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Vorrede. 


Indem  ich  hiermit  den  ersten  band  des  mittelhochdeutschen  Wörterbu- 
ches der  öffentlichkeit  übergebe,  sehe  ich  mich  zunächst  veranlasst  die  um- 
stände darzulegen,  welche  das  werk  so  verzögerten,  dass  zwischen  dem  er- 
scheinen der  ersten  lieferung  und  dem  abschlusse  des  ersten  bandes  sechs 
jähre  „verstrichen.  Der  grund  liegt  in  der  beschaffenheit  des  nachlasses  von 
Benecke,  der  von  mir  bei  meiner  arbeit  benutzt  ist.  Es  scheint  die  mei- 
nung  verbreitet  zu  sein,  auch  bei  denen,  die  es  besser  wissen  konnten,  dass 
dieser  nachlass  ein,  wenn  auch  nicht  in  jeder  hinsieht  vollendetes,  doch  zu 
einem  gewissen  abschlusse  gediehenes  Wörterbuch  enthalte,  wobei  man  sich 
auf  die  früher  von  Benecke  selbst  in  der  Zeitschrift  für  deutsches  alterthum 
bd.  I,  s.  42  fg.  veröffentlichten  artikel  ich  lUe  und  4ventiure  berufen  mochte. 
Wäre  aber  das  ganze  so  vollendet  gewesen,  wie  diese  beiden  artikel,  so  hätte 
ich  natürlich  besser  gethan  das  werk  von  Benecke  als  ein  nachgelassenes 
ohne  irgend  einen  zusatz  von  mir  herauszugeben;  es  würde  mir  dadurch 
nicht  nur  eine  anhaltende  und  mühselige  arbeit  erspart  sein,  sondern  es  wären 
auch  bei  dem  dringenden  bedürfnisse  eines  ausführlichen,  auf  quellenstudium 
gestützten  mittelhochdeutschen  Wörterbuches  einzelne  bereicherungen  von  mir 
gegen  den  vortheil  der  rascheren  Vollendung  kaum  in  betracht  gekommen. 
Die  sache  verhält  sich  indes  ganz  anders,  wie  der  leser  aus  der  nachfolgen- 
den darstellung  sehen  wird. 

Der  nachlass  von  Benecke  ist  nemlich,  so  weit  ich  mich  darüber  be- 
lehren konnte,  auf  folgende  art  entstanden. 

Noch  vor  dem  erscheinen  der  deutschen  grammatik  von  J.  Grimm,  also 
vor  dem  jähre  1819,  hatte  Benecke  ein  alphabetisch  geordnetes  mittclhoch- 
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deutsches  glossar  angelegt.  Es  enthielt  zahlreiche  stellen  aus  den  Minnesin- 
gern, die,  wie  es  scheint,  aus  Oberlin  ausgezogen  sind,  dann  mehrere  aus 
den  bereits  in  früherer  zeit  herausgegebenen  denkmälern,  namentlich  der 
Sammlung  deutscher  gedichte  von  Myller.  Als  die  zweite  aufläge  des  ersten 
theils  von  Grimms  deutscher  grammatik  erschienen  war  (also  nach  dem  jähre 
1822),  beschloss  er  eine  vollständigere,  etymologisch  geordnete  lexikalische 
Sammlung  anzulegen.  Zu  diesem  zwecke  verzeichnete  er  zunächst  nach  dem 
ersten  theile  von  Grimms  grammatik  die  mittelhochdeulschen  Stammwörter  in 
eine  reihe  von  quartbänden  so,  dass  hinlänglicher  räum  für  zusätze  blieb. 
Die  Seitenzahlen  des  ersten  bandes  der  grammatik  wurden  hinzugefügt  und 
bisweilen  ganze  stellen  daraus  abgeschrieben,  während  schon  der  zweite  band 
weniger  berücksichtigung  fand,  so  dass  selbst  die  dort  zusammengestellten 
verbliebenen  und  verlorenen  starken  verben  viel  weniger  beachtet  wurden, 
als  es  erforderlich  war.  In  dieses  Verzeichnis  pflegte  nun  Benecke  alles ,  was 
ihm  bei  fortgesetztem  lesen  bemerkenswerthes  aufstiess,  so  einzutragen,  dass 
bald  die  stelle,  in  welcher  ein  wort  vorkam,  bald  auch  nur,  je  nachdem  der 
räum  reichte,  das  citat  angeführt  wurde,  so  dass  das  Wörterbuch,  wie  es  vor- 
lag, immer  schon  zu  eigener  belehrung  nachgeschlagen  werden  konnte.  Hier- 
bei wurde  denn  die  Sammlung  bei  einzelnen  artikeln,  für  die  sich  reichliche 
Zusätze  fanden,  oder  für  welche  der  Verfasser  wegen  ihrer  dunkelheit  oder 
Seltenheit  ein  besonderes  interesse  hatte,  wohl  bedeutend  erweitert,  andere 
gingen  dagegen  ganz  leer  aus.  In  folge  dessen  fand  sich  bisweilen  nur  ein 
Stammwort  mit  hinweisung  auf  Grimm's  grammatik  ohne  irgend  einen  beleg, 
und  viele  abgeleitete  und  zusammengesetzte  Wörter  waren  noch  gar  nicht 
verzeichnet  •) ;  auch  Hess  sich  bei  der  durchsieht  der  Sammlung  bald  wahr 
nehmen,  dass  sehr  oft  bei  den  belegsteilen  solche  mittelhochdeutsche  gedichte, 
deren  benutzung  man,  weil  sie  von  Benecke  selbst  herausgegeben  waren,  vor- 
zugsweise erwarten  durfte,  wie  z.  b.  Iwein,  Wigalois,  ganz  übergangen  wa- 
ren.  Es  erklärt  sich  dieses  verfahren  aus  dem  folgenden. 

Hatte  das  material  zu  einer  Wörterfamilie  sich  so  gemehrt,  dass  es 
nicht  mehr  übersichtlich  war,  so  pflegte  Benecke  es  geordnet  so  umzuschrei- 
ben, dass  räum  für  neue  nachtrage  blieb.  Das  was  sich  in  dem  ältern  glos- 
sare  fand,  wurde  jetzt  erst  benutzt,  darauf  die  ältere  Sammlung  durchstrichen 

*)  Von  vielen  nur  ein  beupiel.  Unter  irre  fand  sich  bei  Benecke  nur  folgen- 
des: irre  adj.,  irren  (impedire),  irren  (errare),  irret«! ,  alle  ohne  einen 
beleg,  nur  mit  Verweisung  auf  stellen  in  dem  ersten  und  zweiten  theile  von  Grimms 
grammatik.  dann  noch  folgendes:  irrode,  irrot  (:  spot)  Mart.  37.  177;  verir- 
ren, wo  freuend.  102,  23.  144,  32  mit  den  textesworten  angeführt  waren,  nnver- 
irt  mit  dem  belege  aus  freuend.  212,  22.  irrekeit  Gregor.  1619.  altd.  bl.  1,  92. 
Dus  war  alles.    Man  vergl.  damit  die  ausführung  in  diesem  wörterbuche  s.  753  bis  755. 
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oder  zur  seite  gelegt,  und  die  neue  bearbeitung  an  ihre  stelle  geheftet.  Diese 
bearbeüung  ist  indes  nicht  bei  allen  Wörtern  durchgeführt,  sondern  zunächst 
nur  da ,  wo  es  der  räum  erforderte  und  neigung  oder  zufall  zu  dieser  oder 
jener  wörterfamilie  führte.  Nach  einem  ungefähren  überschlage  sind  zwei 
drittel  des  Wörterbuches  auf  jener  ursprünglichen  stufe  geblieben ;  sie  enthal- 
ten also  noch  nicht  einmal  ein  hinlängliches  luaterial.  Auch  der  werth  die- 
ser zweiten  bearbeitung,  wie  ich  sie  nennen  will,  ist  sehr  verschieden,  schon 
deshalb,  weil  sie  aus  verschiedenenv^eiten  stammt.  Bei  mehreren  Worten  wird 
ausschliesslich  nur  nach  filteren  ausgaben  citiert,  wie  z.  b.  Wolframs  Parzival 
nach  Myller,  das  Nibelungenlied  nach  von  der  Hagen  und  es  fehlen  belege 
aus  den  in  der  letzten  zeit  herausgegebenen  gedichten;  bei  einigen  Worten 
sind  die  belegslellen  nur  in  einer  vorläufigen  Ordnung  ausgeschrieben,  andere 
ausführungen,  wie  z.  b.  der  artikel  ich  Ilse,  zeigen  eine  grössere  Vollendung. 
Es  lässt  sich  nicht  sicher  entscheiden,  ob  diese  Verschiedenheit  durch  eine 
dritte  und  selbst  eine  vierte  Umarbeitung  hervorgebracht  ist,  wie  ich  aus  meh- 
reren Äusseren  umständen  schliesse,  oder  nur  in  der  zeit  ihren  grund  hat. 

Erwägt  man  diese  art  ein  Wörterbuch  anzulegen,  so  ergibt  sich  bald, 
dass  sie  für  ein  glossar,  besonders  zu  eigenem  gebrauche,  ganz  vortrefflich 
ist,  dass  sie  aber  Übelstande  mit  sich  führt,  wenn  die  anläge  für  ein  ausführ- 
liches Wörterbuch  zu  allgemeiner  benutzung  dienen  soll.  Denn  wenn  nicht 
von  vorn  herein  dieser  zweck  festgestellt  ist,  wird  man  natürlich  im  mittel- 
hochdeutschen sein  besonderes  augenmerk  auf  seltene,  oder  doch  solche  Wör- 
ter und  redensarten  richten,  welche  irgendwie  merkwürdig  sind,  oder  bei 
Schriftstellern  sich  finden,  die  man  aus  andern  gründen  .wiederholt  liest;  man 
wird  dagegen  häufig  vorkommende  Wörter,  namentlich  diejenigen,  welche  mit 
dem  jetzigen  sprachgebrauche  stimmen,  weniger  beachten  oder  auch  ganz 
ubergehn.  Gleichwohl  wird  man  die  geschilderte  art  zu  arbeiten  ganz  ange- 
messen finden,  wenn  es  die  absieht  ist,  wie  das  hier  der  fall  war,  die  anläge 
eines  glossars  zu  einem  ausführlichen  wörterbuche  zu  erweitern. 

Dass  nun  Benecke  dieses  beabsichtigte  und  dass  er  das  Wörterbuch 
auch  für  den  druck  bestimmt  hatte,  leidet  keinen  zweifei,  da  er  später  (ich 
kann  nicht  bestimmen,  wann)  anfing  ganze  buchstaben  auszuarbeiten,  was 
aber  nur  bei  A  und  B,  dann  in  geringerer  Vollendung  und  nach  in  einigen 
stücken  abweichenden  grundsfitzen  bei  P  und  Z,  so  wie  bei  den  am  wenig- 
sten umfangsreichen  buchstaben  C  und  Q,  die  jetzt  mit  K  vereinigt  sind,  durch- 
geführt wurde.  Und  wenn  er  auch  in  der  abhandlung  über  ein  mittelhoch- 
deutsches Wörterbuch  in  der  Zeitschrift  für  deutsches  alterthum  sich  nicht 
deutlich  darüber  ausspricht,  dass  er  die  herausgäbe  eines  solchen  werkes 
vorhabe,  so  weisen  doch  einzelne  abgerissene  bemerkungen,  die  sich  in  sei- 
nem nachlasse  fanden  und  einer  künftigen  vorrede  oder  als  winke  für  den 
fortsetzer  des  werkes  dienen  sollten,  entschieden  darauf  hin.   Es  findet  sich 
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darunter  folgendes:  'auf  etymologie  ist  es  nicht  abgesehen;  —  —  redensar- 
ten,  die  dem  heutigen  sprachgebratiche  vollkommen  gleich  sind,  müssen  auf- 
genommen werden;  es  ist  kein  glossarium,  sondern  ein  Wörterbuch  des  mit- 
telhochdeutschen;  Zusammensetzungen  werden  am  besten  auch  unter 

dem  ersten  worte  aufgeführt,  die  erklärung  aber  unter  dem  letzten ;  7-  die 

cigennamen  aus  Wolfram  vollständig,  weil  es  da  so  noth  thut'.  Ein  besonde- 
rer zettel  enthält  einige  andeutungen  über  die  zweckmäßigste  art  des  dru- 
ckes  (die  ich  freilich  nicht  habe  befolgen  können)  und  die  bemerkung:  'die 
ersten  blötter  sind  sorgfältig  geschrieben  und  müssen  als  fortwährendes  mu- 
ster  dienen'.  —  Es  war  Benecke  nicht  vergönnt,  das  werk,  auf  welches  er  eine 
dreissigjährige,  freilich  durch  bibliotheksgeschflfte  und  andere  Unterbrechungen 
gehemmte  Sorgfalt  verwandt  hatte,  vollendet  zu  sehen;  im  jähre  1844  be- 
schloss  der  um  die  begründung  der  deutschen  philologie  hochverdiente  und 
doch  so  bescheidene  mann  sein  thätiges  leben. 

Nach  Beneckes  tode  übernahm  ich  auf  den  wünsch  der  erben  die 
durchsieht  seines  handschriftlichen  nachlasses.  Ich  fand  darunter  das  Wörter- 
buch, ausserdem  das  ältere  glossar,  ein  namenbüchlcin  zu  Wolfram  von  Eschen- 
bach, ein  register  zu  den  eigenen  anmerkungen  zum  Iwein  nach  der  ersten 
ausgäbe,  und  auszüge  aus  Grimms  grammatik,  welche  letzteren  stücke  noch 
zu  dem  wörterbuche  benutzt  werden  sollten.  Die  durchsieht  des  Wörterbu- 
ches begründete  bald  in,  mir  die  Überzeugung,  dass  es  bei  dem  grossen  man- 
gcl  an  hilfsmitteln  zur  erlemung  des  mittelhochdeutschen  äusserst  wünschens- 
werth  sei,  wenn  jemand  die  fortsetzung  und  Vollendung  übernähme.  Da  die 
meinung  verbreitet  war,  Benecke  habe  bei  seinen  lebzeiten  den  wünsch  aus- 
gesprochen, dass  sein  freund,  der  der  Wissenschaft  zu  früh  entrissene  Lach- 
mann, das  werk  fortsetzen  möchte,  so  richtete  ich  an  diesen  die  anfrage,  ob 
er  dazu  bereit  sei,  erhielt  aber  eine  ablehnende  antwort.  Nun  hielt  ich  mich 
um  so  mehr  verpflichtet,  diese  mühe  zu  übernehmen,  weil  es  zweifelhaft  war, 
ob  ein  anderer  sich  zu  dieser  arbeit  oder  in  der  nächsten  zeit  zu  einem  ähn- 
lichen ausführlichen  werke  verstehn  würde,  und  erkaufte  zu  dem  zwecke  die 
handschrifl  des  Wörterbuches  nebst  dem  zubehör  von  den  erben. 

Weil  nun  an  eine  herausgäbe  des  Werkes,  so  wie  es  vorlag,  nach  dem, 
was  oben  gesagt  ist,  nicht  zu  denken  war,  und  auch  eine  auswahl  der  ein- 
zelnen fertigen  artikel  wenig  allgemeinen  nutzen  gebracht  haben  würde,  so 
blieb  mir  nur  die  entscheidung  zwischen  zwei  wegen  übrig:  ich  hatte  entwe- 
der die  sämmtlichen  mittelhochdeutschen  schritten  aufs  neue  methodisch  aus- 
zuziehen und  Beneckes  handschriftlichen  nachlass  nur  als  ein  hilfsmittel  zu 
betrachten,  oder  ich  muste  mich  so  viel  als  möglich,  an  die  arbeit  meines 
Vorgängers  anschliessen,  das  unvollendete  ausarbeiten  und  das  fehlende  er- 
gänzen, —  anders  ausgedrückt  —  das  was  in  der  Handschrift  noch  entwurf 
eines  glossars  war,  zu  einem  wörterbuche  umgestalten.   Ich  entschloss  mich 
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zu  der  zweiten  weise,  weil  sie  eher  die  Vollendung  einzelner  Iheile  und  den 
ubschluss  des  ganzen  hoffen  Hess,  obgleich  sie,  wie  auch  der  erfolg  gelehrt 
hat,  eben  so  mühevoll  war,  als  die  erste  gewesen  sein  würde.  Es  erfor- 
dert, um  ein  einzelnes  beispiel  anzuführen,  mehr  mühe  und  zeit,  die  Minne- 
singer unzählige  male  nachzuschlagen  und  die  citierten  stellen  auszuschrei- 
ben, als  dieselben  systematisch  auszuziehen.  Es  steht  mir  auch  ganz  fest, 
dass  eine  von  Benecke  systematisch  angelegte,  etwa  auf  einzelne  zettel  ge- 
schriebene Sammlung  des  materials,  welche  ich  ganz  hätte  verarbeiten  müssen, 
mich  eher  zum  ziele  geführt  haben  würde. 

Nachdem  ich  mich  für  diesen  weg  entschieden  hatte,  war  zunächst  für 
die  Vervollständigung  des  materials  zu  sorgen.  Das  war  selbst  für  die  beiden 
ersten  buchstaben  nöthig,  weil  unmittelbar  vor  und  nach  Beneckes  tode  meh- 
rere wichtige  denkmäler  erschienen,  die  nicht  unberücksichtigt  bleiben  durften. 
Hier  ist  denn  auch  manches  aus  frühern  Zeiten  systematisch  von  mir  ausge- 
zogen, was  Benecke  so  gut  wie  gar  nicht  benutzt  hatte,  wie  Conrads  Engel- 
hard, die  beiden  büchlein  von  Hartmann  von  Aue,  die  von  Hahn  herausge- 
gebenen gedichte  des  zwölften  und  dreizehnten  Jahrhunderts ,  dann  die  zahl- 
reichen glossen,  welche  in  Mones  anzeiger  und  in  Hoffmanns  sumerlaten  ge- 
druckt sind.  Aus  den  Minnesingern  von  v.  d.  Hagen  herausgegeben  und  dem 
Renner  nach  der  ausgäbe  des  historischen  Vereins  zu  Bamberg  habe  ich  keine 
einzige  stelle  in  dem  nachlasse  angeführt  gefunden.  Dazu  erschienen  wäh- 
rend der  ausarbeitung  und  nach  dem  Schlüsse  der  ersten  lieferung  noch  meh- 
rere denkmäler,  von  denen  ich  einige  noch  in  einem  ausgedehnten  masse 
benutzen  konnte,  wie  die  deutschen  Sprachdenkmale  von  Karajan  und  die  von 
Diemer  veröffentlichten,  für  die  ältere  deutsche  spräche  und  literatur  höchst 
wichtigen  gedichte  des  elften  und  zwölften  jahrhunderts,  welche  mir  durch 
die  gute  des  herausgebers  noch  vor  ihrem  erscheinen  im  buchhandel  zuge- 
schickt wurden.  Doch  konnte  ich  das  was  nach  dem  jähre  1846  erschienen 
ist,  nicht  immer  in  der  Vollständigkeit  benutzen,  wie  ich  wünschte,  wenn  ich 
nicht  das  schon  so  lange  verzögerte  werk  noch  mehr  aufhalten  und  selbst 
seine  Vollendung  gefährden  wollte*). 

Es  war  nun  aber  noch ,  wie  sich  aus  der  geschilderten  beschaffenheit  des 
nachlasses  von  selbst  versteht,  ein  bedeutendes  material  auch  aus  den  früher 
herausgegebenen  mittelhochdeutschen  denkmälern  herbeizuschaffen,  welche  Be- 
necke bereits  benutzt  hatte.  Dieses  fand  sich  theils  in  einer  lexikalischen 
Sammlung,  welche  ich  mir  früher  zu  eigenem  gebrauche  bei  dem  durchlesen 
mittelhochdeutscher  Schriftsteller  zunächst  zur  ergänzung  des  Wörterbuches  von 
Ziemann  angelegt  hatte,  theils  in  vollständigen  auszügen  zu  einem  von  mir 

*)  Was  noch  fehlt,  werde  ich  bei  der  ausarbeitung  des  zweiten  tbeiles  be- 
nutzen, dem  auch  nachtrage  für  den  ersten  zugegeben  werden  sollen. 
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angefangenen  wörterbuche  zu  Wolframs  Parzival.    Dann  habe  ich  die  ein- 
zelnen ausgaben  zugefügten  oder  besonders  erschienenen  specialglossare,  so 
wie  die  vorhandenen  Wörterbücher  und  idiotika  bestfindig  zu  rathe  gezogen. 
Hier  verdankt  meine  arbeit  dem  baierischen  wörterbuche  von  Schmeller  und 
dem  ausgezeichneten  wörterbuche  von  W.  Wackernagel  zu  seinem  lesebuche 
besonders  viel;  dagegen  konnte  Ziemanns  Wörterbuch  wenig  liefern,  was  mir 
nicht  durch  andere  hilfsmittel  bereits  bekannt  war,  es  muste  aber  doch  auch 
benutzt  werden,  damit  auslassungen  verhütet  würden.    So  ist  es  mir  denn 
möglich  geworden  das  von  Benecke  hinterlassene  material  so  zu  vermehren, 
dass  es  nur  sehr  wenige  mittelhochdeutsche  Schriften  gibt,  aus  denen  ich  nicht 
einige  stellen  hinzugefügt  hätte,  und  dass  ich  aus  vielen  entweder  alle  oder 
doch  eine  bedeutende  anzahl  von  belegen  geschöpft  habe;  zugleich  konnte 
ich  viele  Wörter  hinzufügen,  die  vorher  ganz  fehlten*).    Rechnet  man  noch 
die  vergleichung  von  neuern  ausgaben  dazu,  die  besonders  da  vorgenommen 
werden  muste,  wo  die  richtigkeit  des  textes  zweifelhaft  war,  so  erscheint 
das  alles  schon  als  keine  geringe  mühe. 

Ich  komme  jetzt  auf  die  ausführung  meiner  arbeit.  Benecke  hatte  beabsichtigt 
ein  mittelhochdeutsches  Wörterbuch  in  etymologischer  Ordnung  mit  besonderer  be— 
rücksichtigung  des  Sprachgebrauchs  der  dichter  zu  liefern  und  dieses  so  einzurich- 
ten, dass  der  leser  durch  eine  hinlängliche  anzahl  von  belegstellen,  von  denen  die 
schwierigem  erläutert  werden  sollten,  in  den  stand  gesetzt  würde  die  richtigkeit 
der  gegebenen  erklärungen  selbst  zu  prüfen.  Ich  schloss  mich  diesem  plane 
möglichst  genau  an.  Dem  gemäss  war  bei  den  buchstaben  A  und  B,  die  einiger- 
massen  vollendet  erscheinen  konnten ,  meine  hauptarbeit  das  manuscript  nach- 
zusehen und  zu  ergänzen.  Aus  dem  von  mir  gesammelten  material  konnte 
aber  doch  hier  schon  nicht  nur  eine  reihe  von  neuen  Wörtern  und  Wortbe- 
deutungen hinzugefügt  und  die  belegstellen  bei  fast  allen  vermehrt  werden, 
sondern  es  musten  auch  mehrere  artikel,  wo  das  neu  hinzugekommene 
über  construetion  und  bedeutung  neues  gelehrt  hatte,  umgearbeitet  wer- 
den. Da  diese  beiden  buchstaben  die  erste  lieferung  nicht  ganz  ausfüllen, 
so  war  hier  der  vorläufige  titel,  den  ich  dem  werke  gegeben  hatte,  passend. 
Ich  konnte  auch  nicht  erwarten,  dass  man  ihn,  besonders  nach  meinen  in  den 
Göttingischen  gelehrten  anzeigen  1847,  st.  82.  83  gegebenen  erörterungen, 
obgleich  diese  sich  nur  auf  das  bis  dahin  vollendete  beziehen,  so  misverstehn 

*)  Diejenigen  Schriften,  welche  ich  ausschliesslich  benutzt,  oder  weil  das  mate- 
rial meines  Vorgängers  nicht  hinreichte,  vollständig  ausgezogen  habe,  sind  in  dem 
folgenden  Verzeichnisse  der  quellen  und  hilfsmittel  mit  einem  Sternchen,  diejenigen, 
aus  denen  ich  die  belegstellen  bedeutend  vermehrt  habe,  mit  zwei  sterneben 
bezeichnet.  —  In  dem  wörterbuche  selbst  alles  zu  scheiden,  was  von  mir,  und  was 
von  Benecke  herröhrt,  wäre  unausführbar  gewesen. 
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würde,  als  ob  Benecke  ein  ganz  fertiges  handschriftliches  worlerbuch  hinter- 
lassen habe,  das  nur  in  die  druckerei  geschickt  zu  werden  brauchte  und  bei 
dem  Zusätze  entbehrt  werden  konnten.  Ich  habe  nun  dem  werke  einen  andern 
entsprechenden)  titel  gegeben,  nicht  nur  wegen  dieses  irrthums,  sondern  auch 
weil  der  frühere  vorläufige  für  die  folgenden  theile  gar  nicht  angemessen 
war,  indem  bei  den  folgenden  buchstaben  meine  arbeit  in  einem  masse  wuchs, 
wie  ich  es  mir  vorher  bei  der  durchsieht  des  nachlasses  nicht  gedacht  hatte. 
Von  D  an  war  nemlich  nicht  nur  alles  das  zu  thun,  was  auch  bei  den  ersten 

beiden  buchstaben  von  mir  geschehen  war,  sondern  es  lagen  hier  die  meisten 
und  öfter  die  schwierigsten  artikel  noch  so  im  argen,  dass  ich  so  gut  wie 

alles  neu  ausarbeiten  oder  doch  wenigstens  umarbeiten  muste  und  nur  hin 
und  wieder  einmal  einige  von  Benecke  geschriebene  blätter  mit  meinen  Zu- 
sätzen versehen  dem  drucke  übergeben  konnte. 

Das  gesagte  wird  hinreichen  um  das  Verhältnis  meiner  arbeit  zu  dem  von 
mir  benutzten  nachlasse  von  Benecke  zu  erläutern41);  es  brauchte  nicht  so  aus- 
führlich besprochen  zu  werden,  wenn  ich  nicht  einem  bei  mehreren  verbrei- 
ten irrthume  hätte  begegnen  müssen.  Zugleich  erklärt  sich  daraus  das  lang- 
same erscheinen  des  werkes,  für  dessen  raschern  Fortgang  gesorgt  ist,  indem 
Herr  Dr.  Zarncke  in  Leipzig  es  übernommen  hat  die  buchstaben  M  bis  S  zu 
bearbeiten,  während  ich  gleichzeitig  T  bis  Z  ausführe. 

Ich  habe  bei  der  ausarbeitung  des  Wörterbuches,  so  wie  es  vorliegt,  nach 
möglichster  Vollständigkeit  gestrebt,  und  hoffentlich  wird  man  aus  denjenigen 
denkmalern,  welche  ich  benutzen  konnte,  wenig  von  bedeutung  vermissen. 
Doch  wird  man  bei  einem  werke,  das  man  noch  immer  als  einen  ersten  ver- 
such betrachten  kann,  und  das  in  eine  zeit  fällt,  in  welcher  sich  mehr  kraft e 
den  alldeutschen  Studien,  namentlich  auch  der  herausgäbe  mittelhochdeutscher 

*)  Nur  zur  veranschaulichung  des  gesagten  füge  ich  noch  folgende  einzelheiten 
hinzu,  wie  sie  mir  eben  im  gedächtnisse  liegen.  Das  verhorn  bleeden  war  von 
Benecke  mit  der  bemerkung  angeführt:  'sollte  sich  dieses  im  althochdeutschen  nicht 
seltene  wort  im  mittelhochdeutsch  ganz  verloren  haben?'  Ich  konnte  aus  meinen  al- 
tern Sammlungen  die  im  Wörterbuche  angemerkte  stelle  aus  Lassbergs  liedersaal  anfüh- 
ren und  auf  Oberlin  verweisen.  Unter  dem  verbum  loben  fand  sich  nur  Parz.  666, 10 
angeführt,  unter  honec  nichts,  und  das  ältere  glossar  ergab  nur  zwei  oder  drei 
stellen.  Bei  lieben  fehlte  das  allerdings  nicht  häufige  einen  lieben,  worüber 
Lachmann  zu  Iw.  4194  spricht,  ganz.  Von  Zusammensetzungen  fehlte  sehr  viel,  wenn 
nicht  das  meiste ;  man  vergleiche  z.  b.  im  wörterbuche  die  composita  mit  boum< 
helle,  bna,  kirche,  klOater,  unter  welchem  letzten  worte  sich  bei  ßenecke  nur 
klosterman  fand.  Besonders  lagen  pronomina  und  partikeln  im  argen:  hier  war 
noch  das  meiste,  oft  alles  zu  thun.  So  hat  mir  die  abhandlung  über  der  mehr  zeit 
gekostet,  als  mancher  glauben  möchte. 
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denkmälcr  zuwandten,  als  früher  der  fall  war,  nicht  in  jeder  hinsieht  Voll- 
ständigkeit erwarten.  Belegstellen  sind  für  jedes  wort  und  häufig  sehr  zahl- 
reich gegeben.  Am  meisten  sind  dabei  die  denkmäler  des  zwölften  und  drei- 
zehnten Jahrhunderts  berücksichtigt,  weil  sie  schon  sprachlich  die  wichtigsten 
sind;  doch  konnte  es  meine  absieht  nicht  sein  auch  nur  aus  diesen  jede  stelle, 
in  der  ein  wort  vorkommt,  anzumerken,  was  selbst  in  dem  vollständigsten 
thesaums  einer  spräche  nicht  geschehen  darf.  Einigen  wird  dagegen  schon 
hin  und  wieder  die  anzahl  der  angeführten  stellen  zu  reichlich  erscheinen. 

Die  Ordnung  der  artikel  ist  eine  alphabetische,  aber  nach  denjenigen 
grundsätzen  eine  etymologische,  welche  Benecke  schon  früher  ausgesprochen 
hat.  Er  sagt  in  Haupts  Zeitschrift  band  1,  s.  40:  'bestimmt  gestaltete  Stämme 
allein  (nicht  wurzeln)  lassen  sich  in  einem  mittelhochdeutschen  wörterbuche 
alphabetisch  ordnen,  und  so  ordnen,  dass  für  unterrichtende  beantwortung 
der  anfragen,  die  an  das  buch  gethan  werden,  so  wie  für  die  aufnähme  von 
besserungen  und  nachträgen  auf  gleich  bequeme  weise  gesorgt  werden  kann 
und  nur  selten  die  nothwendigkeit  einer  vermuthung  eintritt.  In  den  meisten 
fällen  werden  die  Stämme  starke  vollwörter  sein.  Ist  kein  starkes  vollwort 
vorhanden,  so  muss,  wenn  nicht  etwa  eine  frühere  periode  ein  solches  dar- 
bietet, die  einfachste  form,  sie  sei  vollwort  (verbum)  oder  nicht,  als  stamm 
angesetzt  werden.  Jedem  stamme  müssen  die  ableitungen,  so  wie  Zusammen- 
setzungen untergeordnet  werden.  —  Bekanntlich  sind  von  früher  zeit  her 
aus  verschiedenen  gründen  fremde  Wörter,  besonders  romanische,  in  das  mit- 
telhochdeutsche aufgenommen  worden ;  diese  sind  nach  strenger  alphabetischer 
Ordnung  anzureihen.    Dasselbe  gilt  von  den  eigennamen.' 

Da  diese  anordnung  also  nur  auf  Stämme  zurückgeht,  welche  sich  im 
mittelhochdeutschen  oder  althochdeutschen  noch  finden  oder  sich  durch  sichere 
Schlüsse  erreichen  lassen,  so  wird  das  auflinden  der  einzelnen  Wörter  keine 
Schwierigkeiten  machen,  wenn  man  mit  der  mittelhochdeutschen  laut-  und 
flexionslehre  vertraut  ist.  Nur  bemerke  man,  dass  verba  nach  der  ersten  per- 
son  des  präsens  aufgeführt  sind;  man  suche  daher  z.  b.  jene»  unter  ich 
frihe.  In  vielen  fällen  sind  auch  abgeleitete  Wörter  in  alphabetischer  Ordnung 
aufgenommen,  um  auf  die  Stämme  zu  verweisen.  Zudem  wird  ein  alphabeti- 
sches register,  welches  ich  dem  vollendeten  werke  zuzugeben  gedenke,  alle 
Schwierigkeiten  beseitigen. 

Doch  werden  manche  die  alphabetische  Ordnung  aller  einzelnen  Wörter 
vorziehen  und  die  in  diesem  wörterbuche  befolgte  unbequem  finden.  Sie  be- 
reitet auch  dem  lexikographen  viele  Schwierigkeiten,  weil  sich  bei  manchen 
Wörtern  über  ihren  Ursprung  zweifeln  lösst  und  daher  die  etymologische  an- 
ordnung in  einzelnen  fällen  leicht  Unrichtigkeiten  hervorbringen  kann.  Mir 
war  sie  besonders  deshalb  unbequem,  weil  sie  den  gebrauch  der  wichtigsten 
hilfsmitlel  für  das  mittelhochdeutsche,  z.  b.  der  Specialglossare,  in  einem  ho- 
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ben  müsse  erschwerte,  während  diese  bei  einer  streng  alphabetischen  Ordnung 
viel  leichter  zu  benutzen  gewesen  waren.  Wenn  nun  auch ,  wie  es  leicht  der 
fall  sein  kann,  wo  man  genöthigt  ist  einem  worte  eine  bestimmte  stelle  anzu- 
weisen, unter  einem  stamm  sich  zweifelhaftes  oder  selbst  fremdartiges  finden 
sollte9),  so  ist  das  alles  doch  nicht  gegen  den  gewinn  anzuschlagen,  der 
sich  aus  der  Zusammenstellung  aller  zu  einer  familie  gehörenden  Wörter  ergibt. 

Die  ableitungen  und  Zusammensetzungen  sind  von  den  Stammworten 
dorch  besondere  schritt  gesondert.  Es  folgen  auf  das  Stammwort  zunächst 
diejenigen  Zusammensetzungen,  in  denen  es  als  zweites  wort  erscheint;  sol- 
che, in  denen  es  den  ersten  theil  bildet,  sind  nur  mit  Verweisung  auf  das 
zweite  wort  aufgeführt,  wenn  es  nicht  eine  partikel  ist,  deren  Zusammense- 
tzungen man  aus  dem  register  entnehmen  kann.  Einige  Wörter,  bei  denen 
der  zweite  theil  der  Zusammensetzung  fast  die  stelle  einer  ableitung  verlritt, 
wie  -lös,  sind  ausnahmsweise  unter  dem  ersten  worte  behandelt.  Dann 
folgen  die  ableitungen  mit  ihren  Zusammensetzungen  in  derselben  reihenfolge. 
Diese  Ordnung,  welche  die  zweckmflssigste  ist,  ist  nur  nicht  immer  auf  den 
ersten  bogen  inne  gehalten  (so  folgen  die  Zusammensetzungen  enbir,  ajebtr, 
verbir  erst,  nachdem  die  ableitungen  von  bir  erklärt  sind),  indem  Benecke, 
der  früher  auch  die  Zusammensetzungen  wohl  unter  dem  ersten  worte  aus- 
führte, mehrfach  erst  die  ableitungen ,  dann  die  Zusammensetzungen  erklärte  ; 
ein  verfahren,  das  wissenschaftlich  gerechtfertigt,  aber  praktisch  wenig  über- 
sichtlich ist  und  dem  lexikographen  selbst  viele  Verlegenheiten  bereitet. 

Über  die  ausführung  der  einzelnen  worte  bemerke  ich,  dass  bei  der 
angäbe  der  bedeutung  zunächst  das  zur  etymologie  gehörige  erörtert  wird, 
wobei  aber,  da  bereits  Benecke  es  nicht  auf  etymologie  abgesehen  hatte,  nur 
das  nahe  liegende  herbeigezogen  ist.  Doch  habe  ich  auf  die  althochdeutschen 
formen  und  gewöhnlich  auch  auf  die  gothischen  unter  Verweisung  auf  Grafts 
althochdeutschen  Sprachschatz  und  das  Wörterbuch  zu  Ulfilas  nach  der  Leip- 
ziger ausgäbe  aufmerksam  gemacht.  Dann  werden ,  wo  es  nöthig  ist,  die 
abweichenden  mittelhochdeutschen  formen  des  wortes  zusammen  gestellt  und 
bemerkenswerthe  lateinische  Übersetzungen  des  wortes  nach  alten  glossen 
mitgetheilt.  Hierauf  wird  vermittelst  der  belegstellen  und  citate  der  Sprach- 
gebrauch des  wortes  so  erörtert,  dass  die  verschiedenen  bedeutungen  und 
construetionen  wieder  nach  rubriken  geschieden  sind.  Innerhalb  der  einzel- 
nen rubriken  findet  man  die  stellen  gewöhnlich  in  chronologischer  Ordnung, 
so  dass  der  älteste  beleg  voransteht.  Diese  reihenfolge  ist  indes  nicht  ängst- 
lich inne  gehalten,  weil  es  allerdings  oft  wichtig  sein  kann  zu  wissen,  wo 
ein  wort  zuerst  erscheint,  aber  doch  unter  umständen  wenig  darauf  ankommt, 

*)  So  will  J.  Grimm  (H.  teils  ehr.  7,  452)  jetzt  nicht,  dass  Ich  darf,  wie  er 
in  «einer  grammatik  (2,  38)  lehrt,  unter  ich  dirbe  gestellt  werde. 
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ob  ein  werk,  das  etwa  zehn  jähre  später  verfasst  ist,  als  ein  anderes,  diesem 
voran  steht  oder  nachfolgt.  Ist  die  anzahl  der  angeführten  stellen  gross,  so 
sind  die  nach  bedeutung  und  construction  naher  zusammen  gehörenden,  um 
die  häufung  der  rubriken  zu  vermeiden  und  doch  die  Übersicht  zu  erleichtern, 
von  den  weiter  abliegenden  durch  gedankenstriche  gesondert.  Diese  Ordnung, 
welche  sich  mir  allmählich  als  die  zweckmässigste  herausstellte,  wird  man  wie- 
der nur  auf  den  ersten  bogen  nicht  immer  befolgt  finden.  —  Mehreren  stel- 
len sind  besondere  erklärungen  beigegeben ;  man  erwarte  aber  nicht  alles 
und  jedes  erklärt  zu  finden,  weil  es  dem  einzelnen  unmöglich  ist  immer  ge- 
hörig zu  ermessen,  was  andere  schwierig  oder  leicht  finden.  Bei  einigen 
selten  oder  nur  einmal  vorkommenden  worten  konnte  nicht  einmal  immer  eine 
uligemeine  erklärung  gegeben  werden.  Wie  es  unbillig  sein  würde  von  dem 
herausgeber  eines  sprachlichen  denkmals,  das  bis  dahin  unbekannt  gewesen 
ist,  zu  verlangen,  dass  er  alle  schwierigen  stellen  erläutere,  so  darf  man  auch 
an  einen  lexikographen  in  solchem  falle,  wie  der  vorliegende,  nicht  die  an  For- 
derung stellen,  dass  er  alles  wisse.  Hier  genügt  es  also  das  nicht  erklärte 
der  künftigen  Forschung  empfohlen  zu  haben. 

In  der  Schreibung  des  althochdeutschen  bin  ich  im  ganzen  Graff  ge- 
folgt, weil  ich  mich  auf  diesen  zu  beziehen  hatte.  Doch  habe  ich  den  stamm- 
sylben  die  längezeichen  nicht  entzogen ;  dagegen  sind  einzelne  endsylben 
unbezeichnet  geblieben,  weil  man  hier  über  länge  oder  kürze  noch  rechten 
kann.  Bei  den  ältern  denkmälern  des  zwölften  jahrhunderts  befolge  ich  ge- 
nau die  Schreibweise  der  handschriften ,  wie  das  bis  jetzt  noch  geschehen 
muss,  während  ich  bei  dem  klassischen  mittelhochdeutsch  des  dreizehnten  jahr- 
hunderts mich  an  die  von  Lachmann  eingeführte  weise  halte,  nach  der  auch 
unkritischen  ausgaben  entnommene  stellen  in  geringeren  punkten  stillschwei- 
gend geregelt  sind.  In  den  spätem  Zeiten  muste  ich  mich  wieder  mehr  an 
den  überlieferten  text  halten,  eben  so  bei  dem  dialektisch  abweichenden,  na- 
mentlich dem  sogenannten  mitteldeutschen,  wobei  ich  im  ganzen  die  von  Pfeif- 
fer begründete  Schreibung  befolge,  also  z.  b.  ü,  t,  ch  für  mittelhochdeutsch 
uo,  ie,  h  setze. 

Wo  ich  die  bemerkungen  und  erläuterungen  anderer  benutze,  habe 
ich  immer  auf  sie  verwiesen ;  sollte  es  irgendwo  vergessen  sein,  so  wird  man 
es  bei  einem  werke  dieser  art  am  ersten  entschuldigen. 

Es  werden  in  diesem  Wörterbuche  nicht  alle  theile  gleich  gelungen 
sein;  wo  die  arbeit  eine  so  mühsame  und  langwierige  ist,  dass  auch  starke 
nerven  erschlaffen  müssen,  da  kann  leicht  einmal,  während  man  sich  nach  so 
vielen  sehen  zu  wenden  hat,  der  sinn  für  die  scharfe  durchdringung  der  ein- 
zelheiten  abgestumpft  sein,  so  dass  ungeachtet  aller  Sorgfalt  sich  mängel  und 
versehen  einschleichen,  welche  derjenige  leicht  entdecken  wird,  der  sich  eben 
mit  einzelnen  punkten  näher  beschäftigt.   Wer  aber  jemals  ähnliche  arbeiten 
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unternommen  hat  und  kenner  ist,  wird  gegen  vorkommende  mttngel  eines 
Wörterbuches  nachsichtig  sein.  Ich  werde  bei  meiner  arbeit,  die  zu  einer  zeit 
unternommen  und  ausgeführt  ist,  wo  jedes  jähr  neue  belehrungen  brachte, 
berichtigungen  mit  dank  annehmen  *),  muss  aber  im  voraus  gegen  jede  beur- 
theilung  einspräche  thun,  die  nicht  berücksichtigt,  was  ich  unter  den  vorlie- 
genden umständen  geben  wollte  und  konnte.  Ist  auch  nicht  alles  geleistet, 
was  vielleicht  jetzt  schon  geleistet  werden  konnte,  so  darf  ich  mir  doch  be- 
wust  sein,  dass  ich  mit  hilfe  des  nachlasses  von  Benecke,  meines  quellenstu- 
diums  und  mit  benutzung  dessen,  was  die  meister  des  faches  zu  tage  forder- 
ten, für  die  mittelhochdeutsche  lexikographie  eine  grundlage  geschaffen  habe, 
welche  viele  mit  dank  benutzen  werden  und  an  die  andere  ihre  weitern  For- 
schungen und  berichtigungen  anschliessen  können. 

Schliesslich  sage  ich  allen  denen,  die  mich  bei  meiner  arbeit  durch 
beitrage  unterstützt  haben,  hiermit  gern  meinen  besten  dank.  Es  sind  die 
herren  Weigand  in  Giessen,  von  dem  ich  mehrere  schätzenswerthe  bemerkungen 
aus  gedruckten  und  ungedruckten  quellen  erhielt,  HoiTmann  von  Fallersle- 
ben ,  der  mir  viele  glossen  aus  handschriftlichen  vocabularien  zugesandt  hat ; 
ferner  die  herren  Rössler,  Schaumann  und  Unger,  welcher  letzte  die  mühe  über- 

•)  Einiges  was  tu  bessern  ist,  führe  ich  hier  schon  an.  Das  s.  308,  z.  48 
aufgeführte  darehaft  (schädlich)  gebort  zu  Ich  ttr  schade,  ahd.  Urem,  taröm 
Graft*  5,  439.  440  ;  vgl.  kehr.  37.  b:  dem  vleiske  mabt  da  wol  tarn  (dam 
die  Voraner  handschrift,  Diemer  193,  12),  der  eele  ne  mahtn  ribt  geecaden, 
ferner  pf.  K.  270,  4  und  Grimm.  S.  auch  J.  Grimm  in  Aufrecht  u.  Kuhn  zeitschr. 
für  vergl.  Sprachforschung  1,82.  —  Bei  düa  s.  406,  z.  33  war  auf  tae  stn.  zu  verwei- 
sen. —  S.  t46,  z.  47  ist  die  mir  entschlüpfte  stelle  aus  Lanzelet  ja  zu  streichen; 
gebart  (barbatus)  gehört  anter  bart.  —  Ob  aber  das  s.  95,  z.  50  unter  bat; 
aufgeführte  und  'ich  bin  in  vergleich  mit  einem  der  beste'  erklärte  gebeste,  wie 
J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  8,  1 1  mit  bezug  auf  'Beneckes  Wörterbuch1  zu  zeigen  sucht, 
das  althochdeutsche  besUn  nähen,  flicken  (Graft*  3,  2t 9.  H.  zeitschr.  3,  477.  b.) 
sei,  bleibt  mir  zweifelhaft,  so  lange  nicht  schlagendere  beweise  beigebracht  werden. 
Die  in  dem  wörterbuche  gegebene  erklärung,  womit  auch  Haupt  zu  Serval.  2821 
stimmt,  passt  für  die  beiden  einzigen  bis  jetzt  aufgewiesenen  stellen  sehr  gut.  Der 
allgemeine  einwand,  den  Grimm  macht,  dass  die  spräche  kein  bedürfniss  empfinde  aus 
dem  Superlativ  verba  zu  ziehen,  wird  schon  durch  solche  griechische  verba,  wie 
aQtaTBva,  TTQOittvoj,  widerlegt.  Auch  muste  der  von  ihm  angenommene  bildliche  ge- 
brauch des  wortes,  wonach  einem  gebesten  so  viel  heissen  soll,  wie  unser  'ei- 
nem nicht  das  wasser  reichen',  oder  'ihm  nicht  verglichen  werden  dürfen',  durch  an- 
dere schlagendere  stellen  nachgewiesen  werden.  Ist  ja  bis  jetzt  noch  nicht  einmal 
ein  mittelhochdeutsches  besten  nähen,  flicken  in  eigentlicher  bedeutnng  zu  finden  ! 
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nommen  hat  die  weisthümer  von  J.  Grimm  sorgfältig  auszuziehen.  Eben  so 
gebührt  dem  herrn  Verleger  mein  dank,  welcher  sowohl  für  eine  angemessene 
ausstattung  des  werkes  gesorgt,  als  auch  das  bisherige  langsame  fortschreiten 
desselben  mit  nachsieht  aufgenommen  hat. 

Göttingen,  im  December  1853. 


W.  MÜLLER. 


.- 


Digitized  by  Google 


Verzeichnis  benutzter  quellen  und  hilfs mittel  *) 


**A.  Heinr.      Der  arme  Heinrich  von  Hartmann  von  Aue.    9  mit  benutzung  der 

ausgaben  von  M.  Haupt  und  W.  Mailer. 
A.  w.     Altdeutsche  wilder  herausg.  von  den  brüdern  Grimm,  t.  t—  3.  Cassel 

1813—16. 

*  Adrian  Mitteilungen  aus  handschriften  und  seltenen  druckwerken  von  J.  W. 
Adrian,    Frankf.  am  Main  1846. 

AUd.  bi  Altdeutsche  blitter  von  M.  Haupt  und  H.  Hoffmann,  bd.  1  und  2.  Leip- 
zig 1836.  1840. 

Am.     Der  pfaffe  Amis  von  dem  Stricker,  s.  beitr. 

Amg.     Ein  alt  meistergesangbuch;   s.  Myller. 

Amur.      Der  gott  Amur  oder  der  Minne  lehre  von  Heiozelein  von  Konstanz.     *  an 
einigen  stellen  ist  die  kritische  ausgäbe  von  Pfeiffer  (Leipzig  1852)  verglichen. 
9Aneg.      Das  anegenge ;  s.  Hahn  ged. 

Anno      Das  m»re  von  sente  Annen.     *  B.  Die  ausgäbe  von  Bezzenberger  1848. 
*Ath.     Athis  und  Prophilias  von  W.  Grimm,  Berlin  1846. 
Augtb.  i/r.    Augsburger  stadtrechl;  s.  (undgr.  1,  348. 

Austß.  Auswahl  aus  den  hochdeutschen  dichtem  des  dreizehnten  Jahrhunderts  von 
K.  Lachmann,  Berlin  1820. 

*B.  d.  rügen     Buch  der  rügen  hrsg.  von  Th.  v.  Karajan  in  H.  zeitschr.  b.  2. 

*B.  e.  g.  sp.  Ein  buch  von  guter  speise  in  der  bibliothek  des  lit.  Vereins  in 
Stuttgart,  IX.  1844.  vgl.  H.  zeitschr.  b.  5. 

"Barl.  Barlaam  und  Josaphat  hrsg.  von  Köpke,  Königsberg  1818.  *  Pf.  die 
ausgäbe  von  Pfeiffer,  Leipzig  1844. 

Beitr.  Beiträge  zur  kenntnis  der  altdeutschen  spräche  und  litteratur  von  G.  F.  Be- 
necke, Göttingen  1810.  1832. 

Bert      Berthold,  des  Franziskaners,  deutsche  predigten  hrsg.  von  Kling,  Berlin  1824. 

**Bihteb.      Bihtebuoch  hrsg.  von  Oberlin,  Sirassburg  1784. 

Bit.  Biterolf  in  den  deutschen  gedichten  des  mittelalters  hrsg.  von  Fr.  H.  v.  d.  Ha- 
gen und  J.  G.  Bflscbing,  b.  2.  Berlin  1820. 

**Bon.  Der  edelstein  von  Bonerius  hrsg.  von  G.  Fr.  Benecke,  Berlin  1617.  'mit 
benutzung  der  ausgäbe  von  Pfeiffer,  Leipzig  1844. 

Brem.  tob.    Versuch  eines  bremisch-niedersichsischen  Wörterbuchs,  Bremen.  1767  fg. 

*Büchl.      Die  bücblein  von  Hartmann  von  Aue  hrsg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1842. 

*)  Ein  »terncben  bezeichnet  Schriften ,  die  von  Benecke  gar  nicht ,  oder  ao  benutzt 
lind,  data  aie  von  neuem  ausgezogen  werden  muaten  (vgl.  vorrede  s.  VIII.),  xwei  Sternchen 
solche,  ans  denen  die  belege  von  M.  bedeutend  vermehrt  sind.  —  Ea  konnte  in  dieses 
Verzeichnis  nicht  alles  aufgenommen  werden,  was  in  dem  wörterbuche  angeführt  ist;  die 
hier  nicht  erwähnten  werke  sind  aber  ao  deutlich  ciliert,  dass  man  keine  Schwierigkeiten 
finden  wird.   In  dem  nachlasse  von  Benecke  fand  aich  kein  verzeichnia  irgend  einer  arL 
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*Clos.  chron.  Fritsche  Closeners  Strassburgische  cbronik  hrsg.  von  Strobel  in  der 
bibliothek  des  lit.  Vereins  in  Stuttgart,  I.  1843. 

*Conr.  AI.  Der  heilige  Alexius  von  Conrad  von  Würzburg  hrsg.  von  M.  Haupt  in 
seiner  Zeitschrift  b.  4. 

*Diefenb.  gl.  Miltellateinisch  -  hochdeutsch  -  böhmisches  Wörterbuch  nach  einer  Hand- 
schrift vom  jähre  1470  hrsg.  von  L.  Diefenbach,  Frankfurt  a.  M.  1846. 

*Diefenb.  g.  tob.  Vergleichendes  Wörterbuch  der  gothischen  spräche  von  L.  Die- 
fenbach, Frankfurt  a.  M.  1846  fg. 

''Diemer  Deutsche  gedichte  des  XI.  und  XII.  jahrhunderts  hrsg.  von  J.  Diemer 
Wien  1849. 

Dietr.  Dietrichs  ahuen  und  flucht  in  den  deutschen  gedienten  des  mittelalters  von 
Fr.  H.  v.  der  Hagen  und  J.  G.  Büsching,  b.  2.  Berlin  1820. 

*Dioclet.  Diocletianus  leben  von  Hans  von  Bühel  hrsg.  von  A.  Keller,  Quedlin- 
burg und  Leipzig  1841. 

Dwt.      Diutiska  von  Graff,  B.  1—3.  Stuttgart  und  Tübingen  1826  fg. 

Doc.  misc.  Hiscellaneen  zur  geschieht«  der  deutschen  literatur  hrsg.  von  B.  J.  Do- 
cen,  b.  1  und  2.  München  1807. 

Ecke  Ecken  ausfahrt  nach  der  ausgäbe  in  den  deutschen  gedichten  des  mittelal- 
ters von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen  und  Büsching,  b.  2. 

Eggenl.      Eggenlied  (hrsg.  von  Lassberg;)  1832. 

*  Ehingen     Des  schwäbischen  ritters  Georg  von  Ehingen  reisen  nach  der  ritlerschafl 

hrsg.  von  Fr.  Pfeiffer;  bibliothek  des  lit.  verein«  in  Stuttgart,  I.  1843. 
En.     Die  Eneide  von  Heinrich  von  Veldeke  nach  der  ausgäbe  von  Myller. 

*  Engeln.  Engelhard  von  Conrad  von  Würzburg  hrsg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1844. 
**£r.      Erec  von  Hartmann  von  Aue  hrsg.  von  H.  Haupt,  Leipzig  1839. 

*Eracl.  Eraclius  von  Otte  hrsg.  von  H.  F.  Massmann,  Quedlinburg  u.  Leipzig  1842. 
Ernst     Herzog  Ernst  in  den  deutschen  gedichten  des  mittelalters  von  Fr.  H.  v.  d. 

Ilagen  und  J.  G.  Büscbing,  b.  1.  Berlin  1808. 
Exod.      Exodus,  vgl.  fundgr. 

Flore     Flore  und  Blanscheflur  nach  Myller.    *  S.  bezeichnet  die  ausgäbe  von  Emil 

Sommer,  Quedlinburg  und  Leipzig  1846. 
Fragm.     Fragmente  und  kleinere  gedichte,  bei  Myller  b.  3. 

Frauend.      Frauendienst  und  Frauenbuch  von  Ulrich  von  Lichtenstein  mit  anmerkungea 

von  Th.  v.  Karajan  hrsg.  von  Lachmann,  Berlin  1841. 
*Frauenl.  Frl.      Heinrichs  von  Meissen,  des  Frauenlobes  leiche,  spräche,  streitge- 

dichte  uud  lieder  hrsg.  von  Ludwig  Eltmüller,  Quedlinburg  und  Leipzig  1843. 

—  FL.  KL.  ML.   /.    Unser  frouwen  leich,  des  heiligen  kriuies  leieb,  der  rain- 

neleicb,  lieder. 

Freib.  str.      Freiburger  stadtrecht.  —  s.  fundgr.  I,  350. 

**  Frisch     Joh.  Bernh.  Frisch  teutsch -lateinisches  Wörterbuch,  Berlin  1741. 

**Fundgr.      Fuudgruben  für  geschichte  deutscher  spräche  und  litteratur  hrsg.  von 

H.  Hoffmann,  bd.  1  und  2.    Breslau  1830.  1837. 
mG  frau     Die  gute  frau  hrsg.  von  E.  Sommer  in  H.  zeilschr.  b.  2. 
**G.  Gerh.     Der  gute  Gerhard  von  Rudolf  von  Ems  hrsg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1840. 
**G.  sm.      Konrads  von  Würzburg  goldene  schmiede  hrsg. von  W.  Grimm,  Berlin  1840. 
Genes.     Genesis,  vgl.  fundgr. 

Geo.  Der  heilige  Georg  von  Reinbot  nach  der  ausgäbe  in  den  deutschen  gedichten 
des  mittelalters  von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  Büsching,  b.  1.  Berlin  1808. 

Gfr.  I.  Gottfrieds  von  Strassbnrg  lieder  nach  den  werken  hrsg.  von  Fr.  H.  v.  d. 
Hagen,  b.  2.  Breslau  1823. 
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*Gfr.  lobges.  Gottfrieds  von  Strassburg  lobgesang  auf  Maria  und  Christus  hrsg. 
von  M.  Haupt  in  der  Zeitschrift  für  d.  altertbum,  b.  4. 

9 Germ.  Germania  oder  neues  jahrbuch  der  Berliner  gesellschaft  für  deutsche  sprä- 
che.   Berlin  1836  fg. 

Gl.  Glosse. 

Glaube.     Hertmann  vom  glauben  in  den  deutschen  gedichten  des  zwölften  johrhun- 

derts  hrsg.  von  Hassmann,  Quedlinburg  und  Leipzig  1837. 
GörU  rb.     Görlitzer  rechtsbuch.  s.  fundgr.  1,  352. 

**Gr.  Deutsche  grammatik  von  J.  Grimm.  —  l3  bezeichnet  die  dritte  aufläge  des 
ersten  bandes,  Göttiogen  1840. 

•Gr.  acent.     J.  Grimm,  frau  Aventiure  klopft  an  Beneckes  thür,  Berlin  1842. 

**Gr.  d.  mythol.     Deutsche  mythologie  von  J.Grimm.    2.  ausgäbe,  Göttiogen  1844. 

**Gr.  getch.  d.  d.  spr.     Geschichte  der  deutschen  spräche  von  J.  Grimm,  Leipzig  1 848. 

*Gr.  w.      Weislhümer  gesammelt  von  J.  Grimm  T.  1—3.  Göttingen  1840  —  42. 

•Gr.  tob.     Deutsches  Wörterbuch  von  J.  Grimm  und  W.  Grimm. 

**Gr.  Rud.     Graf  Rudolf  hrsg.  von  W.  Grimm.   Zweite  ausgäbe,  Göltingen  1844. 

**Graf[     Althochdeutscher  Sprachschatz  von  E.  G.  Graft*,  t.  1  —  6.  Berlin  1834—42. 

••Gregor.      Gregorius  von  Hertmann  von  Aue  hrsg.  von  K.  Lacbmaon,  Berlin  1838. 

•Grieth,  chron.  Oberrheinische  cbronik,  älteste  bis  jetzt  bekannte  in  deutscher  prosa 
hrsg.  von  F.  K.  Grieshaber,  Rastatt  1850. 

•Grieth,  denkm.  Ältere  noch  ungedruckte  Sprachdenkmale  religiösen  Inhalts  hrsg. 
von  F.  K.  Griesbaber,  Rastatt  1842. 

•Grieth,  pred.  Deutsche  predigten  des  XIII.  jahrhunderts  hrsg.  von  F.  K.  Gries- 
haber, Stuttgart  1844.  1846. 

Grimm.     s.  Gr. 

Grundr.  Litterarischer  grundriss  zur  gescbichte  der  deutschen  poesie  von  der  älte- 
sten zeit  bis  in  das  16.  Jahrhundert  von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  Bti- 
sching,  Berlin  1812. 

**Gudr.      Gudrun.    *  mit  benutznng  der  ausgaben  von  Ziemann,  Ettmüller  u.  Vollmer. 
*tf.  gesab.      Gesammlabenteuer  hrsg.  von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen,  b.  1 — 3.  Stuttgart 
und  Tübingen  1850. 

**H.  Tritt  Tristan  von  Heinrich  von  Freiberg  in  Gottfrieds  von  Strassburg  wer- 
ken hrsg.  von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen,  b.  2. 

*//.  teiitchr.     Zeitschrift  für  deutsches  altertbum  hrsg.  von  M.Haupt,  Leipzig  1841  fg. 

*IIadl.     Hadlonbs  gedichte  hrsg.  von  Bitmüller;  s.  Zürich,  mitlheil.  b.  1. 

•Hahn.     Mittelhochdeutsche  grammatik  von  K.  A.  Hahn,  Frankfurt  a.  M.  1842.  1847. 

Hahn  ged.  Gedichte  des  XII.  und  XU1.  jahrhunderts  hrsg.  von  K.  A.  Hahn,  Qued- 
linburg und  Leipzig  1840. 

** Haitaut.      Ch.  G.  Haltaas  glossarium  germanicum  medii  aevi,  Lipsiae  1758. 

•Hartm.  I.  Die  lieder  von  Hartmann  von  Aue  hrsg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1842. 
vgl.  a.  Heinr. ;  büchl. 

*HcUzl.      Liederbuch  der  Clara  Hitzlerin  hrsg.  von  C.  Haltaus,  Quedlinburg  u.  Leipzig  1 840. 
•Haugdielr.    Haugdieterich  und  Wolfdieterich  hrsg.  von  K.  Frommann  in  H.  zeilschr.  b.  4. 
•Helbl.      Seifried  Helbling  hrsg.  von  Th.  von  Karajan  in  H.  zeilschr.  b.  4. 
Heldenb.     Heldenbuch  nach  dem  allen  drucke. 

•Helche.  Das  meere  von  vroun  Heichen  sünen  aus  der  Ravennaschlacht  ausgehoben 
von  L  Ettmüller,  Zürich  1846. 

•Helmbr.      Helmbrecht  hrsg.  v.  M.  Haupt  in  seiner  Zeitschrift,  b.  4. 

*•  Herb.  Herboris  von  Fritslar  liet  von  Troye  hrsg.  von  G.  K.  Frommaon.  Qued- 
linburg und  Leipzig  1837. 
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*Höfer.  Aaswahl  der  ältesten  Urkunden  deutscher  spräche  im  archiv  zu  Berlin. 
Hamburg  1835. 

**/tr.  Iwein  von  Hartmann  von  Aue  hrsg.  von  Benecke  und  Lachmann.  —  nach 
den  Seitenzahlen  der  ersten  ausgäbe,  die  bemerkungen  nach  den  verszahlen.  *  L. 
die  bemerkungen  von  Lachmann. 

Jerosch.    Nie.  Jeroschin  chronik  des  deutschen  ordens  nach  den  auszügen  bei  Frisch. 

*Jüdel    Das  Jüdel.  s.  Hahn  ged. 

^Judith    Die  filtere  und  die  jüngere  Judith,  s.  Diemer. 

*Karaj.     Deutsche  Sprachdenkmale  des  zwölften  Jahrhunderts  zum  ersten  male  hrsg. 

von  Th.  G.  v.  Karajan,  Wien  1846. 
Karl.    Karl  von  dem  Stricker  nach  dem  abdrucke  in  Schilters  tbesaurus  antiq.  tenton.  t.  2. 
Kasp.  heldb.     Das  heldenbuch  von  Kaspar  v.  d.  Rhön  in  den  deutschen  gedienten 

des  mittelalters  hrsg.  von  F.  H.  v.  d.  Hagen  n.  J  G.  Basebing,  h.2.  Berlin  1820. 
Kehr.    Die  Kaiserchronik  nach  der  Heidelberger  handsebrift.    *  mit  benutsung  der 

ausgaben  von  Diemer  und  Massmann  (M.). 
*Keller.    Altdeutsche  gedichte  hrsg.  von  Adelb.  Keller,  Tübingen  1846. 
*Kindh.  Jes.    Die  kindheit  Jesu  von  Conrad  von  Fussesbrunnen ;  s.  Hahn  ged. 
Kl.     Die  klage  nach  der  ausgäbe  von  Lachmann.    H.  bez.  die  ausgäbe  von  F.  II. 

v.  d.  Hagen. 

**Kotocz.  Koloczaer  codex  altdeutscher  gedichte  hrsg.  von  Job.  N.  grafen  Mailatb 
und  J.  P.  Köffinger,  Pesth  1817. 

*  Krone.     Der  aventiure  kröne  von  Heinrich  von  Tfirlin  nach  der  Wiener  handsebrift ; 

s.  die  von  Hahn  herausgegebene  erzihlung  vom  zauberbeeber ,  bei  F.  Wolf 
über  die  lais,  Sequenzen  und  leiche,  Heidelberg  1847.  s.  378. 
Kön.    Elsassische  chronik  von  Jacob  von  Königshofen  hrsg.  von  J.  Scbilter,  Sirass- 
burg 1698. 

**£.  Alex.  Alexander  vom  pfaffen  Lamprecbt  nach  den  ausgaben  von  Maasmann 
(in  dessen  denkmulern  und  in  den  gedichten  des  zwölften  Jahrhunderts).  *  W. 
die  ausgäbe  von  Weismann,  Frankfurt  a.  M.  1850. 

*  Lanx>.    Lanzelet,  eine  erzablung  von  Ulrich  von  Zatzikhoven,  hrsg.  in  K.  A.  Hahn, 

Frankfurt  a  H.  1845. 
*I.eseb.    Altdeutsches  lesebuch  von  W.  Wackernagel.    Zweite  ausgäbe,  Basel  1839. 
**Ley$.  pred.    Deutsche  predigten  des  XIII.  und  XIV.  Jahrhunderts  hrsg.  von  Herrn. 

Leyser,  Quedlinburg  und  Leipzig  1838. 
Litan.    Litanei;   nach  den  gedichten  des  zwölfteu  Jahrhunderts  hrsg,  von  Massmann. 

vgl.  fundgr.  2,  215. 

*Livl.  chron.    Livlündische  reimchronik  hrsg.  von  Pr.  Pfeiffer,  s.  bibliothek  des  liter. 

Vereins  in  Stuttgart,  VII.  1844. 
**Lohengr.    Lohengrin  hrsg.  von  J.  Görres,  Heidelberg  1813. 
**L*.    Liedersaal  hrsg.  von  Lassberg.    bd.  1 — 3,  1820—25.  —  Neue  titelausgabe 

St.  Gallen  und  Konstanz  1846. 
M.  B.    Monumenta  Boica. 

*Mai    Mai  und  Bcaflor,  eine  erzöhlung   aus  dem  dreizehnten  jolirhundert.  Erster 

druck,  Leipzig  1848. 
Mar.    Wernhers  Maria. 

*;Var.  himelf.    Marien  himmelfabrt  brsg.  von  Weigand  in  11.  zeitsebr.  b.  5. 
*Marleg.    Marienlegenden,  Stuttgart  1846. 

Mart.    Martina  von  Hugo  von  Longenstein  nach  der  handschr.  der  Baseler  bibliothek. 
Maßm.  denkm.     Denkmäler  deutscher  spräche  und  literatur  hrag.  von  II.  F.  Mass- 
mann, Manchen  1828. 


Digitized  by  Google 


xrx 

*Maßm.  AI.     Sanct  Alexias  leben  in  achl  gereimten  mittelhochdeutschen  bearbeitun- 

gen  hrsg.  von  H.  F.  Massmann,  Quedlinburg  and  Leipzig  1843. 
Med.    Krankheils-  und  beilmittellehre  ans  dem  XIV.  jabrh.  vgl.  fundgr.  1,317.354. 

*Mönckl.    Das  zwölfjährige  mönchlein,  SchafTbausen  1842. 

**Mone    Anzeiger  zur  künde  der  deutschen  vorteil  hrsg.  von  Aufsess  und  Mone, 
jahrg.  1832—  39. 

*Mone  altd.  schausp.    Altdeutsche  Schauspiele  hrsg.  von  F.  J.  Mone,  Qaediinburg 
and  Leipzig  1841. 

*Mone  schau sp.  d.  MA.    Schauspiele  des  mittelalters  hrsg.  von  F.  J.  Mone,  Karls- 
ruhe 1846. 

Mor.     Salman  und  Morolt  in  den  deutschen  gedichten  des  mittelalters  hrsg.  von  Fr. 

H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  Büscbing,  b.  1.  Berlin  1808. 
*Mos.    Die  bücher  Mosis ;  s.  Diemer. 

MS.    Sammlung  von  Minnesingern  aus  der  handscbrift  der  königlichen  französischen 

bibliolhek  (hrsg.  von  Bodmer  und  Breitiuger),  b.  1  und  2.  Zürich  1758. 
*MS.  B.    Minnesinger  hrsg.  von  F.  H.  v.  d.  Hagen,  Leipzig  1838. 

Mus.     Museum  für  altdeutsche  litteratur  nnd  kunst  hrsg.  von  F.  H.  v.  d.  Hagen,  B. 

J.  Docen  und  J.  G.  Büsching,  Berlin  1809  —  11. 
*MügL    Heinrich  von  Mflglin  nach  der  Göttinger  handscbrift.     F.  ML.   Fabeln  und 

mtnnelieder  hrsg.  von  W.  Malier,  Göttiugen  1847. 
Müller  altd.  rei.    Geschiebte  und  System  der  altdeutschen  religion  von  W.  Müller, 

Göttingen  1844. 

MyUer    Sammlung  deutscher  gedichte  ans  dem  12.  13.  und  14.  Jahrhundert  (hrsg. 
von  Ch.  H.  MylleO,  b.  1—3.  Berl.  1782—85. 

*Myst.     Deutsche  mystiker  des  vierzehnten  jahrhunderts  hrsg.  von  F.  Pfeiffer,  b.  1. 

Leipzig  1845. 
N.    Notkers  psalmc. 

Mb.    Der  Nibelunge  not  nach  Lachmanns  ausgäbe.    H.  bezeichnet  die  ausgäbe  von 

Fr.  H.  v.  d.  Hagen. 
Mth.    Nithart  nach  Beneckes  beitr. 
0.    Otfrieds  evangelienbuch. 

•0.  Rul.    Ott  Rulands  bandlungsbuch  hrsg.  von  Hassler  in  der  bibliothek  des  literar. 

Vereins  in  Stuttgart,  I,  1843. 
**Oberl.    J.  G.  Scherzii  glossarium  germanicum  medii  aevi  ed.  J.  J.  Oberlinus,  Ar- 

gentorali  1781—84. 

*Orendel    Der  ungenahte  graue  rock  Christi :  wie  könig  Orendel  ihu  erwirbt,  hrsg. 

von  F.  H.  v.  d.  Hagen,  Berlin  1844. 
*Osw.    Sant  Oswaldes  leben  hrsg.  von.  L.  Bttmüller,  Zürich  1835. 
Oin.    Otnit  hrsg.  von  F.  J.  Mone,  Berlin  1821. 

**Otte     Otte  mit  dem  barte  von  Cuonrat  von  Würzeburc  hrsg.  von  K.  A.  Hahn, 

Quedlinburg  und  Leipzig  1838. 
Otloc.    Ottocars  reimebronik  hrsg.  von  Perz  in  Scriptores  rerum  Austajacarum  t.  3. 
*Pantal.    Pantaleon  von  Conrad  von  Würzburg  hrsg.  vonM.  Haupt  in  seiner  zeilschr  b.  6. 
*Part.    Partonopius  und  Melior  hrsg.  von  Massmunn,  Berlin  1847. 

**Par%.     Parzival  von  Wolfram  von  Eschenbach  nach  Lachmanns  ausgäbe  in  Wolf- 
rams werken,  Berlin  1833. 

*Pass.    Das  alte  Passional  hrsg.  von  K.  A.  Hahn,  Frankf.  a.  M.  1845.  —    K.  bez. 

das  Passional  hrsg.  von  Fr.  K.  Köpke,  Quedlinburg  und  Leipzig  1852. 
Pf.  K.    Ruolandes  liet  (von  dem  pfaffen  Konrad)  hrsg.  v.  W.Grimm,  Göllingen  1838. 
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Pilat.    Pilatus  hrsg.  von  Massmann  in  den  deutschen  gedienten  des  zwölften  jahrhun- 

derts,  Quedlinburg  und  Leipzig  1837. 
**RA.    Deutsche  Recbtsalterthümer  von  J.  Grimm,  Göttingen  1828. 
Rab.    Die  Rabeoschlacht  nach  den  deutschen  gedichten  des  mittelalters  hrsg.  von 

Fr.  H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  ßüsching,  b.  2. 
Reinfr.    Reinfried  von  Braunschweig  nach  der  hs. 

**Reinh.    Reinhart  fuchs  von  J.  Grimm,  Berlin  1834.  —  *  a.  Reinh.  die  bruchslü- 
cke  des  gedichts  von  Heinrich  dem  Glichesere,  s.  Sendschreiben  an  K.  Lach-  ' 
mann  von  J.  Grimm  über  Reinhart  fuchs,  Leiptig  1840. 
Renner    Der  Renner,  ein  gedieht  aus  dem  dreizehnten  Jahrhundert  verf.  durch  Hugo 

von  Trimberg  hrsg.  von  dem  historischen  vereine  zu  Bamberg,  1833. 

Roseng.  Der  Rosengarle ;  s.  deutsche  gedichte  des  mittelalters  hrsg.  von  Fr.  H.  v. 
d.  Hagen  u.  Bösching,  b.  2.    *  G.  bez.  die  ausg.  von  W.  Grimm,  Göttingen  1836. 

Roth.  König  Rother  nach  der  ausgäbe  in  den  deutschen  gedichten  des  mittelalters 
von  F.  H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  Bösching,  b.  1 ;  mit  vergleichung  der  aus- 
gäbe von  Masstnaon. 

**Roth  pred.    Deutsche  predigten  hrsg.  von  Karl  Roth,  Quedlinburg  u.  Leipzig  1839. 

*Rozm.     Des  böhmischen  herrn  Leos  von  Rozmital  reise  durch  die  abendlande  hrsg. 

von  J.  Schmeiler  in  der  bibliothek  des  liier.  Vereins  in  Stuttgart,  VII.  1844. 
*5.  meister    Gedicht  von  den  sieben  meistern ;  s.  Keller. 

S.  si.     Von  den  sieben  slafaren,  gedieht  des  XHI.  Jahrhunderts  hrsg.  von  Th.  G.  v. 

KarBjan,  Heidelberg  1839. 
*Salomo    Das  lob  Salomons;  s.  Diemer. 

*Schemn.  br.  str.    Das  alte  Stadt  -  und  bergrecht  der  königlichen  frei  -  und  berg- 
stadt  Scbemnits  in  Ungarn  hrsg.  von  G.Wenzel;  s.  Wiener  jahrb.  d.  lit.  b.  104. 
* Schöpfung    Die  Schöpfung;  s.  Diemer. 

**Schmeller    Bayerisches  Wörterbuch  von  J.  A.  Schmeiler,  t.  1  —  4.  Stuttgart  und 

Tübingen  1827—37. 
Schmid    Schwäbisches  Wörterbuch  von  J.  Ch.  v.  Schmid,  Stuttgart  1831. 
Schwanr.     Der  Schwanritter  von  Conrad  von  Würzburg  hrsg.  von  W.  Grimm  in 

den  altdeutschen  Wäldern  t.  3. 
* Sertat.    Servatius  hrsg.  von  M.  Haupt  in  seiner  Zeitschrift,  b.  5. 

Site.    Konrads  von  Würzburg  Silvester  von  W.  Grimm,  Göltingen  1841. 
Stalder     Versuch  eines  Schweizerischen  Idiotikons  von  Fr.  J.  Stalder,  b.  1  und  2. 
Aarau  1806 — 12. 

Staufenb.    Der  ritter  von  Staufenberg  hrsg.  von  Ch.  M.  Engelhardt,  Strassburg  1823. 
Straßb.  str.    Slrassburger  stadtrechl;  s.  fundgr.  I,  355. 

**Stricker  Kleinere  gedichte  von  dem  Stricker  hrsg.  von  K.  A.  Hahn,  Quedlinburg 
und  Leipzig  1839. 

**Suchenw.    Peter  Suchenwirts  werke  hrsg.  von  AI.  Primisser,  Wien  1827. 
Sumerl.     Sumerlalen.    Mittelhochdeutsche  glossen  hrsg.  von  Hoffmann  von  Fallersle- 
ben, Wien  1834. 

Swsp.  Schwabenspiegel.  *  W.  bez.  die  ausgäbe  von  W.  Wackernagel,  Zürich  und 
Frauenfeld  1840. 

Symbol.    Nyerup,  Symbolae  ad  literaluram  teut.  antiquiorem.  Havniae  1787. 
*Theophil.    Theophilus  nach  Sommer  de  Tbeophili  cum  diabolo  foedere,  Berlin  1844. 

Titur.    Der  jüngere  Titurel  nach  dem  allen  drucke.    *  H,  die  ausgäbe  von  Hahn. 
Tod.  genüg.    Heinrich  von  des  todes  gehügde  hrsg.  von  Massmann  in  den  gedich- 
ten des  zwölften  jahrhunderls,  Quedlinburg  und  Leipzig  1837. 
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""Trist.    Tristan  und  Isolde  von  Gottfried  von  Strassburg  nach  der  ausgäbe  von  Fr. 

H.  v.  d.  Hagen  in  Gottfrieds  werken,  b.  1.  Breslau  1823.    *  mit  benotzung  der 

ausgäbe  von  Massmann,  Leipzig  1843. 
•"Troj.    Der  trojanische  krieg  von  Conrad  von  Würzburg  nach  Myller,  b.  3. 
"Tundal.    Tnndalus ;  s.  Hahn  ged. 
Türk.  Wh.    Willehalm  von  Ulrich  von  Türbeim. 

Türl.  Wh.    Willehalm  von  Ulrich  von  dem  Tiiriin  nach  der  ausgäbe  von  Casparson, 

Cassel  1781. 
Turn.    Turnier  von  Nantes;  s.  Nassm.  denkm. 

"UlfiL  wb.  Glossarium  der  gothischen  spräche  von  H.  C.  v.  d.  Gabelentz  and  J. 
Loebe;  Ulfilas,  t.  2.  Leipzig  1843. 

""U.  Trist.  Tristan  von  Ulrich  von  Türheim  hrsg.  v.  F.  H.  v.  d.  Hagen  in  Gott- 
frieds von  Strassburg  werken,  bd.  1.  Breslau  1823. 

"Vir.    St.  Ulrichs  leben  von  Albertus  hrsg.  von  J.  A.  Schindler,  München  1844. 

*  Vaterunser    Heinrichs  von  Krolewitz  vater  unser  hrsg.  von  G.  Chr.  Fr.  Lisch, 

Quedlinburg  und  Leipzig  1839. 
Voc.  Vocabularius. 

"Voc.  o.    Vocabularius  optimus  hrsg.  von  W.  Wackernagel,  Basel  1847. 
""Vrid.    Vridankes  bescheidenheit  hrsg.  von  W.  Grimm,  Göttingen  1834. 
W.  Williram. 

W.  gast.    Der  Wilsche  gast  von  Tbomasin  von  Zirclaria. 
W.  i.    Lieder  von  Wolfram  von  Escbenbach  nach  Lacbmann. 
W.  Tit.    Titurel  von  Wolfram  von  Eschenbach  nach  Lachmann. 
W.  Wh.    Willehalm  von  Wolfram  von  Escbenbach  nach  Lachmann. 
Wachtebn.    Wachtelmere ;  s.  Hassmann  denkm. 

*  Wackernagel  handb.  d.  d.  lit.     Handbuch  der  deutschen  literaturgeschichte  von 

W.  Wackernagel. 

**  Waith.    Gedichte  Walthers  von  der  Yogelweide  hrsg.  v.  Lachmann,  Berlin  1843. 
"Warn.    Die  Warnung  hrsg.  von  N.  Haupt  in  seiner  zeitschr.  b.  1. 
Weltchr.    Weltchronik  von  Rudolf  von  Ems. 

"Wernh.  v.  Elmend.  Wernher  von  Elmendorf  hrsg.  von  Hoffmann  in  H.  zeitschr.  b.  4. 
Wien,  handf.    Wiener  handfeste;  s.  fundgr.  1,  356. 

""Wigal.  Wigalois  von  Wirnt  von  Gravenberg  hrsg.  von  G.  Fr.  Benecke,  Berlin 
1819.    *  mit  benutzung  der  ausgäbe  von  Fr.  Pfeiffer,  Leipzig  1847. 

Wigam.  Wigamur  nach  der  ausgäbe  in  den  deutschen  gediebten  des  mittelalters 
von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  Büsching,  b.  1. 

Windb.  ps.  Deutsche  interiinearversionen  der  psalmen,  aus  einer  Windberger  hand- 
schrift  zu  München  und  einer  handschrill  zu  Trier,  hrsg.  von  E.  G.  Graff,  Qued- 
linburg und  Leipzig  1839. 

"Winsbeke    \     Der  Winsbeke  und  die  Winsbekin  mit  anmerkungen  von  M.  Hanpt, 

*  Winsbekin  j    Leipzig  1845. 

"Wirtemb.    Des  von  Wirtemberk  pueh  hrsg.  von  A.  Keller,  Tübingen  1845. 
"Wölk.    Gedichte  Oswalds  von  Wolkenstein  hrsg.  von  B.  Weber,  Innsbruck  1847. 
"Zürich,  jahrb.    Die  beiden  ältesten  deutschen  jahrbücher  der  Stadt  Zürich  hrsg. 

von  L.  Ettmüller,  Zürich  1844. 
"Zürich.  mittheiL    Mittheilungen  der  antiquarischen  gesellschafl  in  Zürich.  1841.  fg. 
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Abkürzungen. 


ags.  angelsächsisch.  —  ahd.  althochdeutsch.  —  allfr.  altfranzösisch.  —  attn. 
altnordisch.  —  alt*,  allsächsisch.  —  fr.  französisch.  —  goth.  gothisch.  —  gr.  grie- 
chisch. —  mkd.  mittelhochdeutsch.  —  mnd.  mittelniederdeutsch.  —  nä.  nieder- 
deutsch. —  nhd.  neuhochdeutsch.  —  s/m.  stf.  s/n.  —  starkes  masculinum,  Femininum, 
neutrum.  sto.  starkes  verbum.  swm.  swf.  su>*.  schwaches  masculinum,  femininum, 
neulrum.    swv.  schwaches  verbum. 
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a  f.  ImuS  a ,  buchstabe  a.  Der  lutrh- 
stabe  a  bezeichnet  1.  den  kurzen, 
durch  umlaui  in  e  oder  a  übergehen- 
den laut.  —  2.  den  langen,  durch 
um  laut  in  tc  übergehenden  taut.  —  5 
Otis  /<moe  a  wurde  ton  genauen  schrei- 
ben» in  der  frühesten  zeit  durch  dop- 
peltes a  bezeichnet,  über  welches  man 
inri  an  die  einsilbigheit  zu  erinnern 
ein  bindezeichen  setzte,  aa;  später  10 
schrieb  man  ein  einzelnes  a  und  über 
dieses  das  alte  bindezeichen,  a;  end- 
lich verschwindet  auch  das  bindezei- 
chen, das  der  neuere  genauere  druck 
aus  sehr  guten  gründen  durch  a  wie-  15 

ausspräche  des  langen  a  scheint  ein 
tiefes,   dem  englischen  aw  ähnliches  & 
gewesen  zu  sein,  daher  auch  nicht  sel- 
ten dafür  o  geschrieben  wird  (vgl.  II.  20 
wlfenö).  —  >4//e  Schreiber  setzen  häu- 
fig e,  aw*  6  «/.  e  und  a?  st.  e  oder 
a ;  ihnen  darin  zu  folgen,  hieße  den 
leser  irren,  wenn  nicht  etwa  die  mund- 
art  des  Verfassers  es  fordert,  wie  die-  25 
ses  z.  b.  bei  Herbort  der  fall  ist.  — 
Im  verse  kann  a ,   so  wie  jeder  dop- 
pehocal,  eben  sowohl  in  der  hebung 
stehen  als  in  der  Senkung.  —  a ,  heißt 
es  Marl.  120,  ist  der  erste  laut,  den  30 
ein  neu  gebomer  knabe  hören  läßt, 
und  bedeutet  Adam ;  das  neu  geborne 
madchen  schreit  6,  welches  Eva  be- 
deutet. —    ich  lere  in  da;  äl»ec£:  des 
enhat  er  niht  md  noch  gelcrnet  wan  35 
da;  a  Amis  297.      II.    &  wird  Sub- 
stantiven, imperativen,  partikeln  ange- 
hängt,  um  ein  stärkeres  und  längeres 
austönen  des  Wortes  zu  bezeichnen,  ein 
ähnliches  a,  oder  ah  findet  sich  noch  40 
bei  Fischart,  so  wie  in  allen  englischen 
sowohl  als  schottischen  Volksliedern  am 
Schlüsse  des  verses ,  und  eben  so  in  dem 
englischen  sirrah.  vgl.  Gr.  3.  290.   1.  an 


Substantiven:  spert,  herre,  spcrt,  sper 
Porz.  79,  24.  nu  luo  her  spert  sper 
frauend.  458,  5.  susä,  wie  minnicliche 
der  ü;  Oesterliche  vert  MS.  2;  1  04.  b 
süsft,  wie  er  streit  MS.  H.  3,  266.  a. 
so  sfisfi  süs  a.w.  1,  46.  wäTenÄ  MS.  2, 
66.  a.  beitr.  57.  MS.  1,  92.  b.  2,  9.  b. 
MS.  H.  2,  91.  b.  2.  an  imperativen: 
a)  starken:  bliuwa,  herre,  bliu  Vir. 
Wh.  146.  a.  dring! ,  drinc  Parz.  220, 
28.  Haupts  zeitschr.  3,  1.2.  1 3.  hilfa, 
lieber  bruoder  Mb.  1553,  2.  kling«, 
kliuc  Parz.  681,  29.  H.  Trist.  1806. 
Iftrt  mich  dich  erbarmen  MS.  2,  17.  h. 
lart  wichen  6ei/r.  169.  lart,  la;  Geo. 
1234.  rat*  Mb.  312,  4.  MS.  H.  3, 
240.  b.  niofü,  ruof  Parz.  72.  2.  sihä 
Marleg.  25,  78.  slaha,  slach  H.  Trist. 
1806.  snia,  snt  Waith.  76,  1.  swerä 
MS.  2,  1 74.  b.  swinga,  swinc  Haupts 
zeitschr.  3,  1.  2.  vähft,  vich  Mb.  1516, 
2.  wichÄ,  herre,  wiche  Wigal.  3000, 
wichä,  wich  Meist.  Alex.  388.  —  b) 
schwachen:  heera  Pass.  188.  40.  Mar- 
leg. 25,  78.  diu  horn  bediutent  h<ert 
wa;  Frl.  171,  13  hurtft :  wie  dd  ge- 
hurlet  wart  W.  Wh.  54,  19.  hurtÄ: 
lat  die  tjoste  tuon  Parz.  597,  25. 
hurtÄ,  hurtÄ,  hurte:  W.  Wh.  404,  3 
bekdrt  dich,  bekere  Waith.  9,  1 2.  kerÄ, 
helt,  nu  köre  H.  Trist.  5563.  Pass. 
369,  84.  krrenä,  künic,  kreene  Frl. 
Fl.  8,  5.  leschä,  lesch  MS.  2,  155.  a. 
los!  MS.  2,  74.  b.  Helbl.  1,  805.  nu 
ruort  MS.  2,  80.  b.  wart!  wie  diu  heide 
slat  MS.  1,1 80.  b.  warta  zuo  dir,  warta 
dar  Renner  8917.  sd  schrit  der  wahter : 
wart!,  wart!  Renner  8920.  warla. 
wart!,  wa;  ist  da;?  Boner.  20,  34. 
warta,  tröt  geselle  min  Boner.  52, 
25.  nu  wert  dich  MS.  2,  199.  a.  wert, 
herre,  wer  Geo.  5011.  weift,  herre, 
weta,  wet  Parz.  74,  26.  —  Mehl 
immer   sind,   wie  die   beispiele  zei- 
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gen ,  diese  imperativformen  würkliclte 
imperative,  sondern  öfters  nacltahmun- 
tjen  des  lautes,  wie  die  noch  getcöhn- 
lichen  *  krach,  plump,  bautz,  husch' 
etc.  3.  an  partikeln:  fia,  fi  Part. 
80,  5.  fia,  fia,  fie,  fi  Pari.  284,  14. 
cid,  wol  im.  Gfr.  1.2,21  (lobges.  64,  (%). 
cid,  got  herre  Ä«wer  6193.  vgl.  Grimm 
frau  Arentiure  13.  heia  Rother  246. 
heiA,  hei  beitr.  170.  184.  Mar.  him- 
melf.  1264.  dwö  uude  heifi,  hei  Porz. 
103,  20.  160,  3.  407,  16.  496,  22. 
heia  nu  hei  MS.  2,  61,  b.  63.  a.  64. 

a.  Vir.  Trist.  3533.  neinä,  herre  Die- 
terich Rother  1985.  neind,  herre  Sifrit 
Mb.  867,  I.    neina,  herre  MS.  1,  65. 

b.  neina,  trut  geselle  Lan%.  950. 
neina ,  süc;cr  friunt ,  nu  sage  Engelh. 
5936.  neinA  tuo;  beitr.  232.  neina, 
Harlmuot,  des  enluot  noch  niht  Gudr. 
1294,  1.  neina  helfcnt  fro  beliben 
MS.  2,  54.  a.  neind,  nein  MS.  //.  3, 
260.  a.  du  sprichest  iemer  'neina, 
nein'  Ms.  1,  54.  b.  vgl.  jdrä,  jaria, 
jaraja ;  wurrawei.  genauere  bestim- 
mung  der  bedeutung  s.  unter  den  ein- 
zelnett Wörtern.  —  Statt  des  &  findet 
sich  auch  6:  der  ungetriuwe  'wafenö' 
rüefct  Porz.  675,  18.  HI.  a,  un- 
trennbare, dem  nomen  torgesetzte  Par- 
tikel; vor  dem  vw.  weist  sie  auf  ein 
nomen  zurück,  von  welchem  das  rir. 
abgeleitet  ist  (Gr.  2,  704^.  Dieses  a, 
dessen  länge  nicht  ganz  entschieden 
ist  (Gr.  1,  88 .),  kann  nicht  durchaus 
gleiches  Ursprunges  sein  und  kann 
daher  nur  bei  dem  hauptworle,  dem 
es  vorgesetzt  ist,  erklärt  werden,  in 
den  meisten  fallen  scheint  es  auf  ar, 
ir,  ur  zurückgeführt  werden  zu  müssen, 
in  andern  auf  die  partikel  uo  wie- 
der,  nach  Gr.  2,  785  bisweilen  auch 
wold  auf  die  oberdeutsche  ausbräche 
der  partikeln  abe,  ane,  die  wie  a  klin- 
gen, ein  a  privat,  kennt  unsere 
spräche  nicht.  Solche  Zusammensetzun- 
gen sind:  adicmc,  Agc;;e,  age;;el, 
agreife,  ich  aköse,  akamhe,  akust, 
alaslcr,  aleibc,  ämat,  amaht ,  amunt, 
aname,  nsanr,  asa?;e.  öschric.  Aschrülc, 


äsmac,  asmeckec,  äsprache,  astiure, 
äswich,  flswichc,  äteüec.  awegec,  awe- 
sel,  awicke,  dwirch,  äwit;e.  s.  diese 
Wörter  in  ihrer  strengen  aiphabet,  reihe. 
5  a  interj.  ach !  ausdruck  der  freude, 
der  Verwunderung,  des  Schmerzes.  a 
jar  guolcn  chnchtc  =  ach  ja  ir  g.  k. 
Gen.  fgr.  2,  57,  40  (vgl.  Lachmann 
zu  den  Nib.  s.  66).  ä,  herre  got, 
10  der  guote  Trist.  2750.  741.  a,  diu 
hat  ein  ende  Trist.  10167.  vgl.  ach. 

a    die  franz.  praep.  a.     ta  vie  n  den 
cumant,  diu  süe;e;  leben  da;  si  hititc 
got  ergeben  Trist.  2396.     la  fossmre 
15    a  la  ffent  amaut,  da;  kft  der  minnen- 
den  hol  Trist.  16704. 

tn     S.  ABE. 

AB      S.  AVER. 

AB      5.  OB. 
20  ABACH      S.  ABK. 

abaug  name  des  projtheten.  wie  von 
Abaciig  ein  imbi;  wart  ze  Bnhylone  braht 
MS.  2,  13H.  a. 

Abagik  name  eines  meßkünstlers.  Tit. 
25     15,  95.  s.  ALGORISMIS. 

ABBET,    ABBAS,    ABBAT,    ABET ,    ABT,  APPET, 

apt  stm.  plur.  ebbetc,  aus  dem  syri- 
schen in  die  kirchliche  spraefte  auf- 
genommen, abt.  der  meister  über  die 

30  münche  was,  da;  was  ein  wizzic  ab- 
bas  Lanz.  3832.  der  wizzic  abbat 
ebend.  3864.  von  Capelle  abbelWide 
Barl.  5,  7.  400,  22.  ir  abbet  Barl. 
195,  38.     prior  unde  abet,  da;  ist 

35  da;  uns  enthabet  Geo.  34.  b.  swA 
der  apt  die  Würfel  treit,  spilnt  da  die 
münche  da;  ist  niht  ein  wunder  MS. 
H.  3,  452.  a.  e;  wäre  abt  od  bischof 
Er.  6633.    da  was  eppete  ein  michel 

40  teil  Diut.  i,  476.  der  Greg.  1474 
erwähnte  abt,  der  z.  772  ein  geist- 
lich abbet  heißt,  macht  Gregorius  zum 
ritcr  als  im  wol  tobte  und  als  er  schie- 
rest  mohte.    vgl.  auch  La  ehm.  zu  Iw. 

45  2571. 

eppetissc  stf.  äbtissin  (gl.  jun.  302). 
ze  Kitzingen  der  vrouwen  eppedissc 
Diut.  1,  424.  dä  was  gebettet  zar- 
tetlich  der  eptischin  Boner.  48,  20. 

50       abbeteie,   aptei    (abteia  gl.  trer. 
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40.  a)  stf.  abtei.   dieabbeteie  Vir.  1 262 
eine  riebe  Fürsten  aptei  ze  Lorse  Nib. 
4584.  H.  rar. 
»i-K     1,  ade.  aa,  herunter,  hinunter,  hin- 
weg, von.  1,  loses.  Gunther  mit  slnen  5 
festen  gie  von  den  schiffen  abe  ISib. 
543,  2.     si  reichet  von  den  Sternen 
abe  Gfr.  I.  2,  22  (lobges.   65,  h). 
gelücke  da;  gel  wunderlichen  an  unde 
abe  Gfr.  L  5,  1.    da;  man  in  spurte  10 
abe  odr  an  Trist.  15154.    den  zwivel 
hin  tuon  eintweder  abe  oder  an  Trist. 
1 5304.    eines  dinges  ze  ende  komen 
eintweder  abe  oder  an  Trist.  15341. 
2,  mit  pronominaladv.  —  mit  d& ,  oder  1 5 
wenn  abe  unmittelbar  folgt,  mit  dar, 
der  altem  form,  in  welchen  fallen  abe 
immer  nachgesetzt  wird.     da  wurden 
sl  riche  abe  Ztr.  263.    mere  dar  abe 
gesagen  Iw.  296.     dft  rede  niht  abe  20 
H.   Trist.  2496.  —     so  auch  nach 
hie  und  hin :  hin  abe  nnd  hie  vone 
daher  und  deswegen  Pilot.   181.  — 
nach  her:  her  abe  Iw.  189.  nach  dan- 
nen:  dannin  abe  was  sin  gedanc  .  .  25 
wie  er  Pilot.  443.    danne  abe  wovon 
ich  iu  gesaget  hin  Lampr.  Alex.  65. 
a.    ir  einiger  sun  was  tot,  dan  «he 
si  hete  clage  unde  oöt  kchron.  8.  c. 

nach  wanne:  im  ne  konde  nieman  30 
gesagen,  wan  abe  er  wurde  irslagen 
kchron.  67.  b.  3,  dem  vollw.  genauer 
zugehöriges,  ern  hdt  mir  an  noch  abe 
gesagt,  ich  slahe  da;  ros  abe.  e; 
gel  mir  abe  ich  nehme  ab.  ich  kum  35 
des  slrites  abe  «.  dgl.  s.  das  vollwort. 
4,  dem  nomen  torgesetU.  abegaac, 
abgot,  abgründc,  abholz,  abhanc,  ab- 
hdr.  abeker,  abeklage,  abköse,  ablip, 
ablouf,  abschröt,  abswinc,  abegetroc,  40 
abetrunne,  aplrunnic,  abwenke,  etc. 
s.  das^  zweite  wort.  vgl.  Gr.  2, 
709.  —  II,  abe,  ab,  ave  präpos. 
mit  dativ  (Gr.  3,  253.  4,  800/  1. 
in  eigentlichem  sinne:  herunter,  von, 
weg  von.  enkumt  niht  ab  dem  bette 
Iw.  54.  da;  vingerlin  ab  der  hant  ge- 
winnen Iw.  123.  ab  der  wer  schou- 
win  Iw.  142.  diu  üppege  kröne  werll- 
Hclicr  süe;e  vellet  under  füe;e  ab  ir 


besten  werdekeit  a.  II.  89.     er  >iel 
ab  slner  besten  werdekeit  a.  H.  117. 
ab  einer  stiegen  gan  Mb.  1710,  2 
si  hielten  ab  ir  verle  ritten  nicht  wei- 
ter JSib.  1542,  I.     ab  ir  munde  ein 
küssen  versteln  MS.  1,64.  b.  ich  wird 
ab  aller  leide  erlöst  MS.  2,  114.  b 
ab  dem  pferde  si  da  trat  H.  Trist.  4562 
ab  dem  esel  sa;  er  da  Boner.  52.  17. 
2.  in  tropischem  sinne  aiisifehend,  her- 
rührend ton,  wegen,  der  ander  chod, 
niuwens   wäre   gihit,   hat  (habe)  ein 
liebe;  wib,  (pat  sich  mit  Imidin  ave 
der  insculdin)  Genes,  fdgr.  2,  Hl.  17 
ab  ir  sol  er  (der  mantel)  iu  glihen 
stn  Pan.  228,   16.     mirsl  getrouniet 
ab  der  gtiolen  MS.  2,  113,  a.  ich 
ho?r   vil    Utile   ab    iu    klagen  Boner. 
53,  22. 

ablicr,  abbin  s.  unter  dem  zwei- 
ten wvrte. 

ahe  f  oder  abschüssige  grenze. 
dannen  huop  ich  mich  san  der  werlt 
an  da;  ende,  da  clor  werlt  übe  stat 
unde  der  himmei  umbe  gat  Lampr. 
Alex.  59.  b.  -  das  vollw.  'er  abei,% 
seine  krafte  nehmen  ab ,  ist  in  der 
Schweiz  noch  gewöhnlich. 

•bec,  ebic    (ahd.  abuhj  adj.  ver- 

abe:  das  adj.  ach,  und  das  vw.  achen 
(Slalder  1,  $6J  scheint  nicht  dagegen 
zu  sein,  das  schwäbische  'gäbisch,  gebsclt 
dafür.  (Gr.  2,  286.  305.  707.  Graff 
1,  89/  da;  mensche  lülzel  £rtc,  der 
im;  ebche  Ü;  kerte  Vrid.  21,  21.  ob 
einer  koufte  vür  blivüeze  hebke,  der 
kerte  dem  rechten  ö;  da;  ebke  Ren- 
ner 5521.  auch  die  Spielerei,  ebic 
oder  logica  genannt  (vgl.  Museum  für 
altd.  lit.  b.  2.  s.  202.  222J,  gehört 
hierher . 

ABE ,   AB  S.  AVEH. 

abrce  der  karacter  Abc  muoser  hfiti 
45  gelernet  c  Porz.  453.  15.  ich  lere 
in  da;  a  be  cd  Amis  295.  der  pfade 
Amis  was  von  künsten  alsö  wis,  da; 
er  ein  esel  lerte  und  dar  an  sanc  da; 
abece  Reinh.  f.  335.  a  bd  ce  de  da; 
50    let  im  an  dem  ersten  we  fragm.  17.  b. 

1  * 
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Abel  Adams  söhn  von  Cain  erschlagen. 
Pan.  464,  17.  sit  Abel  sturp  durch 
hruoders  rill  so  lange  die  weit  steht 
W.  Wh.  51,  30.  \&i  mir  als  Abelen 
geschehen,  des  opfer  du  geruohlcst 
cnpfiiheit  altd.  bl.  378.  do  er  Abeln 
sineu  hruoder  sluoc  leseh. 

Abenberg  in  Franken,  alter  grafensitz. 
der  anger  t"  Äbenberc  ein  platt  wo 
riet  turnten  wurde  Pan.  227,  13. 
ahl  hohe  gra?viune,  von  Äbenberc 
des  cdeln  höch  geborne  kint  Lohen gr.  8. 

abent  des  (ahd.  fthantj  stm.  abend. 
Die  länge  des  a  zeigt  der  reim  gä- 
bent  Flore  28.  h.  so  wie  das  dialec- 
tische  öbent,  und  die  Stellung  des  Wor- 
tes «beut  im  einschnitte  Mb.  1754.  1 
mfd  4304.  H.  abent,  ab  participia- 
les  Substantiv  angesehen,  scheint  ein 
rir.  ftben  vorauszusetzen,  das  auf  ein 
verlorenes  starkes  vw.  zurück  weisen 
würde  (Gr.  2, 50.  88>  in  der  Schweiz  sagt 
man  noch  'es  abef  der  abend  rückt  heran, 
rgl.  heilant,  valant,  viant,  wigant,  vriunl. 
abunt:  wuut  Bit.  37.  b.  94.  a.  abun- 
deu:  Tunden  Gudr.  376,  3.  do  der 
abant  tuo  seich  Gen.  fgr.  2,  34,  4. 
also  i;  «uo  deme  abande  seig  das.  35, 
26.  der  bringet  ze  abunde  sin  vihe  heim 
das.  82,  13.  wan  siht  ouoh  dicke, 
da;  schren  abcnt  rot  kumt  nach  ma- 
nigem  morgen,  der  Irceibe  ist  und 
limmer  Ms.  2,  180.  a.  si  bran  üf 
vor  mir  schöne  sam  der  abent  rot 
MS.  I  ,  34.  a.  ein  warmer  abent  Iw. 
238.  e;  get  an  den  abent  Iw.  238. 
des  abents,  des  andern  abcnls  Iw.  '28. 
88.  an  sunnewenden  abcnt  Nib.  1754, 
1.  vor  «beute  (B.  abendes)  nAhen 
kurz  vor  abend  Mb.  556,  1.  hin  re 
ahnt  gegen  abend  frauend.  334,  15. 
335,  5.  österr.  dialect.  an  jeneme 
Abende  Nib.  347,  1.  ö  we"  vil  ma- 
diger abent  sender  clagc  der  schmerz- 
vollen klage  so  tieler  abende  MS.  I , 
15.  b.  da;  kom  an  einem  abende 
da;  in  sö  gelanc  Gudr.  372,  1.  — 
insbesondere  der  Vorabend  eines  festes 
myst.  I.  157,  2.  der  heilige  abent 
der  tag  vor  einem  christlichen  festläge 


Gerh.  3454.  Der  festlag  selbst  heißt 
der  heilige  tae  und  die  darauf  folgende 
nacht  diu  heilige  naht  das.  3451.  - 
der  zweifle  abent  der  Vorabend  vor 
5  dem  dreizehnten  tage  nach  dem  christ- 
tage d.i.  epiphania  myst.  1,  47,  13. 

kriütabent  stm.  abend  vor  Weih- 
nachten myst.  1,  27,  3. 

pfingestabent       stm.  abend  vor 
10    pfingsten  Vir.  1108. 

htm  neu  abcnt,  snnnabcnt  stm. 
Sonnabend,  eines  sunnen  abendes  fruo 
Trist.  3880.  den  sunnäbent  Marleg. 
13,  7.  49. 

15  äbentegzen  ,  abeiil^abe,  äbent- 
lian,  abentlanc,  abentimmez,  abent- 
maerlin  ,  abentröt ,  äbcntseliiu  , 
abentseg-en,  äbcntsolt,  äbentstern, 
abcntstiindc  ,  abcntsunnensebiii., 

20  äbenttanz,  äbentvrö'ude ,  abentzit 
s.  das  zweite  wort. 

abcnllicb  adj.  der  wände  vinden 
vil  bereit  sin  abentlichc  seelikheit  wie 
am  abend  vorher  Lanz.  3238. 

25       abende  swv.  (ahd.  abändern  Tat.  228, 
2.  Graff  1,  99.^  werde  abend,  als 
übende  wart  Trist.  7343.  da;';  aben- 
den  begunde  so  zu  lesen  Amis  184G. 
do  e;  abenden  begunde  Gudr.  488,  I . 

30  ABER      S.  AVER. 

aber  adj.  trocken  und  warm  nach  der 
nässe  und  kälte,  abercr  wiut  zephyrtts 
leseb.  772,  31. 

aeber    sin.  fand  auf  welchem  der 

35    schnee  weggeschmolzen  ist  (Jir.  3,  52. 
139).     nach  Schmeller  (wb.    1,  31) 
lautet  das  wort  an  der  Pegnitz  a'fer.  - 
vgl.  Schmid  schteab.  wörterb.  s.  154. 
Stalder.  wb.  1.  84.     Stelzhamer  lieder 

40  in  ob  der  Etmsschen  volksmundart,  und 
Tobler  Appenzell,  sprachsch.  s.  340. 
e;  wa?re  ffber  oder  snc,  dem  wilde 
tet  sin  schieben  w£  Porz*  120,  5, 
auf  dem  schnee  und  auf  dem  eher  a. 

45  w.  3,  109. —  Südliche  mundarten  ha- 
ben auch  ein  subst.  die  äbere,  die 
stelle  am  ufer  eines'  flusses,  wo  das 
wasser  stille  steht,  und  ein  vw.  es  abert, 
obert,  es  thaut. 

50  aberelle  swm.  april  (Gr.  1,  682.  2.  3 1  7 ). 
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in  dem  aberellen.  so  die  bluomen  sprin- 
gen MS.  I .  '20.  a.  der  sumer  gap  diu  sel- 
ben kleit,  abereile  ma?.  der  meie  sneit 
MS.  2.  94.  b.  s wanne  aberelle  gegen 
dem  meien  so  wünnecliche  strebet  MS. 

* 

2,  183  a.  als  aberellen  weler  vert  ir 
wille  MS.  '2,  31.  b.  des  abrillen  schln 
Porz.  96,  12. 

abestö.  abestö*  fin  edelsJein.  Airs.  791, 
1 6.  sin  zunge  was  ein  abesldn .  ein 
steiu  hilze  riebe,  der  brinnet  ewicliche 
für  da?  er  einist  wirt  entbrant  elc. 
Unz.  4798. 

abit  s/m.  (vom  lat.  hahitusj  ordenskleid 
mgst.  1,  99,  13.  vgl.  Pfeiffer. 

Abraham  den  guoten  AbrahAmen  Gen. 
fgr.  '2,  30,  15.  Abrabames  barm  schoß. 
Abrahames  garten  das  paradies.  Crist 
liern  Abrahames  künne  was  Silc.  4047. 

Abrahseimsch,  Abcrliaemisck  (Gr. 
2.  375/  hebräisch,  abraharmiscb  wort, 
zunge.  e?  ist  ü?  deme  garten  ein 
äbrahvmsche  krot  eine  kröte  aus  dem 
Paradiese  Otn.  2228  Mone. 

Abs  11.02t,  Absolö.n,  Davides  kint,  ausge- 
zeichnet durch  Schönheit,  der  schrcniste 
man,  den  wip  ie  ze  sun  gewan  Greg. 
2461.  a.  He'mr.  84.  Herb.  11228. 
Parz.  796,  5.  Davit  snuehen  sig  er- 
kos  dö  Absaldn  den  Up  verlos  W.  Wh. 
335,  15. 

Ab<alöt<  tonne  eines  sonst  unbekannten 
tnhd.  dichters.  Wackern.  glossar  7. 

absist    ein  edelstein  Pan.  791,  19. 

AB>iTE ,  apsitr,  (mlat.  absida  und  die- 
ses aus  dem  griech.  «u>/>*,  aUuflo*») 
ein  überwölbter  nebenraum  in  einer 

stein,  reiiquien  u.  der  gl.  stehen,  der 
künec  hie?  bt  den  zlten  in  einer  ap- 
siten  machen  eine  toufstat  Barl.  337, 
38.  Lipparis  die  absite  Pass.  292,  20. 
in  absft  und  in  koeren  Loh.  176.  rgl. 
Graff  1,  102. 

absoll z  i  e    stf.  absolution.  mg  st.  1 ,  92,  35. 

abyss  s/m.  abgrund.  in  des  abysses 
gründe  Herrn.  Damen  32.  s.  65.  a. 

AC     S.  AHB. 

ach  ableilungssilbe,  mit  welcher  neutrale 
substantira  gebildet  werden,   die  das 


beisammensein  einer  menge  gleicharti- 
ger dinge  bezeichnen,  früher  ahi  (Gr 
2.  312.  503.  1001/      s  «Ibrmaeh 
huschach,  domarh,  gru?/,ach  kuidaclt, 
5    stüdach         rgl.  uhl.  Schmeller  mund- 
arten  Baiems  s.  154.  anm.  zu  Herb. 
1577.  statt  ach  findet  sich  rhr.  Reinh 
f.   s.   314,   studaMic.    und   e«h  (da? 
liutech  Barl.  194)     Wird  dafür  la-he 

lo    oder  l£hc  geschrieben,  wie  gesindclchc. 
Herb.  1577    zöuberlehe  Bert.  tu- 
chelehe  das.  1  21.  294.  volkelech  das 
294,  so  ließe  sich  vermuthen,  daß  die 
zweite  hälfte  des  Wortes  vielleicht  aus  , 

15    zwei  thcilen .  dem  I  der  demmutiesilbe 
und  dem  collectiren  a*he  bestehe,  und 
gesindehrhe,  volkcltrhe,  gcsinde-l-a-hr 
volke-l-a*be  etc.,  wäre.       Gr.  2,  1001 
rgl.  das.  503,  wird,  um  dieses  -bebe 

20    zu  erklären  auf  leicb  (spiel J  geratheu. 
-   löbclehe  Bert.  294  s.   bei  lobeln- 
chen  unter  lachen  laken. 
ach     1 .  interj.  ach  f  ausdruck  des  schmer- 
ze», bisweilen  auch  der  freude  und  der 

25  Verwunderung,  (rgl.  we  Gr.  3,  295/ 
ach  solde  ich  leben  Ms.  1 .  37.  b.  mit 
folgendem  nom.  ach  ich  arm  unsielic  man 
Parz.  326,  28.  uch  ich  arninn  unde  dwi 
Part.  32 1 ,  2.  --  mit genit.  ach,  ach  dinex 

30    troumes  Gen.  fgr.  2,  58,  35.   ach  leides 
MS.  I ,  I .  a.  ach  mlnes  Hbes  Trist.  1213 
ach  miner  tage  MS.  1,  54.  a.  ach  miner 
not  Ms.  1,  37.  b.  ach  miner  schände 
Gudr.  776,  1.  ach  grözer  swrcrc  Gudr. 

35  778,  2. —  mit  dat.  als  Verwünschung. 
ach  in  in  ire  übe  Genes,  fdgr.  2,  3 1 . 
24.  —  ach  mit  wc,  öwfi  ach  we  der 
höhzlte  Mb.  1938,  1.  2.  ach,  achc 
als  subst.  da?  ewige  flur,  da  nit  ist 

40  dan  ach,  weinin,  unde  wö  fundgr.  2, 
137.  ich  vant  ach  unde  wd  Parz.  302, 
1 2.  daz  ime  nimer  zeran  ochchis 
noch  achis  Roth.  4564.  si  gesprach 
nie  kein  wort  weder  wd  noch  ach  //. 

45  Trist.  6550.  da  ist  anders  nilit  wnn 
we" ,  und  iemer  leillich  ungemacli .  äu- 
gest, leit,  und  niht  wan  ach  Barl.  131, 
2.  dA  si  miic?en  iemer  mö  mit  leide 
han  ach  unde  w^  Barl.  2  22,  18  ach 

50    der  riuweclichc  Spruch  Engelh.  5377. 
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so  Iii  der  alte  müedinc  mit  öwe  und 
mit  achc  fragm.  31,  b.  diu  kerge  hat 
vil  mangen  dort  in  werndez,  ache  ver- 
senket MS.  2,  231.  b.  iemer  werndez, 
achc  MS.  2,  233.  b.  geschürt  ir  denne 
ach  unde  we  Boner  58,  84. 

achc  step.  sage  ach.  vor  jämer 
achet  mir  min  herz  Hätzl.  1,  7,  34. 

achcn  sin.  wende  uns  öwigez, 
achen  MS.  H.  3,  468.  bb.  a. 

aha,    ahei,  ahi,  s.  ha,  hei. 

ahles  inierj.  (aus  ach  und  les,  16- 
wes  Gr.  3,  296.  vgl  franz.  helas. 
engl.  alas).  ahles  welihes  muotes  die 
sint  Diut.  3,  38.  ach  lieh  scheint 
daraus  entstellt,  achlach  wie  ist  in  so 
we  Ls.  3,  394. 

äwe  statt  ach  we  Gudr.  3691. 
3703.  3710.  5050  //.,  wo  die  neuern 
ausgaben  öwö  setzen. 

ACIISTEIN     5.  ACESTEIN. 
XCH,   ABÜCH  ,     S.  ABK. 

ACHATES    stm.  ein  edelstem  Parz.  791,  11. 

Ache,  Aachen,  die  Stadt,  in  welcher  der 
könig  der  Deutschen  gewählt  wurde. 
der  stuol  ze  Ache,  der  sitz  des  römi- 
schen Kaisern.  W.  Wh.  340,  2.  396, 
22.  450,  23.  die  vürsten  lobten  eine 
spräche  ze  dem  stuol  ze  Ache  kehr. 
103.  c.  hevc  dich  gegen  Ache;  an 
gröze  widerspräche  wirstu  ze  künige 
genant  Karl  6.  a.  vgl.  ahe. 

Achilles  n.  pr.  tet  ich  zuo  disen  vrou- 
wen  min  liebez,  kint  Achillesen  (:  We- 
sen) troj.  101.  b.  war  si  getet  Achil- 
len  das.  101.  c. 

achmardI  stn.  ein  kostbarer  grüner  Sei- 
denstoff, nach  dem  achmardI  var,  daz 
ist  ein  sidin  lachen:  ez,  ist  besser  denne 
der  samit  Pan.  14,  23.  810,  11.  sin 
wäpenroc,  sin  kursit  was  ouch  ein 
grüetiez,  aohmardi  Parz.  36,  29.  diu 
grüenen  achmardi  Parz.  71  ,  26.  auf 
einem  achmardi  wird  der  gral  getra- 
gen Parz.  235,  20.  810,  11. 

aciimk  ?    (Cr.  2,  148)  s.  der  Atem. 

AckAKi*    s.  AkarIn. 

[ackk,  roc,  ackkn.    Gr.  2,  11.] 

acker    plur.  die   acker    (f»r.  1, 
669.    2,    122.   ahd.  achar  Graff  1, 


133)  stm.  1.  das  feld,  im  weitern 
sinn  sowohl  ah  im  engem ,  pfltir/land. 
manc  werder  man  (wart)  entsetzet  hin- 
dere ors  üfn  acker  Pars.  379,25.  den 
5  acker  lan  den  kampfplatz  räumen  Bon. 
44,31.  2.  ein  längenmaß.  eines  ackers 
laue /tr.  175.  198.  ich  stach  daz,  sper 
durch  den  heim  sin.  den  heim  man  mich 
dä  füeren  sach  an  dem  sper  wol  ackers 

10    breit  frauend.  220,  1. 

ackerbreites,  ackerganc,  acker- 
purre,  ackerlcnge,  ackerman,  ackci- 
trappc    s.  das  zweite  wort. 
ackes   später  ax  stf.  plur.  exe  axt  (Gr. 

15  1,  676.  2,  274;  nach  Wackernagel 
wörterb.  aus  dem  tat.  ascia ;  ahd.  achus, 
akis  Graff"  1,  136).  der  zimmerman 
muojj  warten  wie  er  mit  der  harten 
nach  der  ackes  müeze  sniden  W.  Wh. 

20  394 ,  15.  da;  mau  si  slliege  sam  diu 
swin  mit  exen  Geo.  42.  a.  er  truoc 
ein  ax  in  siner  hant  .  .  .  näch  Eppen 
axe  Ls.  1,  279.  280.  281. 

satclackes  stf.  bipennis  sunt.  32,  44. 

25       akcsstil    s.  stil. 

Acratön  die  größte  Stadt  nach  Babylon 
und  Thasme  Parz.  399,  17.  daher  diu 
wite  A.  Parz.  629,  23.  687,  10.  — 
pfelle  von  Acratön  Parz.  309,  18.  687, 

30  13.  —  vielleicht  Agra,  südöstlich  ton 
Dahli. 

acutei;    höret  U.  Trist.  2375. 
Adam     Adam,    der  ton  scheint,  außer 
dem  nominal.,  auf  der  zweiten  silbc 

35  zu  liegen  MS.  2,  159.  b.  Geo.  32.  a. 
reimt  Adamen  auf  namen.  Parz.  5 1 8, 
1.  Adam  auf  nam.  Diut.  2,27.  Adam 
auf  benam.  got  worhte  uz,  der  erden 
Adamen  den  werden  Parz.  463,  18. 

40  diu  erde  Adames  muoter  was  Parz. 
464,  II.  —  Adames  val  W.  Wh.  218, 
12.  und  urlccsunge  W.  Wh.  331,  30. 
—  si  sint  mir  alle  sippe  von  dem 
Adames  rippe  Parz.  82,  1 .    al  Adams 

45  gesiebte  alle  mensclten  W.  Wh.  347, 
19.  —  sit  Adames  rippe  wart  gema- 
chet zeiner  magt  W.  Wh.  62,  2.  sit 
Adames  zit  Parz.  123,  17.  773,  28. 
W.  Wh.  458,  17  so  lange  die  weh 

50    steht.       er  von  dem  Adam  antlütze 
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eopfienc,  der  Adamen  worhte  =  got 
Part.  817,  24.  W.  Wh.  166,  19. 
unser  vater  Adam  besaß  tiefe  einsieht 
in  die  natur,  und  räth  daher  seinen 
tockiem ,  wiewohl  vergebens,  welcher 
speisen  sie  sich  während  der  Schwan- 
gerschaft *u  enthalten  hätten,  wenn  sie 
nicht  misgestaUete  k in  der  zur  weit 
bringen  wollten.  Sein  rath  wurde  nicht 
befolgt,  daher  die  manigfaüigen  misge- 
geburten;  daher  auch  die  neger.  Ge- 
nes, fundgr.  2,  26,  10.  Par*.  518,  1. 

ADAM  AXT      S.  ADAMAS. 

adamas,  adama>t  (adamaste  MS.  2,  64  a.) 
ein  edelstem.  Par*.  791,  27.  manec 
adamas  uud  rubin  Amur.  2.  c.  doch 
wohl  nicht  immer  der  diamant;  denn 
dieser  heißt  dfemaot  Waith.  80,  27  und 
Par*.  70,  20  sagt  Wolfram:  dö  schou- 
wet  er  den  adamas,  da;  was  ein  heim, 
eine  guote  cröoe  von  einem  ada- 
mante  hart  Lampr.  Alex.  6039.  da  diu 
porte  was,  da;  was  ein  harter  adamas 
Law.  220.  ein  va;  von  adamant  be- 
zirket Frl.  238,  2.  Suochenw.  spricht 
con  braunem  adamas  3,  171.  sich  lat 
doch  brechen  der  herte  adamas  swenne 
er  begoßen  wirt  mit  bockes  bluote 
MS.  2,  180.  a.  ein  ritter  hele  bockes 
bluot  genomen  in  ein  lange;  glas,  da; 
slnoger  üf  den  adamas:  dd  wart  er 
weicher  danne  ein  swamp  Par*.  105, 
19.  vgl.  Erec  8426.  Renner  18746. 
der  brief  besigelt  was  under  einem 
adamas  in  ein  gülden  vingerlin :  der 
stein  solde  ein  zeichen  sin  slner  stat- 
ten minne  Wigal.  8701.  8753.  noch 
sUeter  danne  ein  adamas  was  der  rei- 
nen triuwe  Wigal.  10219.  an  triuwen 
veste  alsam  ein  adamas  Frl.  445,  2. 
herter  danne  ein  adamas  ist  ir  da; 
herze  min  an  rehter  stete  MS.  2,  118. 
a.  ein  adamas  ritterlicher  lügende  Iw. 
125.  ganzer  tagende  Ms.  I,57.a.  Doc. 
misc.  2,  197.  MS.  II.  3,  443.  a.  der 
beenden  tugenden  güete  Gfr.  I.  2,  50 
(lobges.  93,  3^.  steter  triuwe  a.  Heinr. 
62.  der  wären  minne  Vir.  249.  —  der 
stete  ein  herter  adamant  MS.  2,  21 1 .  b. 

Aull»,    gräve  von  Alarie  Wigal.  7185. 


7841.7930.8166.9157.951  1.  H«09<>. 
10417. 

Adiunz    rater  des  kuniges  Gandin .  \«n 
ardc  ein  Bertün,  geschwisterktnd  mit 
5    (Jtepandragün  Par*.  56,  9. 
adk    aus  ä  dieu  rerkurzt.  friunt .  spra- 
chen jene,  adtV  ade  Trist.  3N36 
adebar,    --  n  swm.  storch,  hoch  fliegent 
die  adebam  Dtut.  3,  453.  Hoffm.  sti- 

10    merl.  12,  16. 
adkl    sin.  (stm.  Frl.  379,  7.  mgst.  \,  46, 
1 3.  ahd.  adal)  geschlecht  ron  welchem 
man  her  stammt;  besonders  wenn  es 
durch   stamm  gut   oder  eigenthümliche 

15  Vorzüge  ausgezeichnet  ist.  —  Die  end- 
silbe  el  ist  ableitungssilbe  (Gr.  2,  I  o  17, 
der  stamm  vielleicht  adu,  uod  nr.  4*3. 
wonach  das  altn.  Oöal,  ags.  eQcl  im 
ablautsverhältnisse  stehen  wurden,  rgl. 

20  Gr.  2,  44,  rechtsa.  265.  i;  nc  zamc 
nieht  adale ,  das  zame  mannern  ron 
euerem  stände  nicht.  Gen.  fgr.  2,  57, 
4 1 .  unser  waren  zwelfe,  geboren  von 
eime  adele,  wir  waren  eines  manne* 

25  sune  Gen.  fundgr.  2,  64,  12.  rgl.  das. 
63,  3  von  einem  vater  geborne.  der 
von  adele  was  geborn  das.  87 ,  1 . 
welhes  adcls  er  were  Ixinz.  33.  da; 
er  sich  hcrlichc  mit  in  hegen  mohtc 

30  als  slnem  adel  tohte  Er.  1836.  Cli- 
temestrft  bete  bösliche  mit  eime  ritler 
getan :  den  wolde  sie  zu  adel  han  zum 
großen  Herrn  machen:  er  enhele  bürg 
noch  lant  Herb.  17257.    vurst  ist  von 

35  adel,  niht  von  kür  Frl.  379,  3.  rgl. 
380.  sage  wie  getcilet  wart  da;  adel 
von  unminnen  Frl.  32,  1 2.  der  kimig 
Darius  sagt  von  seiner  tochter  si  ist 
von  adele  geborn  Lampr.  Alex.  3516. 

40  Parts  der  stete  von  adel  were  troj. 
5111.  5147.  er  ist  sin  kint  von  adel 
troj.  5092.  da;  si  von  adel  komen 
sint  Engelh.  771.  sit  da;  der  edeln 
veter  kint  von  hohem  adel  gunedelt 

45  sint  MS.  2,  128.  h.  129.  a.  so  wol  dir 
höch  geloptc;  adel  swA  man  dich  vin- 
det  unverwert  MS.  2,  244.  b.  sich  uf, 
du  höhe;  adel  Frl.  49,  1.  swic  man 
sis  adels  ahtet  niht  gen  eime  zedel 

50    MS.  2,  177.  b.    der  (derjenigen)  adel 
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liulerl  immer  MS.  2,  177.  b.  sin  adel 
enthalten  MS.  2,  241.  a.  sin  höhe; 
adel,  sin  edeliu  jugent  H.  Trist.  50. 
sin  adel  von  fürsten  ist  sd  grö;  da; 
er  (Kundin)  nicht  hrehcr  möhle  sin  V.  5 
Trist.  1584.  ein  vürste  rieh,  an  adel 
künigen  wol  gelich  Maßm.  AI.  s.  118. 
a.  den  hei;  ich  edel  swie  er  niht  st 
von  adel  der  geborne  MS.  2,  177.  b. 
bi  lügenden  prüevet  man  da;  adel  amg.  lü 
32.  a.  ein  edel  mau  von  gebart,  der 
sin  adel  swachet  mit  Untugenden  amg. 
3*2.  b.  da  Ist  ü;  adele  unart  worden, 
des  tugent  vür  jenes  adel  man  prisen 
sol  amg.  32.  b.  ich  vant  die  stüele  15 
larc  stan,  da  wisheit  adel  und  alter 
gwallecliohe  sft;en  &  Waith.  102,  18. 
—  üf  iren  höhesten  adel  zu  ihrer 
höchsten  Vollkommenheit  myst.  1,46,  13. 
auch  die  Stammart  im  thier-  und  pflan-  20 
zenreiche  heißt  adel :  der  adelar,  den 
sin  adel  und  sin  art  in  des  luftes  wilde 
twinget  MS.  2,  191.  b.  ein  ieglich 
boum  der  ist  gevar  nach  sinem  adel 
sunderlich  Teichner,  Doc.  misc.  2,  229.  25 

adelar,  adelbruoder,  adclcrbe, 
adclhcrre,  adclkint,  adclkleit,  adcl- 
riclie,  adcUarc,  adclsnn ,  adelvri, 
adehvin    s.  das  zweite  «ort. 

unadcl  stu.  hat  e;  ein  utiadels  30 
getan  einer  der  nicht  edel  geboren  ist 
Erec  9348,  nach  Lachmanns  Verbes- 
serung des  in  der  hs.  stehenden  unal- 
des.  tgl.  die  anmerkung  und  Gr.  4, 
720.  der  nominatic,  den  man  bei  35 
diesem  qualitativen  genitive  vermisset, 
läßt  sich  leicht  herstellen,  wenn  man 
liest:  hat;  ein  unadels  man  getan,  vgl. 
ein  ediles  man  Otfr.  4,  35,  1. 

adclbserc  adj.  adelmäßig,  adel-  40 
ha're  Hute  troj.  1.  b. 

adelhaft  adj.  adelmäßig,  diu  würze 
was  vil  adelhaft,  von  der  uns  diu  ge- 
siebte kam  g.  sm.  536.  ein  adelhaft 
gemiiete  Frl.  414,  7.  der  schänden  45 
meil  muo;  «winden,  swer  adelhaft  sin 
kau  ebd.  '20. 

adellicftic  adj.  =  adelhaft.  adel- 
lieflic  güetc  Frl.  414.  12.  ir  sit  niht 
adclheflic  ebd.  414,  2.  50 


adcllich  adj.  min  muot  den  val- 
ken  tuot  gelich,  die  durch  ir  adellichcn 
art  sich  geilcnt  mit  der  sunne  IMS.  1. 
191.  a. 

adcUicben  ade.  swer  edel  st,  da; 
8ult  ir  beeren:  da;  ist  der  adellichen 
tuot  MS.  2,  128.  b.  129.  a.  177.  b. 
Frl.  88,  7. 

adcnliclt  adj.  ir  aten  als  ein  mu- 
scatnu;  künde  adenlichen  drehen  Troj. 
19913.  da;  lier  pflege  als  adenlicher 
art  da;  nie  kein  tier  sd  edel  wart 
troj.  20026. 

edel  stn.  zz:  adel.  von  vollime 
edele  geborn  Aegid.  75  (fdgr.  1,247, 
45/  dehein  edel  dich  vervienge  selbst 
die  höchste  gehurt  würde  dir  nicht 
hohem  adel  geben  können,  als  du  be- 
reits durch  deine  mannheit  hast  Er. 
4454.  des  edels  bernder  friihte  Suo- 
chenw.  6,  39. 

cdcle,  edel   (Gr.  1,749.  ahd.  adal, 
edil,  edili  Graff  1,141/    1 .  von  men- 
schen, wol  geborn,  d.  h.  von  hoher 
gebart;  ausgezeichnet  durch  vortreffli- 
che eigenschaften.  —   Nur  dem  hohen 
adel  oder  den  dgnasten  kam  das  prä- 
dicat  edel  zu;  der  besitz  einer  bürg 
war  dazu  nicht  hinreichend,  vgl.  hopp 
Itilder  s.  26.     edel  hatte  den  rang 
vor  vri.    diu  edele  und  diu  frie  Maria 
1288.  Diut.  1,  411.  483.    ir  claget, 
da;  ich  niht  sl  ein  edel  man  Gregor. 
2350  (nirgends  aber  erscheint  ein  zu- 
sammengesetztes subst.   gleich  unserm 
"edelmannj.    edel  unde  rieh  Iw.  122. 
1 28.  242.  Mb.  4,  1 .   diu  edele  und  diu 
schrene  Iw.  267.   der  edel  der  hochge- 
borne  MS.  2,  205.  b.    der  edel  löre  Iw. 
128.  edel,  rieber  Up  MS.  2,  128.  b. 
swer  edel  ist  von  raägen  unde  niht  von 
muote  der  brichet  siner  edelen  worte 
huote  MS.  2,  129.  a.    man  giht  da; 
nieman  edel  sl  wan  der  edellichen  tuot 
MS.  2,  161.  b.  Vrid.  54,  6.  64,  13.  MS. 
2,  120.  a.  128.  129.  177.  b.  253.  a. 
edeliu  herzen  Trist.  170.    diu  edeln 
wip,   ein  edeliu  frouwe  Wigal.  5398. 
5401.    keiser,  edel  von  geburt  Sik. 
3574.      2.  von  thieren;  dem  edeln 


Digitized  by  Google 


ADEL 


ADEK 


tiere  (dem  lewen)  hc.  144.  3.  von 
dingen:  der  edel  stein  (nie  vereint); 
swer  edel  stein  in  kupfer  legen  wolde 
MS.  2,  129.  a.  diu  edelc  salbe  Iw. 
133.  edelia  kriuter  g.  sm.  1325. 
da;  er  pflege  edeler  site  MS.  2,  1 19.  a. 
edeliu  veder  Wigal.  2410.  von  edelme 
golde  Barl.  1 52,  1 8.  der  »lange  wart 
verwandelet  in  eine  gerte:  da;  was 
ein  zeichen  edele  Exod.  ftmdgr.  2, 
93,  33.  an  andern  stellen  vil  scöne, 
vil  grö;,  urmire  (ftmdgr.  2,  94,38/ 

unedel  adj.  nicht  von  hoher  geburt. 
ein  anedel  wip  Wigal.  5406. 

edel  arm    s.  arm. 

edelvri    s.  vhI. 

edele,  edel  (ahd.  adali.  edili 
Graft  |,  ui;  t//:  edle  abstammung. 
ir  süe;e  ir  edele  ir  herze  ir  muot  MS. 
1.32.  a.  diu  edele  ist  ein  höher  nam 
etc.  MS.  2,  1 28.  b.  swer  lügende  hat 
derst  wol  geborn:  in  tugent  ist  edele 
gar  verlorn  Vrid.  54,  7.  176,  16.  von 
der  übermüde  die  er  hetc  von  siner 
edel  myst.  1,  380,  39. 

an  edele  stf.  unedle  geburt.  myst. 
1,  355,  23. 

edclf  ich  (so  tcohl  besser  als  ede- 
lich;  ahd.  adallih  Graff  I,  143^  adj. 
sin  dinc  wer  alle;  edellich  Trist.  2855. 
ein  forste,  des  libes  edellich  Trist.  15350. 
er  was  des  libes  edellich  Trist.  4032. 

uncdellich  adj.  nnedellicher  muot 
MS.  2,  128.  b. 

edellichen  ade.  edellichen  sme- 
cken  vortrefflich  riechen  g.  sm.  1441. 

cdelinc  stw.  söhn  eines  edelman- 
nes.  ir  edelinge,  vil  werte  kerlinge 
Karl  38.  a.  %eitschr.  f.  alt.  2,  79.  MS. 
H.  3,  215.  n.  Wernher  v.  Elmend.  914. 

edelkeit  (eine  Wortbildung,  die  ein 
adj.  edelec  voraussetU;  edelheit,  ana- 
log mit  tunkelheit,  findet  sich  nicht) 
stf.  ein  edelkeit  von  tugende'n  und  ein 
edelkeit  von  künne,  swer  die  bi  ein 
ander  treit  Ine  wandeis  gunterfeit  der 
hat  aller  eren  houbetwünne  MS.  2,  201. 
b.  daz  hrehste  dinc  dl  von  man  seit 
.  da;  ist  diu  edelkeit  MS.  2,  1 28.  b. 
Barl.  39,  40.  42.     des  Steines  edel- 


keit Barl.  42,  7.  234,  39  din  geburt 
und  din  edelkeit  Trist.  5025.  diu 
schiene  und  din  edelkeit  Trist.  9657. 
sine  edelkeit  myst.  1,  27,  26 

5  edele  (ahd.  adalju  Graff  I.  I44J 
src.  mache  edel,  sus  ist  e;  mir  un- 
nuere  wer  din  vater  wa?re,  sö  edelet 
dich  din  tugent  sö .  da;  ich  diu  bin 
ze  herren  frö  Erec  4457.     e;  liebet 

10  liebe,  und  edelt  muot  Trist.  174.  da; 
knappe  nie  von  hovescheit  und  von 
edeles  herzen  art  ba;  noch  schiener 
gedelt  wart  Trist.  2260.  riliches  her- 
zen tugent  edelt  ba;  danne  alle  friunde 

15  öf  erden  MS.  2,  201.  b.  swl  herren 
muot  ist  sö  behuot  da;  sin  gewalt  mer 
tugent  luot,  der  edelt  sich  und  ouch 
sin  bluot  Frl.  97,  18.  dl  von  sint 
wip  geedelt  MS.  H.  3,  436.  a. 

20  unedele  swv.  werde  unedel,  ich 
schilte  an  der  weit  da;  ir  bernde  fruht 
unedelt  alle  zit  MS.  2,  122.  a.  sit 
da;  der  cdeln  veter  kint  von  hohem 
adel  gunedelt  sint  MS.  2,  129.  a. 

25  cn tedcle  swv.  mache  unedel.  Marl.  2  6 . 
ader  —  (ahd.  Idara  Gr.  2,  52.  123. 
Graff  I,  \h%).  plur.  Idere  und  Idcrn 
1 .  eigentlich,  a)  im  allgemeinen,  jedes 
unter  der  haut  liegende  gefäß  des  leibes, 

Äa^^s^T^?a^  ^^?a^9S^?^  J^^^a^^?  *         Ä^^^^F^*J^?^^a^?JJ     a^C^^ S ^ 

c  e  r  v  i  x  balsader.  Schmeller  b.  wb.  1,  27 
die  adare  sich  zesamine  chrumpben,  danen 
begunde  er  limpbin  Genes,  fundgr.  4M, 
17,21.    ir  arme  undc  ir  hande  wlreu 

35  Idern  unde  vel  haut  und  knochen,  wie 
wir  jetU  sagen  würden.  En.  2731.  der 
finger  der  Uolrich  bei  einer  tjoste  aus 
der  band  gestochen  wird,  an  einer  Ider 
hie  fronend.  108,  IN.    vgl.  myst.  1,12, 

40    27.  70,  26.    b)  insbesondere,  puls-  so- 
wohl als  bhttader.    die  Idern  begrileti 
als  arU  den  puls  fühlen  MS.  2,  23.  b 
dem  künege  ist  diu  ider  geslagen  =  er 
hat  gelizen  Herb.  1982.    den  was  al- 

45  meistie  ll;en  zer  Idr  od  sus  r.em  verhe 
W.  Wh.  449,  2.  in  einem  tage  er  ze 
Ider  lie;  Trist.  15121.  sin  Ider  brach 
im  üf  Trist.  15195.  da;  ich  mit  rie- 
men  lihtcr  twunge  einen  stein,  da;  man 

50    im  an  der  ider  lie;e  bluot  MS.  2,  1  64.  b. 
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da;  ich  den  muot  an  iuch  vcrdene  und 
al  mins  herzen  Ader  Engelh.  2313.  2. 
bildlich,  a)  macht,  gewalt.  da;  rtche 
a 1 1 i 7,  bikdrtc  sin  gewrfine  in  sin  cigi- 
nin  ädere  Anno  685.  er  ziuhet  dir  u;  5 
diu  öder,  und  erwischet  dich  sin  hant 
Ortn.  75.  b)  den  ädern  ähnliches,  ein 
brunne  da  mUlcn  enspranc.  Uber  allen 
den  walt  sine  Adern  klungen  Herb.  21 89. 
du  (Maria)  bist  ein  vliezend  Äder  aller  10 
höhen  mildekheit  g.  sm.  524. 

huroader  quellader.  du  (Maria) 
bist  diu  lebinde  burnadre  Ulan.  Mafim. 
293.    fundgr.  2,  221  ,  4. 

Iialsadcr  nacken,  certix.  torus.  sunt.  15 
3,56.  19,  28.   Schneller  1,  27.  da; 
selbe  liut  wider  mich  harter  halsädern 
ist  Cdurae  cervicis  exod.  32,  9)  a.  te- 
slam.  Schütze  theil  2. 

kraftader  pulsader.  sluer  krafladern  20 
slac  Barl.  188,  27. 

pfarrader  Ochsenziemer.  Oberlin 
1202. 

senader  nercus,  arteria.  Schmeüer 
3,  252.  25 

sparrader  kramp  fader ,  varix 
(Schmeüer  3,  5747-  disen  henke  ich  in  die 
>vide  bt  den  sparradern  sin  Helmbr.  1251. 

adjüt  deus  adjut  gotl  stehe  mir  bei 
=  durch  got  Trist.  3136.  ;jo 

admirAt  stm.  der  titel  des  chalifen; 
im  Titurel  steht  (21,89.  22,  13)  da- 
für atinörat,  attinerdt,  (vielleicht  st.  in 
m  zu  lesen),  «wer  den  keiserlichen  na- 
men  hflt,  den  die  heiden  nennent  ad-  35 
mirat,  derst  ouch  vogt  ze  Baldac.  Ter- 
ramer  der  beider  pOac  W.  Wh.  434,  1. 
437,26.  Tit.  21,89.  22,13-  29,92. 
tgl.  baruc. 

admirälinnc  (attinerätinne)  stf.  ge-  40 
ma/din  des  Chatifen.  Tit.  22,  21.  29,  42. 

AÜCEMK     S.  TIOM. 

adrahAiiCt     stadt  in  Mörlant,  berühmt 
wegen  ihrer  pfelle.  W.  Wh.  125,  12. 
175,  7.    Terrameres  beer  erhält  ton  45 
da  lebensmittel  447,  27. 

AKKALTKR      8.  APFEL. 

apfb  stein.  1 .  der  äffe  (simia  Haupts  zeil- 
schr.  5,  415.  «Ad.  affo)  c;  wolle  ein 
äffe  über  einen  s£  MS.  H.  3,  1 6.  b.  zuo  50 


dem  fuhs  ein  äffe  sprach  'friunt  min 
hinder  hal  kein  dach  MS.  2,  201.  b.  den 
äffen  vähet  sin  schin  in  dem  Spiegel 
MS.  1 ,  84.  a.  im  gent  diu  ougen  umbe 
als  einem  äffen  Walther  82,  20.  2. 
trop.  ein  mensch,  der  durch  seine  dumm- 
heit  den  leulen  zum  spotte  dient,  di 
muniche  unde  di  paffen  di  machte  ich 
ouch  zaffen  Hartm.  gl.  1805.  reh- 
ter  äffe,  nu  sich,  du  unwirdest  dich 
/free  5451.  swer  al  die  liute  äffen  wil 
der  wirt  vil  lihte  ein  äffen  spil  Vrid. 
83,  5.  sus  macht  er  mangen  äffen 
Amis  1499.  ich  wirde  ein  rehter  äffe 
Stricker  kl.  ged.  s.  1 3.  swer  lebt  an  erc 
in  frier  wal  der  w  irt  den  werden  schiere 
unwert  und  hüsel  in  der  äffen  tat  MS. 
2,  254.  b  (in  dem  Affental  Winsbeke 
45,  7.  vgl.  Haupt  zu  d.  st.),  si  sint  ü; 
der  äffen  tal  MS.  H.  3,  213.  b.  die 
witen  schuohe  langen  sint  gar  unge- 
schaffen, und  spricht  man,  er  siilt  äffen 
vahen  der  si  an  treit  (um  äffen  zu  fan- 
gen, stellt  man  ihnen  schuhe  hin ,  die 
sie  dann  anziehen,  und  nun  nicht  laufen 
können)  Ls.  3,  424.  vgl.  fragm.  28.  c. 

Ii or na  (l'c  siem.  eine  art  backwerk. 
Frisch  1,  469.  a.   Schneller  1,  31. 

osterafle  swm.  ein  österman  der 
sich  auf  eine  thorichte  weise  beträgt. 
Helbl.  1  ,  453. 

aflenberc,  affcntal  s.  das  zweite 
wort. 

affinnc  (ahd.  affinna  Graff  1,  159. 
ad.  bl.  1,  349)  stf.  affin  Stricker  s.  39. 

»flehte  adr.  auf  eine  thorichte  weise. 
s6  tet  er  affehte  Herb.  16550. 

afleclicli    adj.  thöricl^.   Mart.  22. 

aflenlicli,  efl'enlieli  adj.  thöricht. 
soll  ich  näch  rösen  riten,  e;  duht  mich 
effenlich  roseng.  54.  halp  dita  halp 
jen;  isl  effenlich  Renner  17901. 

aflenlieit  stf.  thorheit.  wa;  helfen 
sine  tage  den  niemer  Offenheit  bevilt 
MS.  2,  1 2.  b.  c;  dunket  mich  ein  af- 
fenheit  da;  du  wilt  geliehen  mir  fraym. 
6.  a.  din  torensin  mit  affenheit  niur 
narren  w  in  dir  schenket  Frl.  1 64,  1 2.  - 
vgl.  Pass.  176,  91.  Marleg.  24,  170. 
must.  1,  334,  39. 
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cflc  (prät.  afle  und  efte,  pari,  jre- 
affet  oder  geeffetj  swv.  mache  zum 
narren.  min  troum  hat  mich  geffet 
(geaffet  >4.)  An.  135.  dd  wart  über 
geeffet  der  gief  Reinh.  f.  866.  si  wur- 
den des  da  gaffet  W.  Wh.  399.  2. 
da  hast  dich  selben  gaffet  a.  w.  3,  201. 
sit  ir  aus  habet  geaffet  (:  geschaffet) 
Stricker  7.79.—  da;  so  die  herren 
effet  ir  MS.  2 ,  11 9.  a.  die  jaherren 
affcnt  (hier  sprechen  gute  handschriflen 
für  effent^  die  herren  Vrid.  50,  5.  83,  5. 
mit  troumen  die  mich  effen  ( :  treffen) 
siben  sl.  488.  swa  valscher  lip  mit 
siner  trüge  die  minne  wrnet  effen  troj. 
2438.  wiltu  ouch  mich  effen  Pass.  208. 
24.  die  inch  effent  tag  und  naht  Dioklet. 
4997.  —  die  eilen  des  Volkes  rauot 
Pass.  305,  87.  alsö  hefle  (statt  afle 
oder  eftej  diu  vrowe  ir  man  Kolon. 
141. 

tiogeaffct  adj.  II;  dich  selbe  un- 
gaffet  betnege,  äffe  dich  nicht  selbst 
MS.  2,  124.  a. 

c  reffe  stet,  mache  »um  vollendeten 
narren,  si  14t  wilze  und  rtchtuom  sich 
kundeclfchen  treffen  und  alsö  vaste  er- 
effen  troj.  17.  c. 

vereffe  s»c.  übertölpele,  si  dühle 
in  ir  sinne,  si  hete;  wol  geschaffet  und 
er  war  gar  veraffet  fragm.  23.  a. 

afle  stre.  1.  werde  zum  narren. 
2.  mache  tum  narren.  rgL  ich  effe. 
Gr.  1,955  muß  naher  geprüft  werden. 

veraffe  swv.  1.  verliere  gani  und 
gar  den  verstand,  mit  ir  zuht  si  flie- 
gen kao,  da;  min  mnot  sd  gar  veraf- 
fet, da;  er  anders  niht  enschaffet,  wen 
da;  er  si  kapfet  an  MS.  1 ,  89.  a.  do  be- 
gunde  si  wol  kiesen  da;  er  an  si  vereffet 
(besser  veraffet)  was  fragm.  1 9.  c.  auch 
fragm.  23.  a  könnte  hierher  gestellt  wer- 
den. 2.  transit.?  ob  wir  veralten  (veref- 
fen?)  unser  jugent  unsere  jugend  auf  eine 
thorichte  weise  hinbringen  Renner  6629. 
affidamis    ein  fürst  im  ge folge  des  kö- 

niges  Gramoflam  Pari.  724,  12. 
Arrmut-s    von  Amautassln,  ein  herzog 
im  gefolge  von  Feireflz.  Pari.  770,  30. 
Affcumis    von  Clitiers,  ein  fürst  im  ge- 


folge des  koniges  Gr amo fluni  Pari.  707, 
2.  721,  8 

Affrica  eines  ron  den  drin  teilen  der 
erden  Pari.  496,  4.  der  herzöge  Far- 
5    jelastis  von  Affrirkc  Pari.  7  70.  3, 

AfrA  eine  heilige ,  früher  eine  große 
sunder m  Barl.  3*7.  Marjr  M;iir<ialeue 
und  Affer  leiten  hin  wiplicher  breede- 
keit  gelust  g.  sm.  81 1.  *22. 

10  AFTK      SWV.  S.  AMTE. 

aftkr  (ahd.  aftarj.  dieses  mit  abe  tu 
demselben  stamme  gehörige  wort  er- 
scheint I.  ah  adt.  hinten,  wirdet  da; 
pferd  aftcr  ft;c  versloln  hinten  aus  dem 

15  hofe  gestohlen  Oberl.  II.  als  präposi- 
Uon.  nach  \  .  ffi /  /  gen.  tn  oetietning 
b)  auf  räum  narA,  hinter,  ich  la;c 
dich  after  min  Gen.  Fundgr.  2,  72,25. 
b)  auf  zeit,  after  des  er  iemmer  hanch 

20  Gen.  fundgr.  2,  48,  10.  kumet  aftcr 
des  niht  mere  fundgr.  I,  35,  28.  da; 
in  niemer  me  after  des  gedursten  mac 
Maßm.  denkm.  108.  a.  aneg.  1 8,  79. 
Freib.  stadtr.  1,  78,  82.    2.  mit  dat. 

25  in  bezieh  im  ij  n  )  auf  räum,  einem  be- 
reits ahd.  sprachgebrauche  gemäß  be- 
zeichnet die  präp.  after  eine  dem  bo- 
den  parallel  laufende  richtung  des  we- 

30  'über'  gleich  kommt,  wie  dieses  noch 
in  der  redensart  'über  feld  gehen  ge- 
braucht wird,  suochen  after  dero  bürg 
in  ga;;en  unte  in  stra;en  Willer.  21,  27. 
die  leichtfertige  Dina  gieng  after  gouwe 

35  dei  lantwlb  stowen  Crew.  fgr.  49,  30. 
Alexanders  holden  vuoren  wltene  irre 
after  lande  fundgr.  I,  252.  tröanl  vuo- 
ren vil  wltene  after  lande  fundgr.  1 , 
253.    hie  veret  after  lande  der  rou- 

40  bere  Alexander  Lampr.  Alex.  3844.  des 
wurde  after  lande  gebreitet  iuwer  scande 
Lampr.  0007.  c;  gienc  sich  aftcr  lande 
der  guote  herre  sante  Johannes  fundgr. 
1,  344. —  vorzüglich  häufig  in  Veld. 

45  En.  ein  nurre  daz  after  lande  sal  gAn, 
da;  wtten  after  lundc  gel  2092.  10474. 
nu  ist  after  lande  min  lasier  vil  ma>rc 
2413.  vil  wile  er  die  brieve  sande 
mit  holen  after  lande  4495.  Evander 

50    dö  sande  boten  aftcr  lande  über  tac 
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und  über  naht  6233.  da;  er  boten 
sande  mich  sinen  mannen  after  laude 
8381.  sine  boten  er  dö  sande  mit 
brieveu  after  londe  zuo  allen  den  riehen 
12557.  diu  miere  ritterschaft  die  er 
besandc  wile  after  lande  4513.  swa; 
man  der  boten  sande  mit  den  ineren 
after  lande  kl.  2946.  H.  (2969  über 
lant).  Chaldei  herilin  after  lanlin  Anno 
173.  er  vuor  after  lantin  unz  er  der 
werlt  ende  bekantc  Anno  206.  do  die 
kuonen  helde  versuochten  after  velde 
mit  bluotigen  swerten  pf.  K.  222,  32. 
er  begunde  se  after  velde  jagen  Karl 
67.  a.  si  liefen  sich  jagen  after  walde 
her  und  dar  En.  4762.  ich  wil  aller 
wege  varn  gegen  Eneam  En.  HM  13. 
die  Troyer  sluoc  si  aller  wege  wol 
eine  halbe  mile  En.  8835.  Flöre  der 
reit  after  wege  Flore  1 1 .  b.  vgl.  Eracl. 
2182.  lat  in  uns  after  wegen  tragen 
Kib.  2200,  2  C2202,  4  tragen  hinnen), 
nu  vuoren  after  wegen  Gudr.  918,  2. 
der  da  gienc  after  wegen  Pass.  34,  I . 
da;  bluol  wa?lc  after  dem  werde  über 
die  insel  hin  Trist.  6934.  er  gie  hin- 
nen unt  ennen  after  paradises  wunnen 
Gen.  fdgr.  2,  1 9,  29.  b)  auf  zeit,  after 
Nöda  Übe  Genes,  fundgr.  2,  29,  36. 
v)  auf  Verhältnis:  gemäß,  after  iro 
michelun  ubeli  slö;  sie  ß;  JV.  5 ,  11. 
3.  mit  aecnsatiee  (rgl.  Graff  1 ,  1 86^.  da; 
was  after  mitten  tac  En.  7822.  7401 
er  sluoc  einen  slac  dar:  dö  sluoc  er 
zwenc  after  ein  Herb.  5653.  tu  seilt 
phile  after  ein  hinter  einander  Herb. 
I  I  74 1 .  4.  mit  Instrumentalis,  after  diu 
nachdem*  nacliher  Genes,  fdgr.  2,49.21. 

aftcitliuc,  aftorerbe,  afterkal, 
afterkose ,  afterkome,  aflerhuiisl, 
afterrcit,  aftcrmale ,  afterriuwe,. 
afterwettc    s.  das  zweite  wort. 

bafler  ade.  außer,  ausgenommen 
(hl  und  after)-  da;  soliche  ohgenante 
gude  allis;  dynslea  fryhe  sint  geyu  den 
gcrichtis  hem,  hafftir  wa;  sy  den  ge- 
richtis  kern  von  bede  weyn  dynen  wol- 
den  Gr.  w.  1,  357. 
Au  \tyrsjkkte  ortsname.  von  Agalyrsjeutc 
wart  uie  be;;er  pfelle  brüht  Parz.  687,  1 2. 


ACE  (ags.  agu,  franz.  agucej  stf.  im  tnhd. 
nur  als  die  erste  luilfte  ton  a  g  e  I  s  t  e  r 
rorkommetid,  ahd.  agalaslra.  age  scheint 
die  species,  clslcr  das  genus  zu  bezeich- 
5  flffl.  vgl.  clsler.  tu  Schwaben  heißt 
dieser  vogel  agelstiir  (Schmid  in 
der  Schweiz  ägerste.  agertsche,  agrel- 
sche  (Stalder  1,92^;  vgl.  die  verschie- 
denen abweichungen  der  As.  zu  Vrid. 

10    142,21.  Schmeüer  1,35.   Tobler  Ap- 
penz.  sprachsch.  18.  Gr.  1,  684.  2,  1  33 
134.367.  3,379  und  Wackernagel  im 
wörterb.  zum  leseb.  IX,  welcher  an  ahd. 
galstar  zaubergesang,  altn.  gala  singen, 

15  erinnert.  —  ein  agelstcr  sprach  Vrid. 
142,21.  agelsteru  varwe  schwarz  und 
weiß,  und  so  bifd  des  bösen  und  guten 
Parz.  1,  6.  vgl.  57,  27.  Morolf%  811. 
er  truoc  agelstern  mal  Parz.  748 ,  7. 

20  ein  rÄch  da;  was  als  ein  agelster  v£ch 
V.  Trist.  555. 

agclcic    f.  die  elster.  fragm.  I  5.  < 
a.  w.  2,  16   heißt  die  elster,  gritn, 
weiß,  schwarz,  weil  ihre  eier  «iso 

25  sie  selbst  in  ihrer  ersten  gestali  —  grün 
sind. 

AGKLKIK      S.  ACE. 

agkleik,  aglkik    f.  eine  pflanze,  paliuru.s 
sum.  12,  52.  ramiius  ebd.  14,  7  1.  an- 
30    cusa  ebd.  54,  42.  calcatrippa  ebd.  5G,  1. 

AvELEI     S.  ACLEl. 

acelei;e  (ahd.  akalci;i  Graff  I,  131.  Gr. 
2,  ITl.)  stf.  eifer,  Schnelligkeit,  da; 
mit  agelei;c  ir  icelich  gewunne  als  er 

35  solde  swa;  so  er  ichtes  wolde  gr.  Rad. 
y,  16.    zu  agelei;e  Herb.  16635. 

agclcisgc  (ahd.  akalci;o  Graff  1 ,  131. 
Gr.  2,  22 1.  222 J  adv.  eifrig,  schnell, 
dieses  im  ahd.  nicht  seltene  wort 

40  verschwindet  allmtUich  im  mhd.:  mnd. 
lautet  es  agelöle.  —  diu  kint  zöch  man 
mit  vli;c ;  sie  wuohsen  agelei;e  bi;  sie 
da;  swert  mohten  leiten  kchron.  68.  d. 
84.  d.    uns  nsehent  agelei;cn  die  her- 

45  miieden  hclede  das.  70.  a.  dö  gienc 
sie  agelci;e  undc  sagete  i;  ir  gesellen 
das.  73.  d.  dö  zouwetc  ir  agelei;e 
das.  75.  Ii.  kume  unt  aglei;e  aneg. 
19,  64.    dö  vuor  er  agclei;e  dar  En. 

50     1062.  der  quam  agelei;e  Herb.  10300 
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fundgr.  I  ,  28.  a.  daz,  wajzer  enraii 
nint  ageleiz,e  Lata.  457.  idoch  sluoc 
a^eleize  der  namelöse  lumbe  den  ellern 
ritler  nmbe  Lata.  2044.  da;  schaffet 
ageleije  g.  frau  708. 

AGELSTER      S.  ACE. 

ackxk  stf.  spreuf  ab  fall  ton  ähren ,  ron 
/7ar/«  «.  dgl.  (ahd.  agana,  goth.  ahana 
Graff  I,  132.  Gr.  2,  157.  275/  pa- 
lea  agene  vel  lielwe  sumerl.  42,  53. 
Käio  wolle  die  garbe  oppheren  mit  ehern 
jouch  mit  agenen  Genes,  fundgr.  2,  25, 
19,  wofür  Diut.  3,  58  ageren  steht, 
tgl.  Gr.w.  I,  28.  2,  22.  -  eine  sprich- 
wörtliche redensart  scheint  zu  sein  :  li7, 
of  gan  agen  und  flahs  jetzt  mag  es 
kommen  wie  es  will,  ich  bin  geborgen 
U  2,  642. 

ACESTElü,   ACETSTEI5,  ACIISTB1N     S.  STEIN. 

Ace;  ein  meisterdiep  Tit.  27,  290.  tgl. 
a.  w.  1  ,  31. 

äce^e,  acez.zel    *.  giz.ze. 

Aclei  Aquileja.  ich  fuor  durch  Friöl  Oz, 
für  Aglei  Parz.  496,  21.  der  patriarc 
von  Agley,  im  kriege  mit  Venedig.  W. 
Wh.  241,  l. 

Acjkse,  Acafcs,  Acnft  frauenname.  Ulan. 
1036.  beitr.  168.  Nese  beitr.  184 
scheint  derselbe  abgekürzte  name  zu  sein. 
—  hauptzüge  aus  dem  leben  der  h. 
Agnes  s.  litan.  1  036. 

acsaz,  fron  dem  franz.  acre,  aigre  mit- 
teilet, agrestaj  eine  ar/  6rüAe  aus 
oo«/.  in  kleine  goltva;  man  nam ,  als 
ieslleher  splse  «am,  salssen,  pfeffer, 
agra;  Parz,  238,  25.  reeepte  zu  einem 
»gra;  s.  buch  ton  guter  speise  1 3.  1 4. 

äcreike    srtj.  5.  grIfk. 

AcrkmowtIh,  AcREMiWTi.N  ein  kleines  land 
in  Asien  bei  einem  flusse  im  lande 
des  pries/er  Johannes  Tit.  40,  341; 
Wolfram  Porz.  71,  11  zufolge  am  Cau- 
casus.  In  diesem  lande  lag  ein  bren- 
nender berg,  in  welchem  Salamander 
die  kostbaren  weißen  pfelle  webten,  tgl. 
Pfeile,  daher  sagt  Sigune  ton  Schio- 
natulander  mir  git  sin  miniie  hitze  als 
Agremuntin  dem  wurme  Salamander  W. 
Tit.  121,4.  Am  di  esem  bcrt/e  kamen 
feurige  ritler,  so  erzählt  Tretrizcnt  Porz. 


496,  9 :  ich  tet  vil  richer  tjosle  schin 
\or  dem  berc  ze  Agremontin,  swer  ein- 
halp  wil  ir  tjosle  hän,  da  komenl  0; 
Citrige  man :  anderhalp  si  brinnent  niht, 
5  swaz,  man  da  tjostiure  siht,  und  Feire- 
fiz  Parz.  812,  19:  ich  stach  vor  Agre- 
muntln  gein  eime  rltcr  fiurln:  wan  min 
kursit  Salamander,  aspindd  mtn  schilt  der 
ander,  ich  wa?r  verbrunnen  von  der  tjost. 

10  Poydwiz  erstritt  ror  diesem  berge  ein 
roß  W.  Wh.  421,  1.  -  Der  berg  ge- 
hörte der  mutter  der  königin  Ja  fite, 
Wigal.  7440.  Parz.  770,  7  wird  ei» 
herzöge  Lippidtns  von  Agremonlin  er- 

15    wähnt.  W.  Wh.  349,  12  terspricht  Ter- 
ramer  dem  könig  Josweiz.,  die  von  Hip- 
pipotiticun  unz  an  Agremuiitln  sitzent, 
die  mtiez/Mt  sin  diensthaft  diner  kröne. 
Agrippk    geogr.  name.    der  kfinec  Lid- 

20    damus  von  Agrippe  Parz.  770,  4. 
ahk    stf.  ßuß,  wasser  (goth.  ahva,  ahd. 
aha  Graff  1,110/    do  giengen  uz.  der 
ahe  siben  kuo  rade  Genes,  fundgr.  2, 
60,  1.    dfl  was  ein  fli;umler  swebel, 

25  der  tet  ein  ahe  vil  grö;  Tund.  48,  45. 
di  diu  ahe  von  dem  sewe  ran  Lanz. 
7140.  dar  flz,  rinnt  ein  ahe  clfir  Lanz. 
7049.  do  der  künec  Arlas  ze  der 
ahe  kam  ebd.  7079.  tgl.  7056.  *.  auch 

30    Schmeller,  1,  16.  17. 

aliganc,  alicrunst,  alirunst  s.  das 
zieeite  wort. 
—  ah    ableitungssilbe  s.  Gr.  2,  316  f. 

AUER,   AHER     S.  EHER. 

35Ahkar1n  der  baruc,  admirat  ze  Baldac. 
Gahmuret,  so  wie  auch  Schionatulander 
kämpfen  in  seinem  heere ;  als  der  er- 
stere  in  einer  schlackt  geblieben  war, 
wird  er  nicht  nur  mit  kristenlichem  rehle 

40  bestattet,  sondern  Alikarin  stiftet  noch 
tiberdieß  ein  kloster  und  messen  für 
ihn.  W.  Tit.  40,  2.  W.  Wh.  45,  16.  73, 
23.  cgi.  Tit.  22,  66.  23,  141.  tgl.  baruc. 
AuKARta,  AkarIs,  Ackahin  ein  nachkomme 

45  des  eben  genannten,  könig  ton  Marroch, 
Terrameres  bundesgenosse ,  an  dessen 
hofe  er  auch,  wie  es  scheint,  ein  hof- 
amt  bekleidete,  W.  Wh.  73,  19.  96,  7. 
236,  19.  357,  I. 

50  AHI.KS      S.  ACH. 
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AHORN     stm.  ahorn.   a.  w.  3,  232.  Hoffm. 
sumerl.  63,  33. 

ahöriicn    adj.  von  ahorn.  Griesh. 
pred.  I,  10. 
[ahse,  rons,  aHskü    nr.  490.  Gr.  2,  44.] 
rem  diesem  verlorenen  vollworte  stammt: 

ahsc  stf.  ochse  Hoffm.  sumerl.  2,  49. 

ehsc  step.  ich  achse,  gebe  die  ochse. 
wie  der  liimel  geehset  ist  MS.  2,  173.  a. 
inguz, .  wandel ,  na?he ,  verre  ich  hän 
gehset  allen  sparen  Frl.  FL.  17,  26. 

ahsel  stf.  achsel,  schütter  (Gr.  2, 1 06. 
3,  403.J  er  was  drler  eilen  breii  cneben 
siuer  ahsel  pf.  K.  60.  19.  den  ahsilun  du 
unler  selzist,  so  du  unter  bürde  suiz- 
zist  Gen.  fgr.  2,  79,  30.  der  lewe  zarte 
im  cleit  unde  brät  von  den  ahsein  her  abe. 
Iw.  189.  da;  schefelin  truoc  er  ftf  der 
ahsel  sin  Barl.  1 09,  32.  arme  und  ah- 
sele  beide  die  holen  breite  weide  Trist. 
6703.  mit  smielendcm  munde  si  über 
ahsel  sach  Mb.  423,2.  1696,3.  die 
srhilte  wurden  dä  genomen  ze  ahsel, 
dd  man  sl  sach  komen  Gerh.  3625. 
sin  gewalt  üf  stner  ahsel  ist  gezalt 
Barl.  67,  36  (nach  Jesaias  9,  6).  — 
die  ahsele  m  der  bildlichen  darstelhtng 
der  Verwandtschaftsgrade  die  g eschiri- 
sier Berth.  449. 

ahsclbein,  ahselhart,  ahselrot- 
ten,  ahselwit    s.  das  zweite  wort. 

iiclist'iic,  uohsc  swf.  die  achsel- 
höhle  (ahd.  uohasa,  uohsana  Graff  1, 
146^,  noch  in  Baiern  gewöhnlich  s. 
Schneller  1  ,  19.  diu  (viiejjelin)  wil 
ich  erwermen  under  beiden  uohsen  min 
MS.  2,  116.  b.  so  sol  er  stap  undr 
lihscn  htm  Reinh.  f.  s.  330.  mit  nian- 
I icher  hende  da?  sper  er  under  de 
uohsen  twanc  (so  tu  lesen)  Dietr.  36.  a. 
diu  sper  wurden  gezucket  under  die 
uohsen  gedrucket  Dietr.  91.  a. 
Aiisim,  Assim  geographischer  name.  künec 
Pinel  von  Ahsim  W.  Wh.  255.4.  341. 
8.  362,  9.  er  wünschte  in  von  im 
zc  KAnach.  od  ze  Assim,  in  die  hilze 
zc  Alamansurii,  od  widr  ze  Scandinaviä 
(gleich  dem  jetzigen  'ich  wollte  du  wä- 
rest wo  der  pfeffer  wächst')  W.  Wh. 
141.  12. 


aht     achty  die  cardinahald.      1.  ohne 
fiexion  aht  wabtel  in  den  sac  Maßmann, 
denkm.  109.    2.  flectiert.   a)  ahte,  ähte 
oder  ehle,  neutr.  ahtiu.  —  st.  ahte  wurde 
5    auch  ehte  gesprochen  und  gereimt  (Gr. 
1,  334.)    verre  von  sinn  ahte  scharn 
W.  Wh.  56,  28.   ohne  subst.   si  ker- 
ten   gein  den  ahten  H.  Trist.  6200. 
si  giengen  harte  rehte  für  den  wirt  al 

10  ehte  Part.  233,  26.  uns  git  vor  ahte 
porten  strit  Par%.  30,  18.  vür  die  an- 
dern ähte  Porz.  31  ,  14.  ähte  ka*se 
Pari.  190,  12.  er  hie;  dise  ähte  füc- 
ren  hin  W.  Wh.  47,  14.    uoz.  an  die  äht 

15  die  sint  gevaugen  W.  Wh.  50,  9.  Mun- 
schoye  schriren  dise  ehte  (:  rehte)  W.  Wh. 
415,  1  4.  nu  sint  dise  ähte  ft%  Willehalms 
geslähte  das.  418,  12.  wan  dise  ähte 
W.  Wh.  258,  30.   het  ich  ir  ehle  MS. 

20    2,  129.  b.    wol  ahte  tage  unde  ahte 
naht  Trist.  2435.    innerhalp  den  ahte 
tagen  Trist.  3407.      b)  ahtowe.  er 
hienc  ahtowe  MS.  2,  234.  a. 
ahtzehen,  ahzclicn    s.  zereh. 

25       ahzcc    s.  zec  unter  zehen. 

ahtecke,  ahtsöuiiiic  s.  das  weite 
wort. 

ahte,  ahtode  die  Ordinalzahl,  der 
ahte  tac  Iw.  114.  Pari.  280.  7.  610. 

30  19.  der  ahte  ist  für  wär  min  kint 
W.  Wh.  260,  16.  Berhtram  selb  ahte 
W.  Wh.  259,  25.  biz,  an  Nod  selbahlc 
Mar.  himmelf.  42.  der  ahtode  MS.  2, 
176.  b.  240.a.  Marl.  248,  260.  an 

35  dem  «Modem  tage  fundgr.?,  128,  20. 
aht  f.  die  octave  eines  kirchlichen 
festes  Oberl.  1 1 . 

aht  diese  zur  bildung  von  adj.  ver- 
wandte silbe  lautet  im  mhd.  nur  noch 

40  selten  aht,  häufiger  oht,  am  häufigsten 
eht,  iht.  sie  scheint  mit  dem  ach  in 
albernach  u.  w.  so  wie  mit  dem  fol- 
genden subst.  ahte  ort  zu  derselben 
würzet  zu  gehören,    sie  bedeutet,  daß 

45  etwas  einer  gewissen  art  oder  classe 
beizuzählen  oder  zu  rergleiclten  ist,  und 
erinnert  an  das  lat.  -accus  (argilla- 
ceus  etc.)  s.  bartoht ,  hoverollt,  lio- 
ckereht,    reideloht,    reidelcht,  nrse- 

50    loht,    npselcht.    rneleleht ,  runzeloht, 
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scbibelcht,  snabclaht  (an  den  snabel- 
ahten  :  vol  ahlen),  sprikeleht,  slrifelit, 
stückoht,  swibcleht,  töreht,  Iriuteloht, 
triuteleht,  velweloht,  weggeht,  wesereht, 
schachzabcleht,  zinzelebl.  (Gr.  2,  279/  5 
«UTK.  aht    (ahd.  alila  Graff  1,  108)  stf. 
1.  aufmerksame  erwägung ;  daraus  ent- 
springende ansieht,  urlkeil ,  gesinnung, 
rer fahren ;  muthmaßlicher  Überschlag. 
gol  Her  wei;  min  herte  wol,  min  alite  in 
und  minen  willen  Maria  79.    da;  ich 
muoter  werden  schol,  da;  ist  in  miner 
alile  wol  Maria  172.    in  der  ahle  min 
trie  ich  glaube  Frl.  2,  13.    si  nam  e; 
in    ir  ahte ,    wie  da;  werden   mehle  15 
Maria  109.    Josep  begunde  kiesen  und 
gedenken  in  siner  ahle  war  er  keren 
mchle  Maria  163.     ich  wil  mich  ft; 
der  ahte  lau  ich  will  mich  nicht  in  an- 
schiag  bringen  Erec  1049.     üz  der  20 
ahle  sin  Erec  6477.  si  hele  e;  in  ir 
ahte  vil  gerne  dä  zuo  bräbt  da;  niwan 
Ilagene  al  eine  den  lip  da)  hele  län 
AVA.  8442.  //.    des  wart  vil  rnanger 
slahte  sin  gedinge  und  sin  ahte  a.  Heinr.  25 
168.    da  beeret  gro;iu  ahte  ;uo,  wie 
er  dem  Übe  so  geluo  da;  in  diu  werll 
prise  büchL  2,  183.    min  ahte  ist  niht 
m£re  wan  wiech  dir  müge  gefüegen  etc. 
bucht.  1,  726.    da;  er  mit  zouberlicher  30 
aht  ir  aller  wisheit  übervaht  troj.  7.  a. 
nieman  hat  Sünden  also  vil  man  vinde 
ir  mit  ahte  ein  zil,  daß  man  niclU  be- 
rechnen könnte  wie  viel  Barl.  106,31. 
si  het  ie  mit  ahte  der  Gudrunen  lip  35 
solte  zc  Normanie  bi  Hartmootc  erwar- 
men Gudr.  742 ,  3.    er  sa;  in  trüre 
und  in  trabte  unde  ersufle  ö;er  ahte 
ohne  daran  tu  denken  Trist.  15798.— 
wesse  ich  wie  ich  mich  gebarte  da  von  40 
si  min  ahte  na?me  MS.  2,  159.b.  aht 
haben,  gewinnen  öf  etw.    der  öf  mich 
kein  ahte  hat  Iw.  293.  Vrid.  102,  11. 
der  nie  kein  ahte  üf  mich  gewan  Iw. 
294.    der  nie  ahle  gewan  üf  dehein  45 
e>e  hü chl.  1.  756.    ahte  gewinnen  ze 
etw.    da;  ir  ze  manslahte  immer  ge- 
winnet ahte   Trist.  10398.     an  aller 
sunden  ahle  ohne  rücksicht  auf  Sünden, 
trenn  ihrer  auch  noch  so  viele  wären  g.  50 


sm.  1285.  —  bes.  in  hinsieht  auf  mut- 
maßliche bestimmung  einer  whl  oder 
eines  maßes.  diu  zal  ist  uz  der  ahte 
Maria  220.  doue  künde  niemen  wi;- 
;en  wol  des  volkcs  aht  die  iaht  der 
leute  angeben  IS' ib.  1316,  2.  da;  ich 
niht  ahte  zahl  wi;;en  kan  mincr  sunt- 
lichen  schulde  Gregor.  2785.  wa;  da 
Hute  erstürbe,  wer  künde  des  wi;;en 
aht  Gudr.  1444,  3.  als  ich  si  in 
der  ahte  hin  wol  anderthalp  hundert 
ritter  guot  frauend.  94,  28.  ir  golt 
da;  gap  so  grtizen  glast,  da;  im  der 
ahte  gehrast  wie  vil  ir  aller  mehle  sin 
Karl  45.  b.  cleinöt  Ü;  der  ahte  von 
goldc  und  von  gewande  Lant.  8900. 
siner  diemuot  was  niht  ahte  ServoJ. 
679.  siu  mint  in  ü;  der  ahle  Lanz. 
1862.  uz  der  ahle  starc  Lan*.  3968. 
—  schiene  Griesh.  pred.  1,8.  —  wol 
Frl.  FL.  14,  5.  starcliche  6;  der  ahte 
Laut.  6547.  2.  stand,  läge  in  der 
man  sich  befindet,  art  und  weise.  — 
art  und  ahte  stellen  nicht  selten  neben 
einander,  so  wie  sie  im  leben  gar  oft 
verschwistert  sind,  sie  versähen  sich 
goles  in  menuisken  ahte,  der  in  wol 
genaden  mahle  Maria  202.  des  obe- 
risten  tugent  und  mäht  gezeigel  dir 
wol  die  aht  wie  im  da;  mügeliche  sl 
Maria  1 1 0.  stiiende  mir  min  ahte  und 
min  guot  als  e;  andern  vrouwen  luot 
Iw.  92.  ich  het  gerne  vrige  iwer  ahle 
unde  der  mÄge  Iw.  232  (in  sibbu  joh 
in  ahtu  O.  1,  1,  88).  nu  twanc  in 
des  sin  ahle  beidiu  der  hunger  unt  sin 
art  die  läge  in  der  er  sich  befand  Iw. 
148.  wan  sö  ich  in  der  werlt  ie  mg 
guoter  wibe  mac  gespehen,  als  ich  der 
ahte  kan  ersehen  ...  bucht.  1,  1494. 
unser  ahle  stat  gelich  Er.  3821.  minne, 
du  bist  alzc  manger  slahte :  gar  alle 
schriba*r  künden  nim£r  volschriben  diu 
art  noch  din  ahte  W.  Tit.  49,  4.  dö 
schreip  des  kindes  muoter  an  so  si 
meiste  mahle  von  des  landes  ahle  Greg. 
129.  junc  man  in  swelhcr  aht  du  bist 
Walther  22,  33.  si  helen  gerne  ver- 
nomen  sin  dinc  und  sin  ahte  Trist.  3087 
er  was  in  sln;ter  trabte,   mit  wie  gc- 
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füeger  ahte  er  urloup  geimme  Trist. 
8154.  d6  woldc  ich  vil  gcwis  sin  du 
wa?rest  einer  ahte  von  festem  stets 
sich  treu  bleibendem  charakter,  nu  bistu 
zweier  slahte  bald  so,  bald  so  a.  w.  5 
3,  227.  der  ist  in  tören  aht  gemuot 
MS.  2,  256.  a.  er  waere  rtter  oder 
kneht,  in  wcler  ahte  der  man  sl  v.  d. 
pfenn.  67.  kultern  von  richer  ahte 
Pan.  565,  20.  in  tugentlicher  aht  =  10 
tugcnlliche  MS.  2,  253.  b.  (Winsbeke 
31,  &).  in  kreflellcher  ahl  =  kreftecliche 
MS.  2,  255.  a.  —  mit  der  präpos.  nach: 
in  Verhältnis  zu.  got  hete  dem  mei- 
ner geben  nach  slner  (des  meiersj  ahte  15 
ein  reine;  leben  a.  Heinr.  295.  ein 
koufman,  der  wol  nach  slner  ahte  kan 
der  werlde  leben  schone  unde  wol 
Trist.  3098.  nu  hat  ir  unser  herre 
krist  ndch  ir  ahte  ein  kleine;  leben  in  20 
ir  kintheit  geben  Wigal.  3643.  si  he- 
ten  sich  in  rieh  gewallt  gekleidet  ma- 
niger  slahte,  iegellche  nach  ir  ahte 
Wigal.  4103.  ein  ieslich  dinc  muo; 
triuwe  haben  unt  reht  ndch  sineu  ah-  25 
ten  Frl.  122,  6. 

alitic  adj.  von  hohem  ansehen,  nie- 
man  was  sö  mahüc  so  riche  noch  so 
ahlic  erne  mfiese  den  zins  geben  Ma- 
ria 159.    ir  loh  ist  so  ahtic,  ir  gnade  30 
also  mahtic  Maria  117. 

unelitic,  —  cc  adj.  ton  geringem 
ansehen,   ich  wa?re  vil  ze  unchtec  und 
dar  zuo  vil  gar  ze  kranc,  da;  immer 
solle  min  gedanc  üf  iuwer  tohter  sich  35 
gewenen  Engelh.  3736. 

alitha'ic,  alilcbsere  adj.  achtungs- 
werth.  e;n  ist  niht  ahtbere  da;  er  iht 
dihten  kan  Herb.  18453.  iwer  mau 
cnwas  weder  so  edel  noch  sö  rieh,  sö  40 
starc  noch  sö  wa?lllch  noch  sö  ahle- 
ba*re  Erec  6245.  c;  waere  et  schade 
ob  ich  verlür  sus  ahlberen  gesellen 
Parz.  516,  1.  diu  gäbe  was  ahtba?rc 
Helbl.  8,  423.  45 

nlitbare  swr.  mache  ahtbierc.  ir 
sollet  iueh  und  iuwer  riche  ahtbaTen 
unde  heren  Trist.  6077. 

alitc    (a/m/.  ahtöm)  gebe  acht,  über- 
lege, sinne  aus,  schlage  an  (niemals  50 


aber  'achte,  rerehre\  daher  auch  kein 
Verachte  im  heutigen  sinne).  s\  be- 
gunden  ahten  under  in  zwein,  da;  Iw. 
81.  si  ahte  in  ir  muote  ,  wa;  si  dar 
umbe  ta?le  Iw.  210.  ahtent  ob  naturc 
iht  ze  schaflene  habe  MS.  2,  180.  a. 
wir  suln  ahten  gerne  da;  si  iu  zeiner 
triulinne  werde  Gudr.  211,4.  aht 
eben  gib  genau  aclU  Boner.  48,  98.  der 
ahte  da;  diu  sünd  zersteert  werde  Boner. 
22,  46.  28,  4.  72,  84.  —  mit  genit.  er 
lie;  in  ligen  und  ahte  sin  niht  H.  Trist. 
6115.  wie  si  bellben  sollen  des  ahten  si 
mit  den  jungelingen  Gudr.  908,  4.  — 
mit  accus,  din  ere  unt  dln  gemach  welle 
wir  mit  dir  ahten  Maria  92.  die  süe;e 
der  worte  er  böt  und  ahte  den  biltern 
töt  tougenllche  in  dem  muote  Maria 
206.  ern  ahte  weder  man  noch  wlp 
niuwan  üf  stn  selbes  lip  Iw.  124.  ir 
sult  da;  ahten  schiere,  da;  ich  Nib. 
511,1.  dö  er  alle;  sunder  ahte ,  ir 
har,  ir  stirne  u.  w.  Trist.  922.  2754. 
3576.  10596.  dö  i;  geahtet  was  al- 
sus  da;  verwandelet  was  min  name 
(so  ausgesonnen)  Lampr.  Alex.  61.  b. 
ich  ahliu  sö  getan  phlcgc  sö  ich  oller 
beste  kan  (sinne  aus,  richte  ein)  kindh. 
Jes.  87,  51.  da;  ir  sö  spartiu  teidinc 
unt  sus  getanen  ha?linc  üf  leit  und  ah- 
tet  (ausdenket)  Trist.  14731.  sl  ahten 
ir  sache  nach  dem  hüsräte  berechneten 
sie,  schlugen  sie  an  hc.  240.  als  e; 
dö  geahtet  wart  angeschlagen,  geschätzt 
wurde  Wigal.  3276.  dö  ahlen  si  für 
lusent  pfunt  da;  gereite  Wigal.  4035. 
an  der  zal  ahten  mitzählen,  in  anschlug 
bringen  Wigal.  10441.  man  ahte  lii 
den  Schilden  wie  vil  ir  möhte  sin  Gudr. 
1104,  1.  niemen  ahte  mir  gen  guole 
fröide  und  fröide  riehen  muot  schlage 
reichthum  so  hoch  an  als  etc.  beitr. 
239.  des  wisheit  ah  lieh  zeime  spile. 
da;  man  'diu  wihtel'  hat  genant  er- 
scheint mir  gleich  einem  spiele  MS.  1. 
157.  a.  dö  wart  gedröt  und  gebrogl, 
c;n  künde  nieman  gahtet  han  gott  weiß 
wie  viel  Karl  95.  a.  der  tiuvcle  ist 
sö  vil,  da;  si  alle  disc  werlt  niht  möhle 
volle  ahten  ihre  rolle  zahl  angeben  Bert. 
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223.  mit  präpos.  man  gibt,  wes  ich 
aht  an  ir  MS.  2,  189  8.  ahten  öf  die  heide 
MS.  1,  26.  a.  er  ahle  Of  wäfeu  Iw.  12. 
ich  enahte  niht  uf  min  leben  Iw.  34.  124. 
ich  ahte  üf  mundes  minne  niht  ein  ei 
MS.  l,45.a.  aht  öf  die  züngela?re  niht 
Winsbeke  9,  10.  —  ahtet  umbc  die  ö;- 
vart  Iw.  227.  dar  si  lützcl  umbe  af- 
lent  Diut.  1 ,  304.  mit  adv.  dar  ahtent 
jene  vil  kleine  Waith.  61,16.  si  ahten  10 
harte  kleine  wag  man  dä  sach  der  veigen 
Guar.  790,  3.  —  statt  des  adv.  kleine 
werden  manche  Substantive  gebraucht 
am  oder  om,  bast,  ber,  blat,  minzen  blat, 
bqne,  brame,  bröl,  halbe;  brot,ei,  halbe;  15 
ei,  bcese;  ei,  har,  spil,  strd,  swam,  wicke 
s.  diese  Wörter.  —  e  ;  ahtet  mich, 
es  macht  mich  ahten,  gilt  mir ,  kümmert 
mich,  da;  lat  iueh  ahten  ringe  Nib. 
158,  1.  e;  ahlet  mich  vil  ringe  swa;  20 
si  nn  weinen  geluot  Mb.  942,  4.  höhe 
stuont  sin  muot,  in  ahte  harte  ringe,  er 
verzerte  michel  guot  Gudr.  1 80, 2.  wie 
aht  iueh  so  ringe  der  fürste  Dietrich  Bit. 
1 30.  —  da;  ahten  —  so  michel  was  25 
Her  widerschln,  da;  er  ahten  lie  ze- 
hant  Karl  45,  6. 

afle    swv.  dialect.  st.  ahte  (so  wie 
umgekehrt  ahter  st.  *f\er).    manige  re- 
den drane  haftent  dar  si  lützel  umbe  30 
nftent  Diut.  1 ,  304.    Gedichte  des  XII. 
jahrh.  von  Maßmann  1,  1,  24. 

erahtc  swv.  gebe  genau  die  zahl 
an :  derst  da  belegen  alsd  vil  da;  e; 
niemen  künde  erahten  W.  Wh.  256,  3.  35 
ich  wil  die  Sterne  mit  der  zal  ervehten 
nnd  ertrahten  t  man  künde  erahten  die 
beide  die  da  lagen  Geo.  55.  a. 

geabte,  ftalite  swv.  —  mit  acc. 
da;  er  si  mit  nihte  geahten  ne  mähte.  40 
überschlagen  wie  viel  ihrer  wären  pf. 
Kuonr.  119,  13.  wer  möhle  da;  ge- 
ahten überschlagen,  genau  anheben.  \vn; 
5i  schauer  nwre  sageten  Lanz.  6616. 
da;  gedanc  noch  mundes  wort  mac  45 
gahten  slner  wunder  ort  Vrid.  14,  1. 
ze  etw.  swa;  ieman  künde  ertrahten 
ze  wunschelebene  gahten  Trist.  16876. 

volakte,  vollealite    swv.  gebe  die 
rolle  zahl  an.    grö;en  mort  si  taten  50 


an  den  snabelahten:  da;  kan  niemau 
volahten  Emst  32.  b.    der  liuvele  ist 
•  sö  vil ,  da;  si  alliu  disiu  wcrlt  niht 
möhte  volleahten  Bert.  223.    da;  en- 
5    kan  nieman  volle  ahten  mgst.  1,77,  16. 
ite,  arte    (ahd.  AhljuJ  prät.  ahte  swv. 
verfolge,  setze  in  Unfrieden,  ächte  (Gr. 
2,  20 1) ;  in  der  altern  spräche  mit 
genit.  später  mit  accus,    so  a?hle  der 
viant  sele  mine  und  gevahe  sie  Windb. 
ps.  18.    errette  mich  von  den  aehten- 
ten  min  das.  118.    si  Ahten  ir  muoter 
der  heiligen  christenheil  Diut.  3,  30.— 
vil  sire  er  des  vleisches  Ahte  da;  der 
getst  genAde  funde  Serv.  3284.  man 
ehtet  unser  Legs.  pred.  1 5,  34.  —  wer 
achtet  si  danne  Affen  reht  MS.  1,  60.  b. 
unschuldic  wilt  ir  ehtent  (:  vehtent)  MS. 
2,  236.  a.    wes  a?hles  du  mich  Legs, 
pred.  82,  30.  32. 

durcbaelite  swv.  verfolge,  mit  grim 
mikheite  durchiehten  Sih.   179.  860. 
wie  Aman  si  und  ir  vriunde  durchahte 
Griesh.  pred.  1,  120. 

darchaehtcr  stm.  Verfolger,  durch- 
eilter der  cristenheit  Barl.  77,  40.  Glos, 
chron.  1 3.  Züricher  jahrb.  43.  —  der 
morder  und  der  durchfrhter  Griesh.  pred. 
1,  167.  vgl.  ebd.  16. 

durchaehtnngc  stf.  Verfolgung  Marl. 
4.    Züricher  jahrb.  43. 

verahte,  vcraelitc  swv.  erkläre  in 
die  acht,  schwsp.  157.  Hallaus  1830. 

aehtcr  stm.  1.  derjenige,  welcher 
den  andern  verfolgt,  der  feind.  vgl. 
diu  Ahte.  der  heilige crist,  des  AhtAre 
du  bist  pf.  Kuonr.  155,  2.  ein  «hier 
hei;et  mort  Waith.  26,  16.  als  gein 
einem  a?hteere  (der  die  Straße  unsicher 
macht)  Pan.  284,  8.  Conrat  von  Mar- 
burc,  ein  ehter  ketzerte  mit  strenger 
jagerte  Diut.  1,  392.  —  Legs.  pred.  77, 
35.  82,  2.  83,  5.  2.  der  in  der  acht 
ist.  als  ein  shta?re  da;  lant  rfimen  myst. 
1 ,  343, 1 9.  es  sol  nieman  dhainen  offnen 
achter  in  den  gerichlen  entweder  hüsen 
noch  hofen  Gr.  w.  1 , 200.  vgl.  Haltaus  1  5 . 

akcraslitcr  stm.  derjenige,  welcher 
zum  zweiten  male  in  die  acht  erklärt 
ist.  s.  Haltaus  2. 
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aelitcrimic  stf.  gegnerin ,  feindin. 
diu  shterinnc  der  minnc  Trist.  18042. 

ashttwgc  stf.  1 .  feindliclie  Verfol- 
gung gest.  Rom.  148.  2.  frohndienst. 
achtung  Ihun  Gr.  w.  2,  480. 

alite,  aelitc  stf.  1.  feindliches  ver- 
folgen ,  strafe,  ir  o-hte  vlouc  in  da? 
lant  die  Christen  wurden  allenthalben 
verfolgt  kaiserchr.  38.  b.  (got ,  der 
die  kristen)  vil  schöne  brAhte  uz  der 
heiden  Ahte  Diut.  2.  5.  Silvest.  60.  da? 
ers  gedachte ,  da;  er  mir  lasters  a?hte 
mit  eime  site  werte  Porz.  528,  14. 
ich  was  in  minnen  Ahte  (:  brAhte),  und 
ir  gevangen  gar  MS.  2 ,  20.  b.  da? 
vil  lützel  der  genas  die  er  in  sine  Ahte 
nam  Bit.  8.  a.  ich  biu  in  gotes  ehte 
komen :  diu  sa-lde  hAt  mich  gar  ver- 
tan Karl  95.  a.  da?  du  gebunden  bist 
zehant  vor  gote  in  krefteclichcr  Aht 
Winsbeke  53,  4.  sö  was  in  spotes 
Ahte  der  niht  wan  einen  brAhte  Lanz. 
3178.  ich  bestüend  6  tüsent  riter  dan 
ich  des  tudes  Ahte  verdult  in  disem 
bähte  Lant.  1 783.  die  er  von  todes 
Ahte  gewallec  uz  der  helle  brach  Pass. 
104,  91.  vgl.  ebendas.  181,  64.  dd 
si  des  tddes  Ahte  solt  Anc  schulde  hAn 
getragen  troj.  179.  a.  sus  wuochert 
diu  a?hle  (  .brtchte)  Ls.  2,  158.  ü? 
des  alten  fluoches  a?hte  Grimm  aven- 
tiure  klopft  15.  2.  acht  (vgl.  Grimms 
rechtsa.  s.  732.)  dA  wa?r  min  bester 
Irdst  beide  zc  Ahle  und  ze  banne  MS. 
I,  1.  a.  swer  driu  dinc  bedachte  der 
vermitc  gotes  a?hte  Vrid.  22,  1  3.  war 
ich  in  keisers  a?hte:  brelilc  Vrid.  129, 
9.  die  waren  in  des  keisers  aphte 
Serval.  2729.  da?  in  der  pAbsl  in  sin 
Aht  nam  und  tet  in  ouch  in  den  bau 
Haupts  zeitschr.  5,268.  ze  banne  tuon, 
in  die  Ahte  tuon,  elos  und  rchtelos  sa- 
gen Berth.  13.  ze  Ahte  tuon  Reinh.f. 
1631.  sun,  Ahte  ist  ouch  ein  bitter 
krül  ÄS.  2, 255.  b.  (a?hte  Winsbeke  55, 
1).  die  ritter  die  durch  ir  schulde  in 
siner  des  königes  a?hte  wAren  6  g.  Gerh. 
6217.  der  ban  unde  a?htc  sint  ein  tot 
des  libes  unt  der  sele  gar  .  .  .  swer 
von  dem  banne  in  die  a;hte  komet  amg. 


•  I .  a.  wie  man  min  du  gedacht«*,  ob  mich 
min  vrowe  ze  a?hte  oder  ze  banne  hwte 
brAhl  frauend.  32.  c.    ze  a-hle  bieten 
Gudr.  313,1.  in  (etile  bieten  Gtidr.  416, 
5     1.  er  envürhtet  die  Ahte  noch  den  ban 
MS.  H.  3,  429.  a.    Ahle  und  ban  Ver- 
den fast  sprichwörtlich  mit  einander 
verbunden,  ohne  daß  jedoch  ein  stren- 
ger unterschied  zwischen  weltlicher  ahte 
10    und  geistlichem  banne  beständig  beob- 
achtet wird:    vgl.  MS.  2,  255.  a  b 
frauend.  144,25.    3.  frohndienst.  ein 
jetweder  geerbter  gmeinsman  soll  zu  B 
gehen  in  die  acht,  daselbst  korn  schnei- 
15    den  Gr.  w.  2,  113. 

abcr&htc  stf.  wiederholte  Ahle 
Hallaus.  der  in  wider  bracht  in  de.« 
tiuwcls  aberaht  Helbl.  8,  1012. 

hofl&htc     ausschließliche  grwidbe- 
20    rechtigung,  die  zum  herrenhof  gehört. 
wir  weisen  unserm  ehrw.  hern  seine 
hoffachten  und  wiesen  durch  auss  frei 
Gr.  ir.  2.  258. 

underahtc    stf.  niederer  grad  der 
25    acht  Oberl.  1854. 

ahtsniter,  alitclac  s.  unter  dem 
zweiten  wort. 

ahteclich    adj.   der  Ahtecliche  ban 
Marl.   4.    der  gotes  a?htecllcher  bau 
30    Barl.  174,  8.   dullen  »htccliche  schäme 
das.  267,  36. 

celitcsal  stn.  Verfolgung,  strafe.  — 
vgl.  sal.  wir  süln  billichc  lehlesal  dole 
kaiserchr.  12.  c.  dd  breite  sich  des 
35  kunigis  «htesal  das.  37.  d.  die  abgote 
gewunnen  ehtesal  von  den  getouften 
Serval.  185.  da?  in  ir  voget  niht  wolde 
IA?en  ern  ta?te  grd?  whlesal  das.  2907. 

AH  V      S.  ACH. 

40ÄIUM8K    der  abfall  bei  dem  schwingen  des 
ßachses  s.  kamp. 
AkikI.n    5.  AhkarIx. 

Äkers    Jean  dt  Acre.   Vrid.  154  164. 
verdienet  Akers  kiinecrlrh  MS.  2,  174.  b 
45    Akers  diu  ist  sühte  rieh  Vrid.  155,23. 
ÄKiisKN    albernes  schwatzen,  s.  ich  kose 

ÄKl'sT      S.   ich   Kit  SR. 

al    adj.  all.     1.  unflectirt  (Gr.  4.  484/ 
al  ir  muol  Iw.  145.    al  iuwer  swa?rc 
50    /«r.  222.    desn  wäre  ml  al  verge/,?en 
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Iw.  34.  des  fröit  sich  herze  unde  al 
der  Up  MS.  1,  76.  a. —  kdrt  e;  nihl 
al  an  gemach,  al  da;  lant.  nl  min  £re 
Iw.  109.  141.  181. —  al  ir  vrouwen 
allen  ihren  frauen  Iw.  74.  al  diu  zi-  5 
inierde  din  W.  Wh.  64,  1.  über  al 
keinen,  nichts  ausgenommen  (nicht  Hiber- 
alf).  da;  sl  bluotcn  über  al  alle  hhtte- 
ten  Itc.  185.  42.  54.  120.  175.  229.  nü 
gerietens  über  al  allen  insgesamml  Gre-  10 
gor.  2059.  ir  was  nach  der  rehlen  zal 
vierzec  und  hundert  über  al  Erec  169G. 
7862.  er  was  bluotic  über  al  über  und 
über  Erec  5422.  fünf  hundert  oder 
m£re  im  Voigten  über  al  Nib.  1935.  2.  15 
ein  wort  sprach  er  über  al  zu  allen  gr. 
Buod.  C.  b.  8.  Wigal  1  542.  1723.  2701 . 
3717.  bi;  der  morgen  über  al  lühte 
über  die  ganze  gegend  Diut.  1,15.  die 
consule  über  al  Diut.  1,17.  da;  si  ze  20 
banste  über  al  einstimmig  den  herren 
nsrmen  Sit*.  526.  si  künden  guot  ge- 
dinge  hin  zuo  sinen  witzen  über  al  alle 
mit  einander  Silv.  2781.  2.  ßectiert 
aller,  alliu,  alle;,  über  den  um-  25 
laut  in  elliu  5.  gr.  I,  745:  über  das 
statt  elliu  öfters  vorkommende  alle  W. 
Grimms  anmerk.  zu  Vrid.  s.  321.  al 
sowohl  das  flectirte  als  das  unflectirte 
bedeutet  1 .  irgend  ein.  ine  allen  dol  30 
Gfr.  I.  2,  47  (lobges.  90,  47 .)  ane  aller 
manne  mitewist  Waith.  4,  24.  flne  aller 
hande  tröst  Gregor.  2479.  2.  jeder,  al 
den  lac  täglich  Lampr.  Alex.  6096.  Reinh. 
f.  2  0  6  9 .  allen  arc  e;  vertrcip  Erec  5141.  35 
allen  tac  Iw.  108.  zaller  stunt  Iw.  58. 
ob  allem  künne  Gfr.  1. 2,  47.  —  alle;  mit 
darauf  folgendem  plural.  alle;  da;  du 
hell  gesa;  die  redten  sunder  dä  ir  muot 
Bit.  129  b.  —  daß  al,  sei  es  ßectirt  oder  40 
vnflectirt,  im  mhd.  einen  genitiv  regiert, 
ist  schwerlich  zu  beweisen,  tgl.  Gr.  4, 
740  und  Erec  5141.  allen  die  wir  bön  der 
getriwen  vriunde  Nib.  545,  3,  hängt  der 
genitiv  von  hin  ab,  so  wie  Iw.  131  ich  45 
hän  einer  salben,  vgl.  ich  habe.  3.  ganz, 
all.  da;  er  Tore  minncn  aller  begunde 
prinnen  Gen.  fdgr.  2,49,33.  allenden 
tac  Iw.  18.  allen  einen  tac/».  214.  si 
möese  ir  zorn  allen  Inn  Iw.  69.    alle  50 


wege  auf  alle  weise  Iw.  147.  a.H.  309. 
alwec  immer  Boner  32,  35.  41,1  1.  48, 
103.  54,  47.  alle  went  immer  Amur 
2452.2481.  al  wer  Boner  bA,  51.  tgl. 
s.  361.  —  Der  genit.  aller  dient  zur 
Verstärkung  des  superlatices  eines  adj. 
oder  adv.,  vor  dem  er  bald  mit,  bald 
ohne  subst.  steht,  aller  dirnkinde  beste 
Maria  50.  aller  fride  meiste  Mar.  195. 
aller  Utile  beste  Iw.  225.  —  der  aller 
tiureste  man  Iw.  62.  an  dem  aller  jiin- 
gisten  Maria  129.  er  reit  zaller  vorde- 
rösl  Nib.  1466,  1.  aller  iegelich,  aller 
tegelich  s.  lieh.  —  da;  im  der  pris  aller 
oftest  bcleip  Iw.  118.  s.  die  adj.  und 
ade  —  der  instrumentalis,  der  ahd.  al  1 A 
lautet,  mhd.  —  wetugstens  in  der  alten 
Genesis  —elliu,  später  alle,  scheint 
nur  nach  präpositionen  vorzukommen, 
und  zwar  a)  nach  in.  in  elliu  diu 
und  er  tele  so  h<Me  er  guote  site  in 
allem  dem  was  er  that  Gen.  fdgr.  2,  55, 
31.  gol  gab  im  fransspuot  (1.  framspuot) 
in  elliu  diu  und  er  bestuont  in  allem 
dem  was  er  unternahm  das.  55,  32.  b) 
nccA  den  präpositionen  bet  oder  mit. 
sehr  oft  schwanken  die  handschriften 
zwischen  diesen  beiden  synonymen  prä- 
positionen, so  daß  in  vielen  fällen  schwer 
zu  entscheiden  ist,  welche  von  beiden 
dem  Verfasser  angehört,  oder  dem  ali- 
schreiber.  da  nach  alter  weise  die  prä- 
position  mit  ihrem  casus  zusammen  ge- 
schrieben wird,  so  kann  das  getröhnli- 
che  beialle ,  mitalle  für  keinen  grund 
gelten,  diese  Wörter  für  zttsammen  gesetzte 
anzusehen.  Ihre  bedeutung  ist  'gänz- 
lich, ganz  und  gar.  als  er  bet 
alle  w«r  verzagt,  ein  ma?re  da;  bet 
alle  was  gelogen,  bet  alle  verlriben 
bet  alle  enterben,  der  lewe  was  bet 
alle  röt.  da;  ist  bet  alle  min  WH  En. 
1000.1091.4976.5352.  5763.  9984. 
—  betalle  herlich  Lanz.  4103.  betalle 
ein  müelich  man  4982.  Porz.  112.  24 
muß  gelesen  werden:  allenthalben  sin 
begunden  schouwen,  nicht  nur  weil  alle 
handschriften  so  haben,  sondern  auch 
weil  betalle  Wolfram  weder  geläufig  zu 
sein  scheint,   noch  hier  passend  sein 
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würde.  -  lidecltche  und  bei  alle  über- 
setzt libere  el  totaliter  in  einer  Urkunde 
vom  j.  1«223,  die  Schilter  ghss.  s.  104 
anführt.  —  Tristan  7019.  15593. 
18079.  nach  der  ßorent.  hs.  auch  9847 .  5 
14231.  14234.  17553,  wo  die  Heidelb. 
hs.  mit  alle  hat.  troj.  1 892.  0078.  1 1 480. 

al  bet  a\\e  Pass.  196,51.  En.  51.  a. 
nach  der  Berl.  hs.,  nach  dem  drucke 
al  mit  alle.  —  mit  alle  kehr.  74.  d.  En.  10 
3210.  5870.  9882.  10084.  Iw.  206. 
Pan.  38,  26.  680,  21.  Mb.  661,  2. 
Karl  26.  b.  Trist.  939.  2418.  3435. 
7620.  9847.  17755.  Wigal.  11118. 
tgl.  s.  507,  sibensl.  9.  Theophil.  98.  15 
Frl.  ML.  33,3.  al  mit  alle  En.  51.  a. 
Otfoc.  278.  a.  Haupts  ztschr.  5,  451. 
myst.  176,  3.  allemitalle  ebd.  88,  21. 
156,  16.  (Gr.  1,451.  3,  106/ 

allenthalben,  algcnuht,  alment,  20 
algeriht,  in  alrihte,  allcvart,  cn 
alverte,  alzoges  elc.   s.  die  weite 
Hälfte  dieser  worter. 

als,  alsam,  alsö,  alsolch,  alsus 

S.  SO  ,    SAM ,    SI  S.  25 

al  ade.  aar!*  und  aar.  dö  gebärt 
er  rehte  al  diu  gelich  ganz  dem  gleich, 
ganz  so  Iw.  37.  dieses  ade.  al  steht 
häufig  bald  mehr  bald  weniger  verstär- 
kend 1.  vor  adj.  z.  b.  al  bar,  al  blö;,  30 
al  eine,  al  miten,  al  gesunt,  al  grflene, 
al  röt,  al  war  s.  die  adj.  2.  vor  adv. 
al  beide,  al  geliehe,  al  gater,  algemeine, 
al  gezelle,  al  löte,  al  da,  al  hie,  al  sö, 
al  umbe  s.  die  adv.  3.  vor  partic.  präs.  35 
al  bellende  Lampr.  Alex.  25.  b.  al  gerade 
W.  Tit.  116.  Pan.  43,  15.  487,  8.  al 
rltnde  Pari.  373,  15.  al  sehemende 
Pan.  33,  19.  al  schrlndc  Pan.  247, 
13.  al  spehende  W.  Tit.  88,  2.  al  40 
stände  Pan.  46,  8.  530,  21.  al  swl- 
gende  Trist.  15146.  al  swindclnde  Pan. 
690,6.  al  vallendc  Pan.  174,  30.  al 
weinde  Air*.  118, 18.  258,24.  272,8. 
396,27.  779,24.  793,30.  795,20.  45 
W.  Wh.  61,29.  al  zogendc  Pan.  390, 
12.    (Gr.  1,  1020.  2,  673;. 

al  conj.  obgleich,  al  st  in  de  hof 
ungelogen,  sie  sin  doeh  Roth.  681.  al 
ne  waren  sie  nihl  riebe  sie  warn  doeh  50 


guote  knehte  En.  4563.  a)  ne  mugit 
is  (/.  irs)  nit  gelouben  Lampr.  Alex.  67. 
b.  si  ne  vorhtent  niht  ein  bast  uns  noch 
alle  di  nu  leben,  al  wolden  si  dar  so 
streben  das.  72.  b.  al  si  ich  niht  ein 
künegin,  ich  wil  oueh  an  der  suone  sin 
Trist.  10535.    vgl.  eine,  al  eine. 

alles  adverbialer  genitiv.  ganz  und 
gar  (Gr.  3,  90/  nie  nehein  man  sulhen 
gewalt  da  gwan  wen  er  allis  eine  Pilot. 
413.  vgl.  eine,  herre,  reiner  got,  nu 
ist  alles  in  dime  gebot  der  werlde  tot 
und  ir  leben  Wigal.  3057.  wände  er 
sis  alles  widerstreit  Wigal.  3252.  Karl 
sich  alles  enthielt  Karl  16.  b.  alles 
(andere  als,  al)  anders  Trist.  9899.  so 
gewöhnlich  alles  und  noch  mehr  das 
verneinende  nalles,  im  ahd.  sind,  so  sei- 
len sind  sie  im  mhd.  und  da  so  viele  hs.  s 
statt  z  schreiben ,  trt>  dieß  auch  wohl 
Trist.  1095  der  fall  ist.  so  hat  man  um 
so  vorsichtiger  zu  sein,  ehe  man  für 
alles  entscheidet. 

alle?  adverbialer  accus.  (Gr.  3,  1 00/ 
dieses  alle;  so  wie  der  wirkliche  accus. 
alle; ,  wird  von  spätem  Schreibern  in 
allz  (als)  verkürzt  (da;  soltu  allz  er- 
varn  mir  fronend.  372,  4.  MS.  1,  157. 
a.  186.  a.  187.  a.  Boner)  und  ist  das 
im  oberdeutschen  so  gewöhnliche  ials  s. 
Schneller  s  wb.  42.  es  bedeutet  a)  den 
ganzen  weg  hin,  die  ganze  zeit  hin,  im- 
mer, da;  er  alle;  swtgende  sa;  Iw. 
109.  wan  der  alle;  bt  im  sa;  Iw.  166. 
er  volgete  im  alle;  ndch  Iw.  187.  e; 
vert  alle;  wol  noch  lar.  240.  alle;  ge- 
gen der  wilde  sö  rihtc  der  der  arme  sine 
wege  Gregor.  2592.  dort  muost  er 
alle;  hangen  die  naht  unz  an  den  tac 
Mb.  589.  b.  noeh  sluont  alle;  Ilagene 
hie  Mb.  1491,  4.  alle;  houwende 
Mb.  2229,2.  mir  ist  swies  alle;  rösen 
trage  als  wenn  sie  immer  MS.  I,  3.  a. 
doeh  sö  truret  alle;  mir  der  muot  MS. 
1,  59.  a.  68.  b.  70.  b.  198  b.  Pan. 
307.  22.  377,  26.  581,  5.  Wigal. 
2446.  3376.  6263.  6799.  7174.  7503. 
Trist.  2567.  2707.2713.  3527.  3575. 
a.  w.  3, 177.  189.  b)  freilich,' schon. 
v Hundes  komen  wa»re  alle;  guot  MS.  1, 
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79.«.  —  alle;  ane,  alle;  her, 
alle;  hin  5.  das  weite  wort. 

alliclt,  «Hieb,  ellicli  adj.  allge- 
mein, die  alllchen  wärheit  so  zu  lesen 
Hartm.  e.  gl.  3634.  da;  was  ir  ellich 
site  so  hielt  sie  es  durchgängig  Gregor. 
1739.  H.  Trist.  2952.  ein  ellich  site 
\jam.  2326.  -ein  ellich  nuere  ebd.  3342. 
Gerh.  250.  ein  etlicher  roof.  Serval. 
1 348.  nach  slnem  etlichen  site  sprach 
er  Trist.  770.  ein  ellich  zenter  allge- 
meiner mittelpunct ,  MS.  2,  240.  a. 

alli<*lie ,  etliche,  etlichen  adr. 
durchgängig,  msgesutmmt,  immer,  doch 
butena  ir  dise  ere  niht  etliche  also 
»ere  weder  durch  reht  noch  durch  got 
ab  durch  Gurmunes  gebot  Trist.  6008. 
e;  was  in  den  ziten  site ,  da;  man  des 
elllche  pOac  Trist.  12645.  von  rittern 
elliche  grö^  gedranc  kl.  4391  H.  vriut 
iueh  in  got  elitchen  gaudete  in  domino 
Semper  Leyser  pred.  10,  24.  12,  13. 
20,  28.  22,  29. 

alücheit,  ellecheit,  (cllichhcit) 
stf.  all  gern  einheit,  gesammtheit.  ein  cl- 
lekeit  der  heiligen  kristenheit  bihteb.  12. 
in  der  allicheit  der  nature  leseb.  884,  33. 

alüiic,  alinc  adj.  ganz  unversehrt 
(vgl.  ahd.  alanc,  alouc,  olanc  Graff  1, 
217).  integer  alenger  tel  ganzer  sum. 
10,48.  da;  alinge  glas  Haupt  zeitschr. 
2,  194. 

ellincLichc  adr.  ganz  und  gar  Leys. 
pred.  71,  91. 

al-  adj.,  das  in  der  frühem  spräche 
ander  bedeutete,  und  sich  nur  in  eilende, 
abwa ,  vielleicht  auch  in  aide  erhalten 
hat.  s.  lant,  s w A ,  aide,  war.  vgl. 
ahd.  ali-  eli-  Graff  1,  223.  Gr.  2, 
628.  Lachmann  x,u  Iw.  1584. 

iL  stm.  aal.  sumerl.  39,  5.  zwei  dies 
stücke  Reinh.  677.  geboten  tele  Reinh. 
647.  dri;ic  «le  Reinh.  757.  der  sich 
dem  man  windet  0;  der  hant  reht  als 
ein  il  Waith.  30,  24. 

alabajidä    ein  edehtein.  Parz.  791,  19. 

Alabaster  sin.  da;  liure  alabaster,  wie  es 
scheint,  tum  ein  f> <i ha miren  der  leicliname 
gebraucht,  pf.  Kuonr.  260,  29. 

alafaäz,  alefakz    stm.  dieses  Wort  bedeu- 


tet spater  (leseb.  972,  6.  HatJ.  2.  H.  96. 
56,  6.  1 2.  I  J  uberrortheilender  betrug, 
geldschneiderei  (all'  avanzo),  so  wie  auch 
Possenreißer  ei ;  aber  si  slahent  den  ala- 
5  Tanz  Ls.  3,  394  wird  dadurch  nicht  ganz 
klar,  bei  Frisch  i ,  1 7.  b.  findet  sich  der 
ausdrurk.  den  nlefunz  schlar/cn.  aber  ohne 
erklärung.  -  tgl.  Schneller  i,  40.  41. 
Alahö;    geographischer  name.  rot*  Jos  m; 

10    von  Alahö;  W.  Wh.  74,  25. 
Alamosiha  land  des  konigs  Fausabri*  W. 
Wh.  255.8.  371,8.  447,  17,  unter  ei- 
nem heißen  himmelsstriche  gelegen  141. 
3.    ein  pfelle  von  AI.  das.  248,  26. 

15Al\m1s    herzöge  von  Satarchjonlc  Parz. 
770,  16.  30. 
alant    stm.  1 .  ein  fisch,  c  a  p  i  t  o  altd.  bl. 
1,350.  alente  sumerl.  4,  3.  vgl.  Frisch 
1,16.  b.  2.  eine  pflanze,  e  I  n  a ,  cnula. 

20    helenium  sumerlat  22,  13.  45.  56,59. 
61,60.64.  66,11.  humula  das.  9,58. 
Alam  s     name  einer  sagenhaften  person. 
wa;  feien  »ach  Alauus  üf  der  glänzen 
gruo  Frl.  ML.  4,  2.     die  feie  die  Ala- 

25  nus  sach  das.  5,  1.  NachNennius  p.  53 
ed.  dünn  ist  Alarms  der  erste  mensch, 
der  mit  seinen  drei  söhnen  Hisicion, 
Armenon  und  Neugio  nach  Europa  kam ; 
vgl.  auch  das  gälische  gedieht,  welches 

30  Leo  in  Haupts  zeitschr.  2,  534  mittheilt, 
Grimm  d.mgthol.  anhang  XX  VIII.  doch 
ist  schwerlich  dieser  Alanus  mit  dem 
des  Frauenlob  identisch,  vgl.  Kttmüller 
zu  der  angeführten  stelle. 

35  Alarik  geogr.  name.  könig  ton  AI.  Karl 
35.  a. 
Auster    s.  lastkr. 

albe  stf.  die  alp,  nach  dem  jetzigen  schwei- 
zerischen sprachgebrauche,  ein  hoher, 

40  als  weide  benutzter  berg.  vgl.  Stalder 
1,  97.  Schmeller  1,  46.  Kyot  unde 
ManpBIjöl  s4;en  zer  wilden  albe  klusen, 
in  der  nachbarschaß  von  Pelrapeir  Parz. 
190,  22.  über  albe  k(rt  er  do  Servat. 

45  1075.  der  samit  0;  den  alben  was  kö- 
rnen da  die  megde  sint  troj.  28.  b.  gen 
den  wilden  alben  Rarl.  194,  38.  bi  dem 
Hinc  uf  dien  alben  MS.  2,  59.  b.  fif 
den  höhen  alben  MS.  H.  3,  419.  b.  468. 

50    g.  b.   Renner  10241. 
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albe  stf.  das  »reiße  Chorhemd  der  geist- 
Helten  (alba).  rgiSchmeüer  1,4C.  den 
pfaffen  fürsten  vür  stölen  swerl,  vür  albe 
ein  plat  sint  in  erloubet  MS.  2,  240.  b. 
diu  albe  ist  wit  und  laue  bihteb.  77. 
da;  umbräl  unt  diu  albe  Sertat.  491. 
myst.  1,  239,  35. 

AUEL  stm.  ein  kleiner  fisch ,  lat.  albula, 
cyprinus  alburneus  L.  Stalder  1  ,  94. 
ein  albel  ist  be;;er  öf  dem  lisch  danne 
in  dem  wäge  ein  michel  visch  Vrid. 
146,  13. 

alber  pappelbaum.  altd.  bl.  1,349.  Hoffm. 
sumerl.  45,  38.  SchmeUer  1,  48. 

albernach  sin.  pappelgehölze.  (Gr. 
2,  313/  albernach  und  eine  linden  er 
da  sach  W.  Wh.  49,  7. 

albcrin  adj.  ton  päppeln,  albcrina 
slaba  Genes,  fdgr.  2,  44,  3G.  alberin 
ruota  Griesh.  pred.  1,  10. 

albi;,  elbi;  stm.  schwan  a.  w.  3,  5G.  57. 
GG.  alsus  klage  ich  min  not  mit  sänge 
unz  an  den  tut ,  alsam  der  elbi;  tuot 
beitr.  125.  er  het  gesungen  alsam  ein 
elbi;  g.  sm.  1975.  wie  wunderlichen 
tdt  der  fönlx  und  der  elbi;  nemeu  Ren- 
ner 19597.  —   sumerl.  5,  28.  Stald. 

2,  250. 

albis  stm.  nummus  albus,  weißpfen- 
nig,  eine  münze  Gr.  w.  3,  745.  Frisch 
1,  16.  c. 

ALcnAKisTE  stem.  alehymist.  leseb.  1060,10. 
AldI    Rolands  gemahlin  pf.  Kuonr.  296, 
G.  17. 

alde,  ald,  aluer    conj.  oder,  sonst  (Gr. 

3,  60.  274.  277/  e;  sin  frowen  al- 
der  man  MS.  2,  1 07.  b.  owß  da;  ich; 
ie  gesach  ald  ie  so  vil  zuoz  irae  ge- 
yprach  Waith.  67,  34.  —  der  muo; 
iemer  nötic  sin  ald  Iriegen  Waith.  80. 
I  3.  er  muo;  mir  diu  lanl  rümen  aldcr 
ich  geuiete  mich  sin  MS.  1 ,  38.  b.  ir 
sult  minnen  minen  lip  ald  ich  bin  an 
l'roiden  tot  MS.  1,  26.  a.  ine  gesehe 
vil  schiere  min  liep  alder  ich  bin  UU 
MS.  2.  107.  b.  wa;  sol  singen  oder 
sagen  aldcr  iht  des  höhem  muote  wol 
gezimel  MS.  1,  155.  a.  rilest  gerner 
eine  guldin  katzcu  ald  einen  wunderli- 
chen (ierharl  Alzen  Waith.  82,  18.  wie 


nam  ab  er  min  dienest  ie  so  trügelichen, 
ald  wa;  bestet  ze  löne  des  den  künic 
Waith.  26,  25.  ist  da;  guot  getan,  ald 
weist  du.  lieber  herre  got,  da;  ich  sö 
5  nötig  bin  MS.  2,  175.  a.  —  ich  wene 
nieman  be;;er  wunne  vinden  aide  er- 
denken kunne  MS.  1,  36.  b.  deweder 
mäc  aide  man  Lan%.  2287.  weder  an 
guot  ald  an  gelät  das.  1003.—  das 

lo    wort  ist  in  der  Schweiz  noch  gebräuch- 
lich (Stald.  1,95.  tgl.  Schneller  l,  48) 
und  gehört  zu  al  -. 
alde    adieu,    owe  leides  rieh  aldß  wa; 
hast  an  mir  gerochen  ?  bitterer  abschied 

15  Ls.  1,  12.  ach  zarte;  liep,  ich  spriche 
'aide  Ls.  1,  91.  ich  sprach  zuo  im 
'aide,  aide'  Ls.  2,  299.  ach  wie  ist  in 
sd  rehte  wö  zuo  dem  sin  bule  spricht 
'aide'  Ls.  3,  197.  nun  hin  aldö  ze  guo- 

20    lern  heil  Herrn,  t.  Sachs.  36.  a.  tgl.  ade. 
aldei    Stalder  1,  93  bemerkt,  daß  adei 
in  der  französischen  Schweiz  immer, 
allezeit  bedeute.     Nach  Tobler  (idiot. 
15  und  25J  wird  äda  und  ända  im  Ap- 

25  penz.  in  gleichem  sinne  gebraucht,  es 
scheint  also  auf  'alle  tage'  zurück  zu 

ßiigfraldci    stm.  guckuck,   der  in 
einem  fort  rufende  togel?   im  gent  die 
30    ougen  umbe  als  einen  äffen ,  er  ist  als 
ein  guggaldei  geschaffen  Waith.  82.  2  1 . 
tgl.  s.  198.    Simrock  übersetzt  'göckel- 

lioppaldei  stm.  ein  bäurischer  tattz 
35    (vgl.  ich  hoppej  bei  Nithart.  zehant 

dö  wart  der  hoppaldei  gesprungen ,  si 

vuoren  umbe  sam  die  wilden  bern  MS. 

II.  3,  198.  b.    dö  träten  si  den  h.  das. 

3,  236.  b.  er  sanc  den  niuwen  h.  das. 
40    223.  a.    hoppaldeies  pflegen  das.  '282. 

b.    schiere  gieng  der  hoppaldei  durch 

ein  ander  mit  deu  blö;cn  klingen  das. 

221.  a. 

wänaldci  stm.  welche  art  ron  ge~ 
45  sang  oder  tanz  ist  das  (tgl.  wänwisej  ? 
Moide  sin  die  vroidelösen  niht  au  mir 
verdrie;en,  so  sungich  noch  den  vroide 
gernden  minen  wänaldei  MS.  2,  208.'b. 
MS.  H.  3,  234.  a. 
50  Ale   swf.  ahle  der  lederarbeiter.  ein  kur- 
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dmi'tier  wehen  scbuoch  nach  lobelichen 
Sachen  mac  niemer  wol  gemachen,  hat 
er  uiht  dien  unde  borst  troj.  117 

ALfFA.IZ     S.  ALAFAXZ. 

äleire    $.  ich  ÜBK. 

alei;  franz.  alle;,  si  sprechent  aleiz, 
unde  rit  in  din  lant'  Vrid.  155,  8. 

AlemIw,  AlmIn  Deutscher,  der  habest 
giht  'ich  han  iwfn  Almau  under  eine 
kröne  braht  Waith.  34,  7.  da  ligent 
üf  dem  plane  die  stolzen  Alemäne  Parz. 
67,  '22.  Franzoyse  und  Alemine  W. 
Wh.  350,  7. 

AlsmAub,  Almäsjk  Deutschland.  Trist. 
18449.  18452.  18606.  18614. 

ALEWJRE     *.  ALW-EKK 

Alexander  der  krieche,  durch  seine  kenntnis 
der  edelste  ine  ausgezeichnet  Parz.  773,23. 

Alexander  der  gr.  Anno  14.  Lampr. 
Alexander,  frou  minnc,  ir  teilt  ouch 
iweru  vir  Sürdamur  durch  Alexandero 
Parz.  586,2,7.  A  vuor  durch  wunder 
an  des  roeres  grünt  MS.  2,  1 38.  seine 
liebe  zu  Phillis  fragm.  17.  wa?uet  er 
nöhle  vier  dinc  getuon,  diu  nieman  ge- 
taon  möhte  danne  got  al  eine  Berth.  29  6. 

Alexander  sohh  des  koniges  Purrel  W. 
Wh.  427,  8. 

Alexajdria  diu  kleine,  nu  was  er  kö- 
rnen über  mer  der  grö;e  künec  von 
Persjä  in  die  kleinen  Atexandrja  Karl 
92.  b. 

AlexasdhIe  die  Stadt;  ron  dem  baruc  be- 
lagert  Parz.  18,  14.  die  Babylone  ver- 
suchen die  Stadt  zu  entsetzen  das.  21,21. 
(iahmuret  ist  zu  AI.  in  des  ßaruckes 
riUerschaft  das.  106,  11.  prelle  gc- 
worht  z  Alexandrie  in  heidenschaft  das. 
261.  b.  z  Alexandrie  in  der  habe  W. 
Wh.  79,  17. 

ALK     5.  ALP. 

Algilifk*  KaUfc ,  mit  dem  vorgesetzten 
artikel.  pf.Kuonr.  80,  II.  104.  22.  s. 
die  anm.  ron  W.  Grimm. 

Algorismis  ein  meßkänstler.  es  waren  so 
riele,  ob  Algorismus  lebendes  pflttjre 
und  Abaguc  die  geomelri  künden,  sie 
raren  kaum  im  stände  die  zahl  anzu- 
geben Tit.  15,  95. 

Auers     der  gräve  Alicrs ,   dem  graven 


Aliere,  den  gräven  Alleren  /«■  130 
143  141 

Alimec    geogr.  name.    rois  Emhrons  von 

Alimec  W.  Wh.  74,  24. 
f>A  lisch  a*z    eine  große  ebene  in  der  nahe 
des  wa^ers  Larkant  (zwischen  Ornn- 
sche  und  Alischanz  lag  ein  enqer  paß 
Pili*  punl  W.  Wh.  302.  1 3/,  das  Schlacht- 
feld ,  auf  welchem  erst  der  markgraf 
10     Wtlhelm,   dann  Terramer  geschlagen 
wurde  W.  Wh.  10,  17.  12.  5.  19.  13. 
5.  20.  u.  w. 
Ai.lr.t    Schwester  des  koniges  llardi;,  rer- 
mahlt  mit  Lambekm,  dem  herzöge  ron 
15    llünouweimdBrabantfiir*.  67,  26  89.8. 
AlI^k    tochter  des  koniges  von  Frankreich 
löys,  nichte  des  markgr.  YV  illehalm  W. 
Wh.  154,  2.  157,  2.  160,3   163,  II. 
174,14.  175,13.20.  187,7  191.25. 
20    271,3.  284,  11.21.285.15.18.20 
418,  15 

Alkoikr    name  eines  der  sieben  platteten. 
uns  der  nrhste  Alkamer  Parz.  782,  12. 

ALKAR      5.  AR. 

25  A lkiter    name  eines  der  sieben  planeten. 
der  sehstc  heilet  Aikiter  Parz.  7  82,  12 

ALLER      5.  AL. 

alu ehe    swr.  stelle  gleich,    der  sich  so 
höhe  gesetzet  hat  mit  sänge  in  meister 
30    singer  grat  da;  e  i  n  durchgrunricc  mei- 
ster uiht  mit  im  muo;  kunst  allieren 
amg.  s.  17. 
Alligakir  name  eines  der  sieben  planeten. 
der  fünfte  neigt  Alligalir  Parz.  782.  10. 
35  Allici  es   geographischer  name.  rois  Ha- 
ste von  Alligucs  W.  Wh.  74.  21 
Alm  «RET    name  eines  der  sieben  planeten. 

Parz.  782,  8. 
AlmarI.i  name  eines  durch  seine  seidett- 
40  Stoffe  berühmten  ortes.  ein  borte  von 
Almarln,  gezieret  mit  golde,  gesteint, 
berlen ,  als  ein  schappcl  Tit.  10,  76. 
Haupt  ztschr.  5,  425. 

almariscli    in  almariske  sideii  si  den 
45    herren  legeten  pf.  K.  260,  25.  von 
Almerischen  «Iden  truoc  man  riebe  pfelle 
dar  Karl  117.  b. 
almetI.n    sttn.  name  einrs  edelste  tu  es.  zwo 
süle  warn  rubine .    zwo  almetine  Herb. 
50  10774. 
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Almicem  name  des  schlacfUschtcerles  des 
bischofes  Turpin.  pf.  Kuonr.  232,  7. 

\LMiosE*  stn.  almosen,  Unterstützung  der 
armen,  werke  der  barmherügkeit  (Gr. 
1,  359J.  Gerh.  560.  der  alle;  din  al-  5 
muoscn  treit  in  sincm  buosem  da;  du  ie 
begienge  Maria  39.  da;  gütliche  Ur- 
kunde ldrle  uns  die  Sünde  mit  dem  al- 
muosen  »wenden  Barl.  1 33,  33.  1 26,  35. 
133,  13.  der  sendet  te  gote  sin  al-  10 
muosen  :  buosen  troj.  165.  c.  zum  al- 
muosen  gedihen  dahin  kommen ,  daß 
man  ton  almosen  Üben  muß  Bert.  338. 

alnmoseoaerc    stm.  dieses  wort  be- 
zeichnet ,  gleich  dem  mitteUatein.  clee-  15 
mosynarius,    1.  den,  der  den  armen 
mit  almosen  unterstützt,    wan  da;  in 
der  abbet  nam  und  sin  almuosenare  ist, 
sö  müese  er  uns,  wi;;e  Krist,  anders 
undcrttenic  sin  Gregor.  1174.    almuo-  20 
scniere,  pilgcrinc  loufen  nach  st.  Jacob 
etc.  und  sint  her  nfich  wuocherer,  be- 
Irieger  wie  zuo  vor  Bert.  327.  2.  den, 
der  ton  almosen  lebt,  solt  ich  den  pfaf- 
fen  raten  an  den  triuwen  min,  sö  spra>-  25 
che  ir  hant  den  armen  zuo  csö  da;  ist 
din',  gedachten  da;  si  wären  ouch  durch 
got  almuosenere  Waith.  10,  28.  phi, 
giliger,  wes  hilfest  du  disen  armen  go- 
tes  kindern?  du  hilfest  in,  da;  si  vollen  30 
zuo  alrauosemeren  werden  müe;en  Bert. 
128.    la  mich  werden  vor  dir  eiu  al- 
mfiesener  Maßm.  AI.  s.  110.  b. 

ai.mi  s?    durch  des  lants  not  und  des  hei- 
ligen reiehs  almus  noch  schefleu  urtel  35 
Gr.  w.  2,  225. 

Almi  sth!  name  eines  der  sieben  plane ten. 
Im  Arabischen  heißt  Jupiter  Muschtari 
(der  strahlende)  L.  Ideler  sternnamen 
s.  3 1 6.  der  snello  Almustri  Porz.  782,  7.  40 

AI.Ö*  aloe  — g.  sm.  XXXIII,  30.  lign  alöd, 
der  rauch  daran  ein  heilmittel  Porz. 
484,  17.  790,  7.  808,  13. 

klv,  alk  (plur.  elbe.  auch  wie  es  seheint  da; 
alpplur.  elber  Herb.  756.  12836>  stm.  45 
I .  ein  boshafter y  neckender  geist  (tgl. 
Irische  elfenmärchen  übers,  durch  die 
brüder  Grimm  s.  L V.  und  Jac.  Grimms 
Mythologie  246  f41l  ausg.  2).  elbe 
triegent  nibt  so  vil  junge  und  alle  als  50 


e;  (das  täuschende  versprechen)  mich 
tuot  swenne  e;  mich  betriegen  wil,  ä 
berre  got  gip  mir  den  muot  da;  ich 
mich  dä  viir  gesegene  amg.  s.  2,  59. 
in  einer  anrede  an  gott.  du  mensch, 
du  ar,  du  lewe,  du  kalp,  got  unt  niht 
alp  amg.  s.  37.  b.  537.  das  triegen 
des  alpes  wurde  sprichwörtlich,  ich 
wa?ne  die  elber  triegent  mich  Herb. 
756.  12836.  altd.  bl  1,  261.  swer 
sine  (Sylvesters)  helfe  suochet,  den 
triuget,  wei;got,  niht  der  alp  Drut.  'i, 
34,  und  so  ohne  zweifei  auch  zu  lesen 
Silv.  5199  st.  truckel.  da;  ir  immer 
des  jehet  uns  triege  der  alp  elfenmär- 
chenLVI.  dich  zoumet  ein  alp  das.  in 
beduhte,  da;  in  lihte  Irüege  ein  alp 
das.  LVJI.  die  mac  triegen  wol  der  alp 
Suochenw.  tOO.a.  Hiltebrand  sagt  zu 
Dietrich  ton  Berne  sich  an  die  schie- 
nen Irouwcn  geborn  von  dem  Rin  sitzent 
under  der  linden  und  spottent  alle  din. 
junc  und  alt  ze  mÄle,  si  spitzent  al  ab 
dir;  si  sprechent  du  sist  ein  rehter  alf: 
da;  soltu  glouben  mir  gr.  Roseng.  25. 
a.  —  des  bleib  er  niht  sö  tum  ein  alf 
so  einfältig  Pass.  277,  69.  2.  die  drü- 
ckende beängstigung ,  an  der  gewisse 
personen  im  schlafe  leiden,  und  die  dem 
mar,  der  nightmarc,  wie  sie  englisch 
heißt,  zugeschrieben  wird,  der  alp  (in- 
cnbus).  da;  ist  in  guot  für  den  alp 
a.  w.  2,  55.  den  der  alp  trüget  (d.  i. 
drucket),  berouchet  er  sich  dristuut 
mit  der  verbenam,  im  gewirret  nimmer 
niht  fgr.  1,  327,  18.  der  rouch  von 
der  holzwurz  vertribet  den  alp  oder 
ungehiuren  fundgr.  1,  358. 

Albcricli,  Elberich  stm.  name 
eines  zwerges  Nib.  97, 2.  463,  1 .  1057. 
4.  Otnit  99  (Mone).  tgl.  W.  Grimm  d. 
lu'ldens.  408. 

Elbc^ast    S.  GAST. 

alhlcicli     S.  LKIOH. 

•If  adj.?  einfältig  (von  eilten  be- 
thört?), da  enwas  ouch  jener  nie  sö 
alf  Ais».  367,  6. 

clbc  stf.  die  elfe.  von  der  elbe 
wirt  einsehen Ibeheret)  vil  maniger  man. 
also  wart  ich  von  grö;er  liebe  entse- 
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hen  ton  Montage         ein  niederdeut- 
scher dickter)  MS.  1,  50.  b. 

clbtsck    adj.  alpartig;  durch  elfen- 
spuk  verwirrt  und  geteuscht.    ein  elbi- 
sche; 4s.    ich  sich  wol  da;  du  elbisch  5 
bist,  ein  elbisch  ungehiure.  elbische; 
getwäs.  *.  Grimm  mythol.  433.  ein 
elbisch  vüre  (vuore)  vaide  ein  wan 
trugbUd  und  wohn  Herb.  12836.  die 
vrowen  riseten  vor  in  di  in  elbischer  10 
anscbouwe  Pass.  97,  15.   elvesce  wihte 
gl.  jun.  340.  fundgr.  1,  365. 
albCne    swf.  mandragoras,  die  pflanze, 
vgl.  Joe.  Grimm  d.  mythoL  227  (376 
atisg.  2).    Müüer  altd.  rel  54.  385.  15 
mandragora  alrun  sumerl.  57,  58. 
alrünrinde  cortex  mandragorae  das. 
57,  58.    niacnlon  alrüu  dm.  58,  9. 
alrunen  hei^it  er  virbern  kaiserchr.  12. 
b.  der  er  ist  Simon  der  ui  über er  (Ap.  20 
gesch,  8,  9).    da;  mich  von  senfte  der 
alrunen  wart  slafen  FW.  FL.  10,  26. 
sit,  wlp,  der  süe;e  ersüe;en  vürba; 
reichet,  ouch,  alsam  der  alrunen  glänz 
der  berendigen  vrouwen  schranz,  ber-  25 
liehe  bürde  weichet  Frl.  ML.  15,  2. 
Mau  scheint,  wie  Ettmüller  zu  dieser 
steile    bemerkt,    geglaubt   tu  hoben, 
daß  der  Mandragoras  das  gebären  er- 
leichtere. 30 

%LS,   ALSO,  ALS0LCH,  ALSAM,  ALSCS      S.  SO, 
SAH,  Sl'S. 

alt  adj.  was  den  umlaut  betrifft,  eltiu 
meit,  eltiu  ros,  so  sehe  man  die  fol- 
genden stellen,  und  Gr.  1,745; —  in  35 
hinsieht  auf  den  stamm  des  wortes,  Gr. 
2,  8  1.  alt,  sowohl  in  hinsieht  auf 
lebenszeit  überhaupt,  als  besonders  im 
gegensatze  gegen  'jung',  er  het  ein 
schaenen  alten  Up  Iw.  237.  nach  sö  40 
alten  jären  bei  so  hohem  alter  Iw.  237 . 
eins  alten  wibes  rät  Iw.  1 1 2.  der  wis- 
sagc  was  alt  und  virne  troj.  33.  c.  der 
alle  got  Bother  4408.  vgl.  Grimm  my- 
thol. s.  1 9.  der  alte  satanas  Geo.  3376.  45 
3385.  vgl.  Grimm  mythoL  s.  941.  junge 
und  alte  (so  wie  arme  und  riebe,  man 
unde  wfpj  jedermann.  —  mit  genitiv. 
diu  kleinen  kint  von  ir  geburte  tages  alt 
MS.  2,  256.  b.    drier  jar  alt  Wigal.  50 


3763.  der  jfire  umnähen  alt  troj.  90.  a. 
sprichw.  der  lange  lebet  der  wirt  alt 
Boner.  Ls.  3,  95. —  gedinge,  sorge, 
vlehen  tuot  mich  vor  den  jaren  alt  MS. 

1,  154.  a.  —  fem.,  und  neutr.  des  plur. 
du  wirdest  niemer  eltiu  meit  um  deine 
jungfräuliche  ehre  wird  es  bald  ge- 
schehen sein  MS.  2,  119.  b.  eltiu  ros 
MS.  2,  226.  b.  compar.  Manasses  wäre 
der  altere  Gen.  fgr.  2,  75,  34.  aller 
Iw.  212.  222.  266.  268.  253.  Porz. 
5,  10.  —  ir  eller  tohter  Porz.  352,  15. 
zu  diesem  eomparatwe  gehört  wahr- 
scheinlich auch  alter  vater  eltervater, 
großtater.  min  alder  valer  Liömedon 
Herb.  5943.  einen  eldcr  valer  das. 
17823.  17992.  superl.  der  allest  bruo- 
der  Porz.  5,  8.  —  da;  eheste  kint  Porz. 
5,  20.  2.  alt,  im  gegensatze  gegen 
neu.  an  die  alte  rede  grifen  Herb. 
16916.  sie  griffen  an  da;  alte  kehr- 
ten zu  ihrem  frühem  gescfuift  zurück. 
Herb.  2281.  hie  muo;  ich  dise  rede 
lau  unde  an  die  alten  gr£de  gin  Herb. 
17803.  sin  alte  gewonheit  Iw.  1 3.  der 
alte  sprach  der  ist  war  Iw.  223.  in 
alten  meren  Mb.  1,  1. 

überalt  aaj.  übermäßig  alt.  vetula 
überalt  wlp  Mone  4,  238. 

uralt  adj.  sehr  alt,  durch  das  al- 
ter geschwächt  (Gr.  2,787/  sam  tä- 
ten die  urallen  kchron.  58.  b. 

wiinderalt,  w  undcrnalt  adj.  ein 
wunderalte;  wip  Waith.  95,  8.  wun- 
dernahm wip  Wigal.  1  1 389.  (Gr.  2,555 ). 

altbüegcr,  alterbc,  altgris,  alt- 
berre ,  altman  ,  altsaegc ,  altspro- 
chen ,  alt  vater ,  alt  vordere ,  alt- 
vrouwe,  altwisc  *.  das  zweite  wort. 

alte  swm.  1.  gott.  sint  ir  hie  got; 
laut  sich  den  allen  dort  begftn  MS.  2,  93. 
a.  Geo.  3376.  —  der  eldestc  Geo.  3368. 

2.  der  vater.  mit  Wunsches  gewalle  seg- 
nitt  sie  der  alle  (Jacob)  fundgr.  2,  107, 
24.  3.  der  alte  vom  berge,  scheik  al 
gebal,  fürst  der  berge,  man  bringet 
si  (die  salbe)  von  des  Alten  laut  Wi- 
gal. 10381.  tgl.  die  anm.  zu  dieser 
zeile.  4.  der  lauf  er  auf  dem  schach- 
brete  (alficus  ital.  alflero).  ich  hau  den 
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kunec  al  eine  noch,  und  weder  ritler 
noch  da;  roch  ;  mich  stiuret  niht  sin 
alte  noch  sin  vende  MS.  2,  146.  b. 
des  wirt  gesprochen  manigeu  schäch 
mit  venden  und  mit  alten  Suocherue.  20, 
20.  diu  werlt  hat  als  ein  schachzabel 
kunege  und  ouch  künigin,  roch,  ritler, 
allen,  vendelin  Renner  22497.  diu  al- 
len uf  dem  schachuibel  Süllen  seyn  also 
gestellt,  daß  wen  sitzen  uff  zweyen 
stüelen,  und  Süllen  haben  ein  buch  uff 
der  schoß.  Jacob  con  Casalis,  (Maß- 
mann geschickte  des  Schachspiels  s.  121. 
rgl.  das.  39  u.  f.) 

ebenalle  swm.  1.  der  ton  glei- 
chem alter  ist.  sin  ebenallen  Sertat. 
3328.  2.  =  der  eilfte  vinger,  der 
minne  dorn  fragm.  41.  a. 

jungaltc  swm.  Christus,  jung  als 
mensch,  alt  als  Gott.  Frl.  FL.  7,  5. 

cltc  stf.  alter,  vetuslas  (ahd.  alti/ 
Vir.  359.  rgl.  SchmeUer  1,  52. 

altern  s.  pl.  eitern,  rater  und  mut- 
ier (ahd.  altironj.  dinen  altern  sollu 
eYe  bern,  wiltu  lange  üf  erden  wem 
Vrid.  174,  9.  di  apgolc  die  mlne  el- 
deren  anebelten  myst.  1,  217,  7. 

galtcr  swm.  der  ton  gleichem  al- 
ler ist  (Gr.  2,  133/  Uber  die  gc- 
gendc  msere  was  s!n  galler  nehein  Ma- 
ria 140. 

altisc  adj.  tgl.  Graff  1,  197.  der 
alliske  (noch  im  niederd.  ooldske  Brem, 
teb.  3,  264),  der  alle,  der  selbe  al- 
liskche  was  ein  Irlich  reche  Genes, 
fundgr.  2,  73,  8. 

alteclich  adj.  näch  alteclichem  or- 
den  Orln.  s.  29. 

alter  sin.  1.  das  maß  der  durch- 
lebten %eit.  sin  alter  was  niuwan  ah- 
zehen  jar  In.  233.  driti  rosses  alter 
drei  mal  sieben  und  zwanzig  jähre  MS. 
2,  I  35.  a.  2.  das  hofiere  lebensalter. 
das  im  got  müese  gebn  rchles  alters 
ein  lebn  Iw.  251.  e$  enwart  nie  niht 
als  unfruol  s6  alter  unde  armuol  Pari. 
5 ,  1 5.  er  hie;  in  da;  alter  die  be- 
schteerden  des  alters  verdagen  Barl.  24, 
1 .  iu  da;  aller  komen  alt  werden  iMth. 
40.  4.  MS.  2,  256  b.    öf  sin  aller  brin- 


gen den  Up  a.  H.  602.  alter  unde  ju- 
gent  selten  gehellent  einer  lugent  Trist. 
4507.  4537.  3.  alte  zeit,  von  alter 
Parz.  474,  9.  von  aller  dar  Porz.  519. 
5  7.  von  alter  her  Parz.  453,  28.  4. 
das  zeitaller,  die  zu  gleicher  zeit  le- 
benden menschen,    altes  eine  s.  Eine. 

alte    (ahd.  allein)  swt.  werde  alt. 
ich  alte  an  ere  Iw.  169.  sol  ich  mit  eren 

10  alten  An.  270.  lat  diu  got  alten  Iw. 
296.  wir  alten  ungeliche  Hartm.  bie- 
der 15,  II.  und  so  ich  in  mfner  be- 
sten tugent  mit  unfreuden  alte  bucht.  2. 
599.    wünnecliche  er  altet  Waith.  103, 

(5     1.   des  alle  ich  vor  den  lagen  Waith. 
107,20.    liebe  armet  unde  altet  Trist. 
13067.    swa;  ich  galtet  bin  in  leide« 
jären  MS.  1 ,  1 54.  a. 

alte,  cltc    (ahd.  altju)  str.  mache 

•20  alt.  zürne  ich,  da;  ist  ir  spot  und 
altet  mich  MS.  1,  179.  b.  ich  alte  in 
wunderlicher  klage  mfniu  jar  und  mine 
tage  Trist.  19553.  er  saMic  man  der 
sinen  lip  solle  mit  ir  eilen  (  .  kellen) 

25  fragm.  1 9.  b.  sd  muost  du  elden  di- 
nen Up  Mar.  himmelf.  1658.  diu  selbe 
vrist  mich  eilet  Renner  3439. 

craltc    stet.  1.  werde  alt.  do  Ysaak 
erallote  Gen.  fdgr.  2,  37.  35.    da  kau 

30  von  jaren  nieman  eraltcn  MS.  H.  3,  468m. 
b.  2.  mit  genit.  werde  zu  alt  für  et- 
was, jane  wil  ich  niemer  des  erallen, 
swenne  ich  si  sihe  mir  enst  von  her- 
ben wol  MS.  1  ,  53.  a. 

35  veralte  swt.  I.  werde  alt.  wie 
schiere  da;  veraldet,  da;  e;  im  zeime 
troume  wirt  MS.  1,  137.  a.  swer  in 
Sünden  ist  veralt  MS.  H.  3,  468  z.  n. 
swer  den  siechlagcn  lat  veralten  En- 

40    gelh.  5857.     2.  mache  alt.    mich  hat 
veraltet  kindes  vlusl  V.  Wh.  100.  I> 
phelle  der  sich  versli;el  und  veraltet 
Tit.  40,  347. 
altare,  ai.tkr     stm.   altar.  ,  er  worhte 

43    sinen  altare  (Jenes,  fdgr.  2.  33.  b.  au 
den  altwre  legen  tor  dem  altar  be- 
graben. Maria  61.    rgl.  /,$.  3,  39  1 
üfe  dein  frönen  allere  Vir.  1 32.  dö 
er   von  dem   allere  nam  die  twellen 

50    Pass.  35«,  4.    tgl.  auch  Marleg.  24, 
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398.  den  höhen  altir  Hochaltar  myst. 
I.  224,  25. 

fronalter  stm.  der  heilige  aUar.  dö 
er  für  frönaller  gic  g.  Gerh.  296.  Ser- 
rat. '2150.  3142.  Clos.  chrun.  70. 

alterborte,  allerstein,  altcrvaz,, 
altem  ich    s.  das  zweite  wort. 

ilteclere  —  arm.  name  des  schlacht- 
schicertes  OUciers.  pf.  Kuonr.  29,  30. 
190.  13.  209,  17. 

Altissimis  ich  weig  wol ,  Altissimus, 
da^  du  got  der  heehste  bist  vil  glaste 
W.  Wh.  100,  28.  der  list  den  erst  er- 
vaat  Altissimus  \V.  Wh.  21 6,  5.  434,  23. 
dag  was  der  werde  reine,  der  suege  Al- 
tissimus, den  du  geba»re  all  eine  und  lei- 
test an  in  mang-en  kos  MS.  2,  170.  a. 
bar  künig  Allissimus  Geo.  26.  b.  Sw>- 
chemc.  41,  352. 

iits    stn.  alaun.  sumerl.  53,  42. 

alune  stet,  mache  teder  mit  alaun 
gar;  tropisch  gärbe  durch,  prügle,  den 
wart  da  galünt  ir  brat  Pari.  75,  6. 
153,  19.  einen  älünen  mit  eime  Stabe 
Pari.  279,  5.  337,  20  (wo  schwerlich 
Ziemann  $  Scharfsinn  jemand  irren 
wird)  520 ,  25.  er  sol  mit  Steeden 
und  mit  siegen  sich  lagen  alonen  vaste 
den  heimlichen  mit  dem  gaste  Ulr.  Trist. 
2459.    tgl.  Haupts  zeilschr.  3,  24. 

ilv£rk  adj.  albern  (termutungen  über 
dieses  wort  Gr.  2,  553.  577.  651/ 
dag  wlp  alwäre  Genes,  fundgr.  2,  18, 
46.  du  bist  vil  alwaere  a.  H.  545. 
so  het  ich  alweren  sin  ebd.  1 169.  eg 
was  ein  wolf  alwaere  MS.  2,  228.  a. 
onch  ist  eg  alewwre  Trist.  8620.  den 
er  alware  Trist.  13144.  diu  al- 
wa?re  blintheit  der  minnen  Trist.  17742. 

Alzabe  das  fand  Sifrides,  des  königs 
der  Maren  Gudr.  579,  1.  G73,  2. 

*U15E     S.  A>K. 

Alzeue  ortsname.  Volker  von  Alzeije 
AVA.  9,  4. 

»L20CES,   ALZOIS      S.  Zl'C. 

om    swn.  spreu.  rgl.  agene,  am  sc. 
Schm.wb.  1,53.     1.  eigentlich,  da 
(bei  dem  jüngsten  gerichte)  scheidet 
man  dag  ome  von  dem  kome  fundgr. 
K  201.    2.  bildlich,  etwas  unbedeu- 


tendes (Gr.  3,  733/    dise  rede  Wir- 
ren gar  ein  om  V.  Wh.  19  a.  min 
rede  war  gar  ein  om  grundr.  546 
die  viende  waren  rehte  ein  om  wider 
5    des  Berners  recken  Dietr.  33 Iii. 
am abt      I.   ohnmacht.    s.   ich  mac.  '2 
name  einer  pflanze  (rrominum)  sumerl. 
56,  2 

ama>t    das  jetzige  franzos.  aimant.  Trist. 
10  16704. 
AmastasI.i    ortsname.    der  herzöge  Af- 
linamus  von  Amantasin  Pari.  7  70,  30. 
Am aspartI*!»  künec  Amaspartins  von  Schi- 
pelpjonte  Pari.  770.  6. 
15  amät    s.  ich  MJUE. 

AM  ATI  ST      S.  AMETISTE. 

Amatist    konigreich.    Joswcig  künec  von 

Amatistc  W.  Wh.  33,  2.  387,  1 
Am  azon  es    die  Amnionen  Herb.  14490. 
20     14593.    diu  urliuges  wip  die  sin  Ama- 
zones  genant  Lampr.  Alex.  68.  a. 
Amazo.ua    der  megete  lant  Lampr.  Alex. 

68.  a.  Herb.  14490.  rgl.  Azoma. 
AMAggÜR,  AMAgsöa  stm.  orientalischer  fürst. 
25  W.  Wh.  18,  I.  21,  12.  kiinege  unde 
herzogen  und  etlichen  amagsur  W.  Wh. 
26,  21.  emeral  und  amagsürc  W.  Wh. 
54,  19.  eskelire  und  emerale,  ama- 
güre  al  zemäle  W.  Wh.  339,  18. 

30  AMBAHTK,  AMBEBTK,  AMRET,  AMMKT.  AMT  Stn. 

—  ein  zusammen  geseiltes  und  als  sol- 
ches nur  im  goth.  and-bahti  erkennba- 
res wort;  ahd.  ambahti  und  amhaht 
Graff  3,  25;  rgl.  Gr.  2,  211.  205. 

35    713.3,519.  der  pluralis  lautet  ampter 
Ls.  1,224.—    I.  amt,  dienst,  den  man 
verwaltet   1.  überhaupt:  do  er  dag  am- 
bahte   gewan  Gen.  fdgr.  2,  55,  37 
wider  an  diu  ambahte  dich  setzet  das. 

40  58,  17.  so  er  an  dag  ambahte  gesag 
das.  59,  5.  da  was  aller  künste  kraft, 
von  allen  ambeten  meissterschaft  Krec 
2156.  sin  ören  und  diu  ougen  be- 
gundn  ir  ambtes  lougen  Erec  9214 

45    sage  mir  wag  diu  ambet  sl  Iw.  27 
bl  sinem  ambet  des  er  pflac  als  Iruh- 
sa?gc  Iw.  101.    tische,  wiirme,  vogelc, 
lier,  diu  hänt  niht  geistes  alse  wier  ; 
ir  geist  hat  des  tödes  amt,   lip  unt 

50    geist  sterben»  samt  Vrid.  10.  15.  er 
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hie;  die  jagere  ze  herberge  varn,  ir 
ambet  und  ir  dinc  bewjrn  Tritt.  3320. 
sin  niuwe;  ambel  huober  an  Trist.  3562. 
der  vier  hande  rlcbeit  iegelich  was 
in  ir  ambete  rieb  Trist.  4564.  da; 
ambet  heilic  unde  h£r  geza?me  wol  in 
siner  hant,  und  rare  schöne  an  im 
bewant  der  stuol  und  al  sfn  werdekheit 
Sih.  556.  diu  m!nen  ampt  die  dienste 
bei  mir.  frauend.  235,  II.  owö  dir 
spil !  wie  bcese  ein  amt  MS.  2,  1 48-  b. 
diu  müs  hlt  ein  vil  swachc;  aml  MS. 
2,  175.  b.  sollen  wir  nu  nihles  nit  zuo 
ampte  hAn  uns  mit  nichts  beschäftigen 
und  die  teil  vertreiben  Berth.  65.  2. 
besonders  a)  gotlesdiensüiches  amt,  na- 
mentlich die  messe,  zu  ir  ambahte  si 
Kengen,  den  goles  lichenamen  si  en- 
phiengen  pf.  K.  121,4.  wanl  da;  am- 
behte  hiute  (am  Palmsonntage)  lang  ist. 
iedoch  ne  muge  wir  von  unserm  am- 
bahte als  pfaffe  da;  niht  verlA;en  wir 
ne  sagen  iu  fundgr.  1,  108.  ir  töten 
truogen  si  hin  ze  münster,  da  man; 
ambet  tete  mit  vollem  almuosen  unt 
mit  gebetc  Iw.  60.  ich  muo;  da;  ampt 
£  tiberlesen  Marleg.  22,  365.  doch  han 
ich  hiute  diz  ambet  getan  Vir.  1424. 
da  die  pfaffen;  ambet  tuon  Pan.  705,  8. 
bischove  und  prelAten  die  da;  ombaht 
lulen  unde  segenten  da;  gcrihte  Trist. 
15642.  hie  mit  was  si  zem  münster 
komen  unde  hete  ir  ambaht  vernomen 
Trist.  15656.  dö  da;  ambet  wart  ge- 
tan die  messe  gesungen  war  Wigal. 
4385.  dö  ich  unz  an  ein  ende  ver- 
n am  vernommen  hatte  da;  gotes  ambet 
hic  g.  Gerh.  1895.  dö  sprachen  si 
da;  gotes  amt,  die  vesper,  golliche 
samt  Barl  383,  1 9.  (386,  4  Pfeiffer). 
unz  er  gelas  und  gar  gesanc  die  messe 
bie  und  gotes  ambet  gar  begie  Barl. 
388,  8.  b)  Schildes  amt  ritterdienst. 
ine  wil  niht  langer  sin  ein  kneht,  ich 
sol  Schildes  ambet  han  Pan.  154,  23. 
dö  ich  Schildes  ampt  gewan .  des  Ar- 
sten dö  ich  ritcr  wärt  H.  Trist.  3894. 
beide  arme  und  rlche  die  Schildes  am- 
bet ane  waut  Pari.  280,21.  kan  sin 
lip  des  niht  verzagen  eru  welle  dA 


8  AMB 

Schildes  ambet  tragen  da  wohin  er 
kampflkhe  geladen  ist  Part.  321,  24. 
du  hast  bi  dinen  ziten  schiltes  ambet 
geurbort  hurleclichen  W.  Tit.  8,  1 .  die 
5    dA  mit  ir  handen  Schildes  ambet  worh- 
ten  als  ritter  kämpften  Pari.  78,  15. 
dö  si  mir  gap  die  riterschaft,  dö  muos 
ich  nach  der  ordens  kraft,  als  mir  des 
Schildes  ambet  sagt,  derbi  beliben  un- 
10    verzagt  Pan.  97,  27.   ü;  Schildes  ambt 
in  einen  sac  wolt  ich  mich  e  ziehen 
Pan.  364,   12.     von  Schildes  ambet 
man  dich  schiet,   und  sagte  dich  gar 
rehllös  Pan.  524,  24.    II.  der  beürk, 
15    der  einem  amtmann  untergeben  ist.  er 
birihte  ein  iegelich  ambahte.    in  iege- 
licheme  ambahte  sine  stadile  er  rihte 
Genes,  fgr.  2,  6 1 .  28.  3 1 .  vgl  Gr.  w.  1 , 1 
baruc-amlx't    sin.  das  amt  des  bi- 
20    ruc.  Pan.  1 3,  25.  tgl.  baruc. 

kamcranibet  stn.  amt  des  kammer- 
dieners.  frauend.  234,  15. 

keiscrambet    stn.  amt  des  kaisers. 
Haupt  teitschr.  5,  285. 
25       kelleramhet    stn.  amt  des  keUners 
oder  der  kettnerin.  Vir.  1178. 

suoncamhct    stn.  sühnmesse,  missa 
propitiatoria.  T.  Wh.  138.  b. 

ambet  kür,  am  bot  lachen,  ambet- 
30    Hute,  ambetman,  ainman     s.  das 
zweite  wort. 

ambet    stm.  derjenige,  welcher  ein 
amt  verwaltet,  minister  (Gr äff  3,  25/ 
ich  bin  ein  sebaffer  und  ein  bot  der 
35    Arsten  sache  und  ein  geistlich  amt  dibi 
Frl.  428,  4. 

ambahte  swv.  diene  (ahd.  ambahtju, 
ambahtöm  Graff  3,  26/    mit  diesen 
licschen  sol  ein  schultheiss  den  schue- 
40    lern  ambahlen  des  dagis,  so  sie  mit 
krützen  gant  Gr.  w.  1,  430. 
amrkr     stm.  ambra;  tgl.  Amer.  durch 
süe;en  luft  lag  ouch  dA  driakl  und 
amber  tiure  Pan.  789,  24.  ärömal 
45    und  amber  bei  pflastern  W.  Wh.  45 1 ,  22 
Ambig  al    graf  ton  Saite  Wigal.  10115 
10416. 

Amb   stf.  (swm.  kröne  153.  a.  öme  strm. 
Clos.  chron.  60.  stm.  Straßb.  s/r.  ort.  56. 
50    milteUat.  ama  gefäss)  ohm,  name  eines 
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maßc.<;  maß  überhaupt,  mit  voller  ame 
Geo.  3.  b.  und  so  auch  ut  lesen  fiith. 
9.  3  (derselben  meinung  ist  J.  Grimm 
deutsche  grenuiUerthumer).  mir  kumt 
>09  gr4r.em  glücke  ein  6me  e  da;  slns 
heib  geregenet  >il  Frl.  199,  3. 

ame,  arme  swv.  visiere.  Augsb.  s/r. 
38.  116.  117  —  bildlich:  die  himele 
dri  da;  sint  drt  namen,  ob  wir  si  su- 
len  ze  rehte  amen  eaierunser  475.  789. 
ein  lobes  va;  mit  sänge  amen  Frl.  129,18. 

a?aie  f.  visierung.  Augsb.  str.  117. 
Schneller  1,  54. 

i  ämoh  franz.  liebe,  sus  begundc  er 
sich  versinnen  Timeir  da;  wrre  mln- 
o«  Trist.  11998. 

vitrai  swv.  liebe,  ameiren  und  Ämüren 
Trist.  12069.  imeirende  und  imürende 
das.  14914. 

*aEqs  swf.  (swm.  Reinh.  f.  2039.  amei; 
MS.  2,  166.  a.  ambeige  Boner.  41,  3 
tfflrf  Überschrift  zu  41  «.  42.  dialect. 
emße.  vgl.  Stalder  2.  523.  524.  Brem. 
*b.  l,  304;  omfiie  (Gr.  2,  221.  3, 
305.  aW.  amei;a  Graft  1,  254/  flie- 
gen and  amei;en  Wigal.  LXHI.  (weit 
lohn  220).  im  gesäht  nie  amei;en  diu 
be^ers  gelenkes  pOac  Pan.  410,  2. 
eia  süe;iu  magt  als  ein  amei;e  gelen- 
kel  Pan.  806,  26.  da?  wir  vil  tumben 
milder  amei;en  niht  rangen  Waith.  1 3, 28. 
amei;stoc    s.  stoc. 

»*b;e  aar.  jücke.  sö  die  lefse  amei- 
jeal  fundgr.  1,  322,  4. 

S.  ABER. 

Amme  einer  ums  dem  edfat  stamme, 
der  sich  von  Araala  herleitete,  s.  W. 
Grimms  beide  ns  1 .  der  Amelunge  lant 
Ai*.  2259,  4.  der  vogt  der  A 
Ai6.  2184,  1.  2.  als  name  eines  lan- 
ges, ein  künec  von  Amelunge  Nib. 
1918.  3.  von  Amelunge  der  degen 
Wolfwin  M.  2196,  1. 

Amelungelant  snelle  degene  von 
Amelungelant;  der  von  Berne  si  füeret 
1659,2.  durch  aller  Fürsten  tu- 
ffende fi;  Amelungelant  Nib.  1920,  3. 
die  beide  nisere  von  Amelungelant  Nib. 
2216,  2. 

»w*   do  sprach  der  engel  imen1  Maria 


»  am(b 

112.  MS.  2.  137.  a  Flore  59  r 
auf  kitnes  a  gereimt  Emst  33.  a. 
amen  sprach  diu  srhwne  Isdt  Trist. 
15734.  sprechen!  imen  Waith  31,33 
5amesa    Lars,  koniges  von  Korenlin,  ge- 
mahliny  Lortens  mutier.  Wigal.  3751 
8851. 

amer,  amei.    stm.  sommerdinkel,  in  Schwa  - 
ben emer;  dann  auch  das  mehl  davon, 
10    ammehnehl.  Hofft»,  sumerl.   am  er  far 
34,  38.   Schm    1.  53. 

amerinc    stm.  amarellus;  ammer, 
name  eines  vogeh  alfd.  bl.  1,  348. 
amer    stm.  amhra.  als  pi^ment  und  umrr 
15    Q:  jamer)  dln  süe;e  wunden  smeckent  W. 
Wh.  62,  16.  vgl.  amber. 

AMER     S.  JAMER. 

Amkrolt    ein  mannesname  MS.  2,  73.  a. 
amesiere    stf.  Verleitung,  besonders  durch 

20  quetsekung.  vgl.  mitleüat.  amassare  per- 
cutere  und  das  Italien,  ammacare,  quet- 
schen, bluotige  amesiere  kös  ich  an 
im  schiere  Pan.  164.  25.  ai  twuogn 
und  strichen  schiere  von  im  sin  ame- 

25  siere  Pan.  167.  b.  quulschier  und 
amisiere  wart  er  gar  Ine  Tit.  21,  97. 

amesiere    swv.  quetsche.    dd  was 
im  gamesieret  hiufel,  kinne  Pan.  88,  17. 
am kti str  ,  amatist    swm.  amethgsl.  thie 

30  guoten  ametisten  pf.  K.  57,  5.  Wigal. 
824.  Pan.  589,  18.  der  amatist  git 
vor  trunkenheite  vrist  Marl.  50.  ein 
ametiste,  er  kante  wol  sine  liste  Lampr. 
Alex.  73.  a.     grünät   und  ametisten 

35    Lan%.  4131. 
Amfortas    *.  Anfortas. 
amIr    swf.  die  geliebte,  diu  vriundln.  ich 
klage  et  da;  du  bist   alze  fruo  stn 
imle  W.  Tit.  127,  1.    ein  lohler  der 

40  des  niht  gebrach,  wan  da;  man  des  ir 
zite  jach  si  wa»re  wol  imle  reif  »um 
heirathen  Pan.  345,  23.  sin  unver- 
windiu  Imle  Isot,  von  der  er  noch 
nicht  wüste,  daß  sie  so  bald  seine  ge- 

45  liebte  werden  sollte  Trist.  11492.  di- 
nes  herzen  flmlen  H.  Trist.  6018.  er 
het  sich  höveschliche  üf  einen  kulter 
rlche  in  siner  amieti  schd;  geleil  Wi- 
gal. 2763.    mit  iuwerre  imlen  Wigal. 

50    2786.  des  Wunsches  aroie.  diu  schiene 
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Larie,  die  geliebte,  welche  das  höchste, 
was  der  wünsch  nur  schaffen  kann,  in 
sich  vereinte.  Wigal.  7906.  sliu;  uf 
d!n  gemüete,  Ii  liebe  darin,  diu  mir 
dich  ze  Ämien  erwerbe  MS.  2,  179.  h. 
du;  ich  werde  din  ämis  und  du  min 
Amle  Amur  1856. 

Amilk  dd  huop  er  eine  wisc  diu  was 
von  Amil£ :  die  gelernte  nie  kristen 
mensche  slt  noch  i,  wan  da;  er  si 
hörlc  fif  dem  wilden  fluotc  Gudr.  397, 
1  ;  wolü  ein  ortsnome,  rgl.  Haupt  zu 
Engelh.  X. 

Amimcas  känec  von  Solofcililön  begleitet 
mit  seinen  rittem  Feirefiz.  Part.  77  0,  17. 

amiral  der  amiral  ze  Bahilonie,  des  ge- 
wall  ist  also  grO;,  ern  hele  keinen  sin 
genö;,  sibenzic  künigriihe  dienten  im 
Flore  24.  a.  27.  b.  32  a.  u.  m. 

AmIs  «»  fürst  in  Terrameres  heer  W. 
Wh.  98,  13. 

AmIs    der  pfelFe  beitr.  493. 

AmIs  (gen.  ämien.J  sirm.  der  geliebte, 
der  vriunt.  schon  bei  Veldeck:  diu  lieber 
hit  ir  Amis  tumb  danne  wis  MS.  1 , 20.  n. 
was  er  iwer  Ämis  ode  iwer  man  ?  'beide, 
herr'  Erec  Gl 71.  ouch  kos  si  in  be- 
namen  ze  ämien  W.  Tit.  131,  2.  ir 
habt  ein  ander  Ämis  sagt  der  zürnende 
Orilus.  Pan.  133,  10.-  Wolfram 
scheint  da;  dmis  *«  sagen,  einer  der 
vorwürfe,  die  er  der  minne  macht,  ist 
frou  minne,  ir  pflegt  untriuwen  mit  al- 
ten silen  niuwen.  ir  zucket  manegem 
wibe  ir  pris  und  rat  in  sippiu  Amis 
(die  ihnen  die  sippe  verbietet)  Pan. 
291,  22.  ouch  was  der  rinc  an  Ar- 
tus tafel  genomen  s6  wit  da;  anc  ge- 
drenge  und  Ane  stril  manc  frouwe  bi 
ir  Amis  sa;  Pan.  310,  7.  ir  Amis  hie;e 
ich  gerne  alsö  da;  mir  ir  gcnAde  wa?re 
bi  und  si  mins  heiles  wirre  frd  MS.  1 , 
34.  a.  si  gap  mir  au  ir  den  pris,  da; 
ich  waere  ir  dulz  amis  mit  dienste  di- 
sen  meien  MS.  2,  61.  a.  min  Amts 
curtois  MS.  2,  214.  b.  der  was  ouch 
uude  wolle  sin  der  jungen  künegin 
Amis  wider  ir  willen  alle  wis  Trist. 
895.1.  d6  si  ir  trüre  und  ir  trabte 
pflac  nAch  ir  tritt  Amise  Trist.  12163. 


Christus  wird  angeredet  'ach  reiner  s£le 
Mie;e  Amis'  (iotfr.  I.  2. 42.  (lobges.  85.  1 ). 
Wigalois  ron  seiner  larie    her  Wi>d- 
lois.  min  Amis'  Wigal.  9391.— 
5Äwis    ganz  französisch,    deus^sal ,  beas 
Amis,  vil  lieber  friunt.  swer  so  du  sis, 
gol  müc;e  dich  gehalten  Trist.  26  79. 
amman    verkürzt  aus  ambetmau  —  .<.  man. 
ammk  =  an  deme  s.  üer. 

10  ammk  (ahd.  amma  (iraff  1 ,  25 1>  strf. 
I.  am  ine.  si  gaben  ir  mite  ir  ammen 
Genes,  fundgr.  2,  33.  wan  da;  frou 
Sa'lde  ir  stiure  gap  siner  ammen  diu 
in  pflac  dö  er  in  der  wiegen  lac  Er. 

15  9899.  er  fgot)  was  des  kindes  ammc 
Gregor.  1764.  selbe  was  sin  ammc 
diu  in  truoc  in  ir  wamme  Pan.  1  13.  9. 
Trist.  1927.  moralileit  ist  edeln  her- 
zen allen  ze  einer  ammen  gegeben  da; 

20  si  ir  lipnar  und  ir  leben  suochen  in 
ir  lere  Trist.  8019.  Maria  heißt  go- 
tes  amme  Waith.  1.  39.  g.sm.  293.  rgl. 
XXXVI.  30.  des  walt  ein  siechiu  amme 
Helbl.  8,  402.  —  auch  die  mutier  heißt, 

25    insofern  das  kind  ton  ihr  genährt  wird, 
amme  Reinh.  f.  s.  393.    2.  Pflegemut- 
ter. Gregor.  I  193.  1208.    3.  liebamme. 
Maria  176.  Exod.  fundgr.  2,  87,  23. 
Iicvcammc  strf.  hebamme.  den  hef- 

30    ammen  er  geböt  Exod.  fdgr.  2,87,  11. 
kinUminc    strf.  säugamme  Exod. 
fdgr.  2,  88,  1 6. 

ammc    swr.  warte,  pflege  ein  kind. 
als  ein  vogel  sin  vogelin  ammet  undc 

33  »mietet  W.  Wh.  62,  27.  trop.  pflege. 
ob  diu  künegin  in  sus  ammen  wil  T. 
Wh.  61.  a. 

ainmolf    stm.  enieher,  pflegerater 
gest.  Rom.  7  5 . 

40  ammer  heiße asche (engl,  embersj  Oberl.  39. 
Ammiraff.l    ortsname.  Cernubilö  von  Am- 

miralel  W.  Wh.  360,  6.  407,  20. 
Amor    Amor,  manec  min  meister  sprichet 
sö,  da;  Amor  und  Cupidö  und  der  zweier 

45  muoter  Venus  den  Hüten  minne  gebn 
alsus  mit  gesch6;e  und  mit  Hure  Pan. 
532,  2.  hörn  Amorcs  g£r  Pan.  532, 
13.  in  die  banier  was  gesniten  Amor 
der  minne  zere  W.  Wh.  24,  5.  25,  14. 

50    an  ir  houbelloche  vor  was  der  herrc 
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Amor  ergraben  meisterliche  Wigal.  830. 
Anrorlas  krie  was  Amor  Part.  478,  30. 
wie  Amor  gemalet  stat  in  dem  tempel 
beschreibt  En.  9750.  die  zwei  dort 
erwähnten  p feile,  einer  ton  gold,  einer 
um  blei  auch  Tit.  27,  163.  tgl.  Amür. 
axpaae    s.  ich  BIR. 

ampel  swf.  lampe.  ir  sult  nemen  liehte 
in  ampein  Berth.  223.    hat  er  nit  öls, 

wa$  ni,fel  da?  ™*  ffanz  isl  siner  am" 
peln  glas  Ls.  3,  47. 

ampfer  stm.  gotisampfer,  sörampfer,  asce- 
diila,  alleluia.  panis  caculi.  Hoffm.  su~ 
Vieri.  53,  13.  17.  54,  21.  35. 

AmpixIse,  AspflIsk  königin  ton  Frank- 
reich, von  ihr  wird  Gahmurete,  ihrem 
Zöglinge  (Porz.  325,  21),  der  ritter- 
schild  gereicht.  W.  Tit.  39,  1.  nach 
dem  tode  des  koniges  bietet  sie  Gah- 
murete ihre  hand  und  ihre  kröne.  Part. 
76,  7.  78,  28.  87,  7.  94,  28.  beides 
wird  ton  Gahtnuret  abgelehnt  97,  14. 
406,  4.  —  auch  Schionatulander  ter- 
dankfe  seine  erziehung  Amphlise.  W. 
TU.  38,1.  92,4.  96,2.  100,3.  122, 
2.  123,  4. 

Ampfüse    tochter  des  grafen  Jcrnfs  von 

Ryl  Porz.  806,  22. 
ampille    swf.  ampulla,  gefäß.    er  hete 

mit  wabere  ein  ampnllen  stfln  Pass.  202, 

92.    vas  vit reu m  ampolla  sumerl. 

11,  3. 

amse  ein  pferdefutter,  stroh,  häckerling? 
tgl.  da;  am.  amse  unde  linde;  heue 
da;  wil  ich  dir  geben  sagt  Witig  zu 
seinem  rosse.  Rab.Gl.  a.  in  der  Rie- 
degger  hs.  steht  st.  amse  'linse'  wohl 
nur  aus  versehen  des  Schreibers. 

amsel  (ahd.  amisala  Graff  1,  254/  stf. 
amsel.  66  diu  amsel  kamfte  mit  der 
nahtegal  dö  horte  man  süe;iu  liet  MS. 
1,  192.  a.  Amur  5.  c. 

AMT  S.  AMBAHT. 
AMrST     S.  MIST. 

AmCb  1.  Amor,  der  gott.  vil  werder 
rarste  Amür  MS.  2,  199.  a.  2.  liebe. 
lcal  amür  Trist.  1360. 

araürscliaft  stf.  liebesverkehr.  klös- 
Dftrinne  unt  klösnare  die  sollen  mtdeo 
amürschaft  Pan   439,  15. 


11  AN 

an  stre.  ich  merke  vermittelst  inneres 
gefühles;  habe  eine  dunkle  erinnerung ; 
so  noch  in  südlichen  so  wie  nördlichen 
mundarten,  und  meistens  impersonal  'es 

5  ant  mir,  es  ant  mich\  in  demselben 
sinne  wird  auch  gesagt  (es  schwant  mir. 
vgl.  Brem.  wb.  1 ,  17.  4,  1 1  1  0  ;  Schind- 
ler 1,  74.  3,  573.  Gr.  4,  241.  mir 
anet  harte  grö;  leit  Herb.  9592.  im 

10  ante  vil  sere,  da;  e;  vermeldet  wfire 
das.  15211.  mich  anet  sere,  da;  er 
sl  verborgen  eteswa  hie  bt:  e;  wlssa- 
get  mir  min  muol  Trist.  9359.  d<> 
ant  mich  dventiure  Suochenw.  24,  41. 

15    da;  anet  mich  Dioklet.  59.  vgl.  547. 
Gehört  das  wort  zu  dem  folgenden  un- 
regelmäßigen voUworte  ich  an? 
an    v.  an  am.  das  ein  starkes  ich  inne 
voraussetzt,  dessen  Präteritum  zum  prä- 

20  sens  erhoben  wurde.  Die  einfache  form 
ist  nur  noch  im  ahd.  vorhanden  (Gr äff 
1 ,  271.  Gr.  1,  853.  vgl.  963.  ich  gan. 
Lachmann  zu  den  Mb.  2241,  \)  und 
bedeutet  ich  will  wohl.     Die  ver- 

25  wandtschaft  des  wortes  mit  ich  ande 
lasse  ich  auf  sich  beruhen,  vgl.  Gr  äff 
1,  267. 

anst    (gen.  enstej  stf.  wohlwollen. 
durch  di  golis  ensle  (  cunste)  damit 
30    gott  uns  gnädig  sei.    durch  unsir  allir 
enste  aus  liebe  zu  uns  Hartm.  v.  gl.  17. 
570.  —  vgl.  ganst. 

enstic    adj.  wohlwollend  (vgl.  Graff 
1,  269/  davon 
35       cnsteclicb    adj.  wohlwollend.  Eli- 
sabeth  hatte  bei  Julien  gewohnet  in 
enstecltcher  gndde,  sie  schied  von  ihr 
mit  ensteclichcr  weine  Diut.  1,  446.471 . 
enstc    swc.   (enstöm)  werde  lieb 
40    stnem  vater  er  dft  mite  enstote  Genes, 
fundgr.  2,  36,  39. 

ban    (be-an)  gönne  (die  conj.  s. 
bei  ich  gan/ 

abunst    stf.  misgunst.  Leyser  pred. 
45    67,  14.  123,  8.  vgl.  Graff  1,  270.  272. 
enban    (ent-ban)  misgönne,  ent- 
reiße,   des  hat  im  got  enbunnen  Tund. 
56,  79.    nu  hahent  si  mir  der  mincn 
aller  samt  enbunnen  [kl.  561.  L.  da; 
50    Elzeln  vinde  wtieten  mir  nihl  enbiinne 
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nunc»  man  kl.  1485.  L.  diu  mir  freude 
gar  enban  buchi.  \  ,  1749.  die  mir 
freude  enbunnen  Ai/A.  7,  2. 

erbau    mi  spönne.    1.  ohne  beige- 
setzten genith.  ire  suester  si  irbundc  5 
beneidete  Genes,  fdgr.  2,  43,  3.  2. 
einem  eines  d.    der  ime  des  paradises 
irbunde  Gen.  fdgr.  2,  26,  35.    ir  hapt 
uns  hinnc  erbunnen  vLl  maneger  recken 
gemeit  Mb.  2241,  4.    nu  hapt  ir  mir  10 
erbunnen  aller  mtner  man  Mb.  2267,  3. 
swer  mir  des  erban  ob  ich  si  minne 
tougen  MS.  1  ,  55.  a.     da;  man  mir 
erbuune  miner  swa?re  das.    e;  ist  ein 
not    da;    ir    liepllcher    Up   mir   des  15 
erban,  ob  ich  vri  gerne  wa?rc  MS. 

1,  58.  a.    swer  uns  dln  erbunne  MS. 

2,  63.  a.    der  al  der  werlle  guots  er- 
ban Wigal.  65.    wand  im  sin  valschc; 
herze  erban  guoles  unde  eren  Wigal.  20 
116.    wiltu  danne  gunnen  mir,  des  du 
will  selbe  erbunnen  dir  Barl.  365,  6. 

er  erbonde  in  dirre  wirde  Troj.  10256. 
si  erban  niemen  deheines  guoles  mgst. 
1,  331,  18.  3.  einem,  daß  —  si  erbon-  25 
den  im  da;  Venus  het  üf  in  höhen  vif; 
gewant  troj.  3112.  du  erbanst  mir 
da;  ich  frö  si  bucht.  1  ,  433.  ob  si 
dir  ein  wile  erban  da;  du  slst  ir  dienst- 
man  ebd.  1567.  30 

urbunst  stf.  misgunst.  wir  leben 
vrcellche  Ine  urbunst  Barl.  160,  13. 
durch  die  im  was  behouwen  aller  Sün- 
den urbunst  Marleg.  24,  643. 

verban    misgönne.    iwer  lumpheit  35 
ich  iu  verbau  möchtet  ihr  doch  nicht 
so  unterständig  sein  Erec  6504.  ob 
si  mir  ir  genäden  niht  verbünde  MS.  1 , 
143.  a.    die  mir  des  verbunden  beitr. 
1 23.  got  selbe  uns  des  verbünde  Part.  40 
481,  18  ;  das  folgende  ist  nicht  klar. 
ey  tievel  wie  duns  des  verbans  Wilh. 
38,  2.   sit  du  verbunnes  Gyburge  minne 
mir  ebd.  39,  24.  swelch  sinne  richer 
man  sin  selbes  Übe  verban  ob  er  Aue  45 
kumber  si  bucht.  2,  22. 

(jan  (du  ganst  und  gans  Parz.  524, 
20.  W.  Wh.  62,  24  und  ö/ter)  er  gan, 
wir  günnen.  conj.  ich  günne.  —  prät. 
ich  gundc  (gondc).  conj.  gunde  Part.  50 


71,4.  (günde).  imperai.  schwach  günne 
Ls.  2,  350.  inf.  gunnen.  part.  gegun- 
nen  En.  1072.2191.3589.4148.  Nib. 
1811,  4.  gegunnet.  vgl.  Lachmanns 
anm.  tu  Mbel.  2241,  4.  Cr.  I,  337. 
370.)  ich  gönne ,  obgleich  dieses  wort 
das  mhd.  nicht  tollkommen  erseiU.  ich 
gan  wird  immer  mit  einem  datite  der 
person  verbunden;  MS.  1,  202.  b.  troj. 
21669  sind  darnach  zu  bessern.  Die- 
ser dativ  steht  1.  bisweilen  ohne  bei- 
yesetUen  genii.  der  sache.  nie  muoter 
gunde  ir  kinde  ba;  denne  im  der  wirt 
konnte  gegen  ihr  kind  mehr  guten  wil- 
len hegen  Parz.  552,  3.  nu  wa;  klage 
ich?  sit  si  mir  niht  engan,  ich  gunde 
ir  rehte  als  ich  mir  selben  gan  MS.  1 . 
156.  a.  Hierher  ist  auch  wohl  tu 
rechnen  i;  hant  dir  die  gote  vil  wol 
gegunnen  En.  3589.  2.  gewöhnlich 
mit  beigesetztem  genit.  ich  gan  einem 
eines  d.,  und  dieß  bedeutet  a)  ich 
sehe  gern,  daß  jemand  etwas  habe,  sei 
es  etwas  gutes  oder  etwas  böses,  ir 
habt  erbi;;en  armer  liute  vihelln  die 
ius  niht  engunden  noch  überwinden 
künden  Erec  5847.  mir  hete  wilent 
BÖ  wol  gedient  ein  man,  da;  ich  im 
wol  guoles  gunde  des  ich  im  nu  niht 
gan  MS.  1,  18.  b.  lasters  ich  in  nie- 
nen  gan  MS.  1 ,  22.  a.  ichn  si  der 
eine  der  ir  gan  vil  eren  unde  guoles 
MS.  1,  40.  b.  wüuschcnl,  da;  si  ringe 
mir  die  swa?re,  ders  äne  schulde  von 
herzen  mir  gan  .WS.  1,  58.  a.  vil  mere 
fröide  ich  ir  gan  danne  ich  mir  selben 
gunde  MS.  1,  82.  b.  ob  es  iu  got  gau 
Iw.  79.  ob  mir  iuwer  got  gan  Iw.  93. 
wan  mich  min  vrouwe  hete  ba;  danne 
si  mir  des  gunden  Iw.  156.  ich  gan 
im  slner  eren  wol  Iw.  99.  da  ims 
der  wirt  wol  gan  he.  99.  104.  105. 
267.  272.  a.  Heinr.  800.  sö  bistu; 
allers  eine  der  ich  mir  ze  frowen  gan 
büchl.  1 ,  11 37.  ob  du  dim  herren 
guoles  ganst  Parz.  647 ,  22.  ob  du 
mir  nu  schaden  gans  Parz.  524,  20. 
der  sol  den  vanen  füeren  ;  ba;  ich  des 
nieman  engan  Nib.  161,  4.  vil  ma- 
neger der  in  grfl;er  eren  gan  Mb.  678, 
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4.  der  gäbe  im  wol  gunde  des  marc- 
gräven  wip  Nib.  1633,  3.  wie  wol 
ich  iu  des  gunde,  da;  ich  AVA.  2118,  I . 
wie  übel  gunde  si  den  boten  dirre 
sage  wie  leid  that  es  ihr  dieß  ton  den  5 
boten  *u  hören  Kl.  1381.  L.  sit  ich 
eren  gan  Hilten  Gudr.  528 ,  2.  ich 
gan  in  übel  iwers  schaden  ich  möchte 
nicht  gern,  daß  ihr  umkämet,  ich  nert 
iueh  gerne  a.  w.  3,  179.  ob  ich  iu  10 
wol  heiles  gan  MS.  1,  145.  b.  nu  ge- 
schehe an  mir  des  ich  dir  günne,  so 
gan  ich  dir  des  wol  swa;  liep  mit 
liebe  liden  fühlen,  genießen  sol  MS.  2, 
112.  b.  so  wil  ich  iu  fröide  gunnen,  15 
and  mir  leides  die  wile  ich  lebe  MS. 
2,  46.  b.  da;  si  mir  noch  günne  hei- 
les vunt  MS.  2,  190.  a.  alle  die  mir 
runden  gelückes  linde  guotes  Trist. 
2598.  —  dieconj.  da;,  welche  dasjenige  20 
was  ich  einem  gan  näher  bestimmt,  be- 
steht sich  auf  ein  cor  her  gehendes  des, 
weklies  auch  ausgelassen  werden 
kann,  ich  gan  iu  wol,  da;  ir  den 
muot  so  schöne  hat  verkeret  ho.  85.  25 
ich  gan  iu  beiden  wol ,  da;  ir  in  ge- 
sunden vindet  he.  216.  si  iu  des  gun- 
den  ha;,  da;  ir  dise  burc  mitet  ho.  226. 
ji  gunde  wir  dir  wol,  da;  du  nie  kö- 
rnen wärest  AVA.  2030,  2.  si  teilent  30 
ir  gnade  als  si  ir  der  werlde  gunnen 
Trist.  4873.  b.  ich  gebe  einem  et- 
was, min  herze  gan  mir  der  süe;en 
arbeit  MS.  1 ,  64.  b.  ist  da;  mirs  min 
sarlde  gan,  da;  ich  das.  diu  sinne  der  35 
mir  unser  herre  gan  Iw.  287.  da;  ich 
im  min  gunnen  sol  Iw.  84.  294.  wa; 
du  nu  steter  sorgen  gans  Gyburge  W. 
Wh.  62,  24.  ein  vrouwe  der  ich  min 
ze  dienste  gunde  MS.  1,  197.  b.  diu  40 
swa»re  ders  ane  schulde  von  herzen 
mir  gan  MS.  1,  58.  a.  wa;  wei;  mir 
got,  da;  er  mir  swajre  gunde  MS.  2, 
46.  a.  c.  ich  gestatte,  erlaube  einem 
etwas,  got  hat  in  gegunnen,  da;  si  45 
sint  über  se  En.  1072.  bete  mir  des 
got  gegunnen  En.  2191.  heten  dirs 
(gedruckt  tinj  gegunnen  En.  4148. 
des  müe;en  si  mir  gunnen  Iw.  43.  nu 
gunnet  mirs,  wan  e;  muo;  wesen  a.  50 


Heinr.  626.  si  irs  wol  gunden  a.  Heinr 
891.  unser  tohter  ist  ze  muote,  da; 
si  den  tot  durch  iueh  dol :  des  gtiiine 
wir  ir  harte  wol  a.  Heinr.  97*.  so 
gan  ich  ir  eim  andern  man  so  mag 
ein  anderer  sie  tragen  Gregor.  I3H9 
wolt  ir  ir  des  gunnen  AVA.  1 139,  3.  bi- 
ten ,  da;  er  ir  des  gunde  (s.  Lach- 
mann w  dieser  %eile)  mit  gütli- 
chen silen,  da;  man  Nib.  1339,2.  het 
er  ins  gegunnen  si  heten;  gerne  gelan 
Mb.  1811,  4.  desen  wolden  uns  niht 
gunnen  des  künic  Gunlheres  man  AVA. 
2250,  4.  der  wahler  wil  niht  gunnen 
uns  liebes  MS.  1,  3.  a.  des  ich  ir  mit 
willen  gan  MS.  1,  199.  a.  swelch  wip 
hat  einn  so  reinen  man,  der  ir  wol 
wunne  mit  im  gan  frauend.  606,  10 
swelch  wip  hat  einen  man,  *der  ir  mit 
im  niht  Freuden  gan  das.  22.  swer 
mir  des  gunde,  sin  va;  ich  im  bunde 
beitr.  67.  a.  swer  hinten  unde  gei;en 
gelicher  werde  gan  MS.  2,  238.  b.  da; 
du  des  wol  gunnest  mir,  da;  ich  von 
hinnen  var  mit  dir  Barl.  163,  39.  3. 
mit  einem  infin.,  cor  welchem  ze  steht. 
da;  man  mir  die  guolen  an  ze  sehenne 
gunde  MS.  1 ,  66.  b.  ich  gan  iu  niht 
ze  beliben  bl  der  nrete  MS.  1 ,  2.  b.  ob 
dir  ein  wip  mit  ir  wol  ze  redennc  gan 
MS.  1,  149.  a.  swer  die  kunst  die  er 
da  kan  ze  lernenne  nieman  gan  Vrid. 
78,  20.  da;  man  mir  wol  ze  lebenne 
gan  Waith.  41,14.  ich  wil  iu  ze  re- 
dennc gunnen  Waith.  86,  7.  beispiele 
ton  wol  gunnen,  iibele  gunnen,  mit 
willen,  mit  guetlichen  siten  gunnen 
ergeben  sich  aus  den  angeführten 
stellen. 

franst  igen,  genste)  stf.  wohlwol- 
len, eine  rede  tuon  mit  innerlicher 
genste.  got  mit  slnen  gensten  Hartm. 
com  glauben  3739.  565.  591.  2193. 
3740. 

(pinst  igen,  günste)  stf.  1 .  wohl- 
wollen, ergebenheit.  swer  in  (deu  po- 
len) treit  dienstliche  gunst  dem  lant  si 
ungelönet  niht  Barl.  243,  34.  ob  si 
im  trüegen  guote  gunst  Part.  643,23. 
2.   das  terleihen.     von    miner  helfe 
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günste  wirt  salde  vil  gewunnen  troj. 
1 5.  b.  3.  das  gestatten,  zulassen,  ich 
diendc  eim  der  heilet  gol ,  e"  da;  sö 
lasterlichen  spot  sin  gunst  übr  mich 
erhanclc  Air*.  447,  27.  möhle  e;  mit 
diner  giinsl  geschehen  Barl.  29.  24. 

nh^ünste  s//".  neid.  abgünsle  und 
unlriuwe  ist  sele  und  Übe  ein  wernder 
slac  etc.  ein  ganzer  Spruch  über  ab- 
günste  amg.  426.  5.  24.  b. 

immunst    stf.  misgeschik.  min  herze 
dir  ungünste  gibt  W.  Wh.  30,  30. 

ßürtstebserc  adj.  wohlwollend,  si 
leit  öf  in  gar  höhen  vli;  und  einen 
günstebaTen  sin  troj.  22.  b. 

(pilistic    adj.  wohlwollend,   da;  ich 
dir  günstic  si  als  Ä  Engelh.  2089. 

günstlich  adj.  er  (Salurnus)  ist 
gewallie  unde  guol.  swer  im  hät 
güusllichen  muot,  des  sa>ldcn  wirt  er  20 
ein  gewer  Barl.  244,  10.  (244,  12. 
Pfeiffer),  die  beste  hs.,  die  Ußb.  hat 
dienstlichen. 

(pinst  slm.  wohlwollen,  mir  ge- 
brichet  leider  an  der  kunst.  doch  hat  25 
si  minen  lieben  (gedruckt  libcnj  gtinst 
MS.  I,  43.  b.  dar  umbe  da;  ich  di- 
nen  gunst  ze  helfe  an  minem  kriege 
habe  troj.  20.  a.  sunder  godelichen 
gunst  Mar.  himmelf.  218.  30 

frunn  stf.  wohlwollen,  sö  gebe  wirs 
in  mit  guoler  guns;  ir  müe;et  abr  hü- 
ben hie  bi  uns  U.  Trist.  187.  salde 
undc  guns  (:  uns)  Dietr.  8732. 

giindc    stf.  wohlwollen,  gunst.    diu  33 
ma;e  ist  ganzer  lügende  ursprinc ;  so 
kan  unma;e  brechen   glückes  günde. 
ma;e  machet  gotes  gunst  MS.  1,  1K7.  b. 

gunt    so  truogen  im  die  Mute  gunt: 
stunt  troj.  882.  40 

KCgan    gewähre,  als  es  im  got  ge- 
gundo  Trist.  2370. 

vergan  misgönne.  des  vergonde 
ir  also  harte  des  herzogen  vizzetuom 
kchron.  73.  b.  Iw.  196  nach  A.  wa?  45 
mugtt  ir  mir  vergunnen  da;  ich  sus 
jämmerliche  leben  Lampr.  Alex.  3735. 
da;  du  dinem  nächsten  ganst  da;  du 
dir  selber  ganst,  und  im  vergunnen  soll 
da;  du  dir  selber  verganst  Berlh.  154.  r>0 


da;  si  uns  des  himelriches  vergunnen 
Berth.  214.  da;  vergunde  ime  der 
tiuvel  da;  er  die  genade  solde  besitzen 
Leyser  pred.  63.  36.  dem  er  des  le- 
5    bens  vergan  Renner  4116. 

vergunst    stf.  neid.   Oberl.  1739 

AN      S.  ANE. 

Anamk    s.  jumk. 

ancwei;  blatter.  lloffm.  sumerl.  13,  31 
10  Schm.  1,  81. 
anue  adj.  schmerzlich,  unleidlich  (rgi 
ich  an.  Graff  1,  267.  268.  Schweiler 
b.  w.  2,  TS),  c;  ist  mir  ande.  da; 
sol  den  von  reht  wesen  ande  die  da; 
ir>  reht  minnenl  Heinr.  todes  genüg.  33». 
wa?r  e;  (die  bedrängte  läge  des  ge- 
lobten landest)  unserm  herren  ande,  er 
ra?che  e;  an  ir  aller  vart  MS.  1 ,  174.  b. 
nu  was  im  (dem  trachen)  aber  als 
ande  da;  sper  da;  in  da  sfirte ,  da; 
er  Trist.  8992.  ir  was  da;  leben 
ouch  ande  Trist.  11795.  den  troum  er 
in  sin  herze  las,  wander  was  im  sere 
ande  Trist.  1 3543.  diu  läge  was  Tristande 
vil  inneclichen  ande  Trist.  15164.  der 
vrouwen  geverte  der  jach,  e;  wa*r  im 
ande  Lanz.  2345.  ich  wei;  wol  iu 
ist  ande  iuwer  grd;iu  armuot  Wigai. 
5948.  da;  (daß  sie  nicht  länger  blie- 
ben) was  in  allen  ande  nttern  unde 
frouwen  Wigal.  1  1484.  diu  rede  was 
im  vil  ande  Karl  23.  b.  diz  was  dem 
lecker  ande  ärgerlich,  nicht  gelegen 
Ls.  1,  260.  mir  ist  da;  vil  ande  Helbl. 
8,  396. 

ande    adv.  übel  zu  muthe.     1 .  nur 
ist  ande.    a.  ohne  beisati.    doch  was 
im  niht  so  ande  da;  er  da;  selbe  schel- 
ten mit  ubele  wolle  gelten  Maria  22 
mir  ist  von  schulden  ande  MS.  2,  99.  b. 
da  von  so  ist  mir  ande  bucht.  1,  1780 
dO  was  in  ande  unde  ange  Trist.  1 7841 
in  was  dö  zuo  zeinander  vil  anger  und 
vil  ander  danne  in  d&  vor  ie  wurde 
Trist.  17846.    und  aber  benamen  Isöte 
der  was  ande  und  nötc  Trist.  17856 
die  wile  was  Hartmuoten  mit  gedan- 
ken  vil  liebe  und  ouch  vil  ande  Gudr. 
598,  4.    dö  was  im  ande  genuoc  Bit. 
38.  b.    b.  mit  nach,    der  armen  juoc- 
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vrouwen  was  nach  ir  friunden  leit  undc 
■nde  Gudr.  983,  4.  nach  iu  was  mir 
ande  ich  termissle  euch  schmerzlich  Bit. 
44.  b.  49.  b.  tgl.  Renner  21440.  2. 
ith  (uon  einem  ande  bringe  ihn  in 
noth.  so  tuon  wir  Ludwige  alsam 
ande  Gttdr.  928,  4.  andern  stn  ge- 
liden  tet  er  ouch  ant  mit  mangerlcic 
bant  Ottok. 

ande  strm.  derjenige  der  andet,  der 
erbitterte  feind.  er  sluoc  sinem  anden 
da;  houbel  mit  der  kuppen  abe  Trist. 
7088.  die  Stangen  zuct  er  aber  wi- 
der und  lief  an  sinen  anden  Trist. 
16063. 

ande  svm.  kränkung,  durch  die 
man  erbittert  wird.  (ahd.  anado  Graft 
1.  267/  a.  den  anden  rechen  =  den 
zorn  rechen,  helede  di  rechent  gerne 
dinen  anden  pf.  K9.  129,  21 .  hart  49.  a. 
da;  wir  den  gotes  anden  an  in  sculen 
rechen  pf.  K.  278,  2.  irn  anden  sie 
riehen  der  in  dft  vor  geschehen  was 
kaiserchr.  44.  b.  ir  anten  si  rächen 
Genes,  fdgr.  2,  50,  41,  und  gleich 
darauf  50,  43 :  da;  si  girochen  heten 
ir  zorn.  got  wil  mit  beides  handen 
dort  rechen  sfnen  anden  Waith.  78,  1. 
miner  vrowen  anden  den  wolde  rechen 
Blcdelin  kl.  630.  L.  der  Krlmhilte 
ande  was  errochen  sere  kl.  1980.  L. 
ir  schaden  und  ir  anden  der  hett  vil 
frumeclichen  räch  kl.  4038.  H.  dar 
an  gedenke  breediu  weit,  und  wi;;est 
er  (gott)  da  sinen  anden  riebet 
MS.  1,  157.  a.  er  rihle  swem  er  solde 
und  räch  der  armen  anden  Gudr.  20,  3. 
b.  den  anden  blieben,  den  buo;te  kü- 
aec  Heitel  nu  ir  anden  Gudr.  473,  4. 
c  anden  haben,  ir  enheiuer  wil  im 
da;  imblandin ,  da;  er  gotis  andin  an 
keinin  dingin  welle  hin  fundgr.  2, 
IM,  20. 

ande  stf.  1.  kränkung,  die  einem 
widerfährt,  swelhen  ein  ndt  ane  gie 
*ö  wären  die  andern  hie  und  rächen 
sin  ande  (.lande)  Kolocz.  1,  77.  2. 
schmerzliches  gefühl.  den  vater  rüert 
diu  ant  nach  in  seinen  kindem.  Ottok. 
308.  b. 


antle  xtrr.  (ahd.  auadöm .  andom 
Graff  1.268.  tgl.  Gr.  2,  229.  Schwei- 
ler I.  74/  1.  ande,  rüge,  bestrafe. 
da;  sol  zunslrle  nieman  an  mir  anden 
5  als  wanketmuth  mir  rortrerfen.  Waith 
79,  36.  er  Wolde  hfnen  liefen  anden 
Herb.  1465.  si  wollen  anden  ir  zorn 
die  beleidigung ,  worüber  sie  erbittert 
waren,  anden,  rächen.  Mb.  153*,  3. 

10  erloubt  mir  du;  ich  ande  min  schaden 
an  Rolande  Karl  48.  b.  sinen  zorn 
begnndc  er  anden  als  in  sin  vater  lerle 
er  erwiderte  die  herausfurderung  zum 
kämpfe  Wigal.  3555.    des  frides  brurli 

15  anden  nnde  rechen  Ottok.  41  O.a.  ich 
bin  sd  holt  Machmelen  und  Tervagan- 
den  da;  ich  gern  wil  anden  an  den 
krislen  iren  ha;  den  ha;,  den  die  Chri- 
sten gegen  jene  beweisen.  Ottok.  226  b. 

20  ich  wei;  e;  wol  er  wirt  e;  anden 
Diokl.  6034.  2.  mich  andet  mich 
kränkt,  schmerzt,  e;  andet  ein  hun- 
delin  sd  e;  sinen  künden  an  siht .  ob 
er  sin  keinen  war  tuot  myst.  1.  323.  3. 

25  andunge  stf.  gemuthsbewegung,  ei- 
fer.  sin  zorn  unt  sin  andunge  Legs, 
pred.  6,  40.  sd  enmac  der  lip  niht 
wol  sd  ungewonllche  vreude  vertragen 
ane  etliche  andunge  mgst.  1,  336.  9. 

30  geandc  swt.  ande,  räche  etwas; 
mache  es  einem  zum  vorwürfe,  nihein 
vurste  hat  die  craft,  da;  er  geande 
minen  zorn  er  ne  habe  den  lip  ver- 
lorn, da;  guot  und  die  fre  kaiserchr. 

35  78.  b.  —  wir  ne  durfin  sinen  (Adams) 
val  niemer  geanden  noch  sine«  wibes 
missetat  niemer  geclagen  Litan.  322. 
tgl.  Gudr.  686.  4. 

AKDELAKCE,    A3DELACE     f.  gewisse  Ort  der 

40    Übergabe,  zahhtng.   Rechtsalter Ih.  196. 
andclange,  andela^e      swt.  ich 
über  gebe,  verabreiche.  II  alt  am  23.  RA. 
196.  f.  Gr.  w.  3,  328.  884. 

verandclangc,  vcrandelagc  swc. 
4:,    dasselbe.  Hai/aus  1831.  RA.  a.  a.  o.  Gr. 
w.  1,  492. 
a>i>er    adj.  der  umlattt  des  a,  endriu,  den 
die  hs.  D.  Porz.  313,  27  zeigt,  ist  ver- 
werflich,   häufig  steht  tmflcctiertes  so 
50    wie  syncopiertes  und  apocopiertes  ander 
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für  nnüeriu,  andern ,  andere; .  anderre, 
ein  ander  weit  Bari  34,  33.    mit  an- 
der   siner    vrümekeit    Iw.  85,  '252. 
ander  manigen  man  Mb.  479,  2.  in 
ander  künige  laut  Mb.  '28,3.  1378,3  5 
auch  ist  nicht  zu  übersehen ,  daß  der 
genitic  anders  mit  dem  ade.  anders  zu- 
sammen fällt,  vgl.  das  wörterb.  zu  Iwein 
und  Gr.  4,  456.  472.  480.     1.  zweite 
(weite  gehört  selbst  im  nhd.  zu  den  10 
neuen  Wörtern)     der  erste,  der  ander 
etc.  MS.  1 ,  1 88.  b.    diu  erste,  diu  an- 
der MS.  2,  246.    ein  ander  slegetor/ie. 
50.  selbe  ander  s.  selp.    2.  der  eine 
ron  zweien,   uuz  e;  der  ander  verlreit  15 
Ik>.  41.    der  ander  lebte  dannoch  Iw. 
249.    dem  andern  was  kunt  Iw.  269 
tiuer  wil  dem  andern  schaden  Iw.  244. 
rgl.  weiter  unten  einander,     ich  bin 
iemer  der  ander  nihi  der  eine  der  jrrö-  20 
;cn  liebe,  der  ich  nie  wart  Tri  kann 
nie  sie  ohne  hüter  sehen  MS.  1,52.  b. 
da;j  ander  teil  das  übrige  Iw.  132.  wan 
min  kursil  Salamander,    aspindd  min 
schilt  der  ander  wäre  nicht  mein  kur-  25 
sit  Salamander  find  dann  aspinde'  min 
schilt   gewesen ,    ich  wer  verbrunnen 
Parz.  812,  22.  vier  knappen  . . .  zwe'ne 
sniten,  die  andern  zweiie  niht  vermilen 
Parz.  237,  18.    drie  herren  ander  Ma-  30 
ria  229.    hierher  gehört  der  auch  in 
andern  sprachen  sich  zeigende,  im  nhd. 
reraltete  gebrauch  das  ebenbild  von  et- 
was mit  ander  zu  bezeichnen,  alsus 
het  ich  besehen  da;  ander  pardlse  Iw.  35 
34.  der  lewe  anders  sites  niene  pflac 
niuwan  als  ein  ander  schaf  Iw.  181. 
sin  ouge  ninder  hüs  dd  sach ,  Schilde 
wa?rn  sin  ander  dach  Parz.  60,  6.  von 
iu  schein  der  ander  tac  Parz.  167,17.  40 
sin  ander  covertiur  Parz.  540, 1  1 .  W.  Wh. 
254,  3.    reht  als  ein  ander  gänsterlln 
Parz.  438,  8.  swarz  als  ein  ander  brant 
W.  Wh.  318,  3.    er  sweic  als  ein  ander 
stein  Karl  92.  b.  die  liut  betrieben  als  ein  45 
ander  trügener  sibensl.  547.  und  noch 
im  Simplicissimtts  s.  337  (da  lag  ich 
wie  ein  anderer  bärenhäuter.*  rgl.  Iw. 
anm.  zu  687.  licht h.  f.  CCLVII.  Gr. 
4,  455.  456.    3.  unmittelbar  folgend  50 


oder  vorhergehend,  kint .  die  in  dem 
andern  vorigen  jdre  gebor n  siut  Herb. 
14357.  und  da;  ist  ie  der  ander  gruo; 
den  er  sime  gaste  git  Iw.  ItO.  des 
andern  abents  den  abend  darauf  ho.  88. 
si  liezen;  underslän  um  an  den  andern 
tac  Iw.  269.  unz  e;  ein  ander  järgevienc 
Iw.  118.  6  er  erziige  den  andern  slac 
Iw.  1 89.  anders  tages  neulich  —  da  von 
ich  anders  tages  sprach  En.  79.  b.  Trist. 
12488.  <j>gl.  l'otherday).  4.  ein  neues 
der  art.  da;  was  ir  ander  herzeleit 
Parz.  418,  19.  da;  was  sin  ander 
ungemach  Pars.  418,  28.  Mb.  970,  4. 
rgl.  Lachmann  zu  Mb.  970.  5.  ander, 
verschieden  von  dem  erwähnten,  kein 
ander  plant  Iw.  264.  ander  geste  Iw. 
167.  ander  min  angest  MS.  i,  92.  a. 
ein  ander  etwas  anderes  Lampr.  Alex. 
511.  6294.  —  häufig  im  genit.  des 
singul.  sowohl  als  phtr.  üf  niemen  an- 
ders Iw.  124.  ich  tuon  ein;  und  an- 
ders niht  MS.  I  ,  21.  b.  in  was  an- 
ders niht  gedahl  Iw.  104.  Nib.  1 160,  4. 
näcli  anders  nihte  Iw.  29.  von  anders 
nihliu  Parz.  544,  25.  swer  anders  hr. 
28,  60.  swer;  ander  boten  wa?re  Nib. 
1161,  4.  ich  enwei;  wa;  ich  dir  an- 
ders sage  wan  MS.  1,  33.  b.  ander 
iemen  irgend  ein  anderer,  wörtlich  der 
andern  Mb.  348,  12.  1517,  3.  wa  r 
ich  ander  iemeu  alse  unnuere  MS.  1, 
63.  a.  iemen  ander  Mb.  597,  4  rar. 
ob  ander  nieman  lebete  wan  din  unde 
min  Mb.  759,  2.  ander  niemen  gege- 
ben Mb.  1080,  4.  da  sach  man  ander 
niemen  wan  Gunther  den  degen  AVA. 
437,6.  ander  hande  arbeit  Iw.  211 
anders  bin  ich  vrö  alles  übrige  soll 
mir  lieb  sein  Mb.  604,  2.  e;  mac 
dnr  nüt  kein  ander;  wesen  dabei  bleibt 
es.  Boner  76,  38.  —  rgl.  anders  adr. 
ieman,  nieman,  manec,  so  wie  Gr.  4,  739. 

anders  atk>.  (adverbialer  genitirj 
anders,  sonst,  übrigens.  (Gr.  3,  9  1/ 
si  sprächen,  da;  si  vorhlen  anders  den 
gotes  zorn  sonst  (wenn  er  es  nicht 
thäle).  Maria  42.  si  taMe  iu  anders 
gewalt  Iw.  13.  sin  menschlich  hilde 
was  anders  übrigens  harte  wilde  Iw. 
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25,  37.  mit  küsse  und  anders  und 
auch  noch  auf  andere  weise.  Wolfr.  t. 
5,  15.  ez  sol  anders  varn  anders  ge- 
hen, he.  43.  er  ist  mir  anders  niht 
erkant  wan  da;  er  einen  lewen  hat  Iw.  5 
215.  176.  275.  anders  danne  wol  Iw. 
16.  sich  lie^  der  grtl  die  selben  tra- 
fen eine  und  anders  enkeine  Porz. 
809,12.  andris  nist  got  neheiner  sun- 
dir  düre  einer  Maßm.  gedickte  1,  2,  75.  10 
anders  übrigens  minneclfchen  er  von 
der  vrowen  schiet  Nib.  526,  3.  an- 
ders du  bist  schnldic,  lige  ich  tot  sonst 
bist  du  MS.  1,  159.  a.  ich  hin  mit 
lobe  anders  torheit  verjehen  MS.  1 ,  83.  b.  15 
e;  wirt  als  (and.  alles,  *\)  anders  ganz 
anders  üf  geleit  Trist.  9899. 

ändert  ade.  auf  der  andern  seite. 
vallet  aber  er  ändert  nider  MS.  1,  188.  h. 

andrest  ade.  zweimal,  einst,  an-  20 
drest,  drlstunt  schwsp. 

andere    swv.  ergibt  sich  aus  ande- 
runge und  verandere. 

anderunge  afnrechselung ;  unzuver- 
lassujkeit.  diu  vogelin  sungen  in  na-  «25 
niger  anderunge  Trist.  17373.  er  nam 
sfn  herze  und  sinen  sin  und  suochte 
anderunge  in  in  Trist.  1  1790.  die 
meinent  unde  minnent  niht  wan  valsch 
unde  anderunge  Gfr.  I.  4  (ATS.  2,  45. 1>). 

verändere  dö  er  sich  ver- 

änderte zuo  himele  von  der  erden  (starb) 
Pass.  282,  3.  sit  da;  er  sich  verän- 
derte in  da;  niuwe  gewwte  ebd.  102, 
85.  do  gedahter  sich  verandern  Maßm. 
AI.  s.  107.  a. 

einander  eine  eben  so  gewöhnliche 
als  in  ihrer  ort  einzige  Zusammensetzung. 
(Gr.  3,  82/  sie  bezieht  sich  sowohl 
auf  zwei  als  auf  mehrere,  in  welche 
casus  ein  und  ander  aufzulösen  sind, 
ergibt  sich  aus  dem  zusammenhange, 
das  toikc.  steht  gewöhnlich  im  plur., 
doch  kann  auch  der  sing,  eintreten, 
die  prap.  wird  vor  einander  gesetzt, 
tgl.  an  prap.  der  wirt  und  her  Gu- 
wein  wären  einander  liep  genuoc  Iw. 
1 06.  si  die  drei  ritter  liefen  von 
einander  gäu  Iw.  1 98.  da;  si  die  vier 
pferde  niene  mohten  einander  entwichen 


Iw.  185.  da;  si  die  letite  aus  Occi- 
dratis  under  einander  giengen  ze  rate 
Lampr.  Alex.  4495.  —  da;  si  beide  da 
zestunt  an  einander  gnuocte  den  einen 
an  dem  andern.  Iw.  269.  diu  tninne 
Idt  sieh  munde  au  einander  vergeben 
MS.  I,  46.  b.  si  twanc  gen  einander 
den  einen  gegen  die  andere  der  seneu- 
den  minne  not  Mb.  292,  2.  die  slreu- 
ter  nach  ein  ander  einen  nach  dem 
andern.  Iw.  177.  dines  rales,  dines 
trostes,  dlner  hulde  bedarf  ich  mit  ein- 
ander des  einen  mit  den  andern.  W. 
Tit.  1 16.  unser  triwe  mit  einander  vert 
Wolfr.  I.  3,  20.  sus  was  in  zuo  ein 
ander  ger  dem  einen  zu  dem  andern.' 
Iw.  46.  si  sa;en  zuo  einander  Iw.  238. 
—  bisieeiien  wird  ander  flectiert,  bis- 
weilen beide  Wörter,  ir  helfet  einen 
anderen  Moses  Aaron,  Aaron  Moses. 
Moses  hs.  172.  meien  blüete  und  ouch 
ir  güete  sint  einandern  wol  gelirh  MS. 

1 ,  3 1 .  a.  die  dicke  bi  einandern  wa- 
ren 6  MS.  1 ,  1 6.  b.    mit  einandern  MS. 

2,  93.  a.  einandern  verjehen  Boner. 
48,  79.  —  geht  die  präposition  an 
vorher ,  so  verfließt  bisweilen  ein  in 
an,  anander  streben  MS.  1 ,  1 7 1 .  a.  liebe 
anander  tuon  das.  1 5 1 .  b.  vielleicht  auch 

30    a.  w.  3,  18. —  doch  finden  sieh  auch 
stellen,  wo  anander  ohne  daß  die  prap. 
an  ergänzt  werden  kann  für  einander 
steht:  mit  anander  wachtefm.  1  1 2. 
anderhalp,  anderstunt,  anders»  a, 
35    anderwarbe,   anderweide     s.  das 
zweite  wort. 
ah ni    andi  bar  der  erde  pf.  Kuonr.  241, 
17,  wo  W.  Grimm  vorschlägt  an  die 
baren  erde,    meine  Vermutung  s.  nach 
40    bar,  bloß,  unter  dem  stamme  ich  bir. 
ANDORN,  artor*  Hoffm.  sumerlaten  54,  76. 
übersetzt  baleta,  das.  62,  63  marrubium, 
63,43  prasium.  Graff  I,  384.  Frisch 
I,  28.  a. 

45  AMC,  an,  ene  Stern,  großcater.  ahd.  ano 
Graff  1 ,  282.  vgl.  Haupts  zettschr.  1.  22. 
anen  :  manen  Parz.  764,  10.  Das  glos- 
sar  in  Hoffm.  sumerl.  41,  22.  übersetzt 
avus  enc.  —  sin  anc,  min  ano  Gen. 
50    fundgr.  2,  75.  7,  44.    siu  enc  (:sene) 


Digitized  by  Google 


I 


ANE  3« 

troj.  39.  e.  42.  c.  dem  cnen  AW.  I4(i. 
von  sinem  ene  Gr.  w.  3,  740.  des  al- 
len Hadmares  en  was  unser  anen  La- 
sen veler  Helbl.  8,  50  8. 

aberanc   swm.  Urgroßvater.  Frisch  5 
I,  4.  c. 

altera nc  swm.  atavus  Hofftn.  su- 
merl.  41,  '24.  tgl.  Diut.  3,  237  :  al dr- 
an o,  proavus,  urano,  abavus. 

encl    dimin.  ton  nne.  Kol.  148.  10 

ane  sie  f.  großmutler.  (ahd.  ana  Gr  äff 
1,  282/  ir  ane  Hilde  Gtidr.  578.  3. 
ir  ane  (:dane)  Porz.  710,  19.  min 
an  (.man)  W.  Wh.  157,  26.  er  nam 
slner  anen  den  magetuom  Porz.  463,  26.  15 
•    464,  4. 

cuelicl)  adj.  avilus  (ahd.  antlich 
Graff  1,  282/  Schmeller  1,  64 

Cllillkcl     S.  ENLNKKL. 

ane  ,  an  I.  ade.  an,  her,  heran,  hinan.  20 
Gr.  3,  252.  I.  loses,  gelücke  da; 
gel  wunderlichen  an  und  abe  Gfr.  I. 
5,  1.  da;  man  in  spurte  abe  odr  an 
Trist.  15154.  den  zwtvel  hin  tuon 
eintweder  abe  oder  an  Trist.  153U4.  25 
eines  d.  zc  ende  komm  eintweder  abe 
oder  an  Tritt.  15341.  —  alle;  ane. 
alzanc,  alzan.  immerfort,  immer  noch, 
jetzt,  eben,  so  eben,  ich  pin  alle;  ane 
mit  dir  Gen.  fgr.  2,  37,  14.  die  alz-  30 
aue  sint  in  fröudcn  das.  20,  41.  wir 
alzane  tuon  das.  24,  15.  anc  got  er 
ulzanc  dahte  das.  36,  31.  jam  souat, 
alzan  lötet  Diut.  3,  170.  do  sie  alle; 
ane  an  der  rede  wären  kehr.  16.  b.  35 
mir  wäre  der  tot  alli;  anc  licp  völlig 
eben  so  lieb  kehr.  1 0.  b.  wes  gedenke 
ich  mir  alli;ane  jetzt,  das.  14.  d.  37.  a. 
94.  c.  si  gäut  nackit  alle;  ane  Lampr. 
Alex.  53.  b.  si  a;en  uns  alle;  ane  40 
nasen  und  ören  das.  56.  a.  sö  er  al- 
lein eben  ertrinket  fundgr.  1,92,  16. 
diner  helfe  enwart  mir  nie  s6  rehte 
not  sit  üllcian  Engelh.  5769.  da;  hüs 
da  ich  alzan  jetzt  öf  bin  fronend.  32.  45 
man  i;;et  alzan  so  eben,  fronend.  77. 
74.  83.  366,  10.  2.  mit  räumlichen 
adterbiett,  namentlich  mit  da,  dar,  wfl. 
war.  folgt  an  unmittelbar,  so  wird  die 
allere  form  dar,  war  beibehalten  und  50 


ANE 

ein  solches  dar  an  kann  in  dran  rer- 
kürzt  verden  (z.  b.  Iw.  42.  1 00)  ,•  folgt 
es  nicht  unmittelbar,  so  steht  da,  wä.  — 
wa;  sol  diu  rede  da  ist  doch  niht  an 
daraus  wird  nichts.  Er.  8806.  9338. 
dan  ist  niht  an  MS.  1,  151.  a. —  mit 
vor:  si  reit  vor  an  den  wec  Er.  3285. 
3.  genauer  dem  volheorte  zugehöriges 
a^)  ohne  objectiven  casus.  sage  ane, 
Hertmann,  giheslu,  da;?  /tr.  115.  sage 
an,  rat  an  a.  tr.  2,  12.  3.  1 10.  sprechent 
an,  wä  wart  ie  maget  sd  tiure?  MS.  'i. 
1 39.  b.  nu  Idre  an  laß  hören  was  du  leh- 
rest. Amur  14.  b  —  si  hant  lützel  umbe 
und  ane  Lampr.  Alex.  53.  b.  b)  mit  da- 
tite.  sin  schade  schein  im  an.  ich  gesige 
im  an.  ern  hat  mir  an  noch  ab  gesagt 
Part.  368,  20.  c)  mit  accus,  er  grinet, 
lief,  sach  in  an  Iw.  ge.t  ir  alten  hüt  mit 
sumerlaten  an  MS.  1,  124.  b. —  auch 
voran  gesetzt,  an  pildet  die  heiligen  fro- 
wen  fundgr.  1,72,  28.  hier  sind  beson- 
ders die  mit  einem  dative  der  person 
und  zugle  ich  mit  einem  accus,  der 
sache  verbundenen  tollwörter  zu  mer- 
ken, st  gap  mir  ein  mantelin  an.  ir 
hemde  was  ir  an  verlän  Iw.  22.  238. 
192.  einem  den  sige  an  behaben. 
einem  den  strit  an  heben,  einem  ehv. 
an  heberten,  an  erstrtten,  an  gewinnen, 
an  sehen  Iw.  ob  er  ir  an  verdienet, 
da;  Mb.  1052,  10.  ferner  die  spä- 
terhin sich  verlierenden  redensarten  mit 
doppeltem  accus.,  einem  persönlichen 
und  einem  sächlichen.  mite  in  diu 
scult  ane  wal  Gen.  fgr.  2,  20.  11.  er 
bot  si  die  herberge  an  Iw.  219.  si 
leit  in  die  besten  wät  an  Iw.  88.  ir 
hat  iueh  e;  an  genomen.  si  ziuhet  sich 
da;  an.  ist  iueh  disiu  armuot  an  ge- 
bor n.  vgl.  Gr.  4,  864.  f.  Das  weitere 
über  diese  an  s.  bei  dem  vollw.  zu  dem 
sie  gehören. 

anebet,  ancblic,  aneho;,  anc- 
dälit,  anegaue,  anqjenge,  ancliaft. 
anchatte. ,  ancliap  ,  anelicb ,  ane- 
muot,  angcsilit,  ancslonf,  ansprä- 
che, anteil,  anlcilcc,  anevanr, 
nnewant  etc.  s.  das  zweite  wort. 
(Gr.  2,  713/ 
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II.  prap. ,  welche  das  unmittelbare 
beruhten  der  außenseile  bezeichnet,  so- 
wohl in  eigentlichem  als  uneigentlichem 
unne.  diese  prap.  regiert,  je  nachdem 
ruhe  oder  bewegung  bezeichnet  wird,  5 
den  dativ  oder  den  accusativ.  —  -  der 
mttrumentalis  folgt  nur  dann,  wenn 
die  präposition  weiter  nichts  regiert 
als  das  demonstrative  pronomen  diu. 
dao  begund  er  in  hillen,  da;  er  ime  10 
ie  guotes  getatc  gethan  habe,  da;  er 
i;  an  diu  gestatigote  daran  State 
sein  ließe,  sos  er  stürbe  da;  er  in 
da  niht  bevulhe  Gen.  fgr.  2,  75,4  — 
tgl.  das  pron.  der,  diu,  da;.—  1.  an  13 
mit  dem  datwe.  ist  dieser  dativ  das 
wrtchen  deme .  50  kann  an  dcme  zu 
antne  verkürz/  werden,  tgl.  der.  an  mit 
dem  dat.  antwortet  auf  die  Frage  wo, 
und  bezeichnet  A.  räumliches  ver-  >o 
kaltnis;  in  diesem  sinne  dient  es 
zur  nähern  bestimmung  a.  eines  sub- 
stantiees.  hör  an  houbete  unde  an  barlc 
Ar.  25.  der  k umher  an  dem  wibe 
der  auf  dem  weibe  lastete.  Iw.  58.  ^5 
mich  an  ir  stat  statt  ihrer.  Iw.  214.223. 
du  bist  raeisterin  an  wibes  zulit  MS.  I , 
196.  a.  ich  wa?re  ein  gans  an  wi;- 
;enlichen  triuwen  W.  Wh.  13,  23.  Merk- 
würdig ist  das  vor  einander  stehende  30 
an.  sine  künden  von  ir  triuwe  an  ein- 
ander niht  verlan  einer  den  andern 
Mb.  2047,  4  11.  anm.  vierhundert  ril- 
ter  oder  mi  da  taten  an  einander  we, 
md  eben  so  si  taten  an  einander  leit  35 
fronend.  klingt  es  doch  wie  das 

engl,  one  another.  b.  eines  adjectices. 
blö;  an  beinen  unde  an  armen,  sta?tc, 
veste,  schuldec,  meineide  an  einem  d. 
Iw.  töt  an  fröiden  MS.  1,  26.  a.  an  40 
freuden  riche  Porz.  599,  24.  an  freuden 
angesunt  Porz.  432,  4.  an  den  witzen 
kranc  Part.  463,  2.  ist  got  an  slner 
helfe  blint  Part.  1 0,  20.  an  den  witzen 
loop  Porz.  475,  6.  an  freuden  lam  45 
Porz.  505,  10.  an  freuden  la;  Porz. 
•i62,  8.  c.  dessen  was  das  vw.  otis- 
tagt, si  stuont  uf  ir  knien  an  ir  ge- 
!>ete.  an  im  stuont  al  ir  muot,  lac  ir 
irdst.    einen  an  der  rede  hin,  einem  50 


gelinget  an  zwein     ir  missegie  an  im 
dar  an  da;  ir  iuwer  leit  rehte  (rafft 
sol  man  iuwer  vrumekcit  schouwen  In- 
des  man  im  jchen  lange  gehört  da; 
ist  an  im  Bit.  5170.    rat  ist  an  der 
not  nöthig.  MS.  1  ,  198.  a     den  rät 
ich  an  rehten  triuwen  treulich.  MS.  I , 
16.  b.    er  hete  sin  wafen  an  w  der 
hant,  ich  lescbe  den  kinden  diu  lieht 
an  der  hant  Mb.  421.  2.  603,  I  a<h 
hete  ichs  an  in  mtnem  arme  MS.  1 ,  198  a 
der  hant  Mb.  421,  2.  603,  I.  s.  der 
arm ,  wo  mehrere  beispiele.    in  deme 
himile  unde  an  der  erden  Hartm.  von 
dem  glaub.  231.     die  bluomen  ent- 
springet an  auf  der  beide  MS.  1,  19.  a. 
an  dirre  weit  auf  dieser  weit.  MS.  I, 
187.  b.    die  wile  ich  an  der  welle  lebe 
MS.  2,  257.  a.    an  den  buochen,  dem 
brieve  lesen,  schriben,  s.  buot  h,  brief. 
B.  auf  zeitverhällnis  übertragen,  an 
dem  nächsten  tage,  an  dirre  stunt,  vrisl 
Iw.    an  der  stat  auf  der  stelle,  so- 
gleich. Iw.  262.    der  tac  da  diu  ge- 
hurt von  erste  an  lac  MS.  2.  257.  b. 
da;  wa*re  an  der  zlt  dazu  wäre  jetzt 
die  rechte  zeit,  hohe  zeit  MS.  1 ,  I  5 1 .  a 
nu  helfent  an  der  zit  ehe  es  zu  spat 
wird.  Waith.  74r  10.    2.  an  mit  dem 
accus. ,  auf  die  frage  wohin  antwor- 
tend; öfters  mit  vorgesetztem  unz,  be- 
zeichnet   A.  räumliches  Verhältnis,  er 
was  der  erste  an  in.    ime  was  zorn 
au  mich,    im  was  gäch  an  den  risen. 
da;  will  gestuont  an  sin  zil.    den  top 
an  einen  keren.    sich  an  troume  keren. 
dane  tat  sich  niemen  an.    er  bot  sich 
an  slnen  vuo;.    er  sprach  an  die  suone. 
an  ein  da;  schönste  gras  da  vuortc  si 
mich  an  Iw.     da;  a;  der  lewe  unz. 
an  diu  bein  die  knocken  mit  einge- 
schlossen. Iw.  148.    unz  an  die  burc 
eine  mit  ausnähme  der  bürg.  Iw.  169. 
ich  lege  si  an  den  arm  min  MS.  1 ,  73.  b. 
an  den  arm  ncmcn  umarmen.  Trist. 
1308.   vgl.  der  arm.    an  der  $u>;en 
ougen  grüe;en  sach  ich  dicke  MS.  1, 
204.  a     ich  suoche  helfe  an  dich  MS. 
1,  198.  b    min  herze  hdt  grd;e  liebe 
an  si  MS.  I,  32.  b.    du  giebe  mir  ane 
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si  den  rat  MS.  1,  17  2.1».    si  suln  im- 
mer ane  mich  gedingen  kl.  1043.  L. 
des  lat  iueh  an  mich  Nib.   159,  3. 
vehten  an  die  beiden  MS.  1 ,  93.  b. 
an  (auf)  da;  bette  sitzen  Iw.  53.    nü  5 
viel  der  vischtrre  an  diu  knie  auf  die 
knie  nieder  mit  manegen  traben  für 
in  Gregor.  3454.    an  (in)  da;  belle 
springen  Porz.  131,  2.    si  smouc  sich 
an  da;  bette  Porz.  194,  4.  —  biswei-  10 
len  mit  vorgesetztem  ade.    fif  an  den 
berc  Part.  352,  2.    B.  auf  zeitver- 
hältnis  übergetragen,    e;  gienc  an  den 
abent,  an  die  naht,    unz  an  die  wile, 
vrist,  stunt,  zit.    sparn  an  eine  höhzil  15 
auf  ein  fest  verschieben.  Nib.  495,  3. 
sus  muo;  ich  Irüren  an  den  tot  MS.  1 , 
81.  b.    uns  an  ir  tut  Iw.  203. 
ane    swv.  s.  ich  AM. 

amc,  An  (ahd.  Anu,  Ano/  adj.  wie  es  20 
scheint y  nur  unflectiert>  und  in 
schwacher  form  (Gr.  1,  744^;  gleich- 
bedeutend mit  ledec,  aenec.  1.  ohne 
beigesetzten  casus,  blibet  er  ine  (le- 
dig) ,  er  envint  keine  diu  in  welle  25 
nemen  fragm.  28.  c.  2.  mit  dem  ge- 
nitive,  der  sowohl  vorgesetzt  als  nach- 
gesetzt werden  kann,  des  itew!;es  unde 
min  mit  firen  ledic  und  ine  sin  Trist. 
1490.  da;  wir  niht  mohlen  Ane  so  30 
gro;es  schaden  sin  Nib.  982,  2.  ich 
wil  eliches  wibes  Ane  sin  Trist.  5158. 
si  wAren  beider  Ane  (des  listes  und 
der  Aventiurc)  Trist.  8662.  15278. 
der  din  (minne)  Ane  mühte  siu  MS.  1,  35 
39.  a.  der  (ougen)  wolle  ich  Ane  sin 
MS.  1,94.  a.  in  früiden  wAne  bin  ich 
fröiden  Ane  MS.  2,  27.  a.  ir  fürsten, 
die  des  kuneges  gerne  waren  Ane  Waith. 
29,  15.  wan  si  doch  niht  enkunden  40 
ir  nierner  werden  Ane  ba;  a.  Heinr. 
893.  er  wart  vil  freuden  Ane  Porz. 
805,  5.  sit  ich  sin  Ane  komen  bin 
da  ich  ihn  nicht  mitgebracht  habe  Iw. 
178.  des  kuneges  kom  er  Ane  Nib.  45 
507,  2.  wer  hAt  mich  mines  kindes 
alsus  mortlich  Aue  getan  mich  um  mein 
kind  gebracht  Nib.  964,  4.  stt  da; 
uns  unlriiiwe  ane  hat  getan  des  iuwe- 
ren  edelen  man  Nib.  1014,  1.    er  hat  50 


uns  der  sinne  Ane  getAn.  alles  des 
ich  solde  hAn  Iw.  59.  169.  dich  eren, 
frowe ,  tuot  den  man  —  unlugende  an 
Gottfr.  lobges.  35,  12.  alles  guotes 
Ane  sö  röm  ich  diu  lant  Nib.  8733.  H. 
nu  riten  vröuden  Ane  heim  in  unser 
lant  Nib.  1034,  3.  ich  schiet  von  ir 
(so  zu  lesen)  aller  fröiden  Ane  MS.  1, 
54.  a.  ern  müese  leides  nn  gestern 
Wigai.  10605.  diu  lAt  mich  tröstes 
üiie  MS.  1,  179.  b.  valscbes  Ane  Waith. 
119,  9.  Porz.  16,  9.  vrouwe  reine, 
gar  valsches  An  (  man),  wibes  kröne 
MS.  2,  27.  a.  diu  liebe,  valsches  Ane 
Amur  1786.  3.  ich  was  in  liebem 
wAne,  dar  Ane  mich  hAt  getAn  diu  sael- 
denbere  MS.  1,  191.  b. 

anc  conj.  außer,  alle  Ane  diu 
vrouwe  eine  Iw.  62.  ist  der  kumber 
iemen  roA  gewi;;en  Ane  iu  zwein  Iw.  204. 
da;  in  niemen  Au  diu  magt  erkande 
Iw.  252.  (An  die  maget  in  der  zwei- 
ten ausgäbe;  vgl.  Lachm.  zu  Iw.  1445). 
kein  ander  nöt  Ane  der  tot  Iw.  293. 
Aue  Fcireft;  unt  der  baruc  W.  Wh.  45. 
15.  An  da;  du  iht  triulest  mine  lie- 
ben vrouwen  Nib.  604,  1.  An  der 
Bermere  Dietr.  5261. 

Anc,  An  präp.  mit  dem  accus.  (Gr. 
3,  25 1^.  I .  ohne.  a.  der  accus,  nach- 
gesetzt, ich  vant  ein  breite;  geriutc 
Ane  die  Hute  die  ackerleute,  die  man 
doch  hätte  vermuten  sollen,  ho.  24. 
betwingen  Ane  slö;  unde  Ane  bant  Iw. 
28.  Ane  triuwe  werden  treulos  wer- 
den Iw.  122.  e;  enist  niht  Ane  da; 
Greg.  2295.  Ane  dine  helfe  kund  e; 
niht  gestn  Nib.  348,  6.  Ane  zal 
ohne  zu  zählen  Nib.  485,  1.  des  ich 
An  si  niht  verme;;en  mac  MS.  1,  1-  a 
An  ir  tröst  mag  ich  niht  wol  gene- 
sen MS.  1,  27.  b.  niemen  lebt  der 
wider  in  deheinen  strit  gehaben  müge 
An  den  16t  Wigal.  2615.  b.  der  ac- 
cus, vorgesetzt,  die  (ir  hulde)  was 
ich  ungerne  Ane  Iw.  135.  da;  du  da; 
obe;  ane  wurde  vermieden  hättest.  Ge- 
nes, fdgr.  2,  22.  7.  dö  da;  (da;  har- 
nasch)  der  helt  Ane  wart  Parz.  27,  19. 
umb  unvergollen  minnen  gelt  wart  e; 
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ein  künec  ine  Pars.  61,  11.  c.  mit 
sander.  sunder  ine  mlne  schulde  MS. 
t,  39.  b.  troj.  7907.  2.  außer,  sin 
gelorst  di  niemen  biten  üu  die  froun 
fcnilrn  Kutten  ollein  ausgenommen.  Kr. 
6681 .  da;  weste  niemen  da  an  in  e6d. 
9647.  tgl.  8759.  ichn  wände  niht, 
da;  ine  got  der  gewalt  iemen  lohte 
Ar.  28.  da;  rieten  im  die  besten  ine 
Hannen  eine  Nib.  1398,  3.  füert  ö; 
dem  hose  wenic  oder  vil,  ine  mlne 
vinde:  die  suln  bie  bestin  Nib.  1931,3. 
ejen  bet  in  einen  recken  zwire  nie- 
men getan  Nib.  2233,  4.  da;  e;  vil 
lutzel  iemen  dö  in  eine  ir  ammen  be- 
vant  Tritt.  1927.  an  den  tut  getischt 
ich  nie  angestlicher  iemen  ligen  Wi- 
gal.  6462.  swa;  ir  ine  die  gebietet 
da;  ist  alle;  hie  Tritt.  13219.  al 
der  Werlte  vröide  meret  ine  mich  al- 
leine m*ch  allein  autgenommen.  MS.  1, 
160.  a. 
ä  ii ende    s.  krdb. 

a*nec  (ahd.  inic.  Graft  1  ,  286/ 
an)'.  =  ine.  umbe  dise  rede  wrn  ich 
wurde  wir  des  zinses  Knien  Lampr. 
Alex.  49.  a.  den  ich  mir  bete  ze  su- 
merllcher  ougenweide  erkorn  des  muo; 
ich  leider  rnnic  sin  MS.  1,  68.  a.  ei- 
ner grö;en  swasre  muo;  ich  leider  enic 
sin  MS.  1 ,  92.  a.  si  wollen  si  gar 
rnic  des  werden  apfels  hin  getan  troj. 
1 9.  c.  da;  si  sin  gar  inich  bliben  Patt. 
359,  55.  aller  geniden  enich  Legs,  pr ed. 
69,  34. 

äne  (ahd.  anomj  swe.  I.  bin  fine. 
ich  mag  ir  niht  inen  MS.  2,  108.  a. 
II.  tnon  ine.  1.  einen  inen  eines  d. 
da;  in  der  sinne  inde  Rh.  fuchs  t.  356. 
2.  ich  ine  mich,  nu  inet  iueh  der 
beidenschaft  und  minnet  mich  nich  un- 
ser e  Pari.  94,  15.  ich  raöhte  mich 
wol  inen  ritterliches  muotes  he.  136. 
durch  si  wil  ich  mich  inen  vil  misselat 
MS.  1,  190.  b.  muo;  ich  mich  der  inen 
MS.  2,  78.  b  (Riedegger  ht.  getreu- 
sten 4,  1).  war  umbe  er  sich  sinncs 
inde  auf  Vernunft  und  Überlegung  ver- 
achte Pari.  346 ,  2.  si  künden  sich 
wol  inen  vorhtcclicher  zagebeit  Pan. 


376,  8.  sich  freuden  inen  Pan.  807, 
20.  sumer,  diner  süe;en  weter  müe- 
;en  wir  uns  inen  Niih.  2,  1 .  der  sich 
teiles  niht  an  ir  wil  inen  Nith.  4,  6. 
5  tgl.  Grimm  Retnh.  f.  t.  377.  der  sich 
ante  ir  beider  MS.  2,  253.  b.  swer  si 
siht  der  muo;  sich  inen  sender  not 
beitr.  219. 

entine    twt.  =  tuon  ine.    1 .  ich 

10  entine  einen  eines  d.  si  hit  mich  ent- 
änel  miner  sinne  MS.  1,  44.  b.  -  2. 
ich  entine  mich  eines  d.  du  soll  dich 
stner  helfe  niht  entinen  MS.  2,  166.  a. 
sich  des  hoves  entinen  Gr.  w.  1,  16. 

15        (renne    twt.  ich  geine  mich  eines 
d.  verUchte  darauf.  Ulan.  607.  wohl 
iu  lesen  uns  geinten   dt*r  helfe  ander 
iwer  gesellen. 
AifrzaciflAM    ortsname.    da;  tal  z  Anfer- 

20    ginan,  da  was  des  trachen  heimwist 
Tritt.  8945.    vermuthUch  l  enfer  guig- 
nant  von  guigner  lauem ,  dat  auf  das 
,  ahd.  geinön,  gintn  zurückweist. 
Aükobtas,  Amfohtas     der  älteste  söhn 

25  FrimtUels.  und  alt  tolcher  nach  seines 
vaters  tode  könig  ton  Tcrre  de  sal- 
vesche  und  erbe  des  griles.  sein 
großtater  ist  Titurel,  sein  bruder  Tre- 
tiient,    seine   Schwestern  Schoysiine, 

30  Repanse  de  Schoye  und  llerzeloyde, 
die  mutter  Panitalt.  dem  rechte 
des  gräles  zuwider  wählte  er  sich  eine 
geliebte  (Orgelftse  de  Logroys)  und 
suchte  durch  ritterthaten  ihre  guntt  zu 

35  gewinnen.  In  einer  tjotte  gegen  einen 
mahomedanitchen  ritter  wird  er  mit 
einem  gelupten  »per  verwundet,  der 
anblick  des  gräles  f rittet  zwar  sein  sie- 
chet leben,  aber  die  wunde  ist  so  lange 

40  unheilbar,  bis,  einer  am  grile  erschei- 
nenden schrift  zufolge,  ein  ritter  kom- 
men wurde,  der,  ohne  von  irgend  je- 
mand dazu  aufgefordert  zu  werden,  in 
der  ersten  nacht  ihn  fragte  was  sein 

45  leiden  sei;  sobald  dieß  gescltehe,  solle 
er  genesen,  dat  königreich  samt  dem 
grile  aber  dem  fragenden  ritter  an- 
heim  fallen.  —  Parzival  kommt,  ohne 
es  selbst  zu  wissen  und  ohne  von  dem 

50    grile  dat  mindeste  gehört  zu  haben, 
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«rtc/i  Munsalva-scke,  der  bürg  auf  wel- 
cher der  gräl  bewahrt  wurde,  fragt 
aber  nicht,    endlich,  nach  langem  su- 
chen, gelangt  er  zum  weitenmale  da- 
hin, ruft  gott  um  hilfe  an,  fragt  Neheim.  ~> 
wa;{  wirret  dir?'  und  Amfortas  steht 
im  augenblicke  da,  in  voller  lebens- 
kraft  und  blühender  Schönheit,  entsagt 
alter  auf  immer  der  minne,  und  weiht 
seine  ritterdiensle  einzig  und  allein  dem  \  n 
gralc.    W.  Tit.  9.  —  Parz.  251—286. 
330.  389.  433.  434.  441.  455.  472. 
474.  477.  478.  484.  487.  488.  519. 
579.  616.  617.  623.  734.  781.  783. 
784.  787.  789.  792.  794.  796.  806.  |-, 
811.  813.  815.  816.  819—21.  823. 
827.  W.  Wh.  99.  167.279.283. 
<mce    ade.  auf  eine  dicht  umschließende, 
anschließende  weise.  (Gr.  1 , 7  48.  2, 2  89 ). 
1 .  eigentlich,    die  trehenne  vielen  ge-  20 
dihtecliche  unde  enge  über  ir  vil  liehliu 
»enge  Trist.  1209.     mit  armen  zuo 
zeinander  gevlohlen  nähe  unde  ange 
Trist.  18199.    c?  enblendct  kein  blint- 
heit  als  aneiiehe  unde  als  ange  so  gc-  '25 
liiste  mit  gelange  liegt  so  dicht  auf 
den  äugen.  Trist.  17803.    unser  herze 
unde  unser  sin  diu  sint  dorzuo  ze  lange 
ze  ancliclie  unt  ze  ange  an  einander 
vervliz^en.  zu  enge.  Trist.  18294.    si  30 
verswigen  ouch  ir  dinc  unt  halen  ir 
haclinc  vil  ancliche  unt  vil  ange  be- 
wahrten es  unter  einem  fest  umschlie- 
ßenden selüeier.  Trist.  I  3089.    2,  bild- 
lich, genau,  eifrig  die  sele,  das  herz  35 
auf  etwas  richtend,    do  dahte  ich  mir 
vil  ange  Waith.  8,  9.    ich  dahte  vil 
ange  MS.  2,  185.  b.    ich  hau  lange  vil 
ancliche  unt  vil  ange  mine  marschan- 
di.se  in  arineclicher  wise  durch  dtnen  40 
willen  her  getriben  Trist.  4350.  ge- 
I liste  unde  gelange  der  lidet  vil  ange 
das,  im  ze  lidene  geschürt  Trist.  17771. 
Irahteude  kleine  unde  ange  genau.  Trist. 
9118.    si  begunden  kosten  Agc  sin  45 
gewahste  Serr.  1098.    datier  der  aus- 
drnck  mir  ist  ange,  ange  nach  clw., 
zuo  ctw.    mir  ist  weh,  mich  verlangt 
nach  etwas,  wozu  ich  nicht  gelangen 
kann,    do  was  in  aude  unde  ange  der  50 


gespenstige  gelange  der  letc  in  alrlrst 
we,  w£  unt  maniges  wirs  danne  e;  in 
was  dö  *uo  zeinander  >il  anger  unt  vil 
auder  danne  in  dö  vor  £  würde  Trist. 
17837.  17603.08.  nach  diner  hulde 
ist  mir  ange  MS.  2,  181.8.  —  ange  tuon 
weh  thun.  dd  wart  deu  orsen  ange 
getan  troj.  12227.  mir  tet  der  slaf 
aus  ange  troj.  9049.  swä  vintschaft 
mit  gedrange  luot  zwein  gelieben  ange 
Engelh.  62.  daz,  tuol  mir  ange  da; 
ich  Dioklet.  3597. 

anjjen  ade.  des  dahte  er  im  vil 
angen  Diut.  1,  2. 

an^cl  adv.  si  begunden  trahten  an- 
gel  wie  si  in  bnehlen  wider  heim  Ser- 
vat.  2370.  er  gcdfthle  gar  angil  (  vil) 
Kol.  229. 

ancliche  adv.  in  beiderlei  bedeu- 
lang  als  ade.  ange  mit  der  fast  unmerk- 
lichen färbung,  welche  liehe  gibt,  anc- 
liche unde  ange  Trist.  4350.  13089 
17803.  18294.  er  versuohle;  ancliche 
nnde  starke,  enge  und  fest  sie  einkrei- 
send Trist.  1 3678. 

andienen  adv.  er  bedähle  und  be- 
sac-h  andienen  unde  kleine  des  selben 
wortes  meine  Trist.  1  1995.  nä.  enken 
5.  Brem.  wb.  I,  308. 

enge  adj.  enge ,  nicht  geräumig 
(ahd.  angi  (iraff  1,  340/  1.  im  ei- 
gentlichen sinne.  diu  engen  venater 
Nib.  383,  3.  der  enge  slic  Iw.  18. 
der  enge  pfat  Waith.  80,  7.  Porz.  584, 
1 4.  so  gert  ir  zengem  rüme  Parz.  433, 2. 
minne  ist  vil  enge  an  ir  rüme  füllt  den 
ganzen  räum  in  dem  sie  sich  befindet 
aus  W.  Tit.  50,  4.  kein  herz«  ist  mir 
zenge  MS.  I,  186.  a.  im  was  diu  wtte 
zenge  und  ouch  diu  breite  gar  ze  smal 
so  beklommen  durch  liebesschmenen 
war  er  Parz.  179,  18.  da  wirt  des 
ma^nes  rät  vil  kurz  und  enge  da  wird 
guter  rath  theuer:  da  ist  keine  hilfe 
mehr  möglich,  Waith,  in  dem  Spruche, 
der  am  schlösse  eines  Züricher  schwa- 
benspiegels  steht  und  in  Simrock's  Wal- 
ther 1,  218  abgedrttckt  ist  (W.  Grimm 
gibt  Vrid.  349  eine  er  klarung  dieser 
zeife.  der  ich  nicht  beistimmen  kann). 
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engiu  freude  Pari.  660,  28.  enge; 
lop  das.  416,  14.  2.  bildlich:  genau, 
sparsam;  geheim  (sowie  close  im  eng- 
lischen), durch  da£  was  er  dar  obe 
(mit  dem  getreide)  so  enge  Gen.  fgr.  5 
2,  62,  13.  etliu  gnade  si  in  enge  das. 
77.  8.  ein  wiser  herre  gerne  hat  wi- 
len  vriunt  und  engen  rat  Vrid.  72,  16. 
swer  mi  verzerrt  denne  er  hat  der 
suochet  manigen  engen  rat  wie  er  guot  io 
gewinne  üf  erden  da;  wenic  liute  des 
inne  werden  Renner,  swer  verre  suo- 
chet engen  rat  Renner  6281. 

wunderenge  adj.  wunderbar  enge, 
sehr  enge,    an  eine  wunderenge  slat  |5 
Barl.  117,  2. 

enge  stf.  enge;  ein  enge  einge- 
schlossenes thtil  (ahd.  engi  Graff  I , 34 \). 
in  der  enge  und  an  der  wite  Part.  771, 
26.  si  vuoren  in  der  enge  Iw.  48.  20 
cgi.  Trist.  17347.  Vir.  Tr.  392.  MS. 
2,  73.  a. 

anjji*  swm.  dasjenige,  was  ein  an- 
deres ding  enge  einschließt  (ahd.  ango 
Graff  1,  346J,  daher  1.  die  bermut-  25 
ter.  des  kraft  nieman  kan  erlangen 
den  slü;;e  du  in  diuen  angen  MS.  1, 
29.  a.  2.  die  hülse,  in  welche  der 
zapfen  einer  thür  tritt,  diesen  angen 
hat  man  sich  nicht  über  dem  zapfen  30 
cm  denken,  wo  er  sich  jetzt  gewöhn- 
lich befindet,  sondern  unter  demsel- 
ben, das  nhd.  'angel'  ist  das  frühere 
angel  Stachel,  ango  cardo  sumerl.  4, 
26.  diu  lür  vert  fi;  dem  angen  Iw.  33 
126.  vgl.  die  anm.  diu  tür  stuont  of- 
fen unz  an  den  angen  Senat.  271."». 
da  von  er  uf  die  porten  warf  bi;  an 
den  angen  Engelli.  4301. —  bildlich: 
sun,  du  solt  dincr  zungen  pflegen,  da;  40 
si  iht  0;  dem  angeu  var  MS.  2,  233.  a 
(Winsbeke  24,  2).  min  gedinge  ist 
G;  dem  angen  raincs  herzen  vertribeu 
Ls.  1  ,  29. 

an[|C  swv.  enge  ein  (Gr.  1,  955. 
ahd.  angemj.  1.  ohne  object.  man 
leschel  gelangen,  so  der  beginnet  an- 
gen Trist.  18037.  2.  mit  object.  ü) 
eigentl.  der  endarf  deheinc  sorge  ha- 
beu,  da;  in  der  hagen  iht  ange  (fest- 


ANCE 

Ixalte)  sö  er  nach  den  bluomen  lange, 
Trist.  18073.  b)  bildlich:  wa;  auget 
liebe  geraden  muot  sö  sere  so  der 
zwive!  tuot  Trist.  13788.  man  üebet 
da;  vil  gerne  da;  die  gedauken  angel 
Trist.  17825.  da;  ist  der  engende 
zorn  Trist.  17866. 

enge  prät.  anetc.  swr».  mache,  daß 
etwas  ange  d.  h.  dicht  umschließe  (Gr. 

1,  948.  ahd.  angju  Graff  I,  341/  der 
rock  was  genget,  nahe  an  ir  Up  ge- 
twengqt  mit  einem  borten  Trist.  10909. 
—  zu  diesem  stamme  gehört  ange,  an- 
gewere,  (mlat.  angaria),  das  allfranz. 
anger,  eine  last  auflegen,  enger  fron- 
fuhr, engergelt  frongelt,  engern  u.  m 

angest  stf.  und  stm.  (ahd.  angnst 
Graff  1,  342.  Gr.  1,  676.  2,  368/  der 
angest  findet  sich  hin  und  wieder:  li- 
tan.  344.  pf  Kuonr.  53,  16.  93,  13. 
En.  9719.  Pass.  18,  22.  MS.  1,92.  a 

2,  147.  a.  Haupt  zeitschr .  2,399.  myst. 
1,  136,  25.  der  plur.  lautet  angesle 
Trist.  9223.  —  das  nhd.  'angst',  mit 
dem  wir  den  begriff  ton  muthlosigkeit, 
furcht  zu  verbinden  pflegen,  entspricht 
dem  alten  angest  durcluius  nicht,  oder 
nur  zufällig.  —  angest  bedeutet  den 
zustand,  in  dem  man  sich  von  notlt 
und  gefahr  umringt  sieht,  selbst  auch 
dann,  wenn  man  mit  der  größten  herz- 
liafligkeit  gegen  sie  angeht,  oder  sie 
gefaßt  erträgt,  die  beiden  in  der  Mb. 
futben  äugest  genug,  aber  sie  liaben 
keine  angst.  Von  Ruolands  kampfge- 
nossen  heißt  es:  man  saeh  ir  willen 
so  Innen  sö  man  des  grimmen  lewen 
tuot  als  im  ergremet  wirt  der  muot ; 
doch  was  ir  angest  vil  grö;  Karl  56.  b 
c;  was  min  angest  unt  miu  wan  da; 
ir  wäret  erslagen  Iw.  162.  so  wrre 
min  angest  kleine  so  hätte  es  keine 
noth  Iw.  183.  der  zwivel  was  sins 
herzen  Jiovcl,  da  durch  in  slarkiu  an- 

45  angest  sneit  Porz.  351.  1.  ane  angest 
und  ane  not  Iw.  190.  si  was  des  an 
angest  gar  Iw.  213.  mir  gel  angcsl  zno 
Itr.  211.  der  angest  (die  schmerzen 
der  minne)  machet  da;  State  guot  En. 
50    9719.    ein  dinc  da;  an?csl  Idrle  und 
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sine  manheit  merte  Pari.  339,  19.  si 
sinl  noch  xe  lump  ze  solhcr  engest 
zu 

legt  W.  Tit.  48.  als  in  diu  angest 
lerle  W.  WA.  70,  14.  dannoch  was  5 
ungebüeget  vil  angest  der  si  pflagen 
W.  Wh.  227,  27.  228,  25.  er  sold 
an  angest  stn  er  könne  gant  sicher 
sein  Nib.  405,  3.  sin  (Sifrides)  en- 
gest diu  was  grög  Nib.  2712.  H.  vriun-  10 
des  komen  wa?re  alleg  guot  dag  sun- 
der angest  möhte  sin  wenn  nicht  ge- 
fahr  dabei  wäre  MS.  1,  79.  a.  der  tac 
der  äugest  Bari  95,40.  uf  mlne  kost 
äugest  und  Verlust  Arnoldt  gl.  7.  —  15 
eines  angest  klagen  ihm  sein  beiteid 
bezeigen  Trist.  1257.  angest  unde  leit 
(ragen  ho.  184.  wag  er  angeste  hie 
mite  u.  kumberliclie  ncete  Ute  Trist.  9223. 
die  angest  lau  nicht  befürchten  lw.  290.  20 
—  neheinen  angest  han  nichts  %u  be- 
furchten haben  pf.  Kuonr.  53,16.  wände 
er  grögen  angest  hetc  Pass.  18,  22. 
auder  min  angest  (leid)  der  ist  kleine 
wan  den  ich  von  ir  liAn  MS.  1,  92.  a.  '20 
ich  sihe  wol  wes  ir  angest  hat  was 
ihr  befürchtet  Part.  512,  9.  dins  strils 
ich  wenec  angest  han  Part.  747,  2. 
ich  solt  ouch  sandern  angest  hin  für 
den  andern  besorgt  sein  Pan.  679,  5.  30 
ein  rittcr  der  sines  libes  angest  hat 
und  dem  der  muot  uf  ere  stat  fronend. 
257,  13.  —  mich  nimt  eines  d.  angest 
es  dünkt  mich  gefährlich,  in  nam  der 
kurzen  reise  grög  angest  unde  vreise  35 
Trist.  9119.  eg  nam  Brangamcn  an- 
gest Trist.  12077.  -  hiemach  wird 
auch  Reimars  spruch  von  dem  angest 
MS.  2,  247.  a.  klar  werden. 

angcstbsrre    adj.    I.  gefahr  dro-  40 
hend.    dem  wahren  disiu  miere  sorg- 
lich und  angest  bare  Trist.  6438.  2. 
besorgt,    des  wart  vil  angeslbare  sin 
vil  cllenthafler  sin  Engelh.  4126. 

angeathaft  adj.  in  gefahr.  Iw.  154.  45 
Trist.  9626.  diu  heidenschaft  machte 
die  getouften  vil  angesthaft  mit  stren- 
ger marterunge  Silv.  52.  des  vor  ich 
nu  geliche  eim  angestliaflen  manne 
Engelh.  4377.  50 


iiuangcstuaft  adj.  unbesorgt.  Silc. 

H25. 

angcstlich ,  angeblich ,  engesl- 
lieh ,  engeslich  adj.  wobei  angest 
gefahr  vorhanden  ist.  an  froude  ein 
angeslicher  slac  Waith.  115,  1.  an- 
gestlichcg  leben  schreckliche  läge  Trist. 
244 1  engestlichiu  arbeit  a.  H.  1131. 
angestlichiu  not  Nib.  2312,  3.  Iw  200 
engestlicher  strlt  gefahrvoller  Iw.  265. 
Pan.  416,  13.  456,8.  troj.  92.  a.  en- 
gestliche  wunden  troj.  92.  b.  angest- 
lichiu rede  gefährliche  sacke  ho.  236. 
angestücher  fort  Pan.  340,  30.  cn- 
geslichiu  swicre  Trist.  1597.  angest- 
lichiu leit  Barl.  24,  27.  ängstlicher 
tac  MS.  1,82.  a.  Walther  16,9.  an- 
gesllichiu  lal  gefahrvolles  unternehmen 
Trist.  531 1.  ein  angestlieheg  wlp  (and. 
vreisltcheg)  Nib.  604,  4.  da;  ist  ein 
engeslicher  mun  MS.  2,  10.  b.  ein  an- 
gestücher smac  ein  unausstehlicher,  er- 
stickender gestank  Barl.  47,  12.  eg 
ist  angestlich  gefährlich  Barl.  82,  I  I . 
der  angestliche  trache  der  furchtbare, 
schreckliche  drache  Silv.  687. 

angestliche,  angeblichen  aar. 
angestliche  stan  a.  II.  I  1 4 1 .  ich  wagte 
den  lip  angestlicher  danne  ie  man  Trist 
981  5.  eg  wart  engestlicher  Trist.  901  0. 
angestliche  striten  auf  eine  besorgnis 
erregende*  weise  Pan.  443,  18.  da 
hieng  ich  angestiiehen  Nib.  600,  1. 
er  versnobte  eg  angestiiehen  Nib.  622, 
4.  gäbe  diu  ie  als  angestliche  geno- 
men  wurde  noch  von  man  als  ich  die 
gäbe  enpfangen  hän  sagt  Rüedege  r 
Bit.  76.  a,  sit  eg  umb  Ilagenen  tohtcr 
so  angestiiehen  stat  Gudr.  252,  2.  nn 
muog  ich  leben  als  ein  wip  diu  minnet 
unl  dag  angestiiehen  tuot  MS.  1,79.  b. 
die  dienten  angestiiehen  kl.  185.  L.  er 
bargeg  angestiiehen  peinlich  Barl.  1 2, 32. 

nnangcstliclicn  adv.  keine  gefahr 
befürchtend,  vreude  an  ungemach  un- 
angesllichen  han  Iw.  34.  ir  sult  un- 
angestliehen  mit  iuren  vriundeu  hinnen 
gän  Nib.  1934,  4. 

angeslc  swv.  bin  in  sorgen,  der 
kiinie  angeste  umb  den  man  Nib.  622,  I . 
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angcsten  sin.  nu  la  din  angcsten 
sin  ängstige  dick  nicht  mehr  Trist.  9314. 

angslige  swv.  eersette  in  angesl. 
gest.  Rom.  42. 

äogsti^er    der,  welcher  in  angest 
tersetU.  gest.  Rom.  97. 
oce    mm.  fischangel  (tgl.  ange  thür an- 
gel).   der  wirt  von  ir  gevangen  alse 
der  visch  am  angen  fragm.  20,  543. 

eng^e?  stre.  steche,  der  sfnen  näch- 
sten mit  sfnen  Worten  enget  unt  sti- 
ebet Griesh.  pred.  1,  16. 

aii^el  s/m.  (ahd.  angul  Graff  1.  345. 
Cr.  2,  117/  1  der  s/ttcAe/  *.  6  ei- 
ner 6te»e.  die  wil  diu  sorge  ir  angel 
in  mfn  herze  hit  geschoben  W.  Wh. 
174,  22.  des  honeges  siie;e  wa?re 
gnot,  wan  da;  vil  w£  der  angel  tuot 
Vrid.  55,  17.  da;  honec  in  dem  munde, 
da;  eiter  da  der  angel  Hl  Trist.  1 5063. 
weit,  du  gtst  den  angel  iemer  nich 
der  söe;e  MS.  2,  163.  a.  manec  zunge 
sprich  et  süe;iu  wort,  da  doch  der  angel 
stiebet  dar  MS.  2,  160.  b.  sus  birget 
diu  minne  den  angel  in  die  süe;e  troj. 
126.  b.  einen  angel  dine  sptse  treit 
Bon.  27,  27.  sö  mii;ent  ir  den  angel 
tinhen  als  ir  da;  honec  da  siuget  Bert. 
422.  wer  sol  den  angel  tiuhen  wan 
der  ouch  da;  honec  söc  Ls.  3,  7.  nu 
seht  da;  honec  wie  süe;e  e;  st,  da/ 
ist  doch  Hhle  eime  angel  bl  Ls.  3,  349. 
die  bcesen  bietent  honec  und  lant  den 
angel  Ls.  1,  288.  2.  fischangel.  an- 
gel ha mus  gl.  in  Haupts  Uschr.  5,  4 1 6. 
einen  brief  der  an  ein  angel  was  MS. 
2.  185.  b.  si  bürgen  drin  den  angel 
als  der  vischer  in  da;  korder  Senat. 
628.  er  was  der  eren  querder  und 
lobes  gar  ein  angel  Engelh.  1657.  der 
kerder  im  den  angel  böt  Barl.  79,  9. 
ir  (der  weit)  falschen  vreude  kerder 
uns  doch  den  angel  biutel  Mart.  127.255. 

vederanjjel  stm.  eine  kleine  art 
angel.  W.  Tit.  154,  2.  —  als  Schelt- 
wort: ir  vederangl  ir  natern  zan  Part. 
316,  20. 

angelsnuor    s.  sjuor. 
kKn    um.  (ahd   angar  Graff  1,  350. 
2,  122^.    das  wort  gehört  vielleicht 


tu  ange  enge,  und  scheint  ein  abge- 

stens,  doch  nicht  immer,  einen  gras- 
platt, tgl.  Frisch  I,  28.  Schneller  I.  78. 
5  Marja,  anger  tuigt-hrüchöt  leseb.  196, 
1 9.  tgl.  Maria  9.  den  gruonen  anger 
mihi  er  rot  pf.  Kuour  279.  30  mit- 
ten auf  Schastcl  man  eil  steht  ein  an- 
ger Pan.  565,  3.  ror  der  bürg  stuont 

10  ein  linde  breit  öf  einem  grüenen  anger 
Part.  162,  16.  ein  anger  in  der  mitte 
des  burghofes  Part.  565,  3.  der  im 
Wigal.  beschriebene  anger  liegt  auf  ei- 
nem felsen,  der  sich  ein  wenig  über 

15  das  land  erhebt,  und  ein  bäum,  der 
in  der  mitte  steht,  überschattet  den 
ganten  anger  Wigal.  4609.  schou- 
went  öf  dem  anger  breit,  unde  ouch 
an  der  liehten  beide  MS.  1,25.  b.  ich 

20  kom  gegangen  an  einen  anger  langen, 
da  ein  lüter  brunne  entspranr.  fif  dem 
anger  stuont  ein  boum  Wallher  94,  16. 
uf  den  anger ,  da  man  die  jungen  mit 
scharen  siht  xuo  slgen  MS.  2,  59.  b. 

25  ich  wolde  da;  der  anger  sprechen 
solde,  und  dann  wechselt  her  anger 
und  her  grüener  plan  MS.  I  ,  46.  b. 
schouwent  welch  ein  kleit  treit  heide 
und  anger  ;  da  bl  schouwent  sumerou- 

30  wen.  velt  und  anger  stet  bekleit.  der 
winter  hat  den  anger  slucr  kraft  be- 
raubet MS.  1,  44.  a.  b.  'du  bist  kur- 
ier; ich  bin  langer'  also  strltents  öf 
dem  anger  bluomen  unde  kle  Waith. 

35  51,36.  manig  dirne  singet,  diu  nach 
bluomen  in  den  anger  gert  MS.  1 , 203.  a. 
wie  blüet  der  anger  miner  ougen  Frl.  4,1. 

cngerDn    stn.  dimin.  tu  anger.  da; 
engerltn  aldü  die  brönen  bluomen  slant 

40  (xijffos)  H.  Tr.  3779.  tgl.  da;  enger- 
lln,  dA  die  bluomen  springent  MS.  II. 
3,  206.  b. 

angrr     stm    kornwurm,  curculio  Hoffm. 
sumerl.  45,  3. 
45       ciißvrlinc     stm.    gurgulio  Ihffm 
sumerl.  9.  20. 
Angram,  Ancran    sper  von  Angram  wer- 
den als  rortuglich  starke  erwähnt,  xwclf 
scharpfiu  sper  von  Aiigram,  stark  ra>- 
50    rine  scherte  drin  von  Oraslc  Gentesln 
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05  einem  heidenschen  muor  Parz.  335. 
20.  384,  30.  703,  '24.  dö  hie;  si  ir 
balde  bringen  dar  einen  schaft  was  la- 
^urvar  vil  starc  unt  zahe,  huniin :  jü 
was  im  andern  orte  sin  von  rötem 
pol  de  ein  tülle,  dran  ein  sper  geschift 
von  Angran  Biter.  708."».  sper  von 
Angran  WigaL  7089.  9981.  10671. 
1  1033.  Angram  muß  also  ein  ort 
sein,  ico  $ehr  gute  stahlarbeiten  ge- 
macht wurden.  Da  nun  bei  diesen 
speren  öfters  schäfte  aus  rohr  von 
Oraslc  Gentesin  uz,  einem  heidenischen 
muor  erwähnt  werden,  die  kaum  etwas 
anders  als  sogenanntes  spanisches  rohr 
oder  auch  bambusrohr  gewesen  sein 
können,  und  da  Indien  ton  alter»  her 
wegen  seines  Stahles  berühmt  war  (s. 
anmerk.  zu  Wigal.  4754/  so  ist  wahr- 
sclteinlich  An  gram  in  Ostindien  zu  suchet». 
angster  stm.  1 .  ein  gefdß  mit  engem 
halse,  becher.  köpf  und  angster  Helbl. 
1 ,  GG 1 .  Hätzl.  1,35,  26.  gest.  Horn.  117. 
•  —  2.  eine  Scheidemünze  in  der  Schweiz. 
einen  Züricher  angster  (ir.  w.  1  ,  84. 
tgl.  Frisch  -28.  c.  29.  a.  Stalder  1,  105. 
Schmid  schwdb.  wörterb.  24. 
ÄMij  sin.  aniß.  Hofpm.  sinner l.  53,  29. 
ankb  swm.  rahm,  butter.  altd.bl.  2,  199. 
Diut.  1,  525.  Gr.  w.  1 ,  1  59.  tgl.  Schmel- 
ler  1,83.  Schmid  24.  Stalder  1,  10G. 
ankenstiieke  s.  stCcke. 
anke    swm.  ein  fisch  ?  daran 

rinanke  swm.  renke,  ein  edler 
fisch  süddeutsclier  seen.  Schmeller  3,102. 
anke  swm.  (mlat.  anca^  gelenk  am  fuß; 
gen  ick.  ir  keret  mir  die  anken  Hätzl. 
2,  10.  9G.  tgl.  Frisch  1,  29.  a.  Schmel- 
ler 1,  83.  Schmid  24. 

cnkcl  stm.  enkel,  fußknöchel.  (ahd. 
anchal,  anchalo,  anchala,  enchila  Graff 
1,  344.  Gr.  2,  113/  bein  u.  enkel 
Schwanr.  962.  vüe;e  unde  enkele  wa- 
ren blo^  Trist.  2643.  2 640.  da/,  ors 
mit  den  enkelen  nemen  Trist.  6844.  obn 
enkelen.  zeherge  den  Maden  Vir.  Trist. 
418.  in  der  bluoles  vluot  man  verre 
ob  dem  enkel  wuol  Jcrosch.  b.  Frisch. 

cnkcliii    stn.  dimin.  zu  enkel.  Trist 
15GG4. 


anker,  enker    stm.  anker  (ahd.  anclier 
Graff  1,  350.    anhari ,  anhiri,  enhiri  ? 
Gr.  2,  140^.     1.  im  eigentlichen  sinne. 
si  würfen  den  anker  in  Trist.  7417. 
5    si  zugen  selbe  ir  anker  in  Trist.  2305. 
die  anker  si  u;  schufen  Osw.  2570. 
2.  anker,  als  wapenbild.    anker  lieht 
herm in  Parz.  14,  17.    sine  ankere  he- 
ten  niht  bekort  ganzes  landes  noch 
10    landes  ort  dane  waren  si  ninder  in  gc- 
slagen  Parz.  14,  28.    ich  sol  mines 
vater  wftpen  tragn:  sin  laut  min  anker 
hat  beslagn.   der  anker  ist  ein  recken 
zil  Parz.  99,  14.    Gäwän  der  den  an- 
15    ker  wirdecliche  truoc  MS.  2,  62.  a.  3. 
bildlich,    nu  suochet  mines  sinnes  an- 
ker nach  des  grundes  zil  MS.  2,  13.  b. 
ich  muoz,  balde  slifen  mtner  zungen 
enker  troj.  2.  c.    künde  gotes  kraft 
20    mit  helfe  sin,  war,  ankers  wer  diu 
vreude  min !  diu  sinket  durch  der  riwe 
grünt  welchen  anker  hätte  dann  meine 
freude  Parz.  46 1,  14. 
ankerhaft    stm.  s.  hakt. 
25       ankerhaft    ade.  ankerhaft  versen- 
ket fragm.  MW.  b. 

anke  che  ftec     aaj.  ihr  herz  was 
ankerheftig  Suchenw.  21,  9. 

anker,  enker     swt.  ankere,  da 
30    beten  geankert  weidman  Parz.  225,  3. 
er  het  gankert  ftf  dem  mer  Parz.  736, 
27.    den  künec  ich  vant  gankert  ÜT 
dem  wage  Parz.  491,  21.    der  wer  li- 
ehe genkert  hat  vor  siner  schiffunge 
35    an  dem  mer  W.  Wh.  438,  24.  truren 
mit  gewalte  hat  gankert  in  mins  her- 
zen grünt  MS.  1,  86.  a.    dfl  sulen  wir 
enkern  unt  beliben  Trist.  7413. 
AnkI    der  sun  des  künec  Anki  W.  Wh. 
40    351,  12. 
Annöre    name  einer  frau.    ir  Sit  mir  iiep 

als  Anndren  Galdes  Parz.  346,  16. 
ANSCHEviN  einer  aus  Anschouwe.  sin 
volc  ist  beidiu  heidensch  und  franzoys  : 
45  eislicher  mag  ein  Anschevfn  mit  siner 
spräche  iedoch  wol  sin  Parz.  62,  4. 
die  spräche  war  also  ton  der  fran- 


fieißt  Gahmuret  der  Anschevin,  der 
50    junge  Anschevin  Parz.  6,  25.   11.  1. 
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14.  8.  17.  19.  21,  13.  23,  24.  38,  II. 
40,  2.  98.  13.  101.6.  140,  25.  325, 
'20.  475,  3.  496,  26.  W.  Tit.  40.  54.  94. 
--  oiifA  Feirefiz,,  als  ältester  söhn  Gah- 
murets.  nennt  sich  Anscheviu  Pari.  317, 

4.  745,  '28.  746.  3. 

Ajschotwe  das  königreich  Anjou.  (Gr. 
1,421/  dort  galt  diu  fremdiu  ze- 
che, da;  der  altest  bruoder  solle  hda 
sios  valer  ganzen  erbcleil  (Pari.  5, 

5.  'i\J,  und  so  kam  dieses  fand  von 
könig  Gandin  (Pari.  4i 0,23)  auf  Gu- 
loes  (Pars.  6,  27.  92,  17/  von  diesem 
auf  seinen  bruder  Gahmuret ,  der  ron 
Anschoawc  erbom  ist  (Pari.  56,  1. 
108,  9/  aus  Frankreich  dahin  mrück- 
kekrt  (94,  22)  und  daher  der  hell  von 
Anscbouwe,  der  von  Anscbouwe  ge- 
nannt wird  (Pari.  41,  17.  76,20.  98, 
19.  317,  13/  Gahmuretes  Vermahlung 
mit  Herieloyde  verleiht  dieser  den  na- 
men  künegin  von  Anscbouwe  (Pari. 
103, 1)  und  nach  seinem  tode  fällt  das 
land  an  Pariival  (766,  4),  der  es  wieder 
seinem  söhne  Kardeiz,  übergibt  (803,  8). 
—  die  Hauptstadt  von  Anscbouwe  heißt 
Beilzenan  (Pari.  261,  28/  ein  fiirsle 
ö$  Anscbouwe  wird  80,  7  erwähnt, 
in  Anscbouwe  fand  Kyöt  der  meisler 
wls  noch  Ufngem  vergeblichen  suchen, 
die  geschiente  des  grales  (Pari.  455, 1 2/ 

»sser  stm.  schleife,  (das  fram.  anse, 
anseile/  an  jedem  gürtel  ein  zierli- 
chen anser  Pontus  E.  4.  hübsche  aserle 
Hanserle)  die  an  den  gurte  In  biengen 
das  L.  4. 

Asshelm  von  Poytowe,  söhn  von  Hüc 
von  Lunzcl ,  beide  ron  Purrel  getödlet. 
W  Wh   428,  27. 

»nt  eine  untrennbare  partikel,  die  ror 
dem  notnen  gewöhnlich  ant ,  ror  dem 
roQw.  ent  lautet  (tgl.  ei\\).  ihre  be- 
deutung  läßt  sich  zvar  immer  aus  dem 
begriffe  entwickeln,  den  wir  mit  'gegen 
ausdrucken ,  bestimmter  aber  nur  bei 
dem  einzelnen  worte  angeben,  die  Wör- 
ter mit  rorgesetitem  ant,  welche  sich 
im  mhd.  noch  erhalten  haben,- sind: 
a  m  b  a  h  t  s.  dieses  wort  an  der  stelle, 
reiche  die  buchst ahen folge  ihm  anweist. 


umpa?re    s.  ich  bih. 
antheiz,    s.  ich  iif.i;k. 
antlaz..  anlla?;ic    s  ich  i.aze 
a  n  1 1  ü  I  z  e    5.  lCtze. 
5      antreite    s.  beitk. 

a  nistete,  antsiez,ec  s.  ich  sitze. 
antsege    s.  ich  sage. 
a  n  t  f  a  n  c    s.  ich  vangk. 
anlwerc    s.  werc. 
10      antwurt,  ich  antwürte  s.  wort. 
(Gr.  2,  716/ 
akt    stm.  entrich.    die  valken  erflugen 
manigen  wilden  ant  //.  Trist.  1141. 
ant    stf.  enle.  Bon.  79,  19. 
15        antrechc  swm.  entrich.  Graff  1 ,  336. 
Renner  2 157.  anlracher  Gr.  w.  1,  573. 
antvogel    s.  vogel. 
A>tasor     der   verswigen   Antanor,  der 
nicht  eher  spricht  als  bis  Cunnewäre 
20    de  Lalant  lacht  Pari.  152,  23.    so  wie 
diese,  wird  auch  er  von  Kaye  geschla- 
gen, von  Pariival  aber  gerächt.  Pari. 
153,  16.  307,  21. 
Ajhtkclere    name  des  sclueertes  Oliviers. 
25    Karl  79.  a.  s.  Alteclerc. 
akter    mache  einem  etw.  nach  (ahd.  an- 
te röm/  Graff  1,  378.  s.  Schmeller  1 ,  86. 

antcraere    stm.  bistrio  Schmeller  1, 
86.  der  liuten  antrer  (mimus)  altd.  bl. 
30    2,  199. 

AktikoivIk    Gahmuretes  nichle,  Schwester 
des  königes  von   Ascalün ,  Vergulahl, 
von  dem  Gawan  im  ihr  geschickt  wird. 
Pari.  403,  21.  404,23.  406,  5.  409,3. 
35    413  —  427. 

A.ktikotr    könig.  W.  Wh.  77,  26. 
Antipodes    name  eines  landes.  Antipode« 

hiez,  ir  lant  Erec  2088. 
aktiste    swm.  prälat.    den  witzigen  an- 
40    listen  Trist.  15309. 
aktlaz,    *.  ich  1ÄZ.K. 
aktlCtze    s.  lCtze. 

aktrax    ein  edelstein.    antrax  dort  (i« 
Tribaliböt)  genennet  Karrunkel  hie  be- 
45    kennet  Pari.  741,  13    sin  heim  mit 
listen  (? listen)  was  geworht  nz,  dem 
steine  antraxe  W.  Wh.  377.  1. 
ANTREITE    s.  reite. 

antrodragmA  ein  edelstein.  Pari.  791.  8. 
50  apkf.i.  .    aphel     stm.  (ahd.  apbul.  apfal. 
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np(il  Graft  1,173.  Gr.  1,672.  2,  117 
3,  31 G.)  apfel.  der  pktr."  lautet  epfel; 
die  sptitere  spräche  bildet  auch  den 
sing,  epfel  Boner.  48,  1 1 4.  dem  Tan- 
lalus  hanget  vor  sincm  munt  ephele 
und  ander  splse  En.  387.  minnet  ei- 
ner niht,  man  gibt  da;  er  niht  epfel 
e;;en  möge  Ls.  3,  329. —  duo  kom 
Koulant:  er  hete  einen  aphel  in  slner 
hant  ist  dieses  ein  reichsapfel  als  wi- 
chen königlicher  würde?  pf.  K.  67,  1». 
vgl.  die  anm.  s.  321.  der  apfel,  den 
Discordia  den  drei  göttinnen  zuwirft 
troj.  11.  b.  137.  b. —  der  apfel  als 
probe  der  gesinnung  eines  unbekannten 
Engelh.  336  f.  ein  apfel  dessen  obere 
hälfte  ein  drache  in  den  klauen  hat 
und  so  ein  zeit  hält,  das  in  der  Infi 
zu  schweben  scheint  Pars.  278,  15.  der 
apbel  augapfel  =  der  »ehe.  s.  Windb. 
ps.  s.  51.  note. 

crdapfel  stm.  erdepphile  die  suo- 
;en  Genes,  fundgr.  2.  43,  36.  tnelonen? 
llofftn.  sumerl.  erdaphil  cucumer.ScAmW- 
ler  1,  104:  pcpo.  cucumis. 

granatapfel  stm.  g.  sm.  1325.  ein 
granatepfel  Boner.  48,  1 1 4. 

ougcapfel  stm  pupilli  sumerl.  63,23. 

pardisapfcl  stm.  paradiesapfel. 
Ilelbl.  1,  407. 

pliinapfel  stm.  nux  pinea  sumerl. 
63,  23. 

»nrapfcl  stm.  mala  a  c  i  d  a,  süre- 
phela  sumerl.  62,  28. 

tinapfel  stm.  thurmknopf.  myst.  1, 
230.  18,  22.  ursprünglich  niederdeutsch 
für  zinapfel.  tgl.  Pfeiffer  tu  der  an- 
gef.  stelle  und  Frisch  2,  478.  c. 

apfaltcr,  offaltcr,  affaltcrbonm  s. 

TER«   Ufld  BOIM. 

cpfelfituos,    apfeltranc     s.  das 

zweite  wort. 

Apis  der  heilige  stier  der  Ägypter,  die 
von  Egypten  betent  an  ein  merwunder 
da;  heilet  apym  Berth.  58. 

apöcalipse  stf.  apocalypse.  der  in  apo- 
ralipse  besach  der  himele  tougenkcit 
g.  sm.  1844. 

Apollk  ein  umiebUcher  gott  der  Sara- 
zenen,   er  wird  gewöhnlich  mit  Ter- 


vigant,  Nähmet  und  Kabun  zusammen 

genannt,  so  wie  auch  mit  diesen  in 

karraschen   in  die  schlackt  gefahren 

W.  Wh.  17,20.  106,7.  296,  23.  339. 
5     11.  358,  12.  399,  6.  449,  18.  ~  T 

Wh.  44.  b.  74.  a. 
Apollo    söhn  Jupiters.  Barl.  251,  39. 
apostel    stm.  gewöhnlich  zwelfbote.  die 

zwönc  apostel  Sih.  1280.  Crist  hie; 
10    si  beide  sine  apostel  werden  Sih.  1443. 

die  aposleln  Pass.  212,  79.    der  apo- 

sleln  das.  176,  21. 
apotkkk    f.  apotheke.    schalle ,  da;  der 

munt  uns  als  ein  apoteke  smecke  MS. 
ir>    2,  105.  b.    du  seiden  wünschelgerte 

und  apoteke  wunneclich  g.  sm.  1313. 

vgl.  Grimm  vorrede  xliii.  xlv.  und  Frl. 

326,  6.    von  deine  süe;en  geruche  der 

dft  gienc  von  s?me  lichamen  so  wart 
20    di   kirche   alse  eine  appoUke  myst 

1,  163,  40.  vgl.  167,  35. 
appenzeller    stm.  name  eines  tanzes.  Ls. 

2,  166. 

applatys    mit  der  natüren  gelfe  brach 
25    er  in  applatys  und  nam  des  lambes 
vanen  rot  US.  2,  21 9.  a.  in  einem  sjtru- 
che  Frauentobs.  Stimulier  Frl.  233,  1 6 
er  gruop  in  oblAtisen  sich  selben  lamp. 

apsit    s.  absItk. 
30aqulön    nordwind.    als  aquilon  wirt  ft; 
Verlan  US.  2,  13.  a. 

ar  untrennbare  parlikel,  die,  wenn  sie 
sich  im  mhd.  findet,  nur  in  arkust  und 
ardrü;e  vorkommt,  s.  ich  drid;e,  ich 

35  Kll'SK. 

ar  (gen.  am)  tum.  adler.  (ahd.  aro 
Graff  1  ,  432/  du  bist  ir  aller  Are 
Gen.  fgr.  2  ,  77,  29.  nach  des  arn 
site  ir  ere  höhe  Steimel  und  ir  muot 

40  US.  1,  83.  b.  ze  fröiden  swinget  sich 
min  muot  als  der  valke  in  fluge  tuot 
und  der  ar  in  sweime  US.  1 ,  63.  b.  si- 
niu  wort  diu  sweiment  als  der  ar  Trist. 
4720.    Johannes  sach  durch  den  hi- 

45  mel  einen  arn  vliegen  kreftecllche  Wi- 
gal.  10283.  sö  mag  ich  fraglichen 
varn  jn  den  lüften  ob  den  arn  US.  2, 
109.  a.  einen  valken  erkrummen  zw£ne 
arn  Nib.  13,  3.    als  ein  tübe  tuot,  so 

50    si  ein  ar  bese;;en  hat  Barl.  132,  5. 
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frö  Kunze  jä  ist  iuwer  trfkl  under  val- 
keo  nihl  ein  ar,  küme  ein  lewen  kla 
ander  andern  lieren  MS.  2,  57.  a.  (iure 
bist«,  da;  ist  wir,  doch  ist  din  muot 
wilder  danne  ein  ar  MS.  2,  157.  a.  jar-  5 
laoc  ist  reht  da;  der  ar  winke  dem 
vil  süe;en  winde  dieses  jähr  soll  uns 
der  adler  milden  trind  zufuhren  (nach 
der  Edda  entspringt  der  wind  unter 
eines  adlers  flügen  s.  Grimm  d.  mg-  10 
tkoL  600.  Muller  altd.reUg.  206.  319. 
3*20 J  MS.  1  ,  21.  a.    Rennewart  der 
starke  man  was  wol  ins  aren  nest  er- 
zogen, niht  dru;  gevellet  W.  Wh.  189, 
19.  vgl.  adelar.     ein  vil  kranker  ar  15 
dicke  v*het  den  grd;en  sirö;  Pan.  407, 
1.   Johannes  ar  MS.  2,  125.  a.  des 
aren  tugent  des  lewen  kraft:  die  sint  J 
de;  berzeichen  an  dem  schilte  Waith. 
12,  25.  tgl.  Lac  hm.  anm.  20 

adelar,  adlar  swm.  edler  ar,  ad- 
ler.  —  ungeachtet  dieses  namens  wurde 
doch  der  adler  nicht,  sowie  der  falke, 
m  den  ede/n  vögeln  gerechnet.  Otid 
s.  1 9.  —  alsam  der  edel  adelar  MS.  1 ,  25 
5.  b.  191.  b.  der  adlar  lat  sin  kinder 
in  die  sunnen  sehen,  diu  des  niht  tuont, 
diu  lat  er  vallen  nider  MS.  2,  176.  b. 
g.  m.  1052.  LI,  1.  gellch  dem  wilden 
adelarn  troj.  19613.  als  die  sue;en  30 
adelirn  sich  bankende  swingen  Geo.  160. 
in  addares  wise  varn  MS.  2,  12.  b. 

alkar  stcm.  dohle?  vgl.  alke  rao- 
nednla  Frisch  1,  17.  c.  storche  reigel 
ood  alkarn  Renner  19427.  35 

mnsar,  miusear,  auch  mnsaerc, 
müser  eine  kleinere  art  stoßvogel.  — 
über  die  bedeutung  dieses  namens  s. 
die  anm.  au  Iw.  284/  über  den  mit 
seinem  finge  verbundenen  aberglauben  40 
Grimm  d.  tmjthol.  657  (1074  ausg.  2). 
larns  müsare  sumerl.  27,  59.  er  sarh 
im  als  ma?re  des  morgens  über  den 
wec  varn  die  iuweln  sam  den  müsarn 
Erec  8130  und  anm.  swie  vil  der  45 
muscre  umbe  geflonc  der  angeloube  in 
niht  belronc  Wigal.  6187.  ich  Wolde 
oach  du  niht  valke  sin  da  man  mit 
müsern  beiden  vert  MS.  2,  146.  b.  der 
inüsar  vat  um  diu  rebhüenre  miusc  amg.  50 


498.  der  musar  der  mfiscl  nach  sinn 
art  Frl.  88,  5. 

Mtocar    swm.  halietus  (uXiaiewiX 
jochgeier  gl.  in  Mone's  am.  3,  50.  4,  94. 
.    vgl.  Graff  1,  433. 

Sri  in  sin.  der  junae  adler.  Mart.  105. 
arn  s/m.  adler,  scheint  mehr  nie- 
derdeutsch als  hochdeutsch  (Gr.  2,  156. 
vgl.  gr.  onrif.  ags.  earn  Graff  I.  432. 
1  EttmuUer  tu  Frl.  299,  19/  ein  aru 
Diut.  1,  3.  ein  wapenroc,  arne  gnuoc 
dar  in  geweben  Diut.  1 ,  4.  des  arncs 
mgst.  1,201,  15.  s.  auch  die  rar.  zu 
W.  Wh.  189,  19. 

adelarn  stm.  adler.  her  adelarn 
weit  ir;  bewarn,  da;  wer  dem  riebe 
ein  spil  Frl.  299,  19. 
ab,  ibr,  ckarn  ich  ziehe  eine  furche, 
durchschneide  die  erde  mit  dem  pflüge. 
1  (Gr.  1,  933J.  ein  starkes  pruseus  kann 
ich  nicht  nachweisen,  aehar  ist  kiaran 
(ager  arabilur)  Diut.  1,  532.  also  da; 
velt  ungearan  birit  die  bluomon  Willer. 
s.  13.  der  acker  lit  Ungarn  Helbl.  I. 
827.  wfird  mins  meisters  acker  nim- 
mer garn  Nith.  42,  7.  grd;  liebe  ier 
solch  herzen  furch  mit  diner  muoter 
triuwe  Pars.  140,  18.  Rennwart  die 
tätlichen  furch  mit  siner  grd;en  stan- 
1  gen  ier  W.  Wh.  327,  23.  er  ier  durch 
in  des  tödes  furch  U.  Trist.  3270. 
ein  schedllche  furch  der  Aufensleiner 
und  der  Told  ieren  Ottok.  537.  b.  En- 
gelhart  an  sinen  heim  gar  geswinde 
,  wart  gearn  gestreift,  sö  da;  im  dar 
abe  varn  sin  borte  muoste  Engelh.  2607. 
diu  ratsche  wa?r  noch  unervarn,  betet 
ir  nach  ir  niht  geam  mit  miner  kalben 
Ruod.  chron.  As.  (Schütze  77/ 
I  er  (erte,  geert)  pflüge,  ackere.  (Gr. 
1,  946.  ahd.  arju  Graff  1,  406.  er», 
umern,  üherern  ist  in  dem  südlichen 
Deutschland  noch  immer  gebräuchlich: 
s.  Schneller  wb.  1 ,  97.  Schmid  wb.naj. 
;  so  niemen  eret  noh  sat  noh  nieht  in- 
snidet  Gen.  fgr.  2,  69,  41.  die  er 
balde  eren  sach  Part.  124,  28.  da; 
si  mit  einem  pfluoge  den  berc  zebant 
begunden  ern  troj.  60.  b.  da;  von 
>    den  ohsen  wn're  gerl  troj.  60.  c.  da; 

4 


Digitized  by  Google 


AK 


50 


AK 


der  wünnecliche  wert  müe;e  von  in 
werden  gert  mit  einem  pfluoge  sä  re- 
hant  troj.  62.  b.  68.  b.  71.  c.  den 
sant  ern  beitr.  142  etwas  vergebliches 
thun,  scheint  eine  sprichwörtliche  re-  5 
densari  gewesen  zu  sein.  —  erl  ziunet 
unde  s*t  zeitschr.  f.  alt.  2,  88.  da? 
er  den  rein  im  hin  ort  abpflügt  HeJbl. 
7,  773.    abe  ern  abpfliigen  Ob.  4. 

er  f.  oder  n.  ?  ackerfeld.  dieses  wort  1 0 
findet  sich  /tr.  3989  in  4  hs.  ADad, 
drei  andere,  Bb  und  die  Riedegger  ha- 
ben dagegen  erbe,  auch  Gen.  fgr.  2,  74  : 
er  chouft  in  des  chuniges  gwalt  die 
erc  manichvalt  scheint  ere  in  der  an-  15 
gegebenen  bedeutung  zu  stehen.  Ob  es 
bereits  im  Wessobrunner  gebete  und 
(vgl.  Gr.  3,  220^  in  doner  vorkommt, 
liegt  außer  der  gräme  des  mhd. 

überer  schw.  pflüge  ab.  Gr.w.  1 ,  20 
215.  vgl.  ich  er. 

arl  stf.  eine  art  pflüg;  pfluf/messer. 
Schmeüer  1 ,  1 08.  nemt  die  arl  in  die 
haut  Haupts  zeitschr.  2,  88. 

nrl  (gen.  ardes)  stm.  ein  plur.  ist  25 
bei  dem  begriffe  den  das  wort  bezeich- 
net kaum  zu  erwarten.  Die  eigentli- 
che bedeutung  des  wortes  ist  wohl  der 
grund  und  boden  aus  welchem  et- 
was aufwuchst,  dann  die  von  dem  bo-  30 
den  dem  entsprossenen  mifgelheilte  ei- 
genlliümliche  natur  und  beschaff enheit; 
hieraus  entwickelt  sich  die  tropisete 
bedeutung  herkunfl,  art.  vgl.  diu 
ahlc.  swennc  ir  geprüevet  sinen  (des  35 
Schwertes)  art  Parz.  240,  1.  habt  ir 
geprüevet  sin  (des  grales)  art  Parz. 
441,  1.  hör  Heinrich  von  Veldeke  sl- 
no ii  boum  (seine  er zähhmg  von  dem 
was  bei  dem  bäume  vorging  En.  18*24;  40 
mit  kunst  gein  iwerm  (der  frowen 
Minne)  arde  ma;  Parz.  292,  18.  weit 
ir  mir  genäde  tuon,  da;  enlät  niht  durch 
mtnen  art :  derst  gein  iwerm  sö  bewart 
da;  si  bede  al  gliche  Stent  unt  in  reh-  45 
ter  mu;e  g£nt  wir  sind  beide  königli- 
efter  abkunft  Parz.  406,  17.  mit  der 
Sternen  umbereisc  vart  ist  gepüfel  aller 
menschlich  art  Parz.  454,  16.  (vgl.H. 
Trist.  229.  260/    stn  namen  und  si-  50 


nen  art  Parz.  627,  18.  745,  19.  wir 
Tinden  unsern  rehten  art,  Hut  von  den 
wir  stn  erborn  Parz.  754,  18.  da; 
mac  niht  mfn  junger  art  verderben,  jfi 
muo;  al  min  gestallte  immer  wäre  minn 
mit  triwen  erben  W.  Tit.  4,  3.  —  frou- 
wen,  viere  uudr  in  von  arde  her  Parz. 
534,  30  (vier  küneginne  577,  16). 
ich  wolt  6  sö  verre  ü;  arde  weg  von 
meinen  verwandten  fliehen  da*  mich  niemn 
erkande  Parz.  364,  14.  der  heim  von 
arde  ein  adamas  aus  der  familie  zu 
der  der  adamas  gehört  Part.  53,  4. 
von  arde  ein  fürsle  Parz.  52 ,  10. 
die  steine  die  mit  edelem  arde  reine 
lägen  Of  des  heldes  wfipeuroc  Parz. 
735,  18.30.  der  schilt  von  arde  was 
stn  dach  so  war  es  ihm  angestammt, 
aufgeerbt  W.  Wh.  3,  24.  si  bat  in 
durch  der  laveirunder  art  bei  dem  was 
die  runde  tafel  mit  sich  bringt  Parz. 
527,  1.  slt  ir  vor  untriwen  bewart, 
sö  loest  mich  durch  des  helmes  art 
und  durch  des  Schildes  orden  habt  mit- 
leiden mit  mir,  wie  das  mir,  als  einem 
braven  ritter  gebürt  Parz.  787,  20. 
er  schenkte  ihnen  das  leben:  von  arde 
ein  zuht  in  da;  hie;  W.  Wh.  416,  2. 
von  dem  valer  dln  ist  e;  din  vollecli- 
cher  art,  in  wibe  dienst  din  verriu 
vart  Parz.  769,  3.  din  ere  was  wi- 
lent  alsö  wert,  da;  man  ir  ardes  gerte 
denne  man  ir  güete  gert  MS.  2,  127.  b 
(ir  anders  gerte  denne  man  ir  hiute 
gert  2,  190.  a  Hagen). 

art  stn.  geschlechtstrieb?  ein  ma- 
get  hci;et  wol  ein  vrouwe  rehter  schult, 
durch  kiusche  dult,  swenn  si  da;  art 
verdempfet  Frl.  161,  3. 

art  (gen.  art  und  arte)  stf.  vgl. 
Gr.  1,  678.  Graff  1,  404.  das  wort 
bedeutet  wie  das  maskulinum  der  art 
ursprunglich  grund  und  boden  aus 
welchem  etwas  aufwächst,  bebautes  land, 
land  überhaupt;  vgl.  Schmeller  1 .  III. 
Homeyers  Sachsensp.  1 ,  288.  mag  der 
erst  dem  rweiten  in  seine  arte  faren 
Gr.  w.  3,  771.  art  a ratio  Herrad. 
Auch  sonst  findet  zwischen  der  art  und 
diu  art  in  der  bedeutung  kein  unter- 
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schied  statt,    ich  wil  des  kindes  art 
seine  ahnen  in  benennen  W.  Tit.  41,  I. 
erborn  vom  fürst  en  könne  und  von  der 
art  W.  Tit.  38,  2.    er  mac  wol  sin 
von  höher  art  Pan.  209,  13.    da;  was  5 
s?nr  höhen  art  ein  ruht  die  barmher- 
zxjkeit seiner  göttlichen  natur  Part.  464. 
30.    den  lewen  twanc  sin  art  da;  er 
da;  lier  gerne  woldc  jagen  Iw.  148. 
minne  ist  einer  swachen  art  ist  nicht  10 
nach  der  natur  hochgeborner  menschen 
geartet  !w.  66.    ir  ruht  von  art  die 
ihnen  angestammte  feine  sitte  gchöt  in 
Ha;  Iw.  231.    diu  art  ir  gesiebtes  W. 
Tit.  53,  1.    von  arte  höh  geborn  aus  15 
fdlem  stamme  Nib.  5,  1.     swa  tn;in 
vant  deheinen,  der  riller  solle  sin  von 
arte  der  sinen  möge  Mb.  92,  2.  einer 
der  seligsten  arl,  diu  ie  mit  sper  versi- 
gelt wart  einem  manne  ton  der  edelsten  20 
geburt  und  natur,  einem  der  edelsten 
vesen  Trist.  9659.  6723.    du  reiner 
Up  von  höher  art  Gfr.  lobges.  30,  1. 
die  frouwen  die  der  arte  von  diesem 
stammet  sint ,   die  sint  ir  muoler  Even  25 
kiiit  die  sind  auch  ganz,  wie  die  mut- 
ier Trist.  17937.    da;  erste  werc  da; 
si  (Eva)  begie  dar  an  so  bftwcte  si 
ir  art  das  war  gant  und  gar  eine  frucht 
nuf  treibet  boden  gezogen,  und  tet  da;  30 
ir  verboten  wart  Trist.   17955.  und 
slt  in  da;  von  arte  kirntet  und;  diu 
oatiure  an  in  frumet  Trist.  17971.  du 
bist  von  art  deiner  natur  nach  tiep 
allen  reinen  bilden  Gfr.  I.  2,  18  (lob-  35 
ges.  2.  3).    der  gräl  von  arte  rein  MS. 
2,145.a.    einer  dem  von  art  niht  en- 
wirret  den  die  natur  sehr  gut  bedacht 
hat  MS.  2,  216.  b.    die  vürsten  hant 
der  esele  art,  si  tuont  durch  niemen  40 
ine  gart  Vrid.  72,  25.    fdnix  ein  vo- 
gel  wunderlicher  art  MS.  2,  245.  a. 
ich  bin  von  art  ein  küncgln  troj.  2 1 49 1 . 
Irmengart,  durch  dine  wiplich  art,  diu 
von  geburt  an  erbet  dich  =  Irmengart  45 
durch  dine  zuht  fragm.  41.  c.  der 
frouwen  Minnen  art  das.  —  ein  art  ri- 
balt.  ein  arl  spilman  Trist.  3794.  7595. 
—  da;  er  mit  vintllcher  art  (so  Ijjßb. 
hs.  statt  werllcher>  durch  alles  was  der  50 


teufet  nach  seiner  teuflischen  natur  tftun 
mochte  niemer  überwunden  wart  Barl. 
375,  21.  in  dir  art  koppcn  in  die  art 
zurückschlagen  amgh.  49  S.  5.  31  dtc 
steme  haben  ir  naliure  und  ir  art  die  auf 
menschen  und  dinge  einen  einfluß  ausübt 
H.  Trist.  229     263.  tgl.  Par s.  454.  16 

imarl  stf.  schlechte  angestammte 
beschaff enheit.  uiiart  mar  nimmer  ge- 
nrlen  Trist.  11642.  sonc  birt  >i  (diu 
minne)  niwan  smrrr.cn.  untruHo ,  und 
unfruht  und  unart.  nls  r;  an  ir  pebü- 
wen  wart  Tritt.  12  247.  da  ist  ü; 
adele  unart  worden  amgb.  103,  *.  32. 
swer  bi  schäme  unlugende  pfliget,  un- 
art hat  da  gesiget  MS.  2.  237.  a. 

crlic,  -cc    adj.  ron  edler  antjc- 
slammter  beschaff  enheit.   den  hohen  ku- 
nec  vil  ertec  Engelh.  2787.  Frl.  60.  17 
rgl.  Grimm  5.  g.  sm.  1 438. 

unarttc,  imcrtic  adj.  aus  der  art 
geschlagen,  nicht  ton  guter  art.  unar- 
lic  vogel  koppet  in  sin  art  nach  rehle 
amgb.  498.  5.  31.  unerlic  man  Ren- 
ner 15931.  diu  rose  ist  ein  diu  »ehernste 
undr  aller  blticle.  doch  ist  ir  Slam  dor- 
nic  und  anc  güete,  ir  schäme  wer!  niht 
lange,  unartic  ist  ir  vruht  amgb.  509. 
s.  33.  swie  röt  si  fl;en  st.  unertic  in- 
nen ist  diu  hiefe  MS.  2,  237.  a.  da 
von  diu  fruht  der  reinen  art  am  Arsten 
teile  unerlic  wart  Mar.  himmelf.  34. 

ertlich    adj.  daton 

lincrtlirli  adj.  gemein ,  schlecht, 
nicht  auf  edle  art,  herstammung  zurück- 
weisend, da;  loup.  da;  uns  der  holder- 
stoc  vür  bringen  undc  fruhten  mac,  da; 
hat  unehlichen  smac  g.  sm.  1438. 

arte  siev.  i.  bebaue  das  land, 
wohne.  Frl.  FL.  3,  9.  KL  9,  1 4.  2. 
habe  eine  angestammte  beschaff  enheit. 
an  dir  artet  bluendiu  bluot  uut  tugent 
in  berndem  kleide  Frl.  161,  19.  sin 
muot  was  sö  reine  geartet  unde  sö 
guot,  da;  cdelerr  muot  und  reiner  art 
under  helme  nie  bedecket  wart  Trist. 
67^.  e;  ist  ir  von  mir  garlet  Trist. 
99^.  du  bist  nftch  im  gcardet  Herb. 
12789.  ir  (wip)  sit  nlsö  gelip,  also 
geartet  und  gcmnol,   inch  dunket  ie 

4* 


Digitized  by  Google 


ARAB  52 


ARANT 


da;  arge  guot,  da;  guole  dunkel  iurh 
ie  guot:  diu  art  ist  an  iu  allen  stark 
Trist.  987 1 .  ich  habe  von  einem  stamme 
geartet  stamme  daton  ab  Mart.  205. 

arten    stn.  das  besitzen  einet  an-  5 
gestammten  beschaff enheit.     ein  ander 
schiene  magt  het  ouch  niderhalp  ir 
arten  Frl.  76,  5. 

gcartc,  garte   «rr.  schlage  in  gute 
art  ein.  e;  hat  diu  werlt  für  ein  lüge  da;  10 
immer  unart  garten  miige  Trist.  11642. 

Ii  n  arte  swv.  schlage  aus  der  art. 
da;  edel  muot  unarte,  dast  gar  ein 
ungeheeret  dinc  Maßm.  denkm.  139.  a. 

Ahab    geogr.  name.    da;  man  mich  ze  15 
Arabe  hic;  al  der  Kirsten  frouwe  sagt 
Gyburc  W.  Wh.  104,  25.^ 

Ärabr    goller  da  her  von  Arabe"  Gudr. 
1326,  1. 

arabesch    aaj.   ar.  golt  Pan.  778,  21.  20 
arabensch  ein  borte  W.  Tit.  137.  (vgl. 
ArabinJ. 

Ar abele  der  frühere  name  von  Terra- 
mers  tochter,  die,  nachdem  sie  getauft 
war,  Gyburc  heißt.  W.  Wh.  Arabeln  25 
Willalm  erwarp  7 ,  27.  von  Arabeln 
diu  sich  Gyburc  nandc  9,  13.  Tybalt 
Arabeln  man  12,  11.  Arabelc  Gyburc 
...  diu  eteswenne  Arabel  hie;  30,21. 
31,  5.  43,  5.  44,  9.  47,  13.  75,  19. 
80,12.  86,10.  87,11.  107,25.  108, 
20.  205,30.  221,  29.  336.4.  351,2. 
355,  7.  —    tgl.  Gyburc. 

ArAbI,  ArAby    Stadt  in  Mörlant,  dem  kö- 


von  Arftbi  das.  228,8.  235,  19.  Nib. 
535,  3.    Thasme  und  Aräbt  sint  vor 
solbem  pfelle  vrl  Pan.  736,  17.  von 
Araby  und  von  Todjerne  die  kflnege 
dö  gahten  gerne,  Tybalt  und  Ehmerei; 
stn  sun  W.  Wh.  28,  23.  AdramahOt 
und  Aräbf,  die  riehen  stet  in  Mörlant 
W.  Wh.  125,  12.    der  maregrave  in 
prisftn  gevangen  lac  dä  ze  Arabi  W. 
Wh.  1 92,  7.    Tybalt  gap  mir  (Gybnr^e) 
krön  da  ze  Arabi  W.  Wh.  294,  21.  Ty- 
balt von  Arabi  W.  Wh.  310,  15.  spise 
von  Todjerne  und  von  Arabi  W.  Wh.  147, 
21.  ein  edler  borte  ü;  Arabi  Bit.  72.  a. 
ze  Arabi  da;  riche  Gudr.  1616,  2. 
ArAbIe    ze  Arabte  und  vor  Aräb!  Pari. 
15,  21.    ze  Arabte  unt  in  Arabi  ge- 
krönt ich  vor  den  Kirsten  gienc  sagt 
Gyburc  W.  Wh.  215,  28.    und  ob  al 
Todjerne,  Arabte  und  Arabi  vor  den 
heiden  hegen  Tri  W.  Wh.  262,  15.  von 
Aräbie  des  goldes  Pan.  1 7,  22.  von 
Arabte  der  künec  Zoröaster  Pan.  770, 1  9. 
ArAbIn    Hehle  prelle  geworht  in  Aräbin 
Mb.  776,  2.    mit  golde  Hehl  von  Ard- 
bin  Maßm.  denkm.  141.  a. 

arabisch,  araebeseh  adj.  side  Nib. 
353,  1.  golt  Nib.  357,  1.  arehesch 
golt  Pan.  100,  28. 
SOArAboys  name  eines  landes.  diu  künc- 
gin  van  (wohl  der)  Araboys  T.  Wh.  3.  n. 
ArAbüvs  stm.  Tybalt  der  Ardboys  W. 
Wh.  153,18.  205,21.  343,  2.  366,18. 
gein  Tybalde  dem  Araboyse  388,  12.  — 


nig  Tibali  unterthan.  zc  Aribie  und  35  der  fuort  die  Aräbeise  36,  1 5.  364,  1 2 
vor  Arabi  Pan.  15,  21.  ze  Arabte 
unt  in  Arabt  gekrönt  ich  vor  den  für- 
sten gienc  sagt  Gyburc  W.  Wh.  215, 
28.  eben  so  ob  al  Todjerne,  Aräbie 
und  Arabi  vor  den  heiden  hegen  tri  40arant,  erende,  erint    (ahd.  arunti  Graff 


der  »ArAboyse  lant  102,  24. 
Araboysfhsb    diu  Ardboysinne  Arabel  W. 
Wh.  86,  9.    van  geburt  ein  Arfiboy- 
sinne  T.  Wh.  4.  a. 


und  mir  ze  diensle  wa?rn  benant  das. 
262,  15.  ein  grüene;  achmardt  da; 
was  geworht  da  zAräbi  Pan.  36,  30. 
mit  golde  von  Arabi  das.  70,  28.  von 
ArAbi  Hute  varent  di  erwerbent  c;  45 
(da;  golt  da;  grifen  kld  zer  muntäne 
an  Kaukasas  ab  einem  velse  zarten) 
mit  listen  dä  und  bringent;  widenR\räbt, 
da  man  diu  griienen  achmardt  wurket 


1,  427.  engl,  erraadj  stm.  geschäft,  dos 
man  im  auftrage  eines  andern  zu  be- 
sorgen hat.  er  chot,  sin  herre  hele 
in  dare  gesant  umb  einen  micheleu 
arant  den.  fgr.  2,  34,  30.  di  frowe 
ginc  dannen  mit  liebin  erinde  Hartm. 
r.  gl.  2209.  da;  im  guot  erende  ze 
werbende  geschee  Herb.  13868.  so 
siilt  ir  fürba;  verstau  wie  der  niegede 


nnd  die  pfelle  rieh  Pan.  7  1 ,  2'2.   pfelle  50    entde  was  getan  Lain.  5796. 
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AiiftÄT   flf  den  bergen  Araral  Anno  311. 
vgl.  fundgr.  1,  252. 

arbkit,  arkbkit    {gen.  -e)  stf.  eit  ist  ab- 
leihmgssilbe  und  zeigt  sich  als  solche 
noch  deutlich  in  dem  ags.  earfod  dem  5 
alt»,  arvidi  und  dem  in  deutsclten  mund- 
arteu  erscheinenden  irbet,  erbet,  das 
MS.  2,  9 1 .  b.  auf  Bescheiden  reimende 
arbeiden  ist  zwar  ungewöhnlich,  aber 
vollkommen  sprachrichtig,    neben  diu  10 
arebeit  oder  arbeit  findet  sich  auch  diu 
arebeite,  arbeite,  Uaria  44.  Mth.  12,  4. 
tob.  334,  2.  999,  4.  so  wie  erebeit  MS. 
1,  69.  b  (Cr.  1,676.  2,  251.  Cro/f  1, 
407.  Steider  1,  110.  5cÄm.  1.  110).  15 
das  »ort  bedeutet  niemals,  wie  so  oft 
in  der  heutigen  spräche,  das  was  man 

beit),  sondern  1.  die  noth,  die  man 
leidet,  angestlichiu  arbeit  Wigul.  4053.  20 
seuediu  arbeit  Iw.  11.  Mth.  12,  4. 
gotltchin  a.  die  man  aus  frommer 
ergebung  leidet  Barl.  102,  26.  des 
wirt  ir  arbeile  vil  michcl  dester  me 
füb.  334,  2.  999,  4.  herzeliebe  ist  25 
arbeil,  ir  ende  bringet  herzelcit  Wigal. 
8037.  mir  geschürt  a.  von  minen  triu- 
wen  ick  komme  durch  meine  treue  in 
noth  Iw.  80.  a.  gewinnen  von  e.  d. 
durch  es  in  noth  kommen  Mb.  45,  4.  30 
a.  dalden  MS.  2,  244.  a.  a.  liden  Mb. 
136,4.  614,3.  Wigal.  180 4.  da;  er 
dekeine  arbeit  von  frömdem  gewaltc 
lett  o.  Heinr.  278.  a.  tragen  Mb.  999, 
6.  MS.  2,  91.  b.  die  marter  unt  die  35 
arbeit,  die  si  an  sich  selben  leit,  die 
sold  ich  billlcher  enpfön  Iw.  69.  iu- 
*er  a.  ist  sseleclichen  an  geleit  Iw.  1 08. 
ich  lege  und  hän  an  si  geleit  zware 
Büchel  arbeit  an  Übe  unde  an  guote  40 
bichl.  2,  802.  stner  arbeit  die  er  dar 
an  bat  geleit  a.  H.  20.  einem  helfen, 
•a  scheiden  von  a.  Iw.  155.  MS.  1,  30.  a. 
*a;  touc  dan  min  a.  Iw.  221.  wa; 
lonc  mir  min  a.  Iw.  261.  wa;  ime  43 
sin  a.  töhte  Iw.  48.  64.—  du  feierest 
zwei  herze  in  arbeite  MS.  1,  15.a.  in 
a.  bringen  Iw.  278.  da;  huor  er  ver- 
weil :  des  chom  er  in  a.  Gen.  fundgr. 
2-  36,  37.    in  grd;  a.  rlten.  in  a.  we-  50 


sen  Mb.  2034,  4.  —   mit  a.  er  nf 
sach  mit  großer  mühe  kumc  schaute  er 
auf  Karl  94.  a.  —  nach  gro;er,  rehler 
arbeit  adverbiale  redensart:    so  daß 
große  noth,  anstrengung  aller  krafte 
dabei  ist  Iw.  242.  287.    2.  die  noth. 
die  beschwer  de,  die  man  freiwillig  über- 
nimmt,   in  getimt  der  arbeit  destc  ba; 
er  findet  schwere  mühe  um  so  mehr 
sich  gemäß  Ar.  119.    a.  an  sich  uc- 
men  übernehmen  Iw.  155.  211.  da 
beeret  a.  zuo  das  hat  man  nicht  ohne 
mühe  und  noth  he.  107.    sich  einer 
a.  genieten  muhe  und  noth  ron  etwas 
haben  Iw.  289.    a    nn  da;  suochen 
legen  Iw.  22J  .    ir  entlihet  mir  a.  über- 
nahmt mühe  und  noth  für  mich  Iw.  291 
sine  a.  Verliesen  «icA  vergeblich  bemü- 
hen Iw.  18.231.  a.  H.  1102.  Parz 
241,26.   MS.  I,  69.  b.    Wigal.  1816. 
verlorn  a.  Iw.  16.  145.  Pari.  481,  27. 
schellen  geworht  mit  arbeite  von  golde 
vil  meisterliche   mit  mühe  und  fleiß 
Wigal.  9198.  —    ein  beigesetzter  ge- 
nitiv  bezieht  sich  auf  das,  wovon  die 
noth  hervorgebracht  wird,    da;  ir  iel- 
weder  het  genomen  des  andern  dchein 
arbeit  durch  den  andern  in  noth  ge- 
kommen war  Iw.  273.  214.    da;  gan 
was  im  verseil  von  der  wunden  arbeit 
Barl.  13,  4.    der  von  der  Sünden  ar- 
beiten sin  liut  solle  leiten  Barl.  67,  1. 
3.  das  was  durch  beschwerliche  mühe 
zu  stände  gebracht  wird,    er  merke, 
ob  sich  ein  dorn  mit  kfindekheit  dar 
breile,  da;  er  den  fiirder  leile  von  siner 
arbeite  ron  seinen  bestellten  gartenbeten: 
sist  anders  gar  verlorn  Waith.  103,  24. 

arbcitltcli  adj.  1 .  beflissen  zu  quä- 
len, da;  si  (diu  wip)  durch  arbeitli- 
chen muot  ir  zuht  sus  parrierent!  nur 
um  den  geliebten  zu  quälen  aus  rer- 
meinter  anständigkeit  bald  die  gnädige, 
bald  die  spröde,  die  beleidigte  spielen 
Parz.  201,  24.  2.  muhselig,  qualvoll. 
da;  arbeillirhe  zil  Parz.  334,  2.  durch 
arbeitlichen  muot  Parz.  301,  24.  min 
arbcülicher  versuoch  Pass.  154,  59. 
durch  die  Israhclschen  schar  sante  gol 
mit  zornc  dar  (nach  Ägypten]  zehen 


Digitized  by  Google 


AHBEIT 


AI1C 


arbeitlichiu  leit  die  zehen  plagen  mit 
kumberlicber  arbeit  Barl.  56 ,  23.  si 
dühtc  ein  erbeilliche;  qualvolles  leben, 
dirre  weite  sieb  begeben  und  doeb  in 
der  weite  wesen  Barl.  113,  31.  diz 
ist  diu  arbeitliche  zit  die  zeit  der  noth 
und  plage  Barl.  213,  37.  den  muol 
mit  arbeitlichen  dingen  an  zwivel  brin- 
gen durch  müliseligkeit  zum  tranken 
bringen  Barl.  150,  17.  10,  23.  da; 
ich  mit  arbeitlicben  siten  mit  großer 
anstrengung  vil  knmbcrs  IiAii  durch 
dich  erbten  Barl.  42,  21.  387,  3. 

arbeitselic  adj.  ton  Stüter  noth 
geplagt.  Tristan  arbeitselic  was  Trist. 
2 1 28.  (daß  hr.  v.  d.  Hagen  die  hand- 
schriften  in  arbeilsa?lik  ändert,  ist  niclU 
wohl  gelhanj.  ich  bin  ein  arbeitselic 
man,  der  niene  kan  beliben  MS.  2,  68.  a. 

arbeitsam  adj.  beschwerlich,  müh- 
selig, er  truoc  den  arbeitsamen  last 
der  eren  über  rücke  a.  Heinr.  «19.  ze 
ir  klüse  ist  da;  geverte  arbeitsam  und 
herte  Trist.  17083.  ein  arbeitsam  le- 
ben myst.  I,  400.  17. 

tuiarbcitsam  adj.  unbeschwerlich. 
unarbeitsam  düht  si  da;  Maria  120. 

arbeite  swv.  1 .  ohne  object,  strenge 
meine  krüfte  an.  nu  Ion  iu,  sprach 
Brunhilt,  da;  iueh  des  an  ir  uiht  be- 
vilt  ob  iueh  Hit  arbeiten  tuot  ir  lu- 
gende und  ouch  ir  werder  muot  Bit. 
6021.  da  von  mühten!  ir  alle  gerne 
zuo  dem  himelrich  arbeiten  Bert.  184. 
2.  mit  accusatice.  a)  transitivem:  solt 
ich  si  arbeiten  ihr  beschwerlich  fallen, 
sie  plagen  Porz.  202 ,  1  5.  er  began 
in  s£re  arbeiten  ihn  auf  das  härteste 
anzustrengen  Barl.  150,  13.  —  wir  sulu 
arbeiten  guot  und  ouch  den  lip  dur 
(dur  einzuschalten)  diu  reinen  wip  alles 
aufbieten  was  guot  und  lip  vermögen 
MS.  I,  20 U.  a.  röslin,  dir  tuot  diu 
meister  unreht,  swannc  er  dich  des 
ruowetages  arbeilet  mit  arbeiten  plagt: 
wanne  du  sollest  ruowen  Berth.  64. 
den  lip  und  da;  ertrtch  erbeilen  das. 
67.  so  mües  ich  herze  muol  u.  sin 
Hrbeitcn  anstrengen  Albrechts  Titurel 
2473.    b)  reflexivem:  du  musl  dich 


arbeiten  und  ein  schif  bereiten  Herb. 
285.  er  wolt  sich  arbeiten  Porz.  77, 
25.  ich  sol  mich  arbeiten,  min  klei- 
neete  iu  bereiten  Porz.  37 1 ,  27.  Gä- 
5  wän  in  zühteclichen  bat,  da;  er  sich 
arbeite  unt  sin  gezoc  im  leite  ze  Bea- 
rosch  Porz.  432,  15.  der  hell  gesach 
wau  sin  wip,  und  arbeite  stnen  lip  mit 
den  gesten  wider  iu  da;  laut  machte 

10  seine  beschwerliche  rückreise  zu  Etzel. 
Bit.  132.  b.  si  arbeiten  sich  sere  Bari 
113,  37.  ir  arbeitet  iueh  ane  not  Barl. 
366,  40.  und  er  in  alsö  kurzen  la- 
gen sieh  durch  got  garbcitel  hät  Barl. 

15  392,  17.  —  swie  ungerne  Rüedeger 
sich  arbeite  mit  vederspil  eine;  ich  im 
noch  geben  wil  Bit.  72.  a.  (über  das 
in  der  AppenuUischen  mundart  noch 
gebräuchliche  'sieh  erbeilen1  tgl.  Tobler, 

*®    Appenz.  sprachsch.  s.  26/ 

arbeiten  stn.  anstrengung.  des 
wart  ir  arbeiten  verrc  desler  me  Nib. 
334,  2.  rar.  ir  starke;  arbeiten  Nib. 
370,  4.     der  frouwen  arbeiten  was 

'£>    ouch  niht  kleine  Nib.  3124.  //. 

erarbeite  swc.  erwerbe  durch  ar- 
beit. Bert.  131.  gest.  Born.  39. 

ßearbeite  swt.  bin  in  'arbeit',  a) 
ohne  casus,    ich  bin  gereht  bereit  unz 

30  an  den  tot,  der  sele  zc  gclaite  da; 
der  lip  gearbaite  pf.  K.  111,  34.  b) 
mit  accusatice.  6  du  garbeitest  dir  ver- 
schaffest da;  pröt,  dä  du  mit  vertribest 
hungercs  not  Genes,  fdgr.  2,  22.  I  5.  — 

35  swa;  man  dar  üf  gearbeiten  mac  a.  H. 
795. 

AHRROST      S.  AKMBRIST. 

arc  adj.  comparat.  erger  büchl.  2,  39. 
Trist.  1474.  superl.  ergest  Trist.  12542. 

40  (Gr.  1,  744.  2,  289.  3,  605.  Graff  1. 
412).  f.  arg,  nichtswürdig.  Iu  den 
Langob.  gesetzen  wird  arga  als  ein  ver- 
pöntes Schimpfwort  aufgeführt  7,  5,  1. 
Mcinenlo,  dux  Kerdulfe,  quod  nie  esse 

45  inertem  et  inulilem  dixeris  et  vulgari 
verbo  Arga  voraveris.  tgl.  Du  Fresne. 
i;n  wart  nie  keiser  sü  slarc  noh  so 
swindc  noh  sö  arc.  di  sih  da;  an  zohte, 
da;  er  si  bedwingen  mohte  Pifat.  340. 

50    ein  vole  vil  freislich  unde  arc  das.  435. 
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der  arge  schale  ho.  240.    an  argen 
fort  Iw.  280.  288.    an  arge  liste  Porz. 
425,  3.     da;  im  da  von  niht  arges 
war  he.  49.  168.    da;  im  niht  arges 
geschach  Iw.  60.    da;  im  arges  niht  5 
euwas  Pan.  643,  30.    da  mag  niht 
arges   u;  geschehen  Pan.  364,  24. 
da;  erger  kan  ich  deist  min  slac:  da; 
be;;er  ich  niht  geleren  mac  büchl.  2, 
39.    als  unerbarmic  und  als  arc  Trist.  |o 
5978.    inch  dunket  ie  da;  arge  guot, 
da;  guote  dunket  iueh  ie  arc  Trist.  9874. 
da;  ist  maniges  erger  dan  der  töt  Trist. 
1474.    er  birt  noch  erger  übel  Trist. 
17898.    da;  ergeste  und   da;  besle  15 
Trist.  12542.    si  begunden  rehte  gri- 
nen  glich  den  argen  hunden  Karl  63.  b. 
arger  zage  MS.  2,  1  63.  b.  1 64.  b.  24 1 .  a. 
man  balsemt  edel  liehe  vür  des  argen 
ruches  smac  MS.  2,  I  7 1 .  a.  arge  frösche  20 
MS.  2,  1 7 1 .  b.    wie  söe;e  ist  Syrenen 
dön.  und  arc  des  cocatrillen  zorn  MS. 
2,  i  76.  b.   vür  arger  geister  kündekheit 
MS.  2,  233.  a.  eines  argiste;  werben  die 
strengsten  maßregeln  gegen  einen  ergrei-  23 
fen  Haltaus.  Arnoldi  s.  9. —  arge  schü- 
tzen Pan.  183,  9  läßt  sich  »war  verste- 
hen, aber  Lachmanns  Vermutung  atger- 
scfaützen  ist  höchst  annehmlich,  da;  dirre 
[•  harre  unma;e  arc  über  alle  maße  böse  30 
stter  Silc.  4614.  2.  hartherzig,  karg,  ein 
arger  wirt  Pan.  142,  15.    wa;  habent 
die  railten  herze  engolten  ?  für  diu  lopt 
man  die  argen  Waith.  21,  20.    der  arge 
schätze  dienen  muo;;  dem  wirt  ouch  35 
niemer  sorgen  bno; :  so  ist  der  milte 
wol  gemuot  Vrid.  87,  2.  20.  24.  88,  1 . 
ze  mä;en  tump ,  ze  ma;en  karc ;  ze 
ma;en  milt,  ze  ma;en  arc  frauend.  453, 
12.    von  Hakenberc  der  arg  Heinrich  40 
...  der  was  an  guole  gar  verzagt  . . . 
der  karge  was  an  guote  wis  das.  268, 
1 7.    wa;  frurat  dem  riehen  argen  man, 
der  al  der  Werlte  guots  erban  Wigal. 
64.    milter  man  sol  bi  des  argen  hört  45 
erwarmen  MS.  2,  170.  b. 

arc  gen.  arges,  stm.  das  böse, 
feindseligkeit.  da;  phlaster  allen  arc 
vertreip,  swa;  e;  guotes  vant  da;  bleip 
Erec  5141.    Ortrün  was  alles  arges  50 


gegen  ir  tugeude  Tri  Gudr.  983,  I. 
got  verbOt  imc.  da;  er  sich  ane  Jacob 
z  e  arge  nie  ne  hafte  ihn  nicht  feind- 
selig angriffe  Genes,  fdgr.  '2,  45,  36 
ze  arge  verstau  Mb.  763,  1.  ze  arge 
jeben  Trist.  17814.  swer  sin  lant  und 
sine  marke  mit  arge  ruorte  Gregor.  2094. 
da;  ir  ze  minen  dingen  sö  mit  arge  spre- 
chende slt  Trist.  9863.  —  Pass.  44,  90 
Marleg.  21,  258. 

ergfc  stf.  harthenigkeit,  kargheit, 
böses  (ahd.  argi  Graff  1,  414/  reiniu 
milte  nie  verdarp.  sö  erge  manege 
schände  erwarp  Vrid.  87,  17.  18.  da 
fuor  raanec  sundermunt,  der  niht  wessc 
wa;  der  ander  sprach,  ob  er  erge  od 
güete  jach  W.  Wh.  399,  30.  diu  erge 
wider  slichet  aber  "zuo  dem  herzen,  da 
beginnet  diu  milte  »merzen  Wigal.  1 081 0. 
da;  prüevet  in  diu  gitekeit  diu  txescii 
muol  und  erge  treit  Wigal.  1 1 684. 
MS.  2,  171.  a.  erge  und  unfiiogc  und 
unfuore  diu  wilde  frauend.  404,  18. 
mit  erge  Pass.  202,  82.  von  siner 
erge  Legs.  pred.  131,  8. 

arklieit  stf.  böses,  da;  enquam  von 
»rkheitc  niht  Trist.  289.  wa  adcl  arkheit 
vil  begät  MS.  2,  177.  b. 

arclicti,  erclieü  adj.  böse,  ir  end- 
licher sin  Pass.  134,  49. 

»rcllclie  ade.  ich  hau  da;  arcli- 
che  getan  Nib.  8718.  rar. 

arclUtic,  arcsprcchc,  arewan  s. 
das  zweite  wort. 

argclös  adj.  MS.  2,  1  30.  b.  rer- 
mutlich  ein  falsches  wort;  auf  keinen 
fall  ist  es  unser  heutiges  arglos. 

arge  swv.  (ahd.  argem  Graff  1,414/ 
I.  e;  arget  mir  (mich)  es  cerdenkt 
mich,  macht  mich  besorgt,  si  hörten 
klagen,  hörten  den  glocken  schal :  da; 
argete  in  H.  Trist.  6509.  dö  her  sö 
lange  dinne  was,  dö  arget  e;  di  ge- 
sellen mgst.  1,  68,  22.  2.  e;  arget 
mir  ist  mir  zuwider,  er  vorhte  im  ar- 
getc  da;  leben  Marleg.  21,  135. 

crarjyc  swc.  werde  schlecht,  hart- 
herzig, die  herren  sint  erarget  MS.  2, 
228.  a 

ärgere,  ergere     srr.    1.  mache 
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schlechter,  kehre  tum  schlechtem ,  är- 
gere (im  biblischen  sinne),  er  wil  die 
liutc  mit  sinen  Sünden  ergeron  und 
hwseron  Grieth,  pred.  1,  III.  er  be- 
gunde  ergern  der  aposleln  wort  Pass. 
176,  21.  da;  nieman  an  des  herzen 
val  geärgert  wart  Pass.  10,  53.  2. 
ich  ergere  mich  mit  gen.,  nehme  är- 
tjernis  an  etwas,  da;  volg  mochte 
»ich  sin  ergern  myst.  1,  10,  14. 

argcruiißc,  erperung^c  stf.  scan- 
dalum  Pass.  10,  59.  73.  Theophil.  140. 

jjccrjycrc  swv.  mache  schlechter. 
da;  bc;;ert  uns  vil  dicke  md  dan  e; 
uns  geergern  muge  toter unser  4050. 

vcrcqycrc  stet,  mache  schlechter, 
verderbe,  sine  Kleider  wurden  nie  vor- 
ergert  myst.  1,  184,  34. 

abc  stm.  Schatzkammer,  ich  gibe  dir 
goldes  zwenzic  marc  und  liiere  dich 
in  miiicn  arc  und  nim  derü;  swie  vil 
du  will  fragm.  19.  c.  vgl.  diu  arke. 

AKcit  stm.  Vorrichtung  *um  fischen.  Schwei- 
ler 1,  103.  ein  arich  darauf  man  vi- 
schen solt  Gr.  w.  3,  677. 

Archkihor  herzöge  von  Nourjente  Pan. 
770,  25. 

AscTtTK  swf.  zusterne  heizenl  wol  ir  vier 
unt  zweiuzic,  in  den  ir  louf  hant  siben 
plannten,  ir  ingu;  und  ir  üfzuc  der 
urclöten,  ir  pölus  und  ir  zeln  man  seit 
Frl.  304,  7.  nach  EttmüUer  bedeutet 
das  »ort  aunäherung  tum  polus  areticus. 

-mhk,  -  ürk  ableitungssilbe ,  durch  wel- 
che aus  dem  nomen  sowohl  als  dem 
colhrorte  substantice  gebildet  werden, 
&lu;ela>re,  havena?re,  biela-rc,  siiocha-re, 
jt'ger  etc.,  wtceilen  tieftonig  dieni-r  s. 
t>ei  dem  stammworte.  (Gr.  2,  128/ 

AHEHKIT      S.  ARBKIT. 
ABKMI/,     S.  AHMtg. 

Abkstkmki;    könig,  in  Terrameres  beer. 

W.  Wh.  423,  I. 
abkwei;,  erwki;    stf.  erbse.  (ahd.  ara- 

wei;  Graff  1,  465.  Gr.  2,  222/  arwi; 

Tasiolus  Hoffm.  sumert.  62,  10.  pisa  39, 

79.  crewei;,  bönc,  linse  Vrid.  122,  15. 

kichern  und  erwei;  fragm.  38.  b.  Mari. 

127.  1  31 .    arwis  unde  krut  Ls.  3,  408. 

sol    ich   niht   Irost   von    ir  hin  so 


muo;  ich   in    die   erbi;  gan  Hät&l. 
1,  89,  13. 
Arficlant    könig  ton  Turkanie  in  Ter- 
rameres beer,     er  und  sein  bruder 

5  Turkant  werden  ton  dem  mar  kgra fett 
Wilhelm  erschlaff cti ,  und  ihre  ritter 
kämpfen  nachher  unter  Sinagün.  W.  Wh. 
29,1.  56,3.  85,3.  206,12.  255,24. 
344,  15.  371,  12. 

10  arke  (aus  dem  lat.  arcaj.  1.  ein  fahr- 
zeug,  wohl  immer  hindeutend  auf  Koahs 
arche.  got  hie;  Nden  wurchen  eine 
arche  Gen.  fdgr.  2,  27,  1 1 .  sus  swebt 
in  diner  künsle  sö  min  arke  MS.  2,  7.  a. 

15  a.  w.  3,  55  —  58.  Grieth,  pred.  1,  2. 
ir  ist  nach  der  arke  we  diu  bcslo;;en 
hat  Nda  MS.  2,  66.  a.  —  ein  arke  für 
unkiusche  fluot  Pan.  477,  12.  da; 
mtnes  sinnes  arke  ba;  ö;  der  Sünden 

20  vliiete  geziieket  werd  Frl.  409,  7.  2. 
eifte  kiste,  besonders  geldkiste.  g.  Gerh. 
1726.  Sigunc  ist  rchler  güete  ein 
arke  Pan.  804,  16.  in  sins  herzen 
arke  H.  Trist.  5018.    reiniu  arke  wol 

25  geworht  vfir  alle  unkiusche  fruot  MS. 
2, 172.  a. —  gelt  geslie;cn  in  den  ar- 
ken  Waith.  27.  8.  12.  15.  Wigai.  67. 
im  schimmelt  niht  in  siner  arke  MS.  2. 
132.  a.    den  leichnam  d.  h.  Elisabeth 

30  legt  man  in  eine  arken  bliiu  Diut.  1 , 480. 
da;  ich  ö;  einer  arke  nam  fünfzic  tii- 
sent  marke  g.  Gerh,  2025.  —  fisch- 
kaste  Frisch  1 ,  32.  c.  3.  die  bundes- 
lade  der  Israeliten.  Griesh.  pred.  1 ,  5. 23. 

35    den  niuwen  Josue  der  die  arken  der  al- 
len ö  umbc  Jericho  füeren  hie;  Vir.  933. 
ärkrr,  Xrker    stm.  über  die  Vorderseite 
einer  mauer  hinaus  tretender  ausbau, 
besonders  der  burgmauer.    Ector  sine 

40  frünt  bat,  da;  sie  al  umb  die  stat  zu 
den  erka?ren  wol  bereitet  waren  Herb. 
4095.  wichüs,  perfrit,  arker  (:mer) 
Part.  183,  25.  turne,  berefrit,  und 
ärker  (:dcr)   Wigal.  10740.  Henner 

45    8913.  (Frisch  1.  34.  a.  Ob.  5H). 
Arlk,  Arl    Arles.  Jovedast  von  Arl  ein 
Provenzal  Pan.  772,  22.    halp  Pro- 
venz und  Arle  W.  Wh.  231,  IH. 
Ablac    Lanzelot  der  Arlac  Wigal.  10071. 

50  arli;boim    s.  boi  h. 
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»R*    (ahd.  aram,  bisweilen  auch  arn.  im 
reim  auf  bewarn  Karl  40.  b.J  sfm.  arm. 
(Cr.  1,665.  2,  146.  Graff  1,  425).  mit 
xwein  blanken  armen  ein  vil  lieplirh 
Iwiagen  ist  mir  wilde  HS.  I,  58.  a.  5 
ab  er  eiulahte  mich,  ad  wolt  er  Runder 
wat  min  arme  schouwen  blö;  (was  für 
eine  sehr  große  Vergünstigung  galt)  HS. 
I,56.b.  vgl.  swenne  ich  bin  entslafen, 
so  habe  ich  tröst  und  wünne  von  ir:  10 
ir  ermcl  blö;  die  schouwe  ich  nach 
dem  willen  min  HS.  1,  58.  a.  man 
sach  durch  kleine  ermel  blanker  arme 
schla  HS.  2,  194.  a.    die  arme  icr- 
luoa  ausbreiten  Gott  fr.  I.  2,  30  (lobges.  15 
30,  2).    da;  ai  mich  mit  armen  nmbc 
vahe  MS.  1,  41.  a.  —  ich  lege  si  an 
den  arn  min  HS.  1,  73.  b.    sö  hast  dü 
aa  deme  arme  din  vil  scune  wib  Hartm. 
glaub,  leseb.  244,  4.    an  liebes  arme  20 
ligea  HS.  1,  39.  b.  Waith.  88,  11.  der 
mir  an  dem  arme  und  in  dem  herzen 
Hl  MS.  1,  48.  a.    hete  icha  an  mlnem  ■ 
arme  MS.  1,  198.  a.    an  gtsertem  arm 
Part.  615,  3.    an  ir  arme  lac  Pari.  25 
131,  4.    ich  ensol  niht  me>  erwarmen 
aa  iweren  blanken  armen  Par*.  136,2. 
ir  trat  si  an  ir  arm  dö  nam  und  leit 
ir  munt  an  sinen  munt  Tritt.  1 308.  — 
ander  arm  er  beslö;  die  edcln  kOnc-  30 
ginne  Mb.  1932,  1.    da;  ich  die  vil 
lieben  sehe  under  wischen,  in  mlnen 
armen  HS.  1,  37.  b.  Trist.  14162.— 
die  arme  unt  tiu  bein  Ar.  245.  248. 
blöj  an  beineu  und  an  armen  Iw.  185.  35 
in  tet  diu  schäme  also  wÄ,  da;  in  die 
arme  enpBelen  Iw.  229.    nnder  den 
arm  sluoc  er  da;  sper  Iw.  188.  so 
auch  3«  lesen  Erec  808.  vgl.  Greg.  1 425. 
iflas.  20 1 4.    ich  lege  mich  uf  minen  40 
arm  als  schliefe  ich  HS.  2,  135.  a. 

armbouc,  armgcstellc,  anngprö;, 
anniscn,  armleder  s.  das  zweite  wort. 

eruiel,  ermelin  sin.  armchen.  blö- 
crmel  HS.  1 ,  58.  a.  ir  ermel  blanc,  45 
ir  headc  zwo  HS.  2,  182.  a.  niht  diu 
armel  zwicken  seitschr.  f.  alt.  2,  92.  al 
min  leit  verswunde  swie'ch  mich  in  ir 
crmlin  wunde  Frl.  lieder  6,  3,  6. 

erincl    (ahd.  armilo  Graff  1,  426/  50 


stm.  armel.  dchein  ermel  noch  ir  alle 
was  in  niht  gebriset  sie  trugen  trauer- 
kleider,  für  die  kein  schmückender  be- 
tats,  kein  annband,  gepaßt  hätte  Erec 
8238.  vgl.  brisen,  beste  mir  den  er- 
mel wider  in,  der  ermel  ist  iu  ab  ge- 
ZHft  HS.  2  ,  87.  b.  an  ir  vil  wi;en 
(irtne  si  die  ermel  want  wickelte  sie 
auf  Nib.  427,  I.  ir  muose  ein  arm 
»  geblo-;et  sin:  dl  was  ein  ermel  von 
genomn,  der  solte  Gawane  komn,  der 
was  ir  prlsente  .  .  .  der  het  ir  zeswen 
arm  geruort  Pars.  375,  11.  diesen 
schlägt  Gäwun  auf  seinen  schild  Pan. 
>    375,  II.  23.   und  durchstochen  und 

lot  uber^Uuren  bhßen  arm  Par*.  3!>o, 
29.    sine  ermcl  vielt  er  vorne  wider 
Trist.  2845.  —   enge  ermel  treit  er 
1    (der  schmucke  bauer)  Innc,  die  sinl 
vor  gebremet,  innen  swarz,  und  ü;cn 
blanc  Niik.  6,  7. 
ahm    adj.  compar.  armer,    deheiniu  ar- 
mer Iw.  1 53.  auch  eruier,  super I.  ar- 
•    miste,  ermiste  Trist.  7425.  (Cr.  1,744. 
2,  142.  3,  564).    das  m  wechselt  auch 
in  diesem  Worte  bisweilen  mit  n.  zarti 
%u  arm  HS.  2,  1 88.  a.    ich  bin  in  zarn 
Ovarn)  U.  Trist.  646.  HS.  1,  157.  a. 

der  ören  rtche  und  lasters  arm  lac  Pari. 
581,  1.  wifen,  da;  ich  sender  arm 
ie  wart  geborn  HS.  1 ,  1 98.  a.  uf  den 
ofen  sa;  der  arm  Kolon.  165.  er 
i  gap  dem  arm  (armen)  das.  180.  arm 
steht  dem  riebe  entgegen,  und  so  wie 
das  leiste  nicht  nur  'reich',  sondern 
auch  'vornehm,  mächtig'  bedeutet,  so 
arm  nicht  nur  'arm,  sondern  auch  'con 
1  geringerm  stände  \  so  unterscheidet  llerlh. 
s.  75  arm  an  Übe  =  siech,  arm  an  guote, 
arm  an  wirde.  eine  weite  bedeutung 
ist  erbarmen  erregend,  erbärmlich, 
elend\  arme  unde  riebe,  gleich  man 
,  und  wip,  junge  unde  alte  etc.  dient 
dasu  den  begriff'  'jedermann  anschau- 
licher iu  machen.  —  1 .  arm,  dürftig. 
er  begunde  bescheidenlichen  sine  ar- 
men friunt  riehen  und  tröst  ouch  Iromdc 
1    armen  a.  Heinr.  250.    ich  bin  noch  ba; 
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ein  arme;  wip  sagt  die  gräfin  Iw.  267. 
arme  Hute  Iw.  228.  alle  anwesende 
herren,  bdde  arme  und  riebe  a.  Heinr. 
1510.  die  riehen  vriunt  sint  alle  wert; 
der  armen  vriunde  niemen  gert  Vrid.  5 
40,  25.  diu  eine  minne  ist  arm,  diu 
ander  rieh  Wigal.  6405.  arme  wünnc 
Barl.  8,  25.  —  genauere  beziehung  des 
ttortes  arm  wird  durch  den  genitiv  aus- 
gedrückt min  muoter  Freuden  arme  Pars.  10 
92,  25.  MS.  1,  134.  a.  der  e>en  ri- 
che  und  lasters  arm  Par%.  581,  1.  sor- 
gen arm  Pari.  639,  28.  —  nicht  hier- 
her gehört  goles  arme  s.  got.  2.  nicht 
tornehm  noch  mächtig,  min  Up  ist  arm,  15 
min  herze  rieh  Iw.  136.  ze  wagen 
ein  als  vordem  lib  umb  ein  alsus  ar- 
me; wip  Iw.  164.  —  so  hießen  ge- 
ringe leute  leibeigene  arme  liute.  der 
herren  arme  Hute  MS.  2,  135.  b.  ar-  20 
miu  wip  im  gegensalze  ton  frouwen 
MS.  1,  183.  a.  cgi.  armman  u.  RA.  312. 

3.  bedauemswerth,  elend;  werthlos.  ich 
arme  ich  unglücklicher.  Iw.  127.  ich 
arme  verlorne  Iw.  157.  durch  mich  25 
arme  für  mich  arme.  Iw.  155.  diu 
armen  ros  Iw.  261.  ein  vil  arme;  rö- 
ekclin  Trist.  3994.  armiu  wat  Pars. 
394,  25.  diu  arme  selc  Porz.  467,  5. 
min  vil  armen  sünderes  Barl.  5,  21.  30 
den  armen  Judas  pf.  K.  70,  II.  Pars. 
'219,  25.  Helbl.  7,  174.  disc  armen 
wunne  er  vloch  Barl.  8,  25.  dem  ar- 
men siechtagen  Kngelh.  5146.  6349.— 

4.  er  beginnet  slnem  gaste  sagen  sö  35 
manec  arme;  ma>re  klage  wie  arm  er 

sei  Iw.  1 10.    niwan  durch  da;  vil  arme 
grundlose  klagen  Trist.  1 98. 

bluotarin    im  höchsten  grade  arm. 
Tetzel  Rosmital  189.  tgl.  Gr.  2,  551.  40 

cdelarm   swen  niht  wollen  erbarmen 
dise  cdelarmen  Erec  431. 

herarm  adj.  arm  an  heerfahrten. 
Frl.  298,  13.  (tgl.  Ettmüller)  15.  16. 

totarm  im  höchsten  grade  arm.  45 
Gr.  2,  556. 

armman,  arman    s.  mim. 

crmelichc  ade.  auf  armselige  weise. 
ein  beiden  was  gegangen  von  sime 
lande  ermelichc  gr.  Rad.  y.  24.  50 


ermie  adj.  min  ermic  herze  un- 
ruowe  treit  Ls.  2,  177. 

armeclich,  ärmeclich  aaj.  ärm- 
lich, da;  ich  mich  het  ergeben  in  al- 
sus armecliche;  leben  Pars.  481,  2. 
diu  kleider  waren  armeclich  genuoc 
Trist.  4000.  Eracl.  4994. 

armecliche ,  armeclichen  ade. 
den  waren  cleider  unt  der  lip  vil  ar- 
mecliche gestalt  Iw.  228.  Maßm.  AI.  s. 
120.  a.  die  truogen  armeclichen  an 
krankiu  kleit  Barl.  44,  2. 

armekheit  stf.  elend,  er  wolte 
sich  geliehen  unserre  armikeit  Maria 
188.  durch  des  landes  armekeit  Trist. 
6154.  leben  in  der  weite  armekeit 
Barl.  Ii,  13.  e;  ist  der  tac  der  ar- 
mekeit Barl.  95,  39.  si  duldent  arbeit 
bi  mir  in  grö;er  armekeit  Barl.  157, 
40.  206,  40.  g.  Gerh.  1563. 

arman l  stn.  armuth,  elend.  MS.  H. 
3,  468".  a. 

armtiot  igen,  armüete  oder  ar- 
muot)  stf.,  eine  zwar  schon  alte  (vgl. 
ahd.  aramuoti  Graff  1,422.  423J,  aber 
fehlerhafte  bildung,  die  durch  die  ir- 
rige annähme  einer  Zusammensetzung 
mit  muot  begünstigt  wurde,  die  rich- 
tige bildung  würde  ahd.  da;  aramödi, 
später  armoede  sein ;  auch  gegen  ar- 
mOte,  armeete  wäre  nichts  zu  erinnern, 
vgl.  Gr.  2,  256.  257.  wirklich  findet 
sich  noch  da;  armöte  litan.  327.  da; 
armöt  kehr.  64.  c.  von  deme  armode 
Roth.  41.  b.  ferner  ein  neutrum  ar- 
muote  und  armuot:  da;  armuote  Diut. 
1,376.  vor  grö;eme  armuote  das.  418. 
in  gro;cme  armuote  das.  455.  ar- 
muotes  pflegen  das.  429.  nim  dich 
niht  armuotes  an  Trist.  4454.  des 
armuotes  Marleg.  22,  39.  mit  dem  ar- 
muot Kolocz.  s.  94.  da;  ermuote  mysf. 
I,  160,  19.  zuo  willigeme  ermuote 
das.  81,  9.,  woran  sich  das  dialekti- 
sche armet,  ermet  (Diut.  2.  138^  so 
wie  'das  armutfi  (die  armen)  bei  Les- 
sing anschließt.  Ein  seltener  phtral 
steht,  wenn  er  echt  ist,  Genes,  fdgr.  2. 
'24,  43:  die  von  richtuomen  zarmoten 
choment,   tro  wohl  armuote  zu  lesen 
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ist.  wie  das.  25,  4  lehrt.  -  Die  be- 
deuJung  des  vor t es  ist  1 .  dieselbe,  die 
das  heutige  'armuth'  hat.  ist  iuch  di- 
sia  armuot  an  geborn.  der  selben  ar- 
naol  Iw.  232.  der  armäetc  l«re  Pan.  5 
674,  30.  armüete  vrl  W.  Wh.  125,  11. 
du  hei  diu  grö;e  armuot  xuo  im  ge- 
hüset  in  den  glel  Wigal.  5691.  übric 
armuot  Waith.  61.  29.  2.  das  wenige 
90$  ein  armer  besitzt,  wie  du  einem  10 
sin  armuot  angewinnest  mit  wuocher 
Bert.  69.  si  brechent  iu  die  selben 
armaot  abe  mit  unrehte  das.  131.  3. 
personificiert.  nu  bedaht  diu  firowe  Ar- 
muot von  grö;er  schäme  da;  houbet  15 
Er.  1578. 

anne  swv.  bin  oder  werde  arm. 
liebe  armet  unde  altet  Trist.  13067. 
swer  riebet  anme  guole,  der  armet  an 
dem  muote  Vrid.  56,  12.  er  armte  20 
vaste  an  guote  Mar  leg.  24,  13.  ir  Ifp 
penöte  armte  von  hunger  Serval.  2626. 

dicke  rouo;  erbarmen  eilende  und  hiis- 
annen  Reinh.  f.  s.  394.  25 

erarmc    stre.  werde  arm.  diu  lanl 
ist  so  erarmet  Helbl.  15,  733. 

verarme  swv.  gerathe  in  armuth. 
da;  du  sö  gar  verarmet  an  leben  unde 
an  goote  bist  Engelh.  5442.  30 

erme  prät.  armte,  swv.  mache  arm 
(ahd.  armju  Gra/f  1,  423/  er  ermet 
unde  riebet  Wigal.  6473.  mich  ermet 
min  richeit  büchl.  2,  1 04.  da;  er  in 
riebet  und  uns  ermet  Waith.  34,  15.  35 
MS.  2,  245.  b.  wan  si  uns  ermt  Leg- 
ier pred.  19,  5.  in  richer  richeit  armte 
er  sich,  da;  er  dich  machte  riche  Barl. 
3»5,  32.  wir  vinden  die  richeit  geer- 
met  mgst.  I,  342,  4.  40 

vererme  swr.  bringe  in  armuth. 
verermestu  dich  mit  gufle  Wemb,  r. 
Elmend.  358. 

arme  (ahd.  armem,  tgl.  Graff  I, 
423^  *«pc.  aus  arm  gebildet,  wie  mi- 
sereo  aus  miser,  seheint  durch  das  zu- 
sammengesetzte bearme,  barme  verdrängt 
~*u  sein. 

bearme,  barme    erbarme  (Gr.  I, 
WS.  2,  149).     Vesta  barmota  in  N.  50 
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Cap.  62.  da;  c;  barmen  muose  den 
(dat.)  Gunlheres  man  Mb.  34G7.  //. 
(erbarmen  Nib.  Ho 6,  3  £,.).  si  barmet 
sich  den  armen  amg.  2.  b. 

barmenarre  stm.  erbarmer,  der 
weisen  harmenare  Waith.  76,  '28. 

barme  stf.  barmherzigkeit  die  er- 
gebt an  gotes  barme  grö;  W.  Wh. 
166,  23. 

barmunge  stf.  erbarmung.  da;  gol 
wäre  erfunden  siner  grö;en  barmunge 
Maria  82.  0;  der  barmunge  urspringe 
Waith.  7,  36.  du  fliietic  Auot  barmunge 
Waith.  36,  23.  sin  barmunge  in  be- 
ruochet  Wigal.  5310.  so  auch  6 4M 7 
tu  lesen.  7632.  ein  babst  an  barmunge 
MS.  2,  179.  a.  barmunge  da;  ist  ein 
tugent  MS. '2,  133.b.  vgl.  Pass.  14»,  1  H. 
Eracl.  LVU.  Helbl.  1,  793. 

barmec    adj.  davon 

unbarmec  adj.  unbarmherzig,  mgst. 
J,  319,  6. 

barincelieb  adj.  erbarmen  erre- 
gend, von  jämer  huop  diu  guole  ein 
klage  vil  barmecliche ,  herxeriweliche 
Er.  5743.  die  barmlichen  weit  gest. 
Rom.  4. 

Iiarm  etliche,  barinecliclicn  ade. 
erbarmen  erregend,  vile  barmikliehe 
er  harte  Gen.  fgr.  2,  55,  19.  64,  32. 
parmichlichen  das.  67,  39. 

iinbarmcclicbcii  adv.  ohne  erbar- 
men, der  lewe  lief  in  unbarmeclichen 
an  Iw.  200. 

harmekeit,  barmckbeit  stf.  barm- 
henigkeit. gotes  barmekeit  MS.  I.  134. 

a.  2,  135.  a.  Winsbeke  70,  5.  Wigal. 
9756. 

barmlicrzc,  barniberzec  s.  hkrzk. 

erbarme  sire.  1.  habe  erbarmen, 
das  object  im  accus,  beigesetzt.  Tri- 
stan ,  nu  erbarme  mineii  pln  II.  Trist. 
3108.—  mit  reflexivem  accus,  ich  er- 
barme mich  a.  ohne  das  object  des 
erbarmens  beizufügen.  ob  diu  h£re 
wolde  noch  erbarmen  sich  MS.  1 ,  1  98.  a. 
wan  du  der  bist,  der  sich  da  kan  er- 
barmen Gfr.  I.  2,  23  (lobges.  66,  14/ 

b.  das  object  des  erbarmens  mittelst  der 
präp.  über  beigefügt,    erbarmet  er  sich 
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über  si  he.  182.  /Vir*.  465,  5.  will 
du,  vrowe,  dich  erbarmen  über  mich 
MS.  1 ,  204.  b.  da;  wir  uns  erbarmen 
über  die  reinen  armen  Barl.  103,  25. 
Waith.  15,  20.  der  milte  got  erbar-  5 
tuet  sich  über  alle  Winsbeke  1 0,  6.  2. 
mache  erbarmen ,  rühre  das  herz.  a. 
das  was  rührt,  steht  im  notninativ,  der, 
welcher  gerührt  wird,  gewöhnlich  im 
accus,  da;  wir  dich  sO  erbarmen  pf.  10 
h'uonr.  160,  8.  da;  ich  iuch  sd  sere 
erbarme  En.  72.  b.  diu  nöt  begunde 
den  gast  erbarmen  Iw.  185.  den  er- 
barmet des  mannes  arbeit  Iw.  166.235. 
la  dich  erbarmen  Walther  7  8,  19.  28, 1.  15 
ja  eukan  si  niht  erbarmen  ich  das.  55, 
37.  nü  Ii  dich  erbarmen  unser  beider 
sOr  (accus.),  min  undc  ouch  des  kflne- 
ges  Mb.  2099,  2.  da;  e;  erbarmen 
muose  die  Guutheres  man  Nib.  806,  3.  20 
wolden  si  die  grö;en  wunde  erbarmen 
die  si  an  mir  begät  MS.  1,  92.  a.  ich 
solt  iuch,  frouwe,  erbarmen  Pan.  95, 6. 
pfltrgt  ir  triuwe,  so  erbarmet  iuch  min 
riuwe  Part.  787,  10.  swer  in  ie  da  25 
vor  gesach  den  erbarmete  sin  unge- 
mach  Trist.  1160.  und  erbannte  si  an 
der  reinen  ir  innecliche;  weinen  Trist. 
1255.  da;  e;  in  muose  erbarmen  Wi- 
gal.  2077.  da;  e;  got  erbarme  Iw.  30 
160.  Pan.  92,  26.  da;  müc;e  got 
erbarmen  H^ÖA.24,35.  Pan.  476,  10. 
dö  begunden  si  gebären  da;  e;  was 
zerbarmen  (oder  dieß  zu  1.  und  ist  e; 
der  accusativ?)  Wigal.  5115.  diz  be-  35 
gundc  erbarmen  den  got,  der  Barl.  35, 
3!).  lä  mich  erbarmen  dich  Barl.  86, 
34.  der  arme  solt  iuch  erbarmen  Barl. 
93,  30.  b.  bisweilen  im  dativ.  unz  i; 
ime  maht  erbarmen  Genes,  fundgr.  2,  40 
23,  33.  er  begunde  ime  erb.  das.  48, 
31.  da;  irbarme  dir,  trehten  herre 
das.  68,  46.  ir  erbarmet  mir  niht  Er. 
714.  nu  erbarmt  e;  dem  rittcr  Iw.  178. 
c;  erbarmet  einem  sieine  bucht.  1,  1752.  45 
ja  erbarmet  im  diu  gäbe  Nib.  2135,  2. 
ir  jämer  muostc  erbarmen  manegem  Übe 
y.  Gerh.  4762. —  mich  erbarmet  ich  fühle 
mitleid.  ob  ouch  dich,  Minne,  erbarme 
wenn  auch  du  mitleid  fühlst  MS.  1,  198.  50 


ARM 

erbarmen  stn.  mitleid.  erbarmen, 
dir  müe;en  alle  tugende  ntgen  amgb.  1 4.  a. 

erbarmeri»    stf.  MS.  2,  172.  a. 

erbarme  stf.  barmherzigkeit.  Pan. 
465,  8. 

erbarme,  erberme  stf.  erbarmung. 
ellenthafter  manheit  erbarme  solle  sin 
bereit  Pan.  214,  2.  171,  25.  Barl. 
107,  5  mit  der  var.  erbermde. 

erbermede  stf.  barmherzigkeit  (ahd. 
irbarmida  Graff  1,  424.  Gr.  2,  246J. 
des  begunde  si  erbarmide  haben  Exod. 
fgr.  2,88,  13.  wie  liep  im  erbermde 
ist  a.  H.  1366.  da;  ich  an  in  minc 
erbermde  iht  beg6  Barl.  71,  27.  er- 
barmric  Irin  BarL  103,  22.  minne  er- 
bermde MS,  2,  233.  b.  erbermde  die 
sult  ir  gerne  tragen  Walther  36,  17. 
fine  erb.  stn  Boner  16,  19.  an  erb. 
nöt  Hden  Boner  54,  53.  gotes  erb. 
tierer  danne  des  meres  grünt  Gfr.  I.  2, 
22  (lobges.  65,  4).  erbermde  lieben 
Mart.  25.  erb.  ist  la;en  unde  geben 
verteilten  und  ahnosen  geben  Mart.  25. 

erbarmiingc  stf.  barmhenigkeit. 
söle  und  leben  in  gotes  erbarmunge 
(so  zu  lesen)  ergeben  Wigal.  7117. 

erbarmte,  erbärmic  adj.  barm- 
herzig, got  der  was  erbärmic  ie  Wi- 
gal. 5306.  der  milte  got  erbarmet 
sich  Ober  alle  die  erbärmic  sint  Wins- 
heke  10,  6.  sin  erbärmic  herze  Ser- 
val. 860. 

unerbärmic  adj.  unbarmherzig. 
kein  unerbärmic  herze  habe  MS.  H.  3, 
420.  b. 

crbarmeclicb  adj.  1.  barmherzig. 
sin  erbermeel  Icher  sin  beweget  sich 
dO  über  den  sun  Barl.  108,  23.  2. 
erbarmen  erregend,  si  lac  erbarmecli- 
cher  danne  6  wip  Trist.  1743.  ir  tot 
was  ze  sere  crbcrmeclich  Trist.  1764. 

crbarmccllchc  ade.  mitleidsvoll,  si 
sähen  erbermeclichc  ein  ander  an  Trist. 
12854. 

erbarmekeit  stf.  1.  barmherzigkeit. 
min  leben  si  in  dine  grö;e  erbarmekeit 
gegeben  Wigal.  6858.  2.  das  was 
mitleiden  erregt,  swa;  aber  Küal  dem 
gesiude  erbarmekeitc  von  den  geUebeu 
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seile  Tritt.  4269.     da;  was  ein  er* 
sit  \il  starc  Conr.  AI.  732. 


s. 

1UUBF3T,  ARBROST  stn.  armbrust.  die- 
ses wort,  das  cor  dem  zwölften  jahrh. 
nicht  erscheint,  ist  ohne  zwei  fei  ein 
und  dasselbe  mit  arcubalista.  franz.  nr- 
haleste.  —  deutscher  sinn  verlangle,  daß 
ein  wort  in  lieh  klar  sei,  wenn  es 


mar.  W.Wh.  6.  115.  117.  118.11«». 
120.  122.  123.  124.  209.  238.  264. 
328.  369. 

ARNE  twe.  eigentlich  ernde;  tropisch  er- 
i    werbe,  verdiene;  genieße  die  frncht 

oder  folge  eines  dinget ,  sei  sie  gut 

oder  übel  (ahd.  arnöm  Graff  I,  400. 

tgl.  ich  trj.    miner  würze  arnes  du 

>il 


10 


wird:  so  ist  im 
engl,  asparaeus  in  sparrowgrass,  ecre- 
visse  tit  crawfish  u.  m.  verwandelt,  und 
so  gar  manches  wort  verdeutscht 
worden  (Gr?  3,  560J.  die  brüst  er- 
strecken, sd  die  senwen  tuot  da;  arm. 
brüst  Pan.  36,  1.  Trist.  16661.  troj. 
24788.  mit  armbrusten  and  mit  bogen 
Trist.  8754.  mit  dem  ormhruste  bir- 
sen  riten  Trist.  17252.  arbrost  Boner. 
3, 17.  57.  ärmst  Helbl.  15,  323.  Suo- 
chenw.  16,  31.  Gr.  w.  3,  696. 


ht.  16649. 

sim.  ballistarius.  Oberl. 
59. 

AhmekIe     der  beierisebe  herzöge  Naimes 

ist  von  den  getriuwen  Armeuien  ge- 

born  pf.  Kuonr.  266,  9. 
aräorIe    swf.  harmonie.    wie  die  doene 

srheene   lerne  schenken  u;  der  armo- 

aien  Frl.  FL.  1,  18,  2. 

ftBMST     S.  ARMBRUST. 

vkmc;,  arkmi;    stn.  eine  kopfbedeckung. 

ein  vehe;  aremu;  ftf  siuem  har  MS.  H. 

3,  220.  a.    ja.  wen  im  da;  armu;  Qf 

dem  houbte  niht  beste"  ebd.  276.  b.  (aus 

almutia?  tgl.  Oberlin  29J. 
ARS    s.  AR. 

Arxjilt  von  Gerunde,  einer  der  sieben 
söhne  des  grafen  Heinrich  von  Narbon. 
Arnalts  bruder,  Wilhelm,  kommt  auf 
seiner  reise  an  den  französischen  hof, 
durch  Orleans,  wo  Arnalt  wohnt.  In 
folge  einet  Streites,  in  welchen  Wilhelm 
tentickelt  wurde,  rennt  Arnalt  seinen 
bruder  an  und  wird  aus  dem  sattel 
gehoben,  die  beiden  bruder  erkennen 
sich,  und  Arnalt  nimmt  den  tluitigsten 
antheit  an  dem  kämpfe  gegen  Terra- 


und  dafür  todt  gettochen  wurde  leseb. 


206,  10.  die  mu>;cn  ir  Sünde  amen 
En.  3407.  er  schallt*  da/,  die;  arnen 
En.  5449.    wi  von  ich  dlnen  ha;  gc- 

15  arnet  hete  bucht.  1 ,  405.  si  arnden 
Climides  bete  Pan.  184,  21.  du  soll 
e;  amen  Nib.  2078,  3.  si  arnent  mit 
dem  tode  da;  in  diu  kOneginne  git 
Nib.  2012,  4.    wa;  danne  unde  arne; 

•20  min  herze  MS.  1,  92.  a.  dl  muost  er 
arnen  da;  gemach  Barl.  128,  17.  der 
arnde  Waltheren  Karl  83.  b.  du  amest 
Anstsen  Karl  69.  b.  den  zarten  got 
der  dich  sd  harte  hat  geamet  Griesh. 

25  pred.  1  ,  107.  der  amete  mit  siner 
tugent  da;  her  ein  heiliger  bischof  wart 
ntyst.  1 ,  84,  1 . 

amebote    s.  böte. 

crariic    swc.  da;  wort  muosten  hie 

30  ze  stete  erarnen  pf.  Kuonr.  160,  9. 
zerbrach  ich  ie  din  gebot,  da;  han  ich 
sere  erarnet  En.  10106.  da;  ich  in 
(den  brief)  sus  erarnen  sol!  En.  10976. 
gotes  zorn  erarnen  Ulan.  1208.  Pass. 

35  206,  17.  da;  e;  erarnen  müeseKriem- 
hilde  man  Nib.  807,  3.  süe;e  wfp, 
mit  schaden  erarnet  wart  dln  Up  W.  Wh. 
14,  30.  ir  liget  hie  ungewarnet:  do; 
ir  noch  hiute  erarnet  W.  Wh.  334.22. 

40  kum  ich  ze  wer,  e;  muo;  sin  lip  cr- 
emen, der  mich  mit  strile  niht  verhirt 
MS.  2,  38.  a.  dur  da;  dich  got  srt 
tiure  dä  mite  erarnde  MS.  2,  233.  b. 
er  het  e;  sö  (iure  erarnet  in  dem  (iure. 

45  da;  er  wa?re  al  gar  verhrant  frauend. 
146,  I.  got,  din  menscheit  mich  er- 
arnet hat  Helbl.  IG,  55.  —  in  sfnen 
vreuden,  die  er  uns  mit  siner  marler 
erarnet  hat  ntyst.  1,  328.  21. 
50       pearne,  garnc    «rr.    si  helen  on 
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ir  bruodere  garnct  sua;  in  wäre  be- 
gagenet  Gen.  fdgr.  2,  63,  31.  duo 
garnotet  ir  dise  riuwc  das.  63,  36.  da; 
scol  mau  garnen  mit  guotin  wcrchen 
das.  79,  12.  diu  sßle  danne  garnet 
swa;  der  lip  ie  gefrumct  Maria  1 1 8. 
von  rehte  sol  e;  (da;  gctwercj  gar- 
nen da;  Fr.  1045.  du  garncst  da; 
»ich  hat  versent  disiu  frouwe  von  dim 
zorne  Pari.  265,  20.  jft  garnet  si; 
MS.  2,  79.  b.  Pleherin  muo;  noch  gar- 
nen, da;  er  V.  Trist.  2066.  troj.  12716. 

eme  stf.  emde  (ahd.  am  Graff  1 , 
480.  t><7/.  das  angels.  terian,  erian  pflüge). 
ich  wil  in  die  erne  MS.  1,  60.  a.  swic 
man  arebeil  in  erne  hät ,  doch  so  hät 
man  da  fraglichen  muot  JfS.  2,  193.  b. 
in  der  erne  pfligt  man  gerne  fröide 
MS.  2,  1 96.  a.  Straßb.  str.  ort.  98.  tagst. 
1,  206,  34. 

ernerclit,  ernezit  s.  das  zweite  wort. 
ernde    s.  arant. 

Arkivf.  gemahlin  des  königes  Utepandra- 
gftn,  mutter  des  königes  Artus,  und  ei- 
ner tochter  Sanglve,  der  gemaldin  des 
königes  Löt  von  Norwsrge,  durch  diese 
großmutler  ton  Gdwtln  und  Beacurs, 
und  zweier  großtöchter  ltonje  und  Cnn- 
drie.  Arnivc  wurde  nebst  ihrer  toch- 
ter und  ihren  zwei  großtöchtern  durch 
Clinschor  auf  Schaslel  marveile  gefan- 
gen gehalten,  endlich  aber  durch  Ga- 
wans  lapferkeit  befreit.  Porz.  334.  57 4. 
581.  590.  tiOO.  624.  625.  626.  636. 
640.  641.  642.  652.  655.  661.  662. 
669.  671.  672.  710.  71  1.  729.  730. 
758.  763.  764.  784. 

Arnoldkr  eine  ketzerische  secte,  anluin- 
ger  des  Arnold  von  Brescia.  Bert.  pred. 
302.  394.  vgl.  Jac.  Grimms  am.  der- 
selben in  den  Wiener  jahrb.  der  Iii. 
b.  32.  s.  214. 

Akofel,  Arofkkl  Terramers  bruder,  kö- 
nig  von  Tersfa ,  ein  höchst  ehrenr oller 
mann  —  weder  slarp  noch  genas  ge- 
Iriwer  künec  nie  d ehern,  den  tages  lieht 
ie  überschein  W.  Wh.  374,  28.  78,  5. 
der  markyraf  Wilhelm  erscläägt  ihn  auf 
Alitschanz,  nimmt  sein  roß  Volalin,  sein 
vortreffliches  schwert  7  7,  24  und  sei- 


nen schild ,  so  daß  er,  ohne  ron  dea 
feinden  erkannt  zu  werden,  glücklich 
nach  Oransche  zurückkommt.  W.  Wh. 
33.  76.  77.  78.  79.  80.  81.  82.  85. 
5  89.  91.  105.  126.  137.  151.204.  206. 
232.  255.  337.  345.  374. 
arömat  richiu  pflastcr . . .  arömdl  nnd  am- 
ber was  derbl  W.  Wh.  451,  22.  die 
durch  den  Übeln  geruch  der  wunde 

10  verderbte  luft  zu  verbessern,  lag  ror 
Amforlas  auf  dem  fußleppich  unter  an- 
dern kräftigen  wohlriechenden  Sachen 
mü;;el  unt  aromalä,  driakl  und  amber 
tiure  Porz.  789,  27. 

1 5       arömatwürze    s.  das  zweite  wort. 
arowäte    swv.  die  todle  Schoysiäne 
muose    gearömätet   und    gebalsmet  ö 
schone  werden  W.  Tit.  21,  2.  swa; 
Gyburg  möge  ist  hie  verlorn,  die  sol 

20    man  arömaten,  mit  balsem  wol  beraten 
W.  Wh.  4(i2,  27. 
AropatIn    könig  ron  Ganfessaschc,  einer 
der  heerführer  in  Terrameres  Iteere. 
W.  Wh.  348.  381.  382.  383.  384. 

25ArragC?«    Arragonien.  den  könig  von  Ar- 
ragün  Schaffilör  sticht  Gahmurct  in  dem 
turnei  zu  Kanvolcis  hinder;  ors  Parz. 
67.  74.  78. 
Arra;    Stadt  in  den  niederlanden ,  un- 

30  ter  der  oberlehnsherrscliaft  des  königs 
von  Frankreich.  W.  Wh.  142.,  berühmt 
durch  die  daselbst  verfertigten  Seiden- 
stoffe Mb.  1763,  1.  schürbrant  von 
Arra;e  Parz.  588,  20.  —  Iper  und  Ar- 

35    ra;,  die  crie  der  Fläminge  W.  Wh.  437. 


arra  3    leichtes  gewebe  aus  wolle  rt 


dieser  Stadt  benannt.  O.  Bul.  handluv  gsh. 
3.  vgl.  SchmeUer  1,  91. 
Akriam    eine  art  ketzer.  Bert.  302. 

40  ars  ipl.  flrse)  stm.  gesäß.  so  ir  der 
ars  stille  Iii  Ls.  3,  392.  —  in  mehre- 
ren sprichwörtlichen  redensarten  ir  sil 
gelieh  als  ars  und  mäne  Waith.  18,  10. 
ich  sprach  'soll  ich  flne  kus  hinnen 

45  von  iu  scheiden?'  si  sprach  'los,  er 
wei;  wes  ars  er  treil'  hört  doch,  was 
sich  der  mensch  einbildet  MS.  1 ,  6 1 .  b. 
beitr.  260.  hanl  vom  ars  län  den  bett- 
let ziehen  Diut.  2,  8ii.  tgl.  U.  3,  411. 

50    alle  dinc  bint  sich  verkdrt  ele.  Ls.  3, 
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197.  die  ers  man  in  ser  wagen  «ach 
(bei  dem  tarne)  Diut.  2,  87.  wenn 
kitider  einander  sich  etwas  geben  dann 
neder  nehmen .  sagt  das  eine  kind 
sjntttend  igeb  ar$.  nem  nrs  Agric.  spr. 
*o.  153.  unter  die  abergläubischen 
kunste  gehörte  den  ars  des  nable»  ke- 
rea  (:Ieren  mithin  beren  so  zu  bessern) 
gein  des  liebten  manen  schin  a.v.  'i.  56. 

kipara  stm.  item  bubo  est  infirmi- 
tas.  qnae  generatur  in  ano  quum  qtiis 
aabulat  in  calore.  s.  kipars  Conr.  tgl. 
fmdgr.  1.  379.  a. 
arsbelle,  arswisch  s.  das  letzte  wort. 
erslingen  ade.  rückwärts,  erslin- 
geo  gen  dem  viure  gan  (gar  manche 
Zauberkünste  machen  das  erslingen  gän 
mr  bedingung)  a.  w.  2,  56.  —  auch 
die  enherzogin  Eleonora,  in  ihrer  Über- 
setzung des  Pontus  LI  nimmt  keinen 
anstand  ärschlich  st.  rückwärts  %u  sa- 
gen; noch  unbedenklicher  sind  die 
Franzosen  im  gebrauche  des  Wortes  cul. 

"sfLK  t».  name  eines  der  zwölf  winde. 
MS.  2,  68.  b. 

*»t   mit  seinen  ableilungen  s.  icb  ar. 

iRTmicts  als  pdlus  artanlicus  gein  dem 
tremunlane  sttt  der  neweder  von  der 
stete  get  Pan.  315,  16. 

AitCs  gen.  Artüscs.  Über  diesen  alllte- 
r ahmten  könig  der  Briten  in  dem  heu- 
tigen England  sowohl  als  in  Armorica 
(swa;  diende  Arlüses  hant  ze  Bertunc 
unde  in  Engellant  Pan.  735,  II)  läßt 

da  selbst  eine  gedrängte  zusammenstel- 
Inng  alles  dessen,  was  von  ihm  in  mhd. 
nedicfiten  erwähnt  wird,  ein  buch  fül- 
len würde.  Sein  tater  war  könig  Uler- 
pandragön ,  seine  mutler  Ärnlvc,  seine 
tckwester  Sangive  war  mit  Löt  künec 
von  Norwsge  vermählt,  und  also  Ga- 
*in,  ihr  söhn,  Arlüses  neffe.  Gemah- 
ton  Artus  ist  Ginover ;  sein  söhn 
Hinfit. —  Seine  landsleute,  die  Briten, 
behaupten  er  lebe  noch,  was  Hartman 
im  /rein  auf  den  unsterblichen  rühm 
des  koniges  deutet.  Den  Schauplatz  sei- 
ter thaten  verlegen  die  mhd.  gedickte 
durchgehend*  nach  Bretagne,  wo  Ka- 


ridöl  (Cardeuil),  unweit  des  forttes  i.e 
Bre;iljan,  sein  wohnsitz  war.  (Iw  10. 
Pan.  2M0,  '2).  Seine  tavelrundc  ist 
bekannt.  Daß  er  keine  tafel  hielt,  ehe 
.">  sich  nicht  eine  Aventiure  dargeboten 
hatte,  erzählen  Wolfram,  Wirnt  u.  m. 
(Pan.  30«,  7.  648.  18.  Wigal.  2ÖQ) : 
der  rerf  des  Titurel  erklärt  die  be- 
hauptung  für  widersinnig.    Artus  er- 

10  scheint,  seiner  königswürde  gemäß ',  nicht 
nur  als  kriegsheld,  sondern  auch  als 
oberster  richter,  z.  b.  Iw.  '279.  Sein 
name  wurde  in  die  meisten  gedickte 
des  mittelalters  verwebt,  sogar  in  die 

13  deutsche  heldensage  (t.  W.  Grimm)  und 
den  Tristan  (s.  Trist.  2440J;  seine 
herrlichkeit  blieb  sprichwörtlich  bis  auf 
späte  zeiten.  min  wirde  (sagt  der  hof 
zc  Wiene)  diu  was  wilenl  gru;:  dd 

20  lebte  niender  min  gern*»;  wan  künec 
Artüses  bor  Waith.  25,  1.  W.  Wh.  35«, 
8.  MS.  2,  221.  b.  Agric  spr.  668.  die 
stellen  im  Iwein  s.  im  wb.  zu  Iwein. 
vgl.  auch  Lachmann  zu  Iw.  1854.  f. 

25    außerdem  besonders  Pan.  und  Lanz. 
ahzAt,  arzet    San.  ant  (aus  dem  mlaf. 
artislaj.    arzaten :  baten  Emst  50.  a. 
der  Minne  wunde  ist  bi  ir  arzale  der 
16t  Iw.  65.     arzAte  (arzte  nach  der 

30  zweiten  ausgäbe ;  vgl.  Lachmann  zu  Iw. 
1553)  gewan  her  Guwein  Iw.  283. 
arzet  Pan.  531,  15.  vgl.  506,  14.507, 
21.  dar.  Wate  arzat  waere  von  einem 
wilden  wibe  Gudr.  529,  3.  arzale  gli- 

35  che  hellent,  so  glocken  gliche  schel- 
lent  Vrid.  59,  8.  sin  meisler  und  sin 
arzAt,  der  sin  bi;  her  gepOegen  hül. 
der  bat  in  üz,  der  pflege  vertan  aufge- 
geben Trist.  7757.    der  arzat  nimt  den 

40    siechen  ze  hüse  zu  sich  in  sein  haus 
Trist.  7685.    arzAt  der  worte  Barl.  1  3. 
34.  17,  19.  188,  19.—  die  tracht  ei- 
nes arzetes  s.  beschrieben  Reinh.  f.  1817. 
wortearzät    stm.  der  durch  worte 

45    keilt.  Barl.  17,  13.  19. 

arzetbuocli,  arzätlist  s.  das  zweite 
wort. 

arzatin,  arzatinnc  stf.  ärziin.  Trist. 
12166.  68.  arzetinne  Trist.  1276. 
50       arzatic,  arzadic  stf.  arzenei.  kehr. 
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44.  c.  47.  a.  die  siechen  beide  nam 
si  (die  Minne)  sA  und  gap  in  ir,  im 
sie  einander  zc  arzAtte  Trist.  1*2174. 
arzedie  En.  22 HO.  a.  Heinr.  948  (Hei- 
delb.  hs.  in  derSirtifib.  /«.  arzenie).  myst. 
1,  141,6.205,  35.  arzetfge  das.  85,27. 

arzetie,  arzedie  swv.  gebe  arze- 
nei.  da;  du  die  siechen  vries  und  si 
arzedies  Pom.  303,  18.  eime  ante  der 
den  Muten  arzedtete  Pass.  85,  58.  ir 
habt  mir  garzltet  wol  Reinh.  f.  2080. 

arzatliclt  adj.  ärztlich.  arzAtllcher 
list,  a.  meislersrhan  anneikunst  Trist. 
6948.  6954. 

arzentuoin  ttn.  Heilkunde,  da;  im 
kein  arzentuom  gehelfen  künde  Sih.  904. 

erzinc  stet,  heile,  die  sieebin  ou- 
gin  er  erzinit  fundgr.  2,  8.  der  Sün- 
der sol  sich  erzen  mit  der  buo;e  Ley- 
ser  pred.  8,  26. 

arzenie,  erzenic  stf.  Heilkunde, 
Heilmittel.  dA  hörte  arzenfe  zuo  a.  Heinr. 
198.  vgl.  216.  373.  561.  948.  her 
Miehahel,  her  Gabriel,  hör  tiufels  vient 
Kaphahel  ir  pflegent  wfsheit  Sterke  und 
arzenle  Waith.  79,  11.  die  erzente 
künden  den  böt  man  riehen  solt  Mb. 
254,  I.  sender  dol  ein  sfle;iu  arzenic 
GfT.  I.  2,  44  (lobges.  87,  A).  höher 
siechtuom  dicke  rät  von  kleiner  arze- 
nle hat  Barl  147,  5.  erzenic  nemen 
Winsbeke  14,  1. 

vcrcrzcnijc  sttc.  gebe  für  arze- 
neien  aus.  nu  vercrzenlget  ettelicher 
hie  manic  phunt  Bert.  245. 

ARZE     5.  KRZK. 

as  sin.  asf  fleisch,  vorzüglich  fleisch  ei- 
nes todten  körpers.  Graff  I,  481.  als 
ime  iht  des  gescah  da;  ime  übile  zc 
hugen  was,  sö  sah  er  als  der  wolf 
Heil  der  über  slnem  Ase  steil  Lampr. 
Ales.  17.a.  ih  vil  stinkinde;  as  Ulan. 
487.  der  smac  von  löten  was  da  grö;, 
mit  sus  von  manegen  äsen  W.  Wh.  222, 
13.  fibelen  stanc  der  von  manigem 
ase  dranc  Pass.  70,  17.  diu  sCIe  vert 
von  mir  als  ein  blAs,  und  lat  mich  Il- 
gen als  ein  äs  Vrid.  18,  3.  töten  ge- 
beinc ,  den  was  da;  fls  mit  swachrr 
kraft  an  da;  gebeinc  behnfl  da;  alle; 


smackes  pflac   Barl.  47 ,  J* . 
dA  sulen  vogel  undc  lier  büe;en  ir  hun- 
gers  gir  mit  Ase  (nach  hs.)  und  mit  bluote 
Dietr.  87.  b.   wirf  der  vrowen  As  besit 
5    Pass.  379,  59.  ir  scheener  Up,  ir  liehtez, 
As  werdent  von  hunden  gft;  fort»,  der 
welt-chr.  Reg.  3, 21. 23.  pergam.  hs.  s. 
257.  a.  wa;  sol  ein  As  geprtset  höch,  da; 
töt  ist,  sider  Frl.  432,  5.    böse;  As  ein 
10    Schimpfwort  Herb.  9783.  13947.  vgl. 
bcesiu  böt.    da;  michel  A;  Erec  4296. 
— ■  wohl  As  der  große  fleiscUklumpen. 
ase    «ff.  wittere  ein  As,  verfolge 


15  tet.  er  hei;et  dich  an  den  galgen  hü- 
ben; da  beginnent  dich  die  vogelc 
Asen ;  nieht  si'dtn  leibent,  gare  si  dich 
vre;;ent  Genes,  fdgr.  2,  58,  40.  dA 
muosen  in  die  vogele  Asen  das.  59,  4. 

20    Ober  sant  und  Ober  wAsen  muosten  si 
die  heiden  Asen  Ruod.  veitehr.  Schütte, 
th.  1,  155. 
As,  Asen    stf.  ursprunglich  balke  (vgl. 
goth.  ans  trabs,  anzeis  semidei),  dann 

25  stütze,  unterläge;  insbes.  ein  hölzernes, 
in  der  kiiehe  oder  in  der  stube  ange- 
brachtes gestellt  holzscheitchen  oder  licht- 
späne  tu  trocknen,  ein  scheit  ich  ab 
der  Asen  nam  von  dem  übeleti  weihe 

30  403  (Wiener  jahrbücher  b.  94.  anzei- 
gebtatt  s.  10).  vgl.  SchmeUer  1,  115. 
116.  Stalder  1,  114. 

ASARC     *.   ich  SINGE. 

as*;r    s.  sitze. 

35Ascai.ön  könig  von  Bre;iljan  in  Bretagne, 
gemahl  von  Laudine,  von  Iwein  er- 
schlagen. Iw.  91. 
Ascalön     der  künec  von  Ascalön ,  der 
stolze  Gloriön ,  kämpft  auf  Alischanz 

40    mit  seinem  Heere,  gegen  den  markgra- 
fen  Wilhelm.  W.  Wh.  348. 384.  —  ein 
kimig  von  Ascalon,  Donant,  muß  sich 
Röa;  ergeben.  Wigal.  7815. 
Ascam\i    königreich,  die  Hauptstadt  davon 

45  heißt  Sihanpfanzün ,  der  könig ,  der 
auf  dem  Turnet  tu  Kanvoleis  sich  aus- 
zeichnet, Vergulaht,  Itruder  von  Anliko- 
nie.  Porz.  67.82.  321.324.335.398. 
402.  046.  772. 

50  ascii  slm.  die  esche.  (Gr.  1,  665.  2.  647). 


Digitized  by  Google 


ASCII 


65 


ASSIGARZlO.NTE 


fraxinus  Hoffm.  sumerl.  57,  1?.  ahd.  asc 
Graff  I,  492.  diu  eiche  zuo  dem  asche 
sprach  a.  «?.  3,  225. 

cscliin  adj.  aus  eschenholz,  die 
blanken  waren  eschen  En.  096 5.  cschi- 
ner  schaft  AVA.  537,  4.  Trist.  9172. 
Wigal.  3544.  —  die  Heidelberger  kai- 
serchr.  schreibt  st.  eschin,  essen  in.  es- 
sin :  der  rost  was  esscntn,  essin  schuft 
37.  b.  42.  a. 

Asel  s/w.  I.  eine  ar l  fahrzeug,  deren  nume 
schwerlich  ton  asch  esche  hergenom- 
men ist,  und  schon  lex  Sal.  23.  3  tor- 
kommt, fundgr.  1,358.  FräcA  1 ,  37.  c. 
Scfuneüer  wb.  1,1 22.  Graff  l ,  492.  2. 
Schüssel,  becken.  Johannis  houbt  wil  ich 
haben  in  eime  asche  Pass.  351,  67. 
asckman    5.  man. 

asche  5fr m.  die  äsche,  ein  forellen  älin- 
licher  fluß fisch  (ahd.  asco  Graff"  1,492/ 
fdgr.  2,  106.  5.  Schm.  b.  tcb.  1,  122. 
Schionatulauder  mit  einem  vederangel 
vienc  fischen  unde  vörheu  W.  Tit.  1 54, 
2.  Tit.  1  0.  35.  beidiu  vorn  unde  asch 
Ls.  3,  225. 

asche  ,  esche  swf.  und  swm.  (plur.  die 
aschen,  gleich  dem  engl,  ashesj  asche; 
staub  (goth.  azgo,  ahd.  asga  Graff  I, 
492.  Gr.  2,  277).  Joseph  hie;  da; 
cborn  dresken,  lutzil  machen  zuo  eschin 
Gen.  fgr.  2,  62,  10.  ich  sloubegcr 
asche  litan.  476.  den  rouch  und  den 
aschen  En.  8356  nach  der  Berliner 
hs.  in  den  aschen  ftith.  16,  7.  der 
asche  Pan.  469.  10.  mich  hs.  g.  in 
dem  asche  AVA.  900,4  A,  in  der  a?schcn 
das.  Ih.  fl;  den  aschen  kl.  804.  A. 
eschen  :  ungeweschen  fragm.  40.  c.  41. 
a.  tgl.  Schm.  b.  wb.  1,  122.-  der 
baisam  vliu;ct  in  die  aschen  Itc.  67. 
diu  kerze  wirt  zeiner  aschen  a.  Heinr. 
101.  tgl.  Vrid.  74,  8.  wa;  man  guo- 
ter  spise  in  dem  aschen  ligen  vanl  AVA. 
900,  4.  man  hie;  den  hell  guole  he- 
ben ü;  den  aschen  kl.  854.  L.  ich 
hilfe  im  des  libes  in  den  aschen  schlage 
ihn  nieder  in  den  staub  Mth.  16,  7. 
lufl  und  erde  muo;  da;  viur  erwaschen 
an  koln  und  ine  aschen  so  daß  weder 
kohle  noch  asche  übrig  bleibt  Vrid.  179, 


13.  din  asche  sliubet  in  diu  ougen 
min  Waith.  38,  7.  vu)  als  ein  asche 
Diut.  1 ,  3.  näch  aschen  var  Pan.  1 84, 
2.  g|as  von  aschen  machen  Vrid.  25, 
5  20.  mit  eines  unkes  aschen  {gedr. 
eschen.)  scheidet  man  gold  nm  kupfer 
MS.  2,  206.  a.  ich  bin  gelichet  eschen 
und  velweschen  hie  Marl.  118. 

csclicvar    s.  vah. 
10        klibasclic    oA  das  wort  hierher  ge- 
hört, weiß  ich  nicht,  angeführt  wird 
es  Gr.  1,  421. 

stlbcrasclic     lilargirum  ( lilhargy- 
rium)  silber glätte.  Hoffm.  surrt  er  I.  62,  60. 

1  "»ÄSCURIC      5.  SCIIRICKE. 
ASCHRÖTE     S.  SCHROTE. 

AsIa  Wigal.  9210.  in  der  grd;cn  AsyA 
Wigal.  7446.  ze  Europa  unt  in  Asiu 
unde  verre  in  AfTricfl  Pan.  496. 

20AsMAC,  ASMECKEC     5.   SM  VC. 

aspe  f.  Zitterpappel  (Graff  1,  492.  Diut. 
2,  352).  Hoffm.  sumerl.  45,  81.  58,  68 
tremulus. 

aspimie,  aspimiei    von  edeleiii  holze  uspin- 

25  dei  (:zwei)  was  da;  gewerke.  da;  solt 
ir  rehte  merken:  da;  holz  da;  ist  titirc, 
e;  nemac  in  dem  (iure  neheine  wis  ver- 
brinnen  Lampr.  Alex.  64.  b  (Ü094  n.  *.). 
maneger  ist  der  gerne  giht,  aspindö  de; 

30  holz  enbrinne  niht :  sö  dises  glases  druf 
iht  spranc,  Ruwers  lohen  da  nach  swanc : 
aspiudö  da  von  verbran  Pan.  490,  2 (i. 
des  schilt  was  holz,  hie;  aspinde* :  da; 
fulet  noch  enbrinnet  Pan.  741,  2.  wan 

35  min  kursit  Salamander,  aspinde:  min  schilt 
der  ander,  ich  wa-r  verbrtinnen  von  der 
tjost  Pan.  812,  22.  Tit.  24,  323.324. 
aspis  f.  1.  eine  art  schlangen,  Pan.  481 , 
8.,  trenn  sie  durch  beschworwig  gefan- 

40  gen  werden  soU,  druckt  sie,  um  die 
geflüsterten  worte  nicht  zu  hören,  das 
eine  ohr  an  die  erde  und  steckt  in 
das  andere  das  ende  ihres  Schwanzes. 
MS.  2,  202.  b.  amg.  419.  s.  24.  a. 

45  schon  Ps.  58,  6  wird  diese  list  erwähn  f. 
tgl.  N.  57,  6.  2.  name  einer  ton  Conrad 
ton  Würzburg  erfundenen  strophenform. 
leseb.  962.  tgl.wörterb.  zum  leseb.  XXX. 

ASPRÄCnK     5.  ich  SPRICHE. 

50  Assig  arzIo.nts  berühmt  durch  die  daselbst 
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rer fertigten  pfelle.  Part.  736.  der  grave 

Gabarlns  \on  Assigarzlonle  Parz.  770. 
Assir.AR7.li  sdk    dort  ist  der  kostbare  Itelm 

Teirameres  verfertigt  Vi'.  IVA.  356,  16. 

tgl.  Assigarzlonle. 
Assim    s.  Ahsim. 

ast  (pl.  este)  stm.  (Gr.  1,  671.  2,  190. 
Gra/f  1,  478).  1.  «i5/.  der  este  schin 
Iw.  3t.  gehüllet  mit  loupgrüenen  esten 
Trist.  597.  sich  flahl  nn  im  ein  dri- 
valt  ris  Ü7,  eime  ganzen  aste  {ein  gott 
in  drei  personen )  honr.  r.  W.  altd.  bl. 
2,  132.  den  dürren  ast  kiesen,  bftwcn, 
anspielung  auf  die  turtettaube  Pari.  57, 
41.  Vir.  H  A.  93.  b.  v.  d.  minncn  (Mül- 
ler 1,  210.  c.)  253.  Tit.  35,  116.,  so- 
gar  ohne  ein  beigesetztes  dürren  MS.  1 , 
44.  o.  s.  turtelt  übe.  2.  querbalke 
des  kreuzes.  Crist  was  genagelt  vtl 
vasle  7.uo  des  kriuzes  aste  llarl.  74,  2. 
ultd.  bl.  1,  387. 

kicnnst  stm.  kienast,  kienhoh.  Cr. 
w.  1.  666. 

csle  (ahd.  asljn)  «irr.  gewinne  äste. 
die  tutende  befunden  esten  und  > il 
wilen  umbc  Valien  Maria  66. 

Ast a rot    s.  Astirüth. 

Astirotii  name  eines  gefallenen  engeis. 
Parz.  463,  10.  in  der  tiefen  belle"  da 
wirl  iur  geselle  Aslaröt  und  Satanus 
Haupts  zeitschr.  2,  80. 

ÄSTIIKE      S.  STÜHE. 

Astoi.t  zc  Medilitke  empfängt  Kriemliilt 
auf  ihrer  reise  zu  Etzel.  AVA.  1269,  1. 
rgl.  II'.  Grimms  d.  heldens.  s.  140. 

Astor,  grövc  von  Paufatis,  mit  seinen 
riltern  bei  Feircfi/,.  Parz.  770,  26. 

asthIsja  kaiserwurz,  imperatoria.  aslri^u 
unt  wichpoum  Gen.  fundgr.  2,  16.  35. 

astrolog!    sternkundige.  II.  Trist.  226. 

astrü.nomIe  st.  und  stef.  stemdeutung. 
er  was  ein  volleneomen  man  an  aslrono- 
mien  Pilat.  51.  ir  waren  owh  die  liste 
bi  von  astronomie  Parz.  312,25.  nu 
greif  er  in  astronomien  kür  MS.  2,  I  3.  b. 

asttonomiciTC  swm.  sternkundiger, 
astrologe.    der  wise  Pictagoras,  der  ein 
astronomierre  was  Parz.  7  73.  25. 
Aswicu    5.  icli  swiche. 

ATECIl     $.  AT1CII. 


ATEILEC     S.  TEIL. 

Atem,  Aten  (Gr.  1,  667.  2,  150.  ahd. 
»tum  Graff  1,  155)  stm.  1.  alhem. 
swa?  atem  habe  alles  was  lebt  Gfr.  1. 2,  I  4 

5  {lobges.  14,9/  ob  er  den  Atem  inder 
ziige  Parz.  575, 2  5.  des  traehen  atem  was 
liurhi  Barl.  117.  25.  ich  was  so  volle 
srhclleus ,  da;  min  äten  staue  Waith. 
29,  2.  ir  äten  als  ein  muscatnu;  künde 

10  adcnlkbeii  driehen  troj.  19912.  2.  le- 
benskraft  {deren  zeichen  der  athem 
ist),  da  vür  {gegen  die  dicken  win- 
ternebel)  suln  wir  den  aten  einer  star- 
ken lautwer  berufen  mit  wine  und  mit 

15  splse,  vür  swachen  luft  MS.  2.  180.  b. 
wie  ist  dinne  da;  wesen  din?  er  sprach 
'vi!  wol  berüten  :  ich  prüeve  hie  minen 
aten  mit  maneger  stiegen  sptse'  labe 
mich,  stärke  mich  Heinh.  f.  356.  377. 

20  alemdro35«',  aJciiizuc  5.  das  zweite 
wort. 

atemlos  in  der  späteren  spräche, 
schwach  bis  zur  olmmacht,  übel,  so 
schwach,  daß  man  kaum  mehr  athmett 
25  kann,  bei  Geiler,  und  noch  in  stidli- 
chen  mundarten.  tgl.  Oberlin  de  Gei- 
lero  s.  37.  Stalder,  Sehnt id  wb. 

alemc,  .vteme  (ahd.  ultimum  Graff 
1,  155)  kaiserchr.  72.  b. 
30        »leinen    stn.  das  athemholen.  er 
begonde  nid  er  sigen ,  des  lebenis  ge- 
r    zwivelen,  des  Siemens  im  ceran  (zeran) 
kaiserchr.  22.  d.    wenn  gleich  die  hs. 
achmens   haben   sollte,    so   trage  ich 
35    doch  kein  bedenken,  filetnens  —  tiel- 
leicfU  nach  der  Schreibweise  der  hs. 
aMcinens  —  zu  lesen:  dieß  wird  durch 
des  üdmes  (udmens?)  im  ceran  kchrot». 
88.  b.  bestätigt,    ich  nantc  ir  wol  in 
40    einem  Alemcn  viere  MS.  2,  128.  a. 
atich,  atkch    eine  pflanze,  attich;  ebu- 
lus  sumerl.  22.  18.  56.  58.   61,  57; 
n  i  g  e  1 1  a  das.  40.  33.  m  e  a  t  r  i  x  das. 
40,  3«i.  tgl.  Frisch  1.  39.  c. 
45  atirkr    s.  GEn. 
atmerAt    s.  admirAt. 
atrime>t     Hoffm.  sumerl.  53,  40  atra- 

mentum.  55,  76  lakauUim. 
Athopkagente    ortsname.    von  Alropfu- 
50    geule  der  herzöge  Meiones  Parz.  770.24. 
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itte  nrin.  1.  rater  (goth.  alla.  aArf.  oto, 
altü  pal  er  Graff  I,  1  45.  r///.  J.  Grimm 
t»  Haupts  zischr.  1,  2 f.;  Schneller  1. 
126.  2.  großvater.  der  (Conradin) 
woll  rechen  sinen  allen  keiner  Fride- 
richen  CA«.  rAr.  26. 

VTTIMK1UT,  ATTWERATl.t.lE      S.  AIIMIHAt. 

atz»   5.  ich  i;;e. 

atzel  nr/".  e/s/er.  DioA/.  2436.  «>&n 
meister  s.  84.  85.  Cr.  «%  1 ,  523. 

etzelin    sin.  kleine  elsier.  sieben 
meister  91,  23. 

Atzel   *.  Etzel. 

aicholf  so  nennt  Kithart  30 ,  2  den 
*i'«/er.  Owe1 ,  wie  si  (die  rolen  lol- 
den)  der  müel ,  er  aucholf!  vielleicht 
aus  dem  ahd.  in  auhAm  Graff  1.  II!». 
der  unersättliche:  daß  es  nichts  weni- 
ger als  eine  schmeichelhafte  betiennung 
ist,  liegt  am  tage.  rgl.  —  olf  und  Grimm 
d.  mythol.  721. 

Arctsrcac  Augsburg,  nach  Bertold  im 
Kieze  gelegen.  Bert.  387.  st.  Uolrich 
was  bischof  hie  ze  Angespürt  das.  398. 

aibe*  porte  aureä  —  da;  burgelor  Ma- 
rio 44. 

ai  reöl\  f.  a.  diu  megetliche  kröne  ge- 
nant nach  golde  Mart.  17.  231. 

ifRÖRE  f.  deutsch  der  morgenrot  (Di«/. 
3.  171).  Maria  wird  angeredet:  du 
lieht  auröre  MS.  2,  219.  b.  vermutlich 
aber  ist  zu  lesen  du  lieht  auror :  du 
früidenlrör  (so  auch  MS.  II.  2,  360.  b). 

ii  steh  südwind.  die  wile  a'.  ist  er  undc 
bortas  sich  hebent  MS.  2.  13.  a. 

AVt,   av     s.  AVER. 

AvalCs  der  feinen  laut  Trist.  15812. 
rgl.  Lelandi  assertio  Arlurii  p.  22.  San- 
itär te  die  Arthursage  s.  16.  20. 

AVi.vr  franz.  da;  gabens  im  an  sine 
hant.  nu  hin,  sprach  er,  alle;  ovant 
Trist.  3204. 

AV»  5/.  ARE      *.  ABE. 

ÄV  esthoit  mAvoie  (aive  eslroite  mmi- 
votee)  Pari.  521,  28. 

Avfi  lai.  er  sprach  zuo  ir  nv£  da;  min- 
necllche  grüc;eti  Waith.  36,  35.  da; 
frühtic  wort  hie;  la\V  Geo.  39.  h.  die 
hohen  singen  alle  'a\6  Marja .  j»iie;e 
Kimme'  Geo.  40.  a.    da;  er  spneche 


siben  ave  MarjA  Marleg.  22.  22.  'ave 
Blarjä'  deisl  ein  gruo;.  drr  let  uns  ma- 
neger  sorgen  huo;  Yrid.  12.  13.  R\ü 
rückwärts  gelesen  ave  </.  sm.  VA/t'.  I 
5  avksanz  franz.  la  ln*le  niu  (moult)  avt-- 
nanz  (  lobe*  kränz)  die  gar  liebliche 
schone  l\  Trist.  491. 
Ayemiroys  ortsname.  dort  ist  Mimht-I, 
bruder  ron  Schirnlel  konig.    beide  wur- 

10    den  ron   Pari  trat  überwunden.  Porz. 
354.  378    3*K.  772 
Ayemer    ein  mächtiger  konig  in  Indien, 
feind  der  Christen ,  endlich  aber  zum 
christlichen  glauben  bekehrt,  den  sein 

15    einziger  söhn,  Josaphat,  schon  in  frü- 
her jugend  angenommen  hatte.  Barl. 
7,2.   14.  9.  344,  17.  35  7,  28. 
Avektu  re    stf.    Wolfram  reimt  avenliur: 
Hur  Porz.  130,  10    378.22.  537.22. 

20  Aus  dem  mlat.  advenire  st.  c\enire  hatte 
sich  advenlura,  aventure  gebildet,  das 
im  dreizehnten  Jahrhunderte  mit  einer 
nur  zu  großen  Vorliebe  in  das  deut- 
sche eingeführt  wurde,    das  deutscher 

25  natur  inwohnende  bestreben  jedes  worl 
durchsichtig  zu  machen ,  das  sich 
bei  so  manchen  aufgenommenen  fremd- 
lingen zeigt,  wandelte  später  avenliur«» 
zu  'abenteuer,  ebenteuer  etc  um,  und 

30  aus  dem  weiblichen  AYcntiure  bildete 
sich  ein  neutrales  da;  abcnleuer.  vgl. 
Grimm  frau  arentiure  s.  5.  Die  be- 
deutung  des  wortes  war  schon  itn  ro- 
man.  schwankend ,  und  wurde  es.  wie 

35  dieß  gewohnlich  der  fall  ist,  noch  mehr 
itn  deutschen.  Vor  allem  andern 
ist  es  nöthig  die  beiden  hauptbedeutun- 
gen  *ereignis'  und  "bericht*  zu 
unterscheiden.     I.  aieutiure  etwas  das 

40  geschieht,  oder  wie  man  tnhd.  sagte, 
diu  gi'schiht.  begebenheil,  ereignis,  Vor- 
fall, umstand,  läge  in  der  man  sich 
befindet.  I.  überhaupt:  ein  Aventiur 
hie  vor  geschach.  diese  ist,  ein  blin- 

45  der  geht  nachts  mit  einer  brennenden 
fackel  in  seiner  hand  auf  der  Straße 
umher,  amg.  318.*.  II  a.  unbesthei- 
denlichc  ich  füere,  >volt  ich  d'aventiur 
fürba;  lan,  wie  Feirefiz  zu  Artus  kam 

50    und  von  ihm  empfangen  wurde.  Parz. 

5* 
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761,  I .  dirre  Aveiiliure  ma?re  die  er- 
Zahlung  der  entscheidenden  schlackt  ge- 
gen Terramer  W.  Wh.  402,  29.  diu 
trflrge  Aveutiure  und  du;  vil  leide  schei- 
den, als  Isot  mit  Tristan  in  die  tcild-  5 
nis  zieht  Trist.  16668.  der  rilter  ge- 
dAhle  aller  der  Avenliurc  altes  dessen 
was  vorgefallen  war  fragm.  '23.  b.  nu 
hei;et  triste  Iriure,  und  von  der  Avcn- 
liure  von  diesem  umstände,  deshalb  so  16 
wart  da?  kint  Tristan  genant  Trist.  1  9i»H. 
er  was  gebunden  mil  trabte  und  mit 
Iriure  umbc  sine  Avenliure  Trist.  1570t». 
dii/  er  siner  Avenliure  An  sorge  und 
Anc  triure  lediu  unde  Aue  gesa;  Trist.  15 
15855.  '2.  besonders,  a.  ein  unbe- 
greifliches ereignis,  ein  wunder,  ein 
zauberwerk,  ein  geheimnis.  si  sprach 
'  da  stuont  Aventiur  gcschriben  au  der 
strängen :  sul  ich  die  niht  zende  u;  20 
lesen ,  mir  ist  unmar  min  laut  zc  Ku- 
telangen  Wolfr.  Tit.  165.  I.  dem  fgote) 
wil  irh  der  Avenliurc  jcben,  diu  in  di- 
sem  hftsc  ist  geschehen.  Dacian  nennt 
sie  wunder,  und  sagt  Jesus  sei  ein  hu-  25 
bischer  zouberare  (reo.  '23.  b.  Jeschule 
des  Wunsches  -Aventiiir  Pur*.  130,  10. 
Laric,  des  Wunsches  avenliurc  Wigal. 
8885.  vgl.  wünsch.  d<\  im  diu  Aven- 
liure  gcschach  Parz.  553,  1  2.  ein  30 
Aveutiure  ist  mir  geschehen  Wigal.  360. 
ein  Avenliure  ist  hie  geschehen  Wigal. 
1 522.  mit  fremder  Aveutiure  durch 
geheime  kunst  muo;  er  von  iu  werden 
brähl  ton  der  wibe  list,  Müller  th.  I,  35 
215.  a.  disiu  nurre  sint  mir  ein  aven- 
tiure  was  ihr  da  sagt  ist  mir  unbe- 
greiflich Trist.  11637.  dtz  duht  in 
Avenliure  Trist.  15878.  hie  merket 
Aveutiure :  Tristan  vloch  arbeit  unde  40 
leit,  und  suochle  leil  und  arbeit  Trist. 
12422.  gar  aveutiure  ist  al  da;  laut 
ihr  seid  im  lande  des  großen  Zaube- 
rers ainschor  Part.  548,  10.  do  der 
stolze  IwAn  slnen  gu;  niht  wolle  Irin  45 
uf  der  Avenliure  stein  Porz.  584 .  I . 
ich  han  in  disen  stunden  sclxrne  Aveu- 
tiure funden,  'sag  an,  wo;  Avenliure?' 
eine  minncn  fossiure  Trist.  17432.  nu 
seht   welch   Avenliure  durch  Zauberei  50 


bewirkte  noth  durch  sinen  muol  er 
muosc  doln  Wigal.  6081.  Aveutiure 
lideu  Porz.  557.  26.  swenne  diu  Aven- 
liur  wurde  erlilen  überstanden  617,  Ii». 
620,  17.  659,  9.  vgl.  Heinh.  f.  s.  282. 
hat  er  ervarn  vir,  diu  Aveutiure  si 
Parz.  559,  22.  diu  Avenliurc  ist  en- 
Iranl  der  zauber  ist  gelöset  Wigal.  7035. 
8676.  der  Avenliure  des  zauberlandes 
hüeten,  mit  fiure  pflegen  Wigal.  6595. 
7032.  der  schonie  man  den  ich  ze 
der  Avenliurc  auf  jenem  wundervollen 
anger  sach  Wigal.  5825.  nmbe  sehen 
nach  der  Avenliure  nach  dem  zauber- 
lande Wigal.  6911.  ein  nebel  umbc 
vie  die  Avenliure.  hie  was  diu  Avenliure 
mite  beslo;;en  Wigal.  6733.  6925. 
kein  heidensch  list  muht  uns  ge Trumen 
ze  künden  umbes  grAles  art  natur,  wie 
man  siner  lougen  innen  wart.  Flege- 
tAnis  schreip  vous  grAles  Aventiur  dem 
geheimnisse  des  grales  Parz.  453,  30. 
an  der  slrange  (dem  brackenseile)  stuont 
Aventiur  etwas  geheimes  geschriben  11'. 
Tit.  165,  1.  dö  ant  mich  Awenteure 
Suochenw.  24,  41.  b.  ereignisse,  de- 
ren ausgang  ungewiß  ist,  ein  spiel  bei 
dem  man  gewinnen,  bei  dem  man  ver- 
lieren kann,  der  est  rieh  was  gar  sö 
sleif.  da;  GAwan  körne  aldä  begreif 
mit  deu  fuo;cn  sliure.  er  gienc  nach 
Aveutiure  auf  gut  glück  Parz.  566.  30. 
ich  sunt  ü;  dur  Avenliurc  wilde  ge- 
danken  in  diu  laut  MS.  1,  87.  b.  Marke 
gereit  jagen,  mer  durch  sine  triure 
danne  durch  kein  Avenliurc  als  in  der 
hoffnuug  diese  traurigkeit  zu  verscheu- 
chen, sich  zu  erlustigett  Trist.  17290. 
die  sint  beizen  u;  gerilen  durch  lusl 
iiAch  Aveutiure  silen  Suochenw.  25,  7  7. 
ich  wil  min  leben  an  Avenliure  geben 
wagen  Trist.  6161.  vgl.  Flore  5417  u. 
anm.  von  Sommer,  der  könig  von  Irland 
hatte  zu  einem  furniere  ein  pferd  gesandt, 
welches  dem  fratüein  werden  sollte,  das 
man  für  das  schämte  erklären  würde, 
d.  h.  er  hatte  es  gesandt  durch  avenliurc 
zu  einem  glucksspiele  Wigal.  2515.-- 
avenliure  bedetdcl  daher,  gemäß  der  ant- 
wort  auf  die  frage  avenliurc?  wa;  ist  da;  ?, 
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die  sich  Iw.  29  findet,  vorzugsweise  die 
ritterlichen  Zweikampfe,  oder  Ijoste.  mit 
demselben  namen  wurde  aber  auch  je- 
des gefahrvolle  unternehmen  eines  rit- 
ters  bezeichnet,  und  da  bei  dergleichen  5 
kämpfen  oft  auch  tauber  obwaltete,  so 
fließen  alsdann  die  unter  a  und  h  on- 
'/fjebenen   bedeutungen  susammen. 
Wie  oft  Aventiure  gesucht  wurde,  ron 
christlichen  so  wie  am  mahomedani-  lu 
sehen  rillem,  durch  minnen  soll,  be- 
darf keiner  belege.    Aventiur  so  wer- 
declich,  diu  Aventiure  wäre  gelieh  Pari. 
«48,  21.    ein  Avenliure  ist  die  bi  Pan. 
28.*i,  29.    ist  iu  Aventiur  hekant  Pan.  ^ 
537,  1 1.    zuo  dem  slrite  da;  sln-Aven- 
tiure  hie;  Lam.  I875.    Aventiur  sno- 
then  Iw.  23.  MS.  1 ,  1 90.  a.  durch  äveii- 
liur  si  ritent  mauere  reise  Pan.  408, 
2«.    durch  Aventiur  komen.  den  1 1|>  20 
»igen  Pan.  563.  28.  W.  Wh.  336,  2. 
390,24.    nAch  avenliure  rilen,  gen 
Ir.  18.  Pan.  .">64.  9.  nach,  ze  der  Avcn- 
tiure  rilen  Wigal.  4725.  6 1  44.    ze  der 
avenliure  senden  Wigal.  79(0.    sliure  25 
geben  ze  der  Avenliure  WigaL  6157. 
der  so  manec  aventiur  mit  speren  hat 
versuochet  W.  Wh.  337,  4.    mit  Aven- 
tiur erwerben  Pan.  540,  12.  avenliure 
bejahen  Pan.  506,  27.    die  avenliure  30 
erwerben.. erstriten,  holu  Wigal.  2457. 
«177.7936.  Pan.  617.  29.    da;  ich 
die  aventiure  hol   Wigal.  1797.  diu 
avenliure  ist  geholt  Wigal.  7904.  da; 
der  sin  Avenliure  neme  Lam.  1724.  35 
rgl.  1813.  4457.    die  Aventiure  bre- 
chen Lam.  2159.    Ruoel  ergatzt  in  der 
avenliure  machte,  daß  alles,  was  er 
durch  die  Av.  gewonnen  halte,  dahin 
*ar  WigaJ.  6407.  —   Auch  eine  art  40 
ron  personification  der  Avenliure,  in 
diesem  sinne  des  Wortes,  erscheint  hin 
und  wieder,    nehein  riler  vor  im  a; 
des  tages  svvenn  avenliure  verga;  da; 
*i  sinen  hof  vermeit  Pan.  309,  7.    hat  45 
iorh  Avenliure  u;  gesant  durch  minnen 
soll  Pan.  456,  16.    hal  iueh  avenliure 
n;  gesant  durch  minne  uf  riterliche  tAt 
Pan.  510.  10.    swer  ruochet  hrcren 
war  nu  kutnt  den  Aventiur  hAt  ü;  ge-  50 


frnmt  Pan.  224,  2.  c.  gescluck . 
fälliges  ereignis,  tufall,  mhd.  gesehmt. 
si  lelen  sich  mit  alle  ergeben  an  die 
vil  armen  sliure.  diu  dA  hei;el  Aven- 
tiure :  si  liefen  e;  au  die  ge*chihl  wc- 
der  si  genauen  oder  nihl  Trist.  2420. 
nu  kwam  e;  von  Avenliure  ilso  Trist. 
735.2148.  von  Aventiure  vinden  Trtst. 
16690.  17437.  ieh  hAtc  in  einem 
»werte  von  Avenliure  einen  gei*t  Frl. 
247,  2  —  besonders,  ein  glückli- 
cher utfall.  von  Aventure  her  genas 
gr.  Rud.  Gb.  1 6.  bf  mir  ich  seilen 
vHchouvve,  da;  mir  abcnls  oder  fruo 
solch  Aventiure  slfche  zuo  Pan.  554.  0. 
da;  si;  in  reinem  gruo;e  und  zc  A\en- 
liurc  nämen  Trist.  7525.  Avenliure 
oder  list  ein  glucklicher  zu  fall  oder 
eine  kluge  maßregel  Trist.  Mti.VS.  .  .  60. 
wol  mich  der  Avenliure  diu  mir  an  dir 
komen  ist  Kngelh.  4326.  ein  Avenliure 
mir  geschach  MS.  2,  60.  a.  61 .  b.  Lam. 
5362   diz  ist  rehte  ein  Avenliure  fragm. 

21.  b.  3.  Avenliure  glückliches  ge- 
schieh: Seligkeit,  durch  der  sele  Aven- 
tiur und  durch  ir  saMdeti  urhap  ein 
pfaffr  in  eine  messe  gap  Pan.  378,  22. 
ir  megts  im  jenen  für  Aventiur .  swen 
got  den  sie  dan  la?;et  Iragen  Pan.  537, 

22.  trüren  unde  minne  sol  diz  Aven- 
liure sin?  si  mühten  hede  hei;en  pin 
Pan.  296,  12.  swer  mit  im  Vehlen 
sol  der  bedarf  wol  Aventiure  Ijtm.  3909. 
gol  gebe  süe;e  Aventiure  so  suc;er  crea- 
liure  so  übersetU  Gfr.  das  fram.  avent. 
Trist.  3269.  er  danete  in  vil  liure 
da;  er  Are  und  Aventiure  von  ir  gena- 
den  ha?le  Trist.  18938.  dirre  haft 
treit  in  ze  guldiner  linge  mit  ze  lieber 
Avenliure  Trist.  1  7061.  diu  fossiure 
wertlicher  avenliure  Trist.  1  70  74.  min 
arbeit  und  min  ungemaeh  was  Ane 
avenliure  hatte  keinen  erfolg  Trist.  17113. 
diu  avenliure  spottet  min.  vva;  wolle 
si  mir,  so  geliuret  dA  von  ich  muo; 
geswachet  sin  ?  das  gluck  gab  mir 
eine  geliebte,  wie  ich  sie  nur  wünschen 
konnte,  aber  nur  um  meiner  »«  spot- 
ten :  denn  wie  kann  ich  je  hoffen,  daß 
meine  tr  an  sehe  erfüllt  werden.   MS.  I, 
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13.  a.  ü;  höher  ävenliure  ein  stiege 
werdekeit  hat  miune  an  mir  ze  Hehle 
hräht  (im  drucke  bctnht)  MS.  1 , 2.  a.  wa; 
von  rninnc  ävenliure  kumt  Flore  7912  S. 
la*t  uns  got  Ävenliure  hän  Ar/,  chron.  5 
2835.  4.  ävenliure  eAre,  die  einem 
zu  theil  wird  (nach  Pictorius  abenteuet). 
al  ävenliure  ist  ein  wiut  wau  die  man 
da  bczalcu  mac  Parz.  318,  20.  diu 
Ävenliure  wurde  hat,  der  ich  in  sänge  10 
i  mich  vermag  MS.  1,  2.  h.  ich  wil 
im  gehen  sliurc  von  al  der  ävenliure 
die  diu  well  haben  sol  fragm.  17.  b. 
so  mit  gewande,  sö  mit  vorgange  zuo 
dem  opfer,  mit  ehenliuurc  m.  s.  tc .  Bert.  13 
121.  II.  ävenliure  bericht,  über  et- 
was das  geschehen  ist.  1 .  im  eigent- 
lichen sinne,  jeder  zuverlässige  be- 
richt, auf  welchen  sich  die  erzahlung 
eines  dritten,  das  mirrc.  gnindet.  Das  20 
ma-re  muß  beglaubigt  sein;  ein 
epos  aus  müßigen  fabeln  hervorgegan- 
gen kennt  keine  alte  poesie.  beglau- 
bigt aber,  nach  der  ansieht  unserer 
deutschen  dichter,  kann  es  werden  nur  25 
auf  dreierlei  weise:  entweder  der  er- 
zahler  Itündigt  sich  als  augenzeuge  an, 
wetin  er,  wie  so  manchmal  geschieht, 
aussagt  'ich  sach.  ich  hörte';  oder  er 
folgt  in  seiner  erzählung  einem  zuver-  30 
lässigen  berichte  der;  an  den  flventiu- 
ren  las  Trist.  327;  oder  ein  höheres 
wesen  gibt  ihm  künde  von  dem  her- 
gange der  suche,  flventiure  tmd  miere 
sind  mithin  zwei  ganz  verschiedene  35 
dinge;  insofern  aber  das  mrre  treu- 
lich der  ävenliure  folgt,  fällt  seine  aus- 
sage natürlich  mit  der  ävenliure  *m- 
sammen.  und  ma-re  und  Ävenliure  sind 
synonym,  i  c  h  spreche  iu  d'  Ävenliure  40 
vorl.  disiu  flventiure  vert  ime  der  buo- 
che  stiure  Parz.  1  15,  24.  29.  ich 
wil  grffen  an  den  einen  den  diu  aven- 
tinr  wil  meinen  W.  Wh.  7,  14.  als  uns 
diu  wärheil  an  sincr  flventurc  seit  Trist.  45 
240.  der;  an  den  aventuren  las  Trist. 
327.  da  von  ich  mich  niht  sumen 
wil  an  dirre  ävenliure  Wigal.  787  9. 
Einzelne  abschnitte  eines  fortlaufenden 
mteres  werden  zwar  von  allen  schrei-  50 


bern.  nie  aber  von  dem  erzähler  selbst 
ävenliure  genannt,  s.  Lachmann  in  der 
rorr.  zu  Wolfram  s.  x.  --  Sohlte  ab- 
schnitte, auch  wie  z.  b.  in  Ilerbort, 
bisweilen  dislinctioncs  genannt,  werden, 
wie  in  einigen  handschriflen  des  ma'res 
ton  den  Nibelungen  gezählt;  anderswo 
heißt  es  ohne  beigesetzte  zahl,  wie  z.  b. 
frauend.  s.  32.  avenliur  wie  her  Uol- 
rich  mit  siner  vrowen  wart  e>st  rede- 
hart, oder  ohne  'ävenliure'  wie  SiTrit 
7.e  Worinze  gesant  wart.  a.  bisweilen 
heißt  ein  wirklicluts  ding,  das  zun»  be- 
weise einer  saclte  dient,  ävenliure.  ein 
garznn  kom  getauten,  der  braht  även- 
liure, ein  bluotec  swert  zchrochcn  Wi- 
gal. 9812.  b.  gewöhnlich  aber  ist 
uventiure  ein  schriftlich  aufgezeich- 
neter bericht,  die  urkundliche  quelle. 
Dieser  bericht  wurde  jedoch  keineswe- 
gs immer  von  dem  Verfasser  des  ma'- 
res (ton  dem  der  das  miere  Uhle^}  ge- 
lesen, aus  dem  einfaclten  gründe, 
weil  der  lihtrcre  niclU  lesen  konnte; 
sondern  die  ävenliure  wurde  mündlich 
mitgetheilt.  Wer  Wo! fr  amen,  der  so- 
gar einen  verächtlichen  Seitenblick  auf 
diejenigen  seiner  Zeitgenossen  wirft,  die 
bücher  aus  büchem  machen  (man  vgl.  m 
Parz.  115,  28  mit  Iw.  21.  22J,  die 
ävenliure  von  Parziral  turerzälUt  hat, 
wissen  wir  nicht;  das  ma?re  von  Wil- 
helm dem  h.  tet  im  lantgräve  von  Dum— 
gen  Hcrman  bekant ;  und  Wirnt  em- 
pfing die  flventiure  des  Wigalois  von 
eines  knappen,  oder,  nach  einer  an- 
dern handschrift,  von  eines  phafTeu 
mnnd e.  De i  sagen,  die  jaJtrhunderte 
hindurch,  von  geschlecht  zu  geschlecht 
vererbt,  über  jeden  zwei  fei  erhaben 
sind,  konnte  natürlich  von  einer  även- 
liure, einem  schriftlichen  berichte,  nicht 
die  rede  sein,  sondern  nur  von  alten 
maren:  IS'ih.  1356  //.  ist  zusatz  des 
abschreibers.  —  Diese  bedeutung  des 
Wortes  ävenliure  belegen  folgende  stel- 
len: Kyöl  ist  ein  Provcnzal ,  der  dise 
ävenliure  von  Parzivfll  heidensch  ge- 
schriben  sach,  »wa;  er  en  franzoys  du 
von  gesprach  da;  sage  ich  tiuschen 
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förba;  Pari.  416.  20.    Kyot  der  mei- 
ster  wol  bekaut   ze  Dolet  verworfen 
ligcn  vant  in  heidenischer  Schrine  dirrc 
ävenliure  gestifte  die  erste  aufieich- 
nung  dieses  bericktes  Pan.  453,  14,  5 
wände  ich  in  dem  munde  trage  da; 
slü;   den   sclüußstein    dirre  ävenliure 
fW*.  734.  7.    ruochet  ir  nu  hören 
avenliur  von  Artüses  varl?  Pan.  '17 '2, 
30.    swa;  aber  von  der  fossiure  von  jq 
alter  ävenliure  vor  hin  ie  was  bemaret 
aus  einem  alten  berichte  Trist.  17230. 
dirre  ävenliur  hirrc  derjenige,  dessen 
dienste  dieser  bericht  gewidmet  ist  Pan. 
140,  13.   tgl.  Pan.  434,  I,  tro  aber  13 
äienliure   ehras  anders  ist.     ich  wil 
grifen  an  den  einen ,  den  diu  ävenliur 
wil  meinen  W.  Wh.  7,  14.    der  lade 
dise  ävenliure  in  siuem  hüs  r.e  fiure : 
diu  verl  hie  mit  den  geslen,  Frauzoy-  20 
ser  die  besten  hänl  ir  des  die  volge 
län,  da;  süe;er  rede  wart  nie  getan 
mit  wirde  und  ouch  mit  wärheil  {also 
nicht  ton  Wolframs  bearbeitung,  son- 
dern ron  der  alten  ävenliure  ist  die  25 
rede,  die  freilich  Wolfram  jetzt  deutsch 
enählt)  W.  Wh.  5,  5.    ein  sun,  des 
ävenliure  mir  ze  wilde  wäre  Wigal. 
11628.     als  sin  Avenliur  mich  Wiste 
Hl  WA.  4.  21.    sin  Ävenliure  derbe-  30 
rieht  von  ihm   Wigal.  11640.  dirrc 
ävenliure  neme  sich  an  ein  man  der 
Wig.  1  1  653.    fremdln  mare  und  fremde 
»amen  hät  diu  ävenliure  Wigal.  1  IG 5(5. 
min  sin  wil  ich  wenden  an  ein  ander  35 
(ävenliure):  und  wi;;et,  da;  diu  wirt 
von  mir  ernten  ba;  der  verde  ich  im 
stände  sein  genauer  iu  folgen,  so  daß 
mir  da;  nrare  nicht  liure  ist  (tgl.  1  1691^ 
wie  bei  meinem  Wigalois  bisweilen  der  40 
fall  war.  Wig.  1  1695.    2.  in  der  so 
eben  erörterten  bedeutung  erscheint  diu 
ävenliure  häufig  personificiert.  es 
zeigt  sich  aber  nicht  selten,   daß  bei 
solchen  personificationen  das  wort  tu-  45 
gleich  in  höherm  sinne  gedacht  wurde, 
und   daher  mehrere  hier  angeführte 
stellen  auch  unter  die  folgende  num- 
mer  gebracht  werden  können,  einer 
hie$  Pomncius:  den  neuriet  d'ävenliure  50 


alcus  Pan.  101,  30.  diu  ävenliure 
gibt  Pan.  314,  8.  638,  15  7*9,  I* 
als  diu  ävenliure  gihl  tw.  117.  als 
uns  diu  ävenliure  ei  hl  AiA.  1356  //. 
kl.  84  //.  Wigal.  6941.  9069.  Gerh.***. 
als  mir  diu  ävenliure  gibt  Pan  15.  13 
als  diu  ävenliure  giht,  diu  mir/,  kunt 
hät  getän.  diu  saget  Wigal.  9541. 
als  uns  diu  ävenliure  seit  Wigal.  199. 
742.  6301.  7917.  Pan.  12.  3.  Imki. 
670.  fragm.  17.  a.  Loh.  25.  uns  seit 
diu  ävenliure  Lani.  389.  4951.  uns 
seit  diu  ävenliure  cluoc  Eggenl.  79. 
sus  hät  uns  d'ävenliure  gesagt  Pan. 
349,  24.  hat  mir;  diu  ävenliure  ge- 
saget Wh.  42,  8.  näch  der  ävenliure 
sage  Er.  223H.  2896.  Wigal.  9748. 
Law.  1894.  als  uns  diu  ävenliure 
zall  Er.  742.  Flore  125.  1959  uns 
zalt  diu  ävenliure  da;  Lani.  5307. 
der  ävenliure  zal  Er.  7834.  als  uns 
der  ävenliure  zal  Urkunde  dä  von  gil 
Er.  7834.  nach  der  ä.  urkiinde  Pan. 
503,  5.  uns  tuot  diu  ävenliure  kuont 
Pan.  565,  6.  589,  30.  diu  ävenliure 
uns  kündet  Pan.  435.  2.  uns  tuot  diu 
ävenliure  bekant  Pan.  224, 22.  434,  1  1 . 
diu  ävenliure  uns  wi;7,cn  läl  Pari.  589, 
19.  als  mir  diu  ävenliure  m»;  Pan. 
311,  9.  niht  anders  ich  mich  glitte, 
wan  des  mich  d'ävenliure  maul  W.  Wh. 
16,21.  ob  michs  d'ävenliure  wise, 
der  sol  ich  nennen  iu  gennoc  W.  Wh. 
361,  4.  sus  wert  diu  ävenliure  mich 
Pan.  59,  4.  als  mir  diu  ävenliure 
gewnoc  Pan.  243,  25.  als  mir  diu 
ävenliure  swnor  Pan.  58,  1  6.  als  mir 
ebentiure  swuor  Ernst  148.  von  der 
avenliur  ich  da;  nim  diu  mich  mit 
wärheit  des  beschiel  Pan.  123,  14. 
e;n  liege  diu  äventiure  Wigal.  II  610. 
uns  enhabc  diu  ävenliure  gelogen  Wig. 
10505.  ob  d'ävenliure  sagl  al  wir 
Pan.  2  I  0,  18.  mich  enhabe  diu  även- 
liure betrogen  Pan.  224,  26.  vgl.  Grimm 
frau  Arentiure  s.  6.  7.  3.  diu  Även- 
liure, ein  selbständiges  weibliches  We- 
sen von  göttlicher  Schönheit.  Durch 
einen  ring,  den  sie  ansteckt,  kann  sie 
sich  unsichtbar  machen,   und  so  lieht 
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sie  durch  alle  lande,  und  beobachtet 
den  lauf  der  weit  und  die  geheimen 
trieb  federn  der  menschlichen  handlun- 
gen.  als  solche  tt ändernde  spälterm  er- 
scheint sie  bisweilen  auch  dem  erzählen- 
den dichter  und  gibt  ihm  die  zuver- 
lässigsten aufschlösse  über  alles  was  er 
zu  wissen  terlangt.  was  er  ron  ihr 
erfahren  hat  macht  er  dann  in  seinem 
ma-re  der  weit  bekannt.  —  Auf  ihren 
Wanderungen  führt  die  Avenliure  einen 
stap ,  einen  stock  zum  springen,  über- 
setzen etc.  Albrechis  Titurel  3 1  33.  — 
Suochenwirt  gibt  in  seiner  2~>sten  rede 
eine  ausführliche  beschreibung  dieser 
Avenliure,  wobei  es  seine  absieht  nicht 
sein  konnte  seinen  Zeitgenossen  etwas 
neues  zu  sagen,  die  aber  für  uns  höchst 
willkommen  ist,  da  durch  sie  so  man- 
ches andere  sein  tolles  licht  erhält. 
Zuerst  wäre  hier  einzutragen,  wenn  es 
nicht  zu  lang  wäre,  was  Porz.  433.  434 
und  im  anfange  von  435  steht;  dann 
Httd.  ton  Ems  nach  leseb.  602.  603  ; 
ferner  Tit.  6,  4-  8.  27,  1 43 :  tgl.  Grimm 
fr  au  Arentiure  s.  8  -  -  2  0 .  Endlich  darf 
allenthalben,  wenn  der  ävenliure  etwas 
beigelegt  wird,  das  einem  schriftlichen 
berichte  nicht  füglich  beigelegt  werden 
kann,  weit  es  mehr  als  metiscldiches 
wissen  voraussetzt,  oder  mehr  einem 
selbständigen  wesen  als  einer  personi- 
fizierten idee  angemessen  ist,  unter 
Avenliure  die  dem  epischen  dichter  be- 
freundete, wandernde  späherin  verstan- 
den werden,  es  können  dalier  auch 
mehrere  der  unter  der  vorhergehenden 
nttmmer  angeführten  stellen  hierher  ge- 
hören. -  -  Grimm  will  (frau  Avenliure 
ä.  22.  vgl.  d.  mythol.  '2H7)  die  Aven- 
liure auf  die  altnordische  göttin  Saga 
(Sa*m.  4 1 .  a.  Sn.  36.  2  i  2)  zurückführen. 
4.  die  ti'benteure  das  Iwrkommen.  Wie- 
ner handfeste  2,  284.  fundgr.  1,337. 

oävciitiiirc  stf.  unerlaubte  lieb- 
schaft  eines  ehegatten.  Ob.  «4. 

avenliure  «irr.  1.  setze  durch  ge- 
fahrvolle Unternehmungen  auf  das  spiel. 
sine  jugent  gehiuren  die  wil  er  aven- 
tiuren  //.  Trist.  1452.    er  flvenliurle 


Meisterschaft  Frl.  FL.  14.  23.  2.  er 
ävenliuret  sieh,  alrtrsl  nu  avcntiurl  e; 
rieh  wird  es  avenliure,  gestaltet  es  sicä 
zu  wunderbaren  ereignissen  Parz.  24», 
5  4.  3.  mich  hat  geaventiuret  sin  gelat 
der  lere  an  im ,  da;  ich  von  siren 
witzen  niin  die  lere  die  ich  llre  hie 
daß  der  kaiser  an  seiner  person  die 
lehre  durch  die  that  bewährte  hat  mir 

10  die  willkommene  gelegenheit  verschafft, 
daß  ich  von  seiner  verständigen  an- 
sieht die  lehre  nehme,  die  ich  hier  lehre 
Gerh.  52  . 

Avcntinraerc   stm.  1 .  einer  der  auf 

15  ritterkämpfe  umherzieht,  ein  avcnliu- 
nerc  der  ouch  nach  Avenliure  reil  Trist. 
9238.  2.  umlierzieliender  kaufmann, 
namentlich  juwelenhändler.  O.  Hui. 
handlb.  6.  vgl.  Schmelier  I.  10. 

20*vkr,  aber,  akkr  die  erste  Schreibweise 
ist  nicltt  nur  dem  aUd.  avar  näher, 
sondern  auch  im  mhd.  die  ältere  und 
richtige,  allmälich  aber  behält  die  letz- 
tere die  oberlutnd.    so  auch  ich  wirve 

25  später  wirbe  etc.  verkürzte  formen 
dieser  partikel  sind  ava,  av.  ave,  abe, 
ah.  (Cr.  3,  279).  I.  aver  adv.  1. 
ir  iederh  ofung  bezeich  n  en  d ;  abermals, 
ferner,    da  nah  wart  si  aver  swanger 

30  Genes,  fdgr.  2,  42,  35.  der  enget 
kom  ir  ave  r.e  sfine  Maria  43.  dö 
gie  si  ave  hin  für  den  altere  Maria  6 1 . 
Au  ff  ust  us  ave  ferner  gebot  Maria  1 9  (i. 
der  stern  kom  in  ave  Maria  206.  da/, 

33  aber  lihlc  geschiht  abermals;  in  be~ 
ziehung  auf  das  kurz  vorher  gehende  da; 
ouch  vil  lihle  geschiht  Erec  7b'30.  do 
erzeicle  aber  Kcii  sin  alte  gewonheit 
Iw.  1 3.    unt  sa;  aver  r.e  den  brunnen 

40  Iw-  37.  unde  aber  ferner  ein  wort 
der  wisheil  Barl.  72,  39.  —  es  kann 
sogar  wider  beigesetzt  werden :  da;  er 
aber  wider  begunde  abermals  wiederum 
anfing  Trist.  19250. —  aber  unde  aber 

45  aber  und  abermals  Pass.  38.  75.  —  in 
eben  dieser  bedeutung  steht  ohne  zwei- 
fei auch  aver  mit  vorgesetztem  et,  statt 
dessen  in  Frauendienst  unzählige  mal 
ol  aber  zu  lesen  ist,  z.  b.  152,  21.  338, 

50    22  etc.  etc.    ich  muo;  et  aver  eben 
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abermals  die  nöt  bcstan,  als  ich  vil 
dicke  hin  gelin  Iw.  98.  ich  bin;  et 
aber  llagne,  der  Sifriden  sluoc  irA 
*•»  eix*  rieder  Hagen  Mb.  1728,  2. 
wer  gerne  mit  uns  vehle  wir  sin  et  5 
aber  hie  2043,  3.    wir  sin  et 

aber  hie  wir  sind  eben  (kalt)  wieder 
.  kirr  Mb.  '2068,  2.  vil  kümmerlich  ge- 
ruesche  bekunde  et  aber  wahsen  Maßm. 
itenkm.  146.  hie  wart  eht  aber,  un-  10 
der  ein,  schar  under  schar  geBohlen 
das.  147.  a.  rgl.  et.  Her  für  das 
oberd.  ldo  bin  i  ebe  wieder,  schelle 
**d  ebe  wieder  (halt  wieder)  schelle' 

»en,  rfiese  erklärtmg  für  die  richtige 
zu  /"i//ew ,  «/tri  <fc>  im  wörterb.  zum 
Irein  s.  24.  so  a-ie  Gr.  3,  279  ^eoe- 
Aewe  zu  rerwerfen.  2.  entgegnung  be- 
zeichnend: wiederum,  ron  der  andern  20 
«eite.  dagegen,  ava  wirt  da;  noch,, 
da;  du  abe  dinem  halse  geselltest  sin 
joch  Genes,  fundgr.  2.  40,  I  6.  si  chot 
'nti  were  mich  des  ich  bite  dich'  Gen. 
fundgr.  2,  43,  8.  so  waren  wir  25 
aber  unsrerseits  erlost  Iw.  234.  wer 
riet  e;  dem  Übe  ?  'da;  herze',  nu  aber 
dem  herzen?  'dem  rieten  aber  diu 
oagen  her'  Iw..  94.  so  in  dem  hdtt- 
fiijrn  sprach  aber  erwiderte,  sagte  da-  30 
gegen,  so  wie  nach  oder:  oder  abe 
oder  andererseits  (rergl.  das  engl,  or 
elsej  Iw.  255.  und  nach  unde:  unt 
bat  aber  mich  da;  sagen  hieß  dagegen 
mich  Iw.  75.  unt  gesigete  aber  da-  35 
gegen  dehein  man  Iw.  234.  —  diesem 
aver  wird  öfters  unde  torgesetzt,  um 
besekränkung  oder  entgegensetzung  aus- 
zudrücken, die  jetzige  spräche  würde, 
ftatt  dieses  unde  aber  in  seiner  be-  40 
schränkenden  bedeutung,  ' wiewohl'  sa- 
gen, schiene  unde  aber  deine  Iw.  80. 
onde  aber  des  rehtes  unverzigen  Trist. 
748.  unde  aber  dö  si  vereinde  Trist. 
1170.  unde  aber  da;  niuwe  wunder  43 
Trist.  r»r»39.  ich  hin  iu  leide,  unde 
aber  mit  grözer  not  getan  Trist.  1  03  i  7. 
«ihJc  aber  binamen  Isöte  Trist.  17855. 
unde  aber  ze  bo?ser  kdndekeit  im  ul 
die  sione  sint  bereit   Vrid.   144,  7.  50 


unde  aber  c;  im  erc  danuc  birt  ,W.V. 
2.  1 93.  b.  —  auch  Willeram  braucht 
diese  Verbindung.  II.  aver  conj.  ge- 
gensatz,  beschränkung  bezeichnend:  aber, 
jedoch,  in  dieser  bedeutum/  steht  a>er. 
ave,  aber,  abe  sowohl  im  anfange  des 
sattes:  afer  ist  i;  (man  bemerke  die 
fragende  wortfotge)  umbe  die  riuwc 
suman  (i.  e.  same  man)  ein  gezarte; 
tuoch  wider  zesamene  siuwe  Gen.  fdgr. 
2,  21.  4.  ave  ne  mach  ich  wi;;en 
das.  24,  37.  ich  bewar  vil  wol.  du; 
ich  e;  sage ;  aber  du;  kint ,  da;  ich 
hie  trage,  da;  tuot  e;  wol  den  liulen 
kunt  Greg.  27«.  aber  jeuer,  der  in 
da  sluoc,  der  muose  liurre  sin  Iw.  82. 
aber  uf  len  wec  den  er  da  reit ,  dar 
wise  ich  iueh  Iw.  217.  aber  diu  burc 
da';  im  geschach  der  wart  er  hart  er- 
bolgen  Lanz  440.  aber  als  ich  ge- 
sprochen hin,  da;  si  niht  rehle  haben 
gelesen ,  da;  ist  als  ich  iu  sage  ge- 
wesen Trist.  146.  rgl.  13554.  Wacker- 
nagel worterb.  zu  leseb.  A'A'AY.  Hahn 
zu  Ijanz.  440  ;  -  als  auch  in  der  mitte 
desselben:  ich  hin  ave  etliche  sun 
Maria  89.  wellen  ave  wir.  hin  ave 
ich  Maria  131.  1 53.  Auguslus  ave 
gedühte  Maria  194.  swi  sie  aver  das. 
05.  do  ich  aver  im  nflher  quam  Iw. 
25.  swa;  ab  ers  genic;e  Iw.  III. 
Sit  ab  er  Iw.  105.  245.  wanne  aber 
ich  vtirba;  ihles  jehe  MS.  1 .  3.  b.  si 
abe,  da;  ir  den  giirtel  niht  behal- 
ten weit  Wigal.  289.  ist  abe,  da;  ich 
di  tot  gelige  Wigal.  6049. 

aherihtc  ,  ahcrbaii ,  aberlist  s. 
das  zweite  wort. 

averc ,  ävere  (ahd.  avaröm  und 
avarju  Graff  I,  I807  swrt.  wiederhole, 
gleich  dem  latein.  iterum,  Herare.  Stei- 
der 1  .  90.  Schmeller  1 ,  30.  du;  ir 
iht  äfert  den  ha;  Bit.  129.  b.  sweiine 
er  die  sunte  aver  avert  Legser  pred. 
1,  26.  der  sünder  la*t  die  sünde  und 
als  pald  äfert  er  si  wider  gest.  Horn.  1  37. 

äverunge  stf.  Wiederholung.  Loh. 
1  92. 

widerävere  »irr.  wiederhole,  bih- 
teb.  8. 
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widcräverurifte  stf.  Wiederholung. 
Oherl.  2016.  das  buch  deuteronomii. 
Schilter. 

Averre  Aurergne.  künegrin  von  Averrc 
Pari.  91  ,  23. 

ävoy  interj.  ausdruck  frohes  er  Staunens, 
sieh,  seht.  (Gr.  3,  302.  Wolf  über  Ulis 
etc.  189/  Ävoy  wie  wenie  wirl  ge- 
spart sin  lip .  »wä  man  in  la?;ct  an ! 
Part.  21,  14.  Ävoy  nu  siht  man  sehsc 
gen  Part.  233,  8.  r^A  eAd.  (»2,  18. 
«5.  2.  108,  7.  661,  20.  uvoy  wie 
wol  dÄ  wart  bekani  sin  kraft  Wigal. 
7801).  ävoy  wie  stolzlichen  si  reil ! 
Wigal.  9273.  Ävoy  wie  ofte  im  sit 
gelanc  Wigal.  1164*.  T.  Wh.  113.  b. 
Geo.  4977.  Haupt' s  teitschr.  3,  13.  -  - 
Ävoy,  Ävoy,  alez  avanl  Doc.  misc.  2, 
208  (Wackern.  leseb.  511,  4.;. 

Awegic    *.  vice. 

aweski.  «<(/.  kraftlos,  schwach,  demfletc 
ist  nit  aweselc  wan  si  ist  ob  aller 
tilgende  Tit.  38,58. —  Zu  ich  wise? 
vgl.  ahd.  Aweisin  cadavera  N.  62,  11. 
Graff  I,  522.  1077. 

nivesel,  awascl  stm.  ein  thier,  das 
durch  die  schuld  eines  mensclten  um- 
gekommen ist.  (Gr.  2,  707/  —  Schwa- 
bensp.  151,  12.  13  schwanken  die  hs. 
zwischen  anwehsei,  abasel,  abnrs,  ab- 
welisel,  awisen,  awurscl ,  anwascl.  — 
der  Awehsel  blihet  ime,  blibet  dir,  wirt 
dir  wider  Bert.  94.  95.  wa?re  aber 
du;  ein  rint  da;  ander  errige  oder  er- 
t>tie;e  Änc  des  herta?rcs  schulde ,  swes 
da;  rint  ist  da;  den  schaden  getan  hat, 
der  sol  da;  gelten  ime  dem  der  scha- 
den geschehen  ist.  sri  hat  ouch  einer 
die  wal,  wil  er  im  den  sclpscholn  ge- 
ben ,  da;  den  schaden  getÄn  hat ,  sö 


ist  er  im  keines  phenninge«  schuldic. 
unde  liAl  in  dÄ  mit  gebe;;crt,  unde  ist 
der  awascl  des  der  dÄ  gebe;;ert  hat 
Augsb.  str.  herausgegeben  ton  Freyberg 
5  *•  27.  1 015.  rgl.  wcsel. 
Awicke    s.  WEC. 

A  wircii  sin.  werk,  hede.  gl.  Herrad.  187.» 
AwIsb    *.  WiSE. 
A WITZE  ,  AwiTZEC     S.  WITZE. 
10  AK     *.  ACERS. 

av    interj.  1.  des  Schmerzes.  Pan.  318. 
29.  330,  29.    2.   der  Verwunderung. 
Pan.  123,  21. 
A;    *.  ich  i;;e. 
ITiAzACOfc     land  in  Africa ,  dem  konige 
t.senhart  unterthan.  von  Gahmuret  wurde 
es  nebst  Zatamanc  auf  seinen  söhn 
Feirefit  vererbt.    Auch  in  Terramers 
beer  ist  riterschaft  von  Azagouc.  diu 
20    swarze  diel  von  Azagouc  W.  Wh.  350. 
392.  Pan.  27,  29.  30,  23.  41.  50. 
51.52.  54.  84.  234.  328.  750.770. 
gesteine  von  Azag.  W.  Tit.  80.  samit 
von  Azagouc  Pan.  234,  5.    von  Aza- 
25    gouc  der  siden  einen  wÄflcnroc  si  trnoc 
Mb.  417,  6.    eine  mit  gold  von  Ata- 
gouc  gestickte  banier.  Wigal.  10921.  s. 
Lachm.  tu  ISib.  417,  6. 
Azahel    zeu  füe;en  snel  als  Azahel  9JS. 
30    2  ,  234.  a. 

a;igkr,  atiger    5.  ger. 
Azoma    das  land  der  Amatonen.  Herb. 
14303.  von  Azomen  lande  Herb.  7681. 
—  wohl  nur  verschrieben  und  in  Ama- 
35    zonia  mit  ausstreichung  des  Wortes  da; 
(Lampr.  Alex.  6472;  tu  bessern.  14491 
steht  Amazonien  lande. 
A;;*be    prelle  ü;  A;;abe  Bit.  12.  b.  rgl. 
Alzabe. 

40A;;adac  truchseß  zu  lioimunt.  Wigal.&Hö'.l. 


B 


n  die  bezeichnung  des  gelinden  Uppen- 
lautes,  dem  der  harte,  durch  p  bezeich- 
nete, mr  seile  steht.  So  wie  bei  allen 
weichen  lautet»,  denen  harte  zur  seife 
stehen,  beruht  auch  der  unterschied  in  45 


der  ausspräche  des  b  und  des  p  dar- 
auf, daß  dem  weichen  laute  ein  durch 
die  nase  strömendes  anathmen  voraus 
geht,  wahrend  der  harte  laut  rein  aus 
dem  munde  kommt.     Die  Solkerische 
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re gel.  im  anlaute  statt  des  weichen  buch- 

p  ui  schreiben,  trenn  entweder  die 
rede  anfangt .  oder  im  kuifc  derselben 
ein  wort  vorher  geht,  das  nicht  in  ei- 
nen rocal  oder  einen  flüssigen  conso- 
na»t  auslautet  (Gr.  1,  1 30),  war  zwar 
einigen  mhd.  Schreibern,  wie  es  scheint, 
»och  bekannt,  wird  aber  ton  keinem 
mit  aiatif/keit  beobachtet,  die  regel, 
welche  die  ältesten  Schreiber  der  Wol- 
framischen gediente  befolgen,  liegt  au- 
ßerhalb der  grämen  eines  allgemeinen 
mhd.  Wörterbuches.  Das  p  lateinischer 
Wörter  wird  entweder  tu  b  oder  wird 
beibehalten ,  je  nachdem  solche  Wörter 
mehr  oder  weniger  eingebürgert  sind: 
so  bibes  pap«,  und  palas  palatium.  So 
wie,  der  regel  nach,  im  auslaute 
statt  des  weichen  lautes  stüts  der  harte 
steht,  so  auch  p  st.  b:  er  gap,  si  gä- 
ben. Das  nhd.  hat  die  alte,  einem 
deutschen  munde  e iniig  mögliche  aus- 
spräche beibehalten,  aber  die  Schrei- 
bung verändert.  —  beispiele  eintelner 
mitnahmen  sind  in  der  anm.  tu  Iw. 
J  1597  erwählt,  b  st.  w,  wie  so  oft 
in  spatern  hs.  und  im  gedruckten  Suo- 
cheuw.  und  eben  so  w  st.  b  ist  oberd. 

fciw  f.  bisweilen  auch  hohe  geschrieben, 
*■  Oberlin  171.  193,  wo  es  meines 
dafürhaltens  nicht  richtig  erklärt  wird, 
dieses  alte,  mehreren  sprachen  gemeine 
frort,  bedeutete  ursprunglich  wohl  mut- 
ier, dann  überhaupt  weib,  alberne  per- 
w».  tgl.  Schmeller  l,  141.  Stalder  I, 
121.  babe  Rtiolzcla  mutter  H.  hieß 
des  bauern  Ijintelins  weib.  Heiith.  f. 
20.  menic  trrrschiu  babe  (  :  morgen- 
*äbe)  Hart.  147.  c.  sol  ich  in  wibes 
*al  als  ein  verzagliu  babe  ligcii  troj. 
1449-2. 

häbenstiß'cr  s.  ich  stIgk. 
Bmemebc  Bamberg.  (Gr.  2,  C»o6/  der 
bischof  von  ßabenberc  ist  immer  zu- 
gleich herzöge  von  Pranken  kehr.  99.  a. 
«ob  Babenherc  bischof  Egebrchl  MS.  2, 
«5.  a.  Ernst  53.  b.  50.  b. 

stm.  pabsf.  tat.  papas.  roman.  le 


papes,  und  daher  das  s,  das  sich  spa- 
ter, so  wie  in  peius,  tu  M  verstärkt. 
bäbes  immer  in  der  kchron.  bäbsl  Vrid. 
150,  2.  151,  3.  —  wie  der  pabst  tu 
5  seinem  namen  kam  s.  in  Legsers  pre- 
digten 80,  8.  her  habest,  so  wie  her 
keiaer  u  m.  Waith.  II,  6.  her  bapM 
MS.i,  144.  a.  der  habest  ist  zc  jnnc 
Waith.  9,  39.  wie  krislcnlichc  nu  der 
10  bähest  lachet  Waith.  34,  4.  der  bä- 
hest ist  ein  irdesch  gol\  und  ist  doch 
dicke  der  Hdma?r  tpot  Vrid.  151.  '23. 

Inrbestlicli    ad},  päbstlich.  dar,  bc- 
bistliche  rehl  das  kanonische  recht,  mgst. 
15     I,  93,  29.    vgl.  leseb.  lull,  2*. 

bäbestic  stf.  papatus.  Voc.v.  1419. 
bäbcatrebt    s.  bkht. 
Babii.o.h,  Babylös  stf.  e7t  troumle  zc  Ba- 
bildne  dem  kunge  Waith.  23,  12.    zc  - 
20    Babilone  varn  Gfr.  I.  1,4.    im  Pari, 
ist  wahrscheinlich  nicht  Babylon  am 
Kuphrat,  sondern  Babglon  am  Sil,  oder 
Kairo  zu  verstehen,  s.  die  anm.  tum 
Wigal.  s.  482.    großer  umfang  dieser 
25    Stadt,  Par».  399,  18.    zwen  brnoder 
von  Babilon,   Pompeius  und  Ipomiddn 
Part.  14,  3.  101,  27.  Wigal.  7HII8. 

Babylon   stm.  Babylonier.  Air*.  23, 
8.  Ipomidon.  der  stolze  werde  Babylon 
30    Part.  III.  24.    dä  die  Babylone  Ale- 
xandra la?sen  sollen  Part.  21,  20.  vil 
mance  stolzer  Babylon  Wigal.  7814. 
bAc    *.  ich  bAce. 

bach    stm.  (pl.  beche^  bach.    über  diu 

35  bach  s.  Gr.  3,  386.  vgl.  livl.  chron.  000. 
Pass.  «5,  44.  117,  81.  er  stuont  in 
lutersncllem  bache  W.  Tit.  159,3.  klin- 
gender bach  vfir  durstebernden  »mer- 
zen Gfr.  I.  2.  45  (lobges.  88.  HJ.  an- 

40  derhalp  des  bach  U.  Trist.  1399  (aus 
reimnoth).  in  einen  bach  ein  slac  eine 
vergebliche  arbeit  MS.  2,  253  (Wins- 
beke  35,  10.  (beitr.  473  in  ein  w«;r 
ein  slac^J:  so  auch  MS.  155.  b  tu  le- 

45    seit  est  als  ein  slac  in  einen  bach  so 
cz,  niht  vervät  vgl.  Waith.  124,  10,  wo 
es  für  den  sinn  einerlei  ist,  ob  man  vlac 
oder  slac  liest,  denn  beides  heißt  schlag. 
beebdin  stn.bächlein.  Trist.  14430. 

50    der  schänden  bechelin  Frl.  324.  I»». 
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unlcrbaclis  ade.  (gebildet  wie  wi- 
dorlwres,  vürnamens  etc.^  gegen  den 
stvom.  üf  dem  wa^er  widerhuchs  rin- 
nen As.  I,  037. 

bachtnarder  s.  Marder, 
dache  (ahd.  barho  Gr/i/f  3.  29J  swm. 
schinke:  Speckseite:  namentlich  die  ge- 
räuclterte  oder  mm  räucltem  bestimmte 
seite  eitles  Schweina:  vgl.  Schmeller  I, 
143.  bachc  perna  sumerl.  13,  1.  Mone 
7,  593.  der  Irnoc  ein  grüben  bachen 
//ein/t.  451.  7jj.  1,  285.  wirf  die 
wurst  an  den  bachen,  vil  lihle  wirl  er 
krachen  Ls.  2,  041.  Mari.  127.  kiese 
buchen  undc  smer  Helbl.  1,  «75.  — 
ein  gei;in  bachen  Hätil.  2,  72,  103.--- 
die  seile  eitles  fisches.  Gr.  w.  1,  105. 

(rcigbaclic  •  strm.  schinke  ton  einer 
liege.  $6  la  die  armen  machen  rfle- 
bekrüt  le  gei^bachen  Helbl.  3,  232. 

speebache  strm.  petasunculus  su- 
merl. 48,  77. 

Mvinshaclic  strm.  seite  von  einem 
schtreine.  Gr.  w.  1,  43. 
mache,  bioch,  bachrn  backe  (Gr.  1 ,  930. 
2,  11/  si  kochete  unde  buoch  kchron. 
«4.  c  si  buoch  ein  vochen;  Stricker 
4,  94.  allere  brdtc  gebäre  diu  man 
u;  melcwe  scolte  bachen  Genes,  fdgr. 
2,  58,  31.  diu  wolle  des  morgens 
bachen  und  ir  teil  machen  ton  der 
tribe  list  Müll.  1,  215.  u.  ich  drasch, 
ich  muol,  ich  buoc  lind  und  niht  harte 
Frl.  Fl.  12,  27. 

unßcbaclien  pari.  adj.  MS.  I,  129. 
o.  Waith.  23,  31  ungehalten,  wofür 
das.  s.  147  ungeberlen  vermutet  wird, 
vielleicht  steht  die  ungehalten  ungeba- 
deten,  spaßhaft,  für  ungeberlen.  vergl. 
ich  bade. 

Imsbach    s.  weiterhin  brolbcckerin. 

hachnicistcr,  hacliovcn  s.  das 
zweite  wort. 

becke  swm.  (ahd.  becko  Graff  3, 
'iA)  beeker.  Schmeller  1,  149.  schwer- 
lich gehört  hierlurr  er  was  ein  vrecher 
becke  Nith.  52,  10. 

brötbecke  swm.  brotbecker.  Berth. 
91. 

becke    swf.  beckerin. 


brotbecke  pnnilica  Hofft*,  sumerl. 
42.  (iL 

hecker  stm.  becker.  Diefenb.gl.IXA. 
bröl becker     stm.  panifex  sumerl. 
5    49.  42. 

beckerin  stf.  beckerin.  Die f.  gl.  21 4. 
.  hrot  beckerin  stf.  ein  hnsbach  kluoge 
brotheckerin  die  ihr  hausbacken  brat 
selbst  bereitete,  von  der  wibe  list  Müll. 

10     1.21  5.  b.  c. 
Bache    Bacchus,  s.  Baun, 
backe    siri».  backe,  kinnlade  (ahd.  baeho 
Graff  3,  29/    si  sluogen  im  an  den 
backen  Pass.  62,  21.    doch  meslet  sich 

15  mil  ir  (der  lugende)  ungerne  sincs 
herzen  backe  MS.  2,  200.  b.  eine  me- 
tapher,  die  etwas  weniger  sonderbar 
scheinen  wird,  wenn  wir  an  unser  ver- 
dauen denken,    da;  man  hacken  würri 

20  die  backen  MS.  H  Z,  19t.  b.  —  durch 
die  backen  brennen  eine  strafe  s.  Halt- 
aus 89.  HA.  709. 

kintiebackc  swm.  kinnbacke.  su- 
merl. 40,  43. 

25  hackckniis,  backenslac,  bakzant 
s.  das  iweile  wort. 

bcckelinc     stm.   kleine  ohrfeige. 
Straßburg,  stadtr.  Mone  anieiger  0,  27. 
bade     (ahd.  badOm,  Graff  3.  47J  swr. 

30  nach  Wackernagel  wb.  XXXVI  *u  btehv 
gehörig,  prät.  badete.  verkürit  bat  oder 
balle;  das  letite  scheint  vonuiiehenund 
steht  frauend.  227,  5.  Pari.  272,  27.  vgl. 
anm.  in  Iw.  2190.  Hahn  tu  Otte  597. — 

35  1.  eigentlich:  a.  ich  nehme  ein  baaf. 
diu  künegin  dö  niht  enlie  sine  batte 
schone  nf  die  vart  Vir.  Trist.  1103. 
h.  ich  bade  mich,  ich  nehme  ein  batl. 
dö  fuorn  si  sunder  baden  sich  (jedes 

40  für  sich  allein)  Pari.  272,  20.  min  lip 
mit  freuden  halte  sich  frauend.  227,  5. 
c.  ich  bade  einen,  ich  gebe  einem  ein 
bad,  bediene  ihn  im  bade,  ein  bader 
sol  baden  Frl.  54,  7.    der  chunig  ge- 

45  bot  da;  man  den  man  padote  und  scare 
walele  inen  xiere  Gen.  fgr.  3.  59,  33. 
dö  begundc  diu  magt  des  ritlers  pfle- 
gen als  ir  got  iemer  lone,  si  bat  in 
harte  schdne  Iw.  88.  Tristan  in  schier«-! 

50    biete  schone  gebat  u.  wol  gcklcit  Trist. 
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4  im»  5.  zoo  slnen  knappen  er  tlo  sprach 
au  bat  den  ritler  schone:'  si  bullen  in 
ritlerlirhe  Wigal.  6i»0.  zwelf  clarejunr- 
frouwen  die  hallen  dö  mil  Freuden  sie 
(Jwchulen)  Fan.  272,  27.  2.  bi/d-  r, 
lieh:  a.  diu  ors  in  sweize  muosen  ba- 
den Pan.  2G2.  30.  b.  bin  in  etwas 
tersenkt.  «wennc  ich  sundehaBer  in 
den  riuwen  bade  IS'ith.  20,  3.  daz,  sin 
herze  in  jatner  muose  baden  W.  Wh.  10 
47.  22.  «wer  mil  Sünden  si  geladen, 
der  sol  in  berzeriuwe  baden  Vrid.  3."». 
5.  baden  in  unzallicher  minne  Gottfr. 
lobges.  34.  7.  £  wolt  ich  in  der  helle 
baden  Engelh.  t>030.  der  muoz,  mit  im  ze  15 
helle  baden  Winsbeke  38.  G.  c.  transil. 
benetze,  üjj  ougen  inuost  er  wanden 
baden  Winsbeke  04,  I.  tgl.  Winsbekin 
IT.  10. 

onrehadel  pari.  adj.  ohne  auf  die  20 
gewöhnliche  weise  durch  die  bader  be- 
sorgt zu  sein.  —    Vir  ich  ron  /,.  sagt, 
nachdem  er  bereits  eine  geraume  zeit 
im  bade  gesessen  hatte,  zu  seinem  ka- 
merrre  nu  reiche  mir  min  balgewant ;  2."» 
ich  wil  ab  ungebat  Hrß  gän'  fronend. 
220,  27.     hierher    wurde  ungebat» 
len,  st.  ungebadelcn ,    Waith.  23.  31 
Qpsttüi  werden  müssen,  wenn  man  an— 
nehmen  dürfte,  daß  die  rerschiedenen  30 
behandhtngen ,   welche  die  bader  mit 
dem  badenden  tomehmen ,  das  schla- 
gen mit  besen ,  das  recken ,  drücken, 
reiben,  ter  anlassung  gaben  das  wort 
baden  statt  schlage  geben  %u  gebrau-  35 
rhen:  wir  sagen  noch  einem  den  rock 
ausklopfen,  einen  bürsten.  Lachmann 
tagt  'die  ungeberten  scheint  der  sinn 
w  verlangen aber  auch  das  ungeba- 
chen  der  As.  C  bestätigt  das  a.  40 

bader  sin.  derjenige  der  den  ba- 
llenden besorgt,  die  bader  die  da  ba- 
deten mich  f rottend.  227,  G.  ein  ba- 
der »o|  baden  Frl.  54 ,  7.  ich  hörte 
da/,  der  bader  blies  Helbl.  3,  8.  45 

hat  gen.  bades,  pl.  beder  (Hart. 
4«;.  tgl.  Gr.  1,  «78.  stn.  bad.  Ein 
bad  war  im  mittelalter  die  hauplerfri- 
H-hung.  so  bittet  sich  die  gerettete  Gu- 
drun ein  bad,  als  erste  labung ,  aus  50 


Gndr.  121» 7.  4.  so  wurden  d,c  r,t~ 
ter,  wenn  sie  zu  der  herber ge  kamen, 
cor  allen  dingen  gebadet,  getragen 
und  gestrichen,  min  Up  da  in  dar,  hui 
gesar,,  da  von  ich  miiede  >i\  >trgu/, 
fronend.  227,  3.  was  bei  einem  bade 
erforderlich  war  beschreibt  Helbl.  \\. 
Ehe  man  in  das  bad  stieg,  band  man 
einen  questen,  d.  h.  eine  art  schürze, 
um  die  hupen ;  nach  dem  herausstei- 
gen wurde  ein  badelachen  geboten  (Porz. 
107,  21 J;  auch  legte  man  sich  biswei- 
ten nach  dem  bade  zu  bette  (Porz. 
f  Iis,  I ).  Auf  den  ritterburgen  wur- 
den dem  gaste  reine  wüsche  und  klei- 
der  ron  dem  wirthe  ifcgeben,  der  dar- 
auf eingerichtet  war  (lw.  H*J.  In  dem 
bade  wurde  man .  renn  es  ein  öffent- 
liches war,  ton  badern  bedient;  auf 
einer  ritterburg  ron  Jungfrauen  (lw. 
HM.  Pan.  IG?,  2GJ,  seinen  pfleget oler 
bediente  Tristan  (Trist.  40G."i^.  Iwa- 
hen  und  strichen  war  dabei  die  hau/tl- 
sache.  —  Als  besondere  auszeichnung 
galt,  den  badenden  und  die  badstube 
mit  frischen  rosenbUitlern  %u  bestreuen 
(Pari.  I  GG.  2G.  fronend.  228,  23.  30^. 
daz,  hal  bedeutet  sowohl  das  wasser  in 
der  batstande  als  auch  die  bodstoude 
allein,  fronend.  221,  31.  \il  sudle 
im  "bereitet  was  nach  slncm  willen  ein 
reinez,  hal  Wigal.  2744.  in  dem  bade 
sitzen  Pan.  1  I G ,  3.  si  sach  mich 
nihl  du  si  mich  schö/,,  dar,  mich  noch 
stiehl  als  er,  du  stach,  »wann  ich  der 
liehen  slal  gedenke  das  einem  rei- 
nen bade  trat  Waith.  54.  2G.  hot  geht 
mit  dem  Schwerte  über  Tristanden  da 
er  in  einem  bade  sa;  Trist.  10l4!>. 
wn«r  er  zuu  den  stunden  in  daz,  bot 
gebunden,  und  Isol  eine  da  gewesen, 
er  wa«re  doch  vor  ir  genesen  Trist. 
10238.  der  knappe  legt  einen  teppich 
vür  daz,  hat  und  auf  diesen  die  ge- 
schenke  diu  cleinöt  fronend.  227,  2\K 
man  schuof  im  guolcn  gemach  von 
cleidern,  von  spise  und  von  bade  lw. 
13!).  bildl.  si  bereile  aber  ein  hat 
mit  weinenden  ougen  a.  Heinr.  518. 
seibat    stn.  bad,  das  jemand  zum 
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heil  seiner  seele  für  arme  gestiftet, 
entweder  ein  einzelnes  am  jahrestag 
seines  todes  zu  bestreitendes,  oder  eine 
fortwährende  anstatt.  Schmeüer  3, '220. 
vgl  Frisch  2,  254.  b.  5 

vvas&erbat  stn.  wasserbad.  minen 
kamercr  ich  bat  da;  er  mir  hie;  ein 
wa;;erbnt  bereiten  frauend.  226,  31. 
dö  wart  gereit  ein  wa;;erbat  Pass.  194, 
1 3.   da;  w.  was  warme  das.  1 0.  10 

badcbcmdc ,  badclni» ,  badela- 
clicn,  badcliedli,  badcschilt,  ba- 
dcvaz,,  badcvolc,  batstandc,  bal- 
slubc,  batjjcwant,  balwät  s.  das 
zweite  wort.  15 
bädowe  Padua.  Pöris,  Badowe,  Sölerne 
MS.  2,  142.  a.  Rabnschl.  212—215. 
baffe,  bS ffk  swt.  schelte,  zanke,  ver gl. 
Schneller  1 ,  1  56.  —  tergl.  b  a  f  f  e  I  n 
und  bäfzgen  beiStalder  1,  124.  125.  20 

(rebcffclze  stn.  gezanke.  Herrn,  c. 
Sachs.  24.  b.  b. 

H AKTER      S.  AFTER. 

bäce,  bikc,  gebacks  schreie  laut,  streite 
(Gr.  1,935.  Graff  3,  22/  si  biegen  25 
beide  MS.  2,  84.  b.  si  biegen  gen 
einander  myst.  1,  335,  6.  — -  die  schwa- 
che form  dieses  rollw.  erscheint  in  spä- 
terer zeit  häufiger  als  die  starke,  da- 
her unentschiedene  beisjtiele  unter  jene  30 
gestellt  sind. 

bage  prät.  bagete  (ahd.  bögem  Graff 
3,  Ti.)  swt.  schreie  laut,  streite,  will  du 
dar  umbe  bögen  biichl.  1,  1004.  er 
muo;  noch  dicke  bägen  und  sölhe  schanze  35 
wagen  Porz.  150,  19.  mit  simc  sin- 
ner bögte  er  schalt  auf  seine  unüber- 
legsamkeit  Porz.  80,  23.  swer  drumbe 
mit  mir  bügle  mich  schelten  wollte  Parz. 
453,  2.  si  bigete  vasle  gein  in  H.  Trist.  40 
3178.  si  wollen  mit  ein  andern  sere 
bögen  unde  bochen  MS.  2.  93.  a.  mit 
pögenden  worlen  Parz.  247,  15.  — 
wes  böget  ir  mich  an  Gudr.  1277,  1. 

baßen  stn.  hadern,  streiten,  dir.  45 
bögen  hörten  alle  Iw.  172.  von  zweier 
vrouwen  bögen  wart  vil  manic  hell 
verlorn  Mb.  819,  4.  muoter  min,  ir 
lö;et  iwer  bögen  IS'ith.  53,  9.  uue  bö- 
gen in  ruhe  und  frieden  Parz.  430,  28.  50 


flu  allcz  bögen  in  aller  ruhe  Parz.  500,  I . 
önc  bögens  sile  ohne  sich  zu  streiten  Parz. 
191,6.  dö  stuont  er  üf  durch  pögen 
um  dem  könige  sein  unrecht  rorzu- 
halten  \V.  Wh.  145,  2.  swer  bögen 
unde  rüemen  löt  der  wil  behüeten  sich 
vil  maniges  klbes  amg.  369.  s.  18. 

bac  genit.  böges.  stm.  1.  lautes 
schreien,  do'r  von  dem  orse  erhörte 
den  bac  kurz  vorher  griti  Parz.  156,  3. 
2.  streit,  dnreh  den  ich  hebe  disen 
bac  Parz.  324,  12.  412,  22.  520,  3. 
gedulteclich  an  allen  bac  Parz.  548, 
18.  sunder  vienllichcn  böc  Pass.  51,  33. 

haftstein    s.  stein. 

jyeliijye,  ßebice  hadere,  streite. 
die  helede  unsamfle  gebiegen  kaiserchr. 
84.  c.  Karl  und  Pippin  die  gebiegen 
under  in  das.  93.  c.  an  beiden  stel- 
len ist  ron  kriegslteeren  auf  dem  schlacht- 
felde  die  rede,  da;  ire  Iii  wen  niene 
gebiegen  Genes,  fundgr.  2,30,27.  49, 
21.  Mart.  268. 

gvbagc  zank,  hader,  (jurgium  su- 
merl.  27,  21).  die  ne  hörent  geböge 
Genes,  fdgr.  2,  36,  4.  din  eigine  möge 
huoben  dich  ane  ir  geböge  das.  82,  7. 

iiiidcrbAg-c,  -bicc  sieb  uuderbö- 
gen  sieh  gegenseitig  sclielten  Rud.  welt- 
chr.  Gr.  2,  878. 

zcbajyc,  -  bicc  das  irc  weiber  sich 
zebiegen  durch  hadern  in  feiudschaft 
geriethen.  Teichner  bei  Schneller  1 ,  157. 
bähe  prät.  birhele,  bisweilen  rerkürzt 
mit  ausgeworfenem  h,  bälte  (Gr.  I,  969. 
ahd.  bahju  Graff  3,  4/  er  bat  in 
lange  snilen  ba?n  und  inme  ke;;el  umbe 
dra'ii  Parz.  420,  29. 

ballt  stn.  unrath ;  mist;  kehrichl : 
Pfütze.  Gr.  1,  169.  Stalder  l,  123. 
da;  wa;ir  brinnit  sam  ein  durri;  buhl 
fgr.  2,  130.  da;  er  in  der  swine 
höht  sin  boubel  ie  geleile  aneg.  31,  52. 
da;  er  in  dem  höhle  vor  den  rindern 
lac  das.  36,  79.  ich  hestfiend  fi  hun- 
dert riter  ö  ich  des  lödes  öhte  ver- 
dtilt  in  disem  böhte  in  diesem  schmu- 
tzigen gefängnisse  Lanz.  1784.  si  gien- 
gen  et  ligen  iif  ein  höbt  auf  ein  lager 
ron  laub  oder  stroh  Parz.  50 1 ,  8.  die 
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kevern  vliegcnt  unvcrdaht,  des  vcllel 
maneger  in  ein  baht  Vrid.  146,  10. 
daz,  wart  gevcllet  in  ein  bäht  (in  dem 
kaiserlichen  speisesal)  Otte  266.  in  dem 
Mulle  ist  raanigcr  slahte  bäht  kindh.  des. 
80,  36.  versma'hen  als  ein  bäht  Ls. 
1,  422. 

Bahsicwei;  einer  der  zehen  söhne  Ter- 
rameres.  W.  Wh.  288,  15. 

BAHT      S.   ich  B.CHE. 

Baotarliez,    name  eines  landes.  roin  In- 

güse  de  Bahtarliez,  Porz.  301,  ID.  . 
Bauer    s.  Beier. 

RtlE     5.  BRIE. 

Biki.n  Bachus  in  französischer  accusa- 
tivform,  ein  gotl  der  Sarazenen.  T.  Wh. 
44.  b.  74.  a.  —  tergl.  Lachmann  zu 
kl.  483. 

bal  s.  übel,  nur  noch  in  Zusammensetzun- 
gen, s.  Graff  3,  92.  Gr.  2,  449.  Die- 
fenbach g.  wb.  1,  272. 

balniunt,  hairät,  halwalis  u.  ir. 
s.  das  weile  tcort. 

bal    stm.  s.  ich  bil  und  bille. 

bal  as,  balax  stm.  wtme  eines  edelste  ins. 
Porz.  791,  2.  Bit.  76.  b. 

BALC      S.  ich  BILGE. 

Baldac  Bagdad,  erbaut  von  dem  Chali- 
fen  Ahnansor  im  j.  Chr.  762.  der  sitz 
der  Chulifen  bis  zum  j.  1245.  der 
baruc  ze  Baldac  Part.  13,  16.  vor 
Baldac  kämpft  Gahmuret  Part.  105,29, 
verliert  sein  leben  und  wird  dort  von 
dem  baruc  herrlich  bestattet.  Porz.  106, 
29.  168,10.  496,29.  751,26.  W.Tit. 
73.81.  W.  Wh.  73,23.  Wigal.  8244. 
der  vogt  von  Baldac,  Terramer  W.  Wh. 
96,  9.  413,  3.  433,8.  439,  21.  466, 
26.  —  seht  wie  man  kristen  6  beget 
ze  Börne,  als  uns  der  lout  vergibt,  hci- 
densch  orden  man  dort  sibt:  ze  Bal- 
dac neraent  se  ir  babestreht  Parz. 
13,  29. 

bahlckin  sin.  seide  ton  Baldac  d.  i. 
Bagdad;  ein  Seidenstoff  der  geringem, 
leichtem  art  zu  kleidern  und  decken 
gebraucht,  man  nam  da  lülzel  war  ei- 
nes lihles  baldekln  En.  12738.  schar- 
lachen, samil.  baldekin  als  rillerkleider. 
sibenzic  ros  verdecket  wol,  als  man 


mit  Isen  decken  sol,  dar  über  ic  ein 
baldekln  Geo.  15.  b.  16.  b.  üzen  und 
innen  beide  was  der  edele  baldi-kin 
geviorht  lüler  sidhi  und  an  der  varwe 
5  himelvar  Mar  leg.  21,  267.  Elisabeth 
die  h.  wird  zur  taufe  getragen  in  ei- 
ner WR'hcn  sloufc,  der  decke  was  ein 
baldekin  Diut.  1 ,  354.  Pass.  47,  59. 
Tit.  12,  2.  3.  30,  60.  Mart.  20.  — 
10  rgl.  Frisch  wb.  s.  51.  frauend.  (pal- 
lekin)  482,  29.  myst.  1,  94,  38. 

BALDE      S.  BALT. 

balderich  stm.  giirtel.  balteus  palde- 
rich  sumerl.  36,  8.  Mone  7,  593.  rgl. 
15  Graff  3,  113.  überl.  80.  baldringus, 
balteus  Du  Frcsne. 

Balde wIn  name  des  esels,  im  welschen 
gast,  also  schon  tor  1215.  die  be- 
deutung  ist  'wohlgetnuth*  rgl.  Reuth,  f. 
20    CCXÜV.  der  orehle  Baldcwin  da*.  383. 

Baldiköxk  Ortsname,  der  teilt  ez,  alse 
Saladin  den  stein  üf  Baldikone  US.  2. 
211.  b. 

baldrIAx  name  einer  pflanze;  Valeriana. 
25    sumerl.  53,  14. 

BalIAj»  Hagens  bürg  in  Irland.  Gudr. 
161,2. 

Baligäk  der  höhe  Raligan  W.  Wh.  272. 
1  5.    Terramers  teUer,  Purelles  schwie- 

30  gerealer,  er  blieb  in  dem  kriege  gegen 
Carl  den  großen  ze  Kunzevul.  seine 
lünder  erbte  Terramer  W.  Wh.  434. 
sein  wapen  ist  der  got  Kahun  auf  ei- 
nem greifen  reitend.  W.  Wh.  108.  178. 

35    221.  338.  340.  428.  441. 
Balve    (ahd.  balcho)  sie«,  ballte  (Gr.  2, 
281.  Graff  3,  108;.    ze  ballten  und 
ze  Stilen  Lampr.  AI.  655. 

BALLE      S.   ich  BIL. 
40BALLIZ,     S.  BELLL£. 
H4LMÄT      S.  PAL.mAt. 
BALME     S.  PALME. 

Balmi.nc    m.  daz,  Niblungcs  swert  AVA. 

94,  1.  ein  ziere  wafen  breit:  da;  was 
45    alsö  scherphe  da?  e;  nie  vermeil  swA 

man;  sluoc  üf  helme  Nib.  896,  1.  A; 

des  knophe  schein  ein  vil  lichter  jaspis 

grliener  dannc  ein  gras  Mb.  1721,  2. 

Sifrit  erhält  es  im  voraus  für  seine 
50    theilung  des  Niblungcs  hordes  Nib.  94, 
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1.  (rgl.  Wackemagel  in  Haupts  zeit- 
scltr.  2,  543^.  und  braucht  es  dann 
gegen  die  reken  ron  .Niblungelanl.  Mb. 
00,  1.  späterhin  führt  er  den  ^Ho- 
len ßalmungcn  im  der  schlackt  mit  den 
Sachsen  Mb.  *20<i,  3.  und  legt  ihn  bei 
dem  wetilaufe  nach  der  jagd  ab.  so 
gewan  e;  Ilagenc  übele  Mb.  173«»,  4. 
'2*24*2,  '2,  der  es  dann  im  kämpfe  ge- 
gen Etzels  beiden  führte  TirtT ,  1.  end- 
lich als  Ilagene,  ron  Dietrich  besiegt, 
im  kerker  liegt,  nimmt  Kriemhilt  das 
Sifrides  swerl  und  schlügt  damit  Ha- 
gen das  haupt  ab.  Mb.  :23I0,  3. 

BALS      S.  BALSAME. 

IIALSAMK,  BtLSEME,  BALSME  Strm.  balsum  (fir. 

2,  148J.  das  wort  soll  aus  dem  arab. 
genommen  sein,  merkwürdig  ist,  daß 
l'lfila,  trotz  des  griech.  ftu.auftor,  bal- 
san  schreibt,  ein  küssen,  daz,  smecket, 
so  man/,  iender  regt .  alsain  cz,  volley 
bolsmeti  si  Waith.  54,  1 4.  inbrinndiu 
minne.  balsmcn  smac  Cottfr.  lobges.  15, 
•2.  in  den  blicken  den  balscmcn  der 
minne  vinden  Trist.  10504.  ein  guol 
bchügde  ist  be^er  danne  st  des  bals- 
mcn trör  MS.  '2,  171.  a. —  auch  die 
kochkunsi  machte  ton  baisam  gebrauch. 
ein  bals  (?  balsme)  ob  allen  spisen  MS. 
2,  177.  b.  er  riuehel  undc  dnrhel  vür 
den  balsem  und  den  bisem  g.  sm.  193. 
—  baisam  in  gläsern  wurde  zur  er- 
leuchtung  gebraucht.  sebs  glas  laue 
Inier  wol  getan ,  dar  inne  balsem  der 
wol  bran  Pari.  230,  3.  in  der  tod- 
lengrufl  zwei  glas  gefall  mit  balsamo, 
diu  briunent  noch  hiule  Wigal  8*237. 
Tit.  8,  117. 

balüaniiicli  adj.  balsamreich,  bals- 
Hrh  ob$  Frl.  ML.  '2«»,  3. 

Iial§ciiuna*zcc    s.  ieb  mujk. 

bal§amrcbc ,  baUtciiiscbrhi,  bal- 
samlror,  bal$cmtii£eiii,  baUcinvar, 
baUcfiiva£    .<•  das  zweite  wort. 

balsamic  stf.  dich  höchgclobte  bal- 
samie  so  redet  Frl.  35G,  4  die  h.  Jung- 
frau an. 

bnlsatniic  f.  eine  pflanze  (Diut.  3, 
48^.  so  nennt  Waith.  4,  3(J  die  h.  Jung- 
frau, tgl.  Frl.  FL.  20,  27.  Grimm  zur 


g.  sm.  XLlll.  rgl.  gebalsamile  minne 
Trist.  16335. 

balscnic  swr.  1.  gebe  baisam.  du 
honigcl  diu  tanne,  da  balsemel  der 
5  scberlinc  Trist.  179*7.  2.  schütze 
durch  baisam  cor  terwesung.  si  muosc 
gearomalcl  und  gebalsraet  e  schöne  wer- 
den W.  Tit.  21,  2.  sin  Inier  Ifcham 
wart  gcbalseml  schöne  H.  Trist.  0482. 

10  wan  balseml  edelliche  vür  des  argen 
ruches  smac,  da;  eiu  töte;  bilde  deste 
langer  wer  MS.  2,  171.  a.  3.  erhöhe 
durch  baisam  den  geruch  und  geschmack 
einer  speise,    gesoten  lüge  it.  w.  ge- 

15  balsmet  lüge,  gebismel  lügt  MS.  2,  133. 
b.  diu  milte  balsemt  edeln  man  MS. 
2,  231.  a.  ir  riter  balseml  hie  von 
iuwer  jugenl  mit  schienen  vrouwen  MS. 
H.  3.  332.  b. 

20        balsamiere  swt>.  schütze  durch  bai- 
sam vor  terwesung.    von  im  so  gieng 
gar  sde^er  smac  als  ob  er  wa?r  ge- 
balsamieret  Maßm.  AI.  s.  140.  a. 
Bals  wende    arm.  name  des  Schwertes,  das 

25    Targis  führt,  pf.  K.  132,  (i.  Karl  49.  b. 
balt    adj.  (gen.  baldcsj  kühn,  getrost.  - 
ron  welchem  stamme  das  wort  herzu- 
leiten sei,   ist  nicht  ausgemacht,  und 
deshalb  ist  es  auch  schwer  die  bedeu- 

30  tungen  zu  entwickeln,  ein  rocabular 
ron  1445  erklärt  bald,  reler,  repenti- 
nus, rgl.  Schmeller  wb.  I,  170.  Diefen- 
bach g.  wb.  1,271.  1 .  unflectiert  und 
a.  weder  mit  einem  obj.  casus  noch  einer 

35  präp.  terbunden.  der  hell  hak  so  heißt 
der  knabe  Joseph,  den.  fdgr.  2,  53.  b. 
die  riehen  bürgere  wurden  stolz  uude 
ball  Lampr.  Alex.  701.  der  de  gen  knene 
unde  balt  mannhaft  Mb.  44,  4.  küe- 

40  ner  degen  ball  Purz.  207,  2.  junc 
oder  alt  oder  Meede  oder  balt  Parz. 
93,  10.  dirre  stolze  degen  ball  Barl. 
1 2,  38.  waren  über  den  hell  balt  rrr- 
messenen  Wigal.  9825.     dem  fürsten 

45  balt  Wigal.  1  0318.  sun,  als  dtn  beim 
geuem  den  stric,  zchant  wis  muolic 
unde  ball  ÄS.  2,  252.  b  (Winsbeke  20,  2 ). 
du  bist  seniler  spräche,  und  iiilil  ze  balt 
MS.  1,  I97.a.   des  wirt  vil  Iriirie  herze 

50    halt  getrost,  wohlgemuth  MS.  1 .  4.  a.  (rgl. 
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halt  mit  prap ).  Owe  so  dunke  icli  si 
ze  balt  MS.  1,  197.  a.  b.  mit  einem 
obj.  casus  rasch;  dreist;  beharrlich. 
sich  zöch  diu  frouwe  jamers  ball  u; 
ir  lande  io  einen  wall  Part.  117,  7.  5 
ist  minne  ir  unfuoge  ball,  dar  zuo  dun- 
kel si  mich  zalt  (also  kinder  sind  un- 
fuoge balU  P«r*.  533,  9.  des  gihe 
ich  den  ze  schänden  der  aller  helfe 
hat  gcwait,  ist  sin  helfe  helfe  ball,  da;  10 
er  mir  denne  hilfet  niht  Parz.  461,24. 
(tgl.Gr.  2,  556.  4,  732/  diu  werll  ist 
der  Ühtekeite  alze  rüemeclichen  balt  MS. 
1 ,  1 9.  b.  ein  schasne  man  niht  zungen 
balt  MS.  2,  97.  b.  des  sint  si  willir  15 
onde  balt  MS.  2,  146.  a.  —  sit  disiu 
zwei  dir  sint  ze  balt  zu  keck  sich  dir 
in  de  netzen  Waith.  1,15.  c.  mit  pra- 
posiüonen.    sin  jamer  würde  an  im  sö 

würde  so  hrpig  Barl.  164,  28.  sfn 
lip  gein  va Ische  nie  wart  palt  Porz. 
364,  3.  ir  kiusche  wart  gein  zorne 
balt  Porz.  365,  17.  gein  dem  scha- 
den bin  ich  palt  den  schaden  fürchte  25 
ich  nicht  W.Wh.  216,  26.  min  zuht 
wart  nie  gegen  vrouwen  balt  erlaubte 
mir  nie  dreist  zu  sein  MS.  1 ,  34.  a. 
liep  tuot  i  n  ganzen  fröiden  balt  Nith. 
rosenkr.  1,  4.  mit  rede  niht  ze  balt  30 
ÄS.  1,  199.  a.  Tantrisel  was  mit  rede 
balt  H.  Trist.  5099.  die  zwene  wä- 
ren uf  in  balt  Mar  leg.  21,  234.  sist 
wider  dich  ze  balt  Waith.  55,  34.  2. 
flectiert.  wh;  half  min  bald 05  eilen  Nib.  35 
1872,  3.  wö  mir  diner  balden  jage 
deiner  schnellen  eile  MS.  1,  171.  b.  ir 
beide  des  muotes  beide  Mone  schaitsp. 
d.  MA.  1,  110. 

wnndcrbalt  adj.  gar  kithn.  die  40 
hei  den  wunderbalde  leseb.  927,  17. 

baltspreche    s.  ich  sprichk. 

balde  ade.  geschwind,  schnell,  hef- 
tig, ungestüm,  balder.  baldest  (beider, 
beldest).  den  schätz  den  hie;  er  balde  45 
ffleren  unde  tragen  Nib.  99,  2.  si  gie 
von  im  balde  in  heftiger  schnelle  Nib. 
1687,  2.  si  giengen  balde  danne  Nib. 
2264,  4.  e;  entrünne  danne  balde 
plötzlich  Iw.  33.    balde  k£ren,  komen.  50 


loufen,  riten  /r.  125.  10t.  176  132. 
bint  dir  balde'  Nith.  51.  3  du  soll 
balde  Ilen  dar  Geo.  3218.  e;  cnge- 
striten  nie  mire  ritter  als  balde  Lanz. 
6559.  des  wunderte  balde  beidiu  jungr 
nnde  aide  Lanz.  2740.  di  sach  Ich 
sten  eine  kldsen,  dl  durch  balde  gen 
einen  snellen  brunnen  dar  Porz.  M»4, 
10.  winter  nahet  unde  gahet  üf  un* 
balde  mit  unkest  um  MS.  1,  203.  b.  so 
vert  Minne  flühteclich  von  mir  balde 
MS.  I.  203.  b.  nu  rlset  da;  loup 
bulde  mit  macht  MS.  1 ,  9.  b.  der  en- 
was  ouch  nie  sO  balde  von  walde  wi- 
der ze  hove  komen,  ern  hale  öf  dem 
wege  vernomen  diu  leiden  niuwen  mvrv 
er  kam  durchaus  nicht  so  schnell,  daß 
er  nicht  schon  untenteges  .  .  .  Trist. 
13260.  der  magde  tlter  balde  sporn- 
streichs nach  Wigal.  1884.  Barl.  Mi 4, 
35.  —  also  balde  alsA  sobald  als  le- 
seb. 864,  12.  866,9. —  bisweilen  ver- 
stärkt durch  ein  vorgesetztes  al.  da/, 
lat  al  balde  an  mich  Parz.  633.  23. 
—  deste  balder  muoser  rlten  um  so 
schneller  Wigal.  1 887.  ein  lützel  bal- 
der danne  enzclt  Trist.  8950.  balder 
dan  du  dich  versehest  Barl.  279,  19. 
kein  vogel  was  sö  snel  der  beider 
finge  denne  er  lief  troj.  43.  c.  wan 
swelch  min  böte  ie  baldest  reit  Parz. 
189,  25.  si  fuoren  sö  si  künden  bcl- 
diste  dan  Gudr.  1265,  1.  —  so  wie 
wir  noch  sagen,  *  da  kannst  dus  keck- 
lich  glauben',  statt  'du  darfst  keinen 
anstand  nehmen,  hast  tollen  grimd  es 
zu  glauben ',  so  wurde  mhd.  balde  ge- 
braucht, ir  sult  iueh  vröun  balde  Nib. 
573,  3.  ich  raac  wol  weineu  balde 
Nib.  574,  2.  ich  mac  wol  balde  kla- 
gen Nib.  2181,  3. 

wunderbalde  ade.  gar  schnell,  le- 
seb. 929,  15.  wundcrnbalde  das.  506, 
14.  tr.  gast. 

balt  lieh  adj.  kühn,  mannhaft,  der 
schilt  wil  mit  zuhten  vil  baltliche;  ei- 
len (so  zu  lesen)  MS.  2,  29.  b.  balt- 
licher tröst  Otte  617. 

bnltlicbe,  baltliehcii  ade.  diewn- 
gelautete  form  beltliche  steht  Roth.  2258 
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M.  so  sage  ich  baltliche  swa;  mir  der 
miere  ist  bekant  kl.  1805  L.  wan  si 
baltliche  stritcn  Lanz.  3292.  die  vrou- 
wen  karten  in  da  mite  ballliche  singen 
Lanz.  267.  er  sach  der  stiegen  alle; 
sider  baltlicher  unde  süe;er  wider  Trist. 
1096.  ich  hei;e  iuch  baltüche  von 
dem  himelrlche  stän  MS.  2,  93.  b.  si 
greif  baltliche  under  sin  gewant  Eracl. 
3030.  baltlichcn  e;  dar  für  gie  jüdel 
131,  25. 

beide  stf.  dreistigkeit.  (ahd.  baldi 
Graft  :i  >  110/  da;  was  der  beide 
ein  begin  Trist.  1  1976.  hierher  ge- 
hört wohl  auch  beide  rtche  (wenn  so 
statt  beide  riehen  zu  lesen  ist) :  ern 
kerte  beide  riche  ie  daß  er  nicht  muth- 
toll  (in  ironischem  sinne)  immer  wie- 
der umgekehrt  wäre  Trist.  8966. 

balthcit  stf.  kühnheit.  da;  was  ein 
michil  baltheit  Lampr.  Alex.  377 .  Eracl. 
2351.  der  die  baltheit  ie  gewan  da; 
er  iuch  gelorstc  minnen  Eracl.  4030. 

balde  (ahd.  bald£m,  [baldju  ?]  Graff 
3,  112/  swv.  1.  mache  balL  min 
herze  beldct  mich  dar  zuo  Iamz.  1500. 
2.  eile,  vil  gähs  balde  von  mir  (wenn 
so  richtig,  v.  b.  gäbe  ? )  valerunser 
3868. 

crbalde  swv.  1.  werde  ball,  fasse 
guten  muth.  Genelün  crbaldet  dö  Karl 
26.  a.  Eracl.  1151.  er  begunde  er- 
halden  Mar  leg.  25,  430.  diu  frouwe 
erbaldete  dö  kindh.  Jes.  77,  59.  urst. 
120,  16.  —  mit  der  präp.  an  fasse  in 
hinsieht  auf  etwas  guten  muth.  torst 
ich  an  iuch  erbnldcn  Imm.  1012.  die 
vronwen  erhallen  dar  an  Amis  394. 
si  erhalten!  an  siner  barmherzekheit  Ley- 
ser  pred.  1  64.  —  ich  crbalde  mich.  Ge- 
nelün erhalte  sieh  dö  pf.  K.  64,  1 5. 
2.  mache  halt,  da  von  wirt  si  erhal- 
tet myst.  1,  392,  3. 

erbaltnissc  stf.  praesumlio  vel  ge- 
turst  sumerl.  14,  53. 

vcrbaldc  swr.  werde  übermäßig 
halt,  als  er  eine  Sünde  gelän  hftt  heim- 
lichen und  dar  (so  st.  da;  miesen)  an 
also  n  crbaldet  da;  er  sich  ir  berüemet 
Isyser  pred.  45,  4. 


BALTE3JERE     5.  PALTEXARE. 

BALTRRGi!«  stm.  landstreicher .  du  aller  bai- 
tergln  sagt  Dietrich  zu  Hildebrand,  gr. 
roseng.  2143.   tgl.  paltenäre. 
5  Balthasar    Balthasar,  einer  der  h.  drei 

könige.  W.  Wh.  307. 
balzer    der  schöpf,  das  haar  auf  dem 
torkopfe.    cirrus  balzer  vel  zopf  gl. 
Mone  6,  214.  340.  Frisch  s.  54  führt 

lo  aus  einer  handschriftlichen  deutschen 
bibel  eine  stelle  an,  in  welcher  die 
worle  der  tulgata  Levit.  19,27  ncque 
in  rotundum  adtendebitis  comam  über- 
setzt sind  noch  scheren!  iuwer  balzer 

15  sinwel.  auch  Sehen  hat  aus  Jacob 
Twingers  vocabular.  lat.  germanicum  auf- 
genommen balzer,  caesaries,  coma' schöpf 
oder  balz  eines  mannes  ( Obertin  s.  87/ 
im  Lieders.  3,  327  steht  ein  gedieht 

20    über  neues  deutsch,  in  welchem  ».66 
gesagt  wird  ein  witbalzer  hei;t  eiu  schöpf 
d.  h.   was  man  sonst  schöpf  nannte 
heißt  jetzt  ein  witbalzer. —  daraus  er- 
klärt sich,  wenigstens  einigermaßen, 

25  balzierc  swr.  wickele  das  haar  in 
einen  schöpf  zusammen,  mit  einer  bor- 
ten was  ir  da;  hflr  wol  gewalkieret 
und  was  gebalzieret  als  ein  riller  lusl- 
sam  En.  5171.    weiteres  mag  die  zu- 

30    kunft  lehren,    vgl.  Gr.  1,  464. 

BAN     S.  ich  BAHXE. 

bam  -cn  strm.  Untergang,  verderben, 
noch  in  dem  engl.  bane.  ahd.  bano. 
bana.  vgl.  Graff  3,  126.  Diefenb.  g.  wb. 

35    1,  273.     der  dativ  lautet  banen  und 
ban.    die  letzte  form  ist  entweder  als 
'    eine  zusammengezogene  anzusehen,  oder 
stark,   tgl.  Hahn  zu  Lanz.  3041.  e; 
ist  hiute  min  ban ,   oder  ich  irledige 

40  alle  Yspaniam  pf.  K.  1 32,  1 5.  si  er- 
sluogen  manigen  Christen  man,  ouch  was 
i;  ir  ban  das.  196,  17.  283,  6.  Ro- 
land tersucht  vergebens  sein  schwert 
enzwei  zu  schlagen:  er  sprach  { tagest u 

45  in  des  meres  grünt  da;  du  deheinem 
kristen  man  niemer  mlre  wurdest  zc 
ban  pf.  K.  237,  15.  die  wÄren  der 
heidene  ban  das.  283,  6.  den  Troycrn 
ze  banen  En.  7676.     da;  wart  sc*re 

50    ze  banen  dem  der  i;  mit  dem  Übe  galt 
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Lampr.Alex.  816  (1166).  da;  sol  iu 
werden  ze  baneu,  wirdit  mir  ze  banen  das. 
1516  (1866).  2090  (2440).  Gotfrit 
mit  Karies  vanen,  der  wart  manigem 
ze  baneu  Karl.  17.  b.  der  wec  tief  5 
und  enge  was  da  si  in  zem  ersten  körnen 
an.  da;  wart  manigem  ze  ban  Lanz.  1416. 

inban  das  verstärkte  ban  ?  er  wür- 
ket  vreislich  inban  und  ist  ein  unmüe- 
;ec  man  Lanz.  3041.  10 
boi  stf.  und  stm.  bahn,  nu  was  der  hei- 
denschefte  bane  von  huofslegen  sö  wit 
erkant  W.  Wh.  440,  12.  im  was  ver- 
snft  sins  pfades  pan  Porz.  282,  5.  er 
fuorte  in  dane,  die  wilde  wider,  uf  15 
sine  banc  auf  den  weg,  den  er  ge- 
kommen war  Trist.  17490.  schäme 
kan  leiten  üf  den  ban  dtk  nie  schänden 
trit  kam  an  MS.  2,  175.  b.  swer  uf 
ir  ( der  Minne )  ban  sich  kan  verst&n  20 
MS.  2,  217.  a.  diu  milte  zieret  uf 
dem  ban  MS.  2,  231.  a.  einen  ze  banc 
auf  den  weg  bringen  Diut.  \,  396. 
ich  wil  dem  ungehoften  man  ein  hfts 
üf  aller  schänden  ban  hin  büwen  Wal-  25 
ther  s.  1 50.  ein  sichte  ban  ist  are- 
muot  wol  kunt  Frl.  309,  6.  mins  her- 
zen ban  diu  ist  geriht  zuo  dir  Hälzl. 

2,  36,  6. 

ban     swv.  mache  zu  einer  bahn  30 
(Gr.  1,  954/    weder;  gras  noch  den 
melm  sfn  strfl  dä  nihl  me>  baute  Porz. 
80,21.    mir  ist  leit  da;  ir  mins  har- 
ren walt  sus  pant  Pan.  443,  13.  — 
e;  bant  sich  der  riwen  pfat  Porz.  533,  35 
4.  —    mit  dat.    da;  du  ( Maria )  im 
wollest  dlner  eren  strd;e  banen  amg. 
302.  s.  10.     sol  ich  nihl  den  röten 
kus  erwerben  so  ist  mir  fröiden  stra;e 
in  riuwen  pfat  gebant  MS.  1  ,  J22.  b.  40 
da;  banet  (so  st.  bannet  zu  lesen)  man 
bi  den  frouwen  des  darf  man  mich 
niht  zfhen  MS.  2,  68.  a. 

unbebaut    ad},  pari,  nicht  gebahnt. 
an  angebauten  stra;en  soltu  tunkel  fürte  45 
la;en  Porz.  127,  15. 
boc    (ahd.  banch  Graff  3,131^  s/w.  u. 
stf.  der  plur.  lautet  benke.  bank ;  auch 
der  tisch  an  dem  man  sitzt  (Gr.  2, 280. 

3.  433/    siz  an  dinen  banc  (rar.  an  50 


BANC 

dine)  pf.  K.  47.  8.  er  hie;  si  sizzen 
üf  den  banc  kchrön.  73.  a.  da  setzet 
er  si  an  di  banke  Hartm.  r.  gl.  3068 
(wegen  der  freien  reime  für  die  form 
des  Wortes  nichts  beweisend),  in  win- 
keln und  under  benken  suochen  Iw.  56. 
59.  da  stiH  ein  banc  Porz.  438,  11. 
ze  rillten  manege  banc  um  bei  dem 
essen  darauf  zu  sitzen  Mb.  719,  3. 
welher  bunc  der  lindest  sl  a.  w.  2,  58. 
er  trat  zuo  einem  banke  gr.  roseng. 
2.  a.  Ls.  3,  335.  —  neben  dem  bette 
stand  gewöhnlich  eine  bank,  so  wirft 
Prünhilt  den  könig  Gunther  0;  dem  bette 
du  hl  üf  eine  banc  Nib.  616,  3.  so 
eine  banc.  mit  kostbaren  seidenen  pol- 
stern, vor  dem  bette  H.  Trist.  4782.  — 
unter  der  bank  ist  der  platz  der  ver- 
stoßenen: wil  si  (die  milte)  bt  in  (den 
großen  herren)  iht  werben,  des  muo; 
si  vären  under  einer  banc  MS.  2,  130. 
a.  (so  gelesen,  nicht  varn,  fällt  die 
Gr.  4,  808  gemaclUe  bemerkung  weg). 
-  -  riche  und  arme  durch  die  bank 
alle  ohne  ausnähme  livl.  chron.  943. — 
durch  da;  solde  er  sizzen  ftffe  der  ören 
banke  gr.  Rud.  d,  22.  der  nie  gelanc 
uf  eren  ganc ,  sich  stie;  ein  bein  an 
schänden  b.  Frl.  99,  17. 

brölhanc  stf.  auf  dem  marktplatze 
aufgestellte  bank  zum  rerkaufe  des  bro- 
tes.  sieben  sl.  449.  Clos.  chron.  111. 

dinebanc  stf.  gerichtsbank.  Halt- 
aus 229.  Oberl.  241. 

lederbanc  stf.  auf  dem  marktpla- 
tze aufgestellte  bank  zum  verkaufe  von 
lederarbeiten.  Oberl.  890. 

ritebanc  stf.  runcina  gl.  Motte  7,599. 

sitzebanc  stf.  bank  zum  sitzen.  Diut. 
1,  413. 

vlcisdibanc  stf.  bank  zum  ver- 
kaufe des  ßeisches.  gl.  Mone  8,  251. 
gotes  vleischbanc  was  dtn  nam  Frl.  KL. 
18,  7. 

Turbane  stf.  bank  vor  dem  hause. 
dö  sa;  ich  uf  die  vürbanc  Helbl.  3,  89. 

wcliselbaoc  stf.  bank  oder  tisch 
des  weclislers.  gl.  Mone  4,  237.  6,  212. 
Diefenb.  gl.  276. 

banclaclien    s.  das  zweite  wort. 
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beulte  swv.  bereite  Lenke.  da;  hus 
benken  Pass.  34,  00.  hie  wart  Sc- 
henkel sehöne,  tttoch  undc  brüt  AT  ge- 
leit  rffls.  36,  17.  sehzic  lüseul  helden 
den  hie;  man  allen  benken  Gudr.  38, 
3.  si  hfint  mit  sänge  in  eren  hove 
dem  vrouwett  lobe  gebenket  Frl.  1 64, 
1 9.  gebenket  MS.  1 ,  116b  ist  ver- 
schrieben; Waith.  48,  37  sieht  richti- 
ger ir  sit  gekrenket. 
bankkb  swt>.  ob  das  wort  ursprünglich 
deutsch  oder  roman.  ist,  läßt  sich 
schwer  entscheiden,  da  selbst  das  fr  am. 
esbanoier,  und  das  protenz.  baneyar 
deutsch  sein  könnten,  vgl.  Gr.  2,  1000, 
und  Schmellers  wb.  1,  178.  Wacker- 
nagel vermutet  im  wb.  XXXIV  Zusam- 
menhang des  Wortes  mit  ban  'die  bahn, 
die  bedeutung  ist  'ich  stärke  und  übe 
die  kräfte  des  leibes  oder  auch  des 
geistes\  I.  diu  ros  baneken ,  so 
wie  die  rosse  ausgeschifft  sind,  wird 
befohlen  diu  ros  sol  man  baneken  um- 
her reiten,  damit  sie  wieder  frisch 
und  tüchtig  werden.  Gutlr.  1146,  4. 
rgl.  1149.  2.  den  lip  baneken  sich 
zur  erholung,  so  wie  zur  Stärkung 
und  übung  der  kräfte  bewegung  ma- 
chen, dise  baneeten  den  lip  Iw.  11. 
er  wolle  baneken  den  Up  . . .  er  wolle 
sieh  mövieren  da;  er  unU  ors  w»rn 
bereit  Pars.  678,  3.  12.  3.  sich  bane 
ken  sich  durch  behagliche  anstrengung 
erlastigen.  in  den  wall  rilen,  und  sich 
du  baneken,  bo?ren  die  hunde  und  kur- 
zen die  stunde  En.  1670.  als  die 
suchen  adclarn  sich  bankende  swingen 
Geo.  160.  4.  den  Hp,  diu  glider,  sich, 
sinne,  gedanke  baneken  mit  etw.  ver- 
mittelst etwas  jene  Übung  oder  jenen  genuß 
sich  verschaffen,  swic  wir  mit  fröu- 
den  baneken  den  Hp,  doch  müssen  wir 
sterben  Geo.  1070.  hie  (mit  lernen, 
reiten  etc.)  banekete  er  sich  oHe  mile 
Trist.  2110.  er  bände  zc  gote  sine 
gliilcr  mit  venigen  und  mit  gebet  an 
einer  heimlichen  stet  bl  dem  köre  nä- 
hen h'olocz.  180.  hie  {mit  moraliteilj 
bauete  si  ir  sinne  und  ir  gedanke  di- 
cke mite  Trist.  8025.    5.  bauekeu  gän, 


rilen,  oder  sich  baneken  rilen  zur  lei- 
besbewegung,  zur  er  holung  gehn,  reiten, 
die  andern  giengen  als  man  tttot  pa- 
nichen  her  unl  dar  kindh.  Jes.  95,  :t7. 
5  mit  sitien  jungelingen  wolt  er  sieh  ban- 
keu  rilen  En.  9841.  er  reit  sich  ba- 
neken danne  En.  11 '289. —  da;  ich 
zuo  Laurente  banken  reit  En.  10922. 
er  was  geriten  dan  baneken  unde  war- 

f0  leu  ob  er  ihl  ze  tuone  funde  Erec  9000. 
ob  er  wolle  baneken  rilen  Part.  30,  1 . 
etesliche  banken  warn  geriten  durch 
kurzwil  mit  vedcrspil  W.  Wh.  236,  2. 
reit  baneken  an  da;  velt  gr.  Ruod.  /, 

15    23.  Wigal.  180. 

hancken  stn.  erhohmg,  erlustigung. 
des  bankens  muose  ein  ende  wesn  Porz. 
32,  36.  er  reit  durch  paneken  in  da; 
förchl  Porz.  737,  9.     si  ahlen  eine 

20  reise  durch  banckens  eise  U.  Trist.  376. 
üf  einem  scheenen  sande  lie;  ein  wilc 
sich  da;  her  durch  batiken  nider  bf 
dem  mer  troj.  19334. 

bancliie  stf.  erlustigung  (Gr.  2,  96J. 

25  er  wart  aber  einer  vart  durch  banckfe 
in  citt  Trist.  410.  und  swa;  ir  aller 
fröide  was  da;  was  ir  bauekie  was  al- 
len fr  ende  macht,  das  machte  ihr  ver- 
gnügen Trist.  8061.    nu  man  gelanle 

30  in  eine  habe,  nu  gie  da;  volc  altnei- 
stic  abe  durch  bauekie  ü;  an  da;  lant 
Trist.  1  1663.  dasselbe  thun  Jason  und 
seine  mannschaft  troj.  6910.  sie  gien- 
gen auf  die  jagd  und  schassen  wild  m(' 

35  durch  ir  herzen  gelust  und  durch  ir  ba- 
nekie  danne  durch  mangeric  Trist.  1  7273. 

umlcrbanekc  5trr.  sich  underba- 
neken  sich  unter  einander  erlustigen. 
die  herreit  0;  und  innen  mit  fride  und 

40  mit  minnen  dicke  und  aller  tegelich  un- 
derbanichten  sich  Herb.  8176. 

IUSKL     *.  P.4.NKL. 

hangk     adj.  bange,   vermutlich  zu  ange 
geltörend.  mir  ist  gewesen  bange :  lange, 
45    Heidelb.  hs.  341.    Luther  bildet  den 
compar.  bänger. 

hange    swv.  fürclUe.  Cr.  1,  955. 
hangk     ich  schlage,  engl,  lo  bang.  tgl. 
goth.  banja  schlag,  wunde  (s.  Diefenb.  g. 
50    wb.  \ ,  213)  und  alt  d.  bana,  bano;  s.  ban. 
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beuget    s/m.  prugel.  sin  knehl  der 
sduoc  üf  sine  lide  mit  einem  starken 
bcngel  Engelh.  2767.  vgl.  Diut.  2,  90 
£*.  3,  224.  Hdtil.  2,  67,  397. 

beuget    mtp.  prügeln,   da;  beogetu 
fragm.  36.  b. 
Bt.niER     «//:  üror6  0«  panier),    ü;  eiuer 
banier  er  nam  ein  starke;  sper  von 
Angram  Pari.  703,  23. 

BAMKR       Stf.   UHd  Stn.       BAMKRK      *//".  Co/. 

Grimm  zu  Aih.  s.  59.  1.  die  fahne, 
die  vor  der  schar  hergetragen  wurde; 
b  anner  fvexillnm  quod  band  um  ap- 
pellant.  Paulus  Diacon.  de  g.  Longob. 
1,  20/  si  zogten  ü;  dem  lande  mit 
maneger  banier  liebtvar.  Wigal.  10507. 
1 0900.  zwei  ricliiu  banier  Wigal.  10700. 
10707.  ein  banier  rieh  die  hei  ich 
da  gebunden  an.  ich  sag  iu  wie  diu 
was  getan  frauend.  295,  18.  —  da- 
her bildlich  die  banier  tragen,  vüeren 
voran  gehen,  anführen,  nfleh  der  naht 
baniere  (stemen)  kom  si  selbe  schiere 
Pan.  638,  7.  vgl.  Ls.  3,  307.  welhiu 
der  nachtigallen  sol  ir  baniere  tragen, 
vüeren  Trist.  4776.  4797.  frauend.  480, 
20  etc.  du  bist  der  wlseloseu  banier 
und  ir  leitvan  g.  sm.  975.  2.  das 
f ahnlein  am  sper  aus  saralt,  zindäl  und 
dergl.  Daher  diese  namen  der  Stoffe 
oft  statt  banier  stehen.  eine  solche 
banier  wurde  eine  spanne  unterhalb  des 
sperisens  an  das  sper  befestiget  und 
reichte  bis  auf  die  hand;  auf  der  ba- 
nier war  das  wapen  des  ritters  zu  se- 
hen, einen  spi;  nam  er  in  di  hant; 
ein  wl;en  van  er  an  bant,  da  waren 
tiere  und  vogele  mit  golde  underzo- 
gene  pf.  K.  1881.  Karl  45.  a.  Pan. 
59,  7.  W.  Wh.  23,  27.  ein  banier 
wi;  von  siden  Lant.  3083.  ein  ba- 
nier und  wol  zehen  sper  fuort  man 
die  strafe  gegen  mir  her,  diu  banier 
diu  was  silberwt; ;  dar  in  ein  ember 
wol  mit  fli;  was  gesniten,  der  was 
bla  frauend.  225,  15.  e;  wart  des 
tages  vil  manic  banir  (:mir)  ftf  mir 
enzwei  gestochen  sö,  da;  da  ir  drum- 
zen  flogen  hd  frauend.  286,  6.  ein 
somit  grüene  alsam  ein  gras  was  ze 


der  banier  gesniten  Wigal.  403.  ein 
richiu  baniere  wart  im  gebunden  üf  stu 
sper  Wigal.  1870.  eine  rothe  be- 
zeichnete den  kämpf  auf  leben  und  tod 
5     Wigal.  6153. 

Iioubctbanicr  stn.  hauptfahne,  ge- 
samt fahne  einer  schar,  fünfeeheu  houpt - 
banere  leseb.  926,  30. 

(an tl>a nier    stn.  die  vaterländische 

10    fahne.  Trist.  5589. 

bauiervücrcr    s.  ich  vir. 
bak ,  bieii ,  CEBANKRN     banne;  befehle 
unter  Strafandrohung.  Cr.  1,  933.  Graff 
3, 124  f.  Diefenbach  g.  wb.  1, 298.  299. 

15  die  dritte  pers.  des  sing,  bennet  MS. 
2,  143.  b.  (bannet  JlfS.  2,  08.  a.  ge- 
hört also  nicht  hierher  s.  ich  bauej. 
Nach  dem  gewöhnlichen  mhd.  sprach- 
gebrauche gieng  der  ban  von  der  geist- 

20  liehen  gewalt  aus  Ssp.  3,  63,  2.  diu 
äht,  die  auf  den  ban  folgen  konnte, 
von  der  weltlichen :  der  ban  schadete 
der  seele,  nicht  dem  leibe.  Jedoch 
schließt  dieser  Sprachgebrauch  die  aU- 

23  gemeinere  bedeutung  des  wories  ban 
nicht  aus.  1.  banne,  swer  bannen 
wil  und  bannen  sol,  der  hüete  da; 
sin  ban  iht  st  vleischliches  zornes  vol 
.  .  .  swer  under  stöte  vluochel  schil- 

30  tet  bennet,  under  helme  roubet  unde 
brennet,  der  wil  mit  beiden  swerten 
slriten.  mac  da;  geschehn  in  gotes  na- 
men, sd  darf  sich  sante  Pclcr  schämen, 
da;  er  des  niht  enpflac  bi  shiou  ziten 

35  MS.  2,  143.  b.  ob  si  (die  pf  äffen) 
die  guoleu  bannen  und  den  übelu  sin- 
gen Waith.  11,  I.  die  pfaffen  striten 
s£re.  diu  swert  diu  leiten  si  demider 
und  griffen  zuo  der  stdle  wider:  si 

40  bienen  die  si  wollen,  und  niht  den  si 
sotten  Waith.  9,  32.  2.  befehle  unter 
Strafandrohung,  da  wart  sere  und  vo- 
ste  genuoc  geboten  und  gebannen,  da; 
troj.  118.  c.     der  babist  bien  vride 

45  sime  kldstere  bewirkte  unter  Strafan- 
drohung friede  myst.  1,  194,  32.  — 
gebannen  tage  gerichistage.  schwsp.  c. 
1  1 4.  gebannen  virtage  gebotene  fest- 
läge Gr.  w.  I  .  352.    vgl.  Oberl.  90. 

50    Schiller  81. 
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Ii  an    (gen.  hannes,  plur.  bennej  s/iw. 
1 .  ausübung  der  richterlichen  gewalt ; 
vgl.  SchiUer  81.  Hai/aus  94.  Oberl.  89; 
daher  a.  gebot  oder  verbot  unter  an- 
drohung  von  strafe,    ir  ieweder  künle  5 
sinen  ban  Ober  alle  sine  man ,  swer 
dicheinen  strit  irhücbe ,   da;  man  im 
da;  houbet  abe  slöege  kchron.  68.  b. 
ich  gebiute  dir  in  gotes  ban  im  na- 
men  gottes  das.  75.  a.  80.  cd.  —  ins-  10 
besondere  das  gebot  vor  gericht  tu  er- 
scheinen,   denne  ni  kilar  parnö  noh- 
hein  den  pan  furisizzan  Muspilli  leseb 
71,  41.  vgl.  Haltaus  94.  96.  Schilter 
82.  b.  die  gerichtlich  zuerkannte  strafe.  15 
Schilter  82.  Haltaus  94.    c.  der  kirch- 

biseolFe  griffen  mit  banne  zuo  dem  kü- 
nige  sprachen  über  den  könig  den  bann 
aus  kchron.  104.  b.  der  babes  ent-  20 
sluoc  im  den  ban  kchron.  103.  c.  dü 
bt  vert  cinr  in  starken  bennen  Waith. 
26,  17.  benne  sint  (ze  Home)  wol 
veile  Vrid.  148,  19  der  gediente  ban 
der  klemmet  in  der  lielse  also  da;  Jü-  25 
das  nie  die  not  gcwon  .  .  er  nimet  al 
der  krislcnheil  gemeinde  .  .  .  gebet  ei- 
nwogen wirt  verlorn  MS.  2,  255  a. 
swa;  der  bebest  mit  dem  banne  ge- 
rillten mac  da;  sol  der  keiser  und  an-  30 
der  werltliclic  rihler  mit  dem  swerle 
rihten  Berth.  13.  ze  banne  getuon  das. 
ze  banne  sin  g.  fron  1 894.  der  bau 
der  hat  der  krefle  niht  der  durch  vient- 
srhaft  geschiht  Vrid.  1 62 ,  4.  da;  35 
iriuce  man  viir  sünde  gap  zerUesen 
da;  vil  here  grap:  da;  wil  man  nu 
mit  banne  wcrn  Vrid.  157,  19.—  ze 
ahte  und  ze  banne  sprichwörtlich:  da 
wa?r  min  bester  trost  ze  ähte  und  ze  40 
banne  MS.  1 ,  1 .  a.  vgl  diu  ä  h  t  e  — 
bisweilen  wird  unter  ban  auch  die  welt- 
liche proscription  verstanden;  vgl.  RA. 
732.  O.  4,  8,  18.  Gurmun  erklärt 
alle  diejenigen,  die  von  Kurnewale  nach  45 
Irland  kommen  würden,  für  vogelfrei, 
diz  gebot  und  dirrc  ban  der  gie  für 
sieb  sö  serc,  da;  niemen  deheine  k£rc 
ze  der  selben  stunde  da  hin  gehaben 
künde  Trist.  7216.    2.  ausschließliche  50 


BANNE 

berechtigung  zu  richterlichen  funetio- 
nen;  gerichtsbarkeit,  insbesondere  straf- 
recht. Haltaus  a.  a.  o.  da  wir  twing- 
uud  ban  hein  Gr.  w.  1,  f.  der  ban 
da;  ist  diu  räche  mit  dem  swerte  Straßb. 
str.  (Grandidier  s.  —  namentlich 
auch  die  ausschließliche  berechtigung 
etwas  zu  verkaufen.  Oberl.  88.  Gr.  w. 
1,  762.  3.  bezirk,  in  welchem  jemand 
die  richterliche  gewalt  zusteht.  Hallaus 
95.  Gr.  w.  I,  708. 

aberban  stm.  wiederholter  bann. 
Wächter. 

blnotban  stm.  gerichtsbarkeit  über 
leben  und  tod.  Hol/aus  174. 

btircban  stm.  gebiet,  innerhalb  wel- 
cltes  die  städtische  gerichtsbarkeit  gilt. 
Haltaus  193.  SchiUer  80.  Oberl.  199. 

lierban  stm.  der  befehl  dem  krie- 
gesheere  zu  folgen  ;  kriegeszug.  ü;  di- 
sem  bittern  lierban  litan.  896.  —  Bit. 
9533  scheint  es  mit  vrideban  gleich- 

verebban  stm.  was  das  leben  schützt  ? 
oder  gehört  das  wart  zu  ban  verder- 
ben, und  bedeutet  Vernichtung  des  le- 
bens?  doch  scheint  in  der  folgenden 
stelle  die  rüstung  gemeint  zu  sein,  da; 
wäfen  ie  durchwuol  vasle  durch  den 
verchpan  pf.  K.  177,  26. 

vrideban  stm.  befehl  des  friedens 
und  der  Sicherheit  bei  androhung  von 
strafe.  Haltaus  5 1 8.  —  insbesondere 
der  befehl  das  furnier  zu  endigen,  do 
begunde  man  den  vrideban  niefeu  Bit. 
9371. 

Miotcrban  stm.  uns  den  die  vor- 
käufer  zu  zahlen  haben.  Augsb.  str. 
Schiller  gl.  83. 

fiirban  stm.  verkündung  eines  vor 
geriete  unschuldig  oder  im  recht  be- 
fundenen in  den  schütz  des  gerichtes 
gegen  den  klüger  oder  angreifer.  einen 
ze  fiirban  tuon.  s.  Schmeller  1,  176. 
Westenr.  gl.  37. 

wiltban  stm.  I .  ausschließliche  be- 
fugnis  zu  jagen.  2.  bezirk,  iti  welchem 
es  unberufenen  verboten  ist  zu  jagen. 
Schmeller  1,  176.  Haltaus  2113. 

wuocherban    stm.  bann,  welcher 
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über  den  ic ucker  ausgesprochen  wird. 
üf  dem  lieg  Jerwuocherban  Helbl.S,  1 008. 

banbrtc  ,  \banholz  ,  hanscbaz, 
hniiscliilliiic ,  \bantac ,  bantcitliuc, 
hanviscb,  banvvalt,  banwarte,  ban-  5 
win,  banzün    s\das  zweite  wort. 

bennc  (prat.  btylej  «er.  thue  in 
den  bann,  da;  er  uns  benne  den  man 
der  da  tihtet  da;  liet  ^aneg.  26,  83. 
rgl.  Schmeüer  I,  177.  \  10 

verbennc  stcc.  thue  in.  den  bann. 
der  menschen  barn  in  Sünden  rtynche  ver- 
beonet  C  erkennet)  Marl.  Ieseb\  55,23. 

beoncc    adj.  i 
lieh,    su  wirdestu  niht  dort  mit  den  15 
bennigen  verbannen  6fr.  i.  3,  12.  \vor 
bennigen  liuten  die  dä  lange  in  <ftem 
banne  sint  gewesen  Berth.  12.  ert 
bennig  man  Ls.  1,  479.  Zürich,  jahrb. 
52.  tgl.  Schneller  1,  176. 

beim  ige  f.  die  angetraute,  dem 
manne  untergebene  frau.  ich  bin  dt- 
ues  bruoders  bennige  Kolocz.  248. 

banlinc,  ballinc    ihn.  der  des  tat 
des  verwiesene  s.  Frisch  1,  53.  c.   fo  25 
auch  mniederl.  Reinh.  f.  283. 

verbanne    stc.  thue  in  den  bfttn. 
er  ist  verfluochet  unt  verbannen/  vou 
allem  cristenlichem  rehtc  pf.  KJ301, 
18.     verbiene  man  mich  ieme/,  des  30 
engloube  ich  niemer  Vrid.  51,  V.  Akers 
hat  verbannen  kegele  undc  /  pfannen 
Vrid.   162,  8.    sit  dln  sta/  verban- 
nen ist    Vrid.  1 62 ,  14.    /  sich  ,  so 
wirdest  du  niht  dort  mit  dfen  bennigen  35 
verbannen  Gfr.  I.  3,  12. /zorn  schel- 
ten unde  strit  da;  was/dö  verbannen 
vonwiben  unt  von  mannen  Eracl.  2653. 
darumb  verbien  in  der  habest.  Clus, 
ehron.  23.  —   verbannen  gerihlc  ge-  40 
banntes,  gehegtes  geruht.  Gr.w.  1,  236. 

IA5ZIER     S.  FAKZIKR. 

bapel    swf.  eine  schlechte  , 

fähr  4  groschen  werth.  vergl.  Schmid 
schwdb.  wörterb.  24.  gegen  dlncrsa?lde 
e;  wigt  vil  riiigrr  deune  ein  bappel  g. 
sm.  1241.  dy  wärst  noch  nie  einer 
bapeln  wert  iftrm.  ton  Sachsenk.  4,  3. 

UPELE     *.  PAPKI.E. 

hae    bloß.  s.  ich  bib.  50 


BAR 


45 


baR  stf.  balke ;  schranfte ;  insbes.  diago- 
nalbalke  im  wapenf  (nach  Lachmann, 
frauend.  199,  16/  295,24.  bar/  er 
het  üf  sinera  hemi  ein  bar  so  Lach- 
mann  im  fraueßnd.  199,  16.  diu  ba- 
llier was  geinten  von  einem  zendal 
der  was  wizy'dardurch  von  zendal  swarz 
gevar  gesnifen  spannen  breit  zwo  bar 
schipfes  n/ch  dem  swert  ze  tal  frauend. 
295,  24/  der  schilt  der  was  vil  wi; 
von  haemiu ;  dar  durch  von  swarzem 
zobel  gar  waren  gesnitcn  vil  wol  zc 
tal  zvro  bar  das.  296,  I  6.  frauend.  483, 
14. /ein  bar  von  edler  blüete  wi;  Suo- 
cht/hw.  3,  178.  139.  6,  209.  in  barre 
w/s  das.  vgl.  das  fr  am.  barre  das  auch 
mn  deutsc/ies  wort  zu  sein  scheint. 
Vielleicht  sind  hieraus  einige  der  dun- 
keln sunder  bar  (ohne  schranken? )  zu 
erklären,  die  %war  meistens  ungetrennt 
geschrieben  sind,  was  aber  diesem  ver- 
such sie  zu  deuten  wohl  am  wenigsten 
\n  wege  stehen  möchte,  vgl.  Gr.  3,  1 58 ; 
Gotting,  gel.  anz.  1839,  s.  636  ;  aber 
auch  Haupt  in  der  zeitschr.  f.  d.  al- 
ter Ih.  3,  167.  ob  das  ahd.  para,  das 
gewöhnlich  mit  dem  vorgesetzten  wa- 
rnen des  besilzers  vorkommt  (Bertoldes 
para  etc.\  und  das  dem  nieder d.  tage 
entspricht\Schillers  läge  etc.),  hierher 
gehört,  mu^dem  ahd.  wörterbuche  über- 
lassen werde\  vgl.  Graff  3,  344  und 
Wackernagel  wif.  A'A'A'K,  der  para  ein- 
gehegtes land  ernJärt.  von  Maria  heißt 
es  den  (den  goUmenschen)  du  tougen 
sunder  bar  so  daß\zwischem  ihm  und 
deinem  mutterleibe  n\hts  befindlich  war, 
unmittelbar  hütest  unWvangen  in  dir 
reinetiiehe  MS.  1,  187\a.  sunder  bar 
könnte  auch  von  einer  \hne  Unterbre- 
chung verlaufenden  zeit  gesagt  worden 
sein  st.  unaufiörlich:  Minne  var  dar 
und  luoge  wie  si  mich  bekf^nkcl  sun- 
der bar  MS.  2  ,  22.  a.  ich  \  Ilde  nide 
von  dir  sunder  bar  beitr.  173\frouwe. 
ich  krrene  dine  schoene  sunder  aar  vür 
elliu  wip  beitr.  150.  oder  auch  un- 
verzüglich :  knaben  schuof  alda  dar  zuo 
sunder  bor  der  marschalc  Bit.  3231. 
her  Dietrich  begunde  dar  triben  da; 
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edel  ros  sunder  bar  (der  reim  auf 
war  darf  hier  nickt  irren)  Rab.  920. 
man  vgl.  sunder. 

isenbar  stf.  eisenslange.  Ehingen  20. 
barrc  stf.  riegel;  schranke,  ohne 
streifet  gehört  dieses  »ort  mit  dem  vor- 
hergehenden diu  bnr  zu  demselben  stamme . 
der  fuchs  trägt  den  honen  durch  die 
harre  das  stocket  Reinh.  f.  394.  die 
parre  loufen  W.  Wh.  187,  19.  cm 
ritterliches  spiel,  das  ich  nicht  genauer 
tu  bestimmen  weiß. 

verharre  swv.  versperre  durch 
schranken;  verriegele,  si  hei  verrigelt 
und  verbart  den  junkhern  in  ir  herzen 
Ls.  1,  337.  do  verbarrete  man  die 
Juden  und  der  Juden  ga;;c  Clos.  ehr.  101. 

bar,  barlinc  stm.  diu  bardiu,  der  bar- 
uian,  barlititc,  barschalc.  über  diese 
eine  art  halbfreier,  unspflichtige  leute 
bezeichnenden  Wörter  s.  SchmeUers  wb. 
1,  184,  Ii.  Grimms  RA.  310.—  viel- 
leicht ist  an  das  eben  erwähnte  ahd. 
p  a  r  a  zu  denken. 

bar  der  meistersänger,  dem  mhd.  fremd, 
vgl.  Grimm  altd.  meisterges.  77.  193. 

barlin  dimin.  von  bar.  der  mir 
antwurt  in  disem  dön  ein  guot  barlin 
oder  zwei  MS.  //.  3,  350.  a. 

bAr  art  und  weise,  wie  etwas  erscheint, 
s.  ich  BIR. 

bArAt    s.  pAbAt. 

barre  f.  mugil,  name  eines  fisches.  Hoffm. 
sumerl.  39,  4. 

BÄRBEL     5.  BARBIER. 

BarberIe  der  künec  von  Barbcric  in  Ter- 
rameres  Herr.  W.  Wh.  74,  356. 

barbier,  barbiere  stf.  und  stn.  die  unter 
dem  heim  befindliche  bedeckung  des  ge- 
wichtes, in  welcher  zwei  locker  für  die 
äugen  ausgeschnitten  sind.  vgl.  Grimm 
z.  Ath.  B.  61.  s.  59.  da  der  heim 
unt  diu  barbier  sich  Iochelen  ob  dem 
härsnier,  durch;  ouge  in  sneit  de;  ga- 
bylöl,  und  durch  den  nac,  sö  da;  er 
WH  viel  Porz.  155,  7.  Parzival  der 
werde  degen  druet  in  an  sich ,  da; 
bluotes  regen  spranc  durch  die  bar- 
biere Parz.  265,  27.  GäwÄn  ruort 
in  durch  die  barbiere,     an  dem  kur- 


zen starken  sper  den  heim  enpllenc 
hör  Gawtkn:  hin  reit  der  heim,  hie  lac 
der  man  Pan.  598,  1 .  Heimrich  was 
lindern  ougen  blö;:  diu  barbier  e;  niht 
5  umbeslO;:  sin  heim  et  hete  ein  nase- 
bant  W.  Wh.  408,  6.—  ein  heim  ge- 
zieret an  den  listen  und  an  dem  bar- 
biere Diut.  1,  4  (Ath,  B,  61).  das- 
selbe was  diu  barbiere  ist,  scheint  anch, 
10  mit  anderer  endung ,  da;  barbel  zu 
sein:  halsberc,  guppen,  gollier,  barbel, 
sint  ir  (der  pfaflenftirslen)  umbler  MS. 

2,  240.  b.  des  wart  der  kttene  Iweret 
geslugen  durch  sin  barbel  Lanz.  4529. 

15  barbiere  swv.  versehe  mit  einer 
barbiere,  sin  heim  mit  listin  wol  gc- 
zierit  und  vaste  gebarbierit  vur  d'ougin 
unde  vur;  antliz  Ath.  E,  104.  vgl.  Tit. 
4520,  2. 

20barbigAn  stf.  mlat.  barbacana,  franz.  bar- 
bacane,  vgl.  Rayn.  1,  186.  Roquef.  1, 
1 32.  a. ;  ein  in  den  äußern  Unten,  dem 
zingel,  angelegtes  bollwerk,  durch  wel- 
ches die  belagerten   ausfälle  machen 

25  und  in  welches  sie  sich  zurück  ziehen. 
ieslich  zingel  muose  hfin  ze  orse  0; 
dri  barbigan  Porz.  376,  14.  Gawan 
hatte  Meljanz  in  einer  feldschlackt  be- 
siegt, und  dann  zog  er  ihn  in  Brevi- 

30    garie;er  (auf  deren  seile  Gawan  war) 
barbigdn ,    und  Iwanc  in  sicherheile 
Porz.  385,  24. 
Barbigoel    der  name  eines  bistkums  und 
der  hauptstadt  in  LI;,    in  diesem  bis- 

35  thum  liegt  Karcobra,  di  sich  sewet  der 
Plimi;eel.  dort  hin  führt  Ehkunat  Jo- 
freyden  fi;  Idcel,  und  dort  soll  Gawan 
vor  dem  könig  Meljanzc  mit  Kingri- 
mursel  kämpfen. —    Meljanzes  krle  ist 

40    Barbigoel  Porz.  385.  413.  418.  497. 
503.  646.  665. 
Barch     stm.  junges  männliches  schwein. 
vgl.  varch  und  das  tat.  porcus;  Graff 

3,  407.  —  altd.  bl.  1  ,  352.  sumerl. 
45    U,  53.  20,  30.  64,  9.  Gr.  w.  1,  762. 

2,  528.  549. 

bergelin     sin.  dimin.    von  barch. 
Mone  altd.  schausp.  2,  391. 

bcrgiii    adj.  von  einem  barch.  der 
50    vleischslahter  betriegt,  wenn  er  muule- 
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über  den  wucher  ausgesprochen  wird.  b 
üf  dem  la?g  der  wuocherban  Helbl.  8, 1 008. 

hanbete,    banboLz,  banschaz, 
kansrliillinc ,  banlac,  banteidinc, 
banvisch,  banvvalt,  bau  warte,  ban-  5 
wln,  banzüu    s.  das  weite  wort. 

beonc  (prät.  bantej  swr.  thue  in 
den  bann,  da;  er  uns  bennc  deo  man 
der  da  tihtet  da;  liet  aneg.  26,  83. 
vgL  SchmeUer  1,  177.  10 

Tcrbenne  swv.  thue  in  den  bann. 
der  menscheo  barn  in  Sünden  Ouocbe  ver- 
bennet  (  erkennet)  Marl,  leseb.  755,23. 

lieh,  sö  wirdestu  nibt  dort  mit  den  15 
bennigen  verbannen  Gfr.  I.  3,  12.  vor 
bennigen  liuten  die  dä  lange  in  dem 
banne  sind  gewesen  Berth.  12.  ein 
bennig  man  Ls.  1,  479.  Zürich. jahrb. 
52.  tgl.  SchmeUer  1,  176.  20 

bennige  f.  die  angetraute,  dem 
manne  untergebene  fr  au.  icb  bin  di- 
ncs  bruoders  bennige  hohes.  248. 

banlinc,  ballinc    stm.  der  des  lan- 
de* verwiesene,  s.  Frisch  I,  53.  c.  w  25 
auch  mniederl.  Reinh.  f.  283. 

verbanne    s/r.   thue  in  den  bann. 
er  ist  verfluochet  unt  verbannen  von 
allem  cristenlichem  rebte  pf.  K.  301, 
18.     verbiene  man  mich  iemer,  des  30 
engloube  ich  niemer  Vrid.  51,1.  Akers 
hat  verbannen  kegele  onde  pfannen 
Vrid.   162,  8.     sll  diu  slat  verbau- 
nen  ist  Vrid.  162,  14.    sieb,  sd  Wir- 
des! du  niht  dort  mit  den  bennigen  35 
verbannen  Gfr.  I.  3,  12.    zorn  schel- 
ten nnde  strit  da;  was  dö  verbannen 
von  wiben  nnt  von  mannen  Eracl  2653. 
darnmb  verbien  in  der  habest  Oos. 
chron.  23.  —    verbannen  gerillte  ge-  40 
banntes,  gehegtes  gericht  Gr.  w.  1,236. 

BAÜZIER     S.  PANZIER. 

bapel  swf.  eine  schlechte  münie,  unge- 
fähr 4  groschen  werth.  tergl.  Schmid 
schvüb.  worterb.  34.  gegen  dlncr  sirlde  45 
e;  wigt  vil  ringer  denne  ein  bappel  g. 
sm.  1241.  du  wärst  noch  nie  einer 
bapeln  wert  Herrn,  v.  Sachsenh.  4,  3. 

B  AP  RLE      $.  PAPELE. 

sar    bloß.    s.  ich  BIR.  50 


h  sif  balke;  schranke;  insbes.  diago- 
nalbalke  im  wapen.  (nach  Lachmann, 
frauend.  199,  16.  295,  24.  bar;,  er 
het  üf  stnem  heim  ein  bar  so  iMch- 
mann  im  frauend.  199,  16.  diu  ba- 
nier  was  gesniten  von  einem  zendal 
der  was  wl;,  dardurch  von  zendal  swarz 
gevar  gesniten  spannen  breit  zwd  har 
schipfes  nach  dem  swert  zc  tal  frauend. 
295,  24.  der  schilt  der  was  vil  wi; 
von  hannin.  dar  durch  von  swarzem 
zobel  gar  waren  gesniten  vil  wol  ze 
tal  zwö  bar  das.  2!>6,  IG.  tergl.  483, 
14.  ein  bar  von  edler  bluele  wi;  Suo- 
chenw.3,  178.  139.  in  barre  wis  das. 
6,209.  tgl.  das  franz.  barre  das  auch 
ein  deutsches  wort  zu  sein  scheint. 
Vielleicht  sind  hieraus  einige  der  dun- 
keln sunder  bar  (ohne  schranken  ?)  tu 
erklären,  die  zwar  meistens  ungetrennt 
geschrieben  sind,  was  aber  diesem  ver- 
such sie  tu  deuten  wohl  am  wenigsten 
im  wege  stehen  möchte,  tgl.  Gr.  3,  158: 
Gotting,  gel.  am.  1839,  ».636;  aber 
auch  Haupt  in  der  zeitschr.  f.  d.  al- 
ter th.  3,  167.  ob  das  ahd.  pars,  das 
gewöhnlich  mit  dem  vorgesetzten  na- 
men  des  besitzers  torkommt  (Berloldcs 
para  etc.~),  und  das  dem  niederd.  läge 
entspricht  (Schillers  läge  etc.),  hierher 
gehört,  muß  dem  ahd.  wörlerbuche  über- 
lassen werden,  vgl.  Gr  äff  3,  344  und 
Wackernagel  wb.  A'XXV,  der  para  ein- 
gelegtes land  erklürt.  von  Maria  heißt 
es  den  (den  gottmenschen)  du  tougen 
sunder  bar  so  daß  zwischen  ihm  und 
deinem  mutterleibe  nichts  befindlich  war, 
unmittelbar  bätest  umbevangen  in  dir 
reineclichc  MS.  1,  187.  a.  sunder  bar 
könnte  auch  von  einer  ohne  Unterbre- 
chung verlaufenden  seit  gesagt  worden 
sein  st.  unaufliörlich :  Minne  var  dar 
und  luoge  wie  si  mich  bekrenket  sun- 
der bar  MS.  2,  22.  a.  ich  lide  nide 
von  dir  sunder  bar  beilr.  173.  frouwe, 
ich  kroene  dine  scheene  sunder  bar  wir 
clliu  wlp  beitr.  1 50.  oder  auch  un- 
verzüglich: knaben  schuof  alda  dar  zuo 
sunder  bar  der  marschalc  Bit.  3231 
her  Dielrich  begunde  dar  triben  da; 
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belc  und  an  bartc  verwalken  also  harte 
Trist.  4003.     röher  bnrt  gr.  roseng. 
28.  a.    mit  ellenbreitem  bartc  Gudr. 
1510,  3.    sin  bart  was  im  gculohlen 
also  er  ze  houe  wole  tobte  pf.  Kuonr.  5 
13,  27.    ein  beiden  wiz,  unde  grä  .  . 
dem  was  geflöhten  sin  bart  Karl  1 2  b. 
mit  eime  barle  breite   wol  geflöhten 
Pan.  513,  '24.    Tristan  in  stach  reble 
nf  den  bart  undcr  den  beim  H.  Trist.  2077.  10 
zuht  diu  wellet  grÄwcn  bart  MS.  2,  227. 
a.    diu  bart  solt  e;  bewart  hau  Frl. 
36,  15.    er  vie  bi  dem  harte  den  alt- 
grisen  man  Nib.  4f»6,  2.    da;  hfir  ü$ 
der  s warte  vor  leide  Eitel  brach,  er  15 
rouft  sich  bi  dem  bartc  Hab.  70.  b. 
er  roultc  in  sere  mit  sinem  langen 
harte  Otto  295.    er  hat  uns  mit  un- 
sern  berten  vil  dicke  umbe  gezogen 
rosg.  624.    Iber  keiser  zurnele  harte,  20 
mit  gestreichtem  harte,  mit  rtf  gewun- 
den granen  bieder  etc.  pf.  /f.  40,  16. 
der  k aiser  erzürnte  harte,  mit  öf  ge- 
vangem  barte  sprach  er  pf.  K.  29»,  3. 
do  bcgundc  Karl  den  bart  vil  zornec-  25 
liehen  streichen  Karl  97.  a.    67.  b. 
Karl  mit  sinem  graweri  barte  pf.  K. 
1 84,  1 4.  vgl.  Freher  de  Caroli  M.  sta- 
tura  barbaque  und  Heineccius  de  si- 
gillis  I,  9,  16.    der  kaiser  hiz.  si  ir  30 
barte  115  vorne  zihen.    daz  tet  er  in 
zeliebe.    den  Karlingen  ze  ainem  Rai- 
chen,    do  iz  scain  über  ir  gewafen. 
dar  nach  flirten  sich  temir  alle  Kar- 
linge dem  kaiser  Karle  ze  minnen  pf.  35 
K.  270.    vergleicht  man  diese  teilen 
mit  Karl  101.  a.,  so  trird  die  richtig- 
keit  der  ersten  mehr  als  verdächtig: 
nicht  von  den  harten  der  Harlinge,  b 
sondern  von  Karls  bart  kann  die  rede  40 
sein.    In  der  hs.  A.  ist  das  blatte  auf 
dem  sie.  stehn,  leider  verloren,    so  mir 
dirre  min  bart  pf.  K.  16,  3.  60,  13. 
Karl  25.  b.    sam  mir  min  bart  Reinh. 
f.  s.  76.  Herb.  2024.    si  liegenl  sem  45 
mir  min  bart  MS.  2,  227.  b.    sem  Ol- 
len bart,  also  swdr  he  chrou.  Lunch. 
1334.   schworen  bei  gölte*  hart:  Suo- 
chenw.  1 1 9.  a.    her  Bart  Frl  105.  1  <)G. 
den  schar  man  ungenazt  den  bart  MS.  50 


//.  3,  241.  a.  laß  dir  keinen  bart 
darum  wachsen,  Agric.  sprich*,  n.  161. 
modenin  härten:  Geyler  narrensch.  27. 
du  pfennigbrediger  bist  gar  zervalleu 
um  dinen  bart,  du  bist  der  aller  schlim- 
meslen  uzsätzigen  einer  Bert.  402. 

bagebart  stm.  maske.  schäme  vel 
hagebart  larva  gl  Herrad  189.  a.  vgl. 
schemebart. 

isenbart  stm.  verbena  sumerl.  66,  46. 

lasterbart  stm.  scltandbart,  ein 
Scheltwort,  wa;  haut  ir  mir  gelogen 
ir  alter  lasterbart.  gr.  roseng.  9.  a. 

miesbart  stm.  der  einen  grauen 
moosähnlichen  bart  hat.  nu  rege  dich 
her  Miesbart  roseng.  1508.  Gr. 

muosbart  stm.  der  vor  alter  das 
mus  in  den  bart  schüttet,  so  wer  dich 
vaste  muoshart  gr.  roseng.  21.  b.  leseb. 
801.  29.  vielleicht  aus  miesbart  ent- 
stellt? 

schemebart  stm.  larve.  gl.  Herrad 
189.  a.  vgl.  Ober!.  1431.  Schmetter  t, 
362.  Frisch  2,  173.  b. 

ztifrbart  du  aller  zughart  Haug- 
dietr.  283,  1  (Haupts  teitschr.  4,  433/ 

bartlos  adj.  ohne  bart.  bartloser 
munt  MS.  H.  3,  451.  b. 

gebartet  adj.  part.  walhere  ge- 
härtet und  geharet  Trist.  2624. 

bartolit  adj.  sich  füegct  pa;  ob 
weint  ein  kint  denn  ein  bartohter  man 
Pan.  525,  7. 

bertinc  stm.  Klosterbruder.  (Gr.  1 . 
667.  2,  352/  gach  wart  dem  ber- 
tinge  Reinh  f.  970.  saget  dem  apt 
und  iwern  bärlingen  Ls.  2,  226.  vgl. 
bärlling  Oberl.  128.  SchmeUer  1,203. 
ktr  sief.  breites  6et7,  wie  es  von  dem 
ummermanne  sowohl  als  im  kriege  ge- 
braucht wurde.  (Gr.  1,  684.  2,  228. 
altd.  bl.  1,  350.  sumerl.  32,  40.  ahd. 
barta  Graff  3,  212/  der  zimmermaii 
muo;  warten  wie  er  mit  der  harten 
nÄch  der  ackes  müe^c  sniden  W.  Wh 
394,  14.  si  müe^en  miner  harten  weiij- 
got  1111  gchi7,cn,  ich  wil  ir  leben  sltyen 
vil  gar  unz  an  ein  ende  so  droht  der 
keiser  den  Christen  Mart.  7.  sin  strafe 
wart  der  slegel  und  diu  barte  Lohengr. 
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57.  der  stoc  warte  sul  die  barlen  he- 
ben und  der  an  des  vogetes  slal  da 
ist,  der  hebet  einen  hülzinen  slegel  üf 
und  sieht  im  die  hant  ab  Strafib.  str. 
ort.  22. 

belmbarle  fauch  helnbarte  a.  tr. 
2,  188.  hellenbarte  leseb.  1053,  2. 
helbarte  leseb.  1051,  39/  swf  helle- 
bar  te,  ton  dem  durchhauen  des  heims 
(jenannt;  trenn  das  erste  wort  nicht, 
teie  Diefenb.  gl.  59  meint,  mit  heize, 
gehilze  verwandt  ist,  in  welchem  falle 
belmbarte  eine  harte  mit  einem  stiele  be- 
zeichnen würde,  gl.  Mone  8,  256.  ist  da/, 
niht  ein  spa*her  lisl  da;  im  ein  hclm- 
barte  also  nahen  komen  ist  JfS.  //.  3. 
241.  a.  spie;  und  helnbarten  a.  tr. 
2,  188.  ein  ruo;ig  helmpart  Hühl,  2, 
67,  402. 

wurfbartc  swt.  barte,  die  tum 
werfen  dient.  Gr.  w.  t,  489. 

barlcnslac    s.  das  zweite  wort. 

harte    sicf.   haue  mit  einer  barle 
zurechte.  Mari.  205. 
RtRTHOLOMfe     der  apostel  Bartholomäus. 

MS.  2,  120.  b. 
bArcc  (.nie  Pan.  108,  11.  gen.  bäru- 
ckes)  stm.  der  gebenedeite:  der  titel 
der  Chalifen.  der  baruc,  ton  dem  im 
Porz,  die  rede  ist,  heißt  Ahkarin.  W. 
Tit.  40,  2.  W.  Wh.  45,  16.  sein  wohn- 
sitz  ist  Baldac.  er  war  ein  so  gcwal- 
tic  man ,  da;  im  der  erde  undertan 
diu  zwei  teil  wa?ren  oder  mir.  sin 
name  heidensch  was  sö  hör,  da;  man 
in  hie;  den  baruc  Porz.  13,21.  er 
wird  als  einer  der  tapfersten  kriegs- 
helden  beschrieben  W.  Wh.  45,  17.  er 
»am  den  zwei  bruodern,  Pompeius  und 
Ipomidön,  Ninivd.  gegen  diese  dient  ihm 
Gahmuret.  Parz.  14,  5.  10.  als  die- 
ser unterdessen  könig  von  Za;ainanc, 
und  könig  von  Anschouwe  geworden 
war,  und  sich  mit  Herzelogde  vermählt 
hatte,  hört  er  sin  herre  der  baruc  war 
mit  kraft  Überriten  von  Babylön  Parz. 
101.  '26,  schifft  sich  ein,  und  vant  den 
baruc  mit  wer  Parz.  102,  20.  Gah- 
muret  bleibt  in  einer  schlacht  Ttt.  ». 
104,  und  wird  von  dem  bann-  auf  das 


herrlichste  bestattet  Parz.  1  oti,  30  rql. 
Wigal.  824.',  der  auch  Schlonatu- 
lander  und  das  übrige  gesinde  Gah- 
murets  reich  beschenkt,  und  von  einem 
5  boten  nach  Harrorh  bis  an  die  kuste 
begleiten  läßt.  Tit.  8,  168;  Schiona- 
tulander  besucht  den  baruc  »min  zwei- 
trumale,  und  wird  von  thm  mit  der 
größten  auszeichnung  empfangen.  Tit. 

10    22,  12.    der  baruc  wird  dem  pabsl 
verglichen     er  und  de  e warten  sin,  sagt 
Terramer  zu  Gyburc,  beswuoren  mich 
bl  unserr  6 :  die  gaben  mir;  für  »iinde 
min  da;  ich  dich  trte  libelös  W.  Wh 

15  217,  23.  der  baruc  im  Baldac,  wie 
in  Horn  der  pabst,  in  für  Sünde  »fit 
wandels  urkünde  Parz.  14,  1 .  baruc 
u  »Mineral  Tit.  22,  13.  21.  42.  63  fT. 
23,  141.  29,  92.  Loh.  106.  vgl.  Acke- 

20    rin  und  admirat. 

baruc  -  ambet  sin.  Ackerin  hatte 
dem  Pompeius  da;  baruc -ambet  ge- 
nommen Tit.  8,  55.  Ackerin  dem  du 
die  heiden  baruc  -  amtes  (runden  und 

25  ouch  attinerates  mit  gewalte  Tit.  22,  1 3. 
gewalt  des  alraerätes  und  baruc  -ampt 
da;  müget  ir  ö  gewinnen  ehe  ich  euch 
Gahmurets  leichnam  ausliefere  Tit.  29, 
92.  —  da;  baruc-ambet  hiule  stet:  ze 

30  Baldac  nement  se  ir  babestreht  Pari. 
13,  25. 

barCs  stm.  aus  dem  roman.  aufgenom- 
men, wo  es  zuerst,  dem  weibe  entge- 
gengesetzt, mann  im  allgemeinen  be- 

35  deutet,  und  dann  in  höhern  sinne  ge- 
braucht wird,  im  mhd.  heißt  ein  geist- 
licher oder  weltlicher  lanlfürstc  'barün 
gleichbedeutend  also  dem  engl.  peer. 
der  fürsle ,   der  grave,  dirrc  unt  der, 

40  barün,  unt  d'andern  riter  gar  W.  Wh. 
264,  13.  Remön  0;  Daniu  den  barün 
W.  Wh.  428,  23.  forsten,  graven, 
dise  unt  die,  und  swen  man  Für  den 
barün  sach  als  barün  ansah   W.  Wh. 

45  278,  1  1.  swa;  wir  hie  künge  und 
Kirsten  hin,  barüne  und  arme  Hier  gar 
Parz.  785,  7.  bei  hofe  huop  sich  mi- 
chel  rünen  von  rillern  und  von  barü- 
nen  Trist.  4050.    die  zweinzic  barüne 

50    Trist.  9680  heißen  8595  lanlbarüne. 


Digitized  by  Google 


KARZE 


92 


RAST 


lautbaruii  stn.  der  lanlfürstc.  Trist. 
8595.  12548.  15478.  vergl.  15330. 
1  5359. 

barünic  stf.  die  gestimmten  barune. 
Trist.  41  «3. 

babzk  swv.  strotte,  wüihe.  si  gunden 
sere  barzen  EcUre  165.  //.  a«</.  barzju  oder 
barzem?  tgl.  parcenliu  rancida,  fu- 
ribunda;  parzunga  rancor,  superbia, 
invidia  Graff  3,  191.  tgl.  1 55.  i 

base  (nd.  wase  Herb.  2568;  swf  mei- 
nes vaters  Schwester  ist  meine  basc ; 
meiner  mutter  Schwester  meine  muome. 
(Gr.  I,  684.  ahd.  bssa  Graff"  3,  215;. 
Jacob  sagt  tu  Rakel,  der  lochler  seines 
oheimes,  er  wäre  ire  basun  sun  Gen.  fgr. 
2,  41,  34.  diu  da;  kiut  pebfere  da^ 
diu  sin  base  wa?re;  sin  vatcr  wa?r  sin 
öheim  Greg.  564.  Lya;e  was  des  kin- 
des  base  Part.  429,  23.  siner  basen 
bruoder  Nitk.  52,  7.  Maria  wird  an- 
geredet Jesus  diu  valer  und  dtn  veler, 
und  du  sin  muoter  unt  sin  base,  ir 
baret  ie  schöne,  als  ein  wase,  der  fri- 
schen jugent  grüenen  kle  g.  sm.  1868. 
Isöt,  der  Iriuwen  muome,  der  kiusche 
base  H.  Trist.  6451.  ich  pin  mincr 
basen  bruoder  sun  —  das  ist  jeder; 
es  ist  also  ungefähr  eine  antwort  wie 
die  'ich  bin  so  alt  als  mein  kleiner 
finger,'  und  deshalb  sagt  auch  Gawan 
siner  künde  sin  lehre  ihn  Antikonien 
frage  so  tu  beantworten,  aber  nach- 
her weiß  doch  Antikonie  wer  Gawan  ist: 
du  bist  mins  vetern  sun  Part.  413,  29. 
baseman    s.  man. 

basIlik  swf.  eine  pflante,  basilicum. 
Hätil.  2,  57,  267.  vgl.  sumerl.  55,2. 

UASILISCl'S 

licllebäsi  Uschs  stm.  so  wird  der 
teufel  genannt,  g.  sm.  156. 
bast  (pl.  besieg  stm.  (auch  stn.  Er.  2798; 
haut;  rinde;  bast.  vgl.  Gr.  1,  671.  2, 
199.  suber  bast  Haupts  teitschr.  5, 
415.  sumerl.  40,  26.  grücner  hast 
Trist.  2948.  darmgurlel  und  surzen- 
gel  brast,  sam  e;  wa?re  ein  fuJcj  hast 
Krec  2798.  die  hende  mit  basle  ge- 
bunden Iw.  185.  diu  sticleder  von 
basle  Pan.  530,  25.    aleine  ir  val- 


schen  rele  uns  snlden  werc  und  bast 
bi  linder  siden  Renner  791.  davon 
die  sprichwörtl.  redensarten:  dar  üf 
enahle  ich  niht  ein  bast  En.  10928. 
5  er,  was  im  anders  sam  ein  hast  Iw.  103. 
ich  sage  iu  ein  bast  Iw.  231.  sine 
vorhtent  uns  niht  ein  bast  Maßm.  denkm. 
72.  b.  sin  dienst  vrumt  niht  ein  bast 
Vrid.  73,  15.     mir  ist  als  ein  bast 

10  wer  drumbe  grein  /ir/.  chron.  1542. 
er  ist  niht  bastes  wert  MS.  H.  3,  468. 
b.  er  wigt  gen  im  als  bast  gen  edeln 
borten  TU.  22,  7.  2.  der  saum,  das 
untere  ende  eines  rockes.    da  der  kil- 

15  tel  het  den  bast  dä  sach  ich  fröiden- 
richen  last  des  beines  ein  vil  wönic 
blA;  fragm.  27.  a.  3.  das  kunslweid- 
männische  terwürken  des  hirsches.  Trist. 
2827.  2849.  2920.  3460.  3471.  den 

20    hirsch  üf  den  bast  bereiten  das.  2878. 
iifbaat    stm.  ich  greif  ir  nach  dem 
ufbast  Hättf.  2,  72,  245.    doch  ward 
der  ufbast  mir  iu  mund  (?)  das.  248. 
Haltaus  erklärt  das  worl  im  glossar  s. 

25    349,  weibliche  schäm? 

bastlist,  ba steile  s.  das  »weite  trort. 
bästin    adj.  von  bast.    mit  bästi- 
nen  buosten  Pan.  137,  10.    ein  ba- 
stin seil  das.  137,  1.    ein  bast  in  halfter 

30  .  das.  256,  21.    stn  zoum  der  was  pastin 
das.  1 44,  23.  vgl.  Gr.  RA.  260. 26 1.713 
beste    swv.  binde,  schnüre,  vergl. 
Schmid  schwäb.  wörierb.  57.  Graff  3, 
219.    sö  wil  haben  dirre  gebt  von 

35  dir  ein  hantveste  diu  dich  zuo  im  be- 
ste Theophil.  116.  in  ir  schönste  ge- 
want  begonde  si  sich  besten  Pass.  34, 
70.  beste  (:nestc)  mir  den  crmel  wi- 
der in  MS.  2,  85.  b.    diu  liderinc  wat, 

40    diu   mit  riemen  sunder  nat  zesamen 
stuont  gebestet  (:gegestet)  troj.  5948. 
wagene  die  da;  gesmide  beste  zusam 
menhieU?  Maria  160. 

enbeste    swv.    1.  binde  los.  einen 

45    der  kleider  engesten  und  des  gewan- 
des  enbesten  Mart.  108.    2.  terwürke 
den  hirsch  weidmännisch  (»u?  bast  3} 
wa;  ist  enbesten  Trist.  2818.  von 
der  brüst  enbast  er  die  das.  2885.  3470. 

50    sus  was  der  hir$  enbestet  das.  2913 
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verbeste  «ct.  binde  fett,  geveslet 
und  verbestet  in  der  minne  was  ir 
ffloot  Mari.  57. 
iastait  stm.  unechtes  kmd,  bastard.  ke- 
beskint  heißen  bastharte  Herb.  5438. 
909*2.  9143  ;  eben  so  unechter  samit. 
eio  pflumlt,  des  zieche  ein  gTäener  sa- 
mit; des  niht  von  der  höhen  art :  e; 
was  ein  samit  pastart  Par%.  552,  12. 
die  unehelichen  kinder,  bastarde  müs- 
sen sein  ilös  und  erbelös,  können  nicht 
prätaten  werden ;  im  einem  kovenle,  nicht 
weltliche  noch  geistliche  richter,  Pfar- 
rer. Berlh.  358. 

BisTEL     S.   CISTKL  Und  WASTEL. 
BAT     J.  ich  BADE. 

bat  aus  schlage  mich  mit  dem  feinde  herum . 
bataljrn     stn.  butaljen  umie  stritcn 

Trist.  385.  eiu  bateilen  Oos.  chron.  45. 
iatr     stein,  pathe.    da;  man  da;  wlp 

tristen  machen  wolde :  die  ire  palen 

wesen  solden  ...  die  ire  den  nanicii 

traben  in  der  toufe  Irmengart  gr.  Ruod. 

G.  b.    Reinharte  drewete  der  bäte  sin. 

da;  wil  ich  an  minen  paten  \in  Reinh. 

f  1050.  1206.  1211.  tgl.  1224. 
gehate    sann,  eine  tohler  junge  .  . . 

und  gewüehse  danne  dirre  gebat  MS. 

2,  133.  b. 

batk  stf.  dieses  ursprünglich  niederdeut- 
sche, aber  auch  in  den  hochdeutschen 
diatckt  übergegangene  und  zu  dem  hochd. 
ba;  fegt.  ba;;e  unter  b*%)  gehörige 
rort,  läßt  sich  meistens  durch  tor- 
tkeil, nutzen,  hilfe  übersetzen: 
d'ich  scheint  damit  seine  bedentung 
tu  cht  töüig  erschöpft ;  tgl.  Brem.  Wör- 
ter b.  1,  61.  Schmid  schwäb.  wb.  36. 
SchmeUer  1,215.  FrweA  1 ,  67.  c.  Oberl. 
98.  Reinh.  f.  s.  269.  Diefenbach  g.wb. 
1,  *.  289.  —  e;  kumet  alle;  wol  zu 
baden  alles  geht  gut  (?)  Herb.  2697. 
jreschutze  in  guten  baten  genug  (?) 
Herb.  4738. 

aobate  stf.  ir  sit  in  grö;en  un- 
balen  das  kann  euch  nichts  helfen,  oder 
ikr  seid  sehr  unartig  (? )  Herb.  717. 
Troylus  mit  unbaten  auf  unangemessene, 
ungehörige  weise  (?)  üf  Eleno  trlbet 
»inen  spot  das.  2296.  tgl.  2307.  rgl. 


Schmidt  iresterw.  idiot.  '2*0,  iro  unbadt-m 
unbaden,  unbarm  erklärt  wird:  I .  eine 
grope  ntentje.     i    gewittr  lutniiu.  um  n 

batelös  adj.  hilflos.  dA  diu  sei  ir 
vogel  verlös,  dö  wart  *\  so  batelo» 
Tund.  54,  69. 

bäte    »irr.  nutze,  helfe.    Frisch  1, 
10    67.  c.  tgl.  SchmeUer  I,  215. 

hatunßc    stf.  nutzen,  tortheil.  Yo- 
cab.  1482  bei  Frisch  1,  67.  c. 
batellk    swm?  kleines  boot,  aus  dem  frans. 
balel.     er  sante  boten  in  zwein  bale- 
15    len  wider  lant  Trist.  12532. 

BATELLK      SWt.  S.  BATAUK. 

batö.ue  stf.  eine  bhane;  nach  Stalder  I, 
124  die  Schlüsselblume,  diu  gelwe  ba- 
ten je  hol  Mari.  26  (Üiut.  2,  129/  Hatzi. 
20  2,57,  271.  die  ler  ich  balönjen  gra- 
ben a.  w.  2,  56.  Berth.  58.  si  suorh- 
ten  under  in  ein  krul,  paläni  sd  ist 
e;  genant,  unt  grabent  altiu  wlp  MS. 

H.  3,  193.  b.  die  würzet  der  blumc 
25  hat  geheime  kräfle,  besonders,  wie  Ber- 
thold (wo  bathrnie)  andeutet,  liebe  zu 
erzwingen:  daher  wird  sie  wohl  auch 
bei  dem  killgehen  mitgebracht  (Stalder 

I ,  386;.  tgl.  Grimms  mgihol.  632  (l  1 59 
30    ausg.  2 ). 

BÄTSCHELIER     S.  BETSCIIELIER. 

[ba;k,  bio;  ein  solches  terlorenes  tott- 
wort  toraus  zu  setzen,  wie  in  Jacob 
Grimms  gramm.  2,  43  geschieht,  schien 

35  mir  für  ein  Wörterbuch  der  periode 
einer  einzelnen  mundart  um  so  weni- 
ger angemessen,  da  eine  terweisung  auf 
buo;  u.  a.  am  ende  eben  so  gut  zum 
ziele  führt]. 

40  ba;  adj.  den  compar.  ton  guot  ersetzend, 
nach  Diefenb.  g.  wb.  1  ,  288  ist  ba; 
vermutlich  ein  alter  positiv  mit  compa- 
rativer  bedeutung.  ba;  gezierde  ge- 
sach  er  nie  Wigal.  7272. 

45  ba;  ade.  den  compar.  ton  wole 
ersetzend.  1 .  bei  voüwort.  retter  wol, 
so  retter  ba;  /».  278.  ich  wil  des 
ba;  getrouwen  A't'6.  2063,  4.  wirsuln 
in  ba;  treten  Wigal.  5376.    ba;  ge- 

50    hasnen  Vrid.  68,  12.     we?re  mir  iht 
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ba;  geschehen  Iw.  38.  39.  ouch  Uetc 
si  gut  erkennen  da;  mir  an  min  selbes 
Übe  ba;  Iw.  70.  er  ist  noch  ba;  ein 
8a«lec  man  Iw.  151.  weinst  desle  ba;? 
irem  hilft  das  etwas?  sprichwörtliche 
redensart,  wie  es  scheint)  Part.  128, 
1 9.  wie  möble  der  imcr  ba;  gesin 
Pan.  222.  30.  Ls.  3,  I.  vgl.  das.  12. 
von  den  Hüten  ba;  Iw.  22.  ir  kuml 
her  zuo  uns  ba;  eher  Vrid.Ti,  20.—  10 
ehiem  ba;  sprechen  Pari.  1  14,  5.  337, 

5.  Waith.  59,  14.    2.  bei  iahten ;  mehr. 
des  was  wol  vierzec  tusent  oder  den- 
noch ba;  Kib.  180,  3.    hl  fünf  hun- 
dert marken  und  eteslicben  ba;  Mb.  1."» 
316,  3.    der  was  dri;ec  hundert  und 
dannoch  ba;  Gudr.  84 1 ,  2.    ba;  danne 
hundert  jflr  alt   Wigal.  7092.    3.  bei 
participien  den  comparativ  bezeichnend. 
die  vögele  wären  ba;  geriten  schneller  20 
Pan.  119,  5.    der  ba;  geriten  man 
der  das  bessere  pferd  hatte  Pan.  537. 
11.    dö  was  ouch  nienian  ba;  gcrileu 
Karl  49.  a.    swer  dö  ba;  geriten  was 
ode  snelle  was  zc  fuo;e  a.  w.  3,  188.  25 
den  ba;  geriten  (wec)  ich  dö  reit  MS. 

1,  48.  b.  ein  ba;  besniten  mich  be- 
sneit  MS.  1 ,  48.  b.  ba;  gewahsen  boume 
Berth.  219.  ba;  erkant  Iw.  273.  4. 
bei  dem  comparativ  sowohl  vor  als  30 
nach  gesetzt,  ganz  linde  sterker  ba; 
Pan.  254,  12.  sin  die  mine  iht  sch«- 
ner  ba;  das.  372,  19.  werdents  iem- 
mer  heinllcher  ba;  das.  638,  29.  da; 
si  der  fürsten  brilen  sntden  grop;er  35 
ba;  dan  «5  Waith.  17,  15.  min  herze 
ist  dir  ba;  veilre  danne  mir  MS.  1 ,  80.  b. 
ba;  verrer  Wigal.  5422.  —  näher  zuo 
dem  Übe  ba;  Wigal.  5368.  5.  cor  dem 
Superlativ,  der  ba;  gemälitste  wase  den  40 
ie  linde  gewan  Trist.  17184  nach  den 
ton  Groote  bemerkten  rar.  —  übrigens 
verlangt  die  rede  einen  Superlativ,  der 
aller  beste  und  ba;  küenest  Pont.  42. 

6.  verstärkt  a.  durch  verre.  si  sungen  45 
verre  ba;  Iw.  34,  42.  sd  freut  e;  in 
doch  verre  ba;  Wigal.  5406.  verre 
ba;  getän  Waith.  28,  36.  vil  verre 
desle  ba;  Iw.  1 03.  b.  si  gunnens  den 
beiden  mich  eis  ba;  Vrid.  163,  12.  50 
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si  vertrtiege  michels  ba;  ein  schelten 
Waith.  112,31.  c.  wiederhol/es  ba;. 
ha;  unde  ba;  wil  ich  si  haben  gerne 
Gudr.  1018,  1.  er  hiu  sin  ors  ie 
ba;  unde  ba;  Law.  2908.  da;  si  mir 
ie  ba;  unde  ba;  von  schulden  wil  ge- 
fallen bucht.  1  ,  1496.  ie  ba;  unde 
ba;  rüer  im  (dem  rosse)  die  kraft  MS. 
2,  252.  b.  vgl.  Gudr.  1608,  l.  Barl. 
19,  38  —  En.  5266  hat  der  Schrei- 
ber bat  stehen  lassen  statt  esin  ba;  um- 
zuschreiben, vgl.  bäte. 

Iierbag  näher  her.  Oberl.  651. 
Gr.  3,  214. 

Jicranba;  näher  heran.  Oberl.  651. 
Gr.  3,  214. 

liinderba;  weiter  zurück.  Oberl.  671. 

niderba;  weiter  unten.  Gr.  3, 2 1 4. 
dä  wahset  uiderba;  gras  ne;;el  und 
unerüt  Greg.  f  156.  vgl.  Oberl.  1122. 
einer  zeret  gerne  rilich,  sö  wil  diser 
niderba;  Ls.  1,  445. 

ul'bn^    weiter  hinauf.  Pass.  152,  15. 

vürba;  mehr,  femer,  weiter,  län- 
ger, vür  bedeutet  * darüber  hinaus ',  und 
kann  sich  eben  so  gut  auf  räum  als 
zeit  beziehen,  s.  vüre  ade.  Gr.  3,  1 08. 
214.  vürba;  bllben  Iw.  113.  Trä- 
gen Iw.  117  (ro  deste  ba;  reimt) 
Parz.  123,  3.  rilen  Air*.  284,  14. 
hüeten  IS'ib.  1071,  3.  diu  mintin  vür- 
ba; danne  ir  lip  Ruod.  wellchr.  69.  a. 
fünf  wilde  thiere  haben  ir  iecliche;  ei- 
nen sin  vürba;  in  höherm  grade  danne 
wir  MS.  2,  1 33.  a.  ob  ir;  nü  h<eren 
woldet  von  dem  rocke  fürba;  Helmbr. 
18;J. 

bajjc  stf.  vortheil,  gewinn?  die 
hochdeutsche  form  für  bale?  vgl.  die- 
ses wort,  erverest  du  näch  ba;;e  nach 
dem  vortheile,  den  du  gemacht  hast, 
da;  si  ervuoren  dinen  strich  Frl.  259, 
13.  vgl.  Ettmüller  zu  der  stelle. 

besser  adj.  besser.  be;;er  bröt.  goll 
Iw.  1 28, 31.  da;  be;;er  spil  Waith.  46. 
26.  gnäde  ist  be;;er  danne  reht  Iw.  15. 
mir  wa?re  be;;er  der  löt  Zip.  169.  er  was 
im  be;;er  danne  6  that  mehr  für  ihn, 
sorgte  besser  für  ihn  Iw.  1 28.  wer  was  ir 
be;;er  that  mehr  für  ihn  dö  dann  ich 
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Waith.  73;  12;  so  wie  got  ist  im  de- 
ste  guoter  hohe*.  152.  an/"  gleiche 
reise  wurde  im  positive  gesagt  er  ist 
mir  guot.  tgl.  anm.  tu  Iwein  *.  3332. 
und  guot.  si  wrren  be;;er  verbrant  •> 
(rj/.  also  guot  vermiteo  etc.  Gr.  4,  1 29) 
/r.  267. —  be;;erre  st.  be;;erer  Cre- 
9©r.  1472.  be;;erre  dat.  sing.  fem. 
rrw/.  13636.  —  si  ist  noch  be;;er  . 
Hanne  guot  JfS.  1,  196.  b.  In 

begjer    ade.  besser,    weder  ir  ge- 
wunnen  hete  be;;er  Iw.  266. 

begger  swt.  Qahd.  peziröm  Gr  äff 
3.  223.  Gr.  2,  273.)  bessere,  der  kai- 
ser  bewerte  sich  dö  faßte  neuen  muih  13 
pf.  K.  243,  22.  e;  was  iwer  beider 
win  min  dinc  vil  wol  gcbe;;ert  linri 
stich  in  eine  bessere  läge  gebracht  tu 
haben  Erec  5978.  er  bewerte  die  reise 
er  gieng  um  so  schneller  auf  den  feind  20 
los  W.  Wh.  395,  4.  Isdt  hete  sich  von 
Trislandes  l£re  gebe;;ert  harte  sere 
große  fortschritte  gemacht  Trist.  8138. 
ob  ich  han  iht  geheuert  mich  Barl. 
402.  15.  sich  be;;ernt  diniu  ma»re  25 
ras  du  mir  erzählst  wird  immer  bes- 
ser und  besser  Stricker  Hahn.  s.  16. 
ich  sol  e;  der  stiegen  heuern  unde 
büe;en  sie  entschädigen  Trist.  5234. 
14864.  vgl.  Gr.  w.  30 

ftebe^cr  swv.  da;  e;  in  gebe;- 
lern  niene  mar.  ran».  1951.  got  der 
gcbe;;er  dich  fr.  79.  —  so  sie  e;  ge- 
heuerten dem  reinen  man  schadener- 
sati  leisteten ,  sühnten,  gotes  hulde  er  35 
in  gewan  Vir.  844. 

verbegjer    stec.  mache  gut,  sühne. 
Oos.  chron.  104. 

voUebcgjcr    swt.  mache  völlig  gut, 
sahne,    die  hie  nit  vollebe;;ert  betten  40 
die  fuoren  in;  vegefiur  mgst.  1 ,  267,  2 1 . 

beggeraerc  stm.  besserer,  der  sün- 
delichen  smerze  ist  er  ein  be;;era?re 
Barl.  156,  40. 

be^erunge  stf.  besserung ,  büße.  45 
(Gr.  2,  362J.  be;;erunge  er  ir  ge- 
rne;, die  er  benamen  wir  üe;  Erec 
6799.  nü  wolt  ern  gerne  urioup  ge- 
ben, ob  si  ze  be;;ernnge  ir  leben  müh- 
ten verloren  üch  ein  weniger  quabol-  50 


les  leben  r erschaffen  konnten  Erec  9842. 
da;  ich  min  gnot  ze  be;;erunge  kerte 
und  mit  gewinne  inerte  g.  Gerh.  1147 
klage  die  ich  durch  be;;erunge  mitten 
vriunden  han  geseil  Nith.  20,  2.  diu 
liet  ich  der  weite  Keiner  be;/,erungc 
sende  Nith.  37,  4.  diu  wunder  kün- 
den der  werlt  ze  be;;erunge  Tund.  47, 
6.  si  kam  ze  be;;erunge  an  lere  und 
.  an  gebare  Trist.  8032.  einem  vrist  ge- 
ben üf  be;;erunge  Gfr.  I.  2,  13  (lob- 
ges.  56,  \).  la  mich  dtne  hulde  han 
nach  be;;erunge,  herre  got  MS.  2,  257. 
b.  da;  wir  be;;erunge  nemen  büßen 
raterunser  3481.  ze  be;;erungc  büße 
geben  Gr.  w.  2,  2. 

be;;ist  später  best  adj.  superl.  öfters 
gereimt  auf  westc  Trist.  4!I55.  Iw.  74. 
nesle  W.  Wh.  189,  6.  der  be;;iste 
Gen.  fdgr.  2,  54,  33.  der  ist  zerist 
und  ze  lezist  aller  meisler  bc;ist  Hartm. 
v.  gl.  1715.  den  allir  be;isten  lit  das. 
3104.  sin  bester  vriunt  Iw.  12 M.  der 
beste  der  banste  Ar.  14.  vgl.  Pari.  375. 
4.  den  Diesen  sam  den  besten  kl.  137  L. 
da  er  da;  rech  weste  vei;t  und  aller 
beste  he.  148.  da;  liebest  und  da; 
beste  Iw.  255.  da;  der  herre  Lanze- 
Ict  alle;  an  da;  beste  tet  Lani.  9408. 
wer  tet  da;  beste  Nib.  225,  3.  Ab 
man  noch  da;  beste  tuot  Pari.  386,  14. 
vgl.  Waith.  14,  21.  der  vrithor  tuot 
z  Akera  ';  beste  Vrid.  156,  22.  wem 
man  des  besten  mOge  jehen  Nib.  2263, 
4.  den  Wittern  und  den  besten  den 
geringem  und  den  vornehmsten  En.  87  H. 
ir  einer  der  beste  einer  der  vornehm- 
sten unter  ihnen  Greg.  1692.  da;  ist 
da;  beste  uns  getan  Herb.  7738.  tgl. 
die  anm.  von  Frommann  und  Gr.  4, 
129. —  ich  wil  dich  loben  iemer  mer 
des  besten  sö  ich  iemer  mac  Ls.  3, 
265.  -    aller  beste  vgl.  al 

beste  adverbialer  accus,  sg.  neutr. 
ein  bette  berihtet  alsd  wol  ats  ein  belle 
beste  sol  Iw.  53.  sd  man  aller  beste 
gedienet  hat  Iw.  146.  sd  wir  beste 
künden  Pari.  482 ,  22.  sd  ich  beste 
mac  Waith.  91,  26. 

gebeste    swv.  bin  in  vergleich  mit 
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einem  der  beste,  da;  glesten,  dem  diu 
sunnc  niht  möble  gebcslen  Geo.  1788. 
dehein  juncfrowe  mohter  (d.  i.  mohle 
ir)  mit  schoene  gebesten  Servai.  282 1 . 

riiellji'S  m.  ein  edelslein.  Lampr.  Alex. 
«71  1  (7061). 

be    untrennbare  partikel.  s.  Bf. 

beA,  beAs  aus  dem  romanischen 

beals,  voraus  später  das  französische 
beau,  belle  entstand,  ursprünglich  das 
latein.  belius.  es  werden  mit  diesem 
teorte  theils  zusammengesetzte  eigenna- 
men  gebildet,  theils  sollte  es  bald  als 
nominal.,  bald  als  tocat.  der  rede  ei- 
nen vorzüglich  feinen,  hofmaß  igen  an- 
strich geben,  min  clAre  süe;e  bei»  Amts 
Pan.  613,  1.  blas  Amts,  nu  sprich, 
schtencr  vriunl,  wa;  du  meinest  W.  Tit. 
59,  f.  diu  maget  witze  riebe  was 
gevar  den  ungliche  die  man  dn  heilet 
b£A  schent  (:  Gent)  schöne  leute  Pars. 
313,  3.  der  minnecliebe  böA  kunt  (beau 
comte)  Pars.  56,  17.  bAAs  Amis  7>is/. 
2679.  deus  sal,  bHs  vassal  Trist.  3352. 
cum  est  b£As  et  cum  curtois  Trist.  3362. 
btas  Tristan,  curtois  Tristan,  tun  cor, 
tA  vie  a  deu  cumant.  dfn  schöner  Up, 
din  süe;e;  leben  da;  si  hiule  got  er- 
geben Trist.  2395.  hft  bH  dü;  sir 
Trist.  10721.    beamis,  gentil  GAwan 

H.  Trist.  1850.  gramarzf  bAA  sir  o. 
GerA.  1356. 

BeAcurs  «oA»  des  höniges  ton  Norwarge, 
LOt,  schwestersohn  des  königs  ArtAs  /Vir«. 
720,  16;  bruder  ton  GAwAn  und 
ItonjtV  der  warne  bezieht  sich  auf  seine 
Schönheit.  Pan.  39,  25.  er  witf  t» 
einero  kämpfe  auf  tod  und  leben  für 
seinen  bruder  kampfliebe;  gisel  sein, 
und  bittet  diesen  faß  fallig,  jedoch 
vergebens,  es  ihm  zu  r  er  gönnen.  Pan. 
323,  1.  324,  1.  721,  21.  29.  722, 

I.  9.  13. 

BeAklCrs    termähU  mit  PansAmörs,  beide 

ton  der  feien  art,  mutter  ton  Liahtur- 

teltart  Air*.  87,  27. 
BeAkontAne  stf.  Ortsname,  daher  ist  Imune 

fVir*.  125,  16. 
BeAlzenAn     diu  houbelstat  z  Anschouwe 

Part.  261,  20.  746,  9.  803,  8. 


Bearocue    feste  bürg  und  Stadl.  Pan.  349 . 

350.  354.  377.  378.  393.  398.  432. 
beAs    s.  brA. 

BeAtrrrk     geographischer   name.  von 
5    BcAterre  rois  Samirant  W.Wh.  359,1. 
BEÄveys     ortsname.    min  berre  ist  ein 
Fraitzeys,  Ii  sebahteliur  de  BAAveys :  er 
beißet  Lisavander  Porz.  348,  16.  der 
buregrave  von  BAAveis  Pan.  380,  27. 
10    —  ein  späterer  burcgrAve  von  Beäveys 
W.  Wh.  424,  11. 
recu    stn.  1 .  pech.  hagel,  bech,  unde  swe- 
bel  Barl.  310,  33.    swarz  als  ein  bech 
Engelh.  4f»92.    2.  die  hölle,  ton  dem 
15    riefen  darin  befindlichen  peche  (von 
peche  was  dA  micbel  stanc  En.  3130), 
womit  die  verdammten  gequält  werden, 
oder  ton  ihrer  dimkelheit.  tergl.  slar. 
peklo,  griech.  niaaa;  J.  Grimm  d.  my- 
20    thol.  765.  Graff  3,  322.  323.  Pott  etg- 
mol.  forschungen  2,  600.  Diefenbach 
g.  wb.  I,  336.337.    dar  umbe  er  die 
öwegen  vrist  in  dem  beebe  wuofet  warn. 
547.    er  bete  da;  bech  ze  lonc  Vlos. 
25    rAro».  86. 

bvclivar    s.  var. 
höchstem    s.  stein. 
bechwcllc,bechwcllcc  s.  ich  wallf. 
biclic    swe.  bestreiche  mit  pech.  Gr. 
30    1«,  143. 

BkciielAre,  BeciilAre    Pechlarn  in  Öster- 
reich an  der  Donau.  (Mb.  1260,  3). 
Rüediger  von  Beeblaren  AVA.  1087,  3. 
die  von  BeehelAren  Mb.  1257,2.  diu 
35    burc  ze  BechelAren  AVA.  1258,  2.  Rüe- 
degAr  der  sa;  ze  Becbcla?re  (:ma?re) 
MS.  2,  227.  b. 
becher    stnt.  becher.  ahd.  bechar  Graff 
3,  46.    do  chom  mir  skiere  des  chi:- 
40    niges  pechAre ;  den  nara  ich  in  mine 
hant,  dei  pere  ich  dAr  induang,  deme 
chunige  ich  i;  truog  Gen.  fgr.  2,  58,  9 
(also  klingender  reim),  den  pechAre  du 
im  biutest  also  du  A  wonetest  das.  58, 
45    1 8.    wines  ein  becher  vol  mit  wa;;er, 
biere  Im.  39.    den  becher  buop  diu 
kfinegiu,  daß  sie  trank,  wird  nicht  ge- 
sagt; es  scheint  nur  eine  auff orderung 
an  den  burggrafen  und  seine  frau  zu 
50    sei»,  wohl  auf  das  zu  merken,  was  sie 
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ihnen  befiehlt.  Part.  34,  1 0.  bei  dem 
abschiedmale ,  dos  der  guic  Gerhard 
mit  seiner  losgekauften  reisegesellschaft 
feiert,  kommt  der  burggraf  Straumur 
mit  einem  gefolgt  ton  eitlem  und  knap-  5 
pen  an  das  ende  des  tisches :  er  lie  sin 
zuht  dö  schouwen.  den  ritern  und  den 
vronwen  bot  der  getriuwe  reine  den 
beeber  algemeine  und  gap  in  güetH- 
eben  gruoz,  g.  Gerh.  2538.  —  beeber  10 
köpf  und  engster  Helbl.  \,  661. 

BECKE  S.  ich  BICKE. 
BECKE     S.  ich  B4CHE. 

becke  ,  auch  BECKE*  (so  immer  in  der 
hs.  A  des  Iwein.  ahd.  bechl  und  bc-  15 
chin  Gra/F  3,  30)  stn.  becken.  (Gr.  2, 
\1'2).  1.  ein  gefaß  nun  schöpfen. 
ein  becke  von  goldc  an  einer  üz,  Sil- 
ber geslagenen  kelenc  Itc.  31.  100. 
tuo  dem  becke  niht  me  /ir.  31.  2.  20 
ein  mslrument  der  spielleule.  brisonnc 
(?)  becke  Ls.  2,  2 IT). 

beckelin    stn.  kleines  becken.  zwei 
scheeniu  beckelin  Engelh.  6289. 

REDE     S.   BEIDE.  25 

Behaktims,    der  gröve,  von  Kalomidente 
in  Feire fites  ge folge.  Part.  770,  2. 

Beheix    Böhmen,  fronend.  157,  3. 

bebte  ?    sib  ne  tharfniemau  mit  in  beb- 
ten so  steht  war  fr.  de  b.  1402  ge-  30 
druckt;  offenbar  aber  ist  behehleti  zu 
lesen,  wofür  die  Heidelb.  hs.  hat  sich 
endarf  nieman  mit  in  beheften  pf.  K.  86.  2. 

BEUT  BT      S.   ich  HI'KTE. 

BEIDE,   BKIDIl',   BEDE,  BEDK'     (l'ft  der  GeUCS.  35 

fdgr.  2,  46,  27  ist  das  fem.  beda  ge- 
schrieben, tgl.  Gr.  1,  765.  Graff  A,  84. 
Diefenb.  g.  wb.  1,  256/  I.  uthhtort: 
beide,  der  eine  sowohl  als  der  andere. 
o.  die  formen  beide  und  b£dc  erschei-  40 
nen  schon  im  ahd.  sie  lassen  sich 
nicht  auf  mtmdarten  turiick  führen, 
denn  ein  und  derselbe  dichter  wechselt 
mit  den  zwei  formen  im  reime,  findet 
sich  be"de  nicht  in  Hartmannes  reimen,  45 
so  scheint  dieß  bloß  daher  %u  rühren, 
daß  er  zufälliger  weise  einen  solchen 
reim  nicht  bedurfte:  Wolfram  reimt 
grede  bede  WA.  139,  21.  eben  so 
Wirnt  Wigal  7135  7242.  Gfr.  beder  50 


cider  Trist.  17025.  Vonr.  Lycomede 
bede  troj.  1  1 2.  c.  Ein  unterschied  in 
hinsieht  auf  grammatisches  geschlecht 
hat  sich  durchaus  rerloren ;  eine  spur 
desselben  in  der  schwäbischen  mundart 
fuhrt  Schmid  ( Wörter b.  52^  an.  b. 
beide  ist  naturlich  plural;  doch  findet 
es  sich  mit  dem  rolhr.  im  Singular  nn 
ist  aber  der  lieben  beide  unnuere  beides 
gleichgiltig,  ist  min  kiimbcr  ringe  oder 
ist  er  swnre  MS.  1 ,  1 7 1 .  b.  für  ei- 
nen sing,  gleich  dem  nhd.  'beides'  /tat 
H.  ron  Meusebach  in  einer,  in  seiner 
bibliothek  befindlichen  pergamenthand- 
schrift  des  14/r«  juhrh.  einen  beleg 
nachgewiesen:  wan  ez,  i>t  beide;  ein 
besitzen  brtinnc  und  ein  offen  brunne. 

In  dem  ausdrucke  ze  beder  sit  ist 
beder  genitiv  des  plurals.  wofür  auch 
te  beiden  siten  gesagt  wurde.  —  bei 
Luther  ist  beides  nicht  selten:  beides 
soll  heilig  sein  3  Mos.  27,  33  u.  m. 
H.  ton  Meusebach  bemerkt  jedoch  in 
der  Hall.  Uteraturzeit  man  1829,  daß 
Luther  1517  u.  1518  den  sing,  noch 
meidet,  später  aber  ihn  häufig  braucht. 
Das  ulteste  gedruckte  beispiel,  das  H. 
ton  M.  aufgefunden  hat,  steht  in  der 
reformation  der  Stadt  Dürnberg  ron 
1479.  c.  für  die  declinaiion  gilt  die 
starke  form ,  auch  nach  dem  artikcl 
der  beider  /».  235.  (Boner  66.  19 
ir  beide  rihter  st.  ir  beider  ist  offen- 
barer und  nicht  in  allen  handschriften 
stehender  fehler).  Das  neutr.  lautet 
sowohl  beidiu  als  beide  ringen,  slnten. 
diu  beide  diu  muoz,  er  haben  Gfr.  I. 
2,  55  (lobges.  1,8/  wan  si  taten 
beide,  si  lachten  nnde  weinden  Wigal. 
5192.  auch  hier  also  abweichend  com 
nhd.  '■die  beiden  briefe'  etc.  —  in  be- 
ztehuny  auf  substantita  verschiedenen 
gesc/Uechts  gilt  im  allgemeinen  die  re- 
ge!, daß  das  neutr.  beidiu  steht,  wenn 
es  sich  auf  masc.  und  fem.  bezieht. 
sie  cntsliefeu  beidiu  (Artus  und  die  kö- 
nigin)  lw.  12.  die  schönen  junevrou- 
wen,  des  erbteren  wirtes  kint,  diu  bei- 
diu alsd  hövesch  sint  lw.  43.  do  si 
beidiu  (Iwein  und  Land  nie)  swigen  lw. 
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90.  uns  beidiu  Iw.  23.  wir  beidiu 
(Gakmuret  und  seine  mutier)  Pari.  1 1 , 
3.  null  beidiu  (den  burggrafen  und 
seine  galtin)  Part.  34,  13.  wir  waren 
kindcr  beidiu  do  Pari.  94,  '27.  r<//.  440,  5 
14.  592.  24.  622,  17  u.m.  dasselbe 
findet  stall,  trenn  die  substanlira  mase. 
und  neutr.  sind.  de;  ors  mit  der  mau 
litcn  beidiu  samt  not  Pari.  2!»."»,  21. 
da;  in;  lasier  muole  nie  danne  in  der  10 
schade  la'tc,  diu  er  beidiu  saml  ba?te 
Amis  2402.  doch  steht  in  diesen  fäl- 
len auch  beide,    wir  beide  (  leide)  Itr. 

91.  si  gesa;cn  beide  (Iwein  und  Lau- 
diue)  an  einer  slal  Itr.  90.     si  beide  15 
Artus  und  Ginoper)  Porz.  625,  22.  vgl. 

7  24,  28,  vo  G  beidiu  hat.  sit  iueh  pöde 
(Yergulaht  und  Anlikonie)  Porz.  413, 
5.  vgl.  Gr.  4.  280  f.  d.  beide  kann 
sotrohl  als  Substantiv  stehen,  als  sich  20 
auf  ein  Substantiv  beziehen.  swelhe; 
ieli  nu  lu^e.  und  da;  ander  began ,  so 
bän  ich  bauliche  und  vil  übel  getan : 
la;  aber  icb  si  beide,  mich  schendet 
ellin  diel  Mb.  2091,3,  und  Lachmanns  25 
anm.  si  tuten  beide  beides,  si  lachten 
unde  weinden  Wigal.  5192.  nacket 
beider ,  der  sinne  mit  der  clcider  Iw. 
I  29.  da;  mir  des  guoles  ode  der  tage 
oder  beider  zerinne  Iw.  290.  des  sehn;-  30 
;cs  beide  sl nu  llten ,  die  kreflige  man 
Mb.  431,  3.  e.  gehört  beide  zu  einem 
Substantive,  vor  dem  kein  artikel  oder 
pronomen  steht,  so  wird  es  voran  ge- 
setzt: beide  porlen  Iw.  55.  ze  beiden  35 
porlen.  zc  beiden  siten  Iw.  54.  148: 
steht  aber  vor  dem  Substantive  artikel 
oder  pronomen,  oder  steht  das  prono- 
men allein,  so  wird  beide  nach  gesetzt: 
die  sporn  beide,  dise  sorgen  beide.  40 
diu  pfert  beidiu  Itc.  50.  65.  132.  un- 
der  den  kargen  beiden  Vrid.  158,  19. 
wir  beide,  w  ir  beidiu,  unser  beider,  uns 
beiden  u.  s.  te.  die  wurden  beide,  der 
beider,  disen  beiden  Itc.  dasselbe  ist  45 
der  fall,  wenn  nebst  dem  pronomen 
auch  zwei  steht:  mit  dem  netze  er  bc- 
sluoc  sie  zwei  beide  En.  5612.  —  eine 
seltene  ausnähme  ist  er  bevalcb  Jacobe 
beda  sine  lohter  Gen.  fdgr.  2,  46,  27  50 


und  des  suln  beide  wir  vur  einen  Teil- 
ten rihter  komen  Bon.  66,  16.  f.  noch 
ist  zu  bemerken ,  daß  beide  bisweilen 
weit,  oder  auch  durch  einen  Zwischen- 
satz, von  dem  pronomen  getrennt  ist, 
zu  welchem  es  gehört:  iueh  hat  reble 
goles  ha;  da  her  gesendet  beide  Iw. 
225.  mit  den  listen,  wa?ne  ich,  bei- 
den wil  si  mich  vergen  MS.  1,  65.  b. 
g.  daß  Zusammenstellungen  dieser  art 
bisweilen  mehr  als  zweifach  sind,  ist 
schon  von  Clignett  in  der  vorrede  zum 
Theulonista  bemerkt  worden,  und  Gr. 
4,  954  sind  beispiele  davon  angeführt: 
indessen  gehören  dann  gewöhnlich  zwei 
stücke  so  nahe  zusammen,  daß  sie  für 
die  eine  hälffe  der  Zusammenstellung 
gelten  können.  Pari.  752,  8  heißt  es 
freilich  beidiu  min  valer  unde  ouch 
duo  und  ich  wir  waren  gar  al  ein. 
doch  e;  an  drien  stucken  schein,  aber 
die  zwei  brüder  gelten  im  Verhältnisse 
zum  vater  für  eines,  eben  so  En.  4967 
beide  vruo  und  spate ,  unde  tac  unde 
naht.  Trist.  9021  beidiu  rouch  unde 
tampf,  und  andere  sünre  an  .  .  .  Karl 
73.  a  beide  vriunt,  man  unt  mftge.  fgr. 
104,  35  beidiu  gisehende,  uut  spre- 
chende unt  gehörende.  Roth  d.  pred.  39 
der  was  beidiu  behalt  besessen  unt 
stumme  unt  plint.  T.  Wh.  61  beide 
jener,  dise  unt  die.  Dietr.  6344  nu 
wirl  Ermrtche  beuomen  beide  liute,  guol 
und  Ire.  Dietr.  8729  beide  liute  unde 
man,  und  alle  die  ...  u.  dergl.  mehr. 
Trist.  17025  gehört  gar  nicht  hierher. 
2.  beidiu,  beide  (bede  weiß  ich  nicht 
zu  belegen)  mit  unde  wird,  eben  so  wie 
im  engl,  both  .  . .  and,  für  'sowohl  als 
auch'  gebraucht,  a.  beidiu  oder  beide 
ist  der  nom.  oder  arousal,  des  Zahl- 
wortes, und  so  können  mehrere  der 
folgenden  stellen  zu  i.  gebraclU  wer- 
den; aber  es  steht  auch  als  adverbia- 
ler accusativ,  und  es  folgt  ein  ande- 
rer casus,  oder  ein  volhrort,  oder  eine 
Partikel,  so  daß  es  besser  scheint,  diese 
fälle  nicht  zu  trennen,  si  bete  beide 
uberladen  gro;  ernest  unde  zoru  so- 
wohl ernst  als  zorn  Iw.  46.  soumen 
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beide  wafen  and  gewant  Mb.  68,  4. 
gewinnen  beidiu  liut  unde  lant  AVA.  26. 
4.  108,  3.  ir  schöne  und  ir  güele 
beide  die  M;e  si  MS.  1,  96.  b.  so  diu- 
gent  ir  vinden  schöne  beide  gebrochen 
bluomen  unde  gras  sowohl  bluomen  als 
trras  Waith.  39,  1  5.  sus  schiel  si  beide 
diu  naht  unt  da;  ir  ietwedcrs  mahl  wol 
dem  andern  was  kunt  sowohl  die  nacht 
ab  der  umstand,  daß  Iw  269.  —  der 
burcberc  was  harte  höch,  beidiu  sö 
steche!  und  so  lanc  Iw.  143.  da  was 
ich  an  ensament  meineide  unt  triuwe- 
lös  beide  mit  euch  sowohl  meineide 
als  triuwelos  Iw.  123. —  alsus  zfirne 
ich  und  süene  beide,  zürne  sowohl  als 
süene  MS.  t,  168.  b.  beide  gehörte 
unt  gesach  Iw.  170.  beide  ich  wil  unt 
muo;  si  wern  Iw.  281. —  beide  spate 
unde  vruo  he.  194.  beidiu  dö  unde 
slt  Iw.  149.  beidiu  an  unde  abe  Trist. 
8104.  —  beide  mit  swerten  unt  mit 
spern  Iw.  263.  beidiu  von  grö;em  al- 
ter und  von  siecheile  ungemache  W. 
Tit.  12,  2.  diu  hiUe  dier  beidiu  von 
der  arbeit  unt  du  zuo  von  dem  tra- 
chen  leit  Trist.  9077.  —  nu  slrlt  ich 
urabe  ir  beider  leben  beide  des  valer 
not  des  suns  Trist.  4505.  ob  ir  mir 
gunnet  beidiu  guotes  unde  eren  a.  Heinr. 
801.  b.  gewöhnlich  steht  beide  zuerst, 
und  der  durch  unde  verbundene  'Satz- 
theil  folgt ;  jedoch  ist  dieß  keineswegs 
nothwendig.  da?  er  tdl  unde  leben 
beide  mac  vil  wol  geben  Sih.  4954, 
tod  sowohl  als  leben.  —  auf  alle  fülle 
aber  hat  man  sich  vorzusehen ,  daß 
man  nicht  die  zwei  in  ganz  verschie- 
dener bedeutung  vorkommenden  beide 
mit  einander  verwechsele,  si  waren 
zw£ne  vrische  man  beide  des  willen 
unt  ter  kraft  Iw.  265  kann  beide  nur 
seine  zweite  bedeutung  haben,  ähnli- 
che stellen  sind  bereits  angeführt  wor- 
den, ich  füge  noch  einige  bei,  an  der 
zwei  verschiedene  beide  hinter  einan- 
der stehen:  beide  schade  und  lasier 
wurden  beidiu  di  genomen  kl.  249  L. 
von  dirre  rede  wurden  dö  trüric  bei- 
diu unde  unfrö  beide  muoter  unde  va- 


ler a.  Heinr.  566  nach  der  handschr. 
A.    du  anlwurl  er  und  sin  wlp  beidiu 
guot  unde  Ifp  beide  in  sine  gcwalt  Iw. 
191.  vgl.  lachmann  s.  5099.    c.  sind 
5    die  durch  beide  und  uude  verbundenen 
Wörter  das  subject,  so  kann  das  vollw. 
sowohl  im  sing,  als  im  phtral  stehen  : 
beide  gebrrde  unde  bele  da;  was  ver- 
lorn arbeit  Iw.  145.    dir  si  verla;eu 
10    ine  nit  beide  lant  unde  stril  Iw.  267. 
in  leideten  beide  der  zwivel  unl  der 
arewan  dao  er  bete  Trist.  13756.  — 
d.  auch  können  zwei  vollwörter  folgen, 
eines  im  sing,  das  andere  im  plural. 
15    unz  da;  der  kilnec  unt  liu  diel  beide 
vräjreten  unde  riet  theils  der  könig  er- 
rieth,  theils  die  leute  sich  unter  ein- 
ander fragelen  Iw.  277. 

beident-  bellen  tlialj».  heitlent- 
20    bcdcnll»all>en    s.  diu  halbe. 

beider-  beder-sit    s.  sItk. 

beidem  entlieh    s.  ich  winde. 

beidewise    s.  wIse. 

gebeidet     part.  defect.    dem  ge- 
25    beidelcm    leide    dem    gienc   er  mite 
Trist.  13772. 

BRIE     S.  BOIJE. 

beie    f.    ein  vorspringendes  fensler.  vgl. 
das  engl,  baywindow.  Ls.  2,  234.  Zü- 

30    rieh,  jahrb.  54.  vgl.  Stalder  1,  153. 
Bejer    stm.  Bayer  (Gr.  1,  436.  Schme!- 
ler  wb.  1,  160^.    Feiere  vuoren  ie  ze 
wige  gerno  Anno  20.  Maimes  derßeiere 
wlgant  pf.  K.  58,  14.  266,  2.  ichn 

35  wart  nie  mit  gedanke  ein  Beier  noh 
ein  Franke,  vielmehr  ein  stattlicher  nie- 
derländischer ritter  wünschte  ich  im- 
mer zu  sein  Greg.  1402.  ein  pris  den 
wir  Beier  tragn  muo;  ich  von  Walei- 

40    sen  sagn,  die  sint  leerscher  denne  Bei- 
ersch  her,  unt  doch  bl  manlicher  wer 
swer  in  den  zwein  landen  wirt  gefuoge, 
ein  wunder  an  im  birt  Porz.  121,  7. 
er  ist  ein  teerscher  Beier  Nith.  52,  7. 

45  er  si  ein  Swabe  oder  ein  Beier  amgb. 
575,  s.  42.  a.  Beirelant  Anno  20.  der 
Beire,  Beier  lant  Nib.  1  1 1 4,  3.  1 540,  3, 
Beierlant  Nib.  1235,  1.  1236,3.  1242, 
2.   1367,  1.   1486,  2.     der  (vürste) 

50    ü;  Peier  lant  mac  sich  ze  kflnegea  wol 

7* 
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geliehen  MS  2,  63.  b  als  eine  die 
Baiern  im  Mittelalter  auszeichnende  ruh- 
heit  wird  allgemein  der  Straßenraub 
angeführt,  so  im  Nibelungenliede,  man 
roubet  alsö  starke  ze  Beiern  in  dem  5 
lande  Bit.  32.  b.  vil  maneger  sprach 
'.Söltens  ane  geleite  sin,  swa;  die  viic- 
renl  da;  wat  min'  Bit.  33.  a.  swen 
man  begreif  der  mnost  ein  pfant  den 
\ rei  ben  la;en  sa  zehanl,  die  bende  oder  10 
die  füe;e :  da;  sinl  der  Beijer  grüe;e 
Ernst  17.  a. 

Dciercn    Baiern  (aus  dem  dat.  des 
pertoneimamen  gebildet),    er  vnorte  i; 
{.das  sab»)  vone  Beieren  pf.  K.  ."»8,  15.  15 
ein  sweit  zu  Beieren  g«*slagen  Karl  a. 

beicrisch  adj.  Noricus  ensis ,  da; 
diudit  ein  swert  Beieriscb  Anno  20. 
der  Beieriscbe  herzöge  (Naymis)  Karl 
3«;.  b  20 
bein  s/w.  —  ein  pfur.  diu  beine  Nith. 
1  3,  5  gehört  einem  sing,  da;  beine  an. 
ahd.  bein  und  beini ,  die  letzte  form 
besonders  in  compositis,  s.  Graff  3,  127  f. 
\ .  der  knoclten,  im  ge gensatze  von  fleisch  25 
und  andern  weichem  t heilen  des  kör- 
pers.  ein  sc  Ii  filze  in  in  den  arm  sehn; 
.  .  do  steckte  da;  isen  in  dem  bein 
En.  11609.  da;  a;  der  lewe  im 7,  an 
diu  bein  Iw.  148.  fleisch  unde  bein  30 
Airs.  409,  26.  diu  zunge  hat  nebein 
bein,  und  briebel  bein  unde  stein  Vrid. 
164,  17.  n;  rtiliem  swarzen  beine  wart 
nie  gnol  Würfel  spil  MS.  2,  238.  b.  — • 
auch  die  zahne  heißen  im  mhd.  bein  :  35 
vou  snewi;em  beine  nahe  bi  einander, 
kleine,  sus  sliinndeii  ir  die  liebten  zene 
Porz.  130,  II.  —  von  kindes  beine 
MS.  1,  192.  b.  beitr.  33.  woraus  sich 
sogar  ein  adverbiales  ton  kindes  beines  40 
bildete,  Reinfr.  41.  b.  —  ze  herzen 
und  ze  beine  gen  tiefen  eindruck  ma- 
clien.  da;  gie  Morolde  kleine  ze  her- 
zen ode  ze  beine  :  er  was  vil  unerko- 
men  dä  von  Trist.  6486.  da;  gienc  45 
dem  jungelinge  ze  herzen  und  ze  beine 
tröj.  47.  c.  so  gat  min  leit  ze  beine 
MS.  H.  3,  4f>8.  p.  b.  da;  gienc  der 
fron  wen  übe  ze  herzen  und  ze  beine 
a  w.  3.  95.    tgl.  das  jetzige  'durch  50 


mark  und  bein.  der  gnio;  der  engels 
wart  ze  beine  und  in  da;  vleisch  ver- 
wandelt g.  sm.  1283.-  ob  ir  lieget 
deine  diuvele  an  da;  bein  Roth.  32.  b 
hierher  gehört,  oder  zu  bein  2.,  weiß 
ich  nicht:  auf  alle  fälle  bedeutet  es 
eine  unverschämte  luge.  -  auch  eine 
große  fischgräte  heißt,  so  wie  im  engl. 
bone,  so  wie  mhd.  bein.  in  die  kelen 
im  dar  abe  quam  von  geschihte  ein 
starke;  bein  Sifo.  399.  ersticken  unde 
erworgen  begunde  er  von  dem  beine 
das.  409.  2.  das  bein,  der  schenke! 
ton  der  hüfte  bis  zum  fuße.  hei;  in 
rüeren  diu  bein  Iw.  86.  din  arme  mit 
diu  bein  Iw.  245.  Cinschor  wart  mit 
küneges  heuden  zwischen'n  beinn  ge- 
machet sieht  fzeim  kapftn  gemachet) 
Porz.  657,  8.  21.  wie  gent  im  so 
geliche  enein  diu  sinen  keiserlichen  bein 
Trist.  708.  6543  ich  sa;  üf  einem 
steine :  dö  dahte  ich  bein  mit  beine 
Waith.  8,  5.  swa;  bein  zer  erde  biu- 
get  das.  8,  33.  erlamen  mue;en  im 
diu  bein ,  als  ers  zem  rate  biege  das. 
28,23.  nu  krümbe  din  bein  das.  82, 
23.  vgl.  Lachmann  s.  198.  dienst 
und  eigenlichc  site  wil  ich  iemer  hal- 
ten, gein  in  mau  sach  in  valten  aber 
hende  unde  hein  (als  zeichen  der  hul- 
digung;  vgl.  RA.  i'.i9)  Reinfr.  75.  b.  - 
ze  beine  binden  für  unbedeutend  hal- 
ten: da;  ich  den  kumber  dank  es  bau 
gebunden  zuo  dem  beine,  für  den  ich 
listes  niht  enkan  bucht.  I,  1743.  min 
leil  baut  ich  ze  beine  Waith.  101,31. 
die  rede  ze  beine  niht  enbint  MS.  2, 
259  a  (Winsbekin  21,  1).  ein  bcese; 
herze  wartet  ob  e;  iht  viude  da;  e; 
ze  beine  binde  und  mit  worten  viule 
gnmdr.  265.  da;  strichen  se  an  ir 
bein  (so  zu  bessern)  da;  si  dar  an  ge- 
winnen! Ls.  2,  630.  —  ze  beine  lie- 
gen unverschämt  fügen,  s.  oben  I. 

alisclbcin  schufterknochen ,  schüt- 
ter. Erec  sin  kraft  erzeigte,  als  sieh 
jener  neigte,  dö  sazter  sin  ahselbeiu 
da;  c;  an  jenes  brüsten  schein  Erec 
9297.  Erec  hat  wirklich  in  Engel- 
land das  ringen  sehr  gut  ge 
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lernt,  er  leit  den  niaulel  üf  sin  ah- 
selhein  Trist.  25  58.  im  hiengeu  sine 
locke  reit  gewunden  üf  sin  abselbein 
troj.  23.  b.  H.  Trist.  1*227. 

brustbein  brustknochen,  der  obere  5 
theil  der  brüst,  wie  schone  ir  0;  der 
wa?te  .schein  ir  kele  und  ir  brustbein 
Trist.  17  «06.  ir  (der  beiden  schla- 
fendem) ahsele  und  ir  brustbein  diu 
wären  also  nahe  iu  ein  getwungen  unde  10 
geslo;;en  Trist.  18201». 

buoobciu  «  rffls  rorderblatt  am  Hir- 
sche. Trist.  2874. 

halsbcin    halsknochen,  genick.  er 
slnoc  inie  abe  da;  halsbein:  da;  hou-  15 
bei  viel  pf.  K.  173,  14.    dediuge  von 
hals  und  von  balsbeiue  Gr.  w.  2,  2. 

hei  fen  bcin  elfenbeiu.  sumerl.  «,  65. 
slolleiin  von  helfenbein  Pan.  '233,  3. 
ein  röte;  helfeubein  Gfr.  /.  '2,  8  (lob-  20 
ges.  21.  2.J;  f#/.  Grimm  utr  g.  sm. 
XXXVII,  23.  glal  als  ein  alte;  hel- 
feubein troj.  1 9870.  der  marmel  und 
da;  helfeubein  wirt  mit  halmen  e  durch- 
bort, e  da;  man  diner  wirdc  ein  ort  25 
mit  tiefer  rede  viude  g.  sm.  34.  des 
helfenbeines  tugent  das.  1758. 

belfcnbeinin    s.  weiter  unten. 

hirnebein    stirnknochen,  stirn.  der 
kurfunkelslein   hf  des  monicirus  hirn-  30 
bein ,  der  du  wehset  under  sime  hörn 
Part.  482,  30. 

kufbciii    hufte.  keule  im  gegensatve 
ut  dem  buocbein.     diu  twci  hufbeiu 
er  dö  nain  Trist.  2877.  ahd.  hufbeini  35 
Gr  äff  3,  129. 

kinncbcin  (ahd.  chinnibcini  Graff 
3T  129^  kinn.  sin  ruhe;  kinnebein  Iw. 
26.  ein  meisterstoß  bei  der  tjoste  war 
der  stoß  unter  das  kinn:  er  nain  in  40 
under  da;  kinnebein  Iw.  1 98.  Wigal. 
545.  ir  kinnebein  hei  grüebli  hübsch 
und  reine  Ls.  3,  102. 

knicbeiii    crus  sumerl.  31.  «. 

nadelbcin  nadelbuchseausknoclten.  45 
MS.  2,  18H.  b. 

nasebein  naseuknochen.  nase.  wol 
geschalTeu  war  ir  nasebein  Keller  alld. 
ged.  II,  17. 

ougcbcin    knocken  über  dein  auge.  50 


er  wunlc  in  ein  kleine  üf  dem  ouge- 
beine  Herb.  5764. 

rückebciu  ruckgrat.  rucken,  spon- 
dile  rüekbein  Diefenb.  gl.  256.  Trist 
2 64 5.  ff//.  Graff  3,  128. 

sciiincbcin  Schienhein.  gl.  Vörie  7 . 
589.  sumerl.  30,  HO.  dickiit  leder  vür 
diu  scbinebcine  !\ith.  13.  5. 

schuld  er  bei  ii  schuller knocheiu  gl. 
Mone  4,  23«.  au  ein  m  Im  I  derb  ein  er  sacli 
(behufs  der  Weissagung)  lirl.chron.  30  1!». 

släfbein  kuoclten  der  schlafe,  leni- 
pus  sumerl.  4«.  35. 

sluiitbeiu  r  ii  nie»  giirgulio  sumerl. 
15,  24.   4«.  49. 

swegclbein  pfeife  ran  knochen . 
cornu,  libia  Doc.  misc.  I.  23*. 

vclhciii    s.  Ober!.  384. 

vierbein  vierbeiniges  thier.  i;  nc 
lebete  nitil  vierpaines  pf.  K.  199.  2. 
Karl  72.  b. 

wabtclbciii     wachtelpfeife,  loch 
pfeife,   du  wahtelbein  des  tiuvels  Berlh. 
225. 

würfclbciu  Würfel,  da;  einem  In- 
ten wurfelbeine  ein  lebende  man  herze 
unde  muol  nnderlvnic  luol  M.S.  2,  I  24. 1». 

za^elbe/m  schwanzbein  ,  z.  b.  ron 
einem  schweine.  Gr.  w.  I,  «71. 

bciiibf  q*;c,  beingewant,  beiiilui>, 
beinsebropte ,  beiiwnbs  ,  beinwül, 
bciimcllc,  bctimiirz  >.  unter  dem 
zweiten  wort. 

bciiiichiit  dimin.  zu  bein.  mgst.l, 
257,  24. 

bei  ii  in  adj.  knöchern,  wnc  zuei 
geuerte,  peinin  uile  herle  Genes,  fdgr. 
2,  13.  43.  da;  houbetloch  was  bei- 
uin  ÄetnA.  f.  70. 

hclfcitbeiirin  adj.  ron  elfenbeiu. 
Trist.  17024.  Tund.  «o.  15  Diefenb. 
gl.  103. 

ßebeinc  s/m.  gebuiude  Pass  70, 
«9:  gebein/c  fuhrt  Gr.  2.  214  aus 
einem  denkmale  des  15.  jahrh.  an.  rgl. 
nieder d.  bßnele  .  {  der  hilegen  btlnete 
ungedr.  chron.  Luneb.  54.  u.  I .  die 
knochen  des  korpers  oder  eines  glic- 
des  da  Hl  noch  sin  gebeine  vor  Iw. 
21«.     den  was  da;  ns  mit  swmlier 
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krafl  an  da;  gebeine  gehafl  Barl.  47, 
19  —  MS.  '2,  206.  b.  2.  die  beine. 
mit  dürrem  gebeine ,  zc  grö;  nocb  ze 
kleine:  diu  waren  flach  unde  siebt,  als 
einen  tiere  reite  üfreht  Erec  7355,  in 
der  trefflichen  beschreibung  des  Pfer- 
des, sliu;  die  isenhalten  zuo  dfme  ge- 
beine Greg.  2822.  der  lief  und  spranc 
allen  den  vor,  die  des  phlagn  ufrllers 
gebeine  W.  Tit.  133,  4. 

Iiant^ebcinc  die  knocken  der  hand. 
Ii  ende  wi;  und  weich  :  dar  inne  sint 
vür  war,  ob  ich  da;  tar  sprechen,  niht 
hanlgebeine  MS.  2,  16.  b. 

tütcngcbciiic  todtengebeine.  Barl. 
47,  7. 

bcinc  sir  r  brauche  hnochvn 
als  wahtelbein. 

crbcine  stet,  locke  mit  dem  wah- 
telbeine  in  das  garn.  in  körne  wart 
ein  kündic  wahtel  nie  si>  sanfte  erbei- 
net MS.  2,  206.  b. 
beischerl  sin.  eingeweide  der  schlacht- 
thiere,  namentlich  hinge,  leber,  milz, 
herz,  die  zusammen  geschnitten  und  in 
einer  suppe  gekocht  werden,  s.  Höfer 
tcb.  1  ,  07.  ir  e;;et  wol  vier  eiger 
ä  und  trinket  dan  ein  beischerl  Helbl. 
I,  1014. 

beitk  (ahd.  peil«,  prüf,  peittaj  swv.  vgl. 
ich  bite.  So  nahe  es  auch  liegt,  die- 
ses «ort  mit  Lachmann  (s.  anm.  zu 
Walther)  als  factiticum  dem  st.  vollw. 
ich  bile  unterzuordnen,  so  mag  es  doch 
fürs  erste  gerathener  sein ,  ihm  hier 
eine  vereinzelte  stelle  anzuweisen.  Die 
ahd.  stellen,  deren  besonders  in  Notkers 
psalmen,  und  in  seinen  übrigen  Schriften, 
so  wie  auch  sonst  sich  viele  finden,  ge- 
hören einem  ahd.  wörterbuche  an:  dort 
mag  auch  das  alts.  bldian  (s.  Gr.  4,  633J 
das  ags.  btedan  und  das  aün.  beida 
verglichen  werden.  Notkers  peil  ig  ros 
stimmt  ganz  mit  dem  schottischen  grey- 
hounds  keen  and  beddy  überein  (Ja- 
miesons  dict.  and  suppl.),  vgl.  Graff 
3,  65.  Im  mhd.  kenne  ich  nur:  seht 
wie  iueh  der  höbest  mit  des  lievels 
stricken  beitet  mit  schlingen  in  seiner 
gewait  hält  Waith.  33 .  2.    durch  ein 


guote;  wip ,  diu  mit  eren  hat  ir  lip 
gebeilet  schöne  die  sich  durch  ihre 
achtun g  für  ehre  in  vollkommener  ge- 
wait hat  V.  Wh.  108.  c.  die  riehen 
5  und  die  armen  mit  jamer  an  sich  lei- 
ten, mit  clage  sie  sich  peiten  (quälten 
sie  sich  (kestigeten  sie  sich  hatte  es 
uns  wohl  ein  alter  scholiaste  erklärt) 
Dietr.  41.  a  (in  der  Riedegger  hs.  ge- 
jo  nau  so),  wa;  hilTct  ouch  gebeitiu  er- 
zwungene minne,  diu  niender  von  dem 
herzen  kumet  (ganz  gleich  dem  aus- 
drucke Notkers  gebeitcl  forhta^  MS.  2, 
150.  b. 

15  erbeite  (mich)  swc.  strenge  alle 
kräfte  an.  erbeite  dich  vasle  Golk.  hs. 
53.  s.  99.  b.  er  het  ein  wol  erbeilen 
an  kräftige  anstrengung  gewöhnten  lip 
a.  Heinr.  295. 

20uei;e    s.  ich  b!;k. 

bel,  bklk  franz.  schön,  vgl.  Mi.  bei 
ami,  bei  amftr  MS.  2,  63.  b.  diu  ma- 
get  b£l  Mart.  86.  deus'vus  sal,  la 
böte,  juvente  b£le,  et  In  Hanl,  diu 

25  schoene  jugent,  diu  lachende  Trist.  741. 
3138. 

Bklu:A>k    königin  von  Zazamanc,  gemah- 

lin  Gahmurets,    mutier  von  Feireßz. 

Porz.  16.  31.  58.  61.  84.  90.  337. 
30    758.  W.  Tit.  37.  fragm.  XXVI. 
Belg he    so  heißt  Dietleips  roß.  Bit  .24.  0 
belchk    swf.  das  Wasserhuhn  (das  lalein. 

fulica  scheint  verwandt),    mit  der  bel- 

chen  fliegen  wirt  dem  man  ma;leidc 
35    buo;  Ls.  3,  564.  vgl.  Schmeller  1 ,  17 0 
Belwmön    name  eines  gefallenen  engels. 

Porz.  463,  10. 
Belestigwei;    name  eines  landes.  W.  Wh. 

423,  2.  432,  23. 
40  Belet    name  eines  gefallenen  engels.  Porz. 

463,  II. 

BELLE     S.   i('h  BIL. 
BELLE     S.   ich  BILLE. 

belli;    s/m.  aus  dem  lat.  pellicia.  franz. 

45  pellice.  pelisse;  troj.  45. a.  in belzcer/rwra/. 
sowohl  das  ganze  aus  petzwerk  beste- 
hende kleidun gsstück  als  auch  das  zum 
unterfuiter  dienende  pehwerk.  bellece 
mit  kurzebolt  kchron.  72.  c.    got  gab 

50    ir  ie  wedereme  einen  pelle;  getan  ü; 
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feilen  Heues,  fundgr.  2,  22,  22.  ir 
heilig  was  harmiii  En.  1  69)1.  der  hei- 
lig und  der  raanlel  drobe  Pari.  231.  5. 
mir  ist  getroumet  sware,  wie  'ch  inm 
röten  belli;  solde  sin ;  da;  houbellocb 
was  beinin  (den  rochen  eines  raubihie- 
res  und  die  zahne  desselben  bedeu- 
tend) Keinh.  f.  69.  der  müe;e  in  ei- 
nen belli;  Uhen  das.  2209.  mit  einem 
belle;  harmin  was  er  gefurrieret  Wigal. 
701.  der  belle;  was  geslrekket  gegen 
den  rocke  geliche  Wigal.  757. 

belzer  stm.  pelzhändler.  ein  katz 
diu  scheine;  vel  Ireit,  des  belzers  her/.«* 
darnach  streit  Mor.  2,  208. 

belzcUioubetriac    s.  hIsb. 

belzvecli  s.  vftcH. 
belzr  (ahd.  belzöm,  von  dem  franz.  pol, 
peau  Graff  3,  114.  Gr.  2.  216.  Schnel- 
ler 1,  282/  swv.  impfe,  pelze,  in 
belce  ewe  dine  in  nullen  hercen  uuse- 
res  Windb.ps.  179.  »wer  linden  bei- 
zet (in  Grimms  ausg.  zwigelj  üf  den 
dorn  Vrid.  118,  11.  üf  Tristan  den 
werden  lie;  der  kiinic  ü;crkorn  pelzen 
einen  rösendorn ,  und  einen  grüenen 
winreben  lie;  er  üf  Isöleu  pelzen  //. 
Trist.  6824.  er  was  sun  des  alten 
£artena?res  der  gebeizet  hate  den  bourn 
Frl.  FL.  19,3.  —  Renner  2843.  Hatzi. 
2,  60,30.  71.  gest.  Rom.  26.  27.  Gr. 
w.  3,  682. 

bclzer  stm.  junger  gepfropfter  stamm, 
gest.  Rom.  116.  Gr.  w.  3,  7  14. 
Bems    stat  bi  der  Korea  Porz.  610.  IT. 

626,  15.  644,  15. 
Bej,  Bbse,  frou  B*ke,  tochter  von  Plip- 
palinöt,  dem  fahrmann  zu  Tcrremar- 
veile,  ein  musler  eines  wohlwollend 
dienstfertigen  fräuleins.  Parz.  550.  629. 
630.  631.  642.  663.  686.  691.  693. 
694.  696.  697.  698.  709.  710.711. 
713.  714.  718.  719.  720.  722.729. 

BESEBE9      S.  EBB*. 

BE3KMCTK      eine  wohlriechende  pflanze. 

da;  kulter  müesle  sin  von  bencdiclen 

gaol  MS.  2,  195.  a. 
bejeime,  beabdIge  swv.  [aus  benedico]  segne. 

h*  sit  von  gutes  kinde  immer  gebcnediel 

Trist.  3357.    gebcnediel  vor  allen  wi- 


beu  MS.  2  ,  140.  a.  vrouwe .  in  der 
lugent  vorsten  zuo  stelden  uns  gezwi- 
get,  du  bist  gebeiiediget  g  sm.  1875. 
Geo.  3929.  ir  gebeuediter  stam;  ein 
5    benediter  last  Frl.  389.  10.  13. 

hencdiuiiße    stf.  Segnung,  myst.  I, 
195,  22. 

£ebei)c<litinj*e  stf.  segnung.  myst. 
I,  110.  40. 
10  benediz,  stm.  der  seyen  .  mit  wel- 
chem der  priester  die  messe  beschließt. 
Parz.  196,  19.  dö  den  henedi;  der 
bisehof  lel  kriu/.en  Lohengr.  52. 

BKNGKL      S.   ich  BANGE. 

15beMt  stn.  lat.  paeiiidinni.  franz.  penide 
oder  epenide,  zu  Stangen  eingedickter 
lumig,  ähnlich  uuserm  gerstenzucker, 
der  auch  peniszneker  genannt  wurde. 
zucker,  süe;e;  houic,  benit,  die  en- 

20    wurden  nie  so  süe;e  MS.  2,  130.  a. 
bexkr    s.  ich  b\.n>e. 
bexsel    s.  ich  P1XSE.. 
beh    «irr.   s.  ich  bih. 
ber    (alid.  bero  Graff  3,  203^  swm.  bar. 

25    (vielleicht  zu  ich  bir  gehörig,  weil  der 
bar  immer  blind  vorwiirts  geht;  grieeb. 
qp#//»,  lat.  fera  vergleiclten  Gabelentz  u 
Lobe  im  gl.  zu   Ulf.  s.  27 ;  s.  aber 
vorw.  s.  IX  und  Diefenb.  g.  wb.  1 ,  294  J 

30  Seifrit  liolt  im  laufe  eitlen  baren  ein, 
bindet  ihn  .  .  .,  endlich  wird  das  tlücr 
getödtet  Mb.  887,  3-903.  marc  da;  in 
dem  beine  des  bern  slcckete  ist  Achil- 
les speise,  troj.  6061.     er  slnont  ze 

35  were  als  ein  ber  Wigal.  7295.  daher 
bildlich  ir  ieglich  bete  funden  an  dem 
gejeide  sinen  bern  Bit.  11878.  der 
berbrimmet  Roth.  1660.  limmet  Kith. 
35,  4.   brummet  fragm.  18.  b.  daher 

40  ist  er  der  kapelan  des  lowen  Reinh.  f. 
1 485.  —  Cundri  Iruoc  ören  als  ein  ber 
Parz.  313,  29.  vinger  herle  als  ei- 
nem bern  Wigal.  6322.  Ii  AI  er  vil 
har,  er  hei;l  ein  ber  fragm.  28,  70 

45  der  zamlc  Uhler  einen  bern  MS.'l,7b\). 
b  (Winsbekin  31,  10/  man  lerte  ein 
bern  &  deu  »aller  W.  Tit.  87,  4.  tiilit 
halp  so  manegin  bie  moht  treten  eiuen 
starken   bern   W.  Wh.  117,  21  :  hie 

50    vähet  man  den  bern  mite :   der  riebet 
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einzeln  schaden  unz  er  mit  schaden 
wirt  beladen  Trist.  282.  (Der  bar  geht 
sogleich  auf  den  menschen  los,  der  ihn 
angreift,  verlaßt  ihn  aber  augenblick- 
lich, sobald  er  von  einem  andern  an- 
gegriffen wird)  des  bern  zorniger 
muot  im  selben  dicke  schaden  luot 
Vrid.  139,  9.  «wer  sich  kratzet  mit 
dem  bern,  dem  muo;  sin  hanl  vil  di- 
cke swern  Vrid.  139.  7. 

bt'rwelf    s.  t»ki.k. 

herngro; ,  bcrnkla  ,  heriizuu^c 
.<*.  das  zweite  vort. 

birin  stf.  bar  in.  sumerl.  37,  7(t. 
ursa  berin  Diefenb.  gl.  2*8. 

Iii riu  adj.  ursinus  sumerl.  31,61 
bf.h  mr.  5.  ich  bik. 
»eh  (ahd.  peri  Graff  3,  203.  golh.  basi, 
rql.  Gr.  2,  485.  3,  37  5.  Diefenb.  g. 
wb.  1,  287;  stn.  (stf.  urst.  114,  16; 
beere,  ich  sach  dri  winrebe  pro;;en 
nnde  pluon  zuo  zitigen  perigen  sich 
machen  Gen.  fgr.  2.  58,  7.  den  vo- 
gelen  ber  rihlen  s.  ich  rihle  einem. 
sprichwörtlich  bedeutet  ber  etwas  un- 
bedcutetides  (tgl.  ich  ahte).  si  schnü- 
ren nilit  gegen  einer  ber  urst.  114,  l(i. 
für  allen  stürm  nilit  ein  ber  gab  si 
(die  bürg)  zc  dri;ec  jaren  Part.  564, 
30.  ern  hcle  elliu  lant  und  elliu  mer 
derwider  gahlel  nicht  ein  ber  Trist. 
16272.  dasl  im  als  ein  her  MS.  2, 
93.  a.  ich  enahte  üf  iuwer  drö  nilit 
so  liure  als  ein  ber  troj.  93.  a.  da; 
hulfe  nilit  umbe  ein  ber  Eracl.  3*8. 

bräuibcr  stn.  brombeere.  sumerl. 
40,  70.  5ü,  77.  57,  53.  Schneller]. 
258.  da;  hitlfe  in  nilit  ein  bramhrrc 
Mone  alid.  scltausp.  3,  446. 

enlcbcr,  ertber  stn.  erdbeere.  su- 
merl. 7,69.  40,  67.  erlliern  snochen, 
e;;en  M.  Alex.  Muller  2,  144.  c. 

beitber,  bculclbcr  stn.  Heidel- 
beere, sumerl.  20,  23.  der  pfalTe  mein 
ein  heidclbcr  Tür  sin  opfer  in  disen 
nteten  Renner  8922. 

bin  Iber  stn.  himbeere.  sumerl. 
40,  73. 

bundesber  sin.  labrusc».  salalrum 
sumerl.  II,  II.  23,  63 


lorber    stn.    lorbeere.  sumerl.  4o, 
1*.  gl.  in  Haupts  zeitschr.  3,  415. 

mispcliibcr    stn.  mispelbeere,  su- 
merl. 54,  11. 
5       mosber    stn.  mura  sumerl.  40,72. 
hui  Iber    stn.  momm  Haupts  zeit- 
sclw.  5,  415. 

ölbcr    stn.  olive.  sumerL  45,  58. 
swarzber   stn.  vaccinia  sum.  40,  68. 
lu        tujibcr    stn.  mora  sumerl.  22,  69. 
wacbaldcrbcr  stn.  wacluylder  beere, 
sumerl.  54,  28.  46. 

winber    stn.  Weinbeere,  traube.  su- 
merl. 59,  5.     die  boten  brahten  an 
15    cinir    staugen  ein  vil  gro;e;  winber 
kchron.  67.  d.    hundert  gebüude  wi- 
neber  Rtwd.  weltchron.  1 85 ;  winber 
Schütze  210. 
ber    s/w.  Zuchteber.  (Gr.  3,  326.  Graff 
20    3,  202;  Gr.  w.  2,  263.  528.  Diefenb. 
gl.  282. 

berswin    s.  swIn. 
Berbester     Stadt  in  Frankreich.  Ehku- 
nat  ü;  der  starken  Berbester    W.  Tit. 
«25    42,  2.  s.  Berhtram  von  Berbester.  Ber- 
bester als  Schlachtruf.  W.  Wh.  3  W;  15. 
397,  17. 

bkrc  (.gen.  -ges)  stm.  berg.  (wohl  zu 
ich  birge  gehörig;  tgl.  Gr.  2,  39. 

30  nr.  446.  Graff  3,184.  Diefenb.  g.  wb. 
1,  262;  ein  anderes  berc  s.  unter  dem 
rollw.  ich  birge).  den  berc  bei  bc- 
vnngen  ein  mürc  Iw.  165.  meinen 
mohte  in  da;  laut  vor  den  hohen  ber- 

35  gen  komen  Wigal.  1205.  die  berge 
sint  nu  iiAch  mir  zuo  MS.  2,  145.  b. 
ist  dieß  ein  sprichwörtlicher  attsdruck, 
der  aus  dem,  was  Wigal.  601.  1205 
erzählt  wird,  zu  erklären  ist?  si  vorh- 

40  ten  da;  der  berc  da;  vclt  soll  über- 
gAn  Boner  29,  9.  man  sprichet.  ein 
hover  trage  ein  berc  oben  Af  sime 
nacke  fragm.  28.  b.  wa;  solle  mir 
ein  guldin  berc  des  ich  genie;en  mohte 

45  nilit  Winsbekin  10,3.  tropisch:  guo- 
ter  gloube  mit  reiniu  werc  diu  sweu- 
dent  den  Sünden  berc  Vrid.  35,  23. 
wa  mite  machet  ir;  so  gr6;?  weder 
ist  er  der  mann  berc  od  berges  gnö;' 

5o    Erec  8034.     im  bergen  wohnen  di 
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ztrerge ,  und  werden  schatte  bewahrt. 
der  harnasch  wart  verstoln  eiuem  gc- 
twerge  alersl  ü;  einem  berge,  da  e; 
in  mit  listen  gar  liet  geworht  wol  dri- 
;ec  jar  Wigal.  6080.  der  hole  berg  5 
mit  Nibhmges  hör  de  Mb.  89,  2.  90,  2. 
1061,  1.  106*2,  3.  itfi/  berc  werden 
theils  eine  menge  zusammengesetzter 
ortsnamen  gebildet,  llteils  dem  worle 
berc  ein  genitiv  vorgesetzt:  sö  volgicb  10 
deu  von  Aflcnberc,  der  wort  sint  wise, 
turab  ir  werc  Docens  misc.  2,  187. 
wisiu  wort  uut  tumbiu  werc  diu  ha- 
bent  die  von  gouchesberc  Vrid.  82,  9. 
Honer  65,  55.  lasterberc,  seldenberc,  15 
tugenlberc  tgl.  die  anm.  zu  Vrid.  Haupt 
5.  Winsbeke  45,  7.  Grimm  d.  mg t hol. 
645.  —  Babeuberc,  Breuncnberc,  Frou- 
wenberc,  Grävenberc,  Hennenberc,  Horn- 
berc,  Kilchberc ,  Kürnberc ,  Mendelberc  20 
(kchron.  63.  d0,  Ringgenberc ,  Schar- 
pfenberc,  Starkenberc,  Trosberc,  Wart- 
berc,  Wildenberc  u.  m.  —  Mit  den 
präp.  wider  und  ze  bezeichnet  berc  auf- 
wärts, so  wie  tal  abwärts,  wider  berc  25 
er  alle;  klam  unz  er  üf  eine  heebe 
quam  Trist.  2567.  wir  kapfen  alle; 
wider  berc  und  sebouwen  oben  an  da; 
werc  Trist.  16952. —  da;  vleisc  int- 
ime diu  erda ,  der  geist  vuor  ftp  ci  30 
berga  Anno  767.  der  adler  wintit  sich 
üf  ci  berge  Anno  776.  die  schiffe  varn 
bin  ze  berge  En.  5972.  vil  der  trun- 
zünc  sach  man  ze  berge  gän  in  die 
luft  fliegen  Mb.  1247,  2.  den  schätz  35 
fuorte  man  üf  ünden  unz  ze  berge  an 
den  Bin  Mb.  1061,  4.  dö  blicte  rr 
barle  schiere  ze  berge  gegen  der  zin- 
neu  Gudr.  1440,  3.  von  Ungerlant  ze 
berge  unz  an  den  Bin  MS.  2,  163.  a.  40 
ze  berge  bi  dem  Btne  Kart  93.  a.  dö 
wa;;er  üf  ze  berge  gat :  ich  mein  da; 
>liu;et  tougen  vonme  herzen  üf  zen 
ougen  Vrid.  35,  12.  da;  houbet  ze 
berge  ribleu  Wigal.  5333.  da;  hör  gat 
mir  ze  berge  Ls.  2,  270.  vor  unvlat 
gie  ze  berg  min  hör  frauend.  336,  4. 
diu  ougen  er  ze  berge  warf  Pass.  16  5, 
29.  Maßm.  AI.  s.  114  b.  die  hende  er 
ze  berge  lie  Mar  leg.  'in,  112. 


BEBE 

widerberges  ade.  gebildet  wie  wi- 
derha?res,  aufwärts,  la  mir  wa;;er  wi- 
derberges  wallen,  und  von  dem  herzen 
ü;  durch  Ougen  vliezen  Tit.  widerbir- 
ges  klimmen  Ls.  1,  375. 

btierzbere  stm.  bleierzberg.  //.  Trist. 
5285. 

burebere  stm.  der  berg  auf  dem 
die  bürg  liegt,  der  bnrebere  wa.s  harte 
hoch,  beidiu  sö  steche!  und  sö  lunc 
Iw.  143. 

(ja  Igen  berc  stm.  berg,  auf  welchem 
ein  galgen  errichtet  ist.  Frisch  1,314. 
Diefenb.  gl.  186  wird  damit  golgalha 
verdeutscht. 

lcwcnberc?  stm.  vgl.  le  hügei,  ahd. 
hleo  GraffA,  1093?  sus  wirt  sin  war- 
ten dort  üf  dem  lewenberg  von  tnirren 
Frl.  FL.  3,  13. 

j»|»iejjclbere  stm.  auf  ihm  sitzen 
die  ohne  hauptsünde  ton  der  weit  schei- 
den. Berth.  360.  vgl.  Müller  altd.  rel. 
397.  398. 

steinbere  stm.  steinberg.  saxa 
steinberg  Diefenb.  gl.  244. 

vclsberc  stm.  felsberg.  der  Iriun 
ein  starker  velsbcrc  Helbl.  2,  1308. 

für  berc  stm.  lattdf/ut,  torwerk.  Iiin- 
dus  ein  bodein,  fiirbertk  Diefenb.  gl.  1 33. 

bereklingc ,  beremeister ,  berc- 
gwa'rc    5.  das  zweite  wort. 

beigebt  adj.  bergicht.  der  her- 
gehte  wec  Leyser  pred.  45,  I. 

unbergebt  nicht  bergicht.  Leyser 
pred.  44,  42. 

unberebaft  adj.  nicht  bergicht. 
Leyser  pred.  41  ,  32. 

birße  sin.  gebirge.  Nib.  902,  3  m. 
Lachm.  anm.  Suochenw.  I  l,  3. 

gebirge    stn.  gebirge.  in  einem  ge- 
birge da;  laut  lac  Pilat.  336.    dei  ge- 
birge sunchen  in  der  sinflut  Genes,  fdgr. 
2,  27,  29. 
KÜHCVHIT    s.  bkrvrit. 
45b£hk    st.  w.  sirm.  ein  sackförmiges  urti. 
Wackernagel  vergleicht  wb.  zu  leseb 
CCCCXXII  griech.  litt.  |>era.  der  fischer 
fängt  eine  im  wasser  schwimmende  frau 
mit  dein  bere  kaiserchr.  72.  d.  der 
50    wilde  visch  in  dem  bere  MS.  1 ,  83.  b. 
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was  als  der  ein  berc  wirfei  in 
den  breiten  si  Geo.  14.  b  (1333). 
gitckeit  jaget  in  ir  schänden  beren  die- 
nestman  zuo  vrien  heren  MS.  2,  122.  b. 
vischeu  vor  dem  ber  //e/M.  2,  549.  4, 
77.  bereu  in  den  bach  setzen  und 
damit  fischen  Gr.  w.  1  ,  23.  -  ach, 
dn/,  ich  der  Sünden  pdr  also  vil  genh- 
(el  han  Suochenw.  44,  42.  vgl.  Schmel- 
ler wb.  I,  189.  Steider  1,  122. 
kckkiit  adj.  leuchtend,  glänzend;  goth. 
hnirhls  offenbar,  ahd.  beraht.  Gr.  2,  556. 
Graft  3,  209.  Diefenb.  g.  wb.  1,265. 
Grimm  d.  mythoilöi.  vgl.  ich  brehe. 
nach  Grimm  d.  mythol.  a.a.O.  ist  ein 
goth.  starkes  verbum  braihva,  brahv. 
hrchvtim  anzunehmen  und  das  goth.  adj. 
hairhls  ah  eine  Umstellung  aus  hraihts 
anzusehen,  das  mhd.  bereht  erscheint 
tn  mehreren  eigennamen,  wie  Albrecht 
etc.  vgl.  Schmeller  1,  194.  Wacker- 
nagel wb.  XLV. 

berlitc  f.  tgl.  Grimms  mythol.  171. 
f259  ausg.  1).  der  berhte  tac  das 
fest  der  erscheinung  Christus,  der  ah- 
tode  tac  nich  der  berhlage  fundgr.  I, 
MO,  22.  berhtentae,  berhtenabent  s. 
Obertin  1H4.  1190.  1239.  Schmeller  I, 
194.  195.  Scheffers  Haltaus  75. 

lierlita,  Berhte  koniges  Pipin  ge- 
nialdin.  die  ihm  zuerst  verwchselt  wart, 
mutler  Karls  des  gr.  Karl.  3.  a.  ßcrhle 
mit  dem  vuozc  (bei  Adenez  Berte  as 
tfrans  pies)  Flore  309.  ein  tohtcr  — 
diu  wart  Berhte  genant,  ir  name  ist 
witen  erkant,  wnn  si  was  Karlen  muo- 
Icr  das.  7835  (7865  S.).  rgl.  a.  ir.  3, 
47.  48.  Grimm  mythol.  258.  Müller  altd. 
rel.  125.  12«. 

Berlita ,  Berlite  eine  deutsche 
gottin,  die  in  der  sputern  volkssage  als 
eine  dem  knecfU  Ruprecht  ältnliche  un- 
holdin erscheint,  altd.  bl.  1 ,  105-  107. 
rgl.  Schmeller  wb.  1,  195.  Grimm  my- 
thol.  250  f.  Müller  altd  rel.  124  f. 

berclitcl,  herhtcl  adj.  glänzend, 
leuchtend  (Gr.  2,  103/  sonne,  mond, 
und  Sterne  zieren  tag  und  nacht  mit 
pcrchteler  crafl  Diut.  3,  43.  diu  perh- 
lel  s'.mne  Maria  174. 


berlilcl  stf.  claritas  Diut.  3.  170. 
dö  hie;  got  Uber  die  sinen  ein  michel 
lieht  erschtneii,  ein  groje  berhlel  unde 
glast  Maria  54. 
5hkrewim(k  f.  eine  pflanze,  verminalis  Hoffm. 
sumerl.  24,  5. 

BKRGi.N      S.  BAHCH. 

BKHiiTHAM    eine  pflanze,  piretrum  (pyre- 
thrum)  Hoffm.  sumerl.  40,  l«. 

IOBbrhtram,  Bertram  einmal  (W.  Wh.  6, 
Tl)  auch  Bertrams,  ron  Berbester,  der 
zweite  der  sieben  söhne  des  grafen 
Heinrich  von  Narbön.  Er  gelobt  zu 
Munleun  seinem  bruder  Wilhelm  hilfe 

15  gegen  Terramer  W.  Wh.  1 4«.  1 69.  171, 
kommt  mit  seinen  rittem  nach  Oran- 
sche  23m.  '264,  wo  er  auch  die  Fran- 
zosen zu  muthiyem  kämpfe  auffordert 
333,  und  nebst  seinem  bruder  Gyhert 

20    die  vierte  schar  des  heeres  siegreich 
gegen  die  feinde  führt  328.  379.  433. 
Seine  Schwester  war  die  mutier  von  Vivianz 
380,2 1 ,  wo  siner  durch  z.  22  erklart  wird. 
Hkmhtram     oder  Bertram,   der  phallenz- 

25  gravv,  söhn  des  herz.  Bernart  von  Bru- 
hant,  eines  bruders  des  markgrafen 
Wilhelm.  In  der  ersten  schlackt  auf 
Alischanz  trägt  er  seines  oheimes  fahne. 
W.  Wh.  13.  93.  236.  301,  3,  eilt  dem 

30  todtlich  verwundeten  Vivianz  zu  hilfe 
41.  42,  und  wird  von  Halzebier  gefan- 
gen 45.  47.  151.  258.  259.  299.301, 
15.  368.  473.  374.  388.  414,  end- 
lich in  der  zweiten  schlackt  durch  Hen- 

35    newart  befreit,  und  in  den  stand  gesetzt, 
zu  der  vollständigen  nieder  läge  des  feindes 
mitzuwirken  415.  416.  417.  440.  457 
rkhillk    (barille  Hätzl.  2,  25,  18;  auch 
berillus)  swm.  name  eines  edelsteins. 

40    beritten  die  besten  pf.  K.  57,  3.  ein 
berillus  Lampr.  Alex.  73.  a.    von  der 
wtyc  glich  berillin  Ath.  A*,  2 1 .  da 
lac  kalcedön,  berillus  Lanz.  4141.  Purz 
791,  30.    sarfire  und  berillen  Wigal 

45    7378.    ir  beider  wille  schein  liehte  al» 
ein  berille  troj.  7863.  g.  sm.  843.  be- 
ryl  grop7,et  die  schritt  Tit.  I  I  ,  58. 
bkrlk    (ahd.  perala  GraffS,  347)  stf. 
perle,    da  enzwischen  berle  wijc  wä- 

50    ren  gcslecket  Wigal.  783 
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berlin  stn.  diu  tassel,  da  diu  sol- 
len sin,  da  was  ein  kleine;  snüerlln 
von  wi^en  berlin  in  geslagen  Trist. 
10942.  ein  netze  von  kleinen  berlin 
Trist.  1119. 

I)ci'limn*6z    s.  CRÖz. 

berlc  Äirr .  perle.  1 .  gieße  tro- 
pfenweise, sit  diu  ewic  immer  in  Spie- 
gels Spruen  hat  geberlt  maulicher  for- 
men zunder  Frl.  '233,  2.  tgl.  Eltmül- 
ler und  155,  13.  gol  hat  dich  mit 
stner  liebe  in  mich  geperlt  das.  443,  4. 
2.  schmücke  mit  perlen,  wol  geblüemt 
und  wol  geberlt  ist  siner  bittenden  fünde 
kränz  H.  Trist.  34.  geflörieret  und  ge- 
perlte Lohengr.  84.  mit  morgentou  ge- 
perlt Suochcntc.  3,  140. 
bkrhixt    f.  fermmt. 

BERN      S.   ich  MIR. 

Bkrnart  auch  Berkmart  von  Brubant,  der 
sechste  söhn  des  grafen  Heinrich  von 
Narbon  W.  Wh.  6,  27.  169,  6,  vater 
des  phallenzgraven  Bertram  236,  260  : 
Bernart  der  flöris  146,  19.  301,  I. 
Kr  gelobt  seinem  bruder  Wilhelm  Hilfe 
gegen  Ter  ramer  170.  179,  kommt  mit 
seinen  rittem  nach  Oransche  263.  301, 
wird  der  dritte  scharherre  32  8.  329 
und  läßt  die  feinde  sein  schwert  Prc- 
ciösen  fühlen  372.373.409.410.433. 
440.  447.  er  tröstet  seinen  bnuler 
Wilhelm  über  die  opfer ,  weiche  der 
sieg  gekostet  hatte  45(i.  459. 

berxc  *.  ich  min»;  die  transitive  form 
brenne. 

Berne  Verona,  sit%  Dietrichs,  auch  Bonn 
führte  ehemals  den  namen  Bern,  s.  jahrb. 
des  Vereins  von  altert/m msfttrschern  im 
Rheinlande  1,  24  f.—  Verona  Be- 
ren  Diefenb  gl.  282.  der  von  Berne 
Dietrich  Nib.  1 659,  3.  1  927,  4.  2297,  I 
u.  m.  die  von  Berne  Dietrichs  helden 
2213,  2.  ich  wolde  lieber  g£n  ze 
Berne  denne  ich  ein  jdr  ze  hove  wa?r 
lienner  736. 

Bernaere,  Berner  stm.  von  Ve- 
rona, der  Berner  Dietrich  Nib.  1840,  I. 
die  Berntere  Dietrichs  Helden  Nib.  2210,1. 

berner  stm.  eine  münze ,  denarius 
Veronensis,  s.  Schneller  13  200. 


/.a I  he rner    stm.  s.  Sch  melier  4,249. 
berniscli     veronisch.     von  berni- 
srhem  golde  Diut.  1.3.  >1/A.  B,  27.  irw 
W.  (irimm  an  das  französische  >rriiis»c 
5    'geßrnisf  denkt. 

Bkfl.tRART     S.  BSRMRT. 

BsR.iHARTSuCüe.x  Ortsname,  wie  mohl  cm 
Bembartshüser  huot  harter  Af  ein  an- 
der komn»   W.  Wh.  397.  4.  bedarf 

10    «orA  aufklarung. 
Berei  t    de  Hiviers.  des  richer  valer  Na- 
rant  het  im  la^en  L'ckerlanl.    er  bringt 
um  den  kämpf  des  königes  (iramofhm: 
mit  aniusehen  500  ritter  u.  Auufrauen. 

15  Pan.  682,  18.  29.  707.  I.  721.  7. 
724,  12. 

BER3,    BERSICII      S.  BiRS. 

BertA. Bretagne  in  dem  Heutigen  Frank- 
reich, auch  Bretaue.  Pari.  701,  und 

20  Brilanc  455.  Brilanjc  Hartman.  Wimt 
vgl.  dieses  vorl.  swa;  diende  Arlü- 
ses  hant  ze  ßertanc  unde  in  Entrellant 
Pan.  735,  16.  145.  198.  206.  2»»7. 
686.  761. —  UtepandragAn  der  kiinec 

25    von  ßerlane  74.  die  von BerUnc 3*3.4 1  9. 
Berteneiftc,  Börteneysc,  Berle- 
noysc    phtr.  die  Berteneise.  (daslelUe 
e  kann  in  jedem  castts  ab fallen )  stm. 
derjenige,  dessen  Heimat  Bertane  (Bre- 

30  tagnej  ist.  Pan.  142.  214.  221.  325. 
356.  382.  664.  —  der  Bertcneis  =  l'le- 
pandragAn  74.  Art  As  der  Berteneise 
165.  331.  666.  723.  726.  der  Ber- 
lenoysrr  Artfls  314.  526.  761.  der 

35    Berteneise  he>re  =  Artus  273.  der 
Berteneise  kiinegin  ==  Ginover  724.- 
vgl.  B  r  i  t  a  n  o  i  s. 

Bert ii Ii    plur.  die  BertAnc.  stm.  der 
Brctannier,  le  Breton,  eine  andere  form 

40    für  Berleneise.  Pan.  56.  65.85.  195 
206.  221.  284.  314.  335.  383.  416 
419.  432.  525.  644.  662.  665.  Artus 
der  Berlün  215.  216.307.  661.  der 
Bertftn  =  Arlas  280.  668.672.  W.  Wh 

45     126.  269.    vgl.  BritAn. 
Bertram    s.  Berhtram. 
bervrit,  behcvrit     sin.  und  stm.  der 
acc.  plur.    faulet  einmal  berchvriden 
Lampr.  Alex. ,  niederd.  horch  -  barcli- 

50    berchvrede  Brem.  tcb.  1 ,  118;  schteed. 
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bnrfrid ;  mlat.  belfredus,  berfredus ;  ufranz. 
bcrfroit ,  bierfroi  etc. ;  Hol.  ballifredo  ; 
rgl.  Du  Fresne  I,  109<i.  1097.  Diez 
rtm.gr.  1,322. —  glosseu  erklären 
durch  dieses  vor!  fala,  trislegiuin.  fala  est 
turris  lignea  ein  erkeroder  j» ei  fert, 
trislegium  ein  arcker  oder  ein  ber- 
uf e  r  d  Diefenb.  «//.  1 1  9.  277.  Die  all- 
gemeine bedeutung  des  Wortes  ist  thurm. 
entweder  1.  ein  hölzerner,  auf  radern  10 
beweglicher ',  der  zu  belagerungen  diente, 
oder  ton  eleplwnten  getragener  oder 
2.  ein  zur  rertlwidigung  erbauter,  ge- 
wöhnlich steinerner,  ein  solcher  konnte 
entweder  allein,  oder  in  einer  bürg  15 
stehen,  kleinere  bürgen  bestanden  oft 
nur  aus  einem  berevrit  und  eitlem  um- 
mauerten hofe.  vgl.  Frisch  I  ,  85.  t. 
Leo  in  Haumers  histor.  taschenb.  8. 
197.  214  f.  er  (Alexander)  hie*  20 
die  boumc  Vellen  uude  berebvride  stellen 
iif  einen  berch  zur  belagerung  von  Tgrus 
Lamyr.  Alex.  644  (1094  u.  z).  elenho 
tinde  berchfride  das.  783  (1 133  u.  *.). 
man  mach  üf  si  (die  elephanten)  büwen  '25 
tiirmc  unde  berchfride  das.  3986  (4336 
u.  *.).  vgl.  4023  (4373  ».  *.).  dö  was 
über  die  brücke  ein  berevril  buhe  ge- 
wannen, der  was  zwelf  mannen  bestat- 
tet unde  bcvoln  En.  0915.  da;  berc-  30 
vril  gewan  man  mit  gewalt,  mit  viure 
En.  0955.  der  hof  was  gein  wer  be- 
rülen.  liirn  oben  kemenalcn,  wichüs, 
|»erfrit,  arke>,  der  stuont  dä  sicherlichen 
iiht  denn  er  da  vor  gestehe  ie  Porz. 
J83,  25.  turne,  berefril  und  ärker  vil 
aue  ma//  stuont  der  iif  der  müre  ob 
dem  graben  Wigal  1074«.  sehs  bel- 
fande  vuorle  er  die  Iruogeti  wichiis 
unde  berefril  (  mit)  Wigal.  1 0500.  so 
stuont  ir  einer  üf  eiu  hcrfril  und  las 
disen  brief  Clus,  chron.  8y. 
bks art  adj.  das  roß,  das  Camille  ritt, 
war  sonderbar  bunt  (vgl.  Wigd.WA), 
diu  eine  goffe  was  appelgnk  und  diu 
ander  Wsarl  (:  wart)  En.  5230. 

liKSCIlKLIKH      S.  BKTSCHKLIKR. 

bkskmk,  besme  (ahd.  besamo  Graff  3.  217. 
(ir.  1.  ««2.  2,  14*/  .siri«.  |.  kehr- 
besen.    der  niuwe  besemc  keret  wol  e 


BESTiÄ 

da;  er  stoubes  werde  vul  Vrtd.  50.  12. 
2.  die  zuchiruthe,  die  bisweilen  aus  dor- 
nen gebunden  war.  Gudr.  1282,  3.  er 
hie;  in  mit  besemen  villen,  mit  beseinen 
slan  Lampr.  Alex.  1137.  1  140.  mit 
besemen  strafen  (iudr.  1279,  2.  villen 
mit  pesmeu  Tuudat.  62,  84.  Salomön 
sprichet,  swer  den  besmen  spar,  da/, 
der  den  suu  versüme  gar  Waith.  23,  29 
du  bist  dem  besmen  leider  alze  grö;. 
den  swerteu  alze  kleine  Waith.  101,  25. 
sineii  besmen  sol  er  bringen  da  mit  er 
sieh  reinige  er  soll  mit  der  zuckt  rut he 
körperlicher  büßungen  sich  reinigen 
fundgr.  1,  201.  vorhte  machet  lewen 
zam  .  £ren  besme  da;  ist  schäm  so  wie. 
man  den  lowen  durch  furcht  zähmt,  so 
zieht  die  ehre  den  menschen  durch  schäm 
Vrid.  53,  10.  (der  in  den  anmer han- 
gen zu  diesen  Zeiten  gegebenen  und 
Gotting,  gel.  anz.  1835,  5.424  unter- 
stützten erklärung  kann  ich  nicht  bei- 
stimmen), der  miune  besme  zaml  so 
wilden  man  MS.  2.  1 42.  a.  der  besme 
da  mit  ich  dich  habe  geslagen  MS.  2, 
6.  b.  mit  siner  haut  gab  er  im  einen 
besmen  slac  MS.  2  ,  6.  b.  vgl.  Lo- 
hengr.  I . 

kcrbcMcmc  swm.  kehrbesen  Wäch- 
tern. 105.  vgl.  Graff  3,  218. 

lobcftbcscmc  swm.  kere  ir  pfat 
mit  süe;er  wortc  lobesbesem  Frl.  ML. 
4.  0. 

ziihtbescuic    swm.  zuchtruthe.  diu 
35    uns  hat  getragen,  ir  zuhlbcsem  uf  uns 
geslagen  Hetbl.  7,  54. 

besciuris,  bcsciitslac  s.  das  zweite 
wort. 

bi'sme    sirr.   zuchtige  mit  ruthen. 
40    ich  hau  gebesemet  minen  geist  vater- 
nnser  2394.  vgl.  2390. 

BKSTB      5.  BAST. 
BESTE      S.  hX7y 

bestköm,  bkstIön    $/in.  ein  edeistein,  der 
45    immer  brennt  und  leuchtet,  und  nie 
sich  verzehrt.  En.  8311.    eoralis  mit 
best  Ion  Varz.  791,  4. 
bestIÄ   de  funde.    so  sprichet  man  dem 
kunder.    ein  lier  al  von  dem  gründe 
50    srt  heilet  e;  in  liulsche  al  besunder 
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Kor»  ist  dieses  seenngeheuer  wie  ein 
hure  gestaltet,  in  der  mttte  wie  ein 
bock,  hinten  trie  ein  drucke,  sein  athcut 
ist  so  süß,  daß  die  fische,  mit  denen 
es  sich  nährt,  ihm  ans  eigenem  antriebe  5 
in  den  rächen  schwimmen,  der  schäum 
au*  seinem  mmtde  hat,  trenn  er  an  ei- 
nen (eisen  /Vi///,  drei  tage  eine  schnee- 
weiße färbe,  und  ist  ein  köstliches  Heil- 
mittel:  am  vierten  tage  wird  er  kohl-  10 
schwan  und  seine  kraft  ist  verfallen. 
Tit.  27,  99. 

BRSTlÖX     S.  BESTEÖ*. 
•ET      S.  BIT. 

belallc    s.  al.  i;, 

BETE      S.   ich  BITE. 

BETSCHELIEB,   BÄT5CHEL1ER,   BESCHRLIER  Stm. 

franz.  bachelier,  knappe,  junger  ritler. 
dirre  belschelier  Laut.  2695.  Renne- 
wart sagt  ich  bin  ein  armer  balsche-  20 
lier,  und  doch  vil  werder  liule  fruht 
W.  Wh.  290.  24.  dermamäre  tu  Tri- 
stan und  Kumecal  ir  edelen  beschi- 
liere  U.  Trist.  915.  Isot  tu  Tristan 
bon  beschelier,  acuteig  V.  Trist.  2375.  25 
sus  wuohs  an  im  (dem  schüler)  ein  ri- 
balt  nnde  ein  tummer  belschelier  Mar- 
leg.  21,  25.  Pelamus  sagt  ich  bin  ein 
junger  belschelier  Iroj.  3635.  ouch 
kam  der  ander  belschelier  der  Peleus  30 
geheigen  was  troj.  3791.  Jason  der 
hübsche  beschelier  troj.  9558.  ir  stt 
ein  armer  betschelier  Helbl.  2,  131  f». 
7.  1044. 

bette  sin.  —  eine  Vermutung  über  die  35 
abstammung  deswortes  s.  Gr.  2,  25.  goth. 
badi ,  ahd.  belli  s.  Gr.  2,  484.  3,  433. 
Graff  3,49.  Diefenb.  g.  wb.  1,  254.  die 
terkürUe  form  bet  findet  sich  kindh. 
Jes.  95,  44.  97,  35.  Haupts  zeitschr.  40 
1,  519.  Hefmbr.  1855.  tgl.  Lachm.  tu 
Iw.  1 2 1 2.  —  1 .  das  lager  auf  welchem 
man  ruht,  under  der  linden  an  der 
beide,  dä  unser  zweier  belle  was  Waith. 
39,  13.  da;  bette  wolde  ich  von  blno-  45 
men  machen  MS.  2,  195.a.  dag  belle 
ime  den  tisch  nam  6  slnem  rehlc  das 
belle  wurde  in  dem  jagehus  früher  ge- 
macht, ab  nölhig  gewesen  wäre ,  wirf 
er  dadurch  von  dem  speisetisch  vertrie-  50 


ben.  Pilat  32  2.  eine  besondere  ror- 
richtung  tum  sitten  oder  zum  liegen. 
In  beiden  fällen,  das  belle  mochte 
zum  sitten  bestimmt  sein  oder  tum  lie- 
gen, hatte  ein  bette  benhlet  alsO  wol 
als  ein  belle  beste  sol  (Iw.  53_>  eine 
unterläge  von  weichen  bellen,  phlumit. 
molrag .  und  über  diese  wurde  ein  kul- 
ler  gebreitet,  der  daher  «lag  hrtlcducli 
heißt.  Dieser  kuller  war  tiemlich  dick 
und  ge*teppet ;  seine  untere  seile  war. 
wenn  er  prachtvoll  sein  sollte,  pirimut, 
die  obere  phelle,  samlt  oder  ein  an- 
derer kostbarer  Seidenstoff.  3.  war  die 
eben  beschriebene  Vorrichtung  tum  Si- 
tten bestimmt ,  so  diente  data  entwe- 
der ein  gesteile  mit  Stollen  grrtg  silbe- 
rln,  alst>  eine  art  sofa,  wie  dUts  im  Erec 
8955  erwähnte,  in  der  pavilAne  ste- 
hende bette  beschrieben  wird,  oder  die 
Unterbetten  lagen  auf  einem  fußteppich, 
und  über  diesen  der  kuller  auf  welchem 
mau  saß.  sitzbetten  der  letzten  art,  die 
wir  jetzt  diwan  nennen  würden,  a.  stan- 
den in  großen  hallen  (dem  palas}  be- 
reit: Iw.  53.  54.  5«.  59.  in  dem  pa- 
las man  alumbe  vant  vil  teppch  und 
druf  diu  pOumit,  kulleren  drüber  W.  Wh. 
248,  14.  in  dem  palas  ze  Munsoha»- 
sche  hundert  pelle  und  vor  diesen  die 
tafeln  tum  speisen  Part.  229.  238.  794. 
in  Lariens  zeit  mit  phelle  von  Kauka- 
sas  vil  bette  waren  gedecket  wol:  diu 
sägen  edler  frouwen  vol  Wigal.  10854. 
b.  oder  sie  standen  in  den  fcnslern. 
si  sägen  in  diu  venstcr  wit  üf  einen 
kuller  geslcppet  samlt,  dar  under  ein 
weiche;  bette  lac  Part  24.  3.  c.  oder 
sie  wurde»,  so  wie  sie  erforderlich  wa- 
ren, gelegt:  alumbe  an  allen  siten  mit 
senflen  plumiten  manec  g  e  s  i  z  da  wart 
geleit,  dar  üf  man  tiure  kullern  treit 
Part.  627,  28.  dag  der  palas  an  al- 
len siten  mit  senflen  phlumiten  si  be- 
leit,  und  teppich  vil  der  für,  Af  diu  phlu- 
mit kultern  von  der  kür,  dag  man  ir 
tiure  müege  jehen,  von  plicllen  die  ge- 
ben liebten  schiii  W.  Wh.  244.  Gawan 
wird  von  seinem  wirthe  auf  eine  ke- 
mehAte  geführt,  um  dort  zu  abend  zu 
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essen,    der  söhn  des  Hausherrn  bringt 
sogleich  scnfler  belle  dar  geuuoc,  die 
er  an  der  wand  der  thiir  gegenüber 
(dem  ehrenplatte)  niederlegt,  breitet 
über  diese  eine  kultern  von  rotem  zin-  5 
düle ,  und  vor  dem  sitz  einen  teppich : 
dann  wird  auch  dem  wirthe  ein  belle 
gelcit.  an  Gawans  seite  situ  die  freund- 
liche tovhter  des  wirthes  Bene.  Part.  54!». 
eben  so  Wimär:  pflumlle  und  kuller  ri-  10 
che  üf  einen  teppich  liic;  der  wirt  le- 
gen ,  für  den  tnarkgrafen ,  dem  aber 
sein  gelübde  solche  gemächlichkeit  ver- 
bietet. W.  Wh.  132.  Wigal.  10393.  Aus 
den  angeführten  stellen  ergibt  sich,  daß  i:> 
diese  sitte  gewöhnlich  an  der  wand 
gelegt  wurden,  daß  aber  auch  frei  ste- 
hende gegenüber  sein  konnten;  ferner 
daß  mehrere  per  tonen  neben  einander 
darauf  sitzen  konnten ;  auf  dem  palns  20 
ze  Miinsalvwsche  diente  ein  bette  vier 
rittern  zum  sitze.  Part.  221).  23!».  704. 
—  der  alte  herr,  dem  in  dem  baum- 
garten ein  bette  bereit  war,  lag  dar- 
auf. Iw.  237.  —  Auf  reisen  bediente  25 
man  sich  gewöhnlich  nur  eines  kulters. 
Gawan  hatte  ein  kulter  und  ein  malm/,, 
dar  üf  der  stolze  werde  s  a  ;  Part. 
353,  5.  —     Man  sagte  sowohl  an 
dem  bette  sitzen,  Iw.  53  als  ür  dem  30 
bette.  —     Ulrich'*    vrowe  sitzt  auf 
einem  bette,  frauend.  347,  23,  über 
dieses  was  geleit  von  samlt  ein  guot 
malern;,  dar  ob  zwei  lilah  sidin,  dar 
üT  so  lag  ein  deckelach,   ein  bolsler  35 
und  zwei  küsse  frauend.  348,  16:  es 
scheint  also,  daß  es  sowohl  »um  sitten  als 
zum  liegen  diente.  —  tor  dem  bette  auf 
dem  fußboden  liegen  Iqtpiche.  frauend. 
348,  24.    4.  War  das  belle  tum  schla-  40 
fen  bestimmt,  so  war  es  entweder  dem 
ersten  in  hinsieht  auf  die  unterläge  gant 
gleich,  hatte  aber  über  dem  kuller,  wi- 
;iu  linlachen,  einen  phulwe,  ein  wan- 
küsse  oder  drküsse,  und  ein  deklachen  45 
aus  peltwerk.    der  ö  vier  belte  phlac 
da  er  alle  zlt  fif  lac,  zwei  wi;iu  lila- 
chen mit  andern  släfeachen ,  ein  samit 
wol  bchuot,  ein  declachen  hermin,  da 
phlac  man  des  herren  milc  nftch  der  50 


riehen  liute  sile  wa rn.  2953.  Als  Ga- 
wan gegessen  halte  werden  abermals 
vil  bette  herbei  getragen,  und  ihm  ge- 
legt, eine;  was  ein  pflumit,  des  zieche 
ein  grüener  samlt;  ein  kulter  was  des 
betles  dach,  mit  einem  pfellel  gesteppet 
Of  palmät.  dar  über  zoch  man  linde 
wüt,  zwei  lilachen  sngvar.  man  leit  ein 
wanküssen  dar,  und  der  meide  mantel 
einen,  härmin  niwe  reinen  Part.  552. 
eben  solch  ein  bette  wird  Isot  im  gar- 
ten tu  rechte  gemacht  Trist.  18150. 
ob  die  beschreibung  En.  1247  hierher 
oder  unter  die  folgende  abtheihtng  ge- 
luvt, mag  unentschieden  bleiben,  tu 
bemerken  ist  nur,  daß  dort  ein  kuller, 
sogleich  auf  dem  stroh  liegt,  welches 
sonst  nicht  erwähnt  wird.  b.  oder  die- 
selbe Vorrichtung  lag  m  einem  bctstal, 
und  dieser  mit  den  darin  befindlichen 
betten  heißt  da;  bette,  ouch  was  da; 
bette  wol  beriht  mit  betten  lieht  gemäle 
Ernst  25.  a,  wo  eine  ausführliche  be- 
schreibung des  ganten  reichen  bettet 
sich  findet,  es  rultte  auf  Stollen,  Part. 
561.  23,  war  mit  leisten  verziert  und 
ziemlich  hoch,  vor  dem  bette  lag  ein 
teppich  Part.  193,  1,  und  auf  diesem 
bette  stand  etne  bank  oder  ein  weicher 
sitt  (belle)  Part.  193,  25.  vor  slnem 
bette  ein  ander;  lac,  dar  üfe  ein  kul- 
ler da  er  dä  sa;  Part.  243,  12,  und 
ein  fußschemel  um  hinauf  tu  steigen 
IS'ib.  616,  3.  manegen  kulter  sparte 
von  Arra;  man  dä  sach  der  vil  liehton 
prelle,  uude  manic  bettedach  von  Ara- 
bischen siden  die  beste  mohten  sin. 
dar  üfe  lägen  listen;  die  gaben  beli- 
ehen schin.  deklachen  hermin  vil  mo- 
negiu  man  dä  sach,  und  von  swarzem 
zobele  IS'ib.  1763. —  zu  bette  gehen, 
in  weiterem  sinnt  hieß  ze  belle  gän 
Nib.  580,  2  ;  im  engern  sinne  an  da; 
belte  gän  sich  niederlegen  Nib.  584,  1 
H.  Trist.  2961.  da;  si  an  dem  belte 
hete  guot  gemach  Nib.  6 1 9,  3.  si  smouc 
sich  an  da;  belte  Part.  194,  4.  leite 
sich  an  da;  b.  Heinr.  frist.  2966.  — 
diu  belle  der  juncherren  lagen  um  das 
bette  des  Herrn,  ir  houbet  dran  Part. 
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35,  15.  —  diu  slafslal  war  mit  kerzen 
erleuchtet.  Part.  35,  17.  192,  2*.  auch 
fehlte  es  nicht  an  einem  Schlaftrünke. 
Pan.  '244,  1 3.    5.  jedes  einzelne  bell, 
mit  welchem  ein  belle  berihtet  wirl.  5 
\il  belle  werden  herbei  getragen  und 
gelegt  Parz.  552,  7.    da;  belle  wol  be- 
rihtet mil  bellen  liebt  gemale  Ernst  ib.  0. 
Man  ubersehe  nicht,  daß  diese  beschrei- 
ben gen  insgesammt  auf  betten  sehr  rar-  j  q 
nehmer  personen  sich  beziehen  ;  und  so 
auch  das  fronend.  348,  15  beschriebene 
dar  üf  diu  reine  süc;e  sa;.      b.  ein 
gartenbeet.    der  unterschied,  den  die 
heutige  spräche  itcischen  'beet'  u. '  bette.  13 
macht,  scheint  der  altem  fremd  tu  sein  * 
gl.  mons.  353.  339  peli,  areolae,  Hoffm 
sutnerl.   I,  42    areola  bele;   44,  35 
pet,  areola.  porca  bete  Diefenb.  gl.  2 1 8 
und  Lang  reg.  3,  169  bonehet  können  ?0 
/raunt  etwas  beweisen,  da  ags.  areola 
bedde  heißt,  und  W.  5,  13.  (i,  1  würz- 
belle  steht. 

brititclbettc    stn.  bette,  in  welchem 
diu  briute  das  beilager  tollzogen  wird.  25 

brüt belle  stn.  brautbelt.  du  scholl 
ze  brütbettc  gan  in  dem  Iiimeie  obene 
Maria  109.  vgl.  Pass.  145,  69.  Schwei- 
lers Vir.  XU.  Maßm.Al.  s.  187. 

bruocli bette  stn.  bett  von  leinenem  30 
zeuge.  Hatzi  2,  67,  225. 

kintbette,  kindebetfe,  kindelbette 
stn.  Wochenbett;  entbindung.  die  ebrei- 
»ken  frouwen  die  chunden  selbe  den  list 
der  zuo  chintbctle  guot  ist  Exod.  fgr.  3r> 
2,  87,  28.    Rachel  unt  Salome  die  wä- 
ren ze  kindelbetlen  6  gewesen  alle  »He 
über  die  gegen  wlte ;  alle  wlpliche  sile, 
da  sie  gewone  waren  mite,  die  wären 
in  kunt  durch  not  Maria  179.    da;  si  40 
si  beruochten  wol  so  man  wip  ze  kint- 
bette soi  kindh.  Jes.  76,  36.  wanne 
diu  zit  ein  ende  nara  ir  kindebetles  in- 
nekeit,  da;  si  dan  nach  gewonheit  solde 
nach  den  vierzic  tagen  ir  kindelin  ze  45 
kireben  tragen  Diut.  1 ,  375. 

spanbette  stn.  {Gr.  2,  484^  ein 
frei  stehender,  nicht  gegen  die  wand 
gelegter  sitz,  dessen  küssen  in  einem 
gesteüe  lagen,  welches  nach  ort  unserer  50 


feld-  oder  jagdstuhle  gespannt  war.  glos- 
sen  übersetzen  durch  dieses  wort  lerculum. 
lecliw  qui  portari  solel,  lectica,  beran- 
nula,  moganus,  sponda  l)oc.  misc.  1 ,  235. 
tusnerl.  35.  9.  Diefenb.  gl. 4"  184.  256. 
Das  spaubclle  stand  auf  Stollen  .  hatte 
strängen  und  unterhalb  ricseil.  Porz.  1 90, 
9.  230,  14.  242,  19.  Amfortas  hat  ein 
solches  spaubellc,  ire#7  er  dem  kamin 
gegenüber  sitzen  muß.  Lampr.  Alex.  5  5  4  3 
(5893)  stehen  kostbare  spanbelle  ror 
der  tafel,  und  so  sind  wohl  mehrere 
sitze,  die  bloß  belle  genannt  werden, 
spanbette,  da;  spanbelle ,  da  ftf  lei- 
der wirl  unt  sin  kiiit  reine  da;  was 
von  helfenbeine  und  von  rotem  golde. 
die  steine  die  er  wolde  die  wäreu  dar 
au  gelcit.  ein  kuller  was  dar  üf  ge- 
spreil  von  samit  grüene  als  ein  gras, 
diu  bettewnt  vil  linde  was,  der  pfülwe 
und  ouch  da;  küssin :  diu  rieche  guot 
sldhi :  wi;  unde  reine,  niwe  und  deine 
was  da;  lilaclien  Lanz.  4148. 

tragebette  stn.  tragbares  bett.  gra- 
balum  sutnerl.  35,  6.  ahd.  tragabetll  Graff 
3,  51. 

vederbette  stn.  federbett.  culci- 
Irum;  plumalium  sumerl.  5,  52.  14.  15. 
33,  62.  50,  43. 

bettcbodein,  bcttebrel,  bettcdaeli, 
bcttcgelt,  bettegenog,  bette^esclle, 
bettegewant,  betlcmtere,  bettcreste, 
betterise,  betteaae,  beücsjiil,  bet- 
testal,  bctlestat,  bettestro,  belle- 
wAt,  bettcziccbc    s.  das  zweite  wort. 

bette  swf.  bettegenossin,  gemalilin. 
die  sednen  Kcbcccam,  deme  herren  Ysaac 
ze  bellen  Genes,  fdgr.  2,  34,  32  (gc- 
bellen  leseb.  170,  17). 

ftebette  swf.  gemahlin.  Genes,  fgr. 
2,  33,  42. 

bette  swv.  maclte  einem  (Gr.  4, 
693J  sein  nachtlager  oder  seinen  sitz, 
sein  ruhebelle  zu  rechte  (ahd.  bellum 
Graff  3,  51/  er  pellote  ime  sanfte 
Genes,  fdgr.  2,  59,  9.  den  herren  die 
knehle  betten  begunden  Pilat.  35.  dö 
belle  man  in  allen  drin  Iw.  241.  man 
bette  dem  helde  san .  da;  wart  mit 
vll;c  getan  Porz  35,  7.    ich  wa?n  man 
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in  gebellct  hat  Parz.  24  2,  13.  in  diu 
venster  gein  dem  Infi  was  gebeltet  man- 
gem  wunden  man  Porz.  19,  27.  den 
wunden  man  gebellet  vil  giictiichen  sneh 
Mb.  251, «2.  Marke  hie;  Artuse  hei-  5 
Ich  in  dem  palas  H.  Trist.  2659.  im 
was  gebettet  das.  3084.  dar  umbe  man 
in  (Min)  *ol  betten  herlich  unde  wol 
//.  Trist.  4574.  —  unter  dem  gezelle 
was  im  gebettet  hoveschlichen  mit  ei-  10 
uem  kulter  riehen  saß  er  Wigal.  3331 . 

ßeliette    stet,  her  gebeliidi  iri  selbe 
scono  Anno  023. 

hintbettei'iii    stf.  puerpern  gl.  Motte 
4.  236.  13 
Heikk imcnde    ortsname.  W.  Tit.  150.  3. 

BKl.NT      S.  BUNT. 
BK7,K     *.  bik;k. 

be;kl    f.?  calantica.  «'»  */öcA  de«  houbl- 
gebendes  Part.  780,  9.   ro/.  die  ro-  20 
rianten  und  Gr.  3,  451. 

bk;;kr    s.  ba;. 

be;;ist    s.  ba;. 

bI    odc.  ti.  präpos.    s.  über  dieses  wort, 
welches  goth.  bi  (tgl.  sanskr.  abhi.  griech.  25 

aM.  hl  (pij  lautet,  in  Zusammen- 
setzungen aber  zu  unbetontem  bi  w«d 
«ei/  Notker  zu  he  irirrf,  Gr.  I5,  90.  2, 
718  f.  3,  1 10.  254.  250.  263  f.  Graff 
3,5.  «Ad.  präpos.  100  f.  Diefenb.  g.wb.  30 
1,  293.  Pott  (tymolog.  forsch.  I,  III. 
ßo/>j>  r#/.  ^r.  45.  88.  —  I.  bi 
«dr.  oii  der  sei/e  eines  d.  a.  oAiie  6ei- 
gesetzten  datin.  st  dir  uu  nahen  oder 
bi  iht  kunt.  da;  ich  iueh  nlsö  bi  vun-  35 
den  han.  hie  ist  ein  brunne  nähen  bi 
Iw.  29.  289.  29.  217.  verre  unde  bi 
Pass.  118,  II.  wan  hat  dich  bl  verr 
nndo  na  Gfr.  I.  2,  39  (lobges.  82,  6). 
iwer  und  iwer  vrowen  Heiken  sin  die  40 
varent  an  einander  bi  die  laufen  sich 
gleich  Bit.  6951.  stä  bl  tritt  zur  seile 
MS.  1,  16.  b.  —  b.  mit  beigesetztem 
datice.  si  gieng  im  ht  Parz.  310.  1  I. 
34  2,  1  2.  gel  iu  hie  bl  der  Barl.  197,  45 
12  (14  Pfeiffer),  den  fuor  ein  tropel 
bi  Parz.  68,  26.  dem  rilen  videhere 
bi  Parz.  63,  12.  721,  4.  er  kom  im 
vil  nähen  bl  Iw.  13.  Mb.  1356,  4.  ze- 
gegen  kom  im  gehurlet  bi  ein  fürste  50 


Bi 

Parz.  80,  7.  da  sten  ich  disen  tieren 
bi  Iw.  27.  ich  sten  im  dienesllk-hen 
bi  Parz.  47,  13.  si  sa;  mir  bi  Iw.  22. 
IS'ib.  1706,  2.  swie  dicke  ich  ir  noch 
bi  gesa;  Waith.  121,  26.  ich  gelige 
ir  bi  IS'ib.  1091,  2.  im  lac  sin  har- 
nasch  nahe  bi  Parz.  732,  30.  er  ge- 
habete ime  bi  Iw.  138.  der  hielt  der 
junefrouwen  bi  Parz.  140,  14.  herre 
got,  nu  wis  mir  bi  Wigal.  5811.  wis 
minen  sinnen  bi  Barl.  4,  21  (Pf),  ern 
si  der  riltcrschaft  bi  Itc.  194.  ist  er 
sim  arzite  bl  Iw.  65.  ir  slt  min  cm 
herzen  bi  Parz.  509,  28.  so  war  ich 
den  besten  gerne  bl  Waith.  80,  2.  den 
bistu  enmitten  b!  Gfr.  I.  2,  38  Qlobges. 
81,  11).  swer  sime  herzeliebe  si  also 
gastlichen  bi  Iw.  194.  des  pin  ich  in 
dienstlichen  bl  Nib.  640,  8.  ern  wirre 
iu  doch  mit  triwen  bt  A7.  1475  L.  tgl. 
Waith.  95,  48.  ich  bin  den  frön  be- 
scheidcnlicher  fröidc  bt  Waith.  48,  1. 
in  was  vil  hoher  vröuden  bi  A16.  535,4. 
mir  ist  bi  kiimber  Parz.  80,  30.  kiu- 
sche  809,  13.  triwe  53  2,  7.  prts  323. 
12.  der  list  617,  12.  diu  wi;;ende  ist 
mir  vastc  bt  Gfr.  lobges.  36,  12.  — 
ein  edel  kint  wont  im  bi  Parz.  429,  19. 
ich  won  iu  immer  mere  mit  triwen 
dienstlichen  bt  Mb.  1715,4.  mir  wont 
bi  freude  Parz.  709,  30.  kumber  651. 
24.  jdmer  95,  10.  untriuwe  wonet  im 
bi  Maria  209.  du  wahrest  mih  billi- 
cher  bt  Maria  33  scheint  falsch.  v. 
mit  räumlichen  adverbien,  namentlich 
mit  dih  und  dar.  dA  bi,  dfl  . .  .  bt.  dar 
bt.  statt  dar  bi  kann  auch  die  rer- 
kürzte  form  derbt  stehn,  z.  b.  Iw.  107. 
Trist.  18026.  Parz.  19,  6.  —  hie  bi 
Iw.  139.217.  Parz.  225,  22.  559,  21. 
hie  nähen  bt  Parz.  449,  14.  II.  bi 
präpos.  A.  selten  mit  dem  accus,  drückt 
die  bewegung  in  die  nähe  eines 
gegenständes  aus.  min  heris  craft  huop 
sich  üf  ht  da;  wa;;er  Lampr.  Alex. 
4612  (4962  n.  *.).  si  legile  sich  bi 
im  vatir  Ath.  D,  48.  tgl.  anm.  s.  68. 
er  schiele  sich  bi  in  Pass.  83,  54.  di- 
nen  meiden  unde  dinen  knehlen  hilf 
bt  dich  hin  ztio  gote  das.  391.  71. 
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do  man  diu  wäpen  bi  in  Iruoc  Bit.  nü42 
ir  s^ehcr  bi  si  sa;  dernidr  (Lachm. 

7.  uo  zir)  W.  Wh.  '251,  5.  er  gienc  bi 
da;  hüs  in  deu  waft  Reinh.f.  641,  tro 

im  allen  texte  wider,    üf  slahen   da;  5 
gezelt  bi  die  linde  üf  da;  velt  //.  Trist. 
4704.    sd  hat  man  «Heringe  niederere 
bi  in  gesatzit  myst.  1,  35,  1.    er  hie; 
si  gen  bl  da;  wa;;er  das.  38,  37.  rgl. 
136,  lt.  165,  1.  246,  26.    B.  bi  prap.  10 
mit  dativ  bezeichnet      1.  in  ihrer  ei- 
gentlichen brdrutmg  immer  nähe  im 
räume,  und  ist  somit  den  präpositionen 
an,  neben,  mit'  verwandt,    bi  der  wan». 
bi  dem  viure,  bi  der  lantstra;c.    In  der-  15 
selben  ansieht  des  Verhältnisses  gebrauchie 
man,  und  gebraucht  zum  theil  noch  fol- 
gende redetr eisen,  wobei  die  lokale  be- 
deutung  bisweilen  in  eine  instrumentale 
und  kausale  übergeht :   si  nam  in  bl  der  20 
hanl,  vuorte  in  bi  der  hant  Itr.  73. 238.  er 
gab  ir  bi  der  haut  übergab  ihr  den  ktieni- 
slen  recken  den  gebundenen  Hagen  A«A. 
2290, 2.  er  begreif  in  btmehure  /Vir*.  521 , 

8.  si  nam  in  bi  dem  zoume  sin  Pars. 6 2 1 ,  25 
18.    er  hienc  bl  der  gurgelcn  Itr.  176. 

—  bi  dem  ersten  gru»;e  viel  er  ir  ze 
vuo;e  Itc.  292.  —  diu  sin  herze  bi  ir 
truoc  Itr.  203.  —  hie  muget  ir  hteren 
wunder  bi  ungefiiege  bei  der  schreck-  30 
liebsten  noth  wundervollen  muth  Mb. 
1873,  1.  hie  vant  ich  wlsheit  bt  der 
jugent  neben  jugend  verständigen  geist 
Iw.  22.  —  ich  bin  bl  leben  Porz. 
575,  5.  577,  28.  bt  freude  und  klage  35 
649,  9.  bi  prise  73,  13.  bl  ruowe 
522,  6.  bi  minne  636,  1.  bt  sime 
ha;;e  320,  28.  bt  riuwen  90,  17.  bi 
sorgen  327,  18.     bi  sinne  616,  29. 

bi  wilzen  269,  25.  bi  guote  MS.  2.  40 
171.  b.  rgl.  Gr.  4,  814.  —  si  sande 
bt  ir  durch  sie  dan  vrisehiu  cleider  Itr. 
132.  ir  enbutet  mir  bt  ir  ließet  mir 
durch  sie  sagen  Iw.  282.  bt  eimc  knap- 
pen er  enböt  Porz.  628,  27.  rgl.  394,  45 
1.  663,  12.  728,  8.  823,  4.  bt  den 
enböt  er  ma?re  AVA.  676,  3.  1132,  I. 

—  etwa;  war  nemen,  kiesen,  erkennen 
bi  einem  d.  dadurch,  daß  man  beides 
zusammenhaU  Itc.  56.  101.  224.211.  50 


Trist.   120.  Parz.  140,  10    25  t.  2*. 
275,  21.  278.  19.  Gudr.  903.2.  rgl. 
Gr.  4,  84«.  —  bi  fünf  hundert  marken 
nahe  bei  AVA.  316,  3.        bi  ron  den 
eitern  in  beziehuny  auf  die  ron  beiden 
mit  einander  erzeugten    kinder  (wie 
schon  in  der  frühesten  »/»räche  und 
noch  im  englischen)  wer  der  man  wrrr 
bi  dem  sie  kint  geba-re  Maria  149. 
er  hele  bt  sime  wibe  zwene  sune  hin. 
4561.    ha*te  ich  doch  ein  kindelin  bl 
in  gewunneu  Ah.  2190.  ftrr».  455.  21- 
si  wart  swanger  bi  ir  bruoder  Greg. 
229.    an  dem  hat  ha;  bl  nide  ein  kint 
MS.  1,  75.  a.    si  hetc  bi  (innlher  ei- 
nen sun  getragen  AVA.  662,  2.  ich 
lie;  dort  schreuiu  kint  bt  einem  man, 
der  .  .  W.  Wh.  310,  II.    ein  Mu'rinnc 
Joswei;  bt  im  gebar  W.  Wh.  38(i,  Ii», 
si  wart  swanger  bl  im  eines  kindes 
Wigal.  1023.    si  begnnde  bi  dem  kü- 
nige  ein  edel  kint  tragen  Gudr.  22,  2. 
1253,  2.  rgl.  Gr.  4,  783.  —  er  gebot 
uns  bi  den  sinen  hulden  wenn  diese 
femer  bei  uns  bleiben  sollten  kl.  1 497.  L. 
Parz.  696,  22.    er  gebot  bi  der  widc 
bei  strafe  des  stränget  Parz.  200,  26. 
RA.  684.    er  swuor  bi  sines  valer  sele, 
bl  ime  Iw.  42.    swern  bi  dem  manen, 
bi  der  sunne  Geo.  3364.  rgl.  Gr.  4,  847. 
er  wart  bi  ime  gemant  Iw.  182.  ma- 
nen bi  des  helmes  ere  Parz.  321,  26. 
si  hat  mir  hl  dem  cidc  gesagt  Iw.  196. 
bi  der  warheit  bejehn  Iw.  225.  da; 
hewiset  mich,  bl  golc  Iw.  223.  2. 
dieses  räumliche  Verhältnis  wird  auch 
auf  zeit  übertragen.     bt  tage  Parz. 
592,  12.    bl  dem  läge  das.  224.  23. 
272,  26.  668,  27.    bi  disem  tage  heute 
Parz.  1 89,  1 5.    bi  unsern  tagen,  bi  der 
zit.  bt  sinen  zilen.  bt  niemens  zilen  Iw. 
bi  siner    zile    jaren    Parz.    613,  8. 
bi  einer  wlle  84,  20.  458,  16.    bi  du 
lages  zile  und  bt  der  einen  naht  AVA. 
453,  1.    bi  naht  Parz.  805.  17.  bi 
der  naht  das.  71,  13.    br  sinen  jungen 
lagen  AVA.  23,  I.  Barl.  20.  16.  bi 
da;  gegen  die  zeit  bi  dn;  er  da;  ge- 
bet nider  lie  als  er  eben  sein  gebet 
geendet  hatte  Genes,  fdgr.  2,  34,  12. 
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das.  43,  25.  bf  dar,  man  die  rede 
nider  Ite  das.  41,  2»i.  —  c.  bt  mit 
inst  mm.  nur  in  bcdiu.    s.  der. 

bigürtcl,  bihanc,  brlatit,  bi  leger, 
hisn;e,  bischaft,  bispel,  bistal, 
biatuodcl,  blwip,  hiziht  s.  das 
zweite  teert. 

biderbe,  bederbe    (tgl.  anm.  tu 
lu>.  1021)  s.  ich  di buk. 

barme  (be-armc),  bedarf,  bc-  10 
decke,  bedenke,  bedilbc,  bedinge, 
bediute ,  bedornc  ,  bedringe ,  bc- 
dringet,  bedunke,  begedeme,  be- 
legene, hegen,  beger,  begeste, 
begibc,  begihe,  beginne,  begiuze,  15 
heglime,  beglite,  begnade,  begrabe, 
begrife,  begripfe,  begriiene,  be- 
griiene, begucke,  begürtc,  beliabe, 
behage,  hehahe,  behalte,  behefte, 
behenke,  bcher,  beherberge,  bc-  20 
hcre,  heberte,  belli  Ifc,  bchiiite, 
behol,  bchüetc,  behüge,  behüllt», 
behündc,  behuore,  hchiisc,  bejagc, 
bejarc,  bekenne,  bekere,  hekerze, 
beklage,  bekleide,  beklcnfc,  bc-  25 
klelzc,  beklihe,  beknchtc,lickobcr, 
bekor,  bekrellc,  bekrenke,  bekum, 
bekümber,  belade,  belanget,  be- 
lege, bclcitc,  bclibc,  bei  ige,  be- 
liuchc,  beliuhtc,  bemaerc,  beineine,  30 
beinünde,  benähte,  benenne,  bc- 
nide,  benim,  bcgnüeget,  beutete, 
berate,  berede,  bercichc,  bereite, 
berenne,  herespe,  berife,  berihtc, 
berimpfe,  beringe,  berinnc,  berite,  35 
beriuwet,  beriu^c,  bcrotibe,  be- 
riiere,  bernoche,  bernofe,  bcruowe, 
berüste,  besachc,  besage,  besame- 
nc,  beschabc,  beschaffe,  bcschalke, 
heschatewe,  beschatze,  hescheide,  40 
bcscbcinc,  bcschcl,  bescher,  bc- 
schermc,  beschihe,  bcschiltc,  bc. 
schinc,  beschir,  bcschiu;c,  bc- 
scheene ,  hcschoimc  ,  beschribc, 
heschric,  beschüre,  beschütte,  bc-  45 
sende,  besenge,  besetze,  bcsigel, 
besihe,  besinge,  besinne,  besitze, 
hcslafc,  beslahc,  bcslifc,  bcslihte, 
bcsliugc,  besnabe,  besnide,  besnic, 
besniiere,  besorge,  bcsoiifc,  be-  50 


sperre,  bespinne,  bespreite,  be- 
sprenge, bespriche,  bespringe,  be- 
statc,  bestaetc,  bestecke,  bestelle, 
besten,  bestichc,  bestifte,  bestinke, 
5  bestiube,  bestriche,  bestroufe,  be- 
strouwe,  bestumbel,  bestiirze,  be- 
süenc,  besuochc,  besvraere,  be- 
sweife,  beswei^e,  beswenkc,  be- 
swer,  beswinde,  beswinge,  beta- 
c,bctihtc,  betimber,  betorre,  beton  - 
c,  betouwe,  betrage,  betraget,  bc- 
Irahte,  betriebe,  betringe,  belrücbe, 
betrtire,  betüret,  behvinge,  bevahe, 
bcvalde,  bevalle,  bevilhe,  bevilt, 
bevinde,  bevogete,  bevride,  bevrie, 
bcwa*nc,  bewar,  bewahre,  bewarte, 
beweine,  bewende,  bewige,  l>e- 
wille,  bewinde,  bewirre,  »ewisc, 
bewürke,  bezal,  bczcichenc,  be- 
zeige, bezimber,  bezinne  beziuhe 
«.  a.  m.  *.  unter  dem  weiten  wort; 
rgi.  Gr.  2,  80  t. 

begibt  (später  zusgez.  bihlej,  be- 
gin,   begunst,  begrift,  behagcl, 
bejae,  bcllp,  bese;,  bezoc    u.  a.  m. 
s.  unter  dem  zeitworte;  tgl.  Gr.  2,  72 1 . 
behende    s.  hakt. 
begaben ,  begarwe ,  begegene, 
bchalbcn,  behanden,  binnen  (zu- 
sgez. aus  bi  und  innen;,  benamen, 
beneben    (aus  bi ,    in  und  eben/ 
besunder,  bnzcii  (aus  bi  und  ö;en>, 
bcvollcn ,  bevor,  bevorn ,  bezite 
s.  unter  dem  zweiten  worte. 
beda;,  bediu    *.  der. 
biinc    aus  bi  deme,  s.  de«. 
bi;    (wahrscheinlich  aus  bt  «.  day 
s.  bi;. 

bibk  srr.  bebe  (ahd.  bibem  Graff  3,  2 1 . 
Gr.  I,  954.  erst  nhd.  ist  e  an  die  stelle 
des  i  getreten),  diu  lier  slant  bibende 
vor  mir  he.  28.  diu  erde  bekunde 
biben  Geo.  3699.  dem  winde,  mer, 
und  elliu  kraft  bibende  sint  dienslhaft 
Trist.  2408.  des  muoste  ir  herze  an 
leide  biben  Pass.  75,  25.  152,  78.  joch 
bibenten  vor  der  kelle  diu  schalen 
meidin  Gudr.  1232,  I. 

bibc     (ahd.  biba  f.  Gra/f  3  ,  2 1 ) 
stf.?  beben. 
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ertbibe  erdbeben.  ein  michel  erl- 
bibe  pf.  K.  240,  22.  under  des  wart 
ein  ertbibe  kehr.  99.  a.  dö  wurden 
ertbibe  grö;  Bari.  74,  35  (37  Pf.y 

bibmigc    stf.  beben. 

ertbihtingc  stf  erdbeben.  Diefenb. 
gl.  272.  mgst.  I,  128,  36.  136,  4. 
156,  16. 

erbibe  swe.  erbebe,  da;  velt  be- 
gnade erbibn  W.  Wh.  396,  2.  ir  herze 
erbible  und  alle  ir  lider  Trist.  12784. 
Diefenb.  gl.  261. 

crbibuogc  stf.  erdbeben.  dö  qui- 
men  grö;e  irbibunge  und  dunre  071/4/. 
1.  69,  18. 

bibene  swe.  bebe  (ahd.  bibinöm 
Gr äff  3,  21.  Gr.  1,  957.  2,  174/  un- 
ser starte  bibenl  als  ein  lonp  a.  Heinr. 
724.  er  luol  die  erde  bibenen  Doe. 
misc.  1,  41.  vor  dir  da;  abgrfinde 
bibenl  Barl.  1,  29. 

bibenonge  stf.  beben.  Iremor  su- 
merL  19,  25. 

bideme  swv.  bebe  (eine  spätere, 
wohl  nur  aus  bibene  entstellte  form.) 
d«  bideml  engel  nnde  man  warn.  3327. 

erbideme  swv.  erbebe,  diu  erde 
erbidemet  g.  stn.  1987.  vor  des  ge- 
walt  erbidemet  (:gewidemeO  das.  1238. 
MS.  2.  2 1 9.  a.  bilf  der  sei  der  lezlen 
vart  da  manec  man  erbideme»  (gewi- 
demel)  Frl.  389,  15.  Ls.  I,  586  ge- 
hört aber  bidamme  nur  dem  abschrei- 
ber  an,  und  ist  ut  lesen:  sil  ich  von 
alter  bibene :  und  waeren  min  ouch  si- 
bene,  sie  überwunde  ein  kindelin. 

ertbidemc  stcm.  erdbeben.  Clos.  ehr. 
113.  myst.  1,  86,  16.  diu  grö;  erd- 
bidem  Zürich,  jahrb.  88. 

ertbidcmunge  stf.  erdbeben  Ren- 
ner 21939.  Clos.  chron.  90. 
aiBBR  s/r»,  biber  (ahd.bibw  GraffZ,  22/ 
sumert.  3,  45.  8,  26.  38,  2.  der  bi- 
ber mno;  vil  höhe  gebn  sine  geilen  vür 
sin  lebn  Vrid.  139,  5.  er  bi;et  abe 
sin  geil  und  lat  e;  Valien  seiner  miete 
vir  da;  man  in  niht  suoche  m£r  MS. 
2,207.b.  fundgr.t,3l.  Renner  285.  b. 
tgl.  Grimm  einl.  *«  Vrid.  LXXXVI. 

bibirin    castorinum  stimerl.  31,  63. 


bibe*eli.e    f.  eine  pßanse.  armoracia,  pi- 
pinella  sumert.  53.  46.  Diefenb  gl  214. 
biblir      swf   biblia  sacra  tnust.  1,  171. 
8.  die  bibeln  Renner  6213. 
5B1BÜS    Bgblis,  tochter  des  Miletus,  die 
sich  in  ihren  bruder  Caunus  verliebte 
(Otid.  metam.  9,  446/  Trist.  17196. 
Flore  2434  S.  und  anm. 
bIbö/,    stm.  beifuß.  artemisia,  maler  her- 
10    barum ,  tantes  Hoffm.  sumerl.  40,  19. 
53,  1.  62,  66.  63,75.  65,  1.  Diefenb 
gl.  40.  Gr.  3,  372.    Irinkent  ir  ouch 
bibö;  Ls.  2 ,   526  scheint  auf  einen 
krmitertrein  zu  gebn,  und  zugleich  spöt- 
15    terei  auf  einen  arU  tu  sein. 
bicke  ,  auch  tickt  steche,  haue  mit 

einem  spitzen  Werkzeuge,   (ahd.  pirbu 
Graff  3,  324.  Gr.  1.  949.  Schindler  I, 
150/    den  htt  der  wurm  gebechel 
20    (:gesmeckel)  angestochen  pf.  K.  72,  5 
(nach  As.  A;  P  hat  gebechel).  swa; 
man  mit  argen  spruchen  ftf  si  bickct 
(gedr.  gebicket)  sö  sint  si  doch  an 
lugenden  gar  erlamt  MS.  2.  164.  b. 
25    der  stiezc  btncubic  den  mir  diu  munt 
kan  birken  Ls.  1,  56. 
beckcn    stn.  stechen. 
nitbeckcit     stn.    böse;  uilbechen 
und  eitirge;  hcchen  Mar.  10. 
30       gcbecke    swt.  steche  an  wiederhol- 
ten malen,    mit  dem  swerte  gebecler 
unde  gesluoc  den  vienl  Trist.  9204. 

fjebickc    stn.  verhau?  veslunggni- 
ben,  pforten,  hayn.  gcbkkc  und  der- 
35    gleichen  Gr.  w.  1  ,  488. 

verbickc    sire.   e;  wart  alda  ver- 
zwicket mit  swerten  verbicket  Pars 
680,  24. 

zerbickc    srr.  zersteche,  serkaue. 
40    Ziemann  ohne  beleg. 

bic    C-ckes)  slm.  stich,  schnitt,  der 
wagenleisen  bic  einschnitt  Pari.  180,4. 
jamers  pic  MS.  2,  2 1 9.  a.    iu  wirt  »ehier 
von  mir  ein  bic  MS.  H.  3,  188.  a. 
45       bincnbic  stm.  bienenstich.  Ls.  1,55. 
ortpic    stm.  der  hieb  mit  dem  for- 
dern ende  des  Schwertes,  sine  orlpicke 
wären  harte  vreisam  pf.  K.  1 80,  2 1 . 
ortpick*    adv.    er  Iraf  in  ortpiks 
50    mit  eines  slages  swanke,  di  von  da; 
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houhet  abe  dem  lip  viel  in  den  melm 
Lohetigr.  137.    rgl  Gr.  3.  129. 

biekel  s/w.  I .  Spitzhacke,  stark  ge- 
stählter zahn  mit  einem  axtstiele.  Schnel- 
ler 1.  150.  Frisch  1,  9 1).  als  durch 
die  dicken  märe  brichet  der  bickel  W.  Wh. 
54,  2 1 .  man  hete  danne  darzuo  gernmet 
mit  bickeln  Clos.chr.  79.  ?  hierher  auch  : 
e;  riuchet  in  dem  huse  min  als  zwene 
ein  bikel  gießen  fragm.  XXXVIII.  »wer 
einen  pickel  gießen  kan  der  niml  sich 
glocken  gießen  au  Renner  13424.  2. 
knochel,  Würfel,  aordissa  i.  sorpes  die. 
arliculi  quo  ludunt  puellae  Diefenb.  gl. 
252.  tgl.  253.  dechlel,  pickelkot  sor- 
disa,  sorpes.  Voc.  1482.  bei  Frisch 
I,  92.  181.  rgl  bickelspil. 

stcinbickcl  stm.  vanga,  molalrum 
Voc.  1419.1  482.  bei  Schmeller  I .  I  50. 
Diefenb.  gl  184.  279. 

bickclliouwe,  bickclltiibc,  bickel- 
meister,  bickelspil,  hickcUtcin,  bi- 
ckclwort    $.  das  letzte  teort. 

bickelc  swp.  ein  solches  mhd.  wort, 
mit  der  bedentung  lwürfeln\  ist  mir 
nicht  erinnerlich,  rgl  Oberl.  153. 

KIDEMK     S.  ich  BIDC. 
BIDERBK     S.   ich  DIRBE. 

bIk  (ahd.  bia.  pla  ;  aus  rotnan.  apia,  abia  ? 
rgl  apis.  Gr.  1.  675.  2,  989.  I3,  96. 
Graff  3,  1 2 ).  swf.  biene.  sin  kiuschc 
amie:  diu  such  0?  sinem  herzen  die 
fröude,  als  u;  den  bluomcn  süe;  diu 
bie  W.  Tit.  53,  4.  (Tit.  7,  62  ameye : 
peye).  als  da;  honic  die  bfen  (:  Ma- 
rlen) ö;em  Iröre  mugen  vinden  Maria 
47.  einen  vOrstcn  hant  die  (die  im 
drucke  ausgefallen)  bien  (:vrien)  MS. 
1,  84.  a.  vgl  1,  202.  a.  H.  die  bfen 
hänt  einen  wisel  dem  si  volgen  amg. 
593.  *.  44.  b.  c;  enheten  zehen  bien 
( :  snien )  ö;  den  nepfen  niht  sö  vil  ge- 
sogn  W.  Wh.  275,  4.  «?  den  bien 
f  klien)  Kolocz.  151. 

blc  s/w.  hienenschwarm,  viele  bie- 
nen  zusammen,  di  ir  in  den  Aren  lä- 
gen als  diu  bie  wie  bienenschwärme 
Mtb.  42,  2  fjf&  H.  3,  243.  a/  niht 
balp  sd  manegiu  bie  möhlcii  Irrten  ei- 
nen starken   bern   W.  Wh.  117.  20. 


din  lügene  als  ein  bie  min  uren  hat 
gelceret  fragm.  27.  a. 

bin  stf  biene.  in  dem  wb.  des  h. 
Gallus  a  p  e  s  pini.  bin  mit  kurzem  i 
5  bewährt  kein  reim,  das  ahd.  pian  Graff 
3,  13  ptgen  Hoffm.  tumerl.  38,  20, 
so  wie  das  österr.  u.  freyer.  (s.  Schmel- 
ler 1,  lü.V  bein  sprechen  für  bin.  der 
bin  ir  zagel  der  Stachel  der  biene  Porz. 

10  297,  12.  si  wären  gelich,  als  ich  e; 
wei;,  rebte  sam  ein  bin  ner  gei;  Wi- 
gal.  6339.  schouwent  wie  diu  bin  ir 
süe;e  ü;  den  bluomen  ziehen  kan.  alsö 
ziehent  mir  ir  grüe;e  trfiren  von  dem 

15  herzen  dan  MS.  2,40.  a.  sam  die  blne 
(in  der  Münch,  hs.  peyen)  verjaget  der 
rouch  Barl.  176,  4.  um  die  bine  er; 
doch  niht  enlie;  —  in  tuont  die  bine 
wenec  we"  —  hie  ist  vil  der  binen  in- 

20  nen  Reinh.  f.  s.  79.  diu  ne;;el  sür 
ist  undc  hei;,  diu  doch  die  reinen  bluot 
gebirt  dar  ü;  von  binen  honec  wirt 
gemachet  g.  sm.  874.  man  siht  zuo 
dem   edeln    vürsten  varn  vil  mangen 

25  sende  gemden  man,  alsam  diu  bine  zuo 
dem  karn  MS.  2,  3.  a. 

bichrot,  hiev*;,  binenbic ,  bi- 
nekar,  htnekorn,  binckrut,  bin- 
soiijjc,  bincsloc,  binensnit,  binc- 

30    wu  rm    s.  das  zweite  wort. 

bieder  stm  gleißner.  Boner  43 
überscltrift.  begharde,  biegger  war  der 
name  einer  sekle,  die  sich  das  ansehen 
eines   hohen  grades  von  frömmigkeit 

35  zu  geben  suchte,  s.  Mosheim  de  Begbar- 
dis  et  Beguinabus. 

biegjrcric  stf.  gleißnerei.  Marl. 
50.  79. 

bien    franz.  swer  'byen  sey  venu;'  dft 
40    sprach,  gramerzis  er  wider  jach  Porz. 
351  ,  7. 

biexvemakz    Willkomm  (von  dem  franz. 

bienveigner  5.  e.  a.  saluerj.  Trist.  16191. 
bikr    s/w.  bier. —  wahrscheinlich  hängt 
45    das  wort  mit  dem  goth.  baris,  dem  ags. 
bere,  engl  barley,  altn.  harr  zusam- 
men ,  die  gersle  bedeuten ;  rgl.  Gr.  3 . 
466.  Graff  3,  206.  Diefenb.  g.  wb.  1 . 
287.  —   bechcr  mit  wa;;er  ode  mit 
50    biere  (hier  und  wa;;er  beinahe  auf 
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eine  linke  gestellt)  Iw.  39.  da  trinket 
nieraen  bier,  si  hant  wins  und  spise 
vil  Part.  '201.  6.  gegen  dem  mete 
sürc;  bier  hat  ir  beschenket  mime  He- 
ven Engelh.  38!) "2.  ff  wer  malzes  pfligt  5 
die  wlle  e;  ligi  durch  terren  üf  dem 
siite,  der  lobe  min  bier  unz  er  besehe 
wie  im  sin  würze  gerate  MS.  2, 228.  b. 
bier  zechen  Helbl.  3,  236.  in  einem 
biere  m  einem  biergelage?  Herrn.  Da-  10 
men  65.  a. 

iasterbicr  ttn.  da;  lasterbier  im 
selben  lügende  briuwcl,  da;  bier  sich 
selben  niezcn  muo;  Jf.V.  2,  238.  a. 

pfcnninebicr     ttn.   pfenningbier ;  13 
bier,  wovon  ein  bestimmtes  maß  einen 
Pfenning  kostet.     wir  wellen  trinken 
pfennincbier  MS.  H.  3,  299.  a. 
bierbriuvrc    s.  ich  briiwk. 

BicsE     sir f.   bimse  (wohl  niederdeutsch ).  20 
fdgr.  1,  360. 

biesloucli    s.  loich. 

bikst  (ahd.  biosl)  stm.  die  erste  milch 
der  kuh  nach  dem  kalben.  Colostrum 
sumerl.  4,  31.  gl.  Motte  7,  595.  Die-  25 
fenb.  gl.  71.  vgl.  Gr.  3,  463.  Graft  3, 
219.  Diefenb.  g.  wb.  1,  291.  439. 
Schmeüer  1,  215.  Stalder  I,  170. 

birver    stn.  fieber.    sö  mich  da;  biever 
ane  gat  und  in  der  zanswer  beslat  Vrid.  30 
74,  9.   tgl.  fdgr.  1,  320. 

biezk    (ahd.  hxoys)  weiße  rübe,  bete.  Gr  äff  . 
3,  233.  Schneller  1,  209.  sumerl.  21, 
39.  gl.  Mone  8,  103.    nim  holzepfele 
unde  be;;in  Buch  c.  g.  sp.  1 4.  Haupt  s  35 
teitschr.  5,  13. 

bieg  (ahd.  pigo,  pigaj  f.  aufgeschichte- 
ter häufen.  Graff  3,  324.  Diefenb.  g. 
wb.  1,  340.  SchmeUer  I,  158.  Stal- 
der l,  153.  40 

BIcesöt  von  Darbiön  ein  redender  name, 
dergleichen  die  deutsche  spräche  so  riete 
hat:  Herr  Habeniehl  ton  Hungerland. 
MS.  2,  179.  a. 

BIL.  BAL.  BALK3,   G  KB  OLK.     ein  Solches  VCT-  45 

lorenes  starkes  vollwort  mit  der  be- 
deutung  'ich  schwelle  an,  springe 
auf'  anzunehmen  nötigen  die  unten 
tusammengesteltten  Wörter,  das  ver- 
mutlich verwandte  vollwort  ich  bille,  50 


bal  mit  seinen  ableitungen  s.  unten  an 
seiner  alphabetischen  stelle.  Gr.  2.65.  vgl. 
mit  32.  Graff  3,  90  f.  Diefenb.  g.  1 .  2*3 

bal  (gen.  balle»)  stm.  ball  (Gr.  I . 
665.  Graff  3.  i)3).  an  der  straze  den 
bal  werfen  Waith.  39,  4.  si  warf  den 
bal  in  des  hant  von  Hiuwental  JVi/A. 
58,  5.  des  balles  spilen  Lampr.  Alex. 
I  1  17  (1467).  gein  abent  spit  wir  kint 
des  balles  ISith.  50,  2.  springen,  gi- 
gen  und  onch  balles  spil  MS.  H.  3,  I  99. 1». 
so  irhuohin  die  werdin  vor  der  brüte 
pherdin  ein  spil,  da;  was  ein  linde 
hät  ubir  ein  weich  har  gesut,  als  ein 
knie  also  grö;.  disin  handeweichin  klo; 
den  würfen  sie  ein  andir.  swilch  ir 
da  was  gerandir  und  snellir  dan  die 
andirn  sö  sie  begondin  wandirn ,  die 
behielt  di  den  scal.  dit  spil  was  ge- 
hei;in  bal  in  römischer  zungin  Alh.  C  *, 
83  95  u.anm.  —  gelucke  da;  ist  sin- 
wel  dicke  alsam  ein  bal  Gudr.  649.  2. 
gelücke  ist  rehte  als  ein  bal  Vrid.  i  1  4, 
27.  er  warf  in  als  einen  bal  eine  risc 
hin  zetal  Wigal.  5 1 20.  zesamene  want 
si  den  gürtel  als  ein  (einen)  bal  Wi- 
gal. 5353.  swer  mir  ist  slipfic  als  ein 
is  und  mich  Of  hebt  in  balles  wis  Waith. 
79,  33.  da  (auf  dem  hofe .  wo  sich 
die  riller  tummelten)  wa?re  ein  unge- 
friunt  gebor  vil  lihte  in  dem  schalle 
gedigen  zeinem  balle  von  horte  her 
unde  dar  W.  Wh.  187,  28.  sinen  kei- 
serllchen  Up  und  sinen  ritterlichen  pris 
mit  lobe  in  balle  (ballen  Jf.)  w  Is  umbe 
triben  unde  tragen  Trist.  1028.  si  triben 
in  mit  spote  umbe  und  umbe  als  einen  bal 
Trist.  1  1367.  ouch  treip  man  umbe 
als  ein  bal  ir  lop  in  deme  rfche  En- 
gelh. 780.  rgl.  Haupt,  swelch  wlp  diu 
ougen  üf,  ze  tal  und  über  Ireit  als 
einen  bal  Winsbekin  8,  5.  ir  herzen 
blicke  reht  als  ein  bal  giengen  da  diu 
kint  mite  spilent  //.  Trist.  2646. 

slcibal  stm.  schiageball?  der  munt 
mir  alzehant  geswal  groe;er  vil  denn 
ein  slcipal  fronend.  26,  16. 

verballc  swv.  bringe  meine  zeit 
mit  ballspielen  hjn.  sine  zit  verhallen, 
verlanzen  Bert.  312. 
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balliere  (tgl.  ronutn.  ballarej  strr. 
tarne  (das  balispiel  vor  im  Mittelal- 
ter mit  gesang  und  tan*  verbunden ;  s. 
Wackernagel  altfran*.  tieder  236/  lant 
den  seilen  vor  bereiten  wie  man  da  5 
palliere  MS.  H.  1,  141.  b. 

balle  (Gr.  1,  681.  Graft  *V 
swm.  1.  ball,  sinewel  als  ein  balle 
Lau*.  310.  vgl.  Hahn  u.  Grimm  *«  Ath. 
s.  67.  nf  einen  bübel  wol  getan,  der  hie;  |o 
ze  dem  Wilden  ballen  das.  8105.  2.  bal- 
len, die  ballähnliche  erhöhung  in  der  Hand, 
an  dem  fuße,  an  den  fingerspitien.  balle 
oder  bi;;e  offa  sumerl.  1 5,  62.  diu  se- 
gense  sneit  im  ab  den  ballen  Reinh.  f.s.  13 
307.  rot  und  linde  ballen,  wie  man  sie 
an  den  fingerspitzen  schöner  frauen  sieht 
Wigal.  6319.  an  fliegen  undc  an  hen- 
dcii  wären  im  die  ballen  so  gänzlich 
in  gevallen  Engelh.  5165.  20 

balle?  «irr.  da;  vrouwen  wol  gc- 
vallet  und  lieht  gemüete  ballet  Mart.  131. 

belle  svm.  tgl.  Brem.  wb.  1,74.87. 

ar*bcllc    (ahd.  arsbelli  Graff  3,  94J 
swm.  backen  am  gesäß.    nales,  nascu-  25 
Ins,  clunis,  rrvytj  sumerl.  12,  11.28,  6. 
Diefenb.gl.  69.  213.  arsballe  da*.  187. 

frehellc  stn.  nates.  wie  sint  din  prfit 
und  diu  gepeile  sö  vei;te  und  ouch 
diu  pale  so  vol  Renner  7408.  30 

belle    (jrgl.  balle)  «irr.  davon 

erbelle  stro.  Terhalle,  beschädige 
ein  glied  durch  einen  heftigen  stoß, 
worauf  gewohnlich  geschtculst  folgt,  zwö 
dicke  sölen  leit  er  an :  da;  hat  er  umbe  35 
da;  gelÄn  da;  er  die  vüe;e  niht  er- 
belle Ls.  3,  393.  von  des  dunren  schal 
wart  ir  freude  gar  erhellet  Mart.  150. 

verbelle  stet,  ton  gleicher  bedeu- 
tun g  wie  erbelle;  vgl.  Schindler  1,167.  40 
min  herz  da;  ist  verquellet,  verweiset 
und  verbellet  von  innerlichem  leide  Ls. 
1  ,  353.  tuot  er  die  vüe;e  verbellen 
MS.  H.  3,  306.  a. 

bol  (ahd.  bolömj  swv.  mache  45 
a  ufs p  ringen,  daher  tterfe,  scftleu- 
dere  (Graff  3,  96.  tgl.  Schneller  1,169/ 
maneger  sfniu  ougen  holt,  er  möhta  üf 
einer  slingen  ze  senfterm  würfe  brin- 
gen ,  ob  er  sehen  niht  vermidet,  da;  50 
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im  sin  herze  snidet  Part.  510,  2.  an 
den  Waleis  wart  vil  blicke  gebolt  von 
liebten  ougen  Lohen gr.  157.  du  sali 
mit  vl!;e  dran  boln  Pass.  79,  36.  iueh 
mac  wol  verdrb;en,  da;  ir  iuwer  wor- 
tel  gegen  mir  bolt  MS.  1,  176.  a.  wes 
hin  ich  silber  unde  golt  gar  minen 
kindern  dar  gebolt,  da;  ich  nu  selbe 
niht  enhan  Kolocz.  164.  ein  turn 
der  mühte  brechen,  den  man  also  mit 
rösen  blättern  bolte.  der  ougen  zeher 
üf  die  wat  er  bolde  Tit.  19,  112.  12, 
100.  18,  57.  Ottoc.  438.  a.  450.  b 
(in  den  bei  Eccard.  Script,  med.  aevi 
2,  1556  abgedruckten  blättern  sieht 
bollen/  ich  bolle  hinder  werfe  vurück, 
setze  mich  über  etwas  hinweg  Ottoc.  1 8  6 .  a . 

boln  stn.  er  lie  da;  werfen  und 
da;  boln  Lan*.  1 1 78. 

bolwcrc    s.  das  weite  wort. 

verhol  swv.  verbrauche  durch  boln 
schleudern,  die  steine  wären  ouch  ver- 
holt Pan.  569,  1. 

zebol  swv.  N.  140,  7:  dissipatn 
sunt  ossa  nostra  unseriu  bein  wur- 
den zebolot. 

bolz  stm.  bolt,  bolte,  eine  arl  pfeit, 
verschieden  von  phil  und  strale.  vergl. 
mlat.  puleio.  catapulta  bolz  sumerl. 
32,  62.  8i  schlugen  vitzern  sam  den 
bolz  /ir/.  chron.  1704.  ich  gesach  nie 
gtiotcn  bolz  ane  veder  und  äne  holz 
Vrid.  119,  8.  sin  louf  der  muoste 
dringen  vür  der  stralen  swingen  und 
vtir  der  gehen  bolze  vluc  troj.  61*20.  - 
niht  wan  tjoste  was  ir  bolz  icer  ihre 
gunst  erwerben  wollte  den  schö;  si 
gein  dem  vlnde  Pan.  217,  14. 

scbö;bolz  stm.  boli  zw»  schießen. 
catapulta  sumerl.  26,  28. 

zilbolz  stm.  pharelrus,  telum  ro- 
tundum  ein  z  y  I  b  o  I  z  Diefenb.  gl.  211. 
vgl.  Schmeller  4,  252. 

bölzel,  bölzelio  stn.  kleiner  boh. 
bogen  unde  bölzelin  die  sneit  er  mit 
sin  selbes  hant  und  schö;  vi]  vogele 
Pan.  118,  4.  da;  er  gegen  ir  sin 
bblzel  srhiu;et  Nith.  39,  5. 

scliögbölzclin  stn.  diu  schö;bol- 
zelln  sebarpfer  worte  myst.  I,  315,  36. 
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bolze,  bolze  *or.  fahre  wie  ein 
bolz  so  dir  ieze  alsd  zorn  si  da;  dir 
da;  herze  her  ü;  wolle  putzen  vor  un- 
gestümekeit  Berlh.  78.  1 23. 

u^bulz    ebullitiu  Gr.  1     156.  5 

holze  swm  cy  linder  um  schlussel. 
die  pölzen  (der  slü;;el)  innerhalben  hol 
hohe*.  170. 

bolster  stm.  polsirr.  ir  sehent  in 
an  dem  kragen  einen  grölen  bolster  10 
tragen,  da  Ht  Isen  inne  MS.  2,  7 1 .  b. 
mit  küssen  und  mit  polstern  H.  Tritt. 
2909.  auf  dem  bette,  auf  welchem 
Ulrichs  geliebte  sitzt,  lag  ein  bolster 
kosterich  und  onch  zwei  küsse  wün-  15 
neclfch  frauend.  348,  '20. 

boüc  (ahd.  bolla  Graff  3,  10H) 
strf.  ursprünglich  kugelförmiger  korper 
(vgl.  SchmeUer  1,  169.  280.  Stalder 
1,  199.  Schmid  Schwöb,  wb.  84J,  da-  20 
her  1.  knospe,  ein  rose  diu  ü;  der 
bollen  sliufet  troj.  7515.  ü;er  bol- 
len  schone  sliufet  muntrer  losen  blüetc 
kluft  MS.  H.  2,  322.  b.  man  siht  üf 
dem  zwle  bollen  die  sich  wenl  üf  tuon  25 
MS.  1,  189.  a.  2.  eine  könne,  der- 
gleichen bei  dem  auffallen  und  abzie- 
hen des  ir  eines  gebraucht  werden,  oben 
und  unten  enge,  in  der  mitte  weiter. 
eimer  unde  bollen  fragm.  XXXVIII.  30 

hirnbolle  (ahd.  hirnipolla  Graff 
3,  96J  swf.  hirnschädel.  den  sol  man 
slahen  an  die  hirnpollen  Kolon.  187. 

rosebolle  swf.  rosenknotpe.  Oberl. 
1319.  35 

bolle  swv.  treibe  knospen.  Vergt. 
Diefenb.  g.  wb.  283. 

gcbollct   partieip.  mit  knospen  ver- 
sehen,   die  scharpfen  hag  mit  esten 
staonden  alsd  schön  gepolt  mit  rdsen  40 
Höbt.  2,  47,  21. 
eil    solch  ein  wort  setzen  die  folgenden 
Zusammensetzungen  und  ableitungen  vor- 
aus. Henisch  führt  bil  als  adj.  auf,  thes. 
381.  —  abgewiesen  muß  vor  allem!  wer-  45 
den  jede  vergleichet  g  mit  dem  engl,  bill, 
das  nichts  weiter  heißt  als  zettel.  Urkunde. 

iinbil  adj.  ungemaß.  diu  ir  tör- 
haften  mannes  Up  betoubet  mit  wilze 
so  si  wil,  und  wa?re  ich  (?i;)  och  vil  50 


BIL 

unbii  Ls.  I.  271.  indignalio  v  er  bunt.  iM 
so  vil  geredt:  da;  unbil  tuot  einem  da; 
maul  aur  Avent.  370.  (SchmeUer  1,  Uf»/ 

billich  adj.  billig,  gemäß,  gebürgt*. 
wie  es  zimt.  das  wort  kommt  vor  dem 
I  I  ten  jahrhundert  nicht  vor.  s.  Graff 
3,  95.  vgl.  Grimm  d.  mgthol.  442  anm 
da;  ist  billich  Iw.  21  2.  250.  e;  ist 
gnuoc  billich  Iw.  195.  ein  unbillichc 
sache  billich  gemachen  Iw.  68.  und 
was  da;  billich  unde  wol  Trist.  1  938.  - 
u  m  b  e  nieman  ist  so  billich .  da;  er 
gewaile  widerstat,  so  umbe  den  der 
ouch  die  Sterke  hat  Bit.  7614. 

billiche  adv.  er  hei;it  pillichere 
der  werit  heilare  Gen.  fgr.  2,  61,  23. 
si  wurde  im  billiche  sie  wurde  von 
rechtes  wegen  ihm  *u  Iheile  £rrc3336. 
die  marter  soldich  billicher  enpfin  Ar. 
70.  ir  gerich  gienge  billicher  über 
mich  Iw.  70.  ich  grlfc  ouch  billich 
an  da;  min  W.  Wh.  100,  8.  si  tag- 
ten; ouch  pilliche  W.  Wh.  198,  8. 
dem  och  si  billiche  dienst  solden  brin- 
gen kL  112.  L.  kanslu  die  spräche? 
'herre  ja,  billiche  wol'  Trist.  3692 
min  dinc  stät  hitliche  wol  an  Übe  und 
an  dem  muote  Trist.  4440.  er  sol 
wol  aller  ereu  billiche  muoten  unde  gern 
Trist.  5681.  des  hilf  ich  billiche  BitMT.  a. 

•billec  liehe,    das  e.  d.  Hagen 

anführt,  ist  kein  mhd.  wort. 

billichen  adv.  als  er;  pillichen 
dolte  W.  Wh.  130,  9.  wir  sin  iwer 
helfe  billichen  vrö  Nib.  450,  2.  man 
vorhte  sine  Sterke,  und  tet  vil  billichen 
da;  Nib.  666,  4.  die  si  nu  pillichen 
mit  fröuden  sotten  enph&n  kl.  6 1 2.  L. 

mihi  Hielt  adj.  unbillig,  nicht  ge- 
mäß, diu  rede  duht  in  umpillich  Gen. 
fgr.  2,  56,  27.  c;  ist  unbillieh  Ar.  122. 
ein  unbilliche  saehe  billich  gemachen 
he.  68.  da;  sol  nieman  durch  ha; 
unbillieh  machen  MS.  1,  190.  n.  da; 
e;  unbillieh  wäre  Trist.  1517.  da; 
was  nihl  unbillieh  Reinh.  354.  als  un- 
billieh da;  wäre  da;  ein  wa;;cr  wider 
berc  vlü;;e  alse  unbillichen  sint  dise 
drtc  Sünde  Bert.  205. 
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billich  Um.  gemäßheit,  ein  billich 
wesen  Trist.  6429.  nu  ergiene  c;  als 
e;  solle  und  als  der  billich  wolle  Trist. 
9374.  10062.  dem  gieng  er  rehle 
nftch  dem  sile  und  nücli  dem  billiche  5 
mile  Trist.  13772.  welle  wir  den  bil- 
lich schouwen,  so  Trist.  17787.  so 
ist  der  billich  ouch  derbi  da;  si  al  der 
wcrlde  lieb  si  Trist.  18027.  als  ich 
von  billiche  sol  Ls.  2,  320.  lo 

billiche  stcr.  finde  angemessen,  da; 
sol  man  im  billichen  Trist.  5675.  da; 
sol  man  in  (den  geliehen)  billichen 
Trist.  13063. 

biltlc  (ahd.  biladi,  bilidi  Gr.  I,  15 
680.  2,  71.  720.  Graff  3t  -r'J  **n. 
I .  dasjenige,  was  einem  andern  dinge 
bil,  gemäß  ist,  ihm  gleicht.  —  das,  dem 
es  gleicht,  wird  bezeichnet  u.  durch 
den  genitiv.  Ein  ähnlicher  genitir  wurde  20 
dem  allen  lih  vorgesetzt*  inunnolih  u.  m.. 
so  wie  er  sich  auch  noch  jetzt  in 
mannsbild,  weibsbild'  findet,  swer  sich 
von  [»raffen  bilde  gole  gemachet  wilde 
erst  ein  geistlicher  war  und  dann  sich  25 
gott  entfremdet  Greg.  1345.  niesclue- 
ner  mannes  bilde  was  /Vir*.  407,  29. 
uiiglich  menschen  bilde  Pan.  5 1  7,  24. 
rgl  462,  24.  wibes  bilde  zuo  zim 
dranc,  eine  frau,  die  er  sogleich  an-  30 
redet  'frouwe  höre'  und  die  in  der  fol- 
genden Strophe  da;  miunecliche  wip 
heißt  MS.  1,  37.  a.  vre  an  mir  wibes 
bilde  thue  an  mir  was  dir  als  einer 
frau  zur  elwe  gereicht  MS.  I  ,  27.  a.  35 
lieb  unde  lust  die  hftnt  gesworn  beide 
ze  slricke,  swar  si  wibes  bilde  heizet 
Frl.  ML.  21,  4.  siben  krönen  die  truoc 
ein  frouwen  bilde  eine  frau  MS.  2,  236.  a. 
frouwen  bilde  eine  frau  Gfr.  I.  2 ,  I  40 
(lobges.  16,  4).  du;  du  gebier c  ane 
pin  den  schepfter  dlnes  bildes  g.  $m. 
1  149.  da;  mir  gelüekes  bilde  so  gar 
ist  worden  wilde  Engellt.  5643.  sins 
Ii  erzen  bilde  sein  herz  Frl.  819,  11.  45 
ir  zweier  bilde  sie  zwei  kam  üf  den 
orsen  dar  geflogen  troj.  3923.  b. 
durch  ein  eorgesetztes  adjectit.  sit  mich 
in  bauden  hat  din  wiplkh  bilde  du  MS. 
i,  190.  b     sin  menschlich  bilde  was  50 
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anders  harle  wilde  Iw.  25.  2.  das 
äußere  anselten  eines  dinges,  dem  ge- 
mäß es  als  einer  gewissen  classe  von 
dingen  zugehörig  erkannt  wird,  der 
slange  wart  verwaudelot  in  eine  gerle, 
wei;got,  in  ir  rehte;  bilede  Exod.  fgr. 
2,  93,  32.  in  das  was  er  wirklich 
war,  in  einen  stab.  disiu  (in  eine  schlän- 
ge verwandelte  gerle)  wart  ave  widere 
ze  holze  zire  bilede  («mt  gerle)  das. 
99,  30.  da;  golt  läl  in  dem  viure  va- 
lisk  unde  bilde  da;  i;  hat  fundgr.  2, 
130.  20.  wart  des  ie  kein  bilde,  da; 
din  muot  ze  riuwe  stat  gewann  das  je 
das  ansehen,  daß  du  büßen  willst  Greg. 
2814.  esu  wurde  nie  kein  bilde,  be- 
ginnet manger  sprechen  so  etwas  habe 
es  nie  gegeben  Porz.  238,  18.—  alles 
sines  gesindes  het  er  In  im  dö  niht 
ein  einig  bilde  Tit.  21,  II.  wa;  bil- 
des was  an  ihm  wtere  geschehen  Kolocz. 
180.  liep  allen  reinen  bilden  allen  we- 
sen,  die  rein  sind  Gfr.  I.  2,  1 8  (lobges. 
61,  4).  der  elliu  bilde  schaffen  kan. 
da;  reine  wip,  ir  liebe;  kint,  dar  zuo 
den  wol  gcmuolen  man  MS.  2,  1 6 1 .  b. 
—  si  habenl  guot  pilide,  und  ne  ha- 
benl  guoler  werke  nicht  Diut.  3,  26. 
got  geseuof  die  geseepbide  zuo  sinem 
bilde  Diut.  3,  32.  eines  bilde  haben 
ihm  gleichen,  sei  es  innerlich  oder  äu- 
ßerlich Diut.  3,  27.  32.  88.  Isen  unde 
man  geworhten  schtencr  bilde  nie  Trist. 
6695.  *  si  baren  guot  bilde  der  werlde 
unde  golc  Trist.  1802.  der  friundc 
friundes  bilde  treit  und  in  dem  herzen 
vient  ist  Trist.  15058.  so  lobesau  du 
(Maria)  bist  in  wibes  bilde  Gfr.  lob- 
ges. 34 ,  13.  Dicterich  reit  alle;  hin 
in  Engelhartes  bilde  Engelh.  4593.  vgl. 
4629.  der  name  (missehellunge)  wol 
bewant  was  an  ir  libe  schrene,  der  nl- 
dic  unde  heene  bi  minneclichen  bilden 
was  troj.  1267.  sich  het  dins  (din?) 
menschen  bilde  so  wunderliche  einschi- 
cket fragm.  37.  a.  got  sprach  von 
sinem  (des  meeres)  orden  und  ouch 
von  sinem  bilde  (der  jung  frau  Maria) 
da;  elliu  wa;;er  wilde  etc.  g.  sm.  936. 
945.    din  kürltche;  bilde  von  schaue 
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was  durchliuhtic  1 1 58.  ir  senile;  bilde 
Boner  43,  HO.  3.  ein  bild,  ein  werk 
der  bildenden  kunst.  do  leitte  mich 
diu  frowe  in  eine  kemenale  da  si  be- 
halden  häle  ein  bilide  nach  mir  getan  5 
. .  min  bilide  Lampr.  Alex.  65.  a.  (6 1 49). 
matra;e  riche  geworht  mit  guoten  bil- 
den mit  golde  wol  erhaben  Nib.  347,  3. 
ein  bild  an  alle  genade  Boner  38,35. 
ein  leib  ohne  $eete:  ein  sprichwörtli-  tu 
eher  ausdruck,  den  Henisch  mit  asinus 
überseht,  ton  den  so  genannten  gna- 
denbildern  hergenommen.  Vgl.  Steinkö- 
wels  schluß  dieser  faltet,  und  Seb.  Fran- 
ken sprichtc.  1541,  Ih.  2.  s.  75.  —  ein  15 
bild  von  golde,  ton  kinderlosen  eitern 
nach  dem  h.  grabe  gebracht.  TU.  I ,  Ii  3.  — 
Der  kitnstler,  öfters  gott  selbst,  schaf- 
fet, würket,  thut,  gießet,  misset  das  bild. 
er  solt  ieruer  bilde  gießen  der  da;  20 
selbe  bilde  gö;  Waith.  45,  25.  ach 
got  da;  din  kunst  mit  \H;e  hat  ge- 
goren nach  wuusch  ein  schiene  bilde 
MS.  1,  195.  b.  troj.  19626.  tgl.  Grimm 
d.  mgthol.  20.  4.  ein  Vorbild,  bei-  25 
spiel,  mit  bilde  und  mit  lere  Vir.  378. 
da;  gewihte  bilde  (ttaria),  diu  sich 
uns  vor  gebildet  hit  Gfr.  l.  2,  54  (lob- 
ges.  12,  1).  da;  si  der  Werlte  ein 
bilde  vor  Iruch  Maria  51.  ir  junger  30 
habent  ouch  wol  erkant  wie  in  ir  mei- 
ster  hant  vor  gelragen  da;  bilde  tod. 
gehüg.  69.  die  hwhsten  tragent  uns 
bilde  vor,  diu  manegen  leilent  in  da; 
hör  Vrid.  69,  23.  vgl.  Grimm  sti  gr.  35 
/lud.  Db,  15.  FrL  24,  6.  kröne  f.  138/". 
—  durch  da;  si  bilde  künden  geben 
Engelh.  111.  guot  bilde  geben  Vrid. 
69,  21.  mir  git  des  bilde  dirre  lewe 
/«*.  152.  gerehtekeit  bilde  er  in  gab  40 
/ir/.  chron.  729.  nu  wolt  ouch  unser 
herre  got  an  im  geben  ein  bilde  uns 
Mindern  Theoph.  156.  slt  er  selbe  mit 
kiuschem  leben  uns  bilde  unt  lere  hat 
gegeben  Maßm.  AI.  s.  120.  b. —  ein  45 
bilde  an  einem  nemen  fragm.  42.  c. 
Lohengr.  147.  di  cnsol  niemer  au 
dehein  sündiger  man  genemen  berse; 
bilde  Gregor.  3793.  da  sol  der  sün- 
dige man   ein  sa?lic  bilde   nemen  an  50 
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Gregor.  3H 1 2.  der  site  bi  dem  so 
maneger  bilde  nimet  buch!.  I,  207.  da 
uemet  ir  guot  bilde  bl  Vrid.  71  ,  5 
e;  solt  ein  künne  bilde  bi  dem  andern 
nemen  Frl.  21,1.  di  bi  man  sadic 
bilde  und  edele  bischafl  nemen  sul  troj. 
3.  a.  —  da;  die  liule  ein  sadic  bilde 
kiesen  dran  Engelh.  157.  dar  an  er 
sadic  bilde  ze  triuwen  schiere  runden 
hat  Engelh.  206.  des  muge  wir  an 
der  kericn  sehen  ein  wäre;  bilde  ge- 
schehen a.  Heinr.  102.  -  ein  bilde 
(gleichnis)  sprach  got  Diut.  3,  29. 

ffoukelbUdc  sin.  bild,  das  ein 
f/utikter  in  einem  spteget  erscheinen 
laßt,  betrügerisches  bild.  disiu  werlt 
ist  Milse huft  und  so  wilde,  als  in  eim 
spiegcl  eiu  goukelbilde  Henner  (leseb. 
784,  6/ 

inartelbildc  sin.  bild  des  am  kreuze 
hangenden  Christus.  Clos.  chron.  97. 

wiclihildc  stn.  treichbild.  ich  quam 
in  Leiten  laut  \ur  ein  wichbilde  mü/,cu 
gr«*»;  litt,  chron.  6536.  vgl.  Oberl.  1 967. 
Haltaus  '2050.  Frisch  2,  433.  a. 

Gebilde,  unbildc    s.  weiter  unten. 

bildic    adj.  ahd.  biledig  Graff:\.  99. 

widcrbildic  adj.  abbildlich,  ein 
widcrbildic  Spiegel  gotlicher  klarhcit 
mgst.  I,  144,  28. 

bildclicli  adj.  in  einem  bilde  dar- 
stellbar, bildeliche  diue  mgst.  I,  253,  I  i . 

iibcrbildclich  adj.  über  die  dar- 
stellbarkeit in  einem  bilde  erhoben  .- 
übersinnlich,  überbildeliclier  dinge  mgst. 
I,  253,  10. 

unbildcliclt  adj.  nicht  in  einem 
bilde  darstellbar,  unbildeliche  dinc  mgst. 
1,  253,  II.  in  unbildelicher  wlse  das.  I  -I 

bildeclichc  ade.  bildlich,  mgst.  I, 
286,  29. 

bilde  (ahd.  biladom,  hilidöm  Graß 
3,  99)  swr>.  I.  stelle  mich  als  das 
abbild  eines  dinges  dar.  wir  sruln  die 
natrun  sus  piledon  Diut.  3,  30.  ir 
sculet  .sie  bilidan  Will.  41,8.  2. 
mache  ein  bild  ton  etwas ,  stelle  etwas 
dar.  den  stummen  und  den  trireu  bin 
ich  piledende  Exod.  fgr.  2,  94,  17. 
diu  meislerschaft  diu  Ajen  an  gebildet 
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lac  Trist.  6645.  swenne  ich  bilde  mir 
ir  zuht,  sö  wirt  mtn  muot  an  froiden 
also  manirvalt  MS.  1,  2.  b.  beere  zuo 
wa;  hoffen  bilt  Ls.  3 ,  584.  wa  du 
mit  hoffen  denkest  hin  da  bilslu;  eben  5 
in  den  sin  Ls.  3,  585.  ze  mitter  naht 
bild  ich;  (da;  bilde)  in  da;  herze  mtn 
das.  mit  golde  der  wipenroc  gebildet 
was  Pars.  71,17.  siu  alliu  ire  werch 
biliddt  nich  gotes  willen  Wittir.  56,  2.  10 
da;  er  (Adam)  nach  gnl«  gebildet  was 
aneg.  16,  26.  nich  senelicher  arebeit 
sin  herze  was  gebildet  Engelh.  1939. 
3.  mit  ade.  praep.  an.  —  an  pildet  die 
heiligen  frowen  ahmt  sie  nach  fundgr.  15 

1,  72,  28.  vor.  —  diu  sich  uns  vor 
gebildet  hflt  mit  reiner  schäm  Gfr.  I. 

2,  54  (lobges.  12,  h).     er  pildet  lob 
den  guolcn  vor  Snochenw.  27,  5. 

bildaere,  bildaer  stm.  bildner,  der  20 
sich  tum  ebenbilde  von  etwas  macht,  Vor- 
bild. IV.  68,  37.  der  innere  bildrr  Trist. 
6645.  du  bildar  und  exempel,  dar  au 
diu  werlt  ie  wunder  kös,  so  wird  die 
jungfrau  Maria  angeredet  g.  sm.  558.  25 
sin  tohter  vor  vrouwen  na?t  schöne  ab 
eimc  bilder,  diu  billich  di  heime  wa*r 
da;  sie  ir  muoter  spin  Helbl.  8 ,  209. 
der  ist  in  ouch  ein  bildcre  aller  lü- 
gende myst.  1,  363,  13.  30 

bilteam  aaj.  bildsam,  wie  biltsam 
0;  des  herzen  schrln  sich  da;  wort 
mit  willen  dringet  Frl.  KL.  3,  6. 

liiitsame    stf.  vorbild?  Adam  bilt- 
sam vernam  FW.  KL.  15,  1.  35 

cnbildc  swv.  entstelle,  wer  hat  ge- 
lercl  dich  den  list  da;  du  bist  sus  en- 
bildcl  dich  so  unkenntlich  s«  machen 
U.  Trist.  2385. 

crbilde  swv.  1 .  stelle  mich  als  40 
das  abbild  eines  dinges  dar.  alsiis  soltu 
mit  gclulligeme  ltdende  und  mit  aller 
lidcnder  demuetikeit  dich  in  sin  llden 
crbildcn  und  dich  darin  trucken  Tau- 
ler, leseb.  868, 30.  2.  bringe  durch  45 
bilden  hervor,  ich  geloube  da;  mich 
ein  wirer  got  von  nihle  hat  erbilidöt 
kchron.  17.  c. 

ßebildc    swv.  das  verstärkte  bilde. 
I.  stelle  mich  als  das  abbild  eines  din-  50 
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ges  dar.  den  armen  Judas  er  gebil- 
det pf  #f.  70,  11.  2.  bringe  ein 
bild  hervor,  got  des  riuwe  hete  da; 
er  den  menschen  ie  gebildete  fdgr.  1, 
150,  18. 

gpebildc  stn.  1.  das  äußere  an- 
sehen eines  dinges,  vermöge  dessen  es 
einem  andern  gleich  ist.  di  selben  gute 
sptse  di  geheiliget  got  von  himele  in 
sonltchen  gebilede  von  bröte  joh  \on 
wtne  in  der  selben  wilc.  da;  verwan- 
delet got  tougen  in  stn  Reise  unde  in 
stn  blot  Harun,  v.  glaub.  962.  stn  ge- 
bilde  da;  werde  nach  uns  selben  myst 
1,  399,  8.  2.  stembild.  si  ebun- 
den  wol  me;;en  di  manic  tüsent  mtle 
von  der  erden  zo  dem  himele.  da  in 
zwischen  di  gebilede  di  begunden  si 
alle  nennen  Hartm.  v.  glaub.  396. 

widcrbildc  swv.  stelle  ein  eben- 
bild  von  etwas  dar.  ein  widergebilde- 
ter Spiegel  gotgeformeter  glicheil  myst. 
1,  144,  39. 

tinbilde  stn.  das  ungemäße:  un- 
rechte; unbegreifliche,  wie  des  her- 
zogen Ulixes  gesinde  von  weter  und 
von  winde,  von  grd;eme  unbilede  ein 
Cyclops  vra;  in  Sicilie  kaiserchr.  2.  d. 
!?rö;  unbilide  großes  unrecht  das.  67.  c. 
89.  b.  wir  gesihen  diz  unbilde  nie 
Herb.  382.  er  claget  da;  unbilde  umb 
stner  muoter  nötztige  Lan%.  6882.  got 
verhenget  ouch  unbildes  vil  Vrid.  3,  24. 
Minne  rible  grö;  unbilde  großes  un- 
recht (nach  Lachmann  s.  1  68  wunder) 
da;  ein  Iedic  wtp  mich  verderbet  gar 
Waith.  47,  23.  ich  h&n;  für  unbilde, 
frouwe,  wes  ir  iueh  beget  kann  nicht 
begreifen  wovon  ihr  lebt,  stt  hie  niht 
bftwes  umb  iueh  stlt  Part.  438,  26. 
kein  unbilde  dran  geschach,  swfi  man 
in  bt  seiden  sach  Air*.  676,  1.  diz 
unbilde  solten  vrowen  lesen  MS.  1 ,  27.  b. 
sö  jaget  unbilde  mit  hasen  eberswtn 
MS.  1.  80.  b.  winter  wilde  grö;  un- 
bilde brflevet  mit  des  snewes  val  MS. 
1 ,  203.  b.  het  mich  alsö  in  zwtvel 
braht  (in  meiner  sliete  wanken  gemacht) 
dirre  vrowen  liehler  schin  gein  der 
vil  lieben  vrowen  min,  sö  w  irre  unhild 
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an  mir  geschehen  so  wäre  das  höchst 
unrecht  von  mir  gewesen  fronend.  281 , 
23.  vrowe,  ob  iu  behauet  sin  ritter- 
licher  dienest  nihl,  da;  ist  unbilde,  ob 
da^  ^tschiht  fronend.  159,  4.  da  ge- 
schiht  unbilde  and  wunder  an  MS.  2, 
1 0 1 .  b.  der  Werlte  unbilde  hffihet  hie 
und  nidert  dort,  diu  ete  ist  aller  sei- 
den stam;  si  wilde!  ie  unbilde,  und 
was  den  rehten  vuogen  um.  swa;  in 
der  Werlte  noch  gesell  ach  untriuwen 
unde  unbildes  MS.  2,  128.  a.  im  st 
da;  unbilde  leit  da;  der  ungetriuwe 
man  an  minem  herren  hat  getan  Wigal. 
9832.  9852.  da;  unbilde  =  da;  wilde 
dinc,  da;  wunder  troj.  79.  c.  nieman 
(Maria)  din  unbilde  mit  worle  mac  vol- 
enden  g.  sm.  566.  der  künic  Alexan- 
der fuor  durch  wunder  in  diu  lant  di 
von  er  vil  unbildes  vant  Engelh.  840.— 
mich  nimt  unbilde  mich  nimmt  wunder 
heldenb. 

unbilde  sirc.  1.  handle  anf  eine 
nngemäße  weise,  desn  mag  ich  diner 
stele  niht  getruwen,  da;  du  sd  wanc- 
liche  anbildest  W.  Tit.  97,  4.  2. 
mich  unbildet  mich  dünkt  ungemäß. 
von  diu  unbilde  niemen  ob  wir  von 
den  gereden  künden  Servat.  34.  Ist 
iueh  Unbilden  niht  mine  rede  dar  umbe, 
swie  halt  iu  geschiht  M.  1411,  1. 
.  nieman  (accus.)  da;  unbilden  sol  fragm. 
23.  a.  da;  mich  an  dir  unbildet  är- 
gert mich  an  dir  fragm.  27.  u. 

BIL     S.  ich  BILLE. 

bIl    stm.  der  augenblick,  trenn  der  ge- 
jagte hirsch  verbellt  oder  terbcilt  ist, 

zur  wehre  seht:  fron*,  abois,  engl,  at 
bay.  über  die  ableitung  dieses  Wortes 
ron  einem  verlornen  ich  blle,  beil,  bi- 
len,  zu  welchem  auch  ein  wweites  star- 
kes collwort,  ich  bille,  bal  bullen,  zu 
rechnen  wäre,  s.  Gr.  1,  389.  2,  45. 
7t.  tgl.  1021.  1.  eigentlich.  Mar- 
kes hunde  baten  einen  zitigen  hirz  ge- 
jaget: zuo  der  strä;e  nähen  di  lie;  er 
sich  ergäben,  und  stuont  aldä  ze  blle; 
im  bele  fluht  und  ile  alle  sine  kraft 
benomen.    nu  wären  ouch  die  jägerc 


komen  mit  michelem  gescheite  hurnendc 
ze  gevelle.  Tristan,  dd  er  den  "btl  er- 
sach  .  .  Trist.  2765.  des  muost  ich 
springen  über  ein  back  Af  einen  stein 
5  ze  blle.  wer  mtnen  hunden  von  dem 
blle.  die  hunde  bt  dem  tier  ze  blle 
slin  lä;en.  da;  tier  spranc  durch  frlen 
muot  uf  einen  schrofen  hoch  und  guot 
und  stuont  vor  hunden  dä  ze  blle.  du/, 
10  tier  brach  den*b!l  und  spranc  über  die 
hunde  Ls.  2,  300 — 305.  swenn  sich 
da;  tier  niht  Gnden  lät,  und  ouch  ze 
lange  in  dtnes  hundes  blle  stat  Wartb. 
kr.  75  (Docens.  misc.  1,  129^.  2. 
15  tropisch,  ron  jeder  ort  kämpf  es  im 
ernste  oder  schimpfe,  da;  si  ze  käm- 
pfe* bile  bereit  nach  wünsche  weren 
troj.  3697.  si  giengen  wider  ein  an- 
der ze  bile  Lampr.  Alex.  52.  b.  (4665 
20  ».  *.).  si  giengen  dä  ze  blle  sam  die 
eher  tuont  troj.  4217.  gelich 


zwei  wilden  bern  Oberlin  2087.  sus 
giengen  st  ze  blle  vil  harte  lange  wile 
da;  si  mit  den  wäfen  dicke  ein  ander 

25  träfen  Engelh.  4893.  rgl.  Haupt,  si 
giengen  dä  ze  bile ;  durch  hübsche  kur- 
zewtle  tribe-n  si  da;  hovespil  troj.  5023. 
Jäson  wider  den  Irschen  troj.  987 1 . 
sus  giengen  si  zu  blle,  si  quämen  in 

30  einer  wile  vur  den  keiser  alle  drt  dä 
si  vil  rede  an  wehsei  trtben  Pass.  172. 
4t.  ein  got  der  bie;  Cuptde  kom  da 
hin  dur  bil  troj.  967.  ir  wille  stuout 
uf  kämpfe»  btl  troj.  3918.    ich  sten 

35  in  sam  ein  trache  vor,  und  wil  den 
bil  mit  irme  lasier  brechen  Wartb.  kr. 
69  (Docens  misc.  1,  127;.  ze  bile  st  An 
Haupts  seitschr.  3,  24.  —  ich  wil  durch 
kurzewtle  den  ntderen  ze  bile  ein  Abcnl  • 

40    merlin  wetzen  fragm.  2 1 .  b. 

blle  «irr.  die  hunde  btlent  bringen 
den  hirsch,  zum  stehen  (was  nicht 
selten  den  hund  das  leben  kostet),  als 
ein  willic  jagent  bunt,  der  rehler  vert 

45    niht  ab  gestät  unz  sich  der  hirze  bilen 
lät,  und  in  der  hirz  in  sinem  zorn  wir- 
fet  swind  mit  sinem  hörn  dn;  er  slir- 
bet  alxchant  Suochenw.  10,  28. 
bilch    (ahd.  bilih  Graff  3,  97.  litih.  pele, 

50    lett.  pelle)  f.  kaselmaus.  glis.  sumerl. 
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eiLCERtM,  biixbrIk  auch  pilgkrIn  (aus  dem 
zujagen ;  wenigstens  scheint  Irmengart 
kein  neuling  in  solchen  dieusten  zu 
sein.  <lö  sprach  diu  kamerbelle  frtnjm. 
41.  b.  —  bald  darauf  heißt  sie  kamer- 
birsc,  was  die  so  eben  erwähnte  Ver- 
mutung zu  bestätigen  tclteint.  Ls.  3,  1 54 
reimt  kamerbille  auf  stille  das.  154. 
kamerrech. 

niisfbcllc  swm.  und  f.  hund  auf 
einem  bauerhofe,  von  seinem  gewöhn- 
lichen lager  so  genannt;  dass  er  in 
der  lindenbrog.  gl.  onslbelle  heißt,  ist 
Gr.  2,  434  erwiesen,  lyncisca  mist- 
bella,  zohc  svmerl.  10,  60.  gl.  Mone 
7,  596.  Oberlin  179.  1055.—  Frisch 
fuhrt  aus  einer  Würlemb.jogdt.  e.  1551 
mistbeller  an. 

bal  stm.  gebtUe?  in  nides  pal  Hätzl. 
1,  20,  63. 

bulle  (ahd.  bullöm  Graff  3,  92) 
swv.  tose,  töne,  wie  beert  man  bullen 
da;  mer  von  den  Sturmwinden  Helbl. 
15,  758. 

bullen  stn.  des  wundert  mich  da; 
ibt  dinges  ist  da;  sich  vor  iuwerm 
(des  windes)  pullen  mac  bewarn  Herant 
p.  Wild.  4,  111. 

gcbille  stv.  belle  zu  wiederholten 
malen,  ime  wäre  vil  unmare  wa;  der 
bunt  gebulle  Lampr.  Alex.  49.  b  (43 1 2). 

widerbillc  $to.  belle  entgegen,  wi- 
derspreche mit  heftigkeit.  oblalrare  wi- 
derbellen Diefenb.  gl.  189.  da;  werc 
unde  wort  enein  geltche  hellen,  da;  si 
uibt  widerbellen  Geo.  5779.  die  herren 
wellent,  da;  man  vorder  schabe  die  tumben 
die  ir  Worten  widerbellent  MS.  2,  1 04.  b. 

widcrbillc  adj.  widerbeUend.  sä 
wart  nie  lew  noch  (räch  sä  wider- 
bille  mit  slurmera>;em  zorn  als  dise 
beide  der  cele  und  kokodrille  Tit.  27, 
192. 

rille  (ahd.  billöm  Graff'  3.  95.  Gr. 
1.  969)  swr.  schlage,  haue  mit  einem 
spitzen  Werkzeuge,  man  billt*  schärft 
die  muhlsteine;  der  steinmetze  billet. 
da?t  ir  e*  mähtet  billen  (so  zu  lesen) 
wa;;er  0;  dem  steine  e  da;  ich  dehein 
brtede  meine  Maria  37.    ü;  eime  her- 


ten  steine  zucJier  billen,  ald  ü;  einem 
fulen  holze  wahs  bern  (Bodmers  fal- 
len' und  Oberlins  * zuckerpillen'  sind 
gleich  unstatthaft)  MS.  2,  1  68.  a.  fitir 
5  0;  helmen  billen  Lohengr.  151.  diu 
mitte  ü;  herzen  valsche  wirde  billet  MS. 
2,  231.  a.  wä  sint  si  nu,  die  sollten 
traz  und  solhe;  wunder  billen  Frl.  123. 
12.    nalüre  ist  alsö  liste  rieh  :   wa  si 

10  mac  vinden  ir  gelich,  da;  wol  ir  arte 
gehillct,  dem  gräbets  unde  billet  bi; 
nf  den  grünt  der  s£le  nach  troj.  7794. 
die  bühele  (des  Steines)  werden  e  her 
abe  gebillet  myst.  1,  319,  32.  der 

15  gund  hin  wider  billen  reht  als  der  mül- 
ner  tuol  den  stein  Casp.  heldenb.  1  1 1 .  a. 

bil  (-lies)  stn.  die  Spitzhacke,  ere 
unde  guot  verkeret  muot,  swie  staple 
s?  der  wille  sam  der  stein  dem  bille 

20  (des  bildhauers?)  verk£ret  forme  und 
ouch  geslalt  MS.  2,21 6.  b  (Fr/.  43,  4). 
mit  swacher  künste  billen  hauw  ich 
in  herter  flinse  want  Suochenw.  41,56. 
auch  in  Grimms  RA.  s.  58  ist  das  wort 

25  angeführt,  sclncerlich  aber  ist  es  ein 
femininum. 

hillioiiwc    s.  das  zweite  wort. 
erbillc    SIT  C.  haue,  schlage  her  ans 
pris  0;  stahel  erbillen  Lohengr.  13!» 

30  ßebillc  swv.  haue,  schlage  zu  wie- 
derholten malen,  da;  nilit  gcljillen  min 
zunge  in  arge  sinne  mac !  MS.  2,  206.  b. 
Ls.  2,  314.  als  mutier. 

überbillc    swt.    überhaue,  glätte 

35  twüng  uns  diu  zit  unt  stat  unl  vrier 
wille  niht,  sd  wer  enwiht  diu  kür  mit 
vrien  willen  niht  kund  überbillen  Frl. 
102,  10. 

widcrbillc    «rc.   schlage  zurück 
40    sö  da;  wir  mit  kreften  widerbillen  mü- 
gen  argem  willen  MS.  II.  3,  343.  a 
vgl.  fdgr.  1,  398. 
BiLLiKC    stm.     1 .  name  eines  beiden,  pf 
K.  175,  1.      2.  eine  schelte.  Biltunr 
45    Nidunc  Renner  14126.  14647.  rgl 
Grimm  d.  mythol.  347. 
bii.sk    swf.  tollkraut.  (Gr.  2,  269).  sim- 
phoniaca,  agrimonia,  canlclada,  jus- 
quiamum,  bilse  sumerl.  16,  78.  21,32. 
50    46.  22,  48.    iniganus  bilse  sumerl.  22 
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icitschr.  5.  765.  einen  kiel  er  in  hol 
mit  golde  und  mit  gesleine,  in  bulgeu 
michel  guol  Otn.  2180. —  mfaf.  bulgn. 
bulgetla,  und  aus  dem  letztem  das  spä- 
tere budget.  2.  welle.  wi;;e  ouch 
dt;  die  bulgen  immir  wachsen  spulgen 
Hnde  sich  die  winde  nicht  eniegen  die 
wile  etc.  Pas».  379,  72.    rgi  Frisch 

1.  152.  b.  Brem.  »b.  1.  158. 
abubjc    (ahd.  äbulgi  f.  «.  n.  Graff 

3.  105)  tont,  bihteb.  s.  93. 

beige  (ahd.  balgju  Grajf  3,  105) 
«rr.  erzürne,  des  peleget  sich  gol 
darüber  enmmi  sich  Gen.  fgr.  2,  23,  5. 

erbilge  s/r.  werde  lomig  (gleich 
dem  latein.  intumescere  alieuij  doh  was 
mq  herze  erbolgen  Maria  100.  er  ist 
mir  erbolgen  Iw.  107.  245.  starke, 
sere  erbolgen  Ar.  63.  268.  wis  im 
«iht  erbolgen  Par*.  127,24.  393,  12. 
m  wurden  stark  erbolgen  den  stolzen 
Rinvranken  kl.  151.  L.  sint  mir  niht 
erbolgen  Flore  31.  c  (4108).  sit  dir 
sin  leben  niht  entüge  noch  im  din  le- 
ben, so  enwis  im  niht  erbolgen  MS.  2, 
137.  b.  da;  er  uns  ist  erbolgenes  muo- 
les  urst.  1 17,  76.  —  ich  erbilge  mich 
eines  vorneüber  ihn  —  duo  crbalch  sich 
sin  sere  unser  aller  herre  Genes,  fgr. 

2,  25,  41.  des  erbalch  sich  Moyses 
Rrod.  fgr.  2, 8H,  36.  —  erbilget  er  sich 
^ider  mich  das.  91,  42. 

erholten liclic  ade.  so,  statt  vlnlli- 
clie  Mb.  2304,  2.  in  der  Lofib.  As.  1 96 1 8. 

tmerbolgen  adj.  pari,  sanftmütig. 
du  w«s  der  hell  Ortwfn  in  sinen  jun- 
gen siten  nnerbolgen  Gudr.  1114,  4. 

erbabje,  erbeiße  (ahd.  arbalgju 
t»>ajf  3?  105^  nre.  erzürne,  kränke, 
mache  erbeigen,  da;  wir  in  erbalgen 
leseb.  174,  I.  da;  sie  die  lieben  go- 
tes  brüt  erbeiget  baten  über  lat  Mor.  1 55. 

verbilde  suw.  werde  zornig.  1. 
ohne  datie.  »wie  gar  er  sl  verbolgen 
M.  chron.  4116.  2.  mit  dat.  des 
schinet  in  crist  verbolgen  glaub.  1595. 
werdent  ime  die  seiden  verbolgen  Lampr. 
Alex.  65.  b  (6180). 

ünverbolg-en,  unvcrbolgct  adj. 
port.   nicht  erwrtit.  Marl.  100. 


irurde  um  inld  Cur  ihre  aehirtcrm  auf- 
lat.  peregriniis,  tgl.  fr  an*,  peleriu)  s/m. 
1 .  pilger.  ein  eilender  bilgerin  MS.  t . 
33.  b.  piigrime,  walla?re,  ihre  tracht 
5  Trist.  2627.  Tristan  kom  iu  pilgeri- 
mes  waHe  Trist.  15565.  Barl.  18.  10 
114,  6.  frauend.  (taschc  u.  stap)  K.0, 
13.  Flore  398.  419.  Reinh.  f.  s.  391. 
ein  bilgri  myst.  1,  302,  5.  leseb.  8H2, 

10  1.2.  2.  eine  ort  falken,  Wander- 
falke, faueon  pelerin  Trist.  2202. 

bilgcrinatap,  biljjrrinvalkc  s.  das 
zweite  wort. 

bilgerimisch,  bilgcriniscb  adj. 

15  nach  art  eines  pilger s.  in  sinen  pil- 
gertmeschen  dagen  so  lange  er  auf  er- 
den lebt  Pass.  66.  75.  dem  pilgerl- 
nischem  lebene  das.  102,  82. 

BILLK,  BAL,  BILLK 5 ,  CKBOLLKH       belle  (6V. 

20  I,  939.  2,  31.  45.  71.  Graff  3.  91). 
da;  hündelln  weder  engrein  noch  en- 
bal  Trist.  15890.  nu  hört  er  löte  bel- 
len einen  hunt  U.  Trist.  3209.  der 
hunt  bal  in  süe;er  stimme  döne  MS. 

23    2,  205.  b.    wider  die  warheil  si  bul- 
len mit  eiterigen  zungen  Senat.  622.— 
mit  adv.  präp.    dö  kom  ein  hunt.  und 
bal  si  an  Wigal.  5512.    als  ein  licr 
von  den  wart  er  dd  angebollen  Pass. 

30    140,  52.  tgl.  gest.  Horn.  61. 

bil  stm.  bellende  stimme,  der  bil 
(et  im  kunt  U.  Trist.  3210. 

bei  stm.  das  lauten  der  hunde. 
von  jagender  hunde  belle  Tit.  33,  125. 

35    ü;  des  valschen  jegers  bei  (  suel)  h«'»rt 
ich  eine  stimme  L*.  2,  300. 
bellum l    s.  msT. 
belle,  bille    swm.  u.  f.  hund.  hun- 
din; wie  es  scheint,  mit  verächtlichem 

40  nebenbegriffe,  beller  canis.  Neutsch,  vgl. 
Gr.  2,  423.  434. 

bovebelle  swm.  veräcMiche  oe- 
nennung  eines  hößinges.  ichn  wei;  w  em 
ich  geliehen  muo;  die  hovebellen  wan 

45    den  miusen  Wallher  32,  27. 

bnnierbelle,  kaincrbille  swf.  ver- 
ächtliche benennung  einer  kammerjuugfer 
(tgl.  das  heutige  'kammerkälzchen  ') : 
wohl  nicht  in  beziehung  auf  geschwä- 

50    ttigkeit,    sondern  weil  sie  gebraucht 
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260,  20.  da;  ir  e;  bint  V.  Trist.  2301 . 
ir  binl  tot  der  well  Grieth,  pred.  1.112. 
3.  der  imperativ  bis  erscheint  zu 
oft  als  daß  treue  genauigkeii  es  er- 
laubte bis  in  wis  sm  ändern ,  trt>  6V.  5 
1 ,  962  vorschlägt,  bis  Encasc  gram 
En.  9607.  bis  mir  willekumeii  MS.  I, 
1 5.  b.  gelobt  bis  muoler  MS.  2,  1  54.  a. 
wo  bis  mi7  si  wechselt,  tgl.  auch  tngst. 
1,  135,  1  1.  226,  16.  282,  30.  II.  10 
die  rolheörter,  die  den  begriff  des  seins 
bezeichnen,  werden  1.  rot/  dem  p«r- 
verbunden.  a.  roi/  dem  parf. 
des  präs.  eine  solche  Verbindung  ist 
nicht  ah  bloße  Umschreibung  des  prä-  15 
sens  anzusehen  ,  wozu  sie  freilich ,  wie 
der  Titurel  zeigt,  spätem  reimern  gar 
oft  dienen  muß,  sondern  sie  fügt  den 
nebenbegriff'  der  datier  bei,  auf  die- 
selbe weise,  wie  sie  es  in  der  engli-  20 
sehen  spräche  thut.  mendente  sin  Gen. 
fgr.  2,  62,  I.  ich  bin  des  bitende, 
da7,  sich  min  lip  sol  enden  Iw.  1 58. 
mit  dem  der  leu  varend  ist.  ich  bin 
minen  sin  dar  an  körende  Iw.  288.  25 
der  der  werlt  näch  volgend  isl  a.  H. 
729.  der  min  di  vtkrend  ist  mir  fort- 
während nachstellt  MS.  1,  180.  b.  vgl. 
Gr.  4,  6.  b.  mi7  dem  pari,  des  prät. 
um  bei  einigen  vollw.  das  zusammen-  30 
gesetzte  prät.  zu  bilden:  ich  bin  keimen, 
was  gewesen  u.  m.,  welche  vollw.  'sein' 
welche  *  haben  dam  teilenden,  muß 
in  der  grammatik  erörtert  werden,  die 
auch  den  unterschied  zwischen  er  viel  35 
und  er  ist  gcvallen ,  was  gevallen  5« 
untersuchen  hat,  so  wie  ferner,  ob  im 
mhd.  sich  beispiele  finden,  daß  das  fu- 
turum oder  passicum  anderer  sj)rachen 
durch  die  vollwörter  ersetzt  werden  von  40 
denen  hier  die  rede  ist.  tgl.  Gr.  4.  1  60  f. 
c.  mit  dem  infinitiv,  wofür  Gr.  4,  92 
wur  mun  was  triben  IM.  chron.  49  b  an- 
führt, vgl.  außerdem:  da;  si  benamen 
waren  vor  tage  vischen  uf  den  se  Greg.  45 
7  75.  die  mit  dem  kiinege  waren  ja- 
gen Lanz.  6748.  er  was  sehouwen 
die  rillerschafl  das.  3014.  Mit  Hahn 
hier  eine  ellipse  von  gegangen  (Gr.  4, 
136;  anzunehmen  wird  nicht  nötig  sein.  50 


BIN 

2.  sie  dienen  dazu  a.  eine  Voraus- 
setzung, bedingung  auszudrücken,  ist. 
da;  ir  betelichen  gerl  Iw.  172.  nnde 
isl  da;  si  betrouc  ir  wan  Iw.  244. 
b.  eine  ausnähme,  unser  herrc  cnsi 
der  dich  ner  Kr.  3187.  erne  künde 
nihl  gesorgen  e;  enwere  ob  im  der 
vogelsanc  Parz.  118,  15.  er  wider- 
riet im  v rügen  e;  enwa?re  bescheiden  - 
liehe  Parz.  188,  19.-—  erst  in  der 
spätem  spräche  wird  das  ne  ausgelas- 
sen, e;  wer  denne  ob  man  den  liu- 
fel  vienge  Ls.  2,  531.  tgl.  ich  wisc 
und  niwer.  c.  im  nachsalze  eine 
folge,  so  da;  chorn  zerinnet ,  so  isl 
da;  (?)  übe  skiere  wirt  furebrahl  ge- 
schlachtet Gen.  fgr.  2,  60,  25.  3. 
sie  können  mit  adv.  verbunden  werden, 
wie  dieß  auch  bei  geschehen  der  fall 
ist.  da;  ist  wol,  da;  man  da;  tuo 
Vrid,  95,  11.  e;  ist  wol,  da;  liimel 
unde  erde  mit  viure  geliulert  werde 
Vrid.  179,  6.  in  was  wol  Parz.  203. 
1 1 .  uns  sol  sö  rehte  wole  wesen  Iw.  \  \. 
nü  wase;  ouch  alsö  spate  Iw.  240. 
was  mir  lihte  leide,  dö  was  im  noch 
leider  Waith.  32,  21.  mir  isl  von 
herzen  leide ,  da;  der  küelc  winder 
Ai/A.  6,  1.  da;  in  Genelan  so  rehte 
was  Karl  28.  b.  besonders  auch  mit 
adv.  auf  -liehen:  da;  ir  vil  werlichen 
sit  Kib.  1792,  4  «.  La  ehm.  anm.  diu 
marlel  ist  gar  jämmerlichen,  da;  er  ze 
müelichen  si  Bert.  vgl.  Gr.  4,  924  f. 
Grimm  zu  Vrid.  1 27  ,  3.  — -  wie  ist 
disem  mtere?  antic.  im  ist  alsö.  Trist. 
12495.  nu  sprechet  wie  dtk  wäre  dem 
guoten  sdndarc  Greg.  2433.  (eben  so 
im  ahd.  mir  ist  ubilo  gl.  mons.  369. 
mir  ist  liebo  N.  105,  4.  mit  Ihiu  i; 
spalo  was  thes  selben  tages  .1.  230,  1 . 
uns  leido  ist  N.  Boeth.  1  06.;  4.  sie  ha- 
ben bisweilen  einen  genitiv  bei  sich,  wes 
sint  die  bürge  l\'ib.  372,  4.  e;  ist  so 
höher  möge  der  maregravinne  lip  JSib. 
1616,  2.  wes  sint  diu  gezell  Parz. 
304,  8.  eins  suns  der  zweier  varwe 
was  Parz.  57,  16.  hohes  muoles  sin 
MS.  1,  151.  b.  159.  b  etc.  vgl.  Gr.  4, 
653.  —    dä  mac  des  lönes  lihte  sin 
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Vrid.  127,  3.  ja  ist  des  harte  Hhle 
dar  umbe  zürnent  diu  wlp  Mb.  809, 4. 
Lachm.  s«  der  stelle  erklärt  diesen  gen. 
aus  der  analogie  der  Zahlwörter,  weil 
übte  ungefähr  vil  bedeute :  ich  bezweifle  5 
diese  er  klarung.  5.  sie  können  mit 
präpositionaladverbien  sowohl  als  Prä- 
positionen verbunden  werden.  z.  b.  dane 
ist  niht  an,  er  was  ri Herschede  bi  der- 
gleichen redensarten  s.  bei  den  präpo-  \  o 
sitionen.  vgl.  Gr.  4.  812.  813.  814. 
817.  860.  6.  über  ein  diesen  voll- 
wörtem  nachgesetztes  e;  *.  b.  ich  bin 
e;  Iwein,  ich  wünschte  da;  ich;  du 
solle  sin,  steine  die  da;  lieht  baren  als  15 
e;  sterreo  waren  Roth.  50.  b.  s.  das 
pron.  e;. 

Bis    s.  vlt. 

als    stm.  f.  Pl.i. 

BISDE,  BART ,  BFRDIN,  CKBOIOEN      (Gr.    1,  20 

040.  Graft  3,  132.  Diefenb.  g.  wb.  1, 
296.  bände  st.  bant  MS.  1,  144.  a. 
gebunden  Porz.  181,  12/  A.  oAne 
präposition alen  beisalz.  1.  im  eigent- 
lichen sinne.  a.  festbinden,  tu  gc—  '25 
fangenen  gemachte  feinde,  mit  ausnähme 
von  königen,  werden  von  dem  über- 
winder gebunden,  so  bringt  Dietrich 
seinen  gefangenen,  Harfen  gebunden  zu 
Kriemhilt,  sagt  ihr  aber  zugleich  er  30 
sol  des  niht  engelten,  da;  irn  gebun- 
den sehet  sttn  Mb.  2290,  1.  2292,  4. 
Gunther  wart  gebunden  von  Dietriches 
hant,  swie  künege  niene  sollen  liden 
solhiu  bant  Mb.  2298,  1.  ein  gleiches  35 
thut  die  minne:  vrou  Minne  nam  die 
obern  hant,  da;  si  in  vienc  unde  bant 
fv.  65.  da;  si  (Minne)  die  vil  sfle;en 
binde  als  si  mich  gebunden  hat  MS.  I , 
190.  a.  süe;iu  minne,  mahtu  binden  40 
die  von  der  ich  bin  gebunden  beitr. 
53.  diu  bant  mac  nieman  vinden  diu 
mlne  gedanke  binden  Vrid.  115,  15. 
Luneten,  die  hingerichtet  werden  soll, 
wären  die  bende  gebunden  Iw.  1 92.  45 
eben  so  Tristan  und  Isot,  denen  aber 
wegen  ihrer  hohen  geburt  die  bände 
gelöset  werden.  H.  Trist.  3118.  3135. 
der  bütlcnsre  bindet  ein  va;  legt  die 
reifen  um  beitr.  67.         b.  wunden  50 
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werden  einem  gebunden  oder  renrttn- 
dete  werden  gebunden,    deheines  arwi- 
tes  bunt,  swie  rehte  wol  er  binde,  mir 
frumet  niht  bucht.  1,  1816.     si  ban- 
den im  sine  wunden  Ar.  208.    da;  man 
mir  zwir  des  tages  bant  alsö  da;  plüe- 
ten  muost  min  hant  fronend.  Iis,  3. 
er  wuosch  im  sine  wunden,  dar  näch 
wart  er  gebunden,    dö  gebunden  was 
der  degen   Wigal.  8384.  8390.  her 
Gawein  dö  gebunden  wart  Wigal.  1 1201. 
die  töten  begraben,  die  wunden  binden 
unde  laben  Wigal.  1  1206.    sine  wun- 
den wuosch  und  bant  der  wirt  mit  sin 
selbes  hant  Pari.  165,  14.  vgl.  62*,  4. 
642,  20.  fronend.  224,  3  steht  jedoch 
auch  wunden  v  c  rbinden.         c.  ich 
binde  mir,  man  bindet  mir,  wird  ton 
dem  anlegen  da  gebendes  oder  kopf- 
schmuckes  gesagt,  den  Jungfrauen  so- 
wohl als  fronen  trugen.     ein  mäd- 
cben  fordert  ihre  freundin  auf,  mit 
ihr  zum  ballspiel  zu  gehen,   bint  dir 
balde,  trüt  gcspil .  du  weist  wol ,  da; 
ich  dar  mit  einem  ritter  wil.    die  mut- 
ier dagegen  sagt  wint  ein  hüetel  um 
din  hÄr :  du  muost  an  die  dlnen  w  a  t, 
wilt  an  die  schar  Nith.  ■">  1 ,  3.  hierher 
gehört  auch  die  stelle  in  Walther  106. 
24 :    des  wart  ein  michel  strtten,  wie 
si  der  briutc  bunden :  des  zerwürfen 
si  sich  gar.    ze  jungest  bants  ir  sel- 
ber machte  sich  ihren  kopfputz  nach 
eigenem  gefallen  selbst  zu  rechte,  da; 
ir  niht  daran  enwar.    i  r  (sibi)  het  diu 
reine  wol  gemuot  gebunden  in  ein  ri- 
sen  guot  frauend.  348,  9.    lege  dich 
und  bint  dir  schöne  kindh.  Jet.  87,  67. 
Oi;eclichen  si  ir  bant  das.  88,  7.  rgl. 
ich  verbinde.  —   In  beziehung  auf 
das  umgelegte  gebende  hieß  eine  frau 
gebunden,  swa  ein  edcliu  scheene  frouwe 
reine  wol  gekleidet  unde  wol  gebun- 
den dur  kurzewile  zuo  vil  Hüten  gAt 
Walther  4f>,  II.    ouch  was  gebunden 
diu  reine  nach  der  franzoyser  won  Turl. 
Wh.  146.  b. ,  und  Reinmar  sagt  von 
den  schändlichen  gesellen  oder  unge- 
sellen,  wie  er  sie  nennt,  die  sich  tu 
unnatürlichen  lösten  hergeben,  ich  wolle, 
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da;  si  sollen  gßn  gebunden  alsam  die 
frowen  mit  gebenden,  da;  man  si  er- 
kante  dA  bi,  und  alle  liote  sprechen 
'  pfi,  verschamtiu  brüt,  ir  weit  die  minne 
sehenden!'  MS,  2,  135.  b.  d.  ganz 
verschieden  von  ich  binde  mir,  man 
bindet  mir  ist  es  wenn  die  junge  frau 
sagt  ich  binde  mtn  hu  übet,  man  bin- 
det mich,  nach  der  briute  site.  die 
erkUirung  dieser  redensart  s.  unter  ge- 
bende. 2.  in  tropischem  sinne. 
von  swelher  sippe  man  im  gebunden 
ist  in  welchem  grade  man  ihm  ver- 
wandt ist.  Augsb.  str.  betwungen  eil 
sol  binden  niht  Boner  35,  57.  »wer 
gäbe  enpffH  der  bindet  sich  dem  der 
si  git  Boner  27,  31.  —  bunden  sint 
sentgericht,  in  dem  jeder  erscheinen 
muß.  Gr.  w.  1 ,  504.  B.  mit  Prä- 
positionen.— an  —  du  hast  sus  ma- 
nec  vingerlin  an  dinen  lip  gebunden 
Porz.  123,  23.  da;  ich  der  sorge 
bin  erlan  diu  manegen  hAt  gebunden 
an  den  fuo;,  da;  er  beltben  muo; 
Hartm.  I,  12,  5.  da;  pferl  was  ge- 
bunden vasle  zuome  schilte  an  einem 
nsle  Porz.  504,  14. —  gegen  -  He- 
lenen vinden  da;  kan  binden  gen  den 
s waren  unt  den  »winden ,  jenen  die 
mit  valschcn  winden  blasen  üf  da;  hi- 
melher  (nach  Ettmüller  die  aufßndung 
des  kreuzes  durch  Helena  kann  rüsten, 
schütten  wider  die  bösen  geister)  Frl. 
KL.  21,2.  —  in  —  ein  rilter  des 
prls  man  in  die  ha*hc  bant  höher  stellte 
Pars.  398,  6.  dd  bant  si  mich  in 
manige  sende  sworc,  ichn  Irüwcte 
niht  da;  si  mich  alsö  bunde  MS.  1, 
194.  b.  di  heten  si  öf  gebunden  vil 
manic  herlich  gezelt  auf  das  feld  Mb. 
IG 58,  4.  ir  helme  und  ouch  ir  brünne 
si  bunden  öf  diu  marc  AVA.  834,  1. 
heim  üf  houbt  gebunden  Pars.  2!  0,  2 1 . 
34 6,  6.  GAwAnes  hant  die  würz  öf 
die  wunden  bant  Pari.  521,  22.  iuwer 
herze  und  iuwer  ougen  diu  sint  zallcn 
stunden  Üf  mlnen  neven  gebunden  7W$/. 
16560.—  von  —  si  bant  den  heim 
von  slme  houbte  Parz.  575,  t8.  er 
bant  da;  pfärt  von  dem  ast  Air».  522, 


18.  —  von  spanischem  messe  waren 
si  (die  anker)  gebunden  Gudr.  1109, 
3.  —  z  e  —  die  hende  warn  in  ze 
rtike  gebunden  Iw.  185.  er  bant  da; 
5  ors  zeins  gevallen  ronen  aste  Pars. 
437,  10.  den  heim  ich  ze  houbet 
pant  fronend.  186,  18.  ze  beine  bin 
den  5.  bein.  —  zuo  —  driu  grö;iu 
sper  gebunden  zuo  einander  wol  frau- 

10  end.  165,  31.  C.  mit  ad»,  prap.  — 
n  n  e  —  ane  bunden  si  ir  vanen  Lampr. 
Alex.  3832  (4182).  man  hie;  den 
Burgonden  ir  vanen  binden  an  Nib.  193, 
1.     diu  zeichen  si  ane  bunden  das. 

15  833,  1.  —  üf—  a.  binde  auf  ein 
anderes  ding,  den  heim  üf  binden,  üf 
gebunden  heim  Iw.  180.  Wigal.  1990. 
Nib.  2108,2.  2110,2.  Pars.  181,  12. 
333,9.  W.  Tit.  127,  4.  fronend.  1 8 1 , 

20  ,3.  182,  27.  ir  vanen  si  üf  bunden 
Lampr.  Ales.  2365  (27 1 5).  diu  segel 
öf  binden  sie  fest  binden,  um  zu  segeln 
Herb.  4172.  b.  binde  in  die  hohe. 
dA;  hAr  üf  binden  Waith.  111,  18. 

25  dd  sich  üf  bunden  sich  erhoben  die 
lerchen  mit  gesange  Helbl.  8,  14.  c. 
in  einer  vielleicht  von  dem  pferde  her- 
genommenen bildlichen  bedeulung,  halte 
von  etwas  zurück,    der  frouwen  huote 

30  mich  üf  pant  da;  ich  niht  riterschefte 
vant  Porz.  90,  3.  do  si  mich  üf  von 
strfte  bant,  ich  lie;  ir  Hute  unde  lant 
Parz.  97 ,  3.  d.  binde  auf,  löse. 
so  bin  ich  des  niht  wierdich  da;  ich 

35  im  den  riemen  an  stnem  schuohe  üf 
binde  Grieth,  pred.  1,162.  er  gap 
ze  binden  iu  zestunt  und  üf  ze  binden 
Frl.  339,  16. —  zesamene  —  die 
vüe;e  wAren  in  unden  zesamene  ge- 

40    bunden  Iw.  185.    sine  knappen  siniu 
sper  ze  samne  bunden,  iesltcher  fünviu 
an  ein  bant  Parz.  61,  24.—  zuo  — 
mit  basllncn  buoslen  bant  er  den  satel 
wider  zuo  Parz.  137,  11. 

45  binden  stn.  einen  site  si  sülen 
lAn,  da;  binden  üf  die  brA  NM.  27,3. 
heißt  das:  (sie  sollen  nicht  der  alber- 
nen mode  folgen  das  gebende  so  um- 
zulegen, daß  die  stim  davon  bedeckt 

50    ist'?    vgl.  diu  brA. 
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angebunden    pari.  adj.  ohne  ge- 
ste  gienc  ungebunden,  wand  sie 
ir  bete  für  geleit  ze  beltben  mit  der 
kiuscheit  unverheirathet  Maria  97.  ir 
houbet  was  ungebunden ,  ir  Zöpfe  wol  5 
bewenden  mit  golde  unz  an  da;  ende: 
debeiner  siebte  gebende  fuort  diu  ma- 
get  reine  Wigal.  1742. 
büitrieme    s.  rumk. 
bint    stn.?  band,  fetsei    sun  stric,  lo 
son  bint,  sun  got,  sun  geist  Frl.  288,  2. 

underbint    stn.  Unterbindung.  1 
vermittelnde   Unterbindung.      von  der 


Pass.  15,  65.  den  slü;;el  treit  dtn  15 
leben  (Maria)  hoch  der  niuwen  nnd 
der  alten  Ä.  da;  dtn  gewalt  dar  über 
ste  da;  prfleve  ich  harte  suo;e  an  Ga- 
briele« gruo;e;  der  ist  ir  beider  Mi- 
ele, g.  sm.  401.        2.  tren-  20 


manger  »Iahte  underbint  iedoch  niht 
gar  von  manne  sint  diese  verschieden- 
artigen satze  Pan.  2,  23.     der  pla- 
nnten siben  sint  der  iegellcher  nnder-  '25 
bint  mit  einem  gote  sunder  hit  von 
denen  jeder  seinen  besondern  gott  hat 
und  so  von  den  andern  sich  unter- 
scheidet Geo.  30.  b.  44.  b.    'par'  und 
'gellch'  sint  ebensieht  nnd  ist  an  in  30 
kein   underbint  wan  da;  si  mit  den 
worten  sint  gesundert  und  gescheiden 
trqj.   665.     merk  ir  drter  underbint  ■ 
die  Verschiedenheit  zwischen  diesen  dreien 
troj.   106.  b.     der  mache  balde  ein  35 
underbint  an  den  gesellen  beiden  da; 
ich  könne  gescheiden  ir  einen  mir  be- 
sunder  0;  Engelh.  1112.—  Ine  zwt- 
vels  underbint  ohne  daß  ein  uteifel 
dazwischen  treten  konnte  troj.  37.  a.  40 
er  hie;  in  wilkomen  sin  An  aller  sor- 
gen underbint  troj.  42.  b.    NM,  des 
vluoches  underbint  den  taten  uns  diniu 
kint  Frl.  31,  13.—  an  underbint,  an 
alle;  underbint      a.  ohne  unterschied,  45 
ohne  allen  unterschied,    du  vindest  von 
den  namen  drin ,  da;  si  müe;en  iemer 
stn  nnd  ie  dft  her  gewesen  sint  ein 
got  an  alle;  underbint  Sih.  3026.  ge- 
be b  an  alle;  underbint  Engelh.  1067.  50 


b.  ohne  unterlaß,  in  werender  statte 
An  underbint  Pass.  75,  23.  zwö  naht 
in  alle;  underbint  g.  sm.  1630.  da; 
kint  weinte  lüte  An  underbint  troj.  528. 
er  beleip  dA  vierzehen  tag  An  under- 
bint trqj.  10180.  3.  ohne  saumnis, 
unverzüglich,  er  wart  ze  rate  an  un- 
derbint troj.  437.  so  koments  alle  An 
underbint  troj.  11757.  vgl.  17972  und 
im  allgemeinen  Grimm  zu  Heinh.  f. 
378.  Haupt  zu  Engelh.  1067. 

verbint  Verpflichtung.  IA;  in  zuo 
sime  herren  varn  nAch  slnes  eides  ver- 
bint Marteg.  24,  503. 

üfbinde  adj.  er  was  der  vart  nit 
wol  üfbinde  er  nahm  sich  nicht  die  seit 
auf  die  frage  zu  au'. worten  TU.  33,  127. 

binde  (ahd.  binta  Graff  3,  136) 
SU- f.  die  binde,  fascia  sumerl.  50,  13. 
52,  65.   sleyer,  binden  Helbl.  1,  669. 

binder  stm.  faßbinder.  Gr.  w.  3, 70 1 . 

bant  igen,  -des,  plur.  baut  und 
bender.  vgl.  Gr.  1,  680.  2,485.  Graff 
3,  136)  stn.  band.  1.  um  einen 
zu  binden,  namentlich  einen  gefangenen. 

Iw.  159.  Ane  slö;  und  Ane  bant  /ir. 
28.  Ü;  den  banden  lAn  /».  250.  Pars. 
685,  19.  er  loste  dem  bern  diu  bant 
von  fuo;e  und  ouch  von  munde  Ai'6. 
899,  1.  ein  ieglich  dinc  von  banden 
strebet  da;  gevangenlicbe  lebet  Vrid. 
129,  25.  swer  in  gevenenisse  lebe, 
dem  hei;  entslie;en  slniu  bant  Sih. 
1576.  b.  in  übertragenem  sinne,  diu 
rainne  ist  s!6;  unde  bant  mtns  herzen 
Pan.  76,  26.  frou  Minne  stricte  in 
an  ir  bant  Porz.  288,  30.  11t  er  in 
minaen  bände  Parz.  532,  23.  er  quelt 
min  wilde  gedenke  an  stn  bant  W.  Tit. 
116,  4.  du  maht  mich  wol  entstricken 
von  slöritchen  banden  das.  101  ,  1. 
entstricke  mir  diu  bant  Gfr.  I.  1 ,  6. 
ich  hAn  diu  bant  diu  nieman  kan  be- 
schouwen  MS.  1 ,  1 6.  a.  da;  doch 
twlngen  mich  ir  bant  MS.  2,  48.  a. 
si  hit  dort  min  herze  in  banden  MS. 
1 ,  58.  a.  diu  bant  si  noch  nie  zer- 
brach MS.  1 ,  144.  a.  ji  hAn  ich  si 
gevangen,  von  der  ich  sol  werden 
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wert,  sit  da;  ichs  iu  panden  han,  so 
ist  min  bester  wan  si  gut  guot  an  mir 
began  ich  halte  die  geliebte  fest,  lasse 
sie  nicht  ton  mir  frauend.  125,  19. 
swie  kleine  sis  enpfiude  si  muo;  mir  gepun- 
den  sin.  baut  da  mit  ich  si  binde  da;  sint 
al  die  sinne  min,  herze  und  aller  min  ge- 
dauo.  triwe  an  allen  kranc,  rehtiu  sta?t  an 
allen  wanc  frauend.  126,  5.  vgl.  auch 
g  e  v  a  n  g  c  n.  —  untriuwen  bant  fesseln, 
in  denen  untreue  ihre  sklaeen  hält 
Wigal.  10043.  von  dises  zwivels  ban- 
den wolder  mit  lere  enbunden  sin  Pass. 
103,  93.  2.  zum  verbinden  einer 
wunde,  eislich  sin  wunden  bant  brasl 
Pan.  587,  29.  die  ir  hende  hiengen 
in  die  bant  Parz.  20,  14.  3.  zum 
schmucke,  si  truogeu  fif  ir  houbten 
von  goldc  lichliu  bant  (da;  wären 
schapel  rlche)  da;  in  ir  schrene  här 
zerfuorten  uiht  die  winde  Ai'A.  1594,2. 
4.  band  der  Verwandtschaft,  geswister 
von  beiden  banden  von  rater  u.  mat- 
ter, s.  Haltaus  92.  93. 

halsbant  stm.  halsband,  torques  Die- 
fenb.  gl.  274.  En.  5633  u.  m.  steht 
der  halsbant  für  halsberc. 

barbaiit  harband,  zum  schmu- 
cke der  frauen.  sie  sprach  'hete  her 
min  harhant  —  umbe  siu  honbt  ge- 
bunden ,  so  wäre  im  vor  den  wunden 
da;  houbit  deste  ha;  behuot'  En.  12018. 
mischen  bouge  und  harbant  Roth.  3093. 
mit  gebende  und  mit  bougen  und  mit 
hurbanden  Sertat.  125.  er  gewan  ir 
swa;  er  veile  vant,  Spiegel  unde  har- 
bant  und  swa;  kinden  liep  sol  sin, 
giirlcl  unde  vingcrlin  a.  Heinr.  336. 
si  truog  ein  guldin  härbant  Osw. 
1528. 

Lelmkant  sin.  band  am  helme. 
den  schilt  er  ba;  do  ruete  Uber  diu 
hclmbant  Nib.  2000,  3.  lat  niht  die 
brende  valleu  üf  iwer  helmbant  das. 
2056,  2.  dö  slnoger  Volkeren  da; 
im  diu  helmbant  Stuben  allenthalben  zuo 
des  sales  want  von  heim  und  och  von 
srhiltc  das.  2224,  3.  rgl.  En.  5687  : 
die  snuorc  waren  siden  dä  mit  man 
iu  (den  heim)  an  banl. 


hoiiketkant    sin.  kopfband.  Co- 
rona gl  Mone  4,  86.  rgl.  Graff  3,  13  7. 

büflclbant  sin.  hüflband.  ein  sol- 
ches trägt  der  schmucke  bauer  Piith.  6,7. 
5  kelbant  stn.  halsband.  Hätzl.  2, 
55,  38.  so  vielleicht  auch  Boner  59, 
42  statt  kelben  zu  lesen:  des  tags 
muo;  ich  ein  kelbant  tragen. 

minnebant    stn.   Uebesband.  du 
10    maniges  herzen  minnebant  Gfr.  I.  2,  21 
(lobges.  64,  \). 

nasebant  stn.  ein  die  nase  schü- 
tzendes band  am  helme.  diu  liste  und 
da;  nasebant  da;  was  vil  wol  gestei- 
15  net  golt  En.  5679.  sin  heim  et  bete 
ein  nasebant  W.  Wh.  408,  7.  als  der 
munt  vorne  waere  weder  heim  noch 
nasebant  Herb.  5675.  smaragden  und 
jächande  ü;  sincra  (des  heimes)  naseban- 
20  de  durchliuhteclichen  brunnen  troj 
70.  c. 

nötbant  sin.  nothband.  Gr.  2,  485. 
ortliant    stn.  eisernes  band  an  der 
spitze  der  scheide ;  ferrum  quo  vaginae 
25    cuspis  munitur.   vaginarium,  vaginacu- 
lum  Diefenb.  gl.  279.  Voc.  1482.  vgl. 
Oberl.  1  1 68.     diu  swert  diu  si  (die 
kämpf  er)  tragent  diu  suln  An  ortbanl 
sin.    ortbant  suln  si  von  den  swerl- 
30    scheideu  abbrechen  Schwabensp.  c.  172 
slo^bant    stn.  fest  umschließendes 
band,     der  himel  unde  erde  slö;bant 
eine  hat  in  siner  hant  Barl.  99,  33. 
türbant    stn.  eisernes  band,  wel- 
35    ches  die  thür  mit  den  pfosten  verbin- 
det,   ir  lange  zöpfe  clurc  die  want  er 
umbe  sine  hant,  er  spancle  se  ane  tür- 
bant Parz.  151,  26.    tgl.  Frisch  1, 
54.  c. 

40       underbant    stn.  goldenes  kopfband. 

decerniculum,  discriminale  sumerl.  6, 24. 

tgl.  Graff  3 ,  137.     e;  hüt  aber  ein 

underbant  manger  der  hat  liute  und  lant 

und  lidet  ungemach  und  swa?r  Ls.  1,  470. 
45       wintbant     stn.  brackenseil. 

nam  er  an  ein  wintpant  den  bunt  gest. 

Rom.  40.    rgl.  Graff  3,  137. 

gebende    stn.     I.  überhabt  alles 

womit  gebunden  wird,  sei  es  in  eigenl- 
50    lichem  oder  bildlichem  sinne,    des  hel- 
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mes  gebende  wären  snüere  sidin  Pari. 
443.  22.  an  eimc  gebende  truoc  Par- 
zival  iwin  loup  für;  ors  Pan.  486,  6.— 
namentlich  a.  bände,  in  welchen  der 
gefangene  liegt,  si  muosen  in  da;  ge-  5 
bende;  in  den  charchäre  man  si  warf, 
in  da;  gebcnle  vile  starch  Genes,  fdgr. 
2,  57,30.  63,  17.  er  tnoht  niht  lou- 
fen  drate  wand  er  gebende  hate  an 
ietwederem  beine  Gregor.  3242.  ze  10 
Icesn  von  ir  gebenden  W.  Wh.  258,  3.  — 
friliche  leben  äne  mann  es  gebende  Ma- 
ria 68.  ja  frnment  mir  deheinin  bant 
ane  din  gebende  büchl.  1,  1694.  mir 
ziml  kein  gebende  wan  din  werder  15 
umbevanc  MS.  2,  48.  b.  »wer  wienet 
da;  ich  durch  gebende  weit  sie  mich 
in  so  schweren  banden  hält  la;e  mm  es 
herzen  Irak  das.  —  töt  din  slö;  und 
din  gebende  bindet  und  bcsliu;ct  Wi-  20 
gal.  7793.  der  louf  der  zem  urteilli- 
chen ende  uns  lasen  sol  gebende  Pars. 
107,  24.  da  (in  der  höUe)  si  angest 
unt  nöt  unt  fiurin  gebende  habent  aneg. 
4.  43.  die  von  der  helle  gebenden  3- 
(es  steht  gewenden)  uns  lösten  Helbl. 
7,  1259.  b.  die  windeln,  in  die 
ein  kind  gewickelt  wird,  er  dolte  da; 
gebende  von  wipliclier  hende  Maria  179. 
2.  besonders  der  mehr  oder  minder  wer-  30 
liehe  kopfschmuck,  der  von  Jung- 
frauen sowohl  als  ton  verheirathe- 
ten  frauen  getragen  wurde,  und  den 
sie  sich  entweder  selbst  umlegten,  oder 
der  ihnen  ton  andern  hdnden  umge-  <j- 
legt  wurde.  t>gl.  ich  binde  mir.  s.  auch 
Schneller  1 , 1 80.  dieser  köpf  putz  war, 
nach  wohl,  geschmack,  mode,  sehr  ver- 
schieden, hieß  aber  immer,  sobald  er 
aus  mehr  als  einem  schapel,  d.h.  ei-  ^ 
nem  krönte  von  natürlichen  oder  künst- 
lichen blättern  oder  bhtmen  bestand. 
gebende,  so  trägt  die  königin  Isot 
ein  schapel  von  kle  ane  gebende  Trist. 
17608;  ein  keiserlich  gebende  dage-  ^- 
gen  heißt  was  folgendermaßen  beschrie- 
ben wird:  diu  magt  truoc  ein  schapel 
.  .  .  von  golde  und  von  slden ,  ir 
zopfc  warn  gebunden,  mit  golde  wol 
bewunden  unz  an  des  hares  ende  Wi-  50 


gal.  866 ,  und  beinahe  mit  denselben 
Worten  wird  dieses  einfache  gebende 
Wigal.    1742  beschrieben,  und  dann 
beigefügt  deheiner  slahtv  gebende  fiiort 
diu  maget  me>e.  junefrowen  dar.  zwei 
schapel  über  blo;iu  ha>,  blüemln  was 
ir  gebende  Pan.  232,  17.    ein  scha- 
pel was  ir  gebende  Pars.  426,  28. 
der  hof  ze  Wiene  klagt  gegen  Walther 
nun  hab  ich  weder  schapel  noch  ge- 
bende noch  frouwen  zeinem  tanze  Wal- 
ther 25,  9.    dö  wart  vil  michel  fli;cn 
von  scho»nen  frouwen  getan  mit  wa*te 
und  mit  gebende  Mb.  262,  1.  sehs 
und  ahzcc  vrouwcn  sach  man  für  gäu 
die  gebende  truogen  Nib.  532 ,  2.  — 
Haß  da;  gebende  als  der  vorzüglich- 
ste theil  des  putzet  einer  frau  ange- 
sehen wurde,  versteht  sich  von  selbst, 
und  als  solclier  wird  er  auch  von  den 
dichtem  hervor  gehoben:  uü  merkent 
wie  den  frowen  ir  gebende  stat  Wal- 
ther 124,  24.    sö  wc  dir  werlt,  wie 
dir;  gebende  stat   Walther  122,  35. 
richeit  nndc  ruom  din  zierlich  gebende 
wirt  vil  eilende  näch  des  libes  ende 
Wigal.  10302.    die  sach  ich  wt;  ge- 
bende tragen,  geflöhten  klein  ze  den 
enden,    bl  den  gebenden  sint  die  vro- 
wen  wol  getdn  und  st£nt  in  wiplichen 
an  Helbl.  1,  1176.     Ausführliche  be- 
schreibungen  der  gehende  darf  man 
nicht  erwarten,  denn  die  sache  selbst 
war  allgemein  bekannt,  nur  beiläufig 
wird  einzelnes  erwähnt.    Isot,  die  weiß- 
handige ,  trug  gern  ein  frische;  bluo- 
menkrenzclin   ö  f  dem  gehende  sidin, 
wie  es  ihr  auch  von  reclitswegen  zu- 
kam II.  Trist  3765.    Isot,  die  blonde, 
trug  ein  gehende  mit  edelsleinen  durch- 
wieret  und  gezieret ,  und  über  diesem 
eine  goldene  kröne  mit  kostbaren  stei- 
nen H.  Trist.  4505.    Anderes  müssen 
alte  bilder  anschaulich  machen;  auf 
einiges  läßt  sich  aus  einzelnen  andeu- 
tungen  schließen.    Dahingehört  erst- 
lich: das  haar  am  hinterkopfe  wurde, 
wenigstens  nach  der  mode  einer  ge- 
wissen zeit,  durch  das  gebende  ü  f  ge- 
bunden, jd  bare  ich  gerne  von  ir  guo- 
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tiu  uuere,  diu  ir  val  bar  üf  gebunden 
hat.  bt  tr  manegiu  hin  zer  kirchen  gat, 
diu  ir  swarzen  nac  vil  höhe  blecken 
lat.  ich  wcne  da;  gebende  ungliche 
stat  WaUher  111,  18.  manic  nacke  5 
da  achein  häres  blö;  TürL  Wh.  1 52.  b. 
(also  auch  schon  damals  bedachte  die 

s*9,%  i  Ca*  t    9         J%  %  C   &      '     (f  5    ^  ^^r*J  ^?  '  £ » 

kleidet  darum  nicht  auch  dich').  — 
Zweitens:  ein  theil  des  gebendes  1 0 
lief  unter  dem  kinne  hin,  und  bedeckte 
die  wangen.  Orgelus  hete  mit  ir  hende 
underm  kinne  da;  gebende  hin  üfe; 
houbct  geleit  vom  in  die  höhe  geschla- 
gen, kampfberiu  lide  treit  ein  wip  15 
die  man  vindet  sö:  diu  wer  vil  Üble 
eins  Schimpfes  vrö  Pan.  515,  2.  trenn 
daher  ein  kufi  empfangen  werden  sollte, 
muste  das  gebende  aufgerückt  werden. 
man  sach  da  schappel  rucken  mit  wl-  20 
;en  hcnden  dan  da  si  sich  kusten  beide 
(die  noch  uHvermählten  fürstinnen)  Nib. 
544,  3.  als  Kriemhilt  von  Etzel  em- 
pfangen wird,  öf  ructes  ir  gebende 
Mb.  1291,  1.  da;  gebende  er  von  25 
dem  munde  ir  brach,  und  knste  die 
minnecllchen.  als  sich  diu  keiserinne 
höbe  enbl<e;et,  sö  sult  ir  abe  den  sloyr 
tuon  und  küssen  si  Türl.  Wh.  130.  b. 
131.  a.  Wütende  Verzweiflung  ver-  30 
schont  nicht  haar  noch  gebende  sone 
sparten  ir  hende  da;  bar  noch  da;  ge- 
bende Iw.  57.  dö  zarten  ir  gebende 
die  frouwen  vor  leide,  mit  gezartem 
gebende,  mit  zefuortem  hftre  Wigal.  35 
3047.4882.  3.  wtpliche;  gebende 
hieß  die  ort  von  gebende,  in  welchem 
eine  neu  vermählte  (eine  brüi)  den 
morgen  nach  dem  beilager  erschien, 
die  junge  frau  bant  ir  houbet  oder  eine  40 
andere  bant  si,  und  erklärte  dadurch 
öffentlich,  daß  sie  nun  nicht  mehr  dem 
kreise  der  Jungfrauen  angehöre ,  son- 
dern dem  kreise  der  frauen.  si  wolt 
da;  schappel  la;en  und  von  im  tragen  45 
wipltche;  gebende  Tit.  10,  80.  —  Con- 
dwiramurs, obgleich  sie  als  magetberiu 
brftt  an  Parzivals  seite  gelegen  hatte, 
des  morgens  si  ir  houbet  bant  Pan. 
202,  25.    Karsie  legt  ihrer  tochter  des  50 


morgens  nach  der  brautnackt  rlchiu 
kleider  an,  als  si  beste  mohte  hin,  und 
bant  si  nach  der  briute  site  H.  Trist. 
850  oder,  wie  Ulrich  erzahlt,  tsöt  slouf 
in  wtplich  gewanl:  ir  houbet  si  vil 
schöne  bant  durch  den  gewonllchen 
site  trei/  es  einmal  so  hergebracht  war, 
daß  die  junge  frau  den  andern  mor- 
gen so  erschien  V.  Trist.  312.  4. 
gelwe;  gebende  war,  wenigstens  zu  Ber- 
tolds zeit,  eben  so  verdächtig  als  schmin- 
ken und  malen,  und  zog  den  natnen 
einer  gilwerln  nach  sich  Bert.  19.401. 
5.  höh  gebende  anevar  (turbane)  tra- 
gen die  beiden  W.  Wh.  20,  23. 

Iioubphjebemle  sin.  si  want  mit 
ir  hende  wider  ab  ir  houbtgebendc 
Pan.  780,  8. 

«udergebende  s/n.  discriminale  gl. 
Doc.misc.  1,243.  a.  vgl.  underba  n  t. 

beodel  stm.  vitta  bentel  sumerl. 
19,56;  mappula  pentil  das.  50,24. 
ligista  pentil  das.  27,  64. 

lä;bcndcl  stm.  binde  zum  ader- 
lassen,   fasciola  gl.  Mone  6,  437. 

bendec  adj.  durch  das  band,  vor- 
zugsireise  die  kuppel  an  der  die  httnde 
gehalten  werden,  fest  gehalten,  er  (der 
friuul)  quell  min  wilde  gedanke  an  sin 
bant,  al  mtn  sin  ist  im  bendec  W.  Tit. 
116,  4.  liep,  nu  ist  dir  doch  bendic 
aller  min  gedanc.  tuo  mir  fröide  ben- 
dec, truterinne :  dar  zuo  beert  nit  kup- 
pel wan  diu  ermel  hlanc  MS.  2,  94.  b. 
den  hund  soll  man  bandig  machen  da; 
si  niemand  keinen  schaden  tilgend  Gr.  w. 
1,  658. 

tinbendec  adj.  durch  kein  band 
gehalten,  sine  schar  ouch  warn  un- 
bendec :  e;  wart  sö  ser  von  in  gestrebt 
W.  Wh.  387,  12. 

carrabendec  adj.  du  machitis  di 
carmbendigen  fr!  Liftin.  915.  über  die 
erste,  hälfle  dieses  Wortes  wage  ich  fürs 
erste  nicht  etwas  zu  sagen. 

bendc  «er.  lege  in  bände,  der 
tiuvel  ist  gebendet  Marl.  145.  das.  3. 

bunt  (-des)  stm.  zusammen  gebun- 
denes. 1.  fessel,  knote,  slö;  unde 
bunt  U.  Wh.  2.  a.    die  ir  treue  bre- 
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chen  an  der  minne  den  werde  kunt 
der  Schanden  slo;  und  ourh  ir  bunt 
Suochenw.  24,  297.  gehört  hierher  Geo. 
Ii.  b:  des  llbes  wlrens  wol  gesunt;  s6 
was  da;  slac  (slo;?)  unde  bunt  da;  5 
leil  da;  in  ir  herzen  lac,  da;  alle  Sa- 
che überwac,  oder  *u  bunt  3.  ?  —  der 
punt  (des  Schildes,  die  schtldfesset)  was 
durch  den  spiz  gezogen  Suochenw.  3, 
132. —  dri  himelische  degen  in  einen  10 
bunt  gevlohten  MS.  H.  3,  354.  b.  her 
Vronwenlop  sliu;  mir  Ar  disen  bunt  MS. 
H.  3,  348.  a.  nu  hebet  sich  erst  des 
magres  bunt  MS.  H.  3 ,  411.  b.  der 
äventiure  bunt  mache  den  frowen  kunt  15 
Lohengr.  58.  2.  verband  einer  wunde. 
deheines  arzales  bunt  swie  rehle  wol 
er  binde  mir  frumet  niht  bucht.  1,  1815. 
3.  bundely  last,  hat  iemen  sorgen  swa>- 
ren  bunt  Winsbeke  1 5,  7  (MS.  2,  252.  20 
hra>ch  der  bunt  aller  miner  swa-re  MS. 
H.  3,  260.  a.  4.  der  bund  im  bret- 
sptele.  des  gewan  er  beide  wurf  und 
ouch  den  bunt  MS.  2,  14.  a.  si  hit 
wurf  und  bunt  Marl.  259.  da;  erste  25 
sptl  ist  buf  genant,  «da;  verlos  der 
prinz :  er  brach  die  bunde  si  zehant 
MS.  2,  93.  b.  sö  wil  ich  nemen  der 
bunde  war  amg.  4.  a. 

bunUchuoch    s.  schioch.  30 

iiherbunt  stm.  1.  ausbund,  der 
s  chauf  a  //,  d.  h.  das  vordere  ende 
eines  Stückes  tuch,  das  nach  außen  ge- 
legt wird,  das  immer  das  beste  zu  sein 
pflegt  und  tuletU  verkauft  wird.  Marju  35 
aller  megede  ein  überbunt  MS.  2,  214.  a. 
2.  ir  gebvrde  ir  blic  und  ouch  ir  gruo; 
sint  mir  ein  hertes  (berter  oder  herte;?) 
iiberbunt  zu  übermächtig  fragm.  44.  b. 

underbunt  stm.  s  v.a.  underbint.  40 
houischen  underbunt  erzeiget  sin  herze 
und  sin  munt  Koloc*.  163.  ganz  liebe 
hate  hie  wol  stat ;  da  was  niht  valscher 
underbunt  (:stunt)  nichts  von  falsch- 
heit  dazwischen  Türl.  Wh.  125.  b.  45 

buot    (-des)    stn.  die  bundiceise 

bundteer k,  das  in  der  mitte  weiß,  an 
den  beiden  vom  rücken  feile  des  eich- 
horns  abgeschnittenen  Seiten  grau  ist.  50 


si  truogen  gra  unde  bunt  Lampr.  Alex. 
5719  (6069).  bunt  unde  grä  Senat 
137.  ouch  was  dl  gereit  wol  drler 
hande  kleit .  gra ,  harmin ,  unde  bunt 
Iw.  88.  do  gap  man  stnen  deguen 
ze  kleidern  gra  unde  bunt  Nib.  60.  4. 
si  gap  in  maneger  hande  grA  unde 
bunt  Gudr.  156,  2.  gefurricret  man 
dar  under  sach  luter  veder  die  waren 
bunt  bundwerk  Wigal.  7404.  1703. 
7301.  9077.  mit  vehe  und  mit  bunt 
Kolon.  175.  srharlach  zobel  unde 
bunt  Wigam.  4277.  hierher  gehört 
auch  wohl  Pass.  134,  5  f.:  diu  helle 
an  mir  vergult  gewant  da;  was  mit 
bunte  unimegeben.  nn  merchet  an 
Marien  leben  wie  getln  ir  bunt  wa*re. 
nu  seht  wie  wunderlich  ein  bunt,  da; 
diu  vrouwe  an  ir  treit. 

buntwere    s.  das  weite  wort. 

buot  ad},  das  sich  allmäUch  aus 
dem  subst.  bunt  gebildet  hat.  In  das 
hollandische  ist  bont  wohl  später  aus 

deutsche  sprachen  keimen  es  meines 
icissens  gar  nicht,  was  die  bedentung 
anbetrifft,  so  heißt  es  wohl  nur  1  dem 
gleich,  was  das  subst.  bunt  bezeichnet? 
d.  h.  schwort  und  weiß,  daß  man  von 
andern  zusammenstehenden  färben  bunt 
gesagt  hätte,  kann  schwerlich  bewiesen 
werden.  Feirefiz  heißt  der  bunte  man 
Pari.  758,  2,  so  wie  er  764,  14  bunt 
gevar,  781,  6  vech  gevar  bund  färben, 
rehwammenfarben  heißt,  oder  wie  748, 
7  von  ihm  gesagt  wird,  daß  er  agel- 
stern  mal  truoc.  —  von  so  ricliem  kleide 
mit  buntem  underscheide  (das  Meid  ist 
mit  bunte  ummegebenj  Pass.  134,  10. 

bände  stf.?  fessei?  diu  kerge  hat 
manegen  braht  in  der  helle  bünde  MS. 
I,  108.  b.  swer  kumt  in  mine  bunde 
den  fliehent  alle  Bünde  Diut.  3,  17. 
ist  troii  der  Übereinstimmung  der  hand- 
schriflen  Barl.  1  ,  27  statt  der  helle 
künde  w  lesen  der  helle  bände? 

gebündc  stn.  fessel,  knoten,  sliu; 
uf  min  eins  gebünde  Frl.  166,  19. 

bündel 

gebündel,  gebündelin    sin.  bun- 
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del.    fast- ic u Ins.  sumerl.  7,  41.  5*2,64. 
rgl.  Gr.  2,  113. 

bündle  ad)',  verbündet,  grunlsip- 
|»ic  blic,  der  zit  gewegen  in  geschürt! 
mit  im  wart  bündic  sigenunft  in  dir  5 
(nach  KUtnüller:  mit  ihm  dem  blicke 
d.  h  der  menschteer düng,  trat  der  sieg 
in  bundnis)  Frl.  HL.  I,  7. 

fiirbündic    adj.  ausgezeichnet ,  ei- 
gentlich was  beim  zusammenbinden  aus  10 
der  übrigen  menge  liervorragt.  leseb. 
1050,  2.    vgl.  überbunt. 

blinde  swv. 

verbünde    stfr.  verbinde,  smaräde 
warn  die  buochslabe  mit  rubin  verbun-  15 
det  H'.  Tit.  142,  I. 

enbinde    swv.  binde  las,  lose.  1 
mit  einfachem  accusativ.     e  si  mich 
enbunde  PI  ib.  600.  2.    ich  güudcs  eime 
toren  wo!  der  binden   und  enbiiiden  20 
sol  ob  er  mich  hesen  künde ,  da;  er 
mich  enbunde  Vrid.  130,  7.    da;  mich 
ir  tröst  enbinde  JMS.  2,  21  a.  —  wolde 
froide  £  sorge  enbinden,  sit  da;  fröide 
e  sorge  enbant  beitr.  19.    da;  ein  kus  25 
die  nöl  enbunde  beitr.  45.     ich  hän 
relile  wol  eubunden  minen  cit. —  tro- 
ptsch:  erkläre.     kein  tör  eubint  die 
glöse  Frl.  265,  19.    da;  ich  eine  rede 
enbinde  Uberseite,  di  ich  an  einem  30 
buoche  las  Pilat.  torr.  145.      2.  mit 
einem  genitit  der  sache.    ich  wil  uns 
des  enbinden  Pari.  717,  18.      3.  mit 
Präpositionen,     die  ich  von  der  hei- 
denschaft  enbant  g.  Gerh.  5374.    von  35 
dirre  not  sult  ir  in  enbinden  V.  Trist. 
1061.    von  dises  zvvivels  banden  wold- 
er mit  lere  enbuudcn  sin  Pass.  103, 
93.    er  sol  sine  diet  enbinden  vou 
alten  ir  Sünden  aneg.  31,  37.     4.  ich  40 
enbinde  mich.     mins   herzen  wunden 
enbuudcn  sich  hänt  die  mir  waren  ver- 
heilet MS.  1,  191.  b.    sö  hast  du  dich 
enbuudcn  wol  und  muo;  ich  eine  schul- 
die  sin  Winsbekin  1 2,  9.    enbinl  dich  45 
selben  Boner  71,  49. 

erbindc  strr.  mit  üf  erbunden 
Schilden  was  in  ze  strile  not  Piib.  973,  1 . 
das  richtige  ist  tcohl  erburten  oder  er- 
burlen.  vete  in  C  und  1)  steht.  50 


gebinde  swc.  da;  schif  gebindeu 
Piib.  454 ,  2.  Juppiler  gebant  Satur- 
nus  Barl.  249,  22.  —  mit  ade.  präp. 
den  heim  er  abe  gebant  Piib.  1995,2. 
2052,  2.  —  den  kodier  zuo  dem  swerle 
schier  er  umbe  gebant  Nib.  916,  4. 

umlerbinde  strr.  seftere  durch; 
wie  noch  jetzt  'eine  oder  unter  binden.' 
diu  unkünde  was  diu  want  diu  ir  herze 
underbant  Itc.  258. 

verbinde  strr.  1.  binde  tu,  be- 
sonders in  beziehung  auf  den  heim. 
Erec  939  ist  wohl  oluie  bedenken  zu 
lesen  Ar  deu  heim  er  verbaut  er  band 
sich  den  heim  auf.  da  sach  man  men- 
gen riter  hie  verbunden  under  helmen 
//.  Trist.  937.  man  hat  im  ielz  ver- 
bunden den  heim  aufgebunden.  den 
gesten  man  ouch  balt  verbant  Ls.  2, 
243.  gib  her  den  heim  und  verbint 
mich  balt.  im  ist  verbuuden  Ls.  2,  243. 
mit  verbundem  helme  Loh.  56,  4.  in 
sinem  heim  verbunden  sa;  er  leseb.  1036, 
14.  mit  einer  risen  verbant  ich  mich, 
da;  an  mir  iemen  solde  sehen  iht  an- 
ders wan  der  ougen  brehen  frauend. 
177,  1.  da;  pa?co  ab  einem  buoch 
ich  nam  verbunden  gar;  da;  doch  nihl 
zam  das.  178,  26.  dö  lie;  er  slniu 
ougen  im  verbinden  Griesh.  pred.  1 ,  115. 
eine  wunde  verbinden,  die  wundeu 
min  mir  dö  verbant  mit  kunst  eins 
guoten  meislcrs  hant  frauend.  224,  3. 
er  verbant  die  wunden  Parz.  507,21. 
2.  binde  fest,  halte  fest,  wände  er  iu 
mit  vürlneu  banden  uns  zuo  grö;en 
schänden  in  der  helle  verbant  Pass. 
287,  1.  s6  liege  ich  noch  iu  beides 
arm  verbunden  Hatzi  1,  3,  78.  vgl. 
25,  73.—  daher  a.  verpflichte,  ver- 
pfände Oberl.  1721.  1722.  b.  ver- 
zaubere Oberl.  1722.  c.  mit  grimme 
si  verbuuden  Er.  87 1  ,  wahrscheinlich 
ein  kunstausdruck  der  spieler;  vgl.  bunt 
und  gebot,  hat  diu  gejeid  iht  gewis 
riht  oder  verbindest  du  »ihl  verfolgst 
du  keine  bestimmte  richtung,  ein  weid- 
mannischer kunstausdruck.  Hatzi.  2. 
57,  244. 

iinverbundcii    adj.  pari,  niclit  rer- 
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unverbunden  le- 
seb.  1024,  15. 

BLICK,   BAKC,  GKB03CKX      ein  Solches  WOTl 

wird  Gr.  2,  61  vermutet,  und  als  be- 
deuten y  desselben  'schlage,  klopfe  an- 
gegeben, das  niederd.  bunge,  'pauke, 
scheint  mehr  auf  den  begriff  'aufffe- 
dunsenheit%  zu  führen.  Hiernach  sieh 
die  Wörter,  welche  zu  diesem  stamme 
gerechnet  werden   könnten,   wie  ich 

ei  II     C  (J  €        %  $    (f^^M  i J      ^  £{^9& 

beiigcl,  ferner  bunge,  ich  bungel. 
an  ihrer  alphabetischen  stelle,  auf  kei- 
nen fall  darf  Herb.  157  irrhongen  hier- 
her gestellt  werden ,  da  ohne  *weifel 
dort  gebouge  tu  lesen  ist.  $.  ich  biuge. 

BI>5E5     S.  IM. 

bi>;  (ahd.  pinu;  Gra/f  3,  130,  woraus 
sich  mhd.  bine;,  bin;,  nhd.  die  biliesse, 
bütsse,  zuletzt  in  'binse'  entstellt,  bil- 
dete) stm  binse.  piipyrus,  scirpus  su- 
merl.  13,  18.  16,  33.  1155er  bine;;e 
si  worhte  eine  seinen  Exod.  fgr.  2, 
87,  44.  grüene  bin;,  von  touwe  na;, 
dünne  Gf  die  tepch  geslröut,  di  sa; 
üf  des  sich  hie  fröut  diu  werde  Wa- 
leisinne  Van.  83,  28.  den  eslrich  al 
übervienc  niwer  bin;  Pan.  549,  13. 
die  heiden  lagen  Üf  dem  wal  da;  nie 
üf  der  Türsten  sal  sö  vil  hin;en  wart 
gestrouwet  Geo.  56.  a. —  vgl.  Leo  in 
Räumers  histor.  taschenb.  8,  185. 

10c rinn 5  stm.  meerbinse,  juneus, 
marinns.  OberL  1017. 

bir  st.  und  sv f.  birne  (ahd.  pira  Graff 
3,  345.  Gr.  1,  684/  doch  la?se  ich 
samfter  sue;e  bim  (:  rirn)  Pan.  HO,  I . 
er  sneit  die  bir  ungeschell  cuzwei  mit 
sinem  me;;er  fragm.  39.  b.  (wem  diese 
endldung  beizulegen  ist,  bleibt  tm aus- 
gemacht: Kuonrade  von  Wirzb.  wird 

^B^Ä^P     B^f  ff  ^*  t^^^^V  ^K^fl^^^ ^^S^Äb^  ^J^^  sV^'Jf^  * 

k  und  nach  ihm,  ton  Wilh.  Grimm 
g.  stn.  s.  x\'.J 

bireboum  ,  biregarlc ,  birliolz, 
biremost    s.  das  weite  wort. 

Iiasclbir    avesperina  sumerl.  54,  1. 

bolzbir  holzbirne.  swer  nie  honi- 
ges  enbei;  noch  slner  süc;e  niht  enwei; 
den  dunkent  holzbirn  guot  Marl.  (Diut. 


2,  157;.  vergl.  mgst.  1.  314,  14 
u.  anm. 

BIR,  BAR,  bAB£S,  GEBORK,  BORN,  BKRM  (Gr. 

1,  939.  2,  31.  Graff  3,  139.  Diefenb.  g. 
5    wb.   1  ,  257/     verburn :  kurn  Ernst 
32.  a.  —    A.  intransitiv,  ich  erstrecke 

treibe,  wachse,  komme  zum  Vorschein, 
um   diese  bedeutung  sich  vollkommen 

10  klar  zu  machen,  vergleiche  man  das 
engl,  the  wind,  the  land  bears  to  easl, 
to  bear  down,  to  bear  before  Ihc  wind 
etc.,  so  wie  die  von  diesem  vollworte 
abgeleiteten  Wörter,    bar  strebte,  trieb 

15    min  herze  in  bernder  wunne  beitr.  IH 
ein  hus ,  JA  was  inne  ein  arger  wirt, 
als  noch  Ar  ungeslahte  birt  (aus  dem 
adj  arger  ist,  nach  der  im  mhd.  nicht 
seltenen  brachgologie ,  in  der  zweiten 

20  teile  das  subst.  erge  zu  verstehen)  wie 
auf  unedlem  stamme  immer  habgier 
wächst,  ein  \  ilön  roh  und  niederträch- 
tig ist  Pan.  1 42,  1  6.  vgl.  Wigal.  1 1  684. 
Pan.  121,  II    gelesen  swer  in  eleu 

25  zwein  landen  wirt  gevUegc.  ein  wun- 
der an  im  birt  würde  auch  hierher  ge- 
hören, vielleicht  aber  gilt  gevuogc  dop- 
pelt gevüege  wirt,  gevuogc  ein  wuudcr 
an  im   birt.     Isaac  was  in  micheleu 

30    riuwen,  da;  sin  wlb  Kebecca  bern  ne 
wolle  Genes,  fdgr.  2,  36,  16.  31,10 
vrtihten  unde  bern  frucht  bringen  und 
wachsen  troj.Wh.    sit  diu  erde  alrcst 
begunde  bern  Karl  70.  b.      B.  trans- 

35  tV/r.  ich  mache  bern,  maette  zum  ror- 
schetn  kommen,  bringe,  trage,  gebare 
etwas.  1.  mit  accus,  si  par  da; 
chint  Genes,  fdgr.  2,  26,  19.  der  den 
Herzeloyde  bar  H.  söhn  Pan.  300,  15. 

40  mance  dorn  scheene  bluomen  birt  Vrid. 
120,  23.  der  mandclboum  niht  dür- 
kel  wirt  so  er  bluomen  undc  nu;;e 
birt  Vrid.  24,  9.  liebe,  diu  bluomen 
undc  wuocher  birt  liepHcher  dinge  Trist. 
1 1868.  ein  gras,  da;  touwic  na;  von 
des  meien  tiifte  wirt,  da  von  e;  suf 
und  grüene  birt  MS.  1,  192.  a.  wir 
imie;en  nemen  da;  uns  der  same  birt 
Trist.  12238.    diu  berndc  genullt  diu 

50    mit   hundert  Falter  fruht  zchciizccvaltcii 
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wuocher  bar  Barl.  41,  39.  350,  13. 
Pass.  '205,  15.  so  gar  unmazen  reine 
was  unde  schein  dfn  magetheit,  da; 
si  deheine  fiuhle  leit,  diu  von  dem 
blneden  vleische  vert,  und  bar  doch  5 
als  ein  grüener  wert  der  jugent  bluo- 
men  und  ir  bleter  g.  sm.  1866.  Jesus, 
dtn  valer  u.  din  veter  und  dü,  sin  muo- 
ler  und  sin  hase,  ir  bäret  ie  schöne, 
als  ein  wase,  der  vrischen  jugent  grüe-  10 
nen  kle"  g.  sm.  1870.  din  herze  Un- 
maßen seldehaft  bar  im  sö  rtcher  lü- 
gende gelt,  da;  er  dar  spien  sin  ge- 
sell und  bi  dir  suochte  sin  geberc  g. 
sm.  1260.  sin  herze  tugende  birt,  al-  15 
sam  der  stiege  meie  da;  gras  mit  bluo- 
men  tuot  (st.  birt)  gras  nebst  blwnen 
hervorbringt  Mb.  1579,  2.—  da;  er 
(der  karfunkel)  des  viuslern  11  n Ii t es 
lieht  her  bucht.  1,  1504.  diu  kerze  20 
birt  lieht  a.  Heinr.  104.  Vrid.  71,7. 
steine  die  da;  lieht  baren  als  e;  sler- 
ren  wären  Roth.  4947.  der  steine  glast 
den  stra;en  bar  alsö  liehten  Hehles 
schin  Barl  309,  7  (311,  30).  Karl  25 
89.  a.  diu  veder  ü;  dem  tuoche  bar 
ir  blanken  und  ir  brunen  glast  troj. 
23.  a.  da;  gesanr.  was  vil  süe;e  da; 
ir  stimme  baren  Tund.  62,  70.  der 
scheene  bluot,  da;  reine  gras  die  baren  30 
im  vil  siiezen  smac  Iw.  236.  da;  rei- 
nen smac  und  guoten  bar  Karl  1 1 7.  b. 
dien  allen  birstu  (got)  spise  Gfr.  I. 
2,  28  (lobges.  71,10/  si  sihen  beide 
einander  an,  da  generten  si  sich  van:  35 
der  wuocher,  den  da;  onge  bar,  da; 
was  ir  zweier  lipnar  Trist.  16322.  diu 
asche  dem  Tönis  leben  birt  Par*.  469, 
10.  da  ein  oleboum  den  scate  bar 
pf.  K.  12,  31.  Karl  12.  a.  den  diu  40 
nebilvinstere  naht  den  tötltchen  scate 
parc  pf.  K.  2,  16.  da;  diu  linde  nuere 
den  küelen  schalen  bere  Walther  94, 
25.  MS.  2,  58.  a.  Trist.  4671.  491  1. 
16740.  troj.  10015.  Serrat.  720.  des  45 
si  guot  bilde  baren  beidiu  der  werlde 
unde  gote  Trist.  1802.  —  Ninne  bit 
ir  lip  den  liehtgcmalen  da;  er  mir  noch 
vrüude  her  beitr.  40.  da;  si  mir  de- 
heine fröide  ba?re  MS.  1 ,  1 1 .  b.    sus  50 


verköret  sich  ein  zit  diu  fröide  bar 
MS.  1,  203.  b.  friundes  muot,  der  an 
dem  ende  ie  fröide  birt  Trist.  12279. 
dö  leit  er  sinen  III;  dar  an  da;  er  ir 
fröide  beere  Trist.  19191.  ein  bider- 
ber wirt,  der  den  gesten  fröide  bin 
in  sinem  hus  bi  sinem  bröte  MS.  2, 
151.  b.  min  fröide  kumt  von  wiben, 
diu  den  mannen  höhgcmüete  birt  MS. 
1,30.  b.  diu  linde  bar  in  aber  danne 
lust  Trist.  17175.  dich  eren,  frowe, 
s«lde  birt  Gfr.  lobges.  34,  1.  man 
sach  da;  e;  in  grö;e  riuwe  bar  Trist. 
9673.  12249.  smerzen  bern  Trist. 
12246.  da;  got  im  srlde  unde  fire 
btere  Iw.  182.  si  buten  im  unde  ba- 
ren e>e  unde  lop  mit  schalle  Trist. 
4490.  16324.  16331.  da;  iegellches 
schoMiheil  dem  andern  schosne  biere 
und  sin  geschaenet  ws*re  Trist.  6635. 
da;  mir  ein  süe;er  umbevanc  vor  kura- 
ber  fride  ba?re  büchl.  1,  1724.  vgl.  455 
da;  er  mime  lande  guoten  vride  bere 
Iw.  78.  einem  ruowe  bern  iA»  nicht 
iteingen  w  arbeiten  Ruod.  weltchr.  63.  b 
iröst  bern  Frl.  195,  8.  mit  sö  geta- 
nen ma*ren  diu  rtt  ze  muote  ba?ren 
Trist.  16304.  e;  birt  reinen  muot, 
reinen  sin,  kiusche;  hohgemüele,  gna- 
den vil  Gfr.  L  2,  37.  38.  der  ant- 
vanc  den  si  im  baren  Trist.  18628. 
2.  mit  der  conj.  da;.  —  diu  liebe  birt 
da;  liep  mit  liebe  lieber  wirt  MS.  1 , 1 96.  a. 

bernde  pari.  I .  ohne  beigesetz- 
tes object:  innere  kraß  nach  außen 
beweisend,  schwanger,  gebärend,  ieg- 
lich  M  orl  ergreif  sin  sin  :  da;  wart  au 
im  alsö  berhaft  da;  e;  wit  bernder  ge- 
nullt gap  zehenvaltes  wuochers  fruht 
Barl.  350,  25  (353,  9).  berndiu  vruht 
Barl.  41,  12.  17.  der  gotes  kinde 
berndiu  vruht  hat  bernden  regen  Gfr.  I. 
2,  57  (lobges.  3,  9).  wiplich  zuht 
mit  bernder  fruht  ist  an  dir  worden 
sigehaft  MS.  1,  192.  a.  diu  beide  lit 
in  bernder  blüete  wol  bedaht  MS.  I, 
192.  b.  berndiu  bluot  Gfr.  I.  2,  30 
(lobges.  73,  13.  rgl.  13,  7/  ein  bern- 
de; zwi  MS.  H.  3,  467.  a.  ein  bern- 
der boum  Gfr.  I.  2,  21  (lobges.  64, 1 1/ 
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Gr.  w.  1,  213.    berndiu  beide  Gfr.  I. 
2,  46  (lobges.  26,  \).    diu  bernde  erde 
Barl.  160,  8.    ir  beroden  himel  Gfr.  I. 
2,  54  (tobges.  12,  1J.    ir  top  mil  bern- 
der wirde  ftf  ge,  sam  loup,  gras  ...  5 
von  berndes  regens  güete  lobges.  13, 
1.4.    der  bernden  gnaden  zwl  Gfr.  I. 
2,  38  (8 1 , 1 2).    dtner  bernder  fugende 
zwi  lobges.  29,  9.    bernder  gnade  ein 
fruht  lobges.  15,  5.    da;  bernde  min-  lo 
nelranc  das.  14,  9.     bernde;  minne- 
bluot  das.  67,  1.  74,  1  (7.2,24.  31/ 
berndiu  gunst  MS.  2,  217  b.  berndiu 
guete  Gfr.  I.  2,  24  (lobges.  67,  A). 
berndiu  fröude  MS.  1,  185.  b.    in  bern-  15 
der wünne  Gfr.  L  2,  53  (II,  iOJ.  beitr. 
18.    diu  sönde  diu  bernde;  lcit  kan 
bern  Gfr.  I.  2,  63  (9,  7).    ein  vrowe 
mit  bernder  w*  MS.  2,  216.  a.  diu 
bernde  stunde  Gfr.  lobges.  34,  2.    bern-  20 
diu  jogent  MS.  1 ,  185.  b.    diu  mit 
bernden  lügenden  hat  ir  Up  s6  wol 
gekrawet  das.  184.  b.    ein  berndiu  tu- 
gent  Gfr.  £  2,  8  (21,  5).    da;  ist  ein 
berndiu  witxe  Barl.  234,  29.—      2.  25 
mit  genit.  tugende  ein  bernde  rts  Porz. 
26,  11.    an  Ären  bernder  blüete  Gfr. 
lobges.  47,  14.    der  wunne  ein  b  er  en- 
der stam   Winsbeke  11,5.    si  sint 
wunne  ein  berende;  lieht  das.  12,  1.  30 
vester  triuwe  ein  bernder  stam  Ls.  3, 
429.     die  löoes  vernden  vart  Part 
128,  26.        3.  mit  einem  accusatic, 
der  in  der  reget  mit  dem  part.  com- 
ponirt  wird.    vgl.  die  folgenden  teör-  35 
ter  und  Gr.  2,  580.  590. 

dnrsteberndc  durst  hervorbrin- 
gend oder  mit  sich  führend,  klingder 
back  für  durstebcrnden  smerzen  Gfr.  I. 
2,  45  (lobges.  88,  1).  40 

erebernde  MS.  1,  133.  a.  ist  in 
erbermde  tu  bessern,  s.  Waith.  36,  17. 

beifebernde  hilfe  mit  sich  führend. 
helfebernder  tröst  MS.  1  ,  2.  a.  der 
helfebernden  Seiden  Frl.  KL.  10.  45 

hetlberndc    heil  mit  sich  führend. 
heilberodiu  küneginne  MS.  2,  219.  b. 

hcrebernde  heiUgkeit  an  sich  tra- 
gend, heilig  nu  Iceset  unverdro;;en  da; 
herebernde  lant  Waith.  76,  37,  oder  50 


ist  herebernde  tu  lesen  das  feindliche 
heere  tragende  land"? 

herzen  be  rnde  zu  lienen  gehend, 
das  her*  rührend  =  herzeba>re.  von 
herzenberndem  leide  Gfr.  lobges.  45,  10. 
oder  gehört  bernde  hier  tu  berueu 
'brennen'? 

jainerberndc  Jammer  mit  sich  füh- 
rend, die  jämerbernde  nöt  Mar.  him- 
melf.  334.  364. 

kronebernde  kröne  tragend,  krö- 
nebernder  kempfe  der  den  siegeskram 
trägt  MS.  2,  145.  a. 

leidebernde  leid  hervorbringend 
oder  mit  sich  führend,  leideberndiu  an- 
gesiht  betrübender  anblick  Barl.  30,  27. 

lieh  leb  ern  de  licht  mit  sich  füh- 
rend, der  liehlebernde  morgenrot  Gfr. 
I.  2,  2  (lobges.  17,  h).  liehtebernder 
tac  lobges.  15,  1.  troj.  43.  c. 

.  ininnebernde  liebe  hervorbrin- 
gend, minneberader  muot  Gfr.  I.  2,  29 
(lobges.  72,  5), 

reinebernde  reinlieil  hervorbrin- 
gend, reinebernder  muot  Gfr.  lobg.  14,1. 

sarldebernde  heil  mit  sich  führend, 
der  seldebernden  herzogin  Pari.  271, 
30.  den  seldebernden  tae  Mar.  him- 
melf.  345.  seldebernden  heil  verbirt 
beitr.  131,  in  seideneren  tu  bessern? 

sendebernde  liebendes  verlangen 
hervorbringend,  dln  röle  sendebernder 
munt  MS.  1,  43.  b. 

*cn  fiebernde  senfteberndiu  herzen 
Frl.  258,  10. 

sorgeberndc  schwere  furcht  erre- 
gend, da;  sorgebernde  mere  Barl. 
204,  6. 

atrengebernde  strengeberndiu  nöt 
schwere  drückende  noth  Gfr.  I.  2,  14 
(tobges.  57,  'ij. 

Bumcrbcrndc  den  sommer  mit  sich 
führend,  der  sumer  sumerbernde  kumt 
MS.  2,  50.  b. 

snnneberude  die  sonne  bringend. 
diu  sunnebernde  vensterlin  Trist.  17137. 

fröudenberndc  freude  mit  sich 
bringend,  fröudenberndiu  wünne  Gfr. 
tobges.  40,  10.  der  fröudenbernder 
sunnc  das.  13,  10. 


Digitized  by  Google 


B1R  140 

wandclberndc  schlechtes  mit  sich 
führend.  wandelbernder  sin  Gfr.  I. 
2,  38  (lobges.  81,  14/ 

wiinderbcrndc    wunder  mit  sich 
führend,    wa;  birt  din  schtn  der  wun-  5 
derbernden  löste  Gfr.  lohges^  49,  14. 

wünneberndc  wonne  hervorbrin- 
gend, wiinnebernde;  höhgemtiele  Waith. 
27,  28.  gäret  st  diu  wünnebernder 
nain  JUS.  1,  13.  b.  in  wünneberndem  10 
werde  Gfr.  I.  2,  21  (lobges.  64,  8/ 
mit  wümiebcrndcn  dingen  Conr.  AI.  800. 

iinberiide  unfruchtbar.  OtVeW.  1821. 
vgl.  Gr  äff  3,  141. 

berendie    adj.  schwanger,  trächtig.  15 
der  berendigen  vrouwcn  berlithe  bürde 
Frl.  ML.  15,  3. 

berentbaft  adj.  trächtig,  swes  si 
(das  mutterschafj  wart  berenthafl  Ge- 
nes, fdgr.  2.  44.  42.  20 

born     partic.  (vgl.  geborn  unter 
gebirj. 

einborn    eingeborn.  Jesus  Christus 
da;  einborne  gotes  kiiit  Barl.  50,  11. 
als  ein  einborne;  kint  Barl.  74,  30.  25 
sinen  zarten  sun  einborn  H.  Trist.  0880. 
dhi  einborner  sun  MS.  2,  137.  a. 

niuweborn    neugeboren,    ein  niu- 
horne;  chint  pf.  K.  252,  11. 

u  11  born    s.  uiitjcborn  unter  gebir.  30 

bercr    stm.  rater.  geberer  Schmel- 
ler  1,  188. 

bercrinnc  stf.  mutier,  du  gotes 
|iererinne  Haiti.  1,  131,  78.  baererinnc 
Frl.  3,  15.  ML.  37,  3.  35 

birce  (ahd.  birig  Graff  3,  156/ 
adj.  geneigt  »u  wachsen,  fruchtbar. 
der  arcwAn  ist  so  vrühtic,  so  biric  und 
so  r.ühlic  Trist.  16464. 

berlicli    adj.  das  gebären  angehend.  40 
der  berendigen  vrouwen  berliche  bürde 
Frl.  ML.  15,  4. 

berltaft  adj.  traghafl.  (Gr.  2,  684/ 
fecundus  berhafter  sumerl.  8,  56.  si 
ist  mit  kiode  bevangen :  diu  alte  gel  45 
nu  berhafl  Maria  119.  von  des  stie- 
gen geistes  touwe  war  du  b erlieft 
MS.  l,29.n.  kindh.  Jes.  70,  17.  swa 
des  selben  samen  bin  wart  brüllt  \on 
«lein  lande,  da;  muosc  werden  berhafl  50 


DIR 

das  pflanUe  sich  da  fort,  wuchs  und 
gedieh  W.  Tit.  45,  2.  dd  siniu  kint 
der  jare  kraft  gewunnen,  dag  si  ber- 
hafl wurden  menneschlichcr  fruht  Pan. 
518,  12.  ich  muo;  die  berhaften  not 
—  tragen  nach  mime  künne  W.  Wh. 
164,  14.  ob  man  die  erde  berhafl 
siht  Barl.  160,  18.  iegllch  wort  er- 
greif sin  sin :  da;  wart  mit  der  gotes 
kraft  an  im  alsö  berhafl ,  da;  c;  mit 
bernder  genuht  gap  zehenvaltes  wuo- 
chers  fruht  Barl.  350,  24.  sus  wart 
dtn  rnote  berhafl  Mone  srhausp.  des 
MA.  1,  153. 

unberhaft  adj.  unfruchtbar,  da; 
si  {Zacharias  und  Elisabeth)  un berhafl 
waren  Pass.  345,  92.  vgl.  7,  39.  61. 
kue  die  berhafl  waren  Griesh.  pred. 

1,  23.  den  samen  iu  unberhafte  erde 
werfen  Barl.  42,  18.  danne  ist  diu 
ztt  unberhaft  als  ein  maget  leseb.  774,4. 

berbaftic    adj.  fruchtbar. 

nnberliaftic  adj.  unfruchtbar,  ouch 
was  diu  guote  Rachel  uuberhaflic  Pass. 
7,  51.  junevrowe  dütit  also  vile  alsö 
da;  unberhaftic  ist  oder  unvermengit 
myst.  1,  109,  36. 

berhaflikeit  stf.  fruchtbarkeit.  da; 
wir  bt  der  berhaflikeit  dlne  milte  gflele 
erkennen  myst.  1,  367,  22. 

unberhaftikeit  stf.  Unfruchtbarkeit, 
untauglichkeit.  Legs.  pred.  39,  39.  40,  3. 

bar  adj.  hervor  getreten ;  nacket, 
bloß ;  leer,  ledig.  —  ein  genit.  plur. 
barwer  Frl.  FL.  10,  20. —  der  lege 
sich  üf  sin  baren  knie  MS.  2,  125.  b. 
er  gie  an  fliegen  und  an  beinen  bar 
Trist.  4007.  arme  and  fue;e  wären 
bar  Trist.  15667.  da;  isen  also  bar 
durch  keinen  schild  gedeckt  Iw.  264. 
sin  bare;  Isengewant  Wigal.  6989. 
er  sach  da;  swert  da  ligen  bar  Trist. 
10367.  ir  swert  helen  si  al  bar  En. 
50.  c.  sin  swert  fürte  er  al  bare  Herb. 
5332.  nu  ist  diu  beide  worden  bar 
(viell.  *«  lesen  ir  lichten  kleidej  MS. 

2,  50.  b.  der  beide  leide  ist  worden 
bar  MS.  2,  103.  b.  da;  bette  lie;  wir 
nahten  bar  Servat.  1 884.  minen  geisl 
armen  unde  barn  Sertal.  3467.  diu 
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bare  warheil  Marl.  26.  in  da;  heige 
und  röte  bluol  unsckuidiger  kleiner  kin- 
der  bar  tu  Sitten  wird  als  mittel  ge- 
gen den  aussah  empfohlen.  Silv.  920.— 
rgl.  die  ausgäbe  des  armen  Heinrich  5 
durch  die  brüder  Grimm  s.  172.  — 
bar  mit  gen.  —  gehörte  und  wlsbeite 
bar  Barl.  323,  1  6  (325,  40  Pf.)  dcene 
nnde  wort  diu  krumbes  bar  die  werden 
meister  lagen  MS.  2,  218.  a.  leides  10 
bar  belibcn  MS.  1,  42.  b.  die  mache- 
len  al  ir  herze  barder  lere  Barl.  273,7. 
der  wall  ist  niuwes  loubes  rieh  des 
machete  in  der  winter  bar  MS.  2,  223.  a. 
sin  herze  was  trucken  gar  nnd  beidiu  15 
ougen  salTesbar  W.  Wh.  69,28.  schän- 
den bar  beitr.  131.  bar  sin,  werden 
der  schilte  Iw.  47.  261.  er  ist  wtser 
sinne  bar  Barl.  196,  38.  si  was  schä- 
mender sinne  bar  Barl.  259,  30.  (tgl.  20 
259,  32  Pf.),  eg  tnot  aller  sorgen 
bar  MS.  1,  36.  b.  2,  157.  a.  aller  Sün- 
den bar  Sil».  935.  triuwen  bar  MS. 
2.  157.  b.  si  ist  valsches  bar  MS.  1, 
22.  b.  du  Sünden  blög,  du  valsches  25 
bar  MS.  2,  125.  b.  vriunde  bar  Wal- 
ther 6,  40.  ich  belibe  aller  fröiden 
bar  MS.  1,  158.  b.  ich  sten  fröiden 
bar  beitr.  187.  diu  ist  alles  wandels 
bar  MS.  1 ,  20 1 .  b  bar  guoter  werke  30 
und  riuwen  MS.  2,  157.  a.  —  bar  mit 
von  —  dö  was  Adam  von  Sünden  bar 
Vrid.  7,  11. 

har  stf.  die  bloße,  das  was  bar  ist. 
ohne  ein  solches  substantir  anzunehmen .  ;r> 
bin  ich  nicht  im  stände,  pf.  Kuonr. 
241,  17  an  perstehen,  si  vunden  an 
dem  wal  sö  vil  der  töten  dag  fuog  nie- 
men  nemahte  gebieten  an  die  bar  (ge- 
druckt andi  bar)  der  erde  W.  Grimm  40 
bessert  an  die  baren  erde. 

bar  ade.  bloß,  nur?  so  wie  das 
schwäbische  ade.  bärig,  welches  'bloß* 
kaum  bedeutet,  von  der  sö  muog  ich 
denken  bar  beitr.  142.  gern  gebe  ich  43 
diese  nothhiffe  jeder  berichtigung  oder 
bessern  erklärung  preis.  —  rgl.  barllche. 

liutbar    adj.  öffentlich,  s.  Sclunel- 
1er 's  wb.  1,  183. 

ofleohar    s.  -Innre.  SO 


barflchcnkel,  barvno;  s.  das  vreile 
wort. 

barlich  adj.  offenbar.  ich  sihe 
allenthalben  bärlich  versagen  ine  schäm 
warn.  1707.  ein  bärlichiu  schände 
das.  903.    rgl.  auch  OberL  127. 

bhrliclie,  berlichen  ade.  1.  of- 
fenbar, hete  der  Frosch  dö  niht  be- 
trogen die  mus  und  als  berliche  gelo- 
gen, mich  hüt  ein  wtp  betrogen  und 
hat  mir  berlicben  gelogen  Boner  6,  44 
63,  42.  er  war  als  bcrllch  niht  ge- 
schaut Boner  39,  52.  und  verklegt 
uns  berlich  Zürch.  jahrb.  84.  wie  ber- 
lich  mir  dag  widert  fröude  Hühl.  2. 
48,  38.  vgl.  Stalder  I,  136.  2.  ins- 
besondere Legt.  pred.  1,  4.  3.  ein- 
zig und  allein,  nur.  swag  ich  hin  ge- 
slrilen  ie  dag  tet  ich  ane  meisterschaft 
bärliche  mit  dlner  (gottes)  kraft  Wigal. 
7121.  in  kan  dir  niht  gesagen  von 
ir  iesltches  sunder  not;  bärlich,  Vivi- 
nox ist  töt  das  einzige  was  ich  weiß, 
ist  '  Vivian*  ist  todt'  W.  Wh.  93,  28. 
mit  ir  schaden  schiet  er  da  11  und  pär- 
lich  uf  ir  koste  das.  209,  27.  der 
einiges  trophen  gerte  dag  doch  perll- 
chen  ein  chleiniu  hilfe  was  Legs.  pred.  3, 5. 

bar  (ahd.  bardm  ?  Gr  äff  3,  152^. 
swti.  bin  bar,  bloß.  Satanas  mit  lislcn 
stricket  iueh  so  tougen,  dag  ir  £ren 
barn  mgb.  286.  s.  8  b.  st.  barnt  ge- 
reimt auf  varn,  das  auch  varnt  heißen 
müste,  und  auf  bewarn. 

har  (ahd.  barömj  swt>.  thue  bar. 
bloß,  thue  kund.  vgl.  Graff  3,  1 52.  1 53. 

enbar  stet,  entblöße,  entdecke.  1 
mit  transitivem  accus,  ne  hate  ich  ge- 
haret,  er  hate  mich  inparet  hätte  ich 
nicht  geschrien,  er  hätte  mich  entblößt 
Gen.  fgr.  2,  57, 1 0.  swie  ungerne  sö  dus 
eg  enbarst  unde  swie  du  loukende  varst 
so  sm  lesen  En.  1  0400.  sin  leit  bieg  er 
in  enbaren  (:  waren)  En.  4497.  er  bei 
im  dannoch  niht  enbart  umb  sine  tavel 
und  umb  sin  golt  Gregor.  1 478.  als  im  der 
engel  hetenpart  Pass.  28,  42.  als  ein 
prophete  hat  e  nbart  Barl.  68,  2 1 .  dö  ich 
dag  marc  eu  harte  von  dem  guolcn  Ger- 
harte  Barl.  -102,  7.    nemet  des  stiegen 
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lobes  war,  da;  ich  enbar  von  dem  ge- 
willten bilde  Gfr.  I.  2,  54  (lobges.  12, 3J. 
stt  ir  befli;;en  da;  iuwer  iegltchiu  en- 
bar ir  leben  und  ir  wirde  gar  troj.  14.  c. 
da;  er  in  da;  dinc  enbar  und  entslie;e  5 
dräte  troj.  39.  a.  da;  er  niht  sin  jä- 
mersuht  ir  künden  wolde  noch  enbarn 
trqj.  15540.  ich  Ute  sanfter  vil  den 
10t  dan  ich  die  sache  dir  enbar  En- 
geih.  5970.  2.  mit  reflexivem  acc.  10 
ich  enbar  mich  a.  ohne  beigesetzten 
genitiv.  die  sich  helent  undcr  in ,  stt 
da;  si  sich  enbarnt,  und  danne  in 
schäme  varnt  und  gestent  sich  an  liebe, 
die  sint  ir  selber  diebe  Hebende,  die,  15 
nachdem  sie  sich  einander  unter  hüllt 
gezeigt  haben,  einander  etwas  verber- 
gen und  sich  vor  einander  schämen. 
Trist.  12385.  fin  schäme  st.  ir  schäme 
lesen  aüe  handschriflen  außer  der  Hei-  '20 
delber ger.  wie  Maßmann  f31l,  28} 
und  von  der  Hagen  ir  schäme  vfirent 
(s.  wb.  s.  437)  r erstehen,  ist  schwer 
zu  erraihen).  b.  mit  beigesetztem  ge- 
nitive.  er  hat  sich  zuht  (=  zöhte)  25 
gein  mir  enbart  er  hat  mir  bewiesen, 
was  feine  title  fordert  Parz.  189,  3. 
e;  solt  diu  stat  lasier  hin,  da;  si  gein 
dem  einen  man  des  gcrfleftes  sich  en- 
barten  einen  solchen  lärm  erhoben  W.  30 
WA.  114,  11.  si  hat  herze  und  al 
die  sinne :  der  muo;  ich  mich  gar  en- 
barn MS.  1,  58.  a.  gflnt  iuch  enbern 
der  künste  scharn  MS.  2,  218.  a.  (Fr/. 
172,  15).  swa;  iwer  wille  nu  st,  des  35 
still  ir  iuch  gegen  uns  enbarn  Karl 
97.  a.  —  ir  sult  iuch  wider  si  enbarn 
sollt  ihnen  eröffnen,  da;  ir  zehant  wel- 
let vorn  durch  got  zuo  dem  heiligen 
grabe  Gregor.  401.  40 

erhar  (ahd.  irbardm  Graff  3, 153). 
swt>.  zeige,  dd  irbarit  ime  got  die  stne 
hant  Anno  41.  diu  swert  sie  erbarten, 
den  grimmen  tdt  sie  garten  Maria  2 1 8. 
da;  si  liebe  mir  rebar  MS.  2,  113.  a.  45 
als  schiere  diu  (messe)  gesungen  wart 
unt  der  tac  sich  hele  erbart  Eracl.  4f>74. 
vgl.  Frisch  1,  61.  a. 

urbar    s.  orbor  weiter  unten. 

Iiar    stm.  der  griff,  d.  h.  dasjenige,  50 


was  man  faßt,  um  zu  tragen,  zu  bern. 
—  ein  solches  wort,  aus  welchem  sich 

££%&^^^v^  ^£91^  ^j^$)  %    &  %  fl^i     PM-  ÄJJ^J^^^ 

die  folgenden  compusita  voraus. 

eimbcr,  einher  (ahd.  einbar,  eim- 
bar  Graff  3,  149.  Gr.  2,  122.  954). 
stm.  gefäß  mit  einem  griffe.  wa;;er 
in  einem  einher  he.  127.  diu  banir 
diu  was  silberwt;,  dar  in  ein  ember  wol 
mit  Di;  was  gesniten  frauend.  225,  18. 

zuber  (ahd.  zui-bar  Graff  3,  149. 
Gr.  2,  122.  956J  stm.  gefäß  mit  zwei 
griffen,  zuber.  da;  man  vier  zuber 
grd;  wa;;ers  Of  den  alter  gö;  fort- 
setzung  der  weltchr.  sich  vergö;  da 
selten  mit  dem  mete  der  züber  oder 
diu  kanne  Parz.  1 84,  22.  —  der  back- 
trog.  Müller  1,  215.  b. 

bar  stm.  mann,  freier  mann,  (vgl. 
bwn).  hierher  ?  s.  dieses  wort  mit  sei- 
nen ablei hingen  und  com t  Otitis  b  a  r- 
linc,  bardiu,  barman,  barliute, 
bnrschalc  an  seiner  alphabetischen 
stelle  (s.  88,  18/  vgl.  mlat.  barus, 
baro  und  barön  Graff  3,  153.  hierher 
gehört  wohl  noch:  der  höchgeborne 
bar  (:gewar)  Maßm.  AI  s.  81.  b. 

bar    stf.  s.  diu  bar  weiter  unten. 

barm,  barn  s/m.  schoß,  (vgl.  das 
ags.  beorm,  nd.  barm  hefe).  dieses  im 
ahd.  so  gewöhnliche  wort  fängt  im 
mhd.  an  selten  zu  werden.  (Gr.  2,  145. 
Graff  3,  154/  bestätige  si  in  den 
Abrahame»  barn  (:  arm)  pf.  K.  240,  9. 
von  sines  vater  barme  Diut.  3,  22. 
der  einhurne  springit  in  ir  barm  das. 
25.  die  got  furhtent,  die  choment  alle 
zuo  sinem  barme,  in  sin  scö;  er  si 
setzet  Gen.  fdgr.  2,  35,  42.  er  nimet 
in  stnen  barm  das.  52,  16.  in  den 
barm  Abrabamis  Haupt  zeUschr.  3,  522. 
danne  der  reiche  cheem  in  Abrahames 
barn  Heinr.  tod.  geh.  790.  Swsp.  350. 
er  muoste  mit  den  engein  varn  in  den 
Abrahames  barn  ro  einem  ungedruckten 
Barl.  u.  Jos. 

barn  (Gr.  1,  678.  2,  161.  Graff 
3,  154.  Diefenb.  g.  wb.  1,  258.  259/ 
stn.  i.  das  kind,  sei  es  söhn  oder 
tochter,  in  bezieh ung  auf  den  vater 
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oder  die  mutier.  da;  sin  vil  luzzele 
barn  Dhtt.  3,  80.  Simeon  diu  barn 
das.  104.  des  riehen  fbrehtieres  barn 
Lanz.  899.  na  biten  wir  die  muoter 
und  ouch  der  muoter  barn  Walther  5,  5 
40.  der  lievel  wer  mir  nilit  sö  smnlie 
sam  des  basen  besser  böserer  barn 
Walther  23,  19.  er  was  Kayletes  swe- 
sler  barn  Pari.  46,  23.  des  kunec 
Tampenteires  parn  Porz.  211,  1.  Sig-  10 
mundes  barn  Nib.  637,  2.  vil  unselec 
barn  sagt  die  mutier  zu  ihrer  tochler 
MS.  1,  59.  b.  ach,  keisers  kint,  ach, 
küneges  barn  Gfr.  I.  2,  42.  der  vil 
reinen  meide  barn  Barl  5,  31.  68, 10-  15 
kindh.  Jes.  80,81,  wo  barm  auf  arm 
reimt.  —  Josaphat  der  seiden  barn 
Barl.  37,  36.  191,  38.  364,  1.  386, 
22.  des  välandes  barn  Trist.  15965. 
der  lugende  barn  troj.  39.  a.  —  ton  20 
einem  söhne  konnte  auch  der  barn  ge- 
sagt werden,  der  Adelheide  barn  Ernst 

2.  a.  diser  kindes  (/.küneges)  barn 
Wigam.  2.  b.  du  altgrfser  barm  Bio- 
rolf 1071.    dtn  milter  barn  MS.  H.  25 

3,  338.  b.  dtnen  barn  das.  339.  a. 
oder  ein  im  masc.  stehendes  pron.  dar- 
auf bezogen  werden.  der  vil  reinen 
megede  barn  was  zuo  der  gotheit  ge- 
varn  dia  in  dft  her  hite  gesant  (besser,  30 
nach  der  Laßberg.  hs.  von  der  er  uns 
wart  gesantj  Barl.  5,  31.  tgl.  Gr.  4, 
267.  2.  überhaupt:  ein  mensch,  ne- 
bein barn  Lampr,  Alex.  72.  b.  En.  7887. 
unglich  sint  doch  der  werlde  barn  die  35 
menschen  auf  der  weit  Emst  1 .  a.  — 
sehr  oft  muoter  barn.  nehein  muoter 
harn  Lampr.  27.  a.  dir  nescadet  ne- 
heincr  muoter  barn  das.  65.  b.  mo- 
niger  muoter  barn  das.  70.  b.  keiner  40 
muoter  barn  Vrid.  151,  11.  ir  aller 
muoter  barn  Wigal.  10285.  nu  gesA- 
het  ir  nie  muoter  barn  sö  rehte  leidi- 
gen als  in  Trist.  2320.  manec  muo- 
ter barn  Eracl.  4310.  45 

hellebarn  höUenkind;  mensch,  der 
in  die  höüe  muß.  snceder  hellebarn 
Lachm.  Waith,  s.  149. 

westebarn,  Westerham  stn.  der 
mit  dem  westerhemde  bekleidete  tduf-  50 


ling ;  ein  kind  ton  wenigen  tagen. 
hiutc  werden  wir  liutere  weslerparn 
werden  wir  im  himmel  gottes  kinder 
pf.  Kuonr.  186,  20.  hart  53.  a.  da; 
junge  westebarn  Diut.  1 ,  462.  2,  1 9. 
dö  ich  was  ein  westebarn  Herb.  14049. 
nacket  als  ein  westerbarn  das.  17530. 
vgl.  Frisch  2,  444. 

ber  (ahd.  berju,  prät.  berita  Graff 
3,  201.  Gr.  1,  946/  ich  mache 

bern.  da  dieß  in  den  meisten  falten 
durch  drücken,  klopfen,  schlagen,  stam- 
pfen, treten  geschieht,  so  können  alle 
solche  Verrichtungen  mit  bern  bezeich- 
net werden,  so  erklärt  Pictorius,  nach 
einseitiger  beziehung,  beren  durch  kne- 
ten, Henisch durch  walgen  (pillen  bern); 
und  so  wird  das  wort  in  der  Schweiz 
von  dem  kneten  der  butter,  des  lehmes 
u.  s.  w.  gebraucht.  Stalder  1,151.  Frisch 
1,  65.  a.  —  In  den  vielfachen  anwen- 
dungen  des  wortes  verlor  sich  sogar 
die  ursprüngliche  bedeutung  'bern  ma- 
chen, und  bern  steht  gerade  zu  für 
drücken,  schlagen,  treten  etc.  vgl.  lat. 
ferire  mit  ferre.  —  l.  der  wind  ist 
dazu  bestimmt  da?  er  bewegende  ber 
mit  siner  snellen  d  riete  boum  gras  undc 
sete  Barl.  240,  12.  dln  lop  vor  al- 
lem prfse  vert,  wan  e;  vil  manic  zunge 
bert  viele  zun  gen  treiben  es,  machen 
es  erschallen  in  himel  und  üf  erden 
g.  sm.  1035.  2.  drücke,  knete,  for- 
me, lüge  lat  sich  als  ein  weich  wabs 
bern  MS.  2,  177.  a.  0;  einem  ffllen 
holze  wahs  bern  MS.  2,  168.  a.  als 
ein  wahs  da;  weich  geberet  wa?re  Bit. 
94.  b.  da;  höre  berien  zu  ziegeln 
Exod.  fundgr.  87,  1.  man  engibet  iu 
kein  slrö  da  mite  ir  den  z  i  e  g  e  I  bert 
Ruod.  weltchr.  da;  ertrtche  dar  u;  her 
Adam  wart  gebert  DhU.  2,  25.  der 
öf  in  di  mit  swertes  siegen  wolle  gerne 
bin  gebert  troj.  30.  b.  hierher  gehört 
auch  wohl:  ein  man  der  ber  sin  liebe; 
kint  die  wile  unz  e;  sich  bern  IAI. 
swenne  e;  ü;  der  hitze  kumt  und  c; 
ist  ungebert,  sö  ist  sin  gevert  gewah- 
sen  Hhte  ze  hert,  da;  e;  sich  dem 
bern  wert,  so  wirt  versOmel  swa;  man 
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dräut  oder  üf  slnem  rugge  gert  MS. 
2.  176.  a. —  3.  klopfe,  schlage,  wan 
bert  ir  vil  schöne  warum  klopft  ihr 
nicht  sachte  Reinh.  f.  659.  ob  man 
sagen  kann  bern  st.  die  lürc  bö;en  5 
weiß  ich  nicht,  und  ehe  ich  das  nicht 
weiß,  will  ich  lieber  lesen  wan  ba?rt 
ir  vil  schöne  =  gebeert  ir.  —  der  ge- 
berte  kapelAn  der  durchgeprügelte  Reinh. 
f.  1727.  hie  vor  dö  berte  man  die  jun-  10 
gen ,  die  da  pflögen  vrecher  zungen 
Waltlter  24 ,  9.  dem  tören  nieman 
siege  wert  wan  der  iu  ouch  hin  wi- 
der bert  Vrid.  84,  1 9.  den  lif  si  im 
berten  Pass.  65,  34.  da;  ich  ein  ie-  15 
geliehen  ber  der  hie  ze  hove  unzühlic 
ist  Otte  120.  olsus  sol  sich  der  Sün- 
der wem ;  sehe  er  sich  die  sünde  bern 
wenn  die  sünde  Um  niederwirft  Barl. 
III,  4.  ich  wil  dir  den  rücken  bern  20 
Ls.  3,  22  4. —  der  üf  in  dä  mit  swer- 
tes  siegen  wolte  gerne  hän  gebert  troj. 
30.  b.  swie  vil  getengelt  und  gebert 
ftf  die  stahelringe  wart  das.  30.  c.  der 
helt  sere  üf  den  slangen  berte  troj.  72.  c.  25 
üf  die  heim  si  sich  berten  Dietr.  68.  a. 
so  man  diu  swert  berte  üf  den  heim 
Geo.  54.  b.  —  mit  Stichen  wart  ich 
Gebert  Senat.  2529.  einen  mit  vluo- 
the  bern.  mit  marter  bern  Marl.  162.  30 
168.  jene  her  enge  gen  berten  mit 
siegen  Dietr.  95.  a.  {Dietr.  91.  a.  ist 
st.  perten  zu  lesen  gc werten).  4.  trete, 
er  hat  die  witen  stri;c  leider  ze  lange 
geberte  Tund.  66,  33.  auf  dem  tep-  35 
piche  lag  woldriechendes  gewürze  sö 
da;  mit  trilen  wart  gebert,  sö  was  da 
sür  smac  erwert  Parz.  790,  5.  den 
hellecllchen  pfat  bern  W.  Wh.  38,  15. 
diu  dritte  (strafe)  ist  breit  und  sö  gc-  40 
bert  Vrid.  66,  11.  swer  dtne  wege 
mit  warheit  bert  eia  wie  selecllchc  er 
vert  Ernst.  36.  a.  da;  lieplich  werc 
die  slra;e  bert  dar  üf  mau  zuo  der 
tugent  vert  Ls.  3,  47.  —  hierher  ge-  45 
hört  vielleicht  auch  die  in  Schroetters 
tri.  I,  190  aus  der  kaiserchr.  ange- 
führte stelle  er  muo;  immer  dar  inne 
bern  als  lang  er  sol  wem. 

ungcbcrt    adj.  part.  nicht  geschla-  50 
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gen,  nicht  gedrückt,  unbetreten,  da; 
kint  ist  ungebert  MS.  2,  176.  a.  der 
grasewec  ungebert  Gregor.  3065  (Ober- 
lin  1830).  er  reit  ein  rühen  wec  vil 
ungebert  Ls.  2,  514. 

bern    stn.  MS.  2,  176.  a. 

berre  eine  spätere  form  für  ich 
ber  oder  beige,  berret:  versperret  Dhtt. 
2,  137.  s.  Gr.  1,  946. 

erber  swv.  6  da;  man  in  erbere 
(:lfire)  Ls.  2,  44.  die  zwdne  gever- 
ten  den  weg  ab  erberten  Tundal.  59,  29. 

geber  swv.  Pärls,  BÄdowe,  Salerne 
kan  niht  alsö  wol  gebera  ziehen,  bil- 
den ein  jungen  6re  geraden  man  MS. 
2,  142.  a.  (in  einer  Strophe,  die  nach 
der  loten  auf  dieser  spalte  folgen  muß). 
als  er  in  dö  vil  geberte  gescldagen 
hatte  Lanz.  3626. 

zerber  swv.  zerdrücke,  zertrete, 
»erschlage.  Cunneware  de  Lalant  durch 
deu  knappen  ist  zerbert  Parz.  153,3. 
den  esterlch  mit  triten  zerbern  Trist. 
17123.  wie  vil  haesliner  geilen  ir 
rücken  zerberten  Ls.  2,  504.426.522. 
minne  zerbert  da;  herze  mit  quäle  Ls. 
1,  344.  da;  in  der  balg  wirt  zerbert 
Hätzl.  2,  59,  344. 

ber  (so  wie  im  ahd.  ton  ich  wer 
diu  weri  gebildet  wird,  so  mhd.  von 
ich  ber,  diu  ber,  ahd.  perl  ?)  stf.  soll 
ich  iueh  (gedruckt  iu)  leren,  ich  be- 
swunge  iueh  sö  mit  miner  rnoten  ber 
mit  dem  schlage  meiner  ruthe  da;  ir 
MS.  1,  156.  b.  sus  glstu  blüender 
bluomen  ber  an  alle  wer  dfm  liebsten 
ingesinde  so  lassest  du  blühende  blu- 
men  in  reicher  fülle  sich  hinneigen  zu 
deinen  cjelieh testen  dienern?  Gfr.  lob- 
ges.  61,  1 2.  man  vergl.  die  stelle 
Barl.  240,  12. 

Lire  st.  und  swf.  (vgl.  Lachm.  zu 
Iw.  1443J.  bahre,  feretrum  sumerl.  7, 
60.  eine  bire  (:wäre)  En.  70.  b.  si 
tragent  in,  als  si  in  begraben  wellen, 
üf  der  bärc  Iw.  55.  nach  der  bflre 
gienc  ein  wlp  Iw.  57.  ob  alle  liegen 
üf  den  bftren  Iw.  61.  man  bringet  der 
verchwundeu  wol  ahzcc  röte  bäre  Nib. 
238,  3.    Isöt  sich  üf  die  bure  sa  leite, 
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und  nam  ir  ende  Vir.  Trist.  3422. 
nf  ir  schiide  wären  gcslagen  bare  von 
rotem  golde  dä  b!  man  sehen  solde, 
da;  ir  herre  was  erslagen  Wigal.  9119. 
—  nn  vernemet  von  der  baren  ( :  wa-  5 
ren}  En.  60.  c.  62.  c.  zwei  ros  Ca- 
stelane,  rwfine  müle  guote  tet  man  zuo 
der  biren  En.  61.  a. 

ritebare    reisesänfte.  Kön.  s.  74. 

ros  bare  st.  und  swf.  eine  ton  ros-  10 
seit  getragene  bahre,  die  kneble  hie; 
er  howen  dö  eine  rosbaren.  dar  uf 
wart  dö  geleit  Erec  für  ein  töten  man 
Er.  6310.  zw*ne  zeiter  truogen  eine 
rosbiren  H.  Trist.  4447.  man  machte  l.r> 
rosseblre  den  gewunten  litl.chron.  9037. 
er  moht  ouch  oit  anders  riten  denn  öf 
einer  rosbär  Zürich,  jahrb.  89. 

barbret,  barhobel,  barkleit  *. 
das  zweite  wort.  20 

Dare ,  m  Zusammensetzungen  ver- 
kürzt in  skr,  wahrscheinlich  eine  nie- 
derdeutsche  form  für  bare.  ro/.  0£e»7 
120. 

mistber  stf.  mistbahre,  mistkarre.  25 
a.  w.  2,  191.    r^/.  fdgr.  I,  384. 

radeber,  ratber  stf.  bahre  mit  ei- 
nem rade,  schtebekarre.  baslerna  est 
quoddam  vehiculum  r  a  d  h  e  r  Diefenb. 
gl.  49.  sceuofactorium  (coenovecto-  30 
rium?)  ein  radeber  das.  245.  r gl.  fdgr. 
1,  387. 

bare  Sief,  lege  auf  die  bahre,  er  hie; 
si  di  herren  baren  pf.  K.  261,  8.  der 
keiser  hie;  sich  baren,  er  sprach,  er  35 
newolde  es  niht  rät  han  er  newolde 
selbe  mite  varn  kaiserchr.  83.  b.  hie; 
biren  die  da  irslagen  waren  En.  6756. 
7704.  er  sach  zuo  im  gebaret  tragen 
den  wirt  Iw.  57.  si  hieben  die  wun-  40 
den  bären  Mb.  218,  3.  dö  man  si 
gebärdt  danne  trnoc  als  er  gebot  kl. 
566.  1088.  L.  die  toten  hie;  si  ba- 
ren Wigal.  5206.  —  s(t  frouwen  prts 
solch  wirde  treit  in  lobes  girde  gebä-  45 
ret  und  gesebrenket  aufgehäuft  und 
eingefaßt  Frl.  ML.  39,  3. —  mit  ade. - 
prap.  —  jene  die  da  wunt  wären  die 
hieben  si  öf  baren  Trist.  5620.  H.  Trist. 
6483.  50 
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baerc  swr.  lege  auf  die  bahre; 
scheint  nieder d.  form  zusein.  Mb  2 1 K  3. 
Lachm.  zu  den  Mb.  Herb  1*797  schreibt 
und  reimt  be>en  :  Iren,  da;  heilirtuom 
gebaret  Barl.  398,  3  (400.  2  7  Pf) 
in  der  Laßb.  hs.  gebaret. 

bar  stf.  die  art  und  treise  wie  sich 
ehras  zeigt,  dieses  wort  reimt  zwar 
auf  kurzes  a ;  wahrscheinlich  aber  nur 
nach  der  so  häufigen  freiheit.  welche 
sich  die  dichter  nehmen,  und  der  zu 
folge  auch  Gottfried  Trist.  4002  hAr 
und  gar  reimt.     Für  die  richtigkeit 

mensetzungen  gebar  nebst  ihren  oblri- 
tungen,  und  die  formen  baere  zu  ent- 
scheiden, ir  siufzen,  ir  gesegen  al  ir 
btir  (:  gar)  Oberlin  s.  95,  aus  Tristan 
f?96J,  wo  die  andern  hs.  gebar  haben 
s.  gebär,  die  grlfen  nämen  onch  ir 
splse  war  aldä  si  llugen  von  sneller 
par  MS.  2,  14.  b.  da;  rat  zwo  und 
sibenzec  kamben  hat,  die  sint  von  also 
maniger  par  MS  2,  249.  a.  diu  kambe, 
diu  dä  ist  von  so  süe;er  par  MS.  2, 
249.  a.  bar  in  einer,  wie  es  scheint, 
terderbten  teile  troj.  21564. 
bar  strn. 

gebar  stm.  die  art  und  weise  wie 
sich  etwas  zeigt,  wie  stüt  sin  hoiibet 
und  sin  här!  wie  süe;e  ist  aller  sin 
gebär  Trist.  714.  sd  du  niht  helest 
den  gebär  (rclär)  den  ein  vrowc  solle 
hän  troj.  149*1.  nu  seht  ob  er  niht 
mohte  wunt  von  dem  gebäre  werden 
troj.  16062.  sin  gemellich  gebär  troj. 
15994.—  im  folgenden  stellen  ist  das 
geschlecht  des  worts  unbestimmt:  wie 
sin  ding  alle;  was  getän  an  anllitze 
und  an  härc,  an  rede  und  an  ge- 
bäre Trist.  3814.  da;  er  wol  rede 
und  ouch  ge  b  ä  r  ( :  jär)  verneinen  künde 
2056.  mit  öbelen  gebären  brach  er 
ein  »wert  eime  0;  der  hant  Bit.  95.  a. 
ir  scheene,  ir  güete,  ir  gebäre  MS.  2. 
181.  a.    vgl.  weiter  unten  ßebaere. 

ungebar  (mit  unenlsch.  geschl.) 
übele  art  und  weise,  wie  sich  etwas 
zeigt,  gebcesert  niht  mit  ungehar  (:  war) 
die  Hute  Haupt1  s  zeitschr.  2,  91. 

10 
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bare  (ahd.  bäröm  Graft  3,  151/ 
sirr.  biete  ein  äußeres  erscheinen  dar. 
wem  bärl  ir  gcleich  nach  wem  seht 
ihr  aus  ?  Suoclienw.  24,  199.  die  »ach 
man  gar  hovelichen  baren  Mi/*/.  2,  67,  5 
125. 

gebare  gm.  ich  bärc  (mit  einer 
durch  gc  -  bezeichneten  beziehung ;  auf 
den  der  mein  baren  wahr  nimmt),  vgl. 
ich  gebare.  1.  ohne  reflexiven  ac-  10 
cusaltD  a.  mit  adt.  die  hört  er 
gebären  harte  elügelichen  Iw.  194.  si 
sähen  in  manlichc  gebaren,  vientliche. 
vriunlllchc  Iw.  142.  257.  274.  die- 
muoteelichc  Karl  1 5  a.  ich  wil  onch  15 
ft;en  vrö  gebären  und  innen  tö;cn  beitr. 
119.  MS.  i,  129.  a.  kint  tumpHche 
gebären  sol  Barl.  207.  2.  siue  mohten 
nihl  ba;  gelän  sin  noch  gebären  Iw. 
237.  wer  gesarh  ie  wip  sö  wol  ge-  20 
bären  MS.  1,  200.  b.  manic  hunt  wol 
gebäret  der  doch  der  liute  varet  Vrid. 
138,  9.  swie  wol  man  dä  gebärle, 
tröric  wa9  sin  muot  Mb.  593,  3.  sine 
meisler  Irrten  in  zuht  und  hovelichen  25 
sin,  wol  gebären  etc.  Bart.  24,  39.  — 
gebäre  ich  sus,  gebäre  ich  sö  MS.  1, 
27.  a.  ich  minnc  niht  sö  s£re,  als  ich 
gebäre,  ein  wip  MS.  1,67.  a.  mir  ge- 
linge ba;  danue  ir  genäde  gebäre  MS.  <jq 
2,  28.  a.  dö  begundeu  si  gebären,  da* 
e;  was  zerbarmen  Wigal.  5174.  er 
enweste  wie  gebären  Itc.  90.  nu  lä- 
;en  da;  bcllben  wie  si  gebären  hie 
ISib.  1446,  1.  dö  kundc  ein  stelic  35 
man  gebären  undc  spiite  im  sin  herze 
gein  der  wünncclichcn  zit  Waith.  120, 
12.  si  begunde  gebären  als  ein 
wip  diu  sere  sorget  umb  ir  erc  Itc. 
174.  sam  ers  niht  enwesse  gebärt  40 
der  listige  man  Nib.  442,  5.  —  under 
dere  menige  gebärote  er  gelich  eineme 
hclde  Exod.  fdgr.  2,  56,  11.  dö  ge- 
bärlcr  rehte  al  diu  gelich  als  im  aller 
tägclich  zehen  slunt  geschehe  alsame  4« 
Itc.  37.  wer  wei;  cm  st  vil  tugende 
rieh :  er  gebäret  diu  geliche  wol  Trist. 
4083.  dö  gebärle  si  gelichc  als  si 
mit  brcsem  ma?re  zuo  im  gesendet  wirre 
Iw.  8y.     si  gebärten  niender  zweiu  50 


zagen  gelich  Iw.  254.  er  gebärete 
gelich  der  alten  gei;e  Boner  33,  12. 
b.  mit  einem  dative.  wie  sol  ich  den 
liulen  nu  gebären  MS.  1,  87.  b.  c. 
mit  präpos.  swie  halt  gein  iu  gebä- 
ren dise  reken  het  Nib.  2138,  2.  in 
disen  zwein  sö  kan  ich  niht  gebären, 
in  herzen  sen  und  üzen  vrö  MS.  1. 
1 1 .  b.  nu  hön  ich  mit  dem  golde  ge- 
bäret als  ich  solde  näch  diner  muoter 
geböte  Gregor  1590.  ir  munt  kan 
niht  gebären  mit  lachen  Air*.  135,  16. 
da;,  er  sö  mit  triuwe  und  mit  zuht  ge- 
bärle MS.  1,  153.  a.  der  ie  gebärte 
mit  slner  tugende  alsö  lobebiere  Gudr. 
579,4.  näch  ritterlichen  siten  gebä- 
ren Iw.  136.  dä  von  dö  gebären 
näch  Freuden  solt  ir  der  muot  kl.  93.  L. 
wie  da;  ingesindc  gebäre  wider 
mich  Iw.  236.  da  enkan  ich  niht  ge- 
dulteclichen  zno  gebären  MS.  1 ,  67. b. 
si  erkandc  wol  wie  man  hie  zuo  (zur 
nieder kttnp  mit  einem  kinde)  gebären 
sol  Trist.  1916.  2.  mit  reflexivem 
accusatic.  ich  gebäre  mich.  —  nu  wei; 
ich  leider  niht  wie  ich  mich  sol  ge- 
bären MS.  1,  46.  a.  wisse  ich,  wie 
ich  mich  gebärte,  dä  von  si  min  ahte 
n«me  MS.  2,  1 59.  a.  3.  mit  ade. 
präposition.  da;  si  mich  als  unwerden 
habe  als  si  mir  vor  gebäret  da;  ge- 
loube  ich  niemer  MS.  1,  67.  b. 

gebaren  stn.  er  versan  sich  an 
allem  ir  gebären  da;  si  müede  wären 
Lanz.  6593.  si  sach  an  ir  gebären 
da;  si  alle  fürslen  wären  Lanz.  7191. 
er  marht  ir  gebären,  beidiu  herze  unde 
muot  Lanz.  3732.  ir  guot  gebären 
MS.  1,  37.  a.  minneclich  was  ir  ge- 
bären MS.  1  ,  87.  b.  beitr.  46.  da; 
gebären  ir  vil  wol  an  stät  MS.  1,  201.  a. 
sin  gelä;  und  stn  gebären  Trist.  2850. 
dö  was  jämerlich  gebären  von  allen 
die  dä  wären  Barl.  357,  23. 

gebäret  partic.  si  ist  alsö  guot 
und  sö  rehte  wol  gebäret  MS.  1 ,  1 99.  a. 
einen  grö;en  wurm,  der  was  gebart 
da;  nie  ticr  sö  vreislich  wart  Lanz. 
7847. 

bjere    (ahd.  bfiri  Graß  3,  14*; 
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adj.  eine  gewisse  richtung  habend.  1 . 
als  einzelnes  wort.  ist  er  kampfcs 
bare  Part.  209,  20.  2.  als  ange- 
fügtes wort;  tgl.  Gr.  2,  557.  die- 
ses bare  bildet,  Substantiven,  adjecticen,  5 
vollwörtem  beigesetzt,  eine  menge  von 
adjecticen.     Der  begriff,  den  es  be- 

-mdßig\    dem  mhd.    gemäße,  lieh; 
nicht  aber  dem  lateinischen  -fer :  —  au-  1  0 
rifer,  odorifer,   pomifer  .  .  .  würden 
deutsch  goltbernde,  smacbernde,  obe;- 
berndc  .  . .  lauten  —  wohl  aber  mag 

bare  für  berndc,  und  dieses  für  jenes  15 
gesetzt  haben,  der  sinn  jedes  einzel- 
nen, mit  bare  gebildeten  affectives 
läßt  sich  bequemer  unter  dem  worle, 
dem  es  beigesetzt  ist,  angeben,  und  so 
finden  auch  die  von  solchen  adjectiven  20 
gebildeten  Substantive,  colheörter,  adeerbe 
unter  jenem  ersten  worte  eine  bes- 
sere stelle ;  nicht  unnütz  aber  wird  es 
sein,  hier  ein  Verzeichnis  auf  bare 
endender  adjeetwe  beizufügen ;  nach-  25 
träge  dazu  wird  die  zeit  bringen. 
a de  I  h a?r  e,  ah  t  b.,  an ges t b.,  dan cb., 
dienest  b. ,  einb. ,  <*reb.  örb., 
goteb. ,  helb. ,  verholnb. ,  hel- 
feb. ,  herzeb. ,  himelb. ,  hoveb.,  30 
hon  gerb.,  hu  rieb.,  kampCb.,  ke;- 
;elb.,  kosteb.,  kröneb.,  kürb. 
lachet).,  lasterb.,  liehteb.,  Ilhlb., 
löneb.,  vlustb.,  vlüsteb.,  lütb., 
lüterb.,  magetb.,  man b.,  meienb.,  35 
mortb. ,  muoterb. ,  genisb. ,  of- 
fenb.,  ratb.,  redeb.,  regenb., 
riaweb.,  sageb.,  sie  Id  e  b.,  schalb. 
scharob.,  schimpfb.,  schlnb., 
stnneb. ,  siufteb.,  siufzeb.,  40 
strltb.,  sunderb. ,  sündeb.,  süe- 
neb.,  sunnenb.,  trageb.,  lötb., 
toufb.,  trüteb.,  tugentb.,  vaterb., 
vreudeb.,  vreudeub. ,  vriunlb., 
v  r  6  n  e  b. ,  w  a  n  d  e  I  b. ,  warb.,  w  c  i-  45 
senb. ,  zuhlb.  Aus  diesem  Verzeich- 
nisse ergibt  sich,  daß  das  adj.  ba>ro 
Substantiven,  und  zwar  dem  sing,  so- 
wohl als  dem  pfural,  adjecticen,  Zahl- 
wörtern,   tollwörtem    beigefügt  wird.  50 
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Da  das  adj.  gebore  gewöhnlich  nut 
dem  dative  verbunden  wird,  so  ist  auch 
in  einigen  mit  bo  re  zusammen gesetzten 
Wörtern  ein  solcher  casus  zu  rrrmuten. 
Aus  diesen  adjecticen  werden  bisweilen 
rolhrörter  gebildet:  ich  wnrbnrc .  ich 
offenbare. 

itubarrc  adj.  unfruchtbar.  Abrn- 
hames  wib  Sara  diu  was  umhöre  den. 
fdgr.  2,  31,  8.  got  hie;  Liam  wer- 
den swanger;  unbare  besluond  diu  an- 
der das.  42,  31.  dd  Hat  hei  gesarh 
da£  s'  umbarc  was  das.  43,  2.  esile 
umbare  joch  lesile  das.  4«I,  42. 

barrc  stf.  die  art  und  weise  wir 
etwas  birt  sich  zeigt.  —  wer  vli;et  sich 
guoler  bare,  da;  er  mac  ni einen  mis- 
se ha  gen  Suochenw.  2,  22. 

ambaere,  ainparrc,  amparc  (ahd. 
antpära  Graff  3,  1  50.  Gr.  2,  7  I  4.  das  p 
erhielt  sich  durch  nachwirkung  der  part. 
ant,  so  wie  das  k  in  enkellcn  u.  m.)  stf 
das  dem  betrachtenden  sich  darbietende 
aussehen ;  die  art  wie  sich  etwas  zeigt  oder 
benimmt,  als  der  fürst  nach  hause  kommt, 
wird  er  froh  von  mutter  und  brüdern 
empfangen  noch  vrouwetc  sich  mere 
Elyzabelh  diu  clflre  mit  süe;er  ampüre 
Diut.  1,  391.  Elisabeth  liegt  in  einer 
Verzückung ;  bald  lächelt  sie,  bald  weint 
sie  die  ampar  alle  si  nu  treib  das.  422. 
einem  madchen  wird  ihr  gelbes  haar 
abgeschnitten:  si  endarf  mit  dem  höre 
kein  (ippecliche  amparc  nummer  mfi  gc- 
triben  das.  458.  er  sach  den  trnchen 
an,  wa;  amparc  er  harte,  ob  er  lebete 
oder  entarte  Trist.  9157.  Clinsor  be- 
obachtet die  gestirne  ir  amparc  er  gar 
balde  entsuop  Diut.  I,  351. 

gebaere  adj.  die  richtung  nach 
etwas  hin  haltend,  geniale,  angemessen. 
a.  ohne  beigesetzten  casus,  da;  disiu 
suone  wäre  gcvellic  und  gebare  Trist. 
1 1 388.  »6  was  ouch  vil  gebare  da/, 
kumberliche  sware  diu  scheene  durch 
die  beide  Ute  Engelh.  1031.  b.  mit 
dem  dative.  du  bist  mir  gebare  MS. 
1  ,  23.  b.  wo ,  da;  ich  der  süe;en 
mare  von  der  guoten  sol  gedagen, 
diu  mich  duhten  ir  gebare  MS.  I ,  I  56.  a 
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iuwer  tun  ist  mir  gebere,  so  ist  ouch 
min  dienest  ziu  gewant  beitr.  40.  der 
name  was  im  gevallesame  und  alle  wis 
gebere  Trist.  2002.  ob  e;  mir  hie 
were  ze  sagene  gebere  Trist.  4158.  5 
du  gruozte  ich  mine  vrowen  sä  sö 
mir  was  gebtere,  swie  e;  ein  unzuht 
were  G.  Gerh.  2162.  wa;  freude  was 
gebere  da;  wart  mit  rillerlichen  siten 
disen  tac  dä  niht  vermiten  das.  4988.  10 
swa;  minnesicchen  Hilten  vür  senecli- 
che  swere  geme;e  ist  unt  gebtere 
troj.  122.  b.  c.  mit  präpos.  sin 
heilekeit  gein  im  ist  niht  gebere  kann 
mit  der  seinigen  nicht  verglichen  wer-  15 
den.  Museum  2,  41.  ein  volc  dä  zuo 
gebare  da;  e;  des  gräles  pflege  Part. 
455  ,  C.  diu  im  reht  und  gebere  ze 
slner  vräge  were  Trist.  3887. 

ungebserc  adj.  unangemessen,  da;  20 
düht  mich  ungebere  Part.  713,  26. 
doch  sint  diu  selben  mere  mir  ze  sa- 
gen ungebere  Pari,.  657,  6.  wan  da; 
ungebere  was  stnen  scho3nen  handen 
Trist.  2908.  —  W.  Tit.  63 ,  2  halte  25 
ich  ungebere  für  das  adv. 

wolgcbaerc  adj.  ton  schönem  aus- 
sehen, swie  wolgebere  geberdehalp 
er  were  Trist.  67 1  9. 

gebare,  ungcha*rc    adv.  das  erste  30 
vür  de  sich  MS.  1,  22.  b  finden,  wenn 
nicht  ir  gebere,  wie  MS.  2,  28.  a.  steht, 
das  richtige  wäre ,  das  zweite  wird 
wahrlich  durch  W.  Tit.  63,  2  belegt. 

gebare  od.  gebäre  stn.  —  man  sagte  35 
da;  gebare  und  da;  gebere,  so  wie 
ampäre  und  ampere.  ahd.  gebäri  Graff 
3,  150.  Grimm  zum  gr.  Rud.  Üb,  11. 
s.  19  sieht  die  form  gebero  als  neu- 
trum  für  unerwiesen  an.  doch  s.  die  40 
unten  folgenden  stellen  aus  Lampr.  Alex, 
vgl  gebere  stf.  ttnd  gebär.  —  ausse- 
hen das  jemand  oder  etwas  hat  (tgl. 
das  lat.  speciesj.  si  tet  wider  in  dei 
gebare  dei  ime  wären  ummäre  Genes.  45 
fgr.  2,  56,  22.  er  habe  gesehen  dri 
/einen,  und  in  der  oberisten  wäre  al- 
lere bröte  gebare  dei  dehein  phister 
chuiidc  machen  das.  58,  31.  in  allen 
den  gebere  als  er  herri;  were  so  50 
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die  hs.  Roiher  2167.  ime  was  stn 
gebere  als  er  ein  fürste  were  Lampr. 
Alex.  187.  sin  gebere  da;  was  eislich 
das.  1463  (1813).  in  allem  dem  ge- 
bere als  er  der  slner  were,  als  er  sin 
valer  were,  als  er  Alexander  were 
da*.  2386.  2633.  5313  (2736.2983. 
5663).  er  hie;  ein  brütlofte  stiften 
in  allem  dem  gebere  als  er  da  selbe 
were  das.  3660  (4010).  er  lac  au 
dem  gebere  als  er  were  vil  riebe  das. 
5112  (5462).  diu  tohter  goumen  be- 
gan  der  knappen  gebare  (:ze  wäre) 
kl.  1432.  der  knappen  gebäre  (:järe) 
*/.  1468.  Bit.  9330.  12948  ist  wohl 
zu  lesen  gebären,  ir  trürige  gebäre 
Er.  5861.  von  fremdem  gebäre  das. 
6598.  auch  Er.  3128.  5279  ist  nach 
Lachmann  zu  Iw.  1321  gebären  so 
schreiben,  weil  Hartmann  sich  der  form 
gebere  niemals  bedient. 

hantgeba'rc  sin.  das  was  man  in 
der  hand  trägt,  da;  sin  hantgebere 
(sper  und  swert)  Hartm.  vom  gl.  1466. 

lichtgebacre  stn.  das  was  licht 
bringt,  sö  nenne  wir  da;  buoch  alsus 
den  kleiuen  Lücidärius,  da;  spricht  ein 
liehtgebere  Helbl.  1,  31. 

gebsere  stf.  die  ort  und  weise,  in 
der  sich  jemand  benimmt;  —  in  der  et- 
was erscheint,  ime  (dem  rosse)  wor- 
den sine  gebere  als  i;  des  kindes  vil 
wol  gewone  were  Lampr.  Alex.  366. 
alse  di  bürgere  gesähen  sine  gebere 
das.  2022  (2372).  er  vernam  ir  ge- 
bere das.  3764  (41  14).  nieman  dä 
ne  gesach  blödis  mannis  gebere  das. 
4254  (4604).  do  erzeigten  ir  gebere, 
da;  sie  niht  enswar  Maria  1 54.  Parz. 
115,  1  nach  hs.  D.  si  mareten  sin 
gebere  f»t*  gebere  stn.?)  Lanz.  3323. 
und  was  im  doch  dar  zuo  gereit  ze 
der  lange  grö;  behendikeit  und  hübsch- 
liche  gebere  Lanz.  7553.  er  sWH  in 
der  gebere  Mb.  102,  1 1.  mich  scheut 
ze  mengen  tagen  die  liute  in  der  ge- 
bere als  ich  niht  sorgen  möge  tragen 
MS.  I,  95.  b.  da;  ir  gebere  min  swerc 
noch  büe;e  MS.  2,  28.  a.  er  hät  sö 
herlichen  muot  und  ouch  die  gebere 
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sam  e;  im  zorn  were  Bit.  601.  ir 
luot  dem  geliche,  and  sit  ir  der  ge- 
bere,  sam  Gudrun  iwer  sippe  were 
Gttdr.  1244,  4.  iu  allen  sinen  sorgen 
stuont  er  in  der  gebare  als  er  mit  5 
einem  pensei  wol  entworfen  wäre  Gudr. 
1601,  3.  in  aller  der  gebare  als  er 
ein  tiuvel  were  leseb.  648,  9.  der 
dunst  0}  ir  Übe  rouch  gellch  in  der 
gebere  als  ob  ein  walt  wäre  gezündet  10 
an  mit  viure  Dietr.  68.  b. 

angcb»rc    stf.  unangemessene  äu- 
ßerung,  diu  ungehabe.    dö  wart  si  wol 
kine  miner  ungebere  Lampr.  Alex.  5841 
(6191).    ich  hörte  verre  in  einer  klüs  15 
vil  michel  ungebare  jammern  und  wei- 
nen Waith.  9,  36.     die  manigen  un- 
gebare ,    die  sich  von  herzen  jamer 
alda  zeigen  began  Mb.  2170,  3  (wo 
Lachmann  ungebarde  ha4).     swie  si  20 
(die  schachäre)  in  na?ten  waren,  mit 
scheltens  ungeberen  refslen  si  den  hei- 
lant  team.  3608. 

jyebaere  swv.  teige  mich,  benehme 
mich.  tgl.  ich  gebare,  wie  er  zo  deu  25 
ritern  solde  gebaren  ze  diu  da;  se 
ime  willic  waren  Lampr.  Alex.  243. 
uu  fürhte  ich  den  grimmen  tot  da;  er 
mit  sware  an  mir  gebare  Waith.  123,9. 

{jebaren  stn.  mit  guoteme  ge-  30 
baren  gr.  Rud.  Db,  11.  vgl.  anm.  «.19. 

ungebere  swv.  zeige  ungebere. 
wlp,  ungebere  niht  sö  kaiserchr.  64,  3. 

barde  stf.  aussehen,  benehmen,  we- 
sen.  mit  sinen  berden  (geberden  die  35 
handsehriflen)  er  swuor  Lan%.  6636. 
ir  barde  unt  ir  site  Pur*.  115,  1 . 
nemt  da;  in  iwer  witze  in  weihen 
barden  diu  st  Pan.  709,29.  (an  bei- 
den stellen  schwanken  die  hsen  swi-  40 
sehen  gebäre,  gebärde,  b&rdej. 

gebärde  (ahd.  gibarida  Graf?  3, 
150;  auch  gebärde,  geberden:  wer- 
den: erden  H.  Trist.  311.  1192.  Bo- 
ner 1 ,  33.  43.  86.  Ath.  B,  75  und  45 
anm.  s.  20.  gebierde  als  stn.  Frl.  133, 
1 1 )  stf.  die  ort  wie  jemand  gebäret ; 
sein  äußerlich  sichtbares  benehmen,  we- 
sen;  verschieden  ton  gebärde  im  heu- 
tigen sinne,    e;  erzeicten  ir  gebärde  50 
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ir  herzen  beswerde  an  dem  Übe  unde 
an  der  stimme  Iw.  57.  der  lewe  zeicte 
unsprechenden  gruo;  mit  gebärde  und 
mit  der  stimme,  er  brach  sine  senfle 
geberde  Iw.  147.  201.  wan  solde 
si  nu  pflegn  geberde  nach  ir  guete 
sich  so  gut  wie  sie  ist  auch  äußerlich 
benehmen  Iw.  69.  si  mante  sie  mit 
gebärde  und  mit  munde  /an.  174.  si 
bat  in  mit  geberden  Iw.  145.  alle  ir 
geberde  dühte  Gunlhere  guot  Nib.  3H 1 , 4 . 
nu  habe  du  die  geberdc,  diu  werc 
wil  ich  began  IXib.  429,  3.  c;  schein 
an  ir  geberden  man  konnte  es  ihr  an- 
sehen Iw.  115.  Wigal.  1345.  sin  ge- 
berde diu  was  seleclich  Wigal.  1551. 
guot  geberde  was  ir  liure  Wigal.  6290. 
wie  schrene  geberde  er  hat  in  edelem 
gewande  Trist.  4086.  6716.  iuwer 
geberde  ze  dienste  stellet  macht  euch 
fertig  U.  Trist.  914.  wie  wolgebere 
geberde  halp  er  were,  sö  was  doch 
innerhalp  der  muot  sö  reine  geartet 
Trist.  6720.  la  die  geberdc;  du  ge- 
bärest als  ein  mnn  troj.  122.  b.  wlp- 
lich,  slanglich  geberde  han  Boner  58, 
4.  71,  28. 

ungeberde  stf.  unfreundliches  be- 
nehmen, sö  da;  min  ungeberde  sach 
vil  lützel  iemen  MS.  1  ,  66.  b.  leseb. 
372,  8.  da;  hündelln  erzeigete  un- 
geberde nie  Trist.  15891.  lebent  un- 
geberde frt  troj.  21851.  da;  e;  sich 
luhters  niht  erwern  kan  unde  kachens 
unde  anderr  ungeberde  myst.  1 ,  336, 1 2. 

baerelich  adj.  -Hebe  ade.  ange- 
messen. 

unbaerclichc  ade.  unangemessen. 
ir  muotet  vil  unberelich  (nach  der 
Ried.  hs.  unbetelichj  Dietr.  41.  b. 

baerec  adj.  fruchtbar,  in  der  al- 
tern spräche  bäric.  diu  erde  sl  dir 
pärich  Genes,  fdgr.  2,  39,  6.  diu  liule 
waren  sälich,  erde  jouch  vihe  vil  barich 
das.  56,  4. 

unberee  adj.  unfruchtbar,  diu 
uubarige  erde  Genes,  fdgr.  2,  70,  12. 

riuwebexcc  adj.  =  riuwebare. 
wie  andere  hs.  haben,  riweberec  was 
ir  site  Pan.  526,  2. 
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harchaftic,  bsercliaftichcit  s.  oben 
hcrliaftic. 

baci'crinnc    s.  oben  kererinnc. 

kor  stf.  ein  Substantiv,  das  den 
begriff  von  ragender  er  Streckung,  höhe  5 
bezeichnet,  und  als  solches  in  venigen 
nhd.  Wörtern  borbühne,  borkirche,  bor- 
st ade  l,  borlade  (Gr.  w.  1,  413^,  bor- 
scheune'  sich  noch  erhalten  hat.  Ich 
selie  diu  bor  an,  »eil  das  abgeleitete  10 
urbur  weiblich  ist,  und  die  mundarten 
dem  worte  dieses  geschlecht  geben ;  s. 
Schmeller  wb.  1 ,  1 92.  Graff  3,  1 58. 
Gr.  2,  550.  3,  145.  Wackernagel  die 
mittelhochd.  negationspartikel  ne  §.2.  15 
fdgr.  1,271. —  dieses  wort  erscheint: 
1.  in  der  adverbialen  Zusammensetzung 
en bore,  enbor.  a.  in  der  höhe,  in 
die  höhe,  empor,  enbore  Harlm.  v.  gl. 
dö  man  die  wage  enbore  solde  haben  20 
aneg.  34,  71.  die  engel  babenl  dich 
enbor  das.  37,  60.  ein  tavel  biene 
enbor  Iw.  19.  von  niderc  üf  enbor 
haben  Iw.  49.  er  stach  in  enbor  ü; 
deme  satelc  hin,  über  den  satcl  hin  25 
Iw.  176.  199.  sin  hende  habet  er 
enbor  Wigal.  7113.  Saturnus  loufl  so 
hoch  enbor  Part.  493,  I.  vgl.  539,  17. 
er  huop  sich  zem  sprunge  enbor  das. 
567,  12.  werc  da;  hie  stuont  enbor  30 
Pan.  589,  12.  er  gie  enbor  weiter 
hin  (höher)  Trist.  13594.  ir  herze 
du;  vuor  rehte  enbor  als  c;  gevidert 
wa*rc  Trist.  5242.  des  vert  enbor  din 
lop  mit  süe;cm  sauge  Gfr.  lobges.  33,  35 
1 3.  den  truoc  sin  muot  ze  höhe  en- 
bor Barl.  60,  12.  102,  33.  97,  25. 
die  sä;en  üf  der  tugende  bün  schöne 
wcrdeclichc  enbor  troj.  9.  a.  diu  stimme 
klnnc  hoch  enbor  troj.  9.  b.  23.  b.  40 
rucke  uns  zuo  im  enpor  vaterunser  925. 
b.  Iwcldich,  in  hohem  grade,  sehr:  vgl. 
das  folgende  bor.  a.  in  bejahen- 
den satten,  ir  sit  einander  enbor  holt 
seid  sehr  gute  freunde  Heinh.  f.  1654.  45 
er  ftröwete  sich  enbore  vil  da;  er  ein 
schuf  vunden  bete  Leyser pred.  63,30. 
do  si  stuont  enbor  lange  (borlauge  ?j 
mit  sorgen  bevangen,  zuo  disem  sere 
wart   ir  uot   mere   Tundal.    54,  80.  50 


d.  in  verneinenden  satten.  dar  unibe 
stuonden  zwencic  schüzzen  si  ne  wa- 
ren inbore  nüzze  nicht  viel,  wenig 
nütze  kaiserchr.  (heidelb.  fts.  36  \)  1 .  d. 
sö  getane  tougen  (so  /.  st.  toligenj  in 
mac  ich  inpor  wol  gelouben,  sö  ich 
i;  dicke  höre  sagen  kaiserchr.  heidelb. 
hs.  11.  c.  ouch  inist  is  inpor  lanc, 
da;  ich  dir  eine  messe  sanc  das. 
88.  b.  —  enbor  steht  aber  auch  in 
dem  sinne  von  'wenig,  nicht  sehr* 
ohne  hintugefügtes  ne,  was  als  unge- 
nauigkeit  oder  als  eine  ort  ironie  ge- 
faßt werden  muß.  Doch  ließe  sich 
in  einigen  hierher  gehörigen  stellen 
die  negationspartikel  ne  ergänzen,  der 
wec  duht  (nedühl?)  in  enbor  lanc  Au- 
tors. 250,  wofür  in  der  kaiserchr. 
(heidelb.  hs.  361,  70.  b)  steht  der  wec 
ne  duhte  in  niht  lanc  ü.  so  auch  gr.  Ruod. 
ß,  5:  ich  han  behalden  den  diep  wa 
(?  eteswa  ?)  hie  enbore  verre  bt,  und  H, 
27 :  do  crouch  der  arme  herre  von 
der  stat  enbore  verre.  deme  gab  er 
die  brieve  de  waren  ime  cn  bore  libe 
das.  3,  3.  in  porlauc  kehr.  132.  b. 
e;  enste  enborlangen  Tundal.  58,  56. 
in  por  lanc  dar  ndch  sö  lagen  si  tot 
Legs.  pred.  79 ,  33.  dar  ndch  was 
enborlang  mgst.  1,  40,  24. —  2.  in 
dem  bor,  das  adjecHven  und  adver- 
bien  vorgesetzt  wird,  und  den  begriff 
ton  überragen ,  Übermaß  bezeichnet, 
und  sich  noch  in  der  Schweiz  erhalten 
hat  (s.  Slalder  1,  105J.  dieses  bor 
steht:  a.  in  bejahenden  sötten,  vil 
küme  wart  der  Kiu;e  von  der  unge- 
viiege  brdht,  dö  het  er  im  borschiere 
gar  schnell  einer  niuwen  erdftht  Ortn. 
55. —  gewöhnlich  steht  aber  bor  un- 
genau ,  oder  mit  einer  ironie  so  daß 
ein  verneinender  sinn  entsteht  '  nicht 
sehr  vieC  d.  i.  'sehr  wenig,  gar  nicht." 
bei  den  stellen,  die  hierher  gehören, 
kann  es  jedoch  wieder  zweifelhaft  sein, 
ob  nicht  ein  ne  ergänzt  werden  muß; 
vgl.  oben  enbor.  —  swie  here  der 
chunich  wäre,  da;  was  got  bormare. 
durch  des  überhuores  sundc  vil  manige 
clieslige  er  in  ane  sante  das  war  Gott 
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yleicht/üUig  (oder  mit  tilgung  des  pun fi- 
tes hinter  bormire  'das  war  doch  in 
Gottes  äugen  höchst  vichtig  wegen  der 
sunde  der  Vielweiberei  ?)  Genes,  fdgr. 
2,  30,  11.  mich  minneot  ouch  die  5 
mir  sinl  doch  bornuere  die  mir  gleich- 
gültig sind  MS.  1  ,  9.  b.  diu  schale 
heilet  trakheit.  siu  ( sine  ? )  ist  des 
strites  bor  gemeit.  si  kumet  blickeude 
binde  nach;  ir  ist  zuo  strite  lützel  10 
«ich  Diut.  1  ,  295.  swer  mir  nimpt 
min  cre  der  gemutet  es  borril  wenig, 
d.  i.  gar  nicht  Lam.  1 147.  ander  al- 
len den  vrouwen  was  borvil  (enbor 
vil  W)  ieman  ba;  getan  schwerlich  war  13 
eine  frau  schöner  Lam.  des  borvil  ieman 
warte  (da;  es  enbor  vil  ieman  marete 
Wj  worauf  durchaus  niemand  gefaßt 
war  Lam.  6393.  da  (dane?)  wer  eim 
andern  man  borwol  (enborwol  W)  da  20 
würde  sich  ein  anderer  durchaus  nicht 
wohl  befinden  Lam.  1692.  si  wurden 
da  beraten,  als  si  des  State  baten  mit 
vil  guotem  fiure :  da;  (da;n  ?)  was  in 
du  bortiure  das  war  ihnen  da  nichts  25 
weniger  ah  selten  Er.  7042.  e;  (e;n?) 
prisel  in  borsere,  wirt  im  des  siges 
an  mir  gejehen:  wan  so  ist  im  dicke 
ba;  geschehen  Er.  8568.  darnach 
was  (enwas?)  e;  porlanc  Ernst  588.  30 
über  lang  596.  ein  paternoster  lan- 
get borverre  nicht  sehr  weit  myst.  I, 
284,  20.  b.  im  cerneinenden  Sü- 
lsen, da;  mir  er  bore  unchunt  nc 
was  nicht  gämtich  unbekannt  N.  Boeth.  35 
183.  da;  nebt  bor-reht  zala  das.  209 
(Gr.  2,  1011/  mich  ne  dunkit  ir 
borvil  pf.  K.  149,  20.  och  ne  stet 
e;  por  lenge,  6  des  glustes  geduenge 
in  aver  ane  gut  Genes,  fdgr.  2,21,8.  40 
sin  puo;e  ne  was  por  guot  das.  26,  6. 
da;  aver  seol  werden  da;  ne  mach  nieman 
erweuten.  manncs  gewerf  ne  hilfet  por- 
vile  nicht  gar  tiel  übe  is  got  nienc 
wile  Genes,  fdgr.  2,  37,  1.  des  ne  45 
bistet  hie  porc  vilc  nicht  sehr  viel, 
d.  h.  nichts  das.  51,  9.  uc  dähtc  i; 
in  sä  porlenge  das.  42,  7.  got  da; 
ne  wolle,  noch  porlange  ne  dulle  das. 
42.  30.    porlanc  iz  dö  ne  sluonl  e"  50 


Joseph  sach  einen  Iroum  guut  das  53. 
II.  unt  ne  wäre  doch  des  gcbolcs 
por  not  der  befehl  wäre  nicht  eben  hoch 
nöthig  gewesen  das.  70,  43.  i;  ne 
duhle  mich  poregrö;,  gebetc  mir  da 
mite  ein  min  gm);  das.  71,  6.  done 
stuond  i;  burlange  Roth.  13*7.  5094. 
ihne  werde  in  borsenfte  niet  werde  sie 
wenig  schonen  Roth.  2675.  wunder 
diu  niman  borwol  mac  ircelin  fundgr. 

2,  114,  27.  w.  gast  70.  b. —  die  cn- 
möhten  nach  sim  werde  da;  gczelt 
vergelten  borwol  (enbor  P.)  Lam.  4765. 
dar  über  mohte  debein  ros  borwol  oder 
nimer  komen  Lam.  7045. 

urbor  (auch  nrbur  Ath.  E,  143 
fdgr.  1,  39-V  **f  «'«  tpatern  Schrif- 
ten findet  sich  auch  urbar,  urwar  (Dietr 
46.  b.J,  urbo?r,  urbwrde,  urbür,  urbürde. 
und  das  aus  dem  deutschen  in  das 
mittellat.  übergegangene  wort  lautet  ur- 
bar« ,  urbarium,  urbora ,  urbura.  ryl. 
Oberlin  und  Haltaus ;  Gr.  2,  7  8t».  Graf 

3,  157.  %Hr.  ton  der  Hagen  setzt  da; 
urbor  an,  eben  so  fdgr.  I,  39."»:  für 
diu  entscheidet  Par*.  321,  2 8  u.  m.  - 
urbor  bedeutet  sowohl  das  grundstuck, 
das  eine  rente  erbirt,  als  die  reute, 
die  daeon  erborn  wird,  und  dann  bild- 
lich, ieglich  man  git  abe  sinemc  ei- 
gen da;  finftc  teil  sincr  chorne  zi  der 
chuniges  urbore  Exod.  fgr.  2,  74,  35. 
fride  wuohs  in  dem  riebe,  er  rihte  ge- 
wallccliche  alsc  der  vater  dA  vor :  ganz 
bestuonden  die  urbor,  unberoubet  und 
unverbrant  kaiserchr.  (Heidelb.  hs.  36 IJ 
92.  b.  der  jach  der  Baruc  zurbum 
Pars.  102,  15.  ze  tusent  marken  der 
genie;  was,  der  dem  klöstcr  galt  (sus 
was  sin  urbor  gezalt)  ...  da;  klostcr  mil 
den  urborn  W.  Wh.  202,  26.  da; 
riühl  in  urbor  genuoc  Part.  544,  Iii 
Bit.  6042.  13244.  13300  land  ton 
dem  man  eine  rente  hebt,  zer  ja?mer- 
llchcn  urbor,  so  nanle  man  da;  klu- 
sterliu  Lam.  3829.  urbor  flf  der  er- 
deu  teilles  in  diu  lant  Nib.  1001,  1, 
vil  riebe  vürsten-aptei  stifte  vrou  Uole 
nach  Dunerates  töde  von  ir  guole  mil 
starken  riehen  urborn  Nib.  4584.  //. 
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Kurucwal  da;  si  dln  urbor,  min  kröne 
si  diu  zinserin  Trist.  4466.  min  ur- 
bor und  min  ere,  die  ich  in  disem 
lande  hAn ,  die  wil  ich  lihen  unde  lan 
mfneni  vatcr  Hualc  Trist.  5800.  bürge,  5 
stcle  unde  velt ,  die  witen  urwar  unde 
pell  Dietr.  46.  b.  arm  an  urbor,  an 
liuten  ,  an  kleidern  mgst.  1,  328,  24.  — 
von  Arlüse  hin  ich  manec  urbor  Pars. 
303,  16.  dem  Schildes  amle  sint  zwuo  10 
ruhe  urbor  gegebn,  rehliu  schäm  und 
werdiu  Iriwe  gebent  prls  alt  unde 
niwe  Pan.  321,  28.  da  was  der 
minne  urbor  verliert,  mit  sime  töde  ir 
gelt  verzert  W.  Wh.  205,  8.  noch  15 
richer  denne  Artüs  wer  du  helfe  und 
urboru,  und  heles  dine  jugent  bevorn 
Pan.  221,  17.  gibt  mnn  Freude  iht 
urbor,  den  zins  muo;  wäriu  minne  ge- 
ben Pan.  766,  12.  20 

iirborbuoch ,  tirborliule    s.  das 
zweite  wort. 

urbor  stem.  der  zinspßichtige.  un- 
ser herr  halt  litt  sitzen  in.  dem  gericht 
zu  Saspach  die  hcissenl  die  urboru;  25 
dieselben  urborn  die  sollen  geben  un- 
serm  herren  zwo  marg  silber  u.  tr. 
Cr.  ic.  I,  413. 

urbor  (auch  urbur,  urber;  «er. 
mache  tu  einer  urbor,  von  der  »ins  30 
erhoben  wird;  habe  als  eine  urbor,  be- 
sitze ;  bezahle  als  eine  urbor,  steuere. 
ein  ieclich  consul  der  bevienc  einen 
stuol  den  er  urburte  Ath.  A,  167  ti. 
anm.  da;  sie  Schilde  urburtin  das.  A*,  35 
124  u.anm.  der  hftte  geurbort  sinen 
schilt  mit  grö;en  eren  Herb.  4674. 
sun,  du  hast  bl  dinen  ztten  schiltes 
nmbet  geurbort  hurteclichen  W.  Tit. 
8,  2.  er  bete  mangen  strlt  ritterlich  40 
geurbort  TU.  39,  203.  da  sul  wir 
manheit  urborn  Part.  614,  25.  eine 
tjoste  urborn  W.  Wh.  362,  27.  ur- 
sprinc  bluomen ,  loup  ü;dringen,  und 
der  luft  des  meigen  urbort  vogel  ir  45 
allen  don  W.  Heder  s.  7.  12.  gotes 
drivall  ist  gemeine  und  al  gel i che  ge- 
urbort (die  drei  personen  der  gottheil 
sind  ebenhere;  Part.  817,  14.  der 
werde  GawÄn  den  lip  hdt  gurboret  so,  50 


kampfes  gein  im  bin  ich  vrö  Part.  685, 
7.  weit  ir  urborn  den  lip.  höhen  Ion 
hant  werdiu  wip  W.  Wh.  6,  1.  durch 
diu  reinen  stiegen  wip  da  mutiger  (rit- 
tet) urbort  wol  den  lip  frauend. 
177,  30.  Lachmann  hat  urbart:  viel- 
leicht druck  fehler.  drilhalp  hundert 
ritter  die  wollen  urborn  dft  den  lip 
das.  300,  4.  geurbort  han  ich  minen  lip 
bi  den  guoten  recken  hie  Bit.  45.  b. 
alsus  urburte  ich  minen  lip  durch  me- 
gede  und  durch  reiniu  wip  Hcinr.  Trist. 
3903.  da;  wir  hie  ligen  sam  die  za- 
gen und  niht  urbwren  (?)  unsern  lip 
durch  diu  minneclichen  wip  H.  Trist. 
4027.  die  Herwiges  man  die  urbornt 
sdre  die  gäbe  mir  ir  übe ,  si  werbent 
vaste  umbe  ere:  der  heeret  man  bl  in 
weinen  vil  der  wibe  Gudr.  679 ,  3. 
mit  ungefuegem  diensle  urborte  sich  ir 
hant  Gudr.  872,  1.  er  hat  mit  swer- 
ten  und  mit  spern  doch  alsö  se>e  gur- 
bort,  da;  etc.  Geo.  248.  lugende  sint 
ein  richer  hört,  von  gote  sint  si  gur- 
bort  Mart.  83. —  ich  urbor  an. —  teile 
diner  lügende  hört  der  dich  ist  ane 
gurbort  von  dem  himeischlichen  adel 
Marl.  79. 

beurbor  stev.  mache  tu  einer  ur- 
bor. Schmeller  1,  185. 

bor  (a/td.  boro  Graff  3,  1 hl)  swm, 
der  träger?  cgi.  schillpor  armiger  Paul. 
Diac.  d.  g.  L.  2,  28.  Schmeller  2,  597. 

muntbor  (später  auch  munlbar, 
muntber,  mumbar,  momper  «.  m.  ahd 
muntboro  Graff  3,  iblj  Vertreter,  pa- 
tronus,  tutor.  *.  Gr.  3,  471 .  Oberl.  1061. 
I  077  Haltaus  1373.  Schmeller  2,  597. 
Frisch  2,  673.  c.  674.  a.  Gr.  ».  3,  742. 
774. 824.  Kraut  Vormundschaft  1,  s.  1-4. 

muntbort,  inuntburt  m.  patronus. 
ahd.  muntborto  Graff  3,  159.  tergl. 
muntbor. 

muntburt  patrocinium.  vgl.  munt- 
bor und  Graff  3.  163. 

bor  stn.  fro/*,  etnporung  (Gr.  I, 
3  4  die  enget  unter  Lud  fers  anfüh- 
rung  erzeigeten  got  alsolhen  bör,  da; 
sin  werdiu  kraft  vil  sla?tec  von  in  wart 
anra?tec  W.  Wh.  308,  6. 
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erhebe,  ich  wil  den 
mlnen  Up  mit  manegem  spränge  enboe- 
ren  Niik.  48,  4.  des  morgens  gein 
der  heiden  mäht  sich  da;  her  begunde 
cn boren  W.  Wh.  316,  15.  da;  wol-  5 
eben  da;  enbreret  sich  von  der  erde 
Grieth,  pred.  1 ,  33.  —  iu  muo;  ein 
kempfe  vor  gerillte  freude  enberren 
Lohengr.  21. 

erbcere  swv.  erhebe,  der  rappe  10 
erbörte  sinen  sanc  MS.  2,  246.  b.  mit 
bete  er  sich  erbörte  Geo.  31.  a.  als 
in  der  wurm  erhörte,  von  vreude  er 
sich  erbörte  Law.  7890.  da;  sich 
der  helt  erbörte  Üf  der  aventiure  wÄn  1 5 
das.  1786.  dö  warp  der  helt  guot 
mit  erhörtem  Schilde  Bit.  10821.  zu»g 
unde  mant  mit  lieb  erbcert  Suochenw. 
7,  12.  er  wart  an  da;  kriu;e  erbos- 
tet mgst.  1,  326,  10.  20 

gebor re    swv.  erhebe,  von  vröuden 
er  sich  üf  gc  beeret  Osw.  758. 

bür  (ahd.  buri,  vgl.  gaburi,  casus, 
eventus  G raff  3,  \68)  stf.  1.  gefäß, 
worin  man  etwas  aufhebt.  Staider  1,  35 
245.  2.  dö  quam  ein  alsö  geliche 
bur  da;  si  nach  aller  willekur  schiere 
in  die  habene  quamen  Pass.  201,  29. 
in  quam  von  winde  ein  ebene  bur  die 
in  die  segele  da  sluc  das.  379,  19.  30 
stürm  und  windes  vläge  gewan  do  ni- 
derlage  sö  da;  in  wart  ein  gute  bur 
das.  380,  18. 

bür  ( ahd.  purju  Graff  3,  163.  Gr. 
1,  946J  swv.  erhebe,  halte  in  die  höhe.  35 
vanin  ingegin  burtin  Anno  leseb.  1 83,  3. 
der  die  reise  da  burt  Karaj.  10,  23. 
er  bürte  schilt  unde  swert  Iw.  200.  — 
auch  ohne  beigeselltes  sper.  sine  bür- 
ten  noch  ensaneten  Iw.  259.  vil  höhe 
si  dö  burten  diu  glänzen  swert  Engelh. 
2798. —  den  pach  helfen  räumen  und 
büren  (erweitem?)  Gr.  w.  3,  651.  tgl. 
Schneller  1,  193.  Staider  1,  244. 

enbür     swv.    hebe  in  die  höhe.  45 
da  von  sich  mannes  herze  enbürt  MS. 
H.  3,  332.  b.    swenne  ich  den  kolben 
min  üf  enbür  das.  293.  a. 

erbür    swv.  hebe  in  die  höhe,  in 
den  rinc  spranc  Rennewart,  da;  er  die  50 
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Stangen  möht  erbürn  W.  Wh.  429,  7. 
lrinc  höhe  truoc  den  ge>  JV16.  1974,  1. 
wo  a.  höhe  erburt  den  ger.  ob  er 
den  slac  üfuns  erbur  Pass.  153,75. — 
mit  Of  erbürten  swerten  Nib.  1866,  3. 
MS.  H.  3,  266.  a.  hie  von  er  üf  er- 
burfre  sine  hant  Pass.  60,  69.  —  du 
von  erburt  sich  dln  schöpf  Koloci.  172. 
gtn  liebem  kinde  ich  mich  erbür  Frl. 
FL.  9.  sich  hat  erpürt  in  meiner  prust 
da;  chint  Suochenw.  41,211.  mensch- 
lich verstantnüsse  mac  sich  niht  alsö  höch 
erb ü reu  mit  sin  selbes  mahlmyst.  1,367,7. 

gebür  swv.  das  verstärkte  bür.  er- 
hebe, vgl.  Graff  3,  164.  1.  ohne 
reflexives  sich,  in  der  reget  mit  dativ. 
a.  erhebe  mich  für  jemand,  widerfahre, 
stoße  mi.  sin  wech  im  dö  geburte 
vtir  einen  einsideln  guot  Pass.  360,  2. 
swa  in  bi  ein  einlant  geburte  mit  ir 
schiffe  gan  Pass.  331,  67. —  über  ein 
wa;;er  lac  ein  stec  dar  üf  stn  trit 
geburte  Mar  leg.  10,  39.  b.  komme 
rechtlich  su,  gebühre,  als  im  diu  zit 
geburte  unde  da;  reht  willekurte  Pass. 
346,  18.  si  suohten  iren  glockener 
als  in  dö  wol  geburte  Marleg.  10,  139. 
dar  über  mir  niht  gepüret  zuo  urthay- 
len  leseb.  1039,  8.  vgl.  1041,  12. — 
an  geburn  —  da;  im  alle  tage  vier 
Pfenninge  au  geburten  Clos.  chron.  84. 
vgl.  leseb.  933,  29.  2.  mit  reflexi- 
vem sich,  ein  dinc  gebürt  sich  tritt 
hervor,  %eigt  sich,  ereignet  sich,  nu 
malte  er  einen  ummehaoe  dar  an  sich 
im  geburte  diu  kuningln  diu  milde  Mar- 
leg. 16,  9.  sich  geburte  nu  an  irme 
wege  diu  vart  für  ein  kapellc  Marleg. 
20,  166.  nu  geburte  sich  ir  ganc  vür 
in  Pass.  246,  31.  —  e;  gebürt  sich 
ereignet  sich  Pass.  246,  89.  293,  19. 
294,  7.  Marleg.  11,  16.  12,16.  Clos. 
chron.  105.  Gr.  w.  1,  576. 

gebär  stn.  das  was  sich  gebührt. 
Gr.  w.  2,  208.  3,  802. 

gcbürlichkcit  stf.  wohlanständig- 
keit, leseb.  1045.  38. 

bürcl  stm.  anus.  si  traf  mich  hin- 
den  üf  den  pürel  c.  rf.  Übeln  wibe  376. 

biirlinc    (auch  birlinrj    stm.  heu- 
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schober.  wann  das  korn  an  die  wid 
koropt  und  das  höw  an  die  birling  so 
ist  es  dann  vareude  haab  Gr.  w.  1,  275. 
tgl.  Stalder  1,  173.  Scfunid  sehe  ab.  wb. 
107.  Frisch  1,  155.  b.  5 

bürde  (ahd.  burdi  Graff  3,  162^ 
stf.  dasjenige  was  gehoben,  getragen 
wird:  der  nebenbegriff'  des  schweren, 
des  drückenden  liegt  nicht  in  dem 
worte:  ich  hat  unser  bünderlin  und  10 
kleider  in  ein  burdi n  einen  pack 
zusammen  gebunden  Platter  auto- 
biographie  68.  —  unze  sie  muoter 
würde  der  gotlichen  bürde  Maria  14. 
ir  libes  bürde  das  kind  in  ihrem  leibe  15 
Maria  156.  minnen  bürde  sunder 
swa?re,  minnen  bürde  Sünden  lere,  und 
doch  reble  minnen  bürde  wart  getra- 
gen von  dir  alleine  MS.  2,  123.  b. 
nach  alsd  swsrer  bürde  miner  niuwen  20 
schulde  Iw.  68.  der  dise  bürde  an 
sich  neme  Iw.  286.  da;  sin  jamers 
bürde  ein  teil  gesendet  wrore  W.  Wh. 
80,  1.  du  swebest  oben  ob  aller  eren 
bürde  Gottfr.  /.  2,  1 1  (lobges.  54,  8;.  25 
ob  im  sin  senediu  bürde  mit  ir  iht  rin- 
gcr  würde  Trist.  478,  27  M.  sene 
bürde  19065  H.  von  höher  liste  buo- 
chen  brähte  se  eine  bürde  eine  tracht 
troj.  8.  c.  diz  dühle  ein  swiere  bürde  30 
schwere  aufgäbe  den  got  troj.  12.  c. 
si  sprächen  algemeine,  da;  nie  kein 
fürsle  würde,  der  alsd  manic  bürde 
von  rilicher  scelekeit  nach  wünsche  bete 
üf  in  gvleit  troj.  54.  a.  si  trüegen  35 
al  die  bürde  die  man  von  sajlden  möhte 
hän  das.  143.  b.  ob  im  gelücke  merte 
der  selikeite  bürde  troj.  53.  b.  sich, 
vrouwe,  alsö  behielte  din  sun  gar 
statte  sine  kraft,  swie  manic  herze  sa-  40 
menhaft  mit  im  gespfset  würde,  diu 
grö;e  starke  bürde  der  almehtigen 
forme  sin  löt  ir  gewalteclichen  schm 
dar  umbe  niht  zerklieben  da;  in  bc- 
giuiict  schieben  der  priestcr  mangem  45 
in  den  munt  g.  sm.  1400.  ich  warne 
da;  ic  vrouwe  würde  diu  ganzer  lu- 
genden bürde  sö  lieplich  hat  an  sich 
gelcit  Amur  1334.  hanf  noch  mange 
bürde  manches  bund  Ircit  Boner  23,  4.  50 
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bürde  swt>.  gebe  zu  tragen,  er 
vil  reiner,  mit  dem  dü  gebürdet  würde 
MS.  2,  123.  b.  mit  dem  si  was  ge- 
bürdet den  sach  si  ( Maria )  vor  ir 
sitzen  FW.  FL.  2. 

cntbünlc  5irr.  exonerare  ent- 
laden vel  entpurden  Diefenb.  gl.  1 1 4. 

bürden  (ahd.  burdin  Graff  3,  162. 
Gr.  1,  6857  stf.  da;  si  der  swsren 
bürden  von  rehte  erlceset  würden  Flore 
5.  b.  um  die  sorcsamen  bürden  H. 
Trist.  2849.  vgl.  Legs.  pred.  45,  5.  1 0. 
50,  4.  8. 

bürden  (ahd.  burdinöm  Graff  3, 
163J  swv.  dd  sie  des  kindes  geuas 
dä  von  sie  geburdenet  was  kaiserchr. 
7.  d.  tgl.  geburdiuöt  ist  kindes  O.  1, 
5.  61. 

burt  genit.  bürte  oder  burt  (Graff 
3,  159^  stf.  1.  das  geboren  werden, 
besonders  abstammung  aus  vornehmem 
geschlechte.  ha?t  ich  die  burt  Gregor. 
1330.  von  hoher  burt  das.  1583. 
die  burt  und  die  jugent  Iw.  84.  96. 
des  riters  burt  und  vrumekheit  Iw.  96. 
unser  lebn  und  unser  burt  die  suln 
wir  iu  vil  gerne  sagen  Iw.  232.  sin 
burt  unwandelbare  a.  Heinr.  42.  diu 
an  burt  unde  an  Übe  ist  sö  volkoroe- 
ner  tugent  bucht.  2,  350.  tgl.  Lohengr. 
1 54.  2.  das  geborene,  nie  vrouwe 
höher  burt  gebar  Stolle  146.  b. 

pebnrt  (-  ürte  oder  -  urt.  Gr.  i , 
676)  stf.  1.  das  geboren  werden, 
besonders  abstammung  aus  vornehmem 
geschlechte,  da;  er  so  alt  wurte  so 
er  scolte  von  geburte  wie  seine  ahnen 
Gen.  fgr.  2,  73,  29.  schöne  unde 
jugent,  geburt,  richeit  unde  tugent  Iw. 
78.  134.  hat  iu  ditz  lebn  geburt  ode 
unheil  gegebn  seid  ihr  arm  und  nie- 
drig geboren  oder  durch  vn glück  so 
tief  erniedriget?  Iw.  232.  wa?re  in 
bekant  ir  geburt  unde  ir  leben  Wigat. 
2789.  da;  ers  ir  geburt  undir  no- 
men  niht  kan  geniezen  lau  Iw.  186. 
höhe  geburt  Iw.  237.  Wigal.  3770. 
4091.  si  vreute  sich  ir  suns  geburt 
Pan.  114,  3.  swes  geburt  ie  wart 
von  reinen  wiben  alle  ihr  edlem  see- 
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ten  MS.  2,  181.a.  an  gehörte  künege 
genö;  Trist.  247.  da;  er  gebürte  von 
geburt  ein  hcrre  was  Trist.  10136. 
dem  weder  guot  noch  e>e  gemäße  ist 
von  gehörte  troj.  23.  c.  vervluochet  5 
und  verwä;en  wart  vil  ofte  der  tac 
da  sin  gcburt  ane  lac  an  dem  er  ge- 
boren wurde  a.  Heinr.  162.  gehabet 
6!  der  süe;e  tac  da  dtn  gehurt  von 
«rste  an  lac  MS.  2,  257.  b.  sa?lec  st  io 
der  liebe  tac  da  din  geburt  an  lac 
Dietr.  7.  a.  53.  b.  2.  das  geborne. 
iuweht  dlner  geborte  eines  deiner 
tänder  Gen.  fgr.  2,  76,  41.  er  leit 
so  großen  spot  von  s6  swacher  ge-  15 
burt  von  einem  so  gemeinen  kerl  Greg. 
2777.  tgL  ungeborn.  d6  wart  im  an 
dem  mere  schin  und  het  e;  schiere 
da  gespurt  da;  Paris  w&tc  diu  geburt 
die  man  verderben  hie;  alsö  troj.  37.  a.  20 
Isöt,  Isolden  geburt  //.  Trist.  3143. 

geburtrauoter,  geburttac    s.  das 
zweite  wort. 

hoch^cburt    stf.  vornehme  geburt. 
W.  TU.  43,  4.  MS.  2,  253.  a  (Wins-  25 
beke  28,  \). 

uogeburt    stf.   niedrige  geburt  a. 
Heinr.  721. 

bürtcc,  -ic  adj.  geburtig,  von  ge- 
burt. von  disem  lande  ich  bürtec  bin  30 
Trist.  2694.  si  sint  niht  bürtec  vür- 
sten  hie  Frl.  379,  16.  von  Röme 
burtic  myst.  1,  146,  9.  vgl.  das.  133,8. 
Clos.  chron.  30. 

ebcnbürtic    adj.  von  gleicher  ge-  35 
burt,  ebenbürtig,    ob  si  einander  eben- 
bürtic  sint  schtcabensp.  leseb.  732,  20. 

gcbürtec  adj.  gebürtig.  Gr.  2,  302. 

schiltbürtic    adj.  von  ritterlicher 
geburt.  Schilter  719.  Hall  aus  1620.  40 

u;biirlic    adj.   auswärts  geboren. 
Gr.  w.  2,  4. 

gcburtlicb    aaj.  die  geburt  betref- 
fend,   an  der  geburtllchen  naht  mönchl. 
1  1 5.    si  begunde  fluochen  ir  geburt-  45 
lichem  tage  geburtstage  Tundal.  51,  14. 
vgl.  Oberl.  487. 

gcburtcclich  adj.  die  geburt  be- 
treffend, von  der  geburterlichen  not 
Trist.  2025.  50 


vorburtlinc  st»,  abortivus  vorburl- 
ling  oder  töt  geporn  gl.  Mone  8,  255. 

cnblr  stv.  halte  mich  außer  der  rich- 
tung  tu  einem  gewissen  tiele,  bin  ohne 
etwas. —  unser  heutiges  schwaches 
tollwort  *  entbehren*  ist  von  dem  allen 
entbern  dur chaus  verschieden,  der 
casus,  mit  dem  enbern  verbunden  wird, 
ist  der  genitiv.  Vrid.  1216  (137,20) 
diu  schäf  enbirt  muß  verbirt  heißen.  — 
1.  in  bejahendem  satte,  ohne  beige- 
setztes adverb.  ich  enbir  din,  iuwer 
vreudc,  es  habe  nicht,  thue  nicht  Iw. 
62.  93.  249.  78.  ich  wil  al  der  en- 
bern, die  min  enbernt,  und  da;  tuont 
ine  schulde  ich  will  um  niemand  mich 
bekümmern ,  der  um  mich  sich  nicht 
bekümmert  MS.  1,  68.  a.  man  sol  mi- 
nes  sagennes  enbern  nicht  darauf 
rechnen,  daß  ich  ertähle  Iw.  17.  sit 
ir  mich  niht  mugt  gewern,  sö  wil 
ouch  ich  der  gäbe  enbern  das  geschenk 
nicht  haben  die  ich  von  iu  enpfungcn 
han  Wigal  3239.4212.  JfS.  1,30.  b. 
da;  übel  da;  tuot  sö  herze  wol  da; 
es  kein  edel  herze  enbirt  ohne  dasselbe 
ist  Trist.  117.  18569.  Gotfr.  I.  2,20. 
t\ar}  ich  des  lebens  enba?re  länger 
zögerte  Christ  tu  werden  Barl.  217, 
36.  slt  ich  ir  lönes  muo;  enbern 
keinen  lohn  tu  hoffen  habe  MS.  1, 
179.  b.  sine  wil  mtn  niht  enbern 
zeinem  Munde  ihr  friunt  soll  ich  blei- 
ben MS.  1,  180.  b.  ich  wil  der 
rede  von  iu  enbern  ich  bitte  euch 
davon  nicht  weiter  tu  sprechen 
Wigal.  426.  2.  in  bejahendem 

satte  mit  beigesetttem  adoerbe,  swie  ' 
gar  ich  nü  ir  hulte  enbir.  lut 
die  bete  her  ze  mir,  wand  ich  ir 
anders  gar  enbir  Iw.  68.  172.  —  diu 
Schande  der  er  vil  gerne  enbaere  Iw. 
171.  solhcr  swa?re  ich  gerne  anbir, 
der  ich  niht  gcnie;en  sol  MS.  1.  180. 
b.  drinne  ist  niht  des  man  gerne  en- 
ber  das  man  wegwünschen  möchte  Barl. 
395,  22.  swie  rehte  uogerne  ich  din 
enbir,  sö  wil  ich  din  durch  got  en- 
bern Trist.  8210.  si  beten  gerne  dei 
geverlen  enporn  Pass.  29,  67.  —  der 
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ich  alsö  k Arne  enbir  auf  die  zu  ver- 
zichten mir  so  schmerzlich  ist  MS.  1. 
199.  a.  —  die  stn  doch  Ii  hie 
enbaren  die  weinden  Stfrides  Up  Nib. 
989 ,  4.  des  enber  ich  harte  Uhte  5 
daran  liegt  mir  wenig  Nib.  1442,  1. 
si,  wen,  des  llhle  enbaerea  Nib.  1896, 
3.  Vrid.  132,  24.  —  swer  glt  des 
er  unsanfte  enbirt,  diu  gäbe  ba; 
vergolten  wirt  Vrid.  1 1 1,  22.  der  ich  10 
so  unsenftecllche  enbir  MS.  1  ,  1.  a. 
—  des  ich  von  im  doch  wol  enbaere 
MS.  1 ,  18.  b.  er  hete  siner  helfe 
wol  enborn  Ar.  201.  des  möht  ein 
ieglich  man  von  sfnem  wirte  wol  en-  15 
bern  Waith.  29,  29.  si  hei  der  Wirt- 
schaft wol  enborn  flow.  15,  37.  dfnre 
geselschaft  ich  vil  wol  enbir  Bon.  77, 
28.  81,26.  3.  in  verneinendem 
satze.  weit  irs  niht  enbern ,  sö  sag-  20 
ich  iu  unser  arbeit  besteht  ihr  darauf, 
so  Iw.  1G8,  281.  weit  ir  diu  wort 
mit  werken  enden,  der  ich  zem  eide 
niht  enbir  die  den  eid  begleiten  müs- 
sen Iw.  288.  nu  wil  man  sohernes  25 
.  niht  enbern  jetzt  ist  scheren  die  haupt- 
sache  Vrid.  152,  24.  ir  helfe  muge 
wir  niht  enbern  ohne  ihre  hilfe  kön- 
nen wir  nicht  sein  Vrid.  15,  25.  weit 
ir  des  niht  enbern  iohn  müe;e  etc.  30 
Wigal  3437.  da*  ich  des  niht  enber 
ichn  habe  vttr  guot  swa;  si  mag  nu 
mir  begen  daß  ich  nie  unterlasse  MS. 
1,  150.  a.  Bon.  77,  32. 

erbir  1.  das  partic.  erborn  ge-  35 
boren,  entsprossen,  und  werdent  von 
der  minne  die  lugende  alle  erborn 
leseb.  301,  11.  mlniu  kint  diu  iu  te 
dienste  erboren  sint  Porz.  556 ,  26. 
von  Ither  du  bist  erborn  Porz.  499,  40 
13.  erst  erborn  von  Anschouwe  Porz. 
56,  1.  vgl.  108,  9.  473,  27.  nu  bin 
ich  doch  ö;  minne  erborn  732,  17. 
der  was  ü;  rechtem  pris  erborn  763, 
20.  ein  kint  erboren  von  fürsten  45 
künne  und  von  der  art,  .  .  —  swenn 
alle  fürsten  werdent  erboren  (?),  ir 
keiner  ba;  nach  prise  wirbet  W.  Tit. 
38,  2.  ir  herze  spehte  rehtc  da;  er 
ü;  ir  geslehlc  endeliclie  w«>re  erborn  50 
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W.  Wh.  291,  29.  da;  heenet  mane- 
gen  edelen  man  die  erborn  siul  von 
miner  art  W.  Wh.  317,  11.  die  her- 
ren  waren  milte,  von  arte  höh  erborn 
Nib.  5,2  (tpo  L.  geborn).  du  bist 
für  sende  sware  an  dise  werlt  erborn 
beitr.  224.  swer  seinem  helbling  ist 
erborn,  wirbt  der  nach  zwein,  er  ist 
verlorn  Vrid.  III,  10.  der  riebe 
künec  wol  erborn  von  hohem  stamme 
Barl.  1 6,  27.  von  dem  kindlin  niuwe 
erborn  MS.  H.  3,  468  y.  b.  erborne 
Wunde  blutsfreunde  Waith.  30,  35.— 
da;  ist  ouch  in  erborn  wol  an  MS.  2, 
1 87.  a.  ist  mich  von  Karle  öf  erborn 
da;  ich  sus  vil  hau  verlorn  W.  Wh. 
455,  11.  2.  ich  erbir  mich  —  da 
sich  jamer  grö;  erbirt  tick  erhebt  3c- 
roschin  bei  Frisck  1,  64.  a. 

gebir  bringe  hervor.  die  dir  ze 
Ären  wären  und  dir  lobes  vil  gebaren 
kl.  1041  L.  des  viures  schin  den 
ougen  lieht  gebirt  Barl.  234,36.  dem 
ie  sin  triuwe  zuht  gebar  beitr.  131. 
swa;  d'  erde  mac  gebern  Parz.  470, 
15.  der  fleck,  da  der  hafen  söt, 
zehant  gebar  krüt  unde  bluomen  lieht 
gevar  troj.  78.  c.  des  arewanes  same 
ist  sö  getan,  da;  er  diu  wurzelin  ge- 
birt Trist.  16462.  elliu  menschen  sint 
verlorn  sin  werden  drl  stunt  geborn. 
diu  muoter  da;  kint  gebirt ;  von  toufe 
e;  danne  reine  wirt ;  der  töt  gebirt 
uns  hin  ;e  gote  Vrid.  21  ,  3.  vor- 
zugsweise wird  dieses  wort  gebraucht 
1.  von  beiden  eitern,  iedoch  warn 
e;  klagelichiu  dinc ,  da;  diu  vrou- 
we  und  der  jungelinc  zweinzec  jar 
ensament  waren  ,  da;  sie  kinder 
niht  gebären  Maria  20.  2.  vom 
vater.  gignere  geberen.  gene- 
rare pertinet  ad  viros  geberen.  Die- 
fertö  gl.  140.  138.  Jacob  zwelve 
süne  gebar,  die  Juppiter  der  got  ge- 
bar Barl.  55,  33.  245,  22.  got  va- 
ler  einen  sun  gebar  Vrid.  9,  5.  3. 
ro»  der  mutier.  diu  dich  ie  gebtere, 
got  der  gebe  ir  guot  MS.  1 ,  23.  b. 
diu  lewen  töt  ein  kint  gebirt  Vrid. 
136,  17.  vgl.  einleitung  lxxxiv.  wer 
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der  man  wa?re  bi  dem  sie  kint  ge- 
bore Maria  149.  vgl.  bl. 

£<*born  pari,  ouw«  da;  ich  ie 
wart  geborn  Iw.  62.  160.  */.  467.  L. 

—  mit  ad»,  präpos.  —  ist  i  u  c  b  di-  5 
siu  armuot  a  n  geborn  Ar.  232.  ich 
wrene  i;  mich  an  ist  geborn  Herb. 
884.  und  ist  e;  danne  an  im  ge- 
born  Trist.  997.  e;  ist  mir  an  ge- 
geborn^r./tosen^.  21.  a.  dem  lande  ist  10 
untriwe  an  geborn  Vrid.  159,  19. 
dia  sint  uns  leider  an  geborn  Vrid. 

65 ,  5.  an  geborniu  manheit  Part. 
174;  25.  vgl.  Grimm  sm  Vrid.  38,  13. 

—  mit  präpos.   ü  ;  der  stat  geborn  13 
dem  her  komen  man ,   dem  fremden, 
entgegen  geseilt  Iw.  226.  —    er  ist 
geborn  von  Troneje  Nib.  1691,  2.  — 
der  ie  ze  dirre  werlde  wart  geborn /v. 
150.  diegotdA  zno  bit  erkornda;se  im  2o 
ze  kinden  sint  geborn  Barl.  55, 32.  wa 
verdient  diu  s£le  gotes  zorn  4  si  zer 
werlde  wirt  geborn  Vrid.  17,  3.  nie- 
mans  guotat  wirt  verlorn  wan  der  zer 
helle  wirt  geborn   Vrid.  5 ,  4.    und  25 
anm.  —    mit  adjeclive  oder  adver- 
bium :  Otaker  hie;  Dieterfche  sagen  er 

nc  wäre  niht  edele,  geborn  von  ei- 
ner kebese  Arcor.  86.  a.  ich  bin  von 
einem  herzogen  vil  edelichen  geborn  30 
Greg.  2413.  ein  als  höch  geborn 
wlp  Nib.  361,  4.  der  wol  geborne 
gast,  Gancan,  söhn  des  hon.  Lot  Pars. 
522 ,  17.  diu  wol  geborne  vrouwe 
die  hünigin  Nib.  326 ,  3.  den  vür-  35 
sten  wol  geborn  Nib.  7883.  H.  Etzel 
der  wol  geborn  hl.  410.  L.  swer 
tagende  hat,  derst  wol  geborn:  in  tu- 
gent  ist  edele  gar  verlorn  Vrid.  54, 
6.  tgl.  s.  XC1I.  MS.  2,  253.  a.  (Wins-  40 
beh.bA,  GJ.  ba;,  wirs  geborn  Schit.sp. 
Sachs. sp.  —  ir  stt  min  geboruer  herre 
anritt  eure  yeourt  mein  nerr  uieyot, 
374. 

ungeborn  1 .  nicht  geborn.  so  45 

wäre  er  be;;er  ungeboru  a.  Heinr.  606. 
er  ist  mcreshalp  noch  ungeborn  Pars.  24. 
er  ist  von  muoter  ungeborn  Pan.  1 08, 
15.  2.  von  niedriger  gebart  (tgl. 

gebort,  ungehiirtj.    iu  hat  etewer  ge-  50 


sagt  ich  si  ein  ungeborn  (unborne  B. 
nach  Oberl.  1*23)  man  Gregor  24  05. 
der  ungeborne  der  gemeine  hert.  der 
ungeschlachte  das.  2657. 

eiiißvhorn  eingeboren  (tgl.  einborn/. 
mtn  eingeborner  (einsiger)  sun  Wins- 
behe.  80,  9.  mgst.  1,  271,  7. 

gebern  sin.  gebären.  mit  rehler 
reinekeit  enpfie  dich  diu  von  herzen 
reine  :  reine  gebern  an  dir  ergie  Gfr. 

1.  2,  40  (lobges.  83,  11/ 

verbir  halte  mich  außer  der  rich- 
tuny  nach  einem  gewissen  siele;  ähn- 
lich in  der  bedeutung  dem  tolhtorte 
ich  enbir,  aber  stärker  als  dieses, 
der  casus,  den  verbern  regiert,  ist 
der  accusatic;  enbern  wird  mit 
dem   genitw    verbunden :  I.  ich 

verbir  ohne  objectiten  casus,  bleibe 
sceg.  mtn  blspel  noch  min  singen 
durch   din  dröuwen  niht  verbirt  MS. 

2,  3.  b.  so  e;  un  sinen  danc  ver- 
birt unterbleibt  Stricher,  Hahn  s.  31. 
II.  mit  reflexivem  acetisatite.  nu  ist 
da;  vil  unzwlfellich ,  da;  sich  der  site 
niht  verbirt,  swem  vil  bevolhen  wirt' 
man  vorder  deste  md  von  im  Barl. 
368,  37.  II.  mit  transitivem  accu- 
satire  1 .  das  subject  des  satzes  ist 
ein  lebendes  wesen.  a.  außer 
dem  accusatite  enthalt  der  satz,  keinen 
objectiten  casus.  er  chot  da;  si  in 
verbaren  sie  sollten  ihn  in  ruhe  lassen 
Exod.  fgr.  2,  99.  23.  dö  wart  al 
der  Werlte  schln  ,  du;  sin  ie  vil  guot 
rät  wirt,  der;  übel  durch  die  wArheit 
verbirt  Maria  46.  wan  ich  si  dur  got 
verbir  MS.  1,  180.  b.  der  fürste  sin 
manlich  eilen  niht  verbirt  Pars.  386, 
1 .  da;  sie  nicht  verbrren  deheiner 
sluhte  manheit  Wigal.  1759.  kunttt 
ir  vrdgen  niht  verbern  Pars.  556,  21. 
da;  dieß  doch  der  gast  verbirt,  da; 
er  Bö  sanfte  iht  sa?;e  W.  Wh.  132, 
18.  ouch  soidest  du  si  vil  biliieh 
han  verborn  hl.  460  L.  doz  er  mich 
und  min  lant  verbirt  unangefochten 
läßt  Wigal.  10187.  maneger  wün- 
schen niht  verbirt,  der  niemer  deste 
richer  wirt  Vrid.  41,  in.  mancher 
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leben  nicht,  ob  er  un- 
recht verbere  Vrid.  54,  3.  schelten 
verbern  nickt  andere  schelten  Vrid. 
62,  14.  unsteten  muot  verbern  nicht 
unbeständig  sein.  sanc  verbern  nickt 
singen  MS.  i,  201.  b.  147.  a.  «wie 
dicke  ein  wolf  gemünchet  wirt,  diu 
schfif  er  drumbe  niht  verbirt  Vrid. 
137,  20.  körne  ich  dich  verba?re  dir 
zu  entsagen  bräche  mir  das  her»  MS. 
1,  23.  b.  da;  ich  si  und  dich  ver- 
baue ob  diu  höre  wolde  noch  (?  niht) 
erbarmen  sich  MS.  1,  198.  a.  swa; 
kumbers  an  dem  winter  lit  den  winde 
ich  ie  des  sumers  hdn  verhorn  MS.  1, 
109.  b.  owö,  wol  het  ich  verborn 
min  veige;  schahzabel  spil  Trist.  2590. 
er  geböt  da;  si  die  vil  süe;en  stricke 
ir  innerlichen  blicke  vermiten  und  ver- 
hören Trist.  17623.  swa;  in  dem 
herzen  alle  zit  versigelt  und  verslo;- 
;en  lit  deist  müelich  ze  verberne  Trist. 
17823.  den  site  nie  man  verbirt: 
swa;  lebet  da;  muo;  ersterben  Barl. 
34,  7.  da;  si  verberen  niht  wan  da; 
obe;  der  wisheit  Bari  52,  8.  den 
menschen  e;  ( da;  vederspil)  doch 
niht  verbirt  (so  Laßb.  hs.  da;  mensche 
e;  niht  verbirt  K.  Pf.)  Barl  220,  39. 
e;  verbern  es  nicht  tkun.  e;  niht 
verbern  e*  tkun  Barl.  305 ,  5.  400, 
25.  da;  si  lebende  weeren  und  ditz 
niht  verba»ren,  sö  sol  ir  gotlfcher 
name  dulten  »hteliche  schäme  Barl. 
267,  31.  b.  dem  accusative  der  per- 
son  ist  ein  genitiv  der  sacke  beige- 
fügt, sam  er  gestanten  wäre  über 
in  des  wibes  ferbflre  Genes,  fdgr.  2, 
20,  12.  der  künec  hie;  die  meister 
dö ,  da;  si  in  sware  unde  aller  drö 
erliezen  und  vcrba?ren "  Barl.  25,  34. 
c.  dem  accusative  der  person  ist  eine 
weitere  erklärung  vermittelst  der  prä- 
position  mit  beigefügt.  die  wirs  ge- 
herret  waren,  und  si  dä  niht  verhö- 
ren beidiu  mit  stiure  und  mit  bete 
schlimmere  kerren  hatten,  welche  ih- 
nen steuern  und  bete  auflegten  (das 
subject  des  zweiten  satzes  ist  in  dem 
vorher  gehenden  'geberret'  enthalten) 


a.  Heinr.  274.  d.  den  accusatw  er- 
klärt oder  vertritt  ein  verneinender 
sali.  ob  ich  dö  da;  verbere  ichn 
versuochte  wa;  da;  waere  /te.  32. 
5  Scherules  niht  verbirt  ern  rite  u;  mit 
dem  degenc  Porz.  397,  25.  der  niht 
verbirt  ern  neme  ouch  die  gesellekcit 
W.  Wh.  279,  2.  wie  kume  ich  ver- 
bir,  da;  ich  die  vil  guoten  niht  en- 

10  nenne  MS.  1,  58.  b.  ir  ougen  da; 
niht  verbaren  sine  lacheten  oft  einan- 
der an  Wigal.  1858.  dö  si  sö  gar 
verbaren  da;  si  sich  niht  enrachen 
Karl  10.  b.         2.  das  subject  des 

15  satzes  ist  eine  sacke,  ob  in  sterben 
hie  verbirt  trenn  er  nickt  stirbt  Porz. 
109,  12.  untriwe  in  niht  verbirt 
wohnt  ihm  bei  Porz.  119,  26.  dar 
an  ein  kunst  mich  verbirt,   ine  wei; 

20  niht  welher  hinne  ist  wirt  Porz.  148, 
7.  iwer  blic  die  beiden  niht  verbirt, 
ir  slt  in  in  den  ougen  noch  W.  Wh. 
260,  24.  ow6,  töt,  dast  ie  su 
lange    mich  verbsre  MS.  1,  34.  b. 

25  alliu  sünde  e;  (da;  kint)  gar  verbirt 
Barl.  81,  14  ( i6  PfJ-  «Hiu  swwe 
dich  verbirt  Barl.  100,  27.  ein  hus 
verbirt  gerate ,  verbirt  ungenete  Barl. 
155,  13.  15.      sö  der  lip  ein  erde 

30  wirt,  und  fleisch  und  bein  in  gar  verbirt, 
wie  mac  denne  da;  geschehen  da;  er 
werde  als  6  gesehen  ein  lip?  Barl. 
84,  32.  den  tac  verbirt  der  gewente 
sunnen  schin  Barl.  95,  10.      da;  in 

35  nöt  verbiere  Barl.  229,  16.  IV. 
e;  ist,  wirdet  verborn  wird  unterlas- 
sen, swa;  der  wort  mich  hie;en  da; 
wurde  unlange  verborn  büchlA,  1891. 
in  gnote  wal  sö  wa?re  e;  ba;  ver- 

40  born  MS.  1,  182.  b.  swi  sö  dienest 
wirt  verlorn  da  wa?re  dienest  ba;  ver- 
born Vrid.  50,  11.  swi  vriunt  mit 
rede  wirt  verlorn,  da  wa?re  diu  rede 
ba;  verborn   Vrid.  98,  2.      sus  wirt 

*•>  des  Deesen  vil  getan,  des  guoten  vil 
verborn  MS.  2,  240.  b. 

BIRGE,     BABC ,     BIRGEN,     GEBORGEN  ber- 
ge,   sickere   (Gr.  1,    960.  2,  3!». 
Graff  3,  169.  Diefenb.  g.  tob.  1 ,  26 1 ./ 
50    diu  lieht  begunde  bergen  des  edelen 
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küniges  bant  Nib.  685,  1.  si  sluoc  im 
eine  wunden  dä  diu  brüst  da?  herze 
bare  Vir.  Trist.  3240.  si  bergent  ir 
herzen  gesiht ,  daz  si  die  warheit  Se- 
bent niht  verschließen  die  äugen  des  5 
herzen*  Barl.  270,  t7.  si  bare  sich 
durch  ir  hüveschen  muot  Iw.  133. 
mit  zuo  getanen  ongen  began  sich 
bergen  ir  gesicht,  wan  sie  woldcn  sehen 
niht  da;  si  doch  wol  sähen  Barl  269,  10 
34.  —  mit  präpositionen:  da?  vil 
süe?e  wort  ist  ze  sere  a  n  mir  ge- 
borgen erscheint  nicht  an  mir.  «renne 
Kumt  her  vor  der  hört,  der  mich  so 
riche  möhlc  machen?  MS.  163.  b.  15 
din  zageheit  sich  an  im  barg  er  zeigte 
sich  nickt  als  ein  zage  Air*.  823,  28. 
ich  bare  dtn  ungrfuc<re  in  friundes 
schö?  Waith.  101,30.  u  n  d  e  r  ei- 
nen ronen  er  si  bare  Trist.  16135.  20 
si  bürgen  da?  klein  weiselin  vil  tougen 
den  liuten  von  den  ougen  Trist.  1823. 
vor  kinden  berget  iuwer  jft  Waith. 
102,  6.  er  bare  sine  wunden  vor 
den  unkunden  Trist.  7893.  birc,  sav  25 
lic  wlp,  din  güete  vor  im  der  werde- 
keil  den  rucken  keret  MS.  1,  190.  a. 
mit  prüpositionaiadv.  ime  wftrin  mi- 
chcl  sorgen  ze  den  siben  jarin  for 
geborgen  Gen.  fgr.  2,  62,  14.  er  30 
tröste  nicht  was  in  den  sieben 
hungerjahren  noch  kommen  konnte. 
da?  lieht  was  sö  bitterlichen  starc  da? 
ich  diu  ougen  nnder  bare  Heibl.  7, 
1122.  35 

berc  stm.  berg  s.  an  seiner  alpha- 
betischen stelle. 

berc,  geberc  stm.  dasjenige  wo- 
durch etwas  verborgen  wird.  er  ist 
iedoch  vor  gote  mtn  man.  ob  ge-  40 
danke  wurken  sulen  diu  werc,  so 
trage  ich  niender  den  geberc  (in  G. 
berc)  der  underswinge  mir  min  e 
Porz.  440,  10,  tgl.  da?  geberc. 

berc,  geberc  sin.  mittel  tum  her-  45 
gen ,  ort  an  dem  man  sich  verstecken 
kann.  nu  si  in  den  boumgarten  bi 
naht  zitc  kamen,  ir  geberges  war. 
genamen,  done  vant  der  künec  noch 
da?  getwerc  keine  stat  noch  kein  ge-  50 


berc  da?  in  reht  und  gebere  zöo  zir 
Wgc  wäre  Trist.  14601).  dar  innc 
hetens  ir  geberc,  so  si  ir  heimliche 
wollen  hän  und  mit  minnen  umbe  gan 
Trist.  I66Ü8.  da  heten  lewen  ir  ge- 
berc kindh.  Jes.  100,  25.  der  het 
vor  eren  niender  berc  war  immer  da 
wo  ehre  zu  holen  ist,  frauend  66,  18. 
sin  ougen  durkelnt  din  geberc  MS.  2. 
155.  b.  durch  sin  tougenlich  geberc 
slouf  ein  rise  in  ein  getwerc  MS.  2, 
201.  a.  von  loube  hetens  ein  geberc 
da?  in  der  Heic  worhte  Engelh.  3160 
und  anm.  Christ  suochte  (bi  Marien) 
sin  geberc  g.  tm.  1263.  vor  den 
vunden  kein  geberc  die  beiden  litt, 
chron.  4377.  —  beidiu  berc  Umzäu- 
nung unde  hac  die  zerfuorte  man  durch 
nit  Lanz.  7420.  dä  was  umbe  dchein 
geberc  (berg  BH.)  Flore  2052  mit 
Sommers  anm. 

nalitgcberk  stn.  din  nahtgebere 
der  tac  vingerzeiget,  fliueh  üf  eiu  an- 
der ort  MS.  2,  155.  a. 

beinberge  (ahd.  beinberga  Gr  äff '3, 
174;    stf.   beinschiene.    Oberl.  113 
oerea   beinberge  sumerl.  28,  6.  tgl. 
12,  27.  gl  Mone  7,  58. 

Ii a Ufoörc  stm.  balsberge  stf.  pan- 
zerhemd  (Gr.  2,  436.  Graff  3,  174/ 
dieses  offenbar  deutsche,  nach  Wacker- 
nagel wb.  CCXV1  aus  albere  der  alles 
birgt,  bedeckt,  entstellte  wort  wurde 
im  roman.  halbere,  haubert  (i  statt  c , 
tgl.  Gr.  3,  443).  —  der  halsberc, 
eine  aus  ineinander  geschlungenen  rin- 
gen bestehende  rüstung,  hatte  eine 
kopfbedeckung  oder  kappe,   die  auch 

reichte  vermittelst  angeschlossener  ho- 
sen (En.  5653J  con  dem  köpfe  bis 
unter  die  knie,  ton  der  hüfte  an  wa- 
ren geren  eingefügt  oder  befanden  sich 
slilze,  durch  welche  der  halsberg  nach 
unten  weiter  wurde,  s.  hugler  bilder- 
handschr.  der  Eneidt.  Bert.  1834  ,  s. 
14.  eine  abbildang  eines  halsbergcs 
findet  sich  in  Freher  ad  Constitutionen! 
de  exped.  rom.,  und  in  der  ablissin 
Herrad  horlus  deliciarum  hg.  von  En- 
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gelhardt,  Stuttgart  und  Tübingen  1815. 
—  dasselbe  was  gewöhnlich  halsberc 
oder  halsberge  heisst,  wird  bisweilen 
auch  halsveste  genannt  pf.  K.  73,  12. 
En.  5633.  5651  steht  halsbant  statt  5 
halsberc.  harnascb,  Isengewant  schei- 
nen gleichbedeutend  zu  sein  (W.  Wh. 
410,  21  steht  in  einer  hs.  harnasch 
statt  halsberc ) ,  da  sie  eben  so  wohl 
wie  der  halsberc  abe  gcschütet  wer-  10 
den ,  bei  dem  ablegen  geschmeidig  in 
einen  klumpen  zusammen  fielen,  der  von 
Vulkan  verfertigte  und  En.  5632  be- 
schriebene halsberc  war  so  zugearbei- 
tet, dass  man  sich  darin  wie  in  einem  15 
leinenen  gewande  bewegen  konnte.  Von 
der  briinne  wird  der  halsberc  unter- 
schieden Karl  56.  b.  70.  b.  Wird 
die  färbe  des  halsberges  erwähnt,  so 
heißt  er  öfters  weiß,  auch  vlolvar  20 
( OberL  unter  halab. ).  verstehe  ich 
dublin  W.  Wh.  410,  21  richtig,  so 
hatte  man  auch  doppelte  halsberge, 
d.  h.  solche,  an  denen  statt  einfacher 
ringe  doppelte  waren;  sogar  drilhe  25 
dreifache  halsberge  werden  erwähnt: 
Karl  61.  b,  62  b,  wo  indes  das  alle 
gedieht  1 64  ,  9  drillchc  brunigen  hat. 
auch  zog  man  %wei  halsberge  über 
einander  an:  er  began  sich  wäfenen  30 
mit  guoten  halsbergen  zwein ;  vier  ho- 
sen leit  er  an  diu  bein  Karl  102.  a. 
110.  a.  1 1 1.  a.  b.  einen  Hohberg  aus 
der  haut  eines  drachen  trug  der  kö- 
nig  Purrel  W.  Wh.  425,  27.  hals-  35 
pergin  unde  brunien  Anno  125.  heim 
halsberc  unde  swert,  iserne  hosen  un- 
de schilt  En.  12182.  her  stach  Pal- 
lase  da;  swert  under  den  halsberc  in 
den  itp  En.  7522.  her  schö;  Tur-  40 
num  den  herzogen  durch  die  halsberg 
in  die  siten  das.  7586.  durch  den 
halsberc  her  in  stie;  in  da;  herze  durch 
den  lip  das.  11821.  des  helmes  er 
im  abe  schriet  vil  nach  einer  hende 
lanc ;  er  verschriet  im  ouch  die  ringe 
( der  halsberge )  bt  dem  houbete  ein 
teil,  von  dem  houbte  gienc  der  slac 
Turno  in  sines  Schildes  rant  En.  12235. 
er  zart  im  von  dem  die  he  ein  fach  50 
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fein  stück)  there  halsbcrge  pf.  K  17  9. 
10.  da;  «wert  brach  durch  den  hals 
berc  Iw.  150.  swa;  er  dä  ritter  ni- 
der  sluoc  die  funden  arbeit  genuoc; 
die  künde  man  si  leren  zer  halsperge 
gören:  die  burger  täten  räche  schln, 
si  erstachen  si  zen  slitzen  In  Porz. 
207,  20.  diu  Iserhose  sanc  öf  den 
sporn :  des  wart  sin  blanke;  bein  ver- 
lorn ,  halsberges  ger  und  kurslt  und 
der  schilt  wärn  drab  geruet,  dei;  bein 
stuont  blö;  W.  Wh.  79,  1.  hin  er 
swanc  ims  helmes  breiter  danne  ein 
haut,  da;  e;  üfem  hersenier  erwant. 
wer  der  halsperc  nibt  dublin ,  e; 
müese  aldä  sin  ende  stn  W.  Wh.  410, 
22.  er  sluoc  in  durch  den  heim  sin, 
man  moht  ouch  <1ä  nlch  schouwen, 
da;  dä  sere  wart  zetrant  der  halsperc 
u;  Jaszerant  W.  Wh.  442,  3.  die 
Niblunges  beide  körnen  mit  in  dan  in 
tüsent  linlspergen  A16.  1463,  2.  hie 
bringent  mine  mäge  vil  manigen  ni- 
wen  schilt  und  halsperge  wi;e  Nib. 
1655,2.  Blffdeltnes  recken  die  wärn 
alle  gar.  mit  lusent  halspergen  huo- 
ben  si  sich  dar  Nib.  1858,  2,  da; 
des  got  von  himele  ruochen  wolde, 
da^  ich  schilt  so  guoten  noch  tragen 
solde,  sö  den  du  hast  vor  hende,  vil 
edel  Ruedegär,  so  bedorfte  ich  in  dem 
stürme  deheiner  halsperge  mer  Nib. 
2132,  4.  ein  wl;cn  halsberc  fuort 
er  an,  den  bedahte  ein  grüener  wäfen- 
roc  Wigal.  3892.  er  hie;  si  under 
ir  rocke  leiten  ir  halsberge  und  ir 
dinc,  und  sö  da;  nieman  deheinen 
rinc  u;  dem  gewande  lie;e  gän.  und 
Ober  da;  leite  ic  der  man  sine  reise- 
kappen an  Trist.  5320.  ein  hemde 
der  künegin  ,  als  e;  ruorte  ir  blö;en 
Up  diu  nu  worden  was  sin  wip,  da; 
was  sins  halsperges  dach  trug  er  über 
dem  halsberg  Porz.  101,  10.  zwo 
hosen  und  einen  halsberc,  die  wären 
licht  unde  wi;  Trist.  5646.  er  wäfent 
sich  in  einen  liebten  halsberc  vesten 
Karl  44.  b.  bi;  da;  er  im  durch  da; 
diech  sluoc  einen  alsö  he;;elichen  slac 
da;  im  das  fleisch  und  bein  durch  ho- 
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sen  und  durch  halsherc  schein  Trist. 
6932.  des  wart  er  üf  dem  beine  ge- 
stochen durch  deu  halsberc :  do  bc- 
schermte  in  ein  ander  werc,  sin  Isen- 
hose diu  drunder  was  Karl  65.  b.  5 
dln  halsberc  rehtiu  güete  sl  Barl.  1  68, 
1 5.  dö  leit  ich  einen  halspcrc  an, 
t  esten  ,  starc ,  lieht ,  wol  getan ,  dar 
nber  eineblaten  guol  frauend.  450,  18. 
halsbercwant  s.  waiit  unter  ich  10 

WINDE. 

herberge  (ahd.  heriberga  Graff  3, 
I  75 ^  stf.  Herberge ,  haus  in  welchem 
fremde  tmentgeülich  oder  gegen  be- 
uihhmg  aufgenommen  werden,  es  fällt  15 
auf  daß  die  erste  Hälfte  dieses  Wor- 
tes im  roman.  albergo,  auberge  al  lau- 
tet, her  ahd.  heri  (das  heer)  stimmt 
weder  zu  dem  roman.  al  noch  zu  der 
bedeutung.  1.  eigentlich,  mir  wirt  20 
der  herberge  nöt  Iw.  45.  swa  oben 
Iii  dem  wa;;er  e  i  n  herberge  stät 
Mb.  1484,  2.  er  bot  si  die  her- 
berge an  Iw.  219.  die  besten  her- 
berge man  suochte  Mb.  127,  2.  wir  2r> 
mugen  niht  herbergen  han  Mb.  1561, 
4.  man  gab  in  herberge  Mb.  1373,  4. 
die  guoten  herberge  er  dd  nam  Iw.  45. 
den  gesten  herberge  wären  nu  genomen 
Nib.  1119,  1 .  wander  der  naht  her-  30 
berge  vienc  Part.  638,  6.  da;  si  her- 
berge ntemen  in  da;  lant  Mb.  1303, 
3.  do  si  herberge  geviengen  in  eine 
stat  Senat.  3054.  die  wile  sult  ir  gän 
in  iuwer  herberge  Mb.  1390,  4.  wir  35 
suln  den  vienden  i  n  die  herberge  gan 
Mb.  1847,  2.  dä  von  man  sld  die 
knehte  an  der  herberge  sluoc  Mb. 
1673,  4.  rittere  unde  knehte  sind  a  n 
den  herbergen  töt  Mb.  1889,  4.  ze  40 
herberge  varn  Waith.  101,  22.  ein 
herberge  min  Up  (ich)  dd  nam  vil  verre 
von  deo  liuten  hin  frauend.  160,  18. 
an  den  brief  geschriben  wart  al  die 
herberge  (phir.)  min  frauend.  1  62,  1 5.  45 
2.  tropisch,  dö  mähte  im  wol  geze- 
men  diu  herberge  also  reine,  sin  muo- 
ter  und  meit  al  eine  Maria  1 1 2. 

hergebirgo  sin.  =  diu  herberge. 
des  hergebirges  pflegeu  Ortn.  9.  50 


herberge  ( ahd.  heribergöm  druff  3, 
175^  swt.  1.  ich  nehme  herberge. 
den  liuten  wol  ze  mä;e  die  herbergen 
solden,  als  ouch  si  gerne  wolden  lir. 
224.  si  hieben  herbergen  halt  ma~ 
dien,  sich  ansteilen  Tür  den  grüenen 
wall  Mb.  871,  1.  die  boten  herber- 
gen hie;  man  in  die  stat  Mb.  151,  1 , 
vgl.  Mb.  1303,  3.  dö  hie;  mau  her- 
bergen die  Burgonden  man  Mb.  1673, 
1.  dö  herbergeten  sie  zc  den  herber- 
ger ie  11  Flore  3499  S.  2.  ich  gebe 
herberge ,  nehme  fremde  auf.  hiene 
herberget  niemen  vor  Iw.  226.  da; 
si  herbirgen  eineu  dürftigen  da;  och 
si  got  herberge  in  sineme  riebe  leseb. 
298,  32.  33.  3.  ich  mache  quar- 
tier, dies  that  der  marscltall ,  und  wie  es 
scheint,  mit  unbeschränkter  gewalt,  der 
sich  die  einwohner  der  Stadt  unter- 
werfen musten.  herbergen  wold  ich 
in  der  stat  gewaltccliche ,  sagt  der 
marscltall ,  und  bald  darauf  heißt  es 
von  ihm  da  enwas  dehein  burger  so 
rieh  er  muost  in  da  ( m  Wien )  her- 
bergen lan  frauend.  250,  5.  2G. 

herbergen  stn.  das  quartiermachen 
frauend.  250,  30. 

beherberge  swt.  1.  belege  mit 
fremden,  die  hiuser  wären  über  ai 
durch  aus  beherberget  vaste  Erec  233. 
wol  beherberget  was  da;  vclt  Parz. 
756,  II.  ouch  was  beherberget  diu 
stat  Ruodolf  im  guten  Gerhard.  2. 
gebe  herberge,  beherberge,  si  wurden 
in  der  veste  beherberget  schöne  kindh. 
Jm.  81,  56.  vgl.  84,  65. 

geberberge  swv.  1 .  nehme  her- 
berge. sö  geswer  ich  wol ,  do;  uiemer 
man  mit  willen  geherberget  ftf  da; 
selbe  guol  Ms.  2,  208.  b.  2. 
ich  geherberge  einen  bringe  einen 
fremden  in  einer  herberge  unter,  sine 
mühten  niht  geherbergen  alle  in  der 
etat  Mb.  1303,  1.  687.  1.  mit  wil- 
ligem muote  wart  er  geherberget  Gre- 
gor. 1708.  uu  wären  die  besten 
dä  ze  wege  geherberget  näeh  ir  pflege 
Er.  2372. 

herbergerie  stf.  ort  oder  haus  zur 
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aufnähme  von  fremden,  kröne  abschn. 
13.  20.  do  herbergeten  sie  ze  den 
herbergcricn  f herbergen  die  hss)  Flore 
3499  S.  und  anm. 

winllierjyc  stf.  zinne,  pinna.    Her-  5 
rad.  sumerl.  50,76.  vgl.  GraffS,  174. 
ein  einschnitt  in   der   ohem  mauer, 
durch  welchen  der  schütte  sich  gegen 
die  feinde  rertheidigt. 

ivircberßx»  adj.  ?  ein  wirkberge  10 
wunde  Gr.  tr.  2,  245. 

bercuüsse  stf.  mittel  zum  bergen, 
lalibulum.  diu  vinsler  ist  din  berc- 
nüsse  myst.  1,  382,  15. 

borge  (ahd.  borgem  Graff.Z,  \~Ü)  15 
jrw v. gl.  Sgoll. übersetzt  parcam  (2  Cor. 
13,  2.^  borgen  (schonen)  Diut.  2, 
179.  d/e  reg.  S.  ßened.  cavere 
poraken.  piporaken  22.  a.  26.  a.  27. 
a.  b.  (drei  stellen;  denn  paveraus  ist  20 
eavemus  zu  lesen)  32.  a.  56.  a.  b. — 
die  bedeutung  dieses  'cavere'  ist  'sich 
ror  etwas  hüten\  dieselbe  in  der  auch 
Ol  fr.   borgen    und   giborgen  braucht 

2,  6,  5.     22,  36.    18,  15.    22,  33.  25 

3,  18,  16.  im  mittelhochdeutschen, 
dem  ich  bei  diesem  schweren  worte 
auch  Kölker  beigesellen  will,  habe  ich 
folgende  stellen  angemerkt :  A.  icb 
borge  eines  d.  ich  hüte  mich  ror  30 
einem  d.  solili  manigi  (der  Sünden) 
mag  dien  der  iro  ne  borget  liebto 
betempben  Ar.  39,  13.  matinolih  por- 
gec  da;  sin  lihbamo  in  iro  gewalt  ne 
ehome  N.  68,  16.  vgl.  ich  geborge.  35 
B.  ich  borge  eine«  d.  ich  ftabe  ei- 
nes d.  acfit.  seimus  quia  personam  ho- 
minis non  aeeipis  da;  du  niemannis  ne  bor- 
gest A'.  101,  8.  samo  so  min  borgendo 

jY.  1  19.2.  diu  nahtegal  ir  eicr  in  der  40 
bruote  kan  so  wol  niht  borgen  als  diu 
sc  Ii  am  der  eren  (borget)  Tit.  38, 92.  C. 
dusvollworl  borgen  bezieht  sich  auf  das 
Verhältnis  zwischen  dem  creditor  und  de- 
bitor,  und  wird  von  beiden  gebrauc/U.  45 
I)  von  den»  debitnr,  und  zwar  1. 
in  so  fern  dieser  auf  borg  nimmt,  a. 
ohne  objectiv-casus.  hat  er  geldennes 
( so  zu  lesen )  muot  so  mac  er  wol 
borgen.  '  da;  muosen  si  besorgen,  swer  50 


borget  unt  niht  gulte  da;  er  des  llhte 
engulte.  borgtens  ane  gelten,  des 
vorhten  si  engellen  he.  262.  ich  bin 
den  frön  bescheidenlicher  fröudc  bi, 
und  lache  ungerne  swa  man  bl  mir 
weincl.  durch  die  Hute  bin  ich  fn>, 
durch  die  Hute  wil  ich  sorgen.  ist 
mir  anders  dnnne  also,  wa;  darumbe  ? 
ich  wil  doch  borgen  :  swie  si  sint ,  sö 
wil  ich  sin  Waith.  48,  6.  Belaye 
künde  borgen  noch  entlihen  Tit.  40, 
170.  die  ßabilun  sich  werten  al  be- 
reite :  si  künden  liitzel  borgen ;  da; 
kom  von  überkreften  richlichheite  Tit. 
25,  3.  borgen  was  in  do  smtehc ; 
da;  gelt  si  al  bereits  von  in  dö  geb- 
ten  Tit.  20,  72.  da;  er  die  kraft  mit 
rillers  orden  zuo  vaste  gap  mit  slriten 
ane  borgen  Tit.  6,15.  b.  mit  dem 
object  im  accusative.  den  creditor  be- 
zeichnet in  solcher  Verbindung  die  prä- 
position  a.  von.  von  den  wiben  sol 
man  borgen  höhen  muot  MS.  2,  26. 

a.  (i.  zuo.  e  ich  im  lange  schuldec 
wa?re,  ich  woll  &  seinem  juden  bor- 
gen Waith.  100,  29.  in  mangen  her- 
ten  wigen  hat  er  sich  srhurapfeutiurc 
erwert,  den  Itp  geiu  slrit  also  gezert, 
swer  pris  zim  wolle  borgen,  der  miie- 
se;  luon  mit  sorgen  Porz.  434,  20. 
2.  in  so  fern  der  debilor  den  borg 
fortsetzt,  nicht  heim  zahlt  was  er 
gcborgel  hat,  es  schuldig  bleibt,  das 
was  man  schuldig  bleibt  steht  a.  im 
genitite.  da;  ich  der  rede  gegen  ir 
sö  lange  borge  MS.  1,  25.  b.  der 
klage  borgen  nicht  klagen  f#7.26,  158. 

b.  im  accusative.  er  gebot  da;  si  eut- 
nfflen  die  recken  0;  den  ringen,  der 
wirt  der  künde  bringen  da;  volc  ze 
grö;en  sorgen,  ja  muosen  si  im  bor- 
gen vil  herten  dienst ,  an  ir  danc ,  ir 
wilze  warn  da  zuo  kranc,  wie  si  si 
brablen  u;  der  wat  sie  konnten  sie 
nicht  entmejen,  und  mussten  also 
an  ir  danc  so  gern  sie  es  gel/tan  hät- 
ten dem  könige  scliuldig  bleiben  was 
er  ihnen  befohlen  halle,  worüber  die- 
ser zornig  wird  und  weg  geht  kl.  810 
L.  —    Ur  von   der  Ilagen  in  dem 
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seiner  Übersetzung  des  Nibelungenliedes 
angehängten  glossar  erklärt  borgen 
durch  leisten;  der  Verfasser  der 
klage  sagt  gerade  das  gegentheil.  — 
die  person  der  man  schuldig  bleibt  be-  5 
zeichnet  der  dativ.  si  muosen  im  bor- 
gen vil  herlen  dienst  kl.  810.  L.  Ila. 
von  dem  credit  or,  und  zwar  I .  in  so 
fern  dieser  auf  borg  gibt,  enllihcl. 
hastu  ibl  geborget  mir,  da;  ist  nu  jo 
gar  vergolten  dir  kos  ich  dir  schul- 
dig bin  ist  nun  bezahlt  Parz  524,  II. 
swa;  im  dö  was  geborget ,  da;  ver- 
ga;  er  mit  der  wäge  selten  Tit.  27, 
138.  icb  wil  iu  vreudc  borgen  die  15 
frohen  stunden ,  die  ich  bei  euch  zu- 
bringen sollte,  sollt  ihr  bei  mir  zu- 
bringen Kolocz.  163.  —  auch  mit 
der  adcerbialen  präp.  u;.  SchoysiA- 
nen  tot  half,  im  n;  borgen  die  flust  an  20 
rehten  fröuden  und  gewin  immer  märe 
an  den  sorgen  verlieh  ihm  verlast  und 
gewinn,  machte  daß  er  freude  verlor 
und  sorge  gewann  W.  Tit.  20 ,  3. 
swer  in  niht  wolde  borgen  dem  zal-  23 
ten  sie;  bereit  Tit.  27,  215.  —  vgl. 
ich  geborge.  2.  in  so  fern  er  den 
borg  bestehen  läßt,  nicht  fordert  was 
er  zu  fordern  berechtiget  ist.  du  ent- 
nimis  unde  borgis  Li  tan.  58.  er  mac  30 
porgen  deste  ba;  Parz.  324.  1).  wir 
sun  dureh  niht  enlä;en  wir  bereiten 
den  wirt,  der  uns  hat  geborget  dd 
her  mangen  tac  .  .  .  begrlfet  uns  diu 
naht  mit  der  schulde,  sö  wirt  e;  ze  35 
spate  altd.  bl.  2,  123.  nu  wolt  niht 
lenger  borgen  da;  töhterlin  wollte  den 
allen  tater  nicht  länger  bei  sich  be- 
halten Kolocz.  1 62.  er  ddhte  'wil  ich 
borgen  der  diet  sö  unbescheiden,  da;  40 
kumt  mir  llht  ze  sorgen1  TU.  21,  25. 
einem  den  eit  borgen  den  eid  erlassen 
Haltaus  178.  —  bi;  da;  in  (ihnen) 
der  morgen  niht  lenger  wolle  borgen 
der' selben  fröide  bringenden  uaht  Ls.  45 
3,  406.  IIb.  hieraus  entwickeln  sich 
folgende  bedeutungen.  1.  ich  borge 
einem  habe  nachsieht  mit  ihm ,  schone 
ihn.  a.  mit  dat.  der  person.  jarlanc 
valwet  mance  anger  und  ouch  vil  der  50 


liebten  beiden,  ouwfi  uud  ouch  der 
grüenc  wall.  winler  borget  in  niht 
langer,  er  ist  grimme  und  unbeschei- 
den MS.  1,  204.  a.  ir  waanel  lihle  ir 
tuont  mir  wÄ ,  und  went  mir  Hille  bor- 
gen:  da;  bedürfen!  ir  niht  sorgen  Ls. 
1,  230.  wer  sin  ere  besorget  der 
wil  ir  kleine  Verliesen.  dem  Übe  er 
lülzel  borget  swä  man  ze  prise  riller- 
schaft  sol  kiesen,  diu  mille  lert  ouch 
guote  borgen  seilen  Tit.  16,  35.  ge- 
mach und  libes  borgen  des  wart  du 
gar  verge;;en  Tit.  15,  4.  dem  uu- 
rehte  borgen  durch  die  finger  sehen 
Suochenw  37,  100.  b.  mit  dat.  der 
pers.  und  genit.  der  sache.  sicchluotn 
und  herzeleit  den  Up  besorget ,  so  da; 
er  sunder  e;;en  ein  lenger  zil  dem 
leben  lödes  borget  wer  krank  oder 
traurig  ist  kann  langer  ohne  speise 
leben  als  derjenige  der  es  nicht  ist 
Tit.  48,  92.  2.  ich  borge  warte:  a. 
»»«7  dative.  so  noch  in  den  suddeut- 
schen mundarten.  vgl.  Fuldas  Idiot. 
Stalder ,  Schmeller.  b.  mit  der  prä- 
pos.  nf.  sö  wolt  ich  vil  gerne  uf  ir 
wibes  güetc  borgen  mir  hoffnung  ma- 
chen MS.  I,  170.  a.  durch  da;  sol 
in  genüegen,  ob  sich  gel  Utk  noch  ie- 
mans  underwindel ,  da;  er  niht  gar  dar 
nf  ze  vil  sol  borgen ,  ze  verre .  sun- 
dermd;e;  e;welzet  hin,  dere;  niht  kau 
besorgen  Tit.  35,  31.  3.  ich  borge 
a.  mit  dem  genit ive ,  ermangele  eines 
d.  ich  muo;  minne  borgen,  frouwe 
min,  wie  slal  da;  dir?  beilr.  52.  — 
der  ( deren )  Up  darf  borgen  niemer 
vil  unrichtig  statt  sorgen ,  gesorgen 
MS.  2,  42  a.  vgl.  frauend.  561',  6. 
MS.  H.  2  .  58.  a.  b.  als  neutrales 
volhvort  mit  der  präpos.  an.  schei- 
det ,  frowe .  mich  von  sorgen ,  liebet 
mir  die  zit :  oder  ich  muo;  an  froi- 
den  borgen  Waith.  52,  15.  D.  ich 
borge  ich  bürge,  friste,  vgl.  ich  bürge, 
sit  da;  dervor  nieman  wil  borgen 
Walther  in  dessen  gedienten  übers,  von 
Carl  Simrock  1,  s.  218.  borge  mir 
vor  swa?re  beilr.  18l».  —  mlat.  bor- 
gare ,  i.  e.  cautione  judiciaria ,  <|uae 
1 1  * 
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borgen  vulgariter  dicitur,  se  adstrin- 
gere  Haltaus  aus  Mainzer  urk.  vom  j. 
1300. —  ich  borge  mich  eines  d., 
einschlage  mich  dessen,  'mir  nfihent 
herzen  sere,  swie;  sich  gefuoget '  sprach  5 
Etzel  der  here.  'Ir  soll  iuch  des  wol 
borgen'  sprach  Orte  zehant.  'war  umbe 
weit  ir  sorgen?  Rabensl.  184. 

beborge    svw.  vgl.  Graff  3,  177. 

gcborge    swv.      A.  ich  hüte  mich  10 
ror  einem  d.    wer  wei;  die  missetäte, 
aide  wer  bechennet  sie  alle?  wer  mac 
iro  geborgen  fore  tougent,  unde  fore 
raanigl  N.  18,  13.    rgi  ich  borge  A. 
C.  (II")    1.  ich  geborge  einem,  gelü-  15 
cke  tumbcl  den,  swem  e;  ze  vil  ge- 
borget Gotfr.  lieder  5,  6.  vgl.  MS.  2. 
45.  b.  2,  277.  b.  H.        2.  ich  ge- 
borge ü;.   swes  er  niht  müge  D;  ge- 
borgen  noch  selbe  enbabc,    versage  20 
doch  da;  Waith.  80,  17.—   vgl.  ich 
borge  C  (II'). 

verborge     swv.    müeste  ich  un- 
muo;e  dran  verborgen  Tit.  26,  30. 

bore    (-ges)    stm.    das  was  auf  25 
borg  gegeben    oder  genommen  wird. 
ers  olle  engillet  swer  bore  niene  gil- 
tet.    si  hetens  da  cngolten  dane  wurde 
bore  vergolten  !w.  262.    nu  enloufet 
e;  die  lenge  nihl,  der  alle;  da;  da;  30 
im  geschiht  mit  Karies  lote  gelten  wil. 
weiz,  got  der  man  muo;  harte  vil  an 
disem  borge  übersehn  oder  im  muoz, 
dicke    schade    geschehn    Trist.  277. 
ze  borge  tuon  mutuo  dare  RA.  611.  35 
612.    wir  hän  ö  vergolten  nach  swa; 
so  ir  uns  ze  borge  hat  getan  wir  ha- 
ben im  vollen  maße  zurückgegeben  was 
ihr  uns  geborgt  habt  gr.  Rud.  C,  15. 

borge  swm.  —  bürge,  gilt  flne  40 
borgen  unde  phant  so  muß,  statt  gilt 
ane  borg  unde  äne  phant  höchst  wahr- 
scheinlich in  dem  liede  Walthers  gele- 
sen werden,  das  in  Carl  Simrock's 
Übersetzung  der  gedichte  Walthers  von  45 
der  togeheeide  B.  1.  s.  2 1 8  abgedruckt 
ist  (vgl.  anm.  zu  Waith.  26,  2.  z.  f>). 
bürge  unde  phant  war  feststehende 
rechtsformel.  —  da;  sin  der  tot  borge 
wart  Geo.  55.  a.  50 


borge  swm.  Itt  dich  erbarmen. 
Krisl,  mit  welher  nöt  si  ringen  die 
dort  (im  gelobten  lande)  den  borgen 
dingen  Waith.  78,  21.—  den  borgen 
dingen'  kann  schwerlich  etwas  anderes 
heißen  ab  '  den  Waffenstillstand  unter- 
handeln'.  —  eine  zweite  stelle  würde 
willkommen  sein. 

borge  (ahd.  borga  Graff  3,  ill) 
stf.  deraufschub.  swer  missewende  nnl 
borge  tribet ,  gar  in  alter  und  ouch 
in  jugent  sorgen  vrt,  der  lebt  in  swa- 
chem  werde  Tit.  14,  49.  si  wolten 
sunder  borge  den  bflruc  dd  ze  Baldac 
haben  fundeu  Tit.  23,  5.  er  wart 
mit  rede  vil  dnete:  keiner  muoze  borge 
hei  er  dö  mit  worte  noch  mit  ta>te 
Tit.  27,  56.  enthabung,  dar  zuo  mäze. 
triuwe,  zuht  mit  sorge,  die  gebeut  un- 
dersäze  der  gir,  da;  si  vil  dicke  ge- 
winnet borge  Tit.  40,  170.  man  was 
im  wirde  gebende  umb  solher  eren 
sorge,  und  da;  er  doch  nu  lebende 
dar  under  war  des  libes  in  der  borge 
Tit.  34,  115.  —  in  iro  selbero  por- 
gon  observationibus  Ar.  105,39. 

bürge  swr.  bürge  (Gr.  2,  288^. 
vgl.  ich  borge  D.  ich  bürge  mich  ö; 
befreie  mich  durch  Zahlung  einer  summe 
geldes  aus  der  gefun genschaft  Oberlin 
s.  74.  202. 

verbürge  swp.  verbürge,  e;  wart 
verbürget  und  verpfendet ,  da;  si  ir 
crbeleil  enpßenc  Iw.  281.  dil  gelubdc 
man  si  bat  virburgen  unde  bchalden 
Pass.  141,  20.  e;  wart  verbürget 
zwischen  beiden  MS.  II.  3,  223.  b. 
die  mit  manheit  da  pris  künden  ver- 
purgen  Loh.  129.  vgl.  Haltaus  1838. 
ich  verbürge  mich  ü;  stelle  bürgen  für 
mich  und  befreie  mich  dadurch  aus 
der  gefangenschaß  leseb.  939,  32. 

bürge  (ahd.  burgo,  burgeo,  burio 
Graff  3,  III)  swm.  auch  borge,  bürge. 

1.  im  allgemeinen  sinne,  derjenige, 
welcher  die  oberste  aufstellt  und  Ver- 
waltung eines  amtes  hat.  vgl.  heimbürge. 

2.  derjenige,  der  für  etwas  siclierheit 
leistet  RA.  6 1*9.  Hdejiissor,  vas  mm. 
7,  73.    19,  73.    si  eutlihen  kreRigcr 
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siege  rad  danne  ich  gesäten  mege  ane 
bärgen  unde  pfant  Iw.  261.  des  sit 
ir  bürge  unde  pfant  he.  281.  di  er 
pfant  noch  bürgen  hat  Waith.  16,  21. 
gewinnet  er  din  oberhant  sö  bist  du  5 
bürge  unde  phant  für  alle  die  im  Iia- 
bent  genomen  Hehnbr.  352  —  ('bürge 
unde  pfant1  trat,  wie  es  scheint,  sie- 
hende rechtsformet).  —  des  wil  ich  ha- 
ben pürgen,  da;  si  mlniu  lant  iht  rü-  10 
men  ine  hulde  Nib.  250,  3.  diu  meit 
sihet  iueh  gerne :  des  wil  ich  iwer  bürge 
sin  Nib.  512,  4.  für  des  vergen  ende 
der  helt  muo;  hie  bürge  wesen  des 
t er  gen  tod  soll  der  held  mit  seinem  15 
leben  büßen  Nib.  1547,4.  er  ist  ein 
sinne  löser  man,  der  ine  bürgen  durch 
da;  wip  ie  mer  geveilet  den  Up  Trist. 
9895.  ietweders  kraft  wart  also  ver- 
sniten  da;  es  der  tot  sin  bürge  wart  20 
daß  er  mit  dem  leben  befahlen  muste 
W.  Wh.  24,  25.  tgl.  auch  borge. 

heimbürge  (ahd.  heimburgo  Graff 
3,  1 7  4 )  stem,  gemeindet (tr$/eher .  tri— 
bunus  sumerl.  1 9,  3.  zum  schullbei;en  25 
höret  ouch  da;  er  setze  drf  personen, 
den  man  sprichet  heimbürge,  einen  in- 
newendic  in  der  alten  »tat,  zwdne  in 
der  ü;ern  Straßb.  str.  (Grandidier  bist, 
de  I'eglise  de  Strasb.  2,  46).  tgl.  Gr.  30 
w.  3,  412.  820.  823.  Haltaus  856. 

bürgel  stm.  bürge:  nebst  borge, 
bürge  die  drille  form  dieses  Wortes. 
des  ich  in  min  bürgel  schaffe  Amis  2299. 

burc  C-örge)  stf.  bürg,  befestigte  35 
Stadt,  castel.  —  Graff  3,  179.  Gr.  2, 
288.  vgl.  über  bur genbau  und  bürgen- 
einrichtung  ton  H.  Leo,  in  dem  histor. 
taschenbuch  hg.  ton  Fried,  ton  Rau- 
mer. Jatwg.  8.  1837. —  der  gen.  u.  40 
dat.  des  sg.  lautet  öfters  burc,  der  pl. 
bürge,  tgl.  Gr.  1,  1079,  und  Nib.  540, 
3.  109,4.  96,4.  Vrid.  121,  12.  diu 
bnre  was  harte  veste  und  alle  wis  diu 
beste  vür  stürme  nnt  vür  mangen  Iw.  45 
1 65.  ein  burc  üf  ter  stra;e.  diu 
burc  stuont  besunder  nnd  ein  market 
drunder  Iw.  224.  der  türne  der  burc 
dri;ic  an  der  zal  Erec  7860.  an  der 
andern  silen  Ha  man  zuo  mohte  riten  50 


da  stuont  ein  stat  vil  riche  Erec  78S5. 
rauschendes  wasser  das.  bei  der  bürg 
ein  wahter  der  der  were  pflac  he.  2 1  5. 
ein  torwarte  oder  portencre  Iw.  227. 
240.  dö  vaol  er  innerthalben  stfn 
einen  ungefüegen  der  der  burc  pblac 
Nib.  456,  I.  mi  feierlichem  empfange 
wird  vor  die  bürg  gegangen  Nib.  727, 
3.  1601,  1.  tor  der  bürg  ein  palas 
ho.  48.  Nib.  741,  1.  Trist.  3229.  I»V- 
gaL  7307.  inrehalp  dem  tor  sach  er 
ein  weregadem  stfn  Iw.  228.  der 
ritter,  scheint  es,  durfte  jede  bürg  als 
seine  herberge  ansehen  Iw.  19.  207. 
224.  227.  —  Artüses  burc  he.  118. 
Rüedegeres  Nib.  1582,  1.  dfl  sach 
er  Glois  vor  im  stfn :  da;  was  ein 
scheene  caslel  Wigal.  7060.  'wra;  bürge 
raac  da;  sin?'  diz  ist  ein  küneclirh 
castel  7>m/.  3154.  gewalt  bt  grö;em 
guote,  liute,  bürge  unt  di  bi  lant  MS. 

2,  238.  a.  sö  der  wolf  müsen  gflt 
unt  der  valke  keveren  vit,  unt  der 
künec  bürge  machet,  so  ist  ir  Ire  gc- 
swachet  wenn  der  könig  sich  in  feste 
Schlösser  wirft,  weil  er  sich  in  seinem 
eigenen  lande  nicht  sicher  glaubt  Vrid. 
73,  18.  tgl.  s.  350  und  RA.  s.  619. 
dar  umbe  hät  man  bürge  da;  man  die 
armen  würge  Vrid.  121  ,  12.  (das 
bekannte  Sprichwort  'bürgen  soll  man 
würgen'  gehört  nicht  hierher).  —  mit 
burc  werden  viele  eigennamen  wsam- 
mengesetU,  sowohl  namen  ton  Stödten, 
wie  Wirzeburc,  als  auch  frauennamen 
wie  Giburc,  Hadburc  u.  m.  tgl.  Graff 

3,  180—183. 

vorburc  stf.  vorburge,  vorborge 
sin.  die  gebdude  außerhalb  der  burg- 
mauer.  suburbium  vorburge  sumerl. 
42,  3.  als  die  bürgere  da;  vorborge 
sähen  brinnen  En.  11946.  swa;  zwi- 
schen den  müren  was  nnd  dem  ü;ern 
grabe  da;  branle  er  alle;  abe  En. 
11941.  die  vorburc  si  blö;ten  Ser- 
tat. 1795.  die  in  der  vorburc  lügen 
Lan*.  7361.  der  liute  die  si  in  der 
vorburc  funden  das.  123.  im  was  diu 
vorburc  verbrant  unz  an  die  buremüre 
gar  Iw.  165.    in  dem  vorburge  niht 
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genas  licl.  chron.  8635.  als  er  üf 
da;  kastei  durch  da;  vorburge  quam 
II.  Trist.  2479.  da;  vorborge  der 
hellen  myst.  1,  80,  19. 

sedclbiirc  stf.  bürg,  die  einem 
herren  tum  gewöhnlichen  aufenthalte, 
zur  resident  dient,  des  ho?hslen  kü- 
niges  scdelburc  Frl.  FL.  10. 

wunderbure  stf.  wunderburg.  MS. 
2,  177.  a. 

bureban,  burebere,  burqyrabe, 
bnrqrravc,  burqyrifschaft ,  burc- 
buoto,  buremüre,  btircmus,  burc- 
rt;lit,  burcstal,  burestrige ,  burc- 
vridc,  burewee  m.  *.  w.  *.  das  weite 
wort. 

biirgclin  stn.  kleine  bürg,  castel- 
lum.  Krislus  gienc  in  ein  burgelm 
myst.  1,  178,  17. 

burgaere  (später  burger,  ahd.  bur- 
gäri  Graff  3,  183J  stm.  ein  ingesinde 
des  Herren  der  bürg  (durchaus  ver- 
schieden ton  'bürger  im  heutigen  sinne); 
bettohner  einer  befestigten  Stadt,  bürgere 
urbanus  sumerl.  42,  4.  die  bürgere 
En.  11940.  dfl  sÄ;en  die  burgiere 
nach  grß;er  ir  werdekeit  Erec  785*. 
Hl 77.  8191.  8069.  diu  burc  was 
guot  unde  vast,  besazt  mit  bürgeren 
Lam.  4179.  die  cdclen  bürgere  kö- 
rnen gahende  dare  Nib.  977,  4.  der 
guoteu  burgiere  wip  Nib.  978,  4.  der 
bürgere  reit  nü  einer  hie  —  der  was 
geheimen  Ortwin  Bit.  88.  b.  93.  a.  un- 
ler  ihnen  der  marschalc  Trist.  Sil 2  f. 
burgiere  die  auf  ein  jähr  einen  könig 
wählen  und  ihn  dann  schmählich  auf 
eine  insel  schicken  Barl.  127,  26. 

|)falburfr&>rc ,  pfalburger  stm. 
bärger,  der  außerhalb  der  Stadtmauer 
wohnt.  Oberl.  1197.  vgl.  8  p  6 1  b  u  r- 
gcr  das.  1540. 

uiidcrbtirßaere  stm.  suburbanus. 
sumerl.  42,  5. 

u^burgwre  stm.  einer  der  an  ei- 
nem andern  orte  wohnt,  als  wo  er 
das  bür gerrecht  hat.  Oberl.  73. 

biirgariiine ,  biirgaerin  stf.  in 
eime  sa;cn  fürstin  in  dem  andern  bur- 
gerin  Enenkel  we'tb.  in  Mafim.  Eracl. 


s.  139.    der  burgierin  diern  myst.  I. 

397,  3. 

biirclicb  adj.  die  bürg  angehend. 
burclieber  bü  Oberl.  201. 
.')  {rebirge  str.  das  verstärkte  birgt*. 
vieUeicht  gehört  hierher  da;  vil  süe;c 
worl  ist  ze  sere  an  mir  geborgen  MS. 
1,  163.  b. 

verbirge    str.  lege  beiseite;  berge 

10  vor  einem,  ir  deheines  bringen  er  ver- 
barc,  er  leit;  et  gar  an  sinen  Up  kei- 
nes der  geschenke,  die  ihm  gebracht 
wurden,  legte  er  bei  seile,  sondern  rü- 
stete und  schmückte  sich  sogleich  da- 

ir,    mit  W.  Wh.  357,  4.     die  »eile  hie; 
man  verbergen  aufheben,  behalten  Nib 
252,  3.     diu  lieht  "verbarg  er  schiere 
under  die  betlewat  er  setzte  die  aus- 
gelöschten licfUer  unter  die  herabhän- 

20  genden  betttücher,  damit  Sifrü  nicht 
über  sie  stolpern  sollte  Nib.  613,  1 . 
6  da;  Hagcnc  den  schätz  alsö  verbarc 
bei  seite  geschafft  hatte  Mb.  1080,  1. 
da;  wa;;er  was  engo;;en,  diu  schif 

2,"i  verborgen  weg  gebracht,  damit  sie  nicht 
abgetrieben  würden  Nib.  1467,  1.  — 
das  pari,  als  adj.  gebraucht,  bedeutet 
daher  öfters,  den  äugen  geborgen,  ver- 
borgen im  heutigen  sinne,     sam  da; 

30  holz  under  der  rinden  alsame  slt  ir 
verborgen  Iw.  53.  si  gruo;te  den  ver- 
borgen man  Iw.  6t.  81.  her  Iwein 
sa;  verborgen  Iw.  70.  ein  breite;  ge- 
riute  in  dem  walde  verborgen  Iw.  24. — 

35  ich  verbirge  einen  ein  d.  der  schätz 
sol  dich  immer  gar  verborgen  sin  Nib. 
2308,  3  nach  B.  vgl.  ich  verdage  ei- 
nen ein  d.  —  ich  verbirge  mich  wei- 
che vor  etwas  zurück,    iesliches  kraft 

4o  sich  sö  verbarc  keiner  w  aß  vermögend , 
die  stange  aufzuheben  W.  Wh.  311,21. 
—  mit  vor :  sö  war  ich  minen  sorgen 
verre  vor  verborgen  unt  waTe  ouch 
mlnen  besten  fröidcn  bi  MS.  t,  181.  b 

45  gote  ist  niht  verborgen  vor.  er  siht 
durch  aller  herzen  lor  Vrid.  2.  6. 

im  verborg,  ii  adj.  part.  1.  nicht 
verborgen,  offen,  wa;  an  dir  1H  der 
sa?lden  un verborgen  Gfr.  lobges.  86,  8. 

50    so  sing  ich  imverborgen  ohne  hehl. 


Digitized  by  Google 


BIKtN 


1G7 


BISCHOF 


Hatzi.  1,  11,  93.  2.  nickt  geborgen, 
nicht  gesichert,  sit  ich  worgen  muo; 
in  sorgea,  unverborgen  von  der  lieben 
frouwen  min  beitr.  248. 

verborgen  lieh  adj.  verborgen,  sins 
gerihtea  meistersrhaft  verborgenlich, 
unzalhaft  Bari  156,  14.  so  mac  diz 
dinc  verborgenlich  umb  unser  wände- 
lunge  sin  Engelh.  4524. 

verborgen  liehen  adv.  mgst.  1, 
226,  23. 

Verborgenheit  stf.  Verborgenheit. 
des  ewigen  wortis  invleischunge  Ver- 
borgenheit das  geheimnis  der  fleisch- 
werdung  des  Wortes  myst.  1,  140,  37. 
birIk    s.  bbr. 

birkk  ,  bikchk  f.  birke.  (ahd.  birihha 
Graff  3,  208/  gl  Mone  7,  598.  Haupts 
zeitschr.  5,  415.  da;  kinl  bringet  bir- 
che  noch  diu  basel  mit  siegen  nimer 
da  zuo  da;  e;  cdellichen  tuo  Helbl. 
15,  202. 

birkhuon    s.  hcoh. 

BIRMK7IT     S.  PERMINT. 

RIRSB    /:  . 

kamerhiree  f.  so  wird  die  alte 
Irmengart  das  kamerwip  genannt,  fragm. 
42.  b.  vgl.  kamerbelle  unter  ich  bille. 
vielleicht  hangt  es  mit  dem  folgenden 
ich  birse  zusammen. 

BiRäB  stev.  jage  mit  brocken,  d.  h.  Spür- 
hunden. —  Sifrit  führt  auf  seiner  walt- 
reise einen  ge>,  strale  und  bogen  oder 
armbrust,  ein  swert,  ein  horn  und  jagt 
zu  pferde  sowohl  als  zu  fuße.  s.  die 
beschreibung  der  jagd  Nib.  8*59  u.  f. 
Lanzelet  muoste  birsen,  beiden  unde 
ja^en  Lanz.  290.  Tristan  gelernte  bir- 
sen unde  jagen  Trist.  2116.  ich  kan 
jagen,  birsen,  schieben  MS.  1,  89.  a. 
der  birset  dem  ist  da  mite  wol  MS.  2, 
68.  a.  birsen  unde  bei;en  Barl.  255, 
34.  birsen  riten  Gregor.  2290.  man 
sach  si  ( Dianä )  birsende  gan  Barl. 
258,  10. 

birsen  stn.  si  loheten  ein  pirsen 
in  den  walt  Nib.  859 ,  2.  ich  wände 
da;  da;  pirsen  hiute  solde  sin  dä  zem 
Spehtshartc  Mb.  908,  2.  dis  birsen 
und  jeus  bei;cn  MS.  2,  238.  b. 


birsearmbrust,  birsemeister,  birs- 
gewant ,  birsgewaetc  ,  birseweide 
s.  das  zweite  wort. 

birsaere    stm.   derjenige,  der  bir- 
5    sende  g£t.    Apollo  der  ungewsre  der 
was  ein  birsere  Barl.  255,  12. 

bebirse  swv.  gewinne  durch  bir- 
sen. si.bebirsent  swa;  si  mugent  be- 
jagen  Heinr.  tod.  gehüg.  267. 

10  bis ant,  bysast,  bisamijic  stm.  byzantini- 
sche  goldmünze.  vgl.  Scherz  anm.  zu 
fr  d.  b.  s.  4  11.  zu  Karl  13.  a.  swa; 
vunfzih  karren  mugen  getragen  der 
guoten  bisantinge  pf.  K.  25 ,  6.  Karl 

15  13.  a.  der  röten  bisanten  pf.  K.  15,  9. 
einen  troischen  bisant,  der  zwelve  we- 
gen eine  marc  En.  68.  b.  man  koufte 
ein  vil  kleine;  bröt  um  einen  bisant 
Herb.  11099.     dd  böt  Ehmerei;  min 

20  suon  den  schaden  ze  gelten  disem  lnnl : 
swä  da;  gein  einem  bisant  mit  flüste 
het  enphangen  nöt  ie  da  gein  Karies 
löt  wolt  er  wegen  bereite;  gell  bis 
auf  heller  und  pfenning  bar  bezahlen 

25  W.  Wh.  256,  20.  e;  gülle  monogen 
bisant  da;  golt  da;  di  verreret  wart 
Engelh.  2732  nach  Wackernagel  in 
Haupfs  zeitschr.  4,  556.  umb  tüsent 
bisande  gebt  mich  Eracl.  590.  die 

30  gabens  umb  zwei  hundert  marc  und 
dri;ic  pfunt  bisande  Flore  1541  S. 
laden  mit  bisanden  die  von  golde  sint 
geslagen  Flore  2676.  dö  si  ze  opfer 
gie  mit  zweinzic  bisanden  g.frau  Uiti*). 

35  Bischof  (-ves,  pl.  bischove  Trist.  15641) 
stm,  zunächst  aus  dem  Halten,  vescovo, 
der  bischof;  jeder  höhere  auch  nicht 
christliche  priester.  eine  zweite  form 
bischoir  kommt  häufig  vor,  auch  so 

40  daß  hof  reimt  ».  b.  Karl  9.  a,  wo  sie 
also  nicht  dem  dichter,  sondern  dem 
Schreiber  angehört.  Pharao  gibt  Jo- 
seph eines  piskofes  tohter  ze  wibc  Gen. 
fdgr.  2,  61,  25.  den  da;  vingerl  unt  der 

45  stap  ist  geben  und  ander  bezeichenlich 
gewant  dd  von  si  bischof  sint  genant 
Heinr.  tod.  gehüg.  58.  Abiathar  der 
bisgof  Maria  83.  der  vrowen  isli- 
che  fuorte  ein  bischof,  dö  si  vor  den 

50    künegen  ze  tische  sohlen  gan  Nib.  607, 
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2.  von  Spire  ein  «Her  bischof  Mb. 
1448,  2.  der  bischof  Pilgerin  Mb. 
1236,  I.  kl.  1701  L.  da;  senle  101- 
rich  den  bischoves  sluol  besa?;e  Vir. 
318.  manegen  bischof  man  da  sach 
under  in  feien  mit  krumben  8  laben  Ser- 
rat. 464.    her  bischof  Tritt.  15477. 

biscliofstan    5.  das  weite  trort. 

crzbischoi  st  in.  erzbischof.  der 
erzbischof  Turpin  Karl,  erdisehe  bi- 
schof leseb.  725,  16.  726,  5. 

korbiscliof    stm.  Haltaus  207. 

wichbischof  slm.  weihbischof.  suf- 
fraganeus  gL  Hone  4,  237. 

bistuoni,  bisclituom  (*/.  bischof- 
(uom)  stn.  in  dem  bisluome  Serval. 
371  «.  m.  da;  bistuom  ze  ßarbign?l 
Pan.  497,  10.  klöster,  bistuom  Barl. 
339,  3.  ieglichiu  slat  hat  ein  bistuom 
Tundal.  43,  18. 

korbistnoin    stn.  Hallaus  207. 

bischöflich  aaj.  diu  biseoflich  gerte 
bischofslab  Ii  tan.  796. 
bise  schnurre;  renne,  das  »ort  wird 
zunächst  ton  dem  rindriehe  gebraucht, 
Kelches  bremsen  quälen,  (vgl.  Frisch  1, 
I  0 1 .  b  und  das  engl,  lo  buzzj.  Medea 
hißt  die  drachen  ton  der  strafe  wege 
vil  baldc  snurren  unde  bisen  .  in  was 
ir  alte;  vel  entrisen  troj.  10608.  da 
silit  man  nu  rinder  bisen  Alexander 
(Hüller  Th.  2.  144.  hj.  er  tet  si  von 
einander  bisen  Pass.  115,  71.  da; 
man  durch  sinen  argen  muot  in  dicke 
sach  an  zorne  bisen  das.  221,  9. 
da;  volc  wart  an  dem  herzen  bisen 
beide  her  unde  ouch  hin:  si  beten  vil 
uusta?lcn  sin  das.  262,  74. 

bisminöt,  bisewurm  s.  das 
zweite  trort. 
Bi»E  f.  der  nordwind;  auch  Ostwind. 
O.  Staider  I,  173.  Frisch  I,  101.  b). 
der  winter  bat  Vorboten  ü;  gesendet: 
der  boten  hei;et  einer  snriu  bise  MS. 
2,  193.  b.  der  ander  wint  hei;it  eu- 
r  u  s  bisa  oder  nider  wint,  unde  weget 
von  Oriente  leseb.  772,  28. 
biskm  str.  und  stm.  bisam.  bisem  und 
spica  nardi  —  weit  ir  wi;;en  wa;  da; 
si '  umbe  den  smac  siel  e;  so ;  nie 


niemen  >va?re  so  unfro.  gesmecket  ers. 
sin  leit  zerge  Wigal.  10365.  der  höch- 
gulte  biseme,  den  man  mit  golde  dri- 
stunl  wider  wiget  Hart.  62.  mit  würze 
5  und  ouch  mit  biseme  erfüllet  was  sin 
biutel  Engelh.  516.  ach,  bismen  smac 
Gfr.  I.  2,  50  ( lobges.  93,  1 ).  er 
riuehet  unde  drehet  viir  den  balsem 
und  den  bisem  g.  sm.  193. 
10  bisem  «irr.  versehe  mit  bisam. 
gebalsmet  und  gebismet  lüge  MS.  2, 
133.  b. 

bissk    m.  das  feine  gewebe,  pvaaog,  bys- 
sus  genannt,    phellele  vil  wahe  pisse 

15    unde  pnrpur  pf.  Kuonr.  91,  16. 
bister     (biester?)  adj.  inops.  darunter 
ouch   ein  priester    beleih  des  lehens 
bistcr  Jerosch.  bei  OberL   160.  vgl 
hoUänd.  bysler  ndd  buister  Brem.  wb. 

20  bit,  bet      st.  mit.  N.  140,  5.  Catech. 
Eccard  s.  111.   Pass.  183.  53.  Mar. 
himmelf.  371.  tgl.  Gr.  1,451.  3,  258. 
außerdem  im  mhd.  bet  alle  s.  al. 
bitf,  bat,  bAten,  cehete«.    In  dem  präs. 

25  ist,  wie  schon  im  ahd.,  die  schwach 
form  eingetreten;  es  lautet  aber  nicht 
mehr,  gleich  dem  ahd.  bitju,  pillu, 
pitis,  pitit,  bitte,  bliest,  bitet,  sondern 
bite,  bilest,  bit  (*/.  bitet).  vgl.  Gr.  I, 

30  937.  Graff  3,  51.  Diefenb.  g.  wb.  I, 
294.—  der  imp.  bite  Waith.  60,  31. 
Barl.  166,  30;  häufiger  aber  bit  Porz. 
345,  8.  11.  215,  4.  362,  26.  361, 
11.  Waith.  109,  27.     Wie  häufig  auch 

35  in  den  hs.  doppeltes  t  statt  des  einfa- 
chen stehen  mag,  selbst  in  einem  und 
demselben  gedickte  (nu  bitet  Sifriden, 
bittet  iu  diu  mtrre  ba;  ze  sagene  Mb. 
498,  1.  1666,  2),  so  entscheidet  der 

4o  reim  doch  durchaus  für  das  einfache 
t.  Was  die  bedetttung  des  wortes  be- 
trifft, so  ist  diese  meistens  'bitten, auch 
wohl  'betteln  (under  husen  biten  Trist. 
12295),  (golt  bitten,  beten'  ohne  <gott' 

45  beizufügen  (Wigal.  8581  und  unten 
nr.  C\) ,  bisweilen  aber  auch  'heißen, 
befehlen'  Mb.  83,  3.  vgl.  82,  3.  W 
Wh.  73,  30.  Wigal.  2745,  vergl 
die  Verbindung  biten    und    gebieten : 

50    als  si  geböt  unde  bat  Gregor.  2008 
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ju  geböter  unde  bater  a.  Heinr.  641. 
tgl.  1469.  s.  bete  u.  gebot,  doch 
stehn  beide  Wörter  auch  in  einem  stren- 
gen gegensatze:  ir  sult  mich  niht  sor- 
gende biten,  ir  sult  mir  gebieten  Nib.  5 
348 ,13.  er  sol  hie  gebieten  und 
niht  biten  Trist.  2500.  —    Nach  die- 

ordnen,   ist  nicht  rathsam:  beiderlei 
bedeutungen  verlaufen  ineinander;  und  10 
die  stellen,  in  welchen  die  construction 
dieselbe  ist,  mußen  beisammen  bleiben. 
—  Wenn  biten  die  bedeutung  ton  'la- 
den  annimmt  Heitel  bat  dö  Hagenen 
mit  im  in  sin  laut  Gudr.  544,  1  ,  so  15 
ist  diese  noch  jetzt  gebräuchliche  art 
zu  reden  aus  der  auch  tonst  gewöhn- 
lichen auslassung  eines  vollwortes  gleich 
'gehen,  kommen'  zu  erklären. —  ich 
bile  lege  eine  Steuer  (bete)  auf  Obert.  100.  20 
I .  ohne  weder  die  person  %u  erwähnen, 
an  welche   die    bitte  gerichtet  wird, 
noch  die  sache,  um  die  gebeten  wird. 
der  beteliche  biten  kan  Iw.  173.  dö 
bat  der  gast  unz  an  die  stat  so  lange  25 
bis  Iw.  1 68.    gerne  gewern ,  nngernc 
biten  MS.  2,  140.  b.     Artus  sol  hie 
gebieten  unt  niht  biten  H.  Trist.  2500. 
ich  bite  ouch  niht  wan  durch  den  wil- 
len sin  MS.  1,  18.  a.        2.  mit  acc.  30 
der  person,  an  welche  die  bitte  gerich- 
tet wird.        a.  ohne  beigefügten  infin. 
si  bat  in  vil  verre  Iw.  203.     si  bat 
in  mit  geberden  gnuoc  Iw.  645.  nu 
bit  ich  iueh  als  si  mich  bat  Iw.  223.  35 
unz  mich  min  muot  begunde  biten  unde 
schünden  stwtecliche  in  vremdiu  künec- 
riche  Trist.  3110.    der  riet  mir  da; 
ich  si  ba?te  MS.  1,  63.  a.  (tgl.  135.a/ 
verzihen  ist  der  wibe  sile,  doch  ist  40 
in  liep  da;  man  si  bile  Vrid.  100,24. 
in  ist  liep  da;  man  si  bite,  und  tuot 
in  doch  sö  wol  da;  si  versagent  MS. 

1 ,  69.  a.    man  muo;  im  Höhen  unde 
biten  (in  aus  im  zu  ergänzen)  Vrid.  45 

2.  20.  —  dö  bat  er  sich  des  amlcs 
lös  litl.  chron.  7116.  b.  mit  infin. 
der  a.  gewöhnlich  ohne  ze  beigefügt 
wird  (tgl.  Gr.  4,  99J.  Esau  bat  ime 
sin  geben  Genes,  fdgr.  2,  37,  7.     er  50 


bat  sie  btten  Maria  95.  ich  bat  mich 
got  genern  Iw.  25.  si  bat  ir  got 
ruochen  Iw.  213.  ich  bite  mir  got 
helfen  sö  he.  288.  ich  bat  mir  sagen 
ma>re  ho.  27.  der  sich  helen  bat  Iw. 
252.  sinen  herrn  er  trfiren  ld;en  bat 
Parz.  204,  28.  bitet  Sifriden  füern 
die  botschafl  Mb.  498,  1.  er  bat  im 
trinken  bringen  Trist.  11670.  bit  in 
schöne  wesen  gemeit  MS.  1  ,  39.  a. 
si  bäten  willekomen  sin  den  videliere 
kl.  1460  L.  den  hern  Gawein  dö  bat 
der  künec  da  willekomen  sin  Wigal. 
671.  9342.  da;  ich  die  armen  an 
dise  stat  zallen  ziten  komen  bat  IV»- 
gal.  4681.  si  baten  sin  got  alle  pfle- 
gen Wigal.  2986.  die  frouwen  sj  alle 
sitzen  bat  Wigal.  347.  kleit  unde  rl- 
che  spise  bitest  du  (soLaßb.hs.)  mich 
von  dirnemen  Ü?ar7.166,39  tgl.  III, \  Pf. 
ß.  seltener  mit  ze.  bittet  iu  diu  mere 
ba;  ze  sageue  IS'ib.  1666,  2.  3. 
mit  genit. ,  der  dasjenige  bezeichnet, 
das  man  bittet,  tgl.  zu  Iw.  2330.  Gr. 
4,  632.  655.  a.  oA»e  accus,  der 
person.  urloubes  biten  Iw.  113.  swie 
selten  wip  mannes  bite,  ich  ba?te  iuwer 
6  Iw.  93.  Gregor.  708.  ciuer  andern 
bete  er  dö  bat  Parz.  700,  25.  tgl. 
ich  bite  mit  gen.  der  sache  und  accus, 
der  pers.,  und  was  die  Wiederholung 
'ich  bile  einer  bete'  betrifft,  die  Gr. 
4,  645  gesammelten  beispiele  ähnliclier 
ausdrücke,  herre  got,  nu  sende  mir 
den  tot,  sit  ich  sin  bite  Wigal.  4921. 
nu  ist  ergangen  des  ich  bat  Wigal. 
8581.  als  es  diu  küneginnc  bat  be- 
fahl Wigal.  2745.  an  einer  bete,  der 
ich  si  lange  bite  MS.  1,  168.  a.  b. 
mit  accus,  der  person.  sö  beten!  ir 
mich  des  ich  iueh  bite  Iw.  249.  des 
er  mich  gebeten  hdt  Waith.  113,  34. 
er  bat  in  überverte  Parz.  596,  8.  be- 
lihens  bete  in  niemen  bat  Pars.  351,15. 
ich  wil  iueh  biten  einer  betelichen 
bete  Flore  7102  und  ime  einer  bete 
bäten  Lampr.  Alex.  4847  (n.z.).  tuot 
des  ich  iueh  bite  IS'ib.  158,  1 .  wes 
weit  ir  iwer  muoler  snlher  dicnsle  bi- 
ten Mb.  341,  10.     ir  sult  der  verte 
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in  friunllichcn  biten  Mb.  49rt.  4.  ein 
sinnic  wip  mit  reinen  siten  dien  darf 
nieman  lasters  biten  Vrid.  100,  27. 
des  in  sin  friunt  Tristan  ba?te  Trisi. 
'2179.  als  in  des  sin  herze  bat  Wi-  5 
gal.  1868.  ich  wil  diu  saddehaften 
wip  niht  biten  wan  des  einen  MS.  1, 
32.  a.  ob  ich  nu  gerne  ta?te  des  mich 
iuwer  herze  bit,  sö  wäret  ir  alsö  ge- 
sit  troj.  161.  c. —  ba'te  ieman  reine  10 
frouwen  guot  da;  niht  ir  eren  za?me 
MS.  1,32.  a.  5.  mit  der  conj.  da;, 
statt  welcher  bisweilen  auch  ob  steht. 
o.  mit  vorausgehendem  des.  da;  er 
si  des  alle  ba»te  da;  si  Iw.  95.  b.  15 
ohne  ein  solches  des.  den  künec  si 
alle  baten,  da;  er  ir  swcster  brte,  da; 
Iw.  268  «.  in.  bitet  iure  degne  da; 
si  in  ze  helfe  kumen  Mb.  158,  4. 
ouch  bit  wir  iuch  vil  verre  —  da;  20 
Wigal.  6236.  er  la?t  iuch  biten  ob 
H.  Trist.  2493.  c.  auch  wird  da; 
bisweilen  verschwiegen,  swie  verre  ich 
si,  ich  wünsche  ir  dar  und  bile,  got 
ir  reinen  Up  behüete  MS.  1,  6.  a.  6a.  25 
ich  bite  mit  datite  der  person  und  ge- 
nit.  der  sache  oder,  st.  des  genit.  der 
conj.  da;  bedeutet  gott,  einen  heiligen 
bitten ,  daß  er  einem  etwas  verleihe. 
er  chot,  der  ime  guotes  pate  (ba?te),  30 
do;  der  sadich  wäre  Genes,  fdgr.  2, 
40,4.  er  begunde  ir  heiles  biten  Iw. 
222.  Wigal.  1407.  6211.  dem  ie 
diu  werlt  des  tödes  bat  Er.  5928. 
ich  eiidarf  in  niht  mir  heiles  biten  35 
Porz.  3,  6.  vor  gote  ich  guotcn  wl- 
ben  bite,  da;  in  rehtiu  ma;e  volgc 
mite  Pari.  3,  3.  im  bat  da  guotes 
manec  man  Wigal.  1882.  wan  soldich 
guotes  bilen  ir  sCle  warum  sollte  ich  40 
nicht  gott  bitten ,  daß  er  ihrer  seele 
gnädig  sei  Wigal.  8020.  6»>.  ich 

bile  einem  umbc  elw.  ich  bete  tu  ei- 
nem in  hinsieht  auf  etwas,  bitint,  umbe 
unse  sundc  ir  undc  sanete  Agne  litan.  45 
1  089.  7.  ich  bile  mit  Präpositio- 
nen (vgl.  Gr.  4,  850/  an  einen  bi- 
ten —  an  welchen  got  er  hwte  anbe- 
tete Sertat.  1347.  hi  unsers  herren 
Imlden  wil  ich  iuch  biten  alle  a.  Heinr.  50 


1507.  durch  got  biten  bei  gott,  um 
gottes  willen  Iw.  295.  bitest  du  es 
in  durch  Crist  Barl.  15,  3.  durch 
wlbes  gücte  Part.  528,  1.  durch  reh- 
teu  riters  muol  362,  26.  durch  sippe 
minne  528,  18.  da;  ich  nftch  den 
habechen  bat  Bit.  7025.  über  einen 
biten  für  ihn  beten,  bitten,  man  seit 
er  si  sin  selbes  böte  und  erlo?se  sich 
da  mite  swer  über  des  andern  schulde 
bite  a.  Heinr.  28.  er  sol  biten  über 
mich  da;  si  tüeje  tngentiieh  MS.  2, 
107.  b.  nu  helfet  alle  got  biten  über 
den  alten  Hillebrant  Roseng.  2186. 
umbe  —  a.  umbe  einen  biten  für 
ihn  beten,  bitten,  qui  pro  alio  oral 
se  ipsum  liberat  der  umbe  den  andern 
bitet  der  nert  sih  selben  fundgr.  1, 
113.  114.  swer  umbe  den  sündare 
bite  da  lotse  er  sich  selben  mite  Greg. 
3400.  nu  sult  ir  biten  umbe  mich 
aneg.  5 ,  8.  vil  liure  si  got  baten 
umbe  ir  herren  und  ir  tröst,  da;  er 
im  sadde  unde  cre  müese  gebn  Iw. 
251.  Reinhart  den  künec  du  genote 
bat  umbe  sinen  vriunt,  den  helfant, 
da;  er  im  lihe  ein  lant  Reinh.  f.  2099. 
umbe  die  olbente  «Ins.  2021.  vgl.  Gr  äff 
präpos.  184.  b.  umbe  etwa;  biten 
«.  unsern  herren  got  batcr  in  beiden 
umbe  hulde.  der  dativ  in  beiden  wird 
von  hulde  regiert,  er  bat  gott,  daß  er 
beiden,  dem  vaterund  der  mutter gnädig 
sei  Greg.  2116.  ß.  wir  biten  umbe  unsre 
schulde  dich  Waith.  7,  33.  c.  umbe 
einen  biten  die  bitte,  das  gebet  an  ihn 
richten,  des  helfent  slncm  wibe  umb 
got  biten  alle,  da;  im  der  sige  gevalle 
Erec  8893. —  vür  einen  biten.  mer- 
ket swer  vür  den  andern  bite.  sich 
selben  lreset  er  dä  mite  Vrid.  39,  18. 
t*.  einl.  xciv.  Renner  26. —  vor  ei- 
nem bilen.  vor  gote  ich  guoten  wl- 
ben  bite,  da;  in  rehtiu  mft;e  volgc 
mite  Part.  3,3.  d.  ich  bite  mit 
adv.  starke,  vil  tiure,  vil  verre.  zc 
vli;c  Iw.  190.  251.  192.  194.  203. 
Wigal.  3203.  287.  friuntllchen  Nib. 
498,  4.  9.  mit  der  adverbialpräp. 
an.     da;  er  sinen  schepftere  billichen 
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ane  biete  aneg.  38,  5.  wir  wellen  in 
fern  pilten  an  Suochenw.  41,  479. 

ungebeten  adj.  pari,  ungebeten. 
ein  ungebeten  gevaterschaft  wert  niht 
wan  siben  naht  MS.  2,  133.  b.  »wer 
ungebeten  ze  dem  toufe  dringet  das. 
du  solt  niht  gan  ungebeten  an  vin- 
des  noch  an  friundes  rat  Winsbeke 
44,  1.  ern  gienge  tanzen  unde  treten 
slnes  dankes  ungebeten  Flore  57.  b 
(7563). 

bitevart    s.  ich  var. 

bit  s/n.  gebet,  er  tet  da?  bit  als 
c;  der  bischol  wiste  Lohengr.  32. 

bitcl  (ahd.  bital  6'ra/f  3,  56^  stm. 
der  freier^  derjenige,  der  für  sich  od. 
einen  andern  um  die  band  einer  fr  au 
wirbt  (Gr.  2,  109/  Maria  68.  sumerl. 
14,  5.  31,  38.  gl.  Mone  8,  250.  zwiu 
sol  der  riehen  witewen  lat  an  da;  sie 
dest  mi  bitel  hat  Bernhard  Vridank 
bei  Helbl.  6,  188.  swie  man  gen  bitcl 
si  gewan ,  den  wart  si  verzigen  allen 
fragm.  39.  a.  gest.  Rom.  83. 

pbitel    stm.  Mart.  68. 

biter  stm.  der  um  etwas  bittet, 
bettler.  petitor,  biter  Diefenb.  gl.  211. 
biter.  geiler,  glichsner  Renner  4455. 

bete    (ahd.  beta  Graff  3,  57J  stf. 

1.  befehli  bitte;  gebet,  diu  Vierde  bet, 
diu  sehste  bet  im  taterunser  altd.  bl. 

2,  38.  39.  der  künec  gebot,  da; 
Eneas  sine  tohler  kuste:  da;  in  vil 
wol  gelüste,  wan  e;  in  beiden  sanfte 
tele:  ane  des  küneges  bete  heten  sie 
e;  doch  getan  En.  12681.  min  bete 
unt  min  gebot  Iw.  17.  119.  180.  so 
mit  geböte,  sö  mit  bete  Trist.  525. 
weder  mit  gebot  noch  mit  bete  Trist. 
6252.  min  bete  und  min  drö  /ir.  28. 
min  rät  und  min  bete  Iw.  170.  120. 
121.  157.  geberde  unde  bete  Iw. 
145.  ir  slt  süeze  unde  iuwer  bete 
Iw.  287.  tuot  die  bete  her  ze  mir 
/r.  127.  da;  er  die  bete  muosc  lün 
Ar.  253.  si  verlür  gar  ir  bete  a. 
lleinr.  1307.  diu  bete  ist  gar  ver- 
lorn Nib.  2305,  1.  het  dirre  sine 
bete  Verlan  WigaJ.  1909.  din  bete 
ist   ungenipme  MS.  I  ,  32.  a.  einen 


mit  bete  überwinden  Erec  5909  si 
gerlcn  einer  kranken  ernstlicher  bete 
Pan.  6,  13.  belibens  bete  in  nicinen 
bat  Pan.  351,  15.    einer  andern  bete 

5  er  dö  bat  Pan.  700,  25.  Fhrel\  02. 
diu  bete  iueh  liitzel  e>et  Mb.  1839,1. 
dd  si  ir  bet  verenden  ihr  gebet  geen- 
det hatten  Wigal.  2976.  '  die  bete 
versagen.     der  bete  entwichen  Bari 

10    29,  30.  35.     d6  disiu  bete  volle  er- 
gie  Barl.  90,  26.    hie  gib  ich  al  der 
bete  ein  zil,  der  ich  i  ze  dir  getete 
diz  al  min  jungestiu  bete  Barl.  333, 
30.         2.  abgäbe,  die  freie  bezahlen 

15    (cogit  rogando  qui  rogat  polenlior). 
RA.  298.      mit  sliure  und  mit  bete 
a.  Heinr.  275.    tgl.  Gr.  w.  1  ,  825. 
826  «.  s.  Oberl.  142.  Haltaus  155. 
hanbetc    stf.  abgäbe,  die  im  banne 

20    zu  sohlen  ist.  Oberl.  91. 

lantbete  stf.  allgemeine  landes- 
steuer.  Haltaus  1 1  58. 

nulbete  stf.  twangsabgabe.  Ob.  1  1 34. 
suonbete     stf.    bitte  um  frieden. 

25    troj.  f.  304.  Oberl.  1601. 

nrbetc    stf.  allgemeine  Steuer.  Ob 
1899.  1990. 

beleb ii8,  bclckorii,  betinaii,  be- 
teliute,  betevart,  belevri,  betewip 

30    s.  das  weite  wort. 

betec  adj.  der  Steuer  unterworfen. 
Oberl.  143.  145. 

betelicb  adj.  was  sich  tu  bitten 
ziemt,     ist  da;  ir  beteliches  gert  Iw. 

35  1 72.  belelichiu  dinc  Iw.  1 99.  man 
verzech  im  beteliches  niht  Lam.  4954. 
nach  mlner. betelichen  ger  Pass.  123,7. 
wäre;  betelich  MS.  2,  72.  a.  got  der 
betelichc;  nie  verzöch    Amur  1057. 

40  in  maneger  betelichen  kür  Barl.  208. 
swer  betelicher  gäbe  gert  Frl.  180,2. 

iinbetcliclt  aaj.  was  sich  in  bit- 
ten nicht  uemt.  imprecabilis  un- 
bctlich  Diefenb.  gl.   151.      geliit  es 

45  niemer  mere  mich,  wan  diu  bete  bl 
unbelelich  Barl.  219,  26.  da;  ich 
iblcs  welle  gern  dem  schade  won  oder 
schände  bi ,  da  von  e;  unbelelich  si 
kröne  f.  134.  c.    c;  ist  harlc  unbele- 

50    lieh  jitdel  132,  42. 
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betclicbe,  betelicbcn  adv.  bete- 
llche  biten  Iw.  173.  kröne  f.  134.  c. 

nnbcLclicbe    adv.    da;  ist  unbe- 
telicti  ffcstalt  Frl.  181,  4. 

bete      (ahd.  belom  Graff  3,  58^  5 
step.  prät.  belle  bete;  bitte  almosen. 
hie;  unsieb  mis  beten  'pater  noster 
qui  es  in  coelis'  Diut.  3,  28.  beten 
unde  singen  gole  Diut.  3 ,  30.  er 
sluont  belle    Genes,  fdgr.  2,  34,  5.  K) 
an  ein  bilde  bclen  gan  Barl.  98,  15. 
ih  bete  ze  dir  Windb.  ps.  102.  ich 
gie  in  da;  geu,  da  ich  des  almuosens 
pat  .  .  .  durch  kürzwilc  ich  sus  pe- 
tent  gie  f rottend.  337,  28.  338,  5.—  15 
ich  bete  an  —  ob  an  präp.  od.  prä- 
positionales  ade.  ist  läßt  sich  nicht  im- 
fner mit  Sicherheit  entscheiden.    6  bette 
wir  al  gemeine  an  holz  und  an  steine 
kaiserchr.  48.  d.    den  die  kristen  ane  20 
beten  das.  49.  b.      einer  betet  sinen 
buch  an  icam.  2223.    Flegelinls  der 
an  ein  kalp  bette  Pari.  454,  3.  der 
doch  lange  bette  an  ein  kalp  MS.  2, 
13.  a.      si    betten    an    des    mflnen  25 
schin,  diu  apgot  Barl.  53,  34.  72,4. 
swer  an   ein   bilde  beten  gat  Barl. 
98,  15.      si  woldcn  ane  beten  ouch 
nebollen   krut  und  knohelouch  Barl. 
265,  19.  288,  9.     die  drei  personen  30 
im  der  gottheil     ze  einem  gote  er- 
kennen und  an  beten  ze  einem  gole 
Barl.  9!),  23.     die  da  den  tiufel  ane 
betent  Bert.  158. 

anbete  swt>.  den  anbötten  di  hai-  35 
den  für  ein  got  pf.  Kuonr.  198,  22. 
minen  trohtin  anbettot  ich  Karaj.  85,  7. 
den  heten  si  darzuo  erchorn  da;  si  in 
anbeten  gerne  aneg.  32,  55.  einer  anbe- 
tet da;  guol  warn.  2235.  vgl.  2243.  da;  40 
anbeten  wir  hie  inne  Herb.  15034.  din 
antlütze  anböten  so!  diu  riche  diet 
Barl.  64,  7.  da;  si  in  anebelcn  da; 
meindc  myst.  1,  51,  26. 

aneböt   sin.  dasjenige,  an  das  man  45 
sein  gebet  richtet,    si  muo;  nich  gote 
sin  min  anebet  beitr.  146. 

jfcbelc  5«rr.  bete  zu  gott.  dö  si 
dö  gebeteteti  Kxod.  fyr.  96,  10.  er 
vasle  und  gebette  vil  Vir.  Trist.  3689.  50 


mortbetc  swv.  mort  ist  in  dieser 
Zusammensetzung  das  adj.  lodt.  man 
glaubte  durch  geheime  Zauberkünste,  bei 
denen  auch  die  hostie  angewendet  wurde, 
einen  menschen  lodt  beten  zu  können. 
die  mit  gotes  lichnAmen  da  zoubernl 
und  mortbetent  Bert.  158. 

mortbeten    stn.  Bert.  389. 

mortbelcr    stn.  Bert.  337. 

nölbeter  stm.  der  sich  zwangsab- 
gaben  zahlen  läßt  (cgi  nötbetej  Bert. 
289. 

(jebet  stn.  gebet,  bi  da;  er  da; 
gebet  nider  lie  sein  gebet  geendet  hatte 
Genes,  fdgr.  2,  34,  12.  da;  ambet 
luon  mit  gebete  Iw.  60.  si  sluont  Of 
ir  knien  an  ir  gebete  Iw.  193.  217. 
si  vant  si  an  ir  gebete  Iw.  ^91.  er 
sprach  ze  gote  sin  gebet  über  des 
niuwcn  kuniges  leben,  dar  nach  über 
al  die  schar  Barl.  368,  12.  15.  Karl 
sin  gebet  sprach  umbe  da;  ewige 
heil  Karl  91.  a.  ir  sult  la;en  iwer 
gebet  Wigal.  1354.  diz  gebet  got 
ofie  erheeret  hät  an  manegem  man 
MS.  2,  150.  a.  —  Mhd.  gebete  und 
Vorschriften  für  das  was  äußerlich  bei 
dem  beten  zu  beobachten  ist,  s.  Diut. 
2,  288—301. 

Blafgebet  stn.  gebet  vor  dem  schla- 
fen gehn.  Marl,  leseb.  768,  13. 

bctelc  (ahd.  betalöm  Graff  3,  dOJ 
«irr.  bettele,  er  gie  betein  umbe  bröt 
Trist.  3780.  so  gienc  er  betein  sin 
bröt  Marleg.  24,  331. 

betelare  stn.  bettier.  Barl.  85,  25. 
Maßm.  AI.  s.  114.  a. 

beteirre  stf.  bettlerin.  Diut.  1,  434. 
Herb.  8342. 

bctclbröt,  betelriior,  betclstückc 
5.  das  zweite  wort. 

erbite  erbitte.  I.  einen  eines 
d.  den  mac  man  lihte  des  erbiten 
Iw.  215.  sit  hete  ich  minen  lantman 
sines  schaden  e  erbeten  daß  er  wi- 
der seinen  eigenen  toriheil  thäte  bucht. 
1,  907.  ob  ich  es  iueh  erbiten  mac 
Trist.  14002.  den  möhte  al  diu  werll 
nihl  erbiten  eins  unrehtes  Vrid.  3,  17. 
19.20.  maht  du  mich  leren  wie  ich  got 
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der  bete  erbitc.  da;  er  Türk.  Wh.  123.  e. 
dö  er  der  bete  erbeten  wart  G.  Gerh. 
1118.  2.  mit  der  conj.  da;,  durch 
got  sult  ir  erbeten  sin  da;  dirre  schimph 
belibe  Erec  544.  ein  vlins  von  donre  5 
Straten  möhl  ich  zallen  mälcn  hän  er- 
beten, da;  im  der  herte  entwiche  ein 
teil  Wolfr.  I.  9,  34.  min  stete  herze 
ich  wol  erbite,  da;  e;  mich  vrlet  vor 
untät  MS.  2,  258.  b.  diu  herechaft  10 
in  ouch  erbat,  da;  er  des  endes  keYte 
Serval.  930.  her  Ott  von  Missowe 
mit  grö;en  bürgen  des  erbat  (ironisch) 
den  hern  Heinrich  sä,  da;  er  den  grä- 
ven  He;  aldä  fronend.  93,  2.  3.  15 

mit  prapos.  swa;  ich  friuntltche  niht 
ab  in  erbit  Nib.  56,  2.  si  dühl,  si 
hete  Gahmurcten  wider  a  n  ir  arm  er- 
beten Pan.  113,  14.  disen  keiser  ir- 
bal  Gregorius  A ;  der  helle  myst.  1 ,  20 
104,  32.  Was  aber  heißt  sin  ange- 
borne  sinne  die  wären  von  der  minne 
als  wilde  und  als  unstete  als  er  si 
erbeten  ha*te  Trist.  946  ?  so  steht  in  der 
Heidelb.  hs.  tgl.  25,  28  M.  —  in  der  fl.  als  25 
er;  erbiten  hete  ;  in  R.  bei  Groote  also  er 
su  erholten  hete  —  Was  Gr.  2,  830 
steht,  gibt  auch  kein  ücht. 

{jehitc    1.  ohne  weitere  bestimmung. 
niht  half  da;  si  gebaten  IS  ib.  1195.1.  30 
als  er  gebat  und  ouch  gebfll  Trist. 
15319.    vil  verzihen  unde  vil  gebiten 
da;  enzimt  niht  herren  siten  Vrid.  77, 
22.         2.  mit  acc.  der  person  und 
genit.  der  sache,  oder  einem  von  bei-  35 
den.    swie  vil  si  in  gebäten  Er.  5251. 
swes  er  in  ie  gebaute   Iw.  172.  ich 
getarses    niht  gebiten    Nib.  670,  3. 
da;  er  gerne  tele  swes  er  in  gcbnUc 
Wigal.  6223.     got  hat  getan  an  mir  40 
des  ich  in  nie  gebat  hat  an  mir  nicht 
vohl  gelhan   Wigal.  4950.    er  getor- 
ste  in  niht  gebiten  Barl.  124,  1.21  9.  26. 

iiberbite  bewege  durch  bitten,  mit 
allen  nieten  ich  die  vrouwen  überbat  45 
da;  si  mich  lie;  hie  sitzen  MS.  H.  3, 
294.  b.  tgl.  Oberl.  1965. 
BlTE,  BEIT,  BlTE*,  GEBITEft  (Gr.  2  ,  14. 
Graff  3,  62.  Diefenb.  g.  wb.  1,  29  U- 
I .  ohne    objectiten   casus .    trenn  es  50 


BlTE 

nicht  etwa  der  teit  bezeichnende  accu- 
sativ  ist,  ich  säume,  warte,  rerweile. 
dö  si  da  siben  naht  gebiten  geblieben 
waren  Iw.  108.  done  wart  ouch  da 
niht  me  gebiten  Iw.  220.  Wigal.  9337. 
Trist.  5051.  war  urabe  bltet  Hagne, 
da;  er  niht  gäbet  strllen  Mb.  124.  I. 
do  enbeit  er  dä  niht  mir  Nib.  2143,  2. 
niht  langer  blt  MS.  1,  17.  b.  niht  cn- 
blt  säume  nicht  Boner  71.  49.  sine 
bilen  dä  niht  langer  Nib.  73*.  1 
hütte,  da;  ir  iht  bitet  ir  lät  in  MS.  I 

3.  a.  hüete ,  da;  du  iht  pitesl  Hab. 
30.  b.  ich  han  mit  schreiten  siten  so 
kumberlit-hen  her  gebiten  MS.  1.  65.  b 
e;  ist  ein  not  swer  lange  bltcn  muoj; 
MS.  1,1 80.  b.  so  lange  ha?te  ich  niht 
gebiten  Engelh.  39H9.  wes  weshalb 
lä;el  ir  uns  bilen  Nib.  2200,  2.  wes 
bitet  ir?  wan  beginnet  ir  der  spil  Nib. 
442,  5.  wes  möht  ouch  jener  d<> 
bilen  Trist.  6846.  nu  bitent,  lät  midi 
wider  komen  wartet  nur  Waith.  «1.20. 
2.  mit  einem  genitice,  warte  auf  einen, 
auf  etwas  der  gr6;e  risc.  des  si  du 
biten  Iw.  184.  er  wolde  sin  da  ü;e 
biteu  Iw.  44.  ouch  wart  ir  harte  wol 
gebiten  von  Morgäne  Trist.  1 664.  wir 
hänt  stn  gebiten  wcl  zweinzec  jär  Wi- 
gal.  1320. —  wände  sis  niht  langer  eu- 
bite  Iw.  213.  ich  muo;  des  tages 
hie  biten  Iw.  227.  dö  biten  si  der 
nahte  Nib.  943,  1.  als  ich  des  bi- 
tende bin,  da;  sich  min  lip  so!  enden 
Iw.  158.  lönes  biten  MS.  1,  76.  b. 
dincs  tröstes  hät  min  lip  lange  her 
gebiten  MS.  2,  28.  u.  des  wart  von 
ir  vil  körne  .  .  .  gebiten  und  gewar- 
tet troj.  8508.  3.  mit  präpositio- 
nen.  näch  einem  biten  Gudr.  1074,  2. 
danue  si  gelückes  näch  der  schienen 
Hilden   solten   biten    Gudr.   321  ,  4. 

4.  mit  einem  datite,  gebe  einem  frist. 
ob  si  ir  noch  ein  jar  hite  Iw.  213. 
ob  man  mir  vierzec  tage  bitc  Iw.  I  58. 
si  biteut  mir  Iw.  154  nach  BDb  rgl. 
anm.  tu  z.  4070.  5.  mit  gm.  der 
sache  und  dat.  der  person ,  ich  gebe 
einem  frist  tu  etwas,  und  wil  er  mirs 
niht  bilen  Erec  MI 49.      da;  er  ime 
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wol  vierzec  lag«*  Kampfes  muo;  bilcu 
Iw.  21  3. 

bitcn  stn.  Karten.  dö  wart  ein 
liebe;  biten  von  scluroen  vrouwen  ge- 
tan mit  freude  sahen  sie  seinem  kom-  5 
men  entgegen  IS'ib.  1103,  4.  ir  biten 
ist  in  zwivellich  ihr  warten  ist  eitel 
und  vergeblich  Barl.  270,  35.  hie 
ist  biten  m6  Trist.  3855  (nach  hs.¥). 

ungebitcn  adj.  part.  des  kieles  10 
des  was  ungebiten  auf  das  schiff  brauchte 
man  nicht  zu  warten,  es  war  bereit 
Turf.  Wh.  96.  b.  (daselbst  101.  b.  ist 
st.  ungebileu  zu  lesen  ungebeten  und 
dann  st.  erriteu  erjetenj.  15 

hit     stn.  Verzug,    an  alle;  bit  un- 
verzüglich. Boner  5.  40. 

bilc  (ahd.  bita.  meistens  stark,  bis- 
weilen auch  schwach  Graff  3,  64^  stf. 
das  karren,  da;  ruowen  mit  der  bfte  20 
W.  Wh.  38,  17.  der  sorclichen  bitc 
mit  freude  ein  ende  wart  gegeben  W. 
Wh.  215,4.  mit  müellcher  bite  warte 
si  der  ma?re  Bit.  13125.  die  füegt 
ein  kurze  saelic  zit  da;  ie  in  langesa-  25 
mer  bit  unverändert  ist  belibeu  Doc. 
misc.  2,  178. 

bitelös  wie  bilelös  ir  sit!  habt 
ihr  nicht  warten  gelernt?  Erec  7828. 
tgl.  gebitelös.  30 

beitc      (ahd.  peilu,   prät.  peitlaj 
mache  biten?     s.  oben  s.  10  2. 

beite  (alid.  beitöm,  Graff  3,  65J 
swt.  so  wie  grffen  und  greifen ,  so 
stehen  sich  auch  biten  und  beiten  in  35 
ihrer  bedeutung  sehr  nahe.  1 .  ohne 
objectiv-casus,  ich  säume,  warte,  da; 
man  ze  lauge  beitet ,  da;  kumt  nilit 
wol  ze  gnote  MS.  1,  76.  b.  beil,  unz 
iuwer  jugent  zergfi  laßt  nur  die  zeit  40 
kommen  bis  ihr  alt  werdet  Waith.  23, 
38.  Etzel  enbeile  du  niht  m«?r  AVA. 
1289,  2.  (ciett.  auch  Mb.  2143,  2. 
do  enbeit  er  da  niht  mer;.  der  künec 
beite  küme  mit  schmerzen ,  da;  man  45 
von  tische  gie  IS'ib.  608,  I.  niht  lan- 
ger mau  dö  heile  kl.  177'2  L.  ine 
wei;  wes  tu  beides  (:  leides)  tot.  wan 
brich  min  herze  enzwei  U.  Trist.  3534. 
dö  muoser  beiton  öf  da;  zil,  da;  im  50 


diu  gotheit  gebot ,  d  da;  er  na?me  an 
sich  den  tot  Barl.  70,  22.  si  beitent 
und  versehent  sich,  e;  siil  geschehen, 
e;  ist  geschehen  des  ir  sebrift  in  hat 
verjehen  Barl.  270,  36.  niht  langer 
er  dö  beite  blieb  MS.  2,  10.  b.  er 
lie;  iu  niht  langer  beiten  troj.  50.  c. 
heilen  undc  warten  Engelh.  4941.  2. 
mit  dem  genitice,  warte  auf  einen,  auf 
etw.  Jacob  suichte  (schwieg)  siner 
sune  beitte  Gen.  fdgr.  2,  49,  39.  ich 
heiles  hie  Iw.  89.  si  beitent  min  unz 
morgen  Iw.  154  nach  A.  tgl.  anm.  zu 
z.  4070.  die  wile  unz  ich  din  heilen 
sol  Waith.  70,  24.  dln  sun  Amur 
der  beitet  din  MS.  2,  199.  a.  des 
wil  ich  gerne  beilen  U.  Trist.  769. 
min  friunt,  des  ich  hie  gebeilet  hAn 
troj.  63.  b.  3.  ich  beite  einem 

gebe  ihm  frist.  und  als  er  in  ihnen 
beite  sit  sö  lange  unz  in  des  düble 
zit  da;  er  mühte  zuo  in  gän  Erec 
9911.  si  beitent  mir  Iw.  154.  vgl. 
anm.  zu  z.  4070.  wolt  ir  mir  ein 
lützel  beiten  MS.  1,  178.  a.  sit  nie- 
man  rehte  wi;;en  mac  wie  lange  im 
wirt  gebeilel  MS.  1,  157.  a. 

beiten  $tn.  im  tuot  sin  lange; 
beiten  wß  die  lange  ungewisheit  in 
der  er  ist  MS.  1,  41.  a. 

lancbcitcu  stn.  beharrliche  geduld. 
mysi.  1,  183,  8. 

lancbcitikeit    stf.  leseb.  857,  16. 

beita*rc  stm.  gläubiger.  Haltaus  1 25. 

un<jebeitct  adj.  part.  ungesäumt. 
Diut.  1 ,  11.  ouch  fuor  der  künce 
ungebeit  ze  behalten  sine  gewouheit 
Er.  1783.  ir  schert  mangen  ungebeit 
unerwartet  dem  iuwer  Schern  ist  vil 
leit  Haupts  zeitschr.  2.  78. 

beitunge  stf.  Verzug,  auf  enthalt, 
warten.  Oberl.  114.  beitunge  miner 
expectatione  mea  Haupt  zeitschr. 
3,  237. 

enbeile  swv.  warte  auf  etw.  1 . 
mit  genit.  gotes  helfe  enbeiten  Diut. 
I,  285.  ich  enbeile  harte  din  Doc. 
misc.  2,  203  (leseb.  509,  19J.  2. 
mit  acc.  ich  inbeilole  minen  Irehttn 
Diut.  3,  28. 
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erbcitc  site.  erwarte,  des  tage« 
er  küme  erbeile  Part.  143,  17.  der 
ungenaden  muo;  ich  und  des  si  mir 
noch  getuot  erbeiten  als  ich  mac  MS.  1 , 
67.  a.  des  ich  küme  erbeile  mit  schmer-  5 
ten  erwarte  IS  ib.  1337,  4.  Trist.  1401. 
wir  erbeiten  hie  übele  der  schönen 
Brünhilde  man  Nib.  446,  4.  des  en- 
Irüwetc  niht  erbeiten  Gudrun  Gudr. 
681,3.  er  erbeile  küme,  da?  si  Trist.  10 
1438.  ob  in  guotes  onde  Hute  ie- 
man  erbeiten  vergeblich  erwarten  lat 
Waith.  10,  19. 

gcbcite  stre.  1 .  halte  stand,  da; 
si  an  dem  wal  gebeiten  pf.  K.  201,  15.  15 
ob  ir  mir  nu  gebeitet  stand  haltet  va- 
tervnser  1261.  2.  gebe  frist.  tot 
du  gebeitest  eime  an  stner  stal  dem 
ie  diu  werlt  des  tödes  bat  Er.  5927. 

ßcbciUani  adj.  geduldig,  leseb.  20 
861,  7. 

bite  (oder  gebite J  swv.  säume, 
halte  still.  nu  wart  hie  langer  niht 
gebit  (  mit)  V.  Wh.  101.  a. 

bite  stf.  das  stillhalten,  terweilen.  25 
eine  kurzellcbe  bile  Trist.  8860.  9979. 
hie  wirt  vermiten  alle  hite  troj.  16652. 
ze  sehene  dich  hau  ich  niht  bit  (:  mit) 
U.  Wh.  100.  b.  der  diener  het  niht 
lenger  bit  (:mit)  Ls.  2,  25.  ich  hdn  30 
üf  erden  kurze  bit  Suochenw.  44,  1 0. 

£cbitc  stf.  das  weilen,  abwarten 
eines  dinges  (vgl.  tu  Iw.  4010).  wand 
er  deheiner  slahte  Iwäl  hete  ninder 
noch  gebite  Part.  15,  7.  unrehtiu  35 
gvhe  schaden  tuot:  reht  gebite  diu  ist 
guot  Vrid.  116,  22.  guoler  gebit 
noch  nie  gebrast  mit  schrenen  zühten 
selten  MS.  1,  40.  b.  u.  derselbe  spruch 
MS.  2,  228.  b.  zer  werlle  ist  niht  40 
so  guot  da;  ich  ie  gesach,  sd  guot 
gebite:  swer  die  gcdulteclichcn  hat 
der  kam  des  dadurch  mit  fröiden  hin 
MS.  1,  67.  a.  swes  herze  in  guolen 
gebiten  stat  auf  gutes  glück  tu  hoffen  45 
hat  MS.  1,  172.  b.  dfl^  wir  ie  von 
läge  ze  tage  dtk  gegen  treten  einen 
Irit.  und  weder  frist  noch  gebit  dar 
an  ist  ninder  umbe  ein  här  Geo.  1 1 .  b. 
min  vrÄg  niht  lenger  hat  gebit  Helbl.  1 .308.  50 


unrein  U?  stf.  tMtjetltikt.  llildebrand 
hatte  verboten,  daß  jemand  nachreiten 
sollte;  vil  müellche  in  slner  ungehite 
lie;  e;  der  küene  Wolfhart  Bit.  7942. 
da;  er  iht  mfiede  werde  mit  ungebite 
myst.  1.  382,  8. 

gebite  lös  nicht  geneigt  lange  tu 
warten.  Tristan  und  Isöt.  die  gebite- 
lösen  beide  Trist.  12364.  vgl.  bltelös. 

enbitc  stt>.  i.  ohne  object.  cas. 
warte,  wie  sanfte  er  enbeit  aneg.  2, 
27.  2.  mit  genit.  warte  auf  etw. 
da  mtn  ein  wl;e  enbeit  Servat.  3501. 

erbitc  stt>.  1.  ohne  objectiteasus, 
ich  warte  ruhig,  halte  aus.  wie  mahle 
danue  erbiten  disiu  maget  schöne  unzc 
ich  i  wider  kome  Maria  96.  nune 
mohter  niht  erbiten  Iw.  I  9.  swer  vi  er- 
zenen tage  viertehn  tage  lang  erbitet 
Iw.  43.  diu  maget  und  der  gast  vil 
küme  erbiten  under  in  da;  der  tac  ge- 
flü;;e  hin  troj.  8518.  2.  mit  gen. 
erwarte,  bin  ohne  einen.  si  beten  ir 
vil  stolzlich  erbiten  Nib.  1816,  2.  sin 
mohte  niht  erbiten  Hagnc .  er  lief  im 
enkegne  Nib.  1998.  1.  wie  sol  ich 
dln  erbiten  leben  ohne  dich  V.  Trist. 
826.  die  ouch  vil  küme  des  erbiteu, 
da;  si  ir  frouwen  solden  sehen  Wigal. 
8941.  und  si  des  kümelich  erbeit, 
da;  der  tac  ein  ende  cupflenc  troj. 
8529.  3.  mit  präpositionen.  läl 
mich  genttdecHche  zuo  minen  künneu 
erbilen  hoffen  tu  meinen  verwandten 
tu  kommen  Gudr.  131,  4. 

pebite  s/r.  da;  er  im  gebite  unze 
er  getuo  sine  blhle  Karaj.  33,  12. 
e;  g£t  an  al  miu  ere  swa;  ich  nü  hie 
gebite  Iw.  181.  sol  aber  ich  des  ha- 
ben win,  da;  er  min  gebite  da  U.  Trist. 
1381.  vil  küm  moht  er  gebiten  da; 
er  üf  den  esel  kam  zuo  sinem  sune 
und  reit  hin  dan  Boner  52,  30.  ich 
sol  sin  niht  gebiten  Boner  78,  14. 

vcrbilc  1.  mit  genit.,  warte  auf 
jemand.  ich  het  verbiten  vergeblich 
gewartet  des  boten  min  frauend.  318, 
31.  2.  gebe  auf  borg.  was  ich 
verpiten  hab  in  der  fustenmess  ().  Rai. 
handlungsb.  5.   vgl.  Sclmefler  1,  218. 
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bittkh  (goth.  baitrs,  ahd.  bittar,  vielleicht 
zu  bi;cn  gehörig.  Gr.  2,  14.  Graff  3, 
88.  Diefenb.  g.  wb.  1,  269^  adj.  diu 
helle  ist  ein  bitter  hol  ton  Rüge  459. 
zuo  der  bittern  belle  Tund.  41,  25. 
du  bist  bitters  eitere  vol  Iw.  14.  bit- 
ter ha;  /ic.  258.  ein  grö;tu  aventiurc: 
diu  ist  vi]  ungehiure  und  bitter  gel  ich 
dem  Wide  gar  Wigal.  1763.  iu  sme- 
tket  mer  unde  wint:  ich  wa?ne,  iu  diu 
zwei  bitter  sint  Trist.  12010.  keines 
menschen  herze  wart  weder  so  bitter 
weder  sö  hart,  daß  es  nicht  wäre  zu 
thränen  gerührt  vor  den  Karl  116.  a. 
dem  sin  gemüete  ist  bitler  livl.  chron. 
6480. 

bilt  ergrimme    s.  das  zweite  »ort. 

bitter  (Gr.  2,  132^  stf.  bitterkeit. 
die  bitlere  gegen  der  süc;c  aneg.  33. 
25.    in  leides  bitter  Suochenw.  11,76. 

bitterlich  adj.  in  bitterlichen  nie- 
ten Waith.  37,  18.  mit  bitlerlicJicni 
«merzen  H.  Trist.  6867.  a.  Heinr.  380. 
niwan  bitterlichen  grin  warn.  1677. 

bitterlichen,  bitterliche  ade.  vil 
bitterlichen  si  schrß  a.  Ileinr.  1289. 
swic  bitterlichen  Hagne  zuo  Gelfräte 
spranc,  der  edele  maregrave  des  schil- 
tes  hin  im  swanc  ein  vil  michel  stucke 
Nib.  1552,  1.  im  tet  du;  scheiden 
bitterliche  wß  leseb.  649.  1  1.  dir  wart 
bitterliche  versert  diu  herze  Suochentc. 
11,  72. 

bitterkeit  stf.  bitterer  schmerz, 
das  trus  dem  herzen  bitier  ist.  du 
herzeliep  für  alle;  leit,  du  fröude  in 
rehter  bitterkeit  Gfr.  I.  2,  1  (lobges. 
16,  6j.  ir  herze  stuont  in  bitterkeit 
Boner  54,  19.  55,  27.  diu  bitterkeit 
hat  fünf  zeichen  in  der  blhte  ab  bt 
man  si  erkennen  moc  ob  si  von  rehter 
riuwe  git  bihteb.  7.  wer  ir  (Maria) 
klagt  in  bitterkeit  Hätzl.  I.  1,  92. 

Bitterolf  stm.  1.  ein  Schimpf- 
name für  einen  grausamen  tritterich. 
Geo.  42.  b  (cgi.  Gr.  2,  330J.  2. 
eigenname. 

bitter  swv.  bin  bitter,  du  (gotl) 
hilteris  unde  sü;is  Ulan.  7!».  sö  sale; 
kint  niht  e;;en  mac,  sö  biltert  im  des 


honges  smac  Vrid.  125,  2,  wo,  für 
biltert,  unnueret  aufgenommen  ist.  dem 
bitter!  honec  uot  süe;et  gift  Renner 
3321.  swie  si  (Lea  und  Rahel)  gc- 
5  swester  wären  sö  bitterten  si  doch  als 
die  gellen  gein  einander  Bert.  111. 
si  gienc  gen  mir  bittern  Hätzl.  2,  7,  106. 

bitter    «er.  maclie  bitter,    er  ho- 
niget unde  bittert  Marl.  1 1 3. 

10       durchbitter  swc.  mache  durch  und 
durch  bitter.      der  ersten  sache  kint 
du  »ist  gegriie;el,  der  alliu  dinc  durch- 
bittert  unt  durchstieget  Frl.  391,  2. 
Buge,  boic,  bigkn,  GKBOCK*    biege,  beuge. 

15  (Gr.  2,  23.  Graff  3,  36.  Diefenb.  g. 
wb.  1  ,  $00)  imper.  biue  Cowr.  AI. 
743.  biuge  leseb.  868,  22.  des  her- 
zen und  des  libes  knie  bouc  er  vil 
Hiidähtlichen  hie  Barl.  187,  12.  wie 

20  sine  blanken  hende  bügen  diu  sper  in 
manec  stuckclin  troj.  leseb.  719,  6. 
wille  unde  ouge  was  (im)  gebogen  üf 
da;  liebe  kindelin  Pass.  38,  72.  biuge 
dln  höchvertig  gemüete  uuder  sin  dür- 

25  nin  kröne  leseb.  868.  22.  er  bouc 
für  got  des  herzen  knie,  des  libes  fiir 
den  keiser  hie  Gerh.  1015.  zuo  dem 
dienste  min  dich  neige  unde  ein  lützel 
biue  Conr.  AI.  743.      swa;  bein  zer 

30  erde  biuget  Waith.  8,  33.  erlamen 
müe;en  im  diu  bein  als  ers  zem  rate 
biege  Waith.  28,  23.  du  weist  wol 
da;  ich  min  bein  sö  vil  dar  nach  ge- 
bogen han  leseb.  571,33.  tgl.  bein. — 

35  swA  der  heim  was  in  gebogen  Pars. 
579,  17.  üf  gebogen  sach  ich  da 
wol  stende  bra  MS.  H.  3,  468°.  b. 
sin  rüke  was  im  ü;  gebogen  Iw.  26.  — 
ich  biuge  mich  —  er  boug  sich  unz 

40  an  die  erde  Genes,  fdgr.  2,  31,  39. 
mit  starken  spern  diu  sich  niht  pugen 
Porz.  739,  15.  sö  muostu  dich  zuo 
der  helle  biegen  Gfr.  I.  3,  4.  dir  sich 
biegent  elliu  knie  Barl.  1,  25. 

45  gebitigc  da;  er  sich  nie  gebouch 
(:  ouch)  R%.  8603.  mannes  manheit 
alsö  sieht  diu  sich  gein  hertc  nie  ge- 
bouc  Parz.  4,  13. 

lindcrbimjc    unterwerfe  mich  beu~ 

50    gend.    underbiegent  iueh  leseb.  859,  7. 
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TOitlerbiiige     beuge  mich  zurück. 
Graft  3,  37. 

bitige  stf.  krümme.  swer  den 
bogen  gespannen  siht  der  senewen  er 
der  slehte  gibt,  man  welle  si  zer  biugc  5 
erdenen  sö  si  den  schu;  muo;  menen 
Pan.  24  t,  19.  done  was  niht  urliujre 
bi  des  meres  piuge  Maria  161. 

biugel    (biegel)  Um.  Vinkel,  ecke 
(?  cgi.  Schmid  schwäb.  tcb.  67J.     dö  10 
hie;  er  geswinde  eine  lade  berfiir  briu- 
gen.     do  nam  er  Ö;  dem  piegel  ein 
»wert,  lühte  als  ein  Spiegel  Orendel  1 625. 

bonge  (ahd.  bougja  Graß  3,  37J 
swc.  I.  biege,  er  bougla  den himil  Notk.  15 
ps.  17,  10.  bouge  den  willen  dines 
snns  Pass.  52 ,  72.  in  sime  namen 
sullen  alle  knie  gebougit  werden  myst. 
1,  45,  16.  sich  zu  bougene  under 
gollicbe  herschaft  das.  14,  36.  2.  20 
mache  hartes  metall  durch  hämmern 
auf  dem  amboße  biegsam  und  geschmei- 
dig, ich  bin  geboagit  unde  gebogen 
ba;  dan  icb  were  Pilat.  corr.  52. 

gehoiige  adj.  biegsam,  gebutige  25 
(so  ist  ohne  weifet  zu  lesen;  gedruckt 
ist  gebongt^  zu  der  wfsheil,  slarg  zu 
der  erbeit  Herb.  157.  man  sagit  von 
dutischer  zungen,  si  si  unbetwungen, 
ze  vögeue  berte :  swer  si  dicke  berte  30 
si  wurde  wol  zehe;  als  dem  stdle  ir 
geschee  der  mit  sinem  gezowe  üf  dem 
anehowe  wurde  gebouge  Pilat.  corr. 
10.  des  volkis  herticheit  vil  gebouge 
wart  Pilat.  379.  35 

ungebouge    adj.  unbiegsam,  herle 
und  ungebouge  Pilat.  433. 

böige  swc.  nebenform  zu  bouge. 
böigen  sich  under  die  gewaltige  hant 
gottes  leseb.  858,  30.    cgi.  859,  19.  40 

ungeböiget  adj.  pari,  ungebeugt, 
unbiegsam,  solhiu  herzen  sint  gerne 
ungeböigit  ze  der  miltekeit  Bihteb.  s.  72. 

bouc  (-ges)  stm  ring,  spange,  kette, 
(so  wie  torques  co»  torquerej.  1.  45 
eines  gefangenen.  doch  löste  ich  ü; 
den  bougen  mich  Türl.  Wh.  1 1 7.  b.  er 
fnor  mit  leuchrefle  die  helle  brechen, 
den  tiefel  er  gibant,  wirf  in  einen 
bouch  in  den  munt,  da;  deme  selben  50 


gule  ulzanc  stt*  offen  da;  müleJ  so 
wir  vonc  sunlen  cliomcn  in  sine  slun- 
len  da;  er  ubil  hunt  ni  mege  zuo  lu- 
chin den  munt  Gen.  fgr.  2,  78,  36. 
tgl.  die  ahnlichen  teilen  fgr.  1,  179. 
2.  als  schmuck  der  manner  sowohl  als 
der  fronen,  diese  bouge  kamen,  gleich 
andern  kostbarkeiten  der  arl.  aus  dem 
morgenlande  MS.  1  ,  33.  a  (i.  diu 
bouge).  sie  waren  von  gold.  und  bis- 
weilen waren  edelsteine  eingefügt,  un- 
ter den  geschenken  nehmen  sie  eine 
der  ersten  stellen  ein.  Pharao  legt 
Josephen  umbe  sinen  hals  einen  pouoh, 
der  was  aller  rot  goll  Gen.  fgr.  2.61. 
14.  Aeneas  schickt  der  königin  Dido 
unter  andern  geschenken  zwene  bouge 
und  ein  vingerlin  En.  779.  und  sie 
bestreich  ir  ougen  mit  den  vil  liebten 
bougen  und  kustc  da;  vingerlin  En. 
1361.  Sifrid  bittet  sich  ein  geschenk 
aus  Kriemhildens  hand  aus.  sie  heißt 
ir  kamcriere  näch  der  botenmiete  gtin. 
vier  und  zweinzec  bouge  mit  gesteint 
guot  gap  si  im  ze  miete.  sö  stuont 
des  heldes  muot  .  er  wold  e;  niht  be- 
halten: er  gab  e;  sä  zehant  ir  \il 
scluencn  meiden,  die  er  ze  kemenaten 
vant  Mb.  522,  1.  275,  3.  fünf  dusint 
bouge,  die  sie  al  geben  wolden  sö  sie 
widir  keren  solden  Roth.  5.  a.  diu 
vürslen  gaben  ...  und  manegen  bouc 
röten  durchslagen  guldln  En.  12989. — 
die  bouge  wurden  getragen  »  am 
den  hals:  um  des  herzogen  hals  lac 
ein  bouc  vile  Wiehe  ü;cr  golde  unde 
ü;er  gimmc:  den  sante  ime  ze  minnu 
der  kuning  von  den  Britten  pf.  K.  57, 
21.  —  b.  um  die  hand:  ir  hie;  diu 
maregrftvinne  eine  lade  tragen,  dar  u; 
unm  si  zwelf  pouge,  unde  spien  ims 
an  die  haut  'die  sult  ir  hinnen  ftleren 
in  da;  Etzelen  lant,  und  sult  durch 
minen  willen  si  ze  hove  tragen'  Nib. 
1644,  3.  —  c.  um  den  arm  über 
dem  ermel.  du  wart  vil  wol  gezieret 
manec  arm  unde  hant  mit  pougen  ob 
den  sfden  Nib.  534,  3.  3.  an  hel- 
men.  da;  von  des  helmcn  bougen  da; 
swert  sere  crglaste  Gudr.  519.  3. 
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arnibouc  stm.  armspange,  arm- 
ring,  sumerl.  2,  8.  31,  54.  50,  25. 
zuene  armpouge  ü;  al  rötcme  goldc 
Genes,  fdgr.  2,  34,  18. 

balsbouc  stm.  Halsband,  Halskette.  5 
sumerl.  18,  64. 

beluibouc  stm.  helmspange.  sich 
pugen  »wertes  ecke  von  ir  handen  üf 
den  helmbougen  Gudr.  1423,  4. 

bonge  swf.  kette,  armring.  kost-  |o 
barkeiten  der  art  kamen  aus  dem 
morgenlande;  daher  die  ich  lieber  hin 
datinc  al  der  Kriechen  bougen  MS.  I, 
33.  a.  du  edele  goldes  bouge  (:ouge) 
g.  sm.  803.  bougen  da;  sint  ringe  15 
(so  statt  rinder  tu  lesen,  vgl.  leseb.  831, 
4)  Diut.  1,  314. 

arinhotiße  (armbooga  sunt  orna- 
menta  manus,  quae  aule  manicam  mu- 
lieres  portant:  bouga  autem  communes  20 
sunt  viris  et  foeminis.  Gl.  blas.  47). 
dö  gap  diu  küneginne  zwelf  armbougen 
röt  Mb.  1262,  2. 

boc    stm.  das  stoßende  thier)  s. 
boc.  25 

bocke  falle  zu  boden  (woher  noch 
unser  'bocken\  einen  fehler  machen). 
diu  mih  sö  ih  bocken  wider  öf  rihtei 
Pilat.  torr.  78.  da  muoste  sich  der 
riller  bocken  sieben  m.  70,  30.  30 

buc  stm.  das  niederstürzen,  der 
münich  gap  dem  verjen  einen  duc, 
da;  er  zuo  der  erden  muos  nemen  ei- 
nen buc  gr.  Roseng.  9.  b. 

buc    der  schlag,    s.  nie.  35 

bücke  prät.  buete,  biege,  bücke. 
er  he;  Andream  bücken  die  kleider 
ab  im  zucken  Pass.  208,  74.  ir  müe;t 
iueh  lä;en  pucken  Suochenw.  34,  94. 
die  wile  ein  boum  ein  ruote  ist ,  der  40 
in  blicket  er  niht  brist ;  kein  biegen 
mac  dA  Trumen ,  so  er  kraft  an  sich 
hat  genomen  Ls.  2,  591.  —  ich  bücke 
mich  —  innen  des  da;  ors  sich  jnicte 
Part.  260,  16.  die  trüben  da  min  45 
valer  sieh  hat  selben  In  gcbückel  Frl. 
FL.  19,  29. 

gebiieke  swc.  da;  holz  ward  an 
im  sighafl,  er  maht  es  niht  gepucken 
Suochenw.  34.  56.  50 


böge  —  (ahd.  bogo  GroffZ,  39)  swm. 
I.  bogen ,  die  teaffe  (bogen  u.  pfeile 
braucht  der  ritter  nur  auf  derjagd).  d6 
gestuont  din  böge  (Übersetzung  des  *ar- 
cus'  der  vulg.)  an  dem  starchen  gole 
Gen.  fgr.  2,  82,  9.  ein  garzün,  der 
einen  guoten  bogen  truoc  1w.  125. 
Sifrit  auf  der  jagd  führte  einen  bo- 
gen, den  man  mit  antwerke  muose  zie- 
hen dan ,  der  in  spannen  wolde ,  ern 
hele;  selbe  getan  ISib.  894,  2.  bogen 
unde  bölzelin  die  sneit  er  mit  sin  sel- 
bes hant  (besser  wohl  nach  Ggg  ohne 
die)  Par*.  118,  4.  ich  sage  die  se- 
newen  ftne  bogen  Par».  241,  8.  e; 
ist  niht  krump  alsö  der  böge,  diz 
ma?re  ist  wär  unde  sieht  Pari.  805, 
14.  alsö  verre  von  der  habe,  da; 
man  mit  einem  bogen  dar  abe  niht 
möble  hän  geslagen  ze  in  Trist. 
8686.  tüsent  schützen  mit  starken 
bogen  Wigal.  10681.  2.  Sattelbo- 
gen, ein  gereite  smal  An  alle  breite, 
gescheite  und  bogen  verreret  Part. 
257,  3. 

ellcnbogc,  elenboge  (ahd.  elin- 
bogo  Graff  3,  39)  swm.  eilenbogen. 
ich  sa;  üf  einem  steine :  dö  dahle  ich 
bein  mit  beine,  dar  üf  sazt  ich  den 
eilenbogen  Waith.  8,  6.  Dieterich  üf 
sinen  elcnbogcn  sich  leinte  Engelh.h3$2, 
sö  sint  im  die  elenbogen  in  zwen  gu- 
gelzipf  gezogen  Helbl.  1,  229.  den 
bestat  Heime,  der  bat  vier  ellenbogen 
heißt  das  'zweier  manne  stärke'?  gr. 
roseng.  13.  b.  —  in  der  bildlichen 
dar  Stellung  der  Verwandtschaftsgrade 
sind  die  ellenbogen  geschw  ister  kinder 
lierth.  449.  vgl.  RA.  469. 

Katzcncllenbogen  der  von  Waith. 
80,  34.  kurzer  der  Bogencrc,  be- 
rühmt wegen  seiner  freigebt  ykeit ,  der 
Watther  jedoch  nicht  genoß  Waith  80. 
35.  der  Bugentrrc  des  milte  was  mir 
wol  erkant  MS.  2,  64.  b. 

hornbogc  bogen  aus  horn.  er 
fuort  tüseut  hornbogen  mit  hornbogen 
bewaffnete  krieger  pf.  K.  95,  21.  die 
Indl  spienen  ir  hornbogen  Lampr.  Alex. 
4152  (450  2).      im  wären  oueh  mit 
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hornbogen  tüsent  meisterschützen  komen 
Karl  62.  a. 

Horn  böge     fürst  der  Walachen. 
Nib.  1284.  1818,  2. 

iwinboge  strm.  bogen  aus  eiben-  5 
hol*.  Gr.  w.  1,  465.  502. 

regen böge  swm.  regenbogen.  ouch 
hurt  ich  sagen ,  da;  man  sin  des  re- 
gen bogen*  nieht  in  sehe  dri;;ich  jar 
vor  deme  suontage  Genes,  fdgr.  2,  28,  10 
1 2.  da;  zeichen  ist  gruone  unde  rot : 
da;  bezeichent  wa;;er  unde  bluot  die 
Christe  ü;  der  Site  fluten  das.  15. 
üf  den  regenbogen  zimbern  sprich«, 
hsftschlösser  bauen  Vrid.  1,  10.  Tit.  15 
4096.  4109.  Ls.  3,  523.  einen  öf 
den  regenbogen  setzen  Bit.  2016.  den 
e  ftfen  regenbogen  mit  fröuden  was 
gebouwen  kl.  1095.  L. 

rantbogc  stcm.  nmbo  sumerl.  36,  9.  20 
vgl.  Graft  3,  39. 

satelbogc  strm.  der  vordere  oder 
der  hintere  Sattelbogen,  arceolus  sumerl. 
24,  11.  gl.  Mone  7,  594.  jft  sluoc 
in  der  degen  snel  zelale  durch  den  25 
satel  bogen  pf.  K.  224,  19.  er  ha- 
bet sich  an  den  satelbogen  Laut.  407. 
Keie  wart  gevalt.  zwischem  satelbogen 
und  eime  stein  Keyn  zeswer  arm  und 
winster  bein  zebrach  von  disem  gevelle  30 
Pan.  295,  23.  Gdwän  in  (lügelingen 
stach  unde  enzwei  sin  hindern  satel- 
bogen /Vir».  385 ,  11.—  auch  böge 
allein  kann  diese  theile  des  sattelt  be- 
zeichnen gescheite  und  bogen  verreret  35 
Pan.  257,  3. —  Tristan  schlägt  Morol~ 
den  während  dieser  aufsteigt  üf  dem 
satelbogen  da;  swert  uud  ouch  die 
rehten  hant  ab  Trist.  7050.  der  kä- 
fig,  worin  der  sitich  war  was  gefüege-  40 
Heben  gesetzet  zwischen  die  satelbo- 
gen Wigal.  2526. —  ante  IIa  vor- 
dersatelboge,  po Stella  hiiitcrsatclbogc 
sumerl.  37,  16.  17. 

stein  böge    strm.  bogen,  mit  wel-  45 
ehern  steine  geschossen  werden.  Augsb. 
stb.  Schneller  3,  641. 

ftuiboge  strm.  schwiboge  Cgi.  rhab. 
964.  a.  mons.  352.  Haupt" $  teitschr. 
5,  414.  sumerl.  7,  49  (form*),  flor.  50 


990.  a  (spinnula).  -■  ist  sui  aus  suche» 
tu  deuten?),  die  guibogen  wären  mitgolde 
überzogen  Lampr.  Alex.  5557  f.j9«7/ 
der  turn  hele  drl  swibogeti  du  die 
liute  durch  riten  Lant.  3614.  »in 
brunnc  kalt  den  Iweret  hat  mit  wa»hc  11 
swibogen  harte  wol  überzogen  das.  3*92. 

awibogelin  stn.  kleiner  swiboge. 
sin  name  ob  iegellchem  (zwelfboten) 
in  kleinen  swibogetlnen  Serval.  579. 

»wibogeht  adj.  forniceus  Graff 
3.  40. 

vederboge  swm.  wan  da;  sie  ' da; 
merwlp)  mit  ir  vederbogen  darnach  üf 
den  berc  was  gevlogcn  Haupt  s  Uschr 

5,  8. 

vidclboge  strm.  fiedelbogen.  Mb. 
1723,  2.  1903,2.  1941,4.  1943,3. 

ivo lle n  böge  strm.  eiserner  bogen, 
bei  der  bearbeitung  der  wolle  ge- 
braucht? und  quam  einre  mit  eime 
wollen  bogene  und  sluc  imc  sin  hou- 
bit  von  einauder  myst.  1.  126,  17.  vgl 
Pfeiffer. 

bogerist,  bogcanuor,  bogeatal, 
bogcslrange  ,  bogcvuolcr,  bogen - 
ziebarc    5.  das  tweite  wort. 

böge    swv.  ahd.  bogem  incurvo 

Graff  3,  37. 

erbope    swv.  ich  erbojre  mir  Ii  ire- 
u  —  ^ 

gen  einem  widersetze  mich  ihm  Mart.  '.l. 

geboge  swv.  die  andern  müe;cnt 
ir  gebogen  sich  ihr  unterwerfen,  si 
wil  ir  aller  vrouwe  wesen  Diut.  1,  296. 

buoc  ( pl.  büege )  stm.  I .  am 
menschen  bezeichnet  dieses  wort  sowohl 
das  obere  gelenk  des  oberarms,  die 
achsel,  als  das  obere  gelenk  des  schen- 
keis, die  hüfte.  Aeneas  wird  mit  ei- 
nem vergifteten  pfeile  an  dem  rechten 
arm  verwundet ;  er  reißt  mit  der  Un- 
heil band  den  zein  heraus,  aber  das 
Isen  bleibt  in  dem  knocken  stecken 
der  arm  schwillt  von  dem  buoclic 
(buoge)  al  zu  der  haut  En.  II 682. 
der  verwundete  wird  nach  seinem  ielte 
getragen ,  und  ein  arU  gerufen .  ein 
wilzic  man  unde  wis  zu  wunden  an 
den  huochen.  sine  mallicn  hie;  er 
ime  suochen,  nimmt  eine  kleine  wage 
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heraus,  und  zieht  damit  das  eise*  aus 
dem  knocken ;  dann  windet  er  ein 
Pflaster  um  den  arm  von  der  absein 
zu  der  hont  En.  11711.  Ein  unge- 
hiure;  w1p  stürzt  auf  Wigalois:  ir  hÄr 
enpllohlen  unde  lanc :  zetal  in  ir  biiege 
e;  swanc  bis  an  ihre  hupen.  Wigal. 
6293.  2.  am  pferde,  hirsche  das 
obere  gelenke  der  Vorderbeine.  a. 
sing,  da;  ich  da;  ors  mit  sporn  sluoe 
zc  den  lanken  noch  in  den  buoc  dtk 
hinder  eines  vingers  breit  da  der  sur- 
zcngel  ist  geleit  Gregor.  1430.  (hier 
sind  wohl  die  hinter beine  gemeint). 
diu  tjost  sö  nitlich  sich  getrnoc  da; 
ieslich  ors  den  andern  buoc  traf  so 
reble  krcfteclich,  da;  die  helde  beide 
sich  mit  valle  ergäben  üf  den  pldn 
H.  Trist.  1 750.  b.  phtr.  do;  ge- 
wunnen  ors  er  lie;  durch  not.  hindern 
büegcn  stach  er;  töt  W.  Wh.  57,  16. 
ze  sfnen  (des  hirsches)  büegen  kert 
er  wider,  von  der  brüst  enbast  er  die 
Trist.  2884.  die  büegc  leit  er  dort 
hin  dan  Trist.  2887.  die  brüst,  die 
büege,  silen,  bcin  Trist.  291  r».  in 
den  sotel  kund  er  sich  wol  gesetzen 
unde  gefüegen.  hin  neben  des  orses 
büegen  du  sweblcn  siniu  scho?nen  bein 
Trist.  6708. 

buocbcin    s.  bei*. 

Iiiicjrc    st  n. 

viirbücftc,  iurftobiiqyi»,  vorg-c- 
biiqyc  der  brusthemen.  der  den  sat- 
tel  nicht  zurückweichen  läßt,  antena 
fürbüege  sumerl.  34.  71.—  iMchmann 
bemerkt  in  den  antner k.  zu  den  Mb. 
s.  1 8 ,  daß  sich  dieses  wort  nur  in 
gedickten  finde,  die  sich  nicht  strenge 
an  die  beschrankungen  der  hofsprache 
binden.  Hartmann  gebraucht  es  Er.  819. 
7730.  7750  ;  vgl.  Haupts  vorrede  xx. 
da;  vorgebücgc  was  ein  borle  vil  gc- 
fücge  En.  40.  b.  ein  borle  zweier 
vinger  breil ,  mit  eilf  edekteinen  zwi- 
schen den  gehcnken  Erec  7730.  si- 
diniu  viirbüege  Mb.  7  5,  2.  ir  satel 
wol  gesteinet .  ir  fürbüege  smal :  dar 
an  hiengcn  schellen  von  Hehlern  golde 
rot  Mb.  385.  I.  3.  531.3.  fürbüege 


unde  zoume  Gudr.  1 73,  4.  mit  smaleti 
vürbüegen  Gudr.  1701,3.  im  brast  da; 
fürbüege  A76.  1549,  4.  im  künde 
niht  gesldn  übergurt  und  viirbüege 
5  Bit.  25.  b.  da;  im  da;  vürbüege  sint 
verre  von  dem  rosse  spranc :  des 
muost  er  Ane  sinen  danc  hinder;  marc 
üf  da;  gras  Bit.  82.  a.  121.  b.  126.a. 
diu  fürbüege  und  die  zöume  Engelh. 

10    4818.      eine  sehr  umständliche  be- 
schreibung  eines  fürbüeges    *.  Flore 
22.  a.     den  rossen  sol  man  fürschüt- 
ten fuoler  bi;  an  da;  fürgebüegc  Gr. 
w.  1.  426. 

15  cn biiege  swv.  maclte  buglahm. 
da;  ros  wart  enbuoget  Boner  41.  25. 

erbüege  swv.  ir  arme  ü;  dem 
geleiche  und  A;  den  acbseln  slichcn ; 
wan  si  warn  erbtioget  Mart.  177.  vgl. 

20    06er/.  336. 

iiberbüege    swv.    swer  brcsen  her- 
ren  dienen  muo;  des  heil  sich  über- 
buocte  kam  zu  falle  Frl.  394,  8. 
verbüegc     swv.    mache  buglahm 

25  da;  ors  wirt  verbüeget  wird  buglahm 
frauend.  86,  6.  der  ors  er  vil  ver- 
pfleget Suochenw.  28 ,  191.  sunder 
IM  mahl  Up  unt  guot  herren  namen 
verbüeget  Frauenl.  67,  11. 

30  unverbuoget  adj.  part.  diu  ros 
er  unverbuogct  Iii  Ls.  3,  61  =  Suo- 
chenw. 28,  158.  vgl.  Diut.  2,  110. 
da;  sich  ba;  fQegel  in  Iren  nnverbüe- 
get  Hätzl.  2,  58,  138. 

35BUHSB    s.  bCcii. 

Bit  lk  swf.  bettle,  die  wurden  da  bcra- 
ten  von  biule  lanc  und  armgrö;  (?  biu- 
len)  Bit.  122.  a.  ir  vel  truoc  swarze 
biulcn  Parz.  75,  8.     otich  frumlen  si 

40  mit  kiulen  durch  die  helmc  alsölhe 
biulcn,  des  undcr  der  gelouftcn  diel 
vil  maneger  von  dem  leben  schiel  fr. 
Wh.  20,  28.  da  wart  von  swa?ren 
slüelen  biulen  harte  vil  geslagen  Mb. 

45    1868,  4.      dä  von  si  dicke  müe;en 
tragen  grö;  wunden  unde  biulen  von 
swerten  und  von  kiulen   Wigal.  8439. 
brtlslac    5.  das  zweite  wort. 
mi  ST    (später  beunl,  peunt,  auch  beune : 

.")0    mlat.  biunria:  s.  du  Fresne.  GraffZ.  342. 
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Frisch  I  ,  90.  a.  Steider  1  ,  244. 
Schneller  wb.  1,287.  Schmid  wb.  57; 
stf.  ein  grundstuck,  vorauf  das  recht 
liegt,  es  eingefriediget  oder  uneinge- 
f riediget  tu  benutzen,  tu  buwe?  doch 
vergl.  oben  ich  binde,  bundc.  clau- 
suni piunte  leseb.  '27.  23.  di  was 
versperret  niht  diu  biunt  W.  Wh.  391, 
7.  —  ich  habe  weder  velt  noch  biunt 
durch  ritlerschaft  nibt  überritten  Suo- 
cfiertw.  31,  58.  dö  liefen  durch  des 
ineiers  piunt  hiu;er  getelinge  dri  MS. 
II.  3,  266.  a.  Henslln  ü;  der  beunt 
Hdttl.  2,  67,  19.  vgl.  Gr.  w.  1,  78. 
2,  151.  3,  680.  —  trop.  er  darf  durrh- 
grunthaftiger  list  swer  e;  (das  lob) 
sol  spa»he  blüemen.  wan  e;  in  biunde 
hat  gar  schön  geleitet  infn  triuwer 
muot  Frl.  370,  10. 

keverbiunt  ein  ortsname?  wA  im 
rücke  unde  büch  in  der  keverpeunte 
sl  Helbl.  1,  177.  vgl.  J.  Grimm  in 
Haupts  Uschr.  4,  252. 

tradbiunt?    Gr.  w.  3,  667. 

winbiunt  Weingarten,  wise  (vi- 
sita)  winbiunte  dise  Windb.  ps.  382. 
wise,  herro,  winbiunte  dlne  das.  383. 

biuotzün    s.  da*  tweiie  wort. 

HITSCHE      5.  BÜSCH. 

biite,  bot,  bitkn ,  geboten  biete;  ge- 
biete (Gr.  1,  937.  2,  21.  Graff  3,68. 
Diefenb.  g.  wb.  1,  302/  der  infinit, 
lautet  bisweilen  biuten  Gfr.  I.  3,  II. 
der  im  per.  biute  Gfr.  I.  I  ,  6.  1 . 
ohne  objekl \scasus.  der  kouf  ze  höhe 
biutet  die  f orderung  ist  tu  hoch  Eracl. 
654.  2.  mit  transitivem  accus,  du 
biutest  riehen  solt  W.  Tit.  1 69, 2.  den  eil, 
den  du  biutest,  mac  der  hie  geschehen  Mb. 
802,  2.  des  goldes  gerte  niemen,  da; 
si  da  büten  angeboten  hätten  £  Mb. 
3 1 5.  herze  und  ören  her  bieten  troj. 
289.  sin  u.  ören  her  bieten  das.  1 3078. 
er  böt  des  manegen  eit  Pari,.  343,  1. 
diu  frowe  böt  ir  lougen  mit  wa;;cr- 
richen  ougen  sö  da;  si  unscbuldic  wäre 
Part.  133,  II.  ich  wil  min  lougen 
bieten  Engelh.  3437.  tgl.  3675.4442. 
(tgl.  nr.  3).  da  für  böt  er  stu  reht 
zehanl  Vir.  1234.    des  biute  ich  mlne 


Sicherheit  MS.  1,  40.  b.  des  pulen  *i 
ir  unsculde  näh  slncr  hulde,  verzeihe, 
lies  sind  wir 

ist  hoflichkeitsformel  Gen.  fgr.  2,  62, 
5  41.  ich  böt  min  unschulde  Iw.  36. 
'junefrouwe  ir  Uelent  minen  Up',  'di 
für  sö  biute  ich  min  unschulde 1  sprach 
da;  minneettche  wip  MS.  2,  53.  a.  da; 
er  sin  unschulde  hat  geboten  Engelh. 

10  3813.  da;  schaf  wart  von  einem  hir; 
beklagt  um  gell :  des  was  e;  nach 
verzagt;  doch  e;  stn  unschulde  böt 
Boner  35 ,  9.  diu  frouwe  ir  vollen 
unschulde  si  böt  Boner  72.  42.  umb 

15  ein  sach  darumb  er  sin  Unschuld  ge- 
boten het  Gr.  w.  I,  237.  ich  biute 
mlne  wangen  rfreAe  einem  den  rücken 
tu  Wajth.  32,  18.  3.  ich  biute 
mich  mit  dative  oder  einer  präp.  si 

20  biutent  sich  iuwern  vüe;en  Iw.  87. 
gein  sinen  füe;en  si  sich  böt  Part.  611. 
23.  dö  ich  mich  in  ir  genade  böt  MS. 
i,  16.  a.  er  böt  sich  üf  ir  vuo;  Iw. 
9 1 .    Joseph  sich  üf  den  wec  böt  machte 

25  «VA  auf  den  weg  Pass.  3 6,  5 5.  der  lewe 
böt  sich  an  sineu  vuo;  Iw.  147.  winie 
bieten  uns  im  ze  fuo;;en  Karaj.  28, 16. 
•  ich  biut  mich  iu  ze  füe;en '  sprach 
des  küneges  wip  IS' ib.  1703,  3.  ze 

30  füe;en  böt  sich  Irinc  magen  unde  mau 
Mb.  1972,  1.  si  buten  sich  ze  fuo- 
;en  Gunther  dem  riehen  Mb.  439,  2. 
si  buten  sich  ze  fuo;e  beide  für  den 
man  baten  ihn  fußfällig  Mb.  2089,  2. 

35  diu  böt  sich  für  eigen  für  da;  Hilden 
kint  Gudr.  1508,  2.  für  ir  fuo;  er 
sich  böt  Wigal.  4220.  dö  du,  eine 
dirnc,  dich  büte  got  MS.  1  ,  28.  b. 
4.  ich  biute  einem  ctw.        a.  er  nam 

40  da;  man  im  böt  Iw.  207.  Waith.  74, 
28.  wa;  mir  die  herren  bieten ,  da; 
wil  ich  dir  sagen  Mb.  3 1 3,  1 .  er  böt 
in  sinen  dienest  Iw.  231.  der  iu  si- 
nen dienest  sö  güetlichen  böt  A76.28  7, 

45  2.  cgi  Part.  372,  2.  373,  23  u.  »i. 
einem  cre  bieten  Iw.  106.  108.  202. 
240.  278.  Part.  22,  12.  35,  2. 
u.  m.  Waith.  56 ,  20  ( cre  ist  bald 
sing,  bald  plur.J.     genade  er  ir  bot 

5°    dankte  ihr  Mb.  292,  1.    si  biulet  den 
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recken  da;  golt  über  rout  IS'ib.  1958,3. 
einem  sinen  gruo;  bielen  Pan.  446, 
22.  50  9,  1.     er  böt  im  sin  guot  Jtc. 
182.     biutc  mir  vil  schiere  dine  hant 
Ufr.  I.  1,6.  der  uns  helfe  böt  Gfr.  /.  2, 1 4  5 
(lobges.  hl),    er  böt  im  slniu  laut  Nib. 
188,  1.    sö  bot  er  ie  stn  lougen  dem 
minneclichen  wibc  iroj.  126.  b.  ei- 
nem minne  bieten  Pan.  89,  8.  606, 
15.    ich  kora  sin  dicke  in  grö;e  nöt,  10 
dag  ich  den  liuten  guoten  morgen  böt 
engegen  der  naht  MS.  1,  93.  a.  Pan. 
604,  20.      der  fulis  dem  storc  sin 
schalkheil  böt  Boner  37 ,  9.  einem 
Sicherheit  bieten  Air*.  197,  30.  527,  \:> 
25.      dö  bötet  ir  haltet   ihr  gebo- 
ten  niwan  spulten   den   minen  rekcu 
her  zelal  Nib.  2271,  4.      disiu  nöt 
ilcni  mau  sö  grö;e  vorlile  böt  Barl. 
118,  32.     da;  er  mir  biete  wandels  20 
iht  Waith.  106,  13.  tgl.  Pan.  207,  3. 
b.  ich  biule  mit  der  conj.  da;.  da 
wart  sere  und  vaste  genuoe  gebuteu 
und  gebannen,  da;  troj.  118.  c.  c. 
mit  inftn.  und  ze.      der  böt  im  des  25 
slnes  ze  gebene  swa;  er  woldc  Pari. 
658,  13.         d.  bieten  wird,  gleich 
mehreren  andern  rollte,  mit  einem  kein 
vorher  gehendes  Substantiv  vertretenden 
c;  verbunden  (Gr.  4,  337/     ich  hau  30 
mi's  niht  genietet,  als  ir  mir;,  frouwe, 
bietet  Pan.  33,  22.    er  was  gein  mü- 
des willen  ic,  da;  er  mir;  ritterliche 
böt  Pan.  303,  19.     dA  biutet  si  mir 
e;  sö  reble  schöne  MS.  1,  1.  n.    da;  35 
si;  mit  rede  Trislandc  bat  rehtc  als  er 
selbe  vor  gebüt.      si  böt;  Trislandc 
aber  dö  ba;   Trist.    19103.  19109. 
ein  waltman  in    guetlich  empfienc  in 
sin  hüs,  und  böt;  im  wol,   als  ein  40 
wirt  stm  gaste  sol.    er  wolt;  im  bie- 
ten dennoch  ba;  Boner  91  ,   9.  24. 
5.  ich  biule   mit  prapositionaler  be- 
stimmung.    uuze  er  den  Up  in  grö;e 
11  öl  durch  die  gotes  minne  böt  Barl.  45 
8,  34.      sin   verch   gein    der  herte 
bieten  Pan.  738.    II.      den  schilt 
böt   ich   für   den    rilter   Pan.  414, 
25.     ein  hnre  also  gunt  ze  der  niht 
zehielennisl  Imm.  5037.    ze  himet  er  50 


die  hende  böt  Barl.  18694.  diz  böt  si 
z£ren  ir  gaste  Pan.  34,  4.  ze  löne  bielen 
Pan. 4  72,26.  mehr  der  gleichen  unter  nr.'S. 
6.  ich  biute  mit  ade.  u.  adterbialpräp. 
wie  höhe  wellent  ir  bieten  wie  hoch 
trollen  wir  die  partie  spielen  Flore 
38.  c.  biutet  diu  ören  dar  Iw.  18. 
dö  bot  si  im  sin  trinken  dar  Pan. 
33,  13.  ich  biule  her  s.  oben  2. 
sinen  stumpf  er  üf  böt  kchron.  leseb. 
204,  7.  hie  mite  üf  sine  vinger  böt 
der  keiser  und  lobetc  Otte  336.  swer 
welle  ein  kriuze  machen  der  biet  üf 
die  haut  Frauenl.  11,  1 .  von  der 
aventiure  nöt  die  ir  veler  u;  böt  Lans. 
1712.  er  böt  ü;  sinen  dienst  deine 
herren  myst.  1,  94,  4.  er  böt  allen 
büren  ü;  forderte  sie  auf  Hätü.  2,  67. 
400.  er  böt  den  schilt  vür  Iw.  46. 
246.  er  böt  sin  bröt  her  vür  Iw.  128. 
er  biutet  die  hant  für  mgst.  I,  290,3. 
ze  sinem  geböte  böt  ich  mich  zuo  Iw. 
24. —  er  böt  si  die  herberge  an  Iw. 
219.  dö  böt  in  der  wirt  an  sine 
tohter  Iw.  249.  diu  dienest  wAreu 
Anc  zal  diu  man  den  ritter  ane  böt 
Wigal.  3172.  tgl.  die  anmerkung  xu 
dieser  teile,  der  mich  da;  rebten  biu- 
tet an  altd.  bl.  1,  330. 

biet    stm.  das  bieten. 

ge{rcn))U't  stm.  dö  kom  ein  wer- 
diu  wiudisch  diet  ü;  durch  tjoste 
gegenbict  Pan.  496,  18.  si  gAbcn 
strites  gegenbiet,  6  da;  si  übertraft 
betwanc  W.  Wh.  37,  16.  von  Atu- 
gouc  diu  swarze  diet  sint  poynders 
hurte  gegenbiet  W.  Wh.  350,  26. 

biet  stf.  gebiet,  ein  frideschilt  ein 
leitestap  der  edel  was  in  siner  piet 
Suochenw.  12,  40. 

bieüere  stm.  derjenige,  welcher  bietet. 

«lienslbictaerc  stm.  ein  ieslich  wip 
enpfienge  ha;  von  ir  dienstbietiere ,  op 
dir  ungelönel  wasre  Pan.  767,  27. 

bot  gebot.  so  ist  min  bot  da; 
erste  Gudr.  1297,  3.  den  der  ist  in 
minem  bot  Hdtzl.  2,  2.  204. 

imderbot  stn.  termittelung.  lob 
si  dir  ( Maria )  alles  heiles  underbot 
MS.  2,  154.  a 
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ftirbol  stn.  ladung  vor  gericht. 
Schneller  1,  223.  Halious  549.  ich 
sende  iu  hiute  ein  fürbot  Helbl.  2,716. 
sehzec  fürbol  ist  ein  pfunt  das.  762. 
mit  gewalt  in  alle  fürbot  leseb.  954,  31.  5 

gebot,  urltot,  verbot,  widerbot 
t.  weiter  unten  ,  unter  gebiule  u.  s.  v. 

botdiuc,  botmae;ec,  botstap  s. 
das  weite  wort. 

böte    swm.  derjenige  der,  sei  es  10 
*u  fuße  oder  zu  pferde,  abgesendet 
wird,  etwas  zu  bestellen,  tu  enbieten ; 
jmic*   heutigem    sprachgebrauche  also 
eben  so  wohl  ein  botschafter,  gesand- 
ter als  böte,    daher  in  der  anrede  '  her  1 5 
böte'  fronend.  217,  21.    der  böte  wir- 
bet,  erwirbet.  vgl.  a  w.  3,  238.  auf 
der  bürg,  in  der  Kalogreant  gastfreund- 
lich aufgenommen  war,    kommt  von 
dem  wirte  ein  böte,  der  hie;  in  und  20 
die  ritterliche  maget  e;;eu  gän  !w.  23. 
eben  so  240.     vrou  Lunete,  so  wie 
die  tochter  des  ritters  heißen  boten 
he.  120.223.224.    swer  guoten  bo- 
ten sendet,  sinen  vrumen  er  endet  Iw.  25 
223.    der  böte  sprach  al  da;  der  kü- 
nec  werben  hie;  Pars.  405,  2.  Gun- 
ther schickt  an  seine  Schwester  Sifri- 
den  als  boten  IS'ib.  499,  3.    die  apo- 
stel  heißen  boten  Barl.  5,  39.     der  30 
boten  scheidentag  (divisionis  apostolo- 
rum)  Gr.  w.  2,  81 7.    zwelf  boten  —  er 
rttet  der  zwelf  boten  pfert  H.  Trist. 
2195.     sende  gnote  boten  für,  die 
dir  dort  vahen  witen  rüm  6  da;  der  35 
wirt  versiahe  die  tür  Winsbeke  4,  7. 
der  priester  ist  in  der  messe  ein  böte 
vür  alle  kristen  hin  ze  gote  Vrid.  15, 
13.    liegen  triegen  ist  ein  böte  zallen 
herren  wan  ze  gote  Vrid.  167,  24.  40 
der  tOt  gebirt  uns  hin  ze  gote,  swie 
er  doch  sl  ein  scharpher  böte  Vrid. 
21,  6.    swelch  böte  da;  verdaget  da; 
mau  vürslen  sagen  sol,  der  ist  niht 
küneges  böte  wol  Bit.  63.  a.    wer  sol  45 
in  Burgondelanl  dirre  msre  böte  We- 
sen? diese  nachrichten  dort  hinbringen 
kl.  1293.    alrest  hie;  man  dö  für  gän 
die  boten  ze  antwurtc  slftn,    da;  si 
sagten  diu  msere,    wie  e;  ergangen  50 


w«re  kl.  1884.  nach  dem  m«re  um 
es  zu  erfahren  ze  der  helle  der  bole 
wesen  kl.  284.  —  die  frauen  schicken 
boten  um  künde  zu  erhalten  wie  die 
ritter  sich  bei  einem  turnei  benahmen, 
des  nement  der  vrowen  boten  war 
frauend.  82,  14. —  der  böte,  der 
zwischen  Uolrich  und  dessen  vrowe  ver- 
kehrt, scheint  früher  der  page  dersel- 
ben gewesen  tu  sein:  und  wird  von 
ilim  und  ihr  als  freund  behandelt  frauend. 
256,  17  u.  m. —  ton  dem  verkehre 
wischen  liehenden,  der  durch  bolen 
vermittelt  wird,  zeugen  gar  manche 
minnelieder  so  wie  der  frauendienst. — 
häufig  wurden  die  herum  ziehenden 
Singer  und  spilliute  ah  boten  gebrauclu 
Pan.  362,  21.—  Engelhart  der  triu- 
wen  böte  Engelh.  6332.  vil  hOher 
eren  böte  das.  726. 

arnebote  swm.  bole.  (vgl.  dasan- 
gels.  terend,  engl,  errand;.  da;  du 
mir  zi  unsirme  Irehtinc  arnebote  siest 
leseb.  277,  10.  vgl.  wb.  XXVIII. 

beredbote  swm.  vertheidiger,  an- 
walt.  Gr.  w.  3,  675.  723. 

nachbote  swm.  mandatar.  Oberl. 
1097. 

notbote  böte,  der  einen  wegen 
ausbleibens  vor  gericht  durch  ehafle 
ndt  entschuldigt.  Frisch  2,  22.  a. 

schinbote  stm.  Stellvertreter  vor 
gericht.  Scltwabensp.  c.  305  (S.). 

»entböte  swm.  missus  dominicus 
RA.  833. 

siclicrbote  swm.  derjenige,  der 
Sicherheit  biutet,  d.  h.  durch  festes  ver- 
sprechen sich  anheischig  macht,  etwas 
zu  leisten,  da;  freischet  wol  der  tumbe 
und  ouch  der  grise,  von  dem  unverzage- 
ten  sicherboten,  obe  der  swebe  od  sinke 
an  dem  prise  jedermann  soll  erfahren, 
ob  dem,  welcher  versprochen  hatte  das  seil 
zu  erwerben,  es  gelingen  oder  mislingen 
wird  W.  Tit.  170,  4.  ieweders  hant 
was  sicherbote  Parz.  741,  25.  je- 
der von  beiden  hatte  durch  feierliclien 
Handschlag  gelobt,  durch  friwendinne 
lip  sin  verch  gein  der  herte  ze  bieten 
Parz.  738,  IG.—  so  heißt  daher  auch 
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der  rormuud,  der  pfleget;  in  beüehuug 
auf  die  ton  ihm  feierlich  übernommene 
Verbindlichkeit,  im  Schwab .  landr.  (AU 
Schilter,  3 1 9  Senkenb.)  sichcrhole.  tgl 
RA.  0 I  9.  nlsnm  ein  sicherbole  iu  ur-  5 
teile  viel  er  gar  ze  gründe.  die  kü- 
nege  sam  die  fürsteii  die  wurden  si- 
rherboten  da  ze  gründe  Erec,  eben  so 
kunige  und  fürslen  fielen  von  der  Även- 
liur  brücke  in  den  fluß  hinunter,  so  wie  I  (i 
jeder,  der  sich  auf  eine  oder  die  an- 
dere weise  vergangen  hatte  Tit.  1 8,  5 1 . 
6 1 .  Aber  in  wie  fem  haben  sie  da- 
durch iihnlichkeit  mit  sicherbolen  ?  ver- 
mutlich bloß  in  so  fern  als  sie  sich  15 
anheischig  gemacht  hatten  über  die 
brücke  iu  reiten,  und  also  es  auch 
leisten  musten. 

undcrbolc     swm.  vermittler,  vgl. 
Graß  3,  81.  «20 

vorbolc  stem.  torbole.  winler  büt 
vorbolcn  ü;  gesendet  MS.  2,  193.  b. 
vgl.  Graff  3,  8*2. 

vribote    swm.    unterlettliclter  ge- 
richtsbote.    Haltaus  502.    Ober!.  421.  25 
vgl  vrönebolc. 

vröuebotc  swm.  eine  hohe  unver- 
letzliche gerichtsperson,  auch  vrone  ohne 
beigesetztes  böte  genannt.  Haltaus  535. 
b£r  keiser,  ich  bin  vrönebolc,  und  30 
bring  iu  bolcschnfl  von  gole  Waith. 
12,  6.  —  vgl.  Sachsensp.  hg.  von  Ho- 
meyer:  Register. 

fürbote    swm.  böte,  der  die  sache 
eines  andern  führt.      da;  bezeiebent  35 
unsir  fürboten  zuo  dem  almahtigen  gole, 
da;  ist  der  dwarte  Karaj.  27,  11. 

waltbotc  swm.  gesandter,  Stellver- 
treter des  herschers,  missus  domiui- 
tus.  di  wallpodin  vane  Röme  Anno  A0 
leseb.  184,  32.  ein  oberster  herrc 
und  walpode  Gr.  w.  3,  488.  ober- 
waldbolt,  oborherr  und  waldbolt  das. 
3,  491.  vgl.  Haltaus  1015».  Oberl.  1  930. 

wiuimclbote     swm.    weinaufseher.  45 
Gr.  w.  2,  383.    die  wyndelbodden  und 
kcllerknecht  Gr.  w.  2,  228. 

zwclfbotc  swm.  apostel.  fundgr. 
1,  400.  die  ze  briesler  sint  gezalt 
die  haben!  der  zwelfboten  gewalt  Heinr.  50 


tod.  gehüg.  96.  tgl.  aneg.  12,  28. 
Tund.  64,  25.  vaterunser  1544.1571 
u.  m.  Wolfram  sagt  des  swer  ich  bi 
dem  zwelften  boten  W.  Wh.  275,  24.— 
da;  der  zweifboten  sin  zwine  zuo  mir 
quamen  Silv.  1613.  der  zwelfboten 
buoch  die  apostelgeschichte  Suochenw. 
41,765.  der  zwelfboten  tac  dies  di- 
visiouis  aposlolorum  Oberl.  2141. 

botenbrot,  botenmicte  s.  das 
zweite  wort. 

bo teli  ii  stn.  kleiner  böte.  Mone 
schausp.  d.  MA.  1,  115. 

botinnc    stf.  botin.  Pass.  368,  15. 

botelicb  adj.  diu  botellchc  lere 
die  apostolische  so  in  einigen  hs.  st. 
gotelich  Barl.  99,  1 5.  vgl.  Graff  3,  81 . 

zwelfbotelicb  adj.  apostolicus. 
Oberl.  2141. 

botescliaft,botgcltaft  stf.  besteüung, 
besorgung  einer  sache,  vollmacht,  ich 
bring  iu  boleschaft  von  gote  Waith. 
12,  6.  ich  wil  dir  umbe  dise  bole- 
schaft noch  füegen  dines  willen  vil 
Waith.  55,  18.  die  boteschafl  werben 
Roth.  148.  myst.  I,  110,  19.  208,  33. 
bitet  Sifriden  füern  die  botschaft,  der 
kan  si  wol  gewerben  Mb.  498,  1. 
da;  habe  dir  ze  botschcflc  in  der  Bur- 
gonden  laut  (er  haut  Um  die  rechte 
hand  ab)  Nib.  1900,  4.  brieve  unde 
boteschafl  was  iu  nu  gegeben  IS'ib. 
1361,  1.  er  nam  von  den  Hömeren 
urloub  unde  botschaft  Trist.  5911.  als 
ir  diu  botschaft  was  vernomen  als  sie 
die  botschaft  vernommen  hatte  Barl. 
66,  6.  si  neic  des  herren  boteschafl 
Wigal.  8784  zu  den  zweien  dingen 
und  zu  den  vier  botschaflen  (terminen?) 
die  dazu  gehrerent  Gr.  w.  1,  712. 

botscliafte  swv.  richte  eine  bot- 
schaft aus,  verkündige.  Gabriel  der 
unser  vrowen  botschafte  myst.  1,  195, 
29.  wie  Johannes  gebotschaftet  wart 
von  deme  engele  das.  219,  25. 

biilel  (ahd.  butil  Graff  3,  82)  stm. 
eine  hohe  gerichtsperson ,  die  auch 
vrönebolc ,  vröne  genannt  wurde,  s. 
Haltaus  535.  u.  RA.  766. —  in  glos- 
sen  bei  Schmeller  1.  226  wird  damit 
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das  lat.  pneco  übersetzt,  manic  bur- 
ger oucb  gern  wa?r  schepfe  pülel  und 
rihta?r  Renner  2717. 

gebütel  =  bütel    Mart.  177.  Mone 
schausp.  d.  MA.  1 ,  222.  tgl.  Ober 1.4 88.  5 

bütclaere  stm.  die  rihter  und  bü- 
tehrre  (judices  et  pneconea)  sullen  des 
kornes  hüeten  sö  man  snidet  Straßb. 
str.  ort.  99. 

enbiute     entbiete,    in  ganz  roll-  10 
ständigem  ausdrucke  ich  enbiute  einem 
etwa;.     si  enböt  im  solhiu  ma?rc  ließ 
ihm  sagen  Porz.  362,  21.  761,  23. 
827,  4.    dir  cnbiutet  minne  und  gruo; 
min  lip  Porz.  76,  23.    mit  friuntlicher  15 
liebe  enbiutet  iu  ir  dienest  er  und  diu 
vine  sin  Nib.  519,  1.  510,  2.  Pan. 
625,  16.    so  enbiute  ich  minen  vriun- 
den  des  ich  da  habe  muot  Nib.  1345,  3. 
weit  ir  mit  in  dingen,  da;  enbiet  in  20 
dar  Nib.  145,  1.    ich  enbiute  iu  mi- 
nen mianeclichen  strit  Waith.  74,  12. 
din  schepfer  dir  nu  lange  enböt  des 
tödes  wl  BarL  46,  8  (46,  10).  sa- 
get im,  si  enbieten  im  dä  bl,  da;  er  25 
Trist.  7125.    herre,  ich  wei;  niht  umbe 
wa;  er  iu  anders  niht  emböt  Bit.  596. 
wurd  noch  nach  mteren  zim  gesant,  er 
embiut  mirs  beim  in  mlne  laut  Bit.  612. 
—  soll  die  vermittelnde  person  bezeich-  30 
net  werden ,  so  dient  dazu  die  präp. 
bl  :  ir  enbutet  mir;  bl  ir  ließet  mir  es 
durch  sie  sagen  Iw.  282.  tgl.  En.  2553. 
Porz.  394,  1.  628,  27.  663,  12.  728, 
8.  823,  4.    jedoch  kann  sowohl  der  35 
dativ  verschwiegen  werden:  er  enbiu- 
tet minne  und  alle;  guot  Law.  8242. 
saget  swa;  ich  enbiete  heim  in  unser 
lant  Nib.  1354,  3.    als  auch  der  ac- 
cusativ.     swie  uns  diu  edle  Kriemhilt  40 
so  rehte  güelllch  enpöt  Nib.  1867,  4. 
da;  si  mir  sö  wol  enböt  fronend.  1 1 2,20. 
slt  ir  enbieten  niht  enwelt  nicht  wollt 
Gunther  dem  kunige  riehen,  sö  tuot 
ir  billlchen  da;  ir  selbe  ritet  dar  Bit.  45 
29.  b.    'ich'  und  'wir'  diu  beide  hänt 
michel  underscheide :  'ich'  einekheit  be- 
tiutel;  mlrunge  'wir  enbiutet  Sih>.  2951 . 

inbot    stn.  auf  trag,  mandatum 
hei;;et  inbot,  da;  me  den  heimlichen  50 


träten  uude  den  sunterfriunten  inbiutet 
windb.  ps.  s.  553.   tgl.  Graft  3,  79. 

erbiute  stt.  1.  ich  erbiute  mich, 
a.  strecke  mich,  sei  es  aufwärts  oder 
niederwärts,  sich  erbot  nach  dem  valle 
Gelphrat  Bit.  10.  a.  welch  ein  wun- 
der sich  erböt  Marleg.  22,  439.  diu 
rede  niht  vürba;  sich  erböt  Pass.  173. 
32.  si  wurden  al  gemeinlich  blint 
die  sich  erbuten  an  da;  hüs  Pass.  203, 
22.  si  erbuten  sich  mit  bete  gegen 
dem  kinde  Pass.  39,  63.  .  ze  bt-den 
sllen  sich  erböt  der  mantel  ab  dem 
pferdc  vaste  hin  ÜT  derde  H.  Trist. 
44 9  6.  n tide  ich  mich  erbiute  ze 
freuden  durch  die  liute  bucht.  I,  339. 
der  guote  man  sich  erböt  zuo  dem 
volke  und  sprach  Pass.  210,  43.  b. 
ich  erbiute  mich  einem.  ich  erböt 
mich  ir  ze  sere  MS.  1  ,  65.  b.  daz 
si  sö  wol  sich  in  erböt  sie  so  gut 
aufgenommen  hatte  Pass.  48, 10.  sich  er- 
bot deme  gesinde  grö;iu  not  Pass.  29,  73. 
si  sähen  da;  sich  der  tac  ze  tagene  er- 
böt dass  es  tag  werden  wollte  Gfr.  I. 
3,  1 1 .  2.  etwa;  einem.  —  do  erbulet 
ir  mir  die  Ire  Iw.  53.  nu  lob  ichs 
got ,  da;  er  ( got )  dise  ere  uns  er- 
böt, da;  ich  dich  hie  gesehen  han 
Porz.  766,  26.  e;u  wart  nie  ritter 
m£re  erböten  grre;er  Ire  Iw.  144.  si 
erböt  mir  leit  zallen  stunden  MS.  1, 
65.  b.  diz  leit  ist  alles  leides  dach 
da;  uns  got  noch  ie  erböt  Wigal.  11371. 
einem  lasier  erbieten  Wigal.  9929.  die 
triuwe  erböt  nie  mensche  menschen 
m«re  Gfr.  I.  2,  26  (lobges.  69,  1). 
3.  e;  einem  (tgl.  ich  btutej.  si  hü- 
ten deme  gaste  alsö  grö;  6re  da;  e; 
nie  wirt  m£re  slme  gaste  ba;  erböt 
Iw.  240.  ich  erbiul;  iu,  da;  e;  Am- 
pfllse  Gamurete  nie  ba;  erböt  Airs. 
406,  3.  da  man;  dicke  erböt  minem 
Übe  als  ich  wolte  MS.  1,  65.  a.  sol 
e;  mir  wol  erboten  sin  das.  diu  cr- 
pöt  uns  die  minne,  da;  uns  nie  bu; 
erboten  wart  an  unser  langen  ü;farl 
Bit.  1 3.  b.  wie  kranken  pris  ich  des 
hAn,  op  du  mir;  wol  erbiutes  hie. 
ich  hörte  von  dir  sprechen  ie,  du  er- 
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bütes;  allen  Holen  wol  Pars.  304,  3. 
nu  sol  ein  ieslicb  selec  wfp,  ob  si 
wil  tragen  werden  lip,  erbieten;  guo- 
ten  liuten  wol  Pars.  660,  25.  nie 
lieben  gesten  man;  sö  güellich  erböt  5 
AVA.  734,  4.  ir  erbulel  mir  e;  bie 
sö  wol  Trist.  1537.  mit  Worten  nnd 
mit  sinne  erbuten  si;  einander  wol 
Wigal.  3147.  ein  biderber  wirt  sol 
e;  wol  erbieten  dem  biderben  und  dem  10 
scalke  amg.  s.  32.  a.  D. 

{^ebiute  A.  ohne  adverbialpräpos. 
entbiete  überhaupt;  biete  an:  a.  mit 
accusat.  da;  er  deheine  miete  möhte 
gebieten    noch  gegeben   Trist.  7223.  15 

b.  mit  acc.  u.  dat.  er  gebot  mir  6re  Ap.23. 
ich  enkan  iu  gebieten  mire  wandels  noch 
ere  /r.  9 1 .  da;  biut  ich  den  triwen  din : 
des  Ion  ich  dir  als  ieh  gelar  (die 
zweite  teile  erklärt  das  erste  a*\)  20 
Wolfr.  L.  s.  4,  25.  da;  si  im  ir 
minne  nie  geböt,  des  lager  nach  ir 
minne  tot  Pan.  16,  0.     wünsche  ich 

ir  senens  na,   da;  waere  ba;  verborn. 
Ilhte  ist;  ir  zorn,  stt  ir  wort  mir  de-  25 
heinen  kumber  geböt  MS.  I  ,  53.  b. 

2.  ich  entbiete  einen  befehl.     a.  ohne 
objectiveasus.     Artus  sol  nach  wirtes 
siten  hie  gebieten,  und  niht  biten  H. 
Trist.  2500.    gebietent  ir,   diu  lal  ir  30 
zorn:    gebietent    ir,    er  ist  verlorn 
Iw.  292.    swie  ir  gebietet  Iw.  92.  - 
mit  boten  harte  snellen  er  bat  unde 
auch    geböt    zuo    slner  höchgezlte 
Mb.  1362,  3.      b.   mit  genitic  der  35 
sache?  schwerlich.      stellen  in  denen 
der  genitic  bloß  von  attraclion  her- 
rührt ,   können  nichts  betreisen.  al- 
ler miner  €ren  der  muo;  ich  abe  stan, 
triwen  unde  zühte,  der  got  an  mir  ge-  4q 
bot  die  mir  Gott  verliehen  hat  Mb.  2  0  9  0 , 

3.  die  muosen  undertvnic  wesen  al- 
les   des  man  in  geböt  Trist.  6285. 

c.  mit  infin.  ohne  z  e.    ir  gruo;  mich 

vie ,  diu  mir  geböt  vil  langen  niuwen  45 
kumber  tragen  MS.  1,  76.  a.  da;  si 
mir  geboten  hat  singen  unde  vrö  be- 
liben,  unde  ouch  dienen  reinen  wlben 
dur  si  MS.  I  ,  201.  a.  er  geböt  al 
die  menige  swlgcn ,  unnützen  kradem  50 


vermlden  Maria  91.  der  gebiutet 
mich  sin  belfere  sin  Vir.  565.  er 
gebiutet  demüele ,  zuht ,  milte ,  unde 
guete  behalten  unverkeret  BarL  273, 
27.  si  gebuten  si  zehant  arme  und 
riebe  gäben,  ir  lieben  herren  vahen, 
und  suochen  den  geweren  man  Barl. 
366,  14.  da;  mir  min  herze  ie  ge- 
böt von  der  lieben  vrowen  min  in  al- 
sö  riehen  vreuden  sin  g.  Gerh.  4430. 
vgl.  Gr.  4,  99.  daß  auch  ein  infin. 
mit  ze  folgen  kann,  läßt  sich  aus 
friiherm  und  sptiterm  Sprachgebrauch 
vermuten.  d.  mit  dat.  oder  accus, 
und  der  conj.  da;.  gebiet  ir  unser 
herre  got ,  da;  si  mich  bedeuke  in 
zft  Iw.  204.  unde  da;  geböt  si  mir, 
da;  ich  iueh  gruo;te  von  ir  Iw.  12  0. 
sö  sol  da;  got  gebieten,  da;  iwer  lu- 
gende immer  lebe  Mb.  2136,  4.  — 
si  geböt  ir  an  da;  leben ,  da;  sin  al- 
lenthalben niht  bestriche  da  mite  Iw. 
131.  den  geböt  si  allen  an  den  lip 
da;  se  immer  ritlers  wurden  lül  Pan. 
117,  22.  dö  hie;  er  deme  gesinde 
mit  drö  gebieten  an  den  Up,  da;  de- 
weder  man  noch  wlp  giengen  in  den 
palas  Barl.  23 ,  23.  sus  seit  mau 
uns  daz  er  gebüle  befohlen  habe,  da; 
man  diu  kint  da  lie;e  leben  Sik.  1 1 67. 
e.  mit  dat.  und  accus,  oder  einem  von 
beiden.  ir  zuht  geböt  in  da;  Iw. 
231.  swa;  im  geböte  sin  herre  da; 
sold  er  doch  niht  lan  Mb.  671,  2. 
als  e;  den  armen  was  geboten  Barl. 
20,  38.  gebuten  da;  die  wissagen? 
Barl.  134,  9.  als  e;  gebiutet  gotes 
gebot  Barl.  237,  37.  f.  ei»  allge- 
mein gebrauch  Ii  die  s  wart  war  dieses 
gebieten  in  der  spräche  feiner  köf- 
lichkeit,  gleich  unserm  jetzigen  'befeh- 
len. —  da  die  geltung  solcher 
formein  nur  durch  den  gebrauch  er- 
kannt werden  kann ,  so  muß  dieser 
durch  eine  reiche  zahl  von  beispielen 
dargelegt  werden,  a.  im  allgemeinen. 
gebietet  über  mich  :  swa;  ir  gebietet 
da;  tuon  ich  Iw.  138.  Etzel  sagt 
swa;  si  mir  gebietent  des  bin  ich  al- 
les in  bereit  Mb.  1800,  4.     swa;  ir 
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gebieten!  deist  getan  Iw.  18.  Artus: 
swaz  ir  gebietet  hie  ze  hus  des  stt  ir 
alles  gewert,  ist  da;  ir  beteliches  gert 
Iw.  172.  wa;  ist  da;  ir  gebietet?  ho. 
289.  gebiet  als  wir  da  heime  slu  5 
W.  Wh.  262,  9.  'du  solt  mich  ei- 
ner bete  gewern '.  'swa;  ir  gebietet, 
herre  min',  'da  solt  min  jager  meister 
sin',  'herre,  gebietet  über  mich:  swa; 
ir  gebietet  da;  bin  ich*.  Trist.  3367  |q 
—71.  ß.  ob  ir  gebiet  des  vrflget 
ir  beliebt  es  euch,  so  erkundigt  euch 
darnach  Porz.  685,  12.  aventiurc 
ho-rt,  öbe  ir  gebietet  W.  Tit.  141,  3. 
ine  sage;  iu  niht  nach  wane :  gebiet  15 
ir,  sö  ist  e;  wir  befehlt  ihr  betreise, 
so  stehen  sie  euch  tu  diensie  Pars.  59, 
27.  ir  mfie;et  min  zware  nnder  we- 
gen, ob  ir  gebietet,  selbe  pflegen  Trist. 
14003.  nu  tuot  als  ir  gebietet  Wigal.  20 
2439.  y.  sich  zu  beurlauben,  ob 
ir  gebietet,  frouwe,  mit  urloube  ich 
schouwe  wie;  umbe  mine  muoter  stä 
Pars.  223,  17.  frouwe,  gebietet  mir: 
ich  sol  und  muo;  ze  lande  varn  habt  25 
ihr  mir  etwas  zu  befehlen?  Trist.  1420. 
gebietet  mir :  zuo  den  wil  ich  Trist. 
2779.  genftde.  gebietet  mir:  hie  ist 
bite  ni  mö  ich  danke  unterthänig.  habt 
ihr  etwas  zu  befehlen  ?  ich  darf  nicht  30 
lunger  säumen  Trist.  3855.  gebietet 
mir:  na  wil  ich  gan  Trist.  14495. 
irh  wil  varn:  gebietet  mir  14563.  nu, 
herre,  nu  gebietet  mir:  ich  wil  gen 
Trist.  14865.  gebietet  mir,  und  küs-  35 
set  mich  Tristan  zu  holen.  Trist.  18289. 
g.  ich  gehiute  mit  folgender  praposi- 
tion.  an  einem,  ich  muo;  abe  stan 
aller  dren  etc.  der  got  an  mir  geböt 
Mb.  2090,  3.  —  an  da;  leben,  an  den  40 
Up  unter  androhung  des  todes  Iw.  1 3 1 . 
Pars.  117,  22.  148,  2.  Barl.  23,  23. 
Trist.  3516.  Reinh.  f.  1655.  sin  man- 
heit  im  geböt  genendecllche  an  manc- 
hen slrit  Pars.  296,  15.  er  gebot  45 
bl  der  wide  Porz.  200,  26.  vgl.  RA. 
684.  dem  jungen  Sigebande  man  gön 
hove  gebot  Gudr.  3,1.  mit  boten 
er  bat  unde  ouch  geböt  Kib.  1362,3. 
vgl.   ich  bite.    über,    gebietet  über  50 


mich .  swa;  ir  gebietet  da;  tuon  ich 
ho.  138  da;  leist  ich  Porz.  554,  17. 
Trist.  3371.  vür.  ein  smerze,  da 
man  niht  vflr  gebieten  kan  MS.  1,153. 
b.  —  sin  elter  sun  für  sich  gebot  den 
fürsten  Porz.  6,  2.  ich  geböt  im  Türe 
dich  Rh.  fuchs  1615.  zuo.  gebiut 
in  vride  her  ze  mir  Iw.  28.  er  ge- 
böt zuo  slner  höchgezlte  Nib.  1362,  3. 
si  gcbulen  im  ze  Börne  kehr.  39.  b. 
B.  mit  adver  biaipräpos.  ich  geböt  si 
iueh  an  Iw.  250.  wir  helfen  dir  den 
hir;  legen  und  umbe  wenden  »wie  sö 
du  vor  gebiutest  und  mit  dem  vinger 
diutest  Trist.  2839. 

gebieten  stn.  der  satz,  die  wette, 
um  die  man  spielt,  wiltu  ziehen  umb 
schachmat  schachzabel  umb  ein  gebie- 
ten Ls.  2,  215. 

nngeboten  adj.  part.  ungebolcn 
gerihle  gericht,  zu  dem  niemand  be- 
sonders geladen  wird,  sondern  die 
ganze  gemeinde  von  selbst  erscheinen 
muß.  RA.  827.  ungebotene  dinetage 
Gr.  w.  3,  771. 

gclpgcbotcn  =  angeboten.  Gr.  w. 
1,  403. 

gebiete  stn.  1.  befehl.  der  quam 
durch  rehte  liebe  und  niht  durch  kei- 
ner slaht  gebiet  Lohengr.  85.  veryl. 
Oberl.  483.  2.  jurisdictio  Diefenb. 
gl.  163. 

gebietaerc,  gebieter  stm.  gebieter, 
herr.  got  hei;et  herre  unt  gebietare 
aneg.  5,  42.  leseb.  302,  7.  304,  21. 
an  miner  stat  wis  hiute  gebieter  und 
ein  künic  wert  troj.  5536.  gest.  Rom. 
myst.  1,  139,  33.  J£su  du  gebieter 
(übersetzt  praectplor)  Griesh.pred.  1,99. 

gebieterln  stf.  gebieterin.  da  si 
(diu  Ire)  was  ie  gebieterln  dä  lat  la- 
det si  niemen  nu  hin  In  MS.  2,  1 4 1 .  b. 
fl90  a.  H.J.  diu  gebieterinne  Waith. 
4,  35.  ich  biu  din  kneht,  du  min  ge- 
bieterinne MS.  2,  150.  a. 

gebictunge  stf.  dilio.  Diefenb. 
gl.  96. 

gebot  (con  dem  partieip  abgelei- 
tet J  stn.  dasjenige,  was  geboten  wird, 
also,  nach  der  doppelten  bedeutung  des 
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tolhc.  gcbielen,  sowohl  das,  was  an- 
geboten wird;  als  das  was  befoh- 
len wird.  1 .  gebot  das  was  ge- 
boten wird  (so  sagt  man  noch  'ein 
hohes,  ein  geringes  gebot,  ein  spottge-  5 
bot\  cgi.  Schmeller  wb.  1,  225/  ein 
gebot  siege  (der  deren  fünfzehn  üf 
da;  boubet)  Erec  868.  dö  wart  vil 
inanec  gebot  gcleit  das.  875.  da;  iu 
der  geböte  zeran  das.  833  .  .  .  947  10 
diu  gebot  an  sölhem  topelspil  künde 
er  wol  strichen  unde  legn  Purrel,  wahr- 
haftig, verstand  sich  auf  ein  solches 
spiel  (um  ganz  klar  anzugeben  was  es 
heißt  diu  gebot  strichen  unde  legen  15 
müste  man  genauer  wissen  wie  das 
spiel  gespielt  wurde)  W.  Wh.  427,26. 
gebot  legen  amg.  69.  s.  3.  b,  wo  die 
erste  teile  ohne  zwei  fei  schließen  muß 
mich  versach. —  vgl.  ich  verbiute.  20 
vrowe,  da;  vergelte  iu  got:  da;  ist 
ein  stelecltch  gebot  iwer  werden  süe;e 
ein  seliges  erbieten  eures  Wohlwollens 
C.  Gerh.  3100.  2.  da;  gebot  das 
was  befohlen  wird,  sei  es  von  mir,  25 
sei  es  mir  a.  gebot  an  und  für 
sich,  e;  ist  min  bete  und  min  gebot 
ich  bitte  mir  aus  und  befehle  Iw.  17. 
119.  180.  des  herzen  gebot  das  was 
das  heri  befiehlt  Iw.  94.  gotes  guädc  30 
unt  sin  gebot  gottes  gnädiger  wille  Iw. 
I  y 9.  niemer  werde  min  rat,  ir  wille 
enwa?re  ie  min  gebot  wenn  das  was 
sie  wollte  mir  nicht  immer  als  geselz 
galt  Iw.  204.  deist  niht  von  mime  35 
sinne :  c;  hat  ir  (der  Minne)  gebot 
getan  sie  wollte  es  so  Iw.  6  9.  din 
bete  da;  ist  ein  gebot  an  dem  ich 
gerne  leisten  sol  G.  Gerh.  31 08.  nach 
des  Wunsches  geböte  (das  punet  muß  40 
hinter  geböte  stehen)  Barl.  30,  10. 
er  was  in  leides  geböte  Verzweiflung 
lialle  sich  seiner  bemächtiget  Gregor. 
2435.  b.  gebot  mit  voüworte.  ze 
inincs  wirtes  geböte  dA  bot  ich  mich  45 
vil  ofte  zuo  Iw.  24.  si  bot  sich  ime 
ze  geböte  Iw.  222.  ein  gebot  bre- 
chen Trist.  17949.  got  erfülle  sin 
gebot  ame  heiser  Fridcriche  es  war 
gottes  wille,  daß  der  kaiser  sterben  50 


sollte.  v.  Rüge,  uns  ist  ein  gebot  ge- 
gebn  über  guot  und  über  lebn  bei  ver- 
tust des  Vermögens  und  des  lebens  be- 
fohlen Iw.  226.  als  e;  gebiutet  gotes 
gebot  Barl.  237,  37.  einem  ein  ge- 
bot la;en  für  immer  gebieten  Wigal. 
10257.  nu  muo;  ich  hin  ze  iu  lei- 
sten sin  gebot  Trist.  15437.  er  hat 
übergangen  min  gebot  Engelh.  3717. 
ich  sicher  in  iuwer  gebot  ba/ieime  mich 
für  besiegt,  und  verspreche  alles  tu 
thun  was  ihr  von  mir  verlangt  /».276. 
e;  stet  üf  iuwer  gebot  beide  guot  unde 
Up  ihr  habt  darüber  tu  befehlen  Iw. 
279.  mit  Übe  und  mit  guote  sliiendeii 
si  ime  ze  geböte  Iw.  222.  und  sluont 
ze  sinem  geböte  Barl.  17,  33.  sin 
gebot  habt  ir  übersehen  Wigal.  10293. 
eines  geböte  underlim  sin  Wigal.  10418. 
er  was  in  leides  geböte  der  schmerz 
überwältigte  ihn  Greg.  2435.  nach 
iuwerm  geböte  stin  a.  Heinr.  678. 
er  warte  slme  geböte  das.  1434. 

widergebot  stn.  das  was  wider 
geboten  wird,  dö  wart  (bei  dem  kämpfe) 
verge;;en  selten  widergebot  £r«<7.4793. 
vgl.  gebot  1 . 

misHcbiiitc  s/r.  einem  behandle 
ihn  auf  eine  unglimpfliche  weise,  biute 
e;  im  niht  wol.  er  danet  ir,  da;  si 
niht  verga;  sin  dA  da  wo  man  im  mis- 
seböt Pan.  368,  27.  ich  niemanne 
misseböt  Part.  660,  22.  da;  e;  in 
niemen  misseböt  so  daß  niemand  ihnen 
etwas  ungebürUches  zufügte  Mb.  1433, 
4.  wan  da;  Görnöt  mit  ungefüege  im 
olsö  misseböt  Nib.  1452,  2.  vergib 
mir,  da;  ich  dir  ie  getorste  missebie- 
ten  Leyser  pred.  76,  38. 

jnisHehieten  stn.  unglimpfliche  be- 
handlung.  missebieten  tuot  mir  niht 
von  wtben  noch  von  bansen  mannen 
w£.  ob  si  mich  eine  gerne  siht,  wa; 
bedarf  ich  guoter  handelunge 
me ?  Ilde  ich  iemeus  s wache;  grüc- 
;en,  da;  mac  si  mir  eine  wol  ge- 
büe;en  MS.  1  ,  75.  a.  wirt  er,  als 
ich,  gra,  sö  ist  missebieten  da:  sö  der 
wolf  in;  aller  kumt,  sö  ritet  in  diu 
kril  Kith.  40,  4.     e;  braute  ir  misse- 
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bieten  mich   sö  dicke   in  senelichen 
muot ,  da;  ich  MS.  1,  168.  n. 

urbiufe    rgl.  ich  erbiute. 

urbot  stn.  das  erbieten;  die  art 
und  weise,  wie  man  empfangen,  aufge-  5 
nommen  wird.  mit  sus  getanen  ur- 
bote  quam  wider  zo  mir  min  böte 
Lampr.  Alex,  6  I  5  9  (6  5  0  9).  da;  ich  her 
ziwerem  gruo;e  bin  komen,  da;  vergelt 
in  got:  der  gilt  getriulich  urbot  Porz,  to 
438,  16.  iwer  getriulich  urbot,  da; 
ir  min  sus  pfltbget  Porz.  562,  12.  da; 
si  von  magen  noh  von  sune  enpflenc 
dehein  ir  sunder  urbot  W.  Wh.  200,  5. 

verblute  stv.  1.  befehle,  daß  et-  15 
was  unterlassen  werde.  man  verbot 
ir;  Iw.  1 33.  disen  ungemach  den  sol 
iu  got  verbieten  Iw.  '209.  sit  ich;  iu 
niht  verbieten  mac  MS.  1 ,  72.  a.  ver- 
biut  e;  dlnem  wibe,  der  mlnen  tuon  20 
ich  »am  Mb.  805,  3.  der  vorht  ist 
al  ze  vil,  swa;  man  im  verblutet,  der; 
alle;  lä;en  wil  Mb.  2205,  2.  ich  ver- 
binte iu,  da;  ir  iht  sprechet  mer  Mb. 
2282,  3.  mühten  si  dem  walde  sin  25 
louben  verbieten,  und  der  beide  ir 
blnejen,  da;  wn»rc  getön  MS.  1.  C.  b. 
ob  ich  si  I4;e  diu  min  herze  twinget  ? 
Nein,  e;  verblutet  diu  minne  vil  sere 
MS.  2,  1 0 1 .  a.  er  verbiutet  ouch  die  30 
eide  gar  unze  (so  Laßb.J  an  die  beide 
'nein'  unde  'ja'  Barl.  103,  39.  doch 
mag  ich  miner  zungeo  ir  ambet  niht 
verbieten  troj.  2.  b.  2.  ich  gebiete, 
mtbiete,  daß  etwas  geschehe,  vil  schiere  35 
verböl  er  in  da;  allen  den  Romaren. 
da;  sie  die  Tyber  verbsren  {die  ter- 
giftet  war)  kaiserchr.  45.  a.  ouch  vir- 
bdt  er  dem  phaffen  da;,  da;  er;  vir- 
swige  bl  stnem  leben  Vir.  1121.  ich, 
meie.  wil  den  bluomen  min  verbieten, 
da;  si  sich  vor  ir  slic;en  zno  MS.  1, 
3.  b.  mirst  verboten ,  da;  ich  mit  iu 
niht  ränen  noch  zuo  iu  niht  sitzen  sol 
Mth.  26.  5.  uns  hat  min  herre  ö; 
Oesterrich  verboten ,  bi  den  triuwen 
min.  da;  wir  tumieren  lÄ;en  sin  frauend. 
1 1 1.  a.  rgl.  Mich.  Beh.  leseb.  1005,24. 
3.  ich  weise  den  ansprach  ab,  den  je- 
mand auf  etwas  macht,    rtiemere  unde  50 
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lügcnaTe,  swi  die  sin,  den  verhülle  ich 
minen  sanc  Waith.  41,  26.  da;  scharnc 
prert  er  mir  verbot  Wigal.  2579.  4 
ein  bei  gewissen  spielen  gewöhnlicher 
ausdruck,  biete  höher  (tgl.  gebot),  ein 
man  verbiutet  ine  pfliht  ein  spil  Wal- 
ther III,  23.  ich  woll  e;  nie  ver- 
boten han.  swenne  ich  e;  me"  verbie- 
ten wil  Amg.  69  ($.  3.  b  j.  er  ver- 
hüte in  einem  biere  haschat  um  si  alle 
Hm.  Damen  31  (s.  65.  ».). 

unverholen  adj.  part.  nicht  t er- 
boten, man  luol  der  maiige;  durch 
verbot,  da;  man  e;  gar  verharre  ob 
e;  unverboten  wa-re  Trist.  17934. 

verbicter  stm.  derjenige,  welcher 
auf  die  guter  eines  andern  beschlag 
legt.  Freib.  str.  Oberl.  1762. 

verbot  stn.  i.  der  befehl,  daß 
etwas  unterlassen  werde.  Trist.  17930. 
17949.  2.  interdictum  bonorum,  be- 
schlag, der  auf  die  guter  jemandes  ge- 
legt wird.  Schmeller  1,  2  23.  Hatlans 
1836.  Oberl.  1723.  1762.  3.  =  fur- 
bot  gerichtliche  Vorladung.  Haltaus, 
Oberl.  a.  a.  o. 

verböte  swv.  lade  cor  gericht.  die 
zu  dem  jflrgeding  verholtet  würden 
Gr.w.  2,  45.  tgl.  Haitaus  1837.  Oberl. 
1762. 

widerbiute  s/r.  kundige  auf  kün- 
dige fehde  an.  unz  si  mir  ir  hulde 
widerböt  Iw.  135.  dir  widerbietent 
die  ir  dienest  und  ir  friuntschaft  Wigal. 
10064.  101  16.  10949.  ich  wil  im 
widerbieten  Wigal.  9890.  10110.  von 
im  und  von  den  Fürsten  gar  widerbot 
er  in  die  stat  Wigal.  9933.  beidcnl- 
halp  was  widerboten  das.  10949. 
40  wider  bot  stm.  ankündigwtg  der 
fehde  (tgl.  Schmeller  1,  224^.  da;  ir 
aller  widerbot  waere  sin  tägelicher  spot 
Wigal.  10322.  uf  siner  nachgebüren 
guol  leil  er  sich  ane  widerbot  Helbl. 
45    1,  588.  vgl.  7,  150. 

:te,  bh  t  m.  ?  f.  ?  1.  trog,  back  trog. 
biota  est  vas  protensum  in  altiun  ein 
stände  Diefenb.  gl.  51.  rgl.  g.  wb. 
1,  303.  rgl.  goth.  binds,  ahd.  biut  tisch, 
altar  Graff  3,  76.  biet  kelter  Schmel- 
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ler  1,  221.  zu  ich  biute?  2.  bie- 
nenkorb,  den  man  im  tralde  an  bäume 
hängt,  damit  sich  ein  bienenschwarm 
darin  sammele.  wer  eine  beuten  er- 
stieg —  wer  ein  liegende  peut  auf-  5 
hübe  Nürnberg.  Zeidelr.  Gr.  w.  3,  898. 
vgl.  897.  Frisch  1,  91.  a. 
bh'tk  ?  stf.  vertheilung,  beute,  s.  Schnel- 
ler I,  219. 

biute  swv.  vertheile,  beute,  raube.  10 
rgl.  Sc h melier  1 ,  219,*  doch  scheint 
damit  die  bedeutung  des  vortet  nicht 
erschöpft  zu  sein,  unde  lie;e  hie  dit 
büten  Pass.  32,  27.  wa;  solden  si 
dö  bQlen  an  den  armen  löten  Pass.  32,  15 
48.  da;  Paulus  solde  büten  aldä  mit 
den  lüten  Pass.  190,  27. 

biutcn  s/n.  got  niht  vertruoch  dit 
valschafte  büteu  den  ungetruen  luten 
Pass.  352,  67.  20 

biututi^c  Uf.  vendicatio  ben- 
lung  Diefenb.  gl.  281.  die  namen  biu- 
tunge  raubten  über  al  livl.  chron.  9180. 
dö  diu  biutunge  geschach  das.  11788. 
bii'tel  stm.u.stn.  (ahd.  bülil  Gra/f3,8GJ  25 
beutel,  lasche .  marsupium  pütcl  sumerL 
33,  19.  in  ir  biutel  si  in  stie;  Wigal. 
5355.  H.  Trist.  1530.  diu  frouwe  in 
ir  biutel  vant  einen  brief  Pari.  55,  17. 
mit  würze  und  ouch  mit  biseme  erfül-  30 
Ict  was  stn  biutel  Kngelh.  517. 

melbititcl  taratantara  gl.  Mone  4, 
237. 

redcbiulel  beutel  tum  sichten,  fgr. 

1,  387.  Diefenb.  gl.  218.  35 
biutcltuocb ,  biutclva;      s.  das 

weite  wort. 

biutel    «irr.  siebe,  sichte,  vermittelst 

eines  beulels.  fundgr.  I,  360.  Schmel- 

ler  I,  219.  225.  Diefenb.  gl.  83.  40 
biutclunjjc    stf.  Diefenb.  gl.  268. 
biitp.ri.inc    stm.  beule  von  einem  subst. 

büler.    s.  überlin  s.  1194.  Schmeller 

u>b.  1,  155.  Schmid  u>b.  48. 
buwk    s.  ich  bCwr.  45 
bii  7,k.  Bö;,  bi";;rn,  cebo;;rn  stoße,  schlage. 

(tgl.  Schweiler  baier sch.  wb.   1 ,  229. 

f.  Stalder  1,  249.    Frisch  1.  159.  b. 

2,  75.  a.    Lachmann  zu  Mb.  1823^. 
man  biu;ct  uns  an  mit  einein  starken  50 


schalle  rennt  uns  an :  so  in  der  Rie- 
degger  hs.  Habens!.  621  ,  wofür  der 
druck  pauset  hat.  (rgl.  das  nhd.  bauz!) 
su  sint  die  kurzen  und  die  großen 
(dicken)  ze  kaoren  gebogen  Ls.  3, 
423.  vgl.  der  bd;e. 

bin;  stm.  schlag,  sehnst*,  wir 
sulen  hie  gewinnen  ein  ander  an  vil 
manegen  biu; :  her  üf  ein  bret  dri 
Würfel  schiu;.  da  spilte  er  mit  der 
künegin  eintweder  umbe  vingerlin  oder 
umbe  senile  bin;e  (:ents)iu;e.)  troj. 
116.  b. 

gebiuz,c,  gebiiize  s/n.  jener  tröt 
der  frouwen  muc;  ein  gebiu;e  hin 
schmisse  haben  Mb.  1823,2.  ein  kol- 
ben  nam  er  an  die  hant  .  .  .  dA  wart 
ein  grö;  gebiu;e  (:criuze)  fragm.  40. 
b.   Ottokar  von  Horneck  75.  b. 

bii;  s/M.  schlag,  schmiß,  dicke 
reit  der  ritter  0;  und  slooc  der  vro- 
wen  einen  bü;,  so  er  gein  dem  abent 
wider  kam  Sei  fr.  der  dorfer  (rgl.  Lachm. 
su  Mb.  1823,  2).  der  im  gab  den 
ersten  bü;  US.  H.  3,  187.  a.  ich  sach 
einem  slaben  einn  vil  swinden  bü;  das. 
3,  260.  b.  dar  nach  lie;  er  in  slahen 
mit  pu;;en  mgst.  I,  176,  12.—  In 
Medersachsen  werden  der  braut b nütze 
gebracht,  d.  h.  man  wirft  am  Vorabend 
vor  der  trauung  alte  topfe,  /laschen 
und  dgl.  vor  ihrer  hausthür  entzwei. 

hxi'/jC  swv.  gackere  wie  eine  Henne, 
die  brüten  will  (so  wie  man  'schlagen 
von  dem  gesange  mehrerer  vögel  ge- 
braucht)? swenne  ich  dan  da;  hem- 
del  min  entrenne  von  der  brüst  unz 
üf  den  nol ,  da;  tuot  minem  herzen 
wol  sd  bft;t  diu  minnc  rebt  sam  ein 
rephenne  MS.  ff.  3,  217.  b.  tgl.  bau- 
ten baubari  Frisch  I,  74.  a. 

buge  stf.  diu  minne  stöt  hiure  in 
der  ersten  bü;e  (.  Iü;e)  IIIS.  H.  3, 2 1 7.  b. 

bö^c  ,  bie;  ein  reduplicierendes 
vollwort  (angels.  beate,  beot ,  beoten, 
engl,  beut,  beat,  beatenj,  das,  so  wie 
jedes  redupl.  vw.  ein  starkes  rtr.  vorau- 
ssetzt, rgl.  ich  stö;e  mit  seinen  ableitungen 
stutz,  stütze  etc.  —  ich  stoße.  1 .  (16  si 
gehörten  h6;en  unde  an  die  lür  slö;en 
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Pass.  1 58,  63.  Isengrtn  setzte  sich  för 
sines  gevntcren  tür;  dar  an  er  bö;en 
bekunde  Rh.  fuchs  653.  wer  ist  der 
bö;et  sö  vaste  an  da;  tor  Mb.  456,  3. 
vaste  bö;en  an  da;  tor  urst.  127,  2. 
öf  suinber  sere  bö;en  Gudr.  1572,  3. 
werde  liebe  drinne  in  dem  herzen  bö- 
get MS.  2,  35.  b.  ir  rriantschafl  wart 
sich  scheiden,  und  wart  sich  sere  sto- 
ßen ,  slahen  unde  bö;en  sach  man  si 
di  beide  Ls.  1,  298.  2.  mit  accu- 
sativ.  genendecliche  er  (min  muot)  zir 
herze  bö;et  vil  manegen  stö;  gleich  ei- 
nem stoßfalken  MS.  1,  90.  a.  3.  mit 
präpos.  ade.  ich  bö;e  einen  an.  kere 
din  scheff  ze  stete  da;  dich  enmitlen 
üf  dem  mer  die  sondern  winde  hin 
uria  her  denne  iht  ane  bö;en  tod.  geh. 
611. 

bögen  stn.  mir  ist  niht  ein  kin- 
des  spil  selke;  herzen  bö;en  MS.  2, 

179.  b. 

geböge,  gebieg  ob  ich  etewenne 
korn  üf  dem  tenne  mit  drischelen  0; 
gebie;  ausdrasch  Hebnbr.  317. 

böge  (and.  bö;ju  Graft  3,  232J 
swv.  die  unter  bö;e,  bie;  stehenden 
stellen  können  eben  so  gut  hierher  ge- 
setzt «erden,  die  mangen  vaste  borten 
Senat.  1796.  er  wart  bräht  vor  un- 
ser vrowen  tür:  er  börte  Pass.  124, 
65.  und  bö;ten  an  die  Iure  aldtt  (Laßb.) 
Barl.  91,  2.  dA  börter  an  (Laßb.) 
Barl.  381,  27.  als  er  begunde  bö- 
gen dä  (Laßb.)  Barl.  18,39.—  schl- 
ben  und  bögen  kegel  spielen  Renner 
10260.  17531.  vgl.  Schindler  1,  211. 

bog,  bog  (wie  scho;  und  schö;, 
slo;  und  s\(t%)  stn.  schlag,  stoß.  er 
gab  ir  ein  guote;  bo;  und  zemt  si  als 
ein  wilde;  ros  Ls.  i,  301. 

gebög  stn.  d&  wart  mit  siegen 
dar  geleget  ein  gcbö;  öf;  ander  sö 
da;  manic  beide  wart  uufrö  Geo.  1 3.  a. 
dö  sach  siu  slahen  manec  gebö;  unde 
stechen  manic  sper  äf  den  rilter  Iamz. 
1484.    vgl.  Lachm.  tu  Mb.  1823,  2. 

ßcbfltgc    stn.  Mb.  1823,  2.  hs.  J. 

aitebög  stm.  das  worauf  geboßet, 
geschlagen  wird;  der  amboß.  iticus 


ambög  sumerl.  10,  11.  dö  kert  diu 
schar  grö;c  gcin  man  gern  anebd;e,  den 
der  touf  het  überdecket  gegen  manchen 
häufen,  auf  den  die  Christen  mit  über- 
5  macht  einhauten  W.  Wh.  404,  10.  c; 
möht  in  die  Velsen  gdn  da;  ich  her 
gefleliet  hin,  und  möht  oucb  herten 
vlins  gelinden  wier.  ir  herz  ein  anebö; 
sost  min  klage  doch  sö  grö;,  da;  ich 
10  wol  genflde  solde  vinden  MS.  2, 1 07.  b. 
er  sluog  Ar  sinen  kampfgenö;  rehte  als 
üf  einen  anebö;  mit  einem  hamer  wirt 
gesmidet  troj.  12793.  da;  üf  einen 
anebö;  gescbach  nie  grre;er  tengein 
15  Engelh.  4853.  e;  wart  nie  smides 
anebö;  sö  vil  getengelt  als  üf  dich 
Geo.  2321. 

bibög    s.  bIbö;. 

bögwurg    s.  das  weile  wort. 
20       böge    swm.    s.  bö;k. 

bögcl    stm.  prügel.   Vocab.  1482. 
vgl.  Schmeüer  1 ,  211. 

stcinbögel    stm.  steinhauer.  Graff 
3,  233. 

25  biu;b    swv.  zünde  an.  man  bftste  al  umbc 
viur  an  IM.  chron.  9607.  vgl.  nd.  beu- 
ten, biuten  Frisch  1,  91.  a. 
bi;    coty.  ade.  u.  präp.  gleichbedeutend 
mit  unze,  aber  seltener,  wahrscheinlich 

30  ein  verkürztes  bida;;  tgl.  Graff  3,  12. 
332.  Wackernagel  wb.  LXII.  1.  so 
lange  bis  (sowohl  das  einzelne  bi; 
als  mit  der  beigesetzten  conj.  da;J  bi; 
da;  teidinc  quam  En.  12899.  12890. 

35  er  träte  si  bi;  si  zc  jungeste  dö  ze  ir 
selber  quam  ba;  unde  bag  Trist.  1446. 
bi;  er  bequem  Wigal.  6796.  erbeiten 
nibt  enmohter  bitze  da;  er  si  schöne 
besnite  fragm.  39.  c.      bi;  sich  diu 

40  sunne  nider  lie  frauend.  338.  0.  2. 
so  lange  als  (sowohl  das  einzelne  bi; 
als  mit  beigesetzter  conj.  da;/  bi; 
da;  ein  dinc  ist  ungetdn,  so  mag  e; 
vil  wol  zegän  U.  Trist.  153.    ich  wil 

45  bl  dir  bestän  bi;  da;  ich  nu  geleben 
mac,  unze  an  min  es  cndes  tac  Barl. 
144,  25.  bi;  wir  leben  z=  die  wilc 
(wie  Barl.  2 1 1 ,  32  in  hrn  von  Laß- 
berg hs.  st.  bi;  da;  steht)  Barl.  19*,  I. 

50    da;  wil  ich  zerbrechen  nibt  bi;  da; 
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man  mich  leben  siht  Barl.  303,  22. 
3(13.  32.  387,  16.  bi%  dirre  jarmar- 
ket  werl  so  lange  als  dieser  Jahrmarkt 
dauert  G.  Gerh.  1 427.  Kolocz.  1 40.  3. 
bi;  mit  beigeselltem  pron.  da;  bis  da-  5 
Ai».  bi;  da;  hftn  ich  urloup  genomen 
Trist.  1560.  bi;  da;  hab  er  und  habt 
ouch  ir  die  gebärde  Trist.  14819.  4. 
bi;  morgen  frauend.  339,  1 .  bi;  morne 
Nith.  leseb.  513,  38.  5.  bi;  her  10 
bis  jetzt,  e;  wäre  niht  bi;  her  gespart 
Trist.  6208.  e;  wa»rc  iu  niht  bi;  her 
verseil  G.  Gerh.  1107.  6.  mit  prä- 
pos.  bi;  an  den  jungislen  tac  Roth. 
2257.  bi;  an  ir  ende  Harlm.  r.  glau-  15 
ben  3192.  En.  12974.  bi;  üf  des 
endes  bodcm  troj.  243.  bi;  öf  ein 
ende  troj.  6162.  bi;  üf  enpör  Vater- 
unser 2090.  bi;  gein  Rome  leseb.  944, 
40.  7.  unz  big.  si  kom  in  sines  20 
herzen  grünt,  dar  0;  si  niemer  mer 
geschiet  unz  bi;  c;  der  töl  verschriet 
Kolon.  279.  8.  wen  bi;.  wen 
bi;  ir  ors  virbliesin  Diut.  I,  7.  wen 
bi;  sie  sich  gevreulen  gnuoc  das.  1,9.  25 
wen  bi;  verre  ülTen  tac  und  da;  diu 
sunnc  seein  das.  1,  10.  wen  bi;  sies 
gnuoc  gephlagin  das.  1,11.  wen  bi; 
der  morgen  über  al  lüchte  das.  1,15. 
cgi.  Grimm  zu  gr.  Rud.  s.  1 9.  zu  Aih.  s.  1 9.  30 
bi;e,  bei;,  bi;;eiv,  gebi;;kn  beiße,  sowohl 
im  eigentlichen  als  bildlichen  sinne  (Gr. 
2,  14.  Graff  3,  228.  Diefenb.  g.  wb. 
1 ,  292/  da;  swert  bi;et  Anna  303 
(so  auch  in  Otfr.J,  mich  pei;  dlncs  hüses  35 
ando  N.  68,  10.  min  vrouwe  bi;et  iu- 
wer  nilit  laßt  eure  kindische  furcht, 
sie  ißt  nichts  von  euch  auf  Iw.  91. 
der  lewe  kratzet  unde  bei;  dan  holz 
unde  erde,  wände  er  in  bei;  unde  40 
brach  swa  er  in  blö;en  sach  Iw.  247. 
in  disem  viure  sere  bei;  aller  bände 
»langen  vruht  die  armen  sölen  Äne  zuht 
Barl.  310,  30.  des  ungemaches  da; 
si  bei;  Pass.  370,  81.—  6  da;  du  in  45 
getorstest  jagen,  du  bi;;est  in  den  vin- 
ger t>,  da;  er  bluole  V.  Trist.  1975. 
in  den  ka?se  er  vasle  bei;  U.  Trist. 
2528.  der  wolf  bei;  in  die  gei;  Bo- 
ner 11.6.     diu  müs  geriet  da;  netze  50 


bi;eo  :  da;  garn  geriet  si  rf;cn  enzwei 
Boner  21  ,  42.  wolt  einer  bi;en  mit 
mier.  Helbl.  8,  1029.  er  begunde  bi- 
;en  in  arme  und  in  hende  vor  schmerz 
(die  vorher  gehende  teile  muß  heißen 
und  geseude  mir  den  endej  Rabensl. 
57.  a.  er  bei;  im  selbe  zwei  lid  ü; 
siner  hende  das.  7 1 .  b.  —  sd  bl;;et 
er  ir  da;  houbet  abe  Karaj.  88,  8. 
wenne  ir  bi;t  an  der  spise  an  MS.  H. 
3,  366.  b. 

bci?e  (ahd.  bciyu  Graft  3,  230^ 
swv.  mache  beißen,  aus  dieser  grund- 
bedeutung  gehn  folgende  verschiedene 
anwendungen  des  Wortes  hervor:  1. 
beize.  gebci;et  was  sin  brunje  in  ei- 
nes wurmes  bluote  Lampr.  Alex.  950 
(1300).  trop.  mache  mürbe?  derohso 
ist  under  da;  jocli  gebei;et  Leys.pred. 
X'2,  34.  vgl.  Notkers  pei;en  aide  pe- 
;ercn  Gr  äff  3,  230.  2.  steige  vom 
pferde,  sitze  ab  (lasse  die  pferde  bei- 
ßen, weiden  ?  vergl.  Wackernagel  vb. 
CXXX).  als  in  der  voget  von  Berne 
nider  bei;en  sach  Rab.  870.  vgl.  das 
nhd.  ins  gras  beißen.  3.  jage  mit 
faüten,  wobei  oft  auch  Windhunde  als 
stöber  gebraucht  wurden  (tgl.  engl.  I 
bait/  du  maht  bei;eu  unde  jagen 
büchl.  1,  682.  man  mühte  mit  mir 
bei;en,  woer  ich  für  vederspil  erkant 
Parz.  487 ,  6.  e;  wa?re  lieh  oder 
bach  swa  er  die  passäscheo  sach ,  An 
reit  der  künec  pei;en  her  Parz.  721. 
27.  ich  (sagt  eine  frauj  an  da;  vcll 
bci;en  reit  Wigai.  4964.  er  reit  bei- 
;en  mit  den  valken  sin  H.  Trist.  1137. 
mit  sinem  valkena>re  bei;te  da  der  kü- 
nic  vil  kündecliche  Gudr.  1096,  4. 
birsen,  bei;en  unde  jagn  Lanz.  290. 
H.  Trist.  4294.  wol  im  der  nn  bei- 
zen sol  ze  Fülle  üf  dem  gevilde.  ich 
bei;e  ouch  niht  mit  winden ,  in  bei; 
ouch  niht  mit  valken  MS.  2,  68.  e; 
ist  ein  torlicher  spot  swer  einen  got 
hei;et  der  birset  unde  bei;et  Barl.  255, 
34.  mit  grifen  sol  ich  hei;en  MS.  2. 
236.  b.  dt)  muoste  der  hunt  sin  alter 
klagen :  stn  bei;en  muosler  abe  lun 
Boner  31,  8. 
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heilen    stn.  das  jagen  mit  falken. 
eins  Iriges  sneggen  »liehen,  eiur  snel- 
ler  swalwen  One.  dis  hirsen  und  jens 
beiden  ÄS.  2,  238.  b. 
.  beiaptein    t.  steik.  5 

beigwint    5.  wist. 

erbebe     swv.      1.  stüne  nieder 
(**  bei;e  2).    die  beiden  muosen  er- 
bauen pf.  K.  281,  14.        2.  *lei>e 
»  teder,  steige  vom  pferde  ( s«  bei;e  2).  10 
er  bougta  den  himel  und  irbei;ta  hara 
nider  Ao/Ar.  j>s.  1 7,  1 0.     sä  sie  dau 
irfaei;lin  nider  Ath.  C*,  112.    da  ich 
dicke  bin  erbei;et,  da  heime  in  min 
selbes  hus  Pari.  184,  29.    er  lief  da  15 
er  was  erhebet  des  abents  Par%.  247, 
8.    er  rebei^te  Pari.  217,  28.    si  er- 
beute vür  diu  gezelt,  vör  in  he.  120. 
171.    do  erbeute  zuo  der  erden  raa- 
nee  rtter  Mb.  1467,  4.    erbebet  zuo  20 
der  erden  Guar.  1464,  2.    tgl.  Gr  äff 
3,  230.         3.  ich  erbebe  üf  etw. 
hctie  auf  ( im  bei;e  3^.     siner  vlnde 
widersatz,  die  sin  höchmuot  reifte,  dar 
üf  sich  nu  erbeute  da;  si  in  wolden  '25 
biugen  Marleg.  24,  233.    het  er  niht  • 
der  in  reifte  unde  üf  den  strit  erbei;te 
Post.  337,  58.     öf  den  adel  erbeten 
Frl.  379,  7. 

bei;    Um.  falkenjagd.    weder  pir-  30 
sen  noch  pai;  Wirtemb.  b.  1,46.  da; 
pirsen  und  da;  pei;  das.  2,  4  2. 

beigaere  stm.  der  welcher  mit  fal- 
ken jagt,  der  bei;a»re,  ein  junkherre, 
der  einen  Habicht  auf  der  hand  führt,  35 
gemü;et  wol  ze  rehte  Lan*.  476.  der 
selbe  bei;*re  (der  ritter  mit  s»ei  Hun- 
den und  einem  sperware^  ersach  ein 
junge;  haselin,  dö  jaget  er  nuo  die 
hunde  sin ,  ouch  jaget  er  ime  selbe  40 
nach  fragm.  21.  a. 

£ebei;e    stn.  jagd  mit  falken.  da 
.bi  was  guot  gebei;e  Law.  458. 

bci;e  stf.  falkenjagd.  si  Funden 
guote  bei;e  dö:  beide  bäche  unde  lö  45 
lägrn  antvogele  vol,  swa;  ein  habech 
vahen  sol ,  des  funden  si  da  vil  Erec 
'2035.  bi  Rine  ist  guoter  bei;e  vil 
Bit.  71.  b  (wo  für  die  falkenjagd  das 
garne  blalt  wichtig  ist).  50 


vof'd  beige  stn.  aueipium  vo- 
gelhei;«-  Haupts  Weitsche  3,  416. 

bil£  stn.  die  gebissene  runde,  ge- 
lüppet  sam    diu  natern  bi;   W.  Wh 

324,  5. 

biz  stm.  der  biß.  da;  si  dar  in 
tet  einen  bitz  hinein  biß  Diut.  3,  5  I . 
da  von  ich  dine  ninwrn  marter  niht 
entsitze  noch  dines  nordes  bilze.  ich 
lore  dine  witze.  din  hdvart  ich  nider- 
litze  Marl.  93.  54.  da;  ich.  als  Adam, 
iht  die  witz  verlier  von  diuer  minne 
bitz  Ls.  I,  49. 

bi;  stm.  das  abgebissene  stück,  er 
warf  lsotcn  einen  bi;.  er  sprach  '  lie- 
biu  frouwe,  i;'  V.  Trist.  2529. 

biz^rl  stn.  kleiner  bisse.  Diefenb. 
gl.  185. 

an hi^  stm.  frühstück.  Vocab.  von 
1429.  Schneller  I,  209. 

bi;  stm.  das  beißen,  einem  einen 
bi;  tuon  Genesis,  du  bist  aller  fmu- 
wen  schilt  vür  itew);,  den  in  E*e 
braht  umb  einen  kleinen  apfelbi;  Ms. 
'2,  170.  b. 

bl;c  apoxima  (apozema  ?)  sumerl. 
21,  2. 

stcinblgc ,  steinbl;  m.  saxatilis 
piscis  sumerl.  29,  4.  Haupts  leitschr. 
5,  416.   Diefenb.  gl.  244. 

bigge  stem.  1.  das  schließen  des 
mundes  tum  beißen,  der  erste  bi;;e 
meldet  in  H.  Trist.  1387.  2.  das 
abgebissene  stück,  oflTa  sumerl.  15,  62. 
3.  der  keil.  vgl.Slalder  1,  175.  Schnul- 
ler ttb.  1,  209.  Schmid  wb.  70.  noch 
in  der  Appen*,  mundart  be;.  Tobl.  45. 

verbigge  nee.  verkeile,  der  lievel 
ist  in  dem  hellebloch  verbi;;et,  versi- 
chert und  gewisset  Marl.  26.  tgl.  irh 
verbl;e. 

bigic  ndj.  beißig.  leider  bi;ec  wur- 
dens  schier  geriethen  in  streit  MS.  //. 
3,  197.  b. 

wiirmbtgic  adj.  ton  tcürmern  an- 
gefressen. s6  mau  den  boum  nieder 
mei;;et  so  ist  er  wurmbei;cich  pf  K. 
71,  2  5.  Karl  28.  b.  tgL  Gr.  2,  555. 
Graff  3,  231. 

durch  bi 5c    stt.  beiße  durch,  todt. 
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so  durchbi;ent  si  ir  die  siten  phgsiol. 
Diut.  3,  30.  Karaj.  88,  8.  swa  miuse 
loufent  eine  katzen  ane ,  ob  diu  dur- 
bi;;en  wirt  dÄ  muo;  der  miuse  stn 
gar  vil  MS.  2,  4.  b.  5 

cnbige  stv.  bringe  etwas  in  den 
muud,  sei  es  zum  essen  oder  zum  trin- 

a^P^?JJ  ^  Ji^f ^J^^ \ f  £  ^  ffifff* 

gern,  mittags,  abends,  die  partikel  en 
steA/  s/.  in,  und  lautet  auch  em.  1.  10 
o/ine  objectivcasus.  uu  enbei;  der  kü- 
nec  durch  in  fruo  Ärec  5274.  dö  ab 
die  jagd  vorbei  war  hie;  der  künec 
künden  den  jagern  wol  geborn,  da;  er 
enbl;en  wolde.  dö  wart  lüte  ein  horn  15 
geblasen  Nib.  886,  2.  dd  man  enbei; 
als  die  mahlteit  vorbei  war  Iw.  1 1 . 
lant  und  liute  girret  sint  swA  der  kü- 
nec ist  ein  kint  und  sich  die  vürsten  vli- 
;ent  da;  si  vruo  enbl;ent,  dÄ  wirt  selten  20 
wol  geriht  [nach  eccles.  10,16.  mane  com- 
edunt)  in  schwelgerei  u.  Völlerei  leben  Vrid. 
72,  1.  vgl.  Renner  2183.  ein  böte  der 
hie;  in  cnbi;en  gan  Wigal.  4432.  er 
enbei;  zehant  Wigal.  8399.  ir  müe;et  25 
enbl;en  6  H.  Trist.  5943.  der  men- 
sche der  ie  enpei;  schmeckte,  merkte 
wa;  von  not  hei;et  hei;  Pass.  68,  32. 
2.  mit  dem  genitive  (vgl.  Gr.  4,  650^. 
enbi;;ers  (des  brunnen)  Maria  153.  30 
sweme  sin  wart  slac  oder  stO;,  dern 
embei;  nie  mere  brötes,  wander  was 
des  gwissentötes  Lampr.  1359(1709). 
den  aller  be;isten  lit,  des  (er)  icmer  en- 
bi;;e  Hartm.  v.  gl.  3105.  als  si  des  35 
ob;cs  enbi;;en  aneg.  33,  30.  17,  4. 
der  sö  jämmerliches  (brötes)  nie  enbei; 
Iw.  127.  nu  enbei;  ich  doch  des 
trankes  nie  dd  von  Tristan  in  kumber 
kam  MS.  1,  172.  b.  bewar  da;  es  40 
des  trankes  ie  man  enbi;e  Trist.  1 1462. 
69.  dö  des  des  weinet  der  arm  man 
enbei;  a.  w.  3,  226.  enbt;en  sol  ich 
niemer  me"  deheinre  slahte  dinges  wan 
des  ungetinges  der  gehei;cn  ist  der  45 
töt  e.  d.  Minnen  (Müller  1,  212.  b. 
vgl.  211.  c.  212.  0).  der  nie  honi- 
ges enbei;  den  dunkent  dürre  holzbirn 
süe;e  myst.  1,  314,  14  u.  anm.  3. 
ich  bin  enhi;;en  habe  gespeiset,    mich  50 


dunket  da;  ich  ba;  enbi;;en  bin  danne 
ich  ie  enbei;  Oberlin  306.  diu  arme 
was  enbi;;en  ze  michelen  riwen  aneg. 
17,  37.  hiure  müe;ens  (meine  fluche) 
beide  esel  und  der  gouch  gehceren  6 
si  enbi;;en  sin  Waith.  73,  32.  dö 
sienbi;;en  wircn  Nib.  1265,  1.  1626,  1 . 
als  der  helt  enbi;;en  was  Moa/.84l7. 
stehe  aber  ich  die  stunde,  da;  mir  von 
ir  munde  wurd  ein  küssen,  wol  wa?re 
ich  enbi;;en  MS.  2,  92.  a.  wir  sin 
enbi;;en  jüdel  130,  76.  78.  t  der 
fürsten  keiner  sl  enbi;;en,  vernim 
ich  iuwer  wort  Lohen gr.  87.  —  Daß 
man  in  den  gerichten  nicht  enbi;- 
;en  erscheinen  sollte,  scheint  mir  we- 
der aus  dieser  stelle  noch  aus  dem 
oben  angeführten  Spruche  Vrid.  72,  1 . 
tu  folgen,  tergl.  RA.  764  und  die 
anm.  zu  Vridank.  4.  ich  habe  en- 
bi;;en  habe  gespeiset,  dö  si  enbi;;en 
hiten  Amis  1235;  hingegen  dö  si  en- 
bi;;en  wären  das.  1887.  si  hcten  cn- 
bi;;en  H.  Trist.  5945.  * 

l'mbis,  imbi;  (die  erste  form  ist 
wohl  vorzuziehen)  stm.  1.  das  mahl: 
su  welcher  zeit  dieses  gehalten  wird, 
kann  durch  ein  vorgesetztes  wort  be- 
stimmt werden,  eine  spätere  form  ist 
imme;,  imb;,  niederd.  imt.  außer  der 
imbi;  findet  sich  auch  da;  imbi;.  sin 
imbi;,  da;  er  winde  hin  Reinh. 
175.  vgl.  Grimm,  nach  dem  da;  imbi; 
stück  bedeutet.  umb  einen  swachcn 
imbf;  das.  212.  291.  —  si  hie;  in 
machen  bereiten  slnem  valer  einen  im- 
bi; Genes,  fdgr.  2,  38,  5.  einen  lur- 
oeischen  imbt;  (:vll;)  Lant.  3099. 
frtiegem  imbt;e  (:vli;e)  begund  e; 
harte  nÄhen  Lant.  5744.  imbf;  was 
vil  schiere  getfin:  ringiu  splse  was  im 
bereit  Wigal.  4433.  und  wie  von 
Abacug  ein  imbi;  wart  ze  Babylöne 
briht  MS.  2,  138.  a.  imbi;  und  nahl- 
selde  nemen  Gudr.  554,  1.  dä  was 
der  kinde  imbi;  (:wl;)  bereit  al- 
ler tegelich  Flore  766.  sö  gien- 
gens  nach  imbi;e  ze  schuole  Flore 
808.  er  bitet  inch  mit  fli;e  da; 
ir    ze    sime    imbi;e    ze    sine  ge- 
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raochet  Flore  4809.  nach  dem  im- 
bi^e  CflSiO  wjsel  in  Darjes  ze  wege 
Flore  4897.  nach  imbige  (:itewige) 
Flore  5193.  «9/.  7607.  guoten  w!u 
und  spise  linde  getempert  mit  vligc 
irap  man  rem  imbige  den  abent  und 
den  morgen  Kolon.  1 62.  2.  dise 
Wirtschaft  heilet  ein  e^en,  niht  ein 
inbig:  wane  suo  gellcher  wls  als  nach 
dem  imbige  kumt  dag  man  sol  e;gcn 
Leyser  pred.  149. 

äbentimmeg  stn.  oben  dessen,  so 
man  da;  äbentimmeg  gag  Diu/.  I,  351. 
//.  EUsabeth.  Wackem.  leseb.  745,39. 

vruoimbig    frühstück.  Rab.  5H7. 

g-imbige  swr.  £e6e  *u  essen,  speise. 
dö  freit«  unser  herre  s.  Philippum,  wie 
er  im  riete  dag  er  die  liute  gimbigt 
Roth  pred.  42. 

erbije  sä.  beiße  todt.  si  ligent 
rehte  als  dag  vihe,  dag  erbiggen  hant 
die  lewen  kl.  1036.  uuz  si  die  jun- 
gen erblgent  Karaj.  99,  15.  Reitze 
wil  dich  erbigen  Reinh.  f.  1134.  vgl. 
1158.  Leyser  pred.  109,  24.  Gr.  w. 
3,  336. 

geh  ige  sto.  ab  einem  huone  er 
cebeig  dri  stunt  Erec  8648.  kratzen 
noch  gebigen  kund  eg  (der  bär)  niht 
den  man  Mb.  891,  1.  si  müegen  mi- 
ner harten  nu  gebigen :  ich  wil  ir  le- 
ben sligen  vil  gar  unz  an  ein  endo 
f&f*         d^^s^  f^fi     f.   f  %  $  t^T%  a 

Marl.  7. 

gebig  stn.  gebiß ,  salivare  sumerl. 
34,  67.  gl.  Mone  7.  594. 

überbige  swv.  übertreffe  im  bei- 
ßen, wolt  einer  bigen  mit  mier,  ich 
überbigg  in  Übte  als  schier  sam  er 
Überbigge  mich  Helbl.  8,  1030. 

underbige  ste.  ich  u.  mich,  beiße 
mich  mit  einem  andern,  zwei  vögelin 
hotten  mit  einander  streit  und  un- 
derbiggen  sich  vil  vasle  altdeutsch,  bl. 
I,  108. 

verbige  sto.  verbeiße,  er  sluoc 
den  wirt  mit  sölher  kraft,  mit  verbig- 
genme  zan  Law.  2109.  den  man 
da  durch  sin  urkunt  ir  leben  jämmerli- 
che verbeig  Pass.  312,  27. 


verbiß  stn.  Maulkorb,  in  »orne 
slint  den  itewf;  unt  lege  dlme  munde 
ein  verbig  aUd.  bl.  1,  92  —  oder  ist 
es  ungenauer  reim,  und  unter  big^e 
5  *»  stellen,  das  vielleicht  auch  knebel 
bedeutet  ? 

htk    (gen.  bläwes,  ahd.  biso,  aus  bläw 
Graff  3 ,  238^  adj.  blau      diu  weit 
was  gelf,  rot  unde  bla,  grüen  in  dem 
10    walde   Waith.  75,  25.     viol  bla  MS 

1,  13.  b.  bluomen  sint  gel,  grüen,  r«VI. 
sint  bl4,  brön,  blanc  MS.  l,59.a.  ma- 
nige  decke  sntwi;e,  gel,  brün .  rot. 
grüene  unde  bla  Trist.  665.     da  en- 

15  was  grüene,  noch  rot,  noch  wi$,  noch 
swarz,  noch  gel,  noch  bla  Trist.  1583*'. 
—  wag  ist  b\i  ?  ich  sprach  dag  ist 
stelekcil:  doch  siht  man  mangen  bla- 
weg  tragen,  müht  der  roc  die  warheit 

20  sagen  er  seit  ein  ander  nuere  fragm. 
25.  b.  Ls.  1,  154.  da  von  sö  wwnt 
er  starte  sin ,  da;  er  in  blAwcr  varwe 
schin  erneiget  sich  den  vrouwen  guot 
Suochenw.  75.  n.     da  wolt  mtn  herze 

25    ie  tragen  bla  immer  beständig  sein  U. 

2.  178. 

lasurbU  adj.  blau  teie  lapis  lazuli. 
in  einem  velde  lasürbla  dag  ouch  von 
slden  was  ge weben  Engelh.  2540.  der 
30  himel  der  vin  was  unde  IdsArbli  Maßm. 
denkm.  1,  140.  b. 

lichtbU  hellblau.  Freiberger  urk. 
2,  127. 

natbla    dunkelblau.  Freiberger  urk. 

35  127. 

wölken  hin  himmelblau,  einen  va- 
nen  von  wolkenblawen  flden  Gudr. 
1373,  2. 

blaval    s.  val. 
40       bUvuo;    s.  vtog. 
BLACK    adj.  flach,    einen  roc  nfich  siriem 
muot  gesniten  vil  gewahre  üg  einem 
Poltingere  :  dag  was  in  der  gerwe  Mach 
Helbl.  1,315.    blach  und  hungric  was» 
45    sin  Up  Boner  63,  30. 
blnrlimnl    s.  mAl. 
■Lahr     swf.  grobes  leintuch.  vgl.  Schwei- 
ler I,  236.  Frisch  1,  102.  c.  2,  61.  a. 
fdgr.  1,361.    ein  alte  platten  Suochente. 
50    45,  42.     wer  plahen  tregt  für  slden 
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Hätzl.  1,  10,24.  ich  sol  im  10  blä- 
hen 0.  Rui  handlb.  18.  celramenlum 
(ceramentum)  blache  sumerl.  4,  81. 

derreblahe  ein  zum  derren  trock- 
nen, z.  b.  der  leinboUen  bestimmtes 
tuch.  üf  einer  derreblahen  (:slahen) 
Nith.  31,  5. 

hlabenvack  da;  im  stn  rennege- 
want  wiird  ein  alle;  plabenväch  Helbl 
8,  323. 

bl.eje  (prät.  bla*te  oder  blale,  gebla?!^ 
swv  blähe  (ahd.  blaju  Gr  äff  3,  234. 
Diefenb.  g.  icb.  1,310.  vgl.  Schneller 
fr b.  1,  2  5  \).  1.  oAne  objectivcasus, 
ich  blase,  die  winde  die  sö  sere  wa?nt 
gegen  mir  von  Barbarie,  da;  si  sö  rehte 
unsüe;e  (unsuo;e  MS.H.  2, 95.  a)  bla±nt . . . 
gebent  mir  grö;  ungemüele  MS.  2,  68.  b. 
wäre  unsüe;e  nicht  adt>.,  sondern  accus, 
des  substantices,  so  fiele  dieser  allerdings 
auffallende  Sprachgebrauch  weg;  denn 
blrnl  MS.  2,  13.  a:  der  vogel  wirt  niht 
Sanges  lüt  die  wNe  Auster  und  Bornas 
sich  hcbent  unde  bhent  läßt  sich  mit 
dem  accus,  sich  verbinden.  2.  mit 
dem  reflexiven  accus,  sich  blähe  mich, 
blase  mich  auf,  schwelle  an.  ist  si 
( die  gerste )  viuhte  und  blaset  sieb 
Griesh.  pred.  1,  22.  diu  krote  blale 
sich  noch  großer  dicker  MS.  2  ,  1  72.  b. 
MS.  2 ,  1 3.  a  ist  so  eben  angeführt. 
vasle  bltüter  sich  Boner  46,  12.  19. 
swer  mit  vergifter  höchvart  gebtajet 
ist  Boner  46,  43.  da;  si  sich  blrjent 
wider  dich  Boner  84,  37.  wes  bla*- 
jest  du  dich ,  esche  Mart.  1 1 8.  da; 
sich  ein*  geswulsfr  hin  dan  biet  üf 
Tür  mlniu  wange  Helbl.  3,  164.  3. 
mit  transitivem  accus.  nu  schowe  in 
an  allen  mitten  da  ist  er  gebliet  als 
ein  segel  Heinr.  tod.  gehüg.  589.  höhe 
beginnen!  die  winde  wen,  die  müe;en 
kalten  rlfen  bla?n  warn.  1914.  als 
btojet  diu  höchvart  den  menschen  Griesh. 
pred.  1,115.  dfi  bla?t  der  eiterfne  ntt 
dem  friunde  misselingc  an  icgeliehem 
dinge  Trist.  15064.  da;  viuwer  da; 
gienc  vast  entwer  sam  e;  ein  esse  blatte 
Die/r.  91.  a.  da;  viuwer  0;  ir  hcl- 
men  pran  sam  e;  ein  bläsbalc  bhete 


Rab.  47.  b.  diu  mos  begunde  ertrin- 
ken, von  dem  wa;;er  wart  si  geblan. 
man  sach  si  wider  üf  gan  ro»  dem 
wasser  wurde  sie  aufgeblasen,  und  stieg 
5  wieder  in  die  höhe  a.w.  3,  177  (sollte 
dieses  starke  partieip,  analog  dem  par- 
tieip  lan  st.  h);en,  zu  dem  vollw.  ich 
blase  gehören?). 

blarjen    stn.  la  dln  blasen  sin  Bo- 
10    ner  46,  14. 

bUdem  stm.  blähung.  fdgr.l,  360. 
bhrmiiot    s.  miot. 
erblarje  swv.  blase  auf .  Oberl.  349. 
drt  maller  habers  rehte  crplaH  Hätzl 
15    2,  67.  50. 

gcblaeje    swv.  schmelze  durch  ge- 
bläse.  gl  Schneller  1,  231. 

vcrblapjc    swv.    1.  blase  weg.  ein 
kranke;  barthar,  da;  der  wint  verblrjet 
20    und  Ühteclich  hin  wa»jet  Mart.  65.  2. 
schmelze  durch  gebläse.    alsd  der  smit 
vil  guot  die  wiere  in  da;  golt  tuot. 
da;  insigele  er  furblAt  als  er;  geleruct 
hat  Karaj.  19,7.  vgl.  Schmeller  1,231. 
25        zetblaje    swv.  blase  aus  einander, 
blase  zu  sehr  auf.    si  hät  der  rlfe  und 
der  wint  zerfrieret  und  zerblsjet  Keller 
6,  25. —    vor  der  zerbliten  hdchvart 
diu  als  ein  krotte  swillet  Mart.  119. 
30    swer  rouwe  rücben  i;;et  si  zerbtojent 
im  den  buch  Ls.  3,  562.    dä  man  ze- 
plaet  wirt  von  hdchvart  gest.  Rom.  35. 
bläjk    swv.  blöke,    näch  dem  in  einem 
jar  ein  lamp  in  deheins  gehören  hove 
35    enbltet  Helbl.  1,  578.    vgl.  blere. 

BLAMÄL,  BLAHMAL      S.  MAL. 

blAmeksikb,  blamesschikb  eine  art  speise 
(blanc  manger),  swie  doch  ein  fürst 
da  wa?re   gast  blamenschier  was  dä 

40  tiure  Geo.  1913.  ein  reeept  zu  einem 
blamensier  s.  buch  v.  guter  speise  24. 
blanc  adj.  glänzend  weiß;  weiß  (zu  ei- 
nem verlorenen  stv.  blinke?  vgl.  Graff 
3,  252/     Veirefiz  heißt  swarz  unde 

43  blaue  Parz.  317,  9  und  wi;  und  swarz 
57,  18.  der  wapenroc  blanc  gevar 
Parz.  443,  9.  wt;e  und  blanke  zene 
sach  man  0;  dem  munde  brehen  troj. 
23.  a.    ich  wil  in  mit  blanken  armen 

50    umbe  vahen  MS.  1,  22.  a.    arme  und 
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hetnie  wol  gestellet  onde  blanc  Trist. 
3337.    da  (Karia),  rebler  kiusche  ein 
blanker  snö  Gfr.  I.  2,  8  (lobges.  21,  9^.  a 
wi;  als  ein  snt,  blanc  als  ein  swan 
Gfr.  lobges.  23,  9.    seht  wie  der  wiii-  5 
ter  die  weit  gekleidet  hAI :  uns  glt  mit 
grimme  sin  kunst  blanke  wät  MS.  1, 
1 95.  a.  min  hemde  sd  blanc  Nib.  6 1 8,  2. 
blanke;  pfaxit,  ors,  brackelin  Wigal. 
1726.  8550.  2210.    blanker  gebierde  10 
stoende  ir  ganc  vil  deste  ba;  ob  ir 
der  volgena?re  waere  ouch  blanc  mit 
rre  geraden  tagenden  ÄS.  2,  141.  b. — 
die  blanken  sind  die  bewohner  des  Him- 
mels; die  swarzen  gehören  der  köüe  15 
an  Pari.  1,  13.  —  da;  blanke  lant, 
da;  röte  lant.    wie  diese  benennungen 
verschiedener    gegenden  zu  verstehen 
stnd.  ist  um  so  schwerer  zu  sagen,  da 
beide  namen  dieselbe  gegend  zu  beieich-  20 
neu  schonen.    V.  Trist.  1085.  1094. 
alders  blanc  vor  alier  weiß.  Heinrich 
der  alders  blanke  W.  Wh.  266,  3. 

harmblanc    adj.  weiß  wie  hertne- 
lin.  ein  barmlilankez  miullln  Law.  4678.  25 
Er.  1426.     mit  harmblanken  henden 
Trist.  8070. 

siteblanc  adj.  schneeweiß,  von 
sneblanker  varwe  ir  ros  und  ouch  ir 
cleit  Mb.  384,  2.  30 

blenke  stf.  weiße  färbe,  weiße 
schminke.  ir  varwe  was  lieht  unde 
goot  rehte  alsö  milch  undc  bluot  wol 
gemischet  röt  und  wi;  äne  blenke  und 
äne  vernlz  En.  5141.  minnen  craft  35 
mit  freuden  krenke  frumt  in  bleich  an 
stner  blenke  Porz.  810,  30. 

blanke?    swt.   bin  weiß,  glänze. 
Frisch  1,  103.  b. 

blenke    swt.     1.  mache  glänzend  40 
weiß,  snö  hat  geblenket  die  heide  MS.  2, 
180.  b.    2.  bewege hinu.  her.  Oberl.  164. 

verhlenke  swt>.  mache  blank,  das 
brockenseil,  an  ein  ander  geworht  mit 
gezierde.  dar  über  lagen  ringe  mit  her-  45 
len  verblenket  W.  Tit.  140,  1.  was 
von  rötem  golde  mit  blamale  verblen- 
ket weiß  eingelegt  Tit.  ein  verblen- 
keles  weib  das  sich  geschminkt  hat 
Frisch  1,  103.  c.  50 


blenkel  swr.  bewege  hin  und  her. 
nu  blenkel  dln  tambure  MS.  //.  3,  280.  b. 
lsdk,  ilkkv,  ckblode*  (Türh.  Wh. 
412.  b  reimt  bluonden  mit  sluondenj 
Gr.  1,  858.  933.  2,  59.  4?  336.  Graff 
3,  254.  255.  Diefenb.  g.  wb.  1,  304. 
Wackerna  gel  glossar  s.  CXtX.  Über 
die  erste  bedeutung  dieses  wortes  etwas 
ut  sagen,  ist  eine  um  so  schwierigere 
aufgäbe,  da  wir  das  starke  tolhrort 
nicht  kennen,  aus  welchem  dieses  re- 
duplicicrcnde  abzuleiten  ist.  I 
1  blendling*  (bastart),  das  ags.  blendun 
mischen ,  färben,  beflecken  (engl,  to 
blendj,  das  auch  in  den  nord.  sprachen 
lebt,  scheinen  einen  uralten  tropischen 
gebrauch  des  Wortes  tu  verrathen,  eben 
so  Otfrids  teile  Judas  ther  i;  riat  iuh 
illan  thesan  scädon  bliant  4,  12,  23, 
deren  sinn  durch  die  Verbindung  klar 
ist.  vgl.  schaden  briuwen.  dasselbe 
gilt  von  dem  zusammengesetzten  ich  en- 
blande.  Die  Vermutung,  daß  auch  für 
dieses  zusammen rjesetzte  vw.  von  dem 
begriffe  des  mischens  auszugehen,  und 
für  den  tropischen  gebrauch  unser  noch 
gewöhnliches  'einem  etwas  eintränken, 
einrühren'  zu  vergleichen  sei,  wird 
durch  eine  stelle  in  ISitharfs  Hedern 
16,6  unterstützt:  sin  tumbellcher  muot 
wirt  im  di  In  gelrenket.  Daß  in  der 
alten  spräche  das  vw.  'einrühren'  in 
seiner  heutigen  metaphorischen  bedeu- 
hmg gebraucht  worden  sei,  rermag  ich 
nicht  zu  beweisen,  denn  wenn  es  in 
dem  altd.  bl.  bd.  2.  *.  1  abgedruckten 
segen  heißt  (dat  sin  hende  nit  inrureu 
dat  dir  schadin  mege',  so  ist  in  nicht 
etwa  In  ein,  sondern  das  verneinungs- 
wörlchen.  Mit  besserm  rechte  aber  ist 
der  äußerst  häufige  tropische  gebrauch 
des  wortes  briuwen  (brauen )  in  anschfag 
zu  bringen,  der  sich  im  niederdeutschen 
so  gut  wie  im  hochdeutschen  findet. 
Man  sehe  was  von  Jac.  Grimm  (Reinh. 
f.  s.  219)  zu  mcde  blanden  meth  brauen 
bemerkt  ist. 

cnblandc,  cnblient,  cublanden 
die  vorgesetzte  partikel  en  kann  kaum 
etwas  anders  sein  als  die  partikel  in ; 
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zu  übersehen  ist  jedoch  nicht,  daß  sich 
an  mehreren  stellen  enlplantcn  findet. 

1.  ich  cnblande  c;  mir  oder  einem, 
mache  mir  oder  einem  andern  etwas 

«u  einer  angelegenheit ,  arbeit.    Was  5 
Goldast  und  Sehen  über  dieses  tcort 
sagen,  mag  man  Thes.  antiq.teut.  t.  III. 
Winsbek.  s.  32  sehen.  —   Wigal.  554. 
Lachm.  aus»,  s.  272.  0.  5,  23,  245. 
rgl  Gr.  4,  336.    Sephora,  diu  amme,  10 
diu  tlt  ir  (sich)  c;  cnblanden  sich  da- 
mit zu  befassen,    si  nam  ir  einen  wes- 
sen slein ;  sine  hete  me;;er  nehein :  si 
besneit  des  rieben  chuniges  chint  Exod. 
(*,  2f>)  fundgr.  2,  95,  19.    irn  hai-  13 
nir  wil  im  da;  imblandin,  da;  er  fdgr. 

2,  III,  IQ.  wil  ih  e;  mir  enplandcn 
will  ich  mir  die  mühe  geben  pf.  K. 
«5,  7.  du  nc  wellis  dir;  intplanden, 
sprach  da;  lussame  wlp  (Crescentia),  20 
du  verliuses  uns  s£le  uude  Up  kaiser- 
chr.  70.  0.  ob  ir  nihl  wsre  in  künde 
einen  ( ?  ein  )  arzit  den  man  vünde  iu 
allen  den  landen,  der  im  da;  wolle 
intplanden  das.  75.  b.  vgl.  Cresc.  Ko-  25 
loa.  815.  noch  muoste  er;  enblan- 
den  grimme  den  banden  alle  seine  kräfte 
anstrengen  Erec  687.  sin  sper  te- 
brach :  do  enblient  er;  dem  swerle 
dann  muste  das  schwert  daran  das.  30 
3895.  dö  muoslen  si  la;en  die  schilte 
von  den  banden,  und  anders  in;  sich 
enblanden.     si  erbei;len  bede  geliche 

vil  unmüe;ecliche  und  erfuorteu  diu 
swerl  das.  4394.  die  frauen  rächen  35 
was  ihnen  zu  leide  geschielU  nicht  an- 
ders wan  da;  si;  pHcgent  enblanden 
den  ougen  unde  handen  mit  trahenen 
und  mit  hantsiegen  (si  sluoc  sich  zen 
brüsten)  das.  5765.  wer  solt  im  ab  40 
da;  enblanden  sich  die  mühe  geben 
das  wild  zu  hetzen  das.  7162.  da; 
ich;  mir  gerne  cnblande  büchl.  1.774. 
enbland  e;  dinem  Übe  daselbst  1335. 
dlnen  ougen  das.  545.  got  eine  mac  45 
iu  helfen  hin,  ob  er  im;  enblanden 
wil  renn  er  sich  damit  befassen  will 
!w.  233.  wir  m(ie;en  e;  starke  cn- 
blanden den  armen  und  den  banden 
ihnen  die  mUhe  auflegen,  d.  i.  sie  an-  50 


strengen  Iw.  235.  di  wart  geweinet 
und  geschrit  üf  dem  palase  wil:  da; 
volc  von  drfzcc  landen  müht;  den  ou- 
gen nitit  enblanden  hätte  für  ein  sol- 
ches wehklagen  nicht  thronen  genug 
gehabt  Part.  231,  26.  der  Verfasser 
dieser  erzählung  rechnet  auf  den  dank 
seiner  Zeitgenossen;  denn  der  werlde 
ze  ininnen  enbliender;  sinen  sinnen 
strengte  er  die  kräfte  seines  geistes  an 
Wigal.  143.  der  knabe  enplient  dem 
rosse  da;  strengte  deshalb  sein  roß  an, 
mit  sporn  rüert  er;  deste  ba;  Bit.  2954. 
ja  emplienden  si;  ir  handen  strengten 
sie  ihre  kräfte  an,  als  e;  ir  eilen  wol 
gezam  Bit.  9120.  swer  volget  dem 
Schilde  der  sol  e;  enblanden  dem  Übe, 
dem  guote ,  dem  herzen ,  den  handen 
MS.  2,  29.  b.  swer  mit  schilt  sich 
decken  wil  vor  schänden,  der  sol  e; 
dem  Übe  wol  enblanden  MS.  2,  37.  b. 
vgl.  frauend.  457,  16.  si  enblienden 
e;  ir  handen  dfi  deswar  vil  ritterlichen 
sä  frauend.  491,  27.  swer  sich  vor 
schänden  wil  befriden,  der  muo;  gc- 
bergen  niht  den  Hp ;  er  muo;  enblan- 
den e;  den  liden  MS.  2,  254.  b.  (st. 
e;  ist  gedruckt  an;  offenbar  falsch, 
anders  ( ohne  enblanden )  stehen  die 
zeilen  beitr.  475.  vgl.  Winsbeke  43,  9 
11.  Haupt),  iwer  iegelicher  wirt  eiu 
hclt,  obir;  dem  Übe  intblanden  weil 
Türl.  Wh.  1 1 .  b.  nu  muost  im;  sich  es 
imblanden  mit  frecher  tät  der  markis 
das.  1 5.  a.  die  vrowen  wolden;  im 
(l.  in  sich)  implanden  das.  71.  b.  da; 
ist  noch  guoter  fronwen  site:  swenn 
in  getuot  grö;  herzeleit  ein  man  durch 
sine  dörperheit,  so  enblandent  sie; 
den  ougen  offenbar  und  t ougen ;  si  en- 
mügen  sich  anders  rechen  Flore  457 
(nach  Erec  7162/  doch  enblienden 
sie;  den  ougen  das.  7729  17757  S.). 
ich  wil  mir;  noch  enblanden  Tit.  26, 
40.  freuden  unergetzet  begunde  si; 
den  ougen  licht  enblanden  Tit.  31,  10. — 
die  redensart  ich  enblande  e;  mir  od. 
einem  ist  bei  weitem  die  gewöhnlichste, 
doch  findet  sich  auch  0.  st.  des  ac- 
cus, c;  ein  Substantiv.    Swemmelin  an- 
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ders  niht  ensach  wan  mil  winlenden 
banden  den  jämer  vaste  cnblanden  den 
ougen  und  der  warte  kl.  3900.  v.d.H. 
(anders  Lachm.  1835J.      si  begunde 
ir  leit  enblanden  den  ougen  unt  den  5 
handen  kmdh.  Jes.  92,  34.       b.  ohne 
accusativ.    leider  vil  lützel  im  sich  le- 
rnen enblandet  ouf  den  wuocher  der 
armen  se\e  Heinr.  tod.  geh,  54. —  ein 
beispiel,  das  nicht  ganz  entscheidend  jn 
ist,  da  man  vil  lützel  als  accusativ  an- 
sehen, oder,  dieses  als  ade.  genommen, 
in;  st.  im  vermuten  kann.        c.  ohne 
dativ.    er  lobete  sie  wol  tu  den  han- 
den, si  kunne  wol  da;  wehe  werc  in-  15 
blanden  sie  (CrescenHa)  verstehe  sich 
sehr  gut  auf  feine  handarbeiten  kaiser- 
chr.  72.  d.    e;  dorfl  ouch  nieman  kämpf 
gein  im  enplanden  niemand  durfte  sich 
unterfangen  ihn  mit  kämpfe  zu  beste-  20 
hen  Lohengr.  s.  1 1 .     (In  hinsieht  auf 
die  accusatite  da;  wehe  werc,  kämpf 
gefiören  diese  zwei  stellen  tu  a).  2. 
ich  lft^e  mir  e;  (oder  statt  e;  ein  Sub- 
stantiv) enblanden.  —    In  dieser  re-  25 
densart  ist  enblanden  nicht  als  Infi- 
nitiv, sondern  als  participiales  adjectiv 
anzusehen ,  nach  welchem  ein  inflnitiv 
wesen,  werden,  beliben  und  ähnliche 
auszufallen  pflegt,    diese  eigentümlich-  30 
keit  der  altdeutsch,  spräche  ist  zu  teile 
3142  des  Itcein  ausfuhrlich  erläutert. 
kinl,  ttt  iu  den  reien  wol  enblanden 
tanzet  aus  allen  kräften  Nith.  19,  4. 
si  lie;n  in  strtt  enblanden  sie  stritten  35 
mit  aller  macht  Rabensl.  28.  b.  si 
liefen  in;  enblanden,  als  si  des  twanc 
diu  nök  das.  38.  b.    ahey !  er  lie;  im; 
(so  die  Riedegger  hs.J  wol  enblanden: 
er  nam  da;  edel  swert  zuo  beiden  han-  40 
den  das.  51.  a.    die  lie;en  in;  enblan- 
den ,  als  mir  ist  geseit ,  dem  herzen, 
den  handen  das.  54.  a.    der  künic  von 
Mörlanden  nach  vil  höher  minne  lät  im; 
sich  also  sere  enblanden    bietet  alle  45 
seine  kr  oft e  auf  Guar.  718,  4.  3. 
ich  bin  enblanden,  gleichfalls  als  part.  adj. 
a.  mit  einem,  die  per  ton  bezeichnenden 
dativ.    cum  mihi  molestiessent 
dö  sie  mir  sö  ana  lagen,  unde  mir  sö  50 
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inblandene  waren  jV.  34.  13,  et  in 
ira  molesti  erant  mihi   unde  in 
iro  zorne  wären  sie  mir  inblandene  N. 
54,  4.    man  was  in  vaste  enblanden 
Tunaal.  54,  24.     sö   aht  ich  we- 
der diz  noch  da;  Öf  der  argen  wi- 
derdie;:    min  höchgemüete  mich  da; 
hie;,  da;  ich  in  wa>re  enblanden  Amur 
39.    vgl.  Haupt  zu  Engelh.  3294.  — 
b.  ohne  dativ.    nu  weset  niht  enblan- 
den Lanz.  2472.    ich  was  vil  sere  en- 
blanden klegeliche  köle  umb  den  künig 
Jeranden   Tit.  27,  109.       4.  e;  ist 
mir  enblanden.     e;  was  im  niht  en- 
blanden für  des  liuvels  nit  Serval.  3193. 
5.  e;  (oder  der  nominatic  eines  subst.) 
wirt  enblanden.        a.  mit  einem  die 
person  bezeichnenden  dativ.    wurde  i; 
in  inplanden  pf.  K.  89,  23.     i;  wart 
in  harte  enplanden  das.  96,  15.  i; 
wirdet  in  harte  enblanden  das.  272,  3. 
e;  wart  mir  harte  inblanden:  ich  wart 
selbe  cevnoret,  und  min  gesiebte  ce- 
störet  kaiserchr.  54.  d.     e;  wirt  mf- 
nem  Hb  inblanden  da;  mir  ie  von  dir 
gesebach  das.  77.  d.    da;  wart  harte 
inblanden  Otaker  dem  iiberse;;en  das. 
86.  a.    nu  scoltu  scouwen  mtniu  werch 
tougen,  zeichen  vile  grö;iu,  sö  muo;  er 
si  la;en  fi;cr  sineme  lande:   i;  wirt 
ime  enblanden  Exod.  fundgr.  2,  98,  20. 
Gflwane  wart  enblanden  beschwerlich 
da;  er  den  swasren  schilt  getruoc  Porz. 
567,  4.     mir  wa?re  ein  zageheit  ge- 
schehen, ob  ich  ein  wlp  het  ersehen 
sö  ktienlich  gestanden:    mir  wirt  hall 
sus  enblanden  es  ängstiget  mich  schon 
so  ich  ungewäpent  wlp  grif  an,  ob 
ich  mit  Ären  scheide  dan  W.  \Vh.  243, 
26.     ein  ander  werc  hau  ich  hie  un- 
der  handen:  ob  ich  selb  vierde  wäre, 
ich  vörht  e;  wflrd  uns  allen  (uns  allen 
vieren)  söre  enblanden  Tit.  torr.  85. 
Man  sach  in  hart  erblichen,  da;  wart 
im  ser  enblanden  TU.  11,  28.  da; 
ist  ein  dinc  da;  vlnden  wirt  enblanden 
(gedruckt  crblandenj    TU.  24,  156. 
der  strtt  wart  sere  enblanden  in  bei- 
den  TU.  26,  90.     e;  wart  ouch  den 
entplanten  die  sie  da  von  den  pffelen 
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wider  strouflcn  Tit.  27,  250.  dem 
vater  und  den  kinden  wart  da;  vil  sere 
cntblanden  Tit.  28,  73.  b.  ohne  da- 
tiv,  gleichbedeutend  mit  swa?re.  der 
hunger  wuohs  ze  Röme  in  dem  lau- 
de ;  da;  jar  wart  harle  intplanden ;  da; 
lut  hele  michil  ungemach  kaiserchr. 
62.  d.  —  der  kämpf  duht  in  enblan- 
den  Lanz.  2087. 
blaue    $.  ich  plane. 

blanke  swf.  planke ,  dickes  brett.  die 
blanken  waren  eschen  En.  6965.  si 
würfen  abe  der  blanken  vil  al  umbe 
die  burc  livl.  chron.  8241. 

blanke,  verblankc    swn.  befestige 
durch  planken.  Frisch  2,  62.  a. 

blansche  odj.  das  franz.  blanche.  Isot 
als  blanche  mains  Isot  diu  wi;  gehande 
Trist.  18713.10048.  diu  wi;gehandc 
IsÖt ,  Blansehemanis ,  diu  schiene  magt 
H.  Trist.  05.  der  maget  ßlanschema- 
nisen  das.  446. 

blämcnsier    (blanc  manger)  *•  flu 
seiner  alphabetischen  stelle. 

blappe  falle  hinein,  s.  Slalder  wb.  1,  180. 
erblappc  höchst  wahrscheinlich  ein 
starkes  vtr.,  ton  dem  das  partic.  gebildet 
ist,  das  MS.  2,  156.  a  (Frl.  447,  20J 
auf  kappen  reimt,  min  kunst  ist  töt 
erblappen  und  göt  in  maniges  ören  nibt 
fallt  dumpf  danieder. 

blas  adj.  Ich  kenne  dieses  tcort  nur 
aus  einer  einzigen  stelle,  in  der  es 
auf  glas  reimt,  aber  durchaus  nicht 
mit  unserm  heutigen  blaß  gleichbedeu- 
tend ist.  sagt  mir.  liupper  herre,  wie 
düht  ich  iueh  sö  blas,  da;  ir  mir  min 
grüTcl  namet  unverdienter  dinge  Nith. 
17,  3.  Vielleicht  ist  die  erste  bedeu- 
tung  von  blas  leuchtend,  scheinend,  aus 
welcher  auch  das  heutige  'blas'  zu  er- 
klären wäre,  metaphorisch  könnte  man 
blus  genannt  haben,  was,  gleich  einem 
blas  (s.  das  folgende  wort),  die  schritte, 
das  verfahren  eines  andern  leitet,  dem 
gemäß  würden  Nitharts  worte  sagen 
'wie  kam  es  doch,  daß  ihr  glaubtet, 
ich  sähe  ganz  darnach  aus,  daß  man 
gegen  mich  sich  alles  erlauben  könne, 
was  man  nur  wolle.  —  blas  in  seinem 


00  BLASE 

« 

altern  deutschen  noch  in  den  verwand- 
ten sprachen  vor;  was  wir  jetzt  '■blafs 
nennen,  hieß  und  heißt  bleich,  steht 
5    dafür  hin  und  wieder  in  dem  abdrucke 
alter  glossen  pleiz,  so  ist  dieß  nur  das 

wechsehmg  der  schriftzeichen  für  h  u. 
z  verführte. 

10  blas  s/n.  brennende  kerze,  fackel. 
vgl.  blase  ags. ,  blaze  engl.  amg.  318. 
s.  11.  a,  die  geschichte  von  dem  blin- 
den, der  des  nachts  mit  einem  blase 
auf  der  Straße  geht.  das.  352.  5.  15.  a, 

15  in  einem  Spruche,  dessen  vier  erste 
zeilen  fehlen,  da  bet  diu  wa?re  minuc 
ein  blas  enzündet  Frl.  234,  4. 

blasse    swf.  der  weiße  fleck  oder 
streif  an  der  stim   der  thiere ;  die 

20  weiße,  weit  her  scheinende  Vorderseite 
an  gef"tuden  oder  andern  dingen;  die 
stirn.  vgl.  Schmeller  1,  238.  er  warf 
im  von  der  blasse  zweu  locke  wunne- 
sam heldenb.  f.  116. 

25  BLAS     S.  ich  BLASE. 

blase,  blies,  ceblAsen  blase ,  hauche, 
schnaube. —  tu  bla?je?  vgl.  GraffZ,  234. 
Diefenb.  g.  wb.  1,  310.  dö  hörte  si 
ein  hörn  blasen  von  verre  Iw.  214.  er 

30  begunde  blasen  sin  horn  (er  hürnete) 
H.  Trist.  3562.  bolre  blasen  Bit.  8 6 6 1 . 
Wigal.  10878. —  an  swa;  er  in  der 
werlde  blies  da;  bran  zehant  als  ein 
mies  Wigal.  4530.    dö  blies  er  gegen 

35  in  Griesh.  pred.  1,  1.  blasen  in  da; 
herhorn  litt,  chron.  3301.  si  hetc  eine 
pfiphen  darin  si  blies  Pass.  246,  24. 
die  mit  valschen  winden  blasen  üf  da; 
himmelher  Frl.  KL.  21,  5.    ze  gevelle 

40  blasen  mit  dem  jagdhom  das  zeichen 
tum  tödten  des  wildes  geben  pf.  Kuonr. 
143,  4. —  er  blies  im  sinen  geist  In 
aneg.  14,  33. —  einen  rat  blasen  unde 
briuwen  Ottokar  438.  o. 

45  blasende  adv.  pari,  dö  wart  nach 
den  gesellen  gevraget  blasende  vil  Nib. 
886,  8. 

ri  fbiäsen  de    adj.  part.    einen  üf- 
plasenden  vor  zom  sich  aufblühenden 
50    geist  mgst.  I,  198,  6. 


Digitized  by  Googl 


BLASE 


BLAT 


blassere  der  auf  einem  blasinstru- 
tnefite  blast  pf.  K.  147-,  2.  11.  des 
keiseres  bttscre  bliesen  al  geltche  das. 
2159.  ein  hornbtiMr  sluoc  einen  »um- 
her freuend.  37.  c.  holrbliser  bei  5 
Lachmann  165,  25.  cornicen  horn- 
bläserc  sumerl.  5,  71. 

blas    stm.  hauch.  Hoffm.  sumerl.  8, 
6  2.  flatus,     diu  sele  vert  von  mir  als 
ein  blas  Vrid.  18,  2.  Renner  leseb.  10 
781,  36.  amg.  48.  s.  2.  a. 

inblas    s/m.  inspiratio.  06er/L  729. 

bläspeseUe    s.  geselle. 

blasebalc    s.  ich  bilce. 

blasuuge    stf.  15 

iublasunge    stf.   vone  tnblasunge 
(inspiratione)  des  geUtes  zornes  dlnes  i 
windb.  ps.  17,  18. 

blase    s»/".  hornblase;  Hoffm.  sunt. 
64 ,    11   visca  woA/  vesica  st*  fest».  20 
r^/.  <ftu.  60,  15.  Jte/bri.       283.  dd 
huop  sich  ein  strft  von  einer  blasen 
MS.  H.  3,  265.  b. 

bornbla.se  homblaserin,  hexe.  wa; 
huoles  dn  dase,  übele  hornblase!   du  25 
soldes  bUlicher  te  holze  varn  dan  die  l 
megede  %ie  bewarn,     du  bist  ein  un- 
holde kaiserchr.  73.  d.  i 

blast  (tgl.  ich  bleste)  stm.  1 .  das 
schnauben,  er  erkande  slnen  blast  wol  30 
Wigal.  4528  nid  es  blast  (:last)  da 
von  er  würde  blastes  vol,  da;  er  zer- 
klachte  Boner  22,  64.  46,  53.  von 
blaste  noch  von  windes  drösle,  einen 
süe;en  drast  und  einen  freude  riehen  35 
blast  Hart.  67.  97.  2.  der  heraus 
planende  laut,  wa  du  pfifest  einen 
blast  ( :bast  so  sti  l)  Ls.  3,  31.  52. 
vgl.  Hütü.  2,  72,  282. 

bornblast  das  blasen  eines  horns.  40 
pf.  K.  215,  27. 

umblast  stm.  ausblasen,  ausathmen. 
nu  sprichet  Spiritus  sanetus  als  vil  als 
ein  Ölkuchen  ald  ein  u;blast  myst.  1, 
298,  4.  45 

blaestic  adj.  aufgeblasen,  da;  etc- 
liche  liute  als  biestig  sint  tuyst.  1 ,  298, 3. 

winthlarstic  adj.  wodurch  der  wind 
blasen  kann.  ein  wagen  füll  holtz, 
übel  geladen  und  windblessig  Gr.  w.  50 


blaster  swv.  schnaube,  er  gienc 
blasternde  als  der  reuige  wolf  Legser 
pred.  82,  4. 

entbläse    stv.  blase  an.    da;  sint 
5      die  ubelin  bluscbelg«:  des  ubelin  smides 
des  tuvils,  die  enlblasin  den  zorn  Ley- 
ser  pred.  140.  vgl.  Herb.  15760. 

v  erb  läse  stn.  1 .  verblasc,  ezsufTIo 
vgl.  Graff  3,  237.  der  briesler  oder 
10  swer  da  toufet  unt  den  tiufel  verblaset 
fdgr.  1,  105,  12.  2.  von  pferden, 
verschnaufe  mich,  wen  bi;  ir  ors  vir- 
bliesin  Ath.  B,  145  und  anm. 

zeblase    stv.    die  da  genasen  die 
15    waren  zubissen,  zudrungen  um  zuswolt 
Herb.  17121. 
blaseiuebe,  blesesiebb    (tgl.  fr  am.  bla- 
sonnerj  «rr.  lege  ein  Wappen  nach  den 
regeln  der  kunst  aus,  mahle  ein  sol- 
20    ches  aus.     wa>r  ich  der  rchten  kunst 
bereit  da;   ich   der  wappen  visament 
plasnierte  Suochenw.  7, 23 1 .  nach  manns 
gelüst  bist  du  geplesenieret  geschmückt 
Hdtil.  1,  133,  54. 
25  blaster    pf.  Kuonr.  260,  28.  J.  pul  aste  H. 
blat    adj.  flach. 

blatvuo;    s.  wo;. 
blat    (plur.  diu  blat  und  diu  bleter.  ble- 
ter:  veter  troj.  50.  c.  g.  sm.  1859) 
30    stn.  blatt,  laub  (Graff  3,  248/  die 
berat  uns  mit  dem  stocke  Schate,  niht 
mit  dem  grüenen  linden  blate  Trist. 
4672.    cbenbrun  der  gloyen  blate  Trist. 
1 1 1 26.    boume  die  dem  berge  mit  ir 
35    blate  und  mit  ir  esten  baren  schale 
Trist.  16739.     du  rosen   bluot ,  du 
giljen  blat  Gfr.  I.  2,  1  (lobges.  16,  1/ 
diu  linde  mit  esten  und  mit  blaten  H. 
Trist.  1 1 57.    ein  linden  blat  Nib.  845,  3. 
40    —  blatt  auf  dem  man  pfeift,    er  brach 
durch  blates  stimme  en  zwlc  Pari.  120, 
13.    s6  diu  slange  erst  vernimt  da; 
blat  ,  ein  öre  leits  flf  einen  stein  amg. 
419.  s.  24  a.   vgl.  aspis.    zem  blate 
45    schie;en  auf  einem  baumblatte  den  tan 
des  Weibchens  von  einem  thiere  nach- 
machen ,  worauf  das  mannchen  ange- 
laufen kommt,  und  so  '■auf  (iu)  dem 
blatte*  geschossen  wird.  V.  Trist.  550. 
50    ir  stimme  ist  be;;er  danne  ir  rtiuot,  die 
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mit  dem  blale  glient  MS.  2,  228.  b.  — 
der  rede  wil  ich  dehein  blat  legen  für 
mtnen  munt  ich  sage  es  offen  und  frei 
Wigal.  10166.  du  (gitiger)  stist  eht 
allenthalben  an  dem  blate,  st£st  an  al- 
len enden  an  dem  ^ilate  bist  allenthal- 
ben als  schuldiger  angeschrieben  Berth. 
77.  —  niht  ein  blat  nicht  im  minde- 
sten die  vorhte  er  niht  ein  blat  En. 
2174.  niht  sö  tiwer  als  umbe  ein 
blat  urst.  122,  15.  da;  hülfe  niht  ein 
blat  Waith.  103,  36.  da;  hilfet  niht 
ein  minzen  blat  Kolon.  74.  vgl.  Gr. 
3,  728.  2.  blau  im  buche,  pagina 
sumerl.  13,  54.  da;  in  dem  blat  ver- 
geben si  urst.  103,  18.  tgl.  leseb. 
908,  38.  3.  Schulterblatt,  vgl.  schul- 
terblat. 

aspcnblut  stn.  espenblatt.  gebrauch, 
den  der  aberglaube  daran  macht.  Grimm 
d.  mgthol.  LXIU  (aufl.  i). 

boumblat  stn.  baumblaU.  von 
bluomen  oder  von  boumblaten  Marleg. 
21,  165. 

ertbcrsblat    stn.  fragefolium  sum. 

62,  18. 

jroltblat  stn.  goldblatt.  ein  koph 
der  zubrochen  ist,  swanne  er  wider 
wirt  gemachet  mit  einem  goltblate  und 
mit  einem  süberdrate  Legs.  pred.  52,  34. 

herzeblat  stn.  eine  pflanze;  circe 
sumerl.  56,  27. 

huofblat  stn.  huflattich?  under 
einem  huofblat  ein  hasc  so"  wol  niht  ist 
verborgen  Helbi.  3,  372. 

rebenblat  stn.  pampinus  sumerl. 
13,  83.  45,  69. 

schamblat  stn.  blatt  utr  bedeckung 
der  schäm,  bcdeckit  niht  mit  bugtre- 
ram  noch  mit  dekeinem  schamblat,  der 
diu  weit  doch  mengiu  hat  Mart.  130. 

schulterblat  stn.  Schulterblatt,  pf. 
K.  209,  23.  Karl  74.  b.  wie  ein 
Schulterblatt  mm  wahrsagen  dient,  lehrt 
Hartlieb.  s.  Grimm  d.  mythol.  LXV. 
rgl.  UV  (aufl.  \).  altd.  bl,  1,  365. 

seblat  stn.  blatt  einer  seepflanze, 
wahrscheinlich  der  nymphaea  alba  und 
lutea,  sebleter  sind  in  der  fahne  Her- 
wlges  von  Bolanden  Gudr.  1373,  4. 


sibcnblat    stn.  heptaphyllon 
61,  69  (71  eptaBlon  wegerich). 

winblat    stn.  weinblalt.  pampinus 
sumerl.  40.  49.  pentaphyllon  gl  Mone 
5    4,  96. 

gebletert  partic.  geblättert,  rösen 
gebletert  frisch  und  wol  gevar  frauend 
228,  24. 

bUtc     swv.      1.  pfeife  auf  dem 
10    blatte,    te  blalen  er  begunde  U.  Trist. 
551.  1544.  2.  pflücke  blattweise; 

pflücke  ab  überhaupt.     rösen  blaten 
Hühl.  2,  57,  283.     die  (bluomen)  bet 
ich  alle  in  miner  hant  und  plat  si  klein 
15    gar  blätlich  das.  281. 

blateche,  bletiche  eine  pflanze. 
argimoniae  gl.  Mone  8,  101.  argino- 
nis  bletecha  sumerl  60,  29.  Iapatia 
plelicha  das.  27,56.  tgl.Graff  3,  254. 
20  blätliche  ade.  blattweise.  HäUl.  2, 
57,  281. 

blate  (plate)  swf.  schutzwaffe,  die  vor 
der  brüst  über  dem  halsberge  gelragen 
wurde,    die  schmiede,  die  sie  verfer- 

25  tigten.  hießen  platner,  plattenschläger. 
vgl.  Frisch  2,  62.  b.  Ihorax  plate  Die- 
fenb.  gl.  272.  dö  leit  ich* einen  hals- 
perc  an;  vesten,  starc  liebt,  wol  getin, 
dar  über  eine  blaten  guot  frauend.  450, 

30  ig.  Irnwart  und  Uoge  die  von  rehte 
solten  pflegen  büwes  mit  ir  pfluoge, 
die  sach  man  ze  Wicnne  koufen  cursit 
unde  platen  (:gestaten)  Nith.  13,  5. 
ze  Sessün  was  gcsla#en  stn  plate  Porz. 

35  261,  26.  diu  plate  bestuont  den  »per 
vor  Herb.  1409.  er  fuort  ein  blaten 
drobe,  diu  was  gesniten  wol  ze  lobe 
ü;  eines  kocatrillen  hüt  etc.  troj.  3708. 
den  pfaflen  fürsten  sint  erloubet  vür 

40  stölen  swert,  vür  albe  ein  blat  MS.  2, 
240.  b.  ich  sach  dft  von  vil  blaten 
wurden  rot  MS.  2,  221.  a. 

blatcnasre    stm.  platner.  thorifex 
Diefenb.  gl.  272.    fürsten  habent  >il 

43  me>  sorgen  umbe  werltlich  platner  den 
umb  geistlich  blatner  Retiner  2426.  vgl. 
8891. 

blate  (plate)  —  swf.  leere,  fläche,  beson- 
ders die  geschonte  stelle  auf  dem  köpfe 
der  kaihol.  geistlichen,    rgl.  Sc h melier 
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1,  388.  der  heilige  engel  erschein 
scnte  Petro  in  eines  phalTen  bilde  mit 
umrae  geschorneme  häre,  und  sprach 
zuo  ime  'alsö  du  mich  nu  sihest  ge- 
Schorn alsö  soltu  dich  Schern ,  und 
nach  dir,  sö  süln  sich  alle  die  Schern 
die  zuo  gotes  dieneste  gewlhet  süln 
werden  Leyser  pred.  85,  38.  blate 
und  kröne  went  muotwillic  sin  geistli- 
che und  weltliche  fürsten  wollen  thun 
was  ihnen  in  den  sinn  kommt  MS.  1, 
80.  b.  umb  münches  blate  ein  krülle 
MS.  2,  240.  b.  wen  pfaffen  sich  der 
blaten  schämen  MS.  2,  247.  a.  swa; 
krumbe  stebe  üf  erden  treit  und  allen 
die  ( ?  den )  man  blaten  scher  den  si 
dir  bispel  vor  geseit  MS.  2,  248.  b. 
die  blaten  und  die  kappen  Renner  20655. 
bi  zweinzic  hüeten  siht  man  doch  wol 
drizjc  blaten  scharn  Frl.  335,  18.  da; 
nü  der  blaten  höhe;  adel  sich  selbe 
nidcrct  sö  das.  338,  5.  (plures  inve- 
nientur  in  inferno  plattae  quam  galeae. 
scr.  brunsv.  2,  940). 

blatenaere  pfaffe.  Ls.  3,  224.  für- 
sten habent  vil  mfir  sorgen  umbe  werb- 
lich platner  den  umb  geistlich  blatner 
Renner  2427. 
blAtsre  (zu  blcje,  vgl.  Graff  3,  235J 
swf.  1.  die  harnblase.  vesica  blater 
sumerl.  19,  49.  29,  28.  gl.  Mone  4, 
238.  7,  589.  niderhalb  des  magert  glt 
ein  wa;;ersaga  in  die  pläterun  Genes, 
fundgr.  2,  15,  9.  wer  geren  kriegt 
der  solt  hangen  bi  einer  plattern  an 
der  Stangen  bi;  man  si  brücht  üf  einen 
lag  Hätzl.  2,  13,38.  2.  die  pocke. 
pustula  Diefenb.  gl.  228.  Mart.  99. 
Hätzl.  2,  75,  199.  3  Wasserblase. 
bulla  bläter  sumerl.  2,  73. 

blätcrpfife    s.  pfIfe. 

BLATERE  SWV. 

erblaterc  swv.  werde  bestürzt,  dö 
man  den  brief  gelas,  e;  erplalert  wip 
und  man,  und  sähen  vaste  ein  ander 
an  Kolon.  187.  —  Stalder  idiot.  2, 
506  führt  ein  Schweiz,  ertattern  er- 
schrecken an. 
BlavI  ortsname.  Witschart  und  Görhart  die 
gebruoder  von  Blavi  W.  Wh.  93.  vgl.  13. 


blaz  stm.  platschender  schlag,  er  sluoc 
dar  einen  grö;en  blnlz  sime  gesellen 
uf  den  glatz  Reinh.  f.  s.  297.  (Kolocz. 
\22).  er  sluoc  dl  manigen  ungefuo- 
5  gen  platz,  glatz  Wackernagel  basler 
hs.  s.  30. 

gcblctzc  stn.  das  schlagen  der 
zither  oder  eines  ähnlichen  instrumen- 
tes.  tgl.  Frisch  2,  63.  b.    wä  von  sol 

10  man  hine  viire  min  gebletze  erkennen? 
laßt  auch  den  singen,  der  mir  mein 
gut  genommen  hat  Nith.  2,  7.  Wierät 
hoeret  min  gebletze  geklimper  gerne 
Nith.  34,  1.        2.  leeres  geschwätz. 

15  er  lerne  diu  buoch  näch  unser  e"  uut 
tuo  sich  sines  geblet/.es  (es  steht  ge- 
bliczes,  aber  die  handschrift  hat  e  für 
e)  abe  kindh.  Jes.  101,  84.  er  seit 
von  siner  Ofvart  unt  gebletzes  dannoch 

20    tot  urst.  120,  80. 

blatze  «pf.  schlage  an  etwas ,  so 
daß  ein  geräusch  entsteht,  die  platzent 
gähes  als  ein  wint  mit  riterschefte  an 
eineu  man  mit  lärmen  ihn  angreifen, 

25    die  wenkent  ouch  schiere  dan  büchl. 
1,  1554. 
blA;    st.  blö;,  s.  blö;. 
blA;b    swv.  blöke,  das  engl,  to  bleat, 
Schmellerwb.  1,  255.  alle  glossen  Graff" 

30    3,  259.  4,  1268.  Dasypod. 

blagungc    stf.  das  blöken.  Schmel- 
ler,  Graff  a.  a.  o. 
blebzk    swv.  plappere,  fundgr.  1,  361. 
Hoffm.  sumerl.  2,  76.  vgl.  Graff  3,  242. 

35  BLEcn  scheint  jedes  verhältnismäßig  breite, 
aber  dünne  und  zugleich  doch  feste 
stück  zu  heißen,  ohne  hinsieht  auf  den 
stoff  aus  dem  es  bereitet  ist.  vgl.  Graff 
3,  253.    bractea,  lamina  sumerl.  11,1. 

40  32,  51.  si  (diu  wät)  was  lanc  unde 
breit,  allenthalben  drüf  geleit  dickiu 
blech  von  golde  Erec  1993.  da;  wä- 
ret! blech  gego;;en  von  golde  Servat. 
497.    eine  brflnnc  von  breiten  blechen 

45  hürnfn  hornblech  Wigal.  7374.  am 
gürtet  war  gewöhnlich  ein  blech:  Mar- 
tinas gürtet  was  grech,  noch  häte  rin- 
ken  noch  da;  blech  Mart.  22.  von 
der  blate,  die  aus  der  haut  eines  cro- 

50    codils  geschnitten  war.  heißt  es  ir  gan- 
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zen  blech  und  ir  geleich  beliben  on- 
geschertet,  ö;  stahel  wol  gehertet  wa- 
ren si  gemachet  troj.  28.  a. 

blecüclin  stn.    einem  ein  blechelln 
»Iahen  ihn  verlästern  Wigal.  2375.  r^/.  5 
die  Varianten.     so  wie  kiempner  und 
blechncr  gleichbedeutend  find,  so  auch 
klämplin  und  blechelfn. 

brustblccb  stn.    blech,  welches  die 
brüst  bedeckt,     pcctolum  Diefenb.  gl.  10 
204.  tgl.  Frisch.  1,  148. 

buosemblech  stn.    diu  sinen  (des 
dorf Stutzers )    röten  buosemblech  diu 
eint  ir  ungeueme  gar  Nith.  6,  7.  ich 
schriet  in  durch  da;  buosemblech  MS.  15 
H.  3,  276.  b. 

lasterblech  stn.  ein  lasterplecb  da/, 
heilet  un  da;  durch  tiutschin  laut  nu 
get  unt  vorn  an  mangen  Worten  stet 
Renner  9160.  vgl.  9186.  20 

nabclhlech  stn.  der  treip  wunder 
mit  dem  nabelbleche  JtfS.tf.  3, 279.  a. 

weüeblecli  stn.  c  h  i  I  i  n  d  r  u  m  (wohl 
cylindrusj  Hoffm.  sumerl.  4,  63. 

blechliantschiiocb  s.  scmocu.  25 

BLECKE  S.  ich  BLICKE. 
BLEICH  5.  ich  BLICHE. 

blkre  stcv.  blöke  wie  ein  schaf.  der  wi- 
der begunde  stn  alten  biute  verrÄren  ; 
muh  hörte  man  in  bleuen  alsam  ein  30 
jungem  l»mbelin  troj.  11037.  es  syge 
lücjendcz,  oder  bierende;  rindoieh  oder 
schafe  Gr.  w.  1,  149;  am  späterer 
sei/  an  blart  (:hart  =  harret)  ahd. 
bl.  1,  405.  wa;  gib  ich  umb  dln  35 
plerren  schwoften  Hätzl  2,  45,  122. 
jemmerlich  hört  man  si  pleren  schreien 
leseb.  1053,  22. 

blkse.mehe  s.  blasenikrb. 

blestb  swv.  platsche ,  platze;  falle  plat-  40 
sehend  herunter  vgl.  der  bläst,  iro 
unreht  plcstet  (descendet)  an  iro  schei- 
tclun  N.  7,  17.  dö  er  unt;  ors  drin 
(in  das  wasser)  bleste  (:gleste)  Parz. 
604,  3.  vgl.  Schmäler  1,  239.  Graff 
3,  238. 

blez,  bletzk  stm.  ein  kleines  stück  tuch, 
leder  etc.;  ein  fleck,  flicken,  goth. 
plals,  ahd.  plez  Graff  3,  363.  Die- 
fenb. g.  wb.  1,337.  SchmeUer  1,  340. 


BL! 

Stalder  1,  183.  Frisch  1,  309.  b. 
sceda  vel  scedula  aschröte  vel  bletze 
sumerl.  16,  30.  plagula  plez  gl.Mone 
4,  83.  min  maget  heilet  Metze  und 
spinnet  an  einem  bletze  fragm.  38.  c. 
er  greif  ir  an  den  bletze  (:  Metze); 
si  Silo;  in  üf  den  buch  Ls.  3,  406. 

schmales  stuck,  das  vorgebunden  wird 
um  de»  Unterleib  warm  zu  halten ; 
ein  fleck ,  wie  dieses  wort  noch  in 
brüst  fleck'  gehört  wird,  ich  meine  die 
herren  die  in  schatzent  und  vor  bös- 
heit  bleUe  kratzent  an  dem  stlge  gen 
Windecke  Renner  15209. —  ingewant, 
bletze ,  derme  und  magen  gibt  der 
herbst  wenn  für  den  winter  ein  ge- 
schlachtet wird  MS.  2,  1 92.  b.  bletze 
sind  hier  wohl  dasselbe  was  noch  in 
der  schwab.  mundart  kuttelfleck  heissi, 
in  kleine  stucke  geschnittene  kal- 
daunen. 

schuochblez  stm.    subueula  gl.  Mone 

4,  236. 

bletze  swv.  1.  nähe  einen  pas- 
senden flicken  an  die  angemessene 
stelle  fest.  er  bletzet  stn  wambesche 
Klos,  chron.  42.  man  bletzet  nihl 
neue  bletz  auf  alte  juppen  ein  Sprich- 
wort das  sich  schon  im  N.T.  findet 
u.  für  welches  man  Tatian  und  Vtfilas 
vergleichen  kann.  2.  im  weiteren 
sinne:  gebe  irgend  einem  verhältnis- 
mäßig kleineren  dinge  auf  einem  grö- 
ßern seine  sorgfältig  ausgemessene 
stelle.  öf  den  anger  ein  boum  ge- 
bletzet was  rehte  enmitten  in  da;  gras, 
des  schale  ^en  anger  gar  bevie  Wi- 
gal. 4613. 

zebletze  swv.      haue  in  stücken 
Herb.  5672.    zebletzet  das.  5861. 
BLBMVNztn  ortsname.      der  grave  Jurftns 

von  Blemunzln  Parz.  770,  29. 
bl!    gen.  bllwes,  stn.  biet.  (Graff  3,  239^. 
45    swere  alsam  ein  bli  MS.  1,  125.  b. 
157.  b.    als  der  mit  bllge  in  marmel 
bort  MS.  2,  176    b.      ir  habet  mir 
gegen  golde  kupier  unde  hlt  gewe- 
gen  Engelh.  3705.     der  kreftige  bli 
50    Tundal.  56,  46. 
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blierzberc,  blikolbe,  blimasse, 
bliwcich,  bliwi;  s.  das  zweite  wort. 

blijin    adj.  bleiern,    swa?re  als  ein 
blijiner  berc   Trist.  17851.    ein  göre 
blijin    En.  9767   ( gereimt   auf  zien  5 
d.  h.  zthenj.  eine  arke  blijin  Diut.  1, 
480.    blijin  knöpf  Ls.  1,  522. 

blienin  adj.  bleiern.      slahen  mit 
blienin  geisein  myst.  1,  78,  16. 

blie   stcv.  biete,    des  lewen  weife  10 
sint  mit  töde  gebliet;   er  danne  in  ir 
ören  schriet  Mart.  164. 

blIat,  büalt  stm.  ein  seidener  goldstoff. 
dieses  kostbare  stdin  tuocb  diente  zu 
kleidun gsstücken ,    bettdecken    u.    dgl.  15 
ausfuhrliche    beschreibungen  desselben 
finden  sich  bei  Conrad  t.  Würzb.,  der 
auch  einen  bliat  erwähnt,  welcher  mit 
Zauberkunst  ton  einem  zwerge  gewebt 
war    und  siebenmal    des   tages   die  20 
färben  wechselte  troj.  55.  a.  146.  b. 
GenelQn  vaort  einen  blialt  ö;  golde 
geweben.     da  mähte  man  wole  sehen 
die  tiuren  goldborten  wehe  geworhte. 
zobel  was  dar  under.    diu  liste  nidere  25 
umbe   durchsoten   goldln   pf.  Kuonr. 
59,  4.  sebs  frouwen  in  wa?te  die  man 
(iure  galt:  da;  was  halbe;  plialt,  da; 
under  pfell  von  Ninnive  Parz.  235,  10. 
von  Lunders  ein  pfarwin  huot,  gefur-  30 
riert  mit  einem  blialt  Parz.  313,  11. 
ein  roc  von  pliite  Wigal.  2406.  ei- 
nen beliehen  pllat:  da;  was  ein  alsö 
riche  wat ,   swer  in  koufen  solde  der 
müeste  in  wegen  mit  golde  Karl  25.  a.  35 
purper  unde  bliat,  bette  unde  bettewat 
mitulle  wurdeu  missevar  Trist  15203. 
kulter  und  lilacben,  purpur  unde  bliat, 
küneclicher  bettewat   wart    über  da; 
bette    \il  geleit    Trist.  18152.      //.  40 
Trist.    4480^     zwenzic    blilte  guot 
reble  röt  als  ein  bluot  Flore  1547  S. 
vgl.  5442.  5487.      Flöre  truoc  einn 
blyat  liehteu  unde  röten  an  in  wol 
geschroten  das.  6958.  45 

blIbk  s.  ich  ÜBE. 

blIcrk,  bleich,  geblichen  werde  bleich 
(eigentlich  werde  glänzend  vgl.  Graff 
3,  243/  sö  si  in  eteswenne  sach 
under  ougen  alsö  blichen  Trist.  19319.  50 
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bleichen  unde  blichen  begunde  ir  var- 
we  und  ir  Up  blaß  und  bleich  werden : 
der  man  bleichte  durch  da;  wip,  da; 
wip  bleichte  durch  den  man  Trist.  1 4322. 
ich  sihe.iuch  blichen  Helbl.  1,  1310. 
ei  sunne  lä  dir  swinen  din  trüeben  uut 
d!n  blichen  Ls.  2,  712. 

bliche  adv.  bleich,  dem  lit  e;  un- 
geliche  sö  jämmerlichen  bliche  Ls.  3,  574. 

bleich  adj.  bleich,  du  bist  vil 
bleich  Diut.  3,  58.  von  vreuden  bleich 
unde  röt  Iw.  88.  si  waren  mager  unde 
bleich  Iw.  228.  er  wart  von  geden- 
ken dicke  bleich  unde  röt  Nib.  284,  4. 
diu  junefrouwe  bleich  gevar  Parz.  437, 
20.  ir  wangel  wurden  bleich  gevar 
Ls.  2,  282.  ir  rösevarwer  munt  wart 
bleich  Trist.  1297.  bleich,  und  etes- 
wenne röt  MS.  1,  71.  b.  wie  sint  ir 
sö  rehte  bleich  Ls.  2,  283. 

stahelbleich  adj.  bleich  wie  stahl. 
Lanz.  4755.. 

tötbleich    todtbleich.  Herb.  881. 

bleichsal,  blcichvar,  bleicbgcvar 
s.  das  zweite  wort. 

bleiche  (ahd.  bleicht  Graff  3,  245; 
stf.  blässe,  darvou  diu  rcete  kam  dar- 
nach diu  bleiche  Lohengr.  167. 

bleichikeit  stf.  blässe,  pallor  Die- 
fenb.  gl.  200. 

bleiche  (ahd.  -im  Graff"  3,  245) 
step.  werde  bleich,  bleichen  unde  bli- 
chen begunde  ir  varwe  unde  ir  lip : 
der  man  bleichte  Trist.  14322.  da; 
man  in  sfire  bleichen  sach  (so  nach 
der  hs.  des  freih.  ton  Laßberg)  Barl. 
229,  12.  da;  si  begunde  bleichen  und 
röten  von  der  bete  sin  troj.  167  a. 
stn  varwe  begunde  bleichen  Tund.  43, 85. 

bleichen  sin.  da  bi  er  disiu  wort 
sprach  sunder  alle;  bleichen  Aus.  209,75. 

bleiche  stet,  mache  bleich.  da; 
tuoch  bleicbit  si  (die  sonne)  da;  e; 
wi;  wirt  aneg.  11,  45.  swer  an  der 
genaden  wi;e  da;  kleit  lange  bleicbit 
Pass.  4,  45.  minne  kan  raten  unde 
bleichen  Ls.  2,  256. 

erbliche  stt.  erblasse,  verliere  den 
glänz,  vil  hart  er  irbleich  Gen.  fdgr. 
2,  25,  32.     sin  varwe  was  erblichen 
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Mb.  2006,  1.  sin  raunt  was  ouch  er- 
hlichen  Tundal.  44,  2.  diu  swert  von 
bluole  erblichen  WigeU.  1 1089.  ir  wer- 
tler lip  durch  arge  lust  in  schänden 
kleit  erblichet  US.  2, 245.  b.  ich  wa?n  5 
sin  kein  iur  kint  von  schäme  erbliche 
Lokengr.  175.  raunt  von  ungehabe 
erblichen  Ls.  2,  280.  enpferwet  unde 
erblichen  Ls.  1,  238.  erblichen  mal 
tragen  Pan.  693,  2.  10 

erbleiche  «trr.  verde  bleich,  du 
muost  ertdten  und  erbleichen  tod.  geh. 
495.  diu  ougen  erbleichent  tearn.  132. 
von  vorhten  erbleichen  fronend.  404, 23. 

erbleiche    stet,  mache  bleich,  tödte.  1 5 
du  solt  dlne  begierde  erbleichen,  und 
alle  dlne  gelüste  entasten   Oberl.  335. 

verbliche  sto.  verbleiche,  werde 
bleich,  da;  sie  nine  virblichin  Ath.  C*. 
73.  diu  varwe  ist  dir  verblichen  H.  20 
Trist.  5134.  Ls.  2,  383.  verblichen 
ist  sin  prehender  schln  Suochenw.  12, 
133.  din  ougen  müe;en  verblichen 
Ls.  2,  325. —  da  wolt  er  stn  verbli- 
chen todt  Mir  erde  sinken  nach  der  *2."> 
tugenllichen  Ls.  2,  363. 

unverblichen  adj.part.  nicht  ver- 
blichen, ein  unverblichen  borte  Para.37,4. 
blicke  (ahd.  blichu  Graft  3,  244J  prät. 
blicte  oder  blihte  (Ite.  3506.  ffore  42.  c.  30 
48.  b.  blicket  a.  te.  2,  1 4 1^.  1 .  s/raWe 
/•tä/  aus.  ob  im  man  sah  den  liwe- 
ren  swanen  blicken  wi;  sö  den  snd 
W.  WÄ.  388,  7.  von  swerten  sach 
man  blicken  vil  manegen  swinden  süs  35 
Mb.  2014,  2.—  f  blicken  Barl.  229, 
12  ist  in  bleichen  zu  bessern,  vgl.  229, 
14  Pf.).  2.  6/icAe  mi/  dem  auge. 
under  wilen  blicken  man  Pränhilde  sach 
an  vrowen  Krierahilde  Nib.  742,  3.  40 
der  künec  an  Hagnen  blicte  Nib.  1 856,  1 . 
—  dö  er  sich  üf  gerihte  unt  sich  sel- 
ben a  n  e  blihte  /».  3506.  do  er  Flo- 
ren an  blihte  Flore  48.  b.  Parzivfll  in 
blicte  nach  Pan.  240,  23.  si  blicte  45 
uf  Pan.  800,  27.  min  ougen  blihten 
dicke  dar  MS.  1,  36  a.  Wigal.  4269. 
diu  blicte  dicke  lise  und  vil  tougcnlt- 
che  dar  Trist.  12056. 

blic    (-ckes)  stm.  schnell  ausschlie-  50 


ßendes  licht.  1.  überhaupt.  dO  brahle 
Dieteriches  vane  zweneik  dösint  lussam 
in  breilin  (geschr.  breitherj  blickin  über 
lant  Roth.  27.  b.  der  sunnen  blic  kommt 
nie  durch  das  dichte  laubdach  der 
Unde  lw.  30.  tusent  tüsent  blicke  Millio- 
nen blitze  ltc.  33.  Schoysianen  blic 
der  sunnenbere  W.  Tit.  104,  3.  des 
tages  blic  Pan.  800,  1.  dO  hete  diu 
müede  sunne  ir  liebten  blic  hinz  ir  ge- 
lesen Pan.  32,  25.  si  dühte  wie  ein 
Sternen  blic  si  gein  den  lüften  ftiorle 
Pan.  103,  28.  iwer  blic  die  beiden 
niht  verbirt,  ir  slt  iu  in  den  ougen 
noch  W.  Wh,  260,  24.  da;  velt  was 
überliuhtet  gar  von  mangem  pfellel  tiure  : 
von  sunnen  noch  0;  fiure  dorfte  gros- 
ser blic  niht  gen  W.  Wh.  375,  5. 
da;  ;  pluot  über  die  plicke  flö;  über  die 
blitze  des  in  die  pfelle  eingetcobenen 
goldes  W.  Wh.  381  ,  16.  des  sihet 
man  sweben  din  lop  m  eren  blicke 
Gfr.  lobges.  20,  8.  donres  blicke  Vrig. 
123,  26.  manegen  doners  blic  Engelh. 
4080.  nach  dem  blicke  kom  ein  slac 
Wigal.  7284.  mit  mangen  blicken  aus- 
fahrenden blitzen  stichens  umbe  sich 
Wigam.  7059.  2.  besonders,  das 
aus  den  äugen  schießende  licht,  der 
blick,  vriunüicbe  blicke  Iw.  144.  Mb. 
348,  1.  si  möhten  wol  erschricken 
von  ir  twerhen  blicken  Iw.  224.  Gft- 
wäns  ougen  blicke  in  lerten  herzen 
schricke  Pan.  360,  19.  swen  da  reichte 
ir  ougen  blickes  swanc  W.  Wh.  155, 
25.  swinde  blicke  tuon  Mb.  394,  11. 
schiu;  wilder  blicke  nibt  ze  vil  Wins- 
bekin  5,  9.  vor  wilden  blicken  und 
vor  vrlen  Worten  suln  si  (die  fronen) 
ir  lobes  hüeten  zallen  orten  MS.  H.  2, 
184.  a.  ir  seneliche  blicke  die  sahen 
in  vil  dicke  lange  und  minnecllchen 
an  Trist.  1087.  du;  ouge  meldet  mit 
dem  blicke  swa;  da;  herze  tougen  wi- 
der den  vriunt  valsches  hit.  swa  der 
blic  sö  schier  ergat  zurück  fuhrt 
danist  niht  ganzer  triuwen  bl  Wigal. 
4251.  4264.  si  Valien  in  einem  bli- 
cke mir  dennc  sechs  tüsent  man  pf.  K. 
151,  0.    gedankc  ist  sneller  über  velt 
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da»  der  blic  ü;  oagen  MS.  2,  178.  a. 
wie  snel  ist  eines  ougen  blic  MS.  2, 
166.  b.  des  snellen  blickes  tue  Diut. 
3,  7.  da;  grimmige  arteil  da;  von 
gol  würde  gegeben  über  sin  vil  arme;  5 
leben  bete  er  starte  in  blicke  vor  äu- 
gen Theophil.  1 89.  dö  was  diu  vin- 
sternisse  die  sö  da;  si  mohten  keinen 
blic  gehaben  w*  si  waren  Pass.  331,  30. 

anblic     1.  das  was  man  vor  au-  10 
gen  hat.     vor  sinem  anblicke  segente 
er  sich  Iw.  45.     er  sach  vil  leiden 
anblic  he.  165.  Barl.  31,  1.    von  mt- 
nem  anblicke  Tristan  alsö  sere  erschrac 
V.  Trist.   1968.     si  fuorten  si  (die  15 
seJe)  für  den   anblic   des  almchtigen 
gotes  Grieth,  pred.  1,113.    an  minem 
sippebluote  spür  ich  sö  leiden  anblic 
troj.  80.  b.        2.  der  blick,  der  auf 
etwas  gerichtet  wird,    dln  aneblicke  wa-  20 
ren  einre  schumpTen  bi  fragm.  36.  c. 

donrebüc  blittstrahl.  die  gneiste 
des  wilden  viures  dicke,  alsam  die 
donreblicke,  ü;  dem  gesmide  sprangen 
troj.  29.  c.  25 

gotigclblic     stm.    durch  Zauberei 
hervorgebrachter  blic  Frl.  120,  12. 

himelblic    stm.    vom  himmel  her- 
kommender blic,  Uitz.    ein  schtn  da/, 
si  dühte  e;  wajren  himelblicke  Servat.  30 
397. 

lügeblic  stm.  falscher  blick,  durch 
da;  hin  ich  im  dicke  mit  manegem 
lügeblicke  betrogen  sine  stunde  Trist. 
13994.  35 

morgen  blic  morgenlicht,  den  mor- 
genblic  erkös  ein  frouwe  Wolfr.  bieder  l,  1 . 

ortblic  Karl  66.  b  ist  in  ortpic 
mi  bessern,  wie  pf.Kuonr.  180,21  zeigt. 

ougenblic    der  blick  der  äugen.  40 
mit  lieben  ougenblicken  siben  si  ein 
ander  an  Nib.  292 ,  3.     dln  liehlen 
oagenblicke  MS.  2,   150.  a.  sneller 
danne  der  ougenblic  myst.  1,  385,  18. 

schachblic    bück  der  auf  schäch,  45 
raub  ausgeht,     gevedere  schAchblicke 
die  vlugen  da  snedicke  schdehende  dar 
unde  dan:  ich  warne  Isöt  vil  manegen 
man  sin  selbes  da  beroubele  Trist.  1 096 1 . 

sunnenblic    reht  als  ein  sannen-  50 


blicker  schür  regenschauer ,  den  die 
sonne  beleuchtet  Pan.  514  20.  vgl. 
Gr.  4,  257. 

üfblic  Mim  himmel  geworfener  blick. 
er  bot  sich  an  slniu  knie  mit  venje  \il 
dicke,  mit  niatiegera  üfblicke  Greg.  2222 
kindh.  Jes.  92,  79. 

vriderblic  erwiederter  blic.  reflex. 
ein  widerblic  got  geformeter  gllcheit 
myst.  1.  209,  12.  vgl.  26,  31. 

blicksebo;,  bliebelieide  s.  das 
zweite  wort. 

blickiuige    stf.  blit*.  Oberl.  166. 

bliclicli  adj.  leuchtend.  Sigünen 
glänz  sol  dine  varwe  erblüen  nach  den 
blicllchen  bluomen  mit  bhanenschein  dein 
an  gesteht  erhellen  Wolfr.  Tit.  106,  4. 
der  blicllchen  bluomeu  glesten  Wolfr. 
lieder  s.  7,  17. 

blecke  (ahd.  blechu  Graff  3,  '245^ 
prät.  blacte,  blähte  (kröne  f.  134.  h  j 
swv.  1 .  bin  sichtbar,  liege  bloß,  da;  dt 
erde  nine  blechet  pf.  K.  125,  3.  er 
sach  in  blekchen,  er  ne  wolte  in  dek- 
chen  Genes,  fdgr.  2,  28,  28.  under 
den  beinen  blekchen  dos.  33,  41.  die 
zeni  gll;ent  suenne  si  si  IA;ent  plecchcn 
das.  26,  23.  e;  was  ir  Up  swi  er 
blähte  alsam  ein  sne"  Wigal.  4890.  bi 
ir  roanegiu  hin  zer  kirchen  güt,  diu  ir 
swarzen  nac  vil  höbe  blecken  14t  Waith. 
III,  20.  MS.  2,  67. a.  man  sach  die 
brünjen  blecken  sam  ein  glas  Uvl.  ehr. 
3281.  di  man  den  schaden  blecken 
siht  Winsbeke  26,  4.  dö  blecketen 
ime  die  arme  myst.  1,  239,  36.  da; 
sin  schände  niht  gar  blecke  das.  349, 
32.  2.  mache  sichtbar.  als  diu 
röse  ü;  ir  bälgelln  blecket  niwen  wer- 
den schln  Par%.  188,  12.  gegen  wlben 
valsch  der  blecket  swer  zaglichen  muot 
hat  MS.  2,  37.  b.  ob  ihl  des  st  da; 
wandels  an  ir  blecke  MS.  2,  126.  b. 

eilblecke  swv.  mache  sichtbar ;  lasse 
sehen.  swic  listec  sl  diu  minne ,  si 
muo;  sich  enblecken  W.  Tit.  91  ,  1. 
sit  wart  im  vor  enblecket  der  grftl  mit 
gesihte  Par%.  818,  22.  niht  (was)  r.e 
sehen  enblecket  Pari.  778,  29.  der 
schilt  ist  ein  dach  da;  niht  schände 


BLICKE  S 

- 

♦ 

kan  decken:  sin  blic  lert  (frauend. 
In  t  falsch)  enblecken  an  eren  die  wei- 
chen, vor  vorhten  erbleichen :  diu  varwe 
ist  ir  zeichen  MS.  2,  29.  b.  =  frauend. 
404,  21.  swa  wol  gestalt  gebierde 
uiht  endecket,  da;  wir  verwl;en.  ir  ob 
si;  enblecket,  inuen  süe;e  rebte  alsain 
u;en,  da  ist  gelihsenheit  noch  gunler- 
feit  MS.  2,  141.  b.  die  rlfen  sint  ge- 
vallen  dar,  dft  sich  hat  des  meien  zit 
enblecket  (so  viell.  zu  lesen)  beitr.  198. 
cnbhr;et  und  enblecket  ir  siten  wären 
und  ir  Up  Sih.  973.  da;  tuoch  huop 
er  dö  üf  enbor.  und  als  er  was  en- 
blecket Konr.  AI.  948.  er  log  enble- 
cket und  über  die  schäme  endecket 
Maßm.  AI.  s.  122.  a.  der  hunt  enble- 
cket sinen  zan  Engelh.  3537.  der  biB- 
ser  dre  sin  öre  enblecket  MS.  2,  202.  b. 
du;  gebeine  lit  dä  leider  unbedecket, 
mit  jamer  enblecket  Ls.  3,  574.  dö 
wart  ir  fröide  enblecket  in  sunnevarwer 
glenze:  ir  trüren  wart  verdecket  Tit. 
1,  80.  17,  25. 

erblecke  mache  sichtbar,  lasse 
sehen,  reht  alsam  des  himels  bliz  vor 
doncr  sich  erblecket  Lohmar.  125.  er 
erbiaht  die  zende  Helbl.  4,  417.  —  sich 
erblecken  lin  Hatzi  2,  25,  46. 

blieze  swv.  blitze  (Gr.  2, 21 8).  her 
dunrete  und  bliezete  myst.  1,  199,  4. 

blieze  swm.  blitz  (Gr.  2,  215.  996J. 
die  bliezen  und  die  doareslcgc  MS.  2, 
166.  b.  wilt  du  den  dunre  binden  sö 
bin  ich;  der  den  bliesen  bint  Frl  265,  4. 
von  regene  und  von  bliezen  myst.  1, 
1 08,  24.  dö  quam  ein  bligze  von 
deme  Iiimeie  das.  1 ,  12,  19.  da;  mun- 
sler  eriahte  als  ein  blickze  Oos.  ehr.  94. 

bliz    sin.  blitz.  Ls.  1,  344. 

urblitzlich  plötzlich  wie  der  blitz, 
s.  Oberlin.  Herrn,  ton  Sachsenh.  26.  c. 

blitze  «er.  blitze,  bewege  mich 
schnell,  sö  var  hin  und  har  blitzen 
Dioklet.  3735. 

bleczc  (ahd.  blechazu  Graff  3,246. 
tgl.  Gr.  1 ,  4 1  i)  stev.  blitze,  donron 
unde  blechzon  Griesh.  pred.  1,  151. 

erblicke  suw.  erblicke,  als  er  do 
Of  erblihte  Flore  42.  c,  wo  Sommer 


08  BLtDE 

5604  geblibte.  ofte  erblicte  Herwic 
die  junefrouwen  an  Guar.  1234,  1. 
diu  (ougen)  stint  sö  wol  geschicket 
da;  man  küme  erblicket  von  saflr  klein 
5    geeder  Hätzl.  2,  25,  42. 

(reblickc  stee.  dm  verstärkte  blicke, 
swelhen  er  an  geblibte  urst.  109,  68. 
swä  wiplich  wlp  lieplichen  tougen  lie- 
ben man  geblicket  an  Frl.  146,  3. 
10    als  er  dö  uf  geblihte  Flore  5604  S. 

überblicke    swv.   leuchte  stärker, 

sterren  si  ubirblichit  Pilot.  95.  egL  über- 
liuhte. 

15  widerblicke  swv.  gebe  einen  blick 
zurück.  swa  wiplich  wlp  liepKchen 
tougen  lieben  man  geblicket  an  und 
er  si  widerblicket  MS.  2,  155.  b.  Frl. 
146,  3. 

20  widerbücken  stn.  ob  dir  ein  wi- 
derblicken wirt  Frl.  260,  2. 

blicken  hlacken  stn.  U;  dln  bli- 
ckenblacken  dein  maßloses  geschtcalz 
Helbl.  3,  317. 

25  blIdk  (ahd.  blldi  Graff  3,  249.  vgl  goth. 
bleiths  milde  Diefenb.  g.  wb.  1,  306J 
adj.  froh;  artig,  verschämt,  sittsam; 
freundlich.  1.  ohne  genit.  man  sach 
da  manegen  hell  balt,  scheenen  unde 

30  bilden  Sertat.  131.  mit  den  bilden  wil 
ich;  liden  MS.  1,  19.  b.  weit  ir  da; 
niht  vermlden ,  sö  müe;t  ir  von  den 
bliden  kfiren  gein  der  riuwe  Pars.  530, 
1 2.    menig  creatüre  ist  pllde,  diu  biz, 

35  her  in  sorgen  was  MS.  1,  8.  a.  sol 
nu  min  fröide  zergin  von  der  pliden, 
da;  ist  ir  Sünde  MS.  1,  48.  b.  min 
lip  was  ie  ungebunden,  und  doch  ge— 
muot  von  der  bilden  MS.  1 ,  94.  b. 

40  4re  gerade  rilter  .  . .  ir  sult  höhgemuol 
sin  under  schilde,  wol  gezogen,  küene, 
bilde,  milde  MS.  2,  37.  a.  frauend.  457,4. 
bltd  hin  ze  kirchen  und  von  dan  gie 
ich :  des  lacht  dö  manic  man  frauend. 

45  194,23.  279,27.  da;  ich  den  ganc 
sö  bilde  an  vie  des  wart  gelachet  dort 
nnt  hie.  min  nlgen  unt  min  umbeswanc 
die  wurden  da  envollen  lanc,  ich  gie 
nftch  blider  vrouwen  sit;  hüm  hende 

50    breit  was  da  min  Irit:  swie  seine  und 
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swie  sanfte  ich  (rat,  ich  kom  doch  wi- 
der an  die  slat  fronend.  282,  27.  er 
solte  snlden  der  klaren  und  der  bliden 
Engelh.  1968.  vgh  die  anm.  2.  mit 
genit.  der  schöne  sumer  g£t  uns  an, 
des  ist  vil  manig  vogel  blide  MS.  1 ,  2 1 .  a. 

unblidc  adj.  unzufrieden,  gräm- 
lich, ich  wil  dar  umbe  niet  gevolgen 
den  unbliden  MS.  1.  19.  a. 

blide  ade.  freundlich,  artig,  swie 
blide  er  pflege  der  zübte  und  swie 
scheene  sl  sin  lip .  er  muhte  wol  er- 
weinen  vil  wetllchia  wip  Nib.  394,  17. 

blidecliche ,  blidcelicben  ade. 
sittsam,  fröhlich,  bltdeclichen  man  si 
(disiu  liet)  tanzen  sol  MS.  2,  40.  a. 
fronend.  536,  14.  der  kater  blldec- 
llch  dar  gie  Herant  t>.  Wild.  4,  100. 

blidescbaft  stf.  froher  muih.  (ein 
lieblingstrort  Heinrichs  von  Yeldeke). 
diu  schönste  und  diu  beste  frouwe 
gab  mir  blideschaft.  blidescbaft  ver- 
miden.  der  blidescbaft  sunder  riuwe 
hat  mit  ereu  hie,  derst  riche.  der  vo- 
gel  blidescbaft  ist  gröz,.  swer  mit  Ären 
kan  gem£ren  sine  blideschaft.  da;  ist 
guot  MS.  1 ,  1 8.  a.  1 9.  a.  b.  20.  a.  21.  a. 
MS.  H.  3,  217.  b. 

blide  (ohd.  biiduj  «irr.  ich  blide 
mich  freue  mich  0.  vgl.  Graff  3,  250. 

verbilde  swv.  fühle  mich  froh,  do 
verbilde  da;  herze  min  MS.  1,  7.  a. 
blIde  swf.  Steinschleuder,  um  kleinere 
steine  zu  werfen;  für  die  größeren 
steine  brauchte  man  tummeler.  vergl. 
Preuß.  samml.  ungedruckter  Urkunden 
I,  7,  und  Grupen's  observationes  rer. 
et  antiq.  German  abgebildet  ist  eine 
bilde  in  U.  von  Türk.  Wh.  s.  153. 
blide  machina  Diefenb.  gl.  173.  noch 
triboc  noch  blide  noch  pfeterer  noch 
tarant  Marl.  7.  er  lie;  buwen  zebant 
vier  bliden  harte  grö;  Uvl.  ehr.  8222. 

blldcstcin    s.  stein, 
»linke  (stc?  blanc,  blunken?  wozu  blanc? 
tgl.  Graff  3,  254;  blinke. 

blinken  stv.  welche  frau  euch  am 
besten  gefalle,  die  erzeiget  mir  mit 
winken  oder  mit  ougen  blinken  altd. 
bl.  1,  242. 


blint  adj.  blind  (Graff  3,  255.  Diefenb. 
g.  wb.  1,  304/  1.  untermögend  zu 
sehen,  wir  sin  mit  gesehnden  ougen 
blint  Iw;  56.  258.  blint  mit  Hehlen 
5  ougen  Gfr.  lieder  2,  57.  gesehent  ist 
vil  liuten  blint  Boner  52,  97.  ir  (der 
juden)  sin  ist  blint  Vrid.  24,  15. 
42,  18.—  er  (Christus)  lie;  den  blin- 
den man  sin  sper  durch  sine  allen  ste- 

10  chen  Mar.  himmelf.  1800.  dö  in  der 
blinde  jude  stachFW.285,5.  r/?/.  blinde. — 
mit  genit.  ir  ougen  wurden  na;;es  blint 
Nib.  988,  4.  Tristan  der  minnen  blinde 
Trist.  15190.    sin  herze  ist  wiser  sinne 

15  blint  Barl.  242,  6.  des  Iebens  blint 
des  lebens  beraubt  fährt  Frisch  1 ,  103.6. 
aus  Jerosch.  an. —  mit  präpos.  ist  got 
an  siner  helfe  blint  Parz.  98,  14.  an 
allen  mtnen  sinnen  blint  Waith.  121,28. 

20  an  rehten  witzen  blint  Waith.  22,  32. 
blint  an  sinnen  und  guoten  dingen  Gfr.  I. 
2, 7  (Jobges.  24).  an  witzen  sint  si  beide 
blint  Bon.  52,  74.  sin  herze  was  vor 
valschc  ie  blint  kannte  nie  etwas  schlech- 

25  tes  W.  Wh.  355,  3.  an  den  grÄl  was 
er  ze  sehen  blint  Parz.  818,  20.  schalc- 
haft,  zeren  blint  Waith.  87,  37.  2. 
ohne  lichten  schein.  min  varwe  ist 
worden  blint  Wigal  1 1366.    diz  bispel 

30  ist  zc  merkenne  blint  Waith.  85,  32. 
blint  ist  sins  herzen  Spiegelglas  Gfr.  l.  2, 
58  (Jobges.  4).  aller  rilter  sebcene  ist  vor 
minen  ougen  blint  troj.  61.  b.  3. 
ohne  entsprechenden  geholt,    swa;  ich 

35  frouden  ie  gewan,  die  sint  bi  disen 
frouden  blint  Winsbeke  63,  2.  nu  ist 
alle  min  vreude  blint  Pass.  125,  60. 
alle;  jimer  was  noch  blint  wider  dem 
da;  sich  erhuop  das.  74,  31.    si  machte 

40  im  alle  sorge  blint  Marleg.  9,  47.  ein 
blindiu  ere  geschach  dem  blinden  diebe 
Stricker,  kleine  ged.  hg.  von  Hahn  s. 
37.  vgl.  das  noch  gewöhnliche  <ein 
blinder  lärm\ 

45       starblint    adj.    starblind  (Gr.  2, 
558J.    sweröugc,  oder  glaseöuge,  oder 
starblint  Bert.  415.  Joe.  Gr.  RA.  609. 
—  epifora  starblint  Diefenb.  gl.  108. 
blinde    swm.  ein  blinder,   des  hlin- 

jO    den  troum  Parz.  i,  21.   Vrid.  55,  1. 
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cergl.  Renner  7900.  Reinfr.  3.  b.  e 
was  ich  blint  und  wiste  blinden  MS. 

1,  4M.  b.  swä  blinde  gät  dem  andern 
vor  Vrid.  55,  9.  3.  II.  Nicht  selten 
erwähnt  wird  der  blinde  Longinus,  der  5 
durch  seinen  knecht  Christus  marter 
letzen  ließ,  was  öfter  auch  so  ausge- 
drückt wird,  ab  hätte  er  selbst  das 
sper  geführt.  Waith.  37,  13.  in  der 
silen  da  mich  tot  ein  blinde  »lach  MS.  10 

2,  224.  a.  des  mennischeil  vons  blin- 
den sper  starp  W.  Wh.  G8,24.—  ei- 
ner der  Longinus  hie;  Jcsum  in  sin 
silen  stie;  mit  eime  spere  durch  sin 
herze  ...  an  einem  ouge  blint  er  15 
was.  8n  dem  andern  gesach  er  lülzel 
ha;.'  da;  bluot  da;  du  ze  tal  ran  da; 
nam  der  selbe  blinde  man:  au  sine 
ougen  streich  er  da;  di  von  wart  im 
schiere  ba;,  er  wart  in  der  selben  20 
stunde  wol  gesehend  und  gesunde  ge- 
reimte et  an  gehen  hinter  der  Casseler 
weltchron.  s.  293.    tgl.  auch  blint. 

Mindern     ditnin.  zu  blinde,  gel 
ir  nü,  her  blindekin  Helmbr.  1715.  25 

blintbaft  adj.  mit  blindlieit  behaf- 
tet, diu  blinlhaftc  role  Pass.  57,  52. 
202,  11.  2Ü3,  23. 

blintlicb    adj.    iuwer  blinllich  Un- 
gemach Pass.  320,  19.     von  blinteli-  30 
rher  bürde  erlöset  das.  141.  25.  si 
kan  niht  gevrien  dich  von  blintelicher 
klage  das.  140,  74. 

hlintlicbe,  blintlichen    ade.  un- 
vorsichtig,   si  sa;  hlinllichen  dar  Trist.  35 
1290.    wir  haben  ze  blintliche  erzogen 
denslaugenvürdienahtcgaln7Ws/.l  0378. 

blintheit,  blindecheit  stf.  alle; 
da;  des  er  began  da;  was  mit  wun- 
derlichen siten  und  mit  blinlheite  un-  40 
dersnilen  Trist.  942.  diu  herzelösc 
blinlheit,  diu  blintheit  der  minnen  Trist. 
17743.  17745.—  als  im  sin  blindi- 
cheil  geriet  Pass.  181,  8.  diner  grö- 
;en  blindekeit  Marleg.  27.  437.  45 

blinde  (ahd.  blindem  Graff  3,  256^ 
swv  werde  blind,  e;  mücse  blinden 
al  vür  war  Barl.  292,  20. 

blinden    stn.    da;  blinden  in  ze- 
hn nl  geswech  Mar.  himmelf.  1394.  50 


erblinde  swc.  werde  blind,  an 
beiden  ougen  si  erblindet  Karaj.  90, 2. 
si  so  erblindent  da;  si  iuwer  niene 
vindent  Iw.  54.  di  von  min  lip  in 
diner  lere  erblindet  MS.  2,  1 63.  a.  da; 
er  erblindet  ist  Griesh.  pred.  1,  128. 
wie  gar  sin  herze  an  höhvart  erblin- 
det was  Bert.  297. 

verbünde  swt.  werde  blind,  er  machet 
iueh  sö  verbünden  Pass.  284,  GG.  da;  si 
verhüllten  alle  Mar.  himmelf.  1 356.  ver- 
bündet Monealtdschausp.  1 ,  1 699.  1 786. 

blende  (ahd.  blentju  Graff  3,  257^ 
prät.  blaute,  pari,  geblant  und  geblen- 
det, «trr.  mache  blind,  verdunkele. 
er  spräche ,  da;  in  ir  minne  steche 
und  im  die  freude  blanle  Pan.  217.  3. 
die  ubelen  blanten  iren  sin  Pass.  57,5. 
wie  kan  er  gesehendiu  ougen  blenden 
Trist.  8352.  diu  blintheit  der  minne 
diu  blendet  ö;e  und  inne :  si  blendet 
ougen  unde  sin  Trist.  17746.  diu 
liebe  kan  wol  blenden  den  man  Eracl. 
2338.  diu  minne  het  an  in  geblant 
riuwe  sende  ndt  MS.  2,  114.  b.  der 
gütliche  schin,  des  glänz  die  sunnen 
blendet  g.  sm.  1271.  da;  erste  da; 
den  künic  Alexander  blante  mit  höh- 
vart Bert.  298.  was  diu  erde  ouch 
geblaut  mit  sn6  Marleg.  21,  42. —  ich 
blende  mich. —  da;  ein  wiplich  w  fp  er- 
kande  sltetes  und  unstetes  mannes  muol, 
und  diu  guote  sich  niht  enblande  MS. 
1,  13.  b.    (viell.  und  sich^. 

blenden    stn.  Helbl.  7,  1251. 

ungcblant  part.  adj.  ungeblendet. 
Herb.  2072. 

erhlemle  swv.  mache  blind,  si 
sinl  erslagen  unl  erblendet  warn.  1235. 
diu  kerze  hflt  der  ougen  vil  erblendet 
Waith.  84,  35.  wie  in  diu  höhvart 
helc  erblendet  Bert.  297.  wie  si  uns 
erblonden  Griesh.  1  ,  128.  da;  er- 
blanlc  mich  Trist.  1037.  ir  süe;en 
minne  baut  mich  an  den  sinnen  hat 
crhlanl  MS.  1 .  55  b.  lugende  wert  die 
sinl  erblunt  MS.  2,  244.  a.  die  wären 
daran  erblendet  Maria  215. 

nncrblant  adj.  pari.  iwer  ere 
wolt  ir  die  behOelen  gar  unerblaiide, 
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sö  da;  ir  si  gesebend  wider  bringet 
TU.  t7,  27. 

verblende  mache  blmd.  di 

löte  wären  also  verblendet  von  höcb- 
vart  mgst.  I,  33.  22. 

blinzc.  kneife  die  äugen  im  blin- 
zender  ougcn  pflegen  Pari.  788,  22. 
(Schantecler)  blinzende  er  singende  wart 
Retnh.  fuchs  133. 

BLfl'C ,  BLIIXL1CH      S.  BLÜlC. 

BLiiHK  gibt  es  ein  solches  stärket  toll- 
«ort,  das  erliscke  bedeutet?  die  gött- 
liche mmne  sagt  alle  Sünde  in  mluem 
lohen  meiner  flamme  sint  also  schiere 
verblohen  als  ein  deine;  glenslerltn 
verlischt  mitten  in  dem  rln  Diut.  3,  17. 

•LH VE,    BLOr,    6EBLÖWE5   oder  CKBLOIWEX 

bleue,  schlage  (Graff  3,  257.  Diefenb. 
g.  wb.  1;3I0.  einen  phtral  des  prät. 
der  bluwcn  lauten  müste,  und  ans  dem 
ein  prät.  des  conjunctites  blüwe  folgen 
würde,  so  wie  ein  du  blüwe,  weiß 
ich  im  mhochd.  nicht  su  belegen). 
disiu  blou.  disiu  dahs,  disiu  bachelte 
vlahs  Iw.  228.  dchsen  swtngen  bliu- 
wen  Hehnbr.  1360.  sö  man  die  na- 
teren  slahen  wil,  sö  nimit  si  den  la- 
gil  un de  tuot  in  ubir  da;  houbit  unde 
lct  sich  andirswa  pliugen  Karaj.  89, 
17.  da;  er  mir  bliwel  min  kint  Gre- 
gor. 1137.  der  zimberman  bliwet  den 
zwickel  durch  den  herten  nagel  W.Wh. 
54,  23.  der  den  sac  von  der  müle 
treit,  wolt  man  in  sö  bliuwen  iu  moht 
la;heit  riuwen  Porz.  294 ,  1 9.  die 
blou  der  scheneschalt  durch  mich  Pars. 
304,  17.  diu  mich  da  bliuwet  vil  sere 
äne  ruoten  MS.  1,  92.  b.  dö  man  alte 
sach  durch  zuht  die  jungen  bliuwen, 
dö  sluont  e;  an  Cren  ba;  und  ouch 
an  triuwen  MS.  1 ,  1 53.  a.  dirre  lie 
aber  slnen  lip  bliuwen  und  zehouwen 
durch  sine  lieben  frouwen  Wigal  7589. 
bliuwa  hcrre,  bliuwa  bliu  ( :  niii)  Türh. 
146.  a. 

bliuwen,  btiwcn  «/».  sns  galt 
zwei  bliwen  der  gast  Pan.  295,  28. 

blimvcl  stm.  holt  zum  klopfen. 
Graff  3,  259.  SchmeUer  I,  232. 

bliiiwcl    «tp.  stampfe,    und  sol  im 


dar  umb  der  müllcr  stampfen  und  blü- 
len  umbsus  Gr.  w.  I.  3»l.  tgl.  Frisch 
1,  107.  a. 
erbliuwe    str.    ist  er  in  turnet  wol 
r»    erblüwen  llätsl.  2,  69,  2 1  8. 

geblitwe  sfr.  das  verstärkte  hliuwt- 
da;  dich  tct  gebliwen  der  Greg.  1  143 
zerbliuvvr    tto.  irr  bleue,  si  waren 
zcblüwen  Exod.  fgr.  2,  97,  24.  der 

10  wart  sö  zeblowen  Lampr.  Alex.  47  67 
(5117  ».*.)•  der  zerblüwen  Antanor 
Pars.  307,  21.  da;  hat  mich  sit  gc- 
rouwen  sprach  da;  edel  wip.  ouch 
hat  er  sö  zerblouwen  dar  nmbe  inincn 

15  lip  Nib.  337,  2  (m  J  gerucn  zerblucn). 
der  töre  lie;  da;  getwergeltn  wol  zerblü- 
wen von  im  gän  V.  Tritt.  2583.  man 
solde  dir  mit  eime  slabc  den  rücke  wol 
zerblinwcn  Eracl.  1365.  Legt.pred.  169 

20  Bloch  (pl.  blueberj  Un.  block.  Estclteint 
swei  gleich  lautende  «orter  tu  geben, 
deren  eines  das  althd.  piloh  ist.  und 
ut  buche,  louch  gehört,  das  andere  in 
hinsieht  auf  seinen  stamm  noch  weite- 

25  rer  Untersuchung  bedarf,  cgi.  das  engl 
block,  lug.  das  nieder d.  plugge  u.  m. 
rgl.  Graff  3,  246. —  wa;  touc  et  »legel 
äne  stil  da  man  blocher  spalten  wil 
Vrid.  126,  14.     ein  bloch  ze  mä;en 

30  höch  ein  gar  nicht  hoher  block  Stri- 
cker Hahn  s.  30.  31.  bi  grüenera 
holz  ein  föle;  bloch  MS.  2,  2 1 5.  a  (Frl. 
165,  \A).  diu  mure  was  behangen 
mit  grö;en  biochen  sinwel.    diu  waren 

35  an  der  wer  sö  snel :  swenne  ieman  an 
den  graben  gie,  und  man  diu  bloch 
vallen  lie,  sö  hurten  si  die  vfnde  wi- 
der Wigal.  10750.  die  sarjandc  an 
den  graben  mit  antwerke  giengen,  dar 

40  flf  si  enpflengen  diu  bloch,  sri  man  diu 
vallen  lie  Wigal.  10977.  er  muosle 
tragen  schöne  uf  slme  ruke  ein  star- 
ke; bloch,  dar  au  began  man  in  hen- 
ken doch  zwischen  zwen  dieben  Geo. 

45  41.  a.  —  eine  art  falle,  die  in  II. 
Trist.  2703  beschrieben  wird,  andere 
stellen  s.  unter  ich  liuehe ,  wohin  viel- 
leicht auch  diese  gehört. 

stö^bloeli     stn.   höbet,    plana  gl. 

50    Mone  4,  234. 
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blöcliel    stn.    floß,    das  man  das  i 
plöchl  uder  das  sclief  nicht  bereichcn 
mag  Gr.  w.  3.  700. 
KLteuE    (ahd.  hlödi  Graff  3,  71S\)  adj* 
zaghaft:  schwach,    der  blöde  hovewart,  5 
swcnner  nahtes  iht  vernimet  durch  sin 
blödikcil  wirl  er  ergrimct.  er»  tar  dar 
näher  komen  niet ;  al  bellende  er  nihet 
Lampr.  Alex.  25.  b.    Darius  der  blöde 
man  starke  flihende  quam  das.  41.  b.  10 
vile  blöde  sint  di  Kriechen  das.  51.  a. 
nieman  dä  gesach  blödis  mannis  ge- 
bare das.  52.  a.  der  blöde  Herb.  13929. 
da;  unser  bhede;  kraftloses  Vehlen  Erec 
900.  908.    da;  ir  mil  wintender  hant  15 
siel  als  ein  blande  wip  kl.  511  L.  dar, 
plu?diu  her7.cn   küenel  Parz.  96,  16. 
oder  blrede  oder  halt  das.  93,  15.  ir 
weinet  rehl  alsam  diu  kinl,  die  dürf- 
legen unde  weisen  sint,   und  als  diu  20 
kranken  bhrden  wip  frauend.  305,  9. 

Meede     (ahd.  blödi  Graff  3,  25  \) 
stf.  zagheit,     swer  nu  da;  kriuze  niht 
eunimt  ....  die  bloede  la  dir,  herre 
got,  an  uns  vil  armen  sin  gekleit  MS.  25 
I.  168.  a. 

bleedelichen  ade.  da;  sie;  blö- 
dilichin  tuo  Alh.  D,  35.  blödelichen 
myst.  I.  70,  12.  2t  I,  25. 

hlordckcit    stf.   zaghafte  schwäclte.  30 
Lampr.  Alex.  1 1 74  (I  524).  Frl.  389,  7. 

hlflpdc    (ahd.  blödu,  hlödöm.  -t*m 
Graff  3,251^  stcr.  fürchte  mich,  der 
plane  begunde  bln?den  U.  3,  226.  tgl. 
Oberl.  168.  35 
rlöiikkk,  plödkrk    sirr.  rausche  (Gr.  2, 
138/    gargarisare  blödem  Diefenb.  gl. 
137.    diu  güsse  begunde  blödern  unde 
kerren  als   ein  windes  prül   üf  dem 
mere  Weinschwelg  leseb.  578,  34.    ein  40 
trunc :  der  begunde  plödern  als  da; 
wa;;er  üf  den  (lodern  üf  allen  kumpf- 
mülen  luot  leseb.  581,  4.  a.  ir.  3,22. 
—  eo»  rauschenden  falten  werfenden 
zeugen:   dort  plödcrl   »fr  das  baner  45 
rödl  Herrn,  r.  Sachsenh.  leseb.  999,12. 
tu  bla»je  '*  vgl.  nhd.  plaudern  Wackem. 
wb.  LXV.  tgl.  Schmeller  I.  334.  Stei- 
der I,  186. 
Bi.oi  wKc    s.  blCc.  50 


ö;  adj.  bloß.  bla;en  st.  blö;en  fragm. 
40.  c.  auf  erla;en  reimend,  laßt  eine 
mundart  vermuten,  die  dem  ö  den  laut 
des  tiefen  A  gab,  den  auch  Schmeller  s 
«ib.  1,  239  bezeichnet. —  hin  u.  wie- 
der findet  sich  auch  bloe;e.  bl<e;e 
huobe  ATS.  2,  229.  a.  Barl  34,  38 
nach  fhm  von  Laßberg  hs.  1.  bloß, 
nicht  bekleidet.  a.  in  eigentlichem, 
wenn  auch  nicht  immer  wörtlich  stren- 
gem sinne,  er  reit  ine  gewant  unde 
blö;  sam  ein  hant  Erec  5400.  er  zarte 
abe  sin  gewant,  da;  er  wart  blö;  sam 
ein  hant  Iw.  124.  ich  stAn  aller  fröi- 
den  rehte  als  ein  haut  blö;  MS.  1,69. 
vgl.  hendeblö;.  blö;  an  beinen  unde 
an  armen  Iw.  185.  swer  den  stein 
hAl  in  blö;er  hant  ho.  53.  »wA  ir  der 
lip  blö;er  schein  Iw.  58.  diu  nase 
niender  blö;  ganz  behaart  Iw.  26.  di- 
siu  blö;in  frouwe  Itiort  im  ungelichiu 
kleit  Part.  261,  23.  swes  ieman  an 
si  gerte  des  waren  si  bereit :  des  ge- 
stuont  dö  vil  der  degene  von  mille 
blö;  ane  cleit  Mb.  1310,  4.  warnet 
iueh  gar  junge  und  alte  gegen  dem 
winder :  des  ist  zit.  uiemau  blö;er 
vor  im  halde  MS.  2,  36.  a.  der  ruost 
stuont  blö;  ohne  federn  Bon.  39,  51. 
b.  tropisch.  da;  blö;e  gcvüde  freie 
ebene  feld  Gregor  2591.  der  boum 
wart  blö;  unt  loubes  alsö  la?re  Iw.  33. 
ein  vil  scharfe;  wÄfen  truog  er  blö; 
an  slner  hant  Mb.  1888,  4.  da;  swert 
blö;  uut  bar  trqj.  5559. —  da;  machet 
dick  die  liute  blö;  arm  und  dürftig 
Ls.  2,  582.  gotes  wunder  sint  sö  grö;, 
des  menschen  sin  ist  gein  in  blö;  Vrid. 
9,  4.  Ane  gewonheit  diu  natür  ist  blö; 
Boner  65,  4.  da;  wunder  da;  ist  blö; 
offenbar  (?)  Frl.  314,  2.  Verstärkt 
wird  blö;  durch  ein  vorgesetztes  al. 
diu  kindelin  lägen  üf  dem  bette  al 
blö;  Porz.  801,  17.  si  sluogen  in 
vil  sere  nackeut  durch  die  stal,  al  blö; 
Barl.  129,  25.  2.  nicht  bewaffnet. 
fcrec  was  blö;  aam  ein  wip  102.  da; 
er  anc  wÄfen  blö;  und  gesellelös  ze 
velde  kam  Er.  2504.  si  waren  ge- 
wannt söre,  sö  da;  an  in  niht  mere 
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bld;ss  wau  da;  houbet  schein  Iw.  245. 
swa  er  in  blühen  sacb  /ic.247.  des  leben» 
in  da  nach  verdrd;,  mange  aventiure  suoh- 
ler  bld;  Par%.  27,  22.  Gawän  dahte  'dirre 
ist  bld; :  sin  wer  ist  gein  mir  harte  la;  5 
Pan.  570,  10.  gewapent  reit;  (da;ros) 
der  tutnbe  man  den  tac  sd  verre ;  e;  bete 
lan  ein  bld;  wiser  ein  nicht  tuniber  ohne 
Harnisch  (die  flexion  an  wiser  gilt  für 
beide  adjective)  Pan.  161,  19.    wer  10 
ja?he  mirs  für  ere  grd; ,  ob  i'ueh  slüege 
alsus  bld;  Pan.  607,  30.    mir  ist  als 
ma»re ,  da;  si  gewafent  sin ,  als  ob  si 
bld;e  stüenden  Mb.  1 80 4. b.  r.  d.  Hagen. 
weit  ir  dar  blöder  gan  (weder  schilt  15 
noch  wäffen  truoger  an  der  haut)  Nib. 
2185.  2186.     bld;  al  ane  schilt  Frl. 
216,7.    si  sluogen  die  angeleiten  zuo 
den  blöden  Rab.  598.  —  daher  heißt 
die  nicht  durch  den  schild  gedeckte  20 
seile  diu  bld;e  silc  .  ein  ausdruck  der 
auch  bildlich ,  oder  sprichwörtlich  ge- 
braucht wurde,     swa  man  se  wolt  an 
rften ,  da;  was  zer  bld;en  siten  Pan. 
257,  22.     sas  was  der  wol  gelobte  25 
man  gerant   zer  blöden  slten  an  mit 
rede  Pan.  299,  14.       3.  bld;  wird 
schon  im  mhd.  einem  sttbstantice  vor- 
gesetzt, um  jedes  andere  Substantiv  von 
der  rede  auszuschließen.    Wir  gebrau-  30 
chen  jetzt  in  gleichem  sinne  auch  das 
adeerbium ;  aber  ein  adeerbium  (bld;e) 
kennt  die  alte  spräche  meines  wissens 
nicht,     ich  sanc  hie  vor  den  vrou- 
wen  umb  ir  blöden  gruo;  MS.  1,1  17.a.  35 
sol  ich  sd  verderben  unde  also  gar 
»•rsterben.    da;  (so  des  frhn  von  Laß- 
berg hs.)  von  mir  niht  werde  wan  ein 
bld;iu  erde  Barl.  34,  38.        4.  bin; 
mit  einem  subst.  im  genitive,  so  viel  40 
als  ohne  das  was  der  genit.  nennt. 
ich  bete  ungerne  'decke  bld;'  geruefel 
Waith.  54,  21.    (so  rief  man  wohl 
spottend  den  kleinen  kindem  zu,  wenn 
sie  sich  nacket  zeigten;  vgl.  L.s.  179/  45 
minnen  soll  wirl  geholt  vollecliche  da 
ein  man  und  ein  wip  umb  ir  Up  la- 
tent viere  arme  gan,  decke  bld;  (einige 
teilen  nachher  I.  wunt  st.  funlj  MS.  2, 
34.  a.  frauend  433.  27.    höher  muol  50 
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gewan  mit  wibe  nie  sd  manege  früido 
grd;.  Ich  han  iu  bi  dinem  übe 
oftc  Tunden  decke  bld;  MS.  2,  38.  b 
wiplicher  ere  was  si  bld;  Bon.  53,  4 
hemde  bld;  ohne  hemd  (so  eine  hs. 
Mb.  1066,  3).  kleider  bld;  Vrid. 
124,  19.  da  von  wart  er  lebens  bld; 
V.  Trist.  3268.  Idncs  bld;  Bon.  45, 
50.  rates  bld;  der  kein  brot  im  hause 
hat  MS.  2,  188.  b.  aller  schimpfe 
bld;  Pan.  437,  17.  aller  sorgen  bld; 
Bon.  4,  30.  trdstes  bld;  Bon.  57,  8. 
aller  vriuntschaft  slast  du  bld;  Bon.  84, 
40.  des  gesten  ich  vrdiden  bld;  MS. 
1,  51.  b. 

dcckeblo;  ein  scheltname  aus  dem 
imper.  und  dem  adj.  bld;  zusammen- 
gesetzt? vgl.  La  ehm.  zu  Waith.  5.179. 
her  schänden  deckebld;  MS.  2,  234.  b 
tgl.  bld;. 

harnaachbld;  adj.  ohne  hämisch 
frauend.  217,  26. 

Iicndcbld^  adj.  bld;  sam  ein  haut, 
bi  im  wa?re  Krtemhill  hende  bld;  be- 
stan  Mb.  1066,  3. 

rauoterblojr  adj.  mutterbloß,  mut- 
ternackt, dd  solde  dise  jungvrowe 
zwischen  sten  muoterbld;  myst.  1 ,256,20. 

wandclhlö;  untadelich.  swie  gar 
din  herze  wandelbld;  in  vrischer  ju- 
gent  gruonte  g.  sm.  1858. 

blo»;e  stf.  freier  platz  im  walde, 
bloße.  Iw.  146. 

blü^e  stn.  ?  vielleicht  auch  ein  freier 
platz,  e;  träten  die  gcnd;e  alle  ze 
einem  bld;e  und  drungeii  mit  krefliger 
ker  durch  die  vinde  gegen  dem  mer 
Ernst  32.  b. 

I>ld;r  swr.  bin  bloß,  der  uiigc- 
touflen  linle  schar,  der  muot  an  eren 
bld;et  deren  gesinnung  nicht  durch 
ehre  geschmückt  ist  g.  sm.  1444. 

blocke  swv.  1 .  bin,  werde  bloß,  ich 
schrecke,  sd  dir  blae;ent  dinc  zehen 
MS.  2,  67.  a.  2.  mache  bloß.  geblo?;ct 
unde  nacket  Schmelter  Vir.  XL  ir  mnosc 
ein  arm  geblo?;el  sin  Pan.  375,  10. 
jarlanc  bl<c;it  sich  der  wall  wirft  sein 
laub  ab  MS.  2,  65.  b. 

ciiblflrgc,  prät.  cnbld;te,  strr.  ma 
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che  bloß,  entblöße.  cnbloe;el  iwcr  hou- 
bet  Pari.  746,  27.  den  herzeric  er 
dö  geviene,  und  cnblo;t  in  aller  siner 
liabe  Trist.  2971.  da;  ros  wart  en- 
hla?;l  aller  gezierde  Boner  5 1,  27.  er  r> 
cublö;t  im;  houbet  sedier  von  hclrae 
Porz.  212,  27. —  er  rief  eime  knap- 
pen dare  und  enblö;ete  im  gare  sin 
leit  unt  sine  sware  Herb.  1  1252. 

Merkliche    ade.  bloß,  unterdeckt.  10 
du  soll  blu»;Hche  die  Sünde  sagen  bih- 
teb.  s.  19. 

blogheit  stf.  unterhüllte  reiniieit. 
ein  blö;heit  des  geisles  myst.  1,  150. 
16.  tgl.  leseb.  886,  3.  15 
blüc,  bLi ic  adj.  verschämt,  verlegen,  be- 
treten ;  unentschlossen,  bedenklich,  der 
blüge  steht  dem  gslürstigcn ,  balden 
entgegen.  —  In  der  Schweiz  ist  das 
wort  noch  gebräuchlich;  s.  Stalder  1,  20 
187.  ob  blüc  ein  verschmolzenes  bliu- 
wec  ist,  und  zu  einem  terlomen  subst. 
bliu,  bliuwes  gehört,  wie  Gr.  2,  289 
»Ii/  gutem  gründe  vermutet  wird,  hat 
auf  die  erklärung  des  Wortes  keinen  '25 
einfloß;  in  hinsieht  auf  die  stelle,  wel- 
che dem  worte  in  dem  wörlerbuche  ge- 
hurt, ist  das  übergewicht  schon  nach 
dem  ahd.  blftg  (tgl.  Graff  3,  247.  Die- 
fenb.  g.  wb.  1,  307^  auf  der  seile  der  30 
Schreibung  blüc.  —  Wenn  sich  biswei- 
len blouc ,  blowec  geschrieben  findet, 
so  ist,  wie  ich  termute,  damit  bluoe 
gemeint ;  und  wo  gilt  einigen  Schrei- 
bern für  ü.  blouwc  im  rem  auf  gc-  35 
dröuwe  MS.  H.  3,  191.  b.  —  da;  ist 
ir  aller  (der  mtigde)  sitc,  da;  si  zem 
ersten  schamee  sint  unde  blöc  sam  diu 
kint  Erec  1324.  e;  erlitt  in  blüger 
bele  Lanz.  8049.  vor  leide  bluowee  40 
wart  der  man  Bit.  43.  a.  swanne  icb 
sprechen  sol  ze  not,  so  kan  icb  harte 
kleine  des  mich  Trume ;  so  wirde  ich 
blüc.  vor  schäme  rot  Gfr.  lieder  1 ,  3. 
ir  wer  gein  in  was  blüc  Barl.  327,  9.  45 
er  het  e  die  getörstekeit ,  da;  er  mit 
grimmen  lewen  streit,  und  was  nu  wor- 
den von  der  schäm  so  blüc  und  also 
\orhtsatn,  da;  er  uiht  einre  megde 
guot  gclorsle  künden  sinen  muot  troj.  50 
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15549  singt  einiu  wol  und  ist  gc- 
sprtech .  sö  ...  sihe  ich  ein  bliuge, 
diu  niht  enkan  singen,  sagen  'deist  der 
mau',  der  ta?t  ich  durch  ir  einvaltikeit 
da;  mine  muoter  dicke  erleit  Ls.  2, 
165.  wllent  wären  bliuge  meide  unt 
schemic  Renner  12478. 

bliige  adt.  vil  blüge;  (blüge  c;) 
wart  ze  hove  gesagt  Porz.  164,  9. 

Mittclicli  adj.  ir  gebärde  was 
vil  bliuelich  einer  mägde  gellch  Erec 
1319.  mit  vil  bliuelichen  siten  bucht 
1,  1561.  nu  wol!  wie  schemelich  e; 
st,  min  wille  muo;  au  im  ergan.  ich 
mac  niht  lenger  widerstan  bliuelicher 
schäme  und  ir  gebot  troj.  8702.  bliuc- 
liche  schäme,  güete  die  sigenünfte  an 
ir  gewan  troj.  8815. 

blAcllche,  bliuclicbc,  blincli- 
chen,  bluvvecliche  ade.  er  sa;  verre 
hin  dan  unt  sach  si  bliuelichen  an  /». 
90.  al  schemende  er  an  die  frouwen 
sach,  harte  blücl icher  sprach  Porz.  33, 
20.  da  von  er  blüwecliche  sprach 
Porz.  454,  18.  ein  teil  vil  blüeliche 
antwurte  der  vidchere  kl.  1 78 1  /,.  blüe- 
liche sprach  si  wider  in  troj.  8023. 
bliuelichen  sprach  si  wider  in  troj. 
16121.  umb  wa;  die  liute  in  Oster- 
dell gebarent  alsö  blüelich  Helbl.  15. 
40.  diu  blüelich  zuo  dem  enget  sprach 
Renner  12031.  blüelichen  behüeten 
mgst.  1,  334,  17. 

blukrit,  hlinkeit  stf.  schüchtern- 
st, ane  blükeit  ohne  weitere  bedenk- 
lichkeit wart  er  vrö  Porz.  696,  20. 
der  dem  grimmen  vederspil  die  gir 
verhabt,  da;  han  ich  doch  gesehen, 
man  muo;  im  dü  näch  plükeit  jehen ; 
wan  ich  hin  min  selbes  gir  verhahl 
wenn  man  den  faiken ,  der  auf  etwas 
stoßen  will,  zurück  hält,  so  weiß  er 
hernach  nicht  was  er  thun  soll:  aber 
ich  han  min  selbes  gir  verhabt,  kann 
man  sich  eine  größere  dummheit  den- 
ken !  W.  Wh.  317,  8.  si  lerle  da; 
ir  blükeit,  da;  si  mit  im  zc  rede 
kam  vil  küme :  wan  si  twanc  diu  schäm 
und  ir  sciielichc  not  da;  si  wart  bleich 
unde  röt  e"  si  gespreche  ein  worlelin 
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troj.  8015.  diu  junge  süe;e  künegiu 
was  ein  lützel  worden  balt.  si  twanc 
diu  minne  und  ir  gewalt,  da;  si  dd 
lie;  ir  blükeit  troj.  8528.  minne  und 
schäm  die  beide  Iwingent  mich  ...  5 
diu  schäm  diu  wil  min  dre,  diu  minne 
min  unwerdikeit.  Owe  minne  und  bliu- 
keit  wie  tuont  ir  mir  sö  leide  troj. 
87 1 9.  si  Iwanc  der  minne  smerze 
und  schemelichiu  bliukeit  troj.  8790.  10 
mich  sol  da;  iemcr  riuwen  da;  icb 
durch  mtne  bliukeit  so  grimmen  kiim- 
ber  ie  geleit  troj.  166*26.  er  wart 
von  senelicher  schäm  geverwet  als  ein 
rose  röl  ;  minne  unde  blükeit  im  ge-  15 
bot  da;  im  der  munt  in  leide  qual  troj. 
20859. 

Mi'iße    stev.  «erde  schüchtern,  des 
zwhelle  diu  ü;er  schar  ...  die  blug- 
ten  an  ir  slrite  wußten  nicht,  ob  sie  20 
den  kämpf  fortsetzen  sollten  od.  nicht 
Pars.  411,  29. 

erblügc  sipt.  «erde  schüchtern. 
erzamen  und  erbliugen  muost  alle;  will 
troj.  6033.  25 

blosb    src.  strotte.  Pictor. 

BLfEJK  (ahd.  bluoju  Graff  3,  239.  240. 
cgi.  Diefenb.  g.«b.  1,  312J  prät.  blüele 
bis«eiien  bluote  Barl.  12,  30.  65,  14. 
Trist.  298,  «o  aber  eben  so  gut  über-  30 
naüele  blüete  gelesen  «erden  kann. 
was  erbluot  pf.  Kuonr.  187,  6.  ein 
particip  gebluot  hat  Heinrich  ton  Vel- 
deke  MS.  l,20.b.  tgl.  Um.  5434.  Im 
Schteanritter  ( altd.  «älder  3,  *.  7 1)  reimt  35 
Conrad  ton  Würtb.  'diu  blünde'  auf  'mit 
herzen  und  mit  münde' ;  —  statt  bliiejct 
findet  sich  blüwet  Gfr.  lieder  2,  6. 
mgst.  1  ,  183,  24.  1.  ich  bltiejc, 
intransitives  tolhrort,  blühe.  a.  ohne  40 
präpos.  adcerbium.  e;  tuont  diu  vo- 
gelin schin,  da;  si  die  bluomen  schent 
gebluot  blühend  MS.  1,  20.  b.  üf  die 
gebluolen  ouwe  Trist.  17356.  ein 
blüende  ouwe  MS.  1,  28.  b.  dO  er  45 
mit  fröuden  blün  began  dö  viel  der 
sorgen  rife  in  au  Trist.  2077.  sin 
spilnde  kintheit ,  diu  mit  ir  übermüete 
in  sinem  herzen  blüele  Trist.  298.  in 
blüender  jugent  Gfr.  lieder  2,  7  (lob-  50 
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ges.  7,  Z).  du  blüender  hclt  das.  2.  2 
(lobges.  17,  3;.  da;  blüende  himelris 
da;  blüende  blüet  in  manige  wis.  der 
wunne  ein  blüende;  niseurl*.  als  ciu 
bernder  boum  lacheude  sine  blüende 
bluot  blüejende  tuot  üf  gegen  dem 
morgen  touwe  das.  2,  3.  9.  21  (lob- 
ges. 9.  17.  64^.  diu  süe;e  diu  mir 
blüen  ze  seiden  müe;e  das.  2,  5  (lob- 
ges. 22,  4).  blüejende  süc;e  Barl. 
295,  10.  ir  herze  in  fügenden  bluete, 
alsö  der  süe;en  rosen  bluot  des  mor- 
gens gegen  der  suunen  tuot  Wigal. 
1  1573.  ir  reine;  gemuele  nach  eren 
ehrentoU  blüete  Wigal.  3184.  min 
herze  blüet  nu  manigen  tac  MS.  2,  24.  a. 
der  süe;e  gotes  geist  ü;  dinem  herzen 
blüete  Waith.  36,  24.  sin  herze  nie 
bevilte,  im  wer  ie  iteniuwe  an  stete 
manlich  triuwe.  in  des  gelouben  blüete 
bluote  er  mit  rehter  güete  Barl.  12, 
30.  dä  blüejet  aller  slahte  list  Trist. 
24.  ein  spil,  dar  innc  der  töt,  als 
ein  dorn  in  dem  mcien,  blüete  Wigal. 
7629.  im  seile  sin  gemüete,  da;  an 
in  beiden  blüele  der  waren  sippeschefle 
fruht  troj.  24.  b.  —  ein  beide  wol  ge- 
bluot von  bluomen  alder  weite  Lata. 
5434.  b.  mit  präpos.  ade.  in  den 
üf  blünden  jiren  Trist.  2072.  2. 
ich  blüeje,  transitives  roütcort,  mache 
blühen,  tgl.  ich  erhlüeje.  da;  mich 
min  armuot  immer  müet ,  stt  d'  erde 
alsölhe  richheit  blüet  Pan.  242,  30. 
als  ob  üf  einen  grö;eit  Malt  niht  wan 
banicr  blüeten  H'.  Wh.  58,  6  ,  als  ob 
nichts  als  banter  einen  großen  wald 
emporblühen  machte  W.  Wh.  58,  Ü. 
(in  mehrem  hs.  fehlt  das  präpos.  ade. 
MJ.  die  Gr.  4,  822  note  gegebene  er- 
klärung  leuchtet  mir  nicht  ein. 

blüejen  stn.  mühten  si  dem  walde 
sin  louben  verbieten  und  der  beide  ir 
blüejen,  da;  warrc  getan  MS.  1,  6. 

roscblücnde  adj.  part.  «ie  rosen 
blühend.  du  ruseblüender  stan  Gfr. 
lobges.  23,  12.  sin  röscnblüeudiii  varwe 
Engelh.  2177. 

erhlüeje  stet.  1.  intrans.  toll«, 
erblühe;  breche  aus  der  knospe  herror. 


215 


BLÜEJE 


216 


BLIE.1E 


nu  i»l  e;  aller  firist  herü;  erbluot  da; 
du  mir  ie  riele  an  den  Up  pf.  K.  50, 3. 
michel  grisgrammen  unde  zorn  was 
unter  in  erbluot  das.  1 87,  6.  nu  alrerst 
»ah  man;  velt  erblüen  mit  rfterschaft  5 
der  werden  den  scharen  der  edlen  W. 
Wh.  393,  20.  da;  e;  min  herze  sere 
müet  und  lllite  ein  zorn  dä  von  er- 
bluot ü.  Trist.  2206.  2.  transitiv, 
rollte,  mache  roth.  vgl.  ich  erglücje,  das  10 
auch  transit.  ist.  so  erblüet  sich  min 
vnrwe  als  der  röse  anm  dorne  tuot 
MS.  1 ,  38.  b.  SigOnen  glänz  sol  dine 
varwc  erblüen  ndch  den  bliclichen  bluo- 
men  ihr  glani  soll  bhttenroth  dein  15 
au  Iii U  mahlen  W.  Tit.  106,  4.  ir  kus- 
lich  gemüle  sö  lustlich  sich  erblöte  Pass. 
10,  62. 

ßcblücjc  sn>c.  das  verstärkte  blfleje. 
e;n  gebluot  nie  schiener  bluot  danne  20 
ir  anllülze  lieht  Wigal.  9284. 

bluoine  strm.  doch  schon  früh  auch 
Ihiu  bluoma  (s.  Gr.  3,  375.  Graff  3, 
24  \)  bhtme.  mtn  fröide  wart  nie  sor- 
gelös unz  an  die  tage  da;  ich  mir  Kri-  25 
stes  bluomen  kös  die  ich  hie  trage 
Hartm.  I.  11,  17.  varnde  (vergängli- 
che) bluomen  unde  blat  Waith.  13,  23. 
gebrochen  bluomen  unde  gras  Waith. 
39,  IG.  bluomen  brechen  Waith.  119,  30 
1 0.  da;  künecltche  ris ,  da1  von  sich 
in  liljen  wis  der  götltche  bluome  wanl 
g.  sm.  XXXIII.  du  bist  kiuscher  schäm  ein 
bläender  bluome  MS.  1,  28.  a.  dä  der 
bluome  wart  gezwiget  MS.  1,  28.  b.  35 
sit  ich  den  ersten  bluomen  under  ei- 
ner grüenen  linden  Habt  MS.  1,  41.  b. 
44.  b.  ein  süe;er  bluome  Barl.  64, 
32.  213,  22.  mit  blüendes  bluomen 
giiele  bluote  gniedecliche  güctc  für  40 
keiserlich  gemüete  g.  Gerh.  1 040.  bluo- 
men wl;  durch  grücne  ris  brehent  unde 
smierent  MS.  1  ,  44.  b.  du  (Maria) 
ininniclicher  bluome  glänz  Gfr.  I.  2,  3. 
{Jobges.  1 8). —  besonders  auch  gramuehs,  45 
ertrag  an  gras  oder  heu.  Gr.  tc.  1.  28. 
197.  252.  vgl.  Schmeller  1,  236.— 
euphemistisch:  keiner  bluomen  ist  sö 
vil  sö  der  brüneti  da  IS'ith.  rosenkranz. 
in  hm.  r.  d.  Ilagen  Golfr.  2,  121.  50 


aldü  die  brunen  bluomen  slin  H.  Trist. 
3782.  bildlich,  das  erste,  beste,  aller 
wlbe  bluome  Pilot.  1 1 3.  aller  frouwen 
troj.  164.  b.  der  Dürnge  bluome  Waith. 
35,  15.  er  was  ein  bluome  der  ju- 
gent  a.  Heinr.  60.  aller  ritter  bluome 
Pars.  109,  11.  wlplicher  kiusche  ein 
bluome  /Vir*.  252,  16.  der  werdekeit 
ein  bluome  Pars.  598,  7.  er  bluome 
an  mannes  schöne  Pari.  39,  22.  da; 
die  bluomen  manger  treit,  dtsl  mir  leit 
der  niht  loubes  watre  wert  MS.  1, 166.  b. 
dö  8i  ir  gesellen  verlos,  der  ir  herzen 
bluome  was  Wigal.  10217.  da;  an 
ir  einer  wa?re  aller  wlbe  sebcenheit  an 
einen  bluomen  gcleit  Trist.  8274.  er 
was  der  meister  bluome  an  dirre  kunst 
Barl.  200,  18.  diu  cristenheit  über 
elliu  leben  treit  des  wünsche«  bluomen 
schöne  mit  rchter  sielden  kröne  Barl. 
274,  25.  e;  was  in  den  zlten  site, 
da;  man  des  etliche  pflac,  swer  sö  bi 
einer  meide  lac  und  ir  den  bluomen 
abe  genam  da;  eteswer  mit  wlne  kam 
und  lie  si  trinken  beide  samt  iine  un- 
derscheide  Trist.  12647.  er  hie; 
der  kindel  vÄren  diu  dft  meide!  wAren 
unz  si  verlurn  der  blömen  lust  mit  der 
meide"  jÄren  Frl.  160,  5.—  diu  liebte 
junge  künegtn,  diu  bluome  von  Irlanl 
Trist.  1  1529.  miner  fröiden  kröne 
bluome  die  blume  der  kröne  meiner 
freuden  MS.  1,15.  aller  manne  scheene 
ein  bluomen  kränz  Pan.  122,  13.  vgl. 
Gr.  4,  724. 

apfelhltionie  rubiola  Diefenb.gl.2AO. 

bapelnbluome  flos  siliaci  svmerl. 
57,  K. 

driiosvbluoinc    utila  (?)  sumerl. 

54,  45. 

ßeiiscbluome  ligustrum  sumerl. 
40,  69. 

holuiidcrnbluoiuc  flos  sambuci 
sumerl.  57,  II.  vgl.  54,  5. 

höubluome  rehte  als  ein  höu- 
bluome  lebet  da;  mensch,  anders  niiil 
Barl.  213,  20. 

liiiiifrebluoim»  ?    sumerl.  22,  60. 

klebluome  kl£bluomen  lesen  Heinr. 
v.  Sax  leseb.  02 1,  32.  vgl.  623,  2. 
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meidebluomc  cacamilla(?)  sumerl. 

33,  61. 

mnscbatbliiome    du  (Maria)  bist 
eia  muscbitbluome  g.  sm.  839. 

redcbliiomc  flo»  oralionis.  mit  5 
redebiuomen    volzieren  ein    lop  Frl. 

370,  3. 

rdscblnome    ich  sach  da  rösebluo- 
nen  stan  MS.  1,  39.  b. 

salbeienbluonie    sumerl.  56,  69.  10 

swertelbltiomc  swertelbluomen 
acira  sumerl.  54,  25. 

vcltbluonie  WiUiram  13,  10.  di 
vellbluome  raac  brechen  wer  di  wil 
mgst   I,  55,  40.  15 

wefjeblnome    J/ar/.  £>#«/.  2,  129. 

windcbliiome  sticados  sumerl.  58, 
55.  rj/.  sliccidus  winterbluome  ßte- 
/e»6.  gl.  258. 

bluomvar,  bluomenbuot ,  bluo-  20 
menkrut,  bloomenacbin,  bluometi- 
vat, ,  bluomenzit    s.  das  tweite  wort. 

blüemelta    stn.  kleine  bhtme.  tna- 
nic  blüemelfn  gemeit  MS.  1,  13.  b. 

bliieinekiii    stn.  kleine  blume.   ich  25 
hin  ein  plüemikln  gebrochen  fronend. 
244,  21.     scheeniu   bluemicktn  das. 
568,  10. 

blüemin  adj.  von  blumen,  mit  blu- 
men  geschmückt,  ein  blüemin  schapel  30 
Pan.  234,  11.  bluominiu  schapel  Pan. 
776,  7.  ir  boubet  wftren  gezieret  mit 
schapeln  bluomln  Wigal.  10520.—  ftf 
einem  bluemfnen  plin  Air*.  386,  29. 
blüemtn  velt  Pan.  544,  11.  35 

bliiomclit    ad$.  bunt  wie  eine  blume. 
Oberl.  169. 

bläeme  swv.  schmücke  mit  blumett, 
schmücke'  überhaupt,  da;  velt  clswA 
geblüemet  slat  Pan.  75,  17.  schou-  40 
went  wie  der  anger  lit  wol  gebliiemet 
MS.  1,  197.  a.  durchsuchet  und  ge- 
blüemet  sint  die  reinen  frouwen  Waith. 
27,  17.  geblüemet  ist  berg  und  tal 
MS.  198.  b.  swä  er  (der  list)  mit  43 
lobe  geblüemet  ist  da"  blfiejet  aller  slalile 
list  Trist.  23.  du  minnecllcher  bluome 
glänz  (Maria),  du  bluemest  aller  megile 
kränz  Gfr.  lieder  2,  3  (lobges.  \t<). 
di  von  din  wort  dir  bluement  dalre  50 


besten  dich  loben  und  preisen  das.  33 
(lobges.  76^.  geblüemet  und  gerresel 
wirt  diu  cristenheit  Site,  ti*.  geblüe- 
met unde  gerceset  wlreu  si  mit  seiden 
gar  Engelh.  478.  diu  kläre  geblüe- 
met wol  mit  c>eu  sa;  Konr.  AI.  207. 
swer  e$  (da;  lop)  sol  spa*he  blüemen 
Frl.  370,  9.  cgi  auch  Suochenw.  I, 
19.  16,  9. 

dorcbblücnie  sirr.  uere  durch  u 
durch  mit  blumen.  Hatxl.  2,  25,  236. 

cnbliiriiH»  swv.  nehme  die  bhtme 
(defloro).  der  mit  Sünden  euplüemet 
hat  sinen  magtuom  gest.  Rom.  45. 

verblümte  swv.  schmücke  mit  blu- 
men. Hätsl.  2,  29,  81. 

volbliicine  swv.  schmücke  vollkom- 
men mit  blumen.  er  lebt  in  wilzeu 
nie  sd  wts,  der  ir  volbluomte  ir  lobes 
ris  Frl.  354,  13. 

bluome    swv.  treibe  blumen. 

gebluomt  partic.  swer  in  sach 
der  jach  für  wir,  er  wrre  gebluomt 
für  alle  man  er  sei  die  blume  aller 
manner  Par*.  306,  27. 

gebluome  surr,  sin  herze  siht  man 
leider  nimmer  m£r  gebluomen  noch  ge- 
zweien  Suochenw.  7,  41. 

bluot  stm.  blütc,  in  beiden  bedeu- 
tungen  des  Wortes,  das  blühen  sowohl 
als  die  einzelne  blute  eines  baumes.— 
der  alte  bischof  redet  den  kaiser  Karl 
an  gruntfeste  der  cristinheit,  houbet 
unser  arbeit ,  bluot  des  heiligen  glou- 
ben  pf.  K.  44,  16.  von  slnem  süezen 
bluote  gie  ein  smac  reine  unde  guot 
Wigal.  4616.  der  schrene  man  brac  h 
an  der  stet  von  dem  boume  einen  bluot 
Wigal.  AI 43.  hS AT.  «welch  boum  des 
bluodes  wunder  birt,  di  doch  nihl  obe- 
res fife  wirt  Stricker  2,  1  und  Hahns 
anm.  e;n  gebluot  nie  srlirrner  bluot 
danne  ir  antlütze  licht  Wigal.  9284. 
ir  munt  was  röt  als  ein  bluot  MS.  I, 
23.  a.  Maria  wird  angeredel  du  bitt- 
ende gerte  von  Jesse  —  so  ist  dln 
sun  der  reine  bluot  altd.  bl.  1,  374. 

bluot  stf.  gen.  dat.  bluete  oder 
auch  miflectiert  bluot.  beiderlei  formen 
wechseln  bisweilen  dicht  hinter  einan- 
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der.  —  einen  nominal,  oder  accusai. 
blüele  im  sing,  kennt  die  alle  spräche 
nicht;  und  da  der  plural,  mit  aus- 
nähme des  datites,  durchaus  blüele  lau- 
tet, so  ist  es  in  vielen  fällen  sehr  er 
zu  entscheiden,  ob  blüele  sing,  oder 
plur.  isty  und  eben  so,  ob  das  mascu- 
linum  oder  das  femiuinum  gemeint  ist. 
—  In  hinsieht  auf  bedeutung  ist  zwi- 
schen  der  bluot  und  diu  bluot  Arein 
unterschied;  beide  bezeichnen  sowohl 
den  instand  des  blühen*  ah  die  ein- 
zelne blute. —  Zwischen  bluome  und 
bluot  scheint  derselbe  unterschied  statt 
zu  finden,  der  noch  in  der  heutigen 
spräche  gilt :  der  bäum ,  der  Strauch 
hat  einen  oder  eine  bluot,  die  kleinere 
pflanze  eine  bluome;  doch  wird  auch 
von  bäumen  gesagt,  daß  sie  bluomen 
haben,  s.  bluome.  diu  schaue  bluot 
/if.  236 ;  cgi.  Lachmanns  anm.  wa; 
frumcl  mich  des  sumers  bluot  mit  mis- 
sevarwer  blüele  büchl.  1 ,  1 789.  ir 
munt  st£t  in  süe;er  bluot  sam  in  towe 
ein  liehliu  rose  röt  MS.  1,  197.  a.  in 
der  blfienden  blüete  schln  dcenel  wol 
diu  nuhlegal.  rösen  in  touwe,  der  ich 
manigen  sach  stönt  in  wünnecllcher 
bluot  MS.  1,1 98.  b.  winter,  wa;  hat 
dir  getan  diu  bluot  vil  minnecliche. 
ich  na?me  eine  lange  naht  vür  tüsent 
bände  blüete  MS.  1 ,  4.  a.  manger 
bände  bluot  aber  nu  der  meie  hat  MS. 
I,  30.  b.  diu  vogellin  fröuwent  sich 
der  bluot  dies  ü;  den  esten  seheut 
M-hincn  MS.  I,  7.  a.  din  vröul  sich 
des  meien  bluot  (der  bluot  des  m.) 
MS.  1.  191.  b.  bluomen,  gras,  loup. 
iiudc  bluot  Trist.  16889.  du  rö- 
sen bluot,  du  giljen  blat  Gfr  I.  2,  1 
(lobges.  16/  lachender  rösen  spilcn- 
diu  bluot  lobges.  14,2.  in  der  wünne 
blüete  das.  42,  10.  e;  (da;  lop)  muo; 
uns  «Igen  in  den  mnot  alsam  der  tou 
von  himele  luol  üf  bernde  bluot  das. 
13,  7.  din  güetc  bringet  dä  zuo  tö- 
ten muot,  da;  berndiu  bluot  swirt  (smiert?) 
il;  des  herzen  blüele  das.  2,  30  (73, 
13).  diu  minnendiu  bluot  verluot  in 
(den  minnenden  herzen)  Y  allen  smer- 


zen  das.  2,  33  (76,  7).  bluom  ein 
blüender  blüete  das.  2,  50  (93,  8). 
da;  iht  schade  den  boumen  ald  den 
blüelen  MS.  2,  23.  b.  da;  loup,  da; 
5  uns  der  holderstoc  vür  bringen  unde 
frühteu  mac  da;  hat  unertlichen  smac ; 
und  ist  doch  so  gewa?het  sin  bluot 
(blüte)  da;  si  wol  dnehet  und  edelli- 
chen  smecken  sol  .  . .  loup  unde  bluot 

10    diu  bar  ein  Slam  g.  sm.  1436.  1450. 
botimbluot  stf.  baumblute.  Trist.  567. 
mtnncbliiot    stf.  liebesbaite.  bern- 
diu minnebluot  Gfr.  I.  2,  24.31  (lob- 
ges. 67.  74/ 

15       bluost    stf.  bhtte.  MS.  1  ,  42.  b. 
nement  des  meien  war,  der  hal  gar 
röte  blüsle  leseb.  975,  14. 
blikdkh    stm.  hausgeräth.  blunder,  blün- 
derlin  und  kleider  Th.  Platters  auto- 

20    biographie  68.  u.  öfter,    die  decken  und 
den  plunder  warf  ich  dick  her  und 
hin  Hühl.  2,  5,  41. 
bukt    adj.  das  französische  blond,  mä 
blunde  Isot,  mä  bete  Trist.  9170.  Isöl 

25  von  Wände  die  gemahUn  des  königs 
Marke,  mit  dem  beinamen  diu  blunde. 
Tristan  gerte  zalleu  stunden  der  Heh- 
len, der  blunden  Isöte  von  Irlanden, 
und  fldch  die  wl;  gehanden,  die  stolzen 

30    maget  von  Karke  Trist.  19386. 
au-OT    s.  ich  blOkjb. 
bluot    stn.  bhä  (Graff  3,  252.  Diefenb. 
g.  wb.  1,  312/      a.  eigentlich,  da; 
bluot  flö;  im  von  den  ougin  pf.  K. 

^  259,  19.  der  lewe  vienc  da;  rech 
und  souc  im  ü;  da;  warme  bluot  Iw. 
148.  röten  von  bluote  Iw.  264.  vi- 
sche  uoch  fleisch  swa;  trüege  in  sich 
hätte  bluot  Parz.  452,22.  480,  17. — 

^  blut  einer  jung  fr  au,  so  wie  auch  blut 
kleiner  Kinder  ein  mittel  gegen  den 
aussatz.  a.  Heinr.  229.  Sgh.  Engelh. 
vgl.  auch  Germania  7,  s.  323.  324. — 
Sifrit  badet  sich  in  dem  blute  des 
drachen  und  macht  sich  dadurch  fest. 
Nib.  101,  3.  842,  3. —  swen  twinge 
dürsteunes  nöt  der  trinke  hie  da;  bluot 
Mb.  2051.  2.  tgl.  Dietr.  6547.  ei- 
nem bluot  lä;en.     da;  ich  mit  riemen 

50    Uhler  twunge  einen  stein .  da;  man  im 
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oti  der  fider  lieje  bluot  US.  2,  164.b. 
vgl.  ich  la;e.  —  er  switzet  unde  wei- 
net bluot  Stricker  12,  325.  er  schen- 
ket manegem  hie  sin  eigen  bluot  ver- 
wundet, tödtet  manchen  Wigam.  3823.  5 
reht  als  ein  milch  und  als  ein  bluot 
Engelh.  3684.  —  insbes.  bluifluß.  sö 
hat  er  geheilet  ein  frowen  diu  hat  da; 
bluot  Grieth,  pred.  1,117.  b.  bild- 
lich das  liebste,  theuerste:  hie  van t  er  10 
sfnes  herzen  bluot,  frouwen  Larlen  Wi- 
gal.  4136.  herze  bluot  steht  geradezu 
für  herze :  der  aller  reiner  herzen  blnct 
ze  fröiden  tuot  alle  remeti  herzen  froh 
macht  Gfr.  lieder  2,  29  (lobges.  72,  1).  15 
Hiebes  herz,  herz,  herzchen  wird  noch 
heutiges  tages  in  der  anrede  allgemein 
gebraucht  und  ebenso  in  einigen  ge- 
genden  <herzblui,  herzblatt*;  auch  un- 
sere vertraulichen  ausdrücke  'junges  20 
bhit'  und  der  gl.  v&dienen  in  betracht 
gezogen  zu  werden,  die  Switzer  wend 
wir  to»den  das  jung  und  alte  bluot 
Halbsuter  leseb.  921,  14.  die  armen 
plütlein  Unland  Volkslieder  464.  25 

bci^bluot  stn.  cholera  fdgr.  1,376. 

herzebluot  stn.  kann  eben  so  gut 
wahre  Zusammensetzung  als  Verbindung 
mit  dem  genitiv  sein.  Die  erklärung 
des  wortes  ist  unter  bluot  gegeben.  30 
da;  si  wil  offenbare  sin  in  dem  herze 
da;  hffihste  guot  und  aller  liebste  her- 
zebluot  Gfr.  I.  2,  56  (lobges.  2,  12). 
frouwe,  liebe;  herzebluot  Engelh.  3304. 
troj.  1 53.  a.  liep,  gelriuwe;  herzebluot  35 
MS.  H.  2,  319.  b. 

sippebluot  stn.  verwandtschafts- 
blut,  Verwandtschaft,  er  sprach  Sville- 
komme,  sippebluot  Reinh.  f.  1663. 
Mppebluot  hat  die  kraft,  da;  e;  vil  40 
küme  sich  verhilt  troj.  3210.  an  mi- 
nein  sippebluote  spür  ich  sö  leiden 
aneblic  troj.  12176. 

triiibclbhtot    traubensafl.   ach  rc- 
dcliche;  echtes  triubclbluot  Gfr.  lieder  45 
>,  J4  (lobges.  87). 

vcrchbluol     stn.   blut  ah  träger 
fies  lebens.     da;  vcrhbluot  spranc  ö; 
sinen  ougen  pf.  Kuonr.  236.  30.    wie  b 
sit  ir  sö  na;  von  dem  verchbluote  A'i'6.  50 


2247,  2.  geverwet  was  da;  wa;;er 
mit  dem  röten  verchpluote  Gudr.  500,  4. 

walbluot  sin.  blut  auf  der  Wal- 
statt, pf.  Kuonr.  176,  22.  Gudr.  1416,2. 

bluotarm,  bluotban,  bluotbriinnc, 
bluolganc,  bluotnacket,  bhiotna;, 
bluotriinst,  bluotstein,  bluoUuht, 
bluotvar    s.  das  »weite  wort. 

bluotec  (ahd.  bluotac  Graff  3,  253J 
adj.  blutig,  des  tages  wart  in  stürme 
vil  manic  bluotigiu  hant  fli'6.  198,  4. 
er  hin  den  bluoligen  bach  0;  berten 
ringen  Pf  ib.  2221 ,  2.  man  verteilte 
im;  leben  unt  slnen  prls,  unt  da;  man 
winden  soll  ein  ris,  dar  an  im  sterben 
wurt  erkant  flne  bluotige  hant  er  sollte 
ge'ienkt  werden  Porz.  527,  22.  Vgl. 
BechtsaU.  684.  Haltaus  176.  unter  ich 
rillte  einem  mit  bluotiger  hant. 

Mnotecvar    s.  var. 

bluote  prdt.  bluote.  swc.  blute,  im 
fronend.  118,  4  geschrieben  plüeten. 
ich  wn?n  shi  herze  bluote  swenner  niht 
ze  vehten  vant  Erec  9020.  da;  er 
vil  s£re  bluote.  da;  si  über  al  bluoteii 
alle  bluteten  hr.  150.  185.  ir  houbet 
vaste  bluote  V.  Trist.  2563.  ir  munt 
sö  rot  hat  mich  dicke  gemachet  unvrö 
da;  ich  waude  er  bluot  alsö :  dö  was 
e;  von  rehtei  roete  MS.  2,  180.  a.  nu 
ist  uns  ein  dinc  geseit  vil  dicke  vür 
die  warheit,  swer  den  andern  habe  er- 
jagen unt  wurder  zuo  ime  getragen, 
swie  langer  da  vor  wirre  wunt,  er 
begunde  bluolen  anderstunt  /».  58. 
vgl.  anm.  u.  RA.  930.  swa  man  den 
mortmeilen  bi  dem  töten  sihet,  sö  bluo- 
tent  im  die  wunden  Kib.  985,  3. 

(jebliiote  swr>.  fahre  fort  zu  blu- 
ten, du  soll  nimmer  me  gebluoten 
Geo.  45.  a. 

geblüele  stn.  die  zusammengefaßte 
menge  des  blutes.  des  übrigen  geblue- 
tes  hastu  gar  zuo  vil  bl  dir  Dioklet. 
3825. 

veihloole  verblute,    der  von 

wunden  swaere  verbluotet  wo-re  Pass. 
76,  43. 

,otk  ster.  opfere  ein  thier ,  um  als 
Wahrsager  die  zukunft  zu  erforschen.  - 


BLUOZE 


BOGE 


In  dieser  nicht  rein  hochdeutschen 
form  erscheint  d«s  fängst  verlorne  •  ich 
pluo;u,  plie;  (Graff  3,  259.;  in  der 
licländ.  reimchronik  s.  56  a.  (z.  4tiS3 
Pf.),  ir  bluotckirl  der  warf  zehant  sin 
lo;  uäch  ir  allen  sile ;  zehant  er  bluu- 
tele  olles  mite  ei»  quek,  als  er  wol 
wiste,  und  findet  die  Vorzeichen  eines 
günstigen  ausganges  des  feldzuges  ge- 
gen die  Christen.  —  tgl.  Grimms  my- 
thol.  s.  23  (iZ  ausg.  i). 

bluotckirl    s.  die  so  eben  ange- 
führte stelle. 
biao;e    s.  ich  bliotk  opfere. 

BURK     S.  OBE. 

boc  ?  sin  selbes  bok  in  dar  umbc  dreit 
licl.  chron.  1 668.  die  stelle  ist  allem 
anscheine  nach  verdorben.  Bergmann 
erklart  im  glossar  boc  durch  tornister, 
lasche,  vgl.  bochse  crumena  Frisch 
1 ,  114.  c. 

uo<:  (-  ckes)  stm.  bock ,  das  stoßende 
thier  (ahd.  hoch  Graff  3,  30.  tgl.  ich 
biuge).  ich  sagte  oder  sänge  da;  e; 
uoch  pa;  vernähme  ein  boc  odr  ein 
ulmiger  stoc  Parz.  241,  29.  er  gelac 
als  ein  sloc  oder  als  ein  erstochen 
boc  H.  Trist.  4914.  vil  guol  sö  dun- 
kel mich  ein  boc  swenn  er  ist  wol 
gehurnel  Frl.  87,  19.—  bockes  bluol 
s.  adamas. 

bocks  gleich  unserm  *polz  ein  ver- 
stecktes gotes.  koch ,  durch  bocks  d. 
Ii.  Christus  tot,  trink  Ls.  3,  404.  vgl. 
Grimm  d.  mythol.  947. 

böckclin  stn.  kleiner  bock,  sumerl. 
37,  38.  gl.  Mone  7,  595. —  als  Schimpf- 
name der  Schneider  Hatzi  2,  67,  71. 

beliehne  stm.  höllenbock.  benen- 
nmg  des  teufeh.  Marl.  156.  b.  184.  b. 
vgl.  Grimm  d.  mythol.  947. 

rech  boc  stm.  rehbock.  gl.  Mone  7, 
59«.  MS.  2,  214.  n. 

rcclibö'ckel  stn.  kleiner  rehbock. 
Irl.  FL  5. 

Ktrinhoc  stm.  Steinbock,  ibex  su- 
merl. 9,  <i0.  2«,  8.  altd.  bl.  I,  349. 
Diefenb.  gl.  147.  Steinbockes  wls  kan 
er  wol  berge  stlgen  MS.  2,  135.  I». 

boevel    s.  das  zweite  trort. 


bückin    adj.    ton  bock,  hircinus 
sumerl.  31,  71.  Gr.  te.  1,  655. 

bocke    swv.    stoße  wie  ein  bock. 
was  der  ochs  mit  dem  hörn  nit  bocken 
5    kan  Gr.  w.  1,573.  tgl.  Schneller  1 ,  151. 
bökzc,  bükzc  swv.    1.  stoße  wie 
ein  bock,     dtn  ohsenhorn  da;  puxet 
Frl.  304,  10.      2.  stinke  wie  ein  bock. 
ein  stinkender  jude,  der  die  liute  an 
10    bökzet  Berth.  67. 
bochk    sire.  poche ,    und  dann  bildlich 
trotte,  suche  meine  ansprüche  mit  ge- 
walt  geltend  zu  machen  (zu  boc  ?).  boch 
er  dar  mit  einem  worte,  sant  P6ter, 
15    sö  sint  munder  unt  pflegen!  wol  der 
himel  porte  MS.  2,  93.  a.    si  wollen 
mit  ein  ander  sere  bagen  unde  bochen 
daselbst,  tgl.  Braut  narrenschiff  leseb. 
1065,  39. 

20       bocher    stm.  Schnarcher,  grunzer. 
Agricola  untssr  dem  sprichw.  groß 
trort  und  nichts  darhinder. 
Boctän    geographischer  name.    rois  Ta- 
limön  von  Boctän  W.  Wh.  56.  106.206. 

25    255.  341.    die  von  BoctAne  363. 
bodem    (ahd.  bodam  Graff  3,  86  später 
abgeschwächt  in  boden  vgl.  Gr.  2,  1  5  oj 
stm.  boden.     da;  ich  vil  tage  versltye 
in  einem  tiefen  buoche  dar  inne  ich 

30  bodem  suoche  troj.  220.  da;  gelihlc 
hat  von  rede  sö  witen  vlö;,  da;  man 
c;  kOme  ergründen  bi;  üf  des  endes 
bodem  kam  das.  243.  vgl.  leseb.  709, 
30.  710,  II.    der  endclösen  horhe  ein 

35  dach,  der  grandelösen  liefe  ein  boden 
MS.  2,  213.  a. 

bettebodem    stm.  pluleus  fdgr. 
1,  360. 

erlhodcDi     stm.   erdboden.  swn; 
40    lebet  uf  dem  erdepodemc  Mar.  5  1. 

bodcnilös    adj.  bodenlos,    du  bo 
demlöse  zülle  Helbt.  2.  595. 
Roilem sc    s.  se. 
bodemzins    s.  zins. 
45  böge    s.  ich  BUGE. 

boge     swv.    bogende;  bluot,  bogendiu 
wunde  Haltaus  177.    Gr.  w.  3,  729 
RA.  629.  Sehmeilers  bayer.wb.  1 , 1 58. 
sollte  ton  dem  blute,  das  im  bogen 
50    springt,  gesagt  worden  sein,  es  boge? 
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221  BÖM 


dann  würde  dieses  wort  zu  ich  biuge 
gehören. 

bogwuude    s.  «tmdk. 

Bocioaht  der  grfive  Bogudaht  von  Pran- 
zile  co»  Parzival  besiegt  Porz.  772,  18. 

BühkdAn  der  künec  Bohedän  von  Ski- 
pelpunte  in  Terrameres  diensten  W.Wh. 
35«,  29.  • 

bouk  (beie)  swf.  u.  swm.  ketten  und 
bände,  in  welche  gefangene  geschmie- 
det oder  gebunden  werden,  (aus  dem 
romanischen  boia  s.  Ducange ;  Raynouard 
1  ,  23?.  boiae  genus  vinculorum  tarn 
ferreae  quam  ligneae  Festus).  der  hat 
sich  also  lebentige  geseilet  mit  seiner 
geirischeile  beien  da  si  immer  rau- 
pen heien  in  des  iiuers  flamme  griu li- 
eh er  esse  Heinr.  tod.  geh.  775.  er 
was  ir  herben  boye  (rschoye)  Part. 
56,  20.  von  boin  und  anderem  sim 
gesmidn  macht  ich  in  ledec  an  allen 
lidn  W.  Wh.  220,  27.  in  ged  ränge, 
als  ein  boye  von  Iser  wajre  umb  si 
gesmit  W.  Wh.  397,  22.  Mb.  268,  l 
haben  drei  handschriften  beyen  st.  bel- 
len, ein  beie  von  golde  hat  der  graf 
Adam  an  den  Schild  geschlagen,  durch 
den  list  da;  er  ein  gevangen  ist  Wi- 
gal.  8546.  die  vil  grölen  boyen  lagen 
an  im  und  an  den  slnen  Gudr.  1598,4. 
die  boien  dä  sente  Peter  inne  lach 
Pass.  161,  61.  in  swa?re  boyen  ver- 
smidet  Lant.  7625.  die  wile  üf  dir 
diu  boie  Ht,  dä  lä  dich  inne  niht  ver- 
smiden  Winsbeke  55,  8.  ie  an  zwein 
(rittem)  ein  boye  lac  diu  s£re  und 
niht  lihte  wac,  dA  si  inne  versmidet 
wiren  g.  Gerh.  1537.  die  alle  in 
boyen  lägen  das.  1335.  er  hie;  vil 
sere  besmiden  mich  in  einen  boin,  des 
muote  mich :  der  boye  was  unmAgen 
grd;  frauend.  544,  27  (120)  b.  der 
tievel  seilet  mit  slner  hcilischen  beijen 
wlp,  man,  pfeifen,  leijen  Hart.  270. — 
ein  künec  ze  Troye,  den  twanc  der 
lugende  boije,  da;  er  nach  hoher 
wirde  vahl  troj.  326.  du  (Maria)  bist 
der  kiusche  ein  boye,  dar  in  sich  got 
der  werde  siö;  g.  sm.  424.  du  die 
Kriechen  gewunnen  Troije,    swer  du 


Iruoc  der  minne  boye,  des  croye  was 
niht  denne  ach  unt  wc  der  wilde  Ale- 
xander (nach  Goldast  parenet  429;. 

bois  höh.  der  höhe  bois  hie;  sin  gc- 
5  wall  Erec  1937.  das  französische  wort 
wurde,  als  eigenname,  ton  Hartmann 
beibehalten. 

bol    Ls.  2,  174  wir  unverständlich. 

BOL     S.  ich  B1L. 

10  bolk  f.  bole  vcl  rone  robur  fdgr.  1 ,  36 1 

B0LLK     5.  ich  BIL. 
BOLSTER     S.   ich  BIL. 

—  bolt    dieses  wort  erscheint  nicht  nur 
in  einer  menge  eigennamen,  Isebolt, 

15  (MS.  2,  73.  a.;  Liupolt,  Hillboll  (MS. 
1,  143;,  Keinbolt,  sondern  es  dient  auch 
zur  bildung  vieler,  den  Charakter  be~ 
zeiclmender  namen,  welche  hier  aufzu- 
führen sind,  selbst  wenn  mhd.  belege 

20    fehlen,—  Vgl.  Frisch  »6.51.  Gr.  2 . 333. 
hctzebolt    in  dem  der  fuhs  scharrt 
in  dem  molt,  erschleichet  in  der  hctze- 
bolt Jeroschin,  nach  Frisch  s.  5 1  als  ei- 
genname? dir  singet  Hclzebolt  MS.2, 1 8  a. 

25  kurzcbolt?  juwelen  od.  überhaupt 
etwas,  das  als  prächtiger  schmuck  ge- 
tragen wird,  bellece  pelze  unt  kurze- 
boit  ich  newil ,  silber  noch  golt  kai- 
serchr.  72.  c.    d6  zierede  man  me- 

30    gede  unde  wif  mit  vll;e  den  iren  lif. 
si  (rögin  kurzebolde  Roth.  4571.  sin 
zeptrum  unt  sin  kurzebolt  Eracl.  2243. 
roufbolt 

triniinebolt     ir   hern   lftt  iuwern 
35    trimmebolt  MS.  H.  3,  239.  a. 

trunlicnbolt  her  Irunkenbolt,  her 
trunkenslunl  MS.  2,  130.  a.  Mone 
altd.  schausp.  2,  333.  Wenn  daraus 
trunkenbolz  gemacht  wurde  (s.Schmids 
40  wörterb.  s.  85;,  so  beruht  dieß  auf 
der  ansieht,  bolt  sei  nicht  hochdeutsch. 
tiickeholl 

wankelbolt    ir  abetrünne  und  wan- 
kelbolt  Geo.  31.  b. 
45       witzbolt    frühzeitig   kluges  kind 
Frank  sprichw.  1541.  1,  106.  2:  14. 
bolz     (tgl.  puls)  eine  art  mehlspeisc. 
SchmeUer  1,  173.  Graff  3,  337 

BOLZ     5.  ICh  BIL. 
50BÖM      5.  BOIM. 
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bün  franz.  bon.  bon  fl;  Parz.  113,4. 
140,  6.  bon  beschelier,  aculei;  U. 
Tritt.  2375. 

BÖS     S.  BOIM. 

bö.ne  st.  u.  swf.  bohne  (Gr.  1,95.  Graft  3, 
127).  wa;  eren  hAt  frö  böne  da;  man  so 
von  ir  singen  sol  Waith.  17,  25  und 
Lachmanns  anm.  —  (einem  ü;  den  bö- 
nen  gen  so  wie  da;  bönenliet  [ScAmid* 
Schwab,  tcörterb.  s.  450.  Docens  misc. 
1.  zusätie  s.  13.  Uhland  tolkslieder 
Gl 4  /".J  rei/?  icA  /Wr  </«*  wM.  »irA/ 
au  belegen'). —  etwas  wertloses,  vgl.  ich 
ahte.  min  forderunge  ist  üf  in  klei- 
ner danne  ein  böne  Waith.  26 ,  26. 
er  dunkel  sich  in  slnem  schöpfe  wol 
einlif  bönen  wert  MS.  2,  72.  a.  sich 
dühlcn  sumeliche  da  vil  maneger  bö- 
nen  wert  Nith.  7,  1.  fragm.  27.  c.  rgl. 
Ls.  3,  424.  Häizl.  2,  13,716.  so  mag 
in  der  magnes  dort  umb  ein  bönen 
nibt  geschaden  Reinfr.  1  65.  a.  nu  fürhte 
ich  dine  stange  unde  dich  nihl  eine 
halbe  böne  Trist.  15995.  sine  beten 
ombe  ein  bc;;er  leben  niht  eine  böne 
gregeben  Trist.  16880. 

fieböne    lupinum  sumerl.  22,  52. 
57,  41.  gl.  Mone  7.  601. 

wickebone  marsiliuni  gl. Mone  6,345. 

bönbri,  bönsat  s.  das  zweite  tcort. 
bore  stre.  exercens,  pononter  Sgmb.  ad 
Iii.  Teuton.  p.  205.  cgi.  Schweiler  baier. 
würlerb.  1,  178. 
bomcire  franz.  bonne  heure.  <a  bon- 
eure'  sprach  da;  kint  mit  güele  Trist. 
3200. 

hü.nIt  sumerl.  31,  52  überseht  mit  die- 
sem worte  das  lalein.  t iara.  tgl.  franz. 
bonnet.  ein  starker  gebär  .  .  .  von 
visclies  hiulc  truogcn  an  ein  surköl 
mit  ein  hönit  und  des  selben  zwuo 
hosen  wil  Parz.  570.  3. 

bor    s.  ich  Bin. 

bor  swv.  bohre  (ahd.  borju,  boröm,  rgl. 
lat.  forare  Graft  3,  205).  durch  sin 
houbet  wart  gebort  da;  man  den  trun- 
zon  drinne  vant  Parz.  106,  16.  von 
unser  beider  speres  ort  wart  loch  durch 
schilt  mit  tjost  gebort  frauend.  215, 
22.    als  der  mit  blige  in  marmcl  bort 


MS.  2,  176.  er  hAt  der  nagcl  grölen 
bort,  swa;  man  im  löcher  vor  gebort 
diu  füllet  er  MS.  2,  131.  a.  nu  sach 
er  an  die  stubentür :  di  was  ein  loch 
5    geboret  für(dür  Pfeiffer)  Boner  99,  32. 

borcr  stm.  terebellum  Diefenb.gl.n  I . 

(Iure  Ii  bor  swv.  durchbohre.  die 
nugel  mit  den  mine  fdteje  sint  durch- 
bogt Griesh.  pred.  1,  117.  der  mar- 
10  mel  und  da;  helfenbein  wirt  mit  Hal- 
men e  durchbort  e  da;  —  g.  sm.  33. 
wan  im  sin  wange  bat  durchbort  des 
himelischen  kindes  töt  Barl.  79,  4.  die 
sine  frönde  brechint  und  sin  herze  dur- 
15    borint  Marl,  leseb.  761,  4. 

gebor  swc.  das  verstärkte  bor. 
ich  kund  mit  sinne  nie  geporn  in  dei- 

verbor    swv.  verbohre,    nu  bin  ich 
20    zir  verwickelt,  verbort  und  verrickelt 
U.  2,  16t. 

BORCII      S.  BARCH. 

borkas  «An.  nordwind.  der  wint  der  da 
boreas  in  den  buochen  heilet  Lampr. 
25  Alex.  610  (1060).  auster  unde  bo- 
reas MS.  2,  13.  a. 

BOBKTsen  eine  pflanze,  bonigo  HtUzl.  2. 
22.  s.  173. 

BORGE     S.  ich  BIRCE. 

30  borse,  borser  mgrtenbaum.  gl.  Mone  4. 
94.  95.  mirtus  borse  sumerl.  57,  54. 
borst  stn.  und  stm.  börste  swf.  börste 
(ahd.  borst  u.  burst,  auch  bursli,  bur- 
sta).  —  die  neutrale  form  bildet  den 

33  plur.  borster,  als  ein  igels  borster  Loh. 
144.  das  wort  gehört  wahrscheinlich 
zu  dem  stamme  ich  bir.  vgl.  Gr.  3,4 1  0. 
Graft  3,  215. —  seta  börste  sumerl. 
16,  13.  33,  50.    ein  schlag  menschen, 

40  an  dem  rucke  tragent  si  borsten  sum 
swin  pf.  K.  273.  der  kurdiwamer  be- 
darf alen  unde  borst  troj.  117.  wie 
der  schusler  mit  dem  borst  den  drat 
in  da;  leder  zeucht!  der  borst  zehanl 

45  au;  fleucht,  als  balde  er  bringt  die 
suuor  ...  als  der  borst  nAch  drittes 
gnnc  Diut.  2,  102.  103.  des  igels 
borsten  sint  so  scharpf  erkant  Frl.  74, 
14.    ich  sag  in  da;  ein  bürsle  sö  vil 

3U    niht  hui  der  börste  (:  torste)  llelbl.  8.553. 
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borstoll I  'adj.   borstig,    gl.  Mone 

1,  589. 

bürste  sie  f.  bürste.  Helbt.  I,  660. 
8,  552. 

bürste  swr.  bürste,  sumeliche  muo- 
sten  spinnen  und  bürsten  ir  den  har 
(flachs)  Gudr.  1006,  1. 

iiiugebürst  adj.  neugebürstet,  mit 
niugebürstem  har  Helbl.  2,  9. 

borsteller?  der  mag  3  holtzer  hawen 
n entlieh  zwo  borsteller  u.  ein  first  Gr. 
•c.  3.  832. 

bort  stm.Y  (doch  vgl.  über  di  bort  Pass. 
Germania  7,269)  der  rand,  insbeson- 
dere der  rand  des  seht  ff  es.  iu  ich 
bir?  rgl.  Graff  3,  213.  Diefenb.  g.wb. 
1 .  284.  die  unden  sich  erhöben  unde 
trfiden  zu  in  über  bort  Pass.  204,  64. 
diu  heidenschaft  in  über  bort  an  allen 
orten  üudet  tn  W.  Wh.  32,  2.  ich 
wei;  wol,  da;  si  über  bort  vil  gesel- 
leclichcn  giengen  Trist.  5246.  üf  des 
wa;;ers  bort  dA  stöt  ein  linde  H.  Trist. 
4682.  der  weite  bort  Marl.  100.  von 
gründe  üf  höch  bi;  über  bort  hflt  mich 
din  minne  durchgo;;en  Diut.  3,  20. 
hiut  si  dins  stiegen  lobes  wort  höh 
über  bort  gelobet  von  allem  künne  Gfr. 
lobges.  40,  13. 

borte  stem.  ein  starkes,  aus  seide 
und  goldfaden  gewürktes  (borten  mit 
golde  worhten  si  Pass.  9,  33).  auch 
wohl  mit  edelsteinen  besetztes  band.  Gfr. 
erwähnt  kriechische  borten  Trist.  4695. 
er  wurde  getragen  1.  als  schildfessel. 
der  meide  schiltve;;el  ein  edel  borte 
was  Nib.  415,  1.  mit  eime  schiltvc;- 
;el,  da;  was  ein  borte  smal  das.  1  505,1. 
sfne  schiltriemen,  swa;  der  dar  zuo  ge- 
hörte, da;  was  ein  edel  borte  mit  ge- 
steine  harte  liure  Pari.  37,  4.  2. 
als  band  des  vogelhundes.  ein  edler 
borte  0;  ArabI  was  des  vogelhundes 
seil  Bit.  72.  a.  3.  als  gürtel  der 
frauen.  da  sie  sich  mite  gortc  da; 
was  ein  wa-her  (gedr.  reher)  borte  ge- 
worht  alsö  sie  wolde  von  stden  und 
von  golde  En.  1712  het  er  disen 
borten,  dA  ich  mit  gegürtet  bin  En. 
1 2057.    eime  starken  borten,  dens  umb 


ir  siten  truoc  Nib.  587,  3.  ir  gürtel 
da;  was  ein  borte  goot  Nib.  628,  1. 
ein  borte  guot  genuoc  von  edelem  ge- 
steine  Wigal.  771.  der  roc  was  nahe 
5  an  ir  Up  getwenget  mit  einem  borten, 
der  lac  wol  da  der  borte  ligen  sol 
Trist.  10911.  si  was  über  die  suggenie 
mit  einem  borten  umbe  geben  niht  ge- 
wurkit  in  spelten  etc.  Marl.  [Diut.  2, 

10  123).  4.  als  harband  der  jung frauen . 
ir  har  was  bewunden  mit  eime  borten 
En.  1725.  die  sach  man  valevahsc 
under  liehten  porten  gau  Nib.  532,  7. 
lege  einen  borten  üf  da;  houbet  Tür 

15  den  kränz  MS.  2.  56.  b.  der  borte 
dast  der  megde  reht,  der  £ren  ein 
getriuwer  kneht  fragm.  XXIII.  b.  5. 
als  darmgürtel  und  slicleder  am  sattel. 
da;  e;  borten  soldeu  sin,  da;n  wurde 

20  iu  an  den  bilden  schin  ode  ir  begrif- 
fet; mit  der  hant,  e;  were  iu  immer 
unerkant  Erec  7685.  6.  ah  besatz 
auf  hüten,  kleidem.  gewa?te  da;  wi;e 
mit  borten  behangen  Karaj.  25,  16. 

25  einen  huot,  ein  borte  was  al  umbe 
dran  En.  1729.  manchen  liureu  bor- 
ten mohte  man  d&  schouwen  :  die  (mö- 
gen die  vrouwen  wol  mit  golde  genät 
Of  die  pfelleline  wat  En.  15769.  rgl. 

30    da;  börtelin. 

börtclin  stn.  kleiner  borte,  der 
pfelle  was  von  Sarraziuen  mit  kleinen 
börtelinen  wol  undenvorlit  und  under 
briten  Trist.  2536. 

35  alterbortc  swm.  altarborte.  si 
rauosten  ein  alterborten  dringen  alder 
würken  an  der  ram  Ls.  1.  323. 

ftoltbortc  swm.  pf.  K.  59,  7.  swm. 
1,38.  Hartm.  t>.  glaub,  leseb.  241,26. 

40       {rürtelborte    swm.  borte,  der  als 
gürtel  dient.  Helbl.  8,  316. 
bortside    *.  sIde. 
borte    swt.    umgebe    mit  borten, 
umbeborten  cingere  Oberl.  1814. 

45  BORTE      *.  PORTE. 

bosciik    sirm.  auch  hsch  stm.  (rgl.  das 
ital.  bosco)   busch.     da  er  in  einem 
boschen  sa;  aneg.  21,  79.     er  sach 
brinnen  einen  boschen  MS.  1  ,  28.  b. 
50    der  erste  bluomen  bosche  Marl.  (Diut. 
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2,. 125)  voo  boumen  ze  buschen  (:  ver- 
tuschen) Trist.  9031.  H.  Trist.  3225  - 
cr  gienc  in  den  busch  Marleg.  24,  55. 
Q;  dem  pusche  er  sich  dö  brach  das. 
21,  314.     ze  pusche  er  wart  geslei-  5 
fei  hin  fit?/,  ehr.  1307. 

witbiiMch    s/m.  weidenbusch.  Ley- 
$er  pred.  168. 

büschel    sin.  büschel.  des  sehsten 
bluomen  büschel  Mart.  (Diut.  2,  131).  10 

buschach    stn.  gebüsch.  Ottoc.lSH. 
b.  (Gr.  2,  313). 
bwsk    (ahd.  bösi  Gra/T  3,216.  Diefenb. 
g.  wb.  1.  281)  adj.   die  nicht  umlau- 
tende form  b6se  scheint  sich ,  tcie  rf*e  1 5 
handschriflen  zeigen,  lange  erhalten  zu 
haben;  Trist.  18043  s/eA/  sie  «ocA  im 
reime,  und  in  'bosheif  behauptet  sie 
sich  bis  auf  den  heutigen  tag.  bedeu- 
tung  und  gebrauch  des  Wortes  hat  sich  20 
mit  dem  fortgange  der  zeit  sehr  ver- 
ändert;  nur  die  süddeutschen  mund- 
arten  stehen  dem  allen  sprachgebrau- 
che noch  näher  (tgl.  Schmellers  baie- 
risches  Wörterbuch),  gewisse  jetzt  sehr  25 
<jewöhnliche  ausdrücke,  z.  b.  'einem  böse 
sein,  böse  werden  \  scheinen  in  der  äl- 
tern  spräche  sich  nicht  zu  finden,  ge- 
naues aufmerken  thut  also  noth.  um 
dieses  anzuregen,  so  wie  auch  um  das  30 
nachtragen  des  bemerkten  zu  erleich- 
tern ,    schien  es  bequem ,    die  stellen 
folgendermaßen  zu  ordnen.      1 .  btpse 
0/5  attributives  adjectic  gebraucht.  n. 
ron  dingen ,  welche  durch  dieses  bei-  35 
trort  als  die  schlechtesten,  wertlosesten 
ihrer  art  bezeichnet  werden,     gol  hat 
in   silier   meisterschan   alle  crealiure 
b<ese  undc  tiure  die  niedrigsten  wie 
die  höchsten  Wigal.  6878.     da;  wot  40 
mir  als  ein  brrse;  ei  daran  liegt  mir 
durchaus  nichts  U.  Trist.  1959.  ir  werc 
sinl  bo?ser   cren  wert  verdienen  nicht 
die  mindeste  achtung  ßoner  40,  44. 
boeser  gemach  unlhfttige  gemächlichkeit,  45 
die  sich  verlit  Wigal.  72.     sin  zorn 
und  sin  gerich  ist  mir  als  da;  bcestc 
här,  da;  ie  man  von  im  schar  darauf 
achte  ich  nichts  Wigal.  1 0 1  77.  bcesiu 
klcider  schleclUe  Hart.  49,9.  140,  10.  50 


da;  bceste  leben  dos  armseligste  Barl. 
141,  17.  eine  bcese  naht  in  der  man 
viel  noth  auszustehen  hat  frauend.  340. 
2 1 .  diu  bersten  hemde  aus  grobem 
sacktuch  ,  zerrissen  und  schmutzig  Iw. 
1 85.  bcese;  mere,  bcesiu  mere  schlimme 
nochrichten,  ouch  nahete  im  bcese 
mere  lw.  119.  81.  89.  Mb.  960,  2. 
bcesiu  mtere  von  den  guoten  wiben 
sagen  schlecht  von  ihnen  sftrechen  Wi- 
gal. 2388.  boesiu  minne  die  das  treib 
verächtlich  macht  Trist.  18043.  bo-sc; 
ouge  schwaches  äuge,  der  glänz  war 
so  strahlend,  ein  bcese;  oug  sich  dran 
versneit  Parz.  71,16.  lat  basc  rede 
und  tuot  diu  werc  leere  drohworte  hc. 
188.  Wigal.  2267.  min  becser  sin 
schwache  geisteskraß  Wigal.  63.  bor- 
ser  Site  lw.  17.  Vrid.  108,  21.  diu 
bceste  stat  dar  üf  ie  hus  wart  gesät 
Ar.  285.  bcese;  vleisch  fleisch  von 
krankem  riebe  Augsb.  stadtr.  124.  ba>- 
ses  vleisches  gir  Waith.  3,  13.  btrse 
weter  Parz.  448,  29.  b.  ron  le- 
benden wesen,  welclte  dadurch  nicht, 
wie  in  der  jetzigen  spräche  als  bos- 
haft, wild  bezeichnet  werden,  sondern 
als  nicht  biderbe,  nicht  vrum :  so  wie 
aber  die  adjective  biderbe  und  vrum 
eben  sowohl  hohem  rang  und  stand 
bezeichneten,  als  jede  höhere  eigen- 
schaß anderer  art,  so  bezeichnet  bcese 
sowohl  niedrig,  gemein,  als  schlecht, 
unwert.  —  Ar.  23,  8  inftrratim  pdsin 
im  gegensalze  zu  der  slarcho  unde  der 
mahligo.  der  biderbe  wirt  von  bceser 
diel  geha;;et  ton  dem  schlechten,  ge- 
meinen häufen  Trist.  8415.  der  bceslc 
garzun  der  gemeinste,  elendeste  Iw.  170. 
mit  bösen  geisten  gemuot  von  teufein 
besessen  pf.  Kuonr.  18,  4.  der  btese 
geltere  schlechte  zahler  Iw.  262.  bce- 
ser geselle,  der  sich  nicht  als  braver 
ritter  zeigt  Wigal.  2338.  bcese  her- 
reu schlechte,  die  versprechen  und  ihr 
wort  niclit  halten  Waith.  28.  33.  vgl. 
bceser  man.  der  bceser  liunt  der  schlech- 
tere, der  weniger  muth  hat  MS.  2, 
228.  b,  entgegengesetzt  dem  rie;eii. 
bn?se  hut  böse  haut,    buhldirne ,  wie 
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man  bisweilen  noch  hört,  einem  eine 
bn:se  hüt  sprechen  ihn  so  nennen  troj. 
162.  a.  Jesabel,  du  rehte  bo?se  hut 
ßer/A.  19.  273.  359.  kiince  vil  bo?se 
rti/fr  Hagene  Etteln  zu,  um  ihn  zu  ha»-  5 
nen  7Vi'6.  i960,  4.  der  ba»se  man  der 
elende  verächtliche  mensch  Iw.  98.  1 0. 
der  »ich  vcrlit  Ar.  III.  schlechter  ge- 
meiner kerl  Iw .  2 3 1 .  26 9.  irn  sit  dannc 
ein  bo?ser  man  danne  ich  an  iu  gese-  10 
hen  hin  ein  tiel  minder  brater \  edler ; 
biderber  mann  Iw.  205.  swer  dienet 
einem  bresen  mau ,  di  e;  in  Ion  be- 
Kbet  MS.  2,  227.  a.  Ulrich  e.  Lieh- 
lenstein  wird  von  seinem  besten  freunde,  15 
seinem  schteager  angeredet  'wie  nu  ir 
bfpser  man  (altes  weib)  fronend.  305, 
32.  306,  5.  diene  manne  ba-stem  da; 
dir  manne  beste  lune  Waith.  26,  29. 
ba-ser  schale  schlechter  f/entei  ncr  kerl  20 
Boner  40,  35.  ein  brese  wiht  iauch 
u bei  wiht)  ein  elender  schuft  Rh.  fuchs 
s.  89.  Trist  8417.  bcescr  wiht,  du 
hiifest  doch  die  vrouwen  niht  MS.  2, 
218.  b.  du  b<Eser  wiht,  ungehiurc  25 
Geo.  36.  a.  eergl.  ha>sewiht.  brescr 
7.age  elender  bube:  ein  Schimpfwort, 
das  gegen  den  herzhaftesten  mann 
gebraucht  werden  konnte  En.  4956. 
Mb  930,  1.  1785,  2.  Gudr.  1476,  1.  30 
Karl   55.  a  2.   b<ese  als  prä- 

dicatites  adjectir  gebraucht.  o.  sin 
kraft  diu  si  böse  gering,  schwach  Ka- 
raj.  33,  15.  disiu  gemeinde  ist  bo?se 
taugt  nicht  Trist.  16616.  e;  troumlc  35 
ze  ßabilöne  dem  künge  e;  würde  b<e- 
ser  in  den  riehen,  die  nu  ze  vollen 
bcese  sinl  gewiunent  die  noch  bcescr 
kint,  ji  herre  got  wem  sol  ich  diu 
geliehen  Waith.  23,  13.  die  ir  bösen  40 
bceser  machent  das.  23,  22.  b.  swie 
bopse  ir  wa?net  da;  er  si  wenig  brav 
Iw.  102.  da;  pfert  ist  bo?se  schlecht, 
elend  Part.  126,  23.  ie  ba>ser  unde 
bcescr.  ie  lo?ser  unde  leeser  Vrid.  32,  45 
20. —  mit  präposition.  war  umb  sold 
ich  denn  breser  sin  a  n  kluocheit  deutle 
da;  hündelin  ihm  nachstehen  Boner  20, 
27.  3.  boese  als  substant.  gebrauclU. 
swa  sich  der  ba?se  selbe  lobt  der  sich  50 


durch  keine  brave  that  auszeichnet  Iw. 

99.  der  brese  dem  vrumen  braten  ent- 
gegengesetU  Iw.  14.  der  bo?sle  ist  dir 
der  beste  Iw.  I  4.  den  basen  sam  den 
besten  kl.  137  /,.  der  bwsten  unt  der 
besteu  Pari.  375,  7.  dem  bo»scn  ie 
ze  teile  wart  swa;  man  >or  dem  tru- 
men  spart  Vrid.  87,  22.  89,  23  u.  f 
des  müe;en  die  werden  der  birsen  cn- 
geltcn  Wigal.  2336. —  iwer  zunge,  diu 
alle;  guot  gar  verdagt  unt  niuwau  da; 
bceste  sagt  Iw.  40.  iht  berses  etwas, 
das  armselig,  niedrig  ist  Iw.  66.  rgl. 
anm.  tu  s.  1557. 

IxrHcwilit,  Ixrswilit    s.  wiht. 

gruiitlMrsc  adj.  er  sprichet  gruut- 
bceser  wart  vil  Helbl.  7,  811. 

bcpsliclic,  baulichen  ade.  a.  auf 
schlechte,  tadelhafte  weise,  »weihe;  ich 
nu  li;c  und  da;  ander  begin,  sö  hin 
ich  bösliche  und  vil  übel  getan  Mb. 
2091,  2.  min ii e  stein  und  da;  bau- 
liche nach  diebes  sitte  hein  V.  Trist. 
2686.  swie  baulich  iemon  hat  getiu 
er  wil  doch  sinen  bcesern  hin  Vrid. 
89,  4.  b.  mit  der  gewohnlichen  iro- 
nte,  wentg,  gar 

böslichen  war  warn.  1725.  man  gdit 
im  er  st  kliener  dannc  ieinan  müge  sin : 
da;  ist  in  disen  sorgen  worden  bösli- 
chen schin  hat  sich  schlecht  bewährt 
Mb.  2077,  4. 

bösheit  Wertlosigkeit  (nicht  bos- 
heit  im  heutigen  sinne),  nichtigkeil  (N. 
23,4^,  schlechte  eigenschaft  jeder  art. 
Karl  ha;;et  alle  bösheil  pf.  h.  66,  20. 
der  sine  bösheit  seine  Wertlosigkeit  prisc 
Iw.  99.  in  het  dchein  sin  bösheit  in 
dise  armuot  geleit  Er.  405.  sin  muot 
stit  an  valschc  und  an  bösheit  Wigal. 

100.  mit  valsche  uud  mit  bösheit  ist 
da;  alte  guote  reht  hin  geleit  Wigal. 
2347.  er  bewillet  sich  mit  der  bös- 
heil als  sich  da;  swin  mit  horwe  tuot 
Wigal.  120.  si  ge  durch  bösheit  Wi- 
gal. 2381.  si  tet  aller  manne  wille 
die  ir  ze  bösheit  ruochten  Koloct. 
255.  si  sol  der  bösheit  niht  gvnie;cn 
das.  ein  gemeine  wip  allen  den  die 
ir  bösheit  mit  ir  wollen  triben  eine 
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metie  Ley$er  pred.  102,  40.  ich  han 
mlne  vrowen  von  miner  bösheit  ver- 
lorn frauend.  39,  16.  irgend  etwas 
schlecktet  das.  65,  22.  sft  ich  von 
bösheit  vloren  hin  da;  reine  werde 
stiege  wip  weil  ich  ihrer  liebe  sie  nicht 
teert  dünke  das.  366,  24.  triuwe  an 
oller  slahle  bösheit  echte  reine  treue 
Wigal.  3151.  ane  meil  and  ledec  al- 
ler bösheit  untadelhaft  Wigal.  4400. 
manger  slahte  bösheit  alberner  aber- 
glaube  Wigal.  6191.  Boner  62,  4.  ditz 
lant  wirt  ze  bösheite  Karl  1 6.  a.  da; 
der  harinc  niht  ze  bösheit  werde  nicht 
verderbe,  schlecht  werde  Augsb.  stadtr. 
125.  da;  mer  ist  sö  reine  da;  e;  keine 
bösheit  (keine  leiche)  mac  geltden  hö- 
het. 1  ,  65.  bösheit  in  der  an- 
rede gebraucht:  diu  krote  sprach  '  ich 
han  ouch  vier  bein :  ich  wil  hftn  da; 
ktiniertche '.  der  lewe  sprach  'bösheit 
elendes  geschöpf  var  verw*;en !  du  bist 
tieren  niht  gellche  MS.  2,  172.  b.  vgl. 
Schweilers  baier.  wb.  1,  210. 

böse,  auch  bcese  (ahd.  bösöm,  bö- 
sem Graff  3,  2\1)  svr.  werde  schlecht. 
schouwent  wie  die  rösen  bösen ;  garwe 
varwe  si  verliesent:  da;  tuot  in  der 
sne  MS.  2,  244.  a.  nu  wartet  wie  der 
böset  Frl.  16,  12.  diu  höchztt  wil 
bösen  kröne  f.  137.  a.  diu  weit  bce- 
set  ie  lanc  sö  mö  MS.  1,  21.  a.  nu 
bcesen  die  jungen  mit  den  allen  Ren- 
ner 10771. 

bösen  stn.  das  schlecht  sein,  die 
ir  bösen  besser  machen!  Waith.  23,  22. 

verböse,  auch  verbeesc  prät.  ver- 
böste,  «pc.  1.  mache  schlecht,  ver- 
letze, die  newolten  die  himelrösen  mit 
namen  niht  verbösen;  si  hie;en  si  Ma- 
rlen Maria  47.  ich  gesach  nie  junge; 
wlp  sö  löse,  diu  ir  Werkes  immer  iht 
verböse  die  eine  so  gute  arbeiteten  wäre 
Nith.  17,5.  in  dftht  da;  si  verbösten 
ir  triwe  nicht  die  schuldige  treue  lei- 
steten W.  Wh.  285,  4.  die  valschen 
und  die  lösen  die  diu  reht  verbösen 
Hehnbr.  970.  der  touf  mac  sich  wol 
unser  schämen  da;  wir  mit  wol  gelouf- 
ten  namen  touf  und  crismen  sö  dicke 


an  uns  verbösen  MS.  2,  1 5 1 .  b.  —  »er- 
boset ist  diu  niwe  jugent  Heinr.  tod. 
gehüg.  391  (hierher  od.  *u  2?).  von 
aller  nöt  diu  mich  pflit  verbösen  Pass. 
">  305,  10.  si  wurden  niht  verböset  das 
27  t,  4.  des  ist  er  niht  verbresel  das 
schadet  ihm  nicht  fragm.  XXXI.  c.  ei- 
nen verkrenken  und  verboesen  g.  sm 
1225     di  stinde  verbösit  di  natüre  des 

1  o  menschen  mysl.  1 ,  113,  8.  —  da;  er 
sie  wolde  lösin  oder  sich  alsö  virbösin 
da;  ers  nimmir  mere  widir  an  sine 
Ire  quöme  noch  an  sine  macht  Ath.  A*, 
70.     ir  junge;  leben  ha?le  mit  nihte 

15  sich  verbesset  Engelh.  477.  2.  werde 
schlecht,  deprivor  Cd.  i.  depravor) 
ich  verböse  sumerl.  6,  29.  vgl.  Schnel- 
ler 1,  210. 

unverböset    adj.  pari,   nicht  ver- 

20    lettf.  Schweiler  1,  210. 

birser  mache  schlechter,  er  wil 
die  liute  mit  sinen  Sünden  ergeron  und 
bceseron  Griesh.  pred.  1,  III.  sich 
mac  wol  wip  unde  man  Äne  boeserunge 

'27,  be;;ern  dran,  swem  e;  niht  be;;erunge 
luot  dem  bepsert  e;  ouch  niht  den  muot 
Barl.  401,  35.  da;  du  gebessert  wur- 
dest bihteb.  s.  42.  sich  boesern  Zürich, 
jahrb.  45. 

30  gcbo?ser  stev.  mache  schlechter. 
gebessert  niht  mit  ungebar  die  liute 
Haupts  teitschr.  2.  91. 

boeserunge  stf.  Verschlechterung. 
Barl.  401,36  narA  der  handschr.  des 

35    freih.  von  Laßberg. 
bossolt    stm.    des  träten  si  den  bossolt 
Kotocz.  237.    man  sollte  vermuten,  daß 
bossolt  der  name  eines  tames  sei.  was 
hier  damit  gemeint  wird,  bedarf  keiner 

40  erklärung. 

BOTE     S.  ich  B1UTE. 

BOTKcn  (a/W.  botach  Graff"  3,  85.  Gr.  3, 
280)  s/m.  leib,  rümpf,  da;  houbet  sluoc 
er  im  abe,  der  bolech  begunde  touwen 

45  kchron.  85.  d.  sö  der  botich  liget 
Öde,  diu  sele  hin  zucchet  pf  K.  108, 
13.  der  potiche  gevelle  das.  161,7. 
da;  houbet  viel  ain  halp  üf  den  stain, 
der  polih  viel  ander  halp  zclal  das. 

3ü    173.  16.     di  iwere  boliche  sint  in 
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dem  wabere  verflogen  unt  in  des  li- 
veles  drohen  das.  244,  28.     der  lü- 
den machet  grd;iu  bein  und  oben  treit 
den  botech  klein  Helbl.  2,  1490.  an 
kristenliche;  houbet  seh  wir  der  phaf-  5 
fen  potich  gen  das.  833.    der  botech 
eines  drachen  Suochentc.  12,  111. 
boteche,  botegb    (ahd.  bolaha  Graff  3, 
85J  swm.  rundes  faß,  botlich.  vgl.  bütte 
und  botech.    er  hie;  da;  munster  be-  10 
reiten  botigen  unt  wa;;ea  dar  in  jüdel 
134,  33.   Gr.  u>.  3,  668.     doli  um 
poteche  sumerl  32,  76.  potigi  gl.Mone 
7,  593.  * 

BOTTKI.OIBE,  BOTTENLOUBEK     MS.    1,  15.8.  15 

23.  b. 

botwar  SM.  schmähe,  bot  warer  schmä- 
her, bot  war  Schmähung,  s.  Haltaus 
s.  1458.  Oberlin  1237.  fundgr.  1,361. 

Bötzex    Stadt  in  Tyrol.    al  der  wln  der  20 
mac  ze  Bötzen  sin  W.  Wh.  136,  10. 

boic    s.  ich  BIUGS. 

BorcHE.x  stn.  zeichen,  bedeutender  wink 
(ahd.  bouhan,  ags.  beaceti  Graff  3,  44). 
die  suln  hän  mislihiu  zeihin,  da;  sint  25 
gotis  bouchin  fundgr.  2,  127,  6.  dei 
bouchen  unde  dei  urteile  mundes  sines 
Windb.  ps.  485.  des  wil  ich  niht  trie- 
gen  da;  himiliske  bouchen  Maria  94. 
fundgr.  1,  361.  30 

böige    s.  ich  BircE. 

boike    f.  pauke.  Tit.  27,  275. 

bofm  stm.  phir.  boume  Porz.  352. 
28.  353,  10  statt  boum  nicht  selten 
boun,  50  gar  bön  gereimt  auf  lön  Gfr.  35 
lieder  2,  49.  Amur  2476.  —  vergl. 
Graff  3,  1 1 5  f.  1 .  der  bäum,  der 
boum  wart  blö;  entblättert  Itc.  33.  er 
viel  als  e;  ein  boum  wtere  Iw.  236. 
mir  ist  als  dem  der  Qf  den  boum  da  40 
sllget  und  niht  höher  mac  und  da  mit- 
ten belibet  und  ouch  mit  nihte  wider 
komen  kau  MS.  1,  8.  b.  her  Heinrich 
von  Veldeke  stnen  boum  mit  kunst  gein 
iwerm  arde  ma;  Parz.  292,  18.  vgl.  45 
En.  1824.  wä  wart  ie  boumes  stam 
an  esten  so  lobeliche  erzwlget  W.  TU. 
1 03. —  sprichw.  michels  boumes  schrene 
machet  dicke  hcenc,  man  fällt  ihn  und 
findet  dann,  daß  er  innen  faul  ist  pf.  50 


BOUM 

K.  71.  20.  2.  der  balke.  ziuch 
ü;  den  boum  MS.  H.  3,  351.  b.  vgl. 
die  composita.  3.  tragbaum,  schalt- 
stange.  En.  9228.  3008.  4.  bäum 
im  gefangenluxuse.  Geo.  19.  b.  49.  a. 

ansbouiu,  ensboum  1.  der  bal- 
ke, der  bei  den  Jochbrücken  auf  die 
balkenhölzer  tu  liegen  kommt  Schneller 
1,  184.  2.  grenzbaum?  wer  einen 
gemarkten  ensbaum  in  den  wüldern  ril- 
let, ist  der  herrschaft  verfallen  auf 
gnade,  leib  und  gut  Gr.  10.  3,  739. 

aflalterbouin    apfelbaum.  Willer. 

apfclboum  apfelbaum.  gl.  Mone 
4,  94. 

arliz>oum  acernus  sumerl.  45,  55. 
cornus  Graff  3,  118. 

birboum  bimbaum.  sumerl.  13,17. 
39,  31.  41.  8. 

bulisbonm   bucfisbaum.  sumerL  39, 

35.  45,  48.  gl.  Mone  4,  93.  7,  597. 
cedcrbouni    ceder.  cedrus  sumerl. 

4,  78.  39,  13.  Ernst  25.  b.  du  bist 
der  c  öder  boum  den  dä  fliuhet  der  wurm, 
sancta  Maria  leseb.  197,  30. 

cipcrboum  cypresse.  cypressus  su- 
merl. 39,  14.  cipresboum  das.  45,  52. 
ein  schif  von  ciperboumen  Gudr.  249,2. 

elmbouin    ulme.  ulmus  sumerl.  45, 

36.  vgl.  gl.altd.  bl.  1,  350.  ulraboum 
sumerl.  19,  70.  29,  42. 

csclicnboum  esche.  fraxinus  gl. 
Mone  4,  94. 

garnbomn  licialorium  sum.  50,  67. 

grundboum  der  balken  in  der 
mühle,  welcher  unmittelbar  cor  dem  ge- 
rinne liegt.  Gr.  w.  1,  825. 

hachbouin?  Mastis  lenliscus  gl. 
Mone  4,  94. 

hanbouin  balke,  auf  dem  die  hü- 
ner sitzen.  Parz.  194,  17.  vgl.  Brem.  tr6. 

hasclbouin  corylus  sumerl.  45,  40 
gl.  in  Haupt' s  zeitschr.  5,  415. 

Ii  en  gel  boum  balke,  um  etwas  daran 
aufzuhängen  (gl.  Blas,  copulae  henkil- 
bömaj.  ein  schcene  hüs  mit  starken 
hengelboumen  sieht  MS.  1,  161.  n. 

hulisboum?  ruscus  gl.  Mone  7,597. 

iwinboum  eibenbaum.  taxus  su- 
merl. 19,  35.  58,  69.  Diefenb.  gl.  147. 

15  * 
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kersbouni,  kerseboum  kirschen- 
baum.  sumerl.  4,  15.  39,  24.  45,64. 
gl.  alld.  bl.  1,  350.  Eracl.  3264. 

kestcnbouin    kastanienbaum.  ca- 
slanca  sumerl.  39,  46.  45,  60.    que-  5 
stciiboum  Lohengr.  1 54.  caslanienboum 
gl.  Motte  4,  93. 

kinboum    kienbaum.     pinus  tum. 
58,  27.    gl.  Mone  4,  94.  pinaster 
ein  will  kinboum  Diefenb.  gl.  211.  also  10 
hü  srt  cinipoumo  /Inno  leseb.  181,  23. 

klagboum  fraum  der  klage,  da; 
urvar  bi  Uzense  bl  ir  rebter  klagboum 
ihr  Sammelplatz  Helbl.  1,  798.  vgl.  Ka- 
rajans  anm.  Haupt' s  zeitschr.  4,  255.  15 

kriecbboum,  kricchenboum  cinus 
sumerl.  4,  16.  39,  25.  46,  4.  gl.  Motte 
4,  93.  8,  97.  altd.  bl.  1,  350.  pru- 
nus  Diefenb.  gl.  223.  vgl.Schmelter  2.379. 

ktitciibouin    quittenbaum.    cotanus  20 
sumerl.  39,30.  Haupt 's  zeitschr.  5,41 5. 
cotenboum  sumerl.  46,  9.  quilenboum 
Diefenb.  gl.  230.  gl.  Mone  4,  93. 

lcrchboum    lerchenbaum.  terebin- 
Ihus,  larix  sumerl.  39,47.  46,  13.  gl.  25 
Mone  4,  95.  fdgr.  1,  381. 

liniboiim,  liiiboum  ornus  sumerl. 
12,  22.  32.  39,  44.  45,  59.  cornus 
gl.  altd.  bl.  1,  350. 

lintbount  tragebaum  an  einer  bahre.  30 
die  lintboome  wären  von  wtyeme  elfen- 
beinc  En.  7935.    tgl.  9228. 

lorboum  lor  beer  bäum,  laurus  su- 
merl. 27,  61.  39,  16.  45,  53.  gl.  Motte 
8,  97.  Maria  27.  ein  lorbeerzweig  als  35 
friedenszeichen  Bit.  33.  a.  101.  a.  von 
lörboume  er  üfle  Irüch  ein  scbeppcl 
/Vis*.  176,  78. 

lorbcrbouui  lor  beer  bäum.  gl.  Mone 
4,  93.  40 

luälbouru    grenzbaum.  Sacliseusp. 

inandclboum  mandelbaum.  amyg- 
dalus, amygdala  sumerl.  39,  45.  45,  42. 
gl.  Mone  4,  93.  altd.  bl.  1,  350.  der 
mandelhoum  niht  dürke)  wirt  so  er  bluo-  45 
men  unde  nüz^e  birt,  so  blieb  Maria 
maget  als  sie  Krist  gebar  Vrid.  24,  8. 
blüct  rehte  als  ein  mandelboum  Vrid. 
3S,  3. 

mareboum  grenibaum.  Oberl.  1000.  50 


marjp-ainboum  granalapfelbaum. 
Lohengr.  159. 

masboiim  maslbaum.  ein  hohe; 
antwerc  machen  und  dar  Üf  zwene  mas- 
poume  Haupts  zeitschr.  5,  289. 

melbonm  mastix.  lentiscus  sinn. 
39,  40.  45,  82.  gl.  altd.  bl.  1,  350. 

mirtelboum  mirtenbaum.  mirtus 
sumerl.  39,  17.  gl.  Mone  4,  93.  8,  97. 
du  mirtelboum  0;  paradis  g.sm.  1316. 

mispelboum  apellcna  (avellana?) 
mispilboim  sumerl.  53,  38.  mespilea, 
mispilea  ein  mispelboum  Diefenb.  gl.  181. 
esculus  mispelboum,  nespelboum  das. 
111.  gl.  Mone  4,  93.  vgl.  nespelboum. 

mAlboum  tnaulbeerbaum.  morus 
sumerl.  45,  80.  t>gl.  58,  4.  gl.  altd.  bl. 
1,  350.  Mone  4,  94. 

iiiiilbcrbouin  maulbeerbaum.  mo- 
rus gl.  Haupts  zeitschr.  5,  415. 

mürbotim  morus  gl.  Mone  8,  97. 
sycomorus,  capriOcus  Graff  3,  119. 

nepclbouin  cariopbyllus  gl.  Haupt's 
zeitschr.  5,  415. 

nespelboum  avellana  gl.  altd.  bl. 
1,  350.  Graff  3,  119.  esculns  gl. 
Mone  7,  598. 

niigboum  nueus,  nux  sumerl.  28, 6. 
39,  26.  gl.  altd.  bl.  1,  350.  Mone  4, 
94.  8,  97. 

ölbotiin,  öleboum  Ölbaum,  oliva 
stuner/.  39,  41.  o/.  altd.  bl.  350.  er 
fuort  ein  ölboumes  rls.  da;  was  ein 
Wortzeichen  da;  er  vride  wolle  reichen 
Lanz.  1380.  von  kleinen  kerzen  mo- 
nec  schoup  geleit  Of  ölboume  loup  Parz. 
82,  26.  der  berende  ölboum  Engelh. 
5240.  Oleaster  wilder  olebouin  su- 
merl. 12,  24. 

palmboum  palmbaum.  pulmo  su- 
merl. 39,  19.  gl.  Mone  4,  94.  der 
palmenboum  amg.  602  (s.  46.  a  J. 

papelboum  pappelbaum.  populus 
gl.  Mone  4,  94.  Diefenb.  gl.  218. 

pcnzclboum  colus  gl.  Mone  8,  97. 

pbersichboum  pfirsicltbaum  persi- 
cus  sumerl.  39,  22.  45.  65.  gl.  altd.  bl 
1,  350.    pfirsichboum  sumerl.  12,  68. 

pliluniboum  Pflaumenbaum,  pru- 
nus       Haupts  zeitschr.  5,  4 1 5. 
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bl  1,  350.  Afon«  7,  598.  Diefenb. 
gl.  226. 

pbrumboum  Pflaumenbaum,  su- 
nt er  l.  39,  23.  45,  66.  prumenboum 
Gr.  w.  2,  485. 

pinboum,  pinebonm  flehte,  pi- 
nus  somer/.  13,  15.  39,  «29.  45,  50. 
er  sluonl  ander  einerae  bine  houme  pf. 
K.  79,  19.  dizze  heilet  der  pinrat. 
wände  i;  alle;  gevrumet  wart  under 
einem  pineboume  das.  88,  12. 

quitcobouin    *.  kutenboum. 

reifbooni  das  man  kein  kolegrube 
in  der  mark  soll  machen,  kein  reifboum 
darin  uflsteln  Gr.w.  1,  565.  vgl.  Schwei- 
ler 3,  60. 

rinneboum  stamm  zu  gerinnen. 
da  wurden  graben  ouch-  gegraben  unde 
rinneboume  erhaben  litt,  chron.  5432. 
vgl.  Frisch  2,  12  t.  c. 

röseboom  rosenstoek.  MS.  2,209.  a. 

sambouui    s.  scvcnboiim. 

satelbouin  höh,  welches  das  ge- 
lüste des  sattels  bildet,  Sattelbogen.  Gr. 
w.  2,  314. 

echaltbouni  schallst anue.  Enenk. 
3008. 

schraneboum  sehranke,  die  schranc- 
boume  Bit.  95.  a.  der  vorder  schranc- 
boum Helbl.  15,  244.  si  huoten  wol 
der  schraneboome  Helbl.  15,  315. 

segvlboum  seaelbaum  ;  mast,  segel- 
stange.  antemna  sumerl.  2,  6.  Diefenb. 
gl.  36.  ir  guote  segelboume  stuonden 
alle  gebogen  Gudr.  1 126,  4.  üf  einen 
segelboum  er  sa;  Osw.  1827.  vgl.  1510. 

sevenbonnt ,  sevebomn  säben- 
baum  (juniperus  Sabina  L.).  savina 
sumerl.  39,  21.  46,  10.  gl.  altd.  bl.  1, 
349.  JfoiM>7,598.  vgl.  Diefenb.  gl  88. 
samboum  sumerl.  54,  62.  55,  15.  58, 
56.    anciron  samboum  sumerl.  54,  34. 

smerboum  die  frucht  tragende 
eiche  od.  buche,  wilder  Obstbaum  über- 
haupt. Schmeller  3,  473. 

solboum  senkbaum,  schwellbaum? 
mm.  B.  25,  478.  s.  Schmeller  3,  27 1 . 

sperbonni  esche.  escutus  sumerl. 
62,  30.  spirboom  das.  45,  67.  vgl. 
Frisch  2,  297.  c. 


spindelbonm,  spinclboum  fusa- 
rius  sumerl.  7,  65.  39,  20.  45,  41. 
57,  14.  gl.  Mone  4,  93.  8,  97.  vgl. 
Diefenb.  gl.  255.  spintulboum  gl.  altd. 
5    bl.  1,  349, 

stalboum?  di  winte  hüben  sich  du. 
si  zevallen  di  urmären  stalboume  pf.  K. 
240,  27.  schwerlich  sind,  wie  Grimm 
zu  der  st.  vermutet,  Sterne  gemeint. 
10  stennbonm?  man  sol  in  der  mark 
kein  stennbeum  schelen  Gr.w.  1,  565. 

siirpelboiim  bahartus  (baccharis?) 
sumerl.  54,  75. 

tanboum    tonne,  abies  gl.  Haupts 
15    zeitschr.  5,  415.  kchron.  3.  a. 

trotbomn  kellerbaum.  und  muost 
man  die  bruggen  besweren  mit  Irot- 
boumen  Zürich,  jahrb.  70.  leseb.  976,1  6. 

ulmboiim    s.  cliuboum. 
20       fachboum    bäum  tu  wasserschwel- 
len in  flössen.  Gr.w.  1,514.  vgl.  Schmid 
schwäb.wb.113.  Stalder  1,  347.  Schmel- 
ler 1,  507. 

valgboum    bäum,  der  zum  falgen 
25    (das  erdreich  aufhacken,  zum  zweiten 
oder  dritten  male  pflügen  Stalder  1, 
251.  Schmeller  i,527)  gebraucht  wird. 
Gr.  w.  2,  24. 

vieboum,  vlftboiim,  vigcnbouni 
30    feigenbaum.  sumerl.  15,  56.   39,  15. 
46,  12.  55,  75.    gl.  Haupts  zeitschr. 
5,  415.     vlgcnboum  Parz.  508,  II. 
ftgenboum  Loh.  154. 

virntboum    der  lange  zimmerbaum 
35    des  dachstuhls,  an  welchem  die  dach- 
sparren  oben  zusammenlaufen.  Schmel- 
ler 1,  564.  vocab.  1482  bei  Frisch  1, 
269.  b. 

vizzcbonm  liciatorium  sinn.  10,75. 
40       fladerboum  hebenus  Diefenb.  gl.  145. 

vrubtboum  frucht  tragender  bäum. 
Jerosch.  bei  Frisch  I,  301.  b. 

wccbaltcrbouni    wacholder.  juni- 
perus sumerl.  10,  2. 
45       wcndclboum    wendelbaum  (in  der 
mühle).  Gr.  w.  1,  825. 

weppcboum  liciatorium  sumerl. 
33,  30. 

wihboiim,  wicbbouin    cassia  su- 
50    merl.  61,  6.  fdgr.  2,  16,  35. 
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wibselboum  amarellus  sum.  46,8. 
lentiscus  das.  27,  60.  gl.  Mone  8,  97. 

wisbouin  wiesbaum.  Gr.  ir.  1, 
136.  4 1  5.  Schmeller  4,  183. 

wunderboum  wunder  bäum,  an- 
derhalp  zer  linken  hanl  ein  wunderboum 
gepflanzet  was  Flore  2088.  vgl.  2077 
S.  und  anm. 

wiiocherboum  fruchtbaum.  ein 
wuorherboum  der  stelikeit  MS.  2, 2 1 1 .  b. 

zubtbonm  strafpfahl.  Gr.  w.  1,264. 

botimblat,  boumbluot ,  bouin- 
[jarte,  bouragertclin,  bouiubcckcl, 
botimschabe,  bounmit,  boumwollc, 
bou  in  würz    s.  das  zweite  wort. 

boumcl  stn.  kleiner  bäum.  Barl. 
117,  8  Pf. 

botinilin  sin.  kleiner  bäum,  zuo 
des  boumlines  asle  Barl.  1  16,  35.  38. 

bouinin  adj.  ton  bäumen,  von 
höh  gemacht.  Schmeller  I,  174. 

lorboumin  von  lorbeerholz.  Gr.  w. 
1,  5»2. 

gcbönnie  stn.  menge  ton  bäumen. 
Engelh.  5439.  alsam  ein  donerslac 
der  spaltet  da;  geböume  das.  4817. 

boumc  swv. 

crboumc     «irr.     wer  eine  huobe 
erbaumt  der  sol  dem  herrn  zwlfallige 
zins  geben  Gr.  w.  1,  466. 
boi  we    s.  ich  BÜWE. 

bovf.l  stm.  und  sin.  tolk  ,  leute. 
die  da;  povel  hieben  wichen  Sertat. 
2499.  er  kös  dA  manger  slahte  frem- 
den bovel  Part.  350,  29.  wie  höfsche 
Imle  habe  der  Rin ,  da;  ist  mir  wol 
mit  schaden  kunt:  e;  mac  wol  curteis 
povel  sin  MS.  2,  169.  dtn  helfe  mac 
die  riehen  behalden  und  den  armen 
bovel  (and.  ouch  arme;  b .)  g.  sm.  795. 
—  die  einwohner  einer  Stadt,  diu 
junefrouwe  erhörte  sän  den  bovel  kö- 
rnen 0;  der  slat  Part.  408,  3.—  die 
dienerschaft  eines  fürsten ,  seine  leute. 
s  I  n  bovel  man  dort  vor  ersach :  gar- 
zune,  koche  unde  ir  knaben  helen  sich 
hin  für  erhaben  Part.  18,  22.  hier- 
her würde 

gcpüfel  gehören,  mit  der  Sternen 
umbereise  vart  ist  gcpüfel  aller  mensch- 


lich art  Part  454,  16,  wenn  wir  der 
einzigen  hs..  in  der  ein  solches  wort 
steht,  trauen  dürfen,  alle  übrigen  ha- 
ben gepruovet,  und  dieses  ist  wohl  das 
5  richtige. 

B0VE     S.  B0IJE. 

Boytekdrovt    ortsname.    künec  Samirant 

von  B.  W.  Wh.  356,  19. 
bo;,  bo;;e    kurter  Stiefel  (aus  dem  ro- 

1 0    manischen  botta ).  Schmeller  1 ,  211. 
bö;e,  bie;    s.  ich  bii;e,  bö;. 
bö;b    swm.    ob  dieses  wort  dem  stamme 
ich  biu;e  angehört,  will  ich  nicht  ent- 
scheiden. Schmeller  (wb.  \  ,  führt 

15  eine  glosse  an,  stipnla  Uni,  bo;on,  und 
erinnert  an  das  franz.  botle,  bund 
stroh,  heu  und  dgl,  und  von  ihm  ler- 
nen wir,  daß  in  der  baierischen  mund- 
art  ein  büschel  oder  bund  geriffeltes 

20  flachses  bößn  heißt  (vgl.  Gr.  w.  1 ,  352. 
ahd.  bö;o  faiciculus,  bo;;o  lini  sli- 
pulafifra/JT  3,  233J,  wovon  ein  vw.  bü- 
ße In  gebildet  wird,  den  rohen  flachs 
in  büschel  binden,  um  ihn  in  die  roste 

25  tu  legen.  —  zugleich  aber  erinnere  ich 
an  pöß,  ein  knecht,  der  gemeine  ar- 
beiten verrichtet  (Schmeller  's  wb.  1 , 298^, 
so  wie  an  das  mhd.  butze,  das  baieri- 
sche  bößn  verkrüppelter  bäum  (Schmel- 

30    lerswb.  und  das  plattdeutsche 

verhüllen,  een  lütje  but,  das 
engl,  but-end  u.  s.  w.  Kam  vant  sin 
vater  blö;en :  mit  spot  in  schal  er 
schrei  'seht  umb  den  trunken  b6;en 

35  sin  wtsheit  ist  enzwei  MS.  2,  238.  a. 
der  hier  liegt  wie  ein  bund  stroh :  oder, 
den  trunkenen  schlinget,  pöß. 

knodeböze    ein  Spottname  auf  ei- 
nen kleinen  dicken  kerl.     die  kurzen 

40  und  die  geslß;en  da;  sint  alle;  knode- 
bö;en  fragin.  XXVIII.  b.  —  oder  nach 
einer  andern  abschrift  so  sint  die  kur- 
zen und  die  grö;en  (dicken)  ze  knor- 
ren  geb0;en  Ls.  3,  423. 

45brX  stf.  und  swf.  augbraue,  angenlid ; 
augenwimper.  Gr.  3,  402.  ahd.  bräwa 
Graff  3,  315.  vgl.  Schmeller 's  b.  wb. 
1,242.  nach  Diefenb.  g.  wb.  1,  310 
zu  golh.  braihvo,  mhd.  brehe.    im  sing. 

50    lauten  alle  casus  gleich;  im  plur.  der 
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genii.  u.  dat.  brfin,  der  nom.  u.  acc. 
bald  stark  brfi,  bald  schwach  brfin :  zwö 
brüne  bra  hant  mich  verwunt  ÄS.  2, 
48.  a.  1 8 1 .  b.  —  auch  findet  sich  im 
phtr.  die  form  brfiwen  MS.  2,  47.  b. 
troj.  44.  a.  45.  c.  diu  brünen  brä  niht 
breit,  gewahsen  ane  arbeit  ton  natur 
schmal  En.  5128.  ir  brüne  bra  MS. 
1,  6.  a.  2,  40.  b.  ir  brfiwen  brön, 
ir  stirne  wi;  fragm.  XXVI.  b.  zwö 
deine  bra  gestrecket  als  ein  gevüeger 
benselstrich  fragm.  43.  b.  ir  bra  brün, 
sieht,  unde  smal  Wigal.  875.—  im 
wären  grauen  unde  brfi  lanc,  ruch, 
unde  gri  fo.  26.  diu  ougen  mit  brfi- 
wen behangen  ruhen  unde langen  Gre- 
gor 3271.  er  hete  lange  brfiwen  troj. 
44.  a.  —  Halzibier  .  .  .  spanne  breit 
zwischen  brfin,  swa;  Sterke  beten  sehs 
man  die  truoc  er  IV.  IVA.  4b',  3.  — 
einen  site  si  stiln  Ifin,  da;  binden  üf 
die  brl  daß  sie  das  gebende  bis  auf 
die  brauen  herunterrücken  Mth.  27,  3. 
dieselbe  sitte  tadelt  Nith.  in  der  folgen- 
den Strophe,  und  räth  den  frauen  ins- 
gesamt, daß  sie  das  gebende  vom  höher 
rucken  und  hinten  mehr  herunter  le- 
gen sollen.  —  Walthers  kerte  (84,  34). 
die  das  haar  an  den  brfin  besenget  hat, 
brennt  noch  immer  nicht  hell  genug. — 
£  ich  die  hant  umbkdrte  oder  zuo  geslüege 
die  brfi  Erec  5173.  bi;  ein  brfi  die 
andern  ruorte  Sertat.  3459.  bi;  man 
geruorte  die  brä  das.  342.  alsö  schiere 
diu  ober  brfi  die  nideren  gerüeret  Bo- 
nus 162  (Haupts  teitschr.  2,  212). 

Oticbrä  augbraue,  supercilium  ou- 
gebra  sumerl.  30,  19.  20.  46,  37.  gl. 
Mone  7,  589.  glich  alse  dorne  wä- 
ren sine  oucbran  En.  24.  a. 

sli'gt'bi  ä  (ahd.  slegibrfiwa  Graff  3, 
316)  palpebra  gl.  Mone  7,  589.  Schmel- 
ler  3,  445. 

überbrä  supercilium  sumerl.  16,  17. 

wintbrä  augbraue  (nhd.  'wimper 
daraus  entstellt)  kröne  f.  134.  b  (nach 
der  lleidelb.  handschr.).  ielweder  wint- 
prfi  sich  dranc  mit  Zöpfen  für  die  här- 
snuor  Parz.  3 1 3,  24.  sin  ougen  wah- 
ren grö;  gewesen,  bewahsen  wol  mit 


winlbrfin  Pass.  304,  50.  ir  wiubrfin 
brün  Kolon.  279.  der  ehestand  und 
dabei  nichts  tu  leben  kan  die  jungen 
machen  grfi  und  ruch  umbe  die  win- 
5      bra  das.  94. 

bräslac    s.  slac. 

braewe  svw.  umgebe  mit  einer  brfi. 
eins  edeln  valkcn  ougen  brfin  diu  siht 
man  blicken  u;  dem  wi^en  kästen,  dar 

10  umb  gebrewet  ist  ein  zün,  dar  under 
siht  man  Hehle  wengel  rasten  MS.  2, 
23.  b.  im  druck  steht  gebrewet,  aber 
Marl,  wischen  s.  145  und  160  :  si 
wurden  in  bösem  willen  beclewet  (be- 

15  klauet)  von  dem  tievil  gebrewet  fif  der 
Sünden  luoder,  tco  gebrewet  wahrschein- 
lich Weidmanns  spräche  ist.  dem  fal- 
ken ,  der  auf  etwas  stoßen  soll,  wird 
die  kappe  abgenommen ,  und  das  auge 

20    auf  das  luoder  gerichtet,  was  kaum 
anders  geschehen  kann  als  dadurch, 
daß  man  seine  brfiwen  ( augenlider ) 
faßt,  ihn  brewet. 
Bräbamt    Brabant.  der  herzöge  von  Brfi- 

25  bant  Parz.  67,  23.  73,  30.  Hfinouwe 
und  Brfibant  dienet  Alicen  Part.  89,1 6. 
Paruvales  söhn  Loherangrin  vermählt 
sich  mit  der  hertogin  von  Brabant  u. 
wurde  fürste  in  Brfibant.     vil  liute  in 

30  Brfibant  noch  sintt  die  wol  wi;;en 
von  in  beiden  Part.  824,  27.  826, 
2.  11. 

Brabant  stm.  Brabanter.  als  riter 
ausgezeichnet  Gregor.  1404.    od  swer 

35    hie  wälbisch  spräche  kan,  Franzois  od 
BrAbant  Part.  85,  19.     dä  was  von 
tiuschem  land  Fleminge  und  Brfibande 
IV.  IVA.  126,  14.  269,  26. 
bhAcjie    s.  ich  brich«. 

40brackb  swm.  leithund;  Spürhund;  hund über- 
haupt, bracke  suse  und  leilhunt  Law. 
1547.  bracken  unde  hunde  Spürhunde 
und  hetthunde  Trist.  3039.  er  muose 
da;  wilt  fine  bracken  ergäben  Iw.  126. 

45  mir  wart  din  kunft  versweiget  als  ein 
bracke  am  seile  (der  nicht  lauten  darf) 
IV.  IVA.  119,  23.  8Ö  sult  ir  mir  llhen 
einen  suochman  und  etellchen  bracken; 
sö  wil  ich  rileninden  tan  AV6.856,4. 

50    ich  hfin  der  hunde  rfit,  wan  einen  bra- 
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cken,  der  sö  geno;;eu  hat.  da;  er  die 
verte  erkenne  der  liere  durch  den  tan. 
dö  nam  ein  alter  jagcre  eiuen  spürhunt 
Nib.  875,  2.  der  bracke  ersprenget 
diu  Her  Nib.  877,  1 .  einen  eber  grö- 
len vanl  der  spürhunt  Mb.  881,  1. 
man  vie  den  spürhunt  Nib.  882,  3. 
ir  8ult  den  bracken  lä;en.  der  bracke 
wart  verladen  Nib.  888,  2.  889,  1. 
er  faet  im  erkorn  ü;  sinen  bracken 
einen  bcidiu  schienen  unde  kleinen,  und 
was  der  Hiudan  genant:  den  nam  er 
selbe  au  sine  hant  Trist.  16651.  Hiu- 
dan der  dannoch  niht  enkunde  unlntes 
loufen  Tritt.  17255.  in  hete  Tristan 
aber  dö  geleret  harte  schiere  ze  wün- 
sche loufen  üf  der  vart  sö  da;  er  nim- 
mer tut  wart  Trist.  17264.  ein  bra- 
cke kam  höchlütes  zuo  zin  jagende  W. 
Tit.  132.  ein  nasewiser  bracke  der 
eine  gute  nase  hat  MS.  2,  206.  b.  an 
ein  leiteseil  er  nam  einen  bracken  Trist. 
17337.  da;  brackenseil  oder  diu  strän- 
ge W.  Tit.  165.  nerat  iuch  selben  an 
ein  bracken  seil  Pari.  294,  4.  ein 
sehr  kostbares  seil  an  der  halse  des 
bracken  Gardevia;  W.  Tit.  137. 

breckin  stf.  Itundinn,  ohne  beschrän- 
ken (j  auf  die  besondere  art,  die  bracke 
heißt.  Boner  12,  I.  'es  beißt  kein 
brack  ein  brackin'  Franken  sprichw. 
2,  s.  159.  vgl.  SchmeUers  baier.  trb. 
1,  251. 

brcckclin  stn.  kleiner  bracke.  du 
liefen  frouwen  brückelin  Part.  446,  26. 
Wigal.  2208.  Hätzl.'I,  7,  132.  55,  39. 

hellcbrackc  hoUenhund  (der  kai- 
ser  Alexander)  Muri.  177. 

leitbracke  leithund.  er  begunde 
mich  zwacken  als  einen  leitbracken  vil 
vuste  bi  deu  6ren  Heinh.  f.  s.  339. 
brauen,  auch  brooem  stm.  dunst  (ahd. 
bradum  Graff  3,  299.  Gr.  2,  150/ 
ein  vürich  bradem  sich  zöch  n;  der 
erden  Pass.  278, 45.  von  ir  (der  holle) 
süren  dumpfes  smackes  brudmes  gir 
Lohengr.  192.    vgl.  fundgr.  I,  361. 

brailemc  (aArf.  brodamöm)  stet, 
dampfe,  dunste.  SchmeUer  1 ,  252.  va- 
poro  sumerl.  20,45.    bredemen  va- 


p  o  r  a  r  e  Diefenb.  gl.  279  statt  bradme 
vradme  Ls.  1,  376. 

ecbrodel    stn.  gerausch,  wie  von 
kochenden    aufwallenden  fiussigkeiien. 
5    Oberl.  485. 
b rad km    zuo  iegelichem  gademe  dri  Neu- 
ster ze  allen  wenden,  die  spiudel  (ge- 
spinnelt  //.)   ü;;cr  brademe  dar  inne 
gedräut  Tit.  3,  91   (*.  405  //.).  teas 
10    bezeichnet  bradem  hier?  doch  wohl  ei- 
nen edelstem?  an  prasem  (Gr.  2,  150J 

Br.uiäse    Terrameres  roß.  Terra mer  ko in 
gevarn  üf  eim  orse  hie;  Brahane  W. 

15     Wh.  21,  17.  360,  13.  398,  21.  436,3 
441,  30.    Brahan  353,  30. 
braiiskm,  brasme    swtn.   brasse  ( fisch J. 
SchmeUer  1,  250.     prabse,  prahsme 
sumerl.  39,  12.  gl.  Mone  7,  597.  vgl 

20    Diefenb.  gl.  213. 
braut    s.  ich  BRICHE. 
bkamk    {ahd.  brtkmo  und  brama  Graff  3, 
304)  stem.  dornstrauch.     diu  blö;en 
bein  zerkratzet  von  den  brumen  W.  Tit. 

25  161,  1.  erst  tuinp,  der  lieben  samen 
sa?t  in  starke  bramen  Vrid.  123,  5. 
s.  SchmeUers  b.  wb.  1,  258.  eislicher 
gro;e  wunden  ahte  als  einer  bramen 
kraz  W.  Wh.  449,  15.    der  h.  jung- 

30  frau  Up,  den  nie  verseren  getorsle 
Sünden  brame  g.sm.  1217. —  die  tod- 
ten  bäume  und  war  die  bramen  über 
wachsent  Gr.  w.  1,  690.  vgl.  432.  2, 
11.  3,832.    hierher  auch  wohl  Ls.  1, 

35  377:  niht  ver  von  mir  in  der  planie 
stuont  ein  brera  umna;en  hoch:  ein 
hag  von  rösen  in  umzöch.  —  Bildliche 
bezeichnung  völliger  Wertlosigkeit,  dö 
helens  eiuen  bramen  umb  den  künic 

40    uihl  gegeben  troj.  7171. 

bramber,  brauiloup  s.  das  zweite 
wort. 

verbrarme  s»rf\  verdome.  Ulart.  5  7 . 
Brakdan  der  bekannte  heilige.  MS.  2,  9.  u.  b. 
45     12.  b.  altplaltdeutscltc  gedickte  hg.  von 
llruns.  Tundal.  64,  67. 
BramiklidklIn  konig  von  Fuulurtois,  oheim 
des  königs  Gromoflanz.  Porz.  682.  721 
724.  —  67.  75.  83.  85.  86.  706.  725 
50    727.  729. 
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Busbuicic  Otte  mit  dem  pfile,  marc- 
grsve  von  MS.  1,  4.  Otte  der  lange, 
marrgrave  von,  inarcgraven  Johannes 
suu  iwei  toblieder  auf  ihn  amg.  608. 609. 

BrasdicAk    Stadl.  Part.  178.  206.  279.  5 
der  kflnec  von  Brandigaa  (ClamidÄ)  184. 
210.  215.  220.  332. 

Bfu»Gi»K  in  H.  Tristan  4428.  5373.  in 
Gfr.  Trist.  Brangame. 

brikge  (prange)  stet,  prange,  tiere  mich,  10 
prahle,  da;  er  ein  teil  sin  brangen 
Iii  MS.  2,  2 1 5.  b  (Frl.  1 68,  1 3).  al- 
rest  huop  sich  ein  prangen  mit  red 
und  mit  gebärt  a.  w.  2, 1 4 1 .  ich  mach 
im  ka>sewa;;er  ze;;en.  da  prang  ich  r5 
bi  uere  mich,  greife  nickt  ut  Helbl.  I , 
992.    vgl.  Schneller  1,  343. 

gebränge  sin.  prunk,  lärm,  mach 
vor  im  ein  hübsch  geprenck,  da;  pringt 
im  mangerlei  gedenck  Hätol.  2,  85,  181.  20 

brangcr  stm.  pranget,  si  leiten 
in  in  den  pranger  Dioclet.  1926.  1660. 
zestunl  er  in  dem  pranger  lag  offenli- 
eßen an  der  strafe  das.  1705.  m  e- 
d  i  a  s  t  i  n  u  s  dicitur  genus  tormenti  quod  25 
ponitur  in  medio  urbis  ein  pranger 
Diefenb.  gl.  179.  tgl.  gl.Mone  6,  344. 

braii{ym<*rr  swv.  prunke,  prahle. 
sin  trowen  und  prangnieren  was  gar 
und  ganz  verlorn  Halbsuter  leseb.  927,24.  30 

msiie    $.  FRASF.M. 

BKASME     S.  BRAUSEN. 

BRAST,  BRASTB     S.  ich  BBISTE. 

bhatk    stev.  plaudere,    tgl.  das  engl,  to 
prale,  das  holt,  praaten  u.  SchmeUers  35 
6.  n-6.  I,  269.    si  bratent  unde  schal- 
lent,  si  ruuent  unde  kallent  Marl.  127. 
la  tnmber  minne  braten  Nith.  MS.  II.  3. 

brätk ,  briet,  gebrAten  brate  (Graft  3, 
284J.  sin  salse  was  diu  hungernöt,  40 
diu;  im  briet  unde  söt  Iw.  126.  er 
briet  unde  a;  diz  ungesalzen  ma; 
Iw.  148.  dane  was  gesoten  noch  ge- 
braten Part.  486,  11.  gesoten  unt 
gebraten  Vrid.  1 62,  1  0.  ie  lenger  ge-  45 
soten  ie  wirs  gebraten  Diut.  I.  324. 

brat  (nach  Graff  3,  284  brat;  stn. 
das  weiche  fleisch  1.  unter  der  haut 
lebender  od.  getödteter  thierischer  kör- 
per.    der  lewe  zarle  im  cleit  unde  brät  50 


als  lanc  so  der  ruke  gat  von  den  ab- 
sein her  abe  he.  189.  den  wart  da 
palünt  ir  brat  mit  treten  und  mit  kiu- 
len  Part.  75,  6.  sin  brat  wart  galu- 
net  Fora.  153,  9.  brat  und  lide  im 
Uten  we  Fora.  215,  27.  2.  unter 
der  schale  des  obsten,  so  wie  auch  das 
mark  im  innern  des  baumes.  s.  Schmel- 
lers baier.  wb.  1,  268. 

braete  stn.  eine  wweite  mit  da;  brat 
gleichbedeutende  form. 

gebrartc  gealagen  da;  gebrarte  au 
einander  buch  ton  guter  sp.  29. 

kelbrät  stn.  mma,  de  collo  sumerl. 
46,  26.  48,  70. 

mütbrät  thorus,  musculus  Graff 
3,  284. 

suooeiibrat  stn.  ron  der  sonne 
ausgedörrtes  land.  des  warne  ich  die- 
nest hän  gesät  an  ein  sandige;  sminen- 
brdt  da  nimmer  nibt  wirt  vou  gemat 
MS.  H.  3,  468  P.  b. 

wiltbrat,  wiltbratc  stn.  wild,  so- 
wohl lebendes  als  auch  getodtetes  und 
zerlegtes,  si  iiämen  ir  wiltbrat,  ze  Al- 
bane si  e;  sanden  En.  4789.  sin  die- 
nest da;  stuont  ebene  an  fugile  unde 
willprat  Lampr*.  Alex.  3700.  er  galt 
im  die  arbeil  mit  sinem  wiltprele  he. 
128.  vische  unde  willprat  Er.  7190. 
wiltbraHe,  sö  c;  beste  sin  mohtc  in 
dem  walde  über  al,  des  sch6;  in  vil 
da  Kurneval  H.  Trist.  3354.  man  brahtc 
dem  künige  ein  wiltbra*te  her  H.  Trist. 
5289.  fische  und  ouch  ';  willbnele 
Geo.  1910.  man  sach  bi  sinem  fiure 
dicke  guot  willbrrte  Ls.  2,  411. 

bratwurst    s.  das  zweite  wort. 

bräte  stein,  mit  da;  brat  gleichbe- 
deutende form.  I .  ohne  rucksicht 
auf  den  gebrauch  eines  solchen  braten 
als  speise.  a.  überhaupt,  nach  dem 
ruckes  braten  von  der  gürlcl  unz  iti 
den  nac  ein  knöpfel  an  dem  andern 
lac,  diu  waren  rot  vergoldet  Helmbr. 
178.  ob  diu  wunde  gange  durch  hanl 
und  braten  (gedr.  brotten),  also  da;  e; 
hei;en  muo;  ein  bluoliger  slag  oder 
tölliche  wunde  Freiburg,  cliron.  s.  1  (» 
(Schiller  gloss.  p.  136j.       b.  insbe- 
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sondere,  die  wade.  brido  (sura)  glosse 
in  Schmettert  wb.  1,269  und  noch  in 
Henisch.  2.  mit  rückzieht  auf  den 
gebrauch  ah  speise,  wir  suln  den  ko- 
chen rillen  da;  si  der  fü raten  Dritten 
sniden  großer  ...  der  brate  was  ze 
dünne  Waith.  17,  14.  20  eine  allego- 
rie,  auf  die  Wolfram  (Wh.  286,  19> 
stichelte,  ob  mit  recht  od.  mit  unrecht 
können  wir  nicht  entscheiden,  tgl.  Lach- 
manns anm.  er  nam  des  (rehes)  ei- 
nen braten  dan  Iw.  148.  des  hirzes 
braten  Trist.  2900.  mich  hat  da  Ruo- 
inolt  mit  kraphen  und  mit  br&len  in 
strlt  also  beraten  da;  mir  die  lide 
müe;en  swern  Bit.  128.  b. 

brustbrate  ein  stück  fleisch  von 
der  brüst.  Schmeller  1,  26». 

dicclibratc  die  keule.  Schmeller 
I,  26». 

Icndebräte  renunculns  niere,  len- 
lebrftte  sumerl.  14,  77.  lumbulus  len- 
debrite  das.  27,  62.  vgl  gl.  Mone  7,  598. 

i'iiggebrate   Schmeller  1,  269. 

slcgebrate  lumbus  Schmeller  3, 445. 

slouclibrätc    fleisch  bestimmt  in  ei- 
nen schUtuch  gefüllt  tu  werden,  wurst- 
fleisch.  glossen  in  Schmeller  swb.  1,26» 
3,  445.  Frisch  2,  188. 

*pi/,l>ratc    assalura   Graff  3,  285. 

zornbrntc  ein  stück  fleisch,  das 
einer  wider  beller  in,  um  sie  ut  lähmen, 
aus  dem  Schenkel  geschnitten  werden 
muß.  ungefälir  so  wie  man  dem  hunde, 
damit  er  nicht  toll  werde,  den  wurm 
schneidet.  Ls.  2,  526. 

brälaerc  der  welcher  den  braten 
bereitet,  bratenwender.  ardalio  sumerl. 
42T  13.    Slalder  1,  218. 

briet    stf.  brate?  Gr.  w.  1,  611. 
bh ATSCHS  swf.  schmucknadel.  frani.  bro- 
che,  engl,  brooch.    si  truogen  borten, 
unde  harbant,  bratschen,  unde  fürspan 
Diut.  I,  365. 
bkatsche    swf.    die  äußere  grüne  schale 
der  nüsse,  so  wie  auch  der  hülsen  fruchte. 
als  er  die  bitterkeit  bcvimt  der  brat- 
schen Boner  2,  8.  vgl.  Slalder  1,  218. 
bra;el  swe.  prassele,  ein  brätelnder  dunre- 
riac  so  gebessert  fundgr.  1.  199,  46. 


Maaler  76.  a.    OberUn  180.  —  vgl. 
brast,   ich  braste  unter  ich  briste. 
bra^kl    stf.?  armschiene  {vgl.  alt  fr.  bra- 
chellej.      bekelhüben  briset  lie;  wir 
5    alle;  underwegen  Helbl.  14,  62. 

BBJBZKL     S.  BRfiZlLE. 

brkdigk    swe.   verkünde  die  lehre  Christi, 
(ahd.  predigöm  Graff  3,  384.  aus  tat. 
praedieqj.    ich  so!  die  reinen  cristen- 

10    heit  minnen,  bredigen  unde  sagen  Barl. 
203,  7.     er  brediete  offenliche,  da; 
got  etc.  Barl.  351,  28  (354,  12  Pf.y 
bredige    (ahd.  bredigaj  st.  u.  swf. 
predigt,     ein  bischof  die  bredige  vie 

15    mit  sö  süe;en  worten  an  Wigal.  9500. 
vgl.  Leyser  pred.  15,  32.  39.  49,  16. 
bredie  leseb.  857,  12.  861,  25.  in 
einer  bredigen  Berth.  leseb.  656 ,  22. 
brcdigcsttiol    s.  das  zweite  wort. 

20  brediftit,  brcdig&te  stf.  (swf.  myst. 
I,  18,28)  predigt.  Leyser  pred.  79,». 
28.  1 1 1,  17.  ob  sie  mit  ir  getate  be- 
werten ir  predigate  Vir.  745.  zwivalde 
prediget  sol  er  hin  Vir.  342. 

25  brediga*re,  bredjer  s/m.  prediger. 
die  bridigari  gehei;;ent  deme  liute  da; 
si  werden  gotes  träte  Gen.fgr.  2,  79,  8. 
ich  geliche  dem  gesinde  die  reinen  bre- 
digere  die  guot  unt  vil  gewere  sint 

30  Barl.  89,  3.  so  bist  du  gar  gewere 
der  wftrheit  bredigaere  das.  228 ,  8. 
unt  wis  ein  bredegaere  gotes  das.  165, 
2».  predigermönch  livl.  chron.  4238. 
er  sal  varen  in  den  orden  der  predier 

35  myst.  1,99,  11.  vgl.  131,7.—  der 
münch  Ilsan  =  der  bredigar  gr.  Ro- 
seng. 21.  b. 

prenutnebrediger    die  Dominica- 
ner verkauften  in  der  mitte  des  13. 

40  jahrh.  ablaß  für  einen  helbelinc  oder 
pfenninc  .  Berthold  eifert  gegen  sie  225. 
289.  384.  3»5.  der  pfenninebrediger 
verdampt  manec  lusent  sele  149.  150. 
225.    dem  tiufel  ein  der  liebster  knehl 

45    den  er  hat  289.     die  sint  niulirh  uf 
erstanden:  dö  ich  ein  kleine;  kint  was, 
was  nirgens  einer  der  selben  384.  395. 
bredigeratap    s.  stap. 
bredjcriit    Marl.  5. 

50       brcdigungc    stf.  in  wolle  niht  ver- 
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drie;en  vil  süe;er  predigunge  terkün- 
dttng  des  göttlichen  ttortes  Stic.  203. 
sin  lange  brähte  sö  süesje  bredigunge 
vür  das.  48*2.  sin  bredigunge  brühte 
vil  gr6?e  samenunge  von  liulen  für  in  5 
das.  613. 

gcbredige  svt>.  das  tertiär kte  bre- 
dige.  swa?  got  ie  alder  ie  gepredigot 
Grieth,  pred.  1,  151. 

wi  derbred  ige    $wv.    predige  das  10 
gegen iheil  ton  dem  was  ein  anderer 
predigt.    da;  widerpredigoter  alle?  sa- 
niert Grieth,  pred.  I,  151. 

brbgex  *M.  A«rn  fen^/.  brainj.  /yr.  1 , 36 1 . 

brkglr    «rr.  mache  ein  geräusch,  wie  et-  !•*» 
iraj  da*  £rä/  orfer  gelinde  aufkocht: 
schwätze,  murre.  Schmeller  I,  256. 

bregler  sA».  tehräher.  smeiclicr 
loler  bregler  sint  des  tiufels  swegler 
Äe«*er  1158.  20 

•rehe  sie.  ?  strahle,  leuchte,  tgl.  goth. 
braihva.  brahv.  Grimm  d.  mythol.  751. 
Diefenb.  g.  «b.  1,  265.  *.  auch  b  e- 
reht.—  MS.  2,  186.  a  steht  brehc  auf 
sehe  gereimt,  d.  h.  brache  au/"  s«he . 
vielleicht  ist  diefi  nicht  das  einzige  bei- 
spiel  einer  terwechseiung  der  collwör- 
ter  brehen  u.  brechen,  unter  ich  bri- 
ch e  findet  man  den  ausdruck  aufgeführt 
'der  tac  brichet  öf,  diu  sunne  brach  30 
öf '  und  unter  ich  brisle  der  gleich  be- 
deutenden form  ton  briche  'der  mor- 
gensterne  brast  uf'.  hingegen  US.  1, 
28.  8  u.  90  b  ist  'ich  sihe  den  mor- 
gensterne  üf  brechen,  öf  brehen  auf  35 
sehen  gereimt:  beides  meiner  meinung 
nach  eben  so  falsch  alt  Hadloubes  brahe 
und  ssrhe.  —  a.  so  häufig  der  infin. 
und  das  parüc.  des  präs.  torkommt, 
so  selten  sind  andere  formen.  der  40 
meie  frisch«  blüeti  weht,  sö  da;  ir 
varwe  in  ougen  breht  Diut.  1,  311. 
bluomen  wl?  dur  grfieniu  ris  brehent 
unde  smierent  MS.  1,44.  b.  b.  bre- 
hen infinitit.  dö  ich  sach  sö  minnec-  45 
liehen  brehen  wi?e  zene  ö;  rotem 
munde  MS.  2,  52.  b.  dar  ü;  man  glen- 
zen  unde  brehen  wiz,e  und  blanke  zene 
sach  troj.  23.  a.  dar  ö?  man  liuhten 
unde  brehen  sach  bede  gimmen  unde  50 


goU  troj.  19389.  wir  suln  schouweti 
vor  den  ouwen  maniger  hande  bluomen 
breite  MS.  2,  83.  a.  also  der  strit  be- 
gunde  brehen  Geo.  54.  b.  als  der  mor- 
gensterne  begundef  under  in  brehen 
dat.  54.  a.  la;  uns  dich  sehen  unde 
unser  scle  in  dich  brehen  Post  t.  Ger- 
mania'!, s.  287. —  wan  du  die  »leteu 
riehen  beliuhten  und  au  brehen  soll 
Ls.  3,  712.  —  herze  dirst  ze  gftch. 
volgest  du  den  ougen  nach  di  si  ein 
seboene  wlp  ersehen,  sö  vcrsl  in  den 
Sprüngen  brehen  MS.  2,  71.  b  steht 
1  brehen '  dem  reime  im  liebe  statt  '  bre- 
chen und  heißt  '  brechen  vurn '  sich 
tn  das  verderben  stürzen?  —  tgl.  trat 
so  eben  oben  bemerkt  ist.  —  dieselbe 
rerweisung  gelte  auch  für  öf  brehen 
MS.  1,  28.  a  u.  90.  h.  c.  brehende 
partic.  si  täten  manige  brehende  tqn 
fern  her  leuchtende  wunden  pf.  Kuonr. 
175,  14.  si  was  ein  brehendiu  Bunne 
Wigal.  I  1 56 1 .  ach  brehender  Sterne 
Gfr.  I.  2,  46  (lobg.  89/  brehendes  gol- 
des  schln  H.  Trist  899.  ich  brehender 
kle  wil  dich  mit  schine  rechen  MS.  1.3.  b. 
ir  (der  bluomen)  brehender  smac  Frl. 
FL.  1 2,  22.  in  prehender  varwe  Suo- 
chenw.  s.  27.  verblichen  was  ir  pre- 
hender glast  das.  s.  7.  verbficben  ist 
sin  prehender  schln  das.  s.  40.  Maria, 
prehender  himelvan  das.  s.  32.  du  bist 
min  prehent  sunnen  glast  Hätzl.  2,  11. 
51.  tgl.  25,  71.  57,  9. 

brehen  ttn.  diu  bukel  gap  von 
rrple  alsolhe;  prehen,  da?  man  sich 
drinne  möhte  ersehen  Pari.  71,1.  de* 
Sternes  umbeliuhlende;  brehen  Pass.  267. 
13.  ir  clären  liebten  ougen  brehen 
hele  der  slaf  bedecket  fragm.  43.  b. 
der  ougen  brehen  frauend.  177.4.  von 
louf  und  hei;er  sunne  prehen  Suochetttc. 
s.  23. 

stinnenbrehen  si  ist  min  morgen- 
röt,  min  sunnenbrehen  MS.  2,  185.  n. 

lielitcbrebende  ad),  pari,  liehte- 
brehender  Hehler  schin  MS.  I,  23l.a. 

oußcbrclicnde  adj.  pari,  oiige- 
hrehender  k\e  in  das  auge  leuchtender 
klee  MS.  I;  3.  b. 
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cnbrche  stcc.  strahle  hervor,  leuchte 
auf.  sin  lop  durhnehlecliche  enbre- 
heo  muo;  Conr.  AI.  10. 

crbrelic    strahle  hervor,  durchliuh- 
teclichen  sol  erbrehen  din  ere  zaller  5 
zite  g.  sm.  800. 

breiten  stm.  lichter  schein,  glänz. 
ein  Sterne  der  git  liehlcn  brehen  Barl. 
62,  27  (nach  der  Laßb.  hs).  diu 
sunne  hat  lötern  liehten  brehen  Bert.  10 
144.  ein  teil  schein  u;  den  wölken 
des  liehten  mänen  prehen  Nib.  1560,  1. 
gen  des  wa;;ers  prehne  sach  si  Gudr. 
1356,  2.  si  schö;  mit  ir  ougen  bre- 
hen Trislande  hin  ein  vriuntlich  sehen  15 
//.  Trist.  2609.  wie  diu  röse  ir  glänz 
der  sunne  erbiete  gein  in  brehen  sus 
muo;  man  kinne  und  wangen  sehen 
Türl.  Wh.  93.  a.  ich  hwre,  der  Heh- 
len sunne  und  ir  güellich  prehen  da;  20 
sich  dem  niht  geltche  Rabensl.  s.  1 0.  a 
(nach  der  Ried.  hs.).  mtn  spilnder  sun- 
nen  brehen  .  .  ir  spilnden  ougen  bre- 
hen MS.  2,  223.  a.  dirre  wolkenlöser 
brehen,  der  volierlich  nie  wart  gesehen  25 
IHart.  283.  der  sunnen  prehen,  den 
nieman  rehtc  mac  gesehen  ohne  blind 
zu  werden  Marl.  243.  tergl.  da; 
brehen. 

brehene    swv.  leuchte,  glänze,    ein  30 
solches  von  dem  subst.  der  brehen  ab- 
geleitetes vollwort  muß  folgenden  stel- 
len zufolge  angesetzt  Verden,     als  ein 
stern  da  brünne  sö  breitende  er  zallen 
stunden  Wigal.  7088.    (so  haben  die  35 
hs.  C  und  ß.  in  L  ist  das  blatt  verlo- 
ren; II  hat  lucht}.    der  was  des  cri- 
stnlleu  dach,  und  brehende  als  ein  ker- 
zen  lieht  Wigal.  10378  (so  die  hs.  C 
und  B ;  in  L  «.  H  brantej.  andere  stel-  40 
fen  in  welchen  das  prät.  vorkäme,  kenne 
ich  nicltt;  eben  so  wenig  als  ein  von 
*  ich  breite'  gebildetes  präteritum. 

hrchentae  *.  bcrhtcntacuit/.  bereut. 

brebt    s.  berkiit.  45 
brkhtk    s.  braht  unter  ich  brich  e. 
breit  (auch,  wie  es  scheint,  breite  Porz. 
513,  24.  vgl.  Graff  3,  294.  Diefenb. 
g.  wb.  1,  315.  und  Gr.  2,  15  wo  das 
wort  zu  dem  starken  voüworle  brile  50 


gestellt  wird)  adj.      1.  eigentlich  von 
ausgedehntem  flächenraum ;   das  Ver- 
hältnis zur  länge  bezeichnend.  dieses 
adj.  wird  häufig,  auch  wenn  es  attri- 
butiv ist}  nachgesetzt,  und  dann  ge- 
wöhnlich nicht  flectiert ;  doch  tritt  bis- 
weilen auch  dann  die  flexion  hinzu. 
diu  heide  breit,  diu  linde  breit,  durch 
die  werlt  breite  Maria  201.    über  da; 
palas  breite  Iw.  236. —   das  maß  der 
breite  wird  durch  den  genitiv  bestimmt. 
ein  ger  wol  zweier  spannen  breit  Mb. 
74,  3.      sin  antlütte  was  wol  eilen 
breit  Iw.  26.    halber  mile  breit  Air*. 
682,  17.    vingers  breit  W.  Tit.  140,3. 
bares  breit  H.  Damen  61.  b.    eins  ha- 
res  breit  a.  Heinr.  1101.    halmes  breit 
Ls.  2,  711.    vgl.  Gr.  4,  730.  oder 
durch  vergleichung   ören   breit  alsam 
ein  wanne  Iw.  26.  —   ein  boumgarte 
•ö  breit  und  sö  wit  Jtc.  236.  zene 
lanc,  scharpf,  grö;,  breit  Iw.  26.  eine 
schar  sö  breit  Nib.  2270,  3.  wrrn 
elliu  tier  geliche  gevar,  sö  vörhte  der 
lewe  ir  breite  schar  Vrid.  136,  16. 
du  gesigest  gegen  breiter  menge  gegen 
vienden  mit  kleiner  schar  MS.  2,  249.  b. 
tief  onde  hoch,  wit  unde  breit,  in  alle; 
leit,  din  minne  verre  vliu;ct  Gfr.  I.  2, 
32  (lobges.  15). —  24  smale  schock 
oder  1 6  breite  schock  groschen  Oberl. 
186.    2.  tropisch,  groß,  weit  verbrei- 
tet,    sin  afterchumft  wart  vile  breit 
Genes,  fdgr.  2,  32,  40.    ob  stn  gan- 
ziu  werdekeil  sl  beidiu  lang  unde  breit ; 
oder  ist  si  kurz  oder  smal  ?  Porz.  433, 
1 9.    schiere  wart  da;  ma?re  breit  das. 
220 ,  29.     min  riwe  ist  worden  breit 
Erec  1227.     ouch  was  sin  tngent  vil 
breit  a.  Heinr.  40.    bluomen  breit  siht 
man  uf  den  heiden  MS.  1,  44.  b.  sin 
miltiu  zuht  was  also  breit  da;  si  in 
tet  vil  wile  erkant  g.  Gerh.  84.  sine 
swutc  wart  breit  Barl.  35,  35.  durch 
jene  grö;e  schulde  breit  Barl.  45,  13. 
mit  maneger  höhen  wirde  breit  Gfr.  I.  2,7. 
(lobg.2A).    sin  gewalt  der  ist  sö  breit 
MS.  2,  98.  a.  Boner  87.    sin  breit  ge- 
walt dersuochte  bi  dir  ein  enges  hftsge- 
mach  g.sm.l  250.  breit  machen  verbreiten. 
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der  gnoten  wibc  wcrdekeit  wil  ich  mit 
worten  and  mit  sänge  iemer  machen 
breit  MS.  2,  126.  a.  —  etw.  breit  ma- 
chen allgemein  bekannt  machen  (vgl. 
das  engl,  to  set  Abroad),  der  verfaolniu  5 
msre  machte  breit  /Vir«.  643,  5.  da; 
manec  zunge  machet  breit  Gfr.  lobget. 
50,  12.—  nnt  tar  ein  man  untAt  be- 
gan,  si  kumt  mit  worten  breit  Frl. 
295,  21.  10 

ackerbreites  ade.  ackerbreites  wit 
wichen  freuend.  85,  32. 

wanderbreit     adj.     des  winters 
griuse  wunderhreit  MS.  2,  91.  n 

breite  adt>.  breit,  hoher  stfn  zweier  15 
hendc  breite  Mb.  1804,  3.     da;  wir 
sin  wtle  und  breite  verirret  stn  Bert, 
leseb.  665,  36.     wilen  und  breiten 
das.  663,  32. 

breite    (ahd.  breitl  Graff  3,  295)  20 
stf.    beeile  in  Verhältnis  lur  länge; 
ebene.     si  körnen  öf  ein  breide  Lam. 
4663.  vgl.  2363.    smal  An  alle  breite 
Pari.  257,  2.     die  lenge  und  ouch 
die  breite  treit  iwer  pris  die  kröne  Pari.  25 
654,  12.     über  des  gevildes  breite 
Pari.  721.24.    des  meres  breite  Gfr. 
I.  2,  25  (lobges.  68/    des  hastu  danc 
die  breite  und  ouch  die  lenge  Gfr.  lob- 
ges. 30,  14.    den  h«he,  breite,  tiefe,  30 
lenge  umbgrifen  mohle  nie  Waith.  36, 
27.    eine  breite  landes  mehrere  mor- 
gen landes. 

gebreite  stf.  ackerbreite,  s.  Schnel- 
ler 1,  269.   Oberl.  485.  35 

vrongebreite  grundstuck,  das  dem 
Herrn  oder  der  kirche  angehört.  Oberl. 
438. 

wqyebreile    stf.    septinervia  sum. 
23,  56.  arnoglossa  das.  53,  3.  plan-  40 
tago  Diefenb.  gl.  216. 

breitinc    stm.  eine  art  kröle.  eine 
ort  äpfel.    eine  art  kucken.  Schweiler 
1,  269.  Graff  3,  295.  placentae 
preitinge  sumerl.  28,  39.  tgl.  gl.  Mone  45 
8.  251. 

brcitlecbc    eine  pflanze;  bardana 
sumerl.  55,  4. 

breithant    s.  hakt. 

breite    (ahd.  hreilju  Graff  3,  296)  50 


prät.  breite,  »irr.  mache  breit,  verbreite, 

(t$$S*        I  •    ©Aä£  /o^ö/fl^/p.     tt.  Uli/ 

transitivem  accus,  ein  teppich  breiten 
Pari.  578,  6.  soll  ich  unser  beider 
laster  breiten  Pari.  2o2,  16.  sin  an- 
düht  tnac  ein  ieclich  man  nAcb  stnem 
willen  leiten,  smalen  oder  breiten,  kür- 
zen oder  lengen  Trist.  17050.  da; 
lant  sul  wir  breiten  mit  unser  ein  dl 
liel.  chron.  3261.  «wer  übel  von  dem 
andern  breil ,  des  wirt  im  zwirut  als 
vil  geseit  Vrid.  124,9.  sin  name  was 
gebreitet  als  der  sunnen  sc  hin  Wigal. 
9299.  nuwas  diu  wArheit  sö  gebrei- 
tet urst.  117,  38.  stne  vinger  befin- 
den drrne  breiten,  da;  der  palas  voller 
wart  Trist.  3603.  —  diu  zwei  sult  ir 
zespreiten  und  für  diu  ougen  breiten 
warn.  2890.  b.  mit  reflexivem  ac- 
cus, dehne  mich  aus,  wachse  an.  da; 
sich  iuwer  c>e  breite  undc  mere  lic. 
2004.  sus  breitet  sich  der  riwen  sin 
Pari.  533,  5.  ob  sich  ein  dorn  dar 
breite  Waith.  103,  25.  doch  begund 
»ich  breiten  diu  wcrlt  von  ir  kiuden 
Helbl.  2,  238.  der  gesone  breilet  undt* 
meret  sich  von  nihte  MS.  2,  207.  0. 
min  herze  hAt  sich  gebreitet  hat  freien 
flug  genommen  MS.  1,  5.  a.  2.  mit 
localem  adterb.  ir  wart  verewigen  nih- 
tes  niht  wände  man  i;  breite  her  undc 
dar  Pass.  348,  27.  die  hut  breile  er 
nider  Trist.  2883.  3.  mit  adv.  präp. 
valsch  lügellch  ein  ma?re  ü;  für  w Ar- 
heil  breiten  Pari.  338,  21. 

bebreite  bedecke  breit,  alle;  da; 
der  himel  hät  bebreit  Hartmann  vom 
gl.  mit  phellele  bebreilct  gr.Ruod.  I.  b.  1 1 . 

erbreite    breite  aus.  manigen  boum 
der  sinen  ast  dar  umbe  hete  erbreitet 
Pass.  35.  86.    da;  ich  min  ougen  wol. 
er  breite  das.  119,  83. 

iiberbreite  6m  breiter  als.  din 
erbarmherzekeit  üherbreit  des  wilden 
meres  breite  Gfr.  I.  2,  25  (lobges.  Gt*J. 

zerbreite  breile  aus  einander,  ein 
netze  guldin  über  die  golTen  zerbreit 
Erec  7717.  edel  steine  an  da;  für- 
büege  zerbreit  das.  7750.  also  was 
da;  bös  zebreii  das.  7860.    swenne  er 
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sin  hende  zerbreitet  en  kriuzewise  ob 
dem  alter  Grieth,  pred.  1,  122.  die 
arme  zerbreiten  Pass.  78.  22. 

breitere    swv.    breitem  und  wei- 
tern hist.  Alex. 

brüm  swm.  Stechfliege,  blinde  fliege. — 
glossen  ubersetzen  das  ahd.  bremo  (Graft 
3,  303J  mit  asilus,  oestrus,  tabanus. 
vgl.swnerl.  18,  71.  vgl.  ahd.  breman 
fremere,  rugire:  mhd.  ich  brimme.  sin 
triuwe  hat  sö  kurzen  zagel  da^  si  den 
dritten  bl;  niht  galt,  fuor  si  bl  (mit  L) 
bremen  in  den  walt  seine  treue  hat  so 
kurzen  zagel,  daß  wenn  sie  bei  den 
auch  wohl  bekannten  bremen  in  den 
trald  fuhr,  sie  den  dritten  biß  nicht 
gelten  konnte  Pari.  2.  22.  die  prä- 
terita  zeigen,  daß  auf  ein  damals  be- 
kanntes btspel  hingedeutet  wird;  für 
uns  ist  bis  jetzt  die  anspielung  noch 
ziemlich  dunkel,  bt  bremen  möchte  wohl 
heißen,  da  wo  die  bremen  waren,  vgl. 
Lachmann  über  den  eingang  des  Par- 
zitals.  der  bremen  höchgezlt  zergat, 
so  der  ougest  ende  hät  Vrid.  146,  7. 
der  mucken  marc,  des  bremen  smalz 
MS.  2,  1 74.  a.  der  breme  in  der  boum- 
hluot  a.  w.  3,  182.  der  breme  und 
der  mul  Boner  40. 

brkm  stm.  einfassung  ton  sammet- 
oder  pelzstreifen  am  kleide.  Schmeller 

1,  258. 

breme  swt.  bräme  ein  kleid.  cgi. 
das  engl.  brim.  diu  wät  zuo  den  ge- 
lenkcn  stuont  wol  umb  in  gebremet 
iroj.  297!).    tgl.  20137. 

BRKM.    *.  BRAME. 

bremse  swf.  klammer,  die  man  wilden 
pferden  über  die  nase  legt,  vgl.  lat. 
premo.  du  klafsl  ze  vil :  ich  leg  dir 
schier  ein  bremsen  an  Herrn,  v.  Sachsen h. 

2.  b.  vgl.Oberl.  185.  Frisch  \,  132  c. 
brente    swf.    hölzernes  gefäß  mit  einem 

niedrigen  rande.  Frisch  1,  126.  c.  Oberl. 
185.  Slalder  1.  216. 
rkese  ?  swv.  bürste,  vgl.  franz.  brosser. 
so  Süllen  wir  si  I4;en  schouwen  mn- 
nigen  kiienen  man,  der  in  de;  mies 
von  den  ougen  wol  gebresen  kan  gr. 
Roseng.  6.  a. 


brestelinc    stm.  gartenerdbeere.  buch  v. 

guter  sp.  19.  vgl.  Schmid  Schwab,  wb. 

91.    zu  briste? 
brkt    sin.  breit  (Graft  3,  289.  vgl.  ich 
5    britej.    asser  bret  Haupt 's  zeitschr.  5, 

415.  svmerl.  50,  77.     er  leit  im  üf 

ein  bret  ein  bröt  Iw.  127.     da;  bret 

der  schild.  da;  herle  bret  er  weichte, 

da;  e;  sich  wol  in  dri;ic  kloup  Erec 
10    5535.    ir  schiltriemen  sint  nacket  blö; 

und  unverdecket  von  den  breten  W.  Wh. 

242,  19.     den  schilt  er  gegen  dem 

würfe  böt,  zehant  enzunde  sich  da; 

bret  Wigal.  6977.—  da;  brel  spiel- 
15    brett.    ein  schachzabclgeslcine  unt  ein 

bret,  wol  erleit,  wtt  Porz.  408,  21. 

sö  er  üf  dem  brete   lft,    ad  muo; 

er  gelten  swa;  er  sol  warn.  1406. 

si  spilten  naMllch  Ane  bret  Lanz.  1167. 
20    in  dem  brete  zabelen  Gudr.  353,  3. 

ein  schachzabel  an  brete  und  an  den 

spangen  vil  schöne  und  wol  gezieret 

Trist.  2220.  üf  dem  brete  kunnen  Trist. 

9893.  üf  dem  brete  spiln  U.  Trist. 
25    1017.  —  vgl.  die  glossen  breton,  gi- 

bret,  gipretla,  trabs,  trabes  Schmeller 

baier.  wb.  1,  271.  Graft  3,  289.290. 
barbret   bahrbrett,  bahre,  dar  nach 

trat  er  an  die  erde  von  dem  bärbrele 
30    Serval,  3443. 

bettebret    seitenbreit  der  beltstelle, 

die  bettsteUe.    sponda  sumerl.  33,  63. 

gl.  Monel,  591. —  Kolocz.  139.  bi; 

er  bi  dem  bettebret  auf  dem  kranken- 
35    lager  greift  Karaj.  33,  11. 

moltbret    Streichbrett  am  pflüge. 

da;  in  an  der  stet  der  schilt  würt  ein 

moltbret  Helbl.S,d0^.vgl.Schmeller2.Ti'7. 
pulbret    lesepull,  kalheder  (umdeut- 
40    schung  aus  pulpitumj  leseb.  1041,  35 

Dasyp. 

sclierbret  brett,  worauf  geschnitten 
und  gehackt  wird,  hackebrett.  wa  krüt- 
va;,  scherbret?  Hätzl.  2,  35,  39. 
45  spilbret  Spielbrett.  Diefenb.  gl.  1 9. 
MS.  2,  122.  b.  da;  opheront  si  ze 
dem  spilbret  und  in  da;  winhüs  Griesh. 
pred.  I,  73. 

toppelbrct  würfelbrett.  Marl,  leset 
50    758,  8. 
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fensterbret  fensterbrell.  feneslrale 
Diefenb.  gl.  122. 

wercbret  consideranles  periculum. 
quod  villae  halensi  fluvius  salz«  inun- 
dalione  sua  singvlis  annis  minabatur, — 
concessimus,  ul  in  fonle  sali«,  retraclis 
puululum  hinc  inde  inferiortbus  asseri- 
bus,  in  angulo,  qui  —  vocator  locus 
fieret  ad  ponendum  novum  asserem  quem 
ha  Menses  vocant  werchpret  urk.  r. 
1170.  Mon.  Boica  3,  546.  tgl.  Graff 
3.  289. 

zabelbret  Spielbrett.  Graff  3,  289. 

schachzabelbret  Schachbrett.  Jac. 
r.  Casalis  61.  48.  n.  rgl  Maßm.  Schach- 
spiel 131. 

bretspil    s.  das  zweite  wort. 

bretel  stn.  kleines  brett.  sunt.  50,  in. 

BRETA5E     *.  BERTAHE. 
BRETSCRE     S.  BRATSCHE. 

Brkvigarie;    geographischer  name.  duc 
Maranglie;  von  Brevigarie;  Par*.  354. 
7  72. —  Brevigarie;er  barbigän  das.  385 
rgl.  Privegar;. 

aRfiziLE  —  swf.  bräiel.  Augsb.  s/r.  120. 
fundgr.  1,301.  Schneller  1,  273.  Die- 
fenb.  gl.  71.- 

Brk;iljan  in  den  fram.  romanen  la  fo- 
rmst de  Broceliand.  s.  Iwein,  anm.  su 
j.  32.  gein  dem  förest  in  Bri;ljan 
Pan.  129,  6.  vgl.  206,  8.  253,,  1. 

aal  {gen.  -en,  -n ;  ahd.  brf  u.  brlo  Graff 
3.  261.  tgl.  Gr.  I5,  96)  strm.  brei. 
q;  hirse  man  den  prten  tuot  macht 
Genes,  fdgr.  2,  24,  36.  der  töre  sor- 
get alle  tage  wie  er  brleii  gnaoc  be- 
jage Vrid.  58,  22.  swenne  ein  töre 
brieo  hat,  son  rauchet  er  wie';  rlchc 
stat  Vrid.  83,  27.  «wer  sich  menget 
under  die  klien  den  e;;ent  diu  swin 
under  den  brlen  Mar.  2,  307.  vater. 
wende  dich  ze  minen  geswlen  und 
versuoche  ouch  da  der  brfen  Kolon. 
161.  sin  mage  het  dicken  slln  von 
dem  müse  und  von  dem  brln  das.  167. 
der  flachnasige  lecket  wol  ab  eime 
teller  br!,  da;  in  diu  nase  uiht  irre 
fragm.  28.  b. 

bonbri  bohnenbrei.  pultes  gl.  bei 
Schmeller  I,  175. 


(p»r*tbri    gerstenbrei.    man  »chuor 
in  zeiner  Hpnar  gerstbrln  llelbl  n.nHl. 
brimel    s.  das  »teile  wort 

BRICHE,    BRACH ,    BRACHEN ,    CEMBOCHKX  ich 

:,    breche,  oft  aber  auch  statt  des  nhd. 
ich  reiße,    tgl.  ich  briste  Gr.  2,  26 
Graff  3,  262.  Diefenb  g.wb.  1,  318.— 
Hadloub  reimt  MS.  2,  186.  a  s*he  auf 
h  ni4* Ii  t      h w it o t* a wi ti  $&cfo  ^nvc  A 

10  anderwärts,  *.  6.  brehen:  schchen  rar«. 
1975.    tgl.  ich  brehe.  I.  ich 

briche  intransitives  tollte  ort.  1.  bre- 
che, gehe  entzwei,  eigentlich  u.  tropisch. 
der  schall  brach  in  hundert  stucke  Iw. 

1.%  260.  der  walt  brach  nider  stürzte  iu- 
sammen  Iw.  33.  sin  herze  brach  von 
jimer  Iw.  186.  in  dem  j  ilmer  Krisle 
de;  herze  brach  Waith  37,  22.  dir 
hende  brachen  bin  ze  slunt  Boner  (iO. 

20    34.  al  mtn  ungelücke  brach  Pan.  767,\» 
—  des  mac  er  wol  werden  inne,  da; 
er  sin  spil  nihl  wol  beschiel :   er  brt- 
chet  6  da;  er;  gewinne  MS.  1 ,  1 8.  b. 
mit  dem  datite  der  person,  in  der 

25  bedeutung  des  heutigen  mit  einem  bre- 
chen', seht,  so  hete  ich  mich  an  ir 
gerochen  ;  ich  nette  ir  gebrochen-,  ich 
hete  gesprochen  'als  ir  mir  vrouwe 
als  bin  ich  iu  man '  MS.  2 ,  2 1 .  b. 

30  2.  dringe  mit  unwiderstehlicher  gewaft. 
a.  mit  einer  vermittelst  einer  prä Po- 
sition beigefugten  bestimmung.  da; 
swert  brach  im  durch  den  halsperc 
Iw.  186.    ir  herze  im  durch  da;  sine 

35  brach  MS.  1 ,  91.  a.  Gahmnrete  der 
von  des  schiltes  werdekeit  der  m<rrin 
in  ir  herze  brach  Winsbeke  18.  7. 
löslich  lachen,  da;  mir  in  min  herze 
brach  MS.  1,  194.  a.    ein  wort  da;  in 

40  min  herze  brach  Barl.  10,  5.  ir  mu- 
get  die  hochvart  niht  volle  fücren  wati 
da;  ir  dar  nach  brecht  euch  darnach 
abarbeitet  Bert.  295.  da;  swert  im 
0;  der  hende  brach  Osw.  2989.  da; 

45  in  suicher  Ire  der  brüder  stete  für 
in  brach  Pass.  82,  49.  dö  begunde 
ich  Ärsl  ir  güete  tortrefflichkeil  schou- 
wen,  wie  si  vür  ir  aller  schoene  brach 
MS.  2,  52.  a.    ir  schoene  vollecllehen 

50    brach  vür  alle  vrouweu  die  nu  sint 
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Wigal.  s.  LVII1.  ir  wi;;ent  wol  da; 
minncn  brechen  muo;  vür  nllia  dinc 
troj.  16.  b.  minne  kan  brechen  vür 
wisheit  unt  vür  alle;  guot  troj.  17.  b. 
ir  kraft  diu  brichet  unde  wigt  vür  alle  5 
witze  und  alle;  guot  troj.  20.  b.  dö 
Prfamus  an  im  ersach,  da;  vür  alle 
clarheit  brach  sin  wünneclich  figflre 
troj.  42.  b.  doch  brach  sin  neve  Achille 
an  höher  werdekeit  vür  in  troj.  48.  c.  10 
din  Crc  ist  al  ze  lülerlich  vür  allen 
pris  gebrochen  g.  am.  1909.  dö 
vröude  vür  die  sorge  brach,  dö  man 
ere  vür  die  schände  enphie,  unt  milte 
vür  die  erge  gie,  unt  triwe  vür  un-  15 
Iriwe  schreit  Amis  22.  diu  schalc- 
heit  in  ihnen  z  e  süre  brach  fiel  zu 
ihrem  nachtheil  aus  Boner  74,  10  7. 
ob  man  dich  nu  durch  vrien  muol  ze 
(ü;  Winsbekin  11,  10)  wtbes  tugen-  20 
den  brechen  siht  wenn  man  sieht,  wie 
du  aus  freiem  triebe  nach  jeder  vor- 
trefflichkeil des  treibet  strebest  MS.  2, 
258.  b.  b.  mit  präpositionaladv. 
da;  swert  brach  im  In  zem  rächen  25 
Trist.  8982.  dö  da;  mere  üf  brach 
bekanntwurde  En.  1903.  diu  wölken 
beginnent  0  f  brehen ,  grimme  süsen 
undc  schelten  warn.  1975.  dö  der 
lac  üf  brach  Serval.  2082.  livl.  chron.  30 
4274.  sieben  m.  151,5.  als  der  mor- 
gen üf  brach  Pass.  208,  45.  Marleg. 
24,  372.  der  lac  brichet  üf  roseng.  5.  b. 
wie.  üf  brach  der  himel  unde  sich  entslö; 
Pass.  349,  78.  ö  diu  sunne  üf  brach  Suo-  35 
cltenw.  33.  a.  —  tgl.  ich  brehe.  —  zä- 
here von  ir  herzen  Wielen  die  ze  den 
ougen  ü;  hruchen  Servat.  2241.  so 
vrowet  öch  und  brechet  ü;  von  vrou- 
den  myst.  1,  232,  21.  ern  breche  ü;  40 
mit  elelichem  lüte  das.  330,  1 4. —  diu 
wtirheit  alle;  für  brach  urst.  110,27. 
des  tiuvels  kunst  für  brach  Theophil. 
138.  du  von  der  valsch  nu  brichet 
für  Engelh.  127.  wenne  vür  bricht  45 
der  herre»  zorn  Boner  35,  25.  wä 
vür  bricht  grö;iu  schalkheit  das.  71,71. 
nn  der  tumpheit  er  für  brach  swa  er 
die  mohte  gelribcn  Sertat.  3331.  3. 
mir  brichet  eines  dinges  mir  fehlt,  ge-  5<> 


bricht  etwas.  sö  mir  solcher  freuden 
pricht  Hätzl.  1,  119,24.  vgl.  ich  ge- 
briche.  II.  ich  briche,  transitives 
rollwort.  breche,  reiße,  pflücke  etc.  in 
eigentlicher  und  tropischer  bedeutung 

1.  ohne  transit.  accusativ.  ein  acker- 
man  sol  drl  tage  zackern,  den  ersten 
8ol  er  brechen  pflügen  Gr.  w.  1,413. 

2.  mit  transitivem  accusative.  der  lewe 
in  bei;  unde  brach  Iw.  247.  elliu  diu 
sper  diu  er  dä  brach  /».  142.  vil 
sper  muo;  man  dä  brechen  Porz.  349,  5. 
dö  si  die  sebefte  brdchen  Engelh.  4813. 
Hagne  sö  mangen  heim  brach  NibA  9 1 8,2. 
er  brichet  üf  den  helmen  diu  liehtschi- 
nenden  mäl  Nib.  1943,  4.  ein  hös 
brechen  nieder  reißen  Barl.  59,  29. 
Helbl.  15,  820.  diu  apgot  brechen 
enzwei  schlagen  Barl.  211,  1.  353,  8. 
die  helle  brechen  zerstören  MS.  2, 1 38.  b. 
da;  min  smerze  miner  froinven  herze 
breche  ihr  herz  erweiche  MS.  1,  57.  a. 
da;  weinen  mich  ot  aber  brach  ich 
m liste  abermals  weinen  frauend.  309. 
21.  vergl.  nachher  da;  gegihte  bri- 
chet mich,  herzeleit  und  ungemach 
brichet  der  Werlte  vreuden  vil  Barl. 
32 ,  5.  —  rösen  brechen  Waltii. 
102,35.  bluoroen  das.  75,  16.  119, 
16.  ich  brach  der  rösen  niht  MS.  1, 
2.  a.  ich  breche  ir  einen  schalehuot 
MS.  1,  14.  a.  er  brach  en  zwic  Porz. 
120,  13.  da;  rls  600,  30.  607,  28. 
den  kränz  601,  15.  603,  30.  si  bre- 
chest den  wünsch  von  bluomen  und 
von  risen  die  schönsten  blumen  an  Wor- 
ten und  wisen  Trist.  4746.  —  si  brach 
dienende  rang  d.h.  WigaUSSA  —  da; 
gegihle  brichet  in  er  liegt  in  krumpfen 
a.  Heinr.  886.  dä  brichet  si  da;  ge- 
gihte U.  Trist.  1461.  ir  hende  und 
ir  vüe;e  da;  gegihte  serc  brach  fla- 
bensl.  67.  a.  e;  brichit  mir  die  hende 
Bihteb.  69.  da;  herze  brechen  a.  Heinr. 
636.  Porz.  92,  30.  den  siti  und  da; 
herze  brechen  büchl.  2,  671.  wand 
ir  der  süft  die  spräche  brach  Gregor. 
2383. —  er  brach  sin  silc  unt  sine  zu  hl 
Iw.  124.  niht  en  brechet  iuwer  zuhl 
he.  15.  vgl.  a.  Heinr.  1266.  ich  brauche 
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e  der  wlbe  sile  Iw.  93.    er  brach  sine 
senile  geberde  Iw.  201.     ir  enwcllct 
inwer  Meisterschaft  and  iawer  rehl  ouch 
brechen  a.  Heinr.  209.    der  tavelrun- 
der  reht  wsere  Kebrochen  Airs.  322,  5.  5 
—  sine  triuwe  brechen  Par*.  535,  14. 
606,  22.     wie  küme  ich  briche  mine 
triuwe  unt  minen  eit  wie  unmöglich  ist 
es  mir  meine  treue  zu  brechen  MS.  1, 
183.  b.  Iw.  289.     breche  si  den  cit  In 
IS'ith.  44,  5.     wlp  dicke  brechent  diu 
dinc  diu  si  versprechen!  versagen  Iw. 
77.    den  slaf  brechen  Par*.  553,  26. 
ij.  Gerh.  1870.    da;  ir  iwern  slaf  sus 
brechet  Pari.  554,  11.     du  brach  er   i  r» 
in  die  huote  und  al  ir  läge  Waith,  i  I , 
23.    da;  er  im  sin  geleite  brach  Part. 
428,  9.     da;  ich  briche  minem  gote 
zwei  odr  eine;  der  geböte  Barl.  105, 
39.  Waith.  22,  5.  30,  8.     den  vride  20 
brechen  MS.  2,   151.  a.     wer  walet 
unde  vaste  spilt,  wer  Übtet,  singet  oder 
spricht  am  dem  sagt  man  '  warte  wie 
vil  der  da;  houbet  bricht  fragm.  28.  a. 
die  rime  brechen  (fehlerhaft  reimen)  ca-  27* 
terunser  3979.  anders:  der  rime  künde 
sprechen  beidiu  samenn  und  brechen 
Part.  337,  26.        3.  mit  reflexivem 
accusatice.    Herödes  brach  sich  allent- 
halben  ü;en  unde  innen  allenthalben  30 
brachen  geschwure  auf   Maria  223. 
da;  er  sich  roufte  unde  brach  Lan*. 
6896. —  e;  bricht  sich  zuo  etw.  dar 
zuo  brach  e;  sich  lange  mit  michelem 
getwange,  mit  manegem  gewalte  das  35 
wurde  lange  mit  gewalt  erzwungen  Trist. 
6273.    nu  da;  der  truhse;e  sach,  da; 
sich  diu  rede  ze  kämpfe  brach  daß  die 
sache  tum  Zweikampfe  kommen  müsse 
Trist.  11314.        3.  mit  genitive.    er  40 
bat  si  nähere  gen,  eines  bröles  prechen 
Genes,  fundgr.  2,  31  ,  40.    des  bro- 
tes  si  sament  prachen  das.  (fundgr.  2, 
46,  29.     da;  si  des  ob;es  dar  abe 
brach  aneg.  17,  29.    Iwanet  üf  in  dd  45 
brach  der  liebten  bluotnen  reime  dach 
Part.  159,  13.    da;  getwerc  des  grüe- 
nen  loubes  brach  Wigal.  2036.  tergl. 
Gr.  4,  649.        4.  mit  einem  accu- 
satice, sei  er  transitiv  od.  reflexiv,  u.  no 


einer,  vermittelst  einer  pr+position 
beigefügten  bestimmung.     der  brichel 
ab  uns  gebiu  phaut  Par*.  67,20.  da/ 
alte  hovereht  er  an  im  brichet  MS.  2. 
135.  a.    ach  wer  heilet  mine  wunden, 
die  si  dur  min  herze  brach  MS.  2, 
48.  b.     den  wurf  brach  mit  Sprunge 
diu  magt  sie  sprang  noch  weiter  als 
sie  den  stein  geworfen  hatte  Nib.  436, 
2.    brech  ich  mit  roeren  mlnen  eit 
Airs.  653,  8.    da;  er  sin  herze  nach 
ir  brach  Mar  leg.  18,  116.    nach  dem 
sin  arbeit  sich  brach  Pass.  241,  23 
wände  sich  min  wille  ie  nach  dir  brach 
das.  243,  31.    nach  des  liebe  st  sich 
brach  Renner  432.     er  brach  Df  im 
sin  sper  Iw.  177.  198.     an  maneger 
venje  er  sich  brach  langes  uf  die  er- 
den Marleg.  22,  106.    da;  hir  u;  der 
swarte  brechen  troj.  23017.  Eracl. 3 7 1 3. 
Rabensl.  70.  b.    vgl.  Par*.  138,  17. 
ich  briche  da;  herze  lebende  ö;  dir 
a.  Heinr.  1093.     er  brach  da;  swert 
ü;  siner  hende  Airs.  541,  13.  0; 
dem  pusche  er  sich  do  brach  Marleg. 
21,  314.     ir  muotr  si  (Obildt)  käme 
von  im  brach  Air».  397,  19.  D  da; 
hemde  von  der  brüst  si  brach  Airs 
110,  24.    vil  manegiu  magt  here  von 
ir  houbet  brach  da;  bar  kl.  1080  L 
da;  swert  si  im  von  der  slte  brach 
Wigal.  6409.     er  sich  von  im  brach 
Pass.  46,  84.  Marleg.  20,  219.  von 
der  werlde  er  sich  brach  Marleg.  19, 1 9G. 
da;  er  sines  herzen  rat  gar  von  dirre 
welle  brach  Barl.  253,  27. —  es  scheint 
daß  ich  briche  ein  kunstwort  der  reit- 
kunst  war,  so  wie  to  break  a  horse 
im  englischen!  so  brichet  'Manlich*  muo- 
tes  munt  (den  munt  des  m.)  von  siner 
friheit  mange  slunt  Ar  rchte  tat  MS.  2, 
127.  b.  —     ein  loup  er  vür  sich 
sich   brach  aneg.  17,   32.    18,  17. 
der  jung    was    frisch   und  wol  ge- 
muot  und  brach  sich  dd    vür  ander 
sin    gel  (che    Aretins  beitrage   b.  9, 
1185.    sin  herze  er  genzlichen  hrnch 
hin  zuo  gote   minnesam  Marleg.  24, 
361.     ich   brich  mich  gern  dfl  zuo 
Ls.  2,  518.         5.  mit  adterbe  oder 
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liiispositÜMtaladrerbe.  die  den  armen 
ube  brechent  ir  lützelen  gewin  Tundal. 
57,  57.  erbrach  im  under  wilen  abe 
sine  Hut  und  sine  habe  Tritt.  371. 
uu  brechet  inj  iu  mit  sO  maneger  valscheit  5 
abe  Bert.  Meie  soll  ich  dir  abe  bre- 
chen ich  cnsünge  gegen  dir  hiure  MS. 
H  3,  217.  b.  si  hat  mit  stete  mit 
ir  scheenen  zählen  mir  gebrochen  abe, 
da;  ich  si  nimmer  me*  gelobe  MS.  1,  10 
66.  a.  da;  se  abe  brachen  (wahr- 
scheinlich die  teile)  bi  dem  mer  Porz. 
731,  17.  si  brachen  beide  porten 
dan  rissen  sie  auf  lw.  55  (nachher, 
».  1704,  werden  sie  wieder  zuo  getan}.  15 
Marcus  sich  dö  von  dannen  brach  Poss. 
328,11.  der  eniwei  (d.i.  in  zwei) 
brache  mir  da;  herze  min  der  möhtc 
si  schöne  drinne  schouweu  MS.  1 ,  5 1 .  a. 
den  turn  hie;  der  künec  brechen  ni-  20 
der  Pari.  411,16.  der  mir  min  brüst 
üf  breche  MS.  2,  186.  a.  Oswalt  den 
brief  üf  brach  Osw.  1350.  ze  jungest 
ich  mich  Üf  brach  unde  wooe  in  go- 
tes  erbe  Pass.  150,  75.  si  brach  ü;  25 
ir  scheene  bar  Gregor.  231 5.  Par%.  42, 
15.  si  haten  ime  stne  ougen  ü;  ge- 
brochen mgst.  1,  7,  20.  da;  unkrut 
ü;  brechen  MS.  1, 1 12.  b.  Waith.  103,21. 
nü  sol  der  keiser  höre  für  brechen  30 
dur  stn  6re  des  lantgräven  misselat 
an  dtis  licht  bringen  Waith.  105,  14. 
vor  jflmer  st  v Order  brach  ir  har  unt 
diu  kleider  lw.  57. 

brechen  stn.  der  schefle  brechen  35 
Mb.  36,  2. 

sperbreclieu  stn.  speerbrechen,  von 
sperbrechens  krache  W.  Tit.  85,  1. 

niu webrochen    adj.  pari,  frisch 
gebrochen,  abgepflückt,    ein  niuwebro-  40 
eben  kriutelin  troj.  7495. 

ungebrochen    adj.  pari,  nicht  ge- 
brochen. Pass.  Germania  7,  275. 

breche  (ahd.  brechöm  Graff  3, 267/ 
swt>.  er  was  ie  zuo  allen  fugenden  reht  45 
üf  die  er  gebrechet  (?)  was  Pass.  Ger- 
mania 7,  296. 

radebreche  swv.  richte  mit  dem 
rode  hint  rädere  (Gr.  2,  423.  584. 
RA.  688/    man  sol  in  brinnen  unde  50 


sUn  radebrechen  oder  hin  Lampr.  Alex. 
3623  (3973).  er  lie;  sich  radebre- 
chen Bert.  179.  schinden  uode  rade- 
brechen Bari  113,  13.  Wh.  3,  203.  b. 
sleifen  und  radbrechen  Schemn.str.  art. 
19.  dar  umbe  man  si  radebrehte  Klos, 
chron.  104. 
brich  stni. 

Abrieb  stm.  1.  abfall  bei  dem 
dreschen,  er  sol  die  tennrisen  und  die 
abrieb  l&n  des  meiers  sin  Gr.w.  I,  310. 

2.  vollgesponnene  spindel.  Oberl.  57. 
tgl.  Stalder  1,  86. 

breche  (ahd.  brecho)  swm.  1. 
derjenige  der  bricht.  2.  gebrechen, 
fehler.  Ilätil.  2,  75,  180.  tgl.  ge- 
breche. 

ordenbreche  «rro.  der  den  orden 
bricht,  zwiu  sol  der  an  der  fürsten 
rät  der  ordenbrechen  leben  hat  Helbl. 

5,  62. 

vridebreehe  stem.  friedensbrecher. 
du  vridebreehe  MS.  2,  151.  a.  ir  vri- 
debrechen  MS.  H.  2,  202.  a. 

züfrclbreche  stein,  übermulif/rr 
mensch,  jft  hät  vit  da;  Markeveit  sol- 
cher zügelbrechen  Nith.  1 8,  7.  vgl.  Ruod- 
liep  s.  239. 

breche   (ahd.  brechaj  swf  instru- 

flachses.  sumerl.  4,  15.  50,  65. 

abcbreche  lichtschere.  Agricola 
sprichw.  n.  746. 

m  urb  reche     mauerbrecher.  Graff 

3,  267. 

n umbreche  nußbrecher.  tum.  12,  3. 

Steinbruche  eine  pflanze,  saxifraga, 
bruscus  sumerl.  55,  16.  58,  57. 

breche    stn.  das  brechen. 

gebreche    s.  weiter  unten. 

wintbreche  vom  winde  umgewor- 
fene baumstämme.  da;  (höh  das)  b Hi- 
rnen überwachsen  hAnt  und  wintbrech 
Gr.  1,  432. 

brechel  stm.  derjenige  welcher 
bricht. 

vridebrechel  stm.  friedensbrecher. 
kchron.  92.  b. 

brechcr  stm.  derjenige  welcher 
bricht. 
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abebrecher  stm.  der  den  armen 
leuten  vorenthält  was  ihnen  gebührt. 
ir  roaber,  ir  ipprecher,  unrehte  vögte 
aod  unrehte  rihter  and  ir  gUigen  wuo- 
cherer  Bert.  129.  da  hat  dir;  der  5 
apprecher  abe  gebrochen  daselbst 
131.  abebrecher  und  giligcr  Renner 
4748. 

ebrechcr     stm.    ehebrecher.  Bert. 
80.  Frl.  36,  18.  10 

{•brecherinne     stf.  ehebrecherin. 
Bert.  80. 

aippebreclier  stm.  bhlschander. 
Schwsp.  c.  378.  Kön.  leseb.  934,  20. 

brcchunge    stf.  das  brechen.  15 

ebrechunge    stf.  ehebruch.  adulte- 
rium  Diefenb.  gl.  13. 

braht    stm.  stimme,  vernehmlicher 
laut.  vgl.  Schneller  1 , 250.  Stalder  1 ,2 1 2. 
Graff  3,  2 69.  —  Diefenb.  g.wb.l,  265  20 
stellt  braht  ui  brehen;  doch  vgl.  unten 
gebreche  und  brast  mit  briste.  da; 
wandeln  in  dem  brahte  der  geräusch- 
vollen ,  unruhigen  u-elt  den  (rotes  hol- 
den müete  Servat.  864.     aus  behielt  25 
ich  iuch  die  naht  mit  unwirde  und  mit 
tjro^em  braht   schelten  und  schimpfen 
Gregor.  3466.  227.    die  vogele  huo- 
ben  aber  ir  süe;en  braht  Iw.  34.  der 
kleinen  vogel  braht  MS.  1,192.  a.    aus  30 
schieden  si  sich  ane  braht  Wigal.  4293. 
des  tages  ist  e;  Ane  braht  und  alles 
Schalles  lere  Wigal.  4311.     die  Hute 
liefen  alle  ir  braht  schwiegen  stille  Wi- 
gal. 4413.    da  was  von  klagr  £rö;er  35 
braht  Wigal.  5228.    dö  wart  ein  grö- 
ßer ruof  und  ein  braht,  der  briutegome 
wa?re  komen  Barl.  90,  16.     vil  löte 
erscbal  ir  heres  braht  tivl.  chron.  2498. 
aller  schänden  braht  FW.  178,  2.    er  40 
schri  mit  lautem  prahl  Suochenw.  9, 
108. 

gcbraht    stm.    din  nahtigal  

mangerlei  ist  ir  gebraht,  ie  luter,  danne 
Ilse  Nü%  8,  4.    man  hörte  da  allent-  45 
halben  gebraht  unde  wuof  Gudr.  895,  1. 
ir  größer  gebraht  UM.  volksl.  475. 

übcrbraht  stm.  übermäßiger  lärm 
und  geschrei ;  das  überschreien.  Schwsp. 
Gr.  w.  1,  216.  221.  236.550.  2?  36.  50 


des  tübeles  überbraht  prahlen  Hartm. 
glaub.  670. 

brahte  swv  spreche  laut,  rufe. 
Schneller  1,  250 

brel.te  rufe,  schreie,  nieman 

nemac  da  wider  brebten  Hartm.  r.  gl. 
1561.  vil  lüte  er  brehten  began  fgr. 
1,  163.  ob  dem  mere  si  vehtent,  vil 
lOte  si  brehtent  das.  197.  dö  hörte 
ich  vische  brehten  fragm.  14.  b.  ich 
hört  dich  under  der  louben  löte  breh- 
ten MS.  H.  3,  210.  b.  ir  zunge  breh- 
let  niht  ze  lüt  lob  einer  frau.  unge- 
druckt, man  hört  si  lützel  prehten 
Hanl.  2,  55,  134. 

brehten  stn.  der  kunec  selbe  ge- 
böt  da;  si  ir  brehten  lie;en  stn  Reinh. 
f.  s.  73.  1365. 

gebrelite  swc.  nieman  (so  tu  le- 
sen?) sal  dar  wider  gebrehten  Hartm. 
v.  gl  1494. 

iiberbrehte  swc.  führe  meine  Sa- 
che dadurch,  daß  ich  den  andern  über- 
schreie, si  Winten  da;  si  mähten  den 
wlstuom  uberbrähten  fundgr.  t,  100. 
überbrehten  verböt  man  dö  Reinh.  f. 
1872. 

widerbrebte  swc.  erhebe  geschrei 
gegen  etwas,  dar  ne  mac  slneme  rehle 
niemun   widerbrehte  Hartm.  gl.  2645. 

Dreht  stm.  Wortwechsel,  hetstu  dich 
besinnet  reht,  du  wa?rcst  wol  in  allen 
breht  mit  einem  pfenning  über  komen 
Boner  76,  40. 

überbreht  stm.  das  überschreien. 
da;  si  mit  iiberbrehte  nieman  geirreu 
mehte  urst.  121,  67. 

gro^breht  stm.  schreier,  pr ahler. 
dehein  grö;brehl  kumt  zuo  minem  übe 
MS.  2,  84.  a. 

lutbreht  adj.  offenbar,  laut.  Schwei- 
ler 1,  250.  Stalder  1,  212.  ze  Int- 
prehe  ruhmredig  bihteb.  s.  40. 

gebrebte  (später  gebrecht  leseb. 
958.  10.  999,  30;  stn.  geschrei.  ich 
pin  iu  alze  nahen  bl  ze  sus  getanem 
gebrehte  Pan.  422,  7.  da;  gebrehte 
si  hie  muote  V.  Trist.  1451.  der  viende 
dö;  und  ir  gebrehte  kindh.  Jes.  105. 
61.    min  \reudenrtch  gebrehte  MS.  H. 
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3,  33G.  a.  da;  in  nftch  dem  gebralile 
die  lielse  vaste  rotent  Ifelbl.  2,  1368. 
da;  guot  mit  gebrehte  verzern  Renner 
22 5 3.  nu  niuo;  ein  herre  merc  üf 
die  kneble  sorgen  und  Ar  ir  gebrehte  5 
denne  uf  ir  Herren  das.  5536.  vgl.  HtUzl 
1,  21,  212.  9 1 ,  35.  grö;  richluomcs 
gebrehte  äußerer  glani  das.  2,  68, 
324. 

Iiovqyebrchtc     sin.    gesekrei  am  10 
Hofe,    got  geb  uns  heil  vor  dem  ho- 
vegebrehte  Helbl.  2,  725. 

brache  stf.  1.  umbrechen  des  bo- 
dens  »ach  der  ernte.  2.  das  umge- 
brochene, nicht  besäete  land.  novale  15 
Diefenb.  gl.  189.  stn  hu  im  niht  in 
brache  lac  MS.  H.  3,  413.  a.  weiden 
in  der  brach  Gr.  tt.  I,  33. 

braclihackc,  firacliloucli,  brach - 
iiianöt,     brach v ölt,    brachvogcl,  20 
hrachwurz    5.  das  weite  tcort. 

brache  iahd.  brachöm  Graff  3,268) 
breche ,  pflüge  den  boden  nach  einge- 
brachter ernte.  glebare  brachen 
Diefenb.  gl.  141.  25 

UDjrebrachct  adj.  pari,  nicht  um- 
gebrochen. Marjä,  anger  ungebrächöt 
leseb.  196,  18.  ungebrächöt  ist  der 
anger  Maria  9. 

brueb  fpl.  bräche^  slm.  I.  bruch,  30 
riß;  trop.  tnangel,  schade,  vergeht. 
ach  herzen  brach,  ach  herzen  nöt  Gfr. 
I.  2,  44  (Jobges.  87,  TtJ.  da;  des  bra- 
ches klac  lüte  alsam  ein  donersiac  En- 
gelh.  4816.  diu  nämen  dö  vil  mane-  35 
gen  bruch  durch  siner  freude  mitte 
Engelh.  5558.  —  er  öbersach  wol  al- 
len schaden ,  den  ein  brese  herre  ent- 
filzet der  von  swachem  brache  switzel 
Lanz.  7766.  fivö  der  vcterliche  sprach,  40 
der  durch  dln  öre  an  allen  bruch  dir 
gic  ze  herzen  g.  sm.  1288.  si  enpfienc 
dich  zc  kinde  An  allen  bruch  in  ir  vil 
kiuschen  Wommen  MS.  2,  200.  a.  vgl. 
Legs.  pred.  48,  25.  Eva  hüte  drier  45 
bände  vluoch  uf  sich  gezogen,  den 
brach  dö  si  ir  kint  enphienc  das.  48, 
22.  soue  sol  nieman  vcrzwrveln  swie 
grö;  sine  brüche  stn  das.  52,  32.  kein 
bruch  in  jage  vou  Krisles  e  Frl.  5,  6.  50 


da;  ich  rüege  ir  bräche  Frl.  158,  10 
—  ze  vil  an  allen  dingen  tuol  bruch 
an  dem  lobe  MS.  2,  124.  b.  da;  si 
zallen  stunden  des  haben  an  ir  werke 
bruch  Marie g  nachr.  21.  «.262.  al- 
ler ere  wart  im  brach  Pass.  45,  36. 
ob  mir  wol  ist  worden  brach  da;  ich 
llhte  einen  sprach  unrchle  han  gespro- 
chen Vaterunser  3972.  vgl.  4130.  2. 
abgebrochenes  stück,  fragmen  mali 
p  u  n  i  c  i  der  brach  des  röten  apfelcs 
Willir.  leseb.  158,  3. 

11  f bruch  aufbrach,  das  aufbrechen. 
an  siner  laden  ufbruch  Pass.  330.  52 
vgl.  191,  70. 

briichsilbcr    s.  silbbr. 

b  Hiebe  adj. 

»cliif  brüche  adj.  schiffbrüchig.  Fuss. 
268,  94.    schilbruchen  das.  184,  51 

hriiehic    adj.      1.  brüchig  der 
triuwen  er  dö  brüchic  wart  Suochenv. 
10,  94.         2.  gebrochen.    Hugo  r 
Moni  f.  leseb.  952,  27. 

mtirhrtichic  adj.  wegen  mürbig- 
keit  zerbrechlich?  murbruebig  Isen  MS. 

2,  225.  b. 

schcfbrüchic  adj.  schiffbrüchig. 
Er.  7063. 

überbrächte?  adj.  nu  sinl  die 
liute  so  chunstich  unt  sö  genuoge  uber- 
bruchich,  da;  niemen  niht  erdenken 
kan,  daue  welle  ir  ieglirher  an  sine 
chunst  la;en  sehen  urst.  103,  26. 

vridebrüchic  adj.  der  den  frie- 
den bricht.  ein  vridebrüchiger  mau 
Ow.  996. 

brüchel  stm.  der  welcher  bricht, 
vgl.  brechet. 

ktrchenbrüchcl  stm.  der  welcher 
eine  kirche  erbricht,  ein  kirchenprti- 
chet  der  da  stilt  in  einer  kircheu 
Schemn.  str.  art.  21. 

bruchclich  adj.  der  inuo;  nach 
der  gelust  ouch  han  bi  wilen  bruche- 
llchen  val  bei  dem  er  zu  schaden  kommt 
Pass.  248,  82. 

brüht    stf.  widerstand,    cgi  Graff 

3,  270.  Schneller  1,  244.  sin  \«ler- 
lich  gehilwe  mit  süe;ekeil  die  hruht  he- 
twauc  an  der  nalüren  gilwe  Frl.  233,14. 
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widerbrubt  stf.  widersatsMchkeit. 
geuuoger  herze  muhte  krachen  von 
großer  widerbrühle  Serval.  165.  uie- 
men  hörte  du  gewäbeuen  Heheiner  »Iahte 
widerbrubt  das.  1505.  r, 

widcrbrühtic  widersuiilich.  den 
widerbruhtigen  schalcben  Windb.  ps. 
118.  4.  diu  ire  was  gelenke  guoten 
dingen  und  misse  wende  widerbrühtic 
ie  MS.  2,  128.  a.  ich  was  dir  wider-  in 
bruhtic  ie  Tundal.  44,  57.  da;  wir 
denne  vil  widerprübdiger  wahren  wur- 
den du  wir  in  dem  paradlse  sö  wider- 
5perric  waren  mgst.  I,  399,  28. 

brocke  (ahd.  brochöm  Graff  3,269)  |:> 
strr.  brocke,  fundgr.  1,  3G1.  sipare 
est  pullis  panem  frangcrc  brü- 
cken Diefenb.  gl.  250.  da;  bröt  ist 
mir  gebrucket  gelicbe  als  einem  huune 
EngeJh.  2210.  ich  brücke  In  fundgr  20 
I,  377. 

brocke  (ahd.  bruccuj  swm.  brocke, 
rgi.  Graff  3> 

brücke  swc.  mache  tu  kleinen  bro- 
cken,    anders  iwer  fruuwc  Enlde  unl  25 
ir  muuter  Karsnafide  werden!  durch  die 
mül   gezucket  und  ir  lup  gebrücket 
Pan.  144,  2. 

zerbrückc    «tf.  zerbröckele.  Tit. 
39,  127.  30 

durchbriche  s/r.  durchbreche,  wir 
suln  ir  scare  durchbrechen  Lampr.Alex. 
4199.4227.4376(4549.4577.4726). 
da;  wa;;er  hete  durchbrochen  wtt  ein 
tal  Pan.  602,  10.  dln  wunder,  herre,  35 
nie  durchbrach  keins  menschen  sin  Bo- 
ner vorr.  14.  min  herze  sere  si  mir 
durchbrochen  hat  MS.  2,  186.  a.  du 
muust  noch  mengen  küenen  strit  durch- 
brechen H.  Suso  leseb.  887,  36.  40 

enbriebe  breche,  reiße  los;  recht- 
fertige mich  gegen  die  anspräche  des 
klogers;  in  gleicher  bedeutung  ich  bin 
im  cnbruchen:  gewöhnliche  alte  rechts- 
sprache.  tgl.  ich  enbriste.  —  si  enbrä-  45 
eben  fielen  ab  von  ir  rchtem  herren 
Zürich,  jahrb.  95. —  ich  enbriebe  mich 
reiße  mich  los.  er  sich  enprach  unde 
quam  sö  hin  zu  lande  Pass.  366,  69. 
do   er  sich  von  sime  lande  enprach  50 


PasM.  46,  65.  ich  wil  mich  eubreihcn 
vun  dem  armen  (ebene  Marteg.  198. 
du  salt  dich  enbrechen  vun  dlmc  her- 
ren Pass.  Herrn.  7,  262.  ~—  wie  er 
sich  enbrach  der  Fruu/.oisinnc  ihre  an- 
spräche zurückwies  W.  Tit.  37,  3. 

erbriebe  1  intransit  breche  her- 
vor, des  schrien*  gchu;c  mit  gedöne 
wtt  erbrach  Pass.  71.  44.  2.  tran- 
sit.  aldä  der  regen  und  des  gu;  er- 
brochen hete  wtten  vlu;  Pars.  603.  h. 
durch  dich  bin  ich  an  deme  erücc  er- 
brochen Pass.  74,  66. —  ich  erbriebe 
mich  breche  aus.  si  hörten  die  stimme 
sich  erbrechen  erschallen  Pass.  74,  47. 
182,  3.  ir  wort  sich  dö  erbrachen 
das.  114,  2.  diu  vugel  erbrachen 
sich  in  gesanges  wis  Herrn,  r.  Sach- 
senh.  1.  b.  ein  dinc  geschach  da; 
sich  dö  witen  erbrach  an  jämmerlicher 
schuwe  Pass.  27 5.  12.  diu  herze  kundr 
erbrechen  sö  bö  sich  in  die  gutheil 
das.  226,  81. 

jjebriche  I .  intransit.  a.  breche 
des  starken  gercs  snlde  al  durch  den 
schilt  gebrach  Mb.  480,  3.  b.  man- 
gele, wisheit  an  dir  gebrichet  Dörens 
misc.  I,  122.  wan  er  outli  nie  an 
im  gebrach  nie  von  ihm  wich  Suochentr. 
II,   109.  2.   transitiv,  breche, 

reiße,  dö  Cawan  da;  rls  gebrach  Pan. 
604,  7.  ir  maolers  kum  von  im  ge 
brach  Pan.  397,  19.  swa;  ich  rösen 
ie  gebrach  Trist,  tk.  2.  s.  120.  sö  da; 
si  ir  wlpheit  nie  gebrach  MS.  I,  202.  a. 
ich  gebriche  under  mich  unterwerfe  mir. 
nn  si  der  vinde  marke  gar  under  sich 
gebrachen  Trist.  18931.  —  wund  er 
iu  da;  guut  nie  abe  gebrach  a.  Heinr. 
620.  den  engen  stic  den  Calogrcunl 
also  kume  durch  gebrach  /ir.  45. —  e; 
gebricht  mir  eines  d.  ein  d.  gebricht 
mir  ich  habe  mangel  an  etwas,  der 
schoene  und  güete  niht  gebrach  Pan. 
806,  19.  ob  im  ellens  niht  gebrauche 
Pan.  412,  10.  wan  den  platteten  da; 
geschihl  da;  in  ir  schincs  —  gebricht 
H.  Trist.  242.  mir  gebneche  wort  und 
stimme  Geo.  56.  a.  des  wäre  mir  ge- 
brochen vaterunser  4666.   mir  gebricht 
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an  einem  d.     swa  den  gebrirhei  an 
der  kirnst  Waith.  83,  22. 

gebreche  strm.  gebreche,  mangel. 
cklipsis,  als  ich  spreche,  da;  heilet  ein 
gebreche  H.  Trist.  240.  si  ahte  ir  5 
gebrechen  und  ir  not  H.  Trist.  988. 
da;  ein  mensche  in  slme  herzen  lidet 
einen  gebrechen  mgst.  1,  115,  15. 

gebreche    stn.    1.  gekrach,  lauter 
lärm  (tgl.  braht).     ir  grö;en  schal  10 
und  ir  gebrech  (:  bech)  enkunde  gesa- 
gen  dehein  zunge  Serrat.  3476.  gu\ 
schal  unt  gebreche  machet  harte  vre- 
che  manic  nahtigal  MS.  H.  2,  29.  a, 
wofür  MS.  2,  22.  a  gebreche:  weche  15 
steht.     d&  was  gebrech  und  gebrech 
(:vreclQ  Geo.  55.  b.    mit  grö;eme  ge- 
breche Pass.  214,  80.        2.  die  art 
und  weise  wie  ein  gebot  gebrochen  wird. 
dirre  helbelinc  höt  zwei  gebreche,  da;  20 
Arste  gebreche  etc.  Berth.  s.  57.  58. 
wie  valsch  dln  ersle  gebreche  ist  60. 
63.    da;  ander  gehrech  da;  ist  ein 
ad  getlne  unkiusch  da*  vön  eht  niemer 
zu  reden  ist  82.  93.       3.  umgebro-  25 
chenes  stück  fand,  brachfeld.  Gr.  w.  I , 
701.  Oberl.  485. 

gebrechlich  adj.  mangelhaft,  mgst. 
1,  119,  2. 

gebruch  stm.  abgang  ,  mangel.  30 
Oberl.  486. 

underbrichc  unierbreche,  trete  da- 
zwischen, verhindere,  da;  underbrich  und 
schaffe  mir  den  brief  wider  Theophil.  272. 
vgl.  dieanm.  da;  wolde  ich  underbre-  35 
chen  Pass.  37,  47.  da;  im  het  underbro- 
chen  des  tages  sin  verge;;euheit  Mar- 
leg.  22,  52.  gesandte  werden  an  den 
fürsten  Ludewig  geschickt,  da;  si  in 
sollen  sprechen,  mit  Worten  underbre-  40 
chen  mündlich  mit  ihm  unterhandeln. 

underbrich  stm.  Unterbrechung,  da- 
zwischentreten, an  sulchem  willen  was 
er  ganz  anc  sümens  underbrich  Marleg. 
21,  57.  ir  beiten  lenget  sich  mit  be-  45 
trübede  underbrich  Pass.  276,  88.  sin 
urteil  ze  gebende  mit  kluoges  herzen 
underbrich  Pass.  1  1 6,  42.  got  wolle 
bediuten  da;  er  mit  wunders  under- 
brich   an    sinen   heiligen   wunderlich  50 


nach  sinem  willen  wesen  wil  sib.  sl. 
1 1 6,  42. 

undcrbracchc  stf.  Unterbrechung, 
dazwischentreten.  da;  er  an  under- 
breche  alle  tage  spreche  siben  ftv£ 
Marleg.  22,  19.  die  wile  dit  gespre- 
che an  maniger  underbreebe  sich  zu 
wechsene  plach  Pass.  100,  57.  in  ma- 
nicher  bände  vngen  was  dft  ir  gespre- 
che mit  wiser  underbrdche  das.  172, 
50.  da;  ich  die  vinde  wol  verlrat  mit 
starker  underbreche  Pass.  105,  77. 

underbruch  stm.  Unterbrechung. 
ein  sö;er  ruch  der  sich  ergibet  An  un- 
derbruch Pass.  119,  44.  tgl.  Schmeller 
1,  248. 

verbriche  zerbreche,  zerstöre ;  Per- 
lelse, künde  ich  den  toi  verbrechen 
da;  er  vurba;  mottle  leben  Pass.  50, 
26.  si  ligen  ven allen  und  verbrochen 
Pass.  39,  20.  34.  min  lere  ist  ganz 
an  iu  verbrochen  verloren  MS.  H.  3. 
211.  a.  si  was  in  schoener  jugende 
ein  bluome  reine  lebnde  und  in  lugen- 
den swebnde:  niht  verbrach  si  ir  des 
Maßm.  AI.  s.  105.  b.  den  eil  verbre- 
chen RA.  904.  vgl.  leseb.  724,  29. 
verbrochen  gelt  verwirkte  geldstrafe 
Oberl.  1723. —  ich  verbriche  mich,  ir 
slaf  ir  rü  und  ir  gemach  an  s£le  an 
Übe  sich  verbrach  Pass.  62,  40. —  ver- 
brechen unde  zucken  attsdruck  aus  der 
fechierkunstsprache  Suochenw.  30,220, 
nach  Primissers  gl.  375  eine  rasche 
wendung  machen.  —  si  was  wol  geleit 
in  hübscheit  und  verbrochen  wohl  ge- 
setzten (?)  worten,  da;  ich  si  gerne 
hörte  Hätzl.  2,  17,  49. 

unterbrochen  adj.  part.  1 .  un- 
verletzt, leseb.  724,  21.  2.  in  der 
bergmannssprache  nicht  angebrochen . 
wÄ  ein  suochslolle  üf  geslagen  wirt  in 
einem  ganzen  berg  der  unverbrochen 
ist  Schemn.  br.  art.  9. 

zerbriche,  zebriche  1.  intrans. 
breche,  du  wahrest  benamen  zebrochen 
Iw.  14.  sin  sper  zebrach  xc  hundert 
stücken  Iw.  46.  da;  in  ir  herze  niht 
zebrach  a.  Heinr.  1045.  sin  zeswer 
arm  zebrach  Part.  675,  12.    da;  mir 
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ie  Up  von  ir  geschach  trade  mir  min 
heil  zerbrach  büchk2,  100.  min  herze 
Dich  ir  verbricht  Hättl  1,  16,  29. 
2.  transitiv,  zerttreche,  terreiße,  ver- 
letze, ich  zebrach  min  »per  Iw.  128.  5 
260.  Pan.  380,  10.  537,  9.  einen 
scbafl  zebrechen  Pan.  66,  19.  wie 
si  mit  scheften  stechen,  wie  vil  si  der 
zerbrechen  Trist.  5056.  da;  hinselin 
wart  gebrochen  nieder yer tuen  Gregor.  10 
3542.  ir  hemde  sal  und  ouch  gebro- 
chen terrissen  Erec  327. —  da;  panel 
linde  da;  e;  da;  phirt  niht  zebrach  Er. 
7703.  e;  (das  ros)  enwas  zerbrochen 
und  beschaben  Law.  1461.  da;  si  den  15 
Up  zebrichet  Iw.  70.  da;  si  sich  ronfle 
unt  zebrach  Iw.  63.  —  da;  er  mich 
reche  und  ir  herze  gar  zerbreche  MS 

1,  50.  b.  da;  ime  der  süft  da;  wort 
zerbrach  a.  Heinr.  382.  ein  swinde  20 
v inster  donreslac  zerbrach  im  sinen 
mitten  tac  das.  154.  wie  da;  freude 
mir  zerbrichet  MS.  2,  51.  b.  da;  si 
hit  sö  vil  der  fröide  an  mir  zerbro- 
chen MS.  1,  34.  b.  nu  wil  mir  din  25 
triwe  aller  sorgen  bant  gar  zerbrechen 

W.  Tit.  107,  2.  —  wir  haben  onch 
da  mit  niht  zebrochen  dem  gewalte  sin 
reht  aneg.  7,  25.  da  rebrachen  si  da; 
gebot  Karaj.  41,  13.  zerbriche  ich  30 
iemer  iwer  gebot  Er.  3422.  unde  (e;) 
menschlich  reht  zebrach  a.  Heinr.  858. 
ir  sult  iwer  gewonheit  durch  nieman 
zebrechen  Iw.  16.  swa;  der  künec 
Artus  gesprach  da;  zerbrach  er  durch  35 
nieman  Laus.  7313.  het  er  triwe  ze- 
brochen Pan.  609,  12.  er  wolle  han 
zerbrochen  slner  höhen  trinwe  phant 
Engeih.  4650.  mein  versprechen  dn; 
wil  ich  zerbrechen  niht  BarL  303,  21.  40 
der  hit  da;  dritte  gebot  zerbrochen 
nnsers  herren  Bert.  64.  —  mit  dem 
rade  zerbrechen  Waith.  85,  15. 

unzerbrochcn  adj.  pari,  nicht  »er- 
brochen, nicht  verletzt,  des  glaube  ich  45 
nnznbrocben  Pass.  3,  20.    da;  gebot 
belibet  von  mir  unterbrochen  Hühl.  2, 

2,  99. 
brIb    s.  aal. 

brikf  (-ves)  »Im.  brief,  schrift,  Urkunde  50 


(am  tat.  brevis  Graft  3,  30  U.  diu 
frouwe  iu  ir  biutel  vant  einen  brief, 
den  schreib  ir  mannes  haut  Pan.  55, 
18.     brieve  unde  boteschaft  was  in 
(den  boten)  nu  gegeben  Nib.  1361,1. 
den  Kirsten  allen  wart  enboten  beidiu 
mit  brieven  und  mit  boten  da;  si  qual- 
men ze  Korentin  Wigal  8679.  loufco 
unde  riten  hie^  man  die  boten  si  ze- 
haut  mit  den  brieven  in  diu  lant  Wigal. 
8687.     Isöt  knnde  brieve  uud  schan- 
zone  tihten  Trist.  8143.     briefe  ton 
frauen  f/e$chneben  frauend.  31.  32.  99. 
101.  —  als  schul*  gegen  die  macht 
des  teufeis.    der  priester  stricte  im  umb 
sin  swert  einen  brief  der  gap  im  vc- 
sten  muot;  vflr  elliu  zouber  was  er 
guot  Wigal.  4428. 7  33  5. —  schuldtmch: 
trö  weit,  ir  sult  dem  wirte  sagen,  da; 
ich  im  gar  vergolten  habe :  min  graste 
gulte  ist  abe  geslagen;  da;  er  mich 
von  dem  brieve  schabe  Waith.  100,27. 
die  retlensnrt  'von  dem  brieve  schaben 
erklärt  den  gebrauch  der  prapos.  nn, 
statt  des  heutigen  in:  an  dem  brieve 
geschriben  En.  1 1 162.    an  dem  brieve 
was  im  enboten  En.  1 0828.    an  disem 
brieve  er  niht  mör  vant  Pan.  77,  19. 
si  las  an  dem  brieve  swa;  dar  an  ge- 
schriben was  Amur  1 222.    si  las  swa; 
an  dem  brief  geschriben  was  frauend. 
99,  24.  an  den  brief  man;  alle;  schreib 
das.  162,  17.  tgl.  13. —  die  brieve 
des  meien  der  gesang  der  nachtiyal 
IS'Hh.  48, 3. —  einen  brief  lesen  sprichw. 
amdruck  maniyfacher  bedeutung.  des 
Iis  ich  hie  den  waren  brief  davon  sehe 
ich  hier  den  klaren  beweis  vor  äugen 
Pan.  85,  23.    einen  niuwen  brief  si 
ir  aber  dö  las  dann  sagte  sie  ihr  Trist. 
14158.    er  leit  si  an  da;  grüene  gras, 
in  wei;  wa;  brieves  er  ir  las  MS.  2, 
208.  b. 

ligbrief  dimissorialcs,  apostoli.  s. 
Haltaus  1196.  Oberl.  878. 

anlazjtricf  Urkunde  über  ein  schieds- 
urtheil.  Gr.  w.  1,  343.  vgl.  SchmeUer 
2,  494. 

sazbrief  hypothekarurkunde.  Halt- 
am  1593.  Frisch  2,  153.  b. 
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schuldebrief  Schuldbrief,  Schuld- 
schein. Oberl.  1447. 

8cndbricf  epistola  gl.Mone  8,251. 

Hiionebrief  frieden*-,  vergleichs- 
urkunde.  Oberl.  1601.  Höf  er  urk.  98. 

bctragsbrief  Urkunde  über  abga- 
ben oder  andere  Verhältnisse  der  bau- 
erhöfe.  Gr.  w.  1,  661. 

tröstbricf  schutzbrief.  wider  den 
tröstbrief  den  die  Juden  heten  von  der 
stal  Clos.  ehron.  105. 

vridebrief  friedensurkunde.  Frisch 

1,  296.  a. 

vuotcrbricf  mein  herr  het  von  un- 
ser frauen  der  keiseriu  fuderbrief  an 
iren  bruder  Tetzel  Rosmital  182. 

widembrief  instrumentnm  quo  >i- 
duum  assignatur  Oberl.  2014. 

wisbrief  litterae.  quibus  compre- 
benduntur  senteutiae  judicts  Oberl.  1 975. 

zctcbrivf  einer  der  blutler  vertheilt, 
die  Wahrsagungen,  amulete  und  dergl. 
enthielten.  Herb.  2274. 

bricfbuoeb,  briefva$  s.  das  weite 
wort. 

bricvclin,  brievcl  stn.  1.  kleiner 
brief.  fronend.  100,  28.  101,  II.  H. 
Trist.  5853.  5857.  brievell  Amur  1 166. 

2.  amulet.  phylacteria  sumerl.  8,  15. 
bricvc    (ahd.  bricvu  Graff '6,  302J 

swv.  schreibe  nieder.  dö  kerte  diu  nif- 
tel  Davit  gein  Bethlehem  die  strafe : 
sie  wolle  sich  brieven  lägen  Maria  165. 
da;  maere  dö  brieven  began  ein  schrl- 
ber,  meister  Kuonrät  kl.  2154.  L.  Wi- 
galois  schickt  seiner  geliebten  einen 
ring:  dö  sarh  si  dar  inne  gebrievet 
durch  den  ariamas  da;  diu  maget  gerne 
las  Wigal.8155.  mit  guldtnen  buoeb- 
slaben  gesraelzet  öf  den  jachant  ein 
epitafium  man  vant  gebrievet  von  ir 
löde  hie  Wigal.  8257.  die  rede  ich 
vorba;  brieve  Haupts  zeitschr.  5,  428. 
wa;  sol  versen  brieven  schriben  Ren- 
ner 17530. 

brievaere  stm.  in  einer  glosse  bei 
Schindler  (rb.  1,  255J  prievari,  uota- 
rius.  Notker  (cap.  50,  55^  übersetzt 
parca  mit  brievaru  die  aufschreibende, 
vgl.  Graff  3.  303. 


gebrieve    swv.  schreibe  nieder,  so 
viele  da;  sie  nieman  nemaebte  gebrie- 
ven  gar  pf.  K.  248,  11.    e;  enkunde 
ein  schriber  gebriefen   noch  gesogen 
5    Mb.  2170,  2. 

verbriefe     stet,    bekräftige  durch 
eine  Urkunde.  Haltaus  1837.  Oberl.  1 7  24. 
vgl.  Graff  3,  302. 
bhiekb    Verzerrung  des  gesichts.  prieken 
10    machondo  ort   torquendo  gL  bei 
Schnuller  1,251.  vgl.  Graff  3,281.364. 
n  Riesche    strp.  schreie,    er  brieschet  als 
der  esel  tuot  Boner  82,  53.  vgl.  Stal- 
der  I.  225. 

15  BRIESTER      S.  PRIESTER. 

brigk!<< dk    swf.  ringhamisch.  Ehingen  24. 

H  H I X ME,  BRAM,  BRUMMEN,  GEBRUMME»  bmmnit 

(Gr.  2,  33.  Graff  3,  303/  saevire 
brimmen  Diefenb.  gl.  249.    er  begunde 

20  brimmen  als  ein  bere  Rother  1660. 
als  ein  grimmer  ber  er  bram  Herb. 
2990.  si  brummen  atse  da;  mere 
Lampr.  Ales.  2867  (3217).  sin  zorn 
begunde  limmen  uud  als  ein  lewe  brira- 

25  men  Parz.  42,  14.  des  lewen  der  so 
löte  bram  Pass.  328,  50.  swenne  der 
bere  aller  seresten  brimmet  amg.  592 
(s.  44.  b.).  der  ber  sol  brimmen  Frl. 
54, 4.  —  der  keiser  dö  in  zorne  bram 

30  Pass.  88,  42.  da;  er  sere  in  zoroe 
bram  das.  32,  88.  vgl.  Leyser  pred.  140. 

brumme  svw.  brumme,  do  begunde 
der  lewe  s£re  zu  brummende  mysl.  1, 
8,  10. 

35       brumme    swf.  glocke  oder  schelle 
des  hirten?  Gr.  w.  2,  164. 
gcbrtimme  swv. 

gebruinmen    stn.    dö  hörter  ein 
gebrummen,  als  der  wol  zweinzec  trum- 
40    men  slüege  hie  ze  tanze  Parz.  571,  1. 

BRINGE,  BRAHTK,  BRAUTEN,  BRAUT     (nie  ge- 

braht;  bringe  (Gr.  1,969.  Graff  3, 
192.  Diefenb.  g.  wb.  1,  318/  Das 
Präteritum  lautete  früher  bringe,  brang 

45  brungen,  und  so  noch  Gen.  fundgr.  2, 
71,  15.  wie  si  dö  sungen,  dö  si  sie 
heim  brungen  Karaj.  26,  4.  37,  10. 
Uber  brengen  statt  bringen  und  auch 
brenge  statt  brinc  s.  Grimm  zu  Ath. 

50    12.13.   zum  Roseng.  £.83.  zur  g.  sm. 
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(»30.  vgl.  noch  Leyser  pred.  125.  140. 
Im  prtü.  tarntet  der  plural  immer  brah- 

der  »weiten  person  du  bnehte,  woraus 
sich  dann  der  conj.  brachte  bildet,  so  5 
wie  das  particip  briht.     Diese  langen 
a  sind  so  häufig,  daß  man  die  kurzen 
(M.  1596,  4  u.  m.)  wohl  eher  für 
ungenaue  reime,  als  für  eigenheiten  der 
rnundart  tu  hallen  hat.    brftt  im  reime  10 
auf  hat  Schindlers  Vir.  s.  VIII.  icb 
bringe        1.  bringe  ton   einem  orte 
zum  andern,  frölichen  si  faoreo,  micbele 
wanne  hinne  beim  prangen  Gen.  fgr. 
2,  71,  15.    brinc  mir  min  gewant  Mb.  15 
395,  1.    Artus  bringet  ein  her  Iw.  76. 
si  helen  brüht  ir  übergelt  Iw.  262. 
helfe,  ere,  lop,  lorn  bringen  Par%.  287, 
16.  768,  28.  308,  13.  91,  21.  555, 
29.    alsö  bringet  unde  birt  ein  kleine  20 
schult  grimmen  zorn  troj.  13034.  ein 
bernder  bon  (bäum)  der  alle  gnade  brin- 
get Gfr.  I.  2,  49  (lobges.  92).  guot 
kan    zarte;   leben   bringen  reichthum 
führ  Hu  Weichlichkeit  Gfr.l.  3,8.  —  du  25 
(spil)  bneht  dem  üevel  manigen  man 
MS.  2,  148.  b.    si  brühten  Opfer  vil 
ir  polen  Pars.  45,  1.  einem  mrre  brin- 
gen Pars.  575,  4.   720,  29.  Waith. 
56,  14.  99,  18.    botescbaft  Waith.  12,  30 
7.    fröude    Waith.  63,   10.    91,  37. 
pin  Pan.  312,  18.   kumber  Pan.  543, 
16.  —    er  began  sin  harpfen  und 
sin  singen  sd  rehte  sfle;e  bringen  mä- 
rten, vortragen  Trist.  7680.  —  dö  er  35 
gesunden  sinen  leun  von  dem  strlte  brn h li- 
fo. 251.  bribte  si  da;  kint  veile  EracL 
749.  vgl.  Gr.  4,  624.  —  dd  si;  (das 
ros)  geriten  brahten  dar  En.  5232. 
er  brühte  ein  tier  getragen  Iw.  127.  40 
er  brabt  im  kleider  dar  getragen  Pan. 
628,  17.    den  reiger  brahten  valken 
dar  gehurt  Pan.  400,  21.    von  beder 
sit  er  manec  ors  gezogen  brühte  dar 
Fan.  380,  19.    ich  bring  iuch  doch  45 
betwungen  dar  Pan.  294,  7.  vgl.  Gr.  4, 
128.  —  2.  vollbringe,   sie  dahtön  dero 
din^o  diu  sie  bringen  ne  mahtdn  c  o- 
gitaveruut    consilia  quae  non 
potuerunt  stabilire  N.  ps.  20,  12.  50 


igellher  dünne  tuot/ls  in  leitet  sin  muut 
und  als  er;  bringin  mac  Entecrist  111,2. 
vil  gewaltes  moht  er  bringen  Serrat. 
3389.  ich  wil  nüch  eren  ringen  »wie 
vil  ich  des  mar  bringeu  büehl.  1,  886. 
doch  wa*re  si  gewert  swes  si  haste  ge- 
gert,  swa;  ich  bringen  mohle  und  mir 
ze  tuone  tobte  Erec  9503  u.  anm. 
3.  bringe  aus  einem  zustande  in  den 
andern,  mache.  da;  sie  uns  sculdic 
niht  ne  bringen  Litan.  566.  mere  unt 
erde  cinshaft  bringen  machen  pf.  K. 
132,  2.  di  engelische  schar  ime  sich 
undertünic  bringen  Lampr.  Ales.  6280  - 
hat  mich  hügende  brabt  mich  erinnert 
MS.  1,  170.  a.  4.  mit  präposilio~ 
neu.  wie  bringe  ich;  (da;  harnasch) 
ab  im  und  an  mich  Pan.  156,  17. 
er  brahtes  an  ir  gewarheit  Iw.  25 1 . 
Tyturel  si  (diu  wapen)  brahle  do  an 
slnen  sun  Pan.  474,  10.  vgl.  251,  5. 
da;  hüt  iuwer  vater  an  iuch  gerbet  unde 
brüht  Trist.  5193.  da;  ich  iuch  bringe 
an  die  vart  Pan.  232,  7.  d  e;  d'üven- 
tiure  bnehte  mit  worten  an  der  nucre 
gruo;  Par*.  453,  8.  ich  bin  mit  sor- 
gen mtne  jugent  alsus  braht  an  disen 
tac  Pan.  467,  17.  der  brahle  werde- 
keit  genuoc  in  der  jugende  an  sin  ende 
Pan.  575,  30.  ich  bringe;  an  ein  ende 
Mb.  2306,  1.  Gudr.  240,  3.  759,  4. 
er  brihte  da;  kint  an  got  Barl.  1 69,  2 1 . 
er  jagt  in  nach  durch  elliu  lant  uns  er 
iuch  bringet  an  sin  hant  bis  er  euch 
in  seiner  gewalt  hat  Karl  97.  a.  —  er 
brüht  den  Wäleia  an  der  hant  Pan. 
310,9.  durch  stnen  schilt  min  lanre 
iwer  kleinste  brühte  Pan.  134,  19.  vgl. 
295, 14.  da;  gein  iu  min  kranker  zorn 
immer  solde  bringen  wort  Pan.  292, 
15.  si  brühten  in  in  not  Iw.  200. 
Pan.  70,  2.  205,  10.  383,  10.  mich 
bete  brüht  in  arbeit  mtn  unreht  Iw.  278. 
Pan.  386,  18.  die  braht  ich  in  die 
werdekeit  Waith.  73,  2.  da;s  ieman 
sanfte  in  zwlvel  bringen  mflge  Waith. 
66,  18.  weit  ir;  in;  alter  bringen  Pan. 
372,  1 0.  wer  möbt  über  ein  uns  brin- 
gen, frouwe  Minne  e;  tuo  din  swanc 
uns  eines  sinnes  machen  MS.  I,  89.  b 
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er  braute  mich  ft  f  die  vrt,  da;,  hp.  U  5. 
a.  Heinr.  339.  üf  da;  lil,  da;  Iw.  202. 
s wen n e  er  üf  sin  alter  bringet  den  Up 
a.  Heinr.  602.  bistu  üf  die  rede  braht 
das.  1066.  wie  Frimutel  den  grdl  breht  5 
üf  Anfortas  Pari.  455,  19.  sus  het  er; 
umbe  si  alle  braht  he.  194  u.  anm. 
ich  han  zwen  Alman  und  er  eine  kröne 
braht  Waith.  34,  7.  von  güete  brin- 
gen ze  übelem  gemüete  Iw.  77.  von  10 
siele  bringen  rot»  der  stelle  bringen  Vrid. 
1 27,  5.  da;  si  in  von  dem  willen  brehte 
Air*.  126,  18.  da;  er  mich  ieht  ane 
\ehte  olde  schuldigen  bringe  ce  dem 
gotis  teidinge  litan.  fgr.  2,  227,  15.  15 
du  hast  e;  ze  einem  ende  briht  Nib. 
2307,  3.  si  het  ir  unminne  braht  zal- 
leme  guote  Iw.  296.  —  diu  mich  zer 
werlde  brahte  Pan.  303.  21.  got  hat 
mich  ze  disem  lantgesinde  brftht  Trist.  20 
495.  einen  ze  leide  bringen  ihn  über- 
tortheilen  Gen.  fundgr.  2,  45,  1.  ze 
liebte  bringen  Vrid.  2,  7.  ze  ören 
bringen  das.  124.  12.  einen  ze  m»re 
bringen  ins  gerede  bringen  Trist.  8334.  25 
Waith.  81,  4.  die  sö  mangen  schee- 
nen  Hp  habent  ze  boesen  mieren  braht 
Waith.  41,  18.  zeren  bringen  Waith. 
87,  3.  da;  er  sl  zen  liuten  brehte 
Iw.  214.  da;  si;  ze  rede  brachte  umbe  30 
sine  swere  daß  sie  alles  was  seine 
traurige  läge  beträfe  in  Ordnung  brächte 
Iw.  206.  geribte  voget  münze  zol  die 
wurden  ft  durch  got  erdftht ;  nu  sint  si 
gar  ze  roubc  braht  Vrid.  75,  26.  stal  35 
und  Isen  ich  bringe  gar  ze  stuppe  und 
enwiht  a.  w.  3,  184.  Ls.  1,477.  da; 
bringe  ich  iu  ze  suone  Nib.  1546,  3. 
sus  brahte  si;  in  ir  muote  ze  suone 
und  ze  guote  Iw.  83.  die  wurden  sus  40 
ze  suone  braht  Pan.  53,  25.  si  hete 
e;  vil  gerne  da  zuo  brftht  Nib.  8442. 
v.  d.  H.  in  braht  ein  wlp  dar  zuo, 
da;  Pan.  293,  26.  5.  mit  ade. 
da;  si  iemen  brehte  dar  he.  213.  222.  45 
wer  brflhte  disen  ritter  her,  her  in  Ire. 
95.  230.  er  brftht  vil  tjost  durch  si- 
nen  schilt  her  dan  Pan.  360,  4.  ei- 
nen heim  bringen  Karqj.  37,  1 0.  26,  14. 
deu  schätz  hinnen  bringen  Nib.  1213,  50 
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1.  he.  73.  173.  einen  inne  bringen 
eines  d.  machen  daß  er  es  inne  wirt.  du 
hast  mich  des  wol  innen  braht  a.  Heinr. 
934.  des  bringe  ich  iueh  wol  innen 
Pan.  570,  23.  559,  28.  567,  9.  756, 
15.  Nib.  618,  4.  da;  in  nieman  inne 
bringe  deheiner  slahte  Undinge  Trist. 
10425.  brinc  si  des  inne  Waith.  98, 
39.  da;  iegllcher  si  brehte  inne  des 
da;  si  ungerne  hörte  MS.  1,  94.  b. 
doch  braht  er;  in  niht  innen  ließ  es 
ihn  nicht  merken;  er  zurnde  in  sinen 
sinnen  Barl.  16,  29.  si  mac  mich 
nid  er  bringen  ui  boden  bringen,  be- 
siegen Pan.  504,  22.  rlchtuom  ze- 
samne  bringen  Vrid.  43,  14.  da; 
wir  ein  ungcha;;et  liet  zesamene  brin- 
gen Waith.  84,  29.  wer  kan  da$  ze- 
samene bringen  Waith.  110,  29.  6. 
mit  präpositional.  adeerb.  ich  bringe 
einen  etw.  an  1)  lasse  es  ihm  als  er- 
bestück nach,  er  wolte  in  nieht  ent- 
wichen des  werches  des  si  talin  unde 
si  in  ane  brahten  Exod.  fgr.  2,  90,  35. 
ein  gräfechaft:  diu  ist  sin  ;  die  brftht  in 
sin  vater  an  Wigal.  3672.  2)  bringe 
ihm  bei,  lehre,  sinen  site  vil  lobebare 
solder  in  anebringen  gr.  Rud.  yb,  8. 
ich  bin  frö  noch  ungemuot  wan  als  mich 
von  dir  wirt  ane  brftht  büchl.  1,541.  der 
brftbte  in  manic  dinc  an  Herb.  6292.  — 
ich  bringe  In  bringe  ein.  zwfvel  vüeget 
ptn ;  da;  bringt  hoffen  wider  in  Ls.  3, 
584.  —  ich  bringe  nftcb,  nft.  unz  er 
im  sin  harnasch  brehte  nach  Ire.  44. 
vil  schiere  brÄht  er  ime  nd  sin  ros  Ite. 
44.  —  ich  bringe  einen  üf  in  die  höhe. 
er  kan  die  schön  üf  bringen  die  ge- 
vallen  sint  dft  nider  Sih>.  2171.  ich 
bringe  einen  üf  etw.  auf  einen  gedan- 
ken.  ob  ich  in  druf  niht  hete  brftht, 
jft  het  er  im  nie  gedaht  dirre  leidigen 
vart  Er.  5947.  —  ich  bringe  ü;  1) 
bringe  aus,  heraus,  her.  swa;  sptse 
ich  ü;  brftht  Pan.  449,  10.  in  hat 
ernest  ü;  braht  Trist.  10460.  da;  si  i; 
alsö  ü;  brachten  ausfeilten,  verwendeten 
myst.  1 , 1 46, 1 5.  eine  klage  u;  bringen 
durchführen,  gewinnen.  Gr.w.  2) preise 
sus  het  si  in  ü;  brftht  Wigal.  4049.  - 
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ich  bringe  vür  bringe  vt  tage ,  führe 
aus.  er  hat  erscheinet  sin  mäht  unde 
hat  e;  alle;  Tür  brabt  Karaj.  26,  21. 
mit  den  dingen  die  er  danne  mach  für 
bringen  das.  34,  9.  da;  er  küme  für  5 
brabte  die  rede  der  er  gedahte  Er.  529. 
dnne  maht  es  niht  für  bringen  als  du 
uns  hie  hast  \erichcn  du  kannst  nicht 
leisten  was  du  uns  gesagt  hast  a.  Heinr. 
574.  disc  noten  sint  rehte  vür  braht  to 
torgetragen  Trist.  3521.  mere  diu  als 
w*ge  waren  verewigen  als  für  brftbt 
Trist.  5392.  ouch  bete  si  da  vor  ge- 
nuoc  dnrch  in  gedanke  vür  brabt;  si 
bete  vil  durch  in  gedaht  Trist.  19073.  15 
onz  ich  vür  bringe  mine  vruht  meine 
juwjen  werfe  Boner  12,  7.  tgl.  ich  ver- 
bringe. —  ich  bringe  wider  bringe  *«- 
rück,  da;  si  ir  brrhte  wider  da;  ander 
(eil  /r.  132.  ich  bringe  iu  in  gesun-  20 
den  wider  an  den  RIn  Nib.  364,  3.  — 
ieb  bringe  zuo  bringe  au  tceye.  wan 
ich  der  heiligen  löte  mort  tu  brabte 
mit  mime  unrchte  mgst.  1,  153,  39. 
der  meister  brabt  mit  liste  zuo,  da;  25 
Boner  94,  21.  Lohengr.  92.  ich  bring 
dir  einen  wiltvanc,  den  uim  und  bring 
dir  in  zuo  nimm  ihn  in  deine  schule 
Ls  3,  584.  —  beweise  Oberl.  2119. 
7.  ich  bringe  mich,  du  ne  bringis  dich  30 
bereite  (wenn  so  st.  bingis  ati  lesen  ist) 
machest  dich  bereit.  Hartm.  v.  gl.  2789. 

bringen  stn.  ir  deheines  bringen 
er  verbarc ;  er  leit;  et  gar  an  sinen  Up 
W.  Wh.  357,  4.  35 

bringuiigc  stf. 

volbr'uigunge    s.  weiter  unten. 

zoobritigungc  beweis.  Oberl.  2119. 

l>ringa*re  s/m. 

hinbringaere    stm.   gewaltege  hin-  40 
bringa  re  machent  ze  rihltere  den  landes 
forsten  gar  eowihl  Helbl.  2,  1277. 

vurbringaere  stm.  Verleumder,  val- 
»cber,  liuscher,  fürbringer  Renner 
11126.  45 

erbringe  str.  er  hat  materig  zu 
deotscb  erpraoht  gelehrte  Stoffe  in  deut- 
scher spräche  wiedergegeben  Suochenw. 
19,  65. 

gebringe    so  einvaltec  ,  da;  si  eins  50 


alten  wlbes  rat  gebringen  mao  ze  mis- 
sest Iw.  112. 

underbringe  serUöre.  da;  er  die 
stat  gerwe  wolde  underbringen.  Kon.  97. 

verbringe,  nach  älterer  weise  ge- 
schrieben vorbringe,  ich  bringe  um  das 
leben,  engl.  I  foredo.  so  da;  chorn  ze- 
rinnet,  so  ist  da;  übe  skiere  wirt  fu- 
rebraht,  so  folgt  (tgl.  ist  unter  bin) 
das  rieh  wird  geschlachtet  Gen  fgr.  2, 
60,  25.  wie  sie  dea  irdehten  da;  sie 
vürbnebten  die  trüt  unsere  herren  kehr. 
38.  b.  dö  sie  diu  kint  vürbrahten  um- 
gebracht  hatten  Maria  2 1 9.  2.  voll- 
bringe Hätsl.  1,  11,  143.  Tetset  Ros- 
mital  147.  vgl.  für  bringen  unter  ich 
bringe. 

vollebringe,  volbringe,  auch  vol- 
lenbringe  (Gr.  2,  670.  Grimm  ut  Ath. 
s.  79^  stv.  1.  bringe  rollstandnj  von 
einem  orte  *u  dem  andern,  do  er  si 
vollebrihte  hin  als  er  gedahte  a.  Heinr. 
1055.  2.  vollbringe,  rollende,  als 
e;  des  wirtes  richeit  wol  Volbringen 
mohte  Erec  8601.  ich  muo;  diu  dinc 
Volbringen  tw.  211.  wa?re  iuwer  ge- 
danc  volbraht  ho.  63.  mit  den  wer- 
ken slnen  muot  Volbringen  thun  was 
einem  in  den  sinn  kommt  he.  64.  done 
mohten  mir  diu  were  den  muot  an  im 
niht  Volbringen  he.  37.  dienstes  si  im 
(gotte)  gedahten,  da;  si  im  volbrahten 
mit  almuosen  und  mit  gebete  Gregor. 
2990.  weit  ir  friunt  suochen,  der  sol 
ich  einer  sin ,  und  Iruwe  e;  wol  Vol- 
bringen mit  Aren  an  da;  ende  min  Nib. 
155,  4.  nu  si  da;  spil  da  vollebrah- 
ten  so  da;  Tristan  da;  spil  gewan  Trist. 
2316.  da;  mere  voilebringen  die  er- 
lahlung  gan%  sti  ende  bringen  Barl.  4, 
34.  36.  111,  34.  den  gelouben  Vol- 
lebringen mit  reiniclichen  dingen  das. 
89,  27.  da;  e;  nie  öre  vollehrahte 
vollständig  horte  das.  144,  36.  er  was 
an  rehte  vollebraht  ein  vollkommen  ge- 
rechter mann  troj.  5.  e.  diu  cleider 
wftren  vollebraht  rilich  unde  schone  ge- 
nuoc  troj.  22.  b. 

volbringunge  stf.  supplementutn 
gl.  Mone  4.  237. 
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tinvollcbraht  adj.part.  nicht  toll- 
endet, unvollkommen,  si  müe;en  lau 
bcliben  ir  wirdekeil  von  ir  unmahl  be- 
stücket und  unevulle  braht  (l.  unvolle- 
brahtj  Ls.  3,  46.  5 

volbralitekcit  stf.  Vollkommenheit, 
myst.  1,  32t,  13. 

unvolbrahtekeit  stf.  untollkom- 
menheit.  myst.  I,  365,  5. 

vollcbrinc  stm.  vollbringung.  Mart.  10 
•200. 

uiibrabt?    von  dem  unbraliten  ho- 

veman  Diut.  1,  36*2. 

u  iderbrinffc    1 .  steile  wieder  her, 
bringe  wieder  ein,  ersetze,    und  swa;  15 
in  dinem  riebe  si  der  cristenheit  zer- 
störet nü  da;  soll  vil  harte  schiere  du 
mit  helfe  widerbringen  Sih.  1260.  troj. 
17323.     du  helc  doch  künic  Priamus 
die  veste  schöne  widerbräht  troj.  1 7323.  20 
er  ist  ein  arzdt  wlse  und  kau  mit  si- 
lier spise  die  siechen  widerbringeu  Ls. 
3,  38.    du  geheilet  hast  den  bruch  den 
alle  creaturen  nit  mohten  widerbringen 
leseb.  876,  16.    da;  er  in  üf  halte  und  25 
widerbringe  zu  kräften  bringe  myst.  1 , 
327,  II.    das  er  mit  slnem  llden  un- 
ser sünd  hat  widerbrocht  wieder  gut  ge- 
gemacht hat  leseb.  976,  27.      2.  bringe 
von  etwas  zurück,    a.  ohne  genit.  der  30 
suche,    dö  der  mensche  solde  wider- 
bräht erlöst  werden  myst.  1,  110,  20. 
b.  mit  genit.  der  suche.     des  iu  got 
widerbrühte  Maria  189.    da»  wir  die 
gesellen  ir  gclphes  wider  bringen  pf.  K.  35 
202,  22.  Karl  73.  a.    da;  du  in  des 
widerbrahtes  Hartm.  v.  gl.  2027.  da; 
got  sö  giwaltic  was  da;  er  in  des  wi- 
dcrbra?hte  aneg.  4,  23.    unz  ich  dich 
dincr  schulde  widerbringe  an  goles  huldc  40 
leseb.  569,  12. 
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brenne,  als  intransitives  vollwort. 
tgl.  Gr.  2,  34.  Graff  3,  305.  Diefenb. 
g.  wb.  1,  326.  —  burnen  st.  brinnen  45 
s.  weiter  unten.  I .  ich  brenne  ohne 
adverbial-präposition  a.  in  eigentlicher 
bedeutung.  er  mtieze  die  junefrouwen 
brinnen  sehn  Iw.  197.  diu  motte  fif 
der  stra;e  die  wile  nie  gelac  si  enslübe  51) 


sam  e;  brünne  Nib.  1276.  da;  ich 
in  dem  hüse  brinnen  sol  Wigal.  481 7. 
der  bere  ist  hol  uud  wit  mit  kreflen 
brint  er  zaller  zit  WigaL  7445.  diu  sludc 
bran  Barl.  65,  20.    ein  bosebe  bran  MS. 

1.  28.b.  Waith.  4,  23.  da;  lieht  brau 
Barl.  90,  19.  vorm  grale  körnen  liebt: 
diu  warn  von  armer  koste  nicht ;  sehs 
glas  lanc  luter  wol  getan,  dar  inne 
balsem  der  wol  brau  Parz.  236,  4. 
die  leiche  in  einem  sarge  von  rothem 
jaclutnt  auf  zwei  ehernen  säulen,  in  den 
sarg  waren  gesetzt  zwei  glas  gefult  mit 
balsamo ;  diu  enzunte  man,  und  brinut 
also  noch  biute  Wigal.  8238.  ein 
briunent  kol  Boner.  38,  40.  b.  bild- 
lich: glühe,  glänze,  vgl.  Haupt  zu  Engelh. 
2687.  Sommerau Ffore  6432.  Genehms 
antlitze  was  bersam.  sin  varwe  diu  bran 
sam  die  liebten  viures  flammen,  pf.  K.  60, 
26.  sin  antlütze  als  ein  röse  bran  Sertat. 
290.  die  sterne  aber  brinnent  das.  652. 
eiu  man,  der  bran  als  da;  gestirne  hei- 
ter das.  3115.  si  gelichet  sich  der 
suunen,  diu  den  Sternen  nimt  ir  schin, 
die  da  vor  sö  liebte  brunnen  MS.  I , 
87.  a.  dö  bran  ir  munt  MS.  I,  6.  b. 
ein  wunneclich  schapellikin  da;  rcht  al- 
sam  ein  kerze  bran  Trist.  11136.  vgl. 
17572.  wan  er  al  umb  und  umbe  brau 
unde  was  von  zorue  röt  Flore  6432. 
dar  öf  ein  covertiure  bran  alsam  in 
ßure  Engelh.  2687.  vor  sinen  brüsten 
scho>ne  bran  ein  durchliuhlic  rubin  g. 
Gerh.  4482.  —  da  durch  sö  bran  der 
ciclat  reht  als  ein  glüender  kol  Trist. 
I  1 1 22.  der  samft  als  ein  röse  bran 
in  einem  röten  glaste  troj.  3731.  ein 
schapel  da;  von  golde  bran  troj.  2910. 
ir  munt  sach  «ich  von  rate  brinnen  MS. 

2,  1 07.  a.  rlchiu  kleit  von  maneger  leie 
purper ,  der  von  ir  üben  schöne  bran 
und  wflnnecUche  erlühtc  troj.  106.  c. 
sin  munt  dä  bl  vor  rate  bran  Porz. 
168,  20.  edle  steine  dar  0;  brunnen 
Sertat.  469.  sö  rehtc  maneger  bände 
varwe  u;  in  glei;  unde  bran  troj.  2986. 
da;  bar  n;  im  (dem  hütlein)  sehein  unde 
bran  in  Hehler  varwe  troj.  55.  b.  — 
e  bran  ich  an  minem  vleische  mit  huor- 
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lichem  swei;e  tod.  gehüg.  677.  der 
innerliche  ininnen  muol  sö  der  in  siner 
senegluol  ie  mer  und  mire  brinnel  sö  er 
ie  serer  minnet  Trist.  1 1 2.  ich  brinne 
in  jamcr  MS.  1,  192.  a.  brinnen  in 
gutes  minne  Barl.  40,  21.  215,  28. 
sin  herze  üf  freude  brinnel  unt  tobt 
nach  grö;en  Ären  warn.  3250.  des 
herze  of  minne  bran  MS.  1,  195.  b. 
da;  er  fore  minnen  aller  begunde  brin- 
nen fgr.  2,  49,  33.  2.  mit  adver b. 
präposition.  si  bran  Of  schöne  sam 
der  äbent  röt  MS.  1,  34.  a. 

.brinnen  stn.  ein  viure  hal  en- 
brennet  sich  sö  sefre  in  minen  sinnen, 
da;  sin  vil  stete;  brinnen  an  mir  niht 
erwinden  wil  Barl.  43,  4, 

brinnendec  adj.  brennend,  glü- 
hend, brinnendige  zäher  Pars.  1  04,  6 
in  D.  si  t mögen  brinnendigiu  lieht 
Pan.  232,  21. 

brant  (pl.  brendej  stm.  1.  der 
feuer  brand.  ich  lebe  als  ein  erloschen 
brant :  sö  brinnent  ander  brende  büchl. 

1.  1692.  die  brende  schürn  Gudr. 
996,  4.  997,  4.  dÖ  sloup  ü; 
dem  helme  sam  von  brenden  grö;  die 
viwerröte  vanken  Nib.  185,  3.  da; 
viur  zesenden  mit  einzelen  brenden  bi; 
da;  e;  swache  brinnet  Trist.  19450. 
diu  stange  was  swarz  als  ein  ander 
brant  W.  Wh.  318,  30.  —  in  bezie- 
hting  auf  die  färbe  der  haut  swerzer 
danne  ein  brant  Erec  652.  troj.  28.  c. 

2.  Verwüstung  durch  feuer.  swa  brant 
wider  brande  rouchet  in  dem  lande 
warn.  891.  einem  brandes  stiure  ge- 
ben A'iTA.  28,  7.  mit  roube  unt  mit 
brande  wuoslen  si  da;  lant  Nib.  175,  3. 
diu  zunge  rei;et  roup  unde  brant  Vrid. 
164,  20.  si  herten  in  dem  lande  mit 
roube  unde  brande  Trist.  392.  ver- 
liert mit  roube  und  ouch  mit  brande 
MS.  2,  198.  b.  mit  roube  und  mit 
brande  geschaden  der  vlende  lande  ge- 
swvsliche  und  verstolne  Trist.  18781. 

3.  schwert.  vgl.  alt  ff  am.  brand,  brande 
epee;  braudon  lison,  flambeau.  ltoqocf. 
1,  179.  —  de  duobus  gladiis  diclis 
praiit  Rauch  Script.  2,  108.    ein  swert 


er  umb  die  siten  truoc  da;  wol  ze  bei- 
den ecken  sneit.  c;  was  scharf  unde 
breit ;  wol  geva;;et  was  der  brant  Helbl 
1,  333  vgl.  harajan. 
5  elebrant  elfenbein.  spodium ,  cinis 
ossium.    fdgr.  1,  361. 

hellehrant  der  das  hallen  feuer  nährt, 
höllenbrand.    sö  du  von  tätlichen  Sün- 
den ein  hellebrant  worden  bist  myst.  I . 
10    278,  32.  tgl.  leseb.  866,  36. 

Iicrebrant    kriegsßamme.  sö  michil 
ward  der  herebrant  Anno  leseb.  1 83, 1 1. 

minnebrant    brand  der  liebe,  wirr 
dln  minnebrende  den  gernden  herzen 
15    in  ir  grünt  Frl.  287,  17. 

notbrant     gewaltsame  Verwüstung 
durch  feuer.  Helbl.  2,  1034. 

sebachbrant   raubbrand.  Schmeller 
3,  315. 

20  sebürbrant  (hierher?)  ein  kleidungs- 
stück  oder  ein  stoff  %u  kleidem.  eine 
garnasch  marderin,  des  selben  ein  kflr- 
senlln ,  ob  den  böden  schürbrant  von 
Arra;e  aldar  gesant  Pan.  588,  19. 

25  brant  reite,  brantisen  s.  das  zweite 
wort. 

brtinst  (gew.  brünstej  stf.  brand. 
wä  diu  brunst  möhte  stn  Wigal.  4298. 
dtn  töt  uns  löste  von  iemer  wemder 
30  brinnender  brunst  Gfr.  1. 2, 1 4  (lobges.57 ). 
diu  brunst  die  Verwüstung  des  landes 
durch  feuer  was  vergolten  Lam.  3822. 

brunst    stm.    brand.    er  sante  si 
(diebücher)  Of  einen  brunst  Pass.  21 6,1 9. 
35       inbrünstc    adj.  inbrünstig,  inbrün- 
stiu  herzen  hilze  Gfr.  lobges.  15,  4. 
brünstec  adj. 

durclibriinstec    adj.    durch  und 
durch  entbrannt  Suochenw.  10,  221. 
40       inbrünstec    adj.  inbrünstig,  grim- 
me und  inbrünslic  Osw.  2664. 

brustlich    adj.  =  brunstlich?  Frl. 
ML.  28,  3. 

brnnft    stf.  brunstteit  des  hirsches. 
45    e;  was  niht  in  der  reblen  brmift  //. 
Trist.  2403. 

brenne    prät.     braute     swv.  das 
transitive  vollwort,   mache  brinnen. 
statt  ich  brenne  sagte  man  auch  nach 
5ü    der  dem  r  gewöhnlichen  Umstellung  ich 
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bcriie.  du  bernst  himel  mit  den  »lern 
MS.  2.  1 78.  a  machst  sie  brennen,  brin- 
nen  für  brennen  Herb.  7246.  u.  anm.  — 
nu  brennet  mich  der  gotes  zan  in  dem 
viure.  "tod.  gek.  679.  swer  da;  viur  5 
erkenne  der  hfiete  da;;  in  niht  brenne 
Vrid.  71,  18.  diu  lant  brennen  alles 
nieder  brennen;  einen  brennen  ihm  sein 
land  mit  fetter  verwüsten,  diu  lant  wil 
ich  brennen  gar.  mlncr  frouwen  rlchc  10 
swa;  ich  des  bestriche  da;  muo;  alle; 
werden  verlorn,  si  enwende  mlnen  zoru 
MS.  1.  57.  a.  stein,  rouben,  brennen 
MS.  2.  138.  a.  si  brennen  dich  vil 
starke  Dietr.  61.  a. —  gebrant  durch  15 
schmelzen  geläutert,  silber  wi;e  wol 
gebrant  Maria  158.  die  goltmassen 
wol  gebrant  das.  208.  tgl.  da;  ge- 
branla  silber  Willir.  26,  16.  —  ich 
brenne  üf  zünde  an.  vil  kerzen  wart  20 
da  üf  gebrant  Ath.C*,  153.  ein  vackel 
wart  üf  gebrant  Wigttl  5497. 

brenn  Ueu  s.  Isk*. 

brennen  sin. 

bellcbrcnncn    das  fegefeuer.    da;  25 
st  min  hellebrennen  damit  müsse  ich 
im  voraus  gebüßt  haben  was  ich  sonst 
in  der  höüe  büßen  müste  W.  Wh.  454, 1 8. 

brennserc,  brenner    stm.  derje- 
nige welcher  ein  land  oder  ein  gebäude  30 
mit  brand  verwüstet,  der  brennere  Lanz. 
3783.    die  brenner  Helbl.  15,  745. 
kirchen  brennere  warn.  363. 

vorbrenner    stm.     der  brennend 
roranzieht.  leseb.  838,  33.  35 

enbrenne,  enbrante,  enbrennet  swv. 
entzünde,  der  uns  nu  die  Diutschen  und 
die  Beheim  bete,  da;  si  niht  enbran- 
ten  unze  man  gesete  IS'ith.  10,  7. 
swem  sin  herze  gegen  liebe  minne  40 
enbrennet  uud  doch  herzelieb  erkennet, 
da  tuot  liebe  wol  und  we"  MS.  1,  196.  b. 
zünde,  enbrenne  mine  sinne  in  der  wä- 
ren minne  gluot  MS.  1,  30.  a.  da; 
lebende  bröt,  da;  manic  vinster  herze  45 
kalt  entlühteund  ouch  cnbrande  mit  süc;er 
minne  Gfr.  I.  2,  2  (lobges.  1 7 ).  geruoche 
dines  liehtes  schin  in  sinem  muote  en- 
brennen  Barl.  348,  33.  enbrennet  ist  er 
üf  keiserliche  ttigent  troj.  1741.     üf  50 


BRINNE 

da;  wip  enbrennet  fragm.  1 3.  a.  —  ich 
enbrenne  mich,  ein  viur  hai  enbrennet 
sich  sö  sfire  in  minen  sinneu  Barl.  43,  2. 
ein  kleiner  liehtes  schin  hat  sich  in 
minem  muote  enbrennet  Barl.  345,  37. 

(jebrenne  gebrennen  statt  verbren- 
nen Vrid.  67,  6  Cc  AB. 

verbrenne  durch  wort  ein  Isen 
nieman  mac  verbrennen  (andere  gebur- 
nen,  gebrennenj  gluote;  allen  tac  durch 
Zaubersprüche  kann  man  nie  glühendes 
eisen  besprechen,  daß  jedermann  es  an- 
fassen kann  ohne  dadurch  r erbrannt 
zu  werden  Vrid.  67,  5.  mich  hat  ein 
ungetriuwer  tougenliche  an  gezündet, 
hfit  mir  vil  verbrant  des  miniu  kindel 
solteu  leben  Nith.  28,  7.  der  hat  gar 
mich  ze  friunde  ein  ganze;  jär,  het  er 
mich  verbrennet  mir  das  haus  in  brand 
gesteckt  MS.  1,  175.  b.  het  sin  got 
niht  gepflegen,  er  were  dä  ze  töde 
verbrant  er  wäre  durch  das  fever  zu 
lade  verbrannt  worden  WigaJ.  7021. 
dö  wände  ich  diu  lant  hfto  ver- 
brant sä  zehant  dann  glaubte  ich,  jetzt 
kannst  du  thun  was  du  willst,  nichts 
kann  dir  widerstehen  MS.  1,55.  b.  vgl. 
MS,  1,  57.  a  diu  lant  brennen,  die 
iueh  hünt  verbrant  euch  das  land  ver- 
brannt haben  Lanz.  3781.  —  Schillinge 
verbrennen  umgießen  Oberl.  1724. 

un verbrant  adj.  part.  nicht  ver- 
brannt warn.  1576.  1586. 

brunne  swp.  nebenform  zu  ich 
brenne,  in  die  gluotdiu  uns  mir  brunnen 
(brinnen  //.)  tuot  vaterunser  2611.  —  ich 
schmelze,  gieße,  an  fröner  stat  din  bilde 
wart  gebrunnet  hbg.  25,  8.  vgl.  ich  burne. 

burnc  swv.  1.  nebenform  (mehr 
niederd.)  statt  ich  brinne.  er  burnet 
als  ein  slrö  Flore  738  BH.  2.  ne- 
benform tu  ich  brenne  myst.  1,12,  28. 
ein  essen  da  man  silbe  üffe  burne  schmelze 
Höfer  urk.  43. 

enburnc  swv.  zünde  an,  entzünde. 
er  lic;  da;  für  enpurnen  myst.  1 ,  68,  40. 
er  enpurnit  si  blo;e  wärheit  zu  suchenc 
das.  129,  34. 

geburne  geburnen  statt  verbren- 
nen Vrid.  67,  6  Bb. 
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vcrburnc  =  verbrenne,    man  sal  si 
tirbornen  Pass.  250,  79. 

bürne    stf.    brand,  Verbrennung. 
Frl.  ML.  17,  6. 

burnnnge  stf.  zrdor  Diefenb.  gl.  37.  5 

enbrimie  stv.  fange  an  zu  bren- 
nen, vil  ztmierde  ist  üf  helmen  von 
mlnes  swertes  eke  enbrannen  W.  Tit. 
2.  4.  da;  velt  bekunde  stonben  sara 
ob  al  da;  lau!  mit  louge  wer  enbrun-  10 
oen  Nib.  552,  4.  Isöt  was  geglichen 
iuo  der  ouwe  und  was  di  von  enbrun - 
oen  »Ar  gesiebt  glühte  Trist.  17570. 
da?  strd  enbran  Boner  16,  32.  der 
wall  enpran  Süochenw.  66,  99.  —  ir  15 
tungen  wären  viurln,  da  von  ir  ver- 
saust enbran  Barl.  77,  1.  da;  an  dem 
guoten  man  des  heiligen  geistes  Rur 
enbran  Barl.  169,24.  ir  herze  in  si- 
nen  minnen  enbran  Barl.  297,  1  (nach  20 
der  Laßb.  hs.).  alrerst  enbran  sin  her- 
lengir  Trist.  1094. 

inbrinnende   pari,  inbrinndiu  min- 
ne  Gfr.  lobges.  15,  1. 

erbrinne    Nib.  2400  e.  d.  H.  25 

▼erbrinne    str.    verbrenne.  sin 
ors  muose  verbrinnen    Wigal.  6972. 
6978.    die  lodten  werden  verbrunnen, 
und  die  asche  bestattet  Herb.  8115.  u. 
anm.    in  gotes  namen  greif  si;  (si  da;  30 
Isen)  an  und  traoe  e;  da;  si;  niht  ver- 
bran  Trist.  15736.    an  ein  transitives 
verbran  ist  durchaus  nicht  zu  denken: 
das  vorhergehende  si;  ist  durch  einen 
Schreibfehler  wiederholt  worden,  und  st.  35 
si;  ist  si  zu  lesen,    in  zwei  hs.  steht 
si  niht  enbran.    sin  ougen  im  verbrun- 
nen, da;  si  ö;  dem  köpfe  im  runnen 
ff.  Trist.  5297.    Hercules  an  »Ines  II- 
bes  zil  verbran  Barl.  255,  6.    ir  Up  40 
ze  pulver  di  verbran  Iroj.  83.  b. 
*Ris  s.  fbIs. 
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durch  eine  fest  anliegende  Umgebung  45 
ein,  schnüre,  vgl.  Maaler ,  Henisch, 
Frisch  1,  140.  a.  Schneller  I,  345. 
Gr.  4,  851.  1.  eigentlich  ir  maget, 
briset  iuwer  hemde  wl;  mit  slden  wol 
zen  lanken  Nith.  15,  3.    so  wil  ich  50 


brisen  minen  Up  das.  7.  briset  iueh 
zen  lanken  Nith.  52,  4.  vgl.  MS.  2. 
78.  a  prlsent  iuweru  stolzen  Up.  zwei 
schüeheUn  gebrisen  an  ir  beinlln  wol 
fragm.21.:  Wigam.  2564.  ir  schuoht» 
gebrisen  und  ir  hosen  Amur.  4.  c.  in 
irem  underroc  gebrisen  Ls.  1,  13*. 
sebuohe  und  rlsen  dar  in  wolle  si  sieb 
brisen  Enenkel  Haupts  zeitschr.  5,  2 HO. 
brisen  in  ein  starke;  halstsen  Ls.  2,  235. 
er  zöch  ein  hirzhals  an  sich  den  hie; 
er  vaste  brisen  a.  w.  3.  27.  2.  bild- 
lich, in  seihe  wAt.  gebrisen  hat  mich 
dtn  zarte;  mündel  röt  MS.  1 ,  1 92.  b. 
hierher  gehört  auch  wohl:  als  ich  danne 
wirde  vol  von  mir  wirt  üf  gebrieren. 
la;a  rumhelieren  t '  da;  ist  ein  schwä- 
bisch krie  Hetbl.  13,  129.  vgl.  J 
Grimm  zu  der  stelle. 

bri*8chiioch  s.  schioch. 

brise  stf.,  brisem  m?  f?  breise 
{wie  die  einfassung,  der  erntet  am  hemde 
u.  m.  noch  heißt),  brisen  brustbendel 
Dasypodius.  s  u  p  a  r  u  s  preysen  Diefenb. 
gl.  265.  ir  beider  brisem  sint  besa- 
gen wol  mit  knopfeltnen  zweier  zile 
al  umbe  den  kragen  Nith.  20,  6.  ir 
ermein  ane  brise,  ine  knoufeln,  Ine 
twanc  Diut.  1,  374.  ir  gezierten  hende 
mit  kostbarn  brisen  un  fingerlin  altd 
bl.  1,  59.  mit  ir  banden  beiden  ü; 
wfpllcher  brise  ir  gebende  und  ir  rise 
unde  ir  mantel  si  abe  rei;  Maßm.  AI. 
s.  114. 

en brise  s/r.  schnüre  los.  ich  luogt 
ir  an  ir  armelln ;  von  wt;e  gap;  mir 
liehten  schln  al»  verre  als  e;  enbrisen 
was  Ls.  1,  142. 

zerbrise  stv.  schnüre  tos.  ich  wün- 
sche da;  im  si  zerbrisen  sins  rosses 
gurt  in  rehter  nöt  Ls.  2,  425. 

brise  swv.  dehein  ermel  noch  ir 
stte  was  in  niht  gebrfset  alles  einfach, 
ohne  Verzierung,  wie  es  ihrer  Iraner 
ziemte  Erec  8239.  vgl.  die  eben  an- 
geführte stelle  Diut.  1,  374.  ein  hemde 
sidln,  da*  het  sie  sich  gebriset  In  und 
vermrjet  so  minneclich  H.  Trist.  736. 
ir  hemde  wol  gebriset  Eracl.  3579. 
man  briste  im  an  siniu  bein  zwo  hosen 
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iserin  Eracl.  4690.  ein  roc  gebriset 
mit  grö;em  vli;e  Wigal.  1427.  ein 
kleine;  hemde  von  siden  gespunnen 
wi;  tn  si  gebriset  mit  vli;  Wigam. 
2564.  ein  hemde  wi;  alsam  ein  swan,  5 
da  was  si  gebriset  in  Wigam.  4481. 
4903. 

BRISTE,  BRAST,  BRASTEN,  GEBROSTEN,  BRESTEN 

berste  (dasselbe  wort  mit  umgestelltem 
v),  breche,  gebreche,  tgl.  ich  briche.  Gr.  10 
2,  39.  Graff  3,  271.  Diefenb.  g.  wb. 
1,  320.  I.  ich  breche,  sö  bristet 
sin  bant  bucht.  1,  846.  dä  wirt  der 
slicha?re  klage  da;  dürre  holz  ime  hoge: 
da;  pristet  unde  krachet  Pan.  172,  19.  15 
im  muosen  bresten  diu  ringes  gespan 
Nib.  2009,  2.  dehein  böge  sö  guot 
ist,  man  möge  in  spannen  unz  er  brist 
Vrid.  108,  1.  Sifride  dem  küenen  von 
munde  brast  da;  bluot  Mb.  432,  1.  20 
der  marcgrävinne  bresten  begunde  von 
munde  da;  bluot  kl.  1560.  L.  von  si- 
ner  klage  der  vesten  da;  hus  möht  ni- 
der  bresten  kl.  788.  L.  sin  herze  brast 
(aus  reue)  Barl.  328,  21. —  der  mor-  25 
gensterne  swenne  der  ie  frueje  ü  f  brast 
MS.  2,  5-  b.  wie  starke  diu  untriuwe 
ü ;  prast  pf.  K.  71,  1 .  da;  im  hirne 
und  pluot  0;  brast  zuo  den  sinen  ou- 
gen  Rab.  630.  0;  gebrosten  aussätzig  30 
Bert.  399.  2.  mit  gen.  der  sache 
ich  gebreche,  den  scatz  habe  wir  here 
widere  braht  da;  sin  niene  bristet  Gen. 
fgr.  2,  66,  15.  an  im  brast  aller  ta- 
gende niht  Trist.  258.  nach  sinem  wil-  35 
Ich  brast  im  niht  swes  man  zer  Werlte 
richeit  gibt  Barl.  85,  23.  ir  wünne 
macht  mich  touben,  da;  mir  sinne  brist 
MS.  2,  194.a.  vgLlachm.  *ulw.  8039. 
Gr.  4,  239.  40 

ungebrosten  partieip.  mir  ist 
ungebrosten  mit  genit.  ich  ermangele. 
in  ist  min  ungebrosten  ich  werde  euch 
nicht  verlassen  Serval.  2018.  enbictet 
den  Wiganden,  wa;  si  ir  zuo  den  lan-  45 
den  immer  mügcit  bringen,  da;  si  des 
haben  gedingen,  in  si  des  ungebrosten, 
ir  weit  si  gar  verkosten  daß  ihr  nicht 
ermangeln  werdet  alles  für  sie  zu  be- 
zahlen Bit.  51.  b.  50 


brist  stm.?  mangel.  wurde  ir  an 
mir  brist  Herb.  14154. 

brest  stm.  mangel.  die  enheteu 
deheinen  brest,  swa;  wol  bereiten  hel- 
deu  zam  Law.  8072. 

breste  swm.  I.  der  bruch.  din 
ewikeit  des  endes  breste  niht  ze  valle 
bindet  MS.  2,  95.  a.  2.  das  erman- 
geln, vgl.  gebreste.  detrimentum  breste 
sumerl.  6,  36.  swie  grö;en  bresten 
ich  nu  dol  Erec  549.  den  enwenJet 
breste  noch  genuht  Lam.  1615.  dä 
ist  wünsch  und  niender  breste  MS.  1, 
88.  a.  ine  allen  wandet  ist  min  vrouwc 
unt  sö  rehte  wol  gestalt,  dä  ist  nien- 
der breste  bi  MS.  I,  193.  b.  eines 
dinges  bresten  haben  es  nicht  haben 
troj.  152.  c. 

lantbreste    Gr.  w.  1,  269. 

brestic  adj.  gebrechlich,  ich  bre- 
stiger habin  scherne  (?haveuscherve) 
litan.  483. 

bresthaflt  adj.  mangelhaft.  Mone 
schausp.  d.  MA.  1,  214. 

brast  geprassel  (wie  von  brechen- 
den dingen),  crepitus  Vocab.  1482. 
Schmeüer  1,  266. 

brasle  (ahd.  braslöm  Graff  2>21\) 
swv.  prassele,  vgl.  Schmeüer  1  ,  266. 
Stalder  1,  217. 

brasten  sto.  prasseln,  da;  Our  und 
da;  grö;e  braston  Griesh.  pred.  1,25. 
dä  wart  ein  brasten  und  ein  klac  als 
ob  der  wilde  donre  slac  dä  klübe  tu- 
sent  boume  euzwei  troj.  12231. 

gebraste  stn.  geprassel,  crepitus. 
sin  jämer,  sin  gebraste,  sin  weinen 
Pass.  72,  1 6.  do  began  von  dannen 
kören  der  tiuvel  mit  gebraste  Marleg. 
20,  339. 

brastcl    swv.  prassele.  Gr.  2,  991 
Stalder  1,217.  Schmeller  1,266.  ein 
tumber  brastelt  in  sim  zorn  als  undr 
eim  haven  rösche  dorn  Renner  13980. 
vgl.  ich  brä;el. 

brust  stf.  =  der  breste.  zer- 
ganclicher  wollust  der  muo;  dir,  tohter, 
werden  brust  Diut.  3,  8. 

brust  (pectus)  schwerlich  hierfter  ; 
s.  das  wort  an  seiner  alphabetischen  stelle. 
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erdbrtist  stf.  erdriß,  erdfall.  Graff 
3,  275. 

vridebrust    stf.  friedensbruch.  Gr. 
w.  1,  519. 

wolkenbnist     wolkenbruch.     als  5 
ein  starke  wolkenbnist  Geo.  56.  a.  ho- 
he*. 140. 

hrüstic    adj.  brüchig. 

durchbrüstic     adj.  durchbrüchig. 
dö  wart  ir  klage  gar  durchbrüstic  Lo-  10 
hengr.  54. 

kielbrüstic    schiffbrüchig.    MS.  2, 
133.  b. 

niderbrüstic    niederstürzend,  min 
heehe  ist  niderbrüstec  W.  Wh.  167,  4.  15 

schifbrüstic  schiffbrüchig,  sumerl. 
12,  14.  Suochenw.  53.  a. 

wolkenbrüstic  adj.  wolkenbrüchig. 
sin  lachens  schin  ist  wolkenbrüstic  Ren- 
ner 7278.  20 

brustlich  adj.  brechbar,  ein  brust- 
lich österbröt  Frl.  233,  18. 

durchbriste    stv.  durchbreche,  im 
durchbrast  diu  gelwe  hat  Senat.  3220. 
da;  der  himel  niht  durchbrast  aw^.  25 
30,  24. 

enbriste  1 .  ich  enbriste  einem  ent- 
gehe, enlkomme  ihm.  er  wolt  die  sculde 
wellen  Of  sine  gesellen  (EvaJ;  er  wflnt 
sö  enpraste  der  sculde  räche  so  ent-  30 
ginge  er  der  strafe  seines  vergebens 
Genes,  fundgr.  2 ,  20 ,  9.  ich  wa?re 
wol  enbrosten  der  werlt  an  andern  din- 
gen würde  mich  manches  anspruches, 
den  die  leule  an  mich  machen,  entte-  35 
digen  Iw.  110.  vgl  anm.  tu  t.  2842. 
ein  ma*re  dt  mit  ich  iu  enbreste  gar 
Pari.  94,  9.  der  fatke  schlug  eine  der 
gänse,  da;  sim  horte  käme  enbrast  ent- 
kam under  des  gevallen  ronen  ast  Parz.  40 
282,  17.  selbe  ich  im  küme  enbrast 
mitnoth  entkam  ich  selbst  Helmbr.  1868. 
dem  grifen  enbrast  entwischte  da;  kin- 
del  Gudr.  72,  1 .  niemen  mohte  danne 
dem  gihen  töde  enbresten  WigaL  3724.  45 
Artus  künde  wol  enbresten  ieglichem 
nach  siner  werdekeit  indem  er  jedem 
ein  angemessenes  geschenk  gab,  und 
so  sich  der  pßicht  erledigte,  die  seine 
königliche  freigebigkeii  ihm  auflegte —  50 


wenn  gleich  Wirnt  in  beiden  teilen  en- 
bresten auf  gesten  reimt,  so  sclieint 
dieß  doch  tu  der  annähme  eines  rtr. 
'  ich  enbreste '  nicht  tu  berechtigen,  wie 
auch  Jac.  Grimm  gr.  4,  697  einzuräu- 
men geneigt  ist  —  sin  guot  was  dö  der 
werlde  bereit  Wigal.  1706.  nach  dem 
sprachgebrauche  unserer  alten  rechts- 
bücher  enbristet  der  beklagte  dem  klu- 
ger, d.  h.  macht  sich  auf  eine  oder  die 
andere  weise  von  der  gegen  ihn  erho- 
benen klage  los  und  ledig,  man  sehe 
das  Augsb.  stadtr.,  so  wie  Schmeller's 
wb.  1,  246.  2.  ich  enbriste  von 
einem  ist  mit  ich  enbriste  einem  gleich 
bedeutend,  da;  ich  körn  von  ir  enbrast 
Teichner  Wiener  jahrb.  1 .  am.  bl.  s.29. 
3.  ich  enbriste  eines  d.  werde  es  los. 
sol  ein  wlp  zweier  kinde  genesen,  dft 
muo;  wfle  under  wesen.  sö  sie  eines 
kindes  enbristet,  wie,  ob  diu  wile  gar 
crlisket  6  da;  ander  werde  geborn  ? 
kann  nicht  die  geburt  der  zwei  kinder 
in  zwei  verschiedene  stunden  fallen? 
kehr.  21.  a. 

gebriste  mangele,  fehle  (mit  sächl. 
genii.  Gr.  4,239/  1 .  vil  lützel  doch 
des  gebrast  gar  wenig  fehlte  daran, 
da;  im  niht  same  geschacb  Iw.  176. 
sö  fröit  sich  alle;  da;  dir  ist,  wan  da; 
fröide  an  mir  gebrist  KS.  2,  53.  a. 
ob  an  ir  ougen  iht  gebrest  (andere  st 
gebrest)  g.  sm.  1057.  2.  mir  gebri- 
stet, sö  mag  ime  üble  gebresten 
Pf.  Kuonr.  62,  15.  im  wart  über 
noch  gebrast  a.Heinr.  67.  guoter  ge- 
bit  noch  ie  gebrast  mit  scheenen  zäh- 
len selten  wer  nur  hübsch  artig  war- 
ten kann,  der  kriegt  am  ende  auch 
sein  theil  MS.  1,  40.  a  und  derselbe 
Spruch  (nur  nie  st.  ie)  MS.  2,  228.  b. 
owe  da;  mir  gebristet  MS.  2,  240.  a. 
wa;  mac  ob  dir  dö  gebrast  dö  du  sol- 
lest minne  pflegen  U.  Trist.  1854.  3. 
mir  gebristet  an  einem  d.  swenne  ir 
an  trotschaft  gebrast  Part.  57,  13.  diu 
vil  höre  und  diu  vil  guole,  der  an  wl- 
bes  cren  niht  gebrist  MS.  1,  202.  a. 
da;  in  an  ir  zühten  vil  lützcl  ie  gebrast 
Nib.  104,  2.     da;  im  an  loube  niht 
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gebrast  troj.  121.  a.  da;  im  an  ta- 
genden niht  gebrast  Barl.  126,  31. 
4.  mir  gebrislet  zuo  e.  d.  ze  dem  ge- 
sihen  im  A6  gebrast  das  sehen  verging 
ihm  pf.  K.  225,  28.  5.  mir  gebri- 
stet eines  d.  mir  gebristet  beider  Iw. 
137.  im  gebristet  des  leides  niht  Iw. 
259.  im  gebrast  des  sinnes  Iw.  136. 
da;  im  nihts  gebrast  Iw.  141.  292. 
(vgl.  die  anm.  von  Lachmann  ».8039/ 
Wigal.  215.  da;  mir  des  Wunsches 
niht  gebrast  Iw.  151.  da;  in  der  tage 
zuo  ir  vart  deweder  gebrast  noch  über 
wart  Iw.  252.  süe;er  rede  in  niht  ge- 
brast bldenthalp  mit  triuwen  Part.  405, 
24.  aller  sa?lden  mir  gebrast  Pan. 
688,  24.  der  man  ist  under  vriun- 
den  gast,  dem  heime  leides  nie  gebrast 
Vrid.  97,  12.  im  gebreste  muotes 
Waith.  88,  3.  7.  der  sinne  mir  ge- 
brast dö  ich  mich  an  si  wände  MS.  1, 
161.  b.  deheiner  kunst  ir  niht  gebrast 
Wigal.  338.  im  was  gar  der  wünsch 
bereit  dirre  werlde  richeit,  des  einen 
im  doch  gebrast  Barl.  139,  5.  wer 
nimet  da;  niht  sin  enist,  vil  lihte  des 
sinen  im  gebrist  Boner  9,  27.  6. 
mir  gebristet  eines  d.  an  einem  d. 
solhes  vundes  mir  an  scheenem  wlbe 
ie  gebrast  MS.  2,  71.  b. 

gebrest  stm.  man  gel.  e;  ist  den 
vogeln  grö;  gebrest  elliu  jär  ein  niu- 
we;  nest  Vrid.  145,  21.  troj.  176.  a. 
ob  an  ir  ougen  st  gebrest  g.  sm.  1057. 
an  den  ist  wandet  noch  gebrest  En- 
gelh.  2481  und  anm. 

gebreste  stom.  mangel,  abwesenheit 
dessen  dm  vorhanden  sein  sollte,  man 
sol  iu  gerne  bfle;en  swes  wir  gebre- 
sten  hin  Nib.  907,  3.  sie  betrachtete 
das  schwert,  nu  ersach  si  den  gebre- 
sten  die  kicke  dÄ,  und  gedähte  in  ir 
muote  'sam  mir  got  der  guote,  ich 
wen  ich  den  gebresten  das  fehlende 
stück  hfin  Trist.  10076.  da  enwas 
dehein  gebreste  Ären  noch  des  guotes 
Wigal.  5220.  deheiner  slahte  gebreste 
der  ie  an  deheinem  wlbe  wart  des  wart 
ir  lip  vil  wol  bewart  Wigal.  7462. 
ir  triuwe  ist  ganz,  ir  lop  Iidt  niht  ge- 


bresten MS.  2,  221.  b.  gebreste  kün- 
sterichen  lip  kan  wisen  zungewiune  troj. 
1997.  kein  gebreste  noch  kein  wan- 
del  troj.  1456.  da"  was  dekein  ge- 
5  breste  an  splse  und  an  gerate  troj. 
16377.  si  heten  niht  gebresten  gegen 
einigem  sporn  Gudr.  1391,  2. 

niissebriste?    dieses  wort  kenne 
ich  nur  aus  einem  liede  Ulrichs  von 

10    Liechtenstein  MS.  2,29.  a,  wofür  Lach- 
mann an  der  entsprechenden  stelle  des 
fronend.  403,  18  mit  recht  missebriset 
(missebrist  handschr.  I.)  schreibt. 
zebristc,  zerbriste  stv.  »erbreche. 

15  da;  ors  viel  hin  ab  dei;  gar  zebrast 
Pan.  444,  29.  wa?r  dir  zebrosten  niht 
din  swert  Pan.  745,6.  747,5.  doch 
scuuof  der  portenere,  da;  im  sin  Spenge 
zebrast  von  einer  tsenstangen  Nib.  459,4. 

20  der  schilt  vil  gar  zebrast  Mb.  926,  3. 
e;n  st  da;  mir  zebreste  da;  Nibelunges 
swert  Nib.  2284,  3.  die  kiele  in  gar 
zebrasten  Gudr.  86,  1.  da;  die  val- 
schen  von  ir  nide  niht  gar  zerbresten 

25    MS.  2,  167.  b.     si  (die  kröte)  blate 
sich  noch  grözer,  hie  mite  si  gar  ze- 
brast MS.  2,  172.  b.    er  zebrast  aller 
Legser  pred.  86,  28. 
Bhitjlkjk    Artuses  königreich ,  Bretagne. 

30  ze  Brilanje  in  da;  laut  Iw.  52.  Wolfram 
sagt  Britane  Pan.  455,  10.  Breläne 
Pan.  701,23,  am  häufigsten  Berta nc  ; 
Wirnt,  gleich  Hartmann,  Britanje  Wigal. 
148.  1443.  4020.  2176. 

35  briUniscb  adj.  von  britanischen 
riehen  Lan*.  691. 

Britanois  der  Breton.  Wigal.7909. 
vgl.  Berten  eise. 

BRtTK,  BREIT,  BRITEN,  GEBRITEN    ich  flechte, 

40  webe  —  vielleicht  aber  nur  von  dem 
damastartiyen  vcben  gebraucht.  vgl. 
das  angels.  bredan,  engl,  to  braid  flech- 
ten, weben,  vgl  Gr.  2,  15.  Schneller 
(wb.  1,  27  ij  theilt  mehrere  alte  glos- 

45  sen  mit.  vgl.  auch  breit,  ein  netze 
guldin  gebriten  von  goltdra»ten  Erec 
7715.  Pferdedecken  von  edeler  stden 
wol  gebriten  Trist.  667.  des  herzogen 
palas  was  al  um  und  umme  gar  be- 

50    hangen  mit  sperlachen  klAr,  diu  mei- 
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st  er  liehe  warn  gebriten,  wol  geworht 
und  underspriten  mit  «Wen  uod  mit  golde 
H.  Trist.  883.  de«  covertiure  was  (fe- 
brilen von  staer  frouwen  an  der  ram 
Engelh.  2528.  er  vuorte  liebten  cyclat, 
der  mit  golde  was  gebrilen,  dar  u;  sin 
wipenroc  gesniten  unt  sin  covertiure 

d«**m.  139.  b.  141.  a.  ein  kleit  von 
liehter  siden  wol  gebriteo  troj.  13.  a. 
da^  ander  teil  der  warte  guot  was  ein 
parpnr  vtolvar  mit  hovellchem  vli;e  gar 
neben  zum  cyclat  gesniten .  da  waren 
strifen  in  gebriten  0;  grfiener  stden 
Vinters  breit,  die  wol  besetzet  und  be- 
leit  mit  margwrften  wären  troj.  2946. 
ein  wunder  was  dar  in  febrilen  (in  daswa- 
penkleid),  da;  din  Syrene  hei;et  troj. 28.  b. 

bridel,  britel  (ßkd.  briltil)  s/m. 
zügel.  Die  ton  Joe.  Grimm  (Gr.  2, 
985.  986)  bemerkte  verschiedene  be- 
deutung  dieser  zwei  worter.  der  zufolge 
bridel  gebiß,  britel  zügel  heißt,  scheint 
tick  später  verloren  zu  haben,  tgl.  das 
engl,  bridle,  mit  dem  tocaüaute  ei,  ti. 
das  fron*,  bride  ;  s.  auch  Graff  3,299. 
Diefenb.  g.  wb.  1,  395. —  Mag  sein, 
daß  die  zügel  von  einem  unsern  half- 
tern ahnliclien  gevebe  so  genannt  wur- 
den :  daß  sie  weit  stärker  waren  als 
unsere  jetzigen  zügel,  zeigen  die  alten 
bilder.  britel  frenum  svmerl.  34,  64. 
den  schilt  het  er  an  der  hant  zuo  dem 
britel  genomen  En.  7302.  Vestian  da; 
ros  enpfienc  mit  einem  breitete  von 
golde  mit  gesteine  wol  beslagen  Lampr. 
Alex.  19.  b.  Roth.  d.  pred.  56.  Maßm. 
AI.  1.  198.  da;  er;  (das  ros)  bl  dem 
britel  nam  Erec  6728. 

kambritel  chamus  sumerl.  34,65. 
tgl.  Graff  3,  299. 

britclln  stn.  zwei  briteltn  von  golde, 
m  welche  das  in  tarnet  eingewickelte 
büechlln  gebunden  wurde,  freuend.  141, 
5.  —  Man  sehe  die  teilen  vollständig 
unter  « büechlln'.  b retlein  von  golde, 
*ie  Tiek  s.  70  übersetzt  hat,  können 
diese  britelin  schwerlich  sein.  Ich  glaube 
es  waren  goldene  gegliederte  bänderf 
dergleichen  von  den  frauen  über  dem 


handgelenke  getragen  werden,  die  brite- 
lin an  schließen  diente  eine  sperre,  die  in 

^^(^^fdff  v^a^^^Ä^P^*  '^^w^l  H^^J^* ♦ 

britelr  (ahd.  brittolom  Graff  3.  29». 
5    Gr.  2,  9*6)  zügele.  da  mit  du  die  üppigen 
geile  dlnes  lebens  priltelst  gest.  Rom.  A4 
nnderbritr    sie.    webe  oder 'sticke 
dazwischen.     pfelle  nich  heidenischer 
wlse  wol  underworht  und  nnderbriten 

10  Trist.  2539.  du  (Maria)  wa?r  ein  tri  - 
sekamere  slner  höhen  trinitat,  dar  innc 
er  sich  gedrungen  bat  mit  den  Spellen 
an  der  ram  sö  vaste  da;  sin  eince  nam, 
drivalticlichen    underbriten ,  entrennet 

15  niender  noch  versniten  wart  an  keinem 
orte  g  sm.  352.  gnldine  drete  mit 
dem  silber  underbriten  Herb.  485.  da 
was  ein  mervisch  ane  mitten  dar  in 
gesniten  und  mit  golde  wol  nnderbri- 

20    ten  Herb.  18303. 

BRITTB,  BRAT,  CEBROTTK»  (Cr.  2,  39).  die 

glossen  übersetzen  damit  das  lat.  slrin- 
fjere  :  eine  Übersetzung,  aus  welcher  die 
erste  bedeutung  des  Wortes  schwer  zu 

25  ermitteln  ist.  s.  Gr.  2,  39.  Graff  3,287. 
Schilt,  gtoss.  139.  SchmeUers  wb.  1, 
345.  tgl.  ich  b  r  u  tt  e.  In  der  h.  Mar- 
tina 15.  c  (Diut.  2,  1 19;  heißt  es  ton 
dem  bemede  *  e;  was  ouch  ine  zollen 

30    gezeltet  noch  gebrolten '.  lleut  die  ent- 
pretten  waren,  d.  i.  entzückt  im  geist, 
die   seltsame  gesicht  sehen"  Agricola 
sprichw.  381. 
brjtklI*    s.  ich  brIte. 

35  Britte    swm.  der  Breton,    der  kunec  von 
den  Britten  pf.  Kuonr.  57,  25. 
BritCs    der  Breton.  W.  TU.  147,  2.  Wi- 
gal.  11328.    vgl.  Bertun. 

britunUch  adj.  in  brilünischer  wisc 

40  Trist.  3588.  diu  leichneetelfn  britun- 
sche  und  galoise,  lattnsche  und  franzoise 
Trist.  3625.  3689. 

Britunois    Trist.  3678.  vgl.  Ber- 
teneise, Britanois. 

45bric,  brü  stf.  mädchen,  weib?  vgl.  bröt 
ti.  franz.  bru  (nurus).  lote  alsd  ruofte 
ein  altiu  briu  (:  driu)  MS.  H.  3,  228.  *. 
willekome  liebe  brü  Haupts  zeitschr. 
1,  29  nach  Haupt' s  Verbesserung  das. 

50    3,  184.  e^  5,  74.    ich  bin  sam  stete 

17* 
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sam  gegen  des  windis  brü  da;  mele 
Utan.  481.  vgl.  w indes  brüt  unter brüt. 
briuster  swv.  schwelle  an  (vgl.  brüst 
und  ich  briu;ej.  von  zorne  schOU 
sie  (die  kenne)  ir  gevider,  sd  briustert  5 
sich  der  schale  hin  wider  Helbl.  2, 
1244  und  anm. 

BRIIWK,  BROU,  BRIl'WEN  Und  BROUWEN,  GK- 

briuwen  und  cebrocwrn    I.  in  eigent- 
lichem sinne:  bier  brauen,    den  tranc  10 
den  mir  hat  gebrftwen  mtnes  vater  rat 
Pas$.  59,  84.      2.  in  tropischem  sinne  : 
etwas  machen,  bereiten  etc.  meistens  — 
doch  nicht  immer  —  vom  anstiften  b  ö- 
ser  dinge.  —  vgl  ich  blande,    ml-  1 5 
ner  arbeit  habent  si  mir  vil  gebriu- 
wen  (gebrouwen  R)  Nith.  24,  3.  dn$ 
aller  bände  bösheit  bl  iu  wlrt  gebrft- 
wen Haupts  teitschr.  2,  81.    min  lfp 
wf;  mücst  mich  iemer  rinwen,  solt  er  20 
mir  niht  böhgemftete  briuwen  »u 
einer  glücklichen  hcirat  verlielfen  MS. 
2,  84.  a.    creatiaren  zam  und  wilden 
beiden  tet  der  arge  winter  w«:  man 
sih»  rifen  unde  sne  jimers  vil  in  briu-  25 
wen  MS.  2,  242.  a.    kriege  briuwen 
troj.  1294.  1489.  Sih.  3967.  einem 
laster  briuwen  Ls.  3,224.    diz  hflstü 
gebriuwen :  du  trinkest  i;  intriuwen  pf. 
K.  216,  11.     sin  mortllcher  rat  ditz  30 
herzen  I  e  i  t  gebrouwen  hät :  er  sol;  ouch 
trinken  hie  zehant  Karl  77.  b.  (hier, 
so  wie  öfter,  hat  der  alte  Schreiber 
sich  verführen  lassen  gebrftevel  tu  schrei- 
ben),   mein  unde  mort  briuwen  Otto  35 
567.    mort  unde  s tri t  briuwen  amgb. 
s.  42.  a.    wir  süln  ein  niuwe;  briu- 
wen dar  näcu  si  die  vinger  kiuwen 
Nith.  19,  6  (MS.  2,  81.  b  den  reien 
br.).     die  schelke  ungetriuwen  blasen  40 
unde  briuwen  befunden  einen  rat  Ot- 
toc.  438.  a.    sin  herze  reiner  tugende  1 
vol  uns  armen  höhe  Steide  brou  g.sm. 
371.    laster  da;  vil  schaden  briuwet 
Frl.  400,  6.    einem  schaden  briu-  45 
wen  Kolon.  253.  Rabens.  529.  Ls.  2, 
361.    si  waren  under  wilen  frö,  und 
under  wtlen  ungemuot,  als  liebe  under 
gelieben  tuot:  diu  briuwet  in  ir  her« 
zen  die  senfte  bl  dem  smerzen,  bt  50 


fröude,  k  u  m b  e  r  unde  I  e  i t  Trist.  1 3025. 
Minne  wil  mir  iu  sendem  herze  grÖze 
sorge  briuwen  beitr.  21 6.  unma;e  briu- 
wet manec  houbet s  ü  n  d  e  JfS.  1 ,  1 87.  b. 
;  dö  dich  unser  töt  gerou,  den  uns  din 
zorn  durch  sflnde  brou  MS.  2,  201.  a. 
dö  brou  er  des  küneges  töt  Beinh.f. 
2171.  die  im  sin  ere  heten  genomen 
unt  die  untriuwe  brouweo  Serrat. 
)  1473.  hie  ist  übel  gebrouwen  kh 
1419.  H.  vgl.  632  L.,  wo  gebouwen. 
vidi,  ein  druckfefder,  da;  laster  bier 
im  selben  tugende  briuwet  (?)  MS. 
2,238. a.  nu  wolle  got  ein  wunder 
i  an  im  briuwen  Engelh.  5427.  min  und 
din  die  briuwent  michel  wunder  ftf 
der  erde  MS.  2,  45.  a.  troj.  98.  b.  57.  b. 
zouberle  briuwen  unde  stiften  troj. 
77.  b.  auch  da;  het  si  gerne  gebrouwen 
1  kHA03.H.  eindinc  des  6  die  wlsen 
wiren  ungewon,  nu  habent  e;  die  jun- 
gen öf  gebrouwen  MS.  H.  3,  287.  a. 
dieser  metaphorische  gebrauch  des  Wor- 
tes 'brauen  hat  sich  lange  in  der  spra- 
che  erhalten;  s.  Frisch  1,  128.  b. 

briuwe  stem.  der  brauer,  Augsb. 
str.  32.    oberd.  noch  jetu  ider  brau. 

bierbriuwe  siem.  bier  brauer  Augsb. 
str.  117.  118. 

briuwe  stf.  das  brauen.  Ine  mei- 
nes briuwe  Marl.  48. 

briuwer  stm.  braiator  Diefenb.  gl. 
54.    brouwer  caupo  sumerl.  49,43. 
briuliüä,  briumeister,  brinpfannc 

briuwe  swv.  der  gen  mir  wanken 
briuwele  dem  ich  e;  nie  getriuwele 
Ls.  1,  238. 

gebriuwe  str.  mfn  sönd  mich  lei- 
\    der  selten  ru  der  ich  vil  üf  min  sei 

gebrft  Helbl  12,  49. 
briczk,  brö;,  bro;;rn  schwelle  an,  treibe 
knospen.  —  neben  springe,  spro;  so  wie 
breede  neben  sproede.  —  ir  brOstelin 
i  gebro;;en  fragm.  26.  c.  swer  mit  ruome 
sich  üf  briu;et  Renner  17756.  alles 
gelückes  Wunsches  zw!  ist  an  mir  0; 
g-cbro;;en  fragm.  45.  c. 

bro;  sin.  knospe,  sprosse.  fl; 
griiener  boume  bro;;en  sö  dringet  wi- 
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derstrlt  bluot  vil  manger  leien  MS.  2, 
108.  Graff  3,  369.  s.  Oberl.  188.  189. 

gebro;  s#».  cithisis  cepfe  vel 
gebrü^  sumerl.  5,  29. 

brogge  swv.  treibe  knospen,  dö  5 
steh  ich  dri  winreben  proben  unde 
pluon,  zuo  zttigen  perigen  sich  ma- 
chen Gen.  fgr.  2,  58,  7.  vor  ma- 
negern jar  mir  bro;et  sagt  ein  mad- 
chen MS.  H.  3,  216.  a.  vgl  Schneller  10 

1,  274. 

cntbriu^c  s/r.  min  geist  entprö; 
von  dir  dö  mich  dln  minne  twanc  Frl. 
Kl.  4,  8. 

Baizuifl    t.  Sk^iuIn.  15 

bri^f.l  «rr.  /Vi//«  6m/  «n</  mi7  einem 
klatschenden  laute  auf,  mache  so  auf- 
fallen,   vgl.  Schmeller  I,  272. 

bri^elmeister,  bri*.;el*lalien  s. 
das  zweite  wort.  20 

Bröiar;  königreich  der  Condwir  Amurs. 
Port.  180.  189.  214.  224.  799.  W 
Tit.  28.  29. 

Bröbar^aere    stm.   einer  aus  Brö- 
bar?.    Bröbar;a»re  frouwe  =  Condwir  25 
Amurs  Pan.  220. 

brühest    stm.  probst  (oms  praepositus), 
aufseher  überhaupt.  Exod.  86,  37.  43 
für  magister  öperum  der  \ulg.    ir  brö- 
best  niemen  wolte  geben  ir  phruende  30 
Senat.  3012.    pröbst  Amis  1333. 
tuombrobest      domprobst.  Helbl. 

2,  829. 

bröbestei  stf.  probstei.  tod.  genüg. 
62.  Diefenb.  gl.  221. 
Baoctz   s.  ich  bricue. 

8R0DEM     f.  BRAD8M. 

ircesk  (akd.  brödi  Graff  3,  292^  adj. 
schwach,  hinfällig,  aprcede  neben  brcede 
wie  springe  neben  briu;e.  er  wolle 
sich  geliehen  unserre  armikeit  an  der 
bröden  nenniskeit  Maria  188.  mir  ist 
diu  brcede  varwe  gar  benomen  die  färbe 
ängstlicher  schwäche  a.  Heinr.  1139. 
ir  breeder  Up  Pan.  5 1 8,  26.  diu  brcede 
■ennescheit  Vrid.  68,  14.  da;  men- 
sche ist  sö  brcede,  wol  tüsent  hande 
teede  sint  im  alle  zft  beschert  Vrid. 
177,  9.  unser  leben  und  den  gedanc 
weh  er  re  brcede  und  al  ze  kranc 


BH0GE 

Barl  106,  18.  ach  breediu  werit  sich 
wie  du  bist  aller  misaewende  vol  tn- 
gelh.  5390.  dar  an  gedenke,  breediu 
well  MS.  1,  1  57.  a.  dirre  brerden  weite 
kint  Barl.  120,  27.  dirre  breeden  welle 
gelt  das.  1 33,  24.  da;  leben  der  mensch- 
heil treit  brcede  süeze  Wigal.  8085. 
wir  sin  von  breeden  Sachen  a.  Heinr. 
105.  in  breeder  menschlicher  mahl 
mi  aller  schwache  der  menschlichen  kräfte 
Barl.  170,  23.  brcede;  menschliche; 
leben  das.  231,  28. 

brtrde  (ahd.  brödl  Graff  3,  292; 
stf.  schwäche,  da;  er  sich  nebariner 
mennisclicher  brode  wider  iri-haben  mohte 
fundgr.  1,  101,  8.  er  was  ir  brcede 
gewis  aneg.  1 6  ,  32.  des  menschen 
brcede  erkennet  er  wam.  3513.  dö 
zergie  slns  libes  brcede  lam.  3759. 
gol,  den  unser  brcede  als  übersiht  da; 
wir  im  niht  ze  willen  leben  MS.  1 ,  1  57.  a. 
ich  wei;  die  kranken  üppekeit,  die  dirre 
weite  brcede  treit  Barl.  144,  22. 
brrrtlie  adj. 

brcedcclich  adj.  der  menschlich 
gelust  (so  die  Laßb.  hs.)  mit  brcedeclt- 
cher  akust  uns  armen  bräht  den  tot 
Barl.  63,  6. 

breedekeit    stf.  Schwachheit,  dö  er 
der  menschen  breedekeit  bedahte  MS. 
1,  134.  a.    Barl.  106,  19.    37,  11. 
Christus  litt  in  der  menschheit  den  tod 
durch  unser  breedekeit  Barl.  3,  6.  Crisl 
durch  unser  Sünde  leit  menschliche  bree- 
35    dekeit  Barl.  98,  34.—  g.  sm.  629.  823. 
1579.  1779.  vgl.  Haupt suEngelh.  5390. 
brock    swv.    1 .  erhebe  mich,  richte  mich 
in  die  höhe.     da;  ros  begumie  a£re 
brogen  sich  bäumen,  wan  er  ruort  e; 
40    mit  den  sporn  Laut.  409.    sö  der  wint 
kom  drin  gevlogen  so  begund  e;  alle; 
sament  brogen  als  e;  wolte  an  die  vart 
Lam.  4892.  vgl.  Ottok.  74.  b.     2.  er- 
hebe michubentmthig ;  trotte;  thue  groß. 
45    a.  ohne  den  tu  nennen,  dem  ich  trotte. 
dö  diu  küncgln  sö  brogte  W.  Wh.  1 63, 7. 
nu  ist  der  blüenden  heide  voget  mit 
gewalte  üf  uns  gezoget :  heert  wie  (er) 
mit  winde  broget  MS.  1,  193.  a.  höh- 
50    vart  kan  wol  dröuen  unde  brogen  Diut. 
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1  ,  296.  die  meintartigen  geste  dtir 
inne  (in  der  veste)  sere  brogeten;  die 
frowen  si  ndtzogeten  troj.  12941.  Kli- 
schier hete  vil  gebrogel  und  dannoch 
geschadet  m6  Engelh.  4612.  mit  Wor- 
ten schallen  Unde  brogen  troj.  7128. 
so  beginnen!  si  mit  Worten  progen  von 
rouben  Renner  7008.  bei  einem  kai- 
serlichen hoflager  vil  ritter  dfl  wart 
umbe  nnd  umbe  gemachet;  durch  geu- 
den  ie  einer  vür  den  andern  brogt  wollte 
jeder  dem  andern  es  an  p  rächt  zu- 
vor thun  Lohen gr.  s.  50.  diu  hüsvrouwe 
unde  er  giengen  höch  brogent  in  dem 
hüs  entwer  Kolon.  1 64.  wie  trazlich 
brogt  din  pfat  Frl.  ML.  29,  6.  da; 
herze  brogt  in  slner  wunden  smerzen 
Frl.  257,  7.  swl  hin  er  broget  da 
muo;  ir  kraft  geligen  Frl.  312,  20. 
b.  mit  dativ.  in  stnes  sunes  lande  bro- 
get diu  heidenschaft  iu  beiden  Waith. 
12,  10.  c.  mit  einer präposition,  die 
den  gegner  bezeichnet,  über  si  wart 
ofte  gebroget  Servat.  641.  der  habech 
wirt  nie  mör  min  vogt  swie  vaste  er 
über  mich  brogt  altd.w.  3,  209.  grö;e 
krancheit  hie  über  iueh  bcoget  Geo. 
39.  a.  —  dO  wart  gedröt  und  gebro- 
get üf  den  reemischen  voget  Karl  95.  u. 
da;  er  alsO  üf  mich  broget  Karl  97.  a. 
—  swa  schätz  wider  schätze  broget, 
der  machet  Uhte  rieben  voget  bei  den 
rechtshändeln  der  geldstolzen  und  hoch- 
müthigen  narren  gewinnt  niemand  mehr 
als  der  richter  Vrid.  147,  7.  d.  mit 
ade.  präp.  der  höchmüelige  mensch 
ist  io  üf  progende  über  ander  Hute 
Leyser  pred.  40,  41.  —  In  den  ge- 
dienten des  Suochenwirt,  in  welchen  das 
wort  sehr  oft  vorkommt,  bezeichnet  bro- 
gen immer  ruhmvolle  pracht:  der 
keiser  brogte  gen  Köm  mit  mangem 
stolzen  helt  .  .  wö  her  gen  her  mit 
häufen  brogt.  vil  tousent  schar  der  en- 
ge! brogt  vor  ir  (der  h.jungfrau),  noch 
ir,  neben  ir  1 8,  474.  28,  264.  4 1 ,  1 396. 

brogen  stn.  groß  thun.  doch  ver- 
lurens  alle  ir  brogen  Servat.  810.  sin 
brogen  wart  manicvalt  Ortn.  58. 

erbrojjc    swv.  ertrotze,   der  rcemi- 


sche  vogt  dem  nie  wart  lasier  ü;  er- 
brogt  g.  Gerh.  6794.  vgl.  Oberlin  336. 

gebroße  swr.  das  verstärkte  broge. 
wa;  muget  ir  gebrogeu  und  gedröuwen 
5    Engelh.  4077. 

brolikc     shn.    eine  münze ,  fünf  Schil- 
linge werth.  Gr.  w.  2,  III.  372. 
bhosmk  (ahd.  brosma  Graff  3,  315J  swf. 
brosam.    mica  Diefenb.  gl.  182.  da; 

10  in  (den  armen  Lazarus)  nieman  dar 
gwerte*  der  brosmen  der  er  gerte*  Hartm. 
e.  gl.  27 1 1 .  von  den  brosemen  die 
von  des  riehen  maunes  tische  vielen 
Grieth,  pred.  1,  38.    die  brosmen  die 

15  sint  gote  wert,  der  nieman  obem  tische 
gert  Vrid.  4,  24.  ein  betelvre :  er 
hete  vürba;  uiht  gegrert,  moltl  er  der 
brosem  sin  gewert  die  man  von  jenes 
tische  truoc  Barl.  85,  32.    eine  bro- 

20  sara  bröles  Ls.  3,  405.  —  Ulrich  von 
Liechtenstein  liegt  gefangen  und  er- 
wartet den  nächsten  morgen  umgebracht 
zu  werden,  si,  dö  der  ander  tac  er- 
schein, dö  wart  ich  kürzlich  des  enein, 

25  slt  da;  ich  müeste  ligen  töt,  da^  ich 
versuocht,  ob  iender  bröt  liege  da  ich 
gevangen  lac :  vil  sfire  ich  da;  ze  suo- 
chen  pflac.  ein  brosem  ich  di  ligendc 
vant,  die  huob  ich  weinend  üf  zehant. 

30  dft  mit  sö  kniet  ich.  üf  diu  knie ,  und 
klaget  die  minen  Sünde  hie  dem  den 
vernein  mac  nieman  niht  und  der  in 
elliu  herzen  siht.  sin  lichnam  ich  dG 
weinent  nam  mit  triwen,  alse  mir  da; 

35  zam.  do  enpfalch  ich  im  die  sele  min 
vil  vaste  üf  die  lügende  sin  frauenä. 
544 ,  1 .  als  Helmbrecht  hingerichtet 
werden  soll  si  lie;en  sine  bihte  deu 
müedinc  di  sprechen,     einer  begunde 

40  brechen  ein  brosem  von  der  erden : 
dem  vil  gar  unwerden  gab  er  si  reiner 
stiuwer  vtir  da;  hellefiuwer  Hehnbr.  1905. 
—  So  gibt  der  markgraf  Wilhelm  ge- 
weihtes brot,  das  er  in  seiner  tasche 

45  trug,  seinem  sterbenden  neffen  Vicianz, 
nachdem  dieser  ihm  vorher  gebeichtet 
hat.  W.  Wh.  65,  10.  69,  II.  vgl.  br6l. 
So  im  Eggenliel,  nach  der  ausgäbe 
des  freih.  von  Laßberg  1832,  est  umb 

50    min  leben  gar  dahin ;  der  tot  hfil  mich 
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ergangen,  gent  mir  der  erd  in  mlnen 
raunt  wod  (wen)  durch  die  gotes  ere, 
sö  wirt  min  »61  gen  got  gesunt  5.21. 
oder  in  einer  abweichenden  h$.  .  .  c% 
ist  um  mich  ergangen,  gib  mir  der  5 
erd  in  mtnen  munt  im  uamen  Oistes 
e>e.  ja  mag  ich,  helt,  zuo  diaer  atunt 
genesen  nimer  m£re.  mit  mir  sö  ringt 
der  bitter  töt,  acb,  rlcher  Crist  von 
hirael,  verleih  mir';  himeibröt.  Dogreif  10 
her  Eck  der  küene  man  da  nider  uf 
den  grüenen  plan  und  nam  der  reinen 
erde  und  tet  si  in  der  selben  stunt  dem 
wunden  man  in  slnen  munt.  mit  jamer 
sprach  der  werde  'der  gloube  werd  15 
an  dir  volleist  vür  da;  hellische  fewre. 
got  v nter,  sun ,  heiliger  geist  kum  di- 
ner  sei  zu  steure,  da;  dir  der  himel 
st  bereit:  des  helf  dir  got  der  guote 
dur  stn  driveltikeit ! '  In  einem  franz.  20 
gedickte  ton  Garin :  3  feilles  derbe  prent 
por  conmenijer,  lame  sampart,  si  cors 
chei  arrier.  auch  in  deutschen  gedick- 
ten meine  ich ,  gelesen  zu  haben ,  daß 
gras,  so  gut  wie  erde  oder  brot,  bro-  25 
seme  zu  gleichem  zwecke  gebraucht  wurde. 

brosmesmoln  ein  wort  das  viel- 
leicht höhet.  1 78  sich  findet,  s.  smoln. 
vorläufig  stehe  hier  eine  Verweisung  auf 
Schmeller  3,  469.  30 

brosmclin  stn.  dimin.  von  brosme. 
myst.  1,  374,  28. 
bröt    stn.   brot.    er  bat  si  eines  brötes 
prechen  Genes,  fdgr.  11,  31,  40.  e; 
ist  ein  wol  gewante;  bröt  da;  du  fra;  35 
verswendest  in  bitterm  spotte  gesagt 
Gregor  2635.    e;  wa?re  ein  verworh- 
te;  bröt,  da;  ich  htnte  mit  iu  verlör 
Hehnbr.   1730.     dlnen  wetlichen  Up 
den  hast  du  niht  gewunnen  von  bröte  40 
und  von  brunnen  von  wasser  und  brot 
Gregor  2740.     er  a;  diz  ungesalzen 
mn/j  Ane  bröt  und  ftne  wtn  Iw.  148. 
ein  stücke  brötes  bucht.  2,210.  bröt 
unde  wtn  Nib.  870,  2.    sine  heten  ka?se,  45 
vleisch  noch  pröt  Porz.  1 84,  8.  —  ein 
leib  brot.    er  leit  im  fif  ein  bret  ein  bröt 
Iw.  1 27.    ich  sende  iu  zwelf  pröt  Pars. 
190,  10. —  diz  ist  ein  nöt,  herre,  da; 
man  iuwer  bröt  mit  dem  Übe  zinsen  50 
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sol  Iw.  243.    er  hat  wunderliche  site 
da  er  sin  bröt  fristet  mite  Wigal.  1938. 
—  bi  dem  Plini;o?l  üf  ein  gras  wart 
gesidel  und  witer  rinc  genomn,  da  si 
zem  bröte  zu  tische  solden  komn  Pars. 
803,  26.     irn  gesagt  nie  über  wirtes 
bröt  der;  iu  mit  be;;erem  willen  bot 
Pars.  279,  21.    der  wirt  des  bröt  er 
a;  Pars.  552,  4.    ein  biderber  wirt 
der  geste  wol  enpfahen  kan ,  und  den 
fröide  birt  in  sinem  hüs  bi  sinem  bröte 
MS.  2,  151.  b. —  ir  berzeliep,  ir  hcr- 
zeleit  deist  aller  edelen  herzen  bröt . . 
sus  lebent  si  noch  und  sint  doch  töt. 
und  ist  ir  töt  der  lebenden  bröt  Trist. 
232.     da;  lebende  bröt  geba?re  du 
Gfr.  I.  2,  2  (lobges.  sprichw. 
ein  swert,  sweme  sin  wart  slac  oder 
stÖ;  dem  embei;  niemer  mere  brötes, 
wander  was  des  gwissen  tödes  Lampr. 
Alex.  1359.    ich  wei;  ouch,  da;  sel- 
ten wirt  bi  eigem  bröt  ein  milter  wirt 
auf  kosten  anderer,  mag  einer  leicht  frei- 
gebig sein  (?)  Vrid.  87,  1 0.  —  swer 
ze  vil  gedröt  den  vürhtct  nieman  umb 
ein  bröt  Vrid.  123,  25.    und  fruraet 
uns  leider  niht  ein  bröt  a.  Heinr.  1082. 
er  abte  e;  niht  umbe  ein  bröt  Gudr. 
843,  2.    sine  geben  Tür  die  selben 
nöt  zc  dri;ec  jiren  niht  ein  bröt  Part. 
226,  22.     ern  gebe  niht  ein  halbe; 
bröt  umbe  uns  noch  umb  sin  selbes  töt 
Trist.  8673.    zwei  hundert  marc  er  ir 
böt;  der  abte  si  niht  umb  ein  bröt 
altd.  w.  1,  53.  —  ein  underaschen  bröt 
unter  der  asche  gebackenes  brot  Pass. 
Germ.  7,  263. —  gewihte;  bröt.  dö  sus 
des  mareräven  mac  in  stner  schö;  unkreftic 
lac,  er  sprach  hin  zim  mit  herzen  klage 
'hastu  da;  alle  suntage  in  Francriche 
gewihet  wirt?  dehein  priester  da  ver- 
birt  er  ensegn  mit  gotes  kraft  ein  bröt 
da;  guot  ist  für  der  sele  töt.    da;  selbe 
ein  appt  mir  gewan  dort  vor  sanete 
German,  ze  Parts  da;  ampt  wart  gelAu  : 
in  miner  laschen  ich;  hie  hin.  da; 
enpffleh  durch  diner  sele  heil :  des  gc- 
leites  wirt  si  geil,  ob  si  mit  äugest 
für  sol  gen  und  ze  urteil  vor  golc 
sten  W.  Wh.  68,  1.  —     der  eimber 
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liehl  von  golde  röt  dar  inne  lac  des 
wansches  bröt  g.  sm.  555. —  umme  bröt 
gen  betteln  myst.  1,  162,  4.  214,  18. 
245,  4.    brötes  halben,  $.  diu  halbe. 

betelbröt  bettelbrot.  almuosen  unde 
belelbröt  was  stn  Ifpnarunge  Conr.Al.407. 

berabrot  eine  abgäbe  in  brot,  wel- 
che die  bürger  ton  Straßburg  wöchent- 
lich an  ihren  bischof  cti  leisten  hatten. 
da;  brot  dem  man  sprichet  bernbröt 
Straßb.  str.  art.  55. 

bicbröt  honig?  honigbrot?  er  a; 
da;  s\  hci;ent  ptebröt  Hartm.  e.  gl.  1 280. 

botenbrot,  auch  betcnbröt  schon 
die  handschriß  von  Notkers  psalmen  hat, 
tri«  Lachmann  zu  Nib.  518  bemerkt, 
29,  10  petinbrot, womit  'evangelium' 
ubersetU  wird.  Im  mhd.  bedeutet  bo- 
tcubröt  immer  das  geschenk  für  die 
überbringung  einer  guten  nachricht. 
gebt  mir  da;  botenbrot  Iw.  88.  Gudr. 
1289,  1.  gebet  mir  botenbrdt  Nib. 
5 1 8,  1 .  ir  maget  mich  gerne  grüe;en 
unde  geben  botenbröt  Nib.  1156,  3. 
in  was  der  reise  nöt  durch  die  großen 
Äre  unt  durch  rtchiu  potenbröt  Lach- 
mann zu  Nib.  1229,  5.  ich  ga>be  dir 
boteubröt  dr!  guoter  bärge  und  darzuo 
huobe  rlche  und  sehzic  bouge  goldes 
Gudr.  1290,2.  Schandalech,  der  was 
an  loufe  also  chrech  da;  er  vor 
i  n  da;  botenbrot  enphie  da  mit  er  sine 
not  uberwant  mit  richeit  so  in  der  hand- 
schriß C.  Wigal.  8931.  gebet  mir 
da;  botenbrdt.  'da;  gib  ich  gerne' 
sprach  Isöt  U.  Trist.  1041. 

cngclbrot  panis  angelorum 
Leyser  pred.  3,  13. 

babcrbrot  haferbrot.  Gregor  2720. 
2770. 

Iialobrot  ein  kleineres  brot  von 
halben»  gewichte,  lat.  semipanis.  gr.  Ruo- 
dolf.  //.  15.  vgL  Wilh.  Grimms  anm. 

bimelbrot  1.  brot,  das  vom  him- 
mel  fällt,  manna.  N.  77,24.  Seb.  Braut 
leseb.  1070,  42.  2.  aus  dem  grabe 
des  apostels  Johannes  lu  Ephesus  wächst 
noch  himilbröt  das  dekkit  maniger  slohte 
nöt  Anno  85.  sollte  dieß  das  so  ge- 
nannte Johannisbrot  sein?   dö  cnvant 


man  niht  wan  himelbröt  in  dem  grabe 
myst.  1,  37,  28.  vgl.  32.  3.  das 
brot,  welches  bei  dem  heil,  abendmale 
genossen  wird,  üf  einen  öslerlac  —  als 
5  sich  die  reine  kristenheit  nach  heiliger 
gewonheit  mit  himelbrdte  spiset  Marleg. 
25,  173.  vgl.  Pass.  Germ.  7,  261.  4. 
tropisch,  vür  da;  böu  der  irdischen 
gluste  lernen  da;  wäre  himelbröt  e;;en 
10    mgst.  1,  343,  17. 

hofbröt    brotr  wie  es  auf  dem  hofe 
gebacken  wird.  Gr.  w.  1 ,  211. 

kusbrot  probebrot.  Augsb.  str.  119. 
120.  vgl.  fdgr.  1,  380. 
15       liutbröt    laienbrol.  Graff  3 ,  292. 

maunabröt  manna.  (Gott)  du  man- 
nabröt  Frl.  1,  5. 

morgenbröt  frühstück.  Reinh.  f. 
s.  340.  leseb.  922,  20.  33. 
20  österbrot  osterbrot.  er  (Gott)  gruop 
in  oblAUsen  sich  selben  lamp,  des  vane 
ist  röt:  sus  wart  ein  brustlich  öster- 
bröt  Frl.  233,  18. 

Schorn  bröt  weißes  brot  von  feine - 
25    rem  mehie.  buch  e.  guter  sp.  12.  Gr. 
w.  594.  596.  328. 

sürbröt    brot  mit  sauerteig  geba- 
cken, Schwarzbrot.  Schmeller  3,  279. 

svtarzbröt    Schwarzbrot,  gl.  Motte 
30    6,  344. 

tellerbrot    cinsorium  gL  Mone 
6,  343. 

vorbrot    brot,  welches  vorab  geba- 
cken wird,    torta  chuech,  vorpröt  gl. 
35    Mone  8,  251. 

wcigbröt  brot  von  Weizenmehl.  Heidt. 
1,  980. 

wibclbröt    schlechtes  brot  aus  ge- 
treide,  welches  die  kornwürmer  verderbt 
40    haben,    b!  der  liute  wenden  wirbet  si 
(diu  Triuwe)  genöte  nach  dem  wibel- 
bröte  Engelh.  132. 

brötbanc,brotbiis  s.das  zweite  wort. 
brotbeckc,  brötbecker ,  brölbe- 
45    ekerin    s.  ich  bachk. 

brrete    swv.    verschaffe  brot.  wir 
suln  uns  alle  breeten,  den  zadelwurm 
Ueten  Helbl.  3,  248.     gebreet  derje- 
nige welcher  bei  einem  in  brot  steht. 
50    Oberl.  187. 
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um.  backer.  Gr.  w.  I, 
262.  263. 

bröuc  Mim.  hügel.  gl.  fior.  17.  fgr.  1,  362. 

bröuchüs    s.  nCs. 
bküi  che,  auch  brlciif.    sirr.  biege,  winde, 
forme  QvgL  bröuc).    wahe  goldketenon 
in  lantfride  wts  gebröchta 
dir  (murenulas  aureas  facw 
1,1t)  WiUir.  Hoffm.  11,4.    alsd  der 
luot,  der  ög  wahsse  ein  pilede  machet, 
alsd  prouchet  formte  er  den  leim  Ge- 
nes, fundyr.  2,  1 3,  27.    min  herze  muog 
ich  broachen  hineinbiegen  in  innrer  «Her 
rat  Maria  94.    sie  amt  üf  dich  gebrou- 
chet  dag  sie  dlne  forme  in  sich  enphä- 
heo  myst.  1,  366,  26.     uf  ir  eigen!!  - 
eher  forme  da  ai  uf  gebrouchet  ist  als 
ein  inaigel  öf  slnem  stempfei  da*.  323, 
34,  wo  Pfeiffer  gebrechet  vermutet  dem 
muose  du  dicke  nach  sebouwen,  wie  die 
hosen  stunden  au  dem  Deine :  die  brou- 
chent  sich  nu  leider  kleine  (vielL  diu 
zu  lesen  und  auf  beine  zu  beliehen) 
die  sind  nun  Harr  und  steif,  tod.  geh, 
584.    diu  höhste  vreude  sich  ze  jimer 
brflchel  verkehrt  sich  in  jammer  Frl. 
292,  16.    hierher  gehört  wahrschein- 
lich auch  diu  ors  gelenkleich  pranchen. 
sich  lenken  unde  pranchen.  er  prauchet 
vil  manigen  über  aatela  ort 
9.  8,  105.  11,  281.  10,  134. 
lycbrouche    stec.    in  ateines  wise 
den  nieman  mac  geweichen,  gebrächen 
(gebrauchen  Ada.)  noch  geleichen  warn. 
3308.  —  ich  gebrouche  mich  neige 
mich,    wanta  sich  got  von  himele  hera 
ze  erdon  gebroubta  {so  Hart.  JfS.3014. 
cod.  J  gebrauhte  mit  übergeschriebenem 
flexit)  WiUir.  11,  15. 

gebroiichlich  adj.  biegsam,  sich 
hinneigend,  ir  ungemute  (?gemute) 
ist  untugentleich ,  ze  allem  laster  ge- 
brouchleich,  ze  der  frumikeit  ungehör- 
sam  Heinr.  tod.  gehüg.  828. 
bröiwe?  sn?e.  biege,  forme,  vgl.  ich 
brouche.  zwei  ttitletn  gehert  (gebert?) 
gebrewt  nach  luat  ze  tal  fgr.  1,  336,28. 

BROggK      S.   ich  BHIl^E. 

brü    s.  Buir. 

Brcbaät    geogr.  name.  W.  Wh.  170.  179. 


236.  260.  328.  329.  372.  397.  409. 
410.  433.  447. 

BRÜCHE      5.   ich  BHOICHK. 

brücub    (ahd.  brüchu  Graff  3,  279.  tgl. 
5    Diefenb.  g.  »b.  1,  329.    Gr.  4,  666) 
swc.  brauche,     obgleich  dteses  ttorl  sich 


findet,  a.  6.  Diut.  I, 
176  fruilur,  pruebit,  so  ist  es  doch  in 
10  den  tnhd.  gedtchten  selten.  1.  ich  brä- 
che mit  acc.  gebrauche,  die  hente  er 
brächte  zeineme  iegelichen  werche  Gen. 
fgr.  2,  1 5,  34.  vgl.  das  vorhergehende 
ich  brouche.  dag  (marc)  brächte  eg 
15  und  lekete  vür  alle  spise  troj.  45.  a. 
awer  an  der  minne  vaste  kan  wenken 
nnde  aträchen  der  wil  ze  jungest  brä- 
chen vil  awachen  soll  ze  lüue  troj.  82.  c. 
si  wil  den  zäber  brächen  Müller  samml. 
20  1,  215.  b.  ist  dag  "er  enge  schuohe 
brächet,  man  spricht  er  habe  die  vüege 
gevangen  fragm.  28.  d.  wer  den  esel 
brächen  sol  der  sol  in  splscn  Boner 
89,61.  vgLGudr.  1385,  3.  leseb.  1060, 
25  11.  2.  ich  bräche  eines  d.,  genieße. 
mich  bed^hte,  dd  ich  mines  sldfes  brähte 
Gen.  fgr.  2,  53,  32,  und  dieselben  worte 
das.  59,  45.   sor  diu  mer  ne  brächet 

30    Gen.  fgr.  2,  72,  11. 

bräche    adj.  brauchbar,  nütsiieh. 
aArf.brächi  Graff  3,281 .  Schmeller  1,244. 

gebruehe     swe.      1 .  mit  genitive. 
des  ioch  ich   eino  scoltu  gebrächan 

35  WiUir.  71,  15.  dag  er  des  winlemö- 
dea  muoge  gebrächan  Wilkr.  76,  14. 
die  sonne  verliert  nichts  von  ihrem  lichte 
awie  vil  man  ir  gebrächet  (:entlächet) 
g.  sm.  1471.  livl.  chron.  138.  b.  sun- 

40  der  alle  wideraatze  gebrächte  er  sl- 
nes  willen  dd  Marleg.  24,  104.  dise 
gebrächen  (genießen)  alle  gotis  myst 
1,  124,  1.  den  (gäben)  der  man  sö 
krellglichen  nu  gebrächet  leseb.  870,  2. 

45  2.  mit  accusative.  er  künde  swert  beide 
unde  schilt  gebrächen  bag  denne  alle 
man  troj.  43.  d. 

ungcbrAclic  unnützes,  er  hieg  abe 
räten  mos  und  gesträche  busche  und 

50    ungebräche  Herb.  1762.  Frisch  I,  128. 
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Schmeller  b.  wb.  1,  244.  das  wort 
bedarf  noch  aufklärung. 

gebrticliuuge  stf.  genuß.  Pom.  341, 
«7.  myst.  1,98,35.  182,  3.  225,25. 

gcbrncklicb  adj.  genießend,  und 
bestcl  alleine  Üffe  gevullicher  art  und 
üffe  gebrüchllcher  wlsc  myst.  1 ,  225, 24. 
brCckk  s.  ich  BRicns. 
brücke,  brOckk,  auch  bRCccE  (ßhd.  brucka 
Graff  3,  281.  brucge  leseb.  28,  2) 
st.  u.  swf.  1.  brücke.  dö  ich  Ober 
da;  wa;;er  reit  die  höhen  brücke  hie 
bi  Itc.  139.  die  brücke  diu  über  da; 
breite  wa;;er  gie  Law.  7f>54.  über 
die  brügge  das.  7170.  uareht  gewalt, 
ze  valle  stö  din  brugge  ;  sta?te  als  ein 
tou  sl  ir  rippe  und  ouch  ir  rugge 
MS.  2,  127.  b.  dö  vant  er  weder 
brück  noch  stec  Boner  9,  6.  wer  über 
sine  brücke  reit  oder  gienc,  ein  pfen- 
ninc  muost  er  geben  Boner  76,  4. 
ein  brücke  was  geslihtet  üf  pftlsre 
Wigal.  4520.—  der  brücken  slac.  Über 
ein  reißendes  wasser  gienc  ein  brükken 
slac,  da  manec  hurt  ufle  lac.  seht,  wie 
kint  üf  schocken  schtnm;/ Intern, 'wip- 
pen varn,  die  man  schockcs  niht  wil 
sparn  die  beständig  wippen  müssen,  sus 
fuor  diu  brücke  ane  seil  (an  dem  man 
sich  hätte  halten  können),  das  ros  will 
nicht  über  die  brücke  gehen.  Pani- 
r>al  stieg  ab  und  zöch  sin  ors  uf  der 
brücken  swanc  Pan.  181,  3.  —  er 
was  des  rfites  brücke  a.  Heinr.  70. 
2.  ein  erhöhter  siti.  frouwe  Jaflte  üf 
einer  höhen  brücke  sa;,  da;  nie  deliein 
brücke  ba;  von  betten  wart  geslihtet, 
mit  tepchen  wol  berihtet  Wigal.  7468. 
tgl.  Schmeller  1,  252.  3.  eine  *ug- 
brücke.  diu  bruke  wart  nider  Inn  Iw. 
166.  187.  da  was  diu  brücke  flf  ge- 
zogen Part.  226,  9.  bit  die  brüke 
iu  nider  la;en  Pan.  225 ,  29.  4. 
eine  Schiffbrücke.  Trist.  13386. 

sc hi  ("brücke  Schiffbrücke,  ein  schif- 
prücke  üf  einem  plan  gieng  fibr  einen 
wa^ers  trän  mit  einem  tor  beslo;;en 
Pan.  60,  27.  Trist.  13372.  15580. 

slttgrliriicke  iugbrücke.  ein  ver- 
borgen knappe  ';  seil  zöch  da;  der 


slagebrüken  teil  hetz  ors  vil  nach  gevellel 
nidr,  u.  sluoc  die  porten  zuo  Pars.247,2 1 . 

swertbriicke  schwertbrücke,  des 
kom  Meljacanz  in  not,  da;  in  der  werde 
5  Lauzilöt  nie  sö  vastc  zuo  gelrat,  do 
er  von  der  swertbrficke  pfat  kom  und 
da  nach  mit  im  streit,  im  was  ge- 
vanenusse  leit  die  frou  Ginover  dolte, 
dicr  da  mit  strtte  holte  Pan.  387,  4. 

1  o  swa;  der  werde  Lanzilöt  üf  der  swert- 
brücke  erieit  unt  sit  mit  Meljucanze 
streit,  da;  was  gein  dirre  nöt  eio  niht 
das.  583,  9.  vgl.  Iw.  210.  173  und 
anm.  %.  5678.- % 

15  val  brücke  f allbrücke,  Zugbrücke. 
die  valbrücke  lie;en  si  nider  En.  7072. 

brucker    stm.  einnehmer  des  brü- 
ckengeldes.  Boner  9,  41. 

brücke,  brücke    swv.  baue  eine 

20  brücke;  belege  einen  weg  durch  sumpf- 
gründe mit  (/tter holzern.  cgi.  Schmeller 
1,  252.  eine  stra;e,  diu  was  gebru- 
cket über  da;  mos  Wigal.  6768.  wir 
suln  brücken  über  die  bach  livl.  ehr. 

'25  1  1907.  ze  lügenden  soltu  brücken, 
Stegen  Frl.  91,17.  vil  maneger  hiure 
brücket  der  ze  jär  mac  Stegen,  sprich- 

chen  menschen  Frl.  296,  5. 

30       gebrücke    swv.     noch  gebrücken 
noch  gestegen  Trist.  11816. 
bkCejr  prät.  bruote.    swv.  brenne,  senge 
mit  etwas ,    das  heiß  ist.  Cerberus 
schnaubt  solches  feuer  aus  da;  Sibillo 

35  und  Eneas  sich  von  der  hitze  bruoten 
En.  3205.  got  tuot  in  vrl  der  helle 
diu  da  brüejet  Gfr.  lobges.  36,  14. 
6&  brüet  der  säme  iune  von  ir  zweier 
minne  Grimm  aventiure  14.    als  der 

40  mann  den  heißen  wein  kostete  dö  bruot 
e;  in  an  dem  munt  a.  w.  3,  226.  mit 
glühendem  eisen  brüejen  Martina  100. 
swin  brün  Augsb.  str.  123.  ge flu  gel 
brüejen  fundgr.  1,  362.  a.    ein  oven 

45  grö;  der  gluote,  des  vorhte  manegen 
bruote  Mart.  69.  swer  linSn  tuoch 
mit  viure  leget  üf  e;  (das  elfenbein), 
ze  stiurc  mit  kalter  art  sin  helfe  tuot 
brüen  dem  tuoche  tiure  verhindert,  daß 

50    er  sich  entzünde  Frl.  47,  5. 
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brüeje  f.  brühe,  heiße  flüssigkeit. 
die  sptse  er  dö  gar  versöt,  da;  da 
niht  wan  ein  brüeje  wart  Boner  37, 1 1. 

brüendc  stf.  das  brühen,  brennen. 
Krist  fuor  in  der  helle  tunc  und  nam  sine 
lieben  friunde  ü;  der  helle  bründe  Marl. 
87.  vgl.  bunde  unter  ich  binde,  u.  din  biunt. 

verbrücje  venenge,  in  stnes  zor- 
nes  hitze  wart  er  gar  verbrflejet  aller 
fröuden  überfrüejet.  mit  Hure  er  in 
verbruote  Martina  177.  158. —  tro- 
pisch: ich  wei;  von  im  manic  tückelin, 
da  er  sich  het  an  verbrflejet  seifte 
ehre  gekränkt,  gebrandmarket  fragm. 
27.  b.  sö  wirt  stn  Up  und  sei  ver- 
pruot  dort  ewiclich  in  helle  gluot 
Hätti.  2,  64,  73.  —  vermutlich  gehört 
hierher  auch  da;  er  in  dlme  herzen 
hat  verbrflt  den  rost  mennisltcher  ge- 
lüste Utan.  631. 

bruot  stf.  kitte,  in  der  helle  bruot 
C  guot)  Hart.  68.  von  der  helle  braole 
das.  111. 

brüetc  prät.  bruote  (ahd.  bruolu 
Graff  3,  285^  swv.  brüte ,  wärme. 
diu  perdix  nimet  einer  ander  perdix  ir 
cicr  unt  bruotet  siu  .  .  .  der  tiufal 
bruole  sie  mit  manigen  achusten  Diut. 
3,  37.  sö  salbent  si  ir  diu  ougen  unt 
bruotent  sia  das.  38.  Koraj.  38,  6. 
da;  du  unsih  bruolest  (foveas)  mit  den 
bezeichenlichen  muosen  (mysticis  dapi- 
bus)  das.  484.  ir  sult  iuch  hinden 
wol  mit  witzen  hüeten.  der  iuch  in 
wolves  ordcn  spfir,  da;  understSt  enzlt, 
6  da;  der  valsch  beginne  brüeten  MS. 
2,  165.  b.  der  wermet  unde  brfletet 
Eracl.  2493.  —  d&  sich  inne  brüeten 
und  hecken  die  bansen  gedanken  Ley- 
ser  pred.  56,  37.  ich  gibe  den  ede- 
len  rat  vil  guoten  da;  si  mit  willeclt- 
cben  sinnen  bruolen  ob  ritterschaft  Frl. 
384,  2.  —  ich  brüele  0;.  1.  in- 
transitiv, diu  krä  het  0;  gebrüetet 
hatte  tu  ende  gebrütet  Boner  49,  57. 
2.  transitiv,  ich  wil  dem  habec  sin 
eiger  stein  und  brüeten  ü;  Boner  49, 28. 

gcbrüetc  swv.  einem  andir  rep- 
huon  e;  siniu  eier  stilt  unz  e;  si  ou; 
gebruotet  Karaj.  102,  5. 


gehruote  stn.  brüten,  wärmen. 
unde  lat  e;  danne  hin  widere  undir 
sin  gevidere  in  stn  hei;  gebruote  Ka- 
raj. 38,  6. 
5  erbriiete  swv.  ziehe  groß,  der 
vorsage  Esaiiis  sprichit  sus  von  gote 
< ich  gebar  kint  unt  irbruole  diu'  öi«/.3,36. 

vcrbrüete  swv.  ich  verbrüele  mich 
vergehe  vor  bitte,     als  in  der  glüete 

10    ich  mich  verbrfiete  beitr.  149. 

bruotec  adj.  heiß,  entbrannt,  von 
brunste,  zorne,  bruotic  (unmuotic,  wuo- 
tic)  Mart.  69.  79.  87.  164. 

bruotesal,  brüctesal  stn.    1.  bä- 

15  hung.  fomentum  sumerl.  8,  3.  2.  die 
eier  im  eierstocke  einer  henne  od.  die 
einer  henne  tum  brüten  untergelegten 
der.  fdgr.  1,  362.  vgl.  ndd.  brodeise 
Brem.  wb.  1,  143. 

'20  bhCkl  stm.  mit  gras  bewachsener  platt, 
s.  Schneller  tcb.  1,  257.  Schmid  wb. 
102.  Frisch  1,  145.  a.  b.  Graff  3, 282. 
üf  dem  witen  brüele  die  ritter  machten 
einen  krei;  in  dem  ir  zweier  punei; 

25  und  ir  vehten  solt  ergan  troj.  29.  a. 
er  was  der  erste  ze  dem  erweiten 
brüele  troj.  8.  a.  der  brüel  der  weit 
Mart.  61.  im  winter  sint  die  grüenen 
brüele  gevalwet  Mart.  248.     ein  ge- 

30    stüele  da;  man  da  verre  sach  liuhten 
vor  dem  brüele  MS.  H.  3,  334.  b. 
swie  sere  er  übern  brüel  grein  dus 
3,  203.  a.    vgl.  Gr.  w.  1,  35.  301. 
697.  u.  m. 

35»*Pklk?    swv.  brülle.  Martina  12.  prül- 
len  mugire  Diefenb.  gl.  186. 
brCevk    s.  ich  prCkve. 
brCgkl    stm.   prügel.    diu  swerl  cnwur- 
den  niht  gespart  und  die  vil  starken 

40    brügele  Engelh.  2735.—  Ls.  1,  301 
ist  statt  brügel  wohl  zügel  tu  lesen. 
BrimbJL^e    name  eines  sees,  auf  welchem 
Amfortas  bisweilen  umher  führ,  um 
frische  htft  tu  genießen.   Part.  491. 

45  bei  demselben  nahm  Luhclin  einem  rit- 
ter vom  graldas  ros  Gringuljete  Part.  47  3. 

BRUMME      5.   ich  BRIMMK. 

bhCn    adj.   braun.     a.  als  färbe,  sin 
hüt  diu  was  im  und  da;  vel  ze  brün 
50    cuweder  noch  ze  blanc  (gedruckt  lanc) 
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troj.  79.  a.  Pferdedecken  snewt;e,  gel, 
brün,  rdt,  grflene,  und  bla  Trist.  665. 
brün  löter  was  im  da;  bar  7rw/.  3334. 
mit  brün  reideme  hftre  Trist.  3919.  dfo 
reideleht  lanc  prüne;  hfir  Par*.  252, 
30.  631,  12.  brün  scharlachen  was 
ir  roc  Pan.  232,  26.  brüne;  Schar- 
lach von  Gint,  da;  man  heilet  brutla- 
chen  W.  Wh.  63,  22.  eine  knappe 
von  brünem  scharlachen  Wigal.  8871. 
brün  scharlachen :  oder  weit  ir  tragen 
scharlachen  röt?  U.  Trist.  776.—  da; 
engerlin  aldä  die  brQnen  blnomen  stau 
Nithart  rosenkran*  in  dem  »weiten 
bände  der  Hagenschen  ausgäbe  des  Tri- 
stan, und  Diut.  2,  257.  H.  Trist.  3782. 
prun,  röt,  wi;  ist  diu  vil  reine  gnole 
fronend.  588,  24  (die  ueeite  frouwe). 
er  vant  die  rehten  hirzwürz  ...  diu 
würz  was  bi  dem  blanken  brün  Par*. 
644,  1.  im  gab  diu  küneginn  ein 
scheene;  hemde  blanc  seiden :  als  e; 
da  ir  b lenke  ruorte,  e;  ruort  etwa; 
brüne;  da  bei  ir  huffei  Docens  Send- 
schreiben s.  66.  h.  das  ge  gentheil 
ton  lüter  tropisch:  iuwer  lüler  edeikeit 
ist  worden  tunkel  unde  brün  :  ir  hfint 
durch  einen  garzün  gewaget  alze  sfire 
die  keiserllchen  ere  fragm.  13.  a. 
3.  glänzend,  funkelnd.  ther  kuning 
von  Tüse  ther  vuorte  von  siner  clüse 
menegen  heim  prünen  fragm.  d.h.  1717. 
di  Christen  heten  da  gefrumt  manigen 
heim  prünen  blaich  unt  verhouwen  pf. 
K.  1 6 1  ,  4.  dd  sluogen  die  recken 
mit  den  brünen  ecken  Lampr.  Alex. 
1384  (1734).  4115  (4465).  Herb. 
13034.  im  (dem  Schwerte)  sin  güete 
umb  die  ecke  vaste  entweich.  sin 
brüniu  varwe  diu  wart  bleich  En.  9260. 
da/,  brün  Isen  Lampr.  Alex.  3950(4300). 
4211  (4561).  mit  brünen  scharpfen 
swerten  Lan*.  8079.  ein  swert  brun 
unde  breit  Eracl.  1193.  brüne  klingen 
MS.  2,  57.  a.    brüner  schilt  RA.  35.  78. 

purpurbrün  adj.  purpurbraun.  Lan*. 
4755. 

spießclbrtta  adj.  gläntend  wie  ein 
spiegel.  eiuen  heim  von  spiegilbrünin 
stäle  Ath.  B.  57. 


viülinhrün  adj.  ein  phellil  vio- 
linbrün  Diut.  1,  11.  (Ath.  D,  35).  auch 
Henisck  hat  'violbraun,  teilchenbraun, 
und  übersetU  es  ianlhinus,  amethyslinus; 
5  das  würde  mithin  unser  heutiges  violett 
sein;  eine  färbe,  die  wir  jetzt  nie  dem 
braun  unterordnen  würden. 

vviUchenbrün  adj.  kirschbraun. 
Bert.  293. 

10       bräultUer,  brtinvar  s.  das  weite 
wort. 

brune    stf.    die  weibliche  schäm. 
Sigune  ließ  vallen  die  k  leider  von  dem 
libe:  ein  venlin  von  Tesoac  der  seiden 
15    da;  huob  si  vür  die  brüne  Tit.  19,  104. 
26,  125. 

brüne    stev.  werde  braun. 
briuoe    stf.   braune  gesichtsfarbe. 
lieplich  briune,  rOte  rösen  rate,  snewes 
20    wt;e  hat  ir  Up  frauend.  508,  30.  ir 
priune  ist  scheene,  ir  wt;e  ist  dir,  ir 
rate  ist  lieplich  frauend.  535,  17. 

briune    stet»,  mache  braun,  glän- 
zend, schmücke  (Gr.  I5,  190/  die 
25    blumen  den  garten  brönent  N.    llt  in 
diu  ma?re  briunen  laßt  euch  eine  frohe 
botschaß  sagen  Nith.  46,  5.  Dietr.  75.a. 

bruuese?    swt>.   funkele,  leuchte. 
da  brünsete  ir  gesmide  von  dem  füre 
30    da;  dar  ü;  spranc  Herb.  10386. 

brüniere  swv.  mache  glänzend. Frisch 
1,  146.  b.  fdgr.  1,  362.     der  schilt 
was  aber  gebrünieret,  mit  lütere  gezie- 
ret reht  als  ein  niuwe  Spiegelglas  Trist. 
35  6615. 

brunät,  bninit    stm.  ein  feines, 
dunkelfarbes   gewebe ;    altfr.  brünette, 
lat.  bruneta,  brunetum.    fritschal  brünnt. 
vehe  veder  dar  under  zwö  Helmbr.  1 345. 
40    Ottoc.  78.  a.    ein  kleit  von  brüntte  En- 
gem. 1308  und  anm.    da;  wäpenkleit 
swar;  als  ein  bech  von  brünite  was 
geweben  das.  4693. 
BrCjirilt    Brünhill,   gemahlin  Günthers. 
45    Mb.  Bit. 
brinnr    swm.    über  die  Verwandtschaft 
zwischen  dem  voUworle  brinnen  u.  dem 
Substantive  brunne  s.  Gr.  2,  34.  3,  387. 
ahd.  brunno  Graff  3,  310.    vgl.  Die- 
50    fenb.  g.  wb.  I,  330.     in  dem  brunne 
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litan.  1080.  ob  dem  brunne  fw.  30. 
des  braus  Suochenw.  s.  136.  b.  dem 
brunne:  von  der  sunne  a.  w.  3,  183. 
1.  tu  tage  kommende  quelle,  die  ge- 
wöhnlichen beutörter  sind  kalt,  küele,  5 
Ifiler,  reine.  —  dA  der  brunne  ü;em 
velse  gel.  ein  brunne  u;em  velse  schO; 
Part.  442,  20.  508,  17.  zuo  eime 
kalten  brunnen  verlos  er  std  den  Up 
Nib.  860,  3.  910,  2.  da  der  brunne  10 
flö;  Nib.  919,2.  der  brunne  was  küele 
lAter  unde  guot  Nib.  920,  1.  kalt  und 
vil  reine  ist  der  selbe  brunne  he.  30. 
sd  suochich  luterbrunnen  e"  dann  ich 
zuo  dem  trüeben  ge1  (mehrere  vonügli-  15 
che  handschriften  lötern  brunnen J  Vrid. 
71,  23.  giu;  öf  den  stein  des  brun- 
nen ein  teil  I».  31.  er  schuof  da; 
becke  vol  des  brunnen  I».  100.  der 
brunnen  ursprinc  truckent  niht,  swie  20 
man  elliu  wa;;er  siht  keren  in  da; 
mcr  ir  vld;  Barl.  155,  29.  2.  /W- 
sehes  wasser.  er  wart  stner  sunde  ine 
von  dem  tountche  brunne  litan.  1080. 
dö  er  den  ram  von  im  sd  gar  getwuoc  25 
mit  einem  brunnen  Part.  186,  3.  dA 
ranc  mit  solhem  jamer  ir  getriwer  Up 
da;  man  si  mit  dem  brunnen  dicke  dA 
begd;  (vergo;  B)  Nib.  1006,  3.  ir 
herzen  jamer  wart  sd  grö;  da;  man  30 
mit  brunnen  si  vergö;  unde  natztese 
undern  ougen  kl.  1 566.  L.  —  wil  ich 
triwe  vinden  aldA  si  kan  verswinden 
als  viur  in  dem  brunnen  unt  da;  tou 
von  der  sunnen  Pars.  2,  1.  war  dieß  35 
sprichwörtlich,  oder  hat  es  der  Stricker 
geborgt,  wenn  er  sagt  wer  möhte  dä 
liep  vinden  da';  schiere  mac  verswin- 
den als  da;  fiur  in  dem  brunnen  unt 
da;  tou  von  der  sunnen  a.  w.  3,  183.  40 
3.  besonders  zubereiteter  trank,  dö  der 
brunne  was  gereit  Maria  150.  vorher 
de;  wa;;ers  unde  da;  tranc.  4.  harn, 
der  arU  besieht  den  brunnen  in  dem 
urinAI  grundr.  s.  233  u.  f.  5.  tro-  45 
pisek,  din  ma?re  och  fuogten  anderswA, 
da;  maneges  herzen  brunnen  mit  trehen 
ö;  ougen  rannen  kl.  1630.  kein  triu- 
telin  sam  du,  getrQter  brunne  (an  die  k. 
jungfrau)  Gfr.  I.  2, 1 9  (lobg.  62).  des  hilf  50 


uns  lebender  brunne  Gfr.  lobges.  11,14. 
vou  der  wamsenden  wlsheit  die  diner 
wlsheit  brunne  treit.  la  mir  in  da;  herze 
min  ein  vil  kleine;  rinnelln  von  dlnera 
brunnen  rinnen  BarL34 8,1 6  [350 Pf.)  des 
jamers  brunne  wart  öf  getan  Pass.  75, 14. 
6.  einzelne  brunnen.  a.  die  ttunder- 
quelte  in  Bretagne,  von  der  Wace  und 
Harlmann  erzählen,  s.  anm.  tu  Itcein 
s.  263.  b.  der  brunnen  der  Teinen 
Trist.  4698.  c.  der  Bilagis  brunne 
s.  Bitagis. 

galgbrunne  tiehbrunne.  welem 
vallet  ain  esel  oder  ein  ohse  in  ainen 
ga! # brunnen  Grieth,  pr ed.  1,  114. 

jiincbriinnc  brunne  der  die  kraft 
hat  tu  verjüngen,  Haugdietr.  336,  2 
(Haupts  teitschr.  4,  440J.  vgl.  Grimm 
d.  myth.  554. 

küelbrünne  puteus  gl.  Mone  8, 249. 

queebrunne  lebendige  quelle,  tu- 
rn er  L  49,  10.  queeprunne  der  tugent 
Patt.  613,  9.  vgl  brunne  alles  gua- 
tes  O.  3,  14,  81. 

santbrunnc  cisterne.  sumerl.  44,54. 

sotbrunne  puteus  Frisch  2, 283.  c. 

suhtbrunne  verdorbener ,  verpe- 
steter brunne.  ein  ursprinc  alles  un- 
vlAtes  der  ze  allen  steten  ö;  diu;et  ein 
suhtbrunne  myst.  1,  320,  14. 

toufbrunne  taufwasser.  diu  hei- 
denschaft  wart  getwagen  mit  dem  touf- 
brunnen  Servat.  183. 

wihbronne  weihteasser.  mit  deme 
wlhbrunnen  besprenget  Diut.  3,  473. 
weichbrun  leseb.  1009,  24. 

bnrnc  st.  brunne.  da;  mer  ist  tief 
unde  na;,  doch  btie;et  durst  ein  burne 
(so  nach  hs.  Ü)  ba;  Vrid.  114,  18. 
vgl  Pass.  258,  2.  Gr.w.  2,  305.  myst. 
1,  46,  23.  125,  8.  129,  17.  149,  31. 

Suecburne    fragm.  18.  c. 
ornAder    s.  Ader. 
volborn    swm.  =  volbrunne?  fe- 
bruar.  Paulusw  art  bekfirt  in  dem  vol- 
bornen  myst.  1,  73,  6.    vgl.  91,  1. 

briinnelin  stn.  kleiner  brunne.  nu 
gesach  er  eine  lachen  sweben  smal  und 
mählichen  grö;  in  die  von  einem  velse  116; 
ein  küele;  kleine;  brünnelin  Trist.  9085. 
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brunne  swv.  quelle  hertor.  ich 
wei;  e;  wol  da;  in  dem  sale  Ü;  ma- 
niges  manncs  munde  lob  brunnen  vil 
begunde  üf  quellen  unde  entspringen 
Trist.  11202. 

brunnlich  aaj.  fontalis  gl.  Mone 
5,  88. 

brunze  (vollständiger  brunnezej 
sie©,  pisse,  in  die  ascben  brunzen 
(aber glaube)  a.  tc.  2,  56.  ein  wittwib 
pruntzet  höflich  durch  einer  nädeln  ceri 
Ls.  2,  388. 

BRUNNE     SWV.    8.  ich  BRINKE. 

brFkne,  brünjb  (ahd.  brunja,  brunna  Graft 
3,  312^  st.  u.  swf.  eine  aus  platten 
verfertigte  schutzmaffe,  die  noch  über 
dem  halsberc  getragen  wurde,  und,  bis- 
veilen  mehrfach ,  die  brüst  bedeckte. 
(Joe.  Grimms  termutung  über  die  Ver- 
wandtschaft dieses  tcurtes  mit  dem  voll- 
worte  brinnen  s.  Gr.  2,  34.  3,  44 6J. 
zwelf  tüsent  helede,  ir  brunigen  (brunne 
A)  wären  drilihe  pf.  K.  164,9.  heim 
noch  die  brunne  Exod.  fgr.  100,  32. 
her  saminödi  schilt  unti  sper,  halspergin 
unti  brunjun  Anno  125.  da  vant  er 
inne  heim  unti  brunigen  Anno  295. 
die  riesen  trögen  liehte  helme  unde 
brunjen  snewi;e  Roth.  686.  her  trdc 
eine  brunjen  guldln  das.  1107.  zwen- 
zic  dusint  maune  mit  snÄwi;en  bronjen 
das.  3447.  er  leit  an  fleiskliche  brünne 
durch  alle;  mannes  künne,  da;  er  nach 
kampfes  site  mit  dem  vlande  slrite  Ma- 
ria 113,  womit,  nach  Gr.  2,496,  das 
angels.  fleschoma  sti  vergleichen  ist. 
er  sluoc  durch  zwö  brünne  in  die  brüst 
Karl  71.  b.  eine  brünne  het  er  an 
geleit  über  einen  wl;en  halsperc:  da; 
was  heidenische;  werc  von  breiten  ble- 
chen hurnin.  mit  golde  warn  geleit 
dar  In  rubin  und  manec  edel  stein 
Wigal.HTX.  er  kioup  im  brünne  und 
Isengewant ;  durch  die  brüst  er  im  ze- 
hant  sluoc  eine  starke  wunden  Wigal. 
7658.  die  brünjen  sich  entranden  Lan*. 
4500.  —  leget  an  iueh  die  brunige 
der  gerehticheit  Legs,  pred.  91,  40. 

brCnsche?  sicc.  sö  sach  si  in  der  rün- 
schen  (so  auch  vorher  ».81.  90.  102 


u.  m.)  den  pfalTen  sö  brünschen  Ls. 
3,  227. 

BrCnswIc    Braunschweig,   amg.  s.  15.  a. 

Renner  leseb.  777,  6. 
5  BRiocn  stn.  morboden.  in  pruoch  und 
in  graben  wurden  sie  geworfen  pf.  K. 
126,  2.  sint  erfuor  er  gnuoc  beide 
velt  unde  bruoch  unde  lant  unde  wall 
Lampr.  Alex.  6248(6598).    er  streich 

10    walt  unde  bruoch  Gregor.  2596.  als 
ein  rör,  da;  in  dem  bruoch  der  wint 
mit  stürm  neiget  Maßmanns  denkm.  s. 
145.  a.  vgl  Suochenw.  4,  207.  377. 
wa^erbruoch    stm.  amfractus  est 

15  fovea  volpium  vel  lineum  was  ser- 
broch Diefenb.  gl.  25. 

bruochich  stn.  sumpfige  gegend. 
mgst.  1,  234,  34. 

bruoch ce    sumpfig,  fdgr.  1,  362.  a. 

20       gebruock    sin.    sumpfige  gegend, 
morast.  Oberl.  486. 
BRrocH    stf.    hüftenbedeckung ,  beinkleid. 
glossen  übersetzen  dieses  wort  mit  bracca, 
femorale,  lumbare,  perizoma.  sumerl.  31, 

25  46.  gl.  Mone  7,  591.  Diefenb.  gl.  53. 
Graft  3,  277.  Nach  Diefenb.  Celtica 
nr.  332  ist  es  ursprunglich  keltisch, 
vgl  Schmeüer  1,248.  Stalder  1,232. 
Schmid  schwäb.  wb.  100.    Frisch  1, 

30  143.  a.  si  sneit  im  hemde  unde  bruoch, 
du^  doch  an  eime  stücke  erschein,  unz 
enmitten  an  sin  blanke;  bein  Part.  127, 

2.  zuo  zim  was  geleget  dar  bemde 
und  bruoch  von  buckeram  Pars.  588, 

35  15.  dem  knehte  gap  man  one  fluoch 
beide  hemede  unde  bruoch  Helmbr.  710. 
—  er  lie;  stn  bruoch  nider  itfor.  2, 
s.  61.  a.    ein  ungewaschen  bruoch  Ls. 

3,  410.  im  hanget  diu  bruoch  um 
40    diu  bein  das.  413.    ziueh  üf  die  bruoch 

und  louf  enwec  das.  493.  alse  nakel 
ü;  gezogen  da;  keim  diu  bruoch  an- 
bleib Clos.  chron.  68. 

diechbruoch  stf.  femorale  gl. 
45  Schmeller  1,  248.  diechbruoch  tri- 
buc  na  sum.  1 9,  4.  lumbare  das.  1 1,76. 

Iinhruocli  stf.  leinenes  beinkleid. 
gl.  Schmeüer  1,  248.    Graft  3,  278. 

bruoebbette,  bruochgürtcl  s.  das 
50    **eite  wort. 
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bruoder  (ahd.  brnodar)  stm.  im  sing, 
unveränderlich;  doch  steht  der  genitiv 
pruoderes  Genes,  fdgr.  2,  25,  43.  im 
plur.  nur  bei  spätem  schreibem  brtie- 
der.  Gr.  1,686.  Hahn  mhd.gr.  1,  91. 
Graff  3>  300.  Diefenb.  g.  wb.  1,332. 

1.  bruder.  stos  bruoder  pris  Pan. 
773,  2.  sine  bruoder.  vor  stoen  bruo- 
dern  rwein  Ar.  156.  217.  198.  200. 
mtoe  bruoder  (.  ruoder)  W.  Wh.  453, 
17.  min  bruodr  und  ich  da;  ist  ein 
Up  als  ist  guot  man  unt  des  guot  wip 
Par*.  740,  29.  mtoe  bruoder  eint  ir 
bl  Mb.  1048,  1.  mtoes  bruoder  bant 
Mb.  1566,2,  auch  Nib.  2041,  3  nach 
C.  bruoder.  die  sine  bruodere  sollen 
stn  Trist.  2210.  troj.  169.  c.  eines 
ze  bruoder  verjehen  Mor.  819. —  ma- 
nec  brüeder  frouwen  giengen  dar  (?) 
H.  Trist.  1964.  2.  Ordensbruder, 
klostergeistlicher ,  mönch.  die  bruoder 
von  deme  diutschen  hOs  livl.  chron. 
717  ti.  m.  zwene  brudere  myst.  1, 
82,  35.  vgl.  leseb.  162,  5.  Reinh.  f. 
s.  50.  51.  Amis  152.  3.  Wallfah- 
rer, myst.  1,  168,  17. 

adelbruoder  leiblicher  bruder.  Abi- 
melech  sluoc  siner  adelbruodere  seven- 
tich  döt  Chron.  Luneb.  13. 

conventbruoder  kbsterbruder.  le- 
seb. 903,  23. 

gebruoder  plur.  die  gegenseitigen 
bruder.  da;  wir  gcistltche  gebrudere 
sfgen  Diut.  1,  284.  die  gebruoder 
hint  dir  vil  getan  Port.  141,  6.  un- 
ser vätr  gebruoder  hieben  Pan.  324, 
13.  gebrudere  myst.  1,  146,  9.  ge- 
bröeder  leseb.  944.  b. 

hornbruoder  eine  ort  mönche.  MS. 

2,  153.  a.  vgl.  horngibruader  leprosus 
bei  Otfr.  s.  Graff  3,  301. 

kebcsbruoder  der  außer  der  ehe 
erzeugte  bruder.  Genes,  fundgr.  2, 
32,  20. 

lo Ibraoder  laienbnider ,  begahrt. 
Frisch  2,  620.  c.    Oberl.  945. 

sehottenbraoder  Benediktiner.  MS. 
2,  153.  a 

spiinncbruoder  milchbruder.  col- 
hrctaneus  sumerl.  41,  46.  Graff  3,  301. 


stalbniodcr  stallbruder,  geführte. 
Tettel  Rosmital  reise  192.  196. 

sticfbruodcr    Stiefbruder,  sumerl. 
41,  29.    Diefenb.  gl.  189. 
5        stuolbruoder  eine  ort  laienbrüder. 
s.  Schmid  schwäb.  wb.  517. 

swertbruoder    schwertritter.  die 
ir  zeichen  legeten  nider  und  da;  ernue 
enpGengen  wider  swertbruoder  wären 
10    sie  genant  livl.  chron.  2031.  vgl.  721. 
MS.  2,  153.  a. 

wallebruoder,  walbruoder  1. 
pilger.  Oberl.  1929.      2.  reisegefährte 
bei  einer  pilgerfahrt.    Jesu  Kriste,  uu- 
15    ser  lieber  wallebruoder  in  disem  eilende 
myst.  1,  363,  31.    Ehingen  13. 

winbruoder  vermeintlicher  bruder. 
Trist.  2171. 

züllebruoder  =  lolbruoder  Kön. 
20    s.  200. 

bruoderhof,  brtioderkint,  bruo- 
derminnc,  bruoderschuoch  s.  das 
zweite  wort. 

briioderlich ,    brüederlich  adj. 
25    brüderlich.     dlner  bruoderllchen  ger 
Pan.  323,  26.    denke  an  brüederlicbe 
triuwe  Part.  427,  25.    in  brüederlicher 
minne  Reinh.  f.  719. 

unbruoderlich    adj.  unbrüderlich. 
30    Renner  9175. 

hruoderschaft  stf.  brüderschaft . 
du  (auf  der  gr Olsburg)  wont  ein  wer- 
diu  bruoderschaft  Pan.  473,  5.  vgl. 
470,  19.  wildu  hie  bruoderschaft  en- 
35  phito,  du  wirdest  meisler  über  die  bra- 
ten Reinh.  f.  686.    vgl.  703. 

brüeder  *?    swv.  mache  »um  bruder 
oder  genossen,  heldenb. 
bbcot    s.  ich  brCkjk. 
40  bbüschk    stf.  brausche,  mit  blut  unterlau- 
fene beule,  vgl.  Frisch  129.  a.  der 
gienc  da  wol   ze  brüsche:   er  war 
kuene  sam  ein  swln  livl.  chron.  4223. 
vgl  2854.  11222. 
45  brüsk    stfr.  brause,    er  kam  gebrüset  als 
ein  windes brüt  Engelh.211t>.    er  brü- 
set  in  dem  hfise  rebte  sam  ein  sturm- 
wint  MS.  H.  3,294.  b.    der  brüte  süste 
und  in  der  hitze  proste  schretelkampf2h'l. 
50      bniscle  swv.  knistere.  Schmeller  1,265. 
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brist  (genii.  zuweilen  brüste)  stf.  brüst, 
vgl.  Gr.  2,  39.  40.    Graff  3,  275. 
Diefenb.  g.  wb.  1,331.    über  den  um- 
laut  s.  Lackm.  zu  Iw.  462.  Sommer 
zu  Flore  700.    der  plur.  lautet  bisu-eilm  5 
auch  mit  weggeworfener  endung  brusl ; 
sine  brusl  bede  Parz.  35,  30.  vgl.  Gr. 
4,  466.       I.  der  vordere  obere  theil 
des  rümpfet,    a.  im  Singular,    er  hcl 
in  üf  die  brüst  erkorn  zielte  mit  sei-  10 
nem  spere  auf  die  brüst  des  gegners 
Iw.  188.    er  llmte  sin  sper  vor  üf 
sine  brüst  her  setzte  die  sperscheibe  fest 
auf  die  brüst  Iw.  198.     si  sluogen 
diu  sper  üf  die  brüst  her  Iw.  259.  15 
Marke  sluoc  zuo  der  brüste  (: gelüste) 
siegt  ungefüege  U.  Trist.  3464.  — 
öwe  vindenlicbiu  flust,  du  senkest  mir 
die  einen  brüst,  diu  4  der  hoehe 
gcrte  dö  mich  got  freuden  werte,    da  20 
lag  ein  herze  unden:    ich  wen 
da;  ist  verswunden  Pars.  547,  20.  er 
het  ouch  ander   manec  flust:  durch 
da;  was  herzenhalp  sin  brüst  wol  hende 
breit  gesunken  und  sin  vreude  in  riwe  25 
ertrunken  W.  Wh.  177,  12.    mtn  sper 
üf  stner  prüst  ich  brach  fronend.  1 74, 
30.    da;  ros  was  rieh  und  offen  zer 
brüst  und  zuo  den  gölten,  stark  ze 
beiden  wenden,  erwünschet  zallen  en-  30 
den  .  .  .  ouch  was  e;  kürlicher  kust 
hin  vor  dem  satel  und  vor  der  brüst 
Trist.  6667.  6677.    ric  und  gorgen 
(des  Hirsches)  sneit  er  sä  oben  du  diu 
brüst  erwant;  da;  houbet  löst  er  al  35 
zehant  mit  dem  gehürne  von  dem  kra- 
gen und  hie;  da;  zuo  der  brüste  tra- 
gen Trist.  2982.    ein  mü;ervalke,  ein 
terze,  dem  mac  brüst  niht  ba;  dau  dir 
diu  dtne  sten  Wolfr.  I.  s.  9.      b.  im  40 
pluraly  die  beiden  hafften  der  brusl. 
a.  an  dem  menschen,    so  michel  ge- 
lüste ime  chomen  (kamen)  unter  sine 
brüste  da;  er  fore  minnen  aller  be- 
gunde  prinnen  Genes,  fdgr.  2,  49,  32.  45 
er  sluoc  sich  zen  brüsten  Greg.  2219. 
2284.    si  sluoc  sich  zuo  den  brüsten 
das.  2314.    sin  houbet  schein  ime  ge- 
wahsen  zuo  den  brüsten  Iw.  26.  der 
hell  was  wol  gewahsen,  grö;  was  er  50 


zen  brüsten  Nib.  1672,  2.     unt  sint 
ouch  sümellche  zen  brüsten  alse  wit 
Nib.  1713,  1.    die  beide  ze  den  brü- 
sten starc  Roseng.  4.  b.  7.  b.    ir  goll 
in  vor  den  brüsten  wart  von  trüben 
sal  Nib.  362,  3.    Jesus  lie;  slafen  üf 
den  brüsten  sin  ein  stn  trüt  Aar/.  71,7. 
si  leite  ouch  allen  ir  sin  mit  müeter- 
licher  liebe  an  in,  und  was  des  alsö 
stii-te  als  op  si  in  selbe  ie  ha»te  under 
ir  brüsten  gelragen  Trist.  1942.  si 
helset  e;  und  smuete  gar  lieplich  üf 
ir  brüste  U.  Trüt.  4577.    der  gruo; 
des  engels  want  sich  durch  din  öre 
zuo  diner  brüste  reine  g.  sm.  1281. 
ß.  an  dem  pferde.    starc  und  wit  zen 
brüsten  Erec  7354.    der  strich  gienc 
....  zwischen  den  brüsten  nider  al- 
sam  Erec  7321.       2.  die  fleischigen 
erhohungen  auf  den  beiden  häJflen  der 
brüstt  besonders  bei  dem  weiblichen  ge- 
schlechte ;  das  euler  der  thiere.  got 
hat  da;  ir  spunne  gesogen  abe  ir  vil 
reinen  brüsten  Maria  3.    selbe  was 
sin  nmme  diu  in  truoc  in  ir  wamme: 
an  ir  brüste  si  in  zöch  .  .  .  si  sprach 
«  diu  hoehste  küneginne  J4sus  ir  brüste 
bot  Par%.  113,  11.  19.    si  (Jacob  u. 
Rahei)  dwngen  sich  ze  den  brüsten, 
ich  wei;  er  si  vil  minnecliche  chuste 
Genes,  fdgr.  2,41,32.    under  ir  arme 
si  in  nam,  si  halset'n,  si  kust'n,  zir 
senften  linden  brüsten  twanc  se  in  vil 
harte  nahen  Trist.  14164.    diu  cristen- 
heit  din  mnoter  ist :  ü;  der  brüsten 
so]  din  jugent  sügen  die  milch  rehter 
tugent  BarL  175, 13.    diu  hinde  stuont 
über  da;  kindelin  und  bieng  ir  brüst 
für  sinen  munt  troj.  518. 

▼aterbrust  stf.  taterbrust.  6  va- 
terbrust  ü;  der  mit  lust  da;  wort  ie 
vlö;  MS.  H.  3,  468  dd.  b. 

brustbein,  brustleflel,  brustslac, 
brustsnuor    s.  das  zweite  wort. 

brüstet,  briistelin  stn.  ir  brüslol 
linde  unde  wt;  Pars.  110,  25.  ir 
blanken  arme  kriuze  wts  (si)  vaste 
über  einander  schrenete,  gein  herzen 
si  si  lenete  und  druetes  üf  ir  brüstel 
H.  Trist.  7 1 3.    da;  erstracte  im'  siniu 
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brüstelin  Pari.  118,  17.    da;  si  bego; 
ir  brüstelin  Porz.  '258,  25. 

grbrüstet    partic.    sin  ros  vil  wol 
gebrüstet  Engelh.  2856. 
srCt    (gen.  briute)  stf.  mundartlich  lau-  5 

»y/  Schneller  1,  270.  Gra/F  3,  29.). 
1 .  itn  allgemeinen  bezeichnet  dieses  frort 
eine  Weibsperson,  die  einem  manne  un- 
längst beigelegen  hat  oder  nächstens  bei-  1 0 
Zielen  sotf;  man  vgl.  jedoch  weiter  un- 
ten 4.  ouch  gienc  Isöt,  Trislandes  trüt, 
diu  mit  dem  aamen  was  ein  brüt,  unt 
noch  der  werke  was  ein  maget,  als  ir 
benahtet  noch  beleget  wäre  der  dinge  15 
ihtes  ibt,  da  von  man  briut  von 
briuten  spricht  H.  Trist.  867.  2. 
daher  heißt  brüt  a.  sowohl  die  recht- 
mäßige gemahltn  kurz  cor  oder  bald 
nach  der  veniiählumj .  z.  b.  Günthern  20 
gern  ahlin  AVA.  546,  3.  Dancwart  schlägt 
Blödeline  das  haupt  ab,  und  sagt  da; 
si  din  morgengabe  zuo  Nuodunges  briule 
der  du  mit  minne  woldcst  phlcgen  IS' ib. 
1864,  4.  nü  sollu  hin  alt  l  sin  ein  25 
brat  Ls.  1,511.  b.  die  beischitife- 
rin,  das  kebsweib.  da;  ir,  sagt  Alexan- 
der zu  seinem  tater  Philippus,  mine 
muoter  Olympiaden  die  guote  mir  ze 
leide  verla;en  hat  unde  einen  iiberhuor  30 
begät  mit  einem  andern  wibe  (Cleo- 
patra), ein  riter  hie;  Lysius,  der  was 
mit  der  brüte  (Cleopatra)  dar  comen. 
Philippus  fällt  nieder  und  bricht  den 
Schenkel,  in  ander  halb  viel  diu  brüt  35 

Hex.  474  f.  wer  hienge  mich 
dar  umbe  ob  ich  iueh  gewunne  mir 
zuo  einer  briute?  Gudr.  1029,  4.  tgl. 
1  030,  4.  3.  und  so  auch  im  tro- 
pischen sinne  a.  die  dem  Iteilande  ge-  40 
weihte  seele.  Crist  brahle  ü;  der  helle 
tnanec  seien  brftt  MS.  1,  134.  a.  tgl. 
amg.  278  (s.  8.  a).  mit  sinem  bluote 
er. uns  gemehelte  ze  briuten  MS.  '2r  1 37.  a. 
da  got  siner  bröte  gert  Barl.  89,  8.  45 
b.  ein  dem  teufel  ergebenes,  oder  auch 
■  durch  übernatürliche  stärke  ausgezeich- 
netes treten,  hir  vert  des  tiuvels  brut 
Rother  1 1 .  b.  waten ,  sprach  Hagnc, 
wa;  hat  der  künec  ze  trüt!  ja  sol  si  50 


in  der  helle  sin  des  übelen  tiuvels  brut 
Nib.  426,  3.  tgl.  des  tiuvels  wip  AV6. 
417,  4.  in  wie  fem  windes  brut  hier- 
her gehört,  lasse  ich  um  so  mehr  un- 
entschieden, da  to  brew  (brauen)  im 

gewitter  gebraucht  wird.  und.  wenig- 
stens in  der  deutschen  spräche,  nicht* 
auf  eine  braut  des  windes  hinweist, 
man  tgl.  indes  Grimms  gr.  2.  60 1. 
K06.  3,  391.  mnthol.  301.  364.  560 
(598.603.  951  ausg.  2).  die  bedeu 
tung  des  wortes  ist  dieselbe,  die  'Winds- 
braut' noch  jetzt  hat.  Wirbelwind,  or- 
can.  ahd.  O.  v.  19,  2  7.  Diul.  'i,\*i 
mit  einer  windesbriule  wurden  si  ge- 
twungen  vor  der  tiir  Setrat.  2303. 
in  nam  ein  windesbrül :  vor  der  kirc  h- 
tür  si  in  sluoc  Sertat.  2*44.  als  abe- 
reilen weiter  vert  ir  wille,  da;  nie  win- 
des brut  als  swinde  enwart  MS.  2,  31.  b. 
od.  frauend.  4 1 7, 28.  man  sach  in  durch 
den  hüten  varn  mit  hurt  reht  als  ein 
windes  prüt  frauend.  92,  1  3.  swinder 
datine  ein  windes  brüt  MS.  2,  131.  a. 
e;  Huschet  als  ein  windes  brüt  ein  lob 
in  liutschin  lunt  MS.  2,  174.  a.  wann 
etwenne  kumt  diu  zit,  da;  diu  winls- 
prüt  gel«  Strick,  a.  w.  2,  2.  da  fuor 
des  malcs  undc  stoup  vil  manic  snellc 
windes  brüt  troj.  77.  b.  frauend.  21.29. 
diu  kalte  windes  brüt  troj.  92.  a.  diu 
ros  enliefen  niht,  si  flugen  noch  vasler 
danne  ein  windes  brüt  Engel h.  4771. 
er  kam  gebrüset  als  ein  wiudes  brüt 
Engelh.  2775.  her  unde  dar  e;  (das 
rad)  vaste  slie;  rehte  als  e;  (wa?re9) 
ein  wint  sprawt  (so  gedruckt  mit 
dem  reime  trawt  d.  h.  trüt)  Geo.  38.  a. 
lief  spilnde  als  ein  windes  brüt  durch 
da;  gras  fragm.  1 9.  a.  alsam  in  rdre 
diu  windes  brüt  Rein  fr.  159.  d.  Tit. 
3733.  als  ein  windes  sprout  üf  dem 
mere  altd.  r.  3,  18  (leiteten  diese  Schrei- 
ber das  wort  ton  spriu,  oder  ton  spriic- 
jen  ?  man  tgl.  auch  windsprewd  Oberl. 
2039).  4.  Indes  ist  das  wort  brüt 
nicht  auf  das  weibliche  geschlecht  aus- 
schließlich beschränkt.  IS'ib.  1822,  4 
er  fuor  so  wol  gekleidet,  sam  e;  wa»rc 

18 
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ein  edel  bröt  kann  sich  zwar  e;  auf 
den  Hiunen  beziehen,  aber  auch  auf 
IrAt :  ich  führe  die  slelle  daher  hier 
nur  an,  ohne  auf  ihre  beweisende  kraft 
zu  bestehen,  offenbar  aber  geht  in  Got- 
frits  weitem  liede  str.  19  (lobges.  $2) 
brüt  auf  Christus:  vil  maniges  reinen  her- 
zen triit,  vil  maniger  reinen  megde 
bröt.  vgl.  str.  1 1 .  man  vergl.  auch 
des  lievels  bröt  Rother  11.  b. 

minncnbriit  von  dem  da  gihet  in 
canlicis  diu  minnenbröt  tuo  ir  amis 
Vir.  623. 

pfaflfcnbriit  ungelrinwe  pfaflenbrüt 
pfaffenhure  Ls.  3,  224. 

Hclenbriit  eine  seele,  die  Christus 
zu  ihrem  brautigam  hat.  MS.  1,  1 31 .  a. 

wanbrrit  diejenige,  ron  der  man 
irrigerweise  glaubte,  daß  sie  dem  manne 
beigelegen  habe,  mit  Wolfram  (Pari. 
202,  21)  zu  reden  diu  magclbaTiu  brul. 
//.  Trist.  850. 

brutbcltc,  hriitdegcn,  briiitcßebr, 
briitfräbe,  briiitqromc,  briutclabc, 
brutlaclicn ,  brullouft,  brutlouf, 
brutlouftlicli ,  brutlcitc,  brutluht, 
briitmictc,  briitmuos,  briitstuol  s. 
unter  der  weiten  hälfte  der  Zusam- 
mensetzung. 

bruUchafl  stf.  Vermählung,  leseb. 
5)82,  8.    sponsalia  gl  Motte  6,  43«. 

briutc  (prät.  brüte)  stev.  1 .  halte 
ein  beilager,  mit  acc.  stupriere.  sie  rieln 
im,  da;  er  beite  bi;  er  sich  bereite 
und  sin  wip  danne  nteme,  als  e$  kti- 
nige  wol  Kerne,  und  briute  dan  mit 
eren  En.  12452.  Eneas  der  m*re  en- 
bot  al  oflenbacre,  daz,  er  briuten  sohle 
En.  12566.  nö  was  ouch  briutennes 
zll  Erec  1886.  Artüs  wolde  in  des 
niht  erlan  ernc  brüte  in  sinem  hös  das. 
1890.  sus  lange  brul  Erec  das.  2194. 
dö  muose  aber  briuten  der  wipsadige 
Lanzelet  Lanz.  5528.  diu  werlt  mit 
valschc  wirbet :  sö  einer  briut,  der  an- 
der stirbet  während  einer  hochzeit  hält 
(einem  weibe  beiliegt?)  Vrid.  177,  20. 
er  wolde  über  vierzec  naht  oflenliche 
briuten  Eracl.  2215.  daz,  man  Parisen 
hiute  siht  hie  mit  Helenen  briuten  troj. 


23119.—  wir  sin  im  gebriutel  mtt 
ihm  vermählt  taterunser  878.  —  ewr 
lochter  die  hat  sich  lagzen  prewtten 
umb  ir  notdurfl  gest.  rom.  164.  vgl. 
5  auch  Gr.  w.  3,  680.  Cleopatra  gieng 
ze  nacht  in  das  gemein  frouwenhus  und 
ließ  sich  brüten.  Geiler  s  narrensch.  — 

2.  erzeuge?  dar  in  wirt  gebriutel  (:  be- 
deutet) ein  tier  unreine  Frl.  171,  10. 

I  o    oder  ist  hier  an  b nieten  zu  denken  ? 

3.  schmücke  wie  eine  braut,  schmücke 
überhaupt,  da?  er  nftch  vreradem  lanl- 
sit  sich  so  statte  briutet  Helbl.  1,287. 

gebriute     swv.     Reinhart  gebrüle 

15  (stupravit)Isengrines  wip  Reinh  f.  1176. 
vgl.  589.  einen  alten  man  der  niht 
gebriuten  kan  Mone  altd.schausp.  2,  7 1 1 . 

briutc  stf.  das  beilager,  die  Koch- 
zeitsfeier.    wir  müezen  der  briute  en- 

20  gellen  s£re  troj.  169.  b.  spätere  be- 
lege s.  bei  Oberlin  s.  192. 

briutcl  von  dem  vorliergehenden 
diu  briute.  s.  briutclbelte,  briutcl- 
atiieke,  briutclhuon. 

2:»iirhttk  (ahd.  brullu  Graff  3,287)  «rr. 
Daß  dieses  vw.  unter  ich  brille,  brat 
zu  stellen  ist,  leidet  kaum  einen  zwei- 
fei; des  leichtern  aufflndens  wegen  habe 
ich  jedoch  vorgezogen,  es  in  seiner  al- 

30  phabetischen  Ordnung  aufzuführen,  vgl. 
ich  britte.  Notker  gebraucht  öfters  so- 
wohl die  voUwörler  brultan,  irbruttan 
als  auch  die  Substantive  diu  bruti  pfur 
brutina,  diu  irbrutenl,  so  wie  das  adr 

35  brulellcho.  der  begriff,  den  er  mit 
diesen  Wörtern  ausdrückt,  bezieht  sich 
immer  auf  das  gemü  th ,  das  erschüt- 
tert, das  in  schrecken  gesetzt,  das  außer 
sich  gesetzt  wird,  die  glossen  (Schmel- 

40  ler  1,  345;  übersetzen  distrabere  inl- 
prelten,  stringere  arprettan,  distringere 
zipreltan.  ein  subst.  b  r  u  1 1  e  s  a  I  i  n  steht 
in  der  von  Graff  (Diut.  1,  287)  mit- 
geteilten übersetz,  der  ersten  abschnitte 

45  des  tractalus  Nortperti  de  virtutibus  aus 
dem  zwölften  jahrh.,  wo  die  worle  pax 
est  l  error  hoslium  visibiliutn  et  in- 
visibilium,  omnibus  viribus  pax  est  cu- 
slodienda'  übersetzt  werden  'diseq  vride 

50    (geschr.  wride)  behüten  wir  mit  aller 
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unserer  chrefte.  wanle  er  ist  ein  b  r  u  1 1  e- 
salin  der  gesunlichen  unter  ungesun- 
lichen  vigenle  .  —  Notker  überseht  ps. 
41,  10  in  excessu  mentis  und  ps.  93, 
1 6  extasis  durch  hina  irbriillcni  muolis, 
u.  hina  irbratteai.  ob  untprulti  (Schwei- 
ler 1,  345;  hierher  gehört,  kann  ich 
nicht  entscheiden  im  mhd.  habe  ich 
das  vw.  brutten  bis  jetzt  ein  einziges 
mal  aufgefunden,  u.  war :  ich  brutte 
mich  nich  einem  d.  swe;  (7.  swes) 
sumlfch  beginnent  dar  nach  brutten  t 
sich  die  andern  tod.  gehüg.  333.  heißt 
das  1  darnach  sind  die  andern  außer 
sich  vor  begierde  es  auch  tu  haben  ? 
yewis  bin  ich  meiner  er  klar  tat  (j  nicht; 
vielleicht  lehrt  fortgesetzte  aufmerksam- 


deln  scheint  die  frequentative  form  des 
hochd.  brutten  *«  sein,  brulleln  bedeu- 
tet so  wohl  'zerknittern,  besonders  im 
adj.  bruddelig,  als  auch  'mit  gerdusch 
aufkochen,  tgl.  Brem.  wb.  1,  145. 
a£r    s.  ich  bCwe. 

Brc  C-ckes)  stm.  schlag,  stoß.  vgl.  hoc 
und  ich  boche.  doch  versuorht  ich 
stt  genuoc  manegen  ungev liegen  buc 
den  si  mir  sluoc  NUh.  31,  2. 

*ic    stm.  bei  fuß,  artemisia.  Henisch. 

aCc«  stm.  bauch,  rümpf  (Gr.  2,  7.  Graff 
3,  42^.  —  einen  plural  weiß  ich  nicht 
antugeben,  wand  ime  Alexander  selbe 
mit  sfnen  banden  <ln;  boubit  von  dem 
buche  sluoc  Lampr.  Alex.  52.  b.  der 
lewe  rihtet  da;  swert  an  einen  strnch, 
und  wolde  sich  stechen  durch  den  buch 
Iw.  150.  vil  dicke  vrouwe;  houbet 
slat  üf  satem  bücbe,  der  den  hat  Vrid. 
125,  11.  vgl.  Diut.  1,324:  Ar  vollem 
buch  stät  gerne  freelich  houpt.  —  si 
klagten  alle  üf  den  buch,  und  sprachen 
er  wa?r  ein  rehter  sluch  Boner  60,  5. 
den  buch  ueben  Serval.  7 1 5.  voigte 
über  hals  über  buch  Gr.  w    1,  004. 

biucbclingen  ade.  auf  dem  bau- 
che liegend.  Gr.  3,  235.  Oberl.  194. 
Gr.  w.  i,  700. 

biuhse  swv.  blähe  auf?  sich  biuhst 
in  einer  v  rem  den  rede  ein  talken  korn 
Frl.  155,  I. 


BCciv  al  povxt'q  uko,- ,  da;  ros  dar  an 
man  solde  irvarn  weme  nach  slme  (des 
königes  Philippus)  Übe  sin  kunincrlche 
solde  blibe  Lampr.  Alex.  18.  b.  19  a. 
5  bCcüe  s.  ich  au  ck. 
ai'CKKL  ststm.  u.  stef.  die  aus  einem  erzbe- 
scldaue  bestehende  halbrunde  erhohunn 
in  der  mitte  des  Schildes,  welche  diese 
schutzwaffe  zugleich  zur  tru titraffe  macht. 

10  zunächst  ist  das  wort  wohl  das  fr  am 
bocle,  boucle,  mlat.  burcula ;  aber  wer 
weiß,  ob  nicht  dieses  aus  dem  deutscheu 
subst.  'der  bücket  abzuleiten  ist,  für 
das  im  mhdeutschen,  nach  seiner  zw  ei- 
lt fachen  bedeutung,  entweder  ruke  oder 
hover  gebraucht  wird.  (Gr,  3,  445/ 
dieser  buckel  wird  öfter  als  sehr  kost- 
bar beschrieben,  man  sach  ouch  da 
zebroehen  vil  manege  buckel  starc,  vil 

20  der  edeln  steine  gevellet  üf  da;  gras 
abe  liehten  Schildes  spangen ;  von  burle 
da;  gescehen  was  Mb.  37 ,  2.  der 
schilt  was  under  (unter  der)  buckeln 
drier  spannen  dicke  Mb.  4 IG,  1.  hei 

25  wa;  rlcher  buckeln  vor  gedrange  lule 
erdö;  Mb.  542,  4.  geliulert  in  dem 
liure  was  sin  buckel  röt  golt  Parz.  37.7. 
sin  schilt  was  niuwe  undc  guot,  da; 
diu  buckel  solde  sin,  da;  was  ein  bluorae 

30  göldin  WigaL  G560.  bei  der  beschrei- 
bung  des  Schildes,  den  Roas  trug,  heißt 
es  von  golde  was  ein  buckel  rieh  und 
von  geslein  dar  üf  geslugen  Wigal.1361 . 
Wigalois  schlug  mit  seinem  Schwerte. 

35  da;  des  Schildes  rant  sich  vil  vaste 
unz  üf  die  hant  (seines  gegners)  kloup 
gegen  der  buckel  nider  Wigal.  75 0H. 
diu  buckel  was  vil  kosterich,  dä  mit 
er  der  Schild  solt  geriemet  sin,  du; 

40  waren  borten  guot  sidin  frauend.'l'JG, 
18.  metaphorisch  sagt  Wolfram:  si  ist 
ein  buckel  ob  der  werdekeit  überragt 
alles  was  vortrefflich  heißt  Parz.  91,8. 
het  er  (Parziral)  gelernt  stns  vater  sile, 

45  diu  buckel  wa?re  gehurtel  ba;,  da  diu 
berzoginne  aleine  sa;  er  wäre  nicht 
so  genügsam  gewesen  Parz.  139,  17. 

buckelhüs,  buckelrla  s.  das  zweite 
worl. 

50       buckelaerc,  buckeler,  buggelcr 

I8# 
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■stm.  {cgi.  das  franz.  bouclierj  1.  schild 
mit  einer  backet  ;  der  große  schild, 
hinter  welchem  der  ganze  mann  sich 
schützen  konnte,  in  der  Schlacht  die 
schutzwaffe  des  fußtolkes.  Der  riler, 
der  seinen  kämpf  zu  rosse  anfing,  konnte 
nur  ron  einem  Schilde  gebrauch  ma- 
chen ;  nur  mit  diesem  konnte  er  die 
tjoste,  den  sperstoß,  auffangen,  und. 
wenn  das  gefechi  zu  fuße  fortgesetzt 
wurde,  sich  gegen  das  schwert  seines 
gegners  schirmen.  Anders  verhielt  es 
sich  bei  einem  Zweikampfe  zu  fuße. 
pell«  ein  pukler  Diefenb.  gl.  205. 
er  Iruoc  zwene  buggctore  Lanz.  1121. 
fünf  tusent  sariant;  die  trnogen  lanzen 
in  der  hont,  buggcler,  swert,  und 
bogen  Wigal.  10504.  des  küniges 
ingcsindc  ze  hovc  schiltc  Iruoc , 
kiulc  und  buckelsre  Gudr.  356,  2. 
si  buten  vör  die  buggcler ;  dä  hin- 
der  stuonden  si  gebogen ,  und  bel- 
len ü;  diu  swert  gezogen  .  .  .  swert 
und  buggelcre  dö  warf  er  nider  in  den 
rinc  troj.  5010.  5102.  der  zwölfjäh- 
rige Achilles  stuont  an  des  berges  ftio;c 
und  helle  des  unmuozc,  da;  er  öf  slnen 
buggeler  (kurz  vorlter  schilt^  den  grö- 
len stein  lie  walzen  ber  troj.  63 1  t . 
2.  der  mann,  dessen  schützte  äffe  der 
buckelsre  ist  (auf  gleiche  weise  wie 
bornboge,  schilt  etc.).  der  künec  fuort 
Ü7,  siner  iselen  uiun  tösent  buckelAre 
pf.  K.  96,  19.  Karl  35.  a.  Wolfram 
von  Eschelbach  der  ist  ir  aller  buckc- 
la«re  MS.  2.  1 1.  b.  3.  eine  schlechte 
münze  mit  erhabener  arbeit  aber  hohl, 
si  schieben  darunder  valsche  miinz  und 
puckeler  Hätzl.  2,  3,  77. 

BUCKEIUM,   BFCKERÄJV,  BUGGBRAM  (franzÖS. 

boucaran,  mlat.  boquerannusj  stm.  aus 
Ziegenhaaren  gewebtes,  bald  mehr  bald 
minder  kostbares  zeug.  hemde  und 
bruoch  von  buckeram  Air*.  588.  15. 
ein  kleine  gezelt  von  buckeram  Porz. 
800,  17.  das  kind  Jesus  lag  bedecket 
niht  mit  buggeram  Martina  (Diut.  2, 
130J,  neben  andern  kostbaren  Stoffen 
erwähnt,  der  wafenroc  was  ein  wl;er 
buckeran   Eracl.  4702.    silbcr,  golt, 


vil  wol  geleil,  öf  zendal  da  manger 
sncit.  swer  des  alles  niht  moht  han. 
den  sach  man  sniden  piickeran  frauend. 

79,  20. 

5       gebugfrcraiuct  part.  in  b.  heraus- 
geschmückt,   da;  si  niht  gebuggeramet 
were  nicht  durch  buckeram  fülle  lü- 
gend oder  fehler  versteckend  Waith 
111,  14. 
10  bCckIn    s.  boc 

m-riK    s.    Bi'DK  swt.  ?   metari  buden. 
facias  metam  eine  bude  Haupts  zeit- 
sehr.  5,  414. 
BtDE?    swt.  buden,  swegeln  und  schal- 
15    mlen  Renner  5914. 

budeminc    Omentum  svmerl.  12,  28.  vgl. 

Graff  3,  87. 
bCehe,  auch  boenk  swt.  wahrscheinlich 
dasselbe  mit  dem  noch  gewöhnlichen 
20  ibohne\  Kilian  führt  ein  flandrisches 
wort  an  bcenen,  inquinare  colore  aut 
maculis.    tgl.  Oberlin  199. 

clurclibüenc    swt.    diu  varwe  hat 
die  bluomen  garwe  durchböenet  (:  grfle- 
"25    net)  durchdrungen  Martina  26. 
bCe;e    s.  buo;. 

buf  stm.  1.  schlag,  stoß,  sweiget,  frau. 
oder  ich  gebe  euch  einen  puf  fundgr. 
2,  320,  23.     die  gent  dem  glouben 

30    erst  ein  büff  Seb.  BrarU  leseb.  1067,40. 
2.  buff spiel,  Würfelspiel,  wo  es  darauf 
ankommt,    gleiche  zahlen  zu  werfen. 
da;  erste  spil  ist  buf  geuant,  da;  ver- 
los der  prinz;  er  brach  die  bunde  sa 

35  zehant  MS.  2,  93.  b.  tgl.  Stalder  1. 
239.    Schmeller  1,  157. 

bufle    swt.  belle,  sam  ein  will  da; 
die  hunde  baffen  an  Schwsp.  torr.  z.  90. 

BUCGKLJIRE     S.  BUCKEL. 
40  BIGGERAM     «.  BUCKERAM. 

bChel  (ahd.  buhil  Graff  3.  4 \)  stm.  er- 
höhung  über  einer  ebenen  flache,  buhl, 
hügel.  die  buhele  ioch  die  lewer  Karaj. 
49,  25.    der  wille  der  ewigen  pubilc 

45  (desiderium  collium  aelernorum  Vulg.) 
Genes,  fgr.  2,  82,  22.  27.  öf  eime 
schreiten  bühel  Lanz.  2832.  üf  dem 
bühel  Air*.  339,  18.  üf  ein  heehe  . . . 
da;  ist  ein  bühel  wol  getan,    öf  den 

50    berc  reit  er  Karl  43.  b.     au  ir  (der 
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wand)  so!  ouch  kein  arcwiiu  weder 
bühel  noch  gruobe  hau  Trist.  16972. 
ein  slehter  wünnecllcher  zein,  an  dem 
kein  bühel  wirt  gesehen  g.  sm.  799. 

Isenbüttel  stm.  spöttische  benennung 
des  Helmes.  MS.  H.  3,  236. 

tanzbüliel    stm.  hügel,  auf  welchem 
getarnt  wird.  MS.  H.  3,  298.  b. 

vogelbühel  stm.  buhl,  wo  vögel 
gefangen  werden.  Gr.  w.  3,  712. 

bühelin    s/w.  wange.  sumerl.  8,8  \ . 
Br hs    stm.  buchs.    mir  ist  ein  löser  ho- 
vescbalc  als  ein  kobolt  von  buhse  von 
buchs  geschnitzt  MS.  2  ,  206.  a.  tgl. 
Grimm  d.  muthol.  468.  469. 

buhshoum  s.  boim. 
bühse  swf.  (st.  fdgr.  2,  318>  aus  dem 
lat.  pyxis  und  dieses  das  griech.  ?rr|/V. 
ahd.  buhsa  Graff  3,  46.  1.  eine 
büchse.  Amor  hat  eine  bühsen  an 
der  hant,  in  der  ander  zwfinc  ge>e 
...  diu  bühse  bezeichent  die  salben, 
die  Minne  iemer  hat  gereit  En.  9755. 
Amor  der  minnen  got,  und  des  bübse 
und  sin  ger  W.  Wh.  25,  15.  diu  bühse 
mit  der  salben  Iw.  131.  133.  139.  140. 
kan  der  geselle  min  artet  unde  rtler 
sin,  er  mac  sich  harte  wol  bejagcn, 
gelernt  er  bühsen  veile  tragen  Porz. 
517,2.  er  gienc  als  der  bühsen  treit 
beide  nelikin  und  cinemin,  er  solde 
ein  arzet  sin  Reinh.  f.  1824.  der  lat- 
werien  bühse  MS.  2,  1 78.  a.  —  ü; 
der  bühsen  gie;en  stoubine  mergrie;en 
kunststück  der  taschen Spieler  Trist.  4669. 
—  in  edelen  ören  lület  ba;  ein  wort 
da;  schöne  gcziml  dan  da;  man  0;  der 
bühsen  nimt  Trist.  7948.  Tristan  nam 
ein  bühse  her.  er  tet,  da;  beide  dir 
unt  der  bekande  sines  libes  niht  U. 
Trist.  2321.  solch  gougelschiht  er 
spürt  swer  in  mtn  bübsen  siht  Frl.  1 1  6, 
17.  —  2.  büchse  zum  schießen,  ka- 
none.  bus  bühsen  schieben  manegen 
schu;  Suochenw.  9,  207.  vgl.  leseb. 
999,  25. 

jjoupclbiilise  büclise  eines  taschen- 
spielers.  hab  din  valschcn  gougelbü Il- 
sen da  Waith.  38,  5.  vergl.  Frauenl 
1IH?  17. 


lianthiilise     büchse  zum  schießen 
aus  freier  band,  leseb.  1066,  21. 

stcitibühso    büchse,   aus  welcher 
steine  geschossen  werden.  Ehingen  22. 
5       wiroiicliiiültse  weihrauchbüchse. 
du  edeliu  wirouchbühse ,  so  wird  die 
h.  jungfrau  angeredet,  g.  sm.  199. 

BIHIRT     S.  ich  1IIBTE. 

BILK?    «pc.   rücken,    er  salzt  in  fif  die 
10    bulen  sin  MS.  H.  3,  16.  b. 
Bi  LGiN    nu  rümet,  grö;e  Bulgan,  wir  suln 
da;  gegensidele  han  Roth.  1 7.  b.  — 
wahrscheinlich  ist  dasselbe  ungeheuer 
gemeint,  das  russisch  Polkan  heißt,  eine 
15    art  Centaur.   Gotting,  gel.  am.  1832. 
s.  716. 

BILGE     S.  ich  BILGE. 
BULLE     SWV.  S.  ich  BILLE. 

bulle    swv.     l.siegel.    2. kugel?  s.  RA. 

20    62.    vgl.  ich  bil. 

iye b u  1 1 e (  part.  mit  ein etn  sieget  ver- 
sehen,   die  brieve  geschriben  und  ge- 
bullel  Clos.  chron.  74. 
bilze    swv.  s.  bolz  unter  ich  bil. 

25  bC*,  bOne  stf.  bühne,  erhöhter  fußboden. 
wir  hetten  tohter  noch  sün,  unde  sAzcn 
flf  einer  bün  ob  unserem  tische  bei  ti- 
sche Ls.  3,  7.  6  da;  er  üf  des  sales 
büne  vür  sich  sanle  sine  sünc  troj. 

30  18491.  dar  kam  der  künec  Priamus 
von  Troye  und  zwene  siner  sün,  die 
sa;en  üf  der  tagende  biin  schöne  wer- 
decliche  enbor  troj.  9.  o.  üf  des  slri- 
les  büene  (:  küene)  Frl.  39,  4.    si  huo- 

35  beut  da;  slrow  üf  untz  Ar  die  büne 
Clos.  chron.  71.  2.  decke  eines  ge- 
maches, die  allerdings  auf  ihrer  obern 
seile  wieder  fußboden  ist.  der  keiser 
hat  die  gnade  sin  vil  gar  von  mir  ge- 

40  leilct  unde  über  mich  gespreitet  sincr 
ungcn&den  büne  Otte  461  u.  anm.  ze- 
lten süne  die  vil  gar  der  Eren  büne 
het  überdaht  mit  vli;e  Engelh.  230  u. 
anm.    vür  sorge  ein  obdach,  und  vür 

45  trftren  mir  ein  bün  troj.  136.  u.  vgl. 
128.  a. —  ich  muo;  benamen  in  die 
bün  Helmbr.  365. 

hüiüc    adj.    (hierher?)  stützend, 
hilfreich?  ze  milte  bünic  Frl.  49,  15. 

50  bürge     sirm.    knolle.    buga,  holliiga 
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bunghen  sumerl.  54,  54.70.  favata  piin- 
go  das.  62,  9. 

bcrnbungc  berule?  sumerl.  54,80. 

biingel  sin.  adianlos  sumerl.  53, 
43.    roslrum  porcinum  das.  58,  45.  5 

Bl'ftkKf«  S.  PINKEL. 
BIM     5.  Ith  BINDE. 

biobk  stcm.  bube.  junge,  zuchtlo- 
ser  mensch.  auffallend ,  daß  dieses 
späterhin  im  südlichen  Deutschlande  so  10 
häufige  wort,  früher  so  selten  ist.  ahd. 
buobo  Graff  3,  22.  nach  Wackernagel 
wb.LXXVl  aus  tat.  pupus.  —  buoben 
und  garzftne  H.  Trist.  4355.  die  buobe» 
Osw.  3225.  luoder  rouotwill  unde  spil  15 
machent  frier  buoben  vi!  Renner  leseb. 
787,  28.    vgl.  972,  7.    1063,  29. 

Iiofbuobc  swm.  den  hofbuoben 
verboten  wart  ir  ungevuoe  Osw.  3320. 

loltcrbuobe  swm.  Frisch  2,  625.  b.  20 
vgl.  Grimm  d.mythol.  643.  (1 063  aufl.  2). 

verbuobe  stev.  verthue  als  ein  buobe. 
Gr.  w.  2,  242. 

buobcnic    stf.  teesen   wie  es  ein 
buobe  hat.  Renner  16596.    von  bube-  ^5 
nie  und  von  lolterfuore  myst.  1,  107,26. 
bubery  lenocinium  Diefenb.  gl.  166. 

buobelicrc  swv.  lebe  wie  ein  buobe. 
Seb.  Brant  leseb.  1064,  29. 

BIOC     S.  ich  BU'GR.  30 

Btocit  (ahd.  böh,  buab>  buch,  der  plur. 
lautet  gewöhnlich  diu  buoch ;  büecher 
scheint  spätere  form.  vgl.  Gr.  2,  11. 
Graff  3,  32.  Diefenb.  g.  wb.  1,  333. 
diu  buoch  sind  öfters  die  heil,  schrift  35 
(bibliaj).-  sil  gol  ein  rehter  rihter  heilet 
an  den  buochen  Waith.  30,  19.  saut 
Peters  lere  von  den  buochen  schaben 
Waith.  33,  4.  diu  buoch  sagenl  uns 
vür  wir,  ein  tac  s!  dl  lösenl  jar  Vrid.  40 
4,  7.  als  wir;  an  den  buochen  lesen 
Wigal.  5311.  Suochenw.  35,  38.  41, 
1530;  auch  da;  buoch  scheint  so  ge- 
braucht zu  werden,  da;  an  dem  buo- 
chc  »tat  gescriben,  da;  muo;;en  wir  45 
sumeliche;  überheben  Gen.  fdgr.  2,  52, 
1 9.  andere  bücher,  die  erwähnt  wer- 
den, sind  heidenische  Anno  229.  bri- 
lünsclic  buoch  Trist.  152.  welsche 
und  lall no  das  1  59.  —  da;  buoch  das  50 


(Ls.  3,  407;  in  der  hs,  die  Diut.  2, 
78  abgedruckt  ist,  wird  die  sache  nicht 
erwähnt)  der  meßner  Metten  bietet,  als 
sie  nach  der  brautnacht  in  der  kirche 
eingesegnet  wird,  und  das  plz  enphl- 
hen  solle,  ist  wohl  das  meßbuch  (vgl. 
plcej.  diu  lebenligen  buoch  (biblischer 
ausdruck)  bücher  des  lebens  pf.  K.  1 1 6, 
2.  9.  217,34.  vgl.  Itbbuoch.  der  kü- 
niginne  buoch  das  buch  Esther  mysi 
1 ,  237,  40.  der  liebe  buoch  das  hohe 
lied  myst.  1 ,  80,  1 4  ;  sonst  der  minnen 
buoch  dos.  27,  9.  391,  16.  der  minne 
buoch  Berth.  139.—  swarziu  buoch  nicht 
dunkle  mystische  bücher ,  sondern  sol- 
che dl  man  ane  vindet  fluoch  unde  bc- 
swernisse,  wie  man  in  übelnisse  die 
Übeln  geisle  beswert,  da;  man  an  in 
ervert  alle;  da;  da  ist  geschehn  unde 
wie  man  vor  kan  besehn  manic  dinc 
da;  dl  kumflic  ist  {Herb.  553)  :  eine 
kunst  auf  die  sich  (kchron.  80.  b^  un- 
ter andern  der  fromme  priester  Euse- 
bius verstand  und  die  m  Toledo  ge- 
lehrt wurde,  nö  lerel;  in  (den  pabst  In- 
nocem  III.)  stn  swarzc;  buoch,  da;  ime 
der  helleraör  hlt  gegeben  Waith.  33,  7. 
Golfrid  (Trist.  4686)  sagt,  mit  einem 
Seitenblicke  auf  Wolfram,  so  enhan  wir 
ouch  der  muo;e  niht,  da;  wir  die  glose 
suochen  in  den  swarzen  buochen,  und 
Medea  ich  hau  diu  swarzen  buoch  ge- 
lesen, und  erkenne  manigen  list  troj. 
61.  c.  der  in  den  swarzen  buochen 
die  liste  künde  ersuochen  da;  er  mit 
tiuveln  umbe  gic  Theophil.  65.  Symon 
Mugiis,  der  künde  die  swarzen  buchere 
und  lut  di  tuvele  myst.  1,  148,  11. 
vgl.  die  anm.  »t*  Herb.  553.  —  Wer 
bücher  liest,  um  sich  daraus  zu  unter- 
richten, liest  nicht,  wie  wir  jetzt  sagen, 
in  den  büchern,  sondern  an  den  buo- 
chen. der  geldrel  was  und  c;  an  den 
buochen  las  Iw.  10.  da;  er  an  den 
buochen  las  swa/,  er  dar  an  geschriben 
vant  a.  Heinr.  2.  sine  meisler  Idrlcn 
in  mit  wilzen  an  den  buochen  lesen 
Barl.  24,  40.  auf  gleiche  weise  sagte 
man  c;  s\H  an  buochen  MS.  2, 1 87.  a. 
vgl.  der  brief.     an  den  buochen  suo- 
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dien  Barl.  83,  27.  —  der  buuilie  Ißre 
und  ir  betwanc  was  silier  (des  jungen 
Tristans)  sorgen  anevanc,  und  er  tcar 
so  fleißig,  da;  er  der  buoclie  mere  ge- 
lernel  in  sö  'kurzer  zit  dan  ie  dchein  5 
kint  fi  oder  slt.  under  disen  zwein 
lernungen  der  buoche  unde  ouch  der 
zungen  (der  sprachen)  vertet  er  siner 
stunde  vil  Trist.  2023.  ein  pfaffc  lerle 
Isolden  beide,  buoch  und  seitespil  Trist.  10 
7731. —  er  was  diu  buoch  geleret  ist 
ein  gewöhnlicher  ausdruck.  wa;  räch 
der  an  deu  buochen  der  diz  hie;  schri- 
ben  unde  lesen!  was  haben  dem  die 
bucher  tu  leide  gethan,  der  so  etwas  15 
schreiben  und  lesen  hieß  (Trist.  8626^, 
zeigt  beiläufig,  daß  der  Verfasser  des 
buches  es  nicht  selbst  niederschrieb, 
sondern  dazu  sich  eines  gelernten  Schrei- 
bers bediente.  Auch  die  quelle,  aus  '20 
welcher  eine  er  Zählung  geschöpft  wird, 
heißt  da;  buoch  pf.  Kuonr.  232 ,  5. 
dise  fivenliure  vert  ane  der  buoche  sliure 
Porz.  115,30.  ob  uns  da;  buoch  niht 
liuget  Er.  8697.  uns  enhabe  da;  buoch  '25 
gelogen  Lampr.  Alex.  4153.  i;  in  ha- 
ven  de  böche  gelogin  Roth.  4586. 
tgl.  Grimm  aventiure  7.  e;  isl  noch 
der  geloube  min  da;  er  buoch  und 
buochslabe  vür  vedern  an  gebunden  30 
habe;  wan,  wellet  ir  sin  nemen  war, 
siniu  wort  diu  sweiment  als  der  ar 
Trist.  4717. 

büechcl,  bürchcliu,  bücclilin  sin. 
büchlein.  I.  gereimtes  längeres  schrei-  35 
ben ,  das  ton  dem  dichter  an  die  ge- 
lieble gesandt  wird.  vgl.  die  lieder 
und  büchlein,  und  der  arme  Heinrich 
von  Hartmann  von  Aue,  herausgegeben 
rem  M.  Haupt,  vorrede  vi.  vnr.  klei-  40 
ne;  buechel,  swa  ich  si  sö  wone  ini- 
ner frowen  bi,  wis  min  zunge  und 
min  munt  und  tuo  ir  statte  minne  kunt 
bucht.  2,  811.  Diese  bücchlin,  bue- 
chel waren  auf  das  kostbarste  einge-  45 
bunden.  in  einen  samtt  als  ein  gras 
want  man  da;  buechel  an  der  stuf, 
ein  goltamit  ich  mir  würken  bat  zwei 
britelin  von  gold  aldä ;  dar  in  baut 
man  da;  hiierhel  sa.     da;  diu  sperr»»  50 


solde  sin  da;  was  also  zwei  hcudelin 
gemachet  harte  lobelich  141,2.  klei- 
ne; puoch,  getriuwer  bot  frauend.  44,  8. 
2.  gerichtliches  protokoll.   Oberl.  194. 

arzetbuoch  swa;  mau  der  arzel- 
buoche  las  Porz.  481,  6. 

bibtebnocli      1.  beichtebuch.  '2. 
buch  der  bekennt nisse ,  confessiones 
her  (Augustinus)  beschreip  in  sime  bich- 
tebuochc  etc.  myst.  I,  188,  6. 

briefbuoeb  das  buch  in  das  ge- 
brievet  eingezeichnet  wird  N.  68,  29. 
brievebuoch  en  franzoys  Wolfr.Tit.  I  64,2. 

lantrrlitbuocb  landrechtbuch.Schwa- 
bensp. 

lihpuoch  buch  des  lebens.  A'.  105,23. 

licdcrbtiocli  eine  Sammlung  von 
Uedem,  denen,  wenn  sie,  wie  in  den 
meisten  fällen,  den  Sängern,  spilliuten 
gehörten,  die  singweise  in  noten  beige- 
setzt tcar.  von  solchen  liederbuochen 
mit  noten  spricht  Hadloub  MS.  2,  187. 8., 
und  schon  daraus  ergibt  sich,  wie  falsch 
es  ist,  die  bekannte  handschrift  zu  Pa- 
ris für  die  lieder  buche  r  zu  halten,  wel- 
che die  Manesse  in  Zürich  zusammen- 
gebracht hatten. 

lögbnoch  das  buch,  mit  detn  man 
liu;et,  loßet,  wahrsagt,  du  soll  mit 
!6;buochcn  gotes  willen  niht  versuochen 
altd.  bl.  2,  23.  237.  Hätzl.  2,  70, 
131.  vgl.  Schmelier  wb.  2,  504.  Tob- 
ler  Appenz.  sprachsch.  304. 

rcitbtioch  reclmungsbuch,  register. 
voc.  1419.  Schmelier  3,  154. 

»albuocb  buch,  welches  Urkunden 
enthält  über  leiten,  erworbene  grund- 
stücke,  über  einkaufte  u.  s.  w.  Ober  f. 
1351.  Frisch  2,  144.  a.  vgl.  sal. 

sdiopfbiiocb  gedichtbuch,  gedieht. 
dei  schopfbuoch  höre  wir;  sagen  h'a- 
raj.  86,  6.  vgl.  Emst  103.  (iötting. 
gel.  am.  1833,  s.  550. 

siionbiiocli  charta  pacalioni* 
Graff  3,  34.    Oberl.  1601. 

tonnen  buoch  buch,  in  welchem  ge- 
heimnisse  stehn  Frl.  ML.  13,  6. 

lirborbuoeb  buch,  in  welchem  alle 
zu  einem  gute  gehörenden  sacheti,  gefalle, 
abgaben  verzeichnet  sind.  Schmell.  1 , 1  *5. 
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widcmbiiocb  aufzeichnung  des  wi- 
dcmen,  der  morgengabe  leseb.  190,  12. 

wuoe  licrbuocli  wucherbuch,  schuld- 
buch. Keüer  schwanke  29. 

zalbuocli  salbuch,  zinsbuch.  Graff 
3,  34.  Oberl.  2082. 

ziümocli    chronik.  Graff  3,  34. 

zouborbuocb  tauberbuch,  an  zou- 
berhuochco  er  las  Pass.  IG 7,  75. 

biioclikamcrc ,  buoclikaiiicnrxi», 
buocb  meintet-,  buocbsajjcr,  buocb- 
slabc ,  biiocbvel ,  buocbvcllcr, 
buoclmisc  *  unter  dem  weiten 
wort. 

buoclio  swe.  lehre  durch  ein  buch. 
got  wold  unser  ruochen.  manna  .sin 
witze  uns  buochen  Christus  wollte  uns 
seine  Weisheit  (durch  das  evangelium) 
lehren  Frl.  KL.  6,  10. 

huoeliUcb  adj.  in  der  buchspra- 
che,  latein.  die  siindc  die  in  tiuschcn 
in  der  gewöhnlichen  spräche  hei;ent 
houblatig  (principalia)  die  hei^ent  in 
buocbescen  mortalia  altd.  bl.  1,  3G4. 
die  ungelerlen  liule  die  sülnl  den  glou- 
ben  in  liutsche  lernen,  und  die  meier- 
ten in  buochischem  Berth.  230. 

Inioelii  sehen  ade.  Agricolaus:  da; 
kiut  buochiseben  sus,  der  den  acker 
büwct  Serval.  1920. 
biüciik  stn.?  tiefe  stelle  im  wasser  (ge- 
schlecht und  ausiaut  des  wortes  unsi- 
cher), ob  eiuem  tiefen  buoebe  dar 
in  icb  boden  suoche  deu  ich  doch 
vindc  käme  troj.  2.  c. 
ii  loche  stef.  buclibaum.  (Vermutung  über 
den  stamm  des  Wortes  s.  Gr.  2 ,  II. 
rgl.  3,  369.  Graff  3,  35/  Hoffm.  su- 
merl.  7,  63.  Haupts  zeitschr.  5,  415. 
und  gruonen  die  buochen  MS.  I,  20.  a. 

liu^buoclie ,  liaßenbiioeiic  car- 
peuus  bagenbuoehe  sumerl.  4,  17. 
46,  3.  arbutum  seil  ciirniim  hog- 
buoeb  Haupt's  zeitschr.  5,  4J5.  rgl. 
gl.  Mone  4,  93.  7,  597. 

buock  stn.  waldung.  Schneller  1, 
14G.  ob  Gudr.  statt  einen  pauch  si 
sähen  mit  Ettmuller  Gudrunl.  s.  1  I G 
einen  buoeb  zu  lesen  ist  und  die  stelle 
hierher  gehört,  ist  noch  zweifelhaft,  rgl. 


das  glossar  zu  den  Gudrunl}  s.  184. 
r.  d.  Hagen  u.  Ziemann  schreiben  berc, 
Vollmer  bouc. 

buoehltolz,   bttocbviukc     s.  das 
5    zweite  wort. 

buoebin  adj.  ton-,  buchenholz. 
wachleim.  68. 
Bt'ODK  swf.  bude;  engl,  boolh.  tergl.  ich 
buwe.  bluomen  unde  kriuter  si  üf  sich 
10  luoden,  di  mite  si  ir  buoden  wolden 
schöne  zieren  H.  Trist.  3406.  iu  der 
buoden  das.  3391.  hin  nider  u;  den 
büden  liefen  dd  die  knappen  Marleg. 
14,  56. 

15        buode    stce.  schlage  eine  bude  auf  * 
üf  da;  velt  si  vaste  buodeten  si  roub- 
ten  unde  luodeten  Ernst  9.  a. 
111  OLE    stein,  der  nahe  verwandte,  bruder, 
gälte,  liebe  freund,    das  wort  in  sei- 

20  ner  übeln  berieuiung  kommt  erst  in  der 
spätem  spräche  toi:  Die  h.  Elisabeth 
nennt  ihre  nächsten  verwandten  buolc 
Diut.  1,  437.438.  lieber  buole  Geo- 
ris  Geo.  6.  b.  8.  b.  Amur  2309.  2372. 

25  Ls.  3,  64.  myst.  1,  108,  25.  Schill, 
gloss.  144.  b.  Oberl.  —  Auch  eine 
frauensperson,  in  bezug  auf  den  mann, 
mit  welchem  sie  tanzt,  heißt  der  btiol, 
5.  Schmid  schwäb.  wb.  10  5. 

30  buolc  swf.  geliebte.  Suoclienw.  28. 
201. 

buolc    «irr.  habe  mit  jemand  ein 
liebescersländnis.     4  dem  fraulein  buh- 
letey  Schweinichen  2,  33.  vgl.  2,  138. 
35    Gr.  4,  694. 

buolcr    procus  Diefenb.  gl.  2  23. 
buolscliaft    stf.  liebescerstandnis. 
heimlich  buolscbaa  MS.  //.  3,  428.  a. 
bioskm    (ahd.  buosamj  stm.  später  buo- 
40    sen  busen,  gremium,  sinus.  (Gr.  2,44. 
150.  Graff  3,  218/    dö  er  (Christus) 
chora  iu  den  buosem  der  magede  Ka- 
raj.  74,  19.    der  schepfvre  der  alle; 
din  almuosen  treit   in  sinen  buosem 
45    Mar.  39.    der  buosem  am  houbellocbe 
mit  einer  schmucknadel  geheftet  Wigal. 
846.    in  sinen  buosem  er  si  stic;  die 
zunge  des  drachen  Trist.  9067.  Crisl 
wolle  dinen  (seiner  mutier)  geren  nndc 
50    buosen  lieben  g.  $m.  1546.—  In  der 
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rechlssprache  bedeutet  buoscm  tippe,  Ver- 
wandtschaft, vgl.  RA.  470.  Hailaut  19«». 

buo*einblrcli ,  buosein*nuor  s. 
das  zweite  wort. 

^cbuoscuie  pl.  verwandte,  stände»-  5 
genossen.  Hatiaus  600. 

buoseme  swv.  1 .  ich  buoseme  mich 
wird  ton  falken  gesagt;  bläke  mich 
auf  ?  brüste  mich?  er  sach  hervür  unlu- 
gentlich  reht  sam  ein  valk  der  busmet  10 
sich  Herrn,  von  Sachsenh.  8.  a.  vgl. 
Schmtd  schwdb.  wb.  1 1 0.  2.  führe 
einen  beweis  mit  verwandten  od.  stan- 
desgenossen ;  daher  die  redensart,  leib- 
eigene buosemen,  abbuosemen,  bebuo-  15 
seinen ,  verbuosemen  Gr.  w.  I  ,  535. 
630.  2,  376.  vgl.  RA.  33*.  Haltaus 
1839. 

biost?  oder  biustk    strick?    mit  basll- 
nen  baosten  beut  er  den  salel  wider  20 
luo  Pan.  137,  10.    vgl.  bast. 

Biov,  Biovg    lantgrave  B.  von  Kumarzl, 
sahn  des  grafen  Heinrich  von  IVarbon. 
W.  Wh.  6  (Buovön).  146.  155.  160. 
163.  165.  16«».  172.  235.  236.  263.  25 
304.  328.  372.  373.  440. 

Bi  o;  stm.?  Ich  wollte  es  nicht  wogen, 
ein  starkes  vw.  ich  ba;e,  biso;  anzu- 
setzen}  so  vorlheilhaft  dieß  auch  für 
die  erklürung  der  Wörter  gewesen  wäre,  30 
die  sich  dadurch  zu  einer  umfassenden 
Übersicht  hätten  rereinigen  lassen,  be- 
quemer und  vielleicht  auch  siclterer 
schien  es,  unter  buo;  auf  ein  vermut- 
liches rolfw.  ich  ba;e  zu  verweisen,  vgl.  35 
Gr.  2,43.  Graff  3,  227.228.  Diefenb. 
g.  wb.  1  ,  288.  2H<).  buo;  u.  buo;e 
von  einander  zu  trennen  ist  durch  aus 
nöthig ;  denn  wenn  gleich  öfters-  buo; 
st.  buo;c  geschrieben  ist.  so  findet  sich  40 
doch  nie  buo;e  5/.  buo;.  —  Das  männ- 
liche geschlecht,  das  ich  dem  worte  gebe, 
gründet  sich  auf  Suochenw.  2,  8.  wer 
machet  sorgen  Blieben  buo;:  die  ein- 
zige stelle,  aus  der  sich,  wenn  gleich  45 
nicht  mit  voller  Sicherheit,  auf  das  ge- 
schlecht des  worles  schließen  faßt,  doch 
vgl.  Gr.  4,  245.  die  frage,  ob  es 
auch  ein  ad}.  buo;  gab ,  dringt  sich 
vorzüglich  bei  impersonellen  salzen  auf,  50 


ist  aber  schwer  tu  beantworten  —  buo; 
bedeutet  wohl  ursprünglich  das  bessern, 
oder  das  hinwegschaffen  eines  ubels. 
wird  aber  dqnn  in  weiterm  sinne  ge- 
braucht, so  daß  es  überhaupt  ein  nicht 
Vorhandensein  bezeichnet,  öfters  wird 
rat  und  buo;  neben  einander  gestellt, 
und  die  bedeutung  dieser  beiden  wor- 
ter liegt  sich  sehr  nahe.  I.  buo; 
in  impersonellen  Sätzen,  vgl.  Gr. 
4,  245.        1.  da;,  e;  wirt  mir  buo;. 

a.  ohne  sächlichen  genii.  wan  ime  dn; 
niemer  mere  sal  werden  buo;  von  der 
qual  soll  er  nie  erlöset  werden  En.  3526. 
e;  (es  Pfeiffer}  wirt  dir  lihle  buo;  viel- 
leicht laßt  sich  dir  helfen  Barl.  17,  25; 
auch  in  der  hs.  des  freih.  von  Laßberg 
steht  e;,  nicht  es.  vgl.  2.  da;  ist  buo;. 

b.  eines  d.  wirt  buo;  es  wird  hinweg 
geschafft,  zwischen  gellen  zwein  wirl 
vil  seilen  nides  buo;  MS.  2,  144.  b. 
vil  dicke  ein  übel  da;  ander  muo;  ver- 
Irlben:  sus  wirt  ir  beider  buo;  Vrid. 
127,  7.  alsO  wirt  buo;  der  bcesen 
geisl  Suochenw.  41,  1188.  c.  mir 
wirt  buo;  eines  d.  es  wird  mir  ent- 
nommen, so  wirt  iu  des  luskens  buo; 
Maria  104.  dö  wart  im  des  riten 
buo;  Reinh.  f.  14«J2.  der  (not)  wirt 
iu  buo;  unde  rat  Iw.  130.  dem  wirt 
ouch  niemer  sorgen  buo;  Vrid.  87,  3. 
5K,  15.  83.  3.  doch  wart  im  seilen 
kumbers  buo;  Porz.  1 2,  1 4.  als  im 
des  (des  ruo;es)  da  nach  wirdet  buo; 
\V.  II  A.  2*8.  mir  wirt  niemer  sorgen 
buo;  JUS.  1,  204.  a.  Boner  5!»,  66. 
in  wart  und  wirt  da  valscbes  buo;  MS. 
I,  86.  a.  und  sol  uns  leides  werden 
buo;  wenn  wir  von  unserm  leide  be- 
freiet werden  sollen  Wigal.  37*5.  d«; 
im  werde  buo;  slncr  schände  das.  3836. 
mim  wirt  niemer  jömers  buo;  das.  *4*H 
dem  wirt  selten  kumber.«  buo;  MS.  2. 
26.  a.  der  swa»rc  wirt  mir  niemer 
buo;  Barl.  290,  2.  ich  knn  dir  ge- 
raten wie  dir  wirt  sorgen  buo;  Barl. 
1H,  I.  —  wines  kraft  twinget  slnen 
man,  da;  im  wirl  sinne  buo;  daß  er 
von  sinnen  kommt  MS.  2,  I  24.  b.  fuh- 
sc*  uii.su- Wen  wirt  im  niemer  buo;  hat 
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er  immer  MS.  2,  223.  b.  ode  im  wirt 
des  niemer  buo;  erne  müe;e  haben  al- 
len (ac  den  slrü  Stricker  3,  36.  2. 
du;  ist  buo;.  —  ie  doch  ist  da;  de- 
hcin  rat ,  und  enroac  nilit  wesen  buo;  5 
läßt  sich    nicht    ändern    En.  3900. 

b.  mir  ist  buo;  eines  d.     dd  stach 
die  trew  ein  scharfer  dorn,  da;  si 
leider  hinken  muo;:   da;  wolde  gut 
wirr  ir  sin  des  hinkens  buo;  Suochenw.  10 
6,  G*.      II.  in  personellen  satten. 

1 .  ich  sage  einen  buo;  eines  d.  herre, 
ich  sage  iuchs  laslers  buo;  mach  euch 
keinen  Vorwurf  Pars.  073,  27.  2. 
ich  setze  buo;.  nu  Trüget  menger,  15 
wie  min  sin  geseUet  habe  der  sorgen 
buo;  MS.  I.43.n.  3.  ich  tuon  buo;. 
a.  ich  tuon  einem  buo;.  allen,  die  hier 
sind  den  biut  ich  dienstlichen  gruo;; 
wan  einem  tuol  min  dienst  buo;,  dem  20 
wirt  min  dienst  nimmer  schin  der  braucht 
sich  über  meinen  dienst  nicht  tu  be- 
schweren Part.  320,  20.  b.  ich 
tuon  einem  buo;  eines  d.  ir  tuot  mir 
site  buo;,  da;  ich  versage  minen  gruo;  25 
Artuse  Part.  315,  17.  swenne  ir  dem 
tuot  kumbers  buo;,  sö  nahet  iu  der 
gotes  gruo;  Pan.  171,  3.  tuo  mir 
da  mite  Irürens  buo;  MS.  I,  105.  h. 
der  tele  uns  maneger  sorgen  buo;  Vrid.  30 
12,  14.  mir  hat  min  ungelöcke  buo; 
aller  fröuden  getan  kl.  1220  L.  sin 
gruo;  mir  taMe  buo;  angestlicher  are- 
beit  MS.  1 ,  1 92.  b.  den  gernden  tuot 
er  kumbers  buo;  MS.  2 ,  3  b.  ich  35 
tuon  dir  alles  dins  gebresten  buo;  Bo- 
ner 50,  32.  gedenke,  wa;  man  an 
die  vart  bedürfen  sol  und  haben 
muo;:  des  tuon  ich  dir  alles  buo; 
mit  grd;er  koste  riche  Flore  2675.  40 
ein  zeiter,  dem  hatte  missewendc  buo; 
diu  nalure  getan  Flore  21.  b.  einem 
des  hiioslcn  buo;  tuon  ihm  con  dem 
husten  helfen ,  d.  h.  ihn  aus  der  weit 
schaffen  Marl.  177.     vgl.  ich  büe;e.  45 

c.  ich  tuon  einen  huo;  eines  d.  sollte 
dieses  buo;  ein  adj.  sein?  die  tüten 
inmc  slritcn  buo;  des  Icbcns  manegen 
feine  As.  manchem^  kristen  man  W.  Wh. 
395,  20  (vielleicht  ist  man  dat.  plur  50 


vgl.  Gr.  4,  245).  ir  tuonl  mich  sorgen 
buo;  MS.  2,  191.  u.  4.  ich  mache 
buo;.  a.  ohne  dat.  der  person.  wer 
machet  sorgen  süe;en  buo;  Suochenw 
2,  8.  Marl.  208.  b.  mit  dative  der 
person.  ob  si  mir  sorgen  wolde  buo; 
noch  machen  als  si  solde  MS.  1,  167.  a. 

buo;e  stf.  schon  Wolfram  erlaubte 
sich  das  e  abzuwerfen ;  später  geschieht 
dieses  im  südlichen  diaJecte  noch  weit 
häufiger:  der  unterschied  zwischen  der 
buo;  und  diu  buo;e  steht  jedoch  fest, 
die  leistung  desjenigen,  wodurch  ein 
übel  vorhanden  tu  sein  aufhört.  — 
buo;e  seM  %war  immer  eine  gegensei- 
tige bezichung  voraus ,  die  twisvhen 
demjenigen  statt  findet,  der  die  büße 
leistet,  und  demjenigen,  dem  sie  gelei- 
stet wird,  für  die  darlegung  des  Sprach- 
gebrauches scheint  es  jedoch  nöthig, 
diese  twei  betiehungen  tu  scheiden, 
die  folgenden  redeiisarten  betreffen  mit- 
hin I .  den  der  die  buo;e  leistet,  deu 
schuldigen.  buo;e  unde  suone  der  bin 
ich  iu  bereit  Mb.  1928,  3.  uu  volge 
miner  rate,  nim  buo;  für  missewende 
Part.  499,  27.  dar  tuo  wart  ir  buo; 
gegeben ,  da;  si  nahtes  sol  ir  leben 
splsen  Boner  44,  37.  ouch  ist  da; 
gewonlich,  da;  man  dem  schuldigen 
man  nftch  riuwen  sünde  vergebe,  und 
da;  er  in  der  buo;e  lebe  da;  er;  nie- 
mer me"  getuo  he.  294.  nu  tuo  mir 
der  zweier  buo;en  eine  MS.  2,  88.  b. 
sit  ich  mir;  selbe  hfin  geWn,  ich  solles 
ouch  selbe  buo;e  enpfau  dafür  gestraft 
werden  Iw.  152.  um  die  selben  vart 
muost  er  grö;e  buo;  enpftm  Boner  85. 
46.  vgl.  die  folgende  nr.  2.  er  bc- 
stat  sin  buo;e,  da;  er  ir  ze  vrouwcn 
jach  Nith.  6,  8.  noch  wil  ich  mit  dirre 
buo;e  mich  bewarn  Barl.  402,  17. 
min  scle  muo;  in  buo;e  tagen  da; 
minen  lip  min  muoter  ie  ze  disen  nob- 
len hdt  gelragen  ich  muß  ewig  dafür 
büßen,  daß  MS.  2,  256.  b.  swwre 
buo;e,  starke  uninuo;e  muo;  ich  dul- 
den MS.  1.  204.  a  die  muosten  liden 
swaere  buo;  Suochenw.  33,  21.  setzet 
mich  in  buo;;e  haraj  34,  4.  7  ouch 
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hui  mich  iwcr  frümekeil  derselben  schulde 
hie  ze  stal  wol  ze  buo;e  gesät  free 
1004.  den  setzet  man  des  ze  buo; 
Ls.  2,215.  —  am  häufigsten  sagte  man 
ze  buoze  slin  sowohl  ohne  objectiven  5 
casus:  ze  höher  buo;e  stuont  der  slrtt 
Lan%.  4489.  da;  ich  ze  buo;e  wolde 
stin  Barl  402,  1 1 .  wa;  ob  du  noch 
ze  buoze  stäsl  Barl.  203,  31  ;  —  als 
auch  mit  dativ  der  den  kluger  und  10 
einem  accus,  der  die  schuld  bezeichnet: 
ir  sult  es  mir  ze  buoze  st  An  Ar.  35. 
vgl.  die  anm.  ton  Im  ehm.  da  müezen 
wir  ze  buo;e  stin  der  Sünden  MS.  2, 
160.  a.  den  ich  vil  leides  hin  getin  |.-> 
den  wil  ich  sus  ze  buo;e  stin.  Barl. 
15,  32.  wie  ir  mir  ze  buo;e  wellet 
slin  um  da;,  da;  ir  mir  habt  gelin 
Trist.  781.  2.  denjenigen,  dem  buoze 
geleistet  wird,  dem  leit  getin  ist.  die-  20 
sei»  kann  a.  der  von  buoze  regierte 
genitiv  bezeichnen,  gotes  buoze  Barl. 
102,  30  ist  die  buoze,  die  goU  gelei- 
stet wird.  —  b.  der  beleidigte,  und 
so  auch  der  kranke,  gert  oder  gerl  •>;> 
niht  buoze  verlangt,  daß  seine  be- 
schwer de  gehoben  werde  MS.  1,  73.  b. 
buoze  enpftthen  kann  der  beleidigte,  so 
wie  der  schuldige :  da;  got  wolde  minc 
buoze  enpfifaen  Barl.  280,  24.  tgl.  30 
nr.  1.  dem  beleidigten  wirt  buoze  ge- 
tan ,  und  so  auch  dem  siechen ,  wenn 
seine  krankheit  vertriebett  wird:  ho?ret 
wa;  ich  zuo  der  buoze  tuo,  heimllchiu 
wort  stö;e  ich  dar  zuo:  den  besten  35 
willen  striche  ich  dar  MS.  t,  73.  h. 
der  löwe  neigt  seinen  fuß  dem  hirten 
dar  umbe  daz  im  wurde  buo;  und  heil 
an  slnem  fuo;  gelin  Boner  47.  22. 
wenn  einem  des  huosten  gebüezet  wirt,  40 
so  muß  dieß  heimlich  geschehen;  swenne 
e;  ieman  siht,  sö  hilfel  solche  buo;e 
niht  Kolon.  1 1 3. 

volbiiogc    stf.  salisfnclio  sum.  16, 
62.    tgl.  Graff  3,  228.  45 

zelientbuogc    stf.    büße  für  Ver- 
säumnis des  sehnten.   Diut.  3,  473. 

buozsac,  btiogwirdic  s.  das  zweite 
wort. 

buer.ee    adj.  zur  buo;e  geneigt.  50 


kumberbüe^ec  ad)',  ir  vursteu  nu 
sit  grüe;ic,  den  vrumen  kumberbüe;ic 
Frl.  333,  8. 

bliebe  (ahd.  buo;juJ,  prät.  buo;le 
(büe;et  Ottok.  24.  a.  vergl.  Lachmann 
zu  Waith,  s.  164),  strr.  schaffe  ein 
übel  hinweg  (Gr.  1,951.  Gr  äff  3, 224). 

1 .  ich  büe;e  a.  ohne  weitern  beisatz. 
histu  hie  gebüe;ct  niht,  da;  muo;  der 
sei    di   leiden   Suochenw.  42,  152. 

b.  ich  büe;e  eines  d.  di  kan  man 
sübte  büezen  los  werden  Vrid.  163,  16. 

c.  ich  büe;e  mit  einem  d.  büße  für 
etwas,  den  selben  tuot  ouch  liegen 
wg :  jä  büe;enl  si  di  mite  dadurch, 
daß  es  ihnen  wehe  Ihut  MS.  2,  209.  b. 

2.  ich  büe;e  einem,  si  kan  ouch  büe- 
zen dem  reitung  bringen,  dem  jimer 
ist  kunt  MS.  1,  195.  b.  wil  er  in  bei- 
den sin  geliche  süe;e,  nu  sprechen! 
wer  dem  süe;en  (gedruckt  den)  danne 
büe;e  ob  er  (der  süe;e)  des  süren 
schaden  gewinnet  MS.  2,  144.  b.  ich 
wil  im  biiezen  über  reht  Stricker  3, 
68.  vergl.  die  anm.  3.  ich  büe;e 
etw.  a.  ohne  weitem  beisatz,  hebe  es, 
vergelte  es.  Dina  selb  ire  hete  biwor- 
ven  lasier  utile  si  da;  puo;len  anders 
dennc  si  scollcn  Gen.  fgr.  2,  77.  12. 
da;  er  «I  sin  schulde  buo;le  unz  üf 
ir  hulde  Iw.  144.  Barl.  97,  9.  der 
büe;e  miuiu  leit  Nib.  1197,  3.  büe;et 
armer  liule  kumber  Wigal.  1 1541.  da; 
mer  ist  tief  unde  na;,  doch  b(iez,et  durst 
ein  burne  ba;  Vrid.  1 1 4,  1 7.  er  buo;le 
alsus  den  hunger  sin  Barl.  107,  23. 
di  buo;tent  ir  mtn  ermekeit  Barl.  92, 
40.  habt  ir  deheine  nöt  von  mir  die 
sol  ich  büezen  Trist.  1511.  als  e; 
got  be;;er  unde  büeze  Trist.  14864. 
da;  büe;e  ich  fli;icHche  Stricker  3,  59. 
Margrieß  rühmt  sich  der  schlage,  die 
er  auf  Olivier  gelhan :  Olivier  hört  es. 
und  sagt  da;  sol  ich  büezen,  reitet  auf 
ihn  zu  und  erschlägt  ihn.  Karl  66.  a. 
dn;  ir  gebare  min  swwre  noch  büe;e 
MS.  2,  28.  a.  b.  ich  büe;e  etw. 
an  einem,  dö  Eflraim  dienot  den  ap- 
gotern,  da;  buo;;ot  strafte  got  an  im 
als  er  verdient  het  innb  in  Karaj.  76, 
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19.  der  töt  mühte  an  mir  wol  hie 
büe;en  wieder  gut  nutchen  Bwa;  er  ie 
gelele  /».  6 '2.  c.  ich  büe;e  etw. 
mit  einem  d.,  von  einem  d.  der  mit 
des  libes  arebeit  zc  rebte  sünde  bue-  5 
;en  wil  MS.  2,  256.  a.  —  ob  an  sl- 
nem  münsler  iht  zeslifle  da;  er  e;  buo;te 
von  des  küneges  golde  Serval.  2147. 
5.  ich  büe;e  einem  etw.  got  büe;e  iu 
iuwer  unwerde;  lebn  Iw.  235.  si  buo;te  lü 
ime  daz  ungemach.  kumber  unde  not 
Iw.  62.  207.  er  huo;te  in  ir  kumbers 
not  Wigal.  1  1623.  ir  grüe;en  mac 
mir  sendiu  leit  und  froren  büe;en  MS. 
1,  192.  b.  ich  sol  e;  aber  der  süe-  15 
;cn  heuern  unde  büe;en  Trist.  5234. 
den  buo;te  kiinec  Heitel  nuo  ir  anden 
*  Gudr.  473,  4.  den  schaden  sol  ich 
minen  beiden  biie;en  Gudr.  1422,  4. 
einem  den  kumber,  die  siecheit  büe;en  20 
Barl.  274,  14.  13,  38.  büe;e  im  die 
siinde  diu  Barl.  106,  37.  so  bücket 
ich  siner  huldc  vil  gerne  mine  schulde 
Barl.  280,  25.  er  buo;le  im  da;  ki- 
chen  und  da;  kallen  schaffte  ihn  aus  25 
der  weit  Marl.  177.  —  der  karge 
birget  sine  habe  in  hör  und  in  erden, 
c  da;  er  gebüe;et  drabe  IA;e  eim  ar- 
men slnen  kumber  werden  MS.  2,  202.  a. 
b.  ich  hüe;e  einem  eines  d.  nu  büc-  30 
;et  mir  des  gasles ,  da;  iu  got  des 
M'baches  büe;e  schaffet,  daß  ich  nicht 
langer  als  gast  hinahl  hie  morgen  dort 
sein  müsse,  daß  gott  dagegen  euch  vor 
raub  bewahre  Waith.  31,32.  man  sol  35 
iu  gerne  büe;en  swes  wir  gebrcslen 
Ii  An  dem  mangel  abhelfen ,  über  den 
wir  zu  klagen  haben  Mb.  907,  3.  ir 
cnwelt  uns  danne  des  lodes  gerne  büe- 
;en  ton  dem  tode  befreien,  wir  müe-  40 
;en  lilnt  sterben  Gudr.  1 202 ,  3.  er 
buo;te  mir  des  huosten  befreite  mich 
von  d.  h.  Kolon.  113.  im  sol  min 
karker  sines  übermuotes  büo;en  zur 
strafe  seines  Übermuts  gereichen  Gudr.  45 
6387  (muß  wohl  heißen  in,  und  ge- 
hört zu  1).  7.  ich  biie;e  einen. 
mache  ihn  büe;en ,  strafe  ihn.  got 
biie/,el  einen  mit  libes  suhl  Ls.  3,  60. 
gol  hat  in  der  allen  0  u  m  süude  ge-  3U 


büe;t  mit  ach  und  we  Suochenw.  39. 
70.         8.  ich  bue;e  mich  eines  d. 
er  ne  welle  sich  es  buo;;en  unde  welle 
e;  gar  ver!a;;en  Karaj.  4,  14. 
hiiegen  stn. 

antwurtbüegen  stn.  geben  einer 
antwort,  wodurch  gebüc;el  wird?  ich 
man  dich  (Maria)  ouch  an  da;  antwurt- 
büe;en  Frl.  2,  5. 

biie^er    der  welcher  bessert. 

altbticger  (im  Augsb.  str.  Freib. 
s.  33.  alpu;;er)  der  schuhflicker.  Schrei- 
bers urkundenb.  2,  147.  152.  162. 
Pass.  327,  21.43.  Mone  altd.  schausp. 
2,  326.  renovator  allbulzer  Die- 
fenb.  gl.  235. 

schuoclibüegcr  schuhflicker.  Oberl. 
1444. 

ungcbüc;et  ad),  pari,  swa;  der 
sünden  ie  gewan,  sint  si  ungebüe;et 
dar  komeu  warn.  3101.  noch  was  in 
ungebüe;et  Gudr.  486,  2.  wirts  un- 
gebüe;t  leseb.  953,  27. 

gebüege  swt>.  1.  ohne  weitern 
beisatz.  thue  büße,  ich  gebüe;e  mit 
dir  wir  beide  gebüe;cn  MS.  2,  256.  a. 
2%  ich  gebüe;e  etw.  hebe,  tilge,  bessere 
es.  den  durst  gebüe;en  Waith.  30,  5. 
diu  frouwe  min  mage;  wol  gebüc;en 
MS.  1,  13.  a.  sol  ich  da;  hie  gebüe- 
;en  niht  MS.  2,  257.  a.  der  smit  ge- 
büe;et  brünne,  isenin  gewant  pf.  Kuonr. 
192,  3.  halsberc  Karl  70.  b.  3. 
ich  gebüe;e  einem  elw.  müeste  ich; 
ime  gebüe;en  En.  11334.  si  mac  mir 
gebüe;en  wol  den  kumber  Waith.  120, 
1 8.  er  hatte  gesagt  da;  er  worte 
arzat  wäre,  und  künde  grö;e  swa?re 
von  worte  wol  gebüe;en  mit  arzenten 
süe;en  Barl.  17,  15.  wie  er  siue  grö- 
;cn  schulde  gebüe;le  goles  hulde  Barl. 
343.  30.  da;  ich  Criste  dem  vil  süc- 
;en  immer  müge  gebüe;en  die  vil  un- 
rchlen  schulde  Barl.  346,  10.—  da 
mit  mahtu  gcbüe;en  mir  mine  wunden 
Tund.  43,  5.  4.  ich  gcbüe;c  einem 
eines  d.  der  slaar  klagt  dem  falken. 
daß  er  sich  nicht  hoch  in  die  lufl 
schwingen  könne,  sondern  sich  immer 
cor  den  stoßeogeln  in  die  dorne  cer- 
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stecken  müsse,  it.  fügt  dann  die  bitte 
hinzu  des  gebtieget  mir,  sö  sit  ir  guot 
lehret  mich,  gleich  euch,  in  den  lüften 
schweben  a.  it.  3,  236.  des  (sraerzen) 
enmohle  ir  wlp  noch  man  geblieben 
H.  Trist.  4620.  Heinrich  ton  Vel- 
decke  mußte  in  seinem  niederd.  st. 
ich  böeze  sagen  ich  böte,  und  hatte 
mithin  reime,  tri«  sie  im  hochd.  sich 


Gr.  2,  343.  Biirgunden  lant,  Gun- 
ther von  Burgundeil  laut  AVA.  439,  2. 
730,  3. 

BrRCiNJOYS  einer  aus  Burgund.  Pari. 
5    416.  W.  Wh.  14.  15.  126.  151.  269. 

BUHNE     S-.  ich  BRIKNE. 
BURKS     S.  BRV.>>E. 

bubnegel    adj.    est  genus  lincturae  me- 
dium inter  rubeum  et  croceura  —  fgr. 


nicht  immer  fanden.  En.  4274  schrieb  10    1,  3(>?.     sollte  burnegel  zu  schreiben 

er  habit  iawer  ungemach  ubele  feuern  sein? 

ungev  liegen  zorn)  da  mete  geböt  (d  i.      bCrste    s.  borst. 

gebötet),    ih  wet  wol  dal  he  haben      birt    s.  ich  bir. 

möt  unse  tohter  te  wibe.    dieß  machte     burzel    s.  ftrzei.. 

der  hochd.  Schreiber  zu  einem  sinnlo-  15bCsant    stm.  eine  falkenart,  falco  bulco 
sen  gebuo;:muo;,  ebenso  MS.  l,  20.  b.         Meier  u.  Mooyer  dichtungen  s.  24. 
dat  se  mi  der  sorgen  geböt  mich  mei-     bisch    s.  bosche. 

ner  sorgen  ledig  macht,  und  reimte  bösch  Qphtr.  biusche)  stm.  1.  unter 
richtig  tot  fthutj,  woraus  dann  wieder  andern  kriegerischen  spielen  wird  IV. 
ein  sinnloses  tuot :  gebuot  gemacht  wur-  20  Wh.  1 87,  1 4  erwähnt  hie  mit  poyn- 
de.  f reime  wie  gebfle;en  :  viie;en  En. 
1  1334  machten  keine  Schwierigkeit).  — 
daraus  geht  deutlich  hervor,  daß  ent- 
weder Heinrich  seine  gediente  niederd. 
schrieb,  oder  daß  er  ton  niederd.  rei-  '25 
men  sich  beschleichen  ließ. 


verbliebe  swt.  mit  liebe  leit  ver- 
büßen T.  Wilh.  38.  a.  da;  sol  er 
mit  dem  rehten  verblieben  Schemn.  str. 
art.  13.  30 

»Cr    s.  ich  bib. 

bCr    s.  ich  bOwe. 

BCr  eigenname.  rois  Bur  von  Siglimcssa 
W.  Wh.  74. 

BCRC      S.   ich  BIRCE.  35 

bchd  stm.  ein  von  einem  hengste  und 
einer  eselin  gezeugtes  pferd.  (lai.  burdo). 
N.  jahrb.  der  Berlin,  geseüsch.  für  deut- 
sche spräche,  b.  4.  s.  236.  237. 

biirdisch  adj.  ein  burdisch  missrut  40 
das.  136. 

bCrde    s.  ich  bir. 

bCrel    s.  ich  BIR. 

bPrcb    s.  ich  B1RGE. 

bCrlisc    s.  ich  bir.  45 
Burgunds    (te/.  Burgundio)   swm.  Bur- 
gunde.    der  sing,  noch  unbelegt;  der 
plur.  die  Burgonden  Nib.  526,  4.  der 
Burgonden  Nib.  426,  2.  439,  2.  der 


der  riten ,  dort  mit  paschen  slriten 
2.  bausch  am  satteL  ich  kom  mit  hurt 
sö  an  den  man,  da;  ich  im  von  dem 
satel  dan  reit  büsch  und  ouch  den  ste- 
gereif fronend.  270,  17.  3.  in  den 
folgenden  stellen  heißt  büsch  ein  stum- 
pfer schlag,  nach  welchem  die  geschla- 
gene stelle  anschwillt,  und  erinnert  an 
unser  'bauschen.  Richart  sluoc  im  da 
starke  biusche  (:geriusche)  Turn.  r. 
Nantheis.  Maßm.  denkm.  146.  a.  si 
liden  leides  biusche  (kiusche)  Marl,  le- 
seb.  761,  21.  tgl.  765,  29.  von  dem 
herten  biusche  (  kiusche)  a.  w.  3,  87. 
den  zweien  was  niht  worden  da  wan 
ungevüege  biusche  grö;  Ls.  1 ,  28 1 . 
da;  ir  dem  kinde  bat  gegeben  als  un- 
gevüege biusche  Otte  137.  starker  biu- 
sche pflegen  troj. 

biusche  swv.  schlage  (Gr.  I,  347/ 
von  nttlichen  sporslegen  begundens  d'ors 
biuschen  Lanz.  2545.  mit  siegen  er 
in  biuste  das.  1925.  den  wln  er  bftst 
(?)  leseb.  967,  8. 

gebiusche    stn.    redet  ieman  der- 
wider,  dem  slahent  ein  gebiusche  (:  ge- 
riusche)  den  schlagt  blau  und  grün 
fragm.  40.  a. 
bisIjir,  busü.nb    aUfranz.  buisinc,  bosine, 


künec  von  Burgonden  Nib.  933,  1.  vgl.  50    aus  dem  lat.  buccina,    swf.  posaune. 
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mancc  pusüne  lüle  vil  krcfteclich  erdö; 
IS'ib.  751,  1.  die  hellen  businen  mit 
krache  vor  im  gäben  dö;  Pan.  63,  2. 
galm  von  mangen  businen  IV.  Wh.  19, 
25.  dn  wart  vil  buslne  erschalt  W. 
Wh.  225,  13.  aht  hundert  pusinen 
hie;  blasen  rois  Kalopei;.  in  sime  lande 
man  noch  wci;  da;  pusin  dä  wart  er- 
daht :  0;  Tbusl  die  wären  bribt  W.  Wh. 
360,  8.  der  starke  krach  der  pusin 
W.  Wh.  403,  15.  zwö  busune  selten 
swigen ,  die  blies  man  Wigal.  8880. 
busune  swv. 

busiineii  stn.  busunen,  floitiereu 
huob  sich  des  morgens  fruo  Nib.  1456, 
I.  vil  püken,  vil  tamburen,  businen, 
und  floytieren  W.  Wh.  34,  7. 

bosüncr,  busunaere  stm.  nach 
den  selben  reit  pusüner,  der  man  och 
bedarf  Pan.  19,  7.  pusüner  gäben 
dözes  klac  Pan.  379,  1  1.  swa;  der 
doner  ie  gedö;  und  al  die  pusünaere, 
op  der  irsle  wa?re  bi  dem  jungesten 
dinne  und  bliesen  nftch  gewinne,  e;n 
dorft  niht  mer  dä  krachen  Pan.  567, 
20.  busöoiere  giengen  den  truhsa?;eii 
mile  Wigal.  9449.  busunvre  bliesen 
ein  rcisenot  vil  ho  auf  dieses  hohe  bla- 
sen wird  ein  vorzüglicher  teert  gelegt 
fronend.  295,  28.  ' 

BlTEL     S.  ich  BIt'TK. 

geaCTLACHTi?  ist  einer  swarz,  so  hei;t 
er  'wi;  als  ein  gebütlachli  krä'  Ls.  3, 
328.  weiß  wie  eine  .  .  .  krähe.  - 
das  beivort  ist  mir  durcliaus  uner- 
klärlich. 

bCt  stf.  stück  einer  p f erder  üstung.  ua- 
der  dem  saltel  diu  büt  (:kröt)  fragm. 
30.  a. 

bTte  ,  bCtte,  auch  bCteji  (ahd.  bulinna, 
butin)  str.  «.  stf.  gerundetes  gefäß  zu 
verschiedenem  behufe.  vgl.  das  genau 
verwandte  botech.  Gr.  3,  457.  Graff 
3,  87.  er  hie;  in  sitzen  blo;  in  eine 
büten  Engelh.  6341.  ein  hätten  si  bar 
für  dd  truoc  vol  tuochen,  diu  si  sohle 
weschen  Boner  48,  60.  ouch  ablen 
die  bultighere  da;  selten  in  si  diu  bfllle 
la?re  Renner  G52.  er  hie;  in  werfin 
in  eine  hüte  wallendis  oleies  Leyser 


pred.  77,  37.  vgl.  140.  di  buten  brach 
tnyst.  I,  156,  17. 

winbütc    weinbütte.    vas  vinarium 
gl.  Mone  6,  213. 
5       bütclin,  botlelin  sin.  kleine  bütte. 
zwei  botlelin  wassergefäße  diu  waren 
rot  guldin  Ernst  25.  b. 

bütenaere    stm.  büttner,  bötticher. 
beitr.  66.  67.    leseb.  1010,  28. 

10  BtTKCLjERE     stm.  (franz.  boulillierj  der 
schenke  an  einem  fürstlichen  hofe.  Marl. 
60.283.    die  bültiglere  Renner  651. 
ir  putigler  das.  4632.  vgl.  büte. 
bitkr    m. ?  f.?  die  bulter.  —  in  frühe- 

15  rer  teil  wohl  nicht  allgemein  hochd. 
eine  gl.  (Hoffm.  sumerl.  34,  58^  über- 
setzt butyrum,  milchsmalz.  er  pöt  in 
puterin  Mos.  16,  27  D.  gemüret  ü; 
buter  wachtelm.  64.    vgl.  Graff  3,  89. 

20    Schneller  I,  225. 

biitcriiiilch ,  bulerschibc,  buter- 
va^    s.  das  weile  wort. 
bitkhich    stm.  schlauch,  sumerl.  19,  76. 
29,  47.    51  ,  70.    gl.  Mone  7,  592. 

25    vgl.  Graff  3,  90.  fdgr.  1,362.  Schnel- 
ler 1,  225.  tgl.  büte. 
bitte    swf.  hagebutte.    wi;  als  ein  sne\ 
blanc  als  ein  swan,  rar  sam  der  but- 
ten  blüete    Gfr.  lobges.  23,  10.  vgl. 

30    die  anm.  Frisch  1,  159.  b. 

hagebutte    swv.  hagebutte.  paliu- 
rus  hagen  vcl  ageleia  vel  hagebinla 
(so)  vel  wechalter  sumerl. 
bCtte    *.  bCtk. 

35  bitze  swm.  1.  der  polier geist,  butze- 
mann,  der  sich  durch  bö;en,  butzen 
vernehmen  läßt  (vgl.  ich  biu;ej;  so 
wie  auch  derjenige,  der  sich  vermummt 
und  einen  solchen  geist  vorstellt,  vgl. 

40  Grimm  d.  tngth.  474.  956.  si  sehent  mich 
niht  meran  in  butzen  wls  Waith.  28,37. 
den  butzen  vorht  er  kleine  als  man  dd  seit 
von  kinden  Tit.  10,  144.  die  tänzer 
müssen  in  der  halle  mit  irme  meisler, 

45  dem  butzen  dem  teufel  tanzen  Of  koln 
in  flammen  ultd.  bl.  1 ,  55.  s6  bi; 
mich  butze  Hätzl.  2,  74,  136.  2. 
irgend  etwas,  das  kurz ,  klein,  abge- 
stumpft ist,   tgl.  Höfer  Österreich,  wb. 

50    1,  132.     a.  ein  kleines  kind.  Schmel- 
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kr  l.  230.  b.  klumpe,  tnasse,  die 
abgeschnitten,  abgeputzt,  *eg gewor- 
fen wird,  e;  wart  nie  dehein  butze 
tA  ängesllich  alsam  der  lip.  swenue 
diu  slte  gerftmet  in,  son  hit  er  krafl. 
*oo  hit  er  sin ;  des  legt  man  'n  vil 
unwerde  zuo  den  krolen  under  d'erde 
etc.  fundgr.  1,  315.  der  leichnam  ist 
ein  nngebiorer  butze  Marl.  1 1 6.  c.  in 
des  swebüs  butzen  Marl.  111.  »in  | 
schn?ni  wäre  mit  urdrulze  gar  ein  un- 
gehiurer  butze  Marl.  '253.  224.  der 
winlerbutze,  den  Oberlin  2041  anführt, 
ist  eben  so  wie  aprilbutze,  schneebutze 
(Schnell,  teb.  1,  230)  tu  verstehen,  u.  I>> 
an  keine  'larva  hiemalis'  zu  denken 
doch  vgl.  Seb.  Brant  leseb.  1063,  28. 

kiuderbatzc    swm.  butze,  mit  dem 
man  kinder  schreckt,  od.  kleines  kind? 
ob  er  mich  ungeslagen  lie;  und  mich  20 
ein  kinderbutzen  hie;  Ls.  1,  (»17. 

butzcngriul?     MS.  H.  3,  451  a. 

bützel  stn.  kkiner  butze,  ein  wi It- 
tel Ls.  1,  380.     auch  scherzhafte  be- 
nennung  eines  kleinen  k indes.    Stalder  2"» 
1.  251. 

butze  swv.  1.  schaffe  etwas  weg. 
tgl.  bntze  nr.  2  u.  Frisch  I,  160.  a. 
ich  la;  in  wa;;er  hätten  (hds.  putzen), 
so  wil  ieh  sin  gnot  nützen  Helbl.  1,  30 
988.  2.  kleide  aus,  schmücke  auf. 
s.  Wackernagel  wb  zum  leseb.  L  A  A  K/// 
nhd.  putze. 

ßebutze    s/w.  ezla  sumert.  31,  27. 

h'tzk  ?  swc.  die  beiden  vuorten  steine  35 
zuo,  beide  spüle  unde  vruo.  —  si  wür- 
fen abe  der  blanken  vil  al  umbe  die 
burc  her  unde  dar.  die  bruoder  nü- 
men  des  war  nnde  butzten  harte  vflr, 
da;  man  die  burc  ihl  verlür  licl.  chron.  40 
8243.  die  bedeutung  des  Wortes  er- 
rathe  ich  nicht;  gehört  es  zu  dem 
stamme  biu;e? 

ufTZE  (ahd.  pu;;aj  sin.  u.  stf.  brunne,  pfü- 
tze.  tgl.  tat.  puteus  Graff  3,355.  in  der  45 
höhe,  da  diu  unerfulle  butze  (:antltilze) 
des  abgrundes  0;  tiefen,  unt  da  er 
sähe  Vliesen  die  bechwelligen  bachc 
unt  fiur  schober  chrache  tod.  gehüg. 
896.     in  dein  biilze  Gr.  w.  1,  743.  50 


cgi.  2,  666     din  golt  und  din  gesteint» 
wirf  ich  in  die  puze  pf.  K.  150,  5 
nu  vernemt  \on  der  butze  wie  man 
die  nutze  Tundal  47.  51. 
r.ituwK,   bCwktk,   UIBtwE^,    bh«k.  bCtk. 
B01WK,    BOIWETZ,    CKBOWEFI      Vgl.  Gr. 

\\  194.  Graff  3,  16.—  dieses  toll- 
wort  erscheint  stark  nur  in  seinem 
partieip,  und  selbst  dieses  lautet  bis- 
<)  weilen  gehouwet.  das  praleritum  lau- 
tet bisweilen  biule  a.  H.  268.  Lanz 
5527.  Ernst  2056  Flore  7407.  vgl. 
Lachm.  zu  he.  *.  415.  biuwen  im 
reime  bei  Conr.  $  Haupt  zu  Engelh. 
5222.  bei  der  unzuverlässigkeit  der 
reime  sowohl  als  der  Schreiber  lassen 
sich  für  das  Worterbuch  die  drei  for- 
men nicht  wohl  trennen.  —  in  hinsieht 
auf  die  bedeutung  des  Wortes  zeigt  sich 
zwischen  den  drei  formen  kein  unter- 
schied, ich  büwe,  oder  biuwc ,  oder 
bouwe.  1.  ohne  accusativ.  a.  ich 
siedele  mich  an,  wohne,  got  hie;  in 
sin  lant  rümen,  sprach  er  acolte  alsu« 
püen  von  sineme  chunnc  sö  verre,  in 
unchunde  Genes,  fundgr.  2,  29,  42 
si  gewunnen  so  michelen  rkhtuom,  da; 
si  sament  nc  mähten  puwen  das.  30, 
25.  die  liule  da  er  under  buwete  das. 
33.  38.  si  buweten  gerne  in  ire  lante 
das.  50,  25.  so  er  frölkhe  lebete, 
vil  clurliche  böwele  Hartm.  v.  gl.  2H18. 
si  süln  mit  ime  buwen  iu  der  himeli- 
sche  Ilierusalöm  das.  3095.  wil  du 
samet  ir  iemer  buowen  (1.  biuwen  ge- 
triuwen)  Maria  87.  der  ie  von  erst 
began  buwen  hie  ze  lande  (D.  bouwen) 
Iw.  284.  mugt  ir  in  himile  bouwen 
(schouwen)  Waith.  36,  20.  b.  be- 
stelle das  feld;  lebe  als  bauer,  treibe 
landwirtschaft.  ISöe  begunde  dö  bü- 
wen ,  slnen  wingarlen  pflanzen  Genes, 
fundgr.  2,  28,  25.  er  tete  sam  der 
guote  rulare  der  gerne  wole  buwet 
(:  gehouwet)  pf.  K.  279,  26.  liule. 
die  bi  ir  da  sint,  müe;en  büwn  und 
riuten  Porz.  117,  17.  sam  tuo  du 
mensche,  und  buwe  enzit  ...  du  mäht 
hie  buwen  unde  sun  MS.  2,  166.  a. 
die  ohsen  begunden  buwen  (I.  biuwen 
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getriuweiO  troj.  71.  c.  bouwe  mit  dem 
phluoge  sei  bauer  llelmbr.  f>47.  c. 
baue,  den  e  üfen  regenbogeu  mit  fröu- 
den  was  gebouwcn  die  wähnten  im 
besitze  des  größten  ghickes  zu  sein}  die  5 
sich  luftschlösser  gebaut  hatten  kl.  1095. 
swer  den  fröuden  wil  gelrüwen,  der 
>vii  üf  ein  wölken  hü  wen  Mart.  78.  c. 
büwen  üf  ein  is  amgb.  1 7.  a.  vgl.  Grimm 
zu  Vrid.  1,  10.  II.  mit  accusatit.  10 
1 .  ich  habe  einen  ort  zu  meinem  auf- 
enthalte.  In  diesem  sinne  des  toll- 
wortes  büwet  der  mensch,  der  togel, 
der  fisch,  —  die  fr  ende ;  gebaut  wird 
erde,  riebe,  lant,  eilende,  krei;,  rinc, —  15 
Ion,  hnc,  wal,  strafe,  phat,  reise,  — 
büs,  sal,  va;,  ast,  banc, —  himel,  helle 

—  ünde,  wa;;er.  mist, —  herze,  muot. 

—  nach  dieser  letzten  Ordnung  sind 
die  folgenden  belege  aufgestellt.     die  20 
wile  er  unser  erden  geruoche  büwen, 

so  wil  ich  da;  er  hie  nider  la;c  sich 
troj.  1 49.  a.  sin  r  I  c  h  e  bOwen  Lampr. 
Alex.  405.  er  muo;  vil  angestlich  gene- 
sen der  bouwet  so  diu  riebe  Bit.  3.  b.  25 
ich  wil  da;  künicriche  ze  Normauic 
büwen  Gudr.  1285,  3.  ich  wil  dich 
einem  manne  geben,  der  mit  dir  bouwe 
diniu  lant  kl.  2135  L.  wir  mucken 
dicke  fremdiu  lant  heimlichen  unde  bü-  30 
wen  Trist.  9533.  ir  muget  iuwer  lant 
mit  fride  bouwen  Karl  27.  b.  da; 
el elende  büwen  Roth.  2346.  da; 
enelende  bouwen  hehr.  63.  b.  des 
muo;  ich  von  ir  da;  eilende  biuwen  35 
MS.  1,  173.  b.  da;  eilende  büwen 
myst.  1,343,  20.  seil  ich  halbe;  da; 
ich  wei;,  sö  müest  ich  büwen  vremden 
krei;  das  land  räumen  Vrid.  75,  1. 
ich  la;  in  den  krei;  flne  angest  biu-  40 
wen  troj.  1 0 1 .  b.  ö  da;  ich  iueh  srche 
biuwen  disen  krei;  troj.  161.  c.  da; 
da  biuwet  slncn  rinc  troj.  154.  c. — 
ich  sol  büwen  disen  tan  Wigal.  5835. 
den  hac  biuwen  troj.  7.  a.  da;  wal  45 
si  bouweten  sere  waren  beständig  auf 
dem  schlachtfelde  Bit.  37.  b.  in  allen 
vier  enden  bouwent  si  die  stra;e 
Gudr.  1458,3.  ich  bouwe  der  minne 
slrü;e  meine  geliebte  ist  ein  tolles  glas  50 


a  w.  3,  25.  sö  gereit  und  so  gerat 
also  da  man  einen  phat  alle  tage  bü- 
wet  Herb.  14091.  sülieb  grö;e  reise 
nie  mö  gebüwen  wart  eine  solche  stre- 
cke weges  wurde  nie  von  reisigen  be- 
decket gr.  roseng.  9.  b.  —  si  büweten 
da;siechhüs  Iw.  283.  diun  büwet  niht 
der  zübte  sal  Winsbekin  8,  7.  war 
umbe  spricheslu  da;,  da;  beide  minne 
unde  ha;  ensamt  büwen  ein  v  a ;  lv. 
257.  min  ungesunt  gelichet  eimc  der 
ein  ast  müeste  büwen  zalier  stunt  ÄS». 
1,74.  a.  den  dürren  ast  han  wir  ge- 
bowit  Ulr.  Wh.  93.  b.  tgl.  der  ast. 
einen  ast  büwen  an  den  galgen  gehängt 
werden  Mor.  15.  b. —  ich  wil  bouwen 
dise  banc  a.  w.  3,  14.  da;  himel- 
riche  büwen  Diut.  3,  401.  die  helle 
büwen  Hartm.  t.  gl.  2835.  Karl  41.  b. 
die  ünde  büwen  auf  dem  meer  sein 
Gudr.  287,  4.  diu  wa;;er  biuwen 
troj.  102.  c.  ein  wa;;er  liutcr  unde 
vrisch,  da;  biuwet  einer  bände  viscb 
troj.  147. —  ich  müeste  biuwen  einen 
mist  dem  armen  Jobe  vil  gelich  En- 
gelh.  6086.  diu  herze  nu  vreude 
bowe  freude  wohne  in  deinem  herzen, 
kumt  dir  din  kint  zc  schowe  Türl.  Wh. 
107.b.  diu  vreude  bouwet  minen  muot 
a.  w.  3,  20.  2.  bestelle  ein  feUL 
mache  es  tragbar.  a.  im  eigentli- 
chen sinne,  bouwen  dise  wuosün  Ka- 
raj.  12,  16.  der  e  diz  (land)  gc- 
riule,  und  der  e;  dannoch.  biute  a.  Heinr. 
2-67.  da;  lant  was  gebüwen  über  al 
Wigal.  4536.  b.  in  bildlichem  sinne. 
wir  büwen  die  minne,  und  suochen  datine 
an  ir  die  lust ;  sone  birt  si  niwan  »mer- 
zen Trist.  12241.  Eva  büwete  ir  arl 
machte  es  wie  die  weiber  alle,  und  tet 
da;  ir  verboten  wart  Trist.  17955. 
Ortcwin  und  Mörunc  die  büweten  da; 
lant  also  nach  grö;cn  ören  (indem  sie 
tapfer  stritten)  Gudr.  873,  1.  3. 
ich  pflanze,  säe.  a.  im  eigentlichen 
sinne,  der  leite  unde  büte  reben  Barl 
254,  17.  tgl.  oben  I,  b.  b.  in  bild- 
lichem sinne,  bouwen  den  ewigen  tot 
Karaj.  36,  1 1.  sone  birt  si  (die  minne) 
niwan  smerzen,  unguot,  unfrubl,  und 
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unart,  als  e;  an  ir  gebüwen  wart  Trist. 
12248.  sine  raoliten  noch  enkunden 
nie  durch  kein  ir  sagest  vertan  sine 
booweten  den  arcwan  Trist.  16490. 
4.  ich  baue  ein  gebaude,  gerüste,  nest  5 
etc.  er  mac  wol  wesen  riebe,  der  si 
hie  gebouwen  bit  Nib.  1548.  d.  v.  d.  H. 
einen  herlichen  sal  den  het  er  heilen 
botrwen  Nib.  7297.  c.  d.  H.  der 
Jerüsalem  büte  Barl  59,  23.  du  10 
soll  eine  veste  büwen  gote  Barl. 
159,  13.  die  Kriechen  hieben  büwen 
(:  gebruwen)  swes  man  ze  Sturmes  uöt 
bedarr  troj.  172.  a.  Prlam  begunde 
Troie  büwen  (:getriuwen)  troj.  175.  c.  15 
des  wart  Dieteriche  ein  hüs  dar  tn  ge- 
büwen Engelk.  5246.  die  scheene  burc 
büweten  (:ernüweten)  Emst  2056. 
ein  kemenate  was  geböwet  H.  Trist. 
2681.  20 

biuvren  stn.  bauen,  ftf  einen  grim- 
men herten  strlt  geziuhet  sich  dis  biu- 
wen  (rgetriuwen)  troj.  13426. 

bn,  boo  (- wes)  stn.  1.  die  land- 
wirtschaß lieber  sun,  na  bouwe :  wan  25 
nie  man  w  art  sötiuwer,  sin  hOchvart  wrre 
kleine,  wan  durch  da;  bou  al  eine  Hebnbr. 
560.  2.  bauen  eines  gebtiudes.  sus 
muose  da;  bü  beliben  Servat.  2000. 

bü,  boo  stm.  1.  besteUung  des  30 
feldes;  bestelltes  feld.  mir  hat  der  schür 
erslagen  den  besten  bü  den  ich  han 
Ja?.  110.  ich  wil  seihen  bü  fliehen, 
den  da;  fiur  und  der  hagel  sieht,  und 
der  wie  abe  tweht  a.  Heinr.  787.  794.  35 
al  den  bü  ans  an  des  ströwes  wisch 
triff  er  ersehen  W.  Wh.  256,  27. 
in  ist  bu  wol  bekaut  ihr,  bauern,  ver- 
stellt euch  auf  ackerbau  Haupfs  ztschr. 
2,  88.  die  von  rehte  gölten  pflegen  40 
böwes  mit  ir  pfluoge  Nith.  1 3,  5.  ich 
wil  sehen,  ob  deheiner  Blähte  bü  hie 
sl  Trist.  2525.  diu  erde  was  ein  ma- 
get  dannoch;  wan  kein  schrnnde  noch 
kein  loch  dar  iu  von  starkem  büwe  45 
gie  Silt.  3477.  ir  etelicher  gienc  le 
sinem  büwe  Roth  pred.  79.  dem  manne 
ist  ba;  mit  bouwe  dan  er  mit  swerten 
houwe  ab  den  vinden  ritters  pris  Helbl. 
I ,  832.        2.  der  bau  eines  hauses,  50 


ncates  etc.  ;  das  gebaude.  swer  büwes 
ie  begunde,  ba;  denne  ich  sprechen 
künde  von  dises  büwes  veste.  hie  ist 
von  büwe  vil  gesagt  Pan.  403,  15.  24. 
Elzele  bet  an  bou  geleit  sinen  fli;  AVA. 
7293  r.  d.  H.  sö  gesvhe  ich  deste 
bn;  von  büwe  manigen  schrenen  list 
Flore  38.  b.  —  da;  ein  swalwe  ze 
Irlande  kerne,  ein  frouwen  hur  da  neme 
zir  büwe,  zir  geniste  Trist.  8609.  sin 
büwe  wart  volendet  troj.  98.  a. 

ffebu,  gebou  stm.  pebuwe, 
ftebiuwe  stn.  ?  1 .  bau ,  gebaude. 
eine  müre  von  stark eme  gebüwe  WerA. 
1772.  Chs.chron.  102.  ir  sult  obenc 
ligen  üf  dem  gebüwe  mgsi.  1,  237, 
12.  2.  bestelltes  feld.  ichn  versach 
mich  nibt  hie  gebiuwes  noch  liute 
Greg.  2795. 

iiißcbA  innerer  bau.  HdtsJ.  2,  39,  8. 

veltgehü  bestelltes  feld.  Walther 
76,  18. 

sidclhii  stm.  bau  »um  wohnsiti. 
Oberl.  1498. 

urbu  oder  auch  unbn  stm.  ver- 
fall eines  gebaudes.  Schmeüer  baier.  wb. 
137.  Schmid  526.  es  leidet  keinen 
tweifel,  daß  so  wohl  unbü  als  urbü 
sprachgemäß  ist. 

büdinc,  bikgcraetc,  biiknclit,  be- 
leihe, bnman,  bttmeister,  bnrat, 
bnreht,  büsache,  büteil,  bAwec  s. 
das  weite  wort. 

biuwcc  adj. 

witbiuwee  adj:  weit  aus  einander 
liegende  gebaude  habend.  Schmeller  1 ,2  38 . 

bubaft  adj.  was  bü,  gute  be Stel- 
lung an  sich  hat.  s6  wirt  der  aker 
böhaft  pf.  K.  280,  3.  ein  bühaft  laut 
g.  Gerh.  1258. 

unbuhaft  adj.  nicht  bühaft.  Schern». 
Ar.  arl.  4. 

büwcnlich  adj.  ton  festem  baue. 
er  vant  der  bürge  wite  da;  icsllch  ir 
site  stuont  mit  büwenlicher  wer  Pan. 
564,  29. 

buwelinc  stm.  anbauer;  colo- 
nns  sumerl.  4,  74. 

bür  stm.  1 .  haus.  s.  Graff  3,  1 8. 
2.  Vogelbauer.  Müglin  s.  34.  Gotting,  hs. 
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bctcbtir    sacellnm  stimerl.  15,  66. 
vgl.  Graft  3,  1 8. 

bouwa'rc,  bdwaerc  (ahd.  böäri 
Graft"  3>  stm-  oauer.     mit  fricn 

boworen  aneg.  13,71.  5 

bür  stcm.  bauer,  das  gegentheil  ton 
der  herrc,  später  auch  von  der  bür- 
gere, er  macht  dd  bnrger  vil  ö;  hö- 
ren Lohengr.  84.  tgl.  leseb.  923,  38. 
40.  927,32.  'Woher,  trotz  aller  ega-  |o 
lilc  und  liberte,  ein  solcher  unterschied 
des  Standes?  Antwort.  du  bist  zu 
spät  kommen:  bis  du  ein  bauer.  Als 
Adam  mit  Eta  etlich  jar  gehaust  hat, 
kam  unser  hergot  zu  ihn,  fragt  wie  15 
ri7  kinder  sie  zeugt  hellen  rnd  wo  sie 
teeren.  Eta  het  in  kürz  so  til  kind 
gehabt,  das  sie  sich  dero  vor  got  ge- 
schemet,  hell  allein  die  schönsten  für 
den  herren  bracht,  die  andern  mder  20 
ein  kuef  gestürzt,  tnd  in  ein  strohau- 
fen  verhalten.  Da  sagt  der  herr:  bis 
du  ein  fürst,  du  ein  grafe,  tnd  du 
ein  bapst,  du  ein  edelmann.  Als  Era 
sah,  das  es  so  wol  gieng,  eilet  sie  25 
bald  mit  den  andern  auch  zum  herrn, 
sprechend:  dise  sind  auch  mein,  herr. 
aber  sie  kamen  zu  spat,  die  guten 
ämpler  waren  alle  hin.  Da  sagt  er 
zu  ihn,  so  noch  das  har  vol  stro  het-  30 
ten,  bis  du  ein  baur,  du  ein  taglöner, 
du  ein  Handwerker.  Also  kamen  bau- 
ren  und  edlen  auf  Francken  sprichw. 
1541.  1,  46.  vgl.  auch  Jac.  Grimm: 
'  die  ungleichen  kinder  Evas'  in  Haupt 's  35 
zeitschr.  2,  257 — 267. 

btirenslac    s.  das  zweite  wort. 

biurisch  adj.  dem  stände  des  bau- 
ten zugehörig,     seht  ze  disetn  biuri- 
schen  man,  wie  wol  er  sine  rede  kan  40 
Greg.  953. 

biirschaft  stf.  gemeines  tolk.  er 
ist  nitit  tump  der  sich  beachtet  da;  er 
niht  Wort  lougeuhaft  b!  ungetriuwer 
burschaft  (nach  Grimm:  wer  sich  vor-  45 
sieht,  daß  er  durch  das  leichtsinnig 
schwörende  gemeine  tolk  nicht  seine 
sache  verlier t)  Reinh.  f.  s.  346.  2. 
gesammtheit  der  bauem.  Lohengr.  72. 

gebrir    stm.    der  nachbar.    grö;e  50 


sliure  gaben  die  gehöre  sanl  Senaten 
hüs  ze  be^erunge  Serval.  2892.  swä 
brinnet  mines  geböres  want  Vrid.  122, 
5.  dagegen:  swä  brinnet  mlncs  gebä- 
ren want  MS.  1 ,  44.  a.  swer  niht 
wis^e  wer  er  si,  der  schelte  siner  ge- 
höre dri  Vrid.  62,  17.  vil  manec  laster 
in  vergfit,  der  sine  gehöre  willec  hat 
Vrid.  1 2 1 .  1 7,  1 9.  20.  des  ein  gehöre 
dem  andern  tuot  komet  dicke  lun  Rh. 
fuchs  5.  36. 

gebüre,  gebttr  stein,  auch  stm. 
der  bauer  im  gegensatze  zu  der  herre. 
auch  der  vric  böman  heißt  gehöre,  so 
wie  auch  raeiger  a.  Heinr.  271.  281 
1394.  e;  het  der  gehöre  (:  öre)  Iw. 
25.  swie  röch  ich  ein  gehöre  si  Iw. 
136,  2.  swie  gar  ich  ein  gehöre  bin 
Iw.  136  ,  25.  den  gehören  schadet, 
sint  si  rieh ,  wirt  in  der  vogt  ze  hei- 
melten Vrid.  122,  7.  ein  gehöre  gc- 
ntioc  t^ren  hflt,  der  vor  in  slme  dorfe  gat 
das.  nieman  alsö  nähe  schirt,  so  dä 
ein  gehöre  ein  herre  wirt  das.  der 
herre  und  der  gebör  MS.  2,  198.  b. 
si  wflreu  gehöre,  und  niht  von  höher 
art  Rarl.  323,  16.  der  gehöre  rief 
dem  wibe  sa  Wigal.  5458.  Der  un- 
terschied  zwischen  der  gebör,  -es  und 
der  gehöre,  -n,  dem  zufolge  das  erste 
nachbar,  das  zweite  bauer  bedeutet,  ver- 
lor sich  erst  später,  wie  MS.  1,  44.  a. 
verglichen  mit  Vrid.  122,  5  zeigt,  auch 
gebör  s/.  gehöre  gehört  der  spätem 
zeit,  gebör  di  tun  gebörl fchen  mgst. 
1,  31,  4.  —  gehöre  wird  auch  als 
Schimpfwort  gebraucht  grö;  gehöre  di- 
cker kerl  Gregor.  2619. 

dorlgebur  stm.  dorfbauer.  dise 
dorfgeböre  MS.  H.  3,  209.  b. 

näcbgcbAr  «toi.  (Vrid.  122,  5  nach 
/w.  CJ.  nachgebüre  (nachgebör)  swm. 
der  nahe  wohnende,  im  nhd.  zu  nach- 
bar entstellt,  keiner  slahte  nc;;elkröl 
nie  wart  sö  bitter  noch  sO  sör  als  der 
söre  nachgebör  so  zu  lesen  Trist.  150  54. 
—  mlns  herzen  nachgeböre  Lanz.  4404. 
ist  zwivel  herzen  nftchgebör,  da;  muo; 
der  sele  werden  sör  Parz.  1,1.  dem 
Übe  ein  hertcr  nachgebör  Wigal.  9418. 
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der  Kriechen  riterschefte  was  er  ein 
übel  nichgebur  troj.  1 GO.  c. 

vilzgcbür,  vilzjycbnre  bauer  der 
vilz  trägt,  als  Scheltwort  gebraucht. 
ein  vilzgebüre  MS.  H.  3,  202.  a.  vgl. 
238.  b.  ein  vüzgebftr  Renner  6024. 
manic  vilzgebur  (:sDr)  das.  11395. 
vgl.  12195. 

waltgeburc  waldbauer.  du  rebter 
waltgebüre  Grendel  947. 

fjehurcsliutc    s.  das  weile  wort. 

gcbu  rekln  stn.  dimin.  zu  gebäre, 
ir  gebürekin  Helmbr.  7G4.  1690. 

gcbürinnc,  gebiurinne  stf.  bäue- 
rin.  mit  gelwem  gebinde  wellent  si 
(/.  sich)  die  gebiurinnen  an  allem  ende 
des  reichen  mannes  tochter  ginözcn 
tod.  gehüg.  326.  ein  gebürinne  Helbl. 
8,  183. 

gebürschaft  stf.  bauerschafl.  Oberl. 
487.  rusticia  gebawerschaft  Die- 
fenb.  gl.  241. 

gcbi arisch  adj.  1.  bäurisch,  ein 
gebiurscher  Up,  e;  wa-re  man  oder 
wlp  frauend.  510,  1.  dest  ein  ge- 
biurscher tac  MS.  2,  238.  ein  ge- 
biurische;  bern  Helbl.  8,  233.  2. 
un  geschmück  t ,  allgemein  verständlich. 
disiu  lere  ist  in  gebiurischen  wortcn 
gescbriben,  ane  rlme  und  gezierde 
bichteb.  6.  29. 

frebüric  adj.  =  gebiurisch.  de- 
hein  geburik  man  Helmbr.  767. 

gebiurlich,  jyebiirlicli  adj.  bau- 
emmäßig.  Collatinus  nam  gebürltch 
gevrant  kchron.  28.  b.  nach  gebiur- 
licbem  site  Gregor.  940. 

gehiirüchcn  adv.  gebör  di  tun 
gebürlichen  myst.  1,  31,  4. 

gebärde  stf.  landschaft  von  guts- 
herren  und  landleuten  bewohnt.  vgL  Gr  äff 
3,  20.  er  sante  kneht  über  kneht  mit 
leide  unt  mit  trurde  über  alle  die  ge- 
bärde da;  ime  ritter  qua?men  Herb. 
1750.  11095.  14290.  17313.  in  der 
gebürte  und  in  der  gegcnote  was  nn- 
ser  herre  eine  wile  Legs.  pred.  68,  5. 

crbime,  crbonwe    1.  mache  zu 


ackerland,  baue  an.  da;  wöesle  laut 
erbuwen  wart  Porz.  222,  12.  mirst 
niht  bekant  da;  weder  wa;;er  oder 
lant  inre  dri;ec  mile  erböwen  sl,  wan 
5  ein  hüs  lit  hie  bl  (spätere  hschriften  er- 
bowetj  Pari.  225,  21.  da;  ze  Givers 
in  dem  berge  ein  wite;  künicriche  er- 
buwen wa?re  Gudr.  1128.4.  2.  baue 
ein  gebäude.      a.  in  eigentlicliem  sinne. 

10  sd  wol  crbouwen  bürge  Mb.  1548.  b. 
r.  d.  H.  da;  hus  was  erbuwen  wol 
Wigal.  4607.  wie  der  turn  ist  er- 
buwen (:getruwen)  Flore  38.  a.  e; 
wart  nie  stat  sö  vaste  und  alsö  dicke 

15  erbouwen  (.  scbouwen)  Geo.  1 6.  a.  diu 
kamere  was  sd  starc  erbouwen  ( :  ge- 
bouwen)  Geo.  58.  b.  b.  in  bildli- 
chem sinne,  sprechet  wol  den  vrou- 
wen:  ir  Iop  ist  wol  erbouwen  MS.  1, 

20  184.  b.  da  mohte  vil  wol  der  tdt  er- 
buwen sine  strä;e  Bit.  10654. 

erbouwen  part.  si  uu;;en  flne 
wer  swa;  erbouwen  het  da;  lant  st. 
swn;  erbouwenes  Bit.  55.  b. 

25  unerbomven  part.  adj.  diu  erde 
was  uuerbouwen  mit  pfluogc  und  mit 
houwen  Geo.  26.  b. 

gebuwe  bewohne,  swer  dise  werlt 
gebfiwet  alsö,  da;  sines  ttWIcs  sin  stMe 

30    ist  frö  Wigal.  7763. 

verbliwe  stev.  baue  zu.  sit  da; 
im  diu  marter  bräbte  btuotes  tuft  für 
Even  bruch  den  er  kund  sus  verbou- 
weu  Loh.  93.    ich  wil  den  türm  ld;en 

35    vorbftwen  innewendig  myst.  1,  237,  1 1. 
b£;,  uC;k    s.  ich  bii;e. 
bC;e    ein  kleines  f ahrzeug.     bu;en  uut 
snecken  (wohl  das  platld.  snicken^  pf. 
K.  248,  14. 

40BC;kn    s.  C;. 
bi;;el    stn.   (allfr.  boucel,  pl.  boucinux, 
etc.  lat.  bucellusj  tönnchen,  krug.  da" 
ligent  ähte  ka?se  bi  unt  zwei  bu;;el 
mit  win  Parz.  190,  13. 

45  BY  .  .   .  $.  81.  .   .  . 

Bvramis      eigenname.  Pyramus.   MS.  2, 
155.  b. 
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Was  hier  über  den  buchstaben  c  be- 
merkt werden  soll,  betrifft  nur  das  ein- 
fache c.  ch,  so  «i>  sch  werden  be- 
quemer bei  h  und  s  abgehandelt,  ck 
bei  k.  Die  in  Deutschland  gewöhnli-  5 
che  ausspräche  des  lateinischen  c  vor 
c  und  i  hatte  lange  vor  der  mittel- 
hochdeutschen zeit  statt,  wirkt  aber  in 
dieser  so  wie  bis  auf  den  heutigen  tag 
immer  noch  nach.  Der  laut  den  c  be-  10 
zeichnet,  ist  k,  höchst  selten  ts,  d.  h. 
deutsches  z ;  den  letzten  laut  findet  man 
in  einigen  Handschriften  q  bezeichnet. 
Aus  der  lateinischen  oder  aus  der  ro- 
manischen spräche  aufgenommene  wör-  15 
ler,  die  in  den  Handschriften  meistens 
ein   e  zum  anfangsbuchstaben  haben, 


sind  ihrer  ausspräche  zufolge  unter  k 
oder  z  eingeschaltet;  einheimische  Wör- 
ter, die  nicht  selten  mit  c  geschrieben 
werden,  wie  clage,  cneht,  crart  sind 
in  k  sm  suchen.  Andere  fälle,  in  wel- 
chen die  Handschriften  bisweilen  c  schrei- 
ben, z.b.  ce  (*e),  campli,  herce,  lucel, 
cliracen  (kratzen)  »erden  für  ihre  al- 
phabetische Ordnung  in  hinsieht  auf 
ihr  c  gar  nicht  berücksichtiget.  Regel 
des  Wörterbuches  ist,  im  auslaute  stets 
c  zu  setzen,  mag  dieses  aus  g  oder 
mag  es  aus  k  entspringen ,  ».  b.  lac 
lages,  blic  blicke«.  Als  beispiel  eines 
auslautenden  abgefallenen  c  mag  zwi 
bemerkt  werden. 


Ii ,  der  weiche  Zungenlaut,  kommt  in  der 
regel  nur  anlautend  und  inlautend  vor ; 
im  auslaute  vertritt  ihn  sein  harter  20 
genösse  t :  vinden,  vant,  der  vunl ;  da; 
Eni,  des  bades.    Bei  den  starken  voll- 
wörtem  mit  id  und  ied  tritt  auch  in- 
lautend ein  unorganisches  t  statt  des 
organischen  d  ein,  so  bald  sie  im  ab-  25 
laut  kurzen  vocal  bekommen:  z.  b.  ich 
snide,  sueit,  soite,  sniten,  gesniten.  Doch 
findet  sich  in  solchen  fällen  nicht  sel- 
ten d,  z.  b.  irlidcn  Glaube  1305.  pf. 
Kuonr.  48,  5.  Kolocz.  143,  122.  Ren-  30 
ner  1458C.  tgl.  Hahn  mhd.  gr.  1,  31. 
In  einigen  alten  hs.  zeigen  sich  spuren 
eines  frühem  Sprachgebrauches,  dem 
zufolge  das  anlautende  d,  vor  dem  ein 
stummer  consonant  vorher  geht,  in  t  35 
verwandelt  wird  (mittem  lewen  st.  mit 
dem);  allein  diese  spuren  sind  so  un- 
sicher, daß  es  nicht  angemessen  scheint 
daraus  für  ein  mhd.  Wörterbuch  eine 
allgemeine  regel  zu  bilden ;  anders  ver-  40 
hält  es  sich  jedoch  bei  den  belegen, 


besonders  wenn  sie  aus  texten  genom- 

sicht  bereits  eine  critische  behandlung 
zu  theil  geworden  ist.  Bei  inclinatio- 
nen  pflegt  das  anlautende  d  bald  in  t 
überzugehen,  bald  auszufallen:  destu, 
deste  für  des  du,  des  diu ;  bistu,  willu 
für  bist  du,  will  du.  Das  inlautende 
d,  dem  ein  l  der  flexion  folgt,  fällt 
zugleich  mit  dem  tonlosen  e  bisweilen 
aus:  sciiat  MS.  1,106.8.  gesmit:  ge- 
wit  W.  Wh.  397,  23  statt  schadet,  ge- 
smidet,  gewidet.  Der  vorher  gehende 
vocal  wird  durch  solche  zusammenzie- 
hung wohl  nicht  lang,  außer  in  ktt  st. 
quidet,  bei  welchem  worte  der  Sprach- 
gebrauch die  zusammenziehung  nicht 
bloß  zu  erlauben,  sondern  zu  fordern 
scheint ;  vgl.  kii  :11t  MS.  1 ,  4 5.  b.  An- 
statt des  inlautenden  I  kann,  bei  ein- 
tretender syncope,  nach  1  m  o  ein  d 
gesetzt  und,  st.  wolle  rumte  kunte,  wolde 
rümde  künde  geschrieben  werden.  Von 
dem  alten  zand  (zahn)  wird  der  aus  - 
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laut  beständig  opocopieri;  vgl.  auch  \h~ 
sin,  Tristan  etc.  Daß  in  Wörtern  wie 
dwanc  Gen.  18,  9,  dwehel  Erec  3494, 
bedwungen  Iw.  1725,  gedwagen  Stri- 
cker kl.  gedickte  4,  199.  d  später  durch  5 
t  verdrängen  wurde,  ist  nicht  gut  zu 
heißen, 
vi    s.  dar. 

dach  (pl.  diu  dach  Emst  23;  auch  de- 
cher  Mart.  131)  stn.  dasjenige,  was  10 
über  einem  andern  körper  liegt,  vgt. 
Gr  äff  5,  103.  1.  mit  einem  grö- 
ßern Zwischenräume  zwischen  dem  de- 
ckenden und  bedeckten,  diu  linde  was 
genuoger  dach  Trist.  595.  diu  linde  15 
ist  des  brunnen  schale  unt  sin  dach 
Iw.  30.  maneger  boume  dach  MS.  2, 
21 .  a.  slt  als  ungeloubet  slat  der  wall, 
wi  nement  die  vogelc  daoh  MS.  2, 1 09.  b. 
ein  hüs  ine  dach  MS.  2,  1 6 1 .  a.  mtn  20 
dach  ist  vul  MS.  t,  129.  b.  Walther 
25,  5.  het  ich  ein  hus  viir  ungemach 
dem  lie;  ich  selten  vüle;  dach  Vrid. 
170,  18.  ein  dach  als  pfawin  gevi- 
der  lieht  gemal  Pari.  565,  7.  2.  25 
dasjenige,  das  auf  über  vor  etwas  an- 
dern liegt,  ohne  bedeutenden  Zwischen- 
raum :  die  äußerste  bekleidung  des  kör- 
pers;  der  Überzug  im  gegensatze  des 
futters;  der  mantel.  decke  und  dach  30 
sind  bisweilen  ganz  synonym,  e;  wirn 
ir  rocke  und  ir  dach  von  swarzem  sa- 
mlte  Erec  8236.  sin  ouge  ninder 
hus  da  sach,  Schilde  Wiera  sin  ander 
dach  Porz.  60,  6.  slt  der  schilt  von  35 
örste  wart  min  dach  ich  ritter  wurde 
Porz.  812,  1 7.  under  schiltlichcm  dache 
W.  Tit.  129,  2.  der  schilt  ist  ein 
dach  da;  niht  schände  kan  decken  MS. 
29.  b.  frouwe,  ir  habt  ein  werde;  dach  40 
an  iuch  gesloufet,  den  reinen  Up  Waith. 
62,  36.  dö  diu  faile  wart  der  zäher 
dach  sie  verdeckte  Pars.  302,  1.  ein 
kuller  wart  des  bettes  dach  auf  das 
bette  wurde  ein  polster  gelegt  Porz.  552,  45 
13.  dö  der  kränz  wart  des  helmes 
dach  auf  den  heim  gelegt  wurde  Parz. 
604,  8.  sine  fuorte  niht  wan  knoden 
an :  swi  die  wirn  des  vellcs  dach 
Parz.  257,  15.    Iwancl  uf  in  dö  brach  50 


der  Hehlen  bluomcn  zeime  dach  Parz. 
159,  13.  des  houptes  dach  der  heim 
Parz.  319,  23.  sin  ors  von  iser  truoc 
ein  dach :  da;  was  Tür  siege  des  ge- 
mach, dar  üf  ein  ander  decke  lac  Parz. 
36,  23.  der  iserlncn  decke  dach  was 
ein  pfellel  Parz.  261,  13.  wi  na?me 
du  da;  dach  ?  Ortn.  s.  36 in  der  vor- 
hergehenden Strophe  wer  gap  dir  da; 
gewanl  ?  einen  riehen  manlel  siu  truoc : 
von  sarumine  was  sin  dach  Lanz.  8QI . 
mentel  vil  lange  —  mit  den  besten 
dachen  diu  man  vanl  das.  5738.  ve- 
deren  unde  dach  pelzwerk  und  Über- 
zug Trist.  10952.  ein  nelze  da;  was 
Of  da7,  dach  von  kleinen  berlin  gelra- 
gen Trist.  11118.  von  pfelle  roc  unde 
dach  Wigal.  7402.  ein  wiser  warf  ein 
dach  von  erden  öf  den  slein  bedeckte 
ihn  mit  erde  MS.  2,  215.  a.  min  hin- 
ter hit  kein  dach  sagt  der  ungeschwänzte 
äffe  MS.  2,  201.  b.  da  bi  sö  glei; 
ir  warte  dach  von  purpur  und  von  si- 
den  troj.  53.  c.  3.  in  bildlichem 
sinne.  a.  das  äußere  im  gegensatze 
gegen  das  innere,  dane  sol  ich  varwe 
prüeven  niht  noch  ir  herzen  dach,  da; 
man  siht  Parz.  3,  22.  diu  vrouwe  ir 
willen  dar  an  sach,  da;  diu  sptse  was 
ir  herzen  dach  daß  sie  milch  in  den 
brüsten  hatte  Parz.  111,4.  ir  herze 
was  ganzes  sinnes  dach,  und  umgekehrt 
dar  zuo  was  ir  herzen  dach  gewi;;cn, 
schäme,  unt  gtiele  Wigal.  6345.  8945. 
sprichw.  wan  mir  min  meisterin  ver- 
jach ,  diu  rede  wacre  des  sinnes  dach 
(so  wie  man  von  der  schale  auf  den 
kern  schliesst,  so  von  der  rede  auf  die 
gesinnung)  Parz.  369,  10.  b.  das 
tollendende,  wodurch  etwas  zu  einem 
fest  bestehenden  ganzen  wird.  vgl.  Grimm 
meisterges.  s.  97.  u.  besonders  Wacker- 
nagelaltfranz, lieder  s.  250.  diu  rede  be- 
ll bei  äne  dach  Parz.  338,  14.  in  diesem 
sinne  hieß  die  deutung  einer  parabel,  die 
lösung  eines  räthsels  da;  dach,  so  wie 
die  parabel  oder  das  räthsel  da;  zim- 
ber  ;  und  ein  aufgegebenes  räthsel  lo- 
sen, eine  parabel  deuten  hieß  ein  vrem- 
dez  zimber  decken  MS.  2,  7.  b.  —  tgl. 
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MS.  2,  160.  b.    swer  koslenllche  etc. 
und  ich  decke.        c.  das  was  schirmt 
und  schützt:  das  wogegen  geschüttt  wird, 
bezeichnet  die  präp.  vür.     der  himel- 
segen  si  diu  dach  MS.  2,  49.  a.    vür  5 
ungelückes  schür  ein  dach  Parz.  371 ,  7. 
ein  w?p  .  .  .  mir  vür  alle?  ungemüete 
ein  dach  MS.  1,202.  b.    die  vrouwen 
sint  ein  gar  reine?  dach  da?  decken 
kan  vür  ungemach  MS.  1,  188.  a.    wl-  10 
bes  güete  diu  ist  ein  dach,  da?  man 
nie  vür  ungemüete  also  guote?  niht  ge- 
sach  MS.  2,  36.  a.    ob  ich  mit  gäbe 
ie  was  vür  kumber  iuwer  keines  dach 
MS.  2,  6.  a.       d.  das  höchste,  ober-  15 
ste.      got  aller   hcehe  ein  dach,  got 
aller  liefe  ein  endeloser  grünt  MS.  2, 
137.  a.    der  endelösen  hcehe  ein  dach, 
der  grundelösen  tiefe  ein  boden  MS.  2, 
213.  a.    du  bist  aller  wunne  ein  dach  20 
MS.  2,  45.  b.    si  ist  der  seelden  dach 
MS.  1,  191.  b.    da  möhte  wol  sin  der 
seiden  dach  MS.  2,  127.  a.    dir  leit 
ist  alles  leides  dach    Wigal.  11371. 
er  was  ein  kröne  und  ein  dnch  rehter  25 
riterschefte  Wigal.  5578.    diu  (ritter- 
scha(t)  tregt  noch  werdes  prises  dach 
ob  allem  dem  da?  mir  ist  kunt  Frl. 
135,  18.  vgl.  Haupt  tu  Engelh.  454. 

bettcdacli    das  was  auf  dem  bette  30 
liegt,    manic  bettedach  von  Arabischen 
sldcn  Mb.  1763,  2. 

himcldacli  himmeldach.  Maria  wird 
angeredet  du  vrölich  himeldach  Frl.  28fi, 
21.  vgl.  g.  sm.  1252.  A'AXV,  25.  35 

lioubctdach  kopfbedeckung ,  heim. 
ein  houbetdach,  der  man  ist  iemer  sa?- 
lic  swer  den  heim  treit  Orln.  s.  2 1 . 
der  (huot)  was  ein  tiwer  houbetdach 
Pari.  63,  22.  üf  gehören  swartc  kom  40 
nie  bc??er  houbetdnch  Helmbr.  39. 

obcdacli  1 .  obdach.  da?  er  im  de- 
heines  gmaches  so  vil  so  des  obedaches 
in  sinem  hüse  engunde  Greg.  2850.  der 
walt  truoc  in  ein  obedach  von  loube  troj.  45 
5 1 .  a.  2.  Überzug,  der  deren  obedach 
und  underzoc  troj.  34.  a.  3.  obdach, 
schirm,  milte  ist  Ären  obedach  MS. 
1 .  1 88.  b.  —  MS.  1 ,  1 1 2.  a  :  da  stet 
d  i  n  kunst  nach  Sünden  obe  dach,  oder,  jo 


wie  die  »eile  in  Lachmanns  ausgäbe 
101,  36  hütet,  da  siel  sin  kunst  nach 
Sünde  äne  dach  ist  mir  nicht  klar. 

überdach  1.  obdach.  vil  schcene 
was  ir  überdach  vou  bletern  und  von 
rfse  Engelh.  5336.  2.  das  höchste, 
oberste.  got  aller  seiden  überdach 
Engelh.  454.  3602.  wip,  aller  sa?lde 
ein  tiberdach  FW.  /.  5,  1 . 

dachtroufc    s.  das  weite  wort. 

bedache  sin?,  versehe  mit  einem 
dach,  niemand  kann  in  das  haus  kom- 
men, sd  gar  ist  e?  vermachet,  vermu- 
ret  und  bedachet  H.  Trist.  5780.  dö 
diu  va?  mit  richeit  wären,  als  er  hie?, 
bereit,  wol  bedachet  unde  wol  besla- 
gen  nach  der  Laßb.  hs.  Barl.  47,  5 
(bedaht  Pf). 

decke  (prät.  dacte ,  dahte ,  decte  ; 
ahd.  decchu,  dekju  Graff  3,  99J  swv. 
1.  ohne  accusatic.  mit  Schilden  de- 
cken =  ritterschaft  tuon.  swer  mit 
Schilden  decken  wil  vor  schänden  (die 
lesart  sich  decken  ist  zu  verwerfen). 
an  der  stat,  dä  man  mit  Schilden  de- 
cket MS.  2,  37.  a.  —  2.  mit  accu- 
sative.  a.  reflexivem:  decke,  schütze 
mich  gegen  etwas,  sich  lade  mit  dem 
Schilde  der  tiwer  degen  hör  NA.  1 974,2. 
b.  transitivem.  a.  bedecke:  der  mich 
hät  gedecebet  Mos.  14,  26  D.  ich 
dahte  bein  mit  beine  Waith.  8,  5.  von 
fremder  vische  hiuten  bezoc  wol  getan, 
die  dacten  si  mit  slden  Nib.  354,  1. 
mit  dem  schilde  dact  er  ie  da?  bluol 
und  die  wunden  vor  den  unkunden  Trist. 
7136.  unz  ich  gar  näch  minem  muote 
daht  bedeckt  hätte  ir  röten  mundes  schin 
MS.  1,  201.  b.  da?  er  an  ir  decke, 
ob  iht  des  si  da?  wandels  an  ir  blecke 
MS.  2,  126.  b.  si  wart  gedecket  harte 
wol  gut  zugedecket  Bon.  48,  85.  der 
schilt  ist  ein  dach  da?  niht  schände 
kan  decken  MS.  2,29.  b.  0.  schirme 
die  vrouweu  sint  ein  gar  reine?  dach 
da?  decken  kan  vür  ungemach  MS.  1, 
188.  a.  y.  wehre  ab?  ü?  des  (des 
apostels  Johannes)  grabi  noch  wehsit 
himilbröt  da?  dekkit  maniger  slahte  nöt 
Anno  86.        9.  deute  eine  purabel, 
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lose  ein  rathsei.  (tgl.  dach  3  b).  sil 
ich  mit  crze  decken  sol  .  .  .  sus  de- 
cke ich  fremde;  zimber  meisterliche 
MS.  2.  7.  b.  du  deckest  da;  ich  nihl 
kan  wern  das.  8.  n.  5 

decke  (ahd.  deki,  decha  Graff  5, 
103^  stf.  1.  die  decke,  ich  kann 
nur  stellen  anführen,  wo  decken  er- 
wähnt  werden  zur  bedecktmg  ton  a. 
menschen .  wider  an  sin  bette  er  gienc.  10 
der  meide  manlcl  iibervienc  in :  da; 
was  sin  decke  Pari.  553,  23.  swa; 
er  gesehen  künde,  da;  in  diu  decke 
sehen  lie,  da;  für  da;  deckclacheu  gie 
Trist.  18205.  swa  man  diu  beide  un-  15 
der  einer  decke  funde  da;  arm  mit 
orme  sich  beslü;;e  MS.   2,   127.  a. 

b.  ton  rossen.  Diese  hattet»  doppelte 
decken,  erst  eine  zum  schütte,  dann 
über  dieser  eine  zweite  zur  pracht.  20 
sin  (des  herz.  Orilus)  decke  was  ze 
Tenabroc  geworhl  ü;  ringen  herle:  sin 
stolzheit  in  l£rte,  der  Iserinen  decke 
dach  was  ein  pfellel  Porz.  261,  10. 
sin  ors  von  Iser  truoc  ein  dach :  da;  25 
was  für  siege  des  gemach.  dar  ftf 
ein  ander  decke  lac,  ringe,  diu  nihl 
swsre  wac :  da;  was  ein  grüener  sa- 
mit  Porz.  36,  25.  man  sach  da  zuo 
dem  male  von  prelle  und  von  zcndale  30 
manic  ors  bedact  ze  fli;e,  manige  de- 
cke snewl;<5 ,  gel ,  brftn ,  röt ,  grüenc, 
undc  blä,  sö  sach  man  ander  anders- 
wa  von  edeler  siden  wol  gcbrilen,  jene 
ander  manige  wis  zersniten,  gevöhet  35 
und  geparrieret,  sus  und  sö  gcfeilieret 
Trist.  661.  auf  dem  roß  ein  wl;iu 
decke  lac,  lieht  unde  löter  als  der  tac, 
den  andern  ringen  (dem  andern  isen- 
gewant  vgl.  ».  6612J  gelich  ;  und  was  40 
diu  lang  und  also  rieh  da;  si  von  oben 
nider  gie  dem  orse  vaste  für  diu  knie 
Trist.  6680.  der  riter  ors  warn  be- 
reit, öf  iegelich;  zwö  decke  geleit  von 
Isen,  und  von  pfelle  Wigal.  10896.  45 
swa;  man  guoter  decken  und  cover- 
tiuren  vant,  die  versnobten  Ar  ir  ros- 
sen rillcr  unde  knehte  Gudr.  1 1 48,  2. 

c.  ron  Schilden,   deren  wapen  nicht 
erkannt  werden  soll,    röter  samll,  der  50 


ouch  den  Schilden  decke  bot,  da;  si 
du  bi  iht  wiern  bekaut  swa  si  rilen 
durch  diu  Innt  Wigal.  9595.  2.  das 
z-udecken,  warmhalten.  Gawan  ist  ver- 
wundet, die  konigin  Arnive  wil  sin  mit 
decke  pfiegu  Pars.  640,  18. 

havendeeke  cacabus.  gl.  Mone  8,252. 

rosdecke  stf.  phalera.  üiefenb 
gl.  119. 

dcckehlö;,  dcckcklcit,  dcckela- 
clien,  deckeinciiteliu  s.  das  zweite 
wort. 

dcckcsal  sin.  decke,  decket.  Graff 
5,  104. 

bedecke  (prät.  bedacle  sowohl  ab 
bedahle,  pari,  bedecket  sowohl  als  be- 
daht; «pc.  I .  ich  bedecke  etw.  über- 
decke es  ohne  das  bedahte  zu  berüh- 
ren, der  maue  böt  in  ihnen  sebeeue 
naht  der  dö  der  wölken  (mit  wölken  ?) 
was  bedaht  Erec  6894.  swa;  der 
plannten  reise  umblouft,  ir  schio  be- 
decket alles  was  unter  dem  himmel  ist 
Porz.  782,  18.  mit  höher  stiele  ist 
si  (da;  vil  reine  wip)  bedaht  (:nahl) 
MS.  2,  178.  a.  mtne  löttrüebe  naht 
IwU  sines  liebtes  schin  bedaht  Barl. 
210,  6.  der  himel  hat  bedaht  mit  ei- 
ner kraft  der  geschephede  meisterschafl 
Barl.  233,  29.  ir  jehet  der  himel  si 
ein  got,  durch  da;  er  ob  der  erden 
stit,  und  die  geschaft  bedecket  hat 
Barl.  236,  34.  2.  ich  bedecke  etw. 
bedecke  es  so,  daß  das  bedahte  berührt 
wird,  nicht  zu  sehen  ist.  mit  loube  si 
sich  bedahten  Mos.  8,  II./),  diu  vö- 
gele körnen  widere;  e;  wart  von  ir 
gevidere  diu  linde  anderstunt  bedaht 
Iw.  34.  da;  senen  bedahter  twein  als 
er  dö  beste  künde  terbarg  herr  Iwein 
so  tiel  als  ihm  möglich  war  Iw.  115. 
als  er  bedahte  de  swarzen  Heb  Iw.  137. 
ouch  heten  die  hclme  unt  tiu  naht  ir 
gesiune  bedaht  Iw.  27  4.  an  den  gral  was 
er  ze  sehen  blint,  ö  der  touf  het  in 
bedecket  Parz.  818,  21.  man  sach 
dä  manig  ors  bedact  ze  fli;e.  manic 
decke  sndwi;e  Trist.  663.  muot  sö 
reine  geartet  und  sö  guot,  da;  edeler 
muot  und  reiner  ort  under  helme  nie 
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bedecket  wart  Trist.  6724.  den  hals- 
berc  bedahte  ein  wafenroc  Wigal.  3893. 
wol  bedaht  mit  grüenem  loube  slöt  der 
wall  MS.  1,  192.  a.  dar  nach  wur- 
den si  bedabt  mit  einer  vinstern  naht  5 
Karl  39.  b.  des  tödes  kunft  da;  ist 
diu  naht,  diu  unser  sinne  hat  bedaht, 
da;  sin  zil  und  oucb  sin  komen  unsern 
sinnen  ist  benomen  Barl.  91,  17.  dö 
diu  trüebe  naht  dise  erde  bete  bedaht  10 
Barl.  388,  20.  mit  des  ungelouben 
naht  rehter  geloube  wart  bedaht  Barl. 
54,  28.  wi  liege  du  hlnaht,  oder  wa. 
mite  were  du  bedaht?  mit  dem  himel 
was  ich  bedaht  a.  w.  2,  8.  sus  was  15 
der  valsche  hört  bedaht  mit  golde  Barl 
48,  15.  diu  erstorben  menscheit  in 
dem  grabe  was  (so  Laßb.J  bedaht  Barl. 
75,  35.  va;  wol  bedaht  mit  schönen 
deckein  versehen  Barl.  47,  5.  tgl.  ich  20 
bedache,  mit  kielen  was  da;  mer  be- 
daht troj.  183.  8.  ein  edel  stein  mit 
asche  bedaht  Boner  87,  13.  —  von 
schäme  da;  houbet  bedecken  ver- 
hüllen, nu  bedaht  diu  frowe  Armuot  25 
von  gru;er  schäme  da;  houbet  Erec 
1578.  3.  daher  ich  bedecke  ge- 
fro/i ft t^Oft  dcifa  Sit  . A / f\$t(*fit 

auf  das  unterfutter.  der  rock  zur 
hälfte  aus  grünem,  sur  hälfte  aus  ro-  30 
tfiem  somitc ,  von  golde  wol  gezieret: 
er  was  gefurrieret  mit  vil  grö;em  flt;e: 
herme  vil  wl;c  bei  er  bedecket  Wigal. 
755.  die  veder  het  bedecket  ein  alsd 
guot  siglat  da;  diu  werlt  niht  be;;ers  35 
hat  Wigal.  816.  der  priester  het  an 
sich  geleit  einen  manlel  der  was  luh- 
sln,  mit  einem  sigldt  bedaht  Wigal. 
4412.  hundert  mentel  vech  bedaht 
Flore  1544.  vgl.  Sommer.  40 

cndcckc  swv.  hebe  die  decke  auf, 
welche  auf  etwas  liegt,  sowohl  in  ei- 
gentlichem als  bildlichem  sinne,  als  er 
endahte  mich  die  decke  von  mir  weg- 
gezogen hatte,  so  wolt  er  sunder  wat  45 
min  arme  schouwen  blö;  MS.  1,  56.  b. 
vgl.  der  arm.  sin  sitae  was  inthec- 
chet  Mos.  14,  2.  D.  da;  er  die  Schrift, 
diu  e"  da  slief,  mit  bredige  muosc  er- 
wecken unt  die  süe;en  lero  endecken,  50 


diu  6  was  beschatewot  Maria  6.  swa 
wol  gestalt  geberde  niht  endecket,  da; 
wir  verwi;cn  ir  ob  si;  cnblecket,  in- 
nen süe;e  rehte  alsam  Q;en,  da  ist  ge- 
lihsenheit  noch  cunterfeit  als  man  nu 
siht  bi  manegen  wol  gebernden  liuten 
lu;en  MS.  2,  141.  b.  er  muo;  die  sinne 
endecken  den  nebel  ton  seinem  gaste 
verjagen  Wigal  1 1 634.  onch  was  die 
erde  entacht  entblößt  (von  leichen) 
Herb.  8126. —  nu  wil  ich  iu  entechen 
deutlich  sagen  war  umbe  etc.  aneg.  5,  80. 

endeeken  stn.  ein  entecken  ader 
ein  enpld;en  ader  ein  uftenbaren  gotis 
zu  der  sdle  ntgst.  1,  150,  26. 

erdecke  swv.  lege  zu  tage,  woldo 
se  entstan  der  triuwen,  die  min  herze 
hat  gegen  ir  erdabt     maht)  MS.  1 ,  1 .  b. 

überdecke  swv.  überdecke,  bede- 
cke, da;  diu  maget  sich  Überdahle 
Mar.  108.  dd  körte  diu  schar  grö;e 
gein  mangem  anebö;e,  den  der  touf 
het  Überdecket  W.  Wh.  404,  1  1. 

verdecke  swv.  bedecke  ganz  und 
gar.  die  Kirsten  üf  den  palas  gien- 
gen,  dd  verdecket  gedecket  was  mnnec 
tavel  herliche  an  die  sie  sich  setzen 
um  tu  speisen  W.  Wh.  311,  8.  ma- 
nege  banier  niuwe  sach  Gawan  gein 
im  trecken,  mit  rotte1;  velt  verdecken 
mit  manegem  lieht  gemilem  sper  Porz. 
661,12.  ir  zorn  was  nach  verdecket 
verschwunden  Parz.  723,  7.  senile 
plumite  mit  kultern  verdecket  Porz. 
760,  25.  mit  manegem  dicken  um- 
bevanc  was  ir  antlütze  verdecket, 
und  niht  ze  sehen  enblecket  Pan. 
778,  29.  ein  vingerlin,  da;  künde 
ir  antlilz  unde  ir  schin  verdecken 
wol  mit  siner  maht.  von  siner 
krefte  alsd  verdaht  wart  ir  menschlich 
bilde  da;  etc.  troj.  10.  c.  die  sich  mit 
wibes  cleiden  durch  vorhte  hftnt  ver- 
decket troj.  106.  a.  dinen  glänz  ver- 
daht ir  schin  MS.  201.  a.  mit  tusent 
verdahten  (phaleratis)  rossen  Kon.  122. 
vgl.  Grimm  Reinh.  f.  s.  442. 

unvcrdalit  adj.  part.  unbedeckt, 
uncerhüllt.  mit  unverdahtem  antlütze 
myst.  1,  394,  4. 
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dacb  (dagete,  gedaget;  ahd.  dagein 
Graft  5,  98)  src.  schweige.  Eine  auf- 
lösung  de*  g  in  i  erscheint  in  der  Ni- 
be  hinge  nolh  u.  ö.  jedoch  nur  in  dem 
particip  verdeit;  6«  Harlmann,  Wolf-  5 
ram  a.  o.  £ar  nicA/.  r^/.  Cr.  1,  959. 
ein  ator*  gebildetes  particip  gedagen 
C  getragen)  findet  sich  Pass.  207,  38. 
Über  den  starken  stamm  dieses  tc ortet 
s,  Gr.  2,  28;  die  belege  für  das  par-  10 
ticip  gedaget  s.  bei  dem  zusammen  ge- 
rn seinen  voUw.  ich  gedage.  I.  als 
völlig  neutrales  voUworl,  ohne  bezeich- 
nvntj  der  suche ,  über  die  geschwiegen 
wird.  1 .  ohne  dativ  der  person.  man  15 
mac  vil  gerne  vor  iu  dagen  Iw.  16. 
man  enwelle;  merken,  nnde  dagen  Iw. 
18.  ich  muhte  nu  wol  stille  dagen 
Pan.  587,  9.  Nib.  816,  1.  vor.  da; 
der  sd  lange  dagte,  da;  was  dem  kü-  20 
nege  leit  Nib.  118,  3.  ine  mac  niht 
langer  dagen  Nib.  756,  5.  er  hie;  si 
stille  swigen,  unde  dagen  H.  Trist.  1297. 
2.  mit  dem  dative  der  person.  ir  mugt 
mir  deste  gerner  dagen  mir  ruhig  tu-  25 
hören  Iw.  18.  II.  weniger  neutral, 
mit  bezeichnung  der  sache,  über  wel- 
che geschwiegen  wird.  —    Diese  steht 

1.  im  genitice.    erst  wlse  der  Verlie- 
sen klaget  unt  gewinnes  stille  daget  30 
Vrid.  85 ,   16.     vgl.  ich  gedage. 

2.  wird  durch  mit  bezeichnet,  hei;  si 
mit  ir  wilden  maeren  dagen  MS.  2, 1 5.  a. 

gedage    swv.  schweige  still.  —  er 
gedegete  im  reim  auf  legete  Diut.  1,  35 
402.        I.  als  völlig  neutrales  tollte  ort, 
ohne  bezeichnung  der  sache,  über  die 
geschwiegen  wird.       1 .  ohne  dativ  der 
person.    da;  ir  damit  ihr  ruoebet  ge- 
dagen Iw.  15.    des  beget  ein  wib  an  40 
mir  so  behandelt  sie  mich  da;  ich  naht 
noch  tac  niht  kan  gedagen  MS.  l,67.a. 
der  sol  mit  zühten  gedagen  Wigal.QA. 
der  juncherre  gedagete  Barl.  208,  28. 
si  muosten  alle  dö  gedagen  Barl.  2C0,  45 
35.     vil  stille  swlgend  gedage  und 
merke  wo;  man  dir  sage  Schmeller  wb. 

3.  533.  2.  mit  dative  der  person. 
da;  si  dö  gedageten  im  ihn  ruhig  an- 
hören sollten  Barl.  26  2,  37  nach  der  50 


Laßb.  hs.;  da;  si  gedageten  nach  im 
262,  38  Pf.  3.  mit  der  präp.  ge- 
gen, gen  des  kraft  soltu  gedagen  Barl. 
326,31.  II.  weniger  neutral.  1. 
ohne  bezeichnung  der  person,  der  et- 
was verschwiegen  wird,  mit  bezeichnung 
der  sache,  über  die  geschwiegen  wird. — 
Diese  stellt  a.  im  genitive  (cgi  Gr.  4, 
011}  ich  erwähne  etwas  nicht,  über- 
gehe es  mit  stillschweigen,  manege,  der 
ich  wil  gedagn  Pan  253,  17.  wil 
ich  siner  richeit  niht  gedagen  Pari. 
735,  14.  swer  nibt  kan  von  erden 
sagen,  der  mac  der  himele  wol  geda- 
gen Vrid.  71 ,  20.  sol  her  dinge  vil 
geschiht,  der  ich  aller  mno;  gedagen 
MS.  1,  68.  b.  da;  ichs  iemer  muo; 
gedagen  MS.  1 ,  66.  b.  si  möhtens 
wol  gedagen  Waith.  121,  37.  des 
lönes  gedagen  KS.  2,  35.  b.  man  sol 
ir  der  Sünde  gar  und  gar  gedagen 
Gotfr.  I.  2,  63  (lobges.  9/  under  di- 
sen  dingen  zwein  kan  ich  der  lüge 
niht  gedagen  noch  die  wArheit  gesa- 
gen,  want  dA  hanget  zwffel  bi  kl.  2 1 62.  L. 
du  solt  der  rede  gar  gedagen  freuend. 
20,  27. —  der  rede  er  niht  gedagete 
er  horte  nicht  auf  zu  sprechen  Barl. 
388,  21.  der  lüge  muosich  hie  ge- 
dagen ich  durfte  nichts  unwahres  sa- 
gen Barl.  401,  9. —  du  solt  des  gen 
mir  gedagen  da;  ich  ein  trugemerc 
sl  mir  nicht  vorwerfen  Barl.  203,  8. 
b.  im  accusative.  des  daher  wir  au 
disen  stunden  müe;en  vil  von  im  ge- 
dagen Nib.  92  v.  d.  H.  (nach  hs.  M. 
verdagen).  2.  mit  dem  dative  der 
person  und  accus,  der  sache.  da  zuo 
der  werde  schenke  Ruodolf  stne  denke 
trOweclIche  legete,  wie  da;  er  si  ge- 
degete in  mildecltcher  güde  der  frou- 
wen  hdebgemude  Diut.  1 ,  402.  —  ge- 
daget particip  von  dage  sowohl  als 
gedage.  du  mühtest  gedaget  han,  wer 
dir  ere  liep  du  hättest  schweigen  sol- 
len Nib.  792,  2.  wie  sit  ir  alle  sus 
gedaget  verstummt  troj.  139.  c. 

verdagc  (verdagete,  verdaget  auch 
verdeit)  sicp.  I.  als  völlig  neutrales 
vollwort,  ohne  bezeichnung  desjenigen, 
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vorüber  geschwiegen  wird.  s6  wil  ich 
nilit  verdaten  nicht  länger  schwei- 
gen Nib.  11 31,  3.  —  wird  niht  für 
nichts  genommen,  so  gehört  die  stelle 
unter  11  B.  a.  —  der  mensche  muste  5 
gar  verdaten  von  grö;cr  Schemde  leide 
Marleg.  1  9,  50.  II.  weniger  neutrat, 
und  endlich  völlig  transitiv.  1.  nur  ei- 
nes von  beiden  wird  angegeben,  entweder 
die  person  gegen  die  etwas  verschwiegen  10 
wird,  oder  das  was  verschwiegen  wird. 

A.  die  person,  der  etwas  verschwiegen 
wird,  steht  im  accusative.  da;  nc  wirt 
iuch  niuth  verdaget  Judith  128,  7. 
swem  sin  kunt  diu  mrcre,  der  sol  mich  15 
niht  verdagen  soll  mich  nicht  ununter- 
richtet  lassen  Nib.  78,  1.  hAn  ich 
guoler  iemen,  die  sol  ich  niht  verta- 
gen Mb.  146,  2.  mlne  schrenc  swc- 
sler  sull  ir  niht  verdagen  Nib.  503,  1.  20 
done  wolte  Ilagene  niht  langer  si  die 
feinde  verdagen  vorbei  liehen  lassen, 
ohne  sie   anzurufen    Nib.   1542,  3. 

B.  das,  was  verschwiegen  wird,  steht 

a.  im  accusative  min  e>e  er  verda-  25 
gele  Hos.  0(5,  12  D.  sich,  da;  du; 
wol  vcrdagcsl  Iw.  44.  ich  künde  diu 
iiucre  niht  verdagen  Iw.  38.  iwer 
zunge  verdagt  alle;  guot  Iw.  40.  ob  ich; 
halt  wei;,  ich  sol;  verdagn  Pari.  555,  5.  30 
du  solt  din  weinen  gar  verdagen  Porz. 
096,  30.  da;  möht  ir  gerne  hän  ver- 
dagt das  hättet  ihr  lieber  nicht  sagen 
sollen  Pan.  464,  6.  ich  muo;  ;  durch 
inlncn  eil  verdagen  Pari.  653,  6.  des  35 
wir  an  discn  Stenden  müe;en  vil  von 
im  verdagen  Nib.  92  v.  d.  H.  (vgl.  ich 
gedagej.  son  sulen  wir  niht  verdagen 
wir  nennen  iu  die  herren  Nib.  1 42,  2. 
sol  ich;  verdagen  (a.  sol  ich  grtie;en  40 
si  verdagen)  Nib.  479,  4.  ine  kan 
da;  niht  verdagen  kann  meine  frage 
nicht  zurückhalten  Nib.  1130,  1.  sö 
wil  ich  niht  nichts  verdagen ;  diu  ma?re, 
diu  ich  bringe  sol  ich  iu  willeclichen  45 
sagen  Nib.  1131,  3.  hclde ,  die  e; 
verdaglcn,  da;  si  mir;  niht  cnsagten 
(«.  die  mich  e;  verdagten  und  mir  e;) 
kl.  624.  L.  man  sol  bcese  rede  ver- 
dagen MS.  1 ,  66.  a.     und  wil  ouch  50 


des  niht  nichts  von  dem  verdagen  (so 
iu  lesen)  Wigal.  3849.  da  von  wil 
ich  e;  nu  verdagen  Wigal.  7835.  dir 
ist  be;;er,  da;  du  reht  verdagest  nichts 
mehr  von  klagen  und  gerichtshöfeu 
strichest  MS.  2,  49.  b.  sd  wil  ich 
dir;  ze  tiute  sagen,  die  rehten  bl- 
schaft  niht  verdagen  Barl.  119,  6. 
er  muoste  die  gesebiht  verdagen  Barl. 
182,  17.  b.  im  genitive.  des  en- 
mac  ich  langer  niht  verdagen  MS.  1, 
52.  a.  des  ich  vil  durch  zuht  ver- 
dage  MS.  2,103.  b.  ich  hin  der  war- 
heit  niht  verdaget  Barl.  401,4.  —  kei- 
nes dieser  beispiele  ist  jedoch  vollkom- 
men entscheidend. —  2.  beides  wird 
angegeben,  sowohl  die  person,  gegen 
die  etwas  verschwiegen  wird,  als  das 
was  verschwiegen  wird.  0  beides 
steht  im  accusative  (vgl.  Gr.  4,  62 1J. 
im  ist  min  ungevtiege  leit :  dien  wold 
er  mich  (in  der  hs.  A  mir)  niht  ver- 
dagen Iw.  41.  den  besten  (knappen) 
nam  er  di  zehant,  den  (A  dem)  er 
niht  verdagte  Iw.  44.  weit  ab  ir  mich; 
gar  verdagen ,  da;  iwer  ma?re  mich 
vergel,  ich  freische  iedoch  wol  wie; 
da  stdt  Par*.  556,  28.  vil  gern  ich 
si;  verdage  Pari.  620,  11.  min  muo- 
ter  sult  ir  da;  verdagn,  und  min  swe- 
sler  Cundrl*  Part.  634,  28.  wie  bist 
du  so?lic  wip  mich  da;  verdaget,  da; 
du  niht  spreche  'riter  wache*  MS.  i, 
1  5.  b.  er  hie;  da;  alter  in  verdagen 
Barl.  24,  I.  b.  die  person,  gegen 
die  etwas  verschwiegen  wird,  steht  im 
accusative,  das  was  verschwiegen  wird, 
im  genitive,  die  michs  verdageteu  (a. 
die  mich;  verdagelen)  kl.  in  Müllers 
samml.  1278.  v.d.H.  1347.  vgl.  624. L. 
ich  mac  dich  des  niht  (nicht)  verda- 
gen Barl.  149,  22.  3.  die  person, 
gegen  die  etwas  verschwiegen  wird,  im 
dative,  das,  was  verschwiegen  wird,  im 
accusative.  s.  die  var.  iu  Pari.  556, 
28,  so  wie  die  var.  iu  Iw.  41,  861 
und  44,  951.  4.  die  person  im 
dative,  die  sache  im  genitice.  und  wil 
iu  des  nit  verdagen  Wigal.  3849.  hs.  L. — 
ich  belibe,  bin,  wirde  verdaget  oder 
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verdeit.  1.  nominatit  und  particip. 
swer  ungelriuwen  vriunden  klaget  sin 
ieit,  da;  wiere  ba;  verdaget  Vrid.  97,  3. 
da;  truoc  si  in  ir  herzen,  und  wart 
onch  wol  verdeit  Nib.  668,  1.  e;  wart 
von  in  ce  hove  diu  gäbe  nibt  verdeit 
Nib.  716,  1.  vil  micbel  danken  wart 
dä  nibt  verdeit  Nib.  360,  1.  2.  no- 
minativ  und  particip  mit  accusaiive. 
hfirre,  e;  ist  si  gar  verdagt  so  fitras 
ist  ihr  nie  weiß  gemacht  worden,  da; 
si  mit  herren  o?;e  ode  in  sö  nähe  sa?;e : 
si  wurde  lihte  mir  ze  her  Parz.  550, 
16.  des  ich  da  wolde  vragen,  da;  ist 
mich  verdeit  Gudr.  1178,2.  vgl.  589,2. 
e;  ist  mich  als  dich  verdaget  Barl.  35, 
25.  Isalde,  ein  vil  schteniu  magt.  die 
enkunde;  werden  nibt  verdagt  kl.  1 378.  L. 
(diu  enmohtes  werden  niht  verdagt  kl. 
3004.  c.  d.  HJ.  3.  nominativ  und 
particip  mit  datice.  sö  wa?re  e;  ma- 
negem  man  verdagt  Barl.  400,  9  (ma- 
negen  402,  33  Pf.'),  vgl.  vor.  zu  Mb. 
105,  4. 

unverdaget,  unverdett  adj.part. 
1.  nicht  verschwiegen,  da;  nist  ouch 
niuht  unverdait  Judith  165,  7.  da; 
sol  iueh  (a.  in)  unverdaget  sin  Nib. 
105,  4.  des  lop  in  ende  muo;  beli- 
beu  unverdaget  MS.  2,  III.  b.  2. 
der  nicht  schweigen  kann,  diu  wlp 
sint  sö  unverdagt  Gregor.  1255. 
dAhb  f.  lehm,  thon.  da  he  /.  leim  /. 
ledde  quod  quidam  nominant  liet, 
argilla  gl.  Herrad.  Schm.wb.  1,  437.  vgl. 
Graff  5,1 04.  teglich  kothig  Höfer  3,207. 

d all o  svm.  topfer,  lehmarbeiter. 
va;  der  (des?)  dahen  vas  figuli  windb. 
ps.  1,  9.    vgl.  Graff  s.  5. 

I) AHR     S.  TiUK. 

dähk  m. ?  f.?  von  der  wärme  der  luft 
bewirktes  schmelzen  des  schnees  und 
eises,  thau.  —  erst  das  nhd.  hat  die 
zwei  Wörter  vermischt,  die  in  den  ver- 
wandten sprachen,  z.  b.  der  angelsäch- 
sischen, englischen  (Ihaw ,  dew)  zwei 
ganz  verschiedene  naturerscheinungen 
bezeichnen,  des  touwes  wird  in  den 
mhd.  gedickten  oft  genug  gedacht;  das 
aufthauen  aber  findet  sich,  meines  wis- 


sen*, nur  in  einer  einzigen,  bisher 
übersehenen  stelle  erwähnt,  bruder  Wem- 

dach  noch  nicht  aufgesetzt  war,  da; 
5  nam  da  von  vil  lästerlich  ein  ende : 
als  e;  diu  ne;;e  und  ouch  der  sn£, 
mit  winde  und  ouch  mit  Wehe  ergreif, 
si  sclinofen  da;  in  kurzer  Trist  au  eren 
e;  vil  gar  zersleif  MS.  2,  161.  a.  (ta- 
10  che  mit  t  wegen  des  vorher  gehenden 
t  in  mit). 

daus    stm.  dachs.  gl.  Mone  4,  $4.  tgl. 
Graff  5,  123.    stille  swlgende  als  ein 
dahs  //.  Trist.  5927  wohl  Sprichwort, 
15    wir  sagen  noch  'schlafen  wie  ein  dachs. 
er  was  kündic  als  ein  lahs  Am.  1264. 

b  it  n  da  Iis  stm.  taxus  est  arbor  vel 
animal  in  petris  habitans  s.  hundachs 
fdgr.  1,  377. 

20DÄHT     S.  TAHT. 

dalmAticA  stf.  einer  riehen  vrouwen 
gewant  ...  ein  phellil  dalmttticä 
En.  7.  a.  ein  meßgewand,  das,  statt 
des  frühern  colobium,  welches  die  arme 

25    nic/U  bedeckte,  von  dem  pabste  Silve- 
ster eingeführt  wurde,    e;  wirt  ze  Rotne 
und  anderswd  vor  gotes  alter  noch  ge- 
tragen Silvester  627. 
D almvt    stm.   talmnd.    e;  sint  ir  zwelve 

30  zuo  gevarn  und  habent  ein  buoch  ge- 
machet da;  hei;et  dalmut  Bert.  301. 

DAM     S.  TAM. 

DAmasc  die  Stadt  Damascus  in  Syrien. 
Porz.  15,  19. 

35  dam  he  swv.  ahd.  damnöm  Graff  3,143. 
lat.  damno. 

verdamne,  verdampne  swv.  ver- 
damme, deu  burc  ist  virdampnöt  in 
den  dwigen  tot  Mos.  17,  5  D.  wir 

40  werden  sin  lihte  virdamnot  das.  39,  4. 
da;  in  gol  verdamne  Engelh.  3267. 
sö  wa?re  ich  gar  verdamnet  Engelh. 
6083.  dö  Christus  wart  verdampnet 
Pass.  81,  71.    die  ir  manige  läge  mit 

45  varlichcr  vräge  ze  verdampnen  beten 
geslalt  kindh.  Jes.  74,  71. 

verdamnunge  stf.  Verdammung, 
Verdammnis,  da;  er  an  dem  suontagc 
die  verdamenunge  iht  verdienet  habe 

50    Karaj.  96.  3.    diu  vorhte  der  Cwigcn 
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verdampnunge    Griesh.  prtd.   1  ,  18. 
vgl.  39. 

venia mn us  stf.  Verdammnis,  leset. 

822,  27. 

pamoisrlk  aiifronz.  aus  mlot  dominicella,  5 
fräulein.     schevaliers  damoisele,  ma 
blundc  Isöt,  ma  bcle  Trist.  9169. 

DAMPF     *.  ich  DIMPFR. 

din    altfranz.  aus  tat.  dominus,    der  mar- 
schalc,  dan  Ii n ul  Ii  foi  tenanl  et  Ii  14-  10 
al  Trift.  3751.  3755.    dan  Rünlt  das. 
3854. 

DAN      S.  DANNK. 

DA  NC     5.   ich  DINKK. 

Daniel,  DAnihel,  DAnikl    der  bekannte  15 
prophet.  Gr.  1,  344.  352.  .438.  JlfS. 
2,  248.  a.  b.    »<w  <m  ;'mer  s/e//e  vor- 
kommt, bezieht  sich  auf  ein  Über  vi- 
sionum  Danielis. 

Daniu    geogr.  warne.    Kemön  ü;  Daniu  20 
den  barftn  W.  Wh.  428,  23. 

D4NKK     S.   ich  DINKK. 

dannk,  dknnk,  abgekürzt  dan ,  dkn  pro- 
nominaladv.  ahd.  danna,  danne,  selte- 
ner denne  Gr.  3,  167.  168.  Graft  5,  25 
44.  />te  mhd.  hs.  wechseln  zwischen 
danne  und  denne ;  letzteres  ist  im  gan- 
zen seltener,  danne  im  reime  Jfar.  24. 
AfS.  2,  204.  a.  troj.  6064.  denne  rm 
reime  AfS.  1,  175.  a.  Waith.  49,  2.  30 
Trist.  19079.  19233.  troj.  16070. 
Hartmann  sagte  danne:  Lachmann  zu 
Iw.  627.  eine  llerbort  eigenthümliche 
form  ist  danl  in  noch  dant  14202. 
14395  ;  vgl.  Gr.  3,  250.  —  I.  dann,  35 
alsdann  Qaus  alles  dan),  zunächst  die 
folge  in  der  zeit,  dann  die  folge  eines 
gedankens  aus  dem  andern  anzeigend. 
Die  partikel  steht  1.  in  Hauptsätzen: 
dO  müse  erbleichen  danne  die  schöne  40 
und  die  gute  frouwe  Anne  Mar.  24. 
nennet  mir  die  drt  man  die  iueh  mit 
kämpfe  sprechent  an ,  und  nennet  mir 
danne  mfi  die  zwene  Iw.  156.  er  seit 
uns  danne  wie  da;  rtche  ste  verwar-  45 
ren  Waith.  34,  18.  alle  dies  nu  lo- 
benl,  die  scheltent  danne  Waith.  73,  8. 
diu  nam  in  aber  ze  banden  dö  und 
wante  danne  ir  DI;  an  in:  ir  klaren 
ougen   und  ir  sin  diu  spülen   ftf  in  50 


denne  Trist.  19231. —  swä  nu  dehei- 
niu  si  diu  sich  ir  wlpheit  schäme,  diu 
merke  disen  sanc  und  kiese  denne 
Waith.  49 ,  2.  swä  sich  angeborniu 
tugent  verwandelt,  da  wirt  misschandelt 
serc  au  ir  gewalt  diu  natüre  danne  so 
da;  si  dem  manne  leben  unde  wirde 
balde  kürzet  MS.  2,  204.  a.  swanne 
ich  sine  —  sö  ist  danne  MS.  2, 1 89.  a. 
swenne  ich  den  wec  da  wider  rite, 
da;  ich  in  danne  niht  vermite  Iw.  24. 
swenne  ich  her  nach  prls  genim,  sö 
habt  mich  aber  denne  dernäch  Porz. 
330,  I  5.  UDgcnade  unt  swa;  ie  danne 
sorge  was  MS.  I,  74.  a.  iemer  als  e; 
danne  8 ist,  alsö  sol  man  danne  singen 
Waith.  48,  17.  sö  da;  danne  wirs 
tuot,  sö  diuhte  danne  übel  guot  Trist. 
13819.  —  sit  er  üf  stete  minne  tra- 
gen wolde  wan ,  da;  er  eine  danne 
würbe  diu  im  möhte  zemen  Nib.  49,  3. 
bevindent  si;  sö  e;  ergit,  des  wirt 
danne  guot  rät  he.  44.  sö  wei;  min 
vrouwe  danne  wol,  bevindet  si;,  wer 
ich  bin  das.  161.  erhrcrent  die  Ga- 
wÄnes  nöt,  hdn  ich  pris  derst  danne 
tot  Porz.  416,  12.  sö  wil  er  danne 
ein  wette  han,  sö  jener  niht  vergelten 
mac  Waith.  100,  31.  endet  sich  min 
ungemach,  sö  wei;  ich  von  warheit 
danne,  da;  nie  manne  an  liebe  ba;  ge- 
sebach  Waith.  1 1 0,  1 0.  ob  ich  rehte 
rAten  künne,  wa;  diu  minne  sl,  sö 
sprechet  denne  ja  Waith.  70,  II.  na- 
mentlich :  a.  in  ausrufen,  owol  mich 
danne  langer  naht  MS  1,  63.  b.  sold 
ich  dan  immer  slafen  Iw.  1 34.  ist  aber 
da;  dir  wol  gelinget,  sö  da;  ein  guot 
wip  din  genade  hat,  hei  wa;  dir  danne 
fröiden  bringet,  sö  si  Waith.  91,  37. 
zal  wiech  danne  sunge  von  den  vogel- 
linen  Waith.  28,  4.  owe  danne,  sö 
hin  ich  gelobet  das.  40,  22.  w£  in 
denne  das.  73,  33.  owe  danne,  ob 
da;  geschiht  das.  50,  18.  der  mich 
dl  wellen  hie;e,  da;  ich  da;  eine  durch 
da;  ander  lie;e,  wie  rehle  schiere  ich 
danne  kür  das.  46,  29.  hat  ir  güete 
bi  der  wolgeUene,  wa;  danne  an  iu 
einer  6ren  lit  das.  86,  6.      b.  in  fra- 
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gen.     mahlu  mich  danne  wi;;en  lan 
/e.  27.     wan  vüerslun  danno  her  zc 
mir  das.  89.    nu  wa;  hülfe  danne  rede 
lanc  das.  92.    op  der  stn  dienest  dort 
verlür  an  ir  —  wa;  hülfe  in  dan  sin  5 
vrechio  ger  Porz.  32,  6.    wa;  hilft 
dan  da;  ir  fraget  mich  das.  342,  28. 
ob  si  sich  strits  gein  mir  bewigt,  wie 
sol  ich  mich  ir  danne  wern  das.  504, 
19.     wie  vüere  e;  aber  danne  Trist.  10 
11618.    wes  sol  ich  danne  in  arken 
oder  in  barken  jehen  Waith.  27,  12. 
wie   knnde   sich  deheinia  danne  min 
erwern  dos.  61,25.    stt  da;  alle;  siel 
in  siner  hende,  wer  were  danne  lobes  1 5 
sä  wol  wert  das.  78,  28.     wa;  be- 
darf .si  danne  zoubers  vil  das.  116,23. 
nu  si  alle  trüren  sö,  wie  mühte  ich 
eine  denne  lin  das.  120,  1.    wa;  sold 
ich  sonder  minne  dan  MS.  1 ,  1 9.  b.  20 
owö  wa;  wil  si  danne  mtn  das.  1,74.  a. 
son  ist  e;  niht  ein  stete  löhen,  wa; 
sol  e;  danne  sin  das.  2,  120.  b.  — 
wa;  danne  was  soll  daraus  folgen? 
was  thut  das?    wa;  danne?    ich  wil  25 
doch  der  vil  lieben  singen  MS.  2,  1 82.  b. 
wa;  denne?  c;  ist  doch  verkorn  Pan. 
268,  18.    wa;  denne,  ob  ichs  nu  Ilde 
pln?  den  wil  ich  mir  ze  seiden  zeln 
das.  367,  22.     wa;  denne,   bellbe  30 
ich  körne?  das.  433,  4.    wa;  dornte, 
ob  si  mir  leide  tuot   Waith.  119,  4. 
2.  in  untergeordneten  salzen.    sö  den 
der  dritte  tac  irscein   Ath.  A,  149. 
swenner  danne  erwachet  Iw.  1 35.    swer  35 
in  dünne  unstete  giht  Iw.  77.  der 
danne  weste  den  riter  das.  286.  lie; 
ich  die  danne  das.  184.    wil  du  danne 
niht  verzagen  das.  31.    ist  im  die  söle 
danne  verlorn  a.  Heinr.  605.    swenne  40 
ir  danne  unbetwungen  slt  Pan.  90,  1. 
well  ir  dan  für  ein  ander  scbehn  das. 
281,  2.     der  gebe  ouch  gerne,  und 
were  e;  danne  da  Waith.  32,  25.  bete 
ich  ougen  oder  ören  danne  da  das.  45 
42,  3.    besluende  in  danne  ein  zor- 
nelin  das.  62,  12.    als  e;  der  mfl;e 
danne  zimt  das.  91,26.    swelch  schaue 
wlp  mir  denne  gebe  ir  habedanc  das. 
28,  6.  —  sus  enwei;  ich  wie  si  danne  50 


hei;en  sol  Waith.  69,  6.  beeret  unde 
merket  ob  si;  denne  luo  das.  66,  9.  — 
—  noch  danne  1.  %u  der  zeit 
noch,  damals  noch,  noch  dan  was  er 
ein  lutzil  kint  Lampr.  Ales.  204.  noch 
dan  was  sie  ime  vremide  Roth.  1 9 1 3  M. 
noch  denne  was  im  unbekant  Lam.  3 1 . 
vgl.  Hahn,  da;  kint  noch  denn  in  der 
wagen  lac  leseb.  956,  27.  vgl.  d an- 
no ch.  2.  über  die ß  noch.  sö  stn 
ir  dri;ic  noch  dant  Herb.  14202.  vgl. 
14395.  3.  dennoch,  alleine  — noch 
danne  mgst.  1,  92,  31.  dise  enscho- 
wen  got  nicht,  noch  danne  haben  si 
mere  vrouden  das.  234,7.  vgl.  210,  7. 
leseb.  854,  22.  892,  28.  —  vgl.  Gr. 
3,  250.  II.  nach  comparativen  u. 
comparativischen  negationen ,  denn, 
als.  i .  in  vollständigen  Sätzen.  Das 
volheort  nach  danne  steht:  a.  im  in- 
dteativ.  da  stüende  be;;er  lön  nach 
danne  uns  von  iu  geschiht  Iw.  122. 
si  vergullen  an  der  stat  mö  und  ö  dan 
man  si  bat  Iw.  262.  e;  enwart  nie 
fremde  merre  danne  in  beiden  was  ge- 
schehen a.  Heinr.  1407.  diu  liebe 
siel  der  schsne  bl  ba;  dünne  gestein 
dem  golde  tuot  Waith.  92,  26.  an- 
ders dan  diu  schritt  in  wert  Pan.  478 
15  etc.  b.  im  conj.  der  töt  ist 
samftir  harte  vil  den  mir  die  hande 
mine  den  töt  seibin  tölin  Ath.  A,  90. 
ich  wirde  werder  dan  ich  st  Iw.  29. 
ouch  wart  diu  vrouwe  an  im  ba;  ge- 
rochen danne  ir  were  kunt  das.  65. 
in  döht  er  hele  mör  verlorn  dan  iemen 
der  dö  möhte  stn  Pan.  326,  1 7.  sö 
hat  sich  manec  frouwe  ersehn  in  true- 
berm  glase  dan  wer  stn  munt  das.  311, 
18.  der  stuont  da  sitherlichen  roör 
denn  er  da  vor  gesehe  ie  das.  183, 
27.  ir  mugt  wol  an  dem  brieve  sehn 
möre  denn  i'us  könne  jehn  das.  645, 
20.  lebt  iemen  übermfieter,  des  en- 
was  niht  nöt,  danne  were  Stfrit  Nib. 
69,  3.  der  wirt  wart  an  dem  morgen 
verre  ba;  gemuot  danner  vore  were 
Nib.  632,  2.  sö  vüer  e;  wirs  danne 
e;  var  Trist.  1 0445.  diu  kröne  ist 
ellcr  danne   der   künec  Philippes  sl 
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Waith.  18,  29.  ir  zweier  zuhl  ist 
grüner  da  Hanne  ich  irgcn  wi;;e  an- 
derswä  Vrid.  154,  I.  —  der  dich  au 
den  ru owetagen  deheiner  arbeit  muo- 
let  danne  du  im  sin  vihe  ö;  u.  in  5 
tribcsl  Bert.  64.  2.  in  verkürzten 
Sätzen:  a.  mit  dem  casus,  den  das 
vollwort  oder  die  präposition  erfordert. 

—  mö  durch  geselleschaft  dau  durch 
dehcine  trakheit  Iw.  12.    die  sint  noch  10 
wi;er  danne  sne  Nib.  477,  4.  swem 
vatcr,  muoter  —  lieber  ist  dann  ich 
Barl.  105,27.    diu  ist  vil  lieber  danne 
ich  beitr.  209.     der  boum  ist  höher 
dan  der  bcrc  fragm.  XV.  —  möre  dan  15 
ze  vil  Part.  102,28.  Am.  1549.  mör 
dcnne  gcnuoc  Part.  385,17.  735,11. 
ebener  denne  sieht  das.  12,  26.  be;- 
zer  denne  guot  leseb.  576,  9.  MS.  1, 
178.  b.    diu  tct  im  wirs  danne  wß  20 
Trist.  1  1774.    sist  scheener  danne  ein 
scheene  wip  Waith.  92,  19.  —  an- 
ders danne  wol  Iw.  16.  MS.  1,66.  a. 
er  ist  anders  denne  wir  gevar  Part. 
22,  8.  vgl.  518,20.  317,  15.—  swie  25 
ich  niemen  liep  st  danne  dir  a.Heinr. 
423.    si   engeloubeten  niemens  sage  i 
danne  ir  selber  ougen  das.  1393.  nun 
ist  hie  niemen  denne  wir  Pari.  615,1. 
niman   sunde  vorgeben  mac  dan  got  30 
alleine  myst.  1,92,31.     so  ist  e; 
niht  dan  ein  krä  Waith.  38,  3.  vier 
ding  diu  alliu  diu  werll  nit  getuon 
niohte  danne  got  allcinc  Bert.  296. 
der  newas  niht  alt  dan  zuo  zwelf  jären  35 
gczalt  hchron.  98.  a.    dd  her  allen  lü- 
ten  vremede  was  denne  außer  eime 
heiligen  pristerc  myst.  1,106,38.  idt 
enwislen  nit  die  luyde  noch  die  schöne 
jungfrauwen  alle  gemein  dan  got  vonn  40 
hemelrich  alleyue  alid.  bl.  2,  54.  b. 
mit  dem  geniliv.     lieber  liep  ich  nie 
gewan,  liebe;  liep,  denne  diu  Amur  1 575. 

—  nemt  ander  Inestcr  danne  min  MS. 
1,  151.  a.  et  ein  ander  danne  min  als  45 
ich  beitr.  209.  —  obe  ir  zen  Hiunen 
bötet  nieman  danne  min,  getriwer  mi- 
ner möge  unde  oucli  der  minen  man 
Nib.  1 196,  2.  er  hat  hie  nieman  denne 
min  Parz.  260,  4.     ich  hin  hie  kei-  50 


nen  friunt  dan  (din  eines  Geo.  3620. 
ich  han  nieman  danne  din  Wigam.  5732. 
vgl.  Lachmann  zu  den  Nib.  s.  245  und 
wan.       III.  nach  dem  conjunetiv  in 
>    angefügten  bedingungssätzen.       1.  mit 
ne :  e;n  st  danne  Iw.  63.    ern  wiere 
danne  das.  72.     ichn  genieze  danne 
dirre  vart  Gregor.  3488.    e;  ensi  dan 
min  herre  al  ein  Parz.  348,  13.  e;n 
)    war  dan  groe;er  iwer  schar  das.  607, 
18.     ich  enwolt  iueh  denne  triegen 
das.  410,  16.     ezen  tuo  danne  der 
töt  Nib.  1224,  3.     ezen  st  da;  mir 
zebreste  da;  Nibelunges  swert  das.  2284, 
»    3.     mich  ensüme  daune  der  töt  Nib. 
9532//.    ezn  wolde  got  denne  under- 
stöu  Wigal.  2459.     ern  blick?  denne 
under  wllen  dar  Wigal.  4269.  diu 
werlt  enstö  dan  schiere  ba;  Waith.  9 1 , 
»    1 4.     si  envolgen  danne  mtnem  rite 
MS.  2,  190.  b.       2.  ohne  ne.  e; 
enlrünne  danne  balde  Iw.  664.  got 
welle  dan  der  arzat  wesen  a.  Heinr. 
204.    ir  weit  mir;  danne  wem,  sö 
.    bin  ich  ze  der  arzenie  guot  das.  560. 
dan  noch,  dennoch    s.  hoch. 

I) ANNEN,  DINNE,  DANE,  DAN   pronominalodc . 

ahd.  danän,  danndn,  dana,  welche  letz- 
tere form  Graff  jedoch  für  ein  beson- 
i  deres  tcort  hält;  vgl.  Gr.  3,  173.  Graff 
5,  42.  50.  dannen  im  reime  Parz. 
223,  30.  Hartmann  scheint  die  zwei- 
silbige form  nur  mit  von  zu  setzen; 
Lachmann  zu  Iw.  396.  danne  im 
reime  Wigal.  4851  ;  dane  Ath.  D,  132. 
Iw.  71.  Parz.  42,  14.  710,  20.  763,  6. 
1.  räumlich.  a.  demonstr.  von  ei- 
nem orte  her,  von  dannen ,  weg.  dö 
er  danne  schiel  Gregor.  3512.  stal 
sich  von  ime  dan  Iw.  12.  74.  er  wolde 
dan  Gregor.  3415.  si  sollen  dannen 
kören  Parz.  35,  13.  danne  schaben 
das.  470, 28.  danne  gön  das.  578,20. 
ouch  nam  der  alt  wise  man  die  eine 
und  die  andern  dan  das.  358,  28. 
diu  ros  si  woldeu  ziehen  dannen  ein 
gemach  Nib.  77,  1.  si  giengen  balde 
danne  das.  2262,  4.  Tür  den  palas 
dan  von  da  hin  vor  den  p.  das.  36,  3. 
die  kneble  zogten  dao  das.  176,  1. 
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hie  milc  giengen  die  frouwcn  dan  Trist. 
10594.  si  »alte  ü;  linde  dan  das. 
II  501.  der  riter  dannen  schiel  Waith. 
90,  3.  danue  ist  si  och  her  bekomen 
das.  65,  32.  trüege  mich  ein  swa- 
che;  wenkel  dan  MS.  1,  47.  b.  git 
got  da;  ich  e;  bringe  dan  das.  |,  64.  b. 

—  w  o  I  dan  ein  besonders  beim  tarne 
üblicher  ausruf  nu  wol  dan ,  well  ir 
die  warheil  schouwen  Waith.  46,  21. 
wol  dan  mit  mir  zuo  der  linden  beitr. 
233.  wol  dan  Kern  reien  MS.  H.  3, 
1 97.  b.  vgl.  234.  h.  Haupts  zeitschr. 
5,  498. —  wider  unde  dan  zurück 
und  ton  da  wieder  hin:  dö  suohte  er 
näh  den  vergen  wider  unde  dan  Nib. 
1473,  1.  si  mä;en  e;  beidiu  wider 
unt  dan  überlegten  es  hin  und  her 
Mb.  1328 b  //.  —  dar  unde  dan 
s.  dar.     dar  oder  dan  Trist.  15153. 

—  hau/ig  mit  von:  von  dannen  Iw. 
206.  Reinh.  f.  s.  339.  von  danne 
Iw.  66.  frauend.  7,  29.  8,  f.  von 
dan  Iw.  25,  37.  Waith.  35,  26. 
Part.  16,  3.  132,  26.  MS.  I,  48.  a 
u.  m.  —  mit  localadcerbien:  her 
dan  von  da  her.  si  künden  sich  niht 
scheiden  her  dan  kl.  127  L.  het  mich 
gescheiden  niht  her  dan  Helplrich  das. 
673.  durch  slnen  schilt  her  dan  Parz. 
360,  4.  her  dan  üf  ungetretet  gras 
warf  er;  ors  das.  437,  4. —  bin  dan 
von  da  hin:  da;  er  si  sunderte  hin 
dan  kl.  2514  H.  der  rlche  wol  hiu 
dan  ba;  weiter  weg  Gregor.  894.  er 
reit  hin  dan  dä  in  niemen  dranc  Air». 
75,  26.  hin  dan  von  mir!  das.  522, 
20.  hin  wider  dan  MS.  2,  148.  a. 
nider  zuo  der  erden  dan  Rab.  1054. 
b.  relativ,  von  wo.  er  kert  sich  wi- 
der dann  er  da  reil  Parz.  451,  23. 
dö  fuor  er  dar,  dannen  in  sin  vater 
sande  Waith.  1 6,  3.  da;  e;  ze  nihle 
werde  danne  e;  komen  ist  myst.  1,365, 6. 

—  dan  ab  si  geschaiTeu  sint  myst.  1 , 47,  6. 
2.  causal.  a.  demonstrat.  daher,  des- 
halb, dannln  sprichit  sanctus  Jacobus 
Diitt.  1,  282.  dannini  lisil  man  Anno 
leseb.  177,  12.  dannin  ist  her  nä  dim 
engele  aller  meist  das.  18.  dannin 
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huobin  sich  diu  leilh  das.  178,  20. 
da;  was  dannan  von ,  wan  der  men- 
nesge  hal  genuog  an  deine  guolin  wil- 
liu  leseb.  194,  38.  dannen  von  isl 
5  der  engel  bewegelich,  dannen  von  isl 
der  menniske  töllich  kchron.  19.  a. 
der  mordige  schade  ist  dannen  von 
kummen  Tauler,  leseb.  863,  25.  vgl. 
alld.  bl.  2,  34.    von  danne,  herre,  vol- 

10  gel  mir  Trist.  1618.  vgl.  9362.  b. 
relat.  woher,  weshalb,  den  cdelin  Ce- 
sarem,  dannin  noch  hiude  hei;;int  kei- 
sere  Anno,  leseb.  179,  3.  dannen  er 
in  dem  evaugelio  sprach   Windb.  ps. 

15    s.  445. 

dank&rc,  danevart,  dannciiwanc, 
da  11  wert    s.  das  zweite  wort. 

dane?    swv.    ich  dane  mich  ent- 
ferne mich,    da;  er  sich  slues  unreh- 

20    tes  dhanet  (:  manet)  glaube  1916. 
DaksjatA    yeotjr.  n.  W.  Wh.  74,  16. 

DANSB     5.   ich  DINSE. 

uapiiart    stm.  mantel;  aus  dem  mlat.  la- 
bardum,  tapardum,  vgl.  ital.  tabarro.  — 
25    ir  löd  kint  want  siu  in  iren  daphart 
leseb.  943,  9, 
dAr,  abgekürzt  dA    pronominaladc.  ahd. 
Ihflr,  dar  Graff  5,  53.  Gr.  1,  387.  3, 
173.  Die  ältere  form  erhält  sich  im  mhd. 
30    nocA     1.  in  Verbindungen  mit  Präpo- 
sitionen, ».  b.  dar  an,  dar  inne;  es 
würde  irrig  sein,  dieses  dar,  das  auch 
in  der  schwächern  form  der  erscheint, 
und  vor  vokalen  in  dr-  verkürzt  wird, 

zu  halten: 

dieses  antwortet  auf  die  frage  wohin? 
da  auf  die  frage  wo?  2.  nach  pro- 
nominibus,  besonders  relat.  in  der  ge- 
schwächten form  der,  dir;  s.  weiter 
40  unten,  davon  abgesehen  wird  dir  schon 
bei  Will,  in  da  gekürzt  (s.  Hoffmanns 
gloss.  p.  9),  und  erscheint  in  der  al- 
ten form  seit  dem  1 2.  Jahrhundert  äu- 
ßerst selten,  wen  bi;  sie  dar  quamin, 
45  dar  sie  die  brät  virnämin  Ath.  C*,  78 
mit  Grimms  anm.  Anno  312.  —  da 
bezieht  sich  auf  den  räum  und  wird 
sowohl  demonstr.  als  relativ  ge- 
braucht; für  die  zeitbeziehung  tritt  da- 
bo   gegen  im  mhd.  dö  ein.    beide  Wörter 
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können  daher  sehr  wohl  neben  einan- 
der stehn.     ein  jämmerliche;  scheiden 
wart  dö  dd  getdn  Nib.  1010,  I.  dd 
wart  dd  getdn  das.  1  629,  2.    sin  kunst 
in  dd  dd  vervie   Wigal.  G694.     seit  ,r) 
dem  viersehnten  Jahrhundert  tautet  du 
dialektisch  auch  dd.       I.  da  demon- 
strat.  da,  dort.        1.  ohne  weitere 
bestimmung.    swd  dtn  hört  ist,  dd  sint 
dine  sinne  JtfS.  2, 1 85.  a.    swd  kristen-  |q 
tuom   te   siechhüs  Itt,   da  tuot  man 
im  niht  wol  Waith.  6,  31.    swar  ich 
köre,  dd  müe;e  mich  doch  got  bewarn 
Waith.  113,  30.    da  ich  ie  mit  vorh- 
ten  bat,  dd  wil  ich  nu  gebieten  das.  {5 
32,  8.    dä  warn  die  wege  manecvalt 
Iw.  IS.    ouch  enwart  dd  niht  vergc^- 
;en  wirn  heten  das.  23.    wa;  (a  ge- 
schehe wie;  dort  erge  Pan.  102,  23. 
dd  unde  dd  Trist.  9206.  her  utit  dd  Pan.  20 
377,  25.  668,  7.    hie  —  dd  Waith.  55, 
28.    dd  —  dd  das.  53,  38.  Namenilich 
steht  dd  (dar)      a.  nach  dem  persön- 
lichen pronomen,  gewöhnlich  die  rück- 
beziehung  verstärkend,    herre  vater  un-  25 
scr  du  dd  bist  bihteb.s.X.—  istMS.1, 
136.  b.  statt  vater  unser  dd  du  bist 
sii  lesen:  du  dd  bist?  —  gewöhnlich 
in  der  geschwächt.  vgL  Gr.  3,  1 7.  Graff 
5,  58.    got  du  der  giruohtes  (deus  30 
qui  dignatus  es)  Diut.  3,  466.    du  der 
nihne  verla;;is  das.  469.     hirte  der 
guote  du  der  scuoph  das.  477.  du 
der  wanteltes  das.     du  der  iubdwcs 
das.  478.    du  der  taste  das.  492.    du  35 
der  gegeben  hdst  das.  494.     du  der 
gegarwet  hdst  das.  495.    heilige;  pröt 
du  der  chöme  Diemer  380,  8.    ir  der 
tarntet  (qui  timelis)  Windb.  ps.  82. 
b.  nach  dem  pron.  relat.t  wo  es  die  40 
nachdrückliche  bedeutung  von  ibi  ha- 
ben kann,  wie  s.  b.  Nib.  1307,  3. 
1315,  3 ,  oder  nur  dem  relat.  nach- 
druck  gibt,    eine  menge  stellen  s.  im 
wb.  tu  Iw.  s.  52.     iuwer  riuwe  deir  45 
dd  habet  umbe  mich  a.  Heinr.  739. 
sö  ist  geschehen  des  ir  da  gert  das. 
762.    da;  ist  den  ir  dd  meinet  Pari. 
98,  28.     da;  schuofen  die;  td  täten 
das.  192,  26.    ich  enbin;  uiht  der  dä  50 
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triegen  kan  das.  476,  24.  der  ich 
da  ger  MS.  1,  64.  b.  der  iu  dd  hat 
gegeben  MS.  1  ,  180.  a.  der  min 
dd  vdrende  ist  das.  180.  b.  die  ich 
dd  das.  181.  a.  da;  ich  dd  wil  MS. 
1,  188.  b.    da;  sl  dd  sprechen!  MS. 

1 ,  64.  b.  die  mich  dd  gerne  sa- 
hen MS.  1,  66.  b.  diu  mich  dd  vreut 
vil  kleine  MS.  1,  12.  a.  alle  die  dd 
hoffet  Legs.  pred.  35,  37.  vgl.  42,  35. 
55,  21.  statt  dieses  da  steht  auch 
dar:  alli;  da;  dar  ist.  alli;  da;  dar 
ie  gewart  kchron.  14.  a.  b.  oder  das 
geschwächte  der,  dir  (Gr.  3,  21.  Graff 
5,  57.  SchmeUer  1,  389/  der  die 
der  flent  fdgr.  1,  30,  10.  war  der 
wäre  {engl,  where  tbere  was)  Gen.fgr. 

2,  32,  2.  u.  öfter.  41,  1.  20.  da;  ter 
ime  scolte  dienen  55,  35.  wa;  ter  got 
0;  wolle  meinen  das.  64,31.  sö  der 
meiste  in  hinein  mähte  das.  67,  10. 
alle;  da;  der  ist  fundgr.  1,  197, 
15.  Iw.  270.  trqj.  2162.  al  die 
liste  die  der  sint  Trist.  3601.  da; 
ter  ie  wart  Mar.  142.  195.  der 
der  ist  Trist.  6956.  die  der  sin  Trist. 
15584.  15722.    dei  der  wdren  Diut. 

3,  60.  dei  der  rehtiu  sint  das.  495. 
alles  des  der  lebentik  wdre  Diut.  3, 
60.  alle;  da;  der  lebet  Trist.  193. 
1410.  wer  was  der,  der  der  chom 
Windb.  ps.  25.  27.  doch  muo;  ich 
bekennen  der  ich  der  schrlbe  hie  da; 
buoch  Legs.  pred.  141.—  dir.  Cr.  3, 
21  wird  dieses  dir  mit  unrecht  für 
tibi  genommen,  die  dir  wdren  MS.  1, 
195.  a.  da;  dir  ist  MS.  2,  58.  b. 
die  dir  wdren  MS.  2,  195.  a.  die 
dir  sin  MS.  1,  44.  a.  beitr.  79.  alles 
des  dir  ist  MS.  2,  136.  b.  Viele  en- 
clit.  dir  im  Annoliede.  c.  nach  re- 
lativen und  intprrnaaliven  vartikeln 
dd  er  dd  in  versperret  wart  Iw.  28 1 . 
dd  er  dd  siecher  ufe  lac  a. Heinr.  1445. 
vgl.  1472.  ein  kulter  da  er  dd  sn^ 
Pars.  243,  13.  dA  si  6  dä  *a;  Nib. 
347,  1.  wd  riterschaft  dd  wäre  ge- 
schehen Part.  36,  6.  er  kert  sich 
wider  dann  er  dd  reit  das.  451,  23. 
als  ich  dd  bin  a.  Heinr.  1497.  d. 
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im  anfange  erläuternder  antworten  u. 
erklärender  salze,    rgl.   zu  Iw.  490. 
dä  st€n  ich  disen  lieren  b!  Iw.  27. 
dä  ist  ouch  mtn  her  Iwctn  hie  das.  89. 
du  wis  biderbe  unde  guot  bucht.  1,  1225.  5 
da  sluoc  mich  Gre'gorjus  Gregor,  1 1 28. 
da  crkant  ich  niht  des  ankers  din  Pars. 
50,  1.    dä  bin  ich;  diu  magt  das.  252, 
11.    dä  wart  er  fröaden  röt  Mb. 713,1. 
da  sol  ich  das.  1109,  1.    dä  sult  ir  10 
zuo  io  gän  das.  512,  1.    dä  viiert  vil 
manec  man  da;  rat  Wigat.  3106.  dä 
hast  du  mim  genomen  Trist.  3972.  tgl. 
8695.    dä  hän  ich  gdn  dir  gelän  grö- 
ßer untriuwen  vil  Bart.  189,  40.    dä  15 
soltich  pblegen  das.  190,  10.    dä  soltu 
mich  meinen  herzenIichen/r<Mi«ia\436,3. 
dä  wolle  got  leseb.  572,  4.     dä  was 
da;  edel  gesmlde  alle;  rehte  ergluot 
an  slnem  Übe  Rab.  973.        2.  mit  20 
weiterer  bestimmung,  die  beigefügt  ist: 
a.  durch  eine  präposition.     dä  bt  in 
Iw.  53.    dä  b!me  grabe  das.  61.  dä 
ze  holze  kekron.  73.  d.    dä  ze  hove 
Iw.   II.  53.  162.  171.  284.     dä  ze  25 
hos  das.  105.  210.213.    dä  ze  lande 
das.  103.  107.    dä  ze  stat  das.  113. 
dä  ze  himel  MS.  2,  229.  a.  Bert.  283. 
dä  ze  stunt  Iw.  131.  269.  insbeson- 
dere vor  präpos.    mit  nackfolgendem  30 
eigennamen,  wo  dä  bisweilen  überflussig 
stekt.  däinTenelantGucfr.204,1.  däzAräbt 
Part.  36,  30.  dä  zen ßurgonden  Ai6. 5, 3. 
127,  4.    dä  zen  Hinnen  das.  1323,  4. 
1330,4.    dä  ze  Swäben  Gudr.  744,  2.  35 
dä  ze  Rabene  Rab.  1052.  dä  ze  Düringen 
das.  730.    dä  ze  Engella nt  das.  728. 
dä  ze  Riuwental  MS.  2,  77.  a.  dalze 
Dartdis  hüse  fundgr.  1,  145.    daz  Pa- 
ris leseb.  582,  32.    tgl.  Gr.  3,  425.  40 
4,  885.  «v  Iw.  4272.       b.  durch  ein 
ade.    dä  heime  Iw.  116.  Pan.  185,  1. 
445,  12.  491,  12.  M6.869,4.  1331,4. 
1447,  4.  MS.  1,  63.  b.  troj.  20812. 
22819.    dä  her  com  orte  sowohl  als  45 
von  der  teit.  lw.  138.  154.  158  u.  m. 
MS.  1,  194.  b.  156.  a.  2,  99.  a.  al 
der  her  die  gante  zeit  her  MS.  2,  98.  b. 
dä  hin  Iw.  76.  294.  Waith.  107,  10. 
II.  1 2  u.  m.    diu  mir  hät  den  lfp  unde  50 


DAR 

al  den  muot  vil  näch  dä  hin  hinweg, 
genommen  MS.  2,  88.  b.  dä  mitten 
Pan.  390,  25.  dä  nidere  Iw.  42. 200. 
248.  da  enzwischen  Waith.  54,  19. 
84,  28.  85,  3.  Wigal.  783.  II.  re- 
lativ, wo.  ze  münster,  dä  man;  ambet 
tetc  Iw.  60.  näch  der  mä;e  dä  ir  der 
wec  gezeiget  wart  Iw.  217.  an  die 
stat  dä  got  menneschlicben  (rat  Waltk. 
15,  5.  dä  er  ungewäfent  schein,  dä 
gap  er  im  Iw.  248.  dä  ich  ie  mit 
vorhten  bat,  dä  wil  ich  nu  gebieten 
Waltk.  32,  8.  —  dar  dä  er  si  sach 
Iw.  1 95.  si  körnen  dar  dä  Gäwän  streit 
Pan  688,  6.  dar  dä  man  stn  genäde 
hät  MS.  1,  53.  b.  dä  nieman  stiele 
vinden  mac  dar  was  mir  gäch  das. 
180.  b.  —   gä  hin  dä  vrüude  sl  MS. 

I.  195.  a.  ich  reit  hiu  dä  ich  fein 
niftel  vant  f rottend.  19,21.33,5.  tra- 
ge; hin  wider  dä  ich;  nam  JfS.  1,  65.  a. 
hin  ze  Gäwän  dä  der  sa;  Pan.  360, 

II.  —  mit  Unterdrückung  des  demonstrat. 
si  vunden  in  dä  er  lac  Iw.  129.  so 
lise  ich  bluomen  dä  rlfe  nu  lit  Waltk. 
39,  10. —  si  gienc  dä  si  ir  vrouwen 
vant  Iw.  88.  291.  si  vuorte  in  dä  im 
alle;  guot  geschach  Ar.  73.  dö  gie 
si  dä  ir  herre  siief  a.  Heinr.  907. 
er  vuort  in  dä  er  vant  sin  wip  Pan. 
20,  24.  si  gieng  och  dä  der  wirt  sa; 
das.  34,  8.  er  gienc  da  er  sine  ka- 
mern sach  das.  93,  8.  er  klrte  da 
diu  maget  reit  Wigal.  3964.  si  liefen 
dä  si  funden  gesatelt  manic  marc  Nib. 
35,  I.  dö  giengens  wirtes  gesle  dä 
man  in  sitzen  riet  das.  38,  1.  dö 
giengens  wirtes  mägen  dä  mau  den 
helt  vant  das.  289,  1.  alle;  da;  ge- 
sinde  lief  dä  man  si  sach  das.  686,  1. 
der  sweher  Kriemhilde  gie  dä  er  si 
vant  das.  1013,  1 .  helfet  mir  dä  liute 
sin  Trist.  7610.  sö  wil  ich  räten  dä 
wir  be;;er  fröude  hän  MS.  I,  2.  b. 

III.  demonstr.  und  relativ  vor  adter- 
bialpräpositionen,  welche  bald  nach  meh- 
reren Wörtern,  bald  unmittelbar  folgen ; 
cor  cokalisch  anlautenden  tritt  dar  ein. 
1.  dä  oder  dar.  dä  . .  .  abe  Iw.  263. 
Pan  16,  24.  785,  20.  MS.  2,  255.  b. 

20 


Digitized  by  Google 


DAR 


Trist.  6686.    dar  abe  Iw.  296.  Waith. 
21,  15.      di...ane,  an  Iw.  10.  16. 
30.76.  94.  a.lleinr.  162.  Mb.  5 12, 2. 
Air*.  415,  18.  591,  5.  Waith.  4,  15. 
5,  30.    dar  an  /».  40.  60.  74.  Air*.  5 
637,  26.  756,  29.  757,  2.  Waith.  14, 
16.21,29.    di..bl  Iw.  30.  31.  Airs. 
588,  5.  642,  5.  70,  14.  Waith.  18, 
30.    da  bt  Iw.  37.  83.  Pan.  439,  29. 
649,26.  WofcA.  26,17.  JlfS.  1,  182.  b.  10 
Mb.  846,  2.  1 520,  2.    da  . .  durch  Iw. 
71.127.  Pan.  233,  1 8.  393,  3.    da  . 
gegen  Pan.  24,  27.  298,27.    da  ge- 
gen Pan.  219,  20.  561,  26.    da  .  . 
in  /».  224.  Waith.  114,  21.     dar  in  15 
Iw.  228.    da  .  .  inne  Iw.  1  5.  50.  159. 
Waith.  5,  2.   15,  28.    JfS.  2,  52.  b. 
da  inne  (dinne?)  Reinh.  f.  835.  dar 
inne  Iw.  208.  273.  Mb.  305,  3.  744,1. 
1484,  3.    1910,  3.    WaM.  57,  15.  20 
da  . .  mite,  mit  Iw.  1 72.  1 9 1 .  Mb.  856, 2. 
Waith.  57,  26.    da  mite,  mit  /w.  14. 
17.261.263.  Pan.  94,9.  JYio.  136,3. 
Trist.  16364.    VFisftA.  7,  39.  19,  19 
ii.  im.     da.,  nach  /«.  122.     da  nach  25 
/».  23.  43.  238.  Jf5.  1,  19.  a.  Trist. 
581).  iViA.  1634,  4.  Waith.  10,  2.  da 
übe  Air».  233, 24.    dar  obe  Afi'6.356,3. 
da  . . .  über  ÄemA.  /".  «.381.    dar  über 
Trist.  7891.    da  . .  üffe,  Ofe  Iw.  219.  30 
dar  Qfle  /*>.  236.  Airs.  230,  10.  Mb. 
1521,  2.  7rt4/.  6681.    da  .  .  .  umbe 
/*>.  1 3 1 .  1 67.    dft  umbe  <fesAa/6  Waith. 
29,  32.    dar  umbe  Iw.  210.  desAatö 
/r.  169.  Mb.  2,  4.  475,  4.  Barl.  27,  35 
16.    wa;  dar  umbe?  wo«  macA/  das, 
was  hat  das  zu  sagen?  MS.  1,  65.  a. 
Waith.  43,  24.  fronend.  21,22.    da . . 
under  Waith.  46,  17.     dar  under  Iw. 
32.  109.  193.  238.  Um.  3889.  Mit.  40 
167,  2.  413,  4.  414,4.  MS.  1,  H.a. 
1,  179.  a.  Waith.  34,  9.  troj.  125.  c. 
da..ü$  Jie.  51.    dar  ü;e  Mb.  305,  3. 
744,1.  1910,1.    dar  öz,  Barl.  74,  37. 
da.,  von  Air*.  43,  3.  375,  11.  Mb.  45 
133,  2.    Wo&A.  6,  37.  96,  26.  da 
von  Ztr.  47.  49.  157.  Waith.  13,  13. 
56,  11.    causal  Iw.  69.  74.  Air*.  6, 
21.  22,  6.  90,  20  «.  m.    da  .  .  vor 
Iw.  19.  48.  144.  186.    da  vor  Iw.  49.  50 


55.  km*.  3865.  Waith..  113,26.  die 
zeit  bezeichnend  Iw.  34.  51.  58.  Pan. 
14,  4.  23,  28.  80,  17.  Mb.  99,  3. 
Trist.  1 9072.  da  .  .  vür  Iw.  1 26.  Porz. 
687,  20.  da  vür  Iw.  13.  Pan.  50,25. 
85,  13.  Mb.  1916,  4.  MS.  1,  36.  a. 
Waith.  56,  7.  da  wider  Iw.  24.  70. 
1 84.  Mb.  1 264,  1 .  1 559,  2.  dd  . .  iuo 
Iw.  24,  107.  110.111.  WaÜh.  46,4 
63,  15.  66,  12.  MS.  1,  67.  b.  da 
zuo  Iw.  23.  71.  78.  7W*/.7878.  Waith.  . 
28,  24.  35,  29.  2.  in  geschwäch- 

ter form  der.  derane  glaube  leseb. 
243,  7.  deran  Trist.  16362.  derbi 
Iw.  107.  Porz  246,  30.  Trist.  14041. 
W.  gast,  leseb.  505,  39.  dergegene 
Pan.  142,20.  dergein  das.  761,  29. 
derinne  Pilot.  64.  der  mite  Windb.  ps 
235.  dermite  Iw.  281.  Pan.  240,  2. 
Tris/.  171.8964.  Waith.  3  5,  1 1 .  der- 
mit  Air*.  239,  27.  Legs.  pred.  18,  2 
der  umbe  leseb.  244,  30.  der  Or,  A- 
&U.  65.  dervon  Iw.  15.  104.  »V.  Tit. 
114,  3.  Air*.  358,  20.  412,24.  757, 
18.  Trist.  11352.  1  1357.  8987.  Legs.  » 
prerf.  2,  34.  dervan  Trist.  461.11 356. 
dervor  Iw.  226.  228.  Pars.  18,  15. 
398,  4.  507,  14.  Trist.  388.  4465.— 
derfür  Pan.  230,  2.  —     dir  bi  MS. 

I,  195.  a.  dir  mite  leseb.  195,  2.— 
syncopiert:  drabe,  drab  Air».  32, 
17.  500,  9.  288,  11.  drane,  dran 
Iw.  100.  Air*.  10,  20.  247,  6.  259, 
10.  284,  11.  Trist.  359.  Höre  558. 
drinne  leseb.  191,31.  Iw.  51.55.  Mb. 
114,  2.  Gfr.  lobges.  74,  6.  Waith.  27, 
16.  Flore  2013.  4231  5.  drobc  Iw. 
149.  Air*.  231,  5.  237,  16.  dritte, 
drüffe  Air*.  1 27,  6. 229, 30.  Nib.  895, 2. 
Flore  *2l  5.  drumbe  Iw.  13.61.  Flore 97. 
4442.5958.  drunder /w.224.  JfS.1,180. 
a.  JViÄ.  91,2.  H'oM.  38, 1 .  Flore  4462. 
drfi^  Iw.  56.  F7ore  7284.  apocopiert: 
dinne  AemA.  /*.  713.  765.  869.  Air* 
153,  26.  435,  21.  437,  2.  438,  19. 
myst.  1,  107,  8.   218,  19.    Hatzi.  2, 

II,  18     du;e  Airs.  148,  11. 

alilA  das  verstärkte  da.  I .  de- 
monslr.  Pan.  14,  10.  123,  25.  263, 
25.  Mb.  569,  3.  Trist.  11788.  2. 
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relat.  Pan.  89,  6.  128,  21.  193,27. 
Waith.  94,  14. 

HARBS     S.  ich  DIRBE. 

dare,  dar  pronominalado.  ahd.  thara, 
dara  Gr.  3,  1 73.  Graff  5,  59.  Das  a  «I 
Arurs,  obgleich  MS.  2,  170.  a.  dar  auf 
jar  gereimt  wird.  I.  demonstrat. 
1.  daAtn,  dorthin,  hevet  iach  dar 
Mir.  57.  er  gestuont  dar  naher  ba; 
Iw.  195.  da?  mer  warf  in  dar  Part. 
16,20.  wer  mich  dare  bringe  Wigal. 
3844.  da;  sin  wille  in  ieraer  trüege 
dar  Nib.  25,  3.  »weihe  dar  gerltcnt 
das.  1480,  4.  ich  nige  dar  MS.  1, 
63.  a.  swar  ir  mich  wlset  dar  var 
ich  Iw.  224.  —  qua?rae  er  dar  dä  ich 
in  sshe  Waith.  23,  18.  und  sich 
dar  lat  da  man  stn  genade  hat  MS.  1, 
53.  b.  kande  ich  mich  dar  ban  ge- 
wendet da  man;  dicke  erböt  MS.  2, 
255.  a.  dd  foor  er  dar  dannen  in  sin 
vater  sande  Waith.  16,  2.  —  manger 
biutet  diu  ören  dar  Iw.  1 8.  dar  stuont 
ir  rauot  Iw.  42.  dar  ahtent  jene  vil 
kleine  Waith.  61,  16.  da;  ich  si  dar 
geleites  bite  das.  82,  13.  dar  sö  ja- 
mert  mich  MS.  1,  200.  b.  ich  wün- 
sche ir  dar  richte  meine  gebete  für  sie 
dahin  MS.  1,  6.  a.  s6  ist  min  sin  ie 
slater  dar  MS.  2,  189.  b.  sprechet 
dar  gebet  eurer  rede  die  richtung,  'spre- 
chet tu  dem  itcecke  Trist.  4394.  — 
er  sanle  sin  gäbe  dar  ze  kernenden 
En.  12845.  tgl.  da.  —  dar  ..  wider 
Ali» . .  turuck  Wigal.  1 1 29.  Trist.  2430. 
dar . .  her  Part.  29,  8.  638,  26.  her  . . 
dar  Waith.  27,  16.  dar  unt  dan  Pan. 
21,  16.  Vrid.  150,  1.  troj.  167.  c. 
Rab.  449.  dar  oder  dan  Trist.  15153. 
her  u.  dar  Pan.  408,  16.  565,  17. 
567,  15. —  ziu  dar  näher!  Pan.  651, 
Ii.  nu  dar  dahin!  wohlan/  MS.  1 , 2.  b. 
50.  a.  2,  1 97.  b.  Waith.  78, 37.  frauend. 
34,  15.  36,  15.  61,  9.  troj.  3663. 
4291.  10991.  12656.  nu  dar!  nu 
dar!  nu  dar  H.  Trist.  4750.  vgl.  Gr. 
3,301.  Hahn  tu  Otte  320.—  2.  auf 
die  teit  bezüglich,  bis  auf  diese 
teit.  er  het  sincs  libes  kraft  vil  wol 
enthalten  dar  Er.  795.    unze  dar  bis 


tu  der  zeit  Er.  889.  von  alter  dar 
Pan.  519.  5.  3.  relat.  wohin. 
an  eine  stat  dar  mich  ein  vrouwe  kö- 
rnen bat  Iw.  178.  in  eine  gruft  dar 
5  selten  kom  des  windes  lufl  Pan.  459, 6. 
dar  er  öl  vor  gedahte  dar  kcrter  nu 
Iw.  251.  diu  liebe  lat  sich  nennen 
di,  dar  si  doch  niemer  komen  wil 
Waith.  102,  2.    dar  er  sin  ja*  genen- 

10  net  bät,  da;  er  sin  nein  da  schiu;et 
hin  MS.  2,  255.  a.  mit  ausgelassenem 
demonstrat.  komen  dar  ich  mich  ge- 
lobet hin  Iw.  179.  er  fuor  dar  der 
kunec  gebüt  Pars.  403,  9.    ir  rat  mir 

15  dar  ich  wolt  iedoch  das.  421,  5.  ich 
enwurbe  dar  min  herze  grö;e  liebe  hat 
Nib.  53,  3.  ir  1dl  in  dar  er  habe  ge- 
daht  MS.  1,  3.  a.  da;  ich  mtnen  siu 
bewendet  hin  dar  e;  mich  dunket  vil 

20  MS.  I,  63.  b.  III.  demonstrat.  und 
relat.  cor  adverbiabpräpositionen.  dar 
an  Iw.  74.  121.  164.  Pars.  HO,  26. 
405,  20.  Waith.  91,  27.  dar  durch 
Iw.  30.    dar  in  hinein  Iw.  208.  231. 

25  236.  Nib.  2145,  1.  2148,  1.  Waith. 
78,  9.  87,  27.  dar  nach  Iw.  74.  159. 
MS.  1,  32.  b.  dar  über  über  dieß  Iw. 
212.  Wigal.  2139.  dar  üf  Nib.  1954, 
4.  Waith.  8,  6.  85,  1 5.    dar  Tür  Pan. 

30  569,  30.  550,  2.  dar  wider  Waith. 
6,  23.  dar  zuo  Iw.  163.  a.  Heinr. 
1157.  Nib.  27,  2.  1440,2.  2068,  1. 
Waith.  11,  36.  13,  6. —  in  der  ge- 
schwächt: derdurch  Pan.  24,  13.  247, 

35  18.  dernach  a.  Heinr.  1306.  der- 
nider  Lampr.  Alex.  4002.  4012  (4352. 
4362).  Trist.  1 1 24.  Waith.  9,  30.  der- 
für  Pan.  82,  29.  546,  27.  571,  12. 
Nib.  1950,  2.  2021,  4.    derfilre  das. 

40  612,  4.  945,  2.  derwider  leseb.  585, 
15.  derzuo  a.  Heinr.  912.  synco- 
piert:  dran  Part.  285,  10.  567,  13. 
659,  5.  Waith.  31,  10.  drin  leseb. 
1 9 1 ,  33.    drin  Flore  7284.    drüf  Pan. 

45    229,  25.  231,  12.  237,  6. 

aldar  das  verstärkte  dar,  eben  da- 
hin. Pan.  70,  3.   584,  9.   588,  19. 
Nib.  635,  3.  D. 
darr    adj.  passend,  vorzüglich  y  ansehn- 

50    lieh,  wert.  vgl.  Gr.  I,  340.  I5,  168. 
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i,  025.  zu  Iw.  '2*247.  dieses  adj.  fin- 
det sich  im  akd.  gar  nicht  (doch  cgi. 
ahd.  undaralth  agreslis,  vilis,  igno- 
bilis  Graff  5,  198.  ags.  {>  *  s  1  i  c  dignus, 
uptus;  un|)a?slic  incongruusj;  im 
mhd.  nur  in  der  Zusammensetzung: 

undasrc  adj.  unpassend,  unansehn- 
lich, nu  ist  mir  undtere  (molestum) 
da;  mir  dar  an  noch  nie  gelanc  büchl. 
I,  1710.  diu  vrowe  ist  ir  man  geha; 
durch  da;  er  ist  unda?re  (unansehnlich, 
unwert^  Lanz.  6027.  er  sol  undaeres 
grno;es  aln  unfreundlich  grüßen  MS. 
H.  3,  5.  a. 

dare  ade.  nur  in  der  Zusammen- 
setzung : 

undflre  ade.  inhoneste,  incongrue, 
inconvenienter.  wie  reht  undAre  wie 
schwach,  unansehnlich  ligen  die  armen 
mit  den  henden  tod.  gehüg.  576.  si 
gruo;ten  den  chuninc  undAre,  da;  Uten 
sie  ime  ze  väre  pf.  K.  250,  32.  den 
grüe;et  ir  undflre  warn.  2029.  Kolocz. 
167.  er  wart  doch  undflre  enpfangen 
(wie  sonst  awache,  trage  cnpfangenj 
Iw.  90.  tgl.  anm.  z.  2247.  V.  Trist. 
675.  da;  wir  Och  nu  enpftn  als  un- 
lare  Herb.  1396. —  namentlich:  n. 
mürrisch,  unfreundlich,  die  giengen 
undAre  wider  zuo  der  bare  weinnnde  30 
unt  switzundc  Serval  3433.  er  ge- 
hörte untflre  Lanz.  5566.  du  gebflres 
zuo  undAre  Reinh.  f.  115.  Kolocz.  364. 
gebärt  niht  sö  undflre :  ir  sult  gerne 
da;  kurze  leben  umb  da;  lange  wernde  35 
geben  Türh.  Wilh.  1 69.  d.  swie  er  danne 
gebAre,  vraliche  oder  undflre  (so  zu 
lesen)  Rud.  weltchron.  2,  «.  1 66  Schütze. 
b.  nicht  ansehnlich ,  nicht  vorzüglich, 
d.  i.  wenig  oder  gar  nicht,  dln  reht  40 
hilfet  dir  undAre  Mar.  1 53.  da;  rlche 
sich  undAre  beriet  wer  ze  Rdme  wa?re 
voget  Servai.  2406.  du  geloubest  mirs 
undAre  büchl.  1,  1416.  IA;et  si  den 
Irrscn  harte  undflre  Gudr.  1383,  4.  45 
diu  wert  sich  des  Arsten  vil  undflre 
Nith.  31,  2. 

darcliaft  adj.  elluv  duv  giscaft 
duv  dir  ist  scarf  unt  dflrihaft  Schöpfung 
99.  25  D.,  wo  dem  'scarf  unt  dflri- 


hafT  sempfti  undi  wunniclieh  entgegen- 
gesetzt wird. 
d.«re    «irr.   ziehe  etwas  umher,  tändele. 

spiele?  puellas  elige,  quas  ornet  vestis 
5    et  oris  honor;  quae  manibus  plaudanl, 
pede  ludant,  nulibus  ignem  spirent,  ple- 
ctra  gerant,  aslra  decore  premsnt :  nim 
8chcrnc  junchfrowa  mit  schrenem  go- 
wandc  —  und  hai;  die   singen  und 
10    springen  und  tanzon  und  treten  und 
deron  Griesh.  pred.  2,  131.    diu  sanch, 
diu  spranch,  diu  tanzot,  diu  d£rot  das. 
tgl.  Schweiz,  dirlen  tändeln  mit  jeder 
vorkommenden  kleinigkeit ,  und  laren 
15    etwas  in  den  bänden  umherziehen;  rgl. 
Steider  1,  266.  284.  —  ein  substan- 
titum  dtere  (:swa*re)  findet  sich  in 
dem  gedickte   von   dem   übeln  weibe 
518,  wo  es  bei  der  Schilderung  ei- 
20    ner  Schlägerei  heißt:  hie  gdt  c;  an 
ein  da?rc  (spiel,  kampfspiel?):  da  wart 
lachen  (iure. 

DARF     S.  ich  DIHBK. 

darm    stm.  dorm,  intestinum.  Gr.  I,  671, 
25    2, 146.  Graff  5,  226.    ««derren?  man 
sach  risen  derme  und  magen  nider  Ar 
die  heide  MS.  H.  3,  260.  b. 

nrsdarm  stm.  extalis,  podex  su- 
merl.  26,  52.  31,  1.  Diefenb.  gl.  2 1  7 . 

gro;darm  stm.  extalis,  stanlinus, 
marisca  sumerl.  6,  58.  23,  7.  62,  70. 
63,  72. 

hücnerdarm  stm.  eine  pflanze; 
maron  sumerl.  23,  2.  gl.  Mone  8,  95. 

mastdarm  stm.  logio,  budellus 
Diefenb.  gl.  172.  227. 

achlgdarm  stm.  lien  Diefenb.  gl. 
169 

Wolvesdarin  stm.  ein  erfundener 
eigenname.  min  kneht  Wolvesdarm 
Helbl.  1,  372.  vgl.  Helmbr.  1552. 
darmgürtcl  s.  das  zweite  wort. 
dermcl  s/n.  demin.  zu  darm,  ein- 
geweide,  kaldavnen?  gense  hüener 
vogel  swtn  dermel  pfiwen  sunt  dfl  sin 
MS.  2,  105.  a. 

DARRR     S.  ich  DERRK. 

PÄSE  f.  hexe,  unholde?  vgl.  getwfls  ;  Grimm 
mythol.  1013.  1014.  867.    wa;  huo- 
50    lesdu  dflse,  ubele  hornblflse!  du  soldes 


Digitized  by  Google 


.  D.tSIC 


30J) 


DEGEN 


billicher  da  ze  bolze  varn ,  dau  die 
megede  hie  bewarn;  du  bist  ein  un- 
holde kehr.  73.  d. 

Disic  ?  adj.  dumm,  träumerisch,  tgl.  nhd. 
'dösig',  ein  desic  (das  ist  ein  die  As  . ) 
hunt,  der  niht  enkan  dan  liegen  uf 
rebtem  pfade  Frl.  368,  2. 

DavIt  igen,  -des)  n.  pr.  Gr.  I,  331. 
377.  2,231.  sd  leret  der  küuig  Da- 
vit (  strit)  JUS.  2,  212.b.  in  Davldis 
bürge  Jfar.  172.  diu  niftel  Divit  {Ma- 
ria) dos.  165.  tgl.  Ort  mm  s  7.  sm. 
torr.  xxxviii,  4. 

da;     5.  DER. 

DK-  DBH-  DECB-  DOCH-  pTäflx  (Gr.  3,  40^  tOT 

ein,  weder  u.  s.  w.  s.  diese  Wörter. 
DKcnAM,  auch  deche.vt    stm.  Dechant,  De- 
kan. Bon.  9,  46.     ir  dechent  llelbl. 
2,  828. 

DECB  ME      S.  DKHEMB. 
DECKE      S.  DACn. 

DECÜ5K    s.  ich  DEKLl>E. 

deck    swt.  stille,  pflege,  *u  dage,  bringe 
zum  schweigen?  oder  aus  tagedingen 
entsteüt?  s.  Brem.  wb.  u.  d.  worte  de- 
gen.     so  e;  diu  amme  degele  Diut 
I,  359. 

gedege  swv.  mit  tröste  wol  gedegen 
Diut.  1,445.  wie  si  ir  kint  gedegete 
das.  416.  402.  —  da  wirt  iu  scheitere 
gideget  tod.  geltug.  918. 

decen  stm.  dolch,  frani.  dague.  mit 
sebwert  degen  und  glelTen  Kaspar  r. 
d.  Rhön,  heldenb.  s.  220.  a.  //.  tgl. 
Diefenb.  gl.  278. 

dec en  {gen.  -es,  plur.  -eoe,  -en;  ahd. 
degan  Graff  5,  119)  stm.  das  e  er- 
gibt sich  aus  gedigene ;  es  wird  aber 
häufig,  namentlich  in  Mb.  ( auch 
Wigal.  6787.  7501.  9492.  10954^ 
degen  auf  legen  etc.  gereimt,  tu  d Ilten  ? 
1 .  männliches  kind,  knabe.  erliclie  sun, 
vit  wolgetane  degene  Mar.  89.  der 
niuweborne  degen  troj.  520.  himeli- 
scher  degen  =  himelische;  kint  kl. 
1672  u.  Lachmanns  anm.  Geo.  989. 
4262.  Dietr.  8727.  Osw.  1137.  2731. 
der  lebende  gotes  degeu  (Christus) 
G/r.  I.  2.  10  (lobges.  25,  9).  der 
reine    degen   (Christus)  MS.    II.  2, 


343.  b.  3,  407.  a.  tgl.  auch  Wacker- 
nagel zum  Wetsobr.  gebet  s.3*f.  Grimm 
zur  g.  sm.  XLVII.  2.  der  tapfere, 
der  kriegsmann,  held,  eine  ehrencolle 
5  benennung  des  manne»,  her  twein  was 
ein  degen  /•?.*' 117.  ein  küener  degn 
das.  256.  der  ellens  riebe  degen  Her 
Fan.  38,  18.  der  junge  degen  uner- 
vorbt  das.  435,  10.     Ort w in  der  de- 

10  gen  Nib.  210,  3.  Hagne  der  degen 
das.  915,  I .  Hartmuot  der  degeu 
Gudr.  1450,  1.  der  stolze,  der  riebe 
degen  Bart.  12,  38.  16.  27.  der  go- 
les  degeu  Gottes  held,  glaubensheld 

15  (wie  sonst  gotes  helt,  gotes  wigant,  fg. 
dienestman  nach  Rphes.  6 ,  II  —  1 1) 
Barl.  19,  33.  282,  33.  unkunde  de- 
gene Nib.  H4,  2.  zweinzec  tüsent  de- 
gene das.  1  68,  4.    vierzec  tusenl  wer- 

20  der  degen  Eccard  scr.  med.  aec  1482. 
ichn  wei;  niht  des  an  dem  degen  ien- 
der  el  vergeben  MS.  2,  59.  b.  er  wil 
ouch  niht  tat  sin  ein  degen  das.  94.  a. 
ein  man  .  .  si  der  zuht  ein  degen  das. 

25  97.  b.  der  des  llbes  was  ein  de- 
gen En.  12198.  ein  degen  des  libes 
u.  guotes  troj.  6495.  ein  degen  de* 
libes  unde  ein  arger  zage  des  guotes 
MS.  2,  164.  a.    tgl.  Gr.  4,  726. 

30  brutdegen  sftn.  gemahl.  der  alle 
brütdegen  Mar.  133.  tgl.  140. 

dieldeßcn  stm.  im  ganzen  tolkc 
bekannter  held.  gellen  einem  dielde- 
gene  pf.  h.  166,  7.     wir  habin  so 

35  monigeu  dieldegen  Lampr.  Alex.  4l!)6 
(454H).  ein  dietdegen  tiure  Lanz.  2934. 
tgl.  volcdegen. 

swertdegen  stm.  einer  der  ror 
kurzem  die  ritterwürde  erhalten  hat. 

40  da;  ich  dir  brenge  in  din  lant  so  ma- 
digen snellen  swertdegen  l.  Alex.  3318 
(3668).  vier  hundert  swertdegne  Nib. 
31,  I.  man  hörte  schelte  hellen  an 
der  swertdegen  hant  das.  596,  4.  dö 

45  wurden  swerldegenc  fünf  hundert  oder 
me  Gudr.  1667,  2.  ja  mohle  man  in 
selben  einen  swertdegen  vinden  das. 
331,4.  der  junge  swertdegen  Wigal. 
1 663.     dö  bat  er  in  leiten  swert  mit 

50    hundert   swerldcgenen :    den    hie;  er 
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allen  segenen  da;  swcrt  Flore  75115. 
nach  dem  gotes  segene  drungen  die 
swertdegene  mit  schalle  für  des  mün- 
sters  tür  g.  Gerh.  3604.  manic  rlche; 
wfipcnkleit  da;  die  swertdegen  fuorten 
Lohengr.  62. 

volcdcgeu  stm.  im  ganten  volke 
berühmter  held.  die  kuonco  volcdegene 
pf.  K.  280,  8.  die  liuren  volcdegene 
das.  306,  21.  kl.  1835  //.  der  junge 
volcdegen  Lan%.  743.  wie  ein  volcde- 
gen  u;  dir  gewahsen  waere  Rah.  910. 

degenkint    *.  das  weite  teort. 

degeninne  stf.  Heldin,  da;  si  (Ju- 
dith) wer  ein  degentn  Renner  12291. 

gedigene  stn.  collectiv  tu  degen; 
besonders  die  ritterschaft  oder  die  die- 
nerschaft  eines  fürsten.  da;  er  (Jo- 
seph) trüt  wäre  des  chaniges,  meister 
alles  slnes  gedigenes  Exod.  fdgr.  2, 
71,  29.  die  forsten  und  da;  börste 
gedigene  Servat.  1442.  pfafhoit  unt 
gedigene  das.  1932.  da;  himelische 
gedigene  die  himmlischen  Heerscharen 
das.  2124.  da;  gedigene  die  in  der 
kirche  versammelte  gemeinde  das.  437. 
der  kuninc  hie;  da;  gedigene  die  rit- 
terschaft rilen  widere  Roth.  774.  al- 
le; da;  gedigene,  die  möge  und  alle 
ir  man  Nib.  1382,3.  under  allem  di- 
bem  gedigene  Gudr.  1154.  4.—  da; 
menschliche  gedigene  das  menschliche 
geschlecht  Mart.  164.  diu  gedigene 
die  unedelen  den  edelen  entgegengesetzt 
Clos.  chron.  100.  später  gedige?  des 
ganzen  gediges  und  der  gemeinde  Gr. 
tr.  1,  436.  doch  tgl.  dige  unter  ich 
dihe. 

degenlich,  degentlich  adj.  1. 
mannhaft,  heldenmäßig,  da;  degenli- 
che gemuote  Judith  174,  18.  ir  ha- 
bet degentlichen  muot  gr.  Ruod.  Bb,  14. 
mit  degenltchem  muole  fdgr.  1,  151, 
30.  über  das  hier  und  bei  dem  adv. 
eingeschobene  unorganische  t  s.  Hahn 
mhd.  Gr.  33.  2.  =  aller  degene 
gcltch,  alle  degen.  ir  dinet  aller  de- 
geliche  Roth.  77.  nu  beert  den  ruof 
der  menschen  aller  degenlich  Fr/  437, 
10.   vgl.  Gr.  2,  570.  3,  53. 


degen  liehe  ade.  mannhaft,  helden- 
mäßig. Roth.  2728  Jf.  flif.  3855.  nie- 
man  künde  gezellen  von  so  slolzcn  ge- 
sellen die  degenlicher  ie  geriten  Lant. 
5  6281.  degcntlichel.y4fex.24 11  (2761). 
vgl.  Grimm  tu  Ath.  s.  63. 

degenlicben  adv.  mannhaft,  hel- 
denmäßig. Bit.  3398.  degentlichen 
Ath.  C,  89  u.  anm.  Ales.  2879  (3229). 

10  undegciillichen  ade.  unmannhaft. 
undegentlichen  entwichen  Bit.  1 1 1 20. 

degenheit  (ahd.  deganheit  Graff 
5,  12  U  *f-  Mannhaftigkeit,  tapferkeü. 
der   (tumbe)  hai;et  ime  singen  von 

15  werlllichen  dingen  und  von  der  degen- 
haite  Diemer  372,  11.  die  von  de- 
genheite  gelidin  halen  arbeite  Roth. 
1307.  vgl.  762  M.  grö;er  eren  half 
in  sin  degenheit  gr.  Ruod.  P,  26.  da; 

20  er  mfir  mit  wtsheite  dan  mit  degen- 
heile  dich  kuninc  wil  bedwingen  Lampr. 
Alex.  2186  (2536).  die  werlt  noch 
nie  gelruoc  nötvestirn  man  zu  degin- 
heit  Ath.  F,  III«,  anm.    dö  wart  de- 

25  genheit  (so  statt  dugenheit  tu  lesen) 
wol  schin  En.  7307.  ouch  haere  ich 
iu  selben  der  degenheile  jehen  Nib. 
107,  3.  da  wart  mit  ougen  rilers  lip 
gelrulet  durch  ir  degenheit  Bit.  12494. 

30  vgl.  1967.  2065.  12256.  rouben  ist 
ruom  und  degenheit  Renner  17046. 
vgl.  Sigenot  Kaspars  v.  d.  Rhön  9,  4. 
15,  7.  62,  9.  184,  11.  Eccard  scr. 
med.aev.  t.  2,  1538.  HätsJ.  2,2,  191. 

35  degenschaft  stf.  mannhaftigkeit, 
tapfer keit.  er  sluoc  mit  solher  degen- 
schaft Lant.  2589. 

degentuom  stn  (und  stm.?).  das- 
selbe bei  mannern  was  bei  den  wei- 

40  bern  magetuom  ist.  als  bete  der  liu- 
fel  sinen  list  da;  er  im  ntem  sin  de- 
gentuom gedieht  vom  heil.  Christoph 
1498.  vgl.  Grimm  tu  Ath.  s.  79. 

DEIIEIN     S.  KIN. 

45  dkhkm,  dehkmb  st.  und  sv m.  vgl.  über 
dieses  teort,  welches  später  auch  in 
mehreren  andern  formen  (dehm,  dem, 
diem,  dorn,  dorne,  dihme,  dehcl,  ndd. 
degme  etc.)  erscheint.  RA.  523.  Frisch 

50    1,  187.  c.  Haltaus  220.  SchmeUer  I, 
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361.  Die  ursprüngliche  bedeutung  ist 
der  lehnte  (aus  decimaj;  s.  Haltaus, 
Frisch  a.  a.  o.  vgl.  ahd.  tehmön  deci- 
tnare  Graff  5,  237.  besonders  bedeu- 
tet es  1 .  die  von  den  in  die  eichel-  5 
oder  buchenmast  getriebenen  Schweinen 
gezahlte  abgäbe,  welche  nach  RA.  523 
ursprünglich  wohl  in  einem  zehnten 
(decima  porcorum)  bestand.  Gr.  w.  2, 
33.60.614.828.3,365.786.  2.  diese  10 
mast  selbst,  von  dem  fleisch  in  dem 
deme  gezogen  Gr.  w.  2 ,  111.  vgl. 
Schneller  a.  a.  o. 

dechtuom  =  dehem  Gr.w.  2,  41. 
später  in  dechtera  verkürzt,  Schweiler  15 

1,  362.  06er/.  227. 
deckfreit    s.  das  zweite  wort. 
delieme,  verdehetne    swv.  gebe 

den  dehem  RA.  523. 
dbhsb,  dbhsel  f.  beil.  ascia,  ascella  Graff  20 

5,  124.  aüd.  bl.  1,350.351.  gl.  Mone 

7,  591.  599.  Haupts  zeitschr.  5,  414. 

dihsel  sumerl.  1,  50.  vgl.  Schweiler  1, 

353.  zu  ich  dihse? 
nüusE    swf.  s.  ich  dihse.  25 
dbicu  ~  da;  ich.    s.  dem. 
deiment    m.?  n.?  thgmian.  Ilätzl.  2,  57, 

48.  279. 

deisc    m.?  ».?  mist,  fimus  sumerl.  8,  5. 

vgl.  Graff  5,  231.  30 
deismk    swm.  sauer leig,  hefen.  fermentum. 

ahd.  deismo  Graff  5,232.  Gr.  1,416. 

2,  148.  Oberl.  1629.  Frisch  2,  368. 
vgl.  ich  dlhe. 

dcisme    swv.  (ermenlo,  partic.  ge-  35 
deismet  Oberl.  1629. 

ungedeismct    aaj.  pari,    nou  fer- 
menlatus.  ungedeismet  bröt  Oberl.  1840. 
dbist  =r  da?  ist.    s.  der. 
dekbik    s.  ein.  40 
deklIue  swv.  dekliniere,  conjugiere.  Windb. 
ps.  572.    decleinen  singen  unt  lesen 
lerten  si?  jüdel  129,  54. 

DEKC     *.  TENC. 

dene  swv.  dehne,  spanne.  —  ahd.  donju,  45 
denju  Graff  5,  144.  Gr.  1,  946,-  zu 
einem  verlorenen  starken  vollworte  din, 
dan,  danen,  gedonen  (Gr.  2,  56^  ge- 
hörig, wozu  auch  don,  dünne,  dinse, 
dunsl  zu  stellen  wäre.   vgl.  gr.  reiVw,  50 


lat.  tendo.  statt  des  einfachen  11  tritt 
auch  geminalion  ein :  dennen:  brennen 
Mart.  100.  verdennet  verbrennet  MS. 
1,  9.  b.  vgl.  leseb.  771,  12.  Griesh. 
pred.  1,58.  Auffallend  gcdannen:ge- 
spannen  Mart.  84.  1.  tränst t.  a. 
ohne  weitere  bestimmung.  gedenet  hele 
sin  gezelt  da?  here  Mos.  76,  8.  er 
denete  (so  statt  clenete  zu  lesen)  streckte 
aus  stnen  schalt  Herb.  5075.  die  arme 
dennen  leseb.  III,  12.  b.  mit  prä- 
pos.  a.  mit  dat.  er  dent  schleppte 
mich  gegen  dem  turne  mlu  frauend. 
541,  5.  üffe  dem  criuee  er  wart  ge- 
denet Schneller  Vir.  XI.  S.  mit  ac- 
cus, so  wirt  er  gedent  durch  den  tanz 
bt  slnem  reiden  häre  ich  ziehe  ihn  an  den 
haaren  durch  den  tanz  Nilh.  42,  5. 
über  dise  selbe  heilicheit  so  was  ein 
gezelt  vil  breit  gedenet  mit  den  snuo- 
ren  Mos.  81  ,  6.  sine  hende  er  do 
denete  streckte  aus  über  diu  wa??er 
Exod.  fdgr.  2,  100,  42.  ein  wurmes 
hui  dar  über  was  gedent  troj.  44.  a.~ 
siu  was  ü  f  anders  niht  gedenet  ge- 
spannt, gerichtet  wan  als  der  sich  nach 
minnen  sent  Lanz.  875.  obe  du  u?en 
bist  gedent  nf  arbeit  Pass.  373,  90. 
c.  mit  adverbiabräpositionen.  ich  will 
spannen  mlnen  sin  zd  einer  rede  an 
der  ich  bin  ane  gedhenet  vil  kranc 
Pilot,  vorr.  13.  2.  mit  reflexivem 
accus,  swie  vil  man  in  den  mantel 
nider  zd  sd  dent  er  sich  fürnamens 
niet  Lanz.  5953.  da?  sich?  (das  holz) 
von  zugen  niht  endent  Pass.  49,  50. 
3.  intrans.  bin  dahin  gerichtet,  darauf 
gespannt,  diu  junevrouwe  diu  dft  dente 
(donte?  vgl.  troj.  215)  nach  den  schäm 
Lanz.  1481. 

erdeuc  wo.  dehne  aus ,  spanne. 
die  suntAre  habent  erden  et  —  habeut 
gespannen  —  den  bogen  Windb.  ps. 
34.  man  welle  si  (die  sehne)  zerbiuge 
erdeneu  so  spannen,  daß  sie  sich  biegt 
Parz.  241,  19.  er  muo?  mit  leide  siu 
erdent  Pass.  117,  24. 

(redenc  swv.  das  verstärkte  dene. 
ob  ich  dir  ie  gemente  od  phluoc  in 
furch  gedente  Hehnbr.  308. 
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verdenc  stcc.  dehne,  spanne  aus. 
brcitoti  di  virdenitin  hendi  Schöpfung 
98,  13  D.  zuo  grimmen  siegen  wart 
verdent  ir  zweier  herzen  Ader  troj.  93. c. 
ich  verdene  mich  richte  meinen  gan-  5 
*en  sinn  vorauf,  ich  enhabe  mich  sä 
vcrrc  an  si  verdennet  MS.  1,  9.  b.  da; 
ich  mich  sere  ndrh  iu  sene  und  den 
muot  an  iuch  verdene  Engelh.  23  t '2. 
der  ochse  war  an  das  ziehen  geweilt;  10 
da  helc  sich  der  hir;  verdent  an  lou- 
fen  und  an  springen  alld.  bl.  I,  103. 

zerdcnc  strv.  dehne,  spanne  aus 
einander,  sin  lip  wart  zerdennet  an 
dem  kriuze  Griesh.  pred.  I,  58.  tgl.  15 
das.  2,  102.  leseb.  875.  die  an  den 
pfähl  gebundene  schlänge  mit  einem  seil 
zerdennet  wol  Boner  71,  9.  da;  ge- 
want  zerdenen  (=  zerziehen  da;  e; 
deste  langer  sf)  ü;er  einander  Bert.  40.  20 

DENKE     S.  ich  HINKE. 
HENNE     $.  TENNE. 
DEHNE     *.  DANKE. 

deppel ?    baptillus    gl.   Haupts  zeitschr. 
5,  414.  25 

der  —  er-  cor  volhcörtem.  derzuet  Part. 
04,6.  derlachle  82,  4.  dersach  101, 
23.  derstorben  Mb.  1109,  2.  der- 
warp  1069,  3  B.  dcrbei;tc  1466,  3  B. 
derliabco  troj.  1509  u.  m.  cgi.  Pri-  30 
misser  glossar  zu  Suochenw.  s.  321. 
Mone  glossar  zu  altd.  schausp.  s.  1 98 
11»  allgemeinen  Gr  äff  5,  203.  Gr.  2, 
819.  1019.  Schmeller  1,  389. 

der  ,  Dir,  da;    demonstratives  pron.,  ar-  35 
tikel  und  relatives  pron.    tgl.  Graff  5. 
3  ff.  Gr.  1,  332.  792.  3,  20.  4,  368/7*. 
Hahn  mhd.  gr.  I,  111.112.  Wacker- 
nagel  wb.  zum  leseb.  LXXXV1. 

A.  formen.  I.  ohne  berücksichti-  40 
gung  vorangehender  oder  nachfolgen- 
der worle.  I.  Singular is.  a.  nom. 
masc.  statt  des  gewöhnlichen  der  fin- 
det sich:  dir  leseb.  191,22/0.  MS.  1. 
1  7 7.  a.  die  mnd.  Roth.  2174.  2226  ;  45 
aber  auch  Porz.  106,  20.  151,  14. 
270,  12.  631,  7.  W.  Wh.  404,  I. 
(1  i  llarlm.  v.  gl.  2838.  Lampr.  Alex. 
4365  (4715).  leseb.  304,  31.  de 
leseb.  301,  16.  724,  11.        b.  nom.  50 


fem.  diu,  wofür  aber  in  denkmälem 
die  sich  zum  niederd.  neigen,  z.  b.  im 
Roth. ,  Pass.  und  sonst  die  steht,  vgl. 
Gregor  2119.  Hahn  zu  Stricker  5,  21 2. 
im  vierzehnten  Jahrhundert  verschwin- 
det aUmalich  der  unterschied  zwischen 
diu  und  die.  di  öfter  in  Lampr. Alex. 
Hartm.  v.  gl.,  fronend.  Hermann  von 
Fr  Uslar,  de  leseb.  187,29.  188,  40. 
Iw.  71  O.  1707).  Porz.  209,  11.  228, 
15.  232,  25.  233,  18.  327,  21.  mgst. 
1,  53,  1.  c.  nom.  accus,  neutr. 
da;,  dafür  di;  Anno  305.309.327 
u.m.  de;  Iw.  12.  26.  75.  140.  150. 
200.  a.  Heinr.  382.  610.  Mb.  1493,  4. 
Parz.  16,  25.  35,  15.  37,  28.  101,  6. 
227,  21.  229,  14.  W.  Wh.  15,  9. 
Wigal.  8369.  Waith.  12,  26.  22,  15. 
27,  4.  später  des  leseb.  857,3.  myst. 

I,  202,  29  nach  der  hs.  i;  Diut.  1, 

II.  20.  e;  Tar*.  259,  15.  295,  10. 
MS.  2,  155.  b.  d.  gen.  masc.  neutr. 
de».  e.  gen.  fem.  der.  f.  dat. 
masc.  neutr.  dem,  auch  deme  Iw.  60. 
105.  1  19.  167.  Waith.  30,  25.  35,2. 
46,  0.  MS.  2,  210.  a.  182.  b.  em 
Parz.  739,  23.  741,  1.  den  mgst. 
81,27.  130,21.  g.  dat.  fem.  der. 
h.  accus,  masc.  den;  dafür  din  leseb. 
213,22.  en  Parz.  120,  12.  205,  12. 
701,  19.  813,29.  Waith.  9,15.  i. 
accus. fem.  die.  dafür  di  Hartm.  v.  gl. 
Lampr.  Alex,  und  sonst  in  denkmälem 
des  t2.  jahrh.  de  Iw.  49.  86.  Porz. 
95,  2.  351,  3.  387,  15.  myst.  1,  56, 
36.  k.  instrumentalis  diu;  di  Diut. 
1,  408.  lautloser  te  in  deste.  2. 
pluralis.  a.  nom.  acc.  masc.  fem. 
die;  dafür  di  in  denkmälem  des  zwölf- 
ten Jahrhunderts.  Mb.  1 56 1 ,  1 .  2 1 25, 2. 
frauend.  myst.  de  Pars.  79,  9. 
265,  15.  742,  11.  W.  Wh.  211,  19. 
b.  nom.  acc.  neutr.  diu;  da/ur  später, 
mnd.  schon  früher,  die  ;  vereinzelt  auch 
in  hochdeutschen  denkmälem  de*  drei- 
zehnten Jahrhunderts.  Trist.  2543.  Parz. 
447,  7.  W.  Wh.  160,  6.  frauend.  20, 
1 7.  Stricker  5,  212  u.  anm.  di  in 
denkmälem  des  zwölpen  jahrh.  de 
Äo/A.  2083  M.  Parz.  10,  2.    dei  (ur- 


Digitized  by  Google 


313 


l)El\ 


sfihingUch  wohl  dualisj  Karaj.  94,  15. 
Windb.  ps.  Genes.  fdgr.8t  37.  16,19. 
17,  16.  32.  pf.  K.  85,  24.  c.  gen. 
der.  das  alle  den)  noch  in  spätem 
denkmälern:  leseb.  878,  14.  881,  31.  5 
1039,  39.  dere  fundgr.  1,  30,  10. 
Genes,  fdgr.  12,  27.  d.  dat.  den; 
dafür  dien  Trist.  5762.  Waith.  87, 10. 
15.  98,  1.  Bari  12,  14.  56,  39.  61,4. 
MS.  1,  3.  b.  23.  a.  54.  a.  2,  142.  b.  10 
143.  a.  145.  a.  147.  a.b.  w.  m.  vgl. 
Gr.  1,  793.  II.  t»  zusammenhän- 
gender rede  finden  statt:  1.  assimi- 
,  her  ende  anlehnungen  an  das  vorange- 
hende teort,  mitten)  =  mit  dem  Iw.  196.  15 
204.205.211.  mitten  =  mit  den  das. 
188.  193.  194.  troj.  91.  a.  c.  Conr. 
AI.  1209.  Sih.  4619.  2.  aphäre- 
sen  und  verschfeifungen  mit  dem  vor- 
angehenden tcorte.  abeme  statt  ab  deme  20 
troj.  98.  c.  aben  statt  ab  den  Pan. 
692,  17.  ans  an  des  Pan.  429,  3. 
anme  an  dem  Iw.  223.  Nib.  1493,  1. 
1898,  2.  Pars.  55,  29.  andm  W.  Wh. 
167,  19.  ame  Pan.  1,  20.  239,27.  25 
399,  19.  792,  23.  schwanr.  1300. 
Conr.  AI.  826.  troj.  91.  a.  ann  an 
den  Pan.  474,  25.  an;  an  das  Pan. 
437,  19.  448.  12.  Nib.  786,  2.  troj. 
9.  c.  Sih.  809.  ani;  Anno  229.  bfme  30 
bei  dem  Iw.Gi.  Pan.  272,  26.  340,  3. 
348,  21.  434,  26.  troj.  34.  c.  67.  b. 
142.  a.  bin  bei  den  leseb.  654,  6. 
durch;  durch  das  Pan.  647,  1 1 .  durch- 
e;  Pan.  224,  20.  geins  =  gein  35 
des  Pan.  571,  11.  geime,  geim  — 
gein  deme,  dem  das.  383,  22.  408,  4. 
495,  7.  hinderm  hinter  dem  Pan.  68, 
1 3.  596,  18.  hinder;  hinter  das  W.  Wh. 
46,  27.  Pan.  379,  25.  inemc  in  dem  40 
leseb.  559,  14.  inme  gr.  Rud.  K,  b, 
11.  Nib.  1892,  3.  Pan.  454,  23.  479, 
20.  imme  U.  Trist.  2718.  ime  Pan. 
3,  14.  517,  29.  572,  1.  598,  1  1. 
troj.  44.  c.  Sih.  4789.  MS.  //.  2,  3 1 1 .  b.  45 
328.  a.  nftchme  nach  dem  g.  sm.  778. 
im  Pan.  225,  8.  in;  tu  das  Nib.  786, 
2.  Engelh.  2691.  Sih.  4777.  tibern 
über  den  Pan.  295,  19.  474,  22. 
über;  über  das  Nib.  1483;  4.    uflcm,  50 


üfem  auf  dem  Pan.  68,  13.  459,  1. 
520,  5.  W.  Wh.  303,  25.  Trist.  4919. 
Ofme  Trist.  694,12.  troj.  9.  b.  124.  b. 
176.  c.  Öfen  auf  den  Pan.  379,25. 
üfe;,  üf;  auf  das  Pan.  544,  1.  595, 
29.  umben  tu»  den  Iw.  53.  77.  Waith. 
107,  13.  undern  unter  den  Er.  808. 
279 1 . 550 1 .  Gregor.  1 425.  Pan. 228, 3. 
under;  unter  das  Iw.  198.  Pan.  243, 
29.  troj.  26.  c.  ü;s  aus  des  Pan.  78«, 
20.  u;em ,  ü;;em  aus  dem  Pan. 
447,  8.  479,  16.  581,  21.  ü;me  troj. 
119.a.  175.a.  182.b.  US.  H.  2,  31 1 .  b. 
ü;er  aus  der  Iw.  243.  Q;en  aus  den 
W.  Wh.  242,  13.  120,  15.  vonme 
von  dem  Iw.  99.  141.  Pars.  440,  25. 
Nib.  794,  2.  vome  Pan.  239,  7.  486, 
20.  570,  27.  Trist.  15451.  troj.  9.a. 
38.  b.  40.  b.  Engelh.  2941.  vonn  von 
den  W.  Wh.  255,  1.  vorem  vor  dem 
Pan.  236,  1.  238,  10.  rem  %u  dem 
Iw.  51.68.  73.  zer  iu  der  das.  107. 
139.  150.  zen  su  den  das.  49.  76. 
214  u.  m.  eis  su  des  Anno  805. 
zuome  sm  dem  Pan.  504,  14.  zuor 
sm  der  Bert,  leseb.  565,  25.  vgl  Gr. 
4,  368.  Lachmann  su  Iw.  1208.  Haupt 
sm  Engelh.  38.  43. —  Wie  hier  der,  diu, 
da;  an  präpositionen  angelehnt  wird, 
so  findet  eine  gleiclie  cerschleifung,  be- 
sonders der  formen  des  und  da;  mit 
andern  Wörtern,  namentlich  mit  pro- 
nominibus,  statt;  ».  6.  er;  für  er  da;, 
man;  für  man  da;  u.s.w.  3.  apo- 
copierungen  und  verschleiftmgen  mit 
dem  nachfolgenden  worte.  die  formen 
d  i  u  und  d  i  e  verschmelzen  mit  dem 
vocalischen  anlaute  des  nachfolgenden 
Wortes;  dandere  statt  die  andere  Anno 
571.  dougen  a.  Heinr.  4 1 7.  dandern 
Pan.  434,  19.  Waith.  44,  14.  dü;ern 
Pan.  663,  21.  daventiure  das.  101,30. 
115,24.  derde  da«.  40,  30.  470,15. 
Waith.  19,  31.  MS.  2,  120.  b.  der- 
sten  Vrid.  155,2.  vgl.  Gr.  4,370.— 
deich  st.  da;  ich  Hartm.  I.  4,  27.  1 1 ,  2. 
13,  12;  vgl.  Lachmann  tu  Iw.  4445. 
Waith.  9,  12.  36,  22.  46,  28.  56,9. 
Gudr.  1001,  3.  V.  Trist.  834.  leseb. 
618,  15.  619,  II.  620,  14.    deir  5/. 
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da;  er  Lachmann  zu  den  Nib.  1070, 
4.  sib.  sL  544.    der  =  da;  er  Iw.  28. 
84.  86.  209;  vgl.  Lackmann  zu  Iw. 
504.  Gudr.  141,  3.  1122,  4.  Waith. 
24,  30.  84,  21.    dei  st.  da;  er  Gen.  5 
fundgr.  73,  28.    dei;  st.  da;  e;  Windb. 
ps.  «.572.  Gen«,  /Hör.  73,  22.  /».  50. 
150.  Par*.  26,  28.  29,  II.  231,  21. 
264,  29.  284,  7.  tan*.  3366.  leseb. 
601,  28.  f/.  Trist.  307.  En^e/A.  3786.  10 
da;=da;;,  da;  c;  Iw.  86.  MS.  I,  27. 
deia  sf.  da;  es  Pari.  351,  22.  leseb. 
512,  23.     dös  Per*.  7,  8.  200,  14. 
286,  16.  416,  24.     dersl  st.  der  ist 
Waith.  12,  4.  26,  17.  33,  10.  leseb.  15 
518,  19.  Barl.  80,31.  Flore  1824  5. 
diust  st.  diu  ist  Waith.  51,  9.  57,  17. 
67,  4.  leseb.  614,  14.  Flore  1267  S. 
dast  «f.  da;  ist  Trist.  12514.  16943. 
üotfr.  I.  2,  13  (hbges.  56,         Waith.  20 
15,  25.  90,  32.  MS.  1,  50.  b.  54.  a. 
58.  b.  JUS.  H.  1,  21.  a.  2,  389.  b.  le- 
seb. 621,  2.    deist  Iw.  1 4.  1 6.  18.  53. 
69.    a.  Heinr.  799.    Parz.  509,  10. 
WtyaA  301.  2688.  3839.  Trist.  233.  25 
1796.  Waith.  15,  19.  111,  31.  Sih. 
2864.    desl  Hartm.  I.  II,  30.  WafcA. 
49,  II.  63,  24.  77,  II.  MS.  1,  34. b. 
166.  a.  2,  126.  b.  Barl.  72,  33.  93,  10. 
frauend.  42,  21.    troj.  19014.     des  30 
Parz.  340,  9.  Tris/.  1 1  582.  Flore  284. 
1132  5.  MS.  1,  72.  a.     deiswar  das 
ist  wahr,  wahrlich    Iw.  10.  13.  67. 
Parz.  23,  13.  55,  30.   114,  6.  Am. 
1727  f.  u.m.    deswflr  Gregor.  2805.  35 
a.  Heinr.  1126.     IWs/.  4859.  4926. 
Waith.  20,  6.  32,  12.  83,  1.  Barl. 
211,  2.  frauend.  42,  1 6.       4.  aphd- 
resen  und  anlehnungen  an  das  nach- 
folgende wort,    sandern  =  des  andern  40 
Parz.  679,  5.  736,  24.    sabents  das. 
175,  19.  282,  24.    sheldes  das.  72, 
14.    smorgens    das.  32,  II.   54,  7, 
143,  16.    skflnges  das.  391,  23.  416, 
13.    Nib.  1897,  3.    vgl.  Gr.  4,  369.  45 
B.  gebrauch: 

I.  der,  diu,  da;  als  pronom.  de- 
monstraticum ,  der.  dieser,  derjenige. 
1 .  so  sprach  der  bin  ze  dem  der  eine 
zum  andern  kchron.  79.  a.  —  der  uut  50 


der  wird  gebraucht,  um  bestimmte  na- 
men  zu  meiden,    wie  mauige  der  uut 
der  behuoret  habe  tod.  genug.  352. 
ich  färbte,   der  unt  der  s6  spreche 
frauend.  43,  18.    wa;  der  und  der 
sprechen  sol  W.  gast  200.  b.    wie  der 
unt  der  in  höhen  wirden  swebe  Frl. 
63,  7.  —  tm  gegensatz  zu  dirre  und 
jener,     dirre  ist  truric,    der   ist  frö 
Waith.  110,  28.  vgl.  30.    mir  schlnel 
dirre  als  ime  tuot  der  MS.  1 ,  15.  a. 
die  sprachen,  dise  sungen  liet  leseb. 
744,  28.    dirre  den  und  jener  disen 
begunde  rennen  Engelh.  2716.    e;  rief 
dirre  und  rief  der  Iw.  174.    dirre  und 
der  W.  Wh.  123,  19.  207,  5.  264, 
12.  U.  Trist.  1126.  2318.     diz  unde 
da;  Diut.  1,472.    von  disem  und  dem 
U.  Trist.  3089.    der  unt  dierre  W.  Wh. 
223,  10.    dise  und  die  W.  Wh.  186, 
1 7.  225,  1  u,  m.    dirre  oder  der  Parz. 
613,  4.    disen  oder  den  Trist.  760. 
ze  disem  noch  ze  deme  W.  Wh.  318,2. 
jene  und  die  altd.  bl.  1 , 333.  dise,  die  und 
aber  jene  Parz.  582,  1 .  vgL  Gr.  4, 447. 
2.  unmittelbar  hinter  dem  bezüglichen 
Substantive:  Slfrit  der  fuorte  Nib.  74,  3. 
Dancwart  der  was  marschalc  das.  11,1. 
Ilerwlc  der  haHe  Gudr.  641,  2.  Hei- 
tel der  was  riebe  das.  208,  3.  Par- 
zivil  der  huop  sich  dan  Porz.  226,  1 0. 
—  der  wirt  der  hie;  dö  sidelcn  /ViA.32,3. 
den  schätz  den  hie;  er  füeren  das.  99,  2. 
da;  swert  da;  löst  er  schiere  das.  9 1 8, 2. 
der  gast  der  sprach  Bit.  1 952.  der  hof  der 
was  sin  vol  Trist.  508.  den  Iranc  den  nam 
diu  wlse  das.  1 1 449.  diu  swert  diu  leiten 
si  dernider  Waith.  9,  36.  vgl.  Gr.  4, 4 1 5. 
418. —  sin  vater  der  hie;  Gir:  sin  muo- 
ter  diu  hie;  Uote  Gudr.  1  ,  2.  got 
der  müe;e  vüegcn  Iw.  241.     got  der 
hät  a.  Heinr.  506.    unser  bluome  der 
muo;  vallen  das.  110.    sine  tohter  die 
bater  das.  568.    sin  freude  diu  stuonl 
prandes  Parz.   52,  30.     sin  an  der 
hie;  Gandin  das.  56,  6.    sin  volc  da; 
ist  kurtoys  das.  62,  3.    vgl.  68,  23. 
99,  6.   144,  23.  243,  10  und  mehr. 
ein   bosch   der   brau    Waith.  4 ,  14. 
sin  namc  der  ist  vor  gole  erkaut  das. 
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16,  7.  ein  meister  der  hat  uos  ge- 
slagen  JfS.  2,  151.  a. —  3.  mehrere 
subslantita  zusammenfassend  •  vil  ker- 
reo  u.  diu  varwe  a!o  die  gäbn  Par*. 
243,  10.  höch  gcbirge  und  manec  5 
muor  des  het  er  vil  durchstrichen  Par*. 
398,  27.  vrechheit  und  ellenthaltiu 
III  da;  was  stns  höhen  herzen  rat  das. 
542,  4.  Freude  und  jimer  da;  was 
hie  das.  99,  6.  krot  unde  würzelin  10 
da;  muose  das.  501,  14.  ros  unde 
kleider  da;  sloup  in  von  der  hant  Nib. 
42,  2.  tal  unde  liten  da;  was  alle; 
vol  Rab.  474.  4.  ein  substanti- 
rum  nach  einem  *wischensat*e  wieder  15 
aufnehmend:  der  lön  den  si  da  namen, 
des  helfe  uns  got  a.  Heinr.  1520. 
ein  schilt  des  ich  e  gewuoc,  den  fuorte 
ein  kuappe  Parz.  19,  5.  Mörholt  der 
ininen  neven  slal,  von  dem  sol  er  le-  20 
die  sin  das.  86,  15.  ein  kflnec  hei;et 
Hernant,  den  er  durch  Herlinde  sluoc, 
des  mage  das.  25,  6.        5.  im  pfu- 

5a^fl  s^4^    5  i  P  t$  ö  ^ 

varnde  volc  —  die  enphiengen  Part.  25 
101,  4.  tgl.  54,  6.  99,  19.  242,  9. 
varnde;  volc  —  die  seilen  mir  Waith. 
84,  19.  manege  »diel,  die  tanzent 
Par*.  51 1,  26.  vgl.  494,  10.  Roth.  963. 
ein  werdiu  bruoderschaft,  die  bunt  das.  30 
473,  6.  manec  wol  geriten  templeis, 
die  wAren  das.  792,  21.  6.  im 
singularis  nach  abstr  actis  im  pktral: 
urlop  ich  nime  zen  vröiden  min:  diu 
wil  nu  gar  von  mir  Wolfr.  L  8,  35.  35 
dem  der  nu  zins  von  freuden  git:  diu 
ist  an  im  verborgen  Par*.  248,  9. 
swa;  vreuden  möhten  geben  wlp,  diu 
wa?r  hie  gein  ze  nihte  W.Wh.  326,  12. 
swa;  ich  Freuden  hete,  diu  liget  von  40 
in  erslagen  Nib.  2269,  3.  der  knappe 
lieF  freuden  eine:  ich  wtene  diu  was 
im  kleine  Wigal.  11304.  vgl  2098. 
kl.  1546.  Türh.  Wilh.  153.  d.  Lach- 
mann *u  Iw.  8112.  s«  den  M6.2269,  45 
3.  7.  mit  Wechsel  des  genus:  von 
eiuem  kinde  —  der  spranc  beitr.  416. 
der  burcgrflven  tohlerliu  diu  sprach 
Par*.  372,  16.  Herzeloyde  fruhl  dem 
riet  das.  451,  4.     sin  wif  diu  hie;  50 


DER 

Anno  149.  vgl.  Iw.  60.  Par*.  2,  25. 
115,  3.  355,  9.  409,  13.  515,  6. 
827,25.  Waith.  91,  3.  95,  9.  96,  8, 
24.  beitr.  72,  115.  US.  2,  161.  b. 
Stricker  4,  297.  fronend.  2,  16  u.m. 
da;  ander  merwlp,  diu  hie;  Sigelint 
Nib.  1479,  1.  vgl.  Gr.  3,  324.  4,267. 
268.  *u  Iw.  4615.  8.  bezieht  sich 
auf  ein  substantivum,  das  in  einem  an- 
dern worte  enthalten  ist:  6  muosl  ich 
sorgen,  die  wil  ich  nu  lau  MS.  2,  152.  a 
tgl.  der  relat.  —  9.  das  neutr.  da; 
steht  für  masc.  und  fem.  in  da;  ist, 
da;  siut .  da;  ist  iuwer  jungeste  zit 
Iw.  51.  der  verfluochte  da;  bin  ich 
Iw.  153.  da;  hie  clagt  da;  ist  ein 
also  armiu  magt  das.  da;  ist  der  stolze 
.Hiuteger  Par*.  32,  7.  den  wir  hie 
haben  enpfangen,  da;  ist  ein  riter  das. 
21,  5.  da;  wären  junefrouwen  das. 
232,  15.  der  Vierde  da;  sl  Dancwart 
Nib.  339,  3.  tgl.  Gr.  4,  276.—  10. 
da;  (eben  so  wie  wazj  substantivisch 
gebraucht:  äne  ein  da;  ohne  eine  aus- 
nähme, ohne  das  und  das.  e;  sl  durch 
warheit  oder  durch  ha;,  sö  enlobel 
mau  nieman  ane  ein  da;  Vrid.  62,  7. 
sö  lobet  man  sie  selten  an  ein  da; 
oder  ane  vieriu  Bert.  248.  mehr  bei- 
spiele  s.  Gr.  3,  535.  dagegen:  c; 
enist  nibt  ane  da;  es  ist  nicht  ohne, 
es  ist  sicher  Gregor.  2295.  11.  des 
gebraucht  Wolfram  neben  dem  posses- 
siv um  sin,  um  Wiederholung  oder  *ttei- 
deuliykeU  *u  vermeiden:  dä  der  wirt 
sa;  und  des  wlp  Par*.  34,  9.  der  kü- 
nec  u.  des  wlp  Wh.  129,  8.  «Ins 
vater  freude  und  des  not  Par*.  1 1 2, 
13.  sin  sweher  u.  des  wlp  IVA.  175, 
23.  Tybaldes  lant  u.  des  wip  WA.  457, 
1 6.  er  enböt  Artöse  u.  des  wtbe  Par*. 
625,  17.  des  vater  hie;  Sigemunt,  stn 
muoter  Sigelint  Nib.  20,  2.  vgl.  Gr. 
4,  341.  12.  des  (gen.  neutr.)  da- 
her, deshalb ,  wo  es  indessen  bisweilen 
zweifelhaft  sein  kanny  ob  des  nicht  von 
dem  vollworte  abhängig  ist:  des  habent 
die  warheit  Iw.  9.  des  la;en  wir  iu 
den  strlt  das.  13.  vgl.  36.  37.  Waith. 
3,  27.  5,  14.  18.  Air*.  16,  10.  26, 
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29.  38,  14.  54,  20.  Wigal.  47.  7539. 
Nib.  24,  3.   26,  4.  306,  3.   353,  3. 
Trist.  910    Barl.  4,  9.  25,  40  u.  m. 
Gr.  4,  683.  —     13.  des  mit  präpo- 
sitionen:  alter  des  fundgr.  1,  35,  28.  3 
Genes,  fimdgr.  2,  48,  16.  Maßm.  den  km. 
I08.a.  aneg.  18,  79.     6  des  Pan. 
186,  9.  354,  25.  688,  19.  Indes 
Mar.  184.  Part.  703,  10.    innen  des 
YVigal.  3313.4281.    inner  des  frauend.  \  0 
464,  17.  11.  Trist.  194.    sit  des  Trist, 
4121.    under  des  Diut.  3,  7.  Trist. 
10686  JHätf.    Äeimer  1524.  vördes 
Mar.  195.  /ic.  10.  57  (cgi.  zu  1304). 
vor  des  /od.  oeAüo.  229.    eyf  Cr.  3.  15 
1*8.  189.      14.  dag  mi/ präpos.  durch 
dag  aWAo/o  Pars.  677,30.  JV»6.  1797, 
2.  —  über  da;j  darüber  hinaus,  außer- 
dem Trist.  17881.        15.  diu  ms/ru 
mental.        a.  ror  comparaticen :   um  20 
so.'  diu  grä;er  jt/ar.  Iii  mm  elf.  390.  diu 
bag  /*.  94.  166.    diu  dicker  das.  111. 
di  lobellchcr  Diut.  I,  408.    diu  lieber 
leseb.  347,  34.    diu  minre  Gudr.  1535, 
4  nach  Ettmüüer.    diu  gelich  /».  37.  25 
230.    diu  geliche  Waith.  70,  18.  rgl. 
Graff  5,  30.        b.  mit  präpos.  alter 
diu  Cenex,  /tfor.  49,  21.  74,  31.  an 
diu  an  dem,  daran  Genes,  fdgr.  75,  4. 
bcdiu  dadurch,  deshalb   Gr.  3,  190.  30 
Barl.  75,  13,  wo  es  jedoch  mit  recht 
ton  Pfeiffer  getilgt  ist.    durch  diu  Ko- 
lon. 178.    in  diu  Gen.  fdgr.  55,  31. 
32.    innen  diu  das.  49,  4t.    inner  diu 
Vir.  11 67.  Servat.  1 182.    mit  diu  Wi-  35 
oa/.  10973.    nach  diu  Legs.  pred.  1 4 1 . 
sit  diu  Af#6.  1109,  2.   t>o7.  Lachm.  zu 
Waith.  108,  12.     under  diu  unterdes 
Diemer  315,  18.  Vir.  1444.  pf.Kuonr. 
250,  1 5  ti.  ro.  a«eo.  21,15.  Trist.  2618.  40 
10820.  17279.    von  diu  ron  der  teil 
an  Genes,  fdgr.  74,  33.    daher,  des- 
halb Genes,  fdgr.  56,  2.  75,  17.  leseb. 

195,  4.  Iw.  212.  261.  277.  bucht.  1, 
737.  1020.   Lau*.  9312.   Trist.  123.  45 
1859.  6993.  12477.    Rab.  Tl.  wag 
von  diu  tcas  tluU  das?  Er.  10048.  Iw. 

196.  zc  diu  dazu  Schöpfung  93,  23. 
Gene*,  fdgr.  33,  35.  kchron.  leseb.  184, 
26.  ane</.  26,  83.  Iw.  66.  Ar.  6143.  ~l> 


6udW.  1,  1268.  Lanz.  8634.  3443. 
Jft.  1,  94.  b.  vgl.  Graff  5,  31.  oAd. 
präpos.  281.  16.  deste,  statt  des 
diu,  mt/  folgendem  comparative,  desto: 
a.  eor  adjectivis.  deste  beiger  /».  69. 
deste  kurzer  das.  192.  deste  merre 
das.  69.  deste  tiurre  Waith.  43,  13. 
91,  30.  deste  werder  Pan.  827,  26. 
deste  wirser  Barl.  305,  6.  b.  eor 
adverbiis.  deste  balder  A'io.  1511,  1 . 
desle  bag  Iw.  84.  95.  103.  /Vir*.  324,  9. 
719,  8.  760,  5.  Trist.  1634.  Barl.  18, 
29  u.  m.  dcst  ö  >e  eher,  je  lieber 
Pan.  760,  7.  JKS.  I,  19.  b.  deste 
gerner  Iw.  18.  Pars.  862,  20.  deste 
wirs  Iw.  122.  Barl.  401,  31.  dest 
wirs  MS.  1 ,  1 53.  b.  —  verstärkt  al 
deste  Waith.  82,  1 5.  unorganisch  mit 
comparatioischer  endung  dester  bag  /V16 
102,  1.  334,  2.  441,  3.  Trist.  7391. 
WoAa.  28,  33.  leseb.  652,  42.  661, 
25.    vgl.  Gr.  3,  594.  4,  753. 

II.  der,  diu,  dag  a/s  bestimmter 
arlikeL  —  diu.  iu  LoA.  100.  die:  bic 
Silc.  392«.  —  1 .  in  der  anrede:  swe- 
ster  sun  uud  der  herre  min  Pan.  798, 
10.  Terrainer  von  Suntin  sprach:  die 
zehen  süne  min,  ir  sult  habu  die  Vier- 
den schar  W.  Wh.  345,  2.  ritest  du 
nu  hinnen,  der  allerliebste  man  MS.  I, 
I .  a.  winler  unt  diu  frowe  min ,  wag 
leides  habich  iu  getfn  das.  2,  54.  a. 
sagt  mir,  der  bapst  das.  2,1 70. a.  ich 
wil  dich  warnen,  Hagne,  dag  Aldrianes 
kint  Nib.  1 479,  2  B.  nu  zeig  uns  überg 
vvagger,  dag  aller  wlseste  wip  das.  1 483, 
4  ß.  nu  sult  ir  niht  vergeggen,  lieber 
herre,  der  bischof  g.  Gerh.  685.  auch 
noch  später,  *.  b.  got  grüg  üch ,  frow, 
die  herzogin  Unland  volksl.  303.  rgl. 
Gr.  4,  420,  wo  indessen  mhd.  beispiele 
fehlen,  mit  dem  unbestimmten  artikel 
verbunden:  einen  den  liebesten  man 
Iw.  57.  s.  ein.  3.  vor  prädikativen 
atljectiven  und  participien :  Arnive  wart 
diu  geile  Pan.  652,  26.  von  dem 
mar  was  er  der  frie  das.  478,  29. 
sit  ir  des  der  geile  das.  598,  25. 
bistu  nu  der  gcsigcndc  das.  539,  10. 
sü  wurde  ich  der  verlorne  das.  198, 
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18.    sin  varl  was  diu  verstoloe  W.Tit. 
79,  2.     du  bist  e;  diu  verlorne  hö- 
hn. 113.      5.  in  absonderndem  sinne 
vor  einer  cardinalzahl,   welche  theil 
einer  grössern  ist:    e;  was  diu  eine  5 
von  den  drin  der  zweier  vrouwe  lin- 
der in  Iw.  130.     diu  zwei  sint  6re 
unt  varnde  guol  —  da;  driUe  ist  go- 
tes  hulde  Waith.  8,  14.     er  Oberesch 
der  drter  ein,  und  fragete  von  den  10 
zwein  Trist.  12003.    nu  wil  ich  die 
siben  (von  den  aht  lügenden)  under 
wegen  län  Bert.280.    auch  noch  spä- 
ter, z.  b.  er  bat  zwelf  lebendige  kint, 
und  seind  die  siboe  klein  Unland  volksl.  15 
489.    vgl.  wb.  »um  leseb.  LXXXVIlt. 
6.  6«  aufzählungen  vor  zahlen,  beson- 
ders Ordinalzahlen,  im  neutrum:  da; 
eine  da;   was  Kaylet  Part.  85 ,  9. 
Scbtönatulander  ist  da;  eine,  de;  an-  20 
der  ich  das.  440,  19.    da;  sehste  was 
Kalogrdant  he.  12  u.  anm.  t.  92.  da; 
drille  was  Pinel  W.  Wh.  45,  20.  da; 
eilfle  was  Sansön  das.  151,  25.  da; 
sehste,  der  sibente,  da;  ahte  Dietr.  7  b.  25 
roseng.  3.  a.   vgl.  Gr.  4,  277.  7. 
mit  dem  adjeetwum  seinem  substanti- 
vum  nachgestellt:  cen  Franken  din  edi- 
lin  Anno  leseb.  181,  3.    herre  got  der 
guote  Iw.  68.  220.     Iwein  der  arme  30 
das.  160.    toben  den  riehen  a.Heinr. 
1364.     sine  friunde  die  besten  das. 
1 387.    frou  Herzeloyd  diu  rlche  Part. 
1 1 6,  28.    Logroys  die  gehörten  das. 
507,29.    anker  die  8wa?ren  das.  23,4.  35 
mit  rotte  der  quecken  Part.  668,  2. 
vogel  die  hellen  unt  die  besten  Wolfr. 
I.  7,  19.    Gabriel  der  guote  Waith. 
24,  9.    sin  geist  der  vil  gehiure  das. 
6,  20.     Kriemhilt  diu  sebcene   Nib.  40 
224,  2.     Sifriden   den  starken  das. 
21 5,  3.    wtn  der  aller  beste  das.  38, 3. 
tier  diu  wilden  das.  1700,  1.    her  da^ 
grd;e  das.  180,  1,    Wate  der  alte 
Gudr.  859,  4.    golt  da;  swa?re  das.  45 
29,  3.  1681,  4.  vgl.  Gr.  4,405.410. 
417.  418.  538.       8.  mit  stark  fiec- 
tiertem  adjeetwe:  der  listiger  man  Roth. 
2201.     der  reiner  got  Wigal.  5157. 
diu  jimerberiu  mögt  Part.  255,  2.  50 


diu  stäheltniu  baut  W.Wh.  423,  21  u.m. 
vgl.  Gr.  4,  540.        9.  vor  pron.  pos- 
sessiv,   diu  dtn  *hant  Diemer  377,  12. 
die  mlne  froide  Waith.  72,  20.  durch 
die  sine  namen  drl  das.  IG,  32.  da; 
dln  vil  götelfch  gebot   das.  24,  32. 
die  sine  man  Nib.  83,  3.    bt  den  sl- 
nen  beiden  das.  79,  3. —  der  min  Iw. 
153.    da;  min  das.  164,  267.  den 
iuwern  Iw.  223.    die  mlne  Walih.  70,8. 
den  stnen  das.  30,  30.    da;  sin  das. 
10,  27.    die  sine  Pars.  676,  16.  die 
iwern  das.  674,  14  ff.  m.  vgl.  Gr.  1, 
784.  4,  418.514.        10.  von  seinem 
Substantive  getrennt  durch  den  genitiv 
des  geschlechtligen  pronomens:    diu  ir 
ougen  kl.  47  L.    der  ir  man  Nib.  667,  3. 
vgl.  Gr.  4,  343.  419.    durch  den  ge- 
nitiv eines  Substantivs:  da;  Sigmunde« 
kint  Nib.  433,  2.  */.  60  L.    da;  Nib- 
lunges  swert  Nib.  94,  1.     diu  Hilden 
tohtcr  Gudr.  1052,2.    bt  dem  Hilden 
zeichen  das.  1416,  2.    diu  Clinscho- 
ves  richeit  Part.  760,  18.     die  An- 
forlascs  quäle  das.  784,  6.    diu  gotes 
hant  das.  818,  27.     diu  strltes  mal 
das.  756,  5.     diu  ringes  gespan  Nib. 
2000,  2.  vgl.  Gr.  4,  406.  412.  II. 
nach  dem  Substantive  mit  folgendem 
yenitive:  hört  der  IS'iblunges  Nib.  90,  1. 
sun  den  Sigemundes  das.  215,  2.  golt 
da;  Kriemhilde  das.  1217,2.    sun  den 
Sigebandes  Gudr.  1 10,  4.  Gr.  4,  405.— 
12.  bei  verbundenen  Substantiven,  vor 
dem  letzten:  crislin  judiu  und  die  Hei- 
din leseb.  274,  29.    beide  vreude  unt 
den  sin  Iw.  124.    lasier  und  den  tot 
Er.  4407.    beide  naht  und  ouch  den 
liehten  tac  Waith.  1 12,  26.    silber  und 
da;  golt  das.  13,  6.    herren  unt  den 
mac  Part.  51,  4.     nabt  unt  der  tac 
das.  117,  5.    durch  schilt  und  durch 
den  lip  das  28,  5.     liute  und  ouch 
diu  lant  Nib.  1458,  2.    libes  und  der 
sele  tot  MS.  2,  252.  a.    bt  Rine  und 
hl  der  Elbe  troj.  17452. —  sine  vorch- 
ten  vfir  noch  da;  swert  pf.  Kuonr.  7, 
28.    dane  slirbet  ros  noch  da;  rint 
a.  Heinr.  781.    in  irle  ros  noch  der 
miiot  /«?.  toi.    si  bat  noch  sdle  noch 
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den  lip  Waith.  81,  32.    weder  ze  bove 
noch  an  der  stritte  das.  46,  38.  we- 
der regen  noch  der  sn£  Porz.  565,11. 
eintwedr  fif  heim  odr  üf  den  schilt  dat. 
383,  4.     weder  pfeife  noch  der  leie  5 
beitr.  326.  —    vor  dem  ersten:  der 
Sworzwalt  und  Virgunt  W.  WA.  390,  2. 
zer  quaschiure  unl  ze  wunden  Parz 
578,  11.  vgl.  Gr.  4,  416.417.  13. 
mit  auslassung  eines  Substantivs,  wie  10 
berre,  vrouwe,  helt,  man  u.  dgl.:  der 
von  dem  Swarzen  dorne  Iw.  209.  den 
von  Engellant  Waith.  19,26.    des  von 
Katzenellenbogen  das.  80,  34.    in  des 
hant  von  Riuwental  MS.  2,  75.  b.    den  15 
von  Berne  Mb.  1927,  4.    die  von  Rine 
das.  1058,  1.     der  ü;  Garadie  Gudr. 
126,  1.    die  helde  ü;  Abakte  und  die 
von  Alzab£  das.  673,2.    die  von  Mör- 
lant  das.  705,  1.     der  von  Escheu-  20 
bach  leseb.  603,  18.    des  von  Vuo;es- 
prunnen  das.  604,  16.    der  von  Lieh* 
tcnslcin  fronend.  12,  12.    diu  von  Ha- 
genouwe  Trist.  4777.     diu  von  der 
Vogelweide  das.  4799.    Gr.  4,  419.  25 
14.  mit  auslassung  eines  aus  dem  vor- 
hergehenden zu  ergänzenden  Substan- 
tivs: wä  hÄt  irgeu  Täterschaft  an  prtse 
alsö  grö;e  krall  als  diu  Trislandes  hät 
Vir.  Trist.  133.    diu  selbe  höchzit  was  30 
lam  bi  der  Lemberslindes  Hehnbr.  1481. 
Gr.  4,  448. 

III.  der,  diu,  d a ;  als  pron.  rela- 
tivum.  1 .  relation  im  phtral  auf  collec- 
tivbegriffe:  sin  massenie,  die  gerne  wol-  35 
den  nemen  war  Iw.  252.  mit  werder 
diet,  von  den  ich  mich  hiute  schiel 
Pan.  754,  2.  699,  12.  ir  volke  lei- 
der nie  geschach,  die  er  balde  eren 
sach  das.  124,  28.  al  diu  schar,  die  40 
under  der  durch  strltcn  riten  das.  673, 
19.  769,  17.  Clinschores  her,  die  iwer 
kttme  hflnt  erbiten  das.  621,  5.  520, 
30. —  manigin  helit  guodin,  die  dere 
bürg  huoddin  Anno  leseb.  179,  31.  45 
manich  mör  swarz,  di  ime  woldin  hel- 
On  Lampr.  Alex.  3976  (4326).  ich 
gedenke  an  manigen  wdnneclichcn  tac, 
die  mir  sint  cnpfallen  Waith.  124,  5. 
vgl.  Pari.  70,  9.  691,  7.        2.  im  50 


DER 

Singular  auf  abstracto  im  plural:  so 
waere  ich  schänden  erlin,  diu  mir  sus 
ist  widervarn  Er.  4799.  ich  wil  ei- 
ner freuden  immer  von  ir  unberouhet 
sin,  diu  mir  Ine  ir  danc  muo;  rehle 
wol  gezemen  frauend.  399,  20.  vgl. 
der  demonstrat. —  3.  auch  sonst  wird 
das  relatitum  im  singularis,  besonders 
im  neutrum,  auf  einen  pluralis  bezo- 
gen: da;  si  diu  were  volbrahte,  des  ir 
herzen  gir  gedAhte  Pan.  518,  28. 
sit  ich  bin  gebunden  mit  den  banden, 
da;  die  senden  hei;cnt  minnebant  beitr. 
1 3.  der  sich  bete  an  im  erkant  — 
den  wart  von  im  gedanket  vil  das.  12, 
19.  4.  beuehung  auf  das  natürli- 
che geschlecht:  sehs  kint  die  alle  rit- 
ter  sint  Iw.  269.  du  bist  da;  ander 
wib,  diu  uns  brähte  den  Üb  leseb.  198, 
13.  als  ein  blaede  wtp,  diu  ir  zuht 
und  ir  Up  hftt  gesent  kL  511.  405. 
dehein  wlp  —  der  niht  ernest  were 
Iw.  57.  112.  174.  stn  wlp  —  diu 
Artüses  muoter  was  Pan.  66,  3.  76, 
2.  168,  27.  187,  24.  224,  14.  362, 
22.  504,  16.  515,  6.  619,  5.  660, 
12.  750,  24.  799,  10.  W.  Wh.  461, 
1 1 .  wip ,  die  kunnen  danken  Waith. 
49,  23.53,19.21.116,27.  ein  wlp, 
diu  sich  ir  gellche  Wigal.  3766.  11571. 
ein  wip,  diu  ir  e>e  durch  ir  lip  lat 
Trist.  18001.  MS.  1,  6.  a.  2,  161.  b. 
194.  b.  frauend.  2,  25.  ein  da;  allcr- 
scheenste  wip,  die  man  vant  fragm. 
32.  b.  vgl.  der  demonstr.  u.  Gr.  4,  268. 
5.  beuehung  auf  das  geschlecht  des  prä- 
dikates:  reiniu  wlp  diu  sint  sö  gar 
von  der  diel  gescheiden  da;  da  hei- 
;ent  valschiu  wtp  MS.  1,  22.  b.  6. 

Substantivs:  och  treil  er  Bairaungen 
(da;  swert),  da;  er  übele  gewan  Nib. 
1736,  4.  7.  beuehung  auf  ein  Sub- 
stantiven, das  in  einem  andern  worte 
enthalten  ist:  e;n  wolde  dingeliches 
vragen  diu  guot  ze  wi;;cnnc  sint  Gre- 
gor. 1000.  die  riter  in  dem  palas 
belibn,  der  wol  gekerzet  was,  die  wel- 
che kenen  harte  liehtc  brunnen  Pan. 
807,  11.    0;  dem  mit  wer  selb  fünf- 
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zehende  der  markig  reit,  die  mit  «wer- 
ten prls  helen  da  erhouwen  W.  Wh. 
50,  24.  gelurnirt  wart  des  sumers  \il 
in  den  landen  dort  unt  hie,  der  (wel- 
cher furniere)  ich  einen  nie  versa;  5 
frauend.  405,  22.  vgl.  tu  lw.  458. 
8.  tertchmelxung  des  relat.  mit  dem 
demonstrativ,  gewöhnlich  (s.  wb.  zu 
lw.  s.  12)  enthält  das  relaticum  den 
demonstrativen  begriff  in  sich,  und  man  1 0 
kann,  eine  auslassutig  desselben  anneh- 
men, wie  ».  b.  ich  bin  der  hie  töt  ge- 
llt Wigal.  294.  ich  bin  der  dir  ie 
dienst  bot  Pan.  299,  25.  vgl.  Gr.  3, 
18.  8U8  warp  ie  der  ungerne  vlöch  15 
das.  20,  1.  ich  mein  den  Herzeloyde 
bnr  das.  781,  15.  da;  ist  den  ir  da* 
meinet  das.  98,  28.  absehen  woehen 
bete  gelebt  des  muoter  mit  dem  löde 
strebt  das.  109,  6.  —  auch  in  ver-  20 
bm dang  mit  pr Oppositionen :  e;n  wart 
mir  niht  bescheiden  com  demjenigen  von 
dem  ich  die  rede  habe  ho.  296.  do 
enlie  sieb  niht  an  stn  gemach  derje- 
nige von  dem  da;  mare  ist  erhaben  25 
Lam.  1359  u.  anm.  dö  kom  derje- 
nige von  dem  ich  sprechen  wil  Pan. 
132,  28.  her  ist  von  Berttne  komn 
derjenige,  gein  dem  ir  kämpf  hat  ge- 
nomn  das.  419,26.  sos  wart  für  Ar-  30 
lösen  brüht  an  dem  got  Wunsches  het 
erdäht  das.  148,  30.  dö  sprach  an 
dem  was  tumpheit  schtn  das.  163,21. 
165,  4.  9.  bisweilen  tritt  eine  stär- 
kere verschmehung  des  relat.  und  de-  35 
monslr.  ein  und  es  läßt  sich  eine  aus- 
lassting  des  relativen  begriffs  anneh- 
men: so  haben  ir  wellen  die  vogele 
die  vögel  welche  da  singen  MS.  1,  20.  a. 
öwol  diu  wlp  (die)  dich  sulen  sehen  40 
Pan.  749,  1.  der  möhte  mich  erge- 
izen niht  des  maers  (=  des  ma?rs  des) 
mir  iwer  munt  vergibt  das.  476,  18. 
und  wirt  ein  ander  ß  gewert  denne 
er  der  dinge  der  dinge  der  er  begert  45 
Renner  1 3258.  wir  müe;en  morne  an 
iu  gesehn  den  jämer  den  jammer,  der 
unz  an  dise  vrist  an  mnnegem  hie  ge- 
schehen ist  lw.  233.  singe  ab  ich 
dnr  die  diejenige,  welche  mich  frout  50 


hie  bevorn  MS.  1,  53.  a.  nach  leseb 
307,  2.  in  der  naht  in  der  nacht, 
in  welcher  sie  dö  wolden  sich  heben 
alse  sie  dö  taten  von  der  kemen&ten, 
da^  golt  sie  zu  samene  trugen  gr.  Rud. 
K,  6.  manegen  bouc  roten,  sö  wir  in 
gäben  hier  en  lant  und  in  dem  willen 
er  si  vant  kl.  1591.  w*re  mir  diu 
ere  geschehen  als  in  dem  laslr 
die  schände  in  der  ich  wart  gesehn 
lw.  38  i*.  Lachm.  ».  790.  10.  zu- 
gleich mit  attraction:  ich  hin  iu  ge- 
danket des  ir  mir  guoles  hänt  getfu 
lw.  282.  ich  80l  niht  vergeben  hin 
des  du  mir  liebes  (liebe;  Nöpke,  Pfeif- 
fer) bist  getan  Barl.  124,36. —  II. 
attraction  des  nebensatzes.  das  relativ 
steht  a.  im  genitiv  statt  im  accusativ: 
er  was  ime  gehörsam  al  des  er  in 
hie;  tuon  Genes,  fundgr.  29,  41.  vil 
schieris  allis  zegAt,  des  der  mensche 
Ii  AI  glaube  2515.  es  wer  tüsent  man 
genuoch  des  ich  eine  an  mtnem  her- 
zen Iruoch  leseb.  271,  30.  lä  mich 
genie;in  des  du  ie  begienge  das.  275, 
15.  er  bfit  mich  dne  gelfln  alles  des 
ich  soldc  hau  lw.  169.  got  hüete  al 
der  ich  la*;e  hie  Pan.  324,  28.  vor 
den  wirt  nimmer  niht  gespart  des  ie 
bejagen  mac  min  hant  das.  8,  7.  dö 
si  bereitet  wären  des  si  sollen  hin 
Gudr.  597,  1.  692,  2.  swen  genüe- 
get  des  er  hat  Vrid.  43,  10.  si  dar- 
bet des  si  hflt  Renner  4647.  —  durch 
willen  der  worte,  der  dir  der  engel 
zu  sprach  Diemer  295,  13.  durch 
willen  der  Ären,  der  dir  got  des  tages 
irböt  das.  296,  4.  299,  18.  des  hc- 
res,  des  er  hie  verlös  Lampr.  Alex. 
3873  (4223).  der  gnldon,  der  got 
ubir  dich  tele  lesäb.  277,  15.  der  er- 
kovert  sich  alles  schaden  des  im  ar- 
muot  ie  getele  Lam.  9202.  ir  kein 
den  andern  nlte  der  gäbe  der  der  junge 
gap  das.  1424.  ich  muo;  mich  ent 
wenen  maneger  wünne  der  min  ouge 
an  sach  Waith.  117,  9.  prfses,  des 
erwarp  sin  hant  Pan.  1 56,  3.  an  im 
brasl  aller  tagende  niht  der  herre  ha- 
ben solle  Trist.  259.     wol  mich  des 
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slie;ens,  des  si  slö;,  diu  liebe  in  da; 
herze  min  MS.  1,  47.  b.  lät  mich  der 
werden  liule  genießen  der  man  schou- 
wet  hie  Olle  223  u.  anm.  —  b.  im 
genitiv  statt  im  nominativ:  er  sagete  5 
vremidiu  märe  des  in  deme  söde  wäre 
a.  Reink.  f.  972.  da;  er  alles  des 
verpflac  des  im  ze  schaden  mohte  kö- 
rnen /».  199.  nunc  mag  ich  noch  en- 
sol  mtnem  übe  des  gejehen  des  im  10 
ze  guote  sl  geschehen  Greg.  2504. 
er  belwanc  vil  des  Galimuretes  was 
Pan.  803,  23.  ow6  des  da  nftch  ge- 
schürt das.  514,  10.  si  het  gar  ver- 
geben des  ir  ie  ze  liebe  geschach  15 
Tundol.  48,  37.  c.  im»  dativ  statt 
im  accusativ:  an  den  nu;;en  den  diu 
gerte  gebar  leseb.  191,  16.  von  allen 
angislin  unde  der  nöt  der  ich  dir  nu 
geclagil  hin  Am.  278,  13.  12.  at-  20 
traction  des  Hauptsatzes:  den  minnislen 
helbelinc  den  imer  ieman  dar  gelegit, 
der  ne  wirt  ime  niemer  versagit  glaube 
2G12.  den  ruwen  den  die  muter  leit, 
dem  sune  nuwe  wunden  sneit  Mar.  him-  25 
melf.  327.  den  schilt  den  er  viir  böt, 
der  wart  schiere  zeslagen  Ite.  246. 
den  schätz  den  sin  vater  lie,  der  wnrt 
mit  ir  geteilct  hie  Gregor.  463.  den 
besten  zobel  den  man  vant,  da;  was  30 
der  magct  gewant  a.  Heinr.  1025. 
den  eit  den  du  biutest,  mac  der  hie 
geschehen  Nib.  802,  2.  den  minsten 
Sternen  den  der  mensche  mac  geschin, 
der  ist  grözjr  danne  da;  erlriche  fe-  35 
seb.  768,  33.  —  min  vart  diech  hdn 
genomen,  ich  wil  irm  halber  jehen 
llartm.  I.  II,  12.  den  ouch  ir  minne 
Icrle  pln,  den  herzogen  von  Gdwerzin 
Lischoys  wart  Cundrie  gegebn  Pari.  40 
730,  1.  dem  gote  dem  ich  da  dienen 
8ol,  den  enhelfent  si  mir  nihl  sö  lohen 
BIS.  1,  72.  a.  13.  nach  demonstra- 
tiven ,  wie  sö ,  alsö ,  solch  in  der  be- 
deuten g,  daß  er,  siey  es:  sollte  bürde,  45 
die  niemen  mac  erheben  tod.  geh.  107. 
doch  nelcbet  nehein  man  sö  schöne 
deu  ich  di  vor  neme  Roth.  2278.  ist 
aber  ieman  sö  tumb,  der  i;  in  den 
nabel  wil  irslahen  Lampr.  Alex.  3996  50 
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(4346).  vgl.  leseb.  274,  1.  4.  welch 
guot  wtp  waere  von  den  siten,  die  ir 
ze  vll;e  begundet  biten,  diu  iht  versa- 
gen künde  Iw.  287.  niemen  ist  sö 
riche,  der  gein  dir  koste  raege  hin 
Port.  254,  29.  4,  13.  648,  22.  alsö 
freude  riehen  sin ,  des  ich  geliuret 
immer  bin  fronend.  425,  22.  14. 
der  vor  einleitung  ton  bedingun glätten 
(vgl.  swerj,  in  der  bedeutung,  wenn 
einer:  der  ü;e  allen  landen  die  türin 
Wigande  zö  einander  hie;e  gftn,  so  ne 
wart  nie  nichein  man  der  din  genö; 
mochte  sin  Roth.  2205.  der  mir  al 
da;  golt  wäge  a;  arfibisken  riehen,  i; 
ne  sl  da;  mir  di  Fürsten  geswlchen, 
da;  ich  sin  nine  nAme  pf.  K.  299,  6. 
der  Etzein  hete  kunt  getan  von  £rst 
diu  rehten  miere  sö  het  er  di  starken 
swa>re  harte  lihleclich  erwant  kl.  142. 
weit  ir  iht  e;;en?  gerne,  der  mir;  git 
Itc.  54.  66.  83.  119.  a.  Heinr.  957. 
der  uns  zein  ander  lie;e,  ich  valt  in 
Port.  68,  15.  198,  29.  406,  8.  421, 
17.  563,  4.  W.Wh.  267,  5.  ow«  der 
mich  da  welen  hie;e  —  wie  rehte 
schiere  ich  danne  kür  Waith.  46,  27. 
der  aber  diu  zwei  scheiden  wil,  sö  wirt 
da;  guot  ein  armuot  Trist.  5704.6224. 
8917.  12218.  leseb.  659,  40.  als  der 
in  vergleichungssütten,  wie  wenn  einer  : 
dö  hörter  ein  gebrnmmen,  als  der  wol 
zweinzec  trnmmen  slücge  hie  ze  tanze 
Part.  571,  2.  211,  30.  378,  17.  die 
fulleten  in  alsö  weninc,  alsö  der  ein 
swalwen  nest  salzte  an  den  hymmel 
Tauler,  leseb.  855,  41.  15.  da; 
substantivisch ,  mit  genit.  verbunden: 
da;  ir  mir  scatzes  gäbet  (nicht  ir  mir 
des  namet),  den  hän  ich  gehalten  Ge- 
nes, fundgr.  66,  20.  6  ich  da;  irdehte, 
da;  si  eine  lobis  hflt  Pilot.  138.  130. 
sö  heter  sis  vil  wol  erlfln  da;  er  ir 
lasters  hat  getan  Iw.  131.  148  u.anm. 
s.  3131.  al  da;  lebehaftes  ist  W.Wh. 
215,  15.  ob  iht  des  sl,  da;  wandels 
an  ir  blecke  MS:  2,  126.  b.  1 6.  ge- 
nit. des  weshalb ,  deshalb  weil:  da; 
habet  iu  des  ir  slt  verzagt  frauend. 
37,  23.    des  er  diu  lieder  buoch  uu 
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hat  MS.  2,  187.  a.     der  mit  dä  ver- 
bunden s.  dir. 

IV.  da;  als  conjunction.  1 .  in  in- 
finititsätzen.  —  das  subject  des  unter- 
geordneten satzes  schon  als  object  im  5 
Hauptsätze:  die  lisit  man  da;  si  wllin 
waran  des  wunterlichen  Alexandris  man 
Anno  leseb.  180,  18.  er  hie;  sine 
holden,  di  ime  helfen  woldcn,  da;  si 
dachten  dar  an  l<impr./4fer.4 054(44  04).  10 
die  wil  ich,  da;  si;  merken  En.  1 1468. 
sö  hie;  er  si  da;  si  sich  ougtin  dien 
«warton  leseb.  302,38.  304,  11.  ein 
pfellel  des  man  jach,  da;  der  liwcr 
wa?re  Par*.261,l  5.  sumelicher  wibe  un-  15 
sltt'le  wil  ich  da;  den  guoten  wlben  dre  si 
MS.  t ,  1 63.  a.  da;  lop  wil  ich,  da;  (für  da; 
e;)  mir  beste  «hu.67.  a.  die  hie;  er  da;  si 
ganten  Am.  1519.  den  wolt  ich  gerne 
schaden  da;  er  wurde  seinem  pfulTen  20 
Reinh.  f.  «.334.  da;  ich  wol  wci;Jesum 
Christ,  da;  er  oberiste  wisheit  ist  /. 
Sion  2790.  vgl.  Wackernagel  in  fdgr. 

I,  295.  —  mit  auslassung  des  Haupt- 
satzes in  ausrufen:  da;  de;  ros  unsa>  25 
lec  si  ho.  140.  da;  ims  doch  got 
niht  löne  das.  244.  da;  mir  da;  solde 
geschehn  das.  151.  da;  ir  mich  sol- 
det  vinden  sus  ungezogeullche  ligen 
Pan.  576,  22.  da;  iueh  vrägens  dö  30 
verdrö;  dat.  255,  6.  da;  iueh  got 
bewar  das.  389,  14.  mit  fröuden 
müe;e  er  wider  komen  und  da;  diu 
liebe  frouwe  mtn  noch  wende  MS.  1, 

II.  b.     da;  ir  nement  lop  sö  rfche  35 
das.  148.  a.       2.  in  modal-  u.  fol- 
ge sätzen  ,  daß,  so  daß.    alsö  schöne, 
da;  er  der  £ren  kröne  dö  truoc  Iw.  9. 

im  hete  diu  minne  einen  mnot  gege- 
ben, als  si  manegem  tuot,  da;  er  den  40 
löt  niht  entsa;  Iw.  61.  c;  was,  als 
er  slt  selbe  jach,  da;  er  sö  schrens 
nie  niht  gesacb  das.  51.  diu  gap  von 
rcete  alsolhe;  prehen,  da;  mau  sich 
drinue  möhte  ersehen  Pan.  7 1 ,  2  u.  m.  45 
3.  i»  leitsätzen:  dö  er  sus  an  dem 
töde  lac  und  da;  stn  leben  zem  töde 
wac  Wigal.  6485.  die  wile  da;  die 
werten  Iw.  47.  vgl.  71.241.  a.Heinr. 
621.    unz  an  die  zit  da;  Iw.   176.  50 
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unz  an  die  tage  da;  ich  mir  Krislcs 
bluomen  kos  llartm.l.  11,  17.  £  da;, 
unz  da;  «.  ö,  unz.  bi  da;,  beda;  ge- 
gen die  zeit,  mährend:  bl  da;  er  dH; 
gebet  nider  lie  als  er  eben  sein  gehet 
geendet  hatte  Genes,  fdgr.  34,  12.  bi 
da;  man  die  rede  nider  lie  das.  41,26. 
beda;  sie  die  rede  vol  sprach  Maria 
29.  171.  beüa;  der  videlrere  die  rede 
dö  volsprach  ISib.  2111,  1.  vgl.  bi; 
und  fundgr.  1,  360.  —  Tür  da;  seit- 
dem: sold  er  ze  einem  herren  werden 
gehabt,  für  da;  er  der  werlt  hat  wi- 
der sagt  tod.  gehüg.  228.  4.  in 
causalsdtzen,  darum  daß,  weil,  ir  ver- 
dienit  da^  afprunde,  da;  her  mich  sö 
törecht  woldit  hau  Roth.  1971  M.  er 
muo;  mich  deste  ba;  han,  da;  er  mir 
leide  hat  getan  Iw.  84.  Gawän  des 
abenls  a;  dest  £,  da;  sin  neve  den- 
noch vaste  Pan.  760,  7.  er  fuorte 
ouch  sünde  mit  im  dan,  da;  er  niht 
zem  wirte  sprach  umben  kumber  das. 
473,  15.  245,  22.  688,  24.  manec 
grö;iu  herschaft  nü  zergftt,  du;  si  niht 
rehter  erben  hat  Vrid.  75,  17.  durch 
da;  weil,  damit  s.  durch,  sit  da;  5. 
sit.  —  5.  in  finabätzen,  daß,  damit. 
der  nim  dir  sweder;  du  wellest,  da; 
du  mich  töt  niht  vellest  Pan.  266,  20. 
er  wolde  «ich  möviereu ,  da;  er  unlz 
ors  waren  bereit  das.  678,  13.  499, 
29.  da;  si  deste  baldcr  kiemen  über 
fluot,  diu  ros  si  an  sluogen  Nib.  1511,  1 
u.  m.  da;  iht  st.  nibt  s.  iht.  6.  in 
conditionalsätzen ,  unter  der  bedingung 
daß,  wenn,  da;  man  dem  schuldigen 
man  nach  riuwen  sünde  vergebe,  und 
da;  er  in  der  buo;e  lebe  Iw.  294. 
sö  ist  so  ein  übel  magt,  da;  si  den 
silo  an  iu  niht  klagt  Pan.  609,  8. 
gelrüeges  immer  kröue  und  da;  si  gwunue 
lant  Gudr.  399,  11.  er  enruochet  wer 
diu  schal  beschirt,  da;  eht  im  diu  wolle 
wirt  Vrid.  153,  12.  und  da;  e;  müg- 
lich  were  da;  man  —  sö  Bert,  leseb. 
663,  H.  7.  in  concessiesätzen,  ob- 
gleich, got  hörte  Moyses  gebet,  do; 
er  den  munt  nie  öf  getet  Vrid.  5,  16. 

fiRK     S.  ich  D.ERK. 
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dkrp  (ahd.  derb,  derbi  Graff  5,  220) 
adj.  ungesäuert,  ain  derbe;  gierstin; 
bröt  Grieth,  pred.  2,  1  12.  1,  164.  165. 
wir  a;en  t  den  kuochen  derp  g.  sm. 
1466.  blip  dines  muoles  derp  fest  5 
Zj.3,586.  e^/.  biderbe  unter  ich  dirbe. 

derpkuoche ,    dcrptcic     s.  das 
weite  wort. 
dürre  ,  auch  darre    Qahd.  darrju ,  derrju 
Graff  5,  199)  swv.  ich  dörre,  trockne  10 
aus.    diu  hitze  (i;)  ne  darret  Genes, 
fundgr.  16,  22.    da  fübtes  (feuchtest) 
unde  derres  (gedruckt  dirres)  Ulan.  149. 
diu  sunne  derret  die  erde  aneg.  1 1,  47. 
diu  rainne  derrt  die  werlt  als  ein  slal  15 
Lans.  929.    zuo  den  sorgen  ziehen 
die  min  gemüete  derrent  Conr.  AI.  387. 
der  nll  derret  alid.  hl.  2,  36.  trüre- 
keit  derret  und  krenket  den  menschen 
an  guoten  werken  bihteb.  s.  72.     sö  20 
derrit  den  Up  luzil  e;;en  leseb.  772, 1 1 . 

dcrreblabc    s.  blähe. 

gcderrc  s»p.  da«  terstärkte  derre. 
der  frischen  jugent  grüeneu  klö ,  den 
Sünden  rlfe  noch  lr  snö  gederren  nie  25 
getorsle      sm.  1873. 

darre  (ahd.  darra)  f.  aridarium,  lo- 
slriniura  Haupts  teitschr.  5,  415.  Die- 
fenb.  gl.  37.  274.  vgl.  Frisch  1,  186. 

dcrresal  stn.  ariditas.  aller  grüeue  30 
ein  dcrresal  Geo.  4152. 

dorre  (jahd.  dorrem  Graff  5,  201) 
swv.  verde  dürr,  trocken,  verdorre. 
aber  al  dorret  da;  gras  warn.  1931. 
dö  der  same  nu  öf  gegie,  dö  dorrot  35 
er  Griesh.  pred.  2,  52.  —  alsus  dor- 
ret im  der  Up  Gregor.  669.  ir  gole 
muosten  fulen,  dorren  ouch  Barl.  265, 
37.  vor  hunger  müesten  dorren  iu 
die  backen  MS.  H.  3,  293.  a.  —  sö  40 
muo;  der  an  eren  iemer  dorren  MS. 
2,  203.  b. 

erdorre  sirc.  verdorre,  da;  der 
boum  ist  erdorrot  Griesh.  pred.  2,  103. 
da;  gras  was  erdorret  von  der  sannen  45 
kindh.  Jes.  83,  76.  —  same  in  ime 
erdorrete  saa;  er  gelustes  hßte  Genes, 
fundgr.  47,  4 1 .  erdorren  und  erleswen 
I«;  unser  fluhtic  herze  wol  g.  sm.  1576. 

dorrclit   adj.  verdorrt,  vertrocknet.  50 


sicomorus  dorrecht  ftgboum  gl. Mone 

6,  223. 

dürre,  dürre  adj.  dürre,  trocken. 
in  dem  winder  wirt  dürre  da;  gras 
tod.  gehüg.  230.  da^  dürre  holz  Pars. 
172,  19.  ir  vreude  vant  den  dürren 
zwic,  als  noch  diu  turteltöbe  tuot  das. 
57 ,  10;  vgl.  turteltöbe.  der  ander 
Cboum)  ful  und  dürre  gar  MS.  2,248.  a. 
sö  ist  lihte  alle;  dürre  da;  nu  grüeue 
lit  das.  1,  151.  a.  da;  turre  trockene 
bröt  Genes,  fundgr.  56,  8.  da;  ant- 
lülze  dürre  unde  vlach  Iw.  26.  ein 
dürre;  herze  Waith.  6,  29.  dem  dur- 
reme  herzeu  geben  dinen  geistlichen 
regen  Ulan.  165.  vgl.  Gfr.  I.  2,  62 
Qlobges.  8,  6). 

wintdürre  adj.  vom  winde  ausge- 
trocknet. Oberl.  2039. 

dürre  stf.  1.  dürre,  trockenheit. 
leseb.  773,  18.  uredo  sumerl.  19,  67. 
2.  dürrer,  trockner  boden  über  dürre 
und  über  gras  Trist.  17343.  Frl.  ML. 
15,  6. 

dürrecheit  stf.  trockenheit.  leseb. 
772,  4.  ariditas  durheit  Diefenb.  gl.  37. 

durst  stm.  durst.  mit  durste  wa- 
ren si  bevangen  Mos.  48,  5.  in  was 
von  durste  wfi  Iw.  228.  mir  tuot  der 
durst  sö  rehte  wö  Nib.  2050,  3.  Si- 
friden  twanc  des  durstes  nöt  das.  911,1. 
den  durst  gcbüe;en  stillen  Waith.  30,  5. 
der  wolf  bete  durst  enphangen  bekom- 
men Reinh.f.  5.  356.  vor  durste  ster- 
ben kindh.  Jes.  84,  18. 

dursttöt,  durstebernde  s.  das 
»weite  wort. 

dürsten, dursten  fafa/.  dnrstjan  Graff 
5,203^  swv.  unpersönl.dürsten.  mich  dürst 
Vrid.  71,21,  wofür  B  durstert ;  vgl.  Gr. 
2,  139.  swie  harte  sö  in  durste  (prü- 
terit.)  Nib.  919,  3.  —  in  dürstet  sere 
nach  der  I£re  Waith.  6,  32.  dar  üf 
begunde  in  tursten  Pass.  158,  15.  vgl. 
Gr.  4,  231. 

dürsten  stn.  das  dürsten,  swen 
twinge  dürstennes  nöt  Nib.  2051,  2. 

erdürHtcn  swv.  verdursten,  wes 
laut  se  ir  wirt  erdürsten  Pari.  1 47,  6. 
der  wil  uns  erdürsten  lan  Nib.  907, 
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4.  —  der  nach  Ären  ant  nach  werde- 
keit  sich  sus  lat  erdürsten  Frl.  89,  1 1 . 

gedürsten  swe.  das  verstärkte  dür- 
stet], gehungern  noch  gedursten  Mos. 
88,  20.  Diemer  380,  27. 

durstendic  adj.  durstig,  dem  dur- 
slendigen  ackermanne  Frl.  ML.  16,  2. 

durstec  (ahd.  durstag  Graff  5,202^ 
adj.  durstig. 

indnrstec  adj. selw  durstig.  Bert.303. 
Destriclki;  geogr.  name.  die  soldier 
von  Dcstriglei;  ü;  Erekes  lande  Part. 
382,  16. 

Dfiis,  DtC,  oft    das  franz.  dieu.  deus 

vus  sal  (dieu  vous  salue)  Trist.  741. 

tgl.  2679.  2396.     pur  dö  U.  Trist. 

2246.    deüsal  Helmbr.  17 13  spöttisch 

in  bezug  auf  726. 
DevelIji    ceo^r.  name,  die  Stadt  Dublin 

in  Hand  Trist.  7403.  7514. 
dIauem    m.  diadem.    der  zepter  u.  der 

diadrm  g.  sm.  516. 
dIadocbIs  m.  ein  edelstem.  Pars.  791,28. 
dUkc    m.  diakonus.  Silc.  782.    als  noch 

hüte  in  hüchzil  diachen  unde  subdiken 

pOit  Pass.  138,  51. 
dIalectike    stf.  dialektik.    dialectike  und 

jeometrl  Pars.  312,  33. 
DiajazdrCn  Stadt  im  heutigen  Frankreich. 

Parz.   216.  432.  525. 
DIAjse    n.  pr.    1 .  ein  stem.  s.  Grimm  zu 

g.  sm.  XLIV,  21.       2.  name  einer 

( deutschen)  göttin    Diane,  diu  da;  wilde 

her  hit  in  ir  huote  alle  zlt  troj.  24294. 

5.  Grimm  d.  mgthol.  1236.  Müller  altd. 
rel.  416. 

DIC     S.  UICKB. 

ntcH,  Diene    s.  lien,  tIcke. 

dicke,  dic  (ahd.  diki,  dik  Graff  5,  1 1 1J 
adj.  dicht,  dick,  zu  ich  dihe?  s.  Gr. 
2,  18.  —  1.  oAn«  genit.  diu  linde 
ist  dic  Ar.  30.  ein  müre  höch  unde 
dic  das.  165.  Er.  7845.  ein  triiebe; 
wölken  unde  dic  a.  Heinr.  155.  ein 
adamas  dicke  unde  herte  Parz.  53,  5. 
77,  24.  ir  munde  waren  röt,  dicke, 
hei;  das.  449,  28.  vgl.  435,  26.  405, 
1  9.  troj.  19848.  mit  dicken  risen  Trist. 
1  267.  2  mit  genit.  {vgl.  Gr.  4,  730J. 
der  schilt  was  drier  spannen  dicke  IS'ib. 


416,  2.  einer  spannen  dicke  fragtn. 
XXIX,  79.  dicker  eines  dümen  Waith. 
17,  16. 

dicke  ade.  1.  dicht,  dick,  dar 
5  ftf  geworfen  was  touwic  rose«  hende 
dicke  W.  Wh.  144,  2.  2.  oft.  \\\ 
dicke  /».  45.  48.  Parz  84,  29.  122, 
27.  Mb.  17,2.  Waith  31,26.  44,  15, 
dicke  vil  Barl.  5,  11.  dicke  u.  dicke 
10    pf.  K.  160,  28.  he.  144.  Griesh.pred. 

1,  73.  Pass.  57,  23.  Marleg.  21,  19. 
Theophil.  190.  dicke  und  orte  troj. 
41.—  dicker  denne  dicke  fundgr.  2, 
226,  5.    ob  ir  dicker  wollet  her  rlten 

15  Nib.  1385,  2.  ich  bin  ouch  dicker 
da  gewesen  Trist.  6440.  da;  er  niht 
dicker  (genauer!  öfter  kann  es  nicht 
heißen,  er  hat  gar  nicht  gefragt)  fragte 
Parz.  80,  24.  allerdickest  häufigst 
20    Trist.  5076. 

regendicke  ade.  dicht  gedrängt 
wie  regentropfen.  diu  gescho;  rcgen- 
dicke  v lugen  Uhr.  926. 

snedicke    ade.  dicht  gedrängt  wie 
25    die  Schneeflocken.    Trist.  10962.  troj. 
162.  vgl.  Oberl.  1514.  Gr.  2,  577. 

Htrüdit'kc   ade.  dieftt  gedrängt  wie 
die  ähren  auf  dem  felde.    der  begundc 
Vellen  die  vinde  strodicke  Lanz.  3171. 
30    Roth.  18.  a.    tgl.  Gr.  2,  577. 

dicke  stf.  1.  dichtigkeit,  dicke. 
diu  dicke  der  löuber  Barl.  308,  9. 

2.  dickicht  des  waldes.  s'3  fliuhe  ich 
snelle  an  die  dicke  w.  gast,  leseb.  507, 

35  14.  in  einer  dicke  zwelf  gesellen  sä- 
;en  Pass.  31,  9.  3.  dichte  schar, 
gedränge.  si  cherten  an  die  dicke  pf. 
K.  151,  5.  281,  23.  in  der  dorper 
dicke  Nith.  41,  5. 

40  helmdickc  stf.  gedränge  der  helme, 
der  feinde,  pf.  K.  180,  20. 

dicke  (ahd.  dikem  Graff  5,  113; 
stet,  werde  dick,  da;  wa;;er  hegunde 
dicken  Wigal.  6871.    sin  houbet  wol 

45  gedickcl  (part.)  Mügl.  s.  113  Göt- 
tinger hs. 

dictam    die  tarn,  die  pflanze,  condisum 
dictam.  dictamnum  diclamme.  d ip ta- 
rn us  diplam  sumerl.  40,  34.  56,  17.  50. 
50    dictam  und  warmer  win  als  heilmittel 
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bei  wunden  gebraucht  Porz.  579,  12. 
gelA;Ürter  dictam  mit  essig,  ein  mittel 
um  das  was  in  der  wunde  stecken  ge- 
blieben, herauszuziehen  W.Wh.  99,  23. 

DIdö    sicf.  Dido,  die  bekannte  königin  5 
ton  Carthago.  Pari.  399,  14.  der  leich 
von  Didöne  Trist.  13213. 

ihr  franz.  dieu.  die  merzis  Pan.  578.  3. 

iiircii    sin.  Schenkel,  der  gen.  lautet  die- 
hes,  der  plural  dia  diech  oder  dieher.  10 
letzteres  troj.  4011.    Frl.  FL.  5,  18; 
aU.  dioh  Graff  5,  118.    r^/.  Gr.  1, 
C78.  680.  2,276.   coxa  diech  sumer/. 
3,61.  15,60.  30,76.  Diefenb.  gl.  b\ . 
diu  diech  von  hertem  stal  IfS.  2,  225.  a.  15 
ir  beidiu  diech  H.  Trist.  704.    ein  slac 
durch  da;  diech  Trist.  6928.  ?süe;e 
hirn  unt  die  MS.  2,  192.  b.    ir  hülfe 
als  eines  hasen  diech   der  sich  zuo 
loufe  schürzet  fragm.  XXVI,  53.    diu  20 
sper  man  auf  den  diehen  fuorle  Suo- 
chenw.  8,  94. 

diekcl  stn.  schenkelchen,  lindiu  die- 
hel  MS.  2,  61.  a.  67.  a. 

ohscndiecli     stn.    ochsenschenkel,  25 
ochsenkeule.    ich  viselet  in  ein  ohsen- 
diech  für  ein  kleinen  gensefuo;  Helbl. 
1,  430. 

dieclibruocli    s.  briocii. 

dIkm.ot    stn.  der  diamant.    den  dlemant,  30 
den  edeln  stein  Waith.  80,  27. 

Diemkl    ein  weibemame.    MS.  2,  80.  a. 

DlKMl'OT     5.  Ml'OT. 
D1E>E     S.  DIF. 

niEP  stm.  dieb.  der  genit.  lautet  diebes.  35 
statt  diep  kommt  auch  diup  t>or  (Legs, 
pred.  8,  19.  11,6^,  wie  noch  jetzt  der 
baierisclte  dialekt  deub  neben  dieb  hat, 
Schneller  i,  350.  ahd.  diub,  diob; 
golh.  |>iubs.  vgl.  Graff  5,  97.  Gr.  1,  40 
352.  2,  49.  er  vant  in  hangende  niht 
anders  wan  als  eiuen  diep  Iw.  176. 
man  phliget  da;  man  dem  diebe  die 
diube  üf  sinen  hals  oder  üf  stnen  ru- 
cke bindet  Legs.  pred.  42,  3.  ine  wils  45 
niht  wesen  diep  will  es  niclU  gestohlen 
haben  Nib.  791,2.  du  sliche  von  uns 
als  ein  diep  Air».  708,  10.  belwun- 
geniu  liebe  wirt  dicke  zc  diebe  geht 
heimliche,  verbotene  vege,  stiehlt  sich  50 
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das,  was  man  sie  zwingen  will  zu  mei- 
den Vrid.  101,  13«  anm.  tgl.  Lacnm 
zu  Waith.  105,  26.  State  machet  bi- 
wllen  diep  gelegenheil  macht  diebe  Pass. 
318,  1 .  angest  du  bist  ein  übel  diep 
MS.  2,  147.  a.  rtch  arger  man  der 
schäme  sich,  des  muot  enkeiner  lu- 
gende gert!  er  wirt  durch  guot  hie 
goles  diep  das.  2,  247.  a.  leider  tac. 
du  wa?re  ie  heiles  diep  MS.H.  2,  320.  a. 
nickt  immer  hat  diep  eine  übele  be- 
deutung:  ir  wäret  rilter  unde  diep,  ir 
kündet  dienen  unde  helu  Porz.  8,  22, 
vgl.  minnendiep.  frou  Sa?lde,  maniger 
sorgen  diep  die  manche  sorgen  hinweg 
nimmt,  het  ir  nnselde  dan  getragen 
Engelh.  844. 

dernediep  stm.  der  seine  weisen, 
statt  sie  selbst  zu  machen,  andern  stielt. 
MS.  2,  169.  b.  vgl.  2,  206.  a. 

Iicllodiep  stm.  derjenige,  der  durch 
sein  böses  beispiel  die  seelen  verleitet 
und  dadurch  für  die  halle  stielt;  oder 
der  dieb,  welclter  der  hölle  angehört, 
in  welchem  falle  das  worl  eine  benen- 
nung  des  teuf  eis  sein  könnte,  da;  er 
uns  beschirme  vor  den  helledieben,  da; 
sie  uns  den  wec  gein  dem  hiraelrichc 
iht  versetzen  mgsl.  1,  378,  16. 

kirckdiep  stm.  kirchendieb.  Clos. 
chron.  7. 

kristendiep  stm.  derjenige,  der 
einen  Christen  von  dem  wahren  glau- 
ben ableitet.  MS.  2,  1 45.  a. 

kuodiep  stm.  kuhdieb.  abactor  gl. 
Mone  6,  216.  abactor  dicitur  für  pe- 
corum  vel  armentorum  eyn  küdiep 
Diefenb.  gl.  1. 

merdiep  stm.  Seeräuber.  Graff  5. 
97.  gl.  altd.  bl.  I,  351. 

molkendicp  stm.  papilio  Diefenb. 
gl.  201.    vgl.  Frisch  1,  668. 

minnendiep  stm.  der  heimliche 
liebhaber.  MS.  1,  3.  a.  24.  a.  19C.8. 
2,  155.  b.  Türl.  Wilh.  110.  b.  123.a. 
Frl.  I.  12,  2. 

dicpsUl,  diephüs,  diepgehiti^r. 
diepkutte,  dicpstil,  diepstic  s.  das 
zweite  wort. 

diupc  sir f.  diebin.   diebe  und  diu- 
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pen   Bert,   leseb.  663,  41.    Gr.  w. 

2,  215. 

diubc,  (Ii live    stf.    1.  gestohlener 
gegenständ,    swa;  er  da  zime  diuvene 
Funde  Genes,  fundgr.  44,  25.    wände  5 
man  bi  in  die  lube  sach  Pass.  224,  1 0. 
Leys.  pred.  57,  28.    da;  man  dem  diebe 
die  diube  üf  slnen  hals  oder  üf  sinen 
rucke  bindet  das.  42,  4.       2.  dieb- 
slakl.     die  diube  unt  roubes  pklegent  10 
Tundal.  50,  14.     vgl.  Marleg.  6,  15. 
swcr  ouch  dem  diebe  siner  diufle  ma- 
chet stal,  so  enwirt  er  diufl  nimmer 
sat  cod.vindob.  428.  no.  212.  vgl.  Lach- 
mann zu  Waith.  105,22.  Graff  3,98.  15 
Schneller  1,  350. 

bnntdiubc  stf.  diebstahl  durch  ein- 
bruch.  Augsb.  str.  60.  vgl.fdgr.  1 , 359. a. 

diebe,  diube    (ahd.  diubju  Graff 

3,  98J  Step,  handele  wie  ein  diep.  20 
diu  minne  diu  kan  diuben  heimlich  brin- 
gen in  zwei  herzen  einen  sin  Amur  1802. 

verdiebe    swv.  stehle  weg.    wil  ich 
verdieben  min  herze  ab  der  lieben  MS. 
2,  92.  b.     diu  liebe  verdiebet  Heber  25 
muoter  tohter  liep  MS.  U.  3,  206.  a. 

diebolt  stm.  ein  gemachter  name, 
um  einen  diebischen  menschen  zu  be- 
zeichnen, dieboll,  rouboll  MS.  2,  1 47.  a. 
vgl.  Gr.  2,  331.  30 

diepbeit  stf.  die  kunst  tu  stehlen. 
swie  vil  engest  der  diepbeit  kan  MS. 
2,  147.  a.    vgl.  Schmeller  I,  350. 

dicplieb  adj.  diebisch,  ein  diep- 
lich  nachgebur  leseb.  700,  29.  35 

dieplichc,  diuplicbc  ado.  diebi- 
scher, heimlicher  »eise.  Pass.  223,  86. 
Pass.  Germania  7,255.  Lohengr.  157. 
dieplichen  Schemn.  str.  art.  35. 

dieberie  stf.  dieberei.  my$t.  1,4,5.  40 
Schemn.  str.  art.  1 9. 

diubcnungc  stf.  furtum  a//rf.6/.  1,3 6  fi. 
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üikt  stf.,  stm.  und  sin.  —  goth.  J>iuda, 
ahd.  diot,  diota ;  vgl.  goth.  J)ius,  ahd.  45 
diu  puer,  servus.  Gr.  1,630.  3,472. 
Graff  5,  124.  der  genitiv  lautet  diete, 
häufig  abgekürU  diet.  im  ahd.  schwankt 
das  geschlecht  wischen  masc,  femin. 
und  neutrum;  im  mhd.  ist  das  femini-  50 


num  regel,  neutr.  selten,  und  besonders 
in  altern  denkmalern  anzutreffen:  an 
dem  ebreiskem  diete  Judith  127,  21. 
vgl.  Diemer  32,  I.  Ath.  A*,  132  und 
anm.  s.  57.  vgl,  gediet,  lantdiet.  diet 
als  masculinum,  besonders  in  mehr  nie- 
derdeutschen gedickten :  Roth.  963.  En. 
6061.  6664.  9197,  und  in  der  be- 
deutung  mensch.  1.  volk,  leute, 
eine  menschenklasse.  in  lande  ioh  in 
dielen  pf.  K.  69,  28.  84,  18.  diu 
israelische  diet  Mar.  12.  Bari  55,  35. 
in  der  judisgen  diet  Mar.  46.  diu  hei- 
densebe  diet  die  beiden  Barl  4,  13. 
diu  diet,  die  der  touf  unkristen  seit 
MS.  1,  125.  b.  diu  eilende  diet  Parz. 
574,  23.  Mb.  2195,  4.  diu  frömde 
diet  Trist.  7104.  elliu  diet  die  ganze 
weit  Nib.  2091,  3.  diu  varndc  diet 
das.  39,  2.  Gudr.  48,  3.  diu  gernde 
diet  MS.  2,  123.  b.  diu  arme  diet  das 
gemeine  volk  Wigal.  10226.  übeliu 
diet  Iw.  193.  diu  werde  diet  Parz. 
676,  26.  86,  11.  426,  17.  diu  ge- 
triuwe  diet  (Parzital  und  Trevrizent) 
Parz.  487,  11.  diu  liure  diet  MS.  2, 
249.  b.  diu  valscbe  diet  Parz.  297, 9. 
MS.  1,  56.  b.    diu  schalchafte  diet  MS. 

1,  6.  b.  diu  löse  diet  das.  2,  127.  b. 
diu  verworhte  diet  Barl.  71,18.  2. 
einer  aus  dem  volke,  mensch,  du  ar- 
mer diet  leseb.  999,  15.  der  ist  ein 
diet  (ein  gemeiner  mensch  ?)  Frl.  3 1 8,  5. 

dörperdiet  stf.  bauernvolk.Niih.39)V>. 

gediet  stf.  «.  stn.  das  gesammle 
volk.  Judith  1 49,20.  Boner  44,2 1 . 79,34. 

bovediet  stf.  da;  hofgesinde  Trist. 
3221.  troj.  42.  c.  Conr.  AI.  768. 

lantdiet  stf.  und  stn.  alle  die  in 
meinem  lande  wohnen.  diu  lantdiet 
Er.  191.  Engelh.  5177.  da;  lantdiet 
Lanz.  8309. 

undiet  stf.  schlechtes  volk.  Ernst 
3105.  Ottok.  92.  b.  Suochenw.  15,  126. 
diu  heidenische  undiet  Haupts  zeitschr. 

2,  79. 

dietdegen,  dictschulc,  dictzajje 
5.  das  zweite  wort. 

dititiach ,  diutsclt,  auch  Itutscli, 
tiusch     adj.  deutsch,     die  ableitung 
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ton  diel,  altd.  diol,  diola,  goth.  |>iuda 
piudiskö  i&rtxüe  Gal.  2,\4),  tror- 
nach  diutscb,  ahd.  diulisc  ursprünglich 
g  e  n  t  i  1  i  s  bedeutet,  unterliegt  jetzt  keinem 
zwei  fei  mehr.  s.  Pott  etgmolog.  forschungen  5 
2,  519.  Gabelentz  u.  Lobe  tcörterb.  tu 
Vif.  82.  Maßmann  Skeireint  s.  1 70.  Graf 
5,  130.  Gr.  2,  378  und  besonders  1', 
\'lf.  Gotting,  gel.  am.  1826,  «.1600. 
Maßmann  in  der  Germania  7,  363.  364.  10 
belege  für  das  u>ort  aus  ältern  denk- 
mälern  gibt  auch  Hatlemer:  über  ur 
sprung,  bedeutung  und  Schreibung  des 
vrorles  Zeutsch.  Schaffhausen  1847. — 
ein  dntesk  man  kchron.  40.  b.    diuti-  15 
sehe  liutc,  diutsebe  man  Anno  469. 476. 
von  den  liuschen  gesten  Mb.  1294,4. 
dusche  man   Waith.  57,   7.  dusche 
liulc  das.  117,  12.  34,  23.  liusche 
frowen  das.  56, 21.    tiuschiu  wip  das.  20 
59,  15.     ludsch  volc  den  Karlingen 
entgegengesetzt  Pilat.  323.  in  diutsebeme 
lande  Anno  108.    wider  diulsche  laut 
das.  271.    ze  diutischeme  lande  das. 
404.    d&  was  von  tiuschem  lande  Fla?-  25 
minge  und  Brabande  und  der  herzöge 
von  Lohreiii  W.Wh.  126,  13.  tiuschiu 
laut  Porz.  827,  9.    owö  wa;  eren  sich 
ellcndel  von  Huschen  landen  Waith.  13, 
5.  tgl.  107,  10.  Barl.  5,  4.    diulschiu  30 
laut  MS.  2,  76.  a.  105.  b.    Of  diulschcr 
rrde  MS.  2, 121.  b.   tiuschiu  zuhl  Waith. 
56,  38.    tiutsche;  getihtc  g.  frau  14. 
diutschiu  bücchel  MS.  2,  79.  b.  ein 
tiütscher  brief  frauend.  195,  13.    deu  35 
za?me  ein  liutschiu  spräche  wol  W.Wh. 
237,  16.     mit  dudsker  rede  Mar.  7. 
also  i;  an  dem  buoche  gescribin  slat, 
in  franezischer  zungen,  sd  hfln  ich  i; 
in  die  latine  betwungen,  danne  in  di  40 
Iflliske  ge köret  pf.  K.  310,  12.  mau 
sagit  von  dulischcr  zungen  siu  si  un- 
belwungen  ze  uögenc  herte  Pilat.  I . 
sd  we  dir,  tiuschiu  zunge,  wie  stet 
din  ordenunge  Waith   9,  8.    ahten  es  45 
die  Walhcn  niht,  sd  wol  dir,  diutschiu 
zunge  MS.  2,  73.  b.    tihten  in  duscher 
zungen  kl.  2156.    von  Veldceke  Hein- 
rich impfele  da;  erste  ris  in  tiuscher 
zungen  Trist.  4737.     der  urhap  dises  50 


maeres  wil  ich  in  tiuscher  zungen  wesen 
Barl  5.23.—  diulsch  neutr. substantivisch 
gebraucht:  din  diulsch  des  Marners 
schwäbisches  deutsch  ist  uns  ze  dnele 
amgb.  1  1.  b.  der  liulsch  wil  lernen 
Ls.  3,  327.  dich  hilfet  weder  liutsch 
noch  wälsch  Boner  33,  22.—  diulsche 
(zu  ergänzen  zunge:  Gr.  4,  891.  3, 
155)  als  st.  u.  swf.  die  deutsche  sprä- 
che (ahd.  diulisca  Gr.  2,  374J.  miu 
tiutsche  (nach  KJ  ist  etswa  doch  so 
krump  W.  Wh.  237,  11.  W.  gast.  41. 
diu  selben  wort  sprechen!  ze  der  du- 
sche alsö  Griesh.  pred.  2,  74.  ich  seit 
e;  in  einem  jar  niht  0;  wa;  man  niu- 
wer  tiutsche  hflt  Ls.  3,  329.  327.  der 
dise  rede  berihte  in  tiusche  Gregor.  2. 
do  ich  da;  ma?re  tihte  und  in  tiutsche 
berihte  Rud.  teeltchron.  Barl.  5,  16. 
schoie  da;  spricht  an  diulsche  früudcu 
vil  Türl.  Wilh.  47.  b.  —  in  diulisken 
Windb.  ps.  444.  in  dudschen  Lampr. 
Alex.  16.  glaube  2912.  enduschen  Wi- 
gal.  3756.  7818. 

Diiitschc, Tiutsche, Ttusclic  svw. 
der  deutsche,  der  Diulisken  wart  do 
vil  crslagen  kchron.  98.  a.  da;  ir  uns 
Tiulschen  ermet  unde  pfendet  Waith. 
34,  15.  haut  die  Diutschen  wert  MS. 
2,  1 74.  a. 

(Untschen ,  (mischen  ,  tiuschen 
ade.  deutsch,  man  sagit  da;  dar  in 
halben  (in  Armenien)  noch  sin  die 
der  diulscheu  sprechen  Anno  31 A.  da; 
sage  ich  duschen  vtirba;  Parz.  41  6,  30. 
sprich  ein  wort  dutischeu  (:  wischeu) 
Helmbr.  759.  liutsch  sprechen  Renner 
16586.  Ls.  3,  327. 

diulc,  tiutc  stf.  u.  sin.  deutungy 
auslegung,  erklärung.  —  githiuti  bei 
Oifr.  ist  neutrum:  tgl.  Graff  5,  131 
und  gediute;  doch  steht  im  mlid.  das 
femininum  neben  dem  neutrum  fest:  Gr. 
1  3,  1 7  ist  darnach  zu  berichtigen,  diz 
bispelle  begonde  wilen  zelle  Crist  demc 
lOte  zu  einem  dute,  da;  wir  unse  ei- 
nlösen geben  glaube  2767.  nu  ver- 
neinet die  tiutc  ir  beder  Trist,  17025. 
ander  wise  liutc  die  iueh  ze  wlser 
tiule  künden  ba;  denn  ich  gesagen  te- 
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seb.  605,  1  1.  —  ze  diute  (ahd.  zi  diula 
Graff  5,  tu  deute,  deutlich,  ver- 

ständlich, wobei  haufio  trenn  auch  nicht 
immer,   an   'deutsch*  gedacht  wird. 
ich  wil  iu  gerne  sagen  zc  diute  eine  5 
rede  Judith  127,3.  144,9.   nu  ir  da; 
latln  habet  vernomen,  nu  vernemet  ze 
diute  da  bt,  wa;  di  selbe  rede  sl  glaube 
64.    Joachim  chiut  ze  diute  praepara- 
tio  domini,  so  wine  ich  di  gescriben  10 
sf,  da;  kiut  unsers  betreu  garewunge 
Mar.  14.    Cafarnaum  chiut  ze  diute 
villa  speciosa  das.  99.    er  saget  slnem 
liute  des  engels  rede  ze  diute  das.  42. 
da;  zeiget  er  wol  ze  diute  das.  203.  15 
ein  latinisch   buoch  ze  diute  bringen 
«rst.  103,  46.    tgl.  Pas*.  3,  43.  nu 
schribe  wir;  ze  diute  Tundal.  41,  63. 
zuo  ddte  berihten  Pass.  4,  6.  discor- 
dia  ze  tiute  ein  missehellunge  ist  ge-  20 
nant  troj.  1262.    die  buochstaben  spra- 
chen  sus  ze   tiute   das.  787.  1453. 
man  seit  ir  unde  tet  ir  kunt  ze  mare 
unde  ouch  ze  tiute  das.  19529.  ent- 
stiegen ze  tiute  das.  19577.  Site.  843.  25 
ze  liute  tiuten  den  troum  troj.  (Oberl) 
der  redet  sus  ze  tiute  Sih.  3139.  merke, 
wa;  disiu  wort  ze  tiute  sint  Sih.  3497. 
Emanuöl  wirt  er  genant,    da;  wort  ist 
uns  ze  tiute  erkant  'da;  got  mit  uns  30 
beliben  sol'  das.  3403.    tgl.  3338  f. 
ich  müe;e  e;  (da;  mere)  iu  ze  tiute 
sagen  Barl.  5,  9.  49,  7.  97,  28.  1 1 9,  5. 
Maria  spricht  zuo  latlne  maris  Stella, 
zuo  diute  eine  mereslerne  Legs,  pred,  35 
102,  6.  tgl.  141.  SchmeUer  1,  404. 
In  Mart.  (248)  wird  dieses  ze  diute 
öfters  substantivisch  gebraucht:  nach 
der  war  heil  zediute  so  «He  n.  d.  w.  sage. 

bediute    (aus  bl  und  diute  zusam-  40 
inenges.)  adv.  deutlich,  du  slst  Johannes 
bedute  fundgr.  1,  158,  10.    nu  sa^e 
mir  bediute  Rab.  17.  b. 

unbedinte    adt.    oder  sol  ich  mich 
der  liute  slehllich  unbedinte  Iiiute  an  45 
disem  tag  bewegen  (?)  Dietr.  74.  a. 

bediute    stf.  auslegung,  bedeutung. 
nach  rehter  bediute  Mart.  259. 

gediute     sin.     1.  bedeutung.  wi 
gerne  ich  eu  sagete  da;  gedüte  da;  50 


e;  habete  Diemer  58,7.  367,17.  tgl. 
Windb.  ps.  leseb.  251,  20.  26.  252, 
1 1*  '  ~  ^ "  dos  &cts\t£i$  hiiidmicH  ffttt 
dem  finger.  siu  hH  alle  liute  mit  worte 
und  mit  gediute  deuten  durch  ir  heiide 
gvgan  Law.  6072.  da;  er  da;  alle; 
vernam  mit  einer  bände  getiule  das. 
6589.  3.  ze  gediute  =  ze  diute. 
nu  vernemet  ir  wol  ze  gedüte  Diemer 
348,  27.  nu  wil  ihc  iu  sagen  ze  ge- 
düte dat.  334,  29. 
gediute  adj. 

ungediute  adj.  der  sich  nicht  be- 
deuten läßt?  ih  begunde  dicke  neisen 
widven  unde  weisen  unde  andre  arme 
lote,  ih  was  ie  ungedate  da;  ih  di 
verdrnckete  glaube  1799. 

diute  (pari,  dute ;  ahd.  diutju  Graff 
5,  130J  swv.  1.  deute  mit  dem  fin- 
ger an,  deute,  bedeute,  noricus  ensis 
da;  dintet  ein  swert  Beierisch  Anno 
301.  ein  Sterne  der  dute  dem  man- 
delkerne  Mar.  1 97.  saget  wa;  dirrc 
wehsei  diute  Ar.  168.  277.  e;  mac 
mir  diuten  wol  vil  guot  frauend.  325, 
13.  ein  stumme,  der  mit  der  hant 
stniu  wort  diuten  muo;  MS.  1,  54.  a. 
in  wei;  obe  e;  ein  piillisch  zouber 
diute  das.  2,  1 33.  b.  swie  so  du  vor 
gebiutest  unt  mit  dem  vinger  diutest 
IWtf.2840.  wa;diutetda;  dos.  6799. 
mgst.  1,  318,  25.  wa;  diutet  ir  mit 
diseme  ungeverte  Trist.  8778.  da  bli- 
cke sulu  diuten  und  wehselmere  mei- 
nen Trist.  12984.  si  begunde  im  du 
mit  diuten  da;  er  hervllr  gienge  Vir. 
Trist.  12944.  wa;  disiu  rede  diute 
(Pfeiffer  bediute)  Barl.  18,  3.  wa; 
diutest  unde  meinest  du  troj.  122.  b. 
2.  sage  deutlich  was  etwas  heißt  oder 
ist,  lege  aus,  erzähle,  nu  welle  wir 
en  diuten:  e;  bezeichenet  Diemer  51, 
16.  ein  rede  diuten  das.  361,3.  nu 
beginnet  er  iu  diuten  ein  rede  die  er 
geschriben  vant  a.  Heinr.  16.  swer 
in  kündet  sunder  schäme  mit  lere  vor 
den  liuten  unt  sine  kraft  wil  diuten 
Barl.  157,4. —  da;  endftte  sich  vur- 
war  taterunser  796. 

bediute    «trr.  deute  mit  dem  fin- 
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ger,  deute  an,  bedeute.  da  mit  bcdüler 
die  chrafl  Mar.  208.  diz  betiutet  da; 
Uni.  6025.  da;  bedüte  sinen  wilen 
grif  W.  Wh.  382,  3.  wu;  der  troum 
bcdiute  Waith.  95,  11.  diu  erde  be- 
(iutel  eiore  hande  Bünde  Bert,  leseb. 
663,  33.  waj  der  touf  »öl  bedinten 
Barl.  81,  3.  vgl.  178,  5.  'ich'  eini- 
cheit  betiutet  Süv.  2953.  'aries'  da; 
betiutet  einen  wider  leseb.  772.  35. 
ein  grö;e  glocke  —  swenne  man  sie 
löte  —  da;  man  in  dh  mite  halten  be- 
döte  Lohengr.  126.  2.  sage  deut- 
lich was  etwas  heißt  oder  ist,  lege  aus, 
erzähle.  swa;  Blatheus  schreip  dort 
den  ebreisken  Unten ,  da;  wil  ich  in 
bediuten.  ze  bcdiuten  übersehen  ein 
buoch  Vir.  28.  570.  ein  marre  bediu- 
ten erzählen,  übersetzen  Diut.  2,  6. 
ine  mac  niht  wol  bediuten  wie  da  wart 
gelohten  W.Wh.  365,  30.  in  möbt  iu 
niht  gar  bediuten  ir  namn  Porz.  728, 
22.  ine  künde  iu  niht  betintcn ,  wie 
AV6.  1386,  2.  als  ich  iu  hie  bediute 
Trist.  8803.  nu  wil  ich  dir  bediuten, 
w«  von  MS.  2,  185.  a.  die  süc;en  go- 
les  k;re  hie;  er  sie  do  den  liuten  vor- 
sagen unde  bediuten  Barl.  337,  20. 
da;  iuwcr  6  gcbiutet,  des  ist  mir  vil 
bediulet  von  kristenlichen  liuten;  die 
horte  ich  mir  bediuten  das.  303.  da; 
du  e;  muost  bediuten  bestimmt  sagen 
sib.  sl.  531.  sol  ich  ir  den  troum  be- 
diuten sagen  MS.  2,  113.  a.  wer  sol 
ir  lop  bediuten  leseb.  691,  29.  wer 
ist  der  mir  den  wagen  bcdiutet  sagt 
was  der  wagen  bedeutet  MS.  2,  136.  a. 
—  ich  wil  iu  doch  pa;  bediuten  von 
disen  jämcrhaften  liuten  Pari.  242,  I . — 
me'dlu  vita  in  morte  stimtts  da;  bediu- 
let sich  alsus  a.  Heinr.  93. 

£cdttilc  swv.  das  verstärkte  diute  2. 

wir  die  rede  disen  löten  allegoricc 
gedöten  Diemer  346,  2.  vil  wol  er 
da;  gedötet  glaube  1354.  svn  s<3  got 
gvbötit  unde  in  ire  werch  gedölit  (so 
zu  lesen)  das.  1  378.  di  in  selber  getöden 
da;  si  rehler  wwrin  (Iriesh.  pred.  I,  83. 

viiißcrdlnlc  srr.  deute,  zeige  mit 
dem  finger.  troj.  16*2.  a. 


vordiutc  swv.  zeige  vor?  Aardn 
mit  slner  gerte  der  lobet  wol  ir  ge- 
verte,  wand  er  sie  vordütle  dem  he- 
breiskem  liute  Mar.  114. 
5  dtutaerc  stm.  der  ausleger.  si  müe- 
;en  diuta?re  mit  ir  rede  lagen  gflu  Trist. 
4645. 

diutnngc  stf.  auslegung.  Rud.:  Gr. 

2,  362. 

10  bcdiiitungc  stf.  auslegung.  ein 
teil  bedötunge  wil  ich  hie  underschei- 
den  Pass.  116,  77.  wir  vinden  och 
ain  ander  beliutunge  (=  urkünde)  in 
der  alten  £  Griesh.  pred.  2,  122. 

15  diuticre  swv.  lege  aus,  erzähle. 
hete  Johannes  icht  höher  gedötiret  myst. 

1,  31.  12. 
diutec  adj. 

diuticliclic    adv.  klar  u.  deutlich. 
20    wer  mir  diu  kleinöt  hete  gesant,  da; 
tet  er  (der  brief)  tiuticllche  bekanl 
frauend.  228,  12. 
Dikth£r    n.  pr.  m.  Diether,  bruder  Die- 
trichs von  Bern.  Rab.  vgl.  Gr.  1,344. 
23  Dietmers    geogr.  name.  ein  land,  wel- 
clies  dem  könige  Heitel  gehört.  Gudr. 
208,  2. 

Dietrich   n.pr.  m.     1.  Dietrich  von  Bern, 
der  oslgotliische  konig  Theodorich.  da; 
30    liet,  wie  Dietrich  von  Berne  schiel  MS. 

2,  176.  a.  Dietriches  hös  das  grabmal 
Hadrians  (  moles  Adriani  )  ,  späterhin 
Engelsburg,  dd  sach  er  st£u  öf  dem 
Dietriches  böse  einen  engel  Roth.  pred. 

35  76.  vgl.  Grimm  d.  heldensage  u.  Maß- 
mann die  südliche  Wanderung  der  deut- 
schen heldensage.  Germania  7,  237. 
2.  von  Brennen  ein  grave  Diclrich  MS. 
2,  64.  b. 

40  »ige  (ahd.  digju,  digem  Graff  5,  i\o) 
swc.  bitte,  flehe.  1.  ohne  weitere  be- 
stimmun g.  Aärön  unde  er  digeten  Mos. 
62,  21.  2.  mü  der  präpositiun 
ze.    diu  zi  goli  wol  digili  Judith  121, 

45  13.  dö  huob  er  öf  die  hende,  was 
zc  gote  digenle  Genes.  fundgr.Al.  13. 
Karl  \icl  vür  sente  Piters  altare,  er 
diget  hin  ze  Oiste  kchron.  89.  c.  tiiue 
zc  hiinile  si  digeten  pf.  K.  171,  24. 

50    303,  17.     der  keiser  alle;  zc  gote 
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digete  das.  304,  25.  3.  ich  dige 
an  flehe  an.  er  soll  ouch  digen  an 
aneg.  33,  6.  si  digeten  got  vast  an 
Judith  140,  24.    Leus,  pred.  163. 

gedige    «fr.    nu  begunde  starch  5 
an  gedigen  diu  vih  kindh.  Jet.  80,  22. 

dige    (ahd.  digt  Graft  5,  116^ 
bitte,  yebet.    nu  soll  du  roine  dige  ir- 
hdren  Diemer  298,  21. 

uodertltge    stf.  fürbitte,  bitte,  ge-  10 
bei.  Ulan.  443.  620  (wo  underdinge). 
1214.  Mar.  57.  212.  Senat.  92.  887. 
1277.  1546.  1713.  2205.  3124.  Leys. 
pred.  81,  31. 

gedigenlichen   adv.    vil  gedigen-  15 
liehen  des  almahligen  gotes  hulde  suo- 
chunde  altd.  bl.  2,  37. 
dick    svm.   s.  ich  DIbE. 
niHK,  ose«,  mces,  cedickn  (GrafT  5,10b. 
Gr.  2,  18;    1.  gehe,  komme  vorwärts;  20 
gedeihe,  komme  in  einen,  instand;  (Graff 
5,  105.  Gr.  2,  18/      I.  ohne  datic. 
vile  wole  e;  alle;  dihet  Mos.  22,  25. 
ein  kaller  winter  darnach  dtet  (gesnlel) 
mgb.  II  b.  so  auch  dien  (:snlen)  Helbl.  25 
8,  330.      2.  mi/  dativ.    e;  dihet  mir 
.«/«•A/  mir.    da;  in  ihnen  deste  ba^  dijfe 
al  des   er  in  verlihe  Genes,  fundgr. 
3.">,  16.  37,  42.    wand  mir  alle;  da; 
wole  dech  des  er  mir  verlech  das.  44,  30 
8.  -  -   j>ar/.  gedigen  s.  gedihe.  II. 
trockne  aus  und  werde  dadurch  dicht, 
s.  Schmetter  I,  363.  FriscA  1,  195.  b. 
»jirf  gedigen. 

dtbte    adj.  dicht,  »gl.  dihe  II.  Cr.  35 
I,  748.  2,  40.206.  I5,  206,  wo  un- 
richtig kurzes  i  angenommen  wird.  t. 
Haupts  zeitschr.  5,  86. 

gedihte  adv.  dicht,  häufig,  sin 
michel  heiiikheit  der  er  pflae  ie  gc-  40 
dihte  (wihte)  Servat.  279.  wir  schu- 
len vil  gedihte  mit  war  diumuotiger 
bihle  in  da;  gotes  hos  gan  Karaj.  89, 6. 
die  wunne  die  er  aleine  ie  gedihte  (so 
statt  gedacht  zu  lesen)  ha?te  aneg.  2,  45 
76.  geliebe  die  dicke  unde  ie  gedihte 
( :  llhte)  einander  mügen  wesen  bl  Trist. 
13052.  e;  waren  ie  gedihte  (:  llhte) 
die  engel  bl  ir  herren  kindh.  Jes.  81, 
:\  I     ich  hin  snellcr  unde  Uhler  und  50 


loofe  ouch  gedthter  Haupts  zeitschr.  1 , 
398.  wan  si  vil  gedihte  Criat  im  sel- 
ben wihte  Marl.  167.  gedihte:  bihte 
von  dem  übern  weibe  548.  Clos. 
thron.  97. 

gedihtecliche  adv.  jugiler  Diut. 
3,  484.  und  ir  ein  niwe  wunne  ge- 
dihtecllche  und  ebene  pflac  Ion*.  2361. 
die  hei;en  trahenc  vielen  gedthtecliche 
unde  ange  Trist.  1209. 

dige  stem.  abkommling?  tgl.  degen. 

und  ige  swm.  einer  der  nicht  von 
edlem  geschlechte  ist.  vgl.  geburt,  un- 
geburt,  ungeborn.  de;  heUis  tu  grö;ir 
Ire,  da;  ein  undiege  din  vater  wäre 
—  den  du  einen  guoten  vater  hetlis 
und  dtne  dinc  also  böslich  letiis  Wernh. 
v.  Ebnend.  916. 

widerdige  sinn,  einer  der  aus  der 
art  geschlagen  ist.  so  di  vederen  sin 
von  grA;ereroe  namen,  so  sich  di  kint 
me  m ugen  schämen,  sal  man  in  da; 
vcrwi;en  da;  si  wederdigen  hei;en  f 
Wernh.  e.  Ebnend.  912. 

Sedige    hierher?    vgl.  deck*. 
cgen    hierher?  s.  dieses  wort  mit 
seinen  ableitungen  an  seiner  alphabeti- 
schen stelle. 

gedihe  stn.  das  verstärkte  dihe. 
1.  ohne  dativ.  n.  ohne  nähere  be- 
st1  vi  tri  im  ij  durch  den  getutir  oder  durcli 
Präpositionen,  die  gedihent  selten  MS. 
1 ,  1  9.  b.  da;  alle  krä  gedien  als  ich 
in  des  gunne  Waith.  92,  7.  die  schildu 
waren  so  gedigen  so  zusammen  ge- 
hauen Porz.  541,  14.  578,  24.  644,  7. 
c;  ist  et  nu  alsd  gedigen  das.  667, 
16.  din  schrene  sol  niht  also  gedl- 
hen  da;  si  sich  an  mir  verschuldet  MS. 
1,  190.  b.  sin  strit  der  gedech  also 
V/r.  Trist.  3247.  da;  diniu  starken 
lider  ie  sollen  sö  gedihen  Enge/h.  5735. 
du  wilt  übel  gedihen  es  wird  dir  übel 
gehn  MS.  2,  85.  b.  da;  ir  sit  sus  wol 
gedigen  Lanz.  4703.  —  b.  mit  geni- 
tiv.  da;  guot  des  si  hoften  sin  ge- 
digen Pass.  91.  65.  c.  mit  Präpo- 
sitionen, dö  was  der  burgwre  nar  ge- 
digen a  11  beschränkt  auf  dise  splse  gar 
Parz.  190,  28.    siuiu  iwcinzcc  lüsent 


Digitized  by  Google 


DlHE  330 

wärn  gedigen  unz  au  vierzeben  der 
sine  W.Wh.  50,  12.  eins  tages  ge- 
dihe;  an  die  stat  Porz.  345,  26.  — 
wol  mich  wart  da;  iwer  her  komendiu 
varl  in  mfn  hös  ist  gedigen  W.  Wh.  5 
135,  23.  ich  klage  da;  die  getauf- 
ten in  den  kumber  sint  gedigen  MS. 
2,  1 33.  b.  min  fröude  in  jamer  ist  ge- 
digen Vir.  Trist.  3535.  ävi  der  ve- 
terliche  sprueb,  er  was  sd  sende  und  10 
sö  weich,  da;  er  in  menschen  verch 
gedieh  g.  sm.  1291.—  ze  leide  ge- 
dihen  Gregor.  2169.  zem  almuosen 
gedihen  dahin  kommen,  daß  man  von 
almosen  leben  muß  Bert.  338.  zuo 
armüete  gedihen  myst.  1,  356,  11.  sin 
lorheit  diu  ist  gedigen  wider  ze  Tri- 
stan de  er  ist  aus  einem  narren  wieder 
Tristan  geworden  Vir.  Trist.  27 12.  zer 
(so  statt  der  tu  lesen)  erden  gedihen 
in  das  grab  kommen  Suochentc.  15, 191. 
da;  er  von  alter  dar  zuo  gedieh  da; 
man  in  des  himclrtchs  verzech  warn. 
3077.  von  klagen  si  dar  zuo  gedieh 
kam  sie  so  weit,  da;  ir  vil  körne  be- 
stuont  der  Up  kl.  78  //.  dar  zuo  was 
c;  nu  gedigen  das.  4399.  2.  mit 
dat.  dä  von  gedieh  mir  dirre  pin  ge- 
rieth  ich  in  diese  pein  Pan.  673,  23. 
den  hellegeisten  ze  spotte  gedihen  g.  30 
sm.  1559.  die  »finden  sind  ze  jämer 
dir  gedigen  Suochenw.  42,  130.  des 
ist  mir  der  unchunsten  chraft  zu  grö- 
;em  ha;;e  her  gedigen  das.  7,  47.  — 
e;  gedihet  mir  geht  mir  Dietr.  1 0 1 .  a.  35 
so  muße  euch  die  wol  gedein  bekom- 
men leseb.  1020,  31.  1021,  37. 

gedigen    adj.  pari.     1.  maturus, 
provectus,  longaevus  Graff  5,  107. 
2.  trocken,  fest,  hart,    grö;  und  ge-  40 
digen  was  der  schalt  Er.  793.  alt 
herle  Schilde  wol  gedigen  Pari.  335, 12. 

ungefügen  adj.  part.  unvollkom- 
men, unreif,  häßlich,  von  natern,  wur- 
men ungedigen  Frl.  440,  7.  45 

gedigciilieit  Vollkommenheit,  reife. 
Ottok. 

gedilic?  ade.  rollkommen?  swer 
dir  sin  guot  lihe,  da;  gilt  im  gedihe 
U.  I.  563.  50 


DIHSE 

gediht?  er  zeret  sin  guot  mit  ge- 
dibt. 

überdibe  s/r.  übertreffe,  almuosen 
erb  and  eigen  flberdit  Renner  2401. 

verdihe  stv.  1.  übertreffe,  komme 
zuvor,  ahd.  glossen  übersehen  furi  di- 
han  durch  excedere,  transcendere,  s.Graff 
5,  109.  ir  habent  mir  des  verdigeu 
ihr  seid  mir  darin  zuvorgekommen  Iw. 
271  und  die  anmerkungen  z.  7433. 
2.  komme  vorwärts,  werde  großer,  da; 
diu  ecclesia  de  gentibus  per  idolalriam 
ist  chuman  ad  notiliam  nominis  mei, 
unle  siu  sd  vuredihet  merilo  virtu- 
•>  tum  et  numerositate  populorum  W.  8, 
5  (s.  71  Hofmann),  got  deme  israi- 
liskcn  diete  virlich  da;  e;  vil  horle 
furdich  Mos.  32,  1.  wie  got  Jo- 
sephe verlieh  da;  er  in  Egypte  fur- 
20  gedieh  Gen.  fdgr.  71,  27.  3.  ge- 
rathe  in  verfall,  nehme  ab.  min  freude 
müht  verdihen  (wohl  hierher,  u.  nicht, 
wie  tu  Iw.  7433  angenommen  wird,  zu2) 
Ls.  1,  616.  miltes  herz  ist  gar  ver- 
25    digen  HätzL  2,  51,  101. 

tSE,  DAHS,  DAHSEN,  CEDOKSE7I  (Gr.2,4ü) 

schwinge,  wahrscheinlich  auch  breche 
den  flachs:  gedopter  flachs  heißt  noch 
jetzt  im  Allgau  geschwungener  flachs, 
Schranks  baierische  reise  s.  1 42.  Schmel- 
ler  1,  353.  gedohsen :  ohsen  Schind- 
ler 3,  266.  disiu  blou,  disiu  dahs, 
disiu  hachelte  flahs  Iw.  228  u.  anm. 
z.  6203.  dehsen,  swingen  unde  bliu- 
wen  Helmbr.  1362.  da  hörte  ich  eine 
swingen,  wan  sie  dahs  MS.  1,  23.  b. 
sie  kan  dehsen,  swingen  in  der  mi;c 
beitr.  12.  13.  50.  MS.  1,  22.  b.  si 
sa;  eins  tages  unde  dahs  von  dem 
Übeln  treibe  312. 

deli8iscii,deli8scliits.ifa*»re<feW0r7. 
de  Ii  hc  swf.  rocken,  colus;  vgl.  nie- 
der d.  dieße.  da;  ein  wip  rite  öf  ei- 
ner dehsen,  ode  uf  einem  huspesem 
nach  salze  ze  Halle  füere  Wiener  hs. 
428,  154.  d.  vgl.  Grimm  mtjthol.  1000. 

dcliscl  swv.  schwinge  den  flachs, 
in  übertragener  bedeutung:  wie  mynn 
es  umbhiu  dachsei,  von  ir  zu  im,  von 
im  zu  ir  Hätzl.  2,  58,  302. 
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uiHSBL  (ahd.  dibsila  Gra/f  5,  124^  stf. 
deichsei.  sumerl.  18,  52.  32,6.  52,  1. 
gl  Mone  4,  237.  7,  592.  Diefenb.  gl. 
173.  269. 

dil  (ahd.  dil,  dili,  dilo  Gra/p  5,  133. 
Gr.  I,  68 1J  «p*»m  st.  u.aef.  1.  bret, 
diele;  pluteus  dil,  dile  sumerl.  13,45. 
Haupts  witscht.  5,  415.  Diefenb.  gl. 
217.  hiemite  nämen  si  den  Hiln  (das- 
selbe, was  vorher  eine  starke  micliel 
lade  heißt)  unt  stiegen  in  Geo.  3671. 
als  die  gfisse  eine  diln  (:ziln)  sun- 
der danc  vüerent  hin  Geo.  5511.  uf 
einer  dil  er  u;  swam  Herb.  17113. 
si  brabten  holz  und  dilen  wider  livl. 
chron.  10029.  2.  wand,  ein  rüe- 
telin  da;  alle  zit  ob  iu  stecke  in  dem 
dieln  (?  dillen)  oder  in  der  want  Bert. 
2 1 6.  vgl.  d i  1 1 e ;  Staider  1 ,  282.  Schnel- 
ler I,  365.  Frisch  1,  195. 

de  1er  stm.  ver fertiger  ton  dielen. 
Mone  altd.  schausp.  2,  330. 

dillc  st.  v.  swf.  1.  planke,  bret, 
diele ,  p  I  a  n  c  a  dille  sumerl.  51,6.  gl. 
Mone  7,  591.  latercula  schinde! 
vel  dille  Diefenb.  gl.  1 0,  7 1 .  dö  wuohs 
des  kriuzes  dille  Frl  KL.  15.  2. 
boden,  wand  (aus  dielen  oder  planken 
5  i&S£s\  jfun  ^^^^5^?^^^^^^ 

heißt  der  feste  erdboden  unter  der 
dammerde  die  diele  (Adelung),  in 
Niedersachsen  heißt  die  hausßur  so  — 
insbesondere:  a.  der  obere  boden  des 
hauses.  si  bare  si  mit  sinne  Ofen  ir 
dillen  Mos.  63,  14.  da;  ich  zu  ir  kam 
dort  oben  uf  die  dillen  Hälti.  1,  37,  8. 

b.  der  fußboden.  est  rieh,  er  streut  di 
rösen  umb  da;  bat,  s6  vil  da;  al  diu 
dille  gar  wart  wünnecllch  nAch  rdsen 
var  frauend.  238,  31.  cgi.  Oberl.  239. 

c.  wand.  dine  goltgarwen  dillo  die 
goldenen  wände  des  bethauses.  pf.  K. 
147,  14  m.  anm.  —  seitenwand  (oder 
auch  verdeck)  des  seht  ff  es.  er  brach 
die  dillen  nach  in  dan  »K.  W  A.  4 15,  II. 
decken  man  uns  sol  unser  schif  mit 
dillen  Gudr  255,  2. 

gcdillc    s/m.  befestigung  von  plan- 
ken. Frisch  I,  195. 
diücstcin    ä.  stki:». 


dillc    stpe.  versehe  mit  dillen.  ge- 
dillet  und  gelrämet  diu  schif  man  dö 
vant  Gudr.  269,  I.    diu  siule  grö;,  die 
wende  starc  ftf  dremel  wol  gedillet  stat 
5    MS.  1,  160.  b. 

DILHE,  DALCB,  DULHRIf,  GEDOLHEN  Vethele, 

celo.  Gr.  1,  940.  2,  33. 

bedilltc    sA»  versinke?  manic  riter 
lac  in  nceten  d&  bedolhen  Lohengr.  62. 
10    bedolhen  in  der  molten  —  in  der 
erden  Tit. 

DILLE     S.  TILLE. 
DILLE     S.  DIL. 

DIMFKE,  DAMPF,  DUMPFEN,  CEDUMPFEN  dam- 

15  pfe,  rauche  (Gr.  1,  940.  2,  33J.  ie- 
weder  ors  von  müede  dampf  Pan.2 1 1 ,2  0 . 
des  (deshalb)  muosten  helme  dimpfen, 
dd  sie  diu  swert  mit  kraft  begunden 
Mengen  Tit.  34,  17.     man  sach  diu 

20  here  dimpfen  wol  uf  vier  grd;e  mile 
Geo.  1 5.  a.  von  rossen  und  von  Hüten 
begundeder  luft  sich  dimpfen  7Y/.27,277. 

dimpfen  stn.  das  dampfen,  g.  sm. 
1405. 

25  dampf  stm.  dampf,  rauch,  der 
tampf  Sih.  704.  iuwern  dampf  Pass. 
Germania  7,  256.   vgl.  Groff  5,  141.' 

dampfee  adj.  dampfig,  ein  dam- 
pfig erde  Mügl.  i.IU  der  Gotting.  As. 

30  dempfe  (prät.  dampfte)  dämpfe, 
ersticke.  (aAd.  dampfju  Graff  5,  142. 
Gr.  I,  948).  den  gelouben  temphen 
Servat.  635.  er  wolt  uns  hfln  ge- 
dempfet  mit  sinem  hellerouche  gsm.  1302. 

35       dempfsae    s.  sac. 

erdempfc  stet,  ersticke,  er  wolle 
uns  hftn  mit  rouche  erdempfet  MS.  2, 
200.  a. 

crdcmpfiiiißc  stf.  sufTocalio  sumerl. 

40     17,  77. 

verdempfe  swv.  dämpfe  völlig,  er- 
sticke, swenn  si  da;  art  verdempfet 
Frl.  161,  3.  verdempfet  wart  miner 
sorgen  pfuol  Ls.  3,  591. 

45  verdiiitpfc  stv.  dampfe  *»i  ende, 
verdampfe.  sus  verdampf  des  vallcs 
rouch  Frl.  KL.  21,  23  sd  sinket  ni- 
der  in  den  grünt  der  zorn  unde  ver- 
dempfet  Pass.  343,  90. 

50ül>    s.  DU. 
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dinc  sin.  ding.  —  der  genit.  plural.  lau- 
tet bisweilen  dingen  MS.  1,  76.  b.  2, 
86.  b.  238.  myst.  1,  262,  12  u.anm. 
ein  masculinum  der  dinc  (so  wie  der 
gediuc)  findet  sich  Marl.  200.  im  all-  5 
gemeinen  tgl.  G raff  5,  176.  Cr.  1,  678. 
2,  258.  3,  435,  wo  jedoch  nicht  aus 
Lampr.  Alex.  2240.  (2590)  und  MS. 
2,  146.  b  auf  ein  femininum  diu  dinc 
geschlossen  werden  durfte.  I.  ding,  10 
sacke.  1.  oAnc  ein  besonderes  bei- 
wort.  u.  im  singular.  an  dem  da? 
dinc  alle;  slat  in  dessen  macht  alles 
diefi  ist  Wigal.  1001.  keiuer  slahte 
dinc  troj.  501.  ich  han  ein  dinc  mir  15 
vürgeleit  icA  habe  mir  etwas  vorgelegt, 
zur entscheidtmg  aufgegeben  MS.  1 , 67.  a. 
so  wi;;et  ouch  eiu  dinc  vür  war  da- 
gegen laßt  euch  sagen  MS.  2,  120.  a. 
wie  dem  dinge  muhte  sin  Mar.  167.  20 
mit  etlichem  dinge  auf  eine  oder  die 
andere  weise  Iw.  73.  mit  welchem  dinge 
wie  ich  si  vinde  Wigal.  3845.  disen 
dingen  hat  diu  wcrlt  niht  dinges  obe 
nichts  was  darüber  ginge  Waith.  93,  28.  25 
niht  dinges  nichts  Vrid.  63,  4.  fronend. 
*  254,  22.  iht  dinges  etwas  Vrid.  95, 
10.  MS.  2,  29.  b.  vil  dinges  viel  Part. 
533,  1 5.  Vrid.  131,2!.  Waith.  62,  2. 
Renner  4529.  b.  im  plural.  elliu  30 
dinc  alles  MS.  1,  203.  a.  2,  121.  a. 
255.  b.  Trist.  2405.  an  allen  dingen 
an  allem  Iw.  64.  Wigal.  Minne 
was  ir  Triunden  ze  herle,  ze  here,  ze 
strenge  aller  dinge  durchaus  MS.'i,  1 02  o.  35 
noch  vüere  ich  aller  dinge  wol  MS.  1, 
72.  a.  sit  aller  dinge  mite  dien  har- 
ren MS.  2,  104.  b.  unt  lä  dich  aller 
dinge  an  in  verlaß  dich  in  allem  auf 
ihn  MS.  2,  151.  b.  allen  dingen  in  40 
allem  Bert,  leseb.  667,  23.  aller  bände 
dinge  was  er  im  gereht  sti  dingen  al- 
ler art  Nib.  100,  2.  manigiu  dinc  Ver- 
lan vieles  unterlassen  Nib.  1739,  I. 
wan  da;  ich  mich  einer  dinge  söre  45 
schäm,  da;  mich  nieman  wirdet  MS. 
2,  146.  b.  raterunser  840.  vgl.  Gr. 
4,  411.  sint  si  der  dinge  dazu  noch 
bereit  Trist.  6377.  wa;  dinge  du  al- 
le; an  begast  Waith.  20,  II.    ich  tuon  50 


mit  disen  dingen  niht  MS.  1,80.  a.  in 
den  dingen  bin  ich  wnnt  Waith.  40,  3 1 . 
in  disen  dingen  wahrend  dessen  Ath.  A*, 
74.  Trist.  2399.  fronend.  8,  15.  in 
den  dingen  während  dessen  Trist.  3406. 
mit  keinen  dingen  auf  keine  weise 
Vrid.  43,  10.  mit  deheinen  dingen 
auf  irgend  eine  weise  o.  Heinr.  219. 
under  disen  dingen  unter  dessen  Trist. 
14390.  von  den  dingen  aus  dem 
gründe,  deshalb  fronend.  20,  31.  vou 
weihen  dingen  weshalb  Rah.  973.  2. 
mit  einem  bestimmten  beiworte:  a.  im 
singular.  ein  starke;  dinc  etwas  höchst 
schmerzliches  he.  254.  so  hat  er  wol 
ze  mir  getan  an  gnvdectichem  dinge 
büchl.  1,  1866.  kleine;  dinc  Porz. 
450,  1.  wir  wahsen  ü;  gelichem  dinge 
Waith.  22,  9.  ein  diemuotliche;  dinc 
began  etwas  niedriges  thun  Barl.  44,  30. 
—  mit  böfschlichem  dinge  ^  mit  hö- 
vescheit  Porz  762,  8.  mit  werdecli- 
chem  dinge  =  werde  das.  777,  10. 
b.  im  plural.  hier  dient  dinc  mit  ei- 
nem adjectiv  häufig  (wie  bisweilen  auch 
im  singular)  als  Umschreibung  eines 
abstracten  Substantivs  oder  eines  ad- 
ver biums  ,  wie  noch  in  dem  nhd.  'mit 
rechten  dingen,  vgl.  zu  Iw.  408.  Haupt 
zu  Engeth.  35.  mit  arbeillichen  din- 
gen =  mit  arbeite  Barl.  1 0,  33.  mit 
verdahten  dingen  MS.  2,  89.  b.  ir  na- 
met  e;  mir  unverdienter  dinge  flith.  17, 3. 
ze  «liehen  dingen  haben  ehlichen  mgst. 
1,  152,  16.  vgl.  Bert.  422.  mit  eis- 
ltchen  dingen  Iw.  24.  e;  wart  den 
hunden  ze  guolen  dingen  vunden  Trist. 
3028  ( e;  machet  die  hunde  gtiot 
3032).  heiliger  dinge  Diut.  2,  91. 
mit  herzelichen  dingen  =  herzeliche 
Engelh.  1000.  singen  von  höfscheii 
dingen  Waith.  48,  19.  mit  jämmerlichen 
dingen  —  mit  jamer,  jämmerliche  Barl. 
45,  35.  da;  waren  charchlichiu  dinch 
das  war  klug  Exod.  fgr.  95,  20.  diu 
sint  kleiner  dinge  wert  wenig  wert  Barl. 
47,  10.  bringen  in  kumberlichiu  dinc 
troj.  49.  a.  hei  wa;  lieber  dinge  brin- 
gent  mir  von  ir  die  wünsche  min 
MS.  2,  28.  b.    mit  listeclichcn  dingen 
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=  lislecliche  Pars.  568,  22.  dem  lihl 
gemuoten  dem  ist  iemer  wol  mit  llhleo 
dingen  MS.  2,  109.  b.  mit  ifigelichen 
dingen  frauend.  645,  18.  von  min- 
neclichen  dingen  singen  MS.  1,  12.  a.  5 
ze  minnerlichen  dingen  (=  ze  minne) 
leiten  Engelh.  1051.  mit  rehten  din- 
gen kl.  72  L.  mit  schedelicben  dingen 
Otte  676.  von  sinnelösen  dingen  = 
von  sinnelösekeit  troj.  151.  b.  er  10 
nam  von  sincr  löre  vil  manigiu  tugcnl- 
lichiu  dinc  Trist.  2267.  mit  tugcnlli- 
cben  dingen  Barl.  6,  25.  an  disen 
twerhen  dingen  Waith.  84,  28.  diu 
wol  behuote  vor  valschen  dingen  MS.  15 
2,  28.  a.  mit  frevellichen  dingen  troj. 
60.  b.  ze  wären  dingen  ^  ze  warheit 
Engelh.  35.  wonderltchia  dinc  Pan. 
691,  14.  Waith.  102,  16.  zouberltchiu 
dinc  sauberei  büchl.  1,  1353.  3.  20 
mit  einem  possess.  pron.  oder  oenit.  der 
person:  da*  was  einem  betrifft,  angeht, 
was  einer  treibt,  thut.  da;  Gandin  Tri- 
stans dingen  (seinem  spiele  u.  gesange) 
vil  fll;eclicben  öre  höt  Trist.  13365.  25 
swie  halt  mir  min  dinc  ergftt  Pan.  12,2. 
dem  siniu  dinc  nach  wünsche  sint  unt 
nach  heil  ergangen  troj.  39.  b.  da;  im 
nach  heile  siniu  dinc  ergint  troj.  4  O  b. 
die  wile  sin  dinc  im  ebene  gdt  Vrid.  30 
96,  6.  sö  mir  mfn  dinc  niht  ebene 
gät  MS.  2,  67.  b.  sin  dinc  haben  sich 
benehmen,  betragen  MS.  2.  230.  a.  c; 
ist  iuwer  dinc  es  geht  euch  an  Waith. 
125,  1.  also  ist  ouch  mtnem  dinge  35 
so  denke  auch  ich  roseng.  4.  a.  ich 
bin  ze  guote  gekdrel  min  dinc  Iw.  275. 
dem  müe;e  got  sin  dinc  zem  besten 
kdren  MS.  2,  121.  a.  bi;  si  aber  von 
in  verna*me  wie  in  zwein  ir  diuc  qua?me  40 
Trist.  16640.  ich  hin  öf  *re  la;en 
nu  lange  mtniu  dinc  Nib.  1966,  2.  si 
lobeten  alle  siniu  dinc  Trist.  701.  der 
iuwer  dinc  niht  minne  U.  Trist.  1 554. 
ich  han  geredet  am  min  dinc  Porz.  45 
217,  7.  die  vuoren  ir  dinc  schaffen 
Iw.  67.  si  schuofen  dicke  wol  Etze- 
len dinc  Dietr.  5125.  da;  nie  niht 
under  in  beiden  ir  dinges  wart  geschei- 
den  Trist.  12950.  do  in  ir  dinc  ze  heile  50 


sluoc  Wigal.  5298.  wie  st*  ir  dinc  Gen 
fgr.  54,  6.  wie  im  sin  dinc  du*  nach  ge- 
sluoiit  Pan.  446,  2.  797,  21.  saget 
mir  wie  Tristandes  dinc  sie  (ob  er 
krank  ist)  Trist.  14975.  die  den  ir 
dinc  stat  als  e;  ir  stuont  Trist.  1206. 
wie  stet  dfn  dinc  also  Wigal.  5804. 
swä  ir  dinc  nich  ir  willen  stil  Trist. 
13836.  iuwer  dinc  stat  ebene  Flore 
1723.  MS.  2,  131.  b.  da;  mir  min 
dinc  noch  schöne  «tat  MS.  1,  79.  b. 
min  dinc  mir  angcstltchen  stat  Wigal. 
1078.  ir  dinc  in  beiden  höhe  slat 
Nib.  511,  4.  der  dinc  vil  zierliche 
stat  Nib.  689,  4.  stt  im  sin  dinc  nfleh 
Heichen  »6  rehte  kumberllchen  stit  Nib. 
I  1 38,  4.  swie  bi;  morgen  ir  dinc 
gesldt,  min  lip  iueh  da;  wi;;en  lat  V. 
Trist.  1518.  sich  hat  min  dinc  also 
gelragen  Engelh.  4418.  nieman  ist 
edel  wan  der  sin  dinc  mit  lügenden 
treit  MS.  2,  120.  a.  sd  wa«re  wol  ge- 
tan ze  mtnen  dingen  MS.  1,  105.  b. 
wie  ir  dinch  vare  Genes,  fundgr.  54,  3. 
widere  iesft  sin  dinc  vuor  Mos.  4,  23. 
si  wart  des  wol  gewar  da;  ir  dinc 
unrehte  vuor  En.  79.  a.  min  dinc  al- 
lererst nach  wünsche  vert  troj.  40.  b. 
min  dinc  hat  sich  gevfleget  so  MS.  2, 
67.  b.  er  sol  ze  Parmenie  varn  und 
8ol  sin  selbes  dinc  bewarn  Trist.  14068. 
du  weist  wol  mlnc  dinc  Lampr.  Alex. 
2240  (2590).  V.  Trist.  1553.  wan 
du  mlncs  dinges  weist  also  vil  Im.  285. 
werbt  sin  dinc  nach  iwern  e>en  Pars. 
65t,  18.  ich  hin  geworben  min  unde 
iuwer  dinc  MS.  2,  27.  b.  sin  dinc  er 
alle;  zime  zöch  Engelh.  5122.  1368. 
11.  rechtliche  handhmg,  namentlich  ver- 
trag, er  hat  ein  dinc  mit  dem  liuvele 
kchron.  61.  a.  dinges  gehen  auf  ge- 
ding,  borg  geben  Bert.  69.  129.  224. 
271.  Griesh.  pred.  2,  70.  71.72.  87. 
Ls.  3,  546.  vgl.  Gr.  4,  680.  der  din- 
ges geber  der  auf  borg  gibt  Bert.4\H. 
433.  III.  gericht.  ze  dinge  sitzen 
Lampr.  Alex.  246.  Schwsp.  da;  mei- 
sche  dinc  maigericht  Gr.  w.  1,  502. 
vgl.  Haltaus  227.  Oberl.  239.  RA.  747 
und  die  composita. 
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aftcrdinc  stn.  nachgeordnetes  ge- 
riete ,  das  den  ordentlichen  gerichten 
zur  entscheidung  unerledigter  sacken 
nachfolgt.  Gr.  tc.  I,  50t».  tgl.  HaÜaus 
17.  RA.  837.  5 

botdinc  stn.  gericht,  wozu  die  bei- 
sitzer  geladen  werden,  bisweilen  schei- 
nen gerade  ungebotene  gerichte  den 
narrten  botdinc  geführt  tu  haben,  vgl. 
RA.  827.  Haltaus  179.  Oberl.  171.  10 
das  bolinge  helt  man  allewege  deo 
negslen  donnerstag  nach  dem  künig 
lag  Gr.  w.  2,  135.  bolschaft  ding 
das.  1,  717. 

biidinc  stn.  gericht  über  bausachen,  15 
oder  vielleicht  eher  ein  gericht  über 
bauhöfe.  vgl.  darüber  (Inger  altd.  ge- 
richtsverfassung  s.  261.  2  (»2.  —  Gr.  w. 
2,  370.  büweding  das.  1,  506.  bü- 
geding  das.  2,  815.  vgl.  Gr äff  5,  183.  20 

bdredinc    stn.  Judicium  civicum  de 
causis  civilibus  Haltaus  107. 

ebendinc  stn.  ein  dinc,  da;  ebene 
gät?  vgl.  eben,  ma;  aller  ebendinge 
ursprinc  Frl.  109,  19.  25 

lierbestdinc  stn.  das  ungebotene 
gericht ,  welches  im  herbste  gehalfen 
wurde,    s.  Haltaus  892.  RA.  822. 

bunldinc    stn.  centgericht.  Gr.  w. 
2,  175.    honnendinc  das.  2,  33.  30 

lantdinc  stn.  provincialgericht. 
HaÜaus  1159.  acceptilatio  ein 
fureding  oder  ein  Ianldiug  gl.  Hone 
6,  343. 

meidinc   stn.  maigericht.  RA.  822.  35 

merkerdinc  stn.  markgericht,  ge- 
richt der  versammelten  in  merker  Gr.  w. 

notdinc  stn.  in  noth fällen  berufe- 
nes außerordentliches  gericht.  Hallaus 
1424.  40 

tag'cdinc,  tegedinc,  teidinc  (ahd. 
tagading  Graff  5,  184.  Gr.  2,  430.  451. 
502).  das  wort  erlitt  mancherlei  zu- 
sammenziehungen, worüber  auch  das 
gewicht  der  zweiten  hälfte  desselben  all-  45 
mältch  ganz  verloren  ging,  und  end- 
lich unser  jetzt  auch  schon  veraltetes 
theidung  (narrentheidung)  daraus  wurde, 
auch  das  genus  schwankt:  es  ist  bald 
stn.  Mar.  En.  Porz.  Trist.,  bald  stm.  50 


En.  10162.  12445;  vgl.  Gr.  3,  533. 
Conrad  von  Würzburg  scheint  es  be- 
ständig ak  stf.  *u  gebrauchen  s.  Haupt 
zu  Engelh.  5059;  Gr.  a.o.  tediug  als 
stf.  auch  leseb.  839,  11.  zu  eime  le- 
gedingen  mgst.  1,  20,  6  setzt  ein  swn. 
lagedinge  voraus.  —  1.  im  allgemei- 
nen (cgi.  Haltaus  1775.  Oberl.  1614. 
1618.  1626.  i-rocA  2,  360.  Schmeller 
1,  428)  bezeichnet  teidinc  eine  ange- 
legenheit,  deren  entschetdung  auf  einen 

der  zur  entscheidung  einer  sache  fest- 
gesetzte tag ,  tennin.  t  a  g  a  d  i  n  c  dic- 
cula,  lempusculum,  induciae  ahd  gl.  bei 
Graff" 5,  184.  er  demo  tagedinge,  da; 
er  in  legela  (iufra  praescriplum  diein) 
N.  Boeth.  ze  genandem  tagidinge  bringt 
die  vermeintliche  amrne  das  kmd  der 
tochter  Pharaos  zurück  Exod.  fundgr. 
88,5. —  aus  dieser  allgemeinen  bedeu- 

1 .  häufig  bedeutet  teidinc  die  auf  einen 
bestimmten  tag  angesetzte  gerichtli- 
che Verhandlung,  gericht;  der  fest- 
gesetzte gerichtstag,  termin.  lagadinch 
placilum  gl.  mons.  330.  so  al  diu  werlt 
hütende,  da  sich  hebet  da;  laeidiuc. 
da;  grö;e  gerihte  u.  der  rinc  dem  nie- 
man  enOiehen  mac  Mar.  129.  ein  tei- 
dinc sie  gelobeten  Mar.  73.  dedinge 
hallen  gericht  halten  Gr.  w.  2,  1 .  da; 
tegding  gebieten  das.  1,  1.  2.  ton 
den  Verhandlungen  vor  gericht  wurde 
das  wort  teidinc  auf  jede  außergericht- 
liche Verhandlung,  wenn  sie  auch  nicht 
vorher  angesetzt  war,  übertragen,  und 
so  bedeutet  teidinc  a.  Verhandlung 
überhaupt,  Unterhandlung,  vertrag,  er 
wolle  degedings  mau  Unterhändler  sin 
Clos.  chron.  37.  er  underwand  sich 
der  tading  leseb.  839,  11.  mich  iren 
tegedingen  nachdem  ihre  Verhandlun- 
gen beendigt  waren  mgst.  1,  243,  15. 
bis  da  mau  tading  hat,  und  gib  den 
pesten  rät  Hätzl.  2,  70,  53.  die  tading 
freundliche  Übereinkunft  Piclor.  b. 
jeder  verkehr  in  worten,  rede  über- 
haupt, ich  hörte  wol  da;  laeidiuc  (den 
Wortwechsel,  streit)  Mar.  1 68.   so  Iribe 
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wir,  sprach  Tristan,  vil  harte  unnütze 
teiding  an  Trist.  6832.  teidiuc  üfle- 
gen  Trist.  1473.  da;  ich  antworte 
kunne  geben  der  starken  ledinge  troj. 
156.  c.  lat  mich  der  tegedinge  Irl,  5 
wände  iuwer  rede  ist  mir  ein  spei  troj. 
38.  c.  alsö  getane  tegedinc  gab  er 
der  getriuwen  troj.  1 1 8.  a.  er  gap  im 
süe;e  teidinc  Engelh.  5842.  als  er 
vernam  die  tegedinc  troj.  136.  b.  wa;  10 
touc  {gedr.  tuot)  hie  langiu  teidinc 
(wozu  viele  warte?)  troj.  164.  b.  wa; 
touc  hie  langer  rede  me*  und  üppecli- 
chiu  teidinc  Engelh.  5675.  wa;  hülfe 
ob  ich  da;  macre  ztige  ze  langer  tei-  15 
dinge  das.  5059  u.  Haupts  anm.  er 
treip  die  rede  unt  dise  teidinc  troj. 
(Oberl.)  dö  der  prister  dise  tegedinge 
redet  bescheid  hörte  mgst.  1,  154,  23. 
ich  vieng  mein  täding  (meine  rede,  ge-  20 
schnall)  wider  an  HdtzJ.  2,  72,  89. 
3.  im  besondern:  a.  der  auf  einen 
bestimmten  tag  festgesetzte  Zweikampf, 
der  gewöhnlich  auch  gerichtlich  ist ;  der 
zum  Zweikampfe  anberaumte  tag.  min  25 
herre  mache  e;  einen  tac  und  ein  te- 
din g-e  ;  ich  enwil  da;  er  e;  lenge  En. 
8674.  er  leidete  im  da;  teidinc  En. 
59.  c.  der  teidinc  ist  geleget  En. 
77.  c.  da;  teidinc  gelac  En.  87.  c.  30 
als  was  benant  da;  teidinc,  si  zwgne 
al  ein  üf  einen  rinc  Part,  611,5.  unz 
Öf  da;  teidinc  da;  ich  gein  im  kum 
in  den  rinc  Part.  418,  19.  —  dlniu 
tagedinc  diu  heten  bresen  ursprinc  (deine  35 
antrüge  auf  Zweikampf)  Trist.  11323. 

3.  schlacht,  volcwtc.  zu  deme  teidinge 
En.  67.  c.  zn  deme  tedinc  En.  38.  c. 
si  brähten  vi!  snelle  jungelinge  zo  si- 
nem tegedinge  Lampr.Alex.  1654(2004).  ^ 

4.  hochzeit,  der  zur  hochzeit  bestimmte 
tag.  alsö  da;  tagcdinch  geviel,  dö 
gab  er  ime  Rachel  Genes,  fundgr.  42, 
28.    einen  teidinc  sprechen  En.  95.  c. 

bi;  da;  teidinc  quam  das.  99.  b.  da;  45 
ich  dilz  leide  teidinc  —  lobete  En. 
96.  b.  5.  abtragung  einer  schuld 
und  daher  figürlich:  der  beischlaf. 
messinc  vflr  guldiniu  teidinc  ze  bette- 
gelte geben  Trist.  12612.    da;  tage-  50 


dinc  leisten  Trist.  12677.  ir  teidinc 
ergie  (ihre  zahhmg  war  geleistet)  Trist. 
12637.  vgl.  Wigal.  3796.  6.  ir- 
gend anderer  verkehr,  nu  bewunde  er 
in  zehant  um  tougenllchiu  teidiuc  bän- 
det Trist.  13553. 

banteidinc  stn.  gebotenes  gericht. 
Gr.  w.  3,  692. 

hcrbestteidinc  stn.  =  herbestdinc. 

hoftcidinc  stn.  vor  dem  hofge- 
richte  auf  einen  bestimmten  tag  festge- 
setzte gerichtliche  handlung ,  ho f gericht. 
i;  kostent  manegen  pfenninc  zeWiennc 
diu  hofteidinc  Helbl.  2,  698. 

lanttcidinc  stn.  landgericht.  Schwsp. 
vgl.  Haltaus  1187. 

meicntcidinc  stn.  das  ungebotene 
gericht,  welches  im  mai  gehalten  wurde. 
Gr.  w.  1,  1.    vgl.  Haltaus  1333. 

nötteidinc  stn.  injusta  impelilio. 
Haltaus  1432. 

teiditichus    s.  n6s. 

tagcdingc,  tegedinge,  teidinge, 
taMlingc  (Gr.  2,  584J  swv.  eine  su- 
che gerichtlieh  verhandeln,  überh.  etwas 
verhandeln,  worte  über  etwas  machen. 
ir  sult  ime  tedingen  ze  iuwerm  hove 
vor  iuwern  man  En.  41.  c.  ich  wil 
hie  teidingeu  zwischen  im  unt  der  her- 
zogin  Porz.  719,  14.  truhse;e,  sprach 
diu  w!se  Isöt,  du  teidingest  dne  nöt. 
mit  wem  wiltu  kampfrehten  ?  Trist. 
11298.  wie  gezeme  denne  da;,  solle 
ich  tegedingen  ba;  danne  mtue  helfirre 
.  .  .  .  und  suln  niht  tegedingen  Flore 
55.  a.  b.  da;  er  mit  ir  niht  solle  mß 
tedingen  und  kösen  sprechen  und  ko- 
sen troj.  1 63.  a.  swer  nu  wolle  tege- 
dingen meine  sache  führen,  dem  wolle 
ich  des  sagen  danc  MS.  1,  89.  b.  de- 
dingen  in  dem  gerihle  Gr.  w.  3,  748. 
tädingen  eine  gütliche  Übereinkunft  tref- 
fen das.  1,  139.  ab  teidingen  abur- 
theUen  Gr.  w.  3,  680.  einen  durch 
richterlichen  sprach  unterwerfen  Oberl. 
9.  ü;  teidingen  eine  sache  gerichtlich 
zu  ende  führen  Gr.  w.  170. 

beteidinge  swv.  1 .  stelle  eine  ge- 
richtliche forderung,  klage  gerichtlich 
an,  ziehe  vor  gericht.    Haltaus  158. 
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Oberl.  143.  2.  treffe  eine  gütliche 
Übereinkunft,  schließe  einen  in  diese 
ein.  ich  han  einen  fride  genomen  und 
beteidinge  dar  In  alle  die  hie  mit  in 
sin  H.  Trist.  2471.  vgl.  Oberl.  Schmel-  5 
ler  I,  429. 

geteidinge  «pp.  verhandle  vor  ge- 
rieft t.  (uot  mir  da;  lanlreht  als  e; 
sol,  ich  geteidinge  wol  Trist.  1  1046. 

notlcidin^c  swv.  zwinge  jemand  10 
zu  einem  vertrage.   Schmeller  1,  429. 

underteidinge    unterhandele,  ver- 
mittele. Schmeller  1,  429. 

verteidinge  (nhd.  ^ertheidige  )  stet. 

1.  zielte  vor   gericht.  Schwsp.  c.  93.  15 

2.  vertheidige  im  gericht.  Haltaus  1904. 

3.  entrichte  oder  löse  im  gericht.  ein 
besthaupt  zu  verlhädigen  Gr.  w.  3,  746. 
vgl.  II  alt  aus  a.  a.  0. 

teidinger    stm.    der  verhandelnde,  20 
Unterhändler,  Vermittler,  leseb.  839,  8. 
placitatur  ein  teidinger  Diefenb.  gl 
215.  vgl.  Schmeller  i,  42». 

bclcidingcr    stm.    placilalor,  dis- 
ceptator  Haltaus  1  58.  25 

underteidinger  stm.  Unterhändler, 
vermittler.  Zürich  jahrb.  55.  SchmeUer 

1,  429. 

tongendioe  stn.  geheimnis.  Die- 
mer 380,  18.  Frl.  344,  19.  30 

triigedinc  stn.  ein  trügerisches  ding. 
dlniu  abgot  sint  ungehiuri,  ein  drugi- 
dinc  Judith  1 18,  26.  vgl.  121,3.  Graff 
5,  185. 

underdinc    stn.  gegenseitig  festge-  35 
setzte  bedingung.    Haltaus  1953.  diss 
obige  weistumh  weisen  wir  mit  unlcr- 
dinge  (?)  und  auff  besser  recht  Gr.w. 

2,  411. 

undinc  stn.  ein  unrechtes,  selüech-  40 
tes  ding,  in  truopte  diz  undinc  Lanz. 
6881.  da  rftlich  da;  in  nieman  innen 
bringe  deheiner  slahte  Undinge,  bi;  wir 
bevinden  sinen  muot  Trist.  10426. 
12694.  min  frouwe  unt  min  her  Tri-  45 
stan  die  wenet  man  ze  Undingen  an 
Trist.  15372. 

ligdinc    stn.  endtermin.  Gr.  w.  I, 
717.  Haltaus  73. 

foldinc    5/ii.    das  feierliche  unge-  50 


botene  vollgericht.  Gr.  ir.  1,759.  Oberl. 
1883. 

dinebanc,  dinchus,  dincinan, 
dtnestat,  diucstuol,  dincvolc,  dinc- 
wart,  dinewere    s.  das  zweite  wort. 

dingelln  stn.  demin.  von  dinc.  du 
sie  0;  gelruogcn  ir  dingelin  ihre  Sa- 
chen Vir.  1146.  ich  bevilhe  dir  min 
dingelin  meine  angelegenheiten  kehr. 
da;  dingelin  (euunus  oder  clitoris)  V. 
Trist.  1579. 

dinglich  jedes  ding,  alles.  e;n 
wolde  dingeliches  vrägen,  diu  guot  ze 
wi;;enne  sint  Gregor.  999.  aller  din- 
gelich  ist  alse  got  wil  kehr.  95.  c.  al- 
lero  dingolih  N.  Boeth.  107.  vgl.  Gr. 
2,  569. 

dingclich  adj.  gerichtlich,  ding- 
licher tac  gerichtstag  Gr.  w.  1,  550. 

dinge  (ahd.  dingein,  dingju?  Graff 
5,  186J  «pc.  erwarte  mit  voller  Zu- 
versicht, rechne  auf  etwas,  hoffe.  1. 
ohne  nähere  bestimmung.     ir  wfln  het 
si  niht  betrogen,   den  siu  dingende 
truoc  Lanz.  3597.        2.  mit  genitiv 
der  sache  (Gr.  4,  660 j  oder  einem 
untergeordneten  satze.    des  dinge  ouch 
ich  Mar.  116.     des  htm  ich  gedinget 
ie  Wigal.  1583.     des  wil  ich  unzwl- 
vellichen  dingen  MS.  1,  155.  b.  ich 
wünsche,  ich  dinge  des  einen  MS.  2, 
28.  a.  —    siu  dinget  unde  vorhle  wer 
dl  den  schaden  worhte  Lanz.  4328. 
ich  dinge,  ir  minne  werde  mir  ze  solde 
MS.  1 ,  11.  b.    also  dinge  ich ,  da; 
min  noch  werde  rät  das.  67.  b.  ich 
dinge  da;  sich  min  fröude  noch  ge- 
mere  das.  182.  b.  Barl.  42,  23.  3. 
mit  präpositionen:    a.  an.    ich  wil  an 
dich  dingen  (gedingen  A)  pf.  K.  81, 
12.     da;  si  an  dine   gndde  dingcnl 
glaube   1511.     einer  dinget  an  diu 
wip  warn.  2229.     ein  tröst  da  ich 
dinge  an  MS.  1,  156.  a.    ouch  sol  nn 
iueh  gedinget  sin  auch  will  ich  mir 
von  euch  ausbitten  (hierher  oder  zu 
dinge  ich  dinge?)  Parz.  175,29.  b. 
üf.     der  dinget  uf  des  mannes  val 
Barl.  1 1 7,  22.    si  dingeol  ür  ein  könf- 
tic  leben  das.  142,  4.       c.  zuo.  ir 
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lant  dingete  dar  100  Lanz.  8967.  al 
diu  früude,  ze  der  ich  dingende  bin 
Trist.  8087.  der  ze  ir  helfe  dinget 
Barl.  116,  12.  4.  mit  genitio  der 
sacke  und  bezeichnung  der  perton,  diese  5 
steht  a.  mit  der  präpos.  an.  gewer 
mich  einer  bete  der  ich  dinge  an  dih 
Mar.  47.  an  si  aleine  hfln  ich  lönes 
gedinget  MS.  1,  149.  b.  —  ist  auch 
ein  accus,  der  sacke  zulässig?  den  10 
(des?  der?)  sunnen  wil  ich  an  dich 
dingen  (gedingen  A.)  ich  erwarte  von 
dir,  daß  du  die  sonne  mir,  wie  Josua, 
stille  stekn  lassest  pf.  K.  288,  12. 
b.  mit  zuo.  ich  dinge  ooch  helfe  hin  15 
ze  den  gotes  knehten  MS.  2,  120.  h. 
der  selben  liebe  dinge  ich  ze  ir  MS. 
1,  150.  a.  5.  perton  u.  sacke  wer- 
den durch  präpositionen  bezeichnet.  gen 
golc  ze  dingen  umbe  unser  slewekeit  20 
myst.  1,320,  38.  6.  mit  adverbial- 
präpositionen.  dune  darft  mich  andin- 
gen  nieht  von  mir  nicht  erwarten,  da; 
ich  die  dine  splse  zu  ratnem  munde 
wfse  Mar.  38.  25 

gedinge  «er.  mache  sichere  rech- 
nung  auf  etwas,   glaube  fest,  hoffe. 

1.  ohne  nähere  bestimmung.  die  drie 
phenninge  sint,  als  ich  gedinge,  die 

vil  heren  namen  drle  Mar.  161.  unz  30 
ich  gedinge  so  lebe  ich  hd  beitrAH. 

2.  mit  genitiv  der  sacke  oder  einem 
untergeordneten  sähe,  des  (so  wohl 
statt  da;  au  lesen)  wil  ich  gedingen 
Diemer  233,  23.  die  des  mit  warein  35 
gelouben  gedingen!  tod.  genüg.  168. 
der  des  gedinget  MS.  2,  137.  a. —  si 
wolt  ouch  gedingen  da;  si  ir  man  scolte 
minnen  Genes,  fundgr.  42,  34.  doch 
gedinge  ich  da;  got  wurde  menniske  40 
durch  die  armen  Mar.  116.  195.  204. 

ich  gedinge  mir  si  unverscit  ein  gäbe 
/•p.  171.  3.  mit  bezeichnung  der 
perton  und  sacke,  oder  erster  er  allein, 
die  perton  wird  bezeichnet  a.  mit  an  45 
und  dem  datice.  ich  gedinge  an  di- 
nem  muote  erwarte  fest  von  dir,  da; 
etc.  Barl.  42,  25.  b.  mit  an  und 
dem  accusative:  ich  gedinge  an  einen 
erwarte  fest  von  ihm;  setze  mein  ver-  50 


trauen  auf  ihn.  ich  wil  an  dich  ge- 
dinge da;  du  etc.  pf.  K.  93,  17.  ich 
wil  an  di  gole  gedingen  das.  286,  9. 
si  suln  imer  ane  mich  gedingen  sam 
ich  st  ir  valer  kl.  1043  L.  c.  mit 
zuo.  da;  wir  Au  freise  gedingen  dal 
ce  der  rihtere  geinwurte  Mar.  tf>4. 
als  ich  an  got  gedinge  büchl.  1,1864. 
4.  wiV  adterbialpräpos.  den  apfel  du 
mir  M;en  soll:  da;  wil  ich  dir  gedin- 
gen an  das  erwarte  ich  mit  Zuversicht 
von  dir  troj.  1  6.  a.  —  das  partieipium 
gedinget  s.  unter  dem  einfachen  voll- 
worte. 

gedingen  stn.  das  zuversichtliche 
erwarten,  durch  erben  gedingen  weil 
er  darauf  rechnete  erben  zu  erhalten 
Mar.  68.  nu  lit  da;  gedingen  verlaßt 
euch  nicht  darauf  a.  Heinr.  1 92.  ich 
wil  singen  m£re  üf  guot  gedingen  MS. 
1,  12.  a.  ich  hin  gedingen  in  da; 
lant  da  got  vil  menschlich  inne  gie 
MS.  1 ,  9 1 .  a.  doch  tuot  mir  sanfle 
guot  gedingen  den  ich  von  einer  frou- 
wen  hin  (entweder  gedinge  zu  lesen 
oder  tras  mich  weniger  gut  däucht  da;J 
MS.  1,96.  a.  gedingen  haben  Diemer 
298,  28.  der  si  vil  die  dar  ftf  ie/no 
haben  gedingen  Waith.  11,  4.  wan 
ich  hau  sö  frö  gedingen  MS.  2,  91.  a. 
des  soltü  gedingen  (so  Laßb.J  hin  Barl. 
100,  39.    vgl.  gedinge  swm. 

dinge  (ahd.  dingöm  Graff  5,  189; 
5 kt.  ich  dinge,  eine  Übersetzung,  die 
freilich  nur  in  wenigen  fällen  genügt, 
wir  unterscheiden:  1.  ich  dinge  im 
gerichtlichen  sinne  (vgl.  dinc  3) 
und  den  zunächst  davon  auf  andere 
Verhältnisse  übertragenen  an  Wendun- 
gen. 1.  verhandele  gerichtlich,  ich 
führe  meine  sacke  vor  gerickt,  suche 
sie  zu  behaupten.  Haltaus  228.  din- 
gon  diseeptabo  gl.  bei  Graff  5,  190. 
man  dinget  nun  und  appelliert  Hätzl. 
1,  28,  145  swes  lip  stn  zürnen  rin- 
get ,  des  sele  unsamfte  dinget  besteht 
schwerlich  vor  gericht  Parz.  113,  24. 
—  mit  dativ  der  perton:  ich  führe 
die  tache  jemands  vor  gericht.  ir  mCie- 
sle  ein  kempfe  vor  gerillte  dingen  Lo- 
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htngr.  9. —  vgl.  ich  gedinge. —  da- 
her übertrügen  überhaupt :  leiste  bei- 
stand. Durndart  muo;  mir  hiute  din- 
gen pf.  K.  143,  14.  2.  ich  appel- 
liere. Kaltaus  228.  Oberl.  241.  an  5 
den  keiser  dingen  Leys.  pred.  84,  10. 
3.  halte  gericht.  Haltaus,  Oberl.  a.a.O. 
er  sal  sitzen  ii.  dingen  mit  den  24 
lieimburgen  Gr.  w.  2,  458.  —  daher 
übertragen:  ich  bin  ricltter,  her  sehe.  10 
in  dirri  burc  dingi  swer  so  dir  welli 
Judith  121,  11.  4.  ich  lade  tor 
gericht.  citiere.  Kaltaus  228.  Oberl.  24 1 . 
5.  mit  adeer bialpräpos.  a.  ich  dinge 
an  ich  spreche  gerichtlich  an.  sö  solt  15 
ein  ieslich  dieiislman  die  sinen  selbe 
dingen  an  Helbl.  2,  146.  dinget  den 
kneht  wider  an  das.  80.  b.  ich  dinge 
fn  bringe  in  die  gerichtliche  Verhand- 
lung die  guter  in  dingen  Gr.ic.  1,599.  20 
c.  ich  dinge  ü;  a.  eigentlich  :  ich  ver- 
handele eine  sache  so,  daß  sie  aus 
dem  gerichte  kommt  und  nun  entweder 
beendigt  ist,  oder  vor  ein  anderes  ge- 
richt gehört,  vgl.  ü;dinc  endtermin.  25 
eime  guule  ü;  gedingen  da;  e;  an 
den  zuc  gut  zur  appellation  kommt 
Gr.  w.  1,  672.  daher  übertragen: 
ich  stelle  sicher,  si  sluogen  durch  die 
ringe:  nieman  ich  sin  leben  ü;  dinge  30 
Rah.  820.  nieman  ich  0;  dinge  das. 
844.  ß.  allgemeiner:  du  darf!  niht 
ft;  dingen  nicht  veiter  rechten,  prote- 
stieren, wan  ich  wil  anders  niht  büchl. 
1,  1354.  II.  ich  verhandele,  un-  35 

{erhandele ,  schließe  einen  vertrag,  sei 
er  gerichtlich  oder  nicht,  wobei  denn 
sowohl  das  beiderseitige  verhandeln  als 
auch  das  einseitige  versprechen 
oder  ausbedingen  hervortreten  kann.  40 
1 .  ohne  nähere  bestimmung :  ich  un- 
terhandele, schließe  einen  vertrag.  Karl 
muo;  dingen  wegen  auswechselet  g  der 
gefangenen  unterhandeln  pf.  K.  19,  18. 
—  besonders  ich  mache  mich  durch  45 
einen  vertrag  anheischig  einem  zu  die- 
nen: ich  wil  gerne  dingen  mit  allen 
ininin  liuten  swic  er  mir  gebiutet.  di 
cristinheit  wil  ich  ane  gän:  ich  wirde 
gerne  sin  man  pf.  K.  19,  18.  —    die  50 


erklärung  folge  leisten,  dienen, 
welche  Grimm  in  der  anm.  gibt,  scheint 
weder  für  diese  noch  für  die  meisten 
der  andern  dort  angeführten  stellen  zu 
passen.  —  2.  mit  präpositionen.  a. 
solchen,  welche  sich  auf  die  person  be- 
liehen: ich  dinge  mit  einem  unterhan- 
dele, schließe  einen  vertrag  mit  ihm. 
als  ich  mit  iu  gediuget  hin,  da;  silber 
da;  wil  ich  iu  geben  a.  Heinr.  1278. 
lö  mich  sus  mit  dir  dingeu  mich  ohne 
kämpf  mit  dir  vergleichen  Part.  49,30. 
mit  dem  töde  wolder  dingen  das.  539, 
8.  oder  weit  ir  mit  in  dingen  Nib. 
145,  1.  ach  Iwle  ich  vör  ein  ster- 
ben mit  einem  röten  munde  doch  ge- 
dinget MS.  I,  190.  a.  —  ich  dinge  tuo 
einem  mache  mich  anheischig  ihm  zu 
dienen,  wilt  du  dingen  dar  zuo  dem 
chunige  Marsilien  pf.  h.  149,  6.  b. 
solchen,  welche  sich  auf  die  sache  be- 
ziehen, si  viel  im  ze  vuozen  drtte 
unde  dingele  i  n  sine  gnade  verhandelte 
um  in  seine  gnade  zu  kommen,  sprach 
seine  gnade  an  Judith  164,  10.  un- 
der  ir  vanen  dingen  sich  anheischig 
machen  ihr  zu  dienen  Mar.  49.  3. 
mit  accusativ  der  sache  oder  einem 
entsprechenden  objectssatze :  ich  unter- 
handele wegen  einer  sache,  bestimme 
sie  durch  vertrag,  bedinge  sie  mir  aus. 
die  dort  den  borgen  dingen  (den  Waf- 
fenstillstand unterlutndeln?  vgl.  borget 
Waith.  78,  2 1 .  niuwan  eine;  wil  ich 
dingen  ausbedingen  Wigal.  135.  so 
wil  ich  dingen  da;  du  mich  habest  vtir 
einen  got  Geo.  3481.  4.  mit  ac- 
cusat.  der  sache  und  dat.  der  person: 
ich  verspreche,  ani  wen  si  sich  helphi 
virs£hin,  oder  wer  in  helphi  dingi  Ju- 
dith  1  64,  1 0.  im  besondem:  ich  über- 
lasse jemand  etwas  vertragsmäßig 
entweder  käuflich  als  eigenthum,  oder 
als  lehen.  Oberl.  241.  Haltaus  228. 
5.  ich  dinge  einen  dinge,  mielhe  ihn 
Oberl.  241.  als  sin  gedingeter  kocht 
myst.  1,  281,  6. 

dingen  stn.  das  unterhandeln,  din- 
gen, da  wart  ein  kurze;  dingen  man 
war  bald  des  handels  einig  Greg.  3116. 
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hindcrdingcn  sin.  on  alles  hin- 
derdingen ohne  alle  Widerrede  sieben 
m.  30,  30. 

bedinge  swv.  1.  protestiere,  ap- 
pelliere. Haltaus  1 1 2,  2.  ich  bedinge  5 
eioen  schreibe  ihm  die  bedingungen  des 
Vertrages  vor.  ungerne  ich  iueh  be- 
dinge, swie  mir  dar  an  gelinge,  an 
iuwer  genade  wil  ich?  lan  U.  Trist.  891 . 

erdinge  swv.  erreiche  etwas  durch  10 
gerichtliche  Verhandlung,  klage  ein.  Gr. 
ir.  1,  599. 

gedinge  swv.  I .  führe  meine  Sa- 
che vor  gericht  zu  ende,  behaupte  sie, 
behalte  die  oberhand,  sowol  im  gericht-  1 5 
liehen  als  im  allgemeinen  sinne.  a. 
ohne  nähere  bestimmung.  skiere  ge- 
dinget ir  so  ist  die  sache  sogleich  bei- 
gelegt Genes,  fundgr.  63,  28.  über 
dri  tage  du  gedingest  das.  58,  14.  dö  20 
muose  er  wol  gedingen  das.  58,  4ti. 
63,  28.  Diemer  32,  18.  wir  sollen 
wol  gedingen  dort  in  ir  suüeren  rin- 
gen, wan  Poydiconjunzes  kraft  Parz. 
356,  13.  ob  er  mit  dem  Übe  wolle  25 
gedingen  wenn  er  sein  leben  retten 
wollte  kchron.  37.  b.  b.  ich  gedinge 
vor  einem,  ich  getruwe  wol  gedingen 
in  stritc  vor  sin  eines  hnnt  7Vi6. 1 804  d.  H. 
ich  hoffe  da;  ich  vor  im  wol  gedinge  30 
Lohengr.  21,4.  vgl.  22,  2.  c.  ich 
gedinge  einem  führe  seine  sache  durch. 
nemagich  im  nicht  gedingen,  sone  wil 
ich  nicht  ligen.  nemagiz,  nicht  besser 
werde,  ich  wil  durch  in  ersterbe  pf.K.  35 
306,  12.  2.  unterhandle  mit  jemand, 
besonders  um  den  preis  einer  sache. 
si  begunden  an  in  gedingen ,  da;  er 
fundgr.  1,  156,  44.  er  Iceset  mich,  als 
ich  gedinge  wider  dich  Part.  266,28.  40 
sol  iu  gelingen,  übte  ir  meget  gedin- 
gen um  mich  Airs.  564,  1.  vgl.  koufen 
umbe  einen. 

verdinge  swv.  1.  mit  accus,  der 
person:  a.  binde  jemand  durch  einen  45 
vertrag,  er  verdingetc  die  stat,  da; 
si  zu  ime  kören  solle  Oos.  chron.  1 1 8. 
b.  halte  einen  von  etwas  zurück  desn 
sül  wir  dich  niht  verdingen  EracL  3287. 
2.  mit  accusat.  der  sache:    a.  erwerbe  50 


durch  einen  vertrag,  stiegen  gruo;  der 
mich  e"  meit,  unt  künde  ich  den  ver- 
dingen, sö  wolde  ich  hohes  gemüetes 
sin  MS.  H.  3,  453.  b.  b.  schaße 
durch  einen  vertrag  weg.  den  nit  wil 
ich  verdingen,  unze  ich  Türe  bringe 
disiu  seltsamen  worl  Mar.  9.  3.  mit 
dativ  der  person  u.  accusat.  der  sa- 
che: ich  verstatte,  verspreche  jeman- 
den etwas  durch  einen  vertrag.  Mött- 
aus 1842. 

dinge  (ahd.  dingo  Graß  5,  195; 
swm.  schutiherr,  patron.  der  pfulTe 
mne  vil  ba;  genesen  der  vil  der  un- 
dertänen  hat,  wan  dem  ein  dinge  ze 
Opfer  gät  Ls.  3,  544. 

dinge  ( mit  unentschiedenem  ge- 
schlecht) Zuversicht:  feste  Hoffnung,  ir 
aller  dinge  was  slarc,  du  la>ge  inne 
Serrat.  2189. 

gedinge  Zuversicht,  feste  Hoffnung: 
das  rechnen  auf  etwas.  —  das  geschleckt 
dieses  Wortes  schwankt  selw,  was  sich 
aus  den  verschiedenen  ahd.  formen  nur 
theilweise  erklärt,  vgl.  ahd.  gadingi  stf. 
gadingi  stn.  und  gadingo  swm.  Graff 
5,  192.  193.  194.  im  mhd.  ist  ge- 
dinge 1.  stm.  sö  hän  ich  den  ge- 
dinge MS.  1,  10 2.a-  (wofür  Waith.  7, 
37  des  gedinge  steht),  beitr.  2.  dieses 
starke  masculinum  unterliegt  großem 
uceifel.  2.  swm.  dar  sol  uns  der  ge- 
dinge mit  der  minne  leiten  Mos.  83, 4.  d» 
tuot  im  der  gedinge  wol  Wigal.  4445.  vgl. 
beitr.  145.  doch  tuot  mir  der  gedinge 
wol  den  ich  hau  Waith.  92,  7.  frö 
mich  der  gedinge  tuot  den  ich  hän  zc 
reinem  guote  MS.  1,  203.  a.  doch  tuot 
mir  der  gedinge  wol,  den  ich  wei; 
endelichen  war  MS.  2,  256.  b.  unser 
gedinge  der  ist  hin  Trist.  9399.  min 
gedinge  der  ist  geringe ,  die  wile  ich 
in  lebendic  hAn  MS.  1,  82.  a.  sö  riche/, 
wünschen,  so  höher  gedinge  MS.  2, 
1 0 1 .  b.  guot  gedinge  dersl  vil  guot : 
lieber  wfln  noch  sanfter  tuot  fronend. 
340,  25.  c;  ist  ein  vil  hoch  gedinge 
den  ich  gegen  ir  tilgenden  trage,  des 
gedingen  bin  ich  frö  MS.  2  ,  25  a. 
dö  was  er  des  gedingen  niht  gor  in 
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herzen  Tri  Nib.  579,  2.  des  gedingen 
wil  ich  leben,  da?  si  etc.  MS.  2,  30.  b, 
mil  gedingen  er  redete  Mos.  53,  8. 
in  dem  gedingen  Gudr.  33,  2.  si  Au- 
ren allen  ir  gedingen  pf.  K.  303,  8.  5 
ichn  hin  gedingen  noch  win  Ite.  286. 
wir  hin  des  nibt  gedingen  wir  rech- 
nen nicht  darauf,  denken  nicht  daran 
Nib.  114,  1 .  gedingen ,  den  bei  ich 
von  in  beiden  MS.  2,  46.  a.  ob  ich  lo 
gedingen  hin  üf  lange  gerader  fröide 
win  MS.  2,  159.  a  den  die  zuo  ir 
habent  gedingen  MS.  2,  145.  a.  süe- 
;en  gedingen.  da  bl  jimers  vil,  der 
zweier  schanze  ich  gegen  ir  hulden  15 
spil  MS.  2,  30.  b.  deheinen  gedingen 
gewan  si  nie  Wigai.  2450.  Df  den 
gedingen  kom  er  dar  Wigai  7328. 
üf  solhen  gedingen  her  ze  hove  ich 
reit  Nib.  2039,  2.  er  suohte  in  üf  20 
den  gedingen  Trist.  9182.  die  sich 
üf  den  gedingen  lint  Barl.  142,  27. 
min  herze  ist  frö  üf  den  gedingen  MS. 
1,  159.  b.  3.  stf.  da;  du  sö  wol 
enpbienge  mich  üf  guoter  gedinge  wfln  25 
Barl.  49,  33.  sol  denne  diu  gedinge 
mtn  zc  gote  gar  verkrenket  sin  das. 
106,  1.  diu  gedinge  was  verlorn,  die 
er  di  winde  hin  erkorn  das.  122,  27. 
diu  gedinge  im  was  verseit  das.  283,  30 
30.  4.  $tn.  sin  gedinge  und  sin 
ahle  a.  Heinr.  170.  dem  armen  ist 
niht  m£  gegeben  wan  guot  gedinge 
und  übel  leben  Vrid.  43, 12.  gedinge 
großer  fröude  git  dann  uns  gebe  diu  35 
sumerzit  das.  135, 4.  diu  graste  fröude 
die  wir  hin,  deist  guot  gedinge  und 
lieber  win  das.  134,  23.  gedinge  hat 
da;  herze  min  gemachet  wunneclichen 
frö.  da;  muo;  üf  ir  genide  sin  MS.  40 
1,  175.  b.  mich  hat  liep  gedinge  in 
den  fröuden  her  behalten  MS.  1,  202. 
a.  gedinge,  sorge  fldhen  tuot  mich  vor 
den  jiren  alt  .  .  mir  mac  mfn  guot 
gedinge  noch  die  sorge  wol  vertrfben  45 
MS.  1,  184.  a.b.  mit  leide  üf  liep 
gedinge  leben  das.  1,  155.  a.  in  dübte 
wert  gedinge  da;  wsere  ein  hohiu  linge 
ze  disem  Übe  hie  und  dort  wenn  er 
dereinst  hoffen  könne  die  schöne  Liaze  50 


su  besitzen,  so  würde  dieß  für  seine 
ritterlichen  Unternehmungen  ron  sehr 
guter  Wirkung  sein  Part.  175,  5.  sii 
da;  si  mir  gedinges  gan  MS.  2,  159.  a. 
dar  näch  bit  er  zuo  siner  genist  de- 
hein  gedinge  mfire  a.  Heinr.  24 1 .  die 
des  gedinge  bäten  Nib.  279,  3.  üf  ir 
varende;  gedinge  attf  ihr  unsicheres, 
ungefähres  vermuten  Flore  30  63  S.  um 
guot  geding  und  übel  leben  wirt  vil 
swacher  lön  gegeben  Boner  22,  5. 
guot  gedinge  hin  das.  32,  17.  30. 
bei  einigen  der  angeführten  stellen  ist 
das  geschlecht  nicht  ganz  entschieden. 
5.  mit  unentschiedenem  geschlechte,  ve- 
stin  giloubin  habi  joch  gidiugi  zi  der 
cristenlichin  minni  Schöpfung  1 0 1 , 1 5  D. 
ain  geloube  unt  ain  gedinge  pf.  K.  123, 
14.  des  half  mir,  da;  ich  niht  er- 
traitc,  gedinge  üf  liebiu  mrre  büchl. 
1,  1718.  gedinge,  zuoversiht,  hofTe- 
nunge,  e;  hei;et  in  latfne  spes  Jferf.233. 
ich  were  sicherllchen  töl  wan  da;  mich 
nert  gedinge  MS.  1,  60.  b.  da;  muo; 
doch  mtn  gedinge  sin  MS.  1,  35.  a. 
di  von  mich  fröut  gedinge  MS.  1, 
199. a.  min  gedinge  ist,  der  ich  bin 
holt  mit  rehten  triuwen,  da;s  ouch  mir 
da;  selbe  sf.  triuget  daran  mich  min 
sin,  sö  ist  minem  wine  leider  lützel 
fröiden  bt  Waith.  14,  14.  da;  mfn  ge- 
dinge noch  werde  sö  guot  MS.  2,  27.  o. 
doch  bin  ich  üf  gedinge  frö;  unz  ich 
gedinge  sö  lebe  ich  hö  beitr.  127. 
an  da;  iemer  lebende  guot  slit  ir  ge- 
dinge und  ir  muot  Barl.  142,  8.  im 
was  benomen  al  sin  gedinge  Barl.  331, 
31.  als  min  gedinge  stit  Vir.  Trist. 
2886.  mir  seit  da;  min  gedinge  Wi- 
gai. 1313. 

böcbftodinfte  sttm.  höchste  hoff- 
nung.  diu  naht  gibt  mir  freude  nibt. 
min  höhgedinge  der  ligt  an  dem  tage 
frauend.  30,  3. 

gedinge  (ahd.  gadingi  Graff  5, 
193J  sin.  i.  gericht.  ze  hove  und 
ze  gedinge  leseb.  190,  13.  vgl.  Halt- 
aus 603.  Oberl.  491.  2.  Überein- 
kunft, vertrag,  foedus  gedinge  sum. 
8.48.  p  a c  l  i  o  gelub ,  geding  Diefenb. 
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gl.  199.  dep actio  gedinge  gl. Haupts 
zeitschr.  5,  413.  tgl.  Haltaus  602. 
Oberl.  490.  abe  deine  püman  er  ni- 
weht  in  nam  {st.  entnam)  mit  unreh- 
temc  gedinge  durch  einen  den  bauern 
verletzenden  vertrag,  noh  mit  nebeinem 
geduenge  Genes,  fundgr.  55,  42.  dO 
wart  zi  stunt  mit  dem  Kristin  man  sus- 
lich gidingi  getan,  da;  er  Schöpfung 
96,  9  D.  ze  jungist  gewan  er  si  alle 
ze  gedinge  Anno  276.  Judas  verkaufte 
Christum  mit  gedinge  ambe  dri;ic  pheti- 
ninge  pf.  K.  70,  16.  her  Wate  iesch 
gedinges  des  landes  herren  biten  Gudr. 
295,  1.  die  burc  si  mit  gedinge  lie; 
Wigal.8852.  hete  der  wolf  phenninge, 
er  vünde  guot  gedinge  Vrid.  147,  20. 
der  einer  im  gelten  solde  für  driu  ros 
phenninge  nach  ir  beider  gedinge  Tund. 
43,  5 1 .  gedinge  brechent  lantreht  Bo- 
ner  72,  48.  etw.  mit  gedinge  luon 
das.  72,  11.  93,  13.  wo  dheiner  üf 
des  gotshus  guot  mit  einem  sundern 
geding  sa?;e,  mit  andern  rehten  und 
gewonheiten,  denn  da$  gotshus  uf  an- 
dern sinen  gOeter  het  Gr.  w.  1,  349. 
besonders  auch  a.  versprechen,  swe- 
lich  gedinge  er  dar  umbe  wolde,  wie 
gerne  sie  da;  vromen  solden  kchron. 
leseh.  200,  9.  do  entfiengen  si  da; 
gedinge  Lampr.  Alex.  4387  (4737). 
si  behie;en  im  dö  dri;ic  phenninge: 
da;  arme  gedinge  dienet  er  vil  tiure 
urst.  104,  75.  b.  bedingung.  si 
gewinnint  böse  gedinge,  si  wurden  alle 
deme  töde  ergebin  pf.  K.  133,  2.  er 
nam  von  Tirriche  drt;ec  gisel  dem  ri- 
ebe in  dem  selben  gedinge  pf.  K.  302, 
25.  niuwan  mit  dem  gedinge  Iw.  173. 
c.  das  was  durch  einen  vertrag  fest- 
gesetzt ist  oder  festgesetzt  werden  soll, 
das  warum  es  sich  handelt,  da;  nächste 
gedinge  ist  es  handelt  sich  um  unser 
leben  W.  Wh.  94,  27. 

hnndelgedingc  stn.  centgericht. 
Gr.  w.  2,  279.  313. 

lipgedinge  stn.  das  was  einem  für 
die  erhaltung  des  lebens  zur  nutznie- 
ßung  überlassen  oder  festgesetzt  wird; 
der  vertrag  darüber,  v  i  t  a  I  i  t  i  u  m  Dic- 


fenb.  gl.  285.  d  o  t  a  1  i  t  i  u  m  H.  ztschr.  5, 
414.  precaria  (llpding)  gl.  Motte 
4,  232.  6,  210.  vgl.  Halt  aus  1239. 
Oberl.  902.  Frisch  I,  600.  c.  Schtnel- 
5  ler  1,  379.  2,  416.  sfns  komens  warte 
si  für  war,  da;  was  ir  lipgedinge  Parz. 
103,  17.  si  tegedingeten  noch  irme 
lipgedinge  myst.  I,  244,  39. 

vürgedinge    sin.    ein  im  voraus 

10  {namentlich  vor  der  entscheidung  einer 
Sache)  geschlossener  vertrag.  Haltaus 
552.  ein  vorgeding  das  keiner  dem 
andern  an  dem  tag  zu  rügen  macht 
habe  Gr.  w.  3,  770.    iwer  vörgedinge 

15  und  iwer  größer  übermuot  Er.  968, 
oder  zu  gedinge  feste  Zuversicht? 

zinsgedinge  stn.  vertrag  auf  ei- 
nen zins;  der  vertragsmäßige  zins. 
eine  marc  phenninge  sande  er  zem 

20  zinsgedinge  Jerosch.  bei  Frisch  2, 
479.  b. 

gedinge    (ahd.  gadinga  Graff  5, 
192^  stf.  bedingung.     er  schiet  den 
strtt  mit  sölher  gedinge  Flore  55.  a. 
25    7303  &)•    er  begu&dete  si  mit  solcher 
gedinge  Clos.  chron.  31. 

dingsere,  dinger    stm.     1.  sach- 
tealter,   hochvart  vflr  got  enhät  nehei- 
nen  dinger  mgb.  1 7.  a.       2.  derjenige 
30    welcher  gericht  hält.  Gr.  w.t2,  207. 

lantdinger  stm.  landrichter.  Frisch 
1,  568.  b. 

vürdinger,  vordinger    stm.  Vor- 
sitzer der  Schöffen.    Gr.  w.  2,  205. 
35    Oberl.  1889.    syndicus  herrn  vor- 
dinger gl.  Mone  8,  251. 
DiNKS,  damc,  DiMKKM.    unter  diesem  ver- 
lorenen stamme  (Gr.  2,  60 J  schien  es 
angemessen  die  drei  verwandten  voll- 
40    Wörter  denken,  danken,  dunken 
zu  vereinigen. 

denke ,  prät.  dahte ,  conj.  dachte 
(ahd.  denchu,  denkju,  goth.fyagkja  Gr. 
1,  969.  342.  349.  2,  282.  Graff  5, 
45  150;  v.  anom. —  anm.  i.  das  prät.y 
so  wie  dessen  partic.  hat  langes  a, 
und  reime,  wie  Ai6.  1390,  2  nalit:bc- 
daht  beweisen  nichts  dagegen.  2.  da 
gedaht  sowohl  dem  vollw.  ich  denke 
50    als  dem  tw.  ich  gedenke  angehören 
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kann,  so  habe  ich  es  torgezogen,  die 
belege  zusammen  zu  sielten.        3.  übri- 
gens richtet  sich  die  an  Ordnung  der 
belege  nach  der  beziehung,  in  welcher 
die  phrase  entweder  mehr  tu  dem  de  n-  5 
kenden,    oder  mehr  zu  dem  g  e- 
dachten  steht.      1.  redettsarlen,  die 
sich  mehr  auf  den ,  der  denket  bezie- 
hen.       1.  ich  denke  etc.  wird  bis- 
weilen vertreten  durch  min  muot  den-  10 
kct.    ob  er  (der  muot)  anders  wolle 
deukeu  JUS.  l,87.n.        2.  ich  denke 
strebe  etwas  zu  toller  anschauung  zu 
bringen,    dichte  ich  iemer,  ich  ver- 
da*hte  ir  gücle  niht,  die  man  an  der  15 
vil  minneclichen  vindet  MS.  1,  149.  b. 
3.  ich  denke  mit  angefügter  bestim- 
mt/ny  wie.        a.  er   dahle   als  ein 
vrumer  man  Iw.  147.      b.  ob  er  an- 
ders wolle  denken  MS.  1,87.  a.    er  20 
dahle  alsus,  also.  —  ich  cn welle  ir  nahe 
denken  so  bin  ich  in  gedanken  ihr 
nahe  MS.  I,  36.  b.    ich  denke  her, 
ii  h  denke  hin  MS.  I,  1«5.  a.  swenne 
ich  denke  dar  dö  si  (diu  Minne)  mir  25 
gab  mich  in  gedanken  in  die  zeit  ver- 
setze MS.  1,  2.  a.        c.  zugleich  mit 
reflexivem  datiee.     dö  dahte  ime  der 
herre  gar  leide  myst.  1,  62,  24.  vgl. 
mir  ist  gedäht  und  ich  gedenke.      4.  30 
ein  innigeres  eingehen  des  denkenden 
in  das  was  er  denkt,  wird  bezeichnet: 
a.  durch  präpositionen.    si  dAhle  dicke 
wider  sich  Trist.  12039.  16371.  troj. 
1640.  16283.  16592.     denk  in  dich  3:, 
Frl.  73,  13.  119,6.        b.  durch  den 
ausdruck  in  sinem  muolc.     er  dahte 
in  sinem  muote  troj.  16273.      II.  re- 
densarten,  die  sich  mehr  auf  das  was 
man  denket  beziehen.     das  was  man  40 
denket  wird  beigefugt      1.  in  der  di- 
recten  rede,    si  duhtc  dicke  wider  sich 
'ouwC  nu  vcrslÄn  ich  mich,   diu  minnc 
hebet  mit  disen  an1  Trist.  12060.  ich 
denke  'erbftwe  ich  mir  ein  bös  .  .  .  ?  MS.  4-, 
2.  67.  b.        2.  »«  der  indirecten  rede. 
er  dahte,  er  lirge  sanfler  der  schrenen 
vrowen  hl  Mb.  679,  1.       3.  mit  re- 
lativen partikeh  etc.    doch  sol  sie  niht 
denken,   da;  min  staMer  muot  müge  50 


au  ir  wenken  MS.  1,  199.  a.    er  dälilc* 
ob  im  da;  tobte  Porz.  512,  7.  wul 
im  der  denket,  wa;  er  was  und  ist 
und  aber  schiere  wirt  MS.  I,  157.  a. 
swanne  ich  denke,  da;  diu  reine  mich 
in  herzen  lieblich  meine  dest  für  alle 
sorge  guot  MS.  1,  197.  b.     als  ich 
slan  und  denke,  wa  ich  si  hab  gesehu, 
diu  minem  herzen  hat  gesiget  an  vor 
manigen  jaren,  so  ist  mir  mit  gedan- 
ken alsö  wol  geschehn  MS.  1,  185.  n. 
menniclich    begtinde   denkcu   wa;  im 
aller  liebest  wäre  MS.  1,  87.  a.  4. 
mit  dem  infinitive.    der  dähte  gedacltte. 
wollte  im  eine  werben  des  künic  Gun- 
thers muot  Mb.  324,  3.    tgl.  Gr.  4, 
100  und  ich  gedenke.       5.  mit  dem 
accusative.    die  scöni  gols  di  nedächle 
faßte  in  gedanken  nibein  herze  leseb 
193,  38.  vgl.  ich  gedenke.       6.  m/7 
dem  genitive  (Gr.  4,  662/    des  denet 
vil  edel  Rüedeger  Mb.  2117,  4  (and 
gedenet).  zugleich  mit  näherer  best  im - 
durch  die  präposition  a  u  :  nicht 
nedenke  des  ane  mich  traue  mir  dm 
nicht  zu  Roth.  1986.    ze:  der  min  zu 
kempfen  hat  gedäht  Frl.  176,  2.  7. 
mit  genitiv  der  sache  und  dativ  der 
person:    a.  ich  denke  einem  etwas  zu. 
vgl.  gedaht  und  gedenke.        b.  «1/ 
reflexivem  dative.    des  duchter  ime  vil 
angin  Ath.  B,  3.        8.  mit  präpositio- 
nen (Gr.  4,  837J.    si  endäht  an  mich 
ze  keiner  zit  wan  als  ein  wip  geden- 
ket, an  der  Iriuwe  und  öre  lit  MS.  1, 
81.  a.     doch  daht  er  an  einen  scha- 
den Iw.  64.     an  minnc  denken  Parz. 
740,  15.    an  triwe  das.  625,22.  650, 
5.    da;  wir  dar  an  an  die  Unbestän- 
digkeit alter  dinge  im  menschlichen  le- 
ben niht  denken  MS.  1,  157.  b.  denk 
an  den  millen  Salatin :  der  jach  da; 
küueges  hende  dürkcl  sollen  sin.  ge- 
denke au  den  von  Engellant  Waith. 
19,  23.    an  die  Hagnen  vrage  den- 
ken si  began  Mb.  949,  2.  —  so  denke 
ich  sä  gegen  Nürenberc,  wie  sanfte 
mir  dfl  wirre  MS.  2,  67.  b. —  da;  er 
dar  11  <i  c  h  niht  denken  sohle  aneg.  4, 
60.     er  dahte  ouch  dicke  nach  den 
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zwein  die  er  so  eben  verlassen  hatte 
Vir.  Trist.  1415. —  denken  unb  die 
schönen  Lavinen  En.  1  0825.  —  dö  mac 
ich  wol  v  o  n  e  denken  und  Irahten  mgst. 
1,  125,  39.  tgl.  ich  gedenk»». —  wi-  5 
der  mir  dihten  sie  ubel  mir  (adver- 
sum  me  cogitabant  mala  mihi)  IS',  ps. 
40,  8.  wider  mit  accus,  s.  I,  4.  b. 
und  unten  gediht. —  denket  zö  den 
banden  Lampr.  Alex.  41  10  (4460).  10 
wa;  will  du  donne  da;  ich  tuo?  di 
denket  selbe  zuo  das  überleget  seitist 
Trist.  10410.  geduht  das  part. 
so  wohl  des  voltw.  denken  als  des 
tolhe.  gedenken.  I.  ich  hin  ge-  15 
diht.  A.  redensarten ,  die  sich  auf 
den  der  denket  oder  gedenket  be- 
ziehen. 1.  ich  hin  vil  durch  si  ge- 
diht als  er  si  lobte  wider  mich  sie 
hat  mir  immer  im  sinne  gelegen  Trist.  20 
8512.  2.  mit  angefügter  bestim- 
mung,  wie.  a.  ein  wip  als  ich  in  wün- 
sche bete  gediht  MS  1,  2.  a.  b. 
da;  hit  mich  dicke  dar  iuo  briht,  da; 
ich  min  selbes  herre  was,  sö  ich  sö  25 
liebe  hin  gediht  MS.  1,  165.a.  hüc- 
tet,  da;  ir  iht  bitet  ir  lit  in  dar  er 
habe  gedaht  säumet  ja  nicht  ihn  ge- 
hen zu  lassen  wohin  er  wolle  MS.  1 , 
3.  a.  c.  zugleich  mit  reflexivem  da-  30 
tive.  als  du  dir  Übte  hist  gediht  a. 
Heinr.  933.  e;  ist  rehle  ergangen 
als  ich  mir  haHe  gediht  Nib.  2307,  4. 
B.  redensarten,  die  sich  mehr  auf  das 
beziehen,  was  man  denket.  3.  ich  33 
hin  ie  gediht,  wie  ein  wip  wesen 
solle  so  da;  ich  müese  wünschen  ir 
IH.es  und  ir  site  MS.  1 ,  1  7.  b.  6.  mit 
dem  genitice.  ich  hin  tröstes  geduht 
Parz.  737, 26.  ich  hins  och  wol  ge-  40 
diht  Nib.  1681,  1.  er  understuont 
ir  vrige  der  si  bete  gediht  die  sie 
im  sinne  hatte  Mb.  631,  1.  als 
wirs  nu  beide  hin  gediht,  so  hit  er; 
an  ein  ende  briht  mit  maniger  fröide  45 
und  liebes  vil  MS.  I,  42.  a.  da;  er 
da  seit  des  solt  er  niemer  hin  ge- 
diht Waith.  34,  6.  sö  wt-  den  mer- 
keren!  die  habent  min  Übel  gediht 
MS.  1,  97.  b.    da;  muo;  mir  wol  ge-  IQ 


vallen,  da;  sis  habent  gedaht  daß  sie 
(die  rögel)  auf  den  gedanken  gekom- 

MS.  1,  170  b.  diu  hit  des  leider  niht 
gedibt  da;  sich  ende  sö  min  stril  MS. 
2,  25.  b.  bt  namen,  swes  (so  zu  le- 
sen) er  habe  gediht,  in  hit  ernest  fi; 
briht  Trist.  10459. —  zugleich  mit  nä- 
herer bestimmun  g  dttreh  die  prapos. 
mit.  wes  ich  mit  im  hie  hau  gediht 
beabsichtige  fronend.  334,  7. —  wi- 
der —  si  hirle  lönes  wider  mich  gediht 
mir  zugedacht  MS  l,8l.a.  7.  mit 
(jfft$t$$  d?9*  ^o^Ä£  wwrf  dt$t»  j}p9*9m9  * 
eines  d.  einem  gedaht  haben  ihm  zu- 
gedacht haben,  mit  koste  ich  schaden 
hin  gediht- GramoQanz  Parz.  6 IM,  10. 
diu  hit  anders  niht  wan  leides  mir  ge- 
daht MS.  2,  101.  b.  mit  reflcxicem 
dative:  sinne  mir  etwas  aus.  ji  het 
er  im  nie  gcdAht  dirrc  leidigen  vart 
Er.  5949.  ich  het  disen  lieben  sumer 
maneger  fröuden  mir  gediht  MS.  1 ,1 94.a. 
8.  mit  präpositionen.  gen  der  lieben 
hit  ich  wol  geduht  ton  ihr  gehofft, 
da;  si  mir  solte  hoch  gemtietc  geben 
MS.  1,  27.  a.  si  habent  zc  hüsc  di 
gediht  (so  nach  dem  fronend,  zu  le- 
sen) MS.  2,  35.  a.  II.  gedaht  ist. 
1 .  min  ist  gediht  mit  etwa;  ich  bin 
damit  gemeint,  da;  lop  ist  der  guo- 
ten  wibe  al  eine,  di  ist  der  falschen 
kleine  mit  gedaht  MS.  2,  31.  b.  2. 
einem  ist  gediht  eines  d.  es  ist  ihm 
zugedacht,  bestimmt,  er  hat  es  zu  er- 
warten, der  cYen  der  uns  was  gediht 
a.  Heinr.  1309.  wem  des  strlts  di 
wa?re  gedaht  Parz.  691,  II.  tgl.  759, 
21.  einem  jungen  künige  alsam  gc- 
schach,  dem  ouch  de/  kröne  was  ge- 
diht MS.  2,  159.  b.  di  im  des  tödes 
was  gediht  Pass.  188,  55.  tgl.  189, 
20.  statt  des  geniiiees  kann  auch  die 
präposition  ie  gebraucht  werden:  vil 
maneger  muoter  kindc  ist  zc  dem  lüde 
alhie  gediht  mancher  hat  seinen  tod 
hier  zu  erwarten  Bit.  9720.  3.  a. 
mir  ist  gedaht  eines  d.,  denke  mir  et- 
was; mir  kommt  etwas  in  den  sinn: 
Ich  habe  etwas  vor.    wes  bt  im  gc- 
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dahl  Gregor.  1 1  Ii  I .  wes  was  iu  ge- 
d«ht?  Iw.  63.  in  was  anders  niht  ge- 
daht Iw.  104.  de*  were  im  gedaht 
Wigal.  4048.  wes  in  was  gedaht  Lern*. 
0283.  die  grasten  rlchheit  —  der  hie  5 
ze  lande  ie  was  gedaht  enkeinem  ei- 
nigem man  Gerh.  1491».  3.  b.  das 
was  ich  mir  als  bevorstehend  detike 
wird  mittelst  der  präposition  ze  bezeich- 
net.  der  lieben  wil  al  min  dienst  ver-  10 
smahen :  da  von  wont  mir  truren  nä- 
hen; nu  ist  ze  sorgen  mir  gedaht  MS. 
1,  194.  a.  mir  ist  aller  lön  versmaht, 
er  enwerde  von  ir  braht,  der  min  ze 
frowen  ist  gedaht  die  ich  mir  als  meine  1 5 
herrin  denke  MS.  1,43.  a.  4.  mag 
si;  danne  gähes  enden  des  ir  genaden 
s(  ze  mir  gedaht  MS.  1,  167.  b.  III. 
gedaht  wirt  eines  d.  1.  denke  an, 
auf  etwas,  sd  großer  gab  wart  nie  20 
gedaht  Porz.  786,  22.  von  im  dicke 
wart  gedaht  umbevahens  das.  203,  1. 
dise  noten  sint  rehle  für  braht  senllche 
und  als  ir  wart  gedaht  diese  töne  sind 
richtig  vorgetragen,  wehmütig  und  so  25 
wie  es  der  componist  wollte  Trist.  35*22. 
sadic  sl  diu  s(le;e  stunde  dA  guoter 
wlbe  wart  gedaht  da  gott  beschloß,  sie 
uns  zu  schenken  MS.  1,  171.  a.  2. 
mit  dem  genitite  und  der  präposition  30 
ze :  einem  wird  etwas  zugedacht,  zuge- 
traut, des  wart  och  da  hiu  zira  ge- 
daht Pan.  341,  2.  3.  einem  wirt 
zuo  gedaht  gegen  ihn  erwähnt,  desn 
wirt  nfi  niemen  zuo  gedaht,  unz  ich;  35 
habe  volbraht  Iw.  44.  IV.  gedaht 
wirt  ein  dinc.  nu  wart  ze  Körne  ein 
spil  gedaht  ausgedacht,  angeordnet  Ath. 
C*  45  «.  anm.    vgl.  ich  gedenke. 

gcdalil  part.  adj.  mit  gedahlctn  40 
bedachtem  muot  leseb.  941,  16. 

ungedaht  partic.adj.  1.  ich  hau 
ungedaht  ich  denke  nicht,  ich  hat  des 
gar  ungedaht  da;  ich  dachte  gar  nicht 
MS.  I,  198.  a.  mir  hat  lönes  unge-  45 
d»ht  keinen  lohn  zugedacht  der  ich  mlne 
läge  habe  gedienet  MS.  1 , 1 49.  a.  2.  a. 
mir  ist  ungedaht  eines  d.  ich  denke  es 
nicht,  des  was  im  doch  vil  unge- 
daht Lanz.   1310.     belibens  was  in  50 
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ungedaht  es  kam  ihnen  nicht  in  den 
sinn  sm  bleiben  Wigal.SS45.  b.  e; 
ist  mir  ungedaht,  da;  — .  ich  bän  vil  le- 
d etliche  brüht  in  ir  genide  mlnen  Up, 
und  ist  mir  noch  vil  ungedaht,  da;  ie- 
mer  werde  dehein  ander  wip  diu  von 
ir  gescheide  mlnen  muot  MS.  1,  62.  a. 
dennoch  was  im  vil  ungedaht  wußte 
er  noch  nicht  da;  herzeliebe  wäre  so 
nahe  gende  ein  swa?re  Trist.  9 1 6.  swie 
ungedftht  e;  in  doch  sl,  got  st,  der 
mich  des  noch  gewer,  da;  ich  Trist. 
6328.  durch  die  kündekbeit  swuor 
er  da;  e;  im  gar  was  ungedaht  da; 
e;  immer  wurde  z  ende  braht  7Ws/.8525. 

denken  stn.  done  wolt  in  Gah- 
muretes  art  denkens  niht  erli;en  nfieh 
der  schienen  Lianen  daß  er  nicht  stets 
nach  ihr  hin  dachte  Porz.  179,  26. 
wolle  si  min  denken  für  da;  sprechen 
und  min  truren  für  die  klage  verstau 
MS.  1,  52.  b.  min  sende;  denken,  di 
bt  min  sinne  al  gemeine  MS.  1,  28.  a. 
ir  denken  (so  wohl  zu  lesen)  Ls.  1,242. 

bedenke  I.  richte  meine  gedau- 
ken  auf  etwas.  1.  mit  accus,  der 
sache  od.  der  conj.  da;.  a.  bedenke, 
denke  aus.  da;  ich  bedenken  denkend 
unterscheiden  künde  beidiu  übel  unde  guot 
Gregor.  1398.  bedenke  disen  smer- 
zen  o.  Heinr.  1095.  bedenket  iuwer 
herschaft  Iw.  250.  diu  guoten  wip 
bedenken  u.  besorgen  frauend.  639,  II. 
bedachte  er  ba;  den  willen  min  MS.  1 , 
61.  b.  wil  sie;  bedenken  MS.  2,  27.  a. 
ja  soldc  ir  hnlde  ir  leit  mit  gedulde 
bedenken  MS.  2,  27.  a.  sie  baten  e; 
alsö  bedaht  so  gut  ausgedacht  daß  Trist. 
2401.  bedenket  wol  unt  nemet  in 
iuwer  sinne,  da;  Trist.  14808.  bedenke 
ritcrlichen  pris  unde  ouch  dich  selben 
wer  du  sis  Trist.  5023.  wa  wart  e  lisl 
sö  wol  bedäht  eine  kunst  so  hübsch 
ausgedacht  Trist.  3294.  da;  si  ir  tu- 
geut  unde  ir  ere  vil  verre  an  im  be- 
dienten unde  im  helfe  brachten  Trist. 
18791.  b.  sich  einer  sacke  anneh- 
men, sie  besorgen,  da;  got  ir  not  be- 
dachte Iw.  214.  der  küuic  bedenket 
des  riches  not  ÄS.  I,  1 97.  b.  vgl.  Waith. 


Digitized  by  Google 


DINKE 


DINKE 


28,  10.  58,25.  als  e;  got  bedenken 
müe;e  Trist.  14863.  got  hAt  unser 
not  bedAht  Trist.  18647.  als  er  sin 
gemach  bedahte  für  seine  pfleye  ge- 
sorgt hatte  Trist.  7692.  wolde  minne  5 
noch  bedenken  da;  MS.  1,  17.  a.  dö 
got  der  menschen  brcBdeeheit  bedahte 
MS.  134.  a.  wolte  min  swa?re  beden- 
ken diu  vil  hdchgemuole  MS.  2,  28.  a. 
—  dem  erbarmt  da;  Tungern  «de  lac,  10 
büwen  er  e;  bedahte  Sertat.  1995. 
er  kundi;  wol  bedenken  umme  da;  vure 
g£n  der  schenken  gr.  Rud.  A,  1 1  u.  anm. 
2.  mit  dem  accus,  der  person.  a.  nehme 
mich  eines  an,  sorge  für  ihn.  will  du  15 
mich  bedenken  kchron.  72.  c.  da;  si 
mich  bedenke  Iw.  204.  den  w  ären  Krist 
der  uns  bedahte  Waith.  4,  27.  bederbe 
man  gnot  wip  bedenken  sol  MS.  2,42.  a. 
da;  du  mich,  durch  din  ere,  bedenkest  20 
ba;  MS.  2,  26.  a.  vil  wol  bedenket 
dich  ir  habedanc  MS.  2,  27.  a.  got 
der  hät  mich  wol  bedaht  mit  sö  rei- 
nem süe;en  wlbe  MS.  2,  37.  a.  swer 
mich  dar  an  bedenke  MS.  2,  113.  b.  25 
b.  werfe  verdacht  auf  einen,  vgl.  be- 
\va>oe.  die  gelieben  bedenken  Trist. 
15118.  Harke  betrürete  da; ,  da;  er 
den  neven  unt  da;  wlp  ze  arge  bete 
bedaht  Trist.  14925.  die  tnch  mit  mir  30 
(durch  mich)  sus  hant  bedAht  Trist. 
14803.  3.  mit  accus,  der  person 
und  genit.  der  sacke  oder  einem  un- 
tergeordneten satte:  ich  habe  einen 
wegen  einer  sacke  in  verdacht,  be-  35 
denkent  mich  der  rede  niet  La»*. 7539. 
ob  man  einen  bedachte,  da;  er  Gr.  w. 
1,  828.  II.  ich  bedenke  mich.  1. 
ohne  genitiv ,  bedenken  was  tu  thun. 
der  künic  sich  bedahte  Iw.  173.  so  40 
bedenket  ouch  der  vater  sich  a.  Heinr. 
740.  bedenke  dich  Waltk.  101,  2. 
da;  sich  diu  guote  niht  bedenket  noch 
MS.  1,  81.  a.  minne,  woldesl  du  dich 
noch  bedenken ,  da;  ir  güete  trreste  45 
mich  MS.  2,  50.  b.  we !  da;  sich  diu 
minnecltche  niht  bedenket  MS.  2,  50.  b. 
wolle  sich  diu  liebe  ba;  bedenken  MS. 
1 ,  4.  b.  möhle  ich  mich  noch  beden- 
ken ba;  MS.  1,  65.  a.     obe  ein  wlp  50 


sich  noch  bediente  gein  mir  armen  MS. 
2,  20.  a.  2.  mit  dem  genitive  oder 
einem  untergeordneten  satze.  u.  über- 
lege etwas,  setze  bei  mir  fest,  fasse 
einen  entschhiß.  ich  ne  wei;  weder 
er  sih  es  bedahte  selbst  auf  den  ge- 
danken  kam  oder  er  i;  tet  nach  rAte 
Genes,  fundgr.  64,  17.  hast  du  dich 
dises  willen  selbe  bedaht  a.  Heinr.  1065. 
ich  hAn  mich  des  bedüht  Pars.  402,  8. 
des  hat  si  sich  bedAht  Pan.  439,  4. 
bedenke  dichs  bezlte  Nib.  400,  4.  wes 
ich  mich  hAn  bedüht  (  naht)  mit  den 
mtnen  friunden  Nib.  390,  2.  ich  han 
mich  des  vil  wol  bedaht  MS.  1,  4.  b. 
swer  sö  lange;  blten  schildet,  der  hat 
sichs  niht  wol  bedaht  MS.  1,  10.  a. 
des  hAn  ich  mich  gein  iu  bedAht  Pan. 
422,  1.  wes  ich  mich  drumbe  han 
bedäht  das.  368,  7. —  Alexander  sich 
bedächte,  wa;  er  getuon  machte  Lampr. 
Ales.  837  (1187).  bedahte  sich  da; 
er  wolde  Iw.  146.  stne  knappen  be- 
ten sich  bedAht  da<j  siriiu  ors  wären 
brAht  Port.  432,  7.  er  bedAht  sich 
sä,  e;n  wsren  rehle  liute  niht  Wigal. 
4555.  b.  finde  bei  etwas  beden- 
ken, schöpfe  verdacht,  da;  er  sichs 
niht  bedahte  Wigal.  3686.  —  bedAht 
sin  bedenkend  sein.  1.  ohne  bematz. 
der  wirt  was  alsö  bedAbt  Port.  560, 
24  diu  künegtn  was  sö  bedAht  Pan. 
581,  20.  127,  11.  641,  23.  Tristan 
der  was  vil  wol  bedaht  und  sinnesam 
Trist.  2690.  8534.  slt  ir  nu  biderbe 
unt  bedAht  Trist.  5194.  mit  bedAhlem 
muote  sprach  er  Wigal.  370.  2.  mit 
genit.  des  bin  ich  kurze  bedAht  darauf 
brauche  ich  mich  nicht  lange  tu  be- 
sinnen Trist.  4556.5394.—  vor  be- 
dAht im  voraus  bedacht,  der  rinc 
wart  bt  der  schoenen  naht  geme;;en 
unde  vor  bedaht  Pan.  775,  22.  ei- 
nen tranc  von  minnen  mit  alsd  kleinen 
sinnen  uf  geleit  und  vor  bedAht  Trist. 
11441.  ich  hAn  mich  (so  statt  mir; 
zu  lesen)  sin  vor  bedAht  Judith  167,19. 
vor  bedenkende:  wis  vor  beden- 
kende alle  wis  dtnen  Trumen  unt  din 
*re  Trist.  8422. 
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unhcdalit  adj.  part.  nicht  beden- 
kend, ohne  vernünftige  Überlegung,  un- 
besonnen, die  mich  ze  mare  habent 
brüht,  wei;  got.  die  sint  vil  unbedäht 
Trist.  14778.  die  stumben  unbedäh-  5 
ten  so  werden  die  heidnischen  gotzen 
genannt.  Haupts  zeitschr.  3,  289. 

unvorbedäkt  unvorbedenkend.  Geo. 
18.  b. 

durchdenke    denke  zu  ende,  denke  10 
über  eine  sacke  so  lange  nach ,  bis 
sie  mir  klar  ist.    kein  munl  e;  niemer 
mö  durchdenket  noch  volsaget  MS.  1 .  2.a. 

erdenke  1.  komme  auf  einen 
gedanken,  denke  an  etwas,  denke  15 
etwas  aus.  a.  mit  dem  genitive.  wie 
mugt  ir  des  erdenken  Porz.  684,  2. 
Clinschor  der  des  erdähte  das.  566, 
23.  swes  ein  herze  erdenken  unde 
erwQnschen  wil,  des  hat  guoter  wibe  20 
güete  vil  MS.  2,  3 1 .  b.  —  des  wart 
durch  höhe  kost  erdäht  Pari.  731,33. 
von  aller  der  Wirtschaft  der  iemen  kan 
erdenken  Flore  7591  S.  dö  in  der 
reise  wart  erdäht  Osw.  2051 . —  andern  25 
got  Wunsches  het  erdaht  Pan.  148,  30. 
alsolhiu  ma?re  der  sadde  gein  im  het 
erdaht  das.  720,  30. —  dar  sin  doch 
sielde  het  erdaht  das.  827,  18.  b. 
mit  dem  accusative.  dö  erddhten  si  30 
ein  lant  Pilat.  331.  da;  iuwer  herze 
erdenken  kan  /k>.40.  da;  ich  den  töt 
habe  mir  dar  umbe  erdaht  beitr.  122. 
da;  si  ir  den  list  erdtehte  Porz.  126, 
1 7.  Jupiter  die  reise  min  mir  ze  sad-  35 
den  het  erdaht  das.  763,  15.  da  erste 
zouber  wart  erdäht  das.  657,  29.  dit 
recht  alda  was  erdächt  angeordnet  Pass. 
269,  18.  dit  hat  der  wise  gotes  rät 
dem  menschen  zu  nutze  erdacht  das.  40 
337,  51.  2.  denke  tu  ende,  komme 
einer  sacke  durch  denken  auf  den  grund. 
ö  ich  da;  irddhte,  da;  si  eine  lobis 
hat  Pilat.  138.  sine  mugeus  niht  er- 
denken Part.  1,  17.  45 

gedenke  das  verstärkte  ich  denke. 
-  ich  gedenken  (statt  ick  gedenke)  MS. 
1,9.  a  ist  fehlerhafte  narhgiebigkeit  ge- 
gen den  reim,    die  belege  für  das  par- 
tieipium  gedähl  s.  unter  ich  denke,  wet-  5u 


ches  wort  man  überhaupt  vergleiche. — 

^£ ^   f      £    y        ^  fl.     ^  /4  A  $  9  1  •    y?a*  4  $ 

angefügter  bestimmung  wie.  u  mit 
adeer bien.  als  ein  wlp  gedenket  MS. 
1,  81.  a.  sö  ich  sö  liebe  han  ge- 
daht  als  wirklich  gedacht  habe  was  ich 
wünsche  MS.  1,  163.  a.  doch  gedenke 
ich  ir  wol  nahen  MS.  1,  36.  b.  Wale 
ouch  wol  gedahtc :  sine  helfe  er  brahte 
Gudr.  1091,  1 .  —  gewöhnlich  bedeu- 
tet wol  gedenken  (vgl.  liebe  gedenken) 
sich  eine  erfreuliche  Vorstellung  von  dem 
ausgange  einer  sacke  machen:  ein  sa> 
lic  man  mac  gerne  wol  gedenken  MS. 
1,  163.  a.  ich  ne  gelar  uiht  wol  ge- 
denken MS.  1,  190.  b.  da;  ich  wol 
gedenke  ÄS.  1 ,  202.  a.  wünschen  unde 
wol  gedenken  dest  diu  meiste  vreude 
min  fronend.  98,  5.  sö  riche;  wün- 
schen ,  sö  höher  gedinge,  sö  wol  ge- 
denken da;  fröut  mich  vil  se>e  ÄS.  2, 
101.  b.  b.  zugleich  mit  reflexivem 
dative.  doch  gedahter  im  alsö  Barl. 
27,  8.  swenne  ich  mir  gedenke  sö 
MS.  2,  26.  b.  vil  liebe  si  sih  (als 
dativ  w  fassen)  gedahte  Lampr.  Alex. 
5494  (5844).  der  künic  gedähte  im 
leide  ihn  schmerzte  es,  ob  er  sö  dan- 
nen  solte  scheiden  kchron.  97.  a.  vil 
leide  ih  mir  gedähte  Lampr.  Alex.  580 1 
(6151).  si  gedächte  ir  vil  leide  En. 
2347.  vgl.  2163.  vil  liebe  si  ire  (/. 
in  leseb.  267,  32)  dö  gedachten  gr. 
Rud.  K.  2.  si  dächte  ir  ie  lanc  lei- 
der Diut.  1,  404.  leide  gedächte  im 
Castor,  da;  ervallen  was  Nestor  Herb. 
1439  u.  anm.  vil  leide  her  ime  ge- 
dächte umbe  Bönifailes  Up  gr.  Rud.  K, 
b,  18.  —  auch  ohne  adeerbium:  do 
gedahte  ich  mir  Judith  165,  28.  do 
gedahte  im  der  arme  Karaj.  40 ,  8. 
do  gedahten  in  die  besten  Nib.  820 1  H. 
gedenken  mit  reflexivem  datite  u.  ge- 
nitive  der  sache  s.  II.  2.  ein  innige- 
res eingehn  des  denkenden  in  das  was 
er  denkt  wird  bezeichnet:  a.  durch 
Präpositionen :  Ii  i  n  d  e  r  sich  gedenken 
Kolocz.  166.  wider  sich  gedenken 
Trist.  16371.    s.  ich  denke  1,  4.  a. 
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b.  durch  muot.  si  gedähte  in  ir  rouole 
Iw.  220.  68.  II.  redensarten,  die 
sich  mehr  auf  das  was  man  denkt  be- 
uchen, das  was  man  denkt  wird  bei- 
gefugt: 1.  in  directer  rede,  er  ge-  5 
dähte  'wie  gesihe  ich  si'  Iw.  61.  do 
gedähte  roe>  diu  künigin  'der  liute  vil 
bi  spotle  sint'  Part.  126,  24.  er  ge- 
döhle  'wrere  er  nihl  so  manhaft'  Wigal. 
2733.  2.  in  indirecler  rede,  ich  ge-  10 
dähte,  ich  wolle  von  ir  diensle  gän 
Waith.  65,34.  3.  mit  relativen  Par- 
tikeln etc.  ich  gedähte  war  ich  kfirte 
Iw.  38.  nu  gedähter  wa;  im  lohte 
das.  51.  ir  sult  gedenken  wes  mir  15 
swnor  iwer  hant  Nib.  562,  1.  er  ge- 
dähte da;  e;  im  ergienge  Iw.  48.  ge- 
denke da;  du  ie  mir  hülfe  Pars.  323, 
16.  gedrehten,  da;  si  wären  Waith. 
10,  28.  4.  durch  den  infinit  iv.  a.  20 
ohne  ze  (cgi.  Gr.  4,  100J.  si  gedäht 
iu  hän  verlorn  troj.  13510.  durch  der 
schreiten  willen  gedäht  er  noch  besten 
Mb.  259,  l.  si  gedähte  wie  geze- 
chen  sann  wie  sie  es  anfangen  sollte  25 
Reinh.  f.  s.  309.  b.  mitie.  ich  ge- 
dähte ze  lebetinc  noch  Iw.  35.  wie 
möhte  ich  gedenken  si  ze  krenken  MS. 
2,  43.  a.        5.  durch  den  accusativ. 

a.  komme  auf  einen  gedanken ,  denke  30 
aus.    got  gab  in  den  sin,  da;  si;  ge- 
dächten glaube  3190.     der  kunic  ge- 
dächte eine  wisheit  Roth.  811.    so  ge- 
denke ich  wol  die  list  Herb.  13450. 

b.  denke  tu  ende,  fasse  in  gedanken.  35 
die  froude  diu  dä  wirt  die  kan  kein 
herze  gedenken  Griesh.  pred.  2 ,  22. 

b.  durch  den  genitiv.  a.  ohne  wei- 
tern zusatz.  a.  denke  an  etwas  ent- 
ferntes oder  vergangenes,  gedenke,  er-  40 
innere  mich  dessen  ,  erwähne  es.  Gä- 
wän  des  gedäble  Par%.  406,  28.  er  ge- 
dähte lieber  mrere  diu  wftrn  e"  geschehn 
Nib.  1695,  1.  dä  der  unmä;e  niemen 
ihl  gedenket  Waith.  29,  26.  da;  sie  45 
gedenken  min  Waith.  91,12.  swanne  ich 
der  lieben  stat  gedenke  IVa/M.54,26.  als 
ich»  dä  vor  gedähte  erwähnte  Wigal. 
2733.  gedenket  maneger  swarcnzlt  Trist. 
1 8322.    da;  ich  mac  gedenken,  swenne  50 


DIMKE 

ich  wil,  der  hcrzelieben  frouwen  min 
MS.  1 ,  5.  b.  swenne  si  gedenket  siner 
nöt  MS.  1,  176.  b.  nu  wil  si  geden- 
ken niht  der  manegen  sorgen  min  MS. 
1 ,  4 1 .  b.  swö  man  von  sunden  redet, 
dö  sol  man  der  muter  gotes  nummer 
gedenken  sie  erwähnen  myst.  1,18,  24. 
ß.  denke  mir  etwas  als  möglich;  be- 
denke oder  denke  an  etwas  was  tu 
dum  ist.  er  gedähte  grö;er  swrere 
Gregor.  1205.  des  ich  sus  gedenken 
nien  getar  MS.  1,34.  b.  wd,  wes  ge- 
denke ich  MS.  2,  91.  b.  —  gedenket 
ir  keiner  tumpheit  hc.  64.  nu  gedäh- 
tens  maneger  Iflgen  Gregor.  837.  Ar- 
nive  des  gedähte,  si  wolte  Pan.  711,7. 
der  widerkere  ich  nie  gedähte  Geo.  37.b. 
ouch  sultir  des  gedenken  Trist.  10404. 
der  geltes  nie  gedähte  nie  daran  dachte 
zu  bezahlen  MS.  1 ,  8.  b.  wö  dem  man 
der  des  gedenket,  da;  er  wib  und  wl- 
bes  namen  krenket  MS.  1,  200.  b. 
b.  zugleich  mit  adeerbien.  ern  gedähte 
iuwer  nie  wan  wol  Iw.  99.  hei  wie 
wol  man  des  gedachte  Waith.  65,  3. 
man  sol  frouwen  wol  gedenken  MS.'Z, 
42.  b.    sö  ich  ir  ie  ba;  gedenke  MS. 

I ,  9.  a.  icbn  gedenke  ir  ba;  unt  ba; 
MS.  2,  26.  b.  kund  ich  ba;  geden- 
ken din  Waith.  49,  27.  si  jehent  du; 
ich  ir  übel  gedenke  das.  59,  11.  da; 
si  als  übel  gedenkent  min  MS.  1,80.  a. 
gedrehte  man  ir  ze  guote  niht,  von 
den  der  werlde  guot  geschiht  Trist.  1 . 
obe  si  dä  iender  gedenke  min  ze  guote 
MS.  2,  46.  b.  ichn  gedenke  ze  guote 
din  MS.  2,  91.  a.  c.  zugleich  mit 
Präpositionen.  gedenke  rehter  sippe 
an  mir  Pari.  442,  3.  701,  18.  da; 
si  siner  strete  ze  guote  an  imc  gedenke 
nicht  an  ihm  übersehe  leseb.  606,  39. 
— -  anders  MS.  1 ,  22.  a :  ich  wei;  wol 
da;  er  mir  niemer  des  entwenket,  swa; 
min  herze  früudcn  an  sinen  Up  ge- 
denket ton  ihm  erwartet,  rgl.  ich  denke 

II.  6. —  die  sulu  min  ze  gote  geden- 
ken (im  gebete)  unt  ze  der  süe;cn  mun- 
ter sin  MS.  184.  a.  der  des  hin  zim 
gedähte  bei  ihm  darauf  bedacht  nahm; 
da;  er  in  hie;  kleiden  Airs. 695,  13.- 
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da;  dio  got  vor  allen  wiben  ze  muo- 
tir  gidähte  dick  mit  mutier  ausersah 
leseb.  273,  31.  7.  mit  dem  geni- 
tive  der  sacke  (oder  untergeordnetem 
satzej   und   dem    datite  der  person.  5 

a.  gedenke,  erwähne  gegen  jemand  et- 
was, da;  nieman  dä  gedachte  dem 
kinde,  da;  ein  ander  leben  got  der 
werlte  möhte  geben    Barl.  23,  38. 

b.  enciedere  etwas,  awer  ir  des  wi-  10 
derbringens  du  gedenket  MS.  2,  1  54.  a. 

c.  denke  einem  etwas  zu,  bestimme  ihm 
etwas,  dius  wenec  iu  gedähte  Par*. 
131,  30.  vil  wenc  ich  dd  gedähte 
iwerr  rainne  eim  andcrm  trütc  Par*.  15 
1  34,  20.  der  dir  der  vröude  von  alr 
e"rste  gedähte  leseb.  389,  20.  d.  mit 
reflexivem  datite:  denke  mir  etwas 
aus.    da;  si  ir  gedäht  einer  räche  kl. 

50  L.      8.  mit  präpositionen.    geden-  20 
ket  an  iuwer  6re  /w.  79.    ich  gedäbte 
niuwan  dar  an  Iw.  221.    du  soll  an 
die  grö;en  nöt  gedenken  Waith.  37,  4. 
min  herte  muo;  an  si  gedenken  MS. 
1 ,  27.  b.    gedenke  an  reiner  wibe  güete  25 
MS.  1,  184.  b.     swenne  ich  sö  liebe 
an  dich  gedähte  MS.  2,  126.  a.  ge- 
gedenkel  b  t  disem  vingerlin  Trist.  18317. 
do  gedähte  ich  näch  den  wunden  le- 
seb. 273,  4.     sö  gedenke  ich   näch  30 
dem  gruo;e  MS.  1,  197.  b.    ir  ietwe- 
der  gedulde  söre  üf  des  andern  Ire  Iw. 
102.    da;  ich  uf  iuwern  schaden  sol 
gedenken  /v.272.    Ernst  ouch  üf  strit 
gedähte  Ernst  iO.z.    von  der  gedenke  35 
ich  vil  und  genuoc,  ich  mein  aber  von 
ir  deenen  Trist.  4782.     nu  gedenke 
selbe  ouch  dar  zuo  richte  deine  ge- 
danken  darauf  a.  Heinr.  1100.  da; 
wir  dar  zuo  gedachten,  da;  wir  in  etswar  40 
bnehten  Trist.  7747.       9.  mit  prä- 
positionen und  dem  reflexiven  da  Ute. 
ich  gedenke  mir  leide  umbe  da;  iuwer 
leit  Herb.  2096.     vgl.  oben  1,  1,  6. 
10.  ich  gedenke  einem  zuo  schreibe  45 
ihm  5«,  messe  bei.    »wer  kranke;  zuo 
gedenket  allen  wlben  MS.  I,  152.  b. 

gedenken  stn.  das  denken,  mit 
herzen  unt  mit  gedenken  MS.  2,  184.b. 
ir  sin,  ir  muot,  ir  gedenken  kan  vor  50 


minen  gedanken  mit  künsle  wenken 
MS.  1,  86.  b.  snel  gedenken  vert  vor 
winde  ist  schneller  als  der  wind  MS. 
1,86.  b.  guot  gedenken  vröide  rei;et 
MS.  1,  87.  a.  mir  hat  liep  gedenken 
da;  herze  hin  MS.  2,  18.  b. 

vürgedenken  stn.  vorausgehende 
Überlegung,  ein  man  sol  haben  einen 
kraniches  hals  durch  vürgedenken  MS. 
2,  140.  b. 

hinderdenke  ick  vertiefe  mick  mit 
gedanken  in  etwas,    wenn  er  sich  hin- 
derdahte  Ls.  3,  73.    Ar  die  höben  Vel- 
sen des   hinderdahten  eilendes  leseb 
871,  13. 

missedenkc  ick  denke  falsch,  irre 
mich,    du  missedenkest  dar 'an  he.  257. 

überdenke  ich  vergesse.  1.  mit 
objectivem  accusativ.  ich  meine  wip 
diu  wenkent  und  ir  friuntschaft  über- 
denkent  Pan.  311,  24.  Kennewart 
überdachte  ob  er  ie  Stangen  herre  wart 
W.  Wk.  3 1 5, 8.  ob  iemen  wolde  wen- 
ken dort  inne  (in  der  bürg)  unt  über- 
denken stne  triwe  durch  miete  W.Wk. 
229,  8.  diu  vrouwe  wart  niht  Ober- 
dahl kröne  f.  136.  a.  2.  ich  über- 
denke mich  vergesse  mick,  verliere  die 
besinnung.  also  michel  was  der  glast 
den  der  engelische  gast  von  gotes  ou- 
gen  brähte,  da;  diu  maget  sich  Über- 
dahle Mar.  108.  b.  überschreite  in 
meinen  gedanken  das  reckte  maß,  irre 
mick.  dä  überdähte  er  sich  an  Wigal. 
7347.  ir  habet  iueh  sere  Überdahl 
urst.  108,  44.  ich  hän  mich  leider 
überdäht  Winsbeke  67,  4.    vgL  myst. 

1,  338,  38. 

uniiherdaht  part.adj.  unüberdenk- 
bar.  sin  hOhiu  witze  unüberdäht  Barl. 
51,  10. 

verdenke  I.  mit  dem  accusativ  der 
sache.  i .  denke  *u  ende,  erlange  ei- 
nen rollständigen  begriff  ton  etwas,  be- 
denke, dachte  ich  iemer,  ichn  verdachte 
ir  güete  niht  MS.  1,  149.  b.  verden- 
ket bedenket  ir  da;  niht  Haupts  Uschr. 

2,  55.  nu  verdenke  selbe  da;  das.  84. 
got  der  gar  verdenket  üf  da;  zil,  swes 
ieman  gedenken  wil  g.  Gerh.  497.  daj 
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isl  der  got  des  wiser  rät  verdäht  in 
sinem  wilzen  hät  swa;  hinnan  vür  ge- 
schehen mac  das.  500.  2.  schlage 
mir  einen  gedanken  aus  dem  sinne. 
der  tumbe  gedanke  verdenken  kan  mit  5 
wisHcher  tät  Iw.  63.  II.  mit  accus, 
der  person:  werfe  verdacht  auf  einen. 
sö  verdenkent  si  mich  sä  Iw.  64.  nicne 
verdenket  mich  da;  ich;  von  unstete 
tuo  Iw.  92.  da;  ich  in  ie  verdähte  10 
Trist.  15010.  si  verdachten  alle  den 
heiligen  herren,  da;  er  dir  über  si 
vorhenget  häte  myst.  1,  168,  21.  man 
raöht  mich  wol  verdenken  in  mines 
snnges  teile  Frl.  211,  15.  III.  ich  15 
verdenke  mich.  1.  besinne  mich,  be- 
denke was  *m  thun  ist.  a.  ohne  bei- 
sats.  6  sich  dö  got  verdähte  Karaj. 
38,  21.  näch  sus  getänem  gruo;e 
mügen  sich  verdenken  snelle  degene  20 
Nib.  1676,2.  hfite  ich  mich  ba;  ver- 
däht Nib.  6979  H.  ob  du  dich  niht 
ba;  will  verdenken  Gudr.  1019,  3. 
noch  verdenke  dich  ba;  kindh.  Jes. 
86,  11.  ich  verdenke  mich  ze  späte  25 
überlege  die  sache  Helmbr.  1599.  ver- 
denke ich  mich  als  ich  doch  sol,  sö 
volge  ich  iu  des  rätes  späte  MS.  1, 
151.  a.  nü  soll  du  genedecltch  ver- 
denken dich  MS.  1,  159.a.  b.  mit  30 
dem  genitwe  der  sache.  wlp  unde  man 
ir  heiles  sich  verdähten  kindh.  Jes.  91, 
31.  c.  mit  präpositionen.  verdenke 
dich  an  der  lieben  nifteln  mtn  bedenkt 
was  ihr  an  ihr  thun  müßt  kl.  10381.  35 
wan  verdenket  ir  iueh  an  mir  ba;! 
möchtet  ihr  doch  besser  bedenken  etc. 
MS.  2 ,  46.  a.  verdenke  dich  gena»- 
declichen  noch  gegen  mir  MS.  2,27.  a. 
nu  verdäht  da;  wip  sich  um  den  schoum  40 
kindh.  Jes.  92,  56.  2.  vertiefe,  ver- 
liere mich  in  gedanken.  sus  begunder 
sich  verdenken  Part.  283,  1 6.  —  ich 
verdäht  mich  an  min  selbes  wlp  Pars. 
460,  9.  min  Up  hie  in  gedanken  stuont  45 
gar  sinne  lös,  als  die  tuont  die  an 
diu  wip  verdenkent  sich,  als  het  ouch 
ich  verdäht  dä  mich,  da;  ich  niht  we- 
sle  wä  ich  was  frauend.  282,  11.  ich 
hän  mich  näch  ir  verdäht  und  versenet  50 


MS.  2,  I07.a.  IV.  ich  bin  verdühl. 
1 .  habe  mich  in  gedanken  vertieft,  ver- 
loren, a.  ohne  beisats.  von  der  min 
herze  alse  ist  verdäht  Trist.  19034. 
er  ist  verdäht  vil  verre  Flore  23.  c. 
b.  mit  präpositionen.  die  wären  ver- 
däht an  ir  spil  sö  sere  Trist.  59,  44 
(M.  bedabt  2312  ff.;.  Isöt  was  sere 
an  die  harpfen  verdäht  Trist.  13367. 
ir  slt  verdäht  an  iuwer  vart  Flore  23.  c. 
ich  bin  an  si  sö  herzecliche  verdäht 
MS.  1,  55.  a.  ich  was  sö  verre  an 
si  verdäht  da;  ich  mich  under  wlien 
niht  versan  MS.  1,  93.  a.  si  sint  näch 
guote  niht  verdäht  troj.  2722.  da; 
ich  öf  sorge  bin  verdäht  MS.  1,  64.  a. 
ich  was  in  minem  herzen  verdäht  uf 
iuwer  minne  Engelh.  2029.  er  ist  ver- 
däht umbe  ander  dinc  dan  wie  er  schetze 
gewinne  Flore  23.  c.  der  um  sin  leit 
dö  was  verdäht  Engelh.  6393.  2. 
habe  meinen  entschloß  gefaßt,  sol  man 
e;  alse  Hden,  sö  bin  ich  verdäht  MS. 
1,  77.  a.  V.  mir  ist  verdäht  (so 
wie  mir  ist  gedäbt).  dem  wtsen  herze  da; 
ist  verdäht  das  ist  einem  weisen  herzen  ein 
gegenständ  des  nachdenkens  Geo.  12.  a. 

verdäht  partic.  1.  in  gedanken 
vertieft,  bestürU,  durch  die  Übermacht 
eines  gedankens  außer  sich,  abwesend. 
Marke  der  verdähle  man  Trist.  15445. 
diu  verdähte  Braugsne  Trist.  18190. 
der  künic  sa;  verdäht  troj.  40.  c.  doch 
ist  solhiu  fröude  ein  niht,  diu  mit  sö 
verdähten  dingen  unt  mit  trugelisten 
näch  der  Werlte  gunsl  geschiht  JlfS.  2, 
89.  b.  2.  besonnen,  mit  verdähtem 
muote  V.  Trist.  393.  mit  wol  verdähtem 
sinne  Vir.  Trist.  2014.   Kolon.  211. 

unverdaht  partic.  aaj.  unvermö- 
gend seine  gedanken  zu  sammeln,  un- 
besonnen, die  kevern  vliegent  unver- 
däht,  des  vellet  maneger  in  ein  bäht 
Vrid.  146,  9.  ich  unverdähter  man, 
war  tuon  ich  wort,  war  tuon  ich  sinne, 
swanne  ich  bi  der  scheenen  bin  Gotfr. 
I.  1,  3.  2.  nicht  gehörig  erwogen. 
unverdähliu  mere  sint  dicke  wandel- 
bare Vrid.  92,  1. 

verdahtes  adv.  besonnen. amgb.  64.a. 
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nnvcrdähtcs  adv.  unbesonnen  amgb. 
64.  a. 

voldenke     denke  »u  ende,  kein 
meisler  mac  ir  hohe;  lop  voldenken 
Frl.  387,  5.    da;  wunder  nie  volden-  5 
kco  kein  enget  molit  Suochenw.  41, 
1358. 

viirdcnkc    s.  ich  verdenke, 
den  h  c  adj. 

andenke  adj.  denkend  an  etwas.  10 
de»  bis  andenke  Tit.  14,  19. 

indenkc  adj.  eingedenk,  rehtes 
wol  indenke  Diut.  1,  433.  des  muo; 
ich  noch  indenkc  sin  Renner  13809. 

ßedcnklichkcit    stf.    molilio  i.  e.  15 
mali  mcdilatio  arg-  ge de  n  k  I  ich  k  eit 
Diefenb.  gl.  184. 

dälit    (genit.  dachte^    dachte  ahd. 
daht,  dühlt  Graff  5,  161.  Gr.  2,  204J 
stf.  das  denken,  der  gedankt,    des  ist  20 
min  daht  vil  manecvalt,  wie  ich  wider 
verdiene  ir  minnc  Vir.  Trist.  1774. 

Iirrzcndaht  stf.  wartb.  kr.  jen.  36. 
39.  tgl.  Gr.  2,  205. 

niisHedalit    stf.   verdacht,    wie  er  25 
den  hör  brachte  von  dirre  misseda?hle 
Trist.  15280. 

an dalit  stf.  1 .  im  allgemeinen :  das 
denken  an  etwas,  die  richtung  der  gesam- 
melten gedanken  auf  einen  gegenständ.  30 
als stm.  steht  das  teort Ls.  3 , 3  4 .  leseb. &  'J  2, 5 . 
tgl.  Gr.  3,518.  —  umbe  die  bo-sen  an- 
dühl  diu  si  bede  ane  vaht  aneg.  38, 
53.  doch  tet  er;  in  der  anda?hle,  swie 
e;  im  ergienge  —  er  wolde  doch  immer  35 
w  ider  got  sin  das.  4, 24.  da;  tin  da; 
ist  diu  guote  andaht .  .  sin  andaht  mac 
ein  iegelich  man  nach  shiem  willen  lei- 
ten .  .  mit  Uhler  arebeit  als  zin  Trist. 
17044.  048.  wir  suln  die  selben  an-  40 
daht  billichen  leiten  uf  den  tot  Trist. 
18330.  swenne  im  diu  helfe  min  ge- 
stat  mit  vli;eclichcr  andaht  troj.  24.  a. 
ich  meinte  si  vür  alliu  wlp  mit  lutcr- 
lichcr  andaht  das.  137.  b.  vgl.  117.  a  45 
swer  eine  frouwen  in  der  andaht  anc- 
siht .  da;  er  gerne  Sünde  mit  ir  tu?te 
Hert.  93.  er  wände  er  wäre  gevallen 
in  ein  andaht  von  der  stimme  sin  Bon. 
82,  24.        2.  das  denken  an  galt,  50 


gottergebenheit.—  wie  wunderlich  was 
elliu  sin  (Christi)  andaht,  da;  er  in 
der  swlne  bäht  sin  houbet  ie  geleite 
aneg.  31,  52.  mit  vil  grö;er  andäiit 
er  slnen  schepha*re  bat  Servat.  1 1 84. 
mit  andvhte  si  dö  rief  ui  gott  W.Wh. 
99,  26.  ir  andaht  diu  was  gotelich 
Trist.  15659. 

anuVIitc  stf.  da;  niht  euwas  da; 
den  tiuvel  an  vehte  wan  sin  eigen  an- 
dante aneg.  29,  It. 

aitdaehtic  adj.  1.  an  etwas  den- 
kend, wes  si  auda-htig  warn  gest.  Rom. 
173.  vgl.  Oberl.  41.  2.  andächtig. 
d  e  v  o  t  u  s  Diefenb.  gl.  95.  din  andch- 
liges  herze  leseb.  877,  5. 

andalitichcit  stf.  andächtigkeit. 
devotio  Diefenb.  gl.  95. 

unantkekticlieit  stf.  andachtsJosig- 
keit.  myst.  1,  355,  31. 

anuVhtlich  adj.  andächtig.  Pass. 
299,  21. 

andwhtlichc,  andaktlickc  ade. 
mit  gesammelten  gedanken ,  andächtig. 
Barl.  140,  24.  187,  12.  34. 

bedabt    stf.  in  dem  compositum: 

vorbedaht  stf.  die  voraus  gehen- 
den gedanken,  das  voraus  bedachte. 
wie  dicke  ein  man  guote  vorbedachte 
ze  guotem  ende  brachte  Trist.  7911. 

vorbedaebtie  adj.  vorbedächtig.  Trist. 
7908. 

bedsrhtiebeit  stf.  bedachtsamkeit, 
kindh.  Jes.  95,  39. 

vorbedaehtickeit  stf.  vorausgehende 
bedachtsamkeit,  in  gotes  vorbeda;hti- 
cheit  MS.  2,  213.  a.  154.  b. 

gedalit  stf.  das  denken,  die  ge- 
danken. si  lit  vasle  in  miner  gedäht 
SIS.  1,  8.  a.  gedäht  commentum 
sutnerl.  5,  42. 

gedachte  stf.  doch  was  sin  ge- 
dachte da;  er  i;  Volbringen  wolde  gr. 
Rud.  yy  6. 

ßeda:btic  aaj.  eingedenk,  gest.  Rom. 
143. 

gedarhtnia  sin.  das  andenken,  leseb. 
1015.  5.  1037,  29. 

urdaht  stf.  commentarium  sti- 
merl.  5,  41.  vgl.  urdanc. 
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vürdarlitlich  adj.  vorausbedenkend. 
goles  vürdadit  lieber  gewalt  Barl.  2,  7. 

verdsclitnis     5/».?  suspicatio 
Diefenh.  gl.  266. 

danc  stm.  I.  der  gedenke,  vgl.  5 
gedanc.  done  hei  er  des  deheinen 
danc  da;  er  lenger  solde  leben  Wigal. 
6466.  das.  924  u.  925  haben  alle  drei 
Handschriften  gedanc.  die  einfache  form 
scheint  auch  Er.  1871.9408  zu  stehn;  10 
tgl.  Lachmann  au  Jus.  1500.  diu  blib- 
oisse  des  dankis  '  reliquiae  cogitationis ' 
führt  Legs.  pred.  141  aus  einer  psalm- 
übersetzung  des  vierzehnten  Jahrhunderts 
an.  gehört  ferner  fronend.  51,  13:  15 
mir  war  der  danke  alze  vil  hierher, 
oder  tu  dem  stem.  der  danke?  ein 
plur.  die  danken  (also  schwach)  findet 
sich  Legs.  pred.  54,  21.  56,  36. 
II.  Vorsatz,  absieht,  teilte,  in  dieser  20 
bedeutung  wird  häufig  1.  der  ge- 
nitiv  dankes  gebraucht  a.  mit  ei- 
nem possessiv,  pron  omen,  also  als  vol- 
les Substantiv:  ich  slief  mlnes  dankes 
freiwillig  fine  not  fundgr.  1,  51,  36.  25 
gratis,  sine  pretio,  mines  dankes,  fine 
raieda  Diut.  2,  283.  b.  hdst  du  dlnes 
dankes  mit  willen,  vorsätzlich  beslo;;en 
mich  her  inne  kehr.  70.  c.  der  slnes 
dankes  wirl  verlorn  tearn.  822.  da;  30 
er  ze  deheinen  ziten  slnes  dankes  wenn 
es  von  ihm  abhing  von  in  kam  Erec 
9819.  ob  si  ein  sö  riebe  laut  ir 
dankes  dne  erben  sus  wolde  verder- 
ben Gregor.  2041.  da;  er  niene  ge-  35 
pflac  dehein  zit  sines  dankes  weder 
a;es  noch  Irankes  Lanz.  3685.  slnes 
dankes  dem  tievel  dienen  vorsätzlich 
Roth.  d.  pred.  39.  er  sach  da;  an, 
da;  der  mensche  sich  eigens  dankes  40 
in  lievels  gewalt  gegeben  hetc  fundgr. 
1,  80,  32.  72,  26.  b.  ohne  pos- 
sessiv pron.  duo  si  dankes  ne  wol- 
den  komen  absichtlich  Diut.  3,51.  er 
schale,  der  dankes  triege  vorsätzlich  45 
Waith.  28,  21.  swa  er  niht  dankes 
missevert  büchl.  1,  1133.  da;  hdn  ich 
dankes  freiwillig  mir  genomen  büchl.  2, 
41.  e;ist  guot,  swer  dankes  misscluo 
mit  willen  dem  andern  schadet  da;  man  50 


dem  erbolgen  si  Iw.  107.  er  ha;;e 
den,  der  dankes  misseluot  MS.  2,  144.b. 
der  dankes  niemer  missetuot  MS.  2,20 9.b. 
Philippes  künec,  die  nahe  spehenden 
zlhent  dich,  dun  sist  niht  dankes  mille 
mit  gehöriger  Überlegung  freigebig,  dü 
mohlest  gerner  dankes  geben  tusent 
pfunt  dau  dri;ec  tüseul  dne  danc  Waith. 
19,  17.  der  wolle  sin  getücke  dan- 
kes vorsätzlich  Vellen  MS.  2,  1 04.  b. 
lip  unde  sei  du  dankes  will  Verliesen 
MS.  2,  1 2.  a.  swer  sich  selben  dan- 
kes treten  wil,  wer  hülfe  dem  genesen 
MS.  2,  4.  b.  einen  krieg  ich  dankes 
halten  wil  das.  1 2.a.  man  sbl  guoler  wibe 
116t  dankes  vorsätzlich  niemer  fiberse- 
hen Wigal.  10460.  er  dulte  dankes 
absichtlich  swachen  spot  Herrn.  Damen 
64.  c.  undanches  ode  danches  freiwil- 
lig Karaj.  15,  13.  vgl.  undanc.  dan- 
kes oder  Äne  dank,  dankes  unde  dne 
nöt  Ssp.  3,  48.  2.  danc  mit  vor- 
gesetzter präposition.  a.  dne.  u.  mit 
possessiv,  pronomen  oder  genitite.  dne 
minen  d.  ohne  oder  auch  gegen  mei  - 
nen willen,  ohne  daß  ich  etwas  dazu 
thue.  sol  ich  des  enbern,  döst  dne  mi- 
nen danc  MS.  1,  182.  b.  e;  ist  dne 
minen  danc  obs  alsö  vil  genie;en  min 
Waith.  41,  27.  alle  dies  nu  lobent 
die  scheltent  danne  du  minen  danc 
Waith.  73,  8.  min  herze  da;  hdt  sich 
gebreitet,  dn  minen  danc  so  wil  c; 
dar  MS.  1,  5.  a.  —  dne  slnen,  ir  d. 
sö  müest  e;  dn  ir  danc  geschehen 
Waith.  56,  3.  Lanz.  6943.  er  was 
des  libes  alsö  kranc  da;  er  des  siges 
dn  slnen  danc  ungcslriten  muoslc  jehen 
Iw.  233.  D.  da;  er  mit  der  Irouwcn 
ranc  ndch  slnem  willen  dn  ir  danc  Pars. 
525,21.  da;  sin  dne  sinen  danc  wol 
gesunden  6  betwanc  Porz.  585,  3.  sö 
muoser  dne  sinen  danc  lebn  Porz.  788, 
28.  da;  er  dn  ir  danc  sich  wider  üf 
gerihte  Mb.  27 1 2  c.  v.  d.  H.  er  twanc 
nieman  zem  glouben  dne  sinen  danc 
gegen  seinen  willen  Vrid.  173,  15.  dö 
lie  si;  gdn  als  c;  mohle  mit  ir  willen 
und  an  ir  danc  kl.  638  v.  d.  H.  da; 
diu  Bunne  dur  trücbe  wölken  dranc  du 
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iren  danc  MS.  1,  192.  a.  diu  werlt 
diu  wirre  unruochcs  vol,  und  lebete 
rehte  als  du  ir  danc,  wan  der  vil  liebe 
vogelsanc  man  lebte  nur,  weil  man 
es  nicht  ändern  kann,  wenn  dichtkunst  5 
und  gesang  nicht  das  leben  verschö- 
nerte Trist.  4761.  da;  si  in  ze  her- 
ren  än  ir  danc  nAmen  Trist.  59*22. 
ein  tranc  von  minnen  —  mit  sweme 
sin  ieman  getranc,  den  muoser  ine  si-  10 
nen  danc  vor  allen  dingen  meinen,  und 
er  da  wider  in  einen  er  mochte  wollen 
oder  nicht  Trist.  1  1444.  er  viel  als 
äne  slnen  danc  als  wäre  es  ohne  seine 
schuld  Trist.  15598.  15610.  e;  ge-  15 
schach  ein  teil  an  slnen  danc,  da;  er 
in  also  het  erslagen  Wigal.  1999.  er 
nam  ir  fürspan  An  ir  danc  Wigal.  6333. 
da;  er  An  iuwer  zweiger  danc  muo; 
den  ort  besitzen  troj.  24.  a.  esels  stimme  20 
unt  gouches  sanc  erkennich  An  ir  bei- 
der danc  wenn  sie  auch  nicht  erkannt 
sein  wollen  Vrid.  140,  10.  d.  ohne 
possessiv,  pron.  Ane  danc  ohne  das, 
was  man  thut,  tu  wissen  oder  tu  wol-  25 
fen;  ohne  Überlegung;  unwillkürlich. 
got  ha;;e  ieraer  slnen  Up,  der  äne 
danc  deheinen  man,  der  selbe  wol  ge- 
sprechen  kan  ze  schrcnem  wibe  ziehe, 
der  si  so  seYe  vliehe  Iw.  91.  da;  er  30 
des  siges  Ane  danc  unde  ungestriten 
muose  jehen  (a.  An  slnen  danc)  Iw. 
233.  du  mühtest  genier  dank  es  ge- 
ben tüsent  pfunt  dan  drl;ec  tüsent  Ane 
danc  Waith.  19,  21.  ich  sagte,  als  35 
du  mir  ja?he,  wie;  Ane  danc  geschehe, 
da;  du  den  win  vergü;;c  Part.  153, 
30.  cgi.  ich  begfl;;es  An  den  willen 
min  147,  2.  Ane  danc  unwillkürlich 
singe  ich  der  vil  lieben  MS.  1,  14.  a.  40 
da;  pfa?rit  muose  er  wider  geben  und 
den  sitech  Ane  danc  (bon  grd  mal  gre) 
Wigal.  3080.  b.  mit.  ouch  wol- 
den  si  den  man  ze  allem  ir  lebenne 
mit  ir  danke  von  freien  stücken  nie  ge-  45 
sehen  Kr.  9873.  c;  geschach  niht 
sunder  danc ;  e;  ergie  mit  danke  mit 
willen  ISith.  21,  5.  c.  s  und  er. 
a.  mit  possessiv,  pronomen  oder  geni- 
tive.    ern  vüert  si  sunder  minen  danc  50 


wenn  ich  nein  sage  nimmer  eines  ackers 
lanc  Iw.  llbu.anm.  si  wart  im  sundr 
ir  danc  gegeben  Er.  6346.  trüren 
muo;  ich  sunder  minen  danc  kann  es 
nicht  ändern  MS.  1 ,  97.  ich  singe 
sunder  mtnen  danc  wenn  auch  mein 
herz  nicht  will  und  Ane  höh  gemüetc 
und  nicht  aus  frohem  mute  MS.  1 , 1 66.  b. 
da^  ich  stö  ir  tröslcs  ane,  die  minne 
in  min  herze  twanc,  da;  ist  snnder 
minen  danc  das  thut  mir  weh  genug 
MS.  1,  199.  a.  si  hat  in  den  tdt  mich 
versehet  sunder  minen  danc  tu  meinem 
großen  leidwesen  MS.  1 ,  1 58.  b.  nie- 
man  lebt  der  slnen  frinnt  sö  dicke  sibt. 
er  müese  an  in  gedenken  sunder  sineu 
danc  er  möge  wollen  oder  nicht  MS. 
1,  181.  a.  da;  in  sunder  stnen  danc 
zu  seinem  großen  leidwesen  der  herre 
ergähle  an  deme  tor  Iw.  144. —  da; 
du  sunder  slnen  danc  gegen  den  wil- 
len desjenigen  gerst  ze  lebene  einen 
tac,  wider  den  nieman  niht  enmac  a. 
Ilrtnr.  1244.  sö  diu  na  Illegal  ir  sanc 
uiuwet  gegen  der  (so  die  hs.)  sumer- 
zlt,  und  e;  sunder  rifen  danc  tum  ver- 
drusse  des  reifes  alle;  grüene  in  fröi- 
den  lit  MS.  1 ,  34.  b.  vielet  ir  sunder 
iuwern  danc?  michn  triege  danne  min 
wAn,  ir  habt  e;  gerne  getin  Iw.  102. 
ß.  ohne  possessiv,  pron.  Tristan  muose 
(so  die  hs.)  sunder  danc  (slnen  danc 
ist  gegen  den  ters)  er  mochte  wollen 
oder  nicht  statte  sin  der  künegiune, 
wände  in  der  poysOn  dar  zuo  Iwanc 
mfire  den  diu  krall  der  minne  MS.  1 , 
19.  a.    ich  minne  die  scheenen  sunder 

ben  MS.  1,  19.  b.  mir  wart  niht  wan 
ein  schouwen  von  ir  und  der  gruo; 
den  si  teilen  muo;  mit  der  Werlte  sun- 
der danc  den  sie  tu  ertheilen  nicht 
umhinkann  MS.  1,50.  a.  da;  er  mich 
ze  ingesinde  sunder  danc  nemen  muo; 
Er.  6051.  6426.  e;  geschach  niht 
sunder  danc  tufällig;  e;  ergie  mit  danke 
Nith.  21,  5.  gar  unsanfte  ich  si  ver- 
mtde,  die  min  herze  in  jAmer  twinget 
sunder  danc  mag  ich  wollen  oder  nicht 
MS.  1,1 98.  a.    da;  si  in  minnet  sun  - 
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der  danc  ihn  minnen  mußte  Barl.  250, 
24.       d.  über  danc.    mit  gewillt  er 
(Krist)  nieman  twanc  ze  glouben  über 
sfnen  danc  was  er  nicht  glauben  will 
Vrid.  173,  15  (wo  zem  glouben  fine  5 
s.  d.).    die  risen  wollen  über  ir  (der 
jungfrau)  danc  ir  willen  mit  ir  gehabet 
hin  Wigal.  2074.    da  von  er  alle; 
Aber  ir  danc  nftch  der  flventiure  reit 
das.  2446.     dannoeb  reit  er  über  ir  10 
danc  mit  ir  das.  3272.  3376.    ich  sol 
dich  Ober  sfnen  danc  vor  schaden  wol 
behüeten  troj.  125.  b.     e.  ander  danc. 
danke«  oder  under  nndankes  beichte  in 
Docens  misc.  1,  13,  wo  durch  einen  15 
Schreibfehler  zwei  redensarten  vermischt 
sind.     da;  er  e;  müese  tuon  denne 
under  einen  danc  aneg.  3,  31.  undr 
ir  danc  Sertat.  2350.    ern  vüeret  si 
ander  mlnen  danc  gegen  meinen  willen  20 
nimmer  eines  ackers  lanc  Iw.  175.  nach 
E.  so  geschiht  e;  under  iwern  dune 
Er.  3831.  4181.  bucht.  1,918.  Lan*. 
1508.    man  siht  under  stnen  (des  win- 
ters) danc  vil  rieber  wfit  die  meie  hät  25 
MS.  1,  192.  a.    sol  ich  under  minen 
danc  verderben  beitr.  1 74.  ich  schouwe; 
under  dlnen  danc  Müll,  samml.  1 , 2 1 1 .  c. 
Ottoc.  64.a.  398. b.  424. b.       II.  danc 
ausdruck  der  terpßichtung,  die  wir  ei-  30 
ner  person  oder  einem  dinge  tu  haben 
glauben,  mögen  wir  dieser  Verpflichtung 
uns  durch  worte  oder  durch  that  ent- 
ledigen.      1.  danc  sagen  einem  eines 
d.  oder  auch  umbe  etw.,  in  welcher  re-  35 
densart  sagen  bald  in  strengerm  bald  in 
weiterm  sinne  gebraucht  wird,  icb  sage  ir 
miner  minne  danc  MS.  1 , 1 9.  b.  er  seit  ir 
gnfldeunde  danc  drückte  durch  verneigen 
und  worte  seinen  dank  aus  Iw.  54. 119.  40 
er  seit  es  ime  danc  noch  undanc  he. 
201.      ern  darf  im  niemer  gesagen 
danc  umbe  sines  rosses  gemach  Iw.  244. 
a)  diu  werlt  diu  seit  iu  (kleinen  vo- 
gcllinen)  danc  Waith.  111,8.    er  böt  45 
in  dienst  und  sagt  in  danc  Par%.  576, 
20.     si  neig  in  unde  sagte  in  danc 
Pars.  780,  4.    er  mohte  stnen  seiden 
immer  sagen  danc,  da;  im  diu  was  sö 
worge,  die  er  im  herzen  truoc  Nib.  50 


300 ,  2.     des  seit  er  im  vil  beeseu 
danc  Nib.  919,  4.    ich  wil  des  mtnen 
ougen  sagen  danc,  da;  si  si  vunden 
also  guot  Wolfr.  I.  10.    ich  sunge  ich 
sagte  ir  also  hovelichen  danc  MS.  1, 
154.  b.       2.  danc  wi;;en  einem  ei- 
nes d.    des  sol  mir  diu  guote  danc 
wi;;en,  da;  ich  MS.  1,  19.a.    ich  wil 
da;  si  mir  sin  wi;;en  danc  MS.  l,21.b. 
wer  sol  dem  des  wi;;en  danc  Waith. 
97,  1.    wa?r  es  miner  friunde  rät,  jä 
herre,  wes  solt  er  mir  danne  wi;;en 
danc  MS.  1,  183.  a.    des  wil  si  min- 
necllche  mir  niht  wi;;en  danc  MS.  1, 
166.  b.    mir  wei;  sin  nieman  danc  MS. 
1 ,  1 74.  b.    dem  wil  ichs  iemer  wi;;en 
danc  MS.  2, 16.  a.      3.  danc  bejagen. — 
ich  bejagte  nie  wan  smshen  danc  MS. 
1,  155.a.       4.  er  hit  es  danc  er 
wird  dafür  belohnt,    sage  im,  er  hat 
sin  iemer  danc,  unt  da;  e;  im  lange 
vrumet,  ob  er  morgen  wider  kumet  Iw. 
86.    sö  hAn  ichs  doch  vil  höhen  danc 
Waith.  62,  24.    5.  er  habe  danc.  diese 
redensart  bedeutet  nie  'er  leiste  dank\ 
sondern  immer  'er  empfange  dank\  und 
entspricht  den  heutigen  ausdrücken  lo- 
ben will  ich  den,  wohl  sei  ihm!  mir 
schon  recht/  u.dergl.    din  sele  müe;e 
wol  gevara,  und  habe  din  zunge  danc 
gepriesen  sei  dein  süßer  sang  Waith. 
83,  13.    der  danne  jage  beste,  der 
sol  des  haben  danc  Nib.  874,  3.  edel 
riter  Guulher,  des  schu;;es  habe  danc 
das  war  brav  geschossen ,  sagt  Brün- 
hilty  als  sie  von  dem  ger  nieder  ge- 
worfen wird  Nib.  434,  2.    nu  habe  er 
danc  der  siner  frowen  alsö  pflege  als 
ich  der  reinen  senften  fruht  MS.  l,2.b. 
tuot  er;  mit  triuwen,  sö  habe  iemer 
danc  sin  tugenlilcher  Up  MS.  1, 174.8. 
meie  hab  es  iemer  danc,  da;  er  walt 
und  ouwe  hät  bekleit  MS.  1,  197.  a. 
vgl.  »2,  103.  b.     des  hab  ir  wlplich 
leben  danc,  da;  si  sö  reiner  tilgende 
pfligt  MS.  1,  167.  a.     danc  habe  ir 
höchgeloptcr  nam ,  der  nAch  tugende 
kan  sö  schöne  ringen  MS.  2,  209.  a. 
ichn  wei;  wer  da  sanc  (der  dichter 
meint  damit  sich  selbst  s.  51.  a.)  'ein 
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sitich  und  ein  slar  ano  sinne  wol  ge- 
lernten da;  si  sprechen  Minne',  wol 
(?frowe)  sprich  da;,  und  habe  des 
iemer  danc  MS.  1,52.  b.  dise  Hehlen 
läge  sint  uns  komen  und  des  meien  5 
schin  mit  der  vil  kleinen  vogel  sanc 
(so  zu  lesen):  swer  verholne  Irage  her- 
zeliebe gegen  der  froawen  sin,  der 
fröiwe  sich ,  und  habe  danc  und  wohl 
ihm  MS.  1,  158.  b.  stA  iemen  denne  10 
eiu  lachen  ba;,  da;  gelle  ein  ouge, 
und  habe  er  [doh]  danc  und  mit  freu- 
den  will  ich  eine  solche  wette  anneh- 
men MS.  1,  64.  b.  tuo  mir  zweier  buo- 
;en  eine,  und  habe  danc  und  ich  will  15 
nicht  über  dich  klagen  MS.  2,  88.  b. 
si  pflihten  alle  wider  mich,  und  haben 
danc  laß  sie  alle  gegen  mich  auftre- 
ten; ich  will  sie  erwarten  Waith.  59, 
12.  swen  brdt  von  wei;e  dunket  kranc,  20 
der  mache  be;;er;,  unt  habe  danc  wir 
wollen  es  erwarten  Vrid.  132,  11.  danc 
habe  der  an  ge  vir  nie  ist  Bon.  75,72. 
74,  114.  habe  er  danc  der  lat  durch 
got  ere  unde  guot  Bon.  85,  10.  si  25 
sprächen  alle  'danc  habe  du'  das.  97, 
84.  |06. —  vgl,  die  composita  habe- 
danc  und  undanc.  —  der  conjunetiv 
habe  wird  bisweilen  auch  weggelassen: 
danc  ir  liebes,  diu  mir  sanfte  tuot  MS.  30 
I,  56.  a.  6.  noch  gehören  tu  dem 
subst.  danc  in  dieser  bedeutung  fol- 
gende stellen:  er  gab  in  ma;  unde  Iranch, 
er  dienote  in  gotes  danch  um  gottes 
willen  Gen.  fdgr.  2,  57,  33.  —  sus  35 
wärens  alle  unvrö;  si  gerten  keines 
Haukes  dö  a.  Heinr.  1007.  nach  mei- 
ner ansieht  ist  keines  hier  der  von 
dankes  regierte  genitivt  und  der  dich- 
ter sagt  'keines  wollte  dem  andern  nach-  40 
geben,  im  ze  danke  wesen'.—  des  größer 
danc  was  mit  ntgen  niht  ze  kranc  Par%. 
547,  1 .  —  wer  dankt  den  vögeln  des 
waldes  für  ihre  schönen  lieder?  dan- 
kes ist  sö  toub  der  walt  MS.2,  103.b.  45 
" —  ich  bejagte  nie  wan  sma>hen  danc 
MS.  1,  155.  a.  ferner  danc  mit  vor- 
gesetzter präposition,  in  einigen  reden s- 
arten :  &  n  e  danc  ohne  daß  mir  dafür 
gedankt  wird,  vergebens,    diu  liet  ich  50 


rtf  dem  wege  sanc  von  miner  vrowen 
ine  danc  fronend,  131,  30.  ich  bin 
in  danke,  endanke,  nim  etw.  in  danke, 
begnüge  mich  damit,  dö  hine  über 
lanch  sö  sol  got  sin  in  danch  übe  wir 
zeinem  phafTen  ebomen,  bitten  in  unser 
hihi  fernemen  so  soll  gott  sich  damtt 
begnügen  (sich  noch  schön  bedanken) 
Genes,  fdgr.  24,  3.  die  ne  chunden 
büwcn ,  sie  die  nicht  t  erstanden  den 
acker  aai  bestellen ,  die  sehent  menege 
riuwe,  die  indanc  muo;en  nemen  swo/, 
in  got  geruochet  geben  sie  müssen 
sich  begnügen  mit  dem  Genes,  fundgr. 
25,  2.  —  mir  ist,  wirdet  etw.  endanc, 
ich  la;e  mir  etw.  in  danke  sin  be- 
gnüge mich  damit,  bin  zufrieden  ge- 
stellt, dem  was  endanc  der  da  entran 
Judith  1 77,  4.  die  ftne  sunnen  müe;en 
sin,  den  were  endanke  's  manen  schin 
die  würden  zufrieden  sein ,  wenn  sie 
nur  mondschein  hatten  Vrid.  117,  8. 
ir  ist  endanke  ein  swacher  gruo;  Eracl. 
507.  der  kneht  stuont  Üf,  im  was 
endanc  Helbl.  3,  263.  nim  vünf  tüsent 
helde,  1A  dir  endanke  sin  (vünf  tüsent 
hclde  gilt  entweder  vor-  u.  rückwärts., 
oder  si  ist  tu  ergänzen)  Ortn.  9.  sö 
wirt  in  vil  endanc,  da;  si  an  dem  drum 
der  banc  bl  den  knehlen  gesa»;en  altd. 
bl.  1,  233.  ob  e;  dem  hörren  alsö 
vil  endanc  ist,  da;  er  sie  niht  schiltet 
must.  1,  311,  28.  la  dir  endanc  sin. 
ob  das.  317,  15.—  umbe  danc.  ich 
wil  dienen  umbe  ir  danc  in  haffnutnj, 
daß  sie  mir  es  lohne  MS.  1 ,  1 4.  a.  — 
ze  danke,  i;  mir  zö  danke  is  Roiher 
984.  wer  kan  na  ze  danke  singen  ? 
der  ist  trürec,  der  ist  frö  Waith.  110, 
27.  ich  gediene  iu  wol  ze  danke  an 
ir  Trist.  7877.  da  von  muo;  ich  le 
danke  nemen  ein  lön  da;  mir  der  mei- 
ster  git  Winsbeke  67,  10. 

gedanc  stm.  das  denken,  theils  die 
gesammtheit  aller  gedanken,  theils  ein 
eintelner  gedanke.  der  sitz  der  ge- 
dnnke  ist  das  herz,  nicht  der  köpf,  so 
sagen  wir  noch  (mein  herz  denkt  nicht 
daran*  die  mgstiker  unterscheiden  ge- 
danc-trahlunge-anschouwunge.  in  ei- 
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ner  Handschrift  des  lierrn  ton  Meusebach 

(von  den  zwö  und  vierzig  tagenden,  s.  3 
ror.  xnn)  heißt  es:  swenne  der  mensch 
ist  an  gedanchen,  sö  ist  stn  hercz  weit- 
weidenich;  swenne  er  iber  trabtet,  5 
sö  bedenchet  er  etwa;  der  wirheit; 
swenne  er  ist  an  der  schownnge,  sö 
verwundert  er  sich,  der  gedanch  ist 
in  arbeit  und  an  (ruht;  diu  trahtunge 
ist  mit  arbeit  und  mit  frubt;  diu  an-  10 
schowunge  ist  in  arbeit  und  mit  frubt. 
—  ein  plttraüs  gedenke  «wir,  da  er 
in  handschripen  nicht  selten  ist,  we- 
nigstens mundartlich  vorhanden ,  tgl. 
MS.  2,  1 78.  a.  Griesh.  pred.  2,10;  eben  15 
so  ein  schwacher  plnralis  bedanken,  tgl. 
danc,  btgedanc,  ingedane.  —  wir  ord- 
nen die  stellen  nach  der  form  des  Wor- 
tes. I.  gedanc  im  singularis.  1. 
nominativ.  a.  als  subject.  hie  von  20 
kumet  inneclich  gedanc  Trist.  4769. 
nach  der  min  gedanc  sere  ranc  unt 
swanc,  die  vant  ich  se  tanze  MS.  1, 
55.  a.  wie  gegen  ir  hulden  spilt  al 
min  gedanc  MS.  2,  30.  b.  vil  ebene  25 
stuont  stn  gedanc  er  ließ  sich  nichts 
böses  träumen  Erec  6718.  ie  noch 
stöt  aller  min  gedanc  mit  triuwen  an 
ein  schcsne  wip  MS.  1,  77.  b.  mtn  ge- 
danc an  ir  vil  höhe  stlt  MS.  1,  12.  a.  30 
an  ir  stit  aller  min  gedanc  AS.  2,  60.  b. 
den  wehsei  trlbet  min  gedanc  hin  unt 
her  MS.  2,  143.  a.  swenne  ich  mir 
gedenke  so  da;  nie  wip  wart  mö  sö 
guot  noch  sö  wol  gemuot,  der  gedanc  35 
mir  sanfte  tuot  MS.  2,  26.  b.  ja  sö 
wil  da;  herze  unde  aller  mtn  gedanc 
MS.  2,  28.  b.  noch  guot  gedanc  im 
nie  gewurzet  inne  Gotfr.  1.2,  58  (lob- 
ges.A).  gedanc  sich  sunnen  blickes  wert:  40 
gedanc  ist  ine  slö;  bespart,  vor  aller 
creatiure  bewart :  gedanc  ist  vinster  ane 
schin.  —  e;  ist  dehein  gedanc  sö  snel 
i  er  vom  herzen  vfir  de;  vel  küm,  ern 
si  versuocbet:  des  kiuschen  got  ge-  45 
ruochet.  sit  got  gedanke  speht  sö  wol 
öwe  der  brceden  werke  dol!  swa  werc 
verwörkent  slnen  gruo;  Porz.  466,  16 
— 30.  b.  als  prädicai.  man  sol 
vroowen  wol  gedenken:  swer  da;  tuot  50 


da;  ist  ein  guot  gedanc  MS.  2,  42.  b. 
2.  accmativ.  si  mohte  ndch  betwingen 
mite  eines  engels  gedanc  he.  238.  ieze 
hin  ich  den  gedanc  (torsatz)  MS.  1 , 
1 38.  a.  der  künic  in  sinen  sorgen  hlte 
manigen  gedanc  Nib.  2712.  q  H.  ich 
h£t  ze  mime  lebene  harte  kleinen  ge- 
danc Nib.  2620.  d.  H.  dar  nach  kerte 
ich  gerne  mlnen  gedanc  MS.  1,  48.  a. 
2.  minne  luodert  unt  lucket  ir  friundes 
gedanc  MS.  I,  83.  b.  3.  mit  vor- 
gesetzter prdposition.  er  kom  in  einen 
seneden  gedanc  Iw.  1 1 9.  Orgelöse  kom 
in  £awins  herzen  gedanc  Pars.  584,  9. 
ich  wart  nie  mit  gedanke  ein  Beier  noch 
ein  Franke  ich  dachte  mich  nie  als  ei- 
nen B.  oder  F.  Gregor  1401.  also  blüet 
min  höher  muot  mit  gedanke  gegen 
ir  gflete  MS.  2,  25.  a.  in  twanc 
diu  minnende  nöt  uf  disen  gvhen  ge- 
danc Iw.  284.  II.  im  pluralis.  1. 
gedanke,  nominaticus.  weit  ir  wi;;en, 
wa;  diu  ougen  sin  da  mite  ich  si  sihe 
durch  elliu  laut?  e;  sint  die  gedanke 
des  herzen  min  Waith.  99,  29.  die 
gedanke  wären  ie  min  bester  tröst  Waith. 
42,  1 8.  gedanke  bestint  mich  MS.  1 . 
72.  b.    dö  si  min  gedanke  vunden  MS. 

1,  87.  b.  gedanke  vüegent  ungemach 
MS.  1,158.  a.  gedanke  enhelfent  mir 
niht  got  loben  MS.  1,  72.  a.  helfen! 
sünde  büe;en  MS.  1 ,  72.  a.  Iie;en  mich 
gedanke  frt  son  wiste  ich  niht  umb 
ungemach  Waith.  41,  36.  des  lirten 
si  gedanke  nöt  (sie  glaubte  ihn  todtj 
Parz  574,  16.  da;  si  gedanke  ouch 
machen  röt  jlf£.  1,53.  b.  da;  min  ge- 
danke mich  machent  sö  höre  MS.  2, 
101.  b.  mich  hint  gedanke  manicvalt 
sö  genomen  in  ir  gewalt  da;  ich  be- 
swaret  sere  bin  Barl.  344,  25.  ge- 
danke trelent  u;  gotes  dienste  MS.  1, 
72.  a.  gedanke  babent  mir  liebes  vil 
getin  MS.  2,  46.  a.  gedanke  wellent 
ir  willen  hin  unt  ledecliche  varn,  wellent 
toben,  wellent  an  diu  alten  mtsrcMS.  1 ,7  2  a. 

2.  gedanke  genit.  er  was  sö  gedenke 
rieh  da;  er  niht  c;;en  mohte  Flore  23.  b. 
er  was  ungi;  gedenke  sal  Flore  23.  b. 
betrogenheit  (hinterlisl)   der  gedanke 
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MS.  1,  72.  b.  des  tage«  do  ich  da/, 
kriuzc  nam,  dö  huote  ich  der  gedanke 
min  als  e;  dem  zeichen  wol  bekam  unde 
als  ein  rehler  bilgerin  MS.  1 ,  72.  a. 

3.  gedanken  datit.    gedanken  wil  ich  5 
iemer  sin  als  ich  von  rehte  sol;  si 
hant  mir  liebes  vil  getan  MS.  2,  46.  a. 

4.  gedanke  accus.  Inmbe  gedanke  ver- 
denken Iw.  63.     swenn  ich  gedanke 

an  mich  nim  Par%.  659,  28.  lat  solhe  10 
gedanke  Tri  Wigal.  8130.  ir  schoene 
diu  leit  den  stric  der  gedanke  vfthen 
wil  MS.  1,86.  b.  leret  iuwer  gedanke 
Pars.  462,  29.  die  gedanke  min  sie 
lucket  MS.  1,  86.  a.  ich  sant  ö;  der  15 
avenliure  wilde  gedanke  in  diu  lant  MS. 

1,  87.  b.  5.  gedanke  mit  eorge- 
setUer  präposition.  nu  begunden  in 
die  frouwen  durch  ir  gedanke  lagen 
gan  Trist.  10853.  er  wart  von  ge-  20 
danken  dicke  bleich  unde  röt  Nib.  284,4. 
des  im  von  gedanken  swunden  stniu 
leit  Nib.  1277,  2.  da;  mir  von  ge- 
danken ist  als  unma;en  w£  MS.  1,  65.  b. 
Tristan  der  hat  mich  starke  i  n  gedanke  25 
durch  sie  bräht  was  er  mir  ton  ihr 
gesagt  hat,  hat  großen  eindruck  auf 
mich  gemacht  Trist.  8511.  ir  wfplich 
güete  machet  in  gedanken  mich  vil  frö 
(dadurch,  daß  ich  mir  sie  denke)  MS.  30 

2,  26.  b.  sö  kan  ich;  mit  gedanken 
50  wie  ich  es  mir  denke  ba;  Gregor. 
1406.  ich  hän  ein  dinc  mir  vör  ge- 
leit,  da;  stritct  mit  gedanken  in  dem 
herzen  min  darüber  hat  sich  ein  ge-  35 
dankenstreit  erhoben  MS.  1,67.  a.  nie 
wart  grce;er  ungemach  danne  e;  ist 
der  mit  gedanken  umbe  gät  MS.  1,  70.  b. 
Minne  mit  gedanken  im  entwerfen  kan 
wunnecllche  in  sfnem  sinne  herzeliep  40 
gedanken  sind  die  tüge  mit  denen  sie 
das  bild  der  schönsten  fr  ende  entwer- 
fet MS.  1 ,  86.  b.  si  wirt  vil  dicke 
eilende  mit  gedanken  als  ich  bin  ist  in 
gedanken  weg  von  dem  plan,  an  dem  45 
ihr  kürper  ist  Waith.  44,  1 6.  mir  ist 
mit  gedanken  wol  geschehen  MS.  1 , 1 85. a. 
da;  ich  einem  wibe  sunder  mit  gedan- 
ken lebe  MS.  1 ,  1 7 1 .  a.  ieh  bin  ir 
mit  gedanken  bt  MS.  l,36.b.    wes  ich  50 


mit  gedanken  gegen  ir  hulden  spil  MS. 
2,  29.  a.  mit  gedanken  ich  ir  site 
unde  ir  muot  betrahte  gar,  da  mite  ich 
ir  heimliche  alle  ervar  MS.  2,  43.  a. 
sö  habt  sich  an  die  blanken  (varwe) 
der  mit  sta?ten  gedanken  Part.  1 ,  1 4. — 
sprüch«.  gedanke  die  sint  ledic  fr!  MS. 
1,  40.  a.  Di«/.  1,  82-  nn  ist  der  ge- 
danc  alsö  Tri  büchl.  1,  133.  nu  sint 
doch  gedanke  Tri  9IS.  1,  88.  b.  ge- 
danke nieman  kan  erwern  den  tören 
noch  den  wlsen,  dar  umbe  sint  gedanke 
vr!  MS.  2,  1 78.  a.  gedanke  sint  den 
liuten  vrt  Winsbekin  15,  1.  die  seie 
unde  den  gedanc  noch  nie  kein  man 
bclwanc  W.  gast  122.  b.  diu  bant  mac 
nieman  vinden,  diu  mine  gedanke  bin- 
den, man  vähet  wfp  unde  man,  ge- 
danke niemen  gevahen  kan  Vrid.  115, 
14.  gedanke  muo;  man  ledic  la;en 
gan.  e;  was  nie  keiser  künec  so  hex, 
der  gedanc  unt  merken  kfinne  erweni 
MS.  2,  127.  b.  tgl.  torr.  *«  Vrid.  s.xci. 
Haupt  iur  Winsbekin  15,1.  Grimm  ge- 
dickte auf  Friedrich  s.  254. 

bigedanc  nebengedanke.  sö  kumen 
die  btgedanchen  die  mich  brengent  wan- 
ken Pass.  145,  32. 

in  gedanc  der  innerste  gedanke. 
der  vtent  enmuge  nicht  irkennen  des 
menschen  ingedanken  mgst.  1,  131,  24. 

ungedanc  stm.  abvesenheit  des  gei- 
sles,  vtisinn  ;  unsinniger,  übler  gedanke. 
la  disen  blinden  unsin,  tuo  disen  unge- 
danc  hin  Trist.  19170.  stnes  herzen 
kil  begunde  in  Ungedanken  Duoten  und 
wanken  Trist.  19359.  des  hat)  ich  ina- 
negen  ungedanc  beitr.  136.  sl  lief  in 
ungedanke  Diut.  1,413.  du  solt  den 
ungedanc  bewarn  kindh.  Jes.  73,  7. 

vorftedanc  stm.  die  absieht,  der 
torsatz.  dfn  vorgedanc  in  dtnem  buo- 
sen  rise  MS.  2,  127.  b.  2.  toraus- 
gehende Überlegung.  Frl.  376,  5. 

vürgedaiic  stm.  die  torausgehende 
Überlegung,  erntet niht  ane  vürgedanc 
ohne  torbedacht.  Gregor.  1024.  got, 
dfner  Trinitite  die  beslo;;en  hate  din 
fürgedanc  mit  rate  Waith.  3,  2.  des 
mundes  bele  ist  leider  kranc  ine  des 
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herzen  vürgedanc  Vrid.  5,  20  u.  anm. 
als  noch  ein  wlser  zimberman  in  slnem 
herzen  trabtet  mit  vürgedenken  und  ah- 
•  tet  mit  welher  bände  Sachen  er  stn  hOs 
welle  machen  —  bi;  da;  er;  volbrin-  5 
gel  als  stn  vürgedanc  gedinget.  —  die 
die  wile  da;  sin  vürgedanc  im  erden- 
ket den  anevanc  Rud.  weltchron.  (Doc. 
misc.  2,  47).  An  allen  wlsen  vürge- 
danc troj.  17.  c.  ein  vürgedanc  of  ieg-  10 
lieh  wort  MS.  2,  149.  b.  vgl.  vür- 
danc  und  vürgedenken. 

gedaoehaft  adj.  in  gedanken  be- 
fangen, auf  etwas  denkend,  der  ge- 
rinne ha  fle  Riwalin  in  gedanken  befan-  15 
gen  Trist.  840.  dar  zuo  was  er  ge- 
danchaft  darauf  dachte  er  Trist.  372. 
slt  ir  hie  zuo  gedanchaft  wenn  ihr  das 
bedenket  Trist.  8502.  da  zuo  was  er 
gedanchaft  Trist.  19195.  19448.  zer  20 
minnen  gedanchaft  stn  Trist.  17057. 
ern  was  dö  niht  gedanchaft  ze  ern- 
ste noch  ze  riterschaft  Trist.  19053. 
diu  scheene  wart  gedanchaft  dar  üf 
troj.  58.  a.  25 

urdanc  stm.  comnentum,  e  x- 
positio,  tractatus  Herrad.  tgl.  Gr. 
2,  787.  Graff  5,  164. 

vürdanc  stm.  torausgehende  Über- 
legung, besonnenheit.  swer  solben  vü-  30 
redanc  verbirt,  da;  er  sieb  niht  zer 
«wicllchen  fröude  bereitet  MS.  1 ,  1 57.  a. 
v urdanc  des  menschen  Steide  märet  mgb. 
64.  a. 

dienstdanc    stm.  dank  für  dienst.  35 
im  gebrasl  dienstdankes  von  dem  mei- 
ster  sin  Pan.  388,  13. 

habedanc  stm.  der  dank,  der  mit 
habe  danc  (tgl.  danc;  ausgesprochen 
wird,  und  daher  männlichen  geschlechts,  40 
nicht  neutrales  wie  '  das  lebewohl*. 
1.  habedanc  mit  possessiv,  pron.  oder 
geniL  da;  mir  noch  werde  ir  habe- 
danc Waith.  53,  26.  swelch  scheene 
wip  mir  denne  gtebe  ir  habedanc  Waith.  45 
28,  6.  wurde  mir  ir  habedanc  MS.  1, 
H.a.  13. b.  ir  minnecltcher  habedanc 
beitr.  120.  sö  (so  die  Münchener  hs.) 
ist  sö  kranc  ir  lön  und  ir  habedanc, 
da;  e;  mir  schadet  und  ir  JlfS.  2,  3 1 .  b.  50 


DINKE 

wie  sol  ein  ungemuoter  man  erwerben 
höchgemuotes  wibes  habedanc  MS.  2, 
33.  a.  den  boten  wart  ir  habedanc 
gesaget  etliche  Diut.  I,  363.  swer 
gedient  sinn  habedanc  der  düht  sich 
selic  geborn  Bit.  39.  b.  gotes  lön,  der 
Werlte  habedanc  Winsbeke  5 1 ,  8.  2. 
ohne  possess.  pron.  man  höhgemäc,  au 
friunden  kranc,  da;  ist  ein  swacher 
habedanc  das  verdient  nicht  viel  dank 
Waith.  79,  18.  dö  wart  ir  ie  der 
habedanc  der  preis  Waith.  92,  1 6.  glaubt 
nur  da;  ich  wol  hübescher  wäre  unt 
biete  ich  hübeschen  habedanc  MS.  2, 
213.  b.  sö  wirt  mir  vil  lible  ein  ha- 
bedanc MS.  1 ,  34.  a.  swa;  in  da  lie- 
bes was  get&n  des  wart  in  nu  habe- 
danc Bit.  23.  b. 

undanc  stm.  1.  das  gegentheil  von 
Überlegung,  rorsätzlichkeit .  absichtlich- 
keit,  wille.  undanke  veile  unwirdet  sfre 
Waith.  81,  20.  nach  C  undanke  wol- 
veile.  die  erklärung,  die  Lachmann 
s.  192  gegeben  hat,  will  mir  eben  so 
wenig  genügen  als  was  er  früher  ( ausw. 
s.  298J  gesagt  hat.  ich  vermute  es  muß 
gelesen  werden  In  danc  ohne  Überlegung 
wolveile.  dadurch  wird  die  tau/ohgie 
der  »eilen  1  5  u.  20  wenigstens  einiger- 
maßen gemindert,  daß  undanc  unserm 
heutigen  1  undank^  gleich  stehe,  scheint 
mir  auch  noch  gar  nicht  ausgemacht. 
die  glsel  si  ze  undanke  dd  gaben  lirl. 
chron.  1258.  di  habent  mich  ze  011- 
dunken,  ich  wirde  in  vil  smdhe  pf.  h. 
258,  31.  der  genitit  Undankes,  ana- 
log dem  genitiv  dankes,  ist  klar,  er 
findet  sich  a.  mit  einem  possessiv  pro- 
nomen.  stnis  undankis  gegen  seinen 
willen  dienot  er  gotis  boldin  Schöpfung 
100,  1  D.  da;  er  durch  pf  hl  unde 
puo;e  slnis  Undankes  gegen  seinen  wil- 
len, au  seinem  ärger  unsich  D;  la;e 
fundgr.  78,  40.  vergl  eine  gleiche 
stelle  fgr.  1,  179,  16.  ich  pin  fonc 
minemo  faler  iro  Undankes  *u  ihrem 
ärger  ze  chuninge  gesezzet  N.  2,  6. 
der  künec  hie;  si  ir  Undankes  gegen 
ihren  willen,  wo*u  sie  sich  nicht  ver- 
stehen wollten    gihlegen   mit  kamphe 
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kehr.  89.  b.  sins  Undankes  er  gesa; 
Lans.  6407.  b.  ohne  Possessivpro- 
nomen, undanches  gegen  ihren  «Wen 
er  si  zöch  Mos.  30,  13.  ich  kafied 
ene  undankis  ane  konnte  nicht  umhin,  5 
ihn  anzugaffen  Rother  2059.  nötzuc. 
der  Undankes  bt  wtben  lit  gegen  ihren 
willen  altd  bi  1,  364.  da;  er  Undan- 
kes nider  kam  Laus.  4551.  da;  er  ir 
dehein  leit  Undankes  tele  das.  6809.  10 
wi;;ent  olde  unwi;;ent,  dankes  olde 
Undankes  vorsätzlich  oder  unvorsätzlich 
fundgr.  1,  112,  36.  die  in  dankes 
unt  Undankes  anbeten  müe;en  das.  101, 
43.  bihteb.  3.  Tit.  27,  125.  da;  muo;  15 
zu  nöt  sin  und  joch  undanc  unfreiwil- 
lig dar  zuo  myst.  1, 179,  38.  II.  ge~ 
gentheil  ton  danc  in  folgenden  redens- 
arten.  ern  seite6  ime  danc  noch 
undanc  Iw.  201.  man  sol  undanc  20 
der  wlle  sagen  die  stunde  tentünschen 
kl.  273.  undanc  begunde  er  sagen 
sinem  grö;en  unheile  kL  403.  er 
habe  undanc  er  empfange  kei- 
nen dank;  verwünscht  sei  er.  da;  25 
du  habis  undanc  verflucht  seiest  du 
da;  du  mir  ie  sö  nahen  forstest 
komen  pf.  K.  236,  32.  dine  gote 
haben  undanc  das.  202,  11.  da;  mir 
dÄ  nie  gelanc,  des  habe  ich  selbe  un-  30 
danc  das  müsse  ich  selbst  büßen  MS. 
1,  179.  a.  swer  alsö  minnen  kau, 
der  habe  undanc  wehe  ihm  Waith. 
96,  22.  da;  si  niht  versinnent  sich, 
wa;  liebe  sl,  des  haben  undanc  das.  35 
49,  34.  ir  lip  der  habe  undanc  ver- 
wünscht müssen  sie  sein  Mb.  909,  1. 
diu  zunge  müe;e  haben  undanc  diu  vor 
den  liuten  sprichet  alsö  süe;e,  und  nien- 
der  umbe  ir  herze  ltt  MS.  2,  119.  b.  40 
undanc  da;  schapel  müe;e  haben,  da; 
e;  wart  gemachet  ie  V.  Trist.  3136. 
hab  du  undanc,  da;  du  mich  trinken 
uiht  enlast  Boner  5,  7. 

denhcliii    stn.  kleiner  dank,    da;  45 
ist  wider  miner  frowen  löne  mir  ein 
kleine;  denkelin  Waith.  100,  20. 

danebacre  adj.  —  ein  wort,  das, 
obgleich  schon  im  ahd.  (undanebari  Graff 
5,  169)  vorhanden,  erst  in  dem  spä-  50 


fern  mhd.  erscheint.  1.  annehmbar, 
wohlgefällig,  so  möht  din  beten  gut 
daneber  wesen  Boner  22,  43.  2. 
dankbar,  wände  der  lewe  daneber  was, 
des  gend;  der  hirte  Boner  47,  125. 
127.  wir  solden  is  gar  danebere  sin 
myst.  1,  119,  29. 

undanebaere  adj.  ungenaeme  und 
undanebere  wart  ir  apgot  troj.  ob 
du  undanebere  were  ze  dtnen  gnaden 
bihteb.  58. 

undanebasri  stf.  Undankbarkeit. 
undanebaeri  wir!  nimmer  guot  Boner 
47,  123. 

danckamkeit  stf.  dank  bar  keil. 
Schreiber  urkundenb.  1,  553  (1369). 
vgl.  fundgr.  1,  395. 

dancliaftcc  adj. 

undanckaftec  undankbar.  Legs, 
pred.  38,  25. 

dancliche  adv.  mit  dank,  diu  gebe 
düht  in  hersam:  dancliche  er  sie  nam 
£1».  3907. 

undancsamkeit  stf.  Undankbarkeit. 
Diefenb.  gl.  155. 

danenaeme    s.  ich  mm. 

daucwillcn    s.  villk. 

danke  (ahd.  danköm  Graffh, 
stet,  die  person  der  gedanket  wird  steht 
im  dative;  das  wofür  gedanket  wird 
im  genitiv  (Gr.  4,  670J,  so  wie  auch 
mit  der  präp.  umbe,  durch  (wegen)  be- 
zeichnet, spraneten :  daneten  reimt  W. 
Wh.  427,  13.  t.  ich  sage  dank. 
noch  müe;  ich  geleben,  da;  ich  den 
gast  ouch  griie;e,  so  da;  er  mir  dem 
wirte  danken  müe;e  Waith.  31 ,28.  al 
diu  werlt  diu  seit  iu  danc.  alsö  dan- 
ken ir  Waith.  111,  8.  frömdiu  wip 
diu  dankent  mir  vil  schöne  das.  100, 
17.  dune  darft  mir  dieustes  danken 
niht  Porz.  49,  11.  si  danete  im  umb 
sin  komn  Part.  725,  1 1.  des  gruo;es  si 
dö  daneten  den  reken  über  al  Nib.  1 1 25, 1 . 
ich  dankes  mime  heile,  da;  ich  dem 
tievel  entraa  Nib.  1 938,  4.  des  gruo;es 
ich  wil  dir  danken  ieme>e  An  alle;  wan- 
ken durch  sö  froide  rieben  funt  MS.  1 , 
197.  b.  die  danketen  dem  kinde  \il 
tugentliche  unde  wol  Trist.  3262.  er 
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danket  im  des  ^uolen  rates  Barl.  204, 
38.  2  ick  erwidere,  vergelte,  da; 
ich  iu  sos  gedanket  hau  des  ir  mir  guo- 
tes  hänt  getAn  /».  282.  nu  kfirel  iwer 
gemüete,  da;  got  ia  danke  güete  Porz.  5 
467,  10.  ich  han  ir  (der  weit)  ge- 
dienet vil,  und  wolle  ir  gerne  dienen 
mi,  wan  da;s  übel  danken  wil  Waith. 
117,  17.  stt  man  rehler  statte  gerne 
danken  sol  MS.  1,  159. b.  da;  ich  dir«  Jo 
iemer  danke  mit  mlnem  gebet  Wigal. 
4740. 

danken    stn.    des  wirtes  danken 
wart  niht  verewigen  Parz.  551,  18. 

utißedankcl  part.  adj.  unver gölten.  15 
der  niht  ongedanket  hU  Engelh.  1446. 

gedanke  swv.  ich  danke  (verstärkt). 
da;  ich  dirs  gedanke  wol  U.  Trist.  1641. 
wie  sol  ich  gedenken  dir,  da;  Barl. 
356,  15.  Svochenw.  44,  197.  20 

volledaiikc,  voldanke  swv.  ich 
danke  völlig,  gebürend.  ad  enkunne  wir 
iroe  Dummer  voiledanken  myst.  1,  119, 
31.  des  ich  dir  nit  voldanken  künd 
HätzL  1,  94,  22.  25 

voljjcdanke    swv.  leseb.  876,  13. 

dune  (-kes)  stm.  das  bedünken  (Gr. 
1,  665.  2,  60/  der  dune  mus.  2,  38. 
50.  der  iemer  nach  dem  wünsche 
srheenes  wlbes  solde  vAren,  der  künde  30 
si  nach  mlnem  dunke  scheener  niht  ge- 
machen MS.  1,  151.  a.  nach  stnem 
dunke  MS.  2,  170.  b.  nich  mlnem 
dunke  troj.  2 1 .  a.  in  wflne  ein  kflnic, 
näch  dunke  ein  man  Frl.  383,  11.  35 

gedune  stm.  von  disen  zwein  ge- 
danken  quamen  zwene  Tunken  irme  ietwe- 
derme  an  slnen  muot  Herb.  643. 

dunkelin    stn.  eine  schwache  Ver- 
mutung. Trist.  13058.  40 

dunke  (ahd.  dunkju  Graff  5,  172J 
verb.  anom.  das  Präteritum  lautet  düble, 
conjunet.  diubte.  unser  präsens ' däucht' 
ist  eine  unorganische  bildung  aus  dem 
Präteritum  dühte.  daß  das  u  in  dun-  45 
ken  nicht  umlautet  zeigen  reime,  wie 
danken :  tranken  troj.  74.  b.  vgl.  Gr.  1 , 
348.  969.  2,282.  4,  240.  1.  ich 
dunke  habe  das  ansehn,  da;  dühten 
rilichiu  dinc  Air».  668,  22.    e;  diuh-  50 


ten  nu  vil  grö;iu  dinc  das.  216,  20. 
e;  diuhte  ein  seltsenc  kunder  Waith. 
29,  5.  swer  niht  wol  gereden  kan, 
der  swlge  und  dunke  ein  wiser  man 
Vrid.  80,  1 1  nach  As.  B.  da;  küme 
gewunnen  dunkel  guot  MS.  1,  24.  a. 
des  lugende  vollekomen  diuhlcn  MS. 
2,  203.  a.  da;  enfrumet  noch  en- 
dunkel  guot  MS.  1,  76.  a.  do;  dühle 
und  was  ouch  alsö  guot  Trist.  3745. 
diu  minne  dunkel  schöner  sit  dan  e, 
da  von  sd  tiuret  minnen  e :  diuhle  minne 
sit  als  e,  sd  zergienge  schiere  minnen 
6  Trist.  11875.  2.  mich  dunkel. — 
im  ahd.  wechselt  der  accusativ  noch 
mit  dem  dative,  ».  b.  W.  s.  50  im  mhd. 
zeigt  sich  entschiedener  accusativ ;  vgl. 
Gr.  4,  240.  Graff  5,  173.  a.  ohne 
genitiv  der  sacke,  da;  werllliche  uu- 
gefuore  dühte  sie  sö  chumberriche  Mar. 
68.  e;  dunkel  mich  guot  Iw.  85.  da; 
dühle  si  ritterlich  Iw.  42.  er  dühte  si 
biderbe  Iw.  181.  in  dühte  des  scha- 
den niht  genuoc  Iw.  121.  sine  dühle 
niht  ze  vil  der  ören  Iw.  181.  er  duhle 
sich  alsö  guot  Iw.  99.  sit  er  mich 
dunkel  alsö  wert  Pan.  546,  5.  des 
(daher)  duncl  ir  mich  der  tumbe  Pan. 
530,  10.  den  bell  e;  dühte  schaude 
Pan.  121,  20.  des  dühle  GAwAn  zc 
vil  das.  391,  17.  Scheidens  dühte  reh- 
liu  ztt  Gramoflanzen  das.  707, 11.  da; 
dunkel  mich  gemeine;  leit  Waith.  71, 
16.  nu  hiieten,  swie  si  dunke  guot 
Waith.  99,31.  dicke  dunke  ich  mich 
sö  siele  das.  1 1 3, 37.  da;  diuhtes  alle 
guot  Nib.  1192,  2.  diuhte;  si  niht  ze 
verre  das.  1344,2.  da;  e;  die  wlscn 
diuhle  guot  Wigal.  46.  sö  diuht  (s/. 
diuhlet)  ir  mich  ein  kint  Wigal.  2626. 
ein  iegellchen  dunke  guot  swa;  er  al- 
ler gernest  tuot  Vrid.  108,  19.  e; 
dunkel  mich  ein  guot  gewin  MS.  1, 
63.  a.  b.  swa;  die  lieben  von  mir 
dunke  guot  MS.  1,  27.  a.  sö  si  des 
nu  dunket  zlt  MS.  1,  173.  b.  —  e; 
dunket  mich  wol  wesen  zlt  Pass.  211, 
28.  e;  dunket  mich  niht  guot  sin 
Kolocz.  85.  —  dunket  mich  als  Zwi- 
schensatz Stricker  5,  185  und  Hahns 


Digitized  by  Google 


DINKEL 


360 


DINSE 


anm.  b.  mit  genitiv  der  suche  oder 
einem  untergeordneten  satte.  da;  si 
des  döhle  ir  ritterschaft  diu  wäre  /ip. 
2G5.  tgl.  46.  58.  des  döhte  den  wir! 
Pan.  657,  22.  er  kös  im  eine  friun- 
din,  des  in  döht  das.  478,  19.  uns 
dunct  doch  des,  si  haben  kalt  das.  449, 4. 
des  mich  döhle  MS.  2,  52.  a.—  si  düble 
e;  wer  Ar.  181.  in  döhle  er  hele  das. 
188.  200.  in  döhte  da;  im  al  diu 
lant  in  der  grö;en  siule  waern  bekant 
Pars.  590,  7.  mangen  döhte  da;  da; 
wlle  velt  volle;  frouwen  were  Porz. 
671,  18.  sö  diubte  mich  im  wa>re  da 
misselungen  Wigal.  538.  mich  dühte 
der  sumer  woKe  entstan  MS.  1,  48.  a. 

andtibt?  stf.  der  dar  ö;  gewal- 
dicltche  vertreib  allir  lasiere  andöchte 
(:  löchte)  die  gedenken  an  alles  schänd- 
liche (?)  litan.  1136. 

bedunke  v.  anom.  mich  bedunket 
eines  d.  mich  bedünkt,  ich  wei;  mich 
pedöhte  wie  ich  stuonte  Genes.  fd«jr. 
59,  46.  si  bedöhte  des  Iw.  145.  nu 
bedunket  mine  sinne  da;  er  si  verlorn 
dos.  Ii 6.  si  bedöht  des  da;  er  wa>re 
Gregor.  2665.  Gawfinen  des  bedöhte, 
e;  waere  Pars.  400,  13.  wie  er  iu 
einem  iroume  weere,  des  bedöhte  in  sa 
Wigal.  641.  nö  bedöhte  si  zehant  da; 
er  die  läge  hete  erkant  Trist.  14717. 
des  bedunket  mich  MS.  1,26.  a. —  nu 
bedöhle  mich  an  in  zwein  si  heten 
eteswa;  Trist.  10609.  mich  bedöhte 
des  an  si  ich  glaubte,  entartete  von 
ihr  MS.  1,  203.  b. 

bedunkunge  stf.  meinung.  leseb. 
1046,  5. 

gedunkc  e.  anom.  KriemhiMe  ma?re 
nie  gedöhlen  mich  guot  Nib.  1458,4. 
mioh  balde  des  gedöhte  MS.  2,  1 9 1 .  a. 

missedunke  noch  ne  missedunch 
iueh  nicht  fasset  keine  falsche  ansieht 
Genes,  fundgr.  69,  37. 

verdanke  und  verdöhte  in  söre 
däuchte  ihn  übel  da;  Tristan  so  vasle 
nach  dem  kämpfe  sprach  Trist.  6226. 
pmkki.  (ahd.  dinkil  Graff  5,  196J  stm. 
dinkel,  speit,  sumerl.  10.  11.  34,  37. 
gl.Mone  4.  236.  7,  601 .    linchel  unde 


wei;e  Judith  135,  18.  leseb.  766,  11. 
min  Unkel  ist  mir  worden  gar  ze  spriuwe 
amgb.  45.  a. 

dinkclin    adj.   von  dinkel,  speit. 
5    die  ge;;ent  da;  dincheliu  Chröl)  Griesh 
pred.  1,  70.     ein  dinkltn  garbe  Gr. 
w.  1,  35. 

IUSKE     1.  TINNE. 
MXKS  =  DA  IHRE. 
10  DINSE,  DANS,  DISSBW,  CEDtNSEN     ich  liehe, 

schleppe,  trage.  I.  intransitiv,  ma- 
negen  witen  kil  der  her  —  löte  dans 
(:  grans)  troj.  24964.  II.  transitiv. 
1 .  ohne  prapositiunen.     stne  Stangen 

15  er  al  bluotic  dons  trug  W.Wh.  329,24. 
ein  man  ist  alle  ztt  ir  spot,  der  leren 
seckel  dinset  troj.  2264.  man  lie;  in 
Kleider,  hemde  niht  tragen  unde  din- 
sen  troj.  6080.    nie  man  sö  grö;e 

20  tumpbeit  dans  hatte  an  sich  Part.  5 15, 
14.  du  von  so  vfirhtet  al  den  tot,  der 
hie  da;  leben  dinset  führt,  hat  (nicht 
'raubt'  wie  En  initiier  erklärt)  Frl.  67, 
19.  —  si  dunsen  zogen  in  her  unde 

25  bin  Diut.  1,  397.  2.  mit  präposi- 
tionen.  sö  lie;en  si  diu  kint  her  dan 
ab  den  vil  höhen  vlinsen  Achiile  balde 
dinsen  troj.  6153.  bi  dem  harte  din- 
sen  ziehen  Otte  267.    ich  wart  gedun- 

30  sen  bl  dem  hÄre  durch  da;  kol  Ls.  3, 
552.  in  die  helle  dinsen  Haupts  zeit- 
sehr.  3,  491.  ich  vürhte  da;  mich 
dinsen  die  vische  wellent  in  den  tot 
troj.  14127.     da;  er  sich  zuo  dem 

35  wage  tief  lie  dinsen  troj.  13974.  — 
als  der  grö;e  visch  den  man  drl  tage 
in  slnem  Übe  dans  trug  g.  sm.  1627. 
ein  junge;  lewcltn  do;  dans  er  öf  dem 
rucke  sin  troj.  13679. 

40       denswurz    s.  würz. 

erdinse  stv.  ziehe,  trage  fort,  vil 
steine  kint  unde  wlp  öf  die  wer  truoc, 
iesliches  lip  sö  st  meiste  mohten  er- 
dinsen  W.  Wh.  97,  1. 

45  jyedinse  str.  schleppe,  ziehe,  trage. 
der  mohte  e%  (da;  swert)  körne  ge- 
dinsen  vor  der  swere  Lohengr.  21,1. 
swa;  er  dar  In  gedinsen  mohte  wilder 
licre,  diu  ga;  er  alliu  schiere  troj.  5883. 

50    die  ö;ern  in  die  stat  gedinsen  Glos. 
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ckron.  67.    vil  größer  borde  zesamene 
gedinsen  Mari.  143. 

widerdinse  stv.  ziehe,  tchleppe 
zurück.  Graft  5,  197. 

danse    (ahd.  dansömj  swv.   ziehe.  5 
gedansoter  trac latus  sumerl.  29,  58. 
vgl.  Graff  5,  197.  Schneller  1,  386. 

Aen,  fortziehen,  ir  stl  ouch  liht  ze  sere 
wunl  üf  strites  gedense  Pan.  599,  1.  10 
da  wart  grö;  gereige,  gedense  and  ge- 
zerge  Herb.  6861.  dö  wart  ein  solch 
gedense,  dö  im  sö  vil  der  gense  ge- 
hiengen  an  der  hiute  Reinh.  f.  s.  318. 
vgl.  Gr.  2,  33.  267.  15 

dans    s/m.  tractas  Graff  5,  197. 

diinsel    stn.  eine  dünne  Stange  mit 

welche  zum  fassen  des  p fahl  es  am  ufer 
und  befestigen  des  flofies  an  demselben  20 

er»/,  rchtb.  n.  1332  in  Westenried, 
beitr.  7,  103.  vgl  Schneller  1,  385. 
dikstkr  (ahd.  dinstar  leseb.  29,  13J  ad)\ 
dunkel,  vgl.  nhd.  'düster';  *u  dinse? 
vgl.  Gr.  2,  1 84.  dinster  die  nacht  was  25 
Roth.  1603ÜT.  su  wirt  er  dinster  umme 
sin  ongen  Wernh.  v.  FAmend.  3 1 5.  zu 
den  diensterin  scharen  (in  der  hötte) 
Haupt's  s/scAr.5,385.  diu snnne  klär  muost 
dö  bt  dinster  wesen  Frl.  234,6.  in  einen  30 
dinstern  kerker  mytt.  1,  64,  14.  255,  14. 

dinstre  (ahd.  dinstrt  leseb.  29, 12) 
Uf.  dunkelheit.  Utan.  1138. 

dinsternisse  stf.  dunkelheit.  gr. 
Rud.  H,  10.  mgst.  1,  32,  17.  35 

verdinsterunge    stf.  Verfinsterung, 
leseb.  860,  11. 
niRBK,  DABr,  durbbn,  dorben    fehlt  in  den 
tift^m  di&J^ct^T&j    •  foof  f$ch  ^MfJ*  9H  ^tcjpj 
mhd  u.  nhd.  verdirbe,  verderbe  erhol-  40 
ten ;  s.  Gr.  2,  38 ,  wo  auch  auf  den 
Zusammenhang  mit  dem  anomalen  golh. 
!>aürban  (egere),  J)aürfts  (uecessitas). 
f>arbs  (egenus)  u.  das  schwanken  der 
ahd.  labialis  in  dürft,  darr,  dürfen  und  45 
in  darpln,  darben,  bidarpi,  biderbi  u.s.w. 
aufmerksam  gemacht  wird. 

derbe  adj.  in  den  folgenden  zu- 
sammeusetzmgen.  gehört  derp  (azymus) 
mw  d  das  tifodm    ^i^fb   Aj^yA^j*  •  50 


DIRBE 

biderbe  (ahd.  bidarbi,  biderbi  Graff 
5,  215J  adj.  1.  der  accent  Hegt  auf 
der  ersten  silbe,  das  »weite  e  ist  ton- 
los. 2.  späterhin  wird,  eben  durch 
diese  be tonung,  das  »weite  e  stumm  u. 
daher  reimt  biderbe :  widere,  nidere  pf. 
üf.  276,  5.  Bilk.  4930.  tod.  geh.  428. 
gr.Rud.  7,  3.  13,26.  19,2.  28,  12. 
Mar.  35.  Gudr.157,  I.  968,  1.  Eract. 
4240 ,  und  in  schlechteren  handschr. 
findet  man  sogar  birve.  pidbe,  pidebe 
Suochenw.  3.  doch  ist  auch  die  be- 
tonung  biderbe  nicht  abzuleugnen;  bi- 
de>be  reimt  auf  erbe  glaube  228.  Tun- 
dal.  53,  16.  Pass.  150,  76.  152,  30. 
gede>be:erbe  Bon.  62,  85.  biderbe 
ist  auch  Ath.  D,  49.  MS.  2,  42.  a.  7 1 .  a. 
zu  betonen.  Wird  die  negation  un  vor- 
gesetzt, so  verliert  bi  durch  sie  seinen 
accent:  erbe :  unbederbe  he.  z.  7287. 
Lanz.  4713.  Pass.  Germ.  7,  266.  auch 
das  vw.  bederben  wird  auf  der  mittlem 
silbe  betont.  Barl  82,  17.  Marl.  93. 
amgb.  s.  15,  350.  glaube  228.  2521. 
3198.  3215.  Pass.  314,19.  vgl.  anm. 
%u  /w.  3752.  Gr.  2,718.  719.  Grimm 
zu  Ath.  s.  68.- —  biderbe  heifit  ursj>rung- 
lich  nützlich,  so  noch  Waith.  28,19: 
stt  ans  hie  biderbe  für  da;  ungevüege 
wort,  weit  häufiger  hat  es  die  abge- 
leitete bedeutung  brav,  bieder.  Willi- 
ram übersetzt  fortis  durch  biderbe.  Jo- 
seph spricht  dem  munischenken  u.  dem 
hofbecker  mut  ein:  ir  gehabet  iueh 
hiute  ubile;  \%  ne  ziroe  nieht  adale. 
saget  swa;  iu  st  und  wesit  piderbc 
Genes,  fdgr.  57,  42.  dann  heißt  es 
vornehm  im  gegensatze  zu  bcese  nie- 
drig, von  gemeinem  stände,  wobei  der 
begriff*  von  wirklicher  treffUchkeit ,  so 
wie  bei  bcese  der  begriff  von  Schlech- 
tigkeit ganz  verschwinden  kann.  Es 
wird  von  männern  und  frauen  gesagt 
(auch  von  Sachen:  er  wist  niht  so  bi- 
derbes Ottok.  38.  z):  die  selben  machen» 
uns  die  biderben  fine  schämen  =  die 
herren  Waith.  28,  26.  ir  tuot  als  ir 
mir  worden  stt  ze  biderbe  unt  ze  hö 
MS.  2,  130.  b.  die  bcesen,  die  bider- 
ben a.  f/einr.  412.    die  stellen  im  Iw. 
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s.  im  wb.  es  ist  bei  Hartmann  von 
rittern  gebraucht  mit  tiare,  wenn  gleich- 
bedeutend, und  heißt  bieder,  brav.  )>o^ 
unde  ult  sint  gerne  bi  den  biderben 
Waith.  59,  21.  tiehen  xeinem  bider-  5 
ben  man  Mb.  662,  7.  die  biderben 
braven,  tapfern  stürben  alle  Nib. 207 1 , 3. 
Trist.  18731.  der  biderbe  man  der 
sich  des  wol  gelrcesten  kan,  swes  er 
niht  gehaben  mac  der  verständige  mann  10 
Wigal.  1207.  2030.  e;n  sol  ouch 
dehein  biderbe  (edeldenkend,  brav)  man 
niemer  gerne  übersehen,  swl  dehein 
schade  mac  geschehen  deheinem  rei- 
nen wibe,  ern  wend;  mil  stnem  Übe  15 
Wigal.  2090.  man  sol  die  biderben  u. 
die  guoten  zallen  zlten  haben  wert  MS. 
1,  39.  b.  sich  biderber  man  dln  ge- 
müete  heret  MS.  1,  4.  b.  frouwe  bi- 
derbe unde  guot  MS.  1, 39.  b.  vü  scheene  20 
und  biderbe,  dar  zoo  edel  unde  guot, 
so  wei;  ich  eine  fronwen  MS.  1,  96.  b. 
biderbe  u.  bedaht  Trist.  5191.  da;  in 
kein  biderber  schelte  MS.  2,  239.  b. 

unbederbe  adj.  unnütz,  als  um-  25 
bederue  was  dir  sin  Üb  htan.  1112. 
diu  bete  was  unbederbe  Iw.  266.  ».7287. 
da  wähst  nu  umbederbe  gras,  nezzeln 
unde  unkrüt  Gregor.  3550.  e;  (da; 
erbe)  wirt  in  unbederbe,  die  sich  des  30 
haut  underwunden  Lan%.  4713.  der 
hete  rif  körn  verbrant  und  gemachet 
unbederbe  Pass.  Germ.  7,  266.  sd  er 
ie  umbederber  ist  ze  der  blhte  bihteb. 
9.  10.  35 

biderman    s.  man. 

biderbekeit  stf.  herrentugend.  e; 
zimt  niht  iuwer  biderbk.  Bon.  21,  5. 
an  cren  und  an  biderbkeit  gestio  Bon. 
30,  45.  vil  dicke  man  dem  kneht  ver-  40 
treit  dur  slnes  herren  biderbkeit  Bon. 
78,  36. 

unbederbekeit    stf.  untüchtigkeit. 
bihteb.  9.  71. 

biderbe,  bederbe  (ahd.  bidarbju  45 
Gr  äff  5,  219^  swv.  1.  intransit.  ich 
nütze,  bin  nützlich,  din  munt  mir  gesaget 
hat  ane  touf  bederbe  niht  alliu  min  zuover- 
sihl  Barl.  82,  1 7.  2.  transit.  ich  nütze, 
gebrauche,    alli;  sin  erbe,  da;  chan  er  50 


wol  bederbe  glaube  228.  vgl.  2521. 
3198.3215.  deri;  (gedruckt  is)  wol 
mug-e  bederbeo  Pass.  314,  19.  da; 
wirouch  biderbent  die  ewart  ze  dem 
gotisdienest  fundgr.  1,84,  35.39.  al- 
liu kunst  ist  guot  da  man  ir  guete  zuo 
bederbet  ( :  unvertirbet  statt  unverder- 
bet)  amgb.  s.  15,  350.  einem  etw. 
bederben  als  nützlich  empfehlen  Mart.  93. 

gehiderbe  stev.  nütze,  gebrauche. 
da;  gewant  da;  me  machet,  da;  me  i; 
gebiderben  mach  Windb.  ps.  leseb.  252, 
37.  254,  1.  er  wirt  nimmer  rtcher 
man  der  sin  guot  niht  gebiderben  kan 
frauend.  587,  18. 

verbiderbe  svw.  gebrauche  etwas 
auf,  zu  ende,  da;  ich  i;  e  niuht  ver- 
biderbel  han,  unz  min  wille  ist  ergan 
Judtih  167,  25. 

bederbene  siro.  einem  e.  d.  b. 
einem  etwas  zum  nie ßbr auch  übergeben 
Freib.str.  1,  80.  2,  130.  vgl  fundgr. 
1,  359.  a. 

gederbc  adj.  brav,  und  wander 
was  gederbe,  wart  er  sins  herren  erbe 
Bon.  62,  85. 

underbc  stf.  untüchtigkeit.  di  der 
unterve  habent  manecvalt  unte  lebent 
ane  minne  Diemer  367,  6. 

darf  (goth.  f>arf,  phw.  j)aurbum.  ahd. 
darf  Grajf  5,  20  0)  v.  anom.  —  das 
präsens  ist  aus  dem  prät.  gebildet,  das 
Präteritum  conjugiert  schwach,  präs. 
ich  darf,  du  darft,  er  darf,  wir  dürfen ; 
prät.  ich  dorfte ;  conj.  präs.  ich  darfe ; 
prät,  dorfte  auch  dorfte.  vgl.  Gr.  1, 
964.  338.—  das  wort  hat  mit  ich 
lar,  getraue  mich,  durchaus  nichts  ge- 
mein ,  erst  nhd.  hat  man  ich  tar  auf- 
gegeben, und  dem  vw.  ich  darf  die  be- 
deuten g  von  ich  tar  beigelegt,  doch 
findet  sich:  tusent  man  mit  slrite  gc- 
turren  nimmer  uns  bestan  Nib.  339,  4 
mit  der  Variante:  uns  endurlcu  ander 
tüsent  mit  slrite  nimmer  bestan.  — 
1 .  ich  darf  mit  dem  infin.  bedeutet  es 
ist  noth  daß  ich  — ;  ich  habe  Ur- 
sache, und  so  gleicht  es  unserm  heu- 
tigen ,  du  darfst  nicht  stolz  sein ,  du 
hast  keinen  grund  stolz  zu  sein,  so  wie 
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dem  mhd.  es  ist  niht  DÖI.  diese  be- 
deutung  tritt  besonders  in  negativen 
sätsen  und  bei  comparativen  ein.  ern 
darf  im  niemer  gesagen  danc  er  braucht 
ihm  nicht  zu  danken  Ivo.  244.  irn  dar-  5 
fet  niht  me  sorgen  Iw.  52.  85.  168. 
desn  dürft  ab  ir  niht  suochen  darum 
braucht  ihr  euch  nicht  tu  kümmern  Iw.  55. 
sone  darftu  niht  mö  vrageu  /«?.  29. 
wan  e;n  dorfte  oie  wlbe  leider  ze  dirre  10 
werlte  geschehn  Iw.  57.  der  beste 
ritter  der  darf  leben  Erec  6843.  ich 
endarf  in  niht  mer  heiles  biten  Par%. 
3,  6.  dune  darft  mir  dieostes  danken 
niht  das.  49,  11.  vgl.  62,  22.  68,  4.  15 
die  schrift  darf  nieman  danne  schaben 
braucht  niemand  abzuschaben  das.  470, 

28.  man  dorft  da  niht  mer  waldes 
sehen  das.  379,  7.    miner  frouwen  darf 
niht  wesen  Ieit  Waith.  53,  17.     sus  20 
darf  e;  nieman  wunder  nemen  dos.  72, 

29.  da;  ir  darf  zer  werlte  niemer  nie- 
men  holder  sin  Nib.  677, 4.  do  en dorfte 
Kriemhilde  nimmer  leider  gesln  Nib. 
861,  4.    e;n  dorfte  kflnec  sö  junger  25 
niemer  küeacr  stn  gewesen  es  dürfte 
wohl  nie  ein  so  junger  könig  kühner 
gewesen  sein  Nib.  2232, 4.    bi  der  su- 
merzile  dorft  er  niht  me>e   in  sfme 
herze  tragen  sö  vil  höher  vröude  Nib.  30 
294,2.    jane  darftu  mich  niht  grüe;en 
brauchst  nicht  Nib.  1860,  1.    im  dürft 
uns  niht  reizen  JY»6.  2204,  2.    ir  dürf- 
tet mich  niht  hän  gemant  sö  verre,  ich 
seit  e;  in  doch  wol  Trist.  3660.    niht  35 
langer  darftu  blü'emen  du  brauchst  nicht 
troj.  2301.    du  darft  niht  vürba;  bit- 
ten mich  Barl  122,26.    du  darft  mir 
niht  besagen  frauend.  320,  7.  —  ein 
münster  er  im  worhte,  sö  er  ba;  ne  40 
dorfte,  so  schön,  daß  er  kein  besseres 
nöthig  hatte  kehr.  95.  a.       2.  ich  darf 
eines  d.  bedarf  es.    diu  darf  niht  mfire 
huote  lu>.  1 1 2.    der  darf  wol  scheener 
sinne  büchl  1  ,  607.     an  der  vuoge  45 
dürfen  alle  rites  u.  geziuges  wol  MS. 

2,  207.  a.  w«;  darf  ich  langer  rede 
mö  Engelh.  5128.  ir  dürfet  wol  dar 
under  geziuges  unde  urkündes  mt  En- 
gelh. 3938.  50 


bedarf  ich  habe  nöthig.  —  du  be- 
darfes  Windb.ps.  f.  46.  gewöhnlich  du 
bedarft  Nib.  1019,  2.  altd.  bl.  2,209. 
wir  bedürfen  iw.  280.  Nib.  422,  3. 
2082,  4.  infm.  bedürfen  Iw.  288. 
Trist.  14.  prät.  bedorfte  Iw.  97. 199. 
Nib.  27,  2.  coiy.  bedörfte  W.Wh.  11, 
27.  bedorfte  Iw.  173.  292.  Waith. 
86,  37. —  ich  bedarf  ir  wol  Iw.  137. 
ich  bedarf  wol  meisterschaft  Iw.  183. 
ich  bedarf  guoter  Ifire  Iw.  183.  ich 
bedarf  stanter  rede  Iw.  258.  ich  be- 
darf stn  Iw.  292.  si  bedorft  wol  seboene 
unde  jugent,  slt  si  nam  ein  der  scheen- 
stc  man  sie  mußte  wohl  haben  Wigal. 
993.  der  breite  und  ouch  der  wile 
bedorfte  Terrameres  her  W.  Wilh.  12, 
23.  der  noch  bedörfte  wol  ein  wlp 
das.  11,  27.  min  dienst  bedarf  de- 
cheines  zagen  Pan.  51 1,  20.  des  wir 
ze  nöt  bedürfen  Nib.  422,  3.  2082, 4. 
der  bedarftu  niht  ze  dienste  Nib.  1 0 1 9, 2. 
sö  bedorfte  ich  in  dem  stürme  dehei- 
ner  halsperge  mer  Nib.  2132,  4.  be- 
darftu riterschefte  me  Trist.  5129.  unt 
swes  sö  du  bedürfen  solt  als  dus  be- 
dürfen wellest  Trist.  5132. 

dürft  (ahd.  dürft,  duruft  Graff  5, 
206)  stf.  das  bedürfen,  bedürfnis.  sö 
im  dürft  geschiht  wenn  er  es  nöthig 
hat  leseb.  510,  14.  ob  im  sin  dürft 
geseahe  pf.  K.  259,  32.  —  wes  mir  sl 
dürft  was  ich  nöthig  habe  Diemer  377, 
23.  wie  dürft  mir  nu  wäre  da;  ich 
das.  313,  17.  ob  mirs  dürft  wäre 
Lampr.  Alex.  3896  (4246).  sin  ist 
dehein  dürft  mere  aneg.  5,  36.  ime 
was  gemaches  dürft  Otte  533.  des  dir 
kein  dürft  waere  Legs.  pred.  72,  32. 
vgl.  10,27.  15,28.  91,16.  uns  wier 
dürft  wol  guoter  huote  Boner  23,  10. — 
sö  dürft  enwart  mir  rfites  nie  troj.  17853. 
vgl.  Gr.  4,  246. 

oötdurft  (Gr.  2,  1 96;  stf.  1 .  noth- 
wendiges  bedürfnis,  noth.  hunger  unde 
nötdurft  du  vertribe  litan.  1426.  der 
da 5  alle;  vollebrable  nach  slnen  ge- 
nddön  unde  nach  unsir  allir  nötdurf- 
lin  leseb.  191,  11.  299,  8.  da;  er 
alle;  da;  fliehe  da;  ane  die  nötdurft 
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st  w om.  1535.  er  mähte  D;  der  nöt- 
durft  ein  tugent  Clos.  ckron.  47.  2. 
nothwendiger  lebensbedarf.  da;  wir 
unse  nOtdurft  gewinnin  Ulan.  356.  von 
riche  ze  riche  sine  nOtdürfte  suochen  5 
Trist.  10023.  er  uam  zweinzic  marke 
ze  ir  nötdurft  u.  zir  Hpnar  Trist.  16645. 
3.  1»  gerichtlichem  sinne:  was  zur  Ver- 
teidigung einer  rectUssache  erforder- 
lich ist.  s.  Haltaus.  10 

undurft  stf.  mangel  des  Bedürfnis- 
ses, kein  Bedürfnis,  des  ist  undurft  das 
ist  unnöthig  aneg.  34,  29.  35.  W.  gast, 
leseb.  502,  28.  sö  im  sin  gar  undurft 
ist  das.  510,  14.  15 

tindurftcn  (dat.  phtr.  ton  undurftj 
aar.  unnötigerweise.  Windb.  ps.  140. 
176.*  die  uns  undurften  babent  braht 
0;  mtnes  herren  hulden  Trist.  14804. 

tindurften   adj.  unnöthig.   da;  was  20 
undurftene;  leit  Trist.  14954  (undürf- 
tcnc;  375,  36  Jlf.). 

dürft    adj.  nötkig.    swä  im  sin  nu 
aller  durfte»  st ,  dl  wil  ich  bin  kören 
pf.  K.  250 ,  7.     wand  im  nie  orses  25 
dürfter  wart  W.  Wh.  42,  23.    uns  ist 
vil  dürft  da;  wir  Legs.  pred.  91,  16. 

undurfte  ado.  unnöthig.  und  wart 
da;  doch  undurfto  Genes,  fundgr.  43, 
13.    da;  e;  undurfte  wa?re  Trist.  3465.  30 

dürfte  (ahd.  <lurftl  Graff  5,  2\0J 
stf.  hilfsbedürftige  läge,  noth.  dd  er 
ir  durfte  reble  ervant  Itt.  182.  der 
in  in  stnen  dürften  enphie  Gregor.  3071. 
da;  er  uns  gewer  durch  dich  des  un-  35 
ser  dürfte  ger  Waith.  5,  16.  gut  lobe 
ich  miner  dürfte  Helbl.  2,  6. 

dürftic  (Gr.  2,  302.  Graff  5,  21 3) 
bedürftig,  arm.  wäne  (traun)  ich  und 
dtn  muoter  jouch  dlne  bruodere  noch  40 
hie  in  erde  din  dürftig  werden  Genes, 
fundgr.  53,  39.  da;  ir  rätes  dürftic 
sit  Par%.  171,  15.  gib  uns  unser  te- 
gelicb  bröt  unt  swes  wir  dar  nach 
dürftic  sin  MS.  2,  137.  a.  auch  in  dürf-  45 
tic  geht  das  f,  wie  öfter  in  den  gut- 
tural über:  eine  durhtige  altd.  bi  2,  209. 

dürftige  stein,  einer  der  außer 
stände  ist  sich  selbst  seinen  lebensun- 
terhalt  *«  verschaffen,  armer  bettler;  50 


vgl.  anm.  tu  Iw.  6403.  herbirgen  ein 
dürftigen  leseb.  298,  32.  ich  bin  din 
dürftige  muß  ton  dir  verpflegt  werden 
a.  Heinr.  427.  er  funden  dürftige 
Gregor.  1165.  mit  dürftigen  gewande 
in  der  tracht  eines  dürftigen  das.  25 1 4. 
dem  rieben  dürftigen  das.  2515.  diu 
kint,  die  dürftigen  unde  weisen  sint 
frauend.  305 ,  8.  der  dürftige  der 
kranke  Herodes  Pass.  45,  52.  bl  kran- 
ker dürftigen  hant  Bart.  133,  35  (37 
Pf.~).  bl  gotes  (gotes  verstärkend}  dürf- 
tigen hant  soll  du  e;  senden  in  da; 
lant  Barl.  133,  11. 

idürftiß'c  swm.  der  vertragsmäßig, 
rwth wendig  an  die  hilfe  eines  andern 
gewiesen  ist?  dtnen  (gottes)  «dürftigen 
myst.  1,  86,  3. 

dürftiginne,  dürft  igin  stf.  ich 
nehän  gesunt  noch  gesin  ich  bin  ein 
lam  dürfligin  kchron.  15.  c.  wir  sin 
der  beider  rehle  dürftiginne  wir  müs- 
sen beides  der  barmkenigkeit  anderer 
verdanken  Iw.  235.  ir  dürftiginne  Er. 
693.   vgl.  Schmid  schwäb.  wb.  s.  148. 

noldürftic    adj.  nötkig.  driu  dinch  a 
nötdurftigiu  unserre  s£le  Diut.  1,  385. 
den  nötdürftigen  rehten  teil  Bari  1 48,  1 . 
200,  32. 

un  dürftic  adj.  nicht  bedürftig. 
die  arm  des  undurftig  sint  Suochenw. 

37,  39. 

dürfticlich  adj.  armselig.  umb 
sin  dürfticlichen  bete  Gregor.  2668. 

durfticheil  stf.  miseria  Diefenb. 
gl  183. 

nötdtirfticlicit  stf.  hilfsbedürftig  - 
keit.  Mone  schausp.  d.  MA.  1,  185. 

darbe  (ahd.  darbem,  darp£m  Graff 
5,214.  Gr.  1,955.  4,675;  ich  darbe, 
entbehre.  1.  ohne  genitiv.  dd  must 
er  selbe  darben  mit  andren  den  armen 
Hartm.  v.  gl.  2040.  2.  mit  dem  ge- 
nitive.  stt  ich  darbe  siner  hulde  Par*. 
150,8.  nu  darbe  ich  freude  und  ere 
das.  214, 27.  sin  selbes  darbten  doch 
diu  kint  W.  Wh.  374,  26.  seht  der 
darbe  ich  beider  MS.  I,  161.8.  sie 
muo;  der  mtner  minne  immer  darbende 
sin  MS.  1,  38.  b.    diu  wirt  uns  wider, 
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der  wir  nu  lange  darben  bie  Iroj.  18866. 
er  muo;  ir  darben  Bon.  4,  19.  3. 
ich  darbe  mich  eines  d.  mir  ist  lie- 
bere da;  ich  ersterbe  den  ich  mich 
iuwer  beider  darbe  Genes,  fdgr.  40, 28.  5 
do  ne  wellest  dich  unser  aller  darben 
umbe  in  einen  das.  65,  6.  des  wolt 
ich  mich  darben  MS.  H.  3,  444.  a.  des 
endarbe  ich  mich  niht  Helbl.  1,  1081. 

darben    sin.     darben  macht  da;  10 
herze  rtche  En.  9724.    diu  nistget  galt 
mit  darben  da;  e;;en  aneg.  36,  32. 

verdirbe ,  verdarp ,  verdarben, 
verdorben  stv.  ick  komme  tu  seka- 
den,  geke  tu  gründe,  werde  Unglück-  15 
lieh,  sterbe. —  vgl.  Gr.  1,940.  im  akd. 
fehlt  das  wort.  1.  okne  genitiv.  n. 
von  lebenden  wesen.  sö  müe;en  wir 
verderben  a.  Heinr.  624.  sicherltche 
si  verderben!  Waltk.  45,  35.  frouwe  20 
ob  ich  verdirbe,  wa;  habet  ir  oder  ie- 
man  deste  mO  MS.  1,149.  a.  verdirbe 
ich,  da;  knmt  von  dir  das.  2,  91.  a. 
ich  verdirbe  in  kurzen  tagen  das.  l,40.a. 
wol  im  der  nu  vert  verdarp,  der  hat  25 
binre  stn  leit  verklagt  MS.  1,  82.  b. 
da;  Blauseheflur  verdarp  starb  Trist.  1 832. 
dä  der  vater  min  verdarp  g.  Gerk.  1131. 
die  verdürben  alle  dö  Barl.  56,  40. 
sö  verdfirbe  ich  MS.  2, 112.a.  stt  dö  30 
er  verdorben  was  und  ouch  Aarön  ver- 
darp Barl.  58,  22.  verdorben  sin  todt 
sein  Bon.  42,  40.  71,  15.  diu  ros 
sint  uns  verdorben  Nib.  1577,  1.  sol 
ich  eine  alsus  verdorben  sin  Waith.  35 
41,  4.  slt  ich  verdorben  bin  MS.  1, 
82.  b.  wan  da;  man  mich  trörec  unt 
verdorben  siht  MS.  2,87.  b.  diu  menscheil 
muo;  verderben  Waltk.  77,  24.  ich 
enlie;e  iueh  niht  verderben  a.  Heinr.  40 
220.  Ii;  si  niht  verderben  MS.  1 , 242.  a. 
—  an  prlse  ir  slt  verdorben  Part.  3 1 7, 6. 
an  freuden  verdorben  was  diu  maget 
das.  193,  6.  Waltk.  91,  31.  dä  muo; 
ich  an  Übe  au  prlse  verderben  W.  Tit.  45 
167,  2.  an  wisheit  unde  kunst  ver- 
derben Bon.  4,  47.  an  der  sÄle  ver- 
derben das.  22,  15.  soll  ir  nu  dä 
verderben  bt  Iw.  112.  ern  verdürbe 
da  mite  Iw.  263.    ich  wasne  ich  müe;e  50 


verderben  nach  dlner  süe;en  minnc  MS. 
1,  184.  a.  l.b.  von  deme  si  niht  ver- 
dürbe Iw.  145.  von  aus  getaner  swaire 
mag  ich  wol  verderben  fronend.  49,  6. 
verdorben  ist  von  der  manne  unstete 
manec  wtp  MS.  2,  112.  a.  b.  von 
dingen,  wa;  vil  verdürbet,  des  man 
niht  enwirbet  Waltk.  106,  15.  manec 
dinc  verdirbet  des  man  niht  enwirbet, 
da;  nimmer  verdürbe,  der  e;  mit  vlize 
würbe  H.  Trist.  4847.  vgl.  Vrid.  178,2. 
harte  wenec  des  verdarp  das  geschah 
alles  genau  so  Part.  22,  27.  op  min 
kunst  niht  verdirbet  das.  734,  16.  ich 
klage  din  edelen  kunst,  da;  sist  ver- 
dorben Waltk.  83,  6.  stt  da;  diu  min- 
necllche  minne  also  verdarp  Waltk.  48, 
14.  dln  riwe  muo;  verderben  Parz. 
782,  22.  sö  da;  ir  trüren  vil  uach 
verdarp  das.  644,  1 1.  Orilus  zorn  ver- 
darp verschwand  das.  455,  30.  —  al 
menschlich  gir  an  ir  verdarp  Part.  824, 8. 
wa;  guoter  kunst  an  dir  verdirbet  tu 
gründe  geht  Waltk.  82,  29.  vgl.  83,  1 0. 
an  dem  diu  manheit  niht  verdarp  Part. 
317,  6.  h);  an  mir  niht  verderben 
beidiu  fröude  unt  minnesanc  MS.  1 , 1 99.  a. 
da  von  ir  scheener  Up  verdarp  Wigal. 
7893.  7999.  dä  von  iedoch  stn  prls 
verdarp  Part.  540,  20.  da;  ich  solde 
werben  da;  ist  dft  von  verdorben  gar 
frauend.  49,  8.  vgl.  Vir.  Trist.  2370. 
2.  mit  dem  geniäve.  a.  einem  näher 
bestimmenden,  sin  schrill  warzeichens 
niht  verdarp  Part.  785,  29.  e  da;  ich 
verdürbe  miner  froiden  MS.  2,  29.  a. 
swenne  ich  nu  verterbe  des  libes  Pass. 
45,  82.  b.  causalem.  des  Schimpfes 
was  er  verdorben  leseb.  1056,  1. 

verderben  stm.  sö  ist  be;;er  min 
verderben  Iw.  164.  dö  stuont  sin  gir 
und  al  sin  sin  niwan  üfles  libs  ver- 
derben Part.  539,  23. 

unverdorben  partic.  adj.  stn  tut 
was  vil  unverdorben  mit  erfolge  ge- 
krönt W.  Tit.  16,  2. 

verdorbenlicbc  adv.  da;  ist  vil 
be;;er  denue  ich  lebe  alsö  verdorben- 
liehe  Engelk.  319. 

verderbe    (prät.  verdarpte^ 
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bringe  zm  schaden,  richte  tu  gründe. 
1.  ohne  genitic.    a.  ro»  lebenden  treten. 
ir  s wester  wil  si  verderben  Iw.  222. 
80  verderbet  da;  er  vil  küme  mohte 
genesen  Wigal.  910.    er  wolle  si  ha-  5 
ben  verderbet  Grieth,  pred.  2,  28.  sol 
si  sö  verderbet  sin  erniedrigt,  entehrt 
Nib.  574,  4.     snlo  uns  verderben  diu  I 
wlp  das.  420,  4.    da;  hat  verderbet 
berren  vil  Waith.  44,  34.    einen  ver-  10 
derben  tödten  MS.  1,  149.  a.    die  kri- 
sten  verderben  Barl.  35,  31.  manegen 
man,  da;  volc  verderben  Bon.  5,  39.  i 
26,  39.  —  hat  dich  der  junge  talffn 
an  fröuden  verderbet,  der  mac  dich  15 
wol  an  fröuden  geriehen  W.  Tit.  126. — 
einen  mit  stme  geböte  verderben  Silo. 
882.    du  verderbest  dich  da  mite  Waith. 
60,  29.       b.  ton  suchen,     da;  mac 
niht  min  junger  art  verderben  W.  Tit.  4.  20 
sinen  prls  verderben  Part.  596,  26. 
die  tugent  verderben    Wh.   182,  18. 
der  4ne  reht  Up  unde  guot  verderbt 
der  armen  Bon.  5,  46.  —  ir  babent 
mir  minen  walt  verderbet  Iw.  35.    wie  25 
lange  wiltu  verderben  mir  den  Up  MS. 

1,  184.  a.  da;  verderbet  mir  den  Up 
bringt  mich  ums  leben  MS.  1,  198.  b. 

2,  74.  a.  e;  verderbet  mir  den  sin 
MS.  1,  35.  a. —  dd  verdarpte  got  die  30 
stat  mit  Hure  Griesh.  pred.  2, 40.  wiltu 
durch  lüge  verderben  dfn  triuwe  an 
dfn  selbes  fruht  W.  Wh.  221,  20.  si 
wil  hOhen  muot  an  mir  verderben  MS. 

1,  198.  a.      2.  mit  dem  genitite.    wie  35 
mohtich  dd  verderben  dich  des  Ubes 
und  des  herzen  dln  Amur  1720. 

un  verderbet  part.  adj.  »wer  niht 
guote  kunst  enkan,  der  14;  si  unver- 
derbet  amgb.  1  5.  a.  40 

verderberinne  stf.  verderberin.  du 
sorgen  slac,  verderberinne  leides  MS. 

2,  20.  a. 

dihdendsi  m.?  ein  halb  wollenes,  halb 
leinenes  schweres  teug.  ich  chaufft  ain  45 
tuoch  von  dirdenday,  das  was  halbs 
leynin  Hdttl.  2,  42,  70.  tgl.  58,  216. 
O.  Rul.  Haßler  buchdruckergeschickte 
Ulms  s.  46. 

discantoit    allfrant.  von  discanter,  lat.  50 


discantare.  dö  was  manigiu  süe;e  zunge. 
diu  dl  sebantoit  und  discantoit  ir  schan- 
zöne  und  ir  refloit  Trist.  17375. 
oisciplInkn    (latein.  disciplina^  kasteiung. 
5    geißelung.     kestigunge  des  libes  und 
diseiplinen  mtjst.  1,  235,  29.  vgl  nom 
her  driweide  cypltnen  das.  130,  27. 
Discordia  n.  pr.  die  bekannte  göttin  der 
wietracht.  Jf5.2,62.a.  199.a.  trojAO.b.c. 
lODisi?   swm.  ?  chrumb  wassersüchtige  un 
disen  urst.  123,  70.    vgl.  dflsig,  die- 
sig schwindlicht  1  SchmeUer  1,  402. 
diser  oder  dirre,  disiu,  diz  u.  ditze  pron. 

15  fehlt  im  gothischen,  ahd.  lautet  es  ge- 
wöhnlich deser,  dfcsiu,  diz.  vgl.  Graff 
5,  72.  Gr.  1,  796.414.  3,  27.  4,445. 
447.  Hahn  mhd.  Gr.  1,  112.  über 
den  Ursprung  des  pronomens  bestehen 
20  verschiedene  ansichten.  Grimm  dachte 
(Gr.  1,  834;  an  eine  tusammensetzung 
von  der  und  er ;  verwirft  aber  (Gr.  3, 
28J  diese  er  klarung  u.  leitet  das  pro- 
nomen  aus  dem  gothischen  sab ,  soh, 
25    f)atuh,  wogegen  Graff  5,  72  bedenken 

pronomen  die  pronomina  der  und  sa ; 
vgl.  Haupt 's  zeilschr.  1,  425.  wb.  zum 
leseb.  XCVI.  —    das  assimilierte  dirre 
30    ist  die  gewöhnliche  form  nicht  nur  für 

genit.  fem.  sing.  u.  genitic  plur.  da- 
neben kommt  auch  diser,  obgleich  sel- 
ten vor.    sö  wftnte  diser  Genes.  29, 31. 
35    0;  diser  chlOsc  Mar.  35.    an  diser  reise 
Mb.  1523,  3.    diser  mere  kL  1391. 
dis  (hic,  hi,  hos  reimt  Ottok.  auf  ge- 
rn», parls  536.  b.  606.  b.  657.  b).  noch 
seltener  ist  derrer,  dirrer  für  dirre:  0; 
40    derrer  nöte  Roth.  375.    dirrer  vinger 
Stricker  7,  61.    dierre  :  patelierre  W 
Wh.  223,  10.    statt  disiu  (nom.  fem. 
sing.  nom.  acc.  neulr.  plur.)  findet  sich 
auch  dise:  dise  aventiure  W.Wh.  371, 
45    18.    schwanr.  1352.    alle  dise  werlt 
Stricker  10,  66.    dise  ere  troj.  4284. 
14451.    dise  argen  wort  Sih.  301  ; 
ferner  dis:  dis  hochgezit  «roj.  23 11 4. 
dis  fiveutiure  Engelh,  191.  2141.  troj. 
SO    18825.      dis  arzente  Engelh.  6329. 


Digitized  by  Google 


DISER 


367 


DISTEL 


dis :  gewis  Rein  fr.  1 6  6.  a.  auch  im  Bon. 
sieht  es  häufig,  eben  so  in  der  Mart.  vgl. 
Hahn  zu  Stricker  10,  66.  Lachmann 
SM  /».6307.  Haupt  zu  Engelh.  191.— 
statt  des  nom.  accus,  neutr.  diz  findet 
sich  ditze,  ».6.  Pars.  767,  19.  572,26. 
auch  540,  30.  vgl.  Lachmann  zu  Iw. 
4098.  Gr.  1,  796.  ditze  :wiUe  Ottoc. 
630.  b.  ditze  :hitze  Dietr.  98.  •.  Con- 
rad v.  Würzburg  sprach  di;,  vgl.  spi; :  di; 
Engelh.  2214  /  ebenso  wohl  Rudolf  von 
Ems,  wie  Haupt  zu  Engelh.  545  zeigt. 
diz.:gebi;  reimt  Flecke,  u.  sprach  auch 
wohl  immer  so:  Flore  2869  u.  Som- 
mers anm.  mnd.  dit  s.  6.  leseb.  304, 
30.  Pass.  myst.  —  statt  dises  (genit. 
masc.  neutr. )  auch  disses  Mos.  33,  21. 
Gen.  fdgr.  15,  42.  Iw.  155,  ».4094 
u.  Lachmanns  anm.  Pan.  456,  20; 
diss  Er.  3785.  5598.  9620.  a.  Heinr. 
1256.  Pars.  112,  17.  392,29.  514,3. 
536,  29.  myst.  1,  71,  36.  179,  13. 
280,  18.  dis  Pars.  748,  18;  disse 
nicht  nur  in  den  Gr.  796  angeführten 
stellen,  sondern  auch  Er.  4749.  4966. 
Gregor.  1776.  der  dat.  masc.  neutr. 
lautet  diseme,  disme  u.  disem. —  auf- 
fällig ist  die  be tonung  ümbe  dise*  ge- 
schiht  Er.  218.  5666.6720.  vgl.  Gre- 
gor. 57  9.  Iw.  48  tf.  Lachmann  ».1069. — 
muri.  Sprachdenkmäler  fügen  wohl  dem 
i  nocA  ei»  e  zu,  und  schreiben  dieses 
u.s.w.,  oder  verwandeln  i  in  e,  s.  6. 
desseme  feseft.  227,  16.  desse  232, 
21.  —  gebrauch:  1.  Wolfram  ge- 
braucht dirre  öfters  in  beziehung  auf 
das  was  folgt  *.b.  Pan.  1,  15.  62,  17. 
vgl.  MS.  2,122.  a.  2.  das  neutrum 
diz  auf  ein  masculinum  od.  femininum 
bezogen :  ditz  was  des  huses  herre  Iw. 
18.  diz  ist  der  künec  Pars.  758,  13. 
.  sö  ist  diz  Arntve  das.  672,  8.  sö  ist 
diz  diu  muoter  min  das.  672,  11.  vgl. 
Gr.  4,  276  und  der  demonstr.  3. 
diz  wart  getan  unt  diz  geschach  Otte 
327  «.anm.  troj.  11088.  7W*/.7771. 
4.  diser  im  gegensatze  %u  der.  si  sag- 
ten ir  ditz  ande  da;  Lam.  86 1 2.  we- 
der diz  noch  daz  Amur  36.  mehr  stel- 
len s.  unter  der  demonstr.  s.  314.  b. 


5.  im  gegensatze  tu  jener,  wie  dirre 
sluoc,  wie  jener  stach  Iw.  47.  jener 
haldet  dort,  dirre  hie  aüd.  bl.  1,337. 
dises  flust  unt  jens  gewin  Pan.  597, 6. 
5  dirre  unt  jener  das.  699,  27.  jener 
unt  dirre  W.Wh.  19,  4.  207,27.  je- 
nen und  disen  Waith.  81, 8.  jene  und 
dise  W.Wh.  233,  15.  MS.  2,  146.  a. 
dise  und  jene  Pan.  351,  6.  dirre 

10  den  und  jener  disen  begunde  rennen 
Engelh.  2716. 

disebalp,  disesit  s.  das  weite  wort. 
disputiere    swv.  ich  disputiere.     da;  ir 
disputieren  weit  Silv.  2803.    des  dispu- 

15    tieret  ich  genuoc  Frl.  FL.  16,  20. 

disputieren  sin.  der  pfaffen  dispu- 
tieren ist  mir  gar  ein  wiht  Waith.  27, 14. 

disputazie  swf.  disputation.  si  hilt 
eine  gröze  disputazien  wider  sente  Sil- 

20    vestern  myst.  1,  43,  23. 
oistel    (ahd.  distil,  distula  Gra(f5,23?) 
stm.  distel.    diu  erde  muo;  dir  geben 
distel  unt  dorn  aneg.  18,  83.    die  wer- 
den ü;  den  boesen  jater,  sö  den  distel 

25  0;  der  sät  W.  Wh.  98,  19.  ein  ieg- 
lich  man  vermiden  muo;  den  distel, 
gut  er  barvuo;  Vrid.  119,  15.  zwl- 
vel  böwet  selten  wol,  des  ist  manec 
acker  distel  vol  das.  135,  21.  der 

30  ceder  grö;,  der  distel  kleine  MS.  2,97. a. 
der  distel  hat  dem  weizen  vil  gar  an 
gesigt  (so  su  lesen)  das.  218.  a.  in 
des  hoves  garten  Stint  distel  rttch  das. 
217.  b.    hie  mischet  sich  minne  sfieze 

35  mit  distels  gneten  das.  127.  a.  der 
selbe  distel  unt  der  dorn,  wei;  got, 
der  ist  in  an  geborn  Trist.  17935. 
wie  rümet  si  alle  sine  wege  vor  di- 
stele  und  vor  dorne  das.  18109. 

40  breitdistcl  stm.  labrum  vencris 
sumerl.  57,  40. 

megedistel  stm.  endivia  sum.  56,67. 
g  ik  distel     stm.    saudistel,  lacluca 
Graff  5,  232. 

45  vfcchdistel  stm.  eringi,  semen  des 
fechdistels  sumerl.  61,  75.  vgl.  62,32. 

distelvinke,  distclvinkelin  s.  das 
zweite  wort. 

distelic    aaj.  distelicht.    ir  dornic 

50    rät,  ir  distelic  muot  MS.  H.  2,  205.  b. 
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distelin  adj.  von  distetn.  da  enist 
der  bagen  noch  der  dorn,  da  enhit 
der  distelinc  zorn  befalle  nihl  ze  tuone 
Trist.  18078. 

DIU     S.   DER.  5 

diu  (genit.  diuwesj  stm.  kneckt.  vgl.  ahd. 
diu,  deo ;  goth.  |>ius.  Gr.  2,  532.  Gro/f 
5,  87.  Gabelentz  goth.wb.  83.  ScAfnei- 
ter  1,  348. 

diu  (gen.  diuwo ;  ahd.  diu,  <?o/A.  Jjivi^  10 
*//".  tnagd,  dienerin,  sclavin.  von  der 
diwe  kinden  Jfo«.  68,  25.    der  duwi 
kint  Schöpfung  102,  7  0.    bt  miner 
deuwe  Jfo*.  18,  11.    von  ire  diuwe 
Cew«.  fundgr.  31,  11.    da;  er  di  deu  15 
unde  ir  sun  uz,  ire  hose  wolle  tuon 
Mos.  19,  3.     die  vrouwen  joch  die 
diuwe  Karaj.  7,  15.     er  bete  diuwa 
unde  scalche  mägde  und  knechte  Gen. 
fundgr.  46,  41.    under  den  scalchen  20 
unde  under  den  diuwen  Mos.  27,  1 1 . 
heilige  gotes  diu  (:  driu)  kchron.  76.a. 
sam  ein  diu  tod.  gehüg.  194.    dl  ne 
sol  sie  uilit  vergeben  ir  diuwe  unt  ir 
knehte  Mar.  227.    da;  sie  wiere  sin  25 
diu  und  stn  brQt,  er  bediu  ir  herre  und 
ir  trüt  Mar.  68.    der  gewaltige  wirt 
den  sin  eigen  diu  gebirt  Mar.  172. 
diu  eigene  diu  dln  Nib.  771,  4.  jft 
sol  vor  küneges  wlbe  nimmer  eigen  30 
diu  gegftn  Nib.  781,  4. 

bardiu  stf.  eine  uns  gebende,  der 
leibeigenen  entgegengesetzt,  s.  Schwei- 
ler 1,  184.  349.    RA.  310. 

cigcndiu    stf.    leibeigene,  kchron.  35 
9.  c.    fundgr.  1,  364. 

kiltcdiu  stf.  leibeigene  magd,  der 
bardiu  entgegengesetzt.  Schneller  2, 1 89. 

diemuot,  diemüete  etc.  s.  muot. 

diclich    adj.   einem  knechte  ange-  40 
messen,    si  wollen  si  erläjen  dielicher 
werche  Exod.  fundgr.  86,  46. 

bediuwe,  bcdiewe  (prät.  bediu- 
wete,  bediele ;  vgl.  ahd.  diwju,  dewju ; 
.goth.  anaf)iva  Gr.  1,  968.  402.  405.  45 
Graff  5,  89.  Gabelent*  83)  swv.  ich 
mache  zum  knechte,  unterjoche,  swa; 
ich  errlten  künde,  da;  was  bl  mtner 
stunde  alle;  gar  von  mir  bediet  kL 
1029  H.  vgl.  altd.  te.  3,  II.    der  der  50 


Amelunge  bedeut  hat  vil  manige  kraft 
da;  sie  im  nu  sint  zinshaft  Bit.  6379. 

dierne ,  dirne  (ahd.  dioroa  aus 
diuwarna  Gr.  1,685.  2,  336.  Graff  5, 
Ü0)  st.  u.  strf.  dienerin,  und  allgemei- 
ner mddchen.  —  das  e  wird  auch 
abgeworfen,  und  so  entstehen  die  for- 
men diern,  dirn.  diu  dirn:birn  MS.  2, 
82.  a.  junge  diern  und  junge  knehte 
Stricker  7,  28.  diern  myst.  338,  24. 
397,  3.  derne  Pass.  15,  30.  die 
starke  form  scheint  vorhersehend  zu 
sein,  aber  auch  die  schwache  findet 
sich,  der  dirnen  (dat.  siugul)  glaube 
2624.  und  ein  dirnen  mit  ir  erwarp 
Karl  3.  b.  da  si  mit  ir  diernen  innen 
sa;  Judith  156,  14.  da;  ich  gezalt 
werde  under  dlnen  (gottes)  diernen 
Diemer  381 ,  2.  ich  was  etswenne 
sin  wip ;  nune  möhte  min  vertwalet  Up 
des  heldes  diern e  niht  gesln  Parz.  259, 
25.  dö  dü  eine  dirne  dich  büte  got, 
dö  er  dich  süe;en  zeiner  muoter  wolde 
gröe;en  MS.  1,  28.  b.  der  zehente 
hat  ein  dirne  (:virne),  ein  wtp ,  ein 
tobter  unbehuot  MS.  2,  240.  a.  ein 
kneht  der  lac  verborgen  bl  einer  dirne 
er  slief  -  -  —  des  erschrac  diu  dirne 
MS.  2,  107.b.  108.  a.  erweltiu  goles 
dirne  (:gestirne)  g.  sm.  1847.  vgl 
Grimms  vorrede  xxxvi,  47.  ich  bin 
ein  gotes  derne  Aus.  15,  30.  di  dirne 
gotis  myst.  1,  112,  7. 

diernclin,  dirnelin,  dirnel  stn. 
MS.  2,  79.  b.  gl.  Mone  8,  250. 

dirnkint,  dicroclinkiot    *.  kwt. 

diene  (ahd.  dionöm,  aus  diuwinöm 
Gr.  1,  956.  2,  174.  336.  Graff  5,  9U 
swv.  —  das  partic.  präs.  dienende  in 
diende  verkürzt  Mar.  51.  Parz.  141, 
11.  M  505,4.  1150,4.—  1.  ich 
diene,  leiste  dienste.  das  wort  bezieht 
sich  namentlich  auf  gottesdienst ,  her- 
rendienst  und  frauendienst ;  auch  spe- 
ciell  auf  das  aufvarlen  bei  tische. 
a.  oAne  casus,  nu  ist  mir  komen  diu 
ztt  da;  ich  dienen  sol  MS.  2,  25.  a. 
anders  diene  ich  swa  ich  mao  Waith. 
58,  18.  b.  mit  präpositionen.  si 
dienden  nach  der  gäbe  Nib.  39,  3. 
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nach  mione  dienen  Part.  5 1 0,  9.  6 1 8, 7. 
nach  werder  bulde  d.  das.  466,  14. 
ich  diene  iemer  ftf  den  minneclichen 
wan  Watih.  94,  6.  dienen  umbe  wlbc 
gruo;  Part.  456,  21.  lä;  mich  die-  5 
nen  umb  ir  lön  das.  814,27.  c.  mit 
dem  dative  der  person.  swie  vil  man 
gole  diende  Nib.  787,  1.  im  fgottj 
dienent  Krislen,  Juden  unde  beiden  Waith. 
22,  16.  da;  erbe  da;  dienen  soll  in  10 
beiden  ho.  209.  rlchiu  lant  dienen! 
uns  Nib.  114,  4.  in  diende  vil  stotziu 
rlterschaft  Nib.  6,  2.  ir  wirt  diende 
vil  manec  wetlichcr  man  Nib.  1150,4. 
dem  wirte  not  den  frouwen  gar  dien-  15 
den  meide  wol  gevar:  anderhalp  den 
ritern  an  ir  want  diende  manec  sar- 
jant  Pan.  637,  6.  8.  werden  frou- 
wen dienen  MS.  2,  25.  b.  124.  b. 
125.  b.  swer  biderben  wiben  die-  20 
net ,  die  gebeut  alsus  getanen  soll 
MS.  1 ,  97.  a.  da;  ich  dir  gediente 
nie  sö  wol,  sö  friunt  friunde  dienen 
sol  Barl  124,  13.  d.  mit  dativ  der 
person  und  prapositionen.  ich  diene  25 
iu  näch  iwern  hulden  Pars.  549,  21. 
einem  dienen  näch  löne  das.  202,  7. 
ob  iwer  herze  wolde  mir  dienen  nach 
mione  das.  599,  13.  da;  ich  alsö 
guotem  wlbe  dienen  sol  üf  minneclichen  30 
danc  Waith.  110,  6.  der  Of  genäde 
dienen  sule  min  Up  MS.  1,  143.  b.  si 
dienden  im  Of  stnen  solt  Part.  430,  2. 
umbe  sin  hulde  und  stnen  gruo;  sö 
diende  si  im  a.  Hetnr.  309.  e.  mit  35 
dativ  der  person  und  accusat.  der  sa- 
cke: ich  leiste  einem  etwas,  diene  ihm 
in  etwas  (Gr.  4,  615J.  ich  dien  iu 
alle;  da;  ich  sol  Pan.  29,  25.  swa; 
ich  im  kau  dienen,  da;  ist  unverseit  40 
Nib.  525,  2.  swa;  du  wilt,  da;  diene 
ich  dir  Barl.  124,34.  2.  verdiene, 
erver be  durch  dienst.  a.  ohne  ca- 
sus, ba;  danne  ich  gedienet  hau  MS. 
2,  24.  a.  als  iegelicher  gedienet  hat  45 
Barl.  99,  8.  b.  mit  dem  acc.  der 
sache.  unze  ir  minne  wart  gedient 
W.  Tit.  35,  4.  der  hat  gedienet  wer- 
dekeit  Pan.  628,  25.  der  diene  guo- 
tes  wlbes  gruo;  Waith.  96,  16.    vgl.  50 


MS.  2,  26.n.  ich  wil  da;  gerne  die- 
nen da;  si  werde  mtn  wfp  Nib.  376,8. 
der  boesen  ha;  ich  iemer  gerne  dienen 
wil  MS.  1,  21.  b.  wie  hän  ich  ge- 
dienet da;  MS.  1,  34.  b.  der  schöne 
heil  gedienet  hät  MS.  1,  182.  a.  er 
was  von  rcht  der  vrowen  trüt :  vil  tiure 
man;  in  dienen  sach  frauend.  92,  1 5.  — 
der  nn  welle  dienen  an  von  mir  michel 
gtiot  Gudr.  141,  1.  ich  hän  disen 
schemeltchcn  spot  vil  wol  gedienet 
umbe  got  a.  Heinr.  384.  mere  denn 
ir  um  mich  gedienet  hät  Pan.  258,  9. 
3.  erwidere,  vergelte  durch  dienst,  a.  mit 
accus,  da;  ich  vil  gerne  dienen  sol  Pan. 
303,  12.  wie  wol  da;  nu  gedienet 
wart  a.  Heinr.  286.  da;  ich;  iemer 
diene  Nib.  309,  3.  499,  6.  Wigal.  2798. 
Winsbekin  26,  6.  da;  wil  ich  iemer 
dienen  als  ich  von  rehte  sol  Nib.  2045, 3. 
Wigal.  6120.  da;  ich  e;  immer  die- 
nen wil  Trist.  8175.  b.  mit  accus, 
u.  dat.  ich  diene  dir  mit  triuwen  dln 
trinken  joch  dtn  e;;en  kaiserchr.  72.  b. 
da;  man  ir  sö  seilen  diende  sfniu  lant 
Nib.  668,  3.  c.  mit  accus,  u.  präpos. 
vor  der  person  da;  dienich  immer 
umbe  dich  Nib.  159,  4.  da;  wil  ich 
iemer  diende  umbe  Kriemhilde  sin  Nib. 
505,  4.  lat  uns  an  im  dienen  da;  er 
ie  bat  begän  an  uns  vil  grö;e  triuwe 
Nib.  2199,  3.  da;  ich;  diene  hin 
ze  dir  Hehnbr.  1 178. 

gedienet,  gedient  part.  adj.  1. 
dö  sprach  ir  gedienter  vater  der  ihr 
so  viel  gedient  hatte  (oder:  den  sie 
sich  verdient  hatte?  vgl.  Gr.  4,  70^ 
W.  Wh.  268,  7.  2.  verdient.  äne 
gediente;  mein  Barl.  75,  31. 

ungedienet ,  ungedient  1.  ohne 
gedient  zu  haben,  dein  ungedient  ie 
vil  wol  gelaoe  MS.  1,  109.  b.  2. 
ohne  verdient  tu  haben,  ungedient  ich 
da^  (swert)  trage  Part.  248,  28.  wer 
mac  minne  ungedient  hän  Part.  511, 
12.  da;  hän  ich  ungedient  noch  das. 
362,  7.  sit  si;  ungedienet  hftt  das. 
710,  18.  ir  mugt  mir  schaden  hän 
getan,  den  ich  doch  ungedienet  hän 
das.  673,  30.    der  alsö  rlchlichen  solt 

24 
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ungedienet  haben  wil  Trist.  9827.  in 
allen  diesen  stellen  läßt  sich  angedient 
auch  passivisch  erklären,  wenn  man  es 
als  prädicat  faßt  und  auf  das  object 
bezieht.  —  swie  ich  es  ungedienet  st6  5 
ob  ich  es  gleich  nicht  verdiene  g.  Gerh. 
1 948.  3.  unverdient,  si  Iriioc  un- 
gedienten ha;  Pars.  257,  27.  unge- 
diente; ungemach  Barl.  378,  30. 

crdicne  swv.  erwerbe  durch  dienst.  10 
da;  ich  vil  käme  erdienen  muo;  dar 
nmbe  suochet  man  ir  fuo;  bucht.  2, 741 . 

gcdicnc  swv.  1.  leiste  dienste, 
diene.  a.  ohne  casus,  muhte  ich 
gedienen  sö  da;  MS.  2,  23.  b.  b.  15 
mit  präpositionen.  ad  gediene  ich  üf 
die  s£le  niemer  me  MS.  1 ,  70.  n. 
c.  mit  dem  datfce  der  person.  gole 
gedienen  fttndgr.  1,  89.  119,36.  dö 
man  dö  gote  gediende  1806,1.  nie-  20 
man  zwein  herren  mac  gedienen  Barl. 
112,1 2.  d.  mit  dat.  der  pers.  u. 
acc.  d.  sache.  swa;  ich  den  gedienen 
kan  Waith.  91,11.  2.  verdiene,  er- 
werbe durch  dienste.  da;  ich  gediende  25 
mtn  bröt  Pars.  248,  26.  wä  gedient 
ich  ie  dise  nöl  Parz.  266,  5.  gedient 
ie  ritter  sfnen  solt  das.  451,  16.  jane 
gediende  Sifrit  nie  alsolhen  ha;  Nib. 
809,  2.  si  künde  e;  wol  gedienen  30 
da;  im  die  liute  waren  holt  Mb.  41,4. 
da;  gotes  rtche  gedielten  Barl.  113,  2. 
—  der  nie  gediende  an  von  wibe 
Meintet  Porz.  357, 15.  gedienen  mfie;e 
ich  noch  umbin  da;  er  mich  lieber  welle  35 
hin  Iw.  294.  ob  ich  e;  gediene  umbe 
in  Barl.  148,  19.  3.  erwidere  durch 
dienst,  ich  gediene;  immer  Iw.  138. 
got  mich;  gedienen  l§;e  Ufr.  Trist. 
781.  40 

iniasediene  swv.  leiste  einen  schlech- 
ten dienst,  obe  man  der  deheinen  mis- 
sedienet  hflt  Nib.  865,  2. 

verdiene  «irr.  1.  erwerbe  durch 
dienst,  mache  mich  eines  lohnes  oder  45 
einer  strafe  werth.  der  (lohler)  ge- 
win du  dir  eine,  oder  du  verdiene  si 
beide  Mos.  24,  II.  iu  hat  verdienet 
iuwer  hant  eine  küneginne  Iw.  112. 
bet  ich  verdienet  den  muot  da;  mir  50 


gnade  wnrJe  schln  Iw.  290.  mag  ich 
mit  schilde  und  ouch  mit  sper  verdie- 
nen niht  ir  minne  solt  Pars.  115,  17. 
verdienen  riehen  solt  Waith.  125,  5. 
einen  gruo;  verdienen  das.  49,  16. 
er  mohte  wol  verdienen  schoener  froo- 
wen  Up  Nib.  48,  3.  nu  löne  iu  got 
da;  ir  da;  habt  verdienet,  da;  iu  die 
recken  sint  s6  holt  Nib.  302,  2.  hn7, 
verdienen  sich  haß  zuziehen  Nib.  102,2. 
I  727,  2.  Iw.  225.  Waith.  83,  27.  zorn 
verdienen  Nib.  143,  3.  vinde  verdie- 
nen Nib.  1531,  4.  swer  aber  sö  ho- 
hes Idnes  gert  da  er  sin  nibt  verdie- 
net hat  Trist.  9843.  wie  kan  er  die 
Sünde  gebüe;en  die  verdienet  sich 
schuldig  gemacht  hat  sin  scbuldic  munl 
MS.  I,  202.  a.  —  die  da;  umbe  got 
verdienent  Mos.  85,  18.  habich  den 
lästerlichen  spot  verdienet  iender  umbe 
got  Iw.  170.  die  heten  ouch  vil  wol 
umbin  verdienet  ere  unde  guot  a.Heinr. 
1339.  da;s  ir  guot  verdienen  umb 
da;  Hche  Waith.  11,  5.—  wa;  ober 
ir  nn  verdienet  da;  si  noch  wirdet 
vrö  Nib.  1052,  10.  2.  erwidere 
durch  dienst,  ich  verdiene;  iemer  als 
ich  sol  Iw.  282.  da;  e;  mit  mir  ver- 
diene diu  herliche  meit  Nib.  500,  3. 
ich  sol  e;  wol  verdienen  Nib.  1769,4. 
frouwe,  ich  wei;  wol  obe  mir  dtn 
friundes  gruo;  nien  verdienet  mtne  be- 
sten jungen  tage,  da;  ich  in  sorgen  al- 
ten muo;  MS.  2,  24.  b.  —  die  wile 
ich  lebe  min  minne  e;  umbe  inch  ver- 
dienen sol  Vir.  Trist.  1781.—  beson- 
ders ich  leiste  für  ein  übertragenes 
gut  die  erforderlichen  dienste  oder  den 
»ins.  in  diesem  sinne  sagt  man  ein 
guot,  ein  l£hen  verdienen,  s.  Haltaus 
1842.  Oberl.  1 728  —  der  in  der  werlde 
freude  lit  und  ir  verdienet  zum  zinse 
gibt  sine  zit,  der  ist  ze  boeser  kuste 
in  der  Ewigen  Verluste  warn.  3335. 

unverdient,  -et  adj.  part.  nicht 
verdient,  min  unverdientiu  klage  MS. 
1,  158.  b.  swa;  dir  unverdicuet  kome 
MS.  2,  147.  b.  unverdienter  dinge  itn- 
merito  Nith.  17,  3.  und  ich  dar  tiio 
ir  gruo;  leider  unverdienet  (als  einem 
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nicki  verdienten?  vgl.  ungedienet)  han 
büchl.  1,  1409. 

Toldienc    swv.    diene  vollständig. 
Türl.  Wh.  114.«.  vgl.  Gr.  2,  670. 

widerdiene     aar»,    mache    durch  5 
dienst  wieder  gut.    da;  widerdiene  ich 
harte  wol  Er.  1008.     da;  er  wider- 
dieneo  sol,  swa;  er  iu  ze  leide  hat 
gefrumet  Lani.  1643. 

dienarre,  diencr  stm.  (Gr.  2,129.  10 
130^  diener.  e;  hei  ein  armen  man 
bevilt  solber  dienere  (:  swiere)  W.Wh. 
356,  25.  diener  (.  ger)  MS.  2,  1 96.  b. 
—  MS.  2,  125.  b.  Pass.  60,  36.  Grieth, 
pred.  2,  13.  myst.  1,205,  22.  139,  6.  15 

dienerinne,  dienerln  stf.  magd. 
der  ich  hin  da  her  gesungen,  diu  ist 
ein  klnoge  dieoerinne  MS.  2,  109.  a. 
dienerln  MS.  2,  108.  a. 

dienat  stf.  serritium.  eigenlichc  20 
dienat  Pass.  235,  86. 

dienest  stm.  1 .  der  diener.  da; 
er  dienest  muoste  sin  Er.  30 1 6. 4979. 
ich  was  ie  der  dienest  din  MS.  1,7 La. 
2,  25.  b.  des  muo;  ich  vil  nnver-  25 
dro;;en  din  endel  icher  dienest  sin  MS. 
1 .  1  78.  b.  da;  er  din  dienest  gerne 
sl  Trist.  5137.  Reinh.  503.  Engefh. 
2056.  sö  solle  ich  ir  ze  dienste  sin 
MS.  2,  25.  a.  2.  das  gesinde,  die  30 
dienerschaft.  Trist.  10891. 

diencstc  (altn.  |>iönusla,  Gr.  1,  674J 
stf.  die  diener  in.  du  hast  mich  ze  diensle 
mit  rede  dich  an  gezogen  ft'ib.  785, 2. 

dienest,  dienst  (ahd.  dionost  n.  35 
Graff  5,  93.  Gr.  2,  369J  stm.,  stn. 
dienst.  —  das  masculinum  herrscht  vor; 
als  entschiedenes  neutrutn  erscheint  das 
wort  Diemer  III,  23.  Pan.  616,  12. 
W.rtn.13,13.  135,27./.7,25.(7eo.38.b.  40 
Wigal.  3 1 7 1 . 8739.  1 1 496.  IS'ib.  930,  2. 
MS.  1,  10.  a.  46.  a.  Wolfram  gebraucht 
auch  die  abgekürzte  form  diens  für 
genitio  und  accusath:  Pan.  279,  6. 
362,3.  495, 17.  554,  1.5.  608,3.  618,  45 
20.  713,5.  769,  5.  81 1,  14.  1.  im 
allgemeinen,  da;  biulet  dienst  dient 
siner  hant  Par*.  303,  23  sit  er  mir 
dienst  hat  geboten  angeboten,  mir  die- 
nen will  das.  373,  23.  374,  19.    ich  50 


pin  der  dir  ie  dienst  pöl  diente  Par*. 
299,  26.  303,  23.  606,  10.  der  iu 
stnen  dienst  sö  gdetlichen  böt  AVA. 
287,  2.  er  böt  in  dienst  versicherte 
ihnen  seine  dicn$tt>eflisscnhcit,  grüßte 
sie  (sowohl  bei  der  ankunfl  als  bei 
dem  abschiede)  Iw.  231.  Wigal.  1849. 
11512.8739.  Pan.  331,17.  397.  21. 
576,  20.  diu  dienest  waren  ane  zal, 
diu  man  den  riter  ane  böt  Wigal.  3171. 
einem  dienst  enbieten  ihm  seine  dienst- 
fiefli^etiheif  versichern  lassen :  dir  hnt 
enboten  stn  dienst  ein  ritter  Hartnt.  I. 
16,  26.  si  enbietent  iu  dienst  Pan. 
654,  1.  218,  4.  526,  8.  Wigal.  17  53. 
iu  enbiulet  an  den  Bin  gelriwelichen 
dienest  der  grö;e  voget  min  Mb.  1 133, 
2.  1  136,1.  1394,2.    saget  ir  dienest 

heit  Pan.  98,  4.  199,4.  267,  19.  22. 
deheinen  mitten  dienest  han  ich  in  ver- 
sagt AVA.  2097,  2.  nu  wil  im  dienst 
wiilersagen  Pan.  332,  7.  weit  ir  mir 
dienst  geben  Pan.  5 1 1,  1 7.  sin  dienst 
gein  einem  ke>en  Pan.  297,  4.  358, 
IL  wenden  das.  133,  4.  gein  ei- 
nem dienst  tragen  das.  587,  11.  nie 
dienst  wart  sö  guot  sö  den  ein  friunt 
friunde  tuot  AVA.  2201,  2.  einem  dienst 
schin  tuon  Pan.  96,  8.  MS.  2,  25.  n.- 
si  hele  sin  dienst  wol  gcdolt  Pan. 
774,6.  dienst  enpliahen  Pan.  304,  6. 
26,  27.  616,  12.  dienst  nemen  an- 
nehmen Pan  89,  20.  246,  10.  Waith. 
120,  22.  ir  sult  in  iwer  genäde  ne- 
men min  arme;  dienst  W.Wh.  1 35.  27. 
wie  nam  er  min  dienest  ie  sö  trügeli- 
clicu  Waith.  26,  24.  si  hclcn  slarkiu 
dienst  genomen  von  siner  hant  er  hatte 
ihnen  große  dienste  geleistet  W.  Wh. 
13,  13.  dienst  widersprechen  Pan. 
698,  8.  swer  guoten  dienest  übersiht 
Waith.  96,  23.  in  der  dienst  was  er 
komn  Air*.  657,  1.  in  ir  dienst  er 
sich  zöch  Pan.  478,  21.  da;  du  mir 
mit  dienste  ie  riete  dar  MS.  1,  158.  b. 
mit  dienste  einem  bereit  sin  MS.  2, 
25.  b.  einen  mit  dieneste  exen  Iw. 
147.  ich  wolle  von  ir  diensle  gän 
Waith.  65,  35.    da;  mance  mensch  »in 
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guol  muo;  in  ze  dienste  keren  WW/A.36, 
1  4.  vgl.  Iw.  117.  1 67.  Pan.  431,11. 
da;  im  ze  dienste  ste  nützlich  sein  kann 
Iw.  184.  290.  —  einem  dienstes  un- 
dertln  sin  Wigai.  11507.  Pan.  753, 
10.  MS.  1,  21.  b.  2.  inibesondere 
der  in  der  lehmvflicht  begründete  dienst. 
er  hat  uns  nu  lange  lützel  dienste  ge- 
tan Mb.  667,  4. 

Gegendienst  s/m.  gegendienst.  d!n 
dienst  ich  doch  enpiahen  sol  niwan  Qf 
gegendienstes  gelt  Par*.  304,  7. 

widerdienst  slm.  erwiderung  des 
dienstet.    Bon.  2  t  über  sehr. 

dienstbietaere,  dienstdanc,  dienst- 

5"  elt ,  dienestherre ,  dienestkneht, 
ienestmaget,  dienestman,  diens- 
stiurc,  dienestwip  s.  das  »weite  wort. 

dienestbaere ,  dienstbaerc  adj. 
dienstbamu  triuwe  Pan.  541,  7.  sin 
kint  da;  dienestbaere  zum  dienste  tüch- 
tig und  an  dem  Übe  were  sö  scheene 
Trist.  5963. 

dienesthaft,  diensthaft  adj.  die- 
nend, dienstbeflissen,  dienesthaften  muot 
trafen  Iw.  179.  273.  dem  ich  die- 
nesthafter  bin  danne  das.  277.  da;  ich 
diensthaft  blibe  einem  wlbe  büchl.  1, 
1074.  den  was  er  beiden  diensthaft 
Pan.  737,  29.  793,  14.  dem  winde 
mer  und  elliu  kraft  bibende  sint  die- 
neslhaft  Trist.  2408.  si  waren  wider 
ein  ander  dienesthaft  das.  18751.  stille, 
ztihlic,  dienesthaft,  da;  sint  driu  hou- 
betdinc  MS.  2,  142.a. 

diensthaftec  adj.  ein  diensthaftig 
werg  myst.  1,  17,  17. 

dien  estlich,  dienstlich  adj.  dienst- 
bar y  dienstbeflissen,  dienstlich  herze 
Pan.  820,  1 5.  dienstlicher  muot  das. 
819,  17.  Barl.  123,  2.  dienstlichiu 
triuwe  Pan.  114,  9.  MS.  1,  190.  b. 
dienstlicher  gruo;  Pan.  320,  15.  796, 
25.  mit  dienstlichen  Sachen  das.  825, 
24.  dienestllchin  werdecheit  Barl.  1 34, 
28.  der  werlde  dienestlichia  kint  das. 
116,  21. 

dienestliche,  dienestlichen  ade. 
ich  sten  im  dienestliche  b!  Pan.  47, 
13.  750,  16.     der  uns  dienstlich  ist 


undertan  Mb.  766,  3.  ich  bin  dienst- 
liche dln  gar  eigen  6et7r.  266.  die- 
nestlichen Pan.  29,  21.  dienstlichen 
das.  182,  28.  677,  20. 

5DH1IK,    DOCCB,    DCHElf,    CED0KEN  impehi 

ferri?  er  douch  an  in  mit  starken 
siegen  Dietr.  70.  a. 

dinhe  (prät.  dühte,  ahd.  duhju  Graft 
5,  117.  Gr.  1,  951.  vgl.  mnl.  duwenj 

10  swv.  ich  drücke,  drücke  ein,  nieder. 
kundich  die  bcesen  diuhen  (:  riuhen)  da; 
ir  unreht  höchvart  wurde  geneigel  Tit. 
10,  5.  Mer  sol  deu  angel  diuhen  in 
den  angel  beißen,  wan  der  ouch  da; 

15  honec  souc  Ls.  3,  7.  sö  müe;ent  ir 
den  angel  tiuhen,  als  ir  da;  honic  <1h 
sugel  Bert.  422.  ein  wlp  diu  triuwe 
en  herze  diuhet  Engelh.  38.  du  wurde 
in  den  wfic  getiuhet  MS.  2,  200.  b. 

20  die  gans  dühte  er  in  stnen  grans  Reinh. 
5.307.  er  solts  et  han  gediuhet  nider 
er  hätte  sie  nur  niederwerfen  sollen 
Pan.  601,  17.  nider  gedühtemo  lüne. 
maceriae  depulsae  N.  61,  4.    diu  Si- 

25  rene  mit  ir  gedeene  die  kiele  an  sich 
ziuhet  und  si  dan  under  diuhet  Engelh. 
2220.  —  da;  ir  iueh  vor  schänden 
diuwet  Frl.  400,  5.  s.  Grimm  st*  Reinh. 
s.  371.  448.  Schneller  1,  360. 

30  duht  stf.  impetus.  der  mit  duhten 
den  sige  hat  gevohten  glaube  1471. 
dero  quekkon  wa;;ero  die  mit  tuhte 
flie;;ent  W.  4,  15.  vgl.  Graff  5,  368. 
Schmeller  1,  361. 

35  Dit'SB  swv.  ziehe,  zerre,  swem  si 
niht  sint  geraten  wirt  hin  und  her  ge- 
diuset  (:verliuset)  Reinh.  s.  396.  Äen- 
ner  3633. 

MUTE     8.  OIET. 

40diu;b,  dö;,  di;;en,  cedo;;ex  (Gr.  1,937. 
2,  20.  Graff  5,  235J  1.  ich  schaUe, 
tose.  a.  im  allgemeinen,  herehoru 
du;;en  Anno  448.  sin  houbet  diu;et 
von  gesühte  als  ein  herhorn  warn.  21 92. 

45  sin  stimme  als  ein  horn  dö;  Trist.  4044. 
des  einhürnes  lüejen  alsö  löte  dö;  Barl. 
116,  26.  der  hornü;  sol  die;en  Iw. 
16.  der  wintwarp  alsö  dö;  (so  statt 
der  wint  wart  alsö  gedö;  zu  lesen ,  s. 

50    Haupt's  teitschr.  5,  41 J  Gregor.  777. 
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swag  in  dem  abgrunde  diuget  Uian.  179. 
—  dag  der  schelte  brechen  geiu  der 
htehe  dug  Nib.  36,  2.  der  wall  diuget 
von  sänge  MS.  1,  22.  a.  da;  eg  ze 
walde  sere  dög  Barl.  314,  2.—  dem  5 
diener  muog  sin  tugent  di  alle;  wider 
diegen  obstrepere  Frl.  70,  5.  2.  ins- 
besondere von  fließenden  wassern:  rau- 
sche, ich  hörte  ein  wagger  diegen 
Waith.  8,  28.  diu  wagger  nirgen  die-  10 
gent  wan  dl  si  s4re  vliegent  Vrid.  77, 
18.  — -  ein  brunne  üg  herzen  gründe 
git,  er  dinget  in  die  hcehe  MS.  2, 1 54. a. 
als  in  dag  wilde  tobende  mer  vil  roa- 
nec  wagger  diuget  troj.  2.  c.  von  dem  15 
die  brunnen  diegent  Trist.  4865.  — 
ein  orsprinr  alles  unvlates,  der  ze  allen 
steten  üg  diuget  hervor  rauscht  ein  suht- 
branne  mgst.  1,  320,  14.  3.  auf 
andere  sinne  belogen,  u.  swar  o.  auf  20 
das  getickt,  dag  obir  teil  (des  mun- 
det) begonde  ein  wdnic  üf  zu  diegine 
die  oberlippe  erhob  sich  Alk.  A#,  35 
u.  anm.  der  sunden  hlater  diu  sö  grög 
was  üf  gedogen  aufgeschwollen  Mone  25 
altd.  schausp.  3,  307.  im  waren  äg 
gedoggen  hervor  getreten  zwei  ören 
breit  unde  höch  kröne  f.  134.  b.  vgl. 
Graff  5,  235.  b.  auf  den  geruchs- 
sinn.  der  smac  ( wohlgeruch )  quam  30 
gedoggen  Mari.  138. 

diegen    sin.    1 .  dö  hörte  man  dag 
diegen  das  klingen  der  »offen  in  Nib- 
lunge  sal  Nib.  461,  2.        2.  wag  sol 
dem  blinden  speber  varwe  diegen  Frl.  35 
303,  15. 

die;  stm.  I.  schall,  vgl.  wider* 
dieg.  2.  spilendiger  ougen  dieg  = 
ougen  blic  Frl.  ML.  20,  1. 

widerdie;    stm.    der  gegen  etwas  40 
sich  erhebende  schall ,  lärm,    sö  ahte 
ich  weder  diz  noch  dag  üf  der  argen 
widerdieg  Amur  37. 

diegendingen  (?)  adv.  sei  diegen- 
dingen  (vgl.  diuge  3)  spriuget  FW.3 14,13.  45 

dög  stm.  schalt,  geräusch,  gelöse. 
ein  siusen  unde  ein  dög  Iw.  46.  285. 
die  hellen  pustnen  giben  dög  Pari. 
63,  3.  H'.WA.  40,  2.  ir  kradem  unde 
ir  dög  Pan.  408,  7.    ludern  unde  dög  50 


Nib.  883,  1.  von  des  hclmes  duge. 
dö  im  begund  entwichen  von  honpte 
der  dög  Mb.  1984,  1.  1985,  1.  nu 
lie  der  veige  valant  (der  drache)  einen 
dög  und  eine  stimme  sö  griulich  und 
sö  grimme  üg  stnem  veigen  giele  Trist. 
9053.  der  liute  dög  unde  ir  schal 
Barl  229,  38.  doners  dög  Geo.  I3.a. 
27.  a.  der  vogelllne  dög  beitr.  152. 
der  glocken  dög  MS.  H.  3,  338.  a. 
hornes  dög  frauend.  82,  7. 

horndög  stm.  schall  des  hornes. 
Er.  8993.  horngedög  Wernh.  v.  Nie- 
derrhein 25,  32. 

widerdös  stm.  der  gegen  etwas 
sich  erhebende  schall,  lärm.  Suochenw. 
37,  55. 

gcilng    Gregor.  777.  s.  ich  Ditgz. 

(jedorge  stn.  schall,  gerdusch,  ge- 
töte, in  der  müln  gedwge  Helbl.  3, 
193.  Legs.  pred.  61,  23.  72,  23. 

du;  stm.  ichall,  geräusch.  —  dieg, 
dög,  dug  lotsen  sich  ihrer  bedeutung 
nach  kaum  unterscheiden,  mit  krache 
gap  der  doner  dug  Part.  104,  5.  der 
himele  dug  Vrid.  35,  17.  wölken  dug 
MS.  2,220.  a.  des  hornes  dug  Waith. 
18,  27.  Nib.  886,  6.  dag  wagger  was 
von  stme  dugge  hei :  eg  gibn  die  velse 
ein  ander  et  rauschte  laut  und  das 
eine  felsenufer  warf  es  an  das  andere 
Pan.  180,  22.  die  gügge  machen! 
grögen  dug  unt  baut  dernach  vil  klei- 
nen vlug  Vrid.  114,15.  der  Tuonouwe 
ir  dug  benemen  MS.  2,  66.  b.  di  los- 
ten si  dem  dugge  und  warten  dem 
flügge  Trist.  17167.  der  minnde  giu- 
get  manigen  gug  und  süegen  dug  ström 
in  brinndiu  minndiu  herzen  Gfr.  I.  2,  33 
(lobget.  76J. 

erdtuge  stv.  i .  erschalle,  dö  sluoc 
der  herre  Slvrit  dag  al  dag  velt  erdög 
Nib.  185,1.  der  buhurt  wart  sö  starc 
dag  man  erdiegen  hörte  palas  unde 
salM'6.35,  3.  hei  wag  richcr  buckeln 
vor  gedrange  löte  erdög  Nib.  542,  4. 
dö  ruofte  er  dag  al  der  wie  erdög 
Nib.  1492,  I.  diu  burc  erdög  Nib. 
1924,  3.  dag  pulas  unde  turne  von 
dem  wuof  erdög  Nib.  2172,  2.  2. 
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brülle,  als  eines  lewen  stimme  der  ri- 
ebe künic  erdö;  mit  herzeleidem  wuofe 
Mb.  2171,2.  3.  rausche  auf.  der 
brunue  siues  herzen  alsö  höhe  uf  er- 
dö; da;  zu  den  ougen  ü;  vlö;  ein  5 
bach  Karleg.  24,  413.  da;  bluot  bi 
dem  zacken  ü;  erdö;  Pass.  66,  19. 

verdiuge     stv.    verhalle.     du  der 
schal  verdö;  Mb.  2015,  1. 

voldiugc    stv.  diu;e  tu  ende,    der  10 
liehen  wfsheit  sprießen  kan  niemer  m6 
voldie;en  Frl.  321,  12.    vgl.  diu;e  3. 

widerdiiigc    stv.    widerhalle,  der 
schal  von  stimme  widerdö;  Türl.  Wh. 
78.  «.     da;  si  den  (?)  himel  wider-  13 
du;  das.  98.  a. 

djomsIA    ein  edelslein.  Parz.  791,  10. 

Dö  (Gr.  1,  331.  346.  3,  170.  1*  197. 
Hahn  mhd.  gr.  1,  10.  Graff  5,  65,J 
zeit!,  pronominaladv.  —  es  lautet  bis-  20 
iceilen  duo  Anno.  Genes,  fundgr.  51, 
13.  Diut.  3,  50.  aneg.  16,  71.  kl.  332. 
1199.  1923.  Bit.  1193.  2451.  3397. 
Mb.  I  757,  4. 1 768,  4.  Pan.  1 66,  8.  fe- 
seb  565, 2.  fronend.  211,5.  myst.  1 ,  1 80.  25 
—  dö  15/  von  da  durchaus  verschieden ; 
letzteres  beucht  sich  auf  den  räum,  er- 
sleres  auf  die  zeit  und  bisweilen  auf 
ursächlichen  grund.  bei  dieser  Ver- 
schiedenheit können  beide  tcörter  sehr  30 
wohl  in  einem  satte  stehn:  tgl.  da. 
Verwechselung  mit  da  hat  sich  seit  den» 
vierzehnten  Jahrhundert  eingeschlichen. 
I.  demonstr.  da,  dann,  entweder  ein  - 
fach  die  Vergangenheit  bezeichnend :  zu  35 
der  zeit,  zu  der  das  ereignis  statt  fand, 
damals,  oder  die  zeit  bezeichnend, 
zu  der  den  erzähler  die  folge  der  er- 
eignisse  führt,  da,  darauf,  bisweilen 
gleichbedeutend  mit  nu.  a.  im  an-  40 
fange  des  satzes.  do  gesazeu  ritler 
viere  Iw.  12.  dö  sprach  der  herre 
das.  1 7.  dö  wuohs  in  IVidcrlaudcn  eins 
riehen  ktineges  kint  Mb.  20,  1 .  dö  tagt 
e;  MS.  1 ,  56.  b.  dö  (im  anfange  ei-  45 
nes  Spruches)  wonte  es  wohnte  ein  mn- 
get  MS.  2,  125.a.  vgl.  Gr.  4,  226.— 
die  von  Burgonde  lant  liefen;  durch 
ir  ühermuot :  dö  het  ouch  Kricmhilt 
wo)  behuot  da;  kl.  145.    von  den  hei-  50 


den  er  geschouwet  wart:  dö  lac  diu 
gotes  kraft  an  im  Porz.  123,  13.  ich 
sa;  ör  eime  steine ,  dö  dahtc  ich  bein 
mit  beine  Waith.  8,  5.  er  het  in  di- 
cke hin  geleit.  dö  was  er  biderbe  unde 
wis  Stricker  3,  9.  ein  kevere  der  was 
goltvar.  dö  nara  er  eines  hüses  war 
ausw.  237.  b.  in  der  mitte  des 
satzes.  di  von  dö  Etzel  gewan  di  al- 
ler gru>;estcn  nöt  kl.  127.  ze  jungest 
dö  a.  Heinr.  1011.  da;  doch  sider 
dö  geschach  das.  970.  wa;  mir  dö 
vreuden  benam  ein  böte  he.  23.  obe 
ich  dö  da;  vertiere  Iw.  32.  die  dö 
von  kumber  schiet  sin  hant  Porz.  228, 
30.  umbe  den  milten  morgen  do  er- 
wachte aber  der  junge  man  das.  245, 
28.  unt  dö  sine  wunden  sö  bluolen 
begunden  das.  573,  3.  der  sprach 
dö  höfechllchc  das.  744,  26.  spra- 
chen dö  die  merkaere  Waith.  11,  26. 
da;  in  dö  des  niht  verdrö;  das.  1 1 , 
24.  einen  meister  sande  dö  got  Barl. 
264,  8.  —  dö  wart  dö  michel  unge- 
mach  a.  Heinr.  990.  do  begunde  in 
dö  an  strilen  Iw.  72.  dö  vahlen  si 
in  dö  an  das.  248.  dö  dö  der  arme 
Heinrich  driu  jar  dä  getwelte  a.  Heinr. 
350.  dö  im  siu  gemahel  dö  böt  das. 
987.  do  er  den  tievel  dö  geschande 
Waith.  15,  34.  c.  am  ende  des 
satzes.  si  gerlen  keines  dankes  dö  a. 
Heinr.  1010.  wer  riet  e;  den  ougen 
dö  Iw.  94.  sprach  diu  kuneginne  dö 
das.  Tilurel  si  brahle  dö  Porz.  474, 
10.  mit  den  bluomen  spilt  #  ich  du 
Waith.  76,  12.  da;  nam  er  zeinem 
gote  dö  Barl.  264,  29.  d  im  nach- 
satze.  als,  alsc  —  dö  Iw.  19.  48.  245. 
ö  — dö  Barl.  258,  15.  258,  26.  sll 
—  dö  Iw.  14.  Waith.  123,  20.  Porz. 
538,  15.  wände  —  dö  Iw.  36.  212. 
2.  einen  gegensalz  bezeichnend:  a.  zu 
einer  andern  zeit:  damals.  dö  unt 
noch  Iw.  9.  20.  97.  dö  unde  sit  Iw. 
149.  nu  .  .  dö  Iw.  1 1.  dö  .  .  nu 
Waith.  32,  32.  24,  9.  52,  27.  noch  . .  dö 
Waith.  54,  24.  Porz.  4,  27.  b.  der 
gedanken:  in  diesem  falle  kann  dö 
durch  aber,  sondern  übersetzt  wer  - 


Digitized  by  Google 


DÖ 


375 


DOCH 


den.  hei  in  da;  ors  nihl  vür  getragen, 
da;  er  im  bete  geslagen  . . .  dö  truoc 
in  da;  ors  dan  Iw.  189.  ich  soll;  iu 
6  hin  gesagt,  dö  was  min  be;;er  sin 
verzagt  Parz  343,  12.  Dancwart  der 
was  marschnlc :  dö  was  der  neve  sin 
trnhsa?;e  des  küniges  Nib.  11,  1 .  si 
namen  an  im  beidiu  war  libes  unde 
muotes :  do  envunden  si  niht  wan  guo- 
tes  fände»  aber  Wigal.  1560.  si  wol- 
deu  da;  gewis  haben  si  würden  alle 
riche:  do  geriet  e;  misliche  es  fiel 
aber  ganz  anders  aus  Wigal.  1989. 
II.  relativ  da.    nach  diesem  dö  ist  der 

Leichnet  (wobei  die  fragende  Wortfolge 
nur  eintritt,  wenn  sie  durch  andere 
gründe  bedingt  ist),  dö  da;  msere  chom 
geflogen  .  .  vor  leide  began  er  Mar. 
214.  dö  er  schiet  diu  gotes  gnade 
iub  beriet  das.  30.  dö  si  in  ersahen 
. .  si  wänden  das.  41.  dö  in  der  rise 
komen  sach,  da;  was  sin  spot  /id.  187. 
dö  da;  diu  juncvrouwe  ersach,  si  zöch 
in  wider  das.  63.  dö  Parzivil  den 
tac  erkös,  im  was  versnlt  stns  pfades 
pan  Parz.  282,  5.  dö  si  den  jungen 
ine  bart  gesahen  alsus  minnecllch,  si 
jahn  Port.  227,  28.  dö  der  vride  wart 
gelin,  da;  volc  huop  sich  von  slrite 
sin  das.  413,21.  dö  du  von  ir  schiet, 
zehant  si  starp  das.  476,  26.  dö  si 
ze  dem  hove  kom  geriten,  zwö  liehte 
varwe  an  ir  striten  Wigal.  9288.  in- 
nen des  dö  er  a;,  kom  ein  magct 
rtche  Wigal.  1719.  dö  ich  von  der 
guoten  schiet  unde  ich  zir  niht 
ensprach  —  des  lide  ich  ungemach 
MS.  I,  94.  a.  —  si  wurden  dicke 
schameröt,  dö  er  in  sin  dienest  böt 
Iw.  232.  si  sulen  ouch  sliren,  dö 
man  ga;  Pan.  676,  9.  diu  wipen 
gap  in  Anforlas,  dö  er  der  frendcn 
berre  was  das.  474,  8.  mir  mis- 
segie,  do  ichs  eine  bat  Waith.  55,  25. 
diu  vrouwe  hie;  si  hin  tragen  heim 
in  ir  gewalt,  als  schiere  dö  si  im  ver- 
galt g.  frau  1772.  ich  winde  niht 
dö  ich  sin  began,  ich  gesshe  noch 
lieben  tac  MS.  1,  64.  b.    sime  herzen 


liebe  geschach  dö  er  jenen  halden 
sach  .  .  dö  in  got  sö  gärte  Iw.  101. 
2.  mit  dö  bezeichnet.  dö  da;  her 
Iwein  gesach,  dö  lief  er  Iw.  63. 
5  dö  disiu  rede  was  getan,  dö  sprach 
aber  der  guote  man  Porz.  457,  2. 
dö  die  von  Tenemarke  ditze  hörten 
sagen,  dö  Uten  si  Nib.  168,  1.  dö 
si  zem  hove  wiren  komen,  dö  moht 

10  man  schouwen  Wigal.  9252.  do  ich 
dich  gesach  reht  undcr  ougen,  dö 
was  din  schouwen  wunderlich  Waith. 
101,  9.  dö  got  nich  der  meuscheit 
den  töt  durch  unser  schulde  leit  . 

15  dö  began  Barl.  5,  27.  6 ,  3.  — 
wie  wol  man  in  dö  sprach,  dö  man 
die  fuoge  an  in  gesach  das.  90,  36. 
dö  mich  des  duhte  da;  si  wa?re  guot, 
wer  was  ir  be;;er  dö  danne  ich  Waith. 

20    73,  11.       3.  mit  nft  bezeichnet,  dö 
er  in  disen  sorgen  sa;,  nu  widervuor 
im  Iw.  56.  tgl.  132. 
noctt    (aus  dö-uh?  Gr.  3,  176.  Graff  5, 
68J   pronominaladv.       I.  demonstr. 

25  docht  dennoch.  1 .  in  einem  haupt- 
satze,  welcher  sich  bezieht  a.  auf  ei- 
nen untergeordneten  satz  (vordersalz). 
swcr  was  ze  Bßirosche  komn ,  doch 
bete  Gawin  di  gcnomn  den  prls  Pari. 

30  398,  2.  swie  sfire  im  missegangen  an 
der  vancnüsse  wa?re,  doch  was  sin 
meistiu  swosre  Iw.  50.  vgl.  52.  64. 
76.  zwö  fuoge  hin  ich  doch,  swie 
ungefüege  ich  sl  Waith.  47,36.  swie 

35  verre  ich  st,  doch  tuon  ich  ir  den  bo- 
ten bl  MS.  1,  180.  a.  —  sit  min  vrouwe 
ir  jugent  —  wider  iuch  niht  geniezeu 
kan,  wan  gediht  ir  doch  dar  an  Iw. 
121.    sit  ich  dich  niht  erwenden  mac, 

40  sö  tuo  doch  ein  dinc  des  ich  ger 
Waith.  101,  15.  —  ob  dus  danne  niht 
erwirbest,  du  muost  doch  iemer  deste 
liurre  sin  Waith.  91,  30.  ist  im  der 
lip  erstorben  sö  lebt  doch  iemer  sin 

45  name  Iw.  9.  e;  waere  künec  oder 
roch,  da;  warr  si  gein  den  vinden 
doch  Parz.  408,  30.  b.  auf  einen 
hauptsatz,  aus  welchem  der  Vordersatz 
zu  doch  bisweilen    zu  ergänzen  ist. 

50    doch  kann  im  anfange,  in  der  mitte 
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und  am  Schlüsse  des  satzes  sie  Im.  ich 
enphibe  gerne  als  ich  sol,  iwer  zuht 
und  iuwer  Meisterschaft .  doch  hat  si 
alze  grö;e  kraft  Iw.  15.    wie  kQme 
er  da;  verlie  —  da 5  er  niht  wider  si  5 
sprach !  dö  muoser;  doch  durch  vorhte 
lau  Iw.  71.    da;  was  gar  ine  sine  ger: 
doch  vrägt  ern  'war  zuo  ist  diz  frum' 
Par*.  158,  7.    da;  hän  ich  ungedient 
noch:  ich  sol  iu  gerne  volgen  doch  10 
das.  362,  8.    in  meitHchen  zühten  si 
schämte  sich  ein  teil :  doch  sö  was 
gelücke  und  SIfrides  heil ,  da;  si  Nib. 
569,  2.     Gollint  böt  Hagnen,  als  ir 
wol  gezam,  ir  minnecliche  gäbe  —  doch  15 
widerreile  er  e;  sit  Nib.  1635,  4.  die 
pfaflen  strilen  stfre :  doch  wart  der  leien 
m£re  Waith.  9,  29.    si  la;e  in  iemer 
ungewert,  e;  tiuret  doch  wol  sinen  Up 
das.  93,  10.    wa;  dar  umbe?  doch  20 
wil  ich  scheiden  disen  strtt  das.  43,25. 
wa;  dar  umbe?  ich  wil  doch  borgen 
das.  48,  6.    wÄ  nemt  ir  den  muot?  ir 
sit  doch  genaden  riebe  das.  52,  12. 
wä  sint  diu  werc?  die  rede  bare  ich  25 
wol;    doch  sehe  ich  gerne  MS.  1, 
183.  b.    enruoebe  wie  die  pfufFen  le- 
ben ;  wenn  gleich  ihr  leben  schlecht  ist, 
du  solt  doch  dienen  gole  an  in  MS. 
2,  25  I  b.  —  in  Verbindung  mit  unde:  30 
si  beten  in  vil  schiere  erslagen,  und 
doch  unglich  eime  zagen  Ivo.  248.  si 
brächen  beide  porte  dan ,   und  vunden 
doch  da  nieman  das.  55.    des  tödes 
des  genese  wir,  und  ich  doch  verre  35 
ba;  dan  ir  a.  Heinr.  854.     minue  ist 
ein  gemeine;  wort,  und  doch  ungemeine 
mit  den  werken   Waith.  14,  7.  wir 
klugen  alle  und  wi;;en  doch  niht  wa; 
uns  wirret  das.  33,  II.    si  warn  ein  40 
ander  unbekant  unt  beslö;  si  doch  ein 
porte  Par%.  637,  21. —  vor  liebe  unt 
doch   vor  leide  niht  Pan    272,  9. 
sanfte  unt  doch  niht  drale  das.  522,  23. 
c.  auf  einen  satz,  der  aus  der  vorher-  45 
gehenden  ganzen  rede,  oder  aus  der 
gemüthsstimmung  des  sprechenden  tu 
ergänzen  ist.     si  ne  wisten  über  wen 
doch  klagen,   wände  si   ne  gesahen 
niemanne  Lampr.  Alex.  4772  (5122).  50 


da;  und  ouch  me  vertrage  ich  doch 
dur  eteswa;  Waith.  62,  15.  dir  was 
doch  wol  sö  rot  din  bar,  da;  din  bluot 
die  bluomen  dir  niht  rceter  dorfte  ma- 
chen Porz.  160,  27.  des  gewau  er 
doch  dar  umbe  michel  arebeit  MS.  2, 
110.  b.  hierher  gehört  namentlich 
a.  doch  nach  nü.  nu  sluoc  ich  doch 
ir  man.  nu  wei;  ich  doch  ein  dine 
wol  Iw.  68.  nu  was  e;  doch  ein 
starke;  dinc  das.  254.  nu  brftht  ich 
doch  einen  jungen  Itp  in  ir  dienst 
Waith.  52  ,  25.  ß.  doch  in  bitten 
und  fragen,  sage  doch  wie  Iw.  89. 
der  zeige  mir  doch  einen  das.  79. 
sage  durch  got,  wer  wei;  e;  doch 
das.  89.  wan  nennet  ir  si  doch  das. 
204.  nu  sage  mir  doch  H.  Trist.  5997. 
2.  in  einem  untergeordneten  sähe,  swie 
lange  er  sich  doch  vriste  —  wir  vin- 
den  in  noch  hiute  Iw.  56.  ich  lob  ir 
lip,  swie  ich  si  doch  nie  niht  gebaute 
Waith.  122,  16.  er  was  sö  wol  be- 
scheiden, swie  er  doch  waire  ein  bei- 
den g.  Gerh.  1454.  sö  mac  diu  kii- 
neginne  vil  lötzel  iht  bejagen  an  dir 
deheines  ruomes,  des  si  doch  willen 
hat  Nib.  429,  7.  w4  wa;  tele  si  ei- 
nem man ,  dem  si  doch  vtent  wa?re 
MS.  I,  180.  a.  stt  der  dä  heime  Wan- 
dels färbten  muo;,  der  doch  sin  liep 
zuo  rehler  ztt  gegrüe;en  mac  das.  1 8 1 .  a. 
II.  relat.  obgleich.  1.  mit  con- 
junetic.  doch  i;  dir,  herre,  warre  leit, 
er  seite  dir  die  wftrheit  Judith  165,  1  0. 
doch  er  wirre  den  künigen  sippe  Mar. 
181.  doch  er  sin  niht  erkande  En. 
6071.  doch  er  guot  eilen  trüege. 
Erec  in  von  dem  rosse  schiel  Er.  82 1 . 
doch  ich  ein  leie  wa?re,  der  waren 
buoebe  miere  konde  ich  lesen  Pan. 
462,  11.  e;  cnwas  niht  mit  wine, 
doch  e;  im  glich  were  Trist.  11677. 
doch  er  im  diu  waren  maere  von  ir 
biete  geseit  Trist.  14236.  da;  ist  des 
vater  herzeleit,  doch  eines  libes  sa»li- 
keit  von  dem  leide  heehe  sich  Barl. 
192,  10.  2.  mit  indicativ.  wirn 
bringen  sin  iueh  inne,  doch  e;  mensch- 
lichem sinne  eleswa  vil  frömde  ist  aneg. 


Digitized  by  Google 


doch 


377 


DOL 


8,  40.  wir  wären  gar  al  ein ,  doch 
c;  an  drten  stucken  schein  Pari.  752, 
10.  doch  iesllch  zeltsnuor  de  andern 
dranc,  ir  her  was  wtt  unde  lanc  Part. 
351,  3.  durch  die  wil  ich  mit  fröu- 
den  sin,  doch  e;  mich  we'nic  hät  ver- 
van  MS.  1,  179.  b.  3.  vor  einem 
satte,  in  welchem  das  volhoort  fehlt. 
der  was,  doch  tot,  so  minnecllch  Part. 
159,  7.  er  dorli  im  keines  güriens 
wonen,  doch  wenn  auch  nur  eines  lo- 
ches  naher  ba;,  swer  zwene  tage  drüfle 
sa;  das.  161,  15.  den  du,  maget  doch, 
gebere  MS.  1,  29.  a.  diu  mich  twin- 
get,  doch  mit  güete  MS.  2,  181.  b. 
Ul.  correlat.  doch  —  doch,  doch  e; 
im  wfi  von  herzen  tuo,  da;  herze  stät 
doch  ie  dar  zuo  Trist.  109. 

iedocli  ade.  doch,  dennoch, 
bisweilen  kommt  auch  die  form  idoch 
(*/.  919.  Porz.  708,  7.  820,  1.)  und 
«doch  vor;  vgl.  ahd.  io  doch,  eo  doch 
Graff  5,  70.  71.  1.  mit  beziehung 
auf  einen  untergeordneten  satt,  doch 
—  «doch  leseb.  302, 40.  alein  st  mir 
ir  ha;;en  leit,  e;  ist  iedoch  ir  wipheit 
Part.  1 1 4,  22.  swie  tump  ich  st,  mir 
wont  iedoch  diu  witze  bt  a.  Heinr.  594. 
vgl.  345.  swie  ich  zuo  mir  selben 
habe  getan,  ir  sult  iedoch  gewis  hän 
Iw.  161.  da;  man  iedoch  bedenken 
sol,  ir  vervahetz  Obel  oder  wol  Iw.  75. 
2.  der  untergeordnete  satt  auf  den 
sich  iedoch  besieht,  liegt  in  einem 
Hauptsätze  oder  ist  aus  dem  allgemei- 
nen sinne  der  rede  tu  entnehmen,  der 
ma-re  endurfet  ir  niht  gern ,  iedoch 
enwelt  irs  niht  enbern,  sag  ich  Iw.  1 68. 
der  gast  begunda  sich  des  schemn ; 
iedoch  kuster  se  an  den  munt  Part. 
176,  9.  sus  lönet  iedoch  diu  riter- 
schaft  Part.  177,  25.  mtn  herze  ie- 
doch nach  heehe  strebet  Part.  9,  23. 
sd  da;  er  kfime  iedoch  genas  Part.  1 6,2 1 . 
des  haut  iedoch  gewaltes  phlac  Part.  1 00, 
25.  guot  was  ie  geneme,  iedoch  sö  gie 
diu  ere  vor  dem  guote  Waith.  31 , 7.  joch 
sint  iedoch  gedanke  frt  dos.  62, 9.  nubin 
ich  iedoch  trödas.  98,6.  e;  zimet  dem 
man  ze  lobene  wol,  des  er  iedoch  bedürfen 


sol  Trist.  14.  unde  wer  iedoch  ver- 
dorben das.  1183.  «doch  bin  ich  ir 
eigen  dienestman  MS.  1 ,  1 4.  b.  als  ie- 
doch vil  maneger  tuot  MS.  1,  66.  a. 
5  iedoch  wirt  eines  wtbes  rät  MS.  I, 
1 82.  b.  «doch  woltich  e;  wägen  MS. 
1,  19l.a.  «doch  hat  sie  ein  teil  ver- 
nomen  JlfS.  1,  191.  a.  «doch  weit  ir 
sin  niht  enbern  MS.  2,  249.  a. 

1 0  Dodinbs    name  eines  ritten  der  tafeirunde. 
Dod.  der  wilde  Iw.  177.    des  verga; 
der  wilde  Tauri&n,  Dodines  bruoder, 
da  Part.  271,  12. 
dol    adj.    S.  T0L. 

15  dol  (statt  dole,  Gr.  1,  674J  stf.  die 
ertragung,  das  leiden ;  das  leidende  ver- 
halten gegen  irgend  eine  einwirkung. 
Owe  der  jämmerlichen  dol  Part.  126, 
30.    ir  sit  in  rehter  kumbers  dol  Part. 

20  468,  2.  er  durch  den  diu  sorclichiu 
dol  und  dn$  ängstliche  lideu  die  ge- 
tauften niht  wil  mtden  das.  399,  8. 
von  dem  dult  ich  sö  snuehe  dol 
das.  181,  12.    von  vuo;  üf  gewapent 

25  wol  wart  Parzival  mit  gerader  dol  Part. 
157,  16.  Sit  got  gedanke  speht  so 
wol,  Öw6  der  broeden  werke  dol  Part. 
466,  30.  dar  umbe  höbe  enheine  dol 
Gotfr.  lobges.  48.     e;  wurde  mines 

30  herzen  dol  Winsbekin  3,  5.  din  liep 
mtn  liep,  din  leit  min  dol  MS.  2,254.a. 
Minne  tuot  sie  sorgen  fri,  sie  stricket 
beidiu  herzen  in  ein,  unt  wendet  kum- 
berltche  dol  beitr.  46.    brande  si  mich 

35  niht,  so  bete  ich  seufte  dol  beitr.  60. 
vil  söeze,  bue;e  sende  dol  beitr.  173. 
er  solte  marterliche  dol  liden  unde 
dulden  Sih.  1373.  in  der  kumberlichen 
dol  seig  ich  nider  unde  entslief  U.  Trist. 

40    608.    nu  was  in  kumberlichcr  dol  sin 
.  geselle  das.  2942.   die  frouwen  sint  in 
siecheite  dol  dos.  4517.    diu  minne  tuot 
dem  w6  si  tuot  dem  wol,  si  gibt  mit  siufzen 
herzen  dol  fronend.  248,  16.    da;  diu 

45    erde  mit  dienestlicher  dol  under  allen 
vfiezen  swebet  Barl.  238,  5.  hdhiu 
dol  das.  267,  6.    sich  began  ir  liebe  er- 
hitzen üf  in  mit  senfterdole  Pass.  373,1  1 . 
dol  (ahd.  dolju,  doldm,  dolöm  Graff 

50    5,  133.  Gr.  I,  955.  4,  675J  swv.  ich 
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erlraffe,  verhalte  mich  leidend  gegen 
eine  einte  irkung  irgend  einer  ort,  lasse 
mir  gefallen,  lasse  geschehen.  —  das 
wort  dolen  ist  in  der  Schwei*  noch 
allgemein  gebräuchlich  und  bedeutet  5 
I.  leiden  ertragen.  2.  erlauben,  zu- 
lassen.  im  Berner  Oberlande  braucht 
man  dolig  für  gefällig,  verträglich, 
umgänglich.  Stalder  1,  2H8.  in  nie- 
derd.  Urkunden  und  im  hoUänd.  wird  10 
dogen,  gedog'en  auf  ähnliche  weise  ge- 
braucht wie  das  vihd.  doln.  —  1.  ohne 
casus,  si  doli  oach  wol,  diu  wirttn 
Part.  64,  11.  2.  mit  genitiv.  min 
gir  knn  solher  wünsche  dola  Air*.  75,  15 
22.  3.  mit  accusativ.  di  wart  ja- 
mers  vil  gedolt  Airs.  159,  25.  die 
naht  er  doltc  jamers  zit  das.  93,  10. 
ich  han  nach  in  beiden  jamers  vil  ge- 
dolt MS.  2,  29.  a.  1,  202.  a.  kumber  20 
doln  Part.  583, 18.  Wigal.  1 080.  Waith. 
52,30.  MS.  1,  27.  a.  79.  b.  2,  196.a. 
senden  kumber  doln  beitr.  35.  142. 
leit  doln  Nib.  976,  l.  Wigal.  2681. 
beitr.  121.  doli  er  von  mir  deheine  25 
not  V.  Tritt.  178.  Anfortas  unt  die 
stn  noch  vor  jamer  dollen  ptn  Pan. 
787,  2.  lange  pine  doln  MS.  I,  19.  a. 
seneden  pin  doln  V.  Trist.  1670.  her- 
zen riuwe  doln  Pan.  487,  19.  da;  30 
ich  dol  größer  sorgen  zal  beitr.  186. 
sware  doln  beitr.  89.  —  kurzewilc  do- 
len W.  Wh.  268,  10.  liep  mit  leide 
doln  Wigal.  1104.  da;  dort  diu  sele 
ruowe  dol  Pan.  499,  30.  fröude  u.  35 
angest  doln  Pan.  302,  30.  fröude  u. 
jamer  d.  das.  672,  30.  fröude  und 
eise  d.  das.  167,  10.  wa;  der  fröo- 
den  dolte  (wie  wunne  liden  MS.  2,  1 1 3.  a) 
Ernst  426.  da  er  dolt  wunnebernder  40 
fröude  vil  MS.  2,  38.  b.  wa;  der  dollc 
der  herzenlichen  wünne  W.  Tit.  17, 
I.  —  si  beten  von  vtnden  vil  mi- 
chel  arbeit  gedolt  Nib.  2 1 1 3, 4.  armuot 
doln  Pan.  116,  19.  ha;  doln  das.  45 
17,  14.  427,  28.  den  schaden  muo; 
ich  liden  unde  doln  troj.  50.  a.  des 
tödes  siecheit  doln  Barl.  384,  40.  dö 
im  begund  entwichen  von  houpte  der 
dö;,  den  er  £  dd  dollc  von  dem  slage  50 
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grö;  Nib.  1 985,  2.  spotten  doln  Airs. 
358,  7.  im  was  gevanenusse  leit,  die 
frou  Ginovdr  dolte  Air*.  387,  7.  val- 
sche;  von  einem  doln  Wigal.  16.  wan 
ich  ir  stalle;  vremden  sö  körne  dol 
MS.  2,  195.  b.  da;  ich  sö  mange  un- 
fuoge  dol  Waith.  62,  8.  ich  dol  ge- 
walt  Iw.  156.  —  si  hele  stn  dienst 
wol  gedolt  sich  gefallen  lassen  Pan. 
774,  5.  277,  11.  da;  er  di  genade 
ne  dolete,  di  imc  got  getan  hete  Mos. 
5,  2.  —  welch  aventiure  durch  slnen 
muot  er  muose  doln  aus  freiem  ent- 
schlusse  hinnehmen  Wigal  6982.  die 
reise  er  gerne  mohte  doln  Air*.  797, 12. 
sus  bet  er  werdekeit  gedolt  das.  311, 
30.  —  ob  danne  g£n  st  stn  State,  da; 
dolt  laßt  geschehen  Pan.  578,21.  si 
dolte  sö  gemache,  da;  e;  gar  ane  braht 
beleip,  swa;  ir  gespil  mit  ir  getreip 
Trist.  12602.  Etzel  ist  mir  sö  holt, 
swes  ich  bite  da;  er  da;  dolt  gefällig 
thtit  Dietr.  53.  a. —  ich  wei;  niht  war 
ich  klren  sol ,  wer  mich  in  stnem  böse 
dol  leiden  wird  Bon.  12,  6. 

gedol  stre.  das  verstärkte  dol.  da; 
grw;er  nöt  wtp  nie  gedolte  Air*.  264, 
1 3.  da;  er  sebumpfentiure  nie  gedolte 
das.  742,  9. 

verdol  swv.  vertrage,  lasse  gesche- 
hen, der  in  der  pfallenze  stn  verdolt 
neheine  vinster  Mar.  217.  da;  mohte 
er  körne  verdoln  Türl.  Wiih.  75.  a. 
er  mochte  stn  nieht  me"  verdoln  Pass. 
64,  84.  die  armuot  möht  ich  niht 
verdoln  Helmbr.  375.  die  rede  ich 
mit  gedult  verdol  MyU.  3,  35,  63.  ja 
habe  ich  disen  sumer  ir  gewaltes  vil 
verdolt  hingenommen  MS.  2,  78.  b. 
den  schtn  verdoln  Legs.  pred.  5,29. — 
er  verdolte  da;  si  in  besniten  Diemer 
324,  1.  got  da;  verdolot  da;  im  sin 
riebtuom  zergat  Karaj.  4,  22.  möge 
er  e;  iemer  vertragen  und  verdoln  da; 
man  in  handel  Trist.  7765.  si  wellent 
gerne  da;  verdoln  deich  tcgellche  zuo 
ir  ge  Eracl.  3452.  —  dö  er  über  mich 
verdolte  ergehen  ließ  alle;  da;  er  wolle, 
dö  gedahte  er  aber  siner  diuwe  kehr. 
75.  b. 
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mitetioln  stn.  mitleiden,  dö  was 
sö  grö;  sio  miledoln,  da;  im  des  her- 
len  vlüt  erdö;  Poms.  204,  7. 

dulde,  dult  (akd.  dulU,  dult  Graff 
5,  135^  stf.  geduld.    dult  unde  demuot  5 
Diemer  313,  28. 

andulde,  undult  stf.  Ungeduld. 
ich  wil  iemer  ir  genAden  gern  and 
undulde  dur  ir  hulde  gtr  cnbern  MS. 
2,  101.  b.  dem  selben  wurme  gibt  10 
oueh  Salomön  größer  undulde  MS.  2, 
175.  a. 

gedulde,  gedult,  auch  gedolt  stf. 
geduld.  durch  iwer  zubt  gedolt  ver- 
neint von  mir  sin  unscholt  Par*.  462,7.  15 
jä  solde  ir  hulde  ir  leit  mit  gedulde 
bedenken  MS.  2,  27.  a.  gegen  ir  lan- 
gen kriege  setz  ich  min  gedulde  MS. 
2,  29.  b  (fronend.  405,  8/  des  ist 
er  von  mir  unverscholt:  des  habieb  20 
guot  gedolt  darauf  kann  er  lange  »ar- 
ten MS.  1,  18.  b.  habe  gedult  MS.  2, 
109.  b.  ich  sol  da;  leisten  mit  gedult 
troj.  50.  a. 

ungcduldc,  ungedult,  auch  un-  25 
gedolt  stf.  1.  Ungeduld,  Heftigkeit; 
ausbruch  der  Heftigkeit,  der  leidenschaft. 
vor  ungedolt  er  sich  sö  want  Pars. 
587,  23.  ungedult  dem  marcr&ven 
riet,  da;  er  stricte  des  orses  zoum  30 
W.Wh.  138,  26.  man  sol  sin  gcdul- 
tic  wider  ungedult  Waüh.  73,  35.  d* 
vürhte  ich  ir  ungeduldc  MS.  2,  186.  a. 
tgl.  190.  b.  si  jebeot  diu  wip  stn  den 
jungen  holt  durch  uogedoll  MS.  1, 20.  a.  35 
der  veige  streich  im  alle;  vor  mit  sol- 
cher ungedulte  da;  er  den  walt  erfülle 
mit  egeslicher  stimme  Tritt.  8999.  da; 
er  in  slner  ungedult  si  wolde  haben 
geUetel  //.  Trist.  3540.  habe  ich  mit  40 
rebter  ungedult  verdienet  iuwer  vfent- 
scbalt  Otte  206.  e;  wart  mit  größer 
ungedult  an  im  gefrevelt  starke  troj. 
131.  c.  hit  er  getan  mit  schedelfcher 
ungedult  schaden  iht  schwanr.  525.  45 
2.  das  »as  nicht  zu  ertragen  ist,  \cas 
Ungeduld  erregt,  da;  er  sö  grö;e  un- 
gedult begie  umb  also  kleine  schult 
Stricker  3,  41.  swa;  er  gre;er  un- 
gedult an  in  begangen  hüte  mit  wor-  50 


ten  unt  mit  ta?te  schwanr.  94.  unge- 
dult an  einem  tuon  Laurin  57  !Syer. 
die  mortliche  ungedult,  die  sin  volc 
Ane  schult  von  sinen  vlenden  leit  Emst 
1501.  swie  rehte  man  dem  rehlen 
tuot,  sö  man  in  lobt  durch  rehte  schult, 
da;  ist  der  valschen  ungedult  leseb. 
588,  22. 

duldec,  dultec  (akd.  dullic  Graff 
5,  137^  adj.  geduldig,  hie  wart  un- 
dullech  der  heilige  man  Üb".  551. 

unduldce,  undultcc  adj.  unge- 
duldig, heßig.  da;  du  sö  unduldec  und 
sö  rehte  merklich  bist  Helbl.  3,  386. 

dulteclich  adj.  geduldig,  bl  dul- 
tecllcher  zer  Waith.  77,  39. 

dullccliebcn   ade.  geduldig,  büchl. 

1,  724. 

gcdultec  adj.  geduldig,  gelassen. 
er  leit  mit  gedultigem  muote  a.  Heinr. 
140.  man  sol  stn  gedultic  wider  un- 
gedult Waith.  73,  35.    gedultic  stn  MS. 

2,  114.  a.  Nith.  5,  5.  da;  man  uns 
gedultic  sehe  swa;  leides  uns  von  im 
geschehe  Barl.  103,  33. 

ungedultec  aaj.  1.  ungeduldig, 
heftig.  MS.  2,  79.  a.  Mtk.  4,  5.  Grieth, 
pred.  2,  54.  2.  nicht  »u  ertragen. 
ungedullige  arbeit  liden  Barl.  134,15. 

gedultecliche,  -cn  ade.  geduldig, 
gelassen.  gedulteclich  an  allen  bac 
Pan.  548,  18.     gedultecliche  Gfr.  I. 

3,  1 .  alsus  lebeler  gedultecliche  vier 
jör  Barl.  354,  16.  da  enkan  ich  niht 
gedulteclichen  zuo  gebaren  MS.  1,  67.  b. 

gedullicheit  stf.  die  gelassene  er- 
tragung, geduld.  lobes  gedultikeit  a. 
Heinr.  138.  gedullicheit  gollicher  ar- 
beit Barl.  102,  25.  gedullicheit,  dc- 
muete  der  sollu  hüeten  alle  Irisl  Barl. 
175,26.  leit  diu  minne  treit  mit  ge- 
dullicheit MS.  2,  177.  b. 

dulde,  dultc  (prät.  dulte,  dulde, 
akd.  dullju,  dultu  Graff  5,  I38J  «cc. 
dulde,  ertrage,  lasse  geschehn  oder  be- 
stehn.  a.  ohne  object.  von  weihen 
schulden  muo;  ich  dulden  beitr.  239. 
b.  mit  accus,  da;  si  die  btrat  dulten 
gestatteten,  sich  gefallen  ließen  Genes, 
fundgr.  50,  10.    da;  er  ue  dulte  ge- 
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stattete  da;  das.  40,30.  da;  got  den 
gewalt  niene  dulde  Iw.  1 93.  ich  dulde 
spot  u.  schände  das.  195.  er  duldet 
schaden  unde  vriuode  zorn  das.  87. 
da;  ich  dulte  alsolch  gemach  Pari. 
185,  8.  von  dem  dult  ich  sö  sma>he 
dol  W.Wh.  181,  12.  da;  man  scha- 
den ze  nceten  sol  dulten  als  man  beste 
kan  Trist.  7323.  der  Deesen  ha;  unde 
ouch  ir  n!t  ich  gerne  dulden  wil.  vil 
grö;eu  kumber  dulde  ich  von  ir  schul- 
den MS.  1,  45.  a.  swere  buo;e,  starke 
unmuo;e  muo;  ich  dulden  nach  ir  hul- 
den  MS.  1,  204.  a.  min  reht  ist  da; 
ich  von  in  dulde  kumber  unde  ha; 
beitr.  83.  204.  MS.  1 ,  44.  b.  nach 
der  hulden  ich  muo;  dulden  sende  nöt 
beitr.  257.  ich  dulde  ine  schulde 
nftch  hulde  den  tot  beitr.  158.  öwö 
der  herzesmerzen  die  ich  nlch  dir 
dulde  Uir.  Trist.  267.  ern  müe;e  nöt 
dulden  Karl  41.  a.  swem  ö  der  töt 
nibt  endes  glt  der  muo;  da;  alter  dul- 
den Barl.  33.  durch  got  armuot 
dulden  BarL  134,  8.  hievon  dulde  ich 
sorgen  vil  Barl.  35.  da;  der  ze 
rehte  dulten  sol,  der  6  gerihte  in  hö- 
her dol  Barl.  267.  5.    da;  vermögen, 

was  in  sölher  ma;e  vil  da;  ich  vör 
guot  e;  dulden  wil  und  ouch  genuoc 
dö  döble  mich  g.  Gerh.  1 1 42.  da;  ir 
min  ungemach  sö  gewaltecltcben  dul- 
det, da;  hfln  ich  unverschuldet  schwanr. 
781. 

erdulde  swv.  erdulde,  diu  lerche 
und  ouch  diu  nahtegal  mtie;en  von  der 
swalwen  erdulden  spot  MS.  2,  225.  a. 

undulle  swv.  ungeduldig  sein,  wer- 
den, er  undulle  harte  pf.  K.  215,  16. 
undulten  gunde  da;  erlrlch  da  da; 
kriuze  inne  was  cod.  Vindob.rec. 2259, 
Maßm.  Eracl.  s.  197.  sö  Hartha  von 
sorgen  undultete  myst.  1,  335,  7. 

vcrdulde,  vcrdultc  swv.  ertrage, 
halte  aus,  lasse  geschehen,  i;  ne  welle 
got  verdulten  Diemer  338,  5.  ein  sin- 
nie  herze  sol  verduldcn  mnnegen  zorn 
MS.  I,40.b.  swie  körne  ich  verdulde 
solhen  kumber  den  ich  von  ir  trage 
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MS.  1 ,  27.  b.  vou  ir  dulde  ich  unge- 
mach. manec  ach  vüeget  mir  diu  reine, 
dest  min  fröude  swach.  seht,  da;  muo; 
verdulden  ich  zObticlIch  MS.  1,  44.  b. 

5  frouwe,  ich  wil  mit  hulden  reden  ein 
winic  wider  dich  -,  da;  soltu  verdulden, 
zürnest  du  sö  swtgc  aber  ich  MS.  1, 
57.  a.  swa;  hat  als  unreinen  smac  da; 
in  nieman  verdulden  mac,  da;  wirt  ver- 

10  graben  sl  zestunt  Barl.  238.  wa; 
er  durch  uns  verduldet  hat  FrL  10,7. 
Dölkt  n.  pr.  Toledo.  Par*.  43,  58.  261. 
der  kunst  astronomte  ze  Dölet  ich  nibt 
lernen  wil  MS.  2,  63.  b. 

15  DOLDB  S.  TOLDB. 
D0LKK  S.  T0LKK. 
D0LLB  f. 

kamcrdollc  f.  kammerfrau.  die 
ammen  mit  den  kamerdollen  verligen 

20  solich  ding  mit  wollen  sieben  m.  54, 6. 
Dömas  1)  (Winsens,  diu  mir  ist  alse 
Dornas  Saladine,  unt  lieber  möhte  sin 
wol  tösent  sinnt  MS.  1,  199.  b.  Wigal. 
9151.  7822.  7855.    vgl  Dimasc. 

25  dos  stf.  Spannung,  das  wort  gehört  au 
einem  verlorenen  din,  dan,  danen,  ge- 
donen,  wozu  auch  ich  dene  und  viel- 
leicht doner  tu  stellen  teäre.  vgl.  Gr.  1,336. 
451.  2,  48.  56.  Haupts  zeüschr.  5, 182. 

30  Frisch  1,  328.  c.  —  er  ensagete  in 
stiler  done  (:vone)  die  himel  slrä;e 
aller  diet  Pass.  185,  72. —  vgl.  mir  tuot 
die  ain  sö  w£,  sö  don  Hätxl.  2,  58, 
262. 

35  gedon  stf.  eigentlich  Spannung; 
dannbelästigung,  beschwer  de. —  das  worl 
kommt  nur  in  der  redensart  gedon 
tuon  hart  zusetzen,  gewalt  anlhun,  zwin- 
gen vor. —  diu  swert  schrieten  spene 

40  vil  dervon  (von  den  Schilden),  wände 
iu  mit  siegen  vil  gedon  tet  ir  schar- 
fiu  snlde  troj.  4081.  unde  in  mit  leide 
tet  gedon  und  ihnen  (den  greifen)  durch 
leid  das  er  ihnen  zufügte  (indem  er 

45  ihnen  die  zunge  wegnahm)  plage  anthat 
troj.  6156.  swa?re  unt  bitter  ungebabe 
diu  beidiu  tagten  im  gedon  dö  atnes 
bruoders  sun  Jason  nöch  lobe  sö  vli;ec- 
liche  ranc  troj.  6524.    ir  herze  in  un- 

50    gemuete  wiel;  wan  in   diu  schäme  tet 
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gedoo  troj.  7 1 62.  sus  tel  Achilles  des 
(/.  Acbille  da;)  gedoo  da;  er  da  wider 
siner  art  betwungen  von  der  minne 
wart;  da;  er  wlbes  bilde  truoc  troj. 
15073.  swer  aber  valscbeit  ist  gewou, 
den  taot  untriuwe  vil  gedon  Engelh. 
174  u.  anm.  vil  strenger  vorbte  in 
tet  gedon  Conr.  AI.  808.  nu  luont 
im  die  secke  vil  gedon  Nith.  4,  5. 
da;  tet  mir  an  dem  «den  gouch  ge- 
don MS.  H.  3,  1 98.  b.  Pilato  taten  si 
gedon  Marl.  33.  diu  drin  mir  sd  ge- 
don teten  fdgr.  1,  312,  7.  den  taten 
diu  wip  mit  steine«  sd  gedon  da;  sie 
stürben  da  von  Ecc.  scr.  med.  aev.  2, 
1541.  mit  slahen  und  mit  stechen  tet 
man  in  vil  gedon  Ottoc.  22.  a.  vil  di- 
cke er  tet  gedon  dem  küng  das.  47.  b. 
vgl.  131.  a.  137.  b.  654.  b.  787.  a.  u. 
Haupt  zu  Engelh.  174.  di  schand  tet 
mir  gedon  (  dfivon)  Suochenw.  20,  191. 
vgl.  4,  480.  40,  76. 

Überdon  strm.  tuch  oder  leinwand 
zum  einkitlleit  eines  leichnams.  der 
ba?se  smach  der  vert  u;  dem  Qberdo- 
oen  tod.  gehüg.  591.  die  engel  brih- 
ten  im  ein  öberdon  (der  wart  im  von 
gote  gesant)  dä  man  den  Hchnamn  in 
want  Senat.  1672.  ab  im  zart  er 
den  uberdon  da».  3420.  tgl.  sudarium 
swei;duch  vel  Überdono  gl.  Schnel- 
ler 1,  445.  sudarium  swei;tuoch  vel 
überdon  sumerl.  17,  47. 

gedoo  ade.  eifrig,  schleunig  ?  da; 
guot  si  vil  gedon  sanlen  an  ir  gemach 
Ottoc.  1 58.  b.  vgl.  Haupt™  Engelh.  1 74. 

don  (ahd.  donem  Graff  5 ,  146J 
an.  ich  bin  gespannt,  ausgedehnt,  bin 
in  Spannung,  bin  aufgeregt  von  Sehn- 
sucht, schmerz,  freude.  sö  harto  do- 
li eta  ih  litt  ich  Notk.  21,  18.  kamen 
gedonet  herbeigezogen  Ottoc.  629.  a.— 
ich  wil  an  miner  mft;e  donen  Pilat. 
torr.  57.  si  wolde  an  höhen  witzen 
donen,  dar  öf  sich  sUete  ir  wille  spien 
Pass.  384,  73.  vil  anders  bi  dem  bi- 
derben wont  und  in  der  bcesen  herze 
dont  Ls.  1,391.  ir  kraft  dar  in  dont, 
wie  si  ot  balde  kume  da  hin  Pass.  I  1 8, 
63.     dö  wart  sin  herze  in  vreude  im 
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donen  Mar  leg.  22,  100.  dd  er  sach 
ir  arme;  herze  donen  nach  jm  in  hö- 
her leide  Pass*  73,  78.  wie  vil  der 
tu  bei  üf  uns  donit  Haupt 's  zeitschr.  5, 
5  450.  min  sin  der  spannet  unde  dont 
dar  äf  troj.  215.  wie  sere  mir  mtn 
kutle  über  dem  llbe  hie  dont  lastet 
roseng.  2l.a.  —  da;  leit  mir  immer 
nahen  dont  quälte  mich  Dieir.Al.h. — 

10  der  priester  sö  hin  donte  mit  gesihle 
Pass.  386 ,  5.  swes  da;  kint  ge- 
wont,  da;  selbe  im  nach  dont  (spricht*.) 
Bert.  216.  da;  iu  noch  sUete  zuo 
dont  Haupts  zeitschr.  2,  72. 

15  dünce  adj.  ausgespannt,  groß,  kan 
dich  diu  minne  machen  dttnic  'Frl.  49,  1 3. 
dön  (aus  dem  tat.  tonusj  stm  1.  die 
weise  in  der  ein  lied,  oder  auch  ein 
leich  gesungen  wurde;  der  gesang;  das 

20  lied.  ein  ander  dön,  ein  ander  etc. 
Überschriften  der  einzelnen  lieder  MS. 

1,  20.  b.  vron  Iren  dön  MS.  2,  1  55.  a. 
künde  ich  wol  mit  worten  schöne  wür- 
ken  ganzes  lobes  kröne  wirdecllche  in 

25  süe;em  döne  MS.  1 ,  28.  a.  min  sanc 
sol  wesen  din ;  diu  wfse  min  sol  sin 
üf  din  unt  dines  kindes  huldc;  mlns 
herzen  gir,  dön  unt  wort  uf  diner  süe- 
;en  milte  bort  MS.  2,  97.  a.    da  vil 

30  schöne  in  süe;em  döne  sungen  vogel 
ir  stimme  manicvalt  MS.  2,  5 1 .  a.  öwö 
hoveliche;  singen,  da;  dich  ungefiiege 
deene,  sollen  ie  ze  hove  verdringen 
Waith.  64,  33.    ich  hin  noch  elesli- 

35    eben  dön  sö  lange  her  behalten  MS. 

2,  73.  b.  swer  vil  dienet  ane  lön  mit 
gesange,  tuot  er;  lange,  der  verliuset 
manegen  dön  beitr.  203.  dö  ich  si 
mir  erkös  in  disera  u;erkornen  dön  üf 

40  guoten  riebe  schrctien  lön  (am  Schlüsse 
eines  leiches)  beitr.  146.  dö  er  drl 
doene  sunder  vol  gesanc  Gudr.  384,  1. 
sin  ungefüege  dorne ,  die  ich  in  ho»re 
singen  das.  382,  3.    als  er  des  lören 

45  dön  vernam  (gesang)  Vir.  Trist.  2634. 
dö  huop  da;  Israhelsche  her  ze  gole 
lobellchen  dön  (gesang)  Barl.  57.  sin 
dön  obe  allen  ra>;en  dornen  vert  in 
e>en  schöne  MS.  2,  '207.  a.  2,  1 98.  n.  — 

50    werlt,  wieslet  din  lön?  sus  endet  sich 
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dins  mseres  dön  das  ist  das  ende  vom 
Hede  (scheint  sprichw.)  Part.  475,  18. 
vgl.  Lachmann  vorrede  s«  Wolfram  x. 
e;  ist  ein  aller  dön  ein  altes  lied,  et- 
was das  man  lange  gehört  hat  u.  weiß  5 
MS.  2,  1 21 .  a.  1 81 .  b.      2.  eine  weise, 
die  auf  einem  instrumente  gespielt  wird. 
er  videlle  süe;e  daene,  unt  sang  ir  siniu 
liet  Nib.  1643,  3.    wie  klenk  ich  na  die 
diene,  sit  ich  verlorn  Irin  die  hant!  10 
Mb.  1901,  4.    sfn  leiche  latent  Abele, 
sin  zügc  die  sint  röt:  ja  vellent  sine 
deene  vil  manegen  hell  tot  Ai6.  1939,2. 
sie  hurneten  vil  schöne  mit  im  in  stnem 
döne  7V**/.  32  1  6.    sine  vinger  begun-  15 
den  da?ne  breiten  da;  der  palas  voller 
(voll)  wart  Trist.  3602.    wie  man  twin- 
get  in  der  püfen  lufl  da;  sie  gewinne 
süe;er  du*ne  schellen  MS.  1 ,  134.  a. 
guoter  dtene  vunde  MS.   1,   134.  a.  20 
3.  das  lied,  der  gesang  eines  togels. 
der  lufl  des  meien  urbort  vogel  ir  al- 
ten dön  W.l.  7,  11.    den  vogclin  trii- 
ren  leidet;  0;  höhem  muote  manegen 
dön,  gar  rilich  süe;e  wlse,  heert  man  25 
von  in  MS.  1,  14.  b.    sil  diu  vogelltn 
also  schöne  singent  in  ir  besten  döne, 
luon  wir  oueh   alsö  Waith.   5 1 ,  28. 
lieber  meic,  nu  ist  din  scheene  aber, 
leider,  gar  zergän;  und  der  kleinen  30 
vogelln  da*ne  wenne  bebent  sie  nu  an  ? 
MS.  1,  184.  a.    bluomen  unt  der  vo- 
gelln doene  MS.  2,  19.  b.    in  dem  walde 
süe;e  drene  singent  kleine  vogellin  MS. 
2,  25.  a.     wis  wilekomen  nahtegale,  35 
frouwe,  din  dön  der  ist  rtche  maniger 
stiegen  stimmen  MS.  2,  58.  a.    der  walt 
ist  der  dwne  vol  MS.  2,  99.  b.  kleiner 
vogetline  sanc  unde  ir  doene  manec- 
valde  MS.  2,  103.1».       4.  weise  über-  40 
haupt.    als  man  zwene  ritter  sol  zie- 
ren harte  schöne  in  einem  slehten  döne 
EngelhAl  02.  er  lebt  in  eimesüe;en  döne 
Diut.  1,316.  vgl.  Haupt's  ztschr.  4,  557. 
—  in  einem  döne  loufen  übereinstim-  45 
men  mgsl.  1,  337,  5. 

gigendön  stm.  eine  auf  der  geige 
gespielte  weise.  die  snüere  müe;en 
brechen  wol,  swi  der  edel  klenket  gt- 
gendeene  MS.  H.  3,  452.  a.  50 
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horndön  stm.  hornmusik.  er  be- 
gunde  in  grüe;en  schöne  in  vrerodem 
homdöne  Trist.  3246. 

ruitcdÖD  stm.  einklang,  harmonie. 
fundgr.  1,  384.  n. 

sirenendön  stm.  Sirenengesang. 
unstete  ist  din  slrönendön  Frl.  439,  12. 

deenediep    s.  diep. 

Dcenel  fingierter  name  eines  san- 
gers.   Helbl.  2,  1403. 

dorne  (prät.  dönte  Gr.  1,  950^  swc. 
singe,  spiele.  1 .  ohne  accus,  droschet, 
lereb  unt  diu  zise  drenent  hügelicher  wise 
mit  der  vrlen  nahtfgal  MS.  1 ,  1 9 1 .  b.  in 
den  ouwen  d<enent  nahtegal  MS.  1, 
203.  a.  Iosä.  wie  diu  vogel  aber  dor- 
nen! MS.  2,  74.  b.  Orfeus  zunge,  diu 
alle  doene  künde,  diu  dönte  ü;  ir  munde 
Trist.  4789.  do  begunde  er  suo;e 
doenen  (singen)  unt  herpfen  sö  ze  prise 
Trist.  358.  2.  mit  accus,  uf  dem 
rise  daenent  wol  ze  prise  vogellin  ir 
schal  MS.  1,  199.  b.  mlnen  kumber 
ich  ir  daene  MS.  1,  46.  a.  da  iegelich 
engel  lop  ze  lobe  dornet  MS.  1,  169.b. 
3.  der  WIser  der  Dcenel,  die  daenent 
Of  ein  hoenel  da;  der  herre  wirt  be- 
tört Helbl.  2,  1404. 

dornen  stm.  das  singen,  spielen. 
dö  im  der  seilen  dornen  sö  sue;lich 
eretanc  Nib.  7371.  der  vogel  doenea 
MS.  2,  183.  b. 

ungedarnet  partic.  adj.  ein  Sin- 
ger ungedeenet  der  nicht  singt  Helbl. 
2,  1441. 

bedoenc  swv.  1.  erfülle  mit  ge- 
sang. sö  ist  ouwe  wol  bedoenet  da 
diu  vogelln  singent  sunder  leit  MS.  1, 
1 98.  a.  der  wall  ist  wol  bedajnel,  dä 
hant  vogelin  vröuderichen  schal  MS. 
1,  202.  b.  Meie  hat  die  heide  wol 
geschähet  unt  den  walt  mit  sange  wol 
bedeenet  MS.  2,  1 08.  a.  troj.  70.  c.  wol 
bedoenet  siht  man  nu  die  bernden  este 
MS.  //.  468.  n.  b.  2.  feiere  mit  ge- 
sang. eine  höchzit  mit  lobe  in  sange 
bedienen  Lohen gr.  185. 

gederne  swv.  erfülle  mit  gesang. 
da;  tempel  wart  mit  süe;en  stimmen 
dicke  und  wol  gedoenet  troj.  14542. 
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ein  bluome  wehset  in  dem  mer,  da 
nahtes  in  besliu;et  sich  ein  wilder  vo- 
gel  wünneclich  swenne  er  den  lac  ge- 
dcenet  mit  gesang  erfüllt  hat  ('trenn 
er  den  lag  über  gesungen  hat'  Grimm ; 
vor.  bedanetj  g.  an.  1961. 

verdfrne  swv.  verklatsche.  der 
merker  schal  die  uns  verdaten  überal 
Hätsi.  1,  20,  56. 

gedcene  sin.  t.  melodischer  ge- 
lang oder  spiel,  sine  schellen  gäbn 
gedcene  Par».  39,  21.  sö  diu  lerche 
lüftet  ir  gedcene,  da;  etc.  MS.  1,12.  b. 
da$  gedcene  der  wa;;ernixen  MS.  2, 
200.  b.  ir  gediene  sanc  diu  liebe  nah- 
tegal MS.  2,  201.  b.  die  den  künslc- 
richen  stein  in  rede  unde  ir  gedcene 
MS.  2,  206.  a.  nieman  gelernen  kan 
rede  uut  gedcene  singen  MS.  2,  207.  a. 
ein  siuflebernde;  liet,  ein  Träudelös  ge- 
dcene MS.  2,  88.  a.  rilich  gedcene  in 
süe;er  wlse  singent  kleiniu  vogellin  MS.  2, 
24 1 .  b.  singe  ir  öf  gedcene  MS.  2, 1 0 1 .  a. 
mit  gedcene  prfsen  MS.  2,202.a.  der  esel 
sanc  ein  hugeliet.  zuo  dem  gedcene  kam 
gegangen  tsengrln  MS.  2,  1 74.  b.  er  vuor 
in  vor  ze  prlse,  si  nfich,  in  stner  wlse, 
bescheidenllche  unde  wol :  diu  burc 
diu  wart  gedeenes  vol  Trist.  3220. 
2.  getön,  laut,  da;  gedcene  der  bel- 
lenden hunde  Li.  2,  300.  nicht  mit 
gedöne  noch  mit  stimme,  sunder  mit 
swigene  mgst.  1,  179,  30.  die  w lin- 
der sc  heen  macht  klein  gedeen  ward 
kleinlaut  Hätü.  1,  27,  353. 

iniiotyc derne  stn.  fröhliche,  das 
herz  erhebende  weise?  sö  was  der 
tougenllche  sanc  ir  wunderltchiu  scheene 
diu  mit  ir  muotgedeene  verholne  unde 
tougen  durch  diu  venster  der  ougen 
in  vil  manig  edel  herze  sleich  Trist.  8 128. 

seitgederne  stn.  seitenspiel.  sine 
seltsene  grüe;e  die  harpft  er  alsö  stiege 
und  machte  si  so  scheene  mit  schee- 
nem  scitgedeene  Trist.  3568. 

vogelgcdcenc      stn.  vogelgesang. 
Trist.  573.  16755. 
Doxant    n.  pr.    ein  könig  von  Ascalon. 

Wigal.  7815. 
donkr  auch  dohrk  ,  dirrk    (ahd.  donar; 


stm.  donner.  —  in  Mart.  145.  150. 
208  dunre  und  war  schwach,  wohl 
von  din ,  dan ,  danen ,  gedonen  ;  vgl. 
ich  dene,  don  Graff  5,  149.  Gr.  1,336. 
5  2, 122.  124. 15,  150.1 55.  Haupts  itsclir. 
5,  182. —  toner  unde  hagel  Üfctt.40,7. 
swa;  der  doner  ie  gedö;  Pari.  567, 
20.  ein  herze  da;  von  vlinse  ime 
donre  gewahsen  wa?re  W.Wh.  12,  16. 

10  swer  vörhtet  donres  blicke,  der  muo; 
erschrecken  dicke  Vrid.  123,  26.  Mö- 
rolt  quam  Tristanden  als  ein  dunre  an 
Trist.  6909.  rlches  argen  lop  ververt 
sam  ein  krac  der  von  dem  donre  brin- 

15  get  schal  MS.  2, 171.  h.  swä  si  donre 
unt  wiut  hin  füeren  das.  173.  a.  Dia- 
ne gen  doners  blic  Engelh.  4080.  des 
duoren  dö;  Mart.  208. 

donrcblic,  donerslac,  donerstein, 

20  donrcstrale,  donerstac  s.  das  weite 
wort. 

dunre  (ahd.  donaröm  Graff  5,  150^ 
svw.    donnere,    derde  diruntini  dunriti 
Anno  leseb.  1 83, 29.  kchron.  ein  schwa- 
25    ches  terbutn  dun  donnere,  läßt  sich  aus 
dem  prät.  dunte  (:enzuntc)  altd.  bl.  1, 
338  folgern;  vgl.  Gr.  I5,  150. 
dorf    (Gr.  1,  680.  Graff  5,  224)  stn. 
dorf.    vicus,  villa,  oppidum  sumerl.  29, 
30    32.  45,  3.    in  burgin,  dorphiu  unde 
stelin  Ath.  A*  89.    huobe  dörfer  unde 
lant  warn.  2214.    der  sante  in  in  ein 
dorf,  da;  er  im  dA  der  swin  pflege 
Griesh.  pred.  2,  78.    obe  er  da;  dorf 
35    erkante  MS.  2,  73.  b.     ob  ich  niht 
grd;er  dörfer  hin  noch  vil  der  grd;en 
stete  das.  1  65.  b. 

dorfgetclinc ,    dorfbirte,  dorf- 
knabc,  dorfman,  dorfmenge,  dorf- 
40    rüchel,   dorfsprcqzcl ,  dorflocke, 
dorfwip    s.  das  »weite  wort. 

dörper    stm.    dörfer,  bauerflegel; 
roher,  unhöfischer  mensch.  MS.  2,  74.  a. 
190.  b.   Ls.  1,  546.  3,  407.  dör'pel 
45    MS.  2,  58.  a.  78.  b.  Hätü.  2,  56,  42. 
(:körpel)  Mart.  211. 
dörperdict    5.  diet. 
dö'rpcric    stf.   wesen  eines  dörper. 
Gr.  2,  96.  1  19. 
50       dörperheit    stf.   bäurisches,  rohes 


)igitized  by  Google 


DORMENTER 


DORN 


benehmen,  nicheine  dörpericheit  gr. 
Ruod.  Ay  2.  da;  si  die  dörperheit  ver- 
milcn  /in.  261.  sin  herze  hftte  ver- 
sworn  valsch  und  alle  törperheit  a. 
Heinr.  5  1 .  wir  suln  lachen  singen  Ine  5 
dörperheit  Walih.  51,  25.  vrou  Ril- 
lerschaft, ich  klage  da;  sns  diu  dör- 
perheit sich  hal  gekleit  ze  diner  mas- 
sente  Frl.  52,  1. 

dörpcrlich  adj.  bäurisch,  die  slol-  10 
zen  ritter  tragent  dörperliche  wat  Waith. 
124,  25. 

dormkntrr  stm.  dormitorium.  s6  were 
min  gewalt  in  dem  dormenter  und  in 
dem  revenler  und  in  dem  capitelhus  15 
und  als  wit  da;  klöster  w£re  mgst.  1, 
262,  5.  öf  den  dormenler  Clos.  chron. 
70.  71.  rgl.  Schneller  1,396.  Frisch 

1,  202.  c. 

dur«  (Gr.  I,  665.  2,  154.  Graf?  5,  226 )  20 
stm.     1 .  dorn ,  der  stachelichte  aus- 
wuchs;  dann  Stachel  überhaupt.  n. 
eigentlich,     der  rose  stam  ist  dorne 
vol  Geo.  4 1 .  b.    swft  sich  diu  rose  er- 
zeiget, dl  reiget  der  dorn  an  da;  zw!  25 
MS.  2,  167.  b.    Maria  heißt:  röse  ftne 
dorn  MS.  2,  96.  b.  222.  a.    so  nennt 
auch  Walther  1 9,  1 3  die  kaiserin  Irene 
rös  ane  dorn;  vgl.  La  ehm.  anm.  du 
frier  röse  sunder  dorn  Walih.  7,  23.  30 
ein  röse  snnder  dorn  MS.  2,  1 72.  rö- 
segarte  dornes  dne  MS.  1 ,  28.  b.  — 
sollich  mit  in  ze  hoize  gfin,  mich  ste- 
che Hhte  ein  dorn  MS.  2,118.  b.  ein 
mere  stichet  als  ein  dorn  Pan.  66,  1 .  35 
da;  in  der  dorn  iht  steche  sö  er  die 
rösen  breche  Trist.  18075.    wie  rümet 
si  alle  sine  wege  vor  distele  und  vor 
dorne  Trist.  18109.    si  hant  in  sel- 
ben in  den  vuo;  gestecket  einen  wes-  40 
sen  dorn  MS.  2,  161.  a. —    ton  den 
stacheln  des  igelt  Karaj.  97,  9.  pbys. 
321  M.    treit  der  igcl  dorne  in  siner 
hiulc  MS.  2,  168.  a. —  diu  brücke  was 
bcslagen  mit  iseninen  dornen  Tundal.  45 
49,  75. —  glesin  ist  diu  rinke,  von 
kupfer  ist  der  dorn  Com  gür/elj  MS. 

2,  80.  b.  b.  metaphorisch,  disiu 
vräge  ist  ein  dorn  nicht  zu  beantwor- 
ten, Ipineuse  Vrid.  1 7,  4.    liegen  trie-  50 


gen  deist  ein  dorn  von  dem  uns  kumt 
der  gotes  zorn  das.  167,  6.  röse  im 
himeltouwe  sunder  Sünde  dorn  betaget 
(Maria)  MS.  2,  170.  b.  nu  wahset  ia 
min  swere  ein  niwer  dorn  W.  Tit.  1 1 1 ,4. 
siner  ougen  senfte,  shereen  dorn  Pan. 
600,  10.  e;  was  ir  b£der  ougen  dorn, 
swft  si  den  werden  man  gesach  das. 
365,  23.  er  ist  mir  in  den  ougen 
niht  ein  dorn  ich  habe  ihn  ungemein 
Heb  MS.  1,  16.  b.  tgl.  2,  98.  a.  Ls.  2, 
159.  nu  scherfe  ich  miner  langen 
dorn  MS.  2,  146.  b. —  der  liebe  dorn 
=  minnedorn  JfS.  2,  208.  b.  2.  dorn- 
strauch.  er  hafte  sin  ors  bi  dem  zoume 
an  einen  dorn  Wigal.  2318.  blüejeo 
als  ein  dorn  in  dem  meien  das.  7628. 
man  »iht  bekomen  rösen  von  dem  dorne 
MS.  2,  177.  b.  der  ander  sftme  in 
dorne  quam  Barl.  41.  swer  sich  ha- 
bet an  den  dorn,  so  er  vellet  der  hat 
zwirnt  verlorn  Vrid.  96,  27.  —  der 
von  dem  Swarzen  dorne  he.  209.  — 
der  am  kriuze  het  den  dorn  Of  dem 
houpte  zeiner  kröne  W.  Wh.  166,  2. 
wol  dir  sper  kriuz  nnde  dorn  Waith. 
15,  18,  100  dorn  Christi  domenkrone 
bezeichnet;  wogegen  Waith.  37,  6 :  sin 
Up  wart  mit  scharpfen  dornen  gar  ver- 
sehet auf  die  geiselung  geht  tgl.  W. 
Grimm  Christusbilder  44.  Haupts  %eit- 
schr.  5,  381  gegen  hläden  in  der  Ger- 
mania 6,238/1  3.  eine  mit  dorn- 
büschen  oder  büschen  überhaupt  bewach- 
sene stelle,  buschholt,  verborgen  in  dem 
dicken  dorn  U.  Trist.  991.  er  kumt 
morgen  in  den  dorn  das.  1049.  tgl. 
1070.  1113.1129.1219.  1363.1438. 

lingedorn,  hagendorn  stm.  ha- 
gedorn,  acer  arbor  gl.  Mone  8,  103. 
alba  spina  das.  5,  236.  ramnus  sum. 
58,  33.  diu  kielte  unt  der  hagendom 
diu  tuont  gehen  liuten  zorn  Vrid.  1 1 8, 
13.  swer  uns  den  rucke  hechelt  mit 
manger  untriuwe  hagdorn  Renner  I  5050. 

merdorn  stm.  myrtus  gl.  Mone  8. 1  05. 

miunedorn  stm.  das  männliche 
glied.    fragm.  41.  a. 

miiedorn  stm.  dorn,  der  leid  ver- 
ursacht,   sam  der  die  siehe  von  dem 
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dorne  i;;et,  wari  umbc  ein  kleine;  ge- 
lustelfn  stechen!  in  vier  mücdurne  mysl. 

1,  314,  12. 

rosedorn    stm.   rosenstrauch.  MS. 

2,  201.  b. 

swarzdorn  s/m.  schwarzdorn,  al- 
sam  diu  lilje  da  si  slit  under  swarz- 
dornen  wl;  Er.  337. 

waclialderndorn  s/m.  juniperus 
sumerl.  57, 38.  weheldorn  gl.  Schmel- 
ler  4,  10.  walchdorn  juniperus  gl. 
Mone  4,  246. 

wichdoru  cassia.  mit  rdseu  und 
wichdornen  Mone  8,  488. 

wigdorn  stm.  weißdorn.  sumerl. 
54,  74.  55,  21. 

dornt!  ra-h  sei,  dorndroschcl,  dorn- 
swin,  dornwurz,  dornzcil,  dorn- 
zän    5.  da>-  weite  »ort. 

dornach  (Gr.  2,  313;  stn.  dom- 
gebüsch.  man  möht  in  wol  geworfen 
bän  zem  fasin  in;  dornach  Part.  287, 1 . 
—  spin  et  um  ein  dornicht  Diefenb. 
gL  255. 

dornec  (ahd.  dornag  Gr.  2,  293. 
Graff  5,  228;  adj.  dornicht,  stäche- 
Hebt,  ein  walt  vollen  dornic  MS.  2, 
233.  b.  der  röse  stam  ist  dornic  mgb. 
33.  a.  der  dornige  tiufel  Diut.  3,  34. 
Karaj.  97,  1 9.  ein  dornte  herze  MS. 
2,  221.  Barl.  42,  10.  ir  dornic  rat 
MS.  H.  2,  205.  b.  als  er  den  dor- 
nigen stift,  den  sundenclichen  »merzen 
subert  von  dem  herzen  Pom.  117,  68. 

dürnln  (ahd.  durnln  Graff  5,2  28. 
Gr.  2,  178;  adj.  von  dornen,  der  den 
dürninen  kränz  ame  kriuee  uf  hete,  den 
rohen  boot  W.  WA.  357,  28.  ein  dur- 
nin  kröne  tearn.  3578.  Grieth,  pred. 
1,  58.  2,  6. 

gedürne  (Gr.  1,335.  681.  2,  163; 
stn.  dorngebüsch,  dornicht.  MS.  H.  3, 
342.  b.  Suochenw.  24,  92.  der  wart 
in  da;  gedfirne  dirre  wilden  werlt  ge- 
jaget  g.  $m.  258. 

dürnc  (prät.  durnte  Gr.  1,  949; 
sre.  bestecke  mit  dornen.  Gr.it.  1,308. 

bedörnc  nee.  bestecke  mit  dornen, 
ir  ongen  nnde  ir  ören  pflegen  si  gen 
in  bedurnen  Pass.  345,  25. 


verdürne  stet,  bestecke,  rersperre 
durch  dornen,  mit  einem  greulichen 
hage  stuont  da;  loch  verdürnet  troj. 
43.  c.  swer  uns  verdürnet  den  wec 
5  mit  swern  und  mit  fluochen  Renner 
15053.  da;  man  die  ziune  deste  ba; 
verdürne  Lohengr.  167.  vgl.  MS.  //. 
3,  267.  b.  ein  wec  verdürnet  Lohengr. 
188.  sus  wart  sin  herze  in  Zornes 
10    hac  verdürnet  das.  144. 

iinvcrdümet  pari.  adj.  niclit  mit 
dornen  besteckt,  si  underziunent  den 
hof,  si  Uni  die  stigelen  unvcrdünu-l 
MS.  2,  228.  a. 

15  DORRE     |.  ich  DKRRE. 

dort  pronom.  ade.  dort.  —  atts.  Iharöd, 
ahd.  daröt,  doröt,  doret,  deret  Gr.  3, 
174.  175.  I5,  141.  Graff  5,  65.  Hahn 
mhd.  gr.  2,  96.     mhd.  bistreiten  dnrt 

20  Stricker  4,  227.  dert  MS.  2.  50.  h. 
leseb.  389,  14.  Ls.  1,  155.  troj.  5372. 
Flore  1451  mit  Sommers  anm.  docrl 
troj.  6345.  12537.  14104.  15981.— 
der  kom  dprt  zuo  in  gerilcn  /».  184. 

25  er  lac  dort  das.  103.  der  hrset  dort 
stn  eigen  laut  Parz.  25,  3.  289,  18. 
290,  1.  299,  1.  302,5.  ir  soldct  sin 
beliben  mit  eren  dort  Waith.  28,  20. 
29,  22.  —    verre  dort  hin  dan  Pars. 

30  230,28.  713,  19.  dort  inne  das.  198, 
22.  203,  27.  dort  üf  Stricker  4,  227 
«.  anm.  im  gegensatze  zu  diesem  leben. 
80  hei;et  er  dir  dort  die  werden  früude 
schenken  MS.  2,  184.  b.  77.  b. —  im 

35  gegensatze  zu  hie.  hie  der  lewe,  dort 
der  man  Iw.  201.  Waith.  31,  29.  33, 
29.  93,  31.  105,  19.  MS.  I,  20.  a. 
man  suoche  hie,  dort  u.  anderswa  troj. 
6345.    als  tet  er  hie  unde  dort  auf 

40  allen  seilen  Parz.  514,  22.  dort  unt 
hie  eoit  allen  seilen  zugen  in  die  liule 
zuo  Vir.  Trist.  2688.  hie  —  dort  in 
diesem  —  in  jenem  leben,  ze  disem 
Übe  hie  unt  dort  Part.  177,  7.  ane 

45  si  kan  nieman  hie  noch  dort  genesen 
Waith.  6,  4.  13,  32.  16,  14.  MS.  2, 
98.  a.  troj.  22356.  23596.  schteanr. 
1357. 

doschesse  (franz.  duthessc;  stf.  herzo- 
50    gin.    Sigüne  doschesse  Parz.  435,  22. 
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döse  nrr.  tose.  tone  dien  dösönten  uuin- 
den  N.  Boeth.  grundr.  442.  vgl.  Graff 
5,  229.  Gr.  2,  988. 

döse  swv.  ich  verhalte  mich  still,  es  sei 
nun  um  aufzuhorchen,  oder  nachzusin- 
nen, oder  indem  ich  schlummere.  Schmel- 
zer 1,  402.    vgl.  ich  tu;e. 

verdöse  swv.  verhalte  mich  nicht 
still  bei  etwas,  überhöre  etwas,  beachte 
etwas  nicht,  nieman  sol  von  got  kösen 
dö  er  die  rede  im  hart  verdösen  Ren- 
ner 5854.  «wie  tugenlllch  ieman  vor 
im  köset,  da;  er  des  Sprüche  doch  (niht 
Doc.  misc.  2,  294J  verdöset  das.  1 G 1 93. 
wirt  des  ein  teil  von  mir  geraort  mit 
kurzen  Worten  —  da;  ensol  nieman 
verdösen  das.  19132.  der  dirre  werlde 
glänz  verdöste  das.  10297.  —  schwer- 
lich gehört  verdösen  in  diesen  stellen 
»u  döse  ich  tose. 

docse  prät.  döste,  ahd.  dösju  corrumpo, 
disperdo.  vgl.  Grimm  2, 988.  Graff  5, 229. 

verdoese  swv.  man  vlei;  sich  guo- 
ter  spise  und  süe;er  wine  zuo  dem 
spil.  der  wart  da  beider  harte  vil 
verswendet  und  verdojset  troj.  118.  b. 

doste  {ahd.  dosto  Graff  5,  232)  swm. 
wilder  thymian.  origanum  sumerl.  23, 
14.  58,  11.  vor  dosten  und  dorant 
fliehen  wichiel  und  nixen.  Grimm  my- 
thol.  1164. 

wigdoste  swm.  calamentum  sumerl. 
55,  65. 

doste  swm.  Strauß,  blumenstrauß.  s. 
SchmeUer  1,403.  si  truog  ein  tosten 
in  der  hant  HätsJ.  2,  18,  134. 

DOUM     S.  TOUM. 

douwb  swv.  entgelte,  büße?  ich  wei; 
sie  die  vrowidi  douwint,  die  si  haptin 
uarehti  fundgr.  2,  120,  38.  da;  er 
wider  gote  hat  gestrebit,  da;  muo;  er 
donwin  sere  das.  125,  2. 

döüwb  (ahd.  dawjn,  dauju  Graff  5,233J 
verdaue.  Mart.  113.  sö  man  die  ver- 
gilt döuwen  sol,  sö  naget  si  mit  grimme 
myst.  1,  350,  31. 

undö'nwunge  stf.  indigestio,  vo- 
mitus  Oberl.  1825. 

verdöuwe  swv.  verdaue,  wer  al- 
ler beste  möhte  verdöuwen.  nieman 


sö  wol  verdönwet  hat,  sö  schiere  ver- 
döut  hät  Haupts  »eitschr.  5,  270. 

unvcrdöot  part.  adj.  indigestus 
Diefenb.  gl.  253.  den  angel  den  er 
5  mit  leider  sletekeit  unverdöut  iemer 
treit  Barl.  79,  12. 

vcrdöuwungc  stf.  digestio  Die- 
fenb. gl.  97. 

DIUBB     5.  DRAP. 

10  DR  AHE  (ahd.  drahju  Gr.  1,  969.  Graff 
5,  252J  swv.  I.  ich  hauche,  dufte. 
swa;  guols  üf  erden  drehet  von  trin- 
ken unt  von  spise  Port.  470,  12.  ir 
utem  als  ein  muscatnu;  künde  dnehen 

15  troj.  146.  b.  si  Hüchel  unde  drehet 
den  besten  würzen  vil  geltch  das. 
147.  b.  dln  süe;er  smac  sich  wehel: 
er  Hüchel  unde  drehet  vür  den  bal- 
sem  und  den  bisem  g.  sin   192.  swa 

20  dtner  tugende  reinekeit  in  da;  ge- 
mutete drehet  g.  sm.  819.  dä  (dem 
munde)  drehet  ü;  ein  balsem  MS.  1 . 
1 84.  b.  wie  möhte  ein  lufl  sö  suo;e 
drejen  (wie  es  scheint,  statt  drehenj 

25  MS.  1,  6.  b.  diu  mirre  diu  sö  suo;e 
drehet,  den  muot  ze  vröoden  wehet 
Mart.  62.  der  smac  der  sö  suo;e 
drehet,  allen  smac  überwehet  Mart. 
138.      süe;er   rouch    der   sö  min- 

30  necllchen  drahte  das.  102.  diu  trahte 
(tracht  essen)  drehet  Mart.  259.  sme- 
cken,  riechen,  drehen  (synon.)  das.  240. 
—  sö  diu  krote  an  dreht  der  reben 


hluot    Ls.  3 


2.  ich  rieche 


35  (transit.).  ir  kunnet  beeren  unde 
sehen,  entseben  unde  drehen  Par%, 
171,  23. 

drehen  stn.  das  riechen,  der  na- 
sen  ir  drehen  (: sehen)  Henner  9596. 

40  9600. 

drast  (ahd.  drasöd  Gr.  3,  515. 
Graff  5,  252J  1.  hauch,  duft.  von 
dem  grabe  gie  ein  drfist  Maßm.  AI.  s. 
84.  b.    einen  stiegen  drast  Mart.  97. 

45  von  des  windes  draste  das.  67.  2.  das 
niesen.  drisöd  slernutatio  Graff 
5,  252. 

dräse    (drese?)  swv.  niese,  da; 
ors  draste  unde  gra;te  W.Wh.  59,  17. 
50    seht  ob  er  (der  hengst)  niht  kreftic 
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si !    diu    valtor    er    enzwei  dräsl 
(  :  brüst  3. 

orjub  (akd.  dräju  für  dribju  Cr.  1,435. 
968.  Groff  5>  23»;  «r».  —  das  Prä- 
teritum lautet  drarte  «.  drate  (dräte :  rate  5 
MS.  1,  28.  b.),  das  part.  prdt.  gedne- 
jet,  gedrart,  gedrät.  aber  auch  gedrftn. 
die  leiste  form  findet  sich  Er.  7839. 
Lata.  7122.  GrietA.  pred.  2,  117. 
der  in/1*,  lautet  gekürst  bald  dra?n,  ta/d  10 
drin  Gr.  1,969.  1.  icA  bewege  mich 
drehend,  wirbelnd,  da;  swert  von  im 
drale  als  e;  der  wint  ws?le  Bit.  lll.a. 
da;  ü;er  dem  Schilde  drarte  genuoc 
des  edelen  gesteines  Nib.  926,2.  die  15 
schefte  drarten  buhe  über  des  küneges 
sales  waot  Nib.  1818,  4.  die  viur- 
vanken  driten  ü;  den  schilten  Gudr. 
361,  4.  die  schüre  dreien  von  den 
benden  Gudr.  861,  3.  da;  er  in  tur-  20 
teltüben  wls  von  bimele  nider  dräte 
Gotfr.  lobges.  49,  8.  2.  ich  drehe, 
drechsele.  sperelen  slechelen  dar  ane 
sinewel  gedräte  Mos.  82,  4.  sin  stuol 
was  gool  helpbinbein,  woli  gidreit  und  25 
irgraben  Diemer  111,18.  als  ein  kerze 
gedran  was  der  stein  ane  mftre  Lanz. 
7122.  dö  sich  ir  brüste!  dreien  W. 
Tit.  36,  2.  ir  brüstelln,  als  si  gedrn  t 
solden  sin  Pars.  258, 26.  gedrät  dlne  30 
brüste  JfS.  2,  67.  a.  got  dich  (die 
jttngfrau  Maria)  selbe  nach  wünsche 
dräte  MS.  1,  28.  b.  guldtniu  seil  daran 
gedrart  Pan.  14,28.  diu  burc  stucnt 
als  sie  were  gednet  Pan.  226,  15.  35 
er  drset  in  zeime  swanke  an  eine  stei- 
nlne  sul,  da;  der  knappe,  al;  ob  er 
wa?re  föl,  von  dem  würfe  gar  zespranc 
W.Wh.  190, 14.  gestellet  in  der  warte 
als  sie  diu  minne  dnete  ir  selber  zei-  40 
nem  vederspil  Trist.  10900.  gedrart 
unde  genet  Trist.  10958.  den  llrte 
sie  da  ncjen  unde  ü;er  flahse  dnejen 
vil  mangen  vadem  troj.  116.  a.  ein 
herte;  tnocb,  hs?rln  halp  unt  halbe;  wül-  45 
Hn,  da;  vil  herte  was  gedrat  Barl.  163, 
1  7.  vil  krefticltche  er  wäte  (der  wind), 
ü;  der  erde  er  dräte  die  eich  Bon. 
83, 1 5.  —  swert  in  henden  umbe  drwn 
Pars.  222,  6.    er  bat  in  lange  snilen  50 


bn*n  und  inme  ke;;el  umbe  drirn  Porz. 
420,  30.  ir  brustcl  under  wat  ein 
lützel  af  gedrat  MS.  H.  3,  468».  b. 
u;  dem  lal  öf  drrjet  sich  sö  rllich 
gedrene  von  deu  vogclin  MS.  2,  1 7  9.  b. 

crtlrajc?    swr.  spritze  heraus,  in 
die  höhe.    Velken  hie  er  stre,  da;  or- 
dnete da;  bluot  Rab.  leseb.  819,  14 
vgl.  DSESI. 

draehc?  od)'.  da;  si  an  miner 
starte  ninder  vindet  drehen  schranc 
Nith.  38,  1. 

drelisel  (akd.  drähsil  Gr.  1,442. 
2,  105.  Graff  5,  23 9)  stm.  drechsler. 
tornarius  sumerl.  19,  9.  W.  5,  14. 
jane  wart  nie  dnebsel  sd  snel ,  der  si 
(die  brüste)  gedrart  hete  ba;  Pars. 
258,  28. 

dorndrelisel  stm.  curriculus  (?) 
gl.  Mone  6,  346. 

drit  (Gr.  1,  671.  2,  234;  stm. 
draht.  spacus  sumerl.  16,44.  33,49. 
gl.  Mone  7,591.  Diefenb.  gl.  1 69.  254. 
goldes  drete  troj.  55.  b. 

silbcrdrat  stm.  silber  droht,  si  baut 
sie  (die  rosen)  Of  den  goltreif  mit  eime 
silberdräte  Mar  leg.  21,  295. 

dnete  (ahd.  dräti  Gr.  1 ,  34 1 .  748. 
2,  621.  Graff  5,  256)  schnell,  rasch. 
ein  drete;  wa;;er  Lanz.  3609.  Pars. 
602,  9.  da;  ors  was  verhalden  unde 
drarte  Pan.  41,  2.  ze  drarter  tjoste 
das.  530,  23.  dä  was  ze  drarte  stn 
gel us t  das.  36,  2.  ir  drü;;el  dcrst  sd 
drete  Waith.  103,  34.  —  der  helt 
was  zornes  dnete  Pan.  155,  1.  — 
ze  den  Untugenden  drate  büchl.  1, 185M. 

drate  (aad.  dräto  Cr.  1,341.  Graff 
5,  256)  ade.  schnell,  eilig,  dö  wart 
drate  chunt  getan  Judith  143,  6.  Ar- 
nolt  hie;  drüte  rennen  Anno  835.  be- 
sende in  vile  dräte  pf.  K.  1219.  vgl. 
Karqj.  24,  10.  42,  17.  warn.  982. 
he.  64.  86.  91.  Pars.  437,  5.  804, 
21.  Nib.  715,  1.  Trist.  6134.  Gudr. 
745,  1.  Waith.  81,  14.  MS.  1,  195.  a. 
2,  204.  a.  Vir.  Trist.  147.  Barl.  9. 
18.  41.  192.  205.  Myller  1,209.  c. 
dräte  unt  snellecliche  troj.  46.  a.  schiere 
u.  drfile  troj.  49.  b.  50.  b.    sanfte  unt 
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doch  niht  drale  Part.  522,  23.  deste 
dratcr  /».  174. 

gedrätc  adv.  =  dräte.  a.  Heinr. 
1238  nach  A.  fragm.  37.  c.  Myller  1, 
216.  b. 

draelc  («Ad.  drttl  Graff  5,  257. 
Gr.  1,  675)  stf.  Schnelligkeit,  rasch- 
heit, si  verslal  sich  zuo  einem  bache. 
an  die  dra?te  den  tug  des  wassers  si 
da;  chinl  verlie  Exod.  fundgr.  88,  2. 
der  wint  mit  siner  sneilen  dralle  Barl. 
240.  in  snellicher  dräte  Mar  feg.  25, 
356.  tgl.  Pass  9,  14.  mit  dritte  (ve- 
hementer) Lohengr.  163.  179. 

DRAMS     S.  ich  DRIM. 

dranedery?    synedrium?  Hättl.  2,  66.  9 1 . 

drap  ( </en.  -bes)  s/m.  /raA.  Jfor/.  57. 
drabes  ade.  gen.  im  trabe,  weder 
stapfes  noch  drabs  kom  er  gegangen 
in  den  strtt  (sondern  in  der  rabine) 
W.  Wh.  390,  10. 

drabc  (auch  drave,  Gr.  1,  954) 
swv.  1 .  ich  laufe  (von  thiereh),  trabe. 
da;  ors  welle  springen  oder  drabn  Part. 
180,  2.  iwer  meiden  gic  nie  cnzelt, 
er  dravetc  undc  schütte  Helmbr.  1 781 . 
Rcinhart  tet  niht  wan  draben  Reinh.  136. 
tsengrfn  begunde  draben  das.  1062. 
rergl.  1230.  1  190.  2.  reite  trab. 
a.  intransit.  si  begunde  Schiliften  unde 
draben  Ar.  220.  t>gl.  Part.  299,  2. 
er  begunde  wackerlichen  draben  den 
rchten  pfat  uns  an  den  graben  Part. 
226, 12.  der  rennet  swenne  ich  drabe 
MS.  2,  228.  b.  wl  man  sol  gen  vto- 
den  draven  (:  grfiven)  Ls.  2,12.  wo 
Sekkaw  kom  ich  dravent  Suochenw.  29, 
58.  b.  transit.  sö  man  unde  drave 
diu  pfert  Helbl.  2,  344.  ein  ros  traft 
man  im  mit  Ls.  2,  25.—  übertragen: 
ich  drabe  da  her  vil  rehtc  drtcr  slahte 
snnc  Waith.  84,  22  u.  anm. 

bedrabe  swv.  ich  komme  trabend 
an  jemand,  gehe  ihn  an.  hunger  si 
bedrabte  MS.  3,  353.  a.  hierher  auch 
wohl  Herb.  8906 :  Achilles  waule  in 
bedreben. 

DR apprnIe    stf.  garderobe.    Mart.  53. 
drä;?    si  leclen  in  vür  den  drii;;el  durch 
saht»  drfi;  MS.  2.  8.  b. 


drkbe  ?    c;  git  ein  vliehen  Af  den  dre- 
hen Frl.  144,  II.    tgl.  EttmüUer. 
drebe,  bedrebe    s.  bedrabe  unter  ich 

DHABE. 

5  drec  (Gra(f  5,  253^  shn.  dreck,  sler- 
cus.  assa  foetida  liufels  drec  gl. 
Mone  6,  220.  squibula  est  ster- 
cus  congelatum,  ein  gefroren  dreck 
Diefenb.  gl.  257, 

10  DHEMEL     S.  ich  DRIM. 

verDHERT?    si  tuot  verdrert,  swes  si  gert 
vor  den  liuten  mit  gelimpfe  beitr.  144. 
MS.  H.  I,  1 17.  b. 
dreste  ?    Valkeo  hie  er  sere  da;  er  dreste 

15  da;  bluot  Rab.  961.  Wackernagel  bes- 
sert erdrete  herausspritzte;  EttmüUer 
crdra?ste  heraussprang  ton  erdneslen, 
mit  tertreisung  auf  das  angelsächsische 
abrcslan  extorquere.  s.  da;  ma?re  von 

20    vroun    Heichen    sünen   ton  EttmüUer 
s.  74.  100. 
drI    Cgoth.  {)reis,  firtja.  ahd.  dri  Gr.  1, 
761.  Graff  5,  239.  Gabelentt  u.  Lobe 
wb.  tu  Ulf.  85^  tahJw.  drei.      1.  nom. 

25  m.  accus,  masc.  fem.  a.  unflectiert. 
dri.  J£sus,  du  wunderare,  du  bist  ei- 
ner, du  bist  dri  MS.  2,  171.b.  alle 
dri  Ite.  131.  163.  die  dri  das.  156. 
161.  Part  776,29.    disc  dri  Ite.  193. 

30  iuwer  dri,  unser  dri  /».  196.  min  drt 
Engefh.  3800.  wa?rn  sin  eines  dri 
Part.  449 ,  5.  lät  min  eines  wesen 
dri  das.  4,  2.  sin  eines  waren  dri 
IV.  Wh.  108,  7.    wlser  dan  Salmönes 

35  dri  Vrid.  83,  18  (Gr.  4,  745).  dri 
künege  AM.  4,  1 .  dri  vrouwen  I«.  1 29. 
drl  widerkere  Mb.  205,  1.  drt  naht 
und  dri  tage  Mb.  997.  1.  dich  (Ma- 
ria) habent  erliubtet  gotes  dri  persöne 

40  MS.2,  170.8.  235.a.  236.  a.  die  go- 
tes naraen  dri  mgb.  39.  b.  dise  frou- 
vven  drl  Part.  591,4.  gevangen  für- 
slen  drt  das.  45,  17.  swa;  kristen  s£ln 
in  wi;en  si,  die  erloese  durch  din  na- 

45  men  dri  Vrid.  181,  21.  über  kurzer 
mile  dri  Iu>.  29.  guoler  videla>re  dri 
Part.  19,  12.  kleiner  juncherren  drl 
das.  76,  3.  guoter  bürge  hflle  er  dri 
(.  bl)  Wigal.  5279.     der  wintersorge 

50    hän  ich  dri  Waith.  76,  4.    der  guolen 
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rrte  der  sint  dri  das.  83,  30.  si  je- 
hent  der  himele  der  sin  dri  Vrid.  11,5. 
ha?te  ich  miner  krefte  dri  MS.  1 ,  1  57.  b. 
doch  wei;  ich  dlner  liulde  dri  MS.  2, 
210.  a.  b.  fUctiert  drie.  hundert  5 
unde  drie  was  der  riter  Wigal.  4551. 
driege  naht  Judith  1  68,  9.  über  drige 
tage  Grie*A.  pred.  2,  9.  der  namen 
drlge  Waüh.  19,  9.  drie  tage  Wigal. 
1067.  über  drie  mite  das.  2506.  die  10 
drie  tagezite  JVitV.  999,  5.  drie  negel 
H'o/fA.  37,  8.  die  drie  namen  —  valer, 
sun,  heiliger  geist  Barl.  3.  HS.  2,  124  b. 
138.  b.  drie  Sünde  MS.  2,  136.  b. 
drie  frouwen  guot  Bon.  58,  1.  dise  15 
kunige  drie  Maria  202.  die  jüngeren 
drie  Pan.  630,  26.  dise  toten  drie 
Wigal.  5185.  dar  zuo  hant  ir  engel- 
ko-re  drie  Waith.  79,  12.  die  drie 
MS.  2,  85.  a.  durch  die  eingottigen  20 
drie,  die  kristen  gloube  driet  MS.  2, 
123.  b.  2.  nom.  acc.  neutr.  driu. 
du  teilte  er  sin  vihe  in  vieriu  unde 
bete  er  selbe  den  driu  Mos.  27,  29. 
wie  man  driu  dinc  erwürbe  —  diu  25 
drio  Waüh.  8,  12.  27.  singet  ir  ein*, 
er  singet  driu  das.  18,  9.  man,  wip, 
ere  —  diu  driu  MS.  2,  126.  b.  127.  a. 
trif  driu,  sö  gilte  ich  dir  diu  zwei  Frl. 
196,  7.  geteilt  in  driu  MS.  2,  1  72.  b.  30 
der  eine  teil  der  hat  geteilet  sich  in 
driu  Bari  232.  er  ist  got  al  eine 
unde  iedoch  in  driu  genant  Wigal.  81 96. 
ein  got  unt  driu  genende  Wigal.  2975. 
MS.  2,  123.  a.  da;  Crühtic  wort  hie;  35 
avd;  da;  brahte  driu  genende  Geo.  39.  b. 
driu  hundert  Iw.  228.  der  helde  driu 
tusent  Nib.  1413,  3.  driu  spil  Nib. 
326,  3.  driu  leben  Barl.  232.  swie 
uns  scheiden  driu  lant  büchl.  2,  659.  40 
swenne  ein  zun  driu  jär  gestit  t*.  s.  w. 
MS.  2,  135.  a.  driu  liebe  geschehen 
sint  niht  dem  tumben  sö  guot  als  ein 
wol  geschehen  MS.  2,  144.  b.  driu 
gro;iu  fiwer  Pan.  808,  12.  —  dri  für  45 
driu  mgst.  1,  222,  16.  22.28.  3. 
genit.  drier.  der  drier  Pan.  817,20. 
hüetent  wol  der  drier  Waith.  87,  33. 
40.  der  drier  einer  MS.  2,  122.  b. 
enkeiner   der  ander  drier   kam  Bon.  to 


1*4,  7.  e;  hat  der  lumbc  riebe  nu  ir 
drier  stuol,  ir  drier  gruo;.  ow  t!  da; 
man  dem  einen  au  ir  drier  stat  nu  til- 
gen muo;  Waüh.  102,  25.  der  drier 
künege  man  Nib.  1 0,  3.  drier  hande 
kleit  /irr.  88.  von  drier  varwe  sannt 
Pan.  129,  2t.  drier  siege  Iw.  271. 
drier  kOnegc  Waith  85, 8.  drier  marke 
wert  das.  104,  11.  drier  jämmerlichen 
miere  Pan.  177,  15.  3.  datit.  n. 
drien.  uf  drien  füc;en  Pan.  57  t,  30. 
in  drien  heren  das.  717,  24.  4.  drin 
in  allen  drin  Pan.  629,  16.  vor  in 
allen  drtn  (:  schin)  troj.  60.  c.  er  la?te 
6  missewende  drin  MS.  2,  124.  a.  von 
den  frouwen  allen  drtn  Pan.  591,23. 
mit  den  Sprüngen  drtn  (.  gesin)  g.  sm. 
762.  in  sprängen  driu  MS.  2,  232.  a. 
mit  drin  orten  W.  Wh.  406,  2  0.  got 
unt  dln  ebenewicheit  mit  drin  personell 
underschriben  MS.  2,  122.  b.  c.  drin, 
allen  drin  Iw.  1 57.  a.  Ileinr.  535. 
Waith.  84,  6.  Nib.  1214,  2.  von  den 
drin  Iw.  129.  130.  den  gesellen  allen 
driu  das.  24t.  den  drin  Waüh.  102, 
2 1 .  under  in  drin  (:  bi  in)  Trist.  4 1 32. 
disen  allen  drin  (: sin)  das.  4570.  vor 
drin  jlren  Gregor.  1001.  mit  drin  star- 
ken wunden  Nib.  1 87,  1 .  in  drin  Wo- 
chen Nib.  682,  I.  mit  drin  tusent 
das.  1286,2.  nach  den  nächsten  drin 
lagen  Barl.  24. 

drifjcnpe,  drille* Hielt,  drispi;, 
driatunt,  drivalt,  drivuo;,  drie- 
weidc,  dri  werbe,  drizehen,  driu- 
zelicn  etc.  s.  unter  dem  weiten  wort. 

drie  (ahd.  dria  Graft  5,  240.  Gr. 
I,  675^  swf.  dreitohl.  der  (trinilÄte) 
jehen  wir,  mit  driunge  diu  drie  ist  ein 
einunge  Waith.  3,  4.  —  insbesondere 
die  drei  auf  dem  würfet,  die  drei  äu- 
gen, die  man  wirft,  der  tiuvel  hat  ge- 
machet die  drien  MS  2,  124.  b.  an 
der  drien  stat  Waüh.  80,  10.  des 
fürsten  jämers  drie  was  riwic  an  da; 
quater  komn  Pan.  179,  10. 

drlc  swc.  mache  %ur  dreizahl. 
höchvertic  sehs,  nu  sla  gedriet :  gefriet 
Waüh.  80,8.  an  dem  frltage  wurden 
wir  von  der  helle  gefriet  von  dem  der 


Digitized  by  Google 


DKl  300  DI«! 


sich  drivaltcclichen  eine  hat  gedriet 
Waith.  36,  3 '2.  der  Werlte  schepfer, 
himelischer  künic,  gedriet  eine,  dfn  ein 
in  drin,  dln  drlvalt  ein,  niht  sunder,  unge- 
meine, du  vater,  sun  unde  ouch  der  5 
geist,  mit  drin  persdnen  got  ine  under- 
sebeide  MS.  2,  95.  a?  ein  got  unt 
doeb  die  namen  gedriet  MS.  2, 137.a. 
geist  vater  sun  gedreiet  Suochenw.  10, 
228.  swem  dise  zwö  rebte  bi  geli-  10 
gent,  da;  ist  ein  wol  gedriet  lip  MS. 

2,  144.  b.    von  der  gedrieten  nöt  wart 
aber  des  landes  klage  dö  m£  Trist. 
1828.     die  gedrieten  Pass.  340,  28. 
die  drene  die  sich  modeln,  drles  drien  15 
Frl.  FL.  18,  3. 

driunge  stf.  Verdreifachung,  mit 
driunge  diu  drle  ist  ein  einunge  Waith. 

3,  4.    der  drier  driunge  ist  wol  Wan- 
dels fri  MS.  2,  144.  b.  20 

drics,  dris  ade.  dreimal,  drles 
vaterunser  959.  Frl.  FL.  18,  3.  dris 
(:rls)  Pass.  184,  24.  51.  58,  80. 

dritte  (golh.  {mdja,  uhd.  dritto 
Gr.  1,  417.  Graff  5,  213;  ordinal-  25 
zahl,  der  dritte,  drile :  sitc  Mar.  97. 
tgl.  Amur  85 1 .  driten  :  geriten  Lanz. 
«701.  rgl.  Lachm.  zu  Nib.  2229,  3. 
drilen  :  gesniten  Wigam.  31.  b.  dirde 
:  Wirde  MS.  H.  2,  370.  b.  —  da;  dritte  30 
teil  Ite.  268.  den  dritten  bi;  niht 
gellen  Pan.  2,  20.  si  beliben  den 
drillen  tac  Pari.  336,  13.  zw£n  tage 
unt  die  drilten  naht  das.  203,  1.  sol 
ich  des  spils  der  dritte  sin  ?  Vir.  Trist.  35 
1020.  da;  drille  was  Pinel  IV.  Wh. 
45,  20.  vgl.  Gr.  4,  277.  zem  drit- 
ten zum  dritten  male  Waith.  25,  1 5. 
ich  selbe  drille  Iw.  1 97. 

dritlialp,  drilleil  s.  das  weite  40 
wort. 

driheit    stf.  dreiheit,  dreizahl.  le- 
seb.  884,  30. 

drilinc    stm.  weinmaß  von  18  ei- 
mern,  nach  Adelung  ton  30  eimem.  45 
O.  Rul.    10.    tgl.  Schindler  1,  410. 
Frisch  1,  206.  a. 

drilich,  drilch  (Graff  5,  241 ) 
adj.  dreifach;  als  siibsfantitum  drei 
faden  zu  einem  vereint,  tgl.  lat.  trilix,  50 


licium.  ir  brunigen  waren  drilihe  pf.K. 
1 64,  9  u.  anm.  si  vuorten  drilhe  hals- 
berge Karl  6 1 .  b ;  vgl.  halsberc.  des 
golheit  ist  in  ein  gewebeo  und  doch 
in  drilich  geflöhten  und  gestricket  MS. 
2, 232.  b.  got  in  der  einicheite  drilch 
und  einlich  in  der  trinitat  g.  sm.  328. 
vgl.  XXX,  16.  got  einveldigen  und 
drilch  Pass.  150,  53.  des  nam  sich 
fliht  in  drilhe  Lohengr.  81.  vgl  Frl. 
366,  10.  367,  9.  436,  8.  FL.  4,  22. 

drillie  (Gr.  1  ,  395J  svw.  mache 
dreifüdig.  diu  kerge  schände  zwilhet 
unde  drilhet  MS.  2,  231.  b. 

drigec  white,  dreißig  mit  z£c,  des- 
sen ursprungliche  bedeulung  zehend  ist, 
das  aber  keinen  Ion  mehr  hat,  tusam- 
mengesetU.  in  dieser  zehmahl  geht  zec 
in  ;ec  über.  drl;ec :  vll;ec  troj.  174.a. 
vgl.  gramm.  1,  412.413.  Graff  5,241. 
die  dri;ec  lfi;e  ich  ine  zal  Wigal.  4107. 
drizec  vert  —  MS.  2,  118.  a.  drizec  tü- 
sent  Nib.  159,  2.  von  drl;ec  slnen  man- 
nen 189,  2.  die  dri;ec  er  ze  töde 
sluoc  190,  1.  drl;ec  meide  352,  2. 
drl;ec  unt  vierdehalp  jir  Barl.  70. 
dur  drl;ec  pfenninge  Barl.  71.  dri 
unt  dri;ec  hundert  Bit.  48.  b.  driu  unt 
dri;ec  jar  MS.  2,  143.  b.  da;  bret 
kloup  sich  endrt;ic  Er.  5537.  — 
wlbes  schöne  unt  manne«  kraft  siut 
in  der  wirde  niuwan  dri;ec  jar  MS.  2, 
161.  b.  unt  kome  er  danne  ze  slnen 
drizec  jären  sö  sol  er  stete  unt  gan- 
zer triuwe  varen  MS.  2,  142.a.  nie- 
man  erkennet  eines  jungen  mannes 
muot  der  under  drizec  jfiren  slflt  MS. 
2,  166.  a.  got  helfe  mir  da;  miniu 
kinder  niemer  werden  alt,  sit  da;  c; 
in  der  Werlte  ist  so  jämmerlich  gesUlt ! 
wie  sltH  e;  über  drizec  jar?  HS.  2, 
170.a.  die  wlsen  jehent  —  unde  ist 
ouch  war  —  da;  keine  unma;e  nie 
gewerle  niht  dri;ec  jftr  MS.  i,  187.  b. 
kein  unvuoc  weret  dri;ec  jar  Bon.  55, 68 
(weil  30  jähre  ein  menschenalter  ausma- 
chen), nieman  Hier  wesen  mac  dri;ec  jar 
unde  einen  tac  im  gebreste  guotes,  lilies 
oder  muoles  Waith.  88,  2. 7.  u.  anm.  Vrid. 
57.  6.  rorr.  cxavii.  Vridanc  liebt  tor- 
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zugmeise  die  zahl  dreißig:  drl;ec  Un- 
gemach 4,  17  u.anm.  tagende  46,  1. 
jar  57,  7.  schände  102,  15.  her 
155,  10.  lant  151,  16.  von  drl;ec 
landen  Pan.  513,  21.  vgl.  W.Wh.  52, 
21.  Nib.  702,  3.  TU.  513.  5384. 
RA.  218. 

drIacks?  dryacks  houbet  unde  zagel 
Geo.  42.  b. 

dhIaeel  stm.  theriak.  vgl.  Diefenb.  gl. 
273.  Frisch  2,  371.  driakl  und  am- 
ber liure  der  smac  was  gebiure  Pan. 
789,  29.  als  der  driakel;  eitcr  (gift) 
tuot,  ir  wtplich  guete  dir;  verjaget 
Winsbeke  14,  9.  rösen  muoter  ist  der 
dorn,  von  gifl  trlakel  wirt  geborn  Ren- 
ner 20155^ 

gedriakelt  pari,  die  gnoten  sal- 
ben nardas  und  swa;  gedrlakelt  was 
Pan.  484,  16. 

drJaktuasme  ?  ein  tavelrunder  rlche  ü; 
eime  drlanthasme  Pars.  755,  5. 

DRIBLÄT    s.  triblat. 

DRIBOC     S.  TRIBOC. 

drikidr    cidus,  succus  sutnerl.  61,  38. 

ur iiiK  (Gr.  1,  438^  swf.  eine  nadel  zum 
sticken,  borten  wirken,  si  (diu  mione) 
ist  ouch  ein  winkclmc;,  beer  ich  si 
ziben:  si  entwirfet  unde  stricket  vil 
spteh,  noch  ba;  dan  Spelten  unde 
drihen  W.  Tit.  91,  4.  sie  entwirfet 
unde  streichet  spiehcr  vil  dan  spelten 
unde  dreyen  Albr.  TU.  7,  70.  sin 
halse  was  aräbensch  ein  borte  gesla- 
gen  mit  der  drihen  herte  W.  TU.  137,2. 
von  ArabI  ein  borte,  diu  halse  was  ge- 
schlagen mit  dreyen  herte  Albr.  Tit.  10, 
16.  doch  wünsche  ich  da;  mir  an  ir 
ram  min  drihe  schöne  erklinge  (wahr- 
scheinlich eine  sote)  MS.  2,  209.  a. 
auch  Trist.  6559  ist  wohl  zu  lesen: 
ein  wafenroc  wart  dar  getragen,  der 
was ,  als  ich  hörte  sagen ,  mit  drihen 
(a.  drin,  Irin,  drien)  unt  mit  (a.  in 
den,  inde  mit,  mitten  in)  spelten  zen 
vuogen  unt  zen  velten  zuo  allen  stnen 
enden  mit  frouwinen  henden  in  freme- 
dem  prise  bedäht,  unt  noch  prislicher 
vollebraht. —  Neoma,  diu  bi  Lamech  ge- 
wan  Sclla,  diu  was  von  erst  diu  mit 


begunst  erdahte  wipliche  kunst  mit  na- 
deln unt  mit  drihen  naejen,  breiten,  ri- 
hen  Ruod.  weitchr.  5.  a.  woher  dießt 
in  dem  a.  t.  steht  es  nicht. 
5  drlbc  swv.  ich  arbeite  mit  der 
drihen.  einen  gürtel  stricken,  ricken, 
zetteln,  drihen  Hart.  22.  der  borle 
was  niht  gezettelt  noch  gedrihet,  in 
häte  got  gewlhet  Hart.  22. 

10  DRILLE,  DRAL,  DRULLER,  GEDROLLEN  (Gr.  1 , 

939,)  drehe,  runde,  die  vüeze  hol, 
wi;  als  ein  snö  her  üf  gein  der  gröze 
gedrallen  Türl.  Wilh.  137.  b.  dä  ist 
ir  Up  gedrollen  MS.  2,  62.  b.    ir  sitzel 

15  gedrolle  (? gedrollen)  MS.  2,  67.  a. 
diu  maget  was  ze  mfl;en  lanc,  enmitten 
klein,  sinwel  untswanc,  in  rehter  wise 
ervollen,  ir  hüflin  zart  gedrollen  Wigam. 
50.  b.  Ls.  3,  531.  Lohen gr.  79.  Suo- 

20  chenw.  25,  174.  sö  vei;t  und  sö  ge- 
drollen Helbl.  1,  1074.  gedrol  (?  ge- 
drollen) als  ein  kerze  Haupfs  zeitschr. 
4,  401.  440.  ir  Üf  gedrollen  hüffe- 
Un  MS.  H.  4,468o.  b.    ir  armlen  wa- 

25    ren  0;  gedrollen  Hätol.  1,  28,  89. 

drei?  drei  bei  vogelin  sungen  MS. 
H.  3,  468n.  a. 

DRIM,  DRAM,  DRAMEN,  GBDROMEN    Gr.  2,  55. 

dremel    (ahd.  drfemil,  tremil  Graff 

30  .5,  531J  stm.  der  balke,  riegeL  vgl. 
Grimm  mythol.  223.  die  dremele  drin 
Stögen  Karqj.  6,8.  üf  dremel  wol 
gedilet  MS.  2,  160.  b.  die  dremel, 
siule  MS.  2,  161.  b.    ein  dremel  grö; 

35    Jupiter  in  den  wlger  schö;  Bon.  25, 1 7. 
dräme,  tramc  swm.  balke.  ein  plttr. 
irmme( also  stark )  findet  sich  Sertal.  1846. 
er  lic;  einen  dramen  Of  die  vrösche  nider. 
da;  rlche  ist  des  dramen  vol  MS.  2, 

40  171.  b.  Legs.  pred.  65,  39.  67,  8. 
vgl.  161.    Griesh.  pred.  1,  56. 

dramc  swv.  versehe  mit  baiken. 
gedillet  und  getramet  diu  schifman  dö 
vant  Gudr.  269,  1. 

45  drnra  stn.  endestück,  ende,  grenze. 
—  vgl.  engl,  thrum,  lat.  terminus,  griech. 
tt'gfta,  tooftof  Graff  5,  260.  Grimm 
grenzalterthümer  s.  1 1 4.  Schneller  1 , 
490.  —    er  kom  unze  an  da;  drum 

50    Diemer  344,  1.  3.    da;  ir  rchle  hin 
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ze  dem  zil  unt  hin  ze  dem  drume 
chomt  Roth.  pred.  37.  ein  stat  heilet 
cäphärnAum,  diu  slö;et  an  des  meres 
drum  Mar.  99.  Rennewart  da;  drum 
nam  in  die  bant  (das  untere  ende  der  5 
Stange),  die  Stangen  swanc  er  etc.  W. 
Wh.  311,  27.  diu  Stange  vonme  drume 
nnz  an  die  linnt  das.  423,  22.  zende 
an  des  Steines  drum  (:  epitafum)  Parz. 
470,  23.  da;  kriuce  (an  dem  Chri-  10 
stus  starb)  was  mit  dricn  drumn,  swie 
mang;  dernäch  gevieret  sl  (also  so 
T,  nicht  so  \)  W.  Wh.  406,  20. 
an  aller  dinge  drum  troj.  133c.  unt 
sluoc  e;  (da;  swcrl)  dt)  üf  Peleum  sö  15 
vasle  da;  ein  michel  drum  obe  sinem 
schilte  nider  spranc  troj.  30.  a.  zic- 
rent  dich  ane  endcs  drum  (:willekum) 
ff.  sm.  517.  au  des  selben  wortes 
drume  Pom. 200,  23.  da;  ist  ein  ende  20 
unde  ein  drum  (:ccntrum)  Geo.  12.  b. 
gol  —  ane  anegenge  unde  ane  drum 
seculorum  Barl.  186.  ein  alte;  sidin 
drum  roseng.  4.  a.  das  herabhängende 
ende  des  gurlels  heißt  drum  W.  Wh.  25 
1 54,  28.  diu  drumer  begunder  her 
für  lesen  kindh.  Jes.  97,  62. 

drümrl    stn.  =r  scheitele,  die  ab- 
getheilten  haare  der  dornen;  jede  ein- 
zelne abtheilung  mit  borten,  die  mit  30 
edelsteinen  besetzt  sind,  umwunden  W. 
Wh.  154,  17. 

drumscl    stm.  prügel.  Ls.  1,  619. 

drume,  drüsne  «er.  I.  neutral, 
ich  springe  in  stücke,  vil  manec  swert  35 
such  man  drumen  und  bi  in  beiden 
bresten  Bit.  106.  b.  2.  transit.  a. 
bewirke  daß  etwas  in  stücke  »erfällt, 
zertrümmere,  vernichte,  drumön  reci- 
dere  Graff  5,  260.  leseb.  27,  3.  sper  40 
mit  tjoste  drumen  frauend.  236,  29. 
dö  wart  manic  heiden  hals  gedrumt, 
so  da;  er  üf  der  erden  Iac  licl.  chron. 
2654.  maneg  schuft  wart  enzwei  ge- 
drtimt  (:früml)  Ernst  14.  b.  enzwei  45 
drumen  Pass.  93,  52.  ze  stücken  driimt 
(kümt)  MS.  2,  175.  b.  bi;  dan  des 
Indes  meislerschaft  an  des  alters  ende 
kumt  mit  den  Up  ze  nihlc  druint  Barl. 
33,  12.    si  begunden  se  also  nreten  50 


und  also  vaste  nider  drümen  Karl  58.  b. 
man  muoste  si  dar  nider  dromen  liel. 
chron.  1  1268.  den  er  da;  leben  ni- 
der drnmt  Pass.  239,  16.  ie  ba;  im 
der  gotes  trüt  sin  leit  mit  liebe  nider 
drumt  Pass.  66,81.  dromen  (komen) 
Mart.  145.  b.  bringe  zu  ende,  sö 
wirt  da;  rcht  vil  knrz  gedrumet  (:ku- 
met)  der  ausspruch  des  Hehlers  erfolgt 
schnell  MS.  I,  157.  b. 

erdrume  swc.  zertrümmere,  bringe 
tu  ende,  vernichte,  wände  er  (der  tod) 
din  herze  sal  erdrumen  sunder  klcge- 
liche  nöt  Pass.  121,  65. 

iindcrilrumc  swv.  schmettere  in 
stucken  nieder  und  schaffe  dadurch 
aus  dem  wiege,  überwältige,  vernichte. 
dö  begunde  er  underdrumen  swa;  in 
c  trüch  zu  itelkeit  Pass.  1 99,  1 5.  mich 
hat  der  suchte  nöt  vil  leiteltchen  un- 
derdrumt  das.  218,  55.  sö  saltu  an 
der  marterät  din  irdisch  leben  under- 
drumen das.  245,  12.  mit  gebete 
underdrumen  ob  uns  iht  nöt  kunftich 
ist  das.  212,  36.  gebet  ime  leide 
widergell  da;  im  den  Hb  underdrume 
das.  188,  12. 

vcrdriime  swv.  1.  verstümmele. 
da;  opfer  ist  unwert  dem  verdrumet 
wirt  der  alert  Jerosch.  bei  Frisch  2, 
392.  b.  2.  bringe  an  ende,  mache 
zunichte,  du  sali  din  äugest  gar  ver- 
drumen  Pass.  307,  22.  der  juden  wille 
was  verdrumt,  wände  in  der  kuninc 
nicht  endes  gab  das  63,  81.  einem 
sin  leben  verdrumen  das.  201  ,  72. 
208,  27.  ich  wil  mir  la;en  hie  ver- 
drumen min  leben  das.  224,  27.  — 
reflex.  ich  gehe  zu  ende,  als  sich  der 
werlde  leben  verdrumt  Pass.  106,  75. 
vgl.  18,  6. 

unverdrumet  pari.  adj.  nicht  ver- 
stümmelt.   Oberl.  1863. 

zordnimc  swv.  haue  in  stucke, 
zertrümmere.  wie  ist  zerdromet  unt 
zerdrumt  sö  gar  min  höchgemüele  Ls. 
2,  321.  der  sper  wirt  wdnich  von  im 
zedrumt  Suochenw.  28,  1 54.  ein  holz 
zedrumen  das.  34,  24.  bein  und  arme 
zertrumen  Dioclet.  6432. 
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dromc    stcc.    s.  drumc. 
zerdrome    swc.  zertrümmere.  Ls. 
2,  321.    tgl.  zerdrome. 

DRODE,  DRANT,   DRUXDEIf,    GRDRVHtlSN  ich 

schwelle,  vergl.  Gr.  1,  940.    sfn  zorn  5 
wus  (wuohs),  stn  herze  drant  Herb. 
9105.    vgL  2022.     ir  wirde  endrant 
niht  Frl.   112,   16.      ich  male  im 
wt;,   da  durch  e  swerze  drant  das 
253,  12.  10 

zedrinde  sto.  ich  schwelle  an,  schnelle 
aus  einander.  da;  er  aller  zudrant 
Herb.  10399.  von  zorne  Priamus  zu- 
drniit  (.uberwaut)  das.  15063.  in  den 
selben  stunden  lac  ir  dä  zudrunden  sö  15 
vil  das.  6892.  stn  herze  zudrunden 
das.  10205.  znswollen  und  zudrunden 
(:vnnden)  dos.  17116.  in  der  hand- 
schrift  mehrfach  mit  dringen  ver- 
wechselt; cergl.  Frommann  zu  Herb.  20 
2022. 

DRINGE,  DRANC,  DRCXGEJV ,  GEDRUNGEN  (Gr. 

1,  940.  2,  36.  Graft  5,  26  U  I. 
iransit.  ich  dränge  mich.    1.  ohne  wei- 
tem zusat*.     ich  han  gedrungen  unz  25 
ich  niht  mö  dringen  mac  Waith.  20,  7. 
ein  ors  da;  beidiu  künde  hurteclichen 
dringen  und  snellecltchen  springen  Airs. 
36,  13.    dring*  drinc  Pan.  220,  28. 
g.  Gerh.  3640.    Kolon.  84.    Haupfs  30 
%eitschr.  3,  1.  2.  13.        2.  mit  lo- 
caladc.    dringen  allenthalben  die  geste 
man  dö  sach  Nib.  1758,  1.    dort  her 
dringen  Pan.  46,  16.     ein  teil  ir  im 
dar  näher  dranc  das.  242,  29.        3.  35 
«n7  prdpositionen.    da;  swert  dem  orse 
dranc  bt  stnem  schedel  dö  ze  tal  troj. 
30.  b.    si  drungen  vaste  durch  si  pf. 
K.  156,  28.    dur  den  kle  siht  man 
bloomen  dringen  MS.  2,  243.  a.    rot  40 
durch  wl;  gedrungen  MS.  2,  18.  b. 
ir  wtplich  schiene  ir  reiner  Up  durch 
monnes  ouge  im  in  sin  herze  dringet 
MS.  2,  237.  b.     dringen  gein  strile 
Airs.  41 7, 28.  gein  der  tür  das.  408, 9.  45 
dö  die  von  Burgonden  drungen  in  den 
stril  Nib.  202,  1.    dö  die  von  Nider- 
lant  drungen  nach  ir  herren  in  die 
herlen  schar  das.  203,  3.     da;  des 
kuneges  wfp   müese    mit  in   dringen  50 


DRINGE 

Ntb.  1797,  4.  wichet  umbe  balde, 
sorge  unde  angest,  von  der  stra;e; 
lät  die  wunnebernden  fröndc  vflr!  e; 
enzimt  iu  beiden  niht  ze  mä;e,  swä  ir 
dringent  mit  ir  an  der  tür  MS.  2, 35.  b. 
si  drungen  eht  mit  hüten  dar  Trist. 
5476.  mit  gewalte  in  nieman  dringet 
(er  läßt  sich  nichts  bieten)  MS.  2, 57.  b. 
vil  müeder  ritter  näch  ir  dranc  Air**. 
83,  4.  näch  urloube  drungen  zem  kü- 
nege  swa;  dä  Fürsten  was  dos.  53, 12. 
näch  den  eren  dringen  gr.  Ruod.  Fb,  6. 
üf  di  cristen  si  drungen  pf.  K.  194,20. 
so  die  bluomen  ü;  dem  grase  dringent 
Waith.  45,  37.  da;  man  stn  Iop  sach 
dringen  vür  ander  künege  wirde  grö; 
Barl.  6.  da  ir  ingesinde  zuo  ein 
ander  dranc  Nib.  207,  2.  hilf  mir  da 
enzwischen  dringen  Waith.  84,  28. 
4.  mit  adeerbiaipräpositionen.  zer  pou- 
lüns  tür  dranger  fn  Pars.  285,  15. 
du  bist  höhe  üf  gedrungen  dich  hoch 
aufgeschwungen  MS.  1,29.  b.  ich  sihe 
den  tac  üf  dringen  MS.  1, 27.  b.  2,  88.  a. 
da;  her  begunde  üf  dringen  aufbrechen 
livl.  chron.  3308.  da;  ir  schal  üf 
durch  diu  wölken  dringet  MS.  1,  12.  b.^ 
des  meien  kraft  siht  man  üf  dringen 
gegen  der  sunnen  durch  die  boume 
breit  MS.  2,  54.  a.  den  morgenstern, 
der  gln  tage  üf  dringen  mac  Frl.  145, 
11.  als  si  (die  rosenj  üf  dringen  in 
dem  tou  Haiti.  1,24,74.  dä  die  hirte 
mit  dem  vihe  zuo  drungen  Genes,  fdgr. 
41,  22.  Clämidd  dranc  müede  zuo 
Pars.  21 2,  7.  II.  iransit.  ich  dränge. 
1.  mit  object.  casus,  a.  ohne  weitern 
Zusatz,  die  armen  künege  dringent  dich 
Waith.  9,  14.  vil  gedrungen  wart  sin 
Up  Pan.  217,  28.  op  den  min  ma;re 
drunge  das.  241,  27.  da;  in  der  sa- 
tel  ninder  dranc  das.  135,  2.  ieslich 
zellsnuor  de.audern  dranc  das.  351,3. 
wie  lange  weit  ir  slän  da;  ir  iueh  la- 
;et  dringen  Nib.  1741,  2.  wessc  ich 
wi  ich  sunge,  da  man  mich  dicke 
drunge  unt  mir  wol  gelunge  MS.  2, 
116.  b.  b.  «itV  localadcerbien.  er 
drang  im;  ors  alumbe  hin  Airs.  295,  2. 
si  hüt  mich  her  dan  gedrungeu  MS.  2, 
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79.  a.  die  zwene  dringent  mich  hin 
dan  das.  82.  b.  c.  mit  präpotitionen. 
obe  si  ein  ander  niht  mit  valsche  drin- 
gent u;  ir  veste  MS.  2,  96.  a.  da; 
missetat  von  prise  mich  gedrungen  hat  5 
Pan.  428,  6.  da;  in  da;  alter  unt 
der  töl  von  slnen  kreften  dringe  niht 
Barl.  33.  da;  im  der  Werlte  riebe; 
gtiot  von  gote  drange  sinen  muot  Barl. 
334.  si  sint  von  ir  stat  ane  ir  willen  10 
hin  gedrungen  MS.  2,  72.  b.  d.  mit 
adcerbiaJpräpos.  ahte  niht  üf  Herzen 
sin,  die  rede  dring  bin  hinder  MS.  2, 
84.  b.  da;  si  die  kirchtör  drangen 
nider  fronend.  225,  3.  2.  mit  re-  15 
/lex.  accus,  da;  sich  der  kfinec  da 
mit  den  andern  niht  endranc  Pari.  69, 
26.  176,  14.  637,  10.  ja  muose  si 
sich  dringen  mit  den  beiden  Nib.  1804, 

4.  da;  si  sich  allenthalben  drangen  20 
mit  den  schäm  dat.  481,  3.     ob  du 
dich  dringest  durch;  volc  unz  an  den 
rehten  wirt  Pan.  647,  10.    in;  pou- 
lün  si  sich  drangen   Pan.  724,  4. 
III.  insbesondere  ich  schlage,  flechte  zu-  25 
sommen,  besondert  fäden,  webe,  der 
gotheite  borte  gedrangen  ist  an  urhap 
unt  ane  ende  g.  sm.  357.  350.  tgl. 
die  anm.    ir  kleider  stuonden  wol  ge- 
weben  und  waren  listen  unde  reben  30 
von  golde  röt  gedrungen   drin  troj. 

1 0.  a.  drivalt  in  ein  gedrangen  und 
einlich  in  driu  gevlohten  altd.  bl.  2, 
1 32.  ein  va;  da;  lie  sich  dringen  »«- 
sanmentchlagen  Frl.  238,  1.  35 

ungedrtingen  pari.  adj.  nicht  ge- 
drängt, sö  m(ie;en  iemer  elliu  w!p 
vil  ungedrungen  drinne  (in  mtnem  her- 
zen) wesen  nie  toll  eine  andere  in 
mein  herz  kommen  MS.  1 ,  9 1 .  b.  un-  40 
gedrungen  sin  Haupts  teitschr.  3,  489, 

dringen  stn.  das  drängen,  min 
dringen  soltu  selten  klagen  Pan.  433, 

5.  werde;  dringen  das.  297,  23.  dö 
wnrt  michel  dringen  unt  grö;er  swerle  45 
klanc  Nib.  207,  1.    da  was  vil  mi- 
chel dringen  Nib.  1805,  4.    dö  wart 

vil  michel  dringen  von  helden  dar  ge- 
tan Nib.  279,  2.  schallen  unde  drin- 
gen het  der  vürste  guot  von  manegem  50 


snelleo  degene  Nib.  7303  H.  nahle- 
gal diu  lat  ir  singen  unt  diu  bluot  ir 
dringen  MS.  2,  21.  b.  vgL  MS.  H.  2, 
28.  b. —  ursprinc  bluomen,  loup  6; 
dringen  W.  I.  7,  11. 

bedringe  tte.  1.  ich  dränge,  be- 
dränge, da  man  die  helde  here  mit 
slrite  wol  bedrungen  vant  Bit.  122.  D. 
2.  deheine  diu  sö  wol  bedrungen  mit 
gezierde  gedrängt  toll  schmück  wäre 
Wigal  789. 

durchdringe  tte.  durchdränge,  die 
Christen  durchdrangen  si  pf.  K.  760,24. 

erdringe  stv.  1.  erreiche  durch 
drängen.  erdringest  du  da  dine  stat 
Waith.  55,  23.  2.  dränge  todt. 
selbe  si  sich  erdrungen  pf.  K.  1 56,  13. 

gedringe  stv.  ich  dränge  mich. 
da;  dln  wunder  breit  in  mlds  herzen 
huote  niender  mag  gedringen  »5.  2, 
91.  a. 

überdringe  stv.  überrasche,  ich 
hoff,  das  uns  nit  überdring  der  liebte 
morgen  HätsJ.  1,  16,  50. 

underdringe  tte.  1.  ich  dränge 
mich  unter,  zwischen  etwas.  a.  ich 
underdringe  einen  dränge  mich  zwi- 
schen ihn  und  einen  andern ,  trenne 
ihn  von  diesem,  dränge  ihn  weg.  dö 
wart  er  underdrungen  Mot.  21,26.  ir 
werdet  unterdrangen  pf.  K.  210,  3  tt. 
anm.  die  wollen  gerne  unterdringen 
der  cristen  schar  dat.  167,  2.  e  man 
die  degen  underdranc  Lan%.  3378.  da; 
si  den  hell  Ruolanden  unt  den  bischof 
underdrungen  Karl  SO.  b.  werdest  un- 
derdrungen gar,  sö  lä  swertes  knöpf 
üf  brnst  erknellen  MS.  2,  57.  a.  lat 
ir  iueh  underdringen  niht  euere  festge- 
schlossenen scharen  nicht  brechen  fron- 
end. 82,  23.  b.  ich  underdringe  ein 
dinc  nehme  es  durch  zwischendränge» 
weg.  er  hlt  mit  untriuwen  dinen  Se- 
gen unterdrungen  Genes,  fundgr.  39, 
40.  c.  ich  underdringe  einem  ein 
dinc  dränge  mich  unter,  »wischen  et 
und  ihn,  trenne  ihn  davon,  nehme  es 
ihm  weg.  die  ire  burch  veste  wart  in 
underdrungen.  da;  burgetor  si  gewan- 
nen pf.  K.  29,  22.    dem  hoch  gebor- 
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nen  vürsten  wert  underdrungen  sie  da; 
swert  Wilh.  v.  Orl.  Cass.  hs.  1439. 
vgl.  Grimm  %u  pf.  K.  210,  3.  der 
im  vil  gar  uuderdranc  aller  ergeruoge 
slift  Pass.  10,  72.  2.  ich  under-  5 
dringe  mich  dränge  mich  gegenseitig. 
die  schar  sich  anderdrangen  mischten 
sich  unter  einander  troj.  90.  b.  sö 
sich  von  einem  winde,  senfle,  sue;e 
und  linde  der  löuber  dicke  anderdranc  10 
Barl  308  (310,  33  Pf.). 

▼erdringe    stv.    1 .  ich  dränge  weg, 
schaffe  weg.    des  sie  mich  hat  mit  ir 
gücle  verdrangen  da;  ich  von  ir  niht 
gescheiden  enkan.  frouwe,  ruoche  ver-  15 
dringen  min  sende  quftle  mir  MS.  2, 
90.  b.    meie  ist  also  wunneclich  da; 
er  svfcren  muot  verdringet  MS.  1, 203.  a. 
rite  hat  diu  vogelltn  verdrungen  MS.  1, 
23.  a.    verdrangen  hat  früude  von  mir  20 
ir  Up  MS.  1 ,  44.  b.    die  fröude  wil 
der  winter  kalt  verdringe»  MS.  1 ,  44.  b. 
ich  bin  nu  verdrangen  Waith.  32,  2. 
die  jungen  habent  die  alten  sä  ver- 
drangen Waith.  23,  35.    niemer  maget  25 
noch  w!p  mac  iuwern  Up  0;  mlnem 
herzen  verdringen  MS.  2,  41.  a.  der 
mich  von  Rinwental  verdrungen  hut  MS. 
2,  75.  b.  82.  b. —  mit  genit.  der  sacke : 
des  si  mich  hat  mit  ir  guete  verdrun-  30 
gen  Waith.  110,16.       2.  dränge  in 
einander y  zusammen,     mit  verdrun  ge- 
ner schare  breit  mit  einer  breiten,  enge 
geschlossenen  schar  W.  Wh.  237,  26. 
drivalteclich  in  einen  got  verdrungen  35 
FW.  278,  6. 

dranc  (-ges)  oedränge. 
böhurt  unde  dranc  En.  12959.  war 
umme  der  dranc  geschach  Mar  leg. 
25,  181.  40 

gedranc  (Cr.  2,  36)  stm.  u.  stn.— 
ab  neutrum  findet  sich  das  wort  pf.K. 
29,  8.  fronend.  26t,  25.  Maßm.  AI 
s.  82.  b.  83.  a.  1 .  das  drängen,  be- 
drängung. wa;;ir  sint  gegangen  an  43 
mtn  sele  mit  gedrange  Karaj.  65,  6. 
berc  unt  tal  die  der  kiiele  winter  mit 
gedrange  hiure  jemerltche  twanc  MS. 
2,  50.  b.  In  gedrang  Hätzl.  2,  63, 
20.    mit  gedrang  das.  1 ,  53,  8.      2.  50 


gedrange.    vil  michel  wart  da;  gedranc 
pf.  K.  29,  8.    sich  huop  da  harte  grö; 
gedranc,  michel  gedr.,  starker  gedr. 
Wigal.  9488.  Porz.  648,  1 0.  Mb.  34, 

2.  594,  4.  1911,  4.  estwa  snwhlich 
gedranc  unt  etswA  werde;  dringen 
Pars.  297,  22.  in  gedrange  als  ein 
boye  von  teer  wiere  umb  si  gesinit  so 
von  feinden  umringt  als  trenn  W.  Wh. 
397,  22.  hei  wa;  rlcher  buckeln  vor 
gedrange  löte  erdö;  Nib.  542,  4.  ein 
vil  grö;  gedranc  fronend.  164,  31. 
schöne  umbe  sllfeu  und  doch  mit  ge- 
drange MS.  1 , 83.  b.  des  nahtes  ligent 
si  (die  locken)  in  der  hüben  sere  mit 
gedrange  MS.  2,  75.  b. 

überdranc  stm.  Überwältigung,  le- 
seb.  965,  32. 

widerdranc  stn.  zurückgewendetes 
gedrange.  da;  widerdranc  na  gein  den 
türen  wägete  Lohengr.  87. 

gedrenge  (ahd.  gadrengi  Graff  5, 
263^  stn.  1.  bedrängung.  des  wlnes 
gedrenge  lat  mich  nu  ungelerret  wein- 
schwelg  leseb.  586,  6.  2.  gedrange. 
sw&  gedrenge  was,  Ah  machter  rfin 
Par*.  77,  28.  in  strlts  gedrenge  das. 
339,  7.  Ane  gedrenge  der  snflere  das. 
760,  29.  den  tanz  durch  da;  ge- 
drenge vüeren  MS.  2,  58.  a.  si  lldent 
wol  gedrenge  JlfS.  2,  145.  a.  uns  si 
da;  gedrenge  vertreip  kindh.  Jes.  79, 
55.  61.  3.  beengter,  verwachsener 
weg.  ich  vuor  durch  dorn  unt  durch 
gedrenge  Ar.  18.  48.  des  enmoht  er 
gedreng  und  dorn  ze  fiie;en  wider 
strichen  kröne  f.  137. 

drenge    adj.  gedrängt. 

gedrenge  adj.  gedrängt,  ir  habt 
(haltet)  gedrenge  oder  wlt  Pan.  4 1 7, 1 4. 

löfl'cldrcngc  swm.  Spottname  für 
einen,  der  einen  kleinen  mund  hat.  Ls. 

3,  424. 

dränge  adv.  mir  ist  dränge  es 
drängt  mich,  nach  des  knaben  tot 
was  ir  dränge  sieben  m.  47,  8.  nftch 
dir  ist  mir  gewesen  trange  dos.  108, 1. 
einem  dränge  tuon  ihn  drängen,  der 
slang  tet  dem  hund  mit  bei;en  trang 
sieben  m.  54,  20. 
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gedrange  adv.  mit  drängen,  niht 
springet  gedraoge  MS.  2,  03.  a.  einem 
gedrange  tuon  ihn  bedrängen.  der 
winter  tuot  gedrange  vi!  manigem  her- 
zen Hätzl.  1,  118,  3. 

dränge  (ahd.  drangöm  Graff  5, 
262 J  dränge,  wiltu  die  ritter  an 
dem  reien  drangen  Nith.  53,  3. 

drangen  sin.  das  drängen,  sam 
diu  sunne  dar  da;  glas,  0;  unde  in 
kam  er  gegangen  senfliclichen  ine 
drangen  MS.  1,  29.  b. 

gedrange  swv.  dränge  einen,  falte 
ihm  beschwerlich,  da;  da  üf  disem 
ertrlche  mich  niemmer  gedrangest  Gre- 
gor. 2841. 

überdrange  swv.  überwältige  durch 
drängen,  du  woltest  uns  des  tiuvels 
wir  nibt  lfi;en  überdrangen  (:slangeu) 
MS.  H.  3,  409.  a. 

drenge  stv.?  swv.?  vgl.  Gr. 2,295. 
sö  man  den  wolf  nennet  sö  er  zu 
drenget  leseb.  835,  7. 

DR1SCIIK,    URASCH,    DRUSCHKH,  GKDROSCHKN 

(Gr.  2,  40.  Graff  5,  2H4J  ich  dre- 
sche. 1.  eigentlich,  ich  drasch  Frl. 
FL.  12,  27.  ich  hän  noch  umbe  sus 
gedroschen:  min  dinkel  ist  mir  wor- 
den gar  ze  spriuwe  mgb.  45.  a.  wa; 
sich  ü;  der  mische  drischet  Frl.  FL. 
1 7,  2.  2.  metaphor.  ich  quäle,  der 
dreskenden  (tribulantium)  mih  Windb. 
ps.  101. 

ungedrosclien  part.  adj.  unge- 
droschen.  gl.  Mone  8,  93. 

überdrisebe  sto.  überdresche.  1 . 
eigentl.  sine  garbe  er  überdrascb  dö 
er  si  got  wolde  bringen  aneg.  20,  6. 
die  (garbe)  sol  wir  überdreschen,  da; 
si  werde  ein  strö  MS.  II.  3,  288.  a. 
2.  metaphor.  mich  hät  überdroschen 
verlangen  Hätzl.  2,  6,  90. 

dreseber  stm.  dreschet,  gl.  Mone 
4,  237.    Diefenb.  gl.  277. 

drtscbcl  (ahd.  driscil,  driscila  Graff 
5,265.  SchmeUer  1,  416J  stf.  dresch- 
flegel.  ob  ich  etewenne  körn  üf  dem 
tenne  mit  drischelen  ü;  gebie;  llelmbr. 
3 1  7.  der  muo;  hiure  mit  der  drischel 
gan  MS.  H.  3,  223.  a. 


drischclsahs,  drigcbelstap  s.  das 
weite  wort. 

gedrasch   stn.  das  was  auf  einmal 
ausgedroschen  ward;  vgl.  SchmeUer  1, 
5    410.    suln  si  alle  dienstman  sin,  ir  wirt 
ein  michel  gedrasch  Helbl.  8,  529. 
drischüvkl    (ahd.  driscülili,  driscufiV  stn. 
thürschwelle.    die  ableitung  dieses  Wor- 
tes ist  dunkel,  s.  Gr.  3,  431.  Graff"  5, 
10    266.  SchmeUer  1,  416.  3,  335.  fdgr. 
1,  363.  vgl.  engl,  threshold,  ags.  {»resc- 
vold.  —  Urnen  driskuwil  sumerL  51,7. 
postes  druschuphcl  gl.  Mone  8,  250. 
mit  des  bluole  solden  sie  bestrichen 
15    da;  durschüfel  und  da;  uberture  Legs, 
pred.  62,  12.  22. 
drii;b,  drö;,  dri;;kn,  cedro;;en  halle 
an,  halte  mich  bei  etwas  auf?  dränge, 
drücke?  vgl.  Gr.  1,  937.  2,20.  Graff 
20    5,  247.    Stalder  1,  303. 

bedrie^en    stv.  impers.  ui  viel,  lä- 
stig dünken  (mit  genit.J.     dö  dö  des 
höhen  muotes  den  höhen  portenere  be- 
drö;  a.  Heinr.  405.    da;  niemen  fru- 
25    men  des  bedrö;  ern  spra>che  stn  cre 
Gregor.  2000.     des  küniges  höchzit 
diu  was  grö;,  ir  deheinen  des  wesens 
d&  bedrö;  WigaL  9772.     nü  sult  ir 
gote  sin  bereit,  da;  er  iuwer  werdi- 
30    cheit  etteswa;  genie;e  da;  ir  in  niht 
bedrie;e  Strick.     lAt    iueh   niht  der 
worle  mtn  bedrie;en  unt  betragen  troj. 
59.  b.  RA.  20.    er  HU  sich  bedric;en 
da;  er  durch  got  iht  tuo  Haupt  Uschr. 
35    1,  444. 

bedrohen    part.  adj. 
unbedro;;cn    part.  adj.  des  man 
nicht  überdrüssig  wird,    der  schrln  — 
der  da;  himelbröt  beslo;;en  hat,  da; 
40    ie  ist  unbedro;;en  dem  der  sin  ibt  hat 
geno;zen  MS.  1,  28.  b. 

unDedroggenUchen  ade.  ohne  Über- 
druß.   Ls  2,  403. 

bedro;;cnc  stf.  Überdruß,  gl.  Mone 
45    8,  489.  ~ 

nnbedro^enbeit    stf.  unverdros- 
sen heit.     im  was   manic  man  bereit 
durch  sin  unbedro;;enheit  Lant.  6604. 
erd rieben  sie.  impers.  zuviel,  über- 
50    lästig  dünken  (mit  genit.J.    si  ne  ir- 
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driußet  es  niht  Mos.  3,22.  Judith  127,6. 
da;  is  sloen  herren  ieht  dorne  irdrießen 
Genes,  fdgr.  35,  13.  des  lat  iuch  er- 
drießeu  Er.  7640.  de«  honges  süeße 
erdriußet,  sö  maos  ze  vil  geniußet  5 
Vrid.  55,  13.  des  nieman  durfte  er- 
drießen  JUS.  1,  155.  b.  in  begunde 
erdrießen  der  bitterltchen  sware  En- 
geln. 5431. 

verdrießen  stv.  impers.  zu  lange,  10 
beschwerlich,  überlästig  dünken.  1. 
ohne  object.  Gawan  noch  minre 
hie  verdöß  Parz.  640,  12.  wie  kün- 
de mich  verdrießen?  MS.  1,  63.  b. 
Minne  gebiutet  mir  da;  ich  singe  und  15 
wil  niht  da;  mich  iemer  verdrieße  MS. 

1 ,  8.  b.  verdrieße  iuch,  leget  mir  ein 
zil  MS.  2,  113.  b.  die  fremde  müs 
vil  sex  verdröß  Bon.  15,  36.  da; 
mich  da  bt  im  verdröß  ho.  27.  den  20 
wirt  bi  stnen  geslen  harte  sere  ver- 
dröß Nib.  578,  4.  bt  der  mich  nie 
verdröß  MS.  2,  49.  n.       2.  mit  obj. 

im  genit.  wan  iu  vil  lützel  des  ver- 
dröß a.  Heinr.  288.  244.  da;  si  sin  25 
niht  verdrie;e  Iw.  III.  da;  es  alle 
verdrö;  das.  100.  vil  liule  des  hat 
verdro;;en  Part.  734,  1.  unfuoge  dich 
verdrü;;e  das.  154,  2.  des  sie  doch 
niht  verdrö;  das  ihnen  sehr  wtllkom-  30 
meti  war  Nib.  1810,  1.  sd  lange  werte 
diu  stille  das  sin  Etzein  verdrö;  Nib. 
2164,  4.  da;  in  des  lebens  gar  ver- 
drö; Wigal  1201.  wände  in  der  ar- 
beit nie  verdrö;  Wigal.  1026.  sie  35 
sprcchent  da;  es  mühte  mich  verdrie- 
ßen MS.  1 ,  67.  b.  da;  si  niht  ver- 
drieße mtn  Waith.  48,  8.  alle  singer, 
dunket  mich,  müeste  stn  verdrießen  MS. 

2,  39.  b.      ein  guol  des  niht   vcr-  40 
driu;ct  MS.  2,  196.  b.    slt  diu  höch- 
gemuote  gibt  daß  st  welle  nien  ver- 
drießen mtner  nöt  MS.  1,  177.  a.  des 

vil  wenic  mich  verdröß  was  mir  gar 
großer  genuß  war  MS.  1 ,  20 1 .  b.  ich  45 
weiß  daß  wol  daß  stn  got  niht  verdrüßße 
daß  er  es  nie  müde  würde  MS.  2, 127.  a. 
sö  daß  sie  mir  noch  daß  paradls  ent- 
slößße  ich  weiß  wol  daß  mich  niemer 
da  verdrüßße  MS.  2,  23.  b.     des  vil  50 


w6nic  sie  verdröß  was  sie  nichts  we- 
niger als  beschwerlich  däuchte  Barl. 
113.  la  dich  niht  verdrießen  du  hel- 
fest mir  Aß  größer  nöt  das.  123.  des 
ze  sehene  mich  verdröß  das.  132. 
des  verdröß  den  künic  si  das.  214. 
swaß  in  ist  darin ne  bt  niemen  des 
verdriußet  das.  395.  unsttetecheite 
die  wtp  nie  verdrö;  war  immer  ihre 
sache  Bon.  63,  50.  sich  verdrie;en 
laßen  eines  d.  Airs.  642,  26.  Waith. 
16,  22.  85,  34.  113,  7.  MS.  2, 
144.  b. 

verdrossen  partic.  adj.  eß  ist 
verdroßßen  hie,  sit  daß  mtn  müemel 
hat  mir  besloßßen  vor  die  mtne  Hehlen 
wat  MS.  I,  83.  b.  verdroßßen  wil  ich 
iuwer  leben  machen  Boner  40,  14. 
verdroßßen  ist  alweg  dtn  muot;  du 
ruowest  weder  naht  noch  tac  Boner 
41,  12.  ich  bin  verdroßßen  ich  habe 
keine  lust,  bin  träge.  die  vürsten 
die  sö  sint  verdroßßen  daß  sie  niht 
rnodernt  gegen  dem  Stade  MS.  2, 
150.  b. 

unverdrossen  partic.  adj.  ohne 
es  müde  zu  werden,  indefessus, 
infatigabilis  Diefenb.  gl  1 53.  1 54.  di 
smide  unverdroßßen  Mos.  84,  1.  ich 
wolle  ir  gevangen  stn  gerne  unver- 
droßßen MS.  2,  16.  b.  iemer  wäre 
ich  unverdroßßen,  swenne  ich  sehe  MS. 
2,  20.  a.  nft  Iceset  unverdroßßen  daß 
hcrebemde  lant  Waith.  76,  36. 

verdroßßcnlich  adj.  was  Überdruß 
erregt,  der  nu  lange  ist  gelegen  in 
verdroßßenltcher  ktiste  Lanz.  1805. 
bihteb.  6. 

unvcrdrosscnliclic  adv.  unver- 
drossen.   Hätzl.  2,  61,  46. 

un Verdrossenheit  stf.  unverdros- 
senheit.    Lanz.  6604  nach  hs.  P. 

verdrosniisse  stf.  Verdrossenheit. 
Leys.  pred.  164. 

drics  s/m.  Überdruß,  mit  drießes 
tiberleste  Diut.  I,  381. 

widerdries  stm.  terdmß.  den 
mac  niht  widerdrießes  geschehen  Bert. 
247.  si  luont  mir  vil  ze  widcrilricße 
Nith.  7,6.    widerdrieß  gewinnen  llaupf s 
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driuzb  ; 

zeitschr.  2,  88.  vgl.  Tit.  38,  54.  Ls. 
2,  619.    Suochetuo.  20,  211. 

urdriuge  adj.  dd  böten  die  bür- 
gere gebiten  ein  teil  mit  urdriu^en 
siteu  mit  Überdruß  g.  Gerk.  6750. 
vgl.  urdrütze. 

urdruz  (gen.  urdrutzes)  stm.  Über- 
druß, unlust.  verjaget  den  Hüten  swe- 
ren  ardrnz  (:nuz)  Sih>.  5.  da;  niht 
iuwer  herze  trage  urdruz  von  langen 
worten  das.  2222.  urdrutzes  ist  dfn 
leben  vol  Boner  81,  52.  fastidia 
urdrus  gl.  Mone  8,  97.  cgi.  Oberl.  1401. 
Frisch  2,  410.  a.  Schneller  1,  417. 

urdrütze  stf.  Überdruß ,  unlust. 
dem  ist  freude  ein  undrütze  ([.nütze) 
warn.  962.  da;  mich  dunket  nütze 
für  die  swvren  urdrütze  der  ich  gerne 
nie  pflac  Flore  36.  b.  dt  was  dehein 
urdrütze  (:antlütze)  Tundal.  62,  26. 
arcedia  ist  alsus  genennet  urdruzze. 
urdruzze  lat  küme  iemen  wol  tuon  da; 
der  s£le  frumen  sol.  sw*  der  s*le 
übel  an  geschibt  da  ensQmet  si  nieman 
an  niht  altd.  bl.  1,  364.  da;  er  des 
von  urdrütze  unde  von  trükheit  iht  lft;e 
myst.  1,  311,  7.  13. 

urdrütze  ad),  was  Überdruß  be- 
reitet, lästig,  peinlich,  da;  ensl  dir 
niht  urdrütze,  e;  mac  dir  werden  nü- 
tze Barl,  als  hulschen  von  dem  wei- 
;en  habent  kleine  nutze  alse  sint  ur- 
drütze äne  wtsheit  alle  tugent  Marl. 
48.  auch  fragm.  41,  309  ist  wohl 
statt  ardrülze  urdrütze  zu  lesen. 

urdrützcc  o4>*.  verdrießlich,  pein- 
lich, urdrützic  was  sin  leben  Boner 
51,  42.  im  ist  urdrützec  von  gote 
lieplich  ze  redene  myst.  1,  319,  7. 

verdruz  stm.  swen  liebe  twinget 
unt  niht  nutz  noch  wort  da;  er  friunt 
ist,  derst  friunt  gar  an  verdrutz  MS. 
2,  157.  a. 

verdro^e  (vgl.  ahd.  drozju  Graff 
5,250^  «pc.  halte  an,  warte,  nu  ver- 
droßt livl.  chron.  3736. 

drogge  (ahd.  dro;a  Graff  5,  250J 
swm.  und  stf.  der  Schlund,  er  hörte 
eine  stimme  diu  löte  lautete  sam  ein 
horndö; :  wand  im  was  der  dro;;e  grö; 


08  DRÖ 

Erec  8994.  der  Levlathänes  dro;;en 
mit  dem  kriuze  hat  beslo;;en  Mar.  107. 
in  des  tinveles  dro;;en  pf.  K.  244,  29. 
sin  dro^o  gar  von  knurren  was  als 
5  eines  Steinbockes  hörn  Wigal.  5073. 
nu  wol  mich  miner  dro;;e,  wa;  da 
dinges  durchvert  Helbl.  1,  412.  da; 
den  ünden  diu  dro;;e  wart  ze  enge 
leseb.  578,  31. 

10  ätem<lroz£C  stem.  gurgulio  sti- 
merl.  30,  46. 

drügzcl  (Gr.  1,  419.  2,  111.  3, 
403J  stm.  die  mundhöhle,  das  nasen- 
loch,  rüssel.    der  drü;;el  eines  trachen 

15  MS.  2,  8.  b.  der  drü;;el  eines  orses 
troj.  4050.  er  stach  im  (dem  Wild- 
schweine} den  drü;;el  ab  gest.  Born. 
III.  —  verächtlich  von  menschen. 
ir  drü;;el  ist  sö  drete  MS.  1,  113.  a. 

20  durch  da;  hirn  nidere  unt  durch  den 
drü/^el  dan  unz  öf  die  zende  Rah.  28.  b. 
durch  hirnschal  un;  üf  den  drü;;el 
zetal  Rab.  52.  b.  die  nasen  drü;;el 
die  nasenlöcher  troj.  71.  c. 

25  drüz^clslac,  drüz^elstöz,  s.  das 
»weite  wort. 

Drivels  n.  pr.  ein  schloß  in  der 
PfaU.  sper  unt  kröne  üf  Drivels  was 
vil  manegen  tac  mgb.  14.  a.  vergl. 

30  Schlegels  deutsches  museum  1812.  1, 
291. 

DRÖ  stf.  drohung.  im  singuL  ohne  ca- 
sttsendung,  der  phtr.  fehlt;  für  drouwe 
(:  schouwe  MS.  2,  96.  b.),  drowe  (kehr. 

35  66.  a.  myst.  1,99,20.  140,  31J,  drüu 
Vrid.  2,  18.  MS.  2,  72.  a.  beitr.  428. 
Vir.  Trist.  3200  ;  ahd.  drawa.  als  stm. 
steht  das  wort  hchron.  66.  a.  MS.  2, 
49.a.  vgl.  Gr.  1,  346.  617.674.  13, 

40  196.  Graff  5,  246.  —  da;  ich  sin 
drö  genidere  Iw.  187.  zorn  unde  drö 
vinden  Iw.  8t.  vorhte  unde  drö  ge- 
winnen Iw.  281.  der  underwant  sich 
grö;er  drö  Er.  9013.    von  dines  her- 

45  ren  drö  a.  Heinr.  1067.  ich  enbsr 
doch  sanfte  iuwer  drö  Pan.  521,  7. 
swer  mit  der  drö  wer  sö  snel  das. 
417,  3.  der  dirre  drö  nie  niht  ver- 
nam  Trist.  6436.    iuwer  zorn  und  iu- 

50    wer  drö  U.  Trist.  6436.    der  werlde 


Digitized  by  Googl 


DROSCHEL 


dröu  und  ir  tarn  ist  hin  ze  gote  gar 
verlorn  Vrid.  2,  18.  man  hebet  ma- 
nege  stehe  bd,  diu  schiere  gellt  mit 
kleiner  drd  das.  123,  23.  da;  sl  iu 
als  ein  unnütze  drd  Waith.  85,  5.  ich  5 
vfirhte  niht  ir  aller  drd  ÄS.  1,  96.  a. 
durch  vorhte  noch  durch  drd  MS.  1, 
157.  b.  des  winters  ungevüegiu  drd 
MS.  2,  36.  a.  wan  ich  hin  in  dtme 
göu  manige  sncede  sunder  drüu  MS.  2,  10 
72.  a.  da;  sie  in  swrre  unde  aller 
drö  erliefen  unt  verberen  Barl.  25. 
d&  seist  mir  ongestüche  drd  das.  84. 
vorhtliche  drd  dulden  das.  88.  nu  tra;- 
ste  mich  ze  dirre  drö  das.  123.  ich  15 
vfirhte  dtnes  vster  drd  das.  161.  188. 
gein  dir  hat  er  manege  drd  das.  201. 

überdrö  stf.  übermäßige  drohung. 
von  fiberdrd  noch  geschibt  da;  ge- 
müet  vil  manigen  man  Bit.  60.  a.  20 

zorodro  stf.  Moruige  drohung.  doch 
cnlsa;  siu  zorndrd  Lan*.  1594. 

drdwort    s.  wort. 

drdlich    adj.  drohend,  bedrohlich. 
la  dlne  drdltche  guft  Barl.  214,  5.  25 
la  drdliche  rede  sin  das.  216,  1.  in 
maneger  drdltcher  kür  das.  313. 

drönwe  (ahd.  drawju  Graff  5,245. 
Gr.  1,  346.  357.  968.   I5,  194.  4, 
686.  849^  swv.  drohe.  —   das  prät.  30 
droute  CDiemer  239, 1 6.  248, 7.  260, 3) 
dröute,  dreute-,  part.  gedröut.  inßn. 
drowen  kehron.  62.  a.     daneben  die 
zusammengezogenen  formen  drön ,  dröt 
(Find.  123,  24),  gedrdt,  dreun  :  leun  35 
/v.  225.  leu:dreu  das.  245. —  er  drdle 
harte  Mos.  1 0, 1 7.    vi]  harte  si  im  drou- 
ten  Diemer  239,  16.    da;  si  drdnde 
mnbe  iuch  gant  he.  54.    da;  er  uns 
dren  Iw.  245.    slt  iwer  frste  rede  mir  40 
dröut  (:gevröut)  Pari.  153,  7.  wart 
den  recken  vil  gedröut  Mb.  409,  1. 

da$  cr  mir  »*r*  »olle  dröun  (: frouo 
so  *u  lesen)  MS.  1,  69.  b.  der  hat  vil 
mir  gedröut  (:  fröut)  MS.  2, 1 6.  b.  dröu-  45 
wen :  fröuweu  MS.  1 7.  b.  dröuwe  ich 
im  (Laßb.  drd,  dreu  Pf.)  Barl.  289, 
35.  er  dröute  (laßb.  drdte,  dreute 
Pf.)  Barl  375 ,  29.  —  er  dröut  an 
dtn  leben  dir  (Laßb.  dröt,  dreut  Pf.)  50 


Barl.  201,  27.  die  dreuten  im  mit 
schalle  leseb.  372,  36.  e;  dröut  mit 
worten  maneg  man  Bon.  29,  22.  — 
an  den  Ifp  dröuwen  Bon.  5,  20.  Roth. 
3960.  drowest  du  mir  an  den  tdt? 
mit  dem  tode  kaiserchr.  62.  a.  er  in 
allen  bat  gedrdt  in  den  Ewigen  tdt 
tod.  gehüg.  45.  zuo  dem  (mit  gott) 
drdt  ir  mir  he.  197. 

dröuwen  stn.  das  drohen,  diz 
schelten  unde  dreun  (  leun)  he.  225. 
dröwen  und  vlehn  was  im  ein  wint 
Pari.  301,6.  sin  dröun  ist  nu  gelen- 
det das.  307,  28.  stn  dröun  und  oueh 
sin  strtten  das.  443,  30.  mit  dröu- 
wenoe  Barl.  214. 

unßeilröuwet  pari.  adj.  nicht  ge- 
droht, bedroht,  ir  bltbet  nu  wol  un- 
gedröut  Türl.  Wh,  81.  a.  mir  ist  un- 
gedröut,  ungedröuwet  MS.  2,  209.  a. 
225.  b. 

drö ii rede    s.  rkdk. 

gedröuwe  sin.  die  drohworte.  nach 
dem  gedröuwe  der  mfil  üf  sach  Bon. 
40,  1 9.  da;  ir  gedroede  würde  blcßde 
MS.  H.  3,  203.  b. 

liedröuwe  schrecke  durch  dro- 
hungen.  Ist  iuch  niht  bedrouwen  tivl. 
chron.  1815.  dd  wolde  in  der  vater 
bedrowen  nagst.  1,  214,  3. 

erdrouwe  swc.  bewirke  durch  dro- 
hung en.  wir  ne  mugen  im  niht  erdrdn 
an  Judith  158,  2.  wil  er  ir  erdrüu- 
wen  an  da;  si  in  minne  MS.  2,  33.  a. — 
ob  ir  iht  ir  herre  die  rede  bete  ö; 
erdrdt  a.  Heinr.  1077. 

gedröuwe  (Gr.  1,357;  su*>.  droAe. 
swer  ze  vil  gedrdt,  den  vürhtet  nie- 
man  umb  ein  bröt  Vrid.  123,24.  den 
milten  nieman  kan  gedrdn  Vrid.  87, 1 4. 
ir  mugt  mir  harte  vil  gedreun  (:Ieun) 
he.  230.  wer  möht  im  gedreun  (:  leun) 
Iw.  251.  si  megen  nü  Hhte  mir  ge- 
drewen  (:  lewen)  kl.  1036L.  swa;  dir 
iemen  mac  gedreun  (:leun)  Barl.  100. 
mir  enkunde  niht  gedreun  (:  freun)  Jtf5. 
2,  115.  b. 

widerdrönwe    stet,    drohe  feind- 
lich,   widcrdröut  er  sd  Nilh.  32,  6. 
tosciiEL    (ahd.  drosca,  droscela  Graff 
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5,  2 6 o)  stf.  die  Singdrossel,  t  u  r  d  e  I  a, 
m  er  nla  tum  er  l.  19,  33.  47,42.  Die- 
fenb.  gl.  182.  merula  trostel  (tgl. 
ags.  dhrostlej  gl.  Haupts  %eitsckr.  5, 
416.  droschel  höch  öf  Wäldes  wilde  5 
MS.  I,  203.  a.  MS.  2,  167.  b.  Trist. 
16893. 

dorndroschcl    stf.  Turfa r ins  gl. 
Motte  4,  94. 
drohte?    du  von  «int  vrouwen  üf  ge-  10 
drouwcn  erwachsen  Frl.  158,  19.  tu 
einem  stv.  drouwe,  driu?  vgl.  trouuan 
pupisccre,  crescere  Graff  5,  471. 

DRO;;E     S.  ich  DRIVJE. 

drC    s.  drüch.  15 
DRrc  (-ckes  Gr.  1,665.377)  stm.  druck. 
mit  eime  nidcrzucke  von  Parzivales  dru- 
cke Part.  212,24.    er  huop  die  frou- 
wen  wol  getan  mit  drucke  an  sich  üf 
ir  pfcrt  das.  615,  17.    Iii  näher  gen  20 
hfr  minnen  druc  das.  533,  1.    da  er- 
gie  ein  umbevanc  mit  armen  blanc  und 
hcrzeltchem  drucke  beitr.  243.  rgl.  223. 
ir  mündel  druc  MS.  2,  96.  b.    min  hant 
diu  leit  sö  manegen  druc  troj.  17069.  25 
schwanr.  85 1 .  —  besonders  der  druck 
mit  dem  der  punei;  auf  die  feinde  an- 
rennt,   die  kri  zesamen  si  brahtcn  und 
der  druc  den  in  braht  Poydwl;  W.Wh. 
398,  9.    nu  was  der  strit  geraten  zeime  30 
alsö  verrcm  rucke  von  der  drler  kü- 
ncge  drucke,  da;  seYe  entweich  diu 
kristenheit  das.  423,  28. 

zorndruc  stm.  zorniger  druck,  sich 
zorndrucke  nieten  Nith.  32,  6.  35 

drücke  (ahd.  drukju  Gr.  1,  440. 
949.  Graff  5,  253J  $w.  ich  drücke, 
prät.  druhtc  und  druete;  partic.  ge- 
druht  (:  genuht)  mus.  1,  66.  gedru- 
cket Pan.  579,  9.  1.  eigentlich.  40 
a.  ohne  präpositionen.  si  druhte  sine 
hende  da;  0;  den  naglen  spranc  da; 
bluot  Nib.  623,  2.  da;  kint  druhte 
den  stein  MS.  2,  249.  a.  mit  gedreh- 
ten Worten  »winde  hört  man  si  ant-  45 
wurtc  phlegen  kl.  1 463.  b.  mit  prä- 
positionen. der  wint  ab  dem  minister 
druhte  bödiu  die  lra?me  unt  da;  dach 
Serv.  (846.  er  druete;  kint  an  sine 
brüst  Pari.  395,  22.     si  druete;  kint  50 


nähe  an  sich  MS.  2,  1 88.  a.  si  druete 
in  ungeFuoge  bl  dem  bette  an  einen 
schrin  Mb.  620,  4.  vgl.  624,  3.  die 
pflle  niht  s£re  durch  die  ringe  erdrü- 
cket Pan.  579,  9.  er  druete  in  über 
einen  ronen  Pan.  265,  17.  die  scha- 
uen druhte  ich  herze  mir  ÄS.  2,  60.  b. 
3.  mit  adverbialpräpositionen.  der  boum 
drucket  niuwan  die  erde  nider  Griesk. 
pred.  2,  39.  er  druete  si  nider  MS. 
2,  80.  b.  e;  het  sich  ir  islich  nider 
gedrucket  öf  da;  marc  kl.  1424.  2. 
metaphorisch:  Phflraö  der  began  si 
drücken  sö  Barl.  56.  tgl.  115.  325 
diu  werlt  drücket  uns  under  sich  das 
1 1 5.  under  uns  drücken  wir  in  das. 
306.  —  die  salmen  er  In  trnbte  die 
psalme  schlang  er  in  sich,  sam  da; 
fuoter  tuot  da;  vihe  Servat.  3273.  swer 
die  vrumen  nider  drücket  unterdruckt 
unt  die  bcesen  vür  zücket  Vrid.  77,  8. 
ob  in  ein  Sünde  drücke  nider  Barl. 
111.  da;  aller  drücket  in  nider  das. 
III.  niemen  druete  e;  under  (unter- 
druckte, verhehlte  es):  man  sagte  e; 
allen  liuten  Mar  leg.  25,  482. 

uiiderdrückcr  stm.  supplan- 
tator  Diefenb.  gl.  265. 

dnickunge  stf.  druck,  bedruckung 
Tauler,  leseb.  859,  29. 

verdruckunge  stf.  übertcäUigung, 
verderben.   Windb.  ps.  leseb.  251,  33. 

bedrücke  swt.  drücke,  drücke  nie- 
der, der  töt  in  bedruckete  übencäl- 
tigte,  von  dirre  wedle  zuckele  glaube 
2820.  von  des  minnen  wart  bedrubt 
der  minnencllche  meide  schö;  Maria 
himmelf.  178G. 

erdrücke  stre.  erdrücke,  drücke 
todt.  diu  frouwe  erdrucket  da;  kint 
—  dö  si  e;  nu  erdruhte  Griesh.  pred.  2,  7. 

gedrücke  stre.  da;  die  bresen  die 
guolen  mugen  under  gedrucheu  Griesh. 
pred.  2,  42. 

verdrücke  swv.  1.  ich  drücke 
weg,  nieder;  überwältige  niederdrückend, 
unterdrücke,  da;  e;  in  Übte  muge 
verdruchen  der  e;  gar  ervorschen  welle 
aneg.  II,  21.  werft  dich,  c  da;  man 
gar  verdrücke  dich  .  .  verdrücke  ir  vil 
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mit  sender  n6t  MS.  2,  I99.a.  die  un- 
schuldigen verdrücken  Griesh.  pred.  2, 
3 1 .  den  snlen  wir  begrifen  unde  vihen, 
verdrücken  und  versmahen  Sih.  3144. 
got  wolle  verdrucket  werden  das.  3)  59. 
also  hat  er  si  verdrucket  unt  hat  ir 
alle  ir  hdchvart  benomen  Roth.  pred. 
47.  —  got  verdruckit  allen  hömuot 
glaube  2553.  töt  noch  drd  mohte  ir 
wort  verdrücken  niht  Barl.  325.  diu 
swert  verdrucket  ouch  der  vride  Pass. 
17,  9.  da;  der  fügende  übergu;  ver- 
drucket wol  des  bluotes  vlu;  das.  4, 
26.  —  verdrücket  in  den  Sünden  Bari. 
10.  verdrucket  verdrängt  von  kunin- 
ges  tröne  Pass.  5,  40.  —  sin  heil  ver- 
druht  im  ouch  den  nlt  Lan*.  7804. 
ich  verdrücke  in  ir  tumben  sin  Barl. 
288.  da;  er  im  sin  ere  verdrücken 
mühte  scre  Engelh.  3490.  2.  un- 
terdrücke, verheimliche,  die  tugende 
muo;  er  verdrücken  reht  als  einen 
mort  vor  den  bossen  MS.  2,  204.  a. 
si  hate  i;  vorborgen  und  vordrucket, 
aber  got  der  bät  i;  hüte  geuffenbäret 
mgst.  1,  189,  7.  vertrucken  und  ver- 
schweigen HätsJ.  2,  I,  181.  Gr.  w.  1. 
232. —  dit  wunder  wart  niht  virdrucket 
under  Pass.  57,  1. 

voldrücke  swv.  ich  drücke  so,  daß 
die  tolle  Wirkung  erfolgt.  6  da;  diu 
schar  mit  ir  poynder  voldrücke  gar 
W.  Wh.  394,  24. 
dbCcb  drübe,  drO  slm.  stf.  falle,  um  vcilde 
thiere  zu  fangen,  fuclis-  oder  trolf eisen, 
ahd.  dröh,  vgl.  Graft  5>  254.  Gr.  1, 
347.348.  muscipula  drüh  gl.Mone 
7,  589.  ein  zobil,  als  er  wart  in  einer 
drüch  gevangin  Ath.  D.  1 48  u.  anm.  dar 
üfe  was  geleit  ein  drüch,  da  viel  er  in  unz 
an  den  büch,  er  dructe  in  vil  scre  Remh. 
s.  3 1 0.  der  woir  üf  dem  drühe  sa;  das. 
manec  wolf  in  den  drüch  gat  das.  311. 
solhen  rat  der  tiuvel  gtt  unz  maneger  in 
dem  drühe  lit  Vrid.  36,  14t«.  anm.  mit 
drüben  jouch  mit  striche  besucich  er 
die  hasen  vil  dicche  Genes,  fundgr.  2, 
36,  36.  er  wist  in  da  ein  drühe  lac 
Reinh.  s.  37.  diu  werlt  verleitet  ma- 
negen  da;  er  in  der  drühe  lit  (ze  helle 


vert)  Nith.  40,  3.  da;  si  vil  gar  ver- 
snitten  werden  von  des  vil  leiden  hel- 
lehundes  drü  MS.  H.  3,  341.  b.  jd 
herre  got ,  wan  vüegest  dü  da;  ich 
5  niht  Isge  in  leides  drü  MS.  I,  156.  b. 
e  da;  ich  lange  in  solber  drü  beklem- 
met wäre  MS.  1,  125.  a.  der  sorgen 
drü  MS.  2,  182.  a.  e;  wirt  vil  Uere 
in  drüben  unde  in  stricken  oft  ersncl- 
10  |et  MS.  2,  122.  a.  dü  vuortc  in  Rein- 
hart  seiner  drü  etc.  MS.  2,  174.  b. 

drü  Ii  er    *tm.    einer  der  fallen  für 
wilde  thiere  legt.  Gr.  w.  1,  465. 
dritdkl?  stm?  Stange.  Gr.w.  1,453.3,  768. 

15  DHI  M     S.  ich  DR1M. 
»HINZE     S.  TRFJlzClf. 

drio  stf.  frucht.  vgl.  Gr.  1,  358.  1  \ 
1 97,  wo  bemerkt  wird:  'das  ahd.  druoa, 
druowa  eigentlich  onus,  pondus,  dann 

20  aber  auch  fructus,  weil  beladen  sein 
und  tragen  eins  sind,  in  welchem  sinn 
wir  noch  heute  last  des  baums  für 
frucht  sagen.'  —  von  der  blüele  wer- 
den! druo  (nuo)  Geo.  4040.    der  min- 

25    nen  druo  der  (?)  si  zehant  üf  slner 
wise  gruo  Frl.  318,  3. 
DRtos,  drüose    (ahd.  druos,  druosi  Graff 
5,263.  Gr.  1,416.  462)  stswf.  drüse. 
glans,  glandula  sumerl.  27,  7.  9,  21. 

30  der  drite  siechtage  sint  klein  druosen 
Oos.  95.    tgl.  98. 

hegedruosc ,  heidruose  ingnen, 
inguines,  inguina,  inguinaria  sumerl.  9, 
77.  62,  40.    Diefenb.  gl  155.  tgl. 

35  Frisch  1,  394.  paradiota  est  globus 
qui  nascilur  in  aure  vel  juxta  aurem 
ein  heidruose  Diefenb.  gl.  201. — 
niderhalb  des  magen  g£t  ein  wa;;cr 
saga  in  die  platerun  untir  zuisken  he- 

40  gedruosen  Genes,  fundgr.  15,  9.  er 
wart  wunt  durch  die  heidruose  sin 
Port.  479,  12. 

druosebinome,  druosivurz  s.  das 
zweite  wort. 

45       drüeselin  stn.  glandula  tum.  9,  22. 

DRC0SBN     S.  TRIÜSEN. 
DRI  S  ? 

örcndroB?    spot,  unkust,  örendrus 
(ören  dm;  MS.  H.  2,  214.  a)  ohren- 
50    bläserei?  MS.  2,  147.  a. 
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örendrüsel?  der  sich  bei  ander» 
durch  ohrenbläserei  einzuschmeicheln 
sucht,  nü  sage  an  orendruse)  (druo- 
sel  MS.  H.  3,  75.  a)  mgb.  24.  a.  so 
slent  die  örendriusel  (?  drüsel)  hinder  5 
mir  unt  spotlenl  min  MS.  H.  3,  1 8.  b. 

paf^Ri.    s.  ich  drille. 

im    persönl.  pron.  du. —  vgl.  Cr.  1,787. 
.148.  359.  I5,  204.207.    Hahn  mhd. 
gr.  1,  10.  108.  Graff  5,  78.—   das  |o 
u  ist  aus  u  produciert  und  erscheint 
namentlich,  wo  es  tum  reime  dienen 
soll,    bei  Wolfram  und  eimeinen  an- 
dern dichtem  hält  sich  noch  die  or- 
ganische kürte,    dft :  rö  :  vellgebQ  Waith.  1 5 
76,  17.  dünü  Flore  3747.  troj.  5464. 
5504.    duo  Genes,  fundgr.  2,  23  u. 
sonst;  im  reime  auf  zuo  oder  tuo  Part. 
368,  14.  752,  8.   Trist.  3708. 1 0300. 
10310.    H.  Trist.  388.  1488.  5294.  20 
leseb.  565,  2.    sun  :  du'n  troj.  4919. 
6613.    lu  Part.  198,  11.  266,  9.  de 
Part.  476,  II.     enklitisch  kumesluo 
(  zuo)  W.  Wh.  148,  19.    bistu  (:  nö) 
Itc.  t.  3962.    bistu  Waith  5,  1 4.    soltu  25 
das.  70,  22.   mahlft  das.  70,  23.  haslu 
Porz.  254,  27.     lautloser  wille  Part. 
475,  26.    wollsle  das.  49,  29.  da;lc 
bucht.  1.  1375.    apokopiert  da;t  WafrA. 
36,  26.    swa;t  das.  71,  12.  91,  31.  30 
«7,  18.    da;d  leseb.  735,  13.  kou- 
fesl  a.  Heinr.  662.  —  genit.  din.  dat. 
dir  ;  dö/ür  der  one^.  14,  63.  Roth,  dier 
(:Gaschicr,  stier)  Part.  47,  23.  795, 
29.  di  leseb.  243,  9.  25.    accus,  dich.  35 
tfa/wr  die  mgst.  I,  116,  29.  31.  di 
frauend.  45,  l.  —  einer  vrüget  lihtc 
nö,  war  umbe  ich  dich  heize  dü  MS. 
I,  58. b.  vgl.  ich  duze,    e;  sint  her 
bl  minen  tagen  ze  töde  mer  dan  dr!  40 
crslagen  die  ir  gend;e  hieben  dü  (:nö) 
llelbl.  8,  437. —  dat.  eth.    geinc  dir 
zi  demo  gizelli  Judith  123,  4.  sanc 
miti  wunne  was  dir  grö;  Anno  717. 
duo  gelach  dir  maoig  breiti  scari  mit  45 
bluote  birunnin  gari  Anno  leseb.  185, 
33.    lebe  dir  sanfte  En.  1 2479.  ruom 
da;  ist  ttel   6rc,  den  Ii  dir  immer 
nitre   Wernh.  9.  Elmend.   1186.  du 
modlest  dir  wol  sanfte  leben  bucht.  1,  50 


1605.  die  habe  dir  von  golde  Trist. 
82 1 8.  da;  habe  dir  des  von  Kiuwen- 
lal  Nith.  51,  8.    tgl.  Gr.  4,  363. 

din    pron.  possessiv,    dein.  Gr.  I , 
784.  4,339.  418.480.513.      1.  un 
fiectiert.    da;  ist  din  Waith.  10,  26. 
din  sile  Iw.  14.     din  muoler  und  din 
valer  a.  Heinr.  962.    din  s wester  Nib. 
332,  2.    din  herze  Itc.  1  5.    din  süe;iu 
jugent  Part.  1 39,  26.    din  edelen  kunst 
Waith.  83,  6.    din  erweiten  kinl  das. 
123,  33.    din  ougen  troj.  15000.  vgl 
Haupt  tu  Engelh  141.  —  der  bruoder 
din  Part.  92,  28.     der  süe;e  «heim 
din  das.  479,  1  1.    des  ankers  din  Part. 
50,  1.    der  marter  din  W.  Wh.  49, 
1 2.     ftr  die  triwe  din  Part.  21,  9. 
da;  din  vil  golelich  gebot  Waith.  24, 
32.    ein  din  fürsle  Part.  128,8.  al- 
len din  lip  Diut.  3 ,  54.    eislich  din 
ingesindc  Part.  297,  17.     min  ritler 
unt  der  din  Part.  358,  2.       2.  fiec- 
tiert.      a   stark,    diner.  diniu,  dine; 
w.s.  ir.    genitiv  dins  statt  dines  /k>.  14. 
Part.  358,  10.  475,  18.    dativ  dime 
statt  dineme  a.  Heinr.  656.  Waith.  26,  5. 
dim  statt  dinem  Part.  141,  12.  265, 
20.  Gotfr.  lobges.  61,13.      b.  schwach 
der  ane  dine  Part.  498,25.    diu  klä- 
ren ougeu  dine  Trist.  9283.    den  va- 
ler dinen  Gudr.  1479,  3.    den  beiden 
dtnen  Gudr.  1  623,  3  (diese  beiden  stel- 
len können  auch  tu  a  gerechnet  wer- 
den),   min  valer  und  der  dine  Part. 
750,  17.    der  dine  das.  358,  4. 

dutzc  (Gr.  1,  372.  2,  218)  swr. 
ich  nenne  du,  dutte.  —  aus  duize  syn- 
copiert?  Haiti.  I,  29,  34  findet  sich 
dau;en,  woraus  sich  ein  früheres  dü;en 
folgern  laßt.  duzan  schon  bei  Otfr. 
1,  II,  41. —  ich  mac  nu  wol  duzen 
dich:  unser  richluom  näch  gelichel 
sich  Part.  814,  19.  unz  ich  mit  bete 
in  treip  dar  an,  da;  er  dulzen  mich 
began  g.  Gerh.  1 480.  da;  ir  an  uns 
niht  brechen!  mit  irzen  nähe  sippe,  die 
von  schulden  duzende  iuwer  munt  hie 
solle  bieten  Tit.  13,  107.  er  si  nrm. 
er  si  rieh,  der  keteubantscliuoch  au 
hat.  mins  duzen  hat  er  guoten  rat  Helbl. 
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8,  446.  —  ven  man  du,  wen  ir  nannte, 
kann  hier  nicht  ausführlich  erörtert 
\:  tgl.  Gr.*,  301  f.  955.  Lach- 
tu  den  M6.84.  110  —  117.  161. 
zur  klage  i486,  wb.tulw.  s.  83.  Hor- 
nig glossar  tu  Waith.  64.  Wackerna- 
gel wb.  103. 

stu.    da;  ich  iu  duzen  biete 
749.  29. 

dutzenlicbe  ade.  da;  er  irzens 
in  erliefe,  und  io  duzenliche  hie;c  Part. 
749,  22. 

dutzel  stec.  nenne  du.  da/,  fürba; 
iemen  duzel ,  ein  semel  einen  struzel 
□am  ich  dar  umbe  niht  ze  mir  Ilelbl. 
8,  339. 

diblik  adj.  doppelt?  wer  der  halsberc 
nibt  dubtin,  e;  müese  aldä  sin  ende 
sin  W.  Wh.  410,  21.  tgl.  halsberc. 

Die  frant.duc,  hertog.  Part.  129,27. 265,4. 
dneisse    (fran*.  duchessej  herto- 
gin.  W.  Tit.  58,  1. 

oCkmb    *.  ich  tCkme. 

dult  tgoth.  dul{>s,  ahd.  tuld)  stf.  fest, 
feier.  über  die  wurtel  dieses  wortes 
s.  Haupts  zeitschr.  5,  224.  225.  tgl. 
Cr.  3,  521.  Gabelenlt  g.  wo.  48.  Graff 
5,  421.  Schneller  1,  366. —  feslus 
dult  sumerl.  8,  72.  an  dem  urmftrigen 
tage  dulde  unserre  Windb.  ps.  384. 
die  körnen  dar  ze  einer  dult  Sertat. 
2871.  die  dult  behalten  mit  vtre  ge- 
sange  und  gebet  Mar.  49.  üf  eiuer 
dult  Nith.  32,  4.  vgl.  Sylt.  638.  sant 
Jobans,  sant  Marlis  dult  Gr.w.  1,  35.  304. 

redult  stf.  leichenfeier.  gl.  Schmel- 
ler  1,  366. 

dulttac    s.  TAC. 

dalte  (ahd.  luldju  Graff  5, 421 )  «er. 
feiere,    drie  mänöde  volle  tullen  si  mit 
vrouden  die  sigenunft  Judith  180,  8. 
dclt    s.  DOL. 

dCme  (aJW.  dümo  Cr.  1,684.  2,7.  Graff 
5,  1403  $wm-  der  daume.  pollex  su- 
merl. 14,  46.  gl.  Mone  7,  589.  Die- 
fenb.  gl.  218.  sö  ist  der  grö;este  finger 
unter  in  der  nutzeste :  da;  ist  der  düme  Gen. 
fgr.  1 4,  8.  da;  min  düme  ein  vinger 
si  Waith.  95,  1  6.  dicker  eines  dümen 
das.  17,  16.     da;  er  den  dümen  abe 


sluoc  Pass.  326,  72.  habt  iu  den  dümen 
in  der  haut  macht  einefamt  FrL  292,1  1 . 


dur 


Waith.  31,  33. 


.  bl.  I,  338.  s. 


"5  Ol  s  ?    swt.  donnere. 
dimrc  unter  doner. 

DIHC     S.   ich  DISKK. 

ÜISC      S.  TlJtC. 

M  AKEL     S.  Tl'MKEL. 

lonfKüK    (ahd.  dunni  Gr.  w.  1,339.  748 
I5.  159.  Graff  5,  \46J  adj.  dünn,  te- 
nuis.    tgl.  ich  dene.    kultern  maneger 
könne  von  polmat  niht  ze  dünne  Part. 
760,  13.    ein  dänner  sne  das.  446,  f. 

|.">  reht  manlicbiu  wünne  ist  an  mir  wor- 
den dünne  Pari.  213,  16.  der  bräle 
was  ze  dünne  Waith.  17,  20.  ein  dün- 
ne; dach  troj.  leseb.  715,  18. —  min 
sin  der  ist  ze  dünne  Sertat.  513  — 

'20  in  mlnem  hüs  her  Dünne  habe  schaffet 
mir  ungerete  MS.  2,  179.  a. 

dünne  ade  grüene  bin;  von  touwe 
na;  dünne  üf  die  tepch  gestrout  Part. 
83,  29. 

25  dünne  (ahd.  dünnem,  dunju?  Graff 
5,  147;  swt.  ich  bin,  werde  dünn,  ir 
schar  begunde  harte  dünnen  pf.K.ilO, 
25.  unt  dünnent  in  diu  wange  MS.H. 
3,  219.  a. 

30  dnnncde  stf.  dünnheit,  leseb.  Iii, 
28.    Hart.  293. 

1)1' ICKE     I.  DOSEH. 

dost    stm.  dunst,  dampf,  hauch;  vgl. 
denen  und  dinsen.     dö  kom  ein 

35  merleine  mit  eime  dunst  als  ein  wint 
Laut.  181.  fllem  oder  tunst  von  dem 
siecheu  Zürich,  jahrb.  71.  da;  gegen 
dem  trunkc  gange  ein  dunst,  alse  rouch 
von  einer  brunst  MS.  2, 1 05.  b.  cgi.  199. 

40  Dietr.  68.  a.  91.  b.  94.  b.  dust  stf.  bei 
Frl.  31  5,  1 1  :  got  mit  des  geistes  dü- 
ste  den  sun  warf  undr  ir  brüste. 

Rücbendnnst  stm.  Spottname,  der 
nach  ruben  riecht,    niht  wei;  meister 

45  Rüebentunst  wa;  im  riuehet  Ü;  der 
blater  Helbl  2,  1296. 

dunste  swt.  dampfe,  so  tunst  ich 
als  ein  meiler  si  enbrant  MS.  //.  3, 
292.  b. 

50       dunstec  adj.  dampfend.  Frl.  KL.  1 0,9 . 

26* 
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dunstlich    adj.    ein  dunstlich  bilde 
dunsibild  Frl.  ML.  9,  1. 
dio    s.  dö  und  DÜ. 

durch    adv.  und  präpos.  durch.  —  goth. 
J)airh,  ahd.  durah,  duruh,  durh.    die  5 
abgekürUe  mhd.  form  dur  schon  bei 
N.    einige  scheinen   vor  consonanten 
dur,  vor  vocalen  durch  tu  gebrauchen  : 
dur  si  unl  durch  ander»  niht  MS.  1, 
53.  b.    dür  leseb.  302,  1.    über  die  10 
form  durc  s.  Lachmann  %u  Iw.  4430. 
Hahn  mhd.  gr.  1 ,  39.    durh  Par%.  25,  5. 
•27,  15.  41,  14.  45,  5.    diirch  leseb. 
993,2.    verstärkt  aldurch  MS.  1,56.  a. 
Mb.  431,  1.     aldur  MS.  1,  186.  a.  15 
vgl.  Graff  5,  221.    Gr.  I,  340.  439. 
2,  63.       A.  otto.       1.  oA««  prono- 
minaladv.    du  hebest  Parzival.  der  nam 
ist  rehie  cnmUten  durch  Pan.  140, 17. 
den  silc  den  er  durch  gebrach  fo.45.  20 
2.  m»/  pronominaladv.     da  .  .  durch 
iw.  71.  127.  Pan.  233,  18.  393,  3. 
445,  16.   MS.  2,  43.    dar  durch  ho. 
30.    derdurch  Pan.  24,  13.  247,  18. 
troj.  60.  b.    hin  durch  Par*.  570,  30.  25 
B.  präpos.  mit  dem  accus.      I.  eigent- 
lich und  zwar     1.  räumlich,  durch 
dorne  unt  durch  gedrenge  varn  Iw.  18. 
durch  die  porten  gön  dos.  7 1 .  durch 
den  schilt,  den  heim,  den  kulter,  den  30 
holsperc,  den  büch,  den  Up  siechen, 
slahen  Ito.  46.  47.  59.  150.  152.  190. 
er  schö;  in  durch  da;  kratze  Nib.  922,2. 
man  mohte  kiesen  vlie;en  den  bluotegen 
bach  durch  die  liebten  helme  Nib.  204, 3.  35 
du  sihst  durch  aller  herzen  tor  Barl  2, 30. 
dur  diu  wölken  sach  ich  hö  MS.  1 ,  56.  b. 
geliuhten  dur  die  naht  das.    dur  diu  her- 
zen brechen  das.  57.  a.       2.  in  be- 
ziehung  auf  zeit,    durch  da;  jär  Iw.  40 
30.  245.  Waith.  107,  28.       II.  un- 
eigentlich bezeichnet  durch:     1.  ursa- 
che,  veranlassung:  eon,  wegen,  um 
.  .  willen,    durch  sin  eines  sterben 
starp  vil  maneger  muoter  kint  Nib.  1 9, 4.  45 
ich  wil  dir  danken  dur  sö  vröuderlchcn 
vunt  MS.  1,  197.  b.    durch  klage  und 
durch  den  tac  sö  hei;  begunde  netzen 
in  der  swei;  Pan.  256,  5.     da;  si 
bibende  vor  mir  slAnt  und  durch  mich  50 


luont  unde  lanl  Iw.  510.    der  Gunlhe- 
res  sei  wart  bezimbert  durch  manegen 
fremden  man  Nib.  527,  3.    niwan  durch 
stn  s wester,  sAne  wer  e;  niht  getan 
das.  257,  4.    got  wolde  dur  uns  um 
unsertwillen  sterben    Waith.   77,  26. 
Barl  5,  30.    singe  aber  ich  dur  die 
mich  fröuel  hie  bevorn  MS.  1,  53.  a. 
durch  die  liute  bin  ich  frö,  durch  die 
liute  wil  ich  sorgen  Waith.  48,  4.  da; 
si  waren  ouch  durch  got  almuosenere 
Waith.  10,  28.    ich  wolde  mich  dur 
got  erbarmen  das.  73,  34.    durch  got 
in  tiusch  berihten  Barl.  5,  1 6.  —  durch 
bete  Iw   104.    durch  gebot  das.  203. 
unreht  tuon  durch  gllekeit  Bon.  61,69. 
da;  wart  durch  liebe  getdn  Nib.  544,4. 
durch  güete  Iw.  206.     durch  minen 
muot  aus  eigensinn  Iw.  77.  durch 
öbermuot  das.  130.    durch  triuwe  Iw. 
8 1 .    durch  vorhte  Iw.  7 1 .    durch  zorn 
Iw.  157.     durch  minen  borsen  zorn 
Waith.  124,  32. —  durch  guot  weil  es 
gut  ist  Iw.  76.  81.  226.    durch  alle; 
guot  das.  74.     durch  niht  auf  keine 
weise  Bon.  40,  17.  55,  39.  durch 
nöt  notwendiger  weise,  weil  es  nicht 
anders  sein  kann  Mos.  18,  29.  Genes, 
fundgr.  32,  27.    Lampr.  Alex.  3824 
(4174).  Iw.  177.  Pan.  517,  30.  MS. 
1,  9  b.  10.  a.  20.  a.  2,  87.  b.  durch 
alle  not  a.  Heinr.  223.    durch  reht 
von  rechts  wegen  Iw.  107.  280.  MS.  1, 
1  0.  a.    durch  sinen,  minen  —  willen  aus 
gutem  willen  für  ihn,  ihm  zu  liebe  Roth. 
2098  M.  Iw.  161.  211.  292.  MS.  1, 
21.  b.  Waüh.  86,  27.  Nith.  57,  5.  leseb. 
607,  1.  —   in  bitten:  durch  got  utn 
gottes  willen  Iw.  63.  81.  84.  86  u.tn. 
Porz.  259,  5.  342,26.  359,  27.  Wigal. 
2806.  Waith.  11,  16.    112,  35.  MS. 
1,  3.  b.  53.  a.    durch  elliu  wip  Pari. 
136,  16.    hiir  mir  dur  dlnes  kindes 
£re  Waith.  36,  22.    dur  dlnes  namen 
ere  das.  78,  18.    durch  iwer  güete 
Pan.  402,  1.  433,27.  474,30.  Wi- 
gal. 417.   Waith.  75,  6.    durch  dlne 
werdekeit  Pan.  207,  1.    durch  iwer, 
dine  zuht  das.  24,  18.  89,  12.  95,  12. 
257,  26.  MS.  I,  57.  a.       2.  absieht, 
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zweck:  wegen,  um  willen,  ich  wart 
durch  sie  und  durch  anders  niht  ge- 
born  MS.  1 ,  53.  b.  durch  äventiure 
riten  Part,  durch  iosebea  ere  Genes, 
fundgr.  61,  18.  durch  ir  ere  Ar.  154.  5 
tgl.  WaUh.  25,  28.  36,  8.  9.  105,14. 
durch  ir  hulde  um  ihr  wohlwollen  zu 
erlangen  Iw.  180.  vgl.  Part.  629,^'J. 
durch  der  gernden  hulde  Waith.  25,35. 
durch  kurzewtle  Nib.  134,  2.  WaUh.  10 
46,  12.  durch  iuwer  liebe  um  euch 
zu  liebe  zu  sein  Iw.  1 6.  durch  dlne 
liebe  Nib.  400,  2.  durch  ir  sunes  liebe 
das.  41,3.  durch  iuwer  leit  Iw.  225. 
durch  min,  ir  gemach  um  zu  ruhen  he.  15 
19.  118.  207.  213.  Porz.  547,  5. 
durch  der  sÄle  gemach  a.  Heinr.  142. 
er  suocht  ouch  da  durch  genist  der 
wlsen  arzale  list  dos.  181.  durch  strlt 
Iw.  197.  245.  Wigal.  388.  ich  was  20 
durch  wunder  0;  gevarn  WaUh.  102, 
15.  strü;es  ougen  sol  ein  man  dur 
lieplich  angesihte  gegen  den  sinen  gerne 
hin  etc.  MS.  2,  140.  b. —  durch  in 
dieser  bedeutung  hat  öfters  den  infini-  25 
He  nach  sich,  wo  wir  um  zu  gebrau- 
chen, tgl.  Gr.  4,  1 1 2.  dä  vlöch  man 
unde  wfp  durch  behalten  den  lip  Iw. 
282.  Karl  1 0.  b.  durch  klagen  Iw.  1 63. 
durch  bliben  das.  145.  durch  schon-  30 
wen  Parz.  574,  9.  553,  9.  590,  2. 
Nib.  383,  4.  MS.  2,  169.  a.  durch 
ruowen  Pan.  77, 27.  289, 1 .  7.  durch 
dventiure  suochen  das.  435, 1 1 .  durch 
vorsehen  näch  dem  grfile  das.  503, 24.  35 
den  ich  erkös  zergetzen  unt  durch  re- 
chen das.  617,  3.  dd  er  sich  dar 
durch  velschen  huop  die  reinen  gotes 
kristenheit  Barl.  229,  2.  durch  strafen 
sinen  gedanc  das.  392,21. —  die  be-  40 
griffe  von  bewirkender  Ursache 
und  endursache  fließen  naturlich  oft 
in  einander  über,  es  wird  also  erlaubt 
sein  beispiele  der  redensart  durch  da; 
hier  zusammen  zu  stellen.  I.  durch  45 
da;  slt  gemant  /w.76.  durch  da;  en- 
kan  ouch  ich  dar  abe  iu  gesagen  nin- 
wet  mere  das.  296.  sulen  durch  da; 
zwei  her  verzagen  Parz.  204, 26.  279, 3. 
280,  18.  396,  1.    e;  wellent  dur  da;  50 


niht  von  ir  mine  sinne,  mine  sinne  wel- 
lent dur  da;  niht  von  ir  scheiden  MS. 
1 ,  9.  a.  2.  durch  da;  mit  einem 
darauf  folgenden  satze,  der  a.  mit  da; 
anfängt,  durch  da; ,  —  da;  die  masen 
in  niht  sweren  Parz.  677,  30.  da; 
wart  durch  da^  getan  da;  si  da;  wol- 
den  wi;;en  Nib.  1797,  2.  b.  bei 
dem  das  zweite  da;  ausgelassen  ist. 
durch  da;  si  in  enpfiengen  a.  Heinr. 
1390.  du  meinst  durch  da;  ich  dir 
entran  Parz.  49,  27.  durch  da;  si  in 
dicke  sahen  6,  si  wanden  das.  181,  17. 
367,  20.  448,  17.  524,  26.  durch 
da;  man  seile  mere  Nib.  1671,  1. 
durch  da;  diu  küneginne  also  gespro- 
chen hat  Nib.  1689,  1.  durch  da;  er 
was  von  höher  art  Wigal  1 1 208.  1 1223. 
dur  da;  du  steten  muote  sö  vil  leides 
gist  MS.  1,  17.  a.  dur  da;  ich  vröude 
hie  bevor  ie  gerne  enpflac  sö  wundert 
die  Hute  als  mlns  trurens  seTe  MS.  1, 
72.  a.  durch  da;  die  gtehes  niht  ge- 
sigen  (conjunclie)  die  rehte  sache  vue- 
rent  hie  Sih>.  3585.  c.  der  mit  wan 
anfängt,  durch  da;  wan  si  der  minne 
sint  geha;  MS.  1,  19.  b. —  durch  wa; 
weshalb  Parz.  246,  5.  539,  26.  540,  1 3. 

durchlebte,  durchbor,  durchbri- 
cbe,  durebgän,  durchglcnze,  durch- 
Krabe, durchgriffe,  durchgründe, 
diirchhertc,  durchhetze ,  durch- 
bitze ,  durchklaere ,  durchlege, 
durebliubte,  durchloufc,  durch- 
pflanze ,  durchritc ,  durchschou- 
wc  ,  durchsinne  ,  durchslahc  , 
durchstiche,  durchstreife,  durch- 
strecke,  durchstriche,  durchsuo- 
ebe,  durchtribe,  durebvar,  durch- 
verwe ,  durchfriere ,  durchzeise, 
durchziere,  durchzwic  etc.  s.  das 
zweite  wort. 

durchgraetc,  durchgraetic,  durch- 
wände, durchliuhtec,  durchlutcr, 
«Wuchte,  durchsihtec,  durchvart 
etc.    s.  das  zweite  wort. 

dürkcl  (ahd.  durihhil  für  durahhil, 
durhil  Gr.  2,  63.  114.  285.  Graff  5, 
224^  adj.  durchlöchert,  nicht  ganz, 
diirkel  findet  sich  noch  kl  1615.  — 
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dürkel  vil  der  helme  und  der  schille 
wit  IS'ib.  2 1 7,  2.  e;  wart  dürkel  roanec 
Schildes  rant  Mb.  1294,  4.  1816,  4. 
dA  6  die  ringe  waren  ganz,  da;  was 
nu  dürhel  unde  schart  kl.  1615.  diu 
schif  diu  wären  dürchel  Gudr.  453,  3. 
ir  herze  wart  dürkel  Wigal.  7741 .  dür- 
kel als  ein  zun  Parz.  1 78,  4.  der  schilt 
dürkel  ab  ein  siep  das.  599,  4.  iwer 
kraft  ist  dürkel  das.  291,  18.  des  min 
dürkel  freude  werde  ganz  das.  601,  16. 
mit  dürkelen  riuwen  das.  404,  14. 
da;  küneges  hende  sollen  dürkel  sin 
(um  gaben  durchzulassen)  Waith.  19, 
21.  valscher  glänz,  an  aller  sta'lekeit 
unstete  dürkel  unde  unganz  MS.  2, 
137.  a.  sich,  dürkel  sac,  wirt  niemer 
vol  dln  gilic  hol?  amgb.  35.  a. 

dürkel  stm?  sin  ?  der  zustand, 
wenn  etwas  dürkel  ist.  der  sus  mit 
dürhel  umbe  gät  Frl.  127,  17. 

dürkel  (ahd.  durhilom  Graffb,  224 J 
swv.  durchlöchere,  sin  ougen  dürkelnt 
dln  geberc  durchlöchern,  d.  i.  durch- 

dich  verbürgest  MS.  2,  155.  b.  der 
tropfe  dürkolt  den  stein  (gutta  ravat 
lapidem).  stiele  dürkelt  herten  muot  als 
d-;  wa;;er  den  stein  tuot  a.w.  3, 229. 
230.  kumt  er  mir  zc  rame,  ich  dür- 
kel im  die  hirnschal  Mth.  38,  1.  -- 
da;  sich  dürkelt  Freuden  stat  unt  bant 
sich  der  riwen  pfui  Air*.  533,  4. 

verdiirkcl  swc.  durchlöchere  ganz. 
des  wart  verdürkelt  etslich  rant  Pan. 
389,  30.  478,  24. 
dCre,  tChk  (Gr.  1,  956)  swv.  dauere, 
dauere  aus,  halte  stand,  da*  muo;  er 
iemer  düren  glaube  2609.  der  wol 
in  strite  türen  kan  Parz.  376,  24.  mit 
den  swerten  türen  das.  385,  15.  sus 
türten  si  mit  strite  das.  537,  25.  si 
türte  mit  im  in  aller  not  das.  410,  7. 


er  hie;  die  von  Bertäne  sus  türen  üf 
dem  pläne  das.  383,  14.  der  so  wol 
an  trinken  türe  leseb.  583,  2.  wir 
Iweclich  solen  düren  das.  830,  32. 
5  Di rerdart  fl.  pr.  Rolands  schwert.  pf. 
K.  117,  17.  Karl  6.  a.  87.  a.  90.  a. 
131.  a. 

l)l|'T     S.   ich  DIRBE. 

IKri.nc.  DCrehc  n.  pr.  stm.  Thüringer.— 

1u  vgl.  Gr.  2,  352.  Graff  5,  204.  aus 
dem  dat.  plur.  entwickelte  sich,  wie 
aus  andern  vöUtemamen  der  name  des 
landes  Thüringen.  —  die  Duringe  Anno 
leseb.  180,  28.  33.    die  Düringe  Waith. 

15  19,5.  der  Dürnge  das.  35,  15.  Dü- 
ringe lant  MS.  2,  2.  a.  4.  a  (Düringen 
scheint  falsch),  ein  Duringen  leseb.  1 80, 
30.  von  Dürgen  fürste  Ilerman  Parz. 
297,  16.    lantgraf  von  Dürngen  Her- 

20  mann  W.  Wh.  3,  11.  417,22.  niwe 
tenze,  der  uns  von  Dürngen  vil  ist  kö- 
rnen das.  639,  12.  den  hof  ze  Dü- 
rengen Waith.  20,  5. 

Düringer    n  pr.  stm.  Thüringer. 

25    in  Düringer  lande  DiuL  1,  346. 
durritzk    (slav.  gornitza  stube)  stsvf. 
Speisesaal,  gaststube  in  schlossern  und 
ktöstem;  badstube.  voc.  1429.  1455. 
vgl.  Sehmelier  1,  398.  Frisch  1,203.  b. 

30  lifRRE  ,  DIRST     S.  ich  DERRE. 

nis    ade.  so.  vgl.  sus,  engl.  thus.  Ulan 
163. 

düs    stm.?  die  zwei  auf  dem  würfet.  Ls. 
1,  141.    duo  puneti  in  tesscra  ein  (aus 
35    Diefenb.  gl.  248.    vgl.  Graff  5,  229. 
Discoxtkmedö»    n.  pr.   der  herzöge  von 
D.  in  Feirefizes  gefolge  Parz.  770,  18. 

»I  TTER     S.  TOTTER. 
»W  •      S.  TW  - 

4ü  Dyo.nIsk  «.  pr.  der  heil.  Dionysius,  sant 
Dyonise  de  Franzc  gunde  sime  lande 
des  lasters  niht  W.  Wh.  330,  20. 


E 

k.     Was  hier  über  diesen  buchstabeu  ge-  gemeinen  verweisen  wir  auf  Gr.  I5,  13  »  f. 

sagt  werden  kann,  müssen  wir  auf  ei-  4;,  Graff  1 ,  18.  —  Das  kurze  e  ist  kern 

nige  hauptsaehen  beschranken,  im  all-  ursprünglicher  laut;   es   entsteht  viel- 
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mehr  I .  durch  umlaut  aus  a,  wenn 
die  ableitungs-  oder  flexionssilbe  i  hat. 
».  b.  gras,  greselfn,  wofür  bisweilen  auch 
a  eintritt,  vgl.  Gr   l\  131.      2.  aus 

1 .  wo  im  gothischen  die  brechung  ai 
oder  aucA  einfaches  i  s/a//  findet;  häu- 
fig findet  sich  dann  ursprunglich  ein  a 

^Eb*s  n  t*  sfsi h&  ^ia^ 
itmaandelung  angesehen  werden  kann, 
s.  Hohmann  in  den  Heidelb.  jb.  1841, 
s.  770/1  J.  Grimm  in  Haupts  zeitschr. 

2,  268.  dieses  e  rird  zweckmässig 
durch  e  bezeichnet;  es  muß  im  mhd. 

spräche  ton  e  unterschieden  haben,  da 
bei  bessern  dichtem  e  *.  e  im  ^onien  mi/ 
einschrankuna  reimen,  tgl.  Gr.  I  5,  139. 
//au/9/  im  Engelh.  1611.  Sommer  zu 
Flore  157.  eine  weitere  ausdehmmg 
hat  e  in  ursprünglich  lateinischen  oder 
romanischen  Wörtern  s.  6.  Titurel,  Ju- 
piter (ro/.  Cr.  1 3,  141)  und  »n  dem 
niederdeutschen,  niederdeutsche  denk- 
maier  und  solche,  die  sich  zum  nie- 
derdeutschen neigen,  haben  auch  häufig 
e  für  mhd.  i,  so  z.  6.  neder,  weder  für 
nider,  wider  «  5.  *?.  ro/.  Gr.  1,  455. 
I 255.  Frtmmann  m  Herbort  61. 
in  herre,  merre  für  beYre,  merre  ist  e 
oms  dem  frühem  i  entstanden,  selten 
wechselt  a  mi/  e,  wie  »it  trahtin  kl.  1 4 1 0. 
sabs  Äo/A.  1034;  o  mit  e  in  dert  für 
dort ;  ö  mit  e  in  dröschen,  löschen  /»r 
dreschen ,  leschen.  tgl.  Gr.  1 s,  131. 
141.  153.  155.  3.  ist  tonloses  e 
in  ableitungs-  u.  flexionssilhen  an  die 
stelle  der  manigfaltigsten  kurzen  und 
langen  vokale  eingetreten;  die  haupt- 
falte, wo  statt  dessen  noch  die  ursprüng- 
lichen vokale  erscheinen ,  erörtert  Gr. 
I5,  165.  den  nicht  seltenen  Wegfall 
dieses  e  zu  erörtern,  würde  hier  tu 
weit  führen.  —  das  lange  6  ist  als  eine 
Verdichtung  des  diphth.  ei  (goth  ai)  an- 
zusehn,  die  im  auslaute  und  tor  w,  Ii, 
r  statt  findet,  und  macht  keine  Schwie- 
rigkeit. 

t     s.  RWE. 

t     s.  KR. 

HB.IM'S     S.   KBEM  v 


ebbk    f.?  m.?  ebbe.  s.  Gr.  3.  384.  Graff 
I,  74. 

ebbe    srr.  ebbe,    der  sc  undil  und 
eppit  serc  als  da;  mer  luot  Legs.pred. 

5    68.  18. 

EBEC      f.  ABK. 

eben,  ebkiik  (ahd.  cban  Gr  I,  745.  2, 
165.  Graff  1,  95)  od),  eoen,  glatt, 
gleich,    da;  lant  ne  sl  dir  ebene  Lampr. 

10  /4fcx  4027  (4377).  ebeu  unt  laier 
was  ir  vel  ihre  haut  Wigal.  87  2.  linde 
unt  eben  was  ir  lip  das.  902.  ebene 
zene  MS.  1,  49.  b.  ze  rosse  eben  sin 
das  pferd  in  seiner  gewalt  haben  Pilat 

15  169.  er  is  mir  wilen  ze  ho,  wilen 
is  er  mir  eben  das.  vorr.  43.  er  was 
sinen  geliehen  ebene  Herb.  137.  wir 
sinl  eben  unt  sieht  wir  sind  gleich,  ich 
bin  euch  terp fliehtet,  ihr  mir  Flore  314  7. 

20    eben  ligen  so  sein,  wie  es  sein  soll 
Wiener  jb.  32,   223.     eben  gehaben 
gerade  halten  myst.  1 ,  284,  I  2.  Minne 
mache  er,  alle;  eben  MS.  2,  102.  b 
Hartmanns  rede  ist  eben  unt  sieht,  obu 

25  ieman  scherne  und  üfreht  mit  ebenen 
sinnen  dar  gelrabe,  da;  er  dar  über 
iht  besnabe  Trist.  4659.  sin  rauol  was 
ebener  denne  sieht  Part.  12,  26.  des 
man nes  muot  sol  vesle  wesen  als  ein 

3(i  stein,  uf  triuwe  sieht  und  eben  als  ein 
vil  wol  gemähter  zein  Waith  30,  28. 

cnehen  (aus  in  eben),  später  nein»!! 
adv.  u.  präpos.  in  gleicher  linie,  neben, 
vgl.  Gr.  2,  3.  763.  4,  802.  Graff  I, 

35  96.  I.  adv.  ime  in  neben  Mos.'!, 
27.  och  ligt  in  hie  neben  bi  der  vil 
küene  kl.  778.  dö  er  disem  bilde 
quam  enneben  Pass.  279,  83.  der 
schienen  husvrowen  neben  wart  er  ge- 

40  setzet  Kolocz.  151.  krist,  vatcr,  sun 
dein  geisle  eneben  Frl.  242,  1 7.  ne- 
bent  bi  dem  esel  Bon.  52,  21.  en- 
neben noch  bei  Suochenw.  24,  135.— 
da;  zart  en  neben  (in  eben  dem  au- 

4'»  genblicket J  enzwei  (so  zu  lesen)  ir  Wi- 
ekes wenken  MS.  l,89.b.  2.  pra- 
pos.  a.  mit  genit.  da  wa?re  du  ic 
neben  min  kl.  863.  der  erbei;te  ni- 
der neben  sin  (:schin)  Bit.  10420. 

50    und  tat  eine  neben  siu  Ls.  3,  300. 
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nebeut  sine«  orses  fluges  troj.  12571. 
b.  mit  dat.  er  was  dri  (a.  drier)  ei- 
len breit  eneben  slner  ahsein  von  ei- 
ner schütter  war  andern  pf.  K.  60,  24. 
eneben  ime  vuorte  Iw.  144.  ob  du  5 
iemer  man  gelobest  neben  im  das.  75. 
si  sach  in  enneben  ir  rlten  WigaL  1913. 
Karl  85.  b.  c.  mit  accus,  her  sazte 
si  inebin  in  Roth.  1328.  da;  i;  mit 
züchten  muge  gesizin  ineben  dich  das.  10 
2223.  der  nebin  dih  an  dem  erüce 
stuont  glaube  1844.  si  reit  neben  in 
/it.  221.  derzuet  im  neben  sich  sin 
bein  Parz.  64,  6.  so  gieng  man  ne- 
ben! sich  In  myst.  I,  301,  21.  15 

belieben  ade.  und  präp.  in  glei- 
cher linie,  neben.  1 .  adv.  beide  be- 
sit  und  beneben  Pass.  77,  3.  zu  dem 
allere  beneben  quam  der  gute  Pass.  6, 
82.  2.  präpos.  a.  mit  genit.  da  20 
wäre  du  ie  beneben  min  kl.  1905  //., 
bei  L.  (863)  neben.  b.  mit  dat.  du 
soll  ein  künec  gewaltic  beneben  (nach 
B.  blneben  A)  Etzelen  sin  Nib. 
2095,  4.  25 

uneben  adj.  ungleich.  Graff  1,97. 

ebcnaltc,  ebenbürtec,  ebendinc, 
ebenewic,  ebenewiebeit,  ebengröz,, 
ebengtiot,  eben  heil,  ebcnbel,  eben- 
bclle,  ebcnhellunge,  eben  her,  eben-  30 
bore,  ebenbinze,  ebcnherlie,  eben- 
bolt,  ebenkristen,  ebeukurz,  eben- 
laoc,  ebengelich,  cbcnliebt,  eben- 
lotende,  encninaze,  ebeumchtec, 
eben  na  Ii  t,  ebenniuwe,  ebciißenö^,  35 
ebengrade,  ebenriebe,  ebensaze, 
ebcnticbalc  ,  cbcnslclit ,  cbcnspil, 
ebeuvar,  ebenwae ,  ebenwahsen, 
ebciigcwaltcc ,  cbcnweüe ,  cben- 
willec,  ebciizicrc  s.  das  zweite  »ort.  40 

ebcnbiUe,  ebenbiiigc,  ebenmaze, 
ebentrage    s.  das  zweite  wort. 

ebene,  eben  adv.  1 .  gleichmaßig ; 
paßlich,  bequem,  si  muosen  eben  alle 
dulten  die  helle  Karaj.  42,  11.  si  45 
vielen  eben  alle  das.  42,  9.  vil  ebene 
also  gerade  so  wie  Stricker  8,  34.  der 
greve  vugete  sich  ebene  in  sin  gercile 
gr.  Ruod.  I,  27.  er  baut  den  heim  ufy 
boubet  ebene  Pan.  443,  27.    der  smit  50 


EBEN 

hat  die  kröne  ebene  gemachet  Waith. 
18,  31.  diu  m»;e  wart  den  liuleu  da 
umb  üf  geleit  da;  man  si  ebene  me^e 
und  trage  —  nu  hab  er  danc,  ders 
ebene  megze  und  der  si  ebene  treit 
Waith.  29,  33.  ebene  teiien  —  ge- 
llche  und  ebene  als  ein  ei  Trist.  5692. 
5689.  ebene  komen  dazu  passen  das. 
56.  ebene  werben  weder  tu  hoch  noch 
zu  niedrig  Waith.  46,  38.  slt  er  her- 
zeliebes schöne  und  ebene  gert  MS.  2, 
101.  ebene  geht  das  schiff,  ■  das  roß 
Roth.  3637.  4758.  Nib.  72,  4.  Gudr. 
285,  3.  Flore  2758.  Lt.  2,  516.  ir 
ros  stuonden  ebene  Nib.  369,  3.  sin 
ros  truoc  in  ebene  Nib.  887,  2.  ich 
bin  ebene  gegangen  sagt  der  wolf,  weil 
ihn  sein  weg  zur  geiß  fuhrt  Reinh.  s. 
302.  ob  din  dinc  niht  ebene  gat  Ls. 
2,  523.  516.  sieht  und  eben  gut  go- 
les  wort  Gfr.  I.  2,  37  (lobges.  80^. 
er  sitzet  ebene  glaube  1451.  sö  ebene 
nie  kein  künec  gesa;;  im  würre  dan- 
noch  eteswa;  Vrid.  73,  22.  nie  kein 
man  sö  ebene  gesa;  im  gebrestc  eleswa; 
Ottok.  378.  a.  sin  dinc  stuout  ebine 
Ath.A,  31.  des  valken  dinc  niht  ebene 
slöt  es  sieht  schlimm  um  den  falken 
aus,  sö  er  zer  mus  nöch  spise  gut 
Vrid.  143,  13.  vil  ebene  stuont  sin 
gedanc  er  war  ohne  alle  besorgnis  Er. 
6718.  2.  genau,  sorgfältig,  ebene 
deutlich  sehen  Trist.  7409.  er  seit  im 
da;  ma?re  sö  er  ebenes!  künde  das. 
8240.  14022.  merkt  mir  disiu  wort 
gar  eben  Bert,  leseb.  680, 14.  vil  ebene 
ir  sult  du  bi  verstan  Pass.  39,  7.  der 
koch  nam  ir  vil  ebene  war  Bon.  15,  32. 
36,  10.  49,  46.  ahle  ebene  gib  ge- 
nau acht  das.  48,  93.  ebene  behal- 
ten, merken  Ls.  1,512.  2,595.  Hatzi. 
1,  II,  82.  3.  soeben?  ouch  was 
Prünhilt  eben  ze  tische  gegau  Nib.  565, 
4.  tgl.  Lachmann. 

alebenst  ade.  ganz  gleichmäßig. 
dö  er  in  niene  vorhte  und  alebenst  Tür 
sich  worhte  kindh.  Jes.  99,  50. 

unebene,  nneben  adv.  ungleich- 
mäßig, nicht  passend,  zwo  zungen  staut 
unebene  in  einem  munde  Waith.  13,4. 


Digitized  by  Google 


EBENUS 


ECKE 


er  konit  mir  gar  uneben  ungeleyen 
Hatzi.  I,  39,  7.  2,  68,  368. 

ebcuc  (akd.  ebani;  stf.  gteichheit, 
ebene.  Gr.  2,  161.  Graff  1,  97. 

ebene  (ahd.  ebandm  Gr.  1,  957. 
Graff  1,  97^  skw.  1.  »cA  mache  gleich, 
passend ;  bringe  in  Ordnung,  er  ebenoht 
uns  den  gotes  wech  Diemer  322,  25. 
sine  knappin  ebindio  sine  wapin  Ath. 
B,  20.  sinen  site  ebenen  Trist.  457. 
da;  wolde  ich  also  ebenen  Jf5.  2, 1 46.  a. 
2.  refl.  ich  rüste  mich,  schicke  mich 
an.  sie  ebenten  sich  under  schilt  beide 
dirre  nnde  der  Herb.  13960.  Alban 
sich  ruo  zim  ebende  begab  sich  %u  ihm 
K.  Roth,  den  km.  105,  147.  vgl.  Grimm 
tu  Ath.  A,  110. 

geebene  swv.  sich  geebenen  sich 
vergleichen  Herb.  6224. 

▼crebene  swv.  1 .  ich  marke  gleich, 
schlichte,  da;  wirt  verebenet  alle;  mit 
der  slihte  Tit.  5288  H.  und  verebenlc; 
ze  hant,  da;  man  niht  zornes  undr  in 
vant  Kolon.  78.  alsd  hint  si;  vere- 
benet Ls.  2,  476.  2.  ich  verebene 
mich.  a.  dö  sie  sich  virebindin  sich 
rüsteten,  anschickten  Ath.  A,  1  1 0  «  anm. 
b.  ich  vergleiche  mich,  ist  da;  du  dich 
verebencs  Theophil  112.  vgl.  Schwei- 
ler 1,  12. 

unverebenet  pari.  adj.  nicht  gleich 
gemacht,  nicht  geschlichtet,  swer  de- 
heine  schult  hie  lat  unverebenet  unbe- 
ushU  Waith.  16,  20. 

ebe narre  (Gr.  2,  129J  stm.  der 
ettras  gleich  macht,  gleich  vertheilt; 
Schiedsrichter,  ist  got  selch  ebenere  ? 
er  gil  dem  einen  sin,  dem  andern  den 
gewin  Waith.  122,  8.  war  ich  ein 
ebenere  MS.  2,  146.  a. 

ebenunge  stf.  das  gleichmachen. 
MS.  2,  1 46.  a. 

verebenunge  stf.  vergleich.  Schnel- 
ler 1,  12. 

kbebcs  zeswenlhalp  stuont  da"  neben  ein 
bonm  der  heilet  ebenus  —  da;  fiur  mac 
sin  niht  gebrennen  Flore  2071  «.  Som- 
mers anm. 

kber  (ahd.  ebur  Gr.  1,  669.  2,  122. 
Graff  1.  99^  stm.  eber.  vgl.  lat.  aper. 


er  vie  mit  deme  spie;;e  die  ebere  ra- 
;en  Genes,  fundgr.  36,  37.  jo  enwas 
ich  niht  ein  eber  wilde,  so  sprach  da; 
wlp  MS,  1,  38.  b.  er  vaht  als  ein 
5  eber  W.  Wh.  418,  17.  si  rilen  hon- 
wende under  in  als  ebere  under  schü- 
fen Trist.  18895.  man  sol  hunde  umb 
ebers  houbet  geben  teer  großes  ge- 
winnen will,  muß  kleines  wayen  Pan. 

10  1 30,  22.  zwen  ebers  zene  ir  für  den 
munt  giengen  wol  spannen  lanc  das. 
313,  22.  vgl.  517,23.  starke  gezan 
als  ein  eber  /».  26.  —  als  wappen 
Trist.  4940.  6618.   H.  Trist.  1944. 

15  wi lieber  stm.  N.  ps.  79,  14.  vgl. 
Gr.  2,  641.  nach  Wackernagel  ist 
auch  MS.  1 ,  38.  b  statt  eber  wilde  (vgl. 
eber)  wilteber  zu  lesen;  vgl.  fundgr.  1, 
265,  15.  306. 

20  eberswln,  eberwurz  s.  das  zweite 
wort. 

eberin    adj.    vom  eber.    mit  guo- 
tem  specke  eberin  Reinh.  s.  91. 
Ehkrhardmi    clerici  va^abundi  quos  vul- 

25    gus  Eberhardinos  vocat  Haupts  teit- 
schr.  2,  68  not. 
-ec    bildungssilbe  der  adjectiva,  aus  ahd 
-ac,  aber  auch  aus  -Ic  hervorgegan- 
gen, s.  Gr.  2,  293.  302.    Hahn  mhd. 

30    gr.  2,  35. 
ecidemön    stn.  ein  thier,  das  Feireß*  auf 
dem  helme  trägt;  giftige  thiere ,  wenn 
sie  es  riechen,  sterben.  Pan.  736,  10. 
739,  1 6.    ecidemön  da;  reine  tier  het 

35  im  ze  wapen  gegebn  diu  küngin  Se- 
cundille  das.  741,  16.  ich  trage  ein 
ecidemön  ür  dem  Schilde  das.  768,  24. 
ezydemOn  ein  tier  din  pflac,  da;  was 
gar  sunder  gallc  MS.  2,  6.  b.  aber 

40  Pan.  481,  8  ist  ecidemön  eine  giftige 
Schlange. 

EciDEMonls    geogr.  n.    ein  pfelle  geworht 

in  Ecidemonis  Pan.  683,  20. 
ecke    (ahd.  ecka  Graff  I  ,  112.  Gr.  I , 
45    441.  675.  G80.)  stf.  —  ah  swf.  Ath.  B, 
68.  gr.  Ruod.  Cb,  3.  Kb,  8.  Waith.  31,7. 
stn.  Bit.  1 0M38.  daneben  auch  die  form 
egge.  -  -     1 .  der  äußere  oder  innere 
scharfe  oder  stumpfe  winket,  den  zwei 
50    linien  oder  flächen  bilden,    ane  wür- 
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fels  ecke  Part.  248,  1 3.  diu  lavel  bäl 
nicnder  ecke  Doch  ort  //.  Trist.  134*2. 
unser  hell  der  was  ein  ecke  und  ein 
guol  urliugcs  tür  Löhs.  3309  u.  anm. 
schänden  ecke  Renner  5522.  —  über 
ecke  davon  triben,  snurren  HeJmbr.  3  (»7. 
371.  da;  loup  gftt  über  egge  (sprießt 
hervor?)  MS.  2,  57.  b.  58.  a.  DhU.  I, 
110.  was  bedeutet  MS.  H.  3,  354.  a: 
uiht  schrib  uns  uf  ein  ecken  als  man 
tuot  diu  verlornen  kinl?  2.  schneide 
einer  waffe.  häufig  im  plur.  weil  auch 
die  schwerler  tweischneidig  sind,  ein 
swert  mit  ganzer  (ganzen  ?)  ecken  Ath. 
B,  68.  swert  ze  beiden  eggen  ganz 
MS.  2,  57.  a.  des  viclten  sich  ir  eg- 
gen, da  8i  sollen  ban  gesniten  Waith. 
31.  7.  valz  und  ecke  des  swertes 
Part.  254,  13.  des  swertes  ecke  wuot 
Nib.  2214,  2.  sin  ecke  waren  guot 
das.  896,  3.  da;  swert  an  sinen  ecken 
brüht  ft;  wunden  bluot  das.  187,  3. 
under  sinen  ecken  lit  manic  riter  tot 
das.  2122,2.  ein  gcr  der  (ein  swert 
da;)  ze  sinen  ecken  vil  harte  vreisli- 
chen  sneit  das.  74,  3.  1472,4.  418,4. 
sin  swert  da;  wol  ze  beiden  ecken 
sneit  Helbl.  I,  330.  vgl.  noch  Diemer 
349,  2.  Lampr.  Alex,  leseb.  260,  36. 
261,  8.  265,  33.  Wigal.  7356.  9372. 
Tundal.  47,  82.  3.  ecke  der  ongen 
acies  Part.  292,  10. 

cckcMtcin    s.  stein. 

alitccke  adj.  achtschneidig,  abl- 
ecke spi;e  pf.  K.  97,  24. 

vierceke  adj.  viereckig,  dri  vier- 
ekke  fiwerrame  Part.  230,  9.  der  kram 
was  ein  samit,  Vierecke  das.  563,  2. 
ein  Vierecke;  hol  Tundal.  55,  7.  — 
des  muotes  Vierecke  unt  niht  sinewel 
MS.  2,  127.  a. 

ecke  stev.  bin  eckig?  dir  ecket 
lasterlichen  ein  zan  Ls.  1,  270. 

Vierecke  swv.  Vierecken  quadrare 
Diefenb.  gl.  229. 

ecke  Ii  t  adj.  eckig,  acialis  i.  finalis 
ekichl  Diefenb.  gl.  7. 

vicrcckclit  adj.  viereckig,  leseb.990, 
12.  ein  viereckete  Stangen  Herb.  740fi. 
Ecke    n.  pr.   ein  riese,  bruder  des  Fa- 


sotd,  von  Dietrich  ton  Bern  erschla- 
gen, vgl.  d.  hetdens.  213  u.  m.  Grimm 
d.  mythol.  218.  602.  Müller  altd.  relig. 
310.319.  einer  der  von  Eggen  sung 
5    MS.  2,  207.  a. 

kckel    stm.   stahl,    ahd.  ecchil  Graft  I . 
130.    Schindler  I,  25. 

ecke!  swv.  ich  stähle.  Schneller  1,26. 
EckibA    n.  pr.    Eckubft  diu  junge,  ich 
10    mein  die  riehen  heidentn  Part.  336. 
vgl.  646.  747.  761. 
Ector    n.  pr.    Ector  von  Salenie  in  Ter- 
rameres    heere    W.   Wh.  353  401. 
432.  433. 

15EOELE     S.  ADEL. 

Edissön  n.  pr.  der  grave  Edissön  von  Lau- 
zesardtn  inFeire fites  ge folge  Pur*. 7  7  0,2 2. 
eck    (ahd.  egju,  vgl.  tat.  occare  Graff  I , 
112.  Gr.  1,332)  swv.  ich  egge.  sa*n, 

20    dar  nach  egen  Part.  1 24,29.  Gr.  w.  1 ,20K 
cjjedc,  cidc  (ahd.  egida  Graff  1 , 1 \2) 
swf.  egge,  egde,  eide,  e  r  p  i  c  a  sum.  32,17. 
51,31.  Diefenb.  gl.  67.  gl.  Mone  7,  592. 
crates  ein  ege  das.  6,  438.    des  muo; 

•25  e;  (das  roß)  in  der  eiden  gan  warn. 
2328.  sö  glänz  da;  si  ba;  za?men  ei- 
nem tanz  danne  der  eiden  oder  dem 
phlnoc  Helmbr.  5 1  5.  dö  bran  sin  eido 
und  der  pfluoc  Helbl.  1,697.    sö  werd 

30  im  sin  vürspan  gelich  einer  eiden.  da; 
müc;  er  also  lideu  das.  8,  32 1 .  'alle; 
herren'  (so  scheinen  die  tacken  der 
egge  genannt  tu  werden)  sprach  der 
vrosch,  gie  diu  eide  Ober  in  das.  531. 

35  umb  wagen  aytten,  egen  (eins  von  die- 
sen beiden  Wörtern  scheint  überflüssig) 
und  den  pOuog  Uättt.  1,  35,  44.  — 
Straßb.  str.  96. 

ejjcdaere   (ahd.  egidari  Graff  1,112. 

40    Gr.  2,  \29)  stm.  der  egger.  erpica- 
rius  sumerl.  34,  31.  gl.  Mone  7,  594. 
eck    stf.  ii.  sin.?  furchty  schrecken,  vgl. 
goth.  agis,  ahd.  agi,  egi  Gabelentt  u. 
Löbewb.  tu  Vif  I.  Graft  1,103.  der 

45  künec  teil  sö  grö;  ege  ( :  dunrcslegc) 
da;  er  von  dannen  in  »ose  entrinnen 
kchron.  93.  c.  die  sele  begreif  ein 
slarchiu  ege  Tundal.  54,  53.  ir  sil  ein 
srhftch  und  ein  ege  an  allen  lugeul 

50    suchen  kröne  f.  1 36  «*. 
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egcbaerc,  ejjesbaere  adj.  schreck' 
lieh,  si  wart  zeinem  slangen  harte 
egebere  Exod.fdgr.  93,  27.  diu  varwe 
gap  vi]  egeberen  schin  Engelh.  5159. 
griulieb  and  egebere  Barl  115,  22. 

cgcsbscric,  eisbaeric  adj.  schreck- 
lich, ao  der  eispariger  beschowunge 
Diut.  2,  291. 

c£cbaerlicli ,  cgcsbacrlich  adj. 
schrecklich.    Mari.  71. 

egsbaerliche  ade.  schrecklich.  Bo- 
ner 81,  15. 

cgelich,  egeslich,  eislich  adj. 
schrecklich,  suarz  und  egelicb  Genes, 
fundgr.  26,  21.  griulieb  und  eglich 
Grieth,  pred.  1,  136.  deo  egelicheu 
geist,  der  dfl  ze  helle  ist  der  meist 
Tundal.  56,  13.  egeslich  weUchron. 
45.  b.  Barl  375,  34.  376,  5.  er  was 
eislich  Iw.  25.  vehten  mit  eislichen 
dingen  das.  24.  von  eisltcher  räche 
Nib.  944,  2. 

cislicbc  ado.  schrecklich,  eisliche 
wusle  (wüste)  tod.  genüg.  29.  ouwl 
wie  eislicher  sach  ho.  450. 

egesc,  eise  stf.  schrecken,  hor- 
ror  heise  sumerl.  9,  70. 

nakteise  stf.  das  schrecken  der 
nachtzeit.  fundgr.  1,  181,  34. 

vreisc  hierher?  s.  dieß  wort  an 
seiner  alphabetischen  stelle. 

eisen  (ahd.  egisön  Graff  3,  104. 
Gr.  4,  232)  swv.  unpers.  mir  eiset  ich 
empfinde  schrecken,  dä  von  noch  allen 
diulschen  vflrsten  eiset  am^6.  43.  dä 
eist  im  ab  der  restete  warn.  154.  dem 
muo;  dar  abe  eisen  das.  3182.  tgl. 
Suocfientc.  8,  115. 

cisunge  stf.  horror.  fundgr.  1, 
365.  a. 

egesöt  stf.  horror.  von  der  ege- 
söde  satanae  Diut.  2,  291. 

kg edk hse  (ahd.  egidehsa)  stf.  eidechse. 
vgl.  ich  dihse.  Graff  1,  129.  Gr.  2, 
40.  265.  sumer/.  11,  6.  48,  14.  gl. 
Mone  4,  232.  7,  587.  589.  Haupfs 
teüschr.  5,  415.    Karaj.  89,  26. 

kgkle,  ecel  (oM.  egala ,  ekala  Graff 
I,  130)  f.  blutegel.  hirtido,  sanguisuga 
Diut.  2,  177.  sumerl.  9,  59.  15,  65. 


48,  15.  gl.  Mone  7,  598.  8,  95.  Die- 
fenb.  gl.  110. 
cgelliüs    s.  bös. 
egekb    (Griesh.  pred.  1,  56)  s.  acehe. 

5  egerde,  egerte  (abgekürzt  egde)  nr/. 
unbebautes  land. —  e^/.  Oberl.  21. 275. 
Frisch  1,  15.  a.  das  »or/  «/  noeA 
in  der  Volkssprache  gebräuchlich.  Schwei- 
ler 2,  69.   i/o/er  1,  173.  Stalder  2, 

10  490.  r<7/.  tat.  terrae  vegrae,  vervactum, 
aüfrani.  gueret  {Roquefort  1, 720. V). — 
was  ouch  egerden  in  den  eschen  ge- 
legen sind  Gr.  w.  1,  128.  8  rinder 
sollent  gan  üf  die  egerden  zu  weide 

15  das.  674.  die  egdun  helfen  dürnen 
das.  308.  da;  er;  ein  egerde  lie;c 
MS.  2,  229.  b.  sam  ein  egerd  rüch 
so  Heibl.  1, 175  nach  Pfeiffer  (Haupfs 
seitschr.  5,  471)  zu  lesen,     wan  man 

20  ir  sd  ze  vll;e  phlac  da;  ir  niht  vil  in 
egerden  lac  brach  lag  kindh.  Jes.  95, 
62.  des  wille  lac  in  egerdon  Hart. 
177.  du  hast  all  kunst  und  sludia  zu 
egerten  gelegt  fron*,  sprichw.  1, 1 62. — 

25  dü  bleip  der  himel  wüste  also  ein  gerte 
mysi.  1,  178,  9.  ist  hiernach  egerde 
als  ein  compositum  anzusehen  ?  schwerlich. 

ECCE     S.  ECKE. 

euer  ,  aber    (ahd.  ahir,  goth.  ahsj  stn. 

30  ähre.  vgl.  Gr.  2,  139.  267.275.  3,413. 
Graff  i,  134. —  siben  eher  scöniu  undc 
volliu  Genes,  fgr.  2,60,  11.  er  wolle 
sie  (die  garbe)  oppheren  mit  eheren 
joch  mit  agenen  das.  25,  19.  siben 

35    schceniu  iher  Griesh.  pred.  1,  98. 
ebkontIus  eine  giftige  schlänge.  PanAS  1 ,9. 
Ehkinabt    n.  pr.     1.  der  phalenzgrave 
Ebkunaht  oder  Ehcunaht :  seine  toch- 
ter  AI u ha ute  gemahlin  des  Gurzgrl,  des 

40  dritten  sohns  Gurnemanzes  W.  Tit.  42, 
1.  2.  Pan.  178,  19.  hat  den  könig 
Kingrisln,  den  vater  Vergulahles  getöd- 
tet  Pan.  413.  503.  2.  duc  Ehku- 
naht  de  Salväsch  flörlen.   in  truoc  Clau- 

45  ditte  in  ir  herzeu.  weit  ir  tiutsch  ir 
friundes  namen  erkennen?  der  herzöge 
Ehcunaver  von  ßluome  diu  wilde,  alsus 
hört  ich  in  nennen  W.  Tit.  151.  152. 
ihm  war  der  hund  Gardevia;  entlaufen 

50     W.  Tit.  157. 


Digitized  by  Google 


EHKLRNEIS 


412 


EHT 


mkurkkis  (fram.  au  court  nei)  beiname 
des  markgrafen  Wilhelm.  Willalm  eh- 
kurneis  W.  Wh.  11,  25.  9,  45. 

Ehmerei;  n.  pr.  söhn  beides  und  der 
Gyburg.  W.  Wh.  28.  72.  73.  75.  98  u.m.  5 

-  eht  bildungssilbe  für  adj.  früher  -oht. 
s.  Gr.  2,  381.  «6er  adj.  auf  -ebte 
s.  //aap/  Mi  Engelh.  2539. 

BHT ,  KT,  oht ,  ot    adv.  u.  conjunct.   

daß  dieses  nur  die  mundartlich  ver-  10 
schiedenen  formen  eines  und  desselben 
teortes  sind,  scheint  ausgemacht;  was 
die  ableitung  betrifft,  so  pflichten  vir 
ganz  Wackernagel  bei,  der  im  wb.  cu 
eht,  et  u.s.w.  mit  dem ahd.  echert  nur  15 
(cgi.  Graff  1,  135J  zusammenstellt,  es 
wäre  hiemach  besser  H  u.  öt  zu  schrei- 
ben. Notker  gebraucht  bereits  echert 
ganz  analog  dem  seit  dem  zwölften  Jahr- 
hundert erscheinenden  cht  oder  et.  oht,  20 
ot  t>erhaUen  sich  ut  eht,  et  wie  ochert 
tu  echert.  ockert  findet  sich  noch  Leys. 
pred.  62,  37.  73,  29.  102,  40.  103, 
28.  106,  20.  ockers  Pass.  303,  58. 
die  Gr.  3,287  mitgetheilten  vermutun-  25 
gen  treffen  nicht,  in  beiiehung  auf 
die  verschiedenen  formen  eht,  et,  oht, 
ot  schwanken  die  Handschriften  biswei- 
len, so  hat  die  hs.  des  frauend.  immer 
ot,  während  in  Ulrichs  Uedem  in  den  30 
BIS.  (z.  b.  2, 30.  ».)  eht  steht.  I.  ade. 
bloß,  nur ;  häufig  indessen  nur  den  be- 
griff" eines  Wortes  durch  die  ausschlie- 
ßung  aller  übrigen  hervorhebend  und 
verstärkend,  in  welchem  falte  die  par-  35 
tikel  nun,  einmal,  eben,  doch  be- 
deutet, oft  aber  auch  gar  nicht  über- 
setzt zu  werden  braucht,  die  par  tikel 
steht  häufig  hinter  dem  verbum,  selten 
im  anfange  des  sattes,  im  was  et  Hirre  40 
tot  beschert  Iw.  G0.  dem  was  et  niht 
gelich  das.  104.  e;n  moht  et  dö  nibt 
wwher  sin  das.  148.  vgl.  216.  237. 
so  kumt  et  von  ir  güete  da;  bächl.  1, 
1495.  e;  ist  et  wfir  das.  496.  uns  45 
enfrumt  et  dehein  ander  rat  bucht.  2, 
325.  da  enwas  et  nu  niht  me>e  kl. 
974.  er  lie';  et  schuften,  selten  drabn 
Van.  161,  21.  des  moht  et  niemen 
da  gezemn  das.  331,  8.    wip  sint  et  50 


immer  wip  das.  450,  5.  vgl.  79,  25. 
519,  28.  582,  2.  591,  18.  667,  16. 
680,  30.  si  giengen  et  ligen  Of  ein 
baht  das.  501,  8.  e;  solt  et  sin  das. 
42,  6.  er  qual  et  al  die  manen  W. 
Tit.  88,  4.  et  (nur)  mit  sin  eines 
Schilde  das.  74,  2.  ich  wil;  et  harte 
riuge  tragen  Wigal.  18.  ttf*.  2769. 2854. 
3375.  4090.  4341.  5189.  5834.  si 
nam  es  harte  kleine  war,  wan  sa;  eht 
blintlichen  dar  Trist.  1290.  vgl.  2414. 
5476.  e;  muo;  eht  sin  das.  11071. 
si  seic  eht  nider  das.  1741.  tgl.  1 1753. 
eht  (nur)  da;  ich  mit  iu  solle  das. 
14216.  eht  (nur)  ich  gedenke  dar 
zuo  14221.  da;  muos  et  alsö  sfn 
Nib.  620,  3.  vgl.  723,  2.  770,  1. 
1482,  1.  1871,  3.  2273,  l.  e;  ist 
et  unerwendet  das.  1669,  1.  e;  ist 
et  ftne  lougen  das.  1729,  1.  ich  er- 
loube  et  (nur)  e;  in  danne  Gudr.  1 295, 1 . 
e;  enruochet  wer  diu  schaf  beschirt, 
da;  eht  (nur)  im  diu  wolle  wirt  Vrid. 
153, 12.  da;  muo;  eht  alsö  sin  Waith. 
64,  37.  der  ist  eht  manger  froiden 
rieh  das.  92,  37.  vgl.3\,&.  ich  muo; 
cht  truren  KS.  1,  13.  a.  sprich  zuo 
mir  niht  wan  eht  vfinf  wort  das.  1  5.  a. 
ich  ensinge  eht  anders  niht  das.  16.  b. 
da  nim  eht  ich;  das.  65.  a.  vgl.  66.  b. 
67.a.  71. a.  74.  a.  78.a.  80.  a.  81.  a. 
2,  75.  a.  er  was  eht  ie  für  sich  starte 
Flore  6954  (6983  &)•  in  enhall  et 
niht  sin  l£re  Helmbr.  591.  vgl.  898. 
1122.  e;  muo;  et  sin  g.  Gerh.  965. 
da;  treib  er  mit  der  reinen  wan  eht 
des  alters  einen  troj.  1 5955.  eht  (mir) 
siben  mllc  das.  164.  b.  er  dienete  ir 
et  alle  tage  Engelh.  1946.  vgl.  687. 
eht  häufig  in  Albrechts  TU.  diu  muo; 
et  gar  in  Sünden  leben  Frl.  250,  10. 
vgl.  236,  5.  /.  8,  4.  da;  ist  et  diu 
weit  Ls.  2,  456.  —  er  tet  ot,  sö  sie 
alle  tuont  Ath.  A*,  54.  er  wirt  mir 
ot  nimer  mare  Lanz.  3663.  unz  oht 
der  lip  die  s£le  truoc  das.  3961.  er 
He;  ot  vaste  rtieren  zuo  H.  Trist.  534. 
vgl.  5340.  sine  sagen  ot,  wie  guot 
si  stn  Stricker  1 1 , 23.  wan  da;  mans 
et  (ot?)  sol  an  sehen  das.  29.  er 
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nam  ot  störe  gebärde  war  das.  5,  45. 
vgL  7,  88.  Karl  27,  60.  ob  si  ot 
beißet  fephesum  sib.  sl.  634.  645. 
si  was  ot  saelic  genuoc  kindh.  Jes.  68, 
61.  wrr  ot  min  wille  ergangen',  da; 
war  ein  nia?;lichiu  klage  Eracl.  2904. 
wir  sin  ot  ir  kunft  vrö  Pass.  34,  59. 
116,  70.  Marleg.  15,39.  19,99.  20, 
114.  21,420.24,553.  25,  149.412.— 
wir  heben  noch  folgendes  besonders  her- 
vor, die  partikel  steht  1.  bei  relati- 
vis.  swer  et  roohle  geregen  sich  Luits. 
3956.  vgl.  4005.  swie  et  e;  mir  mio 
swester  sö  güelllch  erböt  Nib.  1765,3. 
swer  eht  im  was  underlan  Flore  7766 
(7795).  swa;  ot  guotes  mohte  sin 
H.  Trist.  538.  swa;  eht  vreuden  gert 
MS.  1,  16.  a.  swes  ot  si  mir  vil  wol 
gan  MS.  H.  3,  219.  b.  —  ir  gebot  dö 
nieman  verlac  der  et  ic  rosse  mohte 
komen  Lanz.  6555.  der  e;  eht  be- 
guade  Trist.  19527.  dane  woltc  ich 
niht  wider  streben  der  si  et  rehte  wolde 
geben  Stricker  11,  58.  2.  in  vün- 
schen.  wolt  et  got,  wan  wer  da;  war 
Par*.  149,  11.  wan  wolt  et  nu  der 
tinvel  komn  das.  120,18.  vgl.  62,24. 
wolde  eht  mich  sö  sende  leit  niht  twin- 
gen  MS.  1,  10.  b.  na  müe;e  et  mir 
gelingen  Frl.  386,  8.  3.  bei  dem 
imperative.  pit  echert  gotes  N.  26, 1 4. 
na  sih  et  Part.  22,  3.  sag  et  das. 
86,  16.  wein  et  niht  das.  555,  27. 
tgl.  86,  26.  251,  30.  sö  1«;  et  e; 
geschehen  Nib.  1346,  1.  sone  slt  et 
niht  te  lange  das.  450,  1.  wig  et 
dar  Waith.  23,  9.  nu  lige  eht  eine 
wile  das.  89,  28.  sö  blib  eht  hie  MS. 
2,  538.  volge  et  miner  lere  Trist. 
4385.  vgl  4469.  6130.  lät  ot  iu  We- 
sen gach  Stricker  4,  173«.  anm.  wirf 
ot  Harten  von  dir  hin  Marleg.  24,  153. 
vgl.  78.  21,  328.  Pass.  65,  4.  Theoph. 
240.  4.  in  fragen,  mac  da;  et 
na  geschehen  Er.  4952.  wie  treit  et 
alsö  höhe  vrou  Kriemhilt  den  Up  Nib. 
667,  2.  wo;  mag  eht  (so  %u  lesen) 
meinen  dirre  man  Trist.  10418.  wa; 
wil  si  eht  an  mir  enden  MS.  t,  U.b. 
wcs  warnt  et  er  vil  tumber  gouch  Helmbr 


1161.  5.  in  antworten,  'wen  meinslu?' 
sprach  ParzivÄl.  'et  jene  magct  lieht 
gemal  Pan.  814,  12.  6.  et  aber 
s.  aber.  II.  conjunction.  1 .  trenn 
5  nur.  ecbert  er  mich  er  berhenne  (si 
quidem  nos  ante  cognoverit)  N.  Boeth. 
I,  12.  et  ich  hei;e  der  herre,  ich  ni 
ger  sin  niht  mere  Genes,  fdgr.  61,  6. 
et  ime  diu  gnade  gescabe  das.  49, 18. 

10  niht  ist  des  ich  mich  scanne,  et  da 
gnadich  pist  ime  das.  69,  23.  et  wir 
hie  möhten  hin  komen,  wir  kamen 
dort  ouch  etwen  hin  Griesh.  pred.  1, 
47.      2.  als  (nach  comparativen,  mhd. 

15  dennej.  da;  ist  in  vil  lieber  et  alliu 
andaht  Griesh.  pred.  1,  47.  du  maht 
mich  als  arm  alder  ermer  machen  et 
in  das.  59.  vgl.  92.  105.  106.  107. 
III.  124.  154.  2,  11.  14.  44.  da; 

20    ich  einen  andern  wech  var  et  ich  her 
sl  gevarn  das.  1,  52.    da;  hat  ein  an- 
der e  et  dtn  volc  2,  96. 
kht  ,  ehtb    stf.  stn.  ehe.    vgl.  alts.  cht. 
Schindler  Heliand  2,  26.    Urem.  wb. 

25  eteliche  sint  bescbriben  r.uo  dem 
ehte,  eteliche  mo  der  kiuscheit  Legs, 
pred.  47,  16.  wir  eht  geben  Oberl. 
270. 

-ei     endsilbe  für  substantica,  mhd.  in 

30    nicht  ursprünglich  deutschen  Wörtern. 
Gr.  2,  96.  i5,  184. 
ki    (genit.  eiges,  eies  Graff  1,  59.  Gr. 
1,679.680)  dasei,    als  in  eime  eige 
da;  laier  nmbe  den  dulteren  gflt  leseb. 

35  769,  15.  ich  wil  dem  habk  sin  eiger 
stein  Boner  49,  29.  sich  selben  lei- 
tete er  enzwei  geliche  und  ebene  als 
ein  ei  Trist.  5691.  er  spielt  in  ebene 
als  ein  ei  Engelh.  557  u.  anm.  vgl.  3400. 

40  g.  frau  317. —  bezeichnet  etwas  werlh- 
loseSy  und  dient  daher  zur  Verstärkung 
der  negation  (Gr.  3,  729).  da;  cnwas 
im  niht  ein  ei  En.  7775.  ich  ahte  ör 
mundcs  minnc  niht  ein  ei  MS.  1,45.  a. 

45  vgl.  2,  146.  a.  Karl  65.  b.  Flore  6466. 
troj.  2024.  9692.  da;  enschadet  iu 
niht  umb  ein  ei  das.  9276.  vgl.  2463. 
14798.  da  stet  min  vlickea  vür  ein 
ei  MS.  H.  3,  16.  a.     si  endeten  niht 

50    ein   s(ie;er  leben  gekoufet   umb  ein 
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halbe;  ei  troj.  91 48.  vgl.  MS.  2, 208.  b. 
da;  wirre  mir  als  ein  brese;  ei  V.  Tritt. 
1959.  truoc  nie  dehein  meier  einen 
roc  der  zweier  cier  wa?re  be;;er 
llehnbr.  172. 

gansci    stn.  gdnseei.    röch  als  ein 
gansö  (=  gansei)  fundgr.  2,  315,30. 

cicrvel    ».  das  weite  wart. 

eicnere  stm.  der  eier  verkauft. 
ein  vil  armer  eiener  Enenkel  tceltb.  in 
Maßm.  Eracl  s.  200. 
Ri ,  Ell  int  er j.  sinn  ausdrucke  der  Ver- 
wunderung, fr  ende  and  klage,  ei  Iw. 
274.  ei,  wenne  ich  bilde  mir  ir  zuht 
MS.  1 ,  2.  b.  ei,  edeien  koufman  Trist. 
2228.  ei,  got  der  riebe  da».  2488. 
ei,  wie  sicher  ich  es  bin  das.  9353. — 
cid  arme  Roth.  1466.  eia  lorltcher  de- 
gin  das.  2811.  eia  herre  got  der 
guole  Iw.  68.  eia  boole  Geo.  747. 
vgl.  1285.  2029.  eia,  zarte;  kindelin 
Griesh.  pred.  2,  4.  eiA  got  herre  /toi- 
ner  6193.  09I.  Gr.  3,  301.  Grimm 
frau  Aventiure  s.  13. 
Rica  (Gr.  1,  676.  Graft  1,  127J  s//". 
et'cAe.  eiche  sumerl.  14,  66.  27,  33. 
<//.  Haupts  %eitsckr.  5,  415.  diu  eich 
zuo  dem  asche  sprach  Stricker  leseb. 
566,  9. 

iaeicli    stf.  ilex  sumerl.  45,  31.  30 

ciclisidcl    s.  das  »weite  «ort. 

cichin    (Gr.  2,  178.  Graff  1,128) 
«4;.  ron  eichen,  quercus  sumerl.  14,  67. 
im   WH*re   alze  senfle  ein  eichin  wit 
umb  slnen  kragen  Waith.  85,  13.  vgl.  35 
Gr.  w.  2,  30. 

cicliach  stn.  eichenwald.  ahd.  ei- 
bahi  Graff  1,  127. 

eichcl    (aftd.  eichila  Graff  1,128) 
stef.  eichel.  sumerl.  9,21.  22,  35.  27,  40 
33.  Gr.  w.  1,  319. 

cichcr  stm.?  spriolus  hasel- 
huon,  eicher  gl.  Mone  4,  236. 

cichoruc,  eichorn  {Graff  1,  128. 
Gr.  3,  360)  stem.  eichhom.  sumerl. 
38,  8.  48,  36.  gl.  Mone  8,  93.  llaupt's 
»eitschr.  5,415.  Diefenb.  gl.  42.  wen- 
ken  als  ein  eichorn  Part.  651,  13. 
der  härm  und  der  eichorn  Beinh,  s.  72. 
der  eichurne  Marl.  1 1 8. 


cichürnio  {Graff  1,  128)  adj.  rom 
eichhom.  eichurnln  noch  merderiu 
Mart.  17. 

kicke  {ahd.  eichöm  Grajf  I,  127)  ssrv. 
5  1.  ich  spreche  zu,  eigne  zu.  si  wolle 
sich  got  eichen  widmen  unrie  nam  sin 
zeichen  Mart.  1 1 0.  vgl.  6.  2.  ich 
messe  ab,  namentlich  messe  maßgeschirre 
von  obrigkeits  tregen  ab.  Schweiler  1. 
10     18.  Gr.  w.  1,  800. 

cichcr    stm.  der  von  obrigkeits  tre- 
gen maßgeschirre  abmißt.  Gr.  w.  1,802. 
eiclima;    s.  das  »weite  wort. 
eichene  «re.  ich  spreche  *u,  widme. 
15    wir  werden  gote  geeichinot  glaube  9. 
welihe  got  mir  eichine  Genes,  fundgr. 
34,  7. 

cichclich?  adj.  hierher?  ich  mach 
von  eichelicher  ( eigenlicher  ? )  guft, 
20    swanne  ich  wil,   vliegen  in  der  Infi 
Posa.  168,  57. 

KIDK      S.  KIT. 

KIDS  =  HGEDE     S.  ich  ECK. 

kidk    {goth.  ai|)ei,  ahd.  eidi)  str/.  w?ai- 
25    ter.  —  vgl  Gr.  2,  251.  998.  Graff  l, 
153.    J.  Cri»ffl  in  Haupts  %eUtchr. 

1,  25.  —  da;  erhört  ir  eide  MS,  H. 
3,  216.  a.  230.  b.  ISith.  25,  6.  50,  5. 
56,  2. 

eidem  {ahd.  eidnm  Graff  1,  156. 
Gr.  2,  150)  sAn.  1.  der  vater  mei- 
ner /ran,  Schwiegervater,  er  sluch  mir 
mlnen  eidem  Lampr.Alex.  5747(6297). 

2.  Schwiegersohn,  sumerl.  9,  30. 4 1,  38. 
Diefenb.  gl.  138.  sweber :  eidem ;  swi- 
ger :  snuor  kchron.  1 3.  b.  c.  tane  maht 
nieht  mit  einero  dohder  zwena  eidima 
machon  oiW.  ML  2,  136.  mit  einer 
tochter  zwen  eydem  machen,  einer 
tochter  zween  mun  geben  Frank sprichw. 
2,  16.  du  gewunnest  schiere  drl  ei- 
tlen oder  viere  En.  4179.  er  sprach 
slnem  eidime  zuo  Genes,  fundgr.  44,  3. 
vgl  28.  Hehnbr.  326.  der  sweher  und 
der  eidem  myst.  1,  190,  14. 

eige    v.  anom.  defect.  ich  habe.  —  goth. 
aih,  infin.  nigon,  bildet  das  prät.  aihta; 
oAd.  eigan  kommt  nur  im  pro*,  vor. 
vgl.  Gr.  1,  852.  882.  Graff  1,  113. 
50    neben  eigan  kommt  schon  ahd.  heigan 
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cor,  welche  form  sich  auch  noch  spa- 
ter im  mhd.  hält.  —  al  da;  wir  eigiu 
da;  si  gemeine  Genes,  fundgr.  50,  7. 
ist  rebt  da;  der  leie  eine  rhonen  aige 
haraj.  12,  18. —  *ll*n  wi;  wir  guo-  5 
les  hein  Bon.  15,  11.  min  friund  hein 
liplrch  uiigemuch  leseb.  888,  15.  vol. 
884,  23.  hein  mich  fälschlich  gelas- 
sen leseb.  872,  7.  vgl  877,  12  und 
Wackernagel  %cb.  111. —  vielleicht  ge-  10 
hört  hierher  auch  die  formet  »6  egih 
kuot  für  so  eige  ih  kuot  to  möge  mir 
gut  w  iheU  werden  Ii.  82,  7.  shegih 
guot  fundgr.  i,  10,  wornoch  Grimm 
frau  Aventiure  auch  Geo.  2832  ei  segich  15 
guot,  sö  helf  dir  got  liest,  vgl.  Cr.  3, 243. 

eijjen  (ahd.  eigan  Gr.  1,  745.  2, 
165.  Graff  1,  114)  adj.  ursprünglich 
part.  1.  eigen,  was  ich  habe,  was 
mir  gehört,  und  nicht  andern,  er  chom  20 
zuo  sinen  eiginen  fundgr.  I,  36,  22. 
zuo  eigenen  seliden  Genes,  fundgr.  35, 
15.  bl  eigenem  Bure  erwarmen  Waith. 
28,  3.  der  Issel  dort  sin  eigen  laut 
Par*.  25,  3.  dö  brach  er  ü;  sin  ei-  25 
gen  har  das.  42,  1 5.  du  bist  dln  ei- 
gen verch  erslngn  das.  475,  21.  stn 
eigen  swert  das.  541,  11. —  min  ei- 
gen ich  selbst  Hatil.  1,  119,  86.  — 
mit  genit.  gotes  eigen  leseb.  853,  33.  30 
aller  eigens  eigentlichst,  aufs  vollkom- 
menste rnyst.  1 ,  23 ,  18.  alse  eigen 
ebensowohl  das.  14,  31.  2.  hörig, 
leibeigen,  geyensalz  von  vrl.  vgl.  RA. 
312.  —  sit  er  dln  eigen  ist  At'6. 768,  3.  35 
784,  2.  ich  muo;  eigen  sin  MS.  I, 
25.  a.  da;  wir  eigen  wurden  fri  Waith. 
15,  16.  ob  ich  vriheit  ie  gewan ,  ir 
sult  mich  doch  für  eigen  hin  Pari. 
523,  28.  vgl.  Mb.  764,  3.  für  eigen  40 
geben  Waith.  80,  24.  86,  20.  der 
ich  mich  für  eigen  gihe  das.  112,20. 
für  eigen  leben  das.  MS.  l,36.a.  die 
gebet  ir  ze  schalken  unde  ze  eigen 
Trist.  6087.  Legs.  pred.  45,  6.  —  diu  45 
eigene  diu  din  Nib.  771,4.  eigen  diu 
das.  781,  4.  eigen  kneht  BS.  1,  46.  a. 
eigen  man  das.  47.  a.  eigen  dienest- 
maii  leseb.6 1 9,32.  vil  eigener  Hute  Judith 
156,24.  mit  genit.  der  müe;esinerbruo-  50 


der  eigen  sin  aneg.  2  5,60.  müht  ich  icmeiis 
eigen  wesen  Nib.  467,2.    eine  frouwe 
der  eigen  er  wulmoble  sin  Wigal  9533. 
eigene©  adv.  compar.  eigener  myst 

1,  26,  9. 

eigen  stn  etyrnthum,  insbesondere 
t/nmdbesit*.  fundus,  praedium, 
allodium  sumerl.  7,  83.  13,  49  44, 
31.  er  fuor  ze  stnem  eigen  haraj.  105, 
1 1 .  wir  geben  ire  sca;  unte  vihe,  ei- 
gines  unte  liules  vile  Gen.  fdgr.  50,  5. 
bestiftet  iwer  eigen  mit  riehen  Klöstern 
Gregor.  2559.  er  gab  in  ze  eigen 
da;  lant  o  lleinr.  1442.  ir  wüestet 
iuwer  eigen  Par*.  523,  26.  min  vamde 
guot  und  eigens  vil  Waith.  60,  35. 
breiliu  eigen  werdent  Mnal,  s6  man  si 
teilet  mit  der  zal  Vrid.  120,  5.  tgl. 
RA.  474.  beidiu  luoder  unde  spil  ma- 
chen! breiliu  eigen  (breite  buoben  Wins- 
beke  45,  4)  smal  MS.  2,  254.  b.  min 
vrie;  eigen  Mart.  48.  eigen 
(alod)  unde  leiten  glaube  2991.  sin 
eigen  (erworbenes  gründet  gentium)  unde 
sin  erbe  das.  3199. 

vatcreigcii  stn.  Patrimonium  gl. 
Schneller  1,  36. 

eigendiu,  eißenßuot,  eigen  holde, 
eigenliutc,  eigen  man,  cigenschalc, 
eigenstuol,  eigenwip  s.  das  weite 
wort. 

eigcnlicli  atf.  1  ■  eigen,  was  man 
selbst  hat;  eigent humlich,  mit  eigenli- 
clier  kür  trqj.  6392.  von  eigenlicher 
kraft  Barl.  54,  32.  vgl.  210,  23.  An 
eigenlicben  list  das.  237,  34.  eigen- 
licfi  gewalt  das.  241,  10.  2.  als 
leibeigen  angehörig,  vgl.  ei  gen  liehe. 
3.  ausdrücklich,  bestimmt,  ein  eigent- 
lich glichnisse  mgst.  1,  183,  2. 

cigenliclie,  -cn  ade.  1.  eigenli- 
che  als  eigenthum  han  MS.  2,  120.  b. 

2.  mach  weise  eines  leibeigenen,  der  ich 
vil  cigenliche  bin  MS.  1,36.  a.  198.  a. 
ich  gab  mich  dir  cigenlichen  MS.  I, 
155.  b.  cigenlichen  dien  ich  ir  Waith. 
112,  21.  da;  ich  eigenlicben  sol  sin 
undertan  das.  120,  16.  rgL  Engelh. 
5793.  3.  ausdrücklich,  bestimmt, 
vollkommen;  im  eigentlichen  sinne  des 
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ttortes.  da;  du  mich  ie  gemeintest  sö 
gar  cigeniiche  Engelh.  1453  u.  anm. 
waode  in  sicher  klebete  diu  zuckersfie;e 
minne  eigenllche  drinne  das.  3146.  ei- 
genlichen  Sterne  ich  rtiere  MS.  l,89.a. 
swa;  er  ril  u;  der  heiligen  schritt  ei- 
genllche Bert,  leseb.  68 1,20.  da;  wolde 
er  eigenllch  ouch  sehen  Pass.  38,  54. 
compar.  eigenllchcr  myst.  1,  23,  8.  i; 
rehliste  und  eigenlichiste  gediuten  Windb. 
ps.  s.  502. 

cigctihcit  stf.  eigentkAmlichkeit. 
myst.  1,  171,  34. 

eigenschaft  stf.  1.  eigenthum.  in 
den  klöstern  hat  diu  gilikeit  s6  gar 
grö;en  übernthant  gewunnen  —  mit 
symonye ,  mit  eigenschaft  Bert.  290. 
si  bringcnts  zeigenschefte  Helbl.  2,  145. 
vriunde  mage  und  eigenschaft  Hol.  chron. 
5573.  stift  ich  ein  gotes  hDs  durch 
got  und  gap  ich  dran  — •  dienst  man 
und  eigenschaft  g.  Gerh.  6697.  unreht 
eigenschaft  leseb.  902,  26.  eigenschaft 
besitzen  myst.  1,  130,  13.  mit  e.  ei- 
genthümlich  besitzen  das.  1  92,  7. —  im 
gegensat*  tu  l£hen,  alod.  e;  enhüt  nie- 
man  eigenschaft  niuwan  got  mit  sfner 
kraft  :  Up  scle  Cre  unde  guot  deist  alle; 
lehen  Vrid.  74,  19.  2.  eigenthüm- 
lichkeit.  valle  und  halt,  diu  enmohten 
beide  nimmer  ba;  an  ir  eigenschaft  sin 
bräht  Trist.  17043.  da;  clliu  dinc  von 
eigenschaft  trüegen  lebeliche  kraft  Barl. 
54,  2.  3.  instand  desjenigen,  der 
eigen  ist,  Hörigkeit,  leibeigenschaft.  da; 
ich  dir  die  eigenschaft  nie  Sit  zerbrac  h 
MS.  1,  155.  ir  wille  und  ir  vrfc; 
leben  w&reu  dÄ  gegeben  in  der  eigen- 
sclicfle  bant  troj.  7712.  min  vric;  le- 
ben wirt  geleit  in  des  tödcs  eigenschaft 
das.  8270.  da;  er  dem  tiuvel  kündic 
gap  sttcter  eigenschefte  brief  g.  sm. 
615.  —  Leys.pred.  45,  14.  Gr.  w.  1,2. 

eigene  swc.  spreche  tu,  mache  ei- 
gen. Graff  1 ,  116.  mein  herz  hat  si 
geaigel  Hättl.  1,36,31.  geeignet  an- 
sässig, geeignet  und  geerbet  Gr.  w. 
I,  577. 

geeigene  stev.  wan  di  scle  dem 
Ifcham  geeigent  wirt  myst.  1,  18,  6. 


vereigene    sir>t>.  gebe  tu  eigen,  be- 
stätige. Oberl.  1889. 
bilk?     fem.     dar  zuo  göt  manig  eile 
(:  heile)  dar  mit  ir  tohteriin  MS.  2, 1 93.  a. 

5  EIMUER      S.  ich  BIR. 

ein  (Gr.  1 , 749.  760.  2, 556.  Graff  1 , 308) 
tahhe.  u.  unbestimmtes pron.  e  i  n.  en  Ju- 
dith 156,4.  A.  substantivisch,  gebrauch. 
Substantivisch  wird  ein  I.  als  zahheort, 
10  II.  als  unbestimmtes  pron.  gebraucht, 
wir  fassen  beide  anwendungen  hier  tu- 

einiu  eine;  oder  mit  abgeworfener  en- 
dung  ein.    du  bist  einer,  du  bist  dri 

15  MS.  2,  71.  b.  einer  mac  gerlten  Iw. 
86.  244.  ich  bin  einer  der  nie  Waith. 
42.  der  (deren)  ein  Iw.  156.  niu- 
wan ein,  Kllogreant  das.  13.  da;  ein 
kempfe  drt  man  Iw.  164.     eimu  sol 

20  gewinnen  Port.  577,  19.  eine;  ein 
wort  MS.  1 ,  34.  a.  eine; ,  hei;et  ro- 
tunda  kchron.  2.  a.  9 1 .  a.  eine;  hei;et 
der  durst  Bert.  260.  vgl.  Gr.  4,  454. 
zwene  sint  eines  her  Iw.  164.    er  ma- 

25  chet  zwei  vou  eime  troj.  180.a.  vgl. 
Haupt  zu  Engelh.  s.  214.  wan  einer 
bin  ich  uubereit  dienstlicher  triuwe 
Pari.  114,  8.  zeige  mir  einen  Iw.  79. 
wan  einen  Iw.  120.     die  nante  ich  e 

30  für  einen  Pars.  742,  17.  noch  ein; 
alsö  herte  noch  einmal  so  mühselig 
Ernst  37. a. —  da;  einer  kamer» re  und 
der  ander  schenke  wa?re  Part.  666, 25. 
ein;  und;  ander  das.  91,9.     er  tuot 

35  durch  einer  willen  sö  da;  er  den  an- 
dern wol  behaget  Waith.  93,  11.  ei- 
nem g?t  er  wfsheit,  dem  andern  Barl, 
3,  16.  ein  für  da;  ander  Engelh.  1085 
m.  anm.     ein  dem  andern  das.  1300. 

40  ein  da;  ander  das.  3135.  ein  ander 
5.  ander. —  min  eines  hant  Iw.  134. 
160.  Mb.  60,  1.  Air».  324,  16.  sin 
eines  manheit  Iw.  142.  nu  lat  min 
eines  wesen  dri  laßt  statt  meiner  drei 

45  sei»  Part.  4,  2.  wa?rn  stn  eines  dri 
das.  449,  5.  tgl.  W.Wh.  145,  8.  Hehnbr. 
1844.  ir  einer  Übe  Iw.  249.  iu  eime 
das.  14.  iu  einer  das.  292.  er  wil 
eine  ir  einer  dienen  MS.  2,  1 25. b. — 

50    sweder  unser  einer  Nib.  113,2.  ir 
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cioer  Iw.  47.    ir  einem  Iw.  268.  un- 
ser eirae  das.  242.  247.    unt  sluog 
ir  eine  Part.  282,  16.  —    der  vrou- 
wen  einiu  WigaL  5515.     sol  da;  der 
miner  einiu  sin  MS.  1,  64.  b.  der  zweier  5 
eine;  Iw.  69.    eine;  der  kinde  Wigal. 
11310.    der  venster  eine;  Pan.  553,6. 
dfner  wunder  ist  niht  eine;  MS.  2,  1 72. 
dürre  aller  ein;  vindet  er  niht  an  im 
das.  245.  a.    der  meide  mantel  einen  10 
Pan.  552, 21.  —  sinerswester  sitae  ein 
Er.  4783.    sö  bin  ich  doch  der  wer- 
den ein  Waith.  66,  37.     der  schön- 
sten ritter  ein  das.  80, 28.  WigaL  40 1 4. 
5823.    siner  juncherren  ein  Barl.  375,  15 
1 0.    des  wisesten  ein  Karl  1 5.  b.  ein 
der  gote  Lampr.  Alex.  6411.    ein  der 
recken  Nib.  1732,  1.   1778,  1.  ein 
der  vronwen  Wigal.  1518.    der  selben 
dinge  bin  ich  ein  Lant.  7909.     der  20 
drier  ein  Trist.  12001.  vgl.  Lachmann 
tu  Iw.  105.    anm.  eine  statt  einer: 
er  was  der  richsten  eine  Flore  26.  a. 
5 1 .  c.    eine  statt  einiu  MS.  2,  1 83.  a. 
Lant.  1282.    der  frowen  eine  Lant.  25 
4684.  fragm.  40.  c.    der  besten  eine 
MS.  1,  63.  b.  96.  b.  146.  a.    tgl.  tu 
Iw.  4111.  ausg.  1 .  —  besonders  ist  noch 
hervorzuheben:     a.  ein,  al  ein  eins, 
gant  eins,  und  »war    a.  gleichartig.  30 
wipenrocund  cgvertiure  al  ein  ffr.  2338. 
sÖ  da;  ir  varwe  beider,  phärde  unde 
kleider,  glich  und  wol  zesnmne  schein, 
swarz  riwevar  al  ein  das.  9853.  diu 
kel  und  ir  nac  al  ein  Flore  6902  S.  35 
da;  gienc  in  einen  stein  und  in  ir  herze 
al  ein  gant  gleich,  d.  i.  gar  nicht  das 
5779.    swenne  sö  diu  sunne  obene  an 
den  palas  schein,  sö  schein  da;  golt 
al  ein  und  der  wac  dar  under  Lampr.  40 
Alex.  5568  (59 1 8).    uns  ist  noch  hiute 
liep  vernomen  —  ir  wunne  ir  nöt  al 
ein  Trist.  218.        ß.  tusammen  eins, 
obgleich  äußerlich  verschieden.  man 
und  wip  mir  ist  al  ein  Part.  116,  26.  45 
173,  1.  203,  5.    liebe  minne  ist  al 
ein  fronend.  430,  2.       y.  zusammen 
eins,  obwohl  der  tahl  nach  mehrfach. 
mach  fride  under  den  zwein  und  la; 
si  werden  beide  al  ein  Lampr.  Alex.  50 


3504  (3854).  im  waren  al  ein  bei- 
diu  her  Part.  380,  15.  tgl.  584,  2. 
752,  8.  W.  Wh.  451,  28.  si  waren 
doch  b£de  niht  wan  ein  Pan.  740,  28. 
si  wurden  ein  und  einvalt  die  zwei 
und  zwlvalt  wären  6  Trist.  11720.  al- 
sus  sö  wirens  undr  in  zwein  mit  wil- 
len und  mit  muote  al  ein  Trist.  4535. 
14341.  est  al  ein  Waith.  15,  31.— 
ir  beider  sin,  ir  beider  muot,  da;  was 
alle;  ein  und  ein  Trist.  13014.  vgl. 
Sommer  tu  Flore  2806.  b.  after 
ein  nach  einander,  dö  sluc  er  zwene 
alter  ein  Herb.  5653.  vgl.  11741.— 
bl  ein  bei  einander,  tusammen.  di 
unsers  herren  gnäde  bl  ein  gehütet 
häde  Dhtt.  1,476.  dö  si  bl  ein  ligen 
Engelh.  3208.  vgl.  804.  815.  1003. 
3202  mit  Grimms  anm.  tu  Ath.  A, 
96. —  in  ein,  enein  in  eins,  in 
einander,  tusammen.  ennein  Mar.  99. 
133.  138.  140.  195.  nein  Diemer 
316,  10.  vgl.  Gr.  3,  107.  4,  454.  von 
nöt  wanct  er  in  ein  stürtte  er  tusam- 
men Mos.  74,  5.  si  enmohlen  under 
in  zwein  ir  willen  niht  gehaben  in  ein 
Trist.  11904.  enein  gehellen  Iw.  85. 
MS.  2,  8.  Trist.  11103.  über  siben 
tage  chumet  i;  aver  nein  Diemer  316, 
10.  in  ein  komen  eines  dinges  Trist. 
11465.  in  ein  kriegen  mit  einander 
streiten  das.  16751.  in  ein  mit  ein- 
ander gereden  das.  14317.  diu  vremde 
wirt  gesamenet  enein  Iw.  293.  ir  varwe 
schein  unlange  in  ein  wechselte  schnell 
Trist.  11920.  in  ein  beisammen  sitzen 
das.  19210.  in  ein  (ragen  das.  396. 
MS.  2,  249.  b.  in  ein  mit  einander 
trinken  Trist.  1 1468.  den  mantel  wand- 
er in  ein  tusammen  das.  2556.  kristen 
nnde  heiden  waren  niht  enein  Nib.  1 7 89, 2. 
enein  werden,  enein  werden  eines  d. 
übereinkommen,  sich  wozu  entschließen 
Diemer  37,  15.  370,  I.  Genes,  fdgr. 
54,  29.  Mar.  99.  133.  138.  140.  195. 
aneg.  31,28.  En.  12777.  Wigal.  9469. 
Part.  57,  17.  93,  12.  128,  14.  707,8. 
816,  10.  MS.  1,  151.  a.  2,  172.  b. 
249.  a.  Barl.  16.  165.  169.—  mit 
ein  mit  einander,  tusammen.    mit  ein 
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si  aber  gieogen  Diut.  2,  366.  tgl.  406. 
425.  Grimm  zu  Atk.  A,  96.  mit  eine 
leseb.  1010,  t.  —  über  ein  sämmt- 
lich ,  alle  zusammen ;  ganz  und  gar, 
durchaus.  (16  die  Römer  ubir  ein  gien-  5 
gin  widir  Ath.  A,  96  u.  onm.  150.  D, 
92.  alle  über  ein  Her6.  13716.  wir 
werden  über  ein  geschant  Mar  leg.  25, 
333.  Pau.  1 04,  24.  1 26,  62.  litt,  chron. 
8565.  (reo.  3672.  an  den  geloube  10 
ich  über  ein  ganz  und  gar  Geo.  3074. 
seit  nibt  Über  ein  durchaus  nickt  da; 
wunder  das.  2880.  bt  anders  nieraan 
tiber  ein  wil  ich  biute  besweren  dich 
das.  3295.  vgl  5055.  ich  hab  dir  15 
über  ein  ganz  und  gar  gesaget  Hätzl. 
2,  68,  105. —  über  ein  bringen  ma- 
chen, daß  man  eins  wird  MS.  l,89.b. 
mit  den  wart  er  zehant  über  ein  einig 
OUoc.  leseb.  823,  22. —  under  ein  20 
unter  einander,  zusammen,  under  ein 
dringen  MS.  H.  2,  31  O.a.  flehten  tum. 
168,  4.  troj.  67.  h.  fliegen  das.  23.  a. 
mischen  das.  57.  b.  Engelh.  3685.  Sib. 
4127.  turn.  57,  4.  trlben  Diut.  1,  25 
351.  verstricken  troj.  6.  b.  58.  a.  we- 
ben das.  26.  c.  169.  a.  werren  das. 
10.  b.  g.  sm.  337.  turn.  126,2.  ver- 
werren  troj.  1 1 .  b.  Haupt  zu  Engelh. 
2993. —  von  ein  ton  einander  Diut.  30 

1,  428.  tgl.  Gr.  4,  454. —  wider 
ein   wider  einander   Diut.    1  ,  349. 

2.  schwache  form  eine  für  das  zahl- 
te ort:  der  eine,  häufig  im  gegematz  zu 
der  ander.  diu  eine  Porz.  367,  13.  35 
Waith.  91,13.  da;  eine  Waith.  7, 1 5. 
des  einen  Iw.  65.  Porz.  264,  1.  WattÄ. 
13,  34.  dem  einen  das.  20,  19. 
102,  26.  die  einen  das.  13,  1.  die 
einen,  die  andern.  —  sd  muo;  ich  stn  40 
der  eine,  der  iueh  von  herzen  immer 
triutet Engelh. 2107«. anm.  MSA,l 49.a. 
ich  bin  iemer  der  eine,  niht  der  under 
bin  nie  mit  ihr  allein  MS.  1,  52.  da; 
eine  da;  was  Kaylet  Porz.  85,  9.  Schfö-  45 
natuiander  ist  da;  eine ,  da;  ander  ich 
das  440,  19.  vgl.  Gr.  4,277.—  bis- 
weilen findet  sich  auch  hier  die  starke 
form:  der  einer  antwurt  lu>.  232.  dem 
einem  das.  254.    durch  die  eine  MS.  50 


1,  143.  a.  die  eine  und  die  andern 
Parz.  358,  28.  386,  28.  der  eiu  ist 
arm,  der  ander  rieh  Waith.  64,  1 .  icbn 
müe;e  mir  nemen  da;  ein  under  übelen 
dingen  rwein  büchl.  2,  409.  in  were 
under  dingen  zwein  imer  lieber  da; 
ein  Lanz.  89 1 4.  vgl.  Lackmann  zu  Iw. 
6319.        B.  adjectitischer  gebrauch. 

1.  zahheort.  I .  starke  form.  —  hier 
wirft  ein  im  nom.  sing,  aller  geschleck- 
ter u.  im  acc.  sing,  nevtr.  seine  flexion 
ab  (dock  tgl.  einer  schuo  [unus  calceus] 
MS.  2,  74.  b.  sin  einer  slac  Iw.  199 
tgl.  Lackmann  z.  5347) ;  im  accus  rnasc. 
und  fem.  überwiegt  zwar  die  flectierte 
form  einen ,  eine ,  doch  gilt  für  beide 
auch  unfleetiertes  ein:  tgl.  Gr.  4,480. 
dat.  masc.  neutr.  einem,  eime,  eim.  — 
da;  wir  beide  sin  ein  ich  MS.  2,  34. 
in  was  ein  tdt  und  ein  lebn,  ein  trüre, 
ein  vreude  samt  gegebn  Trist.  11447. 
eine;  unt  zweinzieb  jare  Genes,  fundgr. 
51,  33.  ein;  und  drl;ic  tüsent  Karl 
49.  a.  51.  a.  eins  dinges  Iw.  14.  mit 
einem  munde  das.  172.  in  eime  tage 
das.  97.  vor  iesltchem  einem  man 
Parz.  15,  23.  in  einem  va;;e  Iw.  257. 
nach  eime  dinge  das.  124.  an  einer 
stat  das.  95.  —  plur.  sin  rede  unde 
ir  lachen  was  gezilt  mit  einen  Sachen 
hatten  beide  gleiches  ziel  Parz.  152,  26. 

2.  schwache  form,  diu  eine  vroawe 
Iw.  129.  da;  eine  jir  das.  113.  da; 
eine  halbe  teil  Waith.  61,  34.  die 
einen  brüst  Parz.  547,  20.  II.  in- 
definites pron.  und  unbestimmter  arti- 
kel.  ein  steht  hier  nur  in  starker  form . 
und  es  gilt  hier  dieselbe  regel  wie  für 
I,  1.  die  anwendung  von  ein  als  un- 
bestimmtes pronomen  (engl,  somej  und 
artikel  (engl,  a )  unterscheidet  sich  frei- 
lich durch  den  sinn  und  durch  die 
ausspräche,  indem  ersteres  starker,  letz- 
teres schwächer  betont  wird,  aber  die 
Unterscheidung  scheint  für  ein  lexicon 
nicht  nothwendig.  folgt  auf  ein  ein 
adjectitum,  so  stekt  dieses  bald  in  star- 
ker, bald  in  schwacher  form,  bald  un- 
flectiert;  s.  hierüber  Gr.  4.  483  f  56  9  f. 
—  als  eigenthümlichkeiten  desmkd.  ist 
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hier  zu  bemerken :  1 .  ein  vor 
dem  vocativ  (Gr.  4,  411  und  958). 
trenäde,  ein  selic  wip  MS.  1,  200.  a. 
genAde.  ein  küneginne  Waith.  I 1 8,  39. 
■cb  genade,  ein  süe;er  lip  MS.  l,201.a.  5 
traeste,  ein  stte;e  minne,  mich  MS.  1 ,1 98.b. 
da;  bedenke,  ein  schcene;  wlp  Gott  fr. 
/.  1,  6.  2,  6.  7.8.  Mb.  291,3.  auch 
von  subsl.  gebrauchten  adj.  gnade,  ein 
süe;iu  reine  MS.  2,  194.  b.  2.  von  10 
dem  mbstanttc  durch  ein  poss.  pron. 
oder  durch  ir  getrennt,  vgl.  Gr.  4,418. 
453.  ein  min  gast  Pan.  143,  24. 
ein  sin  friundin  das.  12,  11.  ein  ir 
werder  gol  W.  Wh.  18,  18.  Keime  ir  15 
ksmerier  Pan.  651,  19.  gein  einer 
siner  veste  Iw.  143.  ein  sin  liebester 
man  Barl.  375,  11.  3.  von  dem 
subst.  durch  einen  genii.  getrennt,  ein 
des  wirtes  sun  Pan.  551,  19.  ein  20 
Dietriches  man  Nib.  2(72,  3.  ein 
Kriemhilde  man  dat.  1  582,  3.  4.  ein 
zwischen  adj.  u.  subst.  lieht  ein  Spie- 
gel MS.  2,  96.  a.  wls  ein  man  Pan. 
825,  8.  sus  körnende  ein  wlp  das.  25 
1  92,  7.  valsch  lügelicb  ein  m«rc  das. 
338,17.  in  ausrufen  gewöhnlich:  wie 
boese  ein  man  MS.  2,  110.  b.  wie  un- 
reine ein  lön  En.  10498.  vgl.  Gr.  4,  417. 

5.  nach  ein  kann  das  pron.  der,  diu,  30 
da;  folgen  (vgl  Gr.  4,  455J.  ein  der 
schönste  man  Wigal.  995.  ein  diu 
vrouwe,  die  er  noch  nie  gesach  Nib. 
131,  3.  schäm  ist  ein  diu  brebste  la- 
gen! MS.  2,  175.  b.  ein;  da;  beste  35 
leren  MS.  I,  171.  b.  minne  ist  ein 
da;  beste  wort  MS.  2,  142.  b.  ein 
da;  aller  schönste  wlp  Müller  3,  32,  20. 

6.  ein  vor  stofflichen  Substantiven,  lu- 

ter  sam  ein  Is  En.  8744.  ein  wa;;er  40 
iesch  der  junge  man  Pan.  228,  I .  er 
Irane  eines  wa;;ers  Iw.  127.  vgl.  Gr. 
4,  41 1.  7.  vor  infmitiven.  ein  trü- 
reo  Pan.  337,  15.  821,22.  ein  ster- 
ben das.  128,  22.  740,  18.  750,  25.  45 
8.  bei  mehreren  suhslantiren  vor  dem 
turnten,  krön  und  ein  lant  Pan.  302, 
10.  77,  3.  stra;e  und  ein  pfiirt  das. 
403,  12.  9.  ein  im  plur.  einiu 
liute,  hei;ent  Arimaspi  Diemer  366, 24.  50 
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12t*.  23.  kchron.  67.  d.  zeinen  zilen 
Pan.  460,  4.  En.  1020.  Griesh.  pred. 
2,  22.  in  einen  dien  Mb.  1083,  1. 
ze  einen  sunewenden  Mb.  32, 4.  2023, 1 . 
zeinen  phingeslen  Iw.  10.  Pan.  281, 
18.  zeinen  stunden  Iw.  129.  W.  With. 
9,  1.  nach  einen  wtnabten  tagen  Bit. 
6.  a.  von  einen  gnaden  ich  iu  sage 
Gregor.  3583.  von  einen  allen  schul- 
den kl.  114.  in  einen  listigen  silen 
Mb.  336,  28.  zeinen  eren  Pan.  336, 
28.  da;  ich  mich  einer  dinge  serc 
bt  in  beiden  schäm  MS.  2,  146.  b.  rgl. 
Gr.  4,  411.  III.  eine  {ahd.  eino) 
od,  ein  allein,  da;  wäre  liebt  brahte 
sie  ein  (:  erschein)  Mar.  49.  ich  he- 
stflende  iueh  nu  wol  ein .  nu  veht  ab 
ir  niwan  mit  zwein.  ich  wil;  morgen 
wagen  eine  Pan.  707,  23.  —  als  ich 
in  einen  sach  Iw.  35.  wir  zwei  beli- 
ben  eine  das.  22.  in  einen  muo/,  er 
minnen  Trist.  11446.  du  rllest  hinnen 
u.  last  mich  einen,  sol  iuwer  dienst 
verlorn  an  mir  einen  sin  MS.  I,  150.a. 
ich  eine  bin  im  ein  her  Iw.  175.  Pnr- 
zival  reit  nibt  eine.  dA  was  mit  im 
gemeine  er  selbe  und  ouch  sin  höher 
muot  Pan.  737,  13.  vgl.  MS.  1,47.  a. 
da;  ich  iu  eine  künden  wil  Pan.  4,  7. 
vgl.  245,  1.  590,  3.  702,8.  da;  sol 
ich  eine  wenden  Mb.  122,  1.  ir  eine 
das.  2283,  4.  minne  entouc  niht  eine, 
si  sol  sin  gemeine  Waith.  51,9.  sol 
ich  eine  slsus  verdorben  sin  das.  41,4. 
muo;  ich  iemer  eine  sin  Gfr.  L  1,1. 
der  muo;  ich  eine  wesen  vrl  BIS.  1, 
39.  a.  vgl.  75.a.  81.  b.  85.  b.  2,125.b. 
enwere  ot  Rulant  eine  Karl  27.  in 
drin  namen  eine,  beilic,  eine,  reine, 
gewaltic  eine  lebende  Barl.  50,  19 — 21. 
die  drie  sint  ein  got.  eine  an  endes 
tac  das.  51,  5.  der  himel  und  erde 
slö;banl  eine  hat  in  siner  hant  das. 
99,  36.  Legs.  pred.  142.  —  dA  si  ir 
vrouwen  eine  vant  Iw.  88.  291.  si 
wil  iueh  niuwan  eine  sehn  das.  90. 
ich  muo;  iueh  eine  lAn  das.  64.  ir  sult 
niht  eine  lAn  hlnle  mich  bewachen  den 
q;  erwellen  degen  Mb.  996,  2.  dö 
ich  die  säe;en  eine  lie;  Pan.  271,  2. 
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durch  die  frouwen  eine  das.  529,  13. 
er  >ienc  den  bracken  niht  eine  W.  Tit 
137.    si  hie;  si  entwichen  al  gemeine 
piwan  Brangenen  eine  Trist.  18162. 
den  eine  in  einer  drlvall  diu  menscheil  5 
anbeten  sol  Barl.  50,  24.    den  vater 
eine,  eine  da;  kint  das.  51,  1 . —  das 
adj.  eine  ist  bisweilen  schwer  von  dem 
adv.  zu  unterscheiden ;  s.  eine  ade.  — 
eine  wird  verstärkt     o.  durch  vorge-  10 
setztes  al,  icobei  auch  composition  ein- 
treten kann,     von  allen  slnen  mannen 
schiel  er  al  eine  dannen  Parz.  223, 
30.    vgl.  430,  24.  700,  10.    an  den 
hohsten  got  al  eine  das.  817,  13.    al  15 
ein  das.  22,  2.    129,  16.  250,  24. 
348,  13.     ir  entuot  e;  danne  al  eine 
Trist  11048.    dö  wart  Krist  al  eine 
vür  elliu  menschen  reine  Vrid.  7,  24. 
minne  mich   al    eine  MS.   1,  13.  b.  20 
199.  b.  2,  146.  a.    er  allis  eine  Pilat. 
423.  —  da;  was  diu  reine  magt  alleine 
Waith.  4,21.  vgl.  32,6.  42,29.  ein 
herze  alleine  das.  69,  12.    unt  ich  an 
si  alleine  lönes  hin  gedinget  MS.  1,  25 
149.  b.    niemen  vindet  die  scheenen 
alleine  MS.  1,  47.  a.     si  tuot  mir  al- 
leine den  kumber  das.  91.  b.  2,  87.  a. 
niht  diu  kint  alleine  Sih.  1 1 94.  b. 
durch  den  vorgesetzten  genit.  allers.  —  30 
alters  eine  ist  auf  der  weit  allein,  vgl. 
Gr.  2,556.  4,  731.    nio  in  allere  Tat. 
8,  3.    auch  hier  kann  composition  ein- 
treten. —    in  altirs  einen  Utan.  1172. 
si  natu  in  altirs  eine  Mos.  32,  1 1 .    der  35 
got  alterseine  Servat.  1352.    got  altirs 
eine  Lampr.  Alex.  3446  (3796).  er 
alters  eine  und  nieman  m£  Gregor.  808. 
ein  man  alters  eine  Er.  9558.  bucht. 
1,  380.  1297.  Iw.  291.  Mb.  1873,4.  40 
*/.  875.  MS.  1,  92.  a.  179.  a.  Trist. 
11586.  16666.  V.  Trist.  277.  Waith 
10.  Karl  14.  Sih.  2186.  2253.  Mar- 
teg.  22 ,  384.  Griesh.  pred.  1 ,  164. 
myst.  1,  403,  8.  —  altere  aleine  Karl  45 
14.  a.    noch  bei  H.  Sachs:  einig  alters 
allein  leseb.  2,  82.       c.  muoter  eine 
ganz  allein  Staufenb.  220. 284.  IV. 
eine  einsam,  ohne  etwas.  —  von  diesem 
eine   kenne    ich   kein   beispiel,    daß  50 


es  ftectiert  wurde.  I.  ohne  beige- 
setzten genit.  den  palas  vinl  ir  eine 
Pan.  561,  17.  diu  himelslra;e  ist  alle 
zit  gar  ungebant  und  eine  Barl.  105. 
2.  mit  vorgesetztem  genit.  (vgl.  Gr.  4, 
731/  dersnö  hat  die  beide  gemachet 
bluomen  eine  MS.  I,  99.  b.  78.  a.  der 
bin  ich  eine  hie  beliben  Waith.  42 
diu  ie  stuont  geliehen  eine  ohne  glei- 
chen MS.  1,  28.  a.  gar  mfns  gesind:» 
ich  eine  su;  frauend.  227,  18.  alles 
mines  Iröstes  des  bin  ich  eine  beslän 
Nib.  2266,  4.  valsches  eine  MS.  1, 
197.  b.  Gfr.  I.  2,  12  (lobges.  55/ 
vreuden  eine  Wigal.  1 1 303.  MS.  2,  52.  b. 
Barl.  12.  wandels  eine  MS.  1,  199.  b. 
H.  Trist.  6362.  —  an  vreuden  eine 
MS.  1,  H.a. 

eines,  einest  adv.  —  das  t  in 
einest  (schon  bei  N.)  scheint  unorga- 
nisch; vgl.  Gr.  1,227.  Hahn  mhd.  gr. 
2,  100.  1.  einzig  und  allein,  dan 
dich  eines  Geo.  3620.  2.  einmal, 
semel.  si  sungen  eines  unde  zwir  Trist. 
1 1 537.  Dietr.  8551.  einest  Lata.  480 1 . 
Bert.  237.  Waith.  61,31.  JfS.  I,54.b 

2.  57.  b.  Mart.  248.  myst.  1,  273,  4 
Suochenw.  8,  191.     noch  eines  noch 
einmal  Mb.  2918//.  sieben  m.  111,9. 
noch  einst  Nib.  1008,  2.    des  jares 
einest  einmal  im  jähre  MS.  1,  43.  b. 

3.  künftig  einmal,  er  sa>lec  man  dem 
si  gewinket  eines  MS.  2,  125.  b.  Suo- 
chenw. 40,  III.  so  ich  ir  süe?e;  la- 
chen einest  sol  sehen  MS.  2,  39.  a. 
208.  a.   1,  150.  a.   Waith.  115,  27. 

4.  m  vergangener  zeit  einmal,  über 
mines  loten  sat  sach  ich  in  eines  rileu 
Helmbr.  1133.  myst.  1,  103,  37.  108, 
15.  115,28.  gelficke  quam  eins  zuo 
dem  schrln  Frl.  264,  II.  sieben  m.  32, 
11.    dö  sprach  einest  eine  Bert.  8 1 . 

eine,  ein  ade.  1.  auein,  einsam 
offenbare ,  stille  und  eine  Waith.  9  f , 
25.  2.  allein,  nur.  weret  uns  disses 
eine  Genes,  fundgr.  50,  7.  unz  an  die 
burc  eine  Iw.  1  1 2.  ane  Hagnen  eine 
Nib.  1398,  3.  nieman  ist  unreine  nin- 
wan  von  Sünden  eine  Vrid.  33,  25. 
wem  mac  ich  st  geliehen  wan  den  ST- 


Digitized  by  Googl 


EIN  421 

renen  eine  Trist.  8090.  ich  vreue  mich 
des  eine  MS.  I ,  1 7.  b.  wan  des  eine 
da?  si  mir  verseil  das.  53.  a.  wan 
min  eine  das.  33.  a.  niht  wan  ein  ir 
Up  das.  1 99.  b.  vgl.  eine  unter  ein.  —  5 
eine  wird  verstärkt  durch  vorgesetztes 
al.    al  eine,  aleine,  alein  ist    1.  adr. 

a.  allein,  mine  zlt  aleine  Waith.  53,7. 
niewan  mtn  lop  aleine  das.  105,  30. 

b.  gleich  viel,    alein  und  sin  si  lange  tot  10 
ir  süe;er  name  der  lebet  iedoch  Trist. 
'222.    iedoch  aleine  swie  si  mir  dar 
urabe  luot,  doch  wil  ich  MS.l,  144.  b. 
des  aleine  swie;  mir  ergat  das.  48.  b. 

2.   conjunction.  gleichviel  ob,  wenn;  15 
wenn  auch,  obgleich,    im  nachsähe  steht 
gewöhnlich  doch  oder  iedoch.     a.  mit 
folgendem  conjunctic.    al  ein  der  künic 
sehe  die  zeicheu,  sie  ne  mohten  in  niht 
erreichen  kehr.  33.  a.    alein  st  mir  ir  20 
ha;;en  leit,  e;  ist  iedoch  ir  wlpheit 
Porz.  114,21.  vgl.  Roth.  2246.  Lampr. 
Alex.  4489  (4539).  Trist.  6267.  Ben- 
ner 7946.8259.8263.  mgsl.  1,8,28. 
b.  mit  folgendem  indicativ.    aleine  fröm-  25 
det  mich  ir  lip ,  si  hat  iedoch  MS.  I , 
91.  b.  92.  b.    Kolocz.  472.    mgst.  I , 
232,  4.  92,  30.  124,  34. 

dchein,  dechein,  dekein  (Gr.  3. 
40.  Graff  1,  320J  irgend  ein,  kein.  30 
zusammengesetzt  aus  ein  und  ahd.  dih, 
deh,  doh.    dichein,  diheio  begegnet  noch 
oft  in  denkmalern  des  zwölften  Jahr- 
hunderts, z.b.  leseb.  255,22.  206,32 
dehein  decliniert  stark,  im  nom.  sing.  35 
häufig  mit  abgeworfener  endung;  es  fin- 
det sieh   aber  auch  schwache  form. 
deheine  für  deheiner  Bit.  12.  a.  77.  a. 
97.  b.    deheine  für  deheiniu  Mar.  60. 
Waith.  53.    beitr.  106.    Porz.  13,  5.  40 
W.  Wh.  5,  1.    Nib.  1190,  4.  Gudr. 
963,  2.   kl.  2085.    deheine  für  de- 
heine; kl.  2081.  vgl.  zu  lw.4  III.  ausg. 
1 .  —   die  starken  formen  von  dehein 
mögen  folgende  stellen  (ohne  unterschied  45 
der  bedeutung)  belegen:   nom.  dehein 
mau  Iw.  234.    dehein  ere  das.  14. 
dehein  guot  das.  128.    gen.  dechei- 
nes  strites  Porz.  2dl,  II.  deheiner 
vrumecheit  Iw.  80.     deheines   wibes  50 


das.  239.    dat.  deheiuem  manne  das. 
242.     deheime  zagen  das.  84.  von 
deheiner  sache  das.  1 53.  deheinem  wibe 
das.  249.  von  deheime  laut  Part.  777,  5. 
acc.  deheinen  man  Iw.  91.  dehein 
wirt  Porz.  486,  25.    deheine  vrume- 
cheit Iw.  98.     plur.    deheiner  siege 
Iw.  261.     ze  vil  deheiner  Ören  das. 
181.     deheinen  bresen  zageu  Waith. 
85,  4.    mit  deheinen  dingen  a.  Heinr. 
219. —  riter  deebein  Pars.  709,7. — 
dehein  sö  saelec  man  Iw.  242.  dehei- 
nem sö  gemuoten  man  das.  294.  dc- 
hein sö  liebten  kränz  Porz.  436,  22. 
dehein  sin  schifman  das.  17,  2.  de- 
hein min  Ire  Iw.  276.     von  deheiner 
siner  vrümecheit  das.  1 2.    dechein  sin 
rlcheit  W.  Wh.  5,  1 9.    dehein  ir  schulde 
Iw.   152.     dehein  der  gast  das.  23. 
dehein  da;  guot  das.  142.  deheinen 
den  bejac  Trist.   17265.        der  dc- 
cheiner  Porz.  434,  16.  687,  7.  der 
decheine;  das.  267,  II.    der  dechei- 
niu  das.  30,   13.     ir  deheines  ouge 
Iw.   266.     ir  decheins  sehten  Porz. 
796,  14.    in  wer  deheime  Iw.  39.  ir 
deheim  Parz.  423,  30.    der  vier  wen- 
de deheine  das.  567,  16.  —  ir  dehein 
Iw.  273.    ir  dehein  (s/.  deheiniu)  Iw. 
77.    jener  frouwen  dehein  Er.  8283. 
c;  ist  iuwer  dinge  dehein  das.  9408. 
der  dehein  (s/.  deheinen)  kl,  84.  turnn 
dchein  Lanz.  7550.  vgl.  Lachmann  zu  Iw. 
105.    1 .  irgend  ein.  si  heten  sich  slaTen 
sa  mö  durch  geselleschaft  geleit  dan 
durch  deheine  tracheit  Iw.  12.  ober  de- 
heine minne  vunde  das.  266.     op  mir 
decheiniu  guotes  gan  Parz.  827. 27.  der 
ie  von  deheime  lant  über  tavelrunder  ge- 
sa;  Parz.  777,  5.     swi  deheiniu  was 
das.  579,  15.    swä  nu  deheiniu  si  diu 
sich  ir  wlpheit  schäme  Waith.  49,  1. 
hat  si  nu  deheine  triuwe  das.  74,  8. — 
uud  ist  mir  noch  vil  ungedahl  da;  ic- 
mer  werde  dehein  ander  wib,  diu  von 
ir  gescheide  mlnen  muot  MS.  1 ,  62.  a. 
möht  man  dehein  ere  began,  e;  solde 
nibt  sd  ringe  stan  Kr.  3408.  vgl.  Lach- 
mann zu  Iw.  1 685.        2.  kein.  a. 
ohne  andere  negaiion     des  ist  zwlvcl 
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ilehein  Iw.  43.  einen,  und  anders  de- 
heineo  das.  78.  min  herre  mir  gewalt 
wil  tuon  durch  da;  ich  hin  decheinen 
suon  Pan.  367,  20.  »wie  vil  er  gruop, 
deheine  er  a;  der  würze  das.  485,  24.  5 
da  ergienc  dö  dchein  ander  wo),  wan 
—  das.  796,  19.  b.  mit  andern  ne- 
gationen.  iren  vindet  nu  decheinen 
wis  decheine  geinrede  an  mir  Parz. 
'255,  28.  da;  ensage  in  niht  dechei-  10 
nen  wis  das.  626,  22.  sö  slrllet  niht 
decheinen  wis  da*.  594,  24.  dehei- 
nen  tac  da;  nimmer  lic;  der  ricbesle 
das.  41,  10.  du;  si  erkanlen  noch 
gesahen  decheine  burc  nie  der  gelich  r, 
das.  534,  23.  da;  sich  nieman  kÄrte 
an  decheinen  sinen  spot  Iw.  17.  auf- 
fallig ist  in  nie  deheinem  hove  Wigal. 
1456.  bf  nie  deheime  tage  */.  825  C. 
tgl.  Lachmann  zu  Iw.  2394.  20 

nehein,  ncchcin  (ahd.  nihein,  nih- 
hein,  nohein,  nohhein  Gr.  3,  69.  Hahn 
2,  88.  Graff  1,323,7  kein.  —  aus  nih 
und  ein  zusammengesetzt,  nekein  Vrid. 
41,3.  Lanz.  6399.  mnd.  negein  Roth.  25 
3604.  umgestellt  (indem  man  ne-hein 
verstand)  enhein  Mos.  88,  9.  Mb.  2048, 
4.  Waith.  6,  10.  leseb.  302,  18.  en- 
kein  Parz.  66,  17.  581,  II.  582,17. 

28.  MS.  I,  92.  a.  2,  194.  a.  statt  des-  30 
sen  fehlerhaft  eitichein  Anno  799.  ein- 
kei»  Ls.  3,  404.  cgi.  Gr.  3.  39.  ab- 
gekürzt hein   Gen.  fdgr.   74,  6.  Mb. 
1504,  4.     W.  Wh.  170,  26.  Wigal. 
7100.  MS.  2,  171.  b.        1.  ohne  an-  35 
tfere  Verneinung,    der  ire  gelich  was 
neheiniu  Genes.  /%r.  34,  13.  uichein 
mcnniskc  kchron.  leseb.  204,  1.  ne- 
hein riler  Parz.  309,  7.    neheincr  slahte 
missetAt  Vrid.  5 ,  10.     neheime  riler  4o 
Pars.  612,  19.     neheine  gesle  Nib. 
391,2    da;  er  unlriwe  nehein  an  den 
hat  begangen  />/".  A\  299,  24.  der 
merka?re  nechein  Roth.  2175.  ir  nichein 
Ath.  C,  52.  54.    von  niunzigen  enkein  45 
Lanz.  6399.     ir  neheiniu  Parz.  565, 

29.  der  neheine;  das.  736,  29. 
2.  ml!  andern  negalionen.  dane  was 
manne  nehaincr  pf.  K.  304,  19.  sd 
uist  hie  manne  nehainc  der  das.  300,  50 


6.  nu  ne  vereischet  ih  nie  uoh  siul 
alsus  geborn  nie  nehein  kint  Lampr 
Alex.  139.  nieman  nam  sin  nicheine 
war  kchron.  leseb.  202 ,  3.  da;  er 
nie  nechein  wort  m£r  sprach  das.  202, 
5.  der  neheioer  valscheit  nie  geriet 
Parz.  307,  15.  groe;er  valsch  nie 
wart  bereit  neheinem  alsö  schsnem 
man  das.  316,  19.  da;  er  niht  mac 
geluon  ritersekaft  enkeine  das.  66. 
17.  da;  ir  enkein  iueh  nie  verlief 
das.  585,  19. 

kein  irgend  einy  kein.  —  in  der 
ersten  bedeutung  wohl  aus  dekein,  in 
der  zweiten  aus  nekein  verkürzt,  ob- 
gleich auch  dekein  ohne  andere  nega- 
tion  kein  bedeutet,  mnd.  gein  leseb 
723,  26.  724,  14.—  1.  irgend  ein. 
swa  dö  der  taveln  keiniu  stuont  Pan. 
237,  13.  slner  tohter  keiniu  dm 
518,  15.  kein  vrümecheil  ho.  39. 
keiner  tumpheit  das.  64.  ze  keiner 
stunt  Parz.  712,  19.  keinen  tac  das. 
77.  keine  wile  Trist.  11632.  2. 
kein.  a.  ohne  andere  Verneinung 
des  wolle  sich  ir  keiniu  schämen  Parz. 
585,  23.  der  keine;  lebet  fine  In; 
Waith.  8,  35.  he.  13.  unser  kein 
das.  ir  kein  den  andern  nite  der 
gäbe  Lanz.  1424  (tgl.  Lachmann  zu 
Ite.  I0.\J.  iuwer  keinem  Parz.  701, 
29.  keinen  strlt  Iw.  24.  keinen  muot 
Parz.  580,  22.  kein  boese  wort  Waith 
87,  12.  b.  mit  anderer  Verneinung. 
da;n  dunket  keiner  valscheit  ze  vil  ht. 
40.  sd  er  sinen  gelingen  mit  keinen 
schinlicben  dingen  niht  erziugen  möhle 
das.  64.  kein  wip  sö  uahe  nie  ge- 
gienc  Parz.  582,  5.  da;  ze  keiner 
zit  sd  wol  ze  wer  nie  ka?me  Hier 
dechein  das.  709,  6.  ine  künde  an  ir 
erkennen  nie  kein  da;  dinc  da;  MS.  I, 
77.  b.  da  für  kan  nieman  keinen  lisl 
Waith.  56,  7.  da;  nie  kein  münch  ze 
köre  sö  sere  me  geschrei  das.  104,  1. 
(In;  die  wisheit  unt  den  sin  niemer 
erzeigen  künde  kein  zunge  in  kinde* 
munde  a.  Heinr.  862.  nimmer  genim 
es  keine  war  Trist.  11751. 

sihciii,  sichern  (sih-ein  Gr.  3. 4 1) 
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irgend  ein.  ir  berre  hele  doch  seh»- 
<len  mere  dan  der  anderin  siebein ir 
Roth.  576.  vgl.  593.  669.  1  125.  3333. 
3726.  3734.  3748.  4280.  4814.  5090. 
kekron.  7.  a.  9.  c.  29  c.  55.  c.  Lampr.  5 
Alex.  624  (974).  glaube  139.  141 
145.  gr.  Ruod.  C«,  13.  Alk.  D,  73. 
F,  150. 

einher,  ein  bor  11    s.  ich  aia. 

einander,  eingotec  ,  einhal|i,  10 
einhorn ,  einhürne,  cinlant,  ein- 
lif  (ein-libe),  einlcrtec,  einlützc, 
einmäete ,  einmuoüich ,  eink- 
note, einschilt,  einsidel,  ein- 
smeckee,  eintrebte,  eintrehtec,  ein-  15 
valt ,  einvalte,  einvaltec,  einval- 
tecliche,  cinvar,  ein  weder,  einwic 
s.  das  weile  wort. 

einbasre  adj.  einig,  einartig,  gleick. 
ir  klage  wart  dö  gar  einbere  Trist,  20 
2391.  si  waren  vil  einbere  beidiu  ir 
wille  und  ir  wort  da*.  5244.  —  mit 
(Uittc.  so  glich  unde  als  einbere  was 
ir  bar  dem  golde  das.  10980. 

einbaereÜche    ad»,     des  was  sin  25 
herze  und  al  sin  sin  einbaerellche  an 
si  geleil  Trist.  912.     da;  e;  schein 
einbrrllche  unde  reht  als  ein  das.  1 01 94. 

einlich  (Graff  1,  318;  adj.  in 
eins  geflockten  oder  gewebt  (vgl.  dri-  30 
lich^,  einkeitlick.  got  in  der  einiebeite 
drilch  and  einlich  in  der  trinität  g.  sm. 
329.  vgL  XXX.,  1  5.  drivalt  in  ein  ge- 
drungen und  einlich  in  drin  geflöhten 
altd.  bl.  2,  132.  ob  sin  drivalt  got-  35 
heit  einlich  gewesen  were  dö  SUc  2941 . 
vgL  2963.  Hart.  270.  Frl.  367,  6. 

eine  stf.  emsamkeit.   du  küele  und 
eine  wa?re  Trist.  18148. 

eine  (akd.  einöm  Graff  1,  331.  40 
Gr.  I,  950.  954.  956;  swe.  ick  eine, 
einige,  dö  er  in  dir  menschlich  bilde 
einte  slner  gotheit  wilde  MS.  1,  29.  a. 
—  ich  eine  mich  komme  überein.  si 
begonden  sich  einen,  si  wolden  Moy-  45 
sen  steinen  Ifos.  64,  1 . 

vereine  swv.  I.  ick  mache  zu  e/- 
nem,  vereinige.  1.  du  soll  unser 
zweien  sö  vereinen,  da;  wir  beide  sin 
ein  ich  MS.  2.  34.  b.    ich  han  mlnen  50 


muot  gar  vereinet  an  ganz  gerichtet 
auf  si  eine  das.  1  ,  200.  b.  da/, 
kan  bl  mime  herzen  beliben  nibt  vin- 
gers laac  vereinet  TU.  34,  128  Minne 
hat  die  sinne  alsö  mit  liebe  vereinet 
Trist.  I  1727.  mit  jimer  vereinet  ver- 
bunden TU.  37,26.  vünf  manne  sterke 
was  üf  in  vereinet  das.  11,  30.  wie 
si  dich  ze  ir  v raelichen  gesell  eschaft 
vereinen  leseb.  882,  10.  2.  ich  bin 
vereinet.       a.  mit  genit.  (oder  einem 

{s^f  ^^$^^^4  £  d^4s**^  ^s^f     ^^ls^X*^^^^*        4Y  •  4^^^^ 

bin  in  den  besitz  von  etwas  gelangt, 
habe  mir  etwas  zu  eigen  gemacht,  der 
lugende  wol  vereinet  Tit.  36,  40.  von 
reht  bin  ich  vereinet  der  klage  vor  in 
allen  das.  37.  35.        ß.  bin  eins  ge- 
worden   habe  mich  zu  etwas  entschlos- 
sen.    vereint  er  in  dem  herzen  wart, 
da;  er  üf  der  selben  stat  anders  nih- 
tes  niht  enbat  Pass.  Germ.   7,  264. 
b.  üf  ein  dinc  habe  meinen  sinn  auf 
etwas  gerichtet,  bin  zu  etwas  entschlos- 
sen,   dar  üf  vereinet  was  ir  sin  Pass. 
70,  47.     nu  was  der  juden  böser  rät 
vereinet  üf  unseres  herreu  töt  das  59, 
24.      3.  ich  vereine  mich.      a.  ohne 
genUic.    sich  hint  alle  mtne  sinne  gar 
vereinet  dur  si  eine  MS.  1.  204.  b 
vireine  dich  mit  dem  gaste  und  la;  in 
wirt  in  dir  wesen  Pass.  112,  6.  zu 
der  sich  alsus  vereinet  der  himel  Mar 
113.      b.  mit  genit.  (oder  einem  die- 
sen casus  vertretenden  satte).      a.  ich 
gelange  in  den  besitz  von  etwas,  ma- 
che mir  etwas  zu  eigen,     zwö  vuoge 
han  ich  doch,  der  häo  ich  mich  von 
kinde  her  vereinet  Waith.  47,  37.  meht 
ich  mich  des  vereinen  da;  si  sö  lange 
mir  verseil  MS.  2,  143.  a.      ß.  komme 
mit  mir  oder  andern  zu  etwas  überein, 
entschließe  mich.     ob  du  mit  zühten 
dich  des  willen  gein  mir  sö  vereinest 
W.  TU.  59,  2.    ich  han  des  gar  ver- 
einet mich,  ich  wil  dir  sin  mit  volge 
bi  Winsbekin  4,  2.    di  man  sich  des 
vereinet  Engelk.  1079.    du  soll  dich 
des  vereinen  und  köre  dich  livl.ckron. 
6409.    vil  drite  er  sich  vereinte  da; 
er  —  Pass.  177,  94.  rgl.  6,  74.  Mar- 
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leg.  24,  377.  Frl.  356,  2.  »i  vureiu- 
ten  sich  des  si  wollen  Herb.  4648. 
und  sich  beide  des  vereinen!  MS.  2. 
33.  b.  doch  muosten  si  sich  6  verei- 
nen, da;  si  —  das.  88.  b.  si  wolden  5 
mit  den  gemeinen  sich  des  vereinen, 
wie  si  geben  Ernst  \4i0.  des  si  sich 
vereinten  mit  zwein  Pass.  44,  49. 
II.  ich  bin  oder  lasse  allein  (tgl.  eine 
allein).  1.  intransit.  ich  bin  oder  10 
bleibe  allein.  a  ohne  genit.  er 
vereinte  Barl.  386.  vgl.  12.  Trist.  1  170. 
iu  weiden  si  vereinten  Barl.  114.  vil 
gerne  er  ie  vereinde  von  sineme  ge- 
sinde  bi  slnem  lieben  kinde  das.  353.  15 
swenne  ich  vereine  MS.  2,  18.  a.  dö 
er  nach  slner  schulde  vereinte  Renner 
12782.  b.  mi/  genit.  da;  si  ge- 
sellekeite  und  der  steten  liebe  an  ir 
solle  vereinen  W.  Tit.  29,  4  (sich  ver-  20 
einen  Tit.  6,  88).        2.  transit.  ich 

wie  sit  ir  sus  vereinet  Er.  5340.  er 
vant  si  vereinet  Tit.  34,  33.  du  bist 
mir  hie  nu  leider  gar  vereinet  das.  6,  25 
23.  sil  er  dort  wart  vereinet  Pass. 
231,  55.  b.  mit  genit.  trenne  von 
etwas,  er  wart  vereinet  der  cumpanie 
Tit.  32,  53.  werltlicher  fröuden  fri 
und  gar  vereinet  das.  38,  85.  c.  mit  30 
Präpositionen,  ir  muot  also  vereinet 
an  triuwen  und  an  6ren  ist  so  ohne 
MS.  2,  206.  b.  da;  ich  an  vreuden 
sus  bin  diu  vereinte  Tit.  37,93.  wer 
het  ouch  dise  beide  von  dem  gemei-  35 
nen  leide  vereinet  Trist.  12177.  nu 
was  gerumet  der  palas  und  ouch  von 
Hüten  gar  vereinet  Tiirl.  Wh.  64.  b. 
d.  ich  vereine  mich,  swenne  ich  mich 
vereine  und  an  si  gedenke  Nith.  6,  2.  40 

un vereinet  pari.  adj.  nicht  ver- 
einigt, nu  belibeu  si  unvereinet  U. 
Trist.  219. 

einunge  stf.  1 .  einheit.  diu  drie 
ist  ein  einuuge  Waith.  3,  5.  Pass.  Germ.  45 
7,  290.  2.  Vereinigung,  einunge 
an  in  beiden  Trist.  12178.  leseb.  858, 
1.9.  3.  Vereinigung  tu  einem  be- 
schtusse,  beschluß  überhaupt,  geseU.  vgl. 
überl.  295.     er  geriet  deme  chunege  50 


EIN 

ein  einunge  wl  ubele  Mos.  32,  4.  vgl. 
8.  si  sprächen  ir  einunge  da;  sin  voc 
dem  stuole  würfen  Servat.  756.  4. 
büße,  composilio.  die  gebeut  ze  einung 
dri  Schilling  Gr.  w.  1  ,  7.  24.  vgl. 
Ober!.  296.  5.  eimtnysgericht.  Oberl. 
295.  297. 

wuoteinunge?  die  muteynung  so 
die  dorf  lyrer  unnd  der  unnder  vogt 
zu  Flach  us  setzen  gebort  die  zwen 
theil  dem  dorff  und  der  drylt  theyl 
eynem  vogtberren  zu  Flach  Gr.w.  1,94. 

vereinunge  stf.  Vereinigung,  leseb. 
885,  38. 

ei  nee  adj.  einxig.  —  ahd.  ist  e  i- 
n  i  c  ullus ,  e  i  n  a  c  unicus ;  das  mkd. 
einec  ist  nur  einac.  in  dem  nhd.  ei- 
nige ist  die  bedeutung  von  einic  zurück- 
gekehrt. Gr.  2,  293.  3,  9.  Graff  I, 
:127.  vor  uns  ginc  nieman  wan  wir 
einigen  zwei  Lampr.Alex.  5743  (6093). 
nie  mg  liule,  niuwan  einigen  einen  mau 
Iw  126.  ich  pin  niht  wan  einec  man 
Pars.  24,  25.  min  einige;  kint  tiib. 
04,  2.  1 85 1 ,  3.  Trist.  8508.  Bert.  28 1 . 
Barl.  1,  24.  an  einege  eine  meister- 
schaft  das.  155,  8.  enkeinen  einigen 
man  g.  Gerh.  1497.  ein  eininc  sau 
myst.  I,  240,  32.  eininc  leseb.  856,  I. 
adverbial  niet  einic  nicht  allein  das. 
300,  20. 

einccliclic,  -cn  ade.  einüglich,  in 
einem  fort,  si  sahen  si  eincbUchen  an 
Judith  163,  14.  er  sach  einecliebe 
dar  H.  Trist.  3433.    einecllchen  myst. 

1,  331,  24. 

cincchcit  stf.  1 .  einheit.  in  ei- 
nir  einekhaite  Mos.  83,  3.  'ich1  ei- 
nckheit  beliutet:  mdrunge  'wir'  enbin- 
lel  Silc.  2954.  diu  gotes  drivalte  ei- 
nekeit  Barl.  351,  33.  2.  einsam- 
keit.  der  einrede  einekeit  Barl.  392,  1 . 
3.  das  alleinsein,  der  ledige  stand. 
Bon.  10,  II. 

einige  swv.  ich  vereinige,  din  ein 
in  drin  din  drivalt  einigt  MS.  2,  95.  o. 

ciinetc,  einrede    (ahd.  einöti  Gr. 

2,  257.  954.  Graff  1,  334J  früher 
stn.,  später  stf.  u.  strf.  1 .  einöde,  wü- 
ste,   in  der  einölen  Mos.  50,  5.  68,  29. 
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in  der  einrede  Servat.  89 3. 1 9 1 6.  Griesh. 
pred.  2,  134.  einate  H.  Trist.  4202. 
Bari.  372.  2.  das  einsam  sein. 
eincete  were  sin  gemach  Trist.  1274. 

einez  (ahd.  eina;  Cr.  3,  11.  Graff  5 
1,  330^  adj.  einzeln,    zeinitzen  Stöcken 
Genes,  fundgr.  15,  15.    einzen,  en- 
beinzen  einzeln  Augsb.  st.  a.  1 276.  p.  3 1 . 

einzcc  (X?r.  1,  447^  adj.  —  da- 
von das  ado.  einzigen  einzeln,  die  hei-  10 
den  viuhen  einzigen  dan  Judith  177, 
20.  zeinzigen  (=  ze  einzigen)  si  dar 
giengen  urst.  106,  7.  beinzigen  (st. 
bi  einzigen)  Ottoc. 

einzccliche    ado.  einsig  11.  allein.  15 
Bon.  70,  29. 

einzel  (Gr.  2,  114.  3,  Ii)  adj. 
eimein.  der  riebet  einzele  schaden 
Trist.  283.  mit  einzelen  brenden  das. 
19450.  davon  enzelen,  alenzelen  (Gr.  20 
3,  95)  einzeln,  alenzelen  livl.  chron. 
4854.  5833.  Pass.  317,  93. 

eiozeliuc    adj.   einseht,    mit  ein- 
zeiligen fliezen  Trist.  19442.  davon 
einzelingen  (Gr.  2,  357.  3,235)  adv.  25 
einseht,    wil  e;  sich  eiuzelingen  under 
sine  vüe;e  smuckeu  MS.  2,  205.  b. 

einzcht  adj.  einseht,    bl  einzehten 
schirben  nf  lesen  (so  zu  lesen)  kindh. 
Jes.  98,  14.    davon  einzehten  (Gr.  3,  30 
95)  einseht,  singulatim.  Augsb.  st.  p.  35. 
81.  82.  III. 
kischb    (prät.  iesch  w.  eischete;  pari. 
geeischet  Gr.  1,  437,  934.    Hahn  I, 
58)  sicü.  ich  heische,  fordere.  —  das  33 
starke  präteritum  seheint  unorganisch, 
da  das*  wort  im  ahd.  eiseön  (quaerere, 
flogilare  Graff  1,  493)  lautet,    im  laufe 
des  dreizehnten  jahrhunderts  nimmt  die- 
ses wort  ein  ungehöriges  h  an.     hei-  40 
scheut  Marl,  leseb.  766,  22.  heischet 
das.  767,  15.  hiesch  Bon.  76,  19.  hie- 
schen  Barl.  58,  24. —    1.  mit  accus, 
der  sache.    sin  wlb  er  eiscote  Gen.  fgr. 
42,  9.     er  iesch  vil  grd;iu  boteubröt  45 
Pars.  21,  1.    vgl.  38,  6.   220,  30. 
228,  1.  544,21.    er  iesch  ein  müni;- 
fsen  Waith.  1 1,  24.     wa;  du  eisches 
mgst.  I,  136,  29.  —  ob  man  ir  kint 
eischet  dar  Pars.  471,  17.        2.  die  50 


person  wird  ausgedrückt  a.  durch 
den  dativ.  do  befunden  si  ime  eischen, 
da;  er  in  da;  wolde  geben  Lampr. 
Alex.  4499  (4849).  und  er  uus  eischet 
gelt  MS.  1,  157.  a.  si  heischent  im 
die  bönen  Marl,  leseb.  766,  22.  tgl. 
767,  15.  dem  hiesch  man  nicht  Bon 
76,  19.  b.  durch  präpositionen.  sie 
hieschen  einen  künec  an  in  Barl.  58, 
24.  er  iesch  vou  der  muoter  dicke 
ein  pfert  Pars.  126,  20. 

vereische,  gewöhnlicher  freigebe 
sicp.  ich  erfahre  durch  fragen,  ver- 
nehme, lerne  kennen.  —  daß  vreische« 
aus  vereischen  zusammengezogen  ist, 
unterliegt  keinem  zweifei.  vgl.  du  ver- 
heisches  Wemh.  v.  Ebnend.  224.  ver- 
eischete  Lampr.  Alex.  139.  vereisten 
(für  vereischelen )  Maria  206.  218. 
wir  hin  vereischet  Waith.  30,  34.  die 
cunjugatiun  verhält  sich  übrigens  eben 
so,  wie  die  von  eischen  te.  m.  s.  vrei- 
seben,  welches  nicht  überall  gleich  ge- 
wöhnlich ist,  vertauschen  die  Schreiber 
gern  mit  vernemen.  Lac  hm.  zu  den  Nib. 
327,  2.  —  i;  vreiskint  wlb  unde  man 
Judith  122,  5.  die  vreisebot  dö  der 
der  herre  üf  dem  berge  Karaj.  23,25. 
die  botschaft  vraiste  man  ouch  da  Ju- 
dith 132,16.  nu  ne  vereischet  ih  nie 
noh  sint  alsus  geborn  nie  nchein  kint 
Lampr.  Alex.  139.  sö  sie  körnen  an 
die  stat  da;  sie  da;  kint  fereisten  Mar. 
206.  ouch  enfriesch  ich  zer  werlde 
nie  alsö  manigen  kttenen  man  kl.  1 126. 
die  liute  vrieseben  mtrre  kl.  2110.  vgl. 
Pars.  241,  2.  249,  9.  581,  17.  595, 
21.  MS.  I,  92.  b.  2,222  a.  da;  muostc 
vreischen  Gunther  Nib.  793,  4.  ir  habt 
des  fleischet  vil  Pars.  289,  23.  dine 
vrieschen  nie  gein  strllen  deheinen  helt 
sö  manlich  Pars.  717,  26.  ich  frie- 
sche  gerne  ir  Freude  breit  das.  114,  7. 
da;  si  freischen  wie  da;  mühte  sin 
das.  463,  29.  ich  freische  iedoch  wol 
wie;  da  stel  das.  556,  30.  freisdi 
aber  e;  diu  liebe  schwno,  da;  e;  mit 
valsche  si  MS.  1,  77.  n. 

gefrcisclic  strr.  ich  erfahre  durch 
fragen,  vernehme,  lerne  kennen,  ich 
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ne  gevreischle  in  dem  lande  nicheine 
höchzit  sö  gröi  En.  13017.  gevreisch- 
len  si  die  mfire  das.  12911.  man  ge- 
vriesch  nie  man  sö  hören  kl.  96  H. 
solch  wunder  gefriesch  ich  nie  das.  5 
1146.  gefreischt  man  diu  maere  in 
diu  lant  das.  510  1.  do  gevriesch  e; 
der  alte  Hiltebranl  Mb.  1656,  2.  da; 
gefriesch  ich  von  guotem  wlbe  nie  MS. 
I,  17.  a.  ich  gefreische  doch  gerne  10 
alle  ir  untre  das.  95.  a.  so  gefriesch 
nie  man  da;  ich  das.  93.  b. 

EISE     S.  ECKSE. 

eise    (fram.  aise)  stf.    en  liuschen  guot 
gemach:  en  franzoys  hetens  eise  W. Wh.  (5 
449,  9.     sus  dolter  freude  und  eise 
Part.  167,  10. 

visiere  (aus  dem  fr  an*,  aisierj  stet, 
ich  gebe  hilfe,  gemächiiehkeit.  sö  wolde 
der  ander  slneu  lip  eysiern  mit  man-  20 
ger  sache  nach  dem  grö;en  ungema- 
che, da;  er  unsanfte  was  gelegn  W. 
Wh.  323,  19.  da  wirt  geysieret  sö 
din  lip  W.  Wh.  326,  II. 

eit  (genit.  -des  Gr.  1,  665.  Graff  1,  25 
151)  stm.  eid.  tgl.  RA.  892  f.  Halt- 
aus  1718.  stn  wort  da;  was  ein  eit 
Iw.  173.  tgl.  Gregor.  2998.  eit  bi 
slnes  vater  sele  Iw.  42.  ein  unbetwun- 
gen  eit  ton  freien  stücken  geschwore-  30 
ner  Pan.  270,  25.  ungefelschler  eit 
wahrhafter  das.  459,  27.  gelüppetcr 
eil  t  er  gif  teter  t  d.  i.  falscher  eid  Trist. 
15752.  gelöret  tom  richter  tor ge- 
sprochener eit  Gr.  te.  1,  34.  189.  344.  35 
geslabler  feierlich  torgesprochener  eit 
{tgl.  den  eit  sieben)  Gr.  w.  1,  684. 
gestabtes  eides  das.  3,  357.  ungeslah- 
ter  eit  wobei  mir  keine  eidesformel 
torgesprochen  wird:  sö  swuor  ich  für  40 
die  warheit  manegen  ungestabten  eit 
büchl.  2,  540.  Pan.  498,  3.  —  den 
eit  bieten  sich  %um  eide  erbieten  Mb. 
802,  2.  GäwAn  böl  des  mangen  eit 
Airs.  343,  1.  einen  eil  swern  Iw.  159.  45 
Pan.  625,  7.  ich  swuore  dir  ein  of- 
fen eit  pf.  K.  301,  16.  den  eit  stel- 
len rorsprechen:  min  eit  muo;  doch 
gesiedet  sin  Trist.  15702.  den  eit  ge- 
ben rorsprechen  Iw.  288.    Bert.  87.  50 


EIT 

sin  vinger  wurden  öf  geleil :  diu  fruwe 
gap  im  den  eit  Er.  3900.  git  mir 
iemen  des  den  eit  Porz.  316,  16-  den 
eit  nemen  (ton  schwörenden  gesagt) 
den  torgesprochenen  eid  leisten  :  die 
boten  des  eide  namen  Lam.  8330.  « 

den,  der  schwören  läßt,  einen  geleiste- 
ten eid  annehmen :  des  soll  du  »erneu 
minen  eit,  geloube  mtnem  munde  büchl. 
I,  1655.  eben  so:  dö  Orilus  deo  eil 
enphiene  Pan.  452,  1 4.  tgl.  RA.  902. 
einem  den  eit  Stäben  (ursprünglich  fei- 
erlich mit  torgehaltenem  richterslabe. 
den  der  schwörende  anrührt)  den  eid 
abnehmen,  he  sal  dem  richter  an  den 
stecken  grlfen  das  ist  so  vil  als  hark 
gelobede  Emmerich  bei  Schminke  2 
721.  tgl.  RA.  135.  902.  item  soll 
der  scbefTen  ein  man  kiesen,  wannehe 
der  man  gekorn  est,  soll  m.  g.  von 
Prümb  dem  man  den  eydt  Stäben,  da 
soll  m.  g.  h.  den  man  mit  der  rech- 
ter band  holen,  und  der  vogt  mit  der 
tincker  band,  und  sollen  den  scheffen 
setzen,  soll  mein  gn.  h.  von  Prümb 
und  der  vogt  den  botlen  setzen,  soll 
m.  gn.  b.  oben  an  den  stall  halden, 
der  vogt  unden  an  den  staff  halden 
m.  gn.  h.  soll  dem  botten  den  eydl 
Staffen  Gr.  w.  2,  549.  swer  mir  te 
rehle  solde  Stäben  des  einen  eit  beitr. 
145.  desn  wirt  iu  dehein  eit  gestab! 
darüber  wird  euch  nicht  förmlich  ge- 
schworen Wigal.  9023.  sus  stabter 
selbe  slnen  eit  Pari.  269,  3.  ir  rüke 
wart  kein  eit  gestabt,  doch  wart  ein 
Mab  sö  dran  gehabt  das.  151,27.  si 
hie;  in  öf  (auf  die  gölterbilder)  legen 
die  hant.  als  er  fif  helle  geleit, 
slabete  selbe  im  den  eit  Herb.  956  «• 
anm.  ob  du  mir  tüsent  eide  slabest, 
die  swer  ich  dir  dar  umbe  wol  En 
gelh.  2920.  vor  iu  stab  ich  disen  eit 
Helbl.  2,  43.  der  mir  des  den  eil 
slabt,  sd  wil  ich  in  Volbringen  Ls.  3, 
12.  tgl.  Waith.  104,  22.  Gr.  w.  2r 
34.  287.  den  eit  bewarn  sorgfältig 
einrichten  Iw.  288.  den  eit  behalten 
halten  a.  Ileinr.  52.  lant.  6490.  den 
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eit  brechen  Iw.  289.  Pars.  633,  8. 
Tritt.  6359.  den  eit  verschrölen  MS. 
2.  164.  a.  vgl.  RA.  904.  den  eit 
v eischen  für  nichtig  erklären  Otle  290. 
den  eit  lasen  erfüllen  Iw.  292.  den 
eit  abe  lagen  erfüllen  Wigam.  46 1 4. — 
bi  dem  eide  sagen  Iw.  94.  ich  sage 
iu  üfminen  eit  Porz.  15,  1 1.  vgl.  238, 9. 
einem  mit  eide  geheigen  Iw.  287.  zwcne 
tinger  üg  der  hant  bieten  geiti  dem 
eide  Pars.  31,3.  Sifrit  rem  eide  bot 
die  bant  Nib.  803,  1.  vgl.  RA.  903. — 
e  ir  eide  wurden  meine  kehr,  leseb. 
201,  30.  war  c hörnen  die  eide  di  si 
mir  swuoren  pf.  K.  76,  12.  war  sint 
die  eide  komen  Nib.  562,  3.  vgl.  J. 
Grimm  zeitschr.  2,  569.  wesit  ledic 
der  eide  kehr,  leseb.  201,  20.  mit 
triuwen  und  mit  eiden  Otte  433  u.  anm. 
troj.  8443.  bt  triuwen  und  mit  eiden 
troj.  8747.  15371.  mit  gestracten  eiden 
muoste  der  besten  hant  swern  Bit.  20.  a. 

meiueit  (Graff  1,  151)  stm.  mein- 
eid.  vgl.  RA.  904.  deheinen  meineit 
sol  er  swerigen  Karaj.  30,  10.  die 
mnnigen  meineide  Diemer  337 ,  1 9. 
mit  lugen  unt  mit  mainaiden  (roainen 
ailhen  A)  pf.  K.  301,  16. 

meineide  adj.  meineidig,  min  hant 
ist  mir  worden  meineide  kchron.  leseb. 
203,  30.  ja  sol  niht  meineide  wer- 
den des  min  hant  Nib.  563,  2.  dö 
wart  er  meineide  aneg.  34,  26.  Iw.  123. 
leseb.  932,  1. 

meineide  mm.  der  meineidige,  ein 
meineide  aneg.  34,  41.  die  meineiden 
Tundal.  57,  38. 

incineider  stm.  der  meineidige,  gl. 
Mone  4,  233.  Frl.  17,  1.  der  mein- 
eider  der  wigeclichen  meine;  sweret 
Grieth,  pred.  1,  78. 

meincidec  adj.  meineidig,  sumerl. 
1 4,  35.  Engelh.  3548.  leseb.  724, 31.34. 

sebineit  stm.  jusjuraudum  ad  con- 
firmandum  testimonium  Oberl.  1388. 

eitgenö;,  citgesellc,  citstap  s. 
das  zweite  »ort. 

eilhaft  adj.  der  tum  eide  zulässig 
ist.  alle  eilharte  herren  kehr.  103.  b. 
tgl.  Haltaus  280. 
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eidsba*re  adj.  der  tum  eide  zuläs- 
sig ist.  Gr.  v.  3,  738.  Haltous  280. 
Oberl.  284. 

geeidc    strm    eideshelfer.    die  ge- 
5      eiden  Graff  1,  152.  Gr.  2,  752.  RA. 
859.  862.  Haltous  604. 

eide  (ahd.  eidu  Graff  1,  152J  swv. 
I.  ich  beeidige,  alsö  hin  wir  die  ob- 
genanten  menner  geeidt  und  bestalt  Gr. 
10  «?.  3,  357.  2.  ich  beschwöre,  die 
begonde  ich  eiden  Waith.  95,  10.  man 
bekunde  si  eiden  dag  si  in  ende  und 
anevanc  der  rnere  wollen  bescheiden 
MS.  H.  3,  413.  b. 

meineide  Sief-  rerleUe  einen  zum 
meineide.  Oberl.  1021. 

eide     (ahd.   eiddm  Graff  1,  152J 
swv.  ich  büße,    er  eidet  unde  garnet 
dar  nach  von  schulden  sine  tat  troj. 
20     12716.    mlnen  kumber  eiden  Zürich, 
mittheil.  2,  107.  a. 
kit    (Graff  1,  152)  stm.  od.  stn.  fever, 
Scheiterhaufen,    in  demo  eite  irMiohlöst 
du  mich  jV.  16,  3.     do  ich  in  dem 
25    eide  glüete  Servat.  3546.  kehr.  103.  b. 
ze  der  ziegel  eile  zu  dem  brennen  der 
sieget  Exod.  fundgr.  97,  2. 

eite    (ahd.  eilju  Gr.  1,  950.  Graff 
1,  15  i)  swv.     1.  intransit.  ich  glühe, 
30    brenne,    ir  munt  eitel  als  eins  draken 
kel  MS.  1,  184.  b.        2.  transit.  ich 
brenne ,  mache   durch  fever  glühend 
oder  heiß,  glühe,  heize.     einen  oven 
eilen  Judith  118,  13.  Pass.  258,  14. 
35    myst.  1,66,28.    die  keggel  eilen  zeit- 
schr.  5,  283.    gluen  unt  eilen  ursi. 
1 23,  24.    und  rauog  mir  diu  dar  inne 
(in  dem  Hegel)  zc  fremden  wunder  ei- 
len schmelzen  Trist.  4891. 
40       ereile    swv.    heize,    ereilen  wahr- 
scheinlich Ls.  1 ,  314  statt  erbailen  zu 

gecite    swv.  zünde  an.    e  man  vol- 
len vur  geeile  (gereile  ?)  ehe  man  das 
45    fever  recht  zu  flammen  bringen  konnte 
Herb.  15829. 

vercite    swv.  ich  verbrenne,  wie 
diu  klinigin  den  sal  vercilen  hieg  Nib. 
2018.     vereilel  ist  dag    vell  Waith. 
50     124,  10. 
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cilcr  (ahd.  eitar  Gr.  1 ,  679.  2,  1  24. 
ßr«/f  1,158^  s/i».  yi//,  besonders  thie- 
risches, sd  spiel  si  da;  eiler  von 
ir  Karaj.  89,  1.  die  argen  slangen; 
eiler  hei;  tragent  Pan.  481,  II.  tgl. 
leseb.  303,  14.  Tundal.  42,  25.  myst. 
1,  317,  11.  du  bist  bitters  eilers  vol 
Iw.  14.  als  der  driakel;  eiter  tuol,  ir 
wipltch  güete  dir;  verjaget  Winsbeke 
14,  9.  eiter  in  den  sangen  tragen 
Winsbekin  44,  7.    tgl.  Trist.  15063. 

eilcrgift,  eiterklüsc,  eiterslangc, 
oilcrvar,  citerwolf,  eiterwnrz  s. 
das  zweite  wort. 

citcrln  (Gr.  2,  178)  adj.  giftig. 
der  eilertne  ntl  Trist.  15064. 

eiterec  (Graff"  1,  158.  Gr.  2,  293) 
adj.  gißig.  des  eiterigen  slangen  Diut.  3, 
475.  eiteriges  ge  wurm  es  Roth.  pred.  75. 
wurme  eitrige  Tundal.  43,  2.  mit  ei- 
terigen zungen  Sertat.  623.  in  des 
kunges  eitirgem  rite  Mar.  2 1 5.  mit 
eitirigem  ha;;e  das.  218. 

citerbaere  adj.  giftig,  da;  kleit 
was  vil  gar  durchgründet  mit  eiterbe- 
ren  dingen  troj.  11312. 

citerbaft  (Graff  1,  158)  adj.  gif- 
tig,   wurme  eiterhaft  Pan.  736,  I. 

geitert  part.  defect.  vergiftet,  des 
küneges  wunde  geitert  was  Pan.  481,5. 
ei;  (Gr.  I,  665.  Graff  1,  541  )  ttm. 
geschwur,  eiterbeule.  tgl.  SchmeUer  I , 
116.  ulcera  eys  oder  geswer  gl.  Mone 
6,  223.  tgl.  altd.  bl.  2,  1  99.  da;  sehs- 
te  (die  sechste  plage)  waren  ei;e.  di 
chestegoten  si  mit  fll;e :  si  swaren  von 
beine  Mos.  39,  15.  Barl  85,  29.  37. 
Griesh.  pred.  1,  38.  2,  29. 

eigelvillec    s.  ich  ville. 

EKEL     S.  KCKEL. 

kki'b  eine  art  seit.  W.  Wh.  197,  II. 
316,  7.    tgl.  preymerun. 

kl  (gen.  -wes.  ahd.  elo.  elawes  Graff 
I,  225)  adj.  gelb,  lohbraun,  elbi- 
ditm  elwe;  sumerl.  35,  46.  fulvum 
röte;  vel  elwe;  vel  brüne;  das.  7,  36. 
noch  bair.  elb.  SchmeUer  1,  48. 

-ei.  ableitungssilbe.  s.  Gr.  2,  98  f.  3,670. 

Ens,  eylas  tnter j.  das  fram.  hclas.  Herb. 
10488.10535  1  1208.  tgl.  Gr.  3.  297 


KL.BE      *.  ALP. 

Elbe  stf.  die  Elbe.  tgl.  alp.  von  Ru- 
ten zuo  dem  RIne,  von  der  Elbe  unz 
an  da;  mer  Nib.  1184,  2.  von  der 
5    Elbe  unz  an  den  RIn  Waith.  56,  37. 

klbi;    s.  alri;. 

rlcii    stm.    ELHK   swm.    elenthier.  ahd. 

elaho  Graff  1,  235.    Gr.  I,  395.  2. 

311.  sunt  item  quae  oppellantur  alees 
10    Cos.  b.  G.  6,  27.    alx  eich  sumerl 

37,  58.  gl.  Mone  7,  595.    elhe  svm. 

1,  45.  gl.  Mone  7,  596.    damma  elba 

gl.  seitschr.  5,  196. —  dar  nach  sluoi 

er  schiere  einen  wisent  und  einen  elrh 
15    Nib.  880,  1.    von  üren  und  von  einen 

wart  solcher  slunt  nie  niht  getan  trtin- 

schw.  leseb.  575,  10.  a.  w.  3.  13.  ein 

und  ören  MS.  2,  172.  a. 
elebrant    s.  ich  bhinke. 
20  elbmkntA    diu  vier  elementa  der  lat.  phr. 

Er.  7594. 
Elenk    s.  Helene, 
elkant    s.  helfant. 

euotröpIa    ei»  edelstem.    Pars.  791.  T. 

'25  ELLE     *.  ELNE. 

elle    (ahd.  ella  Graff  1,  202)  swf.  ne- 

gelle  (aus  ahd.  giella  Graff  1,20  2. 
Gr.  2,  172)  swf.  nebenbuhlerin,  kebs- 

30  weib.  zuweip  vel  ein  unelich  wip,  quae 
dicitur  vulgo  gel  gloss.  tu  Ottok.  unter 
gel.  boeser  schimph  macht  under  ge- 
sellen grae;ern  nit  denn  under  gellen 
W.  gast.  I,  4.    ver  Finte  vlour  bl  eine 

35  swellen  mit  andern  ir  gellen  Reinh.  s. 
27.  sö  bilterten  sie  doch  als  die  gel- 
len gein  einander  Bert.  III.  ein  gelle 
ir  gellen  ntden  muo;:  zwischen  gellen 
zwein  sö  wirt  vil  selten  nides  buo; 

40  MS.  2,  144.  b.  tgl.  Wackernagel  in 
Haupts  teiischr.  6,  291. 

aneg-clle  swf,  schneeschauer,  sin 
schar  begunde  wellen,  alsam  snegellen 
gein  sumer  füeren  über  lant  Geo.  5461. 

45  tergl.  Windsbraut  und  Wind  gelte  (der 
n ante  eines  berges  im  lande  Uri).  Wa- 
ckernagel in  Haupfs  seitschr.  6.  291. 

gelle?  (ahd.  gello?)  swm.  neben - 
buhler.    dö  freut  ich  mich  ze  gellen 

50    sin  daß  ich  mich  mit  einem  so  bra- 


Digitized  by  Google 


ELLE> 


EMEZ 


ren  ritter  messen  konnte  frauend.  455,  7 
nach  der  hands.  ze  gesellen  Lackmann. 

pellin  (Gr.  2,  172)  «//".  neben- 
buhlerin,  kebsweib.  ir  gellin  Elbra 
Herb.  1G359. 
m.lkn  s/n.  stärke  mit  kühnheit  verbun- 
den, mannheil.  —  vgl.  goth.  aljan  eifer, 
ahd.  ellan  Gr.  1,679.  2,  8.  161.  Gro/f 

1,  202.  Ulf  wb.  10.  eile  (:gevelle) 
Frl.  ML.  10,  2.  ellent  MS.  2,  206.  a. 
diu  ellent  das.  216.  b.  demo  Hute  was 
ie  di;  eilen  guot  Anno  leseb.  180,  1 . 
sin  eilen  gap  im  grö;e  kraft  Er.  758. 
eilen  unde  kraft  fw.  116.  sin  kraft 
und  ouch  sin  eilen  Gudr.  314,  2.  muot 
und  eilen  7Ws/.  7010.  eilen  bl  der 
crge  erwirbet  selten  guoles  mannes  heil 
MS.  2,  147.  b.  eilen  haben  Parv  299, 
9.  eilen,  mnnltch  eilen,  degenes  eilen 
tragen  Pan  108,  4.  112,  30.  1fr.  7667. 
vrecheit  und  eilen  tragen  Pars.  26, 16. 
eilen  gewinnen  U.  Trist.  4 1 0.  II;  uns 
din  eilen  sehen  MS.  2,  131.  b.  ellens 
riebe  Pan.  38,  18  u.  m.  Mb.  7,  3. 
ellens  her  Pan.  425,  1 .  mit  eilen  ist  sin 
rlterschaft  das.  559,  5.  den  ger  schö; 
mit  eilen  da;  Sigmundes  kint  Nib.  433, 

2.  —  ir  tragt  zwei  keisers  eilen  Waith. 
12,24.  von  dlnen  eilen  Nib.  112,2. 
mit  sfnen  eilen  das.  236,  1. 

ellenkraft,  cllcnvrech  *.  das 
weite  wort. 

ellcurielie  adj.  reich  an  eilen, 
manec  ellentricher  helt  troj.  295.  ir 
muot  gar  ellentrlch  das.  6267. 

ellenthaft  adj.  mannhaft.  Pan.  1 6, 
14.  376,  18.  418,  3.  542,  3.  MS.  1, 
171.  2,  14.  216.226.  Barl.  373,13. 

ellcntliaftc  adv.  mannhaft,  ellent- 
hafte  sprengen  Pan.  602,  4.  diu  el- 
lenthaft erstorben  sint  das.  177,  24. 

ELLENDE     S.  LAUT. 

Ellert?  hyäne.  einte  gl.  Mone  4,  94. 
elentes  das.  8,  93.  vgl.  elintesel  byaena 
sumerl.  48,  2.  ahd.  belluntGro/f  4,  880. 

ellinsin  (ellcnttn)  adj.  hyaeninum 
sumerl.  31,  70. 

ELLICH     S.  AL. 

FLU  (Graff  1,249)  stf.  uhne.  elme  gl. 
Mone  8,  97.     ilme  das.  4,  95  (wie 


noch  in  Baiern,  Schmeller  I,  49).  il- 
mene  sumerl.  59,  8. 

elinboiim    s.  das  %weite  wort. 
klnk,  elle    stf.  eile.  goth.  aleina,  ahd. 
5    elina ;  vgl.  tat.  ulna,  gr.  ci/UV//.  Gr.  3, 
559.  Ui/U.wb.  10.  Gro/f  1,  239.  ulna 
elna  sumerl.  19,59.  gl.  Mone  7,  589. 
eubitus  elle  Mim.  3,  57.    driu  hundert 
eltine  lanch  Genes,  fundgr.  27,  12.  14. 
(0    si  hite  drl;;ech  elline  an  der  höhe 
das.  15.     gemessen  sunder  eine  MS 
2,  233.  b.     kleines  luoches  hundert 
ein  Am.  1049.  vgl.  171.    drler  eilen 
breit  pf.  K.  60,  23.    eilen  breit  fw.  26. 
15       dümelle    stf.    das  maß  vom  dan- 
men  bis  tum  eUenbogen.  Gr.  w. 
ellenhohe    s.  ich  biugk. 
elster    stf.    elster.   Mar.  2,  811.  vgl 
ag  eist  er  unter  age. 
20  ELT    ruft  Christus  bei  seinem  tode  g.  sm. 
976.  1974.  vgl.  das.  LI,  28. 
rmathites    ein  edelstein.  Pan.  791,  10. 
km  her    stm.?  crux  Christi,  sumerl.  5,  65. 
dar  in  ein  ember  wol  gesnilen  frauend. 
25    225,  18.  hierher?  vgl.  eimber.  142,9. 

EM  KRAL     S.  AMIRAL. 

emk;    adj.  s.  Gr.  2,  88.  Graff  1,  254. 
vgl.  alin.  amr  labor. 

cmczjlchc,  emczjichcn    adv.  in 
30    einem  forty  beständig,    endliche  klo- 
pfen Utan.  1397.    sin  gebet  er  endli- 
chen las  Servat.  3272. 

enteric,  emgic  (ahd.  ema;tc,  emi- 
;lc)  adj.  —  vgl.  engl,  empty  leer ;  nhd. 
35    emsig  st.  emßig.  Gr.  2,  88.  221.  Graff 

1,  254.        1.  continuns  sumerl.  5,65. 

2.  sedulus  gl.  Mone  6,  435.  3.  /re- 
quens.  frequens  fama  cum  laude 
eineiig  märe  mit  lobe  leseb.  193,  32. 

40       cmezjge,  emsige    adv.  ununter- 


.»  fort,    einzege  Gen. 

fundgr.  22,  2.    emsige  Serva/.  1714. 

einfiel  ich  oc(/.  ununterbrochen. 
iwer  gebete  st  em;echlicb  Judith  1 60, 1 5. 
45  emjicliche,  -cn  adv.  ununterbro- 
chen, in  einem  fort,  in  gotes  huote 
starke  wart  sin  tugentrtche;  leben  liure 
und  emzecltche  gegeben  Engelh.  390. 
ds;  tribens  emgecllch  Helbl.  2,  250. — 
50    mit  dem  gebele,  da;  er  cmgichlicheu 
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tele  Judith  142,  23.  da;  ein  tropfe 
ze  aller  zit  emzeclichen  drof  gat  bucht. 
1,  1619.  Legs.  pred.  5,  25.  empsig- 
licben  leseb.  1057,  33. 

eui^iclieit  stf.  assiduitas.  von  der  5 
cm;ekeit  e;  geschiht  da;  er  dicke  v ei- 
let dar  büchl.  t ,  1 624.  da  kert  er 
spftte  unde  fruo  sin  emzekeil  so  sere 
zuo  Trist.  2096.  der  Sünden  em;icbeit 
Legs.  pred.  18,  14.  10 

emgige  (ahd.  ema;igomJ  swv.  ich 
treibe  etwas  beständig ,  in  einem  /br7. 
die  dln  lob  einigen  Di«/.  2,  290. 
ettwenn  lernet  ich  drei  puchstrfben,  die 
ich  alle  tag  emptzig  in  meinem  muol  |5 
gest.  Rom.  42. 

gemgige  (ge-em;ige)  swv.  fundgr. 
1,  372. 

Eü      S.  IS. 

ES  ,    EKK     S.  AK.  20 

es    /tom*.  en.  en  franzoys  Pars.  416,28. 

KSBAN      S.  ich  AK. 
ESBOR     S.   ich  MR. 
EKCIIEIK     S.  EIS. 

ksd    eoiy*.  eAer.  vgl.altn.  fldr;  nAd.  'eAn-  25 
der'.  Gr.  3  ,  594.    end  her  Liudgeren 
vant  AVA.  204,  4  u  anm.     end;  be- 
ginne tagen  das.  1563,  2.  vgl.  370,2. 
403,  2.  410,  2. 

emde  (aAd.  auti  Gr.  1,  680.  Graff  1,  30 
354)  stn.  und  stm.  1.  ende  (räum- 
lich und  ieitlich).  der  ente  ime  nä- 
hen began  Mos.  66,  17.  stn  gaeher 
ende  Tundal.  44,  17.  iuwer  ende  er- 
gienc  Iw.  121.  e;n  müese  sin  ende  35 
sin  das.  151.  sins  kumbers  wer  ein  ende 
Pari.  569, 25.  dest  ein  ende  das  ist  aus- 
gemacht ,  darüber  waltet  kein  zwei  fei 
Waith.  44, 18.  73.13.74,  11.  MS.  1 ,68. b. 
na  merkt  den  ende  den  e;hat  warn. 2093.  40 
ende  hin  ein  ende  haben,  endigen  Itr.  1  04. 
Pari.  196,  2.  483,  23.  484,  5.  560, 
7.  Mb.  434,  2.  1756,  1.  da;  ane- 
genge  ist  selten  guot,  da;  baese;  ende 
bat  Waith.  83,  39.  min  nöl  muo;  ein  45 
ende  hftn  Iw.  161.  ein  ende  hflu  das. 
294.  Pari.  192,  28.  468,  7.  539,  13. 
Waith.  101,  35.  dos  mag  ich  niht 
ein  ende  hän  das  kann  ich  nicht  ge- 
nau wissen  Pari  397,  11.    vgl.  Nib.  50 


367,  4  C.  Lachmann  iu  Nib.  s.  10. 
ende  gewinnen  Pari.  28,  2.  568,  15. 
ende  nemen  Iw.  46.  Pari.  562,  4. 
Waith,  53,  12.  diu  rede  dö  ende  nam 
wurde  erfüllt  Sertat.  1362.  ein  ende 
nemen  Pari.  641,  1.  484,  11.  den 
ent  er  genimet  Genes,  fundgr.  25,  30. 
deheinen  ende  er  nie  genam  aneg.  8, 
48.  ich  het  den  ende  dä  genomen 
tnetnen  tod  gefunden  fronend.  366,  4. 
der  hat  sin  ende  da  genomen  Trist. 
9242.  vgl.  8922.  En.  749.  den  ende 
kiesen  (vgl.  den  tdt  kiesen)  sterben 
Genes.  55,  23.  Pari.  91,26.  III,  18. 
—  ein  ende  geben  nehmen,  endigen 
(finiri)  gr.  Ruod.  Gb,  9.  Gregor.  1893. 
Er.  8163.  Barl.  279,  18.  Otte  748 
u,  anm.  boese;  ende  geben  Waith. 
123,  1.  diu  gir  nach  grö;em  guote 
vil  boese;  ende  git  AVA.  1494,  2.  ei- 
nem dinge  ende,  ein  ende  geben  es 
beendigen  Iw.  268.  einem  eines  din- 
ge» ende,  ein  ende  geben  es  ihm  voll- 
ständig oder  bis  iu  ende  angeben,  sa- 
gen Er.  9443.  Bit.  22.  Mb.  12,  4  u. 
anm.  kmdh.  Jes.  91,  56.  —  ein  dinc 
an  ein  ende  iu  ende  bringen  Mb. 
2306, 1.  Gudr. 240, 3. 759,4.  MS.  1 ,42  a. 
nu  sollu  mich  wi;;en  lan  und  an  ein 
ende  bringen  genau  sagen  Barl.  84,  21. 
Of  ende  bringen  ins  werk  richten  MS. 
1,3.  Of  ein  ende  iu  ende  bringen 
troj.  3.  b.  ze  einem  ende  bringen  Mb. 
2307,  3.  ich  bin  es  an  ein  ende  kö- 
rnen habe  es  genau  erforscht  büchL  1, 
92.  ich  kum  es  an  ein  ende  Mb, 
791,  3.  vgl.  Lachmann  s.  10.  dise 
rede  sagende,  der  ich  bin  zeim  ende 
komen  Engelh.  5419.  vgl.  a.  H.  548. 
wer  möhtes  alles  zende  komen,  gani 
wissen,  verstehn  \va;  Wunders  Lanzelet 
bcgienc  Lam.  9428.  vgl.  Trist.  10605. 
12015.  leseb.  575,  13.  da;  wart  in 
Of  ende  genau  kunt  Rein  fr.  130.8.  — 
e;  ist  ein  lop  ob  allem  lobe,  der  an 
dem  ende  rehte  tuot  Winsbecke  60, 
1 0.  ich  enschilte  niht  swa;  iemen  tuot, 
machet  er  da;  ende  guot  Find.  63,  20 
u.  XCI.  Waith.  67,  7.  zem  urteillichen 
ende  dem  jüngsten  gerichte  Pari.  10  7, 
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23.  788,  2.     so  da;  man  von  ir  (AI 
den  ende»  tac  den  jüngsten  tag  ze 
sprechen  hat  W.  Wh.  404,  30.  er 
brachte  im  stnen  endes  (ac  todestag  W. 
Wh.  410,  3.    bi;  üf  dines  endes  tac  5 
Engelh.  5757.     endes  wer  was  den 
tod  bringt  Part.  161,  5. —  ane  ende 
Mos.  4,  5.    der  kan  wol  ende  machen 
and  an  ende  Wallk.  78,  26.  —  des 
endes  (in  eam  partem,  eum  locum)  Iw.  10 
31.  43.  214.  215.  Part.  69,  5.  329, 
28.  795,  24.  Trist.  5346.  7407.  8370. 
9333.14513.  Barl.  118,14.  396,20. 
leseb.  541,  14.  mgsl.  1,323,  7.  swel- 
hes  endes  si  sluogen  Iw.  245.    iuwer  15 
komber  ist  des  endes  von  derselben  art 
sam  der  min  das.  153.  tgl.  Gr.  3,  129. 
4,  680.    allen  ende  fjindique)  Karqj. 
102,  25.  Maria  220.     manegeu  ende 
nach  mancher  seile  Part.  336,  4.  Wi-  20 
gat.  6170.  Mb.  327,  6.  vgl.  Gr.  3,  140. 
der  vlöch  noch  den  ende  vor  Itc.  50. 
swclch  ende  wohin  Helmbr.  293.  536. 
swelhen  ende  Trist.  2511.     in  welih 
ende  wohin  glaube  2592.    in  manegen  25 
ende  Iw.  55.  pf.  K.  12,  34.  vgl  Gr. 
3,  154.    zende  am  ende  Judith  122,6. 
Part.  33,  16.  232,  9.  470,  23.  von 
ende  zende  von  einem  ende  tum  andern 
7Ws/.3461.  in  demente  teitl.  da  Cod.  tu  30 
dem  zweck?)  Gen.fgr.  34,  1.  manigen 
enden  En.  1511.  Greg.  1515.  Wigal. 
481 2.  Trist.  1 1 508.  Gudr.  1 494, 2.0ie/r. 
49.  b.  Kolon.  56.  Diut.  1,  421.  vgl. 
Gr.  3,  137.    er  gedahte  manegen  en-  35 
den  Er.  3003.     an  manegen  enden 
Er.  8399.  Frl.  425,  3.    swelhen  en-  . 
den  nach  welcher  seile  Legs.  pred.  135, 
31.   Trist.  6020.     viern  enden  Nib. 
2046,  2.    in  allen  vier  enden  kehr.  40 
6.  c.       2.  anfang.    von  ende  mante 
si  her  dan  Trist.  11944.      3.  in  der 
Jägersprache ,  der  schwant  des  wildes. 
Trist.  2101. 

endenöt,  cndespil,  eodeUc,  en-  45 
dezil    s.  das  zweite  wort. 

cndelds  adj.  endlos ,  unendlich, 
leseb.  274,  31.  Part.  116,  21.  477, 
25.  798,4.  Waith.  72,21.  Trist.  1  1679. 
in  den  endelösten  ort  das.  12285.  50 


unende  sin.  tmtahl.  »langen  ein 
unende  fundgr.  1,  77,  25. 

endehaft,  eudhaft  {Gr.  2,  562) 
adj.  1 .  was  ein  ende  hat ,  was  tu 
ende  kommt.  An  endhafte  vrist  warn. 
2262.  so  ist  e;  alle;  endehaft  wird 
ausgeführt  Trist.  9616.  2 .  entschie- 
den, gründlich,  aufrichtig,  wahrhaft. 
ist  er  niht  endehaft  Geo.  59.  b.  diu 
ahle  hie;  Endehaft  das.  er  wäre  stolz 
unde  guot,  endehaft  und  wol  gemuot 
Ls.  1,269.  endebafter  pin  Part  369, 
12.  endebaftiu  freude  das.  733,  18. 
e.  minne  das.  714,  28.  mit  endehaf- 
tem  muote  das.  816,22.  Engelh.  1724 
u.anm.  endehafter  sorgen  MS.  2,  122.a. 
in  endehafter  kur  das.  216.  b.  ende- 
hafte; ma?re  der  weit  lohn  241.  Pass. 
17,  42.  endebaftiu  wÄrheit  Barl.  71, 
33.  323,  37.  392,  25.  endehaft  diue 
Bert.  426.  endehafter  tag  dies  perem- 
toria  Oberl. 

unendeliaft  adj.  1.  was  kein  ende 
hat.  got  ist  unendhaft  aneg.  27,  66. 
mit  unendehaftem  sere  warn.  1 630.  ir 
quäle  ist  unendehaft  En.  2959.  3410. 
unendehafliu  nöt  büchl.  1  ,  398.  ir 
kraft  ist  unendehaft  Trist.  16942. 
2.  was  nicht  beendigt,  tu  stände  ge- 
bracht werden  kann,  diu  rede  ist  un- 
endehaft Lant.  2704.  ein  unendehafte 
liebe  (swer  da  minne  pfliget,  da  er; 
doch  niemer  kun  Volbringen)  MS.  1, 
165.  b. 

endchafte,  endehaft  adv.  1 .  ent- 
schieden, gründlich,  genau,  völlig,  vil 
endehaft  er  uns  seit  warn.  671.  en- 
dehaft e;  wart  gelAn,  geleistet  Parz, 
39,  9.  345,  17.  endehaft  gibt  er  das. 
827,  1.  endehaft  antwurten  Wigal. 
8785.  fragm.  5.  c.  2.  eifrig,  un- 
gesäumt, die  boten  fuorn  endehafte 
dan  Part.  786,  1. 

endelich,  cndeclich  adj.  i.was 
am  ende  kommt,  da;  dirre  weide  git 
der  tOt  nfleh  liebe  ein  endelfche;  leit 
Barl.  34,  24.  2.  nach  dem  ende 
strebend,  daher  a.  rofi  lebenden  we- 
sen;  tuterlässig,  entschieden,  eifrig, 
rüstig,  emsig,    des  mno;  ich  dln  en- 
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delicher  dienest  stn  MS.  1  ,  178.  b. 
eiu  herre  sol  stn  cndeliches  muotes 
u.  s.  w.  (eine  ganze  strophe  über  ende- 
lich)  amgb.  36.  a.  $6  endenclich  was 
ir  trit  Pass.  9,  1 7 ;  tgl.  si  ginc  in  vol-  5 
ler  drate  das.  14.  ein  endlicher  und 
ein  Trümmer  man  gest.  Rom.  151.  mehr 
beispiele,  meistens  aus  spätem  quellen 
s.  bei  Frisch  I ,  226.  c.  Schweiler  1,76. 
b.  von  dingen  vollständig  und  wirklich,  10 
zuverlässig,  wahrhaft,  deutlich,  ein  en- 
deliche; zil  Trist.  5072.  endelichiu 
maere  das.  3761.  ein  wäre;  lieht  und 
ein  gar  endellcher  schtn  troj.  161. 
mit  endeltchen  huochstaben  schreip  er  15 
alliu  siniu  dinc  Conr.  AI.  752. 

unendelich  adj.  I .  endlos,  zahl- 
los, vil  namen,  unentltche  namen  myst. 
1,  45,  22.  2.  nicht  nach  dem  ende 
strebend,  daher  a.  ton  lebenden  we-  20 
sen:  unentschieden,  lau,  träge;  unzu- 
verlässig, nichtsnutzig,  wer  sich  denn 
ze  mä;e  spiset  und  in  stn  tugent  wi- 
set,  da;  er  vor  kriege  hflete  sich,  den 
heilet  man  unendlich  Ls.  3,  422.  tgl.  25 
amgb.  36.  a.  Schneller  1 ,  76.  Oberl. 
1827.  b.  ton  dingen:  nicht  toll- 
ständig  und  wirklich,  unzuverlässig, 
nicht  aufrichtig,  da;  was  doch  unen- 
delich Er.  3342.    vgl.  endelicb.  30 

endeliche,  -cn,  cndccliche,  -en 
adv.  1.  nach  dem  ende  strebend, 
eifrig,  ohne  zu  säumen,  wir  suln  dar 
endellche  varn  Vir.  Trist.  645.  ende- 
liche  er  suochet  iuwer  helfe  Engelh.  35 
4260.  endeltche  ir  genöde  bitte  ich 
iemer  MS.  1,67.  b.  er  warp,  ranc  dar 
nach  endeltche  das.  2, 187.  2.  toll- 
ständig, durchaus,  sicherlich,  diu  wart 
entikliche  gezelt  ze  dem  allerbesten  40 
wibe  Mar.  45.  da;  er  0;  ir  geslehle 
endeltche  waere  erborn  W.  Wh.  291 ,  29. 
endellche  wi;;en  Trist.  3101.  13655. 
Nib.  1377,  4.  der  maer  ich  endecit- 
chen  wi;;en  niene  kan  Nib.  1441,  4.  45 
des  gie  in  endeltche  nöt  das.  71,  4 
nach  C.  da;  sprich  endeltche  gerade 
tu  Waith.  69,  16.  ich  hän  endeltchen 
funden  einen  schrenen  hört  beitr.  220. 
da;  ist  endeltche  war  MS.  1 ,  57.  b.  50 
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ich  muo;  endelicben  dar  das.  183.  b. 
ja  bin  ich  ganzer  weder  dort  noch 
hie,  und  hin  doch  endeltche  beide  hie 
und  da"  das.  185.  b.  der  sorge  ist 
endeltche  hin  das.  2,  21.  a.  ir  Übe 
kan  ich  niht  geliehen  endeltchen  das 
43.  a.  da;  er  e;  schüefe  endelicb 
fronend.  78,  12.  sd  mahtu  ir  geiig  n 
bt  in  kurzen  ztten  endeltch  das.  353. 1 
tgl.  357,  1.  15.  364,  19.  da;  sollo 
wi;;en  endeltch  das.  360,  17.  ich  wei; 
da;  endelich  für  wir  das.  368,  14. 
des  si  ir  endellichen  nöt  das.  359,  II. 
den  gedingen  wei;  ich  endelicben  war 
Winsbeke  68,  2.  den  grasten  koaf 
den  ich  vant,  den  hen  ich  endellche 
brüht  g.  Gerh.  1375.  so  enwei;  ich 
endellche  das.  1914.  da  von  wirt  der 
apfel  endeltchen  mtn  troj.  1942.  tgl. 
endeliche  Sih.  1503.  endeltch  du  bist 
ein  zage  Amur  1962.  got  minnel  el- 
liu  stnin  kint  endeliche  myst.  1, 341, 4 
ich  enbin  an  dem  ersten  Staphel  niht 
endlichen  das.  397,  10. 

uncndeliclicn  adv.  nicht  nach  den 
ende  strebend,  unentschieden,  trditood 
zwivel  fuorten  in  unendeüchen  uoder 
in  Trist.  882.  da;  ir  als  unendelicben 
dicke  redent  MS.  2,  46.  —  mir  ist  vil 
be;;er  da;  ich  sterbe  et  da;  ich  so 
unendeltchen  (unnütz?)  lebe  Grieth 
pred.  2,  104. 

ende  (ahd.  entöm)  swv.  ich  ende, 
endige.  —  präi.  ante  Trist.  57 1 9.  Pass 
24,  3.  86,  18;  vgl.  Gr.  1,  948.  % 
229.  4,  55.  Graff  1,  359.—  1. 
transit.  danne  endit  unsir  ungemach 
fundgr.  2,  137,  9.  min  Up  sol  endeo 
Iw.  158.  da;  jlrzil  sol  enden  das. 
114.  da;  huop  sich  dort  und  endet 
hie  Waith.  16,  28.  2.  transit.  »■ 
im  endet  da;  ein  tac  Iw.  86.  «inen 
vrumen  er  endet  das.  224.  sö  man; 
danne  enden  solle  a.  Heinr.  958.  der 
strtt  wirt  wol  gendet  fine  swert  Pari 
674,  8.  als  e;  ouch  alle;  gendet 
wart  Trist.  7329.  diu  wort  mit  wer- 
ken enden  iw.  288.  wa;  wil  diu  min- 
necltche  eht  an  mir  enden  MS.  1, 1 lb 
b.  diu  rede  sol  sich  enden  Iw.  165 
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der  slrtt  endet  sich  das.  180.  sus  en- 
det sich  dins  mvres  ddn  Part.  475, 
18.  Iii  sich  enden  mine  ndt  das.  795, 1 0. 
endet  sich  mtn  ungemacb  Waith.  1 10.9. 
sus  ante  sich  diu  hervart  Ucl.  ehr.  7775 

untren det  part.  adj.  nicht  *u 
ende  gefuhrt.  Pan.  617,  '28. 

{fcendc  «er.  unz  ich  die  rede 
geenden  Pilat.  vorr.  15.  dehein  not 
diu  sich  in  eines  lages  Trist  an  mtme 
llbe  geenden  mac  a.  Heinr.  1145. 

verende  «er.  1  intransit.  ich 
komme  ui  ende,  ende,  sterbe,  dd  da; 
zit  verentote  Genes,  fundgr.  42,  9.  stn 
ere  verendet  niemer  mere  Waith.  3,  8. 
di  vile  guoten  alsd  virentoten  starben 
in  ir  bluote  Mos.  58,  15.  da;  virendet 
si  deu  frowe  Sire  das.  20,  16.  tgl. 
Genes,  fundgr.  83,  21.  Suochenw.  6, 
64.  2.  transit.  a.  tr/i  beendige 
gämlich  und  Ihne  ab.  snelle  dn  vren- 
tist  al  da;  du  ane  ergest  Genes,  fdgr. 
81,  32.  unz  er  i;  frenlit  das.  83,  17. 
sö  wart  e;  wol  verendet  Iw.  281.  er 
enkunde;  niht  verenden  Nib.  94,  4.  vgl. 
936,  4.  Trist.  8352.  HWM.  122,  20. 
MS.  1,  32.  a.  162.  Bert.  280.  Bor/. 
4,8.23. —  da  mite  sl  die  rede  virant 
Ath.  C#,  151.  duo  si  die  rede  ver- 
anten  Genes,  fundgr.  64,  28.  tgl.  Iw. 
88.  MS.  1,  16.a.    die  klage  verenden 

a.  Heinr.  553.  di  mit  si  da;  liet  ver- 
endet pf.  K.  308,  9.  dd  der  verandc 
sinen  leich  Trist.  3644.  dd  was  ver- 
endet der  strit  Iw.  190.  tgl.  leseb.  645, 
16.  sö  het  ouch  er  mit  im  verant  stn 
urliuge  Trist.  19099.  die  nöt  veren- 
den JfS.  1,  32.  b.  leseb.  571,  5.  Barl. 
59,  19.  wie  mac  der  wille  wesen 
verendet  Waith.  105,  1.  du  verendest 
diniu  jär  Barl.  39,  14.  verende  mt- 
nen  lebetagen  Flore  10.  a.  den  Up  ver- 
enden sterben  Diemer  12,  2.  299,  16. 

b.  sage  gämlich  und  deutlich,  da;  ist 
uns  offenllchen  verendet  mit  den  Wor- 
ten der  wirheile  tod.  gehüg.  251. 
3.  refl.  endige  mich,  komme  ganz  »u 
ende,  swes  leben  sich  sö  verendet 
Pan.  827,  19.  sich  hit  verendet  un- 
ser nöt  das.  43,  27.    dd  sich  diu  naht 


verendet  Gudr.  379,  1.  wie  sich  da; 
verendet  hat  in  erfulhtng  gegangen  ist 
Barl.  62,  31.  67,  40.  81,  10. 

unverendet  part.  adj.  nicht  ganz- 

aus- 
geführt, e;  ist  sust  unverendet  des  »i 
da  habent  wan  Nib.  2012,  2.  c;  ist 
unverendet  V.  Trist.  1494. 

>  ölende  «er.  1.  ich  bringe  rol- 
10  Hg  *u  ende,  ich  sol  min  ndt  nimmer 
volenden  Iw.  75.  ich  hin  die  rede 
volendet  das.  290.  unz  er  den  leich 
volante  Trist.  3529.  wie  er  volente 
sine  varl  das.  7330.  da;  dln  lop 
15  volendet  wurde  gar  Waith.  7,  27.  da; 
müe;  uns  beiden  wol  werden  volendet 
das.  110,  22.  part.  volant  Pass.  15, 
32.  19,  68.  21,  39.  30,  93.  46,  62. 
54,  73.  Theophil.  124  u.  anm.  Valer- 
ia unser  2968.  3222.  4787.  2.  ich 
sage,  beschreibe  tollständig  und  deut- 
lich, da;  dine  bernden  giiete  mit  rede 
nieman  volenden  kan  Gotf.  I.  2,  24.51 
(lobges.  67.  94).  tgl.  Suochenw.  41,2.27. 

25  ENER     S.  JESER. 
E5GE     S.  AHCE. 

esgrl  (ahd.  angil  Gr.  I,  668.  Graff  I, 
347)  sttn.  enge!,  er  hie;  werdin  an- 
gili  geisti  beri  joch  vil  edili  Schöpfung 

30  94,  7.  den  ieslich  engel  ob  im  siht 
(Gott)  Par%.  465,  3.  zwene  engele 
sint  bescheiden :  einen  guolen ,  einen 
leiden  ein  ieglich  mensche  bi  im  hit 
Pass.  337,  48.  tgl.  myst.  1,  208,  15. 

35  von  gole  wurde  ein  engel  £  verteilet 
Waith.  12,  5.  dem  sint  die  engel 
noch  die  frowen  holt  das.  13,  9.  rehle 
als  engel  sint  diu  wtp  gelin  das.  57, 
8.    e;  ist  ein  engel,  niht  ein  wip  Iw. 

40  70.  du  (Maria)  bist  in  allen  keeren 
er  hoch  et  vür  der  engel  schar  g.  sm. 
1605.  Maria  heißt  der  engel  kuni- 
ginne,  keisertn,  der  engel  ougen  weide, 
freude ;  Christus  der  engele  vürste ;  Gott 

45  der  engel  trüt  u.s.w.;  s.  torr.  tur  g. 
sm.  XXVII.  XL.  XLVIII.  —  eines  eo- 
gels  gedanc  Iw.  238.  der  engel  güele 
a.  Heinr.  466.  engels  güete  Barl.  340 . 
dd  Iruoc  der  junge  Parzivil  ine  flugel 

50    engels  mil  Pan.  308,  2. 
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erzeuget  (gr.  lat.  archaugelusj  stm. 
erzeuget,  gotis  erze  engele  here  Mira. 
40.).  dererxengel  Kerubiu  »f.  Wh. 4 9,1  I . 

cnßclkeiseriii ,  engelkor,  engel- 
kröne,  engellant,  engelreine,  en- 
gelsanc,  engelvar  s.  das  zweite  wort. 

engclisch.  adj.  englisch,  angelicus. 
den  engelischen  chüren  Lampr.  Alex. 
6269  (6619).  allen  englischen  scharn 
tod.  gehüg.  162.  engelischen  schln 
H.  Trist.  561.    in  engelischer  wat  MS. 

H.  3,  243.  a.  sin  varwe  diu  was  eu- 
gelisch  Conr.  AI.  954.  engelich  =  en- 
gelisch  nufst.  I,  131,  15. 

nberengchseh    ad).       •**  «,M 
blibclich  guot  da;  got  wirket  in  der 
Meie,  und  ist  überengelisch  über  des 
engels  rerständnis  myst.  1,  97,  34. 

Ewckllant  England.  Erec  ze  Engel- 
lande  vil  wol  gelernet  ringen  Er.  92H2. 
swa;  dicnde  Arlüses  hant  ze  Berlane 
unde  in  Engellant  Pars.  735.  Berlane, 
Engellant  das.  761.  gedenke  an  den 
von  Engellant  Waith.  19,  26.  lieber 
bei  ich  Rörae  und  Engellant  verbren- 
net MS.  2,  118.  a. 

Exgeloys  {franz.  Anglois)  Engländer. 
W.  Wh.  126.  269. 

k.ngeh    stm.    angaria,  Spanndienst.  Gr.  w. 

I,  711.  712.  714.  tgl.  Oberl.  309. 
emgkrlinc    {ahd.  engerinc  Graff"  1,  350) 

kornmade.  glis ,  gurgulio  (curculio) 
sumerl.  2,  46. 

K.iiDtus    ein  edelsiein.  Part.  791,  18. 

kmimcel    {Graft  I,  338)  stm.  enkei.  de- 
min.  s«  ane  großtater?  —  Stricker 
H,  23.  leseb.  732,  25.    enikel  üiefenb. 
gl.  188.  tgl.  Schneller  1,  84. 
eninklin    stn.  Windb.  ps.  486. 

ExItk  swf.  n.  pr.  Enite,  die  gematüin 
Ereckes;  s.  Hartm.  Er.  als  dem  hern 
Kreke  geschach ,  der  sich  oucb  alsö 
mancgen  tac  durch  vrowen  Hutten  ver- 
lac  Itc.  109.  anders  iwer  frcuwe  Entde 
mit  ir  muoter  Karsnufide  werdent  durch 
die  mül  gezücket  nnde  ir  lop  gebrü- 
cket Pari.  143,  29.  Condwlr  ömürs 
ist  schöner  ab  sie  Part.  187,  14. 

knke  {ahd.  encho  Graff  I,  346.  Gr.  1, 
681)  strm.  knecht  bei  dem  rieh  und 


auf  dem  acker.  ir  büliulc  unde  ir  tn- 
ken  Par*.  119,  2. 

ENKEL      S.  ANKK. 

EUREN     S.  it.NKR,  JK*RR. 

SEwoch    (Gr.  1,347^  n.  pr.    die  heller- 
lichen vart  Adams  geslulile  fuor  iedocb 
wan  Hellas  und  Enonh  W.  WA.  2 1 8,  1  ä 
tgl.  307,  1. 

BRSBOIM     S.  BOIM. 

IoEnsb  stf.  1.  die  Ens,  der  fluß.  da; 
si  ir  rite  engegene  üf  zuo  der  Ense 
Nib.  1241,  2.  2.  Ens,  Stadt  an  der 
Ens.  dö  si  über  die  Trünc  körnen  bi 
Ense  ftf  da;  vcll  Mb.  1244,  I. 

I5RWT      S.  AMT. 

Emtrrcaoor    name  eines  pferdes.  pf.  K 
265,  II. 

KMTHisca    {ahd.  anlrisc  Graff  1,387)  adj. 

alt,   antiuuns.     enlrische  liute  Karaj 
20    23,  4.    tgl.  Grimm  d  mythol.  491. 
Enzkkbrrc    der  Inselberg  in  Thüringen 

MS.  2,  lO.a.   der  Wortbedeutung  nach 

riesenberg?  s.  Grimm  mgthol.  491. 
epkich    eppich.  Graff"  1,  160.  sumerl.  I, 
25    23.  16,  81.  21,  20.  25,  18.  39,  66. 

eppe  das.  53,  28.  Diefenb.  gl.  32. 
efistItes  ein  edelstein.  Part.  791,  6. 
epitakim  epitafjum  {gr.lat.  epilaphium) 

stn.  1.  grab schrift.  Pari.  107,  30. 
30    2   inschrift  überhaupt.  Pari.  470,  29. 

781,  15. 
kr-    untrennbare  partikel.    s.  in. 
rr    s.  ich  AR. 

kr    (jfoth.  is,  ahd.  ir  Gr.  I,  787.  Hahn 

35  I,  109.  Graff  1,  37)  persönl.  pron. 
er.  —  her  statt  er  mnd.  ton  dem 
stamme  er  ,  mit  welchem  sich  si 
gemischt  hat,  werden  folgende  casus 
dieses  pronomens  gebildet:  nom.  und 

40  occ.  neutr.  e;,  früher  und  mundart- 
lich auch  noch  später  ig.  gen.  masc. 
es  ist  nicht  gam  ausgestorben.  vgL  ir 
endurlt  iuchs  niemer  geschamen  Iw.  85. 
ich  beites  hie  das.  89.     wil  abe  du 

45  mirs  niht  wider  geben  Er.  5820.  da; 
man  sicbs  getrcesle  enzlt  das.  6231. 
ouch  mohlcs  Erec  niht  gesehen  das. 
8949.  dies  4  pflagen  Mb.  665,  2. 
tgl.  1 681 ,  2.  s.  Lachmann  zu  fw.  21 1  5. 

50    genit  neutr.  es  nach  ziemlich  häufig; 
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dafür  ig  Diul.  3,  90.  leseb.  201,  14. 
227,  36  u.  m.  /ör  es  (masc.  u.  fem.) 
tritt  das  ursprünglich  reflexive  sin  ein  ; 
s.  Cr.  4,  332.  dat.  masc.  neutr.  im, 
ine,  auch  imrac  Diemer  206,  8.  211,  5 
20.  213,  16.  219,  7.  JfS.  1,  29.  b. 
f/ern'/.  «.  da/.  /In»,  ir ;  da/«r  im  zwölf- 
ten jahrhundert  noch  ire  Genes,  fdyr. 
23,  22.  accus,  maic.  in;  dafür  inen 
faAd.  man  Gen«,  fundgr.  22,  5.  24,  10 
25  ;  ioe,  £ne  Roth,  Mor.  —  pfur.  genit. 
ir;  dafür  ire  in  alten  denkmälem  des 
12.  Jahrhunderts,  z.  b.  Genes,  fundgr. 
25,4;  er  Lampr.  Alex.  3604  (3954). 
Herb.  4838  «.  aitm.  5477.  Ernst  4009.  15 
M6.365,l  Bu.anm.;  später  irer  fcse*. 
988,  31  ff.  dat.  in  ;  do/tir  inen  leseb. 
299, 38  /f.  879,  33.  in  reim/  au/*  sin, 
win  etc.  kl.  Bit.  s.  Lachmann  zu  Nib.  1191, 
4.  die  übrigen  casus  «erden  vom  stamme  20 
5i  gebildet.  —  anschleifungen  mit  laut- 

sem  pronomen  sehr  häufig  statt;  z.  6.  bat- 
er (bat  er)  o.  tfetnr.  568.  Parz.  344,  22. 
begunder  (begunde  er)  '*>•  48.  sweuner  25 
(swenne  er)  /».  10.  32.    do'r  (dd  er) 
Parz.  72,  30.    «ander;  (wände  er  e;) 
/ir.  211.  269.    ich;  (ich  e;)  das.  38. 
44.    seite;  (seile  e;)  das.  1 1 5.  ders 
(der  es)  dos.  88.    möhtens  (mühten  30 
es)  dos.  1 04.  i'm  (ich  im)  Parz.  452, 4. 
hetem  (hete  im)  dos.  57 1 ,  23.  kunderme 
(künde  er  ime)  /».  1 48.  baten  (bat  in)  Bit. 
92.  a.  ftierstun  (füerstu  in)  Pan.  449, 1 . 
err  (erir)  das.  17,  1.  nmbir  (umbe  ir)  35 
lu>.  174.    s.  tob.  tu  Ito.  101  f.  Hor- 
nig glossar  tu  Waith.  78.  Wackerna- 
gel  tob.  zum  leseb.  CXXVL    über  die 
anschleifungen  ton  e;  und  es  bei  Cour, 
ton  Würzburg  s.  Haupt  zu  Engelh.  s.  40 
211;  bei  Conrad  Fleck,  Sommer  zu 
Flore  146.    über  deir,  der  (/irr  da; 
er),  dei;  (da;  e;)  deis,  des  (da;  es) 
s.  der  314,  I.    wei;  st.  wa;  e;  Die- 
mer 297,  18.    erst  (er  ist)  Parz.  22,  45 
17.    «st  (e;  ist)  Parz.  511,2.  Waith. 
15,31.  Engelh.  3786.  —  In  beziehung 

heben  wir  folgendes  hervor:  das  pron. 
er  wird     1 .  im  plural  auf  einen  col-  50 


EH 

lectivbegriff  bezogen.  der  ritcrlicheu 
bruoderschaft,  die  pfrüende  in  git  des 
grales  kraft  Parz.  470,  20.  Artus  her 
ouch  wider  galt  market  den  man  in 
da  bot  das.  «64,  24.  vgl.  618,  24. 
2.  deutet  ein  folgendes  Substantiv  im 
coraus  an.  sin  hotibet  er  üf  rihte  der 
lobemere  wigant  En.  223.  mit  hurte 
vlouger  nnder  sie  der  valke  Parz.  282. 
1 3.  darnach  ersicherheitepflac  der  stolze 
degen  das.  382,  6.  vil  volkes  bot  in 
werden  gruo;  GAwAne  und  dem  ritter 
rot  das.  305,  10.  ir  ros  in  giengen 
ebne  des  kflenen  Sifrides  man  Nib.  72, 

4.  wie  jamerllch  e;  stAl  da;  here  lant 
Waith.  78,  11.  nu  was  er  komen 
über  mer  der  gro;e  künce  Karl  92.  b 
tgl.  Cr.  4,  349.  3.  nimmt  ein  vor- 
angestelltes Substantiv  wieder  auf.  der 
tarliche  wigant,  under  sin  here  er  dö 
spranc  Lampr.  Alex.  4171  (4521) 
der  junge  stolze  Ane  bart,  sin  ors  und 
er  gewapent  wart  Parz.  286,  24.  der 
werden  tavelrnnder  hole,  het  er  die 
kraft  ntbt  von  gole  das.  380,  12.  un- 
ser vater  Adam,  die  kunst  er  von  gote 
nara  das.  518,  2.  4.  steht  statt  des 
wiederholten  pron.  relat.  den  si  re 
gesellen  kiesetit  unde  in  ze  liebe  er- 
welent  büchl.  I,  1577.  die  got  der- 
zuo  benande  und  in  sin  enget  sande 
Parz.  471,  28.  den  man  dA  Hehler 
varwe  jach  und  anders  niht  da  von  in 
sprach  das.  682,  24.  swem  er  da; 
swert  undergienc  und  in  mit  armen  zim 
gevienc  das.  538,  13.  den  si  doch 
wAren  wol  bekant  und  mit  in  quAmen 
in  da;  lant  U.  Trist.  2316.  der  keine 
wilze  zören  hAt  und  aber  ze  baeser 
kandecheit  im  al  die  sinne  sint  bereit 
Krid.  144,  5.  swer  sich  des  statten 
friundes  dur  übermuot  behlrel,  und  er 
den  sinen  dur  des  fremeden  ere  uuöret 
Waith.  30,  30.  der  dA  hAt  gewant 
sinen  mnot  an  ein  spil  und  er  dA  mite 
verliuset  MS.  1 ,  8.  b.  die  des  siles 
sint  und  in  der  wille  stfit  dar  zuo  Otte 
67.  den  got  von  himele  verstie;  und 
in  die  helle  böwen  hie;  Ls.  1,  522. 

5.  bezieht  sich  auf  ein  relaticum  (der- 
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jenige),    er  ist  erwcrl  der  vert  Iw.  9. 
vgl.  41.  59.  63  w.  m.     dt;  ir  iht  in 
ir  schulden  sil  die  des  werdent  gezi- 
gen  das.   108.     da;  ich  ir  ze  helfe 
komen  mac  der  ich;  «  gelobet  han  5 
das.  180.    in  dühte  er  sehe  den  meien 
swer  nam   des   küneges  varwe  war 
Pari.  400,  10.    er  solle  ouch  vride 
\on  im  han  swer  dise  aventiure  erlite 
das.  659,  6.     er  hat  rehter  fröiden  10 
kleine  der  si  von  guoten  wtben  niht 
ennimt  Waith.  91  ,  23.        6.  kündigt 
einen  untergeordneten  infiniticsatz  an. 
si  ftinden  in  da;  er  slief  Sertat. 3 106. 
man  solt  in  wol  erkennen  da;  er  den  15 
pris  über  mänegiu  lant  hete  Pan.  21, 
30.    e;  hat  mir  an  dem  herzen  vil 
dicke        getln  da;  mich  des  gelüste 
MS.  1  ,  38.  b.     e;  schtnet  wol  da; 
disiu  rede  nach  e;;en  ist  Iw.  39.     es  20 
ist  unnöt  da;  ieman  miner  verte  vragc 
MS.  I,   183.  b.     sö  lftnl;  an  iuwern 
hnlden  stan  da;  ich  —  a.  Heinr.  684. 
von  herzen  sol  ich;  immer  klagen  da; 
—  Pan.  506,23.    ir  slt;  geleret  da;  25 
ir  —  das.  347,  7.        7.  er  mit  ei- 
nem Substantiv  verbunden,  wo  wir  jetzt 
ein  nachdruckliches  'der'  setzen,  er 
tdre  Waith.  22,  28.   beitr.  422.  er 
gouch  Waith.  22,  31.    er  schale  das.  30 
28,  21.     er  gehöre  beitr.  454.  er 
stolz  werder  man  Pan.  374,  3.  er 
süe;er  man  vil  guoter  das.  374,  3. 
er  balsem  ob  der  triuwe  das.  476,  2. 
er  schür  der  rHerschefte  das.  678,  22.  35 
er  stelic  man  Waith.  46,  34.  95,  37. 
MS.  2,  125.  b.  vgl.  Gr.  4,  349.  8. 
er  substantivisch,  der  mann  oder  (von 
thieren)  das  mannchen  (vgl.  Gr.  3,  3 1 1J. 
minne,  ist  da;  ein  er?  ist  da;  ein  sie?  40 
W.  Tit.  64,  1.    e;  si  ein  sie,  e;  si 
ein  er  Waith.  96,  21.    sibenstunt  ist 
i;  er,  wilen  si  Diut.  3,  26.    der  er 
der  storch,  das  mannchen  gest.  Rom. 
II.       9.  e;.       b.  subject,  auf  ein  45 
masc.  oder  fem.  im  sing,  oder  phtr. 
bezogen,    i;  ni  sl  Jösdbes  wille  Diut. 
3,  100.     i;  ist  Dariuses  rat  Lampr. 
Alex.  2225  (2570).    e;  was  ein  man 
böse  Mar.  1 38.    i;  sint  zwei  jar  Diut.  50 


3,  llo.    e;  waren  meide  Pan.  424,  I. 
e;  wim  niht  küneginnc  das.  341,  22 
u.m.  s.  Gr.  4,  224/*.       b.  Vorläufer 
des  subjects.    e;  het  der  künec  eine 
höchzit  geleit  Iw.  10.     e;  gienc  vor 
im  ein  ors  Pan.  256,  12.    e;  stuoot 
da  hluomen  vil  das.  74,  9.    e;  nam 
ein  witiwe  einen  man  Waith.  106,  24. 
e;  wären  tiure  vleisch  mit  den  vischen 
Iw.  228.    e;  verdienten  niemer  tuseot 
wlp  die  gnade  das.  291.    e;  fuorten 
sebarpfe  geren  die  rfter  Nib.  74,  2 
«.  m.  vgl.  Gr.  4,  274.        c.  als  vor- 
laufer des  prädikats,  welches    «.  durch 
ein  nomen  ausgedruckt  wird,     als  er 
i;  wa?re  got  Judith  131,  21.  164,  11. 
ich  pin  i;  Jöseph  Genes,  fundgr.  69, 
31.    er  wrr  i;  ein  garlnaTe  fundgr. 
1,  182,  12.    du  bist  e;  der  böte  fröne 
Mar.   IM.    da;  er;  Gregorjus  waere 
Gregor.  3319.    ich  bin  e;  Iwein  Ar. 
103.  273.    ich  bin  e;  Minne  dos.  116. 
da;  ir;  der  riller  mit  dem  lewen  sft 
das.  291.    bislu;  Iwein  das.  134.  du 
bin  ich;  diu  magt  Pan.  252,  1 1 .  bistu; 
Sigüne  das.  252,  28.     ich  pin;  dtn 
bruoder  das.  276,  3.    bistu;  Gawan 
das.  304,  1.    weit  ir;  sin  her  Turnus 
das.  419,  12.    ich  pin;  der  schahte- 
liur  W.  Wh.  335,  13.     ich  bin;  der 
snn  Waith.  26 ,   30.     ich  wurde  e; 
lihte  der  MS.  2,  29.  a.     danne  ich; 
der  hoveherre  selbe  wa?re  das.  105.  a. 
ich  bin  e;  diu  triuwe  Stolle  147.  a. 
da;  ich;  du  solde  stn  fronend.  50,  12. 
vgl.  Gr.  4,  222.  274.   %u  Iw.  2611. 
d.  durch  einen  relativuüz  ausgedruckt 
ist.    ja  ist  er;,  den  ie  min  lip  ver- 
sprach beitr.  386.    slt  ir;  der  mich 
räch  Pan.  307,  24.    er  wrre;  der  si 
löste  das.  425,  13.     ich  enbin;  nibt 
der  dA  triegen  kan  dos.  476,  24.  sö 
sil  ir;  die  er  meinet  das.  633,  13. 
c.  e;  vertritt  ein  bestimmteres  object. 
hierher  gehören  die  ausdrucke  e;  rü- 
men,  e;  scheiden,  e;  aueneu,  e;  irreu, 
e;  nemeo,  benemen.  e%  riben,  e;  wnl- 
ken,  e;  rfleren,  e;  liehen,  e;  heben, 
e;  enblanden ,  e;  bieten  ,  erbieten ,  e; 
(wol,  guol)  luon,  c;  Iriben  s.  Gr.  4, 
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333  ff.  1 0.  der  dativ  sing,  u.  plur. 
vertritt  den  verlorenen  da  fit  des  pron. 
refl.  s.  Gr.  3,  325.  327.  1 1 .  der 
genit.  ir  pleonastisch  hinzugefügt  (tgl. 
Gr.  4,  351^.  durch  zweier  biscoffe  5 
ir  rät  Mar.  5.  der  bin  ir  zagel  Part. 
297,  12.  der  beiden  minne  ir  klage 
W.  I.  5,  34.  vogel  ir  alten  dön  das. 
7,  12.    der  Minne  ir  teil  MS.  1 ,  2.  b. 

ir  pron.  possessiv,  ihr. —  dieses  un-  10 
organische  pron  amen  wird  erst  gegen 
den  anfang  des  vierzehnten  jahrhunderts 
allgemeiner,  am  ende  des  zwölften  und 
im    anfang    des    dreizehnten    ist  es 
noch  selten,   vgl.  Gr.  1,  789.  4,343.  15 
Hahn  1 ,  III.    sing,  genit.  masc.  ins 
vater  Roth.  2332.    dat.  masc.  neulr. 
irme  glaube  3044.   irm  kl.  2138.  irem 
Wigal.  1 0473.  iren  vater  kehr.  52.  a.  an 
irn  übe  Lampr.  Alex.  1313.  an  irn  guote  20 
das.  1315.  erme  Mixen  Roth.  144.  fem. 
irre  muoter  Wigal.  7440.  accus,  masc 
iren  Nib.  1473,4.  1956,3.  Lampr.  Alex. 
662.  3010.    plur.  nom.  acc.  iriu  tod. 
genug.  205.  958.  fundgr.  1,  130.  le-  25 
seb.  223,  15.  kl.  189.  W.  Wh.  259, 9. 
dat  plur.  Mb.  1556,  3.  2198,  2.  — 
etswas  des  iren  leseb.  929,  39. 

KR  =  UKR     S.  llfia. 

eh,  gewöhnlich  R  (goth.  air,  ahd.  er)  adv.  30 
conj.  und  prdp.  früher,  ehe,  vor.  — 
ir  ist  ursprünglich  comparativ,  obgleich 
davon  wieder  ein  adjecliv.  comparativ 
erre  gebildet  wurde,  vgl.  Graff  1,  434. 
Gr.  I,  343.  3,  97.   188.  254.  590.  35 
592.  594.  4,  788.  Hahn  2,  145.  die 
vollständige  form  er  findet  sich  im  mhd. 
selten,  gr.  Ruod.  C,  19.  D,  2.  Alh.  A, 
135.  En.  9.  myst.  1,  18,  2.  42,  19. 
144,5.    er:mer  ea/erwwer  460.  704.  40 
2631.   er:swer  das.  1 107  —    I.  adv. 
1.  früher,  vormals,    uns  was  onch  e 
da;  wol  bekant  Iw.  1 3.    wllent  *  Waith. 
23,  34.  120,  9.    e  wilen  MS.  1,  174.a 
Pass.  338,  21.     vor  sibenzehen  juren  4;, 
e  Gregor.  3127.     drler  tage  d  Crau/r. 
410,  4.    des  ich  e  bin  gegert  des 
bete  ich  aber  das.  205.    i  dicke  und 
aber  Porz.  689,  2.    #  .  .  nu  /ir.  66. 
1 41.  1 42.  Pflrv  45,  24.  240,  1 5.  Waith.  50 


25,  16.  107,  6.  12.  c  .  danitucli  «. 
Heinr.  267.  £  noch  sit  /».  236.  sit 
noch  e  das.  239.  Parz.  230,  13  492. 
23.  e  oder  sit  7r»s/.  543.  V.  eher, 
lieber.  :  ohne  nachfolgenden  com 
parativsatz.  er  Bildet;  e .  kau  er  sich 
schemn  Pars.  338,  29.  so  ich  des 
bite,  so  git  si;  einem  loren  e  Waith 
117,  21.  dest  c  /Vir*.  760,  7  b. 
mit  nachfolgendem  comparativsatt.  er 
(Jan  Ath.  A,  135.  gr.  Ruod.  D,  2.  vorc 
er  dan  myst.  1,  144,  5.  e  danne  /r. 
262  293.  Wo/M.  76,  8.  e  da;  Gre- 
gor. 3641.  Pars.  40.  16.  239,  26. 
340,28.  421,  18.  Nib.  194,  4.  548,  1. 
561,  I.  600,  2.  Waith.  76,  19.  MS 
1 ,  50.  a.  Bon.  2 ,  33.  e  .  .  e  s.  ef#* 
folgende  rubrik.  II.  roiy.  eike.  — - 
mt7  folgendem  conj.  Iw.  87.  Pars.  83, 
6.  101,16.  112,  20.  Nib.  193,  3. 
H'a//A.  22,  27.  28,  30.  46,  31.  Vrid. 
5,  24.  6,  8.  16.  mit  indicat.  Pari. 
102,  12,  240,  26.  247,  1.  287,  8. 
Nib.  2002,  1.  mit  Verkürzung  des  ne- 
bensatzes  Waith.  95, 26. —  £  .  .  vor  Pan 
493,  3.    e..dd  Iw.  189.  Pars.  '289, 

18.  666,  I.  e..be;;er  Iw.  267.  c..r 
mi/  folgendem  conjunetiv.  kl.  1 1 9.  Iw. 
90.  93.  169.  Pars  116,  1.  140,  3. 
195,  24.  Waith.  100,  29.  123,  3«. 
mi/  folgendem  indic.  a.  Heinr.  563. 
III.  präpos.  vor.  vgl.  Graff  1 ,  436.  n/u/. 
prdpos.  273.  I.  mi/  geniJ.  e  milrs 
rormais  Trist.  6403.  e  siner  tage  JfS. 
1 ,  1 33.  2,  1 32.  e  der  ma-re  */.  1 81  I . 
e  des  Pars.  186,  9.   354,  25.  688, 

19.  vaterunser  2133.  2877.  4786. 
er  des  das.  2161.  2.  mif  a7»f.  £ 
dem  donre  Herrn,  d.  Dam.  65.  b.  e 
irme  ende  Sto/fe  148.  b.  —  feminina 
können  auch  zu  1  gezogen  werden:  e 
siner  danneverte  Sertat.  985.  £  der 
zit  Gotfr.  I.  5.  V.  Trist.  17.  AfS.  2,  45.  b. 
Frl.  KL.  6,  7.  e  rehter  zit  Jf&  2, 
253.  b.  e  dlner,  siner  zit  Frl.  164,  1 
Owe,  2701.  c  z?t  Af.S.  2,  1 8 1 .  b.  F/ore 
123.  1933.  e  naht  £rar/.  3402. 
3.  mtl  accus.  £  da;  IfaftA.  34, '2 8«.  anm. 

fester    s.  das  zweite  wort. 
ercr,  gewöhnlich  erre,  erre  antf. 
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compar.  früher,  aus  ahd.  eriro  (tgl. 
merre  aus  meriro)  Graff  1,  437.  Gr. 
3,  620.  624.  eror  Diemer  171,  8. 
2 1 9,  23.  die  «rem  myst.  1 ,  3 1 4,  39. 
der  erron  muoter  stimme,  sin  erruo 
arbeile  Diitf.  3,  37.  diu  erre  triwe 
tram.  1682.  der  errcn  sorgen  Er. 
5623.  ir  erriu  rittcrschaft  Iw.  265. 
umb  die  errcn  geselleschaft  Lanz.  7780. 
die  selben  warn  die  drren  Parz.  52, 2. 
»H  mtner  erren  vart  7>«/.  10555.  der 
i  rre  babest  Waith.  1 0,  34.  dem  erreu 
luge  g.  Gerh.  4941.  4944. 

erst  (ahd.  erist  Graff  i,  440 J  adj. 
super l.  erst,  an  dem  ereslem  std;e 
Genes,  fundgr.  18,  25.  au  die  aller 
erislen  sunle  das.  26,  34.  bi  dem  er- 
sten gruo;e  Iw,  292.  sit  mir  mtn  Er- 
ster lae  erschein  Porz.  632,  32.  der 
erste  bi  dem  jungesten  das.  567,  23. 
firec  der  erste  (primus)  an  si  kam 
Er.  2565.  rgk  Gr.  4,  936.  er  war 
Kern  Arsten  (suppl.  slage  vgl.  Gr.  4, 
263)  erslagen  Er.  5531.  des  trsteu 
zuerst  Stricker  5,  23  «.  anm.  frau- 
end.  223,  9.  myst.  1,  316,  4.  des 
Arsten  dö  sobald  als  H.  Trist.  3895. 
von  Arsten  zuerst  Iw.  120.  myst.  1,53, 
13.  von  erste  zuerst  Iw.  120.  284. 
Gregor.  501.  Porz.  542,26.  555,30. 
787,  15.  812,  17.  Trist.  1406.  von 
erest  Mos.  3,  5.  von  eist  kL  143. 
Pars.  201,  10.  258,  21.  Waith.  14, 
30.  von  ers  leseb.  274,  14.  von  ah- 
mt, alr«rst  das.  284,  20.  MS.  2, 228.  a. 
zem  ehesten  zuerst  leseb.  189,  10.  zem 
ersten  Iw.  51.  Pari.  277,22.  672,  6. 
810,  2.  Krid.  76,  4.  myst.  1,315,  13. 
zraerst  leseb.  302,  23.  zerist  Genes, 
fundgr.  35,  2.  zerstc  Jimü/A  144,  12. 
wider  erste  zuerst  Sertat.  1113.  Reinh. 
s.  383.  387. 

erste,  erst    fGr.  3,   \02J  ade 

1.  »uers/.  erste  Iw.  110.  256.  Por;. 
592,3.  657,29.  Mb.  783,  3.  1029,2. 
MS.  1  ,  40.  a.    erest  Pinr*.  612,  14. 

2.  erst  (demum).  erste  a.  Ileinr.  4 1 8. 
Tar*.  541,23.  M'oAA.  20,  2.  dö  örist 
rfa  er«;  Lampr.  Alex.  4346  (4696). 
erst  Mb.  1034,  4  —  nllcr  erest.  erst. 


38  feR 

allererst,  alrerste,  alrörst,  alreste,  alrest, 

alrest  zuerst,  erst.  s.  Grimm  zu  gr. 

Ruod.  s.  27.    Lachmann  zu  Iw.  7746. 

1.  zuerst     aller  erest  leseb.  194,  1. 
5    aller  erat   tod.  gehüg.  237.  alrerst 

Parz.  501,  24.    MS.  1,  5.  b.  WaÄ*. 

14,  30.  43,  26.  Bon.  40,  12.  alreste 

aneg.  28,  37.    alrest  myst.  1,  179,  37. 

alrest  fronend.  40,  28.  Wtya/.  57. 
10    2.  erst,  jetzt  erst,  da  erst,  allererst 

Waith.  14,  38.   33,  4.    Trist.  789. 

alrerste  Parz.  500,  21.    alrerst  Er. 

4703.    Iw.  74.  85.  221.  238.  282. 

Herb.  9694.  Parz.  40,  16.  249,  4. 
15    550,  9.  Trist.  1092.  1094.  Bon.  22. 

32.    allste  Parz.  346,   12.  alrest 

das.  734,  17.    alrest  /».  105.  178. 

a.  Ileinr.  1296.  kL  408.  1883.  AVA. 

1817,  3.  Rab.  77.  850.  aireist  gr. 
20    Äuorf.  Kb,  13. 

erstell    ade.  erst,    nu  hat  ir  des 

ersten  rebt,  da;  Iw.  112. 
fta  sM.  er».  —  ere  a&  s/m.  Wfya/.  7078; 

t>£/.  tat.  aes.  Gr.  1,  670.  Gro/T"  1,  433 
25    —  einen  slangen  o;er  ere  Diemer  62. 

10.    ir  abgot  0;  ere  gegoren  das 

340,  16.     ein  michel  ros  gegoren 

ö;er  ere  Lanz.  8111.     gego;;en  von 

ere  7/ra/.  18213.  ßon.  77,  9.  mit  ere 
30    bespart  Trist.  16702.    von  ere  sint  dar 

an  zwö  tür  Sib.  799.    da;  er  troj. 

9713.  9735. 

erin    (Gr.  1,  745.  2,  178.  Graff 

1,  433;  adj.  ehern,  erzen,  erine  bi- 
35    lede  Lampr.  Alex.  4044  0*394).  ein 

aller  örln  Diemer  57,  11.    einen  ovin 

Irlnin  das.  118,  12.    ein  frin  zimbel 

Lanz.  3899.  ein  tdr  eriniu  Trist.  1 6733. 

17010.  einen  erinen  selangen  Grieth. 
40    pred.  2,  124.    einen  erinen  topf  myst. 

I,  135,  35.    ein  erin  haven  Bon.  77 

gl.  Mone  6,  211.  —    wa?re  mir  da; 

lioubet  erin,  Stalin  diu  zunge  Diemer 

333,  14. 

45  crec  (aus  cre;i  Gr.  1,  396.  2,  2  I  41 
*/».  er»,  alsö  vaste  derde  sweret  ni- 
der,  alsö  vaste  ziuhel;  ze  berge  wider 
und  habt  sich  an  da;  arze  dl  mite  e; 
ist  geharze  Geo.  40.  a.    da;  silhrr  ik; 

50    dem  erze  (  herze)  dranc  bi  dir  ( JUo 
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ria)  ane  wandel  g.  sm.  430.  vgl.  torr. 
xxxv,  9.  erze  des  goldes  und  elliu 
abrunde  diu  »int  dir,  hcrre,  künde  MS. 
1,  230.  a.  in  aller  jamer  erze  im  den 
ehernen  banden  des  jammers  Frl.  3,  9.  5 

goltcrzc    sin.    goldbergwerk.  Bit. 
I  35.  a. 

Silbererze    stn.    antimonium  fdgr. 
I,  390.  a. 

blierzberc,  erzgieger,  erzmachcr,  1 0 
erzmeister    s.  das  zweite  wort. 

EkaclIis  n.  pr.  Eraclius,  ein  sagenhaf- 
ter, ausgezeichneter  kenne r  der  edel- 
steine.  s.  das  gleichnamige  gedieht. 
Pan.  773,  22.  15 

kkbk  (oJW.  arbi  Gr.  I,  680.  2,  629. 
RA.   466.  492.    Graff  1  ,  405J  stn. 

1 .  erbe,  insbesondere  das  ton  den  ei- 
tern hinter lassene  stammgut,  grundei- 
genlhum.    wir  suochen  unser  erbe :  da;  20 
lant  ist  da  xe  himele  Mos.  49,  10. 
Kurnewal  was  sin  erbe  Trist.  425.  si 
jeheut  da;  diz  ir  erbe  sl  Waith.  16, 
30.    e;  ist  ein  erbe  an  uns  gewesen 
von  unsern  altvordern  gar  Barl.  34, 12  25 
diu  erbe  min  Nib.  649,  3.    erbe  und 
eigen  ererbtes  und  erworbenes  Hakans 
282.  RA.  6. —  der  in  ander  erbe  lic; 
hinterließ  Pan.  317,  14.    der  in  diu 
erbe  lie;  Nib.  7,  2.    sin  reble;  erbe  30 
lan  darauf  vernichten  Iw.  212.  da; 
erbe  einem  versagen  das.  266.    üf  sta- 
llen entziehen  Ls.  3,  30.  vgl.  RA.  479. 
einen    von    dem    erbe    scheiden  Iw. 
209.  verschalten  Ls.  3, 34. —  im  gegen-  35 
satt  tum  beweglichen  vermögen:  stn  erbe 
und  ouch  sin  varnde  guot  a.  Heinr.  247. 

im  gegensatt  zu  löhen,  alod.  Gr.  w.  I ,  I . 

2.  Vererbung,  erbschaft.    elliu  di  zirde 

di  mich  von  erbe  an  chomen  ist  pf.K.  40 
305,  17.    Anschouwe  ist  von  erbe  min 
Air*.  746,  4 

ndelerbc  stn.  erbgut  eines  geschlechts. 
leseb.  88,  26.  Oberl.  16. 

alterbe    stn.  ein  gut,  das  von  lan-  45 
ger  zeit  her  in  einem  stamme  ist.  pf. 
huonr.  6,  31.  121.  22 ,  wo  das  hhn- 
melreich  gemeint  ist. 

au  erbe  stn.  ein  hof  ron  einer  ge- 
wissen berechtigung.  s.  Gr.  w.  2,  685.  50 


lebeuerbe  erbentinsgut.  Haltaus 
1 225. 

erbeguot,  erbcbcllcktnt,  erbebet- 
lewelfe,  crbclant,  crbeinan,  erbe- 
intnoc,  erbeßenöz,,  erbcpflnoc,  er- 
berebt ,  crbesehriii  ,  erbesite ,  er- 
hesmerze,  crbeslolle,  erbesim,  er- 
besüntlc,  erbeteil,  erbevater,  erbe- 
voget,  erbczeiclicit,  erbezin»  s.  das 
zweite  wort. 

erbhaftie    adj.   erbhaft,    in  einem 
Stollen  der  niht  erbhaflig  ist  Schern» 
br.  art.  3. 

er  beschall  stf.  erbschaft.  er  sprach 
erbeschaft  ze  Bcrtane  üfe;  laut  forderte 
es  als  sein  erbe  Pan.  145,  14. 

erbe  (ahd.  aripeo  Gr.  I,  681.  Graft 
1,406)  swm.  erbe. —  mnd.  erve  leseb. 
723,  11—  vil  schiere  du  irstirbis, 
sau  da;  alle;  erbis  lachendigen  erben 
glaube  2520.  An  erben  müe;en  si  ver- 
varn  Waith.  23,  23.  swelch  e  durch 
gitecheit  gescliihl,  diu  machet  rchtcr 
erben  niht.  manee  grö;iu  herschart  nu 
zergat,  da;  si  niht  rehlcr  erben  hat 
Vrid.  75,  14-17.  ich  wei;  wol  da; 
.der  vtirsten  kiut  den  alten  erben  vient 
miiI  (den  herren  altvererbter  guter,  wie 
Wackernaget  wb.  1  29  oder  den  eitern, 
die  den  kindern  tu  lange  leben,  wie 
Grimm  anm.  erklärt)  Vrid.  73,  6.  vgl. 
42,  3—6. 

adelcrbe  swm.  erbe  aus  dem  ge- 
schlechte, rechtmäßiger  erbe.  Oberl.  1  Ü. 

aftcrerhe  swm.  derjenige,  der  nach 
dem  tode  des  ersten  erben  eintritt. 
prohercs.  Oberl.  20. 

anerbc  swm.  nächster  erbe.  Halt' 
aus  24. 

ganerbe  (ge-anerbe  Cr.  2,  753. 
RA.  478.  481.  482.  Graff  1  ,  406. 
Schmeller  1,  102)  sirw.  coheres.  ins- 
besondere versieht  man  unter  gan  erben 
diejenigen,  die  überein  gekommen  sind, 
ihre  guter  oder  einige  derselben  ge- 
meinschaftlich tu  besitzen,  in  die  rer- 
Utssenschaft  aussterbender  mitglieder  aber 
sogleich  wechselseitig  einzutreten.  Schil- 
des ambet  umben  grAI  wirt  nu  vil  glic- 
het sunder  Iwal  von  im  den  llcrzeloyde 
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bar.    er  was  ouch  (ranerbe  dar  Pan. 
333,  30.  Gr.  r.  3,  346.  387. 

ffccrbcn  plur.  die  erben.  Oberl.  49*2. 

Ichcncrbe  swm.   hercs  feudi  capax 
Oberl.  896.  5 

libcrbc  «cm.  leibeserbe,  descendent. 
Gr.  ic.  1,3.  33. 

nötcrbc    ncm.    beres  suus,  proprie 
necessarius,  qui  ex  necessilate  juris  de- 
bet  instilui,  sattem  quoad  legitimam.  |o 
Haltaus  1425. 

sipper  bc    su-m.   erbe  durch  Ver- 
wandtschaft. Oberl.  1505. 

uncrbc    stcm.  einer,  der  nicht  be- 
sitier  ton  einem  erbgute  ist.    die  er-  15 
bcn  und  die  unerbcn  Gr.  ie.  I,  830. 

crbelos  adj.  der  keinen  erben,  de- 
sc enden len  hat.  Roth.  '2949  (vgl,  deut- 
sche Heldensage  Alh.  F,  133  u.anm. 
glaube  821.  En.  8102.  kl.  897.  Eracl.  20 
70.  altd.  bi  1,  341.  H.  Trist.  9.  Ortn. 
s.  29.  Maßm.  Al.s.\2\.  b.  122.  u.  myst. 
IUI,  24.  Dioktet.  392. 

crbcliiic    (gen.  -ges)  stm.  erbe. 
Diefenb.  gl.  145.  25 

mitcrbclino    stm.  miterbe,  coberes 
gl.  Motte  4,  232.  , 

erbe  (präl.  erbele  und  arple,  ahd. 
arbju  Cro/f  1,  407.  Gr.  1,  333.)  «er. 
erbe.  A.  eo»  menschen.  I.  in-  30 
transit.  ich  bin  erbe,  erbe,  so  der 
mensch  ie  näher  sippe  isl  so  er  ie  bn; 
erbet  siesp.  landr.  c.  6.  diu  vier  kiut 
nrpten  an  ir  habe  und  an  ir  guolc 
Lam.  9376.  II.  transit.  ich  erbe  35 
ein  diue.  1 .  ich  erbe,  erhalte  durch 
erbschaß,  halp  Proveni  unt  Arle  er 
gibt  da;  sul  er  erben  W.  Wh.  22 1,19. 
mit  sa»lde  ich  gerbet  hin  den  gräl 
Pan.  803,  13.  des  eilen  solt  er  er-  40 
ben  W.  Wh.  182,  17.  prls  erben  Porz. 
543,  7.  596,  25.  ja  muo;  al  min 
gesteht  c  immer  wäre  minn  mit  triwen 
erben  W.  Tit.  4,  4.  armuot,  richeit 
erben  Barl.  22,  27.  2.  ich  erbe  45 
einem  ein  dinc  hinterlasse  als  erbschaft. 
»in  du;  alli;  erbis  lachendigen  erben 
glaube  2520.  3.  ein  dinc  an,  ftf 
einen  vererbe  es  auf  ihn.  da;  hat 
i u wer  valer  an  iueh  gerbet  undc  brahl  50 


Trist.  5193.  vil  Steide  und  minnc  üf 
in  gerbet  hat  siu  valer  W.  Tit.  126,  2. 
der  könec  het  si  (die  bürg)  gerbet  üf 
sin  kint  Part.  180,  27.  richheit  und 
höher  art  üf  si  beidiu  gerbet  wären 
das.  824,  5.  ich  muo;  laster  erben 
üf  alle  mine  nftchkumn  das.  213,  18. 
üf  wen  erbe  ich  danne  dise  not  MS. 

1,  149.  a.  —  sil  Herxcloyde  in  bete 
üf  gerbet  pine  Part.  415,  7.  von  wem 
ist  mich  üf  gerbet  da;  ich  W.  Wh  455, 
15.  üf  gerbete  ptne  das.  300,  17. 
tgl.  Gr.  4,  867.  Ul.  transU.  ich 
erbe  einen.  I .  ich  beerbe,  die  ich 
erbe  Flore  1193  u.  Sommers  anm.  vgl. 
g.  frau  2146.  2153.  leseb.  732,  42. 
Gr.  1,  2.  277.  2.  statte  erneu 
mit  einem  erbe  aus.  u.  ohne  vet- 
tern iusatz.  nu  si  belebent  unde  ger- 
bet sint  von  ir  berren  Tristandes  hanl 
Trist.  5850.  wer  da  geeignet  und 
geerbet  ist  ein  ererbtes  stamm  unt  be- 
sitzt Gr.  ic.  1  ,  577.  b.  ich  erbe 
einen  mit  einem  dinge  statte  ihn  damit 
als  erbschaß  aus.  da;  der  valer  sin 
kint  geerbet  hit  mit  liuten  unt  mit 
lande  aneg.  7,  1 7.  der  alte  hele  ger- 
bet sine  süne  mil  sölhen  urborn  W.  Wh. 
383,  22.  al  da  mite  TaokanJs  Isen- 
harten  gerbet  hfil  Pan.  51,11.  B. 
ton  dingen,  sich  vererben.  1.  ohne 
accus,  der  person.  owe  da;  wisheil 
unde  jugent  —  niht  erben  sol,  so  ie 
der  Up  erlischet  Waith.  82,26.  her- 
ren  huld  enerbet  nit  leseb.  835,  18. 

2.  mit  accus,  der  person.  e;  erbet 
in  von  den  magen  sin  da;  er  ouch 
von  Metzen  bie;  Bit.  88.  b.  da;  kleit 
manegen  erbet  Frl  45,  4.  3.  ein 
dinc  erbet  an  einen,  da;  e;  erben 
müesle  an  mines  kindes  kint  MS.  1, 
22.  b.  e;  isl  ein  reht  her  an  uns  ge- 
erbet Mart.  leseb.  761,  16.  4.  ein 
dinc  erbel  einen  an.  si  erbet  mich 
an  kl.  914.  die  alle;  mankünne  nn- 
geerbet  waren  aneg.  30,  7.  du;  mi- 
nen  eren  lüge  die  von  geburl  mich 
erbeut  an  Engelh.  297.  fragm.  41 ,282. 
ho  loa.  147.  ob  e;  si  an  crbenl  si 
vou  faule  Feier  Helbi  2,  7H8.  —  ge- 
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auerbele  bof  (mit  der  bereclüujung  ei- 
nes anerben?^  Gr.  w.  2,  685. 

erbaere    stm.   erbe.  Tritt.  10567. 

enterbe    svc.  ick  enterbe,  taste  je- 
mand nicht  erben,  treibe  ihn  aus  sei-  5 
nem  erbe,  allgemeiner  :  ich  beraube  ihn. 

1.  ohne  weitem  zusals.  got  enlerben 
En.  3500.  er  ist  eoterbet  manegen 
lac  Lani.  8240.  da;  min  bruoder 
mich  enterbet  und  nimt  mir  guot  nnd  10 
ere  Trist.  1478.  2.  mit  genit.  da; 
her  mich  mlncs  guotes  bclalle  wil  enl- 
erben En.  5352.  da;  die  dd  huobe 
enterbet  sint  Pan.  5,  19.  mich  en- 
habe  ir  Up  fröide  eoterbet  Waith.  47,  15 
30.  den  walt  hastu  (wioter)  enterbet 
manger  wünne  MS.H.  3, 280. a.  3.  mit 
der  prdpos.  an.     da;  er  da;  lunl  an 

im  enterbte  Trist.  2034.        4.  ich  ent- 
erbe mich  eines  dinges  venichte  darauf.  20 
selber  fröide  enterbe  ich  mich  MS.  1 ,20  3.  a. 

geerbc  swv.  des  dOdis  craft  dd 
irstarbli,  mit  demo  Uber  slni  holdin 
widir  giarbti  Diemer  97,  25.  tgl.  ich 
erbe  III,  2,  b.  25 

vererbe  swv.  transfero  feudum. 
OberL  1730. 

vererbunge  stf.  translatio  feudi. 
OberL  1730. 

ERCUTAC     S.  TIC.  30 

Erciles  n.  pr.  1.  Eraclius  ode  Ercu- 
les ,  ein  oroßer  kenner  der  edelsteine. 
Pars.  773,22.  s.  EraclIis.  2.  Her- 
cules. Ercules  und  Terviant,  Jupiter 
und  Machmet  Geo.  2345.  35 

erdk    (goth.  airj>a,  ahd.  erda  Gr.  1,673. 

2,  236.  3,  352.  Graff  1,  415)  stswf. 
1.  als  ttohnstdtte  der  mensch- 

dd  gehit  ime  sd  werde  der  hi- 
mel  zuo  der  erde  leseb.  197,  6.  fgr.  1,  4o 
141,  38.  himel  und  erde  ist  niender  hol, 
e;n  si  der  goteheite  wol  Vrid.  11,15.  si 
jehent  der  bimele  der  sin  drl  unt  d  erde 
miUen  drinne  sl.  deist  ein  michel  wun- 
der, ist  himel  obe  und  under  unt  doch  45 
diu  erde  stille  stat,  sd  der  himel  umbe 
git  das.Tt — 10.  diu  erde  di  diu  werlt 
üf  slät  Bert.  287.  diu  erde  diu  ist 
kugelehl  leseb.  767,  26.  —  diu  erde 
Adämes  muoter  was:  von  erden  fruht  50 


Adam  genas,  da n noch  was  diu  erde 
ein  magt:  noch  hin  ich  iu  niht  gesagt 
wer  ir  den  magetuom  benam.  Kains 
valer  was  Adam  der  aluoc  Abeln  umb 
kranke;  guot.  dd  üf  die  reinen  er- 
den; bluot  viel,  ir  magetuom  w  as  ver- 
varn  Pars.  464,  11  —  19.  vgl.  Vrid. 
7,10«.  anm.  —  der  umbekrei;et  himel 
unde  erden  (Gott)  Pilat.  torr.  47.  der 
got  der  himel  unde  erden  geseuf  leseb. 
303,  25.  got  himel  und  erden  um- 
berinc  geschuof  Vrid.  6,  4.  swa;  an- 
der lebe  enzwischen  himel  und  erden 
Gfr.  I.  2,  28  (Jobges.  71).  wer  wäre 
geil  enzwischen  himel  und  erde  das 
29  (lobges.  72).  —  swer  üf  der  erde 
rehte  tnot  da;  dunkt  ouch  da  ze  hi- 
mele  guot  Vrid.  31,  24.  üf  der  erde 
/».  10.  104.  159.  Pan.  291,  10. 
645,  28.  Trist.  4330.  Gfr.  I.  2,  64 
{lobges.  21).  Waith.  7,  31.  üf  erde 
Pars.  53,3.  70,  19.  199,27.  üf  der 
erden  das.  254,  26.  308,  3.  316,  9. 
Trist.  1809.  üf  erden  Pari.  502,  13. 
470,  12.  Waith,  27,  19.  üf  erden, 
üf  der  erden,  üf  erde,  üf  der  erde 
dient  bei  Konrad  von  Wünburg  oft 
nur  um  den  ters  auszufüllen,  ihre  rolle 
bedeutuny  hat  aber  diese  redensart  in 
verneinenden  satten,  s.  Haupt  %u  En- 
gelh.  43.  hie  in  erde  Genes,  fundgr. 
53,  39.  hie  enerde  aneg.  27,  27. 
hie  en  erde  Er.  8203.  kindh.  Jes.  76, 
52.  79,  17.  hien  erde  Waith.  II,  18. 
ob  der  erden  Trist.  17989.  —  kint 
der  erde  im  gegensats  zu  gotes  kint 
Gotfr.  I.  2,  57  (lobges.  3).  2.  die 
erde  als  Oberfläche,  der  boden  auf  dem 
wir  wandeln,  da;  in  diu  erde  mac  ge- 
tragen Waith.  85,  11.  da;  dich  diu 
erde  verslinde  leseb.  303,  27.  dd  man 
den  rtter  werde  bevolheo  hite  der  erde 
begraben  hatte  V.  Trist.  3298.  da; 
triuwe  und  ere  werde  begraben  in  der 
erde  Trist.  18662.  under  die  er- 
den gan  sterben  Herb.  5205.  under 
die  erden  legen  tödten  Karl  27.  a.  si 
legent  dich  under  di  erde  begraben 
dich  glaube  2525.  da;  ist  recht  i; 
hoste  da;  die  lötin  zuo  der  erdin  varn 
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Ath.  F,  101  u.  anm.  —  si  hant  ir  Schil- 
des breite  nach  jamers  geleite  zer  er- 
den gekeret  (als  »eichen  der  trauer) 
Pan.  92,  3.  swa;  bein  »er  erde  biu- 
get  Waith.  8,  33.  zu  der  erde  si 
chömen  beide  pf.  K.  304,  18.  erbei;en 
zuo  der  erde  Par%.  516,  26.  do  er- 
beute zuo  der  erden  vil  manic  rlter 
Mb.  1467,  4.  er  seic  zer  ende  nider 
Iw.  150.  si  seic  zuo  der  erden  Nib. 
050,  1.  der  zügel  gein  der  erden 
seic  Porz.  445,  14.  ich  gelac  uf  der 
erde  Iw.  33.  ze  beiden  siteu  sich  er- 
bot der  manlel  ab  dem  pferde  vaste 
hin  uf  die  erde  H.  Tritt.  4498.  3.  das 
feste  /and  im  ijeijensatz  zum  ir asser. 
rnere  utit  erde  pf.  K.  132,  2.  b£de 
üf  erde  unl  in  dem  mer  Pari.  293,  2. 
uf  dem  wa;;er  und  der  erden  wege 
das.  328,  8.  erde  unde  mer  füeren 
Gudr.  594.  2.  4.  bebautes  und  be- 
wohntes fand,  er  gap  in  ze  eigen  da; 
lant,  da;  breite  geriute,  die  erde  uud 
die  liule  da  er  da  siecher  Affe  lac  a. 
Ileinr.  1444.  sins  lands  und  anderr 
erden  Pan.  280,  6.  da;  here  laut 
und  ouch  die  erde,  der  man  vil  der 
Iren  gibt  Waith.  15,  1.  elliu  palwi- 
schiu  erde  pf.  K.  131,  13.  thaberiske 
erde  das.  1 33,  1 4.  üuscher  erde  Pari. 
4,  29.  öf  kristenlicher  erden  das.  659, 
12.  5.  als  stoff.  der  lewe  kratzet 
unde  bei;  dan  holz  unde  erde  Iw.  247. 
ze  fleiske  wart  diu  erde,  ze  peine  der 
leim  heile  Gen.  fundgr.  15,  32.  sit 
da;  Adam  von  dlner  hant  gebildet  wart 
von  erden  Gotfr.  I.  2,  26  (lobtjes.  69/ 
vgl.  Barl.  84,  32.  in  eime  gademc. 
da;  was  von  erden  gemachet  myst.  I , 
244,  17.  gent  mir  der  erd  in  mlnen 
mimt  Eggenl.  s.  21.  vgl.  die  stelle,  wel- 
che nach  einer  abweichenden  As.  in 
diesem  wb.  263,  5  abgedruckt  ist. 
Ü.  ah  eines  der  vier  demente,  leseb 
767,  26.  769,  9. 

witicrdc  vindemium  gl.  Motte  4,  '238. 

erdaplirl,  erdeber,  erlbor,  crl- 
l»ilie,  crthidenic,  ö  rtbidcinurißv,  erl- 
bodem,  erlgalle,  erdisen,  ort  k  rote, 
örhm;,  erlpfelTer,  erlriclir,  crlrinc, 
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ertroucli ,  erlgerüste ,  erde»ip|»r. 
ertslift,  ertvroscli,  erdewase  s.  das 

weite  wort. 

irdin  (goth.  airbeiu,  ahd.  irdin,  cr- 
5    din  Graff  I,  418^  adj.  von  erde,  ir- 
den,   der  ein  haven  was  irdin  Born. 
77,  8.  13.  21. 

irdisch  (Gr.  2,  376.  Graff  1419; 
adj.   irdisch,    irdisg  leseb.  192,  7. — 
10    irdeuisch  cod.  Pal.  36.  Bert,  leseb.  658, 
II.  12.    irdensch  Barl.  63,  24  137. 
39  K.    irdisch  Pf.  MS.  1,  187.b.  cr- 
dich  Mos.  4,  4.     iersebe;  statt  irdi- 
sche; Gries*,  pred.  2,  6.  —  irdesdi 
15    wünsch  gar  an    ir  lit  MS.  1,  84.  a. 
irdescher  fruht  das.  2,   135.  a.  der 
habest  ist  ein  irdesch  got  Vrid.  151. 
23.     kein  irdesch   man  troj.  6311 
irdischiu  lant  Barl.  5,  34.     alliu  ier- 
20    deschen  dinch  Grieth,  pred.  2,  11. 
£hk    s.  6h. 

Ark  (ahd  era  Gr.  1 ,  673.  Graff  1,441) 
stf.  ehre.  —  steht  gern  im  phwal.  s. 
Gr.  4, 288.  die  etgmologie  macht  schwie- 

25    rigkeit.    vgl.  goth.  aislan  achten,  lal. 
aestimare?  sanscr.  arc  ehren  (vgl.  ar- 
jas  ehrwürdig)  weist  Graff'  zurück 
1 .  die  verehrtheit ,  das  ansehe» ,  der 
rühm,  den  mir  vermögen,  hohe  slelltmy. 

30    lapferkeit   oder  gesinnung  verschafft 
ere  unde  guot  a.  Ileinr.  398.  61* 
1440.  Waith.  90,29.    ere  und  varnde 
guot  das.  8,   14.    guot  und  weltlich 
ere  und  goles  hulde  das.  8,  20.  vgl 

35  83,  33.  min  urbor  und  min  ere  Trist. 
5800.  kraft  unde  ire  das.  5936. 
vnime  unde  ere  Iw.  96.  157.  194. 
ere  und  vrume  Nib.  158,  3.  wünnc 
und  Ire  Iw.  97.  151.    heil  unde  ere 

40  das.  81.  seldc  unde  ere  Iw.  9.  182. 
205.  235.  Pan.  269,  3o.  Waith.  29, 
31.  ere  und  gemach  einander  entge- 
gengesetzt, s.  Sommer  zu  Flore  38.  ze 
gemache  an  ere  stuont  sin  sin  Iw.  12. 

45    vreelich  Ire  MS.  2,  49.  b.    spräche  über 
ere  und  unero  das.  2,  128.  a.  —  mir 
gcschihl  vre  Iw.  14.  40.  72.98.  da; 
din  ere  also  sergät  Waith.  9,  11. 
da;  sin  iuwer  «;re  das  sei,  was  euch 

50    ehre  bringe  Itr    17.1  u.  anm.  z.  2528 
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swa;  din  ere  sin  Pari.  267,  5.    da;  sint 
sin  Äre  Jf5.  1 , 83.  a.  beitr.  244.  da;  sint 
diu  selbes  Äre  a.  w.  3, 2 1  8.  222.  sin  Äre 
s!n  unstete  ftp.  172.    sin  Äre  sint  breit 
JfS.  2,  59.  a.  —  ich  hete  Ären  geuuoc  ftp.  5 
161.    ere  hin  Pari.  258, 1 4.  460, 1 3. 
Äre  hin  eines  diiiges  das.  323,21.  536, 
15.  642,  16.  WaftA.  18,  1.    wir  hetens 
lützel  Ären  Mb.  123,  3.    Äre  gewinnen 
ftp.  151.  232.  Mb.  7,  4.    ere  erkiesen  10 
Parx.  82, 1 5.    guot  und  ere  verkiesen  a. 
Heinr.  495.   Äre  behalten  ftp.  151.  Pars. 
436, 20.    sin  ere  bewarn  ftr.  1 09.  Trist. 
856 1 .    spar  din  ere p/liT.  1 36,  2.  sin 
ere  Verliesen  Iw.  75.  76.  149.    sÄle  unt  15 
ere  Verliesen  Waith.  23,  6.    einem  sine 
ere  beneinen  ftp.  40.    ir  machet  unser 
ere  vi)  bösere  denne  st  wären  Exod. 
fundgr.  98, 2.   ern  sprichet  nimmer  mÄre 
dehein  iuwer  Äre  was  euch  zur  ehre,  zum  20 
rahme  gereicht  Iw.  1 73.  vgl.  Gregvr. 200 1 . 
Pan.  1 73,  1 1 .   di  man  gotes  Äre  sprach 
gott  (in  der  kirche)  lobte  da».  461,  5. 
Karl  2 1 .  b.    er  singet  iuwer  ere  Waith. 
113,  14.    gotes  ere  raten  Karl  18.  b.  25 
ich  rate  dir  din  erekchron.  39.  c.  ich  riet 
iu  wiplich  ere  Pan.  614,  30.    er  begdt 
sin  Äre  swer  mir^  saget  Lanz.  22 1 3.  diu 
vrowe  tet  ir  ere  was  ihr  zur  ehre  gereichte 
über  da;  nöthafte  wip  kehr.  72.  d.    da;  30 
was  ir  ere  getan  Mb.  1 438,  4.  da;  ist  iu 
ere  getan  das.  2033, 4.  Flore  6434.  da; 
wäre  ime  ere  getan  Roth.  2923.  3390. 
vgl.  Gr.  4,  609.    mit  rede  die  ere  an  sich 
11  e m en  Pars. 705,28.  swa;  Ären  ich  mich  35 
ane  söge  Iw.  276.  —  er  sprach  ime  au 
sin  ere  sprach  ehrenrührig  von  ihm  Iw. 
13.  15.  48.  er  bat  durch  sinerswester 
ere  Pan. 820,  7.    enpfihet  durch  iuwer 
ere  min  bete  geniedeclicha  Wigal.  21 5.  40 
tnon;  dur  got  unt  dur  ir  selber  ere  Waith. 
12,  35.    pflic  min  dur  diner  muoter  Äre 
das.  24, 23.  ich  hin  uf  ere  I4;en  nu  lange 
miniu  dinc  Mb.  1 965, 2.  da  wart  üf  d'Äre 
mir  gerant  Pan.  699,  3.    er  koeme  dar  45 
durch  kämpf  uf  al  stn  Äre  das.  625,  27. 
der  stuont  dii  ftf  al  sin  Äre  das.  526, 23. 
da;  lasier  ist  geUn  Of  ir  Äre  Wigal.  9858. 
wer  jaehe  mirs  für    Äre  gröz  Pan. 
607,  29.  —  da;  sin  zil  den  Ären  50 
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lüge  troj.  18301.  da;  er  den  Ären 
wol  gezeme  das.  18329.  Wigal.  5205. 
11443.  eiuen  an  den  eren  krenken 
Waith.  29,  27.  an  den  eren  töt  Il- 
gen Wigal.  2157.  3034.  3186.  Dia- 
nen bi  des  heltnes  Äre  Pan.  321, 
25  mit  ören  leben  Waith.  25,  20 
wie  wol  da;  bös  mit  Ären  stÄ  (vgl. 
bösere,;)  das.  104,  24.  mit  eren  so 
daß  etwas  zur  ehre  gereicht  he.  3 1 .  46. 
67.  Pan.  228,  18.  288,2.  A»o.255, 
4.  Waith.  28,  20.  mit  eren  Ine  schände 
Pan.  336,  22.  mit  deheinen  ire  Ären 
Gen.  50, 1 1 .  mit  stolzlichen  Ären  Mb. 
6,  3.  mit  grö;en  Ären  das.  34,  4. 
nach  eren  leben  Iw.  112.  262.  nach 
eren  das.  227.  266.  268.  Pan.  753. 
24.  Waith.  18,  28.  nach  allen  inreu 
Ären  Mb.  828,  4.  nach  iren  Ären  ih- 
nen nach  stand  oder  vermögen  ange- 
messen Schneller  1,  92.  si  schiel  ir 
frouwen  von  ir  eren  Iw.  196.  —  freu 
gern  Walth.20, 24.  Ären  pflegen  ftp.  1 34. 
Mb.  11,4.  1753,3.  des  hoves  und  der 
Ären  pflegen  das.  10,3.  Gawan  pflm- 
Steide  und  Äre  Pan.  675,  21.  ere  ver- 
pflegen Waith.  112,  14.  sich  genie- 
ten  Ären  unde  guotes  a.  Heinr.  77. 
sich  Ären  verzlben  he.  111.  den  ich 
wol  aller  Ären  gan  und  doch  der  Ären 
da;  di  bl  min  Äre  tht  desto  minner  si 
fronend.  201,  10.  vgl.  he.  ».  7457.  — 
der  Ären  künic  rngst.  1,  343,  9.  der 
Ären  wirt  MS.  2,  59,  a.  er  solde 
sitzen  äffe  der  Ären  banke  gr.  Ruod.  A, 
22.  da;  er  der  Ären  kröne  dö  truoc 
Iw.  9.  ir  nam  der  Ären  kröne  treit 
Winsbeke  12,  5  und  anm.  wer  zieret 
nu  der  Ären  aal  Waith.  24,  3.  sö 
böwes  du  Of  Ären  strl;e  das.  s.  149. 
din  höchvart  velwet  Ären  zwl  Winsbe- 
Artn  4,  7.  der  slac  stner  Ären  Iw.  123. 
da;  ist  ouch  aller  Ären  slac.  Waith.  2 1 , 
24. —  der  Ären  riche  und  lasters  arm 
Pan.  58 1 ,  1 .  minne  ist  der  Ären  rieh 
MS.  2,  49.  —  insbesondere  heißt  Ärc 
die  ehre,  welche  der  sieg  verleiht  und 
geradezu  der  sieg.  s.  tu  Iw.  z.  789 
und  wb.  zu  Iw.  1 1 5.  dö  ime  diu  ere  • 
was  geschehn  Iw.  37.  38.    die  ere  ha- 
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bcn  siegen  pf.  K.  203,  18.  die  exe 
hin  füeren  das.  185,  6.  wände  si  ir 
ere  di  verlurn  und  die  walstat  verkurn 
Pass.  40,  38.  si  mohteii  im  kein  ere 
an  gewinnen  Iw.  200.  e;  muo;  im  5 
an  sin  ere  gan  da«.  175.  nach  den 
eren  dringen  ^r.  Jfaod.  Fb,  5.  näch 
den  e>en  werben  um  den  sieg  kämpfen 
das.  8.  Mb  202,  4.  2.  die  eAre, 
die  ich  jemand  erweise;  diu  äußere  10 
zeichen  der  anerkennung  des  werthes, 
der  einer  person  beigelegt  wird.  ei- 
nem ere  bieten  he.  37.  10G.  Pari.  22, 
12.  698,20.  Trist.  0007.  ere  u.  ge- 
mach bieten  Part.  227,  4,  278.  23.  15 
Waith.  56,  20.  minne  u.  ere  bieten  a. 
Heinr.  643.  ere  erbieten  Iw.  53.  144. 
Pan.  765,  25.  766,  24.  des  st  dir 
lop  und  £re  geseit  Waith.  37,  1.  den 
diu  ere  was  getan  das.  75,  20.  da;  20 
ist  ze  eren  iu  getan  Mb.  280,  4.  tgl. 
Pan.  68,  5.  528,  10.  diz  wart  «ei- 
nen ein  getan  froun  Cunnewörn  das. 
336,  28.  diz  bot  si  zern  Ir  gaste 
das.  34,  4.  slme  gote  ze  eren  das.  25 
57,  6.  in  zfiren  das.  553,  20.  der 
minne  zerc  W.  Wh.  24.  5.  mfner  fro- 
wen  ze  eren  Waith.  1 1 8,  37.  si  gna- 
deten der  eren  Wigal  2183.  4038. 
des  Meien  ere  MS.  2,  22.  b.  3.  ehre  30 
als  lugend,  gefühl  für  ehre,  ehrenhaf- 
tes benehmen,  triuwe  und  ere/».  123. 
Trist.  1 1 772.  1  1 776.  die  triuwe  unde 
ere  miunent  Iw.  1 22.  die  ganzen  triwe 
und  ere  brfiht  er  unz  an  sinen  tot  Part.  35 
5,  30.  einem  kinde  vil  gelich  da;  ere 
hat  Waith.  74,  29.  do  ir  muot  üf  ere 
stuont  das.  90, 33.  vgl.  1 03,  4.  den  man 
zeren  bringen  mac  das.  87,  3.6.  scbalc- 
haft,  zeren  blint  das.  87,  36.  si  mant  40 
iu  triwe  unt  ere  Pan.  686,  21.  so 
gedaht  er  ie  der  eren  Trist.  11766. 
si  darf  niht  mere  huote  niuwan  ir  sel- 
ber eren  Iw.  112.  er  truoc  den  ar- 
beitsamen last  der  £ren  Uber  rücke  a.  45 
Heinr.  68.  ir  kiusche  truoc  der  eren 
last  Wigal.  8264.  4.  Ere  personi- 
ficiert.  frouwen  Eren  amis  H.  Trist. 
64.  der  Eren  holde  Ath.  C,  72  und 
anm.  Er.  9962.    der  Eren  kneht  En-  50 
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gelh.  4122.  der  Eren  tor  frauend.  8 1 , 
14.  der  Eren  forst  g.  sm.  1874.  der 
Eren  schilt  roseng.  D,  800. 

erlln  stn.  kleine  ehre.  Oberl.  280. 

husere  stf.  1.  hausehre.  rgl.  H. 
teitschr.  6,  387  f.  sie  teigt  sich  a. 
in  freigebiger  Verwaltung  des  hauswe- 
sens,  namentlich  gastfreundlicher  bewir- 
tung.  vgl.  besonders  MS.H.  3,  86.  b. 
91,  a.  bi  richer  traht  ein  vnler  dunst 
da;  hei;  ich  nicht  hüsere  Frl.  395,  6. 
hüsere  ist  ein  werdekeit  diu  bi  den 
heehsten  tugenden  vert  Winsbeke  51.1. 
vgl.  MS.  2,  203.  b.  244  b.  si  (RakabJ 
behielt  ir  husere  Frl.  34,  9.  h.  habeu 
das.  34,  13.  18.  einem  h.  erbieten 
Ottoc.  5.  431.  h.  nemen  (vom  gaste ) 
das.  liden  das.  352.  der  h.  vergeben 
MS.  2,  124.  swer  sich  fremder  koste 
went  näch  hüser  selten  er  sich  seilt 
Renner  s.  15.  b.  durch  hüsere  geben 
ho  loci.  229.  b.  in  der  gehörigen 
ruhe  und  Sicherung  des  hauses.  stesp. 
c.  233  W.  mehr  in  H.  teitschr.  6,  39 1 . 
c.  in  dem  freien  hausherrlichen  schal- 
ten mit  haus  und  habe,  sin  hüser  und 
sin  habe  sfnem  sun  er  seit  Kolon.  145. 
2.  die  ehre  des  hausherrn  im  allge- 
meinen, ich  alte  alse  sere  niht  wan 
umbe  husere  fragm.  31,12.  wiltu  hüser 
mit  eren  han  sö  saltu  seinlich  örerü- 
nen  lftn  Suchensinn  in  Fichards  frank  f. 
arch.  3,  235.  3.  hauste  esen,  haus- 
haltung.  Haltaus  440.  Oberl.  625. 

überere  stf.  höchste  ehre.  Bert.  184. 
vgl.  übergüete. 

unere  stf.  unehre,  schände.  Iw.  30. 
73.  1 02.  1 03.  1 76.  Pan.  290,  1 6.  478, 
12.509, 1 4.  Trist.  1 6585.  Waith.  44,30. 
1 03,  5.  MS.  2,  1 28.  b.  da;  sint  untre 
Part.  171,  12.  insbesondere  hurerei 
und  ehebruch.  Haltaus  1927. 

werltcre  stf.  weltliche  ehre,  große 
ehre.  En.  10559.  vgl.  Gr.  2,  480. 
Graff  1,  443. 

erschaz,  erwirdic,  erengrüe^ec, 
crenkreftec ,  crenscdel  u.  a.  s.  das 
zweite  wort. 

erlös  adj.  ohne  ehre,  der  ehre  ver- 
lustig, insbesondere  durch  eine  nieder- 


Digitized  by  Google 


445 


Zage  beschimpft,  ein  Erlöser  man  /«>.  37. 
diu  Irlöse  anwerde  minne  Tritt.  12294. 

erbaere     adj.     I .  von  menschen  : 
eines   ehrenvollen    betrayens  beflissen, 
edel    bövesch  und  lrba?re  Iw.  13.43.  5 
Trist.  419.    wlae  und  erbere  das.  4317. 
scbcene  und  irebure  MS.  2,  105.  b. 
getriuwe  und  lreba?re  das.  143.  a.  dem 
Irbereo  ervollent  dicke  d'ougen  offen- 
ließ uot  tougen,  swenner  ibt  de«  ge-  10 
sibt  da;  wol  te   erbarmene  geschiht 
Er.  9786.     erber  leseb.  938,  7.  Ir- 
berlicb  Diefenb.  gl.   147.         2.  von 
dingen :  zur  ehre  gertickend,    der  lr- 
ba?rcn   kröne  Iw.   16.     Irbrriu   worl  13 
/.an».  8328. 

erbxre  stf.  die  tugend.  trenn  man 
eines  ehrenvollen  betragen»  beflissen  ist. 
Eons.  7680. 

erhserekeit  stf.  s.  e.  Irbere.  mgst.  20 
1.  92,  12. 

crlicb  adj.  der  ehre  werth ,  ehr- 
bar; oft  aber  kann  dieses  wort  gera- 
dezu durch  ansehnlich,  schön  über- 
setU  werden,  ein  ruode  für  ab  dem  25 
palas,  der  was  starc  nnt  Irlich  pf.  Kuonr. 
246,  14.  da;  pilede  Irlich  Gen.  15, 
28.  da;  obe;  was  Irlich  anzesehen 
zirlich  das.  19,  3.  mil  dinem  wibe 
Irlich  das.  30,  1 6.  ein  ram  Irlich  ein  30 
schöner  Schafbock  das.  33,  18.  dich 
gelanget  mines  obe;;es  Irlich  das.  43, 
30.  ein  chint  was  er  Irlich,  al  sin 
gebare  was  tugentlich  das.  55,  30. 
ton  dem  alten  Jacob  heißt  es  das.  73,8  35 
er  was  ein  Irlich  reche  *ein  schö- 
ner fremder  mann,  und  von  seinen 
söhnen  si  waren  alle  Irlich,  in  ne  was 
da  nicht  geltch  das.  73,  11.  dine  sune 
Irlich  das.  75,  17.  diu  pivildi  wart  40 
Irlich  das.  83,  36.  ein  vil  Irliche; 
parn,  in  der  tulg.  elegantem  Exod.  87, 
40.  ein  belt  Irlich  Diemer  134,  12. 
einen  man  vil  harte  Irlicben  das.  6,  17. 
mit  xwln  rltarin  Irlich  Roth.  2173  M.  45 
zeime  aller  Irlichisten  wege  Karaj.  120, 
24.  vgl.  mysl.  1,  10,  23.  123,  5. 
193,  39. 

un&rlich  adj.  nicht  vornehm  Schnel- 
ler I.  93.  50 


erllcke ,  crliclicn  ade.  1 .  auf 
eine  ehrenvolle  weise,  den  boten  wart 
ir  habedanc  gesaget  Irliche  Diut.  I , 
3G3.  sö  Irlich  gerüemet  leseb.  882, 
25.  der  e Dp fing  in  Irlicben  mgst.  I, 
24,  39.  2.  ehrenhaft,  da;  er  Ir- 
lich witiben  und  weisen  beschirmen  sol 
Ottok.  leseb.  829, 25.  Irbere  und  frutnnu- 
lüte  di  tun  gerne  Irlichen  myst.  31,  4. 

unerlichen  adv.  auf  eine  nicht  eh- 
renvolle weise,  myst.  1,  155.  4. 

erliaft  adj.  wer  ehre  hat,  ehren- 
haft, hubisch  unde  Irbaft  Lampr.  Alex 
3457  (3807).  kune  unde  Irbaft  das. 
6537  (6887).  milde  unde  Irbaft  En. 
1 24 1 5.  wol  gezogen  und  Irbaft  Lan*. 
278«.  die  naht  was  er  vil  Irbaft  mit 
gab  im  grö;e  Wirtschaft  Am.  1857. 
Pass.  50,  13.  33.  187,  21.  myst.  116, 
34.  guot  und  Irbaft  MS.  2,  139.  h. 
Irbaft  gegen  der  weite  das.  in  Irbaf- 
tem  ruome  s.  sl.  253. 

erhaftetufo.  Diemer  107,21 . 200,24. 

ersam  adj.  zu  ehrenhapem  betra- 
gen geneigt,  ehretiwertk.  kchron.  33.  b. 
Uhr.  256.  leseb.  1029,  7.  glorio- 
sus  Diefenb.  gl.  142. 

uneraam  adj.  inglorius  Diefenb 
gl.  155. 

Irsame  stf.  ehrenhaftigkeit.  Ob.  351. 

erc  (prat,  Irte,  ahd.  !r!m,  IrömJ 
swv.  ich  ehre,  sowohl  erweise  ehre,  als 
gereiche  %ur  ehre.  Gr.  1,  344.  956. 
Gemfi,  447.  Lachmann  tu  Iw.  881.— 
du  (weit)  Irest  den  der  dich  unlret 
und  ubersibsl  an  Iren  den  der  dich 
wol  Iren  kan  MS.  I,  166.  a.  da;  got 
ir  kempfen  Irte  ihm  sieg  verliehe  hc. 
199.  ein  gesinde  da;  wol  den  wirt 
Irte  wir  ehre  gereichte  das.  219.  da 7, 
Iret  dich  Wigal.  6496.  —  des  bin  ich 
geret  Iw.  136.  249.  Pars,.  297,  27. 
748,  16.  Waith.  5,  14.  di  Iret  mich 
mite  Iw.  172.  ir  slt  mit  im  glret  das. 
85.  Iret  an  mir  elliu  wip  /Vir*.  88, 
27.  Er.  957.  Ire  an  mir  wibes  bilde 
MS.  1,  27.  a. —  Artus  sprach  'er  Irte 
sich  der  mich  gepriset  wider  dich 
hat  .  .  .  sin  selbes  zuht  gap  im  den 
rftt  Pan  767,  II.  vgl.  I  93;  29.  327,  9. 
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die  herreu  erlen  an  mir  sich,  und  stuon- 
den  öf  und  gruo;len  mich  g.  Gerh.  5370. 
nu  erle  an  mir  min  herre  sich  das. 
4919. 

cren  s/n.  da;  Iren  er  im  niht 
vertruoe  Iw.  278. 

crunnre  stf.  gesekenk  das  bei  ver- 
schiedenen i/e/egenheiten  herkömmlicher 
weise  gemacht  werden  muß,  besonders 
bei  kockteiten.  SckmeUer  I,  96. 

entere  swv.  ick  beraube  der  ehre. 
er  wolt  dt  enteren  die  chröne  mfnes 
harren  pf.  K.  301,  12.  an  sö  bewan- 
Icm  prise,  der  ninder  mag  enteret  stn 
Pan.  134,  11.  sin  bceser  site  hat 
in  enteret  he.  17.  wer  hit  mich  ent- 
eret Par*.  131,  8.  300,  29.  sö  heier 
sfn  heilige  muoter  enleret  Griesk.pred. 
2,  1 44.  wirt  er  dar  umbe  enteret  En  - 
gelk.  1552.  —  ich  sol  iu  fröude  ent- 
eren und  iwer  herze  siuften  leren  Pars. 
136,  7. 

p&rc  (gc-ere)  svw.  dö  in  got  sö 
gertc  Iw.  101.  248.  ob  ich  mühte 
iueh  gören  das.  275.  den  mac  ere 
gören  MS.  1,  4.  b. 

untere  swv.  ick  bringe  in  unere, 
schmälere  eines  ehre,  inhonorare, 
dehonestare  uneren  Diefenb.  gl.  90. 
155.  swen  iuwer  zunge  undret  Iw.  16. 
iwer  zunge  mfle;e  guneret  sin  das.  40. 
der  tac  si  guneret  das.  270.  swer 
sich  an  troume  keret  der  ist  wol  gun- 
öret  das.  135.  niemer  geswarhet  noch 
guneret  das.  67.  icb  bin  guneret  ob 
ich  rite,  uut  geschendet  ob  ich  btte  das. 
1 83.  der  gunlrten  herzogin  Par*.  267, 
6.  vgl.  341,  30.  353,  22.  518,  20. 
loben  und  nibt  uneren  Waltk.  35,  32. 
da;  mich  eren  solde,  da;  uneret  mich 
das.  32,  4.  vgl.  3,  23.  30,  30.  Trist. 
14088.  MS.  1,  67.  16<3.a.  194.  Barl. 
136,36.  Pass.  164,  56. —  sö  het  ich 
mich  guneret  Air».  258,  20.  —  wir 
möesen  es  geuneret  sin  Lans.  3646. 

gtincre    Cff*un*ire)  *™>    da;  gunc- 
ret  iu  den  sin  Waltk.  87,  28.  29. 
rrc    (genit.  Ereckes)  n.  pr.  keld  des 
gleichnamigen  gedichtet  von  Hartmann 
von  Aue,  söhn  des  Honigs  Lac,  bruder 


der  Jeschute.  Pan.  134,  6.  382.  401 
583.  826.  leseb.  603,  16. 

eren    stm.    hausflnr,    puvimenlum.  akd. 

erin,  airin  Groff  1,  463.  ags.  irn  kam. 
5  are  lenne;  nord.  arin  feuerheerd;  tat. 
area.  Eracl.  107  hei;  dinen  eren. 
vli;eclichen  keren  scheint  für  länge  des 
e  sm  sprechen.  Mit  gl.  ML.  4,  2  rennt 
em  mit  kern,  b  u  n  t  a  eru  sttmerl.  44. 
10  34.  frugidennum  ebornern  gl  MoneH. 
251.  vgl.  SckmeUer  1,  98.  Schmal 
schw.  wb.  169.  Stalder  1,  346. 

eresIk    stf.  ket*erei.  MS.  2,  144.  a. 

BRBWEi;     S.  AREWEi;. 

15  Er  e*  Ix    n.  pr.  wahrer  oder  erdichteter 
name  eines  Sängers,    den  allen  meisler 
Erewln  Frl.  177,  5. 
Erffi  rt    die  Stadt  Erfurt.    Erlfürter  win- 
garte  gibt  von  treten  noch  der  selben 

20    nöt  Pan.  379,  18. 

KRKER     S.  XRKKR. 

erkiv    swv.     faslidire.     Maaler  108.  c. 
vgl.  engl  irk  molestium  facessere  Grimm 
Reinh.  f.  s.  105. 
25       erkunge    stf.  ekel,  nausea.  Frisch 
1,  231.  c. 

erkeln    swv.    fastidire,  Dause  am  fa- 
cere  Pictor.  Frisck  1,  231.  c. 

erklick    adj.  ekelhaft,  leidig,  ern 
30    dorfte  niht  bin  erküchern  hagel  Reinh. 
t.  36.    vgl  Grimm  s.  105. 

erkliche    adv.    mir  gat  über  erk- 
lich Reink.  s.  28. 
erle    {ahd.  erila,  elira  Graff  1,  241. 462. 
35    Gr.  2,  114.  119)  twf.  erle,  eUer.  su- 
merl  25,  2.  45,  35.  gl  Mone  7,  597. 
Haupt 's  itschr.  5, 4 1 5.    irle  stm.  53,  37. 
crlin    adj.  vonerlen.  Graff  1,  462. 

40     1,  106.  m  9 
KRMENRlc.it,  Ermrich    n.  pr.  der  gothische 
könig  Airvtanareiks ,   in   der  sage  rö- 
miseker  kaiser,  verwandter  und  feind 
des  Dietrick  von  Bern.    s.  Grimm  d. 

45  keldensage  409.  sein  Verhältnis  zu  Si- 
beche  Pan.  421,  27.  swa;  man  von 
Etzein  ie  gesprach  und  ouch  von  Er- 
menriche,  ir  stril  M  ac  ungelichc  W.  Wk. 
384,  21. 

SOkrmjk    .«.  aRant. 
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KüMtE  (uhd.  arandi  Graff  1,  427)  <•«!/. 
rauh,  herbe  hierher  gehört  eratler 
(stf.'fj,  ein  trort,  das  sieh  in  Gries*, 
pred.  findet,  si  gewan  vil  ernder  und 
Ml  biller  2,  92.  die  ernder  and  die 
bitter  das.  da;  wir  unser  ernder  und 
unser  bilter  erwegen  das.  96. 

KKMC      S.  ARNB. 

krkkst,  ersst  (oU  traust  Graf  l,  429. 
Gr.  1,  667.  2,  369)  sim.  fettigkeit, 
ernst,  grö;  ernest  inde  zorn  /».  46. 
mir  ist  ernest  (Gr.  4,  244)  Iw.  57. 
da;  uns  glicher  ernst  ist  bückt.  1,  1539. 
da;  i;  ir  ernist  was  Roth.  I  994  Af.  im 
wart  ernest  troj.  27.  a.  ob  es  iu  er- 
nest wirt  oder  ist  Iw.  287.  ich  wa»ne 
es  in  niht  ernst  si  Wigal.  965.  da; 
disem  trögenrre  der  rede  niht  ernest 
warre  Gregor.  2890.  —  dö  si  slnen 
ernest  gesühen  Gen.  fdgr.  35,  14.  tgl. 
a.  Heinr.  630.  989.  e;  glt  an  den 
ernest  (  geraest)  Barl  19,  12.  da; 
liebe  keine  vorhte  hit  di  si  von  e nie- 
ste gäl  Trist.  15172.  sö  durch  er- 
nest, so  durch  spil  dat.  2194.  in  er- 
nest ode  in  schimpft  bucht.  1,  1634. 
te  ernesle  und  ze  schimphe  Bari.  6, 40. 
beidiu  ze  ernst  und  ze  spil  Lanz.  1230. 
2800.  ze  eruste  und  ze  strtte  Nib.  226, 1 . 

ernestkrei; ,  ernstgevar  s.  das 
weite  wort. 

ernste  swv.  ich  verfahre  mit  ernst? 
man  sol  die  liule  lieben  so  man  ern- 
ten wil  Frl.  84,  1. 

ernestlich,  emstlich  adj.  ertisi- 
Uch.  ernslich  zeitschr.  2,  78.  ernesl- 
licher  minnen  !w.  258.  einer  kranken 
ernslHcher  bete  /Vir*.  6,  13. 

erncstliche,  -cn,  ernstliche,  -en 
ade.  mit  ernst.  Roth.  2202  M.  Barl  334, 
23.  erneslichen  myst.  1,70,  20.  III, 
14.    ernsllchen  Nib.  1495,  3. 

ernest  halt  adj.  ernst,  statte  und 
ernsthaft  En.  8013. 

ernest haf/te  ade.  mit  ernst,  er 
sie  rafsle  vil  trnistbufle  Gen.  fdgr.  50,  42. 

unernesthaft  nicht  ernst.  En.  5526. 
5930. 

crncsthafticlicit  stf.  emsthafligkeit. 
/«ysl.  I,  92,  24. 


ernestbeit    stf.  der   ernste  vtlte 
sich  mit  e.  wern  fragm  32,  180. 
bhrr    s.  er. 

BRRR     S.  1RRB. 
5  ERSTE     S.  RR. 

brwei;    s.  a»ewii;. 

ERZE     S.  EH. 
KSCH      5.  ASCH. 

«sc«    Qahd.  e;;isc)  s.  ich  i;;b. 

IOEsCHENBACH      S.  Woi.HU*. 

ksbl  (goth.  asilus,  afat.  esil  Graß  I.  486) 
5 An.  esel.  M  slnen  esel  er  dö  sa;  Mos. 
73,  2.  onager  wilder  esel  sumerl. 
38,  1 .  —  der  des  esels  munt  eutslö; 

15  (Gott),  den  esel  undc  rint  erkanlen, 
der  vor  rint  unt  esel  lac  (Christus);  s. 
g.  sm.  vorr.  xxix,  2.  xtviu,  33.  —  bi 
rede  erkennieb  tören,  den  esel  bt  den 
ören  Vrid.  82,  1 1 .    swer  esel  niht  er- 

20    kennet,  der  sehe  in  bt  den  Aren  Helbl. 

1,  250.  die  snflere  müe;en  brechen 
wol,  swa  der  esel  klenket  gigciidtene 
MS.  H.  3,  452  a.  swer  giehe  ist  zal- 
len  ziten,  der  sol  den  esel  rlten  Vrid. 

25  116,  25.  muotes  alze  grher  man  vil 
tnrge»  esel  rlten  sol  Winsbeke  33,  10 
u.  anm.  solle  man  die  nach  ir  tugent 
knenen,  man  sezte  in  Of  eins  esels  sa- 
tcl  oder  ein  gehürne  Renner  2476. 

30    esels  furz  nichts  Mone  altd.  schausp. 

2,  729. 

vvaltescl    stm.    onager  Diefenb.  gl. 
196.    vgl  wildesei  Graf  3,  487. 
cselhirtc,  cselmilch,  esel  tri  her  s. 
35    das  vweite  wort. 

eselin    stn.    asdlus  sumerl.  37,  14. 
eselinne,  eselin  stf.  eselin  sumerl. 
37,  13.  Ifos.  73,  7.  Gen.  fundgr.  47, 
26.  Servot.  46.  Griesh.  pred.  2,  127. 
40    sani  du  der  eselinne  Ar  trte  ir  munt 
aneg.  1,  10. 

csclaerc  (Gr.  2,  129^  stm.  eseltrei- 
ber.  kehr.  10.  a. 

esclc    swv.  ich  mache  einem  esel 
45    gleich,    da  mite  er  sich  esclt  hie  Helbl. 
2,  1482. 

unescle  swv.  ich  mache  einem  esel 
ungleich,     ein  ma?re  von  einem  esel, 
der  sich  in  eines  lewen  hiute  iinesclt 
50    Renner  s  99.  b. 
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csclie  stf.  fielet.  Mitgl.  f.\,  7. 
2,  14. 

esclisch  adj.  etehnäßig.  in  ese- 
lischer wise  Mügl.  f.  1,  15. 

eselbeit  stf.  weise  eines  esels.  so 
wirt  iwer  eselbeit  (dummheit)  zt  beden 
siteri  vil  breit  Kolon.  188. —  in  dem 

rhes  überschrieben  ist,  'von  den  zwO 
und  vicrzic  tagenden 1  sleA/  awf  der  er- 
s/en  set/e  (/er  Jn^e  xmi:  von  eselcbeil. 
urchunde  eselcheit  ist  sö  man  vrevell- 
chen  und  ze  Int  redet  oder  ze  unzit, 
da;  man  etswa;  schtne  under  andern 
liuten,  so  doch  reht  zitlich  wort  aller 
best  sint. 

kser?  esser?  sack  ivm  anhängen, 
um  zehrung  für  den  weg  darin  auf- 
zubewahren, in  gelüstet  s6re  nach 
simc  eser,  wand  es  ein  alse  schöne 
kleinöde  wa?re  Oos.  chron.  40.  aser 
loculus  tocab.  1445.  vgl.  SchmeUer  1, 
116.  escarius  etiam  est  bursa  in  qua 
ponitur  esca  pro  via  ein  neser  Die- 
fenb.  gl.  III.  vgl.  esser  säckler? 
Mone  altd.  schausp.  2,  329.  esser 
sacculariorum  species  Oberl.  359  aus 
Straßb.  str.  2,  93. 

Esealiiör  n.  pr.  kflnec  Eskalibön  (Eskela- 
bdn)  von Seres  W.  Wh.  46.106.341.363. 

eseelIr  stm.  ein  mann  von  hohem  ränge 
bei  den  'beiden*  W.  Wh.  288,  28. 
eskelirn  und  auia;&ren  das.  28,  16. 
maticc  ama^sur  und  eskellr  das.  34,  22. 
eskellr  und  ama^ure  das.  72,  9.  esklire 
und  emerale  das.  372,  10.  339,  17. 

csklirie  stf.  der  stand  eines  eskellr. 
W.  Wh.  287,  5. 

KSPK     S.  ASPE. 

esse  stn.  die  eins  auf  dem  Würfel;  lat. 
assis.  MS.  2,88.  b.  124.  b.  Eracl.  2467. 
von  ziuken,  quater,  esse  sitzet  manger 
in  knmbers  esse  Renner  11406.  sin 
scs  hfit  körne  ein  esse  nuo  er  vermag 
nichts  mehr  W.  Wh.  372,  10.  ein 
esse  iin  Riemen  übergebn  künde  an  s6 
bewandem  spil  das.  162,  22.  dane 
viel  da;  esse  noch  da;  lös  niht  an  der 
handelunge  Am.24HA.  da  sie  ir  friunde 


wesse,  den  warf  sie  Uht  zwei  esse  (buh- 
lerische blicke)  Helbl.  I,  1122. 
esse    (Cr.  I»   137.  Graff  1,  481)  stf. 

esse,  ustrina.  conflatorium  gl.  Mone  4 
5  231.  in  der  esse  da;  sinder  Serra! 
3511.  als  man  da;  golt  sol  liutern 
in  der  esse  Er.  6786.  ze  einer  gloee- 
den  esse  Tundal.  54,  7.  der  künsle 
esse  Lohen (jr.  192. 
IOEssere  n.  pr.  Essere  der  emeräl  in 
Terrameres  beere  W.  Wh.  77.  4 1 7.  430. 

ESTERiCH,   ESTHlcU,  ESTERICH,  ESTRICH  SlVt. 

1.  estrich,  fußboden.  pavimentum  stt- 
merl.  14,  10.  gl.  Mone  4,  233.  Die- 
lt fenb.  gl.  204.  lycostratum  Haupfsteit- 
schr.  5,  414.  mlat.  astracum;  ahd 
astrih  Graff1  I  ,  502.  esterich  reimt 
Flore  5833.  Lam.  1182.  Eracl.  180 
2951.  4276.    Senat.  3216.    g.  frau 

•20    2301.  2705.  Barl.  307,  14.  H.  Trist. 
2805.  troj.  17398.    esterich  Er.  8 59*. 
Trist.  16717.  Pan.  517,17.  573,23 
der  dativ  es  Irlche  Emst  241 1 .  s.  Som- 
mer sn  Flore  4192.  —  der  estirtch  Die- 

25  mer  110,12.  der  estrich  mit  teppeten 
gebreitet  En.  12730.  der  esterich  mit 
guoten  teppechen  gebreit  Er.  859B. 
den  estrich  al  tibervienc  niwer  bin; 
und  bluomen  wol  gevar  wlren  druf 

30  gesniten  gar  Pan.  549,  12.  vgl  83, 
28  und  bin;,  der  esterich  was  gla» 
und  loter  nnde  rfch  von  groenem  mar- 
mel  als  ein  gras  Trist.  16717.  vgl  Wi- 
gal.  8315.    rltere  und  barune  die  sa- 

35  ;en  uf  den  esterich  Trist.  1 1 1 93.  deo 
esterich  mit  triten  zerbern  das.  17121. 
den  estrich  er  bestete  (mit  meklj  das. 
15151.  des  sales  estrich  H.  Trist. 
2757.  2805. 

40       bestrichet   (ge-estrlchet)  pari  de- 
fect.  pavimentatus.    eine  strafe  er  d« 
gevienc  diu  was  gestricht  unde  breil 
Pan.  142,  5. 
et    s.  inT. 

45Etampes    name  einer  Stadt  in  Frankreick. 
zEtampes  ode  ze  Paris  oder  ze  Orlens 
W.  Wh.  148,  4. 
ete  -  btes    diese  in  ihrer  bedeitttmg  dem 
lat.  ali-  entsttrechende  und  wahrschein- 

50    lieh  mit  dem  goth.  aib|>au ,  ahd.  edo 
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(oder)  verwandte  corsetzsylbe  erscheint 
I .  cor  lieh.  2.  cor  wer,  w  a  ; , 
wi.  war,  ti. s. ic.  *.  diese  Wörter,  tgl. 
Gr.  3,  57  —  61.  Gra/f  1,  145. 

etelich,  eteslich,  eislich  pron. 
adj.  mancher,  ein  und  der  andere; 
plur.  einige,  etelich  u.  sumelich  wech- 
seln als  synonym  MS.  2,  143.  a.  — 
sing.  notn.  do  spranc  ilesHch  man  Latnpr. 
Alex.  918.  iuwer  ileslich  hat  gespro- 
chen dos.  3612.  dö  was  etelicher  der 
drler  tage  lanc  —  niht  a;  noch  eolranc 
JS'ib.  1012,1.  e;  was  ir  etlicher  man- 
cher unter  ihnen  das.  1951,  1.  ja  kom 
ir  eleslicher  in  den  strlt  ze  vruo  das. 
1  883,  2.  was  ob  ir  eleslicher  üf  liep 
gedinge  mir  geliehen  kumber  hät  MS. 
1 ,  1 54.  b.  da;  brasl  etsltch  sin  wun- 
den bant  Pan.  587,  24.  ouch  heten 
die  este  u.  etslich  dorn  ir  hemde  zer- 
vüeret  das.  257,  9.  etslicher  was  ein 
rabin  das.  85,  4.  etslich  vrouwe  das. 
777,  11.  der  etlicher  ist  bi  dir  Barl. 
159,  37.  —  gen.  von  ir  etesliches  hant 
Nib.  2101,  2.  etsliches  pris  geneigel 
Pars.  771,  28.  ich  ba?le  gerne  etli- 
cher heire  dich  Barl.  124,  23.—  dat. 
diu  wip  treten  et  als  wip :  etslicher  ge- 
riet ir  breeder  Up,  da;  si  diu  werc  vol- 
brältle  Pan.  518,  26.  an  ir  etesli- 
chem  Waith.  30,  23.  nach  etslicheme 
gewinne  Iw.  263.  mit  etelichem  dinge 
/«.  73.  da  von  vil  Übte  ein  smerze 
moht  etelichem  widervarn  Wigal.  1 0626. 
an  etelicher  swa»re  he.  105.  zelesli- 
cher  stunde  bisweilen  MS.  1,20.  a.  ze 
etslicher  zit  »«  nicht  zu  langer  zeit  kl. 
1 1 97.  ze  etelicher  zlt  bisweilen  Trist. 
199.  Barl.  4,  38.—  accus,  sö  sult  ir 
mir  Üben  einen  suochman  und  elelichen 
hracken  A»6.  856,  4.  der  sluoger  ele- 
lichen 1887,  2.  ich  erzürne  etes- 
llchen  das.  457,  2.  da;  si  ir  etesli- 
chen  biete  MS.  1,  183.  b.  ich  vürhte 
harte  s£re  elelichen  rat  einen  oder  den 
andern  Nib.  865,  1.  da;  si  im  hier 
über  vunden  clslichen  den  list  oder 
den  rat  Trist.  15337  (so  die  Flor.  u. 
Heidelb.  hs.).  ganzer  tage  drl  u.  etes- 
lichc  naht  MS.  1 ,  5 1 .  a.    er  nrcme  min 


etliche  war  En.  10264.  eteliche  spise 
Nib.  1885,  3.  da;  in  unser  herre 
Wiste  in  ettellch  lant  da  sin  vart  wa?rc 
bewant  in  ein  oder  das  andere  l.  Gre- 
5  gor.  1657.  viierc  mich  an  eislich  ge- 
mach Barl.  13,  11. —  plur.  elelichc 
toten  si  lie;en  da  ze  lant  AV6.  311,3. 
umbc  itesllche  dinc  di  dir  vil  guot  sint 
Lampr.  Alex.  2131.    ilisliche  jiihen  das. 

10  6691.  ob  e;  ir  eleslichen  ta'te  in  den 
ougen  w£  MS.  1 ,  68.  a.  man  sach 
elslichc  durchstechen  Barl.  113,  14. 
genuoger  got  was  ein  swin ;  etlicher 
gol  ein  scha?felin  das.  265,  4.  da; 

15    du  wisest  mich  eleslicher  märe  guot 
das.  42,  35. 
btkr  (ahd.  etar)  *'w  >  J/M- —  e0'-  f*r-  1,667. 
2,122.  Gro/f  1,144.1  bl.Schmeller  1,128. 
Stalder  1 ,  115.  Oberl.  18.  —    1 .  ge- 

20  flochtener  zäun,  die  Umzäunung  um  ei- 
nen hof  oder  eine  Ortschaft.  Gr.  w.  1 , 
29.  121.  263.  innerhalp  dem  etere 
(welerc)  sa;  diu  liebe  vrouwe  min 
Amur  1686.     vrouwen  gemüele  und 

25    rösen  eler  triegent  olle  Renner  1  2475. 

2.  das  umzäunte  land,  die  mark,  ein 
kleinen  ban  oder  eder  Gr.  ic.  2,  112. 

3.  säum,  rand  überhaupt,  guldin  was 
da;  eiere  (des  zeltes)  da*  milc  zesamenu 

30  was  genal  der  samit  und  der  Irihlüt 
Lanz.  4824.  da;  er  slie;e  an  den 
eter,  da  sich  da;  bitterliche  weter  mit 
donnersiegen  hebet  Geo.  757. 

clcrc    stcp.  ich  flechte,  zäune,  um- 

35    zäune,    sollen  die  zeun  mit  zweien  al- 
tern gealert  sein  Gr.  u>.  I,  263.  ei- 
nem geeiterten  zäun  das.  1,  584. 
EtiisIsk    geogr.  n.    samit  von  Ethnisn 
Porz.  374.    geborn  von  Ethnisc,  da 

40  ü;;em  pardlse  rinnet  diu  Tigris  das.  479. 
Poherei;  der  künec  von  Ethnlse  W.  Wh. 
349.  387. 

ettb  {MS.  //.  3,  216.  a.  Nith.  7,  7)  5.  attk. 
Etzel  n.  pr.  swm.  könig  von  lliunen  laut. 
45    s.  Grimm  d.  heldens.  409.    swa;  man 
von  Etzein  ie  gesprach  und  ouclt  von 
Ermenriebe,  ir  strit  wac  ungelicho  W. 
Wh.  384,  20. 
Eifrates    der  fluß  Euphrat,  eines  der 
50    rier  aus  dem  paradiese  kommenden  u. 
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mit  besonderer  Heilkraft  begabten  Was- 
ser. Pan.  481,  3. 
EihöfJL    einer  der  drei  theile  der  erde. 
Pan.  496. 

fvocfcuK,  twASCfiUR    mm.   erangelium.  5 
leseb.  935,  23. 

evangeliste ,  ewangcli*te  stm. 
er  angehst,  die  £vangeliste  Wigal.  9505. 
ein  ewangeliste  leseb.  681,  19. 

iwangelier  stm.  1.  geistlicher  10 
candidat.  mit  der  würde  des  diako- 
nats,  der  bei  der  feierlichen  messe  das 
erangelium  liest.  Clos.  chron.  3.  vgl. 
Schmelier  1,  131.  2.  letit.  Griesh. 
pred.  1,  95.  15 

Eye  n.  pr.  mc/.  £cö.  von  Ad&ms  vcrhe 
got  Even  brach  Pari.  463,  19.  dö 
si  (die  schlänge)  den  starken  übermuot 
Even  unde  Adame  riet,  da;  sich  ir  bei- 
der wille  schiet  von  gote  durch  ein  20 
veige;  obe;  g.  sm.  387.  Eva  bräht 
uns  zwisken  iöt :  der  eine  ienoch  rich- 
senot.  du  (Maria)  bist  da;  ander  wib, 
diu  uns  brähte  den  lib  leseb.  198,  10. 
cgi.  vorr.  tur  g.  sm.  xlmi,  24.  myst.  25 
I,  110,  38.  Renner  138.  five  rück- 
wärts Eva  gelesen  g  sm.  xliv,  1. 

ßwic,  t  stf.—  £  steht  fürte  (pf.h.TA,!). 
e  zeigt  sich  zuerst  im  Anno.  ahd.  £wa, 
£a ;  goth.  aivs ;  lat.  aevum ;  gr.  aitov ;  30 
tgl.  auch  ie.  das  mhd.  ß wen  /liiAr/  au/ 
die  ahd.  neben  form  ewln  orfer  £wi.  s. 
Gr.  1,  343.  674.  Graff  1,  506.  — 
I.  endlos  lange  zeit,  ewigkeit.  diu  stfle 
fuor  ze  gotes  fiwen  Genes,  fundgr.  35,  35 
39.  der  name  ist  mir  ze  Ären  ze  vile 
manigen  £wen  Exod.  fundgr.  92,  22. 
unze  in  die  cwen  (usque  in  aeternum) 
Windb.ps.  104.  von  ewen  uns  z£wen 
Diemer  4,  28.  365, 1 1 .  von  ewen  z£wen  40 
rffls.  11,16.  leseb.  887,  24.  von  £wen 
zuo  den  ewen  Diemer  3 1 9,  9.  von  ewen 
unze  zcwcn  JlfS.  2,  166.  b.  in  ewe 
in  ewigkeit  myst.  1,32,  5.  Frl.  33,  12. 
in  siner  «wen  das.  KL.  16.  II.  seit  45 
langen  %eiten  gellendes  recht  oder  ge- 
seti.  ein  iwelich  ding  die  £  noch  ha- 
vit  diemi  got  van  crist  virgab  .Inno 
leseb.  178,  15.  da;  kint  wart  alsus 
in  dem  selben  liste  ein  edel  legiste:  50 


diu  kunst  sprichet  von  der  e  Gregor. 
1025.  nach  ritterlicher  £  Nib.  34,  3. 
deist  liebe  reht,  deist  minnen  £  Trist. 
11862.  tgl.  11876.  11878.  die  sel- 
ben brecbent  uns  diu  reht  und  skerent 
unser  £  Waith.  83,  25.  der  £  gerihle 
Barl.  267,  6.  da;  reht  unde  der  e 
gebot  das.  267,  9. —  besonders  i. 
die  norm  des  ghtubens,  der  religio*: 
die  schrift,  welche  dieselbe  enthält,  er 
truoc  den  touf  und  kristen  £  Pan. 

108,  21.  wie  man  kristen  £  begt-t 
das  13,  26.  der  kristen  £  Wigal. 
8163.  8172.  8174.  8218.  der  bei- 
den £  das.  8187.  er  hat  so  vil  der 
recken  in  kristenl icher  £  Nib.  1202.  1. 
der  judischen  £  myst.  195,  10.  si  sint 
zuo  ketzern  worden  und  brecbent  ir  £ 
Bert,  leseb.  674,  38.  nie  zwlvel  in 
dir  Öf  gestuont,  der  kristenlichen  Sachen 
müht  ir  £  geswachen  g.  sm.  1124. — 
£wa  si  ist  geistlich.  swer  die  ewa 
näch  den  buochen  vermint  den  selben 
si  ersieht  Karoj.  96,  5.  6.  swie  lie- 
gen al  der  Werlte  si  verboten  in  der 
£  in  den  zehn  geboten  MS.  2,  209.  a. 
er  gab  in  monte  SInfil  HoysI  der  £ 
gebot  die  zehn  geböte  Barl.  57,  15. 
wie  lisest  du  in  der  e  der  schrifl  Tau- 
ler leseb.  863,  8.  iuwer  £  religions- 
buch  Silc.  2874.  diu  alte  £  das  alte 
testament  aneg.  31,  3.  leseb.  304,  9. 
670,  14.  857,  21.  GrieaA.  pred.  2, 
32.  Barl.  64,  29.  diu  niuwe  £  leseb 
304,  10.  857,  22.  26.  der  niuwen 
und  der  alten  £  g.  sm.  397.  leseb.  728, 
42.  2.  das  eheliche  bündnis,  dir 
ehe.  pfeifen  ttteir  in  (ihnen)  die  £ 
trauten  sie  Iw.  96.  swelch  £  durch 
gilccheit  geschiht,  diu  machet  rebter 
erben  niht  Vrid.  75,  14.  man  siht  nu 
lutzel  rehter  fi  das.  75,  9  und  anm. 
».  75,  7.  ob  dir  got  hie  vüege  ein 
wlp  ze  rehter  £  MS.  2,  251.  b.  die 
rehten  £  tet  uns  got  kunt  das  250.  a. 
er  gab  sie  mit  wortin ,  diu  dar  zuo 
gehörtin  zusamene  zu  rechtir  £  Ath.  C*, 

109.  Artus  gab  Itonj£  Gramoflanz  ze 
rehter  £  Part.  729,  28.  er  gab  si 
zesament  ze  der  £  Griesh.  pred.  2,  1  9. 
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nemel  ze  wibe  die  maget  iuwerm  libe 
ze  Iriuwen  and  ze  rehter  e  Wigal.  963. 
unz  an  die  ztt  da;  si  zer  «  sich  ge- 
haple  das.  9367.  er  hate  zuo  der  e* 
eioe  tugenthafte  froowen  Diut.  1,346.  5 
die  da  sint  bt  der  6  Marl,  leseb.  761, 
19.  swenne  die  denoe  kiuschecltchea 
bl  ir  e  sitzeut  Grieth,  pred.  2,  17. 
die  minaent  von  der  6  hin  den  MS.  2, 
209.  a. —  ze  der  e  konten  and  nemen  10 
RA.  421  f.  den  schaz  der  «  brautring 
Geo.  46.  b.  vgl.  RA.  432.  lob  der  ehe 
MS.  2,  153.  a. 

»ändert  stf.  besonderes  gesetz,  Pri- 
vilegium. Frl.  160,8.  tgl.  Graff  1,512.  13 

une  stf.  concubinat.  da  soll  nie- 
mannes  ze  ankiosche  begern,  zer  and 
Bert.  79.  80.  zer  un«  nemen  Kön.  75. 
zer  un«  sitzen  Straßb.  str.  3,  369.  vgl. 
Oberl.  1826.  20 

eiventiare ,  ehrecher ,  egeber, 
«•fi-ölt,  «grabe,  ehalte,  ekint,  ekone, 
«Tinte,  «man,  «muotcr,  «narre, 
i'Qeno%,  tpfat,  «rekt,  «sage,  estat, 
ewestarticheit,  «»trage,  evride,  e-  25 
vrouwe,  «wart,  ewip  s.  das  zweite 
wort. 

elialtic   s.  das  zweite  wort. 

«lös    adj.    außerhalb  des  gesetzes 
stehend,  exlex.    «lös  unde  rehtelos  sa-  30 
gen  Bert.  1 3.  vgl.  RA.  732.  Haltaus  26 1 . 

«wen    adv.   ewig,    sö  haben  wir 
«wen  (es  steht  eben)  dolunge  Diemer 
276,  28.  -  -   durch  al  verstärkt:  al«- 
wen  in  einem  /br/,  beständig  fragm.  35 
38.  c.    vgl.  Oberl.  28. 

«we  «pp.  1.  ich  dauere  bestän- 
dig. Gr.  I,  956.  968.  2.  nehme 
zur  ehe,  ehliche.  da  ein  Tri  sw«benne 
«wet  ain  swab  leseb.  189,  7.  40 

ewcde  (ahd.  ewida  Grajf  1,510^ 
stf.  ewigkeit.  von  «wedon  ze  «wedon 
Griesh.  pred.  2,  126. 

«wie,  ewec  faAd.  «wie  Cr1.  2, 
302.  Graff  1,  507 )  adj.  ewig.  leiten  45 
in  den  ewigen  val  tod.  gehiig.  259. 
den  ewigen  Up  a.  Heinr.  432.  da; 
ewige  leben  das.  610.  1154.  Barl. 
6,  4.  da;  ewige  rlche  das  himmel- 
reich  a.  Heinr.   1516.     des  wa?r  in  50 


beiden  nöt  vör  den  «wigen  löt  Gregor. 
590.  da;  wirt  ein  «wige;  klagen 
Iw.  255. 

eben  ewic  adj.  gleich  ewig,  coac- 
ternos.    dln  ebencwic  sun  lit.  94. 

ewige  swv.  1.  mache  ewig,  da; 
leben  wirt  halt  ge«wiget  Legs.  pred. 
7,  8.  da  von  «wigit  i;  da;  gemüele 
mgst.  1,  159,  30.  2.  mache  gesetz- 
lich. SchmeUer  I,  131. 

eweclich  adj.  ewig,  von  der  «wec- 
lithen  nöt  Barl.  3,  39. 

«wicliche,  ewccWchc,  -en  ade. 
ewiglich,  tod.  gehüg.  99.  Porz.  798,  2 1 . 
Trist.  4304.  Waith.  125,  7  Reinh.  s. 
333.  mgst.  \,  32,  6. 

«wiclicit  (ahd.  «wigheit  Graff  I, 
509)  stf.  ewigkeit.  dir  sint  beidiu  un- 
gemein maht  und  «wekeit  Waith. 
10,  3.  leseb.  858,  9.  878,  26. 

ebenewiclteit  stf.  coaeternitas. 
got  und  dln  eben«wekeit  mit  drin  per- 
souen  underschriben  MS.  2,  I22.b.  du 
hast  durchliuhtet  gotes  eben«wikcil  mit 
personen  drin  MS.  H.  3,  337.  b. 

6ha  ft    aaj.  vor  dem  gesetze  beste- 

mäßig,  rechtsgültig,  vgl.  Haltaus  257. 
RA.  848.  SchmeUer  1,  4.  i;  ne  bv- 
netne  ime  der  töt  oder  «halt  nöt  Roth. 
50.  b.  esn  lalzte  in  ehafliu  nöt,  siech- 
luom  vanenösse  ode  der  töt  Iw.  1 1 3. 
ehafliu  nöt  hat  ir;  benomen,  wau  si  — 
siech  wart  das.  223.  e;  ensi  vil  gar 
ein  Ehafliu  nöt  diu  in  des  wende  MS. 
1,  175.  b.  dem  e;  diu  «hafte  nöt  niht 
enwerte  Karl  8.  b.  swer  niht  «hart 
nöt  erzalt  Helbl.  8,  1 1 03.  von  «haner 
schult  Aias.  373,  79.  —  «hafl  dinc,  «haft 
teidinc  ungebotenes  gericht  Gr.  w.  3, 687. 

chaft,  c hafte  (ahd.  «haftl  Graff 
1,  513)  stf.  I.  was  durch  Satzung 
oder  herkommen  für  eine  penton  oder 
gemeinde  recht  oder  pflicht  ist.  Gr.  w. 
1,  75.  815.  2.  der  inbegriff  aller 
Satzungen,  rechte  und  pflichten  einer 
gemeinde.  3.  die  jährliche  Zusam- 
menkunft der  gemeinde glieder,  um  ihre 
örtlichen  Satzungen  zu  verlesen  und  ge- 
f/i  €  1  rt    et  w  ^^-^^     h{         Zrf4*  fttttidf^fft» 

29  # 
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4.  die  rcspublica  einer  gemeinde ;  die 
ganze  gemeinde  als  Corporation.  5. 
ein  von  einer  gemeinde  oder  deren 
herschaft  gegen  gewisse  Verpflichtun- 
gen oder  teistungen  und  mit  gewissen 
rechten  übertragenes  gewerbe  oder  ge- 
schäfl.  6.  das  ton  dem  besitzer  ei- 
ner solchen  gerechtsame  ton  den  ge- 
meindemitgliedern  vertragsmäßig  zu  rei- 
chende emoktment.  7.  s.  v.  a.  £haftiu 
not  rechtsgiltige  Ursache  oder  hindemis. 
s.  Schmeller  1,  5.   Oberl.  276. 

£haftic  adj.  rechtsgiltig.  din  6ha f- 
liger  slrft  Bari  387,  8  (389,  32). 
cMiaftige  not  Hätzl.  2,  71,  131.  Gr.  w. 
1,  31. 

clich  adj.  gesetzmüßig;  ehlich.  le- 
gitimus elich  Diefenb.  gl.  166.  da; 
Gliche  dioc  ungebotenes  gerichis.  Schmel- 
ler 1,  6.  7.  die  elich  leben  k renken 
Frl.  128,  9.  —  si  befunden  im  räten 
unde  prisen  umb  eltchcn  hfrat  a.  Heinr. 
1453.  elich  hirät  da;  wa?r  da;  aller 
beste  leben  da;  got  der  werlde  bete 
gegeben  Gregor.  2050.  vgl.  Tundal. 
61,  40.  kindh.  Jes.  69,  8.  ein  elich 
wfp  Trist.  8193.  5158.  da  soll  din 
ölich  wip  haben  liep  alsam  din  selbes 
Ifp  MS.  2,  250.  a.  elicher  man  leseb. 
M37,  25. 

miMicli    adj.  ungesetzmäßig;  une- 


helich. uuiHich  sünde  ehebruch,  über- 
huor  swsp.  c.  382.  Oberl.  1826. 

fliehe,  -eu  ade.  gesetzmäßig;  ehe- 
lich, eliche  gehit  /».  1 09.  milche  ge- 
5  born  Trist.  5413.  weit  ir  Gotelinde 
ellchen  nemen  Helmbr.  1513. 

eliche  swm.  judex  legitimus.  Oberl. 
278. 

eliche  swv.  legitimiere.  Haltaus  261. 
10       elicheit    stf.    eingehung  der  ehe 
da;  ist  uns  noch  ein  bilde  und  ein 
gezue  der  elicheit  Ath.  C*,  37. 
f.xrmpcl    stn.  lat.  exemplum.    du  bildarr 
und  exempel,  dar  an  diu  werlt  ie  wun- 
15    der  kos  g.  $m.  558. 
bxemplar    stn.   lat.   exemplar ,  Vorbild, 
muster.  mgst.  1,  344,  39. 

EYLAS     S.  BLAS. 
RZYDEMÖK     S.  ECIDEMÖH. 

20  e;;eh    s.  ich  i;;e. 
e;;icii    stm.  essich.  —  goth.  akeit ;  ahd. 
e;ib  für  ehi;;  lat.  acetum.  vgl  Ulfil. 
leb.  9.  Graff  1,  541.  Cr.  1,  429.  2, 
284.  3,  466.  —   im  was  der  pfelTer 

25  Uure,  da;  salz  unde  der  e;;ich  /».  1 28. 
der  Iruhsa^e  der  truoc  den  e;;ich  in 
den  ougen  sah  sauer  aus  Trist.  11223. 
für  der  süe;en  wunne  mete  der 
gen  e;;ich  trinken  Engelh.  2117. 

30       ej^ichvas    *.  va;. 


F  s.  V. 


i;  Das  mhd.  g  entspricht  dem  strenge 
ahd.  k.  im  auslaute  wird  es  durch  c 
ersetzt  der  tac  des  tages  —  er  mac 
wir  mugen.  syncopiert  wird  g  in  morne 
für  morgene.  so  auch  in  pflit,  lit  st. 
pfligt,  ligt.  zuweilen  wird  es  in  i  auf- 
gelöst treit  st.  tregt.  diese  auflösung 
setzt  ein  wurzelhaftes  a  voraus,  das  in 
c  umlautet,  und  ei  entspringt  aus  agi 
s.  das  weitere  Gr.  1 ,  427.  statt  h  steht  g 
im  den  rolfw.  ziehen  sinken  im  prät  zu- 


gen,  sluogen  etc.  Wolfram  reimt  ge- 
sähen: p fld gen  Porz.  164,  7  und  5 12, 
28  schreibt  D  sager  st.  saher.  auch 
35  genuoc,  genuoge  mit  dem  goth.  ganöhs 
gehört  hierher,    in  Wörtern,  die  aus 

seit  g  u.  k,  *.  b.  gunterfeit.    st.  j  steht 
g  in  werigen,  nerigen  Gen.  fdgr.  2, 
40    50,  2.    so  auch,  wenn  ein  zweites  i 
dabei  steht,  z.  b.  ich  gihe,  wir  jenen,  jach. 
ga.    s.  «Ach. 
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GABAKlNS 

GabahIxs  n.  pr.  der  grave  G.  von  As- 
sigarzionte  Pan.  770. 

GABELE     S.  ich  GIBK. 

gabilöt,  gabtlöt     (fron*,  javelotj  sin 
der  u-urfspieß.    man  trug  sie  in  einem  5 
köcher,  und  vermutlich  hatten  sie  ei- 
nen hölzernen  schaft.    die  kirnst  sie  tu 
werfen,  hieß  der  swanc.    das  gabilöt 
war  keine  riUerwaffe.    ich  enreiche  dir 
kein  gabylöt:  diu  ritterschaft  dir  da;  10 
verböt  Parz.  157,  19.    aber  die  sar- 
jande  Iruogen  gabilöt  utit  aligor  Wigal. 
10674.    di  stuont  ouch  manec  kour- 
raan  mit  haschen  und  mit  gabilöt  Pars. 
183,  17.    dö  greif  der  knappe  nuere  15 
zao  stme  kodiere:  vil  scharpfiu  gaby- 
löt er  vant  das.  1 39,  11.    er  lernte  den 
gahilütes  swanc,  da  mit  er  mangen  hirz 
erschö;  das.  120,  2.    vil  dicker  greif 
zem  gabilöt.  vor  der  künegln  was  solch  20 
gedraoc,  da;  er  durch  da;  vermeit  den 
swanc  das.  153,  20.    durch;  ouge  in 
sneit  de;  gabylöt,  und  durch  den  nac 
das.  155,  9.    er  stie;  den  gabylötes 
stil  zuo  zim  näch  der  marter  zil  das.  25 
159,  15.    gevohten  mit  den  swerten, 
mit  gabilöt  geschoben  vil  üf  guote 
schilte  Gudr.  356,  3.  77/.  2t,  65. 

gabilC*  sin.  ein  seeungeheuer;  seepfcrd? 
Grimm  in  Haupt s  zeitschr.  2. 1  vergleicht  30 
gr.  xuunog,  innoxaunoi  u.  ital.  span. 
gambaro  seekrebs,  altfranz.  jamble,  gr. 
xufutQO*',  xupuaQog,  tat.  cammarus, 
gammarus,  mlat.  gambarus.  —  einem 
gabüune  was  c;  anellch  Gudr.  101,  J .  35 
vgl.  gampilün. 

Gabi;?  sich  müest  elellcher  haben  dem 
sin  gabi;  setzet  mengen  saz  MS.  II. 
3,  221.  b. 

GabbIel,  GabbIhel    (Gr.  1,  438)  it.  pr.  40 
slm.  der  engel  Gabriel,    h£r  Michahel. 
her  Gabriel   Waith.  79.    an  Gabrteles 
gruo;e  g  m.  400.    der  engel  Gabriel 
gottes  jäger  g.  sm.  vorr.  xxxm,  6. 

gach  (ahd.  gahi  Graff  4,  129.  Gr  I.  45 
744)  adj.  schnell,  lieftig.  —  abgest. 
gi  :  da  Gfr.  I.  2.  23  (lobges.  66). 
1.  als  attribut:  oder  wird  dafür  nur 
gehe  gebraucht?  im  wart  ein  gfihe; 
volgen  von  slnen  vriunden  getan  Mb.  50 


«Ach 

2210,  4  aber  nur  in  B.  andere  und 
so  Lachm.  ga?he;.  dö  viel  sin  gaher 
(andere  gwher)  ibent  an  Trist.  314 

2.  prädicativ.  a.  ohne  präpos.  mir 
ist  gäch  ich  habe  eile  (vgl,  Gr.  4. 
929/  dö  tetc  si  als  ir  wäre  gach  unt 
niht  um  sin  gevertc  kunt  Iw.  1 38. 
mir  was  gewesen  ze  gAch  Itr.  158. 
ouch  sol  mir  niht  wesen  garh  Iw.  173. 
diu  da  suochte  der  was  gach  Ar.  219. 
dar  ist  ir  nöt  unde  gAch  Trist.  13841. 
wie  ist  dir  sö  gach  da;  du  niht  ge- 
beilest min?  Boner  77,  16.  la  dir 
wesen  gach  Iw.  44.  er  la;  im  nn 
wesen  gach  unde  ruowe  dar  näch  swie 
lange  sö  er  welle  Iw.  86.  lat  in  sin 
niht  ze  gach  Nib.  404,  2.  Trist.  3183. 
gr.  Ruod  C,  13. —  mit  accus,  wie  ist 
iueh  tretens  mich  sö  gach  Parz.  52?, 
2t. —  mir  wirt  gach.  da;  dir  der  werke 
iht  werde  sö  gach  Greg.  1283.  I». 
mit  präpos.  im  was  an  den  riseu 
gach  Iw.  187.  der  sunneu  was  g^n 
heehe  gäch  g.Gerh.  5064.  iu  ist  mit 
der  rede  ze  gach  Itr.  39.  mit  dem 
gie;en  Iw.  46.  uns  was  mit  iu  ze 
gach  Iw.  122.  iu  si  niht  ze  gach  mit 
rate  Boner  88,  18.  dir  ist  ga  nach 
des  menschen  riuwe  Gfr.  I.  2,  23  (lob- 
ges. 66/  mir  was  her  nach  dir  \il 
gach  Barl.  42,  20.  la  dir  nach  mir 
wesen  gach  das.  135,  3.  näch  sinem 
esel  was  im  gach  Boner  67,  36.  dem 
jagcr  was  gach  uf  den  hirz  das. 
56,  28.  üf  den  ohsen  wart  im  gach 
das.  78.  20.  dar  11  m  b  e  st  dir  niht 
ze  gach  MS.  1  ,  49.  a.  dö  wart  im 
gach  gewafent  von  der  veste  Iw.  100. 
und  ist  iu  von  mir  harte  gach  Trist. 
18498.  im  wart  vil  gach  viir  den 
kiinec  Woof  1519.  mir  was  ze  sinen 
hulden  alze  liep  und  alze  gach  Iw.  159. 
im  wart  ze  dem  slagc  sö  gfleh,  da;  er 
Iw.  189.  dem  wahler  was  ze  der 
miete  gach  MS.  1,  90.  b.  des  wart 
im  ze  ervarne  gach  Barl.  15,  13.  im 
wart  gach  ze  Ruht  Boner  69,  13. 

3.  mit  localadr.  dö  was  in  dannen 
gach  IS'ib.  1474.  2. 

jyÄhcs    (Gr.  3,  ade  schnell, 
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hastig,  plötzlich —  Ruhens  MS.  2,  I  53.  a. 
/*.  *.  8064  Flor.  hs.  Tit.  19,  89.  105. 
gas  für  gähes  Ath.  C,  30.  C*  164.  E, 
64.  1 54.  —  da;  wir  gähes  gevallen 
von  den  swcrten  Judith  154,  17.  si  5 
gähes  began  von  dem  kindc  grölen 
aneg.  30,  70.  gähes  was  ir  trüren 
verstunden  Mar.  44.  gähes  einen  val 
ncmen  Iw.  49.  da;  va;  rümen  das.  257. 
273.  gnfide  gevähen  das.  92.  spre-  10 
chen  das.  279.  vinden  <fas.  293.  si 
trat  vil  gähes  hinder  sich  das.  er  be- 
hagle mir  ze  gähes  wol  das.  159. 
fride  wart  in  gähes  widerseit  Nib.  2035, 
4.  denne  ich  so  gahes  welle  jenen  15 
Pan.  7,  2.  da;  enwirt  sö  gähes  niht 
getan  das.  '26b,  24.  ir  helet  iuch 
gähs  gein  mir  bevilt  das.  415,  28. 
in  quam  diu  rede  ze  gähes  an  Trist. 
4267.  e;  zucket  sich  vil  gähes  wi-  20 
der  Wigal.  4254.  sö  gähes  das.  1 1494. 
die  boten  riten  gähes  Gudr.  232.  I. 
419,  4.  mac  si;  danne  gähes  enden 
MS.  1,  167.  b.  swelhiu  des  willen 
gähes  tuot,  diu  mac  wol  haben  geben  25 
muot  frauend.  634,  3.  swer  aber  si 
ze  gähes  grifet  an  MS.  2,  1 4  2.  a.  sö 
gähes  verderben  kl.  677.  —  alles  gä- 
hes. wirn  wi;;en  alles  gähes,  wä  Trist. 
12348.  allen  gähes  sogleich,  plötzlich  30 
Roth.  pred.  76.   Leys.  pred.  126,  32. 

ft»eh  ado.  (der  adverbial  gebrauchte 
accusatic)  schnell,  hastig.  ein  gäch 
geleilte;  snil  lu>.  183. 

{'aclischric ,    {jäclisiiisc     s.  das 
iteeite  wort. 

gaclic'it    stf.    Schnelligkeit,  unge- 
stüm, schausp.  d.MA.  1,  333. 

gseliclie     ade.    gählings,  eilends. 
Leys  pred.  27, 40.  geliehen  das.  48, 28.  40 

jyalie  swm.  Schnelligkeit,  ungestüm, 
tgl.  Schm.  teb.  2,  28.  ein  solches  sttbst. 
kann  ich  zwar  nicht  belegen,  aber  der 
ausdruck  in  allen  gäben  scheint  es  vor- 
aus zu  setzen ;  auch  ein  dat.  plur.  wäre  45 
möglich  (Gr.  3,  155J  und  der  stellt 
vielleicht  kaiserchr.  74.  c.  ich  in  dise 
nöl  bin  cumen  allen  gäheu,  trenn  nicht 
in  a.  g.  zu  lesen,  in  ala  giihun  0.  3, 
24,  143.  5,  10,  19,  also  ein  accus.  50 


des  feminins.  in  allen  gähen  in  größ- 
ter eile  Diut.  3,  61.  72.  73.  92.  95. 
106.  107.  Diemer  49,7.  warn.  2284. 
Er.  7.  Lanz.  945.  5916.  */.  721. 
Porz.  486,  24.  Waüh.  119,  30.  en 
allen  gähen  Maria  185.  192.  Judith 
127,  24.  Tundat.  53,  85.  55,  51. 
nallen  gähen  Judith  151,  15.  166,  1. 

begaben  adv.  eilig,  schnell.  Gudr. 
494,  2. 

ßselic  (ahd.  gähi  Gr.  1,748.  Graff 
4,  129)  adj.  schnell,  ungestüm.  - —  in 
den  hs.  wechselnd  mit  gäch.  ein  ge- 
he; heil  ein  schnell  erlangtes  gutes 
glück  (schnelle  gewährung  von  liebe) 
MS.  1 ,  1 8 1 .  b.  ein  gehe;  volgen  Mb. 
2210,4.  ein  ga?her  äbent  Trist.  314. 
da;  gehe  widerkeren  Iw.  123.  üf  di- 
seu  gehen  gedanc  Iw.  284.  gehes 
mannes  Up  erwirbet  gähes  gehe;  wtp 
frauend.  552,5.  frauenb.  600, 9.  ein  ge- 
lier tot  MS.  2,  1 53.  a.  6  mich  der  gehe 
tot  begrife  kaiserchr.  62.  c.  si  wänden  al 
ze  Röme  da;  i;  von  dem  geben  töde 
(einer  bestimmten  plötzlich  tödtenden 
krankheit?  es  steht  geintodej  kome 
das.  45.  c.  da;  bilde  da;  sanetus  Gre- 
gorius  Ii;  tragen  zu  Röme  vur  den  ge- 
hen töt  myst.  1,  221,  19.  —  miner 
frowen  diu  wol  kan  an  eren  gehe  sin 
MS.  2,  189.  b. 

(pekes  ado.  schnell,  eilig.  —  gehse 
Grieth. pred.  2,  15.  145.  vgl.  gähes. — 
da;  er  gehes  vunden  hät  MS.  1,  181.  b. 
wie  gehes  da;  zergät  MS.  1,  157.  b. 
in  quam  diu  rede  ze  gehes  an  Trist. 
4268,  iro  and.  gähes.  ö  da;  diu 
rede  entrinne  dir  ze  gehes  0;  dem 
munde  MS.  2,  253. 

(jaelie  stf.  Schnelligkeit,  ungestüm, 
Plötzlichkeit.  Marl.  145.  ich  ensten 
an  diner  gehe  da;  Lanz.  5 1 00.  sus 
quämen  si  mit  gehe  Pass.  20,  40. 

gaehede,  ^seilte  (ahd.  gähida  Graff 
4,  1327  stf.  Schnelligkeit,  ungestüm, 
Plötzlichkeit.  als  im  vor  gehede  sö 
vil  ze  redenne  slale  wart  Er.  4119. 
nu  helc  der  künec  Marke  vil  schiffe  unt 
manege  barke  bräht  durch  gähte  üf  den 
se  Vir.  7r/sf.  3437.    diu  naht  ze  löge 
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gühte.  diu  gu'hte  in  beiden  brühte  ine 
liebe  herzeleit  das.  1743. 

gihe  (ahd.  gihöm  Graft  4,  132. 
Gr.  I,  341)  icA  eile.       1.  nu 

muo;  ich,  leider,  gehen  Iw.  92.  die 
hie;  si  beide  gihen  flors.  1 1 9,  3.  nu 
gäbet  niht  ze  sere  Mo.  2175,2.  wie 
balde  er  gehen  began  dat.  2172,  4. 
swie  mir  da;  herze  habe  gegiht  so 
sehr  ich  auch  darnach  gestrebt  habe 
MS.  1,  43.  a.       2.  mit  gen.  {Gr.  4, 
656).    der  spile  bat  si  gaben  Nib. 
407,  2.    da;  er  der  werke  gihet  vil 
unbescheidenlichen  foicM.  1,1 143.  pri- 
ses  gaben  Pan.  503,  30.    des  gewcr- 
bes  gein  in  gühe  das.  785,  IG.  dO 
er   sin  gihen  began  Gudr.  268,  4. 
iteniuwer  schiffe  gihen  zno  dem  Quote 
das.  454,  3.        3.  mit  infinit.  a 
ohne  ze  (vgl.  Gr.  4,  98J.    da;  er  niht 
gähet  strlten  Mb.  124,2.    smide  hie; 
man  gihen  werken  einen  sarc  JVie.979, 
1.       b.  mit  ze.     engihet  niht  ze 
ritene  Trist.  16035.        4.  mit  prä- 
pos.     er  gibt  sere  an  den  gast  Iw. 
176.     si    begunden    gihen  gegen 
im  gnuoc  verre  Im.  237.    grö;  mliede 
begunde  gein  im    gihen   Pan.  142, 
12.    in  den  strlt  gihen  Porz.  342, 
16.  417,  13.    er  gihte  seYe  mitten 
sporn  Iw.  193.    swenne  si  wil  nach 
glänzen  bluomen  gihen  US.  I ,  3.  b. 
si  gihte  über  da;  velt  Iw.  120.  über 
velt  he.  281.    winder  gihet  üf  uns 
MS.  1,  203.    ich  gihe  n;  der  burc 
Pan.  620,  24.    ö;em  bade  das.  273, 
12.    und  ist  in  von  mir  harte  gich. 
wie  gihet  ir  alsus  von  mir?  Trist. 
18499.     zuo  ir  gihen  Iw.  63.  142. 
ich  gihe  ze  slritc  Pars.  541,  17.  ze 
velde  das.  173,  19.    ze  rossen  giht 
dO  Gernöt  Nib.  195,  1.    ich  wil  alle; 
gihen  zuo  der  liebe  die  ich  hin  MS. 
1,  68.  b.     nu  er  hin  zem  orse  gihle 
Trist.  7043.    ze  lanze  snn  wir  gihen 
MS.  I,  83.  b.        5.  die  boten  ilden 
gihen  ArcAr.  82.  a.     die  ilden  harle 
gihen  das.  84.  c.        6.  mit  präpos , 
ade.  u.  locaJadv.    ich  gihe  dar  Wigal. 
1187.    Iw.  58.  274.    Pan.  525,  26. 


danucn  das  244,  30.  von  hinnen  das. 
55,  8.  ich  gihe  her  Trist.  13304. 
ich  gihe  hin  das.  7043.  -  er  be- 
gunde im  vil  sere  mite  gihen  Iw.  48. 
5  si  Ilden  alle  ein  ander  üf  gihen  ( ut~ 
eor  eilen?)  kehr,  leseb.  200,  19.  iesü 
Wider  ze  gihenne  Trist.  5554.  da; 
er  dar  wider  gihte  di  er  sfn  wip  het 
verlin  Wigal  1187. 

10  gaben  stn.  das  eilen,  dö  wart 
michel  gihen  Iw.  174.  da;  gemeine 
nich  gihen  das.  175.  deu  benam  ir 
Rühen  der  Unwille  das.  176. 

ergäbe    swv.  ich  ereile,  «welcher 

(5  in  kom  so  nahen  da;  sin  mohlen  er- 
gaben Judith  177,  18.  145,  4.  er 
muose  da;  wilt  ine  bracken  ergihen 
Iw.  126.  da;  in  der  herre  ergütte 
an  deme  tor  Iw.  144.    mac  i  n  dervor 

20  ergihen  Pars.  507,  14.  doch  ergibt 
in  vor  der  stiege  der  alle  llildebrant 
Nib.  2211,  2.  wir  mugens  üf  dem 
mer  vil  wol  ergihen  Gudr.  836,  4. 
der  hirz  lie;  sich  ergihen  unt  sluonl 

25    al  di  ze  blle  Trist.  2764. 

gegahe    «er.    der  mac  niemer  so 
gegibn  Lampr.  Alex.  3997  (4347). 

vergehe    swv.    ich  verfehle  durch 
eile,  übereile.        1 .  ich  vergäbe  ein 

30  dinc.  der  mile;e  alle  sin  sa>lde  ver- 
gäben MS.  2,  167.  b.  2.  ich  ver- 
güte mich,  ne  hiele  sich  din  liut  nieht 
vergehet  Judith  164,  18.  ja  wiene 
ich  mich  vergütet  hin  bucht.  1,  1458. 

35  ich  arme  verlorne  vergällte  mich  mit 
zorne  Iw.  157.  doch  sulen  si  sich 
vergällen  niht  mit  hurte  an  min  himil 
Pari.  114,  2G.  niernen  sol  an  vrou- 
wen  sich  vergüten  MVA.  17,  2.  ob 

40  sich  ein  ga?her  tot  an  den  vergütet 
MS.  2,  153.  a.  histu  vergütet  dich 
an  mir  Barl.  44,  40.  er  hat  vnsle 
sich  vergütet  an  der  tohler  min  Kngelh. 
3581.    wider  iueh  vergütte  ich  mich 

45    Kr.  1218. 
gidkm  später  cade*    stn.  —   gadeit :  ent- 
laden Am.  841  ;  plur.  gedemer  Marl. 
138.     ahd.   gadum,   gadam.    Gr.  I. 
679.    2,   151.  736.    3,  429.  Graft 

50    4,  175.    Wackernagel  wb.  201»  und 
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zeitschr.  6,  297  stellt  gadem  mit  %i- 
tcü>'  zusammen.  —  das  wort  bezeichnet 
jeden  eingeschlossenen  räum  über  und 
unter  der  erde;  haus,  scheune,  saal; 
kiste,  schrank;  Stockwerk,  tgl.  Schmel- 
Irr  2 .  15.  aedicula,  conclave 
gadem  sumerl.  1,  55.  4,  44.  mange; 
rr  der  gadcm  erlief  Porz.  247,  3. 
der  lewe  wart  in  ein  gadem  getan  Iw. 
246.  e;  l!t  vor  dem  gadem  (  =  ke- 
menate)  ein  ritter  löt  IS'ib.  944,  4. 
vgl.  948,  3.  in  dem  gademe  schlafge- 
mach  27  12.  d.  Uole  und  ir  tohlcr  mil 
ir  ingesindc  giengen  in  ein  vil  wile; 
gadem  das.  558,  3.  ü;  dem  gadme 
(nachher  sal)  das.  1774,  3.  1762,  1. 
si  Sprüngen  vür  da;  gadem  (sal)  das. 
2007,  1.  in  deme  gademe  gen  das. 
2062,  4  (2058,  l  heißt  es  sal).  in 
sin  gadem  (eine  kammer  in  der  kislen 
und  Schrine  stehen ,  die  roll  gold,  Sil- 
ber und  edelsteine  sind)  Barl.  1 52,  13. 
Nith.  51,  56  (MS.  2,  75)  scheint  gadem 
mit  schrin  u.  kiste  einerlei.  Ii  mich 
ersuochen  alliu  gaden  Müller  1,214.  b 
möchte  es  auch  wohl  schränke  sein. 
»in  riche  gezelt  wart  uf  geslagen.  vür 
die  wärheit  hörte  ich  sagen,  e;  giengc 
über  alliu  diu  gezelt  diu  dfl  geslagen 
wDrn  üf  da;  velt  vollichen  wol 
ein  gadem  (Stockwerk?)  Geo.  1550. 
der  gademe  wende  und  ort  die 
wflrn  des  wol  beraten ;  splshfis  unt 
keller  häten  guoten  tranc  unt  kost  über 
al  Ernst  23.  b.  von  des  wirtes  ga- 
deme kleider  man  dö  truoc  Gudr.  40,  1. 
dine  gemfilden  gadcm  din  zirde  u. 
dln  wunne  Hartm.  c.  gl.  2539.  ein 
vesle  gadem  viudest  du  da  niden  in 
dem  berge  na:  dar  inne  lit  der  ser- 
pant  Site.  794.  ganc  (du  kaiser  Con- 
stantin)  in  dtn  gadem  eine  Site.  1549. 
Crist  haMe  im  selben  dich  (Maria)  be- 
schert zeime  ü;  erweitem  gademe  g. 
sm.  1255.  in  mines  lumbeu  herzen 
gaden  Frl.  274,  8. 

hortffadem  stn.  Schatzkammer. 
Grieth,  pred.  I,  90. 

hö'iißadcm  stn.  heuschuppe,  roc 
1419.  Schweiler  2,  15. 


koufgadcni    stn.   kauffaden.  Amis 
1616. 

rutnncßadcnt     stn.     die   dich  le 
herzen  kunnen  laden  in  da;  geminnele 
5    minnegadem  Gfr.  lobges.  34,  6. 

niiucliel^adem    stn.  sowirdHelbl 
1,  194  ein  weiter  ärmel  genannt. 

phicselgadcin     stn.    ein  gemach, 
das  geheizt  werden  kann,    iu  ir  phic- 
10    selgademe  sol  ir  deheiniu  beliben  Gudr. 
1298,  4.  1064,  4. 

achcidßadein    stn.    ouch  sol  kei- 
ner dem  andern  sin  guot  in  der  kam- 
mer oder  in  dem  scheidgadem  verbie- 
15    ten  Schemn.  br.  ort.  17. 

schripgadem  stn.  Schreibstube,  kai- 
serchr.  5.  d. 

slaT^udcm  stn.  Schlafzimmer.  Lanz. 
4118.  Mart.  259. 
20       spisegadein      stn.  Speisekammer. 
Oberl.  1537.  Frisch  1,  313.  c. 

vrlt£adem  stn.  behältnis  innerhalb 
der  freithofmauer  um  zur  zeit  einer 
gefahr  das  getreide  daselbst  in  sicher- 
25    heit  zu  bringen.  Schneller  1,  621. 

wa  (gadcm   sin.  tuckladen.  Sclunel- 
ler  4,  194. 

waggcrgadcin    sin.  cisterne.  Gen. 
fdgr.  54,  28. 
30       weirgadcin   stn.  werkstätte,  werk- 
haus, sumerl.  35,  28.    eiu  wite;  werc- 
gadem  Iw.  6187. 

zergadcin  stn.  Speisekammer,  spei- 
semagazin.  SchmeUer  2,  16. 
35  ßademer,  gadcincr  stm.  1.  Zim- 
mermann. SchmeUer  2,  15.  2.  in- 
quilinus.  Frisch  1,  312.  c.  burger  uud 
gädemler  str.  v.  Hieran,  H.  ztschr.  6,  4 1 4. 

bcßcdcmc    (Gr.  2,  153;  swc.  ich 
40    bringe  in  den  engen  rautn  eines  ga- 
demes.    des  gewalt  ist  also  grö;  da; 
nieman  in  begedemet  g.  sm.  427. 

GAllKR      S.  GKT. 

cakfkr  (Gr.  1,  407)  stm.  kampher. — 
45  persisch  kafur,  neugriech.  xu<fov(iu. 
SchmeUer  2,  17.—  Helbl.  1,  1147 
Mügl.  ML  3,  3.  die  tugent  hat  der 
galTer  (:  Aflcr),  swer  in  zuo  der  nasen 
habt,  da;  er  mit  kiusche  wirt  gelabt, 
50    und  er  gewinnet  reinen  muol  g.  sm.  8 1 2 . 


Digitized  by  Google 


gagAtks 


457 


GALK 


cagAtes    ein  edelstem.  Port.  791,  15. 

gacathömes    ein  edelstem.  Pan.  791,  2. 

cage,  cAge  (Gr.  1,  956)  swt.  «cArei« 
arie  eine  «/an*,  tusent  gense  —  da 
wart  ein  michel  gagen  Par».  282,  14. 
diu  frans  gaget  Jfar/.  145.  gigen  ga- 
gen  /«e&.  615,  5. 

ßagzc  (Gr.  2,  218.  Graft  4,  142) 
gackte.  tgl.  ich  gigze.  —  wa;  sol  der 
v  rösche  schrien  der  hennen  gagzen  MS. 
2.  234.  b.  tgl.  Schmeller  2,  23.  88. 
Ijijjc  «cc.  *.  ich  Gack. 
gigze  «rr.  ieÄ  bringe  unarticulierte 
töne  hervor.  Schmeller  2, 25.  singulto 
gichren  gl.  Mone  6,  436.  die  vohen 
gekzeten  Legs.  pred.  72,  26.  irgic- 
cazau  mulire  Graft  4,  142. 

GAGKX     *.  GECER. 

gagkr  stet,  ich  bewege  mich  hin  u.  her. — 
gagern  wird  jetu  in  der  Schwei*  tor- 
iüglich  ton  kindern  gebraucht,  die  in 
einer  stäten  bewegung  sind,  bald  sich 
schaukeln ,  bald  auf  stuhlen  und  bän- 
ken  hinauf  oder  hinab  klettern.  Stal- 
der  1,  413.  tgl.  auch  gigkeln  beben, 
zucken.  Schmeller  2,25. —  der  wol  ge- 
borne  knappe  hielt  gagernde  als  eiu 
trappe  Pan.  149,  26. 

Gaherjet  n.  pr.  arm.  ein  terwandler 
ton  Gawan.  Pan.  664.  673. 

Garkyhct,  ortsn.  herschaft  des  Ither  ton 
Kukumerland.  Pan.  145.  155.  159. 
246.  260    475.  744. 

Gihmirbt,  Gamirkt  n.pr.  swm.  der  söhn 
des  königs  Gandin  ton  Anschotme,  neffe 
ton  Artus  (Part.  169,  2^,  könig  ton 
Za;amanc.  Pan.  5,  23.  6,  14  etc.  W. 
Wh.  73.  243.  TU.  27,  37  etc.  Wigal. 
8240. 

gilactIdJI    ein  edelsiein.  Pan.  791,  17. 

caladrIus    s.  karadrIcs. 

Galafre    n.  pr.   ktinec  Galafre  von  KA- 

nach  W.  Wh.  26.  46.  341.  363.  Ka- 

lafr«  255. 

CALA5DER  (Gr.  I,  684.  2,  133)  st.  u. 
swm.  haubenlerche ,  galerita.  tgl.  lat. 
caliendrum,  mfat.  calandrus,  front,  ca- 
landrc,  ital.  calandr»  haube.  der  ga- 
lander ist  als  ein  lerche  gevar  und 
niht  vil  grtezer  Renner  19497.19479. 


diu  lerche  und  der  galander  MS.  2, 
246.  galander  unde  nahtegal  Wigal. 
243.  der  zlsec  unt  der  galander  Trist. 
16895.  Pan.  550,  29.  551,  15.  Suo- 
5  chenw.  17,  60.  30,  1  1.  zwöne  ge- 
braten galander  Pan.  622,  8.  ein 
muzersprinzelin  Idrte  ein  galandern  pln 
das.  544,  14.  ha?t  aber  ein  galander 
gesungen  sine  wise  Engelh.  4808. 

IOGalitmil    ein  land.  MS.  2,  231.  b. 
calrInk    f.  eine  bhtme.  Mart.  26. 
gale,    ccol      lasse  meine  stimme  hu- 
ren, singe.  Gr.  2,  9.   Graft  4,  178: 
tgl.  ich  gille,  gal.  nur  noch  vorhanden  in 

15  (jal  stm.  dergesang.  ein  vogel  dem 
andern  niht  wolte  vertragen  slnen  gal 
Ls.  1 ,  131.  gal ,  schal  und  gebrvbe 
machet  harte  wrhe  manec  nahlegal  MS. 
2,  22.  a.  tgl.  MS.  H.  3,  200.  b.  —  bos- 

20    ser  gal  böses  gerede  Hätil.  I,  20,  62. 
nahtegalc,  nahtcgal    (ahd.  nahti- 
gala  Graft  4,  178.  Gr.  1,686.  2,10. 
423.  430J  st.  u.  swf.  nachtigall,  wört- 
lich die  nachtsängerin. —  stf.  Nith.  27, 

25  1.  53,  6.  MS.  1,  51.  swf.  Trist.  4772. 
10379.  Vrid.  142,  11.  die  nahtegal 
dicke  mtiel  swa  ein  esel  oder  ein  ohse 
lOet  Vrid.  142,  9  u.  anm.  swer  lobt 
des  snecken  springen  unt  des  ohsen 

30  singen  der  quam  nie  da  der  lebarte 
spranc  unt  da  diu  nahtcgale  sanc  das. 
139,  22.  schöne  sanc  diu  nahtegal 
Waith.  39,  19.  diu  nahlegal  slcerel 
trüren  troj.  2.  c  ;   es  wurde  ihr  also 

35  kein  schwermüthiger  gesang  beigelegt, 
wie  dieses  nach  Foxs  Untersuchungen 
auch  die  alten  nicht  thaten.  nabtegal 
schal  ist  so  siie^e  da$  er  hoch  gc- 
müete  git  MS.  l,44.a.    nahlegal,  rai- 

40  ner  vrouwen  soltu  singen  in  ir  örc  dar 
slt  ich  Ane  früide  und  Ane  hdch  ge- 
müete  var  MS.  1 ,  45.  b.  swes  diu 
nabtegale  mit  ir  sänge  na?me  war,  der 
möht  iemer  wesen  frO  das.  166.a. 

45  gal  in  (Gr.  I,  391.  665.  2,  146. 
Graft  4,  179)  stm.  schall  der  stimme, 
oder  eines  tonwerkieuges.  s  o  n  ii  s , 
echo  galm  sumerl.  9,  74.  52,  61. 
die  stimme  gap  hin  widere  mit  gcliclicm 

50    galme  der  wall  Itr.  32.  Er.  5750.  kindh. 
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Jes.  88,  50.  mins  sündehaften 
des  galm  W.  Wh.  4,  14.  die  helen 
jämmerlichen  galm  ie  gote  Serv.  3244. 
diu  lewen  tut  ir  kint  gebirt,  von  des 
vater  galme  ej  lebende  wirt  Vrid.  136, 
17.  vgl.  Parz.  738,  20.  von  siner 
stimme  galme  wart  ich  erwecket  En- 
geUt.  6014.  swa;  öf  erden  g*t  — 
swa;  den  galm  bewlset  MS.  H.  3,  337.  a. 
mit  lobes  galmen  lobgetängen  Marf.  26. 
Pas*.  122,  59.  mit  gesanges  galme 
das.  130,  54.  diu  minne  ist  ouch 
eiu  balme,  der  signuft  ein  galme,  den 
die  gotes  keropfen  tragent  Mart.2\. — 
wie  balde  da;  rat  umbe  lief  unt  wie 
grö;  wa?re  sin  galm  das  geräusch,  das 
es  machte  Geo.  38.  b.  sunder  galm 
ohne  gerdusch.  Frl.  ML.  12,  6.  — 
von  rauschender  kriegesmusik :  galm 
von  mangen  businen  W.  Wilh.  17,  24. 
Part.  63,  6.  379,  14.  der  galm  da 
wider  ein  ander  streit   Wigal.  8654. 

widergalm  shn.  echo.  vocab.  1482. 
Frisch  1,  314.  c. 

(jalmc  suw.  schalle.  Frisch  1,314.  c. 

gaUtcr  (ahd.  galstar  Graff  4,  1 79) 
sin.  zauber.  tgl.  cantare  und  incautare, 
Carmen  gedieht  und  tauber,  die  gouc- 
gelare  worhten  mit  galsters  liste  Exod. 
fdgr.  100,  4.  da  er  was  beliben  mit 
sime  galster  manegen  tac  Lanz.  7011. 
tgl.  Grimm  d.  mythol.  987. 

gaUterie  (Gr.  2,  9t\J  stf.  zaube- 
rei.  schteanr.  813. 

GALEIDB     S.  GALIe. 

Galeis  geogr.  n.  ein  land  an  der  nord- 
see,  Herwige  dienstbar.  Gudr.  641,  3. 
GAles  (Gr.  1,  341)  gtogr.  n.  Wales. 
die  Sahsen  von  Gales,  die  von  Gales 
Trist.  428.  436.  ob  Gotfrid  oder  sei- 
nem torgänger  der  irrthum  zur  last 
fällt,  muß  fürs  erste  auf  sich  beruhen. 

Galolte  der  spileman  von  Gales 
Trist.  16276.  16283. 

Galois  einer  aus  Wales.  Gwi  von 
Galois  Guido  von  Wales  (der  name  des 
Volkes  mit  dem  namen  des  landes  ver- 
wechselt) Wigal.  1574. 

Wiftälois  =  Gwi  Galois  der  rit- 
ter  mit  dem  rade.  Wigal.  3 103.  3121. 


v4m.759.845. 729.1061.  frogm.XWU.b. 
calgam  eingewürz.  Mart.  62.  Kolon.  61. 
e;;icb  galten  galgan  zeitschr.  2,  88. 
galanga,    elenenoli    galgan  su- 
5    merl.  57,  25.  56,  71. 
calcb    (ahd.  galgo  Gr.  2,  288.  Graft 
4,  185)  swm.     1.  galgen,  kreuz,  er 
heijet  dich  an  den  galgen  hihen  Gen. 
fundgr.  58,  40.  Gudr.  1156,4.  Griesh. 
10    pred.  2,  85.    fuert  in  eht  gegen  dem 
galgen  and  gegen  des  galgen  gesinde 
Bert,  leseb.  665,  33.     swer  sö  wolle 
kristis  wege  volgen  der  trage  aus  si- 
nin  galgin  Schöpfung  98,  18.      2.  eine 
15    Vorrichtung,  um  etwas  daran  aufzu- 
hängen, besonders  um  Salzwasser  daran 
heraus  zu  ziehen.  Schmeüer  2,  39. 

spcrgalgc     strn».  eine  ort  kreuz. 
Oberl.  1533. 
20       galpenberc,  galßbrunne  5.  d.  zw.  w. 
GalicIA.    geogr.  n.  Gatizien.  Porz.  419, 
19.    bt  dem  zwelften  boten  der  wo- 
net  in  Galicta,  Jacob  heigent  si  den 
da  W.  Wh.  275,  25.    der  künic  Karle 
25    betwanc  da;  lant  Galitzen  Heimbr.  70. 
Galician  einer  am  Galizien  Porz. 
416,  10. 

GALIDRÖT     5.  GALADRll'S. 

galIb,  gale,  caüne,  galetdb  (Gr.  1,343) 
30    stf.  galer e,  schiff  mit  niedrigem  bora\ 

lann .  schmal  und  schnell  oehend  ital 

galea.  vgl.  Schmeüer  2,  29.  Frisch  1, 

3 1 3.  c.    zwo  galie  niuwe  Gudr.  276,  1 . 

üf  di  gallne  pf.  K.  97,  2.  galine  unt 
35    barchen  das.  248,  1 6.    an  den  galinen 

sie  twungen  die  riemen  kchron.  98.  a. 

kochen   und  galeide   Gudr.  261  ,  3. 

viertle  galeiden  das.  1073,  1.  von 

barken  und  von  galeden  Wilh.  t,86.b. 
40  galInhAs    $.  uts. 

roupftaline     stf.     die  roupgaline 

vlie;ent  vaste  üf  dem  sfi  Ortn.  4 1 .  ösar. 

2006.  2068. 

galine    fahrt  auf  galeren?    &  mir 
45    diu  galing  von  mtnen  vartgenö;en  tele 

hie  sö  we  Gudr.  1132,  1. 

(fftliot  m.  corsar  (vgl.  ital.  galeolloj. 

Wigal.  10491.  Tit.  21.30,  7.  Neptü- 

nus  was  ein  galidt  üf  dem  mer,  sin 
50    bejae  an  roubc  lac  Barl.  256,  28. 
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Galitzo    s.  GaucIa. 

cklle    (ahd.  galla  Gr.  I,  684.  Graft  4, 
1  »0)  schwf.  galle,  bitteres,    du  (Maria) 
bist  ine  Gallun  glich  der  turlellübuu 
/«e6.  197,  23.    vgL  Waith.  19,  13.  5 
als  der  zuo  der  gallen  ein  süe;e;  hooec 
ginget  /«>.  66.    sin  honic  wart  ze  gal- 
ten a  Heinr.  152.   vgl  109.  VfaÄ*. 
25,  18.    den  diu  zunge  honget  und 
da;  herze  gallen  bat  das.  30,  13.    ich  10 
sihc  die  biltern  gallen  mitten  in  dem 
honege  sweben  das.  124,  30.    ir  herze 
in  solher  süe;e  sttt  da;  e;  noch  nien- 
der  gallen  hat  MS.  2,  23.  b.    also  ze- 
gienc  nnt  zesleif,  dö  er  mannes  muot  15 
ergreif,  aInes  zornes  golle  Flore  54.  c. 
nü  buop  sich  ein  bitter  nöt  und  alles 
leides  galle  in   fronn  Entten  muote 
Erec  5739.    da;  alles  tddes  überge- 
n«i;  und  aller  trüre  ein  galle  was  das  20 
bitterste  leiden  Trist.  2015.     ein  tac 
den  ich  wol  heizen  mac  die  gallen  in 
dem  jare  Iw.  275.    todes  galle  Frl. 
38,  18. —  figürl.  eine  verderbende  bei- 
nuschung,  ein  falsch,     ir  Iruogt  den  25 
eilerwolves  zan.  da  diu  galle  in  der 
Iriuwe  an  iu  bekleip  sd  uiuwe  Port. 
255,  15.  463,  6.    si  sint  ein  schände 
u.  ein  galle  geistlicher  samminge  tod. 
gefuig.  224.    des  phlagen  se  ane  gal-  30 
len  Erec  7784.    Brangrne  Iruoc  nie 
manne  galten  u;en  und  innerhalp  der 
wil  Trist.  12956.    wan  an  den  vrou- 
wen  allen  enist  nie  m*re  gallen  nichts 
böses  Trist.  13900.     mit  Iriuwen  &ne  35 
galleu  si  sich  underkusten  Wigal.  9605. 
die  da  minnent  ane  gallen  MS.I,  I74.a. 
die  besten  über  elliu  lant  sa?;en  hie 
mit  werdekeit  wan  da;  ein  galle  ir 
pris  versneit  Par%.  314,  28.    swic  sie  40 
im    warn    ein    galle    geweseu  die 
Ermrlches  man  u.  swie  leit  si  im  be- 
ten getan  Dietr.  103.  b.  —  ein  böser 
mensch.      nu  swic,    du    übele  galle 
Gudr.   1278,   1.       2.  eine  pferde-  45 
krankkeit 

erlgallo    swf.   eine  pflanze,  cen- 
lanrea  minor  sumerl.  22,  5.  56,  47. 

Iierzegalle    swf.  bitses,  das  im  her- 
ten  liegt,    diu  siie;e,  diu  guote,  diu  50 


süre  an  wibes  muote  noch  berzegalkn 
nie  gewan  Trist.  10243. 

hovegalle  swf.  das  böte,  das  den 
ganten  kof  verderbt;  der  Sauerteig, 
der  den  ganzen  hof  durchsäuert,  das 
wort  wird  als  concretum  gebraucht,  so 
wie  das  einfache  galle.  lösheit,  jaherre, 
unt  hovegalle  (alles  personificierte  we- 
sen)  etc.  singet  (jeder  ton  diesen  sin- 
get den  Inns)  MS.  2,  147.a.  ich  mein 
die  ungetriuwen  diet,  die  hei;  ich  ho- 
vegallen  diu  sich  ze  bidern  herren  liebt 
MS.  H.  3,  350.  a.  si  warn  im  willic 
alle  e;n  wa?re  ein  hovegalle,  der  sel- 
ten rlcher  hof  enbirt  Eracl.  1594. 
Suochenw.  69.  b.  114.  a.  166.  a.  sie 
sint  ör zechen  unt  hofgallen  Suochenw. 
69.  hüet  dich  vor  den  hovegal- 
len,  die  von  ir  herschaft  reden  swach 
dar  umbe  da;  sie  dir  gevallen  Suo- 
chenw. 114.  n. 

nitgalle  swf.  in  wuohs  diu  ntt- 
galle  sie  wurden  tomig  Laut.  2062. 
neitgallen  fellitici  fundgr.X,  385. b. 

vld^allc  swf.  eine  krankheit  des 
Pferdes  am  fuße.  Reink.  «.314,  644 
u.  anm.  Eracl  1 327.  tgl.  s.  1 38.  vlö;- 
gallen  beinwabs  unde  spat  Helbl.  7,  746. 

zorngnlle  swf.  bitierkeit  des  lomes. 
versunken  und  vervallen  in  die  zoru- 
gallen  Trist.  14150. 

gcllcc  aaj.  1.  gallig,  ir  dornec 
herze,  ir  gellec  munt  MS.  2,  221.  a. 
gellic  als  diu  vipper  Geo.  42.  b.  2. 
mit  der  galle  (pferdekrankkeit)  behaf- 
tet, da;  ros  wart  gellig  unde  la;  ßo- 
ner  51,  39. 

gallinc  adj.  mit  der  galle  (pfer- 
dekrankkeit) behaftet.  gailing  noch 
blint  Lant.  1467. 

gelle  (prät.  galle  Gr.  1,  948) 
swc.  ich  mische  galle  bei,  vergälle,  mit 
dem  lieben  leide  da;  solhiu  wunder 
stellet  da;  honigende  gellet  Trist.  1 1888. 
mit  gegelletem  sinne  das.  12242.  2. 
den  visch  gellen  (engellen  B)  dem  fische 
die  galle  ausnehmen  Gregor.  3119.  tgl. 
Frisch  I,  314.  b. 

engclle    s.  ich  gelle. 

verteile     swc.      1    ich  cergalle. 
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2.  zerreiße  dem  fische  beim  ausnehmen 
die  galle.  Frisch  1,  314.  b. 

ud verteilet    adj.  part.  nicht  ver- 
gällt,  da;  honic  unverg eilet  g  sm.  1012. 

Gälöes  n.  pr.  söhn  des  königs  Gandhi 
ton  Anschouwe.  Porz.  80.  9 1 .  92.  134. 
346.  420.  586.  687. 

Galogandrrs  n.  pr.  hersog  von  Gippo- 
nes.  Part.  205.  208. 

Galöpear  ».  pr.  herzog  aus  Griechen- 
land. Wigal.  11027.  ' 

galopieme  «pc.  ich  galopiere,  reite  im 
sprunge.  Trist.  8951.  kalopieren  Pars. 
37,  15.  286,  26.  300,  7.  597,  17. 
vgl.  WALAP. 

calpr  stet,  klaffe,  vgl.  engl.  yelp.  ags. 
gclpan  super bire.  altn.  gialp  strepitus 
Gr.  2,  32.  Graff  4,  196.  Iiuode  gal- 
pedeu  Lampr.  Alex.  5673  (6023). 

cukei,  galreide  stf.  galler t.  vgl.  Frisch 
1,  315.  a.  galr£d  gl.  Mone  8,  252. 
lüge  0;  der  galrei  MS.  2,  133.  b.  in 
galreiden  die  lampriden  W.  Wh.  134, 
13.  als  lockere  speise,  diu  galreide 
ist  von  würzen  bei;  Kolon.  1 34.  hüe- 
ner  in  galreide  gepraten  und  gesoten 
Wirtemb.  1,  241. 

gegalreit  part.  in  gallert  zubereitet. 
Oberl.  466. 

GALSTEH      X.  idl  GAI.K. 
GÄLTE,   GALTER     S.  ALT. 

galw ki  stn.  ein  maß  für  sah,  gelreide 
etc.  Schneller  2,  35. 

<,  Am  ah  ii'  m.  f.  ein  edelstein,  camee. 
vgl.  gaman.  der  gumahiu  des  man  in 
gollgesmide  gert  wird  unter  den  edel- 
steinen  aufgeführt  Marl.  50  QDiut.  2, 
1 42).  diu  allerbeste  chammachiu  was 
da;  selbe  spengelin.  diu  minne  was 
entworfen  drin  troj.  23.  b.  ein  n;  ge- 
uoinen  stein  gestellet  als  ein  gomahiu 
g.  sm.  1897. 

gamaleöx  stm.  Chamäleon.  US.  2,  236.  b. 
gam&lion  des  lufles  lebet  Vrid.  109, 
18.  gamaleon  des  luftes  lebt,  der  si- 
ben  mile  über  der  erden  swebt  Geo. 
3880.  gamälcön  der  siben  mile  in 
lüften  vert  unl  sich  niht  ander  splsc 
nert  Geo.  1249.    amgb.  38.  c.  46.  b. 

i;amäs     stm.    ein  rief  farbiger  edelstein. 


GAMEN 

da  diese  oft  zu  geschnittenen  steinen 
genommen  wurden,  so  könnte  cameo 
daher  stammen,  u.  gämabiu,  cammahiu 
dasselbe  sein,    game  ist  das  romanische 
5    wort  für  gemma  ;  mhd.  gimme.    ir  ba  - 
iiier  gaben  schin  von  tiuren  vremdec- 
lichen  sniten  nach  der  gämane  siten 
{and.  gamanye,    gamaneye )  Wolfr. 
Wh.  16,  12.    al    die   stein  gfimftne 
10    sint  niht    so  mangen    wis  gesehen , 
sö  man  zimierde  muose  jehen,  die  de 
minne  geraden  truogen  das.  401,  8. 
den  edelen  kaman,  den  man  vindet  be- 
gänne in  sö  maniger  varwe  OOoc.  c.  655. 
15  gamardre    eine  pflanze,  teucrium  chamse- 
drys,  franz.  germandröe.  MS.  2,  194.  a. 
b.  1 95.  b.  H.  zeitschr.  2,  152.  vgl.  6, 
332.  sumerl.  55,36.37.  gLMoneS,  95. 
gamanje    stf.    diu  süe;e  gamanje  enpfie 
20    vil  wol  die  reinen  maget  Wigal  4021. 
—  sollte  es  eben  so  viel  sein  als  co- 
munte  das  W.Wh.  1 1 7, 1 9  steht?  Pfeif- 
fer Wigal.  s.  328  versteht  darunter  den 
weiblichen  Hofstaat. 
25CAMBW    {ahd.  gaman  Graff  4,  206.  Gr. 
2,  160)  stm.  stn.  bist,  spiel,    die  ne 
was  stn  gamen  nieht  sie  dünkte  das 
keine  sache  zum  lachen  Genes,  fundgr. 
28,  36.    slnes  vater  honde  hete  er 
30    ze  gamine  das.  28,  30.  34.     si  des 
solich  gamen  hete  da;  si  erlacbete 
das.  32,  6.    wie  Ysaac  und  Rebecca 
sament  lägen ,  spilelen   zesamene  mit 
chonlicheme  gamine  das.  37,  24  =  si 
35    heten  ire  minne  die  naht  lange  mit 
chonelicher  wunne  das.  42,  17.  wir 
sollen  uns  der  sündc  schämen,  nu  ist 
e;  gar  der  wcrlde  gamen  Vrid.  34,  1  2. 
im  was  al  sin  not  ein  gamen  Lanz. 
40    1686.    er  enpfie  die  rede  für  ein  ga- 
men das.  1071.     diz   was  tsengrines 
gamen  Reinh.  s.  76.    mit  gelfe  und  mit 
gamen  Herb.  1575.     si  heten  von  ir 
gamen  Kolocz.  85.    sie  wolle  wi;;en 
45    dö  benamen  wü  von  ka?me  dirre  ga- 

sei 

fragm.  24,  420.     swclch  höhe  fürste 
nü  hat  hohes  küneges  uamen,  lip  nnt 
muot,  dre  uut  wirde,  unt  werden  ga- 
50    inen  MS.  2.  232.  a. 
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gamel  stn.  tust,  tgl.  Gr.  3,  508. 
Schweiler  2,  46.  er  was  ir  gamel  und 
ir  schimpf  Conr.  AI.  694.  mit  miche- 
lem  gamel  die  naht  vertrlben  a.  w. 
1,  61. 

gamel,  gamel  stre.  ich  belustige 
mich,  scherte,  er  g&melt  mit  einem 
äffen  tnyst.  1,  323,  5. 

gämclich,  gemelich,  gemellich 
(ahd.  gamanlich  Graff  4 ,  207)  aaj. 
froh,  hutig,  spaßhaft,  m  a  n  i  a  c  u  s  gern- 
lieh  Diefenb.  gl.  176.  diu  rede  düht 
si  gemelich  Iw.  99.  er  fuorte  si  ö; 
dem  wege  in  gamelicher  phlege  Er. 
7034.  gemeltcher  Sprüche  wart  du  niht 
verdeit  Nib.  1612,  3.  sin  angest  was 
niht  gemelich  Heinh.  s.  53.  mit  gemel- 
llchen  Sachen  Law.  4162.  ob  er  iht 
bringe  von  hove  gamellcher  dinge  dem 
vater  Hehnbr.  1052.  weit  ir  icht  ge- 
mellfches  hfin,  da;  sult  ir  anders  tri- 
ben  Marleg.  22,  282.  in  vant  man 
vil  ofte  gemellchen  Gudr.  354,  4. 

gemeliche,  -cd  adv.  dö  diu  raa- 
get  nach  im  gie  alsd  gemeliche  Iw. 
89  und  Lackmann  a.  2217.  wie  ge- 
melllche  e$  waere  mit  den  bluomen 
ergangen  Flore  43.  a.  der  mit  gelficke 
tröric  ist,  der  wirt  mit  ungelücke  sel- 
ten gemellichen  vrö  Hartm.  I.  12,  17. 

gemeliche  stf.  lust,  spaßhafUgkeit. 
diu  gemeliche  wart  zehant  üf  dem  hove 
wit  unde  breit  Barl.  294,  20.  ob  er 
mir  tuot  gewalt  in  slner  gemeliche  MS. 
H.  3,  212.  a. 

gemelichaere  stm.  Spaßmacher,  von 
kunst  ein  gemelichffre  Marleg.  22,252. 

gemellcheit  stf.  spaßhaftigkeit. 
mania  toc.  1429.  gamlicheit  treibn 
gannire,  manisare.  coc.  1419.  1445. 
tgl.  Schneller  2,  46. 
Gimkr  n.  pr.  tasaü  des  königes  Schaf- 
ften. Wigal.  10095.  1  1266. 
camillb  swf.  camille.  gamillen  blüende 
aber  schöne  üf  g£n  MS.  H.  3,  186.  b. 
tgl.  213.  b.  gamillen  var  weiß  u.  gelb 
wie  die  camille.  Suochenw.  3,  166. 

GAUPEL     S.  ich  GIMPE. 

Gampfassäsche    geogr.  n.    von  Gainpfas- 
sfische  der  künec  Jetakrauc  Pan.  770, 


28.  in  Ganpfassasche  geworht  eiuen 
pfell  mit  golde  vesten  das.  723,  28. 
tgl.  W.  Wh.  63,  17.  von  Ganrassfi- 
sche Aropatin  das.  348.  381.  tgl. 
5  382.  383. 
GampilCn  (Gr.  1,  392)  stn.  ein  wildes 
thier.  tgl.Haupt's  zeitschr.  2,1.  s.  ga- 
bilun.  onch  het  iesllch  Berlun  durch 
bekantnisse  ein  gampilun  einlwedr  flf 

10  heim  odr  öf  den  schilt  nfich  Ilinötes 
wfipne  gezilt  Pan.  383,  I.  uf  sime 
kurslte  von  zobele  wfiru  zwei  gampi- 
lün,  als  llynöt  der  BertOn  mit  großem 
prlse  wfipen  truoc  das.  575,  27. 

15GAM5    (Gr.  2,  265.  999.  Graff  4,  208) 
stf.  gemse.  vgl.  Schmeller  2,49.  ibex 
gamj  sumerl.  37. 
ca«    s.  ich  AN. 

GAN     S.  ich  GANGE. 

20  Gandalü;    n.  pr.    Gandalu;  von  Scham- 
pane  W.  Wh.  437.  444. 
GandilC;    n.  pr.    dur  Gandilu;,  fi;  Gur;- 

gri  Par*.  429. 
GanuIn    könig  von  Anschotiwe  (Anjoit), 
25    voter  des  Gahmuret.    Pan.  8.  10.  14. 
40.  50.  56.  80.  92.  134.  410.  420. 
498.  499.  Tit.  82. 
GandInb    Stadt.  Pari.  498,  25. 

GANEHBE     S.  ERBE. 

30  ganeist  ,  c aneiste  stf.  und  swm.  feuer- 
funke.  —  die  formen  dieses  Wortes  schwan- 
ken im  mhd.  sehr,  neben  ganeist,  gan- 
eiste, geneist,  gneist,  gneisle  findet  sich 
auch  gnaneist,  gnaneiste  Diemer  368, 

35  20.  myst.  1,  396,  2.  scintilla 
gnaneist  gl.  Mone  7,  601.  die  ablei- 
tung  des  Wortes  ist  dunkel.  Grimm  stellt  es 
Gr.  2,  40  tu  dem  alln.  gnestn  (stre- 
pere;  vgl.  ignistern,  knistern'),,  dage- 

40  gen  wird  das.  2,  370  eist  in  ganeist 
(doch  wohl  nicht  ganeistj  als  eine  frag- 
liche bildungssilbe  aufgestellt  und  dazu 
bemerkt:  (altn.  gilt  neben  gneisli  «ticA 
neisti,  wonach  ein  ahd.  gaueisto,  aber 

45  kein  mhd.  ganeiste  (ftatt  ge-neisle)  be- 
greiflich würde,  andererseits  bliebe  die 
wurzel  gfin  sehr  rälhselhafl'  tgl.  da- 
gegen das.  2,  754:  *wäre  nun  umge- 
dreht eist  würzet,  gan  partikel,  so  würde 

50    begreiflicher,  wie  sich  aus  gan- eist o  spä- 
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terftin  gn-eiste,  altn.  gn-eisti,  n-eisli 
neben  einander  entwickelten,  die  Wur- 
zel eisa  (cinis  ignitus)  belegt  das  altn. 
(vgl.  das  verbum  eisa  aestaare),  so  daß 
gn-eisli,  gan-eislo  leicht  socius  ignis 
oder  etwas  dergleichen  bedeuten  könnte' . 
vgl.  auch  Gr.  1,  391.  422.  2,  134. 
202.  735.  Graff  206.  207  stelU 
gneista  f.  u.  gneisto  m.  als  die  ursprüng- 
lichen formen  hin,  bemerkt  aber  dabei, 
daß  die  neben  form  ganastra ,  ganistra 
auf  einen  stamm  gan  zu  führen  schei- 
nen, vgl.  oberdeutsch  gan  scintilla.  s. 
Schmeller  2,  50.  Wackernagel  wb.  2\ 2 
leitet  das  wort  von  gan  ge-  und  eilen 
ab.  —  dag  sint  Ii  ganaislen  di  von  deme 
slainc  springen  Diemer  368,  27.  von 
ime  varent  genaneist  alsö  von  dem  brin- 
nenten  vinre  das.  368, 20.  gelich  was 
den  ganeisten  ir  lip  Senat.  2666.  ge- 
ltche  den  gneisten  das.  534.  0;  einer 
ga  ii eiste  (/.  gneiste)  wirt  ein  röst  troj. 
4.  a.  si  sluogen  da;  die  gneiste  des 
wilden  viures  dicke  alsam  die  donre- 
blicke  0;  dem  gesmtde  sprangen  das 
29.  c.  er  sluoc  da;  manic  gneiste  des 
fiures  0;  den  helmen  stoup  das.  92.  b. 
reht  als  ein  einigiu  ganeist  erschiuzet 
enmilten  in  dem  mer  Griesh.  pred.  2, 
73.  in  den  brinnenden  geneisten  (ßam-  30 
men)  Mart.  2t  I.  dÄ  sie  die  kleinen 
gnaneiste  enplahent  mgst.  1,  396,  2. 

gcneiste,  gneiste  swv.  sprühe  fun- 
ken, brenne,  als  ich  lige  in  gneisten- 
dem  (var.  dem  gnaneistenden.  in  gen-  35 
slerdem.  glüegendem)  viure  W.  Tit. 
121,2.  ir  munt  geneistet  als  ein  flur- 
stein  MS.  1,  184.  b. 

{ja  n  st  er  f.  funke,  ganastra  scin- 
tilla voc.  s.  Galli  leseb.  27,  17.  gan-  40 
eistra  gl.  blas.  9 1 .  b.  genester  gl.  Her- 
rad 198.  b.  vgl.  Graff  4,  297.  ein 
ganster  scintilla  una  Legs. pred.  77,  6. 
dd  sungelt  unde  sanc  von  ganstern 
(var.  ganstern.  ganeistern.  gnaneiste.  45 
gneistern)  ir  zöphe  lanc  Parz.  104,4. 
da  wäre  ein  kerzc  wol  enzunt  von  den 
ganstern  Engelh.  4781. 

gänstcrlin  stn.  kleiner  funke,  des 
blic  gap  Q;  der  vinster  schto  reht  als  50 


GANGE 

ein  ander  gänsteriin  (rar.  gen- 
sterlin.  ganeisterlin.   ganesterlin)  Parz. 

438,  8. 

ganster    swv.  sprühe  funken,  gan- 
5    stern  unde  glimmen  H.  zeitschr.  3,  20. 

CAKGB  (gftn,  gfin),  GIKRC,   CIEXCKX,  GEGA3- 

gkn  ich  gehe,  vgl  Gr.  1,  868.  933. 
935.  944.  Hahn  1,  57.  Graff  4,  65. 
Bopp  vgl.  gr.  1 22.  —  nach  Grimm  ist 
10  gan  m.  gen  aus  gange  zusammengezogen ; 
Bopp  hält  dagegen  auf  sanskr.  ga  ge- 
stützt gän  für  die  ursprüngliche  form, 
die  formen  güii  u.  gen  gelten  1.  für 
präsent  indicat.  gan,  gast,  gat  etc.  od. 
15    8*n>  g*3*»  sehen  findet  sich  gange. 

wir  gangen  altd.  bl.  2,  167.  Griesh. 
pred.  2,  53.  wir  gengen  das.  conj. 
ga,  gast,  ga  oder  ge,  gest,  ge.  da- 
gegen gange  beitr.  200.  Flore  3547. 
20  4083.  5463.5505.6010.6206.6267. 
7462  S.  wir  gangen  das.  4916.  V. 
Trist.  168.  2176.  du  sengest  Griesh. 
pred.  2,23.55.  gln  scheint  oberdeutscher 
(Stalder  dial.  159.  160.  Schmeller  $. 
25  952^,  gen  findet  sich  mehr  bei  Thü- 
ringern und  gegen  Niederdeutschland, 
doch  nicht  ohne  ausnähme  von  beiden 
seifen,  so  bald  g$n  und  ste*n  reimen, 
ziehen  die  handschriflen  6  vor  (si 
st«nt:gent  Mb.  685,  1),  doch  nicht 
immer;  vgl.  st*t:gat  Mb.  282, 1.7  60,  2. 
gan  stan  Iw.  207.  236.  Wolfram  hat 
immer  £,  nie  ü;  Fleck  im  indic.  nur 
ü  :  s.  Sommer  zu  Flore  998.    geit  Mor. 

47.  b  ist  niederdeutsch,  präs.  conj. 
scheint  6  zu  lieben  Nti>.  1450,  4. 
2058,  1.  2163,2.  Waith.  13,34.  46, 
22.  47,  10.  51,  12.  U.  Trist.  2170. 
Fleck  (vgl.  Sommer  zu  Flore  998J  bil- 
det den  conj.  nur  gö  (oder  gange/ 
imper.  ganc  Lampr.  Alex.  6062  (6412). 
Trist.  4472.    Waith.  31,  16.   MS.  1, 

48.  a.  2,  45.  b.  64.  b.  253.  a.  r7ore 
47.a.  Barl.  134,37.  152,10.  Griesh. 
pred.  1,  133.  Sih.  726.  785.  789. 
Pass.  7,  82.  8,  2.  15.  genc  Die- 
mer 35,  4.  123,  13.  169,  2.  239, 
37.  269,  5.  Genes,  fundgr.  54,  3. 
Iw.  89.  292.  Er.  316.  319.  Porz, 
452,  9.  W.  Wh.  273,  7.  Kolon.  133. 
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Legs,  pred.  8,  30.  geinc  (=  genc) 
Diemer  123,  4.  gienc  das.  248,  5. 
ginc  das.  98,  33.  tod.  geküg.  622. 
Gregor.  1564.  2830.  Pan.  47,  2. 
(rar.  geng).  kindh.  Jes.  77,  15.  98,  5 
33.  Helbl.  9,  96.  Kolon.  136.  mys/. 
1,393,18.  g*Tri*f.2820.  ge,gancl«. 
2, 704.  M/In.  gän  od.  gen,  apocop.  g«  JUS. 
1 , 46.  b.  gengcn  itfos.  32, 20.  prät.  indic. 
gienc,  mnd.  ging ;  apocop.  gic.  06  gie-  10 
gen:  enpfiegen  Tri«/.  38.  b  füf.J  nur 
druck  fehler  ist?  Hagen  5247  Aal  gien- 
gen,  so  auch  Maßmann  133,  9,  der 
keine  rar.  bemerkt,  giegen  auch  Leys. 
pred.  18,  25.  tgl.  Gr.  1,  935.  par-  15 
ftc.  pro/,  gegangen;  gangen  Trist.  2378 
(  gegangen  IHaßm.  61,  20)  ;  »awrmmtfn- 
getogen  gegin  Diemer  20,  6.  JY16.  383, 
3.  1601,  1.  1937,  1.  2003,  1.  Äi/. 
11201.  GtiaV.  1454,  l.l/fr.7W*/.  1367.  20 
JfS.  1,  46.  b.  a//tf\  6J.  1,  339.  /fcro. 
6774  und  anm.  ergun  /«?.  141  und 
Lachmann  ».  3694.  Er.  2851.  9634. 
ffer6.  9128.  17099.  begio  £r.2705. 
Herb.  10099.  zergftn  frauend.  118,  25 
8.  Herb.  12556.  dnrcligän  das.  14082. 
was  gegön  Diemer  249,  20,  aoer  dfc 
entsprechende  steife  fdgr.  1,  164  wolde 
gegin.  geg£n  (: geschön)  Herb.  12544 
und  anm.  mit  haben  construiert:  da  30 
min  frouwe  hat  gegAn  jtfS.  1,  46.  b.  — 
A.  ohne  adv.präpos.  I.  tm engern 
sinne.  1 .  o/ine  weitere  bestimmutuj. 
da;  ir  allt,  ritet  unde  gfil  Ar.  153. 
dö  der  lewe  niht  meYe  mohle  gan  das.  35 
207.  der  gende  man  das.  200.  gende 
getragen  das.  38.  2.  mit  adeerbien. 
da;  ros  da;  willecllche  gat  Iw.  95. 
der  recke  der  dort  sö  herllchen  gat 
Nib.  87,  4.  da;s  als  ofTenltche  gant  40 
Waith.  44,  28.  sö  gienge  er  ebne 
Waith.  85,  23.  ir  ros  giengen  ebne 
Nib.  72,  4.  den  sult  ir  höher  weiter 
weg  beigen  gan  he.  197.  näher  g$n 
Pari.  46, 1 .  630,  24.  g«t  nfther  mir  das.  45 
405,5.  g£t  der  stiege  naher  M6.  2045,2. 
ganc  heim  Pass.  7,  82.  förba;  gen  Pars. 
227,  24.  genc  enwec  Iw.  89. —  swl  diu 
lier  gint  Nib.  857,  3.  rittere  unde 
vrowen   die  giengen    anderswä    das.  50 


1610,  2.  er  gie  di  er  si  sach  Mb. 
62,  1.  dö  giengens  wirtes  gestc  d* 
man  in  sitzen  riet  Nib.  38,  1.  vgl. 
1013,  1.  1590,  1.  si  giengen  di  der 
Wüleis  und  Gawfin  bt  ein  ander  stuon- 
den  Pan.  326,  12.  er  gie  dan  /a?. 
90.  Part.  487,  23.  gie  von  ime  rinti 
Iw.  74.  si  gienc  dan  da  si  ir  vrou- 
wen  vant  /tc.  88.291.  gienc  dan  ruo 
dem  man  Iw.  81.  dar  g£n  Pan.  229, 
21.574,9.  her  u.  dar  gen  da5.  566, 
3.  572,  4.  ganc  bere  Lampr.  Alex. 
6062  (641 2).  ganc  her,  schouwe  MS. 
2,  84.  b.  genc  her  naher  Mos.  35,4. 
di  sult  ir  hine  gan  Nib.  79,  3.  hinnen 
gin  Pan.  539, 28.  swÄ  der  höhe  ni- 
der  gat  Waith.  83, 14.  nider  g.  tm  bette 
gehn  Bon.  48,  23>  Ls.  1,  513.  3. 
mit  partic.  er  gie  mit  ir  spilende 
Genes,  fundgr  35,  29.  si  giengen 
slahende  umbe  sich  Iw.  56.  lachende 
das.  '^31.  suochende  das.  236.  swin- 
delde  Pan.  690,  6.  der  kfinec  ru- 
nende gie  Nib.  825,  1.  do  gienc  ich 
sllchent  als  ein  pfawe  Waith.  19,  32. 
gewipent  gen  Pan.  275,  17.  274,  II. 
wes  gdt  ir  sus  gewifent  Nib.  1784,  2. 
si  gat  geno;;en  Waith.  40,  33.  gienc 
ungebunden  Mar.  97.  4.  mit  prä- 
dicativ.  adj.  oder  subst.  gienger  blin- 
der W.  Tit.  49,  2.  weit  ir  dar  blö;er 
gan  Nib.  2186,  1.  ledec  g.  das.  250, 
I.  der  muogic  gfit  leseb.  216,2.  bar- 
fuo;  gen  Pan.  446,  21.  447,  17. 
lebendec  dan  gen  das.  796,  1.  ge- 
sunt  lie;e  i  n  hinnen  gen  das.  539,28. 
der  wall  gienc  wildes  vol  Iw.  124.- 
allcr  wibe  wunne  diu  gdt  noch  mege- 
tin  MS.  l,39.a.  ich  wil  ouch  immer 
mnget  gan  Roth.  2231.  ea/.  Gr.  4,  593. 

5.  im  part.  prät.  nach  komen.  ge- 
gangen komen  Mar.  105.  Iw.  38.  72. 
84.  90.  Pan.  230,  21.  360,17.  393, 
20.  Nib.  203,1.  Waith.  39,  20.  kom 
geg«n  Nib.  806,  4.    vgl.  Gr.  4,  126. 

6.  mit  infin.  ohne  ze.  vgl.  Gr.  4,  96. 
swer  an  ein  bilde  beten  glt  Barl.  98, 
15.  bitten  gAn  L.  s.  1,549.  bluomen 
brechen  g.  MS.  1 , 8 1 .  b.  e;;en  g.  Iw. 
23.  240.     houwen  g.  Herb.  2604. 
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koufco  g.  Barl.  90,  27.  kurzwilen 
spa frieren  g.  Gregor.  807.  ligen  g. 
Pan  .r)0l,8.  musen  g.  Vrid.  73,  I  6. 
raten  g.  Trist.  12865.  riten  g.  Herb. 
10250.  ruowen  g.  Parz.  501,  6.  5 
schouwen  g.  Iw.  236.  släTen  g.  a. 
Heinr.  470.  514.  Pan.  552,24.  Waith. 
31,  16.  Gerh.  719.  des  balles  spilen 
g.  Lampr.  Alex.  1117.  sitzen  g.  Iw. 
106.  Pan.  166,29.  582,14.  631,2.  10 
Mb.  689,  1.  822,  1.  Waith.  58,  16. 
MS.  2;  77.  a.  Rab.  108.  er  giench 
fure  sinen  vater  stan  Diemer  198,27. 
er  gie  für  Golelinde  slin  A76. 16  4  3,2. 
si  giengen  0;  dem  hüse  für  die  tür  15 
stan  das.  1770,  3.  gic  im  engegene 
zuo  der  tür  stan  das.  1166,  1.  stän 
g.  Roth.  1260.  3178.  Mb.  788,  1. 
1024,  1.  1074,  4.  frauend.  345,  16. 
fragm.  30.  b.  Kolon.  246.  sterben  g.  20 
Ls.  1,  528.  stürmen  g.  Reinh.  s.  52. 
suocbcn  gän  ßon.  11,  23.  si  giengen 
für  in  tanzen  dar  Pan.  639,  1 6.  Ue- 
ten  g.  L*.  1,  527.  trüren  g.  Fn'rf. 
117,  16.  dö  gie  si  valiin  an  da;  gras  25 
Judith  122,  22.  si  giengen  vrftgen 
umbe  ma?re  Mb.  711,  1 .  werben  g. 
Bon.  42,  1 0.  7.  mit  accus,  durch 
des  ganges  6re  den  du  zuo  dem  kriuce 
gienge  Diemer  303,  6.  eins  tages  30 
gienc  er  den  weidcganc  Pan.  120, 11. 
sine  wa?he  genge  die  er  bt  miner 
vrouwen  g&t  MS.  H.  3,  262.  b.  Cun- 
drten  mül  die  reise  gienc  Pan.  442, 
27.  —  da;  pforl  gienc  einen  smalen  35 
wec  Pan.  514,  25.  dicke  er  dem 
wege  neic  den  diu  juncfrouwe  gienc 
das.  375,  27.  e;  gät  des  tödes  strafe 
die  pfaflTen  sam  die  leicn  hin  Helbl.  2, 
800.—  ich  solle  eines  morgens  gan  eine  40 
wise  breite  »IS.  II.  3,  444.  vgl.  H. 
zeitschr.  3,268.  si  giengen  holz  und 
heide  Ilaugdietr.  417,  1.  da;  wa;;er 
was  dar  an  gereit  da;  er  e;  als  ein 
erde  gienc  Pass.  156,  15.  da;  ich  45 
der  Untriuwen  vluot  muo;  gen  üf  kum- 
bers  slra;e  Frl.  253,  11.  8.  mit 
Präpositionen.  a.  welche  die  art  der 
bewegung  bezeichnen.  IM  mich  a  n 
eime  Stabe  gfln  Waith.  66,  33.     ze  50 


vuo;en  zu  fuße  g.  frauend.  238,  2  9. 
b.  die  das  wo  bezeichnen,  si  gel  an 
disem  tanze  Waith.  75,  5.  nftch  hin- 
ter der  btkre  gienc  ein  wlp  Iw.  57. 
die  mit  dem  starken  Geren  üf  dem 
hove  gfint  Mb.  685,  2.  öf  tepchen 
g.  Pan.  627,  24.  der  selbe  knabe 
reine  des  tages  da"  ze  hove  gie  vor 
den  tischen  Otte  60  und  anm.  man 
mohte  dd  schouwen  ie  zwischen  zwein 
frouwen  einen  claren  riter  gen  Parz. 
639,  23.  c.  welche  das  woher 
oder  wohin  bezeichnen,  gi  wir  an 
den  wint  Mb.  2163,  2.  an  sin  belle 
er  gienc  Parz.  553,  21.  nu  gel  der 
künec  an  slnen  rät  das.  422,20.  714, 
6.  gel  si  durch  freude  an  den  tanz 
das.  436,  22.  si  gie  danne  wider 
durch  da;  palas  Iw.  71.  gegen, 
g  e  i  n  einem  g.  ihm  entgegen  gehn  Iw. 
166.  207.  Parz.  310,  25.  513,  17. 
vil  balde  gast  du  hin  der  dich  (cur. 
sich)  zurück  Bon.  65,  44.  nu  g«  wir 
in  den  sal  Mb.  2058,  1.  in  den  pa- 
las wart  gegangen  Pan.  794,  16. 
n  d  c  h  einem  gen ,  um  ihn  zu  holen 
Iw.  89.  125.  292.  nach  aventiure  g. 
Parz.  564,  9.  566,  30.  nach  der  nar 
das.  485,  3.    nach  minne  das.  192, 

10.  606,  21.  näch  wa;;er  g.  Die- 
mer 20,  6.  er  gienc  üf  da;  palas 
Iw.  236.  ir  seht  si  umbe  iueh  gan 
das.  54.72.  von  einem  gan  das.  74. 
Parz.  389, 27.  ich  wolle  von  ir  dien- 
sle  gan  Waith.  65,  35.  für  einen 
gen  Parz.  10,  13.  52,  20.  220,  22. 
dö  er  si  vür  sich  vorwärts g£n  sach  fo.7  1 . 
sö  du  für  dich  söllist  gfin  Bon.  65, 45. 
nu  g£n  wir  zuo  den  liuten  hin  Iw. 
94.  si  giengen  ze  belle  Gtn.  fdgr. 
35,  31.  ze  hove  gtm  Mb.  289,  3. 
1450,  4.  1738,  3.  ze  herbergen  g. 
Mb.  998,  1.  zer  kirchen  g.  Waith. 
111,  19.  zem  opher  g.  Mb.  1000. 
2.  ze  rosse  g.  Genes.  35,  20.  ze 
tische  g.  Iw.  23.  ze  schiffe  gen  Pan. 
548,  14.  Trist.  1557.  ze  tanze  g.  a 
Heinr.  1142.  Waith.  103,  3.  geinc 
dir  zi  demo  gizelli  Judith  123,  4. 

11.  bei  räumlichen  und  zeitlichen  be- 
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griffe*.  1.  mit  adver bien.  da  gent 
unkunde  wege  Pan.  226,  6.  wie  der 
wochen  zal  gel  dVza.  447,  22.  j4  gie 
io  diu  stunde  mit  größer  kurzwile  hin 
IS'ib.  740,  4.  ir  tage  giengen  hin  Iw.  5 
263.  ime  gienc  din  zit  mit  vrenden 
hin  das.  118.  vgl.  241.  hie  mit  s<) 
gänt  nrliuge  hin  Trist.  366.  2.  mit 
Präpositionen,  dft  nahen  b!  im  gienc 
ein  sttc  Port.  120,  14.  krumbe  wege  10 
die  gent  bt  allen  Strien  Waith.  113,5. 
da  durch  gienc  eins  brunnen  val  Pan. 
458,  30.  hie  gienc  ein  venster  durch 
die  want  Iw.  127.  unze  da;  er  durch 
die  want  ein  loch  gände  vant  a.Heinr.  15 
1230.  eine  strafe  din  gein  denBer- 
teneysen  gienc  Part.  142,  4.  Gäwfins 
ströme  öf  einen  walt  gienc  das.  397, 
26.  diu  stat  vör  die  stn  strt;e  gienc 
Iw.  226. —  dl  nach  gel  ein  swa?re  20 
tac  das.  27 1 .  —  III.  in  weiierm  sinne. 
1.  mit  präposilionen.  a.  diu  räche 
gel  ane  dich  Mos.  9,  18.  manec  stich 
unde  slac  gienc  durch  den  kulter  Iw. 
59.  din  erbermde  gal  durch  manegiu  25 
wildiu  wunder  Gfr.  I.  2,  22  (lobges.  65). 
da  tiwer?  gelt  en gegen  gel  Pan. 
616,  18.  da  engein  min  dienst  noch 
Meine  gienc  das.  308,  16.  ir  blic  mir 
in;  herze  get  das.  810,  14.  über  30 
die  schilde  gienc  diu  u6t  Ar.  46.  di- 
siu  zuht  unt  dirre  gerich  gienge  billicber 
über  mich  das.  70.  247.  iwer  ha? 
ist  gegangen  aber  mich  das.  273.  e; 
giengen  üf  in  siege  gro;  Pan.  212,  9.  35 
da;  iwer  zürnen  Of  mich  gel  das.  346, 
21.  diu  suhl  diu  von  dem  birne  gät 
daher  rührt  Iw.  131.  der  smerze  der 
von  Morgäne  gie  Trist.  5295.  sö  gie 
diu  ere  vor  dem  guote  Walth.2l,il.  40 
üuschiu  zuht  get  vor  in  allen  das.  56, 
36.  vgl.  78,  30.  zw£n  ebers  zene 
giengen  ir  für  den  munt  Pan.  313,  22. 
des  witze  gel  vür  über  allen  rlt  troj. 
6456.  wunden  die  niht  z  e  verhe  gien-  45 
gen  Iw.  264.  des  dienst  iu  ze  her- 
zen gät  MS.  2,  33.  a.  ze  herzen  g. 
Iw.  61.  184.  Pan.  276,  30.  413,  4. 
du  giengest  mir  ze  vftre  troj.  125.  a. 
iuwer  slac  engst  ze  deheinem  man  der  50 
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ie  ze  hove  reht  gewan  ihr  dürft  ge- 
gen keinen  ritterlichen  edelgeborenen 
mann  fechten  Trist.  5*51.  b.  e; 
gät  mir  an  min  herze  dringt  zum  her- 
%en  Iw.  158.  Waith.  58,  11.  e;  gat 
an  den  nbcnt  Iw.  19.  an  die  naht 
das.  214.  an  min  ere  meine  ehre  steht 
auf  dem  spiel  Iw.  181.  ime  an  sin 
ere  das.  175.  an  da;  lebn  das.  268. 
Nib.  810,  4.  e;  gel  im  an  den,  sinen 
Up  Iw.  154.  175.  178.  196.226.  Mb. 
395,  3.  an  die  triuwe  Iw.  184. 
sit  e;  g&t  an  den  ernest  Barl.  19,  12. 
e;  muo;  nu  an  ein  scheiden  gen  Pan. 
331,  2.  sit  da;  e;  an  ein  gelten  gat 
Waith.  104, 13.  e;  gat  in  den  ouwest 
Iw.  118.  e;  gieng  über  der  schilte  rant 
Er.  9135.  ei  gäl  dir  üf  dine  hut 
a.  Heinr.  588.  wie  e;  umb  uns  wil 
gan  Nib.  1867,2  «.  Lachmanns  anm. 
ern  ruoche  wie  e;  hier  umbe  gal  das. 
2077,  1.  e;  muo;  mir  umb  (an  Rie- 
deggerhs.')  da;  leben  gän  Rabensl.  394. 
dö  gienge;  ft;  der  kinde  spil  Pan. 
79,  20.  ft;  der  freuden  zil  das.  105, 
4.  da?  e;  iht  von  herzen  gö  Waith. 
13,  34.  70,  4.  e;  gft  ze  schaden 
oder  ze  fromn  Pan.  157,  2.  e;  hüte 
in  Niflande  gegän  im  wol  ze  hande 
livl.  chron.  8085.  c.  für  sich 
gan.  da;  der  wan  möhte  für  sich 
gHü  daß  das,  was  wir  uns  denken,  aus- 
geführt würde  Trist.  6235.  sin  wille 
müese  vür  sich  gen  Stricker  11,  140 
und  anm.  Karl  6.  b.  Am.  42.  da;  dem 
sin  Steide  vür  sich  gat  Barl.  344,  35. 
da;  der  kämpf  für  sich  müe;e  gan 
Engelh.  4093.  2.  mit  adverbien. 
a.  hin  gän.  ob  sis  alsus  hin  gint 
»renn  es  ihnen  $0  hin  geht,  da;  tuot 
mir  innecliche  wÄ  Lanz.  6475.  swer 
trahtet  üf-grö;en  gewin  und  gel  also 
des  lebens  hin  Renner  7639.  b.  wie 
gent  im  sö  gelich  enein  diu  sinen 
keiserltchen  hein  7V»s/.  707.  si  heten 
jamer  undr  in  zwein  und  gie  der  un- 
gelich  in  ein  das.  19304.  hie  gel 
diu  rede  enzwei  Waith.  104,  6. 
IV.  besonders  hervonuheben  sind  fol- 
gende redensarten:     1.  mir  gat  ein 
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•Ii nc  nähe,  swie  näch  der  kumber 
mime  herzen  ge  Iw.  204.  so  nähen 
gtene  ime  ir  nöt  das.  55.  da;  rebliu 
Iriuwe  nahen  gal  das.  152.  mir  gH 
ze  herzen  ir  clage  näher  danne  ich;  s 
iemen  sage  das.  61.  ich  waene  der 
(einer  solchen  frau)  minne  nähe  gät 
ergreift  das  ganze  her*  (nicht:  nahe 
gehen,  betrüben)  WigaL  9539.  diu 
starke  vorhte  die  Morgan  an  in  worhte  10 
gieng  in  (eis)  als  nähe  als  ir  herren 
toi  Trist.  1837.  1844.  sö  si  aber 
einander  sähen,  da;  gieng  in  aber 
nahen  das.  11902.  e;  müeste  stn  ein 
ü;  der  mä;e  nähe  gdnde  swvre  MS.  1*> 
I,  154.  a.  ob  dir  da;  guot  ze  nähe 
gät  Winsbeke  30,  5.  2.  mir  gät 
nöt  eines  dinges.r  des  gie  in  nöt  Iw. 
83,  20.  des  gie*  in  werlichen  nöt 
Mb.  71,  4.  1224,  4.  des  gie  den  20 
beiden  nöt  das.  170,  3.  460,  1.  tgl. 
nöt.  3.  Iä;cn  gän.  1.  mit  der 
ellipse  ton  ors,  schif,  swert.  tgl.  Gr. 
4,  64 1.  si  lie;en  von  ein  ander  gän 
eilten  auf  ihren  rossen  ton  einander  25 
Iw.  198.  WigaL  3522.  si  lie;en  zuo 
ein  ander  gän  rannten  auf  ihren  ros- 
sen gegen  einander  WigaL  1973.  er 
lie;  dar  gäu  Herb.  5092.  9086.  Rah. 
748.  si  lie;en  vaste  näher  gän  das.  30 
661.  dö  lie;  er  vaste  hine  gän 
Trist.  8943.  tergL  9113.  9198. 
16048.  16181.  lie  hin  gän  puuieren 
das.  9167.  lie;  er  her  rlchliche  gän 
puuieren  das.  6751.  al  über  deu  wert  35 
sö  lie;  er  her  rlchliche  gän  panieren 
das.  6751.  er  lie  vaste  striten  gnn 
das.  5593.  si  lie;en  0;  den  porten 
gän  das.  1 8888.  sos  in  die  rotte  lie- 
;cn  gän  das.  5520.  dö  lie;  er  vaste  40 
hine  gän  (das  schiff)  Herb.  2037  und 
anm.  Trist.  7419.  sus  lie;ens  öf  ir 
nicke  gän  hauten  auf  sie  los  das.  5494. — 
der  ausdruck  wird  auch  gebraucht,  wo 
man  die  angegebenen  worte  nicht  er-  45 
ganzen  kann:  der  eher  lie;  alle;  hine 
gän  lief  in  einem  fort  Trist.  13530. 
dö  lie  diu  vliege  hine  gän  flog  eilends 
weg  a.  w.  3,  228.  der  wint  lie;  ouch 
dare  gnn  Herb.  17091.    lät  näher  gen,  ."0 


her  minnen  druc  Porz.  533,  1.  ne- 
ben dieser  redensart  finden  sich  bis- 
weilen auch  prdposUionale  zusätze.  er 
lie;  dare  gän  öf  einem  rosse  Herb. 
6932.  er  lie;  dare  gän  mit  siegen 
und  Stichen  das.  7141.  sie  lie;  under 
sie  gän  mit  einem  me;;er  das.  16491. 
tgl.  7467.  2.  ohne  ellipse.  si  lie- 
;en;  an  den  lip  gän  Iw.  26 1 .  da;  er 
diz  unde  da;,  zwivel  unde  arewän  alle; 
ze  einer  haut  lie;  gän  Trist.  16518. 
si  lie;en  mine  frouwen  gän  kümmer- 
ten sich  niclU  um  sie  MS.  1,  82.  a. 
V.  gän  =  begun.  der  triwen  der  er 
mit  in  habe  gangen  Diemer  197,  26. 
sö  wil  ich  mich  liegens  gän  Ls.  1, 
402.  B.  mit  adterbialpräpos.  1. 
ab e  gän.  a.  ohne  cos.  aufhören, 
verschwinden,  swenne  si  ir  striten  länt 
u.  die  kriege  abe  gänt  MS.  2,  199.  a. 
der  dienest  abe  gät  Aon.  31,45.  wer 
mit  vreuidem  lobe  kan  sin  lop  gemd- 
ren,  da;  gät  abe  Bon.  67,  53.  da; 
des  menschen  schulde  und  buo;c  mit 
einander  abe  gänt  myst.  1,  275,  II. 
b.  abe  gän  eines  d.  ton  etwas  lassen, 
es  bleiben  lassen,  ich  wolde  sin  ge- 
riten:  des  wil  ich  abe  gän  Nib.  321,2. 
done  wolde  et  Hagne  nie  des  rätes 
abe  gän  Nib.  825,  4.  da;  ich  £  da 
lobete  des  wil  ich  abe  gän  Nib.  1732, 
2.  durch  deheine  vorhte  wil  ichs  abe 
gän  iLachm.  abe  län)  Nib.  1971,  3. 
ich  wil  ir  (der  frouwen)  niemer  abe 
gegän  MS.  1,  96.  a.  da;  ir  des  slrfls 
iht  abe  gel  WigaL  3461.  c.  abe 
gän  einem  eines  d.  einem  etwas  verwei- 
gern, tgl.  Gr.  4,  677.  des  ich  iu  sus 
rauo;  abe  gän  Erec  9380.  da;  ich 
im  nihtes  abe  g£  da;  im  ze  dieneste 
stfi  Iw.  184.  mine  vriunt  die  mir  nih- 
tes abe  gant  Lanz.  8284.  ich  wil  irs 
niemer  abe  gegdn  MS.  1,  41.  a.  des 
lobes  g£t  ir  niemer  guot  man  abe  MS. 
2,  149.  enganc  dir  selber  nihtes  abe 
Trist.  4472.  ine  gän  dir  nimmer  nih- 
tes abe  Trist.  1235.  6964.  er  dähte 
im  solle  Gylän  slnes  gelübdes  abe  gän 
das  nicht  erfüllen,  was  er  versprochen 
hatte  Trist.  16092.     ob  du  mir  nitit 
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abe  gast  des  geheimes  Barl.  168,  7. 
304,  27.  unde  dienstes  im  niht  abe 
gfist  das.  177,  30.  ungerne  gieng 
ich  dir  des  abe  das.  183,  40.  wie 
möht  ich  im  des  abe  gan  da*.  304,27.  5 
d.  mir  gAt  abe.  nu  seht  wie;  allen 
dingen  abe  gat  wie  alle  dinge  abneh- 
men MS.  1,  172.  a.  —  zweier  dinge 
uns  abe  git  NUh.  24,  7.  sö  hele  im 
niht  gegangen  abe  des  besten  lobes  10 
Hroj.  6549. —  er  vorhte  im  solle  von 
dem  bluote  (dem  bhUverhssteJ  an  kref- 
ten  unt  an  muote  in  kurzen  ziten  abe 
gan  Trist,  16073.  2.  ine  gän. 
a.  intransit.  anfangen,  sö  der  mfinöt  15 
ane  gät  Bios.  6,  1.  diu  naht  gienc  an 
lw.  1 48.  dö  gienc  ir  kumber  an  Trist. 
1 386.  b.  transit.  a.  ich  gftn  ein 
dinc  an  ich  gehe  an  etwas,  fange  etwas  an. 
er  newolte  ninwet  ane  gan,  er  ne  hetes  20 
stnen  rat  gr.  Ruod.  8,  19.  wa;  si 
mohten  ane  gfin  Lampr.  Alex.  6486 
(6836).  wi;  gAt  ir  an  was  macht  ihr, 
fangt  ihr  an  Trist.  2792.  er  welle; 
ane  gfin  Stricker  6,  10  und  anm.  e  25 
da;  ich  da;  me;;en  ane  gö  Am.  150. 
swa;  inch  dunket  gnot  da;  ich  mit  iu 
ane  gfin  fange  ich  mit  euch  an  gr.  Ruod. 
B,  b,  15.  durch  got  wa;  gfit  ir  mit 
mir  an  Trist.  2324.  saget  mir  iuren  30 
willen  wa;  ich  mit  Jesu  ane  gfi  Pass. 
64,  56.  ß.  ein  dinc  gat  einen  an 
wandelt  ihn  an,  trifft  ihn.  vil  michel 
zorn  in  ane  gie  Mos.  14,  16.  diu 
muede  und  der  slfif  gie  in  ane  Wigal.  35 
6841.  sö  mich  der  minnende  nnsin 
ane  gAt  MS.  2,  47.  a.  wa;  gAt  mich 
unt  dich  da;  an  Griesh.  pred.  2,  16. 
y.  ich  gan  einen  an  gehe  ihn  an,  ma- 
che mich  an  ihn.  die  crisliuheit  wil  40 
ich  ane  gfin  Christ  werden  pf.  K.  19, 
21  und  anm.  dö  gie  si  sich  mit  han- 
den  an  unt  sluoc  si  tüsent  stunt  dar 
dfi  e;  ir  war  Trist.  1172.  gAt  ir  al- 
ten hüt  mit  sumerlaten  an  Waith.  73,  45 
22.  da;  da;  twerc  mich  welle  ane 
gan  Dan.  27.  b.  c.  reflexiv.  dö 
sich  der  ougest  ane  gie  anfieng  Sih. 
2792.  3.  bl  gfin.  si  gieng  im 
anderhalben  bi  Part.  310,  11.    unser  50 


reise  gel  ir  nähe  bi  das.  804 ,   1 7. 

4.  in,  In  gd  n.  a.  eingehen,  hin- 
eingehen, er  gienc  zer  kemenfiten  in 
Part.  506,  11.  zer  lür  In  das.  407, 
11.  du  wilt  gewallecllchen  gfin  in 
minem  herzen  0;  unt  in  Waith. 55,  1 0. 
ein  porte,  dfi  got  ein  mit  sinem  worte 
tougenlich  kam  in  gegan  MS.  1,28.  b. 
si  kömn  her  in  gegangen  Part.  85,  8. 
b.  anfangen,  sö  der  vil  söe;e  meie 
In  gfit  Trist.  537.  ze  In  gfinden  meien 
Eracl.  2649.  5.  ich  gfin  einem 
mite  ich  gehe  einem  tur  seile,  folge 
ihm,  behandle  ihn.  slt  (mit?)  sö  ge- 
täneme  ntde  gfit  er  uns  mite  alle  wile 
Genes,  fundgr.  21,  22.  si  engiengen 
dö  niht  in  dem  trite  gemeiner  liebe 
einander  mite  keine  gegenseitige  liebe 
beseelte  auf  gleiche  weise  ihr  beider 
herten  Trist.  19308.  kund  er  im  sö 
vil  niht  mite  gfin  so  viel  über  ihn  ge- 
winnen, vermögen  Trist.  6253.  er  wil 
mir  sanfte  mite  gAn  U.  Trist.  290.  — 
truhsa>;e  —  sich  da;  du  dtnen  mären 
und  dlner  rede  sö  mite  gast  da;  dus 
iht  under  wegen  last  Trist.  9951.  er 
gie  den  noten  mite  folgte  ihnen  das. 
3617.  den  buochen  mite  gfin  ihnen 
obliegen  das.  2064.  6.  nftch  gfin. 
Rachelen  hie;  er  nftch  gfin  Mos.  28,29. 
nach  gfindiu  riuwe,  klage  bucht.  1,55. 
2,  471.  der  rede  giengen  st  dö  nftch 
das  nahmen  sie  an  lw.  1 58.  der  rede 
gie  er  mit  vll;e  nftch  er  überdachte  sie 
Barl.  15,  14.  dem  maere  gienc  si  lange 
nfich  Part.  118,  23.  7.  über  gan 
(s.  auch  das  comp,  übergftn).  diu  o Il- 
gen lie;  er  über  gftn  über  sie  hin  ge- 
hen ;  er  sah  sie  alle  an,  eine  nach  der 
andern  Erec  8259.  gfi  wir  über  zu 
Bethleem  myst.  30,  25.  8.  ftf  gftn. 
üf  hinauf  giengen  die  da  komen  sint 
Part.  395,  2.  er  sach  si  vör  im  üf 
gfin  das.  372,  25. —  fi  Of  gie  da;  ta- 
ges  lieht  Mos.  25,  1 9.  unze  i;  be- 
ginne 0f  gftn  tag  werden  Judith  174, 

5.  swenne  der  morgensterne  üf  gat 
lw.  32.  dö  diu  sunne  üf  gie  Reinh. 
s.  26.  dö  der  tae  üf  gie  lw.  181. 
MS.  2,  96.    stn  leben  gienc  üf  als  der 

30  * 
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lagcslerne  Tri$t.  304.  diu  wölken  be- 
funden öf  gio  hc.  33.  dem  gil  ze 
svlden  üf  sin  sftt  WnafoJIre  34, 7.  swag 
gruenes  uT  von  erden  ge"  Gfr.  L  1,5. 
ir  lop  mit  bernder  würde  öf  ge  sara  5 
loup  gras  bluomen  und  der  kU  lob y es. 
13,  I.  sin  muot  begnnd  im  öf  gan 
Trist.  3518.  gewalt  g£t  öf  Waith. 
22,  1.  behabe  ich  da?,  fül  gelide,  sd 
gat  eg  mir  öf  an  den  Up  so  dringt  das  1 0 
v6e/  weiter  vor  mgst.   1,   289,  35. 

9.  umbe  gan.  a  umhergehst,  um- 
gehn,  sich  drehen,  wie  lange  iesltcher 
sterne  umbe  gdt  Part.  454,  13.  der 
bimel  muog  loufende  umbe  gdn  Barl.  15 
236,  39.  diu  sunne :  in  ir  loufe  si 
umbe  gät  das.  240,  40.  im  g6nt  diu 
ougen  umbe  als  einem  äffen  Waith.  82, 
20.  b.  zu  schaffen  haben,  umgehn. 
einem  manne  der  in  der  helle  umbe  20 
gdt  dem  teufet  MS.  2,  229. b.    mit  ubi- 

len  silen  umbe  gdn  Karaj.  81,18.  der  se- 
uede  muot,  ad  der  ie  mt  mit  seneden 
innren  umbe  gat  Trist.  104.  ob  ich 
der  sinne  biete  zwelve  mit  den  ich  25 
umbe  solle  gftn  das.  4604.  da;  si 
niht  langer  vrist  mit  mir  solde  umbe  giln. 
fo.22.  ein  man  der  mitdenliuten  umbe  gat 
MS.  1,  61.  b.  si  gel  mit  lören  umbe 
Waith.  58,  4.  da;  er  mit  tiuveln  umbe  30 
gie  Theophil.  65.  c.  umbe  gftn  la- 
gen (vgl.  gftn  Ilgen}  umher  treiben. 
sus  He  der  zwlvel  umbe  gftn  Trist. 
1 0280.  er  lieg  mit  awerten  umbe 
gan  H.  Trist.  5219.  6249.  vgl.  Gr.  4,  35 
642.  —  si  lieg  ir  ougen  umbe  gan 
Trist.  11000.  troj.  1326.  ich  lieg 
min  arme  al  umbe  gan  MS.  1,  7.  a. 

10.  und  er  gftn.    dag  schefelin  wolle 
under  gan  Griesh.  pred.  2,  3 1 .  got  wolle  40 
die  weit  hftn  under  gftn  lagen  feseo.935,6. 

11.  ög  gftn  herausgehn,  ausgehn.  dö 
sach  er  zuo  ime  ög  gftn  Iw.  5t.  er 
gienc  hin  ög  zuo  im  Iw.  42.    ze  tür 

ög  gienc  der  degen  Part.  246,  27.  45 
1)88,24.  sö  dir  diu  sele  ög  gel  wenn 
du  stirbest  Gen.  fdgr.  72,  10.  nach 
der  pfingestwochen  ze  ög  gftndem 
meien  Trist.  15315.  dö  er  sinis  sel- 
bes ög  ging  sich  entäußerte  »nd  aller  50 
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kreatören  mgst.  1 ,  75,  1 0.  12.  vor 
gftn.  wan  dag  er  mir  mit  vriden  gieng 
ie  vor  Pars.  605,  30.  nö  gel  er  uns 
doch  harte  vaterlichen  vor  Waith.  33, 
10.  13.  vöre  gftn.  für  vor,  her- 
vor gienc  dag  klagehafte  wtp  Pan. 
526,  24.  schenken  giengen  für  das. 
84,  20.  ich  gftn  vüre  gehe  vorwärts 
Bon.  65,  37.  33.  der  ber  gienc  vur 
ging  fort,  weg  das.  73,  31.  ob  des 
tiuvels  strlt  für  gel  seinen  fortgong 
hat  warn.  1061.  wie  solt  dag  reht 
da  vüre  gftn  seinen  ungehinderten  f ort- 
gang haben  Bon.  7,  20.  6,  35.  14. 
wider  gftn.  a.  zuhickgehn.  ich 
muog  vil  drftte  wider  gftn  hin  zuo  dem 
gesinde  Iw.  64.  sus  gienc  er  wider 
unde  für  Pan.  588,  26.  eutlönteg  lop 
gftt  dicke  wider  tritt  zurück  Boner  67, 
57.  b.  widerfahren,  da  was  dag 
leide  dag  im  wider  gie  Hab.  leseb.  81 2, 
32.  vgl.  wider  gftn.  15.  zuo  gftn. 
sus  giengen  se  alle  sehse  zuo  Pan. 
234,  29.  327,  25.  mit  girde  si  ime 
zuo  gie  Mos.  7,  26.  si  wart  mit  schar- 
pfen  worten  vaste  imme  zugdne  setue 
ihm  zu  myst.  1,  10,  17.  —  mir  gel 
angest  zuo  hc.  221.  uns  gdt  zuo  der 
tac  Waith.  21,  15.  deine  gel  uuge- 
lücke  zuo  das.  118,  17.  dag  tnac  in 
niht  wol  zun  gün  zu  theil  werden  Bon. 
4,  35.  in  gienc  zuo  an  der  maht  ihre 
starke  vermehrte  sich  Herb.  5182.  — 
diu  sunne  zuo  gie  unter  gieng  Griesh 
pred.  1,  122. 

began,  bcjjen  1.  mit  transi- 
tiv, accus,  ich  gehe,  komme  an  et- 
was, tu  etwas  hin,  daher  a.  treffe,  er- 
reiche swa  man  in  begierige  dag  man 
ze  stete  hienge  pf.K.  276,  17.  wa?re 
er  begangen  an  diebes  stat  gevangen 
Erec  5413.  swag  da  hat  begangen 
von  Hetze  Ortwln ,  swag  er  ir  mohte 
erlangen  mit  dem  swerte  sin,  die  muo- 
sen  wunt  beliben  Nib.  230,  1.  wer 
dar  under  wart  begftn,  der  muoste  da 
ze  pfände  lan  den  hals  livl.chron.  3377. 
eg  müet  ein  ieglich  wlp,  diu  einen  zuo- 
man  hat,  ob  man  in  be  ir  beg&t  Stri- 
cker 4 ,  1 98.     er  was  dö  begangen 
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sorge  wandelte  ihn  an  wä  er  sich  muhte 
nid  er  läo  Pass.  18,  60.  —  der  wln 
bete  in  pigen  (=  begän  überwältigt?), 
dö  wolt  er  ruowcn  Genes,  fundgr.  39, 
15.  uns  beget  ein  übel  lAi  Trist.  13338.  5 

b.  sorge  für  etwas,  da;  er  si  begienge 
die  gefangenen  unter  setner  aufsieht 
hätte,  sie  verpflegte  Genes,  fdgr.  57,  26. 
er  begie  si  gnöle  das.  57,  34.  da; 
pfert,  da;  ors  begän  Er.  319.  354.  lo 
441.8295.  Pars.  488,  1.  Eracl.  1333. 
des  meiers  hof  si  gar  begät  MS.  2, 
109.a.  dö  der  kunioc  slnen  san  alsö 
bete  begangen  bestattet  hatte  £».8295. 

c.  sorge  um  etwas,  sticke  es  su  erver-  15 
ben,  erwerbe,     friontltche  liebe  swer 
die  kan  begän  Nib.  1174,  2.    ir  rit- 
terlichen hab  die  si  dazumal  begingen 
besaßen  leseb.  1054,  24.    ob  er  mit 
nanheit  ie  begie  deheioen   löblichen  20 
pris  he.  1 28.    ich  wil  mit  miner  kunsl 
beg£n  u.  mit  mlnen  mühten  da^ ,  da$ 
ich  in  gevallc  ba^  Wigat.  5766.  mit 
sorgen  niemen  kan  begän  werde«  wf- 
bes  mione  (kun  vorher  habedaoe  er-  25 
werben)  MS.  2,33.  a.    e;  ist  ein  swa- 
cher  mannes  pris  den  er  begät  an  wi- 
ben  MS.  1,  181.  b.       d.  ich  gehe  mit 
etwas  um,  vollziehe,  thue  etwas,  es  sei 
gut  oder  böse,    wie  srlecliche  sttt  im  30 
an  alle;  da;  da;  er  begit  Trist.  705. 

sit  ich  innen  wart  wie  rehte  si;  begat, 
da  von  ir  diu  werlt  da;  beste  lop  ver- 
slii  MS.  1 , 49.  a.  swelhe;  ich  du  lä;e  und 
da;  ander  begio,  sö  hin  ich  bcesllche  35 
und  vil  übel  getan  Nib.  2091,  1.  möh- 
tent  ir  der  werc  niht  begän  ir  soltenl 
doch  guoten  willen  hän  Vrid.  1 78,22. 
ob  ein  mau  alle;  da;  begit  da;  uns 
got  geboten  hat  das.  175,  8.  edele  40 
steine  an  gespunnenem  golde  hiengen 
die  gegen  suunen  blic  begiengen  W. 
Wh.  409,26.  ein  man  der  nie  zage- 
heit  gewan  noch  nie  bösheit  begie 
Wigal.  342.  swa;  er  halt  guoter  dinge  45 
begit  tod.  genüg.  93.  da;  er  ie  dir. 
diemuolecliche  dinc  begie  Barl.  44,  3. 
vrevelichiu  dinc  begän  troj.  6296.  diu 
glocke  muo;  den  klüpTel  hän ,  sol  si 
guolen  dön  begän  Vrid.  126,  15.    da;  50 


er  sö  gro;e  ungeduU  begie  Siricker  3, 
41  und  ans*,  ir  isllcher  tuut  swa; 
er  bester  eren  unde  tagende  mac  be- 
gän Nib.  1088,  3.  armuot  mar  nihl 
lugende  hän ,  wan  si  mac  e*ren  uiht 
begän  Vrid.  42,  20.  ein  man  muo; 
sinne  selbe  hän  sol  er  ere  unt  tugent 
begän  das.  130,26.  er  begät  sin  ere, 
swer  mir;  saget  Lans.  2213.  er  het 
begangen  gröze  unho\ escheil  lw  1*4. 
ich  sach  in  grö;en  ungemach  von  nn- 
inunllchen  ungehaben  bogen  Greg.  221 5. 
sine  manheit  und  sine  kraft  die  er  be- 
gie mit  riterschaft  Wigal.  7803.  ir 
habt  grö;e  manheit  begangen  Wigal. 
617.  swa;  er  manheit  ie  begie  die 
wolde  sl  geprisen  nie  das.  21 9o. 
2451.  grö;er  mort  wart  nie  begän 
Nib.  3996.  a.  Hag.  beganc  dekeinc 
schände  U.  Trist.  741.  sin  blic  geli- 
ehen schln  begel  als  touwic  spiUic 
röse  stit  er  sah  aus  wie  eine  rosen- 
knospe  W.  Wh.  270,  19.  du  begienger 
ebreiscen  site  Diemer  324,  I .  swä  der 
Site  wirt  begangen  W.  Wh.  385,  II. 
Sünde  begän  MS.  1,  52.  a.  Barl.  70,6. 
die  begiengen  dä  vil  werde  tät  Part. 
357,  13.  alle  die  misselät  die  diu 
rhristenbeit  begät  tod.  gehüg.  7  9.  «welch 
man  drl;ec  lügende  begät,  begät  er 
eine  misselät,  der  tugende  wirt  verge;- 
;en,  diu  misselät  geme;;en  Vrid.  46,  1 
eine  vräge  begän  thun  Gregor.  2401. 
wol  mich  des  weinens  des  er  dö  be- 
gie MS.  1,  52.  a.  dö  wart  von  den 
beiden  mit  jämer  weinen  begän  Nib. 
2162,  4.  habe  du  die  geberde,  diu 
werc  wil  ich  begän  Nib.  429,  3.  durch 
elliu  wunder  diu  du  häst  begangen 
unde  noch  begäst  Vrid.  181,2.—  swa; 
ich  bele  an  iu  hege*  was  immer  ich 
ton  euch  erbitte  g.  Gerh.  3105.  ich 
wil  an  dir  min  ere  begän  Reinh.  931. 
herre  got,  du  mahl  wol  übel  unde  guol 
an  mir  begän  Wigal.  6849.  wa;  gnä- 
den  got  an  dir  bigie  leseb.  275,  9. 
der  sol  genäde  an  mir  begön  Wigal. 
7545.  rgl.  lw  295.  MS.  I,  82.  a.  e 
da;  ir  iuwer  schände  an  im  begienget 
Pan.  364,  17.    der  vil  grö;en  sunde 
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die  sie  an  ir  bände  her  begangen  hat 
MS.  1 ,  52.  a.  die  Iritiwe  die  du  an 
mir  begast  a.  Heinr.  942.  vgl.  Nib. 
937,  2.  MS.  2,  32.  a.  Jesus,  der  sine 
Iriuwe  an  uns  begienc  Pan.  1 1 3,  22.  5 
da;  er  unlriwe  nebain  an  den  hat  be- 
gangen pf  K.  299,  25.  da;  du  diu 
sehs  werc  der  erbermherzekeit  begen- 
gest  an  armen  liuten  Griesk.  pred.  2, 
55.  wolden  si  die  grölen  wunde  er-  10 
barmen  die  si  an  mir  begat  MS.  1, 
92.  a.    da;  er  wunder  an  ir  begi  MS. 

1,  50.  b.  —  ohne  obj.  si  begiengen 
an  den  liuten  sie  behandelten  die  leute, 

ob  si  stocke  sollen  riuten,  sine  dorften  15 
harter  houwen  niht  W.  Wh.  381,  9.— 
ginie;in  des  du  ie  begienge  mit  diuem 
sune  leseb.  275,  15.     swa;  got  mit 
der  wcrlle  ie  .  . .  begic,  da;  huop  sich 
dort  und   endet  hie  Waith.  16,  26.  20 
wa;  ir  weit  mit  mir  began  da;  kau 
nieman  underslän  Kolocz.  265.  —  nftch 
siten  der  si  pflägen  und  man  durch 
reht  begie  Mb.  594,  1.     ze  unrehte 
begän  Erec 4640.    swenne  er  ze  guote  25 
ilit  begie  Wigal.  7545.       c.  beson- 
ders wird  begun  von  kirchlichen  und 
überhaupt  feierlichen  handlangen  ge- 
braucht,   e;  et  der  ebresem  oder  diu 
loufe  oder  wa;  si  sulen  begän   tod.  30 
gehiig.  79.     wie  man  kristen  e  beget 
Pan.  13,  26.     da;  er  des  tages  zil 
begienge  das.  447,  18.  448,  5.  ein 
schriber  der  durch  got  mir  dne  strit 
begie  diu  siben  tageztt  g.Gerh.  1190.  35 
man  beget  feiert  hüte  unser  vrowen 
tac  myst.  I,  17,  21.  231,2.    her  bc- 
ginc  den  tac  siner  geburt  das.  1 89, 20. 

2.  mit  reßex.  accus,  ich  began  mich 
suche  meinen  unterhalt,  führe  mein  le-  40 
ben,  lebe.  a.  ohne  beigefügten  sach- 
lichen casus,  da;  ir  iueh  6  meget  pi- 
gen  da;  sis  nieht  firsten  Genes,  fundgr. 
72,  41.  der  bosse  niemer  sol  verstän 
wie  sich  der  Trume  muo;  begän  durch-  45 
schlagen  muß  Vrid.  90,  1  5.  wie  halt 
wir  uns  hegen  Geo.  195.  ich  gc- 
truwe  mich  vil  wol  began  Geo.  233. 
sich  warnet  maneger  wol  began  MS. 

I,  108.  b.     ndlic  Udic  man,   ein  ar-  so 


mer  teufel,  der  kein  weib  hat,  sprichet 
'ich  mac  mich  einen  sanft  begen  mein 
brot  verdienen,  mein  leben  fristen  MS 
2,  188.  b.  ich  sprach:  hör  kOnec, 
swa;  st  hie  niderhalp  da;  ha  ben  t  ir; 
sint  ir  bie  got;  läot  sich  den  alten 
dort  begän  MS.  2,  93.  a.  wer  sich 
nit  wol  kan  began  der  mac  woi  sorge 
und  a iigest  lidn,  wer  sich  nichts  tu  er- 
werben weiß  Ls.  2,  642.  diu  weit  sich 
wunderlich  begat,  einer  sust  der  ander 
so  Ls.  3,  387.  —  der  schaene  heil  ge- 
dienet hit  und  sich  des  ane  muo;  be- 
gän Hartm.  I.  16,  10.  swer  ine  got 
sich  wil  begän ,  der  mac  niht  stteter 
eren  hin  Vrid.  1,  17.  ich  wil  mieh 
ftne  man  begän  g.  frau  180.  sit  sich 
der  sigesteine  die  Juden  äne  begant 
Stricker  II,  149  und  anm  —  bt  den 
er  sich  begen  sol  mit  denen  er  leben, 
um  gelin  soll  Reinh.  s.  320.  mit  ein 
ander  lieplich  si  sieh  begiengen  lebten 
in  liebe  mit  einander  H.  Trist.  2676. 
nu  bege*  dich  mit  der  frowen  swie  so 
dir  gevalle  mache  mit  ihr  was  du  willst 
Kolon.  265.  ich  wil  mich  gerne  mit 
dir  begän  mit  dir  in  ein  spiel  einlas- 
sen Mor.  I,  1245.  wa;  mag  ich  des 
wie  min  herre  Dietrich  mit  Slvride  be- 
get nu  sich  mit  ihm  im  kämpfe  fertig 
wird  Bit.  105.  a.  b.  mit  genit.  lebe 
von  etwas,  beschäftige  mich  mit  etwas. 
ich  begen  mich  des  mtnen  warn.  697. 
dune  hast  sö  kranker  sptse  dich  niht 
unz  her  begangen  Gregor.  2733.  wes 
ir  iueh  hie  begat  wovon  ihr  hier  in 
der  wüste  lebt  Pan.  438,  27.  der 
sich  anders  niht  begienc ;  schilt  unde 
sper  gap  ime  gnuoc  W.  Wh.  244,  20. 
min  vater  mir  anders  niht  hat  mines 
erbes  vcrlft;en  wanne  da;  ich  mich  uf 
der  strft;en  mines  koufes  begange  Flore 
3518.  der  dre  ich  w4nec  abte;  die 
sunt  edel  frouwen  han,  die  kunnen  ir 
sich  wol  began  die  können  davon  le- 
ben Ls.  I,  601.  swer  sich  schellen? 
wil  began  der  muo;  der  nasen  angest 
han  wer  tadeln  tu  seinem  gewerbe 
macht  Vrid.  63 ,14.  c.  mit  prä- 
pos  ,  welche  ausdrücken  wovon  man 
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lebt,  womit  man  sich  beschäftigt,  alsus 
vil  ist  dioer  habe :  dä  hegest  du  dich 
stai  immer  abe  zuo  andern  gewinne 

l^OPOM   Ä  fl  /j  t%sf  du       £H  (S  m df?ffl  ff ilS 

du  stws/  wocA  gewinnst  Gregor.  1612.  5 
ich  He  mtnem  sun  ein  teil  guotes  da 
mite  er  mühte  sich  begän  g.  Gerh.  1 1 74. 
der  mit  löge,  mit  zonber  sich  begüt 
es  treibt  Barl  254,  38.    der  sich  mit 
seilspil  begtt  treibt  Barl.  255,  37.    wie  10 
solt  ein  sö  junge;  kint  mit  koufe  kun- 
nen  sich  begän  als  Handelsmann  um- 
her ztelien  Flore  3980.    da  begiengen 
si  sich  mite  kindh.  Jes.  85,  12.  da; 
recht  dl  mit  sich  land  und  Iewt  begie  15 
auskam  Suochenw.  27,  65.    ich  begän 
mich  von  etw.  lebe  davon  Berth.  18. 
swelch  man  sich  alle  tage  beg(?n  muo; 
von  stme  bejage  Gregor  2688.  der 
sieb  von  roube  aller  tägelich  begit  20 
büchl.  1,  957.       3.  mit  ade.  präpos. 
wa;  dinge  du  alle;  an  begast  Waith. 
21,  11. 

durchbin  ich  durchgehe,  diu  vorhte 
begunde  si  durchgen  Mar.  29.  nu  hat  25 
iwer  minne  mir  dnrgangen  selic  frouwe 
herze  unde  sin  MS.  2,  52.  b.  wie  durch- 
göt  diu  freed  denn  herz  und  muot  le- 
seb.  882,  20.  die  dwigen  erde  die 
soltu  durchgftn  und  umbegan  Griesh.  30 
pred.  2,  57.—  ich  bin  des  leides  durch- 
gän  Herb.  14082. 

en^an  entgehe.  1.  ohne  genitiv. 
e  in  etteswa;  inginge  an  s!me  anllute 
leseb.  194,  6.  hirze  oder  hinde  kund  35 
im  wenec  enkan  Nib.  880,  4.  swes 
iuwer  ouge  hie  gesiht  des  enget  iu 
nimmer  niht  Trist.  5195.  der  mac  der 
helle  engin  Waith.  77,  7.  da;  im  diu 
kraft  gar  enget  mgst.  1,  327,  6.  da  40 
er  dur  nit  dir  mac  engän  Bon.  55,  39. 
3,  64.  da;  guot  da;  mac  dir  niht 
engän  das.  88,  27.  dö  der  hase  im 
u;  dem  munde  engienc  das.  31,  12.  — 
do  begunden  im  die  vöe;e  engän  ans-  45 
gleiten  Reinh.  808.  vgl.  leseb.  212,  9. 
2.  mit  genitie.  da;  eis  iht  enge  Waith. 
41,  8.  ob  du  mir  des  entgast  und 
niht  mlnen  willen  tuost  Pass.  208,  55. 

ergan      I.   ohne  adeer bialpräpos.  50 


1.  intransit.  a.  beginne  zu  gehn, 
geschehe,  komme,  da;  muose  so  ergen 
mußte  so  geschehen,  so  kommen  Gen. 
fdgr.  53,  40.  e;  ergät  Iw.  44.  do/, 
ergienc  von  ir  schulden  Iw.  107.  e; 
ergienc  nach  ir  rede  wie  sie  gesagt 
halte  Iw.  117.  do;  ergienc  zorse  und 
niht  ze  fuo;  Part.  263,  23.  da  er- 
gienc diu  scharpfe  herte  Pari.  265,  I 
dä  der  sige  scholl  ergen  Maria  6.  c; 
möhte  noch  diu  reise  in  da;  lant  er- 
gän  es  könnte  wulU  noch  lammen,  daß 
wir  mit  Heeres  macht  in  das  land  rück- 
ten Nib.  1033,  2.  ist  da;  e;  ergftl 
wenn  die  sache  zu  stände  kommt  Nib. 
1179,  3.  da;  waHlich  nimmer  mörc 
ergö  geschehe  Nib.  34,  3.  da;  la;e 
ich  niht  ergdn  das.  448,  2.  da;  niht 
erget  MS.  I,  6.  b.  dem  mit  dem  küsse 
ein  süe;er  umbevanc  erget  MS.  I,2.b. 
sö  grö;e  meinrate  sö  da  von  im  er- 
gie  gethan  wurde  Nib.  849,  3.  gotes 
vli;  der  ist  an  dir  ergangen  Gfr.  I. 

2,  3  (lobges.  18).  reine  gebern  ergie 
an  dir  das  40  (lobges.  83).  ich  wolde, 
da;  ein  töt  an  liebes  arm  an  mir  er- 
gienge  MS.  1,  190.  b.  b.  gehe  zu 
ende,  werde  abgethan,  vollzogen,  so 
schaf  selbe  dei;  ergA  büchl.  1,  1212. 
sd  irgöt  wol  der  wille  mfn  kehr,  leseb. 
200,  17.  min  wille  ergat  an  im  V. 
Trist.  1484.  6  da;  ir  gruo;  ergienge 
zu  ende  war  Nib.  548,  I.  swfi  aber 
der  blic  sö  schiere  ergät  so  schnell  auf- 
hört, wieder  zurückgezogen  wird  Wigal. 
4264. —  der  hunger  was  ergangen  die 
hungersnoth  war  vorüber  Genes,  fdgr. 
30,  23.  des  leben  ist  ergangen 
Lampr.  Alex.  4011  (4361).  da;  min 
ungemach  nu  wa?re  irgän  gr.  Ruod.  Kb, 
25.  der  zorn  was  ergfin  Iw.  141. 
der  strlt  was  ergangen  Iw.  143.  der 
turnei  was  ergangen  Pars.  387,  30. 
nu  ist  ergangen  des  ich  bat  geschehen 
Wigal.  8581.  dö  da;  was  ergangen 
das.  11417.  diu  naht  was  ergangen, 
man  seile  e;  wolde  tagen  Nib.  980,  I . 
sid  was  mtn  freude  ergan  (vor.  zer- 
gän)  das.  1573,  3.  mein  frnd  sind 
mir  ergangen  Hätot.  1 ,  6,  48.    bis  das 
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die  weit  gar  ergat  vergeht  das.  2,  3, 
1 3.  —  e;  ist  umbe  mich  ergangen  es 
ist  mit  mir  aus,  vorbei  Iw.  121.  127. 
Gudr.  1508,  4.  e;  ist  ergangen  um 
min  leben  Erael.  2967.  c.  mir  er-  5 
gat  mir  schlägt  aus,  gelingt  (wohl  od. 
übel),  nu  ist  dir  vil  üebe  an  miner 
gescefte  irgän  Mos.  10,  5.  wie  lieb 
e;  in  ergie  Mar.  185.  ich  vürht  e; 
mir  niht  wol  ergfi  Iw.  87.  unt  wa?re  10 
iu  wol  ergaugen  da;  ich  ir  iu  so  wil- 
lec  bin  Iw.  249.  wie  sol  e;  mir  nu 
ergan  a.  Heinr.  1291.  da;  was  des 
küneges  mögen  nach  ir  willen  wol  er- 
gan eine  erwünschte  freude  für  sie  15 
Nib.  G59,  4.  dei;  im  nach  fröuden 
niht  ergienc  Pan.  26,  28.  ze  arbeil 
e;  uns  lihte  ergöt  das.  286,  14.  e; 
ergie  den  Niblungen  ze  großen  sorgen 
Nib.  1467,  2.  wie  e;  dem  kinde  er-  20 
gie  Wigal.  1221.  nu  schaffet  da;  in 
alsam  ergö  das.  8165.  wie  e;  dem 
kinde  sule  ergan  Barl.  21,38.  22,  16. 
ba;  danne  mir  müeze  e;  iu  dä  mite 
ergan  MS.  1,143.  b.  wie  hü  l  e;  er-  ^5 
Köngen  dir  Keller  222,  29.  2.  tran- 
sit.  erreiche  durch  gehen,  daher  a.  hole 
ein.  Of  dem  wege  sie  ergienc  ein 
knappe  Mar.  167.  b.  gehe  ganz 
durch  etwas,  durchdringe,  unz  in  diu  30 
salbe  gar  ergienc  Iw.  134.  da;  ge- 
luppe  ergienc  im  al  den  lip  Trist.  7275. 
er  harpfete  einen  leich  der  ir  geden- 
ken alle  ergie  Trist.  1 3327.  3.  re- 
flex.  a.  ergehe  mich,  geht  spazie-  35 
ren.  den  kiince  hie;  er  uf  sUn  und 
eine  wile  sich  ergan  Reinh.  2174. 
ich  ergienc  mich  vor  der  stat  MS.  2, 
197.  a.  eis  mäls  ein  lewe  sich  ergienc 
in  einem  walde  Bon.  21,  1.  swer  40 
sich  des  morgens  wil  ergan  leseb.  795, 
16.  b.  mit  genil.  mache  mich  von 
etwas  los,  komme  davon,  swa;  er  wi- 
dir  gotes  hulden  hat  gelin,  erne  mage 
sich  sin  niht  ergan  Karaj.  33,  22.  45 
c.  da;  hät  leider  ergangen  sich  ist  er- 
füllt Keller  218,  18.  wie  sich  das 
wirl  erg£n  kommen  wird  leseb.  1015, 
19.  II.  mit  ade.  präpos.  sume  snelle 
du   vrenlist   (verendest)    al   da;    Iu  50 


ane  ergest  anfänyst  Genes,  funigr. 
81,  32. 

unerjfanpen  part.  adj.  nicht  ge- 
schehen, nicht  vollzogen,  sö  war  i; 
unergangen  Diemer  296,  14. 

gegan  1.  ohne  adcerbialpripos. 
der  mac  gerften  noch  gegen  Pan.  251, 
17.  sine  künde  niht  gegän  Nib.  1010, 
2.  waud  im  kein  wtp  sö  nähe  nie 
gegienc  Porz.  582,  5.  wie  sr  dan 
gegienc  das.  816,  1.  da;  er  von  dem 
grabe  nie  mit  willen  einen  vuoj  gegie 
Barl.  359,  32.  2.  mit  ade.  präpos. 
ich  wil  ir  niemer  abe  gegin  MS.  1, 
96.  a.  ich  wil  irs  niemer  abe  gegan 
das.  41.  a.  vgl.  89.  b.  si  enmohten 
niht  anders  an  gegan  Trist.  6288.  nu 
si  dem  site  gegiengen  mite  das.  12661. 
dö  der  same  Qf  gegie  Grieth,  pred.  2, 
52.  dö  diu  wirtin  0;  gegienc  Pan. 
552,  6. 

Iiiudergan  gehe  rem  hinten  an  ei- 
nen, berücke,  sö  diu  wtp  mannes  minne 
bindergd,  da;  in  danne  wirs  si  dan  £ 
g.  frau  197.  bi;  du  in  hindergangest 
Ls.  3,  544. 

missegän  1 .  ich  misfaüe,  bin  zu- 
wider, missehage  trüren  mac  wol  mis- 
segän guoten  wiben  MS.  2,  33.  a. 
2.  mir,  einem  d.  missegat  geht  übel, 
schlägt  fehl.  a.  ohne  präpos.  dir 
ist  harte  missegän  Mos.  8, 14.  da;  im 
iht  missegieuge  Iw.  193.  da;  e;  ir 
sus  missegangen  ist  Iw.  1 57.  mir  mis- 
segie,  do  ichs  eine  bat  Waith.  55,  25. 
dem  kan  selten  iemer  missegän  MS.  2, 
31.  b.  son  kan  mir  niemer  missegän 
Nib.  1 7,  4.  von  miasetruwen  ofle  ge- 
schürt, da;  den  liuten  missegat  Wigal. 
6367.  vil  selten  ieman  missegat,  swer 
siniu  dinc  an  got  vertat  Vrid.  2,  15. 
kleine  wunden  nieman  sol  versmühen, 
wände  in  vil  dicke  missegat  Bon.  47, 
28.  b.  mit  präpos.  ob  mir  an  ir 
missegienge  büchL  1,1112.  da  mis- 
segienc  in  an  Iw.  154.  wie  swa?re  im 
missegangen  an  der  vanenüsse  wäre 
Iw.  50.  da;  uns  an  vreude  missegat 
Jlf5.  1,  56.  b.  da;  mir  an  dir  sö  mis- 
segie  Trist.  3968.    da;  im  nie  dar  an 
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missegie  Wigal  1906.  da;  dem  her- 
rea  Gawein  ie  von  deheinen  manne 
missegie  WigaL  564. 

übcrj'in    1.  neutr.   gehe,  ströme 
über,     im  übergiengen  siniu  ougen  Rab.  r> 
70.  a.    wie  man  ellia  wa;;er  siht  ke- 
ren  in  da;  mer  ir  vlö;,  ata  äbervlu; 
wirt  nie  sö  grö;  da;  e;  iemer  überge 
Barl.  155,31.       2.  transU.      a.  gehe, 
komme  über  etwas,   überkomme.     unz  in 
in  diu  mflede  übergie  Gregor  2877. 
la  dich  nibt  ü bergin  den  win  Wins- 
beke  9,  5.    der  not  die  uns  e  sö  le- 
sterilche  is  ubergin  Pass.  40, 72.  ooch 
was  ime  «In  antlilze  von  der  trene  bitze  15 
sö   dicke   ubergangen   das.  156,  47. 
mich  hat  übergangen  eins  saugen  tages 
schln  roseng.  1 7.  a.    dd  im  diu  kranc- 
heit    äbergie    da;    leben  Suochenw. 
38,    5.      da;  unkrut  äbergit     da;  20 
guot  Bon.  10,  35.    da;  der  berc  da; 
velt  solt  Übergan  und  al  die  weit  das. 
29,  10.     b.  vernachlässige,  übertrete, 
dö  er  diu  gotis  wort  ubirgieng  Anno 
36.    da;  ai  ir  vater  rit  fibergienc  W.  25 
Wh,  260,  3.    er  übergat  Markes  rat 
Trist.  5671.    den  rät  ich  Übergan  MS. 
2,  122.  a.    als  im  des  tiuvels  rat  ge- 
bot den  er  vil  selten  äbergie  Barl.  7, 
29.  Engelh.  4150.    er  hat  flbergan-  30 
gen  min  gebot  Engelh.  3717.  Vrid. 
5,  11.  Bon.  22,  38.    si  wolle  nimmer 
übergcn  swa;  er  si  leisten  hie;e  Pari. 
825,  28.    da;  si  nibt  des  übergie  ver- 
nackläßigte  da;  im  nach  slnes  herzen  gir  35 
behagen  solde  wol  an  ir  fragm.  33.  a. 
c.  mit  gen.  der  wache  u.  acc.  d.  pers 
bringe,  bewege  tu  etwas,    des  enkund 
in  nieman  Übergin  Trist.  13168.  mit 
bete  er  si  des  übergie,  da;  si  im  be-  40 
gunde  sagen  Wigal.  4945.    min  sin 
ervant  nie  den  list  der  in  übergienge 
da;  er  den  touf  enpbienge  W.  Wh. 
191,  5.  —  mit  rite  sie  in  beviengeu 
da;  sie  in  fibergierigen  da;  er  ze  Ne-  45 
geuze  gereit  kehr.  103.  d.    dö  diu  go- 
les  güete  den  gewaJt  des  äbergie  da; 
er  slnen  zorn  lie  aneg.  36,  54.  Hätit. 
2,  17,  37. 

unibcgati    gehe  rings  um  etieas,  50 


umkreise,  wir  sola  den  rehlen  timbe- 
gin  (umbe  gin  f  doch  vgl.  Gr.  4,  868) 
Barl.  73,  3.  die  ewigen  erde  die  sollu 
durrbgän  und  umbegün  Grtesh.  pred.2, 
57.  alsö  umbegäl  da;  wa;;er  die  erde 
leseb.  769,  16.  36. 

undcrjrän  1 .  gehe  unter,  zwischen 
etwas,  da;  der  mine  des  suonen  schln 
undergit  Bert,  leseb.  673,  20.  674,  3. 
e;  ist  ein  iemer  werndiu  riuwe  diu  mich 
undergangen  betroffen  hat  MS.  2,  21*a. 
2.  entliehe  dadurch,  daß  ich  darunter, 
dazwischen  trete,  swem  er  da;  swert 
undergienc  unt  in  mit  armen  zim  ge- 
vienc  Pan.  538,  1 1 .  da  ir  swert  warn 
gehangen:  diu  warn  ia  ■ndergangen 
Par*  429,  2.  noch  geher  wirt  diu 
vart  im  (dem  Salamander)  undergangen 
(der  weg  versperrt)  Tit.  vorletztes  kap. 

vergin  1 .  intransit.  gehe  vorüber, 
schwinde  dahin,  vergehe.  \ ergangen 
was  ir  zorn  Uvl.  chron.  2665.  in  di- 
sen  drin  vergangen  wochen  leseb.  939, 
22.  diu  achln  ist  dir  vergangen  dos. 
965,  18.  dö  verging  in  der  »lerne 
myst.  1,  51,  2.  dö  im  der  öreslac 
vergie  als  er  ihn  nicht  mehr  fühlte 
Mor.  19.  a.  2.  transit.  s.  mich 
vergit  ein  dinc  geht  bei  mir  vorbei, 
hält  sich  von  mir  fern  (Gr.  4,  239). 
e;  mohte  doch  einen  sagen  immer  mere 
vergan,  da;  er  getorste  si  bestin  Erec 
5391.  sö  vergie  in  er  verfehlte  sei- 
len da;,  ern  gelaete  ie  ettewa;  da  von 
er  da  wa»re  ze  schalle  u.  ze  prise  für 
si  alle  Gregor  1809.  da;  iwer  roarre 
mich  verget  Pan.  556,  28.  sol  mich 
diu  werlt  alsö  vergin  da;  ich  dekeinen 
gewalt  an  minem  lieben  vriunde  han 
MS.  1,  67.  o.  alsö  vergie  mich  diu 
zit  MS.  1, 63.  b.  heil  vergit  mich  MS. 
1,  64.  a.  mit  den  listen  wil  si  mich 
vergin  MS.  1,  65.  b.  verget  si  aber 
mich  wird  sie  mir  nicht  da;  klage  ich 
iemer  me  MS.  1,  67.  a.  70. a.  allesaus 
Heimar.  da;  ist  mich  nu  sö  vergi'm 
MS.  1 ,  1 9.  a.  ob  mich  diu  Wunne  sö 
vergat  MS.  I,  49.  iedoch  luot  mir  diu 
sorge  we,  da;  si  mich  verge  und  ouch  ir 
güete  MS.  1 ,  1 67.  a.    vergat  si  mich,  da; 


Digitized  by  Google 


GANGE 


474  GANGE 


wei;  got  da;  muo;  sunder  minen  danc  ge- 
schehen MS.  2,  46.  a.  da;  ir  gcnade  mich 
so  gar  vergie  MS.  1,143.  b.  wt\  wie 
den  vergat  des  himeleschen  keisers  soll 
Waith.  1 3,  8.  diu  6re  die  zagen  gar  5 
vergeh  WigaL  8612.  ouch  vergie  sin 
senelich  geschiht  die  seneden  Blansche- 
flüre  ntht  Trist.  955.  aller  prts  mich 
gar  vergat  Ulr.  Trist.  1760.  der  mort 
was  jämmerlich  genuoc,  da;  in  doch  10 
selbe  niht  vergienc,  vi]  snelle  man  in 
dar  umbe  vienc  litt,  ckron.  709.  die 
weile  der  knub  wirt  vergangen  sieben 
m.  140,  2.  b.  mit  dat.  der  person 
und  accus,  der  s.  ick  entziehe  durch  15 
dazwischentreten,  da;  viur  vergie  im 
die  tür  MS.  2,  164.  a.  ich  vergeh  dir  den 
stic  Nith.  23,  7.  Z.reflex.  a.  komme 
vom  teege  ab,  verirre  mich,  der  sich 
niht  versitzet  noch  verget  und  sich  an-  20 
ders  wol  versteh  Porz.  2,  15.  weder 
er  sich  vergienge  kl.  4515  H. —  der 
vergangene  verirrte  man  Trist.  11756. 
b.  diu  wile  bäte  sich  vergangen  rar 
vorbei  Osw.  3443.  25 

voücgan,  volgan  gehe  in  erfiU- 
lung.  da;  ding  also  vollegä  Trist.  4451. 
5772.  swes  got  willen  hät  da;  vol- 
gftt  vaterunser  2651.  ati  den  sin  wille 
hie  volgÄt  das.  725.  sus  vollegienc  30 
e;  ouch  an  in  Pass.  38,  23.  vollcngön 
das.  87,  34.  168,  24. 

unvolrcan    part.  ade.  nicht  in  er' 
ftillmg  gegangen.  Pass.  232,  76. 

widergan    komme  entgegen,  bege-  35 
gene.    dö  widergie  im  Aärön  Mos.  53, 
26.    swer  im  widergienc  od  widerreit, 
die  selben  gruo;t  er  Pars.  142,  6.  im 
widergienc  ein  riter  alt  das.  446,  10. 
vgl.  457,  5.  18.  Barl.  32,  10.    swa;  40 
im  des  morgens  widergie  da;  engefldch 
der  ritter  nie  {vgl.  aneganc)  WigaL 
6201.—  in  wclher  wise  er  da;  an- 
gevienge,  da;  er  ir  (der  ratte)  wider- 
gienge  sie  erwischte,    er  sazte  manec  45 
vallen  dar  Ls.  3,  53. 

zergan,  zrgan  I.  persönl.  gehe 
aus  einander,  nehme  ein  ende,  ich 
wände  ieman  so  hcle  misscIAn,  suocht 
er  gcnade  im  solle  gelingeu :  da;  muo;  50 


leider  an  mir  einen  zergftn  MS.  1,  48.  a. 
truren  dest  mir  nu  gegeben  da;  nie« 
mer  mire  mir  zergie  sit  ich  innen 
wart  wie  rehte  si;  begut  MS.  1,49.  a. 
den  vollen  rät  der  niemer  zergat  a. 
Heinr.  774.  diu  vreise  zergienc  I». 
34.  sol  in  wer  ritterschafl  zergan  das. 
109.  ir  swere  was  zergangen  das. 
244.  da;  der  sne  zerg«  Pari.  485, 
12.  dd  was  des  abrillen  schtn  zer- 
gangen das.  96,  12.  ir  lop  vil  balde 
alsus  zergat  das.  3,  10.  da;  wene 
min  leben  in  disen  sorgen  schier  zerge 
Nib.  2050,  4.  std  was  min  vreude 
sergin  (wofür  L.  ergän)  Nib.  1 573,  3. 
vgL  2179,  2.  des  was  min  frende 
gar  zergän  frauend.  118,  8.  der  bu- 
hurt  was  zergangen  aus  einander  ge- 
gangen, auf  gelöset  Nib.  555,  1.  nu  da; 
der  buhurt  di  zergie  Trist.  731.  di 
von  der  turnei  gar  zergie  nicht  tu  stände 
kam  frauend.  1 1 7, 1 1.  sines  libes  sterke 
mnosle  gar  zergen  Nib.  928,  2.  da; 
liep  da;  niemer  kan  zergan  Gfr.  L  2, 
60  (lobges.  6).  diu  werlt  also  zer- 
gat geräth  so  in  verfall  WigaL  1584. 
Barl.  131,  14.  also  da;  diner  vinde 
ritt  ntkch  dinem  willen  gar  zergät  das. 
125,  6.  ie  nich  der  jugent  zerge  sin 
kraft,  sin  Up  werde  alt  Barl.  33,  2t. 
dirre  weite  liep  zerge"  mit  leitliches 
endes  zil  Barl.  35,  14. —  dö  sich  diu 
Wirtschaft  zergienc  Osw.  137.  2.  un- 
persönl.  mir  zergat  eines  d.  mir  geht 
etwas  aus,  au  ende  (Gr.  4,  239).  vil 
schieris  allis  zegat  des  der  mensche 
hat  glaube  2514.  da;  ime  nimer  ze- 
gat des  6wigin  richis  Roth.  4780. 

{janc  (Gr.  1,  671.  2,  287.  Graff 
4,  98)  stm.  gang.  —  pktr.  gewöhnlich 
genge;  gange  Roth.  2092.  —  i.  die 
ort,  wie  man  geht,  er  hete  berllchen 
ganc  Nib.  1672,  4.  schane  unt  he>- 
lich  was  sin  ganc  Trist.  4036.  2. 
der  gang,  der  weg,  den  ich  mache. 
durch  des  ganges  ere  den  du  zuo  dem 
kriuze  gienge  Diemer  303,  5.  er  huop 
sieb  aber  ze  deme  gange  das.  24,  28. 
vrowelicher  gange  si  verga;  Roth.  2092. 
da;  wilt  bavit  den  sinen  ganc  Anno 
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49.  si  leiten  in  vire  an  iegclichem 
gange  Trist.  15111.  vor  dem  waldc 
was  sin  (des  brunnen)  ganc  Waith.  94, 
18.  den  ganc  hant  die  Sternen  teseb. 
770,  9.  er  hAle  einen  andern  gang  5 
dan  andere  Sternen  myst.  1,  48,  24. 
3.  ersgang.  Schemn.  br.  art.  3. 

a behaue  stm.  ablassen,  beendigung. 
du  bist  der  minne  ein  anevanc,  noch 
uiemer  mir  ein  abeganc  Gfr.  I  2,  32  10 
(lobges.  75).  den  alle  creaturen  ein 
abgange  (etil fremdung?)  unt  ein  eilende 
sint  teteb.  889,  25. 

ackerganc  stm.  feldhau,  bäuerliche 
beschaftigung.  ackergang  ruslicitas  gl  15 
mons.  fif  büwen  und  öf  ackerganc 
troj.  9751.  den  Hebet  wol  stn  acker- 
ganc Winsbeke  51,  10.  er  gert  niht 
heim  umb  da?  snit.  ob  sin  herre  ein 
jär  bit,  von  im  geUct  er  nimmer  wanc  20 
heim  durch  slnen  ackerganc  HelbL  1, 
897.  —  bildlich:  er  nam  den  pfluoc 
mit  dem  ende:  er  gienc  ime  geistliche 
nah ,  da;  er  nie  hinder  sin  ne  sah  an 
deme  selben  ackergange  Uta*.  854.  25 

aliganc  stm.  bette,  arm  eines  /his- 
set, ouch  hete  mangen  ahganc  Larkant, 
da;  snellichen  flö;  W.  Wh.  41,2.  er 
z6ch  da;  ors  unz  in  des  wa;;ers  ah- 
ganc das.  59,  25.  30 

anevanc  stm.  1.  anwandkmg.  e; 
lnftet  sinne  herze  hö  mit  sfie;em  ane- 
gnnge  Gfr.  I.  2,  9  (lobges.  26).  2. 
das  beim  anfange  eines  teeges,  eines 
Unternehmens  für  eine  Vorbedeutung  ge-  35 
achtete  entgegenkommen;  ndd.  gemdd, 
genuede  Brem.  »6.3,  192.  vgl  Grimm 
mythologie  1072  f.  —  es  giebt  einen 
guten  und  einen  bösen  angang,  in  die 
erste  Masse  geiwrt  der  tcolf,  die  taube,  40 
die  gans,  die  ton  der  Unken  zur  rech- 
ten fliegt,  ein  bucklichter,  ein  aussät%i- 
ger,  ferner  donner.  ein  böser  angang 
ist  ein  geistlicher,  ein  hose,  eine  frau 
mit  fliegenden  haaren,  ein  blinder,  ein  45 
lahmer,  es  hatte  seine  bedeutung,  wie 
oft  die  krähe  rief,  wie  oft  der  habicht 
um  einen  flog,  vgl  Er.  8 1 22  f.  Wigal 
6182/*.  so  gloubent  eleliche  an  bec- 
sen  anegaoe,  da;  ein  wolf  guoten  aue-  50 


ganc  habe  —  und  da;  ein  gewihter 
priester  brrsen  aneganc  habe  Bert.  58. 
er  (Moses)  verbot  allen  aneganc,  vo- 
gelvluc,  stimme  oder  sanc,  da;  da  ge- 
lonpte  nieman  an  Rud.  weltchr.  114.  b. 
hab  iemen  einen  ringen  fao;,  der  bring 
mir  guoten  aneganc  weinschw.  leseb. 
579,  7.  di  zuo  sähe  wir  einen  hasen, 
der  widervuor  nns  an  dem  wege.  66 
dablieb  da;  e;  niht  eben  lu-gc  (nichts 
gutes  zu  erwarten  sei) :  er  tet  uns  den 
ersten  aneganc,  wan  da;  er  snelle  fOr 
mich  spranc  cod.  pal.  341,  163.  a. 

anejjenjje  swv.?  ich  komme  als 
Vorzeichen  entgegen,  wer  gesach  ie 
be;;er  jar?  wer  gesach  ie  scheener  wip? 
da;  entrastet  niht  ein  har  einen  un- 
seligen Up.  wi;;et,  swem  der  ane- 
genget  an  dem  morgen  fruo,  deme  get 
ungelücke  zuo  Waith.  118,  16u.aam. 

biganc  stm.  da;  ich  sunder  bi- 
gunc  (ohne  falschen  zusati?)  iezuo  wol 
wei;  den  gedanc  den  du  tribest  nu  in 
dir  Pass.  173,  56. 

bluotganc  stm.  blutfluß,  hämor- 
rhoiden. Diefenb.  gl  107. 

dnrchganc  sim.  1.  processus 
gl  Motte  8,  251.  2.  durchfaU.  er 
gewan  den  durchganc  Dioclet.  4645. 

hinganc  stm.  hingang.  iesilches 
Sternen  hinganc  und  slner  künfte  wi- 
derwanc  Pars.  454,  11. 

hindenpanc  stm.  1.  rückgang. 
iwer  flu;  der  hat  den  hinderganc  MS. 
2,  235.  a.  Frl.  255,  2.  2.  com- 
promiss.  Haltaus  913. 

inganc,  inganc  stm.  eingehn,  ein- 
gang,  leseb.  886,  7.  aditus  gl  Mone 
5,  235.  so  enlliuhtet  ime  der  s(le;e 
ingnnc  den  sin  Gfr.  I  2,  52  (Jobges. 
10).  2.  einschlug  eines  getrebes. 
Lanz.  4846. 

irreganc  stm.  1.  wseri  sach,  da; 
ein  irrgang  in  den  gerichten  giengi  3 
tag  und  6  wuchen  ananspreechig ,  den 
mag  ein  herr  für  da;  stn  nemen  Gr. 
w.  1,  83.  2.  deliramentum  ir- 
ganc  Diefenb.  gl.  91.  3.  irrlicht? 
irreganc  und  girregar,  der  sult  ir  alle 
nemen  war  und  behüelet  iueh  da  vür: 
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(uot  ein  kriuze  für  die  tür  grundr.  345. 
vgl.  Grimm  mytkol.  869.  ' 

ktrchganc    stm.  kirchgang.  Grieth, 
pred.  2,  11.  Pass.  Germ.  7,  280. 

kriuzcganc  stm.  procession  mit  5 
kreuzen,  ambitus  gl.  Mone  5,  237.  der 
satte  uf  den  kriuzegang  für  den  gehen 
töt  Clos.  chron.  6.  einen  kriuzegang, 
da;  man  solt  unsere  Herren  Itchamen 
tragen  und  sollen!  alle  mit  kriuien  gan  10 
das.  114. 

inagganc    stm.    maßdarm,  aiuis. 
Oberl.  1010. 

nidcrganc  stm.  nieder  gang,  unter- 
gang,  occasus  Diefenb.  gl.  193.  un-  15 
i^ers  berren  niderganc  herabsteigen  auf 
die  erde  Grieth,  pred.  1,  136.  ich 
lobe  den  höben  niderganc  Christi  hol- 
lenfahrt  MS.  2,  97.  a. 

atuolgaoc  stm.  secessum  gl.  Mone  20 
6,  222. 

überbaue    stm.    transmigratio  Die- 
fenb. gl.  276. 

lifganc  stm.  1.  das  hinauf gehn. 
leseb.  886,  6.  2.  Vorrichtung  tum  25 
hinauf  gehn.  min  fifgane  purpur  Frl.  FL. 
13,  14.  ein  trotte  ist  ein  ufganc  le- 
seb. 832,  1.  3.  auf  gang.  orlus 
Diefenb.  gl.  1 98.  von  der  sunnen  Ar- 
gange  Grieth,  pred.  2,  23.  4.  an-  30 
fang.  Oberl.  65.  5.  sinsen.  Oberl. 
1801. 

umbeganc  (Cr.  2,  775)  stm.  1. 
umkreiß,  ambitus  gl.  Mone  5,  237. 
gyrus  das.  6,  346.  Diefenb.  gl.  140.  35 
an  dem  ummegange  der  kappellen  myst. 
I,  131,  14.  in  dein  umbgang  inwen- 
dig des  palastes  gest.  Rom.  33.  2. 
kreislauf.  in  des  jares  ummeganc  Pass. 
137,  46.  3.  begehung  der  grenze.  40 
RA.  54  6.  4.  schlich,  bcesen  wanc  kan 
sie  und  mangen  umbgnnc  wie  sie  mit 
valscher  rede  sich  friste  Renner  21 13. 

underganc  stm.  1.  Untergang. 
occidens  Diefenb.  gl.  194.  alsdiesunne  45 
schöne  sich  neiget  an  ir  undergang 
Mar  leg.  13,  37.  2.  Unterwerfung. 
er  warf  slnen  natürlichen  willen  under, 
und  in  dem  undergange  sins  naliurli- 
cheu  willen  du  lag  ewig  leben  an  myst.  50 


1,  290,  26.  28.  39. —  besonders  die 
Unterwerfung  unter  ein  Schiedsgericht 
weren  die  herreu  zuo  beden  siten  ei- 
nes undergangs  eins  worden  Gr.  a?.  t, 
399.  begert  einer  eins  undergangs  von 
dem  andern  das.  47.  3.  begehung 
und  festsetzung  der  grenze;  die  fest- 
gesetzte grenze  selbst,  vgl  RA.  546. 
wereouch,  das  yeman  mit  dem  andern 
stössig  wurde  umb  undergeng,  umb  was- 
serrünse,  umb  sieg  und  wege  oder 
umb  mareben  Gr.  10.  1,78.  tgl.  220.  367. 

urganc  (Gr.  2,  789)  ausgang, 
Spaziergang.  Rud.  tteUchron.  unde  muo- 
slen  ein  halp  gan  diu  tier:  da;  was 
ir  urganc  Lau*.  4001. 

ügganc  stm.  1.  herausgehn.  leseb. 
686,  6.  2.  ausgang ,  eventus.  3. 
dysenteria.  Graff  4,  102. 

veltganc  stm.  latrina.  Graff'  4,  103. 

vürganc  stm.  Vorgang ,  vortritt. 
man  dringet  umb  den  fürganc  Helbl 
8,  649. 

waz^ergaiic  stm.  Wasserleitung. 
aquaduetus  Diefenb.  gl.  34. 

wcidcfranc  stm.  I.  ort,  wo  das 
rieh  weidet;  recht  das  vieh  an  einem 
orte  weiden  zu  lassen.  Frisch  2,  431.  b. 
Haltaus  1056.  2.  jagdgang,  er 
gienc  den  weideganc  Part.  120,  11. 

widerhalle  stm.  1 .  das  entgegen- 
kommen, der  widerstand,  des  himmel.s 
unt  der  erden  frouwe,  des  tievels  wi- 
derganc  MS.  2,  96.  b.  2.  das  für 
eine  Vorbedeutung  geachtete  entgegen- 
kommen.   Grimm  mythol.  1072. 

zeganc  stm.  zergang.  da;  öwige 
lieht,  des  niwirt  nini  ziganc  niht  Die- 
mer 113,  11. 

zuoganc  stm.  1.  zugang,  zutritt. 
aditus  gl.  Mone  5,  235.  sö  haben! 
die  suntigen  zuoganc  Mos.  57,  5.  2. 
abgäbe  bei  dem  antritt  des  hofes.  Gr. 
u>.  3,  638.  3.  Untergang,  von  deV 
sunnen  ufgange  und  von  der  sunnen 
zuogange  Griesh.  pred.  2,  23. 

gancheil    s.  das  zweite  wort. 

genge  (aU  gengi  Graff  4,  104) 
adj.  I.  gänge,  gangbar,  geläufig,  vgl. 
Schmeller  2 ,  53.     ein  genge;  mirre 
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Iw.  1 29.  »ein  na  in  der  wer  noch 
geuger  in  mauigen  landen  worden  Suo- 
chenw.  16,  176.  2.  der  leicht  geht, 
rüstig,  ein  geuger  videJcr  Meyer  und 
Mooger  dichtungen  s.  30.  h.  wh  wart  r> 
.  ein  maget  ie  sd  geoge  M$.  H.  3, 406.  b. 
den  bssen  wu  er  herte;  er  strafte  ir 
geverte,  an  gerihte  strenge  zuo  ir  strafe 
genge  DHU.  1,  392. 

ungenge  adj.  1.  ungangbar,  wo  10 
nicht  leicht  gegangen  wird.  Hart.  79. 
131.  ein  ungenge  vart  gest.  Rom.  10. 
ungenge  ist  iuwer  kamp  dein  sinn  ist 
so  störrig,  daß  er  sieh  nicht  durch- 
brechen läßt  Ls.  2,  605.  Reinh.  s.350  15 
u.  anm.  der  wnrfel  ist  ungenge  (ini- 
quus)  Ls.  3,  232.  vgl.  Ober!.  1829. 
2.  der  sich  nicht  leicht  mm»  gehn  ent- 
schließt, träge,  der  ungenge  Lan%.  3741 . 

widergenge    adj.  rückgängig,    vil  20 
werde;  lop  wart  in  nie  widergenge 
Tit.  15,  102. 

gengic  adj.  bis  inen  ir  »ins  wol 
wider  gengig  würt  wieder  tugienge  Gr. 
w.  1,  397.  25 

ilurchgeugic  adj.  durchgängig. 
Frisch  1,  317.  laxus  i.  solutus 
durchgengic  Diefenb.  gl.  165.  vgl. 
durchganc. 

ganebaere    adj.   gangbar.  30 

ungaiicl*;i*re  adj.  ungangbar .  schwer 
%u  gehn.  ungaraper  und  herte  rindes 
hiule  Renner  12516. 

gapohaftic    adj.   gonge,  geläufig, 
gewöhnlich.  Oberl.  470.  35 

unganclieit    stf.  iaiquitas,  pravitas. 
Ober!.  1829    mgst.   1,  320,  8. 

genclich  adj.  vergänglich,  wie 
hin  alichende  unde  genclich  ist  diu  werll- 
liche  miune  //.  Trist.  6850.  40 

ungciicliclic    ado.    inique  Oberl. 
1835. 

imdiireligeiiclicli     adj.  impene- 
trabilis  Diefenb.  gl.  150, 

vergcnclicli    adj.    1.  vergänglich.  45 
transitorius  Diefenb.  gl.  215.      2.  was 
sich  vergangen,  verirrt  hat.  vergenc- 
üch  leit  das  ein  falsches  Uel  hat  Frl. 
357,  5. 

zcrganclicli ,  zergenclich     adj.  50 


vergänglich.  zergancllchiu  dinc  Mos. 
49,  8.  durch  zergancMchen  gemach 
vam.  2251.  mit  einer  zergaucllcher 
arbeit  Gries  h  pred.  2,  24.  zerganclich 
guut  das.  1,  47.  Bark  10,  14.  d»; 
/.ergancliche  riche  das.  129,  8.  man 
siht  den  himel  zerganclich  das.  237,36. 
genge   (ahd.  gangjo  Graff  4,  103) 


voo^geiigc  strtn.  fußgänger,  krie- 
ger  zu  fuße.  vuoggenge  (:  gedrenge) 
Herb.  6405. 

genger    stm.  gänger. 

vuoggenger  stm.  fußgänger,  krie- 
ger  s«  fuße  UeL  chron.  765»».  Die- 
fenb. gl.  205. 

^cngel    stm.  gänger. 

irrogengcl  stm.  der  irre  geht,  ein 
irregengel  vor  allem  valsche  Tit.  576  //. 

nahtgengcl  (Gr.  2,  430)  der  in 
der  nacht  umherschweift,  trinker  und 
nahtgengcl  Renner  7082. 

vuoggengel  (Gr.  2,  III)  stm. 
fußgänger,  krieger  tu  fuß.  troj.  1 8 1 .  a. 

warcgengel  stm.  neuntöaVer, 'Würg- 
engel, wargengeV  bei  Nemnich  2,  323. 
ursprunglich  bezeichnet  das  wort  einen 
in  wulfsgestalt  umherstreichenden .  und 
der  name  wird  auf  den  neuntodter  an- 
gewandt, weil  er  die  vögel  erst  auf- 
spießt, ehe  er  sie  frißt.  Wiesbad.  gl. 
283.  vgl.  W.  Grimm  in  H.  teitschr 
6,  333. 

genge  [prät. ganete)  swv.  mache  gehen. 

anegenge  swv.  1.  transit.  der 
die  sunnen  enpfenget  den  hastu  (Ma- 
ria) geangenget  MS.  2,  123.  b.  so 
begunde  der  selbe  sterbe  da  ze  dem 
habest  sich  anegengen  anfangen  Roth, 
pred.  75.  2.  intransit.  fange  an. 
vgl.  anegenge.  da;  erbe  der  sele  be- 
ginnet anegengen  Legs.  pred.  138. 

anegenge  stm.  1.  anfang.  da; 
anegenge  bistu,  Irelillu,  ein  Diemer  320, 
22.  da;  angengi  alhr  guoten  dinge 
das.  93,  1.  noch  redete  wir  gerne 
mere  von  dem  anegenge  aneg.  28,  9. 
swa;  er  ic  geslreit  da;  was  ein  ane- 
genge Gudr.  721,  3.  da;  anegenge 
ist  seilen  guot  da;  b<ese;  ende  hat 
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Waith.  83,  39.  du  sa'lden  anegenge 
Gotfr.  lob g es.  30,  10.  der  minne  ane- 
genge ist  hei;  MS.  2,  169.a.  ein  ane- 
genge des  tödes  teseb.  772,  6.  ritter- 
schaft  diu  muo;  von  der  kinllieit  ne-  5 
tuen  ir  anegenge  Tritt.  4417.  der 
anegenge  machen  kan  und  anegenge 
nie  gewan  Waith.  78,  24.  des  zites 
ordenunge  dir  niht  anegenges  rindet 
MS.  2,  95.  a.  der  ie  an  anegenge  was  10 
und  muo;  An  ende  stn  Waith.  36,  37. 
An  anegenge  Barl.  51,4.  MS.  2,  43.  a. 
an  anegenges  begunst  Barl.  1 , 4.  von 
anegenge  von  anfang  an  Trist.  3989. 
H.  Trist.  6733.  Leys.pred.  9,18.  13,  15 
21.  vaterunser  756.  myst.  1,363,  20. 
vor  anegenge  Vaterunser  624.  vor 
alleme  anegenge  das.  549.  2.  «fe- 
rnen*, von  den  anigcngin  vierin  got 
wolti  den  mennischin  zierin  tchopfung  20 
95,  27.  3.  etymologie  eines  wortes. 
alsö  ginuogin  wort  endriu  des  anegen- 
ges unde  geslahtes  nihne  habent  Windb. 
ps.  501.  4.  ein  buoch  heilet  da; 
anegenge  die  genesis  kindh.Jes.68,li.  52 

ergenge  svw.  bringe  »um  gehen. 
Karl  60.  a.  ein  viur  da;  erst  entzün- 
det wirt,  da;  ist  zehant  ergenget  zum 
ausgehn  gebracht ,  gelöscht  troj.  21986. 

vermenge  swv.  bringe  tum  vergeht .  30 
kein  varwe  dd  vergenget  die  andern 
Ls.  2,  338. 

zergenge  swv.  zerstöre.  Mart.  104. 
1 64.  welcher  dem  andern  sin  tön  zer- 
gengt  ald  zerbricht  Gr.  w.  1,  216.  35 

gangel  swv.  man  machet  gesehent 
liut  plint,  mit  dert  man  gangclt  umgeht 
wie  mit  einem  kinde,  als  mit  mir  Hättl. 
2,  45,  303. 

gengclaere  stm.  der  umherwandert.  40 
der  arme  gengetore  Kolon.  171. 
Ganjas    \.  der  fluß  Ganges,    bt  dem  wa;- 
;er  Ganjas  imc  lande  ze  Tribaliböt  Pan. 
517,  28.    bt  der  Ganjas  W.  Wh.  35. 
2.  ein  land  am  Ganges,    rois  Gorhant  45 
von  Ganjas  W.  Wh.  351.  395. 
cans    (gen.  gense,  Gr.  1,  676.  2,  265. 
Graff  4,  220)  stf.  gans.  —  tgl.  gr. 
%/tr,  lat.  anser  für  hanser.  -  -   a  11  c  a 
gans  sumerl.  38,  61.  Bon.  79,   19.  50 


^0,  '2.  gense  bei  den  herbstschmau- 
sen  MS.  2,  103.  a.  105.  ein  wilder 
wolf  wirt  dir  ein  hunt ,  ein  gans  ein 
gonch  MS.  2,  169.  b.  da  wol  tösent 
gense  lägen  Pari..  282,  1 3.  gense  die 
da  sin  blinde  die  man  geblendet  hat, 

192.  a.  er  dröt  mir  als  einer  veisten 
gense  (die  sicher  ist  gesclüachtet  zu 
werden)  Nith.  6,  3.  wer  hie  Qf  er- 
den velschlich  wirbt  ob  der  eins  on- 
rehten  tödes  stirbt,  da;  sei  den  wilden 
gensen  klagt  Herrn,  v.  Sachsens.  H.a. 
der  Eckart  blaw  gense  ein  her  sagt 
von  einem  könig  plaudert  dummes  zeug 
das.  12.  a.  sO  Sprech  man  da  die  gens 
wem  blA  das.  29.  —  als  Schimpfname 
eines  mannes.  ir  Sit  ein  gans  Parz. 
247,  27.  west  willekomn  ir  gans. 
nie  man  sd  grö;e  tumpheit  dans  das. 
515,  13.  da;  Uete  iu  w£  zer  gense 
(neben  dem  säubern  tilel,  den  ich  euch 
[515,  13]  gegeben  habe?)  das.  599,2. 
ich  wa?re  immer  mer  ein  gans  an  wi;- 
zenlichen  triuwen  W.  Wh.  13,22.  der 
sinne  ein  gans  Melbl.  2,  386. 

liagclgans  stf.  birkhuhn.  mullis 
gl.  Mone  4,  94.  6,  346.  vgl.  hasel- 
gans  Graff  4,  220. 

Iiorgans    stf.  fulica  gl.  Mone  4,  96. 

östergans  stf.  er  ist  ein  rehlio 
östergans  (im  gegensatze  iu  üstermanj 
Helbl.  1,  296. 

zeselßans  stf.  mullis,  multivaga 
Graff  4,  220.  SchmeUer  4,  287. 

gcnsebluoine,  gansei,  gansliirte, 
gensekorn,  gensevoo;,  gans  weide 
s.  das  zweite  wort. 

gcnselin,  gensei  (Gr.  1,  364) 
stn.  kleine  gans.  als  ein  gans  diu  ir 
gensei  hat  verlorn  MS.  H.  3,  189.  b. 

ganze  (ahd.  ganazzo  Gr.  3,  341. 
Graff  4,  220)  swm.  ganzer  stm.  gan- 
fier,  gänserich.  wie  der  ganze  nArh  den 
gensen  gat  MS.  H.  3,  222.  b.  zwein  vi) 
reden  ganzen  gent  si  vil  gelfch  Nith.  27, 7. 
ich  hin  von  reden  ganzen  alle  wile 
her  gesungen  das.  28.  b.  ein  trerscher 
ganze  das.  29,  3.  anser  ganzer  Die- 
fenb.  gl.  30.    ein  gansser  Gr.  w.  I,  139. 
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vcrgansc  stcv.  mache  so  einfältig 
wie  eine  gans.  bislu  an  kunst  veraltet 
und  verganst  Mügl.  *.28.  G.  hs. 

Gant  stf.  verkauf  an  den  meistbiet  enden, 
Versteigerung.  —  aus  dem  roman.  in-  5 
quantus,  incanto,  encans;  s.  RA.  610. 
Hottaus  584.  Oberl.  470.  Schneller  2, 
57.  sA  man  die  pfaud  an  die  gant 
schlecht  Gr.  w.  1,  227. 

gante,  verkante  svv.  verfüge  eine 
gant.  06er/.  470.  Schneller  2,  57.  Cr. 
•p.  1,  127. 

gart    stn.  eine  mit  zerklüfteten  felsstücken 

ganda.  Stalder  1,  420.  si  wichent  in 
ein  gand  Zürch.  mittheilung.  2,  72. 
Garz  (Cr.  1,  496.  744.  2,  215.  Gra/f 
4,  221)  aä)\  gan%.  1.  wcA/  getheilt. 
des  ganzen  apfels  halben  teil  Pars. 
278,  15.  da  ich  halber  bin  dä  warnet 
man  mich  ganzen  sehen  —  ji  bin  ich 
leider  ganzer  weder  dort  noch  hie  MS. 
1 ,  1 85.  b.  2.  unverletzt,  nicht  ent- 
zwei, heil.  alse  da;  glesfne  fenstir 
ganz  belibit  unde  unfirscertet  leseb.  191, 
32.  diu  sper  beliben  ganz  he.  260. 
ein  ganziu  kröne  der  zuhl  a.  Heinr. 
63.  ob  stn  schilt  wsere  ganz?  des 
enwas  niht  hende  breit  belibn  Porz. 
386,  24.  da;  swert  wirt  ganz  von 
des  wa^ers  Iran  das.  254,  5.  ist  mtn 
manllch  herze  wunt,  od  mag  e;  di 
vor  wesen  ganz  das.  461,  17.  min 
höhe;  herze  ie  was  sö  ganz  das.  601, 
16.  3.  nicht  verkürzt,  vollständig, 
vollkommen,  ganziu  tugent  Iw.  22. 
Waith.  1 1 5,  1 5.  ganziu  froude  o.  Heinr. 
837.  Waith.  91,  21.  42,  8.  in  den 
gunzen  wunnen  MS.  1,  36.  a.  die  gan- 
zen riuwe  Vrid.  151,  20.  ir  herzen 
jamer  was  sö  ganz  Porz.  117,  11. 
stn  zorn  was  ganz  das.  360,  1.  gan- 
zer prls  das.  316,  12.  sin  lop  was 
ganz  Waith.  35,  7.  ganzer  tröst  das. 
93,  27.  der  sunnen  glänz  ist  wor- 
den ganz  MS.  1,  192.  a.  er  tet  dA 
als  die  ganzen  tuont  Leys  pred.  145. 

durchganz  adj.  durch  und  durch 
ganz,  vollkommen,  dnrchganziu  liebe 
und  mitine  Engelh.  3467. 


GAB 

unganz  adj.  nicht  ganz,  nicht  voll- 
kommen, unganzes  niht  dar  an  schein 
urst.  119,  77.  din  valscher  glänz  un- 
stete dürkel  und  unganz  MS.  2,  1 37.  a. 
als  ob  die  genide  unreht  st  oder  un- 
ganz mgst.  1,  334,  23. 

gänzlich ,  genzlich  adj.  ganz, 
vollkommen,  mit  genzllchem  mnote 
Trist.  1076.  ganzliche  kunst  da*.  338. 
ganzlicher  triuwen  das.  1805.  selpvar 
ein  wtp  ine  (al  L.  an  J?en.)  wi;  rot 
gänzlicher  stete  Waith.  III,  13. 

gänzliche,  genzliclic,  -cn  ade. 
gänzlich,    genzlich  Winsb.  19,  1.  gen- 
15    »ellche  leseb.  723,  12.     gänzlich  Frl. 
I.  9,  4.    genzlichen  und  begarwe  En- 
gelh. 2178.  genzlichen  myst.  1 ,  114,25. 

ungenzlichen  ade.  nicht  vollstän- 
dig,   diu  blht  inwirt  nimmer  guot  die 
20    man  ungenzlichen  tuot  H.  zeitschr.  5,450. 
ganzlicit    stf.  Vollständigkeit,  Voll- 
kommenheit. H.  ».  5,  450.  ganzen- 
heit  Legs.  pred.  26,  13.  ganzicheit 
das.  37,  23. 
25       genze    (aArf.  ganz!  Graff  4,  222) 
Stf.  Vollständigkeit,  Vollkommenheit,  da; 
wir  ze  der  fiwigen  genze  geladet  wer- 
den Karaj.  89,  24.    des  zltes  genze 
ist  drtvaltic,  diu  genz  der  gnaden  unt 
30    diu  genz  der  sunten  Leys.  pred.  13,10. 
14,  10.  Marl.  248.  TU.  1,  80. 
genze    stet,   ich  mache  ganz, 
engenze  swv.  mache  unganz,  mache 
schlechter,  verletze,  zerreiße,  zerstöre. 
35    die  schefte  wurden  engenzet  Engelh. 
2602.    engenzen  sine  wat  Site.  4916. 
Conr.  Ab  1 084.    zerslceret  und  er  gen - 
zet  (/.  engenzet)  wart  sin  hersebaft  troj. 
130.  a.    man  sach  in  vil  der  hiule 
40    engenzen,  da;  si  wurden  röt  Suochenw. 
18,  149.    ir  wille  wart  inkenzet  mit 
ubelen  gelüsten  Mos.  8,  8.    da;  iemer 
wtp  ir  ere  engenzet  MS.  1,  190.  a.  der 
hit  der  ambet  wirde  engenzet  FrLSl,  3. 
45       vergenze  «er.   vergenzen  (jzugehn, 
concrescere)  und  verwahsen  Ls.  1 , 4 1 1 . 
gar,  c ahe    (gen.  garwes :  ahd.  garo,  flecl. 
garawer  Gr.  1,  745.  2,  190.  Gra/fA, 
238)  adj.     1.  bereit,  bereit  gemacht, 
50    gerüstet,    luseut  gnrwer  liute  Judith. 
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151,  I.    Julianus  was  gar  bereit  kehr 
65.  a.    die  chenpfen  waren  wol  gar 
pf.  K.  304,  10.     Yders    was  wol 
worden  gar  Er.  731.    Blopdelines  re- 
cken die  warn  alle  gar  I\ib.  1858,  1.  5 
ein  recke  der  was  ze  vll;e  gar  sorg- 
fältig gerüstet  das.  181,  2.  1835,  5. 
da;  sin  dienst  da  gare   bereit  wäre 
Genes,  fundyr.  12,  2.    diu  helle  st  im 
immer  gar  Karl  33.  a.  —  gar  werden  10 
gegen  strlte  gerüstet  zum  streite  Bit. 
77.  b.    dö  was  oueb  da;  gesinde  ze 
strite  erlichen  gar  Mb.  195,  4.  ze 
wtge  und  ouch  ze  kämpfe  gar  Trist. 
5956.    ir  birt  alle  zno  deme  tdde  15 
wole  gare  bereit  pf.  K.  61,  13.  Karl 
26.  a. —  infnlatns  garewer  sumerl. 
1 0,  43.        2.  vollständig,  yans.  da; 
die  vogile  sö  gare  fragen,  da;  si  is 
nieht  verliefen  Genes,  fundyr.  58,  34.  20 
wie  gare  die  laster  danne  sint  unser 
beider  Roth.  2083.    e;  st  gar  oder 
halb  MS.  1,  184.    in  künde  es  niht 
in  tösent  jftren  gar  gesingen  das.  154.b. 
ir  <re  und  mtn  schamrlohe;  gern  hit  25 
an  uns  nu  da;  frömden  gar  gemachet 
das.  32.  b.    die  beiden  leisten  stellen 
können  auch  sti  gsr  ade.  gerechnet 
teerden. 

algar    adj.  gans  bereit,  bereit  ge-  30 
macht,    einen  boten  habete  er  algar 
Karaj.  24,  7.  23. 

goltgar  adj.  mit  golde  beschlagen. 
gollgarwer  spie;  pf.  K.  1 30, 22.  1 62, 1 1 . 

hantgar    (Gr.  2,  552)  adj.  bereit  35 
mit  der  hand,  schlagfertig,    er  was 
hanlgare  Herb.  10378.  Trist. 

mülngar    adj.  für  die  mühle  fer- 
tig,   fruht  mfilengar  Gr.  v.  3,  745. 

nngar  adj.  nicht  tubereitet,  im-  40 
rein,  vergiftet.  Ottoc.  c.  7 1 9. 

wiegar     (Gr.  2,  560)  adj.  zum 
kriege  bereit.  Trist.  8737. 

wiegarc    stf.  kriegsrvstung.  wände 
du  eine  wiegare  gebe  ü;e  dlner  wambe  45 
deme  wAren  gotes  lambe  litan.  280. 
die  beten  guote  wiegar  pf.  K.  164,7. 
267,  10.  tgl.  garwe,  gerwe. 

gerwe  adj.  bereit,  gerüstet. —  seist 
ein  ahd.  garawi  voraus;  O  1,  5,  70  50 


hat  cod.  F  garaui  statt  garawiu  s.Graff 
4,  238.  dd  wAren  si  alle  gerwe  in 
ir  wtegeserwe  Judith  175,  7. 

gar,  gare  (ahd.  garo  Crojf  4,240) 
adt  gänslich,  völlig  ;  alle,  vgl  g  a  rrr  c 
unze  die  hant  gar  abe  braa  kchron. 
leseb.  203,  3.  die  bat  er  gar  tt- 
vangen  he.  169.  stn  massenle  pr 
das.  252.  gar  diu  sper  das.  260. 
ist  er  niht  ein  töre  gar  das.  105. 
da;  was  des  schult  nnt  doch  niht  g*r 
das.  129.  ir  ein  teil,  si  wAro;  oiht 
gar  Pars.  728,  28.  da;  sahen  gar 
die  frouweo  das.  217,  24.  der  hat 
die  swarzen  rarwe  gar  das.  1 ,  II 
ir  rede  betrahter  gar  Trist.  795.  da; 
bei  er  im  gesaget  gar  H.  Trist.  3986. 
—  mit  bluote  birunnin  gari  Anno  4M. 
gar  genseme  a.  Heinr.  124.  gar  nn- 
mare  Waith.  69,  15.  MS.  1,  160.  a 
gar  helfelös  Waith.  78,  13.  gar  ze 
sncl  Pari.  1,15.  gar  ze  blint  Waith. 
58,  8.  gar  ungerae  a.  Hejnr.  179. 
gar  ze  fruo  Pars.  212,  18.  gar  xe 
vil  Iw.  164.  Pars.  131,  9.—  iil  W 
Iw.  10.  28.  36.  Pars.  82,21.  Wollk. 
21,  23.  27,  1.  harte  gar  Iw.  250. 
sö  gar  so  ganslich  das.  196.243.248. 
Pars.  117,  1.  Waith.  33,31.  57,32. 
gar  unl  gar  Gotfr.  lobges.  9,  9.  Es- 
gelh.  1625  u.anm.  troj.  79.  b.  Grieth, 
pred.  2,  138. 

ga  Hiebe,  gerliche,  -en  adt.  gänz- 
lich, völlig,  gärltche  Serval.  84 1 .  war*. 
960.  garllche  leseb.  744,  18.  g»r- 
lich  aneg.  6,  31.  Karl  28.  b.  npt.  I, 
380,24.  gSrllchen  van.  814.  ger- 
liche Pass.  73,  6.  gerilch  Greg.  3276. 
MS.  H.  2,  196.  b.  Pass.  67,  62.  Maßm 
AL  s.  II6.1.    gerllchen  aneg.  17,76. 

garwe  (ahd.  garawo  Graff  4,240) 
adv.  gänslich,  völlig,  tgl.  gsr.—  glau- 
be 2585.  En.  9674.  Er.  1699.  Trist. 
1298.  8147.  MS.  1,  19.a.  Flore5991 
troj.  15688.  Eracl.  2657.  Pass.  150 
35.  dos.  chron.  20.  gerwe  Gr. 
1,  330.  719. 

begarwe  adv.  ganslich,  völlig.- 
von  einem  fem.  garwe  (paratio)?  Gr. 
3,  150.    nach  Wackemagel  wb.  213 
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ist  garwe  datit  des  adj.  —  pe  garewc 
Genes,  fundgr.  26,  20.  begarewe  das. 
44,  39.  begarwe  dat.  51,  8.  Judith 
156,  21.  179,  26.  Er.  324.  1563. 
bückt.  1,  295.  Engelh.  2178.  begBrb 
leseb.  825,  38.  begerwe  glaube  2429. 
verstärkt  albegarwe  warn.  442.  2125. 
Trist.  7773. 

garwe,  gerne  (äM.  garawi  Cro/f 
4,  241)  stn.  und  stf.  1.  praeparalio 
sumerl.  14,56.  ?  »ier ker  Hebt.  1,315: 
<1a^  warabis  was  in  der  gerwe  blacli. 
'2.  vollständiges  getrand,  schmuck,  ins- 
besondere der  priesterlicke.  vesli- 
menta  garwe  gl  Hone  7,  590.  dö 
er  stuont  in  dem  garwe  Sertat.  516. 
der  bischof  und  die  pfaffheit  worden 
vröltch  angeleit  in  ir  gerwe  schöne 
Warleg.  25,  487  und  anm. 

lialsgerwe  coliarium  wmeW.31,53. 

gerwehüs,  gerwekamere  *  d.  tic.tr. 

gegerwe  {ahd.  gagarawi  Graff  1, 
243)  stn.  roliständige  ausrüstung,  klei- 
dung.  ein  gegerwe  man  dar  truoc 
herllcbe  unde  schöne  ein  ceptram  und 
eine  kröne  und  ein  guldln  vingerlin 
En.  8183.  da;  gegerwe  man  ime  an 
tele  das.  8199. 

missegegerwe  stn.  messgerätk. 
kelch,  buoch  und  ander  missgeger  Gr. 
w.  2,  444. 

garwe,  gerne  (prat.  garte,  akd. 
garawju,  prät.  garola  Gr.  1,  969.  2, 
191.  Graff*,  243.  246^  swt.  1.  ma- 
che gar,  bereit,  bereite,  diu  vrouwe 
a;  da;  ir  von  (gedr.  vor)  ir  diwe  ge- 
garwet  was  Judith  170,  3.  ein  bat 
sie  ime  garten  Maria  i  78.  den  grim- 
men töt  si  garten  das.  218.  nn  gar- 
wen  wir  die  Herberge  unsirs  herzen 
solichime  gaste  leseb.  196,  7.  wilt- 
pnete  gegerwet  gar  gemacht  bl  dem 
viure  Iu>.  1 28.  die  hfit  He;  man  dö  gerwen 
gar  machen,  gerben  Pass.  369,  72.  2. 
irA  rüste,  rüste  aus,  kleide,  dö  Ute  er 
gaerwen  die  ainget  Karaj.  25,  1 4.  — 
Holofernes  sich  garte  Judith  150,  24. 
der  garten  sich  zwei  tQsent  Mb.  1871, 
2.  1704,  1.  1707,  1.  der  wall  sich 
hat  aber  gegerwet  gekleidet  MS.  2, 1 57  o. 


da;  si  sich  ze  wlge  wol  garten  Mos. 
45,  17.  ze  der  verte  si  sich  garten 
das.  37 ,  24.  sich  garten  zuo  der 
verle  rcken  Mb.  335,  4.  der  priest  er 
5  gern  et  sich  ze  der  messe  bikteb.  77. 
der  bisgof  garte  sich  in  die  h£rcn  wat 
(tgl.  gerwe  2)  Maria  70.  dö  garten 
»i  sich  bide  in  liebte;  ir  gewant  Mb. 
1770,   1.     in  ein  Irüebe;  kleit  der 

10  wait  sich  gerwet  MS.  2,  201.  b.  und 
heten  sich  gegerwet  in  liebten  wunnec- 
lichen  schln  diu  vogellln  troj.  1132. 
da;  künde  stn  anliiz  gerwen  in  blei- 
chen und  in  trüeben  glast  troj.  15527. 

15  gerwer,  garwer  stm.  gerber.  Die- 
fenb.  gl.  65.  80.  205. 

wj^gerwer  stm.  weißgerber.  Sckrei- 
ber  urkundenb.  2,  166. 

{farwunge    stf.  das  bereiten,  vor- 

20  bereiten,  praeparalio  domini  da;  kiut 
unsers  herren  garewunge  Maria  14. 

engerwe  swv.  liehe  die  rüstung, 
die  kleider  aus.  do  engarten  si  sich 
alle  die  strites  pflügen  e  Gudr.  527,  I. 

25  dö  sich  der  pfalTe  engarte  seinen  prie- 
sterlicken  schmuck  ausgezogen  hafte 
Wigal.  4386.  0;  allem  pine  engerwet 
g.  sm.  923. 

vergerwe?  stet,  mache  vollständig 

30    bereit,    da;  er  in  vor  geriwi  zi  der 
belli  Diemer  102,  24. 
gAr    s.  gär. 

GaraoI.i,  GaradIz    name  eines  landes  bei 
Irland,  nach  J.  Grimm  in  II.  teitschr. 

35  1,  8  vielleicht  eine  britannisclte  land- 
schaft,  auf  welche  man  die  Konnatal 
des  Ptolemäus  anwenden  könnte,  der 
grave  von  Garadie  Gudr.  110,4.  da 
her  von  Garadine  das.  144,  3. 

40  carbb  (ahd.  garba  Gr.  I,  684.  Graff  4, 
247)  st.  und  stef.  garbe.  sm  gar?  — 
manipulus  sumerl.  11,40.49,71.  gar- 
we m  a  n  i p  u  1  u  s  gl.  II.  leitschr.  5,  54. 
Cain  brahte  eine  gorben  Mos.  II,  4. 

45    ein  grö;e  garwe  si  truoc  Tundal.  50, 1. 
garbe  ze  samene  truogcn  Genes,  fdgr. 
53,  20.     wie  si  bunden  garba  ftf  ei 
nem  acker  Grieth,  pred.  2,  133.  — 
si  waren  sam  die  garben  geslruchet 

50    unde   gevallen  holoa.  68.     als  eine 

31 
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garbe  litibcrin  vastern  under  de  arme 
swaoc  Pars.  265,  14.  di  wa?re  zwein 
geburen  gedroschen  mir  deone  geoaoc : 
icwedr  des  andern  garbe  (nemtick  den 
schild)  trnoc :  stuckoht  die  wurden  hin 
geslagn  das.  385,  18. 

Iiabcrgarbc     kafergarbe.    Gr.  w. 
I,  215. 

vcscngarbc  speit  garbe.  Gr.  w.  1 ,2 1 5. 

wei^cnjjarlic  tteizengarbe.  bis 
gegrüe;et  wei;engarbc  (Maria)  Docen 
n< wc.  2,  444.  vgl.  Grimm  g.  sm.  xliii,  1 4. 
GardeyIa;  name  des  htmdes,  den  Sckio- 
naiulander  fängt.  Gardevia;  hie;  der 
bunt :  da;  kiut  tiuschen  H fiele  der  verte 
W.  TU.  143,  4.  vgl.  166,  4. 
Card! an    m.    guardian ,  paler  superior. 

mysi.  1,  215,  39. 
GAhbl  n.  pr.  stm.  könig  und  riUer  der 
tafeirunde.  Pan.  664,  30.  673,  4. 
des  man  Gärelle  gibt,  dem  stolzen  kö- 
nege  riche,  der  also  rlterltche  den  le- 
wen  von  dem  palns  warf,  der  da  ze 
Nantes  was.  Girel  ouch;  mc;;er  holte, 
da  von  er  kumber  dolle  in  der  mar- 
melinen sül  das.  583,  12. 
cAriokel  s.  kArIofel. 
gar*  (Gr.  2,  1 61 .  Graff  4,  264.  *m  gar?) 
sin.  1.  gespinst,  faden,  lilamen  sum. 
33,  37.  aller  vröude  mir  niht  IM 
miune  ein  garn  einen  faden  an  minem 
Übe  MS.  2,  180.  a.  2.  garn,  nett. 
sngena  H.  zeiischr.  5,  416.  ob  ir  da; 
garn  des  ungelflckes  wir!  geleit  und 
heiles  netze  ist  al  ze  breit  troj.  1 8.  b. 
werfe  ich  der  witze  garn  in  der  natü- 
ren  bache  Mügl.  s.  30  G.  ks. 

brealgarn  stn.  eine  art  netz.  Gr. 
tc.  1,  529. 

hebfyarn  stn.  kebgam,  eine  art 
netz.  Gr.  w.  2,  46.  62. 

slagcgarn  stn.  schlaggarn,  eine  art 
netz,  um  vögelzu  fangen.  Gr.  w.  1,  535. 

wevclgarn  stn.  einsekfag,  garn, 
um  das  auf  dem  toebestuhle  ausgespannte 
zu  durchschießen,  voc.  1482. 

ivur%arn  stn.  warf  garn,  eine  art 
neU.  Gr.  w.  1,  529. 

zctlelgarn  stn.  substamen  gl  Mone 
4,  230. 


zicliparn     sin.     umb   zieh  garn  in 
drew  wambes  Freib.  urk.  2,  135. 
garnbonra,  garnrocke  s.  d.  %».  r. 
garnascd,  gar5£sch  stf.  langes  oberkleid; 
5    ital.  garnaccia.    eine  garnasch  märde- 
rin  Pan.  588,  17.    si  sol  ir  hüll  ze 
samne  hin,  ist  si  der  garnsesch  an  IV. 
gast,  leseb.  304,  3. 
Carrb    (Gr.  I*,  127)   swv.  veitschere. 
10    pfeife,  vgl.  ich  kirre,     sus  gienc  er 
gigen  garren  gelich  einem  rehlen  uar- 
ren  H.  Trist.  5169.    si  (die  rotte)  be- 
gunde  vasle  garren  Ls.  2,  53. 

6ARRE     $.  KARRE. 

ISGarschilote  n.pr.  stef.  eine  Jungfrau  m  der 
gr Olsburg,     von  Grnonlanl  Garschiloye 
Pan.  806,  14.  vgl.  255,  8. 
garst    stm.?  ranziger  gesekmack  oder 
geruck.    rancor  garst  gi  H.  sJsckr. 

20    5,  416.     ich  kom  ze  sölhem  gnrsle 
Serval.  3482.    nim  einen  sloevisch  da 
niht  garst  in  sl  b.  v.  g.  speise  8.  fgr. 
1,  370.  a. 
garst?    aaj.     loese    die  garsten 

25  (mandeln)  and  stO;  die  besten  b.  v.  g. 
speise  14. 

gart  stm.  stachel,  mit  dem  man  die  Ock- 
fen treibt,  treibstecken,  goik.  gazds,  vgl. 
lat.  hasta:  Gr.  1,  665.  2,  227.  Graff 

30  4,  255.  Ulf.  usb.  34.—  Stimulus, 
acnleus  garl  sumerl.  51,  53.  25,27. 
e;  zieme  ha;  in  diner  hant  ein  houwe 
oder  ein  gart  Gregor.  2633.  die 
vürsten  hfint  der  esele  art,  si  tnont 

35  durch  nieman  ine  gart  Vrid.  73,  1. 
ir  gart  ob  starken  Ohsen  wegen  Porz. 
124,  30.  Hebnbr.  818.  mit  garten 
menen  W.  Wk.  352,  9.  menen  mit 
der  (dem?)  gart  MS.  H.  3,  239.  b. 

40  sus  ment  ir  gart  ietweders  pfluoc  das. 
429.  a.  da;  ment  sam  Ohsen  tuot  ein 
gart  Frl.  105,  14.  dir  ist  zuo  hart 
üf  zuo  leckene  in  den  gart  Pass.  181, 
85.    wider  dem  garte  streben  Mar.  87. 

45  der  ohse  kumbcrltche  lebt  die  wile  er 
wider  dem  garte  strebt  Vrid.  139,  16. 
da7,  si  so  lange  wider  den  gart  heten 
geslrebet  jftdel  134,  26. —  jamer  ist 
ein  schärpfer  gart  Porz.  90,  11.  der 

50    biltern  helle  gart  Tundai.  65,  86. 
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gerte  (ahd.  gartja  Gr.  1,  C73.  2, 
22V.  Graff  4,  256)  s/.  und  stcf.  1. 
rtiMe,  stoö.  ferula  gerte  sumerl.  7, 
79.  er  gab  deme  hirte  einen  slap, 
da;  was  ein  gerte  Mos.  35,  9.  stach 
die  gerten  an  da;  mere  das.  46,  6. 
diu  biscofllche  gerte  bischofsstab  Ulan. 
796.  diu  gerte  scepter  küng  Aswercs 
MS.  1,  28.  b.  ein  swankel  gerte  diu 
argen  kinden  brichet  vel  Part.  174,9. 
nieman  kan  mit  gerten  kindea  zuht  be- 
hertcn  Waith.  87,  I.  8.—  dich  (Ma- 
ria) bezeichenot  diu  Aarönes  gerte 
Diemer  384,  9.  inin  erde  leite  Aaron 
eine  gerte:  diu  gebar  mandalon,  nu;ze 
alsö  edile :  die  söejc  hast  du  fare  braht 
mnoter  ine  manne«  rftt  leseb.  195,16. 
du  blüende  gert  Arönes  Waith.  4,  5. 
die  gerten  Aarönes  dürre  und  doch 
gruenes  Ioubes  vol  geliehen  man  dir, 
vrouwe,  sol  g.sm.  622.  vgl.  xxxm,  1 0. 
xlix,  31  und  4  Mos.  17,8.  wie  vone 
Jesses  stamme  wflebse  ein  gerten  gim- 
ne;  dt  vone  seol  ein  bluome  varn, 
diu  bezeiebint  dich  (Maria)  und  din 
barn  leseb.  197,  1.  vgl.  Grimm  zur  g. 
sm.  xxxin,  25  und  Jes.  II,  10.  Rom. 
15,  12.  2.  ruthe,  ein  maß  für 
grundstucke.  SchmeUer  2,  69. 

küniegerte  scepter.  der  keiser 
dö  gekroenet  gie  unde  truoc  die  künie- 
gerte Senat.  2743. 

segelgerte  segelstange.  o  crux  sal- 
valoris  du  unser  segelgerte  bist  Die- 
mer 329,  12. 

wünscbclgerte  wunschelruthe.  vgl. 
Grimm  mylhol.  926  f.  scheene  als  ein 
wönschelgerte  kam  sie  geslichen  üfreht 
troj.  1 9888.  du  (Maria)  bist  diu  wün- 
schelgerte,  da  mite  ü;  eime  steine 
wart  ein  wazz,er  reine  geslngen  in  der 
wöeste  g.  sm.  664.  du  sa?lden  wön- 
schelgerte das.  1312.    vgl.  xlv,  31. 

vergärte  swv.  der  machet  es  ge- 
sunt  und  sine  nöt  zuhant  vergartet 
Miigl.  ML.  4,  3.  zu  ahd.  gartju  im- 
peüo,  daher  vertreibe,  oder  tu  gartön, 
nord.  garta  rodere,  carpere?  vgl.  Graff 
4,  256. 

gerter    (ahd.  gertfiri  (7rfl/f4,256) 


stm.  kleines  beil  mit  einer  langen  schnei- 
de, um  reiser  wegtuschneiden  oder  zu 
zerhauen.  vgL  Steider  1,  441.  uuz 
an  einen  gerter  den  sol  er  der  frowen 
5  lägen  da;  si  bolz  da  mit  höwe  Gr  v. 
1,106.  houwen  mit  dem  gerter  das.  22 1 . 

gcrtel    stm.  s.  c.  a.  gerter.  mit 
einem  gertel  houwen  Gr.  tr.  I,  142. 
carte    (ahd.  garto  Cr.  2,  39.  228.  3, 

10  427.  Graft  4,  259)  stem.  garten,  vgl. 
goth.  gards  (domus),  garda  (stabulum) ; 
ahd.  g-art  (cyclus,  chorus,  sepimentum, 
hortus),  altn.  gardr  (sepimentum,  prac- 
dium)  ags.  geard,  engl,  yard  (septum, 

15  hortus,  habitaculum) ,  griech.  ;o(>ro;; 
lat.  hortus. —  ein  man  zöch  einen  gar- 
ten, des  \Il5ete  er  sich  harte,  dar 
inne  stuont  würze  unde  krikt,  der  garte 
was  im  vile  tröt  kchron.  Reinh.  s.  380. 

20  iu  einem  grüenen  garten  Waith.  103, 4. 
man  darf  mich  niht  suochen  in  den 
garten  (: warten)  MS.  2,  68.  a.  ich 
muo;  ü;  ir  garten  unde  ir  sprächen 
bluomen  lesen  das.  173.  a.    ich  wirfe 

25  im  einen  stein  in  sinen  garten  unde 
ein  kielten  in  den  bart  amgb.  45.  a. — 
garte  beslorzener  (Maria)  leseb.  197, 
27.  vgl.  Grimm  g.  sm.  xxxiv,  26.  xlh, 
4  und  höh.  lied  4,  12—14. 

30  bangartc  swm.  garten  mit  aus- 
schließlicher berechtigung  des  eigenthu- 
mers.  Oberl.  91. 

bi  regarte  birngarten.  pire- 

tum  sumerl.  14,  14. 

35  boumgartc  (Gr.  2,  494)  swm. 
baumgarten,  pomarium  sumerl.  45,  77. 
gl.  H.  zeitschr.  5, 4 1 5.  in  einen  boum- 
garten  /».  236.  vgl.  238.  Parz.  511, 
24.  7Hs/.  9329.  fragm.  17.  b. 

40  heimgarte  sum.  trauliche  Zusam- 
menkunft mit  nachbam  oder  freunden 
außerhalb  des  eignen  hauses  in  oder 
außer  einem  hause ;  gesellschaft,  besuch, 
s.  SchmeUer  2,  67.  Stalder  2,  20.  Marl. 

45  274.  zuo  dem  heimgarten  gen  Bert. 
353.  ze  heimgarten  bin  ich  gegan- 
gen, wuocher  han  ich  enphangen  Mone 
schausp.  d.  MA.  1,  301.  als  er  zc 
kilchen  und  ze  heimgarten  ist  geg-nn- 

50    gen  Gr.  10.  I,  95.  25 1. 
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Lop  Charte  stem.  hopfengarte.  Bert. 
204. 

krütgarte  tum.  krautgarten,  ge- 
müsegarten.  Grieth,  pred.  2,  50. 

Isiirl»i^(jarte  tum.  eueomerarius 
sumerl.  4,  2.  gl.  Motte  6,  342. 

liljengarte  tum.  HHengarten.  bis 
gegrüeget  liljengarte  (Maria)  Doc.  mite. 
2,  44.  vgl  Grimm  zur  g.tm.  xlti,  17. 

metengarte  mm.  maigarte.  MS.  H. 
3,34  t.  a.  tgl.  Grimm  zur  g.  tm.  xlii,  7. 

nicrcgarlc  (Gr.  2,  494)  tum.  die 
vom  meere  umtcfUotsene  erde,  duo 
ward  di;  b^risti  volcwtg  da;  in  disim 
merigarten  ie  gevrumit  wurde  Anno  445. 
in  ul lerne  disem  mergerlen  vorhte  man 
sie  harte  kchron.  39.  b.  in  dem  mag- 
ren meregarten  Karaj.  22,  1 5.  in  di- 
sem mergarten  ne  lebet  nebain  man 
den  vtenten  alsö  vorebtsam  pf.  K.  106, 
14.  Karl  38.  b. 

obggarte  tum.  obstgar ien.  poma- 
rium  sumerl.  14,  17. 

rosegartc,  rosengarte  tum.  ro- 
seng arte,  rosetum  Diefenb.  gl.  239. 
rösegarte  dorne«  in  (Maria)  MS.  1, 
28.  b.  vgl.  Grimm  %ur  g.  tm.  xlii,  9. 
sie  düht  umbe  sie  wer  ein  rosengarte 
Motte  1836,  50.  über  den  rosengar- 
ten  der  deutschen  Heldensage  und  seine 
bedeutung  in  der  deutschen  tage  über- 
haupt t.  Grimm  eint,  tum  rosengar ten ; 
besonders  s.  lxxvi.  Mone  tuitersuekun- 
gen  über  d.  d.  Heldensage  44. 

stuotgarte  tum.  fohlenhof.  Schnel- 
ler 3,  673. 

tiergart c  (Gr.  2, 494)  tum.  /hier- 
garten, sallus  Diefenb.  gl.  242.  dö 
man  in  (Daniel)  in  den  tieregarten  warf 
Grieth,  pred.  2,  86.  da  was  der  tier- 
garte U.  Trist.  1398.  Keller  59,  12.  25. 

violgartc  stem.  veilchengarten,  wip, 
Irüt  vlolgarte  Frl.  416,  1. 

w  ingarte  (Gr.  2,  494)  siem.  Wein- 
garten, u>e%nberg.  Mos.  62,  29.  Judith 
138,  5.  Senat.  2430.  aneg.  25,  32. 
Bert.  204.  Grieth. pred.  2,  48.  49.  50. 
g.  tm.  218.  Erfurter  wtngarte  Pars. 
379,  18.  ich  bin  in  den  wlngarten 
brfiht  durch  büwen  houwen  unde  jeten 


Winsbeke  67,  1.  —  benennung  der  Ma- 
ria; t.  Grimm  ».  g.  sm.  xliii,  13. 

wunnegarte  tum.  htstgarten.  trop. 
troj.  16964  :  da;  er  da"  edel  obe;  brach 
5    da;  in  ir  wunnegarten  stuont. 

wurmgarte ,  würmegartc  stem 
gehege  für  drachen  und  wilde  thiere 
überhaupt,  e;  ist  gar  ein  wOrmegarte 
Lant.  5048.  trop.  die  erde,  hilf  mir 
10  sundere  heim  0;  diseme  wurmgarten  da 
wir  in  geworfen  wurden  Diemer  296, 25. 

wurzgarte,  wurzegartc  svm.  gar- 
ten, in  dem  kräuter,  besonders  wohl- 
riechende, geiogen  werden,  in  dea 
15  wurzegarten,  da  wil  ich  dln  warten 
Amur  1581.  vgl.  Post.  35,  77.  47,48. 
in  des  himels  wurzegarten  Diut.  2, 1 58. 
in  gotes  wurzegarten  vaterunser  4297. 
Ilaria,  muoter  unde  raeit,  ein  wurzgart 
20    der  drivallichcit  Suochenw.  41,  86. 

ziergarte    swm.  lustgarten,  para- 
dies.  Graft  4,  252. 

garllingcn,  gartkriit,  gartenkrut, 
gartwurz,  garten  würz  s.  das  ut>.  r. 
25       gcrtelin    stn.  kleiner  garten. 

boumgertelin    s/n.  kleiner  baum- 
garten. Trist.  13569. 

gertchc    stn.    gartenanlagen  ?  er 
quam  in  ein  gerthe  (so)  schöne  unde 
30    webe  Herb.  1979  und  anm. 

gartenaerc,  gertenaere  (ahd.  gar- 
tiniri  Gr.  2,  129)  stm.  gärtner.  kehr. 
40.  d.  vgl.  fundgr.  1,  372.  b.  er  war 
i;  ein  gärtnere  das.  182  ,  12. 
35GARWB  (ahd.  garawa  Graff  4,247)  twf. 
Schafgarbe  millefolium  sumerl  1 1,45. 
22,  67.  40,  20.  57,  60.  achillea  das. 
60,  6.    eraclia  das.  61,  72. 

schafgarwe    swf.    millefolium  Die- 
40    fenb.  gl.  183. 

garzb  in  carzehar    s.  h!r. 
carzC«     Ifrant.  garcon)  stm.  knappe, 
page.  —  characteristisch  ist  es  für  ihn. 
daß  er  läuft  und  nicht  reitet;  er  wird 
45    häufig  *i#  botschaften  gebraucht,  trägt 
dem  ritter  schild  und  sper  nach,  läuft 
vor  ihm  her,  um  ihm  platt,  tu  machen 
u.  s.  w.    min  garzun  loufet  drale  /tr. 
86.    ein  garzun  der  einen  guoten  bo- 
50    gen  Iruoc  das.  123.     behender  gar- 
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zftne  gnuoc  das.  260.  dem  boesten 
garzftn  das.  170.  ein  wacher  garzün 
Par*.  660,  28.  Cunnewären  garzün 
das.  283,  25.  garzüne  koche  unde 
ir  knaben  das.  18,  23.  für  einen  ri-  5 
ter  ich  iuch  sach:  na  (da  ihr  kein 
pferd  habt)  müe;et  ir  ein  garzQn  wesn 
das.  523,  9.  die  garzüne  liefen,  von 
den  e;  wart  geseit  Nib.  222,  1.  Trist. 
5057.  U.  Trist.  2288.  2342.  H.  Trist.  10 
1209.  Wigal.  1417.  1983.3001.8860. 

GascAn,  Gascön  Gascogne.  der  kfinec 
von  Guscane  Par*.  48,  10.  von  Gas- 
cön  das.  67,  27.  72,  25.  von  Gas- 
cdne  das.  89,  21.  15 

Gascuier  n.pr.  G.  von  Normandie,  derOri- 
man  Pars.  25.3 1 .38.39. 42.46.47.52.65. 

gast  (Gr.  1 ,  67 1 .  2,  1 99.  Graff  4,  268) 
stm.  —  vgl.  tat.  hostis,  hospes. —  1. 
gast,  min  gast  Iw.  242.  unsere  wer-  20 
den  gastes  das.  105.  104.  stme  ga- 
ste das.  23.  110.  die  geste  das.  14. 
27.  der  gast  zer  wirtinne  sprach  Pars. 
26,  1.  stner  geste  phlac  man  wol  ze 
frnmn  Part.  100,  3.  ein  wirt  bl  st-  25 
nen  gestcti  schöner  nie  gesa;  Nib. 
1755,  1.  nu  wol  mich  dirre  geste 
das.  1588,  1.  kume  ich  späte  und 
rite  fruo,  gast,  wfi  dir,  w«  Waith.  28, 
8.  sit  wiltekomen  her  gast  das.  31,  30 
24.  gast  und  hereberge  muo;  man 
sich  vil  dicke  schämen  das.  31,  26. 
swie  da;  weter  tuoje,  der  gast  sol  We- 
sen vruoje.  der  wirt  hat  trockenen 
vuo;  vil  dicke,  sd  der  gast  muo;  die  35 
herberge  rOmen  leseb.  215,  28.  swl 
der  gast  gebie|yi  mac,  da"  hat  der 
wirt  vil  swcren  tac  livl.  chron.  1715. 
2.  der  fremde,  si  enpfie  den  wirt  für 
einen  gast  he.  292.  sich  einen  gast  40 
an  nemen  das.  226.  swer  mit  den 
viirsten  wil  genesen  der  muo;  ein  lo- 
ser dicke  wesen,  od  aber  lange  sin 
ein  gast  Vrid.  73,  14.  vor  gesten  sint 
se  an  kiuschen  siten  Par*.  201,  27.  45 
zuht  und  schäme  vor  gesten  mugen 
wol  eine  wile  erglesten  Waith.  81, 12. 
die  geste  unt  die  heimlichen  Pan.  345, 
8.  den  künden  mit  den  gesteu  kl.  137. 
vgl.  Gudr.  709,   I.    U.  Trist.  3490.  50 


Helbl.  1,878.  Renner  650.  den  friun 
den  und  den  gesten  MS.  1 ,  88.  a. 
der  gnadeläse  gast  a.  Heinr.  1342. 
die  eilenden  geste  Nib.  427,  4.  vremde 
geste  Reinh.  636.  sin  lip  was  ofle 
umbe  6re  gast  frauend.  277, 25. —  mit 
genit.  privat,  alsus  was  er  sin  selbes 
gast  sich  selbst  fremd  geworden  I». 
136.  frou  Herzeloyd  ir  drier  lande 
wart  ein  gast  Par*.  116,29.  er  ist 
aller  mannes  varwe  ein  gast  das.  328, 
16.  er  was  schumpfentiure  ein  gast 
das.  742,  8.  si  was  gedanken  niht 
ein  gast  H.  Trist.  695.  da;  ich  aller 
frouden  gast  iemer  bin  MS.  1 ,  43.  b. 
ich  bin  minne  ein  gast  das.  203.  b. 
die  Cren  gern  und  sint  ir  gast  das.  2, 
172.  b.  wilder  missevarwen  geste  hdnt 
empfangen  boume  este  (von  den  wil- 
den misfarben  befreit  haben  die  bäu- 
me äste  bekommen?)  das.  241.a.  da; 
er  der  sile  wart  ein  gast  starb  Koloc*. 
284.  Ls.  1,  125.  alles  wandels  ein 
gast  das.  3,  161.  nabtes  vrost,  tages 
hitze  glast  tet  in  stner  schoene  gast 
beraubt  ihn  s.  sch.  Barl.  382,  10. 
—  mit  persönl.  dat.  armuot  was  in  gast 
fremd  Serval.  113.  des  muo;  mir  freude 
wesen  gast  büchl.  1,  1392.  vgl.  1233. 
mir  ist  hdhmuot  gast  Par*.  21 9,  22.  diu 
freude  was  ir  herzen  gast  Wigal.  1 1 577. 
diu  güete  ist  ir  ein  gast  MS.  t ,  1 6 1 .  b. 
3.  fremder  krieger,  krieger  überhaupt. 
so  da;  si  di  scarfen  sas  teilten  mit 
den  gesten  Lampr.  Alex.  4239  (4589). 
unser  zweier  geste  sein  und  mein  beer 
das.  4269  (4619).  die  brahten  in  ir 
reise  vil  manegen  beglichen  gast  Nib. 
139,4.  der  wirt  und  sine  gesle  (sein 
ingesinde ;  doch  ist  hier  recken  der  gemei- 
nen leseart  vor*u*iehen)  das.  1 04,  1 .  die 
geste  gewunnen  oberhant  Wigal.  1 1 1 52. 

drulljyast?  das  gericht  hat  macht 
einen  drullgast  zu  laden  Gr.tr.  1,552. 

Eibegast  (Gr.  2,  494)  n.pr.  stm. 
natne  eines  berüchtigten  (liebes,  der  die 
eierunter  den  vögeln  wegstielt.  TW.27,288 
( Hahn  4105).  vgl.  Grimm  mythol.  434. 

Liudgast  (Gr.  2,494)  n.pr.  stm.  von 
Tenemarke  derkünic  Liudgast  Nib.  1 39,3/*. 
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gastfrebc    s.  ich  eine. 

gestinne,  gestin  (Gr.  2,  172. 
320)  stf.  \ .  weiblicher  gast,  er  was 
gast  unt  si  geslin  (:siu)  Parz.  525, 
19.  mich  pei;  die  naht  vil  manic  gast  5 
und  ouch  für  wir  manic  gestin  frau- 
end.  340,  13.  2.  die  fremde,  ge- 
stinne und  künden  kröne  f.  136.  c. 
mir  ist  Freude  gestfn,  höhmuot  gast 
Pan.  219,  2t.  10 

gastlich  adj.  nach  weise  eines  ga- 
sies,  eines  fremden.  salzte  i  ueh  verre 
dort  hin  dan,  da;  wa?rc  iu  alze  gast- 
lich Parz.  230,  29. 

ungastlich  adj.  da  ergienc  ein  15 
kus  ungastlich  oertraulich  Pan.  405, 2 1 . 

gastliche,  gastlichen  ado.  I. 
nach  weise  eines  gastes,  wie  es  sich  für  ei- 
nen gast  schickt,  manege  blicke  si 
schämende  gastlichen  sach  an  Gahmureten  20 
Air*.  28, 29.  erenpfie  die  geste  vil  gast- 
liche unde  wol  Trist.  5369.  2.  ge- 
schmückt; vgl.  ich  geste.  wip  und  man 
w*ren  hie  gastliche  gegen  der  ritter- 
schaft  g.  Gerh.  5705.  er  gaste  sich  25 
gastlichen  Ls.  1,  275. 

geste  (prät.  gaste  Gr.  i,  949) 
swo.  I.  ich  mache  zum  gaste ,  er- 
kläre für  befreundet.  1.  mit  genit. 
swer  mich  dar  über  geste  (leste  Haupt)  30 
ir  libes  und  ir  friunlschaft  Engelh.  3872. 
vgl.  H.  zeitschr.  4,  5 50.  2.  mit 
präpos.  ich  geselle  vergleichend  bei. 
ich  truoc  sö  höbe  ie  minon  muot  da; 
sich  mit  lobe  die  besten  gein  mir  ic  35 
mnosten  gesten  Barl.  21 7,  4.  swä  mau 
an  lobe  die  besten  ze  den  besten  soltc 
gesten  g.  Gerh.  98.  die  (»lüden)  sol 
man  gesten  zuo  dime  magetuome  g.  sm. 
456.  II.  mache  Vorbereitung  zum  40 
empfange  eines  gastes;  daher  heißt  ich 
geste  1.  ich  schmücke,  vgl.  Haupt  zu 
Engelh.  5236.  triuwe  ist  da;  alre  be- 
ste kleit  da;  man  an  sich  gesnlden 
kan ;  si  gestot  wol  vor  aller  edeln  wa?te  45 
MS.  1,  186.  b.  da  vant  er  vrouweu 
gemeil  gegestet  da;  in  nihts  gebrast 
Lanz.  601.  wer  hat  in  dennc  hie  sö 
wol  gcgeslcl  troj.  23.  b.  niht  anders 
wart  gegcslct  oberhnlben   dirre  man  50 


das.  44.  b.  vgl.  119.  c.  ein  wip  diu 
ba;  gegestet  si  das.  167.  c.  nn  ist 
sumer  sö  wol  gegest  MS.  2,  192.  a. 
doch  ist  si  (die  heide)  wol  gegestet 
niht  e  da;  dÄ  roer  geschiht,  da;  mau 
ouch  frouwen  siht  da  gäu  das.  1 95.  a. 
got  hat  dich  gegestet  mit  einem  lieb- 
ten kränze  g.  sm.  1834.  also  bist  du 
gegestet  mit  klärheit  vor  in  allen  das. 
248  und  anm.  mit  glänzen  stahelrin- 
gen  stuont  er  dä  wol  gegeslet  troj. 
181.  a.  die  leben  unde  sinne  mit  lu- 
gende künden  gesten  das.  9.  c.  er  ha>tc 
küneclichen  rat,  da  mite  er  wart  ge- 
gestet das.  1 42.  c.  ich  geste  dich  mit 
wunnen  bihteb.  s.  90.  —  die  sich  ga- 
sten Lanz.  9134.  der  bischof  began 
sich  vastc  gesten,  wan  er  den  muoles 
vesten  wolt  in  sin  hüs  enphahen  g. 
Gerh.  659.  si  gasten  sich  mit  vli;e 
dar  das.  3436.  die  herren  mit  sölher 
richeit  gegast  da;  in  nihtes  gebrast  an 
richer  gastunge  das.  5741.  Üf  eslen 
gesten  sich  niht  me"  vogellln  als  6  MS. 
I,  189.  b.  si  ist  ein  wunne  bernde; 
bilde  sö  si  sich  mit  bluomen  gestet 
das.  1,  87.  b.  beide  in  Hehler  varwe 
lit;  si  gestet  sich  mit  rilichcr  sumer- 
wal  MS.  H.  2,  323.  b.  da;  man  der 
wlbe  guete  leg  an  des  herzen  sinne 
und  man  sich  mit  ir  minne  waTene  un- 
de geste  troj.  31.  b.  swer  sich  niht 
gaste  dar  gegen  Lanz.  8951.  man 
sol  sich  gegen  dem  tage  gesten  swa 
lieb  bl  liebe  tougen  lit  MS.  1,  91.  a. 
mit  grüenem  loube  slat  der  walt  be- 
kleidet wol ,  reht  ^js  er  sol  gen  der 
wunne  gesten  sich  in  maniger  hande 
varwe  das.  1 92.  a.  die  sich  geruoh- 
ten  gesten  üf  mtnes  sunes  höchzlt  ri- 
tcrliche  enwiderstrlt  g.  Gerh.  3422. 
er  gaste  sich  gastlichen  üf  den  brüt- 
louf  aldar  Ls.  I,  275.  2.  ich  schmü- 
cke mit  worten,  rühme,  preise,  vor 
einer  schaenen  veste.  die  prlse  ich 
unde  geste  vor  maneger  höher  werden 
stift  troj.  53.  b.  swem  ie  gezierde  wart 
bekont,  der  mühte  e;  (da;  einlant)  balde 
gesten  Engelli.  5236.  kanslu  mich  mit 
worten  gesten?  für  die  schönsten  und 
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die  besten  lob  ich  dich  MS.  1,  89.  b. 
die  schcene  ao  wiben  kuoden  spehen 
die  jähen  ir  des  besten,  da^  man  sie 
mohle  gesten  für  eine  wunueclicbe 
maget  fragt».  39,  10.  dar  umbe  man 
si  geste  Sig.  37,  10.  3.  ich  geate 
mich,  geste  mich  eines  d.  ick  rühme 
mich  einer  sacfte,  bin  stoh  auf  etwas, 
freue  mich  über  etwas.  Wackerna  gel 
wb.  240  erklärt  sich  gestet)  mit  genit. 


trornach  dieser  ausdruck  itt  1  gehören 
würde,  di  von  sö  gestet  sieb  min 
rauot  Eckenl.  222,  9.  diu  (herzen) 
mfie;en  sich  des  gesten  da;  du  der 
lebenden  minne  ein  hört  bist  Gotfr. 
lobges.  76.  doch  mag  ich  mich  des 
wol  gesten  da;  ich  dienen  wil  der 
besten  MS.  i,  189.  b.  der  muhte  sich 
des  gesten  wol  mit  eren  das.  2,  232. 
da;  sich  min  leit  mag  friundes  helfe 
gesten  das.  95.  b.  vgl.  96.  a.  alle  ga- 
sten sich  der  wünnicltchen  m©re  MS. 
H.  3,  340.  a.  er  gestet  sich  da;  er 
den  slec  eol  haben  mit  geno;;en  U. 
3,  545. 

j;astuiiße  stf.  1.  Verpflegung  und 
beherbergung  von  fremden,  tyl.  Schmel- 
ler  2,  78.  der  tac  uf  den  der  turnei 
lac  mit  rlcher  gastunge  Lan*.  2803. 
2.  schmuck,  die  herren  mit  solcher 
rfcheit  gegast  da;  in  nihtes  gebrast  an 
richer  gastnnge  g.  Gerh.  5743.  mit 
maneger  stolten  vrouwen  an  den  man 
möhte  schouwen  richer  gastunge  vil 
das.  3467.  sd  ist  sie  (die  heidej  ga- 
stunge riebe  MS.  2,  195.  a. 

begeste  swv.  also  bist  du  bege- 
stet  mit  klarheit  g.  sm.  248  Bh.  da; 
nie  wart  wlp  sd  minniclieb,  du  enwol- 
dest  si  begesten  MS.  H.  3,  427.  b. 

engeate  swv.  1.  ich  mache  ver- 
traut, von  lande,  von  ir  mftgen  be- 
gunden  si  dö  fragen  und  sich  mit  re- 
de engesten  Er.  9713.  2.  entkleide 
—  wan  siht  den  walt  engesten  MS. 
2,  109.  a.  einen  engesten  der  klei- 
der  Mart.  1 08.  —  diu  wile  was  niht 
lanc  da;  sich  engeslet  heten  die  wa?t- 
licheu  man  Nib.  1767,  3  C.    der  wirt 


hie;  sich  engesten  Lan*.  785.  dor  sich 
engaste  das.  022.  bi;  er  sich  enge- 
sie  unde  ouch  ein  teil  gereste  Diut. 
1,  351.  da;  sich  muo;  engesten.  ge- 
5  gen  ir  elliu  schoeniu  wtp  MS.  1 ,  84.  a. 
Gastablb    n.  pr.    kunec  Gaslable  von 

Comis  IV.  Wh.  74. 
gas tbl    stn.   eine  ort  brot  oder  kochen, 
roman.  gastiel  {Roquef.  I,  673),  ga- 

10  stal  (Raynouard  1,  430),  gateau.  ein 
halp  brdt  da;  man  da  hei;et  gastcl: 
i;  ist  alumme  sinwel  gr.  Ruod.  H,  15 
und  anm.  waslel  Par%.  551.  5.  W. 
Wh.  136,6.    bastel  b.  v.  g.  speise  28. 

1 5  Gat  sl».  —  die  bedeutung  dieses  wurtel- 
haften  Wortes  ist  nicht  deutlich.  Gr.  2, 
736  wird  für  gat  die  bedeutung  <do- 
mns,  materies '  vermutet,  die  erste  fin- 
det sich  vielleicht  Judith  136,  14:  si 

20  beronbten  eine  vil  riebe  stat  da;  si 
(die  bewohner?)  me>e  niender  vunden 
ir  gat  (wenn  gat  hier  nicht  =  gegat). 
in  der  bedeutung  'loch,  hole',  in  welcher 
es  auch  jetU  noch  im  ndd.  vorkommt  (vgl. 

25  Br.wb.2,  49 1J,  steht  das  wort  mehrere 
ihale  im  Passional.  gienc  in  den  berc 
ein  michel  gat,  dar  inae  waren  trachen 
Pass.  28,  83.  335,  48.  di  waren 
wilde  lewen  kumen  an  den  bereit  in 

30  ein  gat  das.  53,  12.  der  lewen  gat 
53,62.  des  berges  gat  336,  31.  vgl. 
nord.  gadda  coaretare,  figere  Graff  4, 
143.  doch  muß  gat  ursprünglich  ei- 
nen weitem  umfang  gehabt  haben;  es 

35  führt  auf  ein  verlorenes  ahd.  sie.  gilu, 
gat,  welches  wahrscheinlich  die  bedeu- 
tung 'jüngere1  hatte;  s.  Gr.  2,  51. 
auch  guot  v.  gr.  aya&og  könnte  mit  die- 
sem stamme  zusammengestellt  werden. 

40  *.  Welcker  sm  Schwenck  s.293.  Gr.  2, 
43.  GraffA,  143.  Wackernagel  wb.  260. 

wculepat    stn.   onus,   culus.  sin 
munt  wart  im  ein  weidegat  Pass.  358, 53. 
(jäte    swm.    1.  der  mir  gleich  od. 

45  verwandt  ist,  genösse,  du  vindet  men- 
lich  sinen  gaten,  swes  sö  man  tuon 
wil  Lan*.  2672.  got,  fenix  ein  sun- 
der gaten  ohne  gleichen  Geo  52.  a. 
ern  ist  ninder  hie  der  ie  gesiehe  ir 

50    beider  gaten  so  einen  wie  sie  Kith. 
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20,  6.  an  riterschafl  ich  niendert  ml- 
nen  gaten  vant  Lohen gr.  14.  —  die 
Dielericbes  gaten  genossen  Roth.  1102. 
die  Beiere  waren  sine  gaten  pf.  K.  39, 
12.  nein»,  trüt  geselle  min,  sprach  5 
Walwein  zuo  sinem  gaten  Lam.  5213. 
dö  er  eines  tages  mit  slnen  gateu  wol- 
len ronben  nach  ir  site  kindh.Jes.  91, 
80.  ?  sterben  muost  dö  diu  ralte.  sust 
wart  ir  kunt  ir  gatle  Ls.  3,  54.  2.  10 
gatte.  diu  turteltübe  bat  ein  art,  da; 
ir  trfit  ir  ist  sö  zart,  den  sin  zuü  ga- 
teu gekiuset  raierunser  432*. 

{je^ate  (vm.  1.  der  einem  gleich  ist, 
genösse,  wolle  wir  sine  gegaten  sin  tater-  15 
n«ser4408.  '2. gälte,  der  künce  und  sin 
gegale  Eilh.  Trist.  2907.  der  uns  mit  relit 
>il  lieber  ist  dan  der  (üben  ir  gegate  raler- 
mw«t4387.  diu  turtellöbe  9wen  si  ir 
gegaten  vliuset  altd.  bl.  I,  385.  20 

crhcjjalc,  erbejyeßate  swm.  miterbe, 
fehles,  landr.  1, 14,  7.  8.  vgl.fgr.\,310.a. 

getelinc    (ahd.  gataling  Gr.  2,  352. 
7  3H.  Graff  4,  143)  stm.  —   tgl.  den 
nhd.  eigennamen  'Gailling*.     1.  rer-  25 
wandler,  netter,    consobrinus  roc.  s. 
GaUiy  leseb.  30,  13.    sin  nashste  ge- 
leling  nimt  sin  erbe  sachsensp.  2,  31. 
des  valer  getelinc  der  söhn  Gottes  glaube 
200.       2.  geselle,  bursche.    da;  di  30 
selben  getelinge  sich  sin  niemer  geruo- 
men  pf.  K.  203,  9.    nu  wart  dem  ge- 
telinge des  gastes  eilen   wol  erkant 
Btt.  900.    küene  getelinge  das.  5698. 
6311.     dar  under  brnsten  ringe  vil  35 
manigem  getelinge  das.  8729.  9095. 
dem  kflenen  getelinge  kl.  590.  wil 
einer  da  heime  blibeu  schaffen  sines 
hüses  dinc,  der  ist  ein  verlegen  gete- 
linc fragm.  28,  28.  Hälzl.  2,  1 3,  28.  40 
ein  verloren  getelinc  Frl.  213,  1.  bei 
Mlh.  I,  4.  2,  3.  29,3.  MS.  2,  71.  a. 
74.  n.  81.  a.  MS.  H.  3,  185. b  u.t.tc. 
sind  es  immer  die  bauen»,     ein  get- 
ling  der  ane  wip  ist  und  An  e,  der  sich  45 
gurtet  zwischen  zwene  berleGr.  u>.  1 ,366. 

«lorfgetclinc     stm.  bauerbursche. 
MS.  2,  74.  a. 

Ijetelieli    adj.  passend,  schicklich. 
Schmeller  2,  80.  ;,0 


GAT 

getclös,  getlös  {ahd.  getilös  Gr. 
2,  5t.  565,  wo  getelös.  Graft  4,  144) 
adj.  ungebunden ,  zügellos ,  mutwillig, 
fasewus.     petulans  getlöser  sumerl. 

28,  26.  altd.  bl.  2,  196.  die  gelelö- 
sen  bockelin  JTo«.  61,  9.  Dioa  tet  sam 
diu  getelöse  kenne  Gene*,  fundgr.  49, 
28.  da;  gellose  wlp  Senat.  '2492. 
der  kom  geslicben  lise  zuo  der  gellö- 
seu  aneg.  35,20.  30.  des  wibes  get- 
löser  muot  das.  17,  7.  sö  des  vil  ge- 
lelosen gebe;  heil  zergat  deir  an  der 
gelelosen  gahes  runden  hat  Hartm.  I. 
1 4,  9.    diu  hasse  getelöse  Trist.  16044. 

getelöse,  gcteloesc  (ahd.  gelüösi 
Graff  1**)  **f-  tügeUosigkeit,  mut- 
wille,  laschitas.  petulantia  gellosc 
sumerl.  13,  62.    fcven  getlöse  fundgr 

1,  69,  3.  Mar.  128.    erne  wolle  sich 
nibt  verbösen  mit  deheiiier  getlöse  Mar 
17.    min  getelös  mich  dar  zuo  brüht 
ich  wolt  diu  masre  heeren  gern  /MM 
4,  512.    getelse  Min.  16,  3. 

gctelösiclieil  stf.  gelelösicbeit 
(lasci vitalem)  er  virmeit  Vir.  149. 

jjatc,  gerate  Qaltd.  gatöm  Groff 
4,  143)  «pf.  1.  intransit.  ich  komme 
gleich.  sone  mobter  her  zao  nielh 
gaten  dem  nicht  gleich  kommen  Die- 
mer 220,  24;  doch  an  der  entspre- 
chenden stelle  Latnpr.Alex.  1 483  ( 1 834) 
der  ne  mohte  sih  hi  zuo  niht  gegaten. 

2.  transit.  ich  bringe  gleiches  zustim- 
men, geselle  etwas  zu  einander,  vil 
ebene  er  si  al  zesamene  gatet  gl.  3G82. 
dem  töbele  du  si  alle  gates  da«.  2564. 
—  mag  sieb;  aber  niht  gegaten  sich 
nicht  fügen  Ath.  F,  I  54.  der  vrouwen 
ieclich  h£te  sich  gegal  zu  deme  der  ir 
ebine  quam  das  C*,  21.  der  ne  moble 
sih  hi  zuo  niht  gegaten  Lampr.  Alex. 
1483  (1834).  4823  (5174).  partic 
gegal.  sö  grö;  waere  dir  nibt  gegat 
A-<i«ie  dir  nicht  zu  Wernh.  v.  Elmend.  387. 

begatc  (prä/.  begatte,  auch  be- 
gctlc  Gr.  I,  954.  958.  Graff  4,  14:0 
swr.  1.  komme  einem  nahe,  erreiche 
ihn.  des  der  argo  furhtet  da;  pega- 
löt  in  JY.  62,  10.  swa;  er  ir  bekalle 
Herb.  8855.        2.  bringe   etwas  :« 
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salin  kannin  begatin  Wernh.  v.  Elmend 
416.  wen  si  sich  in  dem  hos  besta- 
len  und  ir  dinc  wol  begaten  Ernst  27.  au 
diu  sinen  rat  begelle  (:  belle)  an  allen 
dingen  rehte  Diut.  1,  347.  diu  edele 
ir  riche  iedoch  begatte  das.  359.  si 
begatte  ir  e;;en  da».  447.  vgl.  411. 
426.  gemach  si  ir  behalte  das.  46 1 . 
da;  ich  dir  guoles  iht  begatte  das.  38 1 . 
473.  da;  si  almuose  ander  stunden 
Iremeden  unde  künden  da  von  als  e" 
begette  das.  444.  wer  sich  erhüebe 
von  der  slal  diu  ie  dem  menschen  was 
begat  angewiesen  das.  457.  da;  si 
den  körper  ze  grabe  begatten  Au.  476. 
si  was  lobeliche  begat  zur  erden  schöne 
also  bestat  das  477.  —  er  begatte  mit 
lülen  da;  si  in  vorapanten  in  eime  va;;e 
myst.  1,  103,  24.  du  was  oueb  vor 
behaltet  da;  in  iegelicher  gaz,z,en  ein 
bunde  strouwes  lag  Clos.  chron.  63. 
er  bete  begaddel  and  geboten  das.  6 1 . 

{rater?    stm.  genösse. 

tischegater  stm.  tisch  genösse,  bi  ir 
tischegaler  (:vater)  Diut.  1,  383. 

algatcr,  alzegater  ade.  insgesammt. 
vergt.  engl  all  togelher.  Richthofen 
altfrie».  wb.  771.  dit  rieten  sie  al- 
gater  kchron.  69.  b.  sie  nam  arlöb 
unde  gienc  und  die  vrowin  al  zugntir 
(.  vatir)  Ath.  D,  47.  wir  got  unt  mensch 
du  bist  einlich  zegader  Frl.  352,  10. 

gater  (oAd.  gataro?  Gr.  2,  122. 
Gf.4.  144)  m.u. «.  —  die  declination 
des  ttortes  sehwankt,  wie  die  folgenden 
stellen  sei  gen.  vgl.  Schmeller  2,  80.  — 
I .  gatter,  gilter,  das  als  thür,  als  schran- 
ke oder  zäun  dient,  diu  lur  was  ein 
guldln  gater  Lim».  4848.  hie  drabete 
er  durch  den  gater  (:vater)  Helmbr. 
648.  die  wile  brau  da;  vorder  tor. 
hinden  was  ein  gater  vor,  der  lac  ouch 
da  ze  glüete  Helbl.  I,  693.  die  kei- 
ner hie;eo  macheu  ein  g  e  t  e  r  von  den 
sachen  vou  Isen  dar  man  In  in  bare, 
da;  was  veste  Maßm.  AI.  s.  65.  a.  louf 
zuo  mioer  gevatern  unde  ruof  ir  über 
den  gatern  hohes.  136.  gevater  jen- 
s\i  des  gater,  bi  dem  gater  das.  137. 


so  ein  gevater  gein  ir  gevatern  begin- 
net analem  über  den  gatern  Renner 
18229.  —  dn  vreuden  tur,  du  seiden 
gater  (Maria)  g.sm.  1728.  vgl.  xli,  5. 
5  2.  saurn  an  einer  decke?  die  decke  des 
rosse»  mit  borten  gar  von  golde  rieh 
was  si  gegetert  meisterlich,  ie  swa 
der  gater  zesamen  gie,  von  silber  rö- 
sen  dort  und  hie  frauend.  296,  29. 

10        alagegatcr    fallgatter;  vgl.  siege- 
tor.  vallum  gl.Mone  8,  250.  voc.  1445. 
gatergülte,  gaterzins   ».  d.  *w.  w. 
gater,  geter    swv.     I.  vereinige. 
2.  versehe  mit  einem  gater.    der  wa- 

15  penroc  gegetert  frauend.  451,  7.  ge- 
getert und  gehouwen  da».  451,  23. 
vgl.  296,  29,  welche  »teile  »ich  unter 
got  er  (2)  findet. 

begater    twv.  beklatsche,  das  mans 

20    in  nit  begatter.     wan  böser  zungen 
schnatter  hat  weder  trum  noch  endes 
zil  HdtsJ.  2,  58,  3 1 9.    vgl.  die  »teilen 
aus  hohes,  u.  dem  Renner  unter  gater. 
ergater?    swv.     diu  sei  begunde 

25    ergatern  (  gevatern)  Tundal.  50,  28. 
vergater    swv.    I.  vereinige,  ver- 
flechte?   er  vergattert  sich  (mit  den 
feinden?)  zuo  verre  Lohengr.  143.  vgl. 
vergaterunge.       2.  circumdo  cancellis 

30    voc.  1618.    vgl.  Schmeller  2,  81. 

vergateronge  »tf.  Vereinigung,  Ver- 
sammlung, der  vtande  samenunge  leit 
sine  vergaderunge  unma;en  ritterliche 
H.  seitschr.  3,  19.  vgl.  Schmeller  2,80. 

35  Gaudiers  n.  pr.  von  Tolus  Gaudiers  W.  Wh 
1 5.  45.  47.  258.  Gautiers  das.  93.  1 5 1 . 
GaidIns,  Gai'dIn     i».  pr.     Gaudins  der 
brüne  W.  Wh.  15.    vgl.  45.  47.  93. 
15t.  258.  374.  415. 

4oGairIuo!I    ortsname.    so  ich  riche  tjoste 
wolde  luon,  sö  reit  ich  für  Gauriuon. 
GawAn    n.  pr.  bekannter  ritter  der  ta- 
feirunde, söhn  des  königs  Lot  von  Nor- 
wa*ge  und  der  Schwester  des  Artus. 

45    Porz.  6(i.  221.  277.  284«.«.».  Ga- 
wein  Iw.  Er.  Wigal.    Wälwein ,  Wal- 
wan  Lam.    Walwan  Eilh.   Trist,  vgl. 
Lachmann  *u  Iw.  73. 
gä;    s.  ich  i;;e. 

50  ca;;k    (goth.  galvö,  ahd.  gaza  Gr.  1 ,  4 1  9. 
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2,  25.  3,396.  Graff  4,  105)  swf.  gösse. 
platea,  vicus  Diefenb.  gl.  216.  284. 
in  ga;;en  und  in  sirigen  Trist.  6025. 
in  die  strftga  and  in  die  ga^a  Griesh. 
pred.  1 ,  44.  loufen  von  ga;;on  ze  5 
ga;;on  dos.  2,  97.  sin  swert  Schoyüse 
da;  er  truoc,  di  mit  er  sülhe  gaggen 
sluoc,  des  manec  storje  wart  zetrant 

W.  Wh.  40,  18. —  din  bochgeztt  was 
in  einer  ga^on  (vico),  diu  hie;  Cbana  10 
Grieth,  pred.  2,  16. 

ge;;eUn    sin.   kleine  yasse.  dos. 
chron.  76. 

rü inegale  swf.  gassenräumer  ;  spöt- 
tischer name  für  ein   schwert.     sin  15 
rümegagge   kapfet    zallen    ziten  wol 
hin  hinder  Nith.   16,  1.    JUS.  H.  3, 
261.  b. 

CR-  untrennbare partikel.  goth.  ga;  ahd. 
ga,  ka,  gi,  ki,  cbi,  ge,  ke,  aiurA,  ©5-  20 
gleich  selten,  ha,  bi,  he;  vgl.  tat.  cum, 
#r.  £vr,  avr.  noch  in  mhd.  quellen, 
namentlich  ältem,  gi;  vor  vocalen  und 
holbconsonanten  häufig  apocopiert ,  ».  ©. 
garnen,  geren,  gönnen,  glich,  glonbe,  25 
glücke,  gnade,  gnnoc,  grop,  gwant 
u.  s.  ».    s.   Gr.  2,  733        832  f. 

3,  50.  255.  I///".  wb.  31.  Gro/f  4,  10. 
tfaAn  2,  65.  74.  Wackernagel  wb.  214. 
die  partikel  bedeutet  ursprünglich  mit,  30 
luiamfflffn:  sie  drückt  daher  in  Zu- 
sammensetzungen mehrfach  noch  den 
begriff  der  gemeinschaft,  behaftung,  der 
theilnahme  aus;  häufig  verstärkt  sie 
aber  nur  den  begriff  des  einfachen  vor-  35 
(es.    sie  erscheint  in  sehr  zahlreichen 
Zusammensetzungen,  und  war     I.  vor 
substanticis.    hier  sind  besonders  zu  be- 
merken   1 .  substantiva,  welche  persön- 
liche geseltichaftsbegriffe  bezeichnen,  wie  40 
gebette,  gebruoder,  gebür,  gegate,  ge- 
hilfe,  gemahel,  gemahele,  gemäße,  ge- 
nanne,  gereise,  geselle,  geslafe,  gcspil, 
gestalte  (in  nötgestalle) ,  gestrite,  ge- 
valere,  geverte,  gewele.  bisweilen  wird  45 
ge  in  diesen  Worten  verschwiegen,  wie 

z.  b.  in  seile  für  geselle,  vgl.  Lachmann 
corr.  zu  Wolfram  xiv.  Sommer  zu  Flore 
1 58.  2.  cotlecticbegriffe,  von  per- 
sönlichen oder  sachlichen  substanlivis  ab-  50 
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geleitet.  gebeine ,  gebende  ,  gebirge 
gebrehte,  gedigene,  gedosne,  gegihte, 
gehilze,  gehünde,  gehürne,  gelange,  ge- 
merke,  gemüete,  gerete,  gerinne,  ge- 
riule,  gerfln,  geserwe,  gesidele,  gesin- 
de,  gesiebte,  gesmide,  gcsprteche,  ge 
steine,  gestirne,  gestüele,  gestüppe,  ge- 
sflene,  gevelle,  geverte,  gevidere,  ge- 
vilde,  gevögele,  gewefen,  gewete,  ge- 
wänne, getimber.  II.  vor  adjectivis. 
hier  sind  diejenigen  zu  bemerken,  wel- 
che aus  substantivis  gebildet  sind  und 

habe,  was  das  Substantiv  um  ausdruckt 
gebart  (einen  bart  habend  Lanz.  7847) 
gebaut,  wlggehant,  gebär,  gehag,  ge- 
herze, gehorn,  gelenke,  gelip,  gemar, 
gemftl,  geman  (jubatus) ,  gern  an  (dives 
subditis),  geminne,  gemnot,  gencete,  ge- 
sehuocb,  gesmach,  gesiune,  gesite,  ge- 
slaht ,  gesnabel ,  gestopfel .  gevar,  gc- 
vriunt,  gewar,  getagel,  getan.  III. 
vor  participiis  prät.,  von  substantivis  ge- 
bildet, denen  keine  andere  verbalform 
zur  seite  steht,  geherret,  gebundet,  gt- 
sert ,  geloubet ,  geseilet ,  gesinnet ,  ge- 
sleinet,  geslirnct,  gctouwct,  gewerldel. 
IV.  vor  verbis:  hier  sind  zu  unterschei- 
den 1.  feste  Zusammensetzungen,  wel- 
che in  der  regel  den  begriff  des  ein- 
fachen wortes  verstärken,  oder  den  be- 
griff einer  annäherung ,  eines  Zusam- 
mentreffens, einer  Übereinkunft,  ferner 
des  festen,  dauernden  bezeichnen,  s.  den 

einzelnen  verbalformen,  die  partikel 
erscheint  a.  vor  dem  pari.  prät. 
starker  und  schwacher  verba.  hier  ist 
sie  so  stehend,  daß  nur  auslassimgen 
derselben  aufzuführen  sind:  vgl.  komeo, 
Funden,  lagen,  troffen,  worden,  brüht. 
ferner  biggen  Reinh.  s.  343.  geben 
Mar.  211.  214.  Trist.  1370.  fronend. 
57  7,  20.  goggen  Gudr.  1 1 09, 2.  bei- 
gen das.  1072,  1.  kört  Porz.  91,11. 
koufet  Trist.  2211.  Bert.  4.  45.  91. 
krönet  Porz.  13,  24.  küsset  Nib.  526, 
2.  s.  Gr.  1,  1016.  2,  847.  Hahn  1, 
101.  2,  75.  Haupt  zu  Engelh.  4257. 
b.  vor  dem  präteritum,  und  bewirkt. 
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abgesehen  davon,  daß  sie  auch  hier, 
tcie  bei  dem  präs.  den  begriff  des  verbi 
oft  nur  verstärkt:  a.  die  bedeutung 
eines  perfects.  er  gelebte  nie  liebern 
tue  /».  274.  e;n  gereit  nie  mit  schille 
kein  ritler  also  volkomen  das.  62.  da^ 
munt  von  wibe  nie  gelas  noch  sus  ge- 
sagte imere  Pan.  224,  1 2.  der  muo- 
ter  brüst  ie  gesouc  das.  311,  11.  swa; 
ich  froiden  ie  gepflac  Waith,  42,  10.  10 
swer  pfliget  oder  ie  gepflac  MS.  1, 
147.  a.  sd  vil  sd  gesanc  ie  man  das. 
64.  a.  u.  m.  ß.  die  bedeutung  eines 
plusquamperfects.  dd  si;  im  gesagte 
Iw.  211.  dd  er  driu  jar  dä  getvvelte 
unde  im  got  gcquclte  mit  grünem  ja> 
mer  den  lip  a.  Heinr*  351.  dd  ich  in 
gezamete  MS.  1,  38.  dd  man  ga$ 
Wigal.  29.  e  sich  der  rat  geschiet 
Pars.  424,  7.  stt  man  im  da;  ora 
genam  das.  523,  4  u,  m.  vgl.  Gr.  2, 
843.  Wackernagel  tob.  214.  c.  vor 
dem  prüsens,  tno  die  partiket,  wie  es 
scheint,  a.  den  sinn  des  perfects 
/lertorbringt.  also  du  aat  getrinkis, 
vil  lutxil  dn  gedenkis  da^  du —  glaube 
2469.  sd  diu  katze  die  kroten  also 
gclecket,  sd  beginnet  si  alzehant  dor- 
ren Bert,  leseb.  679,  32.  unde  wirfet 
da;  rat  umbe  diz  wurmelln  hin  wider 
vil  menic  werbe  6  dan  e;  gekrieche 
wider  an  da;  zeichen  leseb.  770,  23. 
jl.  den  sinn  eines  fut.  exaet.  hervor- 
bringt, den  minnisten  helbelinc  den 
imer  ieman  dar  geleget,  der  ne  wirt 
ime  niemer  versaget  glaube  2*6 1 2.  da; 
Idn  wirt  dir  bereite  näh  diner  arbeite, 
i;  si  nbil  oder  guot,  als  der  mensche 
hie  getuot  das.  2533.  gevrume  ich 
mtnen  willen,  sd  sizzet  hie  hinne  vil 
stille  kchron.  leseb.  201,  18.  noch 
nesnllen  si  doch  under  die  heiligun 
Christenheit  niemer  chomen  6  da;  si  ir 
rchtun  glouba  gougent  leseb.  304,  5. 
swenne  er  hie  geringet  und  üf  sin  al- 
ter bringet  den  Up  mit  micheler  not, 
sd  muo;  er  Hden  doch  den  tdt  a.  Heinr. 
601.  sd  si  unser  friunde  dort  gegrüc- 
;cn,  sd  keren  dan  und  helfen  mir  die 
stinde  büe;en  MS.  1 ,  72.  b.  swenne 
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ir  geprüevet  stnen  art,  ir  slt  gein  strlte 
derraite  bewart  Pan.  240,  1.  als  diu 
heim  genem  den  stric,  zehant  wis  muo- 
tic  unde  balt  MS.  2,  252.  b.  tgl.  Wa- 
ckernagel tcb.  215.  c.  sehr  häufig 
vor  dem  inftn.  nach  den  hilfsseitwör- 
tem,  welche  ihr  präs.  nach  art  eines 
Präteritums  bilden,  die  partikel  ge  gibt 
dem  inßn.  präs.  die  bedeutung  eines 
inf.  per  f. ,  tcelclier  nach  ihnen  auch 
sonst  (Gr.  4,  171 J  statt  findet,  der 
decheiner  dorfte  sinen  11p  nie  ba;  ge- 
zieren  Pan.  687,  7.  sd  dorfte  si  im- 
mer kleine  gesorgen  umb  ir  ere  Trist. 
12706.  da;n  kunderme  anders  niht 
gesagen  Itc.  148.  da;  er  dem  kiusche 
kan  gegebn  Pars.  502,  21.  er  mac 
gerlten  noch  gegen  noch  geligen  noch 
gesten  das.  491,  1.  muge  gegie;en 
20  Trist.  19441.  sin  blic  sol  dlniu  ougen 
gesüe;en  W.  Tit.  130,  4.  getar  ge- 
sagen Trist.  1226.  sd  getar  er  sich 
gerüere»  niht  W.  gast,  leseb.  510,  12. 
wiltu  gewegen  pf.  K.  305,  14  u.  m. 
25  viele  beispiele  Gr.  2,  847  f.  Wacker- 
nagel tob.  216. 
gebkl,  ciuel  (ahd.  gebal,  gibil  Gr.  1,335. 
2,  117.  Graffl,  127)  s/w.  1.  giebel. 
orthogonum  gipel  gl.  Mone  8,250. 
30  vorne  an  des  hüses  gebel  Mar.  hi- 
melf.  814.  2.  schädel.  calvaria  sa- 
niert. 3,  53.  30,  II.  46,  28.  testa 
gl.  Mone  7,  589.  zdch  über  den  ge- 
bel ein  vel  Genes,  fundgr.  13,  33.  gab 
35  dem  weichen  hirne  den  gebel  ze  scirme 
das.  35.  da;  im  der  gebel  spielt  en- 
zwei  Otte  146  und  anm.  von  dem  fuo; 
bis;  ao  den  gebel  Geo.  43.  a.  MS.  2,  2.b. 
vellet  einer  üf  den  gebel  Ls.  2,  216. 
40  £ci£Cffebcl  stm.  tiegenscltädel.  si 
tugendeldsen  geizegebele  MS.  H.  2, 
205.  b. 

Gf.nfcüN  n.  pr.  Gideon.  Gcdeön  dux  Isra- 
hel  nider  spreit  er  ein  lamphel;  da; 
45  himeltou  die  wolle  betouwetc  almitalle : 
alsd  chom  dir  diu  magenchraft  da;  du 
wurde  berchaft,  saneta  Maria  leseb.  195, 
29.  du  (Maria)  bist  da;  vel  bcgo;;en, 
da;  was  gesponnen  üf  den  saut,  da; 
50    Gedern  der  guote  vanl  mit  louwe  schdne 
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erfiublet  g.  sm.  1792.  vgLvorr.  xxxv,  1. 
richter  6,  37.  38. 
gegen  ,  gein,  gen    Qahä.  gagan ,  gagen, 
gegin  Gr.  1,  332.  3,266.  Gr äff  4,  435) 
präpos.  mit  dat.  gegen,  das  alter thümli-  5 
efte  ga<jen  nocA  in  Lampr.  y4fer.  1966. 
vereinzelt  wird  gegen  awcA  seAon  in  der 
alten  spräche  mit  dem  accus,  construiert. 
r>gl.  Part.  452,  8.  leteb.  246,  1  1. — 
1.  raumlich.      a.  Ain,  su,  nac/<  etwas.  10 
er  lief  gegen  der  tflr  /•?.  63.  gegen 
»aide  das.  125.    er  reil  gegen  dem 
bürgetor  das.  1 9.    er  vlOch  gein  einer 
sincr  vesle  das.  143.    die  spri;en  gein 
den  lüften  flugen  Part.  37,  26.    gein  15 
»inen  fliegen  si  sich  bot  das.  611,23. 
si  fuoren  nider  gein  dem  s£  Mb.  370, 
3.    er  faor  gegen  Salerne  a.  Heinr. 
180.1053.    varn  gegen  Karido»l  Part. 
336,  6.     gein  Za;amanc  das.  16,  2.  20 
Arlas  was  gein  Scüamilöt  das.  822,  7. 
heten  st  die  winde  verre  dan  getragen 
gegen  Isensteine  Nib.  371,  3.—  min 
triwe  ie  gein  ir  vlöch  Pan.  528,  20. 
ir  beder  trinwe  anerlogen  stuont  gein  25 
ein  ander  das.  662,  1.    si  twanc  gen 
ein  ander  der  seneden  minne  not  Nib. 
292,  2.    die  dort  nider  schouweot  gen 
uns  üf  die  fluot  das.  378,  3.  allen 
sinen  willen  er  in  reden  bat  gen  der  30 
kuniginne  das.  405,  3.    ria^s  ir  wip- 
lich  göete  gegen  mir  kere  Waith.  109, 
27.    sit  gegen  friunden  senfte,  tragt 
gein  vinden  höbgemüete  das.  36,  12. 
sit  dln  herze  gein  mir  triwen  pfligt  35 
Part.  715,8.    tuo  be;;ern  willen  gein 
mir  schtn  das.  392,  12.     sd  hat  vil 
maneger  gen  ir  muol,  da;  er  si  gerne 
neme  frauend.  625,  20.  —  der  müe;e 
uns  gein  freuden  kören  Part.  659,  22.  40 
da;  ich  Gawin  gein    prise  oder  in 
laster  jage  das.  684,  14.     ball  gein 
zorne  das.  365,  17.    snel  gein  prlse 
das.  122,  10.    la;  gein  valsche  das. 
217,  12.       b.  feindlich  gegen,     sin  45 
kinsche  gein  den  tievel  streit  Part. 
452,  28.    ob  iemen  slrltes  gein  mir 
gert  das.  370,  26.   vgL  674,  7.  an 
diner  riebe  gegen  in  niht  erwint  Waith. 
1 0,  1 3.  —  ir  sit  gein  ßlritc  dermile  50 


bewart  Part.  240,  2.  nu  ratet  mir 
mit  witzen  gein  disen  strengen  mrren 
das.  355,  22.  wie  ir  Salt  gebaren 
gein  iwers  verhes  vären  das.  560, 2£. 
swie  vil  wir  hin  getan  gein  diner  hulde 
Gotfr.  L  2,  30  (lobges.  c.  e»t- 

gegen,  da;  Porns  gegen  ime  quam 
Lampr.  Alex.  4039  (4389).  er  gienc 
gegen  im  he.  208.  die  ritea  oade 
giengeu  gegen  im  a.  Heinr.  1395. 
da;  Elzein  iogesinde  sich  frönte  gein 
in  sere  kl.  106.  lachen  gegen  der 
spilden  sunnen  Waith.  45,  38.  unde 
spilte  im  sin  herze  gein  der  wonnecli- 
chen  ztt  das.  120,  13.  d.  gegen- 
über, abara  der  sunnc  gegen  den 
Sternen  stit  Waith.  46,  15.  si  sUt 
ungerne  gegen  mir  das.  55,  39.  der 
wirt  sich  selben  setzen  bat  gegen  der 
mittein  fiwerstal  Airs.  230,  16.  si  si- 
;en  geribte  gein  dem  künige  durt  ff. 
Trist.  2588.  gegen  dem  tor  hielt  der 
degen  Wigal  6787.  ir  zwivel  g»r 
gein  im  verswant  Part.  311,26.  tump- 
heit  er  wenc  gein  in  cnkalt  das.  167, 
11.  vgL  227,  17.  unt  ich  des  nie 
gein  ir  genö;  das.  213,  25.  vgl.  276, 
28.  da;  er  des  gein  rehten  Hüten  wol 
genie;e  Waith.  106,  38.  2.  teiü. 
gegen,  um.  gegen  dem  morgen  froo 
Waith.  105,  3.  AS.  1,  52.  a.  gegen 
dem  tage  das.  1 ,  1 9.  a.  gegen  mitten 
tage  das.  53.  b.  gein  der  v esper  tit 
Part.  628,  11.  gein  der  marter  *it 
das.  449,  17.  gein  des  minen  Win- 
del das.  491,  5.  3.  messend  und 
vergleichend,  gegen,  um.  ob  sin  haut 
des  tages  gein  prise  wurde  erknnl 
Part.  678,  8.  des  jrnhe  ich  im  gein 
mä;en  das.  708,  20.  ir  site  man  gein 
prise  ma;  das.  275,  16.  wes  mifl 
ich  frende  gein  der  nöt  das.  436,  23. 
da;  was  gein  in  vergleich  mit  dirre 
nöt  ein  niht  Part.  583,  II. —  der  mir 
durch  min  leben  gein  einem  häre  wolle 
geben  leseb.  274,  2.  niht  gegen  einem 
hir«  unvrö  /».  1 04.  da;  vor  jagejide 
niemen  dran  kös  gein  einer  halben 
gran  Part.  244,  10.  —  min  lip  gein 
löde  was  verseil  Part.  218,  12.  tgl 
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256,  17.    rocke  gein  liwerr  koste  ge- 
veill  das.  235,  14. 

engeren,  engein  (aus  in-gegen) 
pröpos.  mit  dat.  gegen,  entgegen.  1. 
räumlich.  a.  hin  zu,  nach,  undir  5 
bergen  ingegin  Svaben  hf;  er  vanen  uf 
haben  Anno  279.  ingegin  Indii  vili 
verro  das.  315.  er  kerte  reiit  in  ge- 
gen des  kunigu  gezelt  kekron.  leseb. 
201,  35.  er  jeite  in  engegen  slner  10 
bare  he.  48.  engegen  Britanje  fuor 
er  Wigal.  2176.  —  Odnätus  kert  in- 
gegen  im  dar  kchron.  leset.  202,  2. 
si  begnnde  engegen  ir  herren  gaben 
Gregor.  1979.  b.  entgegen.  die  15 
ingegen  im  quämen  gerilen  Latnpr,  Alex. 
2883  (3233).  er  spranc  engegen  ir 
he.  13.  si  gie  engegen  ime  das.  144. 
c.  gegenüber,  in  gegin  got  dn  si  un- 
retnis  glaube  2573.  ir  scheene  gap  20 
ein  ander  schln  enstrlt  engegen  dem 
liebten  tage  Wigal  10522.  2.  ver- 
gleichend und  messend.  c^n  wac  ir 
errin  ritterschafl  engegen  dirre  gegen 
diese  gehalten  niht  ein  strö  Iw.  265.  25 

zegegen  präpos.  c.  accus,  entge- 
gen, zegegen  si  dö  quam  ein  böte 
starke  gerant  Lampr.  Alex.  3839  (4289). 

gegen,  gagen ,  gegene,  gagenc 
Qohd.  gagan,  gagani  Graft 4,  135.  138)  30 
adv.  entgegen,    er  gienc  slnem  vater 
gegene  Diemer  192,  14.    er  saute  si 
Alexander  gegen  das.  217,  15. 

gegendienst,  gegenlonf,  g  egen- 
market, gegenniet,  gegenreoe,  gc-  35 
gensidele,  gegenstrit,  gegenatuol, 
gegenwort,  gegenwurf,  gegenwür- 
tc,  gegen  wiirtic    s.  das  zuleite  wort. 

begegen ,  begegene  (aus  bl  und 
gegen  Gr.  3,  150)  od*,  entgegen,  diu  40 
herlicheu  kleit,  dar  inne  si  begegene 
den  recken  wolden  gän  Nib.  1593,  3. 
2056,  4.  er  hielt  im  hie  begegene 
Bit.  10182.  5463.  begagene  Lampr. 
Alex.  45 

engegen  ,  engagen ,  engegene, 
engagene  {Gr.  3,  266J  ade.  entge- 
gen. 1.  mit  daiiv.  da;  Bor  sluog 
in  in  gegini  Judith  119,  4.  do  gie 
er  ire  ingegene  Mos.  21,  9.    da;  simi  50 


alle  chnnitin  ingagini  Genes,  fundgr.  C  t , 
17.  al  die  meoige  die  Cesari  lltin  in- 
gegine  Anno  436.  dö  quam  ir  freis- 
liche  bilide  ingagene  (:tragene)  Latnpr. 
Alex.  1 62.  mit  manigem  snellen  knechte 
come  ich  ime  ingegene  das.  J854  (4204). 
dö  liefen  in  enkegene  (woraus  unser 
*  entgegen*,  indem  man  en-  für  ent- 
nahmj  die  Prünbilde  man  Nib.  389,  2. 
tgl.  1588,  4.  get  in  hin  enkegene 
das.  1658,  4.  er  spranc  im  hiu  en- 
gegene  das.  2221,  4.  vgl.  22  »J4,  t. 
engegene   Trist.  559.    Waith.  11.2. 

2.  ohne  datin.  vanin  ingegin  burtin 
Anno  425.  di  belli  ingegine  glumile 
das.  452.  dar  engagen  Genes,  fdgr. 
27,  27.  dar  engegene  pf.  K.  306,  13. 
di  ingegene  Lampr.  Alex.  4068  (44 18). 
da  engegen  Er.  426.  Port.  616,  18. 
356,  25.  Wigal.  6305.  da  engeinc 
Trist.  10907.  dl  engein  Par%  308, 
16.  535,  4.  579,  18.  636,  13.  her 
engeine  Servat.  1594.  her  engegen 
Dietr.  70.  b.  Rab.  612.655.  hin  en- 
gegen Rab.  615.  hie  engegen,  da  en- 
gein Herb.  4481. 

engegen wertic  s.  das  weite  wort. 
zegegene,  zegegen,  zogagene  (Gr. 

3,  148)  ade.  1.  entgegen,  wer 
slnen  stieben  und  den  spern  sol  ze- 
gegne  rlten  Bit.  12580.  si  körnen  den 
gesten  zegegene  Nib.  1811,2.  er  be- 
gunde  in  condwieren  einem  zegegen 
an  den  rino  Par%.  174,  13.  man  trug 
in  zugegen  einen  töten  jungeling  mytt. 

1,  39,  1.  2.  gegenüber,  vil  manic 
jungelinc  ir  zegagene  stuont  Nib.  1621,3. 

gegene,  gagenc  (ahd.  gaganju 
Graft  4,  139J  swv.  begegene.  ob  in 
sin  bruoder  gagenle  Genes,  fgr.  47,29. 

begegene,  begagene  (Gr.  1,951. 

2,  168;  swv.  gehe,  komme  entgegen, 
begegene.  si  beten  an  ir  bruodere  gar- 
net  sua;  in  wAre  begagenet  widerfah- 
ren Genes,  fundgr.  63,  31.  dö  be- 
gogent  ime  ein  meror  arbeit  Diemer 
198,  9.  e  dir  dihein  schände  bega- 
gene von  mir  Lampr.  Alex.  3902  (4252). 
ein  ritte  begegent  einer  flö  Bon.  48,  1 . 
do  begeint  im  ein  böte  Herb.  1511. 
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er  begeinte  ime  Legs.  pred.  106,  19. 
vaterunur  3425.  Pass.  76,  10.  den 
begenten  zwene  man  das.  101,  71. 
wa;  ir  begenet  was  das.  94,  73.  da; 
wir  icht  ime  begeben  myst  1,241,35.  5 

engegene  swv.  gehe,  komme  ent- 
gegen, er  spranc  balde  hervur  und 
engegent  im  in  der  tor  Herb.  526. 
si  rilen  in  engeinen  (engeine,  engege- 
ne?) Herb.  11763.  dö  engegnoten  10 
•im  vier  wüpnar  gest.  Rom.  80.  als 
pald  eukegent  er  im  das.  171. 

gegene,  gegen  {ahd.  gegeni  Gr. 
1,  420.  2,  162.  399.  993.  Graff  4, 
142)  stf.  gegend,  landschafl.  Maria  15 
179.  210.  220.  Marl.  97.  106.  myst. 
1,  40,  13.  schöne  geine  Herb.  1737. 
rgt.  1249.  zwö  gegen  teseb.  302,  1. 
in  der  seibin  gegin  das.  774,  27. 

gegenöte,  -öde,  gegende,  gegeilt  20 
(Gr.  2,  256;  stf.       1.  gegend,  land- 
schafl.    in  der  gegenöte  stuont  ein 
bürg  guote  Lampr.  Alex.  5162(5512). 
si  quamen  in  eine  gegenote  guot  IM. 
chron.  4794.     diu  geinote  Karkus  ist  25 
genant  das.  1330.    dö  wart  ein  michel 
mirre  in  die  gegende  getragen  Stricker 
7,  47.    zuo  Ergau  in  der  gegent  Suo- 
chente.  20,  174.       2.  landgut.  ad 
hast  du  dein  gegend  verlorn  gest.  Rom.  80.  30 
geil    (Gr.  1,  744.  Graff  4,  182)  adj. 

1.  kräftig;  durch  kraft  wild,  übermü- 
tig, mutwillig,  üppig,  ahd.  ghssen 
übersehen  das  wort  durch  elatus, 
ferox,  petulans.  laseivus  geil  35 
Diefenb.  gl.  165.  205.  starc  küene 
unde  geil  Lan*.  3969.  diu  brücke 
was  vor  jugende  nibt  sö  geil  Part,. 
181,  10.  ochsen,  die  wären  wilde 
und  sö  geil  da;  si  nieman  enmochte  40 
an  ein  joch  gevan  Pass.  222,  34.  da; 
machte  sie  frs?;ic  unde  geil  Renner 
3107.  da;  wir  iht  ze  geil  werden 
und  ze  übermfietic  von  disem  tröste 
myst.  1,  338,  11.  da  ebom  ein  plin-  45 
ter  jude  geil  Suochenw.  41,  618.  an 
kreflen  geil  das.  34,  67.  Ls.  2,  179. 

2.  froh,  heiter.  a.  ohne  genith.  free- 
lich nndc  geil  Maßm.  denkm.  82.  der 
frouwen  trörce,  niht  ze  geil  Pari.  257, 5.  50 
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Arnive  wart  diu  geile  das.  652.  26. 
die  sit  mit  sänge  wurden  geil  das.  119,8. 
da  von  sin  herze  wirdet  geil  Wigal. 
8801.  sö  mich  sende  nöt  bestit  so 
schine  ich  geil  und  troeste  selben  mich 
Waith.  116,  36.  66,  29.  geil  unde 
frö  Trist.  8219.  wer  wtere  geil  en- 
zwischen himel  und  erde  Gotfr.  L  2, 
29  (lobges.  72).  sö  wirt  min  sende; 
herze  geil  MS.  1,  192.  b.  an  Strien 
fröuden  geil  das.  14.  spranc  dä  ma- 
nchen geilen  spranc  Nith,  8,  7.  trflric, 
niht  ze  geil  Barl.  90,  24.  2.  mit 
gen  it.  diu  frouwe  was  ir  gnstes  geil 
Pan.  33,  12.  ich  werdes  trüric  oder 
geil  das.  98,  1.  vgL  110,  6.  137,15. 
da;  ichs  wa?re  der  geile  das.  5rf>2,  26. 
598,  25.  die  stnes  orles  waren  geil 
Wigal  9523.  slt  iuwers  vieodes  niht 
ze  geil  MS.  2,  130.  b.  ich  wart  es 
tröric  unde  geil  g.  Gerh.  1700.  der 
was  es  herzecliche  geil  BarL  264,  25. 
334,  27. 

gcilswertcl    s.  das  »weite  wort. 

a^gcil  adj.  der  seine  freude  am 
essen  hat.  diu  weit  machet  die  tum- 
ben  liute  ft^geil  Mart.  275. 

lürngeil  adj.  spricht  einer  der 
ist  hirngeil  HelbL  2,  725. 

ungeil  aaj.  ir  vrowide  wirt  vil 
ungeil  schlägt  in  trauer  um  fundgr.  2, 
120,  33. 

geile  adj.  s.  e.  a.  geil.  Minne  ist 
worden  sö  geile,  «wer  sich  ir  wil  nie- 
ten dem  ist  si  veile  MS.  2,  101.  b. 
wellestu  dort  sin  geile  (:  heile)  Gotfr. 
I.  3,  3. 

geil  stn.  1.  wucher,  segen  ?  sich 
fröut  des  werden  geiles  (:  heiles)  da; 
lant  da;  si  beslin;et  Ls.2,  713.  2. 
lustigkeit,  fröhtickkeit.  dö  er  an  stnem 
(atner?)  geile  spranc  an  dem  umbc- 
swanke  Nith.  21,  5.  mit  grö;em  geile 
was  da;  e;;en  ergangen  Flore  7574 
(nach  BH.  grö;er  Sommer  IGOy. 
3.  diehoden.  der  biber  bt;et  abe  sin 
geil  und  lat  e;  vallen  nider  ÄS.  2, 
207.  b. 

geüc  (ahd.  geil!  Graff  4 ,  183J 
stf.    1.  Übermut,  Üppigkeit,    si  quadin 
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da;  er  durch  sini  geile  haviü  virlorin 
des  heri«  ein  michil  deil  Anno  399. 
di  mit  da  die  üppigen  geile  ziemest 
gest.  Rom.  44.  2.  hutigkeit.  alsö 
sprach  ein  altin  in  ir  geile  (oder  Über- 
mut ?J  NM.  9,  4.  MS.  2,  81.  a.  mit 
größer  geile  was  da;  e;;en  ergangen 
Flore  7602  S.  3.  fetter,  fruchtba- 
rerboden,  ackerland. —  vgl.  geile  dün- 
get' Schneller  2,  30.  —  alle  burn  und 
ir  kint  die  in  der  geil  gesehen  sint 
Ls.  2,  474.  in  der  geil  her  Nicla  das. 
476.  4.  die  Hoden. —  in  dieser  be- 
deutung  wird  das  wort  Vrid.  139,  6 
schwach  flectierl.  —  sine  (des  bibers) 
geil  ist  nütze  unde  guot  Karaj.  94,  3. 
der  biber  muo;  vil  höhe  gebn  sine 
geilen  vor  sin  lebn  Vrid.  139,6.  der 
diep  hat  beder  geilen  niht  sieben  m. 
191,  33. 

bibergeile  bibergeiL  castoreum 
sumerl.  21,  51.  55,  39. 

geile?  eine  geräthschaft,  um  fische 
%u  fangen,  oder  sie  tu  ködern?  nie- 
mand Ls  soll  Tischen  mit  ungewöhnlichen 
gezanwe,  mit  nahmen  zunelzen,  geyllen, 
Schoppen  Gr.  w.  2,  61. 

geillichc  (ahd.  geillicho  Graff  4, 
183)  adv.  fröhlich,  geilliche  si  über 
den  hof  spranc  Reinh.  2133. 

geillieit  stf.  1 .  stärke,  tapferkeit. 
gr.  Ruod.  F*,  18.  2.  laseivia  gl. 
Mone  6,  347. 

geile  (ahd.  gcilju  ?  tgl.  Gr.  1 , 950J 
swv.  mache  geil.  1.  transit.  mache 
froh.  Marl.  138.  da;  da  mtn  herze 
heiles  und  in  gendden  geiles  Jerosch. 
bei  Frisch  1,  335.  b.  2.  ich  geile 
mich.  a.  erfreue  mich,  ir  geileut 
iueh  MS.  1 ,  1 4.  a.  valken  die  sich 
geilent  mit  der  sunne  das.  191.  a.  — 
der  rede  ich  mich  hie  geile  Frl.  277. 
19.  b.  werde  kräftiy?  teuchere? 
hierher  vielleicht  MS.  1 ,  88.  a :  swa 
sich  bescheidenheit  in  wlbes  herzen 
geilet. 

durchfeilet  part.  durch  u.  durch 
erfreut.  Frl.  I.  II,  3. 

ergeile  swv.  1 .  maclte  kräftig, 
er  wart  an  allen  dingen  gejunget  und 


ergeilet  troj.  11000.  2.  erfreue. 
solhen  tröst  der  noch  mtn  herze  er- 
geile  Conr.  AI.  1065.  diu  minne,  diu 
mnnges  trürgen  sinne  mit  freuden  helfe 

5     ergeilet  Porz.  733,  5. 

geile  (Gr.  2,  956)  swv.  ich  bin 
geil,  daher  1 .  bin,  benehme  mich  über- 
mütig, geilän  insolescere  Graff  4, 
1 83.    diffluere  Dasypod.       2.  bitte  un- 

10  verschämt,  bettele,  mendicare  gei- 
len voc.  1482.  Schnuller  2,31.  Frisch 
1,335.  b.      3.  bin  froh.  Frisch  a.a.o. 

gcilaere  Um.  bettler,  landstreicher. 
vgl  Oberl.  506.     glihsner  biler  und 

15  lügner,  manic  geiler  und  vil  trugener 
Renner  10413.  4455.  monic  geiler 
sich  jämmerlichen  nert,  des  seie  doch 
niht  ze  himel  vert  umb  da;  leben  da; 
er  hdt:  geiler  hat  manic  missetft  das. 

20  13610.  gyleren  und  belleleren  Kon. 
394. —  mit  eime  geilere  (buhlen?), 
der  büe;et  ir  (der  frau)  die  swwre 
fragm.  31,  81. 

gcilsc    (ahd.  geHisdm  Graff  4,  183J 

25    swv.    des  (tages)  sich  die  liute  geil- 
sent  freuen  und  ouch  ein  ander  heil- 
sent  mit  gäbe  Marl.  231.  geilsen:veil- 
sen  das.  125. 
CBIN     S.  GEGEN. 

30  CEINB     S.  ioh  CIME. 

ceiskl  (ahd.  geisila  Gr.  1,  684.  2,  46. 
114.  Graff"  4,  274)  st  «.  swf.  geisel, 
peitsche,  sentica,  flagellum  sumerl.  16, 
38.  26,  72.    mit  der  geiselen  er  in 

35  vaste  sluoc  Mos.  73,  18.  da;  getwerc 
si  mit  der  geisel  sluoc  die  e;  in  der 
hant  truoc  Er.  53.  96.  vgl  Pars.  401, 
16.  Albrlch  truoc  eine  geisel  swa?re 
von  golde  an  stner  hant.    siben  knö- 

40  pfe  swiere  biengen  vor  dar  an  Nib. 
463,  3.  ein  geisel  fuorte  se  in  der 
hant,  dem  (der  Ggg)  wlrn  die  swen- 
kel  sidin  Pars,  314,  2.  hie  helt  diu 
geisel,  dort  der  topf  (kreißel)  das.  150, 

45  16.  den  (Up)  im  die  scharfe  ruole 
und  die  geisele  durch  schriet  Pass.  67, 
24.  alsö  vil  houes  als  er  unter  siner 
geiselen  (vor.  geischelen)  getragen  mac 
Gr.  w.  i,  728.    geischel  dos.  chron. 

50    57.  Kön.  298. 
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gciselruote ,  geiselslac ,  geisel- 
>  art    s.  das  weile  vorl. 

gcisele  swv.  geißele,  nu  geiselt 
ers  genöte  6  man  si  vinde  töte  warn. 
1749.  die  beiden  werdent  in  geise-  5 
lende  Grieth,  pred.  2,  59.  geiscblon 
myst.  1,261,5.  geiscbeln  Clos.chron. 
57.  Kön.  298. 

gciselserc,  geischelssrc  stm.  geiß- 
ler, flageÜant.  Clos.chron.  57.  Kön.  297.  10 

ckislitze  stn.  ?  stf.?  eine  geringe 
speise.  sö  wil  ich  trinken  wln  und  i; 
du  geyslitze  ttelmbr.  473.  'geisslutz 
hat  Colerus  im  hausbuch  1.  3.  c.  104 
und  nennt  es  eine  gaüerte.  als  ein  geiß-  1 5 
luti  aus  ochsen  fußen  machen,  man  thut 
die  knocken  heraus,  nachdem  sie  ge- 
sotten, stößt  sie  in  einem  mörser,  würU 
sie  und  läßt  sie  gerinnen.'  Frisch  1, 
336.  a.  vgl.  H.seitsckr.  5,  471.  gli-  20 
cerium  giseliz  sumerl.  27,  5.  tgl. 
Graff  4,267.  polenta  geyslicz Die- 
fenb.  gl.  217,  wo  böhm.  kyselice  obsi- 
mus,  russ.  kisely  säuerlicher  mehlbrei 
verglichen  wird.  25 

ckist  (Gr.  1,  665.  2,  199.  Graff  4, 
269)  stm.  geist.  —  der  phtral  gei- 
ste;  die  geister  Frl.  FL.  14,30.  übliu 
geister  US.  2,  170.  a  führt  auf  ein 
stn.  geist.  —  1.  der  heilige  30 
geist.  der  heilige  geist  Diemer  333  ff. 
Windb.  ps.  501.  Ite.  241.  Gfr.  I.  2, 
1 0  {lobges.  25).  der  heilig  geist  Mar. 
59.  122.  a.  Heinr.  863,  heiliger  geist 
Barl.  3,  9.  der  h6re  geist  Wigal.  3063.  35 
got  ist  mensch  und  sYds  valer  wort,  sit 
er  ist  voter  uode  kint,  die  al  geliche 
geeret  sint,  eben  hfire  stme  geiste 
Par*.  817,  19.  des  was  ie  der  vater 
geselle  und  der  geist,  den  nieman  mac  40 
sunder  scheiden  Waith.  15,  30.  Frön 
Krist,  vater  unde  sun,  dtn  geist  be- 
rihle  mlne  sinne  das.  26 ,  9.  der 
süe;e  gotes  geist  ü;  dtnem  edeln  her- 
zen blüete  das.  36,  24.  stnen  geist,  45 
der  uns  bewar,  den  snnt  er  hin  wider 
zehant  das.  16,  4.  2.  geist.  a. 
im  gegensatze  s«  dein  körper.  bewar 
uns  an  dem  ende  sö  uns  der  geist 
verlut  Waith.  78,  7.    Up  unt   geist  50 


Vrid.  10,  16.  zwene  geisle  ein  leben 
ein  Up  s!  dirre  man  und  ditze  wip  g. 
Gerh.  4347.  b.  allgemeiner,  sin 
unde  geist  Pilot,  vorr.  28.  von  gotes 
gehe  ein  söezer  geist  a.  Heinr.  348. 
ob  min  geist  gevüeget  da;  wenn  der 
geist,  der  in  mir  wohnt,  der  eifer,  der 
mich  treibt,  das  tu  wege  bringt  Wigal. 
49.  er  ist  von  kluogen  geislen  hat 
verstand  Frl.  345,  9.  3.  überir- 
disches wesen.  ein  unsihtiger  geist  iw. 
60.  die  vertriben  geisle  Pars.  798, 1  I. 
got  drler  slabte  geiste  hat  geschaffen 
Vrid.  10,  7  und  anm. 

Itcilegcist?  stm.  der  heilige  geist. 
des  heilegeistes  her  Waith.  78,  3  nach 
Wackernagel,  vgl.  die  anm. 

hellegeist  stm.  höltegeist,  teufel. 
da;  wir  den  hellegeislen  ze  spotte  iht 
gedihen  g.  sm.  1558. 

geistin  ( Cr.  2,  178)  adj.  aus 
yeist  bestehend.  duo  deilti  got  slni 
weroh  al  in  zuei  .  disi  werll  ist  da$ 
eine  deil,  da;  ander  ist  geistin.  dan- 
nini  Usit  man  da;  zua  werilte  sin :  diu 
eine  da  wir  inne  birin,  diu  ander  ist 
geistin  Anno  25. 

geistlich  adj.  i.  geistig. —  geis- 
lich H.  teitschr.  2,  58  anm.  geis- 
lich :  vreislich  b.  d.  rügen  453.  91t. 
1633.  Bon.  von  hörne  und  von  geist- 
Ucheme  gemerke  myst.  1,  219,  33. 
ein  geistltchiu  kraft  in  dem  menschen 
das.  265,  11.  2.  geistlich,  spiri- 
hmlis,  dem  «weWicA'  und  « fleischlich' 
entgegen  gesetzt;  daher  auch  gotterge- 
ben, fromm,  noch  werlllich  noch  gei- 
stelich  leseb.  724,  23.  disiu  geistli- 
che geburt  (generatio  spiritalis)  Diut. 
1,  284.  geistlicher  imbl;  Gen.  fdgr. 
81,  10.  geistlicher  rat  Gregor.  3703. 
geislicher  schin  ein  frommes  äußere 
Bon.  43,  69.  geisltchiu  werc  das.  85, 
63.  geislich  gewant  munchskleiduny 
das.  62.  geistliche;  leben  leben  in 
einem  kbiter,  mönchsorden  Winsb.  6,  1. 
Bon.  85,  8.  myst.  1,  13,  37.  80,  10. 
frommes  leben  Diemer  371 ,  7.  myst. 
1,  188,  13.  geislicbiu  menige  geist- 
liche gemeinde,  orden  das.  331,  5. — 
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Jacob  düht  der  chunich  in  siiien  ge- 
baren ein  geistlich  frommer  man  Ge- 
ne*, fundgr.  73,24.  ein  geistlich  eb- 
bet Gregor.  772.  der  sal  geistlicher 
sin  wan  her  schlnel  myst.  1,  59,  19. 
vgl.  17.  188,  18. 

getstlicbc,  -  en  ado.  1.  geistig. 
da;  ouge  wurde  gotis  gewar  geistlichen 
myst.  1,  179,  14.  2.  geistlich,  spi~ 
rituaüter.  so  hat  er  den  geistllchi  ge- 
bilidot,  der  unsculdig  durch  in  wart 
gicrucigot  Diemer  98,  24.  da;  wir 
geistliche  gebrudere  sigen  (nt  fratres 
simus  spiritualiter)  Diut.  1  ,  284.  sö 
g£l  er  alse  geistlichen  zuo  den  liuten  15 
und  redet  also  süe;e  rede  Bert,  leteb. 
676,  30.  die  e  geistlich  erfüllen  Roth, 
pred.  54. 

geisttiebkeit    stf.  geistliches  leben, 
frömmigkeit.     religiosilas  Diefenb.  gl.  20 
235.    da;  man  e>e  suchit  an  der  geist- 
lichkeit  myst.  1,  188,  15. 

geistckeit  stf.  der  magetllche  zim- 
mer  in  zuckersüe;em  smackes  bradem 
mit  geistekeit  (rar.  geistlicbkeit)  ge-  25 
widemet  der  leib  der  jungfrau  erfüllt 
mit  der  geistigkeit  (dem  heil,  geiste) 
Frl.  233,  9. 

geiste    swv.    1 .  mache  geistig,  er- 
fülle mit  dem  geiste.    den  uns  gege-  30 
ben  hflt  dln  geist,  den  selben  geist  la, 
herre  got,  uns  geisten  MS.  2,  139.  a. 
sin  geist  geiste  mich  taterunser  3561 . 
da;  got  iueh  triuwcllch  bat  gegeistet 
Loh.  42.       2.  wirke  geistig,    wie  da;  35 
gotliche  lirht  lächlet  und  geistet  in  diz 
licht  myst.  1,  171,  34. 
cei;    (goth.  gaitei  Gr.  1,  67 G.  3,  327. 
338.  Graff  4,  286J  stf.  liege,  capra 
svmerl.  37,  37.    capra  domestica  das.  40 
3,  37.    schäf  unde  gei;c  Judith  135, 
18.  Reinh.  s.  337.    gai;e  unde  bocke 
Mos.  28,  1. 

rebgei;  stf.  caprea  sumerl.  48, 
28.  9/.  Jfone  7,  596.  45 

steingei;  stf.  gemse ,  Steinbock. 
ibex  sumerl.  9,  60.  27,  30.  9/.  Jfone 
7,  597.  caprea  sylvatica  sumerl.  3, 
36.  ein  tier  hei;et  dorcon  steingei; 
Karaj.  91,  17.  50 


GEL 

waltgei;  stf.  caprea  sylvatica. 
myst.  1,  56,  32. 

jreigbaclie,  gcigegebcl,  geigebär, 
Jjei^viio;    5.  das  zweite  wort. 
5       geigin    adj.  ton  iiegen.  caprinum 
sumerl.  31,  72.    worhten  e;  ze  wäre 
-  ein  teil  vone  gci;inem  häre  Mos.  56,3. 

geijer  stm.  fingierter  ketiername. 
Bert.  302. 

10 gel  (gen.  gelwes,  ahd.  gelo  Gr.  1,  745. 
2,  190.  6ra^4,  18i;  adj.  gelb.  Griesh. 
pred.  2,  61.  Bert.  293.  gel  griiene 
weitin  da;  sol  diu  nitvarwe  sin  Vrid. 
60,  5.  si  v rüget  mich  von  der  varwe 
gel  Ls.  I,  156.  fragm.  2G.b.  gel  als 
ein  thopazlus  Pan.  780,  20.  mit  gel- 
wem  zindäl  das.  301,29.  mit  gelwem 
gibende  tod.  gehüg.  325.  mit  gelwen 
sleygern  Bert.  294.  man  muo;  e;  in 
zuo  fleken  versniden,  hie  da;  röte  in 
da;  wi;e,  da  da;  gelwe  in  da;  grüene 
da*.  293.    da;  gele  kleit  Pass.  4,  21. 

burnegcl  aaj.  coccus  est  genus 
tineturae  medium  inier  rubeum  et  cro- 
ceum  s.  burnegel  Conr.  fundgr.  1 , 
362.    vgl.  ich  brinne. 

swarzgel  adj.  schwangelb.  in 
swarzgelwer  varwe  warn.  129. 
gelsubt  s.  das  zweite  wort. 
gihrc  (Gr. '2,  18$)  stf.  gelbe  färbe, 
gelbheit,  blässe,  er  gab  durch  uns  sin 
liebten  varwe  in  des  lödes  gilwe  MS. 
2,  166.  b.  in  leides  gilwe  das.  205.  a. 
der  sunne  gilbe  Suochenw.  33,  50.  — • 
sin  väterlich  gehilwe  mit  s0e;ekeit  die 
brüht  betwanc  an  der  natnren  gilwe 
(hochmut?)  Frl.  233,  15. 

gilwe  swc.  ich  mache,  färbe  gelb. 
sin  ougen  begimden  sich  ze  gilwen 
Engelh.  3153.  Suochenw.  25,  53. 

ergilwc  swc.  mache  gelb,  wie  er- 
gelbet  hat  in  diu  Minne  Taider  leseb. 
875,  21. 

gegilwc  swv.  mache  gelb,  si  wolde 
keiner  hande  floyr  winpeln  oder  sloyr 
gegilwen  joch  gegerwen  joch  me"  nAch 
glänze  gerwen  Diut.  1,  374. 

vergilwc  swv.  mache  ganz  gelb. 
virgelwet  Pass.  4,  24. 

gilwerinne   stf.  die  gelb  trägt  und 
32 
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damit  anbeter  lockt.  Bert.  19.  121. 
249.  294. 

CELLE     S.  ELLE. 

CELK,  GBLPX     S.  ich  GILFE. 

GklpkrAt  n.  pr.  Gelpfrat  ein  herrc  in 
Beicr  lande,  bruder  des  Else  JYi'6. 1 486, 1 . 
Gelphrätes  lant  das.  1493,  3.  1471,  3. 
von  Dankwart  erschlagen  1536  ff.  vgl. 
Grimm  d.  heldens.  138. 

GELLEN  ,    GELM     S.  ich  GILLE. 

gki.se  sicf.?  jä,  bascr  wiht ,  wolt  ich 
e;  tuon,  ich  bracht  iu  dicke  gelsen 
amgb.  11.  b.  MS.  II.  3,  57.  b.  vgl.  Gr. 
1,395.  2,267,  wo  die  bedeutung  'la- 
queiis'  vermutet  wird,  die  gelsen  die 
schnake,  culex;  gelsengarn  mückengarn 
Schneller  2,  39.  tgl.  ich  gille. 

CKLSTER      S.  ich  GILLE. 

gelte  (ahd.  gellida,  gellita  Graff  4, 184^ 
swf.  gefäß'für  flüssigkeilen,  wie  Was- 
ser, milch  u.  dgl.  kübel.  galleola 
gellile  sumerl.  9,  28.  mulgarium 
gellcte  das.  34,21.  wa^ers  ein  gel- 
len vol  Ls.  1,  515. 

isengelte  trica?  sumerL  18,  80. 
etwa  fseiihalte? 

wa^^ergclte  swf.  wasserkübel.  ich 
muoz,  bin  zuo  der  wa;zergelten  gfin 
Ls.  1,  513.  516. 

cemzinc  stm.  vielleicht  ein  Schimpfwort, 
wie  bock,  er  ist  ein  gemeine  under 
jnngen  wiben  Nith.  52,8.  vgl.  gam;. 

GE3  5.  ich  GANGE. 
GENE     8.  ich  GINE. 

Genelün  einer  der  zwölf  helden  Karls 
des  großen.  Karls  Schwester  ist  sein 
weib,  Roland  sein  Stiefsohn,  pf.  K.  Karl. 

GKNER     S.  JENER. 

genIt  ein  schwarzes  pferd?  noch  swer- 
zer  denn  ein  gßnlt  Porz.  365,  20.  vgl. 
geoetle  türkisches  pferd  Ehingen  19. 

Gent  Gent,  die  Stadt,  ein  brütlachen 
von  Gent  Part.  313,4.  brftne;  Schar- 
lach von  Gint  (:kiol)  W.  Wh.  63,22. 
vgl.  Reinh.  s.  clvi. 

Gentes!«  ortsname.  zwelf  schärpfiu  sper 
von  Angrara,  starc  roerine  schefte  drin 
von  Oraste  Gentesin  0;  einem  heiden- 
schen  muor  Porz.  335,  22. 

Geön    einer  der  vier  flüsse,  die  aus  dem 


paradiese  fließen.  Porz.  481,  19.  zwi- 
schen Gflön  und  Poynzaclins  diu  Innt 
W.  Wh.  382,  6. 

GER     S.  GIR. 

5 ger  (Gr.  1,  665.  Graff  4,  2237  stm. 
Wurfspieß,  goth.  gais?  Gr.  2,  455. 494. 
gaesa  hastae :  viros  Tortes  Galli  gaesos 
vocant  Serv.  ad  Aen.  8,  662.  gär  für 
gfir  pf.  K.  96,  5  ;  vgl.  ags.  gär.  sw. 

10  scharfe  geren  Nib.  74,  2.  mit  slnem 
scarphen  geYen  pf.  K.  158,  11. —  die 
burc  sie  wol  werten  mit  geren  und 
mit  s werten  kchron.  leseb.  199,  13. 
manegen  ger  man  üf  in  schö;  Lanz. 

15  1504.  Slfrit  fuorte  einen  ger  der  ze 
sinen  ecken  vil  harte  vreislichen  sneit 
M.  74,  4.  vgl.  418,  2.  den  ger  den 
si  geschoben  im  bete  durch  deu  rant 
den  sehö;  dd  hin  widere  des  starken 

20  Slfrides  hant  das.  432,  3.  433,  2.  des 
starken  gtlres  snide  das.  431,  1.  mit 
ir  sebarpfen  geren  si  wolden  jagen 
swfn  iVto.  859,  3.  mit  seinem  schar- 
fen ger  Suockenw.  44,  27.  —  gör  bil~ 

25    det  häufig  das  erste  oder  zweite  wort 
in  zusammengesetzten  eigennamen,  :•.  b. 
Gerhart  oder  Gerart,  Gernöt,  Gerlint, 
Gerlrüt,  Dietger,  Liudger,  Rüedeger 
a?igcr,  atiger    (Gr.  2,  484.494. 

30  717.  Graff  4,  225)  stm.  ein  kurzer, 
wahrscheinlich  ganz  eiserner  trurfspieß. 
—  vgl.  ags.  atgfir;  das  erste  wort  ist 
nach  Gr.  2,  717  die  Präposition  a;, 
goth.  at  zu.  —  a;ig£r  acinax  sumerl. 

35  32,55.  funfzehen  tusent  guoter  knechte 
di  fuorten  alle  atihgörc  in  ir  hanten 
pf.  K.  97,  3.  gabilot  und  ntige>  Iruo- 
geu  die  sarjande  WigaL  10674.  vgl. 
s.  523. 

40  nabcg&r,  nebeger  stm.  bohrer. 
terebrum  sumerl.  18,  21.  51,  51.  vgl. 
Graff  4,  225.  fundgr.  I,  385.  Frisch 
2,  3.  a.  Brem.  wb.  3,  225.  nageber, 
negeber,  nebegdr  Oberl.  1106.  1114. 

45  nagber  Marl.  100.  nabper  Hätzl.  I, 
35,  37.    nägwer  St.  2,  229. 

germ&c,  gersclui;,  gcrslangc  $. 
das  zweite  wort. 
Gerart,  Grruart  (vgl.  gör)  n.pr.  dienst- 

50    mann  des  markgrafen  Willehahn.  W.  Wh. 
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45.  93.  151.258.416.    gefangen  47. 
aus  der  senline  befreit  424. 
Gerbhkrt  (tgl.  gör)  n.pr.  Gerbrecht,  der 
nachmalige  papst  Sylvester  II.  Waith. 
33,  22. 

cere  (ahd.  göro?)  swm.  1.  ursprüng- 
lich keilförmiges  stück,  Spille,  stricket 
tn  ewem  kleide,  das  dazu  dient  dieses 
weit  zu  machen,  so  sind  in  Ulrichs 
wäpenroc  zwelf  gören  gesniten  durch 
sine  wite  fronend.  451,2.  rocke  mit 
drei  gören,  einer  roth,  der  andere 
gelb,  der  dritte  grün  Gr.  tc.  2,  619. 
tn  der  Limburger  chron.  werden  s.  I 9 
rocke  mit  24  bis  30  gören  erwähnt 
und  s.  23  rocke  unten  ohne  gören. 
dann  bedeutet  göre  den  theil  des  klei- 
des ,  der  unter  den  hü f teil  ist,  schoß, 
saum  ,*  so  benannt  nach  den  schmalen 
streifen,  die  hinein  gesetzt  waren,  oder 
die  ihn  auch  bilden  konnten,  gören 
ist  spätere  form ;  tfralsstm.  Frl.  3  3,  3 . 
zu  ger  ? —  vgl.  franz.  giron,  ital.  gherone. 
Gr.  I,  681.  Graff  4,  225.  RA.  158. 
940.  W.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6,  327. 
Schneller  2,  62.  Frisch  1,  343.  a. 
lacinia  göre  sumerl.  52,  1.  fim- 
bria  gern  gl.  Mone  6,  222.  ich  wil 
in  sagen  umbe  den  böman  wa;  er  nach 
der  pfähle  an  solde  tragen,  e;  sl  swarz 
oder  grä  niht  anders  erloabele  er  dft, 
geren  da  ineben  (den  gere  am  rock 
bloß  zur  seile  ausgelassen),  da;  ge- 
zimit  stnem  leben,  —  ist  der  gere  bin- 
den oder  vor,  sö  hat  er  sin  öwerc 
verlorn  kchron.  vgl.  RA.  340.  einin 
wapinroc  er  vuorte  der  an  die  wadin 
ruorle  —  von  gespunninme  golde  arne 
gnuoc  dar  In  gewebin  vorne  binden 
benebin  an  görin  und  an  sltin  Ath.  B, 
47.  sfnen  sune  Kam  der  im  (Noch) 
den  gören  abe  nam  Mar.  himmelf.  52. 
vil  maneges  triutinne  klar  vil  löte 
sendende  gie  diu  von  wunden  enpße 
da;  bluot  in  ir  gören  kl.  357.  mit 
snöwl;en  gören  ir  ougen  wol  getan 
wischte  si  nah  Irebenen  Nib.  519,  5. 
wa;  gollvarwer  gören  ir  ingesinde  truoc, 
borten  edel  gesteine  verwieret  wol  dar 
tn  das.  656,  2.     da;  du  gewunden 


hast  die  hende  din  so  rchte  müe;ec li- 
ebe in  den  dinen  geren  Gudr  1280.3. 
d»^  kleit  an  in  getwenget  stuont  ober- 
halp  den  gören  troj.  22.  c.  Crist  wolle 
5  dlnen  gören  und  dinen  buosen  üeben 
g.  sm.  1  546.  da;  muoder  was  ze  reble 
breit  oberhalp  des  vordem  görn  Helbl. 

1,  497.  ö;  Abrahftmes  gören  das.  7, 
1097.    stn  rieh  gewant  nam  er  mit 

10  eime  göre  Frl.  33,  3.  si  hale  iren 
gören  vol  geladen  myst.  t,  242,  22. 
si  nam  in  bi  dem  gören  Hatzi.  I,  27. 
1 59.    dd  zupft  sis  bi  dem  gören  das. 

2,  55,  266. —  die  rechtssymbolische 
15    anwendung  des  göre  s.  RA.  158 — 6<>. 

das  vieh  trlhen  mit  dem  rehten  gören 
ab  dem  sinen  üf  den  nechsten  Gr.  w. 
1,43.—  der  halsperge  gören  die  schoße 
der  halsberge,   in  denen  slitzc  sind, 

20    durch  welche  die  bürger  die  ritter  er- 
stachen Porz.  207,  20.     des  halsbcr- 
ges  gören  bedecken  die  schenket  W  Wh 
79,  3.    eine  brünne  mit  drin  gören 
zeichen    herzoglicher    würde  Grendel 

25    2320.  2617.  vgl.  RA.  940. 

gerhahe    *.  das  zweite  wort. 
GbrmA*     st.  Germain.     hastu   da;  alle 
suntage  in  Francriche  gewihet  wirt  ?  — 
da;  selbe  ein  appt  mir  gewan  dort  vor 

30    sanete  German  W.  Wh.  68,  10. 
c.F.itNER     stm.  beinhaus.    tat.  carnarium, 
altfranz.  caroigne.    gerner  o  s  s  o  r  i  u  m 
toc.  1429.    charnüre  sepulcris  ahd. 
gL  bei  Schneller  2,  66.    tgl.  karner 

35    knochenbehältnis  am  kirchhofe  dos.  330. 
—  s6  kan  mir  ouch  der  gerner  mit 
dem  gebeine  künden  da;  mich  die  würme 
nagende  werdent  MS.  2,  206.  b. 
gerste    (ahd.  gersta  Gr.  1,  684.  2,202. 

40  Graff  4,  265)  swf.  gerste.  lat.  hor- 
deum,  gr.  xotOij. —  sumerl.  34,  42. 
Karaj.  96,  25.  Mart.  leseb.  766,  17. 
in  einer  geraten  einem  gerstenfelde  MS. 
2,  94.  n. 

45       gerstbri    s.  brI. 

girstio  (Graff  4,  265^  adj.  ton 
gerste.  girstfn  bröt  Griesh.  pred.  2, 
107.  112.  Pass.  173,  30.  einen  gir- 
sllnen  leip  Helbl.  1,  1029.  girstentn 

50    kchron.  66.  b. 
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GERTE     S.  GART  Und  EGERÜE. 

GehthCt  [tgl.  ger)  n.  pr.  die  heilige 
Gertrud,  er  truoc  im  dö  zc  heiles 
gewinne  sant  Gertrüde  minne  AY.4020. 
varn  mit  sant  Gertrüde  minne  amgb. 
33.  b.  vgl.  Grimm  mythol.  53  —  55. 
die  h.  Gdrtrüt  Schätzerin  der  reisenden 
Eschenb.  beitr.  240.  281. 

Gerindr  stf.  1.  die  Garonne,  der  ßuß. 
Karl  9.  b.  2.  land  an  der  Garonne 
(rgl.  das  deparlement  de  GirondeJ.  Ar- 
nu'lt  von  Geninde  W.  Wh.  117.  238. 
264.  328.  369. 

gesper  ?  adj.  ein  spare  gesper  Frl. 
286,  15.  EttmüUer  übersetU  'ein  le- 
bendiger, lebenskräftiger  umkreiß'  und 
vergleicht  Conr.  voc.  (s.  fundgr.  1 , 373^/ 
fontana  primitas  annis  emanationis  ge- 
sporsprinclich  tfrstekeit  gütlicher  ber- 
haftekeit,  ersle  ursprunc  gotlicher  ü;- 
trulit ,  femer  das  süddeutsche  gusper 
außüpfendy  munter  und  gispel  (Schmel- 
ler  2,  11)  unbedachtsamer  mensch, 
durch  alles  dieses  wird  die  bedeutung 

GESTE     SWC.    S.  GAST. 

geste  stf.  enählung  von  abenteuern;  s. 
r.  a.  rnare.  alsö  man  an  der  geste 
list  Trist.  8946.  altfram.  geste,  aus 
tat.  gesla,  vgl.  gestn  Komanorum.  Grimm 
aeentiure  s.  5. 

GESTE     SWV.    S.  ich  GISE. 

gesteh  QGraff  4,  273)  ade.  gestern,  vgl. 
goth.  gistra  in  gistradagis,  gr.  jr#tv, 
lat.  heri,  hesternus.  —  Im.  84.  94. 
178.  Flore  5858.  Tritt.  8831.  Barl. 
18,  18. 

^gester  adv.  vorgestern.  Er.  1239. 

^esteric  (firaff  4,  273)  adj.  ge- 
strig, der  gesterigo  dag  N.  89,  4. 
der  gestrige  tac  jüdel  133,  14. 

f.ETELI>C ,   CETELÖS     *.  GAT. 

cktsche  stev.  ich  hän  dinen  zorn  ni- 
wau  vür  getschen  klaffen  MS.  2,  I90.b. 
nach  Stalder  1,433  bedeutet  gäntschen, 
peitschen,  gäutzen  ein  durchdringendet 
unangenehmes  getchrei  erheben  u.  gilt 
ron  näclulichen  Schwärmern,  die  ihre 
stimme  verkehren  und  dadurch  einen 
triflerlich  gellenden  ton  ron  sich  geben, 


dann  von  den»  gebellt  eines  lüstig  wach- 
samen hundes.  gauischen,  gelschcu 
schwanken,  schaukeln,  tändeln  (auch 
bei  Schmeüer  2,  #1)  kommt  hier  kaum 
5  in  betracht. 
cewe    s.  ich  GIWE. 

C1BK,  GAP,  GÄBEN,   GEGEBEN     gebe.     Gr.  1, 

937.  2,  24.  Graff  4,  108.  gist  für 
gibst  MS.  2,  166.  Gr.  1,  345.  git 

10  st.  gibt  Mb.  1494,  2.  MS.  2,  33.  b. 
«.  m.  ir  gent  für  gebeut  Flore  1415. 
imperat.  g£nl  das.  4768.  4955.  7463. 
fragm.  21,  10.22,231.245.  si  gent 
altd.  bl.  2,  131.   Hoc.  mite.  2,  174. 

15  inßn.  gen  st.  geben  myst.  1,  274,  6. 
292,  2.  ro/.  Sommer  zu  Flore  141. 
j»arf.  geben  «/.  gegeben  /od.  gehüg. 
62.  Ifar.  211.  214.  7Ws/.  1370. 
1.   oAite  objecl.      ist  er  gliche  gc- 

20  hit  da;  er  danne  vür  die  zlt  sül  we- 
der riten  noch  gebu  /».  109.  man 
sach  den  jungen  Fürsten  geben  als  er 
niht  lenger  wolle  leben  Waith.  25,  29. 
der  gap  und  gap  das  17,  10.  —  par- 

25  tic.  gebende  freigebig,  die  sanguinci 
sint  gebinde,  minnende  leteb.  769,  22. 
38.  gelrage  ich  immer  gebende  haut, 
iu  wirt  vergolten  disiu  nar  W.Wh.  135, 
1 8.       2.  mit  bloßem  dalive.    nu  wi;- 

30  ;et,  ich  hau  iu  wol  gegeben,  da;  ich 
da;  tuon  WigaL  304.  so  habt  ir  mir 
gegeben  wol  WigaL  1798.  3.  mit 
bloßem  accus.  a.  eheat  außer  sich 
(Gr.  4,  599J.     ouch  gap  künec  nie 

35  deheiner  zuo  sin  selbes  böchgezit  sö 
manchen  riehen  mantel  noch  sö  guoter 
kleider  Nib.  1309,  1.  er  git  sö  ri- 
ebe gäbe  dat.  486,  5.  da;  er  den  lip 
and  da;  leben  des   andern  morgeus 

40  solle  geben  sein  leben  verlieren  Barl. 
45,  12. —  dienst  gebeu  Pan.  195,9. 
lön  geben  dat.  III,  23.  solt  geben 
das.  228,  24.  gewin  geben  unde  ne- 
men  das.   494,  4.     zins  geben  das. 

45  766,  13. —  minne  enpfahen  und  minne 
gebn  Pari.  77,  15.  höhen  muot  ge- 
ben Waith.  103,20.  ungemach  geben 
dat.  96,  31.  pris  geben  Part.  321, 
29.—  slrit  geben   W.  Wh.  165,  4. 

50    vride  geben  En.  9218.—   I£re  geben 
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/».  9.    rat  geben  Pari.  142,10.  205, 
!>.  —  brehen  geben  Part.  71,1.  glas» 
geben  das.  398,  29.    schiu  geben  das. 
243,  10.  438,  7.     licht  geben  En. 
9392.    rote  geben  Wigal.  9294.    viur  5 
geben  Part.  137,  18.    dö;  geben  das. 
«3,  3.    du;  geben  da«.  104,  5.  ge- 
da»ne  geben  das.  39,  21.    schal  ge- 
beu  03,  5.  73,  17.     gu;  geben  das. 
572,  2.     nie  geben  108,  12.     der  10 
den  Arsten  slac  git  Iw.  41.     die  ma- 
negen   slac   großen    helen  enpfangen 
unl    gegeben    Iw.   201.  —    er  gap 
die  vluht  floh  Iw.  48.  Geo.  5488.  mir 
ist  lieber  da;  min  Up  bescheidenliche  15 
ein  ende  gebe  dan  da;  ich  lästerlichen 
lebe  Gregor.  1893.  vgl.  ende,    den  eil 
geben  vorsprechen  Iw.  288.    vgl.  eit. 
b.  sich,    'wan  nimet  uns  da;  leben', 
des  hän  ich  mich  gegeben'  st.  bege-  20 
ben  Vir.  Trist.  2304.     wir  muo;en 
ans  schuldech  geben  Maßm.  denkm.  8 1 . 
schuldec  ich  mich  geben   wil  Part. 
688.  28.  mgst.  1,  188,  7.    sich  un- 
schuldic  geben  beweisen,  daß  man  Kit-  25 
schuldig  ist  sieben  schl.  5G4.    dem  gab 
er  sich  undertänic  mgst.  1,  217,  23. — 
doch  was  er  gegeben  ergeben  der  üe- 
bung   der   abgolter  gest.  Horn.  100. 
4.  mit  dativ  und  accus.     der  lewe  30 
glt  mir  des  bilde   Iw.  152.  einem 
dienst  geben  Pars.  511,  17.    Ion  ge- 
ben das.  106,  8.    solt  geben  das.  335, 
20.    zins  geben  das.  693,  14.  Waith. 
1 1 ,  22.  —  der  ander  gruo;  den  er  35 
sinem  gaste  glt  Iw.  1 1  0.    swa;  grüe- 
nes  af  von  erden  ge,  geb  der  sehne- 
nen  wünneclichen  gruo;  Gfr.  I.  1,  5. 
swelch  schäme  wtp  mir  gtebe  ir  ha- 
bedanc  Waith.  28,  6.     den  kus  gap  40 
ir  Orilus  Part.  273,  30.     einem  sine 
hulde  geben  das.  266,  9.    minuc  ge- 
ben das.  141,  21.  369,  29.—  einem 
gerillte  geben  Vrid.  3,  7.  geselleschnft 
geben  Part.  291,  17.  330,  17.    geleile  45 
geben  das.  568,  25.    herberge  geben 
das.  17,29.    gemach  geben  das.  784, 
13.    urloup  geben  Iw.  135.  Part.  101, 
6.  641,   15.    V.  Trist.  718.  kämpf 
geben  Pan.  418,  14.    slrit  geben  das.  50 


30,  18.  205,  1.  536,30.  rltersch»n 
das.  663,  30.  Gudr.  1469,  2.  vride 
geben  En.  9210.  wandet  geben  Parz. 
499,  18.  —  stiure  geben  MS.  1 ,  87.  a 
Pan.  703,  13.  helfe  geben  da.«.  577, 
6.  108,  18.  rat  geben  Iw.  183.  MS. 
I,  200.  b.  Waith  7,  17.  Pan.  355, 
26.  tröst  geben  das.  329,  17.  Si- 
cherheit geben  Iw.  234.  Mb.  314,  4. 
Part.  276,  5.  388,  17.  392,  26  ich 
gibe  iu  mine  triuwe  und  sieherlichc 
hant  Nib.  2277,  1.  vgl.  Gudr.  1162,  I. 
antwort  geben  troj.  14304.—  einem 
heil  geben  Part.  450,  25.  din  eit 
git  mir  grö;  liep  das.  270,  20.  se- 
gen  geben  Iw.  236.  dö  ir  im  gäbcnl 
gotes  segen  Waith.  11,  10.  guoten 
tac,  guote  naht  geben  Waith.  119,17. 
101,  21.  sielekeU  geben  Waith.  12  », 
18.  fröude  geben  das.  72,  12.  du/, 
gffbe  iu  höhen  muot  Nib.  696,  3.  Waith 
43,3.  einen  muot  geben  Iw.  61.  ja- 
mer  geben  Parz.  493,  26.  616,  25 
kumber  geben  Iw.  153.  Waith.  43,  2. 
leit  geben  Part.  332,  28.  365,  16. 
not  geben  das.  137,  25.  811,  to. 
pin  geben  das.  205,  22.  riwe  geben 
das.  310,  29  sorgen  geben  das. 
441,  5.  sa?Ide  und  ere  geben  Iw.  205. 
296.  251.  —  einem  ere  geben  Waith. 
17,  2.  lop  geben  das.  67,  5.  prls 
geben  Part.  750,  5.  weme  ich  die 
schulde  gebe  Iw.  1 60.  —  wir  geben 
der  rede  ein  ende  Iw.  94.  vgl.  ende, 
der  heidenschaft  geben  ein  ii\  Barl. 
302,12. —  tur  ehe  geben,  dem  brü- 
sten garzun  welle  er  st  gebeti  Iw.  127. 
ich  müese  im  mfne  tohter  geben  Iw. 
242.  170.  glst  du  mir  diu  swester 
.Mb.  332,  2.  5.  mit  dat.  und  par- 
tlticem  genit.  er  gab  uns  bödiu  liebes 
unde  leides  Mos.  86,  5.  ich  wil  im 
mincs  brötes  geben  Iw.  127.  vgl.  Gr. 
4,  648.  6.  mit  infin.  n.  ohne 
i.e.  die  slü;;cl  er  behalten  gap  Kolocz. 
187.  b.  mit  r.e.  vgl.  Gr.  4,  los. 
gap  7.c  e/^en  a.  w.  3,  25.  habt  ir 
mir  den  hungerigen  zc;;cn  geben  Bert. 
195.  wie  trüreclich  ein  leben  im  r.e 
lebene  wart  gegeben  Trist.  2009.  so 
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si  ze  treten  dir  gegeben  min  vil  lebe- 
liche;  leben  V.  Trist.  517.  7.  mit 
prädikativem  subst.,  aaj.  oder  partic. 
a.  swcr  meisler  oder  rihter  wirt  gege- 
ben über  Bin  genö;  Renner  530.  b.  5 
der  alte  wart  Unschuld ic  geben  für  un- 
schuldig erklärt  Bon.  62,  6 6  (tgl.  oben 
3,  bj.  wan  mich  des  tages  unmanege 
fit  diu  selbe  nöt  vrl  git  büchl.  1,  336. 
c.  da;  dich  min  swert  dem  bittern  töt  10 
erslagcn  git  a.  tc.  3,  153.  tgl.  Gr.  4, 
128.  8.  mit  ade.  dan  geben  Pars. 
494,  14.  495,  1.  dar  geben  /w.  264. 
Part.  303,  8.  er  rauo;  in  gebn  dri;ec 
megde  dd  her  Itc.  234.  wer  hat  mich  15 
her  gegebn  hierher  ter setzt  sö  rehte 
ungetanen  Ar.  136.  gip  mir  din  Sünde 
her  Pari.  502,  5.  den  selben  gebeut 
mir  her  Waith.  82,  22.  her  mül,  ir 
müe;ent;  nü  her  geben  ihr  müßt  euch  20 
alles  gefallen  lassen  Boner  40,  13. 
mich  hät  din  karcheit  wunderlichen 
hin  gegebn  /».  293.  da  gtt  ein 
stücke  ander  hin  Vrid.  125,  23. 
widere,  wider  geben  zurück  geben  25 
Itc.  32.  187.  279.  Part.  270,  2.  er 
gap  sin  harnas  enwec  das.  27,  1 5. 
9.  mit  präpos.  diu  uns  gap  an  da; 
tingemach  Part.  463,  20.  an  den  re, 
an  den  tot  geben  das.  586,  22.  594,  30 
30.  sich  au  den  tot  geben  Boner  36, 
26.  den  gab  er  an  den  hengst  er 
bezahlte  ihn  zum  theil  damit  Helmbr. 
394.  man  gap  da  niht  bi  drt;ec  pfun- 
den  Waith.  25 ,32.  sin  ntgen  er  gein  35 
himel  gap  Parz.  392,  30.  ir  sollet 
kraft  gein  kreflen  geben  das.  587,  3. 
so  het  ich  mlneu  vli;  gegeben  in  mi- 
uer  frouwen  gewalt  büchl.  2,  81.  er 
muosc  sich  in  ir  genade  g.  Iw.  249.  40 
got  gap  diu  wort  in  ir  herzen  grünt 
Barl.  62,  12.  sin  gebürne  gab  in  in 
den  tot  Boner  56,  44.  Kingriväls,  da; 
ir  mit  sale  wart  gegeben  Part.  494, 
25.  uns  ist  ein  gebot  gegebn  über  45 
guot  unde  über  lehn  Iw.  226.  üf  die 
wage  geben  Zw.  291.  em  ga'be  drum  he 
niht  ein  strö  Itc.  61.  umbc  ir  minne 
er  gap  den  Up  Air*.  5 1 ,  2.  da;  sine 
heten  nilit  ir  leben  umbe  kein  himel-  50 
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riche  geben  Trist.  1370.  so  gsbe  ich 
umbe  ir  niden  kleine  kümmere  mich 
wenig  Waith.  74,  3.  man  git  uns  voa 
dem  pfunde  vier  pfenninge  Ivo.  235. 
deu  schilt  gip  mir  von  hendc  Mb. 
429,  1.  vor.  da;  er  diu  hundert  jür 
von  im  gap  myst.  1,  278,  2.  tgl.  Hl, 
15.  vür  mineu  lip  was  ruwer  leben 
üf  die  wage  gegeben  Iw.  291.  sine 
ga>ben  Tür  die  selben  nöt  ze  drl;ec 
jaren  niht  ein  bröt  Part.  226,  22.  für 
allen  stürm  niht  ein  her  ga?b  si  te 
dri;ec  jären  das.  565,  1.  für  Sicher- 
heit gib  ich  den  töt  das.  542,  28. 
für  eigen  geben  Waith.  86,  20.  ze 
glsel  geben  Nib.  2042,  4.  ich  sol  für 
sin  lasters  nöt  han  ich  werdeclichc; 
lebn  üf  kämpf  für  in  ze  glsel  gebn 
Part.  609,  26.  ze  herren  geben  das. 
818,  27.  ze  künege  geben  Waith.  12 
30.  ze  gesellen  geben  Pars.  810,  8. 
ze  nfichgebüren  geben  das  332,  17. 
Artüs  gap  Itonje  Gramoflanz  ze  rehter 
c  Part.  729,  27.  ze  gelte  geben  das. 
475,  26.  ze  Iöne  geben  Iw.  107. 
Part.  319,  9.  327,  29.  ze  pfände 
geben  Part.  570,  19.  ze  nölpfande 
Iw.  264.  ze  sliure  geben  Waith.  Hfl, 
23.  ze  teile  geben  Im.  40.  Part.  531, 
14.  ze  tröste  geben  Waith.  37,  3. 
ze  wandel  geben  tur  entsetödigung  /* 
69.  275.  ze  valle  geben  Waith.  33, 
23.  mine  vrünt  wolden  mich  han  ge- 
geben zuo  der  werlt  myst.  1,  10,  2. 
da;  swert  da;  nem  er  unde  gap  te 
beiden  sinen  banden  Trist.  7087.  der 
mir  min  lop  ze  lösen  git  und  twingen 
zeime  schelten  amgb.  2.  a.  10.  mit 
adeerb.  präp.  ein  mantelin  gap  si  mir 
an  Ito.  22.  238.  er  gap  ir  an  sin 
kursit  Air*.  270,  II.  —  üf  geben  I. 
übergeben,  ir  sult  mirs  (diu  wäfen) 
üfgeben ,  ich  wils  behalten  lan  AM. 
1683,  3.  du  solt  mir  din  swert  üf 
geben  Eggenl.  54.  dö  het  si  gote  üf 
gegeben  den  geist  Karl  122.  a.  die 
stete  gap  er  ür  Trislandc  Trist.  5210. 
gip  mir  üf  da;  zcplcr  und  die  kröne 
Osw.  3339.  3346.  her  gap  simc  snnc 
üf  da;  kunicrichc  myst.   1,  199,  8. 
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2.  aufgeben,  fahren  lassen,  durch  die 
gotes  minne  heten  se  üf  gegebn  ir  swert 
Porz.  186,  27.  diu  voglin  habent  ir 
Irureu  üf  gegeben  Nim.  57,  1.  der 
sol  die  tumpheit  üf  geben  Stricker  10,  5 
42  und  anm.  da;  si  die  fröude  öf 
gebeut  das.  12,  29.  ich  muo;  min 
leben  uf  geben  Karl  95.  b.  —  0;  ge- 
ben aufgeben  eiue  vrage  myst.  1,  10, 
27.    ein  neterschen  Marl.  270.  10 

hanlfji'licnde  partic.  aäj.  hant- 
gebende triuwc  versprechen  mit  hand- 
schlag  gegeben  Haltaus  803. 

bcgibc  ursprünglich  gebe  zur  seile, 
bi.  1.  einen.  a.  mit  bloßem  acc.  15 
lasse  von  Htm  ab.  der  Sterne  begab 
sie  nie  (Stella  antecedebat  eos)  fundgr. 
1 ,  84.  dd  waren  si  des  enein  komen 
da;  si  uns  begeben  wolden  nicht  län- 
ger belagern  wollten  En.  95 1.  dd  ge-  20 
(iahte  niht  Dldd  da;  si  in  iemer  alsd 
solde  IA;en  und  begeben  die  wlle  sie 
beide  muosen  leben  En.  1994.  der 
abbel  begab  in  nie  unz  da;  er  an  da; 
schcf  getrat  Gregor.  1642.  nu  begap  25 
in  der  tiuvel  nie  das.  181.  da;  in 
got  niene  begebe  büchl.  2,  192.  er 
begap  si  mit  den  ougen  nie  Eracl. 
2159.  der  smerze  der  begab  in  nie 
Trist.  5296.  slnen  gesellen  nam  er,  30 
den  stap,  der  in  selten  begab  stner 
reise  deheinen  trit,  der  volget  im  en- 
declichen  mit  Kolocz.  167.  solt  ich 
dich  begeben  HätzL  1,  23,  87.  b. 
mit  genit.  erlasse  einem  etwas,  swiere  35 
ist  mir  iur  gebot:  des  begebet  mich 
durch  got  Mar.  87.  nu  wil  si  da; 
ich  si  der  rede  gar  begebe  MS.  I , 
65.  b.  nu  sich,  wie  rehte  disiu  leben 
(hasce  sectas)  ir  wlslich  rede  hat  be-  40 
geben  atitwurte  gen  den  Worten  min 
Barl.  243,  5.  c.  mit  angelangtem 
satze.  dd  begaben  st  mich  nie  mit 
tagelicher  arbeit  sine  zigen  mich  der 
valscheit  Iw.  156.  ie  doch  wil  ich  si  45 
niht  begeben,  si  si  mir  liep  vor  allen 
wiben  MS.  1 ,  47.  b.  2.  ein  dinc 
gebe  es  auf,  hin,  lasse  fahren,  mit 
accus,  duo  ich  bigop  miu  heim  Genes, 
fundgr.  75,  14.     die  siinde  begeben  50 


das.  22.  39.  Marleg.  9,  58.  den  Up 
begeben  sterben  Genes.  23,  29.  Diemer 
304,  24.  Mar.  23.  den  geist  bege- 
ben sterben  Genes.  52,  8.  dise  werlt 
begeben  sterben  das.  33,  30.  diz 
eilende  begeben  Legs.  pred.  2 ,  14. 
so  da;  leben  den  Up  begit  wenn  der 
mensch  stirbt  Mar.  23.  dise  rede  be- 
gap sie  nie  Wigal.  1015.  e"  aber  ich 
die  rede  begebe  MS.  2,  46.  b.  da; 
er  di;  irmecliche  leben  solle  läzeu 
und  begeben  Barl.  375,  15.  min  le- 
ben alle  freude  muo;  begeben  das. 
29,  15.  zorn,  ha;  unt  nit  begeben 
das.  274,  18.  du  solt  baesiu  werc 
begeben  das.  101,  34.  ir  sult  be- 
geben der  valschen  gote  lere  das. 
261,  30.  durch  die  der  man  ze  al- 
ler zit  got,  sele,  unde  Up  beglt  das. 
126,  7.  der  herze  leben  (vita)  der 
weite  leben  hat  begeben  das.  141,32.  sd 
müe;et  ir  iuwer  ü;  suochen  begeben 
Tauler  leseb.  860,  30.  b.  mit  ge- 
nit. dd  begaben  sie  es  alle  Mar.  155. 
3.  mich.  a.  ohne  genit.  gehe  in  ein 
kloster.  die  vrouwe  muote  da;  er  sich 
wolte  begeben  Kolocz.  273.  da;  er 
durch  got  wolde  leben  reine  unde 
sich  begeben  Marleg.  15,  4.  werd  si 
ein  witwe  und  welle  begeben  sich 
fronend.  605,  29.  dd  möht  ein  man 
sich  gern  begeben  —  wä  mac  da; 
liebe  clöster  sin?  Ls.  2,  219.  wie 
gevelt  dir  diz  geistlich  leben?  wilt  du 
dich  drin  begeben?  das.  230.  dö  be- 
gab sich  der  grawe  roc  Orendel  391 1 . 
vgl.  3913.  3915.  3917.  partic.  be- 
geben, manch  oder  nonne.  der  pfafTc 
und  ouch  der  leic ,  begeben  oder  un- 
begeben  Pass.  80,  35.  ein  begeben 
man  Haltaus  115.  vgl.  fundgr.  350.  n. 
er  si  vri  oder  begeben  (hörig?)  Ren- 
ner 15602.  pfaffen  rittere  unde  rit- 
lers kint  unde  begebene  liute  Höfer  46. 
b.  mich  eines  d.  gebe  etwas  auf.  ich 
hete  mich  des  libes  begeben  Iw.  34. 
die  sich  schänden  begebent  büchl.  2, 
7 OB.  des  friuntschaft  wolt  ich  mich 
begeben  Vir.  Trist.  2504.  dirre  welle 
sich  begeben  und  doch  in  der  weite 
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weisen  Barl.  113,  32.    er  sol  siiude 
sich  begeben  das.  214,  5. 

ii  ii  begeben  adj.  parlic.  I.  nicht 
geistlich,  begeben  oder  unbegeben  Pass. 
80,  35.  sin  herze  was  vil  unbegeben  5 
Marleij.  10,  20.  2.  der  boumgarte 
der  wäre  gevestent  harte  swie  er  wa?re 
unbegeben.  so  bessert  Lachmann  Er. 
8469  das  umbbegeben  der  ks.  und 
erklärt  non  secrelus.  sollte  vielleicht  10 
unumbegeben  zu  lesen  sein? 

engibe?  slv.  es  eiigibt  (ergibl  t) 
gibt  noch  manig  man  des  Iriu  man  uil 
erkennen  kan  Hätzl.  2,  7,  241. 

erfpbe  stv.  I.  mit  transit,  accus.  15 
I.  gebe  heraus,  reddo.  dag  er  dir 
mac  ein  ander  lebeu  nach  deine  her- 
len  lüde  ergehen  Pass.  189,  42.  wir 
inneren  vor  dem  rihlar  rede  ergeben 
rechenscliaft  ablegen  (rationem  reddere)  20 
umbe  unser  sflnllieb  leben  Barl.  94,  7. 
du  soll  an  dem  gerillte  rede  ergeben, 
swie  dich  gewiset  hat  din  leben  das. 
99,  II.  rgl.  127,  3.  2.  gebe  in 
jemandes  gewalt,  übergebe.  (vgl.  II,  1 ).  25 
dedo  sumcrl.  6,  27.  u.  ohne  wei- 
tem zusatz.  da;  er  die  «tat  welle 
ergeben  Judith  157,  15.  b.  mit 
Präpositionen,  wie  ir  lip  unde  ir  guot 
und  ir  gunst  mit  herzen  sinne  diu  r<e-  30 
misch  küneginne  mit  triwe  ergap  an 
sin  gebot  W.  Wh.  162,  9.  sin  swert 
und  riterlicbe;  leben  hete  er  ergeben 
im  die  süe;en  gotes  minnc  Parz.  823, 
21.  si  het  ir  leben  an  got  mit  slav  35 
ter  kiusche  ergeben  Barl.  65,  12.  nu 
ergib  ich  iueh  in  gotes  segen  Iw.  205. 
in  der  genfidc  ich  hao  ergeben  al  min 
freude  Porz.  685,  1.  c.  mit  datit. 
nu  rilet  got  ergeben  befohlen  Er.  3598.  40 
diu  süc;e;  leben  da;  si  hiute  got  er- 
geben Trist.  2397.  si  ergap  in  gole 
Floro  1331.  ich  hau  iu  nu  lange  er- 
geben beidiu  leben  unde  llp  Trist.  1 8302. 
üf  geutide  habe  ich  muot  guot  lib  unde  45 
leben  ir  ergeben  MS.  I,  4  5.  b.  3. 
gebe  hin ,  gebe  auf.  lasse  fahren  (tgl. 
begibe).  den  lip  ergebcu  sterben  Ge- 
nes, fundgr.  64,  43.  69,  3.  d»;  le- 
ben ergeben  Pass.  21.   75.  beitr.  8.  50 


den  strit  ergeben  das.  du  soll  sö  höhe 
sprunge  ergeben  Reinh.  341.  ir  sunt 
ergeben  der  froiden  spil  MS.  2,  1  94.  b. 
da;  gebot  ergap  er  nie  Karl  5.  a.  ich 
holT,  ir  güet  mich  nit  ergeb  Hätzl.  I, 
44,  18.  —  mit  ade.  präpos.  ich  sal 
min  leben  öl*  ergeben  Pass.  21,  75. 
II.  mit  reflex.  accus.  1.  gehe  mich 
in  jemandes  gewalt,  ergebe  mich  (tgl. 
I,  2).  a.  ohne  weitem  zusatz.  ich 
sicher  unde  ergibc  mich  Iw.  276.  sin 
meuscheit  sich  ergap  starb  Waith.  77, 
15.  si  n«  woldcn  sich  ergeben  ge- 
stehn,  daß  sie  schuldig  waren  Genes, 
fundgr.  2 1,  40.  b.  mit  ad»,  war 
habt  ir  iueh  durch  minne  ergeben  Parz. 
693,  25.  di  ich  noch  ie  genaden  bat 
da  habe  ich  mich  vil  gar  ergeben  MS. 
1,  180.  a.  c.  mit  präpos.  sit  ir 
iueh  ane  getwanc  in  mine  gewalt  hat 
ergebn  Iw.  92.  ergebet  iueh  in  mine 
gewalt  Part.  287,  29.  in  dine  huote 
ergib  ich  armer  Sünder  mich  Barl. 
215,1.  d.  mit  dat.  ich  wil  mich 
dir  ergeben  pf.  K.  305,  12.  ergip 
dich  mir  ze  glsel  Nib.  2274,  1.  swer 
welle  sieh  ergeben  dem  fride  und  ouch 
der  minnc  Gotfr.  I.  2,  (lobgesAQ). 
wer  sich  deu  gnaden  deiu  ergeit  Suo- 
chenw.  38,  113.  duo  si  danches  ne 
wolt  ebomen,  ir  sculde  sich  ergeben 
sich  schuldig  bekennen  Genes,  fundgr. 
19,  33.  da;  sich  monneske  ergibc 
siner  sculde  das.  24,  12.  2.  beuge 
mich  vorwärts,  er  het  sich  hin  vür 
geneiget  unde  ergebn  Iw.  49.  da; 
die  beide  beide  sich  mit  valle  ergäben 
nf  den  plan  H.  Trist.  1752.  3.  gehe 
in  das  kloster,  werde  mönch  od.  nonne. 
ze  deine  klösler  irgap  sich  ein  biderbe 
wip  Vir.  1 173.  ergeben  mensch  mönch 
oder  nonne  Gr.  w.  1,  53.  vgl.  begibe. 
4.  ich  ergihe  mich  eines  d.  gebe  et- 
was auf,  verzichte  darauf,  sich  hele 
Agamemnon  libes  und  guotes  ergeben 
Herb.  12899.  si  ergap  sich  der  vüe;e, 
si  stuont  enbor  üf  die  zchen  Motte 
schausp.  d.  MA.  1,237.  ergeben  des 
libes  todt  das.  239.  tergl.  ich  be- 
gibe.       5.  ein  dine  ergibet  sich  kommt 
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hervor,  zum  Vorschein,  ein  su;er  ruch 
der  sich  ergibet  an  uoderbruch  Pass. 
119,  44.  als  ein  blicscbö;  sich  er- 
go j>  des  engels  klärheil  das.  91,  23. 
III.  intransü.  ertrage,  trage  ein.  mir  5 
bat  min  rede  niht  wol  ergeben,  ich 
diend  ie,  mir  lönde  niemen  MS.  1,  66.  b. 

gcgibc    stv.  gebe,    den  chaust  du 
gigeben  chinl,  uude  hast  mir  des  ver- 
zigeti  des  du  in  hast  verüben  (so  zu  lü 
lesen)  Genes,  fundgr.  30,  35.  mäht 
ich  iimbcu  tut  min  leben  gegeben  Iw. 
77.    ich  mac  min  kint  deheiuem  man- 
ne gegebn  Iw.  242.    mahtu  mir  nü  rat 
gegebn  Iw.  285.    jä  mag  uns  Gunther  15 
nieraanne  hin  gegeben  Nib.  G43 ,  4. 
dö  kund  ir  niemau  trost  neheinen  ge- 
geben Nib.  990,  4.    deheiuen  rat  kond 
ich  gegeben  Waith.  8,  II.    e  da;  ir 
mitme  megt  gegebn  Porz.  370,  15.  20 
gelücke  nimt  wider  swa;  e;  gegit  Gfr. 
I.  5,  5.     da;  er  deheine  miete  mahle 
gebieten  noch  gegeben   Trist.  7223. 
jane  mac  sin  tot  doch  niht  gegebeu 
die  vrouwen  noch  den  wirt  wider  Wi-  25 
gal.  7958.    wibes  güete  kan  freuden 
wünsch  gegeben  fronend.  409,  27. 

uiissraibe  sie.  mache  meine  rech- 
nttng  schlecht,  verfehle  das  ziel.  Wigal. 
0370.  s.  ich  übergibe.  30 

iibeqpbe  sie.  1.  gebe  im  spiel 
etwas  vor  und,  schade  mir  dadurch. 
ein  esse  im  niemen  übergeben  künde 
an  so  bewandem  spil  das  maß  tear 
toll  W.  Wilh.  162,  22.  von  misse-  35 
Irin  wen  (falscher  ansieht J  ölte  geschiht 
da;  den  liuten  misseget,  swer  da;  gerne 
underslct  der  si  gewarnet  railer  Kit ; 
vil  lihte  er;  anders  missegit :  alsö  über- 
gap  er;  du  Wigal.  6370.  er  übergit  40 
zc  vil  Amur  105.  —  Susannen  wart 
mit  lüge  übergeben  MS.  2,  257.  a  ist 
mit  Haupt  (Winsbeke  73,  8>  vergeben 
zu  lesen.  2.  gebe  auf.  da;s  iht 
anders  kunne  da;  sol  man  gar  über-  45 
geben  Waith.  116,  30  undanm.  lere 
mich  nach  eren  leben  da;  ich  den 
wisen  wol  behage,  da;  wil  ich  nim- 
mer übergeben  Winsbekin  12..  T.  dur 
xuo  hast  du  Salomon  und  mich  über-  50 


geben  Mor.  1 ,  2850.  ich  wil  min 
Munt  niht  übergeben  Bon.  30,  25. 
3.  ich  übergibe  mich  überschlage  mich. 
nu  sante  da;  himelische  kint  einen  un- 
gevüegen  sturmwint  da;  sich  der  rabc 
wol  dristunt  übergap  Osw.  1139. 

umbcjpbe  s/r.  umgebe,  umsehließe. 
da;  schefelin  mit  wa;;er  wart  umbege- 
ben Grieth,  pred.  2,  31.  die  ewigen 
stuele  umbgeben  mit  liebte  Suso,  leseb. 
883,  21. 

vergibe  sto.  1 .  gebe  hin,  schenke. 
ein  iwelich  ding  die  £  noch  havit  die  mi 
got  van  erist  virgab  Anno  52.  op  min 
hant  iht  hat  vergeben  Porz.  810,  26. 
dö  her  alle;  vergap  mgst.  I,  104,  4. 
die  dritte  Marie  wart  ouch  hin  verge- 
ben einem  manne  Pass.  10,  17.  da; 
er  86  vil  durch  höchvart  vergab  enwec 
Mar  leg.  20,  63.  2.  verzeihe.  a. 
mit  dat.  der  person.  da;  wir  ein  an- 
der vergeben  aneg.  20,  86,  da;  ir 
ruochet  mir  vergeben  Iw.  295.  b. 
mit  accus.  möhte  der  habest  süude 
ane  riuwe  vergebn,  so  Vrid.  151,  8. 
c.  mit  dat.  und  accus,  da;  ne  wart 
dem  armen  niht  vergeben  Mos.  74,  M. 
vergebeilt  im  sine  misselät  Iw.  293. 
da;  man  dem  schuldigen  man  nach 
riuwcn  Sünde  vergebe  das.  294.  ei- 
nem sine  schulde  vergeben  Porz.  425, 
30.  Waith.  26,  12.  e;n  wirt  iu  niht 
so  lihte  vergeben  Eracl.  3988.  d. 
mit  dat.  und  genit.  abe  deme  püinau 
er  niweht  in  nam  mit  unrehteme  gc- 
dinge  noch  mit  n ehernem  geduenge  ne 
war  sin  reht  dienest,  ionch  da;  duhtu 
in  da;  aller  furste :  der  ime  da;  gab, 
deme  vergab  er  iouch  des  sO  er  in 
bat  dem  erließ  er  auch  da;  dienest 
icen»  er  darum  bat  Genes,  fgr.  56,  I . 
3.  ich  vergibe  einem  gebe  ihm  etwas, 
was  zu  seinem  verderben  gereicht,  ver- 
gifte ihn  (vgl.  verging.  n.  mit  bloßem 
dat.  do  wart  ime  vergeben  er  ver- 
giftet Lampr.  Alex.  6921  (7271).  im 
ist  benamen  vergeben  etwas  beigebracht, 
das  ihm  den  verstand  benommen  hat 
Iw.  130.  er  vergab  dem  harren  sin 
vergiftete  ihn  lieinh.  2174.     du;  ich 
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dir  sule  vergeben  undc  mit  vergift  ne- 
tnen  e;  leben  Pas*.  44,  56.  ich  wen 
im  si  vergeben  Eracl.  3010.  vgl.  Am. 
1912.  Renner  3974.  17159.  e;  hat 
mir  sanfte  vergeben  Trist.  12500.  tot  5 
mit  leben  het  ir  vergeben:  sine  mohte 
sterben  nocb  geleben  das.  18481. 
b.  mit  präpos.  mit  vergift  im  verge- 
ben Pass.  44,  92.  wie  uns  mit  stiegen 
dingen  ist  vergeben  Waith.  1-24,  35.  10 
unt  kriegent  an  mir  starke  beidiu  tot 
unde  lebn:  mit  disen  zwein  ist  mir 
vergeben  Trist.  18548.  die  dem  man 
mit  sclioener  rede  vergeben  MS.  1 ,  5 1 .  b. 
Susannen  wart  mit  läge  vergeben  Wins-  15 
beke  73,  8.  mit  dime  vater  wart  mir 
vergeben  En.  12840.  dem  wibe  nert 
er  da;  leben,  und  was  dem  lebenne 
vergeben  niwan  mit  dem  wibe  Trist. 
18436.  ich  klage  des  rehlen  wlbcs  20 
leben  der  mit  ir  manne  ist  vergeben 
Stricker  1 2 ,  342.  dem  wibe  ist  mit 
im  wol  vergeben  fronend.  607,  18. — 
in  dem  honec  ist  mir  vergeben  Wi- 
gal.  71.  25 

vcrjjvben  partic.  vergebene  liute 
unzuverlässige,  bei  denen  man  nicht  si- 
cher ist  Schneller  2,  12. 

im  vergeben  adj.  part.  nicht  auf- 
gegeben, zuverlässig,  der  apt  unverge-  30 
ben  mönchl.  195.  si  was  ando'htec 
ie  genöt  ir  herren  unvergebenes  der 
ewecliches  lebenes  ein  wirt,  ein  Äwic 
mahel  ist  Diut.  440.  oder  ist  hier  ein 
ade.  unvergebenes  antunehmen?  35 

vergebene  ade.  unentgeltlich,  um- 
sonst, wörtlich:  vergeben,  verschenkt. 
du  gibis  uns  allen  vergebene  swa;  uns 
zu  deme  Übe  und  zu  der  söle  mac 
gefruraen  litan.  24.  weit  ir  iucli  ver-  40 
gebeu  vinden  lan  Waith.  81,  19.  als 
der  wirt  dd  wart  becleit  vergebene 
sö  rilich  Flore  3430.  sünde  ich  sel- 
ten koufen  wil,  der  mac  ich  hAn  ver- 
gebene vil  Vrid.  34,  17.  weit  ir  als  45 
ein  spilman,  der  vergebene  ie  guot 
gewan,  in  da;  gotes  riche  gen,  ir  müe;ct 
vor  dem  tor  sten  warn.  2800.  2803. 
c;  ergcH  ab  niht  vergebene,  ir  miie;cl; 
mit  dem  lebene  erwerben  das.  1463.  50 


swer  miner  milte  varen  vergebene  wil, 
der  sumet  sich  Part.  142,  25.  tribe 
ich  die  zlt  vergebene  hin  eitel  Trist. 
41.  da;  beste  Hpgermte  da;  truoc 
sich  in  vergebene  an  umsonst,  ohne 
etwas  zu  kosten  Trist.  1 6832.  sns  tri- 
ben  si  die  reise  hin  mit  wuuneclichem 
lebene  und  doch  niht  gar  vergebene 
hatten  dies  abernichtumsonst das.  1 2398. 
12341.  ich  gib  e;  iu  vergebene  um- 
sonst, ohne  entgelt  Karl  32.  b.  vüere 
ich  alsus  vergebene  troj.  60.  c.  ver- 
gebene veile  umsonst  zw  haben  Marl. 
283.  e;  kumt  uns  niht  vergebene,  kommt 
uns  t heuer  zu  stehn  Gudr.  1 223 ,  4. 
mich  st£t  ein  diue  Vergebene  ich  habe 
es  unentgeltlich,  umsonst,  e;  enstuont 
in  niht  vergebene  sin  dröuwen  und 
ouch  sin  strilen  Part.  443,  28.  der 
vremde  sich  alsd  gerach  dei;  im  (in?) 
niht  stuont  vergebene  Lan*.  3385.  da; 
lAnt  si  niemen  vergeben  stau  das  las- 
sen sie  niemand  umsonst  haben  tod.  ge- 
hüg.  80.  ob  dich  min  smerze  iedoch 
sö  vergebene  slAt  dir  so  gleichgültig 
ist  büchl.  1,  439. —  vorgebens  mgst 
1,  93,  28. 

zergibe  stv.  gebe  aus  einander, 
vergebe  ganz,  terlheile.  Silber  unde 
gesteine  swa;  si  des  über  Rin  mit  ir 
zen  Hiunen  brühte,  da;  muose  gar  zer- 
gehen sin  Nib.  1324,  4.  sin  schale 
wlte  sich  zergaf  Pass.  30,  8. 

gebunge  stf.  Schenkung,  donatio 
Diefenb.  gl.  1 1 0.  gäbe  des  heiligen 
geisles  ist  ein  wirdelich  gebunge  go- 
tis  myst.  1,  181,  35. 

verschlinge  stf.  1.  Verzeihung. 
in  d i m i 8 8 i o n e  in  der  Vergebung  gl. 
Mone  6,  347.  2.  Vergiftung,  toxi- 
catio  gl.  Mone  4,  237. 

widcrgcbiingc  stf.  restitutio  Die- 
fenb. gl.  238. 

gebe  ahd.  gebo  Gr  äff  4,  123.  Gr. 
1,681.  swm.  geber.  vgl.  die  composiia, 

gebe  Cahd.  geba  Graff  4,  124) 
swf.  geberin.  vrouwe,  ir  slt  sin  e>cn 
gebe 'sin  seiden  wer  frauend.  124,32. 
vgl.  129,  8.  243,  15.  253,  20.  355, 
32.  MS.  2,  38.a.  28. 
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briutcgebc  swm.  braut  i  (ja  m.  Chri- 
stus der  der  preutgeb  ist  der  se\  gest. 
Rom.  12,  83. 

gastgcbe     swm.    gastgeber,  tritt. 
aosers  harren  fastgebe  kiiuilu  Jes.  92, 7.  5 
Pass.  40,  92. 

litgebe  stem.  Schenkwirt,  taber- 
narius  sumerl.  18,  14.  49,  44.  Helbl. 
3,  131.    Gr.  ip.  3,  697. 

litgebiiinc  stf.  schenkwirtin.  Hebmbr.  10 
1002.   Helbl.  1,  349.      litgebm  Aw. 
337. 

rälßebc  sie«,  rathgeber.  Ex  od.  fgr. 
89,  22.  Judith  141,7.  Er.  8983.  6«cA/. 

1,  923.  2,  28.  Pan.  426,  9.  Barl.  15 
8,  13.  «7,  33.  129,  13. 

rät^rbinnc    stf.   rathgeber  in.  MS. 

2,  139.  a. 

ztnsgebe    swm.  der  uns  gibt,  eine 
abgäbe  bnahU.  ho.  234.  20 

redqji'bc  aOj.  der  aller  redege- 
besle  man  und  ü;er  ma;en  wol  gelert 
hön.  175. 

geber    s/w.   £*Aer.    donator  0i>- 
fenb.  gl.  1 1 0.    ein  gnaden  geber  mgst.  25 
1,  34,  28. 

dingesgeber    stm    der  auf  borg 
gibt.   Bert.  418.  433. 

egeber    stm.    legislator  gl.  Mone 
8,  251.  "  30 

ritgeber    stm.    consilialor  Diefenb. 
gl.  75. 

vorgeber     stm.     peremptor,  per- 
ernptorius  Diefenb.  gl.  209. 

vristgeber  stm.  induciarius  Die-  35 
fenb.  gl.  134- 

gebe  (goth.  giba,  ahd.  geba  Gr. 
1,673.  Graff  4,  120J  «//".  Schenkung, 
geschenk.  —  über  den  unterschied  von 
ahd.  geba  w»d  gebt,  von  welchen  jenes  40 
donnm,  gralia,  dieses  opes,  opulentia 
bedeutet,  s.  J.  Grimm  in  H.  seitschr.  5, 
234.  im  Tatian  wird  gralia  immer 
geba  übersetzt,  *.  b.  3,  2.  8,  7.  12, 
1 .  9.  gibe  /ür  gebe  im  reime  Servat.  45 
1260.  troj.  18535.  des  wart  ir  gäbe 
niuwe  ze  himel  mit  endelöser  gebe 
Pan.  1 1 6,  20.  guot  wären  die  gebe 
Genes,  fdgr.  35,  4.  ire  gebe  si  ime 
gäben  das.  66,  26.    ob  wir  mit  goles  50 
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minne  unser  gebe  dar  öf  pringen  Mos. 
60,  25.  da;  si  bereit  waren  der  vil 
h£rlichen  gebe  pf.  K.  99,  II.  einen 
slu/7,el  gab  er  im  ze  gibe  Serval.  1260. 
si  nameu  drfer  slahte  gebe  aneg.  32, 
41.  got  erzeige  mit  gewalte  wer  ir 
von  slner  gebe  walte  wer  sie  sur  frau 
erhalten  soll  Maria  76.  Annen  si  dö 
sante  nach  allen  Eneas  geben  was  er 
ihr  geschenkt  hatte  En.  2320.  dö  man 
Endas  gebe  vor  den  känec  truoc  En. 
3897.  von  gotes  gebe  ein  sQezer  geist 
a.  Heinr.  348.  des  wart  ir  gäbe  niuwe 
ze  himel  mit  endelöser  gebe  Pari.  116, 
20.  tgl.  gäbe.  —  so  waldes  diu  gotes 
gebe  wohlthat ,  gnade  das.  561,  20. 
ob  ieman  spreche,  der  nu  lebe,  da;  er 
gesiehe  ie  großer  gebe  als  wir  ze 
Wiene  haben  dur  Ire  enpfangen?  man 
sarh  den  jungen  Kirsten  geben  Waith. 
25,  27.  umbe  alsö  wünnecliche  gebe 
Waith.  63,  6.  enpfahe  ich  wönnecll- 
cben  trösi  der  mac  wol  heilen  friun- 
des  gebe  Waith.  72,  25.  wurde  mir 
ein  minneclicher  habedanc,  da;  wa?r 
mir  ein  lieber  vunt,  ein  rlchiu  gebe 
beitr.  120.  Primaten  mit  ir  krumben 
stehen  die  vischent  niht  wan  nach 
den  geben  (Schenkungen)  unt  länt  da 
hl  die  söle  in  grö;en  Sünden  MS.  2, 
134.  a.  ich  wei;  ir  niender  einen  der 
sö  milte  sl  de>  den  geraden  teilte  mite 
von  siner  gebe  von  dem  was  er  ver- 
schenkt MS.  2,  169.  b.  da;  wa?re  ein 
micheJ  gotes  gebe  wohlthat  iu  beiden 
unde  da  nach  mir  Trist.  2610.  mit 
gotes  gebe  wenn  mir  gott  die  gnade 
verleiht  Trist.  7450.  ir  gebet  mir  sd 
guote  gebe  da  von  ich  wirde  riebe 
Vir.  Trist.  910.  wol  mich  der  wünne 
pernden  gebe  frauend.  243,  2.  habe 
ich  si  da  vttr  niht  erkorn  da;  al  diu 
fröide  min  niht  anders  sl  wan  an  ir 
gebe  an  dem  was  sie  gibt  sö  sl  min 
dienest  gar  verlorn  MS.  2,  46.  a.  ir 
habt  die  grö;en  gotes  gebe  gedient 
an  diser  verlc  Karl  44.  a.  der  mir 
ervert  ob  der  selbe  rittcr  lebe,  der  bat 
iemer  ininc  gebe  dem  werde  ich  mich 
immer  gnädig  beweisen  Wigal.  5269. 
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dar  umbc  cnplahet  ir  die  gebe  lohn 
da;  iu  nie  deheioer  vart  also  wol  ge- 
lö nel  wart  Wi gal.  5593.  genäde,  frou- 
we,  dirre  gebe  ich  danke  euch  für  dies 
geschenk  Wigal.  6 1 1 8.  unt  lAt  ir  mir  5 
da;  /.einer  gebe,  edel  ritler,  von  iu  hAn 
schenkt  ihr  mir  das  leben,  sö  wil  ich 
werden  iuwer  man  Wigal.  7190.  ich 
zel  mir;  reiner  grö;en  gebe  gnade, 
wohlthat  von  nnsers  herrcn  barmekeit,  10 
da;  er  mir  min  herzeleit  mit  iu  Ii  AI 
lieuomen  Wigal.  9755.  sö  muc  sin 
gedult  bejagcn  von  golc  viirba;  großer 
gebe  lohn  c;  si  nach  tdde  oder  unze 
er  lebe  Barl.  147,  15.  er  muo;  von  15 
m hier  hohen  gebe  lohn  wisheit  erwer- 
ben unde  schätz  Iroj.  24.  a. 

Zebelin  sin.  kleines  geschenk.  amgb. 
«.  c.  MS.  H.  3,  47.  b. 

jycbc  (ahd.  geböm ,  gebcm  Graff  20 
4,  l'l'i)  sirr.  ich  mache  einem  ein  ge- 
schenk, begäbe  ihn.  1.  ohne  die 
präpos.  mit.  gegehet  ne  wart  imc  niht 
deste  ba;  Mos.  75,  18  nach  der  hs. 
er  gebete  der  jiiucvrouwen  aller  be;;e-  25 
ste  Genes,  fundgr.  39,  2.  willecliche 
er  in  gebete  En.  131 12.  die  harren 
ouch  dA  gebeten  varendem  volke  Lanz. 
9197.  2.  mit  der  praposition  mit. 
rgl.  Gr.  4,  713.  da  si  deme  herreu  30. 
mite  wollen  geben  Genes,  fundgr.  66, 
25.  gebet  mir  dar  mite  ein  min  gm); 
das  71,  6.  her  gebite  sinin  holdin 
mit  pellin  ioch  mit  gölte  Anno  475. 
sö  da;  im  got  gebte  mit  väterlichem  35 
löne  Kr.  10124.  sin  stiele  mir  mit 
fröide  gebt  Waith.  72,  12.  so  muo- 
tet  uns  ze  gebene  der  künic  mit  schä- 
tze unde  mit  gewande  Gudr.  422,  8. 
3.  mit  einem  den  instrumentalis  cerlre-  40 
lenden  sähe,  da;  er  gebili  suedir  so 
er  wolti  richluom  odir  wisheit  SaJomo 
107,  11/7.  dö  gebet  er  iu  beiden 
swa;  si  siner  habe  geruochten  Lanz. 
I  3 1  6.  da;  er  in  gebete  schone  swa;  45 
er  gewinnen  möhte  Lanz.  8711.  ter- 
tritt  der  untergeordnete  satt  hier  einen 
accusativ  (den  ich  nicht  weiter  belegen 
kann)?  En.  343«  alse  ime  da;  un- 
gemnch  gebt  ( :  entsehl )  einen  ande-  50 
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ren  muot  scheint  gebt  für  gibt  zu 
stehn. 

gegehc  sipc.  dö  si  geredeten  unt 
in  der  künc  gegebele  sie  beschenkt  hatte 
pf.  Kuonr.  99,  8. 

(jibc  adj.  annehmbar,  yangbar. 
gib  und  gäbe  RA.  10.  Schneller  %  13. 
ruom  ward  nie  als  nun  sö  gib  und 
puld  geweren  nie  sö  geng  Hatzi.  ?, 
58,  334. 

gibc  (Gr.  I,  073)  stf.  die  gäbe, 
das  geschenk.  die  beiden  (dem  herreu) 
sauten  mit  cren  gAbe  harte  vremde 
gr.  Ruod.  Aa.  1 5.  ich  dinge  mir  si 
unverseit  ein  gAbe  der  ich  von  iu  ger 
/».  171.  wan  dei;  viir  eine  gäbe  grö;  ir 
ielweder  haben  wolle  /».  269.  wie 
man  mit  gAbe  erwirbet  prls  und  ere 
Waith.  19,  22.  wie  manic  gibe  ist 
uns  beschert  von  dem  der  uns  ü;  nihte 
hAt  gemachel!  Waith.  20,  17.  ich  Ii  An 
des  Kernda?res  gäbe  dicke  enprangen 
Waith.  32,  17.  er  gft  sö  riche  gäbe 
Mb.  48«,  I  5.  des  wart  ir  gäbe  niuwe 
ze  himcl  mit  endelöser  gebe  was 
ihr  gegeben  wurde  im  himmel  er- 
neute sich  mit  endelöser  Verleihung 
Parz.  116,  20  diu  gAbe  ist  zweier 
gäben  wert  der  schiere  gil  e  man  ir 
gerl  Vrid.  112,  I.  maniger  gAbe  wert 
MS.  1 ,  1 5 1 .  a.  lie;  er  von  bcesen  fi- 
ten abe  ich  ga?be  im  richtuom  unde 
gAbe  sadie  ich  an  im  sich  lügende  und 
ere  meren  MS.  2,  132.  b.  sun,  gib 
im  der  dir  bAt  gegeben  und  aller  gäbe 
hAt  gewalt :  er  git  dir  noch  eiu  iemer 
leben  und  ander  gäbe  manicvalt  MS. 
'2,  251a.  die  gAbe  ouch  an  in  suoch- 
len  den  gab  er  als  in  tobte  sweune 
er;  gewinnen  mohte  Wigal.  1251. 
iwer  gäbe  ist  allen  den  bereit  die  ir 
von  iu  geruochenl  Wigal.  1777.  sö 
wil  ouch  ich  der  gAbe  enbern  die  ich 
von  iu  enprangen  hAn  Wigal.  3239. 
ich  hAn  laut  nlsö  vil  da;  ich  der  gäbe 
niht  enwil  Wigal.  3245.  die  zwö  gäbe 
het  si  dö  von  im  Wigal.  3263.  er 
enplie  sö  niimiecliche  gäbe  Wigal.  4096. 
n;  dem  die  gAbe  vlie;ent  der  worle 
unl  der  sinne  Trist  4866.    die  selben 
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gotes  gäbe  —  die  gcruoclien  Trist. 
4894.  —  In  Boner  bedeutet  gäbe  be- 
'  stechung  9.  überschr.  9.  31.  37.  5*5. 
überschr.  26.  63.  69.  76. 

äbentgäbc  stf.  soll  och  einer 
willwen  ir  »benign!)  volgen  Gr.  w.  1,14. 

brutgähc  stf.  sponsaliu  sunteri. 
I 6, 76.  dos  Diefenb.yU  02.  arra  das.39. 

gotesgäbc  stf.  pfründe.  beneßcium 
Diefenb.  gl.  50.  p  fallen  die  gotesgä- 
ben  beten  Clos.  chron.  115.  vgl.  gol. 

hautnahe  stf.  arra  Diefenb.  gl. 
39.    vgl.  haotgift. 

niorgengäbc  stf.  das  gesckenk, 
das  die  neu  verheirathete  frau,  am 
morgen  nach  dem  beilager  für  ir  breitste 
ere  munus  virginitaüs)  von  dem 

manne  erhält  RA.  44  t.  glossen 
übersetzen  durch  dieses  wort  tinnenau 
dos  Diefenb.  gl.  102.  arra  gl.  Hone 
(i,  210.  sit  des  hordes  ze  morgen- 
gabe diu  edel  küniginne  gibt  Nib. 
1058,  4.  da;  sl  dln  morgengabe  ze 
Nuodonges  briute  das.  1864,  3.  ich 
wil  die  morgengabe  geben  tön  1.1126. 
dö  gap  Bterschi  der  brüt  ze  morgen- 
gabe  über  lut  ein  maoterswln  gro; 
nude  scbcen  Ls.  3,  407.  vergl.  Or- 
len* 14002.  Loh.  172.  Gr.  w.  1,  14. 
bei  Vermählungen  von  königen  etc.  wird 
diese  morgengabe  im  voraus  festge- 
setzt. Tristan  und  alle  stnes  herrcn 
man  die  swuoren  zuo  dem  male  da; 
Inul  ze  Kurnewale  ze  morgengabe  Isolde, 
unt  da;  si  wesen  solde  frouwe  über 
alle;  Engellant  Trist.  11395. 

angäbe    stf.    arrha  Oberl.  45. 

gegengäbe  stf.  gegengabe,  gegen- 
gesckenk.  MS.  H.  3,  336.  b. 

vorgäbe  stf.  gesckenk,  das  man 
von  einem  andern  voraus  erhält,  da; 
gistu  du  ir  ze  vorgäbe  vor  den  engein 
myst.  l.  385,  22. —  was  einer  dem 
andern  im  spiele  vorgibt,  mich  hilft 
diu  vorgäbe  min :  ich  wil  an  dir  ge- 
winnen Eggenl.  131. 

gäbe  swv.  der  brüt  gäben  ein 
kockteitgeschenk  geben  Ls.  3,  409. 

begäbe  swv.  beschenke ,  statte  ittr 
hochieit  aus.     ist  si  vrl  und  ist  ein 


juuevrowe,  sö  wil  ich  si  nemen  zu  rech- 
ter e,  und  ist  si  des  nit  und  wil  minpii 
willen  tun  sö  wil  ich  si  erlich  bega- 
ben mgst.  1,  155,  27.  er  wirf  .doch 
5  der  näch  alsö  begäbet  mit  götlicber 
gnäde  das.  279,  18. 

gasbe  (Gr.  1,  748)  adj.  annehm- 
bar, lieb,  gut.  der  brichet  ab  uns  ga> 
biu  phant  nimmt  uns  pfänder  ab,  die 

10  jeder  gern  nehmen  würde  Pari.  67, 20. 
da;  er  bete  gebiu  pfant  für  Arabeln 
W.  Wh.  47,  3.  vgl.  Ernst  879.  da; 
duhte  si  ein  geber  vunt  der  ihnen  will- 
kommen war  Pan.  352, 30.    ga»biu  tru- 

15  genheit  annehmlicher  trug,  den  jeder  gern 
nimmt,  den  niemand  ausschlagen 
würde  Trist.  12617.  ga?biu  lere  = 
guotiu  lere  Vrid.  71,9.  vgl.  3.  golt  u. 
goltgestein  guot  u.  gebe  Legs.  pred. 

20    144.    si  ist  wipllch  gestellet,  g»be 
an  ir  persoue  MS.  2,  226.  a.    der  sich 
s6  gebe  'hat  erkorn,  niht  wol  dem 
lüge  enzffmc  amgb.  10.  c  (307). 
ungsebe     adj.    nicht  annehmbar, 

25  nicht  rein,  nicht  gut.  der  guote  spise 
machet  unt  sie  dar  näch  verswacbet  da; 
er  leit  vergilt  dar  In,  diu  muo;  alze- 
hant  sin  unga?he  und  gar  unreine  Geo. 
31.  a.    da;  wir  iezuo  sin,  da;  ist  un- 

30  gebe,  ein  mislhaven,  der  von  horwe 
ist  und  ouch  mist  in  behallet  mgst.  1, 
320,  4.  ung«ber  mensche  übelthäter 
Gr.  w.  2,  207.  372. 

gaebeclicbc    ade.     swer  iu  guote 

35  lere  gebe  unt  selbe  ibt  ga-beclicbe  (wohl 
/a&cA/tirungiebecl!che;  lebe  Frid.71,4. 

ungaebecUcbc  adv.  geniioge  ga?be 
lere  gebnt,  die  selbe  ungirbediche 
lebnt  Vrid.  71,  10. 

40  ungapbekeit  stf.  schlecluigkeit. 
schachsp.  f.  99.  vgl.  Ziemann  507. 

gabcl  (ahd.  gapala  Gr.  2,  100. 
Graff  4,  127J  stf.  gäbet,  gl.  Mone  7, 
599.  sumerl.  51,  54. 

45       gartgabcl    stf.    furcula  sumerl.  32, 

30.  gl.  Mone  7,  599. 
korngabel  stf.  merga  Diefenb.  181. 
mbtgabel    stf.    tridens  sumerl.  32, 

31.  51,  55.  gl.  Mone  7,  599. 

50        vogelgabcl  stf.  hamus  gl.  Mone 8,2 55. 
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gifte  (Cr.  2,  196)  stf.  —  die 
gifte  venetta  iV.  Boeth.  vgl.  Graff"  4, 
125. —  1.  gäbe,  da;  was  ein  s*lec 
gifte  IM.  500.  er  sante  ze  Littowen 
dem  kfiuige  Myodoweo  sine  gifte,  diu  5 
was  guot  mit  einer  guoten  gifte  IM. 
52. b.  an  gift  und  an  güte  (i.e.  guote) 
an  gäbe  u.  g.  Pilot.  186.  382,  wo  auch 
wohl  bestechung  gemeint  sein  kann. 
2.  gifl?  hierher  könnte  Waith.  25,  17  10 
gehören :  der  ist  ein  gifte  nü  gevallen. 
das  tersmaß  zeigt,  daß  gifte  st.  gift 
zu  lesen  ist. 

gift    (Gr.  2,  197.    Graff  4,  124) 
stf.    1.  gäbe,    wider  gift  sal  man  gäbe  15 
warten   Wernh.  r.  Elmend.  496,  2. 
das  gift.    da;  diu  gift  im  ne  tarte  pf. 
K.  270,  4.    der  von  der  gifte  genas 
Karl  101.  a.     der  slange  wirfet  Ü; 
Our  unde  gift  troj.  68.  b.    nach  gifte  20 
sluont  geverwet  sin  höt  das.  72.  b. 
gifte  und  wildes  fiures  gnuoc  lie;  er 
u;  im  dft  riechen  das.  72.  c.    diu  to>- 
dige  gift  MS.  H.  3,  412.  b.    sit  er  der 
gift  niht  entgalt  Pass.  185,  10.    der  25 
stein  zerstoert  ouch  alle  gift  Bon.  92, 
41.    wan  ich  die  gift  gemerket  hfln 
U.  3,  32. 

eitergift    stf.     aconilum  gl.  Mone 
5,  235.  30 

hantgift,  hantgifte  (Gr.  2,431) 
stf.  was  in  die  hand  gegeben  wird, 
geschenk ,  gäbe,  s  t  r  e  n  a  hantgift  gl. 
Uone  8,  253.  da  man  ir  edel  hant- 
gift gap  und  riehen  prisant  troj.  82.  b.  35 
Hercules  viel  in  die  stift  nnd  gab  ir 
leide  hantgift  mit  der  swieren  künflc 
sin  troj.  90.  c.  im  (dem  pabste  Sil- 
vester) gab  diu  Steide  ir  hantgift  Silv. 
534.  aller  meintät  ein  stifte  aller  ho-  40 
fart  ein  bantgifte  —  in  siner  eigenen 
slifto  {der  hölle)  mit  leider  hantgifte 
Mart.  145.  diu  heilec  hantgifte  Mart. 
211.  c;  ist  von  siner  hantgift  kröne 
f.  137.  c.  45 

urgift   stf.  einkänfte.  Graff  4,  125. 
leseb.  ir>2,  3.    vgl.  ergibe. 

vergift  (Gr.  2,  197)  stf.  gift.  stn. 
Legs.  pred.  39,  2.  5.  56,  16.  toxi- 
cum  gl.  Mone  4,  237.    veneiieia  altd.  50 


bl.  1,  365.  atzuuge  ist  herren  habe 
m£  vergift  dan  natern  zagel  MS.  2, 
135.  b.  untriuwe  st  der  armen  s£le 
dort  unt  bie  des  libes  ein  vergift  MS. 
2,  254.  a.  dirre  werlt  stiege  ist  gar 
der  sele  vergift  Vrid.  31,  10.  diu 
base  zunge  ist  ein  vergift  das.  165, 
17.  da;  was  an  vröuden  ein  vergift 
vil  mangem  schoenen  wibe  Silv.  939. 
deist  ein  vergift  das.  2864.  rehte  als 
ein  vergift  vlöcfa  er  snoede  gesellesehaft 
Kolocz.  97.  da;  er  leit  vergift  dar  in 
Geo.  3 1 .  a.  do  slicten  si  alle  die  ver- 
gift und  alle;  da;  eiler  da;  in  dem 
slangen  was  Bert.  51.  246.  307.  w. 
gast  1 1 8.  b.  Ottoc.  399.  a.  —  diu  v  e  r- 
gifte  die  Vergiftung  Augsb.  str. 

widergift  stf.  gegengabe.  da;  man 
mit  der  widergifte  alsd  jage  Wemh.  r. 
Elmend.  503.  Oberl.  2017. 

wtnegift  wtnegifte  stf.  volema, 
species  pomi  sumerl.  19,  64.  Graff  4, 
125.  tweingiftert  heißt  noch  jetzt  in 
der  Volkssprache  eine  süße  angenehme 
birne.  s.  Gr.  3,  376  anm. 

zuopfift  stf.  zugäbe.  Haitaus  2170. 

giftic  adj.  giftig,  in  slme  sfle;en 
honge  lit  ein  giftic  nagel  Waith.  29, 12. 

vergiftic  adj.  giftig,  der  vergif- 
lic  apfel  Bert.  52. 

giftehaere  adj.  gift  tragend,  gif- 
tig, giftebere  würme  troj.  6223.  gift- 
berer  muot  MS.  2,  223.  b. 

gifte  (ahd.  giftju  Graff  4,  126,; 
swv.  1.  gebe,  giften  und  übergeben 
Cr.  w.  3,  494.  2.  vergifte,  der 
teufel  der  meint  die  guoten  werch  ze 
giften  gest.  Rom.  140. 

gifter  stm.  gebet,  patron.  der  gif- 
ter der  kirchen  Cr.  w.  2,  26. 

begiftc    swv.  begäbe.  Haltaus  116. 

vergifte  (Cr.  1,949.  2,  198)  swv. 
vergifte,  den  vröude  riehen  hoveschal 
vergiften  troj.  10.  c.  vergift  ir  zun- 
ge ist  und  ir  kel  Boner  38,  50.  un- 
schuldic  ist  da;  leben,  min  bo?s  u.  ver- 
giftet (o.  vergiftic)  ist  da;  dln  Boner 
41,38.  mit  vergifter  hOfart  Bon.  46,42. 

vergiftunge  stf.  toxicatio  Diefenh. 
gl.  274. 
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vergiftiusse  stn.  gift.  si  tragent 
da;  vergiftiusse  in  der  zuugen  Leys.pred. 
77,  13.  67,  15. 

Gibschk  (Gr.  2,  284)  stem.  n.  pr.  Gi- 
beche,  der  tater  des  burgundischen  kö- 
nigs  Günther,  nach  der  verbreitetoten 
sage;  nord.  Giuki,  tgl.  ich  gibe.  Nib. 
7,  2.  565,  7.  1082,  6.  heißt  Günthers 
tater  Dankrät.  fli/.  2617.  2620  stellt 
Daukrät  und  Gibecbe  neben  einander 
als  burgundische  hönige  hin.  s.  Grimm 
d.  Heldensage  411.  J.  Grimm  in  11. 
zeitschr.  1,  572  f. 

GiBELta,  Gybaün  n.  pr.  einer  ton  den 
mannen  des  markgrafen  WiUehalm.  W. 
Wh.  151.  258.  374.  415.  416.  418. 
430.  440.  Kyballn  93.  Kiblia,  Kyblln 
15.  42.  45.  47. 

ciBKLfo  anhänger  des  kaisers.  heizenden 
gwelph  an  den  gibclln  H.  zeitschr.  2, 5 1 . 
ich  bin  niht  ein  gibeltn,  ich  wil  ouch 
niht  ein  gwelph  sin  das.  52. 

Giafie  n.  pr.  künec  Gibuä  in  Terrame- 
res  beere  W.  Wh.  442,  24. 

Giai-Rc    s.  Gybirc. 

giceel  stm.  das  innere  beben,  zucken  vor 
kitzel,  begicrde,  zom.  Schmeüer  2,  25. 
?  gekört  hierher  gygel  tentigo,  pars  quae 
in  tulta  apparet  Vocab.  1429.  fudt- 
giggel  tentigo  Schmeller  a.  a.  o. 

gickcl  swt.  bebe,  zucke  vor  kitzel, 
beijterde,  lom  u.s.to.  Schmeller  2,25. 
ein  lamer  gickelt  spottet  Df  den  krum- 
men Renner  16109. 

GICKELVKCH     S.  VRCH. 
G1CKEZB     S.  ich  CACE. 
GIECHnALM     *.  HALM. 

giek  (Gr.  I,  351)  stm.  thor,  narr,  dö 
wart  aber  geeffet  der  gief  Reinh.  866 
und  anm.  ir  töre  und  ir  gief  Renner 
16726.  tgl.  fragm.  40.  b.  Kolocz.  112. 
Theophil.  125  und  anm.  Po».  131,  90. 
260,  31.  322,  90.  Marleg.  10,  27. 
tgl.  Wackernagel  in  H.  zeitschr.  6,  257. 

GIKGK     8.  ich  Gll'GE. 

giel  (Gr.  1,351)  stm  rächen,  Schlund.  — 
tgl.  ginen  und  giwen.  —  des  meres 
giel  büchl.  1,  366.  des  tracben  giel 
Trist.  8981.  9055.  des  lievels  giel 
aneg.  37,  5.    der  helle  giel  Marl.  145. 


der  hellische  giel  Pass.  295,  35.  der 
pbarre  stier  tet  Of  sinen  witen  giel 
SU*.  4834.  der  wint  (windhund)  tet 
üf  sinen  giel  Dioclet.  1253.—  Wigal. 
5  5933.  fragm.  41.  a.  Tundal.  49,  9.  81. 
Pass.  97,  41.  roseng.  9.  b.  Osto.  3297. 

undergicl  stm.  die  weiblichen  scham- 
tkeile.  Oberl.  1856. 
gielbuon    s.  hcon. 

IOciemolf    (Cr.  2,  331.  351)  stm.  thor. 
gum  giemolf,  narre,  töre  Frl.  166,  1. 
gIgant    stm.  riese.    dö  dei  gotes  ebiut 
gesähen  des  tieveles  ebint  so  wol  ge- 
täne,  zesaraene  si  gelitten  micheliu  chint 

15    gewunnen,  gfgante  die  mären  Gen.  fgr. 
26,  43.  tgl  Genes.  6,  4.    michej  als 
ein  gigant  Wigal.  7354. 
gIge,  geic,  gigen  (Gr.  2,  47)  geige,  sin 
meister  lartin  die  Seiten  zihen,  da;  alle 

20  töne  dar  inne  gigen  Lampr.  Alex.  210 
{zihen  st.  ziehen  auf  gigen  gereimt,  das 
also  bedeuten  muß,  daß  alle  melodien 
darauf  erklangen?),  rotten  gigen  har- 
pfen  Lanz.  2679.    Uren  unde  gigen 

25  Trist.  7568.  tamburen  harpfen  gigen 
troj.  2.  a.  da;  man  guote  noten  giget 
Of  alten  videlen  MS.  H.  3,  211.  b. 

gige    swt.    geige,  fiedel  (videle). 
sie  war  im  dreizehnten  Jahrhundert  das 

30  gewöhnliclie  Instrument  zur  begleitung 
des  gesanges.  s.  Wackernagel  altfranz. 
lieder  s.  204.  232.  F.  Wolf  über  die 
Lais  s.  247.  eine  gtge  mit  seidenen  Sai- 
ten wird  Meyer  und  Mooyer  diclUungen 

35  s.  29  beschrieben.  mit  vigclen  joch 
mit  gigen  mit  rotten  joch  mit  liren 
mit  harphen  joch  mit  springen  Judith 
139,  11.  Volker  stn  gigen  gen  am 
Nib.  1771,  3.    tanzen  näch  der  gigen 

40  Waith.  19,  37.  treten  näch  der  gi- 
gen MS.  H.  3,  194.  b.  280.  b.  bitet 
hücten  sin  vor  spotte,  ern  ist  gtge 
noch  diu  rotte :  si  sulen  ein  ander 
gampel  nemn  Porz.  143,26.    der  arme 

45  lruhsa?;e  was  ir  gtge  und  ir  rotte  Trist. 
11365.  die  gumpoltes  gtgen  wolt  er 
bähen  an  mich  spolt  mit  mir  treiben 
Helbl.  8,  143. 

gtgcndön,  gigenslac  s.  das  zweite 

50  wort. 
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(yig-aerc    stm.  geiger.    ein  lionllra*- 
ger  gigwr  Helbl.  2,  1439.    die  giger 
unt  die  spilliute  Grieth,  pred.  2,  79. 
CIUK,  jach,  jAukn,  cejkiikk,  jkhen  (Gr. 

1,  433.  938.  Graff  l,  583)  sage,  be-  5 
kenne.     Wolfram  reimt  giehl  st.  gibt 
auf  lieht  WA.  322,  17.    der  conjunc- 

tiv  jehe  in  je"  verschmelzet  MS.  1 ,  3.  b. 
jö  rfer  infinilit  mit  abgeworfenem  n  JfS. 

2,  17.b. —     I.  ich  gihe        1.  ohne  10 
irgend  einen  beisatt,    wie  dö,  sprach 
Morolt,  wil  du  jehen?  dich  für  befugt 
erklären  Trist.  6935.   vgl.  weiter  un- 
ten einem  jehen.    ich  wil  jehen  of  die 
vart,  dar  ich  keren  muo;  vor  meinem  15 
ende  beichten  W.  Wh.  G5,  23.  2. 
ohne  einen  von  dem  tollte,  regierten 
casus,    es  folgt     a.  directe  rede,  er 
gibt  'ich  hftn  zwfin  Alman  under  eine 
kröne  bräht'  Waith.  34,  7.       b.  in-  20 
directe  rede,     unser  ietwedere;  gibt, 

e;  s!  Iw.  94.  109.  e;  sin  das.  110. 
er  sül  das.  109.  er  welle  das.  170. 
er  lebe  das.  9.  si  gihet,  mich  habe 
gekebeset  Mb.  796,  3.  sit  er  gibt,  25 
ich  si  sin  himelrlche  MS.  1,  16.  b.  ga 
wider  In  unde  gich,  dlne  friunt  die 
hei;en  dich  Trist.  11349.  c.  die 
conjunetion  da;,  ich  gihe,  da;  Iw.  20. 
115.  c;  gibt  Gäwein,  da;  er  /tr. 280.  30 
er  jach,  da;  Iw.  23.  swer  gibt,  da; 
ime  an  vrouwen  si  gelungen  ba;  MS. 
1,  65.  a.  da;  si  jaehe  unde  jehendc 
wa?re,  da;  si  da;  kiut  gebere  Trist. 
1899.  ich  heere  den  wahter  jeben,  35 
da;  e;  sl  tac  MS.  1 ,  1 7 1 .  a.  swer  in 
da  vor  hete  gesehen  der  enhete  nim- 
mer gejehen,  da;  er  ic  herre  wurde 
Trist.  3790.  durch  niht  wan  da;  man 
jehe,  da;  Trist.  8961.  er  jehe,  da;  40 
Barl.  194,  24.  d.  mit  conj.  als, 
wie  etc.  ich  gihe  noch  als  ich  dö 
jach  Iw.  20.  als  diu  fiventiurc  giht 
sö  was  Iw.  117.  51.  diz  was  alsö 
der  knappe  jach  Part.  108,  19.  als  45 
Thomas  von  Britonje  giht  Trist.  150. 
als  ich  die  wteen  hrere  jeben  MS.  1, 
4.  b.  71.  n.  die  schritt  beere  jehen 
Barl.  20,  26.  als  du  da  gihest  das. 
39,   33.     nls  er  dfi  mit  volge  jach  50 


das.  140,  12.  3.  mit  einem  vom 
vw.  regierten  casus:  dieser  ist  A.  der 
genitiv  der  sache.  a.  ohne  bei- 
gesetzten dativ  der  person.  du  dlncs 
valcr  jähe  du  erklärtest  ihn  für  deinen 
tater  Genes,  fdgr.  78,  6.  er  giht  des, 
da;  er  Iw.  111.  er  jach  des,  wie  er 
Iw.  129.  si  jähen  des,  si  gesehen 
Iw.  94.  96.  253.  des  hörtent  ir  mich 
jehen  Iw.  39.  252.  herre,  des  wil 
ich  ouch  jehen  (wenn  nicht  st.  ouch 
mm  lesen  ist  ia)  Gregor.  2361.  ge- 
nuoge  waeneut  und  jehent  des,  der  selbe 
herre  wa?re  Trist.  322.  da  von  gihe 
ich  noch  des  ich  dö  jach  MS.  2, 43.  b. 
da;  ich  dirre  sicherheite  jehe  Iw.  276. 
der  mac  ich  beider  nu  wol  jehen  Iw. 
140.  da;  er  des  siges  muose  jehn 
Iw.  233.  des  ich  jehen  von  schulden 
muo;  MS.  1,  85.  b.  ir  zweier  minne 
triuwen  jach  kündigte  als  treu  sich  an 
Pars.  101,  20.  sol  ich  der  waren 
minne  jehn,  diu  muo;  durch  triwe  mir 
gesebehn  Pars.  532,  17.  ich  pin  der 
des  lasters  giht  mich  greift  man  an 
W.  Wh.  150,  24.  sin  aventiure  gihet 
des  Wigal.  11640.  gich  der  cristen- 
beit  sage,  daß  du  ein  christ  seist  Barl 
201,  25.  des  helfeot  mir  min  ongen 
jeben  MS.  1 ,  178.  b.  tar  ich  des  je- 
hen MS.  2,  19.  a.  tar  ichs  je"  (:sn£) 
MS.  2,  17.  b.  wanne  aber  ich  Turbo; 
ihtes  jd  (st.  jehe)  MS.  1 ,  3.  b.  swes 
man  zer  weite  richeit  giht  in  der  well 
reichthum  nennt  Barl.  65,  24.  b. 
mit  beigesetztem  dativ  s.  die  folgende 
rubrik.  B.  der  dativ.  a.  mit  bei- 
gesetztem genit.  der  sache.  ich  gilic 
einem  eines  d.  hier  sind  zweierlei  be- 
deutungen  zu  unterscheiden.  1 .  ich 
gihe  einem  eines  d.  sage  ihm  eheas. 
swes  mir  der  waltman  jach  Iw.  32. 
swer  dir  des  jach  da;  Barl  203,  2. 
2.  spreche  einem  etwas  zu.  swer  in 
(ihnen)  unstete  giht  Iw.  77.  da;  si 
deheiner  vruraekheifc  iemen  vör  ir  ber- 
ren  jach  das.  80.  er  jach  in  drumhe 
guotes  lobte  sie  wegen  ihres  guten  her- 
zen das.  268.  si  jach  fveriach  E)  ir 
selbe  unrehtes  sie  räumte   selbst  ei  ii, 


Digitized  by  CjO 


GIHE  513 

daß  sie  unrecht  habe  das.  279.  solt 
wir  im  alle  sines  willen  jehen  Waith. 
111,  28.  vgl.  Er.  10119.  ich  hoer 
im  roaneger  e>en  jehen  Waith.  71,  19. 
iegltche;  im  der  kröne  jach  Pari.  108,  5 
7.  Gyburg  diz  msre  des  frides  giht 
mißt  ihr  ihn  bei  W.  Wh.  74,  30.  ein 
tobter,  der  des  niht  gebrach  wan  da; 
man  des  ir  zile  jach  si  wtere  wol  Imte 
Porz.  345,  22.  da;  er  si  gerne  wolde  1° 
sehen  und  onch  mit  wfirheitejehn  stnes 
libes  underUn  (genit.  mit  abgeworfenem 
e)  das.  394,  5.  iwer  zaht  iu  des  niht 
giht,  da;  ir  strltet  wider  decheinen 
wirt  das.  458,  23.  man  muo;  im  15 
sölher  varwe  jehen  das.  469,  19.  der 
tac  erschein,  da  man  mir  gerihtes 
jach  das.  526,  14.  diu  muo;  mir 
stierer  worle  jehn  das.  827,  30.  ouch 
hcere  ich  iu  selben  der  degenheite  jehen  20 
Nib.  107,  1.  da;  man  in  lobes  jähe 
das.  219,  3.  wem  man  des  besten 
müge  jehen  das.  2263,  4.  tgl.  Vir. 
723.  swa;  guots  und  Übels  ist  ge- 
schehen des  muo;  man,  ein  teil,  den  25 
wtben  jehen,  des  besten  und  des  boe- 
sten,  des  niderslen  und  des  hoesten  (ein 
teil  ist  als  adverb.  anzusehen)  Vrid. 
105,  14.  swa;  ich  da  guotes  hfin  ge- 
sehen dem  wil  ich  iemer  guotes  jehen  30 
das.  154,  5.  62,  4.  dem  jehen  si 
der  herte  MS.  1 ,  1 62.  a.  aller  tugende 
man  im  jach  MS.  1,  86.  a.  da;  man 
mir  froeiden  giht  MS.  1,  35.  b.  des 
ir  die  besten  von  wfirheit  jähen  MS.  1,  35 
18.  a.  (vergl.  MS.  I,  144,  b.  Ade- 
lung 120).  der  gewi;;en  dir  vil  wol 
min  herze  giht  MS.  1, 1 85,  a.  des  hoere 
ich  ir  die  besten  jehen  MS.  1,  40,  a. 
der  man  höber  Ären  giht  MS.  1,202.  a.  40 
swem  diu  liebe  liebes  giht  Diut.  2,  258. 
da7,  man  im  grözer  richeit  jach  Barl. 
23,  11.  einem  der  volge  jehen  ihm 
beistimmen  das.  202,  6.  des  muo;  mir 
dfn  volge  jehen  das.  210,  36.  swie  45 
man  in  (ihnen)  des  mit  volge  jehe, 
.  da;  si  das.  247,  18.  min  herze  in  gan- 
zer triuwen  jach  das.  49,  26.  ich  gihe 
mir  sin  (des  namen)  das.  230,  24.  diu 
rede  im  solher  vorhte  jach  das.  229,  50 


GIHE 

11.    ob  man  iu  niht  des  sigcs  giht 
das.  226,  22.    da;  si  den  znonamen 
jehent  die  si  stxteclichen  sehent  g.  Gerh. 
921.       b.  mit  einer  vermittelst  der 
conjunction  da;  angefügten  Vollendung 
des  satzes.     wol  mich,  da;  man  der 
clären  giht,  da;  si  so  vil  der  tugende 
hät  und  dl  bi  wiplich  güete  MS.  1, 
185.  a.    unde  wtere  des  niht  gesche- 
hen ,  sö  miiese  man  von  schulden  dem 
edeln  reken  jehen,  da;  er  waere  der 
beste  Nib.  666,  2.    sit  da;  im  die  be- 
sten jähen,  da;  er  alsö  schöne  künne 
leben  Waith.  114,  17.    vi!  dicke  ist 
ir  gejehen  sint,  da;  si  ze  lobene  wa?re 
Bit.  1.  b.      c.  in  einer  dem  vorher- 
gehenden salze  angehängten  bestimmung 
ich  hän  kein  mort  begangen,  als  man 
mir  giht  des  man  mich  beschuldiget  Karl 
127.  b.    mö  danne  er  ie  gestehe  oder 
im  der  sweher  ja?he  Barl.  152,  22. 
d.  mit  dem  blossen  dative  ohne  an- 
gäbe der  sache.    in  allen  fällen  der  art 
ist  die  angäbe  der  sache  verschwie- 
gen, und  aus  dem  zusammenhange  zu 
ergänzen:  gleiches  gilt  für  das  zusam- 
mengesetzte vw.  ich  vergihe.  frouwe, 
lät  uns  sehen  iwer  spil  geteiltiu,  end 
{andere  t  da;)  iu  müeste  jehen  Gun- 
ther min  herre,  da"  miiese  e;  herte  sin 
(verschwiegen  siges,  welches  in  Jh  zu- 
gesetzt ist)  Nib.  403,  1.    du  hast  war, 
ich  will  dir  jehen  mich  für  überwunden 
erklären  Suchenw.  31,  123.    vgl.  wil 
du  jehen  (mir  des  siges)  Trist.  6935. 
in  wei;  sö  guoter  gäbe  niht  als  uns 
der  herre  hät  gegeben  .  .  .  swer  dem 
niht  giht  der  habe  ime  die  schäm  (ver- 
schwiegen dankes  oder  dienstes)  MS.  1, 
157.  a.      C.  der  accusativ  der  sache. 
entscheidende  belege  für  diesen  ca- 
sus finden  sich,  meines  Wissens,  in  der 
altern  spräche  durchaus  nicht,  und  selbst 
in  der  spateren  gehören  sie  wohl  mehr 
dem  abschreiber  an  als  dem  urkundli- 
chen texte,     ein  anegenge  gih  ich  au 
dich:  da;  anegenge  bislu,  trehlin.  jane 
gih  ich  andere;  nehein  der  erde  joch 
des  himiles  Diemer  320,  21.  23.  süe;e;, 
von  dir,  süe;e,  jehen  Gfr.  I  2,  41. 

33 
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(lobges.  84).  da;  man  ir  muo;  da; 
beste  jehen  MS.  2,  24.  a  (in  der  hs. 
des  frauend.  steht  des  besten).  da; 
(des  /y.)  muo;  ich  jehen  Bon.  17,  3. 
do;  si  dfi  zuo  da;  ba?ste  jchent  das.  5 
52,  100.  vgl.  ich  vergihe.  4.  mit 
adverbium.  ich-  lebte  nfich  der  Hute 
sage  wau  da;  si  nibt  gel  ich  e  jehent 
MS.  1,  62.  b  u.  dass.  MS.  1,  135.  a. 
ich  wil  iu  beiden  raten,  ir  habet  einen  10 
muot,  ir  jehet  geliche  AY6.374,2.  941,2. 
5.  mit  präpos.  (Gr.  4, 835).  an  einen: 
a.  erkläre,  daß  ich  ihm  als  meinem 
herrn  angehöre,  si  werden  alle  deine 
tode  ergebin,  sine  wollen  an  Machmet  15 
jehio,  venn  sie  nicht  an  Mahomet  glau- 
ben, sich  zum  Islam  bekennen  vollen 
pf.  K.  133,  4.  swes  gloube  jach  an 
got  Barl.  7,  14.  der  herre,  au  den 
ich  ie  jach  (Jesus  Christus)  das.  50,  6.  —  20 
an  swelben  herrn  ir  danne  jeht  als 
»essen  garzün  ihr  euch  angebt  U.  Trist. 
2298.  b.  sage  es  ihm.  des  wil  ich 
an  iueh  alle  jehen  gr.  Ruod.  H,  20.  — 
0  f  einen :  do  gewunne  wir  da;  selbe  25 
ris,  dar  üf  Sibille  jach  Enfias  für  hel- 
lcsch  ungemach  das,  wie  sie  sagte,  ihn 
schütten  sollte  cor  dem  ungemach  der 
hölle.  (vieU.  ist  zu  lesen  dar  üf  Sibille 
En£as  jach)  Porz.  481,  30.  ist  minne  30 
ir  unfuoge  balt?  dar  zuo  dunket  si 
mich  zalt.  ode  gibt  sis  Of  ir  kintbeit 
swem  si  füeget  herzeleit?  gibt  sie  es 
auf  ihre  kindheit,  misst  sie  es  ihrer 
kindheit  bei  wenn  sie  Pan.  533,  1  1.  35 
des  j8ch  er  üf  den  admirat  er  sagte  sie 
sei  von  dem  adm.  W.  Wh.  465,  5. 
Malchus  der  gewoere  wold  i;  mit  Ur- 
kunden erzeigen  an  den  vriunden  durch 
die  »eugnisse  seiner  freunde  beweisen  40 
und  jach  Of  si  berief  sich  auf  sie  s.  si 
624.  sö  ist  doch  diu  rede  wär  der 
din  vateröf  dich  gibt  jüdel  1 31, 51 .  — 
von  einem  sage  von  ihm,  d.  h.  in  be- 
ziehung  auf  ihn.  ich  gihe  von  im  der  45 
niffire,  er  was  ein  merksere  Pan.  297, 
5.  wir  hörten  von  ir  schaue  jehen, 
si  engesa?he  nie  kein  lebende  man  mit 
inneclichen  ougen  an,  ern  minnete  dft 
uäch  immer  me  wtp  und  tugende  ba;  50 
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dan  6  Trist.  634.  die  lugende  der  man 
von  im  jach  Trist.  1 032.  Ruodolf,  mir 
ist  ungemach,  ob  du  von  in  (den  wl- 
ben)  iht  anders  gihst  wau  des  du  dich 
von  in  versihst  Barl.  295,  17  Pf.  da; 
man  guoter  bilde  von  dir  jebe  das.  176, 
40.  —  vür:  1.  vür  das  heutige  für. 
da;  (so  daß)  wir  für  wär  muogen  ge- 
hen, da;  sulch  her  nie  gesamnet  wart 
pf.  K.  125,  5.  si  stuont  mit  zühten 
unde  sprach  des  man  Tür  höhiu  majre 
jacb  teas  man  für  hohe  verkündungen 
erklärte  Pan.  780,  30.  die  von  Bur- 
gondelant  sich  werten  alsö  sfere  daz, 
mans  in  gibt  für  6rc  Kl.  171.  mlnes 
herzen  wil  ich  dir  für  eigen  jehen  JfS. 
1,  171.  a.  in  ir  herzen  kan  min  sin 
niht  erfinden  noch  erspehen  wan  des 
man  ir  muo;  für  tugende  jeben  JfS.  2, 
43.  6.  vgl.  frauend.  573, 1  9.  2.  vfir  das 
heutige  vor.  da;  was  ir  ein  herzeleit, 
da;  si  deheiner  vrilmckbeit  iemen  vfir 
ir  herren  jach  irgend  einem  an  tapfer- 
keit  den  Vorzug  vor  ihrem  herrn  zu- 
gestand Ite.  80.  dö  sprächen  dfl  die 
wisen ,  die  heten;  ba;  besehen ,  man 
möhte  Kriemhilde  für  Prünhilde  jehen 
Mb.  550,  4.  si  sagent,  da;  niht  her- 
ler si  under  allen  dingen  danne  ein 
adamanl;  sö  spriche  aber  ich  dabf,  wer 
in  miner  frowen  muot  bekant,  dem  ja?- 
hen  si  der  hert  vür  in  MS.  1 ,  1 62.  a.  — 
wider  einen :  der  engel  wider  den  abbet 
jach  Docen  misc.  1,  121.  —  ze  einem: 

1.  vertraue  auf.  wir  jehen  ze  dlnen 
gnflden  pf.  K.  270,  12.  vgl.  271,  24. 

2.  eines  ze.  sfn  herze  jach  ir  ze  vrou- 
wen  erklärte  sie  für  seine  gebieterin 
Ite.  194.  ich  gerte  nihles  tai  wan 
m0e;e  ich  ir  als  £  ze  frowen  jehen  MS. 
1,  179.  b.  beide  er  mtn  ze  bruoder 
jach  Herzeloyden  sinem  wlbe  Pan.  497, 
24.  des  man  der  nabt  ze  boten  jach 
Pan.  638,  4.  ir  jlhel  mtn  ze  kebsen 
Mb.  789,  3.  ern  jachs  im  niht  ze 
dienste  Mb.  671,  4.  sö  er  din  ze  ko- 
nen  gibt  Mb.  1184,  4.  wil  si  mtn  ze 
friunde  jehen  MS.  2,  30.  a.  b.  des 
mac  diz  mtere  ze  schaden  jehen  ie  U. 
Trist.  2.     II.  mit  adcerbialpräpos.  und 
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muo;  von  Sebalden  mite  (mit  in  J/.) 
jehen  beistimmen  Er.  8380.  da;  ir  den 
herren  mite  jeht  Frl.  251,  17.  da;  ich 
ir  näch  jehnde  wart  beistimmte Iw.  1 1 5. 
vgl.Lachm.t.  2986.  ich  wen  e;  noch  ein  5 
site  st  da;  man  den  wirten  näch  gibt  Lata. 
6333.  sö  möge  wir  dir  nach  jeben  kindh. 
Jes.  75, 1 7.  vgl.  Geo.  1873.  3549. 5883. 

begihe  stv.  bekenne,    der  habe  nn 
rüwe  und   bejehe  beichte  fundgr.  2,  10 
136,  23.    üf  die  gnade  sö  si  in  beje- 
hen  Er.  479.  —  swes  wir  nu  nit  be- 
jehin  fundgr.  2,  136,  26.    danne  woldin 
si  ir  sundin  b&n  bejehin  das.  35.  si 
bejuben  ir  schulde  Lampr.  Alex.  3828  15 
(4178.)    gnldc  allin  selin,  di  dines  ge- 
loubin  hant  bijehin  Litan.  1438 ,  wofür 
fgr.  2,  236,  45  verjehen.     ich  wil  iu 
des  bejehn  bi  der  rehten  wftrheit  Iw. 
7599  E.    nu  hant  ir  b  cgi  gen  dem  al-  20 
mechtigen  gote  der  sündon  leseb.  297,29. 

ergihe  stv.  Pars.  458,  22.  nach 
D.  viell.  vergihe. 

gcgilic  s/r.  sage,  bekenne.      1.  ei- 
nes d.    deist  unpris,  tar  ichs  gejehen  25 
MS.  2,  35.  b.    e;n  möbt  ouch  nieman 
gejehen,  da;  Erec  6926.       2.  einem 
eines  d.  erkenne  ihm  tu.    desne  möhter 
ir  dewederm  nie  gejebn  Iw.  266.  da; 
man  mir  in  den  riehen  mere  guotes  hat  30 
gejehn  Iw.  275.  —    in  dem  Barl,  von 
Röpke  steht  es  mehrmahls,  wo  die  Laß- 
berg, hs.  verjehen  hat.     vgl.  ich  ver- 
gihe.      3.  mit  präpos.    den  ich  mit 
ganzen  triuwen  klag  und  guotes  möcbt  35 
von  im  gejehen  Suchen».  10,  83. 

missegike  stv.  1.  sage  falsch,  mit 
unrecht,  er  bete  harte  missejehen  swer 
Erec  642.      2.  läugne.    Oberl.  1052. 

vergilie  stv.  sage,  bekenne.  1.  40 
ohne  weitern  beisatt,  vrouwe,  ir  hat  ver- 
jehn  habt  euere  aussage  abgelegt  Iw. 
279.  2)  ohne  einen  von  dem  collw. 
regierten  casus:  es  folgt  a.  indirecte 
rede,  na  habet  ir  verjehen  (nach  der  45 
.  Laßb.  hs.)  da,  Diana  phlege  Barl  258, 
5.  mit  volge  verjach  er  d6,  er  bete 
Barl.  295,  28.  b.  die  conj.  da;,  ir 
habet  ouch  verjehen  sus,  (nach  der 
Laßb.  hs.)  da;  iuwer  got  Barl.  252, 25.  50 
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3.  mit  einem  vom  vw.  regierten  casus: 
dieser  ist  A.  der  genitiv  der  sache 
a.  ohne  beigesetUen  dativ  der  person. 
unser  grö;er  sunde  sal  wir  vergehen 
Jlfos.  88,  5.  sit  es  der  visetuere  ver- 
jach Pan.  227,  4.  340,  6.  da;  er 
nimer  verjtebe  Sicherheit  das.  539,  6. 
396,  11.  des  ich  hau  verjehen,  des 
brich  ich  üf  min  ere  niht  (nach  der 
Laßb.  hs.)  Barl.  226,  20.  des  wart 
mit  volge  alda  verjehen  (nach  der  Laßb. 
hs.)  Barl.  333,  10.  diu  werlt  des 
ruomes  wol  vergiht  du  guotes  iht  durch 
si  geschiht  versäumt  nicht  zu  rühmen 
g.  Gerh.  6905.  B.  der  dativ.  a. 
mit  dem  genitive  der  sache.  hier  sind 
dreierlei  bedeutungen  des  voüwortes  ich 
vergihe1  tu  unterscheiden.  1 .  ich  ver- 
gihe einem  eines  d.  ich  sage  ihm  etwas. 
des  man  im  schiere  verjach  (bejach  B) 
ho.  277.  des  solt  ir  mir,  Hageoe,  hie 
der  warheit  verjehen  (hie  ist  ohne  wei- 
fet falsch,  wie  Lachm.  tu  den  Mb.  s.  20 
schon  bemerkt  hat.  sollte  bt  tu  lesen 
sein?  vgl.  die  Varianten)  Nib.  84,  4. 
swes  uns  siu  sanc  vergibt  MS.  1,16,  b. 
dö  ich  dem  bäbsto  des  verjach  und 
aller  miner  misselete  MS.  1 , 1 7.  b.  ouch 
müget  ir  im  des  wol  verjehen,  ich  si 
von  sinem  lande  Trist.  3930.  bi;  si 
im  [des]  gar  verjach  swa;  ir  von  Kdedln 
geschach  U.  Trist.  3201.  er  verjach 
im  gruo;es  grüßte  ihn  Barl.  40,  18. 
2.  ich  vergihe  einem  eines  d.  ich  si- 
chere einem  etwas  tu.  dem  er  triwen 
verjtehe  (jteheA)  gelobet  hätte  Iw.  123. 
sö  muo;  min  seJe  iu  des  verjehen,  da;s 
(so  tu  lesen)  iuwerre  stle  dienet  dort 
$S.  1,  57.  b.  3.  ich  vergihe  einem 
eines  d.  ich  gestehe  es  ihm  tu.  het; 
anders  iemen  mir  gesagt,  der  volge 
wurde  im  niht  ich  würde  ihm  nicht  zu- 
geben dei;  eines  tages  wa?re  geschehn 
Part.  189,  23.  b.  ohne  genitiv  der 
sache.  1.  ich  sage,  ich  kan  iu  lei- 
der niht  (accusut.)  verjehen  d&  von  ich 
guot  gehei;en  müge  g.  Gerh.  926.  2. 
ich  nehme  eine  herausfordervng  tum 
tweikampfe  an.  ouch  ist  iu  höher  pris 
geschehn,  da;  ich  iu  einem  han  verje- 
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heo  gein  ia  ze  kamphe  kamende  Pan. 
6 1 0,  4.  3.  ich  erkläre  mich  für  be- 
siegt, einer  wolt  dem  andern  nie  ver- 
jehen  (in  der  Riedegger  hs.  siges  ge- 
jehen)  Dietr.  70.  b.  C.  der  accusativ.  5 
dieser  ist  bei  dem  zusammen  gesetzten 
volhe.  ich  vergifte  mehr  gesichert  als 
bei  dem  einfachen  'ich  gihe'.  der  kämpf 
der  was  alsö  verjehen,  er  scholl  dö  ze 
hant  geschehen  Karl  129.  b.  ich  han  10 
mit  lobe  anders  lörheit  verjehen  MS.  1, 
53,  b.  die  verjehen  vor  iu  da;  das 
was  ich  gesprochen  hin  s.  sl.  732. 
4.  mit  praposition.  von  den  sult  ir 
mir  verjehn  durch  iwer  güele  wer  die  15 
sin  Pan.  554,  30.  sint  da  min  ze 
braoder  bist  verjehen  Mor.  9.  b.  819. 
gotes  zeinem  herren  verjehen  s.  sl.  47  0. 

verjehen  stc.  da;  nie  min  wan  noch 
min  verjehen  noch  min  geheerde  noch  min  20 
sehen  des  wol  verjehen  künde  Barl  1 52,3. 

gibt  (Gr äff  1,  586^  stf.  aussage 
irgend  einer  guten  oder  bösen  sache. 
ob  er  mit  gibt  aldä  verlür  in  rüemlicher 
schulde  durch  ruhmredigkeii,  hohes  prei-  25 
sen  eigenes  Verdienstes  die  süe;en  gotes 
hulde  g.  Gerh.  1006. 

gihtc  swv.  1.  bekenne,  tgl.  ge- 
rillte, ahd.  jihtöm?  jihtem?  vgl.  Graff 
1,  586.  2.  bringe  »um  geständnis.  30 
ahd.  jihtju?  vgl.  Graff  l,  587.  er  lie 
sich  vasle  gihten  aneg.  38,  15.  bringe 
tum  Zugeständnis  leseb.  1 1 2, 24.  11 5, 20. 

gegihte  swv.  bekenne,     unz  er  da; 
worl  gegihte  Karl  1 6.  b.  35 

vergibte  swv.  bekenne,  ain  vergihte 
schulde.    Gr.  w.  1,  78. 

giblic  (Graff.  1,  586J  adj.  t.  aus- 
sagend, eingeständig,  zugestundig.  vgl. 
Schmeüer  2,  14.  —  er  twanc  iu  umbe  40 
Sicherheit  da;  er  sin  gevangen  wtere. 
dö  wart  gihtic  Valeria  Lam.  5333. 
des  wart  ir  lobes  gihtic  vil  manic 
wlsiu  zunge  troj.  102.  a.  des  wird 
ich  gote  gihtic  g.  sm.  1033.  des  ge-  45 
richts  brief  sol  ein  her  oder  vogt  be- 
sigeln,  doch  alsö  da;  im  zwen  stulsassen 
und  der  richter  des  briefs  gichtig  syen 
ihn  beglaubigen  Gr.  10.  1,  26.  2. 
eingestanden.  gihtigeschuldGr.it.  1, 198.  50 
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missegihtic  adj.  verläugnend.  Oberl. 

1052. 

tatgibtic  adj.  der  that  eingeständig. 
Oberl  1635. 

gültige  swv.  bringe  »um  geständnis, 
besonders  durch  kämpf,  vgl.  Steider  1, 
442.  Schneller  2,  t4.  ich  gihtige  dich 
mit  dem  champhe,  ich  sende  dich  zu 
der  helle  pf.  K.  302,  10.  vgl.  Karl 
129.a.  der  künec  hie;  si  ir  Undankes 
gihtegen  mit  kamphe  kchron.  89.  b. 

vergibt  ige  s?er.  bringe  »um  geständ- 
nis. der  vergihtiget  ist  und  verlorn 
kehr.  76.  b. 

bigiht,  begibt,  bigihte,  tut.  get. 
bihte  (Gr.  I,  434.   2,  205.  Graff 

I,  587J  stf.  bekenntnis,  insbesondere 
beichte.  «In  riwic  pihte  Pan.  107,27. 
sin  bihte  ergienc  doch  t  W.  Wh.  69, 

II.  sine  bihte  sprechen  Pan.  106,23. 
ob  ich  die  pihte  bete  getan  beitr.  148. 
dö  er  in  beiden  gliche  alsö  bescheiden- 
liehe  sine  bihte  getete  sein  schändliches 
verfahren  bekannt  hatte  Gregor.  3161. 
bihle  hoeren  Rab.  33.  a.  er  stirbet 
danne  Übte  ine  riwe  und  fine  bihte 
Mite.  2,  215.  er  tet  im  sine  riowe 
kunt  mit  slner  begihle  alle  stunt  Barl. 
353,  40.  swer  sincr  schult  ze  bihte 
komt  Frl.  23,  23.  sö  liez  er  niht  von 
der  begiht  (dem  bekenntnisse)  sines  her- 
ren Pass.  156,  64.    349,  19. 

bihtebuoch,  bibtvatcr  s.  das  weite 
wort. 

bihte  (aus  bigihte)  stfr.  beichte. 
swenn  er;  ze  rehte  bthten  sol  Vrid. 
40,  2.  bihte  wir.  bihte  ie  einr  den 
andern  zwein  da;  grosste  Reinh.  s.  393. 
ein  Sünde  ich  ouch  blhten  wil  das.  394. 
si  vorchten  sich  unde  bihten  ire  sunde 
myst.  1,  138,  31.  vgl.  leseb.  860,  6.  7. 
930,  42. 

bihtunge  stf.  beichten,  bichtunge 
der  sunde  myst.  1,  138,  32. 

bihtaere  s/w.  1)  der  bekenner 
(der  Wahrheit,  der  wahren  christlichen 
lehre).  Notk.  übersetzt  martyres  durch 
bijihtare,  gejihtare.  —  Judas  chot  pJhlärc 
Gen.  fgr.  78,  5,  vgl.  N.  47,  12.  dich 
lobint  di  bigihtare  Litan.  554.  958. 
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1 1 88.  der  gotes  blbtaere  Sertat.  1 946. 
mit  williclicher  (in  der  Laßb.hs.  vollec- 
Hcher)  sware  was  er  ein  marteroTe; 
ein  reiner  begihttere  guot  was  er  durch 
sinen  stiegen  muot.  Barl.  394,  11.  die 
reinen  bihler  Sih.  2406.  die  guoten 
bihUere  Pass.  128,  20.  MS.  2,  125.  b. 
128.  a.  Leys.  pred.  34,  8.  114,  33. 
115,9.  valerunscr  1916. 1918. 1678. 
2.  der  geistliche  dem  gebeichtet  wird. 
e;  genüeget  dir  nicht,  da;  dn  da;  den 
bihler  last  sagen  Bihteb.  47.  Griesh. 
pred.  2,  74. 

bihtic  adj.  beichtend,  seine  Sünden 
bekennend,  si  wurden  bibtic  ane  wer 
Rab.  33.  a.  er  wart  got  siner  sünde  btfa- 
tich  Griesh.  pred.  1,9.  Leys. pred.  33, 23. 

bihtigaere  stm.  1.  bekenner  (der 
teahrheit,  der  wahren  christlichen  lehre). 
Sant  Servätlö  dem  bihtigaere  Servat.  66. 
Griesh.  pred.  1,  79.  Tundal.  64,  34. 
da;  selbe  sprich  ich  zuo  allen  zwelf 
boten  und  zuo  den  martelaeren  und  zuo 
den  bihtiga?ren  und  zuo  den  andern  hei- 
ligen allen  Bert.  189.  sechserlei  hei-  25 
lige,  bibtigere  das.  335.  396.  2. 
der  geistliche,  dem  gebeichtet  wird,  ein 
bischof  was  ir  blbtigere,  wider  den 
beclagten  sie  sich  alr  ir  swasre:  si  wur- 
den bihtic  ftne  wer.  als  ich  vcrnomen  30 
hin,  e;  waren  underm  her  vier  hundert 
rappelan  die  hörten  ir  bihte  schöne 
Raben  33.  a.  Äer/.311.  Bichteb.  28. 
29.    warn.  1341. 

gerillte  sin.  (und  stf.?)  bekenntnis.  35 
da$  legltch  gegihte  Renner  8721. 

urgiht  stf.  aussage,  bekenntnis  der 
sunden.  confessio  chutt  bihte  unde 
urgiht  Windb.  pf.  444.  urgiht  unde 
schöne  hfts  du  anegeleget  Doc.  misc.  40 
1,  37.  vgl  N.  103,  1,  wo  gejiht.  — 
öffentliche  aussage  eines  missethaters. 
Frisch  2,  409.    Schm.  2,  14. 

vergibt  stf.  bekenntnis.  vgl.  Stalder 
i,  442.  Schneller  2,  14.  —  min  un-  45 
schuldeclich  vergibt  W.  Wh.  68,  18. 
der  leitlichen  verglhte  sin  herze  sö  er- 
scbrihte  U.  Trist.  3203.  wan  ich  mit  dlner 
vergiht  gerne  wi;;en  wü  den  rät  den  dir 
dlo  sin  gegeben  hat  g.  Gerh.  1908.  50 
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als  ich  des  nachtes  han  ge;;en,  sö  hü- 
bet mir  über  sö  vil  niht,  da  mit  man 
die  vergiht  (?)  mochte  gegeben  einem 
armen  Kolon.  92. 

jebe  stf.  das  was  gesagt. wird,  ieslich 
munt  ir  wünschte  dö  da;  ir  pris  be- 
sluende  alsö  bewant  vor  vabcher  trfle- 
ben  jebe  Par*.  427,  15.  nu  ist  aber 
einer  jebe  ze  vil  Trist.  101.  106.  nnz 
10  ich  an  einem  buoche  alle  sine  jebe  ge- 
las.  das.  165.  ir  aller  jehe  lit  dar  an 
alle  sagen  das.  5097. 

jehaerc  stm.  zeuge.  N.ps.  26, 12. 34,1 1. 
giht    (Graff.  4,  142)  stf.  und  stn.  der 
15    name  einer  krankheit  in  weiterer  be- 
deuten g,  als  wir  das  xeort  heutiges  tages 
gebrauchen,     das  wort  scheint  aber  so 
wie  das  folgende  giht  tu  ich  gange  «ti 
gehören,  und  bedeutet  im  tnhd.  so  wie 
20    noch  in  unserer  bibelübersetsung  (gicht- 
brüchig), wie  es  scheint,  verschiedene 
arten  von  nervenleiden,  die  mit  suckun- 
gen, lähmung,  krdtnpfen  verbunden  sind, 
die  kinderkrankheit,  die  im  nördlichen 

wird,  heißt  im  südlichen  Deutschland 
die  gichter.  —  Für  den  Zusammen- 
hang des  wortes  mit  gangen  spricht 
auch  das  alle  subst.  gabt,  wovon  beile- 
get (Nolk.  Capella  46.  Gr.  2,  995)  die 
seit  in  der  man  zu  bette  geht,  da; 
alter  und  da;  gibt  Helbl.  1,  70.  ver- 
lernt von  der  gibt  Pass.  199,  32.  si 
vand  ein  kint  da;  brach  diu  giht  Le- 
ben der  h.  Elisabeth  bei  INencke  §.  38. 

gihtic  adj.  paralyticus.  diu  gibtige 
suhl  Pass.  218,  47.  der  gültigen  ma- 
get  das.  199,  42. 

gegihte  (Gr.  1,  681)  stn.  da;  ge- 
gihte begunde  brechen  die  muoter  vor 
leide  sie  bekam  krumpfe  a.  Heinr.  886. 
kchron  138.  a.  da  brichet  si  da;  ge- 
gihte V.  Trist.  1461.  da  ist  si  mfiende 
da;  gegihte  das.  1512. 

geßihtigfc  swm.  paralyticus  Vocab. 
1482. 

vergiht  stf.  und  stn.  Idhmungen  oder 
tuckungen  der  glieder.  die  muote  da; 
vergiht  Servat.  1573.  vergibts  und  mi- 
selsüble  wart  da  von  genuogen  rat  das. 
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728.  die  da  lagen  an  der  vergihle, 
wie  drate  er  si  üfrihte  die  gichtbrü- 
cbigen  fgr.  2,  139.  einer  hat  da;  vie- 
ber  oder  da;  vergiht  (:  liebt)  tod.  ge- 
hüg.  543.  5 

vcrgtlite  stoc.  ich  was  also  vergiht 
ton  der  vergihte  befallen  wol  aht  und 
zweinzec  jär  ursl.  109,  54.  ai  wurden 
beide  vergiht  an  dem  Übe  Kolon.  266. 

vergihtic   adject.  vergihtic  werden  10 
krämpfe  bekommen  vor  zorne  Bert.  201. 

vergihtige  swt.  ai  quis  paralysin  pa- 
tiatur  i.  e.  vergihtigot  werde  Hone  8, 93. 
gibt  stf.  gang.  vgl.  gangen  «ad  das  vo- 
rige gibt.  goth.  gahts  in  innagahts  und  15 
framgahts  Ulfil.  wb.  34.  Grimm  gesch. 
d.  d.  spr.  276. 

fcircbgilit  kirchgang  Oberl.  550. 

sungifit,  sunnegiht  eigentlich  gang 
der  sonne,  dann  der  Johannistag,  drt  20 
tage  vor  sunegibten  (phir.)  Lan\.  7072. 
ad  aollent  ir  bereite  mit  iuwern  beiden 
sin  zuo  sunnegihten  zuo  Wurme;  an 
dem  Rta  gr.  roheng.  4.  b.  zwischen 
pfingslen  und  sungihten  Clos.  ehron.  32.  25 
ze  sant  Johans  tült  ze  sungihten  Gr.  w. 

1,  304.  293.    tgl.  103.  683. 
sungthttac  s.  tac. 

cil  bemia  sumerl.  31,  35.  gilohter 
herniosus  das.  36.  tgl.  Graff  4,  181.  30 

gilfe,  galf,  GiLFKN  bin,  werde  hell,  ton 
färben  und  ton  tönen  gebraucht;  daher 
auch  bin,  werde  laut,  schreie  übermü- 
tig, jubele,  tgl.  ags.  gelpan  gloriari, 
superbire;  altn.  gialpa  obstrepere.    Gr.  35 

2,  32.  Graff  4,  1 96.  Schtneller  2, 38. 
Frisch  1,  338.  Grimm  zu  gr.  Rud. 
s.  11.  aufl.  1.  der  bracke  begunde  gel- 
fen  laut  werden,  bellen,  si  gelfent  at- 
nen  sang  tag  und  naht  in  dirre  ga;;en  40 
MS.  1,  59,  b.  dea  sich  der  herre  gel- 
fen  freuen  begund  Ls.  3,  54. 

gelf,  gelpf  (Cr.  4,  257)  adj.  1. 
ton  heller,  glänzender  färbe,  strahlend. 
ein  gelpfer  rubtn  Iw.  32  und  anm.  t.  45 
625.  dinen  gelpfen  Up  Er.  8166.  diu 
ougen  gelpf  unde  dir  Greg.  3266. 3221. 
diu  weit  was  gclf  rot  uude  bla  Waith. 
75,  25.  gelpfer  danne  ein  gluot  Wi- 
gal.  10544.    ieglich  varwe  ist  gelfer  50 


in  ir  bluenden  niuwe  MS.  2,  168.  a. 
Hebte  bluomen  unde  gros  hänt  ir  gelpfen 
schin  verlorn  dos.  201.  b.  des  liehten 
nieigen  bluot  gelpf  in  din  herze  glt;et 
troj.  15685.  von  gelpfer  blüete  das. 
16211.  mit  gelfer  bluost  das.  9606. 
vil  bluomen  bla*  und  gelfe  (:  helfe)  Lo- 
hengr.  143.  2.  lebhaft,  freudig,  lustig. 
dea  habe  ich  selten  gelfen  sanc  büchl. 
1,  1713.  wie  du  dinen  gelpfen  muot 
mit  leide  verkiusest  Er.  8104.  gelpfer 
tumber  liute  Gudr.  12,  1.  3.  torlaut, 
übermütig,  beiden  di  gelfen  babent  uns 
scaden  getin  pf.  K.  229,  2.  tragen 
gelphen  muot  Mb.  621,  3.  du  muost 
immer  wider  mich  sö  gelfer  wort  eo- 
kelten  Nith.  48,  6. 

gelf,  gelpf  stm.  1 .  das  laut  wer- 
den, noch  süezer  denne  dea  lewen 
weif  ir  vaters  quickendiger  gelf  Frl. 
ML.  17,  2.  ein  werlich  bunt  des  gelf 
kann  wilt  erkriegen  Frl.  368,  4.  2. 
lautes  geschrei,  lärm  aus  Übermut  oder 
aus  freude.  michil  wart  ir  gelf  von 
beburde  und  von  springen  von  tanze 
und  von  singen  kehr.  2.  a.  sie  varen 
sö  mit  gelfe  gr.  Rud.  Cb,  10  und  anm. 
(aufl.  i).  si  stgent  da  her  mit  eime 
grözen  gelfe  Rab.  32.  b.  daher  beson- 
ders a.  Übermut,  stoU.  ir  gelph  ist 
inoch  ad  grö;  pf.  K.  185,  20.  wa  no, 
di  mir  beluen  wetleu,  da;  wir  die  ge- 
sellen ir  gelphes  wider  prengen  das 
202,  23.  Karl  73.  a.  da;  ir  den  gelf 
habt  begftn  Bit.  130.  b.  die  zft  wart 
den  recken  in  gelfe  vil  gedröut  IS' ib. 
409,  1.  —  ir  libes  bürde  nie  beku- 
cbet  wurde  von  deheinea  mannes  gelpfo 
Maria  156.  b.  freudigkeit.  sint  wä- 
ren mit  gelfe  die  burgaere  vonme  tröste 
hatten  freudigkeit  bekommen  wegen  des 
trostes.  gr.  Rud.  F,  24. 

gelfe,  gclpfe  stf.  glan»,  pracht.  zuo 
der  gelphe,  die  diu  sunne  hfit  Bert.  144. 

gelpfheit  (Gr.  2,  456)  stf.  glänz, 
Schimmer,  dem  vanken  in  dem  fiure 
sölher  gelpfheit  ie  gebrast  W.  WA.  33,21. 

galf  stm.  lautes,  übermütiges  geschrei. 
der  kflnic  rief  mit  großem  galf  Malagis 
81.  a.    tgl.  Grimm  a.  gr.  Rud.  s.  11. 
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66  rief  sie  mit  geschrie  manigen  löten 

galf  Doc.  tnisc.  1,  125. 
gegelfe  stn.  geschrei.    mit  grö;em 

gegelfe  sprechen  fragm.  12.  a.  vgl. 

Oberl.  497. 
gilgb    swf.  swm.   Wie.  Schneller  2,  39. 

du  rösen  bluot,  du  giligea  blat  Gotfr. 

I.  2,  1  (liljen  blat  lobges.  16).    in  der 

linken  band  erschien  ein  wlzer  gilg 

mönchl.  1 31.    die  giligen  Haiti.  1,92, 

6.  ein  gewant  von  barm  und  von  gil- 

gen  Ls.  3,  583.    vgl.  Iii  je. 
gilcb  =  Aegidius.    Gilgen  tac  dies  Ae- 

gidii  SchmeUer  2,  39. 

GILLS,    GAL,    GULLEN    GECOLLEN       ick  lasse 

meine  stimme  hören,  töne,  schreie.  Gr.  2, 
32.  Graff.  4,  178.  vgl.  ich  gale.  des 
Kirsten  sele  nu  da  gal  Sertat.  1966. 
die  natern  und  die  slangen  die  bliesen 
uode  gullen  Er.  3239.  innen  hol  und 
ö;en  hart  als  ein  gellendiu  fluo  Lans. 
7127.  von  im  Doch  der  valant  und 
gal  sd  freisllche  da;  da;  ertriche  nftch 
im  hal  Wigal.  7025.  das  es  weder 
schreit  noch  galt  (f.  gillet)  Hättl.  2, 
75,  93. 

ergille  ertöne,  lasse  eine  stimme  er- 
schollen, ieweder  öre  ergallen  (d.  i. 
erga!  in)  Servat.  1462.  da  herte  wi- 
der herte  in  dem  stürme  ergal  Gudr. 
1444,  2.  da"  vil  manig  stimme  erhal, 
dur  diu  ören  suo;e  in  sende;  herze  er- 
gal MS.  1,  30.  b.  von  einem  slag  er 
(der  hund)  ergillet  und  doch  ie  raere 
billet  kröne  135  f.  die  vogel  laut  er- 
gellen Hdtd.  1,  14,  68. 

galle  f.  tintinnabulum  voc.  o.  9,  48. 

gelle  iprät.  gälte)  swv.  mache  er- 
tönen. 

ergelle  swv.  erschüttere  mit  gekroch. 
Oberl.  340. 

▼ergelle  swv.  lasse  ausklingen,  er 
mocht  da;  nolel  nicht  vergellen  Ottoc.  c.  9. 

gellic  adj.  tönend,  hellklingend,  ir 
gellig  munt  MS.  2,  221. 

gelm  stm.  schall,  laut,  da;  er  in 
ir  ören  gesante  stnes  mnndes  gelm  (:  heim) 
troj.  9652.  Cr.  1,334.  2,  146.  15,137. 
vgl.  g  a  1  m  unter  ich  gale. 

gelsc  swv.  gelle,  schreie.  SchmeUer 


2,  39.  wenn  ich  in  höhen  Velsen  hcer 
grimmen  unde  gelsen  unkunst  mit  stimme 
freidic  Suchen».  41,  60. 

gelster  adj.  laut  tönend,  hell,  klin- 
5    gend.    stn  stimme  alsö  gelster  erschal 
da;  sie  in  gerne  hörten  al  Herb.  3019. 
die  stimme  gelster  unde  löt  das.  3254. 

geize  (aAd.  gelzöm  Graff  4,  178) 
swv.  lasse  eine  stimme  erschallen. 
10       ergeize  swv.  lasse  eine  stimme  er- 
schallen,   sd  hoeret  man  diu  vogelin  0; 
süe;er  stimm  ergeizen  Haiti.  2,  60,  29. 

gol  swv.  singe  laut.    tgl.  Stalder  1, 
463.    er  sanc  löte  und  niht  gar  lise, 
15    in  teerischer  wise  lac  er  unde  gölte,  mit 
narren  stimme  er  holle  H.  Trist.  5357. 

GILTE,  GALT,  GÜLTEN,  GEGOLTEN    Gr.  1,939. 

2,  33.  Graff  4,  185.  I.  gebe  das 
dargeliehene  oder  dessen  werth  zurück. 

20  A.  ohne  eine  vermittelst  einer  präposi- 
tion  beigefügte  bestimmung.  1.  ohne 
objectiv.  casus,  er  giltet  gerne  Iw.  262. 
ir  ietweder  galt  das.  262.  si  muosen 
vaste  gelten  das.  262.     swenne;  ze 

25  geltenne  gezimt  das.  291.  swer  bor- 
gete  und  nibt  gulte  das.  262.  schouwe 
ob  ich  iht  gelten  künne  MS.  i,  1 62.  b. 
alle  ablä;e  ligent  nider,  man  gelte  danne 
und  gebe  wider  Vrid.  150,  12.  gilt 

30  und  gip  wider  Ls.  3,  451.  vgl.  RA. 
611.  2.  mit  daiic  der  pers.  si  ent- 
lihen  nieman  ir  habe ,  in  enwaere  leit, 
galt  er  in  Iw.  263.  ich  wei;  wol,  da; 
ich  iu,  herre,  gelten  sol.     des  gebent 

35  mir  eiu  kurzen  tac,  ich  will  iu  geltn 
an  ölslac  Boner  35,  17.  wie  da  sanc 
sänge  galt  Iw.  32.  der  kleinen  vogel 
sanc,  der  ie  da;  ein  dem  andern  galt 
Ls.  3,  241.      3.  mit  accus,  der  sache 

40  (Gr.  4,  609).  swer  bore  niene  giltet 
Iw.  262.  al  diu  werlt  mich  schelte, 
da;  ich  ir  d&  ir  bore  niht  galt  U.  Trist. 
1772.  ich  muo;  dise  £re  tiurc  gelten 
Iw.  240.    da;  man  mich  gelle  sam  ein 

45  rint  W.  Wh.  257,  15.  nu  trinken  wir 
die  minne  unde  gelten  sküneges  win 
Nib,  1897,  3.  e;  muo;  hiute  gelten 
der  Rüedegeres  lip,  swa;  ir  und  ouch 
min  herre  mir  liebes  hapt  getftn  das. 

50    2100,2.    du  giltest  mlnen  öheim  Trist. 
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10157.  swa;  du  schaden  dröf  gelegesl 
zwivalt  ich  den  gilte  U.  Tritt.  3335. 
sol  ich  im  üts  üt,  da;  gilt  ich  Boner 
79,  64.  lä  mich  den  stein  sehen:  ich 
hin  den  muot,  ds;  ich  in  tiure  gelten  5 
wil  Barl.  40,  29.  alsus  er  Milönen 
galt  50  vergalt ,  rächte  er  des  grafen 
tod  W.  H  A.  414,  4.  4.  mit  dat.  und 
accus,  lät  in  iw  gelten  laßt  sie  euch 
für  ihn  bezahlen  Gen.  fdgr.  2,  54,  38.  10 
da^  er  im  solde  gelten  stn  schelten  Iw. 
10 1.  in  galt  ir  arbeit  niht  me"  wan 
da^  in  zallen  zlten  we  von  hunger  unt 
von  durste  was  Iw.  228.  ir  müezct 
mir  die  gelten  die  von  iu  töt  sint  ge-  15 
legen  an  den  stunden  Nib.  1982,  2. 
des  du  mir  liebes  hist  get&n  da;  sol 
ich  dir  hie  gelten  so,  da;  du  des  gel- 
tes wirdest  vrd  Barl.  124,  36.  man 
giltet  in  (den  stein)  vil  tiure  dir  das.  20 
39,  11.  ich  wei;  ir  werc,  diu  gilt  ich 
in  das.  94,  38.  er  böt  den  schaden 
ze  gellen  disem  lant  tu  ersetzen  W.  Wh. 
256,  19.  B.  mit  einer  vermittelst 
einer  präpos.  beigefügten  bestimmung.  25 
1.  der  gelt  wird  durch  die  präp.  mit 
bezeichnet,  er  galt  den  slac  mit  dem 
swerte  Iu>.  246.  er  galt  im  die  arbeit 
mit  stnem  wiltprsete  das.  128.  gellet, 
ob  iu  iemen  biete  swachen  gruo;,  mit  30 
tiefen  verch wunden  Nib.  1796,  2.  Übel 
mit  übelem  gelten  Trist.  270.  der  mit 
übel  giltet  guot  da;  man  im  dur  triwe 
tuot;  der  mit  der  gallen  bitterkeit  gilt 
des  honges  süezekeit  Boner  13,31. —  35 
trören  sich  mit  freuden  giltet  dem  der 
wol  btten  kan  SIS.  1,  10,  a.  2.  das 
abmessen  des  geltes,  wie  minne  wider 
minne  minnet,  und  wie  diu  liebe  mit 
der  wilgc  liebe  gellen  rauo;  MS.  1,  40 
165,  b.  II.  habe  einen  gewissen  preis, 
koste:  der  nominativ  bezeichnet  dasje- 
nige, dessen  preis  angegeben  wird,  der 
accus,  den  preis.  1.  der  preis  wird 
durch  einen  accusativ  bezeichnet.  e;n  45 
giltet  lützel  noch  vil  niuwan  al  mtn  ere 
Iw.  183.  sie  iemen  danne  ein  lachen 
ba;,  da;  gelte  ein  ouge  MS.  1,  64.  b. 
und  gulte  ein  fuoder  guotes  wtnes  tü- 
seot  pfunt  Waith.  20,  14.    diz  was  ein  50 


herie;  striten;  wand  e;  muose  gelten 
gar  swa;  si  beide  brühten  dar,  den  Hp 
guot  und  Äre  Wigal.  7554.  e;  galt 
Up  unde  guot  das.  7650.  ir  strtt  galt 
niht  mire  wan  freude  srlde  und  Ire 
Parz.  742,  22.  2.  der  preis  wird 
durch  ein  adver  b.  angegeben,  die  steine 
gulten  anders  kleine  würden  wenig  ko- 
sten Stricker  s.  46.  IU.  e;  gilt  mir 
es  ist  als  gülte  an  mich  zu  entrichten. 
ze  tusent  marken  der  genie;  was,  der 
dem  klöster  galt  (sus  was  sin  urbor 
gezalt)  die  renten  die  das  kloster  hatte 
betrugen  1000  mark.  W.  Wh.  202,24. 

gelten  stn.  das  wiederbezahlen,  2ne 
gellen  borgen  Iw.  262.  geldennes  muot 
haben  des  willen  sein  wieder  zu  bezah- 
len Iw.  7148.  anm.  da;  im  na  gellen 
wart  bekant  W.  Wh.  280,  4. 

engilte  (enkilte)  stv.  I.  mit  genit. 
es  uer eicht  mir  zum  nachtheil  das  ae- 
gentheil  von  ich  geeie;e.  A.  das  sub- 
ject  von  engelten  ist  in  den  meisten 
fallen  eine  person;  der  satz  hat  1. 
keine  vermittelst  einer  präpos.  ange- 
fügte bestimmung  bei  sich,  der  von  en- 
geltcn  regierte  genitiv  bezeichnet  a. 
eine  person.  als  Erec  sach,  da;  er 
(Sadoch)  sin  engalt  Erec  5498.  en- 
gulten  si  mtn  Iw.  17.  entgalt  er  sin 
litt  Iwein  durch  Gawan  schaden  /er.  117. 
144.  des  müe;en  die  werden  der  bcesen 
engelten ;  ja  genie;et  man  vil  selten  der 
bcesen  gesellen  Wigal  2355.  sus  en- 
galt der  werde  Parziv&l  Itonjä  der  lieht 
gemai  Parz.  706,  16.  ir  küenen  Ni- 
belunge,  ir  soldet  mtn  genie;en ;  nu  en- 
geltet  ir  mtn  Nib.  2112,  3.  des  tiu- 
vels  er  engiltet  Vrid.  105,  19.  ich 
hftn  nu  lange  den  sin,  mit  swem  ich 
her  gewesen  bin,  da;  man  mtn  nie  niht 
engalt  daß  man  durch  mich  nie  zu 
schaden  kam  Stricker  s.  16.  b.  ein 
ding,  ich  engeltes  oder  genie;e  (es) 
Iw.  44.  ich  gan  iu  der  firen  wol  der 
ich  niht  sere  engelten  kan  das.  272. 
vgl.  anm.  z.  7457.  da;  mnosen  si  be- 
sorgen, swer  borgete  unt  niht  gulte, 
da;  er  des  llhte  engulte  das.  262.  tump- 
heit,  Sünde  engelten  Parz.  167,  11. 
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473,  18.  war  umbe  solde  ich  danne 
voo  den  merkern  klagen,  na  ich  ir  huote 
alsö  lützel  engelde  (conjunctiv,  oder 
nach  Cr.  1,  941  nicht  rein  hochd.)  MS.  1 , 
91.  b.  *  ich  muo;  ofte  sin  engelten,  5 
da;  er  kurat  dem  herzen  mtn  so  selten 
das.  39.  a.  da;  ich,  wasne,  des  engalt, 
da;  mich  wan  einer  liebe  twanc  das. 
97.  b.  ine  wei;  wes  Isolde  engall,  da; 
Tristans  tötlichiu  wunde  ir  niht  ze  le-  10 
bene  gunde  Ulr.  Trist.  3644.  mir  ist 
nihi  leit  da;  dus  niht  eine  engulte  MS. 
2,  159.  b.  sun  wir  engelten  des,  und 
da;  Adäm  und  Eve  den  apfel  a;,  so 
cngulde  ich  des  ich  nie  genö;  das.  1 59.  b.  15 
e;  ist  der  meiste  kumber  mtn,  da;  ich 
des  engilte  des  nieman  entgalt  dm.  1, 
162.  a.  —  ouch  wil  ich  niht  engel- 
ten swa;  ir  mich  muget  schelten  (= 
des  swa;)  Iw.  16.  2.  der  satt  hat  20 
eine  vermittelst  einer  präpos.  angefügte 
bestimmung  bei  sich,  da;  ers  an  lobe 
niht  engalt  Iw.  262.  sol  ich  des  en- 
gelten, froawe,  wider  dich  MS.  1,54.  b. 
B.  das  subject  von  engelten  ist  biswei-  25 
len  ein  ding,  swä  man  muo;  arge; 
ende  spehen,  guot  urhap  unt  guot  mit- 
tel des  engildet  MS.  2,  245.  b.  C. 
engelten  steht  bisw.  nach  einem  andern 
vw.  das  nicht  hilfsw.  ist,  besonders  nach  30 
la;en.    wes  läslu  mich  engeilen  büchl. 

1,  1002.  ob  ir  decheinen  schaden 
speht  den  ich  dem  lande  habe  getän, 
des  salt  ihr  mich  enkelten  län  W.  Wh. 
113,  4.  weit  ir  micbs  engelten  län  35 
Airs.  488, 10.  mich  )ät  diu  liebe  sere 
engelten,  da;  ich  der  järe  bin  ein  kint 
MS.  1,  2,  a.  da  solt  mich  niht  engel- 
ten län,  da;  ich  dir  niht  gedienet  hän 
Barl.  124,  27.  II.  mit  dem  accus.  40 
bezahle,  vergelte,  der  fuoderme;ic  ere 
mit  hantvol  niht  engelten  wil  MS.  2, 
130.  b. 

übereilte  stv.  I .  übersteige  an  werth. 
swa;  got  geschuof  ie  cröatiore,  da;  45 
übergeldent  reiniu  wlp  MS.  2,  143,  a. 

2.  bezahle,  vergelte  über  den  werth. 
übergolten  ist  mtn  ger  Parz.  546,  16. 
swer  vierdunc  lop  mit  marken  übergil- 
tet,  der  hat  getoret  unde  niht  gemiltet  50 
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MS.  2,  130,  6.  da;  man  dem  beide 
balt  übergulte  zehenvalt  da;  im  was 
verse;;en  Lanz.  8386. 

vergüte  stv.  ich  zahle  zurück,  der 
ganz  vollständige  ausdruck  bezeichnet 
den  bore  der  bezahlt  wird  mit  dem 
accus.,  denjenigen  dem  er  bezahlt  wird 
mit  dem  dativ.  es  können  aber  beide, 
oder  einer  dieser  beiden  casus  fehlen. 
Ich  unterscheide  nur  die  stellen  in  de- 
nen 1 .  keine  weitere  bestimmung  hin- 
zugefügt wird,  unt  wart  vergolten  sä 
zehant  Iw.  262.  den  bore  vergelten 
Iw.  262.  si  vergulten  an  der  stat  mö 
unde  &  dan  man  si  bat  Iw.  262.  sus 
was  vergolten  ir  kouf  Pars.  201,  3. 
dtn  triuwe  stnen  valsch  vergalt  g.  sm. 
1306.  da;  vergelt  iu  got  /io.  195. 
Parz.  278,  6.  438,  15.  mir  selben 
und  dem  orse  min  hän  ich  vergolten 
unser  nar  für  mich  und  mein  roß  habe 
ich  was  wir  verzehrt  haben  bezahlt. 
W.  Wh.  1 1 3,  8.  2.  mit  weiterer  hinzu 
gefügter  bestimmung.  a.  vermittelst  ei- 
nes adv.  da;  wart  in  wol  vergolten 
Iw.  199.  mir  ist  vergolten  tusentvalt 
swa;  ich  ie  durch  iueh  getete  das.  291. 
si  beten  vlorn  viere:  die  wären  vol  ver- 
golten, dä  wider  was  erslagen  der  von 
Beierlande  hundert  oder  ba;  Nib.  1559, 
2.  ir  muo;  sö  vil  vor  mir  geligen,  da; 
man  mir  immer  jehen  sol,  ich  habe  mich 
vergolten  wol  Karl  76,  b.  6.  vermit- 
telst einer  präp.  da;  vergalt  mit  eilen 
der  küene  spileman  Nib.  2214,  3.  Si- 
göne  wart  da;  kint  genant  in  der  toufe, 
die  ir  vater  Kldt  het  vergolten  mit  dem 
tiuren  kouFe :  wan  er  wart  ir  muoter  dur 
si  ane  W.  Tit.  24.  3.  ich  vergüte 
mich,  er  vergalt  sich  genöte  war  ei- 
frig den  todesstreich  den  er  empfangen 
hatte  zu  vergelten  pf.  K.  224,  31.  ich 
habe  mich  vergolten  wol  Karl  76.  b. 
si  häten  sich  vergolten  und  vil  sßr  hin 
wider  geslagen  Rab.  846.  wie  sich  der 
helt  balt  stnin  vijandin  vergalt  mit 
verchslren  wundin  Ath.  A,  2. 

u  ii  vergolten  adj.  part.  nicht  zu- 
rückbezahlt,  unvergolten  dienst  Parz. 
53,  2.    umb  unvergolten  minnen  gelt 
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wart  e;  (das  telt)  ein  küoec  Äne  das. 
61,  10.  vgl.  361,13.  unvergollen  gelt 
unbezahlte  schuld  beitr.  241. 

widergilte  sie.  takle  zurück,  r  e- 
compensare  widergelden  Diefenb.  gl.  5 
233.  si  widergulden;  mit  der  hant 
rehte  vollecliche  livl.  chron.  3330. 
wie  er  seioem  meister  möcht  widergel- 
ten leseb.  1057,  34  cgi.  Oberl.  2017. 

gelt  slm.  und  stk.  —  es  scheint  10 
nicht,  daß  das  verschiedene  geschieht 
in  der  bedeutung  einen  unterschied  macht; 
nur  in  der  bedeutung  3  erscheint  das 
tcort  immer  als  stn.  vgl.  Gr.  1,  T>65. 
678.    2,  227.    3,  551.  480.      1.  die  15 

sowohl  auf  den  der  zahlt,  als  auf  den 
der  empfangt,  der  gelt  lac  selb  ander 
Ivo.  264.  gelles  ein  pfant  sin  das.  275. 
geltes  gereit  sin  das.  291.  nfich  gelte  20 
wart  niht  gesant  das.  262.  vollen  gelt 
vinden  das.  264.  gein  Karies  löl  wolt 
er  wegen  bereite;  gelt  W.  Wh. 
256,  23.  des  geldes  wem  bereite  so- 
gleich baare  Zahlung  leisten  das.  257,  25 
10.  sö  habt  ir  übele  gelles  mich  ge- 
wert Nib.  2309,  1.  si  leitet  mich  als 
bceser  gelter  tuot,  der  wol  gelieret, 
nnde  geltes  nie  gedähte  MS.  1,  8.  b. 
swenne  aller  herren  herre  kumt  mit  zorne,  30 
und  er  uns  eise h et  gelt  das.  157.  a. 
w6  dir,  wandelbare  weit,  da;  wir  dir 
dienen,  und  so  [reht]  bcese  ist  din  gelt 
das.  187.  b.  Jesus  bant  sich  ze  grö- 
;em  gelte  das.  2,  237.  a.  da;  beste  35 
gett  der  fröiden  min  da;  lit  an  ir  das. 
1,  64  b.  in  der  kündigen  weit  da 
uns  ist  bereit  da;  gelt  nach  übel  und 
näch  guote  Barl.  96»  20.  dise  trüge- 
hanen  weit  und  ir  trügeliche;  gelt  das.  40 
130,  2.  Gahmuret  heißt  der  minnen 
geltes  lön  in  so  fern  er  die  ihm  be- 
zahlte minne  so  gut  tu  lohnen  wußte 
Part.  23,  7.  ein  gezelt  —  umb  un- 
vergollen minnen  gell  wart  e;  ein  kü-  45 
nec  ane  Isenhart  dessen  Betacanen  ge- 
leistete minne  von  ihr  nicht  erwidert 
wurde  das.  61,  10.  da;  er  ir  minnen 
geltes  jach  erwiderwg  der  minne,  die 
sie  ihm   beteigte  Barl.  297,  31.     dö  50 
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ein  schosniu  wip  mir  läch  ir  Ifp  nach 
minnen  gelle  tum  Umtausch  der  minne 
U.  Trist.  1771.  diu  triuwe  gelt  von 
rehte  hat  treue  muß  mit  treue  erwi- 
dert werden  Barl.  178,  24.  •  ir  vesperi 
gap  strites  gelt  Part.  79,  10.  sus  lin- 
ste man  im  blüemtn  velt.  da;  was  sin 
beste  huoben  gelt  rente,  gülte,  die  man 
ihm  zahlte  Part.  544,  1 2.  si  hAnt  nach 
e>en  ie  verzert  ir  huoben  gelt  MS.  2, 
99.  a.  da;  eines  schillingcs  wert  ist, 
da;  gibst  du  im  umb  zwene  Schillinge 
...  da;  gibst  du  im  umb  zwei  gelt 
oder  wiltu  im  gar  wol  tuon,  sö  gibst 
du  e;  im  umb  anderhalbe;  gelt  Bert. 
204.  in  grö;em  gelt  bin  ich  getan, 
da;  ich  allein  muo;  understan  ich  habe 
eine  große  summe  tu  bezahlen,  und  muß 
diese  zahluug  jetzt  allein  leisten  Boner 
72,  29.  b.  in  besonderer  betiehung 
auf  den  empfänger  ist  gelt  mit  gülte, 
guot  vermögen  gleichbedeutend,  da  was 
der  minne  urbor  verbert,  mit  sime  töde 
ir  gelt  verzert  dadurch  hatte  sie  alte 
ihre  einkünfte  verloren  W.  Wh.  205,  7. 
het  er  iht  rieber  lande,  da;  gelt  (seine 
renten)  da;  wart  alsO  verzert,  da;  noch 
sin  lop  vil  wilen  vert  Bit.  1.  b.  den 
gelt  von  iwerem  lande  den  teilet  mit 
den  armen  Gregor.  2556.  Constantin 
gab  den  pfaflen  6rste  gelt  einkünfte 
Waith.  10,  29.  ob  er  (der  wise)  die 
gülte  sin  vertuot,  er  kan  wol  ander  geit 
bejagen;  der  tumbe  —  swenne  er  von 
guote  kommen  ist  und  sin  gelt  verliusct 
troj.  2059.  geltes  heten  si  niht  mö 
niuwan  ein  schif  WigaL  5296.  Barl. 
133,24.  Constantin,  der  alle  zlt  dem 
rtche  sin  •  kBn  meren  ganze  werdekeit, 
und  im  stn  gelt  hie  machet  breit  abam 
ein  herre  guoter  Sib.  2445.  neb,  solt 
ich  iueh  küssen  tougen,  da;  wäre  un- 
vergollen gelt  das  wäre  ein  gewinn  der 
jeden  preis  überstiege  beitr.  241.  din 
herze  unmft;en  seldebaft  bar  im  sö  ri- 
eh er  tugende  gelt  g.  sm.  1261.  wa; 
hilft  da;  einr  ze  schuole  vert  und  grö; 
gelt  ane  nuz  verzert  Bon.  99,  76.  2. 
in  weiterer  autdehnung  der  vorige»  be- 
deutung,    a.  der  ersatt  für  etwas  das. 
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ma»  verloren  hat.  für  slner  drier  söne 
töt  ist  im  eia  gelt  ze  hus  geriten  Parz. 
175,16.  swa;  ir  hie  verlieset  des  wil 
ich  wesen  gelt  Mb.  1599,2.  ein  mort 
unt  zwene  roube  die  mir  sint  genomen,  5 
des  muhte  ich  vil  arme  noch  ze  liebem 
gelte  komen  Mb.  7000  //.  alle;  da; 
er  ie  verlos,  dfi  für  er  si  ze  gelte  kös 
W.  Wh.  280,  6.  uds  ist  erschinen  der 
geltes  tac,  da;  wir  Pynelles  töt  sulen  10 
klagen  mit  der  getauften  nöt  W.  Wh. 
337,22.  swer  si  (die  milte)  beschei- 
denlichen  hat,  des  gelt  wird  erschösset 
dessen  einkunße  werden  vermehrt  MS. 
H.  2,  324.  b.  b.  jede  art  ton  erwi-  15 
derung.  dfi  moht  man  schouwen  uf  der 
plan  vil  manec  herlich  gezelt;  dfi  was 
rlcheit  gelt  wider  einander  gekeret  da 
glänzte  pracht  gegen  pracht  Wigal  9256. 
vgl.  sanc  galt  sänge  Iw.  32.  3.  geld.  20 
ze  gelte  kören  w  gelde  anschlagen  Mart. 
215.  die  kauf  um  da;  selbe  gelt  Su- 
c heute.  31,  104.  das  tuost  du  alles 
umb  das  gelt  leseb.  952,  25.  euer  gelt 
wil  ich  euch  abe  gelten  das.  1020,40.  25 

bettcgclt  (Gr.  2,  495)  die  Zahlung 
die  im  beischlafe,  im  bettespil  geleistet 
wird,  da;  ie  sö  schoene  messinc  vür 
guldlniu  teidinc  ze  bettegelte  wurde  ge- 
ben Trist.  12613.  30 

dechgelt  die  von  den  in  die  eichel- 
oder  buchenmast  getriebenen  Schweinen 
gezahlte  abgäbe.    Gr.  w.  1,  585. 

dienstgclt  erwidertmg  für  geleisteten 
dienst.    Part.  327,  4.  35 

dinggelt   depactio  gl.  Mone  6,  240. 

egelt  pecunia  matrimonialis.    gl,  in 
H.  zeitschr.  5,  414. 

geleitgelt  census  condnetionis.  Die- 
fenb.  gl.  207.  40 

houbettfclt   kopfgeld.  Grajf  4, 193. 

bnobegelt,  buobgelt  die  auf  der 
hübe  lastende  abgäbe,  sowol  in  bezie- 
hung  auf  den  zahlenden  als  auch  auf 
den  empfang  er.  RA.  382.  Haltaus  960.  45 
Schneller  2,  142.  —  min  huobegelt 
sraal  nnde  breit,  da;  man  mir  büte  unde 
sneit  für  eigen  sowol  gebotenes  als  auf 
dem  acker  geschnittenes  Winsbeke  80, 
4.    ein  armer  hovemau  der  nie  huobe-  50 


gelt  gewan  Helmbr.  1108.  klein  was 
sin  huobgelt  Ls.  2,  411. 

korngclt  allodium,  curia  rusticalis  ad 
quam  ager  vel  mansus  perlinent  gL  Mone 
6,  212.  —    kornzins  Haltaus  1124. 

lehengelt  das  gelt,  welches  ein  lehen 
abwirft,  das  lehn  selbst,  er  lie  sich  dfi 
ze  laude  nider  üf  ein  riche;  lehengelt 
OUe  383. 

redegelt  honorar  für  den  Sachwal- 
ter.   Oberl.  1281. 

regelgelt  Zahlung  welche  man  an 
die  geistlichkeit  eines  klosters  tu  leisten 
hat.    sit  ich  da;  regelgelt  dfi  bring  Ls. 

3,  393. 

trincgelt  trinkgeld.  Die  fenb.  gl.  50. 

übergelt  1.  dasjenige  das  eine  hö- 
here geltung  hat.  aller  dinge  ein  über- 
gelt dunete  mich  din  guele  Ls.  1,180. 
2.  Zahlung,  welche  den  betrag  der  schuld 
übersteigt,  si  heten  brfiht  ir  übergelt 
Iw.  262.  ern  gebe  in  strltes  übergelt 
W.  Wh.  241,  3. 

ungelt  ungeld  (entstellt  um  geld); 
was  noch  über  den  wert  einer  suche 
bezahlt  werden  muß;  Unkosten,  abgäbe. 
Haltaus  1933.  Oberl.  1833.  Schnel- 
ler 2,  43.  Frisch  2,  403.  c.  Gr.  w. 
1,  27.  angaria  H.  zeitschr.  5,  413. 
gl.  Mone  6,  436.  unrehte  zolle,  unreht 
ungelt  Bert.  289.  swer  über  reht  arme 
Hute  twinget  und  si  ze  grözem  schaden 
bringet  mit  bete,  mit  ungelte,  mit  stiur 
Renner  2266.  den  ungelt  üf  den  wl- 
nen  lat  ab  Suchenw.  27,  57. 

versengelt  fersengeld.  die  Unger 
gfiben  versengelt,  in  was  ze  fliehen  gfich. 
Oltoc.  76.  a. 

vronegelt  frohngeld,  fiscus.    Gr  äff 

4,  193. 

wergclt  ersatz,  geldbuße  welche  für 
einen  mord  oder  eine  schwere  beleidi- 
gung  in  Verhältnis  zu  dem  stände  des 
getödteten  oder  beschädigten  bezahlt  wer- 
den muste.  Haltaus  2081.  Oberl.  1994. 
Grimm  (Gr.  2,  480.  RA.  650)  erklärt 
das  wort  durch  compositio  homicidii 
(vgl  goth.  vair  mann);  Schweiler  4, 134 
weist  auf  das  ags.  vere  wert.  ahd. 
werigeld,  daneben  mehrere  abweichende 
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formen ,  wie  wirigeld,  wirgeld ;  s.  Diut. 

1,  332.  337.  2,  355.356.  tgl.  Gr äff  4, 
192.  1,  931.  939. 

wetgelt  geldbuße  für  vergehen  ge- 
gen das '  gericht.     Zöpfl  Bamb.  recht  5 

2,  $.  18. 

widergelt  rückerstattung,  widerter- 
geltung.  der  widergelt  den  ir  der  wall 
ü;  an  da;  velt  mit  gelichem  galme  bot: 
der  half  ir  klagen  ir  not  Er.  5749.  10 
mit  manegem  widergelte  was  da  schal 
und  wiiefe  Lanz.  6866.  man  hccrt  vo- 
gclsanges  widergelt  MS.  1,203.  a.  tgl. 
sanc  galt  sänge  Iw.  32.  kost  gen  kost 
gab  widergelt  Suchenw.  4,  40.  der  dem  15 
wol  tuot  der  e;  verdienet  hat,  da; 
ist  ein  widergelt  myst.  1,  385,  30.  — 
insbesondere  ersah  für  todschlag  oder 
schaden  daher  s.v.a.  wergelt;  tgl.  RA. 
652.  si  gülden  ein  herte  widergelt  20 
Lampr.  Alex.  4374  (4724).  da;  sie 
nichein  widirgelt  ir  mordis  da  intfiengin 
Ath.  A,  12.  er  hette  es  widergelt  ge- 
nomen  Herb.  5889.  ad  wart  des  tödes 
widergelt  IM.  chron.  508.  25 

wingelt  abgäbe  ton  »einackern,  die 
in  wein  zu  entrichten  ist.   Oberl.  2037. 

wiscgclt  abgäbe  ton  wiesen  und 
grundstücken  überhaupt.  Schneller,  4, 
183.  30 

wüestgelt  abgäbe  ton  dem  lande 
das  urbar  gemacht  wird.   Gr.  w.  2, 1 83. 

zolgclt  telonia.  gl.  in  H.  Zeiischr. 
5,  413. 

zuogelt  «705  bei  der  terheirathung  35 
terschrieben  oder  termacht  wird.  Schmell. 
2,  44.  ob  ein  man  sinen  sun  oder 
sin  dochter  hin  gebe  zu  der  ee,  was 
er  denn  inen  gelopte  von  zugelt  Gr.  w. 
1,  408.  40 

zwigelt  doppelter  ersatz,  doppelte 
Zahlung,  den  zwigelt  mit  dem  prüeven 
were  gezalt  W.  Wh.  151,  4. 

geltec  adj.  so  daß  gelt  ersatz  ge- 
leistet wird,     si  pflag-en  sölher  minne  45 
da;  vergolten  wort  ze  bfider  stt,  da;  in 
üf  Alyschanz  der  strit  hete  getan  an  mÄ- 
gen:  sö  gellic  si  lagen  W.  Htt.279,  12. 

zinsgeltec   adj.  censualis.  Oberl. 
2111.  50 


gelte  strm.  derj.  der  gilt,  der  *aA- 
ler.    Mari.  75. 

biergelte  swm.  eine  gewisse  ort  ton 
hörigen;  so  genannt  weil  sie  abgaben 
in  bier  entrichten;  oder  sind  die  bari- 
gildi,  bargilda  dieselben?  tgl.  RA.  313. 
314.  Sachsensp.  ton  Homeger,  register. 
Oberl.  155. 

hon  igelte  swm.  höriger  der  seine 
abgäbe  in  honig  entrichtet.  RA.  382. 
tgl.  Oberl.  692. 

selbgelte  swm.  selbstschuldner.  O. 
Rul.  21. 

zinsgelle  swm.    (ributarius  sumerl. 

19,  24. 

gcltaere  der  zahler.  a.  der  Schuld- 
ner, in  so  fern  er  das  was  er  schuldet 
zurück  zu  zahlen  hat.  boescr  geltere 
schlechter  zahler  Iw.  262.  MS.  1,8.  6. 
b.  der  darleiher,  in  so  fern  er  das 
darleihen  auszahlt.  Gr.  w.  3,  649.  tgl. 
Haltaus  634.  Stalder  1,440.  Schmeüer 
2,  41.    RA.  s.  611. 

geltunge  stf.  bezahlung.  Frisch  1, 
339.  reditus  i.  census  Diefenb.  gl.  234. 
tor kaufsrecht  Oberl.  516. 

widergeltunge  stf.  recompensa  Die- 
fenb. gl.  233.  talio,  vicissitudo  Oberl. 
2017. 

galle,  gelte  swt.  ich  lasse  gölten. 

engalte,  engelte  (ahd.  antgaltjn  Graff 
4,  1 89)  swt.  ich  lasse  engelten,  strafe. 
anders  muo;  si  got  engalten  tod.'  ge- 
hüg.  1 04.  da;  du  mich  sin  hie  ingal- 
test unde  du  den  geist  behaltest  Dei- 
mer,  304,  7.  der  sines  leides  nieman 
gellet  swa  er;  bewarn  kan  Er.  8254. 
die  doch  des  niht  verbaren  si  enhaben 
sich  missehalten :  des  wil  siu  got  en- 
galten  Tundal.  58,  40. 

gälte  (Cr.  1,  675)  stf.  die  Zahlung, 
die  der  eine  dem  andern  zu  leisten  hat. 
das  wort  wird  sowohl  in  hinsieht  dessen 
gebraucht  der  die  Zahlung  leistet,  als  in 
hinsieht  dessen  der  sie  empfängt.  a. 
gülte  einnähme,  reditus  gl.  Mone  6,  210. 
H.  zeitschr.  5,413.  ich  bin  des  edeln 
werden  küneges  milte  vrö;  sin  hant  vil 
manigem  sine  gülte  meret  JfS.2, 1 63.  b. 
zesamene  gelas  gülte  und  guotes  die 
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kraft  Trist.  353.  milte  gälte  mfiren 
kan  freigebig/seit  kann  oft  sehr  einträg- 
lich »erden  MS.  2.  20 1 .  b.  mich  wun- 
dert wie  dem  herren  si,  der  sich  bi 
richer  gülte  bescheiten  unde  fluochen  5 
lät  dem  kargen  reichen  das.  210.  b. 
diu  milte  wol  bi  gülte  zimt  wer  ciel  ein- 
nimmt sei  auch  freigebig  das.  247.  b. 
ein  kouf  in  dem  ir  min  gülte  sit  in 
welchem  ich  auch  gegen  das  erhalte  was  10 
der  andere  von  mir  empfängt  g.  Gerh. 
2195.  din  erbe  wirt  sö  rilich  unt  di- 
ner  gülte  grö;  gewin  Barl.  1 53,  1 9. 
mit  smidenne  gewan  sfn  (Vulcans)  hant 
die  splse  slner  lipnar:  da;  was  sin  hreh-  15 
sliu  gülte  gar  Barl.  25?,  32.  des  gülte 
manicvallic  solle  erben  dirre  aleine  Otte 
58  11.  anm.  ob  er  die  gülte  sin  ver- 
tuot  troj.  206t.  2103.  1  1603.  18560. 
18584.20927.21505.  schwanr.  465.  20 
575.  sin  gülte  zöch  er  unde  las  gar 
unde  gar  in  sine  pflege  Engelh.  1624. 
die  zwfine  keiser  lant  und  gulte  rieh 
Loh.  122.  gewisse  gülte  sichere  ein- 
nähme Renner  cap.  59.  herren  gülte  25 
Diut.  1,  346.  mgst.  1,  245,  1.  b. 
le istung,  Zahlung,  nu  hat  mich  angest 
unde  leit,  kumber,  ndt  unde  arbeit 
durch  grö;e  gülte  ergriffen,  wan  ich 
liden  muo;  den  töt,  gib  ich  niht  sehen  30 
tüsent  phunt  Barl.  124,  19,  vgl.  123.  b. 
manec  tiure  goltva;  da;  man  gein  hö- 
her gölte  ma;  Rud.  wehr.  Schütte  s. 
197.  gülte  wirt  abe  geslagen  auf 
doppelte  weise,  entweder  dadurch  daß  35 
ich  bezahle,  oder  dadurch  daß  der  an- 
dere auf  die  abtragung  der  schuld  ver- 
ziclUet.  frö  weit,  ir  sult  dem  wirte 
sugen,  da;  ich  im  gar  vergotten  habe, 
min  graste  gülte  ist  abe  geslagen:  da;  40 
er  mich  von  dem  brieve  schabe  Waith. 
100,  24.  in  dein  unterrichte  den  eine 
alte  einem  jungen  mädchen  ertheilt,  wie 
dieses  am  meisten  von  seinen  anbetern 
ziehen  könne,  sagt  sie  sö  er  dir  niht  45 
m<?r  geben  wil  durch  zürnen  noch 
durch  flehen,  so  solt  umb  in  enlld- 
hen :  der  gülte  wirt  vil  abe  gesla- 
gen solcher  schulden  werden  viele  ge- 
tilgt, für  eine  kleine  gefälligkeit  wird  50 


ein  strich  durch  die  rechnung  gemacht 
Ls.  3,  644. 

jjatcqjültc  stf.  gatterzins.  er  wurde 
von  solchen  gefreiten  gutem  entrichtet, 
deren  besitzer  nicht  litt,  daß  der  er- 
heb er  über  die  schwelle  seines  hauses 
träte,  dieser  muste  den  zins  über  den 
galter  heischen  und  durch  den  gatler, 
ohne  die  thür  zu  öffnen,  wurde  er  ihm 
hinausgereicht.  RA.  389.  vgl.  Haltaus 
588.    Schmeller  2,  81. 

korngülte  stf.  1.  der  für  das  ge- 
kaufte korn  zu  bezahlende  preis.  si 
brikliten  ouch  mit  in  aldar  zwivalt  die 
korngülte  gar,  da  si  näch  dem  irren 
site  korn  wolten  koufen  mite  Rud.  wehr, 
mspt.  58.  a.      2.  kornzins.  Oberl.  818. 

pfenninggiilte  stf.  abgäbe  in  gelde. 
Schmeller  2,  45. 

swingülte  stf.  abgäbe  ton  Schweinen. 
Oberl.  lfilO. 

übergülte  stf.  «rebere  unt  wol  ge- 
zogen: dest  ein  Übergülte  gar  noch  weit 
mehr  werth  als  alles  andere  Nith.  5,  8. 
Barl.  295,  14  ist  nach  den  besseren 
hs.  überguot  zu  lesen,  vgl.  übergulde 
unter  golt,  ico  einige  ron  den  unter  2 
angeführten  stellen  auch  hierher  gehö- 
ren können. 

widor^üllc  stf.  praeslatio  annua  de 
alia  et  majori  praestatione ;  überhaupt 
was  einer  jährlich  zu  zahlen  hat  in  ver- 
gleich zu  dem  was  er  erhält.  Oberl. 
2018.  talio  bcese  widergült  gl.  Motte 
4,  237. 

wtiochcrgülte  stf.  unerlaubte  Zinsen. 
Oberl.  2063. 

zwigülte  stf.  doppelte  Zahlung,  dop- 
peltersatz.  Schmeller  2,45.  Oberl.  2 138. 

gültebaere  adj.  zinspflichtig.  Schmel- 
ler 2,  45. 

gültchaft  adj.  in  schulden  steckend. 
Bert.  349.  zum  bezahlen  verpflichtet. 
Schmeller  2,  45. 

gülte  swm.  gläubiger.  Freib.str.  1,81. 
85.    2,  131.  137.     fundgr.  1,  375. 

houbetßiillc  swm.  der  eigentliche 
Schuldner  im  gegensali  des  bürgen.  Oberl. 
621. 

gülte  adj. 
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hAcligülte  koslbar.    Mart.  62,  675. 

giilte  stcv.  1.  bezahle.  Oberl.  577. 
2.  reiche  den  zins  (gälte).  Schneller 
2,  45. 

vergälte  swt.  gebe  von  einem  gute 
die  gälte.    Schneller  2,  45. 

zwigiilte  swv.  bezahle  doppelt,  wir 
zwigülten  dir  dia  gnot  g.  Gerh.  2111. 
der  zwigültet  dir  sin  wlp  das.  2116. 

gültic  adj. 

hochgultic  adj.  kostbar.  Schmetler 
2,  46.  da;  hßchgüllig  wirdig  verdie- 
nen unser»  Herren  myst.  1,  269,  23. 

hächgültlkcit  stf.  kostbarkeit.  myst. 

1,  281,  1. 

zinsgültic  adj.  zinspflichtig.  Schnel- 
ler 2,  46. 

gimme  (ahd.  gimma  Graff  4,  198)  st.  und 
stef.  edelstein,  juwel;  lat.  gemma.  — 
über  das  schwanken  der  declination  s. 
Grimm  zur  g.sm.  1795.  Haupt  zu  En- 
gelh.  3058.  —  1.  eigentlich  liuhten 
sam  ein  gimme  Mos.  56,  17.  diu  vil 
liebte  gimme  Sertat.  503.  durchliuhtic 
machen  als  ein  erweite  gimme  Trist. 
4901.  scheene  als  ein  gimme  MS.  2, 
47.  b.  Hehler  dan  ein  gimme  Wigam. 
2635.  reine  glich  dem  edelen  gesteine 
unde  der  wunnenberen  gimme  (:  stimme) 
raterunser  2059.  —  golt  unde  gimme 
leseb.  190,8.  ane  golt  und  äne  gimme 
kchron.  92.  c.  riebe  gimme  Barl.  38, 
39.  da  w«ren  gimmen  in  geleit  und 
0;  erweite  steine  Engelh.  3058.  din 
klarheit  verre  liuhtet  vür  alle  gimme  g.sm. 
1795.  gimmen  unde  golt  troj.  19390. 
dä  wiren  glänze  gimme  fn  das.  3014. 
stt  man  gimme  reine  dar  umbe  ie  künde 
triuten,  da;  si  niht  alden  liuten  wol  veile 
sint  das.  24.  dl  lägen  gimmen  inne 
zwischen  dem  gesteine  fragm.  18,241. 

2.  bildl.  das  herrlichste  in  seiner  ort. 
voget  der  Karlinge,  dorchsoteniu  gimme 
pf.  K.  212,  19.  der  win  ist  rehte 
ein  gimme  leseb.  582,  2.  wie  vone 
Jesses  stamme  wflehse  ein  gerten  gimme 
das.  197,  1.  Maria  heißt:  aller  ma- 
gide  ein  gimme  leseb.  274,  32.  aller 
seiden  gimme  MS.  1,  29.  a.  gimme 
ob  allen  steinen  guot  g.sm.  861.  berl 


ob  allen  gimmen  das.  1888.  vgl.  torr. 
xii,  1 0.  si  (die  geliebte)  ist  aller  gäele 
ein  gimme  MS.  1,  176.  a.  obe  aller 
kurzwile  ein  gimme  Gudr.  395,  4. 
5  übergimme  swt.  besetze,  überziehe 
»ie  mit  edelsteinen.  mit  eren  ubergim- 
met  ist  diu  wirde  manicvalt  g.  sm.  464. 

vergiminc  stre.  besetze  mit  edelstei- 
nen.    alsö  was  vergimmet  der  schilt 
10    rtch  und  ö;  erweit  troj.  f.  162.  vgl. 
Oberl.  1738. 
GiMPB,  camp ,  Gumpen  ich  hüpfe,  springe, 
treibe  possen.   Gr.  2,  59.  tgl.  gamen. 
gimpel  stn.?    ir  kinne  hit  si  höch 
15    gebunden,  diu  gimpel  gent  ir  in  den 
mund  al  nach  dem  hovesite  MS.  H.  3, 
216.  b. 

gampe  stet,  hüpfe,  springe,  scherze. 
Schneller  1, 48.  Stalder  1,  420.  Frisch 
20    1,  315.  c. 

gainpel,  gempel  stn.  derjenige  mit 
dem  man  seinen  spolt  treibt,     si  suln 
ein  ander  gampel  nemn  Porz.  143,  27. 
er  vert  in  rlcher  gempel  her  MS.  H.  3, 
25    238.  b. 

pampelhcr,  gampclsite,  gampel- 
spil  s.  das  zweite  wort. 

gimpelgempel   stm.  das  männliche 
glied.    MS.  2,  80.  b.  —    der  uns  den 
30    gimpelgempel  sanc  MS.  H.  3,  208.  a. 
der  uns  den  gimpelgempel  singen  kau 
das.  208.  b.     tgl.  214.  a.     der  da; 
gimpelgampel  sanc  IS'ith.  23,  5.    56,  2. 
gumpe    swv.  hüpfe,  springe,  tanze. 
35    Schneller  1,48.  Stalder  1,  495.  Frisch 
1 , 383.  a.  Henisch.  si  gumpet  ser  and 
weret  sich  vast   Hatzi.   2,  72,  246. 
gump  öf  das.  169. 

gnropic  adj.  springlustig,  muthwiUig. 
40    Schneller  1,  49.    Frisch  1,  383.  a. 

gumpel  stm.?  lustiges  springen,  pos- 
sen. da;  ich  von  ir  gumpel  niht  ge- 
singen  mac  MS.  H.  3,  293.  b. 

gumpelliute,  gurapeluian,  gutn- 
45    pelmacrc,  guiupelsitc,  gumpelspil, 
gumpelwise  s.  das  zweite  wort. 

gumpolt  stm.  die  gumpoltes  gfgen 
wolt  er  haben  stete  an  mich  er  wollte 
seinen  spott  mit  mir  treiben  Helbl.  8, 
50  143. 
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cimpf  zu  ich  gimpe?  dfl  bi  sinen  vfie- 
;en  singen  müe;en  gingel  gimpf  MS.  H. 

3,  192.  a. 

gine,  gehe  swv.  sperre  den  mund,  den 
rächen  auf;  nhd.  gähne. . —  vgl  giwe, 
gir,  git,  giuden,  giel ;  lat.  hio,  gr.  ra»W, 
ahd.  ginön,  gin£n,  geindn  hiare  Grajf 

4,  106.  Gr.  2,  13  wird  ein  verlore- 
nes stv.  gine,  gein  angenommen,  auch 
Schmeller  2,  52.  Steider  1,  446.  Grimm 
zu  Vrid.  126,20.  oacito  i  gine  su- 
merl.  12,  34.  geine  gl  Hone  7,  602. 
genen  Diefenb.  gl.  198.  hiare  genen 
146.  hio  i  gin  sumerl.  9,  62,  d e- 
hisco  ich  ginne  sumerl.  6,  26.  wite 
begnnde  er  (der  wolf)  ginen  du  Reinh. 
680.  wurden  die  jungen  wolflta  ginnen 
und  heulen  Steinhöwel  Esop  47.  b.  als 
ein  ginnender  lewe  Leis.  pred.  18,  6. 
da;  si  (die  tiper)  gint  wite  Karaj.  88, 
3.  der  slange  ginte  troj.  72.  a.  gi- 
nende als  er  (der  drache)  in  wolle 
slinden  Barl.  117,36.  da;  in  der  trach 
iht  slinde  der  dfi  so  wtt  ginte  Is.  1,  255. 
mit  wite  ginendem  munde  als  die  grim- 
migen hunde  leseb.  648,  5.  vil  schier 
er  (der  kund)  ginnen  dö  began  Bon. 
9,  1 4.  liuvel,  alsö  wtt  du  gienst  (:  dienst), 
da;  du  ir  niht  slindest  ein  teil  Helbl. 
2,  1350.  ouch  was  im  (dem  adlet) 
der  munt  stn  gemäht  da;  er  ginte  hö, 
sö  man  eine  keten  zö  Lanz.  4792.  so 
gint  der  junge  gouch  MS.  2,  1 34.  a. 
da  ginent  si  (die  jungen  raben)  und 
sö  verhenget  got  da;  die  muggeu  in 
si  vliegent  Grieth,  pred.  1,  107.  — 
der  tievel  ginite  an  da;  Heise  Diemer 
325,  28. 

begine,  begene  swv.  sperre  den 
rochen  auf  um  etwas  zu  verschlingen. 
der  hellen  di  da;  abgrunde  begenit  mit 
irn  munde  unde  den  himel  xo  der  er- 
den Lampr.  Alex.  6323  (6674).  den 
hete  der  siechtuom  so  begint  (tanta 
infirmitate  est  detentus)  Vir.  1523. 

ergine,  ergene  swv.  sperre  das 
maul  auf.  ein  michel  wunder  im  ge- 
schach  da;  er  ergente  (ergouchete  nach 
dem  ältern  texte)  hie  Reinh.  837  und 
anm.    in  dem  tusche  si  mich  stie;  mit 


der  viuste  gen  den  brüsten  sö  da;  ich 
ergint  nach  htft  schnappte  beitr.  388. 

ü bergine  swv.  1.  sperre  über  et- 
was das  maul  auf.  die  hflt  der  tievil 
5  ubirgint,  wände  si  sin  Is  sint  Karaj. 
93,  20.  was  tibergint  das  wasser  und 
trinkt  nit  H.  zeitschr.  3,29.  2.  sperre 
das  maul  weiter  auf  als  ein  anderer. 
e;  dunket  mich  ein  tumber  sin,  swer 
10    wient  den  oven  übergin  Vrid.  126,  20 

ginunge  stf.  diu  helle  hei;it  ouch 
baralhrum,  da;  klt  swarziu  ginunge,  wan 
sie  ginit  bi;  an  den  jungisten  tac  Lu- 

15    cidarius,  Mone  3,  313. 

ginezunge  stf.  riclus  sumerl.  15,49. 
gin  de    swv.  sperre  das  maul  auf. 
Schmeller  2,  53.     vgl.  ganten  bei  Hö- 
fer 1,  271. 

20  ginge  swm.  und  stf.  das  verlangen.  — 
zu  einer  verlorenen  ablautsreihe  ginge, 
ganc,  wozu  auch  gangen,  gan?  vgl.  Gr. 
1,  681.  2,  60.  288.  ahd.  gingo  (0. 
5,  11,  23)  und  gingen  verlangen  (O. 

25  2,  16,  27.  21,  59.  5,  1  1,  58.  20,  196. 
23,  183)  Grajf  4,  21 7.  si  künde  pfle- 
gen klage  Of  guoten  gingen  Rein  fr. 
hannov.  hs.  121.  b.  süe;er  ginge  das. 
von  slme  tröst  si  dicke  vienc  fröide- 

30  ba?ren  gingen  das.  122.  a.  vgl  130.  b. 
üf  disen  süe;en  gingen  das.  172.  b. 
zu  senden  tröstes  gingen  das.  185.  a. 
min  ginge  suochet  dicke  da;  dem  (ich) 
solte  sin  geha;.  —     ob  mir  nach  mi- 

35    ner  ging  beschiht,  doch  wirt  ir  ende 
gar  ze  niht.    dä  von  ich  dicke  trurig 
stan,   wan  ich  niht  rehter  ginge  hin 
Ls.  3,  30,  31. 
ciNGRBER    ingwer;  lat.  zingiber,  gr.  £1771- 

40    ßfQtg.  s.  H.  zeitschr.  6,  330. 
gihne  oxn  (cikde),  GUMtEN  schneide,  spalte. 
tgl*\ch  gine.    Gr.  1,  940.     2,  34. 
Graff  4,  208.    Grimm  geschichte  der 
d.  spr.  897.    mylhol.  525,  1218.  H. 

45  zeitschr.  8,  18.  das  einfache  verbum 
findet  sich  im  ahd.  eben  so  wenig  wie 
im  gothischen ,  wo  nur  duginnan  vor- 
kommt; daher  ist  bei  dem  mhd.  Präte- 
ritum gunde  eine  aphärese  aus  b  e g  un  d  e 

50    anzunehmen,  vgl.  beginne. 
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engin ne  stv.  schneide  auf,  spalte, 
aus  entginne,  daher  auch  enkinne;  ahd. 
inginnu,  inkinnu  incipio,  aperio.  Gr. 
1,  940.  2,  811.  815.  Graff  4,  209. 
Grimm  mythol.  525.  H.  zeitschr.  8, 1 8.  —  5 
sin  (Adams)  sili  wart  ingunnin  Schö- 
pfung 97,  2(1.  sin  herze  wart  ime  en- 
gunnen  fundgr.  2,  268.  da;  ros  sie 
dö  enkunnen  an  büclie  und  an  site  En. 
1179.  i;  (das  reis)  enmochte  inkinnen  10 
alle  der  wafen  nichein  das.  2792.  da; 
in  (den  schilt)  nichein  man  mit  wäpen 
mochte  entginnen  das.  5722.  tgl.  t. 
Sion  3379.  3712.    fundgr.  1,365. 

beginne  sie.  beginne,  fange  an.  —  15 
begint  für  beginnet  Parz.  137,  28.  das 
Präteritum  began  findet  sich  gern  im 
reime,  z.  B.  Iw.  84.  130.  277.  284. 
Waith.  1 23,  1 7.  Porz.  1 9,  20.  438,  22. 
Mb.  52,4.  61,4.  75,3.  90,4.  92,4.  20 
129,2.  181,4.  191,2.  196,2.  214,4. 
305,  4  u.  m.  häufiger  ist  das  nach 
analogie  ton  gnnnen  (gönnen)  gebildete 
bereits  im  ahd.  torkommende  schwache 
Präteritum  begunde  oder  begonde  (Waith.  25 
95,1.  10.  105,23.  ßar/5,40.  6,3). 
Wolfram  reimt  Parz.  471,  16.  648,  10 
beguonden  :  stuonden.  gunde,  gunden 
für  begunde,  begunden  Serval.  885. 
2113.  Eracl.  6.  //.  zeitschr.  5,  237.  30 
Siricker  5,  26.  Frl.  369,  5  «.  anm. 
conj.  prät.  begunde  (iw.  287).  tgl.  J. 
Grimm  in  H.  zeitschr.  8,  14  ff.  ana- 
log dem  ahd.  bei  Isidor  torkommenden 
präterit.  bigunsta ,  alts.  bigonsta ,  mnl.  35 
begonstc  findet  sich  auch  statt  des  star- 
ken pari.  prät.  begtinnen  ein  schwaches 
begunst,  begonst.  ein  sö  grö;e  minnen 
brunst  als  an  im  was  begunst  Pass.  56, 
27.  als  si  des  ophers  da  heten  be-  40 
gunst  das.  286,  69.  an  dem  dritten 
buochc  des  ich  al  begonst  habe  Pass. 
Germ.  7,  282.  —  über  das  Verhält- 
nis der  bedeutung  'anfangen'  zu  der  ur- 
sprünglichen 'schneiden  bemerkt  J.  Grimm  45 
in  H.  zeitschr.  8,  18  folgendes:  'wenn 
ginna  hieß  ich  schneide,  bedeutet  ganu 
ich  habe  geschnitten,  um  sich  die  ein- 
fachste handhing  des  alter thums  gleich 
hinzuzudenken,  brot  oder  fleisch,  folg-  50 


lieh  ich  fange  an  zu  essen,  bald  aber 
überhaupt:  ich  fange  an.  da  es  aber 
schwer  hält  bei  dem  anheben  vergan- 
gen hei  i  und  gegenwarl  zu  trennen,  so 
war  es  natürlich  daß  man  auch  in  die 
präsensform,  zumal  die  mit  einer  Par- 
tikel bekleidete,  ebenfalls  den  begriff  des 
an f an  gen  s  statt  des  Schneidens  legte'. 
1.  ohne  obj.  casus,  iu  nomine  dumme 
ich  wil  beginnen  Waith.  31,  33.  2. 
mit  genitie  (Cr.  4,  667).  a.  eines  lie— 
des  ich  beginne  Mar.  1.  der  pfaffc 
heilet  Wernhere  der  des  liedes  began 
das.  58.  dö  si  der  vart  begunde  Iw. 
289.  diu  riterschaft  der  si  begunden 
das.  265.  diu  lat  mich  aller  rede  be- 
ginnen Waith.  121,  2.  dö  de«  striles 
wart  begunnen  Parz.  689,  7.  da;  ir 
der  fluht  begundet  das.  417,  25.  ir 
sult  beginnen  vreud  mit  freudeu  schalle 
das.  662,  5.  beginnet  ir  der  spil  Nib. 
442,  5.  b.  ir  ntgens  si  begunden 
Parz.  641,  28.  e  ir  sitzens  beginnet 
das.  724,  15.  c.  swes  man  ie  be- 
gunde Nib.  131,  1.  swes  ich  wolde 
ie  beginnen  Barl.  218,  8.  da;  du  des 
nu  beginnen-  solt  Greg.  1237.  ich  wil 
des  ich  nie  began  beginnen  Trist.  2365. 
wie  des  wart  begunnen  Parz.  573,  24. 
dö  er  des  began  da;  er  si  wolde  twin- 
gen  A'i6.  617,  2.  sis  begunden  Iw.  256. 
er  begundes  vor  nie  Er.  1268.  er  hit 
es  wol  begunnen  das.  1290.  als  sis 
beginnen  solden  das.  2541.  si  begun- 
dens  frno  Parz.  680,  29.  wie  fruos 
sin  ger  begunnen  hat  das.  66,  2.  ow£ 
da;  ichs  mit  der  lieben  ie  begunde  MS. 
1,  34.  a.  da;  ich  es  ie  mit  ir  began 
das.  2.  a.  3.  mit  genitiv  und  dativ. 
der  hat  avir  bigunnin  unsirmo  hertin 
eines  brunnin  Diemer  101,  2.  duo  ha- 
bet er  ime  begunnen  der  ougen  von 
der  sunnen  das.  320,  17.  4.  mit  dem 
infinitit.  tgl.  Gr.  4,95.  1 08.  a.  häufig 
ohne  ze.  er  beginnet  truren  Iw.  110. 
er  began  vrflgen  das.  84.  dö  sich  be- 
gunden zweien  die  pfaffen  Waith,  9, 24. 
da;  kriuze  begunde  sich  raten  das.  37, 
23.  ich  began  merken  das.  123,  17. 
begunde  n&hen  Fan.  142,  11.  be- 
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gunde  werben  Nib.  27,3.    sus  begun-  in  dem  ersten  beginne  H.  zeitschr.  3, 

den  si  sich  under  in  slahen  Trist.  440.  291.    da;  ich  grife  an  da;  bcgin  Pass. 

alt  ich  dienen  ir  began  MS.  1,  82.  a.  3,  51.    da;  begin  und  da;  ort  Afar- 

begun  arbeiten  Barl.  150,13.    b.  selr  leg.  22,  332.     der  aller  bin  ich  ein 

teuer  mit  ze.    er  begunde  boten  ze  sen-  5    beginne  Frauenl.  FL.  13, 17.  vgl.  17,  9. 

den  Judith  131,  16.    du  begunde  ze  anbeginnc  stn.  an  fang,   got  dur 

zürnen  slre  Holofernes  das.  143,  16.  dln  anbeginne  bewar   die  kristenheit 

als  wir  iu  hiute  bigunden  ze  aagene  Waith.  76,  24. 

fundgr.  1,  102,  9.    beginnit  man  ime  gunst  stf.  anfang.  da  jämer  ist  und 

ze  gebene  röten  win  oder  bluot  Lampr.  ^    jämers  gunst  Gotfr.  l.  2,  14  (lobges, 

Alex.  4029  (4379).     er  begonde  si-  57).  gewöhnlicher 

nen  jungeron  cetwdnne  ir  vuo;e  leseb.  begunst  stf.  anfang.  fin  anegenges 

300,  7.    ze  vrägen  er  begunde  Pars,  begunst  Barl.  1,  4.    da;  sich  volende 

29,  30.     ze  warten  si  begunde  das.  diu  begunst  das.  187,  6.  vgl.  21,  16. 

575,  22.    begunde  ze  loufen,  ze  la-  15    266,  1.  Marl.  275.     mit  aller  leide 

chen  Reinh.  s.  292.  299.  und  anm.  s.  begunst  Massin.  AI.  s.  114.  b. 

371.     sin  ougen  begunden  sich  ze  anbegunst  stf.  anfang.  Jerosch.  bei 

gilwen  Engelh.  5148.    ich  wil  begin-  Frisch  1,  350.  a. 

nen  ze  sprechenne  Barl.  4,  11.    d6  cihover,  gvkover  n.  pr.  gemahlin  des  kö- 

begunde  si  sere  ze  weinen  leseb.  993,  20    nigs  Artus.  Pars.  143.  146.  156.160. 

41.  Kor.  2754.       5.  mit  refle*.  ac-  218.  285.  286.  310.  314.  337.387. 

cusaiiv?  diu  ungnädige  stunde  an  der  401.  432.  651.  671.  698.  724.725. 

sich  Irste  begunde  diu  vil  swcre  ge-  727.  731.  765.  Er.  5099.   tgl.  /io., 

wonheit  büchl.  2,  8.     Haupt  vermutet  wo  sie  jedoch  nicht  genannt  wird. 

von  statt  sich  oder  an  der  sich  heben  25    Wigal.  258.  1152.  11422. 

begunde.  gibt  s.  geht. 

beginnen    stn.  myst,  1,  195,  6.  Gippe  stswf.rock,  tunica.  assumentum 

254,  32.  nät  an  eim  roc  oder  gippen  gl.  Klone  6, 

beginnunge    stf.   anfang.   minne  222.    der  het  eine  gippe  an  Kön.  p. 

vil  süe;e  beginnunge  hat  und  denket  30    790.  vgl.  joppe. 

an  dem  anevange  guot,  da  doch  da;  giplin  stn.  und  hette  ein  schenze- 

ende  vil  riuwic  gestftt  MS.  1,  173.  a.  Un,  ein  giplin  an  geleit,  da;  er  desto 

anegin  stm.  (und  stn.  ?),  aneginne  mi  sich  dir  gelichete  myst.  1,262,33 

sin.  anfang.  von  der  werlitde  aneginne  u.  anm. 

fundgr.  2,  136,  42.     in  der  werilde  35  cippengappkn    frowe,  da;  wil  ich  iu  gip- 

aneginne  Anno  19.    anegin  und  ende  pengappen.    herre,  da;  sult  ir  iu  bip- 

Pilat.  vorr.  bl.  vgl.  Graff.  4,  215.  penhnppen  MS.  2,  80.  b. 

begin  stm.  stn.  beginne  stn.  an-  cippohes    name  eines  herzogthums.  Pars, 

fang,  dinen  geist  mir  sende  zö  mtnem  205. 

beginne  Pilat.  vorr.  63.     dln  begin  40gips  (Gr.  2,  264.  Graff  4,  129)  stm.  gips, 

ist  harte  guot  Gregor.   1287.     biest  lat.  gypsum.  dtn  schamel  nicht  genta- 

der  aventiure  wurf  gespilt  und  ir  be-  chet  ist  von  holze  noch  von  gipse  g. 

gin  ist  gezilt  Pars.  112,  10.    sines  sm.  1843. 

lebenes  begin  der  gie  mit  kurzem  le-  gib  ,  gar  ,    garen  ,  gecorn   gähre.  vgl. 

bene  hin  Trist.  309.    der  urhap  und  45    gise,  jas,  jären.  Cr.  1,  939.  943. 

der  begin  das.  11743.    diu  wuocher-  Schmeller  2,  62.    0;  dem  besten  wine 

hafte  minne  diu  schoenet  nach  beginne  scharpfer  e;;ich  wirt,  swenne  er  sich 

das.  11873.     arg  begin  guot  ende  verk«ret :  diu  bischaft  mich  leret  da; 

dicke  bringet  MS.  2, 1 6.  b.    nach  leide  ich  wirde  sür  swie  guot  ich  erschtne, 

huob  sich  min  begin  das.  1,  181.  b.  50    min  gemflete  girt  doch  in  argem  wil- 

34 
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len  MS.  2,  202.  a.  ob  e;  sich  mit 
strtt  dort  under  ein  ander  girt  (:birt) 
Loh.  93. 

gerne  sw m.  swf.  hefe.    faex  ger- 
ben gl.  Motte  8,  252.  tgl.  fundgr.  1,  5 
327.  Schneller  2,  65. 

e;;ichgeroe    essichhefe.  fundgr. 
1,  366. 

wingerwe  weinhefe.  fundgr.  1,398. 

gsere  stf.?  das  gähren,  aufbrauten.  10 
schilt  unde  sper  hin  ich  ze  kampfes 
gjpre  Frl.  152,  19. 

ubergaere  das  über  gähren ,  iber- 
brausen, swer  stn  bftt  iibergtere  dem 
ist  der  muot  ze  swa?re  Frl.  325,  13.  15 

gor  stn,  dunger,  mist.  Gr.  2,  57. 
Graff  4,  236.  Schweiz,  gar  Stald.  1 ,  498. 

gorach  stn.  düngerhaufe,  mistpfütze. 
Sparhelblinc  der  pforten  pfligt,  Pfür- 
pfelsac  da;  goreich  wigt  Renner  4630.  20 

gorec  adj.  arm ,  elend,  vgl.  ahd. 
gorag;  goth.  gaars  tristis.  Graff  4, 
237.  Gr. 2,  57.  hierher  vielleicht:  ow« 
ir  armen  gorgen  (:  sorgen)  Herb. 
10082.  vgl  Gr.  I5,  150.  25 
cm  (gire),  gkr  adj.  begierig,  verlangend, 
ahd.  giri,  ger  Gr.  1,  744.  2,  560. 
Graff  4,  225.  das  kurze  i  scheint  in 
diesem  worle  wie  in  einigen  ableitun- 
gen  bisweilen  verlängert  zu  werden;  30 
in  N.  Bth.  wird  hovegtra  und  gtrheit 
mit  dem  längezeichen  versehen,  später 
ie  statt  i.  —  a.  der  gire  man  Mos. 
75,  11.  den  giren  ubelen  willen  sin 
das.  75,  23.  b.  mit  genit.  uba  thu  35 
es  ouch  so  gero  bist  O.  4,  28,  20. 
des  ih  ker  was  N.  118,  104.  sid  sie 
beide  gnotes  ker  sint  JV.  Bth.  188. 
des  lobes  was  er  vile  ger  Anno 
1 27.  stnes  selbes  ist  er  gire  (:  Tyre)  40 
Lampr.  Ales.  1270  (1620).  des  le- 
benes  vil  gire  das.  966  (1316).  als 
der  e>en  gire  tuot  Trist.  413.  vgl. 
4999.  der  eren  gire  Karl.  66.  b. 
•  c.  mit  präpos.  wis  an  die  vinde  nibt  45 
ze  ger  Helbl.  15,  274. 

mortgir  adj.  mordgierig,  der  vil 
morlgire  man  pf.  K.  163,  4. 

schatzgir  adj.  geldbegierig.  der 
schatzglre  man  Gregor.  3122.  50 


gir  stf.  begehren,  verlangen,  ahd. 
girf  Graff  4,  227.  Gr.  1,335.351. 620. 
676.  vgl.  die  neben  form  ger.  —  mit 
ubermuote  jonch  mit  kire  Genes,  fundgr. 
23,  45.  21,  17.  da;  er  sine  giri 
(gtri  die  hs.~)  dar  ane  salote  das.  51,17. 
al  menschlich  gir  an  ir  verdarp  Porz. 
824,  8.  dar  riet  ir  werdeclichin  gir 
das.  427,  8.  stn  gir  stuont  nach  minne 
das.  736,  1.  dd  stuont  stn  gir  niwao 
ÜITes  Itbs  verderben  das.  539,  23. 
minnen  gir  das.  508,  28.  733,  9.  mit 
zornes  gir  das.  48,  11.  bceses  flei- 
sche« gir  Waith.  3,  13.  da;  selbe 
sfie;e  kint  truog  ir  also  sfie;liche  kin- 
des  gir,  als  ein  kint  siner  muoter  sol 
Trist.  1936.  alrerst  eubran  sin  her- 
zen gir  das.  1094.  11740.  nach  de* 
herzen  gir  Wigal.  35.  9241.  11609. 
tröst  Tunde  mtn  herze  nach  stner  gir 
MS.  1,  45.  a.  mit  zühtecltcher  gir 
Barl.  66,  7.  Krist  wert  dich  aller  dl- 
ner  gir  das.  100,  33.  der  himmli- 
schen tugende  gir  g.  Gerh.  336,  im 
reime  auf  dir;  vgl.  21 1 4.  2187. 2412. 
unrehtiu  gir,  unreht  bejagen  und  nach 
vliiste  unrehte;  klagen,  da;  ist  dertft- 
ren  ahte  leseb.  574,  7.  sO  kere  ich 
mtnes  herzen  gir  mit  fll;e  of  einen 
prologum  troj.  260.  ze  suochen  spe- 
her  vunde  gir  Suchenw.  1 ,  5.  mit  gan- 
zes vlei;es  gir  das.  1,  63.  wa;  ist 
dtn  gir  was  villst  du  Bon.  40,  21. — 
unz  sie  vollendent  die  gir  bis  sie 
ihre  liebe  zu  ende  bringen,  aufhören 
sich  zu  begehren  Flore  1005  5.  und 
anm.  dagegen  so  wil  ich  vollenden 
mlne  gir  mein  liebesbegehen  befriedi- 
gen an  der  lieben  vrouwen  mtn  Amur 
2054.  sö  hast  du  wol  ze  mir  getan 
und  ouch  volendet  mtne  gir  meinen 
wünsch  erfüllt  Wigal.  7130.  vollende 
mlnes  herzen  gir  Ernst  246.  tgl.  troj. 
3276.  9075.  22675.  gir  enden  das. 
21502.  —  besonders  wird  gir  kutisl- 
mäßig  von  dem  falken  gebraucht:  dem 
vederspil  die  gir  vorhaben  W.  Wh. 
317,  6.  daher  tropisch:  mir  ist  gein 
vehten  diu  gir  verhabt  Porz.  420,  24. 
ich  ger  (mir  wart  ouch  nie  din  gir 
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verhabt)  mtn  ongen  swingen  dar  W.L 
5,  1 8.  die  naht  wir  lägen  in  der  gir : 
wir  gerten  als  diu  vederspil  frauend. 
69,  3. 

nflcrgir  stf.  hinterlistiges  verlangen.  5 
si  smeichet  mir  mit  slangen  art  in  af- 
tergir  FrU  253,  18. 

minnegir  stf.  verlangen  nach  min- 
ne.  diu  vil  liebe  diu  git  mir  froide- 
bernde  minnegir  MS.  1,  30.  b.  10 

rachgir  stf.?  sö  soll  man  ihm  alle 
vier  abhacken  und  legen  in  rächgiere 
da$  er  die  Freiheit  bricht  Gr.». 3, 712. 

ger  stf.  begehren ,  verlangen.  — 
nach  siner  gern  fjwern)  MS.  2,1 13.  b.  15 
dafür  ger  MS.H.  2,  165.  b. —  a.  der 
verliuset  mit  stner  ger  tosent  sei  oder 
mer  tod.  gehüg.  131.  da;  was  stn 
bete  und  stn  ger  Pan.  193,  26.  mtns 
herzen  ger  das.  812,  5.  der  minnen  20 
ger  da*.  479, 7.  sin  vrechiu  ger  das. 
32,  6.  109,  27.  leist  al  sine  ger  das. 
550,  21.  da;  ich  dich  niht  gewer 
dlner  bruoderlichen  ger  das.  323,  26. 
vgl  g.  GerA. »1032.  er  stuont  in  strites  25 
gcr  Pan.  120,  23.  wir  stn  an  der 
rehten  ger  Waith.  16,  34.  er  vindet 
alle  stne  ger  Trist.  242.  da  hin  was 
Riwalines  ger  das.  452.  da;  er  hin 
zir  bete  keine  ger  das.  1104.  si  he-  30 
ten  beide  eine  liebe  und  eine  ger  das. 
1355.  si  beten  an  im  vollebrAht  ir 
willen  allen  und  ir  ger  das.  2402. 
mtn  volliu  ger  MS.  1,  2.  diu  beste 
ger  das.  42.  b.  mit  willicliches  her-  35 
zen  ger  troj.  4870.  12635.  13715. 
Ölte  251  und  anm.  da;  ist  mtn  ger 
Barl.  21,38.  40*,  10.  da;  du  nu  hast 
zuo  Sünden  ger  Suchen».  44,  28.  b. 
mir  ist  ger  ich  habe  verlangen  nach  40 
etwas,  tgl.  Gr.  4,  657.  929.  dem 
Röratero  was  dar  zuo  ger  kehr.  4904 
M.  ze  deme  almuosen  was  ime  ger 
Mar.  16.  in  was  zuo  ein  ander  ger 
der  eine  wollte  an  den  andern  Iw.  46.  45 
Mb.  1548,  2.  Wigal.  3530.  dö  was 
im  zuo  dem  gaste  ger  das.  6699.  ze 
strile  was  in  ger  das.  7351.  der 
vrouwcn  was  zer  verte  ger  das.  5782. 
in  beiden  was  ze  samen  ger  das.  6629.  50 
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dar  zuo  was  der  sele  ger  Tundal.  57, 
20.  der  künigio  ist  ze  strtte  ger  gr. 
roseng.  1635.  ouch  was  ir  sö  ger 
an  in  Wigal.  6995.  im  ist  näch 
eren  alsö  ger  MS.  2,  1 54.  b.  c.  ger 
wird  kunstmäßig  vom  falken  gebraucht, 
sus  mües  stn  ger  weid  erren  sich  Frl. 
169,  19.    vgl.  gir. 

beger  stf.  begehren,  sin  beger  ist 
mit  dir  wesen  Pass  112,  23. 

herzeger  stf.  verlangen  deshenens. 
die  lüterlicbe  herzeger  durch  friunt  ze 
herzen  wellen  tragen  Trist.  196. 

minneger  stf.  verlangen  nach  liebe 
Barl  306,  38. 

girhaft,  gerkaft  adj.  begehrend, 
verlangend,  da  von  er  beste  ze  triu- 
wen  alsö  girhaft  Engelh.  201.  kere- 
hafter  willo  Diut.  2,  317.  vgl.  Graff 
4,  227. 

girbeit  stf.  a  v  a  r  i  t  i  a  geyerheit  Die- 
fenb.  gl.  44.  gtrheit  in  N.  Bth.  vgl. 
Graff  4,  226.  girheit  hat  den  hör  in 
ir  handen  MS.  H.  2,  330.  a. 

gir  lieh  adj.  gtrlicbe  ado.  begierig, 
gierig,  sö  da;  viwer  ie  girllcher  sich 
dar  an  heftet  myst.  1,  314,  23. 

bcgirlicbe  ado.  lüstern,  den  balg 
sach  er  begirlich  an  Bon.  96,  14. 

girec,  gerec   (Gr.  2,  302.  Graff 

4,  227)  adj.  begierig ,  gierig,  rehtes 
kiredo  was  sö  girtg  N.  118,20.  mtn 
söla  ist  kereg  ze  demo  lebenden  gote 
das.  41,  3.  —  a.  ohne  weitern  *u- 
sati.  ginge  habsüchtige  lüte  myst.  1, 
8 1 , 28.  b.  mit  genitiv.  des  wären  die 
proph£ten  giric  g.  sm.  645.  c.  mit 
präpos.  da;  ein  grimmer  lewe  nie  sö 
giric  was  näch  eime  vihe  Engelh.  2749. 
er  wart  girech  üf  slnen  tötftro.289,21. 

mortgirce  adj.  mordgierig,  die 
mortgirigen  Hute  troj.  89.  a. 

giricheit  stf.  gierigkeit.  a  v i  d  i  t  a  s 
geirigkeit  Die  fenb.  gl.  44.  des  brötes 
giricheit  vaterunser  3810.  der  werlde 
girecheit  das.  3836.  3930.  girikeit 
machit  den  menschen  glich  eime  hunde 
myst.  1,  113,  10.  vgl.  117,  34.  200, 

5.  9.  235,  31. 

girisch  adj.  gierig,  habsüchtig,  alle 
34* 
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die  g ei  risch  (für  glrisch)  in  'dirre 
werlt  sint  tod.  gehüg.  770.  an  den 
geirischen  da«.  801.  der  girische  man 
warn.  2845.  alle  girskia  Qd.  i.  giri- 
schiu)  Hute  Roth.  pred.  38.  5 

girischeit  stf.  gierigkeit,  Habsucht. 
der  hSt  sich  geseilet  mit  siner  gei- 
rischacite  (für  girischeitc)  beien  tod. 
yehüg.  775.  diu  geirischaeit  das.  782. 
tgl.  799.  diu  barmherze  diu  die  gier-  10 
scheit  verdruchet  aüd.  bl.  2,  39. 

girde,  gerde  stf.  begierde,  verlan- 
gen, ahd.  giridl  und  girida  Graff  4, 
227.228.  Cr. 2,  245.  gerde  seltener: 
livl.  ehr.  3.  b.  amgb.  44.  b.  Frl.  408,  15 

13.  —  appetentia  girde  sutnerl.  2, 7. 
coneupiscentia  unde  desiderium 
dei  lütent  beidiu  giride  Windb.  ps.  501. 
der  erlullit  giride  (desiderium;  girde 
cod.  7>.)  sine  das.  604.  unsihe  vel-  20 
let  aller  meiste  diu  slarche  girde  unt 
der  nit  Diemer  337,  16.  ir  igeüch 
dar  ane  nam  alse;  sin  girde  wolle  suo;e 
oder  süre  das.  47,  25.  78,  26.  mit 
girde  si  irae  zuo  gie  das.  7,  25.  da;  25 
diu  s£le  des  libes  gierde  iht  gerende 

si  alld.  bl.  2,  39.  ir  wirde  girde  ist 
unbetrogen  beilr.  166.  die  in  der 
werlde  girde  streben  taterunser  812. 
nu  l&nt  mine  girde  (:  wirde)  an  ir  er-  30 
füllet  werden  troj.  33.  b.  vgl.  48.  b. 
da;  schuof  din  reiniu  girde  und  diu 
kiusche  diner  jugent  g.  sm.  1042.  si 
pfligt  mit  stteter  girde  des  fürsteu 
Suchenw.  41,  1132.  ir  meinunge  was  35 
girde  habsucht  myst.  1,  202,  6. 

begirde  stf.  begierde.  a f f e  c  tus  be- 
girde  gl.  Mone  5,236.  suoche  in  mit 
ainer  guoter  begierde  Griesh.  pred.  1, 

14.  muot  an  begirde  Frl.  302,  3.  40 
alliu  sin  begird  stuont  näch  zweier  hand 
lob  Ottoc.  810. 

girdec  (Cr.  2,  302)  adj.  begierig. 
du  bist  so  girdic  sö  lesterlicher  fuore 
fragm.  1  6.  c.    zuo  guoten  Sachen  gir-  45 
dich  Suchenw.  13,  164. 

girdisch  adj.  gierig,  begierig.  W. 
gast  35.  b.  86.  a.  104.a.  tgl.  Gr.  2,  376. 

gir  swv.  begehre,  verlange  heftig. 
gieren  Oberl  551.  Frisch  1,  348.  a.  50 
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begir  stet,  als  diu  zit  begirt  Frl. 
297,  3. 

gegir  swv.  mfi  dan  kein  mensche 
mac  gegiren  in  dirre  werlde  noch  lip- 
licbem  gute  myst.  1,  106,  18. 

gl  rare  stm.  der  habsüchtige  Legs, 
pred.  53,  40. 

ger  (ahd.  geröm  Gr.  1,954.  Graff" 
4,  229)  swv.  begehre,  verlange.  1 . 
ohne  genitit  der  sache.  a.  in  eigent- 
licher bedeutung.  als  man  dft  gert  Iw. 
53.  ist  da;  ir  betellchen  gert  das. 
172.  ad  weit  ir  lihte  fürba;  gern 
Pan.  556,  22.  b.  kunstmässig  ton 
dem  falken  gebraucht,  nu  sih  wie  leb- 
lirh  er  gert:  ern  ist  mir  niht  unmere: 
der  selbe  mü;iere  erflüge  den  kranech 
wol  würf  i  n  dar  W.  Wh.  273,  10. 
uf  rihte  sich  der  degen  wert  als  ein 
vederspil  da;  gert  Pan.  64,  8.  wer 
ich  für  vederspil  erkant,  ich  swunge 
al  gerade  von  der  hant  das.  487,  8. 
tgl.  W.  I.  5,  18.  die  naht  wir  lagen 
in  der  gir:  wir  gerten  als  din  veder- 
spil fronend.  69,  3.  2£5,  25.  manec 
riter  dö  gerte  als  hungerige;  veder- 
spil Mai  111,  20.  c.  mit  prdpositio- 
nen.  gern  in  den  auger  nich  bluo- 
men  MS.  1,  202.  a.  sin  sin  was  ge- 
rende uf  den  gewin  W.  Wh.  204,  8. 
dö  gerte  öf  den  palas  zuo  Josaphate 
Th6odas  ze  einem  sunderräte  Barl.  3 1 5, 
29.  sö  gert  ir  zengem  röme  Pan. 
433,  3.  wir  gern  zen  swebenden 
ünden  Waith.  76,  31.  2.  mit  ge- 
nitiv  des  objects  (Gr.  4,  655)  ohne 
bezeichnung  der  person.  a.  ohne  wei- 
tere bestimmung  durch  prtipositionen, 
des  ich  ß  hin  gegert  Iw.  205.  101. 
144.  des  ich  ger  Wigal.  271.  des 
gerte  niht  Sifrit  Mb.  43,4.  der  mar- 
ter  gern  pf.  K.  182,  25.  ere  gern 
Walther  20,  24.  gen&den  gern  Pan. 
168,30.  87,3.  hulde  gern  da«.  554, 
16.  Waith.  47,31.  min ne  gern  Pan. 
96,  21.  115,  15.  318,  15.  Waith. 
14,  25.  MS.  1,  4.  b.  freude  gern 
Pan.  733, 18.  jamers  gern  das.  616, 
22.  leides  gern  a.  Heinr.  964.  si 
gerten  keines  dankes  das.  1010.  16- 
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nes  gern  Pan.  352,  25.  WvM.72,7. 
Barl.  1 6,  24.  da;  gerte  suone  Waith. 
85,  28.  wir  gern  steter  suone  Nib. 
310,  3.  frides  gern  das.  216,  2. 
2024,  4.  strites  gern  Iu>.  43.  Pan.  5 
74,  4.  181,  16.  384,  25.  urloubes 
gern  Iw.  145.  190.  Part.  223,  26. 
430,21.  Nib.  251,1.  der  maere  gern 
Iw.  1 68.  Trist.  123.  wolde  si  mins  hei- 
les gernde  sin  MS.  1,  34.  a.  —  der  10 
iuwer  ger  Iw.  225.  195.  Waith.  62, 

1 8.  min  gert  ein  frier  büman  a.  Heinr. 
775.    ich  hin  iuwer  unde  min  gegert 
Pan.  369,  21.     der  als6  guotes  wt- 
bes  gert  Waith.  59,  1.     b.  mit  wei-  15 
tet  er  bestimmtmg  durch  präpositionen 

er  gert  ir  au;  venster  dar  Part.  437, 

19.  des  er  het  an  den  lip  gegert 
das.  71,5.  da;  man  min  drüber  gerte 
das.  764,  3.  als  min  her  für  iueh  20 
ist  gegert  das.  244, 22.  des  mau  zem 
libe  gerte  Ztr.  97. —  der  dd  ze  dieuste 
was  gegert  Port.  234,  26.    der  mtn 

ze  friunde  ger  Waith.  71,  14.  da; 
unser  beider  hie  ze  gisel  ist  gegert  25 
Nib.  2284,  4.  ir  wolte  dö  ze  muo- 
ter  gern  gol  Barl.  65,  30.  3.  mit 
genitiv  und  bezeichnung  der  person. 
a.  die  person  von  der  man  etwas  ver- 
langt wird  ausgedrückt  a.  durch  die  30 
präp.  an  mit  dem  dativ ;  sowohl  in  der 
bedeutung  verlangen ,  daß  einer  etwas 
besitze ,  als  dass  er  etwas  mittheile, 
vgl.  Hahn  zu  Stricker  4,  185.  ich 
ger  an  iu  niht  wandels  he.  112.  des  35 
der  wünsch  an  wibe  gert  das.  237. 
op  der  helfe  an  iu  ger  Pan.  642,  16. 
tgl.  370,  4.  an  dem  ir  miaue  bat 
gegert  das.  619,  22.  da;  ern  werte 
al  des  er  an  im  gerte  W.  Wh.  196,  40 
14.  des  er  an  dir  gert  Kolocz.  222. 
ß.  durch  nn  mit  dem  accus,  des  ir 
an  in  hetet  gegert  Iw.  162.  si  ge- 
reut steter  suone  an  mich  und  mtne 
man  Nib.  312,3.  swer  an  mich  stri-  45 
tes  gert  Pan.  124,  6.  er  solte  helfe 
an  den  gern  das.  741,  29.  sö  wer 
hfnt  san  an  iueh  gegert  eins  phlegens 
das.  33,  25.  stt  du  es  gerst  an  mich 
Barl.  29,  34.    swes  ir  an  mich  gert  50 
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Stricker  4,  185.    an  iueh  gern  des  ir 
in  gerne  sült  gewern  frauend.  235,  1. 
des  wit  ich  muoten  unde  gern  an  dich 
da;  din  rat  mir  werde  schin  Engelh. 
4458.     y.  durch  von.    ich  ensol  ouch 
m£  von  dir  gern  a. Heinr.  939.  sone 
getar  och  ichs  von  iu  niht  gern  Pan. 
83,  20.     der  minn  ich  von  dir  gern 
sieben  m.  41,  2.      d.  durch  ze.  des 
er  dö  hinze  in  gerte  Nib.  1476,  4. 
b.  die  person  für  die  man  etwas  ver- 
langt steht  im  dativ.    der  man  dä  wol 
vant  des  im  der  lip  gerte  kchron.  4901 
M.    diu  ir  sterche  des  libes  gert  in 
des  wiges  pf.  K.  171,  22.    weit  ir 
iu  selben  rehtes  gern  Pan.  787,  12. 
er  gert  in  frides  sä  zestunt  das.  1 1 9, 
11.  vgl.  264,  21.       4.  mit  accus, 
der  sache.    sin  munt  dar  zuo  begunde 
gern  harnasch  ors  unde  swert  Patz. 
595,  11.    sö  wer  da  prls  für  in  ge- 
gert das.  380,  13.     des  engerte  se 
keinen  wandel  niht  das.  56,  27.  er 
gerte  sinre  genö;e  reht  das.  347,  24. 
sone  engerte  ich  niemen  mer  niwan  iueh 
Nib.  1769,  2.    diese  im  mhd.  seltene 
construetion  findet  sich  schon  im  ahd., 
obgleich  auch  hier  selten;   vgl.  O.  3, 
14,  20.  Graff  4,  231.       5.  mit  in- 
fin.  (vgl.  Cr.  4,  101.  109)     a.  ohne 
ze.    gerte  erwegen  Mar.  68.    da;  er 
des  niht  gert  sehenden  Lanz.  753  und 
anm.    die  er  ze  trute  gerte  büo  Nib. 
294,4.    swes  iemen  gerte  nemen  das. 
1630,  3.     manic  riter  die  vart  ver- 
suochen  gerte  Mai  112,  17.    da;  wir 
in  alles  Übels  erlazen,  als  wir  gern 
von  im  erlä;en  sin  mgst.  1,  339,  31. 
b.  mit  ze.    jä  negere  ich  ze  lebene 
niht  rafire  kchron.  29.  a.    du  gerst  ze 
lebene  a.  Heinr.  1245.    so  engert  ich 
hinnen  m£re  niht  ze  tragene  Nib.  1 636, 2. 
der  stn  bete  gegert  ze  koufen  das.  1 640,3. 

gernde  partic.  aäj.  1.  mit  gera- 
den siten  Pan.  14,  15.  mir  geraden 
siechen  Waith.  54,  36.  senendermuot 
mit  gerender  arbeit  das.  117,  6.  die 
wtle  ich  iemer  geraden  muot  zer  weite 
hän  MS.  1,  64.  b.  in  gesach  nie  wip 
han  sö  gernde  geraden  Up  (corpus 


Digitized  by  Google 


GIR 


534 


GIR 


maxime  expetibile  ?  vgl.  Gr.  4,  118) 
das.  25.  b.  min  gernde  zuht  Koloa. 
167.  2.  gernde  Hute  umherziehende 
spieüeute,  gaukler  u  s.w.  MS.  2,  123. 
202.240.  Suchenw.  4,  139.  vgl.  Frisch  5 
1,  343.  c.  gernder  man  Suchenw.  29, 
23.  gerndiu  diet  MS.  2,  174.  a.  als 
geradem  orden  wol  an  zimt,  der  guot 
durch  got  durch  ere  nimt  und  kunst  be- 
scheidenllchen  phligt  Suchen».  29,  5.  10 
die  geraden  Waith.  25,  35.  Suchenw. 

1,  202. 

tigernde  particip.adj.  stt  ich  algernd 
nach   friunde  kumber  dulde  W.  Tit. 
116,2.    mto  hende  ich  valde  algernde  15 
üf  ir  füe;e  MS.  2,  28.  b. 

cre- gernde    nach  ehre  strebend. 
der  fire  gernde  man  Nib.  733,  1. 

Hebe-gernde  liebe  begehrend,  liebe 
gernder  man  Trist.  94.  20 

ininne -gernde  liebe  begehrend. 
der  frouwen  minne  gernden  sin  enzunt 
er  Barl.  297,  23.  ir  minne  gerndiu 
nöt  MS.  1,  30.  b. 

stritgernde  streit  begehrend,  ob  25 
dem  strltgernden  man  Pari,  687,  30. 

beger  stet,  begehre.  1.  ohne  geni- 
tiv.  siu  bewerten  sfire  leseb.  858,  28. 

2.  mit  genit.  des  bin  ich  begernde 
gr.  roseng.  1683.  da;  stn  alle  crea-  30 
tOren  begeren  leseb.  855,  25.  wel 
mensch  sfner  Trübt  begert  Bon.  4,  9. 
vgl  50,  25.  84,  15.  —  wes  man  an 
mich  begert  Suchenw.  29,  89.  eines 
dinges  ich  an  dich  begern  sieben  m.  35 
29,  24.  3.  mit  infin.  die  proph&ten 
bewerten  zuo  sehende  das  ir  66  sehent 
leseb.  862,  35.  begeren  ce  sterbene 
das.  892,  6. 

geger  swv.  begehre,  der  stner  helfe  40 
ze  rehte  kan  gegcrn  Mai  205,  39. 

überger  swt.  begehre  tu  sehr,  über' 
treffe  im  begehren,  keines  wlsen  her- 
zen girde  mac  dlner  fugende  rlchtuom 
vollecllchen  Obergern  g.  sm.  57.  45 

gerunge  stf.  begehren,  verlangen. 
ir  beider  gerunge  wart  vor  gote  wol 
gedabt  Maßm.  AI.  s.  105.  b.  bf  der 
gerunge  des  magcn  leseb.  771,  29. 

begerunge  stf.  begehren,  verlon-  50 


gen.  appetitus,  desiderium  Dicfenb.  gl. 
15.  32.  94.  sin  begerunge  er  an 
sach  Pass.  27,  11.  da;  er  begerunge 
gewinnet  zesscnnc  leseb.  771,  34.  ich 
geswlge  der  begerunge  di  lustic  ist 
unde  wunnenclich  myst.  1,  179,  22. 
von  vieücher  begerunge  das.  184,  3. 

gerne,  gern  aaj.  begierig,  stre- 
bend, ahd.  gerni,  gern  Gr.  1,  744. 
Graff  4,  232 

mietegern  (Gr.  2,  561)  nach  lohn 
begierig,  der  priester  was  mietegern : 
er  wolte  der  habe  niht  enpern  Herb. 
15870. 

niugerne  (Gr.  2,  656)  adj.  begie- 
rig auf  neues,  swie  niugerne  ich  an- 
ders st  Jw.  37.  die  di  niugerne  sint 
büchl.  1,  1553.  minne  ist  ein  niu- 
gerne troj.  1 1226. 

vcrniugerne  swv.  verliere  die  hat 
an  etwas.  Oberl.  176.  herzeliep  hat 
manec  man  der  doch  verniugernet  (ver- 
niugeret  misc.  2, 1 96)  dran  Vrid.  1 03, 6. 
lässt  MS.  1,  32.  b  dar  an  verringert 
ich  nie  auf  ein  präsens  verniuger 
schliessen? 

wipgcrn  adj.  weiber süchtig,  leno 
»tbgerner  sumerl.  11,  22. 

gerne  (.ahd.  gerno  Gr.  1,333.  Graff 
4,  233)  adv.  gern,  d.  i.  sowohl  dem 
wünsche  gemäß,  als  bereitwillig,  mit 
vergnügen,  gerene  Mos.  84,  4.  gern 
a.  H.  213.  Waith.  53,  29.  geren 
leseb.  967,  9.  —  man  mac  vil  gerne 
vor  iu  dagen  iw.  16.  ich  enpfähe 
gern  iwer  znht  das.  15.  da;  man 
gerne  hoeren  mac  das.  10.  ir  mugt 
mich  gerne  nemen  Er.  5854.  der 
gerne  für  in  stürbe  a.  Heinr.  236. 
ir  muget  im  gerne  rihten  Waith.  12, 
1 2.  den  suln  wir  beidiu  gerne  kla- 
gen Porz.  11,3.  da;  ich  vil  gerne 
dienen  sol  das.  303,  12.  ir  mügt  da; 
ors  gerne  han  so  daß  man  es  euch 
gern  gibt  das.  561,  11.  si  sach  ir 
vater  gerne  Nib.  1103,3.  ich  ensehe 
vil  gerne  den  Riiedegörcs  Itp  das. 
1161,  2.  vgl.  1596,  4.  si  wollen; 
gerne  wenden  das.  1214,  3.  swer 
fröide  habe   gerne  (:  erne)  MS.  2, 
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193.  a.  b.  196.  a.  weit  ir  Gotelinde 
Illeben  nemen,  s6  sprechet  jÄ.  ,gerne* 
sprach  der  koabe  Helmbr.  1514./".  J*, 
gerne'  sprachen  diu  kint  Stricker  7, 1 3. 
vgl.  Karl  32.  b  der  kunic  sprach 
,vil  gerne,  ja.1  —  gerne  dient  »ur  er- 
höhtet y  des  Optativen  ausdruckt  (Cr. 
4,  80);   die  iuch  gerne  slüegen  /tr. 

72.  die  schände  der  er  vil  gerne  en- 
ba?re  das.  171.  des  bete  ich  gerne 
rat  das.  293.  die  wolde  ich  gerne 
in  einen  schrtn  Waith.  8,  18.  doch 
siehe  ich  an  ir  eteslichcm  gerne  ein 
schänden  mal  das.  30,  23.  gerne 
wolde  ich  bl  eigenem  Bure  erwärmen 
das.  28,  3.  sö  wist  ichs  gerne  m6 
das.  69,  2.  ich  vriesche  gerne  ir 
vrende  breit  Pars.  260,  2.  diu  mere 
ich  weste  gerne  Nib.  1690,  1.  wie 
gerne  ich  künde  dich  geprtsen  MS. 
1,  29.  b.  fröide  bet  ich  gerne  das. 
158.  a.  ich  siehe  gerne  das.  2,70.  b. 
—  leicht  möglich :  alsö  gerne  mac  ein 
man  übele  tuon  alsö  wol  Iw.  100. 
der  doch  gerne  vil  geschiht  Iw.  231. 
der  zuo  gehörte  wilder  funt,  op  si  in 
gerne  (tcenn  sie  etwa)  ta?ten  kunt  Pars. 
4,  6.  —  gerner  compor.  Iw.  1 8. 58.  8 1 . 
111.  284.  a.  Heinr.  583.  büchl.  1, 
1734.  2,  237.  Waith.  19,  24.  54,  2. 
76,  18.  Pan.  132,14.  198,5.  562, 
30.  Nib.  2049,  2.  2068,  3.  MS.  1, 

73.  a.  82.  a.  97.  b.  2,  71.  a.  Barl. 
111,  29.  gernre  Bert.  281.  superl. 
gernest.  ein  iegllchen  dunke  guot  wa; 
er  aller  gernest  tuot  Vrid.  108,  20. 
e;  st  übel  oder  guot,  swa;  ieman  al- 
ler gernest  tuot,  twioget  man  in  da; 
er;  tuo,  er  kumt  dar  niemer  gerne 
zuo  das.  107,  15. 

ungern  e  ade.  nicht  gerne,  aneg. 
28,  29.  /w.47.  58.  135.  138.  a.  Heinr. 
179.  Waith.  48,  2.  54,  21.  55,  39. 
Pan.  20,  1.  154,8.  266,2.  286,20. 
Trist.  13659.   ungeren  leseb.  1035,33. 

wundergerne  adv.  durchaus  gern. 
die  weren  wundergerne  dan  Lan*.  1169. 

gerne,  gerade  iahd.  gernl.  Graff 
4,  235)  stf.  begierde,  verlangen,  stre- 
ben,   ob  durch  Adames  gerade  (:  er- 
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barmde)  verflaoehet  wa?r  diu  erde  aneg. 

28,  75. 

niugerne  stf.  neugier  Er.  7635. 
wundergerne  stf.  curiositas  Oberl. 

5  2065. 

du  (Gr.  1,  665.  Graff  4,  236)  stm. 
geier.  schwache  form  findet  sich  Bon. 
7,  21 :  eio  glrn  (acc).  vultur  gtr 
sumerl.  20,  9.  29,  38.  38,  4.  mu- 

10  rius  vel  murinus  Diefenb.  gl.  186.  — 
8 am  da;  fleisk  die  gtri  zebrochen  ha- 
ben mit  nlde  Genes,  fundgr.  48,  23. 
dä  ergienc  der  orse  scbelmetac,  dar 
nlch  den  glren  ir  bejac  Pan.  387, 25. 

15  die  glre  vliegcnt  gerne  dar,  da  si  des 
ises  werdent  gewar  Vrid.  142,  19. 
er  deenet  vor  uns  allen  sam  diu  nah- 
tegal vor  glren  MS.  2,  207.  die  gtre 
die  dem    ase   nach  ziehent  mgst.  1, 

20    322,  24.    da;  dich  der  geier  sehende 
leseb.  1021,  26. 
gibant  n.  pr.  o;  Gurdel  Girant  W.  Wh. 
428,  26. 

gibel    macedonicum  eine  pflanze,  gtres  ? 
25    sumerl  22,  66.  vgL  girol  H.  »eitschr. 
6,  324.  332. 
girrkgar?  grundr.  345.  vgl.  irreganc 
475,  49. 

gisb,  jas,  jAreä,  CBJKSBif  ich  gähre, 
30    schäume,    vgl.  ich  gir.    Gr.  1,  433. 

434.  Graff  1,  611.  —    1.  intransit. 

wie  gist  in  der  seifen  der  kamerwtbe 

gebende  HelbL  3,  70.  vgl.  H.  teitschr. 

4,261.  da;  bat  begonde  vasle  jesen: 
35    als  dit  lange  was  gewesen  unde  der 

Schorn  wolde  ubergan  Pass.  35,  50. 

wie  si  (die  verreter)  vor  bösheit  über 

jesen  übersprudeln  Ls.  1,  434.  2. 

transit.  diu  stet  sol  billiche  jesen  Aer- 
40    tortreiben  ü;  herzen   edel  fruht  Ls. 

2,  438. 

jesen  sin.  so  tuot  da;  jesen  wi- 
derker  Helbl.  3,  76. 

gegise  stv.  gähre.     der  wln  gejas 
45    Rud.  weltchr. 

vergisc  s/r.  gähre  aus.  und  wolt 
der  selbe  win  nie  vergesen  unz  an 
die  pBngsten  Zur.  jahrb.  91. 

gis  stf.  schäum,  alsö  Ut  iwer  hende 
50   in  der  gis  dar  strichen  Helbl  3,  73. 
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fjist,  jest,  gest  stm.  gischt,  schäum. 
Schmeller  2,  79.  Brem.  wb.  2,  491. 
fundgr.  1,  373.  spuma  gest  Diefenb. 
gl.  256.  der  jest  oben  ög  dem  schaffe 
ran  kindh.  Jes.  88,  34.  5 

gfiste,  jeste,  gestc  stee.  schäume, 
brause  auf.  Schmeller  2,  79.  voc. 
1419.    eg  jesl  Frl.  164,  2. 

inschc  swv.  1.  schäume,  spu- 
mare  gischen  Diefenb.  gl.  256.  e^/.  10 
ergischen.  2.  schluckte,  ir  sufzen 
unde  ir  gissen  Di«f.  1,  402.  vgl.  dö 
heschte  (rar.  hessete,  hischte,  ieschte, 
jeschete,  iesset)  unde  ranste  der  wunde 
Up  in  siner  schög  W.  Wh.  65,  2.  ir  15 
weinenliches  hischen  (cor.  gischen, 
ieischen)  sich  mit  rede  begunde  mi- 
schen das.  252,  27. 

ergische  swv.  schäume  auf.  ergi- 
schidig  (da;  wagger)  von  dem  vlnochi  20 
Schöpfung  100,  11. 

fjeschikeit   stf.  aufschäumen,  dö 
geist  in   geistes  geschikeit  zöch  an 
sich  menschen  knochen  FW.  236,  14. 
ctsz?  swv.?  für  das  nl.  nd.  gisse  con-  25 
jicio?  Gr.  I5,  176.    her  umbe  muog 
ich  gisen  (:  ribtsen)  fragm.  38.  a. 
cIsel  (aArf.  gfsal  Gr.  2,  46.  99.  456. 
Graff  4,  266)   stm.  und  stn.  —  die 
schwache  form  findet  sich  pf.  K.  18,8.  30 
tgl.  die  anm.       1.  derjenige  der  im 
kämpfe  gegen  seinen  feind  gefangen 
genommen  wird,  und  sich  in  die  volle 
gewaü  seines  besiegers  ergibt,    je  hö- 
her   der  rang   des  gefangenen  war,  35 
desto  höheres  lösegeld  konnte  man  be- 
dingen, und  rtche  gisel  waren  daher 
eine  sehr  einträgliche  eroberung.  — 
anders  verhält  sich  die  sache  bei  ver- 
abredeten turneien  oder  vesperten,  vgl.  40 
Bit.  s.  87.  a.  b.    di  gtsele  gab  man 
dar  üg  leider  alze  späte  Lampr.  Ales. 
2068  (2418).    ze  glsele  si  di  liegen 
manegen    eilenden    gast    das.  4351 
(4701).    Sifrit  besiegt  den  könig  Lhtd-  45 
gast ;  er  bat  sich  leben  lagen )  und  böt 
im  siniu  lant,  unde  sagt  im  dag  er 
w«re  Liudgast  genant  Nib.  688,  1.2. 
Liudgastes  mannen  wollen  ihren  herren 
befreien:  dö  werte  des  heldes  hant  50 
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slnen  riehen  gisel  mit  ungefnegen  sie- 
gen das.  189,  3.  in  derselben  schlackt 
trägt  auch  Liudger  auf  frieden  an : 
des  werte  man  in  sider ,  doch  rauose 
er  werden  gisel  in  Gunthe'res  lant  das. 
216,  3.  dann  heißt  es  von  Sifrit : 
er  bringet  riebe  gisle  in  Guulheres 
lant;  nie  sö  manegen  gfsel  man  briht 
in  dize  lant  das.  235,  4.  237,  2. 
Liudger  selbst  sagt  sti  Gunther:  also 
höher  gisel  gewan  nie  kfinic  mir  das. 
249,  2.  umbe  scheene  huote  wir  ge- 
ben michel  guot,  dag  ir  genediclichen 
an  iwren  vlenden  tuot;  Gunther  ver- 
langt aber  auch  bürgen ,  dag  si  miniu 
lant  iht  rumen  ane  huide.  des  böt  dö 
Liudger  die  hant  das.  250,  3.  Hagene 
war  vormals  Etzels  gisel  das.  1694,2 
und  anm.  Kriemhilt  will  ihre  brüder, 
unter  der  bedmgung,  daß  sie  ihr  Ha- 
gen ze  einem  gisel  geben  leben  las- 
sen ,  eine  bedingung  die  aber  von  die- 
sen verworfen  wird  das.  2041,  1. 
2042,  4.  sit  twang  in  mit  swertsle- 
gen  alsö  der  Berotcre  dag  er  den  hell 
mereze  einem  gisel  gewan  kl.  1950. — 
frou  Minne  vie  den  ritter  si  und  zöch 
in  in  ir  hfimit  gewaltecliche  ine  strit, 
dag  er  sich  niht  mohte  erwern.  er 
muose  ir  sichern  unde  swern  ze  tuone 
swag  si  duhte  guot.  ze  gfsel  muose 
er  ir  den  muot  geben  und  dag  herze 
stn,  dag  diu  beidiu  muosen  sin  ir  ge- 
vangen  big  an  ir  töt  Wigal.  4145.  er 
er  nam  so  vil  der  gisel  sider  Bit.  18.  a. 
man  pflag  ir  sö  man  gisel  tnot  —  und 
dag  si  giengen  ine  bant,  des  muose  da 
der  besten  hant  mit  gestracten  eiden 
swern  das.  20.  a.  dem  edlen  gisel 
kom  ein  her  das.  35.  b.  'swag  ir  ligt 
ers lagen  töt  die  solich  büegen  mit  der 
nöt ,  als  ich  dar ,  umbe  gisel  bin', 
und  wa»re  niht  diu  künegin,  sö  bet  er 
sin  houbt  verlorn  durch  den  Etzeies 
zorn  das.  40.  a.  2.  derjenige  der 
sich  mit  seiner  person  für  einen  an- 
dern verbürgt  (ein  minsche  staende  vor 
ein  pant  gemma  gemmarum)  vgl.  Frisch 
1,  336.  Schmeller  2,  75.  Crist  unsir 
gisil  dur  unsich  in  grabi  lag  schö- 
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pfung  100,  18.  da;  sie  zuo  der  helle 
muosen  varn  neweder  guote  noch  übele, 
ir  nichein  wart  des  Obere ,  sie  nemüe- 
sen  da  gebften  unz  zuo  den  vollen  al- 
ten unz  in  der  vröne  gisel  com.  die 
rehten  Idsete  er  dar  von,  die  übelen 
lie;  er  da  brinnen  kaiserchr.  57.  b. 
dem  könige  rieten  die  wise  er  na?me 
von  in  (den  Mailändern)  glsel.  er 
(Otte)  hie;  uemen  zwelve ,  die  dfihten 
gnuoc  edele.  er  hie;  sie  binden  mit 
snüeren  und  an  da;  velt  vüeren,  des 
kfiniges  zorn  rechen,  eiluen  diu  ougen 
o;  stechen,  dem  zwelften  ein  ouge  II- 
;en.  der  wisete  den  andern  die  strafe 
wider  zuo  den  herbergen  das.  97.  a. 
es  wird  also  an  dem  gtsel  die  strafe 
vollzogen  welche  die  Mailänder  alle  zu- 
sammen verdient  hatten.  Pilatus  sal 
der  glsel  sin,  und  eben  so  ist,  nach 
Casars  befehle,  der  söhn  des  königs 
ton  Frankreich,  und  andere  fürst en- 
söhne  gisel  Pilot.  253  -  273.  er  biutet 
ze  glsile  sinin  sun  pf.  K.  30,  18.  vgl. 
88,  2.  di  glsel  sint  ime  gesendet  mit 
vil  maniger  slahte  scaz  das.  101,  31. 
dem  keiser  gerieten  sine  wisen  da;  er 
vorderote  gtsel  0;  iewederem  teile.  — 
dri;ec  der  waren  di  sich  für  Genelü- 
nen gaben  das.  302,  14.  diese  wer- 
den nachher  enthauptet  307,  28.  er 
sazte  ir  gtsel  unde  pfant  Iw.  144.  er 
gap  gisel  unde  Sicherheit  das.  234. 
hövesche  frouwen  hänt  ze  boten  mich 
gesant,  da;  ich  mich  des  vür  si  ze 
glsel  gebe,  da;  sis  In  alle  schulde  sin 
ob  ieman  trurecllchen  lebe  MS.  1,151.8. 
des  sf  mtn  triwe  dln  gisel  H.  Trist. 
5089.  —  als  neutrum:  e  diu  gtsel 
komen  ü;  miner  gewalt  pf.K.  102,  14. 
er  hflt  dir  diu  gisel  her  gesendet  das. 
102,  28.  Ii  mich  für  dln  arbeit  ein 
kampflfehe;  gtsel  wesen,  ob  ich  in 
kämpfe  sol  genesn,  des  hastu  immer 
ere  Part.  323,  19.  sin  benante;  gl- 
sel was  der  tdt,  und  anders  kein  ge- 
dinge  das.  410,  8.  ich  sol  für  sin 
lasters  nflt,  hin  ich  werdecliche;  lebn, 
üf  kämpf  für  in  ze  gisel  gebn  das. 
609,  26. 


giscUchaft  stf.  terbürgmg,  bürg- 
schaft.  dar  zuo  gib  ich  dir  gisel- 
schaft  umb  den  rilter  minnehaft,  da; 
er  dir  niht  eutrinnet  Lanz.  1825.  der 
5  kiinec  da*  von  in  beiden  nam  triuwe 
unde  gewisse  glselchaft,  da;  dirre 
kämpf  endehart  des  dritten  tages  wa?ro 
Trist.  9983. 

vcrgiselc  swv.  setze  der  gefahr  aus 

10  der  gisel  seines  feindes  zu  werden, 
das  wort  ist  von  gisel  in  seiner  ersten 
bedeutung  abzuleiten.  ich  wa?ne  niht 
da;  Hagene  iueh  noch  vergiselt  hat 
(wie,  wenn  auch  ohne  zu  ahnden  was 

15  die  folgen  ihres  rathes  sind,  diejenigen 
thun ,  die  euch  rathen  in  Etzelen  land 
zu  reiten)  Nib.  1405,  4/—  dieß 
scheint  mir  die  natürlichste  erklärung 
dieser  stelle  zu  sein,     man  vergleiche 

20  übrigens  Lachmanns  anm.  was  Schle- 
gel (deutsches  Museum  1812,  I.  518) 
sagt,  euch  verbürgt  ha  f  paßt  nicht.  — 
rilter  unde  kneht  die  mit  dir  vergtselt 
sint  dem  feinde  preis  gegeben  sind  Bit. 

25    2096  (22.  a.). 

gIt  (Gr.  1,748.  Graff  4,145)  stm.  gier, 
habgier.  vgl.  ginen  und  giwen.  durch 
der  Ären  gtt  Gregor.  2980.  gttes  unde 
ha;;es  vol  Parz.  675,  25.    gites  va; 

30  Jfs.  2,  210.  b.  her  geit  leseb.  953, 
22.  —  gltes  ade.  genit.  ob  ich 
nu  gites  gerte,  untriwe  es  für  mich 
werte  Parz.  202,13.  schwerlich  sagte 
man  gites  gern. 

35  gitoac,  gitslündec  s.  das  zweite 
wort. 

glte  stf.  gierigkeit,  habsucht.  der 
glte  sult  ir  entwichen  warn.  2464. 
diu  vertane  glte  diu  wahset  MS.  2, 
40  45.  a.  da;  er  die  glte  ll;e  das.  251.  a. 
gite  (Gr.  2,  293)  adj.  gierig,  hab- 
gierig, wie  unreiner  stanc  ö;  des  gi- 
ten  giele  dranc  Tundal.  49,  9. 

mortgite  adj.  mordgierig,    die  Hiu- 
45    nen  mortgite  Sertat.  1283.    die  mort- 
giten  urst.  106,  25. 

sturmgite  adj.  kampßegierig.  da; 
si  w»ren  sturingtte  Servat.  25.  der 
sturmgiter  Lanz.   1781.     der  stürm- 
50    gtte  Dietr.  96.  a.  b. 
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gltlich  adj.  gierig,  der  güliche 
vra;  leseb.  586,  31. 

raortgitlichen  adt.  mordgierig,  troj. 
f.  256    nach  Oberl.  1068. 

gitec  (Gr.  2,  293)  adj.  gierig,  ow! 
sin  gittigiu  chiuwe  Ii  tan.  fundgr.  2, 
223,  37 ;  dafür  gite  gecuwe  bei  Maß- 
man  gedickte  des  12.  jahrh.  s.  40. 
karc  und  gitec  Renner  16732. 

huagergitec  adj.  MS.  2,  154.  b. 

jainergitec  adj.  d!n  jamergttic  sinnt 
Frl.  78,  13. 

mortgitec  adj.  mordgierig,  er  gienc 
als  ein  mortgitic  vra;  und  wartet  alle 
stunde  ob  im  ze  sinem  munde  dekei- 
ner  slahte  spise  gfi  troj.  8173.  der 
mortgittge  man  das.  f.  252  nach  Oberl. 
1068. 

schatzgitec  adj.  geldgierig.  MS. 
2,  137.  b. 

gitcclicli  adj.  gierig ,  habgierig. 
durch  gttecltchen  ruom  Porz.  463,  25. 
gtteclich  fikust  Barl.  9,  23.  von  ir 
gitecllchen  gir  das.  136,  22. 

gltecliche  adt.  gierig.  sö  glteclt- 
che  er  üf  in  sluoc  Trist.  16147. 

übcrgitcclich  adj.  übermäßig  gie- 
rig, ob  ich  ervulde  den  übergilicli- 
chen  sac  Frl.  66,  6. 

gitecheit  stf.  gierigkeit,  Habsucht. 
MS.  2,  122.  136.  247.  swelch  6 
durch  gitecheit  geschürt  diu  machet 
rehter  erben  niht  Vrid.  75,  14.  gi- 
tikeit  nach  guote  Bert.  289.  an  swen 
der  weite  gttekheit  zeinem  male  wirt 
geleit  Barl.  136,  15.  dem  füeget  ir 
ger  vil  gitekeit  das.  9,  27.  fra;  hö- 
fart  gltikeit  brähten  uns  von  erst  in 
erbeit  Renner  6352.  nnder  gitikeite 
fliegen  ligen  das.  6362. 

kelgitcckeit  stf.  gefräßigkeit,  nasch- 
sucht, durch  Adames  missetät  der  al- 
ler manne  chunne  bät  irworven  michel 
arbeit  mit  slner  chelgitecheit  Diemer 
296,  29.  vgl.  aneg.  37,  20.  43.  50. 

gitegaere?  stm.  der  gierige,  hab- 
süchtige, die  kargen  gitigiere  Renner 
10769.  ist  hier  gttestere  zu  lesen? 
gltegiere  würde  ein  verbum  ich  gitege 
voraussehen. 


gitese  susv.  ich  bin  gierig,  kabgie- 
rig, vgl.  ahd.  gen.    gitset  er,  si  git- 
sent  mit  im  alle  Waith.  33,  16. 
gltesaere  stm.  der  habsüchtige,  a.  w. 
5    3,  71.  vgl.  Gr.  2,  272. 
ciTK,  jat,  jAtej»  gejeten  jäte  vgl.  Gr.  1, 
939.  Graff  1,  594.    gitege  sario  su- 
merl.  28,  63.     die  werden  0;  den 
boesen  jaler  sö  den  distel  ü;  der  sät 

10  W.  WA.  98,  18.  auch  das  gute  wird 
gejeten  ausgelesen,  die  zweite,  die 
wir  fi;  uns  hftn  gejeten  durch  da;  si 
reden  unser  worl  unsere  sache  ver- 
teidigen Sih.  2806.  alle  die. da  wfi- 

15  ren  in  vriunlschaft  ü;  gejeten  MS.  H. 
3,  238.  b. 

jeten   stn.  durch  büwen  houweu 
unde  jeten  Winsbeke  67,  1. 
jetisen  s.  Isen. 

20  durchgite  stv.  durchjäte,  von  dirre 
materie  muo;  ich  treten,  ich  enkan  sie 
niht  durebjeten  Renner  2791.  durch- 
jeten  und  durchreutert  sein  herze  was 
vor  missetat  Suchen*.  3,  64. 

25  ergite  stv.  reinige  von  unkraut, 
sondere  das  gute  von  dem  schlechten. 
des  herze  ie  valsches  was  erjeten  Part. 
317,  12.  ir  hörren  herze  was  er- 
jetn  da;  man  nie  valsch  dar  inne  vant 

30  W.  Wh.  347,  4.  herverte  und  reise 
die  gein  Oransche  sint  erbeten  die 
hAnt  Francrtche  erjeten  von  der  guo- 
ten  rtterschaft  die  finden  sich  bei  uns 
nicht  W.  Wh.  141,  26.    ich  wil  min 

35  gemüete  erjeten  da;  niht  sorgen  drin- 
ne  st  MS.  1,  88.  b.  Türl.  Wh. 
101.  b  is/  ohne  zweifel  auch  er- 
jeten »u  lesen.  ervürben  u.  erjeten 
Is.3,  48.  —  der  apt  ö;  erjeten  s.  v.  a. 

40    0;  genomeu,  0;  erweit  mönchl.  72. 

jat   stn.   das  jäten,  vgl.  Schmeller 

2,  271.  —  Elsemuot,  nu  gel  der 
lanz  hiure  bi  der  linden:  ich  wen, 
den  benam  dir  gar  da;  jat  (:  gAt) 

45    statt  zu  tanzen  musl  du  jäten  MS.  B. 

3,  223.  a. 

crocHEL?    bit  si  da;  si  ir  in  ir  ginchel 

binde  Plith.  36,  4. 
giude  swv.  ich  prale,  thue  groß;  später 
50    vergeude,  verschwende,  s.  Schmeller  2, 
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14.  Frisch  1,  346.  b.  vgl.  ich  gine 
und  giwe.  neben  giade  aticA  göude, 
geade.  göiden  :  vröiden  ÄS.  1 , 1 9 1 .  b. — 
giuden  giengen  si  geltch  biare  an  ei- 
nem tanze  Nith.  39,  4.  e;  darf  mit 
.sänge  niemen  göuden  ( giuden  le$eb. 
519,  8)  wider  in  MS.  H.  2,  330.  b. 
si  giudent  Bert.  389.  mit  den  er 
wolle  wesen  geil  und  in  Wirtschaft 
geudeu  Jerosch.  bei  Frisch,  rüemen 
unde  genden  Ls.  3,  58.  so  mug  wir 
vou  dirgeuden  rühmen  Suchen«.  41,  925. 

giuden  sin.  gindens  nrloup  möhler 
bin  Er.  2385.  vgl.  MS.  2,  215.  a. 
gr.  roseng.  7.  a.  Suchenw.  42,  39. 
Hätol  2,  27,  261. 

nbergiudc  swv.  1.  rühme,  preise 
über  das  volle  maß.  6  man  die  hö- 
hen ere  din  mit  worten  öbergiudet  g. 
sm.  43.  vgl.  HätoL  1,  132,  56.  gr. 
roseng.  7.  b.  2.  übertreffe  im  rühmen, 
großthun.  wir  suln  uns  lagen  nieman 
ubergeuden  Lohengr.  30. 

giudel  stm.  praler.  fragm.  16.  Ls. 
2,  329.  331. 

giuder  stm.  Verschwender,  gl.  Mone 
4,235.  geuder  voc.  1482.  bei  Frisch 
1,  345.  b. 

giudec  adj.  prodigalis  voc.  1429. 
vgl.  Schmeüer  2,  16. 

giudecliche  adv.  in  pralender  weise, 
verschwenderisch,  erlebet  giudigllcher 
noch  denn  er  het  gelebt  vor  Ls.  2, 
619.  wer  hät  des  morde*  samen  s6 
giudeclich  geworfen  in  der  vflrsten  rftt 
Frl.  341,  3. 

ungiudeclichcti  adv.  er  lebte  un- 
giudeclichen  Er.  2381. 
ciccs,  cocc,  gcgen  bewege  mich  schnell 
und  ausgelassen?  vgl.  Gr.  2,  50. 

giege  (Gr.  1,  351)  swm.  geck, 
narr,  der  giege  üj  österlant  MS.  2, 
235.  a.  sinnelöse  giegen  das.  206.  a. 
aus  machent  nmbe  den  giegen  ie  zwei 
und  zwei  ein  hopelrei  das.  72.  a.  ej 
gebent  die  narren  gerne  ir  guot  den 
giegen  das.  246.  b.  ob  ich  disen  gie- 
gen mit  listen  kan  betriegen  fragm. 
41.  b.  vgl.  Reinh.  s.  367.  Ls.  1,509. 
572.  Martina  leseb.  760,  42. 


gufjclgieftc   swm.  thörichter  geck. 
ir  gu<r£c)giegen  sinnes  arm  Frl.  172, 
14.  MS.  2,  218.  a.  Grimm  erklärt  in 
.    H.  %eitschr.  1,23  das  wort  schwerlich 
5    richtig,  'abgelebter  narr*  vgl.  man  findt 
noch  guckengegel  vil,  sie  han  lang 
zeit  gar  wol  verblfit  und  nemen  gern 
biern  auss  der  glüt  Herrn,  v.  Sachsenh. 
gicgcngcre,  giigcn^erc?    si  sint 
10    mir  gevsr   mit   ir  liebten  gigengrcr 
die  si  uppeclfchen  urabe  hänt  gebun- 
den MS.  M.  3,  202.  a.    wl;e  joppen 
vingerbreit  gesteppet,  dar  üf  liebte  gu- 
genger  ze  wünsche  wol  geneppet  das. 
15    280.  b. 

klöstergiege  swm.  klosternarr.  Frl. 
53,  3. 

giege  swv.  äffe,     si  kunnen  manig 
giegen  nnd  sich  wol  versmiegen  Ls. 

20    2,  614. 

giegcl  stn.?  e;  triege  denne  mich 
mtn  wln,  sich  hebt  noch  biute  ein 
giegel  ein  possenspiel?  MS.H.  3,288. a. 
gougel,  gotikel  (ahd.  gougal,  gou- 

25  kal  Graff  4,  134)  stn.  gattkel. —  nicht 
ohne  bedenken  setzen  wir  dieses  wort 
hierher,  indem  auch  andere  ableitun- 
gen  dafür  vorgeschlagen  sind,  das 
mlat.  cauculator  wird  mit  cancus  (für 

30  scyphus)  in  Verbindung  gebracht;  an- 
dere leiten  'gaukler  von  joculator  ab. 
s.  Grimm  d.  mythoL  990.  das  neu- 
trum  steht  durch  Pass.  214,  38:  da; 
goukel  sich  zuvurte  fest,    die  bedeu- 

35  tung  von  gougel  ist  1.  närrisches 
wesen,  possen.  was  sol  das  gougel 
treiben  Hätü  2,  58,  246.  von  dem 
drollig  unartigen  kinde  heißt  es:  da; 
in  (den  eitern)  gar  wol  dfi  mit  ist 

40  und  sin  vaste  lachen  nnd  ir  goukel 
ihre  Unterhaltung  ist  Bert.  214.  2.  tur 
Unterhaltung  anderer  ausgeübte  Zaube- 
rei, vgl.  gougela»re.  3.  lauberei, 
triegerisches  blendwerk.    disiu  zeichen 

45  tuot  er  mit  coukele,  in  Beelzebub  N. 
65,  3.  mit  goucgeles  liste  Exod. 
fundgr.  99,  28.  doch  sihe  ich  wol 
da;  disiu  werlt  ein  gougel  ist  Wins- 
beke  58,  2.    nn  sich  der  werlte  gou- 

50    gel  an,  wie  sie  ir  volger  triegen  kan 
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das.  2,  4.  gelücke  kan  ouch  ver- 
swinden als  ein  gougel  MS.  H.  3, 
437.  b.  da;;  ein  goukel  waere  da 
mite  er  umbe  gienge  Eracl.  U19.  mit 
slnes  goakeles  volleist  schuf  er  Pass. 
214,  4. 

goukelbilric ,  goiiftelblic ,  goii- 
(yeibühse ,  goukclhüetlin  ,  gou- 
gelscliikt,  gougcUpil,  gougclsac, 
gougelstoc,  gougel fnore ,  gougel- 
wise  s.  das  weite  wort. 

goutrelc  (ahd.  gougalön  Graff  4, 
134)  swv.  ich  treibe  gougel.  sus  valsch 
ü;  valsche  gougelt  man  FW.  123,  19. 
nkd.  ist  gaukeln  sich,  besonders  pos- 
senhaft, hin  und  her  bewegen,  s.  auch 
Schneller  2,  24.  vgl.  Wolkenst.  2,  3, 
32:  gondelt  er  mir  näch.  s.  gogele. 

bcgougele,  begoukcle  swv.  teusche, 
betriege  durch  gougel.  der  (liuvel) 
ans  anevihtet  immer  mer  mit  slner 
valschlichen  lüge;  wie  er  uns  begou- 
keln  möge  Vaterunser  4182.  da;  her 
begoukelt  wa?re  und  zoubernisse  vol- 
gete  myst.  1,  43,  9. 

gougchere,  goukelaere  »tm.  tau- 
berer, gaukler,  taschenspieler.  ario- 
lus,  magus  couhlare  sumerl.  49,52. 
mim us  gougler  gl.  Mone  6,  344. 
prestigiator  gougler  voc.o.  33,10. 
r.w£ne  goncgelire  (tauberer)  Exod. 
fundgr.  99,  26.  da?  er  rite  näch 
dem  gougelere  (tauberer)  Lans.  7023. 
genuoge  herren  sint  gelicb  den  gou- 
geleren  (taschenspielern) ,  die  behen- 
decliche  kunnen  triegen  unde  va?ren 
Waith.  37,  35.  vgl.  vaterunser  4152. 
4179.  4221.  myst.  1,148,7.  228,  36. 

goukclunge  stf.  Zauberei  Pass. 
308,  70. 

gogel  sin.?  ausgelassener  schert, 
possen.  es  ist  war  und  ist  kein  gol 
Dioclet.  2892.  er  hat  mit  im  schimpf 
und  gol  das.  3606. 

gogclmao,  goßelsat,  gogelvrise 
s.  das  weite  wort. 

gogel  aaj.  ausgelassen,  üppig,  trü- 
gerisch, der  gouch  der  ist  ein  schrene 
vogel ,  unde  ist  bcese  unt  dar  zuo  go- 
gel Vrid.  144,  10.    stn  volc  höch- 
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müetic  unde  gogel  (:  vogel)  W.  Wh. 
377,  3.  ja  wil  ich  biute  sin  vil  go- 
gel MS.  2,  82.  b.  wie  gogel  sich  der 
macht  Hützl.  2,  12,  61.  vgl.  göl  ein 
5    einfältiger  mensch  Stalder  1,  463. 

gogcllick    adj.    gogellichcr  schal 
ausgelassener  jubel  MS.  2,  72.  a. 

gogelkeit  stf.  ausgelassenes  iresen. 
du  bist  der  gogelheit  sd  satMA.7,4. 

10  vgl.  5,  5.  iuch  het  iuwer  gogelheit 
von  iuwern  sinnen  bräht  das.  24,  5. 
gugelheit  MS.  2,  82.  a. 

gugelgopf  shn.  eine  schelte,    er  ist 
ein  rchter  gugelgopf  Helbl.  1,  544. 

15  ßogele  swv.  flattere,  gaukele  hin 
und  her.  man  sah  da  wunder  goge- 
len  >on  tieren  und  von  vogelen  üf 
manegem  helme  veste  W.  Wh.  403,  23. 
vgl.  gögeln  sich  wie  ein  laffe  betra" 

20    gen  Stalder  1,  462. 
Gitja,  cd;,  GVHEW,  geco;;er  gieße,  vgl. 
Gr.  2,  19.  Graff  4,  281.—  A.  ohne 
ade.  präp.      I.  intransitiv.     1.  ohne 
weitem  tusatx.    diu  fluot  begunde  gie- 

25  ;en  Mos.  12,  25.  er  hörte  wa;;er 
gie;en  Nib.  1473,  2.  2.  mit  prä- 
pos.  Ii;  uns  dln  barmunge  rlsen  in 
unser  herze  gießen  Frl.  229,  12. 
II.  transit.     1.  ohne  accus,     da;  ich 

30  zuo  dem  brunnen  var  und  gie;e  dar 
und  aber  dar  Iw.  284.  da;  ich  gö; 
üf  den  stein  das.  32.  vgl.  45.  2.  mit 
accus,  a.  der  zuo  der  galten  sin  süe- 
;e;  honec  giu;et  Iw.  66.     giu;  mit 

35  dem  becke  üf  den  stein  des  brunnen 
ein  teil  das.  31.  b.  vergieße,  da; 
h£re  bluot  da;  er  gö;  dur  uns  armen 
Gotfr.  I.  2,  62  {lobges.  8).  er  go; 
ir  bluotes  manigen  trahen  Otte  586. 

40  vgl.  troj.  6992.  dar  näch  wart  man 
gie;en  mit  zorne  sumeltcher  bluot  Pass. 
374,  80.  si  wart  blaot  gie;en  fieng 
an  zu  bluten  Ls.  1,  298:  er  gö;  vil 
manegen  hei;en  trahen  Engelh.  5783. 

45  c.  gieße  metall.  da;  si  gu;;en  ein 
kalb  Mos.  52,  19.  er  hei;  die  golt- 
smide  stn  zvene  schö  silvertn  flinde 
gie;in  Roth  2025.  ir  abgot  ü;  ere 
#ego;;en  Diemer  340,  16.     ein  mi- 

50    chel  ros  gego;;en  ü;er  ere  Lan*.  8111. 
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und  wa?re  ein  werc  gegoren  von  ßre 
oder  von  golde ,  e;n  dorfte  noch  en- 
solde  nimmer  ba;  gefüeget  stn  Trist. 
18212.  er  sol  iemer  bilde  gießen  der 
da;  selbe  bilde  gö;  WaUh.  45,  25.  5 
ach  got,  da;  din  kunst  mit  fli;e  hat 
gegoren  nach  wünsch  ein  schcene 
bilde  MS.  1,  195.  b.  vgl.  Grimm  d. 
mythol.  20.  129. —  er  ist  hol  alsein 
gegoren  Uere;  (ein  leer  gegossenes?)  10 
va;  Barl.  318,  14  (320,  38  Pf.'). 
B.  mit  ade.  präpos.  ein  va;  an  gie- 
ßen durch  eingießen  seinen  inhalt  er- 
messen Oberl.  46.  mit  ir  goufen  truoc 
si  dar  des  wa;;ers  unde  gö;  im  in  15 
Wigal.  5455.  diu  kanel  was  seinem 
trunc  niht  volgrö;,  wan  man  seiner 
nöt  In  gö;:  er  hie;  et  vaste  in  gie- 
ßen tceinschteelg ,  leseb.  581,  37.  dö 
gö;  si  da;  wa;;er  nach  sanfte  unde  20 
aber  märe  Par*.  576,  16.  da; 
da;  bluot  nid  er  gö;  Wigal.  10959. 
durch  willen  des  bluodes  da;  got 
an  dem  krüce  0;  gö;  Diemer  300, 
19.  da;  giu;et  si  ü;  in  den  Up  25 
myst.  1,305,  9. 

giegva;  s.  pas  zweite  tcort. 

begiuge  stv.  begieße ,  benetze.  a. 
da;  ir  ougen  regen  begö;  der  slaTen- 
den  ffie;e  a.  Heinr.  478.    ir  herzeliep  30 
wart  alsö  grö;  da;  in  da;  lachen  be- 
gö; der  regen   von  den  ougen  das. 
1414.    manc  zäher  im  den  arm  be- 
gö; Pari.  396,  29.  vgl.  28,  15.  da; 
bluot  im  den  ermel  begö;  das.  229,  35 
1 4.    dfn  bluot  hät  uns  bego;;en  Waith. 
76,  34.     da;  im  der  herzesmerze  mit 
trahenen  ü;  den  ougen  flö;  und  ime 
wange  unde  wät  begö;  Trist.  4224. 
b.  si  begö;  ir  brüstelln  Part.  258,25.  40 
diu  ir  liehten   glänz  mit  weinen  hete 
bego;;en  das.  725,  25.     sich  begö; 
des  landes  frouwe  mit  ir  herzen  jft- 
mers  touwe  das.  113,  28.     da;  man 
si  mit  dem  brunnen  dicke  dd  begö;  45 
Mb.  1006,  3.    den  kU  mit  bluot  be- 
gie;en  gr.  ruseng.  20.  e. 

engiuge  sto.  gieße  aus  einander. 
da7  wazzer  ist  engozzen,  vil  starc  ist 
im  sin  fluot  Mb»  1468,  3.     da;  hät  50 


iuwer  uuzuht  nu  lange  alsö  engo;;en 
Sertat.  1021. 

ergiuge  s/r.  ergieße,  sö  diu  wa;- 
;er  wilde  sich  in  dem  walde  ergu;;en 
troj.  46.  a.  in  die  lütern  seMe  mag 
got  sich  ergie;en  unt  genzeclichen  in 
si  flie;en  leseb.  891,  13.     vgl.  myst. 

1,  495. 

gegiuge  stv.  sö  man  des  ein  vol- 
len gegü;;e  in  die  piscinen  Sile.  916. 
wie  solt  ich  dlnen  «merzen  mit  worten 
0;  gegie;en  Maßm.  AI.  s.  78.  b. 

übergiuge  stv.  1.  intransit.  fließe 
über,  sö  würde  e;  erfüllet  da;  e; 
übergö;;e  myst.  1,  277,  5.  schütten 
in  ein  grö;e  kruchen  da;  sin  übergti;;e 
in  da;  kleine  krüchelin   das.  305,  5. 

2.  transit.  überfließe,  überströme.  Sit 
in  da;  mer  niht  ubergö;  unde  vertren- 
kete  Pass.  184,  81. 

vergiuge  stv.  i.  fließe  über,  di- 
sen  koph  min  ungefüegin  hant  Üf  zucle 
da;  der  win  vergö;  froun  Ginovern  in 
ir  schö;  Par*.  146,  23.  2.  begieße. 
si  lac  in  unsinne  unz  man  mit  wa;;er 
si  vergö;  Kl.  1979  L.  3.  gieße  mit 
blei  ein.  eine  ketenen  man  in  einen 
stein  vergö;  Türl.  Wh.  30.  4.  gieße 
aus ,  verschütte,  si  vergiu;et  die  gnade 
myst.  1,  350,  21.  da;  spil  da;  was 
vergo;;en  gar  livl.  chron.  6081.  5. 
ich  vergiu;e  mich,  sich  vergö;  dä 
selten  mit  dem  mete  der  zuber  oder 
diu  kanne  Part.  184,  22. 

zerginge  stv.  gieße  aus  einander. 
er  mag  als  ofte  und  als  vil  sin  ge- 
müete  zergie;en  mit  einzelen  flie;en 
Trist.  19455.  da;  her  sich  aldar  in 
zurgö;  Pass.  299,  24.  ein  ruch,  der 
witen  sich  zergic;en  pflac  dos.  388, 56. 

erzgiejer  stm.  aerarius  Diefenb. 
gl.  110. 

giege  stem.  fließendes  nasser,  ahd. 
gio;o  fretumy  riculus  Graff  4,  285. 
vgl.  Schmeller  2,  75.  du  zerfüertest 
die  burnen  und  die  giezen  ps.  Argent. 
74,  15.  sine  boten  er  ze  banden 
nam  unde  leite  si  in  die  gie;en  Trist. 
14621. 

gö;  stm.  guß.    tgl.  Gr,  2, 83.  Graff 
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4,  285.  154.  Schneller  2,  76.  1.  re- 
genguß.  dö  buop  sich  su  ein  wint 
vil  grö;  mit  regenes  ungevüegem  gö; 
freuend.  339,  32.  2.  gegossenes  bild. 
fusile  gö;  olfcf.  6/.  1,  351.  diu  5 
got  ist,  »wie  du  machest  in,  ein  gö;, 
ftne  aller  slahte  sin  Barl.  318,  16. 
e>#/.  nAd.  (götie\  als  Scheltwort:  dö 
wart  der  arme  gö;  geworfen  in  den 
mülbach  Divt.  2,  89.  10 

wuotcgö;  s/m.  Barrebas  hie;  einer, 
ein  wutegö;  unreiner  Pas».  64,  41. 
die  bedeuten g  des  Wortes  ist  unklar; 
vgl.  wuotgüsse,  ferner  ich  sich;  an 
slnen  ougen,  er  ist  ein  Uetelgo;  US.  15 
H.  3,  208.  b.  Uetelgö;  das.  200.  a. 
Wüetelgö;  das.  220.  b.  221.  a.  241.  a. 
278.  b.  279.  a.  280.  b.  vgl.  Vödel- 
geat  oder  Vedelgeüt.  s.  J.  Grimm  in 
H.  »eitschr.  1,  577.  d.  mythol.  340.  20 
345. 

gö^  s/R.  Schlußstein  eines  gewölbes. 
dä  sich  der  tngende  gö;  zesamne  wei- 
het an  ein  slö;  Trist.  16947.  ich 
Ii  in  mich  oben  an  da;  gö;,  an  da;  25 
gewelbe  und  an  da;  slu;  mit  blicke 
vil  gefli;;en  das.  17131.  —  in  allge- 
meinerer bedeutung  scheint  das  wort 
Law.  8124  %u  stehn:  wan  ein  gö; 
da;  ie  dä  lac,  als  ein  kugele  gedrfin.  30 

go;;c  f.  st.?  sw.1  p e n n I a  sumerl. 
36,  69.  Geo.  5516  ist  güsse  statt 
gösse  zu  lesen. 

guj  stm.  gvß.  guo;  :  fuo;  Pan. 
572,  2.  dö  der  stolze  Iwan  slnen  35 
gu;  niht  wolde  lan  üf  der  aventiurc 
stein  das.  583,  30.  alda  der  regen 
unt  des  gu;  erbrochen  bete  wllen  vlu; 
das.  603,  7.  du  bist  der  brinnden 
minne  flu;  der,  minnde  giu;et  manigen  40 
gu;  und  süe;en  du;  in  brinudiu  minn- 
diu  herzen  Gotfr.  /.  2,  33  (lobges. 
76).  Vrid.  114,  15  muß  wohl  güsse 
statt  gü;;e  gelesen  werden. 

ingu;  stm.  influen*,  einwirkung  der  45 
gestirne.     Ingu;  wandel  nahe  verre 
ich  hfin  gehset  allen  speren  Frl.  Fl. 
17,  25.    ir  (der  planeten)  Ingu;  und 
ir  üfzuc  der  arctelen  Frl.  364,  7. 

regeogu;  stm.  regenguß.    er  gab  50 


den  vischen  den  flu;,  den  vogelen  den 
regengu;  Mos.  5,  1 4. 

übergu^  stm.  das  übergießen^  über- 
fließen, da;  der  tugende  übergu;  ver- 
drucket wol  des  blutes  vlu;  Pass.  4, 
25.  von  dem  übergu;;c  sö  würde 
da;  krüchelln  vol  myst.  1,  305,  6. 

unibcgu;  stm.  umguß ,  Verände- 
rung, unz  an  im  wart  ein  ummegu^. 
0;  stme  guten  lebene  er  gienc  Pass. 
240,  46. 

u;gu;  stm. ausgießung.  leseb. 884, 26. 

güsse  Qahd.  gussi)  stf.  u.  stn.  an- 
schwellen und  übertreten  des  vassers 
durch  starken  regen  oder  geschmälte- 

srAieaÄ.  vgl.  Cr.  1,  419.  171.  2,22. 
Graff  4,  285.  Schneller  2,  72.  diu 
güsse  trtiebt  die  brunnen  warn.  2407. 
sin  kumber  leider  was  ze  grö;:  ein 
güsse  im  von  den  ougen  vlö;  Part. 
93, 6.  ir  herzen  regen  die  güsse  warp, 
slt  an  der  tjost  ir  herre  starp  das. 
25,  29.  wände  wer  ein  hüs  üf  ein 
boese  gruntfesten  büwet,  da;  nimt 
schiere  ein  ende  ob  e;  ein  grö;  wint 
bestel  oder  güse.  weder  güse  noch 
wint  Bert.  231.  bi;  du  üf  gesiheat 
sö  hat  da;  güsse  da;  hüs  tindergraben 
Bert.  232.  die  zeher  gellchent  sich 
der  güsse  diu  vaste  ze  tal  Ioufet  und 
die  steine  mit  ir  füert  Leyser.  pred. 
16,  29.  ein  trunc  der  grö;e  güsse 
truoc  weinschwelg,  leseb.  579,39.  vgl. 
578,  33.  mines  sinnes  kraft  vert 
oben  hin  als  über  ein  güsse  ein  dür- 
re; rls  Renner  13903.  Vrid.  114,15 
ist  statt  gü;;e  güsse  %u  lesen. 

isgüsse  stf.  eisgang.  Gr.  w.  3,  702. 

sturmgüssc  Überschwemmung  mit 
stürm.  Oberl.  1593. 

vcltgüsse  Überschwemmung,  fundgr. 
1,  367. 

wölken  gösse  stf.  die  hexe  als  wet- 
termacherin.  d.  mythoL  1 042.  si  un- 
genannte wolkengüsse,  diu  alsö  misse- 
wenden  Up  an  slnem  munde  iemen 
slafend  küsse  MS.  2,  140.  b. 

wuotgüsse  stf.  gewaltig*  Über- 
schwemmung,   wen  ein  wuelguss  oder 


Digitized  by  Google 


GIÜZE  543 

ein  gros  wasser  auskumbt  Gr.w.  3, 702. 
in  wuetgüssen,  eysgüsseu  und  in  gros- 
sen Sturmwinden  das.  3,  704. 

güssec?  adj.  ton  regen  oder  ge- 
schmolzenem schriee  angeschwollen,  wen  5 
die  wasser  trüb  und  gissig  sind.  Gr. 
w.  tgl.  güssig  fließend  Pictor. 

ctvERS  geogr.  n.  1.  der  Wohnsitz  Hö- 
rendes in  Dänemark.  Gudr.  564,  2. 
2.  natne  eines  sagenhaften  berges.  ze  io 
Givers  vor  dem  berge  lac  da;  Hilden 
her  Gudr.  1126,  1.  da;  ze  Gtvers  in 
dem  berge  ein  wlle;  künicrich  erbu- 
wen  waere  das.  1 1 28,  4. 

ciitb  (ahd.  giwem,  ggwöm  Gr  äff  4,  107)  15 
stev.  sperre  das  maul  auf,  gähne,  os- 
cito,  hio  gl.Mone  6,  436.  Diefenb.  gl. 
146.  grab  giwente;  offenes  Windb.ps. 
13.  wan  der  mensche  gewete  sd  vur 
im  die  sele  enwec  mgst.  1,  103,  7.  20 
1 1 .  alsbald  eins  gewet  sö  was  es  töt 
Rosmital  183. 

piwen   sin.    da  mahlen  die  glre 
Verliesen  ire  giwen  da  fanden  die  geier 
nichts  im  t  er  schlingen  Exod.  fgr.  2,  25 
87,  17. 

gi;;e  s.  ich  i;;e. 

6i;;e,  ca;,  cAzen,  ge;;eh  ich  bringe 
hervor,  erlange,  tgl.  goth.  bigitan 
intenire;  ags.  getan,  engl,  get  nan-  30 
eiset ,  acquirere;  nord.  geta  generare, 
coneipere,  acquirere,  sentire.  Gr.  1, 
938.  2,  25.  Ulf.  wb.28.  Graff  4,276. 

er£'55e        vergesse.    1.  mit  genit. 
Gr.  4,  663.  der  schenke  des  alles  er-  35 
ga;,   erga;  der  triuwen  Genes,  fdgr. 
59,  7.  10.    da;  got  niene  erga?;e,  er 
machete  inen  märe  das.  32,  25.  go- 
tes  si  sich   ergä;en   Mos.    52,  21. 
2.  mit  datit.     sö  mir  got  erga;  so  40 
wahr  gott  mein   vergesse,  daß  gott 
mich  verderbe  troj.  14072.    tgl.  Gr. 
4,  175.     als  im  got  erga;  ob  er  e; 
leisten  nihl  enwil  Herb.  15669.  erga; 
dir  got  Bon.  28,  19.    den  erga;  got  45 
da;  si  ie  wurden  geborn  Griesh.  pred. 
1,  73.    und  erga;  got  allen  den  die 
da;  tuont  das.  70. 

vergi^e  s/p.   vergesse.      1.  ohne 
object,  das  aber  durch  den  folgenden  50 


GIZ2E 

hauptsatt  ausgedrückt  ist.  ouch  sult  ir 
niht  verge;;en,   ir   sprachent  Waith. 
11,  12.     des  verjen  lohter  niht  ver- 
ga;,  si  entwdpente  in  Pan.  621,  26. 
tgl.  271,  14.  763,  2.      2.  mit  genit. 
tgl.  Gr.  4,  663.     stnes  troumskeiden 
er  verga;  Genes,  fundgr.  59,  5.  da; 
er  der  tavele  verga;  Gregor.  2907. 
si  vergaben  der  zungen  und  der  sinne 
a.  Heinr.  878.     er  verga;  sin  selbes 
Iw.  58.  1 1 9.    wie  gar  iuwer  got  ver- 
ga; das.  230.    miner  swtere  ich  gar 
verga;  Waith.  94,  27.     Gäwän  sins 
kumbers  niht  verga;  Pan.   540,  4. 
dar  umbe  ich  niht  verge;;en  mac  der 
eren  mtn  Nib.  149,  3.     du  verge;e 
mtn  MS.  1,  15.  b.     da;  des  lewen 
got  verga;  vergessen  möge  Ls.  2,  596. 
tgl.  Gr.  4,  175. —  des  töten  ist  ver- 
geben fo.  97.  34.    wie  dln  verge;- 
;en  ist  Waith.  78,  15.      3.  mit  fol- 
gendem unter  geordnetem  salze  mit  tie. 
diu  vrouwe  ouch  des  niht  verga;  sine 
wolde  wi;;en  Iw.  139.     ouch  enwart 
da  niht  verge;;en  wirne  beten  das.  23. 
sine  knappen  niht  vergaben  sine  kar- 
ten Pan.  44,  6.     dine  beten  niht 
verge;;en  sine  weren  das.  565,  22. 
tgl.    114,   30.   279,    16.   666,  28. 
4.  mit  genit.  und  dat.  al  (cor.  an)  den 
ich  diens  nie  verga;  die  werdent  drumbe 
nu  gemant  W.  Wh.  121,  8.    der  mir 
da;  herze  nie  verga;  MS.  1,  154.  a. 
tgl.  MS.  H.  1,  294.  b.      5.  mit  ge- 
nit. und  präpos.    an  dem  enwas  ver- 
geben —  der  tugent  a.  Heinr.  32. 
an    der   got    Wunsches  niht    verga  5 
Pan.  188,  8.       6.  mit  präpos.  hie 
sule  wir  verge;;en   nicht  umbe  der 
junefrowen    gewant   Pan.    232,  23. 
7.  ich  vergi;;e  mich,    ich  bäte  mich 
an  der  ma;e  verge;;en  Waith.  26,  34. 
ein  ritter  sich  an  mir  verga;  Pan. 
158,  24.     ich  wil  mich  gen  iu  niht 
verge;;en  MS.  2,  7.  b.      8.  unper- 
sönlich,    der  leckerheite  ime  nie  ver- 
ga; a.  Reinh.  1596.  tgl.   dir  si  ver- 
geben dins  me;;ers  sieben,  m.  115, 15. 

vergüten  partic.  adj.  sündic  Up 
vergeben  ton  gott  verlassen  Waith. 
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77,  32.    in  diesem  vergessenen  lande 
Ieseb.  880,  33. 

unvergessen  parlic.  adj.  nicht  ver- 
gessen, du  hast  min  unvergessen  7Ws/. 
9455.  ich  ha n  des  unvergessen  Sih.  5 
4892.  —  Halbsuter  unvergessen  also 
ist  ers  genant  Ieseb.  932,  11.  —  si 
pflögen»  unvergessen  ohne  es  m  ver- 
gessen Pan.  738,  29. 

un vergaß  <"u  kal"  ir  amtes  un~  10 
vergas  nicht  vergaß  Ls.  2,  47. 

vergessen  lieh  adj.  vergeßlich,  mit 
vergess*nlichem  willen  Pan.  811,  7. 
das  er  vergesselirh  iht  verlur  üs  siner 
gehugde  Schrine  Pass.  66,  64.  15 

Vergessenheit    stf.  Vergessenheit. 
Marleg.  21,  13. 

vergessenunge  stf.  Vergessenheit. 
das  hibete  si  genomene  ceinem  vluo- 
che  der  vergesenunge  Judith  180,  5.  20 

ergetze  stev.  ich  mache  vergessen, 
mache  wett,  entschädige  einen  für  et- 
was, präk  ergazte.  nhd.  'ergötie.' 
vgl.  Gr.  1,  948.  2,  25.  831.  4,  634. 
Graff  4,  279.  1.  ohne  genit.  er  25 
mac  ergetzen  inch  genuoc  Pari.  253, 
14.  vil  wol  ich  dich  ergeizen  sol 
U.  Trist.  2416.  2.  mit  genit.  nu 
wil  ich  dich  des  irgezzen  Mos.  25, 
28.  si  irgatzte  in  zeware  der  mani-  30 
gen  sere  Genes,  fundgr.  35,  33.  got 
in  ergazte  munegere  gruosse  das.  74, 
40.  den  zins  wil  er  dir  gelden  den 
er  hat  versessen:  da  wil  er  dich  is 
irgetzen  Lampr.  Alex.  2723  (3073).  35 
er  muos  mich  ergetzen  miner  riuwen 
/«.  84.  die  maget  ir  siege  ergetzen 
Pan.  267,  24.  276,  26.  ja  wil  ich 
dich  ergetzen  dines  mannes  tot  Mb. 
1020,  3.  si  ergazte  uns  miner  vrou-  40 
wen  das.  1110,  3.  ergetzet  si  der 
leide  und  ir  ir  habet  getan  das.  1 148,  3. 
swas  ich  Freude  han  verloren  der  mu- 
get  ir  wol  ergetzen  mich  WigaL 
9399.  si  ergazte  in  der  (machte  weit  45 
die)  aventiure  und  swas  im  liebes 
ie  geschach  das.  6407.  ich  bind  töt 
e  si  mich  mines  dienstes  ergetzet  MS. 
1,  25.  a.  sö  wil  ich  ergetzen  dich 
de»  guotes  de»  du  bist  verloren  Barl.  50 


151,  22.  vgl.  152,  17.  got  ergetz 
dich  dlner  giiete  gar  beJohne  dich  für 
deine  gute  g.  Gerh.  6356.  ich  wold 
ergetzen  iueh  alles  leides  Bon.  57. 
53.  —  ja  wand  ich  ergetzet  wierc 
drier  jämmerlichen  nuere  Part.  177,  15. 
sö  bin  ich  mines  leides  wol  urgetzet 
MS.  1,  25.  b.  in  diser  wonneclichen 
s tat  sult  ir  üwers  liden  werden  ergat. 
(=  ergetzet)  aUd.  bl.  2,  54.  —  die 
ergnzzeten  sich  alles  leides  Karaj.  26, 
10.  du  soll  dich  zwar  alles  dtnes 
leides  ergetzen  a.  te.  2,  138.  ich  wil 
mich  ergetzen  mines  durstes  Ls.  1,515. 
3.  mit  einem  den  genit.  vertretenden 
saüe.  er  mac  si  noch  ergetzen  swas 
si  leides  ie  gewan  Nib.  1155,  4.  er- 
getzen diz  werde  wip  das  icn  *'  hulde 
min  verslies  Pan*  270>  30  •  Renne- 
wart mit  siner  Stangen  sich  selben  het 
ergetzet  (entschädigt  dafür)  das  er 
dicke  was  geletzet  manger  wirde  W.  Wh. 
388,  15.  4.  mit  präpos.  swar  au  ir 
mich  ergetzen  meget  Pan.  783, 1 1. — 
swer  die  linden  in  sinen  garten  sazle 
unde  si  m  i  t  büwe  ergazte  das  s*  'n 
dürrer  erde  stüende  Er.  6007.  nu  sit 
dermit  ergetzet  Pan.  239,  28.  sus 
heten  si  mit  Worten  ein  ander  ergetzet 
und  ouch  mit  guotem  willen  \V.  Tit. 
170,  1.  du  hast  [ergetzet  mines 
Iibes  plage  mit  dloem  heilawage  Mart. 
166. 

ergetzen  stn.  ergetzens  gern  Pan. 
253,  15.  ir  habt  ergetzens  e>e  das. 
5 1 5,  20.  lere  iueh  got  ergetzens  rat 
das.  674,  2. 

unergetzet  adj.  partic.  nicht  er- 
getzet. der  unregezten  not  Pan.  752, 1. 
unergetzte  herzen  ser  Emst.  20.  b. 

ergetzunge  stf.  ertaU,  Vergütung. 
Schmeller  2,  89. 

vcrgelzc  swv.  s.  v.  a.  ergetze.  wir 
willen  si  bit  dinste  virgetzen  dat  wir 
si  beswert  haven  Ieseb.  724,  16. 

ages  stf.  Vergessenheit,  vgl.  den  ei- 
gennamen  Ages.  Gr.  2,  25.  Graff  4, 
279.  Schmeller  2,  74.  —  die  eer- 
dammten  müssen  iemer  tötltche  leben 
in  der  age^e  Lit.  1381. 
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aj;e;s£el  adj.  vergeßlich,  der  slrö; 
»t  vile  age;;il  DHU.  3, 37.  Karoj.  1 03,  9. 

agez^clec  adj.  vergeßlich,  dcste 
Adeliger  oiAtea.  49. 

»ge;;ele  stf.  Vergeßlichkeit.  ftge;eli,  5 
da;  i8l  da;  man  der  Sünde  vergibt 
bihteb.  10. 

abgez^ec  adj*.  vergeßlich,  voc.  1419. 
Schneller  2,  74. 
claj  ad},  weichlich,  träge?    ze  guoten  10 

werken  bin  ich  g-lan  Ls.  3,  26. 
glakdeb  (Gr.  2,  135^  ad}'-  schimmernd, 
glänzend,    vgl.  glänz.  —    die  herzo- 
gin  mit  blicken  glander  Pan.  762,  30. 
die   bouroe    mit   gevärweten    blicken  15 
glander  das.  690,  28.    glander  negel 
Herb.  2497.     wie  schcene  und  wie 
glander  jeniu  Is6t  doch  muge  sin  H. 
Trist.  4000.    in  liebler  wa?te  glander 
das.  1922.    vgl.  4407.  4513.  4807.  20 
5870.  6820. 

glander  sin.  glänz,  Schimmer. 
fiures  glander  funken,  blilie  Tit.  16, 
1  58.  ön  alles  glander  HätsJ.  2,  60,  16. 

GUSZ  S.   ich.  GLINZE.  25 

clark,  cl&rrk  swv.  glänze,  schimmere, 
sehe  jemand  stier  an.  Stalder  1,  450. 
vgl.  engl,  to  glare. 

verglarrc  swv.  sehe  nicht  recht  an, 
übersehe,  Jerosch.  bei  Fisch  1,  351.  a.  30 

cla8    stn.  glas.    Gr.  1,  678.    Graff  4, 
288.    vgl.  succinum  quod  ipsi  (Aestyi) 
glesum  vocant  Tac.  Germ,  45.  glas 
ba;  Gotfr.  1.  2,  1   {lobges.  16).  ich 
sihe  durch  die  gla;e:  Striae  MS.  H.  35 
3,  232.  b.  —     1.  löter  hiele  als  ein 
glas  Porz.  566,  13.  manegen  tiwern 
schal  von  golde,  e;  was  niht  glas 
das.  794,  22.    herter  danne  ein  glas 
Wigal.  7380.    glesten  sam  ein  glas  40 
das.  845.  4594.     vingerline  vi!  von 
glase  als  spiehterk  DHU.  1,  390.  vgl. 
Wackernagel  in  H.  zeitschr.  6,  306. 
2.    aus  glas  gemachtes,    a.  fenster- 
sclteibe.    vil  venster,  da  vor  glas  Pan.  43 
553,  5.    doch  ist  sie  behendic  an 
venstern,  an  glasen  Helbl.    1,  1292. 
alsö  diu  sunne  schinet  durch  ganz  ge- 
worbte;  glas,    alsO  gebar  diu  reine 
Krist  Waith.  4,  11.    von  dir  (Maria)  50 


qunm  der  mandelkern  durch  die  schalen 
ganz,  als  diu  liebte  sunne  glänz  durch 
da;  unverwerte  glas  g.  sm.  434.  vgl. 
XXXI,  12.  H.  zeitschr.  2,  194.  b. 
Spiegelglas,  Spiegel,  zin  anderhalp  am 
glase  Pari.  1,  20.  sö  hat  sich  maoec 
fronwe  ersehn  in  trüeberm  glase  dan 
war  stn  munt  das.  311,  17.  tgl. 
Spiegelglas,  c.  gefdß.  ein  ritter  hete 
bockes  bluot  genomen  in  ein  lange/, 
glas  Part.  105,  19.  da  da;  tranc 
und  da;  glas  verborgen  was  Trist. 
1 1 683.  —  sehs  glas  lanc  luler  wol- 
getan,  dar  inne  balsem  der  woi  bran 
Pan.  236,  4.  der  ein  liebt  unde  ein 
lampen  glas  kristenltcher  £re  was  Pass. 
7,  304.  d.  küßg.  der  sitich  in  dem 
glas  MS.  1,  46.  b.  e.  glasfluß,  nach- 
gemachte edelsleine.  der  koufman  dran 
verliuset,  der  glas  vür  rubin  kiuset 
Vrid.  126,  2  tmd  anm.  swa  si  bei- 
diu  ligent  veile,  ein  glas  und  ein  edel 
stein,  ist  gllchiu  varwe  an  in  zwein, 
sö  ist  da;  glas  swer  es  gert  ba;  eines 
Pfenninges  wert,  danne  der  stein  si 
veile  umbe  eine  marc  Stricker  11,  26. 
er  sach  dA  manic  rcemisch  glas  Eracl. 
856  vgl.  H.  zeitschr.  6,  306.  glas 
in  golde  MS.  2,  237.  a.    vgl.  safer. 

3.  glas-  krystallartige  masse.  den  frost 
e;  ü;em  Übe  treit,  al  umbe;  sper  glas 
var  als  ts  Part.  490,  16.  sd  dises 
glases  drftf  iht  spranc,  fluwers  lohen 
da  nfleh  swanc  das.  28. 

seichglas    sin.     urinale  gl.  Mone 

4,  238. 

Spiegelglas  sin.  Spiegel,  ein  mei- 
ster  las,  troum  unde  Spiegelglas,  da; 
si  zem  winde  bl  der  stete  stn  gezalt 
Waith.  122,  25.  als  ein  lichte;  Spie- 
gelglas was  da;  selbe  hemde  Wigal. 
763.  scheener  dan  ein  spielglas  MS. 
2,  118.  a.  stn  lop  durliuhtic  werden 
sol  als  ein  luler  Spiegelglas  Silv.  47. 
—  er  was  der  Werlte  fröude  ein 
Spiegelglas  a.  Heinr.  61.  diu  wibes 
£re  ein  Spiegelglas  und  rehtcr  güete 
ein  gimme  was  Trist.  1905.  ein  Spie- 
gelglas der  wunne  Gotfr.  1.  2,  10  (lob- 
ges. 25).   ja  ist  er  niht  der  wibe  ein 

35 
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Spiegelglas,  der  »ich  ze  vilc  wil  ge- 
swachen  Nith.  10,  3.  da;  er  gar  ein 
Spiegelglas  in  aller  heilicheide  was 
Ptm.  261,  21.  deme  lande  gar  ein 
Spiegelglas  beide  an  llre  unde  an  zuht  5 
das.  204,  91.  vgl.  Pass.  Germ.  7,  294. 

spigglas  stn.  spießglas.  spi;glas 
in  flammen  hftt  die  art  da;  e;  da; 
kupher  dringet  von  dem  golde  Mügl. 
*•  26.  10 

sporglas    stn.    nilrum  voc.  1419. 

glaskoph,  glasöuge,  glase va;, 
glasevenster    s.  das  weite  wort. 

glesin  (Gr.  2,  178)  adj.  von  glas. 
vilreus  gl.  Motte  4,  238.    da;  gleslne  15 
fenster  lese}.  191,  29.      ein  glesin 
barel  Part.  622,  9.    ich  oim  dtn  gle- 
sin vingerltn  für  einer  küneginne  golt 
Waith.  50,  12.    koufen  umbe  ein  gle- 
sin vingerltn  um  etwas  sehr  geringes  20 
Trist.  16874.     da;  der  harnasch  sin 
wart   ein    glesin  vingerltn  wachtetm. 
222.     vgl.  glas.  —      glesfniu  va; 
Legs.  pred.  1 6,  8.  glestn  lavela  Grieth, 
pred.  2,  87.    alles  da;  geschirre  da;  25 
zu  dem  altar  gehörte  solle  glesin  sin 
Clos.  chron.  3. 

glase  swv. 

erglase  swv.  werde  zu  glas  oder 
glasartig,  da;  dia  Ougen  im  erglasen  30 
der  uns  beden  vint  st  Helbl.  2,  512. 
wenn  der  basilisk  plikchet  gegen  dem 
liechlen  Spiegel,  sö  erglasent  dem  wurm 
seine  äugen  gest.  Rom.  10. 

glaser    stm.    glaser.    vitriator  gl.  35 
Mone  4,  238. 

gleserln    adj.  von  glas,  durch  die 
gleserlncn  venster  Osw.  787. 
cust    (Gr.  1,  669.  2,  1 99)  stm.  glänz, 
vgl.  glas  und  glat.  —     des  wupen-  40 
rockes  glast  die  blicke  niht  vermeit : 
ein  bcese;  oug  sich  dran  versneit  Pari. 
71,  15.     der  glast  alsus  enstrtte  lac, 
sin  varwe  laschte   beidiu  lieht  das. 
167,  18.    sin  blic  ist  reht  ein  meien  45 
glast  das.  374,  24.    von  sinem  helmc 
gieng  ein  glast  Trist.  9379.  manec 
edel  stein,  der  glast  da  wider  ein  an- 
der schein  Wigal.  7377.  der  tac  ent- 
weich der  naht  mit  slnem  glaste  das.  50 


3314.  swenne  si  mich  an  mit  ougeo 
siht,  da;  si  vor  glaste  schilhen  muo; 
MS.  1 ,  3.  b.  si  bellen  an  des  maaen 
schtn  und  gegen  der  sunnen  glaslc 
Barl.  53,  35.  als  vil  diu  sunae  liehtes 
und  glastes  über  alle  stern  hat  Bert. 
285.  der  sterne  glast  Hanl.  lt  2,  5. 
8,  1 3.  diu  gap  vil  werden  glast  Pari. 
398,  29.  dt)  het  er  der  sunnen  ver- 
krenket  nach  ir  liehten  glast  das.  186,  5. 
da;  er  in  dem  herzen  din  enzünde  si- 
nes  liehtes  glast  Barl.  154,  21.  ir 
liehtes  Hehler  überlast  lesebet  alles 
liehtes  glast  das.  235,  20.  vgl.  glanst 
unter  ich  glinze. 

sunderglast  stm.  besonderer,  aus- 
gezeichneter glänz.    W.  Wh.  14,  9. 

8iiniicii{ylai»t  stm.  sonnenglam 
Barl  20,  13.  si  bergent  sich  vor 
hci;en  sunnengleslen  MS.  H.  3,  224. 
b.    vgl.  glesle. 

überglast  stm.  ausgezeichneter, 
anderes  übertreffender  glänz.  aller 
steine  ubirglas  lüchte  von  der  edeli- 
cheile  sin  Roth.  1867  (1858  M.)  aller 
lieht  ein  überglast  kindh.  Jes.  76,  68 

widerglast  stm.  Widerschein.  0t- 
toc.  Suchenw.  4,  72. 

glestc  stf.  glänz.  da  lachet  in 
der  süe;e  schin,  diu  selige  glesle  Trist. 
17071.  diu  sunnebernde  venstcrlla 
diu  hänt  mir  in  da;  herze  mtn  ir  glesle 
dicke  gesant  Trist.  17139.  ich  sihe 
von  manigem  helme  glesle  Gudr.  639, 
4.  ir  lichten  varwe  glesle  kam  Ao- 
fortas  ze  väre  Tit.  13,  100.  mit 
Wunnericher  glesle  (:  este)  MS.  H.  3. 
468n  b.  der  tac  tribet  ab  ir  vesten 
die  naht  mit  siner  glestcn  MS.  1 ,  2.  b. 

glaste  swv.  glänze,  ich  sich  des 
lages  glasten  (:  rasten)  Hdtzl.  I,  2, 
28.  gewöhnlicher 

glesle  swv.  glänze,  prät.  glesle 
(Porz.  604,  4.  630,  10.  Trist.  566) 
oder  glaste  (Er.  2904.  Wigal.  7277), 
vgl.  Gr.  1,  949.  2,  202.  er  glesle 
als  ein  glüendic  gluot  Porz.  81,  22. 
ouch  gleste  gein  im  schöne  aller  an- 
der bürge  ein  kröne  das.  350,  19. 
da;  er  vil  turteltüben  sach  glesten  ab 
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Cundrien  wAt  das.  792,  26.  des  ta- 
ge» glaste  (glosle  26,  21  Pf.)  der 
stein  als  ein  glos  Wigal.  845.  vgl. 
4594.  7277.  MS.  I,  47.  a.  84.  a. 
88.  a.    2,  50.    Ät»/>.  feseft.  813,  II. 

glesten  sin.  das  glänzen,  ir  (V/er 
sonne)  glesten  durch  die  wölken  dranc 
Part.  196,  II.  der  bliclichen  bluo- 
men  glesten  IV.  I.  7. 

ergleste  swv.  leuchte  auf.  da; 
von  dem  slage  erglaste  ein  brcitiu 
flamme  flurin  Er.  9204.  geligenin 
zuht  und  schäme  vor  gesten  mugen 
wol  eine  wile  erglesten  Waith.  81, 
13.  durch  die  venstersteine  erglasten 
in  die  helme  Gudr.  1396,  4.  ich  sich 
erglesten  ein  stern  Hätzl.  1,  25,  10. 

widerglestc  swv.  leuchte,  strahle 
zurück,  der  grüene  wase  het  fl;  bluo- 
men  an  geleit  s6  wunneclichiu  sumer- 
kleit,  da;  si  den  lieben  gesten  in  ir 
ougen  widerglesten  Trist.  566.  also 
widerglestet  schoene  gein  schöne  myst. 
398,  18. 

widcrglestungc  stf.  widerscltein. 
Frisch  I,  351.  c. 

glestec  adj.  glänzend,  leuchtend. 
glestic  rubin  Frl.  ML.  35,  2.  du  bist 
mein  glestig  morgenstern  Hätzl.  2, 
II,  53. 

driglcsllich  adj.  dreifach  glän- 
zend.   Frl.  233,  11. 

ci.at  adj.  glatt,  glänzend,  vgl.  Gr. 
1,  417.  744.  Graff.  4,  287.  —  un- 
den  was  der  eslertch  glat  und  lüter 
unde  rieh  Trist.  16718.  maiigen  gla- 
ten  winter  Mart.  248.  ein  lantstra;e 
glat  Ls.  2,  613. 

glctc  stf.  glätte,  diu  gleli  (des 
eiset)  ime  den  swanc  nam  a.  Reinh. 
810.    diu  glelin  das.  813. 

glayerb  swv.  in  vcrglavere  beraube 
der  besinnung.  da;  vil  liute  ansi  ver- 
glafert  wurden  Kön.  171.  vgl.  Oberl. 
1738. 

GLtvfo,  GLlvin  stf.  lanze.  alt/ranz. 
glaive  Wurfspieß,  Schwert,  langes  a 
nehmen  bei  diesem  worte  Lachmann 
in  seiner  ausgäbe  des  Parzical  und 
Wackernagel  im  wb.  zumleseb.  an. — 


diu  gtovln  Pari.  232,  3.  443,  24. 
537,  5.  eine  glo?vlne  das.  531,  7, 
diu  glavie,  glavie  Wigal.  4748.  5091. 
5097.  5100.  5186.  mit  glevln  (lan- 
5  zenspitzen)  gespilzel  Tit.  15,  50.  vgl. 
10,  109.  153.  wir  stächen  in  mit 
einer  gleven  (:  neveo)  g.  sm.  958. 
mit  gläTen  Suchenw.  1 7,  58.  die  glalen 
das.  18,  78.    glafeti  Isen  das.  269. 

10  ganzer  gieren  lief  das.  4,  183.  acht- 
zig gläfen  stolzer  hell  das.  18,  229. 
mit  einer  gleven,  glevene  Clos.  chron. 
67.  da;  velt  lag  voller  gle*n  und 
sper  leseb.  1053,  9.     spie;  und  glen 

15    das.  1054,  40.  eine  glevenie  Pass.  78, 
74.  vgl.  Germ.  7,  262.    Schmeller  2, 
91.  Frisch  1,  354.  c. 
claz    slm.  kahlkopf,  verächtliche  betten  - 
nung  des  kopfes.    Rupreht  warf  im; 

20  an  den  glaz  IS'ilh.  27,  5.  MS.  2,  7. 
mit  sinem  igelvarwen  glatze  (von  dem 
dogen  von  Venedig)  das.  146.  a.  er 
sluoc  dar  einen  grö;cn  plaz  sinem  ge- 
sellen Df  den  glaz  Reinh.  s.  297.  si 

25  begunden  harte  kratzen  einander  Ol 
den  glatzen,  sö  enpbienc  eins  iesltches 
glas  manegen  ungeftiegen  kraz,  da;  ie 
nach  dem  kratze  gienc  da;  bluot  u; 
dem  glatze.     dö  was  et  glaz  wider 

30    glaz  das.  298.    tgl.  glitze. 

glaUclit  adj.  kahlköpfig,  glatzeh- 
ter  man  Rud.  weltchron.  ein  gletzeter 
schale  Hätzl.  2,  13,  64. 

GLK1B     S.  CLOIK.  , 
35  CLSIFK     S.  ich  GLIFE. 

clf.t  stm.  eine  einzeln  stehende  hülfe, 
haus,  aus  mitteüat.  cleda?  s.  Wa- 
ckernagel in  II.  zeitschr.  6,  297.  für 
daz  Ii ös  in  slnen  glAI  den  er  da  ge- 

40  ziuuet  hßt  mit  röre  und  mit  rise  Wi- 
gal.  5484.  da;  man  e;  truoc  in  den 
glOt  das.  5647.  5683.  e;  het  diu 
gr6;e  armuot  zuo  im  gehüset  in  den 
glet  das.  5692.     dd  körnen  dar  die 

45  frouwen  alle  Tür  den  glfit  den  er  vil 
vaste  beslo;;en  b£t  das.  5702.  da; 
niht  min  kuche  unde  gilt  ze  vier  und 
zweinzec  rihten  slet  Helbi  2,  473.  er 
brach  mir  Of  minen  g\H  und  nam  da; 

50    ich  da  inne  het  Hehnbr.  1847.  ab 

35* 
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ein  undersaztcr  glet  den  der  wint  hüt 
geneiget  Heidelb.  As.  341,  127.  b. 
vgL  das  gut  das  gehaissen  ist  das  glet 
—  unser  gut  genant  die  glete  MB. 
2,  51  ad  1383.    Schneller  2,  9ß. 

gliuemk  (Gr.  2,  151)  swm.  jubel?  Wit- 
lich  3545.    tgl.  ich  glle. 

cük,  glei  oder  gle,  glirn  schreit-.  — 
Gr.  1,  350.  352.  936.  das  parnr. 
/t'ic/e/  s/cä  ntcA/.  aus  «Arf.  grtu,  grei 
Gr.  1,  859.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr. 
312.  tgl.  ich  grtne.  griri  ganniret 
Doc.  misc.  1,  233.  dä  was  zilcrn  unde 
glien  Tundal.  51,  47.  die  mit  dem 
blate  glient  MS.  2,  228.  b.  si  glei 
da;  e;  vil  löte  erhal  dat.  60.  b.  als 
ein  habech  si  kume  glei  Mai  31,  5. 
er  hörte  lute  glien  Wigam.  16.  a. 

erglic  s/p.  schreie  auf.  von  nae- 
len  dicke  erglljen  Motte  schausp.  d. 
MA.  I,  295. 

glidinc  (Gr.  2,  352)  stm.  schreier. 
her  glidinc  wird  der  esel  angeredet 
MS.  2,  234.  b. 

clIfr,  clbif,  clifen  bin  oder  mache 
schräge,  abschüssig  da;  dach  was 
niht  ze  vast  ab  gliffen  Ls.  I,  134. 

gleif  adj.  schräge,  schief.  Graff 
4,  293. 

glcif  stm  ?  ahscluissiger  rand?  rüe- 
rende  der  wunden  gleit,  die  ime  Lon- 
glnus  stach  Jerosch.  bei  Frisch  1,  354.  b. 

gleite  swt.  tgl.  gagleißt  obliquus 
Graff  4,  293. 

vergleife  stet,  mache  ganz  schief. 
dfi  er  was  gesleifet,  verbrochen  unde 
vergleifet  was  er  an  maoigen  enden 
Post.  202,  3. 
clImk,  glkim,  Climen  leuchte,  glänze.  Gr. 
2,  45. 

beglime  stt.  beleuchte,  alli;  da; 
di  sunne  beschinet  unde  di  mienin  be- 
glimet  glaube  118. 

glimc,  gleimc  (ahd.  glimo,  gleimo 
Gr.  3,  367.  Graff.  4,  289)  swm.  1. 
glänz.  2.  leuchtendes  insekt,  johan- 
neswürmchen.  glimen  Dahles  sint  gc- 
nirme  und  sint  des  tage«  widerzeme 
Renner  18136.  cicendala  glimo, 
gleime  sumerl.  4,  70.  47,  64.  vi- 


rcudula  gleim  das.  38,  19.  glis, 
nitedula  glemilln  gl.  Mone  7,  596. 
gleimchen  Frisch  I,  355.  c.  tgl.fundgr. 

1,  374. 

5 glimme,    glam  ,   CLUMMK.i     glimme.  Gr. 

2,  33.  tgl.  ich  gl  ime.  —  mit  der 
glimmenden  gluot  TrisL  19050.  alsam 
ein  gluot  diu  glimmet  g.  sm.  463.  ir 
herze  glimmet  als  ein  gluot  nach  cren 

10    Frl.  88,  17.    wa;  ie  bran  oder  glam 
Ls.  3,  587. 

gl  im     stm.  funke,  toc.  1429.  tgl. 
Schmeüer  2,  93.    Frisch  1,  355.  b. 
glimme    stet,  glimme,  glühe,  di 
15    belli  in  gegine  glimite  Anno  452  iwrA 
leseb.  184,  30.    gliunte  Opitz. 

erglimme,  crglemme    sttt.  fangt 
an  zu  glimmen,  glühen,  ie  me  in  ireai 
mute  der  heilige  geist  erglemmet  Post. 
20    118,  58.  alsam  ein  kole  der  da  were 
erglemet  wole  das.  293,  3. 

glimmere  wo.  glühe,  leuchte,  aber 
wil  ons  glimmeren  der  liebten  sonnen 
glesten  //.  zeitschr.  5,  420. 
25  glumsc  sv f.  funke  unter  der  asche. 
Schmeller  2,  93.  vgl.  gluns,  glooseu 
bei  Frisch  1,  356.  a. 

GLIMPF     S.  ich  LIMPFK. 

glixze,  GLtNZ,  glinzkn    glänze.    Gr.  2, 
30    59.  vgl.  gllme,  glimme,  gli;e.— 
die  eislichen  sprinzen  die  man  of  er- 
den siht  glinzen  Geo.  3455. 

glänz  adj.  glänzend,  leuchtend, 
cgi  Gr.  1,  744.  2  ,  215.  4,  256 
35  Graff  4,  288.  —  varwe  glänz  Porz. 
486,  18.  600,  19.  612,  16.  641,2. 
W.  Wh.  86,  4.  er  machte  wibes  ougen 
glänz  Parz.  476,  19.  Orgelus  diu 
glänze  das.  603,  23.  an  dem  glan- 
40  zen  W.  Wh.  408,  26.  einen  belmen 
glänz  Mb.  1779,  1.  du  minnecllcher 
bluome  glänz  Gotfr.  1.  2,  3  Qlobges. 
18).     nach  glänzen  bluomen  MS.  I. 

3,  b.  glanziu  schapel  Nith.  6,  4.  der 
45    edeln  glänzen  wärheil  glänz  MS.  2. 

157.  b.  ir  gereite  was  von  golde 
glänz  Wigal.  8888.  der  schilt  ist  in 
ze  glänz  das.  8544.  ein  glanzer  enge! 
troj.  2926.  g.  sm.  1164.  diu  liebte 
50    sunne  glänz  das.  434.    vgl.  Bert.i**. 
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a.  w.  2,  212.  Suchenw.  3,  62.  11, 
307.  myst.  1,  346,  1 6.  —  ir  sit 
worden  glonz  (aberwitzig?),  der  tiufel 
höt  iuch  betrogen  Kolocz.  233. 

glänz  stm.  glänz,  Schimmer,  diu 
ir  liebten  glänz  mit  weinen  bete  be- 
goßen Part.  725,  5.  diu  trcit  den 
besten  glänz  das.  551,  30.  breit  unde 
ganz  beleip  sin  glänz  Waith.  4,  18. 
da;  si  der  glänz  betriuget  an  einem 
fülen  späne  troj.  1 58. 

spiegelplanz  stm.  ein  spiegelglanz 
(oder  Spiegel  glänz  ?)  der  engel  schar, 
Krister  muoter  MS.  2,  120.  b.  vgl. 
Grimm  zur  g.  sm.  XXXX,  12. 

gleitzc  (ahd.  glanzju  Graff.  4,  288) 
swv.  1.  bringe  glänz  hervor,  glänze. 
man  sach  den  wilden  fiures  glast  ö; 
dem  gesmlde  glenzen  troj.  12529. 
Crist  der  wäre  sunnen  schin  glenzct 
üf  diu  selben  kint  g.  sm.  1077.  wie 
werdent  die  wunden  und  diu  zeichen 
so    inbrunstccliche    glenzend  leseb. 

882,  31.  2.  mache  glänzend,  des 
glcnzet  dich  der  margen  röt  Suchenw. 
41,  266.  heidc  lit  wunneclicb  geglen- 
zel  Frl.  I.  13,  1,    MS.  2,  157.  a. 

glenzen     stn.  ir  glenzen  unde  ir 
schin  verdarp  Pantal.  1247. 

durcliglcnzc  swf.  glänze  hell,  von  30 
der    durcbglcnzenden    klarheil  leseb. 

883,  15. 
erglenzc    swv.  1.  erglänze,  leuchte 

auf.  von  golde  erglenzet  und  erklanc 
gar  alle;  ir  gereite  H.  Trist.  4472.  sit  35 
dln  gebdnedlter  nam  erglenzet  unl  git 
glanzeu  glast  Frl.  I.  5,  2.  2.  mache 
glänzend,  sumerwunne,  sö  du  dlne  lieble 
tuge  erglenzen  will  beitr.  193.  sö  wirt 
dln  lop  crglenzet  als  der  sunne  Frl.  40 
91,  18.  —  der  sich  erglenzt  Wölk. 
34;  1,  19. 

verglcnzc,  rcrglanzc  swv.  mache 
glänzend.    Wölk.  30,  3,  5.  50,  1,  8. 

glenzicre  swv.  glänze,  turn.  145,3.  45 

glanst    stm.  glänz,  fundgr.  1,  374. 
Schmeller  2,  94.    vgl.  glast. 

glins    stm?    glänz,    wa;;ers  glins 
(:  flins)  Frl.  ML.  18,  7. 

glinsle    strr.  glänze,  dit  glinstende  50 


GLI5E 

liebt  Pass.  98,  5.  mit  glenstender 
macht  das.  145,  46. 

glinstor  swv.  glänze  Pass.  101,  7. 
292,  92.  Jerosch.  bei  Frisch  1,  356.  a. 
5  gute,  glkit  ,  c lit  EN  ich  gleite.  Gr.  1, 
936.  2,  15.  —  du;  wol  bin  durch 
glite  bewilen  eia  michel  stücke  Mar- 
leg.  18,  50. 

beglite  stv.  gleite  aus,  falle,  swe- 
10  lieb  sele  dar  Df  (auf  die  brücke)  quam, 
diu  dd  unreinicliche  gelebt  bäte  diu  be- 
gleit immer  dü  Legs.  pred.  65,  5.  da; 
der  in  den  stric  beglcit  in  die  schlinge 
gerieth,  der  in  eime  andern  bette  ge- 
15    leit  Herb.  16018. 

cntglitc,  cngllte  stv.  entgleite, 
entfalle.  mac  her  sin  reht  erstrlten 
er  la?;el  ime  ungerne  engliten.  Wernh. 
v.  Elmend  246.  da;  kein  bnese;  wort 
20  im  iht  enlglile  Frl.  125,  18.  MS.  2, 
156.  a. 

glit    stm.    das  ausgleiten,  fundgr. 
1,  374.  a. 

glit    adj.?    Irenvrit  unt  der  smit 
25    werden    glit  an  eim  wit  da;  si  mit 
gemache    lan    die  liute    MS.    H.  3, 
203.  b. 

clI;e,  clei;,  cli;;em     ich  glänze.  Gr. 

1,  936.  2,  14.  Graff  4,  289.  — 
i;  en  ist  nicht  alle;  golt  da;  da  glN 
;it  pf.  K.  71,  17.  Karl  28.  b.  di 
helme  di  da  gllzen  glaube  2434.  Wi- 
gal,  5416.  sus  glci;  e;  alle;  vaste 
die  steine  gegen  dem  golde  nider  das. 
7278.  si  sahen  da;  velt  gli;en  rebt 
als  e;  wa?re  guldin  Karl  1 5.  8.  einen 
segel  wi;en  sweben  unde  gli;en  het 
sie  dar  ob  gesehen  H.  Trist.  6384. 
als  0;  kiselingen  schöne  gli;ent  edele 
margartten  MS.  2,  204.  a.  der  liebt- 
bernde  glauz  der  von  der  sunnen  gli- 
;et  g.  sm.  1477.  ir  zene  wi;  als  hel- 
fenbein  u;  rötem  munde  gli;;en  Ls. 

2,  338.  die  sele  wirt  Hehler  gli;ende 
mit  der  löterkeit  mgst.  1,  346,  18. 

crgli^e  stv.  erglänze,  der  grünt 
begunde  ergli;en  Gudr.  449,  2. 

ükcrgll^e  stv.  überstrahle,  swa; 
der  sunne  überglei;  (so  zu  lesen:  krei;) 
mit  slme  cdeln  schlne  fragm.  45.  c. 
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vergüte  s/r.  köre  auf  zu  glänzen, 
glaube  3090. 

{[Ii;  stm.  glänz,  sioer  zande  gV\7t 
ist  wizer  den  diu  milih  wi$  Genes, 
fundgr.  78,  1.  lichter  Schilde  gll£  5 
If5.  2,  14.  b.  si  ha-len  ir  rehler  varwe 
gl»5  Jfö.  2,  144.  a.  gli;  geben  Loh. 
100. 

sundergli;  stnt.  ausgezeichneter 
glänz.     W.  Wh.  398,  10.  lo 

gli;c  stf.  glänz,  liecht  was  ir  (der 
blumeri)  gli$e  Lampr.  Alex.  4903 
(5253).  ein  unwlp  ist  ein  gliz.e  diu 
naht  und  lac  unkiuschc  pfligt  Frl.  1 58,  1 3. 

gliz  (-  tzes)  slm.  glänz.  bl  der 
bluomen  glitze  (:  hilze)  MS.  2,  206. 
b.  der  sunnen  gliz  fragm.  26.  b.  vgl. 
Suchen*.  3,  154.  leseb.  949,  18. 

glitze  slf.  1.  glänz,  blendendes 
licht.  Mart.  205.  2.  glatze.  er  sluoc 
ein  vi!  grö^e  smitze  dem  gesellen  üf 
die  glitze  Reinh.  s.  298. 

glitze  «fr.  glänze,  tgl.  Schneller 
2,  96.  Frisch  1  ,  356.  b.  —  vi- 
brare  perlinet  ad  gladitttn  gliezen  Die- 
fenb.  gl.  283.  man  such  helme  uud 
Schilde  glitzen  UcL  cliron.  3280.  die 
von  der  sunnen  glasle  glilzetcn  sieben 
tn.  150,  17. 

glitzunge  stf.  glänz,  Schimmer, 
myst.  1,  396,  3. 

erglitze  strr.  erglänze.  Suchenw. 
8,  161. 

glitzene  swc.  glänze.  Suchentc. 
40,  53.    tgl.  Schmeller  2,  96. 

glitzere  swv.  glänze.  Schmeller  2, 96. 
lockk,  clocgk  sv f.  auch  slf.  glocke. 
aiid.  glocka  Graff  4,  292.  Gr.  I, 
684.  —  maneger  glocken  klanc  Parz. 
195,  30.  wie  vil  da  glocken  klanc 
Mb.  981,  1.  die  glocken  niht  klun- 
gen  s6  wol  alsam  c*  Gudr.  390,  3. 
sich  begunden  über  al  die  glocken 
selbe  liuten  Gregor.  3587.  ir  Sit  wol 
wert  daz,  wir  die  gloggen  gegen  iu 
liuten  zum  feierlichen  empfange  Waith. 
28,  14.  ir  dement  morgen  ür  den 
hof  den  bürgern  gebieten,  ich  wolde 
da$  si  rieten  mir  umb  einer  bände 
dinc.  hei^ent  für  mich  üf  den  rinc  her 
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komen  algeliche  arme  und  da  zuo  ri- 
che,  so  man  die  gloggen  liule  und  in 
die  zit  beliute  g.  Gerh.  693.  die  16- 
ren  nement  der  glocken  war,  die  wl- 
sen  gant  vonn  selben  dar  Vrid.  8t, 
21.  —  glockenähnliches  kleid  Frisch 
1,  356.  b. 

licllcglogge  höllenglocke.  des  hun- 
gers  hellegloggen  in  sin  öre  liutent 
Mart.  leseb.  766,  13. 

tucttinglocke  glocke  die  zur  früh- 
messe  geläutet  wird,  ze  der  mettto- 
glocken  si  sich  vruo  huop  vür  ir  mei- 
slerinne  MS.  H.  3,  413.  b. 

inortglocke  glocke,  die  bei  einem 
auf  rühr  geläutet  teird.  Klos,  chron.  103. 

Sturmglocke  Sturmglocke,  die  Sturm- 
glocke  (rar.  -cken)    man   dö  zöch 
W.  Wh.  114,  8.    als  man  die  sturm- 
20    glocken   hart  über  si  geliutet  Engeln. 
3290.    Wölk.  6,  105. 

torglocke  thorglocke.  Klos,  chron. 
102. 

viurglocke    glocke,  die  bei  einer 
25    feuersbrunst  geläutet  wird.  Klos,  chron. 
103. 

wahteglocke  w>achtglocke.  ombe 
die  drite  wahlegiocke  kam  gar  ein  uo- 
gefüeger  ertbidem  Klos,  chron.  113. 
30  wingloeke  glocke,  die  gelautet 
wird  zum  zeichen  daß  die  weinhäuser 
geschlossen  werden  sollen,  nieroant  sol 
dne  gelüchte  g£u  in  der  stat  after  der 
whiglocken  Gr.  w.  1,  508. 
35  glockkiis,  glockeukUnc ,  glo- 
ekenseil,  glocksonor,  glockspis« 
s.  das  zweite  wort. 

I^löckciin    sin.  kleine  glocke.  ein 
zimbel  oder  ein  glockelfn  Tundal.  63, 
40    18.  Wolkenst.  6,  101. 

glockichln  stn.  glockchen,  myst 
1,  106,  39.  40. 

glockenaerc,     glo{;gciiaere  stm. 
glockner.      campanalor  glockner 
45    Diefenb.  gl.  58.    der  glockener  Mar- 
leg.  10.  138.    der  gloggenrre  Konr. 
AI.  445.  468. 
cloik,  glbib    swf.  aglei,  eine  bhme.  röte 
rösen,  violvar  die  gleijen  MS.  2,  22.  b. 
50    rehtcbenbründergloijeiiblale7V.  1 1 126. 
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östergloie    stef.  oster-  oder  fruh- 

Imgsaglei.     du   pßngeströse  in  allen 

stifl  unt    blüeode   östergloye  g.  sm. 

423.  tgl.  torr.  XLII,  34. 
clorIax,  glorjax    i».  pr.  Terrameres  söhn. 

W.  Wh.  32.  288.  372. 
glorIöh    ».  pr.  könig  von  Ascalon.  W. 

Wh.  27.  46.  348.  383. 
clörje  stf.  gloria.  wer  möhte  dine  glörje 

entslie;en  gar  und  dloen  pris  g.  sm.  836.  lo 
glöricre    swt.  glorior.  glörierende 

in  der  gewalt  gotis myst.  1 ,  1 38,  17.  20. 
6L0RJKT    der  palas  ze  Oransche.  W.  Wh. 

223.  245. 

«lose  f.  glttt,  glänz,  tgl.  glfleje  und  glasl.  (5 
reble  sam  ein  glos  und  ein  gluot  Dietr. 
'.)\.  b.  glose  fetter  funke  Stalder  1,  456. 

glose  stet,  glühe,  glänze,  tgl.  Schwei- 
ler 2,  95.  Stalder  1,  455.  456.  die 
rubin  lühten  als  ein  glosendiu  gluot  20 
Mai  41,  28.  manec  edel  stein  drftf 
gloste  das.  41,  2.  du  gloste  ich  als 
da;  Isen  Sertat.  3509.  des  tages  glost 
(glast  BC)  er  als  ein  glas  Wigal.  26, 
2 1  Pf.  des  varwe  als  ein  zander  gleste  25 
der  d«  glosende  Hl  in  flure  Tit.  3,  96. 

erglose  wc.  erglühe,  fange  an  zu 
brennen,  da;  in  der  helle  glüete  min 
arroin  sele  niht  erglos  Helbl.  10,  83. 

floate    »irr.  glühe,  da;  in  die  stirne  30 
gloslende  werden  als  si  in  sin  ange- 
zunt  MS.  2,  191.  b.  da;s  von  rät  üf 
müezen  glosten  (:  kosten)  das.  192.  b. 
Iladl.  20,  1.  22,  3.   tgl.  glose. 
clösk  (Gr.  1,  347)  st.  und  svf  auslegung,  35 
aus  gr.  tat.  glossa.  so  enhän  wir  ouch 
der  muo;e  niht  da;  wir  die  glöse  suo- 
chen  in  den  swarzen  buochen  Trist. 
4687.    tgl.  MS.  2,  233.  a.  Frl  156, 
11.  157,  19.  taterunser  21  I  I.  2129.  40 
4131.  4492.     myst.  1,  16,  7.  die 
höhen  meistere  die  mit  der  glösen 
umme  jagen  Pass.  334,  6. 

glose    strr.  lege  aus,  deute,  man 
glöse  e;  hin ,  man  glöse  e;  her  Frl.  45 
158,  13.    Frisch  1,  357.  b. 

durchflöge  swt.  lege  tollständig 
aus.  durchgründen  noch  durchglösen 
mac  nieuien  dine  werdekeit  g.  sm.  242. 
973.    troj.  55.  c.  50 


erglösc  swt.  deute.  Mart.  71.  53- 
glösiere  stec.  lege  aus.  die  rede 
glüsieren  Hatzi.  2,  58,  328.  kein 
schand  uiemant  glösieren  mag  Wölk. 
5  90,  3,  3. 
CLOt  (-  wes)  adj.  perspicax,  inientus, 
ingeniosus.  Graff"  4,  294.  goth.  glagg- 
vus,  nhd.  lglau. 
clOejr  stet,  glühe.  —  ahd.  gluoju 
Graff  4,  291.  Gr.  I,  435.  gluwen 
myst.  1,  218,  5.  prät.  gluote  und 
glüete  —  1.  intransit.  durch  wort 
ein  Isen  niemen  mac  verbrennen,  gluo- 
te; allen  tac  Vrid.  67,  5.  dar  sin 
gedanc  ie  glüete  Servat.  1626.  — 
da;  gerihle  ze  dem  glüenden  Isen  Trist. 
5529.  liuvel,  die  wecke  dort  dln 
glüendiu  zange  amgb.  43.  b.  ein 
glüejende  gluot  Barl.  374,  20.  öf 
einen  glüegenden  kolen  Griesh.  pred. 
2,  18.  da;  der  stein  rehte  glüegende 
wirt  myst.  I,  296,  4.  2.  transit.  der 
da;  isen  gluoet  h'araj.  8,  20.  glüen 
unt  eiteu  urst.  123,  24.  glüejen  unde 
flie;en  muo;  da;  Isen  sich  lä;en  swie 
er  wil  Barl.  244,  24. 

erglücjc  *irc.  1.  verde  glühend. 
unz  im  da;  swert  vor  der  hant  von 
den  slegeu  vaste  erglüete  Er.  9257. 
2.  mache  glühend  sus  erglüet  mich 
Schlouatulunder  W.  Tit.  121,  3.  dö 
was  da;  edel  gesmide  reht  ergluot  an 
sinem  Übe  Bab.  973. 

glüendic  (Gr.  2,  204)  aaj.  glü- 
hend, an  den  gluondigen  sülen  Lampr. 
Alex.  4087  (4437).  ein  gtüendic 
gluot  Parz.  81,  22.  glüendige  koln 
das.  459,  7.  fiwers  vanken  glüendic 
W.  Wh.  409,  30. 

gliiejec  adj.  glühend.  Klos,  chron. 
28.    tgl.  Mone  8,  403. 

gluot  (gen.  glüete)  stf.  glut,  feuer, 
glühende  kohlen.  —  als  der  fischer 
Crescenlia  gerettet  hat,  trägt  er  sie 
zuo  der  glüete  kchron.  72.  a.  dö 
greif  ich,  als  ein  töre  tuol,  zer  win- 
stern  hant  reht  in  die  gluot  Wallher 
123,  22.  swä  kint  sint  bi  der  glüete, 
da  ist  dürft  da;  man  ir  hüete  Vrid. 
106,  8.     er  gleste  als  ein  glüendic 
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gluot  Pan.  81,  22.  als  der  würfe  in 
grö;e  gluot  ganze  castfne  das.  378, 
17.  dem  golde  ich  iucb  geliche  da; 
man  liutert  in  der  gluot  das.  614,  13. 
dem  liutert;  herze  unde  muot  reht  als 
din  gluot  dem  golde  tuot  Trist.  8297. 
mit  der  glimmenden  gluot  das.  19050. 
alsam  ein  gluot  diu  glimmet  g.  sm. 
463.  ein  glüejende  gluot  Barl.  374, 
20.  in  der  helle  glüete  Helbl.  10,  82. 
e;  was  ouch  volle;  gluote  Tundal. 
47,  47. 

fjluothavcn,  gluotphannc  s.  das 
zweite  wort. 

hclle^luot  stf.  höUenglut.  Renner 
6410. 

minnefjlaot  stf.  liebesglut.  Gfr. 
lobges.  58. 

scneglaot  stf.  glut  durch  liebes- 
leid.    Trist.  112. 

GLÜRB     S.  LÖRB. 

craz  stm.  knauserei.  sunder  allen  gnaz 
Diut.  1,  456. 

CHRIST     S.  CAMEIST. 

gnippe  (ge  -  nippe  ?)  sie.  und  stf.  mes- 
ser  das  sich  anschlagen  läßt,  dolch. 
vgL  kneif,  kneip  Schnuller  2,  372.  Br. 
wb.  ein  vil  guot  swert :  dar  zuo  treit  er 
eine  gnippe  MS.  2,  71.  b.  sin  swert 
da;  sntdet  sere,  sin  genippe  diu  ist 
guot  MS.  H.  3,  248.  b.  dö  kam  Wil- 
Iebreht  mit  slner  gnippen  dar  das. 
200  b.  schaf  da;  der  rede  krage  mit 
slner  gnippen  hange  das.  253.  b.  — 
auch  Helmbr.  153:  zwei  gewaut  diu 
muost  er  haben,  gnippen  unde  laschen 
breit  ist  wohl  ein  messer  gemeint. 
Haupt  Qutitschr.  4,  32 G)  bemerkt,  die 
gnippe  scheine  hier  »um  gewande  zu 
gehören  und  erinnert  an  kniptnsche, 
eine  tasche  die  sich  schließt,  zuknippt 
bei  Frisch  1,  528.  b. 

gnist  stm?  o  gnist,  o  manger  unlriu- 
wen  bort  Renner  3945.  gnist  pur- 
gamenta,  quisquiliae  voc.  1618.  Schnel- 
ler 2,  97. 

gnIte,  cseit,  gmtej»  ich  reibe.  Graß 
4,  296.    sumerl.  8,  13. 

gödehsk  sief.  e;  helc  der  höchge- 
muote  man  eine  gödebsen  an.  da; 


ist  ein  windisch  wibes  kleil  frauend. 

218,  30. 

GÖKEIUNZ     5.  CÖVEHAKZ. 

cofke,  guffe  swf.  hinter  backe,  ahd.  gofla 
5  Graft  4,  176.  Gr.  I5,  158.  vgl.  goufe. 
clunes  goffa  sumerl.  26,  9.  clunis 
goffe  eoc.  v.  1,  184.  —  ja"  warf  in 
der  edele  wigant  dem  rosse  uober  di 
goffen  pf.  K.  159,  27.  195,  26.  üf 

10  den  goffen  hat  i;  (das  ros  Bucephalus) 
rindis  här  Lampr.  Ales.  290.  engegen 
den  goffen  über  den  grät  unz  dä  da; 
phärt  ende  hat  Er.  7319.  da;  ros 
was  rieh  und  offen  zer  brüst  unt  zuo 

15  den  goffen  Trist.  6668.  16031.  ze  sinen 
goffen  über  al  was  er  harte  sinwel 
Flore  2768.  S.  mit  spern  und  mit  swer- 
tin  die  vil  dicke  besufOn  den  orsin  in 
den  guffln  Alk.  B,  118. 

2QCOGEL     S.  ich  GlUGB. 

golde    f.?    alscolilus  sumerl.  53,  54. 
coldelin,  gold el    sin.  cunnus  Türk  Wh. 
138.  a. 

60LLE    swv.    mir  gollet  mir  ist  zuwider. 

25    Gr.  4,  232.    so  beginnet  ime  gollen 
da;  er  sich  hat  bewollen,  vil  harte  in 
fimerot  Genes,  fundgr.  21,  2. 
gollIam    n.  pr.  konig  von  Bellestigwei; 
W.  Wh.  432. 

30  gollier,  kollier  sin.  bekleidung  des  hal- 
set, das  gollier  macht  einen  theil  der 
riistung,  aber  auch  der  männlichen, 
wie  der  weiblichen  kleidung  aus.  lat. 
collare.     tgl.  ein  gollir  collerium 

35  toc.  1419.  Schmeller  2,  34.  Steider 
1,  464.  Frisch  1,  361.  c.  —  ez, 
muosc  ein  kollier  ouch  hin,  da;  sich 
gein  der  kel  zesammene  vienc  W.  Wh. 
406,  12.    von  palraat  ein  collier  das. 

40  4  2  2,  19.  du  den  hals  da;  collir  hat 
bes!o;;en.  da;  collir  wart  entrant. 
frauend.  261,  10.  12.  453,  27.  war 
zuo  sot  ein  tehlir  an  ein  collir 
umbe  den  kragen  Ai7A.  27,  4.  MS. 

45  2,  77.  b.  dar  zuo  treit  er  ouch  ein 
höhe;  collir  umbe  deu  kragen  JSith. 
28,  5.  mit  rotem  zwirn  sint  diu  irn 
gollier  üf  geneppet  MS.  H.  3,  191.  a. 
da  da;  gollier  unz  an  da;  kin  reichte 

50    Helmbr.  185.    üf  dem  sineu  nacke  er 
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Ireit  ein  gollier,  da;  ist  selbwahsen 
IlelbU  1,  279.  maa  sach  gar  veint- 
lich  tasten  under  gollier  Suchen».  1 5,  69. 
golt  (-des)  s/n.  gold.  vgl  Gr.  1,  678. 
2,  237.  Graft  4,  194.  —  i;  en  5 
ist  nicht  alle;  golt  da;  da  gli;et  pf.  K. 
71,  17.  durcfasoten  golt  das.  265,  6. 
gesponnen  golt  W.  Wh.  409,  25.  ara- 
besch  golt  Part.  23,  5.  778,  21.  rö- 
te; golt  das.  335,  28.  dio  liebe  st«  10 
der  schrene  bi  ba;  danne  gestein  dem 
golde  toot  Waith.  92,  26.  dem  golde 
icb  ioch  geltche  da;  man  liutert  in  der 
gluot  Part.  614,  13.  vgl.  Trist.  8297. 
ir  liabet  mir  gegen  golde  kopfer  onde  15 
bli  gewegen  Engelh.  3704.  einen  pfell 
mit  golde  vesten  Part.  723,  19.  mit 
golde  der  wapenroc  gebildet  was  das. 
71,  17.  ein  berg  mit  gemalneme  golde 
aus  goldmehl  myst.  1,  288,  2.  16.  tgl.  20 
Grimm  mgthol.  XXXVIII.  498.  da  bitten- 
der plän  liebt  ander  sonnen  golde 
Gotfr.  lobges,  23,  8.  tgl.  dio  sunne 
git  ze  golde  geht  unter  Eschenb.  beitr. 
240.  ein  kröne  ü;  Wunsches  golde  25 
g.  $m.  226.  tgl.  wünsch,  von  golde 
ein  becke  Iw.  31.  ein  bös  gemalet 
gar  von  golde  das.  51.  da;  gereite 
goot  von  golde  das.  132.  wat  wör- 
ken  von  stden  und  von  golde  das.  30 
228.  234.  alle;  ir  gewant  was  von 
röteme  golde  Nib.  72,  3.  von  alrötem 
golde  einen  Schildes  rant  das.  414,  2. 
von  golde  in  pekeo  röt  das.  560,  1. 
eine  marc  von  rötem  golde  Trist.  8883.  35 
zweinzic  marc  von  golde  Gregor.  543. 
925.  ir  gereite  goldes  röt  Nib.  69,  1. 
in  wtten  goldes  schallen  das.  1750,  3. 
ja  Irnoc  si  ob  den  slden  manegen  gol- 
des zein  das.  413,  3.  895,  5.  gol-  40 
des  drat  troj.  55.  b.  —  das  aus 
golde  gemachte,  wie  ringe,  ketten  u.  s.  w. 
diz  gold  goldene  ring  Iw.  114.  ich  nim 
dln  glesln  vingerün  für  einer  köoegione 
golt  Waith.  50,  2.  da;  golt  er  an  45 
den  vinger  stie;  U.  Trist.  1012. 

anugolt    stn.    armring  ton  gold. 
Oberl.  60. 

lialsgolt    stn.     goldene  halskette. 
torques  sumerl.  50,  26.     mouile  gl.  50 


Mone  7,  601.  si  nam  ooch  ir  halsgolt 
Judith  161,  19.  tgl.  Frisch  1,  402.  o. 

boubctgolt  stn.  goldenes  kopfband. 
er  sante  ein  tüwer  hoobitgolt  irer  mei- 
sterinne  ze  gäbe  und  ze  minne  En. 
12794.  des  worke  ich  hie  eio  hoa- 
betgolt  ze  kröne  disen  beiden  Frl. 
44,  12. 

örgolt    stn.    inauris.    gl.  aüd.  bl. 

1,  351. 

zwisgolt  stn.  zweifaches  d.  i.  zwei- 
farbiges gold.  mit  zwisgolde  uudir- 
sceidin  Aih.  B,  32  und  anm. 

jroltLlat ,  goltbortc ,  golterze, 
goltßar,  goltgrien,  goltgruobe,golt- 
klcnhc,  goltmAl,  goltuiasae,  golt- 
phellel,  goltporte,  goltreif,  goltröt, 
goltsmit,  goltapange,  goltstein, 
goittropfe,  goltvar,  goltvag,  golt- 
vogel,  goltwurm  s.  das  »weite  wort. 

guldin   adj.  ton  gold.  Gr.  1,  335. 

2,  178.  —  mit  goldin  becken  sware 
Part.  236,  26.  mangen  bouc  röten 
dorchslagen  guldln  En.  12990.  min 
galdin  horn  Trist.  3736.  di  guldlnen 
köpfe  glaube  2409.  Part.  702,  6. 
köpfe  goldloe  (:  wtne)  Emst  23.  a. 
mangen  goldinen  klö;  Part.  10,  5.  die 
goldinen  schamele  Nib,  531,  3.  gul- 
dln schelle  Part.  286,  28.  goldlnio  seil 
das.  14,  28.  ein  guldiu  vingerlin  Nib. 
627,  3. 

guldin  stm.  gülden,  die  münze 
(guldln  pfenninc).  Suchenw.  4,  500. 
leseb.  939,  34.  944,  38.  tgl  Schnel- 
ler 2,  34. 

rö  tftiildin  adj.  ton  rothem  golde, 
mit  rötguldlnen  spelten  Maria  37. 
mit  rölgoldinin  buochstabin  Ath.  F, 
88  und  anm.  der  knolFe  was  rötgol- 
din  En.  9159.  —  durch  al  verstärkt: 
was  im  sin  gevidere  alrötgoldin  MS. 
1,  38.  b.  were  di  werlt  eile  alröt- 
goldin glaube  2854. 

Überguide  stf.  stn.  übergoldung.  — 
ahd.  glossen  (Gr äff  4,  194)  geben  obar- 
guld,  obargoldi  durch  obrizum  (vgl.  gl. 
Mone  7,  588)  wieder,  was  die  Zusam- 
menstellung mit  obergilte,  obergilde 
bedenklich  macht,    vgl.  tu  Iw.  360. 
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bei  übergoldung  ist  es  abgesehen  a. 
auf  betrug,    übergulde  verkoufet  dicke 
valsch  (falsches  geldj  für  g-olt  MS.  H. 
3,  439.  a.  hat  er;  (das  zeichen  des 
kreuze»)  innerlhalbcn  niht,  sö  ist  sin 
münze  gar  enwibt,  wan  dä  ist  kupfera 
Überguide  w.  gast.  178.  b.     b.  auf 
Verschönerung  und  er  höhung  des  wer- 
thes.     daher  bedeutet  Überguide  was 
mehr  werth  ist  als  anderes;  doch  vgl. 
übergülte  unter  ich   gilte.  —  disia 
trüwe  ist  ubcrgulde  aller  Werlte  ere 
pf.  K.  61,  19.    ime  wäre  da;  aller 
gnaden  übergulde  Genes,  fundgr.  49, 
20.  ich  meine  dich  gimme  unde  ubir- 
gulde  (:  schulde)  allir  golis  trüte  li- 
tan.  450.     du;  ist  golde*  übergulde 
mehr  werth  als  gold  Er.  10132.  vgl. 
MS.  2,  102.  b.  des  was  er  lüter  golt, 
da;  er  den  frouwen  was  holt,  sin  gnudo 
und  stn  hulde,  der  anderen  übergulde, 
an  disen  diugen  was  schinffero.  3146. 
da;  dritte  ist  gotes  hulde,  der  zweier 
übergulde  Waith.  8,  17.    wäriu  liebe 
ist  roinne  ein  übergulde  MS.  1,  13.  a. 
da;  wer  alles  mlnes  liebes  übergulde 
das.  170.  b.     sö   ist  ir  hulde  alles 
guotes  übergulde  das.  2,  34.  b.  des 
Wunsches  übergulde  das.  53.  a.  aller 
dienste  ein  übergulde  das.  66.  a.  der 
wunnen  wunneu  übergulde  das.  96.  b. 
minne  ist  ein  übergulde,  aller  tugende 
kamerhort  das.  142.  b.    milte  ist  al- 
ler tugende  ein  übergulde  das.  201. 
b.  ein  magt  diu  stnem  libe  wirt  ein 
übergulde  Wigal.  3795.  diu  minne,  ir 
fröuden  übergulde  Trist.  16901.  der 
minnen   übergulde,    diu  guldine  un- 
scbulde  das.    17556.     vgl.  17546. 
swa;  ich  von  megden  ie  gelas,  der 
übergulde  was  ir  Up  troj.  13904.  e; 
wer  ein  übergulde  der  seiden  und  der 
Iren  das.  17269. 

ubcrgulde  übergulde  swc.  über- 
golde  und  erhöhe  dadurch  den  werth 
einer  sache.  der  da;  kunne  ubergul- 
dele  in  seinem  geschlechte  nicht  seines 
gleichen  hatte  mit  guote  joch  mit  ge- 
dulte  Genes.  29 ,  38.  hie  mite  sö 
übergulter;  gar  Iw.  23  und  anm.  z. 


360.  wilt  du  da;  alle;  übergülden 
Waith.  37,  33.  du  gelichest  wol  dem 
Schrine  überguldet  nach  dem  liebten 
schtne  MS.  1,  28.  b.  da;  man  in  der 
5  fröude  wol  da  mit  übergulden  sol  das. 
2,  109.  a.  wisheit  mag  man  über- 
gulden mit  eren  troj.  2079.  alle;  un- 
gemach  mit  vröuden  übergulden  das. 
18317.     dfn  ere  kan  ir  ere  gar  mit 

10  eren  übergulden  g.  sm.  252.  da;  sol 
dln  rat  nu  mit  genuht  an  mir  über- 
gulden Engelh.  4361. 

vergulde,  vergülde  (Gr.  1,  949) 
swv.  vergolde.     könd  ich;  hö  vergul- 

15  den  MS.  2,  20  b.  vergüldet  kupfer 
das.  141.  b.  verguldest  du  der  mei- 
ster  sanc  FW.  166,  5.  165,  5. 

GOLZK     S.  K0LZE. 

comb,  gume    sttm.  mann.    goth.  guma ; 

20  ahd.  gomo ;  vgl.  laL  homo.  Gr.  2. 
47.  456.  Ulf.  wb.  39.  Graff  4,  198. 
RA.  418.  Grimm  geschichte  der  d. 
spr.  956.  —  zwelf  gummin  Diemer 
III,  20.  die  vil  türlichen  gumen  Roth. 

25  753.  der  gotes  goume  (:  troume) 
Uhr.  626.  der  tiurliche  gome  Lanz. 
2248.  mit  stnen  gomen  das.  2827. 
vgl.  3000.  4482.  6613. 

briutcgoinc    (Gr.  2,  424.  496. 

30  l5,  194).  swm.  bräutigam.  als  der 
briutegome  kam  Waith.  106,  26.  al- 
sam  ein  briutegome  er  gtU  Barl.  67, 
39.  vgl.  90,  7.  11.  Helmbr.  1611. 
1661.  brüdegame  Diui.  1,  374.  Pass 

35  247,  64.  ein  brülegoum  Ath.  C,  48 
und  anm.  vgl.  Pass.  247,  80.  85. 
248,  17.  268,  17.  also  ist  über  die 
sdle  der  geist  aller  prutegoum  meist 
Diemer  335 ,  1  1.     der  briutegoume 

40    (:  troume)  troj.  4561     her  briuligum 

H.  Trist.  4957.  mime  briutegumen  guot 
Maßm.  AI.  s.  1 08.  a.  entstellt  der  briu- 
tegunt  Griesh.  fr  ed.  1,  13t.  2,  16. 
dirre  brüdegemer  Mone  schausp.  d.  Ma. 

45    1,  73. 

ingome     swm.  inquiline.     Gr.  w. 

I,  213. 

GOMPOST     5.  KOMPOST. 
GOR     S.  ich  GIR. 

50  gorge    swm.  gurgel.  franz.  gorge.  da; 
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vorder  stucke  da;  stach  er  dem  (rächen 
zuo  dem  gorgen  in  Trist.  9213.  ric 
und  gorgen  (cor.  gurgel)  sneit  er  sä 
oben  da  diu  brüst  erwanl  das.  2982. 
gorgozAnr  geogr.  n.  W.  Wh.  34.  288.  5 
gorhast    i».  pr.  könig  von  Ganjas.  W. 

Wh.  35.  41.  42.  98.  351.  395.  396. 
corjax    ».  pr.  könig  von  Cordubin.  W. 
Wh.  74. 

cors    geogr.  n.  künec  Poydicoojuuz  von  10 
Gor«  Pan.  348.  386.    die  von  Gors 
das.  380. 

cos  ?    er  bat  si  ombe  III  snelle  ros,  wol 
bereit  alsam  ein  gos  Mooyer  29.  a. 

cot  stm.  gott.  genit.  goles,  doch  schon  15 
früh  daneben  gottes  (leseb.  299,  30); 
phir.  gote,  später  auch  gölte,  goth. 
gu[>.  vgl.  Gr.  I,  338.  665.  668.  669. 
3,  348.  4,  260.  404.  Ulf.  wb.  38. 
Graff  4,  146.  Grimm  myth.  12.  f.  20 
W.  Grimm  vorr.  tur  g.  sm.  XXVI  f.  — 
1.  der  christliche  goL  —  zu  merken 
ist  daß  got  auch  häufig  für  Christus 
gesagt  wird.  —  got  berre  Iw.  60. 
Waith.  22,  3.  23,  25.  115,  6.  Trist.  25 
1  1965.  herre  got  Iw.  154.  194.  221. 
Waith.  24,  19.  MS.  1,  16.  b.  2, 
17.  a.  herre  got  der  guote  Iw. 
68.  Reinh.  1296.  berre  got  der  ri- 
ebe kl.  2011.  rlcher  got  der  guote  30 
Iw.  220.  richer  got  Waith.  85,  29. 
MS.  1,  25.  a.  got  der  riebe  Nib. 
1793,  3.  Waith.  108,  3.  der  riche 
got  von  himele  Roth.  4971.  vgl.  beitr. 
193.  got  der  süe;e  Iw.  235.  süe;er  35 
got  Waith.  25,  23.  der  aide  got 
Roth.  4401.  junger  mensch  und  alter 
got  Waith.  24,  26.  vgl.  Grimm  zur 
g.  sm.  XXIX,  17.  ein  zornec  got  Part. 
43,  28.  got  von  himele  Mb.  2090,  4.  40 
2114,  1.  2132,  1.  2136,  1.  nein  ich 
und  got  Ls.  2,  257.  in  beschirmet 
der  tiuvel  noch  got  Iw.  175.  hie  beert 
uns  anders  nieman  dan  got  nnde  diu 
wallvogelin  Ecke  96.  den  schätz  wei;  45 
nu  nieman  wan  got  unde  miu  Nib. 
2308,  3.  da;  wei;  got  unde  ich  Trist. 
4151.  wei;  got  wahrlich  Roth.  1987. 
Lampr.  Alex.  4193.  (4543).  Trist. 
276.    MS.  I,  53.  b.  wei;got  Iw.  22.  50 


42.  83.  175.  219.  271.  a.  Heinr. 
926.  Waith.  32,  26.  39,  9.  58,  I. 
MS.  1,  10.  b.  Engelh.  3280.  gole- 
wei;  für  got  wei;  Karaj.  111,  1.  pf. 
K.  300,  10.  Genes,  fundgr.  39,  37. 
vgl.  Gr.  3,  243.  da;  wei;  der  wal- 
dindiger  got  Roth.  113.  523.  1009. 
da;  got  wol  wei;  Iw.  127.  276.  got 
wei;  wol  Waith.  21,  14.  —  got  was 
an  einer  sfie;en  zuht  dor  Parcivfilcn 
worhte  Pari.  148,  26.  got  der  was 
in  fröiden  dö  er  dich  als  ebene  ms; 
MS.  I,  22.  b.  got  der  was  in  hohem 
werde,  dö  er  gesebuof  die  reinen  fruht, 
wan  ime  was  gar  wol  ze  muote  das. 
24.  b.  vgl.  Wigal.  9282.  Grimm  my- 
thul.  15.  20.  got  wil  vervüeren  sinen 
zorn  Osw.  7,  7.  ich  warne  da;  got 
reche  da  selbe  stnen  anden  Gudr.  845, 
4.  vgl.  Grimm  mythol.  17.  ritterschuCt 
die  got  mit  iren  möhle  sehn  Iw.  46. 
118.  vgl.  Lac  hm.  ».  1022.  den  slac 
scolte  got  selbe  hau  gesehen  pf.  K. 
198,  18.  ir  vil  ritterliche;  kriegen 
möhte  got  wol  h&n  gesehen  Türh.  Wh. 
210.  a.  ob  ein  wip  got  solde  nemen, 
in  möbt  der  maget  wol  gezemen  das. 
236.  c.  got  möhle  selbe  gerne  sehen 
die  selben  junefrouwen  fragm.  22.  a. 
got  möbt  in  (den  spielmann)  gerne  beeren 
in  sinen  himelkaren  Trist.  7649.  vgl. 
Grimm  mythol.  16.  got  hat  an  in  ge- 
leit  sine  kunst,  kraft,  vli;,  meisterschart 
Iw.  70.  —  gesach  in  Coder  mich, 
dich)  got  gott  segnet,  beglückt  ihn  (ei- 
gentlich gott  hat  ihn  gesehen)  Diemer 
61,  12.  Karaj.  4,  10.  19,  4.  beitr. 
24.  fragm.  1 5.  b.  e.  d.  wibe  list  114. 
Ls.  3,  417.  Bon.  53,  67.  81,  16. 
Mooyer  40.  b.  leseb.  873,  20.  885,  9. 
Mone  Schauspiele  des  Ma.  1,  157.  vgl. 
gesihe.  sö  mir  got  erga;  troj.  14072. 
vgl.  ergi;;e.  Gr.  4,  175.  —  got 
gebe  gewähre  a.  Heinr.  1500.  Vrid. 
149,  22.  MS.  2,  25.  a.  vgl.  Gr.  3, 
74.  244.  4,  260.  were  got,  wergot 
s.  ich  wer.  got  welle,  da;  Iw.  153. 
170.  got  enwelle,  da;  das.  180.  nu 
enwelle  got  Waith.  40,  12.  da;  en- 
welle got  vou   himele  Nib.  2275,  1. 
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vgl.  2114,  1.   wolte  got  Waith.  125, 
4.  da;  des  got  von  himele  raochen 
wolde  Nib.  2132,  1.  got  segene  (als 
ausruf  der  Verwunderung)  Trist.  13694. 
berre  got  gesehene  Lanz.  905.    got  r> 
dich  gescgene  Genes,  fundgr.  39,  3. 
got  gesogene  iuch  alle  Waith.  115,  4. 
got  hüete  iur  Part,  626,  29.  da;  iuch 
got  bewar  das.  389,  14.  du  müe;  in 
got  bewarn,    iuch  bewarn  Iw.  163.  lo 
205.    got  halde  iuch  Part.  138,  17. 
got  grue;e  iuch  Iw.  221.    da;  si  got 
iemer  schouwe  Iw.  38.     got  der  ge- 
be;;er  dich  Iw.  79.     da;  si  got  ver- 
wa;e  Eilh.  2900.  da;  si  gol  geha;;e  15 
Erael.  1117.  tgl.  weiter  unten  goles 
ha;,  da;  in  got  verdarooe  Engelh.  3267. 
got  müe;e  si  immer  Vellen  Eilh.  4646. 
da;  dir  got  geswlche  £».1  1267.  got 
at  der  sine  gnade  luo  Iw.  271  und  20 
Lachmann  z.  7420.  got  si  der  mirs 
ein  ende  gebe  Er.  7040.  nu  si  got 
der  in  ner  das.  6900.  got  si  der  da; 
wende  das.  8350.  sö  si  got  der  mich 
sehende  Türh.  Wh.  122.  a.  got  si  der  25 
iuch  wol  bewar  und  der  den  slnen 
nie  verlie  das.  154.  d.  —     sö  helfe 
(gehelfe)  mir  got  so  wahr  mir  gott 
helfe  Iw.  227.  a.  Heinr.  1317.  Mai 
97,  27.  181,  11.  so  helfe  iu  got  Trist.  30 
2229.  4656.  5982.     verkürzt  s6  dir 
got  Wigal.  5668.  4805.  MS.  1,  170. 
a.  trqj.  16741.  kmdh.  Jes.  86,  10. 
»am   mir  (samir,  semir)  got  Waith. 
57,  5.  82,  18.    Trist.  1055.   5434.  35 
beitr.  438.  troj.  4873.    Bon.   6,  7. 
18,  33.  43,  56.  Wolkenst.  67,  1.  8. 
vgl  Gr.  3,  243.  4,  135.    RA.  895. 
Schneller   3,  183.  —     ruochets  got 
Part.  558,  5.  660,  21.   ob  got  wil  40 
Iw.  75.  95.  ob  es  iu  got  gon  das. 
79.  93.  git  da;  got  Waith.  109,  9. 
—  got  noch  den  tiuvel  loben  Iw.  55. 
da;  e;  got  erbarme  Part.  92,  6.  got 
riuwe  troj.  96.  b.  1 64.  c.  da;  müe;e  45 
got  durch  slnen  töt  erbarmen  unde 
riuwen  Engelh.  5712.  da;  e;  got  im- 
mer riuwe  Trist.  1  1704.     da;  riuwe 
got  das.  12131.    vgl.  got  klage  En- 
gelh.  2247  und  arm.  Grimm  mythol.  50 


17.  durch  got  bei  gott  Im.  63.  81. 
Porz.  342,  26.  359,  27.  vgl.  durch. 
—  da;  geloube  gote  unde  mir  Am. 
989.  iu  unde  gote  von  himele  klage 
ich  unser  leit  Nib.  1889,  3.  sanc  die 
messe  beide  got  und  iu  Parz.  378,  25. 
W.  Wh.  289,  5.  Mai  83,  26.  neic  si 
im  unde  gote  Iw.  222.  vgl.  Grimm 
mythol.  15.  gote  willekomen  s.  wil- 
lekumen.  er  bevalch  in  gote  Parz. 
799,  13.  nu  rltet  gote  ergeben  Er. 
3598.  gote  klagen  Iw.  58.  77.  151. 
Watth.  9,  38.  gote  gnlde  sagen  Iw. 
140.  m0e;ekeit  ist  gote  leit  Iw.  262. 
der  gote  leide  kchron.  74.  b.  En. 
92.  c.  vgl.  goteleit.  der  gote 
werde  Genes  fundgr.  31,  39.  vgl.  Gr. 
2,  552.  —  het  ich  dir  nicht  wol 
gelönet  machtestu  gotes  haben  geseö- 
net  pf.  K.  111,  10  und  anm.  kehr. 
74.  c.  gotes  e>e  Parz.  461,  5.  go- 
tes gäbe  Waith.  33,  5.  der  gotes 
gruo;  Parz.  486,  28.  gotes  güete 
das.  795,  26.  gotes  ha;  Roth.  611. 
kl.  518.  Iw.  225.  ü;  in  gotes  ha; 
Trist.  5449.  vgl.  14579.  nu  vart  den 
gotes  ha;  frauend.  109,  12.  vgl.  ha; 
und  Grimm  mythol.  17.  gotes  helfe 
Part.  480,  26.  468,  9.  gotes  holde 
Waith.  8,  10.21.  20,  25.  gotes  kraft 
Parz.  559,  6.  gotes  kunst  das.  452, 
5.  gotes  lere  Waith.  30,  36.  gotes 
lOn  Iw.  182.  gotes  minne  Part.  435, 

14.  823,  20.  gotes  rdche  Reinh.  975. 
vgl.  a.  Heinr.  409.  gotes  reht  gött- 
liches recht  Trist.  5310.  der  gotes 
segen  Iw.  33.  205.  Part.  494,  12. 
279,  26.  gotes  segen  Waith.  11,  10. 
der  gotes  slac  (ein  schweres  unglückj 
Mos.  17,  23.  Sereat.  3403.  Pars. 
545,  6.  vgl.  got  gebe  den  beiden 
slnen  slac  licl.  ehr.  5220.  gotes  spot 
Mai   127,  16.     gotes  vli;  Parz.  88, 

15.  140,  5.  vgl.  Wigal.  4130.  Wi- 
gam.  4995.  gotes  ruht  (strafe)  a. 
Heinr.  120.  diu  goles  hart  Parz.  494, 
8.  818,  26.  gotes  lichnam  (im  abend- 
mahl)  MS.  2,  210.  251.  gotes  geist 
Waith.  36,  24.  —  gotes  arabet  die 
messe  g.  Gerh.  1895.     gotes  dienest 
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glaube  3204.  leseb.  299,  30.  diu 
gotes  t  Ottoc.    gotes  vart  wallfahrt, 

Ar««»««?  Par*.  446,  29.  36,  1. 

ATS.  1,  94.  176.  2,  246.  riehen  üf  5 
gotes  wec  als  gen  Röme  Schemm.  str. 
art.  2.  gotes  grap  das  heilige  grab 
Waith.  13,  18.  MS.  2,  160.  goles 
lant  das  heilige  land  Waith.  34,  20. 
goles  hüs  kloster  glaube  3200.  a.  Heinr.  10 
256.  tgl.  goteshüs.  gotes  rlche  myst. 

1,  314,  38.  —  gotes  amrae  (Maria) 
Waith.  4,  39.  gotes  sun  das.  11,  18. 
gotesan  Diemer  249,  26  und  anm. 
der  lebende  gotes  degen  (Christus)  Gfr.  15 
/.  2,  10  (lobget.  25/  gotes  degen  gottes 
held,  glaubensheld  Bit.  3.  b.  Barl  19,  33. 
vgl.  degen.  ein  armiu  dierne  gutes  Mai 
76,  35.  erweltiu  gotes  dirne  (Maria)  g. 
sm.  1 847.  vgl.  d  i  e  r  n  e.  da;  gotes  her  20 
die  manche  Reinh.  s.  61.  der  gotes 
hell  g.  sm.  450.     die  gotes  herten 

pf.  K.  151,  1.  die  gotes  herstrangen 
das.  151,  21.  die  gotes  strängen 
163,  8.  den  gotes  ritter  Konr.  AI.  25 
714.  diu  wären  gotes  kint  Trist.  2625. 
gotes  trat  Geo.  38.  a.  ein  heimlich 
vriunt  gotes  myst.  1,  4,  18  und  anm. 
gotes  zart  das.  336,  36.  gotes  arme 
(nur  Verstärkung  des  begriff  es  arm)  En.  30 
23.  b.  Er.  6031.  Nib.  1020,  4.  1515,4. 
Gudr.  1297,  2.  Wigal.  5315.  Mor- 
leg.  20,  69.  die  gotes  eilenden  Ernst 
3176.  gotes  dürftige  Barl.  133,  11. 
gotes  tumbe  endumme  Hehnbr.  85.  35 
gotes  unreht  das  größte  unrecht  kehr. 
95.  b.  98.  c.  —  gotes  vergebene 
marrubium  albnm  sumerl.  57,  51. 
gotes  ampfer  halleluja  das.  54,  35. 

2.  der  gott  der  Heiden.  man  bett  in  40 
an  als  einen  got  Pan.  328,  14.  vgl. 
107,  20.  min  kreftec  got  Jupiter  das. 
748,  19.  der  leide  strltes  got  Mars 
MS.  2,  198.  b.  Mars  des  wlges  got 
En.  43.  a.  da;  wir  ze  vleNen  immer  45 
hin  unsern  goten  Pan.  21,  7.  si  bräh- 
len  Opfers  vil  ir  goten  (:  geboten) 
das.  45,  1.  Barl.  20,  37.  mir  sint 
dri  got  erkant,  der  heilige  Tervigant 
Mnhumet  nnde  Apolle  W.  Wh.  291,  21.  50 


wa;  göte  sint  die  zwene  man,  Petrus 
u.  Paulus  Sib.  1407. 

gotesgäbe,  gotgeformet ,  golgc- 
nÖ£ct,  gotesbäs,  goteleit  s.  das 
»weite  wort,    vgl  auch  cot. 

abgot,  apgot,  aptgot  stn.  u.  sim. 
der  vom  rechten  gölte  verschiedene 
gott,  abgott,  gölte,  vgl.  goth.  afguds, 
gottios.  Vlfil.  wb.  39.  Graff  4,  149.  — 
dö  er  da;  apgot  gesach  Jfos.  33,  19. 
slniu  8bgot  er  worchte  Judith  117,  12. 
plur.  diu  apgot  Mos.  27,  10.  kl.  1021. 
abgolir  Diut  3,  26.  den  abgoteren 
das.  24.  den  apgöten  Sib.  862  und 
anm.  —  als  sim.  der  abtgot  Geo.  3254. 
3302.  die  apgole  Mos.  27,  22.  un- 
ser aptgote  myst.  1 ,  64,  3.  di  appit- 
gote,  apgote  das.  229,  4.  5. 

abgothiks    s.  hüs. 

wiegot  sim.  kriegsgott.  da;  boten 
sie  dem  wlcgot  ze  eren  kehr.  1 1 5  Jlf. 

goteeben  stn.  kleiner  gott.  ete- 
llche  hei;en  disea  funken  ein  goleeben 
in  der  seJe  myst.  1,  32,  22. 

gotoba*re  adj.  gotlesfürchtig.  zwene 
alte  wallere,  die  wären  gotebere  Trist. 
2622. 

gotebeit  stf.  gottheit,  göttliches 
teesen.  die  suo;;i  der  gotebeit  leseb. 
192,  33.  da;  tet  er  (Christus)  dur 
die  gotebeit  MS.  2,  229.  b.  diu  go- 
teheit  Gfr.  I.  2,  5  (bbges.  22).  diu 
gotheit  Part.  466,  20.  da;  gotbeit 
sich  schämen  muo;  das.  467,  2.  der 
gotheit  gebot  Barl.  75,  40.  gotesheit 
myst.  1,  252,  31. 

eingotec    adj.  einheitlich  göttlich. 
die  eingotigen  drie  MS.  2,  123.  b. 
*  gotebtic    adj.  gottergeben,  gotles- 
fürchtig. st  was  gotechtic  von  gemute 
myst.  1,  155,  16. 

gotelich  adj.  1.  göttlich,  eine 
goteliche  geburt  unsers  herren  leseb. 
195,  13.  der  aller  leben  sUU  unver- 
want  in  dtner  gotelichen  hant  Gfr.  I. 
2,  28  (lobges.  7 1 ).  dln  gotelich  ge- 
bot Waith.  24,  32.  troj.  93.  göt- 
telich  gefüelen  leseb.  859,  17.  histu 
niht  gotlicher  kraft  Pars.  123,  24. 
die  gotltchen  triuwe  das.  466,  12. 
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nach  gütlichem  werde  Barl.  27,  29. 
ein  gütliche;  maere  eine  enählung  die 
sieh  auf  gott  d.  h.  Christum,  auf  das 
Christenthum  bezieht  Sih.  Ii.  91.2795. 
2.  gottesfürchtig ,  fromm.  ir  aud&ht  5 
diu  was  gotelich  Trist.  15659. 

gotelicbc,  -  en  ade.  1.  auf 
göttliche  weise,  gollichen  leseb.  165,  5. 
2.  auf  gottesfürchtige  weise,  gotliche 
Trist.  1963.  10 

gotinne  (Gr.  1,  338.  2,  320; 
stf.  göttin.  min  golinne  (gfitinne  G.) 
Jünö  Part.  748,  17.  slner  gotin  das. 
750,  5.  gote  uot  gotinne  das.  748, 
21.  dia  gotinne  Minne  Trist.  4807.  15 
16627.  Janö  diu  ist  gotinne  über; 
guot  Barl.  246,  11.  tgl.  21.  245, 
35.  Venus  gottinne  über  die  minne 
fronend.  162,  2t.  von  giitinnen 
beitr.  106.  der  gölinne  //.  Trist.  20 
4458. 

gegotet  partic.  gott  gewordener. 
ein  gegotit  mensche  myst.  I,  27,  20. 

GOTE  ,    C0TTK,  GÖTE  ,   CÖTTK     S»m.  Und  f. 

pathe.  ahd.  goto,  gota  Graff  4,  154.  25 
vgl.  toc.  o.  2,  41.  42.  Schmeller  2, 
84.  —  1.  das  kindy  das  ich  aus  der 
taufe  hebe,  so  sie  ir  gölten  nit  fli;- 
ltch  ermanen  altd.  bl  I,  58.  der  hö- 
best sine  gölten  nam  und  wlhte  si  30 
Mai  237,  38.  2.  gevatter.  er  touf- 
tez  kint  mit  siner  hant  und  wart  stn 
göte  dd  genant  Maßm.  AI.  48.  a.  dö 
gewan  er  im  ze  gölten  den  gräven 
Haugdietr.  172,  1.  35 

CÖU     S.  GÖUWK. 

goüch  (Gr.  1,  665.  Graff  4,  133)  stm. 
1.  kukuk.  euculus  sumerL  47,  34.  gl. 
Mone  4,  94.  6,  346.  MS.  2,  132Tb. 
ein  gouches  vogel  Frl.  264,  12.  ein  40 
löre  neme  des  gouches  sanc  vilr  der 
stiegen  harpfen  klanc  Vrid.  84,  2.  sö 
der  gouch  do;  0rste  loup  gesiht,  sö 
getar  er  sichs  gesäten  niht  das.  88,  3. 
tgl.  143  und  einl.  LXXXVII.  da;  wei;  45 
der  gouch,  der  im  für  war  hfit  gegut;et 
hundert  jär  Renner  11340.  tgl.  Grimm 
mythol.  640  f.  2.  junger  togel  über- 
haupt, so  gint  der  junge  gouch  der 
adler  MS.  2,  134.  a.    3.  bastard  (weil  50 


GOUCH 

der  kukuk  seine  eier  in  fremde  netter 
legt),  suln  wir  gouche  ziehen  Nib. 
810,  1.  4.  das  erste  haar  an  der 
schäm.  Dasypod.  Henisch.  Pictor.  5. 
thor.  einen  gouch  Laus.  2893.  ein 
vil  verschaffen  gouch  a.  Heinr.  725. 
er  tumber  gouch  Gregor.  1 135.  ich 
tumber  gouch  JtfS.  1,  65.  a.  ich 
mac  wol  sin  von  gouches  art,  tören 
sinne  han  ich  vil  das.  75.  a.  ich 
gouch,  ich  töre,  ich  tumber  das.  2,  48. 
a.  er  gouch  Waith.  22,  31.  gouche 
unde  soten  Trist.  8631.  rehter  witze 
ein  gouch  MS.  124.  b.  der  abla; 
dunkel  tören  guot  den  ein  gouch  dem 
andern  tuot  Vrid.  150,  25.  wie  der 
ein  betrogener  gouch  und  tör  ist  Bert. 
296.  der  arme  gouch  vil  tumber  Marl, 
leseb.  765,  40.  tumber  denn  ein  gouch 
troj.  8126.  w£  dem  verteilten  gouche 
g.  5i».  606.  dem  ceden  gouche  (dem 
teufet)  das.  1304.  tumber  gouch  Barl 
319,25.  gouch  uowlse  das.  228,  32. 
sinnelöser  gouch  das.  319,  38.  er 
rehter  helleschergen  gouch  Mai  150, 
40.  tgl.  Grimm  mythol.  645. 

gouchclln  1.  kleiner  thor. beitr. 
209.    2.  kleiner  bastard  a.w.  1,  46. 

gouchgouoit  stm.  das  verstärkte 
gouch.    beitr.  209. 

Gouchesberc    s.  berc. 

guegouch,  gtiggoucb  stm.  kukuk. 
toc.  o.  37,  47.  MS.  1,  1  32.  a.  166.  a. 

bcllcgoucb  stm.  höllennarr.  der 
arme  hellegouch  (der  leufel)  Vaterun- 
ser 3879. 

gouche  swt.  1.  schreie  wie  der 
kukuk.  sö  gouchen  zimt  dem  gouche 
Frl.  54,  6.    2.  6m  ein  gouch,  thor. 

ergouchc  swt.  1 .  werde  thöricht, 
närrisch,  da;  er  ergouchete  hie  o. 
Reinh.  837.  dd  von  ergouchete  mir 
min  sin  Trist.  1035.  2.  mache  zum 
thoren.  Isengrin  irgouchet  wart  a. 
Reinh.  B85.  da;  er  an  Ruolanden  er- 
gouchet  ist  sö  sßre  Karl  33.  a.  si 
ergouchet  frouwen  unde  man  Bon. 
94,  76. 

goucheit  stf.  narrheit.  Bon.  92,  68. 
gnggc,  gucke    swt).  schreie  wie 
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der  kukuk.  gouch  der  guccät  io  le- 
seb.  123,  16.  altd.  bl.  2,  135.  doch 
muo;  ich  taon  als  der  gouch,  der  in 
dem   roeien  gucket  ouch  Ls.  3,  528. 

gucken     stn.   swie   vil  man  den  5 
gouch  lört,  sin  gucken  er  doch  niht 
verkOrt  Renner  5862.  da;  der  gouch 
vrf  wil  guckens  sin  Frl.  324,  5. 

begucke    swv.  beschreib  peterlia 
unde  louch  hat  begucket  mir  der  gouch  10 
fragm.  38.  b.  vgl.  Grimm  mylliol.  644. 

gugger    stm.  kukuk.  vgl.  Motte  6, 
346. 

gukze  swv.  schreie  wie  der  ku- 
kuk. da^  wei;  der  gouch,  der  im  für  15 
wir  hät  geguUet  hundert  jar  Renner 
1  1340.  üf  S.  Walpurgen  tag  da/,  der 
gouch  guchget  Gr.  w.  1,  524.  vgl. 
RA.  36. 

GÖUDB  S.  ich  GIÜDB.  20 

goi'fk  f.  binde  des  ritters.  allfranz.  coife 
vgl.  Gr.  ls,  195.  der  heim  und  die 
goufe  wart  üf  gestrict  und  abgezogn 
W.  Wh.  92,  12. 

cor«  (ahd.  coufan  Graff  4,  177.  Gr.  25 
l3,  193)  swf.  hole  band.  vgl.  gauf 
FrücA  1,  325.  b.  Stalder  1,  429. 
pugillus  goufe  sumerl.  12,  14.  mit 
ir  goufen  truoc  si  dar  des  waz^ers 
Wigoi.  5454.  in  die  goufen  Helbl.  30 
2,  328.    ein  goufen  das.  582. 

goufe    swv.  nehme  mit  den  bänden 
auf.    Oberl.  480.    Mone  4,  232. 

GOCGKL,    GOl'KEL    S.  ich  GltGE. 

godgkre    (ahd.  gougardm  Graff  4,  142)  35 
swv.  schweife  umher.     da  si  da  gou- 
gerente  gie  Mos.  30,  12.  vgl.  gogele 
unter  ich  giugk. 

coime  stf.  prüfendes  aufmerken,  ahd. 
gouma  Graff  4,  201.  Gr.  1  ,  355.  40 
673.  2,  146.  149.  vgl.  goth.  gaum- 
jan  bemerken.  im  ahd.  bedeutet  das 
wort  smdehst  convivium  (sumerl.  4, 
39),  epulae.  —  goume  haben  eines  d. 
wahrnehmen,  der  künic  des  het  goum  45 
Otloc.  810.  a.  —  goume  nemen  acht 
haben,  wahrnehmen  a.  mit  genit.  garten 
unde  obegpoume  namen  ouch  der  wihe 
(so  lies  statt  wlbe)  goume  Genes,  fundgr. 
29,  8.     einer  ist  heime  nimet  slnes  50 


vater  goume  das.  63,  6.  vgl.  62,  34. 
Lampr.  Ales.  40718  C5068).  glaube 
1214.  warn.  2293.  bucht.  1,  706. 
MS.  2,  225.  a.  iroj.  6249.  V.  Trist. 
1552.  Reinh.  s.  360.  Diut.  3,  351. 
des  nam  man  gute  goume  Lampr.  Alex. 
1197.  des  nam  ich  rehte  goume  das. 
4754  (5104).  dä  wart  der  edelr» 
geste  vil  boese  goume  genomen  Nib. 
2019,  4.  b.  umbe  ein  dinc.  dö  nam 
sin  vrflgen  goume  umbe  der  guoten 
liute  vart  Pan.  447,  10.  —  goume 
tuon  eines  d.  acht  haben,  wahrnehmen. 
nu  tuot  is  goume  Genes,  fundgr.  53, 
19.  vgl.  Tundal.  63,  29.  wie  die 
bürgere  ir  letze  telen  goume  Pan. 
205,  19.  dö  täten  si  der  vlnde  goum 
Ernst  32.  a.  vgl.  49.  a.  wir  tuon  ir 
um  die  helse  goum  das.  29.  a.  — 
die  drt  niur  ein  stoc  gibt  min  goum 
Frl.  KL.  17,  2. 

goumelos  adj.  achtlos,  unachtsam. 
Schmeller  2,  47. 

vergoumlöse  swv.  verwahrlose, 
vernachlässige,  ahd.  vergoumeldsdm 
Graff  ?,  269.     vgl.  Schmeller  2,  47. 

vergonniscl  swv.  verwahrlose,  ver- 
nachlässige, goles  dienest  ist  geswi- 
gen  unt  vil  gar  vergoumsalt  Serv.  1 495. 

goume  (ahd.  goumja  Graff  4,  20 

vur  den  kunic  si  den  tisch  truogin, 
dar  obi  goumit  er  scöni  Salom.  III, 
10.  2.  fasse  ins  auge,  gebe  acht  auf 
etwas,  a.  mit  genit.  der  wol  stns  her- 
ren  goumde  Lant.  2929.  dä  von  ir 
wol  gegoumet  wart  Bit.  12.  b.  der 
künec  goumen  des  (mannes)  began 
das.  28.  b.  vgl.  33.  b.  sin  lohter 
goumen  began  der  knappen  gebare  kl. 
3114.  ieweder  dd  des  andern  mit  nide 
goumen  began  Nib.  181,  4  nach  CD. 
si  goumlen  da  niht  guotes  Gudr.  730, 
2.  des  goumten  si  das.  1523,  2.  da; 
wir  des  goumen  Ernst  29.  b.  b.  mit 
präpos.  di  mit  iren  glouben  an  Krist 
wolden  goumen  glaube  607.  si  goumte 
nach  ir  friunden  Gudr.  1358,  4. 
c.  mit  adver bialpräp.  er  goumbt  dem 
dem  wolf  nach  schaute  ihm  nach  gest. 


I 
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goume  r 

Horn.  76.  swenne  der  adelar  sich  üf 
goomet  aufschwingt  Hart.  105. 

ergoume  swo.  bemerke.  Wolkenst. 
44,  2,  I  0,  wo  ergam :  tram  (d.  i.  troum). 

übcrgonmc  swc.  übersehe,  beachte 
etwas  nicht.    Loh.  143. 

goumel,  goumer  stm.  derjenige 
der  auf  etwa*  achtet,  für  etwas  sorgt, 
attfseher,  hüter.  vgl.  Schmetter  2,  47. 
Benjamin  bestuont  beime  sioeme  valer 
ze  goumele  Genes,  fundgr.  62,  26.  er 
wil  ir  selbe  goumel  sin  Part.  353,  30. 

gönmUnc  stm.  s.  r.  a.  goumel. 
wer  wil  schaffen  sines  hüses  dinc,  den 
heizt  man  einen  göumlinc  Ls.  3,  421. 

GOFMB     S.  GL'O.ME. 

gouwe,  cöu,  giu  stn.  gau\  goth.  gavi, 
ahd.  gouwi  Graff  A,  274.  Gr.  1,  357. 
366.  681.  1.  land  besonders  im  ge- 
rjensatae  tum  gebirge  und  %ur  Stadt. 
gou:hou  Genes,  fundgr.  60,  32. 
giench  aller  gouwe  das.  49,  30.  vil 
palde  ich  ab  dem  berge  gie  in  dag 
geu  an  siechen  stal  frauend.  337,  27. 
tanzen  mit  deu  megeden  in  dem  gou 
MS.  2,  74.  b.  ir  sint  leider  ninne 
die  mir  daz,  göu  verbietent  Nith.  7,  4. 
so  dient  da^  göu  dem  herren  Helbl. 
4,  796.  2.  abtlieilung  einer  land- 
schaft. 

Haspengöu  stn.  Hasbaye  im  stifte 
tätlich,  Hasbaniensis  pagns,  Greg.  1404. 

Henegöu  stn.  Hennegau.  Greg 
1403. 

Swanegöa     sin.  Schwangau  am 
Lech.     MS.  1,  143.     vgl.  MS.  H.  4, 
190. 

göubaon,  göuliute,  gönmarkct, 
göutwioger,  göuveste  s.  das  s»eite 
tcort. 

göuwiscb  adj.  bäurisch,  unge- 
schickt. Oltoc.  vgl  Schneller  2,  4.  9. 

CÖVENAHZ     S.  CÖVBIUKZ. 

GöwkrzIn  geogr.  n.  duc  de  GOwerzln 
Pan.  623.  624.  628.  634.  640.  653. 
670.  671.  730.  762.  776. 

cd;    s.  ich  giü;e. 

gra  (gräw,  gen.  -  wes)  adj.  grau.  Gr. 
1,  341.  754.  Graff  4,  297.  —  des 
lages  blic  was  dennoch  gra  Part.  800, 


GO  GRABE 

1 .  den  gräwen  lac :  der  gap  dennoch 
niht  liebten  schin  das.  36,  5.  blöete 
wilde  die  man  sach  rtfen  grä  MS.  I, 
13.  b.    breit  swarz  unde  grä  zobel 

5  Pan.  168,  13.  der  wolf  gräwe  Exod. 
fundgr.  87,  18.  tgl.  grls.  ein  hemde 
hierin  under  gräwem  roc  Pan.  437,  25. 
der  grawe  roc  nnses  herren  (Jesu 
Christi)  myst.  1,  69,  11.  vgl.  345, 39 

10  anm.  und  die  legende  von  Grendel 
Grimm  mythol.  347.  ein  gräwen  mü- 
nich  müht  e;  müen  Helbl  2,  1396. 
dö  gap  sant  Bernhart  da;  grawe  leben 
das.  945.  —  besonders  ton  der  durch 

15  das  alter  grau  gewordenen  färbe  des 
haars.  so  muo;en  mlne  gräwe  wei- 
nente  faren  zungnüden  Genes,  fundgr. 
69,  4.  im  wären  graneo  unde  tri 
grä  Iw.  26.    gräwe;  här  Waith.  57. 

20  31.  ein  grl  wtse  man  Pan.  127,21. 
er  was  noch  gräwer  dan  der  taB  das 
240,  30.  Condwtr  amurs  frnmt  mich 
gra  dat.  21 9,  33.  da  von  st«  ich 
junger  grä  MS.  1,  199.  a. 

25  apiclgra  (Gr.  2,  561)  adj.  apfel- 
grau —  von  pferden  gebraucht,  »pa- 
dix  est  color  fuscus  qui  placet  in  eqois 
öpfelgrä  Diefenb.  gl.  254.  Roth. 
866.    En.  5528.    Türl.  Wh.  125.  s. 

30  tsgri  (Gr.  2,  561)  "*9rau- 
vaterunser  1221.  1432. 

isengrA  adj.  eisengrau.  Um.  4754. 
übergrA  adj.  über  und  über  grau. 
Waith.  75,  30. 

35       gra    stn.  gratwerk ,  eine  art  von 
pelvwerk.    s.  bunt  s.  135,  46. 
graheit    stf.  canities  Diefenb.  gl.  58. 
ftriiwc    (ahd.  gräwem  Gr.  1,  986. 
Graff  4,  298)  $wv.  bin,  werde  grau. 

40  si  gräwent  in  der  kintheit  warn.  1751. 
dä  von  sd  gräbet  mir  der  part  Su- 
chenw.  44,  16.  —  der  tac  grlwel 
graut  MS.  2,  166.  b.  ich  sih  in  gra- 
wen  tägelich  als  er  wil   tagen  dro 

45    tac  W.  I.  4,  11. 

j*ra;wc  (ahd.  grä wju?)  swv.  mache 
grau,  da;  ir  verre;  fremden  grewel 
mich  MS.  2,  180.  a. 
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I.  a.  ohne  präpositionen.  der  wirt 
gruop  im  würzelin  Pan.  485,  21. 
vgl.  516,  27.  dö  gruob  man  ein 
buregraben  Mos.  34,  16.  si  hieben 
graben  irn  graben  Herb.  1781.  er  5 
gruob  eio  hol  Greg.  2953.  b.  mit 
prapos.  die  rede  icb  dtn  herze  grabe 
Winsbeke  50,  7.  grüebe  ich  üf  den 
dillestcin  g.  sm.  33.  2.  begrabe,  mit 
£ren  si  die  grnoben  Lampr.  Alex.  10 
4402  (4752).  si  gruoben  in  an  dem 
velde  Mar  leg.  11,  27.  3.  grabe  ein 
(in  metall  etc.).  der  smit  gruop,  er 
ville  H.  Trist.  6008.  da  was  ein  ap- 
got  ane  gegraben  Mos.  33,  15.  15 

jjxabiscu    s.  das  zweite  »ort. 

begrabe      stv.  begrabe,  beerdige. 
1.  eigentlich.     ire  holden  di  si  be- 
graben wolden  Lampr.  Alex.  4401 
(4751).    begrebt  da;  kint  den  wlsen  20 
warn.  53.    man  begruop  in  Ito.  67. 
ir  hant  in   begraben  das.  80.  der 
mich  dem  töde  erwerte  der  da  begre- 
bet  lebenden  man  biichl.  2,  51.  der 
hell  lac  dinne  begraben  tot  Pan.  431,  25 
21.    6  er  wurde  begraben  wol  hun- 
dert messe  man  des  tages  sanc  Nib. 
995,  3.      2.  bildlich,    min  Freude  ist 
lebendec    begraben    Pan.   461,  12. 
dem  ist  siu  hoher  sin  begraben  fronend.  30 
588,  2.     Kriemhilt  leit  da;  alte  in  ir 
herzen  was  begraben  AV6.   1849,  2. 
meinUt  unde  mort  in  ir  herze  sint  be- 
gruben Bon.  33,  4.    dö  wurden  sine 
friunde  begraben  in  jamer  und  in  ma-  35 
neger  not  Konr.  AI  294. 

durchgrabe  stv.  1.  durchgrabe, 
durchbohre,  mit  eime  blie  linde  durch- 
grebt  man  Ä  den  adamas  g.  sm.  39. 
fue;e  und  dar  zuo  bende  hint  si  durch-  40 
graben  Barl.  74,  7.  die  slno  sele 
dnrgrabent  Mart.  leseb.  761,  6.  2. 
füge  durch  graben  ein.  dö  hie;  diu 
küniginne  die  belme  al  durchgraben 
mit  den  edeln  steinen  gr.  roseng.  7.  b.  45 
—  e;n  si  durchgraben  diu  zit  mit 
ougenbiieken  die  der  muot  kan  schi- 
cken FrauenL  101,  9. 

cn grabe    stv.  grabe  aus.    wir  Sül- 
len minen  man  engraben  Bon.  57,  91.  50 


ergrabe  s/r.  schneide  künstlerisch  in 
stein  oder  metall,  graviere.  1 .  eigent- 
lich, guot  helphinbein  woli  gidreit 
und  irgrabin  Salomo  111,  18.  liste 
ergraben  unde  gesteinet  Sertat.  592. 
vgl.  577.  der  venster  siule  wol  er- 
grabn  Pan.  565,  15.  ein  köpf  vil 
wol  ergraben  das.  146,  1.  der  Fri- 
mutels  swert  ergruop  das.  643,  19. 
da;  nie  meisters  gewalt  ein  bilde  mochte 
ba;  ergraben  Mar  leg.  22,  97.  ein 
gesteine  von  edelem  helphenbeine  er- 
graben wol  meisterliche  Trist.  2225. 
ein  rouchva;  von  golde  ergraben  rVi- 
gal.  8295.  ergraben  ü;  amatiste  das. 
821.  der  berre  Amor  ö;  einem  kar- 
funkelsteine  ergraben  das.  832.  840. 
ein  belle  al  umbe  ergraben  mit  buoch- 
staben  Trist.  16624.  als  da;  insigel 
ergraben  ist,  alsö  wart  er  (Christus) 
au  siner  marter  ergraben  —  stn  hende 
und  sin  füeze  die  wurden  im  mit  den 
scarphen  nageln  ergraben  Griesh.  pred. 
2,  6.  —  si  begunden  ir  namen  an 
di  steine  irgraben  Mos.  15,  16.  inme 
sper  was  stn  name  ergraben  Pan. 
479,  20.  in  slnen  heim  ein  cpilafum 
ergraben  was  das.  107,  30.  mit  gul- 
dinen  buochstaben  die  in  den  apfcl 
wären  ergraben  Amur  102.  2.  bild- 
lich, die  valsche  kunst  was  ergraben 
in  stn  herze  Pass.  168,  88.  vgl 
191,  50. 

unergraben  partic.  adj.  mit  be- 
kentnissen  unergraben  got  Pass.  Germ. 
7,  276. 

gegrabe  stv.  grabe.  Griesh.  pred. 
2,  39. 

umbcfjrabe  stv.  umgrabe,  si  um- 
begruoben  sich  mit  graben  Clos.  ehr.  37. 

und  ergrabe  stv.  untergrabe,  suf- 
fodere  gl.  Mone  4,  237.  Diefenb.  gl. 
264.  die  den  wasen  undergruoben 
Barl.  118,  25.  —  bildl.  hintergehe. 
durch  da;  er  in  sö  undergruob,  sö 
ward  er  gehei;en  Jacob  Genes,  fundgr. 
36,  28. 

Tergrabe  stv.  begrabe,  im  klöster 
ligend  ir  vil  vergraben  leseb.  926,  42. 
vgl.  932,  10. 
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grabungc    stf.    sculptura  sumerl. 
1 7,  5. 

grap  (-  bes)  stn.  grab.  Abraham  choufte 
ir  ein  grab  und  bcvalch  si  scöne  mit 
stancli  aller  bimentöne  Genes,  fundgr.  5 
33,  30.  goles  grap  das  heilige  grab 
WaUh.  13,  18.  MS.  2,  160.  der 
grabe  zwei  U.  Trist.  3515.  ob  den 
grebern  H.  Trist.  6837.  —  si  sluo- 
geo  zuo  da;  grap  Pari.  805,  2.  der  10 
tot  io  ß  leit  in  da;  grap  das.  454,  21. 
Krisl  lie  sich  legen  in  ein  grap  MS. 

2,  229.  b.  vgl.  g.  sm.  1612.  zc 
grabe  geleit  Ito.  79.     ze  grabe  ligen 

U.  Trist.  3538.  ze  grabe  tragen  /w.  |-, 
60.  Trist.  5618.  ich  bringe  den 
wehsei  dur  ir  liebe  ze  grabe  behalte 
ihn  bis  an  meinen  tod  MS.  1 ,  1 .  a.  — 
über  blumen  die  aus  gräbem  herror- 
sprießen  s.  Grimm  d.  mgthol.  786.  50 
Müller  aüd.  rel.  404. 

grabe  (ahd.  graba  Gr  äff  4,  307) 
stf.  spaten,  fossorium  gl.  Mone  7,  599. 

grabe    (ahd.  grabo  Graff  4,  307. 
Gr.  1,  681)  swm.  grabe,  besonders  25 
der  zur  befestigung  einer  bürg  oder 
stadt  dienende ,  der  mit  toasser  ange- 
füllt oder  leer  sein  kann.   Parz.  206, 

3.  225,  27.  601,  22.  611,  12.  diu 
vart  truoc  mich  unz  üf  einen  graben  30 
Trist.  2705.  mit  mären  und  mit  gra- 
ben Porz.  681,  13.  die  bresen  liute 
die  Df  dem  graben  gent  öffentliche 
dimen  Bert.  359. 

buregrabc  der  die  bürg  35 

oder  die  Stadt  ausserhalb  ihrer  mauer 
umgebende  grabe.  Mos.  34,  16.  Wi- 
gal.  1986. 

egrabe     swm.  der  vertragsmäßig 
gezogene  grabe.     Gr.  w.  1,  255.  tgl.  40 
Stalder  1,  334. 

Ictzegrabe  swm.  grabe  an  der 
äußersten  verlheidigungslinie.  Zürich, 
jahrb.  82.  83. 

grabe  (ahd.  graböm  Graff  4,  305)  45 
stev.  versehe  mit  einem  graben. 

begrabe  suw.  versehe  mit  einem 
graben,  vil  wol  her  die  burc  begra- 
bete  und  bemürte  En.  13094. 

vergrabe    swr.  schneide  durch  ei-  50 
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nen  gezogenen  graben  ab.  mirst  in 
den  stril  der  weg  vergrabt  Porz.  420, 
23.  zwelf  zingel  wile  vergrabet  gein 
dem  strite  das.  376,  11. 

grebei  (ahd.  grebil  Graff  4,  308) 
stm:  puxillum  sumerl.  32,  23.  herte 
Isen  unde  grebei,  ürter  ze  den  stoßen 
vüert  der  unverdrossen  in  dem  einen 
ermel  wol  HeJbL  1,  184. 

grebinc  stm.  cirogrillus,  er  denger - 
ling.  fundgr.  1,  374.  a.  Frisch  I. 
369.  b. 

graft  (Gr.  I,  407.  2,  196.  204. 
Graff  4,  309)  stf.  1.  grabe.  Kilh. 
6530.  Ü585.  vgl.  En.  6817.  6197, 
wo  nach  niederdeutscher  weise  graht. 
2.  begräbnis.  zuo  irme  döde  und  zuo 
ire  graft  Mar.  himelf.  926* 

bi graft,   begraft     stf.  begräbnis. 
Diut.  1,  19.  Pass.  45,  89.  125,  27 
Marleg.   11,  35.     Mone  altd.  Schau- 
spiele 1,  957.  vgl.  fundgr.  1,  360.  b. 

begrebedc  stf.  begräbnis.  Rud. 
welichr.  Sib.  3247.  begrcble  Zü- 
rich, jahrb.  48. 

grebnus  stf.  begräbnis.  Oberl. 
568. 

begrebnns  begräbnis.  leseb.  929,  31 . 

gruobe  (Gr.  1,  684.  Graff  4, 
307)  stf.  auch  sw.  1.  grübe,  swä 
ein  blinde  dem  andern  git  geleite,  da 
vallent  si  bede  in  die  gruobe  tod.  ge- 
Itüg.  253.  diu  gruobe  dar  in  viel  der 
man  BarL  119,  7.  viillt  er  gruobe 
und  kästen  vol  llelbl.  I,  836.  2.  grab. 
si  Tolten  mauige  gruoben  mit  (runden 
unde  mit  magen  Lampr.  Alex.  4403 
(4753).  des  willen  kum  durch  nie- 
men  abe,  bring  in  ze  diner  gruobe 
hin  Winsbeke  6,  4.  3.  loch.  ein 
gruobe  was  drin  (in  das  eis)  ge- 
houwenÄ«»Ä.  731.  4.  hölung,  worin 
das  auge  liegt,  augenhole.  sin  (des 
rosses)  ougen  tief,  die  gruoben  wft 
Porz.  256,  23.  dO  vielen  alsam  die 
schupen  von  siner  ougen  grupeo  Pass. 
182,  66. 

goltgruobe     anrifodina  voc.  o.  6, 
14.    Diefenb.  gl.  46. 
isengruobe  ferrifodina  voc.  0.  6,  l  1 . 
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kornjjruobe  korngrube.  ich  freu 
mich  sehen  korngruop,  die  hie;  ich 
verstoßen  wol,  wan  sie  sint  getreides 
vol  Helbl.  15,  114. 

leschgruobc  scitolabra  est  locus 
qui  est  circa  fornacem  in  quo  est  aqua 
ein  leschgruobe  Diefenb.  gl.  246. 

mortgruobe  mördergrube,  mörder- 
höle.  Frisch  1,  377.  specus  Diefenb. 
gl.  254. 

schacbcrgruobc  mördergrube.  voc. 
1482.    Frisch  2,  155.  b. 

silbergruobe  argenlifodina  Die- 
fenb. gl.  38. 

spiteljyruobe  da;  man  die  spitel- 
gruobe  diu  bt  der  kirchen  stuont  muoste 
in  einen  wlten  garten  setzen  Clos. 
chron.  98. 

groobe  swv.  grabe  eine  grübe,  im 
selben  gruobet  dicke  ein  man  und 
warnt  eim  andern  gruobet  han  Bon. 
6,  33. 

grüebclln  $tn.  grübchen.  —  in  den 
Stangen  MS.  2,  18.  a.  grüeblt  im 
kinn  Ls.  3,  102. 

grüeblebt  odj.  mit  grübchen  ver- 
sehen, ir  vinger  gnlebleht  unde  ganz 
Ls.  3,  102. 

ftriibel  stm.  e;  vriuset  mich  vil 
Obel  an  miner  hende  grübe!  Marl.  71. 

liellegTÜbel  stm.  benennung  des 
teufels  Mart.  4.  10.  72.  vgl.  Grimm 
d.  mythol.  952. 

orgrübcl  stm.  auricularis  coc.  o. 
1,  142. 

grübele  (ahd.  grubilöm  Graff  4, 
308)  swv.  1.  grabe,  grübele,  da;  der 
minneste  finger  in  da;  öre  grubilet 
Genes,  fundgr.  14,  18.  2.  mir  grübe- 
let kratzt,  juckt,  da;  iu  grubile  ( : 
ubile)  in  dem  houbet  a.  Reinh.  1884. 
nach  Grimm  s.  62  nicht  tu  grabe. 

dnrchgrübele  swv.  durchgrübele. 
die  heiligen  schrift  durcbgrübeln  Ren- 
ner 13493. 

griibelniisse  stf.  grübelei.  lÄ;en 
die  grubelnfisse  (gedr.  grübet  nü;;e) 
walten,  den  sanft  mit  grübelnüssen  s\ 
Renner  13403. 

grübellsen    s.  das  weite  wort. 


gruft,  krufl  stf.  gruft,  hole,  holung 
überhaupt.  vgl.  auch  gr.  lat.  crypta. 
—  cripla,  spelunca  sumerl.  4,  45.  52, 
33.  Diefenb.  gl.  83.  da;  man  die 
5  gruft  (ecclesiae  cryplam)  machete  wi- 
der Ulr.  502.  tgl.  510.  diu  hevet 
sich  ze  der  grufte  Mar.  80.  der  wirt 
in  fuort  in  eine  gruft  dar  selten  kom 
des  windes  luft  Porz.  459,  5.  min 

10  glücke  mühte  noch  ze  krufte  komen 
W.  Wh.  144,  21.  gruft  der  helle  g. 
sm.  696.  er  wont  in  des  Steines 
krüfte  troj.  44.  a.  tier  in  velses  krüf- 
ten  Renner  6510.  —     durch  siner 

15  sören  wunden  gruft  Parz.  491,  8.  — 
zuht  und  ere  blüct  0;  stnes  herzen 
gruft  Kolon.  98.  des  herzen  gruft 
Loh.  100.  durch  menschen  gruft 
schein  gotes  guft  Frl.  KL.  12. 

20  erlgrnft  (Gr.  2,  423.  428J  stf. 
erdgruft,  erdhöle. 

hellcgrtift    stf.  höUengruft.  er  fA- 
ler  stanc  der  hellegruft  Helbl.  2,  388. 
grach.    sin.  rasen?     da;  sie  vielen  ftf 

25    da;  grach  (:  stach)  Herb.  6926  u.  anm. 

schaff  des  fürsten  Gurnemanz.  Parz. 
68.  162.  177.  180.  189.  214.  224. 
W.  Tit.  41. 
30  Graharzoys  stm.  einer  aus  Gra- 
harz.  Schionatulander  heißt  der  Gra- 
harzoys W.  TU.  84.  131. 
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grAl     stm.  gral.  —    aus  dem  romani- 

35  sehen  greal,  welches  gefäß,  Schüs- 
sel, becken  bedeutet,  s.  Roquefort 
gl.  1,  702.  r>gl.  <gradalis  sive  gradale 
gallice  dicitur  scutella  lata  et  aliquan- 
tulum  profunda,  in  qua  pretiosae  dapes 

40  suo  jure  divitibus  solent  apponi  gra- 
datim  unus  morsellus  post  alium  in  di- 
versis  ordinibns,  et  dicitur  vulgari  no- 
mine graalz.'  Helinandus.  über  an- 
dere ableitungen  i.  von  welchen  beson- 

45  ders  die  aus  sang  real  (sanguis  rega- 
lis)  lange  galt  1 .  s.  Bo  isser  ee  über  die 
beschreibung  des  tempels  des  heiligen 
grales  in  den  abhandl.  der  bayerischen 
akad.  1,  319.    Grüße  die  großen  sa- 

50    genkreise  des  mittelaUers  s.  135.  San 
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Warte  leben  und  dichten  Wolframs  2, 
«102.    Ettmüller  tu  Frl.  s.  271.  Nach 
der  nordfranzäsischen   sage    ist  der 
heilige  gral  die  Schüssel,  welche  bei 
dem  letzten  mahle  diente,   das  Jesus  5 
mit  seinen  jungem  hielt,    in  ihr  fieng 
Joseph  ton  Arimathia  das   blut  des 
erlösers  auf,  als  Longinus  seine  seile 
mit  der  lanze  durchbohrte,  als  Joseph 
später  von  den  Juden  ins  gefängnis  lu 
geworfen  wurde  um  den  hungert  od  zu 
erleiden,  brachte  ihm  der  heiland  den 
gral,  durch  dessen  anblick  er  am  le- 
ben erhalten  wurde,     durch  Titus  be- 
freit, brachte  Joseph,  von  seinen  ver-  13 
wandten  begleitet,  den  gral  nach  Bri- 
tannien,    s.  vornemlich  bs  roman  du 
Saint-Graal  publii  par    Fr.  Michel. 
1 84 1 .    Nach  einer  andern  sage,  wel- 
cher  Wolfram  von  Eschenbach  und  20 
der  Verfasser  des  jüngeren  Titurel  fol- 
gen, ist  der  gral,  das  heilige  kleinod 
auf  der  bürg  Muntsahasche,  ein  edel- 
stein  lapsit  exillts  mit  namen  (Part. 
469,  1).     auf  denselben  bringt  eine  25 
weiße  taube  alle  charfreitage  eine  ob- 
late,  durch  welche  der  stein  die  kraft 
bekommt,  daß  er  speise  und  trank  in 
fülle  gibt  und  allen,  die  ihn  ansehen, 
das  leben  erhält,     er  wird  in  einem  30 
prachtvollen,  von  dem  konige  Titurel 
erbauten  tempel  aufbewahrt  und  von 
rittern  bewacht.     Daß  die  sage  ur- 
sprünglich celtisch  ist  und  in  ihrem 
Ursprünge  in  das  beiden  thum  hinauf-  35 
reicht,   zeigt   ein  wälsches  märchen, 
das  mabinogi  von  Peredur,  welches  als 
eine  grundlage  der  er  Zählung  von  Par- 
zival,  der  den  gral  sucht,  anzusehen 
ist.    hier  fehlt  namentlich  jede  Christ-  40 
liehe  beimischung.    Peredur  fd.  i.  der 
sucher  des  beckens)  sah  eine  schüssel, 
auf  welcher  das  blutige  haupt  eines 
menschen  lag.    es  war  das  seines  Vet- 
ters,   welcher  durch  die  hexen  von  45 
Gloucester  getödtet  war.    s.  the  mabi- 
nogion  from  the  llyfr  coch  o  Hergest 
by  Lady  Charlotte  Guesl.  pari  II.  1839. 
San- M arte  (A.  Schulz)  die  Arthursage 
tmd  die  märchen  des  rothen  buches  50 


von  Hergest.  1842.  Th.  de  la  Ville- 
marque  contes  populaires  des  anciens 
Bretons  precedes  d'un  essai  sur  fori- 
gine  des  epopees  chevaleresques  de  la 
Table-Ronde.  1842.  ViUemarqui  bringt 
b.  1,  194  wol  mit  recht  mit  dem  grale 
das  mystische  gefäß  in  Verbindung, 
welches  in  dem  tempel  der  celtischen 
gottin  Koridwen  hieng,  von  welcttem 
man  glaubte,  daß  es  den  geist  der 
poesie  und  Weisheit  gebe,  die  erkennt- 
nis  der  Zukunft  und  die  geheimnisse 
der  weit  lehre,  auch  die  ebend.  an- 
geführte sage  von  Bran  dem  gesegne- 
ten gehört  hierher,  der  von  einem 
schwarzen  manne  zum  lohne  für  seine 
gastfreundschaft  ein  gefäß  erhielt,  wel- 
ches die  eigenschaft  hatte  tödtliche  wun- 
den zu  heilen  und  selbst  gestorbenen 
das  leben  wiedergab,  vergl.  außer  den 
angeführten  Schriften  über  die  gral- 
sage noch:     Büsching  im  altd.  mus. 

1,  491.  Mone  anzeiger  1833,  301. 
Jen.  lileraturz.  1843,  «.  170.  Got- 
ting, anz.  1843,  st.  101.  —  öf  ei- 
nem gruenen  achmardi  truoc  si  den 
wünsch  von  pardls,  bede  wurzeln  uude 
ris.  da;  was  ein  dinc,  da;  hie;  der 
gral,  erden  Wunsches  tiberwal  Porz 
235,  23.  vgl  455.  469—474.  819. 
dö  sagete  man  ir  umben  gräl,  da;  ftf 
erde  niht  sö  rtches  was,  unt  des  pflpgc 
ein  kunec  hie;  Anfortas  das.  519,  10. 
dem  (Titurel)  wart  alrörst  des  grales 
van  bevolhcn  durch  schermens  rfit  das. 
501,  24.  wand  er  den  gral  sö  dicke 
siht,  da  von  mager  ersterben  niht  das. 
501,  30.  des  grales  sebar  das.  474, 
10.  494,  10.  797,  17.  des  grales 
hfirre  W.  Tit.  7,  1.  des  grales  kröne 
das.  7,  4.    tgl.  j.  Tit.  u.  Lok.  MS. 

2,  1 5.  b.  swenne  ich  schowe  ir  wer- 
den Itp,  des  grales  herre  wen  ich  sin 
das.  109.  a.  ich  bin;  der  gral  da 
mit  der  e>en  künic  den  leiden  über- 
vaht  Frl.  FL.  11,  28.  wie  einer  si 
ein  Parzival  und  da;  er  haben  solle 
den  gral  fragm.  27.  er  hab  den 
gröl  ervohten  als  her  Partivöl  Su- 
ehenw.  31,  189.  —      zu  bemerken 
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im  freien  gefeiertes  fest  den  nnmen 
grül  führte,  tgl.  Reihmeyer  chron.  2, 
752.  Leibnit»  Script.  2,  92.  3,  140. 
418.  neues  taterl.  archic  b.  6,  365. 
14,  230.  Grüße  die  große  Sagen- 
kreise d.  Mittelalters  137.  Frisch  1, 
365.  c. 

gräic  swv.  dln  verch  in  fugenden 
grälet  strahlet  wie  der  gral,  ist  in  til- 
genden vollkommen  wie  der  gral  Frl. 
130,  19. 

ghalant  n.  pr.  Grilant  den  man  gar 
versöt  wart  nie  gramer  ndt  beschert 
MS,  H.  1,  108.  b.  vil  jämers  geschach 
—  di  man  Grälanden  söt  kröne  270. 
Gralanden  sluoc  man  unde  söt  und  gab 
in  vrouwen  ze;;en  leseb.  583,  27. 
diese  stellen  deuten  auf  eine  ähnliche 
sage  u>ie  die  ton  dem  Castellan  von 
Coucy  und  Konrads  märe  von  der 
minne.  vgl.  Wackernagel  in  H.  teit- 
schr.  6,  295. 

GRAM     «.  ich  GRIMMR. 

CR  AMBRzt  fran*.  grand  merci.  gramerzl, 
bele  tsöt  U.  Trist.  2340.  swer  byen 
sey  venu;  dä  sprach,  gramerzfs  er  wi- 
der jacb  Pan.  351,  8.  nu  hob  danc 
dirre  gramerzin  (As.  gramassein)  dieser 
großen  gefälligkeit  (?)  Helbl.  3,  49. 

vergramcrziere     swv.  sage  dank, 
grand  merci  Eccard.  scr.  2,  1549. 

cramoklamz  n.  pr.  könig  Gramoflam, 
söhn  des  königs  Irot.  Pan.  445.  586. 
603  f.  701  f. 

GBAif,  gbAn  stf.  Scharlach- rother  färbe- 
stoff,  mlat.  grana;  afranz.  graine.  vri- 
schiu  kleider,  seit  von  grün  (tgl.  mlat. 
panni  granae,  vestes  de  grana)  unt 
deine  Huwät  Iw.  1 32  und  anm.  s. 
3454.  des  roten  seites  von  der  grau 
trooc  er  einen  roc  an  Wigal.  1425. 
ein  sile  röter  danne  gran ,  diu  ander 
gelwer  danne  safran  Trist.  15831. 
schand  ist  ein  gräu  (:  gestan)  dar  inne  45 
wirt  geverbet  Frl.  45,  2.  mit  altem 
smerwe  streich  si  an  vilzel  unde  gran 
Helbl.  1,  1149  nach  Pfeiffer  in  H. 
zeitschr.  5,  471. 

graenc     swc.  färbe  scharlachroth.  50 


durchlinblicllchen  gegraenet  (:  spenet) 
ist  miner  triuwen  varwe  Ls.  2,  203. 
gran    stswf.    1.  barthaar  an  der  Ober- 
lippe, vgl.  Graff  4,  327.  greno  grono 
5    sumerl.  46,  23.  vgl.  H.  z.  6,  325.  — 
mit  gestreichlem  barle,  mit  öf  gewun- 
den granen  pf  K.  40,  17.  dem  manne 
wären  granen  (gran  B)  unde  brä  lanc 
rücb  unde  gra  Iw.  26.    da;  vor  ju- 
10    gende  niemen   an   slnem  munde  kös 
gein  einer  halben  gran  Pan.  244,  10. 
an  dlnem  anllutze  gewuobs  noch  nie 
kein  gran  W.  Wh.  67,  15.     die  Ar- 
sten grane  truog  ir  bart  g.  Gerh.  1 545. 
15    der  junge  stolze  ane  gran  Loh.  23. 
snürrinc  dln  snerren  bi  den  granen  ist 
ein  wiht  Frl.  304,  5.    2.  in  weiterer 
bedeutung.  des  wurmes  munt  hat  gran 
unt  niender  zene  MS.  2,  233.  b.  da; 
"0    der  zagel  solle  sin  da;  waren  lange 
visches  gran  kröne  f.  1 34.  b.  3.  schäm- 
theile  (vgl.  engl,  %r\n\\)  MS.  2,  80.  b. 

granlinr,  gransprunßc  s.  das 
zweite  wort. 
25crAnat  stm.  granat,  mlat.  granalus  von 
grana.  1.  eine  frucht.  vtgen  boum 
gränät  öle  wln  und  ander  rät  Pan. 
508,  11.  2.  ein  edelstem.  Per*.  233, 
20.  438,  6.  589,  20. 
30       Granatapfel    s.  das  zweite  wort. 

griknatiii  adj.  von  granaten.  Frl. 
FL.  20,  29. 
ghans  stm.  schnabel,  überhaupt  derher- 
vorsteliende  theil  eines  korpers.  das 
35  wort  wird  gebraucht  I.  von  vögeln. 
der  gans  sol  snabel  unde  grans  wer- 
den besenget  Marl.  145.  2.  ron  dem 
rächen  oder  rüssel  anderer  thiere. 
die  dfthtc  der  wolf  in  sinen  grans 
40  Reinh.  s.  307.  rclit  als  n;  golde  ein 
edel  rinc  der  eime  Swine  wirt  geleit 
an  sinen  grans  Parthenop.  26,  23. 
alsnm  der  grö;e  visr-h  den  man  dri 
tage  in  sinem  übe  daus  da;  in  verserte 
niht  sin  grans  g.  sm.  1(»28.  3.  ver- 
üclulich  vom  munde  des  menschen,  den 
brten  solle  e;;en  in  den  grans  Helmbr. 
45.1.  da;  die  grens  smalzig  werden 
Haiti.  1,  91,  71.  4.  vom  vor  der - 
oder  hinter  theil  des.  schiff  es.    vgl.  P.- 
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clor.  Frisch  1,  366.  c.  Schneller.  2, 
115.  Graff  4,  333.  —  schiffes 
grans  (prora)  troj.  182.  c.  Apollo- 
nius  5424.  der  hinder  grans  Gr.  w. 
3,  740. 

gränsel  stn.  diu  küngin  nam  dö 
suoder  twfil  diu  roten  valwelohten  mal : 
ich  meine  ir  tüttels  gränsel :  da;  schoup 
«im  in  sin  vlansel  Pars.  113,  7. 

gra.mwbrrk?  möht  ich  einen  grantwer- 
ren  betrahten  als  ich  etwft  hie  bevorn 
ir  etellchem  tet  MS.  H.  3,  281.  a. 

gras  stn.  gras,  rasen.  Gr.  1,  678. 
Graff  4,  333.  da;  reine  gras  bar  im 
vil  süe;en  smac  Iw.  236.  al  kurz 
grüene  gras  Parz.  75,  18.  da;  grüene 
gras  Trist.  587.  grüene  als  ein  gras 
Pari.QO 5,  10.  grüener  denn  ein  gras 
das.  234,  4.  troj.  11.  c.  er  warp 
da;  man  im  brachte  ein  gras,  'und  lät 
mich  walgen  als  ein  rint'  —  al  grüene  gras 
und  niwer  k!6  des  wart  dar  vil  undr 
in  getragen  W.  Wh.  132,  32.  133,2. 
136,  13.  da  legen  uns  an  ein  gras 
Nib.  1563,  3.  an  da;  schceneste  gras 
vuorte  si  in  Iw.  22.  238.  er  strüchtc 
nider  an  da;  gras  Pan.  690,  8.  si 
sa;en  nider  üfe;  gras  das.  745,  9. 
üf  da;  gras  setzen  vorn  rosse  stoßen 
Iw.  177.  ouch  valt  in  slnes  slrites 
wer  hinder;  ros  üf  da;  gras  Porz. 
37,  29.  sö  die  bluomen  ü;  dem  grase 
dringent  Waith.  45,  37.  die  bluomen 
Sprüngen  dur  da;  gras  das.  94,  12. 
nach  grase  um  gras  zu  schneiden  ü; 
gan  Wigal.  5319.  —  ich  hau  da; 
lenger  gras  Ls.  1,  146.  tgl.  graselin. 

Iieimgras  stn.  gegensalz  des  al- 
pengrases.  Gr.  w.  3,  732.  vgl.  Schind- 
ler 2,  193. 

igelgras  stn.  centimorbia  sumerl. 
55,  26. 

kolgras  stm.  coliandrum  sumerl. 
3,  26.  40,  62. 

rcincgras  sin.  alga  sumerl.  54. 
20.  tgl.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  556. 

riclgras  stn.  alga,  ulva,  saliunca 
sumerl.  1,  6.  15,  82.  19,  61. 

sporgras  stn.  snnguiuuria ,  centc- 
nodia,  careclum  sumerl.  21  ,  47.  23, 


45.    40,  24.    58,  8.      gl  Mone 

8,  96. 

graselin  stn.  kleines  gras,  ritter 
und  juncfröwelin  siht  man  des  gräslins 
5  spiln  Ls.  2,  214.  bei  diesem  spiele 
werden  grashalme  gezogen  (sö  ziehe 
wir  zwei  graselin  Ls.  1,  145),-  »er 
da;  lenger  gras  (das.  1,  146^  hat, 
der  hat  gewonnen,    vgl  halm. 

10  grasemücke,  grase var,  gras- 
wurni  s.  das  zweite  wort. 

grasee  (ahd.  grasag  Graff  4,  334. 
Gr.  2,  293.J  adj.  mU  gras  bewachsen 
der  grasege  wec  Gregor.  3065. 

15  grase  (ahd.  grasöm  Graff  4,  334J 
swv.  ich  grase,  schneide  gras,  la  dln 
grasen  sin  Wigal.  5328. 

graserinne,  grascriu    stf.  grase- 
rin.    Keller  4.  5,  25. 

20graswaldan  geogr.  n.  der  fürste  ü; 
Graswaldäne  Schionatulander  W.  Tit. 
83,  92. 

crat  (plur.  grete)  stm.  1.  stufe,  grad. 
tat.  gradus,  vgl  grede.    a.  eigentlich: 

25  bi  dem  grade  des  chor  (juxla  gradus 
chori)  Vir.  995.  ür  den  understen 
grat  (der  treppe)  Pass.  9,  7.  fünf 
unde  schzic  greete  Silv.  666.  si  ginc 
üf  zu   deme    tempcle  die  funfzeben 

30  grete  und  leite  sich  üf  den  obersten 
grat  myst.  1,  196,  20.  b.  übertra- 
gen, dö  steic  er  üf  der  tugetide  grät 
Vir.  607.  dar  abe  er  'kume  üf  höhen 
grät  Pass.  233,  70.     vgl  108,  71. 

35  brengeu  üf  leiden  grad  das.  258,  61. 
in  vreuden  grat  üf  gestigen  das.  117, 
95.  vgl.  Pass.  Germ.  7,  256.  in  eime 
kleinen  grade  der  gnfiden  sich  halden 
myst.  1,  23,  1.    sunderliche  grete  der 

40  gnaden  das.  7.  in  eime  gemeinen 
grade  der  gnaden  das.  22,  34.  2. 
in  den  grat  würken  was  nhd.  in  da* 
bild  wirken,  welches  mit  drei  oder  vier 
schemeln  geschieht.  Schmeller,  2,  100. 

"*5  gratlisch  adj.  wird  von  dem  zeuge 
gebraucht,  welches  in  den  grat  ge- 
webt ist ,-  vgl  grat  2.  grafischer  zwi- 
licb  Passauer  stadtb.  bei  Schmeller  2, 1  0 1 . 
r.KÄT    (plur.  grate  Gr.  1,  67 \)  stm.  die 

^    allgemeine   bedeutung  des  Wortes  ist 
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spitze,  und  zwar  in  folgenden  an- 
Wendungen:  1.  rückgrat.  spina 
rugbeiu  vel  grat  sumerl.  46,  62.  voc. 

0.  40,  14.  engegert  den  goiTen  über 
den  grat  unz  da  da;  phärt  ende  hat 
Er.  7319.  dem  rosse  gienc  al  über 
den  grat  von  dem  houpte  bin  zetal 
ein  gruenin  liste  Engelh.  2548.  da; 
derret  mich  bi;  üf  den  grat  MS.  H. 
3,  468p,  b.  2.  fischgräte  (gräte  aus 
dem  plur.J  habt  ir  den  grat,  ich  nim 
den  visch  Frl.  53,  17.  lcese  ü;  (den 
fischen)  die  grcte  buch  von  g.  sp.  14. 
du  (Maria)  bist  ein  visch  unz  üf  den 
grat  Gfr.  I.  2,  22  (lobges.  6öJ.  cgi 
Hagen  MS.  4,  12.  Grimm  zur  g.  sm. 
XXXVII,  1 1.  unz  üf  den  grat  gänz- 
lich Uart.  23.  mich  dunkel  diu  minne 
sl  niht  visch  unz  an  den  grat  Waith. 
67,  31.    tgl.  Mone  schausp.  des  MA. 

1,  218.  —  zwei  me;;er  snidende 
als  ein  grat  Parz.  234,  17.  sin  lie- 
gen snidet  sam  ein  grat  büchl.  1, 
1768.  ir  zung  di  sneidct  als  ein  grat 
Suchenw.  23,  81.  vgl.  12,  61.  so 
würget  erge  £re  reht  als  ein  grat  MS. 
II.  3,  422.  a.  tuot  war  ob  unter 
bertn  int  siechen  gnete  in  der  kilchen 
kein  MS.  2,  144.  a.  des  riches  ding 
vil  ebene  stüt  wan  da;  im  noch  ste- 
cket ein  grat  enzwischeu  sinen  zanden 
das.  131.  b.  3.  hervorstehende  spitze 
an  ähren,  disteln  und  andern  pflanzen, 
vgl.  Schmeller  2,  124.  hie  mischet 
sich  minne  süe;e  mit  distels  graten 
MS.  2,  127.  a.  4.  scharfer  rand, 
spitze  eines  berges.  grund  und  grftt 
Gr.  w.  1,  166.  311.  er  muo;  sich 
üeben  üf  dem  plän  der  tagenden  6  da; 
er  üf  den  höhen  grat  müg  komen,  da 
der  boum  üf  stat  Bon.  4,  25.  des 
himels  grat  Hälzl.  I,  127,  114.  5. 
übertragen  spitze,  unebenheil  überhaupt. 
swer  inneclieben  liep  hat  staHe  den 
zarten  süe;en  got  an  alle  grate  Frl. 
363,  2.  weit,  da;  sint  diu  grate  Su- 
chenw. 21,  65.  zucke  ü;  Sünden 
griete  amg.  16.  a. 

rucke^jral  stm.  rückgrat.  roc.  1429. 
durcligrele    adj.  durch  und  durch 


voll  gräten ,  stacheln,  ich  bin  samc 
der  ubele  visch  vor  sunden  dnrebgrate 
litan.  479.  sin  cre  wirt  durchgrate 
Tit.  14,  52.  den  machest  du  durch- 
5    grale  an  preis  Sucfienw.  32,  14. 

dtircbgraetec   adj.  —  durchgrate. 
Tit.  14,  17. 
crattk    wem?  fischkorb,     sporta  krat 
gl.  M.  4,  236.     die  vische  tet  er  in 
10    ein  gratlen  Ls.  3,  226.     mit  gretten 
das.  227. 

gretlclin  sin.  sportula  gl.  M.  4, 
239. 

chAvk     swm.  graf,    höherer  weltlicher 

15  richter ,  Vorsteher  überhaupt.  ahd. 
grävo,  graveo  Graff  4,  312.  nach 
Grimm  RA,  753  ursprünglich  giravo 
von  ravo  tignum,  teeivm,  vielleicht  auch 
domus,  aula,  wornach  giravo  (vgl.  ge- 

20  seile  und  sal)  ursprünglich  socius} 
comes  bedeutete:  nach  Wackernagel 
in  II.  zeitschr.  6,  1 50  gehört  das  wort 
zu  ahd.  ruova  (zahly  vgl.  brüeven  aus 
berüeven);   graveo  grävo  wäre  dem- 

25  nach  eine  richtig  verdeutschende  ent- 
steüung  aus  griech.  tat.  graphio.  — 
der  grave  Iw.  1 30.  dem  graven  das. 
143.  den  graven  das.  141.  eins 
graven  sun  rarz.  237,  11.  der  gröve 

30    gr.  Ruod.  u.  s. 

buregrave  swm.  burggraf,  stadi- 
richter.  praetor,  praefeclus  sumerl. 
13,  65.  49,  29.  er  was  lantgrave 
über;  lant,  buregruve  in  der  slat  ge- 

35  nant  g.  Gerh.  1452.  der  buregrave 
von   der  stat  Parz.  20,  19.   361,  1. 

bellqjrave  swm.  höllengraf,  eine 
benennung  des  teufels.  den  hellegru- 
ven  er  gibant  amg.  39,  4.    vgL  Wa- 

40    ckemagel  in  H.  zeitschr.  6,  149. 

halgräve  swm.  richter  in  suchen 
des  salzwesens?    SchmeUer  2,  104. 

herß  rave  swm.  judex  beUicus,  dux 
belli.    Frisch  1,  365.  a.  432.  c.  slme 

45  hergreveu  er  dö  gebot  da;  er  sie  ime 
alle  vinge  und  vil  redelichen  hinge  gr. 
Ruod.  Cb,  16,  wo  nach  Grimm  der 
scherge  gemeint  ist. 

himclßräve       stein,  himmetgraf, 

50    galt.    s.  H.  zeitschr.  6,  151. 
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lantgrave  stein,  landgraf,  land- 
richter.  regionalis  sumerl.  49,  25. 
er  was  lautgräve  über;  laut,  buregrave 
in  der  stat  genant  Gerk.  1451.  der 
lantgrave  ist  sö  gemuot  da;  er  mit 
stolien  beiden  sine  habe  vertuot  Waith. 
20,  10.  ich  bin  des  mitten  lantgrä- 
ven  ingesinde  das.  35,  7.  laotgnif 
von  Dürngen  Ilerman  W.  Wh.  3,  11. 
417,  22.  der  lantgräve  von  Schan- 
pfanzün  Pan.  324,  20. 

maregrave  Stent,  markgraf,  kö- 
niglicher richtet  eines  grenzlandes. 
marchio  sumerl.  4t,  67.  ein  rlcher 
maregrave  Diemer  198,  II.  des marc- 
graven  swester  barn  W.  Wh.  47,  28. 
Küedeger  der  maregrave  rieh  Nib. 
1093,  1.  die  zwene  maregräven  Gdre 
und  Eckewart  das.  9,  3. 

pfalcnzgra  ve  swm.  pfalsgraf  rieh- 
ter  an  einem  kaiserlichen  hofe.  pala- 
tinus  sumerl.  41,  71.  49,  24.  voc.  o. 
34,  19.  ein  phallenzgrave  Uhr.  800. 
des  phalenzgreven  wip  Türl.  Wh. 
112.  a. 

rücgegrave  swm.  judicio  crimi- 
nali  praefectus.    Oberl.  1330. 

salzgrave  swm.  richter  über  das 
sahwesen.    Haltaus  1587. 

apilgrave  swm.  vorgesetzter  der 
spieUeute.  Schneller  2,  105.  3,  562. 
Oberl.  1534. 

wichgrave  swm.  Stadtrichter.  Halt- 
aus  2112. 

zehengreve  stem.  centurio.  Legs, 
pred.  84,  115. 

graveiin  stn.  kleiner  graf.  Pan. 
722,  4. 

graevinnc,  graevin  stf.  gräfin.  diu 
gra?vinne  Iw.  144.  de  gravin  von 
Tenabroc  Pari.  232,  25. 

marcgrAviune ,  maregraevinne, 
-  in  stf.  markgräßn.  marchionissa  su- 
merl. 41,  86.  —  Nib.  1101,  1. 
1103,  2.  1107,  3.  1108,  3.  Pan. 
403,  30. 

pfalcnzgracvinoe  stf.  pfalzgräßn. 
palatissa  sumerL  41,  72.  —  Türl. 
Wh.  112.  b. 

Grafschaft    stf.  grafschaß  con- 
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sulatus  sumerL  49,  23.  wände  si  ciac 
gräfschaft  het  in  dem  lande  WigaL 
5272. 

bur  egra  f s  ch  a  ft  stf.  burggrafschofl. 
5    Helbl.  6,  134. 

maregrafschaft  stf.  markgrafschap. 
marchionatus  Diefenb.  gl.  178.  von 
den  vier  markgrafscheften  Helbl.  4,  1. 
gka;  stn.  die  obersten  spitzen  der  äste 
am  nadelhulz;  flehten  -  und  tonnen 
sprossen,  die  st*  viehfutter  oder  streu 

2,  118.   126.  —     twl/'gra;  Porz. 

485,  13,  wofür  Iwtn  loup  486,  7. 
15       graggach     stn.  collectiv  zu  grar,. 

gru;;ach  nnde  varm  Pan.  458,  1'- 

tgl.  Gr.  w.  3,  711. 
cra;  ad).  Esau  der  wart  vil  gra;  (:  \s\) 

wütend  weit  ehr.  p.  44.  b.  vgl.  gra^o 
20    talde  bei  O.  2,  19.    11.   IC,-  nhd. 

graß,  gräßlich. 

gra;    stm.  wut,  Übermut,  doreb  si- 

nen  gra;  (:  ha;,  ma;,  la;,  wa;)  FrL 

171,  18. 

25       gra5e     (Gr.  1,  956.  I5,  169J 
drucke  meinen  mut,  muhtiüen, 
gier ,  lust  oder  zom  durch  laute  v»ä 
geberden  aus.  —    1.  von  rossen:  im 
begund  sin   ros  weien  graben  nnde 

30  schreien  Lan*.  474.  ir  ros  begnaden 
grä;en  (:  la;en)  Herb.  14740.  du 
ros  dräste  unde  graste  (:  mäzte)  W. 
Wh.  59,  17.  dö  grasten  unde  kar- 
ren ir  ros,  wan  si  sich  frönten  En- 

35  gelh.  2706.  man  hOrte  diu  ors  da 
lüte  graben  diu  man  ze  stürme  nanle 
troj.  162.  a.  diu  ors  schriten  nnde 
grasten  (:  matten)  das.  29.  b.  2. 
von  menschen:    er  begunde  stollliche 

40  wenken  unde  grazen  Herb.  5427.  der 
über  reht  unstaHecliche  grä^e  MS.  2, 
137.  b.  er  ist  ein  tdre  der  wol  gc- 
tar  hOch  Ober  houbet  gräzeu  das.  124. 
a.    ir  lieget  grftgt  MS.  H.  3,  109.  b. 

45  als  er  dan  geriuzet  unde  gräzet  der 
vil  übel  man  das.  245.  b.  swi  gri- 
;et  höhes  herzen  muot,  vür  war,  da 
wont  unwitze  hl  Frl.  189,  1  und  anm 
man  heert  vil  mangen  an  der  strafen 

DO    höhe  gein  armen  liuten  grazen  Ren- 
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»er  5426.  er  grämet  noch  Ären  bie 
rchte  als  ein  vederspil  nach  dem  vo- 
gel  am;.  47.  b. 

grüben  5/«.  da  was  manc  sonder 
gri;en  (:  geladen)  IV.  W*.  402,  17. 
sin  höchvertige;  gräjen  Geo.  1853. 
wir  leben  vriantlicb,  ich  nnt  er,  ze 
himel  ane  graben  MS.  H.  3,  413.  a. 
Di«/.  2,  251.  schellen,  gra;eo  (:  la- 
;en)  muose  diu  maget  liden  Mart.  108. 

nndorgra^e  stec.  sie  begnnden 
sich  undergrfl;en  ihren  Übermut  ge- 
genseitig  beteigen   Herb.  4960  und 

gradiere  stet»,  s.  v.  a.  grä;e. 
gradieren  unde  scherren  dia  ros  man 
hörte  lüte  tum.  145.  a. 

gh£üb  t/.  und  swf.  1.  breite  gepflasterte 
oder  hölzerne  stufe  längs  der  Vorder- 
seite eines  gebäudes ;  stufe,  treppe 
an  oder  in  einem  aebüude  überhauvt 
te/.  gradus;  spa».  grade,  r;/.  grftt.  *. 
Schmeller  2,  101.  vor  dem  palas  an 
der  gr£de  ai  wurden  wol  enpfangen 
Port.  794,  8.  tgl.  246,  28  teo  das 
synonyme  stege.  dö  lief  her  ab  die 
grede  all  und  junge  bede  W.  Wh. 
139,  21.  sa;en  üf  einer  grede  (: 
bede)  Wigal  7135.  7243.  Sigebant 
üf  einer  greden  sa;  Gudr.  26,  1. 
ein  grede  schöne  beleit  mit  grfienem 
wasen  Helbl.  2,  511.  vgl  6,  120. 
her  ging  vor  die  greden  dö  die  rich- 
ter  her  abe  gingen  myst.  1,  66,  39.  — 
dö  sie  ze  der  gröden  (ad  gradns  atrii 
ecclesiae)  quAmen  Vir.  1534.  kirch- 
hove,  gröde,  cappellen  BerL  342.  der 
toufnapf  (in  dem  graltempcl)  waa  ein 
nibbln,  von  jaspes  ein  grßde  sinwel, 
dar  üf  er  stuont  Pan.  816,  21.  2. 
waarenniederlage ,  kaufhaus.  O.  Iiul. 
28.  vgl.  Schmeller  a.  a.  o. 

gegrrdet  pari,  defeet.  mit  einer 
grede  versehen,  geinme  palas  da  höch 
hin  üf  gegredet  was  Pan.  186,  16. 
Üf  durch  den  palas  einestt  gienc  ein 
gcwelbe  niht  ze  wit,  gegrldet  über 
den  palas  hoch  das.  589,  3. 

crbian     stf.    name  eines  flusses.  diu 
Greian  rinnet  in  die  Tri  Part.  498. 


GREL     S.  ich  GRILLE. 

grelle    sicf.?  wiesei?  da;  waren  walt- 
vischere  (rauher)  die  durch  leide  swere 
für  netze  trugen  grellen  Mar  leg.  24, 
5    275.     vgl.   Weigand  in  H.  leitschr. 
6,  48«. 

crem pk    swr.   treibe  handel  im  kleinen, 
trödele.    Frisch  I.  371.  b.    vgl.  ital. 
comprare  kaufen. 
10       vergrempe    swv.  vertrödele  Oos. 
chron.  35. 

gremper     stm.    krdmer,  trödler 
Clos.  chron.  102. 

grempel     swv.  treibe    handel  im 
15    kleinen.    Stalder  1,  470.  Schmeller 
2,  HO. 

grcmpler    stm.  krämer.  voc.  1 482. 
Frisch  1,  371.  b. 
GRENsiHC    stm.  eine  pflanze;  vgl.  gratis. 

20  nimphaea  sumerl.  23,  11.  63,  18. 
ros  marinum  das.  15,  14.  poteulilla 
das.  23,  25.  58,  52.  grensich 
potenlilla  gl.  Mone  7,  606.  8,  95. 
vgl  H.  teitschr.  6,  330.     Graff  4, 

25    333.    fWsc»  1,  371.  c. 
Griebe    (ahd.  grtupo)  swm.  griebe,  Über- 
bleibsel von  dem  ausgeschmelzten  speck, 
tvol  von  einem  sie.  griube  group;  Gr. 
2,  987.     Graff  4,  310.     Grimm  a. 

30  Reinh.  s.  62.  vgl.  Schmeller  2,  99. 
sumerl.  42,  44.  gl  Mone  8,  252. 
ndd.  grebe  Gr.  w.  2,  480.  —  guole 
grieben  (:  lieben)  MS.  2,  192.  b. 
alsus  was  dirre  liebe  versmelzet  als 

35  ein  griebe  Pass.  76,  47.  ich  bin 
dürre  worden  als  ein  grive  myst.  1, 
53,  29. 

crien  (Gr.  15,  186.  3,  380;  stm.  gro- 
ber sandt  kies,  sandiges  ufery  sandi- 

40  ger  plat%.  mag  ich  ir  bringen  von 
dem  sä  des  grienes  dft  diu  sunne  üf 
gel  MS.  2,  66.  b.  üf  dem  witen 
grien  troj.  11596.  den  grien  und 
den  anger  da*.  7063.  da;  (?)  grien 

45  von  bluole  wart  geverwet  das.  12306. 
mit  einem  pfluoge  wolt  ich  ern  üf  ei- 
nem herten  griene  das.  21802.  vgl. 
6906.  6959.  her  üf  des  ertriches 
grien  g.  sm.  917.    din  lugent  schuof 

50    da;  unser  grieu  an  sich  nam  die  hö- 
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hen  ort,  da;  im  diu  margarite  wart 
ftf  erden  hie  gesellet  das.  1008.  üf 
den  grien  da  im  der  himelische  kien 
mit  tösent  lichten  zündet  Hart.  23. 
üf  der  wilden  erde  grien  das.  57.  der  5 
alse  vil  ist  alse  grases  and  grienes 
an  dem  mer  myst.  1,  271,  4. 

goltgrien  goldsand.  Gr.  w.  1,423. 
vo£cl(rrie»      Vogelheerd.   Gr.  w. 
1,  411.  10 

griene  ?    San»,  wer  den  ungeslalrten  dient 
sin  dienst  ze  teste  grient  Ls.  2,  627. 

crie;    s.  ich  grii;e. 

CRIkE,    GREIF ,    CRIKKEN,    CECRIFKEJf  ick 

greife;  berültre,  fasse  mit  bänden.  Gr.  15 
1,  936.  2,  13.     Graff  4,  314.  H. 
zeitschr.  6,  7.        I.  ohne  accusativ. 

1 .  ohne  vettern  zusatz.  der  muo;  grt- 
fende   tappend  gan  Barl.   >36,  37. 

2.  «4/  aderbien.     si  greif  al  blüwec-  20 
liehe  dar  Pars.  633,  28.     grlfct  her 
MS.  2,  26.  a.  179.  b.      3.  mit  Prä- 
positionen,    a.  an.     si  greif  an  die 
gtserlen  bant  Pan.  218,  14.  grlfen 

an  das  ha-hesle  pfant  das.  502,  18.  25 
vgl.  515,  25.    wir  suln  grifen  an  je- 
ne; mtore  wider  Trist.  3750.    nu  du 
virkorn  hast  den  rlchtuom  und  grifft* 
an  den  wistuom  Salomo  1 08,  3.  sd 
der  grlfet  an  geistlich  leben  es  anfängt  30 
tod.  gehüg.  233.    b.  in.  in  die  wun- 
den grlfen  Porz.  480,  5.     dd  greif 
ich ,  als  ein  töre  tuot ,  zer  winslern 
harrt  reht  in  die  gluot  Waith.  123, 
20.     er  greif  mit  dem  fuo;e  in  den  35 
stegereif  Marleg.  21,  315.    er  greif 
in  ein  ander  leben:  ein  niuwe  leben 
wart  im  gegeben  Trist.  935.    c.  nfleh. 
si  greif  näch  eime  gürte I  Nib.  587,  2. 
sins  herzeu  gir  näch  prlse  greif  Pan.  40 
15,  25.    d.  under.    er  greif  ir  lin- 
dern mantel  dar  Pan.  407,  2.  e. 
für.     ieslichc;  für  de;  ander  greif 
Pan.  227,  21.     f.  zuo,  ze.  uns 
die  biscolTo  mit  banne  zu  dem  künige  45 
griffen  ihn  in  den  bann  thaten  kehr. 
104.  b.    si  griffen  zuo  der  stole  wi- 
der Waith.  9,  31.    si  griffen  zun  den 
swerten  Nib.  1975,  4.     er  greif  zuo 
simc  kochiere  Pan.    139,  9.     zuo  50 


herzenlicher  klage  grifen  anfangen  zu 
klagen  das.  488,  23.  ze  fröideo  gri- 
fen MS.  1,  199.  da;  ich  ze  buwe 
niht  engreif  das.  2,  228.  a.  als  ein; 
zem  töde  grifende  wirt  in  den  letzten 
tügen  liegt  Bert.  229.  4.  mit  adver- 
biaipräpos.  a.  an.  nu  grlfet  sa  ze 
der  sunnen  an  warn.  1965.  b.  zuo. 
ich  grlfe  zuo  lege  hand  an,  fange  an. 

a.  ohne  casus.  si  griffen  zuo  Pan. 
687,  22.  da;  er  manliche  grlfe  zuo 
das.  361,  6.  95,  4.  sd  sult  ir  grl- 
fen zuo  Mb.  1453,  2.  nu  grlfet  balde 
zuo  das.  1532,  2.  vgl.  2125,  3. 
727,  2.  nu  grifen  alle  kristen  zuo 
MS.  2,  125.  b.  (i.  der  greif  mit  niu- 
wer  klage  zuo  Mai  1 74,  41.  y.  mit 
genit.  sol  ich  kampfes  grifen  zuo  Porz. 
708,  18.  dane  greif  et  niemen  Schei- 
dens zuo  das.  680,  30.  si  griffen  herzen 
jamers  zuo  das.  789,  20.  allrcrstich  nen- 
nens  grlfe  zuo  W.  Wh.  29,  12.  S.  mit 
dat.  den  selben  marcu  grlfet  zuo  Pan. 
433,  1 6.  II.  mit  accus.  1 .  ohne  adver- 
bialpräpos.  her  greif  einen  ungevögen 
stein  Roth.  2173.  si  greif  die  nochvart 
kam  hinterher  Iw.  210.  —  so  maht  du 
grlfen  wahrnehmen,  begreifen  da;  — 
leseb.  878,  22.  2.  ich  grife  an  a.  mit  ac- 
cus, der  person.  ichn  grlfe  si  niht  an 
rühre  sie  nicht  an  wider  ir  willen 
frauend.  352,  21.  er  greif  Morgan en 
an  als  einen  schuldigen  man  Trist.  343. 

b.  mit  accus,  der  sache.  grlfen  wir 
da;  lict  ane  Judith.  128,  19.  dies 
pflagen  die  griffen;  an  Pan.  240,  1 1. 
griffe  ich  e;  baltlicher  an  Trist.  8553. 
sus  greif  Rual  und  Tristan  ir  dinc  be- 
scheidentichen  an  das.  4545. 

begrife  stv.  befasse,  betaste,  uldii 
begreif  des  knappen  hant  swa;  er 
Isers  ame  fürsten  van t  Pan.  123,  25. 
dd  begreif  im  diu  gebiuro  sine  qua- 
schiure  mit  ir  linden  henden  das.  88, 
13.  die  Ädern  begrifen  MS.  2,  23.  b. 
2.  umfasse,  umschließe,  der  rinc  be- 
greif sö  wlt  ein  velt  Pan.  760,  27. 
diu  houbelslat  den  Vierden  ort  begreif 
mit  müren  und  mit  grabu  dm.  681, 
1 2.    swa;  da;  lirmament  begriffen  hat 
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Bert.  287.     die  Staden  die  Moyses 
mit  fiure  sach  begriffen  g.  sm.  451. 
—  übertragen:  binde  durch  einen  eid. 
n.  mit  accus,  der  person.  da;  er  und 
alle  die  forsten  sin  begrifTen  mit  den  5 
eiden  Lohengr.  13.     dd  begreif  be- 
schwor si  mich  sus  verre  Er.  9489. 
b.  mit  accus,  der  sacke,    unde  begreif 
da;  mit  eide  versprach  eidlich,  swes 
ad  si  in  biete,  da;  er  da;  tete  Grtesh.  10 
sprachd.  s.  23.  vgl.  Haltaus  118.  3. 
fasse ,  erfasse ,  erreiche ,  ergreife ;  der 
man  begreif  gineii  spie;  Reinh.  s.  381. 
sin  gabyldt  begreif  er  san  Pari.  155, 
6.     diu  alte  diu  begreif  ein  rocken  15 
grö;en  Nith.  51,  8  —    sö  si  begrif- 
fen da;  zil  Trist.  12366.    icb  begreif 
des  8chnldehaften  spor  Pari.  525,  28. 
swa;  der  wurm  begreif  da;  was  tdt 
Wigal.  6449.     der  nuz  ist  in  solher  20 
ma;e  da;  ich  in  niht  begrifen  mac, 
gehören  noch  gesehen  Waith.  27,  11. 
er  begreif  sö  grö;en  ha;  Bari  211, 
36.  —    er  begreif  mich  iw.  1 9.  da; 
tor  begreif  im  den  lip  das.  50.     Gä-  25 
wan  in  blme  häre  dö  begreif  Pan. 
521,  9.    der  winter  wil  begrifen  ma- 
neg  herze  da;  man  6  in  fröiden  vant 
US.  I,  197.  b. —  in  begreif  riuwe  Iw. 
119.  a.  Heinr.  1002.    jamer  in  be-  30 
greif  Bari  311,  31 '.    ein  slaf  begreif 
in  das.  307,  15.    4.  fasse,  begreife. 
verstau    oder   begrifen   Tauler  leseb. 
870,  33.    vgl.  856,  37.    5.  ich  be- 
grife  mich  a.  mit  einem  werde  hand-  35 
gemein  mit  ihm.     Polidamas  begreif 
sich  mit  Merione   Herb.  5225.  vgl. 
5004.    b.  mit  einem  d.   befasse  mich 
mit  etwas,    begrlfet  sich  mit  der  ile- 
keit  Wemh.  v.  Elmend.  302.  40 

begrifungc    stf.  tactus  voc.  o.  I, 
247. 

durchgriffe  stv.  begreife,  verstehe 
rollkommen.  dln  lop  nie  menschen 
sin  durchgreif  Bon.  vorr.  9.  45 

ergrife  stv.  ergreife ,  erfasse,  er- 
reiche, wie  hat  nu  mlns  ankcrs  ort 
mit  riwe  ergriffen  landes  habe  Pari. 
92,  12.  den  zoum  ergreif  er  mit  der 
hant  das.  603,  4.     da;  er  mit  der  50 


haut  den  satel  ergreif  Trist.  7048. 
den  stlc  ergreif  der  lipldse  man  Gre- 
gor. 2601.  uns  si  ergriffen  ir  ge- 
mach Iw.  291.  d*5  die  lere  min  sin 
ergrife  ba;  Barl.  179,  31.  ergrife 
ich  dich  zuo  mir  Pan.  542,  9.  in 
ergreif  diu  miselsuht  a.  Heinr.  1 1 9. 

gcgrifc  stv.  greife,  fasse.  1 .  ohne 
accus,  da;  der  sun  wider  dem  vater 
gegreif  gegen  den  vater  krieg  führte 
kehr.  103.  c.  2.  mit  accus,  dd  er 
die  wunden  gegref  fundgr.  1,  75.  ge- 
greif er  in  vile  harte  Genes.  33,  9. 

bindergrifc  stv.  greife  von  hinten. 
einen  hiudergrifen  ihn  ergreifen  Mart. 
220.  des  meisters  wort  im  hinder- 
greif raubte  ihm  slner  höchsten  vreu- 
den  zil  Bari  23,  2.  die  bemerkung 
Gr.  4,  679  beruht  auf  der  falschen 
leseart  in. 

missegrife  stv.  greife  fehl,  zo 
diesen  senden  lossam  ist  missegrife 
getan  Roth  2073.  vgi  2103.  sd  mis- 
greif  er  leseb.  937,  24. 

Übergriffe  stv.  1.  greife  über  et- 
was, greife  etteas  gant.  ob  dirre  stein 
si  daht  und  übergriffe  g.  sm.  1805. 
2.  greife  mehr  als  recht  ist. 

um  begriffe  sie.  umfasse,  amplexari 
Diefenb.  gl.  26.  den  heehe  breite 
tiefe  nmbegrifen  mohte  nie  Waith. 
36,  27. 

undergrife  stv.  erfasse  hinunter, 
dazwischen  greifend.  wil  ich  deu 
grünt  dar  inne  mit  worten  undergrt- 
fen  troj.  229.  wir  undergrtfen  die 
geschiht  Pass.  91,  61.  er  undergreif 
den  stich  das.  46,  20.  zorn  und  wun- 
der beide  im  undergriffen  slnen  muot 
das.  257,  9. 

grifec  adj.  zum  greifen,  nehmen 
geneigt,  des  ist  Uotze  grlfec  Nith.  3,  2. 

nacligrifec  adj.  geneigt  nach  et- 
was tu  greifen.  nächgrifec  als  ein 
ar  Renner  8615. 

bqjrifluli  adj.  i.  faßbar,  er- 
faßbar. Frl.  391,  6.  2.  leicht  fas- 
send capax  est  qui  multum  capit 
begreiflich  Diefenb.  gl.  59.  swie 
vil  sie;  lereu  künden  des  was  c;  gar 
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begriffenlich    (?  begriflich)  Maßm.  AI. 
s.  120.  a. 

unbcgriflich      adj.  nicht  faßbar, 
erfaßbar.     irrepreheusibilis  i.  non  cul- 
pabilis    unbegreiflich    Diefenb.  gl.  5 
161.    er  was  gar  unbegriflich  allem 
sinne  FW.  391,  5. 

greife    (ahd.  greiföm  Graft  4,318) 
swv.  taste,  greife,    greifende  mit  hen- 
den  an  muren  und  an  wenden  Trist.  10 
13595.    ine  wei;  näch  wie  der  töre 
greife  Nith.  21,  4. 

ägreife     swv.  greife  fehl,  treffe 
nicht.     des  vater  swert   «greifet  ftf 
Hügelin  gleitet  ab    MS.  2,   131.  a.  15 
tgl.  Gr.  2,  707. 

ergreife  swv.  1.  betaste,  er  be- 
greifole  in  vil  gare  Mos.  23,  5.  2. 
erfasse,  der  van  der  wart  dö  wol  begrei- 
fet und  für  da?  here  geweifet  Jfar.  6.  20 

begreife    swv.  ergreife.     bi?  sie 
die  zopfe  ergreifte  Kolon.  140. 

greip?     adj.  der  greibe  nlt  Pilot 
194. 

grif  (-  ffes)  stm.  1.  griff,  dft  25 
lac  iwer  bant,  der  grif  sol  mir  sin 
unbekant  Part.  512,  27.  sin  erster 
grif  was  alsö  komn  durch  den  schilt 
mit  al  den  klan  das.  571,  24.  in  sl- 
nem  vanen  sluout  ein  roch :  da?  bedüle  30 
sinen  wtten  grif  W.  Wh.  382,  3.  ir 
schrener  worte  grif  hftt  ander  mfnes 
herren  schif  gezogen  Engelh.  2225. 
beiden  mit  dem  smalen  grif  auf  kleine 
vögel  Suchen*.  18,  139.  2.  klaue.  35 
vgl.  fr  am.  griffe.  an  zenen  und  an 
griffen,  die  wären  gesliffen  sire  scharpf 
unde  wahs  Trist.  9025.  3.  umfang. 
Acratön,  diu  ane  Babylöne  truoc  ame 
grif  die  greesten  wlte  Part.  399,  19.  40 

anegrif  stm.  angreifen,  betastung. 
von  w!plichen  anegriffen  tod.  gehüg  1 55. 

begrif   stm.  umfang.     der  begrif 
und  der  zirk  des  rlches  Gr.  w.  1, 
774.  —     ein  schif  nimt  den  begrif  45 
landet  Mart.  89.     geankert  an  des 
Stades  begrif  das.  145. 

übergrif  stm.  ungesetzmäßige  ge- 
walthätigkeit.  Gr.  w.  1,  260.  2,  80. 
vgl.  Haltaus  1817.  50 


nmbegrif  s/m.  umfang,  troj.  50.  c. 
am plexus  gl.  Mono  6,  212. 

vergrif    stm.  umfang.  Schneller 

2,  106. 

vürgrif  s/m.  sie  würken  tage- 
werc  oder  fürgrif  mögen  für  tageluhn 
oder  in  accord  arbeiten  Bert.  41,  42. 

zuogrif  stm.  1.  zunähme.  MS. 
2,  141.  b.  2.  das  zugreifen,  weg- 
nehmen, besonders  das  in  beschUuj 
nehmen  einzelner  gegenstände  um  sich 
dadurch  für  schulden  bezahlt  tu  ma- 
chen, execuHon.  Oberl.  2124.  Halt- 
aus 2171. 

grift  stf.  das  greifen,  begreifen, 
umfassen,  swelch  wille  hit  zuspreii 
sin  herze  und  stnes  herzen  grift  mit 
lütercheit  in  die  schrift  Pass.  80,  17. 
stnes  herzen  wlse  grift  in  den  grünt 
sö  verre  brach  das.  140,  39.  die 
wfsheit  slnes  herzen  sin  was  an  mei- 
sterlicher grift  wol  kumen  in  die  al- 
den  schrift  das.  180,  58.  slnes  her- 
zen wlte  grift  warf  er  ouch  üf  tu- 
geude  Marleg.  22,  8.  —  an  der  te- 
sten krift  Ls.  1,  491.  alsö  ist  niemen 
0?  erweit  den  got  selb  mit  slner  krift 
das.  631.  vgl.  Gr.  2,  196  wo  trift 
vermutet  wird. 

begrift  (Gr.  2,  194J  stf.  umfang. 
unmajen  wlt  was  ir  (der  bürg)  be- 
grift.   Par*.  403,  20. 

hantgrlft  stf.  das  hand  anlegen. 
Frl,  268,  12. 

griffet  stm.  griffet  grapbium,  sli- 
lus,  pugillaris  gl.  Mone  7,  588,  8, 
251.  übe  ich  mit  mlnemo  grifile  an 
einemo  wahse  gerige  N.  Bth.  170.  sö 
wazton  sie  (die  parzen)  ire  griüola 
N.  Cap.  56.  ire  tavelen  sie  dö  nam 
unde  einen  griffe!  von  golde  En.  10452. 

griffelin  stn.  kleiner  griffet,  schoe- 
niu  griffelin  von  golde  Flore  829  & 
dö  namen  sie  ir  griffeil  (:  sl)  das. 
1321.  3330. 

griffelacre  stm.  sprich  ich  die  wär- 
heit  nach  der  swa-re,  sö  bin  ich  eiu 
griffcln?re  Henner  16149.  vgl.  griffig 
anzüglich,  beißend  in  reden  Schmid 
schwäb.  wb.  242. 
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griffe«  adj.  greifbar,  da  griffic 
sibtic  immer  gebende;  iht  Frl.  KL. 
1,  8. 

gripfe,  kripfe  (Gr.  1,398.  Graff 
4,  317.  598,}  swv.  greife  rasch  und 
wiederholt,  raube,  kripfe  N.  34,  16. 
dö  g-ripfle  er  her  unde  der  Reiuh.  s. 
319.  si  kripft  ir  schäme  tohter  in 
da;  här  fragm.  33,  294.  den  käse 
krtft  der  fuchs  MS.  2,  246.  b.  diu 
muoter  diu  krift  eine  kuokel  swaere 
dat.  75.  a. 

begripfe  swv.  ergreife  rasch  und 
wiederholt,  da;  mist  er  dö  begripfle 
Reinh.  209. 

crgripfe  stcc.  ergreife,  erhasche. 
er  erkripft  da;  Iamb  Ls.  2,  605.  diu 
frouwe  einen  stap  erkripfete  'fragm. 
41.  c. 

gripfec  adj.  rapax  sumerl.  15, 
45.  kripfec  hende  Ls.  1,  565. 
CR ikk  stcrn.  enir  stm.  greif,  gr.  tat. 
gryps,  gryphus.  Gr.  1,  681.  Graff 
4,  319.  da  sint  inne  grife  Diemer 
366,  15.  mit  golde  da;  xer  muntane 
an  Kaukasas  ab  einem  velse  zarten 
grifen  kltk  die;  dl  bewerten  and  e; 
noch  hiute  alda  bewarent  Pan.  71,  20. 
eins  grifen  zagel  das.  72,  21.  e; 
was  ein  wilder  grlfe  der  kam  dar  ge- 
flogen Gudr.  55,  1.  vgl  57  ff.  67  ff. 
er  (Achilles)  muost  ouch  0;  den  klä- 
wen  den  grifen  zücken  alle  ir  fruht 
troj.  6144.  in  fuorten  über;  lebermer 
der  wilden  grifen  zw£ne :  dä  lerte  in 
nnder  wegen  deene  singen  ein  syrene 
MS.  2,  207.  a.  die  grifen  führen 
herzog  Ernst  von  dem  magnetberge 
fort  Emst  35.  a.b.  vgl  MS.  2,  14.  b. 
fragm.  45.  c.  N 
grifelin  stn.  kleiner  greif,  troj. 
6147. 

chiffAn«    geogr.    n.     der   künec  von 

Griffäne   W.   Wh.  82.  84.  94.  98. 

267.  346.  375.  377.  378. 
GrIgorz    n.  pr.    könig  \von  Ipotente, 

neffe  des  Clamide  Part.  210. 
GrikulIn    geogr.  n.  W.  Wh.  36.  84.  86. 
Grikuloys    einer  aus  Grikulan  W. 

Wh.  347. 


grille,  gral,  grillen  bin  rauh ,  gebe 
einen  rauhen  ton  ton  mir,  schreie  vor 
»orn.  Gr.  2,  58.  Seh  melier  2,  108. 
vgl  nhd.  groll;  ags.  grellan  ad  litem 
5  provocare;  ndd.  vergrellen  im  wut 
aufreihen  Br.  wb.  2,  553.  —  si  grel- 
lent  als  zwo  junge  katzen  Renner 
18956.  da;  der  grille  löte  grelle 
das.  5628.  des  wirt  din  lasier  gril- 
10    len  Frl.  276,  12. 

grille  (ahd.  grxWo  Graff  4,  320J  swm. 
grille,  cicada  sumerl  26,  5.  Diefenb. 
gl.  67.  lieber  min  her  grille  Renner 
5643.  vgl.  5628.  hüete  er  slner  grillen 
15    der  er  da  hat  gewalt  MS.  H.  3,  262.  b. 
grel  adj.  rauh,  grell,  zornig.  Frisch 
1,  371.   a.    Stalder  1,  477.  ich 
mache  ir  eteslichen  grel  amg.  16.  a. 
grel  (-lies)    stm.  schrei.  Schmel- 
20    ler  2,  108. 

grelliclieit    stf.  grimm,  %om.  grel- 
lichkeit  des  gemütes  mgst.  1,  59,  11. 

gral    stm.  schrei,    vor  leid  si  lic; 
ein  lüten  gral  HäUl.  1,  18,  53. 
25  grimrl    stm?    ein  grimel  was  dar  an 
bereit  mit  sfdlnen  weißeren  Lam.  4440. 

GRIMMS ,    GRAM,    GRGMMRK        1.    WÜtC  VOr 

schrnen,  ur»  oder  haß.  Gr.  2,  33. 
die  werdint  dar  nach  grimmende  in 

30  dem  helteviure  Lcys.  pred.  74,  22. 
er  gram,  im  kam  ein  siuehe  Frl.  KL. 
15,  2.  sö  grimmet  ir  herze  mit  bit- 
terem jämer  myst.  1,  351,  6.  2. 
brumme,  brülle,    si  grummen  alse  da; 

35  mere ,  sd  i;  die  starken  winde  tribent 
Lampr.  Alex.  2367  (2717).  wenn 
ich  in  höhen  velsen  heer  grimmen  unde 
gelsen  unkunst  mit  stimme  freidik  Su- 
chen«. 41,  60.  —    vgl  ich  krimmb. 

40  grim  stm.  wut,  grimm,  atrocitas. 
dorren  von  dem  grimme  miner  unrei- 
nen stimme  Gregor.  3355.  er  sprach 
ü;  einem  grimme  Karl.  84.  a.  vgl. 
grimme  stf. 

45  grim,  grimme  (Gr.  1  ,  744. 
748.  Graff  4,  323)  adj.  wütend,  grim- 
mig, grausam,  schrecklich.  —  das 
gegentheil  von  grimme  ist  genaedec 
Diut.  1,  289.  —     von  diesen  grim- 

50    men  worten  Lampr.  Alex.  2350  (2700). 
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ir  geverte  was  sö  grimme  nnde  alsö 
herte  Iw.  35.  eioe  stimme  klagelirh 
unt  doch  grimme  das.  146.  ein  grim- 
mer kämpf  das.  146.  diu  grimme 
vorhte  Er.  6661.  dö  hörter  eine  5 
stimme  jamerltchen  grimme  von  dem 
wege  wuofcn  das.  5296.  ein  grim- 
mej  scheiden  kl.  1212.  L.  von  disem 
grimmen  miere  das.  1 1 23.  grimmen 
smerzen  Gfr.  /.  2,  16  (lobges.  59J.  10 
der  grimme  Hagne  Nib.  934,  1.  den 
grimmen  Guntheres  muot  das.  141,  4. 
er  wart  grimme  (:  gimme)  Marl.  162. 
der  grimme  töt  leseb.  276,  8.  Nib. 
460,  2.  Waiih.  15,  21.  123,  8  troj.  13 
12305.  Stricker  4,  62.  Karl.  104.  b. 
107.  b.  Bon.  51,  18.  —  grimme 
des  muotes  Wigal.  7686. 

bittergrimme     adj.  bittergrimme 
wirt  sin  not  warn.  502.  20 

hci;grimme  adj.  mit  einer  stimme 
harte  hei;grimme  Herb.  424.  15785. 

mortgrimme    adj.  mordgrimmig. 
er  vrumte  diu  morlgrimmen  s£r  Nib. 
1902,  2  B.     morlgrimmer  man  Motte  52 
schausp.  d.  MA.  1,  179.    tgl.  Gr.  2, 
561. 

muotgrimmc  adj.  wütenden  sin- 
net, der  vil  muotgrimme  degen  Bit. 
100.  a«  30 

verchgrimme  adj.  so  wütend  daß 
es  an  das  leben  geht.  dö  vrumte  er 
diu  verchgrimmen  ser  Nib.  1902,  2. 

wnotgrimme     adj.  wutgrimmig, 
kehr.  38.  b.     di  wuotgrimmen  pf.  K.  35 
161,   10.     der  wuotgrimme  k.  Jes. 
86,  72. 

wuotgrimmen    sin.  kehr.  45.  b. 

grimme    ade.  wütend,  schrecklich. 
grimme  enblanden  Er.  2687.    gekla-  40 
get  wart  sö   grimme   kL    1655  H. 
grimme  gemuot  Nib.  394,  12.    e;  was 
ir  grimme  leit  das.  2003,  3. 

grimme  (ahd.  grimmi  Gr.  1,  675. 
Graff  4>  iU)  *f-  grimm,  Rö-  45 
mere  werten  sich  mit  grimme  kehr, 
leseb.  199,  26.  diu  weit  mit  grimme 
stet  Diut.  3,  187.  si  vfiebten  mit 
grimme  pf.  K.  306,  23.  Iw.  24.  des 
kampfes  grimme  Iw.  274.     der  lewe  50 


GRIMME 

lie;  sfn  grimme  das.  147.  die  bitler 
leides  grimme  Um*.  5261.  in  grimme 
wart  gewafent  der  degen  Nib.  2262,  2. 
mit  grimme  ervaren  Waith.  13,  14. 
er  stieg  dar  an  mit  grimme  Stricker 
4,  113.  winters  grimme  tet  den  bloo- 
men  leide  US.  2,  55.  a.  vgl.  158.  a. 
—  mit  grimmen  (plur.)  leseb.  645, 
19.    in  grö;en  grimmen  das.  648,  1. 

grimmelichc  adv.  wütend,  grim- 
mig, grimmellcbe  er  sluoc  H.  Trist. 
6253. 

grimmee  (Gr.  2,  302)  adj.  wü- 
tend, grtmmtg ,  grausam,  schrecklich. 
er  gewan  einen  grimmigen  muot  Lampr. 
Alex.  4169  (4499).  vgl.  2380  (2730). 
mit  grimmigen  muole  Nib.  115,  1. 
von  dem  chrimigen  töde  Judith  173, 
27.    den  krimmigen  töt  Mos.  73,  24. 

mortgrimmee  adj.  der  mortgrim- 
mege  man  Nib.  1997,  4  B. 

awertgrimmee  adj.  er  leit  den 
swerlgrimmcgen  töt  den  schrecklichen 
tod  durch  das  schwer 1  Nib.  1494,  4. 

grimmeclich  adj.  grimmeclkhen 
zorn  Iw.  52.  ein  grimmecltclie;  zlt 
Barl.  94,  30. 

grimmeclichc  ade.  grimmeclich 
grö;  was  stn  zorn  gr.  Ruod.  Kb,  14. 
also  grimmeclicbe  ze  flühte  Hagne  nie 
Her  Nib.  923,  2.  grimmecllche  er 
twanc  Rab.  953. 

grimmecheit  stf.  grimm.  mit 
grimmicheite  durchnähten  SUv.  179. 
severitatem  grimikeit  gl.  Mone.  Q, 
348. 

gram  adj.  {Gr.  1,  744.  Graff  4, 
320^  feindselig  erzürnt,  unmutig.  1. 
ohne  dativ.  den  heiden  gramen  Ser- 
val. 148.  des  wart  die  grövinne  vil 
gram  En.  13296.  des  ist  manec  herze 
gram  Nith.  21,  1.  ich  bin  ir  leides 
gram  was  ihr  wehe  thut  schmerU  mich 
MS.  1,  179.  b.  er  wart  sö  jsmerig 
und  sö  gram  Dioclet.  4930.  2.  mit 
dativ.  ein  furste  was  ime  gram  Lampr. 
Alex.  2218.  ir  mochte  kein  man 
wesen  gram  En.  5173.  mir  ist  diu 
Saelde  gram  Gregor.  2390.  niemen 
was  ir  gram  Nib.  3,  2.    er  wurd  ir 
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nimer  drambe  gram  Lanz.  5866.  mian 
unt  kiolheit  sint  ein  ander  gram  Waith. 
102,  8.  vgl.  Niih.  30,  4.  31,  I. 
troj.  154.  Tundal.  47,  29.  55,  71. 
Post.  45,  62.    Ls.  3,  224.  5 

gram    stm.  zorn,  untnui.  in  zornes 
gram  Dioclet.  2706. 

grämic  ad)*,  feindselig  erzürnt. 
die  wlbes  ere  gramic  sint  Winsbekin 
44,  6.  10 

grcmelich ,  gremlich  adj.  1 . 
grimmig,  schrecklich,  ir  leit  da;  was 
so  gremlich  und  alsö  bitterlich  ir  kla- 
gen kl.  1758  H.  sin  schade  der  was 
gremlich  an  m&gen  und  an  slnen  man  15 
das.  4102.  den  ir  da  wllen  tatet 
gremlichin  ser  Nib.  823,  2.  2.  leicht 
erzürnt,  unmutig,  a.  ohne  datit.  dö 
was  Wolfhart  sö  gremlich  da;  er  den 
strlt  niht  wolde  kl.  4084  H.  jane  20 
dunket  sich  der  hfirre  nie  sö  stark 
des  llbes  und  sö  gremltch  Nib.  2264, 
2.  der  dritte  der  geselleu  der  ist  sö 
gremlich  das.  394,  9.  ein  tier  gre- 
melich,  einen  bern  wilden  das.  887,  3.  25 
b.  mit  dativ.  den  vianden  was  er 
gremellch,  den  armen  was  er  heime- 
lich  pf.  K.  23,  5. 

gremeliche  -  en  adt.  1.  grimmig, 
schrecklich,  wie  rehte  gremllche  vil  30 
swerte  drinne  erklanc  Nib.  2149,  1. 
2.  leicht  erzürnt,  wie  rehte  gremli- 
chen  er  dö  an  Stlriden  lief  Nib. 
458,  2. 

greine  (ahd.  gramjn  Gr.  1,  946.  35 
Graff  4,  320^  swt.  i.  mache  gram. 
die  got  krement  N.  65,  5.  67,  7. 
2.  bin  gram,  die  landen  unt  den  Hü- 
ten ouch  in  selben  swindes  gremden 
Frl.  77,  12.  40 

ergremc  stet,  mache  gram,  zor- 
nig, wütend,  erbittert,  got  si  dd  mite 
irgremeten  Mos.  15,  17  und  anm. 
50,  5.  erne  werde  ergremt  pf.  K. 
266,  23.  er  was  ergremt  das.  146,  5.  45 
die  6  waren  sam  der  lewe  ergram t 
das.  142,  9.  der  als  ein  starker  lewe 
was  irgremet  litan.  1076.  er  wirt 
ergremet,  ergremt  Lampr.  Alex.  1174 
(1524).      tgl.  1349  (1699).  4073  50 


(4423).  Rab.  974.  Loh.  137.  nie- 
man  getrüwe  deme  der  sine  mdge 
gerne  ergreme  Wernh.  t.  Elmend. 
646.  als  sie  diu  wilde  tobesuht  ha?te 
erzürnet  unde  ergramt  Engelh.  4835. 
Schäme  und  Zuht  sint  ergramt  Helbl. 
2,  399.  —  des  wortes  wart  der 
wirt  ergremt  Am.  1905. 

ergremze  (ahd.  argramizöm  Graff 
4,  322^  stev.  ter setze  in  wut  und  zorn. 
in  ergremzende  Jerosch.  bei  Frisch  1, 
373.  b.  der  wart  ergremzet  alsö 
hart  Pass.  45,  2.  sin  leit  ergremzte 
in  aber  das.  43,  75.  wie  si  ergrem- 
zet wären  uf  in  das.  77,  64.  ^ 

grisgrame  (ahd.  grisgramönr  Graff 
4,  326)  suw.  knirsche  cor  grimm  mit 
den  Zähnen ,  brumme.  fremere  gl. 
Motte  6,  222.  er  grisgramte  unde 
phnach  Sertat.  3086.  grisgramen 
unde  limmen  urst.  111,  71.  mit  gris- 
gramunden  zenen  war».  549.  Gudr. 
1510,  3.  die  zwene  begunden  gris- 
gramen von  der  siege  schölle  Lanz. 
2060.  si  grisgramten  mit  ir  zenden 
Leys.  pred.  18,  27.  grisgramen  unde 
grinen  troj.  12235.  tgl.  12609.  8187. 
da;  sin  gemüete  in  zorne  bran  und 
er  grisgramen  began  Barl.  211,  38. 
si  grisgramelen  öf  si  murrten  gegen 
sie  Bert.  110.  myst.  1,  334,  30. 

grisgramen  stn.  weinen  und  gris- 
gramen der  zene  Barl.  88,  31.  Leys. 
pred.  74,  19.    Clos.  chron.  36. 

{jrisgram  stm.  Zähneknirschen. 
der  armen  zene  grisgram  Leys.  pred. 
146. 

grustgrame  swt.  s.  t.  a.  gris- 
grame.  do  grustgramet  er.  alsö  sol 
der  sünder  grustgramen  in  slner  riuwe 
Griesh.  pred.  1,  III.  tgl.  Graff  4, 
326. 

grisgriuiine  swt.  s.  t.  a.  gris- 
grame.  vil  grisgrimmede  er  sprach 
kehr.  37.  a.  tgl.  N.  34,  29. 

grisgrimmen  stn.  Leys.  pred.  73, 22. 

grummc  stem.  wütender  schmerz, 
da;  tuot  mir  den  grumen  Hätzl.  2. 
58,  98.    tgl.  SchmeUer  2,  109. 

KIMME  S.  ich  KRIMMK. 


Digitized  by  Google 


GRIMME  576 

GRINDEL,  GRINTEL  stm.  riegel ,  überhaupt 
ein  langes  stück  holz,  balken,  tu  ver- 
schiedenen zwecken  dienend.  ahd. 
grintil  Graft  4,  332.  Grimm  d.  my- 
thoL  222.  Frisch  1,  371.  b.  vectis,  5 
repagulum ,  pessulus  sumerl.  12,  72. 
15,  4.  19/  79.  32,  13.  51,  74.  die 
Iure  sich  entsinnen,  die  grintil  dannen 
schufen  Karaj.  41,  23.  vgl  Gr.  w. 
2,  24.  133.  563.  3,  645.  —  gren-  |o 
del  hol*  womit  die  falle  gestellt  wird 
Ls.  3,  53. 

crIne,  grein,  crimen ,  gbgrinen  gebe 
meine  leidenschaft,  namentlich  unttilleu, 
durch  verziehen  des  mundet  merken-  15 
nen,  brumme,  knurre.  Gr.  2,  13.  Graft 
4,  328.  —  das  wort  wird  gebraucht.' 

1 .  von  menschen,  spoten  unde  grlnen 
brummen,  knurren  tod.  genug.  197. 
untriuwe  in  dein  schinet  swer  lachende  20 
grinel  Vrid.  43,  25.  so  zürne  und 
zürne,  grin  und  grin  Bert.  68.  wildu 
aber  kriec  suochen  und  grinen  und 
zangon  Grieth,  pred.  2,  12.  si  (die 
teufelj  zannlen  sere  unde  grinen  Pass.  25 
319,  81.  —  die  zürnent  nnd  grinent 
umb  niht  Bert.  194.  mir  ist  als  ein 
hast  wer  drumbe  grein  livl.  chron. 
1542.  Judas  murmerot  und  grein  wi- 
der sich  selben  Griesh.  pred.  1,  47. 

2.  von  thieren,  namentlich  hunden 
(aber  auch  p ("erden  s.  grin).  si  grinent 
som  die  hunde  Bert.  233.  si  grenen 
als  zwöne  hunde  Herb.  6316.  wa; 
der  bunt  gebulle  unde  grene  unde 
sculle  Lampr.  Alex.  3963  (4314). 
her  (Cerberus)  engrim  noch  enrief 
En.  3252.  weder  e;  (das  hündchen) 
engrein  noch  eobal  Trist.  15890.  man 
sol  streichen  gevteren  Itunt  da;  er  iht 
grine  «aller  stunl  Vrid.  138,  8.  der 
bunt  der  mac  des  höuwes  niht  unt 
grlnet  doch  so  er;  e;;en  siht.  da; 
zwene  hunde  ein  bein  nagen  än  gri- 
nen hoere  ich  selten  sagen  das.  138, 
12.  vgl.  MS.  2,  228.  b.  grtoenden 
hunt  der  nie  gebei;  sult  ir  harte  vürh- 
ten  niht  Helbl.  8,  544.  —  sd  gri- 
nent da  die  wolves  sende  MS.  H.  3, 
468h.  b.  —    der  huot  der  da  wider 


GRINT 

grinen  kan  sd  in  der  ander  grinet 
an  Iw.  41.  swelhem  hunde  ich  sin 
spise  nam  der  grein  mich  jamerllcben 
an  Osw.  1796.  3.  übertragen,  die 
vadmen  grinent  sind  sichtbar  durch 
die  nit  Frl.  168,  18. 

grinen  stn.  da;  ich  durch  sin 
grinen  niene  läge  MS.  1,  81.  a.  er 
bl;ct  da  sin  grinen  niht  hat  wider- 
seit  Waith.  29,  9.  da;  zwene  bände 
ein  bein  nagen  än  grinen,  beere  ich 
seilen  sagen  Vrid.  138,  14. 

ergriue  stc.  1.  fange  an  w 
grinen.  dd  wart  niemen  lüt,  man  hörte 
ein  ros  ergrlnen  wiehern  Gudr.  1395, 2. 
2.  etliche  wollen  gut  grö;  ding  abe 
ergrlnen  durch  grinen  abnötigen  oder 
übe  erzürnen  Bert.  68.  3.  ir  (ritter) 
Ii »bt  in  reisen  witewen  unde  weisen 
ze  ergrinen  gewont  b.  d.  rügen  1113 
(H.  teitschr.  2,  11). 

grin  stm.  1.  da;  ors  erhuop  ei- 
nen sd  höhen  grin  gewieher  Part. 
155,  30.  vgl.  bac  das.  156,  4.  >m 
gedichte  vöm  hausrathe  1 1 0  (fragst. 
38.  c.)  heißt  der  hund  Grin.  2.  der 
helle  grin  rächen  Gfr.  lobges.  41,  11. 

widergrin  stm.  das  entgegen  brum- 
men, heulen  Wölk.  29,  3,  10. 
30  Grincuubte    «rm.    name  eines  rosset. 
Par*.   261.    339.    340.    432.  540. 
549.  595.  597.  602.  603.  611.628. 
678  Er.  4713. 
grinnb,  gran,  GRVNNEN    si  grunnen  (fren- 
35    duerunl)  über  mich  mit  zanen  (denti- 
bus)  iro  Windb.  ps.  143,  wo  N.  gris- 
gramötön.    vgl.  grün,  grunnl  bei  0. 
Graft  4,  328. 

granne  (ahd.  granju  Graft  4,  328; 
40    su>b.  weine,  greine,    si  grannet  unde 
grein  Ls.  3,  406.  grannen:  zannen 
(fast  synonym)  Mart.  69. 

grunze  (ahd.  grunzju  Graft  4, 
329^  svw.  grünte  Diefenb.  gl  49. 
45grint  (Graft  4,  330J  stm.  1.  grind. 
impetigo,  alopicia,  Scabies,  rasta  sumerl. 
21,  3.  27,  4.  52,  23.  gl.  Mone  5, 
237.  7,  589.  t?oc.  o.  36,  5.  papula 
der  röte  grint  Diefenb.  gl.  201.  2. 
50    köpf,  leseb.  922,  31.  927,  6. 
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grinthiietcliii    s.  das  weite  »ort. 

grintcht,  grindeht  adj.  scabidns 
Diefenb.  gl.  244.  gl.  Motte  7,  589. 
crIs,  CBisR  (Gr.i,  744.  Graff  4,  334j 
adj.  grau,  greis.  sin  bart  was  im 
lanc  und  grfs  Mar.  85.  gemischet 
was  stn  hör  mit  einer  Krisen  varwe 
Mb.  1672,  3.  ich  wil  mir  einen  lan- 
gen bart  lan  wahsen  griser  häre  MS. 
2,  179.  a.  —  ein  grise  man  Mar. 
78.  da;  dö  die  tumben  waren,  wie 
grise  die  na  sint  Nib.  1736,  2.  bei- 
diu  grise  und  wise  Trist.  15351.  der 
von  alter  wa?re  gris  troj.  80.  c.  in 
gotes  vluoche  bistu  gris  Barl.  317, 
24.  der  wolf  der  was  gris  Reinh.  s. 
302.  tgl.  s.  XXXV.  —  die  heide 
siht  man  von  dem  kalten  winter  grise 
MS.  1 ,  14.  a.  die  boume  die  du 
stuonden  gris  das.  2,  82.  b.  von  ma- 
nigem  alter  ist  der  walt  grise  leseb. 
834,  20.  —  der  tac  schaute  und 
grise  glänzend  troj.  67.  c.  grisiu 
wölken  seichen  des  anbrechenden  ta- 
<jes  MS.  2,  166.  167.  a. 

altgris  adj.  vor  alter  greis,  alt- 
grlser  man  Sertat.  907.  Nib.  466,  2. 
Mor.  1091. 

grise  stein,  greis,  der  witr.ige  grise 
Vir.  759.  die  grisen  Waith.  121,  33. 
die  getagelen  und  die  grisen  Trist. 
2740.  der  vil  alle  grise  Barl  149, 
35.  ein  alter  grise  Helmbr.  1507. — 
der  alte  grise  (Gott)  Frl.  FL.  5.  — 
der  grise  der  wolf  Reinh.  s.  345. 

grise  stf.  graue  färbe,  der  walt 
hat  siner  grise  gar  vergeben  Nith. 
51,  3. 

grise  stet.  1.  verde  grau,  greis. 
swer  volget  wisen  der  muo;  mit  Ären 
grisen  MS.  1,  88.  a.  mit  tumber  vuore 
er  griset  Frl.  21,  6.  ich  wil  mit  mi- 
ner rede  grisen  das.  277,  12.  tgl. 
Hätzl.  1,  30,  9.  2.  mache  grau, 
greis.  den  walt  der  winder  griset 
vorn.  1925. 

ergrise  swt.  werde  grau,  da;  här 
was  in  ergriset  g.  Gerh.  1595. 

GRISGRAMR  S.  ich  GRIMME. 

grit    stm.  geiz,  habsucht.  —  nhd  kommt 


auch  die  form  'greif  vor,  »eiche  mhd. 

grit  voraussetzen  würde,    tgl.  Schilter 

gl.  377.    Frisch  1,  374.  b.    des  ba- 

bestes  grit  Clos.  chron.  55. 
5       gritec  adj.  geizig,  habsuchtig.  am- 

bitiosus  ein   griliger  gl.   Mone  5, 

237.     da;  wir  durch  keines  guotes 

kraft  uf  erden  gritic  sollen  sin  Sile. 

3877.  grilig  nach  guole  Clos.  chron.  49. 
10       griteclicit  stf.  geiz,  habsucht.  Sih. 

3862.    Vrid.  28,  19   nach  BCa  und 

so  immer. 

grite,  crat,  craten?    ich  schreite,  tgl. 
goth.  grids  schritt,  stufe;  ahd.  gritmali 

15  passus,  begritu  inchoo.  baier.  gritt, 
grittel  die  gabel,  welche  die  beiden 
schenket  am  rümpfe  bilden,  graten 
weite  schritte  machen,  graiteln  die 
beine  aus  einander  sperren,  schwer fiü- 

20  Hg  gehn,  grätschen,  gretschea  mit  aus 
einander  gesperrten  beinen  gehn,  er- 
gratschen durch  gehn  einholen,  erlan- 
gen, s.  Gr.  I5,  59.  Ulf.  wb.  40. 
Graff  4,  311.  SchmeUer  2,  124.  125. 

25  Schmid  schwäb.  wb.  240.  Frisch  1, 
368.  b.  374.  a. 

griteliche  adt.  mit  ausgespreizten 
beinen,  rittlings.  Gr.  w.  3,  683.  889. 

GRU  LE,   GRIULICH,  CRIISE  S.  GRÜWEN. 

30GRHZS,  crö;,  gru;;eh  streue?  tgl.  Gr. 
2,  49.  Graff  4,  343. 

vergriuje  stc.  1.  streue  aus.  das 
er  den  sfimen  hat  gepild,  der  narung 
roilt  gar  waideltch  vergreu;et  Wölk. 

35  100,  2,  18.  2.  überschütte,  das  uns 
nit  well  vergrie;eu  nach  verdienen 
hei;er  lene  ran  Wölk.  24,  5,  11. 

griej  (ahd.  grio;  Graff  4,  345. 
Gr.  1,  665.    2,  49.   3,  379;  stm. 

40  auch  stn.  1.  sandkorn,  kom.  der 
steine  vindet  me  dä  alsö  vile  sd  der 
grie;e  Diemer  366,  14.  2.  kies- 
sand,  besonders  am  ufer.  arena,  gla- 
rea  sumerl.  49,  9.  gl.  Mone  7,  593.  — 

45  dem  griene  den  da;  mere  über  vlie;e 
Genes,  fundgr.  33,  26.  vil  wa;;er  in 
ir  lant  truoc  für  den  grie;  edel  ge- 
steine  Parz.  519.  5.  zeln  der  meres 
grie;  MS.  2,  172.  a.  230.  b.  mer 

50    sa?lden  unde  güete  denn  in  des  meres 

37 
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vlüete  si  grie;es  unde  sandes  g.  sm. 
1745.  din  heil  sich  rechenunge  er- 
wert vtfr  alles  kleinen  grte;es  her  das. 
1957.  des  meres  grie;  Barl.  55,  20. 
als  da;  grie;  an  dem  Stade  des  me- 
res Grieth,  pred.  1,113.  er  stie; 
da;  rts  öf  siues  grabe»  grie;  Frl.  KL. 
15.  —  er  stach  in  hindere  ors  Öfen 
grie;  Pari.  41,  25.  er  valle  si  mit 
hoher  wer  dar  nider  öf  des  sandes 
grie;  troj.  6217.  3.  meeresstrand. 
er  swanc  sich  zorncclichc  nider  öf 
den  grie;  Gudr.  91,  1.  vgl.  859,  3. 
1588,  3  wo  grie;  zu  lesen  ist.  bl 
des  mers  flnot  öf  den  wilden  grienen 
das.  847,  3.  905,  3.  an  den  grienen 
das.  1253,  3.  zao  den  «rieben  das. 
424,  3.  1205,  3.  tgl.  Gr.  4,  289. 
4.  grund  des  teassers.  e  dö  was  min 
lop  vil  tuft:  nu  ist  e;  worden  sihtc, 
da;  ich  kiuse  wol  da;  grie;  Eggenl. 
str.  48. 

nicrffrieaj ,  inerßric;c  (Graff  4, 
345.  Gr.  2,  428.  3,  380.  Grimm  d. 
mythol.  1169.  gesch.  der  d.  spr.  233J 
strro.  1 .  sandkorn  am  oder  im  meer. 
der  die  mergrie;en  zeit  Mar.  18.  2. 
perle.  —  in  dieser  bedeutung  ist  das 
ort  umdeutschung  des  gr.  tat.  uap- 
yaQiri}$,  margarita ,  goth.  markreitus. 
ö;  der  bühsen  gießen  stöubine  mer- 
grie;en  Trist.  4670.  von  glänzen 
mergrie;en  troj.  1446.  der  han  vant 
einen  schrcnen  mergrie;en  H.  zeitschr. 
7,  381. 

griegstein ,    |jrie;warle    s.  das 


grie;elin  stn.  sandkörnchen.  gl. 
Mone  8,  491. 

griegelach  stn.  coüectiv  zu  grie;. 
swenne  alle  vogel  da;  kom  e;^ent, 
so  i;;et  si  (die  taube)  niuwan  gric;e- 
lach  Griesh.  pred.  1,  31.  grie;elach 
und  ander  siemclach  das.  33. 

grü;  stm.  stf.  I.  korn,  soteol 
sandkorn  als  getraidekom;  figürlich 
das  geringste  kleinste.  —  Graß"  4, 
344.  W.  Grimm  in  H.  ieitsehr.  6, 
329.  tgl.  nhd.  'grütze.  farrago  gl. 
Mone  8,  251.  —    seht  wie  gro;  ein 


grö;  st,  so  vil  was  da  nihl  holzes  bi 
Kr.  7525.  als  kleine  ist  ein  grft;  Mai 
183,  23.     nunc  ist  doch  so  tiure  ab 
ein  grö;  da;  insigel  vercheret  urst. 
5    1 1  5,  26.     da;  mir  der  ander  als  ein 
grö;  werden  müe;e  Engelh.  1116  nnd 
anm.  e%o  frumt  in  niht  umbe  ein  grü$ 
Wigal.    114.   vgl.  kröne  f.  135.  a 
jüdel  130,  80.  nimmer  umbe  ein  grö; 
10    Helmbr.  1757.     im   enwar  niht  gein 
einem  grö;  Eracl.  1077.     niht  gein 
einer  griu;c  ISith.  41,5.    da;  wände  ich 
niht  mit  einer  grö;  Stricker  5,  164. 
—  da;  ich  niht  ein  hirsen  grö$  vorbte 
15    da;  gerampel  nider   llelbl.    1 ,  380 
2.  das  aus  geschälten  körnern  berei- 
tete getrau  h\  hier.    Schmeller  2,  120. 
//.  zeitschr.  6,  329.  —  der  im  selbe 
schenket  argen   tranc  vör   gro^  Frl. 
20    324,  29. 

semehjrti;    semmetbrosam.  fmdgr 
I,  390.  a. 

gTÜ£w<»rt    5.  das  zweite  teort. 
griugel    stm.  kornchen,  die  bieten 
25    niht  ein  trriu;el  umb  Uisent  Unger  ge- 
geben llelbl.  15,  348. 
cnirsuKc?    stm.  wa;  wirret  da;,  Ht  ein 
alter  griuslinc  an  der  strafe  MS.  1, 
81.  a.    etwa  grislinc  greis?   oder  zu 
30    grftsen  ? 
r.Riu;E    stf.?    gan  siht  man  in  An  sin 

griu;e  niemer  MS.  H.  3,  291.  a. 
crogkzk    strv.  wehklage,  heule;  schiteh 
grochse,  gruchse  Stald.    I,  484.  — 
;jf»    vil  harte  grogezende  er  schrei  a.  Reinh. 
1711  und  anm. 
Gröhieh    i».  pr.  künec  Grohier  von  No- 
madjentesin    W.  Wh.  35C.  411.  412. 

CROP  S.  ROP. 

40cröpierk    stf.  die  decke  über  das  pferd. 
franz.  oroupierc.  —  da;  ros  was  bede- 
cket gar  mit  einer  gröpiere  Wigal.  1980. 
croppk    strm.  ein  fisch,  carebus,  gobbio 
roc.  o.  40,  29.  34.     tgl.  Schmeller 

45    2,  116. 
gros,  ghossk    s/.  strm.    groschen,  dena- 
rius  grossus.  Schmeller  2,  1 22.  Oberl. 
571.     Frisch  1,  374.  b.     ein  pfen- 
ningbröt  galt  3  gros;e  turooisc  Clos. 

50    chron  38. 
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CRÖg  (Gr.  1,  744.  Grajf  4,  33-V  ad)'. 
1 .  groß,  cg  si  lützel  oder  grög  glaube 
2587.  du  bist  ze  grög,  da  bist  ze 
kleine  Waith.  10,  G.  beide  micbel 
unde  grög  das.  27,  5.  was  icnder  5 
boum  da  sö  grög  dag  er  stuont  /tr. 
33.  sin  ros  was  slarc,  er  selbe  grög 
das.  35.  der  wurm  was  starc  unde 
grög  das.  146.  die  hirge  kleine  unde 

grög  Pari-  25»  28-     eine  ?rö?e  10 
wachsene  tochter  myst.  1,  90,  20.  — 
sin  reht  wäre  vile  grög  pf.  K.  299,  1. 
der  gröge  sin  Zuversicht  das.  217,  26. 
19/.  218,  26.  grö$  arbeit  /».  45.78. 
gröge  6re  das.  31.  232.  246.     grög  15 
ungemach  das.   45.   a.  Heinr.  271. 
grög  vreude  Iw.  290.    ir  gruben  danc 
si  niht  versweic  Parx>.  196,  4.  mit 
gruben  triwen  iVift.  1043,  4.  —  com- 
par.  großer  arbeit  Iw.  1 52.  ich  wunde  20 
mich  genieteu  gragers  liebes  das.  209. 
grapger  leit  Pars.  717,  19.    grög  leit 
lie  si  bl  dem  man  unt  truoc  da;  gree- 
gere  dan  Trist.  1333.  superl.  die  al- 
ler gramsten  not  Nib.  230,  4.  1044,  4.  2b 
min   grteste    grtlte   Waith.    100,  26. 
der  steldea  grasten  teil  U.  Trist.  1213. 
ir  grasten  rlcheit  Barl.  6,  5.  —  mit 
genitiv  des  maß  es  (cgi.  Gr.  4,  730J.' 
niht  hfires  grög  a.  Heinr.  1196.  Wi-  39 
gal.  5430.    bern  grög  wie  ein  bar 
MS.  2,  152.  b.    berlln  grög  Tit.  35, 
186.     2.  ungeschickt  groß  und  dick, 
grob,    der  gröge  rise  Iw.  184.  grög 
gebare  Gregor.  2619.  ea/.  31 13.  3273.  35 
1951.     dar  in   stieg  er  fder  tro^7 
sin  houbet  grög  Reinh.  693.  einen 
swsren  stein,    grög  und  ungeföege 
Nib    425 ,   3.      ein  sactuoch  swarz 
und  grög  grob  Iw.   185.      3.   dick  40 
in  folge   der  Schwangerschaft.  ich 
hau  sie  gröge  funden  Afor.  136.  da/, 
du  wa?r  grög  Suchenw.  41,  321.  4. 
angesehen,  vornehm,    die  bolen  grög 
waren  und  fürsten  genug  Laut.  8732.  45 
an    sincr   geburt   was  er  grög,  vil 
wol  der  Türslcn  genög  Wigal.  5277. 
von  grögeme  gesiechte  myst.    1,  60, 
18.     dö   wart  her  gar  grög  under 
deme  volke  das.   193,  7.   —     lan-  50 


GRÖZ 

l 

des  unde  liute  grögiu  frouwe  Tit. 
62,  1. 

armgrö;  ad)\  armdick,  biule  lanc 
und  armgrög  Bit.  122.  a. 

boregrö;  ad}',  ig  ne  dühte  mich 
poregrög  es  würde  mich  eben  nicht  so 
sehr  groß  dünken  Genes,  fundgr.  71,  6. 
vgl.  oben  s.  151. 

ebenjrrö;  aaj.  ofetcA  groß,  an- 
gesehen, an  lande  Fürsten  ebengrög 
Trist.  248. 

maeregrö;  adj.  einen  siech  der 
was  märegrög  Diemer  226,  15. 

übergroß  adj.  überaus  groß.  Bert. 
174.  185.  285. 

vingergroj  adj.  geiselruoten  mit 
vingergrögen  strängen  Er.  5395. 

grö^breht ,  grö^darm ,  grögge- 
muot    s.  das  zweite  wort. 

gröje  ade.  1 .  sehr,  dag  ne  wn?re 
niuht  gröge  an  ir  schaden  gegangen 
Judith  164,  21.  gröge  wiilekomen 
Mb.  1107,  1.  1372,  4.  nam  ir  Marke 
war  sö  gröge  und  alsö  rlche  Trist. 
607.  2.  gröge  tragen  schwanger  gehn 
28,  2. 

grö^heit  stf.  größe.  myst.  1,  72,  7. 
157,  18.  23.  284,  19. 

gröblich ,  {jra-glich  adj.  groß. 
der  roub  was  sö  gröglich  Judith  178, 
9.  mit  gröglicheme  volche  Jfos.  76, 
11,  der  megede  warün  was  gröglich 
Rath.  2151.  ir  schulde  ist  gein  mir 
ze  grceglich  Pars.  266,  11.  vgl.  273, 
9.  284,  23.  562,  5.  grcegltcher  schal 
Nib.  35,  4.  die  zuo  solhem  werke 
beten  grceglichen  sin  das.  352,  4. 
sich  huop  da  grceglicher  hag  das.  207, 
4.'  diu  greeglichen  leil  das.  228,  4. 
leitliche  blicke  und  grögllche  riuwe 
Jttö.  1,  53.  a.  si  brähten  grceglich 
opher  dar  Barl.  289,  4. 

gröbliche ,  grauliche  ,  -  en  adv. 
sehr,  aufs  höcltste.  si  gaven  grögllche 
En.  12996.  13013.  dag  ron  in  groeg- 
Hche  Pan.  256,  3.  Brünhilde  Sterke 
graulichen  schein  Nib.  425,  1.  grepg- 
llchen  wunt  das.  1 044,  2.  der  mag 
wol  grceglich  loben  got  Bon.  52,  103. 
grögÜchen  eren  myst.  I,  13,  23. 
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propre  (ahd.  grö;i  Graff  4,  337. 
Gr.  I,  354^  *//*.  örö/j>.  JUS.  2,  84.  b. 
Tßr/.  B7*.  137.  b.  myst.  1,  117,  25. 
272,  14. 

grögede    s//".  ^ro/te.     di  grözede  5 
der  stat  myst.  1,  25,  31. 

jjro^c  (ahd.  grö^m  Cra/f  4,  337. 
Gr.  1,  956^  srr.  »erde  groß,  dick, 
nehme  tu.  der  heiden  her  du  grolle 
von  emeraln  W.  Wh.  34,  4.  hoher  10 
mnot,  min  herze  grölet  MS.  2,  35.  a. 
sö  beginnet  grözen  dem  lande  alliu 
sa»likeit  Helbl.  8,  1  39.  —  insbes.  verde 
schwanger.  si  begunde  grölen  von 
der  gotis  chrefte  fundgr.  1.  90,  40.  15 
si  began  von  dem  chinde  großen  aneg. 
30,  71.  36,  6. 

erproben  swv.  mich  ergrözet  des 
et  ist  mir  tu  viel.  Nicod.  44.  a.  vgl. 
fundgr.  1,  366.  a.  20 

(pree^e    (ahd.  grözju  Graff  4,  337; 
swv.  mache  groß,    swer  prüevet  da; 
für   kleiniu  dinc  der  gra?;e  swa;  er 
welle  Part.  729,  7.    des  wart  sin  lop 
gegreezet  Lohengr.   55.  rgl.   Zürich,  o-, 
jaJirb.  47. 
GRÜKJK    swv.  grüne,  wachse,  ahd.  gruo- 
jan  ags.  grövan,  altn.  gröa  ;  vgl.  Gr. 
2.  989.  Graff  4,  298.    J.  Grimm  in 
ff.  zeitschr.  6 ,  543.  —     diu  heide  30 
gruole  1«»*.  6688. 

ergrüejc  mache  grün,  an  wnlde 
unde  ouch  an  heide  du  irgruest  heide 
mit  towen  unde  ouch  mit  regene  Pass. 

»>  40-  35 
gruo    adj.  grün,  gewachsen,  der 

minnen  druo   der  si  zchanl  üf  siner 

wise  gruo  Frl.  318,  4. 

gruo    stf.  grüne  wiese,  malte,  wo; 
feien  sach  Alanus  üf  der  glänzen  gruo  40 
Frl.  ML.  4,  2. 

grüene  (ahd.  gruoni  Gr.  1,  748. 
Graff  4,  298J  adj.  1.  grün,  diu 
weit  ist  ü;en  schrenc  wl;  griien 
unde  röt  Waith.  124,  37.  al  kurz  45 
griiene  gras  Parz.  75,  18.  griiene 
heide  MS.  1,  68.  b.  singen  von  dem 
grfienen  kle  Waith.  29,  9.  ich  sach 
bluomen  striten  wider  den  grüenen 
klä  das.  114,  27.     in  allen  grüenen  50 


ouwen  das.  27,  19.  her  Grüener  Plin 
MS.  1,  46.  b.  der  griiene  wall  Waith. 
122,  31.  grüene  als  ein  gras  Parz 
605,  10.  vgl.  Mb.  388,  3.  grüener 
denn  ein  gras  Part.  234, 4.  der  grüenen 
(stden)  sö  der  kl«  Nib.  353,  2.  un- 
ser bluome  der  muoz,  vallen  sö  er  al- 
lergrünest wa?net  sin  a.  Heinr.  1 1 1.  — 
da  von  min  grüeniu  freude  ist  val  Pan. 
330,  20.  da  von  wirt  diu  grüene 
tugent  val  das.  489,  10.  on  sinem 
naraen  was  er  gröz,  und  an  der  jugende 
gniene  Marleg.  20,  15.  2.  frisch,  roh. 
cru du m  snmerl.  2 Ii,  17.  griiene;  fleisch 
Eracl.  3389.  vgl.  fundgr.  1,  374.  b. 
Br  wb.  2,  547. 

gruone    adr.  grün. 

grasgrüenc  adj.  grün  wie  grm 
Gr.  2,  561. 

ingrüene  adj.  sehr  grün.  mil 
dem  ingrüenen  linden  blute  Trist.  4 i»  1 2 . 
rgl.  16979.  17391. 

klcgriicne  adj.  grün  wie  klee.  Bit 
99.  b. 

lotipgrüene  adj.  vom  laube  grün. 
mit  loupjrrtienen  esten  Trist.  597. 

singrüene  Semper  viva  gl.  Mont 
8,  69.  cgi.  fundgr.  1,  390.  b. 

spangriien  stn.  grunspan.  viride 
hispaniciim  vor.  1482.  rgl.  Frisch  2, 
291.  Diefenb.  gl.  254.  \Schmeller  3. 
569. 

vriscligrüenc    adj  frischgrün,  ju- 
gendlich kräftig,  myst.  I,  387,  31. 
griien spelit     5.  das  zweite  wort. 
griiene  (ahd.  gruoni  Graff  4,  29!»; 

I.  grüne  färbe.  Trist.  16975.  in  der 
grüene  sene  ich  sender  man  MS.  '2, 
52.  a.  diu  heide  in  gniene  Iii  das. 
178.  b.  2.  grün  bewachsener  platz. 
ich  sa;  üf  einer  grüene  Frl.  263,  1. 
er  sluoc  in  töten  üf  die  griiene  MS. 

II.  3,  224.  diu  brünnc  gieng  im  fif 
die  grüene  Egyenl.  147. 

griienede  stf.  grüne  färbe,  ,'itan. 
1317. 

gruone  (ahd.  gruon£m  Graff  4, 300. 
Gr.  1,  957j  swv.  werde  grün,  sö 
gruonen  die  buochen  MS.  1,  20.  a. 
sö  diu  heide  den  walt  sint  gruonen 
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Waith.  42,  22.  c;  gruonet  in  dem 
wolde  MS.  1,  19!).  a.  anger  gruonet 
das.  200.  a.  diu  beide  gruonet  Nith. 
57,  7.  swelch  guoltül  e  verdorben 
was.  diu  gruout  her  wider  ab  ein  gras  5 
Vrid.  38,  2.  des  lop  gruonet  unde 
valwet  so  der  kle  Waith.  35,  14.  so 
gruont  min  herze  als  iuwer  klö  MS. 

1,  46.  b.     im  gruonet  selten  sin  ge- 
danc  Gfr.  I.  2,  17  (lobges.  60/  10 

griienc  (Gr.  1,  951^  stec.  mache 
grün,  eines  vreude  grüenen  Mart. 
143.  sich  grüenen  grün  bleiben,  sich 
halten  das.  270.  gilekeil  diu  grücncl 
sich  au  allen  liuten  steteklich  Bon.  15 
89,  51. 

bcßriienc  «er.  mache  grün,  möhl 
ich  dir;  wol  begrüeuen  uut  diu  herze 
also  erküenen  da;  du  den  pris  bejag- 
tes  Pan.  489,  13.  20 

ergrüene  swo.  mache  grün,  wie 
ergrüenel  und  ergelbct  hat  iu  diu  minne 
leseb.  875,  20. 

gruot  (gen.  grüelej  stf.  das  grün 
sein,  saftig  sein.  jan  ruoche  ich  ob  25 
der  boumc  gruot  immer  merc  grüete 
büchl.  1,  1791.  bluomen  unde  gras 
sluont  du  in  voller  grüete  (:  blücte) 
Marie g.  21,  235.  al  sincs  herzen 
grüte  braute  in  steter  glüle  Pass.  30 
208.  37. 

grüete     swv.  bin  in  gruot.  jan 
ruoche  ich  ob  der  boume  gruot  immer 
mdre  grüete  büchl.  1,  1792. 
chCkkl    stn.  ein  glesin  grüfel  A't/Ä.  17,  35 

2.  4.    nach  Grimm  zu  Reinh.  s.  1 1 3 
s.  c.  a.  grifTel. 

GRi'NT  (Gr.  1,  671.  2,  227.  Gr  äff  4, 
330^  stm.  1.  grvnd  (des  wassers). 
iesi  inbart  sich  der  grünt  Mos.  46,  9.  40 
tief  ist  des  wilden  meres  grünt  Gfr. 
I.  2,  22  (lobges.  65/  ir  liefabgründe 
ist  äne  grünt  das.  25  (68).  wil  ich 
den  grünt  dar  inne  mit  worten  under- 
grifen  troj.  229.  du  weist  da;  mer  45 
unz  Ol  den  grünt  Gfr.  I.  2,  1 3  (60).  unz 
üf  des  herzen  grünt  Waith.  6,  12. 
unz  an  den  grünt  MS.  2,  105.  b.  0; 
herzen  gründe  Waith.  27,  36.  nach 
dir  brinnet  min  herze  von  gründe  büchl.  50 


I,  1658.  des  herzen  schrin  wirt  froi- 
den  vol  von  gründe  Gfr.  I.  2,  20 
(lobges.  63/  sin  habe  von  gründe 
heiles  funl  Waith.  6,  16.  volreckeu 
uns  die  einen  wol  von  gründe  gründ- 
lich das.  13.  I.  er  seile  \on  gründe 
ir  antwort  und  ir  m»re  Trist.  14021. 
ze  gründe  rüeren  untergeht  MS.  2, 
191.  er  seile  im  de;  ma*re  von  obene 
hin  ze  gründe  bis  zu  ende,  gründlich 
Trist.  8239.  ze  gründe  gründlich 
versten  tnyst.  1,  44,  16.  2.  Vertie- 
fung, schlucht.  er  reit  durch  einen 
gruut  Pur*.  339,  17.  grund  und  gre- 
ben  Suochente.  4,  440. 

abgrunt  stm.  abgrund.  abysMis 
sumerl.  49,  1.  gl.  Mone  6,  216.  vgl. 
abgrüiide. 

liellcgriuit  stm  IwUengrund,  holte. 
Diemer  4,  27.  40,  12.  Kam.  1207 

luslgrunt  stm.  mit  minneclicher 
lustgruut  suochender  lieben  liebe  Frl. 
FL.  I,  9. 

gruiulclös,  gruutlös  adj.  grund- 
los, bodenlos,  aneg.  4,  51.  Trist.  9367. 
Gfr.  I.  2,  22  (lobges.  65/  Helbl.  2, 
202.  210.  mit  grundelöser  gelosseu- 
heit  leseb.  859,  28.  eins  grundelösen 
herzeleides  das.  871,  11. 

gruntborac,  ^untsant,  grünt- 
sippee,  gruntsopbe,  gruntvestc, 
grünt  walle  s.  das  weite  wort. 

durchgriintbaftec  adj.  er  durch- 
grunlhafliger  list  die  auf  den  grund 
zu  dringen  weiß  Frl.  370,  8. 

abgründe  stn.  abgrund,  insbes. 
der  halle,  vgl.  Grimm  mythol.  766.  — 
clliu  apgründe  diu  siut  dir,  herre, 
künde  MS.  2,  230.  a.  ir  tief  abgrüude 
ist  ane  grünt  Gfr.  I.  2,  25  (lobges. 
68/  in  ein  abgründe  tief  Barl.  116, 
32.  so  reichet  slner  liefe  me;  vür 
alle;  abgründe  g.  sm.  31.  —  di  s<He 
wurden  in  da;  apgründe  virsenchet  Mos. 
17,  24.  ir  verdieuet  da;  afgrunde 
Roth.  1978.  in  afgrunde  gan  das. 
2343.  dö  warf  in  diu  böchvart  in 
da;  abgründe  aneg.  4,  37.  dö  muosle 
er  im  entwichen  in  da;  endelöse  ab- 
grüude  Barl.  51,  30.     got  lä;  in; 


Digitized  by  Google 


GRÜNT 


GRUOSE 


ahegründe  uns  sinken  alle  gemeine 
Mai  145,  24. 

ui gründe  stn.  erster  grund.  der 
kluge  urgründe  kl.  1142. 

durebgründe  adj.  tief,  bodenlos. 
Oberl.  262.  die  aller  meisten  schände 
diu  in  disera  lande  ie  und  le  wart  en- 
bart,  umb  diu  durchgründen  wart  (d.i. 
wort)  der  man  so  vil  sprichet  Helbl. 
2,  370. 

ungründec  adj.  unergründlich. 
Mart.  74.  89. 

gründet  (ahd.  grundila  Graft  4, 
332J  f.  gründling,  ein  fisch,  fundi- 
culus ,  saxatilis  sumerl.  39,  9.  gl.  H. 
Zeitschr.  5,  416.  Diefenb.  gl.  134. 
voc.  o.  40,  31. 

gründe  (ahd.  grundju  Graft  4, 
332)  swv.  finde  grund,  komme  auf 
den  grund.  da;  ist  ein  Sünde  diu  alsö 
tiefe  gründet  MS.  2,  145.  a.  ob  ich 
niht  gründe  son  wei;  ich  wie  ich  über 
(den  flußj  sol  Bit.  3544. 

durchgründc  swv.  1.  durchringe 
bis  auf  den  grund.  da;  gewant  was 
vil  gar  durchgründet  mit  eiterbeeren 
dingen  troj.  83.  a.  sö  wart  diu  sei- 
den riche  von  in  zwein  geliche  mit 
minne  gar  durchgründet  Engelh.  975. 
al  sin  rauot  wart  durchgründet  mit  gan- 
zer mille  vinre  Site.  1173.  2.  er- 
gründe vollständig,  wir  ne  mugen  i; 
alle;  perscrutari,  sö  verre  durech- 
grunten  Diemer  342,  18.  mit  Wor- 
ten ich  ir  sa?lde  niht  durchgründe  noch 
durchglöse  troj.  55.  a.  durchgründen 
noch  durchglösen  mac  niemen  dine 
werdekeit  g.  sin.  242.  vgl  973.  wer 
mühte  alhie  mit  ruome  durebgründen 
ouch  sin  höhe;  leben  Conr.  AI.  141. 
wand  ich  in  ganzer  saelden  hört  ent- 
sinne und  ouch  durchgründe  Silv.  4877. 
sol  ich;  iu  gar  durchgründen  Vater- 
unser 4064. 

ergründe  swv,  durchdringe  bis 
auf  den  grund.  noch  muht  wir  vil 
rede  da  von  pflegen,  wan  da;  wir; 
ergrunden  niht  enmegen  aneg.  11,14. 
da;  mere  hät  von  rede  sö  witeu  vlö; 
da;  man  e;  kftme  ergründen  mit  her- 


zen und  mit  münden  bi;  üf  des  endi-s 
bodera  kan  troj.  243. 

gegründe   strr.  ergründe,    da;  i{ 
.jimant  gegrunden  mac  mgst.  1 ,200,22. 
5       vollegründc    swv.  ergründe  voll- 
ständig,   ir  lop  kan  nieman  vollegrün- 
den  MS.  I,  47.  b. 

CRINZK     S.  ich  GR1.NHR. 

CRtuNLAHT     geogr.    n.     im  kom  von 

10  Gruonianden  beide  zen  banden  Pon. 
48,  29.  Lanzidant  ü;  Gruonlant  dat. 
87,  20.  von  Gruoulant  Sarschiloye 
das.  £06,  24.  in  Gruonlant  unde  in 
Gahevie;  W.  Wh.  348,  25. 

Ijgri  osk  stf.  1.  soft  der  pflanzen,  tgl. 
gras  und  ich  grüeje.  s.  Frisch  I, 
380.  b.  —  die  höt  erwelket  als  ein  kröt 
dem  diu  gruose  ist  entwichen  vom. 
442.    ein  gras  da;  wol  in  siner  grnosc 

20  sla-le  hüben  muose,  wände  im  der 
sunnen  gebrast  Pass.  35,  77.  blueode 
in  schöner  gruose  das.  90,  81.  des 
wilden  krütes  gruose  die  Schiron  mit 
siner  hant  ü;  den  würzen  dike  wint, 

23  diu  wort  im  fn  gelroufet  troj.  45.  •.— 
sie.  fine  mannes  gruosen  g.  sm.  Ti'i 
und  anm.  2.  maneg  ors  da;  sit 
nie  gruose  enbei;  Part.  387,23.  be- 
deutet gruose  hier  Samenkorn  oder  gras? 

30  crio;  (Gr.  1,  358.  671.  Graft  4. 
343 J  stm.  grüß.  eigentlich  heißt 
gruo;  wohl  jedes  entgegenkommen,  au- 
sprechen,  sei  es  freundlich  oder 
feindlich.    1.  do  enpfiengen  si  die 

35  Swabe  mit  lobellcher  gäbe  ,  da;  was 
ir  willeclicher  gruo;  a.  Heinr.  1421. 
der  werlde  gruo;  Wigal.  144.  J*- 
dases  gruo;  Mai  171,  40.  der  go- 
tes  gruo;  Pan.  486,  28.     e  da;  ir 

40  gruo;  ergienge  da;  was  ein  lengiu 
stunt  Mb.  548,  1 .  ein  gruo;  sö  rehte 
scheine  von  künege  nie  mtfr  geschacb 
das.  1746,  4.  ba;  slet  wiben  wer- 
der  gruo;  Waith.  43,  36.    miner  fro- 

45  weil  senfler  gruo;  das.  111,30.  sich 
nider  an  minen  fuo;  sö  du  ba;  enmü- 
gest:  da;  si  din  gruo;  das.  50,  34. 
er  suochte  ir  hulde  undir  gruo;  Iv. 
91.    küneges,  wibes  gruo;  erwerben 

50    Pan.  421,  22.   Waith.  32,  9.  swä 
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ich  nibt  verdienen  kan   einen  gruo; 
mit  minie  sänge  das.  49,  17.  einem 
sinen  gruo;  bieten   Pari.  446,  22. 
509,  1.     minne  unde  gruo;  enbieten 
das.   76,  23.    sinen   gruo;  versagen  5 
das.  3 15,  18.    widersagen  das.  154,8. 
um  sine  huldc  und  sinen  gruo;  so 
diente  si  ime  alle  wege  a.  Heinr.  308. 
dienen  umbe  wibe  gruo;  Pari.  456, 
21.     ich  sanc  hie  Yor  den  frowen  10 
umbe  ir  blöden  gruo;  Waith.  49,  12. 
dem  gruo;e  muo;  ich  swigen  das.  3 1 , 
23.     bi  dem  Arsten  gruo;e  Iw.  292. 
ime  gruo;er  minen  harren  sluoc  Part. 
321,  10.     ich  wil  gern  ir  kus  mit  15 
gruo;e  Iran  das.  395,  12.    da;  er  ir 
zuo  mit  gruo;e  sprach  Kolon.  102. 
gruo;es  wert  sin  Iw.  53.    des  gruo;cs 
si  dö  daneten  den  recken  Nib.  1 125, 1. 
2.  des  gieng  in  an  den  fuo;  diu  edel  20 
küniginue  und  bot  in  vinllichen  gruo; 
AVA.  1724,4.    des  jümeres  gruo;  Ge- 
nes, f und  ffr.  51,  36.     got  in  irgazte 
manegere  gruo;;e  vieler  anstoße,  leiden 
das.  74,  20.    la  dir  min  gruo;  sin  leit  25 
das.  47,  16.     si  hale  ime  gechlaget 
ir  gruo;  das.  23,  32. 

ungruog    stm.  böser  grüß,  leiden. 
Oberl.  1844. 

gruoz,c  stf.  grüß,  mit  wislichen  30 
listen  enpfieugeu  si  die  gruo;e  (:  un- 
muo;e)  Lani.  6343.  vgl.  Karl  97.  a. 
Lachmann  iu  Iw.  s.  1191.  da;  er 
gebe  dlner  selc  die  gruo;e  Legs.  pred. 
30,  20.  diu  gruo;e  wart  iu  niht  ver-  35 
boten,    diu  ander  gruo;e  das.  146. 

jyrüc^c  (ahd.  gruoyu  Gr.  1,951, 
Gr  äff  4,  337^  swv.  1.  in  weiterer 
bedeutung:  gehe ,  komme  an  jemand, 
spreche,  treibe  an.  same  gilurrin  40 
tiante  din  iuweht  dich  giruo;en  gegen 
dich  angehn  Genes,  fundgr.  77,  26.  ich 
wil  dich  grüe;en  ba;  gr.  roseng.  1 7.  b. 
ich  wil  dich  hiutc  grüe;en  mit  dem 
swerte  min  das.  24.  a.  b.  kemphli-  45 
chen,  kampiliche  grüe;eu  Gürl.  rb.  a. 
42.  137.  Brest,  rb.  §.  64.  65.  tgl. 
fundgr.  1,  374.  b.  er  het  ir  vil  ge- 
grüe;et  des  libes  ane  zil  des  lebens 
beraubt  Gudr.  1429,  2.     mich  grüe- 

50 


;eul  iemer  sorgen  zem  Arsten  in  dem 
morgen   Vrid.  58,  23.     unz  in  da; 
alter  grüe;et  Stricker,  Doc.  misc.  2, 
215.  —     dö  wolde  er  niht  büe;eu 
unt  got  mit  nihte  griie;en  warn.  3081. 
er  gruo;tc  sprach  an  den  lewen  als 
ein  suochhunt  Iw.  148  und  anm.  z. 
3894.    er  sol  sin  horn  niht  blasen  in 
dem  vorste  noch  die  hunde  niht  grüe- 
;en  Schwabens]».  232,  10.     da;  ros 
grüe;en  mit  den  sporn  Karl  66.  a. 
2.  in  engerer  bedeutung:  grüße,  si- 
niu  chint  und  ire  barn  geruozen  Genes, 
fundgr.  45,  41.    got  grüe;c  iueh  Iw. 
221.     der  virt  gruo;t  in  das.  166. 
diu  nie    gruo;te  recken   diu  sol  in 
grüezen    pflegen  Nib.  288,  3.  jane 
darftu  mich  niht  grüe;en  das.  1860,  1. 
ich  soll   iueh    engele  grüe;cn  ouch 
Waith.  79,  1.    swer  uns  grüeze  dem 
danke  du  Kolon.  102.     da;  mir  der 
wln  süe;et  und    min   herze  grüe;et 
weinschwelg,    leseb.   580,   34.  dö 
gruo;te  in  den  guote  (tum  abschiede) 
Mos.  24,  1 5.    dö  gruo;te  er  die  vro- 
wen  (lum  abschiede)  Er.  12762. 
der  künec  si  gruo;te  schöne,  er  sprach 
'slt  willekomen'  Nib.  141,  1 .  ich  bitc  si 
nililcs  mir  wan  da;  si  mich  grüc;eu 
schöne   Waith.  56,  28.   vgl.  49,  15. 
nu  ger  ich  anders  niht  von  ir  ze  dienst- 
lichem lönc  wan  da;  si  mich  grüe;en 
schöne  MS.  1,  32.  a.     mich  grüe;et 
maneger  trage  Waith.  124,13.  träc- 
lichc  gruo;ter  in  Barl.  121,  9.  — 
mit  guotem  willen  gruo;ter  si  Iw.  280. 
swen   si    mit  willen    grüe;en  muo; 
Waith.  96,  17.    mit  minneclichen  ta- 
genden si  gruo;te  Sünden  Nib.  290,  4. 
noch  ne  mahle  vore  ha;;e  in  mit  guote 
geru;;en  Genes,  fundgr.  53,  10.  grüe- 
;en  mit  guote  unt  mit  muole  Gregor. 
436.    din  wflrhafter  raunt  den  werden 
unt  den  söe;en  mit  rede  nu  sol  grüc- 
;en  Pari.  781,  26.     ich  grüe;e  mit 
gesange  die  sflc;en  MS.  1,1.  a.  Hagne 
gruo;t  in  über  ranl,   dö  neiget  der 
knabe  sä  zcbanl  Bit.  29.  a.    dö  ich  si 
von  munde  solle  grüc;en  MS.  1 ,  1 .  a. 
sin  gelichsender    sin  gruo;t  in  von 
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herzen  selten  ie  Bari  121,  1.  — 
grüe;ent  io  von  mir  Jtc.  191.  da; 
ich  iuch  gruo;te  von  ir  das.  120. 
da;  ir  mich  ruochet  grüe;en  vor  di- 
sem  edeln  recken  Nib.  399,  4. 

£rüe;en  stn.  min  grüe;en  wier 
noch  gar  verswigen  Part.  604,  24. 
gein  dem  si  grüc;ens  niht  verga;  das. 
779,  10.  der  werlde  grüe;en  bieten 
das.  127,  20.  grüben  man  in  bot 
mit  hertem  uriiugc  Nib.  20t» 5,  2.  der 
sin  grüe;en  gein  im  sprach  Pari. 
649,  4.  er  sprach  zuo  ir  ävö  da; 
minneclichc  grüe;en  Waith.  36,  35. 
an  der  süc;en  ougen  grüe;cn  sach  ich 
dicke  MS.  1,  204.  a. 

{jrüc^enlichc  ade.  do  sprach  er  grue- 
;enlichedar  ze  Parzivfil  Part.  30ü,  10. 

hcjjrüejc  sw.  begrüße,  er  gienc 
begruegen  und  beschouwen  die  liehten 
sine  frouwen  Trist.  1 1 665.  brüst  hende 
unl  vüe;  ich  al;  begrüe;  Frl.  143,  16. 

unbejjrüe^ct  partic.  adj.  unbe- 
grüßt.  ichn  lie;  dichs  unbegrüe;et  nicht 
ob  ich  sehe  an  dir  die  kraft  Bit.  36.  a. 

undergrüege  swo.  sie  undergruo;- 
ten  sich  da  begrüßten  sich  gegenseitig 
Herb.  2732. 

grücgec  adj.  grüßend,  gern  grü- 
ßend, der  vürst  soll  wesen  grüe;ec 
Helbl.  15,  437.  ir  vürslen  nu  sit 
grUe;ic  Frl.  333,  7.  da  ein  herre 
grüe;ig  ist  mit  stnen  liuten  alle  frist 
und  in  guoten  morgen  git  Ls.  3,  628. 

^rciigrücsjec  adj.  mit  grüße 
ehre  erzeigend.  sin  muut  ist  zallen 
zllen  crengrüc;ic  MS.  2,  132.  a. 

iin(jriic;bacrc  adj.  nicht  zu  grüßen. 
wir  sein  uugrüe;pa?re  Wirtemb.  1,  108. 

uiigrüeglich  adj.  si  stalle  sich 
ungrüe;lich  stellte  sich  fremde  MS.  2, 
187.  a.    Hadl.  2,  10,  3. 

grnogsam  adj.  zum  grüße  geneigt, 
freundlich,  er  was  gruozsam  in  der 
stritte  Herb.  151.  hübesch  unde  gruoz- 
sam H.  Trist.  1195.  da;  ir  sö  gruoz- 
sam sit  Kolocz.  102.  vgl.  amgb.Al.b. 

grnogsal  (Gr.  2,  105.  Graff  4, 
343J  stn.  u.  m.  grüß,  begrüßung. 
diu  frowe  irkom  sich  harte  des  gruo;- 


sals  und  begunde  ze  denken  mit  ir 
selber  wa;  da;  gruo;sal  bediuten  moble 
fundgr.  1 ,  90, 1 9.  swa  sie  den  gruo;- 
sal  schölte  bieten  Mar.  65.  wie  dem 
5  gruo;sal  wa?re  das.  109.  sit  du  mir 
den  gruozsal  diu  ruochest  erbieten 
das.  124.  cgi.  172. 
grC*es  (ahd.  gruen  Graff  4,  300.  Cr. 
4,  232^  swv.  unpersönl.  grauen,  mir 

10  grüwet  so  Reinh.  81.  di  nach  wirl 
ime  sere  grö wende  myst.  1,  III.  10. 
vor  der  vrüutberen  not  ensal  mir  nimer 
gruwen  Pass.  207,  42.  swenn  armen 
liuten  gein  den  grüwet  Renner  4754. 

15  grüne  swm.  grausen.  für  den 
grüwen  Renner  5044. 

griuwclich,  griulich  adj.  grauen 
erregend ,  grausig,  da;  gruwellchislc 
lier  Lampr.  Alex.  4671  (5021).  do 

20  was  der  töt  he;lich  und  grüwelich  al- 
len den  menschen  myst.  1,  118,  29. 
einen  griuwelichen  smac  Trist.  7280. 
er  lert  in  die  summen  von  griaweli- 
chen  dingen  troj.  6168.     mit  griuli- 

25  eher  stimme  Iw.  25.  den  griullchen 
man  das.  45.  dö  er  sich  sö  griuli- 
chen  sach  das.  134.  griulieb  unde 
egebwre  Barl.  115,  22. 

griuwcliclic,  griuliclie,  -en  adr. 

30    grauen  erregend,  grausig,    gitin  griu- 
llchen warn.  2127.     griuweliche  ge- 
slalt  troj.  45.  b.    griuwelichen  Bert. 
297.    gruwelichen  myst.  1,  91,  12. 
^riuwelichkcit    stf.  grauen  erre- 

35  gendes  wesen.  von  der  grüwelicbktil 
des  Urs  myst.  1,  211,  15. 

{rriiiwcliuc  stm.  einer  der  grauen 
erregt,  du  bist  nach  töde  ein  griu- 
welinc  Renner  8097. 

40  gruwcsal  stn.  grauen  erregendes. 
der  tiuvel  machete  michel  grftwesal 
Leys.  pred.  72,  18. 

griiilcn  sie©,  unpers.  grauen,  mir 
(mich  MS.  1,  131.  a)  griulet  sö  mich 

45  lacheut  an  die  lechelapre  Waith.  30, 
1  2.  mir  grüwelt  vor  ime  Dietr.  Dra- 
clienk.  cod.  pal.  n.  324.  fol.  75.  a. 

ergriulen  stet,  unpers.  grauen,  e; 
müht  dar  ab  crgriulcn  manegen  TU. 

50    21,  50. 
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griimel,  grinl,  griulo  stsvm. 
greuel.  diu  iuwel  ist  der  vogel  griu- 
wel  Marl.  115.  madiger  sagt  den 
wlben  von  dem  guole  großen  griule 
Nith.  43,  2.  manger  niml  im  ab  der  5 
richeit  griulen  TU.  e;  na?m  ein 
armen  griule  das.  8,  46.  cgi.  Gr. 
4,  248. 

bntzengriul?  swelch  man  diu 
jur  hat  äne  muot  diu  doch  manzltic  1<> 
sint,  den  machet  lihtc  butzengriul  bi 
vier  unt  zweinzic  jaren  käme  jaeric 
MS.  H.  3,  451.  a.  Lachm.  Waith, 
s.  140. 

grus  stm.  grausen,  sunder  vorhte 
und  ane  grös  Conr.  AI.  858.  die 
liute  machten  einen  grös  erschraken 
vor  disem  wunder  wilde  schwanr.  234. 
tgl.  Haupt  zu  Engelh.  182.  der  süc;e 
jamer  unde  grös  mit  höher  klage  er- 
scheinde  Silv.  1969.  starken  grös 
erheben  Ls.  3,  546.  di  huop  sich 
ein  vil  grö;cr  grös  Bon.  75,  25. 

grüsc,  grinse  stf.  grausen,  da; 
er  dar  öf  der  vrie  vor  aller  gröse 
wa?re  Kolocz.  249.  von  dirre  weite 
gröse  Mart.  79.  da;  din  griuse  wun- 
derbreit  in  mins  herzeu  huote  niender 
mac  gedringen  MS.  2,  91.  a.  da  en- 
kan  dreuwe  noch  gröse  nimmer  ö; 
vertriben  dich  Zürich,  mittheil.  2,  1 1 0.  a. 
das  ungetribenen  liuten  ist  ein  griuse 
leseb.  889,  32. 

grüsc  stem.  gegenständ  des  grau- 
sens,  scheusal.  ein  ungestalter  gröse 
Mart.  253.  du  luftes  niet,  du  ei- 
lerclöse,  als  öf  den  höwen  ist  diu 
gröse,  den  man  siht  des  nahtes  vorn 
Lachm.  Waith.  149.  eYst  wirt  ü; 
dim  schönen  bilde  ein  gröse  Frl.  19,8. 

grüsen,  grinsen  (ahd.  gröwisöm 
Gr.  1,  956.  4,  232.  Graff  4,  300J 
wpc.  grausen.  1.  ohne  casus,  un- 
vride  tuot  mich  grüsen  amg.  45.  b. 
2.  mit  accus.  vil  sOre  in  griusen 
began  kindh.  Jes.  62.  3.  mit  dat. 
mir  gröset  in  der  hiute  llelmbr.  1575. 
wuud  im  dar  abc  griuset  warn.  137. 
wie  sere  mir  vor  dime  tuoune  gröset 
MS.  2,  132.  a.  50 


GUGELE 

griuslicb  adj.  grausen  erregetid. 
ein  griuslich  wetter  Hugo  von  Moni- 
fort ,  Germania  7,  313. 

grnscnlicb  aaj.  grausen  erregend. 
mit  grüsenlicher  klage  Gfr.  lobges. 
53,  6. 

grnsenlicbc  ade.  grausen  erregen. 
Wigal.  2999. 
crC;  s.  ich  grii;k. 

cidF.l   stm.  der  unverstanden  hellegudel 
so  heißt  der  kaiser ,  Martinas  Verfol- 
ger Mart.  III. 
cCknlicu  s.  gnotlicb  unter  ciot. 

Gl'Kt'E  5.  COKKK. 
15  Gl  KT  S.  ieh  Gl'OFE. 

Cl'GELE,     Kl  GEL,      KOGEL        ahd.  kugllla 

(Gr.  1,  6H4.  2,  117.  Graff  4,  362; 
ststef.  kappe,  kapuze  am  rock  oder 
mantel ,  die  über  den-  köpf  gezogen 
20  verden  kann;  mantel  mit  einer  sol- 
chen kappe;  lat.  cucullus.  tgl.  Schmel- 
ler  2,  22.  Wstr.  btr.  3,  142.  Frisch 

1,  382.  b.  capucium  kugel  Die- 
fenb.  gl.  60.  toc.  o.  13,  64.     ö;  sl- 

25  ner  gugel  zOch  er  ein  köpf  kröne  f. 
134.  d.  ein  gugelen  guot  Kolon.  179. 
ich  viht  da;  mir  min  gugele  waget 
Frl.  152,  18.  min  gugel  ruet  ich 
verre  vür  diu  ougen  MS.  H.  3,  199.a. 
30  mit  b)ö;en  houpten  ire  kogeln  öf  ire 
achseln  gcslagen  Gr.  w.  2,  20.  sin 
kogel  dfivor  abluon  das.  546. —  stück 
der  frauenkleidung :  si  fuort  ein  gugel 
diu  was  guot :  ein  bort  wol  einer  bände 
35    breit  was  öf  ir  gugel  da  geleit  Ls. 

2,  210.  stück  einer  thorenkleidung  : 
si  sneit  im  hemde  unde  bruoch  da; 
doch  an  eime  stücke  erschein,  unz 
enmitten  an  sin    blanke;  bein.  da; 

40  wart  für  lören  kleit  erkant.  ein  gu- 
gel man  obene  dröfe  vant  Part.  127,6. 
einen  roc  seltsame  getan  und  eine  gu- 
gel dar  an  ö;  sncedem  tauche  H.  Trist. 
5134. 

gugclhuot,  gugelzipf  s.  das  zweite 
wort. 

gugclin  stw.  kleine  kapuze.  ci- 
neu  kiese  legen  in  sin  gugclin  //.  Trist. 
5145. 

gugebere,  gnglcr    stm.   ein  sloff 
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aus  dem  kupuzen  gemacht  werden.  Ls. 
2,  275.  vgl.  Schneller  2,  22.  Frisch 
I,  381.  b. 

gugclgopf  slm.?  eine  schelte,  er 
ist  ein  rehler  gugelgopf  Helbl.  1,  544. 
Cücekel  stn.  slm.  ein  köpf  schmuck,  vgl. 
gugele.  1.  der  rosse,  guldin  was 
sin  gügerel,  ein  boum  mit  luubern 
niht  ze  breit  Lani.  4438.  gcflörliu 
sper  und  gügerel  unde  koverliur  von 
siden  das.  646.  stn  ors  was  rot 
unde  snel,  al  rot  was  sin  gügerel, 
riU  samit  was  sin  coverliur  Pari.  145, 
20.  üf  verdacten  rossen  snel  diu  he- 
ten  mangen  gügerel  mit  manger  baut 
gezimier  Wigam.  3736.  2.  der  le- 
barte snel,  der  truoc  üf  ein  gügerel 
Reinh.  1337. 

GUGGALttEI  S.  ALDKI. 

c£l  slm.  1.  eb er,  überhaupt  benennwig  20 
männlicher  thiere.  Gr.  2,  633.  3,325. 
emissarius  gl.  Mon.  8,  104,  2.  un- 
gelieuer,  monstrum.  Gr.  1 5,  180. 
krisl  warf  deme  selben  güle  (dem  teu- 
fe!) einen  bouch  (kncbel)  in  den  mimt  25 
Genes,  fdgr.  78,  37.  da;  dem  selben  güle 
offen  stuont  da}  müle  fttndgr.  1,179.  — 
sin  kelentroie  diu  gab  sebin  glich  reht 
eime  gülo  (?)  MS.  II.  3.  260.  a. 

urgiil    stm.    eher.    Wittich  1606.  30 
Gr.  2,  633. 

grille  siem.  du  verschämter  güle  be- 
nennung  eines  gölten  Geo.  3503. 
gOllk?     die  man  sint   schüllen.  wer 
kans  erfüllen  die  fülen  güllen  gar  ver-  35 
zagt  beitr.  1,  261. 
gw.tr    stf.  ein  maß  für  bier.    eine  Ber- 
ner gulte  Hart.  57. 

CfLTB  S.  ich  GILTE. 

GtLTER  S.  kTLTKR.  40 

Gi'M?  eine  schelte,  gum,  giemolf,  nnrre, 
törc  MS.  2,  215.  a.  Frl.  166,  1.  vgl. 
Ellmüller. 

gunielatiz    m.    eine  schelte,  der 
selbe  gumelanz  BIS.  //.  3,  236.  b.  45 

cumfAn  s.  kumpAn. 

GUM  PK ,  GIMPEL  S.  ich  GIMPE. 
GUMPL&TR  S.  K0MPL&TK. 
GIMPOST  S.  KOMPOST. 
OINDKREBK  S.  HEBE. 


GINNEN  S.  ich  AN. 
Cl'NTERFElT  S.  KONTERFEIT. 

GiNTUER,  Gunther  tt.  pr.  könig  der  Bür- 
genden, ahd.    gund    schlacht,  krieg. 
5    cgi.  Grimm  in  H.  zeitschr.  3,  142.  — 
Nib.  ich  ta?t  6  als  Kümoll  der  künic 
Gunlhere  riet  dö  er  von  Worin;  geio 
Hinnen  schiet:  er  bat  in  [lange  Sailen 
ben  Pan.  420,  26. 
IOcünzel?  swenne  er  (der  kaiser)  üfdem 
guntzele  im  brutsluol  zuo  der  hcehsleti 
wirde  sa?;e  Tit.  12,  3. 
GiOFE ,  cüefb    sicc.  rufe ,  schreie,  swie 
man  ze  walde  rüefet,   da;   selbe  er 
15    wider  güefet  Vrid.  124,  4  und  an  tu. 
vgl.  Grimm  Friedr.  s.  253.    mit  kle- 
geltcher  stimme  sie  nach  ir  da  guof- 
ten  Witttck  80. 

jyuft    (Gr.  2,  196.   3,  6I4J  stf. 
stm.      1.  lautes  rufen ,  schreien,  si 
helcn  jfimer  unde  guft  Pan.  19,  25. 
2.  prulerei,  Übertreibung,    ich  mage; 
wol  sprechen  ane  guft  Pan.  240,29. 
mit  w Arbeit  ane  Iriegens  guft  das.  753, 
8.      3.  Übermut,    von  ir  beider  her- 
zen guft  diu  Ijost  sö  nillich  sieb  ge- 
trnoc  H.  Trist.  1784.     geschach  da; 
durch  decheine  guft  Geo.  42.  b.  lä 
dlne  dröliche  guft  Barl.  213,5.  nach 
trersches  herzeu  gufle  machten  sie  ge- 
zierde  vil  das.  233, 1 0.   gelonbe  mit  uns 
Ane  guft  Stic.  3903.     wand   ich  vil 
strenger  Sünden  guft  mit  senften  und 
mit  süe;en  siten  habe  an  mir  selben 
überslriten  das.  1149.    durch  ruomes 
und  durch  scballes  guft  gezieret  troj. 
1182.    da;  si  des  düble  ane  guft  le- 
seb.  587,  9.     in  slner  törechten  guft 
vlouch  er  beide   her  unde  dar  Pass. 
176,  82.    vgl.  168,  57.    si  leschlen 
gar  sine  guft  da«.  215,38.    die  (teu- 
fei)    warf  der  gröge  gots  böte  durch 
ire  valschafte  guft  ü;  dem  himele  das. 
334,  25.  —  als  schelte:  ir  ungetouf- 
ter  mordes  guft  Geo.  42.  b.      4.  laute 
freude,  hoher  mut,  herrlichkeit.  dä 
(im  himmel)  frouden  guft  ist  ine  sparn 
Mar.  himmelf.  1 1  52.     beget  unsc  bi- 
graft  nach  rehlir  konicllchin  guft  herr- 
50    lichkeit  Üiut.  1,  19.     wie   di  wart 
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gevrumt  trunzüne  sprf;en  in  den  luft 
durch  wfbe  Ion  od  sus  durch  guft  W. 
Wh.  379,  14.  den  Mb  est  in  höhes 
lobes  guft  wtsen  Silo.  3995.  durch 
menschen  gruft  schein  goles  gufl  ge- 
gerwet  Frl.  Kl.  12,  10.  gol  höt  ge- 
zieret den  luft  durch  sinen  gotlichen 
guft  mit  manegem  vogellin  Marl.  3. 
dlnes  (Gottes)  gewaltes  guft  das.  71. 
got  von  slner  wisheit  guft  schuf  alles 
das.  115.  von  slner  (des  adlersja»- 
ture  guft  ist  sin  geist  von  luft  genä- 
töret  und  gerihtet  das.  105.  der  vreu- 
den  guft  Suochenw.  9,  26.  nach  prei- 
ses  guft  das.  14,  343.  vogel  sanch 
noch  meien  luft  den  herzen  gäben  wö- 
nig  guft  das.  15,86.  pluomen  leuch- 
tent  au;  der  pluenden  guft  das.  46, 
25.  —    vgl.  Frisch  1,  381.  a. 

gürte  (Gr.  1,  949.  2,  198)  swv. 
rühme,  prale.  —  güfTe  Nith.  28,  5. 
tgl.  Hätzl.  2,  58,272.  prüf,  gufte. — 
1.  ich  güfte.  guften  die  der  wellen 
von  höhen  gnäden  myst.  1,  338,  14. 
da;  man  mit  disem  güf  Hatzi.  2,  58. 
272.  2.  ich  güfte  mich.  a.  ohne 
genit.  war  sich  der  töro  güffe  Nith. 
28,  5.  b.  eines  d.  niht  anders  ich 
mich  güfte  W.  Wh.  16,  21.  ich  wolde 
mich  des  guften  Parz.  262,  20.  der 
guft  sich  niemen  in  ir  man  Helbl. 
1,  1377. 

gälten  stn.  dö  liefen  si  ir  guf- 
ten Wigal  11151.  dein  schallen,  guf- 
ten, geuden  Suchen».  42,  39.  —  von 
englischem  güften  huob  sich  froud  äne 
zal  Hatzi.  1,  125,  23. 

übergnfte  swv.  übertreffe  im  güf- 
ten. iegliche;  wolt  übergüften  über- 
tönen mit  gesang  da;  ander  Hätzl.  2, 
68,  8. 

güftec  adj.  übermütig,  ein  guftic 
schaz  Frl.  200,  3. 

ßüfteclicfien  adv.  übermütig,  pra- 
lerisch.      Keiin    güfleclichen  sprach 
Lanz.  2890. 
cissT  s.  ich  AN. 

crosiE,  coljöc  swm.  gaume.  ahd.  guomo, 
giumo,  goumo  Graff  4,  206.  vgl. 
Schmeüer  2,  48.     J.  Grimm  in  II. 


zeitschr.  6,  542.  palatum,  palalus 
sumerl.  12,49.  gl.  Mone  7,589.  Die- 
fenb.  gl.  1 99.  epiglotum  est  cooprr- 
torium  orisein  gumme  das.  108. — 
5  aller  bröle  süßeste,  heil  den  guomen 
mlnes  herzen  Diemer  379,  18.  man 
vant  dö  einen  biAmen  vrisch  uf  sime 
gömen  ligen  in  sinem  munde  Marleg. 
11,  110.    der  blümen   die  von  des 

10  mannes  gumen  wüchsen  das.  21,  290. 
sein  pernde;  lob  gie  wol  gestalt  au; 
mauigen  röten  mundes  guem  Suo- 
chenw. 15,  21.  ich  wil  in  meiuem 
guomen  sein  lob  versperren  und  ver- 

15  hegen  das.  21,  148.  welch  ein  süe- 
;e;  senfte;  riechen ,  swem  ich  kum  in 
sinen  goum  Frl.  FL.  13,  5.  —  gehö- 
ren auch  folgende  stellen  aus  FrL  hier- 
her?   dich  prist  ü;  junger  maht  mins 

20  lobes  göm  FrL  286,  4.  aller  sinne 
gömen  die  künden  niht  die  süe;en  art 
volloben  das.  150,  5.  dä  lit  aller 
seiden  göm  das.  150,  I.  sit  man 
Üf  vrowen  prls  tragent  lobes  gömen 

25    das.  ML.  14,  4. 

kützcl-guomcn     anrede  an  den 
teein    altd.  bl.  1,  404. 

netz  -  en  -  guomen    anrede  an  den 
nein    altd.  bl.  1,  404. 

30  dureligüeine  swv.  swer  mich  rüe- 
met,  ein  baisam  den  durchgüemet  Frl. 
FL.  10. 

ciOT  (Gr.  1,  744.  Graff  4,  154J  adj. 
gut.  vgl.  ich  g  a  t  e.  statt  des  gewöhn- 
te liehen  comparativs  be;;er  findet  sich 
guoter  (:  muoter)  Kolocz.  152.  — 
I.  als  attribut.  der  guote  got  Gotfr. 
I.  2,  28  (lobges.  2$).  got  herre  guo- 
ter Trist.  2588.  der  guote  bischuf 
40  1367,  2.     der  degen  guot  das. 

2262,  2.  hell  guot  das.  2121,  4. 
manic  riter  guot  das.  1345,  4.  eins 
rehte  guoten  riters  Up  das.  16,  4. 
guote  Mute  Parz.  572,  9.  Waith.  72, 
43  33.  der  junge  man  vil  guoter  Porz. 
414,  8.  der  guote  man  Trist.  5. 
guote  liute  kranke  und  arme  Oberl. 
581.  der  guot  man  under  einer  übe- 
len  vuo;  W.  gast.  51.  b.  guot  man 
50    ist  guoter  siden  wert  Waith.  44,  10. 
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der   guotc    mnn    (Trerrizent)  Part. 
457,  2.     guoliu  wip  Waith.  41,  20. 
guoteo  wip!  das.  102,  5.  MS.  2,  103.a. 
frouwcn  guot  das.  189.  b.    der  guole 
sündare  Gregor.  0.  2434.     wer  von  5 
wiben  nicht  enwirt  betrogen,  der  lobe 
guoten  wirt  Bon.  03,  58.  —  guoter  ant- 
pranc  Itc.  84.     an  allen  guoten  din- 
gen Waith.  70,  30.     ze  guoten  din- 
gen das.  83,  8.     guot  ende  nemen  10 
das.  53,   12.     guot  gemach  Iu>.  70. 
74.  Hit»,    guot  gcselleschafl  das.  191. 
guot  gewiu  MS.  I,  12.  b.    guot  heil 
he.  31.     guoliu  lere  das.  183.  zc 
guoter  mi;e  das.  129.     guoter  muot  15 
getroster  mut    Wigal.  4993.    Jf.V.  I. 
189.  a.  Waith.  37,  28.     volget  guo- 
tem  rate  das.  36,  20.    des  wirt  guot 
rat  Ite.  44.  174.  197.    des  sol  doch 
guot  rät  werden  Airs.  340, 1 3.    guote  20 
sinne  Trist.    12190.   Waith.  33,  32. 
123,  5.    ein  guot  sile  /».  77.  guote 
site  das.  173.      mit    guoten  triwen 
Part.  428,  22.  Bon.  72,  22.  guoter 
vreude  walten  /ic.  239.     mit  guoten  25 
freuden   Van.  581,  20.     guote  war 
nemen  Trist.  3317.    min  wart  vil  guot 
war  genomen   /«?.  20.     mit  guolem 
willen  das.  188.  289.  Pan.  402,  18. 
mit  minem  guoten  willen  ich  bin  es  30 
wohl  zufrieden  MS.  2,  125.  b.  guoliu 
werc   Yrid.    108,  10.  —     si  sprach 
si  gunde  in  guoter  naht  Pan.  041 ,24. 
der  wirt  bot  im  guotc  naht  das.  242, 
22.    got  gebe  dir  guote  naht  Waith.  35 
101,  21.     got  gebe  ir  iemer  guoten 
lac  das.   119,    17.      des   muo;  her 
Walllicr  singen  'guoten  tac,  ba«s  unde 
^uof  Pari.  297,  95.        Ii.  als  prä- 
dikat.      1.  das  suhject  ist  ein  persön-  40 
Heltes,    a.  ohne  weitem  zusah,  bislu 
übel  ode  guot  Air.  27.    si  ist  getriuwe 
utide  guot  das.  82.     er  was  hovesch 
unde  guot   das.  100.     biderbe  unde 
guot  das.  170.  181.    du  bist  so  guot,  45 
so  rehtc  guot,  so  guot  ob  aller  güete 
Gotfr.  I.   2,  30  (lobges.  73>.     si  so 
guot  das.  1,  5.     sist  so  guot  WW/A. 
14,18.    si  ist  noch  lieber  dannc  guot 
MS.  1,  190.  b.  2,  125.  b.     so  sere  50 


nieman  misseluot,   er  welle  daanoch 
wesen  guot  Vrid.  1 07,  1  3.      b.  mit 
dativ.    so  sit  mir  vollecliche  guot  Kr. 
4758.    wie  soll  ich  den  geminoen  der 
mir  übele  tuol  ?  mir  muo;  der  immer 
lieber  sin  der  mir  ist  guot  Waith,  ?6. 
1 1 .     den  armen  den  wis  iemer  guol 
Trist.  5029.     Minne  wis  minen  vren- 
den  guot  MS.  1,  109.  b.     vil  gerne 
wa*r  ich  dir  guot   hülfe  ich  dir  mit 
minem  schilde  Mb.  2133,  1.     c.  an/ 
genil.    ruht  und  eren  ist  si  guot  MS. 
2,  189.  b.      d.  mit  präpos.    er  wirre 
guot  ze  berren  Ito.  145.  —  sist  guol 
ze  lobenne  Waith.  78,  39.       2.  das 
subjeel  ist  ein  sächliches.        a.  ohne 
»eiteren  tusati.     guoter  wibe  minne 
ist  be;;er  danne  guot  MS.  1 ,  30.  b.  dio 
reiner  muot  ist  vil  be;;cr  deune  guot 
g.  Gerh.  0002.    da;  anegenge  ist  sel- 
ten guol,  da;  bo?se;  ende  hat  Waith. 
83,  39.    swer  sime  rehtc  uorehtluol, 
da  wirt  da;  ende  seilen  guol  Vrul. 
100,  21.     ouch  enwirt  diu  Wirtschaft 
nimmer  guot  ane   willigen  muot  /«• 
105.  —    da;  ist  guol  das.  04.  'J9 
da;   enist  niht  halbe;  guol  das.  t>4 
e;  si  übel  oder  guot   Vrid.  107,  14. 
wedr  ist    e;    übel    od  ist   e;  guol 
Waith.  120,  25.     da;  dnbte  si  guot 
Iie.  71.  213.  237.     werde  iu;  guot 
das.  40.       b.  mit  dativ.    e;  ist  mir 
guot  /ip.  148.     deist   iu  guot  Pan. 
580,  21.      da;  ist  uns  beiden  guot 
WaUh.  88,  24.     da;  wa?rc  ir  guol 
Mb.  1159,  4.    wa;  iu  si  nütze  unde 
guol  Iu>.  81.      c.  mit  präpos.  da; 
diuhte  mich  geiu  freuden  guot  Pan. 
533,  8.     da;  was  gein  werdekeit  ir 
guot  das.  403,  28.    da;  was  in  guol 
vür  den  tot  /ir.  201.    guot  für  unge- 
mach  Pan.  818,  2.     guot  für  unge- 
lücke  Waith.  31,  34.    für  truren  und 
für  ungemüete   ist  niht  sö  guot  das. 
27,  34.     guot  für  ungemüete  MS.  I, 
171.  b.     da;  der  stein  guot  vür  den 
durst  si  Stricker  II,  159.     guol  \ur 
sorgen  unt  vür  armuol  Am.  1 0.  der 
mine  ist  guot  wider  dich  Waith.  00, 
21.     der  ruofl  ist  zer  demuol  iedoch 
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niht  vollecliclien  guot  Pars.  479,  2. 
ze  s&>lde   unt  ze   erzenle  guol  das. 
792,  2.    der  site  was  ze  trüren  guot 
das.   231,  19.     e;   ist  ze  vehtenne 
guot  /tc.  98.     den  frouwen  e;  guot  5 
ze  sehne  was  Parz.  387,  19.  iuwer 
sfflde  unde  iuwer  sin  diu  sint  hiczuo 
ze  guot  Trist.  10393.       3.  mit  hin- 
zugefügtem partic.  prät.  tgl.  Gr.  4,  1 29. 
vou  diu  ist   gewisse  di  heilige  misse  10 
uns  sundigen  also  guot  gehört  zu  hö- 
ren glaube  1127.     da;  ist  also  guot 
vermiten   /tc.  177.   190.      dar  urabe 
ist  harte  guot  gelesen  Diut.  2,  4.  e; 
ist  in  serc  guot  gelesen    Trist.  172.  15 
da;  wa?re  mir  uiht  guot  getan  Waith. 
97,  20.    wa;  des  guot  si  getan  Mb. 
312,  4.    ob  e;  sine  mage  dfihte  guot 
getan  das.  1142,  3.    wa;  dunkel  iueh 
des  guot  getan  DU.  80.  a.  vgl.  83.  b.  20 
4.  e;  guot  tuon    die  sache  die  man 
torhat  gut  machen,    tgl.  Gr.  4,  337. 
diu  maget  tel;  da  harte  guot  Wigal. 
11016.     Sifrit  der  h et  c;  guot  getan 
Mb.  220,  3.    tgl.    2072,  1.    Gudr.  25 
1082,  2.  Bit.  3849.    er  hcle;  du  vil 
guot  getan  Parz.  73,  25.  tgl.  46,19. 
95,  21.  —    swä  er;  iu  guot  meinde 
Lanz.  4435.        5.  swer  für  guol  hat 
für  gut  häU  swa;  er  tuot  Waith.  1 07,  9.  30 
tgl.  64,  26.    er  hat  verguot  swa;  im 
geschiht  bucht.    2,  130.      man  hale 
si  sö  verre  verguot  MS.  1,  144.  b. 
verguot  hun   Bon.    14,  28.  24,  14. 
44,  42.     da;  er;  na»me  für  guot  da-  35 
mit  zufrieden  sei  Stricker   12,  520 
und  anm.    sie  namen  verguot  den  eit 
Herb.  16011.  tgl.  den  eit  er  vur  guot 
enphienc  das.  1  6022.    der  riebe  vriunt 
sol  nemen  verguot  den  dienst  den  im  40 
der   arme  tuot    Vrid.  98,  5.  neme 
mine  rede  verguot  MS.  1,  64.  b.  tgl. 
Suchen tc.    12,   7  5.    41,    1512.  leseb. 
903,  27.        III.  substantitisch.  da; 
gevüeget  wol  diu  guote  MS.  1,  31.  a.  45 
gegen  der  guoten  das.  2,  44.  a.  64.  a. 
sus  sprach  er  zuo  der  guoter  a.Heinr. 
970.     swer  guoter  (geniU  plur.J  Itr, 
221  und  anm.  z.  6003.    wer  guoter 
Wigal.  1.     nieman  guoter  Waith.  18,  50 


33.  MS.  1,  59.  b.  181,  b.  ieman 
guoter  das.  61.  b.  da;  guote  ze  übelc 
wegen  Trist.  40.  ich  singe  guote; 
MS.  I,  171.  b. 

ehenguot  adj.  gleich  gut.  Trist. 
10874. 

jyejyuot    adj.  gut.  Diemer  194,12. 

inifuot  adj.  sehr  gut.  Vir.  t. 
Türl.  tgl.  mgst.  I,  131,  24  an«. 

iibcrgtiot  adj.  übermäßig  gut.  Pass. 
Germ.  7,  283. 

unguot  adj.  niclU  gut,  böse,  diu 
unguole  /tc.  210.  der  unguote  mau 
Gregor.  2847.  e;  ist  niemen  sO  un- 
guot  Tundal.  52,  45.  ÖUoc. 

VCIffllOt  s.  ClOT. 

ßtiottat  s.  ich  Tt'on. 

(juot  stn.  1 .  gutes,  dich  minnet  guot, 
des  reinen  herzen  güete  Gotfr.  I.  2,  3 1 
(lobges.  IX).     da;  hrchste  guot  das. 
56  (lobges.  2).     si,  da;  reine  guot 
MS.  2,  189.a.    die  Schilde  wären  vur 
Stiche  dehein  guot  schützten  nicht  Wi- 
gal. 6662.     ob  im  dehein  guot  Ae- 
schach /tc.  128.  guot  geschiht  Trist.  2. 
liep   undc  guol    widervert    mir  Mb. 
1342,  2.    ich  enhiute  minen  vriunden 
liep  und    alle;  guot  das.    1350,  2. 
dienst  unde  guot  enbieten  das.  1 366,  1. 
got    gehe  dir  hiute  und  iemer  guot 
Waith.  49,  26.    niwan  alle;  guot  mei- 
nen Mb.  2108,  3.    du  soll  an  mir 
niht   vinden  niwan   triwe   unde  alle; 
guot.   das.  2274,   4.      der  erkennet 
übel  unde  guot  Waith.  44,  2.  merken 
übel  unde  guot  das.  1 23,  1 9.  Vrid. 
107,  8.     guot    unde  übel  betrahten 
Tri«/.  18.    übel  noch  guol  getuon  /tc. 
187.    swer  guot  wider  übel  tuot,  da; 
ist  gotellcher  muot.      swer  tuot  übel 
wider  guot,   da;  ist  tiufclicher  muot 
Vrid.  107,  4.     einem  liep  unde  guot 
tuon  /tc.  244.     ern  hat  uns  niht  gc- 
tfiu  niwan  guot  und  ere  Mb.  811,  2. 
einem  guot  sprechen  (sonst  auch  wol 
sprechen)  MS.  1,  172.  b.    einem  guo- 
tes  gunnen  Parz.  422,  16.  647,  22. 
MS.  1,  156  b.    danken  /tc.  282.  je- 
hen  das.  77.  268.    sine  künde  si  kei- 
nes guoles  mit  uihte  überwinden  das. 
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81.  liebes  und  guotes  des  wurd  ich 
von  ir  gewert  Waith.  14,  23.  swa; 
ich  guotes  wei;  büchl.  1,  572.  swa; 
ieman  guotes  kan  Waith.  IS,  2i.  103, 
35.  swa;  ich  guotes  kan  Ftore4593  5 
S.  und  anm.  —  durch  guot  in  guter 
absieht  Er.  3518.  5078.  Iw.  76.  81. 
226.  Mb.  1953,  1.  durch  alle;  guot 
Iw.  74.  in  guot  verneinen  als  etwas 
gutes  Trist.  7.  in  guot  tuon  tn  guter  \o 
absiclU  das.  5.  da;  er;  in  guot  meinde 
Er.  4002.  swa;  er  uns  ze  leide  tuot, 
da;  machet  uns  got  in  guot  das  ver- 
gütet uns  gotts.sl.  369.    in  guole  — 

in  Abele  gesprochen  irindb.  ps.  50  t.  15 
mit  guole  in  gute ,  durch  zureden  Iw. 

82.  Wigal.  2634.  Amur  321.  mit 
guole  wohl  Trist.  3201.  3375.  mit 
guote  gelten  a.  Heinr.  976.  vor  al- 
lem guole  mehr  als  alles  was  gut  ist  20 
Trist.  11458.  ze  guot  bringen  Su- 
chenw.  1 9,  6 1 .  ze  suone  unt  ze  guole 
bringen  Iw.  83.  ze  guote  kören  das. 
275.    Parz.  404,  10.    MS.  2,  186.8. 

ze  guote  gedenken,   wegen   Trist.  1.  25 
31.     ze  guole  nilit  vergeben  MS.  1, 
30.  b.  32.  a.   95.  a.    Engelh.  3575. 
ze  guole  hfln  Bit.  82.  b.      ze  guote 
komen  büchl.  2,  98.  kl.  68.    ze  guole 
gerfilen  Iw.  106.      ze  guote  Trumen  30 
MS.  2,  78.  b.    ze  guole  verslun  büchl. 
1,  1101.  Waith.  109,3.  Trist.  4632. 
ze  guote  tuon  einem    MS.   1,  46.  a. 
tuost  du  da;  ze  guote  in  guter  ab- 
sieht Waith.  50,  29.     wein  ze  guole  35 
büchl.  2,  634.     ze  guote  bist  du  mir 
genant  büchl,  1,  1686.    ich  Ixere  si 
ze  guole  loben  MS.  1,99.  a.     2. gut, 
vermögen.    £re  unde  guot  a.  Heinr. 
398.495.  618.  Waith.  90,  29.    guot  40 
und  ere  Iw.  211.  223.  Waith.  1 6,  30. 
107,  2fi.    guot  unde  lip  Iw.  62.  78. 
296.     liute  und  guot  Parz.  362,  2. 
varnde  guot  bewegliche  habe  Iw.  263. 
a.  Heinr.  247.  Parz.  267,  10.  Waith.  45 
8,  14.  60,  35.    varnde  guot  vergäng- 
liches dem  stielen  guote  entgegenge- 
setzt MS.  1,  157.  a.     er  böt  im  sin 
guot  Iw.  182.     dienet  michel  guot 
Nib.   1354,  1.     lau  sö  micliel   guot  50 


das.  1912,  3.    da;  guot  einem  bene- 
men  das.  1081,  2.    in  ist  guotes  not 
Iw.  242.    guotes  riche  Parz.  497,  3. 
Barl.  246.      riebe  des  guotes  Nib. 
1308,  3.     bist  du  gar  ane  guot  Wi- 
gal.  5762.      ane    guot   ist  nieman 
wert  MS.  1,  157.  a.    durch  guot  mor- 
den Bon.  61,  68.    der  sluoc  in  umb 
kranke;  guot  Pars.  464,  17.  hou- 
bvtsünde  tuon   umbe  guot  Waith.  22, 
1 9.     mit   guole  michel  ere  bejflgen 
Mb.  30,  3.    sich  mit  sin  selbes  guote 
swachen   Waith.   20,  21.     mit  dem 
guote  volziehen   dem  muole  Iw.  1 1 3. 
Gregor.  447.     nftch  dem  guote  und 
nach  der  scheene  minnen  Waith. 49,  ISO. 
lu  dir  niht  ze  wc*  sin  näch  dem  guote 
das,  22,   35.     man  sol  nach  guole 
werben  sam  nieman   möge  ersterben 
Vrid.  58,  1.    sich  ze  guole  verpflih- 
ten  Waith.  20,  27.  vgl.  noch  Gregor. 
436  fgg.  Vrid.  55  —  58.  MS.  1,203.  a. 
Helbl.  1,  35  fgg.      3.  landgut.  Esau 
fuor  an  sin  guot  Gen.  fundgr.  49,23. 
4.  du  bojse;  guot  du  böses  kind!  Ls. 
1,  371.  nocA  in  Schwaben  häufig. 

überguot  stn.  was  noch  mehr  ist 
als  gut.     alles  guotes  überguot  MS. 

1,  14.  a.  203.  a.  g.  sm.  74.  Ls.  1, 
105.  ein  überguot  des  guotes  Barl. 
295,  14  fr<?/.  296,  3dPf).  des  söc- 
;en  guotes  überguot  g.  Gerh.  5553. 
\Iiust  einer  ein  überguot  Helbl.  2,  7  1 2. 

nnguot  stn.  übel,  sone  birt  ni~ 
wan  smerzen  unguot  und  nnTruht  7Ws/. 
12247.  si  wolden  prewen  im  unguot 
Suchen».  13,  84.  si  enpfie  min  rede 
zunguote  MS.  1,  144.  b. 

cigenfjuot  sin.  eigenthum.  got 
sende  dich  heim  zuo  dinem  eigenguole 
fundgr.  261,  22.  262,  29. 

erbeguot  stn.  hereditarium  Die- 
fenb.  gl.  145. 

hinderguot  sin.  vom  lehnsherren 
abhängiges  gut?  Gr.  w.  3,  883. 

Iiotihelrrtiot  stn.  hauptstuhl,  capi- 
tal  im  gegensalze  zu  den  Zinsen.  AIS. 

2,  178.  b.  Ehingen  4. 

Iclienßuot  stn.  feodum  Diefenb. 
gl.  122. 
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mtilguot  sin.  wer  unredtlich  mar- 
stem  hette  oder  mulguot  Gr.  w.  2,  94. 

pfantguot    stn.  gut,  welches  man 
als  pfand  hat.  Ober!.  1201. 

salguot,  aelguot  stn.  freies,  nicht  5 
zinsbares  gut,  herrngut.    Oberl.  1350. 
Gr.  w.  1,  844. 

tagcguot  stn.  gut,  welches  auf 
unbestimmte  zeit  geliehen  wird.  Strafsb. 
str.  3,  373  Sch.  vgL  Oberl.  1618.  10 

not  stn.  gut,  von  dessen  er- 
trag jemand  einen  gewissen  titeil  zu 
ziehen  berechtigt  ist.    Gr.  w.  2,  232. 

tigruot   stn.  gut  in  einem  fremden 
gebiete.    Oberl.  75.  15 

vröneguot    stn.  mansus  dominicus 
et  ßscalis.  Haltaus  539. 

widemgtiot  stn.  kirchengut,  ze- 
hend freies  gut.  Oberl.  2014.  Stalder 
2,  448.  20 

wuocherguot  stn.  gut  durch  Wu- 
cher erworben,  sit  der  babst  ze  banne 
tuot  die  selben  umb  ir  wuocherguot 
HelbU  8,  990.  da;  der  künec  nach 
minem  muot  griff  nach  allem  wuocher-  25 
guot  das.  1000. 

zidelguot     stn.  prädium  apiarii. 
Frisch  1,  469.  a. 

zinsguot    stn.  gut  wovon  zins  ge- 
geben wird.  Oberl.  2111.  30 

guoUaclic,  guotswende    s.  das 
zweite  wort. 

Guote    n.  pr.    MS.  1,  14.  a. 
Giictcl    n.  pr.    MS.  2,  64.  a. 
Giietelin    n.  pr.    MS.  2,  56.  b.  35 
giietelin    stn.  kleines  gut.  da;  selbe 
kleine  giietelin  soltu  nemen  Pantal.  553. 

güete    (ahd.  gnoti  Graff  4,  166; 
stf.  gutheit,  gute.      a.  im  sin  gut.  si 
i*t  kiusebe  in  wibes  güete ,    si  hat  40 
ruht  b!  höchgemüete  MS.  1,  199.  a 
ir  grö;iu  güete  mich  alsö  verriet  das. 
9.  a.    ein  Slam  der  güete  das.  42.  a. 
ir  güete  mich  unsenfteclichen  twinget 
das.  185.  a.     wa;  ir  minneclicher  lip  45 
kiosche  unt  rehler  wibes  güete  in  ir 
herzen  schrln  beslo;;en  hat  das.  20 1 .  ä. 
wol  ir  rehten  wlbes  güete  das.  203.  a. 
dd  begnnde  ich  erst  ir  güete  schou- 
wen,  wie  si  vür  ir  aller  scheene  brach  50 


das.  2,  52.  a.  wie  mich  ir  güete  an 
den  sinnen  belaubet  (so  zu  lesen  st. 
beroubelj  das.  101.  a.  swie  doch  ir 
güete  ie  vür  ir  herte  schein  das.  i, 
167.b.  da;  ir  güete  niht  genfide  Itr- 
ret  das.  168.  a.  der  wehsei  niemau 
missezimt,  swer  güete  vür  die  schöne 
niml  Vrid.  104,  19  und  anm.  dne 
gücle  ist  scha>nc  ein  wihl  MS.  2, 
54.  ».  —    güete  haben  Iw.  237.  MS. 

1,  163.  b.  pflegen  manlicher  güete 
Parz.  252,  23.  güete  waldcn  das. 
606,  26.  swer  an  rehte  güete  wen- 
det sin  gern  fiele  Iw.  9.  vernemt  durch 
iwer  güete  Parz.  402,  1.  vgl.  433,27. 
474,  30.  555,  I.  Waith.  75,  6.  Wi- 
gal.  417.  gewert  mich  des  ich  ger 
durch  wfpliche  güete  das.  272.  er 
verkerle  sin  alte;  gemüete  in  eine  niuwe 
güete  a.  Heinr.  1238.  übel  gemüete 
ze  güete  bekeren  Iw.  77.  mit  val- 
scheloser  güete  leben  Waith.  72,  9. 
sich  mit  güete  ribeti  (schminken)  MS. 

2,  43.  a.  —  diu  güete  des  swertes 
lw.  150.  des  meigen  güele  MS.  1, 
162.  a.  2,  22.  b.  troj.  16212.  Su- 
chenw.  15,  18.  tgl.  Gr.  4,725.  des 
sumers  güete  fragm.  29.  a.  güete 
personificirt  MS.  1,  156.  h.  b.  t» 
plur.  iedoch  verlrucgen;  sine  michile 
guote  pf.  K.  36,  7.  dine  guole  ran- 
nen dih  des  litan.  619.  sinen  kref- 
teclichen  güelen  Parz.  568,  3.  mit 
güelen  das.  823,  13.  mit  kiuschec- 
Hchen  güelen  das.  493,  24.  ich  fröwe 
mich  noch  ir  güelen  Waith.  115,  21. 
wip  mit  güelen  sol  ir  ere  hü  eleu  MS. 
1,  83.  a. 

ungüete  stf.  ein;  diu  wip  nach 
grö;er  ungüete  vil  snelle  guot  gemüete 
gevahent  Wigal.  5471. 

guote  swc.  bin  gut,  nützlich,  si 
sät  uns  guotende  sin  Pifat.  vorr.  91. 
kurz  rede  von  guoten  minnen  diu  guo- 
tet  (gegentheil  von  swa?ret)  guoten  sin- 
nen Trist.  12190. 

güctc  (ahd.  guotju  Graff  4,  1 211) 
swv.  1.  mache  gut.  wibes  güete  güe- 
tet  elliu  dinc  MS.  1,  203.8.  wer  sol 
danne  wlbes  muot  gegen  minne  gücten 
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MS.  2,  181.  a  (263.  b.  //.).     2.  ich  da;  icli  dich  unguotltch  gehandeil  hcte 

güele  mich.  —  hfrlc  sich  uuser  herre  das.  989,  18. 

gut  niht  su  gedemüetet  und  also  se*re  gnotlichkcit     stf.  gute.    myst.  1, 

gegüelct  Barl.  321,  14  (323,  38  Pfj  53,  17. 

3.  beweise  mich  als  gut.    werden  vrou-  5       gücnliclie    stf.  rühm,  Herrlichkeit. 

wen  sltU  wol  da;  si  güeilich  güelen  statt   güelliche  assim.  aus  güelliche. 

uude  ir  eren  hüeten   MS.  2,  43.  a.  ahd.  guolllcbl  Graff  4,  172.  —  da 

ein  wlp  güeilich  mir  güetet  frauend.  (im   himtnel)   mac  wol  gunliche  sin 

524,  22.  556,  12.  Marl.  278.    gote  die  giolichi (so)  ge- 

übergücte  svw.  übertreffe  an  giiele.  10    ben  leseb.  302,  19.     güenlich  si  got 

din  tugentrich  gemiicte  übergiietet  alle  (gloria  sit  deo)  Zürch.  jahrb.  48.  die 

güele  g.  Gerh.  6664.     din  guot  und  güenlichi    leseb.    887,    15.    946,  5. 

ilincr  sadden  rät  mit  guollat  übergüetet  üppige  gfinllche  stoh  bihteb.  31.  32. 

hat  die  kranken  guottät  die  ich  h&n  guolhcit  stf.  gute.  Hatzi.  1,  1 07,22. 

getan  das.  6682.  15       gtioliiissc    stf.   güte.   Legs.  pred. 

(jüetec    adj.  gütig,    si  ist  güetec,  38,  28. 

reine   un    argen    list   Maßm.    AI.  s.  cipfe    stem.  spitze,  gipfel.    er  dersach 

122.  a.  eins  turnes  gupfen  und  des  dach  Porz. 

giiotlicli ,  ßücllicli    adj.    1.  gut,  161,  24.     umbo    gupf   am  bugler 

freundlich.     mit  guollichen  gebärden  20    toc.  o.  23,  65. 

Barl.  124,  30.     mit  guollichen  siten  ci  pfe    stef    kopfbedeckung ,  bedeckung 

leseb.  606,  2,5.    ir  dienst  was  sö  güet-  unter  dem  Helme,  vgl  alt  fr  am.  coife, 

lieh  a.  Heinr.  349.    mit  ir  güelliehen  ahd.  kupha  milra  Graff  4,  355.  — 

pllege   das.  310.     güelliehen   segen  er  gab  im  einen  slag  an  den  heim, 

tuon  Iw.  23.     güeilich  wip   W.  I.  7,  25    da  von  sich  diu  gupfe  Irante  Lohengr. 

24.     din  güeilich  gela;  das.  33.     ir  141.    balsberc,  gupfen,  gollier  MS. 

geht  mir  güelliehen  Iröst  Pars. 329,  1  7.  2,  240.  b. 

2.  assimit.    guollich,  güenlich  rühm-  liclmgiipfe    swf.   er  riet  in  üf  die 

voll,  herrlich,  vgl.  Graff  4,171.  gun-  helmguphen  pf.  K.  155,  15. 

lieh   ere  Mart.  274.      diu    gunliche  30       liirncgupfc    swf    ich  trouw  c; 

golheil  das.  278.  minem  «wert  c;  schröt  die  hirnegupren 

guotllche,  güelliche,  -cd    ade.  sin  3IS.  H.  3,  266.  b. 

gut,  freundlich,    si  sa;  mir  güelliehen  cipfe    stev.   stoße,    gupfe  leit  hin  dan 

bi    Iw.  22.      güelliehen  gebären    a.  beitr.  180.     die  wellen  gupfen t  und 

Heinr.  303.    güeilich  ane  sehen  das.  33    schupfent  ein  schif  Mart.  89.    si  mente 

1491.    güelliche  biten  Porz.  264,23.  und  kupfete,  si  stupfet  unde  stupfetc 

den  wunden  man   gebettet  güelliehen  fragm.  41.  c. 

sach  Piib.  251,  2.     güelliehen  spre-  clhgkl    (ahd.  gurgula    Graff  4,  248^ 

chen  Porz.  7,  19.  Wigal.  9719.  Ä16.  swf.  gurgel.     er  hienc  bi  der  gurge- 

131,   4.      güelliehen    enpfahen   das.  40    len  Iw.  176. 

266,  2.    1290,  4.      güelliche  enpf.  gurgele    swv.  knurre,    ej  gurgelt 

Porz.  364,  18.  L<.  2,  620.     güetll-  in  dem  buche  med.  fundgr.  1,  375. 

ehen  umbcvühen  U.  Trist.  1082.    guot-  gargarisare  gurgeln  Diefenb.  gl.  137. 

liehen  eines  pflegen  Barl.   190,   17.  gurgclungc    stf.  gargarismus  voc 

gegen  der   min  herze  also  güelliehen  45    o.  33,  20. 

stät  MS.  1,  143.  a.    ir  munt  slflt  güet-  girre    swf   schlechte   stute,  schlechtes 

liehen  das.  —  güetenlichen  grüe-  pferd.     den  gurren  warn  die  ingele 

;en  Grieth,  pred.  1,  13.  under  in  zesamene  gevlobten  Iw.  185. 

unguotüclie    ade.  übel,    wie  gor  wirt  danne  ein  elliu  gurre  zeinem  vüln 

unguotlieh  im  geschach  leseb.dAS,  36.  50    MS.    1,  80.  b.     vgl.    Helmbr.  369. 
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Eracl.   1451.  Renner  16535.  Hätil. 

2,  58,  97.    Schneller  2,  63. 
ackergurre    sitf.  schlechtes  acker- 

pferd.    MS.  II.  3,  197. 

ergurret   part.    da;  pfert  was  niht  5 
lam   ergurret  mager   noch   ze  kranc 
Lani.  1455. 
ci'Rre    «er.  bringe  den  laut  gur,  gar 
oder  einen  ähnlichen  hervor.  Schnel- 
ler 2,  63.     der  csel   gurret  üf  den  10 
wän,   er  waenel  wol    gesungen  Irin 
Vrid.  140,  7. 
crRT    stm.  stf.  gürtel. 

übergurt  stm.  über  gürtel.  Bit.  25.  b. 

gurte  (ahd.  gurtju  GraffA,  253.  Cr.  15 

1,  949.  2,  229;  siw>.  ^wrle.  1.  wie 
was  der  junge  äne  barl  geschicket  dö 
er  gegürtet  wart  Pari.  307,  8.  des 
gürt  ich  drter  loche  an  der  gürtel 
min  hin  hinder  Hebnbr.  1121.  2.  mit 
dat.  tgl.  Gr.  4,  693.  ich  gurte  mime 
rosse  ba;  Iw.  35.  er  gurt  dem  orse 
Pari.  603,  19.  611,  19.  na  gürte 
dinem  marke  Rab.  941.  swem  da 
niht  was  wol  gegart  der  moht  sich 
vallens  wol  bewegen    Mai  234,  38. 

3.  mit  adcerbialpräp.  mit  rocke  üf 
gegurt  (tunica  succineta)  Vir.  661. 
zwei  swert  er  umbe  gurte  Pari.  246,  26. 

ungegurt  partic.  adj.  ohne  gürtel. 
als  er  bete  ungegurt  üf  da;  pfert  ge- 
sehen livländ.  chron.  2862.  man  reit 
sie  nider  an  da$  gras  als  ob  sie  wah- 
ren ungegart  das.  1126. 

begürte  stre.  1.  gürte,  er  nam 
ein  twellen  und  begurte  sich  der  mite 
leseb.  300,  5.  9.  die  Dietriches  man 
begürtet  mit  den  swerten  Nib.  2189,3. 
den  herren  man  begurte  mit  einein 
güldlnen  swerte  Orendel  1003.  vgl. 
3871.  2.  ihue  in  den  geldgurt. 
Marl,  leseb.  757,  17. 

cn  gürte  svv.  entgürte,  von  slner 
tjoste  hurt  b£den  orsen  wart  enkurt 
Pari.  197,  6. 

übergürte  sice.  si  wart  mir  ant- 
wflrten,    min   fröide   flbergürten  Ls. 

2,  699. 

um  begürte  sirr.  umgürte.  die 
zuhl  sie  umbegurte  Mar.  64. 


GUSTE 

undergürte     twt.  saccingere 
undergürten  gl.  Mone  4,  236. 

undergegürte    stn.  subligar  Die- 
fenb.  gl.  262. 

gürtel  stm.  f.  gürtel.  ahd.  gurtil, 
gurlila  Graff  4,  255.  Gr.  2,  III.  3, 
449.  RA.  875.  im  gesäht  nie  Amei- 
sen diu  be*$;ers  gelenkes  pllao,  dan  si 
was  dd  der  gürtel  lae  Pari.  410,  4. 
ouch  was  der  frouwen  dö  genuoc . 
etslichiu  'n  zwelften  gürtel  truoc  ze 
pfände  nach  ir  minne.  e;  warn  niht 
küneginne :  die  selben  trippflniersen  hie- 
ben soldiersen  Pari.  341,  20.  dö  greif 
nach  eime  gürtel  diu  begliche  meit, 
eime  starken  borten  dens  umb  ir  stten 
truoc  Nib.  387,  2.  vgl.  MS.  2,  80.  b. 
Wigal.  283.  290.  308.  321.  330. 
770.  5994.  Trist.  10836.  Engelh. 
20  3084.  diu  gürtel  a.  v.  3,  26.  Wigal. 
6937.  weinschwelg ,  leseb.  584,  2. 
plur.  gürteln,  gürtelen  Pari.  234,  8. 
563,  18. 

bigürtcl    stm.    tasche  am  gürtel,  • 
25    geldkatze.    w.  gast.  136.  b.  crumena, 
marsubium,   forulus  sumerl.   33,  21. 
Diefenb.  gl.    178.  208.   voc.  o.  5, 
7.  12. 

briiocligürtel    stm.  gürtel,  der  die 
30    bruoch  festhält,     bracile  gl.  Mone  7, 
591.     der  gast  an  da;  bette  schreit, 
al  wl;  gewant  im  was  bereit,  von 
golde  unde  sidln  einen  bruochgürtel 
zöch  man  drin,    schariachens  hosen 
35    rot  man  streich  an  in  Pari.  168,  4. 
da rm gürtel    stm.  bauchriemen  des 
pferdes.  sumerl.  35,  2.  37,  20.  voc.  o. 
2,  12.  Er.  817.  1452.  7680.  Pari. 
197,  7.  Flore  2870  S.  fragm.  30. 
40       undcrgürtel    stm.  snecinetorium, 
succingulum  sumerl.  35,  20.    voc.  o. 
15,  10. 

gürtelborte ,    giirtclmeit ,  gür- 
telgewant    s.  das  weite  wort. 
45  girzgr!    n.  pr.  Gvrnemanzes  söhn,  vater 
des  Gandilü;  und  Schlonatulander,  von 
Schoydelakurt  getödtet.  Pari.  178. 429. 
Tit.  41.  43.  84.  84.  127.  158. 
Güsse    s.  ich  gw;b. 
50  Gl* stb    strr.  besänftiget    verwunten  sin 
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mit  Worten   minnecllchen  gusten  Frl. 
ML.  25,  4  und  anm. 
ccster    stm.  kiister ,  lat.  custos,  coslu- 
r»rius.  —  mansionarius  chuster  gl.  Mone 

7,  587.  Senat.  1872.  Reinh.  s.  309. 
Sckmeüer  2,  79. 

gustrinne    stf.    custrix  gl.  Mone 

8,  251. 

GüsthIte  geogr.  n.  der  sunnen  schin 
gelac  verborgen  hindern  wölken  ze 
Gnstrite  verre  Gudr.  1164,  3. 

guttrel  stn.  gläsernes  gefäß.  —  tgl. 
schwei*.  guttere  flasche,  aus  tat.  gul- 
tarium  Stalder  1,  489.  —  wir  sulen 
trinken  manege;  kunnen,  und  in  die 
claren  brunuen  haben  guttrel  (var. 
putrel,  barel,  kuterolfe,  gutrolfe)  von 
glase  W.  Wh.  326,  17. 

Goverjorz  Klamides  streitros  Pan. 
210.  211. 

cu;    s,  ich  ciuz,e. 

gwelph  stm.  anhänger  der  Weifen. 
hetzen  den  gwelph  an  den  gibeltn  H. 
Z.  2,  51.  vgl  52. 


Gwicrimaxz    n.  pr.  einer  der  mannen  des 

grafen  WUlehalm  W.  Wh.  93,  10. 
GvjllAms     n.  pr.    kons  Gwillams  de 

Orangis  W.  Wh.  3.  6.  s.  Willehalm. 
SGybert    n.  pr.  söhn  Heinrichs  ton  Nar- 

bon.  W.  Wh.  6.  169.  171.  179.  238. 

264.  311.  312.  328.379.  380.  433. 
Gyböez,    n.  pr.    burggraf  von  Oer.  W. 

Wh.  364.  367.  432. 
10  Gvbürc  ,  GIbdrc    christlicher  name  der 

heidenkönigin    Arabele.    W.    Wh.  7. 

9.    12.    14.    23.   24.   39.   41.  51. 

52  u.s.w. 

Gtffleyz,  n.  pr.  G.  ein  grave  ü;  Ar- 
15    naldes  lant  W.  Wh.  369. 

Gylstrah  waerstu  von  Gylstram  erborn 
Pan.  9,  12. 

Gvmele  n.  pr.  stn  wanküssen  un^ellch 
was  dem  da;  Gymäle  von  Honte  Ri- 
20  b«le,  din  süeze  und  diu  wlse,  legete 
Kahenise,  dar  Öffe  er  slnen  prls  ver- 
slief Porz.  573,  15.  vgl.  H.  Trist. 
4867  fgg. 


H 


ii  der  Hauchlaut  (spirans).  entspricht  in 
der  regel  dem  goth.  und  ahd.  Ii.  im 
anlaute  fällt  es  vor  I ,  n ,  r  und  w 
bereits  im  ahd.  veg ;  unorganisch  steht 
es  dagegen  in  heischen  für  eischen. 
inlautend  entspringt  h  vor  t  bisweilen 
aus  ch ,  namentlich  in  einigen  verbal- 
formen: vgl.  ruohte,  ruochen,  suohle, 
suochen ,  briht  für  brichet.  Aier  be- 
halten jedoch  einige  dialekte,  nament- 
lich auch  der  niederdeutsche,  ch  bei. 
sonst  steht  ht  auch  für  et  tri«  in 
dahte,  s mähte  von  decken,  smecken. 
auslautend  wird  h  mhd.  in  ch  verwan- 
delt: vgl.  sehen,  sacb,  Rhen,  l£ch. 
mit  g  wechselt  h  in  einigen  verbis  wie 
in  slahen ,  sluogen ,  ziehen ,  zugen, 
gezogen  ;  häufiger  noch  im  niederdeui- 

*  sehen,  s.  b.  sagen  für  sähen  En.  719. 
1175.    syncopirt  wird  h  durch  zu- 

^«n  »oca/,  lete  w  slan  /Ör  slahen  u.  a. 


«6er  die  abwerfung  des  h  im  nieder- 

30  deutschen  (gä,  nfi,  hO  /tir  gieh,  nach, 
höch;  sas,  vas,  wus  für  sahs,  vahs, 
wuohs)  ».  Frommann  *u  Herb.  179. 
e^/.  im  allgemeinen  Gr.  1,  404.  426. 
437.    Grimm  gesch.  der  d.  spr.  294. 

35    394.    Hahn  1,  41. 
ha    interj.  ha.    si  riefen  alle  hl  ha  hi 
Ls.  1,  291.        292.  verdoppelt  haha 
WioiM.  38,  4.  vgl.  Gr.  3,  300. 

ahä    interj.    ahä,  diz  raac  mol  sin 

40    ein  teil  guoter  sptse  Reinh.  leseb.  207, 
14  nach  PK,  §ht  bei  Grimm  s.  48. 
habe    (ahd.    habemj  swv.  habe,  halte. 
Graff  4,711.  Gr.  1,966.  Hahn  mhd. 
gr.  1,  75.  —    Dieses  verbutn  erlet— 

45  det  in  der  ersten  bedeutung  sehr  ge- 
wöhnlich eine  tusammenUehmg  seiner 
formen.  in  folge  dessen  lautet  das 
präs.ind.  hin,  hast,  hat,  han,  hat,  haut. 
infin.  han.  ich  han  im  reime  auf  a  bückt. 

50    1,  1741.  Er.  240.  1604.  3304.  MS. 
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H.  3,  568r«  Lackm.  zu  Iw.  2112. 
best  für  hast  teseb.  275,  18.  liest 
Bon.  83,  45  A.  a.  H.  499  A.  myst. 

I,  218,  3.    leseb.   831,  31  ff.  heil 
/tir  hat  Diemer  108,  19.  Po«.  117,  5 
37.  119,  17.  125,  19  «.  ö.  t/.  7r»rf. 
35.  129.  Leyser  pred.  8,  5.    h«t  /«r 
hat  JeseA.  215,  3.  warn.  2348.  3376. 
het  Wigal.  iOSUAC.  tgl.  850.  Marl. 
fe*e6.762, 18.  768,14.  myst.i,  235,  8.  10 
265,  9.    coty.   hfl  für  habe  tferA. 
3725.  5563.  8955.    hen  /ur  haben 
Grieth,  pred.  2,  32.    proV.  habete  Dte- 
wer  37,  29  u.  ö.  A'orq;'.  24,  7,  ge- 
wöhnlich zusammengelogen  häte,  wo/tir  15 
oucA  h£te,  hiete,  bete,  apoc.  hfit,  het; 
«pö/er  halte.     2.  per*,  du  bete  Ar/. 
1003  L.    hiete  Helba,  1165.  helle 
/ese6.  982,  27.    ccwy.  bete,  auch  hfite, 
biete,  hete,  später  helle,   partic.  ge-  20 
hübet,  dafür  gehebet  myrt.  1,280,31. 
Bon.  48, 2.   gebebt  GrtesA.  pred.  2,10. 
101.    gehflt  mys/.  1,144,29.  gehän 
/eseft.  890,  12.    liier  einzelnes  s.  noch 
außer  Gr.  1,  966,  Lackm.  am».  s.  25 
IX.  X.  su  /to.  126.  602.  Sommer  tu 
Flore  171.  Grimm  sti  ^/A.  «.  18.  zu 
gr.  Rud.s.  9.  —  in  der  bedeutung  hal- 
ten finden  zusammenziehungen  sellener 
statt,    tgl.  bat  Vrid.  72,  14.    hant  30 
das.  5,14.    han  das.  151,6.    Üf  han 
lfa/?m.  .47.  s.  109.  a.    parft*c.  gehät 
für  gehabet  fferi.  8287.    das  prät. 
huob  feseft.  957,  21.  dos.  chron.  66. 
beruht  auf  Verwechselung  mit  heben.  35 
auch  sonst  wird  haben  und  beben  ver- 
wechselt; tgl.  behabe  und  behebe. 

A.  habe  (bildl.  halle).  I.  mit  partiti- 
vem  genit.  habent  si  größer  rfterschaft 
p/".  K.  206,  25.  wand  ich  noch  einer  40 
salben  bän  Iw.  131.  da  mnost  des 
urspringes  hän  Pars.  254,  6.  tgl.  Gr. 
4,  647.  II.  mit  accus.  1 .  die  hete 
(zur  gemahlin)  der  künec  Kaylet  Pan. 
84,  11.  si  hfit  der  forste  das.  89,  45 
13.  —  ich  hin  aller  Pan.  574,26. 
angest  Ew.  2681.  Waith.  70,  26. 
Pan.  512,9.  679,5.  angest  zu 0  Itc. 
243.  arbeit  Pan.  334,  27.  807,  8. 
armuot  das.  251,  13.    wilden  art  das.  50 


489,  5.  danc  Iw.  86.  Pan.  270,  4. 
undanc  Mb.  909,  1.  Waith.  96,  22. 
117,  31.  W.  Wh.  140,  8.  ende  Iw. 
104.  Pan.  196,  2.  376,  1.  483,23. 
ein  ende  Iw.  161.  294.  Watt*.  101, 
35.  Pan.  468,  7.  539,  13.  ere  Iw. 
41.  Waith.  74,  29.  90,  30.  Pan. 
258,  14.  460,  13.  ere  eines  d.  das. 
323,  21.  449,24.  gedingen  /w.286. 
Pan.  367,  29.  371,  15.  Mb.  114,1. 
gelouben  Pan.  651,9.  den  gelouben 
Waith.  14,  10.  genflde  eines  iw.  91. 
Waith.  55,  7.  91,  36.  Pan.  768,  12. 
gerich  beitr.  152.  gewalt  eines  d. 
Waith.  3,  16.  Pan.  43,  8.  264,  19. 
321,8.  gewin  da«.  213,10.  329,  12. 
goame  h.  *.  goame.  ha;  Pan.  78, 
12.  218,  27.  W.  Wh.  141,  1.  heil 
Iw.  85.  guot  heil  das.  31.  holde 
Pan.  265,22.  278,3.  308,18.  Gudr. 
1502,  4.  jage  MS.  2,  251.  jämer 
Par*.  19,  25.  25,  28.  klage  Wigal. 
2047.  kraft  Iw.  15.  16.  66.  106. 
Pan.  49,  6.  261,  5.  kumber  Iw. 
153.  178.  Waith.  97,  22.  Pan.  251, 

24.  367,12.  künde  Pars.  2,  6.  künde 
eines  aVu.  324,  4.  340,  24.  633,  2. 
Iw.  109.  kunst  Pan.  25,  12.  265,7. 
da;  leben  Iw.  295.  lasier  eines  d. 
das.  3&  276.  lop  Pan.  306,  28. 
309,  II.  leit  das.  98,  5.  magetuOtn 
das.  440,  7.  mangel  eines  d.  das. 
366,  16.  minne  das.  406,  11.  523, 
22.  guotes  wlbes  minne  Waith.  93, 
17.  muot  Pan.  57,  11.  höhen  muot 
das.  357,  21.  Waith.  41,  30.  rillers 
muot  Iw.  1 1 1 .  muot  eines  dinges  das. 
262.  Pan.  452,  21.  580,  22.  Mb. 
255,  1.  319,  2.  muot  zen  pfeifen 
Pars.  502,  12.  unmuoge  Iw.  21 1.215. 
vursten  namen  Judith  143,  18.  nOt 
eiues  d.  Waith.  39,  7.    pfn  Pars.  55, 

25.  271,  16.  318,  23.  pfliht  Vrid. 
48,  5.  98,  8.  116,  2.  MS.  2,  145.  a. 
pflihte  Pan.  331,  14.  431,  30.  W. 
Wh.  150,  26.  prls  Pan.  22,  2.  26, 
4.  32,  22.  96,  5.  rat  eines  d.  s. 
rat.  rede  /w.  266.  rebt  Pars.  264, 
25.  414,  30.  612,  6.  riuwe  Waith. 
6,  9.      ruowe  Diut.  1,  33.  GwöV. 
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1151,    1.    1328,   2.      schal  Diut. 
1  ,  9.    Mb.  35 ,  4.     schaden  Iw 
36.  Part.  422,  27.  442,  1.  schände 
das.  343,  1.     schulde  wider  in  Iw. 

83.  schulde  eines  d.   Nib.    1729,  5 

2.  sine  Sicherheit  Iw.  90.  Pari.  40, 

3.  sin  das.  88,   2.  109,  8.  461, 

28.  Geo.  5207.  den  sin  Iw.  29.  228. 
einen  sin  Waith.  9,  2.  guole  sinne 
Mb.  1739,  3.  sorge  das.  52,  2.  10 
Pan.  460,  14.  State  das.  261, 
25.  /*>.  88.  stete  Pari.  311,  21. 
strit  das.  49,  17.  376,  5.  Sünde  das. 
456,  30.  583,  3.     suone  das.  315, 

22.  teil  Iw.  280.    Pars.  402,  23.  15 
790,  24.    triuwe  Iw.  165.  Waith.  50y 
13.  90,  21.  Ali.  932,  3.  Pan.  113, 

29.  513,  4.  Irost  Waith.  63,  10. 
Part.  207,  9.  743,  15.     tugent  Iw. 

84.  Pari.  139,  25.     urloup  das.  34,  20 

23.  349,  26.  450,  24.  30.  iluht  das. 
467,  5.  488,  8.  beitr.  166.  175.186. 
vlu;  Vrid.  35,  16.  volge  eines  d. 
Pan.  296,  21.  533,  24.  vorbte  Iw. 
167.  281.  freude  das.  34.  Pan.  25 
477,  6.  fride  Bit.  3202.  Pars.  22,  5. 
411,11.658,14.  vrist  das.  736,13. 
vrum  und  «re  I».  1  57.  1 94.  e#/.  Mb. 
123,  4.  fuoge  Ad.  112.  Waith.  47, 
36.  116,  13.  Pan.  720,  4.  815,  10.  30 
wandet  Iw.  78.  158.  Pan.  520,  26. 
734,  20.  win  ho.  286.  Air*.  372, 
17.  Türl.  Wh.  75.  b.  die  wirheit 
Iw.  9.  werdekeit  Pan.  269,  4.  660, 
15.  willen  das.  281,  5.  813,  18.  35 
Waith.  84,  32.  Iw.  130.  A'*6.  77,  2. 
ich  hin  zit  es  ü/  die  höchste  teit  a. 
Reinh.  1656  und  anm.  ruht  WofrA. 
91,  3.  zwivel  /».  147.  r^f.  Gr.  4, 
598.  —  ich  hin  wir  sage  die  wahr-  40 
heitp  habe  recht  Iw.  41.  115.  tgl. 
111.  a.  Jfear.  499.  Nib.  102,  5. 
Pars.  699,  8.  716,  1.  Wigal.  5668. 
Trist.  2449.  4018.  6265.  16476. 
frauend.  64,  9.  Stricker  7,  5.  Gr.  4,  45 
626.    si  haben  kalt  frieren  Pan.  449, 

4.  twö  rangen  habent  kalt  und  warm 
Waith.  29, 1 1 .  ir  habt  gedrenge  oder 
wlt  Pan.  417,  14.  2.  mit  prädikat 
des  objects.    dieses  wird  ausgedrückt  50 


a.  durch  adjectic.  swie  lieb  si  den 
man  habe  Ath.  D,  33  und  anm.  da; 
er  mich  lieber  welle  hau  Iw.  294.  si 
hat  in  lieber  danne  6  Er.  5074.  da/, 
ich  in  deste  lieber  habe  Engelh.  1217 
und  anm.  und  bin  si  in  tninem  her- 
zen liep  MS.  1,  68.  b.  diu  het  En- 
gelhnrten  also  trüt  Engelh.  1754.  man 
sol  in  holden  hin  Mb.  102,  3.  ich 
hin  die  beide  holde  Trist.  19159. 
die  hele  Piris  holde  Flore  13.  a.  da; 
er  die  gcsle  habe  wert  Pan.  345,  9. 
da;  ir  in  deste  werder  hat  das.  12,1. 
haslu  mich  deste  unwerder  iht  W.  Tit. 
1 1 4.  2.  habe  die  Stelen  minne  wert 
Waith.  67,  29.  den  man  so  lieben 
und  sö  werden  hit  Trist.  19207.  die 
ir  schephere  haden  unmere  fundgr.  2, 
138.  der  alle  tugende  unmere  hät 
Trist.  2146.  ein  vrumer  man  sol  da$ 
b(rse  haben  sma?he  Flore  57.  salmen 
Inmprtden  hat  er  doch  lfilzel  veiie  Pan. 
491,  16.  —  den  Up  ich  noch  gesunden 
hftn  Sigenot  28.  er  winte  mannen 
man  gewissen  und  bereiten  hin  Lo- 
liengr.  162.  den  töt  wänden  sie  ge- 
wissen hin  Ernst  3599.  si  wolten 
da;  gewis  hin  glaubten  das  fest  Iw. 
55.  vgl.  166.  253.  Strickerl,  30  und 
anm.  Am.  1106.  Karl.  9.  b.  —  da; 
her  mich  sö  tdrecht  woldit  hin  für  so 
thoricht  halten  wolltet  Roth.  1979. 
da;  man  mich  ofte  sinnelösen  hit 
Waith.  98,  1.  ich  hin  mich  selben 
des  ze  tumb  das.  101,  28.  der  hat 
iueh  an  den  witren  kranc  Pan.  463, 
3.  tgL  Gr.  4,  494.  625.  b.  durch 
Substantiv.  tt.  mit  der  prdpos.  te. 
wir  weilen  in  reinem  got  haben  Ju- 
dith 138,  27.  den  jungen  zeime  har- 
ren hin  Mb.  43,  3.  ze  beeren  hin 
Iw.  143.  Pan.  554,  21.  Vrid.  73,  3. 
reim  berren  und  zeim  imis  Pan.  396, 
16.  zeiner  imien  hin  das.  396,  14. 
ze  wihe  hin  Mb.  1614,  2.  a.  Heinr. 
1501.  Pan.  457,15.  ze  vrionde  hin 
Iw.  27.  Nib.  119,  4.  in  reime  ritter 
hin  Pan.  352,  24.  wir  suln  den  gast 
ze  kinde  hin  Bit.  3395.  den  het  er 
zeinem  lügenerc  hielt  er  für  einen  lü- 
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gener  Trist.  14235.  —    sines  vater 
hönde  bete  er  ze  gamine  Diut.  3,61. 
da;  wollen  sie  ze  liebe  hän  als  liebe 
aufnehmen  Bit.  9962.     ze  tröste  hän 
MS.   1,  199.  a.   fundgr.   1,  248,   4.  5 
da;  habent  si  ze  härme  darüber  här- 
men sie  sich  das.  203,  13.    si  haben 
e;  ze  ha;;e  oder  ze  tifde  altd.  bl.  1, 
229.    da;  hele  si  ze  nide  ärgerte  sie, 
war  ihr  zuwider  kehr.  25.  d.  Maria  io 
43.    73.  fundgr.  1,  172,  21.  beitr. 
316.  421.    hän  ich  den  von  schulden 
niht  ze  utde  das.  383.       [t.  mit  der 
präpos.  vtir.      man  hat  (hält)  mich 
vür  einen  man  /r.  29.    vür  einen  triu-  J5 
welösen  man  das.  123.     da;  ir  uns 
niht  habent  vür  zagen  /*.  277.  Porz. 
558,  II.    man  muose  in  für  den  Clä- 
ren und  für  den  manllchen  babn  das. 
825,  6.    ich  enhäu  da;  niht  für  liltliu  20 
dinc  das.  3,  1  5.    er  het  stn  rede  vür 
ein  spil  he.  231.     den  willen  für  diu 
werc  hin  das.  294.    da;  hän  ich  niht 
vür  wunder  W.  Tit.  129,  2.  tgl.  Barl. 
19,  3.     ich  hän;  für  unbilde  Pars.  25 
438,  26.    ich  het  ein  dinc  für  schände 
das.  771,1.    hän  fflr  ere  Gudr.  1303, 
3.    für  lüge  das.  1339,  4.    die  nun- 
nen   bäten  da;  für  zorn  nahmen  es 
zornig  auf  Reinh.  2147.  —   swer  für  30 
guot  hät  swa;  er  tuot  Waith.  107,  9. 
da;  heten  si  für  wär  Nib    1330,  3. 
vgl.  Gr.  4,  826.       3.  mit  adver  bien. 
er  muo;  mich  deste   ba;  hän  hallen, 
behandeln   he.   84.  tgl.  156.  Wigal.  35 
162.     habt  ir  mich  ihtes  deste  wirs 
Porz.  369,  14.     sö  si  mich  und  jen 
unrehte  hät  Waith.  53,  16.  ■ —  welch 
tivel  het  dich  hiute  hin  wohin  hatte 
dich  der  teufel  geführt?  Stricker  4,  40 
150  und  anm.    Karle  hät  den  dritten 
(sun)  bin  Karl  95.  a.     swa;  ich  ie 
gewan.   da;  hät  er  alsö  gar  hin,  da; 
ich  dä  von  verdorben  bin  Am.  1939. 
der  fröide  min  den  besten  teil  hät  er  45 
dä  hin  MS.  1,  180.  b.      4.  mit  Prä- 
positionen,     a.  die  suln  wir  in  der 
rede  hän  Ac.  94.    mit  huote  hän  Wi- 
gal. 8056.     da;  die  wlsen  ba;  mich 
mit  ir  gruo;e  heten  das.  60.     da;  er  50 


si  habe  mit  fli;e  ba;  das.  9530.  er 
bät  io  wol  mit  Übe  und  ouch  mit  guote 
MS.  2,  98.  b.  tgl.  Gr.  4,  826.  — 
wip  unde  mau  kund  ich  wol  näh  ir 
rehte  hän  Porz.  660,  18.  —  die  in 
hänt  in  ir  pQiht  Waith.  106,  32.  er 
hat  iueh  in  ritters  namen  Iw.  123. 
die  heter  in  dem  innre  als  das.  136. — 
er  wolde  den  lewen  niht  zem  kämpfe 
hän  das.  252.  b.  der  wirt  het  an 
im  warmiu  kleit  Porz.  231,  2.  tgl. 
257,  25.  moht  er;  an  slner  frouwen 
hän  rem  ihr  erlangen  Ls.  3,265.  von 
deme  ich  die  rede  habe  lw.  296.  er 
hät  von  iu  ein  scheene  wip  das.  107. 
si  müe;en  von  mir  den  strlt  hän  das. 
195.  sit  ich  von  dir  beide  wort  bäu 
unde  wise  Waith.  26,  1.  hänt  den 
rät  von  mir  das.  29,  24.  c.  da; 
soltu  üf  mir  hän  mir  glauben  Dietr. 
2691.  tgl.  Rab.  162.  ir  sult  für  wär 
da;  üf  mir  hän  fruuend.  83,  30.  339, 
27.  357,  25.  da;  habet  üf  mir  Mai 
100,  9.  tgl.  215,  24.  da;  habe  üf 
miner  Sicherheit  das.  124,22.  189,32. 
da;  habe  üf  minem  houpte  Gudr.  990, 

3.  da;  habe  üf  mtnen  triuwen  das. 
1264,  4.  tgl.  Rab.  187.  habt  da;  üf 
den  triuwen  mtn  frauend.  364,  18. 
si  bie;  mich  üf  ir  triuwe  hän,  si  wolde 
das.  367,  15.  habt  e;  üf  dio  triwe 
min  das.  313,  29.  5.  mit  adter- 
bialpräpos.  da;  die  gwarte  bieten 
herin  gewant  an  Judith.  143,  2.  si 
hete  niht  wan;  hemde  an  Parz.  800, 
30.  er  het  licht  wi;  Isernharnasch 
an  das.  333,  3.  tgl.  236,  15.  733, 
26.  weder  umbe  noch  an  hän  (klei- 
der)  Kolocz.  168.  III.  als  hilfs- 
terbum  zur  bildung  des  perfects  ton 
transitiven  verbis.  über  die  coneur- 
renz  ton  sin  und  haben  bei  zustands- 
Wörtern  s.  Gr.  4,  160  ff.  über  hän 
mit  dem  pari.  prät.  zum  ersatz  des 
formellen  infin.  prät.  (du  muost  in 
schiere  vloren  hän  Nib.  1 4,  4)  s.  das. 

4,  171.  IV.  mit  datit.  also 
habint  iu  haltet  es,  glaubt  de  palre 
leseb.  1 92,  11.  als  habt  iu  von  dem 
wlbe  Trist.  5710.    zwd  mark  von  rö- 
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tem  golde  die  habe  dir  das.  8218. 
habet  iu  spil  u.  Verlust  H.  Trist.  4186. 
habe  dir  den  stein  Barl.  39,  32.  si 
habe  da;  ir  Iw.  280.     habe  im;  da 
Waith.   112,  t.     habe  ime  wis  und  5 
wort  mit  mir  gemeine  das.  53,  33. 
da;  habe  dir  des  von  Riuwental  beilr. 
440.    da;  habe  dir  ze  botschefte  Nib. 
1 900,  4.    habe  dir  ouch  ze  soldiment 
dise  riehen  prisent  Part.  77,  5.     s6  10 
hab  dir  mine  kröne  nach   minne  ze 
lOne  das.  77,  17.  —   ich  han  im  tü- 
sent  rtter  hie  das.  47,   12.  vgl.  Gr. 
4,  363.  705.        V.  mit  in  (in.  und 
ze.    wa;  hat  diu  werlt  ze  gebenne  15 
Waith.  93,  19.  MS.  l,6.a.  2,  142.  a. 
147.  b.  Parz.  373,  22.  25.     ich  han 
vil  ze   klagenne  Reinh.   1088.  truj. 
11350.    ze  lebenne  hfin  MS.  1,  65.  a. 
nu  habt  iu  ze  raten  nun  rathet  Wigal.  20 
6862.    ze  sagenne  hdn  Parz.  39,  18. 
403,  22.     ich  hdn  ze  sprechen  das. 
608,  24.  Iw.  204.    swa;  ich  ze  schaf- 
fen hftn  Part.  402,  13.     er  het  sich 
niht  ze  sumen  Iw.  190.     ich  hdn  me"  25 
zuo  tuonne  MS.  1,  68.  b.     niht  ze 
tuonne  hat  altd.  hl.  1,  223.      da;  si 
zuo  tuonne  baten  Flore  5565.  da; 
wir  ze  vl£heu  immer  hdn  Parz.  21,6. 
tgl.  Gr.  4,  108.  B.  halte,  halte  30 

fest.  I.  ohne  adcerbialpräpositionen. 
I.  ohne  accusativ.  hie  habt  ein  man 
Parz.  182,25.  mtne  gesellen  die  hie 
habent  das.  718,  29.  habft,  lieber 
sun,  habe  Pass.  241,  52.  da  mde;t  35 
ir  stille  habn  Parz.  225,28.  cgi.  671, 
28.  —  er  habte  gewftfent  da  bi  Iw. 
100.  er  sach  bt  dem  graben  einen 
riter  haben  Wigal.  261.  si  hübet  al 
stille  üf  dem  plftn  Parz.  602,  7.  da;  40 
iemen  drüfle  habe  auf  dem  wege  halte 
Waith.  26,  15.  üf  kastelanen  haben 
Trist.  5365.  stt  er  dort  habt  vor 
iwerm  wibe  Parz.  290,  13.  lange 
habt  dft  vor  der  wirt  JYV6.  740,  2.  45 
si  habeut  vor  der  herberge  din  frauend. 
309,  19.  —  habe  (sc.  da;  schif)  an 
lant  steuere  ans  land  Trist.  8775.  — 
habet  der  gebur  vasle  Leys.  pred.  136, 
18.     der  wol  an  allen  dingen  haben  50 


unde  la;en  kan  EggenL  i  42.      2.  mit 
transitiv,  accus,    bette  man  si  beide 
niht  gebftt  gehalten  Herb.  8287.  er 
habt  im  da   bt   zoume  da;  zierliche 
marc  iVift.  383,  9.     habt  mir;  (ors) 
Parz.  512,  15.    si  habten  stnen  Steg- 
reif das.  227,  22.     diu  ougen  hab- 
tens  wa;;ers  niht  das.  661,  26.  da; 
va;   habet  den  win   Waith.  106,  18. 
da;  er  stille  habe  die  hant  w.  gast, 
leseb.  503,  32.  29.    die  hende  habet 
er  für  sich  Wigal.  1552.    du  solt  din 
kriuze  han  enbor  Barl.  *97,  25.  — 
swer  £re  ze  retile  haben  wil  Iw.  111. 
iwern  rat  und  iwer  gebot  wil  ich  im- 
mer gerne  han  Parz.  558,  6.  7.  tier 
hant  ir  reht  ba;  danne  wier  Vrid.  5, 
14.    böchvart,  gitcheit  unde  nit,  diu 
habent  noch  vaste  ir  Arsten  strit  hal- 
ten fest  an  das.  28,  20  und  anm.  unt 
bin  ein  babendiu  zange  mtnen  zorn 
gein  einem  wibe  Parz.  114,  14.  — 
min  eit  deu  wil  ich  statten  hin  Bon. 
35,  38.  —     mich  hftt  wunder  hält 
mich,  hat  mich  eingenommen.  den 
künic  bete  wunder  Mb.  1 1 0,  1 .  wun- 
der mich  des  hftt  das.  906,  1.  1521, 
4.    vgl.  wunder,     über  die  redens- 
art  mich  hftt  ha?le   s.  Gr.  4,  247. 
3.  mit  reflex.  accus,     von  rehte  des 
manncs  6re  stftt  dar  nach  als  er  sich 
selben  hftt  hält,  beträgt  Vrid.  92,  14- 
wil  sich  ein  blinde  am  andern  haben, 
si  vallent  llhte  in  einen  graben  Vrid. 
55,  11.  —     habt  iueh  an  mich  :  sin 
pfant  bin  ich  Parz.  323,  8.     sö  woll 
ich  alle  bärgen  Iftn  unt  wolt  mich  an 
den  habest  han  Vrid.  15t,  6.  —  diu 
Hute  habent  sich  doch  dar  an  /ir.  164. 
habt  iueh  an  mine  phlege  Parz.  100, 1. 
habt  iueh  an  mlnen  rftt  das.  170,  13. 
habt  iueh  an  der  witze  kraft  das.  117, 
27.    sich  an  der  freuden  vart  haben 
Wigal.  8133.    in  den  barn  er  sich  sö 
habte,   da;  er  der  splse  swande  vil 
Parz.  165,  25.     der  tdre  sich  nach 
tören  hat  Vrid.  72,  14.     ze  ein  an- 
der si  sich  habten  Mai  115,  32.  er 
habet  sich  vil  vasle   zes  boumelines 
aste  Barl.  116,  38.    da  mugen  si  sich 
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wol  iuo  haben  aneg.  26,  63.  —  da$ 
lüt  vod  Mauritanje  da;  habite  sich  ae- 
samene  Lampr.  Alex.  4373  (4723). 
habet  iuch  hin  kältet  euch  entfernt  Trist. 
11574.    er  nabele  sich  dar  si  zestunt  5 
Barl.  118,  37.         II.  mit  adeer biai- 
präpos.     1.  ich  habe  an.    swes  man 
diu  kint  des  Arsten  wenet,  dem  ha- 
ben! si  iemer  me>  die  haut  an  davon 
lassen  sie  nicht  Bert.  216.    si  hebten  10 
in  an  vit  vaste  mit  siegen  griffen  ihn 
an  Rab.  431.  432.         2.  ich  habe 
über,     des  mocht  er  sich  nicht  über 
hin  enthalten  Bon.  61,  50.       3.  ich 
habe  0  f.     a.  halte  inne.    habt  üf  Mai  15 
1 53, 4.    si  habten  üf  mit  swerten  ISib. 
1927,  2.     habet  üf  des  strttes  das. 
19  26,  3.      b.  halte  auf.    mit  disem 
starken  ma?re  wolt  er  in  Of  bin  Rab. 
930.      c.  hebe  auf,  erhalte  aufrecht.  2n 
einen  fuo;  begunder  üf  bau  unde  sere 
hinken  Reinh.  460.    so  wolden  (wollte 
ihn)  unser  herre  ein  teil  dur  güete  üf 
hin  Maßm.  AI.  s.  10  9.  a.     obini  diu 
dinc  rihtinti,  undin  üf  habentiscAop/tm?  25 
93,  6.    der  himel  und  erde  gar  üf 
habet  Mar.  230.    die  solden  diu  buoch 
üf  haben  Tundal.  62,  38.      der  haft 
der  da;  slegetor  vod  nidere  üf  hable 
enbor/v.  49.    gotes  vorhte  ist  als  ein  30 
gruntveste  diu  da;  hüs  üf  habt  Legs, 
pred.  20,  1.    wan  da;  si  der  gedinge 
üf  habete  Trist.  1186.      4.  ich  habe 
wider,     die  andern  (hunde)  habent 
widere  bleiben  zurück  Reinh.  s.  325.  35 
er  begunde  vaste  wider  haben  wider- 
stand zu  leisten  s.  meister  38,  17.  — 
siben   Sternen    die   sinen  louf  wider 
habten  aufhielten  Barl.  287.    sine  ha- 
bent sich  niht  lange  wider  behaupten  40 
steh  nicht  dagegen  Trist.  11834.  ich 
habt  mich  niht  lange  wider  widersetzte 
mich  nicht  Suchen».  22,  40.    da;  er 
sich  vaste  wider  habe  dagegen  stemme 
Renner  2862.     sd  habent  si  sich  wi-  45 
der  myst.  1,  317,  19. 

babedauc    s.  das  zweite  wort. 
behabe    swv.     1.  mit  transit.  ac- 
cusativ.        1.   erhalte,  erwerbe,  er 
was  gewis  stn  eilen  solde  den  grül  50 


behaben  Porz.  479,  19.    prts  behaben 
das.  601,  21.  745,  4.        2.  erhalte 
im  bestand,  erhalte,  errette,    behabt  ir 
mtner  frowen  Up  Eracl.  34 1 0.    mit  dei- 
ner hilf  du  uns  behabst  Suchenw.  35, 
17.      3.  halte  fest,  behalte,  behaupte. 
di   wart  der  kaiser  alumbe  behabit 
umringt  pf.  K.  287,  1 8.    mich  behabl 
hie  riters  urleil  Pars.  98,  2.     er  be- 
liebete in  Iw.  118. —  er  behabte  den 
gast  bl  im  d&  das.  250.     mich  bit 
behabet  an  liebem  wine  noch  der  win 
MS.  1,  155.  a.    des  tiuvels  rit  be- 
liebete in  an  sich  sd  gar  Bari  222, 
40.    da;  si  (die  bürde)  in  behabete 
iht  di  vor  das.  360,  16  (362,40).— 
da;  si  den  vinger  dort  hit  behabet 
frauend.  156,9.  17.    nu  bist  du  der 
lere  min  nit  behebt  Bon.  92,  55.  ein 
nagel  ein  Isen  wol  behaben  mac  MS. 
2,  136.  b.  tgl.  Vrid.   79,  20.  din 
lant  behaben  Judith.  139,  7.    die  slat 
behaben    Suchenw.    18,    415.  da; 
vett  behaben  Parz.  383,  82.    da;  wal 
behaben  das.  207,  II.   W.  Wh.  206, 
24.    da;  troren  behapte  den  strlt  Iw. 
167.    behabe  er  die  meisterschart  Mb. 
402,  3.  man  vindet  da;  gelücke  vil  Uhler 
daone  man;  behabe  Gfr.  I.  5.  behebet 
beweist  er  sin  anspräche  niht  Gr.  w.  1,11. 
er  behabete  gar  sin  ere  Gudr.  1 66, 3.  — 
mit  der  hant  behaben  beschwören  Gr. 
w.  1,45.    mit  eide,  mit  geringen  be- 
haben erhärten   Oberl.  108.  HoUaus 
122.  —    da;  in  (den  riesen)  deheiu 
man  den  sige  mac  behaben  an  Iw.  234. 
4.  halte,  erachte,    da;  er  wurde  be- 
habt v(ir  siech  leseb.  302,31.      II.  mit 
reflexivem  accus.     di  sich  behabete 
behauptete  doch   diu    kristenheit  Vir. 
701.     du  solt  dich  selben  staste  be- 
haben Barl.  685.      er  begunde  sich 
behaben  gehaben  erbermeclichen  troj. 
96.  b.    rgl.  behebe. 

enthabe  swv.  halte  aufrecht  oder 
zurück.  1.  mit  transitiv,  accusativ. 
deme  gewaite  dienent  di  tröne,  er  ent- 
babet  in  schöne  Diemer  3,  20.  ob  in 
enthaben  muhte  disiu  kleiniu  stat  Barl. 
1 1 8,  8.  —     er  enmages  (des  orses) 
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oihl  enlhaben  das  rot  nicht  *ttrück hal- 
len Pari.  180,  1.       2.  mit  reflexi- 
vem accusativ.       a.  ohne  genitic.  vil 
schone  er  sich  enthabete  Diemer  53,  9. 
eine   naht  si  sich   enlhabelen  hielten  5 
sich  auf  das.  235,  25.     da;  er  sich 
du  euthabele  aufhielte  Maria  21 6.  der 
stern  begunde  sich  enlhaben  unde  weich 
nihl  m£  vurba;  Pass.  3G5,  I.    dar  umb 
enlbabete  er  sich  hielt  er  sich  zurück  10 
Flore  6410,  wo  Sommer  des  sichrer- 
mutet.        b.    mit  gen  it.     halte  mich 
ton  etwas  zurück,     diu  sich  es  daune 
entheben  kan  Trist.  17973.  tgl.  19378. 
19383.        c.  mit  einem  den  genitiv  15 
vertretenden  satze.     er  eumolile  sich 
doch   niht  enthan  eru  müese  Reinh. 
841.    du;  er  sich  niht  moht  enlhaben, 
bi  der  stra;  in  einen  graben  was  er 
nidere  gesigen   kröne  79.  tgl.  210.  20 
si  mochten  sich  hi  niute  enthttn,  si 
liefen  In  Bon.  43,  20.       3.  mit  ad- 
terbialpräpositionen.     da;  er  uf  enl- 
habe  außöre  an  dirre  slahte  freislich 
Site.  727.     er  wolt  da;  ors  niht  uf  25 
enlhabn  aufhalten  Part.  611,  11.  mac 
er  Erecke  vor  entban  ihm  stand  hal- 
ten Lanz.  2980  und  anm.    im  enkan 
uieman  vor  enlhän  das.  3040. 

erliahe    strr.  erhalle  aufrecht,    ob  30 
in  rehaben  mohte  disiu  kleine  stat  Barl, 
leseb.  593,  24,  tco  sonst  enlhaben. 

ßchabc  «er.  I.  ohne  accusativ. 
halte,  si  gehabten  vor  im  zagehuft 
standen  da  ohne  sich  weiter  tertlieidi-  35 
gen  au  können  Iw.  202.  der  kaiser 
unt  siue  helde  gebabeteu  ze  ringe  pf. 
K.  304,  4.  II.  mit  transitiv,  accus. 
1.  habe,  da;  wir  hie  nehein  stwlige; 
wesen  niht  gehaben  mugen  fundgr.  40 
1,  87.  swä  man  gehaben  kan  die 
richeit  Trist.  11310.  ir  dewedere; 
enmahte  gehaben  ruowe  noch  gemach 
das.  1  1899.  sin  mohten  ir  willen  niht 
jrehaben  das.  1  1904.  da;  du  niht  45 
Meies  maht  gehän  Barl.  83,  21.  jane 
mohten  si  der  sinne  vor  jamer  niht 
gehaben  Nib.  963,  1 .  da;  aller  scheeuste 
wip  da;  ie  gehate  mannes  Up  s.  mei- 
sler 109,  18.       2.  hafte,    da;  er  e;  50 


6ö  gehabte  da;  e;  alle;  niht  zebrast 
aneg.  9,  75.    ich  enkunde  min  pfasrit 
nie  gehaben  Trist.  2706.     der  siue 
bao;e  wol  geknüpfen  kan  und  eben 
gehaben  gerade  halten  under  den  Ur- 
sprung mgst.  1,  284,  12.    da;  wil  ich 
wol  mit  iu  gehaben  behaupten  Iw.  8ö. 
III.    mit  reflex.  accusativ.      1.  halle 
mich,    wir  mugen  uns  lenger  niht  ge- 
haben aufhalten  Motte  altd.  schausp.  1, 
1810.     gehabt  iueh  an  der  vreodro 
vart  Part.  99,  12.    ich  wil  mich  ge- 
haben an  got  Bart.  363,  1.    ziri  ber- 
rin  si  sich  gehabilin  schopfung  94,  26 
und  anm.     der  sich  ze  dem  chuoige 
wolde  gehaben  Judith  164,  17.  swer 
sich  ze  gote  wil  gehaben  /»/"./f.  263,3. 
2.  befinde,  benehme  mich,    wie  geba- 
bet  sich  Etzel?  Nib.   1381,  2.  vgl 
7 12,  4.  Part.  92,  4.  frauend.  128, 16. 
gehabe  dich  wol  Iw.  241.  MS.2, 151.a. 
Griesh.  pred.  2,  18.     gehabet  ir  ineb 
wol  Trist.  11643.  Wigal  5950.  sich 
wol  gehaben  Diemer  20,  23.  23,  16. 
Ath.  C,  1 56.  Wigal.  6838.  MS.  1,  68.a. 
frauend.   128,  17.  myst.  1,  244,  12. 
sich  ba;  gehaben  Iw.  52.  Nib.  1382, 1. 
gehabet  hieb  frumecllche  pf.  K.  263,2. 
Hachmelen  unde  Apollen  slnin  gesel- 
len, die  sich  ze  gote  gehaben  alsgöt- 
ter  benehmen   wellen    das.   35,  20. 
IY.  mit  adcerbialpräpos.     si  gefaabett 
ime  bi  hielt  bei  ihm  stille  Iw*  138. 
ich  gebabete  hin  der   das.  25.  er 
lie';  (das  ros)    et  schalten,  selten 
drabn:  er  künde  im  lützel  üf  gehabt) 
es  aufhalten  Port.  161,  22.    da;  si 
des  nimmer  üf  gehabe  damit  aufhört, 
es  aufgebe  frauend.  128,  26.  tgl.  altd. 
bl.  1,  330.     des  nehete  niemeu  ne- 
hein wän,  da;  im  Tirrich  vor  geba- 
bete ihm  stand  hielt  pf.  K.  303,  3. 
wir  turren  ir  des  bordes  vor  gehaben 
niht  vorenthalten  Nib.  1058,  3.  da; 
er  sich  nebeiner  menniscllcber  bröde 
wider  gehaben  ihr  widerstand  leisten, 
sich  davon  zurückhalten  mohte  fundgr. 
1,  101,  8.    des  touwes  luftmoblesie 
des  niht  gehaben  wider,  si  enmüeslen 
H.  Trist.  1767. 
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missehabc  stet.  1.  befinde  mich 
schlecht,  nu  begund  er  sich  sö  mis- 
schaben,  da;  in  diu  vrouwe  muose  la- 
ben Lanz.  173.  2.  Iraure,  gräme 
mich  über  etwas,  des  beguode  sich  5 
tnissebaben  sin  scheene  wip  Eracl.  40-4. 
missehabt  ioch  niht  umbe  dise  ge- 
schürt Er.  5665. 

missehaben    stn.    ir  vil  starke; 
tnissebaben  Er.  7564.  10 

umbchabe  swt.  umringe,  der  rih- 
taer  und  die  slnen  gar  heten  in  vaste 
umbebabt  W.  Wh.  113,  11. 

verhabc  swv.  halte  zu,  verhalte. 
e  da;  der  wirt  verhabe  die  tür  MS.  15 
2,  251.  b.  das  wort  wird  besonders 
ton  dem  falken  gebraucht:  der  dem 
grimmen  vederspil  die  gir  verhabt  W. 
W.  317,7.  mirst  geiu  reble  diu  gir 
verhabt  ?ar%.  420, 24.  mir  wart  ouch  20 
nie  diu  gir  verhabt  W.  I.  5,  1 9.  dem 
wort  verhabet  dö  diu  gir  Helbl.  15,254. 

volhabc  stet),  habe  in  fülle,  d»; 
schif  volhut  ha;  nnde  nlt  Frl.  339,  9. 

liabendic    adj.  habend,  haltend.  25 

wolhahcndic    adj.  sicher  habend, 
haltend.  Oberl.  2055. 

habunge  stf. 

bebabunge    stf.  beteeisung.  Oberl. 
109.  30 

euthahiin^c  stf.  enthaltung,  ent- 
haltsamkeit,  enlbabunge  ist  der  beste 
list  der  an  den  ariätbuochen  ist  Vrid. 
59,  20.  mit  eolbabunge  an  in  sparn 
allen  weltlichen  gelust  Barl.  274,  4.  35 
vgl.  102,  25.  Bert.  316. 

erhabunge    stf.  erhebung.  des  ge- 
betes  erhabunge  tagst.  1,  391,  3. 

ortbabunge    stf.    aucloritas.  des 
mich  diu  schritt  gewiset  hat  mit  reh-  40 
ter  orthabunge  Barl.   401,  17  (404, 
1  Pf.)  tgl.  fundgr.  1, 100,  19.  Schnel- 
ler 1,  114. 

liepliabcr    stm.  liebender,  freier, 
myst.  67,  19.  45 

bap  stn.  hafen.  —  hierher,  oder 
zu  hebe?  tgl.  Gr.  2,  9.  —  boten 
die  er  wolde  senden  an  da;  [hap  Pari. 
785,  26.  si  vindens  ninder  hnp  MS. 
2,  13.  b.    rgl.  da;  laut  da;  ist  da;  50 


vrische  hab  genant  litl.  chron.  3830. 
altn.  bar  (elevaüo,  aequor).  Gr.  3,382. 

habe  swm.  derjenige  welcher  hat 
oder  hält. 

gerhabe  swm.  derjenige  welcher 
das  kind  auf  dem  schoße  hält,  Vor- 
mund. Haltaus  664.  Oberl.  529.  RA. 
466.  Schmeller  2,  6 1 .  Frisch  1,343.  a. 

bimelliabc  swm.  inhaber  des  him- 
mels.  Oberl.  670. 

luishabe  swm.  hausbesitzer.  Gr.  w. 
1,  94. 

ortbabe  swm.  wheber  (auetor). 
nu  wil  ich  iu  den  orthabeii  ebunden 
da;  ich  die  materige  al  deste  ba;  bc- 
wasre  Mar.  5.  diu  stat  was  von  ir 
orthaben  gezieret  mit  vollen  staten 
Sertat.  78.  Krist  der  aller  lügende 
ortbab  ist  urst.  123,  18.  si  sehent 
an  ir  orthaben  Christum  Legs.pr.  12, 2. 
orthabe  der  hören  krislenheil  MS.  2, 
211.  b.  geistlich  leben  ist  von  dem 
heiligen  geisle  genant,  der  stn  ortbab 
ist  unde  lerere  myst.  1,  310,  19. 

warhabe  fidejussor ,  satisfaclor. 
06fr/.  1942. 

ü  Ten  (habe  du  (Maria)  bist  der  Sün- 
der ufenlhab  hältst  sie  aufrecht Ls.  3, 269. 

babc  (ßhd.  haba  Graff  4,  737. 
Gr.  1,  673.  3,  382)  stf.  1.  das  was 
jemand  hat,  habe,  eigenthum.  ich  en- 
ger nibt  iuwer  habe  Iw.  103.  si  ent- 
liben  niemeu  ir  habe  das.  263.  der 
bietet  uns  vil  gr6;e  habe  Porz.  3 1,  22. 
teilen  sine  habe  das.  345,  1  1.  ze 
sporne  vor  im  al  stner  riehen  habe 
das.  819,13.  varnde  habe  das.  9, 21. 
da;  er  sine  habe  vertuot  Waith.  20, 1 1 . 
er  brach  im  abe  sine  Hute  und  sine 
habe  Trist.  372.  disiu  kumberllche 
habe  Bttrl.  161,10.  des  manneshobe 
das.  48,  32.  —  bi  libes  habe  am 
leben  Emst  31.  b.  der  licham  wart 
beloubet  von  der  lebelichen  habe  Pass. 
352,  15.  2.  dasjenige  woran  et- 
was fest  situ,  was  etwas  hält,  ver- 
wahrt, uti  was  st  hin  des  rickes 
babe  Trist.  29*0.  2971.  tgl.  hanl- 
h  a  b  c.  —  io  der  helle  habe  in  dem 
kerker  der  holte  MS.  2,  224.  b.  diu 
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Imbe  Speicher  Oberl.  585.  3.  ha- 
fen.  er  tele  die  sceph  wider  in  die 
habe  gan  Diemer  204,  27.  da;  mer 
in  truoc  in  eine  babe  /Vir*.  58,  21. 
die  sluoc  grö;  wint  vast  in  die  habe  5 
das.  200,  12.  er  het  in  einer  wilden 
habe  gankert  uf  dem  mer  das.  736,26. 
si  sluonden  an  der  babe  Nib.  543,  1. 
si  lagen  an  einer  wilden  habe  Gudr. 
851,  1.  vgl.  974,  1.  1122,  1.  sus  10 
k£rt  er  wider  zuo  der  habe  Trist. 
8090.  eine  lageweide  het  er  von  der 
habe  wol  hin  uf  die  burc  H.  Trist. 
1 577.  si  waren  in  vil  kurzer  zft  ze 
Troie  komen  in  die  habe  troj.  85.  a.  15 
in  der  tiutschen  habe  MS.  2,  164.  b. 
ad  st  diu  habe  vrt  verlAn  durch  iuch 
der  krislenheile  gar  g.  Gerh.  1420. 
tgl.  1405.  1465.  —  bildlich:  der 
alliu  stniu  Iii  in  huote  bringet  0;  der  20 
wilde  in  steter  zühte  habe  Waith.  81, 
11.  der  dorn  gestuont  in  guoter  habe 
sicher,  wohl  bewahrt  Bon.  86,  24. 
muhte  ich  da  hin  ein  sicher  habe  das. 
90,  28.  du  vindest  hie  guote  habe  25 
Ls.  2,  575.  —  in  weilerer  bedeu- 
ten g  das  meer.  diu  wilde  babe  IV. 
Wh.  375,  27.  H.  Trist.  15G4.  si 
reichet  von  den  Sternen  abe  unz  üf 
die  grundelösen  habe  Gfr.  I.  2,  22  30 
(lobges.  65).  da;  si  nie  grünt  moh- 
ten  gevfthen,  swie  vil  sie  von  den 
schiffen  abe  die  anker  würfen  in  die 
habe  Ernst  21.  a.  vgl.  34.  b. 

babclos    adj.  ohne  habe,  diu  milte  35 
troeste  nach  ir  guete  des  habelösen  ge- 
müete  warn.  2572.  1680. 

banthabc  stf.  I .  handhabe,  griff. 
ansa.  sumerl.  1,  15.  32,  54.  gl. 
Mone  6,  437.  voc.  o.  7,  135.  2.  40 
handhabung.  er  sluch  da;  houbt  im 
abe  mit  eines  slages  hanthabe  Pass. 
191,  41.  vgl.  366,  80. 

iucrhabe  stf.  portuseoc.  o.46,78. 

bchabc  stf.  bebabe  tuon  s.  r.  a.  45 
hehaben  Oberl.  108. 

gehabc  stf.  1.  das  sich  gehaben, 
verhalten,  vgl.  un gehabe.  2.  mit 
guoter  gehabe  ich  reit  mit  guter  ver- 
haltung  der  wgel.  Gregor.  1437.  50 


ungehabe  stf.  übles  gebärden,  leid- 
wesen,  klage,  des  wart  sö  gr6;  ir 
ungehabe  a.  Heinr.  539.  als  er  die 
armen  in  solher  ungehabe  sach  Er. 
5335.  vgl.  Iw.  60.  61.  67.  WigaL 
7691>  10018.  10031.  Trist.  1692. 
Tundal.  65,  34.  Site.  1550.  —  ua- 
gemach  begto  von  unmanltchen  onge- 
haben  Gregor.  2215. 

ungebaben  stn.  übles  gebärden, 
leidwesen.  min  herzellcbe;  ungebaben 
Engelh.  1782. 

missehabe  stf.  leidwesen,  klage. 
si  heten  beide  gröje  missehabe  Reuth. 
816. 

unbabc  stf.  s.v.a.  ungehabe.  in 
micheler  unhabe  Gen.  fundgr.  i,  58, 6. 

widerhabe  stf.  widerstand,  trider- 
streben.    Wölk.  117,  3,  9. 

bebe  stf.  1.  habe,  mit  ire  cho- 
nen  jouch  mit  allen  ire  heben  Genes, 
fundgr.  2,  72,  2.  si  gewinnen!  bebe 
grö;e  das.  92,  34.  2.  das  befinden. 
nu  saget  mir  rehte  minis  vater  mähte, 
ub  er  Ü  be  oder  welich  sin  sine  hebo 
Genes,  fundgr.  2,  69,  33.  —  oder 
ist  etwa  hebe  in  diesen  stellen  pluroüs 
von  habe? 

gehebe  adj.  1.  viel  haltend,  ge- 
räumig, und  habe  wir  gnr  gebebe 
valten  in  den  wir  alten  kriec  behal- 
ten Renner  14205.  sol  haben  ge- 
hebe  fessuog  (fäßer)  "Gr.  w.  2,  383. 
2.  dicht  haltend,  wol  verschlösse» 
Oberl.  499. 

ungehebe  adj.  nicht  anstellig,  min 
sin  der  ist  ungehebe  vaterunser  3295. 

babec,  bebec  (ahd.  bablg  Graff 
4,  738)  adj.  habend,  besitzend,  wohl- 
habend. Haltaus  769.  Oberl.  568. 

gehabec  adj.  wohlhabend.  Westen- 
rieder  186. 

ungebabec  adj.  unerträglich.  Wölk. 
13,  7,  8. 

bebede  stf.  besituhum.  Rud.welt- 
chr.  vgl.  Gr.  2,246.  ahd.  habida  Graft 
4,  735. 

gehabede,  gebebede  stf.  1 .  be- 
situhum. du  ne  wellest  mich  mit  al- 
len mtnen  gehebeden  Genes,  fundgr. 
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2,  48,  2.  vgl.  39,  3.  diu  golheit  ist 
ein  geistlich  gehebede  sd  unm©;llcber 
schosne  Leys.  pred.  5,  23.  2.  das 
verhalten ,  sich  geberden .  h  a  b  i  t  u  d  o 
gehabede  sumerl.  9,  73.  dd  gie  er  5 
ire  iogegene  mit  frölicher  gehebede 
Diemer  21,  10. 

ungeli cbcde  s.  v.  a.  ungehabe. 
des  wart  under  der  menige  michel  un- 
gehebede  Diemer  45,  1.  26.  10 

licbene  wc.  er  hebeoote  in  be- 
wirtete ihn  ze  wfire  ba;  deo  ub  er 
sin  siid  wflre  Genes,  fundgr.2,  41,  37. 
tgl.  Graff  4,  737. 

habenc  stf.  hafen.  da;  si  scbiere  15 
in  die  habene  quamen  Pass.  201,  31. 

babelicb  ,  licbclicb    adj.     1 .  ha- 
bend,  besitzend,   besonders  ein  haus 
besitzend,  angesessen.      2.  sicher,  fest, 
s.  Haltaus  796.  Oberl.  587.      3.  ha-  20 
bilis  habilicher  sumerl.  27,  16. 

büsbabclicb    adj.  haus  besitzend. 
Gr.  w.  1,  41.  44. 

hall  (Gr.  2,  194.  Graff  4,  742) 
sim.  1.  Vorrichtung  zum  fest  halten,  25 
haft,  haken,  die  Valien  und  den  haft 
rüeren  lv>.  49.  valle  und  haft  Trist. 
17041.  ein  starker  nagel  was  der 
liafl  Pass.  70,  80.  swa  in  sfner  Sün- 
den baft  beheftet  höbe  Barl.  359,  10.  30 
m>  machet  er  (der  teuf el)  uns  den  drit- 
ten haft  mit  erdischer  herschaffe  vater- 
unser  3931.  2.  fessel,  knoten,  wes 
gewolt  erlceset  hele  sd  manegen  haft 
der  die  wären  in  des  keisers  ehte  35 
Senat.  2728.  manege  süe;e  botschafl 
diu  wol  bant  der  triuwen  baft  Mai 
167,  22.  —  ouch  ist  e;  niht  ein 
kleiner  baft  dem  tumben  man  Hartm.  I. 
9,  25.  eins  Strickes  haft  den  nieman  40 
künde  enlheften  fragm.  33.  b.  der 
mir  fif  sliu;et  disen  haft  MS.  H.  3, 
432.  a.  läse  uns  ba;  deo  haft  MS. 
2,7.8.  erleset  ir  mir  disen  haft  das. 
149.  b.  kese  der  aventiure  haft  Lo-  45 
hengr.  27.  —  diz  ist  der  zchen  ge- 
böte baft  taterunser  3494.  wie  dise 
siben  bete  sint  Lumen  in  dises  einigen 
worles  baft  das  4542.  3.  festhal- 
tung.     ze  nageln  vieren  uf  den  schilt  50 


da  sot  din  sper  gewinnen  haft  Wins- 
beke  21,  7. 

ankerbaft  stm.  das  festhalten  des 
schiffes  vermittelst  des  ankers.  k  eiser 
Fridertch  ein  ankerhaft  der  stete  MS. 
2,  149.  b.  Maria  du  ankerbaft  das. 
220.  b. 

anchaft  stm.  anheftung.  Ine  wan- 
kes  anehalt  Porz.  223,  4. 

widcrhaft  stm.  Widerhaken,  mit 
der  ougen  widerhaft  FW.  ML.  13,  4. 

baft  (gen.  hefte)  stf.  1.  fesselung, 
gefangenschaft.  der  Up  lag  in  grabes 
hefte  MS.  2,  235.  b.  FW.  235,  15. 
wA  wont  natüre  in  hefte  das.  231,  7. 
in  des  kerkeres  baft  Pass.  46,  27. 

2.  dasjenige  woran  etwas  fest  sitzt. 
er  begunde  die  hQt  scheiden  von 
den  heften  Trist.  2881.  doch  vgl. 
auch  hefte. 

banthaft  stf.  ergreifung  auf  fri- 
scher that.  ein  wip  bl  der  man  zwene 
pfafien  hat  begriffen  an  der  banthaft 
Mai  132,  5.  vgl.  Haltaus  808. 

zoiiinliaft  stf.  fesselung  vermittelst 
eines  zaumes.  der  in  des  tievels  zoum- 
hefte  waere  litan.  368.  du  sitzest  in 
großen  wirtscheften ,  ich  leider  in  des 
tivels  zoumheften  tod.  gehüg.  740. 
ich  immer  welle  komen  zuo  sölher 
zoumbefte  Lanz.  1293  und  anm. 

hafte  (ahd.  hafta  Graff  4,  743) 
stf.  Verknüpfung,  einer  hafte  gen.adv. 
allein  leseb.  188,  14.  einer  haft  das. 
190,  3. 

hefte  (ahd.  hefti  Graff  4,  744) 
stn.  dasjenige  woran  etwas  fest  sitzt, 
besonders  griff  eines  messers  oder 
Schwertes.  manubrium  voc.  o.  7,  78. 
Diefenb.  gl.  177.  dd  brast  ir  freuden 
klinge  mitten  ime  hefte  enzwei  Porz. 
103,  19.  dd  begunde  sich  diu  klinge 
(des  messers)  biegen  her  wider  reht 
gegen  dem  hefte  MS.  2,  80.  b.  Win- 
ter hät  da;  me;;er  bt  dem  hefte  beitr. 
195.  MS.  H.  1,  151.  a.  son  han  ich 
niht  da;  me;;er  bl  dem  hefte,  jä  snl- 
det  mich  diu  klinge  in  die  haut  das. 

3,  198.  a.  behaltent  da;  hefte  in  iu- 
wer  hanl  Dioclet.  1 576. 
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hcftclin  stn.  1 .  kleiner  bafl.  da; 
tougenliche  hefleltn,  de;  von  ü;en  hin 
lo  zer  vallen  was  geleitet  hine  Trist. 
17035.  2.  hdkchen,  agraffe  an 
kleidern.  ich  spien  vür  den  buosem  5 
min  ein  spanne  breite;  heftelin  (als 
Venus)  frauend.  257,  31.  von  golde 
ein  köstlich  heflelln  das.  172,  23. 
rgL  Osw.  2147.  Höhl.  2,  54.  169. 
247.  zwelf  he fl lein,  keins  unter  vier-  10 
zig  lausend  krönen  wert  Telzel  Ros- 
mit.  150. 

iindcrheftelin    stn.   der  zobel  un- 
derheftelin  muo;  sä  ein  pflter  noster 
sin,  der  an  ir  puosem  hanget  frauend.  15 
601,  27. 

haftel,  heftcl    stn.  s.  v.  a.  befte- 
lin.    nastula  Diefenb.  gl.  186.  ein 
haftel  wol  bände  breit:  da;  was  ein 
gelpfer  rubln  Er.  1560.    heftet  frauend.  20 
228,  4.  601,  2.  H.  Trist.  1529. 

hafl  adj.  1.  haftend,  festsitzend. 
e;  enbinde  in  und  mache  in  hafl  Trist. 
851.  e;  bindet  in  und  machet  in  haft 
fragm.  1 9.  b.  ein  hafter  menuisch  25 
besessener  fundgr.  1,  105.  si  siut  mit 
dem  tievel  haft  MS.  2,  82.  b.  si  sint 
dir  alles  guotes  haft  haften  dafür  Ls. 
2,  620.  vgl.  Oberl.  588.  2.  dient 
in  Zusammensetzungen  mit  substantivis,  30 
adjectivis  und  verbis  zur  bildung  ton 
adjecticen.  tgl.  angeslhaft,  dieneslhaft, 
ehaft,  klagehafl,  quelebaft,  wärhaft 
u.  s.  w.  Gr.  2,  562.  656.  684. 

haftec    (.ahd.  -ac  Gr.  2,293)  adj.  35 
1.  beliarrlich.    heftig  Suchentc.  36,  33. 
nhd.  heftig.       2.  dient  in  Zusammen- 
setzung   zur    bildung  von  adjectivis. 
ehaftec,  teilhaftec  u.  a. 

hafte  («Ad.  haflem  Graff  4 ,  744)  40 
swv.  bin  befestigt,  hange  fest.  ein 
friskinc  haftote  bl  den  hörnen  in  den 
brämen  Diemer  19,  20.  dö  bleib  st 
haftende  leseb.  995,19.  irn  hafte  im- 
mer etswa;  mite  Trist.  17888.  der  45 
gote  auo  haftet  anhaftet  myst.  1,  394,  3. 

haflunge    stf.  obligatio,  arrestum, 
arrha  Haltaus  773. 

anhaftiinfrc  stf.  anhaftung.  Oberl.  47. 

hefte  (pro/,  hafte,  ahd.  heflju  Graff  50 


4,  747)  nre.  1.  binde,  befestige,  da 
was  sin  ors  a  n  die  siegen  geheflel 
Porz.  246,  29.  sin  pfaerit  haft  er  an 
einen  ast  Wigal.  1490.  vgl.  2317. 
sin  schif  da;  haftens  an  da;  stat  Trist. 
6747.  vgL  Mai  53,  23.  si  haften  (sc. 
diu  schif)  an  da;  heidenische  gestat 
Osw.  162t.  ein  guldln  keten  was 
gehaft  dar  an  Lanz.  8544.  die  kla 
in  den  rucke  heften  Iw.  247.  da  hafte 
si  ir  buosem  mite  Wigal.  846.  ich 
hübe  mit  den  Schriften  min  nftch  ein- 
ander gehaft  ir  geburt  Pass.  154,  75. 
si  hafte  diu  pferl  zeinem  aste  Iw.  1  32. 
vgl.  Wigal.  6270.  zuo  dem  Stade 
hafl  er  da;  schiffelin  Trist.  6747.  — 
er  tet  schef  zesammen  heften  Diemer 
206,  27.  —  da;  er  sich  ane  Ja-  • 
cob  ze  arge  niene  hafte  Genes,  fundgr. 
2,  45,  36.  die  drl  krefte  hant  ge- 
heftet sich  in  einen  haft  g.  Gerh.  322. 
2.  belege  mit  arrest  oder  beschlag.  Gr. 
w.  1,  40.  211.  tgl.  Oberl  632. 

bcheftc  swc.  hefte  fest,  ztisam- 
men.  1.  mit  transit.  accus,  ich  be- 
ben dir  diniu  bein  mit  der  fsenhalten 
Gregor.  2836.  er  wolle  ramen  da/ 
er  sin  sper  behalte  Lanz.  6363.  swä 
sie  den  scaft  behefttn  fiffe  die  scilde 
Alh.  C*f  35.  da;  ein  her  beheftet 
wa?re  ane  jagers  meisterschaft  Reinh. 
1378.  swa  in  siner  stinden  haft  be- 
heftet habe  Barl.  359,  10.  möhte  ich 
die  naht  beheften  fest  halten,  aufhal- 
ten Hätzl.  1,  25,  79.  er  wart  von 
vtenden  behalt  fest  gehalten  das.  2,  68, 
460.  die  vientschaft  diu  zwischen  dem 
menschen  unt  got  was  behaft  aneg. 
29,  81.  nie  wart  sö  grö;er  sunden 
phliht  noch  sö  slarkiu  vriuntschaft  an  dem 
menschen  behaft  ze  des  tiuvels  un- 
triuWe  Theophil.  162  und  anm.  si 
was  mit  leide  behalt  Lanz.  6542.  mit 
manegen  tilgenden  behaft  das.  2785. 
er  tele  dich  behaft  mit  sinem  geisle 
g.  sm.  1708.  —  parlic.  beheftet,  be- 
haft com  teufel  besessen.  arrepti- 
cius  behafter  sumerl.  31,  24.  ein 
beheft  man  Vir.  1348.  beheltele  löte 
myst.  1,  147,    11.  rgl.Renner  11253. 
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mangen  behalten  man  Diemer  324, 25. 
vgl.  Serval.  2284.  Roth  pred.  39. 
2.  mit  reßex.  accusatic.  im  sult  iuch 
niht  beheften  6  da 5  ir  alle;  haut  be- 
kort Lam.  2880.  sich  endarf  niernan 
mit  in  beheflen  pf.  K.  86,  2.  der 
sich  mittem  Deesem  man  mit  Worten 
niht  beheften  wil  Iw.  231.  e;  kau 
sich  doch  beheften  mit  sö  höhen  kref- 
ten  g.  sm.  1519.  diu  drivaitige  kraft 
dia  sich  mit  kreften  hät  behalt  zuo 
dlner  süe;en  gotheit  g.  Gerh.  410. 
widir  stnir  herseepbte  ne  dorfte  sich 
niernan  beheften  pf.  K.  21,2.  —  wilt 
da  dich  des  beheften  dich  dazu  an- 
heischig machen  da;  du  mir  sagest  MS. 
2,  1 0.  b.  3.  intransitiv,  der  siech- 
tuom  swenne  er  beheftet  sich  festsetzt, 
myst.  1,  350,  1. 

entltcfte  swv.  hefte,  knüpfe  los. 
sd  wirt  diu  botscapht  lobsam  unde 
enthapht  pf.  K.  76,  22.  entlcese  im 
unde  enthefte  den  Up  von  dirre  mar- 
ter  Pantal.  318. 

verhefte  svw.  belege  mit  artest 
oder  Uschlag.  Oberl.  1741. 
habech  (ahd.  ha  buch)  stm.  habicht,  auch 
falke,  sperber.  —  %u  habe?  Graff  4, 
754.  Gr.  2,  10.  285.  gesch,  der  d. 
spr.  49.  H.  teitschr.  1,  572.  —  ac- 
eipiter  sumerl.  2,  44.  38,  53.  he- 
bech  MS.  2,  207.  a.  habich  H.  teit- 
schr.  5, 41 6.  habicht  Diefenb.  gl.  8.  — 
ir  habet  den  habech  an  gerant  es  mit 
einem  aufgenommen  dem  ihr  nicht  ge- 
wachsen seid  Am.  1 02.  vgl.  Karl  105  b. 
HelbL  7,  952.  Mart.  164.  da;  ist 
ein  hagel,  swer  liebe  üf  habeche  vüert, 
Gf  swalwen  zagel  FW.  317,  9. 

iiin^erhabecli  stm.  habicht  der  sich 
gemaußet  hat.  er  bete  einen  mü;er- 
habech  üf  der  hant  Iw.  19  und  anm.  %. 
284.  vgl.  habechmü;are  Bit.  71.  a. 
hadere  (ahd.  habaro)  swm.  hafer.  — 
vgl.  Graff  4,  760.  Gr.  2,  133.  gesch. 
d.  d.  spr.  66.  neben  habere  sumerl. 
42,  56.  gl.  Mone  7,  601  auch  haber 
stm.  sumerl.  1,  33.  voc.  0.  10,  70. 
livl.  ckron.  925.  Ottoc.  17.  b.  haber: 
aber  Mart.  127. 
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bethaberc    hafer  der  als  bete,  ab- 
gäbe gegeben  wird.  Gr.  w.  1,  440. 

vogclhabere    hafer  der  dem  togte 
geliefert  wird  Oberl.  1879. 
5       haberbröt,  habeq^arbe,  haber* 
ne;;el,  haberachrecKe  s.  das  zweite 
wort. 

habere  swv.  haberen  avenam 
vellere  Diefenb.  gl.  48. 
10  haberin*  heberin  adj.  von  hafer. 
als  ein  garbe  haberin  vastern  und  er  de 
arme  swanc  Porz.  265,  14.  ein  he- 
berin garben  Gr.  w.  1,  35.  da;  he- 
berin Grieth,  pred.  I,  70. 
15u1bbrjobl  ttn?  ein  stück  der  rustung. 
guote  jopen  und  haberjeel  W.  Wh. 
356,  7. 

hac  (gen.  —  ges)  s/01,  haag.  —  auch 
stn.  Wigal.  2125.  Ls.  3,  320.  Su- 
20  chemo.  28,  17.  —  l.  einhegung, 
befriedigung.  ein  houmgarte  umbe; 
hüs  lac,  den  befridete  ein  veste;  hac 
Wigal.  669.  vgl  Graff  4,  761.  Frisch 

1,  394.  b.  Schneller  2,  162.  be- 
25  sonders  militärische  ver*äunung1  ver- 
hau, si  enhiuwen  den  hac  enzwei  livl. 
chron.  3983.  vgl  hagen.  2.  dichtes 
gebüsch.  in  dieser  bedeutung  wird  hac 
bald  dem  walde  entgegen gesetzt ,  wie 

30  Ls.  3,  219:  die  ersten  trage  zuo  dem 
hag ,  die  ander  in  den  walt  bin  dan, 
oder  es  steht  synonym  mit  wall,  wie 
troj.  4.  b.  Lam.  3964.  —  am  die 
bürg  liegt  ein  hac  park:  alumben  berc 
35  lac  ein  hac  des  man  mit  edelen  bou- 
men  pßac  Part.  508,  9.  der  helt 
slouf  dur  den  bac  MS.  2,  167.  a.  da; 
er  mtn  warte  in  dem  hage  M.  Trist. 
4313.  4346.  —  da;  dürre  bolz  ime 
40  hage  Parz.  172,  18.  er  triep  in  in 
ein  dicke;  bac  Wigal.  2125.  da;  in 
den  hagen  geswigen  alle  vogele  Gudr. 
379,  2.  blüejender  bac  Gfr.  lobget. 
1 5,  3.  über  ein  mos  in  ein  hac  kindh. 
45  Jes.  89,  47.  ich  verreit  mich  in  ein 
wilde;  hac  Ls.  3,  320.  ich  gieng  in 
einen  wünnichlichen  hag  Suchenw.  23, 

2.  3.  bildlich,  man  muo;  s\(die  minne) 
twingen  in  den  hac  MS.  2,  183.  b.  ir 

50    herze    was  geflöhten  in   der  stte;en 
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minne  hac  Mart.  55.  c.  liegen  trie- 
ben ist  ein  hac ,  erst  selic ,  dem  ver- 
mtden  mac  Vrid.  168,  27  und  anm. 
swen  sö  verhaket  der  weite  hac  Barl. 
136,  20.  da;  er  uns  bringe  ü;  der 
verworren  Sünden  hage  Frl.  327,  9. 
in  des  karkeres  hac  verhaget  Pass. 
256,  21. 

rösenhac  stm.  rosenkecke ,  rosen- 
gebüsek,  begonde  im  als  ein  rösen- 
hac stn  antlitze  blüejen  troj.  120.  b. 

hagcstalt    stm.  besitzer  eines  hages, 

ic  hfiStH  ClflTt    1171    Hlaii(H%    {fiocih  Jüfcöbt 

bildung  der  nomina  in  den  germani- 
schen sprachen  s.  23).  tgl.  golh. 
gastaldan  erwerben,  besitzen,  ahd.  ha- 
gastalt  coeleb  s,  tiro,  mercena- 
rius,  famulus,  aber  auch  agri- 
cola  Uber  Graff  6,  667.  nkd.  ha- 
gestolt.  Gr.  2,  414.  457.  527.  RQ. 
313.  484.  Schmid  schwäb.  wb.  253. 
Frisch  1,  394.  c.  Oberl.  590.  Halt- 
aus 779.  ine  wei;  wes  ich  engalt, 
In  eine;  da;  ich  ein  hagestalt  hftn  ver- 
sprochen MS.  H.  3,  235.  b. 

hege  swf.  zäun,  hecke.  Wmdb.ps. 
381.    ahd.  hegi  Graff  4,  761. 

hegge,  hecke  hecke,  das  genus 
schwankt.  —  Graff  4,  762.  Gr.  I5, 
133.  bl  ir  muomen  hös  under  einem 
hecke  Nith.  21,  5.  6  si  erstieben  in 
die  hecke  Law.  3307.  da;  kein 
meister  hecken  slahen  sol ,  der  sö  wol 
behundet  wer  Ls.  2,  297. 

heckjeger    s.  das  zweite  wort. 

gehege  stn.  1.  dichtes  gebüsch. 
leseb.  1013,  3.  ich  kom  in  ein  ge- 
ling Suchenw.  24,  84.  2.  schütt- 
leehr ,  Zufluchtsort.  si  heten  dehein 
gehege  Herb.  13024.  13601.  14549. 
14895. 

hege  (oArf.  hagjn  Graff  4,  761) 
stee.  1.  umgebe  mit  einer  Umzäunung 
(hac).  da;  si  hegesal  suln  houwen, 
da;  si  unser  herren  garten  hegen  suln 
Gr.  w.  2,  22 1.  der  stein  e;  dk  von 
twinget:  den  hegt  man  mit  den  rdsen 
Frl.  412,  16.  du  vtoliner  garte  der 
sich  hegt  Qf  vroun  Minnen  warte  Frl. 
ML.  8,  2.     2.  übertragen,    a.  hege, 


bewahre,    dö  wolde  got  der  guole  he- 
gen die  sine  kristenlichen  diet  Pass. 
in  Maßm.  Eracl.  s.  172.    die  wlle 
wir  bl  uns  hie    hegen  dirre  töden 
5    vrowen  as  Pass.  379,  76.     hdch  ge- 
hegeter  degen  Frl.  167,  14.      b.  ge- 
rihte  hegen  das  gericht  feierlich  er- 
*  öffnen   und  besetzen,    vgl.  RA.  851. 
Schmeller   2,   163.     gehegete;  urteil 
10    richterlich   gefälltes    Mar  leg.    6,  25. 
ein  gehegte  banc  litis  contestalio 
Diefenb.  gl  172. 

hegemal,  hegemarke  s.  das  zweite 
wort. 

15  heger  stm.  1.  küter,  aufseher 
eines  gekeges.  Frisch.  1,  395.  b.  lu- 
carius  est  custos  nemorum  he- 
ger Diefenb.  gl.  173.  2.  eine  ort 
von  kleinen  lehnsleuten.     coloni  qui 

20  mansos  et  praedia  sua  beneficiali  lege 
aeeipiunt,  qui  mansos  habent  regitivos. 
Oberl.  592. 

hegesal    stn.  was   zur  einfriedi- 
gung  dient,    holz  zuo  ziunen  und  he- 

25  gesal  Gr.  w.  2,  222.  hegesal  hou- 
wen da;  si  unser  herren  garten  hegen 
suln  das.  221. 

begeh aft    adj.   hegend,  empfäng- 
lich,   min  sin  der  ist  ouch  hegehall  ze 

30    suoeben  spa?her  funde  gir  Suchenw.  1 ,  4. 
hegenheit    stf.  (hierher?)  höcb- 
vart  versmehet  nider  dinc  die  schände 
und  al  ir  hegenheit  Frl.  62,  6. 

verhagc    swv.  versperre  durch  ei- 

35  nen  hac,  verzäune,  zäune  ein.  Schmel- 
ler 2,  163.  —  swen  also  verhaget 
der  Werlte  hac  Barl.  136,  20.  si 
verhageten  die  wege  livl.chron.  7320. 
den  wec  si  sus  verhageten  Pass.  3t. 

40  25.  verslo;;en  unde  verhaget  das. 
103,  21.  bestricket  unde  verhaget 
das.  248,  90.  vgl.  256,  22.  369, 
55.  da  vant  ich  alliu  plat  verhaget 
FW.  64,  18.    versperren  und  verhalten 

45    Suchenw.  21,  149.  vgl.  Wölk.  26,31. 
hagen    stm.    1.  dorn,  dornbusch. 
vgL  nkd.  'hain.    paliurus  sumerl.  45, 
45.    gl.  Mone  7,  595.    tribulus  das 
4,  95.  —  mit  hagenen  und  mit  dor- 

50    nen  kchron.  66.  a.    dö  namen  si  den 
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dorn  ant  den  hagen,  dA  wart  der  herre 
mite  geslagen  warn.  3569.  durch 
dorne  not  durch  hageoe  pf.  K.  308,  5. 
2.  verhau,  da  was  eio  größer  hagen 
vor  geslagen  livl.  ckron.  3970.  vgl.  5 
6236.  6243.  7322. 

hagenbuoche,  bagcdoni  s.  das 
zweite  wort. 

garthagen     stm.    paliurus  sumerl. 
40,  10.    abrotanus  das  21,25.  gart-  10 
hago  tricolagum  das.  18,  66. 

hegin  in  adj.  mit  hegininen  hacken 
mit  haken  aus  hagedorn  Genes,  fundgr. 
2,  48,  21. 

HACHB0CM  f.  B0GM.  15 

Rachel  (akd.  hachul  Graff  4,  794)  stm. 
mantel.  lacaeaa  hechle  sumerl.  50, 
37.  racenea  (so)  hachel  gL  Hone  8, 
253.  tgl.  Hackelberg  den  namen  des 
wilden  Jägers.    Grimm  d.  mgthol.  875.  20 

hachele,  hechele  f.  Hechel ,  da»  instru- 
ment  tum  reinigen  des  flachset,  sumerl. 
33,  47.  Diefenb.  gl.  25.  83.  123. 

Lächele ,  hechele    swv.  hechele. 
hachelte  vlahs  Iw.  228.    einem  den  25 
rucke  hecheln  Renner  15049. 

hachel wsrc    s.  das  zweite  wort. 

hacke  swv.  verschmitztes  weib,  hexe,  der 
hacken  (hacchen  die  /us.)  Ii  an  ich  ma- 
negen  tac  geloufen  nich  Hartm.  I.  30 
10,  22.  —  in  der  Schwei*  heißt 
hagg,  haagg,  hak  gauner,  schalk, 
hagsch,  haagsch  verschmitztes  weib, 
hexe.  vgl.  engl.  hag.  Grimm  d.  mg- 
thol. 992.  35 

häckel  stf.  verschmitztes  weib,  hexe. 
wa;  größer  bösheil  truog  diu  hächel 
in  ir  Ls.  2,  638.  häggele  ist  in 
der  Schwei*  der  name  eines  weiblichen 
ungethüms.  Stalder  2,  10. 

hecse  f.  hexe,  hecse  bihteb.  46. 
hegxse,  hexse.  Mart.  90.  c.  106.  b, 
ahd.  haga;usa?  bi;us  Graff  4,  1091. 
ags.  higtesse.  mnl.  hagelisse,  s.  Grimm 
d.  mgthol.  992.  vgl.  noch  haegtis 
striga  H.  seitschr.  5,  198. 

backe  swf.  hacke,  axt.  sam  ein  tan 
mit  hacken  nider  wer  gevalt  Dietr. 
94.  b.  vgl.  Mart.  54.  Suchenw.  18, 
273.  277.  gest.  Rom.  95.  114. 


HADER 

heckelin  sin.  kleine  hacke.  o&- 
scon  gebraucht  Wölk.  64,  2. 

brichhacke  zuo  brichhacke  *ur 
sei/  wenn  das  brachfeld  gehackt  wird. 
Gr.  w.  1,  698. 

hacke  swv.  hacke,  secare  Die- 
fenb. gl.  247.  amputare,  detrun- 
ctre  abhacken  das.  26.  95.  —  da; 
man  hacken  würd  die  backen  MS.  //. 
3,  191.  b.  er  hacket  in  üf  gest.  Rom. 
95.  vgl.  Titur.  33,  10.  H.  *.  5,  499. 

verbacke  stet,  da^  ich  mich  ver- 
hackt durch  kacken,  hauen  verwundet 
hin  gest.  Rom.  114. 

zehacke    swv.    zerhacke,  zerhaue. 
si  zubacten  in  gar  Herb.  13664. 
nacker    slm.  hacker,  hauer. 
vleischhackcr  stm.  fleischer.  fundgr. 
l,  368.b.  carnifez  gL  Mone  8,251. 

hecker  stm.  weinhacker,  winter. 
leseb.  1009,  31. 

heckel  stm.  hacker,  hauer.  Gr.  r. 
3,  722. 

houmhcckcl  stm.  baumhacker, 
speckt.    H.  zeitschr.  3,  38. 

vleischheckel  stm.  fleischer.  Augsb. 
str.  22.  24.  26.  fundgr.  1,  368.  b. 
Schmeller  1,  593. 

gehecke  sin.  gehacke.  erst  hebt 
sich    ein  gehec  Ls.  3,  63. 

hecke  (jahd.  hakju  Graff  4,  762) 
sirr.  haue,  steche,  prdt.  hacte.  —  ein 
gihurnter  wurm  der  da;  ros  an  den 
huof  hecchet  Genes,  fundgr.  2,79,  38. 
hart  er  in  hekchit  das.  80,  8.  der 
gihacte  huof  das.  80,  5.  becket  als 
di  slang  fundgr.  1,  335,  14.  MS.  2, 
120.  a.  swer  slangen  hecken  le- 
ret,  von  rehte  er  in  versehet  Vrid. 
40    146,  15. 

er  hecke  swv.  steche  so  das*  der 
tod  folgt,  swenne  si  (die  natter)  ein 
menschen  hat  erheckt  Ls.  1,  479. 
gehecke  swv.  steche,  da;  tu  (zur 
45  natter)  sie  megest  gehecchen  Genes, 
fundgr.  2,  20,  26.  weren  den  eiter- 
hafügen  wurmen,  da;  si  niht  gehecken 
mugen  fundgr.  1,  322,  39.  vgl  323, 
19.  32. 

50  hader    Qahd.   hadara  Graff  4,  812)  */. 
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u.  stem.  lumpe,  läppe,  swm.  Bert.  40. 
130.  294.  —  mit  hadern  bewunden 
aneg.  31,  64.  mit  hadern  si  in  be- 
dahlen  warn.  3551.  da;  hemde  ein 
hader  was'  von  siegen  Pari.  III,  25. 
in  einen  hader  er  sich  stieg  Maßm.  AI. 
9.  70.  b.  e  da;  ir  einem  nackten 
dürftigen  einen  alten  hadern  gebt  Bert. 
130.  hader  in  der  bedeutung  streit, 
besonders  liebesstreit  bei  Wölk.  83,  1. 
2.  3.    hadern  strr.  das. 

liaderlntle  sa?h  ich  in  haderlutten 
alle  rlche  fflrstinne  gftn  Helbl.  3,  286. 

hadel  s.  v.  a.  hader.  dft  mag  da; 
adelkleit  wol  werden  seinem  hadel 
C  adel)  MS.  2,  177.  b. 

HAFT      S.  ICb  HABE. 

HACK ,    HIOC,    Hl'OGEW,    GBHAGEft      Gr.  2, 

12.  —  »ii  nagen  dorn  und  daher 
ursprünglich  ich  stachele  an? 

behauen  adj.,  ursprünglich  partic. 
frisch  y  freudig,  stattlich,  ir  stt  beide 
alsö  behagen  (:  tragen),  da;  iu  da; 
waere  vil  swa?re  ob  ieman  tiurer  wäre 
Geo.  15.  a.  si  gruo;te  die  künige  wol 
behagen  das.  39.  a. 

Unbehagen  -  adj.  diu  höchgezit 
wart  Unbehagen  unbehaglich  MS.  2, 
222.  a. 

behagen  llclie ,  -en  adv.  auf  eine 
wohlge fällige  weise.  er  fnor  in  die 
stat  behagenliche  Pan.  18,  18.  be- 
hagenlichen er  e;  (das  ros)  ruorte 
Sertat.  2921. 

hage  stf.  behagen,  wolgefallen.  der 
werlt  ze  liebe  und  edeln  herzen  zeincr 
hage  Trist.  47.  lobe  dich  ieman  ze 
nage,  sö  merke  ob  er  war  sage  altd. 
bl.  2,  21.  —  ist  hege  eine  neben- 
form  für  hage?  vgl.  Frl.  ML.  2,  4: 
ich  tuon;  mit  willeclicher  hege  mit 
wolgefallen,  wo  doch  schwerlich  mit 
Ettmüller  an  hege  'einfriedigung  tu 
denken  ist 

behage    stf.  gefallen  Oberl.  109. 

behage  swv.  behage,  gefalle.  — • 
beheit  für  behaget  MS.  2,  224.  258. 
Renner  12349.  Hätzl.  2,  68,  203. 
behät  leseb.  1018,  11.  beheite  ßr 
behagete  Geo.  48.  b.  myst.  239,13.— 


mir  behaget  diu  werlt  nibt  sö  wol  a. 
Heinr.  708.  .  in  behagete  nie  ritter 
alsö  wol  Iw.  95.  wer  uns  wiben  wol 
behaget  Waith.  44,  1.  tgl.  50,  36. 
5  65,  23.  91,  34.  da;  e;  (da;  lop) 
den  besten  wol  behage  Gfr.  I.  2,  24 
(lobges.  67).  da;  iu  gellche  und  be- 
hage Trist.  4596.  er  behaget  im  ba; 
Iw.  269.     mir  behagt  ir  wunne  ba; 

10  MS.  2,  190.  a.  si  mfleste  wol  sin 
behaget  eim  man  Lan*.  5532.  der 
ir  ze  kinde  wol  behaget  Waith.  4,  2. 
min  sun  an  dem  ich  mir  wol  behagete 
Bart.  69,  31. 

15       behagel    (Cr.  2,  103.  721)  adj. 

1.  wolge fällig.  i;  wa;  in  alle;  wol 
behagel  Diut.  1,  472.  2.  freudig, 
kühn.  tgl.  behagen.  der  behagel 
man  Herb.  13913  und  anm. 

20  behegelich  adj.  was  behagt,  woU 
gefällig.  Pass.  178,87.  leseb.  856,24. 
mgst.  1,  102,  8.  178,  19. 

behegelicheit      stf.  wolgefallen 
und  enhaben  keine  behegelicbkeil  an 
25    in  mgst.  1,  49,  10.    behegelicheit  le- 
seb. 864,  7. 

behegede    stf.    wolgefallen.  misc. 

2,  297. 

bliebehegede    stf.  wolgefallen  am 
30    glam.    bliebeheide  Frl.  KL.  10. 

gehage    aec.  gefalle,     ob  iu  der 
rat  gehage  MS.  2,  29.  a 

missehage    swv.  gefalle  nicht  wol. 
da;  e;  uns  frowen  missehaget  frauend. 
35    596,  6.  634,  30.  651,  29.     sö  U 
dir  s£re  missehagen  da;  unreht  wsenest 
du  Sih.  3278.    diu  rede  im  misseha- 
gete  Pass.  157,  24.  Suchenw.  2,  23. 
missehegede    stf.    er  steeich  ire 
40    megede  durch  dise  missehegede  da;  si 
versumet  baden   des   ablA;es  gnaden 
Diut.  1,  394. 
uage    strm.    XMchtstier.    eber  und  oebs 
das  ist  ein  hagen  oder  ein  pfar  Gr.  w. 
45    1,  655.  Stalder  2,  10.  Schmid.  schwdb. 
wb.  253.  Schmeller  2,  162.  tgl.  h  e- 
gedruose,  hegetübe. 

hecke   swv.  pflanze  mich  fort,  niste 
(von  tögeln).  ander  vogel  hecken  sich 
50    muo;en  von  der  alten  kraft  vateru.  4345. 
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iuckl     stm.    hagelschlag.      ahd.  hagal 
Gra/f  4,  797.    zu  hac,  hagen?     \.  ei- 
gentlich,   sich  buop  ein  hagel  /».  33. 
der  hagel  gelac  das.  34.    solben  bü  5 
den  da;  fiur  unde  der  hagel  sieht  a. 
Heinr.  791.       2.  bildlich,    tat glück, 
verderben;    vgl.  Gr.  4,  724.     ist  in 
ein  hagel  beitr.  429.    was  stn  hagel 
Geo.  4504.     der  stle  ein  hagel  MS.  10 
2,  119.  b.    er  was  ir  fuore  ein  siren- 
ger hagel  Pan.  297,  11.    höher  wer- 
dekeit  ein  hagel  das.  2,  19.    ir  aller 
hagel  Reinh.  1970.    der  beiden  hagel 
IV.   Wh.  54,  24.    tgl.  Wolfd.  1150.  15 
2289.    der  getriawen  hagel  troj.  233 1 . 
ein  rise  wrre  hagel  aller  lande  Bit. 
6482.     da;  was  der  helle  wuochers 
hagel  verdarb  die  frucht  der  luille  W. 
Wh.  332,  4.    des  tödes  hagel  g.  sm.  20 
159.    der  £ren  hagel  MS.  2,  223.  b. 
siner  sselden  hagel  Rud.  weltchr.  s.  24 
Schübe.  —   noch  Agricola  sprichw. 
n.  739:  einer  ist  des  andern  hagel 
worden !  25 

scluirliagel  stm.  hagelschlag  mit 
stürm,  bluotigen  regen  dicker  alse 
der  schürhagel  Oos.  ehr.  91. 

liagelgans,  hagelstcin  s.  das 
weite  wort.  30 

IIACEJI  9.  HAC. 

Hagens    n.  pr.    1.  dienstmann  Günthers 
Pf  ib.       2.  könig  von  Irland,  vater 
der  Hilde.  Gudr.  —  von  hagen  dorn. 

HA  HE ,   HIENC,  MENGEN,  GEHANGEN     StV.    35 

die  conjugation  zeigt,  daß  das  Präte- 
ritum von  einem  verstärkten  stamme 
hang  gebildet  ist.  das  prät.  hie  (ahd. 
hio?)  z.  b.  Mb.  892,  3,  entspricht 
dem  goth.  haihah  von  haha.  vgl.  Gr.  40 
1,  935.  Hohn  mhd.  gr.  1,  58.  Ulfil.  «>b. 
56.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  338. 
I.  intransii.  hange,  ein  tavele  hienc 
lw.  19.  dä  Iiieng  ich  angestlicben 
At6.  600,  1.  der  huot  hieng  ir  an  45 
dem  rücke  Parz.  313,  13.  der  kolbe 
im  an  dem  arme  hie  Wigal.  6670. 
der  schilt  an  der  mure  bi  im  hie  das. 
7142.  der  schilt  hienge  ba;  an  ei- 
ner wanl  Winsbeke  1 9.    da;  swert  ob  50 


HAHE 

im  an  einem  hftre  hienc  troj.  41.  b. 
er  hienc  bi  der  gnrgelen  he.  176. 

gespenge  da;  in  da  hie  vor  ban- 
den Gudr.  647,  3.    im  hie  ein  zier 
wafen  nider  üf  den  sporn  Mo.892,3. 
II.  transit.  hänge,     1.  mü  accus,  der 
person.     a.  ohne  tc eitern  zutat*,  den 
pbister  hie;  er  houbeten  unde  halten 
Genes,  fundgr.  2,  59,  3.     da 5  man 
dluen  sun  hie  Diemer  297,  29.  er 
bienges  alle  viere  lw.  186.    diebe  sol 
man  hüben   Vrid.  47,  19.     swenn  in 
sine  vlende  3lümbeln  unde  haben  Hehnbr. 
1114.  —    dd  er  sich  vor  leide  hie 
Gregor.  2454.    da;  er  sich  ane  Scher- 
gen  hienc  Pan.   445,  3.      b.  mit 
Präpositionen,    si  hiengen  in  an  einen 
honm  Heimbr.  1909.    got  (Christus) 
deu  man  durch  uns  an;  kriuze  hieng 
Parz.  448,  12.  - —   ieslicb;  sich  wei- 
nende   an    in   hienc    das.   429,  1 5. 
c.  mit  adver bialprap os.  die  boten  hie; 
er  alle  Üf  haben    Diemer  213,  17. 
vgl.   62,   12.         2.  mit  accus,  der 
suche.      a.  ohne  weitem  zusah,,  er 
traf  in  da  man  ha?ht   den  schilt  Parz. 
444,21.    di  ir  swert  warn  gehangen 
das.  429,  I.  —   si  hienc  da;  houbet 
lw.  89.       b.  mit  präposiHonen.  sin 
swert  man  vorn  an  den  stiel  hienc 
Parz.  274,  9.    man  hienc  och  ander 
kleit  au  in  das.  401,3.    die  ir  hende 
Iiiengen  i  n  diu  bant  Parz.  20,   1 4. 
wir  sulen  in  die  clären  brunnen  haben 
gutlrel  von  glase  W.  Wh.  326,  17. 
du  er  den  schilt  z  e  r  stten  hienc  Trist. 
7892.       c.   mit  adcerbialpräpos.  si 
hfing  im  ein  herlichen  mantel  umbe 
leseb.  774,  23.     hie;  her  vanin  üf 
haben  Anno  leseb.  179,  13.     ein  6le- 
getor  was  vor  gehangen  lw.  48.  der 
(Schilde)  was  da  vil  gehangen  für  an 
die  wende  und  an  die  tür  Parz.  19,  23. 

bähen  stn.  hängen,  unz  er  von 
hähen  leit  den  toi  Heimbr.  1822. 

behalte  s/r.  1.  intransit.  hange. 
an  drtu  nagelen  sus  behiene  Jesus 
Pass.  70,  83.  2.  transit.  behänge. 
leite  mir  dise  in  den  sal ,  pehacb  mir 
(mit  teppiehen)  die  chemenftten  Genes. 
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fundgr.  2,  66,  3.  die  wende  gor  be- 
hängen mit  spern  «I  umbevangrn 
Pan.  60,  7.  da  bist  ein  unholde 
unt  sizzest  hie  behängen  mit  golde 
kekr.  74.  B.  mit  samit  behangen  Tun-  5 
dal.  6?,  20. 

erkalte  stv.  erhänge,  werde  aver 
ih  hestumbelt  oder  erbangen  kehr.  29.  b. 
er  hat  si  erhangen  Iw.  169.  216. 
wan  wasre  er  erhangen  büchi  1,1886.  10 
ir  werdet  beide  erhangen  Tritt.  1 2908. 
si  wolden  den  boten  erhangen  hAn 
Mai  174,  5.  und  bist  doch  an  da; 
heilige  kriuze  erhangen  Grieth,  pr.  2, 
135.  du  sali  in  län  üf  ein  kruce  {5 
beide  erhin  Pass.  64,  59. 

verhake  $to.  1 .  hänge,  di  boten 
si  vingen,  schiere  si  sie  verhingen 
iMtnpr.  Alex.  578.  2.  verhänge. 
diu  ougen  si  im  verhietigen  urst.  106,  6.  20 

hakaere  stm.  henker.  der  ist  wibe 
unde  manne  ze  genö;e  als  ma?re  als 
ein  hah»re  Helmbr.  1018.  da;  wit 
und  seil  im  schaffe  balde  ein  haher 
morgen  her  MS.  2,  1.  b.  25 

Ii» hol  stf.  Vorrichtung  um  etwas 
aufzuhängen,  namentlich  der  haken, 
an  welchem  der  kessel  über  dem  (euer 
hängt,  cramacula  sutnerl.  32,  73.  gl. 
Mone  7,599.  hael  gramacula  voc.  30 
0.  7,  47.  vgl.  Ls.  3,409.  ahd.  bahala 

Graff  4>  7?2. 

Iianjye  (ahd.  hangem  Graff  4, 1 70) 
stfß.  hange,  ich  sach  in  bangen  Iw. 
176.  er  leit  hangende  nöt  das.  176.  35 
ir  m0e;et  beide  bangen  Trist.  12892. 
Afoi  169,10.  da;  mann  am  aste  han- 
gen sach  Part.  357,24.  an  den  vreu- 
den  ir  nu  hanget  tearn.  2181.  — 
swa;  ich  da  Schilde  bangen  vant  Part.  40 
783,21.  e;  hanget  von  eim  aste  von 
golde  ein  becke  her  abc  —  diu  ke- 
tene  da  e;  hanget  bi  Iw.  31.  —  in 
disen  zwein  geboten  so  hanget  elliu 
diu  «  leseb.  187,  40.  45 

anhangunge  stf.  ansteekung.  conta- 
giosa Diefenb.  gl.  7  6.  vgl.  Frisch  1,414. 

henke  (ahd.  hangju  Graft  4,  768) 
strv.  hänge,  henke.  —  schon  in  Not- 
kers Schriften  wird  heneben  (suspen-  50 


dere)  von  hengen  (concedere)  gewöhn- 
lich unterschieden.  Cr  äff  a.  a.  0.  — 
da;  man  die  henken  solle  Stricker  1 1 , 
19  u.  anm.  da;  er  sich  banete  Am. 
656.  man  wil  uns  alle  gellche  hen- 
ken Mai  144,  39.  da;  er  gehenket 
wurde  enbor  PanlaL  1195.  da;  kriuze 
dar  an  man  in  sol  henchen  Grieth,  pr. 
2, 1 47.  man  henk  si  an  ein  ästli  unde 
henke  da  bl  zwen  wolve  oder  dri  Ls 
2,  531.  vgl.  RA.  685.  disen  henke 
ich  in  die  wide  bl  den  sparrädern  sin 
Helmbr.  1250. —  sin  swert  da;  banete 
er  dar  an  Trist.  13289.  da;  ein 
scharpfe;  swert  ist  gehenket  über  dich 
troj.  4 1 .  c.  er  muoste  ein  tuoch  hen- 
ken vür  diu  ougen  mgst.  I,  40t,  31. 
da;  houbet  hanht  ich  uider  unz  uf  mi- 
niu  knie  Waith.  19,  33. 

bedenke  swv.  behänge,  der  heide 
glänz  ins  meien  zit  mit  (ouwe  behen- 
ket W.  Wh.  364,  23. 

erdenke  swv.  erhänge,  in  hart  er- 
henget  (erhenket  ?)  da;  goles  her  Reinh. 
1023. 

Lenker  stm.  henker.  lictor,  car- 
nifex ,  suspensor  voc.  o.  24 ,  2.  gl. 
Mone  4,  233.  237. 

gehenke  stn.  stück  der  pferderü- 
stung.  an  dn;  fürbüege  zwischen  den 
gehenken  Er.  7751. 

henge  (ahd.  hangju  Graff  \t  768) 
stev.  1.  lasse  hängen,  insbesondere 
den  tügel  dem  rosse,  das  band  dem 
hunde,  lasse  gehn.  a.  ohne  datic. 
wirf  in  die  mitte  dlnen  sin,  hab  (halte) 
unde  henge,  fürbte  got  Winsbeke  30,  9. 
diu  milte  kan  wol  hengen  unde  ha- 
ben, si  kan  wol  halten  unde  lan  MS. 
2,  130.  b.  mit  dem  zögle  er  hanete 
Trist.  9165.  var,  heng,  la;  schiff- 
mannsspruch  zur  glücklichen  abfahrt 
Wölk.  28,  1,  1.  b.  mit  datic.  dem 
rosse  er  hanete  Karl  28.  a.  58.  m. 
den  rossen  wart  gehenget  das.  69.  a. 
vgl.  Gr.  4,  693.  —  ein  jager  henge 
uf  rehter  spur  des  bilden  varl  Suchen». 
1 8, 1 8.  c.  ich  henge  nach  jage  nach, 
trachte  eifrig  nach;  zunächst  ein  weid- 
männischer ausdruck.  Gr.-w.  1,  50*2. 
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der  hancle  im  nach  eilie  ihm  nach 
Leys.  pr.  81,  1.  da;  er  in  nilit  uficli 
henge  Suchende.  40,  23.  die  stet  die 
sullen  hengen  näch  auf  frid  und  suen 
genennet  das.  37,  65.  mir  sol  we-  5 
sen  gäch  zuo  hengen  der  hinnuch 
Wölk.  84,  3.  5.       2.  übertragen, 

gestatte.     a.  ohne  veitern  zusatz.  ie- 
doch  muoster  hengen  einwilligen  Maria  10 
100.      b.  mit  dativ  der  person.  wol 
hancle  im  Velentith  (name  eines  rosses) 
pf.  K.  212,  26.       c.  mit  genit.  der 
sache.    des  si  hengen  muoste  Mar.  132. 
des  henge  ich  MS.  2,  31.  a.      d.  mit  15 
genit.  und  dat.    des  er  dem  liute  ge- 
langet hat  Judith  157,  12.    wolt  ins 
fcrec  gehenget  bän  Er.  5260.  hanete 
im  swes  er  wolde  Gregor.  180.  des 
solle  im  nieman  hengen  urst.  106,75.  20 
H.  zeitschr.  5,  18.         3.  lä  uns  se- 
hen wie  e;  dir  henge  (?)  kehr.  44.  d. 

enthenge    svw.    einem  enthengen 
ihn  dispensiren  Oberl.  324. 

erhenge    svw.  lasse  geschehen.    6  25 
da i  sö  lasterlichen  spot  sin  gunst  übr 
mich   erhanete   (verhanete  G)  Parz. 
447,  27.      2.  erhänge?  ÄeinA.1023. 
vgl.  erhenke. 

mitehenge  svw.  gebe  nach,  ob  er  30 
in  mitehengen  wil  Pass.  340,  89. 

geh enge  stev.  lasse  geschehen,  gebe 
nach ,  gestatte.  1 .  mit  dativ.  diu 
gehauchte  im  iesä  fundgr.  1,  136,  44. 
2.  mit  genit.  des  gehanete  sft  diu  35 
chuneginne  Diemer  33,  6.  want  ich 
stn  niemir  gehenge  da;  er  —  gelebe 
pf.  K.  306,  2.  3.  mit  genitiv  und 
dat.  da;  si  des  gebenge  dir  da;  si 
gelige  Judith  169,  4.  40 

gehanenüsse  stf.  Zustimmung.  Gr. 
w.  3,  824. 

umbcheoge    stev.  ziere  mit  teppi- 
chen.    er  hie;  umbehengen  stnen  sal 
mit  sperlachen  H.  Trist.  2521.    vgl.  45 
umbehanc. 

Tcrheoge  stet.  1.  verhänge  dem 
rosse  den  zu  gel.  Bücifale  er  verbände 
Lampr.  Alex.  1727.  den  orsen  was 
verhenget  vil  schiere  üf  einen  gtehen  50 


louf  troj.  12204.  dö  wart  den  ros- 
sen wol  verbenget  und  öf  da;  velt  ge- 
sprenget  Engelh.  2701.  —  mit  ver- 
haneten  zoumen  Lanz.  4469.  2.  lasse 
geschehen,  gebe  nach,  gestatte,  a.  mit 
dativ  der  person.  swenne  er  sin  ros 
ze  rehte  ersprenget  und  im  da;  wol 
verhenget  näch  sinem  willen  als  er  wil 
Wigal.  8432.  b.  mit  genit.  der  sache. 
obe  sin  Machmet  verhanete  pf.  K.  91,4. 
diu  werll  bet  des  wol  verhenget  Mar. 
91.  sit  da;  du  (Gott)  des  verhenget 
hast  Trist.  2494.  der  sorge  ist  nu 
meYe  an  mir  danne  es  got  verhengen 
solde  MS.  1,  74.  a.  unz  da;  des 
verhanete  got  Helbl.  8,  1094.  des 
wart  verhenget  von  in  Kolocz.  177. 

c.  mit  genit.  und  dativ.  des  im  diu 
nature  nien  wil  verhengen  mit  der 
stimme  Mar.  125.  war  umbe  verhen- 
get im  des  got  Gregor.  165.  war 
umbe  diu  gotes  gflete  der  grö;en  über- 
müete  dem  tievel  verhanete  aneg.  1,69. 
2,  4.    vgl.  w.  gast,  leseb.  503,  18. 

d.  mit  einem  den  genitiv  vertretenden 
untergeordneten  salze,  ob  Agamemnon 
wolle  verhengen  da;  diu  tohter  sin 
lite  eins  grimmen  tödes  pin  troj. 24258. 
woldest  du  mir  vorhengen  da;  ich  ime 
dieuete  myst.  1,  35,  9.  vgl.  298,  25. 

e.  mit  accusativ  der  sache.  da;  unser 
trehtin  virhangte  uns  zi  tröste  leseb. 
276,  22.  got  verhenget  ouch  unbil- 
des  vil  Vrid.  3,  24.  wer  da;  unreht 
tuot  und  verhengt  Suchen».  38,  228. 
vgl.  Wölk.  116,  3,  13.  117,  3,  6. — 
utide  er  sorge  über  dich  nihtverhenge 
W.  Tit.  128,  4.  wie  manigen  Gebre- 
sten verhenget  got  Ober  dich  leseb. 
867,  27. 

rerhengunge  stf.  consensos  Die- 
fenb.  gl.  75.    myst.  i,  330,  29. 

verhauen  üb  sc  stf.  einwilUgung. 
Leys.  pr.  164.  myst.  1,  313,26.  Dio- 
clet.  808.  vgl.  Schmeller  2,  213. 

haue  (-ges)  stm.  1.  hang,  s.die 
Zusammensetzungen.  2.  das  hangen. 
sein  (Christi)  krenlzlich  hangk  Wölk. 
99,  2,  11.  107,  5,  25. 

anehanc  stm.  I.  die  feuchtigkeit 
39* 
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icelehe  sich  nachts  an  die  pflanzen 
hängt,  vgl.  schwäb.  'obhang'  schnee 
auf  den  bäumen.  Schmid  schvub.  tcb. 
260.  baier.  bihang.'  Schneller  2,  2 1 2. 
snö  unt  anehanc  «am.  1929.  des  5 
toawea  snehtnc  W.  /.  7,  1 8.  rtfe  und 
anehanc  MS.  1,  13.  a.  beitr.  56.  des 
rlfen  anehnnc  MS.  H.  3,  215.  a. 
2.  unhang ,  begleitung,  begleiter.  s!t 
wann  mille  dir  geböl  sö  manecvalten  10 
anebanc  Par».  297,  21.  si  muo;  an 
mir  ein  anhanc  hän  die  wtl  ich  leben 
sol  Ls.  1,  347.  unde  het  ieglicher 
zwene  anhenge  oder  zwönc  knehte  le- 
seb.  772,  24.  15 

übertianc  ah».  Überhang,  wer  bO- 
wen  wolle,  der  solle  keinen  Überhang 
machen  wan  einen  Clos.  chron.  76. 

umhclianc    stm.  und  sin.  vmhang, 
Vorhang,  decke,  leppich.    sagum ,  cor- 
tina,  velutn,  aulaeum  tumerl.  35,  16. 
50,  15.  28.  voc.  o.  16,  24.  gl.  Mone 
4,  238.  6,  222.  7,  590.  — -  dl  vore 
was  ein   umbehaoch  Diemer  56,  28. 
der  umbehanc  zeslei;  sich  al  das.  326,6. 
nu  malte   er  einen  ummehahc  Marie  g. 
1 6.  a.     einen  acboenen  umbebaag  der 
im    von  dem  gexelt  ward  genomen 
Hangdietr.   431,  4   (ß.  teiischr.  4, 
451).  —  dize  ist  da;  utnbehanch  die 
dcclie ,  da  er  in  alner  trunchenheit  un- 
de r  lach  Judith  1 72,  8.  —  besonders 
a.  der  %ur  verüerung  ringsum  an  die 
wände  gehängte  teppich.    diu  kemenAle 
wol  beraten  mit  guoten  umbehangen  gr. 
Rud.  ab,  1  und  anm.    da  di  frowe  ze 
tnbelen  sa^,  da  binc  ein  töre  umbe- 
hanc   von   edelen    golde  durchslagen 
Lampr.  Alex.  5599  (5949).    der  kii- 
niginne  palas  von  guotem  umbehange 
was  verdecket  an  da;  ende  Bit.  69.  b. 
oucb  waren  diu  lieht  und  ir  schfn  durch 
den  glast  bcvangen  under  den  umbe- 
hangen Trist.  15142.     wie  der  hier 
under  an  dem  umbehange  wunder  mit 
spsber  rede  enlwirfct  das.  4710.  den 
wtsen  BÜkeren,  de«  kirnst,  des  wistf- 
cher    rat  den  Umbehanc  (Htel  eines 
verlorenen  gedicktes)  gemalet  hat  Wiih. 
v.  Orl.  leseb.  603,  35.      b.  zeit,  er 
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gienc  in  sfner  tohter  umbehanc  Genes, 
fundgr.  2,  46,  9. 

vorhanc  stm.  Vorhang,  expanso- 
rium  Diefenb.  gl.  115.  glaube  2423. 

fürhanc  stm.  Vorhang,  antepen- 
dium,  corlina ,  aulea,  aureola  gl.  Mone 
6,  218.  Diefenb.  gl.  46.  81. 

sitenhanc  stm.  dextrale  gl.  Mone 
8,  256. 

gehenge  stf.  erlaubnis.  da;  si  an 
in  der  gehenge  niht  enfande  a.  Heinr. 
537.  vgl.  SchmeUer  2,  213. 

hengel  stm?  thurangel.  der  lur 
unde  bengel  slö;  rigel  unde  baft  en- 
zwei  brach  Pass.  221,  46. 

liengcl ,  hcngcliu  stn.  %mei  oder 
mehrere  trauben  die  mit  dem  rebhoU 
abgeschnitten  werden,  so  daß  man  sie 
daran  aufhängen  kann  (nach  MoneJ 
oder  korb  zum  aufhängen  (nach  Wa- 
ckernagel), ein  klein  hengel  mit  zweien 
trüben  zu  sniden  Gr.  w.  2,  817.  ein 
hengelin  triublen  —  und  die  selbe  hen- 
gel sol  an  einer  Stangen  gelragen  wer- 
25  den  H.  seitschr.  6,  266.  vgl  Gr.  w. 
1,  821. 

hengclboum    s.  das  weite  wort. 
hahsk  sv f.  kmebug  an  den  hinterfüßen 
namentlich  der  pferde.   vgl.  Graff"  4, 
30    800.  Frisch  1,  450.  b.     da;  diu  ros 
hinder  sich  an  die  hähsen  gesa;en  Er. 
4391.     ietweder  ors  uf  bähsen  sa; 
Pars.  197,  8.  Wigal.  6656.    diu  ros 
in  ouch  gesu^en  üf  die  hebsen  derni- 
35    der  Lans.  2554.  Gudr.  1408,  2.  diu 
ros  üf  diu  hehsen  wdren  komen  Lan*. 
4481.    die  hassin  En.  7322. 

liälasene    (ahd.  bahsanju  Graff"  4, 
800)  swv.  schneide  die  sehnen  an  den 
40    fiißen  durch,     subnervo  ib  bansen 
sumerL  18,  5. 

enthaltene    swv.  schneide  die  seh- 
nen an  den  fußen  durch.  Oberl.  315. 
ha kk  swm.   hak  km  stm.  haken.  —  ahd. 
45    hako,  bago  Graff  4,  763.  die  länge 
des  a  beweisen  die  reime  Pass.  359, 
72.  Marleg.  17,  33.  25,  292.  dage- 
gen steht  backen  Genes,  fundgr.  2,  48, 
21.    hoggen  troj.  6394.    hage  (daf.J 
50    Frl.  125,  G.    furca,  uneus  sumerL  7, 


Digitized  by  Google 


■ 


HAL 


613 


HALM 


34.  Diefenb.  gl.  285.  —  manigen 
büken  krambea  da  mit  er  die  tumben 
cbolt  unde  stiebet  Tundal.  56,  27. 
wo  io  si;  ( das  schiff ')  ziehen  befun- 
den mit  haken  Mai  53,  20.  ir  Zor- 
nes haken  hafte  noch  durch  valschen 
spot  Pass.  359,  72.  ires  zoroes  ha- 
ken wart  66  mit  grö;er  vlntschaft  an 
da;  judelin  behalt  Marleg.  25,  292. 
wand  er  nach  unser m  willen  trat  in  10 
der  sunden  haken  da».  17,  33.  — 
swa;  zem  haggen  werden  sol ,  da; 
krümbet  sich  vil  vrüeje  troj.  6394. 
swa;  werden  welle  ze  hage  p  hagen), 
da;  krflmbe  sich  bl  zlte  Frl.  125,  6.  15 

biuthakc  haken  zum  aufhängen 
eines  bienenkorbes.  Gr.  r.  3,  897. 
tgL  biut. 

schifliake  sospex  Diefenb. gl.  253. 
Frisch  I,  398.  20 

lia*kcl  stn.  häkchen.  da  st  vil  Ifhle 
ein  hffkfl  bi  Helbl.  1,  1092. 
■al    stn.?  Salzquelle?    hal  sint  ouch  dar 
inne  Bit.  135.  a.    vgl.  Grimm  muthol. 
1000  anin.  25 

halgrave,  halstat  *.  das  weite 
wort. 

HAlap  Aleppo  in  Syrien.  ze  Dimasc 
und  ze  Halap  Parz.  15,  19. 

HALDR  S.  HALT.  30 
HALB     *.  ich  HOL. 

harlk  (oAd.  bali  Graff  4,  854)  adj. 
glatt.  hiele  als  ein  glas  Pan.  566, 
13.     der  stein  der  was  sinewel,  bei- 


haller    umb    ein  ei 


Wölk. 
Gr. 


sehzehen 

4,  1,  7. 
jungh  eller 

id.  1,  576. 
;       raderli  eller    stm.  eine  münte,  de- 
narins  rotalus  Gr.».  2,259.260.562. 
halm  stm.    ualme  sum.  halm.  a«  ich  hü  ? 
tgl.  Gr.  2,  29.  Graff  4,  926.  l.ca- 
lamus,  culmas,  stipula  sumerl.  17,  9. 
26,  6.  gl.  Hone  7,  601.  voc.  o.  10, 
94.     stopfen  halm  Part.    379,  16. 
swa   die  halme  ein  herren  weint  unt 
si  ir  bo?hste;  könne  zelnt,  sö  mac  der 
schoup  wol  wesen  vrö  Vrid.  77,  12. 
ein  halm  ist  kreftec  unde  gnot.  von 
grase  wirdel  halm  ze  strö  Waith.  17, 
31.35.    der  chalcedon  hebet  üf  werde 
den  halm  von  der  erde  Diemer  365, 
17.  tgl.  Stricker  11,  108.    mich  hat 
ein  halm  gemacbet  frfl:   er  gibt  ich 
sul  geoade  vinden.    ich  ma;  da;  selbe 
kleine  strö,   als  ich  hie  vor  gesach 
von  kinden  das.  66,  5.  tgL  über  die- 
ses loosen  mit  halmen  RA.  126.  Sim- 
rock  Waith.  I,  195.     du  ziehest  mir 
den  halm  als  einer  jungen  katzen  vor 
(sprichwörtl.  teuschett  mich)  MS.  2, 
163.  a.    tgl.  ha  Intel  und  Schneller 
2,  181.    alter  halme  und  howe  nach 
der  ernte  Gr.  w.  1,  673.  tgL  Oberl. 
598.    mit  dem  halmen  üf  geben'  das 
recht  an  einem  grundstücke  durch  die 
investitur  mit  dem  halm  übertragen 
Gr.w.  1,706.    *.  über  diese  und  an- 


din  bei  unde  breit  Eracl.  3668.  HdtsJ.  35    dere  anwendungen  des  hahns  als  eines 

rechtssymbols  RA.  1 2 1  ff.  2.  schreib- 
rohr.  wa;  aber  ich  mit  dem  halme, 
mit  der  vedere  min  ich  schrlbe  Pass. 
Germ.  7,  289.  3.  stiel  einer  axt. 
der  halm  viel  an  den  grünt  Ls.  1 , 
637.  vgl.  Stalder  2,  14.  für  halp? 
tgl.  dieses  »ort. 

halmel,  keimet  stm.  hülmchen 
einem  da;  halmel  vor  ziehen  ihn  be- 
triegen,  übervortheilen ;  tgl.  halm  und 
Schmeller  2,  181.  dem  hat  er  da; 
halmel  vor  gezogen,  unz  er  in  gar 
hat  betrogen  Diemer  305,  2.  da;  er 
mir  an  ir  da;  helmel  vor  geziehe  t\ith. 
39,  4.    da"  von  vil  maniger  wirt  be- 


2,  76,  37. 

HA  ELB     S.  ich  ML. 

kalptkr     (öArf.    halftra   Graff  4,  925) 
swf.  halfter.    capislrum ,  capulum  su- 
merl. 4,  56.  26,  15.  34,  69.  voc.  0.  40 
20,  7. 

HABLiac    s.  ich  niL. 

hallakkb,  haller,   heller     stm.  heller, 


denarius  Ilnllensis ,  eine  kleine  münze, 


nach  zeit  und  ort  ton  verschie- 
denem werte  war.  gewöhnlich  mach- 
ten urei  heller  einen  pfennig  aus.  tgl. 
Schmeller  2,  168.  Frisch  1,  441.  b. 
gftben  niht  me  durch  reht  denn 
zwen  ein  ganzen  hulhrr  Ls.  3,  411. 


45 
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Irogen,  iu  wirt  da;  helmel  vor  gezo- 
gen Kolon.  188. 

gfiechhalmc    swm.  lora  sumerl.  32, 
14.    cgi.  iohhalmo  Graff  4,  926. 

tobchnlme?  furor  (obehalmo  su- 
merl. 8,  59. 

halp  stm.  stiel,  handhabe.  Gr.  1,  666. 
Graff  4,  891.  roanubrio  halba 
Diut.  2,  45.  —  eim  manne  brast  ein 
ackesstil.  dö  bat  er  alle  boume  vi! 
umb  einen  halp  der  wa?re  veste  Stri- 
cker, leseb.  566,  3.  mit  dem  helbe 
Leys.  pred.  135,  42.    cgi.  ha  Im. 

halp  adj.  halb.  cgi.  Gr.  1,  744.  2, 
950.  4,  493.  494.  Graff  4,  889.  — 
desn  mohte  si  nieman  gewern  vol  unz 
an  da;  halbe  teil  Iw.  264.  ze  hal- 
bcme  jflre  das.  HO.  halbes  vingers 
lanc  Pars.  678,  27.  halber  mile  breit 
das.  681,  17.  gern  halbem  zil  das. 
758,  19.  ze  halbem  wcjre  das.  721, 
22.  myst.  1,  129,  3.  ein  halbe;  jar 
ran.  103,  16.  halben  tac  Waith. 
42,  7.  —  der  ist  wol  halp  ein  bei- 
den Waith.  7,  13.  e;  ist  wol  halb 
ein  himmelrlche  das.  46,  5.  nn  Wäl- 
des halb  reht  Er.  8723.  —  wer  ich 
halber  tot  MS.  1,  .154.  a.  da;  was 
halbe;  plialt  Part.  235,  1  1.  e;  ist 
niht  halb  verlorn  Bon.  47,  121.  e; 
dunkt  die  weit  niht  halbe;  guot  das. 
52,  96.  diu  naht  was  halbiu  bin  Wi- 
gal.  2056.  ich  wil  der  wärheit  hal- 
ber nibt  verjehen  Waith.  84,16.  mi- 
ner sinne  ich  halber  da  verga;  MS. 
1,  34.  a.  der  mlnen  schaden  halben 
nie  gewan  Waith.  120,  29.  die  naht 
er  wol  halbe  lac  Barl.  1 7,  8.  si  vuu- 
den  da;  ros  halbe;  abe  geslagen  Iw. 
55.  er  zucte  halbe;  0;  sin  swert 
Karl  50.  b.  si  ga;  i;  halbe;  Dmt. 
3,  51.  da;  wolde  ich  halbe;  drnmbe 
geben  Mai  127,  5.  unt  rieche  er 
halbe;  da;  er  mac  Vrid.  3,  25.  ne- 
met  die  schoenen  swester  min  und  zuo 
zir  halbe;  da;  ich  hin  die  hälfle  mei- 
nes cermögens  Trist.  16235. —  fünf- 
hundert koverliure,  die  halben  er  ze 
Karkc  lie;  das.  18805.  zehen  junge 
megde  —  der  wären  ane  wisen  sin 


die  halben  Barl.  90,  2.  —  um  x  +■  » 
auszudrücken  wird  die  folgende  Ordi- 
nalzahl gesetzt  und  mit  dieser  der  Sin- 
gular ton  halp  verbunden,    auch  steht 

5    das  Substantiv  immer  im  Singular,  s. 
die  folgenden  Zusammensetzungen. 

anderhalp  adj.  anderthalb,  on- 
derhalbe;  jar  er  reit  UcL  ehr.  2325. 
wol   anderhalber  hende    Trist.  2902. 

10  drithalp  adj.  drittehalb,  drithal- 
be;  jar  lief.  ehr.  8087. 

vierdehalp  adj.  viertehalb,  vier- 
dehalp  messe  Mb.  419,  2.  vierdhalp 
jär  Jos.  1046,  2.    vierdehalp  tac  Mart. 

15  vierdehalbes  järes  zil  Mart.  196.  der 
heiden  wart  geloufet  vierdehalp  ahzic 
tusent  kehr.  62.  a. 

vünftelialp  adj.  fünftehalb.  'si 
wären  vil  unmüezec  wol  vümphtehal- 

20    beu  tac  Ai6.'1210,  1. 

k     sibenthalp     adj.   siebenthalb,  in 
sibenthalbem  järe  Geo.  1870. 

halpbröt,  balpswuol ,  halptöt, 
halpzogcn    s.  das  zweite  wort. 

25  halbes  ade.  halb.  Eggenl.  292.  troj. 
7365 ,  wo  aber  auch  halbe;  gelesen 
werden  kann.    tgl.  Gr.  3,  91. 

halbe  ade.  halb,  da;  ime  da; 
boubit  halbe  füle  wart  myst.  1,105.7. 

30  der  halbe  töte  man  WigaL  8002. 
halptote  205,  18  Pf. 

halbe  sie  f.  seile,  richtung.  —  ne- 
ben halbe  nötigt  die  form  halp  in  den 
unten  folgenden  Zusammensetzungen  (vgl. 

35  ahd.  disa  halb,  innarön  halb,  0;arön 
halb,  zeswün  halb)  eine  abgekürzte 
form  halp  anzunehmen,  welche  gleich- 
falls fem.  ist.  tgl.  Gr.  3,  141.  Graff 
4,  882.  —     dir  in  halvin  in  jenen 

40  gegenden  Anno,  leseb.  180,  8.  von 
gotes  halben  Trist.  4128.  von  der 
menscheite  halben  Leys.  pred.  29,  26. 
von  der  halben  das.  30,  8.  si  stür- 
ben in  Darlen  halbe  für  ihn,  zu  seiner 

45    Verteidigung.  Lampr.  Alex.2914  (3324). 
halben     dat.  plur.  ade.     1.  auf 
seilen,    si  sahin  harte  ungewegin  den 
slril  irs  herrin  halbin  wesin  Ath.  C, 
183    und  anm.    vgl.   Gr.    3,  138. 

50    2.  wegen,     si  braht  ir  salben,  si  gie 


Digitized  by  Google 


HALP  615 

Christes  halben,  si  gie  hioder  im  zoo 
fundgr.  1,  159,  5. 

behalben  ade.  zur  seite.  behalben 
nemen  zur  seite  nehmen  Lampr.  Alex. 
6456  (6806).  5 

allenthalben  adv.  auf  allen  Seiten, 
allenthalben.    über  das  eingescho- 
bene unorganische  t  in  dieser  und  den 
folgenden  Zusammensetzungen  s.  Gr.  3, 
217.  su  lw.  453.  —  Diemer  73,25.  10 
Doc  misc.  2,  200.  /«?.  131.  132.  133. 
a.  Heinr.  1470.  Air*.  63,  19.  383, 
29.  Mb.  731,  3.  allenthalben  mio 
rings  um  mich  her  Trist.  2388.  in 
allenthalben  Lampr.  Alex.  1839(2189).  15 
2091  (2441).  /«?.  33  und  anm.  z. 
648.  in  allenthalben  sin  pf.  K. 
157,  11.    enallenthalben  Eggenl.  140. 

anderlialben ,  anderllialbcn  adv. 
auf  der  andern   seite.      anderhalbeu  20 
Parz.  207,  30.  310,  10.  Trist.  2572. 
anderthalben  Geo.  30.  b.  anderhalben 
sin  Trist.  11188. 

bcidcnthalben,  b&dcnthalben  ade. 
auf  beiden  seifen,  beidentbalben  glaube  25 
2590.  Mb.  1986,  1.  bedenthalben 
tod.  gehüg.  248.  Parz.  393, 1 0.  frauend. 
117,  4.  bedenthalben  sin  Parz.  20,5. 
bödenthalben  min  Waith.  20,  35.  in 
beidenthalben  Lampr.  Alex.  4277  (4627).  30 
enbödenlhalbeu  aneg.  10,  42. 

b£dentbalbaere  slm.  melecus  (?«tr- 
otxotf)-  Straßb.  gl.  des  1 1 .  jaArA. 

eiohalbcn     adr.    öti/>  der  einen 
seite.     Lampr.   Alex.  2201   (2551).  35 
Sile.  2849.  vgl.  einhalp. 

iewcdernbalbcn    adv.  auf  jeder 
ton  beiden  seifen.   Diemer  341,  23. 
iewederthatben  ir  Parz.  236,  20.  iet- 
wed  erhalben  Trist.  17019.    ietwederl-  40 
halben  Mar.  166. 

ncwcdcrnthalben  ade.  auf  kei- 
ner von  beiden  seifen.  Judith  174,  10. 

miocntkalbcn    adv.  von  meinent- 
wegen.  Trist.  13441.  45 

irenthalbcn  adv.  von  ihrentteegen, 
von  irenlhalben  Ucl.  ehr.  6383.  von 
irethalben  Legs.  pred.  38,  38. 

sinenthalben    ade.  von  seinetwe- 
gen Legs.  pred.  33,  38.  50 
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innerbalbcn  ade.  innerhalb,  da; 
Tristan  innerhalben  saj  Trist.  11187. 
innerhalben  drijic  tagen  das.  4549. 
innerthalbeu  das.  10954. 

niderliatbcn  adv.  niederhalb,  ni- 
derhalben  sin  Air*.  508,  15.  nidert- 
halhen  a.  v.  3,  169. 

obeiilialbcn    adv.  oberhalb.  MS. 

2,  74.  b. 

ügcrlialbcn  adv.  außerhalb.  Parz. 
691,  1.    üjcrlhalben  MS.  2,  168.  a. 

nortlialben  adv.  im  norden,  sep- 
tentrio  sumerl.  16,  67.  vgl.  2,  62. 

ostcrlialbeu  adv.  im  osten.  MS.  H. 

3,  425.  b. 

vrinstcrthalbcn  adv.  auf  der  lin- 
ken seite.  Mth.  40,  7.  Corres  meistert. 
15.  170. 

witcntlialbcii  adv.  weit.  amgb. 
30.  a. 

brötcshalbcn  ade.  auf  der  seife 
des  brots.  ir  well  brötesbalben  sin 
des  brot  ihr  esset,  des  lied  ihr  singet 
Stricker,  a.  tc.  3,  208. 

rückcshalbcn  adv.  von  der  seite 
des  rückens.  W.  Wh.  25,  19. 

scbiltbalbcn  adv.  auf  der  seife 
des  Schildes,  d.  i.  links.  Er.  7302. 

dcrhalben  ade.  auf  dieser  seife. 
da  dcrhalben  an  den  slat  sich  leget 
ein  her  Parz.  663,  25. 

andcrhalbe  ade.  auf  der  andern 
seile.   Wigal.  1998.  2309. 

kunstclialbe  adv.  was  die  kunst 
betrifft.  Mart.  231. 

andcrbal|»,  andcrthalp  adv.  auf 
der  andern  seite.  vgl.  Gr.  3,  141.  — 
pf.  K.  176,  26.  En.  10257.  Air*,  t, 
20.  33,  18.  129,  18.  354,  8  u.  m. 
Helmbr.  58.  myst.  1,  331,  37.  mit 
gen.  Parz.  377,  1.  727,  19.  andert- 
halp  des  RInes  Mb.  538,  1.  539,  4. 
in  andirhair  Lampr.  Alex.  3099  (4449). 

bcidentbalp  adv.  auf  beiden  seifen. 
beidenthalp  Lampr.  Alex.  4272(4622). 
lw.  183.  Parz.  49,  26.  633,  19.664,29. 
Wigal.  10949.  Waith.  29,  24.  MS.  \. 
156.  a.  164.b.  182.  b.  176.  b.  2,  I.  b. 
beidenthalp  der  berge  Mb.  1462,  3, 
bedenlhalp  kehr,  leseb.  200,  38.  Parz. 
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405,  25.  bldenthalp  der  wangea  bei- 
de seilen  der  icangen  Iw.  26  und  anm 
s.  453.  beidenhalp  Barl.  229,  30 
nach  Laßb.  hs.  b£den  halp  schon  Hrab. 
954.  a.  vgl.  Gr.  3,  142.  5 

dischalp ,  disbalp  ade.  auf  die- 
ser seile,  diselialp  Pars.  342,  6.  623, 6. 
727,  14.  H.  Trist.  4641.  disbalp  MS. 
2,  132.  b.  t44.  a.  disbalp  der  vluot 
Mb.  1491,  4.  10 

einbalp  adv.  auf  der  einen  seile, 
gewöhnlich  dem  anderhalp  entgegenge- 
setzt. Er.  4051.  10257.  Iw.  137. 
Pan.  278,  11.  433,  9.  553,  4.  Trist. 
14430.    Wigal.  3670.    10730.    myst.  15 

1,  331,  34. 

jenhalp  adv.  auf  jener  seile.  Wi- 
gal. 3670  (einhalp  97,  6  Pf).  Parih. 
47,  3. 

swederbalp    adv.  auf  welcher  ton  20 
beiden  Seiten.    Trist.   10616.  Wigal. 
7708.    Legs.  pred.  136,  6. 

dewederbalp  adv.  auf  einer,  auf 
keiner  von  beiden  Seiten.  Pars.  396, 18. 

newederhalp  ade.  auf  keiner  von  25 
beiden  seilen.  Part.  262,  16.  471,  15. 
entwederhalp  myst.  1,  342,  25. 

icwedcrtlialp    adv.  auf  jeder  von 
beiden  seilen.  Pars.  605,  13. 

ininlialp     ade.    von  meiner  seile,  30 
ton  meinenlwegen.  Iw.  294.  Porz.  415, 
26.  750,  23.  814,  21.  Geo.  11.  a. 

sinbalp  adv.  von  seiner  seile,  ton 
seinentwegen.  Er.  2909.  Pars.  545,0. 

irhalp  adv.  von  ihrer  seite.  Ser-  35 
rat.  2105. 

innerbalp,  inrebalp  adv.  inner- 
halb, inrehalp  Pars.  388,  6.  —  in- 
nerbalp  der  tür  Iw.  55.  inrehalp  dem 
tor  das.  228.  innerhalp  den  ahte  la-  40 
gen  Trist.  2466.  —  innerhalp  des 
hüses  Bert.  289. 

niderhalp  ado.  niederhalb,  auf  der 
untern  seite.  Pars.  59,  13.  niderhalp 
der   knie  Iw.  261.     niderlhalp  SIS.  45 

2,  93.  a. 

oberhalp  adv.  oberhalb,  auf  der 
obern  seite.  oberhalp  des  mftnen  Bert. 
299. 

tigerbalp    ade.  außerhalb,  an  der  50 


äußern  seile.  Pars.  763,  6.  Bert. 
289.  öjerhalp  der  kiusche  sinne  Pars. 
472,  30. 

rrlithalp  adt.  zu  der  rechten  seite 

Engelh.  3071.  rehtenhalp  Ottoc. 8 1 0. a. 

winsterbalp  adv.  zur  linken  seile. 
Otioc.  809.  b.  winslertbalp  Tundat. 
44,  33. 

osterbalp  ade.  im  osten.  Tundal. 
42,  17.  Oberl.  1171. 

sundcrthalp  adv.  im  Süden.  Ser- 
tat. 2465.  vgl.  sunthalb  Gr«/f4,8S4. 

westerhalp  adv.  im  westen.  Pars. 
25,  23.  41,  8. 

wsegcrhalp  ado.  auf  der  seile  wo 
das  übergewicht  ist.  wegerhulp  schei- 
den MS.  2,  93.  a. 

gewandeabalp  ade.  was  das  ge- 
wand  betrifft.  Trist.  4028. 

hcfteshalp  adv.  wer  heftishalp  da; 
me^er  hat  bei  dem  hefte  hält.  Bon. 
77,  39. 

berzenbalp  adv.  auf  der  seite  des 
hersens.  W.  Wh.  177,  12. 

kcbcshalp  adv.  ton  seilen  des 
kebsweibes,  unecht,  kebeshalp  sippc 
MS.  2,  130.  b. 

klosterbalp  ade.  auf  der  seite  des 
klosters.  leseb.  841,  2. 

libesbalp  adt.  was  das  leben  be- 
trifft, troj.  19479. 

liebbalp,  liebebalp  adv.  was  die 
liebe  betrifft.  er  was  wol  liebbalp 
min  kint  W.  Wh.  184,  7.  liebebalp 
min  sun  das.  347,  30. 

maeresbalp  adv.  was  das  inarre, 
meine  ersdldung  betrifft.  maeresbalp 
noch  ungeborn  Pars.  4,  24. 

niiiiDebalp  adv.  was  die  minne 
betrifft.  Mai  80,  38. 

niuotcrhalp  adv.  auf,  von  der 
mütterlichem  seile,  was  die  mutter  be- 
trifft. Pars.  299,  10.  585,11.  644,2. 
Helbl.  15,  206. 

muotesbalp  ade.  was  den  muot 
betrifft.  Trist.  19180. 

röstesbalp  ade.  was  den  rost,  das 
fetter  betrifft.  W.  Wh.  195,  6. 

ruckhalp  ade.  auf  der  rückseite. 
Ottoc.  810.  a. 
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schilllialp  ade.  auf  der  schild- 
seite,  d.  i.  links.  Er.  7291. 

sprrlialp  ade.  auf  der  $persei/e, 
d.  i.  rechts,  pf.  K.  175,  10. 

vaterhalp  ade.  auf,  ton  der  ru- 
terlichen  seile.  Par%.  299,  9.  454,  1. 
Mar.  himmelf.  137.  Helbl.  15,  205. 
ÄS.  2,  13.  a. 

waldeskalp  ade.  auf  der  wald- 
seite.  Gr.  tc.  2,  152. 

winkelhalp  ade.  in  einem  winket, 
schief.    Suchen*).  28,  159. 

halbe  «er.  theile  in  zwei  hälften. 
daevn  nur  das  partic.  gehalbet.  ein 
bunier  zetal  gehalbet  wi;  unl  rot 
fronend.  246,  23. 

halbiere  swe.  theile  in  zwei  hälf- 
ten. mit  zendal  gehalbieret  auf  der 
einen  seite  besetzt  0/*oe.82.a.  Enenkel 
342.  da  ist  nibt  me  halbier,  bil  du 
mir,  sö  hil  ich  dir  Ls.  1,  435.  G'2?*. 
ein  ganzer  wille,  nit  ein  gehalbierkr 
wille  tnyst.  1,  273,  21.  vgl.  J.  Grimm 
über  d.  pedant.  d.  d.  spr.  s.  211. 

Iiclbelinc  stm.  kalber  Pfenning. 
obolus,  as,  mioutum  sumerl.  12,  1 
roc.  o.  26,  27.  gl.  Uone  6,  223.  — 
den  minnisten  belbelinc  glaube  2611. 
Bert.  289.  Griesh.  pred.  1,  71.  69. 
belbcrlioc  Gr.  w.  3,  748.  swer  zei- 
nem  belblinc  ist  erborn,  wirbt  der  nflrh 
zwein,  er  ist  verlorn  Vrid.  III,  1  () 
und  anm.  Ls.  3,  539.  s6  hin,  vier 
helblinc  das.  3,  4M. 
halsciur  s.  ich  scniR. 
halse,  hüls,  GEnALSKN  drücke  (an  die 
brüst),  umfasse,  halsen,  trinten,  bi 
gelegen  Waith.  92,  1.  si  biels  in 
unde  kusten  Maria  ihren  kleinen  söhn 
MS.  2,240.a.  V.  Trist.  1575.  swenne 
unser  hiailischer  vater  den  sunter  siht 
in  der  riuwe  sö  halset  er  in  Leyser. 
pred.  9,  5.  er  hiels  den  reinen  man 
an  sich  Barl.  79,  31.  myst.  1,  324, 
38.  da;  er  da;  kindeli  zuo  im  hiels 
Griesh.  pred.  2,  5.  Er.  5068.  der 
möbt  ersehen  da;  diu  gehalsen  frituit- 
schaft  sich  vil  Hhle  enlrande  Waith. 
30,  32.  bi  banden  si  sieb  viengen, 
die  gesellen  bede  gieugen  gehalsen  vür 


den  herzogen  V.  Trist.  675.  fünf 
Isen  hielsen  mich  gar  schöu  Wölk.  7, 
3,  15. 

halsen    stn.    mit  halsen  solch  ge- 
5    selleschaft  müe;e  mich  vermlden  Varz. 
542,20.    er  druet  in  güetlich  an  sieb, 
stn  halsen  da;  was    friunllich  Barl. 
277,  28. 

hals    stm.  hals.  —  Gr.  1,  671.  2, 

10  264.  Graff  4,  927.  bals  und  Collum 
gehören  einer  Wurzel  an.  wenn  die 
mh,i.  dichter  ton  dem  theile  des  lei- 
bes  sprechen  den  wir  jetzt  'hals'  nen- 
nen brauchen  sie  gewöhnlich  kel.  — 

15  1.  hals,  den  hals  verkeren  Vrid.  30, 
1 6.  umbe  slnen  hals  lac  ein  bouc 
vile  wa?he  pf.  K.  57,  20.  ich  han 
besebouwet  manige  want  da  ich  den 
schilt  ba;  baugen  vant  denner  iu  ze 

20  halse  tajte  Parz.  173,  17.  den  Schill 
ze  halse  nemen  das.  71,  19.  534,  17. 
Wigal.  451.  MS.  2,  252.  b  QWins- 
beke  17,  8).  Mai  161,  10.  swer  de- 
hain  slrit  da  huobe,  da;  man  im  den 

'25  hals  abe  sluoge  pf.  K.  304,  9.  erue 
hete  den  hals  verlorn  das.  304,  21. 
den  hals  ab  vallen  myst.  1,295,  16. — 
bi  sinem  bals  er  sich  verma;  Diemer 
204,  3.     er  gebot  in  bi  deme  halse 

30  das.  350,  10.  vride  gebieten  bi  dem 
halse  und  bi  der  wide  ftp/,  chron. 
4623.  bi  dem  halse  und  bi  der  wide 
verbieten  kaiserchr.  60.  d.  riten  mit 
slarkeme  halse  Gr.w.  1,  699.  —  diu 

35  sper  da  schön  man  brechen  sach;  an 
beden  helsen  da;  geschach  hier  ist  wol 
das  collir  gemeint  fronend.  203,  20. 
2.  eine  fortlaufende  schmale  anhöhe, 
die  sich   an  einen   berg  anschließt. 

40  auch  dieser  'hals'  erinnert  an  das  lat. 
Collis.  —  einhalp  da  zuo  gienc  ei» 
hals  der  was  niht  ze  breit,  durch  den 
hals  si  gruoben  einen  graben  wilen 
tiefe  unde   werhaft  En.  4052.  4072. 

45  unz  ich  an  einer  siten  erblicket  einen 
smalen  hals ,  an  dem  ich  widerbirges 
als  buob  8ii  ze  klimen  über  mich  Ls. 
1,  375.  gein  der  Miraele  da  gel  zuo 
ein  hals  livl.  ehr.  3964.     s.  Schmel- 

50    ler  wb.  2,  184.  —   eine  eermutung, 


Digitized  by  Google 


HALSE 


CI8 


HALT 


daß  hals  auch  die  im  altn.  torkom- 
mende bedeutuug  'person  habe,  s.  Gr. 

2,  264.  vgl.  vrihals. 

helsclin  sin.  hälschen.  H.Trist.75b. 

halaader,  halsbant,  halsbein, 
halsberc,  halsfjcrwe,  halsgolt, 
lialsisen ,  haUrtnc,  halsslac,  bals- 
starc,  balsstreich,  balsveslc  s.das 
weite  wort. 

Innthals  stm.  koller  ton  hirschle* 
der.  er  zöc  ein  hir;hals  an  sich  den 
hie;  er  vaste  brisen  weinschwelg  a.  w. 

3,  27.  teseb.  586,  2. 

kcLIerbaU  stm.  laureola  Diefenb. 
gl  165.  —  penus  das.  207.  gl.  Hone 
8,  250. 

vrihals    stm.  freier  mann.  Graff 

4,  927.  Gr.  2,  630.  RA.  282. 
vrihelse    stf.    freiheit,  befreiung. 

ahd.  vrihalst  Graff  4,  927.  RA.  282. 
300. 

liaUc  sie  f.  der  breite  rieme  der 
dem  leithund ,  wenn  man  ihn  führen 
will,  tun  den  hals  gelegt  wird,  auch 
der  vogelhunt  oder  bei;wint  fnätyf  eine 
halse  Bit.  72.  a.  diu  halse  was  ein 
borte  diu  dar  zuo  gehörte  ze  ma;en 
enge  unde  wil;  inneu  was  ein  sannt 
dar  an  genwjet  vaste  En.  1778.  üf 
einem  samlt  grüenc  als  in  meigcschem 
walde  was  diu  halse  ein  borte  genct, 
vil  stein  von  orte  manecvalde  drüf  ge- 
slagen  W.  Tit.  143.  si  las  mer  an 
der  halsen,  noch  niht  an  dem  seile  das. 
145. 

hclsc  stf.  strick  um  den  hals,  der 
gediente  ban  der  klemmet  in  der  belse 
also  da;  Judas  nie  die  not  gewan  MS. 
2,  255.  a. 

hclsinc  stm.  der  strick  zum  hängen. 
wir  müe;en  einen  helsinc  haben  und 
ziehen'n  an  des  galgen  mat  und  hen- 
keln an  des  diebes  slat  Bon.  57,  92. 
halsling  /ese6.  929,  3t. 

wantbalsc,  winthalsc  ?  stcv. 
schaue  über  die  achsel.  des  tievels 
slrit  diche  wanlhalsen  git  böse;  nllbe- 
chen  unt  eilirge;  hcchen  Mar.  10.  du 
soll  dich  (armer  eitern)  niht  schämen 
noch  ob  in  winlhalsen  Bert.  75.  wank- 


halsen oculorum  vel  colli  spretica  re- 
torsio  Schmeller  4,  117. 

hebe    (ahd.  halaju  Graff  4,  928) 
stcv.     1.  falle  um  den  hals,    er  halst 
5    in  und  chuste  Genes,  fundgr.  2, 41,  36. 
si  balseten  si  kusten  Trist.  14163.  er 
helsete  si  unde  kuste  En.  12898.  si 
helseten  sich    Pass.   165,  56.  leseb. 
983,  1.    Mone  altd.  schausp.  2,  400. 
10    gert  ze  helsenne  dich  Schmeller  Vir. 
s.  xn.    solle  ich  den  belsen  Renner 
12759.       2.  stehe  *u  halse  wie  der 
schild.     milte,  kiusche,   triuwe  und 
schäme  mit  eren  ime  belset  MS.  2, 
15    233.  b. 

belsen    sin.  das  umhalsen.  MS.  H. 
3,  57.  b.  Hättl.  2,  85,  196. 

umbehelse    swv.  umhalse,  slerk 
unde  zierde  hat  mich  umbehelset  Frl. 
20    FL.  13,  1. 

heiser  stm.  buhle.  Mone  altd.  schamsp 
2,  399. 

halt  adj.  vorwärts  geneigt,  ahd.  bald 
Graff  4,  892. 

25  balt  ade.  ursprüngl.  geneigter  wei- 
se, —  nach  dem  ahd.  halt  und  halto 
ein  doppeltes,  etymologisch  verschiede- 
nes halt  anzunehmen ,  scheint  nicht 
rathsam.  Gr.  3,  240.  279.   Graff  4, 

30  909.  Schmeller  2,  184.  Stalder  dial. 
257.  —  1.  vielmehr,  want  er  uus 
geboten  hat,  da;  wir  halt  unser  viente 
minnen  fundgr.  I,  118,  10.  er  gert 
sin  von  herzen,  verre  halt  suln  wir 

35  gern  Leus.  pred.  7,  6.  halt  sol  ein 
ieslich  mennsche  sich  erbarmen  über 
sich  selben  das.  8,  23.  2.  als  con- 
junet.  sondern,  niht  mit  der  frende 
dirre  werlt,  halt  mit  der  Freude  des 

40  heiligen  geistes  fundgr.  1,  72,  3.  tgl. 
Diut.  3,  82.  er  saliger  man  der  nibne 
hine  fror  in  deme  rate  der  unguoten, 
halt  in  der  ewe  des  hftrren  (ßoc.misc. 
1,  30)   Windb.  ps.  1.     selten  wirdit 

45  coneupiscentia  in  guote  gesprochen, 
balt  alle;  ane  ist  si  in  ubil  gemeinet 
das.  501  und  öfter.  wan  aleine  wirt 
uns  da;  lebeu  da  von  niht  gelenget, 
«e;  wirt  halt  geewigel  Legs.  pred.  7,  8. 

50    3.  in  concessivsätien  auch,     ob  ich; 
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ball  wei;,  ich  so);  verdaten  Parz.  555, 6. 
ob  e;  halt   frou  Kamille  waere  das. 
504,  25.  vgl.  152,  17.  374,  1.  537, 
28.    594,  12.    soll  ich  sto  halt  be- 
triebet sin  //.  Trist.  464.    soll  es  in 
halt  betragen  das.  994.     ge"  e;  halt 
an  den  töl  H.  zeitschr.  5,  279.  si 
tao  mir  halt  swie  si  mir  too  Frl.  I.  8, 
4.    er  sf  halt  swer  er  st  MS.  2, 153.  a. 
swa;  er  halt  guoter  dinge  begfit  lad. 
gehüg.   93.     swa;  halt  mir  goscbibt 
Parz.  267,  8.  tgl.  90,  5.   163,  23. 
Mb.  329,  14.  1028,  2.  Wigal  1310. 
swa;  halt  mir  geschehe  Parz.  198,29. 
6war  halt  ir  wirt  wa?re  komen  das. 
100,  4.     swie  halt  mir  min  dinc  er- 
gat    Parz.  12,  2.   Helmbr.  570.  vgl. 
Kai  23,  28.    swie  halt  in  geschiht 
Mb.   1411,  2.     swie;  halt  mir  dar 
.    nach  erg«  Wigal.  4236.     swie;  halt 
uns  gevalle  MS.  1,  193.  a.    swie  halt 
gein    iu   gebären    dise   recken  Nib. 
2138,  2.     swie  halt  wir  gerungen 
Gudr.  427,  3.    swie  mir  halt  gelun- 
lnngen  st  H.  zeitschr.  5,280.    4.  dient 
zur  erklärung  und  bekrüftigung :  eben, 
ja,   allerdings    (wie  mundartlich 
noch  nhd).    ich  räch  halt  andere  liule 
dinch  Diemer  307,  25.    er  muose  e; 
halt  vil  vasle  loben  aneg.  25,11.  e; 
sinket  halt  ein  mers  kil  Parz.  289,26. 
si   wären  halt  sus  in  jamers  dol  das. 
430,  10.    ich  kam  halt  heime  MS.H. 
3,  295.  a.     er  muo;  hallen  mit  dir 
c;;en  Mai  215,   35.      hall  in  allen 
diutschen  riehen  kom  mir  nie  deheincr 
«uo  weinschwelg  leseb.  582,  39.  und 
halt  in  den  klöstern  bat  diu  gltikeitsö 
gar  grölen  übernthant  gewuuuen  Bert. 
289  und  öfter.     halt  umb;  glas  wil 
ich  gedugen  Ls.  3,  296.    und  bin  halt 
Yor  hunger  kranc  das.  1,403.    er  ist 
halt  hie  da;  liebiste  mtjst.  1,309,  18. 

ltatdc  {altd.  hnlda  Graff  4,  894) 
swf.  abhang.  hald,  hehle  clivus  voc. 
o.  46,  21.  sumerL  4,  65.  er  gienc 
den  weideganc  an  einer  halden  diu 
was  lonc  Pari.  120,  12.  er  kom  ge- 
rilen  eine  halden  abe  das.  138,  10. 
der  lemnleis  von  dem  orse  iu  eine 


halden  (schlucht)  reis  so  verre  hin  ab 
das.  444,  24.  an  einer  tiefen  halden 
das.  603,  9.  eine  halden  stapft  er 
hin  zt  tal  Trist.  9112.  tgl.  Gudr. 
5  1345,  2.  Tit.  15,  44.  Gr.  w.  1,288. 
Iicldic  adj.  declivis  voc.  1419. 
vgl.  Schindler  2,  178. 

widcrheldic    adj.  proclivis. 
Iicldc    sine,  neige,  prät.  halle,  ahd. 

10  baldjti  Graff  4,  895.  —  die  herreu 
sich  hallen  Herb.  6647.  zuo  den  wen- 
den si  sich  halten  das.  10558.  diu 
sper  si  uider  hallen  Lanz.  446.  hal- 
den Schneller  2,  178. 

15iMLTe,  hielt,  gkhalten  ich  halte,  ne- 
ben halten  auch  halden.  die  2.  und  3. 
pers.  lautet  gewöhnlich  haltest,  haltet, 
behaltet :  altet  Waith.  102,  36.  holt 
Parz.  561,  19.     hell  das.   150,  16. 

20    Cr.  1,   332.    933.    Gra/f  4,  895. 

1.  intransit.  halte  still.  1 .  ohne  präpos. 
er  sach  in  halden  /io.  101.  Pan.  43, 3. 
da  hielt  ein  degeu  das.  284,  1.  vgl. 
284,  26.  290,  6  u.  m.      2.  mit  pra- 

25  pos.  si  hielten  ab  ir  verte  ritten  nicht 
weiter  Mb.  1542,  1.  er  sach  ein  ri- 
ler  halden  bi  dem  wa;;er  Parz.  678, 
18.  dö  hielt  der  rilter  bi  im  vil  das. 
373,   10.      gein  striteclicbem  wige 

30  hielt  der  herzöge  das.  260,  26.  si 
hielten  gein  den  beiden  Nib.  1818, 3.  — 
in  den  weo  hielt  er  Er.  6891.  vgl. 
6897.  si  hielt  für  den  Bertenoys  Pan. 
314,  19.     halten  öf  einen  »Am  auf- 

35  lauern,  einen  hinterhaU  legen  Sucheritc. 
18,  170.  3.  mit  adcerbialpräpos. 
der  hieit  der  junefrowen  bi  Parz.  140, 
14.  sin  volc  hie;  er  üf  halten  gar 
haltmachen  das.  59,28.       II.  transit. 

40  1.  hüte,  weide,  vgl.  goth.  haldan  Ul/U. 
wb.  58.  Grimm  gesch.  <L  d.  spr.  29. 
Schmeller  2,  137.  er  begunde  hallen 
diu  swln  Karaj.  49, 5.  vgl.  Reinh.  s.  349. 

2.  halte,  erhalte  unversehrt,  bewahre. 
45    a.  mit  accus,  der  person.    got  halde 

iueh  Parz.  138,  27.  554,  9.  got 
halt  den  künec  Artus  das.  320,  Tl. 
im  geistf.  sinne  saho:  der  hallende 
Krisl  Diemer  37,  2.  vgl.  physiol.  leseb. 
50    163,  17.  165,  7.     got  hat  uns  ge- 
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haltin  leseb.  193,  7.  195.  6.     b.  mit 
reßex.  accusatit.     da;  im  got  getan 
hat  dar  zu  sal  her  sieb  gliche  halden 
gleichmütig  benehmen  myst.  1 ,  54,  38. 
halt  dich  desgleich  von  mir  hoffe  das-  5 
selbe  von  mir  Hätzl  1,  17,60.  c.mii 
accus,  der  tacke,    swa;  sö  da  gehal- 
ten was  Diemer  13,  13.    du  bist  den 
guoten  wto  hinz  her  gehalten  Grieth, 
pred.  2,  16.     slniu  ougen  er  haltit  10 
ofleu  Karaj.  74,  23.  —    haltet  iuwer 
warheit  Iw.  293.    vgl.  Gr.  4,  599. 
sin  varwe  an  scheene  hielt   den  strtt 
behauptete  den  Vorrang  Part.  39,  23. 
d.  mit  adverbialpräpos.  ich  halte  öf:  (I).  15 
halte  in  die  hohe.     sin   ougen  er  ze 
gote  öf  hielt  Pantal.  304.    (2).  halte 
turück.     abstineo  gl.  Hone   6,  341. 
detinet  öf  haltet  gl.  H.  teitschr.  5, 
414.     der  acade  was  in  den  hanten,  20 
diu  warheit  öf  geholten  Diemer  327, 
28.      (3).  erhalle,  vier  dinc  von  got 
der  krefte  waltent  da;  si  die  werlde 
alle  öf  ballent  Renner  6112.    got  der 
mich  bat  öf  gehalden  mit  schöner  helfe  25 
an  disera  wege  Pass.  German.  7,287. 
3.  Italte,  meine,     andere  meistere  die 
euhalden  des  nicht  myst.  1,  18,  11. 
der  sprichit  da;  man  des  nit  sulle  bei- 
den das.  28,  36.  30 

ungehalten  partic.  adj.  ist  e; 
(das  pferd)  des  mundes  ungehalten, 
son  mahtu  niht  mit  im  gewalten  MS. 
II.  3,  437.  b. 

behalte    stv.    I.  intransit.   ich  be-  35 
halte  einem  vor  biete  ihm  die  spitze. 
da;  ich  wolde  vor  behalte»  sö  mane- 
gem  guoten  knehte  ffr.  7016.    II.  mit 
accus,  ohne  präpos.     1.  behalte  etwas 
für  mich,  gebe  es  nicht  weg.    vier  und  40 
zweinzec  bouge  gap  si  im  ze  miete, 
er  woll  e;  niht  behalten,  er  gab  e;  sä 
zehant  ir    meiden  Nib.  522,  3.  si 
brachen   öf  im  alle  ir  sper :  da;  sine 
behielt   aber  er  Iw.  198.     da;  man  45 
niht  behalten  sol   da;   verliuset  sich 
wol  das.  140.      dö  vlöcb  man  unde 
wip  durch  behalten  den  Up  das.  281. 
werdent  diu  gesellen,  diu  kunnen  uude 
wellen  ein  ander  behalten,  diu  gewin-  50 


nent  manege  sue;e  ztt  das.  296.  ere 
gewinnen    unde    behalten    das.  151. 
2.  habe  in  obhuty  verwahre.     a.  im  all- 
gem.     a.   ohne  dat.  der  person.  ich 
hän  ir  hulde  verlorn,  da;  ich  iueh  hie 
behalten  hän  Iw.  89.    einen  behalten 
ihn  beherbergen  Mb.   1580,  2.  da5 
ich  dich  fra;  behielte   Gregor.  2618. 
2702.    vgl.  Part.  142,  30.  209,  10 
547,  9.     sich  behalten :    ob   si  sich 
wol  behielten  Diemer  80,  28.  swer 
sich  sö  behaltet  da;  im  nieman  nibl 
gesprochen  mac   Waith.  102,  36.  — 
behalten  sin,  ligen:    der  ist  behal- 
ten  unde   irneren   Diemer  311,  11. 
er  lie  si  schouwen  da;  oftc  kumet  diu 
vrist,  da;  selch  guot  behalten  un ver- 
loren ist  da;  man  dem  biderben  manne 
tuot  Iw.  1 42.    sö  wer  min  singen  gar 
wol  behalden  unverloren  Ä5. 2, 1 09.  a. 
der  künec  alsö  den  weisen  hat;  be- 
halten  ist  min   fronwe  als   er  Oler 
weise)  so  verwahrt,  daß  man  nicht 
datu  kommen  kann    MS.   1,   15.  a. 
swer  herzenliche  minnet  got,  der  ist 
behalten  hie  und  dort  Wigal  11530. 
ob  din  vater  von    dir  behalten  wirt 
cor    dem    ewigen  verderben  gerettet 
wird  Barl.   138,  28.   230,  29.  diu 
mir  alsö  liebe  Iii  in  dem  herzen  min 
behalden,  dä  si  nieman  kan  verschei- 
den MS.  1,  201.  b.    sit  da;  e;  danne 
an  dise  frist  unt  her  ze  mir  behalten 
ist  nicht  früher  geschehen  ist  Trist. 
6240.     Josaphat  in  stnes  vater  böse 
was  behalten  Barl.  24,  36.    ein  lebe- 
llche;  leben  da;  behalten  ist  von  gote 
für  uns  aufgehoben  Barl.  159,  5.  — 
behalten  biten,  tragen  :  ir  barnasch  er 
behalden  bat  hieß  er  aufheben  Part. 
209,  1.     ir  ros  hie;  man  behalden 
und  ir  Schilde  von  der  hant  Nib.  389,  4. 
ir  zerhowen  Schilde  behalten  (inßn ) 
man  dö  truoc  Nib.  252,1.    sine  ttirn- 
kappe  er  ze  behalten  truoc  Nib.  442,  2. 
last   dö    dtn    golt   behalden  tragen, 
swenn  dtne  liute  kumber  klagen,  däst 
ein  swacber  küneges  vunt  MS. 2, 2 5 O.a. 
ß.  mit  dat.  der  pers.     man  schuof  in 
herberge  und  behielt  in  ir  gewant  hob 
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es  ihnen  gut  auf  Nib.  481,  1.  dö 
bie;   man  in  behalten  alle;  ir  gewant 
das.  127,  1.    wer  io  diu  roa  behielte 
da?  ist  mir  unbekant  das.  1551,  1. 
sol  ich  mit  6ren  alten  da;  hat  ai  (diu  5 
naht)  mir  behalten  bewahret  ho.  270. 
menschen  zunge  e;  nie  gesprach  da; 
in  got  behalten  hat  für  sie  aufbewahrt 
BarL  83,  5.    got  behalt  im  sinen  jun- 
gen Up   Wigal.  4424.      er  bat  den  10 
wirt  da;  er  im  die  glävfen  behalten 
mochte   uns  er  wider  kerne  Wigal. 
6216.  8367.    einer  von  Burgundelant 
den  hin  ich  dir  behalten  den  habe  ich 
für  dich  aufgehoben,   an  dem  kannst  15 
du  deine  kräfle  versuchen  Bit.  79.  b. 
b.  insbesondere  versorge  mit  dem  was 
man  zum  leben  bedarf,    dort  inne  ist 
spise  alsölhiu  kraft,  wolt  ir  hie  Iigen 
noch  ein  jAr,  si  behielten  iuch  mit  in  20 
für  wir  sie  hätten  lebensmittel  genug 
für  euch  und  sich  selbst  Porz.' 209, 1 0. 
wA  wiltu    dich  behalten  iemer  mAre 
wovon  leben  MS.  2,  69.  b.       3.  be- 
wahre unverletzt.    Unselde  b&t  Qf  mich  25 
gesworn  und  behaltet  vaste  an  mir 
deu  eit  Gregor  2395.    sin  herze  hfite 
versworn  valsch  und   alle  törperheit 
und  behielt  vaste  den  eit  a.  Heinr. 
52.  vgl.  Lanz.  6490.    wände  si  Irin-  30 
wen  wielten  und  ouch  die  wol  behiel- 
ten Trist.  1806.     so  enwelt  ir  niht 
behalten  iuwer  wArbeit  Trist.  13226. 
sine  sicherheil  behalten  sein  verspre- 
chen h.  Wigal.  2156.    du  solt  nein  35 
und  ja  behalten  MS.  2,  99.  b.  wilt 
du  behalten  da;  treulich  befolgen  MS. 
2,  99.  b.    ein  gebot  behalten  Boner 
33,  24.    den  samslac  behalten  Griesh. 
pred.   I,  114.      er,   des  leben  Ane  40 
missetAt  stne  ztl  behalten  bftt  Wigal. 
7952.       HI.  mit  präpos.    ob  er  stne 
tre  an  ir  .behalten  wolte  Iw.  190.  ob 
ich  mtn  triuwe  an  im  behalten  wil, 
kan  Hartm.  MS.  1,  183.  a.    wist  ich  45 
da;  mir  mtn  nöt   dar  an  (an  dem 
briefe)  behalten  solte  wesen,  ich  en- 
hete  in  nie  gelesen  En.  10974.  da; 
leben  an  reinekeit  behalten  Barl.  174, 
37.     der  tagende  er  dannoch  wielt,  50 


dA  er  sich  schöne  an  ir  behielt  Er. 
2956.  mich  hat  liep  gedinge  in  den 
fröiden  her  behalden  MS.  1,  202.  a. 
jA  was  dö  ein  gewonheit,  da;  man 
toten  mit  mirren  behielt,  da;  ir  dehein 
fule  wielt  Maria  205.  wir  werden  pa; 
pehalten  vor  aller  slehte  nöten  Diemer 
338,  6.  e;  wa?re  dehein  wlp  so 
schwache,  sine  behielt  behauptete  e; 
(da;  hüs)  mit  Uhler  wer  iemer  vor 
des  küneges  her  Wigal  3637. 

enthalte  stt.  1.  ohne  object.  halte 
still,  der  rihter  enthaltet  iu  hie  bl 
Mai  210,  39.  II.  mit  dem  accus. 
1.  halte  fest,  e;  enkunde  der  junge- 
lioc  den  zoum  niht  entbalden  lanz. 
405.  2.  ich  halte  auf,  an.  dA  was 
ein  kleiner  erdewase  gewurzet  fine  kraft 
mit  grase:  dar  Of  enthielt  er  sinen  val 
sonst  wäre  er  in  den  abgrund  gestürzt 
Barl.  117,  3.  die  planeten  die  sint 
des  firmamentes  zoum,  die  cnthaldcn 
(a.  enlhaldent)  stne  snelheit  Par*.  782, 
15.  da;  er  fif  stnen  buggeler  den 
grö;en  stein  lie  walzen  her  unt  stnen 
grimmen  louf  enthielt  troj.  47.  a. 
3.  nehme  jemand  in  mein  haus  auf, 
geicähre  ihm  bewirtung  und  schütz. 
da;  er  den  gast  sö  arm  da  er  doch 
selbst  so  arm  war  enthielt  Erec  314. 
ob  uns  welle  enthalten  durch  den  wil- 
len mtn  min  lieber  friunl  Rüedigex,  min 
mfige  und  uns  man  uns  beherbergen 
Nib.  1580,  2  cor.  behalten  La  ehm. 
da;  du  enthielte  mich  in  nöt  */.  1007  L. 
der  wirt  iurh  wol  enthalten  Flore 
3609  S.  vgl.  3157.  dö  min  herze 
wart  vertriben,  da;  wart  von  ir  ent- 
balden fand  bei  ihr  eine  Zuflucht  MS. 
1,  6.  b.  4.  halte  im  bestände,  er- 
halte, da;  dtne  arme  nätüre  enthal- 
den  werde  leseb.  867,  30.  got  der 
himel  und  erde  öf  enthaltet  das.  946, 
35.  III.  mit  dem  dativ.  er  enthielt 
dem  orse  er  zog  den  zügel  an,  hielt 
still  W.  Wh.  58,  1.  Mai  210,  19. 
Keie  stner  tjost  cuthielt  Parz.  293, 
28.  —  da;  got  der  obersten  kraft 
sö  üf  enthielt  sie  so  zurückhielt  myst. 
1,  291,  20.       IV.  reflexiv.  Lohne 
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yenitiv.    a.  bleibe  auf  einer  stelle,  ent- 
tutldet  iuch  bleibt  wol  hinne  die  vrist 
kehr.  29.  a.     enthalt  dich  halt  ein 
rilter  guot!  Er.  896.     enthalt  iuch, 
rilter  unde  kneht   Nib.  1527,  1.  tgl.  5 
Lachm.  beit  and  enthalt  dich  amgb. 
41.  b.    da;  ors  sich  an  einer  stat  niht 
moht  enthalten  konnte  nicht  stehn  blei- 
ben Wigal.  6967.     ein  hol  dar  inne 
sich  mit  vuoge  wol  ein  man  enlhalden  10 
bleiben,  wohnen  mohte  Barl.  140,  7. 
in  der   stat  enthielt  sich   der  wlse 
Maßm.  AI.  s.  51.  a.    dÄ  von  da;  volc 
sich  het  sö  lange  enthalten  so  lange 
aufgehalten  Lohengr.  72.       b.  halte  15 
mich  fest,  behaupte  mich,    het  er  ba; 
enlhatten  sich  sich  im  zäume  gehalten 
W.  Wh.  169,  24.     mac  sich  enlhal- 
den min  gedanc  unz  ich  si  (die  rede) 
geende,  kann  mein  Vorsatz  sich  fest  20 
•  halten  sö  Pilot,  vorr.  14.     got  hilfet 
ans  da;  wir  genesen  und  wir  enthalten 
uns  da  bl  Silv.  2593.     manger  leije 
blüele  güete  waldet  und  enhaldet  sich 
erhält  sich  aldur  den  sumer  vrö  MS.  25 
2,  22.  a.    minne  niender  sich  eolhnl- 
det  fine  triuwe  und  steten  muot  MS. 
2,  32.  a.     der  himel  mac  sich  niht 
enthalten ;  stn  kraft  muo;  ein  ende  hön 
Barl.  237,  26.  vgl.  155,  5.  —     ob  30 
er  sich  niht  enthalden  kan  beide  an 
muote  und  ouch  an  libe  sost  sin  kum- 
ber  gar  ein  spil  wenn  er  nicht  beharr- 
lich ist,  fest  steht  an  willen  so  wohl 
(d.  h.  mit  seinem  herzen  seiner  gebie-  35 
terin  unveränderlich  zugethan  bleibt) 
als  an  libe  (an  den  gelüsten  des  lei- 
bes)  so  ist  es  posse ,   wenn  er  von 
schwerer  last  spricht  die  auf  ihm  liege 
MS.  1,  164.  a.     so  enthielt  sich  mit  40 
mfle;ekheit  der  Lanz.  3265.    wan  du 
beidenthalben  dich  mit  dienst  niht  maht 
eiithaHen  Marleg.    24,   181.  Venus 
diu  feine  diust  entslafen ,   diu  wtlent 
höher  minne  wielt:    des  schriet  manec  45 
frouwe  wHfen,  diu  von  ir  helfe  sich 
enthielt  die  durch  die  hilfe  der  minne 
sich  aufrecht  hielt,  sich  das  leben  er- 
heiterte MS.  2,  1 98.  b.    der  sich  ent- 
hielt vor  sich  behauptete  wider  tösent  50 


beiden  köene  Frauenl.  39,  2.  2.  mit 
genit.  Iialte  mich  von  etwas  fern,  ein 
biderbe  man  kan  sich  alles  des  ent- 
halten des  er  sich  enthalten  wil  Im. 
241. 

f^eli alte     stv.     1.  intransit.  kalte 
still,    vor  dem  tan  flf  dem  plan  dsr 
ritter  lobesam  gehielt  H.  Trist.  1711. 
2.  mit  accus,  der  person.     a.  haltt 
fest,    der  keiser  durch  sin  unreht  den 
jungelinc    gehalten    gefangen  nehmen 
bat  Pantal.  1565.       b.  behüte,  be- 
wahre,    herre  tuo  mich  gehalten  ha- 
raj.  85,  5.    got  mue;e  dich  gehalten 
Trist.  2682.     c.  nehme  in  mein  haus 
auf.    dö  ich   ein  gast  was,  dö  wol- 
tenl  ir  mtn  niht  gehalten  Griesh.  pred. 
1,  140.        3.  mit  accus,  der  sacke: 
bewahre,     vil  wol  gehielt  er  ime  da; 
hob  er  ihm  auf  Gregor.  931.    dö  leit 
er  gehalten  (inßn.)  sine  Isenhalten  und 
sine  taveln  dar  zuo  das.  2871.  swer 
guot  gehaltet,  sö  er;  hat,    xe  reble 
deist  niht  misseUt  Vrid.  57,  24.  si 
sol  mir;  (das  kränzet)  gehalten  sö  si 
allerbeste  kan  da;  si;  ieman  gebe  Nith. 
rosenkranz  3   (7Ws/.  2,  120).  der 
fit  gehielt  der  funde  e;  wol  Boner 
42,  15.     da;  si   da;  guot  gehalten 
solt  unz  fif  die  stunt  das.  72,  13. 
sorge  diu  was  min  gesinde  nu  vil  aia- 
nigen  tac,  ichn  wil  ir  niht  me*  gehal- 
ten MS.  1.  163.  b.     si  gehieltea  des 
(Gottes)  gebot  Judith.  141,16.    4.  mit 
adeerbialpräpos.     wi   von  «der  wie 
wöhtens   uns  vor  gehalden  vor  uns 
stand  halten  Porz.  86,  27. 

missehaltc  stv.  halte  auf  fehler- 
hafte weise,  die  da;  niht  verhören  si 
enhaben  sich  missehalten  Tundal.  58,39. 

umbehalte  stv.  da;  bette  Salomd- 
nes  da;  die  sehzic  starken  umbehalten 
umgeben  Frl.  FL.  19,  9. 

verhalte  s/r.  halte  zurück,  ver- 
halt den  tac  Hätzi  1,  23,  61.  — 
verhalten  pari.  adj.  ein  ros  da; 
flouc  und  ruorte  d'erde,  gereht  ic 
böden  silen,  küen  dÄ  man  solt  strflca. 
verhnlden  (leicht  zurückzuhalten)  unde 
draHc  Porz.  41,  3.      von  Spane  ein 
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ros,  in  strlten  verhalteu  unde  dnete 
TU.  10,  99. 

halt    5/1».  stn.  halt. 
behalt      sicherer   platz,  aufent- 
halt.     er  vuorete  Farts  io    s!a   be-  5 
halt  gr.  Rud,  Ab,  und  anm.     da;  er 
of  dem  walde  xe  legere  unde  ze  be- 
halde  jagehus  worhte   Pilot.  1  5.  dö 
leite   mich   diu   kaninginne  heimliche 
in  ire  behalt,  in  eine  krnft  Lampr.  AI.  10 
6047  (6397).    zogen  si  begunden  an 
ir  behalt  lager  Herb.  6564.    si  kar- 
ten  an   ir  aide  behalt  das.  14603. 
der  behalde  uns  unser  behalt  die  »ladt 
das.  7324.     er  hete  si  braht  in  stn  15 
behalt  gewahrsam  das.   18137.  da 
nam  diu  stolze  schar  behalt  lagerte 
sieh  UvL  ckron.  2900.  tgl.  2946.  1 1891. 

enthalt    der  ort  wo  man  wohnt, 
aufenthalt.    er  gab  da;  kint  slner  loh-  20 
ler  da;  sie  e;  verwarl  in  irm  enthalt 
Malagis,  pfäli.  hs.  16.  b. 

üfeuthalt    sustentalio  gl.  Mone  5, 
88.    höchste  krön,  mein  üfenlhalt  (so 
wird  die  geliebte  angeredet)  Hdtsi.  2,  25 
36,  1.    37,  1. 

gehalt  gewahrsam,  gefängnis.  ne- 
men  0;  des  tiuvels  kalt  d.  1.  gehalt 
Hone  altd.  schausp.  1,500.  vgl.  ».205. 
Schmid  Schwab,  wb.  256.  30 

halte    swf.    cupla,  pastura  sumerl. 
34,  74.  gl.  Mone  7,  594. 

iftenhaltc  swf.  beinschelle,  pedica, 
compes,  trica  toc.  0.  24,  15.  sumerl. 
51,59.  ich  beheft  dir  dfniu  bein  mit  35 
der  Isenhalten  Gregor.  2837.  vgl.  2818. 
2872.  er  entslö;  die  tsenhalten  das. 
3483.  armisen  isenhalten  üf  slie;en 
W.  Wh.  415,  23.  Of  tuot  er  äne 
alü;;el  allin  sld;  ond  Uenbalt  Hehnbr.  40 
1205. 

halte  strm. 

ehalte  stem.  der  das  gebot  eines 
andern  hält,  besonders  dienstbote.  du 
hei;est  ehalt,  da;  du  den  liuten  die  in  45 
der  6  sint  ir  ere  und  guot  getriullche 
behüelen  and  bewarn  solt  Bert.  352. 
vgl  205.  leseb.  1028,  5.  Schmeller 
1,  6.  des  gotshüs  ehalten  Gr.  w. 
1,  353.  50 


haltsere,  hallcr  stm.  1.  bewah- 
rer ,  erlöser.  leseb.  193,  4.  2.  hirt. 
der  halter  oder  hirt  gest.  Rom.  111. 

bebaltaere  stm.  1.  bewahrer,  er- 
löser. Barl.  133,  16.  Maßm.  AI.  s. 
130.  b.  Zürich,  jahrb.  47.  Mone 
sehausp.  d.  MA.  1,  159.  leseb.  1044, 
38.    2.  Vormund.  Oberl.  110. 

stalhaltcr  stm.  \icarius  gl.  Mone 
8,  251. 

vierhaltcr  stm.  betrieger  im  spiel. 
spill  ein  man  mit  dem  andern,  und  si- 
tzet ein  man  dar  b!  der  es  mit  in  bei- 
den hat,  wirt  er  des  bewart  selb 
drill  als  recht  ist  das  hei;et  vollichen 
ein  vierhalter  Augsb.  st.  c.  296.  vgl. 
Oberl.  1810.  s.  vierhartere. 

Iialtaerinne  stf. 

häshaltaerinne  stf.  lena  Oberl.  627. 

lialtunge  stf.  teuor  ein  wlse, 
balduag  Diefenb.  gl.  270.  —  wer  den 
brief  birget  in  slner  haltunge  (?)  Clos. 
chron.  92. 

behaltunge  stf.  1.  er  haitun  g. 
salvatio  myst.  1,  150,  35.  2.  ver- 
schlossener ort,  behälter.  Haltaus  121. 

enthaltungc  stf.  enthaltsam/seit, 
myst.  1,  183,  11.  13. 

ufhaltunge  stf.  er  Haltung,  reiniu 
wip,  üfbaltunge  aller  weide  gen  gole 
Frl.  387,  1. 

haltec  adj. 

unhaltec  adj.  der  nichts  für  sich 
behalten,  verschweigen  kann.  Walk. 
23,  4,1. 

ungchaltec  adj.  der  Hb  ist  zuo 
geistlichen  sacben  weich  unde  ungehal- 
dich  schwach  und  ohne  ausdauer  li- 
tan.  9. 

ehaltec  adj.  die  e  haltend,  reli- 
giös, gehorsam,  goti  gibörsam  unde 
ghaltig  Schöpfung  98,  22.  alle  crislin- 
liche  Orden  di  mache  einvaldic  in  dime 
geböte  ihaldic  Ulan.  1410. 

cbalteclicbe  adv.  auf  gesetzliche 
weise.    Windb.  ps.  leseb.  249,  30. 

behalt n is sc  stf.  1.  das  hallen, 
myst.  1,  337,  32.  2.  erhaltung.  bc- 
haltnüsse  myst.  1,365,  11.  vgl.  Gr. 2, 
326.    3.  gedächtnis.  Frl.  239,  6. 
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malz  adj.  lahm.  —  goth.  halt«;  vgilal. 
claudus,  gr.  ycalög.  UlfiL  tcb.  58. 
Graft  4,  929.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr. 
326.  H.  zeitschr.  6,  13.  halz  uode 
krumbe  die  wurdeut  da  gesunde  kehr.  5 
99.  b.  di  chrumben  unt  di  balzen 
Dinner  324,  21.  oieman  eil  is  balz 
noch  krumb,  er  enwurde  schiere  ge- 
sunt  Roth.  3149.  3199.  Grieth,  pred. 
2,  147.  Poss.  57,  45.  253,  40.  320,  10 
54.  hie  wolle  halz  den  krumbeti  stra- 
fen umb  sin  hinken  Tit.  24,  IG. 

liufhalz ,  hüffchalz    adj.  hüften- 
lahm,  hufhalz  Wart.  283.  Mafim.  AI.  s. 
06.  b.    hüflehalz  Kenner  23080.  buch  15 
e.  g.  speise  19. 

spurhalz    (sporhalz?)   adj.  lahm. 
Matt.  48. 

halzc    svw.    hinke,     di  twerehes 
urobe  walzet,  nirgenne  halzet  glaube  2o 
387.    Windb.  ps.  03. 

küflchalzcn     stn.    hinken  an  der 
hüfte.  MS.  H.  3,  278.  b. 

heize    (ahd.  halzju  Graff  4,  930) 
SICT.  lahme,  «- 

verheize  nee.  lähme,  ir  gebuht 
wart  virheilzet  Dinner  8,  8.  da;  si 
iht  meisters  kunst  verheize  Lohengr. 
192.  sich  verheizen  Tit.  34,  88. 
Halzebikr  n.  pr.  künec  Halzebier  von  30 
Falfunde  W.  Wh.  9.  17.  18.  22.  27. 
28.  33.  45—47.  98.  220.  258.  294. 
341—43.  347.  362.  363.  414.  418. 
432,  433. 

ham    stem.  haut,  hülle,  bedeckung.  goth.  35 
ham  oder  haras,  hamön  bekleiden ;  ahd. 
hämo;  ti//.  Gr.  2,  55.    I///".  icA.  58. 
Graff  4,  932.  W'ac/rerno^e/  in  H.  zeit- 
schr.  6,  297. 

iicliam  s.  lich.  4q 
hemede,  hemde  s/w.  hemde.  ahd. 
heraidi  Cr.  3,  447.  Gra/f  4,  938.  tgl. 
mlat.  camisia,  frani.  chemise.  du 
versneit  er  ir  den  sahen,  da;  hemede 
joch  da;  rodln  kehr.  77.  c.  si  sneit  45 
im  hemde  unde  bruoch,  da;  doch  an 
eime  stücke  erschein ,  unz  enmitlen  an 
sin  blanke;  bein  Pari.  127,  2.  zuo 
zim  was  geleget  dar  hemde  und  brtioch 
von  buckeram.     den  wehael   er   dd  50 


IIA» 

gerne    nnm    das.  588,    t5.  kleioia 
feine   hemde   tragen   die  tornehmen 
frauen;  die  ermel  daran  scheinen  ein- 
zeln zu  sein.    drl;ic  vrowen  ermel  guot 
an   kleiohi  hemd  frauend.   160,  28. 
tgl.  166,  27.    er  fuort  von  guoten  sl- 
den  an  ein  hemde  wi;  alsam  ein  sn£ 
das.  181,3.    und  warn  ir  klcider  von 
ir  getan  und  niuwan  ir  hemde  an  Ver- 
lan Iv>.  192.     da;  hemde  von  der 
brüst  si  brach  Porz.  110,  24.  —  al 
kleine  wl;  sidin  ein  hemde  der  küne- 
gin  als  e;  ruorte  ir  blö;en  lip ,  diu 
im  worden  was  sin  wtp,  da;  was  sins 
(Gahmuretes)  halsperges  dach,  ahzeh- 
niu  manr  durchstochen  sach  and  mit 
swerlen  gar  zerhouwen,  £  er  schiede 
von  der  frouwen.    da;  leit  ouch  si  von 
riterschaft.    nach  Gahmuretes  tode  wird 
das  hemde  zurückgesandt.   Parz.  101, 
10.   106,  24.  vgl   Tit.  9,  29.  128. 
als  Arabelle  sich  zu  ihrer  hochzeUnacht 
bereitet,  sagt  die  königin  zu  ihr:  als 
er  dir  st    gelegen  bi  und   dar  nach 
enlslafen  st  so  lege  tougen  sin  hemde 
an.  —    din  oberhemed  sin  houbt  be- 
slie;e  Türk  Wh.  148.  b.  —  ange- 
zündetes hemd  als  gottesurtheil  ange- 
wandt: si  slouf  in  ein  hemede,  da;  di 
zuo  gemachet  was  .  .  .  da;  bemde  sie 
eozunden.    in  einer  lutzelen  stunden 
da;  hemede  gar  von  ir  bran,  da;  wahs 
an  da;  pblaster  ran,  der  vrowen  arges 
nine  was  kehr.  94.  c.  tgl.  RA.  912. 

hcwedelin ,  hemdcl  stn.  kleines 
hemde.  wi  ist  da;  hemdel,  da;  lie;e 
wir  iu  nehlen  Lohengr.  60.  man  le- 
get ir  (nach  dem  bet  lag  er)  eiu  hem- 
del  an  von  stden  hlanc  das.  zwei 
hemdelin  diu  sint  vil  ba»se  herin  Barl 
122,  21. 

badehcindc  stn.  badehemde.  Helbl. 
3,  14. 

jarhemde    stn.  camisale  gl.  Mone 

7,  590. 

lichemedc  stn.  leibhemde.  fundgr. 
1,343,  15. 

nolliemedc  stn.  zauberhemde  um  sich 
damit  fest  zu  machen.  Westenr.  gl.  39  t. 

oberhemde    stn.  Oberhemde.  Türl. 
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Wh.  148.  b.  oberhemede  and  nidcr- 
kleit  Helbl.  t,  670. 

vridehcmede  sin.  schirmendes  Hem- 
de,   fundgr.  1,  343,  16. 

wäfenhemede  sin.  ein  über  den 
panzer  geworfenes  kleid.  ein  wäfen- 
lierade  sldin  leite  an  diu  meit  Nib. 
408,  1. 

westerbemede  sin.  das  Hemde, 
welches  dem  getauften  nach  der  taufe 
angelegt  wurde.  Türl  Wh.  137.  tgl. 
Frisch  2,  444.  b. 

heniedclachen  s.  das  weite  wort. 
iiam  swm.  fangnetz,  fangstrick.  —  zu 
dem  torigen  harn?  —  ü;  der  helle 
hamen  zacken  Mart.  50.  der  in  der 
sonden  hamen  sich  alle  tage  verwirret 
das.  leseb.  756,  28.  der  verschämten 
schänden  harn  MS.  2,  247.  a.  diu 
höhe  gotes  stiure  wibt  ez,  in  ratner 
witze  hamen  FrL  129,  13.  Mone 
aüd.  schausp.  2,  34  t. 

scberreham  swm.  mit  einem  scher- 
rehamen  vischen  Gr.  w.  3,  360. 

hamne,  gewöhnlich  hemme  Step. 
fange.  —  vgl.  Schwei*,  hamraen  einem 
thiere  den  fuß  aufbinden  Steider  2,16; 
schwäb.  hameln  gefangen  halten  Schmid 
259 ;  hemmen  fangen  Oberl.  649.  — 
sö  sol  der  vogt  dar  ab  (von  dem  rosse) 
nimer  kamen  6  das  er  in  gehamnet  und 
gebifanget  ob  er  mag  Gr.  w.  1,  102. 
2.  intransit.  halte  an.  beide  ir  hemmen 
and  ir  keren  FrL  FL.  17,  27. 

behemme    swv.  fange,  voc.  1482. 
vgl.  Frisch  1,  442.  b. 
niMKL  adj,  verstummelt,  ahd.  hamal  Graff 
4,  945.  vgl.  nhd.  Hammel. 

hamclstat   s.  das  zweite  wort. 

haniele  (ahd.  hamalöm  Graff  4, 
945)         verstummele  Oberl.  602. 

hamer  (ahd.  hamar  Graff  4,  954) 
stm.  Hammer,  weder  hamer  noch  der 
smit  Porz.  592,  17.  *da;  mir,  da;  dir' 
sprach  der  hamer  zuo  dem  ambö;  le- 
seb, 836,  1.  mit  bämeren  si  die  na- 
gele sluogen  durch  füege  warn.  3598. 
lösen t  hemere  Engeln,  2730.  —  der 
zungen  hamer  Lohengr.  1 92.  der  smit 
0;  Oberlande  warf  stnen  hamer  in  mine 


schö;  MS.  2,  214.  b.  Frl.  FL.  11,  1. 
vgl.  J.  Grimm  mythol.  165.  W.Grimm 
vorr.  zur  g.  sm.  XXVII.  —  über  den  ham- 
merwurf  und  den  Hammer  als  rechts- 
5    symbol  s.  RA.  55.  64.  162. 

hemerlin    stn.    malleolus  Diefenb. 
gl.  175.    araplectrum  gl.  Mone  6,  223. 

huofhamer    stm.    mit  eime  huof- 
hamer  werfen   oder  mit  einem  spere 
10    schieben  Gr.  w.  1,  550.  vgl.  RA.  55. 
münzbamer     stm.  münzhammer. 
HelbL  8,  986. 

hamerslac    s.  das  zweite  wort. 
hemere  swv.  schlage  mit  dem  ham- 
15    m er.    er  hemerte  vil  unschöne  ftf  die 
dornenkröne  ftiss.  66,  7. 

fjehemere  sin.  gehämmer  Gr.  2,  1 32. 
hamererc    stm.  malleator  sumerl. 
11,  47.     zühte   und   eren  hamer«r 
20    Renner  638. 

HAMiT  stn.  umzäunung,  verhau,  si  ta- 
ten se  äne  widerstrlt  vasle  unz  an  ir 
damit  Er.  2702.  sendet  tusent  degene 
zuo  zin  an  diu  hamlt  Bit.  8487.  da 
25  si  sider  diu  hämit  stakten  kurz  oder 
wit  das.  8594.  dö  begunde  enstele 
stan  da  da;  ritterliche  spil  für  diu  hä- 
mit an  ir  zil  das.  8773.  sibene  faor- 
ten  si  stt  der  Rüedegeres  durch  diu 
30  hamlt  das.  8959.  in  diu  hamlt  getan 
wurden  die  helde  kecke  das.  9016. 
vgL  H.  zeitschr.  3,  267.  si  sulen  sich 
vergähen  niht  mit  hurte  an  min  hämit 
Parz.  114,  27.  ungeverte  and  hämit, 
35  dar  gedihet  manec  strit  das.  172,  21. 
dä  ist  hämit  für  gehouwen  dazu  kann 
man  nicht  kommen  (sprichwörtl.)  das. 
813,24.  vrou  Minne  vie  den  riter  sä 
und  zöch  in  in  ir  hämit  Wigal.  4140. 
40  Maria  ist  ein  hämtt  vor  dem  ewigen 
töde  Geo.  2749.  3933. 

verbämite  sin?,  sperre  durch  ein 
hämit  ab.  in  deheiner  enge  läjen  si 
sich  verhämtten  Otioc.  149.  b. 
45DAMME  (ahd.  hamma  Graff  4,  945)  swf. 
hinterschenkel.  suffrago  sumerl.  18,  9. 
34,  51.  48,  69.  poples  gl.  Mone  7, 
598.  vgl.  Schmeüer  2,  191.  Frisch  1, 
408.  a.  —  schultern  nnde  hamraen 
50    dri  Parz.  190,  11.     ein  Schalter  und 

40 
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swd  hammen  Helbl.  t,  405.  Gr.w.  1, 
375.  von  flbrigem  wandern  da  wer- 
den mflede  hammen  HätsJ.  2, 42, 3.  — 
des  hdhsten  sedels  kämme  bare  sich 
in  einer  laste  gurt  Frl.  315,  6  und 
anm.  wie  Hamme  hier  zu  erklären  sei, 
ist  nicht  deutlich. 
HAN  (ahd.  hano  Graft  4,  958)  ncro. 
kahn.  —  tgl.  lat.  cano.  —  der  hane 
iesö  krate  Diemer  258,  10.  diu  nenne 
mit  dem  haane  Helbl  1,  663.  böch- 
vart  gut  dicke  in  hanen  wts  Vrid.  30, 6. 
man  körnet  einen  tumben  hanen,  umb 
da;  er;  kündet  swenue  c;  taget  Frl. 
334,  15. 

abentban  swm.  kann,  welcher  am 
abend  kräht,  swenn  hat  gekrat  der 
abentban  Frl.  383,  13. 

gugelhan  siem.  hahn  mit  einer 
kappe.  Gr.  w.  1,  263. 

böpflian  swm.  hahn  der  so  groß 
ist  daß  er  'auf  ein  dreispit*  fliegen 
kann.  RA.  376. 

wctcrlia»  stein,  ventilogium  gl. 
Mono  4,  238.  anruspex  (!)  Diefenb. 
gl  47. 

hanboam,  hankamp,  lianckrät, 
hanestein,  hanvuo^,  hanermurz 
s.  das  weite  tcort. 

hennc  stswf.  kenne,  ahd.  heninna, 
henna  Graff  4,  958.  din  henne  mit 
dem  henne  Helbl  1,  663.  einer  heri- 
nen vno;  gibe  ich  niht  umb  iuwern 
kriec  Frl.  163,  11. 

bruothenrte  maspica  sumerl  47,66. 

gaterhennc  kenne,  die  auf  das 
gatter  fliegen  kann.  Hallaus  588.  vgl 
RA.  376. 

replicnue  rebhnhn.  MS.  H.  3, 
217.  b 

venslerbenne  spöttische  benennung 
einer  fr  au  die  hiutfig  buhlerisch  ans 
dem  fensler  schauet,  die  selben  ich 
dir  nenne  nach  einer  vensterhenne. 
diu  kriselt  von  ir  man  nach  einem  an- 
dern han  Helbl  1,  1338. 

hnon  stn.  huhn.  —  phtr.  hdener.  — 
die  xepriche  ich  som  da;  huon  pf.  K. 
135,  16.  vgl  Karl  51.  a.  Er.  5482. 
Hehnbr  1851  und  anm.     er  lie;  al- 
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sam  ein  toube;  boon  da;  me;;er  Val- 
ien Engelh.  1978.  tumber  dao  eia 
huon  Ls.  1,50  9.  guldin  huon  schmei- 
chelhafte anrede  Nith.  33,  1.  mich 
dankt  ir  wisset  auch  die  regel  wo  man 
den  hOnern  salz  hinleit  Herrn,  e.  SecA- 
senh.  4.  c.  als  er  wust  wo  man  den 
hflnern  greif  das.  10.  a. 

birkhuon  stn.  attagen ,  oraix  jm- 
merl  47,  37.  Diefenb.  gl.  10.  198. 
gl  Mone  4,  93.  H.  zettschr.  5,  415. 

briutelhuon  stn.  huhn,  das  am 
morgen  nach  der  Hochzeit  gegessen 
wird.  Lohen gr.  61.  RA*  376. 

ßculiiion  stn.  zinshuhn;  so  ge- 
nannt weil  kühner  fast  allgemein  in 
gau  ton  den  landleuten  gezinset  rur- 
den.  tgl.  RA.  374.  umb  da;  verfluochle 
geuhuon  treit  bruoder  sime  bruoder 
ntt  Helbl  8,  858. 

grevenbuon  stn.  huhn  das  dem 
graven  geünst  wird.  Gr.  w.  2,  33. 

haselhuon  stn.  muliis,  sparalus 
sumerl  47,  39.  gl  Mone  4,  236. 
6,  346. 

liiinnebuon  stn.  s.  t.  a.  briutel- 
huon. Türl.  Wh.  150.  a.  b.  tgl.  RA. 
441. 

orbuon  stn.  orrehaon  coturoii 
sumerl.  38,  68.  ortigometra  orhnoa 
gl.  Mone  6, 346.  horrebuon  das.'A,  94. 

r£pbuon  stn.  rebhuhn.  diu  rep- 
hüenr  eia  ander  steint  ir  eier,  da;  si 
sere  helnt,  unt  brfieleat  si  u;  als  ir 
kinU  als  si  ze  vogelen  worden  sint, 
sö  nemeut  si  ir  rehten  muoter  wer 
swfi  si  die  harnt,  unt  vliegent  dar 
Vrid.  1 44,  1 1 .  tgl.  emleit.  LXXXIV. 
fundgr.  I,  35.  Karaj.  101,  19. 

wa;;erhnon  stn.  anas  Diefenb. 
gl.  27. 

zasclhuon  stn.  multivag-a  gl.  Schnel- 
ler 4,  287.    muliis  Gruff  4,  959. 
hüeocrkorp,  hücnersüdei  a.  das 


45 

buonieiin    stn.    hülmcken.  polci- 
nus,  pnllus  sumerl.  38,  60.  gl  Mone 
4,  96.  7,  595.     hünkel,  hinkel  (wie 
nock  diabetisch)  Gr.  w.  1,  499.  465. 
50  hand k    skc.  schneide,  haue.  tgl.  Stalder 
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2,  19.    band«  in  eote  fliege  Hadl.  20, 
2,  7  und  Ettmäller. 

liandec  adj.  schneidend,  scharf, 
bitter.  —  ahd.  handeg  Graff  4,  972. 
cgi  Gr.  2,293.  Schneller  209.  Schmid  5 
schwäb.  tob.  260.  . —  mit  dem  hän- 
digen etliche  Diut.  2,270.  271.  mit 
handigen  seinen  Herb.  1 1 764.  ben- 
diger daone  ein  gal  MS.  H.  3,  306.  a. 

licndiße  swv.  bin  scharf,  wln  der  10 
weder  scbimele  noch  hendige  einen 
Kharfen  gesehmack  habe  Gr.  w.  1 , 823. 
BAHKr,  bahk  stm.  hanf.  ahd.  baoaf  Graff 
4,  961.  vgl  gr.  tat.  cannabis.  —  $u- 
merl.  4,  8.  9,  50.  21,  6.  56.  22,  3.  15 
39,  75.  50,  35.  56,  23.  61,  7.  gl. 
Mona  7,  600.  Diefenb.  gl.  58. 

hancfäkamp,  hanefkorn ,  hanef- 
swinge    s.  das  zweite  tcort. 

hänftn ,  lienfin    adj.   von  hanf.  20 
eiu  hiuflner  ruolerstric  HelbL  8,  316. 
ein  henftn  seil  Hätil.  2,  51,  32. 

henfelioc    stm.   hänfling.  fundgr. 
1,  376. 

H.4MGB  s.  ich  Hin«.  25 

Hänodwb  geogr.  n.  Ilänouwe  und  Brd- 
bant ir  dienet  Porz.  89,  16. 

hans«  swm?  ein  großer  fisch  der  aus 
einer  pfefferbrühe  gegessen  wird.  Kar- 
pfen, heilte,  hausen  Hätü.  1,90,126.  30 

baut  stf.  band.  —  goth.  handas;  tm 
ahd.  tmd  mhd.  folgt  das  wort  der 
ztceiten  starken  dechnation  (in  \)  und 
lautet  bald  um,  genit.  dat.  hende, 
plur.  hende  u.  s.  w. ,  bald  nicht,  also  35 
hande  ' u.  s.  w. ,  daneben  genit.  und 
dat.  harrt,  die  nicht  umgelautete  form 
ist  die  häufigere,  namentlich  im  dat. 
plur.,  wie  auch  im  ahd.  hantam,  hanton 
häufiger  ist.  vgl.  Gr.  1,  676.  2,  35.  46 
458.  3,  403.  VlfU.  wb.  59.  Graff  4, 
965.  RA.  137.  —  1.  in  eigentlicher 
bedeutung.  min  eines  bant  Iw.  134. 
Nib.  60,  1.  mit  ir  selber  hant  Iw. 
131.  din  ßtfrides  hant  Mb.  95,  3.  45 
diu  goles  hant  Part.  494,8.  818,26. 
des  richcs  hant  Eracl.  1634.  vor  bei- 
de« banden  Nib.  114,  3.  mit  hddes 
banden  Pmr*.  263,  26.  mit  rittera 
banden  das.  440,  5.     din  Guothlres  56 


hant,  der  herre  6;  ßurgunden  kl.  778. 
eins  80  tumben  mannes  hant,  als  Gi- 
selher  der  wlgont  das.  830.  da  ver- 
trat des  beides  hant  sich  und  ouch 
sine  man  Bit.  1083.  *.  Lachmann  tu 
Nib.  1294,  3.  —  in  blojer  hant  Ar. 
31.  bl6;  fam  ein  hast  das.  124. 
aller  vröuden,  reht  als  ein  hant,  blö; 
US.  1,  69.  a.  vgl.  heodeblö;.  mit 
wiadiadin  hende*  die  gewunden  wer- 
den Ath.  A,  66  und  anm.  kl  839. 
1836.  Gudr.  934,  4.  919,  4.  Gr.  4, 
65.  ir  vil  wtzj«  hant  Mb.  293,  1. 
Isöt  mit  den  wtyen  banden  Trist.  18961. 
19314.  »er  zeswen  hende  Pan. 225, 
26.  oäch  der  zeswen  hant  Iw.  18. 
zeswiu  hant  fronend.  27,  17.  487,16. 
geloben  mit  der  rehteo  haut  Renner 
12098.  din  be^er  (die  rechte)  hant 
MS.  H.  3,  225.  0.  ze  djex  winstern 
hant  Iw.  31.  da;  diu  s£le  zer  win- 
stern hant  in  die  höUe  iht  var  Mai 
141,  14.  vgl.  Waith.  123,  22.  zer 
Ünggen  hant  Waith.  83, 22,  linker  bant 
Trist.  10943.  vgl.  16167.  zer  lenken 
hant  Karl  42.  a.  mit  dar  lerzen  hant 
Herb.  9080.  vgl  über  recht  und  link 
Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  986  ff.  er 
was  der  bruoder  aader  hant  hvl. 
chron.  819.  vrou  JHnne  nam  die 
obern  hant  Iw.  165  und  anm.  1537. 
der  treit  die  hAhsten  bant  Gott  Pan. 
454,  6.  din  höhst«  bant  Gott  das. 
269,  16.  316,  8.  465,  28.  487,  20. 
568,  8.  W.  Wh.  150,  14.  U.  Trist. 
1320.  Lohengr.  42.  vgl.  Grimm,  vorr. 
t.  g.  tm.  XXYIH,  3.  der  die  höbsten 
hant  trtiege  üf  erde  der  machtigste 
wäre  Porz.  13,  13.  wer  trüege  die 
rlch&ten  hant  das.  777,  3.  von  ge- 
hülliger hant  ho.  145.  an  einer  un- 
getrinwen  haut  das.  123.  min  unge- 
wißen hant  das.  275.  0;  voller  bant 
cntHhen  das.  262.  si  gap  mit  vrler 
bant  das.  122.  nu  zeigt  in  der  ei- 
lende frideüehe  hende  Greg.  1684. 
die  vuorten  werliche  hant  waren  mann- 
hafte beiden  Wigal.  9569.  die  tra- 
gen! werliche  bant  Pan.  48,  24.  693, 
10.  wlp  und  pfaffen  sint  erkant, 
40* 
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die  tragent  unwerliche  hant  das.  502, 8. 
fif  lief,  er  doch  den  wtgant  ine  ge- 
sicherte hant  das.  540,  2.  sin  (des 
p/b/fe«;  gewlhliu  hant  das,  502,  17. 
nu  sol  man  wi;;en  wb;  gewifentiu  5 
hant  si  Augsb.  str.  70.  getrag  ich 
immer  gebende  hant  komme  ich  je  in 
die  läge  geschenke  geben  zu  können 
W.  Wh.  135, 18.  ein  antragende  hant 
Gr.  w.  1,  297.  sterben  ine  bluotige  10 
hant  erhenkt  werden  Porz.  527,  22. 
über  einen  rihten  ine  bluotige  hant 
Augsb.  str.  57.  59.  rihten  mit  bluo- 
tiger  hant  das.  58.  beweeren  mit  der 
dritten  hant  durch  drei  zeugen  Strafib.  15 
str.  art.  27.  manufidelis  ein  ge- 
trewer  hant  Diefenb.  gl  177.  kint 
under  triuwen  bant  unter  Vormund- 
schaft Gr.  w.  1,  543.  vgl.  Haitaus  794. 
•  Schneller  1,  468.  2,  204.  Frisch  1,  20 
408.  c.  —  tonwec  rösen  bende  dicke 
W.  Wh.  144,  3.  hende  breit  Porz. 
386,  25.  beitr.  349.  vgl.  Gr.  4,  285. 
730.  höher  stin  zweier  bände  breite 
Nib.  1804,  3.  wol  anderhalber  hende  25 
Trist.  2902.    einer  hende  wlle  so  viel 

zukehren  Gudr.  384,  3.  varn  zuo  der 
helle  bl  einer  bände  wlle  Leus.  pred. 
42,  19.  vgl  Schmeüer  2,  207.  haut-  30 
lange  wile  Bert.  75.  hantwlle  Ulan. 
1233.  —  seme  mir  disiu  zeswe  hant 
Ota  me  dexlra  mea  sc.  adjuvet)  pf.  K. 
120,  18.  Karl  45.  b.  dö  l«ch  mit 
vanen  hin  sfn  hant  von  Agagouc  der  35 
fürsten  lant  Part.  51,27.  dö  lobte  Hiu- 
tegeres  hant  das.  53,  7.  mir  sichert 
iwer  hant  das.  39,  2.  dar  ufle  Parzi- 
viles  hant  swuor  ein  ungekochten  eit 
das.  459,  26.  gedenken  wes  mir  40 
swuor  iuwer  bant  Nib.  562,  1.  janesol 
nibt  meineide  werden  des  min  hant 
das.  563,  2.  —  di  lac  iwer  hant, 
der  grif  sol  mir  sin  unbekant  (es  galt 
also  für  unanständig  daß  eine  frau  45 
das  angriff,  was  ein  mann  mit  bloßer 
hand  berührt  hatte)  Porz.  512,  17. 
sin  hende  habte  er  für  sich  einem  wol 
gezogenem  manne  glich  (also  zeichen 
einer  feinen  erziehung)  Er.  298.    sine  50 


schoenc  hende  er  für  sieb  twsoc  TrisL 
2672.     sfn  ü;  erweiten  hende  blinc 
gezogenlicbe  er  für  sich  twtnc  Eu- 
gelk.  3679  und  anm.  vgl.  troj.  U.a. 
HO.  a.  136.  b.    sö  einer  die  hende 
gezogenliehe   gehaben  kan  oder  vir 
sich  gelegen  kan,  sö  sprechen!  ete- 
liche  linte  'wecb,  welch  ein  wol  ge- 
zogen kneht  da;  ist'  Bert.  187.  ier 
fiusle  twanger  sus  die  hant  Pan.229, 
13.    si  want  ir  heude  das.  262,  28. 
318,  6.  556,  14.     beide  ros  unde 
gewant,  dar  zuo  beslö;  fcrec  die  hant 
die  wollte  er  nicht  annehmen  Er.  1412. 
swes  man  diu  kint  des  ersten  wenet, 
dem  habent  si    iemer  hant  an  Bert. 
216.    die  bant   bieten  zusagen  AVA 
250,  4.    1204,  4.    Pan.  424,  29. 
Slfrit  zem  eide  böt  die  hant  Nib.  803,  t 
vgl.  RA.  141.     halden  siner  gelübde 
hanl  Pass.  1,  49.     si  racleo  üf  die 
hende   und  gelobten   im;  mit  triwen 
Kolocz.  253.    die  bant  oder  die  hende 
recken,  üf  recken  ist  auch  ein  zeiche* 
daß  man  sich  gefangen  gibt:  ich  recke 
dir  min  hende  MS.  H.  3,448.a.  Tür  ix 
füejje  er  sich  böt  mit  ftf  ger ahten  bendeo 
Wigal.  4221.    er  sluoc  in  sine  linke» 
hant  zuo  dem  Schilde  daj  swert:  die 
zeswen  hant  der  degen  wert  üf  racte 
gein  dem  Parmenois  H.  Trist.  1820. 
de  frigen  knechte  richten  op  öre  hant, 
öre  were  worpen    se  an  den  sind 
Leibn.  scriptor.  Brunsvic.  3,  255.  eia 
grif  von  Wunstorf  wol  bekant  dede 
von  sick  sine  hant  das.  257.    si  ta- 
ten ir  hande  dem  meister.     wer  dem 
andern  tuot  die  hant,  der  ha?te  getrin- 
welichen  vride  Uvl.  chron.  4617.4620. 
vgl.  Gregor.  1684.    einem  die  hende 
vallen  ist  ein  »eichen  der  huldigvag 
nach  lehnrecht,    der  mann  legte  beide 
bände  zusammen ,   der  herr  nahm  sie 
zwischen  die  seinigen  ,•  oder  jener  bot 
dem  sitzenden  herrn  seine  hände  auf 
die  fuße  (ty.  RA.  139).  sö  valt  ich 
im  die  hende  min  Porz.  51,  8.  so 
manig  edel  man  sine  hende  mir  ge- 
vallen  hfit  und  beten  si  dise  untat,  der 
ir  di  jehet ,  an  mir  erkant ,  ir  dehei- 
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oer  hete  sine  hant  zwischen  die  mtne 
nie  geleit  Trist.  5437.    'nu  hulde  mir, 
ich   wil  dich  hie  ze  knehte  enpfan.' 
minc  hande  beide  wil  ich  iu  valten 
Frl.  108,  5.     'dienst  und  eigenliche  5 
site  wil  ich  iemer  halten.1     gein  in 
man  sach  in  valten  aber  hende  nnde 
beiu  Rein  fr.  75.  b.  hannov.  hs.  mine 
hende  valde  iu,  vrowe  min,  ich  frauend. 
389,  5.    min  hende  ich  valde  mit  tri-  10 
wen  algernde  üf  ir  füe;e  das.  394,26. 
ich  tuon  ir  mannes  reht,  mine  hende 
valde  ich  ir  US.  1,  89.  b.     da;  ich 
mine  hende  zwischen  de  iweren  ie  gc- 
bOt  W.  Wh.  146,  2.    das  abhauen  der  15 
hand  eine  strafe  (RA.  705):  ich  wil 
von  disem  hunde  ein  pfant,  da;  ist 
niht  wan  sin  hant  Er.  1052.  swen 
man  begreif  der  muost  ein  pfant  den 
vrechen  läzen  su  zehant,  die  hende  20 
oder  die  füe;e  Ernst  1 7.  a.    da;  man 
sluoc  im  ab  die  hant  und  einen  fuo; 
Helmbr.  1690.  —    ein  swert  an  sl- 
ner  bant  er  truoch  Diemer  73,  11. 
da;  sehste  (sper)  fuorter  an  der  hant  25 
Part.  61,  26.    hete  min  bruoder  Ha- 
gene  sin  wäfen  an  der  hant  WA.  421,  2. 
ir  vil  scharfen  wafen  gebet  den  beiden 
an  die  hant  das.  423,  4.     si  gic  im 
an  hende  das.  294,  1.    diu  in  her  ü;  30 
fnorte  an  ir  hant  Pari.  45,  25.  si 
vnorte  ein  pfert  an  der  bant  Ivo.  131. 
si  braht  in  an  der  hant  Pars.  629,  3. 
er  bat  den  Tdt  an  der  bant  Mb.  1 480, 
4.  1920,  4.  1958,  4.    Wigal.  2453.  35 
4700.  Mor.  2799.  tgl.  Grimm  mythol. 
807.    sö  haben  wir  strit  an  der  hant 
Trist.  8713.     si  nam  ir  bruoder  an 
die   bant  Pari.  305,  19.     diu  junge 
marrgravinne  nam  bl  der  hant  Gtsel-  40 
b£r  Mb.  1606,  1.    si  nam  in  mit  der 
hant  Pan.  24,  1.  331,21.    mit  ban- 
den si  sich   namen  Diemer  192,  5. 
diu  nam  in  aber  ze  handen  d6  Trist. 
19230.    zorn  unde  wlpheit  die  übele  45 
bi  ein  ander  zement  sw4  si  sich  ze 
handen  nement  das.  10266.    der  wirt 
in  mit  der  hant  gevienc  Pari.  1 69,  5. 
da;  sin  mit  handen  zir  gevienc  das. 
88,  20.    bl  der  hende  si  in  gevie  50 


Wigal  9388.  da;  si  sieb  bl  benden 
viengen  Ath.  C*,  55.  Diemer  10,  19. 
bucht.  1,  990.  Mb.  1688,  1.  sich  ze 
handen  vahen  sicA  gegenseitig  bei  der 
hand  fassen  Iw.  12.  94.  und  wolt  er 
uf  den  handen  min  sitzen  ligen  unde 
gfin,  ich  hie;  in  niht  Af  höher  st£n 
frauend.  640,21.  £  er  unsanfte  mUeste 
gen,  öf  miner  hant  wolt  ich  in  tragen 
JUS.  1,  75.  b.  —  nu  begunder  ouch 
Tristanden  durch  sine  hende  la;en  gän 
Trist.  1 5223.  si  heten  aber  ir  swestcr 
under  die  hende  genomen  vor  sich  ge- 
nommen um  ihr  imureden  Mb.  1 1 90, 2. 
er  nam  stn  rede  mit  ir  ze  handen 
Trist.  19276.  —  ir  erbe  und  ir  lant 
da;  sluont  in  miner  hant  genalt  he. 
151.  sin  gäbe  st£t  in  hver  hant  Pars. 
659,  3.  diu  helfe  st6t  in  iwer  hant 
das.  635,  6.  da;  elliu  riebe  zuo  si- 
nen  handen  sollen  stfln  ihm  unterthä- 
nig  sein  Mb.  758,  4.  in  eines  bant 
sin  in  seiner  gewalt  stehn  Trist.  11414. 
Barl.  162,  20.  in  d&hle  des,  er  het 
in  gar  in  siner  hant  er  muste  ihn  be- 
siegen Wigal.  11059.  du  solt  in  di- 
ner  hende  mich  haben  und  die  liule 
din  als  ob  si  gar  din  eigen  sin  En- 
gelh.  4346.  liule  unde  lant  sazt  er 
dem  meister  in  die  hant  Utl.  chron. 
840.  —  er  slooc  im  sin  swester  an 
die  hant  s.  m.  233,  11.  dö  sluog  er 
sie  im  in  die  hant  das.  180,  7.  179, 
16.  —  er  lobt  im  an  die  bant  Pan. 
331,  11.  da;  lobe  ich  an  dine  hant 
Mb.  333,  1.  da;  lobte  der  vil  küene 
in  Kriemhilde  hant  das.  363,  4.  — 
der  scade  was  in  den  hauten  vor  da 
Diemer  327,  28.  er  hete  ze  stnen 
handen  geburt  und  dar  zuo  rtcheit 
a.  Heinr.  38.  —  du  bist  ein  helt 
zuo  dtnen  handen  pf.  K.  131,  10. 
zuo  sinen  handen  einen  helt  Mb.  1 524, 2. 
ein  helt  zuo  sinen  handen  das.  1553, 
4.  1728,3.  recken  zuo  ir  hant  Dietr. 
96.  ein  helt  zuo  den  banden  Karl 
49.  b.  beide  zen  handen  Pari.  48,  29. 
ein  helt  (degen)  ze  slner  hande  Gudr. 
475,  4.  574,  4.  ein  helt  ze  siner 
bant  Wigal.  7534.     ein  helt  zuo  der 
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binde  Bit.  52.  a.    ein   hell  ler  baut 
M.  1458,  1.  —    stniu  kinder  liefen 
vor  im  tn  ie  zwei  ein  ander  an  der 
liant  Par%.  23,  19.    er  bevalch  si  hant 
voo  hande  dem  getriuwen  Foitenande  5 
Tritt.  1639.  11403.15038.  tgl.  Hall- 
aus 794.    hant  wider  hende  mann  ge- 
gen mann  Tritt.  9967.  —  afler  hande 
nach  der  Hand  d.  i.  sogleich  Er.  2092. 
bl  ....  handen  vermittelst,  durch,    bt  10 
gotesdürfligen  hant  soll  du  er,  senden 
Bart.  133,  10.    bl  kranker  dürftigen 
hant  das.  133,  35.  —    bt  handen  so- 
gleich wolte  er  werden  sin  man  kehr. 
97.  d.    bit  handen  sogleich  Roth.  4725.  15 
in  hende«  s.  r.  a.  in  henden  Oberl. 
731.  Gr.  3,  135.    under  banden  Mai 
152,  26.    ae  ietweder  hant  au  beiden 
seilen  kl  58.       2.  die  hand  oder 
seite,   nach  welcher  hin  man  etwas  20 
legt  (Cr.  3,  78.  773).     ich  lag  ez, 
alle^  zeiner  hant  beidiu  liut  unde  lant 
es  ist  mir  einerlei  Trist.  14221.  Lan*. 
1101.    si  lie;  ere  und  gemach  alle; 
zuo  einer  hant  gan  Er.  1946.     da;  25 
gie  ir  alle;  zeiner  hant  Wigal.  10030. 
swajj  (wenn  etwas)  in  den  liumet  wirt 
gezogen    der  inziht  da    beißet,  der 
quieket  unde  reibet  ie  zer  ergeren  hant 
Trist.  15407.     diu  ergere  hant  der  30 
geringere  stand  Kaltaus  7 95.    'auf  der 
besser  hand  sein  Schtnetler  2, 205.  diu 
alte,  diu  niuwe  hant  die  alte,  die  neue  art 
Renner  2060.  2094.     mit  der  neuen 
h  a  n  dt  Wotk.  16,3,13.  hieraus  entwickelte  35 
sich  im  mhd.  —  denn  ahd,  kann  sie 
bis  jetu  nicht  nachgewiesen  werden  — 
die  bedeutung  art,  sorte.  gewöhn- 
lich steht  der  gen.  sg.  oder  plur.  des- 
sen umlaut  sich  durch  keinen  reim  40 
belegen  läßt:  doch  schreibt  die  Sg.  hs. 
Mb.  633,  3    von  aller  hende  vröu- 
den  (Gr.  3,  773).    ein  gen.  sg.  hant 
ist  bis  jetu  nicht  bemerkt  worden,  myst. 
1,  361,  11   in  ist  tüsent  jftr  als  ein  45 
hant  stunde  ist  nicht  sicher.   MS.  2, 
239.  b    reimt  auf  schänden  mit  lu- 
gende aasiger  handen,  vidi,  schände 
hande  au  lesen,  und  richtst,  50  steht. 
guderhanden.     a.  stellen  in  welchen  50 


hande  et»  gen.  sg.  oder  pi  sein  kann, 
der   ton   dem    beigesetzten  subsi.  ab- 
hängt; ob  sg.  oder  pl.  kann  bisveilen 
schwankend  sein.     ez,  wer  uns  allen 
einer  hande  sielden  nöt  (teird  seiden 
von  nöt   negiert  oder    ton  hande?) 
Waith.  97,  35.    ich  weiz,  einer  haade 
voll  MS.  2,  209.  b.    er  truoc  zweier 
hande  schtn  troj.  5648.     mit  zweier 
haude  schaden  Trist.  1 332.    von  zweier 
hande  leide  MS.  1.  4.  b.    ouch  wu 
da  gereit  wol  drler  hande  cleit/0.88. 
ich  trage  ze  vier  tagen  ie  drier  binde 
kleider  Nib.  351,  3.     in  drler  bände 
wat  Geo.  4180.    mich  betwinget  drler 
hande  leide  A'i/A.4,  1.    in  drier  baade 
wis  Mone  schausp.  des  MA.  1,  17- 
er  leit  vier  haude  nöt  Docen  2,  212. 
mit  vier  hande  richeit   Trist.  4562. 
in  vier  hande  wlsen  OberL  605.  diu 
tröst  vier  hande  Hüten  zuo  rinnet  0. 
w.  2,  238.     vierhande  als  ein  ttort 
g.  am.  540.    vünf  hande  tugende  sol 
ein  reine  vrouwe  pflegeu  MS.  2, 1 98.  i. 
mit  sehser  hande  varwe    schln  Geo. 
3858.     niunre  hande   gesanc,  nion 
hande  spise  Bert*  237.     wirt  dü  soll 
uns   vische   geben   mö  danne  zehen 
hande  (wird  hande  von  geben  oder 
ton  vische  regiert?)  MS.  2,  105. 
mit  disen  zwölf  hende  lugenden  myst 
1,  355,  12.     ich  nemo  eine  lange 
(langen)  naht  vür  tüsent  hande  blüele 
(auch  zweideutig)  MS.  I,  4.a.    Ä  ich 
mich  hete  an  genonten  ander  baade 
arbeit  Iw.  211.     si  holen  maneger 
hande  schln  Bon.  39,  9.  maneger 
hande  wünne  mö  verderbet  uns  der 
sn£  Nith.  1,   3.     ir  cleider  maneger 
hande  diu   leiten  si   an  troj.  7237. 
des  ist  ungeleret  maniger  hande  man 
amgb.  8.  a.    maneger  hande  blfleme- 
lin  lachent  MS.  1,  25.  b.    oö  mane- 
ger hande  varwe  kleider  Bert.  292. 
von  aller  hande  vröuden  Nib.  633,  3. 
in  wiren  aller  hande  cleit  vremde  /». 
185.     in  was  aller  hande  rit  anders 
vil  tiure  Wigal.  9810.    mit  aller  hande 
reiner  Ingent  a.Heinr.  59.    aller  hande 
ritterspU  was  da  WigaLlteS.    er  lief 
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nacket  unde  blö;  aller  hande  cleider 
das.  9807.  aller  hande  zabelspil  da; 
künde  er  troj.  5970.  aller  der  bände 
steine  Stricker  11,  70.  welcher  hande 
swtere  a.  Heinr.  484.  welcher  hande  5 
der  harnasch  sl  Wigat.  6088.  lä  hoe- 
ren  welcher  hande  kan  man  in  dtnem 
laude  (es  steht  weder  ein  anderes  subst. 
dabei,  noch  scheint  eins  verstanden  su 
werden)  Trist.  3539.  in  welre  hande  10 
wtse  fragm.  14.  a.  guotcr  hande 
liute  Er.  7424.  ein  gaoter  hande  man 
Pass.  Germ.  7,  263.  kranker  bände 
barn  Frl.  91,  5.  swl  guoter  hande 
würzen  sint  Waith.  102.  eine  varwe  15 
sö  jämerlicher  hande  Trist.  7277. 
hande  und  leie :  komen  sint  die  bluo- 
men  maneger  bände  leie  Nith.  10,  2. 
dft  stuont  von  bäumen  obe  ein  »alt 
vil  maneger  hande  leie  Engelh.  5325  20 
und  anm.  b.  sollte  aber  hande  durch- 
aus und  immer  gen.  sein?  unter  den 
torhergehenden  beisp.  sind  bereits  ei- 
nige, die  anders  gedeutet  werden  kön- 
nen, das  synon.  lei  steht  Bert.  37  25 
im  accus.,  U.  1,  439  im  dative.  du 
gesacb  ich  mir  vil  leide  eine  swa?re 
ougenweide,  aller  (al  ausg.  2)  der 
tiere  hande  die  man  mir  ie  genande 
vehten  unde  ringen  Iw.  24  und  anm.  30 
z.  405.  hier  kann  bände,  worauf 
sich  die  besieht  kaum  etwas  anders 
sein  als  accusativ.  vgl.  Gr.  3,  78.  u. 
773.  ähnliches  führt  Lachm.  tu  Mb. 
415  an.  35 

beliande,  -en  adt.  sogleich,  be- 
hende Bit.  132.  b.  behenden  Trist. 
2173.    vil  behenden  Flore  6182  S. 

behende    adv.    bei  der  hand.  er 
vie  si  behende  Genes,  fundgr.  35,  29.  40 

enhant,  enliende  ado.  in  der 
hand.  die  (mögen  swert  euhant  Nib. 
277,  3.  397,  2.  het  er  sin  swert 
«nhende  das.  927,  3. 

wider  heil  de  adv.  sogleich  wieder.  45 
M.  B.  20,  47  ad  1394. 

zehant    adv.    auf  der  stelle,  so- 
gleich,    a.  in  beziehung  auf  ort  mit  . 
vorgesetztem  da.    Iw.  88.  44.  6  t  u.  m. 
Nib.  97,  3.    b.  in  beziehung  auf  seit.  50 


Iw.  13.  27.  32  «.  m.  Trist.  3756. 
3806.  3818.  3831.  7097.  Barl. 
69,  20.  sä  zehant  Nib.  113,  4. 
728,  1.  Wigal.  1062.  Barl.  24,  24. 
troj.  1269.  al  zehant  (alzehant)  Pars. 
88,  6.  142,  30.  360,  16.  456,  24. 
Trist.  3659  u.  m. 

breitbant  stf.  plana  sumerl.  30,  51. 

inhant    stf.    vola  voc.  o.  1,  133. 

lehenhant  stf.  manus  feudolis; 
feudi  titulus  et  investitura.  Oberl.  897. 
enpfähet  er  ein  lehen  mit  dem  bruoder 
mit  Ißhensbant  Swsp.  c.  4.  wenn  ei- 
ner dem  andern  zuospricht  umb  frle 
lehen,  da;  sol  gewiset  werden  für  die 
lehenhant  Gr.  w.  1 ,  227. 

oberhant  stf.  Oberhand,  ir  het 
der  ungenauen  vfir  oberhant  gewunnen 
kl.  1081.  Wigal.  11152.  oberhant 
gewinnen  an  dem  besten  rilter  Lans. 
328.  da;  di  kelde  oberhant  wolde 
nemen  myst.  1,  215,  8.  vgl.  fundgr. 
1 ,  385.    s.  auch  hant. 

vrünhant  stf.  herrenhand.  ein  guot 
ze  vrönhanden  ziehen  Gr.  w.  1,  405. 
424. 

handelös  adj.  ohne  die  eine  band. 
maneus  hantlös  voc.  o.  1,  134.  Oberl. 
608. 

hendeblö;,  hanthühsc,  hant- 
gäbe, hantgar,  hantgift,  hant- 
grift,  banthabc,  hanthaft,  hant- 
bar,  hantkneht,  hantlanc,  bant- 
lange, hantgemaelde ,  hantgerech, 
hantreicher,  hantros,  hantsalbc, 
hantgeschaft,  hantgeschrift,  hant- 
schuoch ,  hantslac ,  hantslage, 
bantspil,  hantsnht,  hantgettt, 
hanttavel,  hanttraege,  hanttuoch, 
lianttwehele ,  hanttwinc,  hant- 
vane,  hantva;,  hantveste,  hant- 
vride,  handeweich,  hantwerc  s. 
das  zweite  wort. 

händelin,  händcl  stn.  kleine  hand. 
a.  in  eigentlicher  bedeutung.  die  wlle 
was  ir  bändelin  zwischen  den  banden 
sin  Pars.  371,  21.  diu  händel  drü- 
cken H.  seitschr.  2,  92.  hendel  Nith. 
18,  5.  b.  art.  keinerleie  hendlln  nöt 
Wölk.  77,  2,  8. 
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hendclinc  stm.  fausthandschuh. 
vor  Venedier  faantschuoch  trüeg  er 
heodelinge  ba;  Helbl.  2,  69. 

gchant  adj.   mit  Händen  versehen. 

Yt  Iggehant  adj.  mit  weißen  Hän- 
den, er  flöch  die  wi;gehanden  Trist. 
19388.  tsöt  diu  wi;gehende  (/.  TWs/. 
522. 

hende  adj. 

einhende  adj.  mit  einer  hand. 
mancus  ainhenlir  gl.  Hone  7,  601. 
ainheinter  sumerL  42,  27. 

itelliciide  adj.  mit  leerer  hand. 
(leihende  wider  ke>en  Trist.  7130. 

beLende  adj.  1.  was  sich  gut 
handhaben  läßt,  bequem,  passend. 
isengewant  beidiu  behende  unde  guot 
Er.  591.  tgl.  617.  2.  fertig,  ge- 
schickt, agilis,  habilis,  aptus  gl.  Mone 
5,  236.  6,  215.  Diefenb.  gl.  2.  IG. 
34.  263.  behende  knaben  Er.  2344. 
behender  garzüne  gnuoc  Iw.  260. 
die  kamerere  waren  sö  behende,  da; 
si  niht  lenger  dft  beliben:  vuoge  und 
zuht  sie  danne  triben  Mai  91,  18. 
da  zuo  was  er  behende  wol  Diut. 
1,  387. 

unbehende  adj.  1.  was  sich  nicht 
gut  handhaben  läßt,  unpassend,  stniu 
sper  umbehende,  grö;  Er.  747.  alliu 
reht  sint  unbehende  MS.  H.  3,  468h.  b. 
e;  wuoha  ein  ungcloube  an  in,  ein 
ketzert  unbehende  s.  sl.  268.  2.  un- 
geschickt, diu  unbehende  böse  schar 
Pass.  217,  8.  mit  unbehender  unmüo- 
;ekeit  vaterunser  2114. 

unbehende  stf.  Ungeschicklichkeit, 
myst.  1,  316,  1. 

bebendec  adj.  bei  der  hand,  fer- 
tig, geschickt,  doch  ist  sie  behendic 
an  venstern  Helbl.  1,  1292. 

behendeclich  adj.  fertig,  geschickt. 
mit  bebendecüchen  rtmen  Trist.  4713. 
er  lärt  in  behendecUchiu  dinc  troj.  44.  c. 

bebendecliebe,  -en  ade.  fertigt 
geschickt,  behendecllche  rtlen  Trist. 
700.  2103.  da;  er  da;  ors  mit  schar- 
pfen  sporn  behendecllche  ruorte  troj. 
46.  b.    behendecllche  triegen  Waith. 
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37,  35.  sö  er  bebeadecltchest  mähte 
so  schnell  er  konnte  Er.  2320.  be- 
hendecllchen  myst.  1,  143,  19. 

behendekeit  stf.  fertigkeit,  ge- 
schicklichkeit.  habilitas,  aptitndo,  ar- 
guties  Diefenb.  gl.  3.  34.  38.  der 
vordes  nie  gelernte  liegen,  der  kan  e; 
danne  harte  wol  sö  er  ein  wfp  be- 
swtehen  sol:  er  hei;et;  eine  behende- 
keit büchl.  1,  275.  si  künde  schee- 
niu  hantspil,  schoener  behendekeite  vil 
Trist.  8142.  er  leil  in  behendekeite 
tü  troj.  45.  c.  ich  sol  iu  einen  list  dar 
an  sagen  und  eine  behendekeit  kröne 
f.  139.  c.  ist  er  nngelert  der  buoche 
oder  ander  behendekeit  myst.  1 , 309, 26. 

bchendigaere  stm.  geschickter  mann. 
ich  wolde  vil  gerne  sagen  ein  hove- 
liche; ma?re,  da;  het  ein  behendig&re 
getihtet  von  einem  man,  der  vienc  den 
reiger  mit  dem  han  Kolon.  129. 

gehende  adj.  bei  der  Handy  bereit. 
den  armen  ist  er  milte,  den  guoten 
gehente  Diemer  371,  2.  kehr.  83.  b. 

inhende?    vola  sumerL  46,  58. 

behende  swv.  sue;er  pdihte  bin 
ich  von  der  lieben  trüten  gar  beben- 
det  bin  ton  ihr  in  säße  gemeinschaß 
genommen  Frl.  I.  7,  1. 

Iiandel  stm.  das  thun,  die  hand- 
lungsweise.  also  ist  meinem  handel 
dick  Hätd.  1,  7,  37.  tgl.  Wölk.  11, 
2,  21. 

handel  (ahd.  hantalom  Graff  4, 
974)  swv.  1.  betaste,  begreife  mit 
der  hand.  dö  er  e;  handeln  began 
Trist.  15887.  da;  man  in  handele 
und  under  banden  wandele  ihn  hebe 
und  trage  und  so  von  der  stelle  bringe 
das.  7765.  2.  behandele,  a.  mit 
ace.  der  person.  si  handelten  die 
geste  86  si  künden  beste  Er.  5255. 
so  handelt  ir  mich  harte  wol  Iw.  138. 
ja  cndorMen  nimmer  helde  ba;  gehan- 
delt sin  Nib.  1607,  4.  s6  mac  er 
Hute  undc  lant  nach  sime  geböte  han- 
deln Lan*.  8213.  da  handelst  mich 
verre  ba;  Mai  185,  8.  da;  er  sin 
wirtiane  allevart  Abel  handelot  Griesh. 
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pred.  2,  20.  dl  si  sö  wol  gehandelt 
wären  Pass.  47, 10.  man  handel  mich 
vflr  töten  behandle  mich,  sehe  mich  an 
ab  einen  todten  H.  Trist.  6332.  — 
rosse  die  sich  ön  not  nit  handeln  hand- 
haben,  lenken  lassen  HatU.  2,33, 108. 
b.  mit  accus,  der  sacke.  da;  chorn 
dresken,  guarlichen  hantelon  Genes, 
fundgr.  62,  1 1 .  handelin  ir  sacbe  pf. 
K.  48,  15.  man  sol  ir  doch  deheine 
sünde  UDruochltchen  handelen  Tmdal. 
58,45.  unser  herre  hanül  xi,  verfahre 
noch  mit  sinne  Diemer  217,  8.  pf.  K. 
50,  25.  ir  handeint  e;  niht  wol  mit 
iuwer  grölen  meisterschaft  a.  Heinr. 
1126.  ih  ne  hin  nit  ze  handelen  mit 
deme  reble;  din  barmicheit  di  ih  ze 
handelen  hin,  di  muo;e  über  mich  ir- 
gln  Uta*.  1222. —  auch  ohne  object: 
wol  hete  gehandelt  Ruedigör,  da;  in 
dl  wenic  iht  gebrast  Nib.  1257,  4. 
3.  ich  handel  mich  benehme  mich,  wie 
die  zeit  sich  handelt  Suchenw.  20,  6. 
handelunge    stf.     1.  behandhtngy 

^S^W  di^t1  $     dt  C     Q  \A^J\txhyf%G-     %P  f /f  h&      dt?  7* 

gast  findet,  dane  wurde  handelunge 
guot  Itc.  104.  38.  sö  guoter  hande- 
Iunge  was  gnuoc  eime  eilenden  man 
das.  238.  er  beliebete  in  mit  guoter 
handelunge  das.  118.  doch  blnt  mich 
grö;e  frouwen  ie  ir  werden  handelunge 
erlln  Pan.  403,  3.  swie  wol  man 
dl  ir  aller  mit  handelunge  pflac  Gudr. 
1594,  2.  er  wirt  von  im  gewert  sö 
guoter  handelunge  Wigal.  1949.  tgl. 
3341.  9048.  9652.  10470.  dtner 
handelunge  der  solt  du  immer  haben 
dane  Hebnbr.  1116.  2.  mit  disen 
zwein  handelungen  der  ougen  unt  der 
zungen  durch  das  was  er  mit  auye 
und  iunge  gethan  hatte  Trist.  19403. 

misschamlcl  behandele  übel. 

swa;  du  mich  missehandelt  hast  büchl. 
1,  1027.  vgl.  976.  iedoch  wart  hier 
under  sin  varwe  sö  verwandelt  und  alsö 
missehandelt  da;  sin  din  schrene  wart 
gewar  Engelh.  1 984.  —  sich  misse- 
handeln  sich  vergeh»  caterunser  2292. 

verbandet  swv.  i.  handele,  be- 
handele auf  eine  fehlerhafte  «eise,  der 


kneht  verhandelt  do  da;  er  misseworhle 
kindh.  Jes.  97,  49.        2.  handele, 
Ihne,    es  ist  nit  wol  verhandelt  Hdtil. 
2,  62,  52. 
5  •;■     verhendel     swv.    fasse   mit  ver- 
schränkten banden,    wö  zwai  an  ai- 
nem  schcenen  rei  sich  muetikltch  ver- 
•  hendelt  hin  Wölk,  leseb.  955,  6  (niü- 
tikltch  verbandelt   hin   Wölk.  84,  6 
10  Weier). 

verhautiere  swv.  soll  der  Schult- 
heis die  plandl  verhandtiren  mit  rät 
der  schonen  Gr.  w.  2,  550. 

bantierunge    stf.   dd   ist  grosse 
15    hantierung  aus  allen  landen  und  sun- 
der gross  gewerb  über  mer  Rosmit.  190. 

HAF  S.  ich  HABE  Und  ich  HKBB. 

Haf,  Hafpb  geogr.  n.    In  ander  stniu 
zinslant  diende  im  Happe  und  Suntin 
20    IV.  Wh.  34,  15.    dem  dient  Hap  und 
Suntin  das.  288,  23. 
iiar    (aAd.  haru,  haro  Graff  4,987.  Gr. 
1,666.  668)  »An.  flachs.  —  gen.  har- 
wes.    linum   sumerl.  5,  33.  gl.  Mone 
25    7,  591.  —     die  pfaflen  santen  ouch 
dar  wol  gezinnelohten  har  da;  si  in 
ze   helfe    spunnen    Mar.  102.  103. 
den  har  spinnen  das.  108.  sumellcbe 
muosten  spinnen  und  bürsten  ir  den 
30    har  Gudr.  1006,  1.  Gr.  w.  3,  676. 
harlof  s.  das  »weite  wort. 
hcrvfin    adj.  von  flachs,   ein  her- 
win  tuoch  g.  sm.  1416. 
nAn    (ahd.  harem  Graff  4 ,  978)  strr. 
35    rufe,    er  harte  Genes,  fundgr.  2,  55, 
6.  19.  57,  10.     ime  got  harn  began 
das.  72,  4.    si  muose  ir  hären  ofte 
Mar.  33.  kehr.  10.  a.  —   nlch  helfe 
sö  snlen  si  baren  aneg.  6,  68.  die 
40    armen   begunden  hären  ze  gote  Ser- 
vat.  2952. 

an  har    swv.  rufe  an.    Joseben  er 
anharte  Mar.  215. 

behar    swv.  rufe  an.  di  (d.i.  der) 
45    den  »andere  behart  litan.  465. 

erhar  schreie  auf.    vil  par- 

micblichen  erhariten  Genes,  fundgr.  2, 
67,  38. 

rar  stu.  haar.  vgl.  Gr.  1,  342.  678. 
50    Graff  4,  981.  gesch.  d.  d.  spr.  822. 
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plur.  haerer  Griesh.  pred.   1,  55.  — 
bir  uode  lieh  ib.  58.  Mar.  67.  hör 
onde  hQt  En.  13146.  Eraci  5531. 
aa  intlilze  und  so  hire  Trist.  3813. 
troj.  6.        wie  slat  stn  boubet  und  5 
sin  bir  Trist.  713.     des  ist  mir  mtn 
har  besniteu  MS.  1,  48.  b.  Hehn- 
brecht truoc  lange;  bar  ob  der  ahscl 
hin  zetal  Helmbr.  1 2.  Nithart  ärgert  »ch 
daß  die  bauem  langes  haar  tragen:  10 
alle  dühten  si  sich  wert  mit  ir  lan- 
g-em  bare  Nüh.  18,  4.  6.  vgl  29,  6. 
46,  3.  4.    mit  wol  gestrelten  harten 
und  mit  hdch  geschornem  bare  tod. 
gehüg.  219.    abgesehornes  haar  sei-  15 
chen  der  Iraner  und  des  tören  Herb. 
16869  fg.    Ruprebt  min  knebt  muo; 
iuwer  bar  geltch  den  tören  sebern  MS. 
2,  2.     scheren  des  haares  utr  strafe 
RA.  702.    rothhaarige  menschen  gel-  20 
ten  für  böse:  im  was  der  hart  und 
da;  har  beidiu  röt  und  viurvar:  von 
den  selben  borich  sagen,  da;  si  val- 
sche;  herze  tragen  Wigal.  2841.  er 
bete  rcalelehte;  bär  und  was  mit  alle  25 
ein  übel  man  Otte  8  und  anm.  vgl.  J. 
Grimm  Reinh.  s.  XXX.   W.  Grimm  au 
Vrid.  85,  19.     der  treit  ungerische; 
hir  Helbl.  1,  225.     sam  die  da  tra- 
gen! gevarwet    bir  MS.   1,   165.  b.  30 
sirübende;  bir  Ite.  110.    här  verwal- 
ken Trist.  4002.  vgl.  Gregor.  3254.— 
da;  här  mit  borten  bewunden  haben 
alte  ritter    Wigal.   7096.  iesltchiu 
junefrouwe  ob  ir  hire  truoc  ein  klein  35 
blüemln  schapel  Porz.  234,  10.  vgl. 
232.  16.     auch  ritter  tragen  schapel 
auf  dem  haare  das.  776,  6.  Trist. 
11(42.    si  truogen  üf  ir  boubten  von 
golde  liebtiu  bant,  da;  in  ir  scheene  40 
bir  zervuorten  nibt    die  winde  Nib. 
1594,  2.  —     si  sagent:   wip  haut 
kurzen  muot  da  bl  doch  ein  vil  lau- 
ge; har   Winsbehin  19,  2  und  anm. 
an  mir  wehaet  durch  da;  jir  Sünde  45 
nagel  unde  har  Vrid.  39,  23.  —  sam 
mir  min  har  Eraci  4071.    da;  in  ze 
berge  gao  elliu  har  Ls.  1,  146.  vor 
uovlit  gie  ze  berg  mtn  har  fronend. 
336,  4.    si  brach  vürder  ir  här  Itc.  50 


HÄR 

57.  dö  brach  er  u;  sin  eigen  bar 
Pars.  42,  15.  Giwin  in  blaie  bare 
dö  begreir  das.  521,  8.  da;  houbet 
bl  bäre  si  e;  truoc  Nib.  2306,  3.  — 
da;  ia>t  mir  als  da;  bceste  bar  Wigal 
10177.  an  ir  ist  alles  wandels  aibl 
da;  nim  ich  vür  ein  krispe;  här  MS.  1. 

3.  a.  ir  habt  ein  bar  nibt  gelogto 
En.  8635.  an  dem  eide  wirt  Dieser 
bar  verlorn  MS.  1,  82.  a.  also  gri; 
als  ein  bir  gewnnn  e;  einer  eiaeo 
krac  Lam.  4774.  ern  bete  nibt  ge- 
geben ein  bar  Trist.  16537.  nihl  ein 
bir  a.ffemr.  498.  Ar.  30.  troj.  18139. 
vgl.  Gr.  3,  731.  dar  umbe  gibe  ich 
niht  ein  kleine;  bir  MS.  H.  3,  222  a 
da;  ich  nimmer  gerlte  deste  dreier 
umb  ein  bir  /».  1 74.  niht  umb  eio 
bir  das.  223.  MS.  2,  59.  a.  er*. 
1 1 4,  3.  da;  sie  einander  umb  eia  bir 
slt  nie  wurden  leider  Flore  7814. 
also  grö;  als  umb  ein  bir  hs.  266. 
Er.  7520.  7387.  Lam  725.  aiblsö 
grö;  als  umbe  ein  kleine;  bir  Cosr 
AI  873.  sö  tiure  als  umb  eia  bir 
Engeln.  1497  und  anm.  urst.  109,55. 
nibt  für  wir  alse  klein  als  umb  ein 
här  MS.  2,  59.  a.  vgl.  Lachmann  vt 
Iw.  7269.  liege  ich  iu  um  eia  bir 
MS.  1,  69.  b.  gegen  eine  hire  ht 
1 04.  nibt  bares  grö;  a.  Heinr.  1 1 94. 
Wigal.  5470.  eins  hires  breit  ' 
Heinr.  1105. 

ßarzehar    sin.  milchhaar,  er  treit 
noeb;  garzehir  Reinh.  550  und  anm. 
gei^cüar    stn.  siegenhaar.  Diener 

58,  27. 

granhär  stn.  milchhaar,  äne  Bun- 
des granhir  W.  Wh.  13,  26. 

achamhär  stn.  ramex  voc.  o.  1,19* 

spanhär  stn.  cacsariea  roc.  0.1,9- 
vgl.  s  p  i  n. 

vrouwenhär  stn.  adiantos  gl  Mont 

4,  239. 

harbaot,  barslihtmrc  s.  dasveeit* 
wort. 

erehir  adj.  mit  haaren  versehen 
Rod.  wchron.  vgl.  Gr.  1,  744. 

abehaere  adj.  abharig.  der  roc  *  »s 
abehere  über  al  durchaus  kahl  Er.  323. 
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inissebaere  adj.  mit  per  schiedenett 
haaren  tiersehen.  da;  bündelio  was 
sd  missehtere  Trist.  15826. 

valehaere  adj.  blondhaarig,  hun- 
dert megede  alle  valehere  Roth.  1823. 

widi'rhaeres  ad»,  gegen  das  haar. 
Trist.  15843.  vgl.  Gr.  3,  91. 

haerin  adj.  ton  haaren,  ai  truoch 
bcriti  gwant  an  Judith.  156, 1 5.  143,  3. 
ai  truog  ein  hemde  hcrin  uoder  gra- 
wem  roo  Pan.  437,24.  7Ws7.  15660. 
Barl.  18,  9.  Legs.  pred.  31,  26.  ein 
kranke;  seil  lia?rin  Barl.  47,  28.  ad 
gienge  er  billlch  Ine  sporn  und  an- 
dern haot  an  berin  tuoch  tielbl.  2,  67. 

1i*ti!  »ice.  siehe  ein  haarseiL  ein 
riaeu  man  durch  in  röch  und  haaret  in 
als  ein  roa,  da;  wunt  ist  worden  üf 
eim  mos  //.  zettschr.  5,  278. 

geharet  partic.  behaart,  gebartet 
und  gehlret  7>«/.2624.  Wott.64,1,4. 

behare  swv.  komme  an  das  haar, 
raufe  das  haar  aus.  der  solle  mich 
zehanl  behiuten  unt  beharen  Nith.  1 0,  6. 
MS.  H.  3,  201.  b.  wie  ir  alaus  ge- 
bäret und  iuch  aelben  behäret  Mai 
144,  16. 

harajoü  interj.  mit  löter  stimme  er 
schrite  harajon!  vor  Adelheit  MS.  H. 
3,  267.  a.  vgl.  den  normannischen 
schrei  haro,  trenn  ein  diebstahl  oder 
mord  begangen  und  der  Ihdter  gefluch- 
tet war,  RA.  878.  Floquet  bist,  du 
parlement  de  Normandie,  Rouen  1841. 
/.  1.  p.  151. 

harmerk  swv.  alifran*.  hardier ,  fram. 
enhardir.  1.  intransit.  si  hardierten 
vaate  binden  nach  W.  Wh.  282,  10. 
dannoch  hardierten  s«r«  die  getouften 
et  mit  kalopei;  da».  435, 26.  2.  transit. 
man  bardierte  si  den  tac  uns  dar  diu 
fluot  des  here  lac  Pari.  665,  23. 
vasle  hardiert  in  der  atrlt  W.  Wh. 
114,  6. 

h ardi eren  aM.  Franxoyser  har- 
dieren  una  knnde  wol  punieren  immer 
swä  diu  herte  waa  W.  Wh.  334,  27. 

gehardiere  swv.  A6  er  mich  vil 
gehardierte  W.  Wh.  205,  28. 

hardci;    stf.  fram.  hardiesse.  mit 


grö;es  poynders  hardei;  kom  er  gevarn 
W.  Wh.  56,  25. 
HardI;    n.  pr.  könig  von  Gaacön.  Porz. 
65.  67.  85.  89.  93.  100. 

5HARE  S.  BAR. 

harbwk,  harwk  ,  iirrwe  adj.  herbe. 
Graff  4,  1043.  —  diaer  bunger  ha- 
rewer  Genes,  fundgr.  2,  69,  30.  ich 
hfio  haerwen  Ion  funden  tod.  geh.  610. 

10  da;  ich  von  dannen  schiel  harb  be- 
kümmert HdtxU.  2,  47,  234. 

harwc  ade.  herbe,  ir  minnecllcher 
ltp  der  mich  harwe  twungen  hat  MS. 
H.  3,  468«.  a. 

15  lierwe  stf.  herbheit.  gar  wunnec- 
Ifcb  an  herbe  Wölk.  34,  1,  24. 

verlicnve  manche  herbe,  si 

hat  verherwet  (vererbet MS.  H.  3, 297. b.) 
sich  in  mtnem  muote  Frl.  I.  4,  2. 

20UARGE    swv.    da;  pfert  enbargete  noch 
enatruchte  Uns,.  1463. 
barm,  härme  (ahd.  harmo  Graff  4,1033) 
stswm.  hermelin,  eine  wieselart.  migale 
sumerl.  11,  64.  38,6.  gl  MoneA,  94. 

25  8, 93.  —  härm  ist  blanc  und  hat  doch 
a waraen  sagel  MS.  2,  169.  a.  wt;er 
danne  ein  barm  Eracl.  1820.  ala  ein 
harm  gevar  Pars.  256,  20.  von  harm 
einen  schilt  wt;  Lans.  6303.  von 

30  härmen  wt;er  danne  ein  awan  'g.  Gerh. 
785. 

himelbarm     stm.    Krist  der  höhe 
himelbarm  g.  sm.  172.  vgl.  LIII,  7. 
barmblanc ,  harmvel  s.  dassmeite 
35  wort. 

hermel,  hermelin,  bärmelin  stn. 
dimin.  %h  harm.    migale  sumerl.  27, 
76.  31,  68.  voc.  o.  38,  76.  da;fuo- 
ter  waa  durchliuhtic  hermelin  Engelh. 
40    3102.    bi  dir  (Maria)  bexeichent  ist 
diu  wisel  diu  da;  hermelin  gebar,  da^ 
den  slangen  eitervar  ze  töde  an  siner 
krefle  bei;  £.«».161.  vgl*  XXXIV,  10. 
LI,  14.  LIII,  8. 
45       hermclwiael   s.  das  zweite  wort. 
bärmin,  hermin    adj.  vom  her- 
melin.   gri,  härmfn  unde  bunt  /tc.88. 
238.    ein  maotil  wol  mit  sinnin  beto- 
gin  wol  inbinnin  mit  hermlnin  vedirin 
50    Äth.  D,  143  und  anm,  vgl.  En.  1717. 
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Nib.  356,2.  Pan.  144,28.  605,  14. 
7W«f.?549.  mantel  bärmin  Pan.  552, 
22.  168,  12  pelle;  bermtn  Wigal. 
701.  Of  einem  bermin  fcbilte  Pan. 
18,  6.  —  hermlo  zeo,  scharlachen 
raunt  MS.  2,  152.  b. 
harm  stm.  calamitas ,  contumetia ,  inju- 
ria. Graft  4,  1032  Grimm  gesch.d.d. 
spr.  303. 327.  da; habent  si  zeharme 
fundgr.  I,  203,  13. 

harmschar,    harnschar    s.  das 
zweite  wort. 

vcrharmc  swv.  gehe  durch  horm 
»m  gründe,  si  lie;  mich  gar  verbar- 
men Frl.  357,  4. 
harn  Um.  harn  Graft  4,  1035.  Gr.  2, 
156.  nrina  sumerL  19,  65.  29,  37. 
da;  harn  Mart.  1 22.  trinket  des  pfuo- 
les  harn  Frl.  172,  18. 

Harnstein  s.  das  weite  wort. 
iurxascb  ttn.  stm.  hämisch.  Iw.  44.  141. 
174.  frauend.  238,  32.  257,  15.  Pan. 
18,  4.  603,  3.  arma  heroisch  ald 
waten  voc.  o.  23,  10.  harnasch  tra- 
gen Pan.  459,  3.  603,  3.  da;  har- 
nasch an  legen  W.  Wh.  295,  28.  da; 
harnasch  abe  schflten  Iw.  38.  abe 
ziehen  Pan.  305,  24.  hit  iach  an- 
gestlicher  strit  in  diz  harnasch  getri- 
ben  das.  456,  9.  in  harnasche  wesen 
das.  594,  28.  70,  14.  ze  harnasche 
sin  Wtyai.  3713.  6550.  ze  harnasche 
komen  Iw.  136.  in  harnasche  darf 
man  nicht  ze  hove  komen  W.  Wh. 
127,  17.  23.  da;  harnasch  anlegen, 
in  wapenkleit  komen  ist  auch  in  den 
Städten  nicht  erlaubt  frauend.  168, 15. 
,  19.  vrowe,  iwer  Up  hftt  sich  geklei- 
det als  ein  wlp  und  habt  doch  drun- 
der  harnasch  an  das.  217,15.  da  Ieit 
ich  Aber  da;  harnasch  min  ein  wi;  ge- 
valden  röckeltn  das.  257,  15.  der  nimt 
im  allen  stnen  harnasch  Griesh.  pred. 
2,  100. 

harnaschblö; ,  harnaschramec, 
liaruasckrinc ,  karnaschvar    5.  das 

zweite  wort. 

karnaschaere  stm.  ver fertiger  ton 
hämischen  Oberl.  615.  vgl.  Dasyp. 
Frisch  1,  317. 


HaropIm    n.  pr.  könec  Haropln  W.  Wh. 

359.  411.  423.  424. 
uarpke    (flW.    harpfa,    harfa   Graft  4, 
1031)  swf.  harfe.    harpfe  Pan.  623, 
5    23.  25.  663,  18.    herpfe  Leys.  pred. 
11,  10.  sumerl.  4,77.    die  jnden  wan- 
dert wie  da;  st,  da;  ein  got  ist,  der 
goenden  drt.     driu  dinc  an  der  har- 
phen  sint,  holz,  seilen,  stimme  Vrid. 
10    24,  14.  vgl  Grimm  ».g.srn.  XXX,  24. 
harpfcnklanc    s.  das  »weite  wort. 
harpfe ,  lierpfe    5ifc.    spiele  auf 
der, harfe.    mit  harphen  joch  mit  sprin- 
gen Judith.  139,  12.    herpfen,  rotten, 
15    singen  Eracl.  2668.    ir  harpfet  wol 
Trist.  3520.    da;  ich  iu  harpfe  das. 
3543.     mich  dunket  niht  da;  ieman 
sOle  ze  lange  harpfen  in  der  mflle  Vrid. 
127,  1.  vgl.  eint.  XCVI.   Waith.  65, 
20    13.  Mor.  2,345.  Wik.  24,2.  H.  Trist. 
2188.  Helbl.  4,  814.     swer  dumben 
herfet  der  Hinsel  sfn   arebeit  Diemer 
87,  4.    owe"  da;  ich  s6  lang  an  ei- 
nen stuol  geharpfet  htm  mich  tergeb- 
25    lieh  abgemüht  habe  MS.  H.  3,  263.  b. 
ha rp Caere  stm.  harfner.  Trist.  3508. 
harpiers  roman.  das.  13301. 
harre    stet.   harret   warte,  daure  aus. 
die  mit  manlfcher  wer  harrten  W.  Wh. 
30    29,  11.    ir  banier  gesparret  wol  diu 
bl  vtnden  harret  Helbl  15,  352.  stolze 
beide  junge  barreten  dennoch  bl  dem 
her  litt,  chron.  1092.  vgl.  Mart.  Iii. 
Hätü.  2,  15. 
35       erharre    swv.  erlange  durch  har- 
ren. ,der  erharret  swa;  er  wil  Hatzi. 
2,  15,  6. 

geharre  swv.  dane  künde  niht  gc- 
harren  sin  vane  W.  Wh.  390,  30.  vgl. 
40  Mone  altd.  schausp.  i,  993.  1273. 
lie;  er  sich  geharre  AM.  12,  11.  steht 
dieß  statt  geharren  oder  ist  ze  harre 
zu  lesen? 

verharre     stet,    verharre,    in  der 
45    harr  verharr  ich  doch  Hätzl.  2,  15, 
34.  vgl.  3.  5. 

verharrunge    stf.  retardalio  Die- 
fenb.  gl.  238. 

harre   stf.  das  harren,    in  meinem 
50    orden  ist  bekaut  ein  ler,  ist  harr  ge- 
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nant  u.s.w.  Haiti.  2,  15  —  von  der 
manger  Blähte  harre  aufm  (halt  wart 
versümet  übte  ein  man  W.  Wh.  187,  20. 

barlieit  (Gr.  1,  391)  stf.  das  aus- 
harren, treue,    barheil  und  barmunge  5 
unt  gotes  ninne  ist  uinder  unter  in 
Legs,  pred.  14,  24. 

barsch  ?    stm.  disen  harsch  söllent  ir  bt 
iu  behaben  Dioclet.  654. 

nXasKMBR,    HKnsKMKK     stn.     kopfbede-  10 
ckung  unter  dem   helme.    der  fremde 
Ursprung   des  Körles  ist  noch  aufzu- 
hellen. —  man  stroufte  im  ab  sin  hör- 
senier  Pars.  75,  29.    stn  hirsnier  eins 
knappen  hant  wider  üf  stn  houbet  zoch  15 
das.  77,  20.    sin  harsenier  von  im  er 
zöch  das.  105,  14.    da  der  heim  unt 
diu  barbier  sich  locheten  ob  dem  härs- 
nier  das.  155,8.    er  enbl0;t  im;  hou- 
bet schier  von  helme  und  von  hersc-  20 
nier  das.  212,  28.     vonme  hersenier 
de;  houbet  blö;  er  macht  das.  440, 
24.     hin  er  swanc  ims  helmes  brei- 
ter  danne  ein  hant,  da;  e;  üfm  her- 
senier erwant  W.  Wh.  410,  20.    von  25 
stahel  ein  veste  hersenier  das.  422, 
20.    von  ringen  stark  gesteppet  ein 
hersenier   der   kunig  fuorl    Tit.  25, 
139.    sin  harsenier  da;  was  im  dan 
von  dem  houbet  enbnnden  gar  Wigat.  30 
7991.     durch  heim  unt  durch  harse- 
nier das.  10944.  11651.  H.  Trist.  6242. 

luasr  (ahd.  barst,  harsta  Graff  4, 1042) 
stm.  rost.    craticula,   frigidorium  sa- 
nier/. 26,47.  36,27.    üf  einem  glüe-  35 
jenden  barste  Sertat.  3481. 

saht  ,  hkrtb  adj.  hart,  fest.  —  goth. 
hardus,  ahd.  harli,  hart.  tgl.  Gr.  1, 
363.  745.  748.  2,  62.  228.  563.  Hahn 
1,  94.  Ulf.  wb.  6t.  Graff  4,  1019.—  40 
1.  ohne  genitit.  die  herten,  niht  die 
weichen  Pan.  382,  14.  ein  adamas 
dicke  nnde  berte  das.  53,  6.  77,  24. 
den  vtnden  herter  nichgebur  das.  5  6, 4. 
hertiu  rtterschaft  das.  317,5.  524,13.  45 
in  die  herten  schar  Nib.  203,  3.  har- 
ter kumber  das.  92,  14.  hertiu  not 
das.  599,  19.  herten  schweren  prts 
bejagen  /to.  134.  durch  ir  herten  muot 
lieblosigkeit  das.  268.    herters  muotes  50 


a.  Heinr.  364.  stn  herze  was  berte 
als  ein  stein  Wigal.  6137.  von  einer 
vrouwen  seit  man  da;,  da;  si  in  her- 
ten liumden  was  Bon.  53,  2.  e;  wei- 
net manger  singen  wol,  des  stimme 
hert  ist  unde  hol  das.  82,  52.  —  er 
hielt  sich  in  hart  leistete  ihnen  hart- 
nackigen widerstand  Herb.  11841. 
auch  ohne  sich :  jener  hielt  im  hart  das. 
13179.  die  herren  hielten  im  hart 
das.  14750.  tgl.  Frommann  *.  5715. 
2.  mit  genitit.  da;  nie  so  trüebe  ein 
herze  wart,  sö  dürre  noch  so  vlinses 
hart  so  hart  wie  ein  vlins  MS.  H.  2, 
175.a.  der  bete  ist  si  herte  und  un- 
bek£ret  MS.  1,  168.  a.  der  junge 
muotes  herte  Pan.  208, 1.  herte  guo- 
tes  was  ir  man  HelbL  1,  941.  die 
gotes  herten  die  in  gott  ausdauernden, 

gottes  beiden  pf.  K.   151,  1.  

durch  Zusammensetzung  mit  hart  wer- 

weder  wirkliche,  wie  Engelbart,  Nit- 
hart,  Reginhart,  Wolfbart,  oder  fin- 
gierte, wie  mehrere  der  folgenden  com- 
posita,  wo  -hart  der  Zusammensetzung 
gewöhnlich  einen  tadelnden  nebenbe- 
griff gibt. 

aliHelliart  stm.  thunegischer  (?)  ah- 
selhart  Helbl.  1,  1082.  Ahselhart  als 
eigennamen  nachgewiesen  in  H.  teitschr. 
4,  578. 

liifjchart  stm.  der  gern  lügt.  Renner. 
nafjliart  stm.  der  gern  nagt.  Renner 
»elphart  stm.  egoist.  leseb.  902, 1 8. 
slinchart    stm.  der  gern  schlingt. 
Renner. 

slitnlhcrtclin  5/«.  der  gern  scfüingt. 
Renner  14868. 

effrenatae  Haltaus  507. 

wagehart  stm.  zopf  oder  behäng 
an  dem  topfe?  EggenL  166,  11.  tgl 
walcbart. 

walchart  stm.  die  beiden  bänder, 
die  ton  der  bischofsmütte  herabhängen. 
in  den  walcharten  lao  seltsamer  liste 
vil  Sertat.  594  und  anm.  nach  Haupt 
für  wakhart,  doch  tgl,  ich  walge 
wälze ,  bewege  mich  hin  und  her. 
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nötlicrtc  adj.  in  der  not  aus- 
dauernd, di  sine  odtherten  pf.K.  145, 
31  und  anm. 

sUlherte    adj.  stahlhart,  hart  feie 
stahl,  mit  stülherten  Spangen  Nib.  414,3.  .5 

steinherte         steinhart,  hart  wie 
stein.  Mar.  120. 

flinsherte    a<#.   *ar'  1010  r,B 
sei.     durch    Oinsherteo   hebnen  Nib. 
2156,  3.  kL  1277  ff.    diu  flinseherten  10 
herze  Go//r.  feAoes.  35,  10. 

wunderhnrte   adj.  außerordentlich 
hart  W.  gast.  ».  Gr.  2,  555. 

harthöuwe,    harteslaht,  hart- 
triigel,  hertmüetec  *.  das  weite  wort.  15 

harte  (oAd.  harto  Graff  4,  1020) 
ade.  Ade/«/,  sehr,  den  könic  da;  auiete 
harte  Part.  703,  18.  harte  besweret 
Iw.  174.  harte  gnot  das.  37.  Part. 
426,  13.  harte  grö;  da».  35,  17.  20 
harte  sanfte  En.  10770.  harte  wol 
a.  Meinr.  900.  harte  balde  ho.  125. 
harte  gar  das.  250  u.  m.  michel  har- 
ter irren  Iw.  113.  harter  erbarmen 
das.  166.  25 

steinharte  ade.  da;  si  von  der 
not  lagen  steinharte  töt  Engeln.  4826. 

anharte    ade.  nicht  sehr,  unharte 
lanc  troj.  167.  a. 

wunderharte    ade.  gar  sehr,  da;  30 
er  wunderharte  erachrac  Lant.  1938. 
wunderbarte  W.  gast,  leseb.  506,  38. 

hart  sim.  1 .  hart  gefrorener  schnee. 

241.  35 

hartmAnet    *.  das  zweite  wort. 

herteclich  adj.  hart,  von  disem 
herlltehen  Cvorhtlichen  Pf.)  t»ffe  Barl. 
95,  38.  vgl.  leseb.  1022,  26. 

hertliehen  ade.  hart,  berüeichea  40 
mit  anstrengung  reiten  Suchen».  31,1 08. 

herllich    adj.  hart,  gein  hertecll- 
cben  vareu  Part.  346,  7. 

hertecliche,  -en  ade.  1.  hart. 
herteellcbea  atriten  Part.  495,  18.  45 
d«i  er  in  hertecliche  zuge  Iroj.  44.  c. 
si  hat  vil  herteclich  gelebt  Bon.  48, 4. 
der  buoge  bürde  er  vil  herteclichen 
truoc  Mai  197,  27.  2.  »ehr.  her- 
teclieben  dcmüelig  Bert.  294.  50 


MAUiertecliche  ade.  si  ist  mir  ia 
min  herze  tongen  stalhertecllche  ge- 
drucket MS.  1,  87.  b. 

herteebeit  ttf.  dnrities,  lenaeitas 
Diefenb.  gl  102.  270.  Mart.  leseb. 
767,  6.  da».  888,  28. 

hertinc  (-gea)  «An.  held.  Graff  4, 
1024. 

herte  iakd.  hart!  Graff  4,  1023. 
Gr.  1,  675)  stf.  1.  Adrte.  a.  ei- 
gentlich, des  velses  herte  Pars. 
445,  5.  eines  ölebonmcs  este  gaben 
sitae  durch  die  herte  Strieder  leset. 
566,  6.  b.  bildlich,  die  herti  des 
erücis  leseb.  192,  31.  von  großer 
herte  noth  nern  Iw,  106.  2.  stet- 
nichier  boden.  sie  fnoren  en  al  verte 
diu  mos  joh  die  herte  durch  sumpf 
und  felsen,  bßdiu  berg  unde  tal  Mar. 
43.  der  leit  in  aber  velse  and  über 
herte  Tritt.  17342.  3.  Aorter,  ernst- 
hafter kämpf.  er  kerte  gegen  der 
herte  pf.  K.  170,26.  da  ergienc  diu 
scherpfe  herte  Part.  265,  1.  ieweder 
sin  vereb  gein  der  herte  bot  dai.738, 
.17.  vgl.  78,  26.  wander  selten  was 
entwichen  strttecltcher  herte  das.  376, 
29.  so  e;  an  die  herte  g-it  iVäo.  847, 
3.  öf  die  dickestea  schau  dö  man  die 
meisten  herte  vant  Lanz.  3287.  in 
schimpfe  und  ouch  in  herte  Tit.  22, 
137.  4.  rooter  exercitns.  die  be- 
sten gar  mit  in  hie  aint,  der  riter- 
sebette  herte  Part.  48,  15.  d'ft;er 
herte  aiUet  hie  da».  86,  25. 

ßegen herte  stf.  conßictus.  Hart.  3. 
vgl.  fr auend.  496,  24:  er  vindet  ao 
uns  gegenhart. 

herte  (eAd.  hartjn  Graff  4,  1024) 

1 .  transit.  mache  hart,  wie  da;swert 
gehertet  was  pf.  K.  117,  25.  den 
and  het  der  frost  allen  gehertet  als  er 
wol    kan  Stricker,   leseb.  566,  19. 

2.  intransit.  daure,  daure  aus.  her- 
tente  (dnrantes)  Windb.  ps.  101.  vil 
fruo  buoben  si  ein  strft ,  vil  lange 
hertoter  stt  Diener  21,  17.  die  bei- 
den welleiit  ienoch  horten  pf.  K.  196, 
17.  199,  10.  Karl.  78.  b.  die  triuwe 
ist  verschertet,  untriowe  mit  aide  lier- 


Digitized  by  Googl 


HART  G39 

let  Wigal.  10264.  da;  ich  ein  wfle 
an  im  herie  treu  bei  ihm  ausharrte 
Ls.  2,  26.  3.  ich  hcrlc  ü;  führe 
durch,  der  kftnig  hertele  den  krieg 
6;  wider  den  habest  Clos.  chron.25.  5 

beherte  (pari,  beberte  und  beharte) 
swv.  t.  mache  fest  und  sicher,  er- 
halte, behaupte,  helfet  mir  da;  ich 
beherte  mit  bete  ir  ze  buote  fumve 
juDcfrouwen  guote  Mar.  96.  da;  er  10 
mit  swerten  sin  Hebe  mnose  beherten 
das.  205.  ob  du  beherten  wilt  da; 
lant  En.  12292.  <sol  ich  mtn  cre  nu 
verlorn  haben?'  ich  beberte  dir  din 
ere  kehr.  85.  b.  vgl.  46.  b.  pf.  K.  67,  15 
14.  129,  19.  134,  11.  Karl.  36.  b. 
38.  b.  Lant.  5742.  prls  beherten 
Part.  625,  20.  den  strlt  beherten 
leseb.  647-,  8.  wan  er  früeje  zvo  vienc 
und  beharte  e;  führte  es  durch  ouch  20 
vil  manegen  tac  Lant.  7981.  beidiu 
an  stechen  und  an  slan  het  er  einen 
vll;  bebart  da*.  3125.  er  st  an  ta- 
genden vollekomen  nnd  an  manheit  so 
behart  fest  das.  8205.  ritter  nnde  25 
vrouwen  die  zem  höhsten  prlse  warn 
behart  das.  2745.  —  grif  vil  stie- 
teclichen  zuo  als  der  da  beherten  wil 
die  miete  u;  udz  an  da;  zil  bucht.  1, 
1543.  2.  erhärte,  kräftige.  sin  30 
selben  er  betrüge,  swer  mit  im  de- 
hein  Inge  gedachte  beherten  Mar.  154. 
hie  beherte  ich  wol  mite,  da;  ich  Er. 
9552.  —  er  wolde  es  in  beherten 
ihn  des  überführen  mit  stme  Itbe  uf  35 
slnen  Itp  durch  Zweikampf  Gr.  u>.  2, 
213.  3.  erzwinge  durch  kämpf 
(herte),  überhaupt  durch  anstr engung. 
da;  himelrtche  beherten  tod.  gehüg. 
217.  st  beherten  den  fride  glaube  40 
3053.  dö  din  frowe  fcnlte  behertet 
wart  mit  strlte  Er.  1300.  da;  müe;e 
wir  beherten  mit  wlge  nnd  mit  her- 
verten  Trist.  6305.  nieman  mac  mit 
gerten  kindes  zubt  beherten  Waith.  87,  45 
2.  7.  swenner  si  mir  an  beherte  I». 
170  und  anm.  4493.  s6  möhte  er 
im  da;  selbe  niht  an  beherten  sich  des- 
sen nicht  auf  eine  feindselige  weise 
bemächtigen  Lohengr.  97.  50 


HAKT 

erberfe  stet.  1.  daure  am.  sine 
mähten  niht  erherten  vor  den  guoten 
swertea  die  in  des  keiseres  hove  sint 
pf.  K.  85,  22  und  anm.  2.  mache 
fest  und  sicher,  behaupte,  bekräftige. 
mit  sinen  guoten  swerten  mahl  er  da; 
lant  wol  erherten  pf.  K.  105,  32. 
den  sige  si  wol  erherten  das.  234,  7. 
ich  wil  mit  mime  «werte  sine  triwe 
im  erherte  das.  300,  5.  die  warheU 
erherten  dos.  301,  20.  die  al  da; 
wol  erherten  da;  si  got  gehie;en  das 
175,  25. 

{jeherte  stev.  1.  daure.  diz  le- 
ben niht  geberten  mac  Barl.  2(3,  33. 
2.  behaupte,  gehertet  er  im  atn  fire 
Karl.  36.  a. 

nberherte  swr.  1.  übertreffe  an 
harte  Lt.  1,  497.  2.  überlade  drü- 
ckend, wie  bin  ich  denn  sO  gar  über- 
hertet  mit  dir  leseb.  899,  34. 

verherte  swv.  1.  transit.  mache 
hart,  durum  facere,  iodurare,  obdu- 
rare  Diefenb.  gl.  63.  154.  189. 
2.  intransit.  verhörte  mich,  leseb. 
1048,  33. 

volleherte ,  volhertc  swv.  I .  in- 
transit. daure  aus.  swer  mit  goti  wil 
volhertin  Schöpfung  98, 14.  wir  scbuln 
volherten  mit  unsern  guoten  swerten 
pf.  K.  35,  15.  swer  sö  volhertet  an 
guoten  dingen  bi;  an  da;  ende  (qui 
perseveravit  usque  in  Rnem)  Legs.  pred. 
35,  39.  die  dar  an  wol  volhertet  ha- 
ben das.  36,  12.  135,  21.  vgl.  Frl. 
385,  10.  bihteb.  70.  2.  transit. 
halte  bis  ans  ende  aus.  wer  den  stril 
volherten  mac.  ftc7.  ehron.  3087. 

harte  sjtt.  1.  intransit.  bin  hart, 
daure.  ahd.  hartem  Gr  äff  4,  1025. 
2.  verhärte,  si  wolde«  alle  ztt  sich 
gegen  einander  harten  (:  fiwarten) 
Pass.  305,  91.  da;  si  sich  gegen  in 
harten  nnde  ime  leides  warten  das. 
44,  42. 

erharte  swv.  verde  hart.  Gr.  2, 229. 

verhärte  swv.  werde  völlig  hart. 
er  wil  verharten  zwäre  in  Sünden  gar 
MS.  2,  225.  b.  dü  was  im  büt  nnde 
roch  zusamne  sus  virhartet  Pass.  70, 36. 
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vicrharlc  swv.  belriege  durch  kniffe 
im  spiel,  spilen  mit  holen  würfeln 
oder  mit  gefallen  da;  beißet  gevier- 
hartet  Augsb.  str.  bei  Oberl.  1805. 
vgl.  Schmelier  1 ,  634. 

vierhartterc  s/w»,  falscher  Spieler. 
vierhartere  riffiln  spehere  wert  ir  nim- 
mer an  b.  d.  rügen  1281.  tgl.  vier- 
balter. 

habt  stm.  wald.  die  vogelein  klingen 
in  dem  hard  Wölk.  40,  1,  19.  das 
wort  kommt  ausserdem  in  mehreren 
compositis  vor,  wie  Spehteshart,  Speht- 
hart  Nib.  908,  3.  Helmbr.  37. 

Hartman  n.  pr.  Hartman  von  Ouwe 
/Vir*.  143,  21.  vgl.  IwAO.  a.  Heinr.  4. 
Trist.  4619  fg.  leseb.  603,  15. 

harz  (Cr.  2,  214  Gro/f  4,  1043)  stn. 
harz,  bitumen,  resina,  terebintina  m- 
merl  1,  8.  14,  76.  40,  36.  63,  76. 
gl.  Mone.  8,  96.  Di>/cn6. 0/  144. 237. 

geh  ante  «tf.  diwcA  anziekungs- 
krafl  verbunden.  Geo.  40.  n. 

nahz  interject.  die  pawren  schrien  harz 
iö  harz  Dtu/.  2,  87.  Hälzl.  2,  67, 
285. 

harz?  sö  heijet  einer  meister  harz  Ren- 
ner 341. 

hAscbb,  hatsche  swf.  beil,  aus  lat.  a- 
acia.  —  dl  stnont  ouch  manec  kouf- 
man  mit  haschen  und  mit  gabilöt  Pars. 
183,  17.  swert,  pogen,  lanzen,  ha- 
schen  W.  Wh.  358,  9.  hatseben, 
kiule,  bogen,  swert  das.  60,  1. 

hasz  (ahd.  biso  Gr.  1,  681.  Graff  4, 
1049)  stem.  hose,  diz  vliegende  bt- 
spel  ist  tumben  liuten  gar  ze  snel, 
sine  mugens  niht  erdenken:  wand  e; 
kan  vor  in  wenken  rebte  alsam  ein 
schellec  hase  Pars.  1,  19.  vgl  Trist. 
4636.  schellec  hase  in  walde  and  üf 
gevilde  wart  nie  gar  sd  wilde  als  mtn 
fröude  ist  MS.  2,  94.  b.  noch  snel- 
ler  kumt  in  ir  gedanc  ein  abrede  denoe 
eim  hasen  ein  wanc  Renner  12207. 
Binder  sich  der  hase  gftt  ze  holze 
swenn  man  in  spieet  Ls.  3,562.  mit 
strichen  und  mit  bftlscharn  hfit  e;  mich 
umbesetzet  so  ein  has  in  einem  netze 
leseb.  272,  1 9.  —  ir  slt  eines  hasen  ge- 


nö;  a.  Heinr.  1 127.  des  hasen  geselle 
Trist.  4636. 

kascnli\;cr,    kasenöre,  käsen 
swainp,  basenwint  s.  das  weilt 
5  vorl. 

bascl ,  heslin  sin.  kleiner  hase 
hasel  Suchentc.  29,48.  hesltn  toc.  o. 
38,  70. 

hesin    adj.  vom  hasen.  leporiuum 
10    sumerl.  37,  76. 

erhaaet    parüc.  defeet.    vor  stau- 
nen außer  sich  gesetzt?    ich  stnont 
reht  als  ich  wer  erhast  Ls.  2,  261. 
hasehart,  hashart  stm.  ursprünglich  der 
15    geringere  wurf  bei  dem  Würfelspiel; 
fron*,  hasard.    vgl.  J.  Grimm  m  fl. 
zeitschr.  t,  575.    dann  l.ein  Würfel- 
spiel,    swft  ein  spil  geteilet  wirt  Af 
breite  ald  an  bashart  g.  fron  1093. 
20    H.   zeitschr.  2,  425.     gewinnen  m<I 
Verliesen   ein  hasehart  fif  eiaen  bret 
Ls.  2,  312.     Of  hasehartes  scdmk 
setzen  Mart.  122.  leseb.  757,  23.  o« 
vurbüle  in  einem  böre  hasehart  umtre 
25    sie  alle  würde  sie  alle  um  ein  h.  ver- 
tauschen Herrn.  Damen  65.  a.  MS.  H. 
3,  167.  b.        2.  unghück.    da;  dich 
hasebart  verzer  grundr.  s.  345. 
hasel    (ahd.  basal  m.  hasala  f.  Graff  4, 
30    1060)  hasel.    corylns  sumerl  4,  IS- 
26,  26.  56,  30.     diu  hasel  Hdhl 
15,  202. 

haaelbir,  kasclbonm,  haselliaon. 
basclnu;,  haselstüde,  haselwurx. 
35    baactaapfe  s.  das  zweite  worl. 

lieselia  adj.  colarnns  sumerl.  1,1^ 
junge  Heseln  sumerlaten  Gr.  w.  1,  52* 
haskl    (ahd.  hasela  f.  Graff  4, 1 061)  ti» 
fisch,    corvus  voc.  o.  40,  25. 
40haspb    (ahd.  haspa  Graff  4,  1061)/ 
hespe.    cardines  ostii  haspen  Die- 
fenb.  gl  282. 
naspel    stm.  haspel.    alabrum,  ajirajülos 
gl  Mone  5,  236.  6,  211.  Diefenb.  gl 
45    140.  wa  haspel,  flafas?  /fcfeM,35,15 
haspelspil    s.  das  zweite  wort. 
•  haspel    step.  haspele,  girgillarc 
Mone  6,  346. 
haste    swv.  hasle,  eile.  accelerir« 
50    hasten  Diut.  2,  198. 
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kastecllche ,  hestecllchc  ade. 
Itastig.  die  ungenade  —  die  si  mir 
sö  hasticlich  erzeiget  MS.  H.  3,  278.  b. 
hestecltche  Suchen*.  14,  22. 

hestelichen    ade.  hastig,  dö  quam  5 
einer  harte  hestelichen  Roth.  836. 
Haste    n.  pr.  künec  Haste  von  Alligues 

W.  Wh.  74. 
hatele    stf.  siege,    vgl.  Stalder  2,  25. 
man  sazte  in  Qf  eins  esels  satel  oder  10 
ein  gehürne  da;  ein  hatel  wllent  uf 
irm  honbet  trnoc  Renner  2477. 
Häven  (ahd.  havan)  stm.  irdenes  gefäß, 
topf.  tgl.  Gr.  2,  156.  Graff  4,  836. 
olla  voc.  o.  7,  7.  gl  Mone  7,599. —  15 
er  sach  si  einen  haven  tragen,  der 
was  grö;,  Ma  Wigal.  6953.    si  tet 
dem  hafen  alsö  hei;  da;  er  vil  kref- 
tecliche  wie!  troj.  10699.    »wen  hä- 
ven,  der  ein  was  irdtn,  der  ander  von  20 
ere  go;;en  Bon.  77,  7. 

gluothaven  stm.  arula,  batillns, 
lacus ,  epicauterintn  sumerL  25,  7.  32, 
52.  voc.  o.  7, 1 7.  1 8, 25.  gl  Mone  8, 99. 

misthaven  stm.  ein  misthaven,  der  25 
von  horwe  ist  und  ouch  mist  in  im 
behaltet  myst.  1,  320,  12. 

ölehaven  stm.  leccitns  (Xyxv&os) 
voc.  o.  7,  19. 

waschehaven    stm.  alluta  gl.  Mone  30 
5,  237. 

Laveodecke,  havenbolz,  haven- 
tuoch    s.  das  weite  wort. 

havenaere  stm.  töpfer.  Legs.  pred. 
5,  32.  flgulus  sumerL  8,  29.  49,  49.  35 
ha;  (-;;es  Gr.  t,  666.  Graff  4,  1069) 
stm.  haß,  feindselige  gesinnung.  minne 
uude  ha;  ho.  257.  258.  nlt  unde 
ha;  Waith.  26,  20.  ander  in  was  ein 
bescheiden  ha;  Er.  2059.  da;  stn  40 
ouch  die  ha;  h£ten  ihn  haßten  dien  e 
minneten  Genes,  fundgr.  2,  50,  46. 
sin  bruoder  bete  sin  grö;ea  ha;  Reinh. 
733.  ern  ruochle  hetes  der  ander 
ha;  Pari.  78,  12.  ha;  hin  ze  einem  45 
Iw.  1 4.  einem  ha;  zeigen ,  erzeigen 
das.  99.  Part.  738,  13.  ha;  tragen 
gein  einem  das.  324,  10.  450,  18. 
461,  9.  öf  einen  das.  627,  11.  779, 
29.    ich  wei;  hie  niht  der  liute  die  50 


mir  iht  ha;;es  tragen  Nib.  866,  2. 
138,  3.  143,  2.  einem  ha;  fliegen 
das.  865,  3.  sinen  ha;  senften 
Pan.  342,  26.  —  dar  umbe  hin  ich 
iwern  ha;  das.  218,  27.  ha;  doln 
das.  17,  14.  427,  27.  ha;  tragen 
das.  257,  27.  ha;  enpföhen  das.  462, 
6.  767,  26.    ha;  erwerben  das.  204, 

13.  277,  1.  504,  23.  ha;  gewinnen 
das.  297,  15.  wir  snln  der  küniginne 
ha;  haeren  das.  125, 13.  dö  si  drumbe 
erhörten  sinen  ha;  das.  207,  24.  er 
gesach  sinen  ha;  Iw.  195.  —  gotes 
ha;  Roth  611.  kl.  518.  a.w.  3,  212. 
über  in  gel  der  gotes  ha;  warn.  87. 
iueh  hit  gotes  ha;  dä  her  gesendet 
Iw.  225.  0;  in  gotes  ha;  Trist.  5449. 
vgl  14579.  nu  vart  den  gotes  ha; 
frauend.  109,  12.  vgl  Grimm  mythol 
17.  ir  flult  varen  der  sannen  ha;  Pars. 
247,  26.  ich  hie;  in  der  sunne  ha; 
hin  varn  frauend.  375,  26.  hebe  dich 
der  sannen  ha;  Er.  93.  si  hie;en  in 
strichen  der  sunnen  ha;  Eracl  952. 
var  hin  in  den  ewigen  ha;  Marleg. 

14,  209.  —  sunder  ha;  H.  Trist.  475. 
der  keine;  lebet  fme  ha;  Waith»  &t  35. 
ane  ha;  freundschaftlich  Iw.  278.  280. 
Pars.  486,  26.  629,  11.  in  allen 
ha;  das.  564,  18.  728,  17.  Bon.  72, 
12.  ane  mtnen  ha;  Pan.  334,  9. 
372,  20.  da;  Iä;e  ich  Ine  ha;  ich 
habe  nichts  dagegen ,  bin  damit  gern 
zufrieden  Iw.  22.  Pan.  103,  14.  555, 
26.  638,  30.  686,  2.  Nib.  295,  3. 
441,  4.  Reinh.  s.  357.  MS.  1,86.  U. 
Trist.  1595.  Vrid.  129,  22.  Koloc*. 
195.  212.  ich  wil  bt  sime  ha;;e  sin 
Pan.  320,  28.  die  gein  ein  ander  in 
hasge  sint  das.  726,  26.  da;  si  von 
dir  da;  wort  iht  verneme  da;  si  ze- 
heime  ha;;e  neme  büchl  1,  1636. 

haz^clös  aaj.  ohne  haß.  da  was 
ein  ha;;elöser  braht  urst.  119,  16. 

lia^  adj.  hassend,  feind.  manger 
ha;;en  znngen  gift  Bon.vorr.  61.  mit 
ha;;er  zungen  das.  55.  untriuwen  ha; 
MS.  2,  75.  b. 

geha;  adj.  hastend,  feind.  er  ist 
im  geha;  Iw.  292.  209.  Nib.  128,  4. 
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Trist.  14406.  JfS.  1,  5.  a.  2,  30.  a. 
wan  si  der  minne  sint  geha;  das.  1, 
19.  b.  dar  umb  ist  in  got  geha; 
WaUh.  33,  34.  da;  friunt  friunde 
wirt  geha;  Bon.  9,  32.  vgl.  84,  70.  5 
82.  diu  im  ze  töde  was  gehe;  Itc. 
65.  68.  —  nach  dem  verboten  waj- 
;er  dem  siechen  wirt  des  genauer 
Ls.  3,  519. 

Ii  a 55c  (a/trf.  ha;em,  ha;öm  Graff  4,  10 
1071.  Gr.  1,  955)  mm.  hasse,  ich 
ha5;e  den  tao  Iw.  270.  got  ha7,7,e 
iemer  stnen  Up  das.  91.  swer  in  ha;te 
Pars.  289,  20.  da;  mich  der  künec 
sus  ha;;et  umbe  stnen  kränz  das.  696,  15 
26.  —  begunden;  an  si  ha;;en  das. 
824,  15.  vgl.  an  si  räch  das.  824, 
21.  ob  ich  an  dem  künege  h 857/5 
WaUh.  106,  19. 

hangen    sin.  dtn  ha;;en  Part.  428,  20 
10.     ha^en  tragen  einem  das.  812, 
29.    gein  einem  das.  634,  27. 

nngehagget  partic.  adj.  nicht  ge- 
haßt. ungeba;;et  sin  Tritt.  8416. 
ein  ungeha;;et  liet  WaUh.  84,  29.  25 

(jehaz^e    svw.  hasse,    des  gebare 
got  den  dinen  Up  MS.  1,  38.  b. 

vcrlia;;e  stev.  hasse,  dar  nmbe 
wurden  si  verhaket  von  mennegllchem 
Clos.  chron.  104.  30 

ha^unge  stf.  das  hassen,  mit  ei- 
ner ha^unge  der  Sünde  Grieth,  pred. 
1,  119. 

ha;;sere ,  hc^er    stm.  derjenige, 
welcher  haßt,     der  Ha;;a?re  fingierter  35 
eigenname  Helbl.  2,  1358.    der  töTel 
ein   he;;er  ist  aller  küschen  herzen 
myst.  1,  9,  34. 

haggec,  he;;ec     adj.   voll  haß, 
feindselig,    invidns  Diefenb.  gl.  160.  40 
nldcc  nnde  ha;;ec  Helbl.  2,  212.  vgl. 
Lohengr.  140.  Wölk.  17,  5,  11. 

häßlich,  hez£elich  adj.  1.  voll 
haß,  feindselig,  unser  ha;liche;  spil 
Iw.  270.  mit  häßlicher  kraft  Part.  45 
680,  14.  die  he;;ellche  schulde  Trist. 
1888.  einen  he;;ellcben  slac  das.  6929. 
mit  he;;ellchem  strtte  das.  18891. 
ich  trag  iu  drumb  häßlichen  muot 
frauend.  357, 12.    ir  he;;elicher  geist 
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Pass.  57,  11.  in  he;licher  Ungunst 
das.  59,  23.  beglich  bin  (odio  ha- 
bere) H.  teitschr.  3,  237.  2.  has- 
senswerth,  verhaßt,  do  was  der  Uit 
beglich  und  gruwelich  allen  den  men- 
schen myst.  1,  118,  29.  3.  häßlich. 
Wölk.  3,  2,  17.  vgl.  leseb.  776,  5. 

häßliche  ade.  mit  haß,  auf  feind- 
selige weise,  si  ist  Äne  schulde  mir 
ha;I!che  erbolgen  MS.  2,  29.  b. 

he;;cclich  adj.  feindselig,  he;- 
jecllcher  rorn  g.  Gerh.  6245.  vgl. 
Suchenw.  33,  112. 

hetze  (ahd.  hazju  Graff  4,  ^073) 
sirr.  Aefoe,  /reiAe  an.  dö  der  tiuvel 
het  gehetzet,  da;  der  bischof  was  ent- 
setzet  des  stuoles  Serval.  793.  da; 
ist  da;  in  hie  hetzet  Tundal.  60,  6!. 
swar  si  wlbes  bilde  hetzet  Frl.  Ml. 
21,  4.  an  die  heiden  er  si  harte 
Servat.  2090.  hetzen  den  gwelph  an 
den  gibeltn  H.  teitschr.  2,  51.  man 
hetzete  an  si  einen  grimmen  lewen 
myst.  1,  135,38.  er  hat  mine  viande 
Üf  mich  gehezzet  pf.  K.  87,  12.  er 
harte  aber  üf  die  fart  kröne  136.  e. — 
für  hetzen  Wölk.  117,  5,  14.  zuo 
hetzen  das.  43,  1,  12. 

hetzen  sfo.mtn  hetzen  Pars.  298,29. 
durchhetze    swv.  durchhefte,  die 
wilden  wüeste  Ober  al  durhetzea  und 
durstreifen  Barl.  258,  13. 

enhetze  swv.  hetie  auf.  niht  en- 
hetz  den  liebsten  gesellen  mein  HätsJ. 
1,  14,  10. 

erhetze  swv.  heUe ,  reite  auf.  dt 
mich  hftnt  gewezzet  ze  deme  zorne 
erhezzet  (nach  J.  Grimm  statt  irgeiz- 
zet)  Diemer  65,  23.  vgl.  pf.  K.  87, 12. 

verhetze  swv.  verkette,  verfolge. 
ir  eret  vater,  muoter  niht  verhetzet 
Frl.  361,  7. 

unverhetzet  partic.  adj.  nicht  ver- 
heilt, verfolgt.  Wölk.  69,  2,  9. 

gehetze  adj.  gehässig,  misgünstig. 
einen  gehetzen  menschen  leseb.  986,  34. 

hesschunt    (?  hetzehunt)    *.  das 
tweite  wort. 
Hl;  stm.  hae;r  stn.     1.  kleid.  kleidun g 
50    überhaupt,  vgl  Stalder  2,  23.  Schmid 
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$eh»äb.  wb.  263.  —  er  makt  im  sel- 
ber einen  h&;  voo  kembeltieres  hiuten 
Diu/.  2,  245.  MS.  H.  3,  410.  b.  sö 
wirl  im  abe  gerumet  der  alten  Sünden 
ha»;e  Diut.  2,  135.  vgl.  Hart.  46.  49.  5 
220.  Wölk.  115,2,  17.  Gr.  w.  1,267. 
he;  (:  e;)  Hätst.  1,  37,  35.  2.  ein 
bestimmtes  kleid.  da;  he;  soü  nicht 
länger  sein  als  ver  einer  mit  slner 
oider  geladenen  band  gereichen  mag  10 
Gr.  w.  1,  202. 

lia*;eval  s.  das  zweite  »ort. 
gehaege  stn.  kleidung.  Haiti.  1,85, 
22  undwb.  s.327.  tgl.  Schmid  schmäh, 
wb.  263.  15 
he  interj.  in  der  anrede,  hd,  reine 
vrouwe,  nn  11.  h«,  vil  höchgelobte, 
nu  kam  Diut.  2,  37. 

HEBE ,     UlOP,     HI  OBES,    GEHABES      StV.  mit 

sw.  fräs,  hebe,  erhebe.  —  goth.  haf-  20 
jaa,  ahd.  hefjan,  noch  mhd.  heven 
neben  heben;  haben  für  heben  myst. 
1,  154,  16.  neben  dem  starken  Prä- 
teritum findet  sich  auch  schwache  form ; 
vgl.  überheveten  Genes,  fundgr.  2,  7 1 ,  25 
25.    gehebt  Eracl.  3795.  gr,  roseng. 
21.  b.    erbebet  Mai  13,32.  159,  28. 
auch  wird  heben  mit  haben  verwech- 
selt ,  x.  b.  er  huop  bt  dem  künig  gr. 
roseng.  16.  b.   18.  b.     er  hebet  in  30 
dem  garten  das.  17.  a.  18.a.  vgl  be- 
ll a  b  e  und  im  allgemeinen  Gr.  1,  935. 
944.  2,  9.  Graff  4,  814.  —    A.  ohne 
odverbialpräposition.       I.  das  subject 
ist  eine  person  oder  ein  lebendes  we-  35 
sen.        1.  mit  transitivem  accus.  a. 
hebe,  hebe  auf.    a.  ohne  weitem  zu- 
sas.     den  hecher  haop  diu  künegin 
Pan.  34,  10.    man  haop  den  tisch 
das.  166,  5.    ein  kint  heben  aus  der  40 
taufe  heben  Greg.  963.  Renner  23670. 
dö  huoben  si  die  schilde  alsö  si  wol- 
den  dan  strlten  zuo  den  gesten  Nib. 
2129,  2.    alle  Gunthe'res  man  haoben 
schilde  in  Lenden  Bit.  11018.—  hebe  45 
da;  du  getragen  raaht  WinsbekeZZ,  1. 
ß.  mit  präpositionen.    an  sinen  arm  er 
sie  huop  Diemer  21,  11.    er  huop 
den  lewen  hin  üf  da;  ros  Iw.  207. 
ich  heb  iuch  üf  diz  pfert  Pan.  515,  50 
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23.     0;em  satel  ern   für  sich  haop 
das.  73,  19.    y.  mit  adver bien.  ich 
hebe  ein  dinc  hö,  unhö  achte  es  hoch, 
geringe.      da;  ein  richer  hebt  unliö, 
da;  machet  einen  armen  vrö  Vrid.  43,  2. 
man  hebet  manege  Sache  hd  diu  schiere 
geltt  mit  kleiner  drö  das.  123,  22. 
dö  ich  in  leide  staont  huob  ichs  anhd 
MS.  1,  53.  a.   vgl  weiter  unten  mich 
hebet  hd.      b.  erhebe,  fange  an.  lat 
e;  heben  die  Hiunen  Nib.  1824,  1. 
mit  firen  si  e;  haoben  Tit.  13,  82. 
ein  niawe;  (sc.  spil)  beben  von  neuem 
anfangen  gr.  Rud.  C,  12.     einen  bftc 
heben  Pan.  324,  12.  412,  22.  520,3. 
den  strlt  heben  Iw.  41.  Nib.  1731,  1. 
er  huob  einen  strit  Vir.  793.    ein  ge- 
ll urnt  er  wurm  der  bevit  stnen  stürm 
Genes,  fundgr.  2,  79,  36.    da;  ge- 
sinde  haop  grö;en  schal  Iw.  54.  sö 
heb   ich   einen  schal   Nib.  1846,  2. 
Cannewar  da;  ßrste  weinen  huop  Pan. 
319,  12.    die  vogele  huoben  ir  braht 
Iw.  34.     si  huoben  stimmten  an  ir 
singen  MS.  1,  20.    dö  huop  er  eine 
wlse   Gudr.  397,  1.      mit  raicheler 
froude  huoben  si  'Monsoy,  Monsoy' 
pf.  K.   173,  18.  —     ze  gote  huop 
diu  vrouwe  ir  zora  Iw.  59.      2.  mit 
reflex.  accus,  mache  mich  auf.  a.mit 
ade.    er  huop  sich  dan  Pan.  226, 10. 
648,  14.     dar  das.  69,  5.   380,  4. 
wider  her  das.  284,  4.    da;  wir  ans 
heben  hinnen   Nib.  1099,  2.  hebt 
iuch  enwec  Pan.  132,  12.     b.  mit 
Präpositionen,     er  huop  sich  an  strl- 
tes  vart  Pan.  410,  30.     gein  der 
bärge  Nib.  556,  3.     hebt  iuch  hein 
in  iuwer  hüs  Waith.  59, 25.    er  huop 
sich  üf  die  vart  Pan.  81,  17.  MS.  2, 
134.  b.    von  böse  Nib.  1454,  4.  ze 
deme  gange  Diemer  24, 27.    zuo  ime 
Barl.  37,  38.        II.   das  subject  ist 
ein  sachliches.        1.  ein  dinc  hebet 
sich  fängt  an.     ein  hagel  huop  sich 
Iw.  33.    ein  strlten,  der  strit  Iw.  46. 
256.264.  Waith.  9,22.  diubrüllouft  Iw. 
97.    diu  höchzft  Trist.  610.    diu  ve- 
sperte Pan.  68,  24.     vil  michcl  ge- 
dranc  Nib.  34,  2.    michel  froude  Nib. 

41* 


Digitized  by  Google 


HEBE 


GM 


HEBE 


269,  4.  diu  karzewtle  das.  270,  4. 
riwe  and  wünne  Pari.  465,  2.  jimer 
das.  126,  15.  nit  das.  464,  21. 
Korn  das.  541,  23.  wie  sich  minne 
hebt  MS.  1,  175.  b.  2.  ein  dinc  5 
hebet  hö,  unhö  etc.  dünkt  gewichtig, 
nicht  gewichtig,  man  macht  sich  viel, 
wenig  daraus,  vgl.  Gr.  4,  238.  zwei 
hundert  pfenewert  prötes  diu  hevent 
unhöhe  under  der  menige  Roth  pred.  10 
42.  junge  und  alte  hebt  unhöhe  swar 
Hu  kerest  MS.  2,  42.  b.  mich  huop 
diu  wunde  vil  unhö  frauend.  74,  21. 
e;  hebt  mich  selben  vil  unhö  das.  108, 
9.  127,14.  sin  gruo;  der  huop  mich  15 
vil  unhö  das.  231,  27.  mir  lägen  Of 
der  sträge  töt  zwei  rotner  pferde,  döst 
alsö:  diu  huoben  mich  zewar  unhö 
das.  329,  16.  da;  iuch  min  huld  hebt 
gar  unhö  das.  362,  12.  da;  in  sin  20 
leben  huop  gar  unhö  das.  376,  8. 
in  hebt  arbeit  durch  iuch  unhö  das. 
381,  28.  da;  huop  den  kristen  gar 
unhö  Kolocs.  225.  —  die  sacke  um 
welche  man  sich  nicht  kümmert,  kann  25 
auch  durch  präposilionale  fügungen 
ausgedrückt  werden ,  wo  dann  accusa- 
tiv  oder  dativ  der  person  gesetzt 
wird:  hüebe  in  umb  sinen  lip  unhö 
frauend.  359,  24.  im  huop  umb  30 
vrouwen  lop  unhö  das.  452,  24.  ne- 
ben der  unpersönlichen  structur  ist  auch 
die  persönliche  ich  hebe  ein  dinc  unhö 
zuläßig;  s.  oben.  —  da;  huop  si  dan- 
noch  kleine  daraus  machten  sie  sich  35 
wenig  Er.  5505.  5550.  da;  dich  hebe 
ringe  büchl.  1,  1872.  da;  huop  ir 
harte  kleine  Lanz.  6187.  B.  mit 
adverbialprdpositionen.  1.  ab.  do$ 
si  die  vrouwen  huoben  ab  (vorn  pferde)  40 
Mai  85,  22.  2.  a  n.  dö  sin  bestiu 
zlt  huop  an  Part.  469,  22.  —  dö 
huop  der  vater  an  und  sagete  myst. 
234,  7.  dö  huop  er  an  der  eldesten 
zem  ersten  an  Pars.  672, 6.  dö  huop  45 
si  an  ein  schelten  a.  Heinr.  1309. 
si  huoben  ime  den  strit  an  Iw.  246. 
hie  hebt  sich  ander  dienst  an  Part. 
243,  8.  3.  nach,  der  huop  sich 
nach  vast  üf  die  slä  die*  dusach  Porz.  50 


248,  17.  4.  üf.  a.  ohne  weitern 
zusatz.  dö  buob  er  üf  (sc.  den  be- 
cher)  unde  traue  Mar.  151.  154.  Diut. 
2,  84.  Ls.  3,  404.  weinschwelg,  leseb. 
575.  18  fgg.  er  huob  üf  und  seit  in 
Trist.  18238.  Ls.  1,  313.  ir  getwerc 
huop  üf  und  sanc  ein  liet  Wigal.  1727. 
Ls.  1,  513.  b.  mit  accus,  üf  zi 
hevini  den  man  Schöpfung  103,  13. 
di  vrowin  si  üf  buobin  Judith  121, 
26.  des  lichenam  der  bischof  üf  huob 
Vir.  836.  ir  opfer  si  üf  huoben  Mar 
50.  hebet  üf  den  becher  Stricker  5, 
154.  si  huoben  üf  ir  stimme  leseb. 
302,  6.  si  huoben  üf  vil  grö;e  drö 
Tundal.  45, 35.  die  mit  grö;em  schalle 
der  werlde  wirde  huoben  üf  Frl.  113. 
5.  —  c.  mit  accus,  und  dat.  rücke 
einem  etwas  vor.  swenne  ich  nu  valsck 
gelerne,  sö  hebt  mirn  üf  Porz.  439, 
19.  4  man  dir  denne  üf  hüebe  da; 
dln  man  din  meister  st  Ls.  2,  512. 
d.  mit  refiex.  acc.  als  er  sich  üf  ze 
flühte  hebet  Trist.  846.  5.  ü;.  des 
tages  dö  er  sich  ü;  huop  Diemer 
200,  14.  die  snellen  Burgonden  sich 
ü;  huoben  M6.1462,  1.  Pars.421,  9. 

hcbeamiue,  hebegarn,  hebisen, 
hebemuoter    s.  das  zweite  wort. 

migchcbet  partic.  adj.  nicht  ge- 
hoben, gestüzt.  der  selbe  ritter  dem 
ich  die  minne  gab  ungehebet  und  äne 
stap  MS. 

behebe  1.  hebe ,  nehme  weg.  der 
man  sol  slnen  wlngarten,  da;  geist- 
Uchiu  wuocher  sint,  behuoten  da;  in 
werltHch  fichust  iht  beheQt  Karaj. 
97,  18.  vgl.  ahd.  hihefjau  ttsurpare, 
praesumere  Gr  äff  4,  823.  2.  er- 
halte, erwerbe,  er  behuop  da;  tw'ig 
himmelrich  Ls.  3,  266.  3.  behalte, 
behaupte,  vgl.  Schmeüer  2,  139.  — 
diu  tugentriche  behuop  den  wal  und 
auch  den  sig  Anur.  119.  vgl.  belieb- 
ten si  da;  wal  Pan.  207,  11.  W.  Wh. 
206,  24.  ob  du  von  deheinem  men- 
schen verbürge  oder  behüebe  übrig 
guot  bihteb.  58.  di  veint  pehuoben 
an  der  stunt  di  stat  mit  wernden  ban- 
den Suchenw.  18,  212.     er  behuob 
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stn  guot  und  stnen  Up  Dioclet.  6891. 
da;  si  ir  guot  behuob  leseb.  838,  5. 
die  behuoben  dem  kinde  stn  leben  das. 
959,  31.  diu  behebt  an  im  iren  strtt 
HäUi.  2,  50,  12.  wie  künig  Ludwig  5 
von  Paiern  da;  rieh  behuob  an  künig 
Friderlchen  Zürich,  jahrb.  72.  —  ob 
du  ie  gülte  vor  behüebe  vorenthieltest 
bikteb.  65.  —  die  angeführten  stel- 
len zeigen,  daß  die  bedeutungen  2  10 
und  3  ton  behebe  mit  denen  von  be- 
hübe (w.  m.  5.)  übereinstimmen,  bei 
Suckentcirt  wechselt  in  demselben  ge- 
dieht behuop  (18,  212)  mit  behabete 
(das.  415).  es  ward  also  in  der  spä-  15 
tern  zeit  beheben  mit  behaben  ver- 
wechselt. 

beliuof  stm.  1.  geschäft,  gevoerbe. 
die  da  solden  wandern  Aber  lant  durch 
ir  behuof  Pass.  40,  6.  dö  reit  er  0;  20 
unde  schuof  stnes  Ordens  behuof  Mar- 
leg.  21,  226.  2.  was  zur  besor- 
gung  einer  sache  nöthig  ist.  zuo  helfe 
an  disen  Sachen  er  von  stme  guote  in 
schuof  deiswlr  alvollen  behuof  Pass.  25 
359,  38. 

enthebe    enthebe,  befreie,  einen 
eines  d.  Oberl  315. 

erhebe  I.  ohne  adverbialpräposi- 
tion.  1 .  hebe  auf,  in  die  höhe.  30 
solhe  bürde  die  meinen  mac  erheben 
tod.  gehüg.  111.  mit  erhaben  Schilden 
höch  genuoc  die  man  dft  vor  handen 
truoc  Bit.  12174.  slt  man  den  tisch 
erhaben  hat  kröne  136.  f.  mit  ma-  35 
negem  turne  höhe  erhaben  Part.  681, 
19.  gewelbe  höhe  erhaben  das.  565, 
16.  —  maneger  vrouwen  Up  wart 
von  helde  handen  erhaben  Of  da;  gras 
Nib.  735,  3.  2.  vertiere  mit  erha-  40 
bener  arbeit,  üf  malra;e  riche  mit 
golde  wol  erhaben  Nib.  347, 3.  3.  er- 
hebe, fange  an.  e;  ist  wol  erhaben 
pf.  K.  144,  11.  dft  wirt  vil  manec 
tjost  erhaben  Pars.  31,  30.  Clämide  45 
erhuop  den  strtt  das.  211,  10.  dö 
der  strit  niht  anders  künde  stn  erha- 
ben Nib.  1849,  1.  da;  kint  von  dem 
diu  msre  erhaben  sint  Trist.  1862. 
erhuoben  michel  weinen  a.ffetnr.996.  50 


4.  mit  reßex.  accus.  a.  ohne  genit. 
erhebe  mich,  mache  mich  auf.  der  sich 
hie  von  ir  hät  erhaben  Parz.  129,  4. 
dö  hete  sich  ouch  ein  recke  von  den 
vinden  dar  erhaben  üf  die  warte  Nib. 
181,  2.  —  wie  sich  der  ha;  habe 
erhebet  Mai  159,  28.  sö  haste  sich 
niht  sö  vruo  erhebt  an  ir  sö  kumber- 
hafte;  leit  Mai  13,  32.  b.  mit  ge- 
nitiv.  wes  er  sich  noch  wil  erheben 
worauf  er  sich  verlassen  will  Lampr. 
Alex.  3156  (3506).  5.  da;  ich  bt  * 
dem  selben  knaben  den  wiben  het  un- 
höhe  erhaben  daß  die  fronen  sich  nicht 
um  mich  gekümmert  hätten  Helmbr. 
210.  vgl.  ich  hebe.  II.  mit  ad- 
verbialpräpositionen.  da;  er  wart  üf 
erhaben:  sin  edele;  gebeine  wart  an- 
derstunt  begraben  Nib.  4584.  aa.  H. 
er  het  der  sper  manege;  Of  erhaben 
Parz.  596,  6.  —  ein  bette  gesniten 
schöne  und  reine  0;  kristallinem  steine, 
höch  und  wlt,  wol  üf  erhaben  Trist. 
16723.  die  turne  höhe  üf  erhaben 
Barl.  308,  38.  da;  betehfts  höhe  üf 
erhaben  das.  336,  27.  stn  brüst  wol 
üf  erhaben  was  Flore  6850  S.  u.  anm. 

erhaben  partic.  aaj.  erhaben,  der 
poben  da;  gesturme  dirre  werlde  ir- 
hnben  ist  myst.  1,  149,  35. 

gehebc  1.  mit  accus,  hebe  auf. 
den  fuo;  geheben  Ulr.  1106.  2.  mit 
dat.  halte  das  gegengewicht?  da  von 
setzet  er  sich  wider  got,  als  ob  er 
im  geheben  möge  myst.  1,  322,  12. 

überhebe  1.  hebe  mich  über  et- 
was weg,  übergehe.  a.  mit  accus. 
ta;  will  ich  uberheven  (praeterire) 
M.  Bth.  leseb.  140,  37.  alle  sis  er- 
sluogen,  neheinen  uberhuoben  Genes, 
fundgr.  2,  50,  35.  dannen  ist  mere 
geschriben  da;  (so  zu  lesen  statt  da) 
wil  ich  uberheven  das.  80,  30.  ouch 
was  dft  niht  überhaben  Helmbr.  93. 
b.  mit  genitiv.  anllft;  der  suntone  die 
wir  im  bejähen,  nieht  der  wir  uber- 
huoben Genes,  fundgr.  2,  24, 8.  des 
nescolten  wir  nieht  überheben  das.  81, 
26.  —  von  erist  si  imc  sageten  da;  s'n 
nieht  überheveten,  wie  si  Joseben  be- 
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slrouften  das.  71,  25.  —  2.  hebe 
über  etwas  weg,  enthebe,  des  über- 
hebe mich  One.  304.  des  wirt  einer 
überhaben  Barl.  136,  40.  awt  von 
e;  überhaben  wart  dirre  schandelichen 
vart  das.  264,  35.  des  hete  dich 
alles  überhaben  der  getriuwe  Helmbr. 
1362.  da;  er  in  der  narter  über- 
hüebe  Grieth,  pred.  2,  121.  da;  dich 
disiu  stiure  smächeite  überhebele  Dia/. 
1,  389.  überbebet  in  maniges  grö- 
len smerzen  Rab.  329.  vgl.  Gr.  4, 
635.       3.  ich  überhebe  mich  über- 

darauf.  a.  mit  genit.  du  solt  dich 
der  gnlde  '  niht  überheben  {gedruckt 
über  haben)  von  höverte  Bert.  198. 
enllönter  krafl  überhnop  er  sich  Bon. 
67,  21.  b.  mit  präpos.  dar  umbe 
überbuob  er  sich  niht  Vir.  724. 

verhebe  1.  ich  verhebe  mich  er- 
hebe mich  zu  sehr}  überhebe  mich. 
a.  ohne  wettern  zusatz.  so  verhebt  e; 
(das  fleisch)  sich  zuo  dräle  Leys.  pred. 
132,  15.  der  stolze  man  der  sieb  ze 
sere  verbebet  Lampr.  Alex.  1579 
(1928).  er  verbuop  sich  nie  myst. 
1,  186,  36.  b.  mit  genit.  di  ver- 
hnoben  sich  des  Lampr.  Alex.  1970 
(2320).  nit  neverhebe  dn  dich  des 
das.  3088  (3438).  2.  überhebe, 
enthebe,  verhebe  mich  dirre  ptne  myst. 
1 ,  256, 27.  3.  verdecke,  verschließe 
{durch  Verwechselung  mit  verhabe?). 
im  wirt  ein  ouge  verbabeo  Türl.  Wh. 
82.  a.  tele  ich  ein  bret  da  für  sö 
verhüebe  e;  mir  den  tag  myst.  1,305, 
26.  den  zagel  verheben  Ls.  3,  405. 
vgl.  verhabe. 

bebunge    stf.  hebung. 

üfhclninge  stf.  da;  wer  mir  ein 
üfhebunge,  ob  ich  die  ere  niht  selber 
behielt  gest.  Rom.  45. 

heber    stn.  derjenige  welcher  hebt. 

barrenheber  stm.  der  welcher  la- 
sten auf  den  karren  hebt  Gr.  w. 
1,  211. 

hebec  (ahd.  hebtg  Graff  4,  825) 
adj.  gewichtig,  gewaltig.  hebeger 
praeeipuus  sumerl.  14,  27. 


anhebec    adj.  inchoativos  Diefenb 
gl  152. 

hebe  stf.  da*  heben.  Wölk.  87, 
2,  2t. 

5  ufhebe  stf.  hebebalken ,  tragbat- 
ken.  honwen  in  denselben  hölzern  ein 
üfhebi  Gr.  w.  1,  327. 

hebel,  hefel    stm.  hefe.  fermen- 
tam  voc.  o.  10,  118.  brötanhebcl 
10    azimus  das.  10,  132.    hefel  gL  Mone 
4,  238. 

befe  (ahd.  hefo  Graff  4,  823) 
Stf  171.  faex,  faeces.  sumerl.  36,  61.  54, 
15.  gl  Motte  7,  593.  Diefenb.  gl  123. 

15       bao    stm.  stn. 

anbap  stm.  anfang.  da;  er  den 
anhap  hele  Mar.  himtnelf.  857. 

urhap  stm.  stn.  1.  anfang.  der 
sorgen  urhap  Porz.  141,22.  435,16. 

20  durch  ir  seiden  urhap  das.  378,  23. 
größer  wunder  urhap  das.  239,  23. 
durch  slns  kampfes  urhap  das.  690,22. 
der  urhap  unde  der  begio  Trist.  11743. 
swie  swach  stn  urhap  si  MS.  2,  245.  b. 

25  gar  wit  wart  stn  urhap.  wie  aber  sin 
ende  gedihe  Mai  9, 16.  leben  ine  ur- 
hap Barl  1,3.  der  aller  wtsheit  urhap 
treit  das.  50,  15.  vroelich  urhap  und 
leide;  zil  das.  100,  7.    er  ist  da;  ur- 

30  bap  und  da;  ort  das.  210,  4.  da; 
urhap  aller  wlsheit  ist  diu  grö;e  vorbte 
gotes  das.  369,  10.  2.  ur heber. 
der  urhap  dises  maeres  wil  ich  in  tiut- 
scher  zungen  wesen  Barl  5,  22.  sus 

35  kom  geriten  in  den  rinc  trürens  ur- 
hap Airs.  314,  12.  3.  Sauerteig. 
fermentum  sumerl.  36,  62.  'expurgate 
vetus  fermentum'  werfet  von  iu  da; 
alte  urhap  der  ubel  unde  der  sunden 

40  fundgr.  1,  74,  29.  ein  vil  wenige; 
urhap  da;  erbevet  einen  grö;en  troc 
vollen  teiges  Roth  pred.  63. 

widerhap  widerstand,  an  alle;  (allen 
bei  Maßmann  kaiser  Friedrich  s.  32) 

45    widerhap  MS.  U.  3,  349.  b. 

huof  (-ves)  stm.  huf.  ungula,  sub- 
urtio  voc.  o.  1,145.  gl  Mone  4,  236. 
unz  üf  den  huof  swanc  im  (dem  Pfer- 
de) diu  man  Porz.  256,  22.     unz  üf 

50    den  huof  da;  ora  vil  gar  gewapeot 
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was  W.  Wh.  360,  14.  ros  von  Te- 
nemarke  deo  die  mane  vcrre  üf  die 
höeve  giengen  Gudr.  552,  3.  tgl.  H. 
zettschr.  2,  382.  si  hörten  hüeve  klaf- 
fen Mb.  1541,  2.  5 

rossehnof  stm.  eine  pflanze,  pe- 
lediiu,  anagolus  sumerl  60,  18. 
63,  45.  I 

huofblat,  hoofliamcr,  linofisen, 
haovekraz,  huofleteche ,  huofslac  io 
5.  das  zweite  wort. 

büebel  stm.  Hügel  bair.  hübcl 
Schmeller  2,  141.  huovel  Collis  su- 
merl 44,  22.  üf  Kalvirie  den  hübet 
Pass.  70,  16.  von  kalke  einen  grd-  15 
;en  hübel  das.  359,  49.  der  großen 
unden  hübele  über  di  bort  zu  in  sti- 
gcn  Pass.  Germ.  7,  269.  vgl.  H.  zeit- 
sehr.  6,  325.  —  ir  klocket  nmbc 
ir  hüebel  (?)  als  nmbe  einen  vülen  20 
boom  ein  speht  MS.  2,  94.  b. 

HKBEIfE  S.  ich  HIB«. 

hxcbet  (ahd.  hachit  Gr.  2,  229.  Graff 
4,  796)  stm.  heckt.     lucius  roc.  o. 
40,  36.  sumerl  11,  29.  38,  74.   gl.  25 
tfone  7,  598.  H.  zeitsckr.  5.  416.— 
sir«.  Wölk.  15,  2,  1. 

kechtichln  stn.  kleiner  hechL  Wölk. 
15,  2,  12. 

HECKE  X.  HiC  ,  HACKE ,   HAGE.  30 

hedehich  stm.  hederich.  lolium,  armo- 
riaca,  aruca,  rapiatram  sumerl.  53,  7. 
8.  58,  42.  gl.  Hone  4,  240.  8,  97. 
heidrich  Diefenb.  gl.  172. 

heheb  (ahd.  hehara  Graff  4,  799)  f.  35 
he  her.  orix,  attacns,  meropa  sumerl. 
1,  18.  toc.  o.  37,  92.  gl  Mone  4, 
96.  6,  345.  —  iwer  iegeallchen  bat 
diu  heher  an  geschriet  ime  walde  W. 
Wh.  407,  10.  40 

IIEHSE  S.  HAHSB. 

bei  adj.  uridus.  Graff  4,  709.  tgl. 
heiter,  hei;. 

gehei,  geheie  stn.  brand,  hitze. 
tgl.  Gr.  I5,  182.  Schmeüer  2,  127.  45 
Schmid  schwäb.  tob.  254.  cauma 
gehaige  toc.  o.  46,  122.  hehei  «-  1 
merl  44,  15.  waere  ooch  da;  ge- 
heige  kerne  da;  wa;;er  alsA  klein 
wnrden  Gr.  je.  1,  333.     got  herre,  50 


HEIDE 

dur  dtn  heilig  bluot  diu  sünde  erlascb 
und  ir  gehei  MS.  2,  200.  a. 

heie  stet,  brenne,  da;  si  immer 
aiü;en  heien  in  des  Auers  flamme  griu- 
Hcher  esse  tod.  gehüg.  776. 

beheie  stet,  der  meister  was  ime 
behait  erzürnt  Diemer  73,  20. 
Ii ,  bby  interject.  1 .  zum  ausdrttck 
der  freude ;  hier  wie  in  den  folgenden 
bedeutunrjen  auch  heia  oder  heiü  bei. 
tgl  Gr.  3,  299.  —  bei!  ob  got 
wil ,  hie  ist  äventiure  funden  Trist. 
9160.  heia  MS.  2,  62.  b.  heia  nu 
hei  das.  61.  b.  63.  a.  64.  a.  heia 
hei  beiir.  170.  184.  MS.  H.  3,  224.  b. 
260.  a.  swer  dem  reien  volget  mit, 
der  mno;  schrien  heia  hei  unt  bei  das. 
283.  b.  2.  zum  ausdruck  der  Ver- 
wunderung oder  ermunterung,  beson- 
ders tor  ausrufenden  fragen,  hei  wie 
schiere  er  üf  kom  Judith  134,  23. 
hei  wie  dicke  er  noch  genas  dem  got 
gena?dic  wolde  wesen  Br.  8856.  hey 
wa;  er  grö;er  eren  ze  diser  werlde 
gewan  Nib.  21,4.  tgl  22,  4.  531,  1. 
542,2.  4.  814,  2  u.  mehr.  Rab.  384. 
870.  hei  wa;  wir  seien  stme  geböte 
zebaat  erwerben  Silv.  1671.  heia 
Roth.  246.  heil  got  wie  teilest  da 
sö  angeliche  MS.  i ,  25.  a.  heia, 
hurta  MS.  H.  3,  223.  b.  iron.  hey 
sin  Up  iu  wol  gevellet  Par%.  133,21. 

a)  #     ^J^ÄJJw     ^^^f^^s^flf^?  Ä?       ^^^fe^     ^s^^?^s*  f^  ^i^^?^* 

trauet,  hei  wie  e;  dem  gluot  Karqj. 
9,  5.  hei  wa;  ich  grö;er  sorge  dicke 
nmb  Slfriden  han  Nib.  843,  4.  hei 
Beaflör  Mai  168,  16.  ach  hei  Dietr. 
442.  heia  aneg.  28,  38.  der  kOnec 
rief  lüte  heia  hei  Pars.  525,  24.  heia 
hei  Mar.  himmelf.  12M.  Dioclet.  2771. 
owd  unde  heia  hei  Port.  103,  20. 
407,  17.  496,  22.  Mai  154,  12. 

alici  interj.  MS.  1,  5.  6.  Iheya 
Suchen w.  15,  26. 

heyahö  interj.  des  heyahö  Wölk. 
61,  1,  3. 

IHR         *      ^  •  j    tltlbcbdittCS  I&fldj 

worauf  gras  und  wilde  blumen,  auch 
wol  einzelne  bäume  wachsen,  goth. 
haijri  äynoi  Ulfil.  wb.  56.  Gr.  2,237. 
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3,  395.  RA.  499.  in  mitten  deme 
gespreide  wole  verre  an  der  beide 
Exod.  fundgr.  2,  90,  42.  vil  manec 
weh  sei  mure  Samtens  üf  ter  beide  Iw. 
224.  si  riten  üf  eine  liehte  heide  Pan.  5 
516,  22.  ich  hin  vil  abende  al  min 
scbouwen  ü;  venstren  aber  heide  ver- 
lorn W.  Tit.  117,  2.  ein  frouwe 
warte  über  heide  MS.  1,  39.  b.  man 
siht  der  rösen  wunder  üf  der  heide  10 
Plith.  51,  2.  aingen  von  der  heide 
und  von  den  blnomen  Waith.  28,  5. 
blaomen  rot  an  gruener  heide  das. 
114,  33.  blaomen  brechen  an  der 
liebten  heide  das.  119,  16.  ander  der  15 
linden  an  der  heide  dat.  39, 12.  heide 
unde  walt  das.  39,  2.  din  heide  röt, 
der  grüene  walt  das.  122,  31.  da; 
ich  mich  rihle  nach  der  heide,  so  si 
den  walt  siht  grnonen,  ad  wirts  iemer  20 
röt  dat.  42,  20.  seht  wie  heide  and 
anger  lit  MS.  1 ,  25.  b.  wa;  dar 
umbe?  valwent  grüene  heide  dat.  1, 
68.  a.  —  Maria  da  spilndiu  blücn- 
dia  heide  das.  2,  220,  a.  vgl  vorr.  25 
zur  g.  tm.  XLII,  7.  —  üf  der  worte 
heide  Trist.  4637.  der  künste  heide 
MS.  2,  215.  a.  2.  st.  und  swf. 
heide,  heidekraut.  mirice  heidun 
sumerl.  63,  9.  akd.  heida  Graff  i,  809.  30 

heidober,    heidclber ,  beiden- 
korn,  lieidenrüebe  s.  das  tweite  wort. 

heidehe  Qahd.  heidahi  Graft  4, 
809)  stn.  heide.  mirice  sumerl.  22, 
61.  46,  11.  35 
Hainau  (ahd.  beiden  Graff  4,  810)  stm. 
heide ,  überhaupt  nichtchrist,  insbe- 
sondere Mahomedaner ;  ursprünglich 
agresiit,  also  %u  heide  (vgl  lat.  paga- 
nas)  oder  sti  heil?  vgl  R.  e.  Raumer  40 
in  H.  zeitschr.  6 ,  407.  sarracenns, 
paganus ,  gentilis  voc.  0.  34,  83.  — 
ein  heiden  pf.  K.  1 8,  24.  der  heiden 
let  em  getouften  w6  Pan.  739,  23. 
741,  1.  den  heiden  minne  nie  ver-  45 
dröj  das.  740,7.  durch  manges  hei- 
dens  töt  W.  Wh.  40,  29.  ern  ist  niht 
gar  ein  heiden  Nib.  1201,  5.  swie 
gar  ich  si  ein  beiden  Wigal.  8200. 
der  ist  wol  halp  ein  beiden  Waith.  50 


7, 13.  ja  bin  ich  niht  ein  heiden  MS. 
1,  45.  der  riebe  heiden  Barl.  9,13. 
du  bist  noch  ein  heiden  mit  ao uber- 
lichen listen  das.  278,  8.  —  der  ku- 
nio  hi$  duu  heidioi  g£n  zisomine  Ju- 
dith 118,  27.  die  heiden  pf.  K.  14, 
5  u.  öfter,  der  heiden  herzestr  W. 
Wh.  381,  5.  kosten,  jaden  and  die 
heiden  Waith.  16,  29.  22,  16.  kri- 
sten  nnde  heiden  warn  niht  enein  IS'ib. 
1  789,  2.  der  heiden  orden  Sib.  2060. 
tgl.  orden. 

beiden  adj.  heidnisch,  nicht  christ- 
lich, si  Uten  da  veigen  mangen  riter 
heiden  pf.  K.  175,  13.  der  keiser 
unt  der  chune  heiden  das.  288,  15. 
der  he'dine  man  ff.  zeitschr.  3,  522. 

heiden  stf.  heidenschafl.  w£  dir 
heiden  Waith.  15,  19  und  Lachm.  s. 
138.  vgl  kristen  pf.  K.  3,  23  und 
anm.    heidant  haeresis  Graff  4,  812. 

heideninne ,  -in ,  -in  stf.  heidin, 
nichichr istin.  do  gewan  man  der  chu- 
neginnen  eine  heideninnen  Diemer  32, 
22.  manc  heiden  nnde  heidentn  Pari. 
659,  15.  swie  si  wasre  ein  heidenin 
das.  28,  11.  Wigal.  7745.  vgl  8279. 
—  diu  heideninne  titel  eines  aedtctilss , 
Kolon.  190.  H.  Gesamtab.  1,  389. 

heidenisch,  heidensch  adj.  heid- 
nisch ,   nicht  christlich,  insbesondere 

dir  di  heidinischi  menigi  Judith.  121, 
18.  vil  der  heidenischen  diet  Barl. 
4,  13.  gunertiu  heidensch  wiUe  zau- 
bere* hit  uns  verstoln  den  helt  gnol 
Pan.  105, 16.  heidensch  (griechisch?) 
fiur  das.  205,  28.  heidenischer  list 
morgenlandische  kunst  Wigal.  823. 
heidenische;  werc  morgenlandische  ar- 
beit das.  7372.  der  pfelle  nach  hei- 
denischer wlse  wol  underworht  Trist. 
2538.  —  alle  spräche  si  wol  sprach, 
lattn  heidensch  arabisch  fraosoys  Par*. 
312,  21.  tgl  416,  27.  782,  2.  Wi- 
gal 8258. 

heidenlich  heidnisch,  nicht  christ- 
lich, nach  heideollchem  orden  Barl 
12,  2.  nlch  heidenlichen  siten  das. 
289,  3. 
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beiden  Ii  che  ade.  auf  heidnische, 
nicht  christliche  weise,  er  lebete  hei- 
denliche  Barl.  7,  18. 

heidenschaft    (gen.  -schelte)  stf. 

1.  heidenschaft ,  gesamtheit  von  nicht-  5 
Christen,    bt  al  der  heidenschefte  go- 
ten  W.  IVA.  339,  4.    kröne  vor  der 
heidenschefte   tragen    das.  340t  11. 

in  stnes  sunes  lande  broget  diu  hei- 
denschaft iu  beiden   Waith.   12,  11.  10 
die  zwene  hergeseilen,  wan  woltens 
an    die    heidenschaft    das.    12,  28. 

2.  die  ton  beiden  bewohnten  l and  er. 
di  üe$  er  in  der  heidenschefte  beltben 
Diemer  34,  27.    da;  ein  hell  won  in  15 
der  heidenschaft  Pars.  746,  15.  vgl. 

15,  10.  79,5.  316,  30.  Wigol.  9208. 
9235.     des  fnorte  ich  vil  rlche  kraft 
mit  mir  in  die  heidenschaft  g.  Gerh. 
1180.     pfellel  aus  der  heidenschaft  20 
Porz.  261,  7.  309,  9.  375,  15.  552, 

16.  3.  heidenthum,  niehtchristen- 
thum.  mit  der  drter  volleiste  wert  in 
diz  was^er  heidenschaft  Pars.817, 21. 

HKIDHCOSE  5.  DBUOSB.  25 

iieik  1.  hüte,  schütte ,  pflege,  neben 
heie  kommt  auch  die  nebenform  heige 
cor.  partic,  prät.  geheien,  also  stark 
MS.  2,  74.  b.  ftith.  53,  2.  MS.  H.  3, 
232.  b.  Geo.  28.  b.  Dietr.  38.  b;  30 
dagegen  ein  schwaches  prät.  Oos.  chron. 
30.  mit  hegen  (*.  das  »ort  unter 
hac)  ist  beien  wohl  nicht  verwandt, 
so  nahe  sich  auch  die  bedeutungen 
beider  Wörter  liegen,  vgl.  Gr.  I5,  182.  35 
Schindler  2,  128.  Schmid  schwäb.  wb. 
268.  —  jenen  »tarn  den  heiet  der 
mir  fröude  nam  Porz.  601,  26.  vor 
dem  walt  sint  rösen  vil  geheien  Nith. 
53,  2.  die  rösen  het  si  geheien  da;  40 
ich  nie  bekante  mer  rOsen  also  kluoc 
MS.  H.  3,  206.  b.  stt  diu  onwe  von 
rösen  ist  geheien  MS.  2,  74.  b.  der 
wtngarte  wart  geheien  mit  sd  starker 
klärheit  Geo.  28.  b.  wer  nu  heien  45 
wöll  den  meien  Hätst.  1,  91,  29.  — 
da;  sie  ir  muoter  ie  getrnoc,  die  her- 
ren  die  sie  heient  da;  sie  die  armen 
schreient  HelbL  2,  162.  er  vertoarete 
vil  edeles  Volkes  und  hielten  in  ouch  50 


elllch  herren  derftf  und  heietent  in  kü- 
nig  Ruodolf  zu  leide  Oos.  chron.  30. 
da$  dich  nieman  heiet  vor  mir  Geo. 
35.  a.  owfi,  tohter,  han  ich  da;  hiure 
an  dir  geheien  MS.  H.  3,  232.  b. 
man  solte  den  vogel  den  sumer  und 
den  winter  lüte  heien  MS.  2,  73.  a. 
der  adelar  mit  grö;er  milte  heiet  der 
vogel  vil  Tit.  13,  197.  —  swa;  ich 
hdn  geheien  von  silber  und  von  golde 
Rah.  3.  b.  da;  er  von  al  den  dren 
schiet  die  im  sin  vater  het  geheien 
manigiu  jur  Dietr.  38.  b.  sus  sul  wir 
da;  leben  heien  uns  gütUch  Ihm  W. 
Wh.  326,  22.  sin  trören  niemen  lan- 
ger heie  Nith.  10,  2.  wir  euln  die 
fröude  heien  beitr.  31.  wa;  ich  dan 
fröuden  heie  Rab,  10.  b.  si  kan  wol 
fröide  in  sendiu  herzen  heien  MS.  1, 
45.  a.  swer  sich  kunne  mit  liebe 
licpllch  zweien,  der  sol  fröude  in  herze 
heien  das.  1,  196.  b.  2.  intransi- 
tiv? vrid  unt  gedult  in  ßren  viur,  diu 
siht  man  da  heien,  Är  und  eins  rei- 
nen vürsten  namen  Frl.  138,  12.  swä 
sich  linte  zweien,  da  muo;  verlast  und 
ouch  gewiu  zwischen  in  dö  heien  das. 
115,  11. 

erheie  ich  het  mir  erheien  aufge- 
zogen ein  liljen  Hätzl.  1,  10,  11. 

geheie  ze  geheienne  slnen  scaz 
(praesidio  quo  tuentur)  N.  Bth. 

heie  stf.  gehegter  wald.  da;  ich 
sö  wnnnebernder  hei  muo;  iemer  löb- 
lich sprechen  Ls.  1,  376. 

geheie  stn.  1.  pflege.  Meie  von 
dinem  geheie  der  anger  llt  gar  wol 
bespreit  MS.  1,  35.  b.  2.  geheg- 
tes hol*,  gehegte  wiese,  gehegtes  flsch- 
wasser.  Schmetter  2,  129.  vgl.  RA. 
596. 

heie    swm.  hüter,  p fleger. 
bruckheie  swm.  brückenhüler.  Gr. 
w.  3,  562.  Schneller  1,  561.  2,  128. 
erenlieic    swm.    ehrenpfleger.  MS. 

2,  221.  b. 

eschheie    swm.  feldhüter.    Gr.  w. 

3,  645.  647.  Schneller  2,  128. 
stubenbeie    swm  Stuben  hüter.  MS. 

2,  75.  b.  Nith.  18,  1. 
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tujjcntlicic  strwi.  tugendpfleger. 
Rab.  58.  a.    Dietr.  6.  b.  * 

wischeie  swm.wiesenhüter.  Schnel- 
ler 2,  128. 

IIKIERLKIS,  BEUKBLEIS  S.  LEIS.  5 

HfciGBR  stm.  reiher.  alcedo,  ardea,  ca- 
ladrias  gl.  Mone  4,  96.  7,  595.  ahd. 
beigir  ardea,  picus  Grafjf  4,  799. 

hkil  (ßraff  4,  861)  adj.  1.  gesund, 
heil,  mines  herzen  Uefio  wunde  diu  jo 
muo;  iemer  offen  stln,  sin  werde  Ii  ei  I 
von  Hiltegunde  Waith.  74, 19.  2.  Sac- 
cus, da  got  stnen  liut  mite  heil  tuot 
unde  sälich  machet  Windb.  ps.  leseb. 
252,  8.  tuo  dise  beiden  von  ir  sün-  15 
den  heile  pf.  K.  26,  7.  heil  slst  du 
k eiser  das.  23,  19.  heil  wis  tu(ave) 
fundgr.  1,  90,  17.  wis  heil  Tundal. 
46,  31. 

gancheil  adj.  gesunde  beine  ha-  20 
bend.  dd  sie  claudum  ex  utero  ina- 
Iris  kanglieile  machölön  N.  144,  12. 
sint  si  gangbeil  Bon.  85,  28.  vgl. 
der  gesunde  oder  gangheilige  stund 
gleich  wieder  auf  Simplic.  2,  2,  12.  25 

geheil  adj.  1.  unversehrt,  ge- 
sund, da;  üwer  dehein  teil  blibe  ganz 
noch  geheil  Herb.  3824.  13650. 
2.  sahus.  von  diu  ist  stn  sele  vor 
gote  geheile  kehr.  56.  a.  30 

heil  stn.  glück,  genade  unde  heil 
Lampr.  Alex.  5642  (5992).  grö;  heil 
unt  michel  ungemach  Iw.  149.  ge- 
lücke,  heil  und  saelde  und  e>e  Waith. 
29,31.  din  heil  sime  glücke  beguode  35 
erwecken  hertey.  stn.  1310.  der  Werlte 
heil,  maget  an  ende  Mar.  113.  heiles 
wort  Waith.  16,37.  heiles  funt  das.  6, 
16.  Mai  64,  16.  ir  heiles  pan,  ir  sei- 
den fluoch  Pan.  316,  II.  du  heiles  40 
und  gelückes  rat  Gfr.  I.  2,  10.  lobges. 
25.  heil  dir,  iu  Diemer  192,  6.  19. 
Lampr.  Alex.  398.  got  gebe  dir  heil 
Trist.  2476.  gelücke  iu  heil  gebe 
Pan.  450,  25.  got  vüege  iu  heil  unde  45 
ere  Iw.  81.  du  hast  guot  heil  das. 
31.  er  het  6re  unde  heil  Pari.  398, 
7.  gewinnet  er  da;  heil  Lampr.  Alex. 
3166  (3516).  4228  (4578).  4282 
(4632).     verlorn  heier  da;  heil  das.  50 
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3039  (3389).  —    einem  beUes  biten 
ihm  aües  gute  von  GoU  erbitten,  wün- 
schen I».  222.  a.  Heinr.  25.  Pan.  3, 
6.     Wigal.  1407.  6211.    Otte  761. 
Wigam.  1018.    einem  heiles  wünschen 
Pan.  108,  28.  224,7.  293,25.  Larn. 
5263.   Wigal  1844.  —     durch  da; 
wir  setzen  solden  Up  unde  guot  an  ein 
heil  dem  tu  fall  überlassen,  wagen  soll- 
ten Lampr.  Alex.  3890  (4240).  ein 
dinc  an  da;  (ein)  heil  lä;en  es  auf 
das  geratewol  selten,  wagen  Lampr. 
Alex.  6310  (6660).  6455  (6805).  Er. 
2830.  3297.  6725.  Flore  5698  S.  g. 
Gerh.  1171.  Bon.  8,  24.    sich  la;en 
an  ein  heil  Er.  11572.     an  ein  heil 
He;  er  sich  (e;  Pf.')  dö  Barl.  124,  5. 
umbe  eines  heil  trinken  seine  gesund- 
heit  trinken  Ls.  2,  671.    si  trunken 
umbe  zwei  heil,  der  stle  und  des  11- 
bes  Stricker  5,  146. —  e;n  ste  danne 
an  ir  heile  Iw.  222.     e;  muo;  se>e 
st6n  an  iuwerm  heile  Waith.  81,  18. 
vart  mit  guoteme  heile  Iw.  40.  267. 
der  riter  sprach  'mit  heile'  Eracl.  640. 
da;  habet  öf  mime  heile  glaubt  sicher- 
lich Stricker  11,  31.    sin  rede  sluoc 
im  ze  heile  schlug  glücklich  aus  Iw. 
294.  Wigal.  5298.    da;  ir  vleisch  en- 
dorlte  werden  den  vogelen  ze  heile 
noch  den  tieren  ze  teile  Karl  96.  b. 
kum    heil  hauenstein  Sprichwort  das 
man  von  dem  sagte,  der  eheas  unter- 
nahm  dem  er  nicht  gewachsen  war 
Ottoc.  683,  b.  —    bisweilen  bedeutet 
heil  auch   unglücklicher  tufall: 
stn  heil  begunder  gote  klagen  Iw.  58 
und  anm.  s.  1348.    wurde  aber  mir 
da;  heil  getan  da;  ir  mich  füertet  über 
si,  sö  wüebse  mir  dort  leides  m£  troj. 
22059.    auch  der  wehruf  io  heil  alle 
Diut.  1,  410  gehört  vielleicht  hierher, 
vgl.  RA.  877.  —    eine  geteisse  perso- 
nißcaüon  von  heil  *eigt  sich  in  fol- 
genden stellen:  ze  seiden  slt  ir  gezell 
unt  gelücke  ze  ingesinde  dem  heile  ze 
liebem  kinde  warn.  2598.    wa;  ob 
iuwer  heil  eiroe  andern  kumet  an  sin 
seil  MS.  2,  130.  b.    vgl.  Grimm  d. 
mythol.  822. 
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heiles  gen.  ade.  tu  meinem  (dei- 
nem (u.  s.  w.)  glücke,  si  holen  heiles 
gesehen  den  ritcr  Iw.  190  und  anm. 
».  5078.    vgl.  Dietr.  7251.  Gr.  3,  129. 

cbenlicil    sin.    kriegen  dag  gebirt  5 
zoro,  üf  ebenheil  wirt  lieb  geborn 
altd.  bl.  2,  23. 

überheil  $tn.  höchstes  heil  got, 
du  alles  heiles  überheil  MS.  2,  210.  a. 

unkeil    stn.  unglück.  oder  sus  chu-  10 
met  ein  unheil  Karaj.  5,  2.     e;  was 
ein  michel  unheil  Exod.  fundgr.  2,  108. 
En.  2376.    da;  quam  von  unheile  das. 
1 2833.    heil  unde  unheil  diu  sint  uns 
nu  geschehn  Iw.  140.    sit  mir  geviel  15 
da;  unheil  das.  278.  —     unheil  mir 
über  den  wec   schreit  geltch  einem 
bundc  büchl.  1,  1672.    über  in  hele 
gesworn  sines  Hbes  unheil  kl.  2702  H. 
mir  hate  Sicherheit  gesworn  da;  gros-  20 
sie  unheil  g.  Gerh.  6125. 

Unheiles  gew.  ade.  tu  meinem 
(deinem  u.  s.  w.)  Unglücke,  ir  habet 
Ituolanten  Unheiles  gesehen  pf.  K.  244, 
26.  tgl.  büchl.  2,  102.  506.  sd  wart  25 
ich  Unheiles  geborn  En.  10051.  Er. 
5939.  büchl.  1,  1053.  ir  wurdet  mir 
Unheiles  (so  tu  lesen  statt  unheillos) 
geborn  En.  2436. 

hcilhoubct,  hcilschilt,  heilvlic;,  30 
lieilvluot,  heilwaege    s.  das  zweite 
wort. 

heile    (ahd.  heil!  Graff  4,  864) 
stf.  heil,  gbückseligkeit.  —  vielleicht 
noch  mhd.  erhalten;  vgl.  Genes,  fundgr.  35 
2,  62,  23:   varet  guoter  heile,  wenn 
heil  hier  nicht  phtr.  von  heil  ist. 

selbheilc  stf.  name  einer  pflanze. 
euphrasia,  brasia  sumerl.  21,  33.  62,  5. 

heilbtere  adj.  glück  bringend,  wie  40 
höch,  wie  heilbare  ritters  leben  wa?re 
Mai  83,  33. 

hcilhafl    adj.  wer  glück  hat.  die 
heilhaflen  W.  Tit.  44,  4. 

heijsam    adj.  heilsam,  ghtckbrin-  45 
gend.    salubris  Diefenb.  gl.  242.  vgl. 
Gr  äff  4,  867.    Krist  der  uns  ein  heil- 
sam opher  ist  Vir.  413. 

heilsamliche    adv.    salubriter  gl. 
Mone  6,  347.  50 
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hciltnom  sin.  1.  sacrament.  wir 
haben  i;  ze  hciltuome  des  Ithnamen 
uude  des  bluoles  unseres  bdrren  Windb. 
ps.  5,  18.  2.  heilige  reliquien.  re- 
liquiae  voc.  o.  9,  23.  er  nam  da;  heil— 
tuom,  dröf  er  swuor  Pars.  269,  2. 
hie  mit  was  ouch  da;  heiltuom  komen, 
(Ifdem  sie  sweren  solde  Trist.  15672. 
da;  heilluom  man  dar  truoc:  dar  fife 
swuor  sich  Tristan  tsöle  zeim  ellcheu 
man  U.  Trist.  194.  vgl.  Haltaus  856. 
RA.  896.  —  da;  münster  hie;  er  mit 
heiltuome  wol  zieren  unde  wihen  Barl. 
337,  26.  mit  geliute  und  mit  heil- 
tuome wart  der  keiser  rlche  enpfan- 
gen  werdecliche  ze  Kölne  g.  Gerh.  668. 
vgl.  heilectuom. 

heile  (ahd.  heilju  Graff  4,  867) 
>trr.  1.  mache  gesund,  heile.  a. 
ohne  casus,  diu  guote  wundet  unde 
heilet  Waüh.  98,  34.  b.  mit  accus. 
er  gewan  arz&te  ze  heilenne  ir  wun- 
den Iw.  283.  nu  heilent  Kristes  wun- 
den Waith.  77,  9.  da;  ich  nimmer 
wirde  gesunt  mich  enheile  mtnes  hei- 
les funt  Mai  64,  10.  c.  mit  genitiv 
der  sache  und  accusativ  der  person. 
Liudgast  geheilet  siner  wunden  was 
Nib.  311,  1.  2.  errette,  saho.  a. 
mit  accus.  geheilet  is  unser  vater 
hehr.  56.  a.  von  diu  ist  stn  seJe  vor 
gote  wol  geheilet  das.  von  diu  sint 
si  gezieret  und  geheilet  pf.  K.  181, 
20.  heilt  ewern  jungen  gest.  Rom. 
108.  b.  mit  genitiv?  heile  miner 
sele  Diemer  296,  20. 

geheile  swv.  mache  gesund,  heile. 
die  wunden  nekan  nimmer  enhein  man 
mit  stnen  sinnen  geheilen  Diemer.  88, 
10.  2.  rette,  saho.  do  geheilt  er 
mennischlich  chunne  Karaj.  74,  19. 
sd  got  mit  den  sinen  die  Sünder  ver- 
teilet die  er  nimmer  ui£r  geheilet  Am. 
1348. 

verheile  swv.  mache  heil,  nieman 
eine  wunde  mac  verheilen  dane  schtne 
der  slac  Vrid.  45,  11.  s6  tief  ein 
minnen  wunde  da;  si  verheilen  künde 
kein  salbe  Engelh.  1924.  da;  ich 
mac  verheilen  mines  herzen  slac  und 
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die  wanden  miner  klage  troj.  121.  c. 
tgl.  87.  a. 

ungcheUet   partic.  adj.  nicht  ge- 
heilt,   swer  der  wirk  verteilet  dem  ist 
ungeheilet  warn.  2102.     belibe  ich  5 
ungeheilet  MS.  1,  8.  b. 

unverheilet  parke,  adj.  nicht  ge- 
heilt, nicht  %u  heilen,  ein  unverheilet 
smerze  MS.  1,  153,  b. 

hcilant  stm.  heiland,  retter,  sal-  10 
cator.  ursprüngl.  partic.  präs.  —  J6- 
sus  da;  chutt  in  diutscher  zunge  hei- 
laut  aneg.  31,  36.  tergl.  Diemer 
234,  4.  heilent  Legs,  pred.  52,  5, 
130,  29.  15 

heilaere ,  heiler  stm.  1.  heiler, 
ar%t.  ein  heilere  der  sele  wunden 
Gregor.  3621.  2.  retter,  sakator. 
si  wantin  da;  i;  wÄri  der  ir  heilari 
Judith  117,17.  sÄ  st  er  (got)  doch  20 
der  heilapre  dtn  das.  150,  7.  der 
werlt  heilere  Genes,  fundgr.  2,  61,  23. 
unser  heilere  (Christus)  aneg.  31,  20. 
Lampr.  Alex.  1570  (1920).  Jesu  dem 
heiler  gest.  Rom.  174.  tgl.  173.  25 

heilaerinne  stf.  heilerin,  sabatrix. 
nu  heilt  mich,  heilerinne,  wan  al  mtn 
heU  an  in  M  Mai  64,  12. 

heile    (ahd.  heilem  Graff  4,  867) 
swt.  werde  heil,  gesund,    bi;  da;  sine  30 
wunden  heilen  befunden  Lampr.  Alex. 
4411  (4761). 

geheile  suw.  »erde  heil,  gesund. 
dem  hir;e  geheilden  stne  wunden  Reinh. 
s.  381.  die  werdent  danne  sä  töt-  35 
wunt,  da;  sie  geheilent  nimmer  me 
fundgr.  1,  129,  23.  da;  ich  niemer 
me  geheile  MS.  1,  48,  a.  unz  da; 
der  schade  geheile  Par*.  615,  11. 

verheile    svw.  werde  heil,     mins  40 
herzen  wunden  enbunden  sich  hant  die 
mir  waren  verheilet  MS.  1,  191.  b. 

heilec  [ahd.  heilac  Graff  4,  873) 
ad;,  heilig,  eigentl.  heil  bringend,  der 
heilige  Krist  a.  Heinr.  1365.  heiliger  45 
Krist  Waith.  123,  26.  der  heilig  geist 
a.  Heinr.  863.  Iw.  241.  des  heiigen 
geistes  vol  Am.  1472.  der  heilig  en- 
get Waith.  24,  24.  ir  stt  ein  beilic 
man  Am.  1480.     ein  heilgcr  pfaffe  50 


das.  1504.  heiliger  keiser  (anrede  an 
Karl)  Karl  38.  a.  113.  a.  tob  den 
heiligisten  man  der  briesterlichen  at- 
men ie  gewan  tod.  gehüg.  181. 

heilige  swm.  der  heilige,  insha. 
auch  heiligenbild,  reliquie.  der  himiUbe 
cunic  sicit  zu  gerehde  in  stner  man- 
crefde  unde  umbe  in  stne  heiligin  fundp. 

2,  135,  11.  mit  allen  golis  heiligen 
glaube  3220.  ein  heilige  Bert.  163. 
ich  bite  mir  got  helfen  sö  nnt  disc 
guote  heiligen  Iw.  288.  Of  den  hei- 
ligen swern  Wigal.  3580.  V.  Tritt. 
3670.    tgl  heiltuom  und  RA.  896. 

waj&erheilige  swm.  der  heiligt 
der  auf  der  see  angerufen  wird,  sw*; 
der  wa^erh eiiegen  was  die  mia  u- 
ruofet  Of  dem  mer  Marleg.  12,  54. 

heiliginne  stf.  die  heilige,  td. 
Gr.  4,  256. 

heileclich  adj.  heilig,  stn  hei- 
lecltche;  leben  Pan.  452,  23.  ia  dirre 
heilecllchen  ztt  das.  456,  7.  die  0«- 
leclichen  tage  das.  447,  14.  nica 
heilecltcher  art  Pantal.  2100. 

hcileclichc  adv.  heilig,  fromm. 
die  tOten  man  gar  heileclich  bestsc 
H.  Trist.  6757.  wie  möht  der  het- 
leclicher  lebn  Pars.  502,  20. 

heilecheit  stf.  1.  heiHgheU.  »I 
stn  heilekeit  möht  im  siuften  hin  er- 
worben durch  seuften  welches  ihn  hätte 
tödten  können,  wäre  er  schon  jettt  * 
heiligen  geirordeny  wan  stn  »an- 
ltch  art  W.  Wh.  226,  4.  diu  werlde 
ist  nu  sö  freidic  gar,  swü  man  üil 
guotes  wirt  gewar,  da;  man  sieb  beil- 
keit  da  versiht,  swer  hat  niht  mit  der 
werlde  pfliht  Renner  6333.  2.  hei- 
ligthum.  über  dise  selbe  heilcheit  so 
was  ein  gezelt  vil  breit  Diemer  81, 5, 

3.  Sakrament,  die  siben  heihkeit  Bert. 
34.  59.  81.  308.  383.  439.  441. 
Frl.  8,  1. 

heilectnom  stn.  reliquie.  da;  hei- 
lictuom  (die  kicke  des  Ither)  si  liie- 
ren bat  Porz.  159,  28.  bi  dem  k> 
pelsoume  er  den  pfaflen  vant:  ob  dem 
heilictuome  er  leinte  an  stner  hant  0- 
1515,  2.    ein  kefsen  nam  er  an  der 
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stet,  diu  was  heiictuomes  vol  Wigal. 
4394.  da;  heilictuom  wart  dar  ge- 
tragen und  wart  Tristande  für  geha- 
bet und  wart  im  der  eit  gestabet 
U.  Trist.  502.  vergl.  heiltuom  und 
RA.  896. 

heilige  («Ad.  heilagöm  Graff  4, 
878)  swv.  heilige,  von  sfner  siten  flö; 
da;  pluot,  des  pir  wir  alle  geheiligot 
Diemer  325,  24.  wir  werden  alle  in 
demo  toufe  ze  gotes  ebinden  geheili- 
got leseb.  188,  8. 

gehcilißc  swt.  werde  lieilig.  dar 
umme  geheilgete  ir  vile  in  den  geztten 
mgst.  1,  226,  29. 

verheilige  swv.  heilige,  du  gots 
erweite  creätür  verheiligt  über  alle  weib 
Wölk.  107,  3,  2. 

heiige  swv.  ahd.  heilisön  augurari, 
expiare.  (des  tages  am  ersten  Januar, 
welcher  Martinens  tag  ist)  sich  diu 
liute  geilsent  und  ouch  ein  ander  heil- 
sent  mit  gäbe  manger  bände  Mart.  23 1 . 
heim  stn.  heimat,  haus.  goth.  haims  darf, 
flecken,  altn.  heimr,  ahd.  heim;  vgL  Gr. 
2,258.  496.  3,  136.  140.  393.  UlfU. 
wb.  57.  Graff  4,  946.  —  duo  ich 
bigab  min  heim  Genes,  fundgr.  2,  75, 
14.  fif  sime  rucke  er  in  truoc  mit 
im  zuo  dorf  in  sin  heim  Legs.  pr.  s. 
147.  wirt  unde  heim  sint  zwdne  un- 
schamellche  namen  Waith.  31,  25.  wan 
im  von  heime  ein  böte  kam  Ion«.  9275. 
von  heim  sd  wolt  ich  varen  Wölk.  2, 
4.  3,  tgl.  1,  1,6.  —  ade.  dat.  heime 
tu  hause,  daheim,  heime  stn  Iw.  111. 
wol  im  ze  hove  der  heime  rebte  tuot 
Waith.  103,  12.  der  man  ist  under 
vriunden  gast,  dem  heime  leides  nie  ge- 
brast Vrid.  97,  13.  der  heime  ist  er- 
zogen der  nie  in  die  fremde  kam  Mart. 
257.  ich  biu  hein  (st.  heime)  Waith. 
31,  30.  — heime  suoeben  heimsuchen, 
ursprünglich  jemand  in  seinem  hause 
aufsuchen:  got  suohte  si  heime  mit 
herige  Exod.  fundgr.  2,  100,  29.  da; 
du  mich  heime  suochest  durch  helle 
in  deme  hftse  min  Engelh.  4402  und 
anm.  da;  sin  geselle  Dieterich  fif 
gnAde  in  heime  suochte  das.  5685. 


vgl.  troj.  85.  c.  kindh.  Jes.  70,  79. 
Geo.  1596.  und  suochte  stnen  vient 
da  heime  Legs.  pred.  106,  19.  da; 
mich  sande  Martin  hie  beim  (heime  K.) 
5  hat  gesuochet  Stricker  5,  79.  er  ge- 
suocht  iueh  heim  nimmer  me  Karl.  33. 
b.  —  da  heime  da;  hüs  bewarn  Itr 
1 1 6.  da  heime  a.  Heinr.  1 349.  1 399. 
1424.  Part.  336,  16.  345,  19.  445, 

10  12.  Nib.  164,  2.  1331,4.  Vrid.  97, 
15.  MS.  1,63.  b.  troj.  20812.  22819. 
hie  heime  Nib.  1409,  2.  1410,  4.  MS. 
2,  208.  a.  Waith.  29,  21.  —  heim 
ade.  accus,  nach  hause,    heim  gewin- 

15  nen  Schöpfung  100,  17.  komen  heim 
ze  lande  Diemer  236,  9.  die  fuorter 
heim  ze  lande  Par%.  336,  21.  er  fuor 
wider  heim  ze  lande  a.  Heinr.  1347. 
da;  er  dir  helfe  heim  Trist.  4390.  sö 

20  hebt  iueh  hein  in  iuwer  hus  Waith. 
59,  25.  seite  si  mich  zeinem  male 
hein  zuo  ir  gedanken  fiure  MS.  1,  89. 
a.  gßn  hein  (.zwein)  das.  195.  a. 
er  quam  hein  U.  Trist.  1416.  wider 

25  hein  hinz  Nazaret  Griesh.  pr.  2,  10. 
hin  heim  Barl.  16,  39.  109,  33. 

vaterheim  stn.  Vaterland,  gl.  Her- 
rad.  180.  a. 

herheim    ade.  dö  ich  herheim  ze 

30    lande  kam  g.  Gerh.  6609. 

heimhürge,  heimgarte,  heimge* 
sinde,  heimgras,  heimlandisch, 
heiinstiure ,  heimesuoche ,  heim- 
vart,  heimwert,  heimwesen,  faeim- 

35    wist,  heimwurz    s.  das  zweite  »ort. 
heimelich,   heimlich,  heinlich 
adj.      1.  %um  hause  gehörend,  nicht 
fremd,  vertraut,  famiUaris.    ze  frömde 
noch  ze  heimlich  büchl.  2,  77.  gar 

40  heimlich  und  gewonet  wol  Bon.  34,  3. 
ir  vremde  was  heinlich  genuoc  Porz. 
738,  10.  da;  si  im  alsd  heimlich  wart 
da;  er  si  sin  gemahel  hiez  a.  Heinr. 
340.    si  was  ir  vrouwen  heimlich  ge- 

45  nuoc  Iw.  74.  si  wären  aber  heinlich 
als  6  ir  beider  herren  Marke  Trist. 
16413.  da;  gelwerc  was  dem  künige 
heimelich  und  ouch  der  kemenäten  das. 
14255.    vgl.  H.  Trist.  3023.  Wigal 

50    1607.  1855.  3674.    BarL  27,  17. 
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37,  37.  sich  einem  heimlich  machen 
sich  ihm  befreunden  troj.  59.  b.  Leys. 
pred.  113,  37.  —  den  heimlichen 
truten  unde  den  sunterfriunten  Windb. 
ps.  553.  er  sagele  e;  sinen  beimli-  5 
chen  friunden  tougenllchen  Vir.  720.  — 
er  wa?re  arm  ode  rieh,  gast  ode  heim- 
lich Greg.  1744.  bit  in  da;  er  die 
geste  und  die  heiolichen  habe  wert 
Pan.  345,  9.  der  heimlich  und  der  10 
gast  W.  Wh.  155,  14,  den  heinlichen 
mit  dem  gaste  U.  Trist.  2490.  Tristan 
den  heimelichen  gast  7Vis/.3459.  un- 
ser heimlichen  fürsten  die  fürsten  un~ 
sers  landes  Waith.  84.  21.  ich  vuor  15 
von  lande  über  mer  mit  einem  heime- 
lichen her  Trist.  6400.  der  roc  der 
was  ir  heimeilen,  er  tet  sich  nahe  zuo 
der  lieh  Trist.  10914.  ze  Äkers  ist 
der  tdt  sö  heimlich,  nnt  störben  tusent  20 
alle  tage  da  enhörte  niemen  lange 
klage  Vrid.  155,  24.  got  sßlc  engel 
unde  wint,  swie  heimlich  diu  den  Hü- 
ten sint,  so  enseit  mir  niemen  fine  wan, 
wie  diu  vieriu  sint  getan  das.  134,  8.  25 
2.  fremden  äugen  entzogen ,  geheim. 
ein  heimlich  kemenate  Iw.  208.  er 
fuorte  si  in  sin  heimlich  gemach  a. 
Heinr.  1181.  er  gie  an  eine  heinliche 
stat  Wigal.  9643.  si  wist  in  heinllche  30 
wege  Pan.  100,  2.  heimlichen  rat 
nemen  ze  einem  Barl.  37,  33.  heim- 
Hchiu  dinc  beischlaf  Nib.  61 5, 3.  hein- 
lich blicken,  sendez  kösen  MS.  1,87.  a. 

unhciiiilich  adj.  nicht  vertraut,  35 
fremd.  unheimlich  gerne  ich  wa?re 
Frl.  254,  1.  den  bcesen  soll  du  ie- 
mer  gern  unheinlich  wesen  Waith.  37, 
31.  si  ist  mir  holt  und  unheimlich 
•  Höhl.  1,  82,  5.  dirre  was  her  un-  40 
heimelich  myst.  1,  108,  10. 

heimliche,  heiolichc,  -en  1. 
vertraulich,  sine  gebarten  heinliche 
Par%.  176,  23.  dö  Rüediger  der  de- 
gen  den  künec  niht  wolle  läjen  Criem-  45 
hilde  heimliche  pflegen  Nib.  1298,  4. 
heinllche  er  zuo  zime  sprach  Barl. 
15,  18.  er  nam  sin  heinlicher  war 
schloss  sich  eerlratüicher  an  ihn  an, 
dan  ander  sincr  meistcr  gar  das.  26,  50 


31.  2.  heimlich,  heinliche  tninen 
kumber  klagen  Pari.  373,  6.  hein- 
llche er  Gahmureten  sprach  das.  97, 
18.  er  gesprach  si  heinliche  Nib. 
1195,  2.  si  reite  e;  heimellche  das. 
669,  3.  e;  heinliche  an  getragen  das. 
816,  2  ritet  heimelich  und  balde 
Trist.'  12731.  er  schicket  e;  heinli- 
che in  ein  schiffelin  fragm.  20.  c. 
heimellche  und  tougen  Eiujelh.  6251. 
heimlichen  Bon.  100,  56.  sö  ich  heim- 
lichste mohte  MS.  2,  185.  b. 

heimliche  stf.  1 .  heimat,  Wohn- 
ste, an  sine  heimliche  varn  pf.  K. 
18,  1.  da  nieman  heimellche  habt* 
Trist.  12735.  .  2.  Vertraulichkeit,  ge- 
triwer  heinllche  sol  ich  dir  wesen  un- 
bereit mit  unserer  freundschaft  ist  es 
aus  Nib.  785,  4.  da  von  er  heimli- 
che sit  begger  gewan  Gudr.  1602,  2. 
unrehtiu  heimliche  tuot  niemen  eren 
riebe  Vrid.  93,  14.  ze  swacher  heim- 
lich wirt  man  siech  Winsbekin  16,  6. 
wen  si  dentie  mit  der  weite  kinden  ze 
vil  heimlichi  und  ze  vil  geselleschaft 
hen  Griesh.  pred.  2,  32.  ir  heime- 
llche in  harte  bedrö;  hindh.  Jes.  83, 
38.  si  nftmen  der  heimliche  war  Barl. 
177,  36.  —  von  slner  heimliche  (dem 
beischlafe)  si  wart  ein  lützel  bleich 
Nib.  627,  7.  er  hörte  da;  heimltcbe 
von  in  dä  niht  geschach  das.  615,  3. 
3.  heimHchkeit.  du  hast  ir  anderen 
vü;  an  diner  heimliche  Gregor  1761. 
diu  im  in  heimliche  vil  dicke  güetli- 
chen  sprach  sich  insgeheim  gütlich  über 
ihn  äusserte  Nib.  131,  4.  4.  das 
was  man  geheim  hält,  da;  si  unser 
heimellche  getriuweliche  mit  uns  trage 
Trist.  7444.  wasre  mir  ir  heimliche 
bekant  wenn  sie  mich  auch  zu  ihrem 
vertrauten  machte  Wigal.  7572.  wirt 
ir  heimliche  im  kunt  Barl.  290,  22. 
da  mite  ich  ir  heimliche  alle  ervar  MS. 
2,  43.  b.  ich  wil  mich  nimmer  ver- 
gälten in  ir  heimlich  ze  nähen  frauend. 
51,  18.  der  mir  min  heinlich  brievc 
las  und  ouch  min  heimlich  ofte  sebreip 
das.  60,  3.  5.  ort  wo  man  nicht 
beobachtet  werden  kann,    si  giengen 
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in  ir  heiolicbe  Trist.  10415.  diu  wol 
gemuote  danne  gie  in  ir  heimltche 
frauend.  57,  21.  den  ich  in  mine 
heinlich  nam  das.  60,  18.  ir  suIte; 
hin  für  fire,  da;  ich  iuch  hin  lAn  in  5 
mine  heimlich  komen  her  das.  350,  19. 

heimliche  4  swm?   Vertraulichkeit.  > 
Ha;  er  ie  ba;  unde  ba;  kam  in  hein- 
lichen  mit   der  minneclichen  fragm. 
17.  c.  10 

heimlicheit  stf.  1.  Vertraulich- 
keit. Bert.  304.  ir  friuntschaft  und 
ir  heimlicheit  gät  alztt  Qf  trugenbeit 
Bon.  13,  41.  2.  geheimnis.  ich 
wa?ne  da;  er  sfn  heimlikeit  vil  ungerne  15 
iemen  bete  geseit  fragm.  24.  a.  toub 
liut  nnd  kint  und  trunken  man  mügen 
kein  heimlicheit  behfln  Bon.  97,  89. 
3.  ort,  wo  man  nicht  beobachtet  wer- 
den kann,  er  ladete  sie  in  sine  heim-  20 
licheit  Vir.  654. 

heimliche  swt>.  1.  mache  zur 
heimat.  wir  mfle;en  dike  vremdiu  lant 
heimlichen  unde  büwen  Trist.  9533. 
2.  ich  heimeliche  mich  mache  mich  25 
vertraut,  swanne  er  sich  heimeliche 
dar  TristA  5075.  die  katze  kan  sich 
gar  wol  zuo  lieben  unde  heimlichen 
Bert.  303.  dem  neven  wart  er  heim- 
lich, zuo  im  heimlichete  er  sich  Barl.  30 
162,  2. 

gehei  milche    stev.  mache  vertraut. 
Symon  der  goukeldre  wart  des  gevvar: 
vil  schiere  huop  er  sich  dar,  er  gehei- 
meüchete  sich  dem  ktinige  schmeichelte  35 
sich  ein  kaiserchr.  23.  c. 

heimlichaere  stm.  der  geheime  rath. 
Tristan  hie;  ü;  dem  bove  lesen  des 
küneges  heimlichere,  zweinzec  riter  ge- 
wiere  Trist.  5589.  der  vürsprech  und  40 
der  heimlicher  Bon.  9,  40.  vgl.  Gr. 
w.  2,  511.    Stalder  2,  35. 

heimisch    adj.  tum  hause,  zur  hei- 
mat gehörig,    heimische  (al.  heimliche) 
vürsten  färsten  unser s  landes  Waith.  45 
84,  21.    diu  heimische  mös  Bon.  1 5,28. 

inheimisch    aaj.  zu  hause,  leseb. 
1057,  22. 

heimc    stf.  heimat.  er  gischuof  zi 
der  selben  heimi  Adäm  Schöpfung  95,3.  50 


HEIM 

in  sTner  heime  Gudr.  346,  4.  0;  dincr 
heime  MS.  2,  155.  o. 

vaterheime  stf.  Vaterland,  zuo 
der  himilisken  vaterheime  fundgr.  1, 
28,  24. 

geheime  stf.  heimlichkeit.  got  in 
8iner  geheime  hat  dir  da;  behalten 
eine  H.  zeitschr.  5,  22. 

heime  (ahd.  heimo  Gr.  3,  346. 
367.  Graff  4,  953)  swm.  das  Heim- 
chen 1  grille,  grillus,  ciinda  sumerl.  !>, 
10.  gl  Mone  4,93.  vil  lieber  friunt, 
her  heime  MS.  2,  132.  b. 

mucheime  swm.  grillus  voc.  o. 
37,  68.  45,  30. 

heimelin  stn.  cicada  gl.  Mone  7, 
596. 

heimc  swv.  1.  nehme  in  mein 
haus  auf,  eigne  mir  etwas  an.  Schnel- 
ler 2,  1 94.  Stalder  2,  35.  Oberl.  637. 
wen  si  (diu  Minne)  zuo  ir  faeimen  wil 
der  mac  ir  nit  gewichen  Lt.  2,  256. 
2.  heirate.  Oberl.  637.  Frisch  1,  436. 
c.  swsp.  c.  349.  3.  mache  heimisch, 
vertraut,  swie  gar  geheimet  st  min 
kunst  Frl.  199,  8. 

verheimc  swv.  friede  mit  einem 
zäune  ein.    Schindler  2,  194. 

heimer  stm.  hübener?  solche  vogt- 
recht und  frucht  sol  der  heim  er  gen 
Baldeneck  ftf  das  haus  libern;  und  ist 
der  heimer  ein  vogtman,  sd  sol  ime 
sein  voglrecht  bleiben  Gr.  w.  2,  198. 

heimöte ,  heimuote ,  heimöt, 
heimuot  stn.  und  f.  heimat. —  ahd. 
heimöli;  im  mhd.  schwanken  die  for- 
men und  das  genus.  vgl.  Gr.  2,  557. 
998.  Graff  4,  951.  —  da;  heimöde 
N.  136,  1.  du  fridesamiu  heimöte 
Windb.  ps.  115.  si  ne  habent  hus 
noch  heimöt  Genes,  fundgr.  2,  31,28. 
unser  heimöt  ist  uns  ungewis  Diemer 
85,  12.  hitnelriche  ist  unser  heimuot 
das.  329,  20.  von  der  Werlte  schei- 
den ze  der  ewigen  heimuote  das.  352, 
16.  den  wirt  diu  heimuot  gegeben 
das.  369,  2.  die  heimuote  die  wir 
han,  die  muo;en  wir  verlän  Karaj. 
20,  15.  ze  heimuote  geben  aneg. 
13,  77.     ze  unser  heimödo  0;  irdi- 
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sker  bröde  Mar.  49.  50.  io  der  helle 
swer  dä  heimuote  hat  MS.  2,  229.  a. 
ia  der  himelisgün  heinmuote  kseb.  196, 
7.  da;  ich  diss  heitnuotes  phlac  Er. 
9620.  er  böt  in  dienst  vor  der  si- 
oen  heimuot  Bit.  57.  a.  si  beten 
aelde  nnd  heimuot  in  Behforet  Lani. 
8589.  in  sime  heimuote  Nib.  1 3 1 6, 1 . 
er  lie  si  zuo  ir  heimuoten  (plur.)  kö- 
ren Trist.  406.  der  eilende  ist  in 
heimüete  Flore  26.  a.  nachgeburen 
der  himelischen  heimuote  Tundal.  61, 
61.  der  heimuot  gern  Barl.  372,  7. 
in  dirre  stiegen  heimuot  das.  310,  6. 
da;  er  zer  heimuot  mühte  Kornea  das. 
371,  36.  zer  rehten  heimüete  das. 
109,  16.  dÄ  aller  guoten  heimöte  ist 
Leys.  pred.  136,  37.  zu  dem  Ewigen 
heimöte  das.  115,  3.  vgl  148.  llet 
in  sin  heimuot  Suso,  kseb.  882,  3. 
es  hat  mein  begird  kein  heiment  denn 
bei  dir  allein  HäUl.  2,  25,  147. 

keimenen  adv.  dö  heimenen  da- 
heim leseb.  889,  3.  vgl  ahd.  beimina, 
heiminan  von  hause  Gr.  3,  205.  Graff 
4,  951. 

heuner  adv.  =  heim wert  Koloc*.  109. 

IkiMRlcn,  HeinrIch,  Heinrich  n.  pr.  m. 
1.  cuns  Hcimrich  von  Narbön,  auch 
Heimrich  der  alte  W.  Wh.  5.  7.  14. 
43.  48.  121.  122.  137.  142  u.  m. 
Hetmris  das.  168.  169.  248.  2.  Heim- 
rich der  junge,  der  schetis  des  vori- 
gen söhn,  er  hat  Gahmuretes  erbe- 
teil  d.  h.  nichts:  schilt  unt  sper  gap 
im  genuoe  W.  Wh.  243.  244.  3.  Hein- 
rich von  Rispach.  Kei  hets  in  niht 
geleret,  noch  hör  Heinrich  von  Ris- 
pach Pan.  297,  29.  4.  Heinrich 
von  Veldekc,  der  bekannte  dichter. 
hör  Heinrich  von  Veldeke  slnen  boum 
mit  kunst  gein  iwerm  arde  ma;  Pan. 
292,  18.  vgl  Er.  1824. 

■bis,  nzisz,  heisbr  adj.  heiser,  ahd.  heis, 
heisi  Gr.  1,  744.  2,  135.  Graff  4, 
1059.  —  1.  eigentlich,  er  vant  ir 
stimme  heise  (:  freise)  Pari.  505,  19. 
diu  lutersüege  stimme  sin  wart  unma- 
;en  heiser  Engelk.  5161.  die  pfaften 
wurden  heiler  vou  lesene  und  von 


singen  Mai  190,  30.  ü;  heiser  stimme 
si  schrfi  das.  42,  38.  2.  bildl  w- 
lauter,  unschön,  überhaupt  schwach, 
mangelhaft.  da;  niht  enist  an  dinem 
5  bilde  heiser  Gotfr.  lobges.  55,  8.  des 
lop  niender   heiser  Ernst  154 

da;  unreht  machen  heiser  Suchen*.  35. 
112.  awem  ungemach  ze  nahe  lit,  der 
wirt  an  seiden  heiser  troj.  17758. 
10  heiser  an  kristenlicher  s&Iekeit  PantaL 
1024.  an  vröuden  heiser  Sih.  949 
Mart.  10. 

heiserange    stf.    raucedo  samerl 
15,  17. 

IdHEISCBE     S.  BISCHE. 
HEISE     S.  BISE. 

HEISTER  stm.  junger  buchenstamm,  »toi. 
fram.  hötre,  hestre.  begrif  ich  tu 
ein  heister  zeslahe  ich  dir  den  rücke 

20    Reinh.  s.  338,  1284  und  atun. 
hbistiere    swt).  eile.   fram.  hater,  o//- 
fram.  hastier.    vgl  Grimm  über  i 
pedant.  s.  211.    na  16t  si  heiatiereo 
her  Par».  778,  26.    si  körnen  gehei- 

25    stieret  durch  die  passaschen  üf  den  pl« 
das.  592,  28.    der  kom  geheistiertl 
W.  Wh.  200,  27.    er  kom  ze  ho; 
geheisüert  her  nach  das.  439,  11. 
heit    stm.  stf.  ahd.  heit  persona,  sew- 

30  ordo  Graff  4,  807.  vgl  Gr.  2,  497 
als  stm.  kommt  heit  mhd.  nur  noch  » 
ebenheit  vor.  als  femin.  bedeutet  « 
aU  einzelnes  toort  ort  und  weise,  sin 
schritt  zelit  uns  sus  der  heit  ein  michil 

35  wunder  Salomo  108,20.  dö  ich  was 
in  diner  heit  und  ein  lützel  tumber 
MS.  H.  3,  259,  b.  in  zweier  heit  LS- 
2,  687.  sö  geschiht;  in  solher  heil 
das.  3,  433.     her  stet  dä  nöch  «oli$ 

40  heit  unde  niht  nach  slns  heit;  »ander 
i;  ist  nöch  gotis  heit  leseb.  858,  4. 
von  guoter  heit  Wölk.  12,  2,  7.  be- 
sunderiiehen  in  der  heit  das.  26, 85.— 
ausserdem  dient  heit  in  vielen  zusaet- 

45  mensetiungen  *ur  bildung  abstracter 
feminina,  vgl.  degenheit,  dörperheit, 
kintheit,  wipheit,  blintheit,  bösheil, 
vrümecheit  u.  m. 

öbeuheit    stm.  genösse,    er  em- 

50    pfieng  sinen  ebenheit  kchrr.  84.  a. 
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heithaft  adj.  dem  stände  der  getst- 
Uchkeit  angehörig,  bischove  not  an» 
der  beilhaflen  Hute  fimdgr.  1,  94,  17. 
kkitkr  adj.  heiter,  klar.  ahd.  heitar 
Graff  4,  812.  Gr.  1,  745.  tgl.  hei  5 
uridus.  diu  eine  varwe  ist  heiter  unte 
märe  Diemer  369,  19.  den  heiteren 
Infi  Sertat.  646.  da;  diu  capra  so 
hetteriu  ougen  habet  da;  si  diu  jähere 
so  verre  sehen  mach  Maßm.  Gedichte  10 
des  12.  jahrh.  2,  319. 

heitere,  heiter  adt.  heiter,  klar. 
er  ni  mähte  heitere  chiesen  konnte 
nicht  klar  sehen  Genes,  fundgr.  2,  75, 
24.  vil  heiter  schein,  diu  sunne  Rab.  15 
374.  heiter  und  luter  vor  gelesen  Gr. 
ic.  1,  56. 

h  eiternegget    s.  das  weite  wort. 

heiter    (ahd.  heitart  Graff  4,  814) 
stf.  der  heitere  himmel.    als  diu  heiter  20 
durch  da;  glas  glestet  von  der  sunnen 
Sertat.  296.    MS.  2,  166.  b. 

heitere  {ahd.  heitarju  Graff  4,  814) 
stet,  mache  heiter,  klar,    da;  heiteret 
uns  deu  inneren  ougen  Diemer  61,  2.  25 
n kitstein    geogr.  n.    ir  sile  und  ir  sin 
was  gellen  der  marcgrflvin  diu  dicke 
vonme  Heilstein  über  al   die  marke 
schein  Part.  404,  1. 
hu;     (Gr.   1,  744.     Graff  4,   1014)  30 
adj.  heiß,  si  tele  im  alsö  hei;  /».  258. 
in  der  hei;en  fiures  flamme  tod.  gehüg. 
91.  von  der  hei;en  helle  MS.  2,  230.  b. 
ir  munt  wa;  hei;  Pars.  405,  20.  tgl. 
435,  26.    da;  eiter  hei;  das.  481,  1 0.  35 
hei;er  zorn  Gregor.  2506.    Iiei;iu  er- 
bitterte rede  Diut.  1,  382.    da  machet 
er  die  riuwe  hei;  Waith.  6,  25.  diu 
hei;e  snuor  der  üquator  MS.  2,  173.  a. 

heUeheig    adj.  höUenheiß.    bewar  40 
uns  vor  hellehei;en  wallen  Waith.  78,  8. 

oiißcstlicig    adj.  augustheiß.  011- 
gesthei;e  sunne  Parz.  3,  9. 

sunnenheig    adj.  sonnenlieiß.  frou 
dich  der  sunnenhei;en  grüe;e  Gotfr.  45 
lobge*.  44,  8.     von  der  sunnenhei;cn 
gluot  Engelh.  5563  nach  ü.  zeitschr. 
4,  556. 

hciggrimiiie,  heigmuot,  hcigjyc- 
mücte,  hcigncggcl  s.  das  zweite  wort.  50 
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heige  (ahd.  hei;o  Graff  4,  1075) 
adt.  heiß,  wi  hei;c  di  danne  weinint 
fundgr.  2,  136,  11. 

heigeclichc  adt.  heiß,  si  wein- 
ten hei;enciich  Pass.  175,  11. 

heige  swt.  mache  heiß,  heize,  dn 
muost  ralnen  phiesel  hei;en  Gudr. 
996,  4.  den  oven  hei;en  das.  1008,  2. 
gehei;et:  gerei;et  Türl.  Wh.  102.  a. 

heilen  stn.  si  vflrhtent  da;  ir  hei- 
;en  gebe  iht  kuole  Frl.  343,  10. 

erheige  swt.  mache  heiß,  di  mich 
hant  ze  deme  zorne  irhei;et  (so  zu 
lesen  statt  irgei;et  ? )  Diemer  65,  23. 
auch  Ls.  1,  314  ist  wol  erhei;ten  statt 
erbaiten  zu  lesen. 

hetgaere,  heiger  stm.  heizer. 
Helbl.  1,  1198. 

heigerinne  -in  stf.  heizerin.  Kel- 
ler 8,  24. 

st  üben  heigerinne  stf.  stubenhei- 
zerin  Heller  5,  25. 

heige  (ahd.  hei;em  Graff  4,  1077) 
stet.  bin}  werde  heiß. 

hitze  (ahd.  hiza  Graff  4,  1073) 
stf.  hitze.  von  hitzen  leseb.  773,  29. 
im  half  diu  hitze  Iw.  146.  da;  ich  den 
sumer  luft  uud  in  dem  wiuter  hitze 
hän  Waith.  28,  35.  als  begunde  diu 
hitze  nider  sigen  Trist.  17172.  der 
drl  art  der  sunnen  gap  die  hitze  und 
onch  den  schln  W.  Wh.  216,  21.  die 
sunne  hat  beide  lieht  und  hitze,  und 
ist  doch  die  hitze  ein  name,  da;  lieht 
ein  ander,  die  sunne  da;  dritte  und 
iedoch  von  der  sunnen  mach  die  hitze 
nimmer  gesundert  werden  noch  da; 
lieht,  alsö  stn  die  drl  namen  der  va- 
ter  der  sun  und  der  heilige  geist  ein 
wär  got  Legs.  pred.  89,  15.  tgl.  le- 
seb. 191,  21.  torrede  zur  g.  sm.  XXX, 
32.  der  gotellchen  hitze  tugent  an  dir. 
vrouwe,  nam  den  sie  g.  sm.  1 044.  un- 
ser trehtin  dich  (Maria)  bezeichenlf- 
chen  hie;  von  hitze  sin  gebriunet  das. 
1943.  ein  mau  der  ber  sin  liebe; 
kint  die  wfle  e;  sich  bern  lüt,  swenne 
e;  ü;  der  hitze  kumt  nnd  e;  ist  un- 
gebert,  sö  ist  sin  gevert  gewahsen 
Übte  ze  hert  MS.  2,  176.  a. 

42 
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kcllehilze  sif.  köUenkitze.  Frl. 
405,  13. 

räche  Ii  Uze    stf.  rachehitze,  zorn- 
feuer.    da;  sich  von  den  vonchen  ein 
ander  r&chehitze  ibt  enzüode  mgst.  1,  5 
317,  14. 

swebelhitze  stf.  schwefelhitze  MS 
H.  3,  275.  b. 

vorhitzc    ein  iegllcher  becker  des 
dorfes  sol  luon  in  der  wochen  zwo  10 
vorhilzcn  Gr.  w.  2,  157. 

hitzeröt    s.  das  zweite  wort. 

hitzec    adj.  fervens  gl.  Mone  6,  435. 

inhilzcc  adj.  entflammt,  gütlicher 
lieb  inhitzig  Suchenw.  10,  220.  15 

hitze  (ohd.  hizöm  GraffA,  1074) 
swv.  1.  bin,  werde  heiß,  ferveo,  ca- 
lello  Diefenb.  gl.  122.  von  angcslen 
begunder  hizen  Judith  173,  16.  hitzen 
und  röten  En.  10829-  aus  hitzet  in  20 
mir  vast  diu  minne  mit  stiegen  bren- 
den  Ls.  1,  34.  2.  mache  heiß,  er- 
hitze, leit  mich  hilzet  als  ein  zander 
Frl.  114,  19.  und  im  den  willen 
hilzest  nftch  dir  in  quelnder  minne  25 
/Yi&s  2,  74.    vgl.  Suchen».  25,  255. 

durchbitze  swv.  erhitze  durch 
und  durch,  ich  snnne  wil  durbitzen 
ir  herze  MS.  I,  3.  b. 

erhitze     swv.  werde  heiß.      von  30 
minnen  erhitzete  im  sin  bluot  En.  i  0830. 
sin  gemüele   erhitzen    begunde  nach 
der  menscheit  g.  sm.  1732. 
nsi7,E,  ms;,  hik;en,  CKiiKizEN  heiße.  — 
Gr.   1,  934.     Graff  4,  1077.  präi.  35 
mnd.  hei;  für  hie;  Roth.  2023.  2108. 
2160.  apocop.  hie  kehr.  81.  d.  vgl. 
Hahn  mhd.  gr.  1,  58.  imperat.  hci;e 
stau  hei;  MS.  2,  105.  b.  —  1.  heiße, 
befehle,    a.  ohne  object.    si  enpfiengen,  40 
als  ir  frouwe  hie;,  von  im  ir  lant 
Porz.  52,  6.     als  er  vore  gehei;en 
hale  myst.  1,  134,  3.     b.  mit  accus, 
der  person.  icwedriu  tet  als  er  si  hie; 
Part.  636,  30.     als  in  stn  manltch  45 
herze  hie;  das.  583,  24.     c.  mit  in- 
fin.  er  hie;  die  brüke  nider  hin  Iw. 
187.    er  hie;  romen  den  rioc  das. 
253.    da;  hie;  er  sagen  das.  42.  er 
hie;  in  klagen,  sagen  Waith.  1 2,  9.  1 4.  50 


doch  hie;  er  herberge  nemen  Porz. 
17,  27.  sin  gott  hie;  er  ze  schiffe 
tragen  das.  55,  9.  vgl.  246,  3.  u.  m. 
dö  hie;  man  in  behalten  alle;  ir  ge- 
want  Nib.  127,  1.  vrouwen  unde 
meiden  hie;  man  suochen  diu  kleit 
das.  1016,  4.  er  hie;  sich  U;en  dar 
in  a.  Heinr.  1259.  dö  hie;  ouch  er 
bereiten  sich  Porz.  59,  3.  d.  mit 
accus,  c.  infus,  ichn  hei;e  iueh  oien- 
der  varn  Iw.  43.  ich  eobei;e  in  nibt 
von  mir  gftn  das.  245.  er  hie;  in 
willekomen  sin  das.  207.  si  bie;  mich 
iueh  manen  das.  223.  hei;  in  rüeren 
diu  bein  das,  86.  diu  maget  die  er 
in  gewinnen  hic;  a.  Heinr.  1059.  mich 
hie;  ein  kunec  ritler  sin  Porz.  163, 
22.  Gandln  von  Anschouwe  hie;  si 
dft  wesen  frouwe  das.  499,  6.  — 
e.  mit  accus,  und  partic.  er  hette  in 
hei;en  geblunt  Herb.  1996  und  anm. 
der  sich  hat  hei;en  geseho;;en  in  da; 
mer  Griesh.  pred.  1,117.  d.  mit  ac- 
cus, und  folgendem  satze  mit  da;,  er 
hie;  sine  holden  da;  si  dichten  dar 
an  Lampr.  Alex.  4052  (41020.  so 
hie;  er  si,  da;  si  sich  oagtin  dien 
£  warton  leseb.  302,  35.  die  hie;  er 
da;  si  gahten  Am.  1519.  den  sin 
herze  hie;  da;  aller  valsch  an  im  ver- 
swant  Porz.  498,  15.    2.  heiße,  nenne. 

a.  mit  accus,  des  objccls  und  des  pra- 
dikats.  da;  man  da*  hei;et  Wirtschaft 
Iw.  23.  eine;  da;  si  hei;ent  ere  Waith. 
62,  1.  da;  si  d&  heizenl  minne  das. 
88,  19.  den  ich  hei;en  mac  die  gal- 
ten in  dem  järe  Iw.  275.  dich  hei;et 
vater  maneger  vil  Waith.  22,  6.  da; 
man  in  hie;  den  baruc  Parz.  13,  21. 
den  röten  ritter  er  in  hie;  das.  170,  6. 
vgl.  145,   16.   202,   21.    206,  16. 

b.  mit  accus,  des  objecto  und  nomin. 
des  prädikats.  vgl.  Gr.  4,  592.  da;  er 
si  sin  gemahel  hie;  a.  Heinr.  341. 
da;  wir  in  hie;cn  htJrre  Waith.  11,  II. 
ich  hei;e  hfirre  einen  man  Parz.  303, 
15.  vgl.  184,  30.  sin  tohter  er  dö 
frouwe  hie;  das.  397,  6.  da;  man 
in  hiej  der  baruc  das.  13,  21  D. 
den  man  dft  hie;  der  riter  röt  das. 
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206,  16  D.     da;  man  in  der  rasper 
hie;  Türt.  Wh.  18.  b.  dar  umbe  man 
in  der  messe!  hie;  Geo.  113.  mich 
neiget  man  nennt  mich  Antiloie  altd. 
bl.  1,  255.    vgl.  420.    c.  mit  accus.  5 
des  objects  und  prädicativen  adject. 
e;  guot  neigen  Iw.  72.    da;  man  si 
hei;e  schoene  Waith.  35,  27.    d.  mit 
accus,  c.  m/Ii»,    nu  hei;  et  mich  niht 
liegen  sage  nicht  daß  ich  gelogen  habe,  10 
strafe  mich  nicht  lügen  Mb.  1971,  1. 
getörst  ich  hei;en  liegen  alsus  edeln 
lip  das.  2167,  2.    e.  passivisch,  von 
den  me;;erin  alsA  wahsin  wurdin  si 
.  gehei;in  Sabsin  Anno  leseb.  180,  37.  15 
Kriembilt  was  si  geheimen  Nib.  2,  3. 
Sifrit  was  gehei;en  der  selbe  degen 
das.  22,  1.    der  was  geheimen  tbert, 
Iblis  hie;  stn  wfp  Part.  656,  26.  stn 
snn  der  ist  gehei;en  Krist  Waith.  12,  20 
13.    er  ist  geheimen  Heinrich  Reinh. 
1788.    3.  heiße,  werde  genannt,  vgl. 
Gr.  4,  52.    ich  hei;e  ein  riüer  Iw. 
29.  diu  e  hie;  magt,  dia  was  nu  wip 
Pars.  45,  24.    e;  hei;ent  alle;  degne  25 
und  sint  geltche  niht  gemuot  Nib.  1759, 
4.  er  hei;et  twein  Iw.  85.  frou  Uote 
ir  muoter  hie;;  ir  vater  hie;  Dancrflt 
Nib.  7,  1.  2.    da;  lant  da;  6  Britanje 
hie;  Trist.  432.  —     mit  auslassung  30 
des  demonstrativs.     ein  herzöge  hie; 
Rioraus,  und  der  vurste  kehr.  29,  6. 
sin  pfUege  ein   ktinec  liie;  Anfortas 
Par%.  389,  2.     erbfiwens  lands  hie; 
Ascalftn  das  398,  23.    ein  siechtuom  35 
hei;et  pögrät  treit  er  das.  501,  26. 
in  Secnndillen  lande  stet  ein  stat  hei- 
;et  Tbasme  das.  629,  21.    vgl.  leseb. 
939,  36.  —     ein  lant  da;  hie;  sich 
Gripiar  Eggenl.  1.  vgl.  Gr.  4,  36.  40 

beheize  stv.  1.  heiße,  befehle. 
si  behie;en  in  denne  raten  urst.  106, 
11.  2.  verheiße,  verspreche,  si  be- 
hie;en  im  dö  drl^ich  phenninge  urst. 
1 04,  74.  ß  ich  ime  swergende  be-  45 
hie;  da;  ich  ime  gewunne  ein  wip 
Diemer  20,  25. 

entkeime  stv.  verheiße,  gelobe,  da; 
inlhei;ene  lant  Diemer  68,  9.  da; 
lant  da;  in  got  da  vore  hele  inlhci;en  50 


das.  67,  26.  ja  han  ich  got  enthei- 
;en  min  scle  Mar.  70. 

geLcige  stv.  I.  das  verstärkte  hei;e, 
daher.  1.  befehle,  als  in  stn  valschcr 
rat  gehie;  Trist.  15122.  sin  gehie; 
mich  nie  geleben  nftch  ir  lere  Waith. 
71,  3.  2.  heiße,  werde  genannt,  tröst 
mag  e;  niht  gehei;en  Waith.  66,  1. 
sö  mac  er  got  gehei;en  niht  Barl. 
237,  35.  238,  30.  74,  17.  II.  ver- 
heiße, verspreche  (gutes  und  böses). 
1.  ohne  casus,  basse  geltere  der  wol 
gehei;et  und  geltes  nie  gedfthte  MS. 
1,  8.  h.  2.  mit  dativ  der  person. 
als  mir  der  arge  schale  gehie;  Iw.  240. 
als  ich  im  geheimen  hftn  das.  292. 
als  du  der  weit  gehei;est  Trist.  1405. 
3.  mit  accus,  der  sacke,  da;  er  den 
kämpf  gehie;  Iw.  251.  er  gehei;et 
da;  ze  miete  a.  Heinr.  643.  da;  ge- 
liehen gotes  lant  (Palästina)  Barl. 
268,  40.  da;  gebei;en  lant  Grieth, 
pred.  1,  4.  4.  mit  dativ  und  accus. 
er  gehie;  im  den  sigenunft  fundgr.  1. 
81.  vgl.  101.  ich  gehei;e  iu  wol  da; 
Iw.  91.  der  in  vil  friuutliche  sfnen 
dienst  gehie;  kl.  1 02.  do'r  froun  Je- 
schoten  suone  gehie;  Part.  268,  12. 
si  gebie;  mir  vil  des  guotes  MS.  1, 
73.  a.  da;  hät  in  gehei;en  got  Barl. 
101,  3.  5.  mit  einem  den  accusaliv 
vertretenden  satze.  ich  wil  iu  gehci;en 
unde  sagen  da;  iu  niemen  niht  entuot 
a.  Heinr.  1330.  mit  ir  triuwen  si 
gehie;  da;  si  sin  wol  gedachte  Iw.  206. 
haste  ich  dir  geliei;en  niht  da;  ich  lie;e 
mlnen  zorn  Barl.  1 1 ,  22.  unser  herre 
im  dö  gehie;  da;  er  im  wolde  mären 
stn  geslehte  das.  55,  19. 

verheize  stv.  despondere,  fideju- 
bere,  verheizen  Diefenb.  gl.  94.  124. 

hei;  stm.  befehl.  nach  stnem  hei;e 
Frl.  243,  19.  vgl.  Ls.  2,  19. 

anthei;  slm.  gelübde,  versprechen. 
duo  brühten  si  ir  obrer  unde  ir  ant- 
hei;  Judith  179,  26.  die  ir  christen- 
llcben  anthei;  mit  andern  gebei;en 
habent  gemäret  tod.  gehüg.  183.  swer 
tumben  anthei;  trage  auf  sich  nimmt 
MS.  I,  179.  a.     den  anthei;  leisten 
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Barl  362,  38.  trqj.  19554.  got, 
dine  anlhei^e  sint  bt  mir  (in  me  sunt, 
Heus,  ivota  tua)  Ufr.  183.  geistliche 
liute,  die  näch  ir  anthei;en  got  getor- 
slen  reizen  Tundal.  53,  36. 

attthei^ec    adj.  eines  d.  antheiz.ee 
werden  einer  gelobten  sacke  schuldig 
werden  Ls.  3,  83.  tgl.  nhd.  anh"ischigl 
gehei;    stm.     1.  das  heißen,  der 
befehl.    den  heiz.t  diu  werlt  frö  sta  — 
der  geheiz,  ist  ein  gemeiner  rat  warn. 
1865.     von  irme  geheime  auf  ihren 
befehl  myst.   1,  138,  24.     2.  Verhei- 
ßung, versprechen,  den  gehei;  er  vone 
gote  imphie  der  dar  nach  vil  wole 
irgie  Diemer  70,  1.     vgl.   18,  25. 
Kxod.  fundgr.  2,  92,  41.     von  ge- 
heime und  ouch  von  gAbe  man  möhtc 
wunder  sagen  IS'ib.  2067,  1.  durch 
guoten   manigen  geheiz,  den  im  des 
kindes  vater  gehie;  jüdel  129,  40. 
nu  lÄzent  si  sich  üf  dinen  valschen 
gehe»;  Bert.  289.     iiAch  ir  aller  ge- 
heime Verheißung ,  prophezeihung  Legs, 
pred.  13,  37.     mit  andern  geheimen 
tod.  gehüg.  184.     ir  geheime  (plur.) 
vreute  ich  mich  g.  Gerh.  3248.  vgl. 
1431.     3.  der  verheißene  lohn,  ich 
gibe  dir  ouch  alhie  zehant  dlnen  gc- 
heiz,  nnt  dln  gewant  Trist.  13358. 

wafenheiz,  stm.  ruf  zu  den  «äf- 
fen, herausf orderung.  in  wafenheij  er 
nante  GÄwfinen  do  ern  erkante  Porz. 
407,  13.  dem  wafenheiz.  man  volget  ie 
das.  407,  20. 

beige  (ahd.  heija  Graff  4,  1087J 
stf.  befehl.  ich  tuon  waz.  mir  iuwer 
heize  kan  gebieten  Lohengr.  24. 

geheime  stf.?  n.?  Verheißung,  hult 
tuot  holt  geheime  FW.  126,  11. 

Schultheis  (ahd.  schuldhei;o  Graff 
4,  1090^  swm.  schuldheiße,  Hehler ; 
ursprünglich  der  welcher  Verpflichtun- 
gen befiehlt,  vgl  RA.  954.  tribunus 
qui  roüle  viris  praeest  sumerl.  18,  38. 
scultetus  Diefenb.  gl.  246.  —  sö  du 
schullheige  bist,  sö  füere  üz,  dinen 
mist,  so  wirt  berhaft  dfn  mist  Amur  2017. 

HEL  S.  ich  HILLE. 
HELKWE,  HELWE  S.  ich  SIL. 


I1ELZE 

Helfant    stm.  elephant,  elephas.  helfant, 
helphint  voc.   o.   38,  49     gl.  Mone 
4,  93.  7,  596.    ein  tier  heize*  tael- 
phant  Karaj.  84,  1.     vgl  phytiolog. 
5    fundgr.  1,  20.  26.    MS.  2,  200.  b. 

da^  Poru8  c,efallde  brftble  AleT- 
4040  (4390).  4065  (4415).  die  el- 
fande  das.  4071  (4421)  sg.  si  brach- 
ten manich  eircnt  das.  3977  (4327). 
10  manegen  grölen  helfant  Lanz.  3997. 
ein  helfant  wilde  Haugdietr.  517,  2 
(H.  zeitschr.  4,  461/ 

belfcnbein,  hclfciibeintn  ,  hel- 
fen Iiis  s.  das  zweite  wort. 

15HELFE,  HKLFEJI  5.  ich  niLFE. 

HelIas    ».  pr.  Elias,  der  prophet.  dar 

umb  die  helleclichen  vort  Adams  ge- 

slähle   fuor  iedoch    won    Helias  und 
Enoch  W.  Wh.  218,  18. 

20HF.LI.B  S.  ich  H1L. 

iikllcc  adj.  angegriffen,  müde,  di  pferd 
warn  l.ellich  Suchen».  4,  471.  heilig 
träger  »ach  man  manigen  das.  15, 
1 1 3.  der  was  mtlede  und  was  hellig 
25  Dioclel.  5603.  vgl.  Oberl.  467.  ina- 
nis  voc.  1482.    Frisch  1,  441.  a. 

heilige     swv.  ermüde  durch  ver- 
folgen, verfolge,  störe,     ab  ein  man 
verbrech   uf    der  foedeien  nnd  der 
30    foedtzmeier  den   wulle  helligen  und 
sulichs  nit  thun  mocht  und  der  misste- 
diger  ime  entleuft  Gr.  ».  2,  77.  man 
sal    niemant  komeren    heiigen  noch 
pfenden  das.  244.     den  enmach  nie- 
35    mant  komeren  noch  heilgen  vor  schult 
das.  247.  helligen  stören  Haltaus  877. 
vcrhelliftc  swv. verheere  Oberl  1741 
liclliffimffe    stf.  plage,  verheer***} 
Oberl  645. 

40HELLEN     S.  ich  HILLE. 
HELM     S.  ich  II  XL. 
HELT  S.  ich  HIL. 

HELTEcLicHB?  adv.  vil  heltencllchcr  de* 
erschrach  Pas*.  164,  90. 
45HELZE  swf.  griff  am  Schwerte,  ahd.  helw 
Graff  4,  930.  ags.  hclt,  hielt,  engl 
hilt;  altn.  laialt.  capulus  sumerl  4, 
28.  51,  33.  gl  Mone  7,  594.  - 
zwei  swert  wurden  da  hin  füre  brftht, 
50    der  eine;  decheine  heizen   bat  Vir. 
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683.  ao  siner  haut  ich  Sprunge  da; 
im  sin  heize  erklunge  Nith.  57,  4.  ir 
heize  (also  stark  wenn  nicht  heize  für 
geheize  steht)  klingent  das.  7,  '2.  der 
döo  durch  diu  Iiiute  seht  der  machet  5 
klaffende  heizen  MS.  2,  58.  a.  da 
stie;   der  werde  ritter  In  da;  swert 
bi;  an  die  liefen  troj.  73.  a.  —  nu 
nimet  der  voget  die  wetc  unde  die 
frouwen  nndc  ein  swert  unde  ein  gul-  10 
din  vingerlln  onde  einen  phennieb  unde 
ein  inantel  unde  ein  liuot  ouf  da;  swert, 
da;  vingerlln  an  die  hilzen  unde  ant- 
wurtet  si  dem  man  leseb.  190,  25. 

gehilzc,  geheize  stn.  griff  am  15 
Schwerte.  capulns  sumerl.  25,  57. 
36,  3.  Diefenb.  gl.  59.  —  der  knöpf 
(des  Schwertes)  und  sin  gehilze  was 
golt  En.  44.  a.  ein  swert,  siu  ge- 
hilze  was  ein  rubln  Par%.  239,  21.  20 
da;  geltilze  was  guldin  Nib.  1722,  2. 
gehilz  U.  Trist.  2170.  geheize  IS'ith. 
21,5.  26,  3.  da;  heiz  MS.  H.  3,  282,  a. 

IKMEDE   S.  RAM. 

hemere,  oemer    (ohd.  liemera  Graff  4,  25 
954J  swf.  elleborum,  aconita,  melam- 
podium  sumerl.  22,  36.  62,  75.  gl. 
Mone  7,  599.  8,  94.  95.  tgl.  Schind- 
ler 2,  J95. 

nz misch    adj.  hämisch,  boshaft,   der  he-  30 
mische  Antret  H.  Trist.  4655.   si  er- 
ten  in  hämisch  vergrimt  Wölk.  106,  9.  9. 

iiesge    s.  ich  Hinz. 

hingest  ,  uncst  (alid.  hengist  Graff  4, 
964J  stm.  wailach.  spado,  caballus,  35 
canderius  sumerl.  18,  2.  gl.  Mone  7, 
593.  8,  104.  Diefenb.  gl  55.  — 
hengste,  kocher  unde  bogen  hänt  ma- 
negen  kneht  betrogen  Vrid.  93,  8. 
heogestritter    s.  das  zweite  wort.  40 

HENNE  S.  IUN. 

hepe    (ahd.  bappa  Graff  4,  752^  swf. 
sichel.  happa  fal  Castrum  sumerl.  8, 
32.  er  krifte  eine  hepin  mit  der  hant 
a.  Reiuh.  1707.    vgl  Gr.  w.  I,  521.  45 
2,  183.    H.  seitschr.  6,  326. 

HER  S.  ER. 
HER  S.  MIR. 

her    sin.  heer.  —     goth.  harjis.  ahd. 
hari  Gr.    I,  681.  2,  459.   3,  472.  50 


HEU 

498.  Ulfil.  wb.  61.  Graff'  4,  983.  dat. 
sg.  herige,  herie  Diemer  47,  7.  52, 
27.  381,  8.  Exod.  fundgr.  2,  100, 
29.  —    1.  kriegsheer.    des  küneges 
her  Wigal.  3638.     ein  ganze;  küne- 
ges her  Mb.  116,  2.    da;  gotes  her 
kreusfahrer  d.  weit  lohn  244.  her 
da;  grö;e  das.  180,  1.     ich  wände 
e;  waere  ein  her  Iw.  35.     knnic  des 
hers  Diemer  134,  10.  er  bringet  ein 
her  Iw.  76.     ein  her  ervehten  das. 
244.     ein   her  flöbtec  tuon  Wigal. 
4155.  wir  muo;en  her  leiten  Diemer 
199,  13.    in;  her  werben  Pars.  51, 
21.    Wien  mit  here  Iw.   141.  Pars. 
655,  1.    körnen  mit  her  das.  661,7. 
Iw.  76.  96.    mit  her  in  da;  lant  varn 
das.  97.     mit  her  suochen  Pars.  43, 
29.    mit  her  bestan  Trist.  362.  die 
heiden  berge  und  tal  mit  here  bedac- 
ten  W.  Wh.  45,  25.  —  Clinschores 
her  die  hänt  Pars.  62  t,  4.     dem  el- 
lentbaden  ber  die  warn  das.  802,  25. 
t>gl.  Gr.  4,  193.  —     op  si  suochten 
ellin  her  Pars.  226,  20.     Qf  zwein 
orsen  zwei  her  Trist.  6899.    2.  über- 
wältigende menge,    wie  dunkt  ir  iueh 
st)  gar  ein  her  Ls.  1,  379.  der  meine 
der  düht  in  ein  her  Trist.  12000.  ich 
wil  ein  ma*re  tihlen  da;  allen  meren 
ist  ein  her  troj.  2.  c.    sie  viere  wa- 
ren im  ein  her  das.  224.  d.    ich  eine 
bin  im  ein  her  Iw.  175.     ir  was  stn 
kraft  ein  ganze;  her  Pars.  131,  20. 
im  was  ein  roaget  ein  her  MarL  215. 
er  ist  ob  uns  allen  ein  ber  Mai  122, 
29.     der  was  in  strite  eins  mannes 
her  Pars.  679,  17.    zwenc  sint  eines 
her  einer  gegen  zwei  ist  verloren,  steei 
hunde  sind  des  Imsen  tod  Iw.  164. 
199.  243  und  aum.  4329.    tgl.  duo 
sunt  exercitus  uni  Reinh.  s.  XCO.  die 
zwenzic    wären  zweiger  here  Herb. 
13588.  ein  man  ist  tusent  manne  ber 
die  alle  wein  sin  Aue  wer  beitr.  132. 
3.  eine  menge,    die  kein  kriegs fun- 
bildet,  himeliscbe;  her  die  himmlischen 
heerscharen,  die   enget  und  heiligen 
Diemer   381  ,  8.      Mar.  30.  122. 
Vrid.  180,  15.  MS.  2,  230.  a.  Bert. 
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26.  36.  147.  283.  eiu  alsö  clfire; 
frouwen  her  Parz.  682,  22.  frouwen 
ein  her  das.  541,  20.  wlbe  hers  ein 
fluot  das.  353,  7,  vgl.  216,  22.  von 
liuten  was  der  zuolouf  sö  grö;  da;  er  5 
bi  gote  jach  da;  er  nie  grcejer  her 
gesach  g.  Gerk.  1308.  da;  gotes  her 
die  mönche  Reinh.  1023.  des  wildes 
her  troj.  178.  a.  des  tages  her  die 
vögel  Hätzl.  1,  3,  12.  beiersch  her  10 
volk  Pan.  121,  9.  dö  da;  wöelunde 
her  alsö  dort  chora  mit  schalle  her 
urst.  105,  35.  —  in  zusammenge- 
setzten eigennamen  wie  GIselher,  Gunt- 
her (Gunlahari)  u.  a.  wird  her  unor-  15 
ganisch  verlängert. 

gampelher  stn.  mutwilliges,  pos- 
senhaftes volk.  sus  sol  man  wnlkeu 
gampelher  die  niht  sint  mit  manlicher 
wer  Parz.  520,  20.  20 

hitncllicr  stn.  die  himmlischen 
heerscharen.  die  himel  und  alle;  hi- 
melher  Gotfr.  /.  2,  18  (lobges.  61J. 

lanthcr  stn.  si  satten  sich  ze  wer  mit 
einwige  ode  mit  lanther  (also  lanlher  25 
dem  Zweikampfe  entgegengesetzt)  Trist. 
6376. 

roopher  stn.  alsus  bestuont  uns 
fif  dem  raer  in  einem  schiffe  ein  roup- 
her  Seeräuber  Trist.  7586.  30 

überher  stn.  überwältigende  menge. 
iu  wirt  sin  kraft  ein  überher,  wan  er 
iu  grimmen  schaden  tuot  troj.  60.  a. 

fuozjicr    stn.  fußvolk  Lanz.  1417. 

herban,  herberge,  herbrant,  her-  35 
.  prave,  herhoru,  herkraft,  herman, 
hermüede,  herreUe,  herschal,  her- 
schilt, herschouvftingc,  hergeselle, 
hcrgcsio.de,  herstiure,  herstrange, 
hervane,  hervart,  herverte,  her-  40 
fride,  herfiierer,  herwa^en,  her- 
zeichen,  herzöge,  herzogionc,  her- 
zogentuom  s.  das  zweite  wort. 

Tierhaft  adj.  in  scharen,  die  mich 
berehaft  ane  vehtent  Diemer  314,  28.  45 
da;  lantvolc  zöch  dar  herhaft  Senat. 
1680.  herhaft  und  mit  schar  ktndfi. 
Jes.  79,  77.  vgl.  Trist.  4022.  Barl. 
338,  29. 

herschaft    stf.  heerschaar.    himc-  50 


lischiu  herschaft  die  beuohner  des  him- 

^  J  f^^^     Äa^^J  ^£    r^t^?Ä  ^^tf    ^a^ t-^f « 

1,  179,  41.  Diemer  326,  25.  alliu 
himeliscbin  herscapbt  pf.  K.  55,  24. 
vgl.  Vrid.  14,  17  und  anm.  ahd.  he- 
riscaft  militia,  legio  Graff  4,  985. 

herje,  her  (ahd.  hariöm  Graff  4? 
986J  sa?o.  1.  überziehe  mit  krieg. 
er  brante  unde  herte  swfi  er  in  wi- 
derreit Kolocz.  78.  her  berite  die 
belle  mit  gewelde  Anno  66.  er  herte 
mir  mtne  marke  pf.  K.  92,  14.  si 
herent  umbe  sich  diu  lant  livl.  chron. 
362.  da;  ich  mih  irwerete,  wander 
mih  starke  berete  Lampr.  Alex.  3245 
(3595).  mit  gewapender  bant  wolden 
si  die  löte  hern  Pass.  335,  65.  da; 
er  üf  in  wolle  hern  Lohengr.  168. 

2.  beraube  mit  gewalt.  die  diet  e; 
frenden  herte  Parz.  493,  7.  da;  si 
mich  hohes  muotes,  ane  widersagen, 
heret  MS  2,  31.  a. 

belier     stop,  beraube  mit  gevali, 

1.  ohne  genitiv.  der  helle  winkel  er 
hebert  urst.  125,  1.  si  wil  elliu  lant 
behern  MS.  1,  52.  a.  2.  mit  genitir. 
vgl.  Gr.  4,  635.  ein  strich  der  höh- 
verte  der  den  (so  zu  lesen)  tievel  des 
himelriches  beherte  tod.  gehüg.  292. 
dö  dAhte  si  den  recken  des  lebene* 
behern  Nib.  2310,  2.  der  iucli  des 
brunnen  behert  Iw.  75.  einen  guotes 
und  ören  behern  das.  209.  behert 
rehter  sinne  Er.  7710.  einen  fröudco 
behern  büchl.  1,  393.    MS.  i,  44.  a. 

2,  28.  b.  fronend.  399,  14.  Na, 
39,  2.  gemaches  bin  ich  gar  behert 
das.  183,  11.  si  si  der  eren  behert 
MS.  1,  145.  b. 

unbehert  partic.  adj.  nicht  be- 
raubt. sw&  ich  im  gedienen  kan,  des 
ist  er  unbehert  Wigal.  8633.  der  wirt 
des  gar  unbehert  kröne  f.  134.  d. 

verlier  swv.  1.  verderbe  mii  hee- 
resmacht,  verheere,  übenrinde,  unter- 
joche, di  wart  in  Meptalim  lant  al 
ferhert  verwüstet  unde  ferbrant  Diemer 
202,  15.  des  lant  verhirget  er  mit 
roube  und  mit  brande  dos.  chron.  32. 
—  Mars  bat  den  werden  got  Amur 
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verliert  mit  roub  und  ouch  mit  brande 
MS.  2,  198.  b.    so  wirt  da?  geslehte 
ze  jungest  gar  von  im  verbert  das. 
205.  b.  da;  er  si  (die  greifen)  konde 
verhern  troj.  45.  c.    wern  da;  in  die  5 
beiden  ibt  verhern  Mai  99,  20.  wariu 
vogedinne  aller  der  verherten  unter- 
drückten Diemer  301,  9.    Elenus  ein 
virberit  besiegter,    vertriebener  man 
Anno  373.     ob  er  nibt  verberet  mit  lo 
krieg  überzogen    und  beraubt  wrere 
Gudr.  1 678,  3.  —  trüren  wart  da  gar 
verbert  vertrieben:  die  vröude  trüren 
jagete  dan  Mai  191,  18.    da;  leben 
verhern  Suchenw.  11,  171.      2.  be-  15 
raube,     die  sacke  der  man  beraubt 
wird,  wird  ausgedrückt :  a.  durch  den 
genitiv.    swer  dem  vuhse  musen  wert, 
der  hat  in  splse  gar  verbert  Vrid. 
128,  24  und  anm.  kein  min  ungevelle  20 
mac  mich  guotes  verhern  Flore  36.  b. 
swer  mich  da  gelts  wil  verberu  schwanr. 
546.     wiltu   des  lebens  in  verhern 
Panlal.  1542.  ir  rouget  wol  des  libes 
ouch    beroubet   werden  und  verbert  25 
troj.  60.  a.  tgl.  61.  a.    da;  man  der 
schcenen  mich  verher  das.  132.  c.  er 
st  der  schänden  gar  verliert  von  schände 
frei  MS.  2,  163.  a.     swie  verre  sd 
der  bcese  vert,  sd  ist  sin  arbeit  des  30 
verliert  da;  man  sin  gedenke  wol  Ernst 
53.  b.    b.  durch  präposiUonen.  guot 
(d.  i.  die  geliebte)  wil  an  fröuden  mich 
verhern  MS.  1,  12.  b. 

unverkert  partic.  adj.  anderhalp  35 
was  unverhert  da;  lant  Pars.  354,  8. 
so  da;  er  lobes  ist  unverhert  nickt 
beraubt  Lans.  5403.  der  unverherte 
unverletzte  an  Übe  und  an  den  ören 
das.  3158.  vgl.  Mone  aUd.  sckausp.  40 
s.  208. 

Hfin,  HfiRK  (ahd.  her,  höri  GraffA,  988) 
adj.  i.  hock.  Poms  was  starc  unde 
her  Lampr.  Alex.  4293  (4643).  Graff 
a.  a.  o.  vergleicht  ags.  hear  altus.  2.  45 
erhaben ,  tornehm ,  gewaltig,  herrlich, 
heilig,  her  sind  a.  personen.  Con- 
stanün  der  höre  Roth.  2015.  der  wol 
gelobte  höre  kl.  99.  der  keiser  höre 
Waith.  105,  13.    Philippe  kiinec  here  50 


das.  16,  36.    ein  kunic  hör  Pars.  6, 
28.  273,  4.  328,  3.  Gudr.  1,  1.  e; 
wart  nie  keiser  künec  so  her,  der  ge- 
danc  und  merken  kunne  erweru  MS. 
2,  127.  b.     ein  küniginne  her  Nib. 
332,  3.  die  recken  vil  hör  das.  334,  1, 
die  fürslen  hör  Pars.  52,  17.  der 
wlse  degen  höre  das.  25,  15.  —  den 
vater  und  den  sun  und  den  vil  höriu 
gebt  leseb.  273,  24.    hilf  mir  frouwe 
here  (Maria)  das.  273,  29.     die  dri 
künige  hör  (:  swasre,  /.  ser,  vgl.  Gr. 
1,  344)  die  heiligen  drei  könige  Geo. 
22.  b.  die  hören  gotcs  MS.  2,  128.  a. 
her  ist  auch   sonst  beseichnung  der 
heiligen.  —    von  arde  kör  von  vor- 
nehmer geburt  Parz.  534,  30.  sl  aber 
er  sö   here   da;  er  dä  zuo  (bei  dem 
rathe)  sitze  Waith.  28,  4.     si  sint 
mir  ze  hör  das.  56,  26.     diu  here, 
diu  liebe  und  diu  vil  reine  MS.  1, 
196.  b.  —  der  ist  ob  al  den  MOren 
hör  erhaben,  gewaltig  Pars.  43,  24. 
ob  den  allen  was  einer  hör  das.  399, 
28.    stt  ir  zwöne  (Amor  und  Cupido) 
ob  minnen  hör  das.  532,  14.  du  bist 
her  über  engil  al  leseb.  198,  7.  da; 
ein  magt  ein  kint  gebar  höre  flbr  al- 
ler engel  schar   Waith.  15,  10.  er 
ist  manheit  und  ellens  hör  Pars.  425, 
1.  —    nehein  höror  geburt  Diemer 
377,  26.    si  gebiutet  und  ist  in  dem 
herzen  min  frouwe  und  herer  danne 
ich  sl  MS.  1,  51.  a.  der  höristen  ge- 
nö;  Karaj.  8,  14.  die  forsten  dö  lie- 
fen die  hörsten  zwischen  sich  Pars. 
236.  18.    die  hcehsten  und  die  her- 
sten  Vrid.  76,  3.  Bert.  34.    si  ist  in 
mtnes  herzen  veste   wol   diu  börste 
und  ouch  diu  beste  MS.  1,  202.  der 
hörste  und  der  erste  der  ie  was  (Chri- 
stus) Gfr.  I.  3,  3.    der  werdeste  und 
der  hörste  Barl.  9,  10.    b.  leblose 
gegenstände,  da;  ich  gesach  nie  burc  sd 
hör  (herrlich)  Pars.  250,  1.    e;  en- 
dorfte   nie  wip  getragen  hörer  kleit 
Lans.  4259.    von  Armenle  der  hören 
Anno  308  B.    da;  höre  lant  das  hei- 
lige land  Waith.  78,  12.    da;  höre 
kriuze  MS.  2,  151.  b.  3.  stols,  über- 
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mutig,  ich  gesetze  dich  vil  nidere  von 
ullcn  dluen  ören  und  dä  du  höre  niwit 
n  ii    ne    macht    wesen    Lampr.  Alex. 
3907  (4257).  ir  wert  mir  gar  ze  her 
i'arz.  130,  24.  vgl  550,  19.     der  5 
unlöse  nihl  ze  her  das.  201,  18.  274, 
26.     mit  senflen  sitcn   niht  ze  hör 
das.  446,  27.    die  cirkel  siot  ze  höre 
Waith.  9,  13.     sö  wirt  er  ze  höre 
das.  81,  25.    süe;e  Minne,  Iwinc  die  10 
hören   da;  si   erkenne  mfncn  senden 
pin  MS.  1,  31.  a.  Wale  der  was  her 
und  ouch  übermüetic  zalleu  sinen  din- 
gen Gudr.  238,  2.    die  tören  sint  sö 
here ,  si  enbietent  nieman  öre  Vrid.  1 5 
83,  23.    4.  freudig,     duo  wurlen  si 
vile  here  Genes,  fundgr.  2,  70,  25. 
dö  wart  diu  marcgravinne  trüric  unde 
her  Mb.  1100,  2.  eine  fröide  —  diu 
ist  sö  grö;,  diu  machet  mich  sö  rehte  '20 
hör,  an  fröide  al  der  weite  genö;  MS. 

1,  75.  b.    da;  si  im  entruunen,  des 
waren  si  vil  her  Mb.  1474,  3.  der 
rede  was  du  Hagnc  in  sirae  herzen 
hör  das.  1478,  1.     ich  bin  des  her  25 
da;  du  noch  bist  bi  Übe  Ernst  53.  a. 

elienlier    adj.  gleich  erhaben,  vor- 
nehm, herrlich,    wil  der  hörre  unde  der 
chiielit  bede  minnen  da;  reht,  sö  sageut 
diu  buoch  zwftre  si  werdent  ebenhöre  30 
haraj.  8,  6.  8.  ein  ebenhöriu  diel  MS. 

2,  1 50.  b.  im  ebenriche  unt  ebenhör 
aneg.  33,  34.  wis  immer  möre  allen 
künigen  ebenhör  Trist.  4387.  gelich 
und  ebenhör  disen  zwein  Silv.  3002.  35 
ebenhör  und  ebengewallic  sinem  vater 
myst.  1,  339,  8.  342,  11. 

ebenhöre  swm.  er  wart  slnes 
vater  ebenhöre  Genes,  fundgr.  2,  83,  3. 

sclpher    adj.  eigenmächtig,    selp-  40 
Iure;  gemüete  und  wille  Bert.  320. 
nu  ist  ir  vil  sö  selpher  worden  Ren- 
ner 12460.  vgl.  sei  p  herre. 

tilgen  liier  adj.  ausgezeichnet  durch 
eigene  hraft.     sprechen  unde  singeu,  45 
die  zwei  sint  also  tiigcnlhör,  da;  si 
bedürfen  nihlcs  mör  wan  zungen  unde 
sinnes  troj.  2.  h. 

iiberher  adj.  übermütig,  ich  wil 
min   lop  kören    an   wip   die   kunneu  50 


danken:  wa;  bän  ich  von  den  über- 
höreu  Waith,  49,  24.  gnot  tuot  ma- 
nigen  goueb  als  überhöre  da;  sin  blin- 
de; herze  enkau  uiemanne  dekein  öre 
erbieten  MS.  2,  185. 

uiiher  adj.  nicht  hör.  mit  wulfi- 
nen  siteu  tobeten  dise  diebe  ir  hörten 
(Merodes)  ze  liebe  durch  sin  anhöre; 
geböte  Mar.  219.  nie  helt  sö  gar 
uuhören  (aller  herrlichkeit  beraubten J 
ich  noch  gesach  bi  miner  zit  üc/.  1706-  //. 
die  hie;  der  unhöre  ertrenken  in  dem 
mere  Ernst  31.  a. 

herre,    herre     swm.  herr ,  ur- 
sprünglich comparativ  von  hör;  ahd. 
hörro  aus  höriro;  Graff  4,  991.  neben 
den  vollständigen  formen  kommen  auch 
die  verkürzten  hör,  her,  er  vor.  die 
anwendung  der  vollständigen  oder  der 
verkürzten  form  ist  bei  einzelnen  Schrift- 
stellern noch   naher  zu  untersuchen, 
eben  so  die  des  altern  hörre  und  des 
jungem  herre.  Hartmann  kürzt  herre 
vor  dem  namen,  in  her  gast  /».  *. 
6248   und   nach    den  kandschriften 
6274,    im  Er.  3258.  4064.  6172 
auch  in  der  einfachen  anrede  sicher, 
im  he.  z.  4023  vielleicht.  Lachmann 
zu  lu>.  5582.    In  Mb.  schreibt  Lach- 
mann hörre,  eben  so  in  Walthers  ge- 
dickten nach  18,  6.  11  A  (vgl.anm.J 
und  icc»/  dieser  dichter  hörre  niemals 
im  reime  gebraucht;  eben  so  hörre  im 
Porzival,  obgleich  Wolfram  Porz.  456, 
13.  486,  27   herre  auf  werre  und 
verre  reimt,  hörren  :  bören  (nassis)  MS. 
2,  122.  b.     1,  188.  b.  phtr.  hörre 
statt   hörren   Diemer   149,    11.  14. 
Lampr.  Alex.  648  W.  und  anm.  — 
I.  unverkürzt.     A.  außer  der  anrede 
1.  ohne  beigesetzten  namen.   a.  gebie- 
ter.    a.  Gott  (Christus),    unser  hörre 
tod.  gehüg.  109.     unsers  herren  a. 
Heinr.  1481.     unser  herre  got  Ite. 
74.  204.  276.     unsers  herren  goles 
a.  Heinr.  1374.    got  unser  herre  Iw. 
182.     unser  herre  Krist  das.  293. 
unser  herre  trehttn  glaube  2637.  da; 
sper  gein  al  der  werllc  hörren  wart 
geneiget  Waith.  37,  16.    den  herren 
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enpffihen   das  heil,  abendmal  nehmen 
Barl  446.    ß.  des  büses  herre  Iw. 
1  9.  des  schiffes  herre  Porz.  543,  30. 
544,  25.    des  waldes  herre  Iw.  46. 
des  landes  herre  das.  232.     landes  5 
herre  Part.  825,  16.    volkcs  herre 
das.  99,  19.     grales  hÄrre  das.  478, 
13.  des  Wunsches  hfirre  das.  616,  13. 
der  freadeo  herre  das.  474,  8.  tgl. 
MS.  1,  68.  a.  wer  dirre  aventiur  hörre  10 
si  Par%>.  140,  13.    da;  er  ir  libs  und 
über  ir  lant  von  rehte  bfirre  wtere  das. 
730,  19.     herre  über;  lant  das.  49, 
21.    herre  übern  gräl  das.  474,  22. 
476,  16.    doch  wolder  wesen  herre  15 
für  allen  den  gewalt  Nib.  44,  3.  min 
herre  Iw.  79.  80.     sd  ist  min  herre 
lihte  tot  a.  Heinr.  749.     ParzivAl  iur 
h6rre  und  ouch  der  min  Pan.  434,  1. 
si  bäten  sunder  spotten  'lät  mime  her-  20 
ren  da;  gexelt'  Pan.  52,  25.  Gun- 
ther sl  min  herre  unde  ich  sin  man 
Mb.  375,  3.     vgl.  402,  1.  401,  4. 
der  künec  min  herre    Waith.  27,  7. 
min  bruoder  und  min  herre  (:  merre)  25 
Trist.  1468.  —     er  was  in  ba;  ge- 
selle danne  herre  Iw.  42.     dd  wir  in 
biegen  herre  Waith.  11,  11.  boesen 
harren  gewinnen  das.  26,  31.    si  se- 
tzent  herren  unde  kneht  das.  9,  7.  30 
er  were  gnot  ze  berren  in  ir  lande 
Iw.  145.     helen  si  in  ze  herren  das. 
143.     diu  schrift  ame  gröl  hete  ze 
herren  in  benant  Pari.  796,  19.  swer 
zwein  herren  dienen  sol,  der  bedarf  35 
gelückes  wol  Vrid.  50,  6.  y.  gemahl. 
min  herre  Iw.  82.  83.  owe  mins  lie- 
ben herren  Gregor.  2233.     mins  lie- 
ben herren  tot  leseb.  373,  27.  ich 
muo;  mir  einen  herren  kiesen  Iw.  92.  40 
der  mir  ze  herren  zimet  das.  84.  vgl. 
Pan.  824,  18.    in  kurzen  ziten  ich 
in  sol  einen  künie  ze  herren  geben 
Trist.  11645.      b.  der  hochgeborene, 
könig,  fürst,  ritter.  der  herre  (Itcein)  45 
Iw.  61.  81.     der  hfirre  (Sifrit)  und 
ouch  diu  vrouwe  Mb.  292,  4.  ein 
vrumer  herre  (der  könig  Askalon)  Itc. 
74.  min  herre  sagt  Gerhard  von  dem 
konige,  der  Um  nichts  zu  befehlen  hat  50 


g.  Gerh.  2115.  —  herre  ist  ein  name 
der  höchste  in  den  riehen  MS.  2,  221.  a. 
herren  tugent  Trist.  1150.  1681.  her- 
ren muot  das.  4479.  MS.  2,  221.  a. 
herren   name  das.   MS.  H.  3,  12.  a. 
hörren  guot  Waith.  32,  9.  —  frowen 
unde  hfirren  das.  65,  7.  genuoge  her- 
ren sint  gelich  den  gougela?ren  das. 
37,  34.  'alle;  herren  sprach'  der  vrosch, 
gie  die  eide  über  in  Helbl.  8,  530. 
2.  mit  beigesetztem  namen.   der  herre 
Heiurich  a.  Heinr.  49.  dor  herre  twein 
Iw.  39.  40.  49.  der  herre  Gunther  A76. 
103,  4.  der  herre  Giselbert.  1227,  I. 
der  herre  Sifrit  das.  119,  1.  379,  1. 
470, 1 .  5 1 3,  1 .  den  herren  Dietrichen  das. 
1688,  2»  Sifrit  der  hörre  das.  62,  t. 
B.  in  der  anrede.    1.  an  Gott  (Chri- 
stus), herre  Iw.  59.  103.  134.  herre 
üf  der  erde  und  in  dem  sß ,  got  mei- 
ster  in  abgründe  MS.  2,  246.  a.  — 
war  umbe,  herre,  und  umbe  wa;  truog 
er  ir  inneclichen  muot  Trist.  17768. 
nu,  herre,  da;  tet  Parauis  das.  10708. 
ja  herre!  (Iahte  er  wider  sich,  wa; 
ma?re  ist  diz  das.  755.  jd  herre,  wie 
möht  ich  den  turnei  underslAn  frauend. 
116,  2.    got  herre  Iw.  60.  194.  ja, 
got  herre,  wie  quam  da;  Trist.  1726. 
herre  got  Iw.  154.  221.    vgl.  Waith. 
22,  3.    herre  got  der  guote  Iw.  68. 
Flore  3974.    vgl.  got.  es  heißt  nie- 
mals her  got  oder  her  Cristus,  wie 
auch  nie  unser  ver  Maria,  so  wird  im 
mittelalter  Gott  und  Christus  nicht  do- 
mnus,  sondern  stets  mit  der  vollem 
form  dominus  genannt:  'celestem  do- 
minum, terrestrem  die  fore  domnum.' 
altd.  bl.  2,  186.    2.  an  weltliche  her- 
ren.   a.  ohne  folgenden  namen.  herre 
Iw.   171.  172.     vgl.   Gregor  23ül. 
2385.  Pan.  169,  14.  Waith.  86,35. 
auch  die  frau  redet  ihren  mann  herre 
an  Gregor.  2418.  Wigal.  5247.  5261. 
geselle  unde  herre  Iw.  104.  herre 
unde  friunt  Trist.  1461. —  herre  min 
a.  Heinr.  1328.  Er.  3276.     und  so 
immer  in  der  anrede,  nicht  min  herre. 
Lachmann  zu  den  Nib.  812,  3.  lie- 
ber herre  min  Iw.  275.  295.  Mb. 
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908,  1.  1341,  1.  lieber  herre  a. 
Heinr.  973.  min  lieber  herre  Nib. 
1138,  3.  mlne  vil  lieben  herren  das. 
1793,  1.  1628,  1.  b.  mit  folgendem 
namen.  neina,  hdrre  Dieterich  Roth.  5 
1985.  herre  sancte  Petir  leseb.  275, 
18.  herre  Calogreant  /».  17.  herre 
twein  das.  39.  144.  neina  herre  Slfril 
Nib.  867,  I.  oeinft  herre  Blcedel  das. 
1861,  1.  c.  vor  appeUatieen.  nein,  10 
herre  k  eis  er  Waith.  63,  7.  herre 
meisler  a.  Heinr.  1763.  herre  tiavel 
Grieth,  pred.  2,  132.  herre  guoter 
kneht  Trist.  5416.  nachgestellt,  mei- 
ster  herre  leseb.  746,  26.  d.  vor  15 
per$onificationen.  herre  Munt  Griesh. 
pred.  2,  135.  II.  verkurU  her,  her, 
er.  A.  außer  der  anrede  mit  folgen- 
dem namen.  her  Gawein  Ito.  106. 
108.  117.  her  twein  das.  45.  46.  20 
48.  min  her  Gawein  das.  43.  99. 
103.  min  her  twein  das.  50.  71. 
89.  der  was  genannt  min  her  Bertholt 
fronend.  225,  21.    her  Liudgast  Nib. 

183,  1.  186,  1.    her  Wallher  Waith.  25 
186,  11.     her  fsengrtn  Reinh.  640. 
663.  726.  her  Wirnt  von  Gravenberc 
leseb.  604,  1.  —  er  firec  Er.  4586. 
5115.     er  Kai  das.  4722.  bedahler 
twein  /•?.   115.     got  under  Gawein  30 
das.  183.    sern  (für  des  hern;  tobes 
vriunte  Leys.  pr.  8,  34.     vgl  148. 
min  hör  Gawan  Pars.  566,  2.  min 
her  Gahmuret  ftzr».  82,  22.    min  her 
Slfrit  Nib.  835,  3.    liern  tweines  Iw.  35 
125.   143.     des  hern  Gaweins  das. 

184.  mlns  hern  GÄweins  das.  180. 
B.  in  der  anrede.  1.  ofae  folgenden 
namen.  ouwd,  hfir,  da;  iu  sus  Ae- 
schach Pari.  456,  6.  her,  nu  gebt  40 
mir  rat  das.  29.  vgl.  457,  5.  herr 
Er.  3254.  4064.  6172.  2.  mtf  /ö/- 
gendem  eigennamen.  her  twein  /tt>. 
53.  54.90.  her  Michahel  Waith.  79,  9. 
her  Slfrit  iVa*6.  398,  1.  517,  1.  853,  1.  45 
her  Gunther  und  ouch  hör  Gärnut  das. 
1747,  1.  min  her  twein  /«.  73.  93. 
min  her  Sigmunt  A»6.  974,  1.  min 
her  Hartman  von  Ouwe  Pan.  143,  21. 

—  er  Slfrit  Nib.  291,  3.  302,  l.  50 
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363,  1.  er  Gunther  das.  614,  2.  er 
Hageue  das.  836,  1.  3.  vor  appellu- 
tiven.  her  gast  /*?.  229.  231.  hfr 
gast  Waith.  31,  24.  her  wir!  <k< 
31,  23.  her  künec  das.  26,  32.  IOC. 
29.  Nib.  173,  1.  her  herre  MS.  2 
132.  a.  her  jungelinc  Flore  4010  5 
und  anm.  H.  Trist.  4833.  her  blin- 
der jungelinc  Helmbr.  1724.  her  jua- 
ger  man  Waith.  74,  9.  her  Dia 
frauend.  598,  22.  her  gnot  kseN 
Arrone  23.  83.  96.  4.  vor  person^ 
cationen.  her  Meie  Waith.  46,  30 
her  Stoc  das.  34,  14.  22.  kir  Rillt 
Bon.  48,  11.  her  Tac  Ls.  2,  712. 
her  Ltp  ÄS.  2,  140.  b.  her  Bart  Frl. 
105.  106.  her  Anger  ÄS.  1,46.  b. 
her  Grüener  Plan  das.  her  Rlfe  das. 
2,  116.  a.  her  Pfenninc  dos.  148.» 
vgl.  Gr.  3,  346. 

adcllicrre  stetn.  adelicher  htrr. 
der  odelherre  der  durch  suntare  gebom 
wart  (Jesus)  pf.  K.  239,  11. 

alterberre  swm.  allarisla  Diefesb 
gl.  22. 

all  herre,  aUherre  swm.  1. 
Aerr.  der  altherre  kehr.  18.  c.  ryi. 
der  alt  man,  altman  das.  18.  b. 
disen  altherren  urst.  1 1 8,  53.  «« 
altherre  guoter  fondA.  Je«.  87,  T3 
vor  den  alteherrn  Griesh.  pred.  2, 3- 
ein  grave,  eiu  altherre  Marleg.  24, 
345.  vgl  Pats.  46,  88.  —  ah  pr+ 
dient  Gottes:  durch  dlne  kiusche  ein 
krippenknabe  der  höhe  wls  altherre 
wart  g.  sm.  1535.  vgl  vorr.  XXIX. 
17.  MS.  2,  200.  b.  2.  Vorsteher  ei- 
ner gemeinde,  Senator.  drin  hualerit 
altheirrin  Anno  263  B.  mit  den  ill- 
herren  (cum  senatoribus  populi)  Up 
pred.  85,  18.  junge  altherren  Haft* 
80,  25.  3.  ahnherr.  da;  er  de» 
tiufel  enteil  slm  altherren  werden  nur;« 
büchl.  1,  251. 

anherre  svm.  avus  gl.  Mo»e  5. 
234.    Diefenb.  gl.  44. 

dieneslherre  sirm.  adlicher  tasal 
herxogen,  griven  vrlen  und  dieaesl- 
hÄrren  MS.  1,  188.  b.  dienstherren 
undefrlcnvUfcse6.  744,  i.vgl.  Osv.  U" 
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crbcherrc  swm.  angestammter  herr. 
der  wol  mit  dren  mac  weseo  unser 
erbebcrre  Mai  129,  5. 

bimclbcrre      um.  himmelsherr. 
prddikat  Gottes.    Herrn.  Damen  329.  5 
vgl.  Grimm  vorr.  zur  g.  sm.  XXVII,  1 0. 

liovehcrre  swm.  herr  eines  Hofes. 
da;  tuot  min  der  Tröstelin,  unt  min 
hoveherre  Nith.  18,  3.  —  eigenthü- 
mer  eines  erbenzinsgutes.  Oberl.  685.  10 

houbclhcrre  stcm.  1.  Oberhaupt, 
anführer.  die  houbetherren  und  ir 
man  Trist.  18952.  2.  erster  patron 
und  schirmvogt  einer  kirche.  3.  der 
Schutzheilige  einer  kirche.  vgl.  Oberl.  15 
622.    Westenr.  gl.  235. 

htisberre     swm.   liausherr,  wirf. 
Karaj.  30,  15. 

ja  berre  swm.  einer  der  tu  allem 
j4  berre!  sagt,  Schmeichler,  vgl.  Bert.  20 
421.  W.  gast  98.  a.  der  'ji  lierre' 
sprechen  kan  der  ist  nu  ein  biderbe 
man.  —  die  jaherren  l»ant  den  muot, 
si  lobent  swa;  der  lierre  tuot  Vrid. 
50,  2.  lusheit  jäherre  und  liovegalte  25 
MS.  2,  147.  a.  vgl.  Wackemagel  zu 
Simrocks  Waith.  2,  164. 

gejaherre'  swv.  ich  sage  zu  etxcas 
ja  lierre.    Bert.  421. 

juncherre,  juncherre   swm.  jtm~  30 
ger  herr,  nhd.  junker.    statt  dessen 
werden  auch  die  ausdrücke  knabe,  kint, 
junge  fflrste,  jüngelinc  gebraucht.  Hahn 
tu   Otte   51.  —     juncherre  Genes. 
Jundgr.  2,  34,  31.     Part.  122,  15.  35 
125,  20.  juncherre  troj.  45.  a.  junc- 
herre wird  her  Wahsmuot  von  Müln- 
husen  angeredel  MS.  1,  178.  a.  alte 
jungherren  Waith.  80,  24.  —  junc- 
herre wfs  (gott),  du  were  grts,  nu  40 
zieret  dich  ein  brftner  vatis  MS.  2, 
199.   b.      vgl.  Grimm  tur  g.  sm. 
XX/X,  17. 

juncberrclin,  juncberrclin  sin. 
junges  Herrchen.  Porz.  34,  5.  97,  19.  45 
MS.  1,  178.  a. 

kirchberrc    swm.  patron  über  eine 
kirche.    Oberl.  788. 

körberrc    swm.  canonicus  g.  Gerh. 
191.  3478.  50 
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lantherrc  swm.  vornehmster  rasall 
in  einem  lande  Barl.  20,  35.  44,  28. 
(44,  30  Pf). 

miintherre  swm.  patronus  GrafF 
4,  993.  magistratus  in  cujus  clientela 
quis  est  Oberl.  1078. 

dstcrherre  swm.  herr  aus  östlich 
gelegenen  gegenden.  würde  genomen 
ein  turnei  von  den  österherren  (es  sind 
wahrscheinlich  böhmische  oder  slavische 
ritler  gemeint)  uf  da;  sant,  dä  würde 
gevaterscuaft  zetrant  Wigal.  8447  und 
anm. 

schiltherrc  swm.  einer  vom  rit- 
lerstande  Gr.  w.  3,  368. 

scharberre  swm.  anführer  einer 
heeresabtheilung.  wer  der  dritte  schar- 
berre st  W.  Wh.  328,  17.  tgl.  schar- 
meister. 

schoolherrc  swm.  scholasticus  voc. 
o.  29,  30. 

sei  p  berre  swm.  eigener  herr,  ei- 
genwilliger mensch  myst.  1,  311,  31. 
vgl.  selphtr. 

sentberre  swm.  mitgUed  des  sen- 
des  kehr.  58.  c. 

streb  he  rrc  swm.  boro  voc.  o.  24, 
13.  die  strebherren  die  frier»  und  die 
graven  gest.  Rom.  96.  vgl.  45.  60. 

stuolherre  swm.  besitter  eines 
freigerichts.  Oberl.  1590. 

trutherrc  stcm.  lieber  herr.  trül- 
herre  Pantal.  198. 

vogetberre  swm.  patron,  gerichts- 
herr.  Oberl.  18801 

vrl berre  swm.  vornehmer  vasaU; 
qui  est  in  quarto  clipei  feudalis  ordine 
swsp.  c.  24.  vgl.  Oberl.  423. 

walthcrrc  stcm.  waldhüter.  Oberl. 
1931. 

weterberre  stcm.  heiliger  ah 
Schutzpatron  gegen  stürme.  Ob.  2006. 

b6rrcnlos  adj.  ohne  kerren.  her- 
renlosiu  lant  Part.  495,  12.  vgl.  494,  7. 

herren  veste    s.  das  zweite  wort. 

berre,  berre  swv.  1.  mache  zum 
herren.  des  herret  sich  der  kneht  Frl. 
340,  22.  geherret  noch  gefrouwet 
wart  nie  miunecllcher  frubt  es  gab  nie 
einen  schönern  herren  oder  eine  schu- 
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nere  frau  Pari.  148,  24.  ir  seit  ge- 
berret weiter  lant  Suchen*.  27,  85. 
2.  versehe,  begäbe  mit  einem  herren. 
andern  büren  die  wirs  geberret  wären 
a.  Heinr.  273.  ieglfcherwil  sich  her-  5 
rcn  ba;  dcnne  er  geberret  st  vou  got 
Helbl.  8,  863.  Stire  unde  (Werrich 
diu  zwei  wol  geherret  siot  das.  14,  71. 
vgl.  ich  here. 

überherrc    not.  überwältige,    des  10 
bin  ich  fiberherret  (:  verret)  mit  der 
unkunst  mit  gewalt  Suchew.  51,  4. 

Iierrcnlich      adj.    herrlich,  da; 
Eneas  Kartagö  nie  so  herrenliche  (her- 
lichen  G)  vant  Part.  399,  13.     tgl.  15 
börlich. 

herrisch  adj.  nach  weise  eines 
herreu.  die  herren  solten  herrisch 
leben  FW.  67,  13.    tgl.  h  örisch. 

here  stf.  Vornehmheit,  erhubenheit.  20 
ahd.  htfri  Graß  4,  993. 

ebenhere  stf.  gleiche  Vornehmheit, 
erhabenheit.  der  vürsten  ebenbere  starrt 
noch  des  riches  dre  Vrid.  73,  8. 

überhere  stf.  Übermut,  der  hei-  25 
den  überhöre  Waith.  78,  16. 

herlich  adj.  1.  vornehm,  ausge- 
zeichnet, schön,  prächtig,  herrlich,  der 
vil  herliche  gast  Mb.  926,  4.  dio 
herltchen  recken  das.  81,  2.  diu  hör-  30 
liehe  meit  das.  430,  1.  vgl.  51,  4. 
55,  4.  382,  2.  —  mit  herlicher 
splso  tod.  gehüg.  216.  sö  munic  beg- 
lich gewant  Nib.  721,  4.  nach  her- 
lichen siten  H.  Trist.  549.  2.  wie  es  35 
einem  herren  geziemt,  ir  sult  mir  ge- 
bieten mit  herlichen  silen  Nib.  348, 
14.    Trist.  4046. 

herliche,  -en  ade.  1.  vornehm, 
ausgezeichnet,  schön,  prächtig,  herrlich.  40 
begliche  gfin  Nib.  83,  4.  760,  2.  be- 
liehen gan  das.  87,  4.  härliche  ligen 
Iw.  237.  bestatten  si  beglichen  Porum 
Lampr.  Alex.  4398  (4748).  hOrliche 
man;  dd  ane  vienc  En.  12935.  da;  45 
was  herlich  getan  WigaL  208.    2.  wie 

unherlicbc  ade.  nicht  wie  es  ei- 
nem herren  angemessen  ist  SIS.  H.  3, 
12.  a.  50 


herisch,  hersclt  adj.  nach  ort 
der  herren.  hensk  was  da;  sio  ge- 
bot Judith  131,  20.  ich  vil  herscher 
man  Waith.  49,  18. 

lierischen  ade.  nach  ort  der  Her- 
ren, dö  gestuont  diu  min  (garbe)  *il 
hcrisken  Genes,  fundgr.  2,  53,  2t. 

hersam  adj.  herrlich,  die  kerne- 
nde was  vil  hersam  Lampr.  Alex.  5741 
(6091).  eine  gäbe  vil  hemm  in. 
6030  (6380).  tgl.  En.  3907.  sin 
ajjtlitze  was  also  hersam  pf.  A 
79,  20. 

herheit  stf.  herrlichkeit.  naher  si 
herre  des  herheit  man  nu  sibt  o;  schän- 
den pfat  in  lasier  wichen  MS.  2,  221.  i 
wir  wonten  in  der  herheit  unser  <tri- 
vallikeit  Mone  schausp.  d.  MA.  1,  181. 

herschaft  I.  abstract  1.  hokeit, 
herrenwürde,  herr.enmacht,  herrtickkeit 
si  erchennen  sine  (gottes)  berechaft 
Diemer  3,  21.  ich  sal  üch  ougin 
mine  he>schaf  fundgr.  2,  137,  8 
da;  er  in  aller  herscefte  ne  hdle  ge- 
bresten  Genes,  fundgr.  52,  26.  ire 
herscefte  wären  vile  herte  das.  2N. 
der  Werlte  sebepfrre  der  mit  menaUk- 
llchcr  wät  sin  hörscliaft  bedecket  hat 
Mar.  212.  da;  er  (Christus)  die  her- 
schaft siner  gotheit  verbarch  in  der 
bröden  mensebheit  Legs.  pr.  49,  31. 
an  der  zierde  und  an  der  berscaifl 
die  got  an  in  (Lucifer)  bite  geleit 
das.  112,  I.  —  bedenket  inwer her- 
schalt Iw.  250.  des  edelen  ard« 
herschaft  was  kernen  an  sd  swarhe 
kraft  Porz.  481,  3.  er  was  an  rea- 
ler bdrsebaft  aller  keiser  genö;  Trist. 
4042.  die  sitzent  alle  herlich  in  einer 
herschaft  alle  gellch  H.  Trist.  1348. 
Etzelen  herschart  was  witen  erkaot 
Nib.  1274,  1.  diu  Etzelen  herschift 
si  vridete  üf  allen  wegen  dos.  1434,1. 
sit  c;  kan  nieman  andersten  mit  si- 
tzen noch  mit  hersebaft  Barl.  33,  29. 
als  man  noch  enpfahen  sol  einen  niu- 
wen  herren  wert  der  siner  hcrcchefJe 
gert  das.  335,  30.  «der  si  inwer  kü- 
nic  für  mich',  der  herscbefle  werler 
sich  das.  367,  32.   genuoge  dünken» 
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uns  niht  starc  an  hörschaft  und  an  rl- 
theit  g.  Gerh.  5473.    2.  herrlichkeit, 
herrliches  leben,    da  was  micliel  licr- 
sebaft  En.  13001.    nu  körnen  dar  mit 
herschart  fünf  alte  küuege  riebe  Er.  5 
1978.    sus  bräht  der  helt  ze  Jora- 
phas  die  maget  mit  grö;er  herschaft 
Wigal.   9038.     in   deine  Iiimeiriche 
vimlestu  siben  herscliaft  Leys.pr.  36,  1. 
si  körten  wider  üf  ir  vart  an  ir  hör-  10 
schalt  als  ö  Trist.  17705.  wie  iu  wi- 
der werde  erkorn  diu  hörschaft  die  ir 
haut  verlorn  an  dem  künege  wert  er- 
kaut g.  Gerh.  3144.       3.  herrisches 
wesen?    ir  mtie;ct  söllier  zühle  plile-  15 
gen,  herschafl  lfi;en  under  wegen  warn, 
2578.    II.  coucret.  1.  besitz  mit  her- 
renteürde  tereinigt,  herrscltafl.  manec 
grö;iu  hörschaft  nu  zergfit  da;  si  niht 
rehler  erben  hat  Vrid.  75,  IG.    die  20 
Hebe  herschafl  richle  wol  da;  keiser- 
liche  almuosen  gar  g.  Gerh.  202.  — 
insbes.  obrigkeitliches  gebiet,  gau.  in 
Swabe  hörschepte  leseb.  189,  19.  23. 
2.  versammelte  fterren.     sie  gie  für  25 
diu  hörscaft  Mar.  91.    diu  herschaft 
ö;  gegen  im  dranc  Sertat.  1407.  diu 
herschafl  in  ouch  erbat  da;  er  das. 
930.  man  sach  in  mit  hörlichen  siten 
vor  al  der  hörschefle  stun  Trist.  4047.  30 
die  hörschaft  alzehant  dO  quam  und 
kusten  in  besunder  das.  4325.  wi  diu 
herscliaft  w«re  die  des  rates  sollen  . 
pflegen  g.  Gerh.  53 62.    beert,  ir  her- 
schaft  Bert.  297.  303.  —   insbesond.  35 
einer  von  den  neun  engelchören.  ge- 
woll, vursten,  herschafl  (dominationes) 
Fuss.  339,  74.    3.  herr  (oder  frau). 
der  engel  schare  wären  ir  diensthaa 
durch  die  niuwegeborn  herschafl  (Chri-  40 
stusj  Mar.   182.     diu  meiste  triuwe 
die  debein  man  ze  siner  hörschefle  io 
gewan  Trist.  4280.     bi;  sie  gekorn 
werden  zuo  einer  herscaft  Legs.  pred. 
56,  22.     unserer  gno?digen  herschaft  45 
von  österriche  leseb.  939,  24.    4.  et- 
was herrliches ,  herrliche  dinge,  golt 
und  gesteine  und  ander   vil  manige 
hörscaft   frumte  si  ze  Trieren  in  die 
stat  kehr.    62.   d.     siu  (die  gäbe)  50 
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duchte  in  lobelicb  genuoc  und  ein  mi- 
chel  hörschaft  En.  3900. 

Iiertuom  stn.  prineipatus,  domi- 
nium, dominatio.  Graff  4,  995.  su- 
merl.  6,  41.  wisliclie;  hörtuom  Die- 
mer 264,  25.  fundgr.  1,  179,  40. 
der  ist  mit  guotem  ruome  ebomen  ze 
stnem  börtuome  haraj.  22,  13.  i; 
mach  wol  da;  rchte  hörtuom  stn  kehr. 
83.  d.  der  verlos  sin  rehte;  hörtuom 
das.  74.  b.  da;  mich  got  hat  getdn  alles 
disses  hörtuom  zum  herren  über  dieses 
alles  gemacht  hat  Genes,  fundgr. 2, 70, 8. 

here  (ahd.  höröm  Graft  4,  998J 
swc.  mache  hör,  verherrliche,  ziere. 
Amphlise  diu  gehörte  Parz.  325,  27. 
ein  wip  der  got  ein  gehörte;  leben  an 
wibes  ören  hflt  gegeben  Trist.  5869. 
so  sollet  ir  beide  iueh  und  iuwer  rtche 
ahtbffiren  unde  deren  und  an  den  ören 
mören  das.  6077.  tsöt  diu  was  sö 
starke  von  ir  herren  Marke  geminnet 
und  gehöret,  geprtset  und  geöret  das. 
12681.  15758.  dü  von  du  bist  ge- 
h  och  et  und  gehöret  Waith.  5,  13.  gut 
hat  gehabet  und  gehöret  reine  frouwen 
das.  27,  30.  vür  alle  fuoge  ist  edel 
sang  getiuret  und  gehöret  MS.  2,  207.  n. 
din  gemOete  höret  swä  ein  wip  dich 
minnecliche  grüe;et  MS.  1 ,  4.  b.  Scberu- 
les  des  lobs  gehörte  Parz.  362,  9.  sö 
Sit  ir  prlss  gehöret  das.  558,  23.  es 
warn  gehöret  driu  lant  das.  594,  7. 
—  vrouwen  unde  wip  wol  gekleidet 
und  wol  gehöret  En.  1276.  dem  pa- 
las  der  böch  und  wol  gehöret  was 
Parz.  182,  12.  ein  belle  riebe  ge- 
höret das.  191,  22.  mangen  wol  ge- 
hörten rinc  das.  216,  19.  350,  25. 
wie  sin  schilt  gehöret  si  das.  70,  27. 
der  schilt  gerichet  und  gehöret  Su- 
chenw.  1  1,  297.  13,  297.  der  sarc 
wart  gehöret  Wigal.  8300.  ein  gezelt 
was  gehöret,  da;  nie  d  eh  ein  gezelt 
bo;  von  pfelle  wart  gezieret  das,  10837. 
wol  dir,  sumer,  wie  du  hörest  beide 
und  ouch  den  grüenen  wall  MS.  t,  130. 
2,  55.  a.  sin  wäpenroc  was  gehört 
mit  gesteine  Porz.  333,  7.  der  plän 
mit  eime  gezelt  gehöret  das.  129,  19. 
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diu  velt  wären  gelieret  mil  banieren 
unl  mit  schilten  Wigal  9258. 

uogehert  parhe.  aaj.  s.  t.  a.  unhör. 
der  ungehörten  schände  Frl.  250,  9. 

beherc  twe.  mache  hör.  Up  und 
söle  behören  JlfS.  2,  128.  a.  mit 
purpur  sich  behören  das.  206.  a.  2. 
ich  behöre  mich  eines  überhebe  mich 
über  ihn.  swer  sich  des  steten  friuu- 
desdur  übermuot  behöret  Waith.  30,  29. 

enthere  not.  entheilige,  da;  du 
die  vtre  unihörest  Vau.  51,  81. 

verhöre  svw.  mache  hör.  min 
frowe  ist  zwir  beslogzen,  dort  verklü- 
set,  hie  verhöret  da  ich  bin  die  hüler 
schließen  sie  ein  und  gegen  mich  ihr 
Hol*  Waith.  93,  31.  du  bist  gezieret 
und  verhört  Biotie  altd.  schausp.  1,  1840. 

hersc ,  Lörse  swc.  her  sehe.  ahd. 
hörisöm  Graff  4,  999.  —  aller  vtente 
hörsöt  er  (dominabilur)  Windb.ps.  30. 

geherse  stet,  behersche,  überwäl- 
tige, ju  tröwe  ich  einem  stolzen  rit- 
ler wo!  gehersen  (:  versen)  Nith.  53,  7. 
dem  kan  niemon  gehersen  MS.  H.  3, 
283.  b.    tgl  Gr.  4,  692. 

uberlicrse  Stf  F.  glorior  Viefenb. 
gl.  142. 

beredter  stm.  dominalor  Diefenb. 
gl.  101.  die  herscher  leseb.  884,  30. 
herbest  {ahd.  herbist)  stm.  herbst.  —  gr. 
xaono^  oder  äontjl  tgl.  Gr.  2,  368. 
gesch.  d.  d.  spr.  798.  Graff  4,  1018. 
herbst  wil  aber  sin  lob  niuwen  SIS. 
2,  192.  b.  Hadl.  46.  herbest  der 
des  meien  wat  vellet  von  den  rlsen 
KS.  2,  105.  a.  der  herbest  stach  den 
meigen  of  die  brüst  fragm.  30.  b.  diu 
werlt  ist  Of  daj  herbest  komen  Frl. 
272,  2. 

herbestmandt   s.  das  zweite  wort. 
mtiuiic     (ahd.  haring   Graff  4,  1016) 
stm.  hering.    wajrers  gelebet  der  be- 
rinc  Geo.  40.  a.    tgl.  Lachm.  zu  Nib. 
s.  80. 

HKRLiHc  stm.  racemus  svmerl.  45,  70. 
ahd.  herling  senecia  (pflanze)  Graff 
4,  1032. 

Hkrlikt  n.  pr.  ein  künec,  heilet  Hernant, 
den  er  durh  Herlinde  sluoc  Pan.  25,  5. 


Hkhman  n.  pr.  von  Dürgcn  fiirste  Her- 
men Pan.  297,  16.  lantgraf  »on 
Dürngen  Herman  tet  mir  diz  nuer  von 
im  bekant  W.  Wh.  3,  8.  laotgrtf  von 
5  Durngen  Herman  het  in  ouch  Übte  ein 
ors  gegebn.  da;  kunder  wol  al  sin 
lehn  halt  an  sö  grözem  slrile,  swa  der 
gernde  kom  bezfte  das.  417,  22. 

HERMELIN     S.  HARM. 

IOHerrart  ».  pr.  ein  künec,  heizet  Her- 
nant Pan.  25,  4. 
hert  stf.  beer  de.  —  goth.  bairda,  ahd. 
hörta  Gr.  2,  62.  3,  475.  gesch.  d. 
d.  spr.  329.  UlfiL  wb.  57.  Grojf  4, 
15  1028.  Schmeller  2,  236.  —  wol  tt 
W;  0;  die  hert  (:  wert)  MS.  2, 107.D. 
beware  ouch,  herre,  d!ne  hert(:gert), 
diu  volc  Pass.  211,  47. 

birtc  stm.  hirte.  —  goth.  hairdeii, 
20  ahd.  hirti.  Gr.  1,  670.  2,  62.  227. 
gesch.  d.  d.  spr.  29.  Graff  1029. 
—  der  hirte  löte  rief  MS.  2,  107.  b. 
dem  keiser  und  dem  hirte  Geo.  59.  a. 
gehöre  unde  hirte  Vrid.  150,  27.  er 
25  (Christus)  ist  ouch  der  beste  hirte  des 
schif  der  reze  wolf  verbirt  Mar.  187. 
tgl  das.  8.  leseb.  193,  10.  Grimm 
torr.  *.  g.  sm.  L,  15. 

dorfliirte    stm.     villicus  Diefesi. 
30    gl.  284. 

cselhirtc    stm.  agaso  gU  Mone  6, 
211.  344. 

ganshirte    stm.  auxo  gl.  Mone. 
geigbirte     stm.  üegenhirte.  en- 
35    noycus  toc.  o.  10,  10. 

miethirte     stm.    hirte  für  loh- 
Griesh.  pr.  1,  6. 

oh  »cd  hirte    stm.  bubulcus  gl  Motte 
6,  344. 

40       rinderhirle    stm.  bubulcus  toc.  o. 
10,  8. 

roabirtc  stm.  mango  gl  Mone  6,  344 
schäfliirtc     stm.    opilio  toc.  o. 

10,  9.  gl  Mone  6,  344.  Diocki. 
45  1499. 

aiibirtc    stm.  subulcns  gl  Mone  6, 

344. 

swinhirte    stm.  subulcns,  armenla- 
rius  toc.  o.  1 0,  11 .  gl  Mone  7,  595. 
50    Diefenb.  gl.  38. 
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vikehirte  stm.  viehhirte.  aneg.  31, 

58.  74. 

hirtel6s  Um.  ohne  kirten.  sam 
diu  hirielösen  schuf  swsp.  c.  1. 

birtlehen,  hirtenstap  f.  das 
weite  wort. 

hertsere  st»,  hirte.  babolcus, 
armentarius  hertere,  liirlare  sumerl. 
37,  42.  48,  62.  —  als  ein  getriu- 
wer  berter  guot  für  sine  scha?0in  ster- 
ben tnot  Ls.  1,  428.  ein  berter  über 
leut  und  lant  Suchenw.  38,  220.  her- 
ter  gest.  Rom.  11t.  härtler  Gr.  w.  3, 732. 
nie rt  (-  des)  stm.  —  vgl.  Gr.  1,  666. 
2,  227.  Graft  4,  1026.  1027  unter- 
scheidet berd  erdreich,  boden  und  hert 
focus ,  doch  vgl.  herda  struetura  fer- 
rens,  ags.  heort  focus.  s.  auch  Schind- 
ler 2,  236.  Stalder  2,  38.  Haupt 
in  den  jahrb.  f.  wissenschafti.  krit. 
1845,  juli,  s.  116.  —  1.  erdreich, 
boden.  krotes  wart  diu  erde  bld;,  wan 
hi  vertraten;  in  den  hert  (:  hinwert) 
Lanx.  2575.  wol  im  swer  wunder 
von  dir  gerl!  der  wirt  der  liebesten 
gewert  die  ie  der  hert  getruoc  Gfr.  I. 
2,  48  (lobges.  98).  diu  gei;  kratzet 
roanige  zit  von  herde  uns  si  weiche 
in  Vrid.  118,  16.  des  bluot  vergo;- 
;en  üf  den  hert  0  wert)  ist  hie  vor 
inwern  ougeu  trqj.  89.  a.  gemachet 
wart  ein  gruobe  tief  von  der  frouwen 
in  der  (/.  den?)  hert  das.  79.  a.  mit 
einer  howen  in  den  hert  begunde  er 
sieben  unde  graben  Silo.  1979.  ge- 
strecket nider  öf  den  hert  soltu  drate 
werden,  sus  lic  da  bl  der  erden  das. 
1555.  da;  er  viel  öf  den  hert  Eg- 
gen!. 199,  13.  0r  den  hert  Waith, 
v.  Rheinau,  Mone  5,  325.  2.  unter- 
läge, boden,  besonders  um  feuer  dar- 
auf anzuzünden,  heerd.  focarium  Die- 
fenb.  gl.  128.  der  selbe  alter  (altar) 
bei  einen  hert  alder  einen  boden,  der 
was  ouch  von  eri ,  und  üf  dem  hert 
machot  man  da;  Our  Grieth,  pred.  2, 
118.  ist  boese  der  hert,  von  hitze 
enpfebt  er  doch  vil  selten  vrenden 
MS.  H.  3,  211.  b.  dem  ist  ein  rickcl 
in  den  hert  geleit  (was  heißt  das?) 


Mth.  5,  5.  da;  ich  wfire  wert  da^ 
man  mich  würfe  in  einen  hert  (Schei- 
terhaufen; vgl  hw\)  und  verbrenle 
dar  inne  Herb.  13376. 
5  hertstat,  hertvellec  s.  das  zweite 
wort. 

hebte    stf.  Schulterblatt,    ahd.  hart!  Gr. 
3,  403.  zu  hart?  spalula  (</.  i.  scapnla) 
gl.  Mone  7,  598.  ir  traget  (zu  einem 
10    pilger)  palme  über  herte  Bit.  3.  b. 
dd  viel  im  zwischen  herte  ein  linden 
blat  vil  breit  Mb.  845,  3. 
ukrte  ?  str c.  reibe,  herdon,  i  ribe,  i  röste, 
frico  sinner/.  8,  12.    geröste,  gc- 
15    herte  confrico  das.  4,  83. 

HERWlN  S.  HAB. 

herze  «im.  hen.  —  goth.  hairtö,  ahd. 
herza ;  tgl.  lat.  cor,  cordis,  gr.  xagdta 
Gr.  3,  399.    Ulfil.  wb.  57.    Graft  4, 

20  1043.  herze  n.  acc.  pktr.  statt  her- 
zen Iw.  239.  270.  Mb.  752,  3.  Waith. 
21,  19.  73,  9.  95,  38.  Wigal  1335. 
Mth.  8,  6.  g.  Gerh.  496  u.  m.; 
eben  so  herze  dat.  sing,  statt  herzen 

25  kl  151.  Mb.  135,  3.  andere  beispiele 
s.  Gr.  I,  685.  Hahn  mhd.  gr.  1,  92. 
—  1.  eigentlich.  diu  wunde  gienc 
di  da;  herze  lit  Iu>.  190.  da;  in  ir 
herze  niht  zebrach  a.  Heinr.  1045. 

30  der  tOt  och  ir  da;  herze  brach  Part. 
92,  30.  da;  herze  err  u;em  libe 
brach  das.  1 04,  1 6.  ich  snlde  dich 
zem  herzen  a.  Heinr.  1092.  2.  als 
sitz  der  seele,  (gemüt,  mannheit,  ver- 

35  stand),  sin  lip  hat  wlbes  herze  Iw. 
116.  si  hat  manne»  herze  das.  iewe- 
der  des  andern  herze  truoc  Pan.  738,  9. 
vgl.  698,  5.  792,  7.  si  truoc  stn 
herze  bl  ir  he.  203.     wand  er  im 

40  holde;  herze  truoc  Pan.  397,  22. 
vgl  307,  10.  swer  iu  vledes  herze 
treit  warn.  1422.  den  herzen  den 
ich  herze  trage  geneigt  bin  TrisL  48. 
ich  möese  ir  herzen  nahe  stn  Waith. 

45  72,  28.  dem  ich  mines  herzen  gihe 
Pars.  716,  20.  dö  si  mir  durch  diu 
ougen  in  da;  herze  kam  MS.  1 ,  2.  b. 
si  muo;  mich  in  ir  herze  legen  Iw. 
69.     ein  wlp  diu  in  sime  herzen  lac 

50    Pan.  591,  15.    der  ir  ze  herzen  lac 
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nichts  weniger    ah   gleichgültig  war 
das.  423,  8.    die  er  in  atme  herzen 
truoc  Iw.  239.     er  truoc  si  in  dem 
herze  Mb.  348,  3.  vgL  133,  1.  ich 
h&n  ze  herzen  iueh  gezogen  En  gellt.  5 
2298.     ein   liebe;   herzen  trat  das. 
223,  4.  sins  herzen  voget  die  herrin 
seines  herzen  Porz.  514,  27.  stnes 
herzen  bluot  sein  allerliebstes  Wigal. 
4136.  —     da;  din  herze  dur  din  10 
ouge  schouwe  W.  Tit.  62.  der  werlde 
in  die  min  herze  siht  Trist.  49.  mit 
dem  herzen  war  nemen  Iw.  18.  ich 
wa>ne  in  hete  ir  herze  rehte  da;  ge- 
seit  Nib.  71,  2.  vgl  362,  1,     als  in  15 
sin  herze  leret  Iw.  16.  38.  da;  herze 
erdenket  das.  40.     er  gedenket  an 
sinem  herzen  Renner  17989.    die  ge- 
denke des  herzen  min  Waith.  99,  29. 
Gdwäns  herzen  gedanc  Part.  584,  9.  20 
ir  herze  meinde;  sö  Iw.  167.  sin 
herze  wart  des  ermant  das.  149.  dem 
herzen  räten  das.  94.     mines  herzen 
rät  vil  unwillecltchen  stät  Er,  4363. 
kinsches  herzen  rat   Part.  446,  20.  25 
sö  rietet  mir  mlns  herzen  sin  das. 
523,  20.     da;  herze  unt  der  stn  a. 
Ifcinr.  1202.     ein  sinnec  herze  MS. 
I,  79.  b.  78.  a.     sin  herze  ist  gan- 
zes sinnes  Uch  Wigal  6345.    herzen  30 
sinne  Porz.  365,  30.  637,  30.  als 
iu;  herze  ist  rehter  sinne  das.  316,  6. 
mtne  sinne  habt  ir  gewannen  wider 
in  min  herze  das.  580,  11.  trat  mtn 
herze  meine  liebe  Vernunft  büchl.  1,  35 
437.  so  wird  herze  in  dem  gespräche 
zwischen  herze  und   lip  immer  ge- 
braucht: da;  herze  ist  der  sitz  der 
Überlegung,  der  beurlhcilung ,  der  lip 
der  sitz  des  gefühlcs.     vgl  auch  die  40 
fabel  der  kaiserchr.  von  dem  hirsche, 
in  welchem  kein  herz  gefunden  wird 
Reinh.  f.  s.  380.  —    sin  herze  unde 
des  gemtiete   W.  Wh.  399,  17.  ir 
herze  was  veste  an  hertem  gemüete  45 
Iw.  280.     ein   herze  herte  als  ein 
stein  ein  unerschrockenes  herz  Wigal. 
6137.  manlich  unde  in  herzen  schrie 
Porz.  597,  27.     dar  under  er  ein 
herze    truoc  vollecliche  manbaft  Er.  50 


4287.     er  begnndesel  im  ben  herze 
geben  machte  sich  mut  Trist.  2662. 
—  der  herze  ist  ganzer  tugende  vol 
Waith.  115,  15.  85,  21.    sö  manege 
tugent  diu  goles  kraft  in  marines  herze 
nie  gestie;  Porz.  559,  7.    swes  herze 
0f  ere  slöt  Waith.  103,  4.    da  liebe/, 
herze  in  triuwen  stüt  das.  93,  2.  si 
pflac  herzen  triuwe  Parz.   694,  16. 
diu  valscheit  0;  ir  herzen  stie;  das. 
823,  18.    des  herze  ie  valsches  was 
erjeten  das.  317,  11.    sin  herze  hale 
versworn  valsch  a.  Heinr.  50.  —  da; 
herze  brichet  mir  der  schmerz  über- 
mannt mich  Wigal  4151.  760.  sin 
herze  brach  von  jamer  Iw.  186.  sin 
herze  bluote  blutete,  swenner  nibt  ze 
vehten  vant  Er.  9020.     da;  im  sin 
herze  sntdet  Parz.  510,  6.  da;  er  min 
herze  ie  sus  versneit  das.  321,  3. 
vgl.  8,  30.  da  von  mir  ist  min  herze 
wunt  das.  90,  20.    mlnes  herzen  tie- 
fiu  wunde  Waith.  74,  14.    mil  töten» 
herzen  Trist,  11696.    mit  weinendem 
herzen  das.  1418.  nach  der  sin  herze 
weinet  Parz.  633,  13.  da;  herze  wei- 
net  manege  stunt,   sö  doch  lachen 
muo;  der  munt  Vrid.  32,  15.  da; 
edel  herze  iht  lache  dar  Trist.  4680. 
—  da;  herze  wirt  gevreut  Iw.  31.  eio 
herze  gefröwen  Waith.  92,  33.  93,  21 
min  herze  ist  an  froiden  hö  das.  1 17,  9. 
herzen  freude  Parz.   801,  7.  gein 
des  meijen  tagen  dorft  er  niht  mere 
in  slme  herzen  tragen  sö  vil  höher 
vröude  Nib.  294,  2.     ein  srlig  wib 
mtn  herie  in  höhgemüete  jaget  HS. 
2,  103.  a.     ein  dürre;  herze  erlaben 
Waith,  6,  29.    sime  herzen  Hebe  ge- 
schärft Iw.  101.    liebe  und  ungemnch 
vuoren  in  ir  herzen  sebrin  Er.  5601. 
da  lit  gelust  des  herzen  an  Waith 
103,  19.    dn  bist  mir  wol  getrottet 
da;  herze  uud  ouch  den  muot  IS'ib 
1992,  2.    swer  herzeklage  und  se- 
nende  nöt  ze  herzen  trage  Trist.  88. 
min  herze  ist  leides  überladen  Iw.  272. 
min  herze  lidet  kumber  Waith.  129, 
23.    wa;  ich  der  nöt  im  herzen  trage 
Parz.  612,  23.     versdren  herze  nnd 
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den  muot  Waith.  57,  20.  ich  trage 
in  minem  herzen  eine  »wäre  das.  112, 
13.  herzen  jamer  Pars.  692,6.  789, 
20.  herzen  klage  Am.  485, 1.  Waith. 
53,  3.  herzen  nöt  Pan.  130,6.  her-  5 
zen  rinwe  das.  487,  17.  742,  26. 
Waith.  74,  9.  herzen  s4r  das.  54,  6. 
herzen  swere  Pan.  556,  23.  —  ein 
wunde  diu  in  an  da;  herze  gie  $ehr 
schntenlich  war  Wigal.  7597.  e;  gie  10 
mir  an  mtn  herze  1w.  158.  170.  da; 
e;  mir  an  min  herze  glt  Waith.  58, 
11.  ti}  gat  mir  vonme  herzen  da; 
ich  geweine  MS,  1,  38.  b.  da;  e; 
von  herzen  g*  Waith.  13,  34.  mir  15 
g«i  ze  herzen  /ao.  61.1 84.  Pan.  276, 
30.  413,  4.  MS.  1,  53.  b.  2,  54.  a. 
wie  nach  der  kumber  mime  herzen  gt* 
Iw.  204.  ein  klage  diu  mir  ie  bt  dem 
herzen  lac  Waith.  114,  16.  bt  slme  ?0 
herzen  kumber  lao  Pan.  176,  30. 
wie;  umb  ir  herze  stüende  das.  516,8. 
vgl.  Waith.  83,  38.  103,  7.  e;  ist 
im  von  herzen  leit  ht.  39.  111.  Pan. 
574,  19.  e;  tuot  mir  von  herzen  wö  25 
Waith.  102,  14.  von  herzen  klagen 
Pan.  91,  19.  506,  28.  von  herzen 
weinen  das.  555,  15.  Iiep  von  her- 
zen stn  Waith.  66,  13.  von  herzen 
meinen  das.  93,  25.  von  herzen  min-  30 
nen  Pan.  474, 1 9.  der  kan  von  her- 
zen in  gezemn  das.  658,  8.  —  uf  des 
herzen  grünt  Waith.  6,  12.  u;  her- 
zen gründe  das.  27,36. —  diu  herze 
under  in  zwein  heten  beidiu  einen  35 
muot  Wigal  9470.  diu  naht  trflebet 
diu  herze  Iw.  270.  da;  plcediu  herzen 
küenet  Pan.  96,  16.  si  wehselten 
der  herzen  Iw.  116.  des  ouge  in  el- 
liu  herze  siht  g.  Gerh.  496.  dur  zwei  40 
herze  gen  Waith.  51,  13.  ein  rehte 
guot  mensche  sol  h&n  niun  herze,  ein 
herze  mit  allem  vride  u.s.w.  H.  zeit- 
schr.  2,  541. 

vorherze  praecordium  sumerl.  46,  45 
65.  voc.  0.  1,  74. 

herzenbernde ,  herzeblat,  her- 
zehluot,  herzegalle,  berzeffer, 
herzeklage,  herzeküniginne ,  her- 
zelanc,      berzeleit,     herzeliep,  50 


herzelust,  herzeminne,  herze- 
nöt,  herzequäle,  herzerebe, 
hcrzeric ,  herzerite ,  hcrzeriuwe, 
berzcroom ,  herzeschric ,  herze- 
ser ,  herzcsorge ,  herzeBÜcze , 
berzesuo ,  hcrzeswaere ,  herze- 
tohter,  herzetriit,  herzcübel,  lier- 
zevriontschaft,  herzevrouwe,  her- 
zewol ,  herze wüo  oe  s.  das  zweite 
wort. 

herzclös  adj.  ohne  herze,  her- 
zelösen  Up  haben  Itc.  1 1 7.  da;  nie 
dehein  herzelöse;  ( verzagtes)  wfp  die 
nöt  umbe  einen  man  gewan  Trist. 
6529.  herzelöse  unbesonnener  Laiin 
En.  4146. 

herzebserc  adj.  das  her*  treffend. 
umb  stn  herzebaere  nöt  Pan.  472,25. 
herzeberiu  s&r  das.  586,  13.  vgl.  W. 
Wh.  123,  12.  164,  23.  223,  26. 

herzchaft  adj.  1.  beherzt,  man- 
Itcbe  sinne  und  herzebaflen  höhen  muot 
Pars.  29 1,7.  sö  manlich  und  sö  her- 
zhaft Trist.  13256.  2.  besonnen, 
verständig,  den  (sin)  mfieser  gar  ver- 
loren hin,  wser;  niltt  ein  herzehafter 
man  Pan.  224,  18.  der  wisc  her- 
zehaCle  man  das.  568,  6. 

unlierzehaft  adj.  versagt,  si  wur- 
den alle  unherzehaft,  ir  muot  ir  tröst 
was  aller  bin  Trist.  5818. 

h&rzclich ,  herzen  lieh  aäj.  was 
im  Ixerzen  ist,  herzlich,  die  herzelichc 
leide  gr.  Rud.  Kb,  26.  herzeltcher 
riuwe  Waith.  6,  9.  zwfine  herzellcbe 
flüecke  das.  73, 29.  herzenltcher  klage 
Pars.  488,  23.  mit  herzenltcher  kraft 
das.  632,  10.  mit  herzenltcbem  sinne 
das.  369,  30.  herzenltchiu  triuwe  das. 
396,  23.  532,  7. 

berzclichc ,  herzenlichc  -en 
adv.  im  herzen,  herzlich,  bisweilen 
auch  nur  verstärkend  sehr,  diu  her- 
zeliche  wtse  Pars.  630,  19.  da;  der 
schade  herzeltcher  ta?te  wö  das.  483, 
27.  herzenltche  klagen  Pan.  91,30. 
335,  6.  606,  14.  weinde  herzenlt- 
che  das.  612, 22.  si  enpfleng  in  her- 
zellcbe das.  550,  7.  er  warp  her- 
zenliche  das.  651,2.    herzenliche  vrö 
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Nib.  J6,  2.    Iierzeollchen  vienl  Wi- 
gal.  7857.     der  im  sö  herzeolioben 
riot  Part.  741,  28. 
herzet  o^/. 

niunherzee  aaj.  eigentlich  neun 
herzen  habend;  dann  nannte  man  den- 
jenigen so,  der  an  verstand  und  ge- 
tnüt  die  gewöhnlichen  menschen  wohl 
um  das  nenn  fache  übertraf,  von  Me- 
genze  wol  niunherzic  man  heißt  der 
erzbischof  Siegfried  der  2te  von  Ep- 
stein MS.  H.  2,  210.  b. 

herzeelich  adj.  was  im  herzen 
ist,  herzlich,  du  bist  gewin  der  hcr- 
zeclicheo  minne  Gfr.  lobges.  22.  mit 
herzeclicher  gir  Barl.  1 68,  1 ! .  min- 
nen  von  berseclichen  sinnen  das.  186, 
24.    in  vil  herzeclicher  nöt  Pantal.  220. 

herzccliche ,  -cn  adv.  herzlich 
auch  bloß  verstärkend  sehr,  herzec- 
Hche  minnen  Barl.  15,  6.  da;  si  in 
sö  herzeclicben  twunge  das.  251,  8. 
der  zwfvel  mich  io  herzeclicben  twanc 
iWiS.  2j  1 43.  a. 

niunherzecliehc  adv.  sö  niml 
mich  wunder  daz  er  niunherzecliehc 
kan  gelcben  MS.  H.  2,  2 1 0.  b.  vgl.  niun- 
herzee. 

reinherzec  adj.  mundo  corde  gl. 
Mone  5,  87. 

herze  swv.  vgl.  ahd.  hcrzju  in  ga- 
herzju  Graff  4,  1047. 

entherzc  swv.  beraube  des  her- 
zens.  mit  dem  lieben  leide  da;  elliu 
herze  enlherzet  Trist.  11892. 

herze  adj.  alid.  herzi  Graff  A, 1 045. 

geherzc  aaj.  beherzt,  einem  sö 
geherzen  man  Gregor.  2228.  sö  gc- 
herze  und  sö  gemuot  da;  er  iu  Übte 
schadeu  tuot  Trist.  13343. 

hariiiberze  aaj.  barmherzig.  Ka- 
raj.  89,  8. 

unbarmherzc  aaj.  unbarmherzig.' 
socors  sumerl.  39,  60. 

erbarmherzc  adj.  barmherzig.  MS. 
1,  156.  b.  Barl.  103.  156.369.380. 

harmherze  (ahd.  -herzt  Graff 
1 046)  stf.  barmherzigkeit.  er  vindet 
barmherze  niht  Tundal.  52,  2 1 .  nach 
barmherze  diner  H.  zeihehr.  3,  238. 
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erbarm  herze  stf.  barmherzigkeit. 
Barl.  359,  1. 

barmherzec  adj.  barmherzig.  Waith. 
7,  22. 

5  erbarmherzec  aaj.  barmherzig. 
Gfr.  I.  2,  25  (lobges.  68).  erberm- 
herzieb  Griesh.  pred.  1,  62. 

unerburmherzec  aaj.  unbarmher- 
zig, unerbermberzich  Griesh. pred.  1,39. 

10  barmherzicheit  stf.  barmherzig- 
keit.   Pilat.  vorr.  102. 

erbarmherzicheit  stf.  barmher- 
zigkeit. erbarroberzekeit  Pantal.  293. 
erbermherzekeit   Griesh.  pred.  2,  3. 

15    erbermherzekeit  tragen  Marl.  25. 
Hrrzklotdb    n.  pr.  königin  von  W  aleis, 
Norgals,   Anschouwe,    Schwester  von 
Anforlas,  gemahlin  desGahmuret,  Par- 
zitals  matter.    Porz.  84.  85.  94.  96. 

20  98.  99.  100.  102.  103.  105.  109. 
1  13.  116.  118.  122.  124.128.300. 
317.  333.  337.  434.  451.455.476. 
497.  823.  827.  Herzeloude  W.  Tit. 
10.  26.  29.  34. 

25BBSCU    s.  ich  bische. 

HBSSEBINT     S.  HUNT. 

hksw  e    adj.  führt  Gr.  1,  422  aus  Tit. 
an  und  erklärt  es  vermittelst  des  ag> 
hasva  iorridus,  paüidus. 
30 uetze    s.  ha;. 

HEYE     S.  ich  HEBE. 

Hi    interj.  hl!  der  verbieten  künde  Trist. 
17967.    hi!  wie  si  des  von  herzen 
pfliget  das.  18106.  vgL  Gr.  3,  299 
35    und  bei. 

ahi    interj.  ahi  wie  kristenliche.  nn 
der  bäbest  lachet  Waith.  34,  4.  ahy 
MS.  2,  31.  b.  vgl.  39.  b.  49.  a.  2, 
221 .  b.  auch  ay  (s.  74)  ist  wol  als  zu- 
40    sammenziehung  von  abi  anzusehen. 
Hibebborticön    geogr.  n.   von  lliberbor- 

ticön  der  grave  Filones  Porz.  770. 
hickä    interj.    hickl,  wie  si  mir  geviel 
IS'ith.  36,  4. 
45ms    s.  hib. 
iüe    s.  ich  BIWE. 

hiepb    swf.    hagebutle,    zu   ahd.  hiufe, 
houf  lugeoy  uhtlo  (Graff  4, 837) ?  vgl. 
J.  Grimm  über  das  verbrennen  der 
50    leichen  s.  33.  darnach  bezeichnet  hiele 
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ursprünglich  den  dorn  des  traverns, 
weil  er  zum  leichenbrande  angewandt 
ward,  ein  swachiu  biefe  Geo.  4 1 .  b. 
»wie  röt  si  ü;en  st  unertig  innen  ist 
diu  biefe  MS. 2, 237.a.  vgl.  amgb.  33. a.  5 
hicfalter  s.  tera. 
hIenkIa    ein  edelstein.  Porz.  791,  20. 

UIKR     f.  HIR. 

IlijE     S.  Uk  HtWE, 

hil,  bal,  HALEN,  GEHOLii    halte  geheim.  tO 
verberge.  —  Gr.  I,  938.  2,  29.  Gr  äff 
4,839.  vgl.  lat.  celare;  gr.  xaXvmoi. 
—       I.  ohne  casus.     na  helnt  nnd 
steint  MS.  2,  144.  a.    ir  kündet  die- 
nen unde  heln  Porz.  8,  23.      11.  mit  15 
dativ  der  person.     hil  du  mir,  sö  bil 
ich  dir  Ls.  1,  435.      III.  mit  genitiv 
der  sache.    des  ich  niemen  hil  MS.  2, 
29.a.    du  solt  mich  dlner  tougen  nibt 
belen  W.  Tit.  95.    ichn  hils  iucb  nibt  20 
Wigal.  4192.  —  tn  den  beiden  letz- 

y  ten  stellen  kann  der  genitiv  auch  von 
niht  abluingig  sein.  IV.  mit  accu- 
sat.  der  sache.  1.  ohne  bezeichnung 
der  person.  da;  er  e;  ha?le  starke  25 
Gregor.  928.  da;  mag  ich  unsanfte 
heln  Porz.  643,  2.  si  bal  e;  also 
tougenllche  Trist.  729.  ir  sult  e;  beln 
alle  Mb.  941,  2.  da;  ich;  gerne  bil 
MS.  1,  70.  a.  danne  ich  e;  bil  das.  30 
78.  b.  nu  bil  du  mlne  liste  Nib.  429, 5. 
dö  hal  er  sine  stimme,  da;  er  nibt 
enspracb  das.  615,  1.  minne  heln 
Porz.  814,  9.  diu  naht  muo;  von  ir 
trdne  den  si  r.e  Kriechen  hilt  in  dun-  35 
kel  verbirgt  (hielt  MS.  H.  9.  b)  mit 
ganzer  vröne  MS.  1,  2.  b.  2.  die 
person  wird  ausgedrückt  a.  durch 
den  accusat.  vgl.  Gr.  4,  621.  doch 
hal  er  die  maget  da;  Iw.  61.  er  hol  40 
in  sin  ungemach  Er.  461.  hell  in  alle 
riterschaft  Porz.  117,  28.  Iii  lest  du 
mich  din  tougen  W.  Tit.  97.  die 
warheit  ich  dich  nibt  enbil  Winsbeke 
17,  5.  —  eine  Stange,  und  ob  michs  45 
sibne  Molden  heln  (sie  mir  heimlich 
wegnehmen?),  da;  si  ir  doch  mühten 
nibt  versteln  von  der  awere  ir  laste 
W.  Wh.  196,  25.  der  swuor  im 
zwene  eide,  da;  er  in  da;  wol  hele  50 


da^  er  sich  in  der  vrouwen  kemendte 
v erstöle  kehr.  74.  b.  b.  durch  den 
dativ.  swiech  mlne  missetat  der  weite 
hal  Waith.  123,  36.  c.  durch  prä- 
positionen.  ir  sult;  helen  Ilse  vor  den 
die  Pan.  55,  4.  ich  hal  vor  dir  al 
minen  »merzen  W.  Tit.  98.  V.  mit 
reflexivem  accus,  er  hal  sie  Ii,  bat 
sich  beln  Iw.  88.  252.  ir  jämer  hal 
sich  lenger  niht  Wigal.  1 387.  VI.  mit 
folgendem  untergeordnetem  salze.  er 
hal  si  slt  vil  lange  da;  er  ir  hete 
braht  Nib.  631,  2.  min  Up  ie  vor 
den  bcesen  hal  da;  ich  MS.  1,  78.  a. 

Leinde,  hclde  partic.  mit  passiv, 
bedeutung ,  was  verborgen  wird.  vgl. 
Gr.  4,  65.  helndiu  zuht  Porz.  393,3. 
helnden  muot  leren  das.  634,  6.  den 
belnden  sprunc  rennen  das.  466,  22. 
der  beiden  minne  ir  klage  W.  I.  5,  34. 
der  helde  des  wurfes  pflac  (so  zu  le- 
sen, vgl.  Lackmann  *.  d.  st.)  Nib. 
436,  4.    in  belnder  wlse  troj.  7589. 

verhil  stv.  verhehle,  verheimliche, 
verberge.  I.  ohne  object.  der  du 
verbilt  der  ist  ein  diep  als  wol  als 
jener  der  da  stilt  Bert.  422.  II.  mit 
transitivem  accus.  1.  ohne  bezeich- 
nung der  person.  da;  man  e;  ver- 
hiele  Nib.  940,  4.  da;  ich  min  leit 
verholen  kan  Waith.  120,  26.  min 
angest  mag  ich  langer  nibt  verbeten 
Trist.  1551.  passiv,  da;  wirt  danne 
virbulin  (vcrholn)  fundgr.  2,  136,  25. 
done  knnden  disiu  mtere  nibt  verho- 
len sin  Nib.  1115,  2.  da;  e;  ver- 
hobt wa?re  das.  1080,  3.  da;  diz 
verholen  si  Herb.  15329.  verholniu 
imere  Porz.  643,  4.  452,  3.  ein  ver- 
bolnc;  ma?re  entslie;en  etwas  unbe- 
kanntes bekannt  machen  Wigal.  5665. 
2.  die  person  wird  bezeichnet  a.  durch 
den  accus,  ob  ich;  nu  al  die  weit 
verhil  Eggenl.  145.  da;  si;  in  dö 
niht  mßre  vor  verbeten  knnden  Trist. 
8375.  passiv,  unser  trebtin  den  nibt 
enmac  verholn  sin  Genes,  fundgr.  2, 
29 .  25.  da;  was  si  alle  verholen 
Diemer  26,  23.  da;  golt  ist  mich 
harte  lange  übele  verholn  Mb.  791,2. 
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der  schaz  sol  dich  immer  gar  verholn 
sin  das.  2308,  4.  b.  durch  den 
dativ.  dem  nibt  verholen  ist  aneg. 
20,  4.  c.  durch  Präpositionen,  müht 
e;  sin  von  (vor  BCE)  dem  bunt  ver-  5 
holn  Bon.  27,  6.  III.  mit  reflexi- 
vem accusatic.  er  liet  sich  selben 
verholn  /».  252.  da;  sich  stn  man- 
heit  niht  verbal  Last*.  2251.  IV.  mit 
geniL  der  suche  und  accus,  der  per-  10 
son.  tgl.  Gr.  4,  636.  des  virhal  in 
min  trehtfn  Diemer  34,  11.  wir  mu- 
gen  in  nihtes  verheln  Mar.  93.  nu 
virhel  Qst.  verliil)  mich  der  rede  niet 
Roth.  2254 ,  wo  der  genitiv  auch  ton  15 
niet  abhängen  kann,  da;  du  nu  sö 
lange  mich  der  guoten  rede  hast  ver- 
holn Barl.  143,  6. 

hol  nc    partic.  ade.    heimlich,  si 
vorblen  er  were  in  holoe  genomen  20 
Serval.  2200. 

verholoe  partic.  ade.  heimlich. 
da;  ich  iuch  binnen  bringe  verholne 
Iw.  73.  vgl.  W.  TU.  79.  Pan.  55,  12. 
494,  13.  497,  4.  573,  25.  MS.  1,  25 
78.  a.  Trist.  13642.  18784.  ver- 
holne unde  tougen  das.  8129.  vor- 
holne  Roth.  1931.  verholn  Pan.  495, 
2.  498,  4.  703,  21.  Wigal.  1125. 

unverholn    partic.  adj.  nicht  ver-  30 
borgen,    min  name  ist  unverholn  Air*. 
608,  10.  303,  25. 

unverbolnc  ade.  nicht  heimlich. 
oflenllche  und  unverholn  En.  12756. 
tgl.  Pari.  710,  25.  35 

verholnlichc    ade.  heimlich.  Je- 
rosch.  bei  Frisch  1,  434.  a. 

verholn  bacre  adj.  verborgen,  heim- 
lieh.  verholenba>riu  tougen  Pan. 
454,  20.  40 

lielkappc ,   belva?     s.  das  zweite 
wort. 

helhaere  adj.  was  sich  tu  verber- 
gen sucht,  der  helbceren  sorgen  W. 
TU.  88.  vgl.  92.  45 

unhclbaere  adj.  was  sich  nicht  zu 
verbergen  sucht,  da;  taten  si  reware 
vil  unbelbsere  aneg.  30,  16. 

helheit  stf.  diebische  Verheimli- 
chung.   Westenr.  beitr.  7,  s.  172.  50 
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lielec  adj.  heimlich.  OberL.  645. 
vgl.  Gr.  w.  2,  201. 

heisere,  heier,  helre  stm.  einer 
der  um  ein  geheimnis  weiß  und  dem 
andern  darunter  dient,  heimlicher  Ter- 
minier, hei;  dinen  lielare  biten  da; 
er  ir  dtn  komen  sage  U.  Trist.  2956. 
slnen  helere  mau  gesprach  das.  2964. 
vgl.  2910.    beler  sint  steler  Ls.  1, 435. 

hale,  haele  stf.  Verheimlichung. 
des  nam  si  grö;e  hale  das  hielt  sie 
geheim  Er.  853.  10644.  da;  (des?) 
nam  in  michel  hale  da«.  5599.  10418 
des  nam  in  niht  haele  W.  TU.  158,2. 
nimts  iuch  niht  ha-l  macht  ihr  kein 
geheimnis  daraus  Pan.  467,  20.  des 
nimt  er  sich  hele  mgst.  1,  313,  5. 
cgi  Gr.  4,  248.  sie  was  de»  hartes 
Ii  tele  sie  hielt  es  geheim  daß  sie  thn 
verhaftet  hatte  kehr.  70.  c.  lat  iuch 
wesen  ha?le  disnr  worte  das.  71.  c. 
hiele  bet  er  des  genuoc  das  verheim- 
lichte er  sehr  BU.  2188.  si  hetes 
vaste  hcle  verheimlichte  es  fliib.  1 3 1 1 , 3. 
swer  des  tiuvels  werc  begat  unde  in 
des  niht  hele  hftt  (unde  de;  hei  nihl 
enliat  Ao)  wer  mit  unverschämter 
frechheU  öffentlich  seine  lasier  treibt 
Vrid.  70,  13.  —  sunder  bei  offen- 
bar Helbl.  9,  17.  Suchenw.  41,  977. 
Wölk.  16,  2,  19. 

hnlschar,  halscharlich,  halsuonc, 
baltürlin  5.  das  weite  wort. 

haelinc  (-ges)  stm.  was  verhehlt 
werden  soll,  geheimnis.  sit  nieman  ir 
helinc  und  ir  trugeliste  niwao  Braa- 
gffne  wiste  Trist.  12700.  si  verewi- 
gen oueb  ir  dinc  unde  halen  ir  hrlinc 
das.  13088.  vgl.  13553.  13640.  14732. 
ich  möhte  nietner  versteln  disen  fro- 
wen  den  ha»linc  Flore  5927  S.  und 
anm.  der  gotes  hclinc  kindh.  Jes 
70,  33.  er  wände  e;  solde  ein  hap- 
linc  sio  gewesen  alle  stunde  troj.  4943. 
der  schämen  wiren  slniu  dinc  ein  tou- 
genlicher  helinc  und  ein  verborgen- 
lichiu  geschibt  troj.  15745. 

haelinc  adj.  heimlich,  der  selbe  hat 
betwungen  mich  gar  äne  h klingen  slich 
Pan.  222,  4.  vgl.  Gr.  2,  356. 
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lia'liiißen  adv.  heimlich.  Eilh.  1153. 
halingun  schon  bei  0.  helinge  £«.1,313. 
vgl  Frisch  1,  424.  a. 

offenbar.  Frisch  1,  424.  ■.  5 

verharle  verheimliche,  disse 

dioge  verheilen  Amicos  und  Amelius 
ander  ine  leseb.  984,  7.  di  frowe 
vorhelte  sich  säre  entdeckte  sich  nicht 
altd.  bl.  1,  303.  10 

unverhaelct  partic.  aäj.  nicht  ver- 
heimlicht, als  er  mir  und  ich  im  ver- 
jach söllicher  lieb  gar  od  verhalt  Hühl. 
2,  8,  111. 

helle    stf.  hätte,  goth.  balja,  ahd.  15 
hell«,  vgl  die  altnord.  unterweltsgöt- 
tin  Hei.    VlfU.  wb.  58.  Graff  4,  860. 
Gr.  2,  29.  3,  354.  <*.  mgthol  289. 
760  /"^.   a/5  strf.  erscheint  das  »ort 
Lampr.  Alex.  6520    W.  En.  2845.  20 
3187.   3388.  3435.    die  ursprungli- 
che bedeutung  unterweit  noch  Genes, 
fundgr.  2,  64,  44:  unze  ich  sö  vare 
ze  der  helle.  —    din  helle  slget  all; 
ze  tal  vorn.  3381.    der  tobende  woo-  25 
lerlcb  der  was  der  hellen  gellen  di 
da;  abgrunde  begenit  mit  im  munde 
L.  Alex.  6520  W.     drin  dinc  niht 
gesäten  kan,  die  helle,  viur  uot  gi- 
tegen  man  Vrid.  69, 5.  vgl.  em/.LXXIV.  30 
ob  din  helle  in  welle  slinden  Waith. 
85,  16.    dar  stnen  grögen  flbermaot 
sä  wart  ime  (dem  teufet)  diu  helle  ze 
teile  MS.  2,  229.  a.     helle  nnt  hi- 
melriche  sint  mir  kunt  geliche  Vrid.  35 
18,  12.     die  helle  büwen  Diemer 
372,  24.  Frl.  347,  4.    got  versperre 
dir  die  helle  ho.  62.    der  helle  en- 
gön  Waith.  77,  7.    sö  her  in  die  helle 
qulme,  in  die  vinsternisse  En.  2864.  40 
verjagen  den  tievel  in  die  helle  Gotfr. 
I.  2,  36  (lobges.  79).    sie  tet  ein  tue 
in  d'hclle  Reinh.  9t0.     in  der  helle 
ist  micbel  anrät  MS.  2,  229.  a.  drt 
strize  zer  helle  gflnt   Vrid.  66,  5.  45 
zer  helle  vorn  das.  105,  9.  151,  12. 
Waith.  15,  27.    varn  ze  helle  Vrid. 
180,  1.     zuo  der  helle  füeren,  sen- 
den pf.  K.  302,  11.   306,  19.  ze 
helle  baden  Winsbeke  38,  7.    in  der  50 
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helle  baden  Engelh.  6050.  zer  helle 
geborn  Gregor.  310.  vgl.  a.  Heinr. 
733.  zer  helle  erkorn  Pari.  448, 1 8. 
nach  der  helle  var,  gevar  (schwan) 
Fan.  51,  24.  463,  14.  ein  wirt  in 
der  helle  (ein  teufet)  pf.  K.  208,  20. 
der  tiuvel  o;  der  helle  Waith.  1 2,  1 7. 
M.  419,  6.  vgL  426,  4.  der  tuvel 
von  der  helle  fundgr.  1,  202, 1.  der 
fürste  ö;  helle  abgründe  Waith.  3,  12. 
der  helle  bodem  g.  sm.  1252.  der 
helle  dillestein  MS.  2,  199.  b.  der 
helle  tnvart  En.  2907.  der  helle  gruft 
Vrid.  179,  7.  g.  sm.  496.  der  helle 
röst  das.  768.  der  helle  tone  das. 
173.  Marl  99.  c.  guot  wider  den 
hellen  slanc  Er.  2845.  der  helle  wirt 
(der  teufel)  Fan.  119,  25.  Cerbe- 
rum  der  hellen  portenere  En.  3187. 
der  helle  vorwarte  das.  3227.  ander 
den  hellen  banden  das.  3388. —  mit- 
telalterliche Schilderungen  der  hülle  s. 
fundgr.  1,202.  Ifone  3,  313.  H.zeit- 
schr.  3,  445.  Er.  2871  fg.  Barl  310, 
ferner  tm  Tundal.,  den  reisen  des  heil. 
Brandau  u.  a.    vgl.  d.  mgthol.  767. 

vorliellc  stf.  vorhätte,  räum  vor 
der  höüe.  von  dem  wurden  die  hei- 
ligen wissagen  ö;  der  vorhelle  erlce- 
set  Griesh.  pred.  1,  138.  vgl  2,  145. 
dö  er  (Christus)  stne  gevangen  löste 
in  der  vorhelle  Griesh.  ehr.  15.  die 
dö  alsö  hinnftn  fuoren,  die  fuoren  in 
die  vorhelle  in  hern  Abrahams  schö; 
myst.  1,  267,  14.  unz  dar  getet  nie 
kein  mensche  sö  wol  da;  er  zuo  hi- 
melrtche  möhte  komen:  si  füren  alle 
an  di  stat  der  vorlielle  das.  267,  10. 

hcllcbasilisrus,  hcllcboc,  helle' 
brant,  hellediep,  hellqjeist,  hcl- 
leglog|je,  hellegluot,  helleßouch, 
hellqjrävc,  hcllegrübcl,  hellerpruft, 
hellegrunt,  ticllchei;,  hcllchtrtc, 
hcllchitze,  hellehnnt,  bellejäßer, 
hellckcrkcr,  hellekint,  hclleküncc, 
hellemör,  hellcnöt,  hcllepfat,  hei- 
leporte,  hcllcrigcl,  hcllcrise,  hel- 
leriime,  hcllcrost,  helleronch, 
helleechergc ,  helleslöz,,  hellesöt, 
hcllcspte;,  hellestanc ,  hellestlc, 
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hellctracbc,  hclleval,  beUevar, 
hcllevart ,  helle  fraz, ,  hcllewarc, 
hcllcwarte,  hclwec,  helle  weif, 
hellen  iht,  hellcwirt,  bellewize, 
hcllewolf,  hellewurm,  hellczagc  5 
$.  das  zweite  wort. 

helltsch    aaj.  höllisch,   der  helsce 
möre  fundgr.     in  dem  heischen  (iure 
Part.  482,  8.     da;  belsche  Gur  ro- 
seng, leseb.  800,  27.     von  hellischcm  10 
uuvrumen  Pass.  237,  33. 

helleclich    adj.  die  höüe  betref- 
fend, höllisch,    gehalten  vone  heilich- 
lichime  stire  Diemer  27 1,  5.    die  bel- 
leclichen    vart   Ada*  ms   geglühte   fuor  15 
iedoch  W.  Wh.  218,  16. 

hell  (-des)  stm.  held;  ursprüng- 
lich wol  der  deckende ,  schuftende,  ahd. 
helid  Graff  4,  844.  Gr.  2,  29.  241. 

—  der  helt  bald  (Joseph  als  er  noch  20 
in  seines  taters  hause  ist )  Genes,  fundgr . 

2,  53,  6.  Joseph  under  dere  menige 
gebärote  er  gelich  einem  helde  das. 
56,  11.  manigin  helit  vili  goot  Anno 
406  B.  helt,  die  solt  du  mlden  MS.  25 
1,  40.  der  helt  slouf  durch  den  hac 
das.  2,  167.  a.  er  werte  den  brun- 
nen  ah  ein  helt  Ite.  105.  er  was  ein 
helt  unervraret  das.  125.  der  helt 
küene  Porz.  64,  28.  disen  kiienen  30 
lieft  unverzagt  das.  543,  13.  dem 
helde  ellens  riche  da«.  331,  24.  fünf 
hundert  ritler,  der  ieslicher  s!  ein 
helt  II.  Trist.  1337.  ein  swterer  helt 
Ls.  3,  432.  des  heldes  hant  Mb.  35 
88,  2.  101,  2.  den  helt  von  Nib- 
lunge  lant  das.  1662,  4.  ein  helt  ze 
SInen  banden  s.  hant  und  Gr. 4,  727. 

—  Esau  mit  sinen  heliden  geraeilen 
Genes,  fundgr.  2,  49,  7.  er  wart  40 
vile  frd  solihere  helide  der  söhne  Ja- 
kobs das.  70,  29.  ir  helede  werden 
die  diebe  angeredet  das.  67,  18.  von 
sus  getanen  heleden  den  kröten  Exod. 
fgr.  2,  101,  5.  helede  ball  L.Alex.  45 
824  W.  helde  junge  Part.  47,  16. 
die  vrävelen  helde  das.  49,  13.  den 
kuenen  helden  mären  das.  263,  9. 
da;  er  mit  stolzen  helden  sine  habe 
vertuot  Waith.  20,  11.    die  helde  ü;  50 


österriche  das.  36,  7.  ir  beide  von 
dem  Rtne  Nib.  194,  1.  dö  brähle 
mnn  der  helde  driu  tüsent  das.  1413,  3. 
mit  ahtzic  tusent  helden  Gudr.  1264r 
4.  —  Moyses  der  gotes  helt  g.  sm. 
450.  tgL  MS.  2,  128.  a.  ein  strit«*s 
hell  Part.  305,  3.  335,  17.  des  li- 
bes  ist  er  gar  ein  helt  Wigal.  3926 
troj.  4579.  er  was  sö  gar  ein  kür- 
lich helt  des  llbes  und  des  herzen  das. 
6529.  der  alles  dinges  was  ein  bell, 
des  man  ze  frümekeite  darf  das.  6875. 
vgl.  Gr.  4,  727. 

hcltknebclin  s.  das  zweite  wort. 

heim    stm.  heim.  goth.  hilms;  Gr. 
2,  29.  499.   3,  445.    Ulf.  wb.  62 
Graff  4,845.    neben  der  starken  form 
kommt  auch  die  schwache  hehne,  -  en 
vor:  Lampr.  Alex.  1132  W.  Nib.  67. 
4.  73,  2.  190,  4.  1682,  3.  1775,  2. 
1779,  1.    heln    Eggenl.    140.  147. 
148.  —    mit  schinintin  beltnen  Anno 
417  B.    di  helme  di  da  gliz.cn  $od. 
gehüg.  2434.     ir  tragent  die  liebten 
helme  Waith.  125,  2.    da  schilt  unde 
beim  schiet  Iw.  259.     als  din  heim 
genem  den  stric  festgeknüpft  ist  Wins- 
beke  20,  1.    ze  nageln  vieren  nf  den 
Schill  da  sol  d!n  sper  gewinnen  haft 
od   da  der  heim   gestricket  ist  das. 
21,  8.  cgi.  helmsuuor.     der  heim 
gezimieret   Pari.  592,  27.    75,  15. 
den  heim  abe  binden   das.  80,  19. 
693,  3.  793,  24.    den  heim  von  sl- 
nem  houbte  bant  das.  575,  18.  den 
heim  üf  binden  das.  96,  2.  333,  9. 
577,  11.  pf.  K.  117,  8.    Iw.  186. 
heim   üf  houbt  gebunden  Par%.  210. 
21.  346,  6.    den  heln  bant  er  zem 
houbte  Eggenl.  1 48.    den  heim  er  im 
versneit  pf.  K.  305,  6.     er  nam  im 
den  heim  frauend.  89,  7.  93,  5.  1 1 . 
er  brach  vil  der  helme  abe  (darauf 
war  es  bei  den  furnieren  abgesehen) 
das.  90,  25.    die  helme  wurden  ver- 
schröten  Iw.  264.     hie  wirt  von  in 
verhouwen  vil  raanic  helme  unde  rant 
Mb.  144,  4.    sö  sehet  ir  helme  hou- 
wen  das.  194,  3.     dö  stoup  dem 
belme,  sam  von  brenden  grö;,  die 
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viwerröte  vanken  das.  185,  3.  Ours 
blicke  ü;  lielmen  sprangen  Porz.  742, 
12.  vgl.  743,  18.  da;  er;  fiwer  im 
helme  suohte  das.  211,  26.  gesluoc 
er  viur  Q;  belme  ie  Itc.  1 28.  der  heim  5 
die;  Venerant  pf.  K.  1 1 7,  5.  Karl 45.  a. 
56.  a.  an  der  leiste  ist  eine  inschrift 
pf.  K.  117,  11.  beschreibung  eines 
keines  Er.  5662. 

hfelmbant,  hclmbarte,  heim-  10 
bouc ,  helmtlicke ,  lu'lnifjiipfe, 
bclraehuot ,  hölmegelich ,  helui- 
schio ,  helmsnuor ,  helmgcspan, 
helraeva;,  belmfaoter,  helmzci- 
chen  s.  das  itceile  wort.  15 

helewc,  helwc  (ahd.  helawa  Graff 
4,  845)   stfwf.   hülse,  spreu.  palea, 
quisquilia   sumerl.   28,  36.    42,  53. 
voc.  o.  10,  99.  gl  Mone  7,  601.  si 
lasen  die  belewa  unt  verlurn  da;  chorn  20 
Diut.  3,  34.     di  heliwin  scbeidit  er 
von  demo  chorni  Diemer  102,  25. 
289,  2.    «wer  bei  wen  gar  ü;  swunge, 
der  same  wurde  guot  MS.  2,  238.  b. 
der  bilwen  swach  (ablösung  nach  25 
Ettmüller)  ist  ab  niht  gelungen,  ie 
mfir  diu  sät  der  bilwen  an  sieb  va;< 
;et  Frl.  71,  5. 

bilwe    swf.  was  den  lümmel  be- 
deckt und  einhüllt,  feiner  nebel,  wölke.  30 
vgl.  Schneller  2,  177.  Stalder  2,  43. 
von  der  sünde  milwen  und  des  tödes 
bilwen  Mart.  84. 

gehilwe  (6V.  2,  29.  188)  stn. 
gewölk.  die  steine  aber  brinnent  die  35 
da;  gehilwe  6  undersneit  Sertat.  653. 
diu  beiter ,  da;  gehilwe  MS.  2,  1 66.  b. 
ein  bleich  gehilwe  das.  204.  b.  wann 
ungewiter  chomen  sol,  so  hebt  sich 
ein  gebilbe  Suchenw.  33,  52.  40 

hilwc  swv.  mache  trübe,  mit  nob- 
len wart  gehilwet  dem  luft  sin  cläriu 
liuler  Tit.  27,  281.  nach  suone  var 
gebilbet  was  manic  leisten,  manic  rant 
Suchenw.  25,  54.  45 

hol    adj.  hohl.   Gr.  2,  29.  Gr  äff 
4, 846.  tgl.  gr.  xotXötf,  lal.  coelum.  — 
erine  bilede ,  enbinnen  waren  si  hol 
L.  Alex.  4243  W.    0;  eime  holn  berge 
Mb.  90,  2.    ein  holer  stein  fehhuhle  50 
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Wigal.  6284.  holer  fuo;  nicht  breit 
und  flach  getreten ;  din  füe;e  hol  Greg. 
2742.  da;  si  hei;ent  holn  fuo;  Flore 
6857  5.  und  anm.  ir  füe;e  wären 
tapfer  unde  hol  troj.  19894.  des 
stimme  hert  ist  unde  hol  Bon.  82, 
52.  —  den  ir  ölva;  wären  hol  des 
üls  der  reliten  werke  Barl.  91,27.  — 
bildl.  ir  treue  die  was  hol  Wölk. 
86,  2,15.  ich  bin  noch  ganzersinne 
hol  mein  verstand  ist  noch  nicht  zu 
vollkommener  reife  gediehen  Wigal.  46. 
guotes  willcu  hol  Ls.  3,  628.  hol  an 
rehten  witzen  Barl.  318,  12.  hol  an 
fröuden  Hätzl.  1,  106,  87. 

hollouch,  bolwanger,  holwnrz 
s.  das  zweite  wort. 

hol  stn.  1.  höhle,  loch,  caverna, 
spelunca  sumerl.  5,  7,  17,  16.  so 
leget  e;  (das  thier)  sich  in  sin  hol 
Karqj.  75,  20.  ein  hol  der  scächere 
räuberhöhle  Diemer  251,4.  diu  stimme 
schal  in  da;  hol  Reinh.  881.  wi;;l 
ir  iender  hie  bi  einen  wilden  stein  od 
ein  hol  Greg.  2801.  ein  holer  stein. 
0;  dem  hole  sach  er  ein  w!p  loufeu 
Wigal.  6284.  in  einem  wilden  berge 
ein  hol  Trist.  16688.  si  wichen  in 
da;  hol  Gudr.  76,  1.  üf  dem  wege 
stuont  ein  hol,  da;  hol  was  gar  wa;- 
;ers  vol  V.  Trist.  397.  die  helle  i» 
da;  nnge9atliche  hol  L.  Alex.  6527  W. 
des  tiefels  hol  die  hölle  Mone  schausp. 
des  MA.  1,  180.  sich,  dürkel  sac, 
wirt  nimmer  vol  din  gllic  hol  MS.  H. 
3,  90.  b.  Körne  ist  ein  unselige;  hol 
Vrid.  148,  7.  —  des  bimiles  boler 
Genes,  fundgr.  2,  27.  27.  diu  holir 
under  erde  h'aroj.  50,  7.  die  mftse 
weren  ü;  ir  holren  gegän  Jt«ft/A  176, 
1.  heller  leseb.  966,  7.  2.  Öff- 
nung, da;  ich  durch  einer  nuldin  hol 
einen  olbent  &  br£ht  Pilat.  vorr.  136. 

erdhol  stn.  erdhöhle.  specus,  spe- 
lunca, caverna  voc.  o.  46,  33. 

steinhol    stn.  spelnnca  Doc.  misc. 
1,  237. 

hüle  (ahd.  holt  Graff  4,  847) 
stf.  höhle.  Mart.  98.  specus  hiili 
gl.  Mone  4,  236. 
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lebcrhülc   stf.  sima  voc.  o.  1,  78. 

rachenhiile    stf.  faux  toc.o.  1,55. 

stouphüle  s/f.  lacunar,  canopeum, 
ciburneum,  epicilium  gl.  Mone  6,  224. 
voc.  o.  9,  10. 

hullocli    s.  das  zweite  wort. 

liül  step.  tnacAe  AoJW.  aArf.  bolju 
(iraif  4,  848. 

crlitkl  strr.  mache  hohl,  doch  er- 
hult  der  tropfe  den  stein  (gutta  ca- 
vat  lapidem)  Herb.  43. 

crholert  partic.  ausgehöhlt,  dri 
milen  lanc  und  breit  Ut  i;  alle;  irho- 
Icrt  wy*/.  1,  65,  2ö. 

holunter,  holen  ter,  hoirc  hier- 
her? $.  tcra. 

Lolcht  a<(/.  herniosus  sumerl.  9,  6 1 . 
62, 28.  tgl.  uhd.  hola  hernia  Graff  4,  848. 

hül  stf.?  hülle,  kleidung.  so  bän 
ich  z'e;;cn  und  ze  hül  Helmbr.  1405. 

Lulle  (a/<rf.  hulja,  hulla  Graff  4, 
847.  Cr.  3,  452)  s//ir/.  fticA,  vom*/ 
die  frauen  den  köpf  bedecken,  si  sol 
nibt  äne  hülle  varn;  si  sol  ir  hüll  ze 
samne  bän  W.  gast.  8.  a.  leseb.  504,  1. 
die  hülle  sie  von  ir  swang  roseng. 
1946  und  Grimm,  ir  hulleu  Diut.  1, 
390.  vgl.  Ls.  2,  272.  Gr.  w.  1,  106. 

brüthüllc  f.  flamroeum  toc.  o.  1 4, 6. 

liüllelacheu    s.  das  zweite  wort. 

hülle  swv.  hülle,  bedecke,  prät. 
hulte;  ahd.  hulju  Gra/f  4,  843.  Gr. 
1 , 949.  —  da;  der  götellche  zorn  werde 
gehüllet  und  gestillet  Grieth,  pr.  1,156. 

behülle  swv.  bedecke,  diu  werlt 
von  dem  teile  wart  elliu  bebullet,  be- 
decket unde  erfüllet  Mar.  188.  vgL 
JM. 671.  wie  da;  tüch  bilde  bedecket 
unde  behullet  Blarleg.  13,  55.  da; 
iueh  frowe  Steide  müe;e  behüllen  be- 
schützen Lohengr.  101. 

umbeliülle  swv.  bedecke  um  und 
um.  elliu  dinc  er  erfüllet  unz  er  uns 
umbebullet  aneg.  27,  68. 

zcrhülle  swv.  decke  auf,  ausein- 
ander, erkläre.  Oberl.  2097. 

hulsche  (ahd.  hulsa  Graff  4, 84 9) 
swf.  hülse,  folliculus  hulsche  voc.  o. 
10,  100.  als  hulschen  von  dem  wei- 
;en  Wart.  48. 


hülst,  halft  stf.  decke,  hülle? 
Iffiseu  von  der  Sünden  hülst  Marl.  50. 
ein  hulfl  von  liehtem  pfelle  ob  stner 
(des  Schildes)  varwe  lac  Nib.  1 640, 1 . 
5  vgl  bullt  hulcitnm  (culeita?),  hul- 
cia  sumerl.  9,  56.  37,  18.  ahd.  hu- 
luft  hülst  Graff  4,  880.  Schwei*, 
'hulf  sättelchen  auf  dem  schulterbetn 
eines  pferdes  Stalder  2,  61. 

10  hulwe  ,  hühvc  (ahd.  huliwa  Graff 
4,  881.  Gr.  2,  192.  stswf.  pfüUe, 
pfühl.  sentina  sumerl.  44,  55.  wem 
mac  der  lüter  wa;;er  geben  den  man 
sibt  in  der  hulwe  sweben  Vrid.  70,  8 

15  und  anm.  diu  graste  hulwe  die  man 
vant  dd  hie;  sin  da  werfen  in  Karl 
92.  b.  si  wurden  in  bulwen  und  in 
graben  getreten  das.  47.  b.  vgl.  Hahn 
sm  Stricker  12,  199. 

20Hildkbrant  n.  pr.  Waffenmeister  Diet- 
richs von  Bern,  meisler  Hildebrands 
vrou  Uole  W.  Wh.  439,  16.  vgl. 
hilt. 

BILKS,  HALF,  U ULFEN ,  CKHOLFKN  ich  keife. 

25  goth.  bilpa,  ahd.  hilfu;  Vlfil.  wb.  62. 
Graff  4918.  Gr.  2,  32.  4,  100.  129. 
135.  237.  614.  664.  —  1.  ohne 
casus  der  person.  hilft  Nib.  1553,  2. 
bl  maubeit  selde  helfen  mac  Pari. 

30  548,12.  da  half  ein  not  für  d  andern 
not  das.  490,  1.  mac  hilfet  wol, 
friunt  verre  ba;  Waith.  79,24.  hülfe; 
ibt/w.  1 1.  205.  wa;  hilfet  elliu  huole 
das.  140.    wa;  hülfe  danne  rede  lanc 

35  das.  92.  wa;  hilfet  al  min  riebeil 
Pan.  810,  23.—  wa;  hilft  dan  da; 
ir  fraget  mich  das.  342,  28.  wa; 
hilfet,  luon  ich  d'ougea  zuo  Waith. 
44,  21.  —     wa;  hülfen  alle  die  ge- 

40  zeit  beür.  129.  nibt  hilfet  al  der 
werlte  bort  gekoufet  MS.  2,  150.b.  — 
da;  er  da  nfich  hülfe  ringen  Iw.  287. 
helfet  singen  MS.  I,  57.  a.  2,  42.  b. 
hilf  rechen  disiu  leit  Waith.  76, 29. — 

45  der  selbe  half  da;  Anfortas  wart  ge- 
sunt  Part.  796,  3.  2.  mit  dat.  der 
person.  a.  ohne  weitem  zusatz.  im 
hilfet  der  mauscbln  Iw.  86.  e;n  hil- 
fet in  niht  das.  227.    uu  hilf  mir  Pars,. 

50    122,  26.     duue  helfes  mir,  so  biu 
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ich  töt  Trist.  1223.    wer  hülfe  da nne 
mir  M.  2095,  I.     sö  helfe  mir  got 
Iw.  227.  a.  ITemr.  1317.    seif  ia  (sd 
helfe  ia)  got  Lans.  4292.    selftir  (sö 
helfe  dir)  diu  Up  Diut.  3,  63.  tgl.  Gr.  5 
4,   135.      b.  mit  genit.  der  tacke. 
des  siges  (zu  dem  siege)  half  in  ein 
wip  Judith.  177,  19.    hiir  mir  miner 
ereo  fort.  III.    nieman  helfe  in  hö- 
hes  mootea  Waith.  45,  5.     da;  er  in  10 
hülfe  rehtes  Par*.  818,  30.    da;  du 
ie  mir  hülfe  größer   werdekeit  das. 
323,  17.    die  ir  nach  größer  schulde 
geholfen  helen    holde  das.  780,  5. 
dem  ich  helfen  sol  der  rlterschaft  das.  15 
150,  25.     nn  helfet  dirre  meide  mir 
Hos.  327,  14.    helfet  mir  der  reise 
Aio.  63,  I.    su  hilf  ich  dir  der  reise 
das.  64,  2.    des  sol  uns  helfen  Hagne 
das.  161,  1.  vgl.  210,  1.     hilf  mir  20 
der  waren  minne  MS.  2,  98.  b.  er 
sol  der  sinne  helfeo  mir  das.  257.  b. 
ich  helfe  ir  in  te  wlbe  Diut.  1,  386. 
einem  eines  dinges  geholfen  sin  ihm 
dazu  behilflich  sein  Suchen».  24,  241.  25 
c.  mit  prüpositionen,    ich  hülfe  in  an 
der  selben  nöt  Par*.  248,  25.  dö 
half  mir  dis  gnote  wip  Of  ir  pfert  an 
dise  stat  das.  507,  8.    selten  iemens 
list  in  hilfet  gein  der  reise  das.  492,  5.  30 
einem  helfen  gein  herzesöre  W.  Wh. 
205,  2.    hilf  den  drin  noch  wider  in 
den  rinc  Waith  1  02,  20.    da;  da  mir 
helvest  umbef/AeiJgot  Diemer  295, 1 1 . 
vgl.  leseb.  276,  2.     helfet  mir  amb  35 
(zu)    eine    magt    Par*.    606,  27. 
vgL  814,  14.    hilf  mir  nmb  ein  be;- 
;er   leben    Lan*.    1767.      ich  hilf 
in    nmb   iower  leben    Bon.  21,  39. 
dö  hülfet  ir  mir  von  sorgen  Itc.  161.  40 
ich  hilfe  iu  von  dirre  nöt  das.  163. 
vgl.  Porz.   480,  15.    Barl.  123,  5. 
sine  halfen  im  ze  slner  nöt  Par*.  625, 
22.    mirn  hülfe  nieman  ze  wege  MS. 
i ,  72.  b.     d.  mit  inftnitit.    er  kande  45 
ir  helfen  liegen  Ito.  88.    die  mir;  hül- 
fen wenden  das.  158.      da;  er  mir 
helfe  klagen  Par*.  215,  4.  tgl.  276, 
19.  399,  2.  Waith.  117,35.  118,18. 
helfe  wir  dir  striten  W.  Wh.  417,10.  50 


den    enhelfent  si   mir    niht  sö  loben 
MS.  1,  72.  a.       e.  mit  folgendem  un- 
tergeordnetem satze.    helft  mir  da;  si 
ere  sich  Par*.  327,  9.    helfet  mir  da; 
der  künc  her  tuo  mir  rite  das.  719, 1 . 
3.  mit  accus,  der  person  (nütze,  för- 
dere),   got  helfe  mich  MS.  I,  63.  b. 
der  mane  hilfet  in  nieht  das.  2,229. a. 
si  half  anlange  ir  list  Iw.  1 67.  da; 
kint  hülfen  starke  die  sine  zwö  marke 
Greg.  977.    sol  guot  gebärde  inch 
helfen  iht  Par*.  329,  7.     hilft  iueh 
iemens  tröst  das.  195,  13.    ist  da; 
mich  dienest  helfen  sol  MS.  1,135.  a. 
son  hilft  in   kunst  gewalt  noch  list 
Vrid.   149,  18.     da;  iwer  rat  diz 
klöster  helfen  sol  Am.  1369.  doch 
belfent  sie  vil  kleine  dich  Barl.  122, 
25.    du  hilfest  doch  die  vrouwen  niht 
Frl.  230,  7.  —  mich  hälfe  Übte  da; 
ho.  226.    e;  hilfet  mich  Er.  4821. 
da;  ist  da;  dich  noch  helfeo  sol  büchl. 
1,  1249.     da;  hilfet  mich  dar  zuo 
das.  660.    da;  half  in  nieht  Pars.  27 1 , 
22.    da;  doch  leider  kleine  hilfet  mich 
MS.  I,  159.a.    ouch  half  in  sere  da; 
diu  kint  sö  lihte  ze  geweneoe  sint  a. 
Heinr.  333.    und  hilfet  mich  vil  kleine 
swa;  ich  si  geloben  mac  Waith.  "100, 
14.  —     wa;  hilfet  dich  nu  dtn  got 
Karqj.  111,22.    wa;  helfen  dich  dan 
sveder  kneble  oder  man  glaube  2543. 
wa;  hülfe  in  dan  sin  vrechiu  ger  Par*. 
32,  6.    wa;  half  in  kOenes  herzen  rat 
das.  319,  4.    wa;  hilfet  mich  diu  so- 
merzlt  MS.  1,  1.  a.     wa;  hülfe;  in 
Iw.  175.    wa;  half  in,  si,  mich  da; 
Trist.  3767.  Wt^281 6.  Eracl.  2636. 
wa;  half  mich  da;  ich  golt  vant  Iw. 
161.    wa;  hilfet  mich  da;  ich  si  minne 
Waith.  71,  5.    wa;  hülfe  mich  ob 
ich  onrehte  strite  das.  56,  35.  wa; 
half  dich  da;  ich  pt  dir  was  Par*. 
330,  30.    wa;  hall  in  da;  er  kfinec 
was  Nib.  1919,  4.      wa;  hilfet  mich 
da;  min  sonne  ist  üf  gegan  MS.  1, 
53.  a.  —    geholfen  werden  von  ei- 
nem Suchenw.  44,  95.       4.  mit  ad- 
terbialpräpos.    durch  dine  tugenl  des 
hilf  mir  abe  Winsbeke  65,  10.  da; 
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du  hülfest   üf  dem  der  dd  geraden 
was  Diemer  315,  5. 

unbeholfen    partie.  adj.  nicht  ge- 
holfen,   dem  was  ungeholfcn  Loh.  140. 
got  Ut   dir   unbeholfen  nilit  Dioclet.  5 
89 1 9.    dr  o  unbeholfen  tat  Gr.  w.  1,376. 

behilfc  sto.  nur  in  der  redensart 
beholffD  sin  behilflich  sein.  tgl.  Gr.  4, 
70.  des  dazu  wolt  ich  gern  beliol- 
feo  sin  Ls.  2,  263.  einem  bebolfen  10 
sin  das.  I,  465.  Oos.  ehr.  61.  Zürich, 
jahrb.  94.  s.  m.  17,  7.  leseb.  840,9. 
Ehingen  I  7. 

unbeholfen  partie.  adj.  dlner  ou- 
gen  werre  von  im  unbeholfen  sitit  deine  15 
blindheit  wird  ton  ihm   nicht  geheilt 
Pass.  357,  79. 

gehilfe    stv.  helfe.     1 .  mit  dat.  der 
person.     der  im  wol  gehelfen  mege 
fundgr.    1,  96.  tgl.  115.  119.    121.  20 
a.  Heinr.  919.  /Vir*.  482,  23.  743, 
II.  789,  17.    wol  gehalf  im  da;  pf. 
K.  303,  19.  —     da;  her  ime  slnes 
gesiebtes  wider  gehulfe  my$t.  I,  135, 
2 1 .    da;  swert  gehalf  im  priss  bejae  25 
( accus,    oder    abgekürzter    genitit  ? ) 
Parz.  434,  30.       2.  mit  accus,  der 
person.     gi   gehalf  mich  nie  MS.  I, 
69.  b.     sit  mich  min  sprechen  niht 
kan  gehelfen  das.  64.  a     wa;  maht  30 
si  geheiren  da;  si  Mb.  2313,  4. 

helfwre,  -er  stm.  helfet.  Pari. 
665,  27.  H.  Trist.  1726.  Barl.  95,  34. 

anrät hi;lfa*ri!    stm.  helfender  arzt. 
Pantal.  675.  35 

mithclfer    stm.  coadjutor  gl.  Mone 
5,  88. 

nothrlfiürc  stm.  helfer  in  der  noth. 
dft  der  nöthelfare  lac  Sertat.  1375. 
da;  ein  nölhelfere  was  ze  liuschem  40 
lande  Vir.  54.  Mars  der  vil  gewapre 
der  kempfen  nöthelfere  Barl.  244, 
38.  onch  solt  du  der  vier  nölhelfa>re 
einer  sin  Osw.  3419.  über  die  vier- 
zehn nothhelfer  s.  Frisch  2,  22.  a.  45 

helfe,  kilfe  {ahd.  helfa,  bilfa, 
hulfa  Graffi,  922)  stf.  hilfe.  —  hilfe 
ist  die  seltenere  form,  jedoch  der  be- 
deuttmg  nach  nicht  von  helfe  verschie- 
den,   tgl.  Pan.  7,  I.  287,  16.  354,  50 


15.  400,  23.  461,26  (während  Mit 
tiel  häufiger  hei  Wolfram  ist).  OUoc 
8 1 0.  a.  hülfe  Diefenb.  $111.-  nio 
helfe  ist  iu  gereit  An.  211.  din  helfe 
unt  ter  rat  stat  an  in  das.  292.  diu 
helfe  stet  in  iwer  haut  Parz.  635,  n. 
helfe  und  rfttes  rfche  das.  640,  20. 
helfe  gern  I».  184.  helfe  bilen  Pan 
779,  15.  Bari  124,  23.  helfe  je- 
nen Parz.  607,  14.  795,  16.  helft 
pflegen  da*.  451,  13.  einen  helfe  be- 
reiten das.  579,  4.  —  helfe  bieten 
das.  119,24.  528,9.  636,1?.  helfe 
bringen  das.  768,  28.  helfe  geben 
das.  108,  18.  577,  5.  TrisL  7800. 
helfe  erzeigen  Waith.  77,  1.  helfe 
senden  das.  78,  4.  BIS.  I,66.a.  helfe 
tuon  Parz.  389,23.  797,30.  811.30. 
helfe  widersagen,  versagen  Ite.  221. 
a.  Heinr.  222.  helfe  suochen  /*.  170. 
Waith.  119,  13.  Parz.  193,  13.  er 
spranc  in  sine  helfe  Iw.  201.  Arid.« 
mit  her  in  sine  helfe  reit  Air».  655,1 
tgl.  674,  3.  ze  helfe  keren  fo.  199. 
komen  Diemer  377,  26.  fw.  I8ü. 
190.  219.  Nib.  428,  1  —  zu  hel- 
fin  (dat.  phtr.)  cnmin  fundgr.  2,  138 
5.  —  concret.  da;  got  sia  helfe 
wwre  Trist.  2385.  min  helfe  llt  er- 
slagen  A'»6.  2227,  2.  da  der  bell 
alleine  fin  alle  helfe  reit  das.  89,  I 

helfebernde,  belferich  s.  d* 
zteeite  wort. 

helfclös  adj.  hilflos.  Parz.  330, 
29.  593,  19.  501,  27.  617,1.  WtH 
78,  13.  Trist.  7800. 

helfebxrc  adj.  hilfe  bringest 
amgb.  44.  b. 

Iielfelich,  helflich  adj.  helfend 
hilfreich,  dtn  helfelich  gebot  W.  ' 
7,  30.  ein  belfeliche;  wort  das.  3& 
si  treit  den  belfellchen  gruo;  das.  5,22. 
pflegt  ir  helfllcher  triuwe  Parz.  795,5. 
helflicher  tac  das.  451,  2t.  helBicbio 
stunde  das.  788,  19.  deheiner  helfli- 
cher kraft  Barl.  98,  5.  helfllcher  soll 
das.  124,  16.  hclfllclier  trosl  dos 
125,  19.  ein  helflich  wunder  Pas*. 
336,  4. 

kelfUchc    ad*.     1.  hilfreich,  di 
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grifet  lielfllche  zno  Porz.  7,  26.  tgl. 
'253,  21.  Bart.  244,  32.  Iiilflich  Frl. 
85,  19.  2.  so  daß  zu  helfen  ist.  der 
künec  was  helfliche  wunt  Lanz.  6782. 

nnhilflich  adj.  wogegen  keine  hilfe  5 
ist.  Wölk.  32,  2,  7. 

belfcc  adj.  hilfe  bringend ,  Aü/"- 
reieA.  da;  ir  mit  gnfide  im  helfec  sit 
Mai  223,  31. 

helfeclich     adj.    hilfe  bringend,  10 
hilfreich.    helfeclicher  tröst  Air*.  655, 
25.  Barl.  218,  5.      mit  helfeclicher 
sUetekeit  das.  198,  39.  vgl.  243,  28. 
244,  8.  257,  36. 

belfecliche,  -en     ade.  hilfreich.  15 
si  hilft  im  helfeeltche  Par*.  568,  10. 
helfecHchen  das.  577, 24.  Mai  124,34. 

unhcl fccliche  ado.  so  daß  nicht 
zu  helfen  ist.  unhelfecüche  wunt  Parz. 
789,  16.  20 

g-cbj'lfc  swm.  helfer,  gehilf e.  got 
wil  doch  din  gehelfe  sin  Vir.  296. 
vgl.  Nith.  18,  3.  Griesh.  pred.  1,  4. 
mgst.  1 , 1 47,  35.    gehilfe  leseb.  649,  6. 

geh  ei  fe  swf.  gehilfin.  zuo  einer  ge-  25 
mahelon  und  ze  einer  gebilfen  Griesh. 
pr.  1,  4. 

geliülfec  adj.  helfend,  von  ge- 
hülflger  hant  Iu>.  145. 

(rcholf   adj.  helfend,    er  sott  sein  30 
geholf  den  herreu  Ottoc.  579.  a. 

HILLE,    UAL,    HULLEN,    CBHOLLKR  ertöne, 

halle.    Graff  4,  855.  Gr.  1,  939.  — 
a.  da  mnnic  stimme  vil  suo;e  inne  hal 
Waith.  39,  3.   Wigal.  2354.  —    da;  35 
zuö  und  sibenzic  zungen  hüllen  in  dem 
bistuome  Senat.  371.     er  hie;  da; 
liut  mit  scbrlenne  hellen    Vir.  950. 
die  slangen  bullen  vreisltch  En.  3240. 
die  schellen  künden  Inte  hellen  Pars.  40 
287,  4.    tgl.  Wigal.  10656.  Helmbr. 
214.    vil  Schilde  hört  man  bellen  Nib. 
740,  1.    man  hörte  schefte  hellen  das. 
596,  4.     des  hört  man  wdfen  hellen 
das.  1915,  1.    min  dienest  hat  niht  45 
krefte :  als  ein  durchslagen  sumber  hal 
er  noch  ie  da  her  bi  ritlerschefle  MS. 
1,  190.  b.     bl  liebe  mac  ein  wandel 
sin,  ich  wil   da;  es  niht  hille  (statt 
des  gewöhnlichen  helle,  nicht  laut  wer-  50 
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de)  Frl.  118,  19.  vil  anders  kan 
wisllch  törlich  hellen  Ls.  1,  391.  — 
enein  hellen  übereinstimmen,  an  ende 
hellen!  ir  enein  Gfr.  lobges.  43,  12. 
da;  herze  und  ouch  diu  zunge  hel- 
lent  niht  enein  MS.  2,  8.  b.  gellche 
hellen  übereinstimmen  Suchen».  41, 
1033.  b.  mU  präpositionen.  sine 
leiche  hellent  durch  heim  unt  durch 
rant  Nib.  1944,  3.  dö  klopft  ich  da; 
e;lüte  erschal  und  in  die  kemenaten  h»l 
Frauend.  33 1 ,  24.  diu  swacben  künsle- 
losen  wort-  ba;  hellent  in  ir  ören  troj. 
1  52.  diu  freude  in  in  da;  herze  hal 
Wigal.  3487.  dar  in  (in  dem  herzen) 
diu  sorge  diu;et  unt  hillet  immer  nach 
ir  stBteclicbe  Frl.  360,  10.  floiten 
und  tamburen  vil  die  hüllen  wider 
ein  ander  da  Wigal.  3487.  c.  mit 
adcerbialpräpos.  da;  berg  unde  tal 
in  gellchem  galme  gegen  hal  kindh. 
Jes.  88,  50.  swa  man  dem  boesen 
hillet  mit  mit  ihm  übereinstimmt  Frl. 
401,  9.  vgL  mgst.  1,  310,  1.  dö  hört 
man  nach  hellen  die  frcisllchen  siege 
Nib.  1556,2.  2.  bewege  mich  schnell, 
eile?  nu  hellent  hin  gellche  Waith.  77, 
36.  den  sach  ich  dort  her  hellen 
HätzL  1,  13,  53. 

behtlle  sto.  töne  über  etwas  hin. 
ob  sin  lere  die  werlt  gar  behulle  da; 
si  sich  bewullo  Sertat.  1027. 

entlüde  stv.  stimme  nicht  überein. 
HaUaus  329.  vgl.  Graff  4,  857. 

erliille  stv.  ertöne,  erhalle,  da 
sluoc  er  an  da;  e;  erhal  Iw.  20.  ir 
ir  schrien  lüte  erhillet  Waith.  77,  21. 
stns  hornes  du;  erbelle  im  und  er- 
schelle  im  wol  nftch  eren  das.  18,28. 
dä  vil  manic  stimme  erhal  MS.  1,30.  b. 
da;  dir  din  zorn  erhillet  sö  löte  nim- 
mer m£re  Gudr.  1278,  3.  da;  sin 
lut  durch  den  walt  erhal  Wigal.  5252. 
der  selbe  mortschal  verre  in  da;  lant 
erhal  Trist.  9058.  da;  maere  was  er- 
holten in  der  slat  Mai  223,  22.  der 
galm  übr  al  die  stat  erhal  Porz.  63,  (i. 
puslne  unt  ander  schal  üf  dem  palas 
erhal  das.  627,  20.  er  lie;  ze  Iiimeie 
tougen  erhellen  siner  stimme  döu  Pan- 
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tal.  621.  —  da;  der  walt  aller  er- 
lial  Wigal.  5102.  der  walt  aber  mit 
maniger  kleinen  süe;en  stimme  erhillet 
Nith.  57,  1.  MS.  I,  78.  b.  man  hört 
da  löte  erhellen  den  beiden  an  der  5 
hont  diu  vil  scharpfen  wlfen  Nib.  203, 1. 
des  erliullen  dicke  Schilde  unde  scherte 
Guar.  582, 4.  2.  mache  laut,  wecke 
auf?  das  ir  pell  niemant  erhell  (oder 
zu  erhelle  swt.?)  tiätü.  1,  27,  188.  10 

fteliille    stv.    töne  zusammen,  bin 
einhellig,  stimme  überein.       1.  ohne 
casus.     wir  gehellen  beide  in  ein  Iw. 
271.  278.  280.    ai  gehalten  in  ein 
dtts.  85.  Trist.  892.     gellche  ai  ge-  15 
bullen  Heibl.  8,  1137.   vgL  3,  346. 
2.   mit  genitiv  der  sacke,    di  engel 
gebullen  des  al  Diemer  5,  8.      3.  mit 
datit      a.    der  sacke,    ir  zuhten  ge- 
hal  entsprach  ir  gemüte  Jfor.  98.    der  20 
name  gehal  dem  dinge  ouch  wol  Trist. 
16706.    die  Seiten  die  dem  hove  niht 
gehellent  nicht  an  den  kof  fassen  MS. 
2,  104.    da;  wol  ir  arte  gehillet  troj. 
7793.     des  kindea  Worten  er  gehal  25 
entsprach,  leistete  folge  Pass.  37, 72. — 
folgende  stellen  können  auch  zu  2  ge- 
hören:  da;  aller  unde  jugent  selten 
gehellent   einer   tugent    Trist.  4508. 
Artus   ir  bete   gehal  kome    134  f.  30 
b.  der  person.    die  in  gebullen  mit 
ihnen  übereinstimmten,  zu  ihnen  hiel- 
ten Sertat.  621.  tgL  3019.  durch 
da;  ich  dir  gehal  Uhr.  1343.    die  ime 
gehullen  an  der  wal  das.  1335.    die  35 
gehellent  alle  Percwtne  Nith.  7,  5.  die 
gehullen  dem  herzogen  Helbl.  4,  385. 
dd  gehullen  si  der  müter  mgst.  100,  5. 
4.  mit  genit.  der  sache  und  dat.  der 
person.     alsö  da;  im  die  wlsen  des  40 
gehellen  MS.  2,   121.  b.       5.  mit 
accus,  der  sache?    gehüles  du;  aber 

25  Q,  5,  wo  vielleicht  dus  zu  le- 
sen ist.  6.  mit  präposiHonen.  ir  45 
klären  ougen  und  ir  sin  die  gehullen 
dö  wol  u  n  d  e  r  in  stimmten  unter  ein- 
ander überein  Trist.  1  18 48.  derbrief 
zer  gebe  niene  gehillet  stimmt  mit  dem 
geschenke nicht  überein  Diemer  2 1 4,  1 6.  50 


misscliillc  stv.  töne  verschieden, 
stimme  nicht  überein.  e;  missehillet 
ofte  ein  horn  Frl.  70,  13.  senfte  ond 
ritterlicher  pris  diu  missehellent  alle 
wls  Trist.  4426.  ir  herze  und  ir  ou- 
gen diu  missehullen  under  in  das.  1 1 825. 
dö  missehollen  (statt  des  gewöhnl.  mis- 
sehullen) di  anderen  myst.  1,  210, 
28.  —  des  strttes  got  und  sin  gebot 
vil  sere  missehellen  (Uneinigkeit  er- 
regen?) kan  MS.  2,  199.  b. 

widerhillc  stt.  widerhalle,  re- 
boare  widerhellen  gl.  Mone  6,225. 
ir  ruof  gab  alsolhen  schal  da;  ir  der 
walt  widerhal  Er.  5746. 

zehille,  zerhille  stc.  stimme  nicht 
überem,  bin  misheüig.  swsp.  c.  83.  vgl. 
Oberl.  2097.  serhnllen  sie  aber  aller 
dingen  Gr.  w.  1,  35.  alsus  zehullens 
under  in  Trist.  9693.  mit  einem  zer- 
nollen feind  Marl.  9. 

h  e  1 1  ii  n  g-c  stf.  Übereinstimmung  ? 
dar  nach  kumt  ein  bellunge,  s6  sin 
wir  ze  wlre  reht  mitewire  Diemer 
276,  29. 

ebenhellunge  stf.  concordia  su- 
merl.  5,  12. 

pclicllunge  stf.  eins t immun g.  Ober L 

500. 

missehellunge    stf.  misheUigkmL 

tod.  genüg.  196.  Sertat.  672.  987. 
troj.  10.  b.  myst.  1,  367,  34.  mit 
missehellungen  Griesh.  pr.  2,  32. 

mitchcllungc  stf.  Übereinstimmung, 
einigkeit.  gest.  Rom.  29.  2.  Schmei- 
chelei. Bert.  421. 

hei ,  helle  (dW.  belli  Graft  4, 
858)  adj.  hell,  tönend,  laut,  vogel 
die  hellen  und  die  besten  W.U.  die 
hellen  puslnen  Porz.  63,  2.  ein  klei- 
ne; helle;  hömelin  Trist.  3202.  — 
ir  stimme  sint  geliche  hei  Par%.  1 1 6,7. 
da;  wa;;er  was  he\  laut  Pan.  180, 22. 
des  prls  was  hei  W.  Wh.  45, 19.  Pur%. 
546, 17.  ir  mögt  uns  Freude  machen  bei 
das.  660,  8.  niht  ze  stille  niht  zc 
hei  Ls.  1,  382.  —  lobes  bei  Porz. 
551,  28.  sin  zeswer  arm  von  schel- 
len klanc  swar  ern  böt  oder  swanc. 
der  was  durch  swertslege  sö  bei  das 
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122,9.  sin  krie  were  gein  prlse  hei 
das.  339,  9.  sin  Ijosle  warn  mit 
hurte  hei  das.  384,  7.  «welche  er 
best»!  diu  wirt  von  siegen  helle  Nith. 
16,  2.  —  du  nam  ich  her  für  den 
tiapf  min,  der  konde  heller  niht  gesln. 
dö  klopft  ich  do;  e;  lüte  erschal 
frauend.  331,  22,  wo  hei  auch  glän- 
zend bedeuten  könnte.  tgl.  wöl- 
kende!. 

gchel,  gehelle  adj.  zusammen- 
stimmend, zwei  gehelle  hörn  fragm. 
10.  b.  tgl.  Schneller  2,  172. 

gebellesam  adj.  ubereinstimmend. 
hie  von  wart  alter  unde  jugent  gehel- 
lesam  an  einer  tugent  Trist.  4538. 
da;  der  nam  dem  lebene  was  gebel- 
lesam entsprechend  das.  2018. 

ebenhel    adj.  übereinstimmend. 

etnhel  adj.  über  einstimmend.  Schnel- 
ler 2,  172. 

wölkende!  adj.  wölken  farbig,  swarz, 
mervar,  wolkenhel  Loa».  4752. 

helle  stf. 

cbenbelle  stf.  Übereinstimmung, 
eintracht.  mit  größer  ebenhelle  stuon- 
den  elliu  riche  Mar.  161.  die  eben- 
hellin  Diut.  1,  287. 

gehelle  stf.  Übereinstimmung,  ein- 
stimmung.  Oberl.  500.  mit  der  forsten 
willen  und  gehe\\eCtos.chron.  l9.vglA3. 

imssehcllc  stf.  misheüigkeit.  dis- 
cordia  gl  Mone  8,  101.  Roth.  2013. 
Clos.  chron.  58. 

hellec  adj. 

einbellec  adj.  einhellig.  Dioclet. 
5672.  Clos.  chron.  27. 

eiohellecUche  ade.  einhellig.  Oos. 
chron.  27. 

widerhellee  adj.  widerspenstig. 
widerhellich  und  widersperre  Griesh. 
pr.  1,  75. 

hal  stm.  schall,  schön,  wachter, 
schön  den  hal  Hdtsl  I,  23,  10.  tgl. 
leseb.  1030,  20.  lerchen  halle  Wölk. 
35,  1,  48. 

mithullcc  adj.  consonus  Diefenb. 
gl.  76. 

hillb  ?    wa?  waere  uns  got,  geloube  und 
«,  touf  und  ebenhillen  FW.  96,  11. 


hilt    stf.  streit.  Gr  äff  4,  912.    im  mhd. 
nur  noch  in  zusammengesetzten  eigen  - 
i,  mieHildebrant,  Brünbilt,  Kriem- 
u.  *.  w.     Spolhilt  benennung  der 
5    weit  in  Eschenb.  den  km.  405.  tgl.  Gr. 
2,  499. 

biltediu    5.  das  zweite  vorl. 
bjlwk    s.  ich  HIL. 
HILZE    f.  nitzE. 
lOUiMEL    stm.  himmel.  goth.  himins,  ahd. 
himil  tgl.  Ulfil.  wb.  62.  Groff  4,  938. 
Gr.  2,  55.  462.  3,  393.  d.  mgthoL 
661.   B.  zeitschr.   6,  541.  himele: 
simele   g.  sm.   551.    später  himmel, 
15    himmel :  schimmel  MS.  2,  224.  b.  — 
do  gehlt  ime  so  werde  der  himel  zuo 
leset.   197,  5.     himel  und 
Waith.  36,  34.  g.  sin.  1693. 
der  werlt  an  da;  ende,  dä  der  werk 
20    abe  atat  unde  der  himel   umbe  gut 
alse  umbe  di  aussen  da;  rat  L.  Alex. 
5341  W.     deist  ein  michel  wunder, 
ist  himel  obe  und  under:  unt  doch 
diu  erde  stille  atat,  sö  der  himel  umbe 
25    git  Vrid.  11,  10.  tgl.  vateruns.  481. 
der  himel  ingevalten  wirt  alsam  ein 
buoch  BarL  95,  10.    ir  houbet  ist  sö 
wänoenrfch  als  e;  min  himel  welle  sin 
Waith.  54,  28.     diu  bluot  bat  uns 
30    begoßen,  den  himel  üf  geslogzen  das. 
76,  35.    des  herzen  ouge  siht  durh 
himel  unt  durh  belle  nider  Vrid.  69, 
19.    in  himel  und  üf  erden  g.  sm. 
1037.    eines  engels  gedanc  taste  Übte 
35    durch  si  einen  wanc  von  himele  /». 
238.    got  von  himele  M.  1889,  3. 
2059,  3.  2275,  1.     von  bimel  her 
Waith.  5,  17.    ze  himele  er  innec- 
liche  sach  Trist.  2586.     der  ander 
40    sich  ze  himele  stilt  Vrid.  66,  17.  — 
ze  himel  im  himmel  Pan.  107,  26. 
468,  13.  471,  12.  Waith.  82,  9.  94, 
32.    ze  bimel  und  üf  der  erde  das. 
7,  31.     di  ze  himel  das.  78,  36. 
45    des  bimels  keiaer  Gott  Engelh.  5162. 
der  himel  ioh  des  himels  wirt  4far. 
1 1 3.    des  bimels  lewe  in  lambes  wls 
(Christus)  Geo.  4050.   tgl  Grimm  z. 
g.  sm.  L,  26.    des  himels  brüt  (Ma- 
50    ria)  Mar.  121.  tgl.  Grimm  s.  g. 
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XXXVI.  24.  des  himels  und  der  er* 
den  frouwe  MS.  2,  96.  b.  alle;  hi- 
mels gelinde  die  enget  und  die  heili- 
gen Mar.  122.  Bert.  2«.  36.  147.  — 
ir  bernden  himcl  Gfr.  lobges.  12.  die 
Iiimeie  und  alle;  himelher  das.  61. 
der  gewalt  Ii  dl  der  himele  Judith  1  44, 
1  8.  er  sazte  in  den  bimelen  der  »ler- 
nen eine  vil  michele  menege  Diemer 
5,  19.  dö  »ach  er  über  sich  in  di 
hiemel  Grieth,  pred.  I,  91.  üf  dine 
höhen  himele  dort  lä  minc  stimme  kö- 
rnen ze  dir  Pantal.  1090.  der  himele 
keiser  g.  sin.  513.  tgl.  XLII,  6.  der 
himele  kör  das.  696.  der  himele  sei- 
lenspil  das.  230.  der  himele  tougen- 
heil  das.  1845.  der  himele  du;  Vrid. 
35,  17.  sibene  sint  der  himele  Die- 
mer 341,  8.  si  jehent  der  himele 
der  «in  dri  unt  d'erde  mitten  drinne 
sl  Vrid.  II,  5  und  anm.  ton  den 
drei  himmeln  ist  der  erste  der  Stern- 
himmel, der  weite  der  krystolihimmel, 
der  dritte  der  feuerhimmel  Bert.  2 RS. 
438.  vgl.  287.  Mart.  240  wird  der 
himmel  eingetheilt  in  drei  Wohnungen ; 
in  der  ersten  ist  gott,  in  der  weiten 
die  reinen  herzen ,  in  der  dritten  die 
enget,  diese  dritte  wohnung  hat  neun 
chöre.  2.  laqueare,  lacunar  Graff 
4,  938.  vgl.  himelze.  3.  thron- 
himmel.  Öf  sinem  himel  da  er  sa; 
Eract.  4897. 

triißebiincl  stm.  den  trugehimcl 
er  zebrach  Eract.  4934. 

bimelblic,  himclbröt,  himel- 
dacli ,  himelßravc,  himelhabe,  Iii- 
melharm ,  bimelher ,  bimelherrc, 
bimelbolz  ,  bimelbort,  himelhua, 
liimeljä^er ,  bimclkeiscr ,  hiniel- 
kint,  himclkor,  bimelkrist,  himel- 
krone,  himclkiinic,  liimcllant,  bi- 
incllieht,  bimellip,  bimelmast,  bi- 
tnelnest,  bimelnortc,  bimclportc- 
narc,  bimclricbc,  bimelris,  bi- 
melrose ,  bimelrote,  himelschar, 
biinclstppe,  biraelslö;,  bimclslüg- 
5cl,  bimelspiae,  bimelstrige ,  bi- 
mcltron ,  biracltou ,  hiraeltuoeb, 
biuiclvar,  bimelvater,  himelvels, 


HINDE 

bimelveste,  bimetvior,  btincUoget, 
liimelvrouwe,  biraelvürste,  himel- 
wagen,  liiuielwirt ,  bimclwüanr. 
Ii  Intel  zeichen ,  himelgezierde ,  bi- 
5    melzirkel    s.  das  zweite  »ort. 

himclliaere    adj.   für  den  himmr! 
geeignet,    e;  sin  die  himclba?reu  oder 
e;  sin  der  helle  kint  MS.  2,  129.  a. 
bimel lieben  adt>.  dem  himmel  6kn- 
10    lieh,    himellichen  vare  Diemer  60,)?. 

hiraeliach  adj.  himmlisch,  iu  der 
himiliscbin  Hierusalem  Salomo  1 14, 14 
der  bimelscbe  keiser  (gott)  Waith.  13. 
8.  der  himelische  böte  (der  enqel) 
15  leseb.  570,  26.  da;  himelische  her 
die  enget  und  die  hastigen  Trist.  14905 
MS.  2,  230.  a.  Bert.  283.  tgl.  her 
diu  himelische  schar  Porz.  452,  26. 
himelischer  schln  Waith.  54,  30.  de» 
20  himelischen  Hehles  schln  Barl  79,27 
himelsche  £re  das.  78,  33. 

bimelze  (ahd.  himilizi  Graff  4,943) 
stn.     1.  decke  eines  Ummers,  laqoetr 
sumerl.  10,  70.  51,  t.  voc.  o-  4,63 
25    da;  himiliz   und   der  estirich  Salmo 
110,  12.    da;  himelze  was  durchsa- 
gen von  golde  und  von  gesteine  Lo*'- 
4136.    da;  himelze  und  diu  möre  siut 
von  golde  und  von  lasure  Flore 
30    S.  und  anm.  vgL  En.  82  32.  935! 
Sib.  3672.        2.  ausgespanntes  tuck, 
himmel.     ein   himelz    für  die  sunnr 
swebt  ob  der  künegin  gr.  roseng.  10.1». 
das.  28.  a.  heißt  es  himellnocli. 
35       gfchiinelze     stn.  s.  c.  a.  bimelzr 
Flore  4187  S.  nach  B. 

himele  swv.  swa;  der  krisleasloi? 
die  wurden  des  gefreut ,  wan  sie  der 
helle  wurden  vor  gehimelt  sie  wurde* 
40    der  holte  vorenthalten  und  in  den  hin- 
mel  aufgenommen  Lohen  gr.  70. 
ihn    s.  niR. 

HI3DK ,  hijitk    (ahd.  bin  da,  hinta  Graf 
4,975)  swstf.  hindin,  hirschkuh.  eem 

45    sumerl.  37,  65.  48,  26.  gl.  Hone 
596.    mit  netzen  ioch  mit  hunlen  viene 
er  bir;e  unde  hinten  Genes,  fundgr.'l 
36,  34.     hirze  unde  binden  Judith 
135,16.    er  schO;  ein  schrene  Iiioden 

50    troj.  177.  a.  vgl.  178.  a.    ein  binden 
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kalp  Engelk.  4868.  durch  dine  reine 
triuwe  wart  er  (Gott)  juuc  als  ein  bin- 
den kalp  g.  sm.  1367.  vgl.  XXX,  3.  — 
hir;e  oder  binde  kund  im  weuic  en- 
kän  Mb.  680,  4.  5 

hintber,  hintkalp,  hintlouftc  s. 
das  zweite  wort. 

FUNDKN ,  HLNDKR     S.  HIR. 

HINKE,    HAHC,    HCKKEN,    GRHTNKKN  hinke. 

Gr.  1,  940.  2,  36.  Graff  4,  962.  —  10 
dur  näh  muose  er  hinken  Diemer  28, 
21.  alter  des  er  iemmer  banch  Ge- 
nes, fundgr.  2,  48,  16.  vgl.  Eracl. 
2573.  Pass.  263,  4.  sö  balde  da;  si 
ninder  hanc  Parz.  577,  26.  da;  pfert  15 
baue  Iu>.  185.  da;  runzit  von  lerne 
an  allen  vieren  hanc  Parz.  520,  8. 
diu  zunge  hinket  von  wine  Walth.29, 
36.  —  sin  riwe  begunde  hinken  und 
wart  sin  höchgemüete  snel  Pari.  622,  20 

26.  din  snelliu  wirde  hinket  das. 
315,  4.  des  hinket  rebt  und  trüret 
zuht  und  siechet  scbame   Waith.  102, 

27.  min  muot  hinket  MS.  1,  192.  a. 
min  fröide  hinket  dran  das.  149.  a.  25 
sin  lop  hinket  ame  spat  Parz.  115,  5. 

erhinke  s/p.  fange  an  zu  hinken. 
ein  valsch  ros  erbunken  Helbl.  2,  1448. 
an  seiden  sö  erhuuken,  an  wilzen  sö 
ertrunken  Mart.  54.  30 

gehinke  stv.  hinke,  min  herze  ist 
sö  tugenthuft,  da;  e;  an  Irinken  nie 
trehanc  weinschwelg ,  leseb.  579,  21. 

ii ippbnhappbn    'vrouwe,  da;  wil   ich  iu 
gippengappen.'     «herre,  da;   sult  ir  35 
iu  hippenhappen'  MS.  2,  80.  b. 

HiprirOTiTicÖN    geogr.  n.   W.  Wh.  349. 
386.  356. 

ihr,  hiü,  ni;    untergegangenes  pron.de- 
monstr.,  welches  dieser  bedeutete ;  goth.  40 
his,  hija,  hita.  Gr.  1,  794.  3,  177. 
gesch.  der  d.  spr.  932.  Ulfil.  wb.  63. 
Graff  4,  693. 

hinaht,  hlnt,  hinte  s.  naht. 

liiure    s.  jar.  45 

litutc    s.  TAC. 

her,  here  ado.  her,  hieher.  — 
ahd.  hera  Graff  4,  694.  bar  statt  her 
leseb.  297,  33.  Reinh.  1171.  MS.  2, 
75.  b.   Gfr.  i  2,  54.    {lobges.   12).  50 


HIB 

beitr.  113.  154.  465.  leseb.  940,  12. 
vgl.  Gr.  i3,  130.    er  Diemer  35,  4.— 
1.  räum  bezeichnend,    harnasch  unde 
ros  her/».  174.    wol  her,  ritler,  wol 
her  das.  227.    wol  balde  zwene  knehte 
her  Trist.  2910.    wol  her,  sö  wil  ich 
iuch  bestfin  das.  2245.     nu  wol  her 
wolan  Mai  202,  35.    wol  her  strllen, 
wol  her  kemphen,  wol  her  fehten  te- 
seb.  886,  32.  —    wil  er  her  ode  sol 
ich  dar  Iw.  292.    si  sach  dar  und  er 
sach  her  Parz.  29,  8.    bette  ein  wun- 
der lac  her  und  dar  besunder  das. 
565,  18.     diu  küncgin  lief  her  und 
dar  das.  408,  16.     si  zogeten  sich 
her  unde  dar  Trist.  682.    dö  reit  er 
her  unde  dar  BarL  30,  11.    nu  prüe- 
ven  her,  nu  prüeven  dar   Waith.  27, 
16.     ouch   sach  man  her  unde  da 
mange  banier  zogen  In  Parz.  377,  24. 
vgl.  419,  9.    er  verl  weder  her  ode 
hin  Iw.  287.     swie  vil  man  her  ode 
hin   spise  truoc  Parz.  813,  6.  si 
suochten  hin  und  her  H.  Trist.  3241. 
diz  reine  leben  wart  vil  wite  erkant 
hin  und  her  in  vrcmdiu  lant  Barl.  6, 
1  6.    dirre  riet  her ,  der  ander  hin  a. 
Heinr.  1470.  —    her  komen  Iw.  51. 
98.  171.  195.     sit  gote  willekomen 
her  Am.  1356.      her  gevarn  komen 
Parz.  380.  25.    her  varn  das.  593,23. 
her  rlten  Iw.  233.    Parz.  250,  21. 
304,  22.     her  keren  Iw.  138.  her 
springen  Trist.  4648.    her  senden  Iw. 
223.  Parz.  32,  5.  Waith.  34,  14.22. 
here  tragen  Iw.  1 38.    her  bringen  das. 
95.   Parz.  302,  18.  642,  15.  Barl. 
5,4.    her  wisen  Parz.  457,  4.  564,5. 
her  geben  das.  395,  27.  412,  25. 
Waith.  82,  22.    der  biete  herzen  und 
ören  her  Trist.  241.    sich  her  Waith. 
37,  36.     al  diu  werlt  diu  slritet  her 
das.  1 6,  33.    dem  rieten  aber  diu  ou- 
gen  her  Iw.  94.  —     da  hin  da  her 
Waith.  107,  10.    II.  12.  16.  Wins- 
bekin  32,  10.    dä  her  mit  da  Parz. 
800,  24.    da  her  von  Tenclant  Gudr. 
1112,  2.     da  her  komen  Iw.  233. 
da  her  senden  das.  225.    Parz.  683, 
27.    gebn  da  her  Iw.  234.     e;  wart 
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ein  turney  dA  her  gesprochen  Pan. 
95,  14.    dö  kerter  von  der  burc  ber 
dan  das.  595,  30.    her  dannen  int- 
weich  Reink.  s.  382.  —    er  gienc 
gein  GftwAne  her  Pan.  570,  7.  ge-  5 
sant  her  in  iuwer  lant  Iw.  120.  wil- 
Irkomen,  her  Stfrit,  her  in  ditze  lant 
Nib.  398,  3.     nach  der  ich  bin  kö- 
rnen her  Iw.  171.    mir  was  her  nach  . 
dir  vil  gAch  Bar/.  42,  20.     Of  sine  10 
brnst  her  Iw.  198.  259.     von  himel 
her  Waith.  5, 17.    die  bit  er  vor  im 
her  gesaut  Pan.  111,  1 .    her  ze  mir 
das.  716,  8.    Iw.  28.  68.   o.  tfew. 
664.    her  ze  hove  /».  175.    zuo  mir  15 
her  Pan.  457,  20.     da;  ir  her  zuo 
uns  sö  vil  geklaget  En.  12858.  — 
c;  banget  ein  becke  her  abe  Iw.  31. 
triue  mich  niht  her  abe  Barl.  80,  7. 
her  in  Iw.  154.  158.    her  In  Pan.  20 
85,  8.   536,  1.     her  nider  ho.  50. 
her  über  leseb.  297,  33.    her  nmb 
Pan.  640,  5.    her  o;  dat.  351,  30. 
703,  22.     ber  Tür  Nib.  798,  1.  Iw. 
20.  26.    her  wider  das.  54.  82.  86.  25 
Pars.  302,  3.    Waith.  15,36.  56,38. 
hin  und  her  widere  wart  dl  vil  ge- 
sehen an  meide  nnd  an  vrouwen  Mb. 
1609,  1.    für  sich  so  las  si  Tristan, 
her  wider  rückwärts  sö  las  si  Tautris  30 
Trist.  10125.        2.  *eit  bei.  bisher y 
bis  jetzt,     ouch   habent  ir  alte  raago 
noch  das  selbe  her  getan  Nib.  931,2. 
vgl.  MS.  1,  72.  b.    der  ich  vor  allen 
frouwen  her  gedienet  han  das.  1 ,  I .  b.  35 
der  ich  diene  und  alle;  her  gedienet 
hau  Waith.  98,  28.   vgl.  WigaL  975. 
da^  ich  ber  in  mlnen  tagen  mich  dar 
0f  gefli;;eu  han  das.  55.    ist  ab  ieman 
hinne  der  sine  sinne  her  behalten  habe  40 
MS.  1,  52.  a.  tgl.  202.  a.     swa;  ir 
her  habet  gestriten  Gudr.  1111,2.  die 
ich  hdn  verborgen  lange  har  beitr.  1 54. 
swa;  ich  froiden  ie  dA  her  gepflac 
Waith.  42,  9.    dA  her  von  kinde  MS.  45 
l,53.b.    von  kinde  her  Wölfl*.  47,  37. 
wie  lanc  ist  vou  der  ztte  her  Pan. 
460,  17.    unz  her  Iw.  112.  183.  a. 
Heinr.  691.  büchl.  1,  1645.  Theoph. 
227.  wan  here  s.  v.  a.  unz  here  gr.  50 
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Rud.  Db,  21.  her  nAch  kehr.  29.  t. 
ran.  241,  2.  302,25.  Wofta.25,19. 
57,  22.  Trist.  1515.  13453. 

her*  her,  hierher,  man  dorft  niLi 
ruofen  her*  ber  WigaL  10932. 

abher  von  —  her.  abher  von  dem 
Rtn  Helbl.  14,  77.  vgl.  Wölk.  109,2, 
10.  34,  2.  3. 

herabher  von  — her.  Wölk.  III, 
2,  14. 

•Iber  verstärktes  her.  Pan.  268,2 
en neber,    enncnlicr    von  jner 
zeit  her ,  bisher.     wie  ir  ennelier  s5l 
genesen  warn.  3483.  vgl.  Schnellet 
1,  69. 

ü;her  aus  her,  heraus,  ire  loch- 
ter  hie;  si  ü;her  gan  En  12816. 

fii  rbi'r  vorher,  hervor,  fürher  tre- 
gen  leseb.  923,  30.  vgl  Wölk.  48,  2, 
15.  27,  3,  9.  quam  vorher  wtsfc  I, 
95,  20. 

herkere    s.  das  sweite  wort. 

hier,  gewöhnlich  apoc.  bie 
hier.  —  ahd.  hiar  Graff  4,  69C.  hier 
tier  Er.  5831.    hl  für  hie  Judith.  II". 

1 0.  fundgr.  2,  1 37,  25.  pf.  K.  305, 
1 9  at.  m.  hl  :  bl  Geo.  32.  b.  hei  /ar 
hie  Dtemer  372,  22.  —  ir 
unde  ir  muoter  die  erhuoben  wtktl 
weinen  bie  a.  Heinr.  996.  dirre  gsalr 
forste  hie  (:  gie)  tfoW.  16,  38.  u 
himel  und  üf  der  erde  hie  (:  knie)  4a. 
1,  26.  die  niemen  hie  bekennet^ 
84,  3.  hie  kumet  der  starke  «W 
dos.  91,  3.  hie  lie;  er  sich  rä« 
toufen  WaU.  15,  13.  hie  gel  *» 
rede  enzwei  das.  1 04,  6.  hie  Ua?" 
lant!  Suchenw.  10,  191.  15,  55.- 
hie  slac  unt  dA  stich  Ja?.  142.  4C 
twingest  hie,  nu  twinge  oacb  d> 
WoA».  55,  26.  hie  der  lewe,  dort 
der  man  Iw.  201.  dort  aal  hie 
Ulr.  Trist.  2688.  hie  —  dort  m  die- 
sem —  in  jenem  leben.  ze  di**"' 
übe  hie  unt  dort  Pars.  177,  7.  t/ 
dort.  —  hien  erde  (hie  in  erde) 
Judith  139,  25.  leseb.  195,  14.  H'tfW 

11,  18.  JfS.  2,  137.  b.  hie  ze  Uade 
Itt.  284.  hie  ze  bös  das.  172.  175 
—  bie  heime    Nib.   173,  I. 
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29,  21.  hie  mitten  Trist.  9780.  hie 
vil  nahen  Nib.  910,  2.  hl  nidini  Ju- 
dith 117,  10.  hie  bevor  Waith.  107, 
14.  —  hier  an  Trist.  3437.  hie  bl 
Iw.  139.  217.  Waith.  21,  9.  Trist.  5 
12764.  hie  nahen  bl  Ae.  217.  Iiier 
inne  Nib.  2128,2.  2240,  I.  hie  — 
inne  Reinh.  720.  hie  mite  Iw.  23. 
141.  176.  a.  Heinr.  968.  Trist.  400. 
9703.  Barl.  10,  18.  45,  7.  hier  umbe  10 
Trist.  8654.  hier  nnder  das.  798. 
1606.  2162.  4514.  8655.  hie  vor 
Iw.  226.  Waith.  24,  9.  33,  22.  48, 
12.    hie  wider  Trist.  8259. 

nlhie  adv.  aühier.  Porz.  267, 20.  15 
574,  22.  576,  29.  Hart.  248. 

hinne  s.  e.  a.  hie  inne.   kehr.  29. 
a.  Reinh.  746.  Iw.  55.  56.  59.  72. 
Pan.  143,  1.439,28.  Waith.  88,  26. 
MS.  1,  52.  a.  Diut.  1,  353.    dft  hinne  20 
Reinh.  684.  tgl.  leseb.  208,  17. 

hin ,  Line  ado.  ton  diesem  orte 
*u  jenem,  ahd.  hina  Gr  äff  4 ,  697. 
Line  feste.  193,  12.  pf.  K.  300,  15 
A.  Nib.  79,  3.  7Wsf.  11295.  —  er  25 
vdere  weder  her  ode  hin  Iw.  287. 
dis  ist  hin,  ein  ander;  her  das.  260. 
dirre  riet  her,  der  ander  hin  a.  Heinr. 
1470.  von  manne  ze  manne  sach  der 
Kaiser  bin  nnt  her  pf.  K.  300,  15.  30 
hin,  dn  zage  mere  Nib.  2080,  1.  du 
wol  hin  a.  Reinh.  1539.  wol  hin  das. 
726  und  anm.  Trist.  3077.  nu  hin 
das.  3204.  Doc.  misc.  2,  207.  aller 
min  tröst  ist  hin  Iw.  178.  e;isthinte  35 
hin  ein  tac  das.  272.  hin  haben  Stri- 
cker 4,  150  und  Hahn.  MS.  1,  11.  b. 
172.  b.  hin  geben  Iw.  293.  hine 
gän  Nib.  79,  3.  Tritt.  11295.  ime 
gienc  diu  zft  mit  vreuden  hin  Iw.  118.  40 
einem  hin  helfen  dat.  233.  hin  komen 
das.  48.  179.  hin  legen  dat.  41.64. 
bin  scheiden  das.  230.276.  Nib.  309,  I. 
hin  senden  Iw.  87.  hin  stöben  Gfr.  lob- 
oes.  22.  hin  slahen  Pan.  385,  19.  45 
hin  varn  dat.  694,  1 7.  hin  vfleren 
Iw.  36.  95.  si  vuorten  in  alle;  hin 
Trist.  2 A00.  hin  wtsenfo.  31.  146. — 
si  körten  gein  der  bärge  hin  Pan. 
624,  16.    nu  füert  mich  mit  iu  hin  50 
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dat.  397,  16.  si  sande  hin  nAch  im 
Iw.  208.  er  huop  in  hin  üf  da;  ros 
dat.  207.  hin  0;  der  porte  Pan.  43, 
12.  hin  von  den  zinnen  dat.  200,  17. 
hin  ze  Röme  varn  Vrid.  149,27.  in 
hat  got  hin  zim  genomen  Waith.  107, 
33.  dö  hete  diu  mfiede  snnne  ir  lich- 
ten blic  hinz  ir  gelesen  Pan.  32,  25. 
si  sprach  hin  zim  dat.  530,  3.  tgl. 
113,  3.  464,  1.  621,  2.  der  des 
hin  zim  gedahte  dat.  695,  12.  het 
er  iht  hin  zir  gegert  das.  552,  27. 
da;  er  im  bitende  wese  der  sele  hei- 
les bin  ze  gote  a.  Heinr.  25.  der 
werlde  drd  und  ir  zorn  ist  hin  ze  gote 
gar  verlorn  Vrid.  2,  19.  derst  Sün- 
den ledic  hin  ze  gote  das.  151,  22. 
bin  ze,  hinz  bis:  swer  hiure  schallet 
und  ist  hin  ze  jare  bcese  als  6  Waith. 
35,  13.  bin  ze  naht  Pan.  201,  17. 
hinz  naht  frauend.  367,  1.  hinz  mor- 
gen, hinz  jär  Doc.  misc.  2,231.  hintz 
Of  den  jangisten  tac  Nib.  2151  ,  4. 
hinz  an  dinen  töt  Griesh.  pr.  2,  96. 
hinz  her  bisher,  bis  jettf  das.  2,  1 6. 
auch  als  conjunetion:  hinz  bis  ich  dir 
sage  das.  2,  2.  hinz  in  der  engel 
wider  dannen  hie;  varen  das.  hinz  diu 
snnne  zno  gie  dat.  1,  122.  hinz  to 
lange  als  du  in  dirre  weite  slgest  das. 
2,  121.  —  da  hin,  da  her  Waith. 
107.  Winsbekin  32,  10.  nu  dä  hin 
beitr.  333.  der  zorn  ist  dä  hin  Iw. 
294.  der  fröide  min  den  besten  teil 
hät  er  da  hin  Hartm.  I.  1 1 ,  8.  e; 
ist  niht  lanc  dä  hin  da;  Griesh.  pr. 
2,  140.  wa  wolt  ir  hin  Iw.  63.  bin 
dan  das.  90.  En.  975.  Pan.  75,  26. 
206,  4.  311,  22.  Tritt.  11575.  hin 
dan  von  mir  Pan.  522,  20.  ein  knnst 
hei;et  Hab  hin  dan  HelbL  1,  857. 
hini  vurdir  Salomo  113,11.  hin  heim 
Trist.  1139.  leseb.  571,  3.  hin  Osten 
Diemer  136,  25.  137,  15.  —  ab 
hin  leseb.  942,  19.  hin  abe  Waith. 
6,  12.  hin  ab  Pan.  444,  25.  571, 
29.  hin  durch  dat.  570,  29.  hin  in 
ho.  12.  bin  In  Pan.  388.  14.  Tritt. 
12772.  12775.  hin  In  hin  myst.  1, 
189,  40.     hin  nach  Iw.  137.  Porz. 
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548,  20.  hin  nider  Nib.  2033,  4. 
Porz.  362,  18.  hio  über  das.  101, 
23.  hin  öf  das.  673,  12.  19.  itf  hin 
das.  225,  27.  372,  25.  hin  umbe 
Waith.  56,  1.  umb  hin  Wölk.  91,  2,  5 
10.  alutnba  hin  Van.  671,  24.  hin 
u;  /».  42.  hin  vür  Iw.  49.  1 52.  247. 
Barl.  362,  2.  hin  widere  Nib.  432,4. 
442,  3.  1771,  3.  hin  wider  ran. 
51,  17.  89,  5.  597,  20.  10 

abliin  ade.  hinab,  dem  armen  diu 
liüt  abhin  hie  von  dem  houbet  an  diu 
knie  Er.  5410. 

hin  nach  ,    hinwert,  humider, 
hinvart,  hinwerf  s.  das  zweite  wort.  15 

hinz    5.  f.  a.    hin  zc  s.  ihn. 

hinnen  ade.  ton  hier.  ahd.  hin- 
nän,  hinnen  Graß"  4,  700.  —  hin- 
nen varn  pf.  K.  300,  24.  tgl.  Iw.  73. 
163.  173.  225.  285.  Porz.  250,  11.  20 
425,  25.  442,  16.  Waith.  15,  27.89, 
20.  Nib.  77,  4.  31S.  1,  1.  a.  55.  a. 
1  54.  b.  hinnen  unt  ennen  Genes,  fundgr. 
15,  35.  19,  29.  23,  19.  54,  9.  von 
hinnen  Iw.  73.  109.  112.  173.  Parz.  25 
55,  8.  530,  6.  Waith.  89,  34.  Barl. 
76,  17.  MS.  1,  52.  a.  Bert.  284. 
Iiinnen  dar  ton  jetzt  an  MS.  1,  152.  b. 
ron  jetzt  an  bis  dann  swsp.  leseb.  728, 
38.  hinnen  hin  von  nun  an  MS.  1,  30 
149.  b.  150.  a.  hinnen  für  hinfort 
aneg.  20,  48.  MS.  1,  !99.a.  2,  88.  a. 
Iiinnen  ftirder  hinfort  büchl.  1,  15J5. 
2,  613.  hiunan  Anno  369  B.  hinnan 
Barl.  9,  18.  13,  22.  beitr.  260.  —  33 
hinne  Porz.  819,  23.  hinne  fure  hin- 
fort pf  K.  306,  5.   hinne  für  Nith.  51,4. 

hindco  ade.  hinten,  ahd.  hintana 
Graff  4,  701.  hinden  unde  vorne  tod. 
gehüg.  242.  hinden  tinde  vor  Pantal.  40 
1196.  hinden  undo  in  milten  Diemer 
74,  12.  dö  ich  dtn  binden  wart  ge- 
war  Waith.  101,  12.  hinden  nach 
Porz.  341,  16.  all  dfi  hinden  Suchen  w. 
31,  147.  Iiindene  leseb.  772,  36.  43 
vornan,  binden  Ls.  1,  359.  hinrienftn 
Reinh.  s.  351. 

hindenort  (=  wert)  ade.  nach 
hinten,  si  wunden  sich  hindenort,  da 
hielden  zagen  Porz.  73,  10.  50 


Linder    ade.  und  präpos.  hinten, 
hinter,  ahd.  hintar  Graff  4,  702.  I. 
ade  hinten,  zurück,    ich  gehabele  hin- 
der  Iw.  25.    jener  trat  hinder  einen 
trit  Parz.  570,  14.      II.  präpos.  hin- 
ter.     1.  mit  genit.   du  la?st  e;  alle; 
hinder  dln  tod.  gehüg.  809.     die  er 
hinder  sin   het  verldn  Dietr.  5616. 
wen  ich  Ia;e  hinder  min  fjsin)  das. 
6997.    die  fr  Owen  hinder  min  Ls.  2, 
232.  egl.  1,  379.  Gr.  4,  802.  2. 
mit  dat.  hinder  der  versen   Iw.  50. 
da;  er  so  manige  Ire  hinder  im  müestc 
lagen  a.  Heinr.  159.     ich  bin  doch 
iemer  hinder  ir  Waith.  56,  1.  hindern 
orse  ligen  Parz.  387,   13.       3.  mit 
accus,  einen  hinder;  ors  stechen  Pars. 
72,  9.  73,  2.  29.  74,  5.    hinder  da; 
ros  setzen  Iw.  36.  Parz.  507,  4.  hin- 
der; ros  sitzen  Nib.  1549,2.    si  be- 
gunden  ein  ander  wenden  neben,  für 
unt  hinder  sich  Parz.  542,  1 5.    si  trat 
hinder   sich  zurück  Iw.  293.  Trist 
18290.     hei;  si  treten  hinder  sieb 
Waith.  9,  15.    dö  stic;  sie  ine  wei; 
wa;  hinder  sich  Leys.  pred.  103,  25. 
der  knappe  hinder  sich  dö  sach  Parz. 
349,  17.     der  neben  sich  siht  und 
selten  hinder  sich  Renner  6170.  dö 
sprach  der  degen  hinder   sich  Nib. 
887,  4.     nu  sorge  ich  hinder  mich 
Nith.  30,  6. 

hiohinder  ade.  rückwärts.  vor 
angst  stach  ich  mein  kinder  vast  hin- 
hinder  Wölk.  3,  2,  21.  tgl.  73,  3,  11. 

hinderkrese,  hindercän,  hinder- 
ffrife,  hindcrklafle,  kindcrlee-e,  liin- 
dersnide,  hinderwert,  hinderwer- 
tclinjjen    s.  das  zweite  wort. 

hinder  adj.  compar.  hintere,  ahd. 
hinlaro  Graff  4,  703.  Gr.  3,  623.— 
ir  kert  allen  dingen  der  sele  s&likeil 
da;  hinder  für  Bert.  293.  —  subtt 
der  hinder  podex:  zuo  dem  fuhs  ein 
äffe  sprach :  'frinnt,  min  hinter  hat  kein 
dach  MS.  2,  201.  b.  er  bei;  in  in 
hindern  W.  gast,  leseb.  507,  33.  — 
superl.  hinderst,  ahd.  hintaröst.  wider 
geben  hinz  an  den  hinderosten  letzten 
pfenninc  Griesh  pr.  1,  160.     öf  da; 
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Iiindrost  auf  das  äußerste,  strengste 
Zürich,  jahrb.  52. 

lautier  (ahd.  bintarju,  hintaröra 
Graff  4,  704)  «irr.  treibe  zurück,  hin- 
dere.  das  binderte  mi  di  vische  altd. 
bl.  1,  303.  die  gerne  den  keiser  bet- 
ten gehindert  Griesh.  chron.  26. 

verhinder  strr.  praepedire  vor- 
hinderen Diefenb.  gl.  221. 

hindcrsal  stn.  Hindernis,  Störung. 
Haltaus  1139.  hindcrsal  machen  Gr. 
w.  2,  176. 

nnhindcrliebcn    ade.  ungehindert, 
myst.  1,  124,  3t. 
Iii  km  e     (ahd.    hirmju,   -em    Graff  4, 
1034)  sirr.  ruhe,  raste,    hermen  für 
hirmen  Mone  altd.  schausp.  1,  2771. 

gebirme  swv.  ruhe,  lasse  ab.  1. 
ohne  genitiv.  jane  wolricn  nilit  gc- 
hirmen  die  wuotigen  ArcAr.  96.  d.  da 
mO;en  si  gehirmen  Diemer  310,  5. 
die  da  niene  gehirmen  si  ne  bringen 
das.  377,  1.  sine  woldcn  in  nie  ge- 
hirmen ir  lasier  enwurde  breiter  Sertat. 
2307.  du  mft;et  ir  gehirmen  tod.  ge- 
hüg.  9 14.  her  lie;  in  nie  gehirmen 
En.  12324.  her  lie;  nie  (so  zu  lesen) 
gehirmen  Lausum  das.  7805.  do  cn- 
wolt  er  nie  gehirmen  Law.  280.  ich 
gehirme  niht,  e;  si  da;  wir  Herb. 
6088.  ich  cnwil  nimmer  mfire  gehirmen 
noch  erwinden  ö  ich  das.  9448.  in 
gehirme  niemer  unz  ich  Waith.  84,  11. 
vgl.  noch  vaterunser  2536.  Mone  altd. 
schausp.  1,  2739.2899.  2.  mit  ge- 
nit.  vgl.  Gr.  4,  677.  und  nimmer  des 
gehirmen  davon  ablassen  ern  würbe 
W.  Wh.  182,  22. 

ungchirnic  (ahd.  ungahirmi  Graff 
4,  1034)  adj.  rastlos,  nicht  ablas- 
send, wild,  frech,  vgl.  Frisch  1,449.  a. 
sine  siege  waren  ungehirme/> f.  K.  289, 1 . 
die  güten  werc  die  vor  den  ungehir- 
men  den  menschen  wol  beschirmen 
Pass.  335,  73. 

ungebirme  stn?  ruhelosigkeit.  sie 
negeruowent  naht  noch  tac.  nieman 
dir  gesagen  mac  ir  michil  ungebirme 
kehr.  39.  a  (6587  M.).  dä  ze  un- 
gebirme sint  der  helle  kint  FW.  302,  17. 


ungekirmlich  adj.  rastlos.  die 
siege  ungebirmlicheu  die  kluugen  zuo 
ir  haut  Rab.  675. 

ungehirnickeit  stf.  discordia  fund- 
5    gr.  1,  395.  b. 
hibne    (ahd.  hirni  Graff  4,  1035.  Gr. 
2,  163)  stn.gehirn.    cerebrum  sumerl. 
30,  17.  46,  29.  roc.  o.  1,17.— 
hirne  und  hirneschal  Trist.  5456.  im 
10    schu;  in  da;  hirne  ein  zorn  unde  ein 
tobesuht  Iw.  1 24.    diu  suht  gal  von  dem 
hirne  das.  131.     swa;  guoter  Ure  in 
wisem  hirne  lac  Frl.  308,  3.  durch 
hirne  unde  durch  zende  sluog  er  da; 
15    kint  Rab.  405.    ir  hiern  (stirn)  wei; 
und  wol  gevar  Suchenw.  25,  208.  vgl. 
40,  53.    der  bcese  toum  der  betrübet 
die  hirne  (plur.)  leseb.  771,  38. 
{jehirne    stn.  gehirn.  gehiren  c  e- 
20    rebrum   Diefenb.  gl.  66.  geherne 
Mone  altd.  schausp.  2,  745. 

liirncbein,  lurneßupfe,  birnbüt, 
birurebe,  birnschal,  lurnschcdcl, 
biritsuht,  birnvel,  hirnwüctec  s. 
25    das  zweite  wort. 

hirnclös     adj.  hirnlos ,  einfältig. 
du  bist  betrogen  alder  hiernlös  Griesh. 
pr.  1,  69. 
hihse    stswm.  hirse.    ahd.   hirsi  Graff 
30    4,  1039.  Gr.  2,  266.  gesch.  d.  d. 
spr.  330.    milium  sumerl.  34,  39.  gl. 
Mone  6, 438.  7, 60 1 . Diefenb. gl.  1 83. — 
hirs  unt  ruobe  Genes,  fwidgr.  2,24.35. 
ft;  hirse  man  den  prien  tuot  das.  36. 
35    vgl.  Ls.  3,  402.    dö  wir  den  hirsen 
in  dem  garten  jäten  MS.  H.  3,  219.  b. 
da;  ich  niht  ein  hirsen  grftj  vorhte 
da;  gerumpel  nider  Helbl.  1,  380. 
incrbirse  granum  solis  roc. o.  52,95. 
40       birsekoru,  -körnlio  s.  das  zweite 
wort. 

niHTE  5.  HKRT. 

uir;  stm.  hirsch.  ahd.  hiru;  Graff  4,  1017. 

Gr.  1,  410.  413.  2,  220.  hir;:  ir;. 
45    mir;  Porz.  457,  26.  Trist.  2811.  H. 

Trist.  2384.  Barl.  256,   17.  Wigal. 

208.  Geo.  32.  a.  Marl.  39.  282.  hir;: 

wir;:  honiewir;  troj.  79.  b.  g.  sm.  1 364. 

später  hirz.  hire;  Roth.  2168.  ein 
50    hir;e  Porz.  507,  26.    des  hir;en  Su- 
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vhenw.  7,  229.  Iiirs  das.  25,  293. — 
hir;e  ande  binden  Judith  135,  16. 
Genes,  fundgr.  2,  36,  34.  Nib.  880,  4. 
»ich  liil  der  ber  and  ouch  der  hir;  er- 
schrecket dicker  denne  der  man  Porz. 
457,  26.  die  beten  einen  zltigen  hir; 
gejaget  Trist.  2762.  den  hir;  Vellen, 
enbesten  das.  2786.  2811.  dir  spin- 
net hir;  dur  dinen  munt  MS.  2,  169.  b 
(dir  springent  hir;e  dar  dtn  munt  leseb. 
693,  24).  ich  meine  got,  der  als  ein 
hir;  wart,  vrouwe,  bt  dir  niuwe  g  sm. 
1364.  got,  der  sich  erjungen  wolle 
sit  in  dlner  tagende  walde  alsam  ein 
hir;,  der  bolde  ze  holze  und  in  ge- 
düroe  verreret  stn  gehürne,  und  sich 
erniawet  schöne  das.  1380.  e^/.  XXIII. 
XXX,  1.  6. 

htr^hal*  ,  hir;horn  ,  hir;vei;te, 
hirz^jevrigc,  hirgwurz,  hirz.eszungc 
s.  das  weite  wort. 

bir^in  adj.  tont  Hirsche,  cervinum 
svmerl.  31,  60.  gl.  Hone  7,  593. 
ein  hir;tnen  riemen  Reinh.  1951.  vgl. 
Osw.  933.  hir^ine  [gedr.  hirsine)  hiute 
sint  ze  bantschuohen  guot  Ls.  3,  564. 
mscHB,  hesche  «er.  ich  schluchze.  Gr. 
1,  955.  2,278.  Schneller  2,  253.— 
Reinbart  besehen  begun  Reinh.  275. 
etswenne  in  doch  in  släfe  vrös  da; 
er  heschte  unde  nös  Part.  581,  4. 

hischen  stn.  das  schluchzen,  ir 
weinenllche;  bischen  sich  mit  rede  be- 
gnnde  mischen  W.  Wh.  252,  27. 

erhischc  swv.  schluchze  auf.  dA 
bi  min  herze  in  leide  erhischet  MS.  2, 
53.  b.  da;  im  stns  lebens  end  mit 
siuft  erhischet  Lohengr.  107.  mein  herz 
fralfch  erhischet  Hätzl.  1,  24,  59. 

hesche  sum.  das  schluchzen,  der 
veinde  vil  den  besehen  gewannen  von 
scharpfen  stieben  Suchenw.  18,  238. 
hei;t  da;  Gor  leschen  da;  sie  ir  testen 
heseben  niht  in  dem  rucke  enpf&hen 
Helbl.  1,  751. 
nrsp«  f.  spange.  Tärl.  Wh.  38.  b. 
ntsTKR    s.  ich  hIwb. 

bistörjr  stf.  geschieh te ,  geschichts- 
buch ,  erzdhlung;  tat.  hisloria.  Trist. 
448.    als  ich;  an  der  histörje  las  das. 


5834.    als  aus  diu  wäre  bistdrje  Kit 
das.  15919. 
hitzk  s.  hei;. 

Hilf el    stn.    backe,   ahd.    kiafila  ntf. 

5  Graff  4,  832.  zu  hur?  hüfe?  —  fe- 
tt ae  hufelin,  huorel,  hufele  sumeri 
30,  25.  46,  40.  'gl.  Mone  7,  589. 
getia  hüflel  voc.  o.  1,41.  —  ir  hio- 
fela  was  vor  leide  diu  rösenvanre  eal- 

10  wichen  Greg.  2372.  dö  was  im  p- 
mesieret  und  s*re  zequaschieret  hiafel 
kinne  und  an  der  nasen  Porz.  88,20. 
tgl.  Mar.  92.  Wigal.  895.  7925.  MS. 
2,  47.  b.  Amur  635.      2.  die  brüte 

15    da  innes  loblich  truoc  enbor  zwei  bit- 
fei tratz  eben  gedret  Helbl.  1,  Uli. 
vgl.  hü  f  fei,  huf. 
hu  le    swv.  heule,  vgl.  ahd.  hiwilöo;«Ai- 
lare  Graff  4,  1069. —  vil  löte  bi»- 

20    lete  tsengrtn  Reinh.  879.     da  baltia 
wolve  Legs.  pr.  72,  24.  vgl.  122,  1 
der  wint  (Windhund)  hiulet  Diodet 
leseb.  957,  37.    der  tOvel  höhe  node 
schrei  Pass.  288,32.  vgl  Marleg.  20,239. 

25    hiaweln  und  ruefen  Suhr  leseb.  880, 6. 
hiche  swm.    1.  Bunne,    ich  tele  i  »I* 
R&molt  der  künec  Gantbere  riet,  do  er 
von  Worm;  gein  Hinnen  schiel  Pen- 
420,  27.    die  beide  ü;  tliaoea  Unde 

30  Nib.  1106,  3.  die  von  Hiunen  M 
das.  1122,3.  2.  riese.  nhd.  4*eV, 
vgl.  1  hüncngrab\  an  geliden  and  »o 
geliune  gewahsen  als  ein  hiune  Trist. 
4034.     grö;  alsam  ein  hone  Berk 

35    1381.  —     über  den  zusammenhat? 
dieser  riesenbenennung  mit  dem  tolki- 
namen  s.  Grimm  d.  mgthol.  489. 
vergleicht  Dietrich  in  H.  zeitschr.  5 
214  das  altn.  hvinr  (fremitas)  to» 

40    hvina  (tremere,  stridere). 

htuoisch  adj.  hunnisch,  ungarisch. 
du;  biunische  lant  Nib.  1650,4.  bifr- 
niseber  win  Gr.  w.  1,  527.  3,  48*. 
doch  vgl.  hunisc   drtibo  bslatinac 

45    Graff  4,  960.  *.  Wackernagel  in  B 
zeitschr.  6,  267. 

althinnisch  adj.  altfränkisch.^ 
mit  dem  huote  sfnen  köpf  als  einen 
altbiunischen  knöpf  61  einem  swerte 

50    stellet  Helbl.  1,  264. 
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HiCRB  adj.  familiaris ,  sanft,  anmutig,  ahd. 
hiuri  Grajf  4,  1014.  vgl.  altn.  hvr 
laetus,  mttis,  b$ra  cafor,  benignitas. 

H.  %eitschr.   5,  226.   «Ad.  'geheuer'.  5 
gote*  geist  der  vil  gehiure  Waith.  6, 
20.    got  hit  gewalles  alsö  vil  und  ist 
also  gehiure,  da;  wir  von  «iiier  stiure 
da;  leben  hin  Silv.  2589.    ich  suoche 
den  gehiuren  an  allen  creatiureo  Bert.  10 
162.    wie  verl  der  gebiure?  ich  meine 
den  werden  Parzival  Pan.  433, 8.  die 
helde  gebiure  das.  75,  9.    die  knap- 
pen brähten  den  gehiuren  (den  herren) 
ir  ors  g.  Gerh.  5651.    vil  lieber  herre  15 
gebiure  Diocl.  3519.     »wer  sich  in 
lugenden  vinden  lat  nnd  valscben  wer- 
ken abe  gestat,  der  dunket  mich  vür 
manigen  man  gebiure  MS.  2,  148.  b. 
wlbes  name  und  wlbes  Up  die  sint  20 
beide  vil  gebiure  Waith.  49 ,  6.  tgl. 
Gfr.  I.  1,2.    die  gebiure  tsöt  H.  Trist. 
794.    ein  sö  schoeniu  creatiure  reine 
und  sö  gebiure  Wigal.  937.  vgl.  MS. 

I,  200.  b.  wart  ie  üf  erde  ein  bilde  25 
sö  gebiure  MS.  190.  b.  min  lieb  ist 
vil  gebiure  das.  59.  a.  vgl.  2,  61.  b. 
st  ist  ze  sehenne  gehiure  das.  1,  25.  a. 
ein  tierll,  was  gehiure  Bon.  43,  68. 
süe;iu  Minne,  dln  name  ist  gehiure  30 
das.  2,  157.  a.  diu  geselleschart  ist 
gar  gehiure  das.  242.  a.  fröide  ist 
sö  gehiure  das.  1 ,  202.  sin  kunst 
gehiure  troj.  2.  a.  da;  guot  ist  sö 
gebiure  angenehm ,  da;  sin  al  diu  werlt 
gert  Kolon.  55.  der  smac  was  ge- 
hiure angenehm  Pan.  789,  30.  von 
gehiuren  dingen  geheuer n  ,  die  ohne 
zauberet  zuyehn  Ivo.  59.  ist  es  gehewr 
oder  ungehewr  Suchenw.  25,  155. 

ungehiure  adj.  unheimlich,  unlieblich, 
abscheu  und  entsetzen  erregend,  wild 
und  zam,  gehiure  und  ungehiure  MS. 
2,  i  22.  b.  der  ungehiure  (der  wald- 
mann)  Iw.  29.  der  ungehiure  (der 
drache)  Trist.  8990.  der  ungehiure 
(der  heide)  Wigal.  9161.  den  alp 
oder  ungehiuren  fundgr.  1,  358.  eine 
ungehiure  creatiure  ho.  45.  vgl.  Wigal. 
5022.  der  ungehiure  rise  Trist.  1 6032. 


Hll'ZB 

der  ungehiure  tr&iStricker  leseb.  560,  5. 
da;  heil  ist  mir  verköret  an  ungehiu- 
ren dingen  büchl.  1,  429.    icbn  «labe 
iedoch  den  ersten  slac  dem  da;  un- 
gehiure st   Wigal.  6524.  ungehiure 
ein  stimme  das.  6912.     dtniu  abgot 
sint  ungibiuri  Judith   118,   19.  er 
(Alexander)  ist  ein  ungehßre  man,  vil 
mange  böse  Iis!  er  kan  L.  Alex,  4301 
W.    ich  dunke  iuch  ungehiure  und  bin 
gebiurer  doch  als  ir  Pan.  315,  25. 
er  ist  niht  ungehiure  nicht  wild,  er 
leistet  gern  swa;  man  im  sagt  W.  Wh. 
272,  13.    nu  bin  ich  ungehiure  Wi- 
gal. 5831.    da$  weter  wart  als  unge- 
hiure /».  284.    diu  aventinre  ist  scbarph 
unt  ungehiure   Pan.   557,  27.  vgl. 
Wigal.  1763.  2456.  3165.    diu  minne 
ist  ungehiure  Pan.  532,  6.    al  ander 
tröst  ist  ungehiure  Renner  6340. 

hiure  swv.  t.  bin,  werde  gebiure? 
ich  niure,  (iure,  stiure,  hiure,  viure  Frl. 
KL.  4,  11.  2.  mache  gebiure,  be- 
selige; davon  das  partic.  gehiwert,  ge- 
biuret.  stnen  bruoder  den  ge  Ii  werten, 
vor  wiben  den  gehiwerten  W.  Wh. 
204,  24.  da  von  sin  name  si  gehiu- 
ret  Türl.  Wh.  142.  b.  barmunge  ist 
alsö  gehiuret  MS.  2,233.  b.  ir  islich; 
ist  getiuret  unt  nach  art  gehiuret  Frl. 
68,  10. 

onbehiuret  partic.  adj.  nicht  be- 
glückt, vröuden  bin  ich  unbehiuret  MS. 
H.  3,  442.  a. 

35H1CTK  S.  TAC. 

HxcTKCfiR    1».  pr.  herzöge  Hiuteger  (ein 
Schotte)  Pan.  25.  32.  37.  46.  52.  53. 
hiü;b    aaj.   munter,  frech.  Gr.  2,  635. 
653.    67  t.   672.     wa;  hiu;er  me- 
40    gede  MS.  2,  78.  a.    ein  vil  hiu;er 
dorfknabe  das.  71.  b.     sö  manegen 
hiu;en  dorfman  Noth.  38,  4.  Engel- 
hart der  hiu;e  MS.  H.  3,  220.  a.  hiu;er 
getelinge  drl  das.  3,  266.  a.  vgl.  268. 
45    wie  biuze  er  ahtet  sich  das.  200.  a. 
ja  enwas  sö  biu;e  nibt  stn  vater  Nith. 
4,  4.     ir  chleine  ros  sind  sö  hcw; 
munter  Ottoc.  74.  b. 

Iiiu;c    stf.  munterkeit,  frechheil, 
50    Übermut,    die  vor  hiu;e  kunnen  niht 
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wan  üf  den  zeben  gän  MS.  II.  3,  200.  a. 
gedruckt  bu;e;  ist  darnach  vielleicht 
ein  stm.  hü;  anzunehmen? 

ebcnliiu;c  stf.  nacheiferung,  ae- 
mulatio,  rivalitas.  mins  harren  s wö- 
ger Lot,  von  dem  was  uns  dehein  nöt 
ebenhiu;  noch  sundcrringes  Porz.  675, 
9.  Cundwlr  amürs  diu  lieht  erkant  vil 
nach  nu  ebenhiu;e  vant  an  der  claren 
meide  velles  blic  das.  811,  2.  mir 
enhat  hie  niemea  vollen  slrit:  min  her 
wol  ebenhiu;e  git  von  Grikulaue  unz 
an  den  Roten  W.  Wh.  86,  20.  hoch 
mit  hOber  ahte  böt  rcemisch  krön  vor 
fl;  den  slrit,  da;  ir  niht  ebenhiu;e  git 
das.  434,  10.  sö  mehtec  was  dö 
nieman  der  gein  Artus  künde  eben- 
hiu^ rämen  Tit.  15,  12.  in  der  dor- 
per dicke  wei$  ich  ninder  zwene  vor 
die  mit  ebenhiu;e  sich  zuo  zin  geliehen 
ISith.  41,  5.  si  leinet  sich  gön  nie- 
inen öf  mit  debeiner  ebenhiu;e,  wan 
si  getar  sich  g£n  niemen  geliehen  myst. 
1,  331,  17. 

stein,  nacheiferer,  mit- 
beteerber.  ein  ebenhiu;e  der  sunnen 
ist  der  wapenroc  unl;  knrslt  W.  Wh. 
128,  30.  er  wil  cbeuhiu;e  sin  ze 
werdem  ingesinde  MS.  2,  176.  a  (eben- 
hiu;en  skh  Mlh   18,  7). 

widcrliiu^c  stf.  feindselige  riva- 
lität.  von  widcrhiu;i  da;  beschach 
Bon.  66,  5. 

hitige  stfr.  da;  er  sich  gein  im 
hiu;ct  ihm  die  spitze  bietet  Mart.3. 

ebenliiuz.c  swv.  eifere  nach,  wehe 
mich  jemand  gleich  zu  stellen,  er  wil 
ebenhiu;en  sich  ze  werdem  ingesinde 
Mth.  18,  7  (ebenhiu;e  sin  MS.  2, 
176.  a).  sich  im  ebenhiu;et  Mart. 
118.  er  machet  da;  da;  hirne  diu;et 
und  dirre  gfin  dem  sßre  ebenhiu;et 
Renner  9409.  got  der  ir  ebenhiu;en 
siht  mus.  2,  51. 

übcrhiu;c  swc.  übertreffe  an  frech- 
heit.  Berwin  den  mag  nieman  über- 
hiu;en  (:Priu;en)  MS.  H.  3,  203.  b. 
HirzE  swc.  lärme ,  schreie,  —  ob  die- 
ses wort  mit  dem  vorfter gehenden  hiuge 
rerteandt  sei,  muß  dahin  gestellt  blei- 


ben, vgl.  hüwe,  hiulen.  —  hiuzet 
undc  schriet  üf  in  als  üf  einen  diep 
holocz.  22S.  vgl.  diepgehiuze.  dö 
wart  ein  hüzen  unde  ein  rüf  zu  gegen 
5  ime  von  allen  juden  Pass.  140,  49. 
und  wart  ein  grö;  hiuzen  und*  Söbri- 
gen Kön.  s.  293.  vgl.  Oberl.  717. 
Frisch  1,  480.  c. 

gebiuze    stn.  lärm,  geschrei.  da 

10  wart  ein  grö;  gebiuze  fragm.  40.  b. 
so  die  hs.  nach  der  mittheilung  vom 
Fr.  Roth  statt  gcbiu;e ;  die  steüe  ist 
daher  unter  diesem  worte  (I90;  16) 
zu  streichen,    dit  geschrei  und  dit  ge- 

15  hüce  (im  reime  auf  erüce  d.  i.  kriuze, 
icie  auch  in  den  folgenden  stellen)  Pass. 
64,  81.  des  schriens  gehüce  das. 
71,  43.  mit  michelem  gehüce  das. 
99,  66.    dö  hüb  sich  ein  gehüce  das. 

20  179,  69.  vgl.  210,21.  217,  60.  281, 
91.  dä  wart  ein  grö;  gebiuze  Motu 
altd.  schausp.  3,  238. 

diepgehiuze    stn.  diebesldrm.  da; 
kriuze  ein  rigel  ist  in  dem  hüs  da;  die 

25    tür  bevestet  wol  vor  allem  diepgehiuze 
Frl.  KL.  19,  7.  vgl.  ich  hiuze. 
uiwk,  liijR,  h!k    swc.  vermähle  mich.  ahd. 
hiwju  Graff  4,  1063.  Cr.  1,  95ü.  ur- 
sprünglich hülle  wie  tat.  mibo?  tgl. 

30    H.  zeitschr.  5,  218.  RA.  419. 

{jcliiwc,  gehijc,  gcliic  swv.  ver- 
mähle  mich,  er  scolte  gehlwan  Genes 
fundgr.  2,  33,  35.  dö  er  dö  gehile 
Jos.  32,  »39.    zesamene  gehiten  das 

35  26,  44.  do  gehictin  heimi  al  iri  wif 
Anno  357  B.  dö  tet  er  in  gihtt  Ge- 
nes, fundgr.  61,24.  ist  er  eliche  ge- 
hit  Iw.  109.  ouch  was  der  selbe 
schifman  nitilich  gehit   Nib.  1494,  1. 

40  di  da  stille  was  gehit  L.  Alex.  3208  W. 
si  was  wol  gehit  Iw.  105.  die  gehi- 
ten frouwen  Roth  pred.  75.  —  da; 
er  ne  dulte  da;  Jacob  ü;  deme  chaonc 
gehite  Genes,  fundgr.  40,  30.    da;  er 

45  niene  gehite  zuo  mit  deheinem  unge- 
slahten  wibe  das.  32.     gehiwen  zuo 


den  seben  wiben  Diemer  334 


i;  gehite  alsö  werde  der  himmel  zuo 
der  erde  das.  85,  26.  vgl.  fundgr.  i. 
50    141,  38.  2,  143,  25.    der  himcl  was 
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ze  der  erde  gehit  Diemer  323,  18. 
swenne  sin  tohter  wurde  gehit  zei- 
oera  biderben  manne  Wigal  6075.  — 
ton  thieren  sich  paaren:  sö  diu 
vipera  gehien  sol  Karaj.  88,  2.  sü 
si  beidiu  (der  elephant  und  sein  vceib- 
chen)  der  mandragoren  gebeut,  so 
gehiwent  si  danne  von  der  würze  Diut. 
3,  28.  66. 

ungchit  pari.  adj.  nicht  cermählt. 
Mar.  76. 

biwe ,  bijc ,  lue  (ahd.  hiwo  m., 
hiwa  f.  Graff  4,  1066)  5».  1.  gatle. 
dei  zwei  hiwen  (also  im  plur.  als  neutr. 
behandelt)  begunden  gote  lieben  fundgr. 

2,  29,  40.  vgl.  RA.  4  t 8.  2.  knecht, 
sclave.  vgl.  RA.  305.  Haltaus  905.  906. 
maueipia  biwin  gl.  Mone  7,  592.  — 
er  hie;  sinen  hiwen  sin  vihe  mit  ime 
Iriben  Diemer  26,  26.  ire  hiwen 
Genes,  fundgr.  2,  30,  27.  sine  hiwen 
das.  70,  10.  vihe  unde  hlen  das. 
50,  40.  Esau  was  ein  riebe  man  in 
vihe  joch  in  hiwen  das.  52,  25.  die 
hiwen  beilint  (gedr.  beilit)  ir  dö  (1.  da) 
vor  Karaj.  112,  12.  wol  beraten  bleu 
Wernh.  v.  Elmend.  954.  dine  dien 
das.  990.  des  tiueles  Iiigen  pf.  K. 
156,  4. 

hileich  ,  birat    s.  das  weite  toort. 

bibsere  adj.  mannbar,  wan  siu  im 
gemehelt  wa?re  e  siu  wurde  hiba?re 
Lanz.  4996. 

biwisebe  {ahd.  hiwiski  Graff  4, 
1068)  stn.  1.  geschlecht,  familie.  fa- 
milia  hiwisc  gl.  Mone  7 ,  592.  vgl. 
Schmeller  2,  260.  deme  hiwiski  Ef- 
fraim  Diut.  3,  24.  fundgr.  1,  23,  24. 
mit  deme  hfise  sint  bemeinet  die  in 
deme  hüs  sint,  die  gehören!  unde  tref- 
feut  ze  einem  hiwiske,  ze  einem  chunne, 
ze  einem  geslahte,  da;  in  ein  geziuhet 
Windb.  ps.  539.  ie  da;  hiwisebe  (so 
zu  lesen  statt  hilvise)  gab  der  einen 
zuo  zinse  Leys.  pr.  64,  14.  —  2. 
hausgesinde.  das  opfer  im  sin  hiwish 
dar  trüch  Mar.  20.  ir  hiwisk  stalte 
sie  zen  siten  das.  45.  sin  hfwische 
hie;  er  für  sih  g&u  das.  100.  vgl.  134. 

3.  haushaltung.    da;  dritteil  behielt  er 


ze  sin  selbes  tische  unt  siuem  Iiiwische 
seinem  haushalte  Mar.  16.  sie  entrü- 
wol  niht  bewarn  ir  hiwish  da  heime 
das.  24. 

5       bistcr    adj.  heiratslustig,  fundgr. 

1,  376. 

uobel  stm.  decke,  decket  vgl.  engl,  ho- 
vel  hätte,  obdach.  H.  zeitschr.  5,  220. 
1 78.    hobelwagen,  kobelwagen  Frisch 

10  1,  457a.  530.  b.  —  suocht  mir  de- 
cken zeinem  kobel  da;  man  dar  über 
einen  bobel  mit  grüeueu  hiuteu  ziehe 
Helbl.  1,  627.  wirl  mir  niht  Schar- 
lach unde  zobel,  e;  wirl  mir  eitis  ge- 

15  büren  hobel  von  eim  guolen  Poltiu- 
ga>re  das.  13,  180. 

bärbobcl    stm.  decket  der  bahre. 
er  warf  den  bärhobel  dan  Servat.  342 1 
HOI'EL    s.  uo\el. 

•20HÖCU  adj.  hoch.  goth.  bauhs,  ahd.  höh; 
Vif.  trb.  59.  Graff  4,  772.  nach  Gr 

2,  50.  gesch.  der  d.  spr.  675  zu  ei- 
nem  verlorenen  stv.  hiuhan,  hauh  (al- 
tollere), wozu  auch  goth.  hiuhma  (gre.\, 

25  acervus)  und  ahd.  bouc  (collis).  'die 
Gr.  4,  935  gegebene  regel,  daß  die 
apocop.  form  Ii 6  immer  ade.  sei,  be- 
stätigt sich  nicht,  sin  ros  was  grö; 
unde  hö  (:drö)  Er.  9014.  vgl.  7340. 

30  Greg.  562.  Pilot,  vorr.  42.  Waith.  1  7, 
37.  67,  1.  1  17,  9.  Lanz.  765.6573. 
Vrid.  9,  10.  MS.  1,  46.  b.  2,  92.  b. 
frauend.  422,  14.  19.  Lachmann  zu 
lw.  z.  617.  —   diu  linde  isl  höch  Iw. 

35  3  0.  dä  was  der  burebere  so  hoch 
das.  143.  in  eime  gezell  höh  unilc  wit 
Parz.  800,  23.  ir  schif  mit  dem  se- 
gele ruorte  ein  höher  wint  Nib.  366,2. 
—  ir  sanc  was  sö  mislich,  höch  unde 

40  nidere  Iw.  32.  näcb  disen  lieden  sang 
ich  dö  einen  leich  mit  noten  hö  • — 
manc  fideltcr  mir  danc  sagt  da;  ich 
die  not  sö  hö  macht  frauend.  422,  14. 
da;  ors  unt  da;  phärdelin  erhuobeii 

45  eiu  sö  höhen  grin  Parz.  1  55,  30.  — 
e;  ist  noch  vil  höher  lac  das.  51,  19. 
e;  was  höch  uf  den  tac  das.  704,30. 
Eracl.  3416.  —  ein  got  der  höhe 
höre  Waith.  3,  6.    der  höhen  porte- 

50    utere  (Gott)  a.  Heinr.  405     der  höhm 
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enget  Waith.  7,  24.  die  höhen  die 
großen  des  lande»  Mai  112,  3.  sin  ' 
hoch  geslehte  Pari.  827,  1 6.  von  hö- 
her art  das.  87,  20.  höhe  gehurt  /*>. 
237.  höch  geborn  Part.  541,24. —  5 
höhiu  fuore  Waith.  20,  13.  höbiu 
vart  Nib.  356, 1.  höhiu  wirde  Waith. 
96,  2.  hohto  ere  das.  18,  22.  höher 
pris  Part.  200,  8.  693,  16.  höhe; 
lasier  das.  135,6.    höhiu  minne  das.  10 

318,  22.  458,  7.  Nib.  509,  4.  höher 
maoidas.  691,4.  Part.  342,  8.  357, 3. 

319,  21.  409,  18.  Waith.  31  ,  16. 
51,  4.  52,  26.  frauend.  18,26.  426, 
12.566,3.  höch  gemüete  das.  424,  6.  15 
Part.  100,  12.  MS.  1,  36.  a.  200. a.b. 
höch  gemuot  Part.  267,  9.  618,  tl. 
höhiu  fröide  WaUh.  117,  10.  höher 
pin  Part.  23,  23.  198,  16.  435,29. 

in  höher  dol  Barl.  267,  6.  in  höhen  20 
zühten  Nib.  286,  4.  des  vil  höhen 
gruo;es  das.  297,  3.  ich  drabe  da 
her  vil  rehte  drler  slahte  sanc ,  den 
höhen  den  nidern  und  den  mittelswanc 
Waith.  84,  23.  der  höhe  pfaffe  auf  25 
einer  hohen  schule  gebildete  Bon.  90, 
34.  —    sin  muot  stuont  höch  Porz. 

320,  1.    höch  tragen  da;  herze  MS. 
I,  41.  a.  diu  höch  tragenden  herzen 
Nib.  286,  3.    da;  e;  höch  truog  da;  30 
tet  im  nöt  Bon.  51,  6.    diu  minne  ist 

ob  den  andern  höch  Part.  533,  30. — 
compar.  höher  /w.  160.    hreher  Part. 
442,  6.    wurd  er  von  sinem  brehern 
ouch  geseret  Waith.  30,  31.  —  superl.  35 
hasheste  Part.  502,  17.     höchste  a. 
Heinr.  113.  Part.  113,  17.  419,  16. 
Waith.  25,  21.  67,  5.     die  höchsten 
und  die  bersten  Vrid.  76, 3.    diu  brehste 
hant  Part.  13,  13.  s.  hant.    an  da;  40 
hcehste  jagen  Part.  338,  9.  höhsle 
das.  45,  23.    98,  22.  428,  10.  Nib. 
491,  1.    den  höhsten  und  den  besteu 
das.  265, 2.  tsmget.  böste  En.  12864. 
an  da;  böste  auf  den  höchsten  punkt  45 
der  gegend  Ath.  B,  7  t  und  onm. 

höhe,  ho  adv.  hoch,  deweder  ze 
nider  noch  ze  hö  Ite.  259.  sich  teilte 
dö  besunder  von  des  jämers  grimme 
rehte  enzwei  ir  stimme  höhe  unde  ni-  50 


dere  Er.  6079.    si  buoben  ir  siegen 
nider  unde  hö  MS.  1,  20.  a.    er  hoob 
sich  üf  vil  höhe  das.  38.  b.    mit  mi- 
negem  turne  höhe  erhaben  Pars.  66!, 
14.    dan  abe  sich  der  din  müt  alse 
dicke  höe  irhüb  glaube  2546.  ich 
hebe  ein  dinc  bö ,  e;  hebt  mich  (mir) 
hö  s.  ich  heb  e. —  wie  treit  et  alsö  höhe 
vrou  Kriemhilt  den  Up  Nib.  667,  2. 
wa  von  solt  wir  unser  gemüete  tragen 
hö  frauenb.  598,  32.  vgl.  625,  14. 
Waith.  44,  7.    da"  von  diu  herze  sli- 
gent  hö  frauend.  423,  12.    und  stiget 
ir  gemüete  hö  frauenb.  623,  11.  s» 
muot  der  fliuget  alsö  hö  MS.  1,5.  b. 
höhe  stuont  ir  muot  Nib.  508, 1.  163,4. 
vgl.  MS.  1,  4.  a.    Waüh.  73,3.  mit 
muot  der  stuont  mir  höhe  hö  frauend. 
60,  16.    lougenltche  stät  min  her« 
hö  Waüh.  41,  5.  vgl.  MS.  1,  35.  » 
Sit  e;  in  (dat.)  alsö  höbe  ste  Waith. 
1 7, 1 2.    swer  ir  minne  wirbet  da;  e$  i* 
(im  BCIb)  höhe  stat  Nib.  329, 3.  eyt 
tu  Ite.  t.  4316.     mich  muo;  iuwer 
reise  leider  höhe  gestAn  Flore  53815. 
da;  ich  dich  ie  sö  höhe  wac  Hai* 
101,29.    da;  ir  sö  höhe  tiuret  mlaen 
Up  das.  43,  22.    ir  werdent  hob  em- 
pfangen das.  28,  13.     vil  höhe  dic- 
ken Nib.  1991,  4.    minnet  hö  freueni 
457,  7.    den  wän,  der  mich  freut  w 
rehte  hö  das.  97,  24.  —    nu  bin  ich 
aber  ze  höhe  siech  W'afcA.47,3.  M 
offen  stuont  mtn  lor  a.  Heinr.  386.- 
die  sö  höhe  ob  ein  ander  stönt  fVs 
490,  5.    ouch  roahtu  tragen  schöne 
immer  *a?lden  kröne  höhe  ob  deo  wer- 
den das.  254,  25.  —   compar.  höher 
sö  slfgent  mir  die  sinne  höher  diane 
der  sunnen  schtn  WaUh.  118,  20.  an- 
der sinen  gürte!  zöher  slnen '  roe  ei" 
lülzel  höber  Trist.  2556.    nagele  ande 
seilen  zöher,   dise  nider,  jene  höher 
Trist.  3558.    höher  gan  weiter  tvj 
^eAii  Iw.  197.    üf  höher  gan  Ca*- 
539,2.  wichet  höher  ba;  Nib.  1880,2. 
da;  Etzein  gesinde  er  höber  wiche» 
bat  das.  1888,  2.    sö  hei;  üf  hebe' 
wichen  die  Hiunen  degene  dus.  1 966, 2. 
den  Etzelen  man  gab  er 

lierberge  Ii*- 
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der  von  dem  sal  das.  1955,  3.  höher 
stan  sich  »eiler  weg  stellen,  zurück- 
weichen Iw.  197.  WigaL  1500.  747(1. 
Mb.  2144,  I.  2145,3.  do  enwolden 
dise  zwene  idoch  niht  höher  statt  5 
zweier  bände  breite  das.  1804,2.  da; 
si  durch  die  vorhte  Df  höher  muosen 
slan  zurückweichen  musten  das.  1 887,  3. 
der  jeger  stuont  Üf  höher  dö  Trist. 
2794.  wolt  er  Of  den  banden  mir»  10 
sitzen  ligen  unde  gen,  ich  nie;  in  niht 
üf  höher  stcn  frauenh.  640,  24.  üf 
höher  zurück  !  Geo.  5785.  —  sin  lüt 
erklang  im  schöne,  ie  höher  und  ie 
ba;  Gudr.  380,  1 .  —  superl.  hcebste.  15 
sö  höh  ich  iemer  hrehste  kan  Ls.  2,  71 2. 

unhohe,  unhö  adv.  nicht  hoch. 
dö  huob  ich  si  gar  nnhö  achtete  sie 
geringe  MS.  1,  53.  a.  junge  und  aide 
hebt  unböbe  das.  2,  42.  b.  tgl.  ich  20 
hebe,  da;  ich  b!  dem  selben  knaben 
den  wiben  het  unhöhe  erhaben  Hehnbr. 
210.  da;  mich  unhöhe  wiget  mich 
wenig  kümmert  Lanz.  2514.  swie  un- 
höhe iuch  da;  wigt  Porz.  287,  4.  da;  25 
abten  si  vil  unhö  Pass.  62,  14.  der 
hate  dise  rede  unböe  achtete  sie  ge- 
ringe Leys.  pr.  76,  32. 

hohes     adv.     stoh}  übermütig. 
.    Ecke  280.  30 

höchgülte,  höchgültcc,  liöcb- 
hus,  hdchkiagende ,  höchklunge, 
höchlingaere ,  hochgelobt,  höcli- 
lütea  ,  hochgeinac ,  höchmeister, 
höclimuot,  hochgemüete,  höchge-  35 
in  not,  höchgcnaot,  höchgerihte, 
liochbesehorn,  hochsidcl,  höchgc- 
alaht,  höchsprunge,  hochgestüele, 
höchvart,  höchvertec,  hoch  vart  lieh , 
hochgezelt,  höchztt,  höchzitec-  40 
lieb    s.  das  zweite  wort. 

hoehe  (ahd.  höht  Graff  4,  779; 
stf.  1.  hohe.  aUitudo.  a.  eigentlich. 
diu  höbe  Diemer  61,  23.  den  hoehe 
breite  tiefe  lenge  umbgrlfen  mohte  nie  45 
Waith.  36,  27.  der  sunnen  was  gein 
hoehe  gach  Porz.  196,  10.  du  bist 
ob  aller  hö  ein  dach  Pass.  1,12.  b. 
übertragen,  die  doch  der  hoehe  ger- 
len  niht,  des  der  kungin  zil  vergibt  50 


Porz.  70,  9.  des  gert  diu  prts  an 
strlte  der  hoehe  und  och  der  wite 
das.  86,  3.  min  herze  iedoch  nach 
hoehe  strebet  das.  9,  23.  des  pris 
man  in  die  hoehe  bant  das.  398,  6. 
des  lop  fif  in  die  hoehe  gat  frauenb. 
622,  16.  swa;  die  lüfte  hänt  besla- 
gen,  dar  ob  muostu  boehe  tragen  Parz. 
252,  6.  des  küneges  muot  von  hoehe 
weich  in  senfte  demüete  Barl.  44,  7. 
2.  anhohe,  diu  trat  üf  eine  höhe  da; 
si  se  alle  uhersach  Judith  171,  28. 
tgl.  pf.  K.  6,  16.  113,  27.  119,  2. 
140,32.  di  höhe  begrifen  erreichen 
das.  120,  11. 

ebenboebe  stf.  eine  belagerungs- 
maschine:  vlutei  ad  moenium  altitudi- 
nem  edueti.  Oberl.  267.  da;  er  sin 
ebinhöe  dar  üf  zö  den  türmen  brachte 
unde  lange  boume  darabe  rihte  di  üf 
di  zinnen  mohten  gan  L.  Alex.  932  W. 
ir  ebenboebe  und  ir  mangen  Parz.  206, 1 . 
dö  hie;  er  wurken  antwerc.  —  er 
wolt  die  stat  erstriten.  drtboc  und 
mangen,  ebenhoeh  üf  siulen  langen, 
igel,  katzen,  pfetrsere  W.  WA.  111,10. 
t>gL  MS.  1,  89.  a.  des  andern  tages 
wart  bereit  ein  ebenhoehe  und  üf  ge- 
haben und  wart  getriben  an  den  gra- 
ben livl.  chron.  9587.  vgl.  5384!  9653. 
10038. 

h6hede  (ahd.  höhida  Graff  4, 780) 
stf.  altitudo  gl.  Moni  5,  237. 

hoehe  {ahd.  höhju  Graff  4,  780) 
step.  mache  hoch,  erhöhe,  erhebe,  ir 
saht  wol  minen  palas  der  ninder  sö 
gehoehet  was  ine  viele  4  nider  in  den 
grabn  Parz.  195,  22.  er  het  gehoe- 
het unt  gebreitet  slnen  pr!s  mit  grö;er 
nöt  das.  583,  6.  vgL  278,  7.  356, 
.23.  749,  7.  ich  getrüw  des  iwerr 
hende  si  hoehe  mich  mit  rlcheit  das. 
560,  9.  da  von  du  bist  gehoehet  und 
geheret  Waith.  5,  13.  vgl.  27,  30. 
got  boehet  alle  güete  unt  nideret  höch- 
gemüete  Vrid.  2, 4.  hoehent,  frouwe, 
mine  sinne  MS.  1,  30.  a.  diu  minne 
hoehet  senden  muot  das.  45.  a.  des 
wart  wol  gehoehet  vil  maneges  beides 
muot  Mb.  282,  4.  vgl.  1287,4.  des 
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wirt  vil  seneden  herzen  ir  gemüete 
gehaltet  Mh.  57,  6.  mich  hcehet  er- 
hebt freudig  da;  mich  lange  hcehen 
sol,  da;  ich  nie  wfp  mit  rede  verlös 
MS.  1,  66.  a.  gebflehet  sl  der  süe;e 
tac  dA  din  geburt  von  e>ste  an  lac 
Winsbekin  1,  4.  sö  wil  ich  da;  wir 
hcehen  mit  ein  ander  unser  leben  En- 
gelh.  4342.  die  sin  lop  ze  allen  stun- 
den höhten  swä  sie  künden  Barl.  6, 
10.  er  hcehet  dir  ieraere  mit  willen 
gnot  und  ere  das.  18,  27.  du  stör- 
test ie  die  kristenheit,  die  wirt  er 
habende  alle  zit  das.  22,  29.  —  min 
zil  sich  hcehet  ba;  Porz.  347,  2.  sich 
hat  gehcuhet  iwer  gewin  das.  798,29. 
da;  min  höchgemüete  an  mir  von  dir 
begunde  htchen  sich  Barl.  205,  35. 
swie  sich  der  mensche  bcehe  Marl, 
leseb.  760,  3.  —  den  pris  üf  hcehet 
iwer  strit  Pari.  632,  22. 

crbtrhe  siev.  erhöhe,  exaltare, 
sublimare  erhöen  Diefenb.  gl.  113, 
262.  diu  im  erhcehe  sincn  muot  Frl. 
228,  5. 

gcliophc  swv.  erhöhe,  erbebe,  duo 
gehöhter  sf u  gcmuote  mit  grö;er  uber- 
muote  Judith  131,  15.  er  gihöhit  in 
sö  werdi  ubir  alli  Salomo  107,  14. 

überhtrhc  stet,  übertreffe  an  höhe. 
dechcinen  wis  überhceht  iuch  nimmer 
ander  pris  Pari.  371,  30.  ir  über« 
hu*  Ii  et  allin  dinc  troj.  3374.  da;  sin  an 
der  milte  iht  überhcehen  wollen  Waith. 
36,  5.  din  lop  enküud  ich  nimmer 
gar  mit  Sprüchen  überhcelien  g.  sm.  19. 

übcrlicrher  stm.  der  die  höchste 
höhe  übersteigt,  der  höchsten  h(ehe  ein 
überhceher  MS.  1,  186.  b. 

Iiccliunge  stf.  erhöhung.  Roth 
pred.  51. 

er  lue  blinke  stf.  esaltatio  Diefenb. 
gl.  113. 

lio*licr  swv.  mache  höher,  erhebe. 
dA  von  sich  liwhert  (hohert  D)  ba; 
min  muot  Pari.  722,  28. 

erbceher  swv.  mache  höher,  erhebe. 
und  wirt  erheehert  unser  muot  Bon.  49,35. 
hoch  interj.  sö  höh  owi  MS.  l,4l.b. 
heueb,  höcb,  bauch  Wölk   43,  48. 


hockk  stem.  höker,  propola.  Bresl.  rb. 
$.  5.  Görl.  rb.  a.  2.  vgl.  fundgr.  I, 
376.  Haliaus$46.  OberL  681.  Frisch 
1,  463.  a.  actionarius  hock  gl. 
5  Mone  8,  256.  penestiens  bocker, 
underkoufer  Diefenb.  gl.  206.  hucker 
Augsb.  str.  16.  124.  125.  127.  vgl. 
fundgr.  1,  377.  Oberl.  703.  705. 

DOCKER     *.  HÖVER. 

IOhodr  {ahd.  hodo  Graff  4,  805)  strm. 
testiculus  vor.  o.  1,  195.  abschneiden 
der  hoden  als  strafe  Straßb.  str.  a.23. 
hof  (Graff  4,  828)  stm.  hof  d.  i.  !. 
umschlossener  räum  bei  dem  hause. 
15  curlis,  atrium  sumerl.  4,  39.  34,  7. 
45,  7.  hof  unde  hus  glaube  2994. 
hüs  unde  hör  leseb.  298,  29.  vgl.  RA. 
s.  7.  von  rossen  und  von  liulen  ge- 
rumet  wart  der  hof  At6.  607,  1.  er 

20  wart  en  hundes  wfse  getriben  an  den 
hof  für  die  tür  Greg.  2857.  wie  schire 
sie  ober  den  bor  geloufen  was  Roth. 
2093.  dö  truoc  man  da;  gereite  ze 
Wörme;  über  den  hof  A«6.  1448,  1. 

25  in  die  burc  der  küene  reit  fif  einen 
bofwit  unde  breit  Pari.  227, 8.  vgl.  647,1 . 
648,  3.  ame  hove  er  sine  tohler  vant 
das.  368,  10.  an  dem  hove  stan  Mb. 
684,  2.  1740,  3.     der  kämpf,  strit 

30    geschacb  in  dem  hove  Iw.  246.  250.  < 
in  hove  Sigemundes  der  buhurt  wart 
sö  starc  Nib.  35,  1.     swenne  Öfrac 
hove  wolden  spilen  dA  diu  kint,  Hier 
unde  knehte  das.  132,  1.     uf  dem 

35  bove  slAn  das.  134,  1.  1698,  1.  we- 
der ze  hove  in  hause  noch  an  der 
strA;cn  Waith.  46,  36.  ze  hove  und 
an  der  strü;en  das.  105,  38.  2.  tn- 
begriff  der  iu  einem  gute  gehörigen 

40  baulichkeiten.  Gr.  w.  1,1.  der  pfaf- 
fen  hof  Marleg.  25,  479.  3.  hof  ei- 
nes fürsten ,  die  vornehmen  personen 
an  dem  hofe.  künec  Artüses  hof  Waith. 
25,  1 .    der  Miune  hof  Winsbekin  42,  5. 

45  der  hof  ze  Wiene  Waith.  24,  33.  84, 1  0. 
den  hof  ze  Dürengen  das.  20,  5.  e; 
stet  zer  helle  sö  der  hof  Geo.  34.  a. 
dö  stuont  mit  sollten  Iren  der  hof  iint 
ouch  da;  lant  Nib.  1326,  1.    der  hof 

50    gewan  nie  tiurern  lielt  Iw.  101.  dirre 
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liof  über  al  wil  rttcn  das.  175.  ne- 
liein  riter  vor  im  (Artus)  a;  des  tages 
swenn  äventiure  vergaß  da;  si  sineu 
liof  vermeit  Porz.  309,9.    pflegen  des 
hoves  unt  der  Ären  Nib.  10,  1.  der 
was  da  wol  des  hoves,  der  hof  der 
was  sin  vol  Trist.  508.    mit  rede  diu 
niht  des  hoves  si  dos.  7958.  vgl.  hu- 
v es cli.     des  hoves    her  die  schar 
des  hofes  Engelh.  1611.  troj.  8.  b. 
da;  du  sö  manige  slunde  in  desseme 
hove  heves  gewesen  Roth  1991.  hie 
is  so  ville  herzogen  unde  vorsten  in 
deme  hove  das.  1974.    sage  mir  me" 
wie  e;  in  sinem  hove  st£  Wigal.  1454. 
nach  dem  hove  leben  Waith.  36,  4.  10. 
diu  liursten  man  von  dem  hove  lv>. 
157.    der  aller  beste  von  dem  hove 
das.  212.    von  hove  rtten  Waith.  84, 
15.    ze  hove  gän  Nib.  83,  4.  304,3. 
772,  1.  1738,  3.  1743,  1.  1744,  1. 
ze  hove  kören  Iw.  72.    ze  hove  kö- 
rnen das.  21  0.  21  1.  Parz.  6,7.229,4. 
285,  12.    ze  hove  riten  da«.  45, 19. 
394,  27.  Waith.  82,  11.  Nib.  25,  1. 
73,  1.   820,  3.  1669,  3.    1670,  1. 
zc  hove  mtere  enbieten  Parz.  761,  3. 
ze  hove  ma?re  bringen  das.  577,  27. 
ze  hove  e;;en  das.  309,  30.    ze  hove 
sich  beklagen  Nith.  1,  2.     ze  hove 
verdringen  Waith.  64,  33.    diu  ist  dä 
ze  hove  kamererin   Trist.  4809.  du 
ze  hove  Iw.  11.  53.  162.     wol  im 
ze  hove,  der  heime  rehtc  tuot  Waith. 
103,  12.  —    drl  hove  das.  34,  34. 
die  grö;en  höve  das.  65,  29.    4.  Ver- 
sammlung der  forsten  und  edlen  am 
hofe  zu  einer  fesllichkeit ,  zur  bera- 
tung  oder  zum  gerichte.     dirre  hof 
wert  nach  der  sage  md  danne  driz.ee 
tage   mit  voller  vreude  für  sich  an 
Lanz.  6215.     einen'  hof  sir  landes 
harren  sprach  Porz.  824,  22.  den 
fürsten  allen  wart  cnboten  —  da;  si 
qutemen  ze  Korntin:  da  soldcn  si  ze 
dem  hove  sin  über  schs  wochen.  sus 
wart  der  hof  gesprochen  über  diu  lant 
Wigal.  8683.     dö  diu  zlt  des  hoves 
quam  das.  9054.    einen  hof  gebot  er 
dö  Bart.  360,  22.     ein  hof  ist  ge- 


kündet mir  in  dem  lant,  Ha  wil  ich 
bin  Ls.  2,  25.     einen  hof  verkünden 
teseb.  958,  3.    der  furste  ouch  hoves 
dicke  plac    Diut.  1 ,  348.     er  gerte 
5    sinre  genö;e  reht,  hof  dä  die  fürsten 
wären  Porz.  347,  25.     swie  mir  der 
hof  erteilet  Trist.  13239.    als  e;  die 
pabeste  ze  iren  concylien  üf  habent 
gesazt,  unde  die  keiser  unde  die  kü- 
10    nige  ze  iren  höven  swsp.  landr.  c.  4. 
bruoderhof    stm.    hof  zu  einer 
Stiftung  für  arme  brüder  in  Christo 
gehörig.    Clos.  chron.  71.  vgl.  bruo- 
derh  0  s. 

15  jeithof,  gejeithof  stm.  jagdhof. 
da;  er  ntrmc  zuo  einem  jeilhof  Sllre- 
lant  Bit.  134.  b.  gejeithof  das.  135.a. 

Kirchhof  stm.  kirchhof.  si  fürent 
si  (die  leichen)  in  gesegeute  chirich- 
20  hove  pf.  K.  214,  20.  sö  was  bi  dem 
münster  der  kirchhof  alsö  wlt  von  den 
lantliutcn  weinens  alsö  vol  Nib.  1002,  2. 
kirchhove  Bert.  342. 

klösterhof  stm.  kloslerhof.  Marleg. 
25    17,  1. 

hutelhof  stm.  fartorium  Diefenb. 
gl.  120.  vgl.  fundgr.  1,  380.  Brem, 
wb.  2,  901. 

ladehof   stm.  curia  judicü  in  quam 
30    citantur  coloni.    Oberl.  861.    sö  sol 
och  hie  nieman  dekeinen  ladehof  ha- 
ben noch  machen  ze  hüs  noch  ze  hove 
ane  der  abbet  alleine  Gr.  w.  1,  673. 
lieh  liof,  lichof  stm.  kirchhof,  got- 
35    tesacker.  Clos.  chron.  99.  Gr.  w.  1,  542. 
mänhof   stm.  mondhof  schein  um 
den  mond.    halo  gl.  Mone  8,  249. 

meierhof    stm.  meierhof.  mansus, 
absa,  curtifer,  allodium  sumerl.  34,  8. 
40    44,  30.  gl.  Mone  8,  251. 

münchliof  stm.  hof,  welchen  klo- 
sterleute  bebauen.    Reinh.  506. 

nölhof    stm.    dö  rümten  si  den 
nöthof,  dar  inne  si  warn  genesen  Karl 
45    86.  a. 

pfarrhof  stm.  pfarrhof.  dos  gl. 
Mone  8,  250. 

snlhof,  sclehof   stm.    freies  un- 
zinsbares gilt ,  herrenhof  von  dem  an- 
50    dere  höfe  abhängig  sind     snlhof  Oberl. 
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1350.    Haliaus  1582.    selehof  Gr.  n?. 
1,  824.  Oberl.  1479. 

schuzhof  stm.  pfandhof,  hof  auf 
welchem  pfändet  aufbewahrt  werden. 
Oberl  1457.  5 

sedelbof  stm.  herrenhof  herren- 
*»"/*.  duo  worht  er  dl  bt  Rlne  sedil- 
hove  sine  Anno  502  B.  und  anm.  dd 
was  der  vrouwen  Uoten  ein  sedelhof 
bereit  le  Lorse  bt  ir  kldster  Mb.  4584.  10 
n.  H.  sidelbof  nesp.  c.  379.  sadelhof 
Gr.  w.  1,  500.  noch  jetU  l$attclhof: 
tgl.  Haltaus  1579.  Oberl.  1346.  1496. 
Schneller  3,  199.  236.  Frisch  2, 
253.  a.  b.  15 
spilhof  sin»,  theatrum  toc.  o.  27, 6. 
stadelhof  s/w.  herrenhof.  Gr.w. 
1,  726.  Oberl.  1551. 

svreigehof    Um.    tiehhof.  Oberl. 
1605.  20 

twinghof  Um.  1 .  herrenhof  der 
hörige  guter  unter  sich  hat.  twinghof 
Gr.  w.  1,30.  2.  citodelle.  ein  ho- 
her zwingelbof  Ehingen  21. 

öberhof   Um.  ein  hof,  an  den  von  25 
andern  die  berufung  geht.  Gr.w.  2,6 1. 
vrithof  (Gr.  2, 454)  stm.  1 .  Rtrium 
Mone  8,  250.    häetet  stnes  frltho- 
ves  CriesÄ.  pr.  2,  100.    o  hiroelische 
iherusalem,  unser  vü;e  stünden  in  dt-  30 
nem  vrttbove  (stantes  erant  pedes  no- 
stri  in  atrio  eeleslis  iherusalem)  Legs, 
pr.   119,   19.       2.  insbes.  das  asyl 
welches  a triam  und  tempel  in  ihrem 
umkreise  gewähren,  torhof  des  tem-  35 
pels,  eingefriedeter  räum  um  eine  kirche, 
kirchhof.  cgi.  Grimm  d.  mgthol.  75.  anm. 
'freühof  Frisch.  1,  294.  a.  Schwei- 
ler 1,  620.  —     der  bisgof  der  hie; 
dö  üf  den  frilhof  alle  die  menige  enl-  40 
wichen  Mar.  83.     die  ladeten  sie  üf 
dcu  frilhof  das.  90.    sus  giengen  zuo 
dem  mdnster  die  fürsten  und  ir  man, 
üf  dem  vrönen  vrithofe  dl  bie;  si  stille 
stin  liague  Nib.  1795,  2.    sö  stiebet  45 
maneger  öber  da;  zem  vrflbof  Vrid. 
156,  20.    da;  man  üf  den  vrtthof  in 
grabe  Marleg.  11,  84.    dd  gingen  si 
beide  Offe  den  vrithof  do  der  jungelinc 
lac  mgst.  I,  94,  24.  50 
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vrdiirhof  Um.  1 .  herrenhof.  Oberl. 
439.  liscus  sumerL  8,  25.  2.  kirch- 
hof. ze  dem  tuom  Of  vrönhove  judel 
133,  72.  man  besamete  alles  tolke 
das  in  der  stat  was  üf  den  fronkof 
Clos.  chron.  61. 

widcmhof  stm.  curia  dotaUs  ec- 
clesiae,  curia  plebani  Oberl.  2017.  2074. 

Iiofahte ,  hovebelle,  hofbrot,  hof- 
buobe,  hovediet,  Iiovegalle,  bove- 
herre,  hoveliute,  hovemao,  bore- 
maere,  hoveutarke,  hoveml;e,  liof- 
meister,  hovemonch,  hoverlt,  ho- 
vcrölit,  hovercise,  hovereite,  hove- 
sap^c,  lioveschal,  hoveschalc,  hove- 
schar, hovesin,  hofgesinde,  hove- 
site,  hovespil ,  hovespise,  bore- 
stat,  ho vesta* te,  hovetanz,  hoftei- 
dinc,  hovetrüt,  hovevart,  hove- 
wart, liovewert,  hovewette,  hove- 
wise,  enthovewise,  hovewünne, 
hovezaht    s.  das  zweite  wort. 

hove  swo.  1.  nehme  in  meinen 
hof  auf.  eilende  bilgrln  ,  die  oieman 
hüsen  noch  hofen  wil  Zürich,  jehrb 
45.  tgl.  OberL  682.  Frisch  l,  460.i. 
2.  halte  hof.  mit  togenthaflen  fites 
wart  vil  gehoft  und  wol  gelebt  Suchern. 
4,  103.  tgU  146.  3.  eniehe,  bilde 
hofisch.  ein  wol  gehovet  man  En. 
8478.  wlse  und  wol  gebobet  Herb. 
1918.  vgl.  3025.  gehovet  verhovel 
und  ungehovet,  diu  zwei  geswechet 
und  verschrovet  siut  gar,  da;  drille 
mac  wol  «ren  walten  Waith,  s.  149. 
vgl.  MS.  2,  124.  a.  geboveten  naol 
haben  das.  36,  7. 

ungehovet  partic.  adj.  nicht  hö- 
fisch gebildet,  gehovet,  verhovel  and 
ungehovet  Waith,  s.  149.  vgl.  MS.  2. 
124.  a. 

ungehö'fte  •  stn.  in  ungehüfte  slno; 
er  (Kam)  slnen  bruoder  Waith,  s.  150. 

verhovet  adj.  partic.  gegen  dte 
weise  des  hof  es  gebildet,  gehovet,  ver- 
hovet und  ungehovet  Waith,  s.  149. 
tgl.  MS.  2,  124.  a. 

hofiere  swt.  1 .  erfreue  mich  in 
festlicher  geselligkeit.  singen  tanzen 
und  hofieren  Suchenw.  46:   97.  d»{ 
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er  nach  staem  willen  regniere  und  op- 
pencltehen  hofiere  Dioclet.  1074.  dö 
kan  die  sei  hofieren  mit  fröiden  ön 
•lies  w«  leseb.  977,  8.  zu  bofieru, 
zu  tanzen,  reien  unt  zu  springen  das.  * 
1013,8.  springen  and  hofieren  Wölk. 
6,  144.  2.  prange.  weisse  brusl- 
lein  —  dl  mit  si  köstlich  kan  hofiern 
Wölk.  37,  2,  4.  3.  mache  den  Hof. 
n«  wolt  ouch  der  Kriechen  vogt  der  10 
keiserin  hofieren  Lohengr.  155.  mani- 
gem  werden»  wibe ,  dem  si  hofierten 
da  mit  schalle  das.  156.  dem  Hech- 
ten mayen  sie  hofierten  Suchenw.  46, 42. 

4.  warte  auf,  diene,    die  alle  vor  dem  *5 

essen  und  der  tafeln  mnsten  slen  und 

hofieren   Tetoel  Rosmital   187.  gnot 

gesanc  da;  ist  ein  edelstein  da"  mit 

man  got  hofiere    MS.  H.  3.  350.  a. 

*  «  20 

das  sol  alles  hufiern  der  höcligclobten 
praut  (Maria)  Haiti.  1,   125,  193. 

5.  hofiern  oder  sein  nötdurft  tuon  H. 
zcitschr.  3,  32. 

verbofiere     swv.    verbringe  mit 
hofieren,    der  dö  sö  gern  durnierte  25 
und  das  sin  v  er  hofierte  Dioclet.  2062. 

koficrer    stm.    einer  der  hofieret 
Frisch  1,  460.  a. 

kövec    adj.     tum  hofe  gehörig. 
höveo  gnot  Oberl.  686.     ein  bürg-  30 
gröve  mit  den  hofigen  lüden  Gr.  w. 
3,  487. 

kövesch ,  köfcck  adj.  dem  hofe 
gemäß,  fein  gebildet  und  gesittet,  das 
gegentheil  ton  roh,  gemein,  gefühllos,  35 
dörperlich.  tgl.  franz.  courtois,  vilain. 
Wackernagel  gesch.  d.  d.  litteratur 
s.  101.—  *  hövesch  unde  6rba?re  Iw. 
13.43.  hövesch  unde  guot  das.  106. 
Mb.  1393,  4.  Iiövische  liute  guot  40 
Barl.  287,  8.  hövesch  unde  wls  Iw. 
128.  134.  F/ore5629  S.  Pan.  618,  l. 
ein  mnnlich  höfsch  man  das.  430,  20. 
677.  24.  der  hövische  Tristan  Trist. 
4551.  böfscher  knabe  frauend.  137,  45 
32.  159,  17.  hövescher  man  JUS.  1, 
39.  b.  hövescher  Up  das.  34.  a.  ich 
wände  da;  er  hövesch  were  das.  18.  b. 
die  höfschen  Pan.  643,  6.  648,  4. 
hövescher  muot  Iw.  133.    hövescher  50 
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sane  Waith.  31,  36.  32,  11.  höve- 
scher tanz  MS.  2,  243.  a.  hövescher 
tröst  Waith.  32,  16.  34,  37.  von 
höfschen  dingen  singen  das.  48,  1 9.  — 
daneben  auch  bübesch.  ein  huvisc  man 
Ath.  E.  158  und  anm.  hubisch  unde 
erbaft  L.  Alex.  3652  W.  hübesch  und 
dar  zuo  wis  a.  Heinr.  74.  hübschund 
getneit  Nib.  1282,  2.  harte  hübsch 
Lan%.  2381.  ein  hübescher  man  MS. 
2,  82.  b.    hübes  Diut.  1,  348. 

unkövesck  adj.  nicht  hövesch. 
<\&l  die  unhöveschen  nu  ze  hove  ge- 
nannter sint  dan  ich  Waith.  32,  3. 
unhövescher  dinge  pflegen  das.  24,  5. 

wunderkükeeck  adj.  ein  wun- 
derhübscher gast  Lant.  602. 

kükescke  swf.  concubine.  se  hü- 
beschen gern  troj.  154.  c. 

kövescklick  adj.  dem  hofe  ge- 
mäß, ein  böfschücher  site  Pan.  671, 
30.  einer  hofschlichen  bete  das.  45,30. 
höfschlichindinc  rfos.777, 18.  hflbsch- 
liche  gebaere  Lanz.  7553. 

köveschliche,  -en  ado.  höfschltcbe 
sprechen  Pan.  744, 26.  Flore  5687  S. 
höveschliche  spiln  Trist.  2271.  höfs- 
liche  Pan.  61,21.  höveschlicl.cn  tuon 
Iw.  218.  hövesllchen  varn  U.  Trist. 
3115.    höfslichen  Pan.  62,  28. 

uiihÖvescklichc  ade.  dem  hofe 
nicht  gemäß,  unhobeschllcbe  tuon  En. 
12471. 

hövescheit  stf.  höfisches  wesen. 
Iw.  38.  107. 130.  Waith.  32,  2.  Trist. 
2260.  sine  hövescheit  erzeigen/«?.  1 06. 
lät  e;  an  sine  hövescheit  das.  173. 
diu  gotes  hövescheit  swebte  ob  ir  Er. 
3460.  höfscheit  Pan.  169,25.  767, 
16.  Nib.  130,  1.  hübescheit  Waith. 
85,18.  H.  Trist.  4438.  6107.  hüb- 
fsheit  troj.  26.  a.  hnfsebeit  aneg. 
45,  79.  hubisebeit  Herb.  401.  myst. 
1,  182,  39. 

uohövesekeit  stf.  der  feinern  sitie 
zuwider  laufendes  betragen,  rohheit. 
Iw.  53.  Waith.  90,  17.  an  den  er 
het  begangen  grö;  nnhöveschett  Iw.  1 84. 

hovesche  swv.  mache  den  hof, 
hofiere,    höveschent  mlne  sinne  dar 
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Waith.  62,  21.  hübschen  rilen  Nib. 
345,  3.  der  kooic  Justiniänus  gehof- 
scete  mit  eioir  vrouwen,  die  beslier 
er  tougen  kehr.  79.  b.  1305?  M. 
hübschent  mit  den  wiben  Loh*.  58*2. 
vgl.  Nib.  855,  4. 

höveschen  stn.  da  sört  der  wlbe 
minne,  da  ist  nibt  hüfschens  inne  warn. 
3358.  mit  tanzen  unde  springen,  hu- 
veseben  unde  seiispil  U.  Trist.  1427. 
er  gel  von  ßolenbrunnen  her  dur  sin 
hübeschen  MS.  2,  71.  b. 

überhübesche?  swv.  stt  über- 
hübst ich  dich  nie  Ls.  1,  248. 

hübescharre  sltn.  Verehrer  des  an- 
dern geschlechts.  ain  hubiscare  pf.  K. 
200,  11. 

hübeschcrinne  stf.  meretrix. 
Oberl.  702. 

bovebaere  adj.  dem  hofe  ange- 
messen, unser  heimschen  Fürsten  sint 
so  hoveba?re  Waith.  84,  20. 

uiihovcbaerc  adj.  dem  hofe  nicht 
angemessen,  swie  unhovebere  gewan- 
deshalp  er  wa«re  Trist.  4027.  vgl. 
frauend.  47,  32. 

hovelich  adj.  dem  hofe  gemäß, 
fein  gebildet  und  gesittet,  hoveliche; 
gingen  Waith.  61,  31.  ein  vil  hove- 
licher muot  das.  65,  5.  hovelichiu 
dinc  Helmbr.  985.  hoflicher  site  Parz. 
218,  25.  670,  6.  die  mit  ir  sänge 
waren  kluoc  und  mit  ir  sprechen  hö- 
velich  troj.  1.  b.  b!  den  liuten  nie- 
man  hat  hovelichern  tröst  dennich 
Waith.  116,  34. 

hoveliche,  -en  ade.  ir  bftnt  ho- 
velicb  an  mir  getan  Waith.  86,  26. 
hovelichen  tuon  das.  30,  10.  hove- 
lichen huhgemuot  das.  46,  13. 

unhovclich  adj.  dem  hofe  nicht 
angemessen,  uuhövelicher  dinge  aMS. 
1,  129.  a. 

hovelinc  stm.  hofmann,  aulicus 
sumerl.  1,  28.  3,  69. 
hokfe  sw.  hoffe,  erwarte;  mehr  nie- 
derdeutsch, wan  da;  ich  hoffet  alle 
t8ge  MS.  1,  5.  b.«  dö  hoffeler  da;  er 
schiere  quäme  ü;  der  not  L  Alex. 
6544  W.    sie  hofte  noch  da;  elewer 
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hie;e  Tristan  //.  Trist.  6517.  ich  Uof 
dein  sach  sol  werden  guot  Herrn,  v. 
Sachsenh.  leseb.  1004,  8.  —  da;  gut 
des  si  holten  sin  gedigen  Pass.  91,6  5. — 
5  ich  hoff  zuo  werden  frouwen  Hätzl. 
1,  10,  4.  vgl.  fundgr.  1,  376.  b. 

hoflcDunge  stf.  hoffnung,  enear- 
tung.  und  heikel  gedinge  etewa  und 
ctewä  hei;el    e;   hoffenunge ,  etewä 

10  beißet  e;  zuoversiht,  c;  hei;el  in  la- 
tine  spes  Bert.  157.  vgl.  175.  233. 
al  din  hoffenunge  wirt  gemeret  MS. 
1,  4.  b.  lebende  hoffenunge  leseb. 
855,28.    durch  hoffenunge  Pass.  8,8. 

15  was  in  hoffenunge  da;  er  ir  froude 
solde  geben  H.  Trist.  3690.  —  durch 
die  hoffenunge  ubla;  siner  sunde  glaube 
3208.  ein  vinstere  verre  hoffenunge 
einre  erlcesunge  leseb.  858,  20. —  da 

20    zuo  hoffeuunge  haben  Karaj.  1 1  0,  1 5. 
luissclioflenungc    stf.  verzveife- 
lung.  fundgr.  1,  384.  o. 

hoff  stm.?  hoffe  swm.?  hoffnung 
guoter  muot  und  hoff  gebeert  da  zuo 

25    fundgr   1,  334,  11. 

höflich,  hoffen  lieh  adj.  1.  trat 
zu  hoffen  ist.  näch  hoflichen  sacben 
Frl.  144,  11.  2.  hoffend,  ir  lebt 
in  hoflenlichem  wan.    MS.  //.  3,  236.  a. 

30noi  interj.  dol.  hoi ,  wie  leide  im 
danne  geschihet  Karaj.  37,  22.  oia 
hoi,  wie  der  vtrt  das.  36,  12.  boy 
weug  Jacob,  wie  leide  dir  getet  der 
tdt  Genes,  fundgr.  2,  51.  31. 

35uol    s.  ich  HIL. 
uol    swv.   ich  hole.  ahd.  halöm,  hölom : 
hal  bisweilen  noch  mhd.  Gen.  fundgr. 
70,  33.  Grimm  zu  pf.  K.  s.  VI.  Gr. 
I5,  130.  gesch.  d.  d.  spr.  278.  Hahn 

40  1,  3.-  GraffA,  850.  vgl  lat.  calare,^. 
XiUtir.  —  a.  rufe  zu  mir,  hole,  er 
hie;  sine  bruodere  varn,  haln  ir  vater 
jocli  ire  barn  Genes,  fundgr. 'I,  70,33. 
frou  Jeschüle  wart  geholt  Parz.  277, 

45  1 2.  da;  er  si  wolde  holen  beim  Karaj. 
24,  1 3.  da;  in  der  schifman  über 
holte  Flore  3516  S.  b.  erwerbe  und 
nehme  tu  mir,  hole.  di  herren  von 
Indiu  di  holeten  grö;en  scaden  di  L. 

50    Alex.  4564  W.    er  holt  och  an  ir 
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letze  cn  tdt  Part.  205,  12.  pris  holn 
das.  420,  18.  652,  12.  812,24.  vgl. 
W.  TU.  1 27, 4.  lere  holn  frauend.  497, 
13.  die  äventiure  holn  bestehn  Part. 
617,  29.  Wigal.  1797.  3387.  7904. 
hold  fuoter,  hold,  hol  H.  Trist.  bHSfg. 
holt  die  gäbe  MS.  1,  176.  b.  —  wan 
holent  sim  hie  sin  goltva;  Pars.  147,  7. 
er  bat  da;  man  im  holte  tincten  ande 
permint  das.  625,  12.  sin  ungemach 
im  ere  holt  frauend.  490,  17.  —  mit 
einem  pfellel  sunder  golt  verre  in  hei- 
denschaft  geholt  Part.  552,  16.  tgl. 
471,  9.  ein  vingerlin  da;  ir  bruoder 
wert  crkant  holte  über  den  Sabbins 
das.  686,  14.  du  hol  dd  zim  die 
troesllichen  fröud  W.  TU.  128,4.  dö 
holte  der  arme  Heinrich  tiefen  sfift  von 
herzen  a.  Heinr.  378.  —  ein  guot  üf 
holn  proedium  revindicare  sibiOberl.ßS. 

behol  swv.  1.  enterbe,  beholn 
und  bejagen  Flore  9  nach  B.  vgl.  Frisch 
1,  462.  b.  2.  behaupte,  bewahre. 
ir  kiusehe  die  si  alhie  beholten  War/.  23 1. 

erhol,  erhal  stcv.  I.  bringe  ein, 
erwerbe.  1 .  mit  accus,  a.  ohne  wei- 
tem zusatz.  so  hat  min  lip  gelücke 
erholt  Part.  228,  23.  freude  erholn 
das.  270,  28.  725,  30.  W.  Wh.  7,  2. 
den  sige  erholu  Part.  685,  17.  768,  7. 
minnen  solt  erholn  das.  232,  14.  b. 
mit  präposUionen.  hän  ich  solhenpin 
mit  unfuoge  an  iu  erholt  Part.  342, 
22.  wie  habt  ir  minne  an  mich  (mir  G) 
erholt  das.  510,  l.  da;  hat  er  um be 
mich  erholt  MS.  H.  3,  442.  a.  er 
was  sebumpfentiure  ein  gast,  da;  er 
se  nie  gedolte,  doch  si  manger  zim 
erholte  Part.  742,  10.  2.  mU  einem 
den  accusativ  vertretenden  satte,  swem 
wäriu  liebe  ie  erholte  da;  er  herze 
minne  dolte  Part.  365,  2.  da;  dir 
din  arbeit  hie  erhol  da;  dort  diu  sele 
ruowe  dol  das.  499,  29.  er  hat  wi- 
der die  juden  erholt  da;  si  mir  gevol- 
get  hdnt  urst.  124,  15.  II.  bringe 
versäumtes  oder  verfehltes  wieder  ein, 
mache  es  gut.  1.  transit.  und  «alt 
dan  erholn  was  du  versamet  hast  leseb. 
986,  I  5.    2.  reflex.     a.  oAiie  weitem 


zusatt.  do  erhalte  sich  der  biscof :  üf 
spranger  pf.  K.  232,  34.  vgl.  67,  1. 
90,  20.  145,  22.  288,  22.  289,  7. 
er  erholte  sich  sit  Iw.  109.  da  moht 
5  erholen  sich  ein  man,  het  er  versömet 
sine  Ut  Part.  77,  30.  ich  bin  ö;er 
wege  komen  sö  starke  und  also  scre: 
ich  erhol  mich  nimmer  mere  Trist. 
12026.  vgl.  4439.  Lant.  1934.  Waith. 

10  118,8.  b.  mit  genit.  den  mort,  des 
sich  der  chaiser  niemir  erhalt  pf.  K. 
252,  34.  sö  mac  er  sich  des  vrostes 
irholn  Vir.  1569.  sich  schaden  erholn 
Lant.  1177.     mit  dir  ich  leides  mich 

15  erhol  Winsbeke  36,  5.  vgl.  Er.  482.  ich 
erhale  mich  sin  vil  wol  pf.  K.  300,  20. 
110,  13.  da;  ich  mich  des  erhol  Er. 
126.  482.  (4009  ist  wol  nicht  tu  än- 
dern).   Part.  38,  2.  358,8.  545,10. 

2o  Lant.  2082.  U.  Trist.  1931.  c.  mit 
präposUionen.  er  wolle  sich  erholn 
un  den  von  Alzabö  Gudr.  706,  1. 
swer  sich  an  firen  wil  erholn  Wigal. 
2880.    als  er  von  dem  valle  ein  lützel 

25    sich  erholte  Trist.  7021. 

jjchol  swv.  erwerbe,  verdiene. 
swie  der  man  da;  geholot,  da;  got  da; 
verdolot,  da;  im  sin  richtuom  zergat 
Karaj.  4,  21. 

30-  verhol  swv.  erwerbe ,  verdiene. 
den  tiurlichen  solt  den  Maldac  da  ver- 
holt hete  mit  den  listen  sin  Lant.  7428. 
da;  het  er  umbc  mich  wol  verholt 
Diut.  1 ,  320.  vgl.  W.  Grimm  tu  Wemh. 

35    v.  Niederrhein  69,  6. 

un  verholt  parHc.  adj.  er  kom  sö 
un  verholt  (?ohne  es  verdient  tu  haben) 
nach  äventiure  in  vremdiu  lant  Ä"o- 
loct.  219. 

40  holunge  stf.  das  wieder  einbrin- 
gen des  versäumten.    II  alt  aus  949. 

ufholunge?  stf.  welcher  ein  uf- 
holung  thuet,  giebt  dem  gericht  ein 
mass  wein  Gr.  w.  1,  482. 

45U0I.CHB  swm.  lastschiff.  ahd.  hole  ho  Graff 
4,  892.  Gr.  2,  281.  vgl.  olxd*.  — 
Hag.  samml.  56.  58.  auf  holgen  grös 
ze  siglen  Wölk.  13,  1,  6. 

HOLESTER,  HOLTER ,  HOLRE    5.  TER  A/ 
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halt.    •.  ohne  dativ.    min  holder  frie- 
de! Mb.  2309,  3.    man  sol  in  holden 
han  das.  102,  3.    ir  habt  den  meien 
holden  Nith.  57,  2.     ich  minne  awö  5 
Isolde  und  hin  die  beide  holde  Trist, 
19159.     Helenam  die  koniginne  die 
hete  Paris  holde  Flore  13.  a.  tgl. 
Haupt  tu  Engelh.  1217.  —  tragich 
zuo  zir  holt  ao  treit  si  gegen  mir  ha;  10 
MS.  2,  2 1 .  b.      b.  mit  datw.    da;  er 
ime  nicht  holt  wäre  Genes,  fundgr.  2, 
45,  6.    er  was  ir  vil  holt  En.  12793. 
ichn  wart  nie  manne  so  holt  lap.  114. 
vgl  Pan.  14,9.  371,  26.  Nib.  25,4.  15 
31,  4.   466,  4.  1655,  4.    dem  sint 
die  engl  noch  die  frouwen  holt  Waith. 
13,  9.    bistu  mir  holt  als  ich  dir  bin 
Trist.  5162.    ich  mache  iuch  mir  also 
holt  a.  Heinr  lil.    si  wurden  im  von  20 
herzen  holt  WigaL  8354.     da;  volc 
im  holde;  herze  trooc  Pan.  307,  10. 
tgl.  397,  22.      c.  mit  datit  und  ge- 
nital,   wurdet  ir  mirs  nimmer  holt  Pan. 
420,  25.    ich  bin  iu  einea  diuges  holt  25 
Waith.  59,  1.      d.  compar.  holder 
Waith.  49,  30.    holder  MS.  1,  79.  b. 
2,  24.  a.      2.  dienstbar  treu,  her 
hüetet  disses  landes  unt  ist  Gelfrite  holt 
Nib.  1487,  4.     Volker  ist  dir  holt:  30 
er  dient  willecllchen  dln  ailber  und  dtn 
golt  das.  1943,  1.  tgl.  holde. 

abholt  adj.  nicht  geneigt,  ungün- 
stig, unfreundlich,  fundgr.  1,  335. 
gest.  Rom.  101.  35 

boreholt  adj.  atner  armen  eselin- 
nen  was  er  dö  boreholt  nicht  sehr  ge- 
wogen Diemer  73,7.  tgL  bor  s.  150. 

ebcuholt    adj.     gleich  gewogen, 
freundlich,    in  ebenholdem  sinne  MS.  40 
2,  179.  b. 

unbolt  adj.  nicht  getrogen,  feind- 
lich, ein  trüt  geselle  ist  be;;er  danne 
vil  unholder  mage  MS.  2,  205.  b.  dem 
ir  unholde;  herze  traget  Trist.  14057.  45 

uuholden  adt.  abgeneigt,  feind- 
lich. titL  ehr.  5522. 

fritintholt  adj.  durch  freundschaß 
verbunden,  diu  friuntholde  Lam.  2126. 
holde    stem.    1.  der  einem  gewo-  50 
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gen  ist.    min  holde  mein  geliebter  MS 

1,  37,  a.  2.  der  einem  dienstbar 
treu  ist,  lehensmann ,  dienstmann.  tgl. 
Schneller  2,  178.  allen  stnio  holden 
die  im  dienen  solden  Judith  168,  27. 
er  Ute  sich  besenden  zallen  sinen  hol- 
den Diemer  72,  14.  tgl.  Genes,  fundgr. 

2,  59,  36.  pf.  K.  261,  3.  L.  Alex. 
4249  W.  Anno  475.  Lam.  4645. 
Helmbr.  1833.  Kolon.  247.  di  sich 
ich  sitzen  nähen  dem  eigen  holden  din 
Nib.  574,3.  tgl.  746,  1.  sumer,  dlne 
holden  von  den  huoben  sint  gevarn 
Nith.  1,  3.  tgl.  sumer  diu  gesinde 
das.  38, 1.  der  gotes  holde,  die  gt>tcs 
holden  diener  Goties  Windb.  ps.  s.  445. 
Sertat.  865.  urst.  120,1.  Eracl.  208. 
Massm.  Alex.  s.  109.  b.  H.  zeitschr. 

3,  289.  Legs.  pr.  73,  30.  127,  37. 
128,  9.  der  firin  holde  Alk.  C,  72 
und  anm.  Er.  9962.  der  steten  Sal- 
den holde  Lam.  1996.  tgL  Lackm.  sm 
he.  4449.  3.  geist,  genius.  cgi. 
Grimm  d.  mythol.  455.  s.  auch  un- 
holde. 

holde    swf.  tgl.  unholde,    stf.  die 
welche  einem  gewogen  ist,  freund* 
da;  du  woldest  villen  min  sunderltcfaen 
holde  (:  wolde)  Marleg.  20,  225. 

heimholde  swm.  domesticus.  swer 
der  slner  heimholden  und  ainer  nihe- 
sten  ruoche  niht  hit  ms.  Monac.  bei 
Schmefler  2,  178. 

unholde  swm.  dämon.  lemures, 
daemones,  lamiae  uneboldi  gl.  Mone 
7,  597.  der  unholde,  der  tüvel  Fass. 
Germ.  7,  252.  tgl.  goth.  unholfm  dai- 
fioriov,  HaifAM,  dtapoXog.  Ulfil  wb. 
62.  Grimm  d.  mythol  942. 

unholde  swf.  teufelin,  hexe.  tgl. 
goth.  uubul|)ö  daiuoav,  daiporior;  ahd. 
uuholda  diabolus  Ulfil.  wb.  62.  Gr  äff 

4,  915.  Grimm  d.  mythol  245.  942. 
992.  —  du  bist  ein  unholde  unt  siz- 
zest  hie  behangen  mit  golde  kehr.  74.  a. 
tgl.  73.  d.  Marl.  170.  c.  172.  c.  da; 
wfb,  die  unholde  Pass.  353,  91.  da; 
gehört  ich  nie  gelesen ,  wa;  ein  un- 
holde miige  wesen.  da;  ein  wtp  ein 
kalp  rite,  da;  waeren  wunderltche  aite, 
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ode  rite  Qf  einer  dehsen,  ode  Ol"  einem 
hiispescm  nflch  salze  ze  Halle  fticre  cod. 
Vindob.  428,  154.  d.  vgl  d.  mythol. 
1000.  Germ.  8,  307.  ouch  sprechen 
ir  etliche  me  von  unholden ,  wie  das  5 
die  machen  reif  und  sehne  etc.  M.  Beh. 
leseb.  1009,  16. 

unholdaere  stm.  s.  v.  a.  unholde, 
ich  wil  iu  sagen  mtere,  wa;  sin  relite 
unholdere:  da;  sint  der  herren  rätge-  10 

hen  di  selben  unholdere  di  sou- 

gent  0;  herze  unde  bluot  cod.  Vindob. 
428,  154.  d.  vgl.  Grimm  d.  mythol. 
1001. 

vra;;crholdc  sie  f.  nymphe.  Albr.  15 
v.  Halberstadt  171.  a.   176.  a.  vgl. 
Grimm  d.  mythol.  245. 

wineholdc  stem.  der  durch  freund- 
schaft  mit  einem  verbundene,    da;  er 
ie  dar  gesande  näh  iren  wineholden  20 
L.  Alex.  2100  W. 

gckolden  sub$t.  plur.  zwei  ge- 
holden die  einander  lieb  haben  Ls. 
3,  12. 

hol  tschaft    stf.  fremdschaft,  und  25 
was  diu  holtschaft  vil  grö;  Lan*.  4227. 
vgl.  8915.  bihteb.  45. 

holde  Qahd.  huldt  Graff  4,  915) 
stf.  1.  geneigtheit,  wokcollen;  sowol 
des  höhern  gegen  den  niedern  als  des  30 
niedem  gegen  den  hohem.  n.  im 
singul.  gotes  hulde  Waith.  8,  16.  21. 
20,  25.  83,  33.  84,  7.  frauend.  587, 

31.  Tit.  6,  4.  durch  miner  frouwen 
hulde  Iw.  180.  eines  hulde  hän  Iw.  35 
204.  287.  Pan.  759,  17.  Wigal.  312. 
eines  hulde  behalten  Waith.  120,  4. 
gewinnen  Iw.  68.  153.  203.  erwer- 
ben Pan.  322,  26.    bejagen  Barl.  4, 

2.  suochen  Iw.  36.  91.  Verliesen  40 
das.  89.  151.  160.  Nib.  2208,  4. 
Barl.  17,  28.  er  verlds  sin  selbes 
hnlde  ward  sich  selbst  gram  Iw.  124. 
er  vermtdet  iuwer  hulde  ist  fern  da- 
von Otte  646.  ich  enbir,  mangel  ir  45 
hulde  Iw.  36.  91.  ich  darbe  slner 
hulde  Pan.  150,  8.  da;  ich  mich 
bewige  der  hulde  sin  frauend.  350, 

32.  einem  hulde  bieten  Pan.  135, 
38.  widerbieten  Iw.  135.  geben  Pan.  50 


266,  9.  Griesh.  pred.  2,  79.  versa- 
gen Reinh.  668.  einem  hulde  swcni 
huldigen  Pan.  200,  4.  Wigal.  11162. 
si  swuoren  hulde  und  wurden  man  Trist. 
5291.  nu  ir  hulde  wart  getdn  als 
man  ihr  gehuldigt  halle  das.  12579. 
b.  im  plur.  vgl.  Gr.  4,  288.  semir 
dine  hulde  pf.  K.  229,  11.  vgl.  Karl 
82.  b.  ime  stn  des  kuninges  hulde 
lieb  Roth.  2045.  des  gnadet  er  ir 
hulden  Iw.  107.  der  neig  ir  holden 
vaste  Pan.  372,  4.  bl  liep  sö  hul- 
den (ein  schwur)  HelbL  1,  537.  bt 
unsers  herren  hulden  wil  ich  iueh  bi- 
ten  a.  Heinr.  1506.  lä  mich  in  di- 
nen  hulden  W.  Tit.  114,  4.  vgl  Pan. 
89,  1 9.  ich  tuon  iu  dienst  nach  hul- 
den schin  das.  96,  8.  swaz  min  neve 
gein  iwern  hulden  hat  getan  das.  693, 
8.  ich  bin  wider  iuwern  hulden  iiiht 
getan  Iw.  36.  vgl  pf.  K.  227,  33. 
wa;  han  ich  begangen  wider  ir  hul- 
den Trist.  757.  ich  sol  ü;  iuwern 
hulden  niemer  komen  a.  Heinr.  814. 
von  gotes  hulden  iemer  sin  geschie- 
den das.  660.  kume  ich  nn  ze  hul- 
den ho.  294.  ich  kume  gerne  ze  si- 
nen  hulden  das.  15.  ze  gotes  hulden 
komen  Barl.  89,  17.  2.  erlaubnis. 
da;  si  miaiu  lant  iht  rümen  ane  hulde 
Nib.  250,  4.  —  lant;  an  iuwern  hul- 
den stan  a.  Heinr.  684.  müge;  an 
iuwern  hulden  sin  Bon.  54,  12.  57, 
52.  bi  iuwern  hulden  a.  Heinr.  1138. 
swa;  in  dlnen  hulden  ist  KS.  1,  169. 
b.  mac  da;  in  iuwern  hulden  sin  wollt 
ihr  mir  erlauben  Wigal.  2490.  5653. 
möge;  mit  hulden  sin  Pan.  714,  11. 
vgl.  Nib.  1341,  2.  möht  e;  mit  si- 
nen  hulden  sin  Pan.  46,  10.  vgl  a. 
Heinr.  370.  mit  hulden  Ae.,17.  Gre- 
gor. 1558.  Trist.  1458.  mit  iuwern 
hulden  Hartm.  I  22,  4.  vgl.  Pan. 
509,  3.  fönt  mit  hulden  stn  swes  ich 
vrflge  Lan%.  312. 

unhalde  stf.  übelwollen,  von  ir 
unhulden  ho.  289. 

holde  (ahd.  huldju  Graff  4,  917) 
stev.  1.  mache  holt,  geneigt,  diu 
milte  huldet  dort  gegen  gote  versöhnt 

45 
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mit  Gott  man  megde  und  ouch  diu 
wtp  MS.  1,  188.  b.  der  uns  mit  im 
gehuldet  hat  das.  187.  a.  2.  gelobe 
dienstbarkeit,  huldige,  nu  hulde  mir, 
ich  wil  dich  hie  ze  knehte  enpfan  Frl.  5 
108,  1.  sie  hänt  im  gehuldet  gar 
livl.  chron.  7211.  vgl.  leseb.  725,  8. 
die  enpfiengent  in  unde  huldeteot  ime 
Clos.  chron.  31.  und  hulten  im  die 
stete  Griesh.  chron.  27.  10 

holden  stn.  alsus  diu  höchvart 
sunder  troum  an  allen  edelen  herzen 
tuot  ir  melden  und  ir  hulden  Frl.  60, 1 9. 

gehuldc  svw.  mache  holt,  der 
mac  sich  got  gehulden  Tundal.  52,  13.  15 

huldun^c  stf.  homagium  Diefenb. 
gl.  147. 

huldige     {aus  ahd.  huldju)  svw. 
mache  holt,    und  si  verainet  si  gein 
irem  wirt  und  huldigt  si  ganz  und  gar  20 
gest.  Rom.  78.  tgl.  40. 

gehuldi^c  sttp.  mache  holt,  da; 
wir  Ilen  mit  allem  willen  unsich  ime 
{GotO  gehuldigen  Genes,  fundgr.  2,  36, 
7.  s6  ir  vastit  unt  iuch  got  mit  iwer  25 
diemute  gehuldigen  wellet  fundgr.  1, 
97,  42.  want  er  mit  sinem  töde  uns 
sinem  vater  gehuldigt  hat  das.  76,  27. 
sott  ich  mich  irlösen,  dir,  herre,  ge- 
huldigen Diemer  309,  11.  30 
holz  stn.  höh.  tgl.  tat.  »alias  Graff  4, 
930.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  304.  — 
1 .  gehölt.  üf  einir  wisin  vor  eime  holz 
Ath.  A*,  85.  in  telrin  und  in  holzin 
das.  127.  ze  holze  varn  (das  thun  35 
die  hexen)  kehr.  73.  d.  er  vöeret  si 
mit  im  hin  ze  holz  U.  Trist.  2897. 
e;  gel  ein  man  in  ein  dicke;  holz 
Bert.  286.  2.  hol*  als  Stoff",  da; 
holz  niene  bran  leseb.  1  95,  24.  ver-  40 
borgen  sam  da;  holz  under  der  rin- 
den ho.  53.  aspindd  da;  holz  Part. 
490,  25.  holz  hie;  lign  alöö  das. 
230,  11.  ein  clariu  sül  diu  was  nibt 
von  holze  ful  das.  589,  6.  die  juden  45 
wundert  wie  da;  si ,  da;  ein  got  ist, 
der  genenden  dri.  driu  dinc  an  der 
harphen  sint,  holz,  seilen,  stimme,  ir 
sin  ist  blint  Vrid.  24,  15.  tgl.  Grimm 
torr.  ».  g.  am.  XXX,  24.    dtn  (anredt  50 
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an  Maria)  schamel  niht  gemachet  ist 
von  holze  noch  von  gipse  g.  sm.  1843. 
3.  stück  hob.  die  dri  namen  (GoUes) 
börint  zuo  einem  holze  leseb.  192,11. 
an  einem  zwigebelen  holze  das.  191, 
14.  ein  holz  erworden  liuhtet  die  naht 
als  ein  karfunkel  g.  sm.  672. 

abholz    stn.  abfall  des  holdes,  fall- 
holt.  OberL  6.  Gr.  *>.  1,  319. 

batsemholz  stn.  xilobalsamura  roc 
o.  41,  69. 

bau  holz  sin.  vald,  worin  jedem 
andern  als  den  berechtigten  hob  tu 
schlagen  verboten  ist.    OberL  91. 

birholz    stn.  birnenhob.    Gr.  m. 
3,  786. 

btiochholz    sin.  buchenwald.  in 
eime  buocholze  Lanz.  1411. 

Iiavenholz  stn.  hob  um  den  topf 
daran  tu  hängen?  ober  sich  al  ze- 
bant  er  ein  havenholz  vant ,  dar  u; 
sneit  er  dri  stebe  Kolocz.  139. 

begcliolz  stn.  gehegter  teald.  Gr. 
tc.  3,  898. 

himelholz  stn.  himmlisches  hol* 
lebende;  himelholz  (Maria)  g.  sm.  376. 
tgl.  XXXIV,  16. 

kerbholz  stn.  kerbhob  (als  schui- 
den Verzeichnis),  appoga  (apocha)  Die- 
fenb. gl.  33. 

kommerholz  stn.  wiseten  si  den 
ecker  roiner  frauwen  und  auch  das 
kommerholz  (kumberholz?)  Gr.  v. 
2,  41. 

lotcrliolz  stn.  ein  hob  welches 
loUerbuben ,  freiharte  trugen  und  ver- 
mutlich tum  weissagen  gebrauchten, 
tgl.  Grimm  d.  mythol.  1063.  louf 
umbe  loterholz,  louf  umbe  gedrite 
fragm.  15.  c. 

reistholz  stn.  emunetorium  txxr. 
0.  18,  24. 

reitholz  stn.  kerbhob.  dien,  apota 
(apocha)  toc.  1 41 9. 1429.  tgl.  Schnel- 
ler 3,  154. 

riesterholz  stn.  holz  swro  riester, 
tur  pflugsterze.  riesterholz  zue  seinem 
pilueg  Gr.  w.  t,  263. 

sliktholz  stn.  höbet,  plana  Die- 
fenb. gl.  215. 
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»piegeUiolz  stn.  spiegelrahme,  dö 
der  degen  alsö  stolz  hegunde  sfniu 
spiegelholz  ü;  der  porte  hoawen  ge- 
waltige spähne  die  scherzhaft  spiegel- 
rahmen genannt  werden  Bit.  125.  a. 
Sch  li;e  6  tragen  mich  ze  grabe  e*  si 
min  herze  mit  gewalt  alsam  ein  spie- 
gelholz ergrabe  Winsbekin  24,  7  und 
Haupt. 

spigholz  s/n.  spießgerte?  er  hie; 
e;  (da;  getwerc)  zw£ne  knehte  fif  ei- 
nen tisch  recken  unde  wol  durchste- 
cken mit  guoten  spijholzen  zwein  Er. 
1067. 

strich  holz  $tn.  Streichholz,  ho- 
storium  voc.  o.  8,  13. 

totholz  stn.  unfruchtbar  holz  zn 
hauwen,  das  nennet  mau  dotbolz  Gr. 
w.  2,  21. 

toupholz  stn.  abgestorbenes,trocke- 
nes  hol*,  houwen  doupholz  und  dürre- 
holz Gr.  w.  1,  427.  vgl.  Oberl.  1624. 

unholz?  stn.  brennbolz  und  un- 
bolz  Oberl.  6.  alle  unholz  zu  drudern 
und  pöllen  Gr.  to.  3,768.  vgl.  urholz. 

urholz  sin.  arbores  quae  fructi- 
ferae  non  sunt.  urk.  v.  j.  1193.  vgl. 
Fichard  Frank  f.  arch.  2,  90.  Schmid 
schwäb.  wb.  526.  Frisch  2,  410.  a. 
RA.  507.  —  urholz  zu  zwei  feuern 
Gr.  w.  1,  453. 

▼Urholz  stn.  vorhol»,  eingang  des 
Woldes,  ich  kom  ir  näch  geslichen  in 
ein  vürholz  MS.  2,  80.  b. 

welleholz  stn.  zusammengebun- 
denes reisighol»,  fascillus  voc.  1419. 
Schneller  4,  54. 

wiukelholz  stn.  norma,  gnomon 
Diefenb.  gl  149.  142. 

zagelholz  stn.  oberhol*,  wipfel- 
hoh.    RA.  507. 

ziugholz  stn.  nutzholz.  Gr.w.  3,7 1 1 . 

zwecholz  stn.  fusale,  stamen  fuso 
involutum.    Diefenb.  gl  135. 

holzelös  adj.  hohlos.  du  holze- 
löser  witze  ein  stam  Frl  62,  28. 

holzbir ,  holzlcese ,  holzschif, 
holztreger,  holztube,  holzvra^en, 
holzwec,  holzwurm  s.  das  »weite 
wort. 


hülzin     adj.    von  hol*.  Gr.   l  \ 
160.  —    kehr.  12.  b.  altd.  bl.  1,402. 
hosjib     (cArf.  höni)    adj.  hochfahrend, 
übermütig,  vgl.  huoch  spott.  Graff  4, 

5  689.  RA.  622.  hün  Hätzl  2,  13,98. 
1 24.  —  e;  ist  doch  wär  ein  wörte- 
lin:  scheene  da;  ist  heene  Trist.  17807. 
ir  stt  ane  longen  scheine,  doch  ist 
schoene  dicke  heene  beitr.  204.  iuwers 

10  libes  scheene  wü  werden  mir  ze  heene 
Ls.  2,  698.  man  sibt  manege  scheene, 
diu  doch  ist  gar  heene  Vrid.  104,  20. 
vgl.  einl.  XCV.  nimt  er  eine  schoene, 
man  spricht  si  ist  ze  heene,  und  muo; 

15  ir  undertenig  wesen  fragm.  28.  c. 
vgl  Ls.  3,  424.  Haiti.  2,  13,  124. 
die  was  unma^en  schöne  und  di  bl 
oueb  gar  höne  Kolon.  98.  diu  clare 
unde  scheene  wart  ü;er  ma;en  heene 

20    fragm.  1 8.  b.    senftmüetic,  nibt  heene 
Diut.  2,  145.     einer  ze  senfte,  der 
ander  ze  heene  fragm.  28.  b.  vgl  Ls.  3 
423.  Hatzi.  2,  13,  98.    man  stet  e; 
Obel  (da;  man  si  hei;e  scheene),  e; 

25  ist  ze  wich  und  ofte  heene  Waith.  35, 
28.  uu  ist  si  (die  weit)  worden  alsö 
heene  das.  23,  32.  der  tievel  heene 
Greg.  156.  zwein  heenen  ganzen  (gän- 
serichen)  giengen  si  geltch  MS.  2,77.  b. 

30  ein  muoterswin  grö;  und  scheen ,  diu 
was  sö  rehte  heen  da;  si  kein  wolf 
erbei;  Ls.  3,  407.  heene  winde  MS. 
2,  244.  a.  2.  einer  der  gegenständ 
der  Verachtung  ist?    michels  boumes 

35  schöne  machet  dicke  höne  (man  findet 
ihn  innen  hol  und  verspoltet  ihn  dann ) 
pf.  K.  71,  21.  vgl  heene  subst. 

unheene    adj.    nicht  hochfahrend; 
sanft  und  bescheiden,    diu  unheene  Iw. 

40    267.    zühtic  und  unheene  U.Trist.  3562. 
hönkust ,  h  öd  läge ,  hönewise  s. 
das  »weite  wort. 

hönlich,  hccnlich    adj.      1.  »um 
schmähen  geneigt,    vil  höoltches  muo- 

45  tes  waren  si  Pass.  32,51.  2.  mit 
schmach  verbunden,  schmählich,  inglo- 
rius  sumerl  1 0,  42.  leit  der  gotis  sun 
hönltchin  död  Schöpfung  97,  23.  tri- 
ben  si  bönlicben  glimph  Pass.  65,  75. 

50       hönliche,  heenliche,  -en  ade. 
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mit  Schmähungen,  du  er  in  hcenliche 
enpfie  Greg.  3498.  vil  bönlich  si  an 
in  schrö  Pas».  61,25.  da;  volc  hön- 
lichen  rief  das.  69,  47. 

hönsam  adj.  zum  schmähen  ge-  5 
neigt.  ridiculosus  sumerl  15,  36. 
da^  sihein  edele  man  solde  wesen  hön- 
sam  L.  Alex.  4146  W.  an  da;  «Heine 
da;  er  was  hönsam  (?)  Herb.  2999. 
vgl.  Frommann.  10 

unhönsam  adj.  nickt  zum  schmä- 
hen geneigt-  tüchtig,  artig,  da;  er  sie 
gruo;le  unhönsam  (gedr.  inhonsam) 
Kolocz.  1 02. 

honscbaft  stf.  schmähende,  über-  15 
mutige  bchondlung.  swie  er;  mit  hön- 
scbafl  tele  Greg.  2843.  vgl.  3474. 
si  hänt  da;  riche  in  hönschaft  vil  ge- 
vrit  MS.  2,  222.  a.  ditz  was  ir  ant- 
worl  hönschaft  vol  Kolocz.  101.  da;  20 
was  der  pfaffen  hoinschafl  spoti  myst. 

1,  131,  3. 

bcenc  stf.  1 .  hochfahrendes  we- 
sen, Übermut,  si  mugen  sich  selten 
hcene  ma;en  Frl.  384,  6.  der  treit  25 
der  hcene  krenzel  in  sfnes  herzen  swen- 
zel  das.  318,  12.  2.  der  zustand 
wo  man  übermütig  behandelt,  geschmäht 
wird;  schmach,  schände,  da;  was  ein 
grö;ia  hcene  Mai  54,  6.  dicke  wor-  30 
den  ist  ze  heen  getwungen  dienst,  ge- 
ribenio  scheen  Helbl.  2,  149.  6,  48. 

beende  Qahd.  hdnida  Graff  4,  690) 
stf.  1 .  hochfahrendes  wesen,  Übermut. 
ern  uopte  neheine  hönde  Genes,  fundgr.  35 

2,  53,  3.  er  hdt  mir  maoige  tuende 
verwi;;en  kehr.  74.  a.  er  ist  der 
beende  ein  ursprinc  Lanz.  738.  2. 
schmach,  schände,  slnes  vater  hönde 
hete  er  ze  gamine  Genes,  fundgr.  2,  40 
28,  36.  si  lie;;en  si  haben  ire  hönde 
das.  50,  16.  dulden  hönede  unde 
schaden  Roth.  1811.  vgl.  2240.  wir 
schelten  alle  ein  ander  leben  unz  d«; 
wir  in  den  beenden  sweben  Vrid.  63, 1 9.  45 

beene  Qahd.  hönju  Graff  4,  691) 
swv.  behandelet  mache  verächtlich, 
schmähe,  entehre.  1.  ohne  accu- 
sativ.  zwivellop  da;  heenet  Waith. 
49,  9.    fride  hallen  kreenet  alle  rit-  50 
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lerllche  wirde,  fride  brechen  hoenet 
ril.40,73.  nihtsörehte  hcene  sdiwwte 
MS.  1, 59.  b.  2.  mit  transit.  accus. 
9.  ohne  weitem  zutat*,  nehein  frnai 
man  spulget  den  anderen  hönen  Genes 
fundgr.  2,  29,  18.  war  umbe  hönsl 
du  mich  Diemer  14,21.  owi,  sprach 
die  kuningin,  wie  wer  nu  gebönit  sin 
Roth.  2071.  vgl.  1805.  des  wip  da 
sint  geheenet  büchl.  2,  70 1 .  da;  men- 
sche ist  ein  besser  sac:  e;  heenet  roanc- 
ger  würze  smac  Vrid.  2t,  20.  so 
müe;  wir  immer  sin  gelästert  uode 
gehuMiet  Mai  154,  39.  da;  ich  dich 
la;e  hönen  und  mit  dem  töde  krönen 
Pass.  207,  26.  der  känig  begande 
heenen  und  strafen  sere  diso  maget 
fragm.  18.  a.  —  der  künec  in  hönde 
(dadurch  daß  er  ihn  der  mannheil 
beraubte)  Porz.  657,  2.  er  wolte  mich 
hönen  (sagte  Potiphars  rei'A) '  Genes 
fundgr.  2,  57,  8.  11.  du  bist  mine 
tohter  geheenet ,  ir  scheenen  lip  ent- 
sebcenet  U.  Trist.  699.  —  da;  ir 
scheene  hecnet,  mit  sebcenbeit  tiber- 
scheenet  gar  aller  wibe  schöne  R.  Trist. 
3919.  diu  reht  sint  geheenet  Wigal 
10261.  den  hunger  hönen  ihm  trotz 
bieten  Genes,  fundgr.  2,  60,  37.  b 
mit  präpositionen.  si  wären  an  ire 
swesler  sö  gehönit  beschimpft  Genes. 
50,  1.  din  wibes  zuht  niht  hcene  an 
mir  MS.  1,  190.  b.  ja  wa?re  ich  ge- 
heenet umbe  ir  röte;  glas  Nitk.  17,3. 
3.  mit  reflexivem  accus,  swer  den 
andern  kreenet  und  sieb  selben  heenet, 
der  triuwen  ist  ein  teil  ze  vil  a,  Heinr. 
826.  ern  well  sich  selben  heenen  an 
sinem  werden  gaste  Parz.  410,  18. 

hörnen  stn.  des  manne«  heeneu 
Waith.  104,  5. 

sunderbcenen  stn.  ine  sonder- 
bcenen  Frl.  165,  10. 

boener  stm.  derjenige  der  etwas 
verächtlich  macht,  ein  heener  gerader 
wirdekeit  Frl. 

geheene  swv.  behandele,  mache 
verächtlich,  da;  dich  (in)  got  geheene 
En.  10525.  11584.  Waith.  64,  34. 
Lanz.  3862.  Gudr.  614,  4.  1221,  4 
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des  gehoeoe  gol  ir  Up  Eraci  3202. 
der  tievel  in  gehcene  MS.  2,  206.  a. 
got  nohte  den  lievel  nie  ha;  gehoenen 
konnte  ihn  nicht  tiefer  demütiaen  Vrid. 
68,  15.  da;  iuch  iht  gehoeue  iuwers  5 
wlbes  scha:ne  1w.  108.  vgl.  Part.  5 1 4, 
17.  er  gehonte  (entehrte)  si  Diemer 
30,  14.  niht  geha*ne  dfne  gebart  unt 
dich  Trist.  9288.  wie  er  gehoenen 
unser  e  uut  unser  schritt  mege  urst.  10 
110,  49. 

verhorne  stcv.  1 .  mache  verächt- 
lich, entehre.  da;  adel  ist  verhcenel 
Fr/.  380,  8.  sein  lob  wirk  im  ver- 
hünet  Hättl.  1,  105,  60.  da;  ich  15 
mlnen  höhen  rauot  an  dir  verhauten 
sol  Bon.  1 3, 22.  2.  mache  tu  nichie, 
verderbe,  vgl.  nhd.  'verhunte'.  sorge 
hat  da;  herze  verboenet  MS.  1,203.  a. 
du  hast  verboenet  min  bröt  besudelt  20 
Bon.  45,  33.  47.  si  hant  verboenet 
mir  den  munl  einen  häßlichen  geschmack 
in  den  mund  gebracht  das.  1,  12. 
an  ir  ist  niht  verboenet  sie  ist  vollkom- 
men schön  Wölk.  95,2, 4.  vgl.  Schwei*.  25 
'  ein  messer  verhöhnen '  es  stumpf  un- 
brauchbar machen  Stalder  1,  50. 

unverhoeoct  partic.  adj.  nicht 
entehrt,  du  treist  der  halbsten  namen 
ein,  den  Ift;  unverhosnet  Frl.  51,  11.  30 

hone  stcv.  gerathe  in  schmähen- 
den torn?  so  muo;  er  aber  hönen 
Mart.  leseb.  766,  23. 

hilionnie    die  sint  missewende  vri 
swie  man  in  doch  bihonnie  si  sie  wr-  35 
lästert  U.  Trist.  2466.  vgl.  front,  hon- 
nir,  honier. 
noKEC    sin.   honig.  ahd.  honag  Graff  4, 
96 1 .  Gr.  2,  296.  gesch.  d.  d.  spr.  1031. 
honic  Legs.  pr.  21,  36.  —  demeguo-  *® 
ten  lande  da;  milche  unde  honeges  ist 
fliegende  Diemer  37,  4.    als  da;  ho- 
nich  die  btgen  Ü;em  tröre  mugen  vin- 
den  Mar.  47.    sin  honic  wart  ze  g«l- 
len  a.  Heinr.  152.  vgl.  Waith.  25, 18.  45 
alsam  was  in  gevallen  da;  honic  zuo 
der  gallen  Greg.  285.    sin  söe;e;  ho- 
nec  zuo  der  galten  gic;en  lu>.  66.  ich 
sihe  die  bitlern  gallen  mitten  in  dem 
honege  sweben  Waith.  124,  30.    diu  50 


werlt  git  uns  aHe*.  näcb  bonge  bitter 
gallen  Vrid.  31,3  und  anm.  uns  lit 
verborgen  in  dem  bonege  diu  bitter 
galle  alid.bL  1,  288.  si  (diu  Minne) 
einec  ist  bctalle  honec  unde  galle  g. 
frau  1350.  honec  wirt  selten  guot, 
gemischet  mit  der  gallen  Frl.  29,  19. 
in  s!me  süe;en  honge  Itt  ein  giftic 
nagel  Waith.  29,  12.  nu  seht  da; 
hone  swie  sue;e';  si,  da  ist  doch  llhte 
ein  angel  bt.  des  honges  süe;e  waere 
guot,  wan  da;  vil  we  der  augel  (not 
Vrid.  55,  15  und  anm.  vgl.  Geo.  8.  a. 
der  treit  alle  stunde  da;  honig  in  dem 
mnnde  Trist.  1 5062.  des  honges  süe;e 
erdriu;et,  sö  mans  ze  vil  geniu;et  Vrid. 
55,  13.  der  nie  honiges  enbei;  den 
durikent  dürre  holzbirn  süe;e  myst.  1, 
314,  14.  vgl.  Mart.  Diut.  2,  157. 
mit  süe;er  vrubt  vürdringen  da;  honic 
von  der  widen  Barl.  20,  9.  da;  honic 
unvergellet  der  götellchen  süe;ekeit 
durch  dlne  lugent  (Maria)  wart  geleit 
verborgenllch  in  unser  wahs  g.  sm. 
1012.  honiges  seim  Vir.  215.  flie- 
;endiu  honeges  süe;e  Gfr.  lobges.  14. 
boneges  vlu;  (Maria)  MS.  2,  220.  a. 

humbclhoncc  stn.  hummelhonig. 
atlicum  mel  sumerl.  60.  34. 

rörhonce  stn.  wilder  honig  fundgr. 
1,  135,  5. 

lionecuiae^e,  honccmelc,  bonec- 
seim,  honcesiiege ,  honectrage, 
honcclropfe,  liooccvlade,  lioncc- 
wabc  ,  honeewir;  s.  das  zweite  wort. 

hönigee  adj.  voll  honig,  honig- 
süß, an  dem  honigigem  wege  Legs, 
pred.  21,  36. 

honige  stcv.  I.  bin  voll  honig. 
da  honiget  diu  lanne  Trist.  17986. 
den  diu  zunge  honget  und  da;  herze 
gallen  hat  Waith.  30,  13.  da;  ho- 
nigende gellet  Trist.  1 1 888.  er  ho- 
niget und  gellet  Suchenw.  21,  109. 
er  honiget  unt  biltert  Mart.  1 1 3.  2. 
mache  tu  honig ,  honigsüß.  ein  ge- 
honigetiu  vergilt  myst.  1 ,  350,  30. 
sö  houigent  si  den  dienst  mit  valschen 
trügen  Frl.  293,  10.  —  owe  da; 
maniger  valschen  mnot  in  herzen  gur 
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verbürgen  Ireit  unt  honeget  mich  doch 

mit  dem  munde  gibt  mir  süße  worte 

MS.  H.  3,  13.  8. 
hopkk    (ahd.  hopho  Graft  4,  832)  twm. 

köpfe,  bumulus,  lupulus  sumerl.  40, 14.  5 

59,  6.  t>oc.  o.  43,  100.  119. 
hopfgartc    s.  das  zweite  wori. 
hopkk    stern.  tu 

vritehopfe    (aiW.  witubopho  Graff 

4,  831)  swm.  Wiedehopf.    zu  boppe,  to 

hopfe  hüpfe,  daher  holzhupf  er,  baum- 

hüpfer?  upupt,  epops  sumerl.  29,43. 

47,  35.    wililiophe  gl.  Mone  7,  595. 

witbopfe  sumerl.  20,  4.    wilhopf  toc. 

0.  37,  119.  widhopfe,  widhopf  gl.  15 
Mone  6,  345.  H.  teitschr.  5,  416. 
withhop  gl.  Mone  4,  95.  widehop 
Diefenb.  gl.  133.  148.  widelioppe 
das.  287.  —  urabe  den  witehophun 
Karaj.  104,  1.  20 

Hoppe,  hcppe,  hüpfe    swt.  hüpfe,  springe. 
oM.  huphju  Graff  4,833.  noch  Schweiz. 
,hoppen,Sialder2t53.    repere  hop- 
pen  Diefenb.  gl  236.    hupphinde  unde 
springinde  Ath.  C*,  97.    hoppen  und  25 
zoppen  beitr.  167.     wa;  hiu;er  me- 
gede  hubbet  üf  dem  anger  leseb.  5 1 5, 
1 9.    m!n  sele  üf  eime  rippe  stat,  wa- 
fen!  diu  von  dem  wiue  drüf  gehüppet 
hat  MS.  2,  105.  b.    wa  wilt  du  hup-  30 
pen  hin  ü;  dem  neste  das.  85.  b.  an 
dem  tanz  mit  dem  üf  hüpfen  MS.  H 
3,  236.  b.    ich  wil  noch  tanzen  an 
dem  reien  dieweil  ich  nur  mag  auf- 
gehopfen  (:  tropfen)  altd.  bL  1,  410.  35 

uberhüpfu  swt.  übergehe,  über- 
schlage, bö  scolte  wir  doch  ettewa; 
uberhupphen  Genes,  fundgr.  52,  21. 
tgl.  ich  überhebe. 

hoppaldei,  hoppelreie    s.    das  40 
zweite  wort. 

hoppenle    stf.    alsö  müet  si  der 
gouch  mit  slner  hoppente  NUh.  26,  4. 
hoppcl    stm. ?  stn.?  rümpf?    da;  ander 
des  hoppels   hin  ich  begraben  gest.  45 
Rom.  40. 

hob  (-wes)  «Im.  koth.  ahd.  horo,  gen. 
horawe«  Graft  4,  1000.  tgl.  Wacker- 
nagel in  H.  zeitschr.  7,  129.  Frisch 

1,  466.  b.  Schmeller  2,  234.  Schmid  50 


schwab.  wb.  286.    bore  cenumsimtW. 
4,  33.  —     da;  höre,  berjen  Ezoi 
fundgr.  87,  11.    der  froske  in  deine 
korewe  Diemer  38,  1 9.    ein  hör  er 
temperen  begao,  füre  mtneu  ougea  er 
i;  streich:  diu  blinlheit  mir  entweich 
das.  247,  11  und  anm.  vgl.  urst.  110, 
26.    bor  ze  horwe  hör  treit,  $0  friunl 
den  friunt  ze  grabe  leit  warn.  15. 
da;  swln  bewolle  ooch   sin  nase  ml 
dem  unreinen  horwe  Diut.  3,  294. 
wc  den  die  sament  hör  und  miste  das 
295.    da;  im;  bor  durch  die  ringe 
dranc  Lant.  2921.    si  viel  in  da;  bor 
Eracl.  3677.     swi  blinde  gat  de« 
andern  vor,  die  vallent  lihte  beide  in/, 
bor  Vrid.  55,  10.     giengen  hundert 
tören  vor  unt  vielens  alle  in  ein  bor, 
ein  wlser  man  soll  umbe  gm  unt  sol 
si  alle  (igen  län  das.  70,  27.  die 
höchsten  tragen!  uns  bilde  vor,  diu 
manegen  leitent  in  da;  hör  das.  69, 24 
swer  da;  hör  und  den  mist  rüereldn 
ervulel  ist,  der  envindet  niuwan  slasc 
Heinr.  t.  d.  Türl.  33.     du  bebest 
mich  ein  toube;  hör  an   beten  onde 
einen  stein  Barl.  320,  10.    si  war 
den  in  da;  hör  getreten  Pantal  700. 
da;  si  niht  hangen  in  da;  bor  trq 
110.  c.    schiuhestu  du  da;  hör  Amur 
522.    alsam  ein  tumbe;  swin  da;  für 
den  grüenen  anger  nimt  die  truebeu 
lachen  und  da;  hör  MS.  2,  218.  b. 
die  füe;e  waren  schirbfn  hör  thonerde 
das.  175  b.    von  wa;;er  und  erden 
kumet  hör  Renner  6124.    striche  tb 
da;  hör  von  der  tale  Legs.  pr.  40, 29. 
unreine  machen  mit  bore  von  der  Striaen 
das.  43,  33.    wol  üf  mit  dinem  mnote 
usser  dem  horwe  und  der  tiefen  lachen 
lipllcher  wollust  Suso,  leseb.  878,  17. 

Ii organs,  Iiorlacbc,  liorlade,  kor- 
sac,  liortubel,  horgewat  «.  iss 
zweite  wort. 

htirwe  sin.  koth.  anesundenhurv 
(:murwe)  Mart.  109.  167. 

gehurwe  (ahd.  gehurwi  Graft  4. 
1001)  sin.  menge  ton  koth.  Mart.  II* 

liorwcc  (ahd.  horawig  Graft  4. 
1001)  adj.  kothig.    ein  horwige;  noor 
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Lanz,.  2916.  ü6  was  diu  selbe  slrAire 
hörwec  Eracl.  3662.  da;  der  wec 
uibt  hörig  sol  sto  Leys.  pr.  41,  30. 
in  eime  hörigen  pfuole  das.  65,  3.  — 
horwegiu  kleider  Maßm.  Alex.  s.  72.  a.  5 
din  horwge  bant  Vrid.  70,  6.  borge; 
antlitze  U.  Trist.  2485.  mit  horwigen 
füe;en  g est.  Rom.  116.  —  diu  hor- 
wigen swin  Diut.  3,  294.  der  bor- 
wige  irdenisch  sac  der  leib  Bert.  190.  10 
swenoe  ans  unser  missetat  swarz  und 
hörig  gemachet  hat  Vaterunser  1686. 

horwege,  borge  swo.  mache  kothig. 

beborgc   sin?,  beschmutze,  man  scol 
diu  mergrie;er  vur  diu  swin  niht  gießen.  15 
si  niezent  ir  niht,  da;  ist  wir :  si  behor- 
gent  ai  aver  vil  gar  H.  »eitschr.  1,  270. 

unbc borget    adj.  part.  nicht  be- 
fleckt Marl.  76. 
hoxhb    swo.  ich  höre.  —    goth.  hausja,  20 
ahd.  hörju;  vgl.  lat.  audio.    Ulfll.  tob. 
60.  Gra/f  4,  1001.  Gr.  1,   950.  J. 
Grimm  in  H.  leitschr.  6,  4.  neben  . 
hoereu  in  mehr  niederd.  denkmdlem 
auch  hören  Koloci.  232.  Pass.    188,  25 
40.  Marleg.  22,262.  vgl.  Hahn  1,  16. 
Lachmann  %u  Nib.  1462,  2.  —  1. 
köre,  höre  an.       1.  ohne  adverbial- 
präpos.      a.  ohne  weitem  vusato.  da; 
ai  niht  hörte  noch  ensprach   Waith.  30 
37,  21.    dö  er  den  risen  Valien  sach 
und  weder  hörte  noch  ensprach  Türh. 
Wh.  245.  a.  vgl.  Lachmann   zu  Itc. 
1328.    hörä  Pass.  188,  40.    hör!  hie 
Marleg.  22,  262.      b.  mit  dativ  der  35 
person.    er  bat  si  ime  hören  Genes, 
fundgr.  53,  29.    beere  mir  höre  mir 
»u  MS.  2,  1 34.  a.       c.  mit  genitiv 
der  sache.    da;  ich  der  schände  su- 
mellcher  hrere  beitr.  264.      d.  mit  40 
accus,  si  hörte  ein  hörn  Iw.  214.  dise 
hörten  seitspil  das.   1 1 .      er  hörte 
eine  messe  das.  181.     messe  beeren 
Pari.  435,  24.     nu  heerent  frömde 
sache  Waith.  104,  12.     ein  vremde  45 
ma?re  hsren  Iw.  171.     beeren  liebiu 
m»re  Pars.  252,  2.    heert  ein  ander 
nwe  das.  1 10, 11 .    beeren  der  Werlte 
spol  das.  330,  2.    nu  beer  ouch  min 
komn  das.  767,  30.    sehen  unde  ho?-  50 


ren  mölit  ir  in  dicke  uoch  gesaut  das. 
506,  9.        e.  mit  infin.  vgl.  Gr.  4, 
100.  62.     si  hörten  sagen  Iw.  95. 
172.  186.    sus  hört  ich  sagen  Pan. 
23,  2.  73,  9.     sö  wir  beeren  sagen 
Nib.  93,  1.     von  grö;er  übermüete 
muget  ir  ha?ren  sagen  das.  944,  1 . 
haertvon  aventiure  sagen  Pan.  399,  1. 
beert  mer  von*  richheite  sagen  das 
237,21.  nu  beert  ouch  von  Sigünen  sagn 
das.  139,  23.    da  von  wir  hecren  beide 
singen  unde  sagen  Waith.  13,  13.  — 
beert  in  rehter  nennen  Pan.  140,11. 
swa  man  nennen  hörte  den  stnen  na- 
men  MS.  2,  239.  b.    ich  hört  ie  sa- 
gen ma?re  Pan.  439,  13.     er  hörte 
sagen  masre  Nib.  45,  2.     nu  beeret 
wunder  sagen  das.  90,  2.    nuo  beeret 
wunder  von  der  liebten  wiete  sagen 
das.  354,  4.  vgl.  1,  4.     diu  ma?re 
hörte  Hagne  dö  von  Kriemhüde  sagen 
das.  1211,  4.  —    als  wir  diu  buoch 
hören  schreiben  tod.  gehüg.  1 29.  noch 
beeret  ein  andern  sturmschal  von  un- 
serm  herborne  tie;;en  das.  261.  da; 
ros  hörter  dö  weien  L.  Alex.  328. 
si  hörten  hüeve  klaffen  Nib.  1541,  2. 
mau  hört  diu  sper  da  krachen  Pan. 
378,  10.    ich  hörte  ein  wa;;er  die;en 
Waith.  8,  28.    niemen  hörte  in  kla- 
gen Iw.  202.    man  hört  in  sere  Vin- 
nen Pars.  414,  12.    wir  hörten  iach 
der  kristenheit  gebieten  Waith.  11,8. 
merke  rehte  wa;  du  mich  beerest  sa- 
gen Nib.  429,  2.    da;  beer  ich  wal- 
lere klagen  Waith.  13,15.    ich  hörte 
ein  kleine  vogellln  da;  selbe  klagen 
das.  58,  27.    ouch  hörte  ich  ie  die 
Ii ute  des  mit  volge  jeben  das.  31,  1. 
—  ich  hin  des  jehen  hecren  Gudr. 
637, 3.  vgl.  Gr.  4, 1 69.      f.  mit  parHc. 
vgl.  Gr.  4,  128.    ich  gehörte  nie  ge- 
lesen Hab.  779.    nu  han  ich  ofte  ge- 
hört gesuget  amgb.  17.  b.        g.  mit 
untergeordnetem  »atze,    nu  beert  ouch 
wie  der  knappe  tuot  Pars.  644 ,  20. 
swer  raoehet  beeren  war  nu  kumt  den 
Iventiur  hat  0;  gefmmt  das.  224,  1. 
vgl.  470 , 22. 825, 1 8.    heera,  Wallher, 
wie;  mir  stdt  Waith.  119,11.  der 
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schifman  hörte  da;  er  ranc  mit  sorge 
Porz.  548,  1.  vgl.  437,  3.  weit  ir 
nu  beeren  wie  diu  sprach  da«.  76,22. 
nu  beert  wie  Cunnewäre  sprach  das. 
305,  26.  vgl.  84,  8.  217,  8.  280,  I.  5 
318,  28  und  m.  hie  muget  ir  beeren 
gerne  wa;  der  degen  sprach  Nib. 
1661,2.—  nu  hoer  wa;  diain  mrre 
s!n  Pan.  141,  15.  nu  hoeret  wa; 
diu  frouwe  tuo  das.  138,  16.  vgl.  \o 
225,  t.  234,  30.  333,  18.  354,  4. 
nu  beeret  unde  merket  ob  si;  denne 
tuo  Waith.  66,9.  nu  beert  ouch  wie; 
ergienge  dort  Port.  293,  18.  vgl.  562, 

18.  —  nu  beeret  wie  das.  319,30.  15 
323,  15.  nu  heere  wie  Barl.  62,  40. 
diu  born  bediutent  htm  ä  waj  FrL  171, 
13.  h.  mit präpositionen  a.  welche 
die  person  (den  sprechenden  u.  s.  w.) 
bezeichnen,  von  dem  wirte  wart  ge-  20 
hört,  man  solte  Pan.  641,  8.  man 
hört  dl  von  den  gesten ,  die  klagten 
das.  377,  13.  von  den  riehen  her- 
ren  hörte  man  Nib.  43,  2.  sun  höre 
her  zuo  mir  Diemer  22,  20.       ß.  25 

ret  oueh  von  jenen  beiden,  umb  ir 
komn  und  umb  ir  scheiden  Part.  287, 

1 9.  heereut  nrabe  da;  ros  sin  fragtn. 
29.  c.  tgl.  30.  a.  Gr.  4,  855.  wan  30 
hecret  a  n  der  rede  wol,  wie;  umb  da; 
herze  sUt  Waith.  83,  38.  2.  mit 
adverbialprapos.  Ii  erbest,  nu  hoer  an 
min  leben  MS.  2,  105.  a.  die  andern 
hörten  zuo  Genes,  fundgr.  2,  63,  2.  35 
da  höret  iu  alle  suo  das.  61,  19. 

II.  gehöre,  komme  als  eigenthum  oder 
tubehörde  ««,  bin  erforderlich.  1. 
mit  adetrbien.  wol  diemuoter  diu  da; 
kint  gebar  da;  sol  ze  dienste  beeren  40 
dar  Pan.  471,  4.  war  du  beerest 
Suso,  leseb.  881,  38.  gedanc  noch 
vrage  beert  niht  dar  Vrid.  9,  7.  ze- 
samen  beert  nit  arm  und  rieh  Bon. 
77, 48.  2.  mit  präpositionen.  a.  45 
a  n.  den  orsn  diu  dä  heernt  ans  grä- 
les  schar  Part.  474,  4.  da;  hecret 
an  dich,  herre,  niht  BarL  295,  20. 
b.  i  n.  du  hoerest  in  da;  vaterlant  des 
himelschen  paradisesSuso,  leseb.  88 1,38.  50 


c.  nach,  ze  sölhen  werken,  da  misse- 
wende  hecret  nach  Pan.  338,  26.  da 
beert  iedoch  genäde  nach  das.  515,  18. 
vgl.  511,16.  d.  üf.  wines  der  wol 
tribe  ein  rat  beeret  üf  der  strä;e  pfat 
MS.  2,  105  b.  e.  wider,  wider 
da;  alter  höret  keine  arzenie  Mart.  259. 
f.  z  e ,  z  u  0.  die  dri  namin  hörint  zuo 
einem  holze  leseb.  192,  10.  sin  hec- 
rent  niht  ze  dirre  schar  Trist.  4751. 
sö  beert  untriuwe  zer  helle  schar  BIS. 
1,  186.  b.  diu  eine  (kröne)  beert  ze 
Koreottn  Wigal.  8593.  da;  bÖret  zuo 
dem  rehte  fällt  dem  rechte  anhehu 
Karaj.  13,  5.  da;  zer  wären  liebe 
hörte  Pan.  712,  27.  —  da;  rebt 
höret  da  zuo  dazu  ist  das  recht  er- 
forderlich Karaj.  4,  16.  dä  hoeret 
grö;iu  ahle  zuo  büchl.  2,  183.  da 
hörte  arzenie  zuo  a.  Heinr.  198.  vgl 
230.  dä  zuo  hoeret  be;;er  Iön  Ar. 
91.  vgl.  145.  159.  294.  da  beeret 
ouch  geloube  zuo  Waith.  66,  12.  dä 
beeret  wilze  zuo  das.  105,  2.  dar 
zuo  beeret  denne  rat  jüdel  131,  17. 
beeret  dehein  rät  da  zuo  läßt  sich  da- 
bei etwas  rathen  Iw.lS.  ze  dem  ur- 
Hug'e  hecret  gotes  zorn  ist  damit  ver- 
bunden warn.  936.  da;  dehein  ge- 
naue hoer  da  zuo  aneg.  6,  78.  dä 
hoeret  arbeit  zuo  Iw.  107.  vgl.  110. 
27 1 .  da;  scheiden  dar  zuo  hörte  Porz. 
733,  11.  dä  heert  niht  zuo  dao  ltden 
Ls.  2,  182.  3.  mit  adverbialprä- 
positionen.  der  apfcl  hoeret  dich  niht 
a  n  troj.  1 6.  c.  ander  gezierde  diu 
die  weite  an  beeret  Griesh.  pr.  1 ,  71. 
wa;  boerent  dich  dis  böcke  an  Bon. 
30,  15.  dis  bischaft  hoeret  wol  die 
an  das.  5,  37.  da;  in  ane  beert  von 
disen  dingen  myst.  291,6.  höve,  die 
da;  gotsbus  an  boerent  Gr.  ta.  1,  1. — 
nem  ein  gotshausman  ein  weib  die 
im  nicht  nach  horti  Gr.  w.  1,  268. 
III.  höre  auf.  tgl.  Schneller  2,  233. 
Stalder  2,54.  Schmid  schwäb.  wb.  286. 
1 .  ohne  genitiv.  der  herzöge  hie;  dö 
hoeren  Servat.  2474.  dä  mite  was  dä 
gehaeret  Er.  7550.  geswtgent  unde 
boerent  noch  2511  S.  und  anm.  vater, 
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hcere,  es  ist  genuoc  Türk.  Wh.  109.b. 
2.  mit  geniiiv  er  hie;  hören  der  mar- 
ter  Kart.  168.  wil  si  des  niht  hören 
nicht  unterlassen  das. 

beeren    s/n.    ctos  hören.     in  ist  5 
aller  sin  verseit,  gän,  sprechen,  heeren, 
sehen  Barl.  98,  13. 

ungcliGcrct,  ungcliört    adj.  pari. 
1 .  nicht  gehört,    er  wart  vil  ungehört 
Passt  168,  82.       2.  unerhört,    ein  10 
ungeheeret  dinc  troj.  47.  c.  ©o/.  AwcA/. 

1,  468.  lona.  6749.    min  unbilde  ist 
ungehört  Mai  175,  23. 

hecraagen    s.  das  zweite  wort. 

bchoere    stet,    in  was  wfse  ime  15 
da;  zuo  behoere  zukomme    ze  tuonne 
leseb.  890,  27. 

erboere    sirr.     1.  höre.      a.  m*7 
accus,     da;  erhörte  ouch  diu  reine 
magt  a.  Heinr.  460.  ep/.  1221.     dit  20 
mere  wart  sö  wit  erhört  Pass.  327,  8!) . 
der  woir  dir  schaden  luot,  erheert  er 
dich  MS.  2,  174.  b.       b.  mit  infin. 
dö  erhörte   wir  sö  vil  unsen  hirten 
rüefen  leseb.  697,  18.      2.  erhöre.  25 
got  er  gnadöte  da;  er  in  sö  stiere 
erhörte  Genes,  fundgr.  34,  16.  er 
erheert  nns  si   testete  warn.  3576. 
der  habest  muo;  erheeren  mich  Mai 
223,  40.    roine  bete  erheeren  Trist.  30 
4903. 

gehecre    stev.     I.  höre.     1.  ohne 
casus,    di  toupen  gehörent  fundgr.  1, 
137,  39.    er  lie;  si  wol  gehören  das. 
160,  42.    grö;  wunder  ist  da;  iemen  33 
da  geheeret  Waith.  20,  9.    des  gehör- 
ler noch  gesach  sö  wol  0;  der  isen- 
wste  Er.  4156.     si  gehörte  noch 
gesach  Er.  8827.  tgl.  Wigal.  4900. 
weder  gehörte  noch  ensprach  /».  57  ^ 
und  Lachmann  z.  1 328.    gehörte  unde 
nach  das.  152.  vgl.  170.  294.  247. 
Waith.  9,  1 8.    da;  er  gesach  und  sich 
versan  unde  gehörte  alsam  ouch  e  Er. 
9220.  —     Moyscs  ne  gehörte  ime  45 
(dat.  eth.)  ni  sö  leide  Diemer.  53,  6. 

2.  mit  dativ.  die  rehten  pfaflen  warne, 
da;  si  niht  geheeren  den  unrehten 
Waith.  10,  22.  3.  mit  accus,  er 
gehörte  den  vogclsanc  Iw.  45.    nu  50 


gehörte  ein  vrouwe  disen  zorn  das. 
225.  do  si  gehört  diu  maere  NU». 
1214,1.  al  die  ir  prls  gehörten  Pan. 
477,  12.  swlc,  la  mich  gehoern  gr. 
roseng.  21.  b.  3.  mit  infin.  icbn 
gehört  bl  mtnen  tagen  nie  seines  niht 
gesagen  Iw.  29.  swa;  ich  von  Mar- 
kes lügende  ie  gehörte  sagen  Trist. 
498.  —  ja  geheeret  man  mich  nim- 
mer me  deheiues  valschen  wtbes  top 
gesprochen  noch  gesingen  fronend. 
426,  2.  II.  gehöre,  komme  tu.  1. 
mit  präpos.  a.  0  f.  sinwel  aribscli 
ein  borte  oben  drüf  gehörte  Pan. 
231.  12.  b.  für.  da  fflr  gebterel 
dagegen  hilft  kein  list  Er.  5988.  c. 
ze,  zuo.  die  gehörent  unde  treffen! 
ze  einem  hiwiske  Windb.  ps.  s.  539. 
sine  schillriemen  swaz  der  dar  zuo 
gehörte  Pan.  37,  4.  dar  zuo  gehörte 
dam  wäre  erforderlich  wilder  funt 
das.  4,  5.  da  gebaret  arbeit  zuo  das 
ist  mit  mühe  und  noth  verbunden  büchi. 

1,  613.  vgl  ich  hare.  2.  mit 
adverbialpräpos.  a.  ich  gehrcre  a  n 
a.  mit  accus,  da;  kint  und  alle  di  i; 
ane  gehörten  must.  1,  50,  20.  da^ 
gebeert  ainen  weisen  fürsten  an  ge- 
ziemt ihm  Suchen».  38,  128.  vgl.  290. 
leseb.  958,  13.  ß.  mit  dat.  da;  eine 
da;  geheeret  an  dem  bäbeste  kommt 
ihm  zu  MS.  2,  152.  a.  b.  zuo. 
das  die  selb  Schätzung  dem  selben 
Wernhern  ein  teil  zuo  geheeren  und 
werden  solle  leseb.  959,  40. 

UDgchcerende  adj.  partic.  surdus 
voc.  0.  3,  26.  er  tuot  ouch  Of  diu  ören 
den  ungeheerenden  tören  Barl.  38,  28. 

überhecre  swv.  1.  höre  ganz  an 
und  prüfe,  eines  tages  dö  her  stne 
kinder  uberhören  solde  mgst.  1,  1 54, 14. 

2.  höre  nicht,  feve  diu  got  ubirhörte 
leseb.  273,  28.  fcve  diu  ir  schepfaere 
Oberhörte  Pan.  463,  21.  da;  er  het 
überheeret  stnes  sebepheres  gebot  aneg. 
18,  8.  vgl.  Bari  209,  15. 

iiberlicercn  sin.  das  anhören,  swa 
er  getihte  be;;ern  wil  da;  er  ze  reble 
be;;ern  sol,  dä  kumt  sin  uberheeren 
wol  Wh.  v.  Orl.  leseb.  606,  10. 
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verheere  suw.  höre  an.  1  ohne 
accus,  ein  keiser  aol  verheeren  vil,  6 
da;  er  zuo  einer  sacbe  fle  Dioclet. 
4015.  2.  mit  accus,  da;  ir  fürba;  mich 
niemer  me"  verheerent  das.  5761.  lant  5 
und  leut  verheeren  HäUl.  2,  2,  158. 
wolt  ir  ein  klein  verheeren  mich  das. 
1,  105,  5.  Wölk.  36,  1,5.  —  ver- 
höre mfnen  muot  Pass.  165,68.  und 
ir  klage  verheert  wart  Dioclet.  889.  lo 
lönt  die  sach  verhören  mich  s.  meister 
99,2.  do  enpflengen  si  diehriefund 
verheerten  si  Zürich,  jahrb.  43.  aiu 
paur,  der  nie  gesebrift  verheert  Wölk. 
26,  277.  15 

hoeraerc    stm.    hörer.    tod.  gehug. 
258.  aneg.  4,  66. 

sachverheerer     stm.     audilor  gl. 
Mone  8,  251.  vgl.  Ditfenb.  gL  45. 

geheere  adj.  hörend,  gehorsam.  20 
geheere  und  nachretec  Tit.  14,  17. 

ungeheerc  adj.  ungehorsam,  da 
riwet  die  sundrre  da;  si  ie  wurden 
ungehören  Karaj.  35,  19. 

widerheere     adj.     widerspenstig,  25 
coutumax.  kompt  der  nit  für  gericht, 
sö  ist  und  heisaet  er  widerheer  und 
dem  gerioht  ungebörsam  Gr.  w.  1 ,  227. 

höre    stf.    das  hören,    gar  dirre 
wortc  höre  kom  GiwAn  in  stn  öre  Part.  30 
354,  1.    er  wart  von  dem  winde  der 
höre  verirret  W.  Tit.  160,4.  Petrus 
Qf  hör  da;  volc  dö  nam  Pass.  174,83. 

über  beere    stf.    contumacia  Oberl. 
1699.  35 

widerheere  stf.  die  folgern  des 
widerheere  seins,  der  contumacia.  »in 
widerhoeri  werot  als  lang  als  ein  ban 
Gr.  w.  1 ,  227. 

kirchhecre    stf.  kirchsprengel?  wa  40 
ein  golshusman  usserunlhalb  der  kilch- 
hoere  sitzet  Gr.  u>.  1,  312. 

gebärde  (ahd.  gabörida  Grajf  4, 
1008)  stf.  1.  das  hören,  ze  des 
ritters  geheerde  er  sprach  so  daß  der  45 
rittet  es  hörte  Er.  684.  kiusch  ist 
dln  sehen,  diu  angesiht;  kiusch  din 
geheerde  in  aller  phliht  Gfr.  lobges.  28. 
2.  gehör,  auditus  geheert  t>oc.  0.  1, 
251.    ane  geheerde,  blinl  Barl.  67,  7.  50 


fünf  sinne :  diu  gebörde  Roth  pr.  45. 
alle  sinne,  wan  allein  geheerde  myst 
1,  272,  36. 

angeheerde  st.  ze  angeheerde  ad 
auditum  myst.  I,  310,  1. 

hoerce    (ahd.  hörig  Graff  4, 1  00«) 

I .  folgsam.  2.  hörig,  leibeigen.  Oberl 
694. 

gebarec  adj.  folgsam.  Oberl.  503. 
des  wolde  er  ime  gehörec  stn  Pass 
150,  56. 

über  hoerce  adj.  unfolgsam.  Cr 
w.   I  ,  150. 

unhoerce  adj.  unfolgsam,  ich  bin 
dinem  rate  unheeric  litt,  chron.  6583 

horche,  horche  stet,  horcht 
höre,  sie  höreebent  des  W.  8,  13. 
der  lectien  der  man  mit  vli;e  horchte 
(:vorchle)  Pass.  23,50.  tgl.  157,18. 
di  heilige  drtvaldikeit  hörchet  wa;  da 
spreebin  wollist  mgst.  1,  112,  27. 

gehorche  gehorche,  wände 

man  sinen  Worten  mit  dienste  gehorchte 
Cvorcbte)  Pass.  17,20. 

verhörche  swv.  überhöre,  in  wel- 
chem land  man  das  verbörcht  (:  vörcatj 
Wölk.  26,  30. 

unheerlich  adj.  absurd us  Dit- 
fenb. gl.  5. 

hörsam  adj.  gehorsam,  wände  er 
vil  hörsam  was  slnem  valer  vaterunw 
1876. 

gehorsam  adj.  gehorsam.-  1.  mtt 
genitiv  der  sache.  wol  in  die  des  ge- 
hörsam sint  Winsbekin  2,  1 0.  gehör- 
sam alles  sines  gebotes  Mai  76,  36. 
des  bin  ich  gerne  gehorsam  das.  170, 
39.  2.  mit  datie  der  person.  gow 
gehörsam  Diemer.  12,  7.  98,  21.  si 
sebol  im  sin  gehörsam  Karaj.  12,  7. 
tgl.  bucht.  1,  896.  Lan*.  8429.  Waith 

II,  7.  Pan.  798,  10.  3.  mit  genit. 
und  dat.  des  was  er  in  gehörsam  Mai 
76,  3. 

ungehörsani  adj.  ungehorsam 
contumax  Diefenb.  gl.  78. 

gehorsame,  gehorsam  (ahd.  g»- 
börsami  Graff  4,  1009)  stf.  gehorsam 
stm.  Pass.  29,  17:  durch  rechten  ge- 
horsam. —    michel  gehörsamc  er  de» 
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vaot  Diemer  16,  16.  der  gehorsam 
wil  ich  dich  ledic  sagen  kehr.  12.  b. 
di  in  silier  gehorsam  wellent  leben  ihm 
gehorsam  sein  wollen  pf.  K.  120,  2. 
durch  di  gehorsam  sin  Mar.  78.  der  5 
gebot  e;  ir  bi  der  gehörsam*  Vir.  1 1 80. 
vgl.  Mai  198,  25.  ehte,  ban,  gehör- 
same brichet  man  nu  flne  schäme  Vrid. 
1 48,  1 6.  gehörsami  Marl.  26.  39.  53. 
DiuL  2,  160.  10 

ungehorsame,  ungehorsam  stf. 
inobedientia  gl.  Mone  8,  tOl.  milder 
ungehorsam  Helbl.  2,  234.  ungehör- 
sumi  leseb.  902,  22. 

gehörsame  (ahd.  gahörsamöm  Graft  15 
4,  1010)  stev.  ich  bin  gehorsam.  1. 
mit  datit.  so  gehorsame!  iuwerme 
geböte  ubel  unt  guot  Genes,  fundgr. 
1 8,  43,  tgL  aneg.  1 9,  3.  jädel  1 34,  1 9. 
der  dir  begonde  gebörsamen  Sertat.  20 
9.  tgl.  331.  1545.  1981.  2.  mit 
genitit  und  datit.  er  müste  im  des 
gebörsamen  Pass.  280,  56. 

gehörsamkeit    stf.  obedientia  Die- 
fenb.  gl.  189.  25 
noKM    (Graff  4,  1035)  stn.      1.  horn. 
der  ebir  ein  horn  trnog  Anno  243  B. 
der  boc  stie;  hern  lwein  einen  slö; 
mit  sinem  scharpfen  hörne  leseb.  646, 
29.    der  boc  mit  grö;en  hörnen  das.  30 
648,  12.    er  het  des  niuwen  heiles 
horn  uns  üf  gerihtet  durch  gewin  g. 
sm.  1390.  XXX,  7.  tgl.  gehurne. 
2.  kornartige  masse.     finf  fingere  mit 
hörne,  da;  horn  sinl  die  negele  Genes.  35 
fundgr.  14,  5.       3.  hervorragende 
spitze,     da;   diu   mftninne  iewederen 
halben  ein  horn  hat  Diemer  341,  23. 
swen  si  den  pfluoc  begrifent  bi  dem 
horn  MS.  H.  3,  213.  b.     berg  spitze,  40 
landspüte  Schmeüer  2,  239.  Sialder 
2,  55.        4.  horn  zum  blasen,  Wald- 
horn, trompete,    buccina  sumerl.  3,4. 
sins  kleinstes  er  da  He;   ein  swert, 
ein  born,  ein  vingerlin  Pars.  826, 19.  45 
von  rötem  golde  der  hirre  fuorle  ein 
schrene  horn  Mb.  892,  4.     mtn  gul- 
din  horn  Trist.  3736.     da;  born  unt 
den  hunt  das.  16662.    stnshorncs  du; 
Waith.   18,  7.     von  dem  hörne  der  50 


schal  lte.  214.  swer  sö  hoere  die;en 
mines  bornes  schal  Gudr.  1350,  2. 
sin  stimme  löte  sam  ein  horn  Iw.  35. 
e;  missehillet  ofte  ein  horn  Frl.  70, 1 3. 
ein  born  blasen/».  21 4.  Nib.  886, 2.  Geo. 
3 1 .  b.  der  hell  D;  Sturm Innt  begunde  ein 
horn  blasen,  da;  man;  über  santwol  von 
stnen  kreften  hörte  dri;ic  mile  Gudr. 
1392,  2.  sehzec  tüsent  hörne  pliesen 
si  da  vorne  pf.  K.  233,  14.  Ruolande.s 
horn  Olifant  das.  214,  26. 

Iiörnelin  stn.  kleines  horn.  Trist. 
3202.  3416. 

einhorn  s.  einhürne. 

herehorn,  herhorn  stn.  heerhorn, 
kriegestrompete.  luba,  buccina,  classi- 
cum  sumerl.  36,  5.  6.  toc.  o.  28,21. 
herehorn  du;;in  Anno  449  B.  kehr.  3,  c. 
Sertat.  2036.  noch  beeret  ein  andern 
sturmschal  von  unsern  herhorne  tiefen 
tod.  gehüg.  261.  da;  houbet  diu;et 
von  gesübte  als  ein  herhorn  warn. 
2193. 

hi Ilhorn  stn.  cornn  cervi  su- 
merl. 55,  35. 

leithorn  stn.  hirtenhom.ps.  Argent. 
97.  Oberl.  913. 

ohsenhorn  stn.  oehsenhorn.  din 
ohsenborn  da;  poxet,  vliueh !  Frl.  304,1 1 . 

raeborn?  stn.  porrigo  est  infir- 
mitas  porcorum  das  rackhoren  Diefenb. 
gl.  218. 

tinetchorn,  tinthorn  stn.  atramen- 
tarium.  Ls.  2,  546.  tgl.  Graff  4, 1 037. 

walthorn  stn.  tealdhorn.  ich 
wünsch  da;  im  iht  hell  sin  walthorn, 
da;  e;  den  bal  hab  verlorn  Ls.  2, 427. 

Wiehorn  stn.  heerhorn,  krieges- 
trompete. classes  (d.  i.  classicum) 
sumerl.  5,  36. 

wisenthorn  stn.  horn  des  büffel- 
ochsen ,  das  als  jagd-  und  heerhorn 
dient,  sam  man  hört  ein  wisenthorn, 
dem  edeln  fürsten  u;  erkorn  diu  stimme 
ü;  sinem  munde  erdö;  in  der  stunde 
kl.  313. 

hornaffe,  hornbile,  hornblase, 
hornblaser,  hornbläst,  hornboge, 
hornbrnoder,  borndön,  horndo;, 
hornschal ,  borngcschclle  ,  horn- 
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sefte,  liornslan^e,  hornval,  horn- 
visch,  hornzeche    s.  das  »weite  »ort. 

gchorn  adj.  gekörnt.  Gr.  1,744. 
c  e  r  a  s  t  e  s  geborne  wurm  voc.  o.  3  9, 1 8. 

gehtirue  stn.  gekörn,  geweih.  al- 
sam  ein  hir;,  der  balde  ze  bolze  und 
in  gedürne  verre>et  sin  gehfirne,  und 
sich  erniuwet  schöne  g.  $m.  1 382.  stn 
alt  gebürne  warf  er  hin  und  ist  gejun- 
get  worden  das.  1392.  rgl.  XXX,  6. 
er  kuint  mir  in;  gebürne ,  da;  ich  min 
zun  verditrne  JfS.  H.  3,  267.  b.  man 
setzte  in  uf  eins  esels  satel  oder  ein 
gehiirne  da;  ein  hatet  wilent  uf  irm 
lioubet  truoc  Renner  2477. 

eiiihürne  {akd.  einhurno  Graff 
4,  1038.  Gr.  3,  360)  swm.  einhorn, 
nashorn.  unicornis,  monoceros,  rhino- 
ceros  sumerl.  28,  59.  37,  76.  tgl. 
63,  62.  voc.  o.  38,  99.  gl.  Mone  7, 
596.  tgl.  8,  104.  einhorn  das.  4,94. 
sumerl.  48,  34.  der  einhorn  (:  geborn) 
troj.  70.  b.  tgl.  Bit.  llo.  a,  u>o  aber 
die  über  den  schild  gezogene  kaut  des 
einkorns  gemeint  ist.  —  ein  tier  heiztet 
einhurn  Karaj.  78,  5.  der  einliurne 
das.  78,  12.  da;  horn  des  einhorn  es 
das.  79,  1.  sage  ton  dem  einhürnen 
(nach  Isidor,  orig.  12.  2),  daß  er  in 
dem  sekoße  einer  Jungfrau  einschlafe 
und  sick  so  fangen  lasse  das.  78,  1 1  fg. 
tgL  Part.  482,  24.  troj.  70.  b.  MS. 
1,  84.  a.  2,  201.  a.  Frl.  KL.  1 0.  Ren- 
ner 19296.  des  himels  einhürne,  der 
wart  in  da;  gedürne  dirre  wilden  werlt 
gejaget,  und  suochte,  keiserlichiu  ma- 
get  (Maria),  in  dfner  schö;  vil  senf- 
te;  leger  g.  sm.  257.  tgl.  XXXIF,  30. 
XLVIII,  9.  L,  25.  er  Zählung  ton  ei- 
nem einhorn ,  das  einen  mann  ver- 
folgt Bart.  116,  23  fg. 

cingehürne  stn.  einhorn.  da; 
cingehume  flühtic  Frl.  KL.  10. 

hiiriiin,  hü  min,  horn  in  adj.  ton 
horn.  corneus  sumerl.  5,  63.  hurnen 
was  diu  hrunne  veste  Diemer  209,  11. 
einen  lintracben  sluoc  des  beides  (Sieg- 
fried») haut,  er  badet  sich  in  dem 
bluole:  sin  lifit  wart  hurnin.  des  sni- 
det  in  kein  wären  Nib.  101,3.  sd 


singen!  uns  die  blinden,  da;  Sifrit  hür- 
ntn  mit  einer  Hornhaut  überzogen  wäre 
Tit.  24,  255. 

vipperhornin    adj.  ton  der 
5    kaut  der  tiper  gearbeitet?  amc 

bette  die  Stollen  sfn  waren  vipper- 
hornin Porz.  790,  10. 

hürne  swt.  1 .  versehe  mit  hör- 
nern.   partSc.  geltürnet.  ein  gihurnler 

10  wurm  Genes,  fundgr.  79,36.  vil  gaot 
sö  dunket  mich  ein  boc,  swenn  er  ist 
wol  gehürnet  Frl.  87,  19.  sin  neue 
was  erzürnet  mit  pösheit  scharf  ge- 
hürnet Suchenw.  41,  520.      2.  blast 

15  auf  dem  home.  als  ich  hörne ,  so 
hürnet  ir  Trist.  3194.  er  hürnete  also 
riebe  und  also  wonnecllche  das.  3208. 
si  hürneten  vil  schöne  mit  im  in  sioem 
döne  das.  3215. 

20  enthürne  swm.  entkörne,  und  ich 
mich  nie  entkörnet  tos  machte  tob 
meiner  grössen  misselAt  Wölk.  18,6,1. 

er  hürne  nee.  beraube  des  horns. 
Augsb.  str.  106.  tgl.  fundgr.  1,  366. 

25    efferare  Oberl.  342. 

verhiirnc  swt.  versehe,  ttmleqc 
mit  horn.  den  snabel  verhürnen  Wölk. 
18,  3,  6. 

telchornc    swt.   blase  eine  gewisse 

30    ort  horn.  s.  SckmeUer  I,  442. 

hornti;  stn.  komiß  (nach  devt 
geräusek  benannt ,  welches  der  flug  da 
thiers  hervorbringt).  Graff  4,  1039. 
scabro  sumerl.  38,  30.  gL  Mone  4,  94.  7, 

35    587.596.  der hornfi;  sol  die;en  Iw.  1 6. 
hornce    stm.  ein  thier  welches  im 
wasser  lebt?    der  hornig  sol  sich  des 
viures  nern,  der  Salamander  so!  niht 
wan  da;  wa;;er  zern;  sint  si  da>  bi 

40    gesunt,  sö  wil  si  stillen  min  herze- 
liehe;  ungemach  JfS.  2,  236.  b. 
B0BMJSC    stm.  februar.    zu  horn  (klei- 
ner horn?)  oder  zu  hör?  tgl.  Gr.  2. 
360.  gesch.  d.  d.  spr.  84  fg.  Graff  4. 

45    1038.  —    nu  enfürhte  ich  niht  den 
hornunc  an  die  z£hen  Waith.  28,  32. 
hornunges  weter  Helmbr.  1 1 98. 
horre  ?    swt.  sö  bistu  alweg  als  ein  Uno, 
diu  uf  Velsen  horret  (starret?:  erdor- 

50    ret)  Ls  2,  182. 
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hort    stm.    hört,   gesammelter  schalt, 
goth.  buzd,  ahd.  bort  ;  vgl  Ulfil.  wb. 
65.  Graff  4,  1030.  Cr,  2,  463.500. 
3,  452.  Grimm  d.  mythol  922,  wo  5 
lat.  custos  verglichen  wird,     der  vil 
michel  bort  Judith  179,  6.    in  waere 
lieber  hollsciyift  uod  guot  wort  danne 
ha;  uode  hört  Lata.  8915.    der  Werlte 
bort   Waith.  27,  32.   Barl.  9,  29.  10 
grö;en  hort  zerteilet  selten  pfaffen  Ittnt 
Waith.  34,21.    dö  Kriechen  sÖ  stoont 
da^  man  hort  dar  inne  vant  Pari.  563, 
10.    noch  enlä  den  muot  nach  horde 
seiden  dir  erwarmen  Gfr.  I  3,  5.   des  ^ 
hordes  samenere  sint  selten  miteteilare 
Vrid.  147,  13.    swfi  dtn  hort  ist  di 
sint  dine  sinne  US.  2,  1 85  nach  Matth. 
6,  21.  12,  34.    swft  dtn  herze  wont, 
da  Ht  dtn  hort  6et7r.  220.  vgl.  Vrid.  20 
56,  8  und  anm.  147,  11.    dtn  schaz 
ist  gevüeret  ze  vremeden  künicrtchen, 
dtn  hort  ist  an  gerüeret  Gudr.%\i,l. 
der  same  brahte  hunderlvatten  hort 
hundertfältige  frucht  Barl  41,  21. —  25 
er  (Siegfried)  vant  vor  einem  berge 
bi  Niblunges  horde  vil  manegen  küenen 
man  Nib.  89,  3.    hort  der  Niblunges 
der  was  gar  getragen  ü;  eime  holn  berge 
das.  90,  1.    bort  der  Niblunge  be-  30 
slo;;en  hat  sin  hant  das.  7 1 7,  3.  da; 
diu  frouwe  Kriemhilt  den  grö;en  hort 
gewan  von  Niblunges  lande  das.  1 056, 3. 
derselbe  wird  ze  Löche  in  den  Rhein 
gesenkt  das.  1077,  3.  vgl.  d.  heldens.  35 
76  fg.  d.  mgtkol.  930.    Müller  ver- 
such einer  mythologischen  erklär ung 
der  Nibelungensage  35.  94.    altd.  re- 
ligion  303.    wir  müncbe  sprechen  niht 
ein   wort  ambe  der  Nibelunge  hort  40 
Reinh.  662.    da  bt  bete  maneger  gerne 
der  Ymlunge  (d.  i.  Niblunge)  hort  MS. 
2,  176.  vgl  Renner  16165.  d.  heldens. 
1 62.      2.  aufbetcahrungsort  für  einen 
schätz,    den  schaz  der  alten  keiser —  45 
swä  dun  flf  hast  behalten  und  an  einem 
horde  funden  s.  sl  526.    der  biete 
schaz  vunden  an  vil  grö;en  horde n 
das.  558.       3.  alles  was  sich  ange- 
sammelt hat,  fülle,    habe  des  alles  vol-  50 


len  hort  Trist,  4909.  kunstericher 
'  hort  Barl  3,  18.  vreuderlcher  hort 
das.  38,  30.  Cour.  AI.  403.  lugende 
ein  hort  Waith.  14,  8.  höchverte 
hort  fars.  683,  25.  jämers  hort  W. 
Wh.  306,6.  fröiden  hort  M$.  2,39.  a. 
lasters  hort  das.  1  ,  200.  b.  aller 
seiden  hort  g.  sm.  1029.  der  suon 
ein  ganzer  hort  das.  1894.  stuer  witze 
hort  Barl  25,  17.    zornes  hort  Ls. 

1,  542.  des  löues  hort  Bon.  45,  43. 
hluoger  sinnen  hort  das.  epil  14. 
der  chuuste  hort  Suchenw.  1,  6.  prei- 
ses  hort  das.  14,335.  vgl  Gr.  4,125. 
4.  benennung  des  geliebten  oder  der 
geliebten,  ir  traute;  lieb  und  im  bort 
Suchenw.  11,  113.  min  ü;  erweiter 
hort  Hühl.  1,  7,  10.  tröstlicher  held, 
manlicber  hort  das.  3,  47.  liebster 
hort  fundgr.  1,  334,  5. 

hinielkort  stm.  himmlischer  schal*. 
sin  kamenere  stilt  im  sinen  himelhort 
Waith.  33,  28.  ich  sol  den  liebten 
himelhort  koufen  mtnen  kinden  Engelh. 
6178.  er  hat  den  liehten  himelhort 
mit  maueger  not  verschuldet  Pantal. 
32.    Maria  ,  hObster  himelhort  MS.  H. 

2,  247.  b.  vgl  Geo.  2761.  Grimm 
vorr.  z.  g.  sm.  XL,  7. 

kamcrbort  stm.  schatikammer- 
hort,  zurückgelegter  schaU.  trop.  minne 
ist  ob  allen  lügenden  kamerhort  MS. 
2,  142.  b.  dtner  werke  pflac  Sla?le 
und  dlner  kamerhorte  Mai  177,  30. 

triskainerhort  stm.  schatzkam- 
merhort.  der  triuwen  triskamerhort  MS. 
2,  149.  b. 

sch&ntbort  5  An.  aufbewahrungs- 
ort  der  schände,  ein  vüler  schanlhort 
mgst.  1,  320,  15. 

überhört  stm.  höchster  hort,  über- 
reicher schätz,  alles  hordes  überbort  Frl. 
FL.  8.  aller  kiusche  ein  überhört g.  sm. 
930.  der  eren  überbort  troj.  1 5.  e.  er 
ist  guot,  da;  ist  ein  süe;e  wort;  er 
wirt  guot,  da;  bt  ein  überbort  Ernst.523. 

hortgadem    s.  das  zweite  wort. 

horde  stf.  Schaar, menge.  Frl  AM, 11 . 

horde    swv.  i.ioh  sammele  alseinen 
schau ;  bewirke ,  daß  etwas  sich  an 
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sammelt.      a.  ohne  accus,    si  swen- 
dent  unde  hordeul  Diui.  2,  148.  b. 
mit  accus,    a.  ohne  präpos.    wir  bür- 
den guot  Barl.  167,  13.  vgl.  Renner 
1 0788.    guot  zesamen  horden  MS.  2, 
1 65.  b.  —    tilgende  borden  beitr.  221 . 
wirde  hurden  Lohengr.  152.  wunder 
horden  FrL  340,  10.      ß.  mit  Prä- 
positionen,   ir  habet  üf  iucb  gehordet 
min  ungenade  OUe  190.     2.  bewahre 
etwas  als  einen  hört,    ir  vü raten  weit 
ir  horden  den  vttrstenlichen  orden  Frl. 
333,  2;      3.  treibe  mit  etwas  wucher. 
minn  diu  wil  niht  borden  mit  sölchem 
bcesem  guot  Ls.  2,  253.     mit  dem 
dritten  teile  hordet  ier,  ein  richer  forste 
ir  werdet  schier  Helbl.  4,  757.  vgL 
2,  1102.      4.  intransit.  mehre  mich, 
f/edeihe.         zwischen  dir  und  im  nibt 
ha^es  borden  MS.  2,  160..a.  wan 
sach  dich  (die  ritterschaft)  in  tugenden 
horden  das.  45.  a. 

(jchortlc  stet,  sammele  als  einen 
schal*,  da;  er  sö  vil  ni  gehurte  sd 
ers  bidorfte  Genes,  fundgr.  2,  61,  41. 
ein  vürste  kan  niht  be^ern  bort  ge- 
hörten Frl.  66,  9.  guot  gehorden 
Dhtt.  2,  150. 

hordaere,  liortaere  stm.  derjenige, 
welcher  einen  schätz  sammelt  oder 
bewahrt,  der  geizige.  dem  hortaT 
wirt  des  Schatzes  niht,  wan  ob  ern 
wei;  oder  siht  Vrid.  147,  15. 

hördehere    stm.  der  einen  schalt 


pl'i  hördeler,  wie  tiure  dir  diu  tugent 
ist ,  diu  da  heilet  miltekeit  Bert.  1 32. 

hoscbe,  höschb  stf.  spott.  äne  schimpf 
und  Ine  hösche  Mart.  24.  62. 

hasche  stm.  ich  spotte,  triegen 
bat  etswenne  einen  mantel,  unter  dem 
ej  hübschlichen  löschet,  swenne  e; 
schimpfet  oder  hosebet  Renner  15037. 
ine  huschen  Mart.  69. 

hosk  (ahd.  bosa  Graff  4,  1049)  swf. 
hose,  bekleidung  der  beine  sammt  den 
füßen;  auch  die  bekleidung  für  den 
untern  theil  des  beines  vom  knie  ab- 
wärts bis  *um  knöchel  wird  hose  ge- 
nannt. Schmeller  2,  250.  vgl.  lat.  casa  ? 


H.  *eilschr.  6,  297.     caliga  sumerl. 
4, 21.  voc.  o.  13,  92.  gl.  Mone  7, 59t. 
Diefenb.  gl.  56.  —  achuohe  uat  hoseo 
von  sei  Iw.  132.    zwno  hoseo  wil 
5    von  visches  hiute  Par*.  570, 4.  iwö 
hosen  und  einen  halsberc  Trist.  6546. 
vgl.   4934.      hosen   und  spargolzen 
Helmbr.  223.    zwd  scjiarlaches  hostn 
streich  er  an  Wigal.  1 488.    zwd  bo- 
10    sen  leit  er  an  diu  bein  Karl  44.  b 
zwuo  liehte  hoseo  Iserin  schuohterai 
über  diu  ribbaltn  Par*.  157,  7.  »U 
er  in  die  hosen  sich  geschuoht  EggaL 
148.    ow6,  lieber  got,  sö  muestesi 
15    du  zwö  lange  hosen  han  nach  der  rede 
Bert.  302. 

iseohose    swf.    hosen  von  eise*, 
beinrüstung.  WigaL  6134. 

lederhose     swf.    oerea,  crepida, 
20    geoarga  sumerl.  50,  19.  coc.  0.  13, 
102.  gl.  Mone  7,  593.  arthoereut 
{doch  wol  oerea)  Diefenb.  gl  40. 

linhose    swf.  beinkLxd  von  fa- 
ir and.    die  troogen  an  ir  schenke!« 
25    linhosen  die  ob  ir  enkeln  wol  tntt 
hende  erwunden  nahe  an  ir  bein  p- 
bunden  Trist.  2640. 

hosenoestel    s.  das  %weite  wrt 

HÖSEL  in 

30       ackeskosel  swf.  artstiel?  was  «» 
mag  mit  einer  achshoseln  abeslifii 
Gr.  w.  1,  524. 
hoskurast    geogr.  name.    Kaylet  tw> 
Hoskurast  Par*.  25. 
35H0SSB    swv.  ich  laufe  schnell,  rutscht. 
Agric.  sprich»,  n.  620.  vgL  Schi»^ 
schwäb.  wb.  288.  Schmeller  2,  251 
höstkr    sin.   schopfrad;  lat.  haasum» 
wider  böster  er  sich  kerte,  indeneunbe- 
40    gienger  sitzen  Reinh.  938  und  anm 
hottbstI    interj.  sö  hett  ich  gerea  hol- 
test* Hät*l.  1,  89,  1 9.    sö  sprich  hot- 
test! das.  2,  72,  159. 
höd  s.  ich  H0UW8. 
45HOUBB  S.  BUBE. 

hüubkt    stn.  haupt.   goth.  haubij),  sU 
boubit,  houpit,    vgL  hübe  und  f- 
xtqjaXq,  lat.  caput.  Gr.  3,  398.  Graf 
4,  755.  UlfU.  wb.  59.  //.  teitsekr.  I 
50    136.  5,  219.  statt  houbet  auch  boobt, 
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houpt;  mit  houpte:  roupte  troj.  29.  a. 
hoavct  pf.  K.  307,  5.     hcabet  Bert 
298.  —    1.  köpf,    iwer  blö;e;  hou- 
bet  Pan.  40,  17.    irdisch  houbet  das. 
347, 7.    sin  keiserliche;  houbet  Waith.  5 
1 8,  32.    weder  houbt  noch  huf  Pas». 
298,  48.    sam  mir  min  houbet  Frl. 
168,  10.    im  was  sin  houbet  großer 
danne  einem  ure  Iw.  25.    wie  sUt  sin 
houbet  und  sin  har  Trist.  713.     im  10 
viel  da;  houbet  zetal  Iw.  229.  da; 
houbet  im  dd  nider  seic  Barl.  31,40. 
e;  wegete  sich  ir  houbet  gen  mir 
durch  spot  das.  72,  37.     dar  umbe 
sol  mtn  ere    und   ouch  min  houbet  15 
wesen  phant  Nib.   108,  4.  —  des 
morgens  si  ir  houbet  bant  legte  das 
gebende  einer  verheiralheten  frau  an 
Pars.  202,  25.  vgl.  gebende  134.a. 
sin  hoobit  sie  im  bundiu  banden  ihm  20 
de»  heim  auf   Ath.  B,  22  und  anm. 
ir  houbet  si  enbunden  banden  die  helme 
ab  Er.  911.  1020.  tgl.  heim,  er 
entwafent  sin    houbet  Iw.    1 62.  nu 
sto;  diu  houpt  her  In  Reinh.  690.  693.  25 
gein  nlgen  si  ir  houbet  wegteo  Porz. 
233,  27.    st  hienc  da;  houbet  Iw.  89. 
da;  houbet  hanht  ich  nider  unz  üf 
mfniu  knie  Waith.  19,  33.    da;  hou- 
bet er  dö  nider  sluoc ,  alsö  der  man  30 
tuot,  der  vil  sere  denket  gr.Rud.  7, 4. 
da;  h.  Verliesen  Nib.  326,  4.  ich 
enwil  min  houbet  nimmer  6  gelegen, 
ich  en werbe  nach  ir  willen  das.  303,2. 
di  wagte  ich  gegen  mtn  houbet  Pan.  35 
298,  27.    diu  wol  gevar  ze  pfände 
salzt  ir  houbet  dar  das.  301,  18. 
da;  er  Gülic  da;  houbit  abe  sluoc  pf. 
K.  302,  3.  tgl.  Nib.  2306,  3.  2310,  3. 
den  hals  er  ime  abe  sluoc,  da;  houbit  40 
er  Af  huop ,  er  stachte  i;  an  ein  sper 
pf.  K.  307,  5.  tgL  142,27.  149,11. 
Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  141. —  vil 
Hhte  er  schaden  schouwet  der  Ober 
houbet  houwet  der  %u  hoch  hinaus  teilt  45 
Vrid.  126,  22  und  anm.    man  seit 
swer  von  der  erden  höhe  Ober  sich 
houwet,  unheil  in  lihte  betouwet,  da; 
spene  ime  rlsent  in  die  gesiht  fragm. 
44.  b.    swer  über  houbet  (so  zu  lesen)  50 


houwen  wil  der  mag  niht  lange  türen 
litl.  chron.  3084.  tgL  Braut  nar- 
rensch.  s.  120  Str.  swer  über  hou- 
bet vihtet  dem  rlseut  spene  in  slnen 
buosen  amgb.  44.  b.  swer  gerne  über 
houbet  vabt  der  mohte  desle  wirs  ge- 
sigen  Winsbeke  33,  3.  swer  über 
houbet  vehet  da;  enist  niht  guot  Frl. 
443,  5.  alsus  ban  ich  betwungeu  und 
Über  houbet  gerungen  Geo.  1261.  höh 
über  houbet  gra;en  MS.  2,  124.  a. 
ich  wil  uf  iwerem  houbte  swern.  glt 
mir  iemen  des  den  eit  Pan.  316,16. 
—  den  ir  houbet  schrunden  Pan.  20, 
15.  mit  blö;en  houpten  das.  707,3. 
si  truogen  Df  ir  houbten  von  golde 
liehtiu  bant  Nib.  1594,  2.  2.  das 
oberste,  äußerste.  von  houbet  unz 
an;  ende  von  oben  bis  unten  Nib. 
895,  2.  3.  da;  beste  houbet  das 
MutA  vten  weicnes  aer  nerr  eines  ver- 
storbenen eitjenmannes  auszuwählen  und 
wegzunehmen  hatte  RA.  364  fg.  wer 
hat  da;  grö;e  unbilde  erloubt,  da;  ein 
arm  wtp  da;  beste  houbt  ü;  irem  vihe 
denn  muo;  geben,  swenn  eöde  nimt 
irs  wirtes  leben  Renner  9227.  4. 
person.  ir  kint  unde  ir  wip  unde  el- 
leu  deu  houbet  deu  in  di  luge  haut 
geloubet  Diemer  65,  27. 

höubetüa  stn.  kleines  haupt.  haupt- 
lln  Wölk.  77,  4,  9. 

hauhoiibet  stn.  caput  ga Iii  sumerl. 
56,  24. 

lieilhoubct  stn.  heilhaupt,  eine 
pflanze.  yrmindactilica ,  hirmendacti- 
lica,  nirmendacula  sumerl.  40,  29.  62, 
26.  4,  96.    hermodaclylus  Gr.  2,498. 

hunthoubet  stn.  bunthoubte  cy- 
nocephalus  sumerl.  3,  23. 

pfluochoubet  stn.  buris  pfluo- 
geshoubel  sumerU  32,  2.  vgl.  fundgr. 
1,  386.  were  ir  einem  nöt  eines 
pflugheubts  Gr.  w.  1,  576. 

snlhoubet  stn.  epistilium  voc.  0. 
4,  74. 

überhoubet  stn.  Oberhaupt,  bihteb.5  9 . 

vorhoobet  stn.  der  vordere  theil 
des  kopfes.  sineiput  sumerl.  46,  32. 
da;  vorhonpt  was  ir  sieht  En.  5127. 
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hotibctlös  adj.  ohne  haupt.  einen 
houbetlösen  tuon  ihn  enthaupten  Bit.  7  b. 

houbctdach,  houbetßcbende.bou- 
betgelt,  houbetgewant,  houbct- 
golt ,  boubetgiiot ,  boubetberrc, 
boubctkröne,  notibctküsscn ,  hou- 
bctlachen,  houbetüst,  houbetlocb, 
boubetman,  boubctmiasctat ,  lioti- 
betreht,  boubetrigcl,  boubetriae, 
boubclscliandc,  boubeUchaz,  bou- 
betscbulde,  houbetsiccb ,  houbet- 
amit,  houbetatat,  houbctstein,bou- 
betstiudel ,  houbetsünde,  boubct- 
awaere,  boubetswarte,  hoobetawer, 


sich  Ii i n  gegen  Endiun  MS.  2,  15.  a. 
ryl.  Palakcrs  hin  gegen  En  diu  /.weif 
tusent  raste  at&t  das.  2.  transii 
enthaupte,  houbelcn  onde  haben  Genes 
5  fundgr.  2,  59,3.  di  hl;  er  alle  boap- 
ten  Diemer  350,  21.  da;  si  Roolan- 
ten  houpten  pf.  K.  123,  26. 

beboubete    swc.  enthaupte,   s.  Jo- 
hannes der  tonfer  der  in  den  selben 
10    jär  wart  behouptet  Grieth,  pred.  1,  138. 
enthoubetc    swt.  enthaupte.  Clos. 
ehr.  14.  Wölk  110,  3,  8. 

entboubeüere     stm.  enthaupter, 
henker.    di  enlheubtere  Pass.  191,81. 


lioubctswindel,  boubctluocb,  bou-  15H0UC    (-ges)  sin,  hügel.     tha;  ateinins 

betval,  houbetvient,  boubetvroat,  houg  Hamelburger  grenzurk.  s.  Gr.  4, 

boubetvrouwe,  houbetwurm  s.  das  259.RA.  801.    einen  houc  (paücb  Jb.) 

zweite  wort.  si  sahen  Gudr.  1141,  2  V. 

boubetbaft  adj.   capitalis.  nehain  uoit,  hovvb  s.  iura, 

honplbafle  sunde  (peccatutn   mortale)  20nori£AiTs    n.  pr.    könec  Honkauns  tob 

wolt  er  üf  ime  niht  tragen  pf.  K.  Nubla  W.  Wh.  74. 

108,  7.  tgl.  aneg.  33,69.  Roth  pred.  houwe,  aia„  HiBwvn,  czhocwes    ich  haue 

44.  Bert.  140.  ein  bilde  houbethafter  —  neben  den  angegebenen  formen 
zuht  MS.  2,  140. 

boubethaftec    adj.  capitalis.    nu  25 
weste  der  arme  herre  niht  der  boubet- 


haftigen  gesebiht  Mai  157,  36.  in 
boubethafli^en  sunden  Leys.pr.  18,38. 

botibctlingcii  ade.  kopfüber.  Oberl. 
698.  30 

bonptinc  s/m.  capito  toc.o.  40,22. 

boubetc   Qahd.  houbitju,  houbitdm 
Graff  4,  759)  swv.    1.  intransit.  a. 
hänge  wie  einem   haupte  an.  nach 
der  scare  gienc  der  vane  da  sie  hou-  35 
bilin  ane ,  sd  sie  ritin  in  den  slrit  Ath. 
A*y  154  und  anm.    alle;  sin  geslehle 
houbete  an  den  kuonen  degen  Herb. 
9161.    die  wellent  houpten  an  dich 
Dietr.  301.    houbetestn  onch  an  den  40 
man  Pass.  61,  27.    dö  Röme  ein  teil 
geleubete  und  an  Kristum  heubete  das. 
196,  45.     di  kristenlüte  alle  an  in 
houbeten  mgst.  1,  89,  33.  tgl.  Kön. 
310.  bihteb.  29. —    da  wir  alle  zuo  suln  45 
houbeten  Legs.  pr.  86,  6.  tgl.  148. — 
die  stat  Rotne,  da  man  nu  hin  houbtet 
Griesh.  chron.  2.  —    die  zwelf  Ster- 
nen und  den  si  houptent  an  MS.  2, 


gende  tor :  hiew   W.  Wh.  392,  16. 
Stricker,  leseb.  566,  8.    hiow  Wigal. 
11119.    hiu   Nib.   2221,  3.  Loni. 
463.  Trist.  9166.    ben  Diemer  73, 16. 
pf.  K.  227,  5.  phtr.  hiuwen  Nib.  221 5, 1 . 
2296,  3.    biwen  Lampr.  Alex.  4505. 
4510   W.     huwen  leseb.   923,  31. 
927,  6.  au  der  letzten  form  stimmt 
der  infinitiv  hiuwen  (:niuwen)  MS.  H. 
3,  197.  b.  und  das  präter.  hon  das. 
79.  a.    sie  gehören  zu  einem  ablau- 
tenden hiuwe,  hou,  huwen,  welches  je- 
doch in  den  allen   denkmalern  nicht 
torkommt,    ahd.  houwan  Graff  4, 705. 
tgl.  Gr.  1,  934.  gesch.  d.  d.spr.  869. 
Hahn  mhd.  gr.  1,  58.  —       I.  ich 
haue.      1.  ohne  weitem  zusatz.  er 
hiu  unde  spranete  Trist.  9166.  2. 
mit präpositionen.    mit  «werten  niuwen 
si  wellen  hiuwen  Jf&  H.  3,  197.  b. 
dö  si  mit  den  swerten  hiuwen  of  die 
helme  guot  Nib.  2296,  3.    Ober  hou- 
bet  houwen  s.   houbet.       3.  mit 
transit.  accus.      %.  ohne  präpositionen. 
der  man  der  houwe  stne  wit  Trist. 


12.  b.     b.  Palukers  houblet  erstreckt  50    3047.    sich  llt  ein  vels  joch  houwen 
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vil  sanfter  denne  der  ander  tuo  troj. 
47.  c.    di  scilde  bouwen  zerfiauen  L. 
Alex.  4 1 53  W.    die  schilte  biawen  si 
dan  Iw.  261.    helme  houwen  Nib.  194, 
3.    zuo  der  selben  verte  biew  er  hieb  5 
er  nieder  den  wall  Stricker,  ieseb.  566, 
8.  —    wan  da;  er;  (das  ros  müden 
sparen)  htu  Lanz.  463.     b.  mit  prä- 
Positionen,    er  bea  iu  (den  esel)  vasle 
mit  beiden  sporn  Diemer  73,  16.    er  10 
heu  das  ros  mit  den  Spören pf.  K.  227,5. 
—  des  kuneges  ber  mit  swerten  biew 
da  manegen  phat  W.  Wh.  392,  16. 
der  hende  künden  wlten  wec  houwen 
durch  die  riterscbaft   Wigol.  10787.  15 
Sigeslap  der  kücne  den  bluotigen  bach 
biu  ü;  herten  ringen  Nib.  2221,  3. 
des  fiurs  0;  den  ringen  hiuwen  si  gc- 
nuoc  das.  2215,  1.     die  schiite  hiu- 
wens  von  der  hant  Iw.  264.  —    ein  20 
gruobe  was  drin  (in  das  eis)  gehou- 
wen  Reinh.  730.    da;  selbe  hol  was 
wllent  6  gehouwen  in  den  wilden  berc 
Trist.  16697.     da  ist  hamft  für  ge- 
bouwen  Pan.  813,22.     4.  mitreflex.  25 
accus,  di  sih  di  Wigande  hiwen  alse 
di  wilde  swin  L.  Alex.  4505  W.  5. 
mit  adcerbialpräpo*.  si  hiewen  in  abe 
di  houbit  myst.  1,  223,  37.    dd  wart 
of  gehouweo  manege;  rlche;  gadem  30 
Gudr.  1499,  1.       II.  die  kleider  und 
decken  werden  gehouwen  ausgeschla- 
gen?   sin  wapenroc,  sin  decke  was 
von  samlt  grüen  alsam  ein  gras ,  ge- 
howen  0f  ein  ander  wol  fronend.  171,  35 
19.    silbervel  und  goltvel  liebt,  zen- 
dal  rät,  grnen  als  ein  gras,  di  son- 
derbar gehooen  was  das.  208,  28. 
da  ich  min  ors  verdecket  vant  mit  ei- 
ner decke  silberwl;,  dar  an  mit  ho-  40 
wen  größer  vlt;  was  von  meistere  hant 
geleit  das.  258,  4.    von  einem  samit, 
der  was  röt,  was  sin  wapenroc  ge- 
sniten.  dar  an  was  howen  niht  vermi- 
ten.  ein  Isen  als  ein  eichin  blut  der  45 
büfsch  dö  mit  in  howen  bat:   da  mit 
wart  er  gebowen  gar.  stn.  decke  was 
alsam  gevar  das.  260,  4.    des  tuom- 
vogts  ros  man  dar  nftch  zöch ,  des 
decke  was  von  zendal  röt  gehowen  50 


wol,  als  ich  gebot,  der  Schilde  min 
vil  druf  gestreut  das.  297,  5.  diu 
decke  des  rosses  gebowen  meisterlich 
das.  296,  27.  der  wäpenroc  Schar- 
lach röt,  gefurrirt  wol  mit  einem  zen- 
ddl  gel  gevar,  gehouwen  meisterliche 
das.  450,25.486,2.  diu  decke  des  ros- 
ses gegetert  unt  gehouwen  das.  451,23. 

beliouwc  stv.  behaue,  bebouwen 
unt  besolden  Eracl.  CX1II.  unser  lie- 
ben vrouwen,  durch  die  im  was  be- 
bouwen aller  sunden  urbunst  Marleg. 
24,  642. 

diirchliouvrc  stv.  durchhaue,  er 
bete  da;  wal  des  tages  dicke  durch- 
houwen  Gudr.  1530,  4. 

enlhoiiwc  stv.  haue  los,  haue  weg. 
einer  mag  dem  andern  enthouwen  nnd 
an  gewinnen  slner  genge  oder  sines 
erzes  Schemn.  br.  ort.  18. 

erhouwe  stv.  1.  haue  aus.  in 
eime  marmelsteine  wart  da;  grap  er- 
houwen  Flore  19515.  2.  haue  auf, 
terhaue.  Bertram  und  Gibelia  erhie- 
wen  d'ersten  lücken  W.  Wh.  440,  19. 
von  in  wart  erhonwen  vil  manic  wunde 
wit  Nib.  202,  2  und  Lachmann,  der 
vil  manegen  rinc  schart  dar  inne  het 
erhouwen  kl.  709  C.  da  werdent  lichte 
heim  erhouwen  Rab.  273.  3.  er- 
werbe durch  hauen,  mit  swerten  pr.'s 
erhouwen  W.  Wh.  50,  25.  54,  13. 
4.  ich  erhouwe  mich  mühe  mich  mit 
hauen  ab.  dö  sich  erhouwen  bieten 
die  helde  Gudr.  1532,  1. 

gehouwe  stv.  haue,  nieman  des 
wilden  waldes  vorst  än  ackes  mac  ge- 
houwen niederhauen  troj.  2.  b.  da; 
man  ein  gruobe  durch  und  durch  da; 
ertrlcbe  möbte  gehouwen  Bert.  288. 

überhonwe  stv.  wie  si;  heten 
überbouwen  das  Schlachtfeld  mit  hauen 
überschritten  W.  Wh.  394,  11.  si 
heten;  flberhouwen  Gudr.  1451,  2  V. 

undcrlioiwe  stv.  haue  gegensei- 
tig, si  underhiewen  sieb  dö  Herb. 
5243.  sie  gingen  sich  underhouwen 
das.  5058. 

verhouwe  stv.  1.  haue,  döwart 
örst  verhouwen  (?  erhouwen)  von  den 
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beiden  manec  tiefiu  wände  Gudr.  885,  4. 
'2.  zerhaue,  beschädige  durch  hauen, 
haue  weg.  im  was  der  heim  guote 
verhouwen  durch  die  riemen  kl.  729. 
hie  wirt  von  in  verhouwen  vil  manic  5 
helme  undc  rant  IS'ib.  144,  4.  sin 
heim,  sin  schilt  verhouwen  Porz.  217, 
23.  tgl.  271,  17.  der  liwer  wipen- 
rock  durchstochen  nnde  verhouwen 
das.  81,  19.  verhouwen  ist  der  10 
wall  Waith.  124,  10.  —  trop.  ist  diu 
minnc  an  ir  verhouwen«  MS.  1,  60.  b. 
er  getorste  niht  virhowen  ir  gelubdc 
unde  iren  eil  Pass.  1  1,  36.  rgl.  Motte 
alid.  schausp.  s.  214.  3.  verwunde  15 
durch  hauen,  haue  nieder,  nu  ist  er 
dicke  verhouwen  pf.  K.  65,  12.  idoch 
verhiuw  ich  in  slt  */.  690.  dln  kint 
wart  dort  verhouwen  Waith.  77,  14. 
die  meist  hat  verhouwen  des  küenen  20 
Sifrides  bant  Nib.  238,  4.  da  man  di 
mac  verhouwen  den  mlnen  lieben  man 
das.  844,  3.  des  wart  von  in  ver- 
houwen ir  valer  troj.  81.  c.  vil  orse 
durchstochen  und  verhouwen  Porz.  25 
20,  3.  da  mohte  man  sin  douwen 
durch  helme  virhouwin  des  richin  Pom- 
peiis  man  Anno  458.  vil  manegen 
ritler  guoten  stfre  verhouwen  mit  tie- 
fen verchwunden  Gudr.  1537,3.  da;  30 
ors  mit  sporn  verhouwen  Air*.  651, 
22.  —  trop.  diu  hat  ine  schulde  ver- 
houwen mich  sfire  üf  den  töt  MS.  1, 
45.  b.  da;  er  dur  si  verhouwen  was 
bi;  üf  der  minnen  grünt  troj.  131.  b.  35 
kein  jimer  sol  üf  erden  iueb  seren 
noch  verhouwen  das.  165.  b.  4.  ver- 
derbe durch  unrechtes  schneiden  (von 
kleidern).  sun,  be;;er  ist  geme;;en 
zwir  danne  verhowen  ine  sin  Wins-  40 
beke  25,  2. 

un verhouwen  adj.  partic.  nicht 
verhouwen.  dlnen  schilt  alsd  ganz  und 
unverhouwen  MS.  2,  45.  b.  e;  muo; 
wol  gesunde  sin,  e;  ist  unverhouwen  45 
das.  226.  a.  wie  gar  unverbowen  ir 
herze  an  got  ir  was  gewant  Pass.  14, 
71.  mit  clirheit  unverhouwen  Mone 
altd.  schausp.  I,  842. 

zerhouwe  s/r.  zerhaue,  zerschneide. 


si  sehiwen  ain  ander  di  schiite  pf.  h. 
304,  24.  di  si  des  Schildes  rande 
zebiwen  vor  di  bände  L.  Alex.  451  0  W. 
der  in  (den  bäum)  zebouwet  allen  g 
sm.  1646.  —  zerhouwen  wären  im 
die  schuo,  er  was  sö  rchte  flne  MS. 
1 ,  23.  b.  kleit  mit  wunderlicher  rtebeit 
zersniten  und  zerhouwen  Trist.  673. 
diu  wa»l  stuont  üf  dem  helme  min 
dar  umb  ein  kränz  von  Scharlach  gie, 
zerhouwen  vil  wol  dort  und  hie  fronend 
45t,  32.  vgl.  ich  houwe. 

houwe  (ahd.  houwöm  Graff  4. 
707)  suw.  doch  houte  er  mit  den  sporn 
sin  ros  Gudr.  1407,  2.  an  ein  an- 
der si  sich  honten  Rah.  612. 

hotmer  stm.  littargus  est  extractor 
metalli  de  foveis  ein  hau  wer  Die- 
fenb.  gl.  171. 

lehenhouwer  stm.  einer  der  ein 
bergwerk  betreibt,  welches  er  zum  le- 
iten hat.  Schemn.  br.  art.  7. 

velgenhouwer  stm.  felgenhauer. 
Gr.  w.  2,  685. 

houwee  adj.  zum  hauen  tauglich. 
caeduus  OberL  699. 

aneliou  stm?  anehonwc  toi?am 
boß.    dem  stile  der  üf  dem  anehowe 
wurde  gebouge  Pilot,  vorr.  8. 

houwe  {ahd.  houwa  Graff  4,  707) 
swf.  haue,  hacke,  fossorium,  rastrum, 
ligo  sumerl.  14,  75.  32,  22.  35,  61. 
51,  56.  voc.  o.  10,  42.  Die  fenb.  gl 
169.  178.  sumer  unt  winter  was  er 
vil  munter  früge  ze  siner  bowen  Ge- 
nes, fundgr.  24,  29.  e;  zieme  ba; 
in  dlner  bant  ein  howe  oder  ein  gart 
Gregor.  2633.  diu  houwe  and  der 
pflnoc  weinschwelg ,  leseb.  579,  40. 
schüfet  unde  honwe  die  gent  der  nöt 
ein  ende  Marl.  127. 

bickelhouwe  swf.  Spitzhacke.  Ehin- 
gen 22. 

kilhouwe    stef.  keilhaue.  Schemn 

br.  art.  5. 

Itouwcnslac    s.  das  zweite  »ort. 

houwe ,  houwe ,  bou  ,  heu  stn. 
heu.  goth.  havi,  ahd.  hawi  Gr.  3,  413. 
Graff  4,  708.  Ulfil.wb.  61.  vile  boo- 
wes  Genes,  fundgr.  34,  21.    der  selze 
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Pinen  ambiraan  aber  chorn  ioch  hou 
(gou)  das.  60,  32.  da;  houwe  er 
zesamene  recliete  Vir.  1516.  hei, 
solde  ich  da;  hea  mit  ir  hin  hinder 
tragen,  als  wir  hie  bevor  in  unser 
gemcltche  täten :  vasle  wir  e;  mit  den 
vue;en  zuo  dem  züne  träten  Nith.  1 7,  5. 
nu  swachet  si  an  Ären  «allen  stunden 
da;  ich  si  ze  hoije  wil  geliehen  MS. 
2,  180.  b.  dln  heilig  tou  wart  uns 
gesant,  da;  grüene  machet  naser  höu 
das.  200.  b.  linde;  heu  (:  gefreu) 
Rab.  959.  crieches;  houwe,  kriechs 
höiwe  fenum  grecum  sumerl.  62, 
12.    voc.  o.  43,  85. 

harthöuvrc  stn.  Hartheu,  eine 
pflanze,  ipiricum  (hypericum) ,  caros 
gl.  Mone.  4,  95.  sumerl.  61,  23.  62, 
36.  camephitis  harhowe  das.  61, 
18.  agnus  castus  artenhewe  das. 
54,  48. 

schafthötme  sin.  schaftheu,  eine 
pßanie.  aspartnm  sumerl.  60,  33. 
a  s  pari  IIa  saftenhowe  gl.  Mone  8,  95. 

höubarn ,  höubluome ,  liöufta- 
dem ,  hö'amanot ,  höuschreckc, 
liöuschrickcl ,  höustadel,  höas taf- 
fei s.  das  zweite  wort. 

houwot,  -et  stm.  heumonat,  sei/ 
der  fieuernte.  tgl.  Grimm  gesch.  der  d. 
spr.  85.  86.  Julius  howaez  altd. 
bl.  2,  197.  in  der  ern  und  ime  hou- 
wet  mag  einer  wol  über  ein  Ißren 
acker  varn  Gr.  v>.  1,  419. 
novsL ,  hobel  stm.  hobel.  plana,  leviga 
gl.  Mone.  4,  234.  Diefenb.  gl.  168.— 
der  zwlvel  was  stns  herzen  hovel 
(:bovel),  dä  durch  in  starkiu  angest 
sneit  Pan.  350,  30.  des  wirt  durch 
maniges  herzen  hovel  dln  lop  besniten 
schöne  als  ein  siebter  wünnecllcher 
zein  g.  sm.  796.  des  tödes  hobel 
Suchen*.  3,  136. 

hovel  sico.  ich  hobele,  lcvi- 
gare,  clevigare  hubein  Diefenb. 
gl.  106.  168. 

bekovel    stov.   behobele,    d  o  1  a  r  e 
behublen  Diefenb.  gl.  101. 
novsR    («M.  hofar  Graff  4,  838)  stm. 
höcker,  buckel.  gibbus  sumerl.  31,  19. 


gl.  Mone  6,  346.  gibber  hocker 
Diefenb.  gl.  139.  hoger  Bon.  76.— 
mir  was  ein  hover  michel  dä  ze  den 
schultern  0;  gebogen  urst.  110,  6. 

5  da;  riche  was  vil  sere  siech,  den  hover 
künde  e;  niht  vernein  MS.  2,  131.  a. 
ich  wünsche  da;  im  wahse  ein  hover 
und  ein  größer  kröpf  Helbl.  1,  543. 
2.  em  bucklichter.    ein  hover  treit  ei- 

10  nen  berg  binden  üf  dem  nacke  fragm. 
28.  c.  Ls.  3,  423.  wer  ich  ein  ho- 
ver ungestaJt  das.  387.  der  zolner 
sach  den  hoger  an:  einen  kroph  sach 
er  in  hän  Bon.  76,  25.     riudig  was 

15    des  hogers  lip  das.  35. 

Iiovcroht,  -eht  adj.  bucklicht,  gib- 
bosus  sumerl.  31,20.  vgl.  9,  4.    bog-  Ä 
recht  Bon.  76,  7.     hockereht  Mone 
altd.  schausp.  2,  678.    hockericht  Die- 

20    fenb.  gl.  139,  274.    dö  wart  ein  ho- 
verehtiu  sieht  Senat.  2278.    sin  rucke 
was  im  hoverobt  Iw.  26.     ein  hof- 
rochter  gest.  Rom.  137. 
hoy  s.  H0I. 

25h6  interj.  so  er  üf  kumt  sö  spricht  er 
hü  fragm.  25.  c.  hü,  huss  Wölk. 
10,  1,  1. 

ahü    interj.  tim.     ahü,  ahü  Wölk. 
40,  1,  4. 

30HÖ    S.  HLOCH. 

hCbe  stef.  haube,  kopfbedeckung  für 
tnänner  und  weiber.  ahd.  hüba  Graff 
4,  753.  ir  hübe  stf.  MS.  2,  169.  b. 
hoube  MS.  H.  2,  108.  a.  Kolon.  175. 

35  vgl.  houbet.  s.  H.  »eitschr.  1,  136.  5, 
2 1 9.  mitra,  redimiculum  sumerl.  1 1 , 
33.  31,  50  gl.  Mone  7,  590.  voc.  o. 
1 4,  4.  Diefenb.  gL  234.  —  si  want 
in  eine  sldine  hüben  da;  här  Diemer 

40  161,  15.  ein  hübe  üf  sime  houbte 
zwivalt  Pan.  231,  8.  gestricket  hü- 
ben mit  snüeren  sih  ich  sumltche  vüe- 
ren  Helbl.  1 ,  272.  der  treit  eine  hü- 
ben, diu  ist  innertbalp  gesnüeret,  unt 

45  sint  ü;en  vogelin  mit  slden  üf  genat 
Nith.  18,  5.  in  eine  hüben  er  e; 
(das  liaar)  vie,  diu  was  von  bilden 
wehe  Hehnbr.  iAfgg.  da;  za>me  niht 
miner  wol  ständen  hüben  und  den  sl- 

50    dlnen  tüben  die  dar  üf  näten  fronwen 
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das.  275.  da;  er  öf  bant  ein  höben 
mit  bire  eine  perrücke  Bon.  75,  5. 
ritlers  höbe  Mone  altd.  schausp.  2,  660. 
—  besonders  1.  kopfbedeekung  unter 
dem  Helme.  da;  er  dem  bluotenden 
man  durch  heim  and  durch  die  hüben 
sluoc  eine  tiefe  wunden  Lanz.  4539. 
Virich  ab  Venns  trägt  eine  hübe  un- 
ter dem  heim  fronend.  176,25.  2. 
Sturmhaube,  sechshundert  hauben  sechs- 
hundert mann  Suchen».  9,  19S.  tgl. 
14,  63. 

bickclhiibe,  beekellnibe,  Iwft- 
ßclliiihc  swf.  pickelhaube.  von  stahel 
ein  bcggelhübc  MS.  2,  4.  a.  für  einen 
kränz  man  gerne  treit  ein  beggcl- 
höben  oder  ein  »wert  das.  1!)8.  b. 
peckelhöben  Renner  1  1456.  die  bc- 
ekenbüben  Clos.  ehr.  1 06.  vgl  fundgr. 
1,  359.  o. 

mergclbAbc  swf.  swä  mcrgclhö- 
ben  und  peckelhöben  beginnent  ge"n 
ein  ander  strühen  Renner  1  1456.  vgl. 
m  e  r  gel. 

hubenncstcl    s.  das  weite  wort. 

biubcl  sin.  kleine  haube.  mitriola 
sumerl.  31,  51.  kopfbedeekung  un- 
ter dem  Keime.  Bit.  7.  b. 

biiibclhuot    *.  das  zweite  wort. 

Imbolit  adj.  haubicht,  mit  einer 
haube  versehen,  ich  gelicbe  in  ete- 
wenne  der  höbohten  henne  Helbl.  2, 
1238. 

iiCbksch    s.v.a.  hüvesch.  s.  hok. 

hCc  n.  pr.  Hüc  von  Lunzel  W.  Wh.  428. 

iiCciik  swv.  ich  hauche,  da;  er  die 
hende  in  den  munt  tot  froste  beide 
samt  böt,  und  buchte  dar  an  Stricker 
leseb.  566,  30.  a.  w.  3,  226. 

ntcicB  s.  nocKK. 

Hin rr    s.  v.  a.  hader? 

buderwät    s.  das  zweite  wort. 

iiCebbl    s.  ich  brre. 

hi'F  (gm.  hölfe)  stf.  hüfte  (aus  dem 
alten  pluraJ).  goth.  hups,  ahd.  huf; 
vgl  tat.  coxa.  Gr.  2,  49.  3,  405. 
Groff  4,  832.  UlfU.  wb.  66.  feuuir, 
fernen,  clunes  sumerl  30,  68.  46,70. 
voc.  o.  1,  182.  gl  Mone  7,  589.— 
sin  huf  was  ime  virlenket  Diemer  28, 


20.  da;  im  dia  huf  ö;  spranch  Mar. 
148.  diu  xeswe  huf  H.  Trist.  2220. 
klagete  weder  houbt  noch  huf  Pass. 
298,  48.    ruorte  an  ir  huf  W.  TU. 

5  81,  4.  dem  aber  der  moot  käme  an 
die  huf  nach  ßren  stiiende  MS.  2, 1 46.  a. 
da;  ros  traf  er  niht  an  die  huf  B. 
Trist.  5590.  bl  der  huf,  ob  dem 
knie  V.  Trist.  419.     si  wareo  gefi- 

10  Schierel  vi!  mit  «wein  gürteln  an  der 
krenke,  ob  der  hülfe  ame  gelenke  Parz 
232,  30.  zwischen  der  büße  nnd  ir 
brüst  das.  409,  29.  tragen  öf  siner 
huf  Pass.  68,  27.  —    noh  von  sioen 

15  hülfen  gebrislil  chuonere  hertogin  Ge- 
nes, fundgr.  77,  31.  ir  hoffe  hoch 
und  mager  Parz.  184,  13.  ir  hüfte 
als  eins  linsen  diech  der  sieb  ze  toofe 
schürtet  fragm.  26.  c.  er  greif  öf 
sin  hfiffe  setzte  die  hände  in  die  seite 
Nith.  28,  6. 

Im f  bei n,  hiiflcbalz  s.  das  zweite 
wort. 

rofteliüüV    adj.  derjenige  dem  die 

25  huften  emporstehn.  er  dunket  sich  so 
rngehüHc  Nith.  28,  5. 

biiffcl,  hüffel  in  s/w.  kleine  hüflc 
(nicht  mit  hiufel  (wange)  zu  verwech- 
seln),   ir  deckeiachen  zobelin  erwant 

30  an  ir  l.ülTelln  Parz.  130,  18.  ich 
wa?n  er  ruortir;  hüffeliii  Porz.  407,  3. 
der  gürtel  zieret  ir  hüffel  und  ir  sitea 
W.  Wh.  249,  11.  öf  ir  hüffel  über 
nl,  da  sol  ein  borte  Hegen  smal,  vtl 

35  wol  gesenket  hio  zetal  HS.  2,  62.  b. 
swä  der  gürtel  ir  entsleir,  dia  hüffel 
den  mit  senfte  hielten  Türl  Wh.  1 37.  b. 
und  er  mit  der  hant  zetal  ab  gein  dem 
heuflin  (hüffelln)  sreifet  Loh.  79. 

40       Jiüffclhant  s.  ich  bihdb. 
iiükb  swm.  häufen,  neben  hufe  auch  boaf. 
houfen:  koufen  Ernst.  22.  b.  bonf: 
louf  MS.  II.  3,  85.  a.  «Ad.  hftfo  und 
houf  Gr.  I3,  180.  193.  Graff  4,  833. 

45  835.  vgl  Grimm  über  das  verbrennen 
der  leichen  s.  33,  wo  ahd.  hiufan  (la- 
gere Graff  4,  837,)  als  würzet  ange- 
nommen wird  sehet  ir  den  hdfen 
rehle  an  warn.  3179.     ad  Ust  du  io 

50    dem  höfen  dln  unde  norst  recht  als 
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ein  swln  Bon.  41,  27.  da;  ich  mich 
in  einen  houf  üf  diu  herze  velle  MS. 
M.  3,  85.  o.  zeime  hüten  er  den 
sluoc  schlug  ihn  platt  nieder  W.  Wh. 
388,  21.  ze  jungest  gelac  pfarit  und  5 
ich  beide  zeinem  liüfen  nider  Trist.  2709. 
das  du  mir  elliu  minen  gnoten  werk 
zc  liüfen  legest  ieseb.  892,  18.  dö 
kam  zein  ander  unt  zo  huf  (:üf)  die 
grö;en  berge  unde  tal  g.  sm.  1984.—  lo 
kaufen  menschen,  nu  quam  der  hüfo 
dar  gedrungen  Trist.  3693.  habtiuch 
vast  zuo  houfen  Ernst.  22.  b. 

Ulistliufc  item,  misthoufen.  ein  mist- 
houfe  myst.  1 ,  320,  1 2  nach  ABF.   ein  15 
misthaur  gest.  Rom.  171. 

asclicnlnifclin  stn.  kleiner  aschen- 
haufen.    myst.  1,  321,  25. 

hüte,  houfc    (ahd.  hüföm ,  hou- 
föm  Graff  4,  834.  835)  swv.  ich  häufe.  20 

1 .  mit  transit.  accus,  dorl  »wenden 
hört,  hie  liüfen  Barl.  115,  22.  die 
sunde  wart  gehoufet  als  ein  bere  Marleg. 
19,  171.  ich  honfe  uöt  über  not 
Mal.  238.  2.  mit  refiex.  accus.  25 
doch  liüfte  sich  ir  ungemach  Pass. 
74,  4.        3.  mit  adverbialpräp.  ein 

üf  gebüfe;  (doch  wol  üf  gehüfte;)  und 
ein  überflü;;ige;  me;  Grieth,  pr.  I,  56. 

vcrliüfc    swe.  versammele  in  hau-  30 
fem.    Gr.  w.  1,  544.  828. 

kouate    swm.  häufe,  für  houfte.  — 
ein  hausten  hauwea  (heues)  Gr.  w.  2, 46. 

Iiouste,  bunte     swv.   bringe  in 
häufen,    das  hew  Üf  hausten  Gr.  w.  35 

2,  113.    das  Law  machen  und  hül- 
sten das.  254. 

niKKRMKR  stn.  ein  stück  der  rüstung. 
sö  wol  gesteppet  huffenier  begreif  nie 
mannes  haut  hohe*.  81.  40 

ulfte ?    volux  sumerl.  33,  56. 

HtcK  swv.  denke,  gedenke,  ahd.  hngju 
Gr.  2,  276.  4,  838.  Frisch  I,  473. 
Graff  4,  784.  vgl.  ahd.  hugu  mens, 
tat.  'cogito.  —  a.  ohne  genit.  du  45 
bugeter  aber  widere  pf.  K.  164,  19. 
dö  üugede  iegelich  man  heim  in  sin 
lant  Roth.  4799.  die  türin  Wigande 
hugitin  dö  zö  lande  das.  2848.  da; 
wir  heim  zi  der  mendin  hugitin  scho-  50 


pfung  95,  18.  der  kunic  und  sine 
man  die  hugelcu  heim  zc  lande  kehr. 
70,  d.  vgl.  kindh.  Jes.  82,  27.  —  dö 
lnigte  er  wider  üf  die  vurt  Er.  5248. 
7238.  Flore  7686  und  anm.  dö  hü- 
getens  alle  üf  einen  slrit  g.  frau  1065. 
hü  gen  üf  die  bluomen  röt  MS.  I ,  44.  a. 
swelcbe  sint  ze  gole  hugente  Diemer 
363,  2.  des  hngelen  wol  zem  stürme 
di  da  waren  in  di  türme  L.Alex.  4271. 
die  zuo  eren  hü  gen  de  wären  Lanz. 
5407.  b.  mit  genit.  der  muol  was 
fröuden  hügende  It.  Trist.  1653.  2. 
freue  mich,  mir  hüget  der  muot  schwebt 
in  freuden  MS.  1,  189.  a.  199.  a. 
200.  a.  da;  ich  nu  hügende  worden 
bin  das.  1,  66.  b.  der  vogel  süe;c; 
schallen  hät  mich  hügende  brüht  das. 

1,  170.  a.  ein  hügender  wän  das. 
50.  b.  in  hügenden  fröuden  leben 
Gfr.  lobges.  42,  5. 

Iiügcn  stn.  nahtegal  ir  bögen  te;t 
dar  strichen  MS.  H.  3,  219.  b. 

beküge  swv.  bedenke,  gedenke. 
behüget  an  iuwer  vorder  leben  MS. 

2,  174.    ?behugel  sin  Ls.  1,  120. 
erliiinre    swv.    1.  rufe  in  das  ge- 

dächtnis  zurück,  irhuge,  herre  sanete 
Petir,  wie  nusir  trehtin  zi  dir  sprac 
leseb.  276,  23.  2.  erinnere  mich. 
erhnge  dich  min  glaube  1882.  3. 
erfreue,  ein  gesiht  diu  din  herz  uud 
dlnen  muot  erllügt  Suso,  leseb.  884, 14. 

gcbiijje  swv.  erinnere  mich,  ge- 
denke. 1.  ohne  ettsus.  wolle  wir 
rehte  gehugeea/eruns.  4051.  2.  mit 
genit.  da;  er  ire  gihucke  Genes,  fundgr. 
76,  2.  ob  ich  is  rehle  gehukke  Die- 
mer 38,  20.  des  gehuget  wol  das. 
87,  1.  alles  des  ich  gehugen  mach 
da;  wil  ich  alli;  gerne  sagen  kehr. 
75.  c.  de«  er  ouch  anderswä  ist  ge- 
lingende tod.  gehüg.  455.  des  ge 
Hehn  ich  nimmer  gellüge  Servat.  219. 
der  s£lo  mit  bete  genügen  das.  1974. 
da;  du  gehugest  der  gnadon  leseb. 
277,  14.  aller  siner  swrre  der  ge- 
linget er  da  bi  kl.  733.  da;  ir  iuwer 
triwe  gebüget  Mai  99,  31.  iuwerr 
mauheit  gehuget  das.   144,  20.  — 
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oucb  sult  ir  iwer  tübtc  an  uns  genü- 
gen Gudr.  1190,2.  3.  mit  präpos. 
aller  manne  gelich  gehugete  an  da; 
volcwich  L.  Alex.  4440  W.  dar  an 
gedenken  und  gehiigen  troj.  7118.  5 
tgl.  tateruns.  2399.  dar  Alf  gedenken 
und  gehiigen  troj.  6G05.  zuo  dir  ge- 
nügen ich  Leys.pred.  81,  22.  4.  mit 
untergeordnetem  satie.  nu  sollen  wir 
gehügen  wa;  wir  sagen  Diemer  48,  10 
17.  gehtige  wie  sich  bekeret  habe 
din  meister  Pantal  1 888.  gehüge  da; 
ich  din  vater  bin  troj.  18629. 

überhüge    swt.  denke  über  etwas 
weg y  achte  gering.      1.  mit  genit.    der  15 
reinen  friedet  si  uberhugten  aneg.  34, 1 . 
2.  mit  accus,  si  hflt  in  überhüget  MS. 
II.  3,  267.  b. 

unliügc    sw.   bin  in  unmuth ,  in 
zorn.    wie  sere  ich  mit  Och  uuhogen  20 
Herb.  2272  und  anm. 

hüge  stf.  1.  der  sinn,  der  den- 
kende geilt,  in  ganzer  vreude  ir  hüge 
lae  Lau*.  669  t.  mit  güten  bogen 
Pilat.  157.  da;  ime  ubele  zehugen  25 
was  L.  Alex.  146.  2.  er  inner  ung, 
andenken,  er  ist  bl  Hüten  wol  in 
eren  hüge  in  ehrenvollem  andenken 
MS.  2,  132.  a.  ze  hüge  dem  stnem 
höhen  namen  das.  212.  a.  3.  fretide.  30 
der  wecke  mich,  swenne  ich  lige  in 
der  hüge  MS.  1,  58.  a. 

vorbchüge  stf.  vorbedacht,  du 
Patriarchen  vorbebüge  MS.  2,  223.  b. 

gehüge    stf.     1.  sinn,    des  wart  35 
ir  herze  vil  vr6  unde  hüb  sich  vil  hö 
ir  gehuge  unde  ir  müt  En.  10666. 
2.  erinnerung  t  andenken,    uns  kumet 
d£  ze  gehucke,  swa;  wir  ie  zerucke 
sunden  hie  gewurfen  Mar.  131.     mit  40 
steter  gehuge  Pass.  66,  51.  vinden 
mit  gehuge  das,  33,  18.    ob  du  an 
guolcn  werken  geirret  wurde  von  sl- 
ner  gehüge  bihteb.  42.      2.  fr  ende. 
Matze  des  ir  gehüge  treip  trieb  damit  45 
lAren  spott  Helbl.  1,  1028. 

uuliüge  stf.  trauer,  unmuth ,  lei- 
denschaft.  er  was  in  größer  unbuge 
Diemer  220,  3.  mit  zorne  und  mit 
unhogen  Herb.    11692.     ir  unhoge  50 


wart  üf  gehaldcn  das.  12234.  rj/. 
anm.  tu  2272.  Reinh.  s.  151. 

bügeltet    s.  das  sweite  wort. 

hiigelich  adj.  erfreulich,  so  bü- 
gelich  gedülite  mich  nie  der  kleiaen 
vogel  braht  MS.  1,  192.  a.  donen 
liugellcher  wise  das.  191.  a.  hüge- 
liehe  tugende  an  sich  lesen  das.  2, 
153.  b.  wa;  kan  in  der  Werlte  daooe 
hugellcber  sin  beitr.  193. 

hügesam  adj.  diu  rede  wart  in 
hugesam  freute  sie  kehr.  II,  a. 

huht  stf.  geddehtnis.  Aicod.25.c 
fundgr.  1,  377. 

gehüllt  stf.  1.  gedächtnis.  der 
zuhet  unsere  gehuht  vile  Löhe  Diemer 
3,  12.  da;  er  sine  gehuht  ime  be- 
litlte  das.  6,  21.  tgl.l,  8.  2.  freude. 
vroude  unt  gebucht  pf.  K.  309,  23. 

Ii  ii  geile  (and.  hugida  Gmjf  4,792) 
«//".  sinn,  dd  stuont  im  sin  hügedc 
ba;  den  in  der  werlde  keinem  aao 
/f.  teitschr.  5,  8. 

1  behügede  s//.  andenken,  eri*n- 
rung.  ein  guot  behügde  ist  berjer 
danne  si  des  balsmen  trdr  1T5.  2, 171.1. 

gehügede,  geliiigdc  stf.  gedachl- 
nis,  andenken,  erinnerung.  ir  soll  i« 
miner  gehugde  gedencken  da;  i;  min 
bluot  ist  fundgr.  1,  168,  34.  sd  bil 
diu  gehugde  uns  behalten  ein  teil  von 
sinem  gcwalte  das.  192,  43.  tgl.  lP- 
sein  gehugde  wirt  ewiclillch  verstei- 
get tod.  genüg.  98.  von  des  Wde$ 
gehugde  eine  rede  für  bringen  da«. 
2.  tgl.  440.  ir  gehügede  seiner  «tiure 
Laut.  5447.  da;  stn  gebügede  er- 
sterbe Barl.  35,  19.  da;  ist  io  der 
gehügede  min  das.  173,  27.  einen 
tac  mit  gebügede  begfin  das.  360,  27. 
sante  Jösaphates  leben  schriben.  mit 
gehügede  geben  ze  vorbilde  den  liateo 
das.  399,  19.  tgl.  402,  4  Pf.  da;  du 
von  siner  gehügede  gebcesert  wurdest 
bihteb.  42  die  gehugde  alsd  ver- 
swein von  dem  houble  die  erinnern»'! 
daran  erlosch  Pass.  352,  44.  in  die 
gehugde  wart  im  braht  Marleg.2\,2ht 
unstete  an  der  gehügede  myst.  1,321,1 
wie  ich   diniu  tninnzeichen  in  mloa 
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gehügde  ze  allen  zlteo  habe  Suso  leset. 
876,  19. 

gebugnisse  stf.  stn.  gedäcktnis, 
erinnerung,  einbildungskraft.  als  dem 
edelen  reinen  in  die  gehuchenisse  quam 
Pass.  1 56,  29.  alle  die  da;  gehuc- 
uisse  irre  pfne  begen  mys/.  1,  140,40. 
vgl.  141,4.  gehugnisse  sal  in  suchen 
das.  47,  18.  wanne  swa;  geoflinbä- 
rel  sal  werden  in  der  sele,  da;  oflin- 
baret  sich  in  bilden,  unde  dise  bilde 
niniit  da;  gehugnisse  unde  gibet  sie 
der  Vernunft  leseb.  853,  22. 
uCllk,  hGlsche,  hülst,  hulkt  ,  hClwb  s. 
ich  HIL. 

ni  ls    stm.  Stechpalme,  walddistel.  Frisch 

1 ,  4  7  4.  b.  ahd.  hulis  ruscus  Gr  äff  4, 88 1 . 
bulisboum    s.  das  weile  wort. 
HiMBKL  (ahd.  humbal  Graft.  4,  955)  stm. 

Hümmel,  altacus  sumerl.  1,  17.  25,24. 

38,  26.  gLUone  7,  596.  Diefenb.  gl. 

43.  fucus  gl.  Mone  4,  94.  Diefenb.  gl. 

132.  —    der  humbel  der  sol  stechen 

ho.  16.    die  torper  als  die  hummel 

snurrent  MS.  H.  3,  225.  a. 

htimbclhonec  s.  das  zweite  wort. 
üiNks    n.  pr.   Hunas  von  Sandes  W.  Wh. 

15.47.  93.  151.  258.  415.  416.419. 

UlISUAHS  S.  DAUS. 

uludb  f.  beute,  raub.  ahd.  hunda;  tgl. 
goth.  hintan  capere.  Gr.  2,  35.  Graff 
4,  965.  UlfiL  wb.  63. 

geliüude  stn.  beute,  raub,  alle; 
da;  sie  da  vunden  an  roube  und  an 
gehunde,  da;  was  ullesamet  virlorn 
kehr.  95.  c.  15684  M.  der  kunic 
hie;  la;en  da;  snuehe  gehunde  das. 
99.  d.  16355  M. 

HUHDBHT  *.  IHM. 
HUfiGBBLUOMK  5.  ich  BL(  KJK. 

hd^ger  stm.  hunger,  hungersnoth.  goth. 
huhrus,  ahd.  hungar  Gr.  2,  60.  Graff 
4,  962.  Ulfil.  wb.  65.  der  hunger 
was  ergangen  die  hungersnoth  war 
vorbei  Genes,  fundgr.  30 ,  23.  du 
enist  frost  noch  hunger  a.  Heinr.  786. 
der  hunger  besluont  in  Iw.  125.  der 
knappe  klagetc'n  hunger  sfin  Pan.  131, 
22.  in  was  von  hunger  w<5  Iw.  228. 
hungers  sterben  das.  '235.     diu  huu- 


gers  nöl  das.  127.  Pan.  184,  7.  Legs, 
pr.  3,  18.  hungers  161  cor  hunger 
todt  Karaj.  95,  22.  Bon.  42,  36. 
48,  8. 

5       hungerjar,  bungerkasle ,  kuii- 

JrcrmaT,  hungermaelec,  liungcrnöl, 
lungcrtuocb    s.  das  weite  wort. 

bungerbaerc    adj.  hungerba?riu  ar- 
beit mühe  welche  durch  hunger  ver- 
10    anlaßt  ist  Pan.  427,  28. 

bungerüne  stm.  famelicus  sumerl. 
7,  55. 

hungere  (ahd.  hungarag  Graff  4, 
963)  adj.  hungrig,    da;  hungere  her 

15    Pan.  200,  19. 

hungern  (ahd.  hungarjan,  -öu 
Graff  4,  9G3)  swv.  hungern,  mich 
hungert  Gr.  4,  231. 

er] innrer    swv.  zwinge  durch  huti- 

20  0er-  er^  erhungert  ein  stetelin  Clus, 
chron.  33. 

jyehungern  swv.  hungern,  sö  ge- 
hungert mich  niemermer  Diemer  380, 
27.  vgl.  88,  20. 

25hi'«t    stn.    hundert,    goth.  bund,  ahd. 
bunt;  vgl.  lat.  centum.  Gr.  1,  763. 
Graff  4,  975.  Ulfil.  wb.  66.  im  mhd 
ist  dieses  wort  dem  abgeleiteten  hundert 
gewichen ;  doch  vermutet  Lachmann  Nib. 

30    1537  siben  hunt  statt  siben  hundert, 
hu ndc ,  bunnc  (ahd.  hunno)  swm. 
centenarius.  vgl.  RA.  756.  Graff 4,976. 
der  schultheiss  und  hundt  Gr.  w.  2,  30. 
antworten  an  des  bunden  gadern  das. 

35    vgl.  2,  759. 

buntschaft  stf.  gericht  der  cen- 
tenarii.    Gr.  w.  2,  656.  759. 

huntdinc,  liuiincodinc,  bunucn- 
gedinge    s.  das  weite  wort. 

40  buudert  stn.  hundert,  der  tavcln 
muosen  hundert  sin  Pan.  237,  1. 
der  wart  den  küenen  manne  hundert 
da  bereitet  das.  59,  15.  hundert  kröne 
da  gehangen  was  das.  229,  24.  da; 

45  da;  sper  iu  hundert  brach  Greg.  1954. 
in  hundert  stucke  Iw.  260.  bi  hun- 
dert pfunden  pf.  K.  171,  5.  ahlzec 
und  hundert  Nib.  485,  1.  vier  hun- 
dert und  zehene  das.  174,  17.  zwei 

50    hundert  marke  Am.  1533.    driu  bun- 


Digitized  by  Google 


HUNT 


72T, 


HUNT 


tertl  oltkcirrin  Anno  263.  driu  huo- 
dcrt  wip  Iw.  228.  vier  hundert  Parz. 
534,  29.  fuufhundirtjär  Karaj.  106,6. 
einlif  hundert  pf.K.  171,  5.  14.  selaig 
hundert  jär  ßer/.  281.  5 

hundcrtslundcc ,    hunder  tstunt, 
hunderttusent,  hundcrtvalt    s.  das 
zweite  toorl. 
iu.nt    s/m.  hund.  —  goth.  hunds,  aÄd. 
hunt;  lat.  canis,  ^r.  xvur.  Cr.  3,326.  10 
Gra/f  4,  976.  Ulfil.  wb.  66.  —  1. 
eigentlich.     er  ist  ouch  des  hundes 
spot,  swer  versmtehet  unsern  herreo 
gut  warn.  459.     er  wart  en  hundes 
wise  getriben  an  den  bof  für  die  tür  15 
Greg.  2856.     ich  wil  mich  mit  dem 
munde  niht  glichen  dem  hunde,  der  da 
wider  griueti  kan ,  sö  in  der  ander 
grinet  au  Iw.  41.    der  hunt  grinet, 
billet  s.  grine,  biile.  uuheil  mir  über  20 
den  wec  schreit  gellch  einem  hunde 
büchl.  1,  1672.     da;  horn  unt  den 
hunt  Trist.  16662.    sins  hundes  louf 
Waith.  18,  27.     sö  jagent  ir  als  ein 
valscher  hunt  nach  wftne  das.  18, 14.  25 
ir  alem  als  eiu  hunt  dö  slanc  f rottend. 
336,  II.    Sprüche  vom  hunde  Vrid. 
138.  tgl.  einl  100.  104.—    vür  die 
hunde  slahen  niederhauen  kchron.  24.  a. 
mit  den  hunden  e;;en  (strafe")  Parz.  30 
524,  18.    aufhangen  zwischen  hunden 
RA.  685.    hunde  tragen  das.  715.  2. 
als  schelttcort.     der  überrauote  hunt, 
der  verwegene  hunt  (der  teufelj  Die- 
mer 4,  26.  314,  13.     der  ubel  hunt  35 
(der  teufelj  das.  309,  22.  aneg.  17, 
25.  18,  6.  vgl.  hellen  uut.    ich  wil 
von  disem  hunde  ein  phant  Er.  1051. 
bcßser  hunt  Pantal.  1945. 

beighunt    stm.  hund,  den  man  auf  40 
der  jagd  mit  falken  braucht. 

belhunt  stm.  bellender  hund?  H. 
zeitschr.  3,  11. 

Ii  dich  unt    stm.  höllenhund,  benen- 
nung  des  teufels.  Greg.  1 63.  SUv.  3864.  45 
tgl.  Grimm  muthol.  949.  s.  auch  helle. 

hesschunt  stm.  molossus,  raelam- 
pus  sumerl.  37,  51.  vgl.  H.  zeitschr. 
5,  415.  die  hessebunde  mit  hunge- 
rigem  munde  Exod.  fundgr.  2,  87,  1 9.  50 


jageliunt    stm.  jagdhund.  1s.  2, 

427.  Osw.  2368.    canis  leporariss  toc 

0,  38,  23.    jeithunt  (melampos,  caiis 
venaticus)  Diefcnb.  gl  179. 

lcithiuit  stm.  ein  jagdhund,  mi- 
dier an  einem  seile  geführt  die  spur 
des  wildes  aufsucht,  brackeo,  süse  ood 
leithunt  Law.  1547.  einen  leilhunt  er 
begreif,  an  ein  seil  er  in  sweif  Wir- 
temb.  8.  vgl.  Haugdietr.  487,  4.  Frisch 

1,  606.  a. 

uicrhuut  stm.  canis  voc.o.  40,21 
morthunt    stm.    mordltund,  etne 

schelte.    Mai  151,  17. 

nithunt  stm.  neidhund,  eine  scheut 

den  alten  nitbunt  (den  teufet)  HdU 

2,  264. 

schurpfehunt  stm.  bissiger,  d* 
haut  aufreißender  hund.  Frl.  92,  11 

spürhunt  stm.  jagdhund  (brtcke), 
tr elcher  das  wild  aufspürt,  odwiash 
cus  id.  i.  odorisequus)  Diefemb.gL  185. 
M.  876,  1.  881,  1.  882,  3. 

suochhunt  stm.  Suchhund,  spsr- 
hund,  er  gruojle  den  lewen  ab  ein 
suochhuut  Iw.  148. 

vogcUiunt  stm.  hund,  welcher  auf 
der  jagd  mit  falken  gebraucht  rtri 
zur  jagd  auf  vögel  abgerichtet  ist.  BU 
72.  a.  76.  a.  Ls.  2,  427.  Gr.  ».1,510 

walthunt  slm.  wolf.  den  gravin 
walthundin  Anno  692. 

huntäg,  huntgeainde ,  hunlbou- 
bet,  hunthua,  huntlouch,  hunt- 
swamiue,  huntvliegc,  hundesber, 
hundesrippc ,  hundcsüUe,  bun- 
deszunge  s.  das  zweite  wort. 

hunuelin,  hündclin  stn.  kleiner 
hund.  Trist.  15873.  fronend.  114,23. 

hundinnc  stf.  hündin.  caoiwli 
sumerl.  37>,  48. 

gehünde  stn.  menge  von  hunde» 
do  erlüle  sö  zehant  vil  lüte  da;  ge- 
hündo  Mb.  899,  3.  vgl  901,  3. 

hundin  adj.  von  einem  hunde  ent- 
sprungen, hündisch,  sin  engele  d'« 
sint  hundin  Pass.  173,  95.  du  tät- 
liche nünden  mensche  Tauler,  kstb. 
868,  t7. 

gehundet   partic.  nie  seil  bij  P' 
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hundet  was  niemals  befand  sich  ein 
seil  an  einem  bessern  hunde.  W.  Tit. 
142,  2. 

bchundct  partic.  mit  künden  ver- 
sehen, kein  meisler  der  sö  wol  be- 
hundet  wa?r  Ls.  2,  297. 

hünder  stm.  fingirter  sectenname. 
Bert.  302.  so  st*  lesen,  tgl.  leseb.  wb.  295. 
ulübk  (ahd.  huobo  Gra/f  4,  753)  s/s*/. 
gemessenes  und  gehegtes  landstück :  ein 
stück  land  ton  einem  gewissen  maße, 
hufe.  nach  Schmetler  2,  141  ist  die 
hufe  ein  inbegriff  ton  fünfzehn,  zwan- 
zig bis  dreißig  jucherten  feldes,  nach 
Frisch  1,471.  c  gewöhnlich  ton  dreißig 
morgen,  tgl.  RA.  535.  *«  heben? 
ariola,  mansus,  colonia  sumerl.  1,  20. 
11,  52.  34,  23.  gl  Mone  7,  592. 
Diefenb.  gl.  177.  —  huobe,  dürfer 
unde  lant  warn,  2214.  er  hat  mir 
gemachet  mine  huobe  mein  aekerland 
seiner  wise  Iw.  169.  sine  buobe  Il- 
gen üf  dem  se  was  er  als  ßscher  su 
erheben  hatte  Gregor.  1031.  da;  was 
sin  beste  buoben  gelt  Pars.  544,  12. 
joch  ineine  ich  niht  die  buoben  noch 
der  herren  golt  Waith.  125,  6.  e; 
ist  hiute  min,  morne  din,  sö  teilet  man 
die  huoben  MS.  2,  230.  b.  —  der 
burcstal  was  zwelf  buoben  wlt  Er. 
7836.  dö  gap  si  im  mit  freuden  d& 
dngec  buobe  ze  eigen  Wigal.  5747. 
driu  hundert  huobe  Gudr.  916,  3. 

buobegelt,  huobrebt  5.  das  zweite 
wort. 

jegerhuobe  stf.  XXIII  jegerbuobe, 
ex  iis  una  est  derelicta  Rauch  scriptt. 
2,  98. 

legerb  uobe  stf.  hufe ,  welche  brach 
liegt.  Graff  4,  753.  Schmeüer  2,453. 
agl.  Stalder  2,  153. 

»inhuobe  stf.  IV  sinhuobe,  unde 
ouncii  expediebantur  Rauch  scriptt, 
2,  102. 

va^huobe  stf.  tres  vazhuobe  Rauch 
scriptt.  2,  98. 

waltliuobe  stf.  praedia  quae  di~ 
runtur  walthuobe  Rauch  scriptt.  2,119. 

widemhuobe  der  kirche  vermach- 
tes gut.  Graff  4,  753.  06er/.  2015. 


• 

huobaerc ,  hnobenaerc    stm.  in- 
haber  einer  bnobe.  RA.  317.  536. 
Schmetler  2,  142. 
uuoen    (-hes)   stm,  höhn,  Spott,  ahd. 

5  huoh  Graff  4,  686.  tgl.  htene.  hü 
Ls.  1,  156.  182.  spotes  ha  MS.  1, 
157.  b.  vgl.  Gr.  I3,  180.  hübe  vel 
spot  cavillatio  sumerl.  4,  52.  — 
Chames  buohes  unde  spolles  vile  ma- 

10  nige  enkulten  des  Genes,  fundgr,  29, 
13.  die  christenliche  gloube  hat  er 
zi  huohe  verspottet  er  das.  80,  19. 
ze  huohe  jouch  ze  spotte  Exod.87,1. 
mit  michelem  hübe  Diemer  260,  20. 

15  ich  ne  sprach  mit  dem  munde  niewar 
huoh  unde  spot  das.  307,  4.  di  Uten 
hQh  unde  spot  das.  368,  7.  wände 
sie  noch  hiute  wider  got  vrument  bOch 
unde  spot  kehr.  55.  d.  vgl.  Kar aj.  58,2. 

20       huobe    (ahd.  huoböm  Graff  4, 687) 
swv.  verspotte,  höhne.     ein  ander  si 
houhent  Diemer  284,  14. 
nuoF  s.  ich  hebe. 

UU0H     S.  HAN. 

25uuoa  stn.  der  außereheliche  beischlaf, 
ahd.  buor ;  tgl.  goth.  hörs  por^n?,  no(h- 
to<;  Gr.  2,  42.  Graff  4,  1010.  Ulfil. 
wb.  67.  —  incestus,  stuprum  sumerl. 
27,  23.  28,  66.  —    da;  huor  er  ver- 

30  meit  Genes,  fundgr.  2,  56,  37.  sich 
bcwellen  mit  huore  das.  23,  45.  ne- 
heine  ma;e  ich  ne  wolde  mit  huore 
begän  Diemer  307,  11.  si  werte  sieb 
des  huores  kehr.  77.  b.    für  da;  huor 

35  nemt  ein  wlp  warn.  1053.  gllikeit 
vrä;  mit  huore  deist  nu  der  werldc 
vuore  Vrid.  31,  14.  swer  brandes 
roubes  mordes  gert  untriuwe  huores, 
derst  nu  wert  das.  32,  10. 

40  hnore  f.  außerehelicher  beischlaf. 
dise  sO;e  höre  uns  werde  alze  türe 
glaube  2493.  ahd.  huora  Graff  4, 1011. 

roagedebuor    stn.  stuprum  Nicod. 
fundgr.  1,  382. 

45  aippcbtior  stn.  bhttschande.  ince- 
stus gl.  Mone  8,  101.  altd.  bl.  1,365. 
siphuor  fundgr.  1 ,  111,  21. 

slühtliuor    stn.  fornicalio  gl.  Mone 
8,  101.  oltd.  bl.  I,  365. 

50       u  bei  huor    stn.  adulterium  gl.  Mone 
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8,  101.  altd.  W.  1,365.  ir  habet  ein 
uberhuor  gestellet  Diemer  194,  13. 
da;  was  ein  michel  iiberhuor  aneg. 
34,  20.  oberhuor  begAn  Legs,  pr. 
127,  23.  —  stm.  einen  ubirhur  be-  5 
gAn  mit  einem  anderen  wibe  L.  Alex. 
477.  —  fem.  begrifen  an  der  über- 
buor  gest.  Rom.  34. 

huorhu«  ,   huorkint,  huotiust, 
huorgclust ,  huormachcr    a.   das  10 
zweite  wort. 

huorlich  adj.  mit  ad  getanen  ge- 
bären die  bnorlich  wÄren  IHemer  30  7, 
IG.  huorlich  unsoubercheit  Tund.b\, 
58.    vgL  Ulan.   1054.  1297.  1335.  15 

huorheit  stf.  hurerei.  an  der 
huorheit  erfunden  werden  gest.Rom.  77. 

huore  swf.  hure,  da;  man  die 
huoren  steine  Hone  schausp.  d.  MA. 
1,  81.  20 

Ii tiorcn kiiit    s.  das  zweite  wart. 

huore  (ahd.  I.uoröm  Graff  A,  1013) 
Sita,  treibe  außerehelichen  beischlaf.— 
si  vahten  den  huorenden  kämpf  feo» 
einem  jungen  ehepaare)  Ls.  3,  400.  25 

behuorc  swt.  beschlafe  außer  der 
ehe.  diu  wtp  behuoren  kehr.  23.  d. 
97.  b.  tgl.  MS.  2,  128.  a.  gest.  Rom.  44. 

Ituoraere,  -er  stm.  hurer.  Tun- 
dal.  49,  17.  51,  18.  Roth  pred.  38.  30 

übcrhuorsvre ,  -er  stm.  ehebre- 
cker.  Roth  pred.  38.  gest.  Rom.  161. 
ni oste  (aArf.  huosto  Graff  4,  1062) 
swm.  husten,  tussis  eoc.  o.  36,  45. 
gl.  Mone  7,  590.  üiefenb.  gl.  278.  35 
ein  herteellcher  hOste  Pass.  46,  1 5.  du 
hast  den  vischen  huosten ,  krebsen  sal 
urwert  MS.  2, 1 69.  b.  einem  des  huo- 
sten buo;  tuon  ihn  umbringen  Hart.  1  7  7. 

Ii uoste  (ahd.  huostöm  Graff  4,  40 
1 063)  swt>.  huste,  tussio  gl.  Mone  6, 437. 
iiiote  (ahd.  huota  Graff  4,  803)  stf. 
schaden  verhindernde  aufsieht  und  vor- 
sieht ,  bewachung.  huot:  guot  rVi'rf. 
42,  2.  —  warnunge  uude  huote  der  45 
nam  da  lützel  ieman  war  Trist.  5474. 
unrehliu  huote  kumt  selten  zuo  guote 
Vrid.  101,  II.  e;  enist  kein  huote 
also  guot  so  da  s  ein  wlp  ir  selber 
tuot  das  7.  tgl.  einl  XCIII.    diu  huot  50 


an  den  wtben  diu  tnot  mkb  «6  frö 
da;  ich  in  wünsche  da;s  ot  sin  be- 
huot,  mit  huot  besiegen  vil  sin  und 
also  da;  in  diu  huote  behiete  dea 
muot  mit  rebter  güete  vor  valschlicbeu 
sit  frauend.  408,  13.     also  wanoee- 
lichiu  huote  wa?re  mir  ein  selikeit  ata. 
410,  10.    die  hoote  an  einea  kerta 
he.  112.     dö  brach  er  in  die  biole 
und  al  ir  läge    Waith.  11,  23.  tyi 
15,  38.  MS.  2,  129.  a.    eias  nur- 
gens  dd  der  tac  Of  gie,  und  dt;  der 
wahter  verlie  die  huote  an  der  now 
Wigal.  3707.    der  huote  pflegen  WM. 
93,  35.    vil  selten  ane  huote  man  riVn 
lie  da;  kint  Mb.  26,  1.    eie  liefen 
ane  huole  da;  scbiffel  bl  der  flaot  oas. 
387,  3.    umbe  scherne  huote  wir  ge- 
ben michel  guot  das.  249,  3.  der 
elliu  slniu  lit  in  huote  bringet  Waltk 
81,  10.    sö  dich  der  16t  nimt  ia  sii 
huot  Vrid.  42,  2.    da;  ich  ie  bis  ge- 
wesen in  grö;er  huole  mich  imsur 
sehr  gehütet  habe  MS.  2,  46.  b.  « 
kiusche  ein  engel  si  ist  in  reiaer  boolr 
bewahrt   ihre  reinkeit  das.  1,  184. 
in  dlner  huole  gen  and  rflen  Waith 
24,  1 9.    in  slner  huole  haben  Wigol 
5588.  MS.  2,  92.  a.     in  siner  huote 
tragen  Barl.  6,  30.    mit  srldearicber 
huote  eines  .pflegen   Waith.  24,  26. 
mit  huote  beslo;;en  Wigal.  4330.  Ii 
mich  niht  0;  diner  huot  MS.  1,26  * 
tgl.  !w.  125.     diu  si  üz  ir  huole  nie 
verlie  Trist.  1201.    deist  u;  des  bifc- 
stes  huote  das  verhindert  der  psb** 
durch  seine  vorsieht  nicht  Vrid.  154, 
13.     der  keiser  seuof  ze  slner  huole 
manigen  hell  guoten  pf.  K.  303,  25. 
2.  lauer,     doch  belibent  sie  ia  der 
huot  stille  ligende  leseb.  940,  10.  3. 
Wächter,    der  eilenden  huote. bete  wol 
ersehen  Nib.  2062,  2.      4.  s.  r.  o 
aflerbuote,  nftchhuote.  IM.  ehr.  3042. 

altcrhuotc  stf.  nachhut  (des  heen). 
licl.  ehr.  3008.  3039.  9042.  der  IM 
den  vinden  grö;c  aflcrbuole  rückhoii 
Frl.  334,  4. 

burclinolc  stf.  bewachung  etno 
festen  plattet.    OberL  200. 


Digitized  by  Google 


HUOTE 


731 


HUOTE 


morgen liuolc    stf.  morgenwache. 
OberL  1067. 

naclihuote  stf.  nachhut  (des  heers). 
Pars.  665,  22.  nachhuot  das.  667,  6. 
673,  33.  die  nächhuote  han  Nib.  5 
177,  4.  er  pflao  der  nächhuote  mit 
den  »inen  man  das.  1539,  3.  üf  die 
nüchliuule  vollen  Griesh.  ehr.  38. 

Ii uo te lös    adj.  der  bewachung  er- 
mangelnd.   Oberl.  716.  10 

liuotliutc,  huoteman    s.  das  zweite 
wort. 

Uüctc  (_ahd.  buotju  Graff  4,  800) 
swt>.  habe  auf  etwas  acht,  bewache. 
1 .  ohne  casus ;  habe  acht,    wes  ligestu  15 
da,  vil  böse  wicht,  und  huotist  Legs, 
pr.  72,  20.    hüet  höh  enbor  MS.  1, 
90.  b.    nu  hüeten  swie  si  dunke  guot 
Waith.  99,  31.      2.  mit  genit.  Gr.  4, 
658.      s.  ohne  weitern  tusatz.    siner  20 
scafe  er  da  huote  Diemer  22, 2.  slnes 
vihes  huoten  das.  11,  7.  vgl.  Genes, 
fundgr.   41,  28.   44,  32.     der  des 
Widers  huote  troj.  72.  a.  —    da;  er 
siu  huote  Iw.  149.    da;  si  min  hüele  25 
MS.  1 ,  22.  a.    hüetent  iuwer ,  guoten 
wip  Waith.  102,  5.     go(  hüele  din 
Par*.  124,  17.  vgl.  552,30.324,28. 
Wigal.  6805.     des  gesindes  hüeten 
Nib.  176,3.    dar  wunden  hüeten  dos.  3o 
247,  3.     din  meister  neme  din  war 
und  hüete  din  Trist.  2253.    der  Dee- 
sen wip  man  hüeten  sol,  die  vrumen 
hüetent  ir  selber  wol  Vrid.  101,9. — 
die  dere    bürg  huoddin  Anno  299.  35 
huote  wol  der  porte    Wigal  6794. 
der  aventiure  huol  er  das.  6595.  hüe- 
tent iuwer  Zungen  Waith.  87,  9.  16. 
ja  huoten  si  ir  eren  Nib.  455, 2.  des 
eides  hüeten  das.  1071,  2.    dö  huote 
ich  der  gedanke  min  MS.  1,  72.  a. 
der  wirt  ir  willen  huote  that  was  sie 
wollten  Er.  9849.      b.  mit  präposi- 
tionen.    dun  wellest  min  ba;  hüeten 
vor  sö  trügelichem  kunder  Waith.  38, 9.  45 
bitet  hüeten  sin  vor  spotte  Pars.  143, 
25.    der  engel  hüete  ir  vor  getwange 
Nith.  20,  3.      3.  mit  transit.  accus. 
Ist  die  tumben   hüeten   den  küenen 
Danewarten  Nib.  177,  1.      4.  mit  50 


teß.  accus.  a.  ohne  weitern  zusati. 
er  hüete  sich  Iw.  147.  hüet  iueh  Pars. 
226,  6.  b.  mit  prdpositionen.  hüet 
iuob  gein  im  an  wanke  Pars.  462,30. 
hüet  iueh  vor  zolle  üfem  wege  das. 
531,  16.  der  hüete  sich  vor  tören 
spotte  Bon.  14,  37.  5.  mit  unter- 
geordnetem satze.  hüet  da;  iueh  iht 
geheene  miner  fron  wen  scheene  Pars. 
514,  17. 

behuetc    swv.     I.  bewahre.  A. 
ohne  adverbialpräpos.      I.  mit  genit. 
da;  ich  der  gotes  güete  mit  selde  an 
im  behüele  g.  Gerh.  4220.      2.  mit 
accus,  der  suche.      a.  ohne  weitern 
susafe.    hei;  behuoten  die  brunnen  Ju- 
dith 152,  27.     wie  unser  porten  sin 
behuot  Pars.  30,  3.    dö  von  Troneje 
llogne  die  tür  sach  sö  behuot  Nib. 
1917,  1.     da;  got  sin  fire  uot  sinen 
Up  vriste  unt  behuote  Iw.  1 92.  —  ein 
gebot  behüeten  hallen  Diemer  8,  18. 
55,  18.   Diut.  1,  284.     die  rehtun 
gloube  behüten  das.  282.      b.  mit 
datic  der  person.    ich  trou  iu  wol  be- 
hüeten beide  ere  unde  guotWtO.  173,4. 
da;  im  got  der  guole  bescliirmete  und 
behuote  sin  edelkeit  und  ouch  sin  kint 
Trist.  6050.      c.  mit  geniHv.  min 
jugent  unt  min  armuot  sol  solcher  16s- 
heit  stn  behuot  Pars.  749,  27.  d. 
mit  präpos.  sin  höher  prts  vor  schän- 
den was  mit  werdekeit  behuot  W.  Wh. 
46,  Ii.      3.  mit  accus,  der  person. 
a.  ohne  weitem  susatt.    hat  dich  vil 
wol  behuot  der  vil  reine  wibes  list, 
der  guoliu  wfp  behüeten  sol  Waith. 
97,  26.    er  ist  nicht  behuot,  wer  dich 
anrüert  Bon.  86,  14.  —    l£rt  mich 
wie  ich  mich  behüele  Waith,  86,  3. 
den  bat  er  sich  behüeten  Pars.  568, 
14.      b.  mit  geniHv.    der  dinge  was 
er  wol  behuot  Wigal.2881.    du  maht 
es  niht  behüeten  dich  Bari  III,  37. 
c.  mit  präpos.    iur  zuht  iueb  dran 
bebüete  Pars.  576,  26.    von  vroste 
was  er  wol  behuot  Bon.  13,  20.  da 
von  wolt  ich  gerne  wol  behüeten  dich 
Barl.  29,  8.    behüele  mich  von  dirre 
not  MS.  2,  101,  b.    sorgen  bin  ich 
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unbehuot,  vor  den  mich  got  bchüete 
backt.  1,  1788.  da  vor,  got,  behnele 
»ich  Wa//A.  113,  26.  vor  sündebfc- 
reo  schänden  sint  si  immer  mer  be- 
buol  Pan.  471,  11.  vgl  59«,  14.  5 
742,  7.  vor  dem  ist  körn  ieman  be- 
huot Bon.  3,  54.  sich  behüeten  mit 
ruhen  viihsliucten  vor  dem  houbet- 
vroste  Iw  239.  da;  icb  iemer  mich 
behuote  vor  sd  frömdem  goote  Flore  10 
5393  5.  sieh  behüeten  wider  die 
man  Iw.  122.  B.  mit  adverbial- 
prüpos.  diu  ist  wandet  vor  behuot 
MS.  1,  199.  b.  II.  verhüte,  da; 
wil  ich  wol  behüeten  Nib.  174,  2.  15 
sd  wirt  ei  wol  behuot  das.  1143,  3. 
ich  hin  da;  behuot  MS.  I,  199.  n. 
wa;  wirt  da  stolzer  tat  behuot  das.  2, 
216.  b.  —  belifietet  da;,  da;  ir  ilit 
sit  fm.  108.  dö  het  och  Krimhilt  wol  20 
behuot  da;  ers  niht  wart  inne  kl.  145. 
ich  behuote  da;  ich  ir  iht  spreche  ze 
leide  KS.  1,  20,  a.  ich  behüet  da; 
wol  da;  ich  bfte  Rab.  923. 

mibebuot  partic.  adj.  nicht  be-  25 
wahrt.  da;  hier  was  unbehuot,  e; 
eukund  im  niht  entrinnen  Nib.  890,  2. 
ir  sumelicber  eide  waren  unbehuot  das. 
1072,  |.  sorgen  biu  ich  unbehuot 
bückt.  1 ,  1 787.—  unbehfletel troj.  90.  c.  30 

bchüctiingc    stf.  bewahrung.  he- 
huolunge  Diut.  I,  284. 

behuot  stm?  bewahrung ,  sckut*. 
nim  si  mit  dir  hin  —  in  din  behuot 
Frl.  3,  19.  35 

tiiibchüetcc  adj.  si  sind  lebens 
unbehüeüch  können  das  leben  nickt 
bewahren  Suckenw.  33,  48. 

uobcliuotsamckeit    stf.  Sorglosig- 
keit.   Tauler,  leseb.  864,  9.  40 

ffchüetc  swv.  habe  auf  etwas  ackt. 
wie  möhte  stner  mfige  ein  helt  gchüe- 
tcn  ba;  Nib.  1539,  2. 

mtsscliüetc  swv.  habe  auf  schlechte 
toeise  auf  etwas  acht,  ob  ich  in  mis-  45 
sehüote  lleink.  1372.  ir  haut  iuch 
leider  missehuot  troj.  91.  a.  sich 
missehfieteo  Marl.  24.  —  hüte  die 
keerden,  wo  es  nicht  erlaubt  ist  Gr. 
w.  1,  125.  50 


missebiicten  stn.  ein  missehüet« 
MS.  2,  86.  b. 

verbilde  swt>.  1 .  bewahre  durch 
dln  liebe  ich  hin  verhuot  mtaen  mtg- 
tnom  Dioctet.  799.  dich  zuo  veriric- 
ten  oder  zuo  sterben  das.  7979.  2. 
wende  durch  hüten  ab.  vgl.  umer- 
b  uo  t. 

u  uv  erb  not  partic.  adj.  durch  hü- 
ten nicht  abgewandt  leseb.  969,  9. 

hüetserc,  Ilüet er  stm.  hüter,  »ech- 
ter, ob  er  ein  hüetare  stnes  braodrr 
solde  sin  aneg.  20,  36.  vgl.  W.  Wh. 
415,  25.  Mone  schausp.  d.  MA.  l,6f. 

brulhüetcr  stm.  paranymphoswe. 
O.  2,  61. 

bruthüeterinne  stf.  paranywplii 
eoc.  o.  2,  62. 

torbücter  stm.  portenarins  gl 
Mone  4,  234. 

türbüelcr  stm.  ostiarius  tot.  o. 
29,  45. 

burgbchüclcr  stm.  castellaous  tot. 
o.  34,  56. 

buot  (ahd.  huot  Graff  4,  801) 
stm.  1 .  hut ,  mütte.  pileus  «awW. 
13,  5.  31,  39.  voc.  o.  14,  1.  tiara 
gL  Mone  7,  590.  smnerl.  18,  26.  - 
do  bedahte;  der  guote  mit  sioeme 
huote  Diemer  53,  24.  sinen  buot  rr 
nbe  uam;  hie  mite  e>el  er  ia  »l#ö 
Wigat.  1436.  er  z6ch  dur  sio  li«b- 
scheit  den  huot  gezogenlicbea 
troj.  14.  a.  vgl  136.  b.  da;  er  wo 
dem  houbt  den  huot  lie;  vliegen  Kolon. 
101.  vgl.  L*.  3,  35.  Grimm  d.  metkol. 
29.  vtir  schände  habe  den  huot  !>'• 
2,  99.  b.  rucket  ftf  die  hfiete  Waith 
75,  7.  mit  vehen  bfleten  Bert.  293. 
gelurriert  sin  huot  was  präwta  ** 
Pfauenfedern  Porz.  225,  12.  von 
Lunders  ein  pfewin  huot  dos.  313,10. 
pfmwln  von  Sinzester  ein  huot  flf  simc 
boubte  was  das.  605,  9.  huot  von 
pfäwenvedero  rKi'0al24t8.  8910.  buol 
von  bluomen  das.  2032.  einen  boot 
von  zobele  Nib.  893,  3.  und  Irneg** 
ein  wolf  von  zobel  ein  huot,  nstb 
künne  er  übte  täte  MS.  2,  230.  b 
so  decket  uns  der  s&'lden  boot  da; 
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uns  kein  weter  sei  wen  mac  Winsbekin 
45,  7.  —    iber  die  rechtssymbohsche 
anwendung  des  hütet  s.  RA.  148  fg.  — 
hut  als  gauklergeräth.    was  ist  ander 
riisem  huole  Waith.  37,  36.    znck  üf  5 
den  baot  da*.  38,  1.    der  underm 
huot  wol  gaukeln  chan  Suchenw.  29, 
45.  vgl.  gougelhüetell n.      2.  ein 
theil  der  rüstung ;  heim   oder  kopfbe- 
decktmg  unter  dem  helme.    schilte  unt  10 
ir  buote  biwen  si  sam  dun  swam  pf.  K. 
219,  31.  Karl  56.  b.    ain  buot  unter 
dem  helme  pf.  K.  291,  8.    durch  den 
Stehelinen   hüt  verwundeter  den  heil 
gut  L.  Alex.  2585  W.    der  buot  was  15 
dicke  uot  berte,  tief  gein  den  abse- 
ien her  letal  mit  edelen  steinen  über 
al  wol  geziert  an  stoen  orten,  geriemt 
mit  edeln  borten  W.  Wh.  296,  6.  im 
wart  bedecket  ieslich  loe  mit  dem  liu-  20 
ren  buote  herte  das.  296,  9.  vgl.  Wi- 
guL  143G.      3.  bedeckung  eines  zelles. 
mnocger  pavelüne  huot  Lanz. 28 18.  da 
hienc  ein  lidertn  boot,  den  man  drü- 
ber (über  das  zeit)  ziehen  solte  Porz.  25 
129,  25.    Arlüs  gezelde  was  genomn 
diu  winde  von  dem  buote  das.  729,  1. 
vgl.  Türl.  Wh.  129.  b. 

bluoraenhuot   stm.  hui  mit  bfu- 
men.    swelhe;  wip  ha-te  wand  elbaer  en  30 
Up,  da;  trüege  einen  krumbeu  bluo- 
menhuol  MS.  H.  3,  328.  b. 

gugelhuot,  kugelhuot  «An.  ka- 
puze.   Lt.  1,  141.  Cht.  ckrou.  114. 

heltnehoot  stm.  heim,  er  slnoc  den  35 
videhere  üf  den  helmehuot       2214, 1. 

hiubelhuot  stm.  haubenhut,  eine 
schutzwaffe.  im  hiifet  nihl  ain  treie 
noch  atn  hiubelhuot  Nith.  1 6,  6.  erst 
aber  uogewunnen,  treit  er  einen  hiu-  40 
belhuot  das.  28,  4.  den  hiubelhuot 
den  het  er  üf  gebunden  MS.  H.  3, 2 1 7.  a. 
vgl  MS.  2,  58.  a. 

i  s en  Ii  not    stm.  eisenhut,  heim.  Er. 
3230.  Law.  3810.  HelbU  1,869.    la  45 
ganz  deheinen  tsenhuot  inschriß  an 
dem   Schwerte  Konrads   von  Winter- 
steten II.  zextschr.  1,  194. 

kresmenhnot    stm.  kopfbedeckmg 


HUOTE 

Ungs.  pabst  Silvester  tauft  Helene  und 
sazt  ir  üf  den  cresmenhuot  n.  gab  ir 
gotis  licbameo  und  sin  bluot  kehr. 
62.  c.  vgL  west  er  huot. 

kiizhuot  stm.  caliendrum  voc.  o.  1 4,5. 

lasterhrtot  stm.  tchandenhut.  un- 
dankbar treit  üf  ir  den  lasterhuot  Bon. 
47,  124. 

pfawenliuot  stm.  hui  von  Pfauen- 
federn.   Engelh.  5319.  Lt.  1,  410. 

ackatc Imot  stm.  hui,  der  schat- 
ten gibt,  umbraculns,  quipparum  (?) 
gl.  Mone  7,  593.  4,  96.  in  des  mei 
gen  bluot  brauche  ich  ir  ein  schal e- 
huot  (also  aus  ureigen  und  laub  auf 
der  stelle  gemacht)  MS.  1,  14.  a.  vgl. 
1,  3.  b.  dar  obe  (über  dem  brunnen) 
stuont  ein  schatehaot  gewünschet  wol 
nach  prise  MS.  H.  3,  334.  b.  die 
snewl;e  bluot.  diu  was  des  brunnen 
schatehuot  Engelh.  5332  und  anm. 

schiubenhuot  stm.  er  sazt  im  üf 
ein  scheubenhuot,  dar  in  was  mit  listen 
gewtirket  ein  atehelbuot  Nor.  22.  a. 

schiverhuot  stm.  was  hilft  in  dan 
sin  troije  röt,  sin  schiverhuot  MS.  H. 
3,  282.  b. 

slafhuot    stm.  Schlafmütze.  Oberl. 
1412. 

snüerchuot   stm.  hut  mit  schnüren. 
MS.  H.  3,  282.  a. 

stahclliiiot  stm.  stählerne  kopße- 
deckung,  Stahlhelm.  MS.  3,  187.  a. 
stilhuot  L.  Alex.  2223  W.  Wigal.  6696. 

vingerlioot  stm.  fingerhut.  digi- 
talis  Diefenb.  gl.  97.  H.  zeitschr.  6,  327. 

▼inrbuot    stm.  feuerhvt.  fumarium 
Diefenb.  gl.  133. 

vlinshuot  stm.  kopfbedeckvng  von 
vlins  oder  so  hart  wie  vlins  ?  wuot  durch 
den  heim  unt  durch  den  vlinshuot  Karl 
111.  b.  er  sazte  üf  einen  vlinshuot 
das.  102.  a. 

vridctiuot    stm.  schutzhut.   er  treit 
einen  guoten  vridebuot  von  haselinen  * 
zeinen  NU*.  21,  9. 

pelz,    sich  bebüeten  mit  rühen  vuhs- 
büeten  vor  dem  houbetvroste  Iw.  240. 
weatcrhuot    stm.  kopfbedeckvng 
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des  täuflings.  vgL  krcsmenhuot.  so 
bezeichent  da;  vingerlin  den  wester- 
huot  sin  den  da;  chint  ouffe  hat,  als 
e;  zejungist  erstal  Karaj.  27,  6.  sö 
wil  man  e;  üf  schieben,  bi;  da;  man 
im  (dem  kinde)  einen  westerliuot  ge- 
machet, der  gar  wehe  st  Bert.  213. 
die  wurden  da  alle  sament  getoufet, 
mit  ir  herren  in  gesloufct  in  wl;e  we- 
sterhüete  Flore  7811  S. 

liüeteliiK  hüctcl  stn.  1.  kleiner 
hut.  üf  stn  houbet  satte  er  da;  hüe- 
tclin  Trist.  4066.  vtir  ein  spitze;  hüe- 
telfn  ein  infel  schiene  und  ö;  erweit 
g.sm.  1418.  2.  kopfbedeckung  un- 
ter dem  helme.  helme  und  ouch  diu 
hüetelin  diu  wurden  schiere  ab  geno- 
raen  Laut.  6838.  vgl.  Er.  2639.  8965 
u.  öfter.  3.  binde,  tuch  das  t/m  den 
köpf  gewunden  wird,  infula,  rigula 
sitmerl  10,  12.  50,  10.  wint  ein 
huetel  um  din  här  mth.  51,  4. 

googclhüetclln  ttn.  kleiner  hut, 
dessen  sich  die  gaukler  bedienen.  Ken- 
ner 16719. 

grillt  Ii  üetclin  stn.  grindhütchen . 
Mono  altd.  schausp.  2,  579. 

snüerehüetcl    stn.  kleiner  hut  mit 
schnüren  MS.  H.  3,  291.  b. 
hCppe    s.  ich  HOPPE. 
hCrb,  hiüre    strr.  kaure  nieder,  sö  (igst 
du  under  einem  lache ,  da^  ist  genant 
trüren:  dar  under  wirst  du  hären  in 
sn6  nnd  ouch  in  regen  Hätil.  2,  14, 
154.  vgl.  Schwei*,  huren  kauern  Stal- 
der  2, 64.   hauren  niederhocken  Frisch 
1,  427.  a.   femer  baur  miethe ,  hcur 
mietlismann ,  heuren    miethen  das.    1 , 
449.  b.    s.  auch  Oberl.  667. 

bchüre  «er.  erwerbe  durch  kauf 
oder  miethe.  swa;  ich  in  dem  sinne 
müre ,  spaeher  bilde  ich  vil  beuüre  Frl. 
FL.  17,  19  und  anm. 

verlitire  swv.  verkaufe,  man  raohte 
si  wol  verhöre  mir  dan  umb  drl  bun- 
drit  phenninge  glaube  2157. 
nuBM  s/m.  du  wendest  manegen  hcr- 
ten  stürm  den  an  uns  tuot  durch  sinen 
hurn  der  helle  wurn  und  ander  wiirmc 
wilde  Gfr.  lobges.  19,  12. 


HIRJJE    s.  kork. 

■obre  swv.  ich  bewege  mich  schneit,  sit 
man  die  jungen  vor  den  alten  springen, 
rennen  nnd  ouch  hurren  siht  als  über 
5  velt  roubers  gurren  Renner  16534. 
vgl.  hurr  geschwind!  Frisch  l,  478.  a. 
Schwei*,  hurren  ,  hurrnen  ball  schlagen. 
hurrlen  mit  dem  brummkreisel  spielen. 
Stalder  2,  65.  femer  burlachei  tumult 
10  Wölk.  3,  3,  4.  14,  4,  7.  19,  2,  1. 
hurlebus;  lärmen  Dioclet.  2483.  vgl. 
noch  ahd.  horsc  schnell,  hursejae 
eilen  Graff  4,  1039.  1041.  «.  auch 
h  ii  r  z  e, 

15HCRST    stm.  stf.  buschy  gesträuch,  hecke, 
ahd.  hurst,    hörst  Graff   4,  1042 
vgl.  Schneller  2,  240.  Stalder  2,  66. 
Frisch  1,  469.  c.    da;  er  horste  tu* 
von  grimme  abe  brande  und   0;  der 

20  erden  sluoc  Trist.  9002.  d6  der  »lü- 
den hflrste  wart  ein  nur  se  teile  KS 
2,  201.  a.  la  blöen  unde  riechen  na* 
vrouwe,  dtner  gnaden  hurst  g.  sm 
1335.    öf  velde,  in  hürsten  Frl.  89, 

25  19.  diu  hurst  Ls.  3,  333.  Marl.  17. 
hürsten:  vürsten  das.  100.  dö  kam 
gevlogen  ein  rephuon  0;  den  bürsten 
das  Bon.  61,  35.  da;  er  in  die  bürste 
kam  gerant  das.  67,  13. 

30  stein  hurst  felsige  Waldgegend 
Oberl.  1566. 

vor  hurst    vorwald,  vorgebüsch.  Gr. 
w.  1,  656. 

gehurste  stn.  waldiger  ort.  Frisch 

35    1,  469.  c. 

hurt  {gm.  bürde)  stf.  flechtwerk  a* 
weiden  oder  reisigt  d°c*  auc^  gatter 
in  weilerm  sinne,  vgl.  ein  isertne  hurt 
Leys.pr.  149.  ahd.  hart,  goth.  haard* 

40  thür  Gr.  2,  62.  3,430.  Graff  4,  1030. 
Ulfil.  wb.  60.  cralcs  voc.  o.  7,  48. 
gl.  Mone  6,  438.  7,  594.  Diefenb.  gl 
82.  liburnu  sumerL  32,  7 1 .  —  diu  bort 
dient    1 .  zum  verbrennen  der  verbre- 

45  eher,  namentlich  der  ehebrecher,  Zau- 
berer und  kener.  RA.  699.  vgl.  J 
Grimm  über  das  verbrennen  der  la- 
chen s.  31.  diu  hurt  was  bereit  nnt; 
viur  dar  under   geleit  Iw.  1 92.  ich 

50    sols  üf  einer  bürde  e  sehen  diu  floric 
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st  W.  Wh.  44,  29.  ir  werdet  beide 
erhangen  oder  üf  einer  hurt  verbrant 
Trist.  12909.  einen  brennen,  ver- 
brennen üf  der  bürde  EracL  4003. 
frauend.  616,  19.  MS.  H.  3,  351.  b.  5 
Hone  altd.  schautp.  1,  1675.  man 
solde  den  irrere  üf  einir  hurt  burnen 
Leys.  pr.  80,  1.  vgl.  Bert.  305.  da; 
si  Tristanden  und  ladt  des  lebena  be- 
llten, üf  einer  hürde  rdslen  V.  Trist.  10 
2799.  böten  wart  erteilet  diu  hurt 
unt  dem  getriuwen  Tristan  H.  Trist. 
3144.  si  muo;  brinnen  üf  einer  hurt 
Diut.  3,  382.  du  muost  werlich  üf 
ein  hurt  MS.  H.  3,  239.  a.  ketzer  15 
jagen  mit  fiure  unde  üffer  bürde  Diut. 

1,  393.  8  gericht:  das  ein  ist  der 
strank  —  daa  fünft  die  hoerte  Gr.  w. 

2,  378.       2.   als  thur.     sol  haben 
ein  hurt  vor  seiner  wisen  Gr.  w.  3,  20 
715.  vgl.  Schmäler  2,  236.      3.  als 
brücke,    dar  über  gienc  ein  brükken 
slac  ,  dä  manec  Imrt  üffe  lac  Part.  181,4. 

4.  als  belagerungsmaschine  s.  katzen- 
liurt.       5.  als  falle,  s.  hurtvalle,  25 

vogclhurt.  vgl.  Schindler  2,  237. 

katzenburt    stf.  crates  voc.  o.  23, 
51.  vgl.  katze. 

vogclhttrt   stf.  Vogelheerd.  Oberl. 
1876.  30 

hurtvalle    s.  das  weite  wort. 
HURT,    hurtk    stf.    stoßendes  losrennen. 
da  manec  grö;iu  hurte  ergienc  Pan. 
391,  10.    manc  hurte  da  vil  löte  er- 
klanc  das.  378,  8.    ir  hurte  gab  in  35 
rümes  vil  das.  79,  19.    da  hurte  gein 
der  hurte  dranc  das.  '381,  19.  vgl. 
MS.  2,  250.  a.    Guverjorz  (name  ei- 
net pferdes)  mit  hurte  spranc  Part. 
211,  14.    d'ors  ersprengen  untsi  mit  40 
hurte  mengen  das.  777,22.    da;  ora 
von  rabbine  er  reit  mit  vollecllcher 
hurte  dar  das.  174,  27.     da;  si  diu 
ors  mit  hurte  umbe  triben  Wigal.  9028. 
da;  er  die  schar  mit  hurte  brach  W.  45 
Wh.  46,  16.    ein  ander  aach  mans 
wern  mit  hurte  tiefer  wunden  Gudr. 
1410,  3.    ein  unser  poynder  was  sö 
komn   mit   hurte  unz  an  ir  barbigan 
Part.  673,  9.    von  einer  tjost  mit  5o 


hurt  erkant  die  zilte  Meljacanzes  hnnt 
das.  381,  13.  swer  mich  mit  Imrl 
sol  riten  nider,  ich  trib  min  ors  gein 
im  hin  wider  alsö  da;  er  liht  an  der 
zit  ze  hülfen  mit  mir  nider  lit  frauend. 
267,  5.  da;  von  slner  tjoste  burt 
beden  orsen  wart  enkurt  Part.  197,  5. 
von  manger  hurte  std;e  W.  Wh.  40,1. 
dö  hörte  man  von  hurte  erdie;en  ma- 
negen  rant  Nib.  201,  2.  von  hurt 
die  schilde  gaben  schal  WigaL  9014. 
dä  wart  zebroeben  manec  schalt  von 
siegen  und  von  hurt  enzwei  das.  9020. 
vil  der  edelen  steine  gevellet  üf  da; 
gras  abe  liebten  Schildes  spangen  :  von 
hurte  da;  gescohen  was  Nib.  37,  4. 
ich  hie;  für  die  hurte  veste  schrägen 
sö  wlte  üf  den  hof  geslagen,  swenne 
ein  rilter  rehten  sweif  mit  hurte  durch 
den  riue  begreif,  da;  wol  sin  punei; 
volkam ,  da;  in  da;  ors  mit  Sprunge 
nam  g.  Gerh.  3439.  —  mit  hurte 
vlouger  under  sie  der  valke  Part.  282, 
15.  da;  bette  swauc  mit  hurte  an 
iesliche  want  das.  567,  17. 

hurt  s/m.  stoßendes  losrennen. 
ein  tjost  mit  hurtes  poynder  dar  gezilt 
Part.  349,  16  ob  er  mich  hurtes 
niht  erlat  frauend.  270,2.  sfi  dö  der 
burt  ergangen  was  das.  21. 

hulturt  s/m.  1 .  ein  ritterliches  kampf- 
spiel ,  tcobei  man  in  scharen  auf  ein- 
ander eindrang,  es  wird  tur  Übung 
oder  als  ein  kriegerisches  Schauspiel 


die  hämische  konnten  dabei  fehlen 
{Wigal.  902Q»  auch  gebrauchte  man 
wol  stäbe  statt  der  Schwerter,  s.  tu 
Wigal.  543.    das  wort  ward  aus  dem 


gebracht,  mlat.  behordium,  bobordi- 
cum,  franz.  behourd,  bohourt,  prov. 
beort.  —  spil  unde  gesanc  unde  bu- 
ll urt  unde  dranc  En.  12960.  man 
sach  dl  selten  freuden  schal,  e;  wa?rc 
buhurt  oder  tanz  Part.  242,  11.  in 
hove  Sigemnndes  der  buhurt  wart  sö 
starc  Nib.  35,  4.  der  buhurt  unt  da; 
schallen  wurden  beidiu  grö;  das.  1 8 1 0,2. 
hie  mit  huop  sich  der  buhurt  dö  Trist. 
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650.    von  manigcr  edelcn  geburl  huop 
sieb  ein  waoneclich  behurt  H.  Trist. 
924.    ir  buhurt  wart  mit  kunst  getan 
Part.  623,  5.    der  buhurt  g-ie  her 
unde  dar,   mit  rotten  er  sich  vaste  5 
war  fronend.  252,  21.     der  buhurt 
vasle  gie  entwer  das.  t77,23.    ft  der 
buhurt  wsre  ergangen  Port.  665,  4. 
der  buhurt  was  zergangen  Nib.  555, 1. 
dö  sich  der  buhurt  zelie  Wigal.  1661.  10 
der  buhurt  ende  het  genomen  fronend. 
253,2.    einen  buhurt  heben  das.  177, 
19.    län  das.  178,  1.  252,30.  schei- 
den Nib.  554,  2.     den  buhurt  mären 
das.  1825,  1.     vil   manegen  buhurt  15 
riehen  sach  man  dnn  getriben  das. 
541,  1.     in  den  buhurt   rlten  das. 
1816,  1.     üf  den  buhurt  rlten  das. 
1818,  1.    üf  den  buhurt  körnen  schs 
hundert  degene  das.  1811,  1.     fünf  20 
hundert  ritter  oder  baj  da  üf  den  bu- 
hurt wären  komen  frauend.  177,  2t». 
vor  miner  herberg  was  gedranc  von 
einem  buhurl  das.  252,  11.  herHad- 
mär  enpße  mich  mit  eim  buhurt  dä  25 
das.  15.       2.  ernstlicher  angriff  in 
kaufen  auf  ttreUrossen  mit  eingeleg- 
tem speer  gegen  den  feind.     den  bu- 
hurt wenden  W.  Wh.  21,  19.  den 
buhurt  erheben  das.  390,21.  vgL  Tit.  30 
21,  66  fg. 

hartebsere  adj.  mit  hurte  verbun- 
den,   hurtebter  gedrenge  turn.  131, 1 . 

hnrtelich,  hurtlich    1.  gut  für 
stoßendes  losrennen,    der  eine  schilt  35 
hurtlich  genuoc  was  Er.  2289.  2. 
mit  stoße  losrennend,    hurteltchiu  vart 
tum.  127,  5. 

hurtlichc,  -en    ade.   hurtltche  H. 
Trist.  1740.    hurtlichen  Nib.  542,  3.  40 

hurteclich  adj.  mit  stoße  losren- 
nend, tgl.  nhd.  lhurtig\  mauc  hurtec- 
llcher  strit  Part.  382,  11.  hurteeiiehiu 
rabbin  das.  60,  24.  245,  12.  hurtee- 
iiehiu just  Engelh.  4821.  mit  hurtec-  45 
Heber  wer  weinschwelg,  leseb.  578,  36. 

hurtecliche,  -cn  adv.  hurtecliche 
Pari.  507,  6.  Wigal.  1  1644.  Mai 
122,  10.  hurteclichen  Nib.  1827,  1. 
weinschwelg,  leseb.  580,  18.  50 


hurte  swo.  1.  renne  mit  stoße  los. 
dA  wirt  gehurt  und  geslagcn  Wigal. 
8437.  dö  wart  sere  gedrungen,  re- 
hurt  durch  sine  liebe  dar  das.  8557. 
nach  in  beiden  kom  ir  schar  sö  kv- 
ticlich  gehurtet  dar  frauend.  87,  19. 
die  werden  zein  ander  liefen  harten 
Engelh.  2797.  partic.  huriende  Trist. 
7016.  imper.  (mit  angehängtem  i) 
hurta  Part.  597,  25.  673,  10.  St- 
ehen*. 1,  207.  hurtä  zuo  g.  Geri 
3642.  hurU  hurta  frauend,  252,  8. 
hurta  hurta  hurte  W.  Wh.  404,  3.  2. 
transit.  stoße.  etalich  frouwe  wtrt 
gehurt  Part.  777,  1  1.  din  buckd 
wa?re  gehurtet  ba;  er  wäre  nickt  so 
genügsam  gewesen  das.  139,17.  der 
knappe  wart  gehurtet  her  aide  dir 
das.  148,  21.  manec  werder  der» 
gehurtet  und  ges  lagen  nider  Wigd 
10955.  si  hurtea  dio  viende  wider 
in  den  tiefen  graben  nider  das.  1 0755. 

hurten  »im.  da  wart  grö;  horten 
niht  vennilen  frauend.  252,  23. 

bchurtc?  swo.  die  sich  hie  vor 
durch  frouwen  gurten,  an  turnet  dieist 
mit  strit  beharten  Frl.  ML.  30,  5. 

hurtiere  swo.  =  hurte,  üf  de« 
ringe  witen  begunden  si  kartiere«  9 
Gerh.  3657.  wie  sie  huordiertea  *or 
den  schare  durch  prls   HelbU  1,  865. 

hurticren  sin.  ein  hurtierca  rit- 
terlich turn.  125,  3. 

zerhurticre  swo.  beschädige  dsrek 
hurten,  die  waren  wol  zerhnrberet,  v 
schilt  mit  tjosten  se>  darchrilen,  dar  m» 
mit  swerten  och  versniten  Port.  802,  U- 
b  11  Ii  tiriliere  swo.  ich  reite  w>a> 
buhurt.  aüfranz.  behourder,  bohoor- 
der,  proe.  beordar;  vgl.  Grimm 
dnruismus  i.  211.  -  gevüge  befcw- 
dieren  mit  deme  Schilde  gr.  hmt 
9.  1 6.  do  begunden  sie  behiirdircn 
Roth.  1351.  vgl.  5052.  sisoMeato- 
hordieren  näh  ir  landes  siten  Nib.  I^09 
3.  vgl.  Gudr.  31,  3.  183,  3.  471,  2 
g.  Gerh.  3509.  Er.  3082.  Laut.  640 
8316.  Part.  227,  11.  Wigal.  1256 
1656.  2650.  5561.  Trist.  617.  5052 
5059.  Flore  7556  S.  Helmbr.  927. 
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hurtcuicr  stm.  ein  stück  der  rü~ 
stung.  zweu  hurtenir  von  horn  fronend. 
450,  14. 

hürzk  sttv.  jage,  hetze,  für  hürsche? 
vgl.  ahd.  horec  alacer,  celer ;  hurscjan  5 
exercere ,  proper  are  Gr  äff  4,  1039. 
1041.  Iturschen  hetzen  Frisch  1,478.8. 
—  der  di  vor  den  reien  trat  sö  üp- 
picllchen  geschärtet,  der  wart  dä  mit 
slnem  har  unhovelich  geliürzct  MS.  H.  10 

3,  205.  b. 

,    entbürze    swo.  entfliehe,  euthürze 
in  den  hör  Gr.  w.  2,  311. 
nCs    s/n.  haus,  wohnung.  pfur.  hüs  und 
hioser  Cr.  2,  7.  500.  3,  426.  Graff  15 

4,  1050.  —  ir  hüs  was  dä  bi  vil 
küme  in  einer  mile  Iw.  131.  ein  büs 
Iii  hie  bi  Part.  225,  22.  Artüses  hüs 
ze  Kariddl  Iw.  1 0.    ze  Karidöl  dä  het 

er  hüs  wohnte  er  Wigal.  150.     hüs  20 
gewinnen  ansässig  sein  Iw.  110.  276. 
da;  bös  lön  haus  und  hof  verlassen 
das.  110.    hebt  iuch  kein  in  iuwer 
hüs  Waith.  59,  25.    einen  üf  da;  hüs 
vöeren  Iw.  166.  Lanz.  803.     e;  sint  25 
in  mime  böse  unkunde  degene  Nib. 
84,  2.     mit  hüse  sin,  sitzen  wohnen, 
di  der  kiinic  inne  was  mit  hüse  En- 
gelh.  641.  vgl.  5679.  Barl.  335,  22. 
in  ir  reine;  herze,  dä  mit  büse  von  ir  30 
jugent  sint  her  gewesen  al  ir  tugent 
frauend.  573,  31.    diu  gnot  mit  bös 
dar  äffe  sa;  das.  330,  2.  vgLSuchenw. 
4,  82.     sich  heben  von  dem  büse 
frauend.  32,  11.    karte  ze  dem  böse  35 
Iw.  166.     ze  böse  riten  das.  291. 
Trist.  3483.    ze  hüs  riten  Iw.  104. 
ze  hfts  varn  das.  115.  Genes,  fundgr. 
34,  26.   Waith.  30,  26.     den  kumt 
ein  min  gast  ze  hüs  Part.   143,  24.  40 
koment  si  mir  ze  böse  Nib.  1586,  4. 
si  bat  in  ze  büs,  ze  hüse  Genes,  fundgr. 
34,  21.  kl.  1376.  frauend.  298,  31. 
339,  15.    ze  hüse  laden  Nib.  632,4. 
den  win  ze  hüse  laden  MS.  2,  251  b.  45 
unere  ze  hüs  laden  das.  259.  b.  sns 
kunder  in  ze  hüse  laden  mit  hieben 
bewirten  Wigal.  2130.     da;  ern  ze 
hüse  neme  Trist.  7685.    heim  ze  hüse 
tragen  Gudr.  103,2.    die  wider  beim  50 


ze  hüse  heten  reise  muol  Nib.  255,1. 
d&  ze  hüs  Iw.  105.  210.  213.  da; 
oiemen  be;;ers  hüses  pflac  Porz.  350, 
18.  des  hüses  herre  Iw.  19.  des  hü- 
ses ingesinde  das.  236.  des  hüses 
tohter  Stricker  leseb.  563,  26.  — 
gotes  büs  kirche,  kloster  glaube  3200. 
Serval.  3397.  a.  Heinr.  256.  Trist. 
1961.  vgl.  goteshüs.  du  irwelte; 
goles  hüs  (Maria)  leseb.  198,  26. 
vgl.  Grimm  z.  g.  sm  XXXV,  29.  die 
bruoder  von  dem  diutschen  hüs  Uvl. 
chron.  717.  hüs  von  siben  vüe;en 
das  grab  Vrid.  163,  ib.  vgl.  anm.  und 
H.  zeitschr.  3,  279.  —  da  sider 
cbuuich  Otto  siniu  hiuser  leget  (castra 
posnil)  Vir.  694.  si  slichet  under  hü- 
sen  biten  Trist.  12295.  2)  haus- 
haltung.  da;  hüs  tnuo;  kosten  harte 
vil  ho.  1 1 1 .  da;  hüs  haben  das.  110 
swer  da;  hüs  wol  haben  wil,  der  moo; 
driii  dinc  ze  stiure  hin,  guot  milte 
zultt  Winsbeke  49,  1.  da;  er  nach 
gotes  eren  sin  büs  gehalten  künde, 
8lsö  da;  er  begunde  enphahen  gerne 
geste  Silo.  135.  da;  hüs  besorgen 
MS.  2,  77.  a.     dem  hüse  leben  Iw. 

109.  dem  hüse  geringen  den  liäus- 
liehen  ausgaben  gewachsen  sein  das. 

110.  hüses  pflegen  Winsbeke  50,  1. 
3.  familie.  mit  deme  hüse  sint  bemei- 
net die  in  deme  hüs  sint  Windb.ps.  539. 

abgotbiis  stn.  heidnischer  tempel. 
fanum  sumerl.  8,  31.  die  beiden  Hu- 
ben in  di  apgotbüs  pf.  K.  11,  6. 

alterhä9  stn.  der  theil  der  kirche, 
wo  deraltar  steht,  sacrarium  gl.  Schmel- 
ler  2,  248. 

a  ml)  et  Ii  us  stn.  wohnung  des  ge- 
richtsdieners.  Schmeller  2,  58.  am- 
bahthüs  officina   Graff   4,  1052. 

bachhüs  stn.  ein  zum  brotbacken 
bestimmtes  gebdude.  baebüs  roysf.  1, 
103,  37. 

badelius  stn.  badehaus.  Helbl.  3, 1 5. 

beinhus  stn.  beinhaus,  der  kneht 
ist  dicke  über  den  herren  geleget,  sö 
si  Iigen  in  deme  beinbüse  mgst.  1, 
164,  7.  Maßm.  AL  s.  189. 

betclius    stn.   bethaus,  jüdischer 
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oder  heidnischer  tempel.  oraculum, 
Oratorium  toc.  o.  9,  3.  fanum  Die- 
fenb. gl  120.  basilica  gl.  Mone  8, 250. 
tgl.  Gr.  3,  428.  d.  mythol.  75.  diu 
vrouwe  gie  in  ir  betehrts  Judith  160,  5 
23.  in  dem  beth&se  sie  si;en  Herb. 
1584  und  anm.  vgl  Em.  2695.  Wigal. 
8308.  Bari  338,  40. 

breithüs    stn.   aedicula  breidi- 
hös  (im  gegensatse  im  dem  lanchus?)  10 
toc.  o.  4,  41. 

br'iubäs    stn.  brauhau*,  braxato- 
rium  Diefenb.  gl.  54. 

brolbAs    stn.   speisehaus.   myst.  I, 
30,  27.  15 

brouchüs  stn.  feste*  haus,  da; 
wrs  da;  beste  brouchfls  von  Gelegen- 
heit und  bOwe  und  da;  beste  von 
roube  Oos.  ehron.  79. 

bruoderluis    stn.   haus   zu  einer  20 
frommen  Stiftung  für  arme  brüder  in 
Christo.  Oberl.  190.  Frisch  1,  144.  b. 

buckelbus  stn.  die  hervor  ragende 
spitze  der  buckel  de*  Schildes.  Pari. 
741,  11.  25 

dinchüs  stn.  gerichtshaus ,  rath- 
haus, synagoga  Graff  4,  1055.  H. 
teitschr.  5,  339.  consistorium  sumerl. 
4,  58.  —  kehr.  1 0.  d.  1 1 .  b.  dich  be- 
zeichenot  diu  Aarönes  gerte,  diu  in  30 
dem  diochuse  alle  verte  brahte  bluode 
Diemer  384,  10.  —  halle  bei  einer 
kirche  Stalder  1,  284. 

diupbüs    stn.  diebhaus,   diu  diup- 
hiuser  brechen  HelbL  15,  820.  35 

ebenhüs  stn.  von  dem  ebenhuse 
uns  an  die  rihen,  dl  steH  e;  leider 
alle;  blo;  Nith.  34.  6. 

egelhus    stn.  coclea  Wendelstein, 
egelbase  gl.  Mone  8,  256.  40 

e;;ehÄs  stn.  speisehaus,  Speisesaal. 
coenacnlum,  triclinium  toc.  o.  4,  53. 

gallnbAs  stn.  hau*  für  die  gale- 
ren,  schiff sarsenal.  Tetiel  Rosmital  194. 

gartenltds  stn.  gartenhau*,  tugu-  45 
rium,  mappale,  magale  toc.  o.  4,  7. 

gasthtks     stn.    xenodochium  gl. 
Mone  4,  238. 

gemeiobAs    stn.  hospitale,  pando- 
chium,  diversorimn  toc.  o.  4,  11.  50 


HÜS 

fjcrwehiis  stn.  ümmer,  «ort*  skk 
der  priester  das  messgeteand  anlegt. 
Oberl.  528. 

glockbüs  stn.  glockenkaus,  gh~ 
ckenstube.  c  a  m  p  a  n  i  I  e  gloghüs  wc. 
o.  9,  49.  Oos.  chron.  77.  113.  Hott. 
6,  221. 

goteshus  stn.  kirche,  klosler,kträ- 
liehe  Stiftung  ülterhaupt.  gotshüs  h- 
dith  139,  18.  142,  3.  gotesbös  Wallt 
9,  34.  10,  35.  myst.  1,  155,8.  goü- 
hos  das.  263,  22.  Gr.w.  1,1.  toc  o. 
4,  36.    gothOs  g.  Gerh.  226.  tgL  büs 

hallhus  stn.  hallenhaus,  halle,  m 
hallhaus  da  alle  kaufleol  ander  feil  sol- 
len haben  Gr.  w.  2,  152. 

I.imelhüs  *tn.  wolmung  im  Jkiai- 
mel.  so  gewinnet  ir  das  himclhis 
HS.  H.  3,  448.  b. 

hirtenhus    sin.  hirtenhaus.  logt 
rium,  mappale,  magale  toc.  o.  4,  7. 

höchbü»    stn.  söUer.  Oberl  67e 

buntbüs  stn.  kundehaus,  cuil 
sumerl.  37,  56.  gl.  Mone  7,  596. 

buorbus  stn.  hurenhaus,  ephe* 
beia  sumerl.  6,  50. 

jeitbüs  stn.  jagdhaus,  jagdschlof 
jaithOs  myst.  1,  236,  24. 

kampfh  Ü9  stn.  kampfhaus,  pagi- 
latorium  Diefenb.  gl.  227. 

kapitelhüs  stn.  capitulare  roc.o  V 

körnbus  stn.  kern  haus,  arolli 
gL  Mone  8,  256.  pulpa,  interior  p«r* 
pomi  Diefenb.  gl.  228. 

kleithiis.  stn.  vesliarium  gl  Hont 
4,  238.    kleiderhaus  Diefenb.  gl.  283 

korubüs    stn.  graoarium  sumerl-  9, 
36.  50,  71.  gl.  Mome  7,  591. 
fenb.  gl.  143. 

koufhus  stn.  kaußaus.  dö-wirt 
da;  koufhOs  gemachet  an  den  S»U- 
hove  und  die  gewonheit  erhabea  die 
man  dinne  heltet  und  die  koufliute  be- 
twungen  da;  sie  iren  koufmansHufi 
drin  mnstent  füeren  dos.  chron.  109. 

laochüs  stn.  der  unter  das  haufi- 
dach  fallende  theil  einer  kirche,  das 
schiff.   Schmeller  2,  481. 

libhAs  stn.  leihhaus.  porlicas  £ 
Mone  4,  234.   8,  250. 
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Hilms  stn.  haus  wo  III  geschenkt 
wird,  schenke.  Helbl.  1,  309.  gest. 
Rom.  48.  98.  vgl  Hätzl  2,  6,  217. 

m Uli thüs  stn.  Schüblings  wohnung. 
Gr.  w.  3,  413.  5 

muoshus  stn.  speisehaus,  Speise- 
saal, coenaculum ,  comessarium  sumerl. 
4,  76.  5,  34.  Diefenb.  gl  65.  — 
frauend.  355,  19.  Ernst.  2356.  Griesh. 
pr.1,130.  muosehüs  das.  36.  2, 143.  10 
müerhüs  st.  muoshus  Bert.  421. 

orthüs  stn.  eckhaus.Clos.  chron.16. 

phisterhüs    stn.  bäckerhaus,  back- 
haus.    pistrinum  sumerl.  42,  60. 

rithüs  stn.  rothaus,  praetorium  <?/.  15 
Hone  6,223.  capitoliam  Diefenb.  gl.  60. 

rihthüs  stn.  gerichtshaus.  con- 
sistorium  vod  o.  4,  58.  Diefenb.  gl. 
75.  auditoriam  das.  45.  praetorium 
gl.  Hone  4,  235.  6,  223.  —  Hone  20 
schausp.  d.  HA.  1,  61.  rihtehüs  myst. 
149,  7. 

roachhüs  s/n.  rauchkammer.  fu- 
marium  sumerl.  7,  50. 

sancbüs    s/n.  kirche.   ecclesia  ps.  25 
25.  a.  tgl.  fundgr.  1,  388. 

saez,chü»  stn.  wohn  haus.  Oberl.  1 362. 

schäfhus    s/n.  schafstall,  myst.  1, 
226,  34. 

schazhüs  s/n.  schatzhaus,  schalt-  30 
kammer.    aerarium  sumerl.  7,  16. 

scbimpfliüs  s/it.  Aaus  das  zur 
Unterhaltung,  zu  tanz  und  spiel  dient. 
Mon.  B.  3,  360. 

schintliü.8    5/».  haus  worin  thiere  35 
Geschlachtet    und    enthäutet  werden 
Schlachthaus.  Clot.  chron. 11 .  tgl.  Oberl. 
1409. 

schiz,büs    s/n.    stercorium,  cloaca 
Ifon«  4,  236.  Diefenb.  gi  &9.  40 
schülhus    stn.   hurenhaus.  Hone 
altd.  schausp.  2,  979. 

scbuolhüs    stn.  schulhaus,  audito- 
riam Graff  4,  1057. 

s&lh&s    stn.   wohnung  für  weiber,  45 
die  den   sterbenden    vorzubeten,  die 
Seelenmessen  zu  besuchen  hatten  und 
<fc/.  Schmeller  2,  227.  FriscA  2, 254.  b. 

siecbhus    s/n.    krankenhaus.  si 
büweten  da;  siechhüs  lagen  an  ihren  50 


HÜS 

wunden  krank  Iw.  283.  swä  kristen- 
tuom  ze  siechhös  lit  Waith.  6,  31. 

siuflehüs  stn.  haus  des  seufzens. 
Barl.  159,  14. 

släfb&s  stn.  schlaflwus,  schlafge- 
mach.  cubiculum,  dormitorium  Diefenb. 
gl.  85.  101.  —  gest.  Rom.  157.  slä- 
febös  Pass.  23,  58. 

smithüs  stn.  schmiedehans,  schmiede. 
percussorium  Diefenb.  gl  208. 

sneckehüs  stn.  Schneckenhaus. 
concha  gl.  Hone  4,  232. 

spilluls  stn.  schausp ieUiaus ,  haus 
für  die  Schaustellungen  der  gaukler.  s. 
Wackernagel  handb.  der  d.  literatur- 
gesch.  s.  104.  —  gymnasium,  thea- 
trum  sumerl.  9,  33.  19,  14.  52,  69. 
—  gerichtshaus.  RA.  806. 

spr&chhüs  stn.  sprachhaus,  rath- 
haus, curia  Graff  4,  1057.  —  ab- 
tritt Augsb.  str.  47.  vgl  fundgr.  1,391. 

steinhüs  stn.  haus  von  stein,  a. 
w.  3,  199.  leseb.  563,  14. 

sumcrhüs  stn.  Sommerhaus,  som- 
mergemach, solarium  voc.  0.  4,  51. 
dos.  chron.  103. 

süterhüs  stn.  schuhmacherhaus, 
schuhmacherwerkstätte.siiifinavoc.o.6,4. 

sweichüs  stn.  viehhaus,  rinder- 
stall,   vaccaricia  gl  Hone  7,  594. 

tanzhüs  stn.  tanzhaus.  amphU 
theatrum  Diefenb.  gl  25. 

teidinchüs  stn.  gerichtshaus.  pla- 
cilorium  Diefenb.  gl  215. 

tranchüs  stn.  trinkhaus.  Graff 4, 
1056.    propola  sumerl.  13. 

trisehus  stn.  schatzhaus,  Schatz- 
kammer. Graff  4,  1056. 

trottehüs  stn.  kelterhaus,  kelter. 
Gr.  w.  1,  749. 

tübhüs  stn.  taubenhaus.  columba- 
rium  voc.  0.  37,  5. 

uflius  stn.  saal  im  obern  Stock- 
werke. Schmeller  1,  32.  triclinium, 
coenaculum,  solarium  Graff  4,  1052. 

vibebüs  stn.  viehhaus,  viehstall. 
jumentale  Diefenb.  gl.  163. 

vilhüs  stn.  limitorium.  gl.  H.  zeit- 
schr.  5,  415. 

vlcischhus  stn.  fleischhaus,  fleisch- 

47* 
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laden,  lardarium  voc.  o.  8,  1 .  gl.  Mone 
7,  598. 

vlubth&s     s/n.     asylom  sumerl. 
50,  74. 

vogelhAs    stn.    Vogelhaus,  togel-  5 
bauet,    cavea  sumerl.  3,  33.  Diefenb. 
gl.  58.    habilatio  avis  das.  101.  avia- 
rium  voc.  o.  37,  4. 

vridchäs    stn.  asylum  gl.  Mone  8, 
251.  253.  —  litan.  652.  10 

vrouwenhüs  s/n.  1.  abgeson- 
derte wohnung  der  fronen.  2.  6ortf7»/. 
Schmeller  1,  597. 

wafenhüs    s/n.    waffenhaus,  Zeug- 
haus,   armarium  Diefenb.  gl.  38.  15 

Warthas    s/n.  warthaus.  Pari.  755, 
19.  759,  23. 

wätliüs    s/n.  geteandhaus.  veslia- 
rium  Gra/f  4,  1053. 

wcberh6.8  stn.  tcxtrina  voco.  6, 3.  20 

wcidehüs     s/n.   jagdhaus.  Porz. 
190,  21.  206,  8. 

werhtbs  s/n.  custodiarium.  sumerl. 
5, 35.    propugnaculum  Fn'scA  2, 430  b. 

werchäs  s/n.  werkhaus.  ofUcina,  25 
meritorium  voc.  o.  6,  I. 

wichtig  stn.  kriegshaus,  thurm  der 
zur  befestigung  dient,  propugnaculum 
sumerl.  14,  20.  voc.  0.  4,  29.  — 
da;  vil  tunkelen  schalen  diu  wlkhiuser  30 
bftren ,  sö  vil  ir  da"  wären  berihtet  wol 
mit  turnen  Servat.  81.  al  ir  wlchus 
werllch  Parz.  351,  27.  wichus,  per- 
frit,  arke>  das.  183,  25.  ir  banier  si 
dA  stiegen  Of  diu  wichiuscr  höhe  enbor  35 
troj.  90.  c.  da;  dorf  was  gar  wol 
mit  holze  und  mit  wikhiusern  umbe- 
tullet  Clos.  chron.  70.  —  thurm  von 
elephanten  getragen.  Wigal.  10500. 
10985.  40 

wihliüs    stn.  teeihhaus.  sanctua- 
rium  Graff  4,  1053. 

winbüs  stn.  weinhaus,  taberna, 
caupona  voc.  0.  4,  13.  6,  5.  19,  6. 

zabclhfts    s/n.  haus  worin  breit-  45 
spiel  gelrieben  wird,  spielhaus,    in  da; 
zabelhös  gän  warn.  1308. 

zolhüs    s/n.    Zollhaus,  teloneum 
gl.  altd.  bl.  1,  351. 

hüsarmen,  li&serc,  häsgcraach,  50 


büsgeiioz,,  bösgersete,  hu8{jeriisle, 
busßeschirre  ,  häsgesinde ,  hiis- 
habe,  hüshaltaerinne ,  hösherre. 
hü*kncht,  häsleip,  büsliute,  bü§- 
lodc ,  husloucb  ,  hüsman  ,  hüsrit. 
hiÜ9roucbc  ,  hüstor ,  hüstür,  hüv 
vir,  bäsvluht,  hüsvroiwe,  bn$- 
•wirt,  hüswnrz  s.  das  zweite  vorl 

liiusciin  stn.  kleines  haus.  Gry 
2603.  Iw.  126.  hiusel  H.  Trist.  445" 
büsc  (ahd.  husöm  Cr«)f  4, 1059) 
swv.  1.  baue  ein  haus,  baue  mici 
an.  sö  die  hfisen  wollen  Gr.».  1 , 327 
vgl.  138.  —  ein  vischa?r  het  gebfoet 
dä  Greg.  2605.  da  selbst  ich  iemer 
hosen  wil  Hätzl.  2,  14,21.  swen  <r 
da  bl  gehuset  vant  Barl.  195,19.  &t 
alle  gehuset  beten  drtn  Wigal  192. 
da;  lant  dä  er  gehuset  inne  hil  c 
Gerft.  605.  er  hele  wol  die 
gehöset  von  der  strafe  kindk.  St* 
89,  43.  —  Minne  hat  gehuset 
beitr.  203.  ein  tumber  sin  gchö*rf 
hat  bl  dir  troj.  118.  a.  trüreniodo 
herzen  grünt  uns  hat  gehuset  frami 
596,  12.  ir  liebe  bat  sö  gar  zc  nur 
gebflset  MS.  H.  3,  435.  a.  e\  ^ 
diu  grö;e  armuot  zuo  in  gehasei  » 
den  glet  Wigal.  5692.  2.  ich  Iii» 
einem  bereite  jemand  eine  teoknm 
den  kiuschen  ist  gehöset  hie  Bari  309 
25(312,  9  Pf.y  3.  ich  hose  mu-h 
baue  mich  an.  und  hüten  sich  gehi- 
set  drin  diu  wilden  waltvogellin  Engtb 
5333.  4.  ich  hüse  einen  «** 
ihn  in  mein  haus  auf.  eilende  bJ- 
grim  die  nieman  hösen  noch  boven 
wil  Zürich,  jahrb.  45.  swer  den  a*bter 
hüset  oder  hovet  in  steten  oder  »' 
bürgen  schwsp.  c.  116  W.  da  so\\t 
mich  hüsen  in  MS.  2,  38.  b.  swer 
hüset  gast  in  slnem  lant  Frl.  77, 13.- 
si  bäte  gehöset  beide  herzeliep  »" 
hcrzeleide  H.  Trist.  1349. 

beb  tl  sc  swc.  1.  versehe  mit 
nem  hause,  setze  häuslich  fest.  df> 
herze  sich  behQsen  kan  MS.  2,  144  b 
dö  gol  sin  eiuborne;  kint  behasen  anl 
betrönen  mit  vü;e  wolde  of  erde* 
g.  sm.  1754.     in  hat  in  dem  berte» 
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min  minne  alsö  bebäset  weinschwelg, 
leseb.  576,  18.  behüset  sin  wohnen 
MS.  2,  132.  a.  guote  herren  behüset 
in  ören  krei;  Suchenw.  29,  38.  aller 
pris  ist  bi  im  behüset  von  kindes  ju-  5 
gent  MS.  2,  3.  mit  milter  tat  sö  wil 
si  (die  ehre)  sin  behQset  Frl.  88,  3. 

in  mein  haus  auf.     sö  wil 
ich  dich  behösen  Hatzi.   1,  127,  98. 
3.  wohne,    in  zerrinnet  e  der  stete  da  10 
si  inoe  behüseot  myst.  1,  379,  30. 

bebüslicb  adj.  domesticus  Oberl. 
111. 

gebäse  step.  nehme  meine  Woh- 
nung,   der  ha;  gehüset  Iw.  258.  15 

iibcrhilse  überdache,  bedecke. 

der  schilt  überhiuset  ir  här  Hätzl.  2, 
25,  48. 

lilliitisaerc  stm.  labernarius  gl.  Mone 
8,  252.  tgl.  Oberl.  913.  20 
bösunge    stf.  wohnung.  06er/.  7 15. 

hCse,  iiCsEM  (jahd.  hüso  Graff  4,  1059) 
sws/m.  hausen,  ein  fisch,  echinus,  esox, 
scaurus,  rumbos,  ypotus  böse  sunt  er  l. 
7,  10.  38,  76.  gl.  Mone  8,  98.  7,  25 
597.  H.  zeitschr.  5,  416. —  ri;e  er 
mir  ba;  des  bösen  dar,  od  unser  eltiu 
friuntschaft  kau  geweren  niht  die  lenge 
US.  2,  93.  a.  wie  der  bösen  an  der 
Tuonouu  gründe  lebt  des  trdres  söe;e  30 
gar  frauend.  577,  15. 

nüsEGi'ME    stem.    pelicanus  sumerl.  12, 
76.  tgl.  sisegume. 

hCt  igen,  hiule)  stf.  haut.  Gr.  2,  7. 
3,  408.  Graff  4,  806.  tgL  lat.  cutis.  35 
1.  haut  ton  thieren.  da  hat  sie  höt 
und  här  verlorn  Reinh.  9 1 4.  da;  wa;- 
;er  fuorlim  (Isengrim)  abe  böt  unde 
har  das.  696  r^/.  710.  man  het  im 
fdem  pferde)  wol  durch  böt  gezelt  40 
elliu  siniu  rippe  gar  Part.  256,  18. 
würze  unde  kröt  a;  er  (der  hirsch) 
aber  in  sine  höt  leseb.  205,  32.  zwö 
biute,  die  het  er  zwein  tieren  abe  ge- 
schunden /ip.  27.  128.  von  eime  pan-  45 
tel  was  dar  über  gezogen  ein  höt 
durch  die  süe;e  Mb.  894,  2.  von 
fremder  vische  hinten  bezoc  wol  getän 
das.  354,  1.  tgl.  Wigal.  809.  Lanz. 
4838.    von  visches  hiule  trägt  der  50 


bauer  einen  rock  Parz.  570,  2.  der 
e;  solde  schriben  der  möhte  sich  wol 
umbe  sehen  nach  den  kalbes  hiuten 
licl.  chron.  7083.  rindes  hiute  Ver- 
den den  räubern  auf  den  hals  gebun- 
den und  da;  was  des  rihters  gewin 
Helmbr.  1 656. 1 668.  2.  die  mensch- 
liche haut,  ir  böt  noch  wi;er  denu 
ein  swan  Parz.  257,  13.  stn  (Sieg- 
frieds) höt  wart  hurnln.  des  snidet 
in  kein  waTen  Nib.  101,  3.  g£t  ir 
alten  höt  mit  sumerlaten  an  Waith.  73, 
21.  e;  gfit  dir  öf  dine  höt  a.  Heinr. 
588.  du  spien  din  golt  an  blo;e  höt 
Gfr.  lobges.  70.  da$  hemde  leit  ouch 
si  au  blö;e  höt  Parz.  101,  17.  er 
truoc  an  siner  bIo;en  höt  ein  herte; 
tuoch  Barl.  163,  12.  an  der  biut 
näch  in  getan  Parz  49,  15.  mir  grö- 
set  in  der  hiute  Helmbr.  1 577.  da; 
galt  er  mit  der  hiute  büßte  er  mit  dem 
leben  das.  676.  tgl.  Suchen».  18,442. 
er  besueit  sich  ze  der  hiute  Judith 
1 75, 2.  ft^erhalp  der  biute  bloß  äußer- 
lich Vrid.  44,  10.  —  rechte  alsö 
getan  ron  demselben  aussehen  an  bäre 
und  an  höte  En.  13146.  werte  sich 
mit  ernstheit  ze  hiute  und  ze  hare 
fragm.  32.  a.  swa;  ze  hiute  unde  ze 
hare  gel  schwsp.  c.  4.  der  wellliche 
ribter  sol  im  höt  und  här  ab  slalien 
gebunden  an  einer  siule  Bert.  62.  wfi 
ir  hiuten  und  ir  hären  Waith.  24,13. 
tgl.  RA.  7.  702.  —  als  Scheltwort, 
besonders  für  weiber.  du  übel  höt 
En.  12819.  Er.  6523.  du  rehte  btese 
höt  Bert.  19.  273.  359.  einem  eine 
bcese  hüt  sprechen  ihn  so  nennen  troj. 
1  62.  a.    du  verworhtiu  hüt  Mai  1 72,  9. 

birnbät    stf.  bria  sumerl.  46,  31. 

tarnhüt  stf.  unsichtbar  machender 
mantel.  ouch  was  diu  selbe  taruhöt 
also  getan  da;  dar  inne  worhte  ein 
ieslicher  man  swa;  er  selbe  wolde, 
da;  in  nieman  sach  Mb.  337,  1.  vgl. 
336.  s.  tarnkappe  undd.  mythol.  431 . 

Iiintelin ,  hiutel  stn.  kleine  haut. 
heutel  Wölk.  58,  2,  9. 

Yviz,Iiiutec  adj.  weißhäutig  Herb. 
2957. 
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hiute    swv.  häute. 

ungebiutet  parHcip.  adj.  ir  schilt 
was  ungehütet  nicht  mit  einer  haut 
überwogen  En.  8753. 

behiote  stet,  einen  behiaten  and 
behfiren  ihm  an  haut  und  haar  gehn 
Nith.  10,  6.  MS.  H.  3,  20t.  b. 

entblute  stet,  haute  ab.  als  der 
hir;  enlhiutet  ist  Tritt.  2798. 

biuhere  stm.  coriarius  sumerl. 
43,  39. 

uCtts  (ahd.  halt«  Graft  4,  806)  swstf. 
hütte,  zeit,  casa,  tugurium,  mapalia, 
tentorium,  ambraculam  sumerl.  18,  12. 
41.  19,  26.  26,  22.  35,  3.  42,  6. 
45,  5.  gl.  Mone  4,  237.  Diefenb.  gl. 
278.  da;  her  ne  vuorte  schilt  noch 
da;  swert,  noch  die  hutten  noch  ge- 
zelt Exod.  fundgr.  100,  31.  ze  der 
verte  si  sich  garten  mit  heuten  (/.  hut- 
ten?) unde  mit  geielten  Diemer  37,25. 
innerhalp  von  zindäl  wärn  ir  hätte  und 
ir  gezelt  ze  Alitschanz  tif  daz,  voll  ge- 
slagen  mit  seilen  stdin  W.  Wh.  1 6,  7. 
dä  waren  poulöne  und  hatten  üf  da; 
gras  geslagen  Trist.  5351.  dar  wären 
geslagen  mir  üf  da;  velt  aht  hütte 
und  dar  zuo  vier  gezelt  frauend.  480, 
14.  ein  lützel  von  dem  her  hin  dan 
hat  er  die  hütten  sin  geslagen  Otto 
529.  si  sluogen  üf  ein  schoene  velt 
beide  ir  hütte  und  ir  gezelt  Mai  206, 
22.  dä  stuonden  sldfn  hütten  und 
manic  guot  gezelt  Mb.  551,  3.  hüt- 
ten und  ander  ir  gezelt  Wölk.  10,2,3. 
spannet  üf,  ir  knehte,  die  hütten  an 
da;  velt  Nib.  1599,  1.  dö  hie;  mau 
üf  den  grie;en  manege  hütten  spannen 


mit  stdtnen  snüeren  Gudr.  980,3.  — 
die  hütten  von  lonbe  mit  röre  aod  mit 
schoube  warn  verbrennen  W.  Wk.  318, 
21.  manege  hätten  man  da  sich  vou 
5  grüenem  loube  geslagen  U.  Trist.  535. 
hirtehütte  kirtenhüUe.  tugarium 
sumerl.  35,  5. 

hüttesnaor    s.  das  zweite  wart. 
hüttelin    stn.  kleine  hütte.  tagv- 
10    rium  gl.  Mone  6,  34.  —  Dioclet.  6580. 
bütte    swv.     1.  bereite  eine  hüttt 
dä  heten  in  gehüttet  die  eilenden  gtAt 
Mai  207,  8.      2.  rerseAe  mit  euer 
hütte,  nehme  meine  wohnung  in  narr 
15    hütte.     da;  kint  hete  dä  gehaltet  in 
einem   engen  luoge  Mar.   177.  da 
hete  diu  gesellescbaft  gehüttet  ftf  da; 
grüene  gras  Trist.  586.    genuoge  mar, 
gehüttet  sach  mit  loupgrüenen  esten 
20    das.  596. 
hCtzkl    swf.  getrocknete  bime.  frajm 
38.  b. 

hüwk    (ahd.  hüvo,  hüwo  Graft  4,  835) 
swm.    uhu,  nachteule.    bubo  toe.  o. 

25  37,  26.  gl.  Mone  6,221.  bubo  Mo 
das.  7,  595.  hüve  sumerl.  14,48.- 
ein  hüwe  zuo  dem  neste  hin  te  sin« 
jungen  quam  MS.  H.  3,  468«".  a.  einen 
hüwen  (:  büwen  ,  getrüwen)  Pass.  157, 

30    51.  68.    du  laftes  niet,  du  eiterklüse 
als  üf  den  höwen  ist  dfn  grftse,  de» 
man  siht  des  nahtes  varn  Waith,  s.  149. 
in  hüwen  wls  leben  Ls.  1,  525. 
büwele,  biuwele    f.  nachtäte 

35    noctua  hüwel  toc.  o.  37,  89.  II- 
ahd.  hüwila  Graft  4,  836. 
Hüyvbs    n.  pr.   Hüwes  von  Mcilaot  W 
Wh.  14.  93.  151.  258.  416. 


I  der  rocal,  ist  kurz  und  lang,  das 
kurze  i  entspricht  dem  goth.  und  ahd.  45 
kurzen  i,  ist  aber  in  den  endsylben 
mhd.  gewöhnlich  zu  tonlosem  oder  stum- 
mem e  geworden ,  wo  indes  der  um- 
laut  der  stammsylbe  noch  auf  das  ur- 
sprüngliche i  weist,     denkmäler  des  50 


zwölften  Jahrhunderts  zeigen  in  dt» 
endsylben  oft  noch  das  ursprüngliche  i. 
gebrauchen  diesen  tocal  aber  euch 
unorganisch  wie  spätere  e.  tnekrfft 
gothische  i  sind  bereits  im  ahd.  *«  f 
geworden,  besonders  wenn  in  ei*** 
endsglbe  a  war.    vgl.  goth.  gibao,  ahd 
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geban,  mhd.  geben,  einem  in  der 
reget  gleich  bedingten  Wechsel  unter- 
liegen iu  und  ie  (ahd.  iu  und  io,  ia) 
besonders  in  mehreren  starken  verbis; 
vgl.  ahd.  uiu;u,  nio;an,  mhd.  nin;e,  5 
niegeo.  statt  ie  sehen  mehrere  denk- 
mäler,  besonders  mnd.  i.  vgl.  From- 
mann zu  Herb.  571.  das  lange  {ent- 
spricht in  der  regel  dem  ahd.  langen 
1,  goth.  ei,  nhd.  ei.  vgl.  Gr.  I 5, 143. 1 75.  10 

1    interj.  Trist.  10207.  vgl.  Gr.  3,  301. 

Ibert    n.  pr.     ein  könig  von  S teilten. 
Pan.  656. 

Ibescbe  ,   lassen     (ahd.  Ibisca  Graff  1 , 
101}  f-  eibisch.  allea,  ibiscus,  bis-  15 
malva  sumerl.  21,  13.  40,  22.  53,  10. 
54,  8.  55,6.  62,35.  gl.Mone  8,101. 
voe.  0.  42,  8.  43,  129. 

Ulis    n.  pr.  gattin  des  Ibert,  königin 
von  SiciUen.  Porz.  656.  668.  20 

ich  pron.  ich.  goth.  ik  ahd.  ih ;  gr.  i fet, 
lat.  ego.  Gr.  1,  780.cescA.  d.d.spr.257. 
432.  Graff  1,  1 17.  —  angehängt  wiech 
/«r  wie  ich  WoM.  28,  4.  60,  8.  diech 
für  die  ich  das.  119,19.—  mit  ange-  25 
hangtem  pronomen.  ichs /ür  ich  es /w. 
17.78.  is  Herb.  12393.  ichs  für  ich  si 
lw.  250.  ich;  für  ich  e;  dos.  38.  44. 
92.  i;  Herb.  400.  ichn  für  ich  in 
lw.  86.  i  u  /Ür  ich  iu  Pars.  465,  17.  30 
ir  für  ich  ir  das.  269,  22.  —  mit 
angehängtem  ne.  ichn  lw.  11.  15.16. 
ine  Waith.  50,  24.  66,  17.  85,  12. 
in  das.  14,  32.  52,  31.  55,  38.  ja 
ich,  nein  ich  s.  ja,  nein. —  ein  ich,  35 
da;  ander  ich  Ls.  2,  158.  wir  beide 
sfn  ein  ich  US.  2,  34.  b. 

iDfcR    n.  pr.    Ider  Öl  Noyt  Pars.  401. 

Idoel    n.  pr.    Jofreit  fte  Idcel  Pars.  277. 
311.  665.  40 

ie  part.  je.  goth.  aiv,  vgl.  ewe ;  aAd. 
eo,  io  Graff  1,  513.  Cr.  3,  51. 
1.  zu  jeder  zeit,  die  partikel  steht 
nicht  bei  der  bezeichnung  der  Zu- 
kunft. —  hiule  wol  und  roorne  we  45 
und  ie  ze  jungest  der  töt  a.  Heinr. 
715.  da;  ist  ie  der  ander  gruo;  lw. 
110.  im  endet  ie  te  vuo;  ein  tac 
da;  einr  in  zwein  geriten  mac  das.  86. 
vor  den  wirt  nimmer  ntbt  gespart,  des  50 


ie  bejagen  mac  min  haut  Pars.  8,  7. 
swa;  uns  der  nu  mac  getuon,  da;  muo; 
ie  dirre  gelten  das.  31,  25.  ie  dar 
under  füllen  wir  die  kästen  Waith. 
34,  9.  vgl.  52,  33.  guot  wln  mac 
ie  s6  lange  ligen  da;  man  in  seiger 
siht  das.  106,23.  ich  beere  ie  noch 
die  wtsen  loben  unde  prisen  büchl.  2, 
53.  man  gesach  si  nimer  ungemuot, 
wan  ie  mit  schoenen  vreuden  leben 
Ion*.  4029.  nu  bin  ich  ie  mit  iu 
gewesn  lw.  79.  —  da;  ich  iuwer 
twein  iemer  schtne  unde  ie  schein  lw. 
275.  vgl.  Lachmann  s.  770.  der  ie 
nach  vrouwen  willen  schein,  ie  ranc 
und  noch  luot  das.  1  62.  mit  dem  man 
ringet  und  ie  ranc  a.  Heinr.  793. 
wipheit,  din  ordenllcher  site,  dem  vert 
und  fuor  ie  triwe  mite  Pars.  116,14. 
da;  was  ie  der  weite  strft,  tdren  schöl- 
ten ie  der  wtsen  rlt  Waith.  13,  30. 
ir  wäret  ie  alle  iuwer  tage  und  stt  ooch 
noch  ein  werltsage  a.  Heinr.  1319.  e; 
was  ir  unmuo;e  von  kinde  gewesen  ie 
lw.  256. —  und  vant  ditz  ie  (jedes- 
mal) da  gereit  lw.  128.  swer  ie  ge- 
reit wart  das.  174.  s6  ie  die  künege 
riten  Nib.  136,  1.  vgl.  Lachmann  zulw. 
894.  4627.  —  niemer  werde  min 
rat,  ir  wille  enwaere  ie  min  gebot  lw. 
204.  vgl  Lachm.  s.  770.  —  ie  unde 
ie  in  einem  fort,  immer  Windb.  ps.  485. 
fundgr.  1,  104,  2.  Tundal  47,  19. 
Legs.  pr.  82,  19.  —  den  fortschritt 
bezeichnend :  a.  bei  zahlen ,  je.  ie 
zwei  unt  zwei  aneg.  23,  51,  ie  zwei 
ein  ander  an  der  hant  Pars.  23,  19. 
ie  zwischen  zwein  frouwen  einen  Clä- 
ren ritcr  das.  639,  22.  ie  vier  ge- 
sellen sundersiz  das.  230,1.  vgl.  236, 
27.  —  ein  schapel  brun  und  under- 
wilent  ie  blanc  MS.  1,  143.  a.  dar 
q;  ein  Hellte;  fuoter  böt  ie  wt;en  unde 
bläwen  schln  Engelh.  3 1 0 1 .  ie  wlzeo 
unde  ie  blawen?  vgl.  dieanm.  b.  bei 
comparativen ,  immer,  je.  vgl.  Ladt- 
mann  su  lw.  2668.  si  jehent  da; 
boeser  kome  ie  nich  Waith.  107,  3. 
der  quieket  unde  rei;et  ie  zer  ergeren 
hant  Trist.  15407.    er  ist  krump  und 
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ie  krumber  MS.  2,180.  a.  ouch  wun- 
dert mich  ie  im*re  Iw.  1 54.  wie  lange 
ich  dag  mit  diensle  ie  me  besorgen 
muog  Hartm.  L  14,  2.  si  versande 
ie  me>e  ir  hende  unde  ir  fliege  in  die  5 
blinden  stiege  Trist,  11810.  er  der 
sinen  leide  ie  mer  unde  m«*r  gesiht 
Nib.  2073,4.  sie  schrei  ie  m&  unde 
me  leseb.  572,  29.  der  fürhtet  in  ie 
min  unde  min  W.  gast,  leseb.  508,  25.  10 
der  zagel  gevrös  im  ie  bag  unde  bag 
Reinh.  754.  tgl.  Mar.  189.  buchl.  I, 
1496.  Winsbeke  21 ,  5.  sin  litt  er- 
klang im  schone,  ie  höher  unde  ie 
bag  Gudr.  380,  1.  —  sö  ie  ...  sA  15 
ie  je  ...  desto.  der  senede  muot  so 
der  ie  me  mit  seneden  ma?ren  umbc 
ge,  sA  siner  swaere  ie  mßre  st  Trist. 
103.  der  innecliche  minnen  muot,  sA 
der  in  siner  sene  gluot  ie  rn£r  und  20 
ni€re  brinnet,  sA  er  ie  serer  minnet 
das.  113.  so  ich  ie  mt'ro  zühte  hun, 
so  ich  ie  minre  werdekeit  bejage  Waith. 
91,  3.  sA  der  mensche  ie  langer 
siechet  unde  ie  slrer,  so  sin  unwirde  25 
mdrer  unde  greeger  danne  wirt  Engelh. 
5598.  vgl.  Renner  15375.  leseb.  770, 
30.  —  ie  ...  ie  je  ...  desto,  ie  lcc- 
ser  unde  Ireser,  ie  boeser  unde  bteser 
Vrid.  32,  19.  ie  naher  berc,  ie  tie-  30 
Ter  lal  Renner  16426.  ie  langer  sA 
ie  roßre  Witege  von  im  reit  Rab.  926. 
2.  sii  irgend  einer  seit,  jemals,  kein 
wunder  möble  dem  geliehen  ie  Waith. 
36,  29.  welch  kint  getete  ouch  ie  35 
alsam?  a.  Heinr.  524.  wer  gesach 
ie  begger  jar?  Waith.  118,  12.  dag 
si  min  ouge  ie  gesach  Iw.  22.  sin 
heil  begunder  gote  klagen  dag  ir  ie 
dehein  ungemaca  von  sinen  schulden  40 
geschach  das.  58.  ein  dag  scheeneste 
gras  dag  diu  werlt  ie  gewan  das.  22. 
den  minneclicbsten  lip  f  der  ie  von 
brüste  wart  genomn  Pan.  656,  29. 
der  selten  ellens  ie  vergag  dat.  361,  45 
20.  der  vil  selten  ie  gewan  dehein 
grAg  ungemacb  a.  Heinr.  270.  diu 
schönsten  wlp  diu  er  ie  me  gesach 
Im.  251.  —  swer  ie  kumber  erleit, 
den  erbarmt  des  mannes  arbeit  das.  166.  50 


IE 

swag  gol  ie  alder  ie  gepredigot  di; 
widerpredigoter  alleg  sament  Grieth,  pr. 
1,151.  —  dag  ich  des  vergag  ob 
ich  üf  ors  ie  gesag  Iw.  36.  geriet  ich 
irg  ie,  dag  tcl  ich  durch  ir  ere  das. 
154.  cgi.  128.  136.  225.  geleit  ie 
ritter  not  durch  ein  sus  wenec  frou- 
welin,  da  solt  ich  durch  iueh  inne  sio 
Pan.  368,  28.  übel  müege  mir  pe- 
schehen,  künde  ich  ie  min  herze  brin- 
gen dar  Waith.  56,33. —  doch  soll 
du  gedenken  wol  ob  ich  ie  getreu 
fuog  von  miner  statte  das.  60,  10.  oi 
si  ie  gelrüegen  richiu  kleit ,  der  wart 
zuo  zir  verte  vil  manegeg  nu  bereit 
Nib.  1209,  I.  bet  ich  der  guolea  ie 
gelogen,  sA  lite  ich  von  schulden  un- 
gemach  MS.  1,  65.  b.  tgl.  iemer 
und  iMchmann  zu  Iw.  77  0.  813.  — 
ie  für  nie  in  untergeordneten  Sätzen 
swer  raine  varwe  wolde  spehn,  di« 
wa?n  ich  ie  erbliche  von  slage  Pen. 
299,  23.  ich  warn  dag  ie  geschieh 
das.  464,  2  ich  warn  ie  briefsovil 
erwarp  das.  785,  30.  ji  wseue,  ie 
wibes  brüst  gesuge  begger  riter  Hi- 
gal.  7946.  wie  sicher  ich  es  bin,  cfag 
er  in  ie  gelörste  bestan  Trist.  9355 

sirie  ade.  sogleich  (ahd.  »Sri* 
Graff  1,519.  6,24.  Gr.  3,  219).  duo 
sprach  er  sarie  Genes,  fundgr.  17,4;!. 
tgl.  20,  13.  36,  11.  fundgr.  1.  10ti. 
22.  sari  das  173,13.186,  i.cp/.iesi 

nie  zu  keiner  teil,  niemals;  durch- 
aus nicht.  —  aus  ui  io.  die  porU- 
kel  stellt  nicht  bei  der  bezeichnvng  der 
zukunft.  tgl.  Lachmann  zu  Iw.  7*0. 
771.  996.  1.  ohne  ne.  dag  gesteh 
ich  nie  Iw.  1 1 7.  sie  getraf  diu  liebe 
nie  Waith.  49,  35.  dag  si  da  vor 
nie  gesfthin  unde  ouch  dar  näc  nienir 
gesahin  leseb.  194,  6.  diu  wolle  nie 
entwichen  von  ir  herren  einen  foo; 
a.  Heinr.  306.  dag  mir  da  nie  de- 
hein man  ein  wort  zuo  gesprach  W 
52.  der  nie  halben  tac  mit  ganien 
fröiden  hat  verlriben  Waith.  42,  7. 
den  ich  nie  tac  getrüren  sacb  MS.  U 
68.  a.  vgl.  1 68.  b.  dag  ich  nie  *>P 
mit  rede  verlös  das.  66.  a.    ich  b«» 
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noch  nie  gelin  ,dan  diu  liebe  mir  ge- 
bot das.  71.  a.  —    bei  ich;  niht  gt- 
tau  durch  iwers  libes  gwarheit,  ich 
hete;  iu  nie  geseit  Er.  3260.    da;  im 
lieber  waere,  wa?rer  nie  komen  dar  5 
Iw.  III.  —     diu  sunne  schlnei  nie 
sö  lieht  MS.  2,  229.  a.    diu  rede  ist 
nie  sö  angesllich  /to.236.    in  behagle 
nie  rlter  also  wol  das.  95.    nie  keiser* 
wart  sö  rlche  Nib.   50,  3.     nie  nie-  10 
men  wart  sA  unfrö,  gesroecket  er  sin, 
sin  leit  zergä  Wigal.  10369.  —  da; 
er  nie  be;;er  kursewile  vant  Iw.  104. 
ich  Wien  nie  ingesinde  grce;er  milte  ie 
gepflac  Nib.  42,  4.     ir  volke  leider  15 
nie  geschacb  Porz.  1 23,  27.    nie  mau- 
nes  varwe  ba;  geriet  das.  123,  16. 
der  nie  meY  (niemals  eine  größere) 
schumpbentiur  enpfienc  W.   Wh.  443, 
15.  —    nie  m£re  nicht  länger:  der 
sin  vil  höhvertiger  sin ,  der  schadet 
uns  nie  me>e  kl.  694  A.    ze  walde 
wart  nfe  mö  gebiten  Gregor.  2363. 
d8;  er  iezuo  nie  mire  und  vil  körne 
mohte  leben  Trist.  9079. —    nie  m£*re  25 
sonst  nie:    da;  ich  iueh  nie  mt;  ge- 
sach  Iw.  205.    si  gesnch  iu  nie  nie" 
Flore  5634  5.  ob  minne  unde  ha;  nie 
me  besa;en  ein  va;,  doch  wonte  Iw. 
257.     ob  in  diu  küniginne  war  nie  30 
mCr  bekant  Mb.  1389,  2.    da;  er  dä 
vor  nie  mire  sö  nahen  kom  dem  valle, 
ern  viele  Iw.  260.     mir  benam  nie 
mdre  ein  man  alsö  sdre  mine  werliclie 
maht  das.  272.    mich  betwanc  nie  mö  35 
kein  wip  also  Waith.  109,  12.  da; 
e;  nie  wirt  mdre  sime  gaste  ba;  er- 
böt  Ito.  240.      2.  mit  ne.     ern  bot 
mir  nie  die  6re  Iw.  37.     sone  wart 
nie  guot  geselleschart  das.  191.    ichn  40 
gehörte  nie  selbes  niht  gesagen  das. 
29.    an  des  gcwalt  nie  niht  enkunde 
werden  Gfr.  lobges.  71.     esn  wurde 
nie  kein  bilde  Porz.  238,  18.  —  wes- 
ter mich  hie  ern  wa?re  her  nie  komen  45 
Iw.  175.     £ve  enhet  e;  nie  getAn, 
cnweer  e;  ir  verboten  nie  Trist.  17952.  — 
der  heiden  nist  nie  sö  vil  i;  ne  si  pf. 
K.  138,  13.     Karl  der  nist  nie  sö 
rlche,  er  ne  muose  das.  252, 3.   dune  50 


IE 

bist  nie  sö  riebe  dune  slerbis  bist  du 
auch  noch  so  reich ,  du  mvst  sterben 
kehr.  35.  a.  e;n  ist  nie  sö  unmüge- 
ltcli  —  si  müese  Iw.  68.  sin  ist  nie 
sö  ungehiure,  ichn  welle  Wigal.  u 003. 
ern  bestuont  uie  sö  grö;e  not  Iw.  246. 
dir  ne  si  nie  sö  gfihe,  du  muosl  hinne 
biten  kehr.  70  c.  e;n  wart  nie  slo; 
sö  manicvalt  Waith.  55,  32.  wip  unde 
man  verjach,  sine  gesehn  nie  hell  so 
wünneclich  /»or*.  36, 19.  noch  enge- 
wunnen  nie  zir  fröude  sit  Sö  guote 
State  sö  vor  der  zit  Trist.  17706.  — 
ichn  gewan  liebem  tac  nie  Iw.  72. 
ouch  eti wart  nie  ritter  ba;  enpfangen 
das.  94.  e;n  dorft  nie  wibe  leider 
gescheht»  das.  57.  esn  mohte  nie 
m£re  sin  Er.  3554.  dane  vaut  er  nie 
raö  Hute  wan  einen  einigen  man  hc 
126.  —  nie  mere  nicht  länger:  ich 
ne  wil  unter  ime  wesen  nie  m£re 
Genes,  fundgr.  11,22.  er  entruwt  uie 
mß  geleben  Er.  6338.  —  nie  mere 
sonst  nie:  sine  beten  nie  mlre  sö 
vallen  gelt  vunden  Iw.  264.  e;ne  ge- 
bot nie  wirt  mere  sime  gaste  gr<r;er 
£re  das.  23.  scheener  troum  enwart 
nie  me"  Waith.  94,  37. 

uienc  nicht t  nichts. —  diebedeu- 
tung  der  partikel  ist  eine  starke  ne- 
gation.  aus  nie  und  ne  nach  ausw.  288, 
aus  niht  ne  nach  Wackernagel  leseb. 
wb.,  wofür  nihne  Windb.  ps.  502.  572 
u.  m.  sprechen  würde.  Zusammenhang 
mit  niener  vermutet  Gr.  3,  222.  das 
wort  findet  sich  zuerst  bei  W.2\,  18. 
nine  für  niene  kehr.  29.  c.  pf.  K. 297 , 
24.  leseb.  303,  26.  Legs.  pr.  71,  II. 
72,  19  «.  m.  —  1.  nicht,  da; 
man  in  niene  suhe  Genes,  fundgr.  18, 
18.  da;  si  in  niene  tvallen  das.  34, 
37.  vgl.  38.  40,  32.  15,  3.  dö  ich 
niene  wolde  noch  beliben  solde  Iw.  24. 
niene  vürhte  dir  das.  28.  geschehen 
e;  niene  künde  kl.  66.  ich  wei;  niena 
iwern  genö;  Lanz.  4708.  swie  künege 
niene  holten  liden  solhiu  bant  Nib. 
2298,  2.  kund  ich  die  mfi;e  als  ich 
niene  kan  Waith.  43,  1 9.  da;  si  mir 
sin  guot  ze  minem  muole  nieu  schriet 
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das.  43,  7.  op  sich  de  Fnnze  Am- 
pblfseu  ba;  mit  ha;;e  an  mir  niene 
reche  W.  Tit.  123.  dö  in  da;  niene 
lohte  Wigal  5337.  da;  ich  vor  liebe 
niene  sprach  MS.  1,66.  b.  tgl.  100.  b.  5 
1 58.  b.  2,  24.  b.  —  du  eoscolt  nien 
mere  (nicht  länger)  zu  unserem  opfer 
gäa  Mar.  2 1 .  done  beit  er  nien  möre 
das.  164.  tgl.  170.  da;  si  sich  niene 
slüege  me  Iw.  58.  2.  nichts,  mhd.  10 
niht.  a.  ohne  genit.  da;  man  dir 
mite  hiene  meine  wan  einvalligliche 
got  leseb.  195,  3.  swer  mir  niene 
tuol  Iw.  27..  b.  mit  genit.  obe  man 
ime  ire  niene  gib«  Genes,  fundgr.  33,  ^ 
43.  so  sie  der  werche  niene  hat  le- 
seb. 186,  19.  die  des  selben  niene 
hftn  das.  299,  3.  wa;  touc  e;  üf  der 
w4t,  ders  an  den  herzen  niene  hät 
Hartm.  I.  10,  5.  da;  be;;ers  willen  ^° 
niene  wart  a.  Heinr.  1425.  da;  ich 
sin  da  niene  vant  Ire.  163.  die  des 
niene  künden  das.  228. 

iener,  iender  irgendwo,  irgend, 
ahd.  ioner,  6oner  d.  i.  eo  in  eru  ir~  25 
gend  auf  erden.  Gr.  3,  220.  Graffl, 
517.  Schneller  1,7.  —  iener  Genes, 
fundgr.  38,  16.  74,  16.    iender  Greg. 
2753.  2799.  Iw.  33.  49.  104.  Waith. 
54,  13.  57,  31.   Wigal.  2188.  Trist.  30 
9183.  Gfr.  lobges.  72.  MS.  I,  68.  a. 
Barl  7,  26.  196,  17.    inder  Pan. 
575,  23.  Mb.  235,  1.  708,  4.  Gfr. 
lobges.  71.    g.  Gerh.  5615.  Mai  34, 
29.     iendert    Trist.   10729.    indert  35 
Mai  211,  14.    ienden  Stricker  3,  75. 
für  niender:  da;  er  iener  bar  wäre 
Genes,  fundgr.  38,  16.     si  hat  einen 
sd  schoenen  Up  da;,  waen  ich,  iender 
lebe  ein  wtp  in  allem  disem  riche  diu  40 
sich  ir  gellche  Wigal  3766. 

nien  er,  niender  nirgend,  durch- 
aus  nicht.  Gr.  3,  221.  niener  Genes, 
fundgr.  13,  9.  MS.  1,  24.  b.  Waith. 
19,  14.  niendert  Trist.  11815.  troj.  45 
47.  a.  ninder  Pars.  229,  II.  241, 
23.  Mb.  225,  3.  322,  2.  Trist.  380. 
Wigal.  2858.  g.  Gerh.  5616.  Leys.pr. 
14,  24.  ninder  :  winder  Nith.  16,  1. 
nindert  Nib.  1484,  3.  Rab.  975.    nie-  50 


nen  Waith.  58,  9.  leseb.  891, 1 1.  Bon 
59,  44.  72,  78.  tgl.  Stalder  2,  237 .  - 

1.  mit  ne.  i;  ne  st  niener  sd  lief 
Genes.  13,  9.  icbo  bei;  inch  niender 
vorn  Iw.  73.  e;n  ist  iu  niender  so 
gewaut  das.  75.  vgl  144.  177.  Trist 
11815.  Waith.  94,  35.   Vrid.  73,3. 

2.  ohne  ne.  diu  nase  niender  Mör, 
Iw.  26.  da  waren  niender  awene  fe- 
lieb  das.  32.  ir  herze  meinde;  niea- 
der  so  das.  167.  tgl.  Er.  5236.  a. 
Heinr.  147.  Pan.  229,  1  1.  241,23. 
Mo.  225,  4.  Trist.  380.  Htyol.  325. 
Waith.  24,  37.  62,  23.  MS.  1,17  r 
32.  a.  68.  b.  69.  b.  171.  troj  AI* 
Barl.  6,  28.  7,  32.  —  den  duht  dij 
niender  anderswa  da;  vischen  wrjer 
v  iere  Greg.  2606.  ja  wer  er  in  den 
landen  ninder  anderswa1  gewesen  als« 
sanfte  Nib.  322,  2.  dar  inne  ist  ein 
verge  und  nindert  anderswa  dm.  1484. 

3.  si  fluch  zim  und  niender  aaders- 
war  a.  Heinr.  3l9.  da;  e;  niwrr 
anders  war  mag  gewenken  MS.  1 , 24. •■ 
sd  wil  da;  herze  min  niender  ander? 
denne  dar  das.  42.  a.  der  sin  wil  nien- 
der dar  zuo  Trist.  4825.  doch  Va» 
dln  süe;e  niender  hin  Gfr.  lobges.  5?. 

iergen,  iergent  irgend,  irgend** 
ans  ahd.  io  h wergin  Gr.  3,  221.  3T 
Graff  4,  1201.  iergen  W.  22,  4. 
Roth.  1336.  Diut.  1,7.  403.  iergeut 
Bert.  56.297.  irgen  gr.  Rud.  G*,24. 
Herb.  16327.  Kr»o\  154,  1.  V.  Trat 
39.  irigin  Legs.  pr.  154.  irgent  Srrt 
289.  297.  ieren  £..  Alex.  Herb.  13035. 
16251. 18000. ^eme/Krufyr.  2,313,23. 

niergen,  niergent  nirgend,  nir- 
gendwo, niergen  Roth.  1  100.  2020. 
glaube  384.  Diut.  1,  385.  Bert  65. 
V.  Trist.  1447.  fimsl  2441.  Kolon. 
139.  14t.  neirgen  Roth.  41.  niere- 
gen  Leys.  »r.  74,  15.  94,  35.  105, 
17.  20.  niergent  Bert.  69.  frag*- 
38.  a.  nirgen  Vrid.  77,  18.  153,16 
my$t.  193,  2.  nieren  L.  ^Arx.  ffari 
101 15«.<roro.  15417.  16490.17165». 
neren  L.  Alex.  6710  IK. 

iedoch ,  ienoch,  iesi ,  icua  « 
das  weite  wort. 
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iegelieh ,  ieslich  s.  lich. 

ieman,  niemao  s.  man. 

iewiht,  itit    $.  Wirt. 

iemer,  nicmer  s.  mere. 

ieweder,  icdcweder  s.  wbdrb. 
igel  (aAd.  igil  Graff  1,130)  stm.  iget. 
erioacius,  ericius,  histrlx,  cirogryllus 
sumerL  6,  70.  10,60.  48,33.  voc.  o. 
38,  59.  Diefenb.  gl  68.110.  146.— 
der  stein  zaofluht  den  igelen  Windb. 
ps.  480.  phisiologus  zeit  von  dem 
igele,  er  sprichet  dorne  habe  er  an 
ime  etc.  Karaj.  97,  9.  hir  als  igels 
hüt  Pars.  5 1 7, 27.  noch  senfler  wer 
ein  igels  hat  an  dem  bette  dann  ein 
leidin  brat  Vrid.  101,  19.  weist  du 
wie  der  igel  sprach?  'vil  gnot  ist  ei- 
gen gemach'  MS.  2,  228.  a.  wil  man 
den  igel  villen,  sö  nem  man  etswa; 
vür  die  hant  FW.  74,  17.  —  ein  be- 
lagerungswerkteug :  igel,  kotzen  in  den 
graben  Pars.  206,  3. 

igelgras,  igclmie;cc,  igelvar  s. 
das  zweite  wort. 

igelin    adj.  vom  igel.  ericinum  sa- 
nier/. 31,  67. 

IHT  S.  WIHT. 

Ilb  (aAd.  tlju  Graff  I,  226)  smc.  1. 
beeifere,  befleissige  mich,  da;  wirtlen 
mit  allem  willen  nnsich  ime  gehuldigen 
Genes,  fmdgr.  36,  7.  2.  eile.  a. 
ohne  Keilern  zusat*.  He  und  kum  her 
abe  MS.  2,  123.  b.  b.  mit  adeer- 
bien.  er  Ute  bin  widere  Nib.  411,  1 . 
ich  entle  hinnen  balde  Trist.  2517. 
die  menige  die  Cesari  Uten  ingegine 
Anno  436  B.  c.  mit  infin.  vgl.  Gr. 
4,  98.  Ute  üf  stan  Mar.  61.  Ute 
senden  das.  62.  tlle  geben  das.  72. 
Uten  bejagen  Nib.  168,  2.  Ilten  die- 
nen das.  729,  1.  Uten  gähen  Kolon. 
284.  Uten  zuo  den  frouwen  gln  MS. 
1,  183.  d.  mit  genit.  Ue  des  Wer- 
kes schiere  kehr.  33.  d.  e.  mit  prä- 
pos.  das  ich  von  dem  rilter  geilet 
hftn  s.  me  ister  1 78,  1 9.  vaste  Helen 
si  dare  zA  dem  cröce  fröne  glaube 
3039.  f.  mit  odcerbialpräp.  sie  Il- 
ten balde  af  in  Beier  lant  Mb.  1236,  3. 
die  beguoden  zuo  ilen  Gudr.  10,  3. 


17  IMPFETE 

ilcn    stn.  Ilens  pflegen  Mai  I  5 1 ,  24. 
ilc    (ahd.   Ha  Graff  1,  231)  stf. 
eile,    da;  langiu  wtle  in  diohte  ein 
kurziu  Ue  Pars.  403,  7.    ein  spil  mit 
5    der  He  het  er  unz  an  den  ort  gespilt 
das.  244,  2.    im  hete  flubt  und  Ue  alle 
sine  kraft  benomen  Trist.  2766.  sunder 
Ue  H.  Trist.  1581.  vgl.  kröne  139.  e. 
Porth.45, 4.  weinschsoelg,  leseb.  583, 40. 
10       ilec    (ahd.  Hig  Graff  1,  232)  adj. 
eilig.    Gr.  2,  303. 

ilccheit   stf.  eiligkeit.  begrifet  sich 
.  mit  der  ilekeit  Wernh.  v.  Elmend.  303. 

ILMS  S.  ELM. 

ISIlyröt    n.  pr.  der  Berten,  Artus  söhn. 
Porz.  383.  575.  585.  W.  Tit.  147. 
ImAkb    n.  pr.  Imane  van  der  Beafontane 

Pars.  125. 
ImamzIb    geogr.  n.    W.  Wh.  356. 

20IMBB,  Imme  ststem.  biene.  ahd.  impi 
Graff  1,  257.  Gr.  gesch.d.  d.  »pr.  339. 
vgl.  tat.  apis.  —  da;  mir  niht  be- 
schiht  als  dem  immen  den  man  siht 
von  bluomen  scheiden  mit  hungers  rat 

25    Ls.  1,  89.       2.  bienenschwarm,  bie- 
nenstock,  bienenstand.     zwön  immen 
und  ein  swln  Hättl.  2,  67,  45.  du 
kam  ein  imb  geflogen  Halbsuter,  leseb 
921,3.    einen  immen  Üf  brechen,  er- 

30    stlgen  Gr.  w.  3,  898. 
imfel,  ikfel    stf.  binde,  besonders  die 
binde  des  priesters.    infula  voc.  o.  1 4, 
29.    ein  imfel  mit  zwein  schieben  Ser- 
val. 581.    im  liebet  vür  ein  spitze; 

35    hüetelin  ein  infel  schoene  und  0;  er- 
welt  g.sm.  1419.    ander  imfel,  krum- 
be  stab,   wurden    alle    geladen  dar 
Helbl.  8,  1100. 
imi    stn.    ein  hohlmaaß  für  trockne  sa- 

40  chen,  nach  Stalder  2,  69  in  Luzern 
und  Zürich  der  neunte  theil  eines  Vier- 
tels, satum  voc.  o.  8,  II.  ein  imi 
kernen  Gr.  ».  1,36.  als  abgäbe  von 
kauf  und  verkauf  das.  1,  27.  45. 

4jIMPesion    ein  kleines  stück  geld.  Herrn. 
r.  Sachsenh.  I.  d. 
impfete,  inpketb,  imPete  (ahd.  impilöm 
Graff  1,  262)  swv.  impfe,    aus  gr. 
iuqjvTBvm.     er  (Heinrich  von  Vel~ 

50    deke)  inpfete  da;  erste  rls  in  tiutiscbtr 
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zuogen  Trist.  4736.  da;  zw!  da;  du 
geimpfet  bAsl  Ls.  1,77.  geimpfte  Obst- 
bäume Gr.  w.  1,  484. 

impfctcr,  iinptcr    stm.  impfling, 
Pfropfreis.    Ls.  I,  77.  5 

ininfctungc,  impttingc    stf.  im- 
pfttng.    plantatio  gl.  Mone  4,  234. 
im    adt.  und  präpos.  in.    *.  Gr.  2,  758. 

3,  107.   14«.  152.  154.  252.  Gra{f 

1,   287.     ahd.    präpos.   1 0  fg.   —  10 

1.  ade.  1.  bei  verbis.  hi  in  mac 
niman  me*  0;  joch  (/.  noch)  in  fundgr. 

2,  137,  25.  diu  porle  dur  die  der 
künec  wart  ü;  und  in  gelän  Waith. 

4,  10.    ein  schar  vert  0;,  diu  ander  15 
in  das.  20,  8.    du  will  gewalleclichen 
gän  in  minem  herzen  ü;   unt  in  das. 
55,  11.     in  gen  MS.  1,  170.  b.  in 
gießen  Wigal.  5455.    in  komen  Vrid. 
80,  12.    in  la;cn  Waith.  55,24.    in  20 
rilen  Iw.  49.  224.        2.  bei  adver- 
bien.     da  ...  in  a.  Heinr.  407.  Iw. 
224.  H'o7/A.  114,  21.  Flore  2545  S 
MS.  2,  38.  b.    dar  in  darin  Ar. 228. 
dar  in  da  hinein  das.  208.231.  236.  25 
a.  Heinr.  125!).  1269.  Mb.  2145,1. 
2148,  1.  Waith.  78,9.  87,27.  Flore 
2181.  4399.  4991.  5534  5.  drin 
noch  drü;  komen  das.  7*284.    her  in 
das.  3444.  6031.  Iw.  160.  227.230.  30 
hin  in  das.  1 2.      II.  präpos.    1 .  mit 
dat.      e.  raumcerhaltnis  bezeichnend. 

a.  eigentlich,  in,  an,  auf.  in  dem 
berge  leseb.  304,  26.  in  der  bnre 
Iw.  228.  in  der  enge  varn  das.  48.  35 
in  einem  gruenen  garten  Waith.  103, 
14.  in  dirre  beide  gr.  Rud.  Kb,  20. 
in  dem  hove  Ik>.  246.  250.  in  dem 
huse  das.  loi.  108.  in  ollen  tiuseben 
landen  Waith.  107,10.  in  den  lüften  40 
das.  42,  34.  ir  litis  was  da  hi  verre 
in  einer  mile  in  der  entfernung  einer 
meile  Iw.  131.  dar  quämeu  in  allen 
slten  die  vursten  vil  wilen  in  sebiflen 
iinde  in  strafen  En.  12903.  in  bei-  45 
den  silen  L.Alex.  4259  W.  in  wa;;er 
Pan.  592,  7.  in  der  werlde  Iw.  10. 
—  da;  er  uns  gesetzet  suo;;e  in 
Abrahame»  scd;;e  Genes,  fundgr.  2, 
•  36,   14.      ß.  melaphor.     vil  buuuie  50 


sluont  in  blüete  Pan.  96,18.  in  der 
buo;e  leben  Iw.  294.  in  ir  dienst« 
Waith.  73,  17.  wa?r  ich  in  disen 
e>en  töt  Iw.  135.  er  Iruoc  si  in  sine 
herzen  das.  239.  ist  iht  dinges  m 
der  krefte  leseb.  563,  8.  er  wart  in 
dem  lasier  geschn  Iw.  38.  er  ge- 
dahtc  in  stme  muote  das.  68.  22t'. 
in  liebe  Waith.  27,25.  in  leide  des. 
88,  15.  in  freude  und  in  not  Pan. 
757,  10.  in  schimpfe  das.  555,  21 
ir  läget  anders  mich  in  sehen  du. 
88,  30.  in  slafe  das.  476,29.  dr> 
wil  ich  in  ir  schulden  stän  Iw.  193.  s 
senten  sich  in  ir  sinne  das.  239. 
in  den  sorgen  leben  Waith.  42,  31 
in  troume  das.  75,  23.  b.  zeitttr- 
hältnis  bezeichnend,    in  alter  W.  fr. 

I,  3.    in  den  Arsten  jiren  Waith. 

1 6.  ir  sprächet  doch  in  kurzer  staut 
cor  kurzem  Iw.  90.  si  enpfieng« 
vil  wunden  in  kurzer  stunt  wahret* 
kurzer  zeit  das.  264.  in  den  selben 
stunden  zu  gleicher  zeit  das.  33.  Pan. 
572,24.  in  niuwen  stunden  kuntor- 
her  Iw.  27.  in  dem  tage  Waith.  t>i 
31.  in  eime  tage  an  demselben  legt 
Iw.  97.  in  disen  tagen  das.  249.  » 
disen  ahte  tagen  Trist.  8838.  io  kur- 
zer vrist  ehe  eine  lange  zeit  tergtkt 
Iw.  30.  68.  in  kurzer  wüe  bald  dar- 
auf das.  34.  in  dem  winder  W'ai/i 
28, 1 5.  in  der  selben  zlle  A'io.  377. 1 
in  einen  zilen   das.  1083,  1.  Cwfr 

II,  3.  in  slnen  besten  ztten  Mb.  23  I 
in  allen  ztten  das.  727,  4,  2.  mit 
accusat.  a.  raumterhältnis  bewei- 
nend, a.  eigentlich,  in  diu  venstrf 
gein  dem  Infi  was  gebettet  mioces 
wunden  man  Parz.  15,  27.  er  ttU 
in  da;  lant  das.  625,  16.  der  kunw 
Gawann  mit  im  bat  in  die  stet  des 
610,  26.  in  da;  palas  g£n  /*  94 
dö  greif  ich  in  die  gluot  Waith.  123. 
21.  hebt  iueh  hein  in  iower  büs  du*- 
55,25.  er  begunde  sine  da  in  sine» 
ruke  heften  Iw.  247.  in  den  riar  hel- 
fen Waith.  102,  21.  der  meie  i*l  » 
diu  lant  Mth.  23,  1.  kumet  ze  liclfc 
in  goles  lant  Waith.  34,  20.  in 
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berze  komen  das.  8,  22.  willekomen, 
h^r  Stfrit,  her  in  ditze  laol  Nib.  398,  3. 
tgl.  Gr.  4,  807.  in  da;  bös  legen 
Iw.  10.  da;  du  in  ir  herze  'n  iniigest 
Waith.  55,  31.  in  die  hant  nemeu  5 
Iw.  100.  herberge  nemen  in  daz  lant 
Nib.  1303,  3.  vgl.  Gr.  4,  825.  in 
den  walt  rilen  Iw.  1 8.  ich  rite  und 
Träge  in  frömediu  lant  Waith.  53,  18. 
ir  ougenblicke  rüeren  mich  alltie  in  1° 
min  herze  das.  112,  19.  schö;  im 
in  da;  hirne  Iw.  124.  in  ir  herze 
gesehen  Waith.  52,  32.  in  da;  lant 
gesant  Iw.  52.  120.  in  den  Rin  sen- 
ken Nib.  1077,  3.  in  da;  venster  *5 
sitzen  das.  1807,  1.  Part.  24,3.  590, 
15.  vgl.  Gr.  4,  820.  in  diz  lant  bat 
er  gesprochen  einen  angeslichen  tac 
Waith.  16,  8.  ein  sper  in  sine  reine 
siten  stechen  das.  37,  20.  die  wel-  20 
lent  iuch  suochen  in;  lant  Nib.  1 42, 4. 
vgl.  148,  2.  Gr.  4,827.  in  da;  pa- 
Ins  tragen  Itc.  59.  der  wec  truoc  si 
in  einen  wall  das.  2 14.  Kingrön  truoc 
wunden  durch  den  arm  und  in  die  brüst  25 
Pari.  197,  13.  in  ein  gadem  tuon 
Iw.  246.  undern  in  da;  lant  enpfienc 
Pars.  366,  5.  enphiengen  die  geste 
in  ir  frouwen  lant  Nib.  389,  3.  nu 
enpfaht  die  recken  in  iuwer  lant  Dietr.  3° 
4916.  vgl.  4906.  dö  wir  sö  grau- 
liche in  da;  künecrlche  schöne  en- 
pfangen  wurden  dft  g.  Gerh.  5723. 
vgl.  H.  zeitschr.  3,  277.  Gr.  4,  827. 
in  den  wäc  Valien  Iw.  140.  in  den  35 
wall  varn  das.  43.  Porz.  2,  22.  wa; 
si  würben  in  stn  lant  Bit.  4871.  — 
mnd.  di  da  wären  in  di  türme  L.  Alex. 
4272  W.  den  Alexander  hi;  slAn 
morllichen  in  stn  palas  das.  4403.  40 
sö  spottet  man  unser  in  da;  lant  das. 
1190.  di  dd  woneten  in  da;  lant  das. 
6615.  dar  sie;  funden  in  da;  gras 
En.  4636.  vgl.  Gr.  4,  827.  p.  me- 
taphor.  einen  bringen  in  arbeit  Iw.  45 
278.  Pan.  386,  18.  in  not  Iw.  200. 
Pan.  205,  10.  383,  10.  in  unmaht 
das.  35,  20.  er  muose  sich  in  ir 
genftde  geben  Iw.  249.  ir  hät  iuch 
in  m)ne  gewalt  ergebn  das.  92.    diu  50 


IN 

vreude  v erkürte  sich  in  ein  weinen  das. 
1 68.  komen  in  kumber  das.  232. 
in  nöt  Pan.  239,14.  696,12.  nemt 
in  iuwern  muot  Iw.  81.  nemt  da;  in 
iwer  witze  Part.  709,  28.  in  sine 
gewalt  gewinnen  Iw.  249.  b.  teit- 
verhältnis  bezeichnend,  e;  gienc  in 
den  ouwest  Iw.  118.  Gawans  grfle- 
;en  wart  verswigen  in  den  tac  Part. 
«67,2.  3.  außerdem  steht  die  pro- 
Position  in  vielen  adverbialen  ausdrü- 
cken mit  dat.  und  accus,  vor  substant. 
und  adj.  a.  in  voller  form:  in  guote, 
in  heimliche,  in  dem  namen,  in  alrihle,  . 
in  übele,  in  den  Sachen,  in  den  Wor- 
ten. —  in  —  gäben,  in  allen  vli;, 
in  —  wls,  in  eben,  iu  ein.  b.  in 
der  geschwächten  form  en:  enbinnen, 
enbor,  eneben,  neben,  cd  erde,  en 
allen  gAhen,  engegene,  eugegen.  en- 
allenlhalben  ,  enhende  ,  enhant,  enlant, 
enlibe,  enmilten,  enouwe,  enrihte,  en-  , 
samt,  ensprunge,  enstrite,  enstrlt,  en- 
widerstrit,  enteil,  en  tiuschen ,  entriu- 
wen,  entwer,  enverte,  envollen,  en- 
wdge,  enwedele,  enwege,  enwec,  en- 
welte,  en  —  w!s,  enzelt,  enzite,  enzit, 
enzwei,  enzwischen  s.  unter  dem  zwei- 
ten worte. 

inin  präpos.  mit.  dat.  in.  inin 
deme  gespreidach  lloyses  ein  fiur  ge- 
sach  leseb.  195,  22.  inin  erde  leite 
Aaron  eine  gerte  das.  15. 

inbngen    s.  C;. 

indes    s.  der. 

inban,  inbi;  (imbi;),  Inbrünste, 
inbrünstec ,  ingebu  ,  in^edanc, 
ingriiene ,  in^uot ,  inhcimiscb, 
inliitzee,  inknebt,  inliute,  inman, 
inijesinde ,  iiiHmncdich,  invillc, 
ingeweide ,  inzibt  u.  a.  -  s.  das 
zweite  wort. 

in  ade.  ein,  hinein.  Gr.  2,  759. 
1.  zeinem  ören  In,  zem  andern  für 
Parz.  241,  25.  2.  bei  verbis.  in 
bringen  Ls.  3,  584.  Iii  gfin  Parz. 
408,  1  1.  In  gie;en  weinschwelg,  leseb. 
581,37.  In  ktren  Par*.  42,  5.  Trist. 
14949.  In  klingen  das.  3583.  In 
laden  Nib.  46,  4.    In  mugen  Wim- 
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beke  25.  tu  riteo  Trist.  7000.  fn 
senden  Par%.  209, 17.  tn  »liehen  Tritt. 
11716.  troj.  55.  c.  lo  süe;en  Part. 
510,  22.  MS.  2,  200.  a.  tn  smiegen 
Tri$t.  6666.  tn  treten  Pars.  570,25.  5 
tn  vsllen  Bon-  72,  23.  3.  bei  räum- 
lichen adeerb.  da  .  .  .  tn  Reinh.  639. 
Part.  127,  18.  393,29.  548,7.  troj. 
23.  a.  78.  b.  dar  tn  Reinh  693. 
Part.  231,  17.  237,  2.  troj.  50.  c.  10 
fern.  112,  4.  drin  leteb.  191,  33. 
Par*.  546,  27.  JfS.  1,  69.  b.  für». 
68,  4.  her  tn  Reinh.  690.  Part. 
85,  8.  536,  1.  hin  tn  Reinh.  739. 
Pan.  388,  14.  Tritt.  12772.  12775.  15 
oben  tn  Part.  534,  11.  574,  1. 

inganc,   inleite,   invart   t.  das 
zteeite  wort. 

inne    adv.  inne,  inwendig,  ahd. 
inna  Graff  1,  295.  Gr.  3,  200.  252.  20 

1.  under  nnde  inne  Pilat.  vorr.  22. 
u;e  und  inne  Part.  231,  4.  geblüe- 
mel  0;  und  inne  Gfr.  lobges.  84,  8. 
der  inne  ist  blint  und  ü;en  siht  das. 
6,11.  2.  bei  verbis.  inne  ligen  25 
Tritt.  1897.  inne  sitzen  tod.  gehüg. 
206.  inne  wesen  Roth.  1915.  sich 
inue  schämen  Waith.  46,  35.  g-uot 
gedanc  im  nie  gewurzet  inne  Gfr. 
lobges.  58,  4.  inne  bringen  eines  d.  30 
gewahr  werden  lassen,  kennen  lehren 
tod.  gehüg.  237.  Waith.  98,  39.  Trist. 
10425.  MS.  1,  94.  b.  mit  folgendem 
satte  mit  da;  L.  Alex.  4053  W.  MS. 

2,  30.  b.    inne  werden  eines  d.  ge-  35 
wahr    Verden,    kennen  lernen  Mb. 
1846,  2.  Wigal.  3708.  MS.  1,  94.  b. 
195.  a.    vgl.  innen.       3.  mit  ad- 
terbien.    da  .  .  .  inne  a.  Heinr.  264. 
/».  15.  50.  258.  Par*.  232, 24.  Mb.  40 
1844,  3.  7WJ/.866.  WaftA.5,3.  39,3. 
Barl.  8,  31.     dinne  Pars.  437,  2. 
438,  19.  465,  30.  Vrid.  37,  5.  dar 
inne  Itc.  208.  273.   Part.  111,  7. 
IVa&A.  57,  14.  Nib.  1484,  3.     dar  45 
ft;e  nnd  ouch  dar  inne  das.  305,  3. 
drinne  Iw.  51.  55.     dort  inne  Part. 
93,26.  209,8.    hier  inne  WA.  2128, 

2.  2240,  1.    hie  inne  dat.  1896,  2. 
Heina.  720.     hinne  Reinh.  746.  /».  50 


55.  56.  59.  Part.  143,  1.  439,  2S 
WolfA.  88,  26.  Jf5.  1,  52.  a.  Di*. 
1,  353. 

inionc  adv.  inne.  sö  brecht«  si 
wol  ininne  Weran.  r.  Elmend.  459. 
eninne  bringen  Ao/A.  1310.  tyf 
ininnen. 

enbinne  ade.  6mnen,  innerktt 
Af5.  1,  18.  b.  vgl.  enbinneo. 

innewendec    t.  ich  wihdk. 

iooen  ade.  innen,  tnneraaft.  - 
aAd.  innin  Gra/f  1,  296,  wie  eod 
mAd.  Laus.  1357.  188«.  1990.  ffoft 
124,  38.  leteb.  192,  3.  623,  11. 
1 .  beidiu  ft;en  unde  och  innen  Hott 
31,  5.  da;s  innen  sich  bewirb». 
121,  6.  innen  bringen  eines  d.  je- 
teahr  werden  lassen,  kennen  lehren  <s. 
Heinr  934.  Par*.  559,  27.  Trat 
10425.  11834.  des  bringe  ick 
iueh  wol  innen  Pars.  567,  9.  B. 
348,  11.  601,  1.  618,  4.  ml 
folgendem  satze  mit  da;  Part.  756. 
14.  innen  werden  eines  d.  gerw 
werden,  kennen  lernen  leteb.  192, 3 
lw.  148.  257.  258.  Par*.  325,  17. 
Mb.  1474,  1.  Tritt.  1062.  nw/  /W- 
oendem  satte  mit  da;  /w.  133.  Fan. 
42,  9.  118,  26.  2.  m#  eeaii  *■ 
nen  des  Pars.  130,  7.  Lernt.  135* 
1886.  1990.  W'»0a/.719.3313.*29l. 
Flore  1332  5.  3.  mit  dat.  iauw 
disen  dri;ec  tagen  Trist.  8814. 

ininnen  ade.  inne.  binnen  wer- 
den gr.  Ruod.  Cb,  6  tmd  annt.  1,  20. 
ir  herze  bron  ininnen  glaube  3156. 
vgl.  ininne.  ags.  oninnan.  Gr.  3, 264. 

binnen  adv.  binnen,  innerhüll 
aus  be- innen,  vgl.  Gr.  3,  264.  » 
sitae  herzen  binnin  Ath.  A,  35.  fj/*- 
1 9.  bü;en  und  binnen  Er.  5537.  r^- 
Herb.  133.  IVis/.  16935.  von  ü$< 
und  von  binnen  Er.  9837.  von  bionee 
mgst.  1,  17,  3.  26,  13.  2.  mit  dsl. 
binnen  der  selben  wfle  glaube  1 001- 
binnen  den  stunden  Pü/d/.  36.  bian« 
dirre  zit  Patt.  9,  57.  rot  43,14.  44, 
82.  ßrnsl  1422.  3.  mit.  gen.  bin 
nen  des  unterdes  Fast.  16,21.  43,2. 

'  enbionen   ade.  binnen,  innerhalb 
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I.  glaube  288.  kehr.  42.  d  (7206  JT). 
L.  Alex.  4243  W.  En.  9330.  9878. 
9930.  11379.  MS.  1,  21.  b.  Ath.  D, 
142.  vgL  s.  19.  tfero.  13208.  livl.  ehr. 
4328.  Pas*.  75,  71.  77,  70.  Diut.  3,  5 
422.  440.  2.  mir  dat.  enbinnen 
diser  mören  L.  Alex.  6761  W.  en- 
binoea  dirre  lere  Pass.  58,  50. 

inner  adj.  compar.  inner,  ahd. 
innar  Graff  1,  297.  Gr.  3,  622.  stne  10 
innern  herzeleit  ircAr.  28.  c.  diu  tu — 
ren  mere  MS.  1 ,  38.  a.  in  sfnes  her- 
Ken  inren  schrln  H.  Tritt.  802.  da; 
inner  her  die  belagerten  Trist.  5532. 
die  inren  (den  Ü;ern  entgegengesetzt)  15 
<fa  belagerten  Pari.  79,  8.  82,  9. 
207,  8.  Wigaf.  10957.  10926.  Bon. 
44,  50.  der  inner  der  einheimische 
Gr.  w.  1,11.  innerisler  rlt  vertrau- 
tester rath.  gest.  Rom.  38.  20 

innere,  inner,  iure  ade.  1.  in- 
nerlich ,  tief  im  innern.  vil  innere  si; 
periuwent  Genes,  fundgr.  32, 43.  swie 
inner  st  runen  pf.  K.  47,  2.  da;  er 
vil  inner  ze  gote  gerief  Sertat.  1155.  25 
got  er  an  lac  vil  inre  nnde  vil  tiure 
das.  3369.  2.  innerhalb.  a.  mit 
datie.  inre  dri;ec  miln  Part.  250, 22. 
inre  tagen  zwelven  Nib.  304,  1.  705, 
3.  1115,  1.  vgl.  144,  t.  357,  3.  30 
Gudr.  199,  1.  Trist.  7962.  inner 
kurzem  zil  in  kurier  ieit  Wigal.  1112. 
inrent  disen  wochen  leseb.  939,  22. 

b.  mit  genit.    inner  des  indes,  unter- 
des fronend.  464,  17.  H.  Trist.  194.  35 

c.  mit  instrum.    inner  diu  indes,  un- 
terdes Senat.  1182.  Uhr.  1167. 

innerhnlp,  innerLaiben  s.  half. 

inncrclicke,  -en  ade.  innig,  tief 
im  innern,  herUtch.  innerchliche  er  40 
sprach  Diemer  84,  28.  si  weinden 
imiercllche  Kriemhilde  man  Nib.  989, 1. 
sin  masnte  enphie  den  vürsten  innerc- 
lich  Mai  213,  17.  iiinerclicben  beten 
Diemer  314,  6.  mich  riwet  innercll-  45 
eben  disiu  hovevart  Nib.  420,  2.  vgl. 
867,  4,  da;  ist  mir  innerclichen  Ieit 
leseb.  570,  17.  «rechlichen  Tundal. 
42,  61. 

innercheit    stf.     1.  das  innere.  50 


IN 

die  hint  im  atn  innerkeit  alsö  verde- 
cket Tauler,  leseb.  863,40.  2.  in- 
nerlichkeit.  samen  dich  in  ein  stilles 
swigen  rehter  inrkeil  Suso,  leseb.  874, 
9.  mit  ganzer  innercheit  Suchen».  7, 
90.  vgl  195.  19,  42. 

inner,  inre  (ahd.  innaröm  Graß 
1,  298)  swv.  mache  daß  jemand  inne 
wirt,  erinnere,  sich  inren  JfÄ.2,189.b. 

geinner,  geinre,  ginre  swv.  ait- 
nes  ernstes  sol ichs  ginren  Senat.  2980. 
wil  er  mich  des  ginren  da;  er  da;  tno 
Lan*.  7246.  eren  unde  liebes  vi]  bin 
ich  von  dir  ginnert  Engelh.  1495.  ich 
ginre  den  da;  mir  grd;  Ieit  ist  dran 
geschehen  Part.  276,  17, 

innec  adj.  innig ,  andächtig,  die 
blcht  sol  ouch  sin  innich  Legs.  pr.  33, 
40.  vgl  57,  39. 

uninnec  aaj.  nicht  innig,  wären 
kalt  worden  und  uninnig  in  der  löte 
herzen  mgst.  1,  44,  11. 

inneclich  adj.  inniglich,  innec- 
Heber  kumber  Waith.  119,  24.  in- 
neclich gedanc  Trist.  4769.  innecltcbe 
liebe  hin  das.  108.  mit  innecllchem 
muole  Barl.  187,  14.  mit  innecllchem 
innig  andächtigem  herzen  Bert.  309. 
Leys.pr.  49,36.    innenclich  das.  33,15. 

innecliche  , '  -en  adv.  inniglich. 
innecliche  Ieit  Diemer  14,  7.  innec- 
ltcbe klagen  Nib.  2314,  4.  innecliche 
lachen,  wünschen  Waith.  40,  5.  1 08,  3. 
innecliche  lieb  Roth.  2279.  —  man 
enpfienc  in  innecltcben  wol  Laras.  2750. 
inneclieben  Ieit  Waith.  101,  1.  e; 
tuot  mir  inneclieben  wö  das.  120,  7. 

iunecheit  stf.  Innigkeit.  Leys.pr. 
33,  41.  60,  17. 

geinnige  sw.  bewege  sur  innig- 
keity  %u  inniger  andacht.  da;  er  di 
erweckete  und  geinnigete  mgst.  1,44,13. 

inne  swv.  erinnere,  die  rede  in 
des  da  vor  innet  glaube  4707.  des 
hat  er  mich  wol  ginnet  Laras.  1828. 
wi  si  des  ginnet  bade  des  heiigen  gei- 
stes  gnade  Diut.  1,  467. 

erinne  swv.  werde  inne.  da;  ich 
durch  si  mno;  erinnen  liebe  MS.  H.  3, 
422.  a. 
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itinunge  stf.  si  hat  mit  erlicher 
kraft  des  tiimels  innuage  befindet  sich 
im  himmel  Pas».  248,  60. 

isi  interj.  siehe/  he!  —  ahd.  inu  num. 
nam,  ecce  Graff  t,  300.  vgl.  Gr.  3,  5 
248.  —  in«,  goucb,  wag  sol  diz  sfn 
rn*/.  13415.  inä,  wannen  gfislu  guot 
Itelbl.  1,  464.  ins,  joch  bet  mir  un- 
ser kapelan  wol  bundertstunt  alsö  ge- 
tan fragm.  24.  b.  inä,  wag  seit  si  10 
rehteg  ta?rltn  das.  tgl.  Hdtzl.  2,  18, 
59.  leseb.  897,  4.  898,  8. 

Isofi  geogr.  n.  Indien.  Part.  421.  diu 
ugere  Indla  W.  Wh.  8.  ladyä  das. 
447.Par*.822.823.  Indiant  W.WhM.  15 

indiasch  aaj.  indisch,  indiascbiu 
lant  W.  Wh.  94. 

INF  KL  S.  1MFEL. 

1*gaüe    geogr.  u.     von  Ingalle  (auch 

lngulte)  Poufameig  W.   Wh.  53.  55.  20 

206.  344.  371. 
ingeweb.    ingwer.    zinziber  (zingiber)  gl. 

Mone  8,  103.  Diefenb.  gl.  288.  vgl. 

g  i  n  g  e  b  e  r. 
InglUrt    name  eines  rosses.  Porz.  389.  25 

398. 

IngCsk    n.  pr.    roine  Inguse  de  Balitar- 

lieg  Pan.  301. 
iksel,  insele    stef.  insel.     Vir.  1083. 

Wölk.  1,  2,9.  Isele  Diemer  361,  18.  30 

bihteb.  81. 
Iper  ?    ich  wände  ein  wip  von  Ipcr  ha- 
ben fuoden,  aber  sie  ist  dem  heu  su 

vergleichen  JUS.  2,  180.  b. 
Iper    name  einer  Stadt  in  Flandern.  Iper  35 

unde  Arrag  schritcn  Ftomiuge  W.  Wh. 

437,  14. 

IruMioöft  n.  pr.  bruder  ton  Pompeius, 
dem  könige  von  Ninive.  Pan.  14.  101. 
106.  1  11.  751.  W.  Tit.  73.  74.  40 

Ipopotiticün    geogr.  n.  Pan.  687.  770. 

ir  pron.  pers.  ihr.  goth.  jus,  ahd.  Ir; 
s.  Gr.  1,  781.  782.  gesch.  d.  d.  spr. 
312.  Graft  1,  571.  —  er  für  ir 
Genes,  fundgr.  66,  19.  pf.  K.  33,  12.  45 
53,  16.  MS.  I,  176.  a.b.  tgl.  Lach- 
mann zu  Mb.  125,  1.  365,  1.  H. 
zeitschr.  1,  424.  her  Roth.  1979. 
ig  für  ir  eg  fferd.  2786  und  anm. 
8100.  14953.    ies  /Sr  ir  es  Äo/A.  50 


2196.    liebiu  chint ,  ir  (die  ihr)  mit 
mir  hie  birit  Karaj.  53,  7.  vgl.  dir. 
wAer  den  Wechsel  ton  da  und  ir  m  a>r 
onrede  s.  Gr.  4,303 /"«.    Julius  den  Tiul- 
scben  allen  gap  die  er,  dag  sie  hin 
für  immer  mör  ir  Qbergenög  biegen  ir 
Helbl.  8, 421 .  vgl.  Anno  467  B.  — 
dem  imperat.  ir  neiget  6eür  308.  ir 
gäbet  das.326.    ir  gebet  MS.  2,  221. 1. 
vgl.  Gr.  4,  204.  —  gen.  iuwer  <iW 
iuwar ,  iwer.       dat.  iu,  mnd.  ü,  cw 
iucb,  Och  /eseft.  300,  31.  da/,  e/i  di 
höret  iu  alle  zno  Genes,  fundgr.  61. 
19.  —  acc.  iucb,  mnd.  fleh;  oW.  iu- 
wih,  iwih.  biueh  Diem.  372, 19.  -  » 
einigen,  namentlich  spätem  quelle»  er- 
scheint zu  diesem  pron.  auch  ein  duc- 
lis:  der  aber  auch  für  plur.  gilt.  Gr. 
1,  814.  gesch.  d.  d.  spr.  972.  hüw  t\ 
dä  sult  eg  ein  kint  gewinnen  Ls.  1,635. 
es  frouwen  solt  di  äugen  ab  im  iok- 
chen  cod.  tindob.  2269,  4.  a. 
getan  ßre  habt  eg  da  mit  erworbw 
Otioc.  451.  b.    pei  dem  aide  den  ej 
mir  gesworn  habt  pesf.  Aom.  60.  ff, 
seit  siben  maister  das.  106.  wellet, 
dem  steig  nach  reiten ,  dag  tuot  et, 
das.   156.    ir  ritter,   beleibt  eg  hie 
das.  54.  —  gen.  enker,  früher  inker, 
«Ad.  inchar  ?  dat.  acc.  enc.  schol  eokth 
dag  Trumen  Ottoc.  450.  b.  vgl.  452. a. 
dag  er  enkch  ergetzet  alles  das.  bei 
demselben  Schriftsteller  auch  ein  pos- 
sessives enker.  enkcher  got  450.  b 
vgl.  45 1 .  a.  inc  nach  Wackernageh  ter- 
mutung  Porz.  522,21.  Waith,  v.  Klin- 
gen 3,  3.  4.  vgl.  Uteraturgesch.  s.  127. 

in  wer,  iwer  pron.  poss.  euer, 
ahd.  iuwar,  iwar  Graff  1,  573.  Gr.  I, 
784.  verkürzt  iur  Haupt  zu  Engeld 
382.  Sommer  zu  Flore  1305.  m»d. 
öwer.  über  L.  Alex.  4383  W.  vgl.  ««/• 
XCIX.  iuwe  lant  unde  Owe  burh  dat. 
2071. 

irze  stet,  ihrze,  rede  mit  lihr  on. 
vobisare  irezen  Diefenb.  gl.  286. 
ieren  gl.  Mone  4,  238.  —  sie  be- 
gondin  iretin  den  herren,  dag  vunde« 
sie  ime  ze  Ären,  den  site  bieg  Jftlius 
ze  eren  alle  diuske  man  leren  kehr. 
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3.  e.  (525  IT),  vgl.  Anno  467,  wo 
B.  giisin,OJigiiiu;  iriiin  leset.  184,5. 
da;  er  ireens  in  erliefe  und  in  duzen- 
liehe hie;e  Porz.  749,  22.  vgl.  Hatzi. 
2,  72,  42.  5 

IR  S.  RR. 

irch    stm.    1 .  ein  thier,  bock  oder  gemse.  . 
vgl  lat.  hireus,  $erb.  jarRcs  oofifc.  eio 
moyn,  eio  ircü,  ein  hinj,  ein  rint,  alsus 
die  viere  sint  genamt,  der  bet  wir  teime  10 
pfluoge  genuoc.  wan  da;  uns  irch  an 
lanken  ist  verlamt  amgb.  2.  a.  vgl.  MS, 
H.  3,  12.  a.       2.  Uder  ton  diesem 
thiere,  weiß  gegerbtes  leder  überhaupt, 
tgl.  Schneller  1,  97.  östr.  iren  Höfer  15 
u.  d.  w,  ahd.  irah  Graff  1,  461.  er- 
vum  irh  sumerl.  33,  55.  pellis 
fracta irih gl. Mone  7,  589.  eorium, 
aluta  irihc  dat.  591.    albarnus  weis 
irich  Diefenb.gl.  18.    seht  ir  die  wlten  20 
hüet  mit  irhen  underzogen  l«W.3,369. 
irchvel    s.  das  wette  wort. 
irh  in    adj.  ton  weiß  gegerbtem  le- 
der.   Gr.  2,  177.  Sehmeller  1,  97. 

irh  er    stm.   weißgerber.  Ottoc.  die  25 
jetzige  lederer  gösse  in  München  hieß  ehe- 
mals ircherga;;e.  Sehmeller  1,  97. 
«Diu  s.  erde, 
irgks  s.  iergen  unter  in. 
IrIs    em  edelttein.  Porz.  791,  14  30 
Irlart    geogr.  n.    Irland  Porz.  67.  82. 

455.    Irschmsn  Irlander  das.  85. 
irm  ,  irm    f.    maß  für  wein  und  andere 
flüssigkeiten ,   vierzig  viertel  hallend, 
bair.  üro,  yrn,  yrm,  iren  Sehmeller  I,  35 
109.  —    trinket  da  des  pfuoles  harn 
ü;  köpfen  bces  in  irmen  (ir  mem  A) 
rehte  Frl.   172,  19  nach  Eltmüller, 
w.  m.  s.    was  gilt  des  stanbs  ein  yren 
Wölk.  9,  3,  4.  40 
Irmbnsch aht  ,  Irmschart    ti.  pr.  mutier 
des  markgrafen   Wiüehalm.   W.  Wh. 
121.  122.  142.  143.147.  152.160. 
168.  174.  176.  195.  323. 
irmcbsül  s.  sOl.  45 
1r6t    n.  pr.    tater  des  Gramoflanz.  Pars. 

604.  608.  658.  712. 
irre    (ahd.  irri  Groff  1,  449)  adj.  1. 
vom  rechten  wege  abgewandt;  unsicher, 
Qu it € w£f»       8*   o^fi£  irre  ISO 


vRrn/lnno330.  360.372.  Att.  1526,3. 
als  ich  mit  gedauken  irre  vsr  Mbln. 
4t,  37.  da;s  ao  den  siten  iht  irre 
vsr  dm.  121,  8.  —  wer  arm  in  den 
ordeu  chomt,  der  wirt  wol  irre  Hatzi. 
1,  35,  6.  in  diser  irren  vinster  wis- 
lös  gen  myst.  1,  370,  1.  b.  mit 
genit.  des  rehten  wegia  si  irre  wurden 
harmj.  101,  2.  dd  der  knabe  kleine 
wart  irre  siner  ammen  sie  vermissle 
troj.  523.  sus  was  er  beider  (Isolden) 
irre  Tritt.  19392.  da;  sine*  lobes 
niht  irre  gut  es  nicht  verfehlt  das.  28. 
swer  nu  des  richea  irre  g6  Waith. 
19,  2.  des  gieng  er  alles  irre  das 
hatte  er  nicht  fragm.  41.  b.  da;  er 
eins  herren  irre  ohne  einen  herren  füere 
Engelh.  510.  si  wären  dannoch  irre 
(frei  von)  tiefer  wunden  gar  beliben 
das.  4900  und  atim.  2.  von  der 
r teilten  lehre  abaewandt.  ketzerisch 
die  irren  unde  die  turaben  ßiem.  54, 1 . 
irrer  lüte  lere  physiol. .  fundgr.  1,  32, 
35.  3.  unruhigen  sinnes,  wankelmü- 
tig;  insbesondere  leicht  zum  zorne  zu 
bringen,  erre  iratns  voc.  1482.  vgl. 
Frisch  1,  491.  b.  da;  ros  da;  was 
wunderlich,  irre  nnde  vil  strltich  L. 
Alex.  273.  irre  unde  wilde  Herb. 
3047.  irriu  wtp  (den  in  stetem  muote 
entgegengesetzt)  Iw.  112.  Vrid.  48,9. 
altd.  bL  2,  31,551.  Hättl.  2,  70, 183. 
79,  5. 

irreganc,  irretac,  irrevart,  irre- 
vertc    s.  das  zweite  wart. 

irrebsere  adj.  was  irre  macht,  diu 
varwe  was  su  maniger  bände  nnde  sö 
irrebere  daß  man  nicht  sagen  konnte, 
wie  sie  sei  Trist.  15847. 

irrchaft  adj.  ungewis,  unsicher. 
da;  irrebafteste  spil  da;  ieman  fif  dem 
brete  kau  Trist.  9772  Müller,  irre- 
sameste  9892  H. 

irreheit  stf.  irrthum ,  unbestän- 
diges ttesen.  da;  er  lie;e  sine  irre- 
heit stin  nnde  wäre  slneme  herren  un- 
dertan  JWem.  212, 26.e$/.  irrecheit. 

irresai  stn.  auch  stm.  stf.  1. 
irrthum ,  besonders  in  glauben ssachen, 
ketzerei.     der  irreseli  alder  des  irrc- 
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tuoraes  Griesh.  pr.  I,  149.  150.  2. 
das  was  irre  macht,  Hindernis,  Störung 
Bert.  436.  varn  an  allen  irsal  Ottoc. 
c.  123.  diu  sunoe  ist  ir  scbtnes  milte, 
swä  si  niht  irresals  hät  von  andern  •> 
dingen  myst.  1,  323,  28. 

irresam  adj.  1.  zur  verirrung 
verleitend,  die  stlge  waren  irresam 
kindh.  Jes.  89,  52.  2.  ungewis, 
schwankend,  minne  and  schäm  diu  was  lo 
an  ir  sere  irresam  Trist.  11830.  da; 
irresameste  spil ,  da;  ieman  üf  dem 
brete  kan  das.  9892. 

irretnom    stm.    irrthum,  besonders 
in  glaubenssachen,  ketzerei.  hehr.  81.  d.  15 
urst.  106,  33.  Bert.  286.  Griesh.  pr. 
1,  149.  Mone  schavsp.  d.  MA.  1,  69. 
in  irretnom  sieben  urst.  108,  11. 

irre    swm.    irren,  irrthum.  Frisch 
I,  491.  a.    erre  stf.  Frl.  FL.  17,24:  20 
die  sterne  die  sich  werrent  mit  der  erre. 

geirre    s/n.   impedimentum  sumerl. 
10,  25. 

irrat    m,  irrthum ,  ketterei ,  scan- 
dalum.  vgl.  ahd.  irrado  Graff  I,  451.  25 
war   nm  bistu  dem  volke   ein  irrat 
(:tit)  Pass.  238,  82.    der  irrode  Mert. 
37.    der  irrot:  spot  das.  177. 

irrec    adj.  irrig,  ahd.  irrig  Graff 
1,  451.    hinderlich  Haltaus.  30 

irreclick  adj.  irrend,  irrig,  irrich- 
lich  ist  iur  geverte  Genes,  fundgr.  63,9. 
di  irreclicben  lere  Diem.  38,  10.  mit 
irrecltchem  muote  Barl.  289,  32. 

irrecliche  ade.  irrecliche  sine  35 
nötdnrfte  suochen  Trist.  10021. 

irrecheit,  irrekeit  stf.  1.  irr- 
thum, verirrung.  sone  zlbet  man  iueh 
untriuwe  noh  irricheite  Genes,  fundgr. 
65,  33.  lä  dln  irreklieit  die  du  an  40 
dich  hast  geleit  Greg.  1619.  2.  irr- 
tümliche lehre ,  ketzerei.  Barl.  192, 
39.  202,  36.  Pass.  117,  12.  160, 
36.  in  Beziehung  auf  das  heidenihum 
Sertat.  1570.  2209.  Barl.  19,  40.  45 

sinirrekeit  stf.  verirrung  des  Sin- 
nes, lotervuore  unt  sinirrekeit  sol  dir 
iemer  wesen  leit  altd.  bl.  1,  92. 

irre    (ahd.  irrju  Graff  1 ,  452) 
swc.  mache  jemand  irre,  hindere  ihn,  50 


trete  ihm  in  den  weg.  irrilare  DU- 
fenb.  gl.  1 6 1 .  erren  Frl.  4 1 3, 8.  1 69, 
19.  1.  ohne  »eitern  uuati.  dane 
irte  unstate  noch  der  muot  Iw.  104. 
2.  mit  accus,  di  chunege  si  irteo 
Diem.  62,  18.  in  irte  ros  noch  der 
muot  Iw.  101.  irte  iueb  da;  gool 
das.  113.  die  beiden  dich  niht  irreal 
alters  eine  Waith.  10,  12.  irre  ouch 
etelicheu  der  got  und  in  girret  bat 
das.  10,  21.  sö  si  diu  stat  niht  irret 
Wigal.  8454.  lant  unt  liote  girret 
sint,  swa  der  kiinec  ist  ein  kiol  Vrii. 
72,  1.  diu  riuwe  diu  mich  wileal  irte 
sere  MS.  1,  19.a.  wer  irte  dich  Barl 
143,  5.  da;  in  niemun  irte  dfi  Mm 
91,27.  du  irst  mich  selten  Bon.  37, 
27.  ehaftig  nöl  diu  si  geirret  habe 
Gr.  w.  1 , 3 1 .  —  min  helfe  iueb,  frowe, 
niht  irret  entsteht  euch  nicht  Pari.  24, 
21.  iueh  irret  weder  lip  noch  guot 
iueh  irrent  guotiu  jar  noch  jagen' 
fronend.  596,  21.  —  wie  sin  lip  den 
poinder  irret  Parz.  65,  3.  er  inet 
unde  wirret  die  warheit  unt  da;  lou- 
gen  Trist.  19000.  3.  mit  accus,  ätr 
pers.  und  a.  genitiv  der  sorAe,  ksk 
von  etwas  ab.  dö  er  si  släfes  irte  JW. 
588,  3.  es  enirre  mich  der  tot  Tritt. 
10329.  14007.  vgl.  Wigal  1  1  13.  8525. 
der  irret  mich  der  biderben  guostÄS. 
2,  218.  b.  da;  vil  mangen  irret  böch 
swebender  tugent  das.  216.  nu  ist 
der  dinge  leider  vil  diu  uns  des  irreal 
Bert.  286.  b.  mit  präpos.  eiaea  in 
fröuden  irren  Waith.  52,  7.  MS.  1 
30.  a.  51.  a.  einen  irren  an  dem 
heimwege  Pass.  322,  41.  si  ze  fröu- 
den irret  a.  Heinr.  772.  die  maret 
ouch  nieman  irte  ze  tuonne  swa;  $1 
wolde  Lanz.  2124.  4.  mitdat.dcr 
person  und  accus,  der  sache.  wer  ir- 
ret uns  den  wec  Parz.  121,  8.  5. 
mit  reflex.  accus,  sus  mfies  sin  ger 
weid  erren  sich,  da;  er  ir  niht  bekäme 
Frl.  169,  19. 

geirre  stec.  da;  si  nieman  geir- 
ren  mehle  sine  würben  urst.  121,68. 

verirre  sicc.  mache  irre,  führe 
in  die  irre.      1 .  mit  accus,  sie  ver- 
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irren!  mich  Waith.  1 1 0,  32.    da;  ans 
der  habest  alsus  bal  verirret  das.  33, 12. 
si  zwei  bat  da;  verirret,  da;  tüsenden 
wirret  Trist.  483  t.     da;  er  in  verir- 
ret habe  Barl.  194,  24.  vgl.  208,  3.  5 
ein  rede  diu  mir  die  sinne  min  hfit 
verirt  fronend.  144,  32.     dl  ist  der 
liof  verirret  Waith.  83,  16.    unz  da; 
ieh  {rar  verirret  wart    Trist.  2703. 
wand  ich  wa?n  verirret  bin  Eracl.  2778.  10 
der  sig  der  ratio;  verirret  stn  Silo. 
4768.    sin  lernen   was  verirret  gar 
fragm.  17.  c.    dem  der  sin  verirret  ist 
Sucheme.  3,  15. —    die  berge  ligent 
dar  nmbe  in  maniger  swa?ren  krumbe  ver-  15 
irret  in  der  irre ,  zerstreut  bin  und  wider 
Tritt.  1 7087.    2.  mit  accus,  und  genit. 
swenne  ir  die  seilen  min  verirret  guo- 
ter  doene  Nib.  2207,  2.     da;  er  des 
böses  niht  verirret  wart  es  nicht  ver-  20 
fehlte  Er.  7872.     sö   bin  ich  aller 
fröiden   gar  verirt  MS.   1,  167.  b. 
du  bist  verirt  des  boten  min  mer  vil 
gor  zuo  der  frowen  din  du  darfst  mei- 
nen boten  nicht  mehr  tu  ihr  schicken 
fronend.    102,  23.     da;  ich  mit  in 
verirret  mannes  unde  liebes  bin  H.  Trist. 
1018.    ir  müe;et  werden  hie  verirt 
des  jnngelinges  ihn  verlieren  troj.  3460. 
wie  gar  bin  ich  min  selber  sö  verir- 
ret Engelh.  1093.       3.  mit  accusat. 
und  präpos.    nieman  getorste  mOre  si 
verirren  an  ir  andaht  Mai  20, 21.  die 
an  minnen  sint  verirt  MS.  2,  199.  a. 
der  jnnkherre  was  verirret  an  der 
scheenen  fragm.  18.  a.    ein  dinc  dar 
an  er  was  verirt  Koloci.  281.  swa 
der  wolf  ze  hirte  wirt ,  da  m  i  t  e  sint 
diu  schal  verirt  Vrid.  137,  11.  wie 
manig  tusent  menschen  da*  mit  verir- 
ret wirt  Bert.  301.    wie  bin  ich  von 
disem  namen    verirret    Trist.  18999. 
uns  was  verirt  der  wnnne  hirt  von  des 
argen  winters  nit  MS.  1 ,  1 92.  a.  sin 
lieht  da;  ime  verirret  von  touber  mis- 
sewende  si  Pantal.  644.      4.  mit  re- 
flex.  accus,    sich  verirren  gegen  stnem 
berren  febniam  committere  swsp.  c.  3 1 5 . 
vgl.  Oberl.  1745. 

unverirret    adj.  partic.   man  sach 


Isen 

da;  Hilden  zeichen  föeren  nnverirret 
Gudr.  1548,  2.  der  was  des  willen 
unverirt  fronend.  212,  22. 

irre  {ahd.  irröm  Graff  1  ,  456) 
swv.  bin,  werde  irre,  irre  mich,  de- 
grassari  erren  Diefenb.  gl.  90.  die 
bihlare  sint  niht  alle  gelich,  etesllche 
enirren  an  solieben  dingen  bihteb.  29. 

verirre  strr.  um,  terrae  trre,  irre 
mich,  dö  ich  genuoge  Hute  sacb  ver- 
irren durch  ir  tumbe  sit  altd.  bl.  2, 1 8. 
der  wftrheit  er  verirret  Mart.  leseb. 
756,  30.  dä  von  da;  wort  verirret 
hat  an  sinem  sin  Ls.  1,  24. 

irruage  stf.  1.  Störung,  hinder~ 
nis  HdtU.  s.  172.  2.  das  irre  gehn 
das.  2,  55,  28.  3.  irrthum,  ketoerei 
my$t.  1,  129,  38.  159,  7.  13.  15. 

irrere  stm.  irrlehrer,  kefaer.  üiem. 
308,  25.  Karaj.  93,  14.97,  1.  Senat. 
di'Z.aneg.  1 0,  69.Legs.pr.  79 , 20. 80,1 . 
irte  s.  Crtb. 

Is  stn.  eis.  Reinh.  729  fgg.  wie  stiele 
ist  ein  dünne;  ts,  da;  ougestbei;e  sun- 
25  nen  hat  Pari.  3,  8.  slipßc  als  ein  is 
Waith.  79,  33.  vgl.  Winsbekin  32,  10. 
löter  als  ein  ts  WigaL  4363.  öf  ein 
ls  böwen  luftschlosser  bauen,  amgb. 
17.  a.  vgl.  Grimm  tu  Vrid.  1,  10. 
30  einen  öf  ein  ts  leiten  (flgurl.J  livL 
c  Ar  ort.  6501. 

ineich,  isgra,  isgüsse,  isvogcl 
s.  das  zweite  wort. 

isec    adj.    eisig,  voll  eis.    ir  berc 
35    was  Isec  unde  glat  litt,  chron.  11062. 
Iscl    f.  eisiapfe.    ahd.  isilla  Graff 
1,  485.    stiria  voc.  o.  46,  55. 
Isalde    w.  pr.    name  der  beiden  gelieb- 
ten von  Tristan ;  auch  Isolde,  Isöt  Trist. 
40    beder  lsalden  Pan.  187,  19. 
IsAjes    n.  pr.    Part.  662. 
Isel    S.  ISSEL. 

Isen  stn.  eisen,  goth.  eisarn,  ahd. 
Isarn,  Isan.  Gr.  2,  46.  452.  Graff 
45  1,  488.  vgl.  ts  und  tser.  1. 
der  da;  Isen  gluoet  unde  e;  danne 
hin  treit,  einem  an  die  hant  leit,  ist  er 
rehte  dar  chomen,  da;  bän  wir  diche 
wol  vernoroen,  da;  viur  in  nine  bren- 
50    oet  Karaj.  8,  20.    des  wolde  ich  öf . 

48* 


Digitized  by  Google 


Isen  756 

gennde  gerne  ein  glüende;  isen  tragen 
beitr.  54.    nu  nemet  da;  Isen  in  die 
hant,  und  ala  ir  uns  habet  vor  benant, 
als  helfe  ki  gol  m  dirrc  not  TVis*. 
15731  />*.  eaJ.  RA.  «13.  915.  —  5 
da;  er  nibt  Isen  ala  ein  stra;  and 
starke  vlinae  verslant,  da;  machte  da; 
err  niht  envant  Pars.  42,  10.    er  dan- 
ket «ich  ad  ra?;e;  acht  wa;  er  taens 
▼nuje  MS.  2,  75.  b.    ich  bm  so  muo-  10 
tes  r*;e;    hey  wa;  ich  Isens  frse^c 
Hdmbr.AX  0.    hei  wa;  ir  isens  a;et  das. 
1749.      2.  verarbeitetes  eisen,  beson- 
ders   a.  angriffswaffen,teiedasschwert. 
ir  salt  in  wleea  da;  ecarfe  hrön  Isen  15 
U  Mex.  4408  W.    da;  bran  taen  da; 
solde  wol  gewtsen  wa  der  helt  mere  in 
der  nöt  were «V».  4148.  des  spers  isen 
Porz.  479,  26.  480,  6.      b.  Schuß- 
waffen, eiserne  rüsUutg.    h\  aparten  da;  20 
taen  da  mit  ir  Up  was  bewart  Ar.  261. 
vgl.  200.  246.  264.  Trist.  6661.6692. 
9507.       c.  hufeisen.    ein  nage)  em 
Isen  wol  behaben  mac,  unde  ein  taen 
behabt  ein  ros  MS,  2,  136.  h.    da;  25 
wilde  finwer  glaste  von  den  taen  Rab 
921.     d.  f esset    dl  leit  man  siu  in 
ein  staben  in  isen  gevangen  kseb.  943,3. 

armisea  stn.  armeisen.  1.  als 
fessel.  wie  die  boien  ont  dio  armtaen  30 
er  alles  ab  in  loste  Servat.  2750.  do$ 
si  sta;;en  flf  diu  bant ,  armtaen,  Isen- 
halten  W.  Wh.  41  5,  23.  2.  tkeil  der 
rüshmg.  armtaen  nnde  plate*i//ero.4737. 

branttsen  am.  taedifera  gl.  Mone  35 
8, 252.    a«4ela  (candela  ?)  das.  6,  2 1  2. 

bren Bisen    sin.  brenneisen.  cau- 
terium  sumerl.  3,  50. 

hrtteisen     sin.    ignimen  Diefenb. 
gl.  149.  40 

brustiseu  sin.  logiam  est  lamina 
in  pectore  sacerdotis  ein  brostei- 
sen Diefenb.  gl.  172. 

dtihsisen    st*,    eise»  zum  schwin- 
gen, des  flachte* .  Sehmeiter  1,  353.  von  45 
dem  übern  w.  326.  Wien.  /aAri.  94, 
21.    confertorium  sumerl.  33,  34. 

erdisen    sin.    eisen  «im«  aufreißen 
der  erde,  pflwjeisen.    Karaj.  6,  16. 

grabt  seil    sin.    eisernes   Werkzeug  54 


Isen 

um  in  melall  zu  graben,  grabsticke! 
mgst.  1,  346,  15.  tgl.  Frisch  1,363.  c. 

grübeliscti  sin.  acotprnm  voe.  0. 
11,  16. 

halsiaen  stn.  halseisen,  torqoej 
dannatorum  Diefenb.  gl.  53.  aacii 
das.  41.  manile  halbisia  (/.  monin 
halsisen?)  gl.  Mone  7,  599. 

hebisen  stn.  Weisen,  tenaeuhrr 
cor.  o.  18,  30.  mit  dem  hebtaen  hoc 
man  die  frauen  vom  p forde:  die  rro- 
wen  hie;  man  dö  ab  heben,  ich  bat 
mir  da;  hebtsen  geben  :  ich  Im  ob  die 
vrowen  abe  vil  gar.  —  da;  bebte« 
ich  dar  trnoc.  —  dö  träte  nf  ^ 
hebtsen  sa  frauend.  37,  6  fgg. 

buofisen  sin.  Hufeisen,  frrron 
in  pedibus  eqnorttm  gL  Mone  7,  593. 
babalum  hOf eisen  Diefenb.  gl.  47 
barbatum  buobiseu  fundgr.  1,  377.  b. 
verböten  mit  3  heitern  addir  mit  eis« 
ungeloicbtin  hobeisen.  Gr.  an.  3,  35 : 

jetisen  stn.  sarcalum  sumerl  1  *, 
72.  32,  25.  gl.  Mone  7,  599.  fal- 
castram  sumerl.  7,  48.  vgL  ich  gite. 

kipfelisen,  kepcÜ9en    stn.  spöi- 

schwerts.  er  kom  ze  wer  mit  siaea 
kipfelisen  ÄS.  H.  3,  266.  a.  iaa< 
atie;en  si  ir  kipfelisen  das.  279.  1 
w'ol  gevürbet  sint  ir  kepeliseo  iS'iih.1,1. 
krtilliscn  stn,  calamisJrum  roc.o.  14.7 
münztsen  stn.  hierher?  vgl.  aka 
muni;!sar  sicloa  Qaixloi  eine  asu 
sehe  münze,  vier  drachmen  verth),  Ii- 
hra  Graf  2,  806.  er  ieseh  ein  antni;- 
Isen  Waith.  11,  24.  er  ajewan  bk 
mfinzisen  Pars.  363,  26. 

oblatisen  stn.  die  form,  in  stri- 
che das  himmlische  brot  gedrückt  amW 
Maria,  dn  bist  ein  oblatisen  des  le- 
benden himelbrötes  g.  sm.  4D6  und  am» 

pflnoclscn    stn.    pflugeisen,  pflu 
schar.  Pass.  17,  10. 

punktisen  stn.  punetorinm  rot.  c 
18,  t7. 

raktsen  sin.  Stangeneisen.  fre*i 
str.  1,  86.  2,  138.  vgl  fundgr.  1,38T 

rtblsen  stn.  reibeisen.  mienteru 
(mientorinm)  Diefenb.  gL  182.  bla> 
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balg,  drlvuo;,  rlbisen  fragm.  38.  a. 
vgl.  HätzL  1,  35,  27. 

rostsen  stn.  kufeisen.  Terra  voc. 
o.  20,  36.  si  schalten  die  armen  omb 
rostoen  Zürich,  jahrb.  89. 

rösttsen  stn.  oraticala  voc.  o.  7, 
49.  gl.  Mone  7,  599. 

schabiscn  stn.  Schabeisen,  scal- 
pellam  sutnerl  17,  36.  corrosorium 
voc.  o.  18,  8.  gl  Mone  8,  255. 

acbertetaen  st»,  scops,  scopis, 
dicilur  ferrum,  quo  vasa  pistoria  pur- 
gantur  Conr.  tgl.  fundgr.  1,  388. 

schrottsen  s/n.  scalprum  sumerl. 
17,  35.  32,  37.  gl  Mone  7,  599. 

stupbtsen  s/M.  perpunctorium  su- 
tnerl. 32,  38.  propunctoria  gl.  Mone 
7,  599. 

viurlsen  stn.  fungillus  i.  fugillus 
Diefenb.  gl.  133. 

vuozjscn  stn.  fußfessel.  pedicu- 
lus  (pedica)  Diefenb.  gl.  205. 

weberlaen  st»,  texale  Diefenb. 
gL  272. 

weytaen  stn.  vomer  roc.  o.  1 0, 62. 
wintfscn   s/n.  t  ratna  sutnerl.  33.35. 
zcchentseu    st»,  cauteriom  voc.o. 
20,  35. 

Isenbart ,  isenbühel ,  isen&ra, 
tsengruobe,  tsenbalte,  taenbose, 
Isenliuot,  Isenkec,  tsenkrut,  tsen- 
röst,  tsenschuvel,  taensindel,  tsen- 
smit,  Isenstange,  isenstein,  tsen- 
var,  tsengewaut,  tsenw&t,  fsen- 
würc ,  tsenwurz  s.  das  weite  wort. 

tsento  adj.  von  eisen,  manigen 
laenfaen  wagen  L.  AI  4246  W.  mit 
tsinlo  chetio  leseb.  277 ,  16.  vgl.  MS. 
2,  275.  b.   Tundal  47,  49.   52,  70. 

tsenlne  f.  eine  pflanze,  sacralis, 
vertipedium  sumerl  63,  60.  64,  7. 

taer  st»,  eisen,  besonders  verar- 
beitetes, namentlich  die  eiserne  rüstung. 
ahd.  Isarn  Graff  1,  488.  vgl  tsira  gl. 
Mone  7,  599.  eine  Stange  mit  Isirne 
beslagiu  Ath.  A*,  1 66.  underem  tsern 
Par%.  156,  26.  —  st  nftoin  ir  tser  und 
Isen  schütz-  und  trvhwaffen  Herb.MO 
und  anm.  min  swert  liege  ich  klin- 
gen beidin  durch  Iser  unt  durch  vel 


Pars»  747,  11.  swaz,  er  isers  ame 
forsten  vant  das.  123,  26.  Isers  mal 
das.  305,  22.  Isers  rSm  das.  172,4. 
sin  ros  voo  tser  trnoc  ein  dach  das. 
5  36,  23.  der  knappen  sehzeheo  von 
iser  sint  das.  8,  3.  aarjaade  ziser 
das.  666,  20. 

pfluoctser    stn.    pflugschar.  Legs, 
pr.  48,  1. 
10       Iscrkolze    s.  das  zweite  wort. 

taertn,  taern  adj.  von  iser.  mit 
tserenen  spangeu  Dien*.  203,  1.  mit 
ir  guoten  tsern  rochen  pf.  K.  275,  6. 
da$  iserne  sper  Im.  188.  zwuo  boseu 
15  tserln  Pan.  157,  "7.  Eracl  4690.  tse- 
rine  kolien  Pars.  705,  12.  swie  die 
ringe  wa»ren  tserin  das.  263,  29.  met 
isertnen  krapen  altd.  bi.  1,  301.  — 
isern  vihe  zuchtrieh  oder  hausoieh,  das 
20  ton  dem  hofherren  oder  von  dem  pach- 
ter  beständig  erhalten  d.  h.  nach  dem 
tode  alsbald  wieder  durch  ein  gleiches 
stück  ersetzt  werden  muß.  RA.  593. 
HaUaus  310. 
25  iserne  (ahd.  taarna  Graff  1,491) 
f.  eisenkraut.  verbem  iscre  sumerl. 
59,  1.  isenarre  dos.  40,  54.  bola- 
nica  (?)  tsira  0*05.55,  7. 

isernwurz    s.  das  zweite  wort. 
30       gtsert   parHc.   mit  tser  bedeckt. 
an  gtsertem  arm  bin  ich  selten  wor- 
den warm  Fora.  615,13.  vgl.  449,  2. 
st  greif  an  die  gtserten  haut  da*.  218,4. 
Isknuart    n.  pr.   söhn  des  königs  von 
35    A;agouc,  Taakania.  Pars.  25.  26.28. 
30.  31.  42.  43.  45.  56—53.  84. 
668.  750. 
Isbrkt    n.  pr.  W.  Wh.  438. 
Iserterre  geogr.n.  kunec  von  Iserterre  = 
40    Klamide  Porz.  196.  220. 
Ispiif    stm.  Spanier.  Mai  142,  10. 

Ispanje    Spanien.    Wigal  1444. 
2869. 

ispanisch  adj.  spanisch  ispauisch 
45    ors  Mai  109,  27. 
isra    sw.  ysop.  ysopus  ispe  sumerl.  20, 

50.    yspen  HätsJ.  2,  57,  48.  279. 
1sriu6l    ».  pr.    die  Israhele  die  Israe- 
Ute»  W.  Wh.  406. 
50       iaraheliscb    adj.  israelitisch,  jü- 
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disch.    diu  israelische  diet  Mar.  12. 

Barl.  55,  35. 
ist  s.  sto  und  ich  bin. 
IT-,  itk-,  untrennbare  partikeL  zurück. 

golh.  id,  ahd.  it  Gr.  2,  758.  Graff 

1,  148.   ref.  iteniuwe,  itwa?ge, 

itwlj. 

Itbl  (ßhd.  Ual  Gra/f  1,  154.)  ad>*. 
1.  fcer,  fedio.  vacuus  sumerL  20,35. 
a.  o/toe  oe»i<.  ein  munt  von  riehen 
Worten  vol,  d&  bf  ein  ttel  herze  die 
kleidentnibt  zesamne  wol  MS.  2,  140.b. 
da;  grab  itel  was  Roth.  pred.  66. 
unser  deheiner  sol  mit  Heier  hant  für 
in  komen  das.  55.  unser  has  sol  nim- 
mer fiel  werden  vunden  Leys.pr.i3A, 
36.  b.  mit  genit.  swie  si  fiel  gen 
des  chornes  Karaj.  95,  11.  der  ist 
der  gnade  ein  Itel  vaz,  Gfr.  lobges  4. 
da^  bilde  Jdsü  Kristes  gar  Itel  karges 
listes  Conr.  AI.  268.  e;  macht  dich 
ttel  aller  der  guoten  gewigzende  Bert. 
295.  2.  eitel,  canta.  wie  diu 
huvart  einen  wtsen  man  zuor  Werlte 
mabte  zuo  einem  Hein  toren  Bert.  297. 
ein  ttel  mensche  Pass.  10,  67.  3. 
ganz,  nichts  als.  da;  er  wart  ytel 
sweiz,  umb  und  umb  üioclet.  leseb. 
959,  12.  eytel  gut  fundgr.  1,  334, 
24.  tgl.  Wölk.  5,  3,  2.  55,  2,  1. 
Schneller  1,  129. 

i leihende,  itelwort  s.  das  zweite 
»ort. 

itellich,  itelich  adj.  leer,  eitel. 
der  meister  sine  wort  enlfle  als  für 
ttellcbe  wort  Pass.  56,  18.  er  trtbet 
Uelltchen  spot  Karleg.  17,  50. 

itelliche  ade.  eitel  Haid.  2, 
61,  67. 

überitelliche  ade.  supervacue.  ps. 
Argent.  30,  7.  tgl.  Oberl.  1700. 

itelliclieit  stf.  leerheit,  eitelkeit. 
vliegen  mit  den  vlügeln  des  ruomes 
und  der  Uellcheit  Legs.  pr.  56,  34. 
ein  sang  den  man  singit  zu  tanze  durch 
Uellcheit  das.  135,  6. 

itelec  aaj.  acht  gut  und  geb  yle- 
liger  haller  M.  B.  23,  236.  250.  ad 
1380.  tgl.  SchmeUer  1,  129. 

Itclcheit    stf.    leerheit,  eitelkeit. 


inanilas,  vanitas  Diefenb.gl.  151.279 
Helkeit  Bert.  295. 

ite leere  stm.  derjenige  welcher  et- 
tele  dinge  treibt.    tenzere,  larniererr 
5    alle  Helfre,  die  gots  gebot  nihl  ee 
halden  Legs.  pr.  39,  7. 
Ither    n.  pr.  Illier  von  Gabeviez ,  Ar- 
tuses  basensohn,  kimig  ton  Kukümer- 
lont,  der  rothe  ritter  genannt.  Pan. 
10    145.  150.  153.  155.  156.  159.161 
204.  224.  280.  310.  311.  337.475. 
498.  499.  559.  585. 
Itolac    geogr.  n.  Pars.  624.  640.  772. 
ItonjE    n.  pr.  tockter  des  kontgs  Lot 
15    Pan.  334.  586.  591.  605 — 7.  631. 
633.  634.  641.  669.  686.  694.69t. 
697.  706.  710.  11.  14.  16.  23.  24 
27.  28.  30.  31.  665. 
iitwel  ,  ii' Lg    swf.  etile,    ahd.  nwila  , 
20    Graff'  1,  522.  234.  tgl.  hftwe,  bio- 
wel.    n o  ctua  uwile  gl.  Mone  7,  535. 
iule  das.  6,345.  sumerl.  38.  47.  $ 
H.zeitschr.  5,  416.    ewle  Diefenb.  $L 
188.     ulula  uwila  gl.  Mone  4,  96 
25    strix  uwila  toc.  o.  37,  110.  —  er 
sacb  im  als  ma?re  des  morgens  über 
den  wec  varn  die  iuweln  sam  den  Bis- 
am Er.  8130.  tgl.  Wigal.  6182 
Grimm  d.  muthol.   1088.  begraben 
30    hört  der  Werlte  frumt  alsam  der  iuwels 
Aug  MS.  2,  174.  t.    wie  bin  ich  sc 
iuweln  slaht?  si  siht  min  herze  in  na- 
ster  naht  W.  I.  5.20.  tgL  Vrid.  145. 
19.    nu  var  mit  mir  gein  Riuwentd 
35    dl  singet  wol  diu  iule  MS  ff.  3, 261.  b 
diu  iuwel  ist  der  vogel  griuwel  Mart.  1 1  .V 
turniulc  swf.  thunmulc.  MS.  H  l 
261.  b. 

iuwclnslakt    s.  das  weite  toort 

401CWKR  S.  IR. 

UkJi  n.  pr.  1.  ritter  der  tafeirunde 
der  ritter  mit  dem  lowen,  bei  Hart, 
mann  Iwein.  dö  der  stolze  lwin  si- 
nen  gu;  niht  wolde  lan  üf  der  ävea- 1 

45  tiure  stein  Pars.  583,  28.  tgl  /* 
45  fg.  2.  gräve  Iwan  von  Ndnd 
Pan.  234.  3.  Iwan  von  Roems  ia, 
Normandi  W.  Wh.  424. 

Iwanet    n.  pr.  knappe  an  Arhaa 

50    hofe  Pan.  147.  151.  153.  156—39. 
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hrc  (ahd.  Iwa  Graff  1,  521)  stf.  eibe, 
taxus.  taxus  sumerl.  39,  51.  45,56. 
gl.  Mone  4,  95.  2.  bogen  aus  ei- 
benhol*.  mit  langen  armbrosten  und 
yben  Ehingen  22.  5 

iwenboge,   iwcnbouiu     5.  das 
zweite  wort. 

iwin    adj.  vom  eibenbaum.  zw£ne 
schelte  Iwin,  dar  un  wären  starkiu  sper 
Wigal.  3520.    Iwln  gra;  Air».  4Ö5,  10 
13.    Iwln  loup  das.  486,  7. 
i;    *.  er. 

i;;b,  a;,  i;cn,  gk;;r:<  esse.  eoM.  »tan. 
aAd.  e;an ,  e;;an  Gr.  2,  25.  gesch.  d. 
d.  spr.  889.  Graff  1,  524.  1.  ohne  15 
objectscasus.  a.  oA»e  »eitern  tusatt. 
er  a;  /ic.  127.  148.  trunken  unde 
a;en£n.  12954.  dö  si  getnioken  ha- 
ten  und  ge;;en  Nib.  1612,  1.  e;;en 
gäu  Ar.  23.  240.  elende  pfant,  20 
pfender  lebendige ,  welche  ernährt  wer- 
den müssen,  namentlich  thiere  Schemn. 
str.  ort.  40.  Gr.w.  1,32.  tgl.  Halt- 
aus 414.  b.  mit  adv.  wol  gessen 
ist  halb  getrunken  /ese6.  835,  14.  25 
der  hdrre  tranc,  ein  teil  er  a;  Porz. 
244,  24.  c.  mit  präpositionen.  mit 
der  küniginne  Arntven  a;  diu  herzo- 
ginne  Pari.  636,  25.  si  a;  mit  wlp- 
lichen  zflhten  das.  279,  15.  da  obe  30 
der  wirt  durch  riclieit  a;  das.  233,  24. 
nebein  ritter  vor  im  a;  das.  309,  7. 
der  drier  tage  lanc  vor  dem  grö;en 
leide  nibt  a;  noch  entranc  Nib.  1 0 1 2, 2. 
ze  hovc  85  weder  wlp  noch  man  Pars.  35 
648,  19.  d.  vil  sat  du  dan  i;;is 
glaube  2464.  2.  mit  accus,  die 
hie  86  lästerlichen  e;;ent  des  küneges 
bröt  Nib.  1964,  1.  der  wirt  des  bröt 
er  a;  Part.  552,  4.  a;  et  wa;;er  40 
unde  bröt  Am.  1403.  die  splse  un- 
gesma  het  a;er  (:  wazer)  W.  W*.  276, 
10.  ir  pfeifen,  e;;ent  hüeur  und 
trinkent  wln  Waith.  34, 12.  den  kreb; 
woJt  ich  6  e;;en  rö  das.  76,  9.  stn  45 
hcrzebluot  er  in  gtt  e;;en  Vrid.  145, 
6.  hei  wa,;  ir  Isens  a;et  Helmbr. 
1749.  ir  sult  min  e;;en  nieht  Part. 
131,  24.  —  von  thieren:  a?;e  e;höi, 
e;  wer  ein  frömdez.  pfert  Waith.  82,  50 
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24.  der  bunt  hät  leder  ge;;en ,  sö 
man  dienstes  wil  vergeben  Vrid.  138, 
1 7.  vgl.  Ls.  2,  5 1  6.  3.  mit  genit. 
pari.  vgL  Gr.  4,  649.  eins  wildes 
wolves  a?;e  ich  6  Vrid.  23,  9.  der 
erden  e;;en  für  guote  koste  Ls.  2, 435. 
an  swelchem  tage  ir  des  boumes  e;;ent 
Grieth,  pr.  1,  10. —  da;  der  helpbant 
des  chrütes  i;;it  Diut.  3,  28. 

«555011  stn.  1.  die  Handlung  des 
essens.  nach  e;;enne  Iw.  215.  239. 
dö  was  e;;ens  zlt  Part.  423,  16.  flu 
e;;en  und  an  trinken  beleip  da  manec 
man  Nib.  999,  1.  2.  die  aufgetra- 
gene speise,  stn  e;;en  were  bereite 
Iw.  240.  sine  trüegen  trinken  und 
e;;en  dar  Part.  580,  22.  wln  unt 
süezju  e;;en  Gfr.  I.  3,  6. 

ü berede  11  stn.  übermäßiges  essen. 
mit  übere;;ende  Griesh.  pr.  1,  146. 

allen te^en  itn.  abendessen,  Greg. 
2711. 

e;zenniaclier,  e;;enzlt,  es^chüs, 
e;;eloube    s.  das  zweite  wort. 

unjje^en  parlic.  adj.  der  nicht 
gegessen  hat.  tgl.  Gr.  4,71.  da;  ein 
mtn  lieber  vrünt  unge;;en  von  mir 
vüre  Pass.  36,  64.  ungetrunken  nnd 
uuge;;en  das.  316,  43.  tgl  unga;. 

ftiz^e  (gei;;e)  sie.  esse,  mache 
meine  mahUeit.  1.  ohne  objectscasus. 
dö  er  ga;  unt  gclranc  Iw.  54.  dö 
si  ga;en  g.Gerh.liT.  dö  si  wol  ga^en 
Iw.  241.  du  kanst  wol  ba;  ge;;en 
da  du  e;  veile  vundest  Gregor.  2766. 
ge;t  ir  übele  hie  Part.  279,  19.  der 
ma negen  mantac  übel  ga;  das.  452, 16. 
dö  wir  mit  vreuden  ga;en  Iw.  23. 
so  man  denne  gi;;et  ze  imbi;;e  leseb. 
771,  22.  —  von  thieren:  dln  ors 
dicke  ga;  ze  Munsalvssche  ba;  dan 
hie  Part.  485,  15.  2.  mit  accus. 
gi;;es  du  da;  obe;  Diemer  7,  18. 
ob  er  ga?;e  da;  obe;  aneg.  19,  26. 
sö  man  da;  äbentimme;  ga;  Diut.  1, 
351.  si  ga;  i;  halbe;  Genes,  fundgr. 
2,  19,11.  wolt  man  in  solher  spise 
wenen,  da;  er  guote  liote  ga»;e  Part. 
572,9.  für  zucker  ga?;en  in  diu  wlp 
das.  50,  16.      tgl.  Wackemagel  in 
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H.  zeitschr.  6,  294.  —  von  thieren: 
engetzent  in  die  wolve  niht  Gregor. 
2697.  3.  mit  genit.  partU.  also  da 
•in  gingest  Genes,  fundgr.  2,  1 7,  28. 

atze,  etze  (ahd.  arju,  erju  Graff  5 

I,  527)  sirp.  1.  gebe  wessen,  speise. 
a.  mit  acc.  der  perton.  der  in  arte 
nnde  tranchte  Genes,  fundgr.  2,  59,  9. 
Serval.  3  i  90.  wie  man  die  kint  etzen 
snlle  myst.  I,  57,  39.  siehe  lüte  jq 
pflac  si  an  elzcne  und  zu  trenkene  das. 
243,  1.  ee/.  198,  12.  2.  aai/  acc. 
der  sacke  und  dat.  d.  per*.?  den  ^ei- 
ligen «auch  du  uns  «allen  allen  ecist 
and  dln  doch  niemer  rerinnet  Diemer  15 
380,  1 .  2.  bes.  benutze  zur  weide, 
weide  ab.  vgl.  SckmeJler  1,133.  soU 
lent  die  selben  liulc  gemeinliclien  loup 
und  gras  mit  einander  etreu  Gr.  w.  1 , 
431.  der  hariler  etzt  G.  mit  gei;cn  20 
dat.  3,  732.  vgl.  ich  a;;e. 

etzvrise    s.  das  zweite  wort. 

iiberetze    swv.  gretfe  durch  mein 
kreidendes    tieh  fremden     baden  an. 
SchmeUer  1,  133.     di  einer  den  an-  25 
dem  überütt  Gr.  w.  3,  667. 

verebte,  vretze  twv.  1 .  weide  ab, 
swsp.  c.  378.  2.  jage,  er  wolte 
Härmen  leiten  uad  mit  den  hunden 
fretzen  Lt.  2,  414.  3.  verspeite.  30 
swer  sich  eins  wolves  onderwint,  da; 
er  in  ziehen  wil,  der  vint  aln  vihe 
vil  liste  vereltet  (:  geletzet)  lt.  3, 
520.  vgl.  ich  fri;;e. 

alzunge    stf.    1.  speistmg,  bekö-  35 
tliguag.    geil  vou  alter  atrirag  Lt.  3, 
414.       2.  die  Servitut  des  lehenträ- 
gers    seinen  lehenherren  in  gewissen 
fällen  zu  verköstigen  SchmeUer  1, 132. 
RA.  360.     3.  verköstigung  de*  krie-  40 
gers  im  feindlichen  lande.  Oberl.  63. 
in  Urkunden  wird  '  krieg  und  atzuny' 
öfters   mit  einander   verbunden.  — 
diese  ort  ntzunge  meint  vielleicht  Rei- 
mar  v.  Zweier  MS.  2,  1 35.  a :  atzunge  45 
ist  harren  höre  ein  hagel  etc. 

atze  stf.?  1.  speisungf  bekötti- 
gimg.  pro  aumtibüs  et  impensia  qnas 
vulgo  atz  rocant  t.  Oberl.  63.  2.  das 
recht  des   lehnsherrn  sich  ton  dem  50 
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der  «bbas  seinen  atze  wil  n erneu  Pom- 


merner w.  RA.  360. 

elze  stf.  das  weiden  des  rieh** 
der  Weideplatz.  SchmeUer  1,  133.  — 
tri  417,  17  ist  unverständlich. 

a?  stn.  speite  für  menschen  und 
thiere.  vgl.  Gr.  3, 46 1 .  Graff  1 ,  528.  — 
aö  da;  er  niene  gepflac  weder  l;es 
uoch  traukes  Lanz.  3686  und  anm. 
man  gab  in  vollecltchen  trinken  unde 
a;  Ate.  1755  D.  an  tränke  und  aa 
•;e  hat  sie  kein  ubermi;e  hohe*.  \  92. 
vnrhte  die  helle  und  ir  strafe  an  tränke 
und  an  ä;e  bei  trinken  und  essen  altd. 
bt.  1 , 89.  an  i; ,  an  tranc  Frl.  1 1 2, 1 . 
die  armen  schuler  dar  ä;  und  durch 
genieß  giengen  dar  Marley.  22,  44. 

huntar,  stn.  hundefutter.  cantabrum 
(kteie)  gi  Motte  7,  596.  —  miln- 
atonp  und  hunli;  Lt.  2,  477.  wann 
dan  ongevär  die  buadt  mit  eiuander 
über  ain  huntas  kumen,  so  soll  man 
der  herschafft  hondt  hindanschlagen. 
hintz  das  unnscr  hund  des  «s  gemessen 
Cr.  a?.3,  639.  im  mittelalier  war  es 
eine  last  der  leibeigenen,  daß  der  herr 
seine  hunde  in  die  dorfer  legi*  zu 
f alter  RA.  352. 

swalewcnar,  stn.  was  die  schwalbe 
frißt,  zuo  dem  hreraen  er  dö  sprach : 
'du  awalwenn;  wa;  ist  din  glr?'  Bon. 
40,  21. 

swinä^  stn.  schweine futter.  da; 
er  amen  Up  muhte  füllen  mit  dem  swin- 
a;  da;  diu  awin  ä;en  Griesh.  pr.  2, 
78.  vgl.  Gr.  w.  3,  653. 

äz^rcil    a.  CBIL. 

Über*;  sin.  übermaßiges  essen 
ich  sunte  zummnze  mit  uberi;e,  mit 
ubirtranke  glaube  1788.  ubera;  nad 
Überiran c  Leys.  pr.42,  14.  16.  59,18. 
di  aeaten  houbitsuode  di  d»  hci;et 
uberi;  and  ubertrane  myst.  1 ,  118,5. 

gaz,  adj.  gegessen,  ich  hin  gaz, 
Diem.  382,  22.  6f  stuonden  die  da 
beten  ga;  W.  Wh,  277,  11.  e  da; 
ich  mit  in  bet  di  gi;  fronend.  336. 
15.  19.    ich  hin  ninlichen  gi;  Mai 
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185,  7.  da  du  ine  hast  gfi;  den  löt 
Gene*,  fundgr.  2,  20,  12.  histu  da/ 
obe;  ga;  aneg.  18,  25.  si  habent 
genuoc  da  ga;  />ar*.  639,2.  815,21. 
tgL  Osw.  1781.  a.  w.  3,  172.  180.  5 
leseb.  560,  6.  585,  17.  —  na  di 
gö;  was  geouoc  Mai  219,  15.  —  8t 
i;ia  gas(satt?J  und  quamiti  /IM.  C*,  1 64. 

geg*£    fl<(/.  gegessen,    war  umbe 
er  den  apfel   bete  gegä;  Gries*,  pr.  10 
2,  66.    da;  du  des  boome«  hast  ge- 
gä; das.  53. 

nn5^5  <M0-  oAne  w  essen,  do  er 
vierzic  tage  was  ungü;  aneg.  I 0,  24. 
er  pflac  stns  gebet  es  ungA;  Gregor. 
2598.  unge;  ligen  das.  2699.  ma- 
aegen  tac  ungA;  er  gienc  Pars.  485, 
29.  ungA;  ür  dem  gevilde  dolten  si 
die  bungersndt  Wigal.  9963. 

awje    adj.  *  ^ 

wurmc^e  adj.  ton  wurmern  an- 
gefressen, tcurmslichig.  wurmw;e  ist 
diu  niuwe  triuwe  Mari.  53.  tgl. 
w  o  r  oi  ff  i  e  c. 

aejcc    adj.  äfiig.    ahd.  A;ig  Gr  äff  25 
1,  529. 

unaegec    adj.  ungenießbar,  wan 
l   die  kost  fflr  uoessig  erkaot  wurdt  Gr. 
w.  2,  470. 

wolfegec    adj.  ton  Wolfen  ange-  30 
fressen,    sol  man  kein  wolfessig  fleisch 
üf  den  back  veil  haben  Gr.«.  1,334. 

wurmar^cc  adj.  ton  Würmern  an- 
gefressen, wurmstichig.  Graff  1,  529. 
Statder  2,  460.  Frisch  2,  460.  c.  als  35 
die  waat  die  man  u;eu  ganz  vaot  und 
wurme;ic  ist  innen  Herb.  15445  und 
anm.  vielleicht  gehört  auch  pf.  K.  17, 
25  wurmbei;eich ,  wormbe;;ech  A 
hierher,  doch.  tgl.  wurmbt;ec.  40 

sttfi  swt.  gebe  zu  essen,  speise, 
streue  futter  hin.  di  hungerigen  er 
e;et  glaube  1691.  wir  sulln  si  e;en 
unde  trenken  da*.  1732.  er  beginnit 
si  wol  6;en  (:  Irnchtse^c)  das.  3081.  45 
den  nacketen  kleiden,  den  hungerigeo 
e;;en  Bert  83.  313.  etlicher  «;e 
und  wate  den  armen  Roth.  pred.  56. 
da;  du  den  hungergen  6s est  Griesh. 
pr.  2,  55.    hie  «?;el  üf  der  biute  diu  50 


IUI 

weit  die  lumben  liute  und  machet  siu 
so  a^geil  Hart.  275.    si  dst  den  val- 
ken  Suchenw.  25,  93.  tgl.  atze,  etze. 
*s    sin.  as.  hierher?  s.  dieses  wort 

fft ich  O fj)fmb£t$S(*h 

stelle  s.  64,  36.  doch  tgl.  Grimm  gesch. 
d.  d.  spr.  1010. 

e^^csch,  esch  sim.  Saatfeld,  gan- 
zes ton  ackern ,  welche  an  einander 
liegend  sa  einer  und  derselben  %eit 
entweder  bebaut  und  abgearntet  oder 
als  brachfeld  beweidet  werden,  goth. 
alisks,  ahd.  e;isc  Gr.  2,  25.  373.  3, 
416.  gesch.  d.  d.  spr.  1032.  Ulf.  wb. 
18.  Graff  1,  529.  Haltaus  1445. 
Schmelier  1 ,  1 23.  Frisch  t ,  233.  c.  — 
ein  man  lat  ouch  sfn  phert  wol  treten 
in  den  e;esch  mit  den  vordem  ffle^en 
swsp.  c.  173  W.  gel  ein  man  in  ei- 
nen escb,  er  sol  der  eher  brechen 
mitslner  hast  das.  172.  weiden  in  der 
brach  und  nicht  in  dem  esche  Gr.  w. 

1,  33.  tgL  128.  199.  3,  645. 
eschfieie    s.  das  zweite  wort. 
Yrt;;e    stc.  esse  auf,  vermehre.  — 

aus  vertue  wie  noch  Bon.  82,  31  : 
den  haot  die  wolf  vere;;en.  tgl.  35, 
55.  47,  73.  81.  MS.  2,  135.  b  ist 
v ragest  statt  vere^eat  »«  lesen,  so  goth. 
fra-itan,  prät.  frat.  —  1.  ton  men- 
schen, si  eilten  mere  üf  ander  ere 
danne  da;  si  Vreden  vil  Er.  2133. 
nu  fri;  in  dich  den  tiuvel  der  dfn 
ruochet  MS.  2,  135.  b.  —  ich  vri;;e 
mich  gräme  mich:  er  scol  alles  des 
leides  irge;;eu  des  er  sich  nu  lange 
hat  freien  Genes,  fundgr.  2,  70,  17. 

2.  von  thieren.  sA  diu  kalse  fri;;et 
vil,  zehant  s6  hevet  si  ir  spil  ho.  39. 
da;  in  ie  dehein  tier  scolte  vre;;en 
Genes,  fundgr.  2,  55,  17.  diu  rinder 
vre;;ent  den  got  warn.  2247.  lewen 
da;  si  in  heten  vre;;en  Griesh.  pr.  2, 
86.  ich  vürhte  wolve  unt  tier  diu 
vre;;en  mieh  Trist.  2510.  si  sint  beide 
vre;;en ,  ros  und  man  ist  alle;  morl 
das.  9244.  3.  da  ne  mach  in  (den 
schats)  der  rost  fre;;en  glaube  2606. 

dtircltvrigge  sin.  durchfresse,  durch- 
vre;;en  unde  vrat  Pass.  156,  50. 
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vrig  s/m.  wir  sin  gcwis  alle  hie 
des  tödes  fris  mir  müsset*  alle  sterben 
Mari.  259. 

vrc^erle    «//".   fresseret ,  schlem- 
merei.  W.  gast.  78.  b.  r^/.  Gr.  2,  990.  5 
vre;;erfe  und  truokenlieit  pblegen  mys/. 

1,  139,  7. 

vri;    s/m.    1.  das  essen,  freuen. 
ich  wil  iu  seiner  mite  sagen  von  ir 
vr*;e  eon  inrem  essen,  6«  dem  gast-  10 
ma/e  das  Ä'rec  bei  seiner  Vermählung 
gibt  Er.  2130.    er  was  gernein  fra;e 
Herb.  3104.  —  der  Irache  gienc  e; 
über  an  mit  vrt;e  unt  mit  viure  Trist. 
8989.     tagltch  sp!s  gevelt  mir  ha;  15 
dan  in  der  nacht  ein  kleiner  vri;  Bon. 
27, 22.     2.  gefräßigkeit,  schlemmerei. 
gttikeit  vrft;  mit  huore  deist  du  der 
werlde  vuore  Vrid.  31,  15.    frfi;  hd- 
vart  gllikeit  brühten  uns  von  erst  in  20 
arbeit  Renner  6351.   vgL  10463  fg. 
diu  sehste  sunde  ist  der  vra;  altd.  bl. 

2,  39.  3.  fresser,  tchlemmer.  da; 
ich  der  lorheit  wielte  da;  ich  dich 
fr*;  behielte  Gregor.  2618.  e;  ist  25 
ein  wol  gewante;  brOt  da;  du  frt; 
verswendest  das.  2637.  e;n  sl  denne 
gar  ein  vra;,  weit  ir,  si  habent  geuuoc 

da  g4;  Pan.  639,  2.  da  het  der 
kiosche  und  der  vr4;  alle  geliclie  ge-  30 
nuoc  das.  238,  29.  du  fra;  MS.  2, 
1 35.  b.  den  het  der  ungebiure  vra; 
(der  riete)  in  vil  kurzen  slten  SH 
Stricker,  leseb.  560,  5.  ein  vra;  der 
was  sö  gar  ein  vrlj  leseb.  586,  1 6  fgg.  35 
er  gint  als  ein  mortgtlic  vra;  troj. 
60.  b.  er  sacb  üf  nach  eins  vra;es 
site  und  warf  die  halben  bir  in  stn 
munl  fragm.  39.  c.    der  Sünden  vra; 


J 

(helluo  criminum)  Mart.  230.  —  -  huo- 
raren  unt  frören  Tundal.  5 1 ,  1 8.  swer 
nu  Iroren  mfie;e,  der  bo3ii  niht  ino 
den  vrs»;eu  MS.  2,  192.  a. 

kellevra^  sin.  hollischer  fresser 
Mart.  leseb.  759,  14. 

ledervrA;  stm.  leder fresser.  sö 
man  den  hunt  wil  henken,  man  spricht 
er  st  ein  ledervra^  Ls.  2,  516.  vgl. 
Vrid.  138,  17. 

viurvra^  stm.  fetter  fresser.  MS 
2,  170.  b. 

vragheit  stf.  gefräßigkeit.  edalium. 
comessatio  gL  Mone  6,  213.  224. 
gnla  da;  sprichet  fra^heit  unde  ist, 
als«  diu  scbrift  seit,  ir  reht  da;  sie 
alle;  an  ze  vil  unde  ine  ma;e  e;;en 
wil,  noch  nihtes  sd  grO;e  ahte  hat, 
sö  da;  den  buch  wol  begst  altd.  bl. 
1 ,  363.  vgl  Barl.  1 02,  1 2.  Frl.  444, 5 
Griesh.  pr.  1,  54.  116.  Leys  pr.  17, 
31.  bikteb.  2.  31. 

vr*;lich  adj.  gefräßig.  OberL  40e» 

vr*;ente  oaj.  gefräßigkeit.  OberL 
408.  crapula  fres;nyg  gl.  Mone  6, 
223. 

▼rae^c  stf.?  so"  wirt  im  abe  ge- 
rumet  der  allen  sanden  hu*;e  und  dirre 
welle  frs?;e  und  der  untugende  nr;p 
Mart.  46. 

gevrse^e  stn.  das  fressen,  schlem- 
merei; gedieht  darauf.  Nlthartes  ge- 
vrr;e  HätsJ.  1,  91.  vgl.  252. 

vrae^ec  adj.  gefräßig,  da;  machte 
sie  vrs?;ic  (gedr.  fre;;ich)  unde  geil 
Renner  3107.     er  wart  ouch  vrariea 
dö  er  a;  da;  verbotene  obe;  Leys 
pr.  30,  36. 


j  der  kalbvocal,  wird  in  mhd.  hand-  45 
Schriften  nicht  von  i  geschieden;  doch 
brauchen  mehrere  j  unt  das  lange  i 
tu  bezeichnen,  im  anlaute  entspricht 
j  dem  goth.  und  ahd.,  wird  aber  vor 
i  tu  g  verwandelt:  vgl.  gihe,  jehen,  50 


gise ,  jesen ,   gile  ,  jeten.  dialeclisch 
findet  dieser  über g amj  auch  sonst  statt 
vgl.  gener  für  jener,   abgeworfen  wird 
j  in  amer,  ener  für  jamer,  jener.  da> 

sefuntnden:   vgl.  ahd.   narjau ,  arbjo, 
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mhd.  nern,  erbe;  nach  I,  n,  r  geht 
es  mehrfach  in  g  über:  vgL  t.  b. 
mhd.  verge,  ahd.  verjo.  nach  langem 
vocal  hält  sich  j  länger:  vgl  drejen, 
blfiejen,  müejen,  wird  aber  hier  viel- 
fach syncopiert  (dra?n,  blüen)  oder  auch 
mit  b  und  w  vertauscht,  auslautend 
findet  j  im  nM.  ntcAl  slatf.  vgl.  Gr. 
1,  433.  ^escA.  d.  d.  spr.  294.  Gra/f 
1,  545.  * 

JA  interj.  ja.  goth,  ja,  jti,  flW.  jä  Cr. 
3,  290.  539.  764.  Graff  1,  567. 
1.  in  der  affirmativen  antwort.  mein- 
stu;  sö?  'vrouwe,  j4'  /w.  74.  weit  ir 
alle;  ta;  ich  wil?  'jä  micbn  dunkels 
nibt  ze  vil'.  das.  92.  273.  hat  ir  mich 
gesuocbet?  'jä,  herre,  ob  irs  geruo- 
chet'  das.  289.  fuode  du  den  küoeo 
dfl?  der  knappe  sprach  'hßrre,  jä' 
Pari.  653,28.  hät  si?  jä  Waith.  59, 
34.  phligt  si  ibt  ander  varwe?  ja 
das.  75,  29.  getar  ich  dir;  gesagen? 
'jä,  liebiu  frouwe,  sprechet  an'  Trist. 
1227.  frou  Äventiure  stt  ir  da;? 
<ja?  W.  v.  OrL  leseb.  603, 9.  jä,  gerne 
Stricker  7,  13  und  anm.  Karl.  32.  b. 
vil  gerne,  \hAm.  533. —  mit  hinzufü- 
gung  eines  pronomens,  wobei  der  haupt- 
begriff aus  der  frage  tu  ergänzen  ist: 
hei;t  ir  Lunete?  si  sprach  'herre,  jÄ 
ich'  Iw.  160.  j§  ich  Reinh.  666. 
jfl  da  En.  9631.  jä  e;  Reinh.  747. 
ub  ir  dewedria  weine?  jä  si  beide 
sfire  Pars.  575,  11.  —  da;  was  al- 
le; ein  und  eiu,  jä  und  jä,  nein  und 
nein;  jä  und  nein,  nein  und  jä,  en- 
triuwen,  da;  was  niender  dä  Trist. 
13010.  nu  jä,  nu  nibt  Barl.  115, 
28.  —  jä  sprechen:  der  was  dä  vil 
die  sprächen  jä  Part.  380,  22.  346, 
12.  sö  sprechent  denne  jä  Waith. 
69,  8.  vgl.  32,  24.  weit  ir  Gote- 
linde  glichen  neroen,  sö  sprechet  jä 
llelmbr.  1513.  mahtu  eteswenne  spre- 
chen jä?  jä  jä'jä  jä  jä  jä  jä  MS.  H. 
1,  127.  a.  vgL  Wackernagel  alt  fr  am. 
lieder  u.  leiche  224.  sprecht  ir  denne 
der  volge  jä  Part.  511,  5.  op  si 
der  suone  sprechen  jä  das.  450,  4. 
wenne  sulo  si  freude  sprechen  jä  ?  das. 


493,  30.  —  son  kan  ich  nein,  son 
kan  ich  jl  Waith.  42,  6.  2.  in 
ausrufen,  jä  stt  ir;,  fruu  Avenliure 
Porz.  433,  7.  jä  herre  (gott)t  war- 
5  umbe  tet  er  da;  fundgr.  1,  128,  10. 
jä  herre,  wie  scbcenel  Bert.  294.  jä 
herre  Trist.  755. 9225.  fronend.  1 16,2. 
jä  got  herre  Trist.  1756.  jä  ir  he- 
lede,  wie  gelätet  ir  sö  ubile  Genes. 

10  fundgr.  2,  67,  18.  6  ja'r  (ä  jä  ir) 
gnolen  chneckte  das.  57,  40.  vgL 
Lachmann  tu  den  Nib.  s.  66.  jä  du 
liwerllcher  degen  pf.  K.  305,  11.  jä 
du  starker  trflgenere   Gregor.  2615. 

15  jä  ir  bcesen  zagen  Nib.  930, 1.  3.  tur 
bekräftigung  einer  behauptung  mit 
der  fragenden  Wortfolge  fürwahr. 
a.  ohne  eine  negation.  jä  ist  i;  da 
feile ,  faret  guoter  heile,    ja  habe  wir 

20  scas  genuogen  Genes,  fundgr.  2,  62, 
24.  jä  solden  si  sich  von  ir  under- 
tänen  für  ziehen  tod.  gehüg.  141.  jä 
hän  ich  angeste  vil  Jfar.  25.39.143. 
190.    jä  were  des  ze  vil  Iw.  180. 

25  vgl.  70.  85.  jä  wolt  ir  niwan  mtnen 
töt  Er.  966.  970.  5472.  a.  Heinr. 
207.  638.  641.  jä  lä;e  ich  dich  vil 
gerne  leben  Pan.  266,  7.  14,  10. 
jä  ist  iuwer  ungemach  min  ander  töt 

30  Waith.  37,  12.  76,  18.  89,  33.  97, 
26.  jä  hörten  wir  wol  dä;  Nib.  143, 
1.  224,  3.  266,  4.  281,  1.  vgl.  Mül- 
ler über  die  lieder  von  den  Nibelun- 
gen s.  44.    jä  muo;  ich  trüren  iemer 

35  me  Wigal.  4916.  vgl.  noch  MS.  1, 
55.  b.  59.  b.  2,  228.  b.  mit  ne 
oder  einer  andern  negation.  jane  ge- 
schach  nie  sus  getän  mort  pf.K.  299, 
16.    jaae  mag  ich  niht  geweneben 

40    Mar.  25.  35.    jane  wene  ich  niht/». 
31.110.151.    jä  enmach  ich  a.  Heinr. 
1264.  1268.  1274.    ja  enist  e;  niht, 
wan  gotes  hulde  Waith.  20,  25.  jan 
wei;  ich  wie  Part.  302,16.   jä  wer 

45  er  in  den  landen  ninder  anderswä  ge- 
wesen alse  sanfte  Nib.  322,  2.  vgl.  1 54, 
1.  Wigal.  1809.  4322.  MS.  1,  5.  a. 
22.  a.  55.  b.  77.  a.  4.  substan- 
tivisch gebraucht,    vor  kinden  bergent 

50    iuwer  jä  Waith.  102,  6.    wem  ir  iu- 
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wer  minoecltctie;  ji  teilet  mite  das. 
106,  12.  dln  ji  sin  ja,  diu  nein  sin 
nein  Gfr.  lobges.  43.  ein  nein,  ein 
j*  das.  37.  sin  wille  was  der  frou- 
wen  ji  Wigal.  9473.  ein  ji  gegeben 
und  da;  gehalten  amgb.  22.  a.  von 
dem  nrem  ich  ein  wire;  nein  für  zwei 
gelogenio  ji  Waith.  30,  18. 

jiberre  s.  bdire  unter  Hfea. 

jaria,  jara  interj.  —  aus  ja  — 
r-t-i,  ja-r-i  Cr.  3,  296. 
Lachmann  zu  den  Mb.  5.  65.  66.  t. 
des  Schmerzes.  jarli,  wi  is  Constan- 
ttn  Roth.  2856.  vgl.  3045.  jarli,  wa; 
haben  wir  getin  Nib.  446,  3.  die 
sele  sprach  jarli  Tundal.  51,  30.  ja- 
rtach,  ir  slt  betrogen  das.  72,  75. 
jara  ji  da;  wir  die  herevart  ie  geriten 
un  den  Rln  Bit.  80.  b.  jari  das.  1 1 3.a. — 
mit  genit.  jarli  der  kligeltchen  zlt 
varn.  3013.  2.  "der  fr  ende,  jari 
ji  US.  2,  79.  b. 

jize  sipo.  sage  ja  zu  etwas,  ahd. 
gajizu  Gr.  2,  217.  Graff  I,  570. 

bejaze  swv.  sage  ja  zu  etwas, 
bewillige  es.  Oberl.  1 1 3. 
jAciaht  stm.  ein  edelstem.  Diemer 
56,  2.  Lanz.  4143.  Trist.  10974. 
Wigal  825.  8231.  troj.  70.  c.  e; 
was  ein  grinfit  jichant,  beide  lanc  nnde 
breit,  durch  die  Ithte  in  dünne  sneit, 
swer  in  zeime  tische  ma;.  di  obe  der 
wirt  (Anfortas)  durch  rieh h ei t  a;  Part. 
233,  20. 

jachandln  aaj.  von  jichant,  nach 
weise  eines  jichandes.  da;  trüebe  ja- 
chandlne  herze  wart  enzundic  inne 
Frl.  FL.  20,  19. 
JAcmcTDS  sin.  hyaeynth,  ein  edclstein 
Diemer  370,  23.  Parz.  791,  17.  Va- 
terunser 754. 
JAcoa  n.  pr.  1 .  der  patriarch.  Ii  niht 
der  veterlichen  segen  von  uns  ent- 
zücken, vrouwe,  den  Jacob  nam  Esouwe 
mit  kündekeite  wilent  g.  sm.  1598. 
Maria  ist  ein  Sterne  von  Jicop  MS. 
H.  2,  175.  b.  vgl  vorr.  z.  g.  sm. 
XLIV,  21.  2.  der  apostel  Jacobus.  des 
swer  ich  bi  dem  zweMen  botu  der 
wonet  in  üaliciu  (Jacob  heijent  si  den 


di)  W.  Wh.  275,  26.  Jacob  von  Com - 
posteüa;  vgl  Anno  83.    Am.  1250. 
Wien.  wert).  147. 
ja«    Cakd.  jagöm,  -em  Graf  1,  579) 

a  swv.  I.  jage,  verfolge,  treibe.  1 .  ohne 
transit.  accus.  a.  ohne  weitem  zu- 
sah, beidiu  si  vliebent  nnde  jageol 
Porz.  2,  10.  swer  verzaget  sö  da; 
er  fliuhet  «  man  jagt,  des  sime  prfse 

10  gar  z«  fruo  das.  340,  8.  üf  der  ja- 
genden reise  wobei  gejagt  wird  Loh. 
148.  vgl  Gr.  4,  67.  b.  mit  adeer- 
bien,  er  hegende  ot  vaste  jagen  mit 
süe;er  rede  vaste  dar  darnach  trachten 

15  H.  Trist.  4899.  c.mitpräpos.  da;  saht 
vil  verre  nich  iu  jeit  euch  sehr  fern 
ist  MS.  1,  6.  a.  d.  mit  adcerbtal- 
präpos.  der  jagte  Dich  üf  die  vart 
Itc.  174.    her  vuor  un  (ihnen)  näh 

20  jsginta  Anno  431  B.  dö  jagten  die 
von  Tronjeirn  vtendeu  nnch  M6. 1456,3. 
2.  mit  accus,  e.  ohne  weitern  zusah,. 
ih  e?hte  —  ih  jage  (persequar)  vlanle 
mine  Windh.  ps.  s.  61.  vgl  18.  do 

25  ludi  Sölden  verzagen  unde  man  si  be- 
gundc  jagen  L.  Alex.  4364  W.  swer 
mich  jage  Iw.  174.  wer  jagt  uns  Nib. 
1542,  4.  ritter  die  diu  minne  jagt 
Porz.  26,  27.  —    swer  minne  jagt, 

30  dem  ist  si  bt  Vrid.  1 00,  9.  swer  *re 
gerne  jagt,  der  gevit  ir  deste  me  beitr. 
98.  b.  mit  adeerb.  her  twein  ja?t 
in  ine  zulit  engegen  slner  burc  dan 
Iw.  48.    war  jaget  mich  mtn  gelost  Por*. 

35  9,  26.  erne  het  in  her  niht  mit  ge- 
falle gejagt  Iw.  83.  dar  umb  bat  er 
mich  her  gejaget  Mai  99,  10.  c 
mit  präpositionen.  er  jaget  mich  an 
die  stat  Porz.  693,  17.    da;  ich  in 

40  gein  prise  oder  in  lasier  jage  das. 
684,  13.  ein  sielig  wtp  min  herze 
in  hohgemüete  jaget  MS.  2,  103.  a. 
den  Cundrte  nich  dem  gril  mit  uo- 
8öe;en  Worten  jsgte  Parz.  433,  11. 

45  Orgelüs  in  jagete  nich  dem  kränze 
das.  603,  24.  wie  inch  zwei  wildin 
swin  jageten  Ober  beide  Nib.  864,  3. 
in  hat  ir  minne  Üf  mich  gejagt  Pan. 
543,  14.    der  uns  üf  nnkiusche  jaget 

50    Waith.  3,  25.    jaiten  sin  ö;  dem  lande 
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Diem.  177,  26.  ir  lieble;  vel  in  sö 
von  kunber  jaget«  Pan.  622,  28. 
diu  beidin  soll  du  von  dir  jagen  Barl. 
9,  31.  wen  da  ze  vriuode  jagest  mit 
gertalt  zum  freunde  haben  trittst  das.  5 
122,  10.  sin  zuht  in  dar  zuo  jagte 
Pan.  391,  21.  —  got,  von  dir  Se- 
gen kan  (raren  n;  dem  herzen  jagen 
Gfr.  lobget.  78,  2.  II.  jage,  verfolge 
ein  wild.  1.  ohne  uccusat.  birsen  10 
beigen  unde  jagen  Lans.  290.  var  u; 
jagen  Genes,  fundgr.  2,37,40.  jagen 
stvrn  frauend.  636, 1 1. 25.  jagen  rite  11 
Nib.  941,3.  troj.  1 37.b.  ich  rat  da;  guo- 
len  wlben  da;  a  die  jtger  la;en  virn  15 
nnd  vor  ir  minne  sich  bewarn,  ja  mein 
ich  die  jager  niht,  die  man  durch  kurz- 
wil  ja^en  siht:  ich  mein  den  der  niht 
enders  kan  wan  jagen:  den  sol  man 
jagen  lin.  s!t  in  niht  enders  dunkel  20 
guot  and  im  nibt  anders  sanfte  tuot, 
so  jage,  so  jege,  sö  jage  ot  dar  frauend. 
635,  26.  ich  ken  jagen  uudc  vahen 
weinschwelg ,  leseb.  577,  39.  e  da; 
wir  beginnen  hie  ze  jagene  Nib.  873,2.  25 
von  beiden  knnde  nimmer  wirs  geja- 
get sin  das.  943,  2.  die  wellen  mit 
mir  jagen  das.  855,  2.  ich  solle  ja- 
gen Üf  disem  walde  alhie  Trist.  2697. 
—  swer  gutes  minne  wil  bejagen,  der  30 
muo;  ein  jagende;  herze  (ragen  da; 
nibt  verzagen  kfinn  üf  der  jagenden 
weide  wo  gejagt  wird  Gfr.  lobges.  1. 
vgl.  Gr.  4,  67.  2.  mit  accus,  sö 
wil  ich  jagen  rlten  bern  unde  swln  35 
Nib.  854,  2.  mit  ir  scharpfen  geren  si 
wolden  jagen  swln  beren  unde  wisende 
das.  859,  3.  —  min  herze  hat  minen 
sin  wilt  ze  jagen  ö;  gesant  (unter  dem 
wilde  ist  die  geliebte  gemeint)  MS.  1,  40 
86.  b.  vgl.  das  gedieht  Ls.  2,293.  den  wln 
jagen  tceinschwely,  leseb.  577, 36. 578,  t . 

jagen    stn.    1.  das  jagen ,  verfol- 
gen,   eilenthafte;  jagen  Pan.  415,  3. 
2.  verfolgen  des  wildes,     lat  iwer  ja-  45 
gen  sin  Nib.  864,  I. 

jagehunt.  jageliet,  jageliat,  ja- 
genieister,  jagepfert,  jagcreht  s. 
das  weite  wort. 

bejagc    swv.    h  hole  durch  jagen  50 


ein,  erjage,  da;  si  der  beiden  moh- 
ten  bejagen,  die  wurden  alle  erslagen 
Judith  177,  28.  II.  erringe,  er- 
werbe. 1.  mit  accusat.  a.  ohne 
weitem  zusaiz.  dö  Ilten  si  der  friunde 
desto  me  bejagen  Nib.  168,  2.  ein 
ors  bejagen  Pan.  381,  9.  so  bejag- 
ten si  vil  kume  ir  bröt  Wigal.  5299. 
den  gral  bejagen  Porz.  468,  12.  einen 
trahen  (tropfen)  bejagen  Trist.  2878. 
—  bejagen  aventiure  Pan.  506,  27. 
ere  Wigal.  167.  huide  Barl.  4,  2. 
kumber  Pan.  468,  29.  lasier  das. 
510,  13.  511,  29.  lop  Wigal.  19. 
lop  und  ere  MS.  2,  104.  b.  minne 
Pan.  343,28.  606,13.  gotes  minne 
Gfr.  lobges.  1.  prls  Wigal.  4460.  im 
Pan.  häufig,  manegen  herten  prls  Iw. 
134.  unpris  Pan.  453,  1.  484,  24. 
selde  Barl.  22,  18.  schaden  Pan. 
334,  25.  den  sige  Wigal.  2829.  den 
16t  Pan.  141,  18.  den  gewin  Wigal. 
453.  werdekeit  Waith.  91,  4.  guot 
wort  Er.  2695.  Arnlve  zorn  bejagete 
ward  Sjornig.  Pan.  627,  1.  —  der 
prls  bejaget  mich  amgb.  6.  a.  b. 
mit  präpositionen.  an  einem  prls  be- 
jagen Pan.  302,  23.  745.  1.  da; 
ich  selde  an  ir  bejage  frauend.  97,20. 
bejagte  an  künste  buhen  pris  Pan. 
453,  24.  die  mohlen  wol  bejagen 
mit  guote  michel  ere  Nib.  30,  2.  swa; 
er  mit  slner  manheit  ganzes  lobes  het 
bejeit  Wigal.  7832.  wie  vil  er  wolde 
mit  mtner  kunst  bejagen  werdekeit 
Waith.  107,  24.  —  swa;  die  wlaen 
arzt  dä  für  bejagent  mit  fisiken  liste 
an  würzen  Pan.  481,  15.  2.  mit 
einem  den  accusatit  vertretenden  satze. 
ich  bejagte  swes  ich  gerte  mit  sper 
unt  mit  swerte  Iw.  134.  ich  bän  be- 
jagt da;  min  nu  genäde  bat  diu  kün- 
gin  Pan.  768,  11.  3.  mit  genitio 
partit.  ob  du  fleisches  enmdges  be- 
jagen Reuth,  s.  395.  III.  ich  be- 
jage midi  beschäftige  mich,  bringe  mem 
leben  hin.  1.  absolut,  er  raac  sich 
harte  wol  bejagen  sich  löblich  beschäf- 
tigen, gelernt  er  bübsen  veile  tragn 
Pan.  517,  1.     da;  sich  ein  rilter 
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deste  ba;  ze  Pluris  möhte  bejagen 
Laut.  6171  und  anm.  wie  sich  der 
müedioc  alle  wege  bejagete  Barl.  252, 
29.  ich  solde  anders  mich  bejagen 
etwas  anderes  thun  IIS.  t,  155.  a.  5 
'2.  mit  der  praposit.  mit.  da  mit  er 
sich  wul  bejage  sich  auf  eine  löbliche 
weise  beschäftige  Iw.  263.  vgl.  t.  7179. 
mit  erea  hat  er  sich  bejaget  lanz. 
6607.  vor  der  selben  naht  bejagele  10 
sich  der  küene  mit  sitne  scbilte  grüene 
üf  dem  velde  in  alle  wls  das.  3025. 
sich  üf  der  heide  mit  sper  mit  Schilde 
hejagen  Geo.  4.  a.  ich  kan  mit  koufe 
mich  bejagen  Flore  3096  5.  und  anm.  15 

bejahen    stn.    das  ericerben,  un- 
reht  bejagen  leseb.  574,  7. 

erjage  stev.  1.  erjage,  diu  (tier) 
erjeiten  die  gesellen  ,  sö  noch  guote 
jeger  tuont  Nib.  876,  4.  e;  wirt  vil  20 
selten  hir;  erjeit  mit  »lötendem  hunde 
Wigal.  2883.  —  din  sun  spranc  in 
die  belle  tief,  dar  inne  erjageter  und 
erlief  vi)  manige  sele  wilde  g.  sm.  758. 
2.  erwerbe,  er  het  in  stner  kintheit  25 
der  werlde  lop  alsö  erjeit  Wigal.  3834. 

gejage  swt>.  jage,  ermohteniht 
vüreba;  gejagen  Iw.  50.  —  op  mau  in 
dar  gejagete  dahin  triebe  Trist.  18828. 

verjage  swv.  1.  jage  weg.  er  30 
bat  unse  elefande  verbrant  unde  ver- 
jaget L.  Alex.  4305 W.  ir  habentmin 
gevügele  verjagt  Iw.  35.  da;  sin  ver- 
jagte für  da;  laut  Part.  586,  9.  — 
wie  tuon  wir  unsern  tagen  die  wir  35 
verlrlben  unde  verjagen  schnell  hin- 
bringen in  dem  namen  der  minne  Trist. 
12264.  2.  bringe  durch  tu  starkes 
oder  tu  weites  jagen  in  nachtheil  a. 
mit  transit.  accus,  zöget  gemechllch  40 
an  dem  wege  da;  ir  diz  vie  icht  ver- 
jaget es  nicht  übertreibet  Pass.  34, 1 6. 
b.  mit  reflexivem  accus,  da;  er  sich 
hate  verjeit  Türl.  Wh.  25.  a.  26.  b. 
114.  b.  die  einen  künde  er  wol  ge-  45 
manen  da;  sie  sich  verjageten  niht/10/. 
chron.  2551.  er  het  vereinet  und  ver- 
jaget von  den  andern  verre  sich  sich 
auf  der  jagd  weit  ton  den  andern 
terirrt  H.  Trist.  3421.  50 
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vorjage  swo.  jage  einem  tonne 
überhole  ihn,  her  was  wole  geriten 
and  vorjagete  di  bunde  unde  da;  volc 
da;  mit  irae  was  mgst.  1  ,  233,  10. 

zerjage  swa.  jage  aus  einander 
swenne  der  wolf  da;  sihet,  sö  rächet- 
er  diu  sohlt  und  zerjochet  Oerjaget) 
si  Griesh.  pr.  1,  6. 

jagunge  stf.  venalio  Diefenb.  gl 
281. 

jac    (gen.  —  ges)  stm. 

hejac  stm.  erwerb.  da  ergiene 
der  orse  scbelmetac,  dar  nftch  den  gl- 
ren  ir  bejac  Part.  387,  26.  rtter- 
schaft  was  stn  bejac  Wigal.  2865.  sin 
bejac  an  roube  lac,  wan  er  nibt  wu 
roubes  pflac  Barl.  256,  29.  niem»n 
zweiu  herren  mac  gedienen  sö  da?,  sin 
bejac  müge  ir  beider  lön  bejagen  da* 
112,  12.  höher  minne  wert  bejac  Pars. 
318,  22.  priss  bejac  das.  434,  30. 
537,  30.  spoltes  bejac  Kaßm.  AI  t. 
1  1 1 .  a.  ob  er  bejac  mühte  an  rieber 
koste  hau  Part.  363,  4.  an  minne 
gelde  bftt  unminue  bejac  HS.  2,  167.«. 
git  mir  lösen  guot  bejac  das.  1 04.  b. 
viudeu  wir  bejac,  da;  wir  uns  vor 
hunger  und  vor  durst  ernern  das.  172.  b. 
treit  einen  sac,  in  dem  si  ir  diube  uo1 
ir  bejac  ir  selber  munde  verseit  oade 
e;  ze  stra;e  veile  treit  Trist.  1 2298. 
da;  er  dur  slnen  bejac  dur  jagen  w 
allen  stunden  lief  mit  sinen  lioodeo 
Barl.  256,  4.  si  giengen  0;  umb  ir 
bejac  Part.  485,  19.  in  der  miaaeo 
bejage  stn  Trist.  12979.  da;  mit  sel- 
bem bejage  der  wilde  lewe  disem  man 
sine  splse  gewan  Iw.  149.  nu  hw 
der  vischer  nach  bejage  Gregor.  2880. 
swelch  man  sich  alle  tage  begen  011105 
von  stme  bejage  das.  2688.  nu  spre- 
chet wer  von  dem  bejage  riebe  wesen 
künde  Iw.  235. 

pris  bejac  stm.  erw erbung  ron 
preis,  ane  sinen  danc  im  wirt  ouch 
prlsbejac  Frl.  438,  8. 

gejac  stm.  das  erjagte,  die  beute 
sin  gejac  geviel  ime  wol  Reinh.  s.  382. 

umbejac  stm.  grundr.  261.  tgl 
Gr.  2,  775. 
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jage  stf.  das  jagen,  die  eile,  wc 
mir  dlner  balden  jage  MS.  1,  171.  b. 
vürba;  ist  min  jage  FrL  437,  4. 

nachjage  stf.  Verfolgung,  ander 
nachjage  U.  Tritt.  2760.  5 

lantjage  stf.  allgemeine  bewaff- 
nete Verfolgung  der  räuber  und  des 
schlechten  gesindels  überhaupt.  Frisch 

1,  569.  b. 

jagaere ,  jager,  jäger,  jeger  $tm.  10 
jäger.  so  der  lewe  deo  jagere  ge- 
stincit  phgsiol.  fundgr.  1,  17,  8.  der 
jagire  das.  31,  25.  ein  alter  jagere 
Nib.  876,  1.  der  herliche  jegere 
{Sifrit)  das.  896,  4.  der  jager  Nor«  15 
dian  weinschwelg ,  leseb.  577,  35.  — 
Engclhart  der  minneo  jeger  Engelli. 
3258.  —  den  jagiren  fundgr.  1,  31, 
27.    die  stolzen  jägere  balt  Nib.  871, 

2.  die  besten  jagere  das.  873,  4.  20 
der  jager  biten  das.  874,  4.  den  ja- 
gern wol  geborn  das.  886,  1.  mtne 
jeger  (:  leger)  troj.  137.  b.  ich  ent- 
reit den  jagern  und  den  hunden  Trist. 
2699.  des  kdniges  jagern  H.  Trist.  25 
2377.  zno  den  jegern  das.  2381. 
ich  rat  da;  guoten  wiben  da;  si  die 
jager  la;eu  varn  und  vor  ir  minne 
sich  bewarn  frauend.  635,  27.  tgl. 
ich  mein  den  der  niht  anders  kan  wan  30 
jagen  das.  31.  e;  sint  gedanke  und 
ougen  des  herzen  jeger  tougen  Vrid. 
115,  13.  —  ir  jegere  (die  schützen) 
schuofen  si  hin  vor  KvL  chron. 
7040.  35 

heckjägcr  stm.  sö  zuht  dort  her 
0;  einem  nag  ein  beckjäger,  dem  was 
zorn  Ls.  2,  297. 

hellejager    stm.  Iwllejäger,  benen- 
nung  des  teufels  Marl.  62.  d.  1 74.  d.  40 
tgl.  Grimm  mythol.  958.  —  benen- 
nung  des  wilden  Jägers,  mythol.  883. 
H.  zeitschr.  4,  391.  6,  117.  133. 

himeljäger  stm.  himmeljäger.  dn 
(Maria)  vieoge  an  eim  gejegede  des  45 
himels  einhürne,  der  wart  in  da;  ge- 
dfirne  dirre  wilden  werlt  gejaget,  und 
suochte,  keiserlichiu  maget,  in  dlner 
schö;  vil  senfle;  leger,  ich  meine  dd 
der  himeljeger,  dem  undertän  diu  rlche  50 
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sint,  jagte  stn  einborne;  kint  Of  er- 
den nach  gewinne  g.  sm.  262.  vgl. 
vorr.  XXVII,  11. 

jagerhuobe,  jägerliotc,  jäger- 
rueister    s.  das  zweite  wort. 

jegerlicli  adj.  stattlich,  vgl.  wei- 
delicb.  sö  wil  ich  dich  für  einen  je- 
gerllchcn  knappen  haben  fragm.  15.  a. 
leseb.  833,  23.  ir  Up  der  ist  sö  je- 
gerlicli geschalTeti  MS.  2,  23.  b. 

jagerie  stf.  \. Jägerei,  diz  bei;ent 
si  furkle  in  unser  jägerie  Trist.  2952. 
2.  Verfolgung,  ein  Achter  ketzerle  mit 
strenger  jagerie  Diut.  1,  392. 

jaget  stf.  1 .  Verfolgung  des  fein- 
de s.  die  muosten  vlieheo  sunder  danc  : 
manc  biderbe  ritter  si  des  twanc.  fif 
der  jagat  frauend.  529,  17.  an  dem 
st  rite  und  an  der  jaget  livl.  ehr.  1 149. 
2.  jagd.  ir  was  liebe  zu  der  jeit  En. 
1731. 

jaget,  jeit  (gen.  -des)  stn. 
jagd.  dar  zuo  was  da  da;  beste  ja- 
get da  von  uns  ie  wart  gesaget,  e; 
het  der  künec  umbe  den  s6  wol  zwo 
mile  oder  me1  des  waldes  in  gevangen 
und  mit  müre  umbegnngen.  dieser 
krei;  ist  durch  mauern  in  drei  theile 
getheili:  in  einem  theile  befindet  sich 
rothwild,  in  dem  andern  Schwarzwild, 
in  dem  dritten  theile  niwan  kleiniu 
kunder,  fühse  hasen  und  diu  gelfcbe 
Er.  7129  fgg.  eine  andere  beschrei- 
bung  einer  jagd  Nib.  859  fgg.  die 
übermäßige  jagdlust  tadelt  frauend. 
635  fg.  —  da;  jeit  was  ergangen 
Nib.  885,  1.  da;  man  solde  geben 
in  den  pris  des  jeides  das.  884,  3. 
wir  komen  wol  ze  jeide  das.  875,  4. 
jeit  minnen  frauend.  635,  17.  stt  im 
mit  jeide  ist  alsö  wol  das.  21.  si 
welln  zem  jeide  eine  sin:  dd  mit  si 
sparnt  pröt  unde  w!n,  da;  si  den  Hü- 
ten solten  geben  das.  636,  15.  zei- 
mftl  im  sin  jaget  geriet  Pass.  Germ. 
7,  257. 

jeithof,  jeithüs,  j  ei  Ige  seile  s. 
das  zweite  wort. 

bejaget  stn.  erwerb,  gewinn,  sin 
genö;  des  tages  manec  man  der  von 
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im  di  vil  gewan.  grög  was  ir  bejogot 

Er.  2709. 

gejaget,  grcjeit    «An.    ;<iod.  er 
was  Qg  an  da;  gejeit  Hfya/.  584. 

nachjaget    s/M.    nachjagen  t  ver-  5 
folgung.     wag  ob  ans  öf   dem  näh— 
jnjrt  Rennewart  ist  ab  gevangen  W. 
Wh.  458,  22. 

jagede,jegede, jcide  sin.  l.jagd. 
ab  gescftgge  und  ab  jagide  nam  er  sin  10 
getragide  Genes,  fundgr.  2,  32,  38. 
von  den  herren,  die  sich  kunuen  firen 
verren  und  von  den  liuten  vliehent  und 
sich  ze  walde  ziehent  unde  habent  ze 
worte  jeide  die  jagd  als  torwand  ge-  15 
brauchen  Mai  88,  7.  2.  die  auf  der 
jagd  gemachte  beute,  du  scolt  min  es 
jagides  eggen  Genes,  fundgr.  2,  38, 2 1 . 
gelabe  dich  mtnes  jagides  das.  39,  18. 

gejagede,  (ycjcjycde,  gejeide  stn.  20 

1 .  jagd.  dag  man  in  ibt  vihe  an  dem 
gejeide  Karaj.  74,  14.  dö  wart  sin 
rieh  gejeide  allen  Burgonden  kunt  Nib. 
882,  4.  des  gejeides  meister  das. 
881,  3.  er  leite  sin  gejeide  nider  25 
Heß  ton  der  jagd  ab  Trist.  17624. 
swer  mit  gejagede  künde  stcA  auf  die 
jagd  verstand  das.  14361.  enpurnit 

si  in  eime  gejegede  blöge  wirbelt  zu 
süchene  mytt.  1,  129,  34.  2.  das  30 
erjagte,  die  auf  der  jagd  gemachte 
beute,  brinch  mir  her  dines  gejege- 
des  und  mache  mir  dar  öj  ein  spise 
Griesh.  pr.  1,  158. 

zomgejeide    stn.  des  vater  zorn-  35 
gejeide  zorn.  Frl.  KL.  10,  1. 
jämkr  ,  Amer    sttn.    Schmerzgefühl,  das 
ein  bitterer  rerlust  erzeugt,  herzeieid. 
—  ahd.  jimar,  «mar  Graff  I,  596. 
Gr.  3,  510.    amer  Genes,  fundgr.  2,  40 
35,  20.  51,  42.  Griesh.  pr.  1,  41. 

2,  10.  Frl.  I.  2,  4,  3.  Hadl.  56,  1,  7. 
als  stn.  kommt  jämer  besonders  bei 
Konr.  v.  Wünb.  vor:  AI.  1220.  troj. 
90.  a.  b.  92.  b.  123.  a.  170.  a.  En-  45 
gelh.  5774  und  anm.  vgl.  En.  29G3. 
Pa$s.  74,  31.  93,  11.  ein  stf.,  wel- 
ches Ettmüller  zu  Hadl.  56,  1,  7  an- 
nimmt, ist  schwerlich  statthaft,  —  dag 

is  alle  di  mac  jimer  haben  di  ig  imÄr  50 


geboren  sagen  L.  Alex.  4567  W.  ir 
jämer  was  so  veste  ho.  63.    ir  her- 
zen jamer  was  s6  ganz  Pan.  117,11. 
mir  wont  oiht  wan  jamer  bi  das.  95, 
10.    vil  grOger  jimer  wart  unter  ia 
beiden  Wigal.  1878.    vil  gröger  ja- 
mer in  geyie  das.  1056.    alle;  jämer 
was  noch  blint  wider  dem  da;  sich 
erhub  Pass.  74,  31.     der  jamer  der 
hie  an  manegem  ist  geschehen  Im.  233. 
vgl.  Konr.  AI.  1220.    jamer  ist  da 
schärpfer  gart  Parz.  90,  II.  —  man 
gesach  nie  jamer  merre  Er.  5873. 
jämer  hin  W.  Wh.  405,30.  Air».  19, 
25.    tragen  das.  26,  29.    geben  da 
493,  20.  6(6,  24.     süUen  das.  30, 
30.    na  si  diz  jämer  sebaofea  trej 
90.  b.    si  giengen  morllich  jamer  aa 
das.  90.  a.  92.  b.    ich  muese  dir  bIb 
jamer  klagen  das.  123.  a.    min  jämer 
in  din   herze  Iis  Engelh.  5774.  si 
wunden  unde  twungen  ir  jimer  und  er 
ir  henden  Trist.  7111.  —  in  dem  jä- 
mer Kriste  sin  herze  brach  Waith.  37. 
22.    di  sint  si  lebent  in  jimer  t<U 
MS.  2,  166.  b.     dö  im  got  gequdte 
mit  grögem  jimer  den  Up  a.  Hei*r 
353.    wan  sie  sin  herze  di  besag  ari 
jimer  Wigal.  4167.    mit  jamer  spre- 
chen, klagen  Part.  92,  10.  139,  24 
nach  jimer  gevar  das.  104, 22. 69$, I- 
ein  frouwe  (ig   rehtem  jimer  sebrt 
das.  138,  13.    von  jimer  erkalte  »» 
der  Up  a.  Heinr.  875.    dag  herze  nn- 
chet  von  jimer  Iw.  186.     von  jimer 
wort  im  aisö  we"  das.  149  vgl  Ali 
967,  4.     si  brach  ir  langen  zöpfe 
brüne  vor  jimer  üger  s warten  Pan. 
138,  19.  —    jimers  gern  das.  616. 
22.    jimers  pflegen  das.  697,  4.  eieea 
jimers  manen  das.  90,  23.    einen  von 
freuden  jümers  twingen  dazu  bringt? 
daß  er  weint  g.  Gerh.  5687.  jämer? 
rieh  Pan.  230,  30.  253,  4.  jimer« 
vol  das.  492,  15.    jimers  bic  MS.  2. 
219.  a.    jimers  klage  Parz.  490,4 
jamers  kraft  das.  92.  6.    jämers  1*3 
0*05.316,1.    jümers  nöt  das.  141,1$ 
mit  jimers  siten  das.  795,  1.    üg  ji- 
mers siten  das.  250,  1.    jimers  soum 
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MS.  2,  1 00.  jimers  gewin  geben  Pan. 
612,25.  järoers  zil  das.  272,  14.  318, 
24.  jämers  zlt  doln  das.  93,  10.  — 
j  um  er  nach  schmerzliches  verlangen  nach: 
der  jämer  ndch  dem  wtbe  Iw.  124. 
Wigal  1169.  der  jämer  näch  der  magt 
das.  4372.  jämer  näch  der  werden  diet 
Pars.  646,  21.  doch  wart  sin  jämer 
ninwe  näch  stnem  he>ren  das.  45,  6. 
stt  ich  algernd  näch  friunde  jämer  dulde 
W.  Tit.  116,  2.  nach  ir  minneclichem 
libe  grö;en  jämer  ich  vil  sender  dol 
MS.  1,  202.  a.  ich  hän  jfimer  näch 
der  guoten  das.  204.  b. 

jamerberodc,  jamcrgttec,  jamer- 
leich ,  jAmerleis  ,  j  am  erregen  ,  jä- 
mersanc,  jamerschal,  jämerscbilit, 
jamerschouwe ,  jamerschric  ,  ja\- 
merse ,  jamersmerze ,  järaerstric, 
jamersuht,  j&mertac,  jämertal  s. 
das  zweite  wort. 

jamerbaere  adj.  herzeleid  tragend. 
diu  jamerbnriu  mögt  Parz.  255,  3. 
jämerbere  Hute  das.  242,  2. 

jainerhaft  adj.  herzeleid  habend,  dix 
jlmerhafle  wlp  kL  67.  diu  jämerhafte 
Mb.  955,  1. 

jämerlich,  jämmerlich  adj.  1.  was 
jamern  macht,  kläglich,  disiu  jemmer- 
lichiu  geschiht  a.  Heinr.  261.  ein 
jamerlichiu  nöt  das.  716.  jämmerlicher 
funt  Pan.  138,  28.  jämerllchin  stat 
Waith.  13,  20.  jämerlich  gewin  das. 
90,25.  jämmerlicher  schade  MS.  l,68.a. 
mit  jammerlicher  armuot  Barl.  11,  5. 
jämmerliche;  leben  das.  52,  35.  mit 
jämmerlichen  dingen  das.  45,  35.  2.  act. 
leidcoU.  jammerlichiu  schar  Pan.  251, 
22.  Waith.  1 24,  23.  jämmerliche;  kla- 
gen !w.  5 1 .  ein  jämmerlicher  schal  das.  60. 
jämmerlich  geberde  a.  Heinr.  991. 1286. 
ein  jämmerliche;  scheiden  das.  1032. 
ammerlicbe;  scheiden  Griesh.pr.  1,41. 

jamerliche,  jämmerliche,  -en  ade. 
jämerliche  Mb,  6,  4.  jämmerliche  Iw. 
235.  Waith.  124,  18.  Pan.  121,  22. 
JNib.  1031,  3.  jämerllchen  WaUh.  37,  9. 
jämmerlichen  Iw.  174.  185.  a.  Heinr. 
130.  Pan.  136,  10.  Trüt.  1683.  Mb. 
323,  4.    «merllchen  Griesh.pr.  2,  79. 


jamerec,  jaemerec  (ahd.  jamarag 
Graff  I,  598)  adj.  ton  jflmer  ergriffen, 
leidcolL  i.  ohne  genit  iv.  die  jfimeri- 
gen  eilenden  Trist.  7112.     sol  man 

5  mich  jämerec  schouwen  Mai  179,  2. 
unse  jämerich  süfzen  tief  Pass.  101, 
22.  jammerig  und  gram  Dioclet.  4930. 
2.  mit  genit.  PInels  ich  immer  jammere 
bin  W.  Wh.  341,  12.    des  müese  ich 

10    iemer  jämerec  wesen  Wigal.  1086. 

ja  merke!  t  stf.  der  zustand  wo  man 
jamerec  ist.  ze  disme  tale  der  jämer- 
keit  Schmeller  Vir.  s.  X.  riwe  unt  allin 
jämerkeit  warn.  2365.    in  slnes  her- 

15    zen  jämerkeit  Pass.  76,  27. 

jamern  sico.  in  der  seele  schmerzen, 
ahd.  jämarön  Graff  1,  598.  Gr.  4, 
233.  —  1.  ohne  weitern  zusatz.  vil 
hart  ämerende  Genes,  fundgr.  22,  34. 

20  2.  mit  accus,  der  person.  a.  oAne  be- 
teichnung  des  objecles.  den  herren  jä- 
merote  Diemer  29,  1 1 .  vil  harte  in 
ämerot  Genes,  fundgr.  21,  3.  b.  mit 
genit.    mich  jämert  siner  verte  Pan. 

25  1  01,24.  102,  22.  sö  jämer  iueh  des 
koufes  das.  448,  14.  c.  mit  einem  un- 
tergeordneten satze.  den  vater  ime- 
rote  da;  er  in  sö  gare  verteilet  h£te 
Genes,  fundgr.  '40,  11.   cgi.  Iw.  11. 

30    mich  jämert  immer  da;  ich  vant  an  der 
werlde  fremde  alsölch  gewant  Pan. 
1 64, 1 7.  W.  Wh.  48,  28.    d.  mit  prä- 
pos.  schmerzlich  verlangen.    wi;;e  da; 
mich  jämert  sfire  i  n  da;  reine  herze  dln 

35  frauend.  5 1 5, 1 4. —  nach  einem  dinge 
jamert  in  Iw.  124.  näch  den  getriwen 
jämert  dicke  da;  herze  min  Mb.  1 337, 1 . 
vgl.  MS.  1,  58.  200.  und  dich  niht 
lä;est  flmeron  mer  näch  den  Sünden 

40  Griesh.  pr.  1,  24.  als  den  hir;  hät 
geämert  näch  den  brunnen  das.  2,  56. 

jamerunge  stf.  schmerz  der  seele. 
troj.  5.  a.  der  jämerunge  slric  Pass. 
121,  25.  vgl.  jämerstric. 

45jAmor  geogr.  n.  Pan.  376.  379.  381. 
387. 

jAn  stm.  gewinn,  vgl.  franz.  gagner.  ir 
jedes  Gebt  sein  sundern  jän  Hätzl.  1 , 
20,  47.     2.  eine  reihe  gewonnenen 
50    getreides.  Schmeller  2,  268.  Stalder  7, 

49 
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72.  iegeltcherhuober  ist  schuldig  dem 
vogle  ein  jftn  vol  habern  Gr.w.  1,  825. 
doch  könnte  hier  jan  auch  ein  gewis- 
ses getreidemaß  sein. 

jAnc  swv.  gewinne,  wir  müe;en  un- 
ser spise  in  swei;e  von  der  erde  jä- 
nen  MS.  1,  166.  a. 

verjane  swv.  verzehre,  verthue,  ver- 
spiele Oberl  1743.  Frisch  1,  484.  c. 

JANS  S.  JA. 

janfCsb  geogr.  n.  von  Janf&se  der  gräve 
Fristines  Part.  770,  23.  von  Janfuse 
diu  heidenin  das.  327,  21.  328,  1. 
von  Janfnße  Corsant  W.  Wh.  349,  19. 
387,  19. 

jar  stn.  jähr.  —  goth.  je>,  ahd.  jär  Graff 
1,  608.    jere  :  wfire  MS.  1,  92.  b. 
vgl.  19.  a.  —   in  döhte  da;  eine  jär 
ze  lanc  Iw.  113.     des  ist  manic  jär 
Waith.  23,  11.    des  ist  nu  jftr  und 
darb  Roth.  724.  vgl.  RA.  222.  fünf- 
tebalp  jlr  und  sehs  wochen  Parz.  646, 
14.    sam  mir  da;  heilic  jar  Ls.  1,  287. 
da;  dich  ein  veige;  jar  das.  317.  e; 
gevienc  ein  ander  jär  Iw.  118.    si  gap 
mir  urloup  ein  jar  das.  135.  einem 
ein  jar  biten  das.  213.    swa;  der  zins 
gelten  moht  ein  jär  Par%.  54,  1.  sus 
wond  er  bl  den  hörren  vollecllch  ein 
jär  Nib.  137,  2/  suln  wir  leben  hal- 
be; jdr  Er.  1 357.    er  rihte  under  kröne 
an  da;  zehende  jär  Nib.  659,  2.  si 
wonden  mit  ein  ander  unz  an  da;  si- 
bende  jar  das.  1327,  2.    durch  da; 
jar  das  ganze  jähr  hindurch  Iw.  30. 
245.  Waith.  107,  27.    der  boum  ist 
über  jir  das  ganze  jähr  hindurch  be- 
bluot  von  röten  bluomen  Flore  4451 
S.    in  dem  järe  vert  Iw.  154.  ze 
halbeme  järe  das.  110.    hiure  unt  ze 
jare  übers  jähr  MS.  2,  170.  b.  vgl. 
Genes,  fundgr.  32,  5.  14.  Trist.  2100. 
Waith.  102,  30.    hiure  unt  hin  ze  jare 
übers  jähr  das.  35, 13.    hinz  jdr  Teich- 
ner, leseb.  907,  31.    inre  jftres  vriste 
Parz.  425,  3.  —  war  sint  verswunden 
alliu  mlniu  jär  Waith.  124,  1.    ir  sint 
vier  unt  zwdnzec  jlr  vil  lieber  danne 
ir  vierzec  sint  das.  57,  30.    es  sint 
nu  wol  zeben  jar  Iw.  18.    sin  alter 


- 

was  ahzehen  jar  das.  233.  da  tosest 
jar  noch  kurzer  sint  danne  hie  ein 
slündelln  MS.  2,  170.  a.  die  wisen 
jehent  und  ist  ouch  war,  da;  kein  u- 

5  mäze  nie  gewerte  dri;ec  jlr  das.  1, 
187.  b.  kein  unfuoc  weret  drt;ec  jar 
Bon.  55,  68.  nieman  ritter  wesen  nat 
drt;ec  jär  und  einen  tac,  im  gebrerie 
muotes,  libes,  alder  guotes  Waith.  88, 

10  2.  Vrid.  57,  6.  vgl.  RA.  2  1  8.  222. 
dr!;ig  jare  was  er  alt  Genes,  fmdp 
61,  26.  73,  27.  mtniu  jär  so  lanp 
ich  lebe  Porz.  202,  6.  frauend.  7,  3. 
659,  13.     siniu  jär  das.  290,  30. 

15  eltiu  jar  var  ich  üf  disen  wilden  will 
Porz.  449,  15.  e;  waren  meide,  als 
von  der  zit  den  man  diu  besten  jar 
noch  git  das.  424,  2.  ich  alte  i» 
wunderlicher  klage  miniu  jÄr  und  mint 

20  tage  Trist.  19554.  wie  stet  e;  Iber 
drl;ec  jar  MS.  2,  170.  a.  in  den  fr- 
eien jären  Waith.  35,  16.  in  siaes 
jaren  Parz.  582,  4.  sine  mobten  nibt 
ba;  getän  sin  näch  sö  alten  jftren  fr. 

25  237.  da  wirt  von  jftren  niemen  alt 
a.  Heinr.  784.  ein  kint  von  ante  ja- 
ren das.  303.  er  ist  doch  von  den 
jftren  wol  da;  er  niht  wahset  nto 
Waith.  27,  3.    ouch  künde  si  gebirea 

30  da;  von  sö  kurzen  jftren  als  lloo"1 
diu  junge  t  r  u  o  c ,  den  hete  si  lühtt 
gar  genuoc  (anakoluth)  Parz.  631 , 26 
in  gtßbe  ein  halbe;  bröt  iu  niht  w 
dri;ec  jftren  das.  142,23.    sö  sie  rir 

35  jftren  beebome  mündig  wird  Mor.  89. 
sol  er  zuo  slnen  jftren  körnen  troj.  99.  V 
vgl.  Herb.  17388  u.anm.  des  mootfc' 
gescheiden  sin  sam  der  jftre  Iw.  239. 
der  järe  an  jähren  ein  kint  Trist.  244. 

40    MS.  1,  2.    der  jftre  alt  das.  183.  b. 
ja  res  gen.  adv.  das  jähr  hindurch 
jährlich.  Gr.  3,  129.  —  ein  gelt  da; 
jftres  galt  zwei  hundert  mark  Otto  733. 
vgL  troj.  5719.    der  grö;  guot  jare* 

45    mit  in  verzer  Renner  2248. 

hiure  adv.  in  diesem  jahret  aus  M 
järü.  Gr.  3,  139.  hiure  bin  ich  gar 
verlorn  Iw.  1 10.  beidiu  vert  und  hiure 
Lanz.  6321.    e;  ist  hiure  und  was 

50    ouch  vert  Trist.  11863.    hiure  undt 
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vert  Helbl.  4,  800.  hiure  bceser  d  snne 
vert  Winsbeke  28,  1 0.  hiure  oihles 
wtser  daone  vert  MS.  1,  63,  6.  hiure 
wol,  ze  jare  ba;  Trist.  2100.  hiure 
und  hin  ze  jare  Waiih.  35,  13.  in 
disem  jare  hiure  Apoüon.  999. 

hiurec  ad}',  diefijdhrig.  hüregiu 
(opfer)  erstlinge  Windb.  ps.  235. 

hungerj&r  s/n.  hungerjakr.  bun- 
gerj&re  chömen  Genes,  futülgr.  37,  11. 
siben  hungerjare  Judith  144,  20.  in 
hungerjären  Griesh.  pr.  1,  73. 

wanncjar  stn.  wonnejahr,  jubel- 
jahr.  Diemer  290,  21. 

järhemde,  jirlaoc ,  jarmanet, 
järmarkct,  järkirinesse,  jartac,  jar- 
▼ride,  jarzal,  jirzil,  jArzit    s.  das 


jArgelich,  jaergelich,  jarjjclich 
jedes  jähr,  jährlich,  tgl.  Gr.  2,  570. 
aller  jariltch  Diemer  213,6.  zeSantc 
Serväcen  messe  gie  er  jeriglich  Sertat. 
3291.  aller  ja?rgelich  Barl.  127,  25. 
jargelich  Griesh.  pr.  1,  81.  annua- 
tim,  annualis  jerlich,  järlich  Die- 
fenb.  gl.  30.  —  aller  jare  jaericlich 
Schreiber  urk.  2,  95.  —  jacrgeliches 
ade.  Freib.  str.  2,  132.  jerlichas 
Schreiber  urk.  2,  84. 

jaerec  adj.  jährig,  großjährig. 
bl  vier  unt  zweinzec  jaren  körne  jserce 
MS,  H.  3,  451.  a. 

▼icrzchenj  ;erec  adj.  tienehn jäh- 
rig, ein  vierzeheoiaTfic  kint  Trist.  3717. 

dri;ecjaerec  adj.  dreißigjährig 
voc.  o.  3,  19. 

funfzeejaeree  adj.  fünfzigjährig 
toc.  o.  3,  20. 

gejäret  parlic.  zu  jähren  gekom- 
men, bejahrt,  getaget  und  gejaret  Trist. 
2623.  tgl.  Frl.  133,  5. 

bejäre  strr.  bringe  die  jähre  hin. 
umb  den  schaden  dfi  solt  er  bejlren 
MS.  H.  3,  204.  a.  der  sich  niemer 
an  ir  betagete  noch  ourh  bejarte  MS. 
1,  153.  a.  —  partic.  bejiret  zu  jäh- 
ren gekommen :  du  bist  wol  sö  bejäret 
da;  du  der  wjssagen  zal  bekennest  W. 
Wh.  218,  10. 

verjare    swt.    werde  alt.    ai  wil 


mich  lan  in  disen  zwein  verjären  MS. 
1,  12.  a.  unt  sol  ez,  verjaren,  min 
sorge  wirt  manicvalt  das.  37.  a. 
jaspIs,  jaspis  einedelstein.  Diemer  364, 
5  11.  Pan.  791,  13.  566,21.  816,21. 
ein  vil  liehte;  waten,  u;  des  knopbe 
achein  ein  vil  liehter  jaspis  grOener 
danne  ein  gras  Nib.  1721,  3.  von 
jaspide  maneger  slaht  Laut.  4124. — 

10    jaspis  als  talisman  tatenmser  1588. 
Jageranz    geogr.  n.    einen  hals- 
perc :  in  Ja;eranz  da^  selbe  werc  worhte 
der;  wol  künde  W.  Wh.  356,  14.  der 
balsperc  07,  Jas;erant  das.  442,  8. 

15jccIs    eine  schlänge.  Pan.  481,  9. 

JfEHEN  S.  ich  GIHE. 

jkker  pron.  demonstr.  jener.  «olA.jains, 
ahd.  jener,  ener;  Ulfil.  wb.  136.  Graff 
1,  598.  Gr.  1,  797.  Nach  Grimm 
20  gesch.  d.  d.  spr.  ist  j  in  diesem  teorte 
nicht  ursprünglich,  gener  Roth.  3201. 
3545.  En.  4705.  4715.  Herb.  902. 
Legs.  pr.  51,  9.  myst.  19,  24.  230, 

13.  288,  9.  Morus  altd.  schausp.  1, 
25    44.  leseb.  904,  21.    geinir  Roth  2989. 

M.  ener  leseb.  302,20.  303,  18.  880, 

18.  aneg.  7,  63.  29,  2.  MS.  1,  132.b. 

188.  b.  MS.  H.  3,  199.  b.  HelbL  6, 

71.  —  jene;  volc  Pan.  621,  3.  ü; 
30    jenem  weide  /».  101.    in  jener  heide 

Waith.  75,  13.    üf  jeneme  gevilde  Iw. 

45.     üf  jenen  turn  Pan.  407,  28. 

jener  der  in  da  sluoc  Iw.  82.  248. 

jene  die  si  besagen  Pan.  768,  3. 
35    jen;  wfiren  kostelichiu  werc  das.  230, 

14.  ■ —  wiedirre  sluoc,  wie  jener  stach 
iw.  47.  wer  dirre  unt  jener  wa>re 
Pan.  699,  2.  dise  und  jene  da*.  351, 
6.  vgl  diser  s.  367.  b.    der  jener 

40    nie  nehein  genas  L.  Alex.  2206  W. 

di  jene  di  der  schiffe  phlagen  das.  6697. 

der  jener  Herb.  6460  u.  anm.  tgl. 

13582.    die  jene  —  die  Legs.  pr. 

114,  11.  tgl.  149. 
45       jenen,  ennen    adt.  ton  dort  her. 

ahd.  ennän  Graff  l,  600.  Cr.  3,  215. 

die  form  jenen  wahrscheinlich  Pan. 

814,  4:  c;  was  ie  jenen  her  (bisher?) 

ein  wint,  swaz,  mich  strit  od  minne 
50    twanc.    gewöhnlich  ennen:  hinnen  unt 

49* 
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ennen  er  giench  Genes,  fundgr.  15,  35.  134.  137.  139.  143.  187.262-4. 

19,  29.    sö  man  noch  spulget  hinnen  2  68.  272—  75.  27  7—  9.  306.  308. 

unt  ennen  das.  23,  19.    e  andere  si-  3  27.  3  3  6.  3  3  7.  4  55.  4  5  9.  520.  646. 

bene  gierigen  ennen  das.  60,  4.  —  jeskh    s.  ich  gisb. 

riten  ennenher  ton  dort  her  Mai  210,  5  Jesus    n.  pr,    Jesus,  gen.  -es  ;  dat.  -e; 

16.    nu  was  in  beiden  vremde  da;  ge-  acc.  -en.  Part.  610.  611.  625.  654. 

wesen  ennenher  bisher   Mai  92,  39.  667.  681.  769.  786.  792.  82t.  W. 

da;  sagte  si  alle;  ennen  her  das.  31,  Wh.  4.  IJ.  44.  48.  68.  108.  219. 

35.    enneher  bisher  warn.  3483.  tgl.  303.  332.  3  40.  35  0  .  351.  357.  450. 

SchmeUer  1,  69.  10    A  Jesus  MS.  2,  1 10.  b.    dir  herre  Je- 

jenhalp  auf  jener  seile  s.  halp.  sus  das.  2,  111.  a.    sö  helfe  mir  Je- 

enehalp  Diemer  46,  9.     enhalp  des  sus  Krist  Mai  151,  6.  147,  26. 

gurtels  Engelh.  3084.  jetakranc     1.  n.  pr.     künec  Jetakraoc 

jensit  s.  das  weite  wort.  von  Gampfassäsche  Pars.  770.  2. 

jcnent,  enent  jenseits,  ahd.  enont  15    geogr.  n.    ein  Moerinne  ü;  Jetakranc 

Graff  1,  600.  Cr.  3,  214.  SchmeUer  W.  Wh.  386,  18. 

1,  68.      1.  adv.  jenent  her  jenseits  jeten    s.  ich  citr. 

herüber  MS.  2,  77.  b.    2.  präpos.  a.  jihe    *.  i'cA  cihb. 

mit  genit.  eneotz  (enent  des)  baches  jO    m/er;,    jd  heil  alle!  wafen  ummerach 

MS.  2,  193.  a.    b.  mit  dat.  ennet  dem  20    a  jd  (:sö)  Di«/.  1,  410.  tgl.  RA.  877. 

mer  Zürich,  jahrb.  70.    cnnet  dem  AI-  julc    sioe.    singe  laut.    g£nt  da  jo- 

bis  da«.  49.  lende  umbe  sie  Jlfar.  himmelf.  1 224.  — 

enenthalp    auf  jener  seife,    enet-  'joleri  tor  freude  laut  schreien,  wild- 

halp  Ow.  227.    enthalp  des  mers  IfS.  lärmend  singen  Schmid  schseäb.  wb.  300. 

ff.  3,  198.  a.  25    ta/.  SchmeUer  2,  263.  Schiller  Räuber 

jeometras  n.  pr.    der  meister  J£ometras,  o.  2,  sc.  3. 

solt  e;  geworht  hän  des  hant,  diu  kunst  joelich     adj.     laut  singend  oder 

waere  im  unbekant  Part.  589,  14.  vaü.  schreiend,  jubelnd.  Wölk.  70,  1,  21. 

j£ometrl.  joch    co*y.  interj. —  goth.  jah,  aÄa'.jok. 

jeometr!    «//:    geometrie.    si  was  der  30    Gr.  3,  270.  Gra/f  1,  588.  —  in  <fcr 

witze  kurtoys,  dialektike  unt  jeometr!  Genes,  jouch.    die  Ass.  schwanken  bei 

Part.  3 1 2,  23.  diesem  worie  sehr  häufig;  hat  eine  jock, 

jerachItes    ein  edelste  in.  Part.  791,  7.  so  An/  die  andere  och  oder  ouch.  — 

jericop    geogr.  n.  W.  W.  393.  X.und.  gesoten  jouch  gebräHen  Genes. 

jerneganz    n.pr.   herzöge  Jerneganz  von  35    fundgr.  31,  45.    mit  wlbe  joucb  mit 

JeropUs  Part.  772.  gewande  das.  30,  5.    nim  mines  scax- 

jernIs    n.pr.    grave  Jernls  von  Ryl  Part.  zes  iouch  anderes  nutzes  das.  30,  20. 

234.  806.  din  trinken  joch  dln  e;;en  kehr.  72. b. 

jerokfel     gewünnelke;    front,  girofle.  von  regen  joch  von  suune  Mar.  27. 

cardemöm  jeroffcl  muscat  lac  gebro-  40    gesunder!  joch  gescheiden  das.  28.  tgL 

chen  undr  ir  füe;en  Part.  790,  2.  37.  180.  203. —  den  armen  job  den 

jkroplIs    geogr.  n.     von  Jeroplis  den  riehen  glaube  2621.     den  alden  job 

herzogn  Jerneganz  Pars.  772.  den  jnngen  L.  Alex.  4205  W.  beidio 

Jerusalem  geogr.n.   Jerusalem,  nu  weine  dere  sunten  jouh  des  lobes  Windb.ps. 

Waith.  78,  14.  45    444.  —    stärkeres  und,  auch,  sio 

Järusal&maerc    stm.    einer  aus  Je-  Isengwant  joch  schilt  unde  sper  Er. 

rusalem.  fundgr.  1,  145.  6690.    von  hclfenbeine  nnd  von  ede- 

iescbOte    n.  pr.    tochter  des  königs  Lac,  lern  gesteine  joch  von  dem  besten  golde 

Schwester  ton  Erec,  gemahlin  des  her-  das.  7529.    hie  was  ferec  und  Wahrte 

togs  Orihs  de  Laiander.  Porz.  130.  50    joch  Guivrei;  das.  9915.      2.  auch, 
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doch,    der  chunig  bere  sprach  jouch 
mfire  Genes,  fundgr.  61,  9.    ir  habt 
mirs  joch  ze  vil  geseit  Zip.  15.  unt 
beten  joch  die  wer  verißn  das.  141. 
die  liule  babent  sich  joch  dar  an  das. 
164.    sist  joch  gar  ze  blint  Waith. 
58,  8.    er  wil  und  wil  joch  alze  vil 
Trist.  1046.    da;  er  dft  körne  zergat 
unt  joch   nimmer   mac   zergän  das. 
16467.    von  rehte  ist  joch  der  muot 
beschert  dir  Barl.  166,  34.    sö  der 
mensch  sinen  muotwillen  bricbet  joch 
an  kleinen  dingen  leseb.  892,  11.  — 
unde  enwei;  von  liebe  joch  wa;  ich 
von   ir  sprechen  sol  MS.  1,  50.  b. 
du  wünschest  underwilent  biderben  man 
dun  weist  joch  wie  Waith.  35,  20.  — 
liefest  du  joch  dine  klage  und  din 
üppigen  drö,  mich  diuhte  niht  ich  wa?re 
fri  büchl.  1,  518.    op  ich  joch  le- 
bende beslan  a.  Heinr.  746.    ob  joch 
der  ander  genas  Iw.  254.    swa;  si 
ime  joch  hasten  getan  das.  \  86.    het  er 
ir  joch  lebender  künde  Waith.  22,  1 4. 
klagt  ir  joch  über  den  tievel  ö;  der 
helle  das.  12,  17.    swa;  mir  joch  dar 
umbe  geschiht  Vrid.  70,  15.    ob  si 
joch  wasren  veile  das.  28,  7.    ob  der 
Spiegel  enzwei  gebrichet  joch  g.  sm. 
733.    swie  joch  mir  von  iu  geschiht 
MS.  1,  35.  a.    ist  er  joch  arn  sö  sol 
er  doch  das.  186.  b.     ob  du  joch 
mtnem  valer  seist  die  lere  gar  Barl. 
182,  5.      3.  in  terj.  fürwahr ,  jadoch, 
verstärktes  jä.    a.  ohne  negation.  joh 
müwet  mich  vil  sßre,  da;  ih  dise  rede 
tftn  sol  L.  Alex.  4074  W.   joh  wil- 
lent  si  uns  vertriben  0;  von  unsera 
rlche  das.  4416.    joch  schfit  e;  guo- 
ten  liuten,  waere  ich  töt  Waith.  114, 
34.   joch  sint  iedoch  gedanke  fri  das. 
62,  19.   joch  minne  ich  iuch  ze  ge- 
licher  wts  Flore  788  S.  und  anm. 
joch  habet  ir  vil  harte  an  mir  geun- 
fuoget  Otto  362  u.  anm.    joch  muo; 
di  dienen  miner  liant  alt  und  junc 
schwanr.  386.  vgl.  746.    joch  singe 
ich  umbe  aus  beitr.  223.    frowe  min, 
joch  meine  ich  dich  MS.  1,  178.  b. 
joch  n»uo;  ein  riuwic  herze  trasten 


wtn  das.  2,  105.  b.  abgekürzt  jo : 
jö  breche  ich  rösen  wunder  Waith. 
102,  35.  b.  mit  negation.  joch 
mein  ich  niht  die  huoben  noch  der 
5  hdrren  golt  Waith.  125,  6.  joch  en- 
gerte  ich  ir  dekeiner  trütes  niet  MS. 
1,  40.-  a.  jo  enger  ich  anders  löoes 
niht  Waith.  72,  7.  jone  (joch  ne) 
mein  ich  golt  noch  Silber  MS.  1 ,  38.  b. 

10    jon  was  ich  niht  ein  eber  wilde  das, 
jon  wei;   ich  niht  ein  ende  Waith. 
89,  27.  vgl.  73,  4. 
joch    stn.  joch.    goth.  juk,  ahd.  joch; 
Gr.  2,  885.  3,  456.  Graß  1,  591. 

15  jugum  sumerl.  36,  35.  gl.  None  7, 
592.  coc.  o.  20,  31.  —  sö  hete  si 
in  der  minne  joch  diu  Minne  sö  kref- 
ticltch  geweten  Mai  1 94,  1 1 .  läse 
mich  von  des  jämers  joch  das.  178, 

20  30.  an  ein  joch  gevfin  Post.  222, 34. 
ob  du  noch  von  dir  da;  suntliche  joch 
wilt  lösen  Marleg.  20,  200.  2.  ge- 
birgsrücken  zwischen  zwei  höhern  berg- 
spitzen, über  welchen  gewöhnlich  ein 

25    weg  führt,  Schmeller  2,  264.  Frisch 
1,  489.  b.  Oberl.  736. 
joche?    swv.    Boppe  jöchet  en  und  her 

MS.  2,  79.  a, 
JöFLinz    geogr.  n.  Pur*.  610.  611.625. 

30    654.  667.  681.  769.686.  692.821. 
Jofrbit    n.  pr.    1 .  Jofreit  fl;  Idoel  Pars. 
277.  311.  413.  665.  673.729.761. 
762.  764.      2.  Jo  freit  von  Sülis  W. 
Wh.  437. 

35J0GCS?  swv.  ob  er  sich  danne  unz  in 
den  töt  zerret,  des  im  gienge  nöt  mit 
joggen  und  mit  weinen  b.  d.  rügen  74  t. 
JöiuüHES,  Jöhans,  Jöhan  n.  pr.  1.  der 
apostel  Johannes.    Jöhan,  du  solt  der 

40  lieben  swa?re  büe;en  Waith.  37,  13. 
aus  seinem  grabe  »u  Ephesus  wächst 
himilbröt  Anno  85.  vgl.  Vincent. 
Belhvac.  sp.  hist.  10,  49.  s.  hiinel- 
bröt.      2.  Johannes  der  täufer.  an 

45  sanete  Jöbannes  naht  Iw.  42.  ein 
trunc  man  im  dar  truoc  und  tranc  sanl 
Jöbannes  segen  Er.  8651.  der  brüht 
mir  sant  Jöhans  segen  Ls.  3,  336. 
sant  Jöhans  segen  trinken  das.  2,262. 

50    Mor.  3t 03.    ich  daht  an  sant  Jöhans 
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roione  Ls.  2,  264.  sant  Jobannes  na- 
men  trinken  altd.  bl.  1,  413.  setz 
sant  Johans  ze  bürgen  mir  da;  wir 
vroelich  nnde  schier  zuo  ein  ander 
kumen  Ls.  3,  313.  si  lie;  im  rinnen 
in  den  grund  der  minne  sand  Jobanns 
Wölk.  29,  3,  36.  gib  uos  St.  Johan- 
nes wein  Herrn,  v.  Sacksenh.  38.  b. 
vgl.  Grimm  d.  mythol.  54.  Frisch  1, 
490.  a.  Schmidschw.wb.  300.  Schnel- 
ler 2,  268.  593.  Johannes  soll  gifl 
ohne  schaden  getrunken  haben  Diut. 
2,  249.  —  3.  priester  Jöhan  sagen- 
hafter christlicher  priester  konig  in  Asien 
Pan.  822,25.  Tit.  Lohengr.  96.  vgl. 
das  gedieht  aÜd.bU  1,308  fgg. 

JOLB     *.  J6. 
JONE     8.  JOCH. 

jope,  joppb,  juppk  tief,  jacke,  überkleid 
mit  ärtneln  das  den  rümpf  bedeckt, 
bei  beiden  geschlechtem,  mint,  jnpa, 
franz.  jupe.  Schneller  2,  270.  Stal- 
der  2,  78.  Frisch  1,  490.  b.  sup- 
para  juppel  sumerl.  33,  76.  —  dö 
wart  er  (der  mantelj  als  ein  jnppe, 
da;  er  ir  fürnamens  nie  für  den  gür- 
te! nider  gio  Lam.  6062.  swen  sir 
joppen  legen  an  MS.  H.  3,  1 88.  a.  gap 
dö  dem  spilman  stn  jupen  La.  3,  410. 
gap  dem  prewtigam  sein  juppen  Hatzi. 
2,  67,  240.  ich  nem  ain  pawren  in 
einer  juppen  für  dich  in  ainem  seidin 
rock  das.  72,  80.  —  als  stück  der 
rästung  kursit:  guote  jopen  und  hä- 
berjsl  braht  im  der  künec  von  Oqui- 
dant  W.  Wh.  356,  7.  du  hast  ein 
jopen  diu  ist  guot,  veste  ist  dtn  tsen- 
huot  Helbl.  15,  262.  ist  sebope  MS. 
2, 1 98.  b  (die  schopen  die  sint  wor- 
den wert)  dasselbe?  doch  werden  das. 
1 99.  b  die  jopen  die  schopen  zusam- 
mengestellt. 

JordAn  der  fiuß.  stt  Jesus  in  den  Jor- 
dan durch  toufe  wart  gestö;en  W.  Wh. 
4,  28.  vgl.  48,  16. 

Joswfi  n.  pr.  künce  Joswe  von  Alaho; 
W.  Wh.  74. 

Joswei;  n.  pr.  kunec  Joswei;  vom  Ama- 
liste  W.  Wh.  28.  33.98.349.386  — 
88.  436. 


Jozcbanz    n.  pr.    der  grave  Jo;eratn 

Jo;;eranz  W.  Wh.  45.  151. 
Joveüast    «.  pr.  Jovedast  von  Ari  ein 
Provenzal  Porz.  772. 

5  j Cr    interj.  jubilum  et  jubilatio  da;  chnlt 
rehte  in  diutisken  ju  unde  jüwezunge 
Windb.  ps.  444.    ju  ju  jubiliern  leseb 
897,  4.    jü  heya  haig  ^».64,  3,1. 
juwe  stev.  singe  einen  jubelgesang. 

10   jowet  gote  Windb.  ps.  291. 

jüwezunge  stf.  jubilatio.  jubilum  et  ju- 
bilatio ju  unde  jüwezunge  Wmdb.ps.WA. 
jubiliere  5trr.  jubiliere.  Griesh.  pr.2,  15. 
jucke    (ahd.  jukju  Graff  1,  592)  twv. 

15  jucke,  mich  juckent  arme  und  diu  bein 
Helbl.3,  37. 

juckede  stem.  krätte.  juchede  pe- 
tigo  sumerl.  12,  78.  ahd.  jukido  Pru- 
rigo, impetigOy  Scabies  Gr  äff  1,599. 

SojCdas  n.  pr.  der  arme  Jüdas,  der  bl 
eime  küsse  was  an  der  tri  wen  lösen  vart 
da  Jesus  verraten  wart  Pars,.  219,  25. 
vgl.  321,  Ii.  634,20.  sus  wirt  der 
junge  Jüdas,  mit  dem  alten  dort,  ze 

25  schalle  Waith.  33,  20.  da;  ir  wa?ret 
gesellet  dem  verreter  Jüda  Mai  152,23. 

Jüdassinne    stf.   verrätherin  wie 
Judas,    du  Jüdassinne  Mai  173,  25. 
jCdb,  jcdb    su-m.  jude.  ahd.  judeo,  judo 

30  Graff  1,595.  jüden  :  rüden  g.  sm.  543. 
Mart.  4.  Theophil.  64.  —  der  were 
ein  jude  vil  alt,  stn  wtsheit  wäre  ma- 
nicvalt  L.  Alex.  6924.  swa  noch  ein 
jude  pfandes  gert  Pan.  1 2,  8.    e"  ich 

35  im  lange  schuldic  wäre,  ich  wolt  « 
zeinem  juden  borgen  Waith.  100,  29. 
Kristin  judin  und  die  heidin  leseb.  274, 
29.  vgl.  Waith.  16,  29.  22,  16.  wer 
mac  den  slrtt  gescheiden  under  kristen 

40  juden  heiden,  wan  got  Vrid.  6,  12. 
die  juden  nimt  des  wunder  gar,  da; 
eiu  maget  Krist  gebar  das.  24,  6. 
vgl.  ein/,  lxvhi.  jüden  und  ketzer 
Bert.  301.    die  kristen  und  die  jüden 

45  g.  sm.  1443.  diu  rtche  keiserinne  dä 
was  von  den  jüden  überkomen,  da;  si 
vil  nach  an  sich  genomen  bete  ir  Or- 
den unde  ir  e  Silv.  2422.  die  zwelf 
boubetmeistcr  der  jüdischen  gelehrten 

50    die  mit  der  kaiserin  Helene  zu  dem 


Digitized  by  Google 


JUGENT 


775 


JUNC 


religionsgespräche  nach  Rom  gehn,  spre- 
chen nach  gevalle  kriechisch  unde  la- 
tia  wol  das.  27 1 0.  von  großen  geld- 
geschäften  der  Juden  gibt  W.  Wh.  1  95, 
12  ein  betspiel.  5 

jüdelin,  jüdel  stn.  kleiner  jude. 
da;  judelin  zur  schülen  gie  Mar  leg. 
25,  42.  da;  buoch  beißet  da;  jüdel 
Hahn  ged.  s.  129. 

jüdisch    adj.  jüdisch,    von  judi-  lo 
scbem  kunne  Pilat.  vorr.  1 1 2. 

jüdischeit  tif.  1 .  Judaismus,  jü- 
dische religion.  Judaismus,  synagoga 
voc.  o.  4,  35.  34,  80.  die  sint  noch 
in  der  judescbeit  Mar.  himmelf.  99.  15 
vgl.  124.  wl;ent  üf  mtne  jüdescheil 
Mone  schausp.  d.  IM.  1,  110.  2.ju- 
denschaft,  die  Juden,  diu  bliode  jü- 
discheit g.  sm.  1718.  da;  undersich 
diu  judescbeit  teilen  solle  gotes  kleit  20 
Silv  3169.  tgl.  3211.3337.  Loh.  84. 
Griesh.  ehr,  2.  Mone  sjehausp.  d.  NA. 
1,  117? 

jüdeschlich  adj.  jüdisch,  in  jü- 
descbliclier  unkust  Silv.  4541.  25 

JTCE1IT     S.  JIHC. 

Jiltcs    n.  pr.    Julius  Cäsar.  Part.  102. 

jitmekte  swf.  stute;  lat.  jumentum.  ein 
jumenten  (der  orse  muoter)  rlten  W. 
Wh.  395,  7.  30 

iüsc    aaj.  jung.  —  goth.  jogg»,  ahd. 
jung,  vgl  lat.  junior;  Gr.  3,  618.  Graff 
1,  601.    junger  man  Waith.  91,  17. 
27.     junger  mensch   und  aller  got 
(Christus)  das.  24,  26.    stn  junger  lip  35 
das.  27,  5.    den  jungen  Itp  a.  Heinr. 
609.    sus  wirt  der  junge  Judas  mit 
dem  alten  dort  ze  schalle  Waith.  33, 
20.     Clselher  der  junge  Mb.  4,  3. 
mutigen   riter  jungen  Pars,.  512,  29.  40 
die  wilden  junges  muotes  an  der  be- 
sebeidenheite  sint  troj.  2.  a.  —  scheene 
unde  junge  junkherren  Iw.  20.  junge 
man  Waith.  98,  5.     junge  Hute  das. 
124,  18.    der  jungen  riter  zuht  das.  45 
24,  2.     die  edelen  fursten  junc  Nib. 
92,  2.    in  sinen  besten  zllen,  bl  sl- 
nen  jungen  tagen  das.  23,  1.    in  mi- 
nen  jungen  lagen  a.  Heinr.  694.  — 
junc  oder  all,  oder  bioede  oder  ball  50 


Pars.  93,  15.    der  bebest  ist  ze  junc 
Waith.  9,  39.    dö  hie;  er  (Christus) 
beide  junc  und  alt,  dö  von  dir  wart 
sin  Itp  geborn  g.  sm.  1388.  vgl.  vorr. 
xxix,  22.  —  alt  und  junge  wanden 
Pars.  228,  4.    diu  süe;e  unt  diu  junge 
Ar.  24.     diu  alte  wolde  die  jungen 
(jüngere)  scheiden  von  dem  erbe  das. 
209.    diu  junge  sö  verzagete  da;  e; 
diu  alte  klagele  Pars,.  574,  4.  vgl. 
358,  7.    ein  junc  si  lobellcben  junc 
MS.  2,  127.a.    ein  junger  Waith.  57, 
35.  —  schwach:  dem  pfirde  was  der 
rücke  junc:  wasr  drüf  ergangen  da  sin 
sprunc ,  im  wasre  der  rücke  gar  zevarn 
Porz.  531,  1.    ir  mitte  ist  junc  amgb. 
4.  a.  —    compar.  junger  Porz.  109, 
24.    ir  junger  tohter  das.  352,  19. 
diu  junger  ho.  209.  267.     der  jun- 
gern das.  253.  266.  —    super l.  jun- 
gest,     a.  jüngster,    der  jungeste  dar 
under  Nib.  394,  13.     der  fünfte  und 
ouch  der  jüngste  wol  MS.  2,  155.  a. 
b.  letzter,    er  was  der  erste  dar  und 
der  jungeste  dan  Er.  2470.  mlnen 
man,  den  «raten  den  ich  ie  gewan,  der 
muo;  mir  onch  der  jüngste  sin  das. 
6299.     der  eYsle  bl  dem  jungesten 
Par*.  567,  22.    6  die  jüngsten,  nu  die 
Arsten  das.  240,  15.    da;  jungeste  lit 
Trist.  3177.    da;  ist  iuwer  jungeste 
zit  euer  tod  /«?.  51.     in  ir  jungisten 
stunden  glaube  2563.    i;  ist -min  jun- 
gester  tac  mein  letzter  tag,  mein  tod 
pf.  K.  300,  12.     des  frumten  si  vil 
manegen  hintz  Of  den  jungisten  tac  Nib. 
2151,  4.    dö  gestuont  ir  klage  des 
libes  nimmer  mere  unz  an  ir  jungisten 
tage  das.  1081,  4.     der  jungeste  tag 
letzte  (jüngste)  tag,  wellende  leseb.  214, 
23.  tod.  gehüg.  82.    unz  an  die  jun- 
gesten zit  BarL  83,  37.     sö  got  an 
dem  jungesten  zil  an  da;  gerillte  kö- 
rnen wil  das.  92,  21.    jungest  urteil 
Barl.  92,  21.    unz  an  da;  jungiste 
bis  zum  weltende  Nib.   1680,  4. 
adv.  jungeste,  jungest  zuletzt.  Gr.  3, 
102.    jungiste  üf<ir.  151.    dö  ich  in 
jungist  sach  Nib.  2309,  3.  jungest 
Porz.  «258,  II.  499,25.  699,  2.  al- 
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kr  jungest  Wigal.  1198.1368.  3443. 
an  dem  jungist  Karaj.  89,  22.  an  dem 
aller  jungisten  Mar.  149.  ze  jungiste 
Ieseb.  198,29.  ze  jungeate  TWrt.854. 
ci  jungist  Anno  277.  ze  jungest  Iw.  5 
127.  128.  a.  Heinr.  745.  1011.  iVü. 
17,  3.  MS.  1,  9.  38.a.  2,160.  Bari 
99,  10.    zaller  jungist  glaube  2531. 

junge  stom.  jüngling,  junger  mann. 
bie  der  junge,  dort  der  aide  Pari,.  341,  10 
25.  der  junge  ftne  hart  das.  307,  7.  tgl. 
1 74,  24.  der  junge  ö;  s(ie;em  munde 
sprach  W.  Wh.  49,  1 5.  aldin  jungin 
und  die  kint  Ath.  F,  28  und  anm. 
jungen  zuo  den  alten  Greg.  398.  sus  15 
allent  jungen  ane  jär  Vrid.  58,  8.  beide 
alle  unde  jungen  das.  156,  10.  die 
jungen  habent  die  alten  sö  verdrungen 
Waüh.  23,  35.  dö  rieten  die  alten, 
und  taten  die  jungen  das.  85,  30.  bie  20 
vor  dö  berte  man  die  jungen  dos.24,  9. 
ir  geilent  iueh,  jungen  MS.  1,  14.  a. 
werden  alten  nnd  ir  jungen  das.  2, 
241.  b.  —  diu  zwei  jungen  (der  rit- 
ter  und  das  fräulein)  Iw.  239.  25 

junge  strn.  das  junge  eines thiers. 
die  sü  mit  trt;ig  jungin  Anno  384. 
da;  der  sisegoum  sine  jungen  vi]  harte 
minne  pkyriol.  fundgr.  1,  34,  1.  s6 
ziehent  in  stne  jungen  das.  33,  36.  30 
der  pellicanus  bl;et  durch  sin  selbes 
brüst  unt  la?t;  bluot  den  jungen  in  den 
munt  Pan.  482,  17. 

jungalte,  junebrunne,  junchel- 
ler,  juncherre,  junevronwe,  junc-  35 
vröuwclin    s.  das  »weite  wort. 

junger  jünger,  lehrling,  seküler. 
ahd.  juogiro  (also  ursprünglich  com- 
par,  und  schwach,  wie  auch  Diemer 
250,  14.  Leys.pr.X2i,  17.38.)  Graff  40 
1,  603.  diseipulus  voc.o.  32,16. — 
der  meister  vor  dem  junger  Gudr. 
364,  3.  des  tiuvels  junger  Barl.  299, 
35.  der  wernden  not  ein  junger  Mari. 
Ieseb.  761,  32.  —  ir  junger  habent  45 
ouch  wol  erchant  wie  in  ir  meister 
hant  vor  gitrageu  do$  bilde  tod.  gehüg. 
71.  zwelf  junger  er  dö  nam  Barl. 
70,  10.  er  twuog  der  junger  vüe;e 
das.  71,  4.  50 


lerjunger  strn.  schaler.  da$  ir 
mine  lerjunger  Sit  mgst.  1,  326,  20. 

trütjunger  strn.  lieber  seküler.  von 
dtnem  trütjunger  Serrat.  67. 

jungeste  stf.  die  letzte  zeit,  der 
tod.  da;  du  got  an  diuer  jungesti  och 
wirst  sehende  Grieth,  pred.  1,  129. 

jungbeit  stf.  adolescenüa  gl.  Mone 
5,  235. 

junclich  adj.  jung,  wie  stöt  alsö 
junclichen  jaren  op  so  liebte;  vel  da 
bt  verliscbet  W.  Tit.  125,  2.  als  ein 
kint  von  fünf  jaren ,  als  junclich  Bert. 
282.  gest.  Rom.  156. 

jungestlicb  adj.  letzter,  nu  bring 
uns  mit  geleite  an  den  jungestlichea 
sent  g.  sm.  631.  der  jungestlicbe  tac 
MS.  2,  174.  b. 

j uti gel i nc  strn.  jüngling,  knabe. 
dar  gie  der  jungelinc  kehr.  29.  c.  der 
aide  jungelinc  Roth.  2163.  vil  manic 
jungelinc  in  vreelichem  muote  ir  zega- 
gene  stuont  Mb.  1621,  3.  ein  jun- 
gelinc sol  in  der  jugent  heben  an  MS. 
2,  156.  a.  ein  glanzer  jungelinc  Pan- 
tal.  122.  bouge  unde  dringe  die  si 
enphie  von  deme  jungelinge  Genes, 
fundgr.  2,  34,  25.  —  der  wenige 
jungelinc  der  kleine  knabe,  der  wenige 
chnabe  Exod.  88,  13. 20.  man  vindet 
keinen  jungelinc  der  sö  verme;z,enli- 
chiu  dinc  in  blüender  jugent  vollendet 
habe:  er  ist  ein  zwelfja?ric  knabe  trqj. 
47.  a.  tgU  Reinh.  s.  335.  —  die 
jungelinge  (Flore  und  Blancheflur) 
Flore  599  S.  und  anm.  724.  6666. 
7304. 

jungedc  (ahd.  jungidi  Graff  \,  606) 
stn.  das  junge,  puttus.  dö  sa;  er  iif 
die  eselinne,  mit  ir  Huf  da;  jungedi 
Diemer  250,  14.  ein  eselinne  und  ir 
jungeit  Roth  pr.  53.  zweinzich  ese- 
linne, zehen  jungide  Genes,  fundgr.  2, 
47,26.  dä  sie  ir  jungide  rügen  Mar. 
27.  diu  tübe  ziuhet  ouch  fremdiu  jun- 
gide H.  seitsclir.  1,  288.  287. 

junge  (ahd.  jungjn  Graff  1,  607) 
swv.  mache  jung,  verjünge,  unsieb, 
wir  der  mit  der  heiligen  loufe  gejun- 
get  unt  erniuwcü  pirn  physiol.  fundgr. 
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1,24,7.  so  wirt  er  (der  adler)  ge- 
junget ante  gesehente  das.  33,  19. 
sö  wirdet  si  (die  tiper)  testet  widir 
gejooget  Karaj.  88,21.  sin  alt  ge- 
huroe  warf  er  hin  und  ist  gejooget 
worden  g.  im.  1393.  mich  mag  diu 
liebe  jungen  MS.  1,  59.  a.  die  alten 
e;  sö  jungete  Gudr.  675,4.  —  mit  refl. 
accus,  reht  als  die  arn  wil  ich  mich 
doch  wider  jungen  MS.  1,  178.  b.  si 
jOngt  sich  Suchenw.  31,  75.  die  ei- 
telchait  die  sich  alle  zeit  jungt  und 
new  wirt  gest.  Rom.  1 58. 

erjunge  swv.  verjünge,  bi;  da; 
er  (der  fenix)  wart  erjunget  wol  g.sm. 
369.  —  mtt  refl.  accus,  sich  erjuu- 
gete  aller  ir  Up  pf.  K.  156,  22.  diu 
gluot  dä  der  vil  alte  fenix  inne  sich 
erjungen  wolde  FrL  FL.  12,  17.  vgl. 
HM.  2,  42,  55. 

verjunge  swv.  verjünge.  Gr.  1,949. 
-  junge  swv.  werde  jung,  ich  junge 
Waith.  54,  35.  die  wile  junget  si  niht 
vil  das.  73,  18.  hie  von  sol  liebe 
rieben,  jungen  unde  niuwen  Trist. 
13065.  aus  mag  ich  jungeu,  sus  wird 
ich  alt  MS.  1,  9.  an  fröuden  jungen 
das.  16.  a. 

widerjunge  swv.  werde  wieder 
jung,  swie  si  nach  ir  minneclichen 
güete  wil  gebaren,  sö  widerjunge  ich 
swa;  ich  galtet  bin  in  leiden  jaren 
»erde  um  so  viel  jähre  wieder  jünger 
als  ich  in  trauerjahren  alt  geworden 
bin  MS.  1,  154.  a. 

jugent  stf.  jugend.  ahd.  jugund, 
jungund  Graff  1,  607.  iazuisken  der 
chindiske  und  dere  stercheren  jungede 
Windb.  ps.  535.  da;  des  mannes  jun- 
gent  werde  erniuwot  alsö  des  aran 
physiol.  fundgr.  1,  33,  13.  —  unser 
leben  und  unser  jugent  ist  ein  nebel 


unde  ein  stoup  a.  iteinr.  722.  jugent 
hat  vil  werdekeit,  da;  alter  siuflen 
unde  leit  Pan.  5,  13.  etswä  wil  ju- 
gent an  wilze  vart  das.  489,  6.  mit 
5  sö  wlplichem  prise  kom  jogent  in  da; 
alter  nie  das.  656,  5.  beit,  unz  iu- 
wer  jugent  zergö  Waith.  23,  28.  ich 
hete  gebart,  unde  jugent  Iw.  134.  riu- 
wecltche  jugent  leiten  das.  234.  ich 

10  han  mit  sorgen  mine  jugent  alsus  braht 
an  disen  tac  Pan.  466,  16.  da;  im 
fleisch  unde  bein  jogent  enpfeht  das. 
469,  27.  wisheit  bf  der  jogent.  Iw. 
22.    rlcheit  bl  jugent  phlac  da;  wfp 

15  Pars.  102,28.  in  siner  jugende  Mb. 
7,  4.  1695,  3.  swer  in  dem  alter 
welle  wesen  wirt,  der  sol  sich  in  der 
jugende  nibt  sftmen  MS.  2,  228.  a. 
kraft  mit  jugende  vert  da  mite  Pars. 

20  329,10.  von  kindes  jugent  das. 781, 
10.  si  vreuten  sich  ir  jugent  Iw. 
239.  er  was  eiu  bluome  der  jugent 
a.  Heinr.  60.  —  reiniu  jugent  (an- 
rede an  einen  jungen  mann)  Engelh. 

25  4321.  du  jugent  an  ende  in  blüeu- 
der  jugent  Gfr.  lobges.  24. 

jugeotheit  stf.  jugend.  den  orden 
hielt  er  beidenthalp  des  alters  und  der 
jugenlheü  g.  sm.  1369. 

30JÖHÖ    n.  pr.  Parz.  748.  750.  753.  767. 
JCpitür    n.  pr.   Pan.  748 —  50.  763. 
768.   810.  813.  815.  889.  Jupiter 
und  Jünd  im  brutstuole  Er.  7661.  — 
der  planet.  Pan.  789. 

35  Jübars  i».  pr.  grave  Jürans  von  Ble- 
munzln  Pars.  770. 

JUSTIERE     S.  TJOST. 

juven    rom.  jung,    in  juven  poys  Pars. 
271,9.    ulter  juven  poys  das.  286,26. 
40       juvente  rom.  jugend.  Trist.  3138. 

JÜWB     S.  it. 


K  (C,  CH,  Q). 

g  die  tenuis  unter  den  gutturalen,  etil-  ch  gesetzt  trird ,  das  auch  noch  mhd., 
spricht  im  anfaule  dem  griech.  lal.  g,  namentlich  in  denkmälern  des  zwölften 
goth.  k,  wofür  ahd.,  aber  nicht  immer,  50   jahrhundcrls  erscheint.    Vgl.  s.  b.  gr. 
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tat.  yorv,  genu,  goth.  kniu,  oJW.  chnia, 
mJW.  knie.  50ns/  s/*A/  ch  mhd.  auch 
trohl  m  fremden  Wörtern  ».  b.  chör, 
iro  aier  docA  s/fl//  dessen  k  oder  c 
vorherseht,  c ,  in  so  teei/  dieses  nicht 
z  vertritt  (s.  diesen  buchst),  ist  nur 
graphisch  ton  k  verschieden;  es  steht 
anlautend  in  fremden  wortem,  wie  *.  6. 
cur«,  dann  inlautend  und  auslautend, 
wo  auch  k  geschrieben  teerden  kann, 
auch  schreibt  man  ck  für  gemindertes 
k.  qa  steht  im  anlaute  nach  Hopp 
und  Grimm  für  kv,  eine  auffassung, 
gegen  welche  Graff  (Sprachschatz  4, 
625)  einwände  erhoben  hat,  die  aber 
schon  aus  praktischen  rücksichten  an- 
zuerkennen ist,  indem  mhd.  an  die 
stelle  von  q  mehrfach  k  tritt:  nicht 
bloß,  teie  das  schon  im  ahd.  regel  war, 
wenn  auf  qu  noch  ein  u  folgt  (vgl. 
kamft  von  queman),  sondern  auch  vor 
andern  vocalen,  wo  denn  entweder 
der  auf  u  folgende  tocal  verschwindet 
(vgl.  kam,  ahd.  quimu),  oder  u  weg- 
geworfen wird  (vgL  quec,  kec,  qoät, 
klt),  oder  endlich  beide  vocale  zu- 
sammen in  einen  verwandten  laut  über- 
gehn  (vgl  queste,  koste,  qaern,  kürn). 
in  diesem  wörterbuche  sind  Wörter  der 
art  gewöhnlich  unter  q  aufgeführt,  wenn 
die  ältere  form  im  mhd.  noch  nach- 
zuweisen ist.  bemerkenswert  ist  der 
Wechsel  von  qu  mit  dw,  später  tw, 
nhd.  zw ,  *.  6.  quinge  für  twinge,  quer 
und  twer.  in  Griesh.  pred.  steht  auch 
zürzern  für  kürzern.  bisweilen  wech- 
selt k  im  anlaute  mit  g ,  namentlich 
vor  r,  wie  m  kriminen  und  grimmen, 
kralte  und  gralte,  kripfe  von  grtfe, 
dann  in  fremden  Wörtern,  wie  in  kul- 
ler  und  gulter,  kumpost,  kompost  und 
gumpost  u.  a.  im  auslaute  steht  k  oder 
c  für  die  media  g,  wofür  mnd.  und 
bisweilen  auch  mhd.  ch  erscheint,  vgl. 
Ben.  ut  Iw.  4431.  Lach,  zu  /v.4098. 
Frommann  zu  Herb.  1185. 

KABKRZiw     S.  KAWERZfef. 

kabe;  stm.  kopfkohl.—  nhd.  chapu;  ca- 
pistra  Graff  4,  359  ;  mlat.  gabusia, 
franz.  cupus,  engl,  cabbage;  vgl.  Schmel- 


ler  2,  10.  Stalder  2,  79.  —  kabs; 
Gr.  w.  1,  313.     kappis  das.  2,  35. 
147.  —  kapagbleter  Renner  10485. 
kabe;krüt    s.  krüt. 
5kabCse    swf.  verschlag  auf  dem  schiffe 
praetoriola  sunt  parvae  domuneulae  na- 
vis  s.  kabusen  voc.  vrat. 
kabCtze    stn.  kapuze.  lat.  caputium.  ez. 
zimt  wol  werden  tören  einen  ksse  in 
10    da;  kabüUe  legen  U.  Trist.  2487.  559, 
27  M.  vgL  kappe. 
kac    stm.  pranger.    brem.  wb.  1,  716. 
kak  vel  pranger  (prengel)  puteal  voc. 
vrat.    ouch  so  sullen  keioe  vedeler 
15    nach  allirley  begernde  kompanie  un- 
bebot  nichl  komen  zu  der  burger  tische, 
tun  si  is  dor  bobene,  so  sei  man  5: 
setzen  in  die  tymenitze  adir  an  den 
kak  gespannen  Marienburger  willfahr 
20    e.  1365.    vgl.  Voigt  gesch.  Martenb. 
528.  Wackemagel  Ut.  118.  anm.  16 
kach    stm.  lautes  lachen,  cachinnus.  er 
lachete  und  tele  einen  kach  fragm.  24. s. 
kache    swv.  lache  laut,     da;  diz. 
25    herze  sich  Uhlers  niht  erwern  kan  und 
kacheus  myst.  336,  12  und  anm. 

kacheze    swv.  lache  laut,  löte  kah- 
zen,  Vehlen,  ringen  Renner  12485. 
ahd.  chahbazen  Graff  4,  363. 
30KACBELB,  kachel    stf.  topf,  irdenes  ge- 
schirr.  cacabus  voc.  o.  7,15.  simerl. 
26,  13.  Diefenb.  gl.  124.  vgl.  Schwei 
let  2,  277.  Stalder  2,  80.  Frisch  !, 
495.  b.    ahd.  chachala  Graff  4,  361 
35  kadel    sin.  unreinigkeit  im  öl.  fundgr. 
1,  378.  ruß  Frisch  1,  395.  c. 
Cador    1».  pr.  W.  Wh.  442. 
kaf    stn.  hülse  des  getreides.    ags.  ceaf, 
engl.  chafT.    palea  sumerl.  49,  66. — 
40    trinken  wa;zer  vur  den  wln,  vur  brdt 
caf  unde  vesen  Herb.  14059  und  anm. 
gouch  kaf  (so  P.  gedr.  kafs)  si  din* 
sus  drischet  sich  din  sät  FrL  304,  20. 
da;  caf  bezeiebent  (tele  ere,  diu  da 
45    vliuget  als  ein  caf  Legs.  pred.  40,  43. 
vgl.  40,  29.  150.  —   die  kafen  (der 
mandeln)  b.  v.  g.  speise  15. 

kafach  stn.  menge  von  hülsen.  Gr. 
ic.  1,  405. 

50KAFFE     S.  KAFF. 
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XtPSB    S.  KKPSE. 

KahmIs    *.  pr.  der  förste  Kahenls  Porz. 
457.  573. 

KahktI    geogr.  n.    turkople  von  Kahelt 
Pan.  351.  5 

Kahetin  bewohner  ton  Kahetl  Par%. 
386. 

Kahevik;  s.  Gahkyib;. 

Kahün    n.  pr.  et»  ^o«  der  Sarracenen. 

W.  Wh.  358.  399.  441 .  442.  449.  463.  10 
Kain    ».  pr.  Saarns  soAn.  Pari.  464. 
kal,  kcol    stt.  bin  kalt.  altn.  kalt  /W- 
^ere;  e^J.  Gr.  2,  9.  231. 

kalt  ad;,  kalt;  lat.  gelidus.  der 
kalte  winter  Waith.  118,  33.  13,  27.  15 
der  wioter  kalt  das.  114,  30.  der 
winter  wurde  llhte  kalt  Iw.  239.  diu 
naht  wart  vinster  uode  kalt  dat.  214. 
kalt  ist  der  brutine  das.  30.  dln  herze 
lüterbere  was  dar  under  alsö  kalt  von  20 
kiuscheite  raanecvalt  g.  sm.  1775.  tgl. 
851.  torr.  XLH,  26.  eilende  frumt 
mir;  herze  kalt  Porz.  659,  19.  —  sine 
glserlen  arme  haben  kalt  frieren  das. 
449,  4.  zwö  zungen  habent  kalt  und  25 
warm,  die  ligent  in  slme  rächen  Waith. 
29,  11.  —  sin  vleisch  wirt  kelter 
denne  der  sn6  Porz.  490,  12.  —  mit 
genit.  diu  gitikeit  ist  kalt  der  waren 
minne  Bert,  290.  30 

kaltem  it    s.  das  zweite  wort. 

kaltheit  stf.  kälte,  mgst.  1,  235,34. 

kelle,  kalte  stf.  kälte,  ahd.  kalt! 
Graff  4,  382.  kelte,  regen,  hitze 
Borl.2,4.  ir  kelde,  ir  hitze  H.  Trist.  35 
231.  der  winter  und  alliu  kelli  der 
aünde  Griesh.pr.  2,4.  diu  kalte  (  be- 
halte) NUk.  14,  2.  s6  fuore  wir  aei 
denne  in  die  ewigen  ehalte  die  hölle 
aneg.  45,  43.  40 

ketten  stf.  kälte,  ahd.  chalttn  Graff 
4,  382.  cheltene  gelu  sumerl.  9,  37. 
in  stie;  an  einiu  kellen  ein  fieberfrost 
fragm.  19.  b. 

kalte    swv.  bin,  werde  kalt.  ahd.  45 
chaltera  Graff  4,  382.    diu  naht  kal- 
den  geriet  Reinh.  751.     nu  begunde 
ir  herze  kalten  Trist.  10091.  tgl.  13068. 
Hatzi  2,  17,  117. 

erkalte    swt.  werde  kalt.    1 .  ohne  50 


Präpositionen,  do  erkalte  ir  gemüete 
Gudr.  111,4.  2.  mit  präpos.  nach 
dem  ich  dicke  erkalte  W.  Tit.  121,  2. 
von  jämer  erkalte  in  der  lip  a.  Heinr. 
875.  sin  herze  in  im  und  al  sin  lip 
erkalte  vor  leide  Trist.  17513. 

kelte  swv.  mache  kalt.  Gr.  1,948. 
der  mich  dicke  keltet  und  erfreeret 
Wölk.  58,  1,  4. 

erkelte  swt.  mache  kalt,  da;  eg- 
gen erkeltet  den  magen  leseb.  771,  21. 

küele  adj.  kühl,  kalt.  nhd.  chuol, 
chuoli  Graff  4,379.  den  küelen scha- 
len Waith.  94,  25.  der  küele  winter 
ISith.  51.  1.  ein  küele;  kleine;  brün- 
neltn  Trist.  9085.  mit  küelem  her- 
zenleide das.  16629.  der  brunne  was 
küele  lüter  unde  gnot  Nib.  920,  1. 
die  winde  waren  von  ir  sebate  stiege 
linde  küele  Trist.  17181. 

vra;;erküele  adj.  wasserkühl,  wir 
geben  in  die  wa;;erküelen  selde  Gudr. 
448,  4. 

küelbrunoe    s.  das  zweite  worl. 

kuole    ade.  kühl.  Gr:  1,  358. 

küele  stf.  kühle,  ahd.  chuolt  Graff 
4,  379.  kuole  algor  sumerl.  2,  26. 
da  küele  und  eine  \va?re  Trist.  18148. 

morgenküele  stf.  morgenkühle. 
Gudr.  638,  3. 

küelde  stf.  kühle,  der  mittir  tac 
zugienc  und  die  kuolde  ane  gevienc 
Ath.  C#,  4:  tgl.  s.  65.  dö  na;;ete 
ouch  da;  gras  die  wilde  da;  die  külde 
was  Herb.  7890.  über  das  d  s.  From- 
mann zu  7400. 

kuole  swt.  bin,  werde  kühl,  kuo- 
lon  algeo  sumerl.  1,4.  in  der  hizze 
wolde  er  chuolen  Diemer  30, 27.  liebe 
kuolet  unde  kältet  Trist.  13068.  mir 
kuolent  sö  die  ringe  Nib.  1787,  1 
und  L.  dö  kuolten  un  die  winde, 
^  e;  was  gegen  übende  Gudr.  518,  3. 

erknole  swv.  werde  kühl,  kalt,  und 
erkuolte  iedoch  da;  herze  min  MS.  1, 
52.  a.  erkuolent  in  die  ringe  Nib. 
2037,  3. 

küele  swv.  mache  kühl,  kalt.  ahd. 
chuolju  Graff  4,  380.  der  ofen  der 
da  gloote,  den  chuoldestu  den  chio- 
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den  1).  311,  26.  da  wärmtest  ö  die 
bende  din  uode  küelest  na  den  wtn 
Stricker,  leseb.  567,13.  er  wart  er- 
küelet  unde  kalt  alsam  ein  süeger  roeien 
lou  Pantal.  1 342.  dd  kuollen  mit  den 
wunden  die  geste  wo)  ir  muot  Nib. 
2070,  3.  —  die  wollen  sich  dä  küe- 
len  unde  badeten  iren  lip  das.  1473, 4. 

bekücle  swv.  mache  kühl,  kalt. 
di  kraft  des  obersten  sal  dich  bekü- 
len  oder  beschetwen  myst.  1,  112,  2. 

erküele  swv.  mache  kühl,  kalt. 
ir  Ittt  mich  an  den  wint,  dag  der  luft 
erküele  mich  sturmmtieden  man  Nib. 
1876,  3.  dag  erküelet  mich  Bon.  48, 
112.  di  beide  bluomen  unde  gras 
mit  dem  touwe  erküelet  was  Trist. 
17154.  an  in  ist  wol  erküelet  beide 
min  herze  und  ouch  min  gemüete  Gudr. 
125,  4. 

kal  C-wes)  adj.  kahl,  ohne  haare,  ahd. 
chalo,  chalawes  Graff  4,  382.  der 
kalwe  gebür  Am.  1661.  einen  kal- 
wen  mürare  das.  1633.  ein  kalwen 
man  Bon.  36,  2.  dag  er  kal  von  na- 
töre  was  und  ane  bar  das.  75,  2.  ist 
er  kal  und  Ane  bar  Ls.  3,  422.  — 
mit  genit.  dag  er  des  bars  muog  wer- 
den kal  fahr,  schüler  137  a.  w. 

kalheit  stf.  kahlheit,  calvicies  Die- 
fenb.  gl.  57. 

kalwe  swf.  kahle  stelle,  kahlheit, 
ahd.  kalawa,  Graff  4,  383.  cal Vi- 
tium chalwe  sumerl.  3,  54.  30,  10.  — 
dem  einen  eg  an  die  kalwen  sag  Remh. 
s.  297  und  anm. 

keine  stf.  kahlheit.  ahd.  chalawt  Graff 
4,383.  calvicies  kelwin  eoc.  0.36,1. 

kal  swf.?  ein  stück  der  kleidung.  die 
kaln  rot  also  ein  blut  En.  1700. 

kalamar  sin.  schreibteug.  an  sime  gür- 
te! ein  guoteg  kalamfir,  dag  man  ei- 
nen schripgeziuc  nennet  s.  OberLlbl. 
calamare  calmflr  eoc.  1482. 

kaladrius  s.  karadrIcs. 

kalamitk  /  Unglück;  lat.  calamitas.  huet 
dich  vor  kalamiten  Wölk.  28,  1,  24. 

kalc  stm.  kalk.  Graff  4,  393.  —  chalh 
unde  steine  Diemer  15,  15.  mit  wal- 
lendem kalke  marterte  man  in  die  licha- 


men  kehr.  37.  d.    ist  er  kal  und  äne 
här ,  den  beigt  man  einen  glaten  schale 
er  treit  in  slnem  huote  kalc  Ls.  3,422. 
lederkalc   stm.  ambustum  sumerl 
5    54,  10. 

sporkalc    kalk  aus  gyps  gebrannt 
gypsus  eoc.  1419.1429.  Schmeller  1, 
575.    sparkalc  das.  574.  voc.  trat 
gipsius  i.  e.  de  gipso  sparkalk  Die- 
10   >fenb.  gl.  140. 

kalkmcnger,    kaikoren     s.  da< 
zweite  »ort. 

kelke     sur.    verarbeite   mit  kalk. 
gipso  Diefenb.  gl.  140. 
15       bekelke  swv.   dd  bieg  er  ein  grab 
wurcheo,  vil  wole  bieg  er  eg  bekel- 
chen  mit  kalk  ausmauern  Diemer  31,25. 
kalcedön    stm.    edelstem,    Lan*.  4141. 
calcidon  Part,  791,  3.    rubblne,  cal- 
20    cidöne  das.  735,  21. 
calcofön    stm.  edelstem.  Par*.  791,  12 
Caldeis    chalddisch.    Caldeis  und  C6aU 
lernt  er  da  ze  sprechen  W.  WA.  1  92,  S. 
kalekdbkabrb    stm.  holender.  Mart.  302. 
25KALGB  stf.  wade.  dag  bein  vom  knie  zer 
kalge  Tit.  39,  127. 
kallk  (ahd.  challöm  Graff  4,  383)  svr 
1.  spreche  laut  und  viel,  schwatze,  tgl. 
Fr«cAl,497.a.  Schmeller  2,  288.  sin 
30    rfinent  unde  kallent  Diut.2,  149.  dia 
meit  wart  kallende  unde  kosende  Trisl 
19247.    sing  rüef  und  kall  Hätd.  I, 
27,  56.    so  ich  ganz  unbesunnen  kalt 
das.  100,  7.    mine  wort  die  ich  kal- 
35    len  Dioclet.  2837.    dag  ich  mein  kiat 
soll  hoeren  kalten  s.  meister  193,  20. 
der  rette  begunde  dä  zuo  kalten  Ls. 
3,  53.     dag  hiute  der  tievel  fig  dir 
kal  (für  kalle)  Nith.  51,8.     2.  singe 
40    laut,    dag  liebe  süege  vogeltin  dag  käl- 
tete fig  der  blüete  Trist.  581.  man 
hojret  aber  diu  vogelltn  kalten  FrL  12, 1 . 

kalten  s/n.  lautes  sprechen,  schwo- 
ften, swiget  nu  und  lat  iuwer  kalten 
45  H.  ieitschr.  3,  483.  ir  leideg  kallen 
FW.  336,  4.  ir  neckisch  kallen  Ren- 
ner 7087.  der  wlbe  sücgeg  kallen  Ls. 
3,  54.  tgl.  Hättl.  1,18,  62.  35,  66. 
105,  56.  2,  84,  24. 
50       kalbere   Um.  Schwülper,    er  was 
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mit  wisen  worteo  ein  spaeher  kältere 
Barl  253,  17. 

bcl;alle  StCD.  bespreclie ,  beklage. 
der  muo;  mit  mir  den  schaden  ouch 
bekallen  Frl.  127,  19.  tgl.  113,  5. 

bekallooge  stf.  besprcchung.  Halt- 
ens 125. 

verkalle  siev.  spreche  gegen  etwas. 
helet  ir;  niht  verkallet  noch  so  vil  öf 
uns  geschallet  Helmbr.  1277.  —  die 
verchallen  unchuslicheit  (  mulliloquajn 
dolositatem)  Windb.  ps.  39  weist  viel- 
leicht auf  ein  stt. 

widerhalle  swv.  Widerrede,  äne 
widerkallen  Dioclet.  7070. 

kalte  stf.  plaudererin,  Sängerin, 
nachtegal  diu  frie  geeret  st,  diu  kalte 
fin,  diu  des  zwfes  hüeteAfS.  1, 189.b. 

kalte  stf.  gerede,  geschwät*.  joch 
hört  ich  iuwer  kalte ,  die  ir  trtbent 
Jilyller  1,  214.  b.  ich  gib  umb  irkalle 
niht  ein  einig  lörber  Ls.  2,  435.  wil 
iueh  der  kal  niht  verdrießen  das.  1, 
298.  mit  ir  treib  er  vil  kalle  die  zuo 
der  minne  hörten  das.  516.  tgi  Dio- 
clet. 630. 

gekelle  stn.  lautes  gerede,  geschwätz. 
ahd.  gachalli  Graff  4, 384.  stn  vater 
hie;  in  stn  stille,  vermiden  solich  ge- 
chelle  Genes,  fundgr.  2,  53,  1.  stn 
wtp  und  sin  geselle  dä  machten  ein 
gekelle  maier  ton  Würtburg,  Frankf. 
hs.  bl.  27.  c. 

kclze,  kalze  swv.  spreche  laut, 
schwätze  übermütig,  schelte,  ahd.  chal- 
lazju  Graff  4,  384.  überige;  kelzen 
BIS.  2,  58.  a.  sö  hebet  sich  ein  klin- 
gen und  ein  kelzen  MS.  H.  3,  292.  b. 
dtn  kelzen  wirt  dir  wol  geleit  Bon. 
40,  27.  bas  soll  wir  darzuo  kalzen 
Wölk.  9,  5,  6. 

kelz  stm.  lautes  sprechen ,  Übermut, 
Prahlerei.  Herb.  14059  und  anm.Geo. 
1850. 

KALOMIDENT    geogr.  n.  von  Kalomidente 

wart  nie  be;;er  pfelle  bräht  Pan. 

687,  11.     der  gräve  Behanttns  von 

Kalomidente  das.  770,  2. 
Kalopej;    n.  pr.    ein  könig    W.  Wh. 

360. 


kalopiere    stoß,  galopiere.  Pan.  37,  15. 
300,  7.  597,  17.  tgl.  galopiere. 

kalopeiz,  stm.  galop.  mit  künst- 
lichem kalopei;  W.  Wh.  118,  5. 

5  Kalot   name  einer  bürg,    fif  Kalot  en- 
bolot  —  da£  ist  ein  burc  vest  erkant 
Pan.  657,  13. 
kalp    sin.  kalb.  ahd.  chalb  Graff  4,  391. 
Gr.  2,  58.   gesch.  d.  d.  spr.  33.  — 

10  da;  si  gä;en  ein  kalb  Diemer  52,  19. 
ein  marwe;  chalp  bestroufen  Genes, 
fundgr.  2,31,43.  Flegetanls,  der  an 
ein  kalp  bette  als  ob  e$  wa»r  stn  got 
Pan.  454,  2.    da;  ein  wtp  (ein  un- 

15  holde)  ein  chalp  rite,  da;  waren  wun- 
derliche site  Wien.  hs.  428,  154.  d. 
tgl.  Grimm  d.  mythoL  1000.  1007. 
1024.  —  wie  got  alsam  ein  kalp 
(wir  sagen  ein  lamm)  vertruog  den 

20  töt  an  der  menscheit,  wie  man  in  an 
da;  kriuze  sluog,  da;  machet  Lücas 
kalp  mit  stner  schritt  von  Krisles  töt 
uns  kunt  MS.  2, 125.  a.  tgl.  einleihmg 
%.  g.  am.  s.  XXIX.    durch  dtne  reine 

25  iriuwe  wart  er  (Christus)  june  als  ein 
binden  kalp  g.sm.  1367.  vgl.  XXX,  3.— 
fleckeht  als  ein  binden  kalp  Engelh. 
4868.  si  sint  von  jugeot  sö  verlegen 
du"  haim  reht  sam  ein  Ohsen  kalp  Su- 

30  chenw.  31,  11.  der  e;  solde  schrt- 
ben,  der  möchte  sich  wol  umbe  sehen 
näch  den  kalbes  hiuten  litl.  ehr.  7083. 
—  si  opferoten  kelber  unde  scäf  Die- 
mer. 43,  1 6.     swä  der  ohse  kröne 

35  treit,  dä  hant  diu  kelber  werdeebeit 
Vnd.  139,  17. 

hintkalp  stn.  hirschkaW.  hiaoulus 
sumerl.  9,  54.  37,  65.  48,  27.  voc.  o. 
38,  63.  gl  Mone  8,  93.    dama  su- 

40   meri  6,  19. 

mcrkalp    5  fr».    merkalb,  seehund. 
vitulus  toc.  0.  40,  65.    siren  gl.  Mone 
8,  256.  Diefenb.gl.  68.  foca  das.  128. 
rechkalp    stn.  rehkalb,  rapreolus 

45    sumerl.  37,  74. 

vaselkalp  stn.  vitulus  pascualis  Doc. 
1,  240.  tgl.  Graff  4,  391. 

wa;zcrkalp  stn.  Wassersucht,  fundgr . 
1,  397.  Graff  4,  39t. 

50       kelhnltn    stn.  kleines  kalb. 


Digitized  by  Google 


KALP  702 

rechkelbelto  am.  rehkälbchen.  Barl. 
164,  21. 

kalbe    swf.   weibliches  kalb.  ahd. 
chalba  Graff  4,  392.  vitula  vgl  Mone 
7,  595.  bucula  sumerl.  48,  52.  ludella  5 
das.  37,  27.  —  ich  kauf  die  kuo  uud 
kalben  Wölk.  31,  4,  25. 

kalbelc  swf.  kleine  kalbe,   er  Dam 
eine  röte  kalbellon  Griesh.  pr.  2, 1 1 8. 
der  obso  bluot  und  der  kalbellon  eaebe.  10 
das.  114. 

kalbe  stcc.  werfe  ein  kalb,  ich 
furchte  er  lege  (für  lige)  kalben  Mone 
altd.  schausp.  2,  617. 

kelberin    adj.  vom  kalbe,  vituli-  15 
num  chelbirtni;  gl.  Mone  7,  593.  al 
frisch  rüch  kelberin  voa  einer  hat  zwei 
ribballn  Part.  127,  27. 

kelbriach  adj.  nach  ort  eines  hal- 
bes. Wölk.  58,  4,  9.  20 

kilbcre  f.  agna  sumerl.  37,  33. 
ahd.  kilburra  Graff  4,  392.  Schwei*. 
kilbare,  kilbere,  bager.  kilben  weibli- 
clies  schaf,  das  noch  nicht  gelammt 
hat.  Stald.  2,  99.  Schneller  2,  291.  25 

KALT     S.  ich  KAL. 

kam  stcm.    saum ,  gebiss.    ahd.  cbamo 
Graff  4,  395. 

kambritel    s.  das  anreite  wort. 

kambnk    swf.  Muse,  Camena.  Trist.  4869.  30 
kamen  ie ch    adj.  die  kanonischen 
sinne.    Trist.  4889. 

kamere,  kam  kr  swstf.  kammer,  ahd.  cha- 
mara  Gra/f  4,  400.  lat.  camera,  ca- 
mara.  stf.  Par*.  758,23.  Trist.  1912.  35 
12960.  Mo.  497,  6.  1092,  l.u.m.— 
diu  von  des  herzen  komeren  gut  Trist. 
4992.  besonders:  l.  schlafgemach,  in 
sine  kameren  er  gienc  Pars.  678,27. 
vgl.  93,8.  da  er  der  kungln  ka-  40 
mern  vant,  ein  kleine  gezelt  von  bu- 
ckeram  Pars.  800,  16.  si  hie;  ir  ka- 
mer und  ir  wesen  stellen  unde  machen 
ze  heimellchen  Sachen  Trist.  1912. 
2.  Schatzkammer-  die  kamere  dient  45 
nicht  nur  zur  aufbeteahrung  ron  geld, 
sondern  auch  von  kleidern,  waffen  und 
(jewundern.  kamere  unde  turne  sin 
(des  horles)  wurden  vol  getragen  Mb. 
1065,  3.    Albrlch  der  vil  starke  dd  50 
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die  kameren  gewon  das.  99,  4.  ein 
helfant  der  des  küniges  kamer  traoe 
Wigal.  10688.  da;  wir  gerne  nasen 
scas  beginnen  bine  samenen  in  di  hi- 
milischen  kamern  glaube  2601.  man 
bräht  in  beiden  samt  gewant :  da^wa- 
für  tiwer  kost  erkant:  0;  Gawäns  ka- 
mer truoc  man;  dar  Par*.  758,  23. 
hei  wa;  man  rieber  pfelle  von  ir  ka- 
mern truoc  Nib.  1113,  1.  der  kaue- 
ren pflegen  Nib.  1338,  3.  497,6. 
sich  der  kameren  underwiuden  fand 
gr.  I,  232,  25.  3.  kammergut.  Ea- 
gellant  ze  einer  kamere  ervaht  ich 
dem  kunc  Karle  pf.  K.  238,  18.  das 
dorf  zu  L.  das  es  eins  jeglichen  erx- 
bischofs  zu  Triere  freie  camer  sei  Gr. 
w.  1,  830. 

bettekaniere  beUkammer  Gr.  2, 500 
Graff  4,  401. 

brütkaraere  brautkammer  Gr.  2, 
500.  Graff  4,  401. 

boochkamere  buckerkammer.  site- 
rium  sumerl.  36,  53.  vgl.  Graff  4 
401. 

ekamere  hochzeitgemach,  min  cha- 
nig leite  mich  in  stne  echamere  phy- 
sioL  fundgr.  1,  24,  6.  nach  Wacker- 
nagel wb.  C1X  chamere  %u  lesen. 

(jerwekamerc  gemach,  in  welchen 
der  priester  sich  ansieht.  OberL  525. 

kreseoikaniere  sacrisiei.  sacrista 
Diefenb.  gl.  241. 

reitkamere  rechnungskammtr 
Schneller  3,  154. 

achazkamere  Schatzkammer  fisens. 
thesaurus  Diefenb.  gl.  125.  272. 

slafkamere  schlaßammer.  cuhka- 
lum,  thalamus  sumerl.  6,  4.  voc.  o.  i  6,  3. 

sprächkamerc  abtritt,  Haltaus 
1707.  Oberl.  1541. 

spriukamere  spreukammer.  pale- 
are  Diefenb.  gl  200. 

stindcrkamcr     besondere  schätz 
kammer.  diu  künegfn  ieslicbem  drier 
slahte  kleit  ü;  ir  suader  kam  ern  sneil 
W.  Wh.  63,  14. 

swasknmerc  heimliches  gemach 
cloaca,  latriua  sumerl.  52,  34. 

trisekamere  Schatzkammer,  dtn  Ins- 
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kamere  und  din  trisor  Trist.  4481. 
diu  trisekamere  der  trinitlt  g.  sm. 
348.  triskamer  myst.  1,  333,  1.  Mone 
schausp.d.  Ma.  1,  66.  treskamere  Lanz. 

5597. 

kamerbelle,  kamerbirse,  kamer- 
dolle,  kamerhort,  kamerrüge,  ka- 
mervroave ,  kamerwa^en  ,  kamer- 
gewant,  kameroip  nehe  das  weite 
wort. 

kämerltn  stm.  kleines  schlaf  gemach. 
Wölk.  86,  3,  11. 

kameraere  stm.  kammerer.  kerne- 
rer  H.  Trist.  1541.  —  der  kammerer 
ist  ein  hofbeamter ,  »elcher  die  auf- 
sieht fährt  1.  über  die  Schatzkammer, 
geld,  kleider ,  icaffen.  sin  kamerere 
stilt  im  stnen  himelhort  Waith.  33, 28. 
der  künegln  kamerere  im  gtt  pfand- 
löse ors  unt  ander  kleit  Pari.  652. 
18.  Hünolt  was  kamera?re  Nib.  11, 
4.  iwer  kamerere  mir  wil  mtner  wit 
lfi;en  niht  beliben  das.  486,  2.  mit 
edelem  gesteine  ladet  man  ir  dia  schrln. 
ir  selber  kamerere  da  mite  muoste  sin 
das.  489,  2.  den  schilt  ir  kamerere 
selbe  vierde  küme  getruoc  das.  416. 
4.  si  hie;  ir  kamerere  nach  der  bo- 
ten miete  gftn  das.  521 ,  4.  —  sine 
kamerere  hie;  er  dö  zuo  ime  gan.  dö 
saute  der  edele  troyan  nuscheln  unde 
bouge  Ew.  12785.  2.  über  das  schlaf- 
gemach, auch  sonst  aufwartet  und  auf 
sitte  und  Ordnung  hält,  dö  nam  mtn 
her  G&wan  vier  werde  rlter  sunder 
dan,  da;  einer  kamerere  unt  der  an- 
der schenke  were  Pan.  666,  25.  sol 
ich  sin  kamerere,  also  riehen  künigen 
ich  wol  gedienen  kau :  sö  phlige  ich 
der  stiegen  näh  den  Aren  mtn  Nib. 
1895,  1.  ich  bin  kamerere,  sus  kan 
ich  vrowen  ziehen  Gudr.  1528.  3.  der 
höchste  kamerere  hete  des  gewalt,  da; 
er  ofte  bt  ir  wäre  das.  411,  1.  — 
die  kamcrSre  die  meldin  mich  Roth. 
2114.  den  wären  kamerere  mit  guldin 
becken  swere  ie  viern  geschaffet  ei« 
ner  dar  Pars.  236,  25.  wie  vil  ka- 
merer  dfi  wa;;er  gap  das.  809,  15. 
die  kamerere  wider  strtt  rOmten  eine 


KAMP 

strfl;e  wlt  das.  724,  5.  ja  muose  si 
sich  dringen  mit  den  beiden  vil  ge- 
meit.  Ezeln  kamerere  die  dübte  da; 
nibt  guot  Nib.  1805,  1.  die  rieben 
5  kamerare  sach  man  vor  in  gan  das. 
283,  1.  ir  riebe  kamerere  die  bräh- 
ten  in  diu  lieht  das.  581,2.  tgl.  611. 
2.  sich  huop  dö  harte  gröz  gedranc, 
dd  si  gekrosnet  giengen  für:  die  ka- 
10  meraeere  bt  der  tür  wielken  e;  mit 
starken  siegen  Wigal.  9490.  minen 
kameree  ich  bat  da;  er  mir  hie; 
ein  wa;;erbat  bereiten  frauend.  226, 
30. 

15  kamererinne ,  -in  stf.  kammer- 
frau ,  hofmeisterin.  diu  gotinne  Minne 
diu  ist  dd  ze  hove  kamererln  Trist. 
4809.  ein  kamererin  Diut.  1,  382. 
si  sint  ouch  kemererln  der  keiserinne 
20    meitin  H.  Zeitschr.  5,  452. 

kemeriinc  stm.  kammerdiener.  Ostc. 
464.  468.  469. 
Camille    n.  pr.    eine  sül,  sö  grö;,  froun 
Camillen  sarc  wer  druffe  wol  gestan- 
25    den  Pars.  589.    fron  Kamille  diu  vor 
Laurente  prta  erstreit  das.  504  da; 
diu  raaget  Carpite  vor  Laurent  in  dem 
atrlte  noch  Camille  von  Volcan,  ir  ne- 
wedriu  hete;  so  guot  getön  W.  Wh. 
30  229. 

camilli  swf.  camille,  eine  pflanze,  ca- 
momilla  voc.  o.  43,  52  gL  Mone  8, 
96.  vgL  gamille. 

VAMP,  KAM  Stm.  KtMRK    Sttf.    L/fOOTOT.  ahd. 

35  kamp,  champo  Graff  4,  403.  pecten 
champ  sumert.  35,  24.  gl.  Mone  7, 
593.  chambe  sumerl.  13,  2.  ain 
schwein  sö  durchgit  sol  gekempt  wer- 
den; die  champen  soll  drier  schuech 
40  lang  sein  Gr.  w.  3 ,  613.  2.  kämm 
im  rade.  da;  rat  da;  an  der  mülc 
gdt,  zwö  und  sibenzeg  kamben  e; 
hat  MS.  2,  249.  a.  3.  komm  am  we- 
berstuhle, turn.  133,  1.  dir  wab  ein 
45  kleit  der  fröne  geist  mit  gotltcben  käm- 
men MS.  2,  199.  b.  4.  ein  mar- 
terwerkzeug.  Iserine  kämmen  myst.  64, 
25.  70,  28.  5.  crista.  den  kamp 
strouben  vor  zorne  Karl  54.  b.  6. 
50   fettes  gesteint  das  hervorschießt  und  den 
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nang  verdrückt,  angenge  ist  iuwer 
kamp  trop.  dein  sinn  ist  so  störrig, 
dass  er  sich  nicht  brechen  lässt  Retnh. 

45,  74.    vgl  triubelkam.  5 

hankamp,  hanenkamp  hahnen- 
hamm.  crjsta  i.  galea  hankamp  Die- 
fenb.  gl.  84.  —  eine  pflanze  eraclea, 
centrum  galli  sumerl.  22,  24.  25,  27. 

nizkamp    komm  »um  reinigen  des  10 
haart,  barsten,  nijkamp,  schrr  Helbl. 
1,  660. 

triubelkam  p  troubenkomm.  aci- 
narium  gl.  Hone  5,  238. 

wollckamp    woükamm.  tradala  su-  15 
merl.  33,  42.  gl.  Hone  7,  591. 

zierkambc  kämm ,  gipfel  zum 
schmucke  der  hduser.  der  warf  vil 
zierkemmin  ood  wüpfele  abe  den  hü- 
sern  Clos.  chron.  113.  20 

kamprat    s.  das  zweite  icorL 

äkambc  sin.  abfall  bei  dem  schwin- 
gen des  flachset,  ahd.  akambi  Graff 
4,  402.  tgl  Schweiler  2,  301.  — 
wolle,  werc  und  akamp  Helbl.  1,  659.  25 

hanefäkambc  stn.  abfall  beim 
schwingen  des  Hanfes.  Helbl.  15,  256. 

kembe,  kemme  swv.  kämme,  ahd. 
champju  Graff.  4,  402.    Gr.  w.  3, 
613.    Wölk.  70,  2,  20.    da  was  mit  30 
s werten  vil  gekemmet  Porz.  73,  6. 

ungekembet  part.  aäj.  nicht  ge- 
kämmt, ungekembet  har  roseng.  27.  b. 

kemmer  s/m.  kämmer,  Wollkäm- 
mer.  Mone  alld.  schausp.  2,  349.  35 

kemmerinnc  stf.  pectrix  Diefenb. 
gl.  204. 

Ka'mpk  stm.  Zweikampf,  einwic.  Graff 
4,  406.  duellum  Diefenb.  gl.  102. 
kämpf  dreier  gegen  einen  he.  198.  40 
glicher  kämpf  das.  266.  ein  kämpf 
erget  Pan.  366,  27.  geschiht  Iw. 
146.  250.  Pan.  691,  20.  694,  2. 
der  kämpf  enmueze  für  sich  gnn  Trist. 
6813.  bi;  der  kämpf  ein  ende  nemo  45 
das.  6734.  der  kämpf  ist  under  uns 
beiden  ienoeh  vil  ungescheiden  das. 
6978.  der  kämpf  wirt  gegeben  Pan. 
418,  14.  genomen  das.  717,  16. 
625,  29.    einen  kämpf  bieten  das.  50 


324,  3.  einem  den  kämpf  geheimen 
Iw.  251.  den  kämpf  geloben  pf.  Kf 
304,  1.  den  kämpf  sprechen  Engelh. 
4119.  4192.  ein  kämpf  ist  gespro- 
chen zwischen  in  beiden  über  sehs 
wochen  Iw.  222.  einen  kämpf  leisten 
Pan.  684,  23.  350,  10.  bestän  Iw. 
165.  250.  Trist.  6163.   striten  Porz. 

708,  7.  712,  16.  719,  4.  Pantal 
1710.  tnon  Pan.  322,  16.  691,  15. 
mit  dem  wolt  er  den  kämpf  tnon  das. 

709,  20.  den  kämpf  framen  pf.  K. 
303,  6.  den  kämpf  scheiden  Pari 
503,  15.  an  swedere;  ir  iueb  wellet 
lftn  ,  an  kämpf  oder  an  lantstrlt  Trist. 
6385.  einem  ze  gegenrede  st£n  in 
kämpfe  Pan.  418,  12.  ich  gichtige 
dich  mit  dem  kamphe  pf.  K.  302,  10. 
mit  champbe  berede  ich  in  das.  300. 
10.  den  er  an  mit  kämpfe  vor  Re- 
nkte sprach  Iw.  202.  sich  mit  käm- 
pfe Uesen  Iw.  158.  mit  kämpfe  an- 
schuldec  werden  das.  202.  vgl  RA. 
927.  of  kämpf  riten  Pan.  609,  25. 
re  kämpfe  st£n  Pan.  323,  9.  ze 
kämpfe  komen  das.  610,  5.  troj.  21c. 
ze  kämpfe  treten  unde  gäo  das.  39. a. 
ze  kämpfe  gän  Trist.  6190*  ze  kämpfe 
und  ouch  ze  vehte  das.  6521.  se 
wlge  und  ouch  ze  kämpfe  gar  das. 
5956.  ime  was  zö  dem  camphe  gäcb 
L.  Alex.  4486  W.  des  kamp  bis  ir- 
beiten  das.  4495.  sol  ich  kampfes 
grtfen  zuo  Pan.  708,  18.  einen  kam- 
pfes  bestän  troj.  3665.  6215.  vgl 
Gr.  4,  680.  die  kampfes  stnide  Parz. 
210,  4.  ze  kampfes  bile  bereit  troj. 
3597. 

kampflos,  kampfinücdc,  kämpf- 
fjeno^  ,  kampfrelit ,  kampfscbilt, 
kampfjjcsclle ,  kampfslac  ,  kampf- 
stat,  kampfvri,  kampfwerc,  kämpf- 
wisc,  kampfzit  s.  das  zweite  wort. 

kampfhsere  adj.  zum  Zweikampfe 
tüchtig,  ein  kampfba?re  man  Lanz.  2344. 
Pan.  335,  2.  kampfbsriu  lide  treit  ein 
wip  die  man  findet  sö  das.  515,  4. 

kampflicb  adj.  zum  Zweikampfe 
geeignet,  fertig,  waj  möhle  kampfK- 
cher  sin  dan  gein  dem  man  sus  körnende 
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ein  wtp  Pars.  193,  16.  mit  kampf- 
Itcheo  banden  Trist.  5879.  mtn  kampf- 
lich gewaete  rüstung  zum  Zweikampfe 
fronend.  405,  12.  mit  kämpflichen 
Sachen  Dioclei.  8369. 

kainpfliche  ade.  der  in  kampf- 
liche an  6  sprach  tum  Zweikampfe  her- 
ausforderte Pars.  411,  5.  ich  lade 
in  kampfliche  dar  das.  321,  22. 

kempfe  swm.  derjenige,  der  zur 
entscheidung  einer  sacke  für  sich  oder 
ab  Stellvertreter  eines  andern  einen 
ueeikampf  unternimmt,  ahd.  champho, 
champheo  GraffA,  407.  kenpfe  Waith. 
12,  12.  lat.  campio,  frz.  champion. 
—  agonista,  athleta,  pugillator,  gladia- 
tor  sumerl.  52,  18.  gl.  Mone  5,  236. 
7,  589.  t>oc.  o.  23,  1.  —  der  unsir 
chempho  dö  giweich  Schöpfung  96,  14. 
da;  er  ein  chenphe  wolde  stn  Diemer 
34,  10.  der  gotes  kempfe  Conr. . AI. 
706.  du  muost  mir  min  erbeteil  län 
oder  einen  keropfen  han  /».  210.  vgl 
158.  193.  199  «.  m.  die  kempfen 
waren  waren  wol  gar  pf.  K.  304, 
10.  vgl  noch  Pars.  691,  14.  Trist. 
6725.  6737.  troj.  3650.  Bon.  62, 
33.  35. 

vorkempfe  sir«i.  Vorkämpfer,  myst. 

1,  359,  23. 

vrönekempfe  swm.  s.  v.  o.  gotes 
kempfe.  pf.K.  21,  15  A. 

kempfe  (oM.  chamfju  Graff  4, 
406)  swn.  halte  einen  Zweikampf.  1. 
ohne  weitern  zusatz.  wol  her  kem- 
pfen Suso,  leseb.  886,  32.  2.  mit 
accus,  kemphen  einen  frumen  man  Er. 
8643.  er  wolde  in  kempfen  Iw.  181. 
255.  da;  ein  kempfe  drt  man  das. 
1 64.  3.  mit  präpositionen.  mit  einem 
kempfen  troj.  3588.  dö  die  amsel 
kamfle  einen  Wettstreit  hielt  mit  der 
nahtigal  Hadl.  20,  5,  9.  so  wil  ich 
kempfen  ouch  umb  in  troj.  3660.  4. 
mit  adcerbialpräpos.  8 wenn  si  da;  art 
verdempfet,  da;  ir  blöme  an  kempfet 
Frl.  161,  4. 

kempfer  stm.  duellator,  athleta, 
agonista.   Diefenb.  gl.  12.  17.  102. 

kauipfer    stm.  kampher.  camphora 


sumerl.  55,  40.  56,  9.  coc.  o.  43, 
45.  vgl.  gaff  er. 

KAM  S.  ich  KINNE. 

kan    swm.  kahn.  Mone  alid.  schausp.  2, 
5     342.    scafa,  navis  piscatoris.  Diefenb. 
gl  244.  275. 

KANPFENNINC,  KANSCBILLINC,  KANVART  S.  das 

zweite  wort. 
kan    stm.  schimmel,  kam.  Gr.  1 5,  168. 
10     schimel  und  kan  (:  getan)  Kenner  9457. 
kance    adj.    schimmlig,  kahmig, 
leseb.  947,  22. 
Kahabecs    n.  pr.    Terramers  toter.  W. 
Wh.  320.  353.  367.  398.  434.  442. 
15  464. 

KAnach  geogr.  n.  künec  von  Kiin  ach 
CGalafre)  W.  Wh.  141.  255.  341. 
363.  447. 

Kanadic  geogr.  name.  Pan.  586.  W. 
20     Tit.  147.    Kanedic  Pan.  135.  277. 

KANAL  S.  KANEl. 

Kancor  n.pr.  ein  naturphilosoph.  Parz. 
643. 

kambl,  kemel  stm.  rinne,  gösse,  kanal. 
25     canalis  voc.  o.  4,  79.    diu  ander  kint 

beguuden  bröt  in  ir  kanelc  röreu  kindh. 

Jes.  99,  29.    legit  die  in  die  kenil, 

swenne  man  diu  schaT  wolte  trenken 

Griesh.  pr.  1,  11.  kener  myst.  284, 
30    2.    Of  den  bunten  der  sich  treit  her 

0;  mit  barmherzicheit  an  manigem  ka- 

nile  (:  mile)  Pass.  371,  19. 

daclikenel  stm.  dachrinne.  imbrex 

coc.  o.  4,  80. 
35        wa^erkcnel    stm.    alveolns  gl. 

Mone  5,  237. 
kamker    swm.  eine  art  spinne;  vgl.  lat, 

Cancer  krebs,  myst.  188,  8  u.  anm. 

Frisch  1,  499.  c. 
40Kanl1Cm    n.  pr.  künec  Kanliun  von  Lan- 

zesardln  W.  Wh.  358.  404.435.442. 
kämme    swf.  könne,    ahd.  channa  Graß 

4,  449.    cantarus  sumerl.  4,  1.  voc. 

o.  7,  126.  sich  vergö;  da  selten  mit 
45     dem  mele  der  zuber  oder  diu  kanne 

Fora.  184,  24.    er  tranc  0;  grö;en 

kannen  weinsefne.  leseb.  575,  7.  kante 

das.  967,  2. 

örenkanne    swf.  kanne  mit  hen- 
50    kein.  Gr.  w.  1,  527. 

50 
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kannel,  kantet,  kandel  stf.  kleine 
kanne.  cantarus  chanele  gl.  Mone 
7,  589.  ein  kaodel  fuorter  an  der 
hant  mit  wtne  Er.  3495.  vgl.  Hdtzl  2, 
67 ,  254.  ein  grö;  kanel  wlnes  vol 
weinschw.  leseb.  575,  13.  swie  vol 
diu  kanel  were  das.  581,  35. 

cihtrr    scriptorium  gl.  Mone  7,  593. 

Kanvolei;  geogr.  n.  Stadt  in  Waleis.  Pan. 
59.  60.  74.  77.  86.  140.  145.  325. 
400.  494.  749.  755.  796.  803.  W. 
Tit.  26.  35.  45.  46. 

ka*z  stm.  rand.  altn.  kantr,  ndd. 
kante.    Gr.  2,  213.  # 

kanz wagen    s.  das  zweite  wort. 

KATIZELLE,  EARZEL     f.   kautel.    ohd.  chaD- 

zella  Cr äff  4,  461.  a*s  caocelli.  can- 
cellus  kanzel  roc.  1429.  6/.  4.  c. 

kanzel  swv.  schreibe,  wes  kanzelt  er 
(der  bisrhof)  hie  vründen  FW.  411,13. 

kanzclaere  stm.  cancellarius.  can- 
zelarc  leseb.  1 90,  1 9.  kanzelere  Eracl. 
1669.  keisers  eren  tröst  ba;  dan  ie 
karizetere  Waith.  85,  7.  des  rlcbes 
kanzeler  Frl.  229,  10. 

kanzcllie  stf.  kanzlei.  des  kai- 
sers  cancellte  Wölk.  1 5,  2,  5. 

eapb  swm.  ein  fisch,  capito  chape 
sumerl.  39,  7.  qaappe  polipus  Die- 
fenb.  gl.  217.  kobe  oder  quappe  al- 
lota  voc.  1479. 

Kapelle,  Kappel  sie  f.  kapeüe.  mlat.  Ca- 
pelle, ein  Capelle  Iw.  30.  in  der 
Kapellen  das.  152.  217.  zuo  der  ka- 
peilen das.  192.  vgl.  Lachm.  s.  5887. 
zer  kapeilen  si  giengen  Er.  2942.  ein 
kapelle  (:  snelle)  H.  Trist.  3163.  für 
ein  kapelle  (:  snelle)  Mar  leg.  20,  167. 
diu  künegin  ze  kappeln  was,  an  ir 
venje  si  den  salter  las  Pan.  644,  23. 
er  büwt  ein  Cappel  in  ir  er  leseb.  838, 
11.  du  (Maria)  bist  ein  lebende  Cap- 
pel (:  bappel) ,  diu  got  ist  vrol  gewi- 
demeto.  am*  1242.  vgl.leseb.  273,  16. 
"2.  geräth  zum  gotlesdienst ,  das  auf 
reisen  mitgenommen  wird,  manec  sou- 
mer  muose  tragen  kappein  unde  ka- 
mergewant  Pan.  669,  5. 

kapelsoum  t.  das  »weite  wort. 
kapcllän,  kappelan   stm.  kaplan. 


mlat.  capcllanus.  zeode  an  sines  Ii* 
sches  ort  sä;en  sine  spilman  und  an- 
derhalp  sin  kappellan  Pan.  33,  1?. 
hie  koro  ein  ir  kappelän  das.  76,  7 
5  des  küneges  kapelän  Nib.  1514,  4 
1525,3.  des  kapelAnes  tot  das.  1517 
2.  der  reine  capellin  Panlal.  16$ 
kapplln  Gr.  w.  1,  1.  e;  sint  des  kü- 
niges  kepelan  mit  dem  beiltaome  V 

10     Trist.  1150. 

kappe  swv.  schaue,  richte  meine  aug™ 
auf  etwas,  ahd.  chaphtm,  chaphju,  tgl. 
chaph  specula,  cacumen  Gr  äff  4,  369 
kaffe  Roth.  2059;  nhd.  gaffe.  —  1 

15     dl  kapfeie  vil  maniger  dar  Trist.  3605. 

2.  mit  präpos.  eins  tages  si  in  kapfeo 
sach  Of  die  boume  nlch  der  vogele 
schal  Pan.  118,  24.  des  wart  of 
den  vil  klaren  genuoc  und  vil  geka- 

20  phet  Engeln.  2573.  wir  kapfen  al- 
le; wider  berc  Trist:  16955.  3.  nui 
genit.  da;  ir  beider  her  begond  ir  stri- 
tes  kapfen  troj.  12765.  4.  mit  ad- 
verbialpräpos.  wir  kapfen  a  n  da;  werde 

25  wfp  Waith.  46,20.  da;  volk  si  al- 
lenthalben kaphen  an  began   IS'ib.  75. 

3.  alsam  tier  diu  wilden  gekapliet 
wurden  an  die  ttbermüeteu  beide  das 
1700,  1.    die  kaflen  disen  narren  aa 

30  H.  Trist.  5158.  vgl.  Trist.  8282.  Wi- 
gal.  2383.  MS.  1,  89.  a.  mgst.  1,  292. 
10.  —  da;  im  die  füe;e  harte  hö  öf 
ze  berge  kaften  Lani  2913.  sopi- 
nus  öfcofender  sumerl.  17,  65. 

35  kapfeloube,  kapfespil  *.  das 
zweite  wort. 

erkapfc  swt.  begond  er  erkapfen 
(wahrscheinlich  kapfen  tu  lesen)  dar  6f 
in  troj.  24.  c. 

40  verkapfc  swv.  verliere  mich  in 
anschauen.  damit  wir  nit  verkaffen 
Wölk.  9,  1,4.  ein  steinin  herze  sollest 
an  si  vergaffen  MS.  2,  23.  b.  —  ich 
verkapfe  mich :    wand  ich  mich  hin 

45     gar  verkapfet  Of  ir  wan  MS.  1,53.  b. 
umbekapfen     stn.  umherschauen 
lö  dtn  umbekapfen  troj.  1 1 0.  c. 

kapfunge  stf.  kaffunge  oder  war- 
lunge  speculatio  Conr.  vgl.  fundgr 

50     1,  378. 
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kapfaerc  stm.  spectator.Tanz.  2063. 
kapitkl  stm.  feierliche  Versammlung,  lat. 
capitolum.  ein  kapitel  uf  den  berc  haf- 
ten si  genomen  gar,  and  brahten  alle 
ir  opfer  dar  dem  angestltchen  trachen  5 
Silv.  684. 

kapitellius  s.  das  zweite  wort. 

kapitolium  kapUolium.  zuo  dem 
kapitollö  Silo.  933.  947. 
kafpb  swf.  langet  überkleid,  welches  10 
den  köpf  mit  bedecken  kann ;  manieL 
lat.  capa,  cappa.  ahd.  chappa  Graff 
4,  355.  a.  für  fronen,  ir  kappe  ein 
richer  samtt  Porz.  778,  19.  ein  kappe 
wol  gesniten  al  nach  der  Franzoyser  15 
siten  das.  313,  7.  von  rotem  siglate 
fuorte  si  ein  kappen  an  Wigal.  2408. 
diu  maget  fuorl  ze  kleide  ein  Scharia- 
ches  kappen  an.  —  ir  honbet  was  un- 
gebunden das.  1738.  ein  kappen  fuort  20 
diu  maget  guot  von  pfelle.  —  öf  die 
kappen  wären  geleit  borten  mit  ge- 
sleine  das.  8897.  8906.  als  Ulrich 
in  frauenkleidung  zur  kirche  gieng,  ein 
grevin  ihm  die  kappen  vie;  si  habt  25 
mir  vor  üf  min  gewant  fronend.  178, 
4.  b.  für  männer.  kappe,  «wert  unde 
sporn  Port.  648,  11.  Stfrit  muose 
füeren  die  kappen  mit  im  dan,  die  der 
helt  küene  mit  sorge  gewan  ab  eime 
getwerge,  da;  hie;  Albrich  Mb.  335, 
1.  vgl.  tarnkappe.  nu  ziehe  er  stne 
kappen  abe,  der  alsd  welle  triegen 
dich  Winsbeke  26,  9.  der  tuomvogt 
fuorte  von  scbarlach  eine  kappen  an. 
dar  ob  sö  fuort  er  einen  huot,  der 
was  von  pfansvedern  guot  fronend. 
248,  30.  —  besonders  für  geistliche, 
lat  hie  den  uberroc,  da;  pferl  und  ouch 
die  kappen  Mar  leg.  21,  328.  geistlich 
Orden  in  kappen  triuget  Waith.  21, 
36.  2.  mütze,  kappe,  vgk  narre n- 
kappe. 

Iielkappe  swf.  manieL,  welcher  un- 
sichtbar macht.  Grimm  d.  mylholog. 
431.  vgl.  belekäppel. 

Ilnkappc  swf.  langes  überkleid  von 
leinen,  dieselben  wallenden  man  die 
trnogen  unde  beten  an  Hnkappen  Trist. 
2629. 


KAPPE 

messekappe  swf.  messekleid.  im 
liebet  vflr  ein  herwin  luoch  ein  mes- 
sekappe sidin  g.  sm.  1417. 

mttnchkappe  strf.  mönchskleid, 
kutte.  Ls.  2,  217.  roseng.  5.  b.  cu- 
culla  voc.  o.  13,  65. 

narrenkappc  swf.  narrenkappe. 
Wölk.  6,  176. 

nebelkappc  strf.  montel,  welcher 
unsichtbar  macht.  Grimm  d.  mgth.  431. 
vi]  mancc  lasier  da;  ich  sine  in  miner 
nebelkappen  Frl.  447,  18.  vil  misse- 
wendic  sint  die  man,  si  tragent  nebel- 
kappen an  MS.  2,  158.  b.  vgl.  Blor. 
3922.  3932. 

reisckappe  swf.  langes  überkleid 
zur  reise  Trist.  5326.  8758.  H.  Trist. 
1957. 

Scharlach  kappe  swf.  langes  über- 
kleid von  Scharlach.  H.  zeitschr.  5, 282. 

tarnkappe  swstf.  mantel,  welcher 
unsichtbar  macht  vgl.  ahd.  tarnjan 
verbergen  Graff  5,  458.  Grimm  d. 
mythol.  431.  da  er  die  tarnkappe  Al- 
briche  an  gewan  Nib.  98,  3.  sie 
macht  unsichtbar  und  gibt  die  stärke 
von  zwölf  männem.  tgl.  das.  336,  1. 
431,  4.  442,  2.  602,  2.  1060,  2. 
s.  auch  tarnhut. 
30  kappenzagcl  ,  kappenzipfcl  s. 
das  zweite  wort. 

käppclin,  keppelio,  kappet  stn. 
überkleid.    er  zucket  im  sin  keppeli 
Ls.  3,  35.    keppel  Frl.  53,  5. 
35       belekäppel    stm.  montel  y  welcher 
unsichtbar  macht,   die  man  tragent  be- 
lekäppel an  Winsbeke  17,5.  cgL'16,5. 
Käppelsnit    *.  das  zweite  wort. 
kappe    swm.    kapaun,  hahn.    lat.  capo, 
40    cappus,    ahd.  chappo  Graff  4,  355. 
gallinaceus  sumerl.  47,  55.  gl.  Mone 
4,  96.  7,  595.  —    einen  besni- 
den  nach  eines  kappen  site  Barl.  249, 
10  Pf.    kappen  sieden  Hadl.  20,  3,  8. 
45    gib  iedem  knappen  einen  trappen  und 
vier  kappen  üf  einer  grö;en  schd;;el 
HätzL  1,  91,  67.    kappen  als  abgäbe 
Gr.  w.  1,  430.  737.  743.  3,  785. 
kappe    swv.    verschneide,    da;  in 
50    (Saturnus)  besnite  nfich  eines  kappen 

50» 
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site  Jupiter  an  alle  wer  und  da;  er 
würfe  in  da;  mer  dar  an  im  gekappet 
wart  Bari  249,  13  ff. 

kapün  stm.  kapaun.  lat.  capo, 
fron*,  cbapon.  H.  zeitschr.  5,  104. 
Barl.  249,  8.  Haugdietr.  151,2.  zeim 
kapun  mit  eime  soite  wart  Clinschor 
gemacbet  Pars.  657,  9. 

Caps  geogr.  n.  Hauptstadt  in  Terre  de 
Labür,  dem  lande  ton  Clinschor.  Ca- 
ptin?   fort.  656,  19. 

kaptil  stn.  säulenknopf.  lat.  capitelluro. 
wa;  aol  ein  kröne  Üf  ein  kaptil  Frl. 
303,  8. 

kar  sin.  gefäß.  goth.  kaa,  ahd.  char  Gr.  2, 
52.  3,  456.  Ulf.  «6.  100.  Graff  4, 
463.  cratera,  sinum,  aliucium,  catinnm 
sumerl.  26,  11.  33,  15.  gl.  Mone  5, 
237.  toc.  o.  7,  99.  —  hie;  da;  hon* 
bet  breiigen  in  einem  e  kare  Griesh. 
den  km.  24.  sö  si  die  schü;;eln  inme 
kar  gewuoschen  Maßm.  AI.  s.  132  b. 
der  swIne  kar  das.  81.  tgl.  fragm. 
37.  c.  HdizLi,  91,  181.  —  Hohlmaß 
für  milch  Stald.  2,  87.  getreidemaß 
Schmeller  2,  321. 

btnenkar    stn.  bienenkorb.  alutas 
gl  Mone  5,  237.  tgL  Graff  4,  463. 

haotkar  sin.  aqaamanile  sumerl. 
1,  46.  gl.  Mone  7,  593. 

kaesekar  stn.  gefäß  zur  bereitung 
der  käse:  hölzernes  cylindrisches  ge- 
fäß, unten  und  seitwärts  durchlöchert, 
damit  die  noch  übrige  mölke  rom  käse 
abtropfen  könne,  galatho  gl.  Mone  7, 
595.  flscina  das.  599.  fascina,  cau- 
sape  sumerl.  49,  80.  33,  16.  ka- 
cherisia  das.  27,  42.  —  Kolon.  165. 

llchkar  stn.  1.  sarg,  sarcopha- 
gus,  feretrum  gl.  Mone  7,  589.  2. 
loculus  Graff  4,  463. 

üehtkar  stn.  leuchter.  Graff  4,  463. 
leflclkar    stn.   cocleariam  toc.  o. 
7,  82. 

rotickkar  ttn.rauchfaß  Graff".  4,463. 

aulzkar  sin.  calinum  gl.  Mone  7, 592. 
Ktft  stf.  trauet,  klage,  goth.  kara  sorge, 
ahd.  cbara  Gr.  2,  57.  Graff  4,  464. 
nhd.  in  charwochey  charfreitag.  tgl.  ich 
quir. 


karfritac  s.  tac. 

kar  two.  trauere,  klage,  ahd.  cha- 
röm,  charem  Graff  4,  465.  sö  hü- 
lint  di  böain  unde  carint  funägr.  1, 

5    138,   15.    grö;  waa  ir  klage  und  ir 
kam  Sertat.  245. 

karme  swt.  trauere ,  klage,  da*, 
mir  verswnnden  ist  min  lange;  karme« 
Frl.  357,  2. 

10  kartur?  dö  erqoickete  er  drl  iO- 
tin,  eioen  in  der  karturn,  da;  was  ei- 
nis  rtchin  manois  tocbtir  Legs.  pr.  70, 
20.  das  tcort  muß  hier  htichenbeyün>j 
nis  bedeuten ,  ist  aber  tcahrsckeimhci 

15  verdorben. 

KARACTER    »Im.      1.  SChHfUug.  OT. 

xTtjo.  der  karakter  a  b  c  Fan.  453. 
15.  von  karacten  ein  epitatum  den 
470,  24.    2.  geprage,  merkmal.  mgü. 

20    53,  38. 

karaorIus,  kaladrIüs  ein  togel  im  lande 
Galathil,  der  durch  das  anschauen  ei- 
nes kranken  die  krankheit  in  sich  auf 
nimmt,  durch  das  abwenden  seines  blt- 

25  ckes  den  kranken  sterben  macht,  die- 
ser glaube  findet  sich  schon  bei  Pti- 
nius  und  Aelian,  und  später  bei  Isidor, 
in  seinem  rechten  beine  trägt  er  einen 
stein,  der  stärkend  für  die  auoen  tst 

30  Karaj.  104,  8  sqq.  phgsiol.  fundgr.  1. 
36.  Vrid.  143,  7  und  einl.  LXXXVL 
MS.  2,  231.  b.  amg.  36.  c.  kars- 
drion  leticha  sumerl.  62,  4  7.  ZaQa~ 
ÖQioi  ist  der  name  eines  vassertogeU 

35  Conr.  Geßner  gibt  ihm  den  deutschen 
namen  triel  und  sagt  ton  ihm.  daß  er 
die  gelbntcht  heile,  galidröt,  galadr.'.t 
MS.  2,  13.  a.  Tit.  35,  162.  163  ist 
vielleicht  derselbe  vogel. 

40  karc  (-GRS)    adj.  klug,  listig,  in  gutem 
und  bösem  sinne,  ahd,  charg  Graff  4, 
488.  Gr.  2,  57.  62.  tgl.  knrc.  cbar 
ger  rat  Diemer  76,  2.  der  dfn  charcb 
sin  ist  giltch  der  nateren  Genes,  fundgr. 
45    2,  79,  34.    charcb  was  ir  antwnrtc 
Exod.  87 ,  26.    durch  ir  karge  rsHe 
in  folge  ihrer  listigen  anschlage  Ar. 
210.  sin  karger  list  MS.  1,  181  b.  fiel 
karges  listes  Conr.  AL  268.  da;  karge 
50    spehen  der  merkere  frauend.  407, 28 
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—  wisen  uole  Chargen  Gene*.  78,  9. 
er  was  lislic  unde  karc  En.  1132.  ein 
magt  als6  karo  Greg.  2124.  einen 
also*  kargen  man  Er.  3695.  zwlne 
raa?re  karge  wehsela?re  Iw.  263.  des 
kargen  gougela?res  Lanz.  7676.  tgl. 
6964.  6994.  ein  karger  diep  Vrid.  47, 
26.  Vilkarc  unde  Sftmekarc  (halb- 
schlau} solten  teilen  drt  mark:  Vilkarc 
wolde;  be;;er  lian  ,  Samekarc  Woldes 
niht  län  ;  der  strlt  ist  ungescheiden  un- 
der  den  kargeu  beiden  das.  132,  26. 
tgl.  156,  14.  Minne,  du  bist  also"  Ii- 
stic  und  alsü  karc  Flore  1211.  vgl. 
Helbl.  4,  28.  du  bist  niht  karc  Eracl. 
316.  mit  witzen  karc  U.  Trist.  904. 
diu  wip  mit  listen  sint  vil  karc  das. 
1305.  ze  magen  tump,  ze  mazen  karc, 
ze  mftzen  milt,  ze  mazen  arc  frauend. 
453,  11.  witzic  unde  karc  Mai  24, 
30.  2.  karg,  nicht  freigebig,  gleich- 
bedeutend mit  arc.  von  den  mitten 
unde  kargen  Vrid.  86.  vgl.  die  lese- 
arten zu  87 — 91,  wo  mehrfach  karc 
für  das  im  texte  stehende  arc.  war 
umbe  sint  rfche  herren  karc  «.  s.  w. 
MS.  2,  120.  a.  den  vluoch  suln  ha- 
ben alle  kargen :  sö  wirt  uns  rehliu 
milte  wider,  diu  nu  slefet  mit  den  ar- 
gen amg.  43.  b. 

ankarc  adj.  nicht  klug.  aneg.  36,33. 

karelich  adj.  klug,  listig.  da;  wären 
charchllchiu  dinch  das  war  klug  Exod. 
fundgr.  2,  95,  20.  durch  ir  kärcll- 
chen  sin  wollen  si  in  versuochen  Am. 
1490. 

karcliche,  -en  ade.  klug,  listig. 
karcliche  Karl  26  b.  karcllchen  Gre- 
gor. 1934.    kerclichen  Reinh.  s.  328. 

karcheit  stf.  klugheit,  Schlauheit, 
list.  diu  karkeit  hAt  mich  wunderli- 
chen hin  gegeben  ho.  293.  er  be- 
gienc  ein  karkheit  Lanz.  1890. 

karge,  kerge  stf.  1 .  klugheit,  list.  e; 
kumt  von  miner  kerge  ich  habe  einen 
so  guten  köpf,  da;  ich  si  kan  ge- 
nennen llelmbr.  828.  sin  snelheit  und 
sfn  kerge  die  sint  im  alle  gelegen  das. 
1648.  tgl.  Legs.  pr.  148.  2.  karg- 
heit.   der  alte  treit  mit  karge  des  git- 


snckes  zarge  Mart.  124-  in  kerge  er- 
sterben MS.  2,  225.  a.  chereg  ward  mit 
mild  uberstrebt  Suchenw.  4,  1 04.  Spru- 
che ton  der  kerge  MS.  1 ,  188  a.  2, 
5    231.  247.  b. 

kerge    stee.    ahd.  chargju. 

iiberkerge  swt.  überliste,  über- 
kerget  noch  betrogen  7>i5/.  17795. 

verkerge  swv.  betriege ,  überliste. 
10    al  die  er  fercharget  Genes,  fundgr.  2, 

21,  13.    da;  wir  got  ferkergen  das. 

22,  43.  da;  er  den  dar  una  fer- 
chargte  das.  23,  14. 

karge    stet,  bin  besorgt,  der  sun- 
15    der  wart  dö  kargen:  wand  in  sin  herze 
au  vorchten  sneit  Marleg.  19,  126. 

verkarge    swt.    Iwre  auf  freigebig 
sm  sein,  die  mildin  v er k argin  Als.  V,  5. 
CarcobrA    geogr.  n.    Stadt  in  dem  bis- 
20    thume  ze  Barbigo;!   Parz.  497.  821. 
der  buregrave  von  Carcobra  das.  822. 
kardaMUOMK    f.  kardamome,  gewürz.  ob 
allen  kardamuomen  d!n  süeger  smac  sich 
wehet  g.  sm.  190.    cardemöm  Porz. 
25    790,  2. 
Kardbfablkt    n.  pr.    Kardefablet  de  Jä- 

mor  Porz.  376.  38  t.  386. 
Kardbiz    n.  pr.  1.  söhn  ton  Tampenleire 
Porz.  293.  2.  Parzwals  söhn  Parz.  743. 
30    781.  800.  801.  803.  805.  W.  Tit.  28. 
cardekAl    stm.    cardinal.    ir  kardenale, 
ir  decket  iuwern  kör  Waith.  33,  9. 
pfiu  iueh,  ir  cardenil  in  habest !  die 
kristenheit  ir  roubet  Helbl.  2,  830. 
35jcAreis    geogr.  n.    künec   von  Käreis 
Porz.  457. 
Karfodyas    n.  pr.  grave  Karfodyas  von 

Tripparun  Parz.  772. 
karfckkel    stm.    ein  edelstein;  tat.  car- 
40    bunculus.  Parz.  741,  14.  791,  1.  si 
ziubt  ü;  in  allen  ir  tugenthafter  muot, 
als  den  karfunkel  tuot  stn  schln  büchl. 
1,  500.    karfunkel  ist  ein  stein  ge- 
nant: von  dem  sagt  man  wie  liehte 
45    er  schtne  MS.  1 ,  15  a.  Ruhten  als  ein 
karfnokel  g.  sm.   673.  carbunculus 
Er.  7745. 

karfunkelstein  s.  das  zweite  wort. 
Karidoel    geogr.  n.    Stadt  in  Bretagne, 
50    in  welcher  Artus  seinen  wohnsitz  hatte. 
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Pan.  280.  281.  336.  401.  Karidöl 
Ap.  10.  1 18.  Wigal.  150.  —  Er.  1 100 
gilt  Kardigän  dafür,  bei  Chrestien  Ca- 
radigant. 

KÄnioKEL  gewürznelke;  xaQvocpvXXot.  H. 
zeilschr.  6,  330. 

kariofclris  s  das  zweite  wort. 
Karkassün  geogr.n.  W.  Wh.  365.  432. 
karkjerk,  kjeakjerb  stm.  kerker ;  tat.  car- 
ter.  io  charichare  gestehen  Diemer 
350,  7.  io  den  charchäre  werfen 
Gen.  57,  30.  des  llbes  swaere  was 
irae  ein  karkaere  Uhr.  1479.  diser 
karka?re  sol  die  sundsre  von  rehlen 
schulden  twingen  TundaL  57,  84.  ich 
lac  in  größer  swsere  in  dem  tiefen  kar- 
kicre  Barl.  93,  6.  kerkere  Pantal. 
739.  kerker  Engelh.  1929.  Silt>.  741. 
kerchel  toc.  o.  24,  11.  kerkendre 
Roth.  2228. 

hcllekarkaerc  stm.  kerker  der  hölle. 
wir  lägen  in  der  vinstri  des  hellechar- 
käres  leseb.  193,  18. 

karkervar  s.  das  weite  wort. 

kcrkerbaft  adj.  in  den  kerker  ge- 
legt. Renner  13785. 

kcrke »  kerker  swc.  kerkere  ein. 
ob  ich  gekerket  bin  in  dir  Waith.  68, 
4.  Johannes  Baptista  wart  gekerkert 
Oos.  chron.  1. 

bekerke    swc.    kerkere  ein.  be— 
karchen  Oberl.  1 1 4. 
kahl    stm.  «mann,  ehemann.   ahd.  charl 
Graff  4,  492.   gesch.  d.  d.  spr.  328. 
conjux,  maritus  sumerl.  41,   34.  gl. 
Mono  7  ,   590.    dio  karle  Mar.  30. 
da;  sie  ir  charle  wol  enpfienge  das.  44. 
Tiberius,  der  alte  kerl  Pass.  157,  5. 
Karl,  Kar^lb    n.  pr.    Karl  der  große. 
W.  Wh.  3.  6.  51.  91.  117.  158.  179. 
180.  182.  184.  221.  272.  340.410. 
441.  458.    sagenhafte  geschickte  Karls 
hehr.  14301  fg.  M.   Karl  sazte  dö  die 
phahte  das.  14773.  Karl  hat  ouch  an- 
dere liet  das.  15088.    Karlen  buoch 
MS.  2,  121.  a.    nfich  der  gelerten  lere 
die  Karlen  höbiu  wisheit  Of  da;  gerihte 
hate  geleit  g.  Gerh.  103.    Karies  reht 
Wigal.  9554.   Karies  16t  W.  Wh.  255. 
Wigal.  10037.  vgl.  s.  494.  Wacker- 


nugel  lit.  175.  ich  vernam  stl  künic 
Karies  zlten  nie  sue;er  gesanc  MS.  H. 

3,  238.  b.  nich  denn  alten  sile  gar 
alsö  man;  bt  Karlen  truoc  Nith.  46,  4. 

5    mir  hat  künic  Karle  den  widerslac  er- 
loubet  Ottoc.  134.  b.  H.teitschr.  3,  279. 

Harlinge,  Harlinge    stm.  die:  he- 
tcohner  des  Karolingischen  Frankreichs. 
die  Karlinge  pf.  K.  211,  20.212,  18. 
10    261,  32.   Kärlinge  W.  Wh  334.  Wi~ 
gal.  847. 

Harlingen  das  Karolingische  Frank- 
reich, kehr.  14328.  Part.  87. 

KAHME  S.  ich  KAR. 

15Karhiral  geogr.  n.  das  weidehOs  des  kö- 
nigs  Artus  Part.  206. 
Karnahkarnakz    n.  pr.    Part.  121.122. 

125.  W.  Wh.  271. 
Karnant    name  einer  Stadt.  Part.  134. 
20    253.  279.  434. 

KARGERE    stm.    beinhaus ,   grab.     pf.  h. 

260,  1.  s.  geruer. 
karffb    stem.    karpfe,  ein  fisch.  chd 
charpho  Graff  4,  491.    geruleos  sm- 
25    merl.  39,  10.    karpe  H.  zeitstchr.  5, 
416.  Diefenb.  gl.  61.  142.  250. 
CarpItb    n.  pr.    diu  mattet  Carpile  1^. 
Wh.  229. 

karre  swm.  karre,  biga,  carruca  Die- 
30  fenb.  gl.  51.  carriga  garre  sumerl 
36,  43.  stuont  0f  eime  karrin,  den 
zugen  zwene  varrin  Ath.  A*,  167.  ein 
betrise  wart  gefüeret  üf  einem  garrea 
Senat.  3181.  karre  odr  ein  wagea 
35  W.  Wh.  315,  29.  ir  karren  ir  sou- 
ma?r  wurden  geladen  mit  der  beiden 
guote  Mai  124,  6. 

karrcr    stm.    karrenführer.  Badl 
19,  2,  2.  Gr.  w.  1,  211. 
40       karrceb  stswm.  karre,  carruh  Graft 

4,  466.  biga  karrich  H.  zeitschr.  5, 
415.  reda  karch  voc.  1479.  wa- 
gen© und  karrich  Oos.  ehr.  36.  ein 
pferd  an  den  karch  spannen  Gr.  w. 

45    2,  46.  mit  einem  karchen  vam  das. 
1,  501. 

kurrosebe,  karrasebe  sie.  tragen, 
lat.  carruca,  roman.  carros  Diez  gr.  1,11. 
karrosche  Ath.  C,  93.  Pass.  267,  62 
50    Ottoc.  656.  a.    der  karratsch  (n.  sg) 
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Ernst  4689.  der  karrotach  Tit.  2701, 

3.  H.}  von  einer  karratscb  das.  3637, 

4.  der  karrutsch,  die  karrutschen  Lo- 
hengr.  125.  —  vier  karraschen  man 
dö  luot  Pars.  240,  13.  vier  karrä- 
scbeu  muosen  tragen  manec  tiwer  golt- 
va;  das.  237,  22.  —  besonders  der 
tragen,  auf  welchem  die  gölter  sich  be- 
finden, vgl.  RA.  264.  karrascheo  gien- 
gen  druoder:  die  zugeo  da  besunder 
gewapendiu  merrinder  W.  Wh.  352,  5. 
Mahrneten  karr  äse  he  das.  383,  27.  die 
karräschen  mit  den  goten  das.  398, 
27.  cgi.  358,  10.  Ernst  4689.  Lo- 
hengr.  125.  wagen  der  das  feldzei- 
chen  trägt.  Grimm  zu  Ath.  s.  63. 

karrüne    swf.  karre,  hie  diu  knr- 
röne,  dort  der  wagen  W.  Wh.  209,  2. 
KirrIax    n.  pr.    Terrameres  söhn.  W. 
Wh.  32. 

KarskafIde  n.  pr.  mutler  der  Enide. 
Porz.  143,  30.  vgl.  die  lesearten.  Kar- 
sineflde  Er.  429. 

karte  swf.  kartdistel.  paliurus  Diefenb. 
gl.  200.  calcatrippa,  calcadippa  su- 
merl. 56,  31.  21,  57.  cardone  car- 
te gl.  Mone  4,  96.  amidura  (herba) 
carte!  das.  5,  238.  vgl.  Schmeller  2, 
329.  2.  ein  weberinstrument.  virga 
pastoralis  ein  karte  sicut  textores  ha- 
bent,  vel  virga  textoris  Diefenb.  gl. 
284.  mit  einer  Webers  karten  slüch  ern 
da;  stn  boubt  im  brach  Pass.  265,  90. 

karst  stm.  karst,  hacke  mit  zwei  zäh- 
nen.  Graff  4,  497.  karsch  oder  hawe 
ligo  Brack  1487. 

Kartagö  geogr.  n.  Carthago  Part.  399. 

karve    i.  komel  cimioum  voc.  1479. 

kasagAn,  casacan  reitrock,  franz.  casa- 
que,  casaquin.  W.  Wh.  406,  7.  407,  6. 

kase  f.  haus,  hütte.  lat.  casa.  ein  öt- 
mudec  cäse  Diut.  1,  444. 

k.üsb  stm.  käse.  ahd.  cbasi  Graff  4, 
500  ;  lat.  caseus  Grimm  gesch.  d.  d. 
spr.  1005;  doch  tgl.  II.  zeitschr.  7, 
468  wo  Grimm  eine  andere  ableitung 
versucht.  —  in  den  ka«se  er  vaste 
bei;  V.  Trist.  2527.  wie  ist  der  kirse 
0;  geworht  Helbl.  1,  1190.  brdt,  zi- 
ger  und  ka?se  guot  Bon.  15,  23.  schul- 


tern unde  bamoien  dri:  da  ligent  abte 
kiese  bl  Porz.  190,  12. 

Icgerkaese  stm  käse,  welcher  von 
dem  auf  dem  leger,  dem  weideplatze 
5  befindlichen  viehe  gewonnen  wird,  bo- 
nos et  duros  caseos,  vulgariter  leger- 
kass  MB.  2,  83  od  1443;  vgl.  Schmel- 
ler 2,  453.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr. 
1015. 

10  sweigekaese  stn.  käse  welcher  in 
der  sweige,  dem  Viehhofe  gewonnen 
wird;  kuhkäse  Gr.  w.  1,  436. 

zigerkaese    stm.  käse  aus  geronne- 
ner milch.  Gr.  w.  1,4. 
15       ksesekar,  kaescluppe,  kaesenapf, 
k.x>*ewaz,z,er  s.  das  zweite  wort. 
Kaspar    n.  pr.    einer  der  heiligen  drei 

könige.  W.  Wh.  307. 
kastaxe    stf.    castanea.  Porz.  378,  17. 
20    s.  kestene. 
käste    stem.  kosten,  behälter.  ahd.  cha- 
sto  Graff"  4,  530.    theca  voc.  o.  5, 
5.  8,  5.     spicarium  sumerl.  34,  15. 
eubiculum  das.  36,  57.  —  dar  under 
25    füllen  wir  die  kästen  Waith.  34,  9. 
sine  volle  kästen  Marl,  leseb.  764,  6. 
2.  einfassung.    du  (brüst)  bist  käste 
eins  kindes  splse  Parz.  110,  30.  die 
äugen  des  falken  stehn  in  einem  wi- 
30    ;en  kästen  [scheint  kunstausdruck  der 
Jägersprache')  US.  2,   23.  b.  Wi- 
gam.  4919.  —    besonders  die  einfas- 
sung eines  edelsteins  ;   vgl.  franz.  en- 
cbassure.    castun  foramina   ubi  mit- 
35    tunt  gemmas  gl.  bei  Graff  4,  530.  ein 
rubtn  was  fif  gesät  in  la;firvarwe  kä- 
sten Er.  7725.    guldlne  kästen  reine, 
dar  inne  edel  gesteine  Lanz.  8513. 
vgl.  Tit.  28,  13.    Suchenw.  3,  149. 
40       Iiungerkaste    swm.  spöttische  be- 
nennung  des  magern,    er  stie;  in  Or 
den  bungerkasten,  da;  er  viel  an  sinen 
nac  MS.  H.  3,  279.  b. 

kornkaste  swm.  korn kästen ,  kom- 
45  behälter.  granarium  sumerl.  36,  58.  ei- 
ner satten  töben  diu  mit  vollem  krö- 
pfe fif  einem  kornkasten  stat  Nith.  3,  5. 
die  silberkisten  fif  tuot  und  iwer  korn- 
kasten Helbl.  6,  138. 
50       kastvogrl  s.  das  zweite  wort. 


Digitized  by  Google 


KASTKL 


792 


KATZE 


käste    «er.    fasse  ein.    ahd.  cha- 
slöm  Graff  4,  531. 

verkäste  stev.  fasse  ein.  vil  ma- 
nig  margarlten  dar  in  sind  verkästet 
Hätzl.  2,  25,  67. 
Kastel  stn.  befestigter  ort.  tat.  castellum. 
dö  vant  er  ein  cbastel,  da;  was  gehei- 
men Sieben  Diemer  30,  8.   vgl.  136, 

5.  Meginza  was  duo  ein  kastei  (rsnel) 
Anno  504.  dd  von  hie;  er  si  (Je- 
rusalem) ein  kastei  da;  wider  in  wa?re 
Grieth,  pr.  2,  128.  vgl.  Part.  535,  7. 
Wigal.  7060.  Trist.  1642.  üf  dem 
selben  kastele  das.  1646.  2.  thurm. 
ein  kastei  geriht  üf  einen  helfant  Wi- 
gal. 10348. 

kistela*  stn.  kastilisches  pferd.  span. 
caslellano.  En.  7283.  12110.  ein 
schoene  kastelan  Pan.  121,  24.  357, 
21.    ein  gewapent  kastelan  das.  210, 

6.  er  gewan  wol  tüsent  kastelan.  noch 
dd  wolt  er  mer  han,  zwelf  hundert  rä- 
vide  Lanz.  5607.  tgl.  Trist.  5364. 
Wigal.  8421.  Mai  116,  28.  zwelf 
kastelan  gesatelet  als  geschenk  Gudr. 
303,  1. 

KASTICE  S.  K ESTICE. 

Castis  n.  pr.  ein  könig ,  dem  Herze- 
zeloyde,  Parzivals  muiter  bestimmt  war, 
der  aber  vor  der  Vermählung  starb. 
Pan.  494.    Kastis  W.  TU.  26.  27. 

kasi'ckle  swf.  theil  des  meßgewandes 
sö  tuot  er  (jder  priester)  danne  eine 
kasugelin  ane,  die  ist  alumbe  ganz 
unde  ist  geschaffin  als  ein  glocke,  un- 
de  sie  der  priester  üf  die  arme  gele- 
get, sö  ist  sie  geschaffin  als  ein  schilt 
Adrian  443.  diu  kasuckel  ist  mirhel 
und  al  umbe  ganz  bihteb.  77.  lat.  ca- 
sula;  vgl.  Oberl.  212. 

kat    adj.    böse,  schlimm,   in  mehr  nie- 
derdeutscher form  qufit.  Gr.  3,  606. 
katsp  reell c  s.  das  zweite  tcort. 

kät,  kot,  qi'at  stm.  stn.  koth.  vielleicht  durch 
euphemismus  aus  dem  adj.  kftt;  Gr.  gesch. 
d.d.spr.  507.  vgl.  Graff  \,  365.  —  und 
stet  mir  zeren  niht  ein  kat  Helbl.  5, 
24.  sö  sie  ertrinken  in  dem  kät  das. 
5,  95.  werfen  in  da;  quftt  Mone  altd. 
schausp.  1,  2649.    den  quäl  zertriben 


Mor.  2,  385.  k6t  gl  Mone  5,  89. 
quöt  myst.  13,  15. 

quatkevere,  quatsac  s.  das  zweite 
wort. 

5       kötec    adj.    sordidos  gl.  Mone  5, 
87.  vgl.  8,  249. 
KATESLATtlf    ein  Stoff  zu  gewandem.  man 
nam  dl  lützel  war  eines  ltbtes  balde- 
ktn  und  üf  ein  kateblattn  und  ftf  ein 
10    verblichen  gewant  En.  12738. 
Katblangb    geogr.  n.   Catalonien.  Porz. 
186.  477.  W.  Tit.  14.   15.  31.  58. 
105.  109.  165. 

KATER  S.  KATZB. 

15  kathbzizibrb  «er.  katechisiere.  BarL  169, 
30.  352,  31. 
KATOLicö   überhaupt  der  armenischen  kir- 
che.    der  kaiolicö  von  Ranculit  in  Grie- 
chenland Pan.  563,  7. 

20 KItor   n. pr.  ein  könig.  W.Wh.  45,  351. 
Katis,  Catis    geogr.  n.    etsltch  färst« 
wlse  wünschte  im  aber  denne  des  di; 
er  wer  ze  Catus  Ercules  W.  Wh.  141. 
jenhalp  Katus  Ercules  das.  359.  wthr- 

25  scheinlich  das  fretum  Heracleum  s.  Ga- 
ditanum ,  die  Straße  von  Gibraltar ; 
schwerlich  die  insel  an  der  Westküste 
von  Hispania  Baetica,  Cotinutta,  auch 
Gadis  oder  Gadir  genannt,  wo  Geryon 

30    wohnte,  dem  Hercules  die  rinder  raubte. 
katzb    swv.     katze.   ahd.  chazza  Graff 
4,  536.  vgl.  Gr.  3,  341.    sö  diu  ka- 
tze vrigzet  vil,  zehant  sö  hevet  si  ir 
spil  Iw.  39.    s»a  junger  miuse  ioufel 

35  vil,  dä  hebt  diu  katze  gern  ir  spil 
Vrid.  141,  18.  diu  mQs  ungerne  zio- 
het  kint,  swft  si  wei;*da  katzen  sint 
das.  141,  14.  bi  hunden  unt  bi  ka- 
tzen wa;  ie  btgen  ande  kratzen  das. 

40  1  38,  15.  dir  het  diu  katse  niht  ge- 
norn  Helbl.  1,  1393.  reht  ab  ein  ka- 
tze in  einem  bat  Ls.  3,  64.  Bertold 
der  von  katze  den  namen  ketzer  her- 
leitet, sagt  ihr  sehr  viel  böse*  nach 

45  Bert.  303.  —  ein  belagerungswerk- 
teug;  das  gerusl,  worauf  die  blide 
steht,  vgl.  Gadebusch  licl.  jahrb.  1,1, 
157.  testudo  t>oc.  o.  23,  49.  igel, 
katzen  in  den  graben  Porz.  206,  3. 

50    ebeoheehe,  katzen,  mangen  NS.  l,89.a. 
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vgl  troj.  23437.  Oos.  ehr.  79.  Su- 
chen*. 9,  152.  10,  109.  18,  412. 

merkatze  swf.  meerkatze.  sphinga 
sumerl.  48,  38.  gl.  Mone  4,  94.  8, 
104.  voc.  trat.  1422. 

stnrmkatze  swf.  ein  belagerungs- 
werkzeug.  Oberl.  1593. 

katzenhart,  katzenkrut,  katzen- 
rein, katzenza^el  s.  das  weite  »ort. 

ketzin  adj.  von  der  katze.  cati- 
num  sumerl.  31,  77. 

katcr  stm.  kaier.  —  fabel  ton 
dem  kater,  der  heirathen  will.  Stri- 
cker leseb.  561,  15  fgg.  Her.  v.  Wild.  4. 

katerinan  s.  das  weite  wort. 
Kaukasus  geogr.  n.  der  Kaukasus,  das 
gebirge  Porz.  71.  742.  W.  Wh.  36. 
80.  203.  241.  257.  300.  375.  377. 
kawerzIn,  kauwkrzIn  stm.  ausländischer, 
besonders  italienischer  Kaufmann,  weclis- 
ler.  tnlat.  cavercious.  Schindler  2,  275 
und  anm.  kauwerzeoe  H.  zeitschr.  2, 
157.  kaurzan  Hälzl.  2,  13,  56.  ka- 
wertfne,  lamperter  und  juden  Gr.  w.  2, 7. 
Katlkt  n.  pr.  Kaylet  von  Hoskarast 
Pan.  25.  31.  39.  40.  46  —  48.  50. 
58.  65.  68.  73.  74.  80.  85.  88.  89. 
92.  98.  100.  261. 
kebes,  kebese  stf,  beischläferin ,  kebs- 
weib.  swf.  Nib.  789,  4.  ahd.  kebis, 
kebisa  Graff  4,  358.  vgl.  Grimm  ge- 
sch.  d.  d.  spr.  18.  concobina  che- 
bis  gl.  Mone  7,  587.  chebse  sumerl. 
47,  16.  —  wie  rauhte  mannes  kebse 
immer  werden  küneges  wip  Nib.  782, 
4.  da;  da;  Ilagenen  könne  in  Hart- 
mnotes  lande  kebese  wa?re  Gudr.  1030, 
4.  dao  du  mfne  kebis  aberlfige  Ge- 
nes, fundgr.  2,  76,  35.  oach  wa?re 
im  ze  sunden  getan ,  ob  er  mich  ze 
kebese  wolle  han,  ze  wlbe  wa?re  ich 
im  ze  smehe  kehr.  73  c.  ze  kebse 
frten  aar  beischläferin  machen,  fragm. 
23.  c.  ir  jflbet  min  ze  kebsen  nann- 
tet mich  eine  beischläferin  Nib.  789. 
3.  bi  den  kebesen  er  viere  (söhne) 
gewan  Diemer  26,  6. 

kebeabrnoder,  kebeahalp,  kebes- 
kint,  kebessun,  kebeswip  *.  das 
»weite  wort. 


kebes  lieh  adj.  nach  art  eines  kebs- 
weibes,  wie  es  sich  für  ein  kebsweib 
ziemt,  ein  kebesltcber  slich  ParzA  15,26. 
kehesllehe  adv.  nach  art  eines 
5  kebsweibes.  ein  kint  kebesllche  erwer- 
ben Trist.  1493.  min  muoter  trüege 
mich  kebesltcbe  das.  5433. 

kcbcsclinc  stm.  uneheliches  kind. 
kehr.  45.  c.  sumerl.  12,  77. 
10  kebese  swv.  behandle  wie  ein  kebs- 
weib. da;  ir  si  kebsen  soldet  Iw.  122. 
si  gibet  mich  habe  gekebeset  Slfrit  ir 
man  Nib.  796,  3. 

bekebese    stet.  Crescentia  sagt  tu 
15    ihrem  manne:  sö  wänden  sie  mit  rehte 
da;  ich  mit  unzuhte  dich  habe  beke- 
besot  (verkebesot  tf.)  kehr.  11473  M. 

verkebeae    swv.     1.  mache  zum 
kebsweibe,  behandele  als  kebsweib.  wol- 
20    tent  ir  mich  niht  verkiesen  noch  ter- 
kebsen  iuwer  wip  troj.  61.  b.  einver- 
kebeset  wip  Mai  67,  29.    es  were 
ime  grosse  Sünde  das  he  si  vorkebe- 
sen  wolde,  si  were  im  zn  der  6  zu 
25    smfilich  altd.  bl.   1  ,  304.    2.  schelte 
kebsweib.    Brünhilt  sagt  zu  Kriemhilt : 
wen  hastu  hie  verkebset?  Nib.  783,  1. 
BBC  s.  oi' sc. 

BEDEN  S.  ich  QUIDB. 
30  CBDEB  S.  ZEDER. 

kbfeh?    swv.  ein  jagdausdruck.    si  ke- 

ferten  nach  der  vart  Ls.  2,  296. 
kefse,  eapsb    swf.    reUquienkapsel.  ahd. 
kafsa  Graff  4,  379.  Grimm  gesch.  d.  d. 

35  spr.  149.  capsa  sumerl.  36,  48.  gl.  Mone 
7,  587.  —  Porz.  268,  28.  498, 
9.  auf  die  kefsen  werden  eide  ge- 
schworen RA.  896.  dirre  kefsen  schin 
erkenne  ich,  wand  ich  dröfle  swuor 

40  Porz.  460,  2.  vgl.  459,  26.  die  kef- 
sen rfieren  MS.  2,  174.  b.  —  Maria 
ist  kefse  der  heilikeit  das.  213  a.  MS. 
H.  3,  332.  sajlden  kefs  vol  heilikeit 
geatögen  Helbl.  11,  53.  tgl.  Grimm  z. 

45    g.  sm.  XXX,  17.   das  kreuz  ist  gotes 
wallestap  und  kefs  der  marler  sin  Frl. 
ÄTL.21,24.—  rehtereren  kefs  FW.  49, 1 . 
BBC  bl    stm.    kegel,  keil.    ahd.  chegil 
Graff  4,  362.  Gr.  2,  111.  piramis 

50    Diefenb.gl.214.   2.  unechtes  kind.  kegel 
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oder  kolzensun  spurias  voc.  1482» 
bl.  92.a.  succaba,  filias  rivalis,  ein 
kekel.  dicimus  eoiro  dd  lief  us  kiat 
□od  kekel  voc.  trat,  noch  in  der  al- 
literierenden formet,  kind  und  kegel.  5 
kcßfNpil  s.  das  zweite  tcort. 
kegele    swv.    kegele.  Gr.  2,  115. 

crcölitis    ein  edelstein   Pari.  791,  16. 

KKibK    stf.  mastkorb.   lat.  cophinus  rom. 
cofa,  colTa  Cr.  I5,  184.   in  die  keibe  10 
Sun  Gudr.  1  140,  1.  vgl.  Türl.  Wh.  75.  b. 

keibk    swm.    1.  leichnam ,  aas.    2.  ein 
schlechter  mensch,  der  den  gatgen  ver- 
dient Oberl.  770.771.  Frisch  1,  508.  a. 
Schmid  su>.  irb.  304.    keibenschinder  ' 
henker  Thom.  Platter  67. 

Keie,  Kkye  n.pr.  der  scbeneschlant  oder 
truhsa?;e  des  königs  Artus.  Pari,.  150 
—  53.  206.  218.  221.  222.  277  — 
19.  290.  293  —  99.  305—  09.  651. 
im  Itcein  Keii.  über  andere  formen 
s.  Lachmann  zu  Iw.  74. 

kEiE  ?  sw.  helme ,  keyen  unde  «wert 
/ir/.  chron.  3884. 

KEIS   *.  EIN. 

keiser  stm.  kaiser ;  lat.  Caesar.  her 
keiser  Waith.  11,  30.  von  Home  kei- 
ner das.  84,  30.  dem  keiser  Karl  W. 
Wh.  51,  12.  künec,  keiser,  keiserfn 
Part.  13,  9.  nie  keiser  wart  sö  ri- 
ebe ISib.  50,  3.  da;  nie  keiser  ba; 
gestreit  Waith.  18,  35.  da;  si  den 
keiser  liegen  haben  sin  küniges  relit 
das.  11,  28.  des  keisers  bant  Parz. 
563,  10.—  epitheton  Gottes  und  Chri-  35 
sti.  got  ist  kunic,  keiser  alwaltic  Die- 
mer 93 ,  22.  der  ein  keiser  ist  der 
wäre  himels  und  der  erde  zwäre 
Mar.  162.  alsus  lob  ich  dich,  min- 
necllcher  keiser  Gfr.  lobges.  55.  vgl.  40 
Wigal.  3062.  des  himeleschen  keisers 
soll  Waith.  13,  8.  des  himels  keiser 
Engelh.  5162.  der  himele  keiser  g. 
sm.  513.  vgl  XXVI,  1.  XLH,  6.  dem 
höchsten  keiser  Mai  187,  22.  45 

himcllieiser  stm.  himmehkaiser ; 
epitheton  Gottes  und  Christi.  Serval. 
704.  1158.  Er.  132. 

keiscrambet,  keiaerriebe  s.  das 
zveite  stört.  50 


KEL 

kcUertuom  sin.  kaaerlhum.  leseb 
892.  26. 

keiserlich  adj.  kaiserlich,  diu  kä- 
serltche  crOne  glaube  1456.  ior  kei- 
serlich gerihte  Eracl.  4122.  herrkek 
stattlich,  sin  keiserliche;  houbet  Waith. 
18,  32.  keiserlichiu  bein  Trist.  703 
keiserlichiu  habe  das.  4471.  keiser- 
llcher  lip  das.  1026.  keiserlicher  auo 
dos.  6622.  keiserliche;  genant  rf«. 
11216.  keiserliche;  wip  das.  1317 
mehr  der  art  bei  Cour.  v.  Wünb 
*.  6.  keiserlichiu  maget  Cour.  AL  398 
keiserlichiu  jugent  g.  sm.  1757.  £»- 
d    geih.  863.  vgl.  Haupt. 

keiserliche,  -  eo  ade.  nach  art 
eines  kaisers.  keiserliche  geben  f 
Rud.  Gb,  12.  keiserllchen  geben  Jfa 
188,  34.  keiserliche  leben  L  Ala. 
20  3872  W.  En.  101.  c.  keiserliche  ri- 
len  Trist.  690. 

keiserinne,  -  in  stf.  kaiserm.  »in 
keiserin  Ls.  2,  646.     mloes  htm» 
keiserinne  MS.  2,  20.  a.  —  epi&eto» 
25    der  Maria.  Grimm  z.  g.  sm.  XXXVII. 
26.   der  engel  keiserin  das.  XXXX,  22. 

engclkeiserin  stf.  kaiserin  der 
engel;  epitheton  der  Maria  MS.  B.  3 
340.  a. 

30  himelkciserin  stf.  kaiserm  da 
himmelt ;  epitheton  der  Maria  g.  «*■ 
6.  vgl.  einl  XXXVII,  26. 
l  stuf,  kehle,  hals.  ahd.  chela  Groff 
4,  384.  gula,  guttur  sumerl.  9,  1.2, 
67.  30,  42.  ir  kel,  ir  hende,  ietwe- 
der  fuo;,  da;  ist  te  wünsche  wol  p- 
tdn  Waith.  54 ,  17.  ouch  was  ir  diu 
kel  sieht  unde  sinewel  Wigal.  927.  der 
keiser  im  dö  henken  bat  an  sine  ke- 
len  einen  stein  Pantal.  1373.  —  *tf 
da;  die  zande  ime  in  die  kele  reseo 
L.  Alex.  496.  2.  rolh  in  der  He- 
raldik, franz.  gueules,  engl,  goal« 
mit  röten  kein  bedecket  Wigal  3899. 
von  kelen  röt,  wl;  von  hermelln  fronet 
171,  12.  von  chelen  röt  Suochenw. II, 
295.  vgl.  turn.  68.  87.  113. 

kniekel  swf.  kniekehle.  da;  »• 
erschein  ein  kniekel  von  den  ville 
MS.  2,  79.  b. 
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kelbaot,  kelbrät,  kelgitecheit, 
keUuht  s.  das  %weite  wort. 

kelck    stm.  die  herabhängende  fett- 
haut  zwischen  kinn  und  hals,  kröpf. 
Struma  stunerl.  30,  43.  vgl  Graft  4,  5 
385.    ingluvies,  tori  haut  under  dem 
kinn,  kelckhn  Er.  Alber.  nov.  dict.  ge- 
nus.  Frkf.  a.  M.  1540. 
KBLCti    stm.    kelch.    lat.  caliz.    voc.  o. 
9 ,  26.     ahd.   chelih  Graff  4 ,  388.  10 
dö  nam  der  unser  beilant  den  kelich 
an  die  hant  Diemer  253,  19. 
kelce    swo.    schleppe  nach     dlnes  za- 
gels,  der  dir  kelget  in  den  mist  MS. 
2,  201.  b.  15 
crlidön    ein  edelslein  Fan.  791,  11. 
kelljsre,  kelre    stm.    keller.  cellariiim 
voc.  o.  4,  120.  sumerl.  50,  72.  Die- 
fenb.  gl  64. 

trinkkeller    stm.   trinkkeller.   pe-  20 
aus,  promtuaria  sumerl.  42,  72. 

winkeller  stm.  Weinkeller,  rae- 
raria  Diefenb.  gl.  181. 

zolkeller  *(m.telonarium06er/.21 1 6. 

kcllerawbet,    kellerhals    5.  das  25 
zweite  wort. 

kelnaere  stm.  keilner.  HelbL  1, 
807.  vou  dem  koch  und  von  dem 
kellere  Osw.  1787. 

kelnerln    stf.    kellnerin.    cellera-  30 
trix  gl  Hone  8,  251.  Diefenb.  gl.  64. 
voc.  1429.  bl.   fi.  b.  diu  kelnerin  s. 
mehler  87,  15. 
kelle    stfwf.    kelle,    trulla  sumerl.  32, 
34.  gl  Mone  7,    599.  Diefenb.  gl  35 
278.  coculla  das.  70. 
ekln  *.  ich  QHL. 

KELZ  «.  ich  KALLE. 

KEMEL,  KEMBEL,  SEMMEL     Stm.     kamel  QT. 

*  lat.  uamelus.  kemmel  H.  zeitschr.    5,  40 
415.    kembel  voc.  o.  38,  17.  stne 
kemele  lie;  er  laden  Pass.  285,  58. 
kembelln  Griesh.  pr.  2,  29.  kammel 
mgst.  206,  31. 

kcmbclticr  s.  das  zweite  wort.  45 
kcmclin,  kcmbcliii  adj.  vom  ka- 
mele.  kemmelin  här  Pass.  348,  82.  ein 
surköt  vom  kämbelin  W.  Wh.  196,  2. 
kemenAtb    swf.    heizbares  gemach,  ahd. 
cheminäla  Graff  4,  400.  mlat,  cami-  50 


nala.  stf.  Porz.  642,  8.  Nib.  224,  1. 
Flore  887.  1055.  2142  S.  Barl  18, 
38.  205,  18.  kemenat  frd.  347,  1. 
Bon.  48,  36.  —  propalaüum  sumerl 
36,  56.  caminae,  camerae,  gl  Mone 
8,  250.  conclave  Diefenb.  gl! 2.  voc. 
1419.  1429.  —  die  Kemenate  kann 
ein  für  sich  stehendes  gebäude  bilden, 
weshalb  auch  Gudr.  394,  1.  hus  da- 
für steht,  sie  stößt  unmittelbar  an  den 
palas  Porz.  240,  25.  vgl  Leo  in  Rau- 
mers histor.  taschenbuch  8,  181 .  Schmel- 
fer2,295.  die  kemenate  ist :  1.  schlaf- 
gemach, si  wären  gegangen  in  eine 
kemcnfilen  und  beten  sich  slaTen  ge- 
leit  Iw.  12.  vgl  208.  Porz.  192,  25. 
240,  25.  642,  8.  553,  4.  566,  11. 
Wigal.  8381.  Flore  513.  eine  kerne- 
nde mit  dreißig  betten  Gudr.  1 329,  3. 
2.  frauengemach,  vile  guol  ge\vate 
ze  cbemenäten  er  brühte  als  gesehen ke 
für  die  braut  und  deren  tater  Genes, 
fundgr.  35,  1.  vgl  Roth.  1911.  1925. 
En.  12801.  ho.  194.  Nib.  224,  1. 
279,  1.  352,  3.  944,  4.  1589,  4. 
Trist.  14255.  15042.  Wigal.  711. 
5282.  5526.  5978.  Gudr.  391  ,  4. 
392,4.  Flore  1055.  1375.  5543.  ge- 
gen der  kemenate  dd  si  ze  wesene 
inne  pflac  das.  2144.  sibenzic  Keme- 
naten, der  ist  ieglichiu  beraten  mit  ei- 
ner der  schnellsten  frouwen  das.  4183. 
eine  kemenfite  beschrieben  frauend.  347. 
ze  kememUen  gän  entbunden  werden, 
niederkommen  Genes,  fundgr.  51,  28. 
Mr.  59.  128.  3.  als  Wohnzimmer,  diu 
vröne  kemenate  das  kaiserliche  gemach 
kehr.  76  c.  des  küniges  kemenate  Barl. 
1 8,  38.  ze  ir  berreu  keraenäten  Flore 
6285.  wes  Stent  die  höhen  vor  den 
kemenäten  Waith.  83,  -20.  4.  außer- 
dem dient  die  kemenate  zum  speisen 
Flore  3990.  sur  aufbewahrung  von 
schätzen:  in  eine  chemnaten  da  siu 
schaz  inne  lach  Judith  167,  8.  zur 
außewahrung  von  kleidern  und  waffen 
Trist.  4061.  Wigal.  8375. —  a.Heinr. 
1187  ist  die  kemenßte  ein  heimlich 
gemach,  worin  der  raeister  seine  arze- 
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kielkemenAtc    swf.  schiffskammer, 
kqjüte.  Trist.  1 1 542. 

KEN  KL,  KENRR  5.  KANEL. 
KENNE  I.  ich  KINNE. 

kengel    stm.   ttengei  liljcn  kengel  (:  en-  5 

gel)  /ra^n.  44.  a. 
CentriCn    geogr.  n.    der  künec  Killicra- 

tes  von  Centriön  in  dem  Heere  des  Fei- 

refl*  Pari.  770. 
kepkbr  slm.  proceres  kepfer  ald  gehör-  10 

stein  toc.  o.  4,  67.  altissera  keffer 

gl  Motte  6,  217. 
cerAcns    ein  edelstein  Pan.  791,  6. 
kkrre    swc.  ?  teichne  auf  dem  kerbhol* 

Gr.  w.  1,  511.  1,  59.  15 
kürbholz    t.  das  zweite  wort. 
kkr    swt.  fege,  kehre,    ahd.  kerju  Graff 

4,  466.  Gr.  1,  946.    da;  wir  cheri- 

gen  da;  hus  h'araj.  32,  3.    sin  mün- 

ster  er  kerte  (rnerte)  Sertat.  3176.  20 
kcrheseme  s.  das  weite  wort. 

KERDER  S.  Ql ERDER. 

kerr  swc.  kehre,  wende,  ahd.  körjn  Graff 
4,  466.    in  den  »um  niederdeutschen 
sich  neigenden  denkmäiem  findet  sich  25 
mehrfach  karte,  karde  für  körte  Roth. 
2423.  2465.  2514  M.  pf.  K.  20,  13. 
44,  f.  115,  12  A   gr.  Rud.  K,  25. 
Herb.  419.  1089.  1160.  taterunser 
3052.  3057.    gekart  für  gekört  Ath.  30 
F,   18.  Herb.  41.  59.  819.  tgl.  Gr. 
I5,  253.  Hahn  1,  3.  Grimm  %u  Ath. 
s.  18.  Frommann  *u  Herb.  60.  myst. 
s.  5  7  0.  — •  1 .  ohne  accusatit.  wende  mich, 
trende  mich  ab,  um.    a.  ohne  teeiiern  35 
zusat».  er  körte  not  gap  die  vluht/».  84. 
si  entwtchent  uode  körent  Pan.  2, 1 1 . 
köra,  hell,  köre  V.  Trist.  1913.  ff. 
TVis/.  5563.    körä,  swcsler,  köre  Poss. 
369,  84.    Eware  er  hete  geköret  sa  40 
(sonst  mit  sin)  U.  Trist.  1966.  tgl. 
Gr.  4,  165.     b.  mit  localadcerbien. 
kört  hinnen  Pan.  250,  11.    daa  kö- 
ren das.  521,  18.  dannen  kören  das. 
35,  13.     wie  rehter  dar  unde  dan  45 
entwichet  unde  köret  das.  21,  17.  dar 
kören  Trist.  7516.    so  köre  isllcher 
da  er  gerne  var  Nib.  874 ,  2.  tgl. 
Part.  305,   13.  323,  13.    war  er 
köre  das.  333,  19.    war  er  geköret  50 


wäre  Iw.  217.  8 war  ich  köre  Waith. 
113,  29.  köret  her  Iw.  138.  —  da; 
si  des  endes  körte  das.  214.  c.  mit 
Präpositionen,  da;  her  kört  ao  die 
heimvart  Pan.  803,  28.  er  körte  «04 
ungeverte  das.  208,  2.  er  körte  i  fl- 
iegen des  kunigis  gezelt  kehr.  5001 
Jf.  er  körte  gein  der  stat  Pars.  351, 
16.  kören  gein  der  riuwe  das.  530, 
13.  ich  wil  kören  in  diu  laot  dat. 
8,  9.  der  köre  in  diu  onwen  MS.  2. 
24t.a.  si  körten  nach  im  Pan.  667, 7. 
dd  kört  ich  nach  der  zesweo  l»nl 
/er.  18.  dö  körte  si  über  in  das.  129. 
er  körte  ubir  velt  kehr.  5001  Jf.  6f 
den  plan  er  körle  Pan.  597,  24.  m 
körter  wider  öf  in  Iw.  189.  dörrte 
von  ir  danneu  vil  roanic  hörlicherde- 
gen  Nib.  1234,  4.  nu  köre  wir  alle 
von  dem  wege  slner  gebot  WigaL  1 0256. 
da;  er  von  Sünden  köret  Barl.  107,2. 
dannen  körte,  er  für  da;  bürgetor  H»- 
gal.  4484.  er  heiltes  alle  die  für  in 
körten  ungesunt  Pantal.  747.  dö  er 
ze  dem  hO.se  körte  Iw.  166.  kört  ter 
zeswen  hende  Pan.  225,  26.  ob  er 
ze  Kriechen  were  gestrichen  unde  ge- 
köret troj.  7100.  Ii;et  mich  kören  xe 
nnserm  hörren  a.  Heinr.  806.  re  Gi- 
selhere  körte  Wolfhart  in  den  strtt  JY.1 
2231,  1.  d.  mit  adterbialprdpos.  di; 
er  körte  nach  im  In  Pan.  42,  5.  er 
körte  wider  in  Trist.  14949.  si  kar- 
ten vaste  ir  hörren  nich  das.  44,  7. 
er  sach  die  engel  höre  nider  unde  öf 
kören  Diemer  24,  23.  da;  si  deo  berc 
Of  chörten  das.  17,  2.  sie  kerteo 
umbe  zehant  Flore  5586  5.  er  kW 
0;  da  er  den  Wflleis  vant  Pars.  300. 

1.  ir  waeret  vür  geköret  vorbei  gereiu 
Iw.  225.  tgl.  Lachm.  %.  3604.  Barl. 
13,  5.  da;  du  wider  köres  heiaito 
dinem  lande  L.  Alex.  4096  W.  dij 
si  wider  köre  Waith.  60,  32,  er  wolde 
niht  kören  wider  H.  Trist.  6568.  k*r 
wider  Barl.  13,  8.  15.  si  ist  reble 
zuo  geköret  Iw.  67.  der  körte  sim 
hörren  euo  Pan.  349,  27.  nn  ist  es 
ztt,  nu  köre  euo  fang  an  Trist.  8929. 

2.  mit  refi.  accus,  a.  ohne  präpos.  von 
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danne  nom  si  sich  du  gar  unde  körte 
sich  dar  Iw.  66.  b.  mit  präpos.  nie- 
man  köret  sich  an  stnen  spot  Iw.  17. 
swer  sich  an  trounte  köret  das.  135. 
ich  köre  mich  an  deheiu  gewin  Pars.  5 
351  ,  20.  kört  er  sich  an  diu  abgot 
Bari  7,  20.  swer  sich  von  zwlvel 
köret  Waith.  77,  30.  got  körte  sich 
hine  zuo  deme  wibe  Diemer  9,  1.  er 
körte  sich  zer  wende  (nach  weise  der  10 
sterbenden^)  Reinh.  2241  und  anm.  ze 
wer  sol  ich  mich  kören  Pars.  571,  10. 
dag  sich  stn  drö  unde  stn  spot  also  ze 
vreuden  hat  geköret  Iw.  249.  3.  mit 
transit.  accus,  a.  ohne  präpos.  wi  der  15 
chuoic  di  rede  chörte  Diemer  34,  7. 
diu  sol  wi;;en  war  si  köre  ir  prts  und 
ir  öre  Pars.  2,  27.  dar  kör  ich  ml- 
nen  nae  ode  ein  min  wange  Waith.  49, 
18.  einem  den  rocke  kören  fundgr.  20 
2,  137,  33.  Iw.  248.  wir  wellen  oo- 
ser  dienst  ir  kören  Loh.  30.  —  da; 
vihe  chören  treiben,  weiden  Mar.  43. 
b.  mit  präpos.  sin  sehen  wart  drab 
geköret  Pars.  288 ,11.  si  wolde  di  25 
sculde  kören  an  den  scephare  Diemer 
9,  5.  si  begunden  an  in  kören  den 
top  unde  den  prts  Iw.  143.  ich  wil 
min  lop  kören  an  wtp  Waith.  49,  22. 
Artus  küneclichiu  kraft  sol  mich  an  schil-  30 
des  arabet  kören  Pars.  126,  14.  kört 
an  diemuot  iwern  sin  das.  798,30.  nu 
kört  an  manheit  iwern  vil;  das.  93,1. 
da  körter  slnen  vif;  an  Iw.  10.  an 
sin  har  kört  er  gerich  Part.  118,  10.  35 
fron  Herseloyde  kört  ir  ha;  an  die  vö- 
gele das.  118,  29.  gein  einem  kö- 
ren dienst  das.  297 ,  4.  mü;e  das. 
193,  30.  zürnen  das.  693,  11.  der 
müe;e  uns  gein  freuden  keren  das.  6  5  9,  40 
22.  zacht  wart  in  Unzucht  gekart  Ath. 
Fy  18.  der  sol  kören  alle  sine  sinne 
näch  eteslichem  gewinne  Iw.  26  i.  er 
körte  da;  ors  ö;em  pfade  Pars.  447, 
8.  von  dem  kör  dtne  gedenke  das.  45 
119,  27.  kört  ich  minen  muot  von  ir 
Waith.  119,  7.  da;  er  ze  gote  körte 
stn  kintUche  gfiete  o.  Heinr.  870.  er 
körte  al  sfn  arbeit  ime  ze  dienesle  Iw. 
117.  vgl.  167.   Waith.  36,  14.    ir  50 


hant  mtn  dinc  ze  gaote  geköret  Iw. 
275.  dfi  kört  er  spate  unde  fruo  stn 
em;ekeit  sö  söre  zuo  Trist.  2095.  c. 
mit  adc'erbialpräpos.  hie  mit  sö  körten 
aber  an  griff  ihn  an  minne  Trist.  1 1768. 
kört  0  f  den  schilt  nach  stner  art  Pars. 
99,  11.  ich  sach  mins  bruoder  wl- 
pen  tragen  mit  üf  körtem  orte  (tum 
reichen  der  trauer)  das.  91,  11.  du 
körte  der  vil  tumbe  den  slnen  esel 
umbc  Diemer  75,  12.  mit  den  swer- 
tern  umbe  körten  zwangen  tum  um- 
kehren die  kristen  al  die  heidenscbaft 
W.  Waith.  435 ,  2.  da;  er  si  alle 
drale  umbe  geköret  bäte  Er.  4686.  nu 
ist  e;  umb  gekört  (wie  nhd.)  myst.  1, 
264,  22.  die  inre  tugent  0;  kören 
Waith.  80,  32.  einem  den  rucke  zuo 
kören  Iw.  224.  Waith.  55,  36. 

keren  stn.  der  himele  kören  Frl. 
367,  5.  den  er  da  bat  dan  körens 
Pan.  54,  29. 

beköre  wende  um,  ab,  hin. 

I.  intransit.  wende  um,  werde  besser, 
genese,  man  beköret  nach  dem  swei;e 
Er.  9696.  da;  si  sterben  moste  oder 
bekören  von  der  süche  myst.  1,77,19. 

II.  mit  reßex.  accus,  wende  mich  um, 
ab.  manec  mensche  sich  beköret  (von 
Sünden)  Vrid.  23,  15.  beköra  dich, 
beköre  Waith.  9,  12.  —  mit  genit. 
her  näch  mac  si  sichs  bekören  das.  57, 
22.  III.  mit  transitiv,  accus,  1.  wende 
um,  hin.  a.  ohne  präpos.  welch  ge- 
rinc  im  den  muot  bekörte  Iw.  182.  si 
bekörte  ir  muot  das.  213.  da;  die  ir 
herze  bekören  Bert.  309.  sant  Pa- 
tricinm,  der  die  Schotten  bekörte  Tun- 
dal.  64,  83.  wie  her  bekart  (tgl.  ich 
köre)  worde  myst.  1,  186,1.  b.mit 
präpos.  si  dsrf  des  tiiht  gedenken  da; 
ich  mtnen  muot  iemer  beköre  an  de- 
hein  ander  wtp  MS.  1,  173.  a.  sin 
löre  an  sich  bekörte  vil  liute  den  der 
toof  gezam  Barl.  70,  8.  da;  min  ser 
unde  min  nöt  in  maudunge  bichörit  werde 
leseb.  277,  11.  si  wart  in  eine  salz- 
sul  bichörit  umgewandelt  Diemer  17,  29. 
ob  si  ir  vrouwen  ha;  bekörte  z  e  senf- 
terme  moote  Iw.  82.    (ibel  gemüete 


Digitized  by  Google 


I 

KfiRE  79Ö  Kf.RE 


bekören  ze  guete  das.  77.  —  wende 
ab :  obe  sie  ir  antlutte  von  ime  muo- 
sin  bechörin  leseb.  194,  4.  da;  ich 
da;  herze  von  ir  nieroer  beköre  MS. 
1,  8.  b.  disen  lieben  guotcn  man  en- 
wei;  ich  wie  ich  von  mir  beköre  das. 
74.  b.  2.  »ende  an,  verwende,  da 
er;  aller  beste  bekörte  a.  Heinr.  250. 
da;  enwter  niht  wol  beköret  das.  976. 

entkcre,  enköre  strv.  wende  mich 
um,  ab.  1.  tnit  genitiv.  wolde  iemnn 
des  entkören  davon  abweichen,  des  gut 
solde  wesen  vrt  Pass.  141,  30.  7.  mit 
reßex.  accus,  der  pfalTe  enkarte  sich 
begab  sich  weg  Wigal.  4386. 

erkere  swv.  wende  ab.  nieman 
kan  e;  iu  erkören  (verkören?)  bin  ich 
tu  wer  eigen  man  MS.  1,  145.  b. 

gckerc  swr.  kehre,  wende  mich. 
da;  Riwalin  gekörte  dö  da  Blansche- 
flör  diu  schasne  sa;  Trist.  736.  alsö 
aver  si  gechörten  a  n  in  JudUh  1  46,  9. 
swenne  aver  si  von  im  gechörten  das. 
146,  6. 

uiissckerc  swv.  kehre  falsch,  dö 
missekörten  si  diu  swert,  einer  hin,  der 
auder  her  US.  H.  3,  265.  b. 

verköre    swt.    I.  kehre  mich  um. 
da;  ir  muot  mir  ze  guot  gein  mir  iht 
verköre  Niih.  39,  3.    II.  mit  reflex. 
acc.  kehre  mich  um,  werde  das  ent- 
gegengesetzte,   a.  ohne  präpos.  swenne 
ir  liehten   ougen  alsö  verkörent  sich 
da;  si  mich  an  durch  min  herze  sön 
Ms.  1,  51.  a.    der  dinge  verköret  sich 
vi)  Iw.  244.    da;  hfit  sich  nu  verkö- 
ret Waith.  107,  3.    wie  diu  wcrlt  sich 
verköret  hftt  Wigal.  10259.    sus  ver- 
köret sich  ein  zft  diu  fröude  bar  MS. 
1,  203.  b.    ob  sich  min  leit  verköre 
das.  2,  46.  a.    a.  mit  präpos.  die  ver- 
körten sich  in  di  dobeheit  Anno  55. 
diu  vreude  verkörte  sich  in  ein  weinen 
nnde  in  ein  klagen  Jw.  1 68.    ir  jae- 
merltche  tage  verkörten  sich  ze  freu- 
den  Wigal.  9335.    III.  mit  object.  ac- 
cus.   1.  kehre  um,  zerändere  in  das 
entgegengesetzte t,  besonders  in  das  schlech- 
tere,   a.  ohne  tceitem  lusatz.   sus  wart 
verkört  diu  mennescheit  Pars.  518,  29. 


er  bei  wol  elliu  lant  mit  stner  hant 
verköret  kL  55.    da;  elliu  herze  ent- 
herzet und  al  die  werlt  verköret  Trist. 
11893.    man  sol  e;  widerköreo  d»; 
5    unze  her  verköret  ist  Trist.  6301.  al- 
le; da;  dar  inne  was,   da;  wart  aller, 
verkart  {über  die  form  vgl  ich  kerej 
Herb.  16321.    diu  hervart  wart  wi- 
derboten und  verkart  Ernst  18  a.  — 
10    da;  ir  den  muot  sö  schöne  hat  verkl- 
ret  Iw.  85.     sin  frören  ist  verkdrel 
Waith.  1 1 3,  20.  lieb  gedinge  leit  ver- 
köret MS.  1,  196.  b.    wie  ir  so  habet 
verköret  die  frceltcben  sit  Mb.  153,2. 
15    —  sfll  aber  si  ir  leben  verkören  MS 
1,  173.  b.  —  die  verkörten  Keien  pris 
/Vir*.  297,  13.    die  pfaffen  wellen« 
leien  reht  verkören  Waith.  25,  24.  dö 
began  des  tiuvels  spil  verkören  aber 
20    der  liute  sin  Barl.  53,  25.   da;  er 
(Jupiter)  den  lip  verkörte  verwendete 
dar  diu  wlp  das.  250,  20.    mit  ver- 
körler  verstellter  stimme  ich  sprach  fri 
332,  13.    niht  guoter  witze  ich  walle, 
25    da;  ich  min  rede  verköre  Helmbr.  803. 
die  brieve  verkören  fälschen  Mai  16" 
29.    die  avenliare  verkören  Orl.leseb. 
602,  29.    b.  mit  dativ.    diu  glete  i« 
aber  den  slac  verkörte  (so  daß  er 
30    nicht  traf)  Reinh.  813.  ir  minae  ver- 
körte  im  die  sinne  Iw.  58.  vgL  125. 
diu  wlp  verkörent  uns  die  site  MS.  !• 
1 65.  b.    du  soldest  mlnes  alders  stap 
sin  —  da;  hastu  mir  verköret  Barl 
35    206,   9.      c.  mit  präpos.  stn  höher 
muot  wart  verköret  in  ein  leben  ?ir 
geneiget  a.  Heinr.  83.    einem  sin  nn- 
gemuete  verkören  ze  vreuden  unde  te 
ören  Iw.  206.    froun  Jeschüten  leit  te 
40    liebe  wart  verköret  Pars.  459,  29.- 
ir  habt  den  muol  an  mir  verkörcl  1*- 
270.    er  wände  ir  wiplfcher  sin  wer 
gein  im  verköret  Pars.  264,  7.  ob 
der  minne  tranc  s!n  art  gein  ir  als  gein 
45    im  het  verkart  H.  Trist.  298.    da;  si 
von  mir  verköre  ir  ha;  V.  Trist.  2290. 
wie  er  mich  müge  verkören  abbri»$e* 
von  disen  grö;en  ören  Barl  180,  2" 
2.  lege  übel  aus.    zwiu  wiltu  verkfren 
50    da;  durch  guot  geschehen  ist  Flore 
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2517  5.  wer  mir  da;  verkören  müge 
Waith.  33,  19.  maneger  lebtj  mit  örcn, 
dem  ich  da;  hrer  verkören  Vrid.  73, 
25.  wil  ich  dö  ander  lören  sö  muo; 
man  mir;  verkören  Herb.  32.  ich  5 
fürhte  er  mir;  verköre  übel  US.  1, 
80.  oieman  sol  mir  da;  verkören,  ob 
mich  jamert  nfich  der  hören  das.  204. 
b.  solche  fröide  die  mir  nieman  mac 
verkören  das.  2,  46.  b.  10 

verkeren    stn.    din  grö;  verkören 
verkehrtes  benehmen  Barl.  46,  15. 

unvcrköret  adj.  pari,  unterändert. 
Suchen».  38 ,  233.  Hättl.  1 ,  1 ,  72. 
unverkart  5«dtau0.  1 3,220.  Wölk.  43,  5.  15 

Yerkeraere  stm.  derjenige,  welcher 
von  dem  rechten  ablenkt,  Verführer, 
betrüger  urst.  120,  75.  Barl.  193,  37. 
196,  31.  Mone  altd.  schausp.  3,209. 

widcrkere    swv.     1.   mit  accus.  20 
bringe  wieder  in  den  früheren  zustand, 
gebe  ersat*  für  etwas,  vergüte,  man 
sol  e;  widerkören,  da;  unze  her  ver- 
köret ist  Trist.  6300.    da;  leit  wil  er 
widerkören  Pass.  108,  7.    wa;  scha-  25 
dens  von  in  geschehen  was,  da;  wi- 
derchört  er  alle;  un;  an  da;  lest  ort 
eins  pfennings  gest.  Rom.  165.  tgl. 
leseb.  938,  3.  939,  1.      2.  mit  ge- 
nit.   komme  von  etwas  ab.  des  er  ze  30 
unreht  bat  begangen  unt  des  widerkö- 
ret TundaL  52,  8.  vgl.  s.  sl.  19. 

körange  stf.  1 .  das  wenden,  keh- 
ren. 2.  Wiedererstattung,  einem  kfi- 
range  taon  Gr.  w.  2,  244.  35 

bekeruage  stf.  anastropha  gl.  Hone 
6,  218. 

umbekernnge    stf.    conversio  gl. 
Mone  4,  236. 

verkörunge     stf.     ablenkung  ton  40 
dem  rechten,   da;  reich  well  ein  ver- 
körung  hän  Suchenw.  20,  161. 

kör  stm.  richtung,  wendung,  um- 
wendung.  die  häten  algellchen  kör  fif 
da;  bette  Part.  569,  6.  dft  von  hant  45 
flöblecllchen  kör  die  boesen  geiste  W. 
Wh.  17,  13.  des  bubse  und  sin  gör 
heten  dnrchvarlllchen  kör  durch  in  ge- 
ooraen  schiere  das.  25,  1 6.  vgl.  HäM. 
1,  23,  50.    die  rinder  sol  ein  meier  50 


KERE 

den  örsten  kör  (bei  dem  pflügen)  fue- 
ren  Gr.  w.  1,  309. 

abek^r  stm.  abkehrung,  ableitung. 
da;  wa;;er  ist  vil  unbeliben  e;  gange 
nach  gewonheit  dar  e;  der  pfilaere 
treit,  ze  eime  abeköre  Flore  4255  S. 
und  anm.  vgl.  SchmeUer  2,  323  »Was- 
ser kehren*  leiten. 

hinuänker  stm.  hinwendung,  hin- 
nankör  tuon  sich  fortbegeben,  leseb. 
82ö,  19. 

inker  stm.  das  insichgehn.  leseb. 
889,  17. 

lasterker  stm.  wendung  zu  dem 
was  schände  macht,  in  des  verschäm- 
ten muote  man  lasterkör  ie  vant  MS. 
2,  238.  a. 

widerker  stm.  rückkehr.  wider- 
kör (non  Ulr.  312.  an  dem  wider- 
köre Reinh.  336. 

kere  stf.  1.  wendung.  ahd.  ch<?ra 
Graff  4,  479.  —  mit  füe;en  nnd  mit 
heuden  nam  si  manige  köre  Trist.  1 1809. 
er  nam  ouch  eine  köre  wol  balde  hin 
und  balde  wider  das.  6851.  da;  nie- 
man deheine  köre  dÄ  hin  gehaben 
künde  das.  7218.  da;  was  sfn  örsliu 
köre  0;  siner  friheite  das.  2066.  swen 
er  mit  bilde  und  mit  löre  brähte  zuo 
der  süe;en  köre  Ulr.  379.  näch  si- 
nes  rfltes  köre  ir  sin  begunde  in  zwl- 
fel  sin  Barl.  53,  32.  des  heiligen 
geistes  löre,  die  er  mit  wlser  köre  hie 
unde  dä  den  löten  warf /tos.  169,  56. 
als  Johannes  hät  beschriben  in  orden- 
Itcher  köre  das.  58,  2.  mit  ubeles 
herzen  köre  enprante  ir  zorn  dd  söre 
das.  201,  75.  —  sö  ligt  der  Würfel 
üf  der  kör  verkehrt  ffätzl  2,  43,  44. 
sö  sint  unser  köre  zuoz  einem  liebten 
Spiegel  KS.  2,  157.  b.  2.  die  par- 
tie,  beim  tarnen  spielen  und  andern 
handlungen ,  die  nach  absätzen  vorge- 
Tiotnmcn  werden.  SchmeUer.  2,  324. 

abkere  stf.  abwendung.  des  glou- 
ben  ein  abköre  Helbl.  2,  430. 

bekere  stf.  bekehrung.  ze  rinwe 
unt  ze  beköre  zöch  er  die  heideni« 
sehen  diet  Servat.  204. 

dankere    stf.    wegwendung,  das 
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fortgeht,  mit  urloop  tet  er  danköre 
Pari.  390,  1.  der  in  vil  zühteclichen 
bat  mit  im  der  danköre  W.  Wh.  130,  20. 

herkörc  stf.  das  herkehren,  her- 
kommen, von  dis  rillers  herköre  Lanz. 
1816. 

überköre  Uf.  das  überkehren,  der 
übertritt,  durch  die  überköre  die  si 
let  gein  dem  toufe  W.  Wh.  120,  10. 

uuibckere  Uf.  umkehr.  mit  snel- 
ler  umbeköre  gienc  er  wider  Conr. 
AI.  964. 

vcrkere  stf.  ter  kehrung.  eines 
dinges  verköre  und  missewende  haben 
g.  Gerh.  1893.  15 

wandelkerc  stf.  um  lauf,  des  mä- 
nen  wandelköre  Pari.  490,7.  491,5. 

widerköre  stf.  1.  rückkehr.  wi- 
derköre luon  zurückkehren  Diemer  84, 
24.  Pars.  401,  30.  die  widerköre  20 
luon  i».  30.  Stricker  3,  173  und 
anm.  wir  enkomen  nimmer  möre  zu 
guoter  widerköre  TriU.  17094.' —  an 
der  widerkäre  Herb.  5252.  vgl. 
ich  köre.  2.  das  hin-  und  zurück-  25 
gehn.  dri  widerköre  het  er  nu  geno- 
mcn  durch  da;  her  an;  ende  Nib.  205, 
1.  tgl.  2229,  3.  Slfrit  mit  stnen  de- 
gen  reit  vil  menege  widerköre  für  die 
hätten  dan  das.  553,  3.  30 

rehtverköre  swm.  terdreher  des 
rechts,  du  rehtverköre  JfS.  2,  211.  b. 
vgl.  ahd.  köro  in  hrnkkicböro  tergiver- 
sator  Graff  4,  479. 

beköre    adj,  sich  hinwendend,  da;  35 
er  beide  an  die  zuht  au  prts  unde  an 
öre  mobte  s!n  beköre  Pilai.  180. 

bekörec  adj.  leicht  cu  wenden. 
ein  ors  beköric,  swa  man;  wider  zöch 
Part.  36,  15.  40 

bekörde  stf.  umkehrung.  ahd.  bi- 
körida  Graff  4,  479.  besonders  1. 
crisis  einer  krankheit.  crisis  sumerl. 
27,  36.  toc.  o.  36,  77.  2.  öeAeA- 
rung  in  kirchlichem  sinne,  da;  unser  45 
bekörde  dem  almehtigen  gote  anders 
vil  ummcre  ist  fundgr.  1,  70,  10.  der 
diet  bekörde  Ulr.  707.  tgl.  Griesh.  pr. 
1,  50.  Bihteb.  70.  an  saut  Pauls  be- 
ktrde  Griesh.  ehr.  36.  50 


verkörde    Uf.    das  übel  auslegen 
verdrehen,    leit  er  smacbeit  anliegen 
verköret  spot  schände  myst.  1 ;  328, 34. 
kerne,  kern  stestm.  kern,  im  gegen- 
5    sats  sm  der  schale,    ahd.  cheruo  Graff 
4,  493.     mit  körn  ui  einem  verlore- 
nen kirne,  karn  ?  Gr.  2,  61.  —  diu 
nu;  —  di  sint  drin  dinch  aoe,  diu 
rinde,  diu  schale,  der  eherne  leseb.  192, 
10    27.    als  der  kerne  under  der  schal«] 
büchl.  1,  449.    swer  die  schalen  ror 
hin  dan  schalt,  der  siht  alröste  des 
kernen    W.    Wh.  322,  15.     2.  ist 
reine  getreide  im   gegensats  tu  der 
hülse  und  dem  un  kraute  j  besonders  du 
reinen  korner  des  Spelles,  tgl.  Frisch 
1,  511.1.    des  riches  sint  die  Nico, 
sö  wirt  in  der  kern  MS.  2,  171,t 
da5  (unkraut)  sfile  er  Of  den  keroea 
und  unter  den  guoteo  sämen  Griesh. 
pred.  2,  37.  tgl  38.  —  der  atitte 
kernen  quam  umb  einen  phenninc  kehr 
102.  a.      3.   das  mark  eines  baunes. 
des  zöderboumes  kern  Pass.  107,  68. 
tgl.  boumkern.     4.  ßgürL  das  i»- 

er  was  ein  kerne  zu  tuone  werde  rit- 
lirschaf  Ath.  C.  114  und  ans»,  si» 
munt  stn  ouge  unt  sin  nase  vru  rehl 
der  minne  kerne  Parsu  429,  25.  *>> 
prts  höch  wahsen  künde  ü;  stnes  her- 
zen kernen  das.  613,  19.  da;  rte;e 
lamp  von  Nazaröt  —  aller  tugende 
kerne  Geo.  2808.  der  gloube  ist  eia 
kerne  aller  guoten  dinge  taterw^ 
3746.  iedoch  habet  ir  den  kerne 
(:  gerne)  dirre  rede  wol  gehört  des 
4318.  si  ist  grö;er  sü;e  ein  kerne 
Marleg.  13,  80. 

boumkern     mednlla  arboris  tot. 
1429.  bl.  18.  a. 

boumwollenkcrn   bombax  svmerl 
54,  8. 

kürbi^kernc  cueumersumeri 40,45. 
mandelkern ,  -  c  mandelkern.  amiff- 
dalum  gl.  Hone  6,  212.  Diefenb.**- 
25.  tgl.  sumerl.  53,  30.  wei;e,  rls, 
mandelkern  wehset  in  dem  lande  g^o 
Mai  51,  29.  —  da;  du  (Maria),  la- 
bende ruole,  Crist,  den  sücjen  mafldel- 
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kern  tragen  soldest  und  gebern  g.  sm. 
643.  von  dir  quam  der  mandelkern 
durch  die  schalen  ganz  als  diu  sunne 
glänz  durch  da;  unverwerte  glas  das. 
432.  vgl.  torr.  xxxv,  9.  xlix,  33.  l,  4. 

winkern  acinus  gl.  Mone  6,  216. 
vgl.  211. 

kernhÜ9    s.  das  %weite  wort. 

kerne  swv.  kerne,  bringe  kern  her- 
vor. s6  webset  nnde  kernet  immer 
stelden  krafl  bl  dir  Porz.  254,  18. 

durchkernet  partic.  durchkernet 
löter  golt  bis  auf  das  innerste  reines 
gold  was  nl  sin  bluot  Frl.  313,  10. 

kirne  svw.  schäle  den  kern  her- 
aus, ahd.  kirnju  nucleo,  trituro  Gr  äff 
4,  494. 

enkirne  swv.  schäle  den  kern  her- 
aus, lege  auf  das  genaueste  dar.  ir 
kunst  mit  rede  ich  niht  enkirne  (?  er- 
kirne) troj.  55. ». 

erkirne  swv.  schäle  den  kern  her- 
aus, dringe  bis  auf  den  kern,  enucleo. 
trop.  1.  arbeite  vollständig  aus.  da; 
werc  was  sö  erkirnet  da;  man  e;  wol 
muose  loben  Sertat.  556.  2.  lege 
vollständig  dar,  ergründe,  der  stiege 
luft  hat  erkirnet  sin  geschiht  da;  man 
vil  bernder  blüete  siht  MS.  1,  192  a. 
wer  nu  dtner  muoter  lop  wol  künde 
erkirnen  und  berihten  MS.H.  3,341.  a. 
ö  man  dln  lop  ze  rehte  bi;  an  den 
grünt  erkirne  g.  sm.  47.  hilf  mir  er- 
kirnen da;  lop  dlner  dirnen  Blart.  3. 
—  swenn  icb  dan  6;  erkirne  die  sel- 
ben spräche  beide  g.  sm.  410. 

kirn  In  adj.  aus  kern  bestehend. 
ktrntn  mel  von  wei;en  Wstr.  beitr.  6,146. 
CERflUBn.fi  n.  pr.  künec  Cernubile*  von 
Ammirafel  W.  Wh.  360.407.408.409. 

kJeRREN  S.  ich  KIRRE. 

kf.rret  vierzigtägiges  fasten,  quadrage- 
na  cberrat  voc.  1429.  bi  4.  d.  kar- 
ret gl.  Mone  8,  250.  vgl  das  fol- 
gende trort. 

kerrIrb  stf.  vierzigtägiges  fasten.  mla\. 
quarrena,  carrens,  carina  s.  v.  a.  qua- 
dragena,  quadragesima.  näh  der  cber- 
rtne  Diemer  348,  12.  da  sul  wir  die 
kerrtne  nemen  Reinh.  s.  322.  und  anm. 


kerrner    stm.  faster.    die  kerrner 
.  und  ander  büe;er  Oltoc.  255.  a. 
kbrsb    swf.    kirsche.  tat.  cerasum.  die 
kersen  Eracl.  3302.  3268.    kirse  : 
5    birse  fragm.  42.  b.    kerschen  Wölk. 
122,  7,2.    nasturcia  kirse  sumerl. 
58,  10.   cerasum  kries  voc.  o.  41, 
84.  e;  ist  niht  guot  mit  herren  krie- 
sen  (kirsen  Pf)  e;;en  Bon.  8,  33. 
10       kersbonm    s.  das  zweite  wort. 
cnERUBfN    ein  chor  der  enget,    der  an- 
dere chör  hei;et  cherubin  Diemer  3, 
13.    deu  engelen  di  dä  hei;ent  che- 
rubin glaube  3188.    vgl.  Gfr.  lobges. 
15    39,  12.    2.  name  eines  engels,  einen 
engel  der  was  gchei;eu  cherubin  aneg. 
19,  23.    Kerubin  der  engel  lieht  W. 
Wh.  49,  23.  vgl.  65,  8. 
eervelr    f.    kerbel.  ahd.  chervola  Graff 
20    4,  492.    cerefolium  (jatQf'cpvXXof)  su- 
merl. 3,  78.  21,  52.  56,  32.  61,26. 
gl.  Mone  7,  600.  8,  95.  sarminia 
das.  7,  599.    satureja  das.  8,  96. 
macedonium  sumerl.  62,  67. 
25       wiltkervclc    f.    sarminia  5wroer7. 
23,  59.  63,  54. 

hundeskervele    f.  cicuta  sumerl. 
22,  8. 

kkzb     swf.    kerze,    licht,    von  tat.  ce- 

30  ra.  ahd.  charz,  charza,  cherza  Graff 
4,  497.  tfisent  kerze  (  :  herze)  MS. 
1,  31.  b.  —  des  muge  wir  an  der 
kerzen  sehen  ein  wäre;  bilde  gesche- 
hen, da;  si  zeiner  eschen  wirt  enmitten 

35  dd  sie  lieht  birt  a.  Heinr.  103.  diu 
kerze  lieht  den  liuten  birt  unz  da;  si 
selbe  zaschen  wirt  Vrid.  71,7.  merke 
wie  da;  kerzen  lieht  die  wile  e;  brin- 
net  swindet  gar  Winsbeke  3,  1.  ein 

40  wunneclfch  schapellikln  da;  reht  nlsam 
ein  kerze  bran  Trist.  11137.  ein 
kerze  dran  enbrunnen  wa?re  in  kurzer 
wlle  g.  sm.  848.  ein  kerzen  znnde 
des  wirtes  hant  Parz.  459,  9.  ir  hftnt 

45  iuwer  kerzen  kOndecllchen  mir  gesen- 
det Waith.  84,  33  und  anm.  die  kerze 
bekommt  Walther  als  dienstmann  des 
kaisers,  wie  das  lieht  (18,  5)  als  dienst- 
mann des  herzogs  von  Baiern.  vgl. 

50    und  zu  allen  liechtmess  tagen  ist  man 

51 
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gebunden  k erzen  zu  geben  in  unser 
frowen  kirclien  den  mannen  und  obe- 
ren amptlüten  das  bischofs  unddienst- 
mannenrecht  zu  Basel  s.  26.  und  Wa- 
ckernagels  anm.  s.  43.  über  die  k er- 
zen ah  symbol  s.  Wackernagel  in  II. 
%eitschr.  6,  282.  —  zwo  kerzen  ob 
ir  brnnnen  H.  Trist.  691.  wern  er- 
loschen gar  die  kerzen  sin  Part.  84, 
14.  ob  stne  kerzen  waren  schoup 
das.  191,18.  vil  kerzin  wart  dft  öf 
gebranM/A.  C*,  152.  vil  kerzen  was 
enzündet  Nib.  473,  1.  vgl.  Pars.  805, 
20.  üf  al  die  tische  sunder  truoc  man 
kerzen  dar  ein  wunder  das.  638,  14. 
von  kleinen  kerzen  manec  schoup  ge- 
leit  öf  ölboumc  loup  das.  82,  26. 
Maria  du  licht  vor  allen  kerzen  g. 
sm.  860. 

wandclkerze  swf.  größere  kerze, 
die  bei  einem  messamte  während  der 
stillmesse  angezündet  zu  werden  pflegt. 
Schneller  4,95.  torcium  gl  Mone  8,  253. 

kerzestal    s.  das  weite  wort. 

kerzin  adj.  aus  kerzen  bestehend, 
zu  kerzen  dienend,  manegen  k erzinen 
schoup  truogcn  knappen  Parz.  641,  16. 

gekerzet  partic.  mit  kerzen  ver- 
sehen, die  riter  in  dem  palas  belibn 
der  wol  gekerzet  was,  die  harte  liebte 
brunnen  Parz.  807,  12.  tgl.  der. 

bekerzet  partic.  mit  kerzen  ver- 
sehen, manec  tiuriu  kröne  diu  schiere 
wol  bekerzet  was  Parz.  638,  12. 
kes  sin.  eislag  er  auf  den  gebirgen ,  glet- 
scher.  Schmeller  2,  336.  ahd.  ches 
geht  Graft  4,  500.  —  swenn  e;  (das 
ros)  der  wilde  Dodincs  stolzlichc  üf 
da;  kes  und  über  da;  mos  rande  Lanz. 
7108.  nach  Hahn  bedeutet  das  wort 
hier  sumpfige  erde. 
kksten k  stf.  kastanie.  ahd.  chestinna 
Graff  4 ,  533.  cbestinne  gl.  Mone  7, 
597.  kestenne  voc.  o.  41,  74.  ko- 
sten Hätzl.  2,  91 ,  224 .  castenien  sumerl. 
56,  16.  kastane Pars.  378,  17. —  von 
nüggen  und  von  kesten  wuohs  dar  inne 
manic  soum  Engelh.  5238. 

kestenboom,  kesteowalt  s.  das 
zweite  wort. 


Westick,  kestkgk    swv.   kasteie,  ZltckllQt 
quäle,    ton  tat.  castigo.    ahd.  chisu- 
göm  Graff  4,  531.     iwene  lagt« 
sich  kestigoten  Serval.  2212.  —  ei;e 
5     die  chestegoten  si  mit  flije  Diemer  39, 
15.    swer  bftt  ein  übel  wip,  dem 
gekostiget  der  lip   an   fr  ende  vor» 
1153.    ir  kestigent  den  lip  ane  aöt 
Er.  6494.    mich  kestiget  der  sandig 
10    tf«  221,  28.    ir  sulit  iwer  sele  Ii 
stigen  Adrian  428. 

kesteguoge ,  kestonge  stf.  da 
kasteien ,  züchtigen ,  quälen,  krstt- 
gunge  Barl.  163,  31.  306,  27.  3T: 
15  23.  Pass.  4,  29.  myst.  235,  29. 
guote  mit  grözer  kestunge  lwtnc  de« 
lip  Conr.  AI.  667.  kestung  and  bix- 
ter  Zürcher  jahrb.  47.  kestung  dw 
frouwen  zueht  in  der  man  die  (m* 
20    hält  Bon.  96. 

kestige    stf.  kasteiung,  züchtig*? 
ahd.  chastiga  Graff  4  ,  532.  - 
manige  chestige  er  (golt)  in  sntusk 
Genes,  fundgr.  30,  12. 
25cetk    swm.  cetus,  gr.  xrjroi.  ein 
genant  ist  cete  g.  sm.  1616.  des  fi- 
ten wil  si  schouwen  durch  ein  wand* 
MS.  2,  236.  b.  vgl  Tit.  27,  191 
krtene    swstf.  kette,    lat.  calena. 
30    chetinna,  ketina  Graff  4,  366.  fr 
den  Wechsel  der  schwachen  und  sin- 
ken form  s.  Grimm  zu  Ath.  *.  55.- 
diu  ketene  dl  ez,  hanget  bt  din  ist  e: 
silber  geslagen  Iw.  31.  dia  keten^ 
35    gotes  räche  tod.  gehüg.  668.   so  k;  , 
sld;  man  in  in  eine  ketinin  Ath.  A.  U 
si  v6ren  den  meister  dln  in  einer  I 
tenen  Roth.  1056  üf.    da;  er  nas  kj"  j 
spanne  mit  stner  ketenen  Uta»  fJ*'  | 
40    gebunden  mit  einer  ketenen  nmbc  ji- 
nen  hals  glaube  537.    soeane  ■»«  » 
von  der  ketenin  geliez  Roth.  757  1 
—  ketenen  tsertn  das.  685.  alkr^ 
stcre  ketenen  unde  boien  Man-  9^ 
45    zehen  ketenen  von  golde  wire"  ^ 
ane  gehangen  L.  Alex.  5423  W.  ili 
cheten  er  beide  zebrach  pf.K.  \W  I 
ein  tavele  hienc  an  zwein  kelenei*« 
bor  Iw.  19.  —  als  geräth  der  a»*j 
50   fer.  die  mit  den  ketenen  tiegenl  W*«f  * 
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ketcnhantschuoch,  kctentroie,  ke- 
tenwambes  s.  das  weite  toorl. 

ketenlin  stn.  kleine  kette.  Tundal. 
63,  17.  catella  voc.  o.  14,  18. 
kkt/kr  stm.  ketzer.  lat.  gr.  Catharus. 
ketzer  juden  beiden  Vrid.  26,  20.  der 
kelzer  lt?re  das.  26,  15.  vgl.  einleite 
lxv.  Bert.  303.  308  leitet  den  namen 
ton  kalte  her,  welchem  Ödere  er  al- 
les böse  nachsagt,  aus  ihm  lernen  wir 
auch  daß  die  ketzer  zur  Verbreitung 
ihrer  lehre  lieder  gemacht  und  ver- 
theilt hatten:  daher  fordert  er  die 
guten  me ister  auf  lieder  gegen  sie  zu 
machen,  vgl  Hoffmann  gesch.  d.  d. 
kl.  verschiedene  ketzereien  werden 
Bert.  308.  309  erwähnt,  vgl.  s.  119. 
120  und  Wiener  jahrb.  1825.  b.  33, 
211  —  18.  den  iierrn  von  österrtche 
(Leopold)  der  die  kelzer  sieden  kan. 
er  vant  ein  schrene  geriht  dar  an:  er 
wil  niht  da;  der  valant  zebreche  sin 
zende  zehant,  swenner  si  e;;e,  dä  von 
heilet  er  si  sieden  und  braten  sfir  W. 
gast  12685.  vgl.  Rückert.  ir  werdet 
dar  umbe  versoten  einem  ketzer  ge- 
lich  Mai  165,  27.  der  leiden  ketzer 
rät  MS.  2,  145.  a.  der  ketzer  ge- 
loube  Bihteb.  16. 

ketzer  vtiore,  ketzerwtse  s.  das 
zweite  wort. 

ketzerheit  stf.  ketzerisches  wesen. 
MS.  2,  160.  a. 

ketzerlich  adj.  nach  weise  der 
ketzer.  ein  ketzerlicher  man  H.  zeit- 
schr.  5,  285.  ketzerliche;  studen  (Sa- 
tzung) Helbl.  2,  1094. 

ketzerlichen  adv.  nach  weise  der 
ketzer  Helbl.  2,  1259. 

ketzeric  stf.  ketzeret,  haeresia  gl. 
Mone  8,  101.  Konrad  von  Marburg 
ein  minner  güder  kristenheit,  ein  a?h- 
ter  ketzerie  Deut.  1,  392.  myst.  33, 
19. 

verketzerie  swm.  mache  mich  der 
ketzeret  schuldig,  swer  sich  alsö  mit 
rede  verketzeriet  MS.  2,  129.  a. 
kkvrre  swm.  käfer.  ahd.  chevaro  Graff 
4,  378.  bruchus  sumerl.  3,  7.  48,  4. 
38,  27.  gl  Mone  7,  597.  H.  zeitschr. 


5,  415.    sö  der  valke  keveren  vfit 

Vrid.  73,  17. 

quätkevcre    swm.  mistkäfer.  sca- 

rabaens  sumerl.  38,  28. 
5        keverbiunt    s.  das  zweite  wort. 
kbvje    stf.  käfig,  gefängniß.   lat.  cnvea. 

ahd.  chevia  Graff  4,  370.  in  die  ke- 

bye  bekümmerte  lüde  zu  legen  Gr.  w. 

2,  215.  vgl.  223.  —  keffer  cavea 
10    Brack  1487. 

KEWE  S.  ich  KIUWE. 

ke;;I  stn.  kessel.  Stalder  2,  96.  caidare, 
lebes  voc.o.  7,  8.  da;  ke;;i  Ls.  1,314. 
keggel    stm.  kessel.  ahd.  kc;il  Graff 

15  4,  537.  lebes  gl.  Mone  7,  599.  sone 
heter  ke;;el  noch  smalz  Iw.  126.  der 
sich  an  den  alten  ke;;el  strichet  der 
wirt  gern  römig  Diut.  1,  324.  vgl 
Kaspar  v.  d.  Rhön  220.  a.    fi;  ke;- 

20  ;els  gründe  gät  m!n  knnst  Frl.  165,  7. 
—  über  den  kesselfang  s.  RA.  919  fg. 

ftuuipostkegz.el  stm.  kessel  zum 
Sauerkraut.  Gr.  w.  1,  344.  s.  kompos  t. 
ke^clkrüt,  ke^clvar  s.  d.  zweite  w. 

25  kIbb  swv.  ?  werde  heftig,  schelte,  keife. 
ouch  irret  mich  vil  manig  zag  der  mit 
kiben  mich  vertriben  wil  Herrn,  d.  Dam. 
26.  a.  einen  kippeln  und  keifen  Hätzl. 
1,  119,  108. 

30  kip  ( -  bes)  stm.  1 .  leidenschaft- 
licher eifer,  leidenschaft.  der  lust  und 
ouch  der  frönden  kip  Diut.  1,  312. 
ir  wibes  kip  verwlst  in  an  des  tievels 
rat  beitr.  109.    man  sach   in  durch 

35  der  warheit  kip  den  kflnic  Herodes 
strafen  MS.  H.  3,  411.  a.  2.  feind- 
seliges wesen,  gewaltlhätiykeit,  Wider- 
setzlichkeit, mir  wirret  niht  sin  bcescr 
kip  MS.  1,  42.  o.    da  enmac  mir  ge- 

40  werren  weder  huote  noch  kfp  das. 
91.  b.  ir  kip  wart  grö;,  ir  vriunt- 
schaft  klein  Bon.  84,  51.  dö  hnop 
sich  schier  ein  größer  kip  das.  39,  12. 
im  gewan  niht  an  des  windes  kip  das. 

45  66,  36.  vgl  64.  da;  si  hat  seihen 
kip  den  ze  rebte  ein  ssclig  wip  nie- 
mer  rehte  volbringet  MS.  1  ,  92.  b. 
wol  lite  ich  der  umbe  kfp  das.  2. 
181.  b.    lat  ü;  herzen  allen  kfp  Frl. 

50    142,  14.    da;  man  aller  fröude  sich 
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enziuhet  dar  der  vil  argen  herten  kip 
MS.  2,  198.b.  si  stallen  üf  des  Scha- 
fes Up;  da;  beschach  durch  valscben 
ktp  Bon.  7  ,  26.  diu  höchvart  in  in 
grö;en  kip  bracht  wider  sin  gesiebte 
d6  Bon.  69,  24.  gip  her  vünf  phen- 
ning  flne  ktp  Bon.  76,  36.  fioe  kfp 
g.  frau  2101.  sunder  kip  Frl.  360, 
14.  3.  Wettstreit,  der  anger  lit  gar 
wol  bespreit  vil  maniger  haude  bluo- 
roen  kip  MS.  1,  35.  b. 

widcrkip  stm.  Widerstreit.  da; 
herze  duldet  leit,  der  fröuden  wider- 
klp  MS.  2,  89.  b.  wa;  sol  dirr  wi- 
derkip,  da;  du  mir  dröuwest  an  den 
lip  Bon.  5,  20. 

klbel ,  kivel  sicr.  zanke,  schelte. 
kipeln  und  streben  Renner  4161.  kip- 
pein und  klagen  das.  5435.  kan  sie 
niht  ir  kibbeln  getan  H.  zeitschr.  3, 
497.  die  allen  wiber  ich  lerne  ke- 
beln  swatzen  und  waschen  das.  492. 
so  beginnet  er  ze  kivcrende  und  ze 
singende  leseb.  903,  20.  altercari 
kifelen  Üiefenb.  gl.  22.  kefiln  toc. 
trat.  vgl.  Frisch  1,  513  b. 

kibelunge  stf.  zank,  cavillatio 
kiflelung  Diefenb.  gl.  63. 
cibörjum  ciboriwn  ,*  gefäß,  worin  die 
hostien  aufbewahrt  werden,  über  frön- 
alter er  machte  ein  cibörjum,  da;  ist 
wir;  da;  was  sö  schcene  unt  sö  klär: 
ü;  rötem  golde  raanic  stein  dar  ü; 
herltchen  schein  Sertat.  2151.  der 
warf  zibörien  und  knöpfe  abe  dem 
munstere  Ctos.  ehr.  113. 
kIcbe  strr.  keuche,  athme  schwer,  kl- 
eben :  entwichen  Mart.  124. 

kicheo  stn.  das  keuchen,  schwer 
athmen.  er  buo;te  im  das  klchen  und 
da;  kallen  schaffte  ihn  aus  der  weit 
Mart.  177.  dem  wirt  huostens  kl- 
chens  niemer  buo;  MS.  H.  3,  211.  b. 
hilf  an  dem  testen  keichen  Wölk.  99, 
2,  16. 

fciche  swm.  das  keichen,  schwer 
athmen.  ja  bäe;e  ich  im  den  klchen 
da;  er  vil  truric  stat  MS.H.  3,  262.  b. 
tgl.  Nith.  16,  5  :  man  hilfet  im  der 
klchen,  da;  er  vil  riuwec  släX 


04  »FE 

kiele  »icc.  kerker,  dumpfes  lock 
tgl.  Schneller  2 , 277.  Frisch  I,  512.  c. 
er  lit  ze  nähest  bi  der  kichen  b.  2, 
237.  da;  ich  im  wol  der  kicheo  pn 
5  das.  238.  ü;  diser  keichen  hilf  nir 
Uätzl.  1,  102,  28.  geriet  in  aio  kei- 
chen Wölk.  13,  4,  8.  tgl.  106,  2,9. 
sicher  stswf.  kichererbse.  ahd.  ebiche- 
ra  Graff  4,  362.    cicer  sumerl.  6,  2 

10  40,  1.  61  ,  29.  wicken,  haben, 
kieber  W.  Wh.  59,  2.  böon  und  ki- 
chern FrL  368,  10.  er  hÄte  eine  ki- 
chirn  genomin  vur  Sälerne  er  hätte  fkr 
eine  kicher  Salerne  hingegeben  tan  ntt 

15    sein  leben  zu  fristen  Ath.  B,  8.  tgi 
Ottoc.  88.  b.  169.  b. 
Cidegast    n.  pr.  Herzog  ton  Logrov. 
vermählt  mit  Orgehts ,  ton  dem  könig 
Gramoflanz  erschlagen.  Porz.  67.  606 

20    612.  615—17.  650.  723.  729. 
kikl    stm.  kiel  des  schiff  es,  schiff.  aU 
chiol  Graff  4,  387.  celox  sumerLW- 
19.  —  e;  sinket  halt  ein  mers  kirl 
Porz.  289  ,  26.    von  segel  bilde  gti 

25  der  kiel  das.  660,  4.  die  in  volge- 
ten  unz  an  den  kiel  Trist.  2195.  lan- 
den wir  zwene  einen  kiel  mit  alle» 
dem  das.  7581.  —  sinea  herze«  kW 
begunde  wanken  das.  19359. —  **D' 

30  dime  di  boume  wol  gevielen  ze  la- 
bern unde  ze  kielen  L.  Alex.  950  H 
die  kiele  waren  geladen  sö  Per*.  200. 
13.  hie  mite  strichen  die  kiele  ki» 
Trist.  11649.    gesebiffen  of  da;  «w 

35  in  kielen  noch  in  barken  Waith.  27, 9. 
der  bereitet  sine  kiele  und  sinio  sektf 
Griesh.  pred.  2,  32. 

kielbrtistec,  kielkemenate,  kiel- 
gesinde  s.  das  zweite  wort. 

40 kien  stm.  kien,  fackel.  Graff  4,  451. 
taeda  sumerl,  18,  53.  toc.  o.  7,  44. 
du  bist  ein  vackel  und  ein  kien  g.sm.  712. 

kienast,  kienboum,  kienlite  y 
das  zweite  wort. 

45  kiesen  s.  ich  KIISI. 
eike,  ei fkk  svw.  nage,  kaue.  tgl.  Seg- 
ler 2,  285.  Schmid  schwäb.  wb.  312 
der  kittende  und  der  b!;ende  warn 
Griesh.  pr.  2,  1 04   dö  kom  ein  wor» 

50    und  bei;  und  bei;  and  kitte  nnd  ft- 
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mioc  den  boum  das.  103.  der  wurm 
der  da  den  boum  ab  kifte  und  in  ab 
nuoc  das.  104.  will  du  kifen  baber- 
strö  Hanl.  2,  72,  181.  vgl.  ich  kiuwe. 
kil  5.  ich  QUIL. 

kil  stm.  kiel,  federkiel,  Stengel,  caulis. 
Gr.  1,  668.  er  was  noch  grüener  als 
ein  louch,  dem  ab  geschröten  ist  der 
kil  (:vil)  troj.  147.  b.  —  mit  silber- 


KiKGRÖit  n.  pr.  seneichal  von  Klamidö. 
Pan.  178.194—97.199.200.203  — 
06.  215.  219.  221.  278.  280.  389. 

kinne ,  kam,  kumirn  zeuge?  Gr.  2,  34. 

>    gesch.  d.  d.  spr.   901.  vgl  kinne, 
kint,  künne. 

kan  ,  konoen  t.  anotn.  termag, 
verstehe,  ursprünglich  Präteritum,  das 
die   bedeutung    eines  präs.  angenom- 


pletern  kileglanz  was  gemachet  dar  an  vil.  10    men  hat,  und  für  das  präteritum  ein 


gebunden  was  an  isltch  kil  von  pfäns- 
vedern  ein  koste  grö;  frauend.  485,  22. 
kil    stm.  keil,    die  snuere  warn  gestre- 
cket vast  mit  starken  ktlen  Wigal.  3308. 
kilhouwe  s.  das  zweite  wort. 
kile    mtp.  keile.  Suchenw.  9,  88. 
kilbk    eine  pflanze,  repula  sumerl.  63,  35. 

KILCHB  S.  KIRCHS. 

Killicbatbs  ».  pr.  könec  Killicrates  von 

Cintrlun  Pan.  687.  770. 
Killirjacac  n.  pr.  Kailetes  schwestersolm. 

Pan.  46.  51.  65.  73. 
cimIt    stm.?  ein  zeug,    mit  grünem  ci- 

rolte  (:samite)  was  die  Itsle  undersni- 

ten  En.  9233.  vgl.  12735. 
Kinn,  kein,  kihkn,  gkkinen  spalte  ausein- 
ander, keime.  Gr.  1 ,   936.  Graff  4, 

450.    da;  körn  ktnet  in  der  erde  /•- 

tan.  1117.    da;  da;  koro  int  kiue 

Griesh.  pr.  1,  22. 

bekiue    sto.  keime,  da;  ü;  ir  erde 

nie  bekein  (so  zu  lesen)  korn  Karl.  35.  b. 
crkine    sto.  keime,    da;  da;  chorn 

von  der  fahle  nerchine  physiol.  Diut. 

3,  33.    da;  er  vor  fuhte  niht  erchime  35 

Karaj.  95,  23. 

zerkioe    sto.  spalte  aus  einander, 

berste,  a.  w.  2,  92 


schwaches  künde  bildet,     conj.  präs. 
künne,  conj.  prät.  künde  (auch  konde) 
und  künde  ;  ersleres  im  reime  Iw.  235. 
287.  295.  Trist.  1 125.  4609.  Geo.  3.  b. 
15    infin.  kunnen  MS.  2,  218.  b.  Haupt 
zu  Engelh.  4073.    partic.  prät.  lautet 
im  goth.  kunf)s,  mhd.  ist  ein  star- 
kes kunnen  aus  erkunnen  zu  schlie- 
ßen Gr.  1,  851.  4,  167.  gesch.  d.  d. 
20    spr.  894.  Graff  4,  408.   was  die  be- 
deutung betrifft,  so  bezieht  sich  kun- 
nen auf  das  geistige  wissen  und  ver- 
stehn ,  nicht  auf  stärke  oder  kraft,  da- 
her wird  kan  und  mac  verbunden.  Legs, 
pred.  151.    1.  ohne  obj.    a.  wir  ne 
kunnen  leider  ba;  wissen  nicht  es  bes- 
ser au  machen  Iw.  280.    wer  ich  ein 
alsö  wlser  man  da;  ich  wol  möbte, 
als  ich  doch  kan,  gesprechen  nflch  des 
herzen  gir  Wigal.  34.     welber  hande 
kan  man  in  dinem  lande  Trist.  3540. 
alle,  die  ie  smiden  begunden,  die  ne 
wessen  noch  ne  künden,  wie  da;  swert 
gehertet  was  pf.  K.  117,  24.  vind 
ich  niht  grö;  gen 3 de  da ,  sö  kan  ich 
nein  sö  kan  ich  jä  frauend.  51,  29. 
in  allen  diesen  stellen  wird  ein  infi- 
nitiv  oder  ein  Substantiv  verstanden,  und 
ein  rein  absolutes  kan  ist 


25 


30 


kirne    $wm.  keim.  ahd.  chtmo  Graff 

450.  germen  sumerl.  9,  26.  voc.  o.  41,  40    legt.    b.  mit  Präpositionen,    er  künde 

50.  der  negili  chimin Schöpfung  95,22.  wol  an  ritterschaft  En.  9006.  ich  kan 

ciNKMta  s.  zuiBMtft.  mit  einem,  mit  etw.  weiß  umzuge- 

Kingrimurskl  n.  pr.  landgraf  von  Schan-  hen  mit,  weiß  damit  bescheid.  vgl.  Gr. 

pfanzun,  Vergulahts  vetern  sun.  Pari.  4,  137.  948.  Schneller  2,  307.  Som- 

324.  325.  339.  41 1.  412.  415.  417.  45    mer  zu  Flore  6634.  der  mit  den  liuten 


421.  423.  428.  432.  504. 
KiNCRisiN   n.  pr.   Pan.  420.  445.  503. 
Kingrivals    geogr.  n.  hauptstadt  von  Nor- 

gäls  Pan.  103.  140.  456  759.  803. 

W.  Tit.  26,  79.  50 


kan  beitr.  184.  ich  wiene  min  friunt 
Tristan  niht  mit  junefron  wen  kan  V. 
Trist.  280.  sin  meister  der  di  mite  kan 
L.Alex.  4223.  W.  swer mit disen schan- 
zen allen  kan  Pan.  2,  13.    der  niht 
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mit  anmiete  kan  das.  62,  24.  der 
wol  mit  rlterschefte  kan  das.  66,  10. 
vgl.   Wigal.   8456.     der  niht  mit  ril- 
lers luore  kan  Part.   1 52,   1 2.  ich 
kan  ein  teil  mit  sänge  das.  114,  13.  5 
die  wol  mit  strile  künden  das.  210, 
22.  vgl.  Wh.  78,  5.    si  künden  ouch 
mit  tjoste  Part.  738,  23.  704.  6.  litt 
mine  wunden  schouwen  etswen  der  da 
könne  mite  das.  577,   9.     sin  luter  10 
vel  da;  e;  mit  truopheit  künde  W. 
Tit.  90,   3.    ich  kan  hie  mite  niht 
ha;  Trist.  3043.    swer  mit  gejagede 
künde  das.  14361.    swer  nu  niht  wan 
mit  triuwen  kan  MS.  1,  51.  b.    die  15 
künden  mit  geschütze  wol  troj.  627  1 . 
der  niht  mit  valschen  listen  kan  g. 
Gerh.  815.    diu  wol  mit  jamer  künde 
Tit.  9,  35.    tu  gleicher  bedeutung  steht 
ich  kan  ze  einem  dinge:  der  wol  ze  20 
freuden  kan  warn.  1568.    der  iht  ze 
guoten  dingen  kan  W.  gast  7 1 .  a.  die 
ze  arbeite  künden  Gudr.  285,  4.  dä 
kan  ich  wol  zuo  das.  997,  t.    2.  mit 
accus,  der  sine  rilterscbaft  wol  kan  25 
Iw.  198.     die  es  niene  künden  das. 
228.    diu  niuwan  süe;es  künde  das. 
267.    verratens  ich  doch  wfnec  kan 
Part.  27,  1.  ine  kan  decheinen  buoch- 
stap  das.  115,  27.    da;  die  zungen  30 
in  den  munden  deheine  krle  enkun- 
den  W.  Wh.  408,  14.    die  die  walt- 
sti^e  künden  Trist.  2700.    da;  er  von 
lere  kan  deheiner  slahte  zouberlist  das. 
1001.  die  spräche  kunnen  Wigal.  334.  35 
seitespil  kunnen  das.  235.    e;  (da; 
vehten)  kunnen  das.  561.    eine  str!;e 
kunnen  das.  1060.    dienest  kunnen  MS. 
1.  10.  a.    rät  kunnen  Barl.  193,  21. 
die  vrowen  können  vil  verstehen  sich  40 
auf  vieles,  wissen  gar  manches  tu  ma- 
chen frauend.  316,  20—25.     3.  mit 
folg.  infinit,    a.  von  personen  gebraucht 
a.  ich  weiß  es  tu  thun ,  habe  es  gelernt, 
rerstehe  mich   darauf,    meine  natur,  45 
meine  sitte  bringt  es  mit  sich;  es  ist 
recht  und  billig,    wie  möhtc  ich  ge- 
koren min  herze  an  zwöne  man  ?  ich 
enmac  noch  enkan,  noch  enwil  noch 
enmac  En.  10207.  ich  kan  wol  Irin-  50 


ken  uude  mac ,  ich  hau  kuost  und? 
kraft  a.  w.  3 ,  19.    ich  kan  da;  harte 
wol  bewarn  /in.  43.  sö  ich  beste  kan 
das.  73.    ich  rede  als  ich  erkenoei 
kan   das.   111.     ichn  mac  noch  ea- 
kan  iu  gebieten  raere  wandels  noch 
e>e  wan  das.  9 1 .  kanslü  mir  dt;  gt- 
s agen  das.  85.  da;  iuwer  herte  erdet- 
ken  kan  das.  40.    der  grinen  k» 
meister  im  gr.  ist  das.  41.  kuaort 
ir  uns  ane  gesogen  Mb.  1424,1.  die 
uns  fliegen  kunnen  vientlicheo  ba;  Atf. 
865,  3.    sin  künde  in  (den  Irwin  1 
niht  bescheiden  ba;  A'iA.  14,  2.  d* 
hast  dich  angenomen,  du  kunnest  worte 
arzit  sin.    da;  kan  ich  wol,  icb  lun- 
gens  niht,  ich  kan  e;  swa  sin  not  gt- 
schiht'  Barl.  17,  19.    des  künde  aics 
durch  si  gezemen  und  doch  niht  dorcL 
ir  mitine  Part.  246,  18.  —  derkon^ 
se  ba;  gelobet  han   das.  404,  oi 
künde  er  minne  han  gepllegeo  BU.H 
b.  vgl.  Gr.  4,  171.      ff.  ich  tretß  e 
möglich  tu  machen,  es  ist  mir  mr 
lieh,    ich  wei;  wol  da;  ich  ir  kaMr 
niemer  gewinnen  kan  Iw.  68.  d«< 
ich  mich  gerochen  niene  kan  das.  H-- 
swä  ich  die  erwenden  ,kan  das.  222 
ein  wol  vrumer  man  kan  nimmer  iu 
triuwe  werden  das.    122.    im  k«^E 
niemen  vlent  sin  Part.  149,  1. 
deweder;  enkan  ze  rehte  sterben  i«S 
geleben  e;n  müe;e  im  da;  ander  (le- 
ben Trist.   18516.     dune  kaust  aiki 
genesen  Mb.  1 988 ,  2.    da;  tier  et- 
kund  im  niht  entrinnen  das.  890.  3 
da;  niht  gevolgen  künde  dem  Krieo- 
hilde  man ,  swenner  welle  gaben 
913,  3.    irn  kündet  iuwer  vrinnde 
gerne  niht  gesehen  als  ich  si  gesrfer 
das.  1346,  2.  vgl  11,  4.  12,4. 
ton  sachen  wird  es  seltener  gtbrmukl 
und  bezeichnet  möglichkeit.  obe< 
sich  gevüegen  kan  Iw.  83.   e?»  ki» 
Aue  got  niht  geschebn  das.  233. 
enkundc  im  niht  geschadeo  an  si*** 
kreften  das.  104.    die  aller  grorp»« 
nöt  diu  immer  in  den  stürmen  kn^ 
sin  geschebn  Mb.  231,  I.  »k»"d' 
an  lieben  friunden  leider  nimmer  t< 
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sceben  das.  724,  4.    swa;  uns  gesche- 
hen könne  da;  lat  da  kurz  ergan  dos. 
2034,   1.    swa;  wol  den  ougen  tuot 
und  sich  den  liuten  lieben  künne  Gfr. 
I.    I,  5.  —   c.  bisweilen  dient  kan  5 
bloß   tur  Umschreibung  und  braucht 
dann  nicht  überseht  *u  werden,  der 
ich  nilit  sere  engelten  kan  =  niht 
s£re  engilte   Iw.  272.     ich  kan  ze 
lange  sitzen  Part.  29,  19.   min  frouwe  10 
si  verwfl;en  da;  si  sö  manegen  werden 
man  von  dem  übe  scheiden  kan  das. 
514,  8.    diu  sunne  kan  sd  nider  slön 
das.  548,  13.  vgl  536,  18.    sus  kun- 
der tages  erblten  das.  166,  20.    der  15 
euch  da;  ors  niht  künde  sparn  das. 
204,   16.     Sigüne  diu  künde  ir  leit 
mit  jflmer  klagn   das.  139,  24.  die 
knappen  danken  künden  das.  390  ,  4. 
do  gebot  si  an  den  stunden  vier  frou-  20 
wen  da;  si  giengen  unt  sin  harnasch 
enpfiengen  da;  si;  sanfte  von  im  niemen 
unt  da;  si  künden  nemen  da;  er  sich  des 
iht  dorfte  schemn  das.  578,  12.  swa;er 
swei;es  üf  dem  orse  vant  den  kund  er  25 
drabe  wol  strichen  W.  Wh.  59,  15.  du 
kanst  ein  teil  ze  lange  sin  MS.  1,  16.  a. 
dem  menschen  ist  geboren  an,  da;  er 
dem  töde  wahsen  kan  Silv.  3748.  4. 
der  infinitiv  wird  ausgelassen,  ine  kan  30 
weder   dar  noch  dan  Trist.  18521. 
ich  kan  einem  ist  dabei  tu  verstehen, 
helfen?  selbwahsen  kint,  du  bist  ze 
krump  —  in  kan  dir  nibt,  kan  e;  ein 
ander,  deis  mir  liep  Waith.  101,33.  35 

crknnnen  partic.  erforscht,  er  hat 
die  liste  erkunnen  des  mänen  und  des 
sunnen  KS.  2,  170.  b.  außerdem  fin- 
det sich  das  st.  partic.  als  Variante 
tu  erkunnet  Mb.  1064,  2.  1331,  4.  40 
vgL  Lachmann  tu  2241  ,  4.  s.  ich 
erkenne. 

verkunnen    partic.    er  hete  sich 
nu  verkunnen  (:  gewunnen)  hatte  ver- 
zichtet kindh.  Jes.  70,  63.  s.  ich  ver-  45 
kunne. 

kenne  swv.  kenne,  ahd.  cbannju 
Graff  4,  428.  Gr.  1,  938.  prät.  kante, 
partic.keunelund  kant.  —  dji$  er  merke 
und  kenne  sine  unsteten  art  Engelh.  50 


163  und  anm.  —  so  häufig  die  zu- 
sammenselzuntjen  sind,  so  selten  ist  das 
einfache  tolkcort. 

bekenne     swv.    erkenne,  kenne, 
weiß.  —  bekennen  und  erkennen,  be- 
kant  und  erkant  wechseln  oft  in  den 
handschriften  in  denselben  stellen.     1 . 
mit  accus,    a.  ohne  präpos.    wole  er 
in  bechande.    der  ander  sprach  :  hie 
bin  ich  ;  wie  bechennest  du  mich  Ex- 
od.  fundgr.  91,  4.    Cundrfe  wart  dd 
bekennet  schiere  Part.  780,  12.  der 
hie;  der  ungenaute,  wand  in  niemen 
da  bekante  das.  383 ,  26.  unkunde 
degene  die  niemen  hie  bekennet  Nib. 
84,  3.    si  sähen  die  \il  gerne  die  si 
haten  bekant  das.  276,  4.    alerst  be- 
kande  si  der  helt  Wigal.  5915.  mich 
bekennent  noch  die  Hute  hie  die  mich 
anders  hant  gesehen  Ks.  1,  74.  a.  — 
die  scolt  du  ebonelichen  bechennen  (er- 
kennen ;  wie  noch  biblisch),  da;  ich  doch 
von  ire  ebint  mege  gewinnen  Genes, 
fundgr.  43,   10.   —  nu  bekenn  e; 
wisse  es  aber  got  Trist.  15438.  wä 
von  da;  wtere,  da;  bete  si  gerne  be- 
kant A»6.  668,  4.     du  (Gott)  be- 
kennest  wol   herzeleit  Wigal.  6859. 
si  hat  doch   werdekeit  bekant  Pan. 
89,  14.    diu  wil  bekennen  noch  wi;- 
;en  die  swere  MS.  2,  lOl.a.    b.  mit 
präpos.   an  der  du  kiusche  hast  be- 
kant Part.  332,  12.    bl  an  der  rede 
bekande  er  siner  mnoter  garzun  Wi- 
gal.  11326.    frag  ieman  wer  si  st, 
der  bekenne  si  da  bt  MS.  1,  18.  b. 
ob  ir  enheiniu  missetaste,  wä  bekande 
man  die  besten  danne  bi  das.  163.  a. 
unz  her  der  werilt  einde  bt  gulditiin 
siulin  bikante  Anno  208.     dl  bl  der 
jämer  was  bekant  daran  konnte  man 
sefien  Wigal.  8916.    bekennest  du  des 
mänen  schtn  vür  tages  iHMS.  1,48a. 
er  was  zuo  den  besten  bekant  Ko- 
lon. 206.      2.  mit  accus,  der  sache 
und  dat.  der  person.     da;  er;  gote 
bekenne  tuerkenne  glaube  3206.  wel- 
Icnt  si  dir;  bekennen  bezeugen    s.  sl. 
939.    3.  mit  genit.  der  sache.  dicke 
er  an  ime  des  bekante,   da;  er  zu 
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rectile  hovisch  were  gr.  Rud.  D  b,  10. 
den  sie  hüt  gut  in  siner  bant :  «wem  ers 
gan ,  dem  wirt  der  meisterschaft  be- 
kant  zuerkannt  daß  er  meisler  sei  MS.  2, 
16.  a.  4.  bekant  wirt,  ist.  swelch  tjost  5 
wart  alda  bekant  gesehen  wurde,  sich 
ereignete  Pari.  597,  3.  mir  wirt  be- 
kant kumber  das.  568,  7.  prls  das. 
542,  29.  dö  wart  in  zürnen  bekant 
wurden  sie  lornig  Nib.  110 ,  4.  die  10 
ir  dar  weit  senden  lät  werden  mir  be- 
kant das.  675,  4.  dem  ist  hie  wol 
bekant  sttge  unde  stra;e  Mb.  1534,2. 
5.  ich  tiion  einem  bekant  richheit  Part. 
814,  15.  sorge  das.  418,  21.  6.  15 
ich  bekenne  mich  weiß  bescheid  Lachm. 
ausw.  —  komme  zur  erkenntnis,  be- 
kehre mich.  swanne%ein  suudere  sich 
bekennit  der  sich  selber  verloren  hät 
mit  dem  unrechte  Legs.  pr.  63,  25.  20 

un bekant  adj.  partic.  unerkenn- 
bar y  unbekannt,  mir  ist  unbekant  da; 
mir  hie  vor  was  köndic  als  mtn  ander 
hant  Waith.  124,  5.  der  küniginne 
wille  ist  uns  uubekant  Mb.  447,  2.  25 
da;  ist  mir  unbekant  das.  1551,  1. 
vgl.  Pari.  320,  9.  512,  18.  589,  16. 
unbekennet  Conr.  AL  767. 

bckantlicb,  brkentlich  adj.  leicht 
%u  erkennen,    diu  sluonden  bekanllich  30 
da  beide  klar  zu  sehen,  sichtlich  W. 
Tit.   146.     bckenUich   Tauler,  leseb. 
868,  15.  Lohengr.  130. 

bekantnissc  stf.  1.  er  kennung. 
onch  het  ieslich  Bertün  durch  bekant-  35 
nisse  ein  gompilün  eintweder  üf  heim 
odr  uf  den  schilt  nach  llinötes  wäpne 
getilt  Pari.  383,  2.  2.  erkenntnis. 
bekenlnisse  Tauler, leseb.  865,9.  869,24. 

bekeunec  adj.  bekannt,  si  körnen  40 
zuo  ir  bekennigen  wegen  Lam.  6631. 

unbekennelich  adj.  nicht  zu  er- 
kennen, ich  was  in  unbekennelich  g. 
Gerh.  5382. 

erkenne  swv.  kenne,  erkenne,  lerne  45 
kennen,  prät.  ind.  und  conj.  erkande 
Iw.  211.  203.  I.  ohne  obj.  ich  rede 
als  ich  erkennen  kan  glaubt  mir,  ich 
spreche  ton  dingen  die  ich  wohl  zu 
bewtheilen  weiß  Iw.  111.  vgl.  Engelh.  50 
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269  und  anm.  ichn  mac,  als  ich  er- 
kenne, des  gelouben  niht  da^s  leaun 
sanfte  in  »wlvel  bringen  muge  Waith. 
66,  17.  u.  anm.  ir  müe;et  in  die 
liute  sehen,  well  ir  erkennen  wol  Wattk. 
35,  33.  II.  mit  tränt,  accus.  \.  ick 
kenne,  erkenne,  a.  ohne  präpos.  6«- 
satz.  ich  erkenne  iueh  wol  Iw.  53. 
177.  205.  28.  da;  ir  mich  erkennet 
ba;  205.  in  erkande  niemeo  Iw.  252. 
ir  herre  erkante  si  Iw.  289.  ich  Wo- 
che den  ich  nie  gesach  nnt  des  icb 
niht  erkenne  Iw.  215.  211.  Wigal. 
1901.  da  te  Spane  im  lande  er  de« 
küneo  erkande,  der  aber  nicht  zu  haust 
ist  Pari.  58,  27.  dü  von  sin  schiere 
het  erkant  erkannt  das.  258,  4.  er- 
werben ,  da;  man  mich  von  reht  bi; 
erkenne  danne  ein  andern  man  WujaL 
1297.  vgl.  503.  1600.  2661.  4798 
ich  erkenne  lange  wol  ir  muot  /bj.82. 
207.  sine  triuwe  Wigal.  1324.  ir 
namen  man  erkande  in  dem  lande  verre 
sie  war  eine  sehr  angesehene  frau  das- 
5274.  wie  gerne  ich  nü  sande  der 
lieben  einen  boten  dar  der  da;  dort 
erkande  da  ich  die  seneden  inae  lie 
Mlh.  12,  3.  diu  slnen  namen  erkan- 
den  Trist.  450.  gegen  miuer  nötswie 
s!  des  niht  erkenne  (so  lese  ich)  MS. 
1,  51.  a.  erkennet  ir  die  katsen  nibl? 
Boner  43,  76.  —  ich  erkenne  in  ikö 
wert  Pari.  619,  2t.  b.  mit  Präposi- 
tionen, ich  erkenne  iueh  bt  (an)  dem 
lewen  wol  Iw.  282.  er  erkande  in  b! 
dem  maere  und  enweste  doch  wer  er 
wa?re  das.  211.  der  mich  und  jegli- 
chen man  nach  sluem  werde  erken- 
nen kan  so  in  erkennen  weiß,  wie  er 
es  verdient  Trist.  19.  den  erkennet 
man  übr  elliu  lant  von  slner  großen 
manbeit  Wigal.  1903.  2.  ich  erkenne, 
lerne  kennen,  o.  ohne  präpos.  beisati 
sö  si  sich  erkennent  beide  Iw.  255. 
erkennet  mich,  ich  bin  Iwein  das.  1 60. 
den  ich  sö  gerne  erkande  kennen  ler- 
nen möchte  das.  271.  dia  lant  hat  ir 
im  triuwe  erkant  Iw.  196.  sold  ich 
iucli  niht  erkennen  ba;  Wigal.  3105. 
den  ich  sö  vrumen  erkande  alt  emen 
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so  tapfem  mann  lw.  78.     si  ist  alles 
wuasches  gar  sö  her  da;  man  se  er- 
kennet ';  beste  wfp  MS.  1,42.  b.  ir 
zimierde  die  muost  man  tiure  erkennen 
für  kostbar  erklären  W  WA.  303,  30.  5 
—  sin  wfp  erkennen  (wie  noch  6i- 
blisch)  Genes,  fundgr.  23,  18.    b.  mit 
präpos.  beisatz.    Hute,  die  got  a  n  im 
erkanden,  die  einsehen  würden  was  sie 
in  beüehung  auf  ihn  GoUe  schuldig  seien  10 
Gregor.  560.     Hü  erkennet  mich  bt 
Itc.  205.    die  man  hat  erkant  in  also 
stetem  muote  das.  112.     die  ich  in 
der  werlte  hän  erkant  Waith.  57,  2. 
nu  seht  wa  Kardefabiet  selbe  üfem  acker  15 
sWt  von  einer  tjost  mit  hurt  erkant 
Part.  383,  3.    HI.  mit  einem  folgen- 
den untergeordneten  satte,    si  erkante, 
da;  er  etc.  lw.  73.  133.    ob  ir  er- 
kennen woldet  wa;  ritters  triuwe  wa?re  20 
das.   1 22.    ich  erkenne  wol ,  da;  ir 
ich  weiß  wohl  Wigai.  356.  1319.  dar 
zuo  (tu  diesem  zwecke)  hört  i'n  nen- 
nen, man  soll  in  wol  erkennen ,  da; 
er  den  pris  übr  mänegiu  lant  het  al  25 
ein  zuo  siner  hant  Part.  21,  30.  IV. 
erkant  partic.    1 .  erkant  sin.    a.  eine 
wunde  diu  an  ime  was  erkant  gesehen, 
bemerkt  lw.   129.     wir  wären  witeu 
ba;   erkant  kannten  einander  besser  30 
das.  273.    er  was  ir  bi  dem  lewen 
erkant  das.  289     ern  ist  mir  anders 
niht  erkant  wan  da;  er  das.  215.  sin 
pris  was  sö  höch  erkant  Part.  596, 
16.    er  ist  für  küneges  könne  er-  35 
kant  dat.  22,  17.    die  sint  erkant  für 
guotiu  wlp  das.  738,   15.    wer  er 
ze  rihta?re  erkant  das.  663,  18.  b. 
e;  ist  einem  erkant  er  weiß  es.  mir 
ist  ein  dinc  erkant  lw.  286.    e;  ist  40 
gote  erkant  das.  78.    e;  was  nieman 
erkant   das.  252.    274.     beidiu  sin 
name  und  sin  lant  diu  sint  manigera 
man  erkant  die  kennt  der  ir  dewe- 
der;  nie  gesach  WigaL  170.636.   der  45 
blinde  treit  da;  lieht  in  der  hant  und  es 
im  doch  niht  ist  erkant  und  sieht  doch 
nichts  davon  Bon.  85,  66.  dmpstal 
was  im  wol  erkant  auf  das  stehlen 
verstand  er  sich  trefflich  das.  10,  4.  50 


sin  meister  was  im  wol  erkant  er  wüste, 
daß  er  dem  gehorchen  muste  das.  40, 
7.    der  wec  was  im  nit  wol  erkant 
das.  74,  10.  81  ,  50.    durch  da;  im 
rehte  wurde  erkant,  wie  des  landes 
site  waero  Trist.  2133.    2.  einem  er- 
kant werden  bekannt  werden,  gefunden, 
gesehen  werden,    wirt  im  dA  nach  er- 
kant wen  er  hat  erslagen  lw.  255. 
dö  im  min  name  wart  erkant  dos.  277. 
sone  wart  nie  höher  triuwe  erkant, 
noch   niemer  wirt  da;  uns  erkant. 
Gfr.  lobges.  69.    wurde  aber  mir  ir 
helfe  erkant,  sö  hörte  man  mich  sin- 
gen MS.  1,  12.  a.    vil  wol  im  dem 
si  (gotes  gücle)  wirt  erkant  Gfr.  lob- 
ges. 58.    swer  wil  wi;;en  wer  er  sl 
der  schelt  siner  u&chgebüren  drt,  sö 
wirt  e;  im  vil  schier  erkant  Bon.  41, 
67.  67,  38.  91,  14.     3.  erkant  tuon, 
macheu.  —  tnot  den  touf  erkant  maclU 
die  christliche  lehre  bekannt  Bari  103, 
6.  einem  erkant  tuoo  bekannt  machen 
lw.  191.    die  tet  er  dem  sinne  er- 
kant MS.  1,  87.  b.    diu  tet  in  schiere 
dnz,  erkant,  wie  ertählte  ihnen  Wigal. 
2731.3102.  diu  hant  diu  disen  kum- 
ber  hat  erkant  gemacht  an  iwerm  übe 
gar  Part.  692,  10.     V.  ich  erkenne 
einem  elw.    1.  erkenne  es  ihm  tu. 
ouch  ta?te  sie  got  erkennen  da;  mir 
an  min  selbes  Übe  ba;  lw.  70.  swer 
iu  disen  strit  gebot  der  het  iu  swa- 
che  kraft  erkant  gein  miner  werllchen 
hant  Pars.  707,  20.    durch  got,  er- 
kennet ir  ir  reht  gebt  ihr  was  ihr  ge- 
hört Wigal  2806.  tgl.  myst.  I,  338, 
28.  dem  von  Vivianz.es  hunt  sin  wer- 
lich  sterben  wart  erkant  der  von  V. 
war  getödtet  worden  W.  Wh.  363,  6. 
2.  ich  erkenne  einem  ich  mache  einem 
bekannt,    dur  törheit  ich  der  werlte 
erkenne  einen  man,  der  liuget  unz  im 
nieman  niht  gelouben  mac.  des  andern 
törheit  ich  iu  relite  nenne   BIS.  2, 
1 1 0.  h.    VI.  ich  erkenne  mich.   1 .  ohne 
genitiv.     a.   der  sich  het  an  im  er- 
kant mit  deheiner  slahle  gdnste  zil 
den  wart  von  im  gedanket  vil  der  sich 
ihm  günstig  bewiesen  hatte  Part.  12, 
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19.  starb  er  aue  toufe  slt,  so  erkenn 
sich  über  den  degen  balt  der  aller 
wunder  hat  gewall  Pan.  43,  6.  b. 
nu  erkenne  sieb  beachte  ein  ieglich 
herze  guot  MS.  174.  b.  die  erkennet  5 
hie  ze  lande  sieb  wissen  hier  bescheid 
Trist.  3429.  heim  ze  lande  da  ich 
mich  wol  erkande  g.  Gerh.  2803.  vgl. 
2633.  2.  mil  genit.  er  erkante  sich 
ie  sa  der  väre  unt  der  lüge  merkte  10 
daß  man  aufpaßte  Trist.  14639.  des 
erkenne  ich  mich  an  manigen  das.  5254. 
3.  mit  einem  den  genitiv  vertretenden 
sat%e.  dö  erkande  er  sich  zebant  sah 
ein,  wie  er  gelobet  bäte  Gregor.  31 34.  15 
diz  miere  der  da;  ie  gelas,  der  erken- 
net sich  wol  da;  der  nam  dem  lebene 
was  gehellesam  Trist.  2015.  bt  der 
gcbxrde  erkenne  ich  mich  da;  er  iu 
lieber  ist  dannich  das.  16563.  20 

erkant  adject.  partic.  1.  bekannt, 
berühmt,  auserwählt,  da;  ich  erkan- 
der  wa?re  Iw.  205.  swen  wip  lobent 
Her  wirt  erkant  Pan.  32,  21.  der  fürste 
wert  unt  erkant  das.  133,  3.  Orilus  der  25 
fürste  erkant  das.  270,  9.  271,  25. 
fünf  ors  erweit  und  erkant,  de  besten 
über  al  sin  lant  das.  10,1.  si  ist 
/.allen  Iren  ein  wlp  wol  erkant  MS.\} 
49.  b.  so  ist  si  ';  diu  ba;  erkande  30 
MS.  1,  49.  b.  —  mit  sinen  mögen  fi; 
erkant  Nib.  663,  4.  er  was  zen  be- 
sten u;  erkant  Barl.  7,  1.  2.  erkenn» 
bar,  deutlich,  er  schreib  in  (den  brief) 
sus  erkant  genuoc  Pan.  626,  11.  35 

O^erkant  adj.  partic.  dem  was 
mit  listen  0;erkant  der  kannte  tortreff» 
lieh  von  physich  der  höchste  list  Barl. 
188,  20. 

unerkant  adj.  partic.  tinerkannt.  40 
lat  minen  namen  unrekant  Pan.  620, 
3.  vgl.  398,  5.  ob  er  im  was  unre- 
kant das.  666,  7.  unerkennet  das. 
473,  17.  —  mir  ist  unerkant  ich  kenne, 
weiß  nicht:  dem  unerkant  ist  leben  45 
Gfr.  lobges.  4.  du  bist  mir  unerkant 
Bon.  1,19.  min  geselle  ist  mir  des 
(in  betiehung  darauf)  unerkennet  Pan. 
620,  19. 

erkante  swm.  der  bekannte,  under  50 


slnen  mögen  und  under  slneo  erkao- 
ten  Griesh.  pr.  2,  9. 

erkantlich  adj.  erkennbar,  bekannt 
erkant  lieh  miere  allgemein  bekannte  W 
Tit.  104.  er  ist  al  der  weite  gemüt- 
lich und  erkantlich  MarL  204.  durch 
da;  erkantliche  gewant  Barl.  161,40. 
dehein  erkantliche  geschalt  erkennbare 
gestalt  das.  318,  5. 

unerkanUich  adj.  unkenntlich.  Bari 
161,  24. 

unerkennec  adj.  unerkennbar,  un- 
bekannt, vil  unerkennec  wart  sin  lip 
M.  AI.  S.  51.  a.  ungenennic  und  nn- 
erkennic  ungenannt  und  unbekannt 
Mart.  293. 

erkeonelich  adj.  bekannt,  sin  naue 
was  gar  erkeonelich  a.  Heinr.  47. 

erkeoneclich  adject.  erkennbar 
deutlich.  Artüses  rinc  sunder  was  er- 
kenneclich  Pan.  217,  9.  ich  sife 
da;  ma?re  erkennecltch  W.  Wh.  48, 9 

erkenncclichen  adv.  an  io  si  er- 
kenneclieben  sach.  er  was  der  schön- 
ste übr  elliu  lant;  dk  von  sin  schiere 
het  erkant  Pan.  258,  2. 

urkeode  stf.  erkennung,  kennM 
chen.  ahd.  urchennida  Graff  4 ,  433 
niwir  eines  ougen  babent  si  vorne  m 
deme  ende,  da;  ist  ir  urchende  Die- 
tner  366,  27. 

urkantnis  stf.  erkenntnis.  wer  sich 
erkennet,  da;  ist  guot,  urkantois  sel- 
ten übel  tuot  Bon.  81,  70, 

underkenne  swv.  erkenne  gegt*- 
seitig.  dö  underkanten  sie  sich  Flart 
5834  S. 

kimne  swv.  lerne  kennen,  trfot' 
sehe.  ahd.  chunnem  Graff  4,  411. 
da;  si  da;  lant  kunneten,  wie  diu  Ge- 
legenheit wa?re  Griesh.  pr.  2,  58.  di 
soltu  kunnon  die  schoeni  das.  siu  wolle 
gerne  kunnen  wa;  sites  die  herren 
pflsgen  Law.  854. 

erkunne  swv.  lerne  kennen,  er* 
forsche,  dfl  her  hat  irkunnit  manigio 
hellt  vili  guot  Anno  405  B.  sö  nohte 
man  erkunnen  sine  tugent  der  er  phta< 
Sertat.  298.  wand  ich  e;  wol  er- 
kunnet  hfin  WigaL  1463.  1^.41,39/?. 
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ich  wil  da;  hfis  erkunneu  kennen  ler- 
nen Er.  7923.    ern  erkunte  sit  noch 
6  Äne  sin  selbes  wfp  nie  sße;er  rede 
noch  schrenern  lip  Iw.  239.  vgl.  Lach- 
mann ».  6514.    erchunle  auch  Pf.  K.  5 
67,   I.    Artus  wolle  rehte  erkunnen 
ob  da;  selbe  rotere  wir  ode  gelogen 
wtere  /tr.   100.     swer  erkunnet  wa; 
(so  l.  st.  $wa%J  liep  an  liebe  minoei 
MS.  I,  196.  b.    hei  ich  an  iu  erkun-  10 
net  den  morllicben  sit  Nib.  935,  2. 
von  golde  ein  räetelln,   der  da;  het 
erkunnel  der  möhle  meisler  sin  wol  in 
al  der  Werlte  über  islicben  mau  das. 
1064,  2.     nu  bete  si  wol  erkunnet  15 
da;  ir  nieman  widerstuont  das.  1331,  1. 
andere  erkunnen.    vgl.  Lachmann  zu 
2241,  2.    6  si  da;  erkunneten  Gudr. 
600,   3.    ich  sol  die  State  erkunnen 
dä  wie  er  da  lige  oder  wä,  unde  ouch  20 
der  Hute  nemen  war  Trist.  1253.  sd 
gar  als  er  erkunnet  bit  wie  min  herze 
hin  ziu  stat  das.  14775.  ist  aber  anders 
ie  man  der  be;;eren  lfprdl  an  disem 
lebene  erkunnel  hat  der  jehe  als  er;  25 
erkenne  das.  16922.   swenne  er  iueh 
erkunnet  hat  Flore  4657  S.  und  anm. 
ich  bin  Tristandes  muot  vernomen  und 
gar  an;  ende  erkunnet  (:  gunnet)  Vir. 
Trist.  123.     swA  man  dich  erkunne  30 
Frl.   91,   12.  —    Frisch  führt  aus 
Tschudi  T.  2.  p.  8  an :  erkunnen,  ex- 
plorare. 

verkuune  swv.  I.  neutr.  ich  verliere 
den  mulh,  verzweifle,  stn  wÄrheit  ist,  35 
da;  er  dih  skeidet  sperantem  a  non 
sperantibus  (kedingenten  Tone  ferchun- 
ninten)  N.  90,  5.  bediu  ne  ist  ne 
wederer  iro  desperandus  (ze  ferchun- 
ninej  N.  73,16.  II.  trans.  1.  einen  40 
verkunnen  eines  d.  verzweifeln  d.  h. 
nicht  glauben,  daß  es  sich  bei  ihm 
finde,  der  unzuht  sult  ir  mich  ver- 
kunnen eine  solche  rohheit,  rohen  trotz 
sollt  ir  mir  nicht  zutrauen  Iw.  31.  vgl.  45 
anm.  zu  ».  768.  jehent  truhtine  iuu- 
erro  sundon.  unde  ne  uerchunnint  in 
gnidon.  uuanda  er  guot  ist,  zweifelt 
nicht  an  seiner  gnade  N.  105,  1.  vgl. 
Ottoc.  75.  a.    2.  verkonoen  an  einem  50 


eines  d.  da;  der  tiuvel  mQe;e  ver- 
kunnen an  uns  sfnes  feiles  litan.  793. 
III.  ich  verkunne  mich  gebe  die  hoffnung 
auf,  verzichte  aus  muüosigkeit  oder 
mistrauen.  1.  oAne  genit.  sich  insal 
nieman  vorkunnen  H.  zeitschr.  5,431. 
ich  hörte  wtse  Hute  sagen  da;  nieman 
sich  verkunnen  muge,  im  misselinge; 
dar  umbe  wil  ich  an  mir  niht  verzagen 
MS.  R.  3,  13.  a.  2.  mit  genit.  von 
diu  Bedarf  sich  nieman  virkunnen  des 
ubelen  noch  des  guoten  kehr.  10.  a. 
1721  M  des  hfite  ich  mich  verkun- 
net  (andere  verkunnen  vgl.  v  e  r  k  u  11- 
n  e  n)  das  hatte  ich  verloren  gegeben 
das.  73.  b.  12103  Jf.  des  verchun- 
nen  wir  uns  niht  kindh.  Jes.  86,  17. 
wir  roügen  uns  ir  und  Vriderünen  Spie- 
gel wol  verkunnen  Nith.  8,  8.  der 
muo;  beliben  ungefroit  von  werden 
frowen  uls  ein  man  der  sich  aller  wünne 
wol  verkunnen  muo;  MS.  1,  152.  a. 
sö  sull  ir  niht  verkunnen  iueh  dar 
umbe  guoter  zuoversihl  das.  151.  b. 
solher  swtere  sö  mich  twinget  nieman 
sich  verkunnen  sol  das.  31.  b.  sö 
wil  ich  mich  niht  verkunnen  des  ich 
hie  hfln  begunnen  Karl  3.  a.  und 
wil  mich  niemer  des  verkunnen  sine 
sQl  mir  ir  minne  gunnen  beitr.  127. 
ich  hau  verkunnet  tröstes  mich,  ge- 
dinges  bin  ich  worden  arm  das.  129. 
wa;  ob  dir  noch  von  wtbe  ein  reh- 
te; herzeliep  geschiht,  des  soltu  dich 
verkunnen  niht  Türh.  Wh.  29.  a. 

kunner  stm.  explorator.  Gr.  w. 
3,  355. 

kunt  adj.  kund,  bekannt,  kuont 
im  reime  auf  stuont  u.  a.  Porz. 
489,  26.  568.  20.  752,  22  u.  s.  si 
seit  im  kundiu  ma>re  Nib.  841  ,  4. 
durch  diu  künden  ma?re  vrflgen  er  be- 
gan  wie  sich  Etzele  gehabte  das.  1377, 
1.  diu  ir  unma;en  scha?ne  was  vil 
witen  kunt  das.  46,  1.  —  mir  ist, 
wirdet  kunt :  dem  sint  kunt  diu  ru  he 
und  elliu  vremdiu  lant  das.  83,  1.  bo; 
danne  ir  wa?re  kunt  Iw.  65.  mir  ist 
ein  dinc  wol  kunt  das.  1 6.  stn  namc 
das.  85.  130.  192.  269.    den  tören 
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ist  oiht  nitre  witse  kunt  dat.  125.  ir 
wort  kunt  ir  vil  seliger  vuut  dat.  289. 
dir  sint  elliu  herzen  kont  Gfr.  lobget. 
56.  e;  wirt  grd;  schade  in  beiden 
kunt  su  theile  Pan.  242,  18.  alrest  5 
was  im  grü;  engest  koont  dat.  417, 
1  0.  st  dir  nu  kunt  u  m  b  e  seihe  wöge 
iht  Im.  29.  um  sin  geverle  dat.  138. 
umbin  das.  219.  289.  sld  im  fit 
minne  ist  kunt  er  tick  darauf  terttekl  10 
Hadl.  14,  3,  6.  dem  ze  riterscbaft 
ist  kunt  wer  sich  darauf  r er sieht  Gre- 
gor. 1376.  —  ich  tuon  kunt,  mache 
kunt :  ich  hftn  in  mines  willen  ein 
teil  dar  umbe  kunt  getan  /«.  94.  nu  15 
tuon  ich  disen  herren  kunt  dat.  122. 
da;  wart  im  anders  kunt  getan  dat. 

147.  di  mite  teter;  im  kunt  dat. 

148.  der  wirt  tete  im  kuut  alle  sine 
swrre  dat.  168.    sö  minneclich  en-  20 
pfahen  gehörte  man  noch  nie  sö  die 
vrouwen  beide  der  briute  taten  kunt 
Mb.  546,  2.    ir  sult  oucli,  vrouwe, 
haben  allen  den  gewalt,  den  iu  tet  ö 
Sifrol  kunt  an  theil  werden  ließ  dat.  25 
1015,  2.    Hagtie  unde  Gelpfrat  ein 
ander  liefens  an,  des  hülfen  ir  gesel- 
len da;  in  wart  strlten  kunt  getdn  das. 
1551,  3.   uns  tuot  diu  aventiure  kuont, 
wa;  diu  wunders  mohte  han  Par*.  589,  30 
30.  vgU  565,6.    er  sol  dir;  selbe 
machen  kunt  dat.  769,  23. 

u n kunt  ad)'.  1.  unbekannt,  un- 
kunde  degene  die  niemaii  hie  beken- 
net M6.  84,  2.  ein  dinc  ist  iu  un-  35 
kunt  tw.  75.  116.277.  dem  ist  rehle; 
herzeliep  unkunt  MS.  1.  202.  a.  un- 
kundiu  dinc  Pars.  699,  26.  unkuu- 
der  gast  dat.  250  ,  6.  wand  ich 
gerne  het  erkant  unkunde  liute  und  40 
fremdiu  lant  Tritt.  3114.  diu  unkunde 
dietdos.  11556.  unkunde  wege  Barl. 
194,  39.  2.  ungewöhnlich,  ein  stern 
dA  gesehen  wart  der  briht  ein  unkun- 
de; lieht  fundgr.  1,  144.  45 

k ti ii de  swm.  der  den  man  kennt. 
der  eine  was  ime  vone  chunne  lieb . . 
den  stnen  chunden  er  räch  Exod.  fgr. 
2,  88,  40.  Diebalt  für  kerle  zeime 
slnen  künden  Lant.  2844.    den  frem-  50 


KINNE 

den  unde  den  künden  gap  er  ros  onde 
gewant  Mb.  28,  4.  vgl.  Grimm  über 
&c Äa^^Ä ^£  ^^^^^ s •  1  •  d c d  f n c rri 
den  onde  den  künden  was  si  wol  be- 
kant  dat.  1330,  I.  38,  4.  Pan.  592, 
II.  aneg.  5,  39.  Kolon.  57.  Helmbr 
1202.  1543.  FW.  90,  19.  von  frin- 
den  und  von  künden  Tritt.  2597.  von 
künden  noch  von  gesten  dat.  2817. 
Vir.  Tritt.  3493.  MS.  2,  209.  a.  Gudr. 
709,  1.  Mai  195.  Renner  650. 

unkunde  sinn,  der  fremde,  der  de» 
man  nicht  kennt,  er  dact  da;  bluot  u. 
die  wunden  vor  den  unkunden  Trist. 
7138. 

nächkunde  swm.  nachforteher.  sol 
in  menschlich  gewalt  bevriden  zallea 
stunden  von  sinen  nachkunden-  Bari 
324,  22. 

kuntlicb  adj.  1.  kund,  deutlich. 
noch  nenne  ich  gotes  vinde  me  mit 
kunllichen  Worten  hie  Barl.  61,3.  2. 
kundig.  Kingrun  sacb  dicke  aa  in 
kuntliche  blicke  Par*.  219,  6. 

kuntliche,  -  en  ade.  to  daß  es 
kund  itt.  kuntliche  nennen  Pan.  699, 
30.  si  begundnn  im  diu  mere  sagen 
kuntlicher  ba;  bestimmter  Mb.  1481, 
4.  des  wart  ich  an  der  vrowen  gir 
kuntliche  unde  wol  gewar  g.  Gerk. 
3050.  da;  du  sö  kuntliche  weist 
Barl.  84,  25.  kunllichen  sehen  ge- 
nau Barl.  193,  29. 

□nkuntlichc  adv.  ohne  deutliche 
kenntnit.  da;  herze  da;  gotes  dic- 
müete  suochte  gar  nukuntllche  Barl. 
36,  5.  unkuntlichen  Bert.  283. 

kuntsame  tif.  bekanntschap,  Ver- 
wandtschaft. Gr.  «?.  1,  330. 

klintschaft  tif.  1.  bekanntschaß, 
kenntnit.  myst.  16,  27.  253,  10.  2. 
nachricht  dat.  111,  10. 

künde,  künde  adj.  kuna\  bekannt. 
sin  im  die  herren  künde  da;  tuo  er 
uns  bekont  Nib.  83,  2.  herler  vrou- 
wen dienest  wart  da  Herwige  kdude 
(:  unde)  Gudr.  867,  4.  nu  ist  e;  wol 
künde,  da;  iwer  vater  Ludewic  mfnen 
vater sluoc  dat.  1033,2.  elliu  abgründe, 
diu  sint  dir  künde  MS.  2,  230.  a. 
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tinkünde  adj.  unbekannt,  in  bei- 
den was  nnkünde  Nib.  1254,  4.  diu 
ist  mir  gar  unkünde  (:  finde)  Gudr. 
1575,  3.  unkünde  vorhte  die  aus 
unkunde  entstehen  MS.  2 ,  5.  a.  si  5 
was  mir  unkunde  (:  stunde)  bucht.  1 , 
650. 

listkünde  adj.  mit  iist  bekannt,  vgl. 
1  i  s  t.  diu  listkunde  meisterschaft  Pass. 
1,  20.    an  tiefer  listkunder  art  das.  lo 
137,  88. 

kündelich  adj.  listig  sine  kuntellchen 
art  im  dö  die  witze  schüfen  Pass.  214, 
71.  vgl.  kündeclich. 

künde  stf.  1.  künde,  kenntnis  ei'  15 
ner  person  oder  sacke,  ahd.  cbundi 
Graff  4,  419.  käende  Par%.  398,  22 
im  reim.  —  da;  icb  iuwer  künde  han 
mit  euch  bekannt  bin  Iw.  109.  het  ir 
Bielen  künde  als  icb  sin  künde  hftn  20 
Nib.  1145,2.  der  da  ze  bove  künde 
hat  Trist.  8530.  sol  icb  sin  lange 
künde  hftn  das.  14194.  slt  der  ztt 
da;  ich  ir  künde  gevie  st«  kennen  lernte 
MS.  1.  69.  b.  dö  ich  ir  künde  vie  25 
MS.  2,  191.  a.  den  aller  tiuresten 
man  des  ich  ie  künde  gewan  Iw.  271. 
Nib.  449,  4.  die  wärn  im  €  vil  vrömde 
uns  er  ir  künde  dd  gewan  das.  89,  4. 
1255,  4.  vgl.  Pan.  240,  28.  519,  30 
19.  825,  7.  Barl  26,  30.  ich  wart 
in  ehunde  in  vromedeme  lande  im  der 
vulg.  advena  fui  in  terra  aliena  Ex.  2, 
22.  Exod.  fgr.  2,  90,  14.  got  in 
sinen  minnen  tet  sich  im  in  chunde  35 
dadurch  daß  er  sagt  ich  bin  gott  dei- 
nes vaters  das.  91,  10.  ich  pin,  sagt 
gott  sti  Moses ,  in  dtnem  munde  unde 
tuon  dir  in  chunde  wa;  du  vermidest 
redest  oder  suigest  das.  94,  20.  dö  40 
sie  gerechenten  zu  künde  Herb.  5957. 
vgl.  18403.  altd.  bl.  I,  241.  ze  künde 
rechenten  si  sa  da;  si  geniftel  wa- 
ren da  Er.  9715.  e  wir  gerechenten 
ze  künde  Pan.  759,  16.  ze  kunne-  45 
scaft  Iw.  804.  und  ist  diu  selbe  künde 
sö  wltene  gebreitet,  sd  manege  wts  ge- 
leitet Trist.  4742.  der  e;  uns  ze  künde 
hlt  gegeben  das.  1 54.  der  stein  ich 
guote  künde  hin  Barl.  38,  10.  ich 


wolle  gerne  künde  hän  wa;  iu  ge- 
schehen wirre  das.  31,  7.  slt  gewan 
ich  slrites  künde  Pan.  771,  8.  der 
toufes  künde  nie  gewan  das.  735,  4. 
2.  das  reichen  {noch  jetU  Micken  des 
alters  bei  dem  pferde).  da;  man  die 
waren  künde  der  minne  an  in  befunde 
Trist.  14250.  künde  :  bevünde  358, 
23  M.  3.  der  or/,  wo  man  gekannt 
wird,  jl  muget  ir  michel  gerner  sin 
in  fremde  ein  rlchiu  künegfn  dannc 
in  der  künde  arm  unde  swach  Trist. 
1  1598.  vgl.  Geo.  3516. 

unkünde  stf.  1.  das  nicht  wis- 
sen, unbekanntschaft.  diu  unkünde  was 
diu  want  diu  ir  herze  underbant  Iw.  258. 
durch  die  unkünde  um  unbekannt  su 
sein  Lam.  2874.  unkünde  sint  un- 
minne  das.  8585.  unkünde  dicke  un- 
minne  sint  Pars.  351,  13.  2.  frem- 
des land  ,  unbekannte  gegend.  büwen 
in  uncbunde  Genes,  fundgr.  2,29,  43. 
in  einer  unkunde ...  ein  mnlin  gesteile 
hftten  vonden  di  boten  Pilot.  88. 
unkünde  ist  manegem  herzen  guot  unt 
lfiret  maniger  hande  tugent  Trist.  3124. 
durch  eine  unkunde  der  herre  dö  ge- 
wfset  wart  Herb.  1974  und  anm.  vgl. 
2356.  2655.  17621.  in  tele  diu  un- 
künde wö  Gudr.  1219,  4. 

kündec  (ahd.  -ig  Graff  4,  420J 
aaj.  1.  bekannt,  üf  aller  der  erde 
wirt  dfn  name  chundich  Judith  167,  6. 
von  den  wir  wurden  innen  chundicher 
dinge  Diemer  69,  8.  da;  mir  hie  vor 
was  kündic  als  mtn  ander  liant  Waith. 
124,  6.  den  kündec  was  der  selbe 
man  Pars.  751,  18.  stt  ime  da;  ist 
kündec  wie;  umb  die  frouwen  slat  Nib. 
330,  4.  das.  1117.  4.  Variante,  ich 
gibe  kündic :  Thiofel  gap  kündic  steter 
eigenschefte  brief  g.  sm.  614.  2. 
klug,  schlau,  sowohl  in  gutem  als  6d- 
sem  sinne,  kündic  listic  unde  rede 
rfch  Trist.  14252.  wan  sol  niht  als 
kündic  sin  so  spitzfindig  sein  daß 
man  das  was  ein  anderer  sagt  an- 
ders auslegt  als  es  gemeint  ist  MS.  1, 
43.  a.  einen  kündigen  man  Helbl.  2, 
523. 
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unkündcc    adj.  unbekannt,  des  ist 
e;  im  unkündec  Mb.  442,  16. 
kiindeclich    adj.  klug,  listig. 
kundecliche  ado.  klug,  listig,  ge- 
schickt,   diu  amei;  satnnet  in  der  su-  5 
mers  erode  kundecliche  ir  spise  MS. 
2,  166.  a.    vil  kundecliche  enbaster 
beidiu  slniu  hufbein  Trist.  2896.  der 
kiindeclich  gewinnen  kan  des  landes 
guot  Helbl.  2,  524.  10 

kündckeit  stf.  khigkeii,  geschicklich- 
keil,  list,  in  gutem  sowohl  als  bösem 
sinne,  versutia  gl.  Mone  6,  222.  ma- 
niger  leie  sint  die  Sünde  :  dag  ist  kün- 
dekeit,  girde,  zorn.  ein  sinnerich  raen-  15 
sehe  von  sehzen  jaren  süodet  m6  mit 
siner  kündekeit  dan  oin  stunfsinnic  men- 
sche von  zwenzic  jaren  mit  der  sel- 
ben kündekeit.  altd.  bl.  2,  99.  michel 
was  ir  wlsbeit,  ir  list  unde  ir  cundi-  20 
heit  L.  Alex.  58.     er  was  gemachet 
ont  gereit  zaller  guoter  kündekeit  Iw.  88. 
si  sag  in  guoter  kündekeit  üf  ir  pfe- 
rit  das.  137.    mit  welher  kündekeite 
Tristan  dar  komen  wa?re  Trist.  4346.  25 
durch  die  kündekeit  swuor  er  da;  es 
im  gar  was  ungedäht  da;  e;  immer 
wurde  zende  braht  das.  8524.    ir  al- 
ters eine  habet  mir  disen  kumber  allen 
üf  geleit  mit  parat  und  mit  kündekeit  30 
das.   11588.     her  Wigalois  mit  kün- 
dekeit wider  disen  ritter  streit  Wigal. 
6691.  nu  sin  wir  valschlicben  vrö  u. 
minnen  niuwan  mit  kündekeit  das.  10251. 
du  maht  vil  schiere  sinen  sin  mit  kün-  35 
dekeit  befunden  hän  durch  eine  ge- 
schickte einleitung  der  sache  Barl.  14, 
31.   er  nam  durch  eine  kündekeit  an 
sich  rehte  alsölhiu  kleit  das,  161,  35. 
sfn  valscher  rat  sin  kündekeit  zallen  zt-  40 
ten  W88  bereit  das.  299,  37.    e;  ist 
uns  dicke  wol  geseit  wa;  liste  u.  grö; 
kündekeit  künnen  sumeltcbe  wfp  Mül- 
ler 1,  213.  a.    kündikeit  hät  grözen 
sin.    er  rewirbet  valscben  gwin,  der  si  45 
mit  valsche  zeiget :  der  hat  sin  lop  gevei- 
get.  der  da  friunllichen  wirbet  mite,  da; 
ist  ein  böfschlicher  site  Stricker  4,  31 1 . 
kündikeit  ist  ane  er  Helbl  2,  526.  fuhses 
kündekeit  MS.  1 ,  86.  b.  50 


kündige  swv. 

überkündi^c  stec.  überliste,  du 
was  noch  überküudigöt  Heinhart  Remh 
1128. 

kundigaere  stm.  derjenige,  der 
über  die  arbeiten  der  tiblaere  se$* 
urlheil  ausspricht,  der  verkündiger 
waren  die  kundigwre  guoter  rede 
nibt  gevtere  etc.  Cato  in  altd.  bl.  1. 
18,  1. 

Urkunde,  Urkunde  stn.  dasjenige, 
wodurch  die  Wahrheit  einer  sache  kund 
gethan  wird ;  kenmeichen,  zeugnis.  akd. 
urchundi  Graff  4,  427.  Gr.  2,  787. 
himel  unde  erde  sint  des  unser  urchande 
Judith  154,  13.    da;  ich  mit  rehtene 
sinne  din  urchunde  bringe  Diemer  3fi. 
25.    da;  er  im  selben  ein  nrehande 
tuot  Koraj.  9,  20.  will  du  da;  nrkfiadr 
von  den  buochen  hän  kehr.  57.  c.  der 
bischof  ton  Bamberg  ist  immer  herwe 
von  Franken,  da;  urkünde  babent  sie 
noch  das  gilt  noch  als  unbestritten? 
Wahrheit  das.  99.  a.   ze  einem  urkoode 
hinken  dö  begnnde  der  heilige  p*tri- 
arche  Mar.   13.    des  himels  orknode 
zeiget  dir  da;  magedin  das.  87.  da; 
urk.  ist  warbaft  das.  88.    Davit  gil 
da;  urkünde  das.  1 1 4.  des  haben  wtf 
manec  Urkunde  von  sin  (des  heilendes) 
selbes  munde  das.  115.    er  hörte  got 
urkünde  geben  das.  126.    da;  aehein 
urkünde  lügelicher  süude  an  in  warl 
erfunden  das.  151.     urkünde  bring«1 
anschreiben  lassen  daß  man  beutet 
hat  das.  159.    der  bäruc  in  für  sflade 
gtt  wandels  urkünde  seugnis  daß  die 
sünde  getilgt  ist,  ablaß  Part.  14,  2. 
Siegels  urkünde  lac  da  ine  a»i;e  T^> 
sulen  grö;e  ronen  stn  Siegels  xil  dat. 
180,  12.   von  welhem  urkünde  miger 
des  gewisheit  han  ?  kL  596  H. 
wart  nie  großer  sünde  dan  Inges  (1°B* 
kes   Grimm)  urkünde  Vrid.  35,  2. 
?  luge;,  das  ahd.  lukki.    falsche;  «*• 
Barl.  103,  35.     hie  lit  da;  ho«**' 
sehet;  an,  da;  selbe  urkünde  bribt  ich 
dan  Trist.  9820.     diu  werlt  uns  ur- 
künde git  H.  Trist.  3035.   dix  W  " 
urkünde   Wigal.   10272.    d*l  " 
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herren  ein  gar  brese  urkünde  MS.  1, 
187.  b.  ob  der  mensche  Üf  erden  mit 
dem  nrkünde  slner  schritt  gevelschet 
wirt  überführt  wird,  daß  er  unrecht 
hat  Silv.  2865,  ir  dürfet  wol  dar  un-  5 
der  geziuges  uude  urkOndes  mer  En- 
gelh.  3939.  d6  si  da;  urkünde  gotes  truo- 
gen  Barl.  24, 25.  des  git  uns  urkünde  gar 
diu  schrift  das.  68»  18.  diz  zeichen  ein 
urkünde  gap  einem  worte  da;  Davit  10 
sprach  das.  69,  6.  vgl.  80,  30.  95, 
17.  101,  22.  er  gap  uns  vör  die 
Sünde  der  genfide  urkünde  das.  106, 
1 6.  valsche;  urkünde  lan,  unde  gar  ge- 
waere  rede  bän  das.  103,  35.  wie  15 
manec  schcene;  urkünde  die  wissagen 
von  im  geseit  haben  Legs.  pr.  14,  2. 
26,  13.  man  sach  da;  urkünde  an 
dem  borne  und  an  dem  swerte  Karll.b. 
d!n  urkünde  da;  ist  sware  das  merk-  20 
mal  das  du  mit  der  todwunde  die  ich 
dir  gegeben  habe  an  dir  trägst  das. 
66.  a. 

Urkunde  stcm.  zeuge,  ahd.  ur- 
chundjo,  urchundo  Graff  4,  426.  ein  25 
wärer  gotes  urchunde  pf.  K.  182,  23. 
hierher  gehören  auch  wohl  noch  fol- 
gende stellen :  des  sl  got  min  urkünde 
Trist.  14759.  got  s!  biute  min  ur- 
künde Karl  66.  a.  da;  gib  ich  iu  30 
vür  iwer  sunde  unt  wil  iwer  urkünde 
an  dem  jungisten  tage  sin  Am.  1384. 
vgl.  s.  sl.  620.  635. 

urküode  stcv.  zeuge,  bezeuge,  ahd. 
urchundju,  urcbundöm  Graff  4,  425.  35 
da;  urkündet  Jerusalem  alle  diu  stat 
davon  ist  zeuge  kehr.  52.  b.  mirre 
unde  wirouch  diu  urkündent  i;  ouch 
beteeisen  es  auch  (daß  er  gott  ist)  das. 
58.  b.    da;  buoch  uns  urkündet  wie  40 
man  stn  hOcbzit  begfit  Senat.  1709. 
nnz  uns  got  zem  dritten  male  sine  ge- 
nfide  urkünde  das.  2175.    der  dritte 
mirren  dar  böt,  da  mite  urkündet  er 
den  töt,  den  er  sit  an  dem  erfice  leit  45 
Mar.  208.     da;  welle  wir  urchunden 
kindh.  Jes.  72,  32. 

urkundare  stm.  zeuge.  Windb. 
pf.  141.    urkündel  MS.  H.  3,  441.  n. 

künde    stcv.  werde  kund.    Gr.   1.  50 


955.  ich  kan  niemer  wol  gesunden, 
künden  müe;e  ir  (der  frau)  minne 
gerndiu  nöt  MS.  1,  30.  b. 

künde  künde,  thue  kund.  ahd. 
chundju  Graff  4,  420.  Gr.  1,  949.  2, 
240.  künden  kindh.  Jes.  69,  85. 
prät.  künde,  kunte ;  dafür  kündit  Waith. 
36,  33.  Geo.  4021.  —  der  e;  wilent 
kundent  was  Mar.  114.  mit  freuden 
kunte  er,  da; —  Barl.  108,32.  swer 
ütsüt  (ihtes  iht)  tragen  wil  dar  ü;, 
da;  künd  ich  Bon.  59,  19.  ich  künde 
und  sage  iu  allen,  da;  Trist.  5786. 
dd  hie;  er  künden  stnen  man  Mb.  28, 
1.  886,  1.  sö  muo;  ich  mit  sorge 
al  min  angest  dir  künden  W.  Tit.  1 1 4, 
1.  op  si  iu  gerne  tagten  kunt;  da;  ich 
iu  eine  künden  wil  Porz.  4,  7.  so 
künde  ich  iu  diu  msre  Nib.  1390,  2. 
diu  wdrheit  uns  da;  kündet  kL  289.  L. 
wie  er  aber  genennet  were  da;  kün- 
det uns  diz  ma?re  Trist.  318.  er  kunte 
in  s!n  ungemach  das.  15286.  dö  hörte 
ich  mir  künden  ein  wort  Barl.  1 0,  4. 
41,  5.  da;  wart  gekündet  im  hie  mite 
das.  45 ,  7.  ich  wil  in  künden  umb 
ir  nar  Parz.  469,  2.  ich  wil  iu  kün- 
den von  dem  tage  das.  816,  8.  da; 
si  in  (ihn)  kunten  in  diu  lant  Barl.  77, 
18. —  ich  künde  mich:  si  künde  sich 
mit  gäbe  dem  der  si  nie  gesach  Nib. 
1306,  1.  ob  sich  iht  nach  ere  de- 
ste  senfter  künde  ditze  mere  Gudr. 
595,  4. 

erkünde  stet,  thue  kund,  in  der 
spätem  spräche,  s.  Oberl. 

gekünde  swc.  thue  kund.  Hätzl. 
1,  7,  62. 

verkünde  stcv.  1.  thue  kund,  teie 
es  scheint  nur  in  der  spätem  spräche. 
Oberl.  1748.  verkündet  für  kündet 
Er.  5693  As.  2.  ich  verkünde  mich 
gebe  mich  nicht  kund,  sich  verkunte 
min  her  Iwein  wider  sinen  kampfge- 
nö;  /«.  269.  anm.  zu  7370. 

verkünden  sin.  das  rufen  des  Wäch- 
ters bei  dem  anbruche  des  tages.  Hätzl 
1,  4,  12. 

volkünde  swv.  thue  vollständig  kund. 
MS.  H.  3,  413.  a. 
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k nnst    (gen.  kflnste)  stf.  das  wis- 
sen ,  wie  in  etwas  gehörig  »ti  werke 
%u  gehen  ist  nebst  der  fertigkeit  in  der 
ausübung  dieses  wissen»,    ahd.  chunst 
Graff  4,  413.  Gr.  2,  201.    scientia  5 
da;  chöt  chunst  ze  dute  Diemer  337, 
2.    scientia,  doctrina,  disciplioa  voc.  o. 
31,  1.  scientia  altd.  bl.  2,  33.  der 
häte  die  kunst  und  den  sin  da;  im  da 
von  nibt  arges  war  Iw.  49.    got  der  10 
hät  geleit  sine  kunst  unt  sine  kraft  sl- 
nen  witz  unt  sine  meisterschafl  an  di- 
sen  löblichen  lip  das.  70.    diu  gotes 
kunst  hat  an  dir  volbräht  der  seiden 
gunst.  der  got  der  an  dich  sine  kunst  15 
leite  g.  Gerh.  6347.  dö  lac  diu  go- 
tes kunst  an  im  Pan.  123,  13.  ouch 
wonte  in  ir  gemüete  ze  schöner  kunst 
(wunden  iu  heilen)  diu  güele  Iw.  208. 
dö  was  hie  kunst  unde  kraft  das.  256.  20 
der  videlere  begunde  im  stner  künste 
al  solhen  teil  dä  geben  da;  er  von 
stnem  swerte  muose  ligen  töt  Nib.  2222, 
2.    si  kerte  ir  herze  an  guote  kunst, 
des  bejagte  si  der  Werlte  gunst  Pan.  25 
103,  1.    dar  an  ein  kunst  ein  ken- 
nen, wissen  mich  verbirt,  ine  wei;  niht, 
welher  hinne  ist  wirt  das.  148,8.  lei- 
der des  enkan  er  niht.    äne  kunst  e; 
doch  geschiht  davon  versteht  er  nichts;  30 
aber  ohne  daß  er  davon  etwas  ver- 
steht, geschieht  es  doch  das.  193,  10. 
kunst  unde  nähe  sehender  sin  swie 
wol  diu  schlnen  under  in,  geherberget 
danne  nlt  zuo  zin,    er  leschet  kunst  35 
unde  sin  Trist.  33.  dar  gie  diu  cum- 
pante  unde  nam  slner  künste  war  sei- 
ner weidmannskunst  das.  2995.  er- 
barmt sich  meine  geliebte  über  mich 
so  lern  ich  der  froiden  kunst  die  kunst  40 
mich  %u  freuen  MS.  1 ,  203.  b.  wa; 
sol  ein  priester  äne  kunst  der  rehten 
gotes  lere  das.  2,  179.  b.    nu  bin  ich 
an  der  künste  liden  sö  meisterlichen 
niht  bereit  g.  sm.  10.    der  künste  ri-  45 
sen  große  kunstler  das.  110.   an  dem 
man  künste  was  gewon  Silv.  2766. 
unsere  ersten  altem  machet  got  von 
künste  wis  Barl  52,  5.  gewunnen 
knnst  ist  niht  ein  troum  Bon.  4,  42.  50 


swarziu  kunst,  Zauberei,  nigromancie, 
aus  dem  gr.  tsxQOuatteia  entstellt  mysJ. 
68 ,  2.  und  anm.  vgl  Grimm  mylhol. 
989.  Frommann  w  Herb.  552. 

künstclös  adj.  ohne  kunst.  ich 
lumber  künstelöser  mau  H.  Trist.  46. 

künsterich  adj.  reich  an  kuost. 
er  was  ein  künstertcher  man.  ans  zei- 
get sin  getihte  vi!  künstliche  geschürte, 
e;  ist  eben  unde  ganz,  kein  geübt«  an 
Sprüchen  ist  sö  glänz  da;  e;  von  kün- 
ste ge  dervür  Ubr.  Trist.  8.  konstri- 
chen hört  Bari  3,  1 8.  der  bete  konst- 
richen  sin  das.  22,  10. 

unkunst  adj.  mangel  an  knnst, 
Unwissenheit,  Ungeschicklichkeit,  der  mfoe 
unkunst  bedtehle  Servat.  53.  swer  min 
unkunst  rüeget  g.  Gerh.  6858.  wa?r 
ich  von  uukunst  aus  Unwissenheit  ge- 
stn  vlühtic  von  dem  herreo  min  Barl. 
280,  33. 

künstec  adj.  klug,  gelehrt,  geschicki 
ahd.  kunstig  Graff  4,  414.  di  mei- 
stere di  er  dö  gewan  di  wären  kün- 
stige man  Lampr.  Alex.  192.  pfellel 
den  ein  künstec  hant  worhte  Pan. 
808,  5.  knnstech  unde  wtse  Pass 
9,  48.  ktinstic  hört  schal*  der  kunst 
troj.  1.  c. 

künstecliche,  -en  adv.  diu  saHde 
künstecllchen  tuot  W.  Wh.  283,  2. 
des  nemet  künstecllche  war  das  Vis- 
sel und  behaltet  Pan.  173,  6. 

unkünstec  adj.  ungelehrt,  unklug, 
ungeschickt,  dar  zuo  ich  ouch  unkfin- 
stic  bin  Mai  3,  23.—  Karaj.  79,  17 
ist  unchustige  an  lesen. 

künstlich  adj.  fünr  und  fünfte 
meister  die  wären  alle  0;  genomen  an 
künstlichem  prlse  am  lobe  der  Weis- 
heit Barl.  21,  29.  vil  künstliche  ge- 
schihte  V.  Trist.  10. 

unkünstlich  adj.  umbe  ir  unkünst- 
lich verzagen  «eil  sie  nicht  verstanden 
hätten  sich  besser  tu  vertheidigen  Barl. 
284,  2. 

kunster  stm.  der  kunst  hat,  kün st- 
ier, amgb.  1  5.  a.  vgl.  MS.  H.  3, 62.  a. 
myst.  97,  25.  Frisch  1,  557. 
kiknk    stn.  kinn.    ahd.  chinni  Graff  4, 
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450.  Gr.  2,  34.  227.  den  sach  man 
treline  gän  über  hart  und  über  kinne 
Nib.  2194,  4.  si  hete  mit  ir  hende 
underm  kinne  da;  gebende  bin  üfe; 
boubet  geleit  Parz.  515,2.  irwange,  5 
ir  munt,  ir  kinne  Trist.  924.  17590. 
sö  gieng  ouch  von  der  sunnen  ein 
kleine;  strremelin  dar  tn,  da;  glast  ir 
üf  ir  hüffelln,  Öf  ir  kinne  und  üf  ir 
munt  das.  17580.  10 

kinncbacke,  kinnebein,  kinne- 
reif,  kinnezan  s.  das  weite  wort. 
kint    adj.  jung.  Gr.  4,  256.    si  sin  alt 
oder  kint  Am.   520.     dar  zuo  bist 
du  nocb  ze  kint  Law.  324.    ir  stt  ze  15 
kint  Wigal.  3384.  fronend.  41,  25. 
swie  kind  ich  von  den  jären  st  das. 
61,  28.    niemen  ist  sö  kinder  Nith. 
5,  2.    die  alten  suln  sin  deste  kinder 
das.  50,  3.    erst  kint  einfältig  der  in  20 
bestfit  das.  35,  4. 

kint  stn.  kind.  ahd.  cbind  Graff 
4,  455.  Gr.  2,  34.  plur.  kint  ti.  kin- 
der. bezeichnet  kint  einen  knaben,  so 
kann  das  pron.  der  folgen.  Dietr.  8.  a.  25 
bie  ist  ein  kint  der  treit  fünf  pröt  Roth 
pred.  42.  der  kint  der  diu  fünf  pröt 
truoc  das.  43.  der  begriff,  den  man 
mit  kint  verband,  umfaßte  eine  viel 
längere  lebenszeit  als  der  den  wir  jetzt  30 
damit  verbinden.  Candaulus  ist  bereits 
verheiratet  und  doch  heißt  es  von  ihm 
dä  vöre  wir  mit  dem  kinde  Lampr. 
Alex.  5547  W.  Wigalois,  nachdem 
er  bereits  »um  rilter  geschlagen  ist,  35 
heißt  das  kint  Wigal.  3021.  Glselher 
da;  kint  auch  G.  der  junge  Nib.  266, 
1 .  was  man  als  ausgezeichnet  an  dem 
kinde  ansah,  war  seine  einralt  und  un- 
erfahrenheit :  der  truchseß  sagt  zu  Iwein  40 
und  wsret  ir  niht  ein  kint,  ir  möhtet 
wol  die  rede  län  Iw.  196.  sö  vrxr 
ich  tumber  danne  ein  kint  das.  286. 
—  seine  Unschuld:  sist  kiuscber  danne 
ein  kint  von  siben  jären  US.  2,23.b.  45 
einem  kinde  vil  gelich  da;  ere  hat 
Waith.  74,  28.  —  sprichwörtliches: 
da;  kint  da^  da  ist  geslagen  da;  muo; 
wol  weinen  unde  klagen  Iw.  36.  der 
töre  unt  diu  kint  sint  llhte  ze  we-  50 
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nenne  das.  127.  —  er  Ziehungsregeln . 
man  sol  die  liuotc  keren  an  diu  kint 
Iw.  112.    si  brechent  dicke  Salomönes 
lere,  der  sprichet,  swer  den  besmen 
spar  da;  der  den  sun  versüme  gar 
Waith.  23,  28.    nieman  kan  mit  ger- 
ten  kindes  zubt  beherten  das.  87,  1. 
selbwahsen  kint,  du  bist  ze  krump ; 
sit  nieman  dich  gerillten  mac  (du  bist 
dem  besmen  leider  alze  grö;,  den  swer- 
ten  alze  kleine),  nü  slt'if  unde  habe 
gemach  das.  104,27. —  kinderspiele : 
ich  ma;  da;  selbe  kleine  strö  als  ich 
hie  vor  gesach  von  kinden  Waith.  66, 
8.     dä  gienge;  ü;  der  kinde  spil  da 
war  es  kein  spiel  mehr,  gieng  heiß  her 
Parz.  79,  20.    deisl  ein  kindes  spil 
ein  kindisches  unterfangen  Vrid.  1 1 , 
12.     da;   im  were  ein  kindes  spil 
eine  kleinigkeit  Stricker  4,  292  und 
anm.  mir  ist  niht  ein  kindes  spil  sei- 
he; herzen  bö;en  MS.  2,  179.  b.  vgl. 
Parz.  557,  13.  —  kint  von  jungen  müd- 
chen  gebraucht,  die  schönen  kinder. 
er  gesach  nie  kindes  lip  schaner  dau 
diu  selbe  magt  Iw.  179.    ich  gesach 
nie  schrener  kint  das.  20.    diu  wün- 
neclicben  kint  die  mit  sö  grö;en  eren 
zen  Burgonden  sint  Nib.  272,  3.  diu 
minnecllchen  kint  das.  366,  1.  kin- 
der, kinder,  sint  gemant  MS.  1,  13.  b. 
wol  üf  kinder,  gen  wir  dar  das.  14.  a. 
ein  kint  ....  da;  ist  ein  wlp  .  .  . 
an  der  vinde  ich  niht  wan  kindes  muot 
das.  2,  1 1 6.  a.  —  knappe,  junkherre, 
kint  bezeichnen  ein  und  dieselbe  person 
Wigal.  11291.  1  1307.  11310.  1  1319. 
—  knappen  und  kint  werden  unterschie- 
den Tit.  13,   58.  6,  53.  sehzehen 
knappen  ich  hän  der  sehse  von  !ser 
sint,  dar  zuo  gebt  mir  vier  kint,  mit 
guoter  zuht,  von  höher  ort  Parz.  8,4. 
stniu  kinder  Hefen  vor  im  in  das.  23, 
1 8.  vier  kint  pagen  das.  8,  4.  zwelf 
wol  geborner  kinde  dä  hinden  näch 
den  knappen  riten  das.  18,  26.  dä 
siniu  kinder  s»;en  —  disiu  junklierre- 
Itn  das.  34,  2.  5.     mit  üf  erbürten 
swerten  si  sprungen  für  diu  kint  Nib. 
1866,3.    wie  grimme  sich  dö  werten 
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diu  eileudeu  kinl  das.  1869,  I.  rllae- 
ren  uode  kimlen  —  under  den  kindeo 
was  ringen  grrt;  Vir.  Trist.  2332.  du 
wart  gesagt  über  al  dem  hovegesindc 
von  kinde  ze  kinde  da;  si  schöne  und  5 
ritterlich  öf  dise  vart  bereiten  sich  //. 
Trist.  4304.  —  —  ich  bin  roiner  jore 
gar  ein  kint  wan  da;  mtnem  bäre  die 
locke  sint  grise  Nith.  50,  5.  da;  ich 
der  jare  bin  ein  kint  MS.  1,  2.  a.  er  10 
ist  rehler  fröide  gar  ein  kint  Waith. 
99,  8.  der  witze  gar  ein  kiut  MS.  2, 
1 2.  a.  der  sinne  ein  kint  Wigal.  2113. 
—  von  kinde  von  kindheit  an  Lampr. 
Alex.  5079  W.  Iw.  232.  Waith.  66,  15 
36.  124,  7.  Pari.  528,  19.  586,  5. 
661,  29.  Wigal.  175.  Trist.  11591. 
18660.  her  von  minen  kindes  tagen 
Bari  100,  2.  von  einem  kinde  ton 
kindheit  auf  MS.  2,  86.  b.  —  wlbes  20 
kint  MS.  II.  3,  286.  a.  maneger  muo- 
ter  kint  Nib.  19,  4.  Tundal.  61,  80. 
Rein/r.  128.  a.  han.  hs.  diu  kint  der 
weite  Barl.  40  ,  6.  ich  bin  der  un- 
stclden  kint  he.  1 68.  der  Salden  kint  25 
(Maria)  atid.  bl.  1,84.  kint  der  erde, 
gotes  kint  Gfr.  lobges.  3.  des  tiuvels 
kint  tearn.  378.  der  witze  kint  das. 
1631. —  an  dem  hät  ha;  bl  nfde  ein 
kint  MS.  1  ,  75.  a.  bi  der  Gahmuret  30 
ein  kint  gewan  Parz.  455,  21.  sige- 
wunnen  seboeniu  kint  das.  826,  9.  diu 
frouwe  böte  getragn  ein  kint  das.  109, 
3.  kint  stillen  MS.  I.  156.  b.  des 
hirten  wlp  di  kindes  lac  troj.  5,  b.  35 
man  spricht  dich  also  kindes  zählt  dich 
zu  den  jungen  leuten,  da;  in  der  niuwe 
si  dln  bart  Frl.  266,  3. 

adelkint    sin.    rechtmäßiges  kind. 
Leus.  pr.  132,  10.  40 

brnoderkint    stn*    fratruelis  su- 
merl.  47,  4. 

degenkint  stn.  männliches  kind, 
knabe.Mar.  191.  221.  Haugdietr.  137, 
4  (H.zeiischr.  4,  41 6).  gest.  Rom.  78.  45 

dirnkint  stn.mädchen.Mar.50.  disiu 
not  ist  umb  ein  wol  getane;  dirnkint 
Nilh.  45, 4.  diernlinkint  gl.  Mone  8,495. 

ekint  stn.  reclämaßiges  kind.  swsp.  c. 
7  5.  da;  Jesus  ein  ekint  st.urst.  1 10,68.  50 


erbe  kiut  stn.  erbkind,  erbsokm  oder 
erblockier.  Karl  97.  b. 

hellekint  stn.  höllenkind ;  mensch 
der  in  die  hölle  muß.  sö  muo;  ich 
iemer  ein  hellekint  sin  Gries»,  pr.  2, 
80.  vgl.  1,  18. 

erbebellekint  stn.  benennung  des 
teufels.  Mart.  257. 

himelktnt  stn.  himmlisches  kind. 
benennung  Christi.  Geo.  4054. 

kttorkiot  stn.  spurius,  notus  roc. 
0.  2,  27.  buorunkint  gl.  Mone  4,  236. 

kebeskint  stn.  kind  von  einem 
kebsweibe,  uneheliches  kind.  MS.  2, 232  a. 
Haugdietr.  278,  2.  281,  2.  (H.  zeit- 
schr.  4,  433 .)  Suchen«.  36,  13.  Mout 
alld.  schausp.  2,  405. 

kneblkint  stn.  knappe,  page.  ich 
was  hovegesint  von  einem  knehtkiot 
(von  der  zeit  eines  knehtkindes  an) 
bf  einem  riter  Helbl.  4,  566. 

kristenkint  stn.  Christen  kind,  ehr  ist. 
e;  sint  werde  kristenkint  Osw.  2099. 

kürkint  stn.  angenommenes  katd. 
adopttvkind.  Frisch  1,  169.  a. 

lerkint  stn.  schüler.  nieman  sei 
slnem  lerkiade  mer  siege  tuon  dann« 
zwelve  swsp.  c.  158  W. 

Iernkint  stn.  schaler.  da;  der 
mensch  des  hündischen  vater  kint  si 
unde  Jesu  Kristi  lernkint  myst.  1,  330, 37. 

muomenkint  stn.  matruelis  gl 
Mone  8,  250. 

nebenkint  stn.  uneheliches  kind. 
Gr.  w.  1,  45. 

rösenkiat  stn.  rosiges,  liebliches 
kind.  Geo.  4776. 

stiefkint  stn.  privignns  gL  Moni 
6,  439.  —  ein  kind  das  in  der  ehe 
geboren  wird,  zu  dem  aber  der  manu 
nicht  tater  ist.  swer  slnem  wlbe  vol- 
get  dar  da;  jär  und  er  ir  richiu  klei- 
ner (Iber  rehte  mä;e  koufet,  di  mas 
ein  böchvart  von  geschehen  da;  si  in 
ein  stiefkint  toufetlfS.  2,  230.  b.  swer 
sin  frowen  überkleit  und  er  usgerne 
kleider  treit,  der  sol  haben  kleinen  zorn 
wirt  ein  stiefkint  im  geborn  Ls.  2,  613. 

swesterkint  stn.  consobrntus  Die- 
fettb.  gl.  75. 
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gCBwUtcrkint  sin.  consobrinus  coc. 
1429.  bl.  5.  b. 

trritkint    stn.  liebes  kind.    nu  ile, 
min  Irütchint  (sagt  Jacob  tu  Joseph) 
Gen.  fundgr.  2,  54,  6.   tgl.  Sertat.  5 
1229.  Bert.  235. 

urkint  stn.  iwerg.  dö  half  im  da; 
urkinde  ü;  jamer  und  D;  oöt  heldenb. 
Frisch  2,  410.  a.  Gr.  2,  789.  tgl. 
aUengi  urchin.  10 

ugkint    stn.  kint  aus  einer  ehe  mit 
ungenossen.  Gr.  w.  3,  34(5. 

vuntkint    stn.  fündling.    mir  hit 
mio  online  des  verjehen  da;  ich  ein 
riiotkint  bin  Greg.  1239.  tgl.  1227:  15 
von  einem  Tunden  kinde. 

westerkint  stn.  taufkind,  täufling. 
alle  die  kuninge  die  in  der  werlte  sind, 
die  abter  sam  ein  niuborne;  wester- 
kint  pf.  K.  252,  11.  20 

wunschkint  stn.  diu  fünfoehend 
was  ein  wunschkint  eine  so  schöne  frau, 
wie  man  sie  nur  wünschen  kann  Er. 
8277.  tgl  wünsch. 

zwillichkillt  stn.  uoilling.  gemel-  25 
las  toc.  o.  2,  32. 

kintammc,  kint  bette,  kindespil, 
kinttrakt,  kintvel  s.  das  weite  wort. 

kindelin,  kindel  stn.  \  .kleines kind, 
das  junge,    diu  muoter  hie;  ir  kinde-  30 
Ho  Feirefi;  Pari.  57,  21.    ich  muo; 
min  kiadeltn  tielien  ftne  vater  rät  Trist. 
1482.    diu  frouwe  eins  kiodellns  ge- 
he Part  112,  6.    des  adelsrs  kinde- 
lin, swel;  in  die  sunnen  niht  eosiht,  35 
da;  tuot  er  hin  MS.  2,  94.  a.  —  kin- 
del Porz.  112,  22.  W.  Wh.  283,  3. 
H.  Trist.  3510.    2.  jüngling.  gr.  Ruod. 
F,  10,  G.  3.    kindelin  diu  ritter  Söl- 
ten sin  Nib.  29,  2.    vlctec  warn  diu  40 
selben  kindelin  Part.  243,  19. 

degenkindelln  »In.  kleines  männ- 
liches kind.  er  gewao  ein  degenkin- 
deltn, da;  im  gebar  die  vrouwe  sin 
Kolocz.  146.  45 

kiudekiu  stn.  kleines  kind.  er 
sprach  »liebe  suster  kindekin;u  er 
mac  wol  ein  Sahse  stn  Helmbr.  747. 
vgl.  717.  der  junge  Helmbrecht  sprich! 
mit  nachahmung  des  flämischen,    vgl.  50 


Wackernagel  altfram.  lieder  und  hi- 
ebe s.  194.  anm.  kindichln  Wölk.  11, 
2,  26. 

kindalic  stn.  gesammlheit  der  kin- 
der.  Gr.  2,  312.  er  uut  siniu  chiu- 
dalie    Genes,  fundgr.  2,  70.  11. 

kiudegelicli  jedes  kind.  slner  schä- 
me kindegelich  verga;  Lant.  6176.  liet 
diu  kindeglicb  wol  gclernen  müge  Bert. 
308. 

kindisch  adj.  1.  jung,  der  vil 
kindiske  man  junge  mann  Maria  67. 
tgl.  Diemer  312,  8.  Flore  2553.  an 
deme  kindeschen  belede  gr.  Rud.  D b, 
8.  an  dem  kindeskeo  wlbe  Maria  73. 
dö  riten  mit  der  broute  chindische  loule 
(briute,  liute)  Karaj.  26,  2.  dö  er  in 
sö  kindeschen  sach  Trist.  6228.  ich 
gelege  mir  in  wol  nahen  deusclben 
kindenschen  (mit  falsch  eingeschobenem 
n)  man  MS.  1,  97.  a.  97.  b.  2.  swie 
starke  ir  da;  geriete  diu  kindesche  miete 

a.  Heinr.  344. 

kintlich  adj.  1 .  wie  es  einem 
kinde  gemäß  ist.  da;  kinden  tobte  zuo 
ir  kintlicheo  spil  a.  Heinr.  331.  mau 
möhte  wol  genö;en  ir  kintlich  geortete 
hin  ic  der  engel  güete  das.  465.  vgl. 
869.  dö  du  ir  hulde  verworhtest  da/, 
was  vil  kintlich  einfältig  an  dir  Barl. 
207,  21.  2.  jung,  ir  herze  qual  mich 
kifltlichem  recken  W.  Tit.  110,4.  von 
minen  kintlichen  tagen  Dioclet.  6958. 

unkintlich  adj.  wie  es  einem  kinde 
nicht  gemäß  ist.  mit  Worten  vil  un- 
kintlich Pass.  30,  62. 

kintliche  adv.  nach  weise  eines 
kindes,  einfältig,  da;  er  sus  kintlfche 
verl  En.  4432.  da;  er  sin  dinc  so 
kintltche  ane  vienc  das.  8038.  «  ir 
sö  kintliche  sollet  wagen  den  Ifp  Nib. 
1408,  4. 

ktnthcit  stf.  1.  jugendliches  al- 
ter, in  slner  kintheite  Diemer  16,  2. 
dO  si  in  ir  kintheite  nehein  wuoeber 
^ebar  Maria  119.  e;  quam  von  dem 
geleite  slner  kintheite  da;  er  in  siner 
blüenden  jugent  wider  sin  selbes  stel- 
den  streit  Trist.  292.    von  der  kinl- 
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lieit  anegcnge  nemcn  in  der  jugend 
angefangen  werden  das.  4416.  Wigal. 
1817.  1248.  3628.  3833.  2.  uner- 
fahrenkeit, da;  mwchete  ir  kinlheit  Iw. 
'210.    durch  sine  kinlheit  das.  233. 

kindc  swv.  erzeuge ,  gebäre  ein 
kind.  ahd.  chindöm  Graff  4,  459.  Gr. 
2,  229.  da;  be'de  man  nnde  wip  sin 
als  ein  Up  and  Ane  sünde  kindcn  kehr 
57.  b.  do  er  dö  gehile  vile  harle  er 
chindote  —  sin  afterchumft  wart  vile 
breit  Genes,  fdgr.  2,  32,  39.  da  bi 
gestilte  si  chinden  das.  43,  41.  t>gl. 
19.  da;  wir  da;  niene  nennen  da  wir 
mite  kinden  das.  15,  10.  er  chindote 
bi  Llen  genöte  sehs  sune  sine  Diemer 
26,  4. 

erkinde  swt.  werde  zum  kindc.  da; 
dich  diu  minne  iht  mache  blint;  vil  wl- 
siu  herzen  erkindel  sint  von  ir  gewalt 
MS.  2,  259.  a.  Winsbekin  21,  5. 

verkinde    swt.  höre  auf  kind  tu 
sein,    verkindet  kint  kind  welches  das 
kindliche  wesen  abgelegt  hat  Frl.  268,17. 
Kiöt  s.  Kyöt. 
kIp  s.  ich  kIbe. 

kipel  sin.  ?  wil  man  aber  machen  diu 
kipel  onch  mit  kündekeit,  rouot  mit 
list  kan  wachen  Frl.  74,  5.  nach  Ett- 
müller  bedeutet  das  wort  '  hut  dessen 
sich  der  taschenspieler  bedient',  tgl. 
ki  pp  er. 

kipp,  kipfb  m.  runge,  stammleiste  am  wa- 
gen. Schneller  2 ,  318.  tgl.  Frisch  1 , 
515.  c.  kipf  fu reale,  et  sunt  qua- 
tuor  in  curru  toc.  inc.  teuton.  ante, 
tat.  h  u  m  e  r  u  I  i  kipfe  gl.  Mone  7,  592. 
kiphen  sumerl.  32 ,  10.  chippen  das. 
9,  52. 

kipfctuol  s.  das  zweite  wort. 

Kipfel  in  kipfeliscn ,  kipfclklingc  s. 
das  zweite  wort. 

kippe  swf.  sichel.  ein  kippeu  nam  er 
in  die  hant  —  der  pfafle  sluoc  die 
snuor  enzwei  Reinh.  1717  und  anm. 
der  ältere  text  hat  dafür  hepe. 

kipper  stm.  1.  nicht  rittermäßiger 
Streiter,  zu  kippe?  —  da;  uns  in 
den  zlten  die  kipper  niht  entbrechen 
abe  da;  unser  lop  Bit.  86.  b.  tgl. 


<20  KIRCHE 

8  7.  b.  sol  ich  kipper  wesu  rieht  man 
mich  für  einen  nicht  riUermäßqe* 
Streiter  an  Parz.  351,  17.  Lucifers 
kipper  und  dar  zuo  sin  scherge  Gto 
5  42.  b.  kipper  m£r,  geselle  min  freuend 
117,  7.  der  ritterschefte  kipper  $«- 
chenw.  14,  211.  2.  einer  der  wuche- 
rischen Wechsel  und  Kleinhandel,  brm- 

S  Q 1/ (* sdtfd t~- Ä Ä M  rfc/  tr f  I A /.   >Vf  A /Bf 

10    ler  2, 3 1 8.  Frisch  1 ,  5 1  5.  b.  Oberl.  786. 
Kipper    geogr.  n.  Cupern,  die  insel.  W. 
Wh.  448,  8. 

kipperwln  s.  das  zweite  vorl. 
hipper  er    stm.   einer  aus  Cyyan 

15    MS.  2,  232.  a 
cipres    tn.  cypresse.  Frl.  13,  4. 

eipresboum,   eiperboam  s.  da 
weite  wort. 
kirchr   swf.  kirche.  ahd.  chirihha,  cbi- 

20  lihba  Graff  4 ,  28 1 .  aus  gr.  xrp»«- 
not.  s.  R.  v.  Raumer  in  H.  zeitsekr. 
6,  409.  tgl.  H.Jacobson  kirchenreekt- 
Uche  versuche  1,  58  fg.  nach  Wacker- 
naget   wb.   CCCXXV   aus  lat.  circa*. 

25  circulus :  runde  und  halbrunde  forn 
der  taufkapellen  und  der  chöre.  neben 
kirche  auch  mhd.  kilche  z.  b.  MS.  2 
72.  b.  Amur  5.  c.  bikteb.  23.  66  To 
U.  1  ,  247  wechselt  in  derselben  er- 

30  »ählung  kirche  und  kilche.  mit  der 
letztem  form  stellt  J.  Grimm  vorrede 
zu  Schulze  goth.  wb.  goth.  keliko  wo- 
yo>i  zusammen.  —  dö  horter  maoegff 
glocken  klanc,  kirchen  münster  sucht 

35  diu  diet  Parz.  196,  1.  sw*  kirchen 
ode  münster  stuont  das.  461,  4.  k» 
wil  da;  man  der  kristenbeite  fif  tu0 
diu  münster  und  der  kirchen  tor  Sih. 
2230.    da;  die  kirchen  alle  entsty- 

40  ;en  müesten  werden  und  iemer  fif  der 
erden  diu  tempel  sollen  sin  verspät 
das.  2275.  si  was  ze  kirchen  gerne 
Mb.  1042,  4.  wolden  zuo  der  kir- 
chen das.  1789,  3.    zuo  der  kirchen 

45  gftn  MS.  2,  229.  b.  zer  kirchen  gan 
Waith.  111,  19.  ze  kirchen  gftn  (to* 
einer  Wöchnerin)  Gregor.  682.  Trist 
1957.  ze  kirchen  in  der  kirchen  dat 
1629.—  der  jüdische  tempel.  si  (*+ 

50    ria)  brähte  hin  ze  kirchen  ir  sun  Mar  1 1 0- 
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liulkircbe  swf.  pfarrkirche ,  der 
klosierkirche  entgegengesetU.  Barl.  339, 
3.    liutkilcbe  Ls.  3,  392. 

pharrekirchc  swf.  pfarrkirche.  ze 
pharrekirchen  uut  ze  klöslern  Sertat. 
3082. 

vorkirche  sv>f.  porlicus  Oberl.  1892. 

kirchciic|>,  kircli^anc,  kircliherrc, 
kii'chkof,  kirclihtrre ,  kircliinan, 
kirchiueister,  kirclimeuge ,  kirch- 
messe, kirckreht,  kirckgcrüste, 
kircktac,  kirchtür,kirchturu,  ktrch- 
vart,  kirchvlüktcc,  kirckwart,kirch- 
wec ,  ktrckwthc  s.  das  weite  wort. 

kirclicl  stn.  kleine  kirehe.  H.  Trist. 
3187.    kirchelln  myst.  216,  6. 

kirchaere,  kirchcnaere  stn.  kuster. 
Oberl.  788. 

CIHKE,  CIRKEL  S.  ZIRKE. 

kirre    adj.  %ahm.  Gr.  1,  748. 

kikre  (quirre),  kar,  ki  rren  gebe  einen  ton 
ton  mir,  rausche,  schreie,  vgl.  nhd. 
,girre,  quarre '.  Gr  äff  4,461.  Weigand 
in  H.  leitschr.  6,  486.  Frisch  1,51  I.e. 
1.  von  unbelebten  teesen,  rausche,  diu 
güsse  begunde  werren ,  blödern  unde 
kerren  als  ein  witides  prül  öf  dem  mere 
weinschwely  leseb.  578,  35.  2.  von 
lebenden  teesen,  schreie  a.  von 
thieren.  diu  ors  von  stieben  kurren 
Pan.  69,  12.  ros  von  «liehen  ker- 
rent  Geo.  50.  a.  dö  graglen  unde  kur- 
ren ir  rus  wan  si  sich  Ironien  Engelh. 
2706.  diu  ors  begunden  kerren  Su- 
chen«. 15,  58.  vgl.  28,  243.  MS.  H. 
3,  198.  a.  Rab.  44.  a.  47.  b.  ein 
swin  kirret  MS.  2,  191.  b.  als  diu 
swin  hört  ich  si  kerren  MS.  H.  3,  189.  a. 
kurreu  alse  swin  Leys.  pr.  72,  25. 
vgl.  Frl.  54,  1.  304,  15.  b.  von  men- 
schen, dö  lag  si  schrient  unde  kar 
Ls.  2,  527.  von  einem  kindlin  sö  e; 
kirt  (für  kirret)  Wölk.  19,  2,  6.  — 
übertragen:  in  siner  cluse  der  jamer 
kirrt  Marl.  71.  dem  der  töt  kirret 
durch  den  giel  Renner  10228. 

kerren  stn.  1.  das  rauschen,  des 
rades  kerren  Wigal.  6891.  2.  das 
schreien,  erst  hebt  sieb  grein  und  ker- 
ren Hühl  1,  35,  16. 


erkirre  s/p.  1.  rausche  auf.  er 
sluoc  die  blasen  durch  den  rinc  da; 
si  vil  Inte  erkar  MS.  H.  3,  265.  b. 

2.  schreie  auf.  manec  ors  erkar  Loh. 
5    61.  vgl.  108.    wenn  die  schwein  gen 

dem  lag  erkerren  Keller  9,  17. 

kerre    siee.   bringe  %wn  schreien, 
feinde  an.    ein  vogel  den  andern  zer- 
ret, ein  tier  da;  ander  querret  Ren- 
10    ner  8043. 

KIRSB  S.  WERSE. 

eis  stm.  kies.  ahd.  chis  Graff  4,  500. 
vil  manic  brunne  lulerlich  qual  ö;  des 
herten  grienes  kise  (:  wise) /roj.  51.  b. 
15  du  siebest  ein  Isen  an  ein  ros,  de;  ist 
itel  kis  und  g€t  lihle  dar  ufe  ein  mtle 
unz  e;  zerbriehet  Bert.  42. 

kisel    stm.  km  seistein,    a/td.  ebisil 
Graff  4,  500.   Gr.  2,  111.  gesch.  d 
20*  d.  spr.  349. 

kiselinc  adj.  kieselstein.  calculus, 
silex  sumerl.  3,  48.  Diefenb.  gl.  249. 
—  Mar.   190.  troj.  143.  a.   MS.  H. 

3,  236.  b.  Legs.  pr.  78,  25. 

25  KiscH  s/m.  ?  das  tisclien.  sibulus  voc.  vrat. 
eiste  sief.  kosten,  am  gr.  lat.  cista. 
ahd.  chista  Graff  4,  531.  suochen 
ü;  den  kisten  die  aller  besten  kleit 
Nib.  529,  7.  si  slu;;en  öf  die  ki- 
30  slen,  die  e  sluonden  wol  bespart  das 
1209,4.  dö  da;  kiut  ir  kisten  brach 
aufbrach  Nith.  51,  6. 

silberkiste   swf.  silberkasten,  geld- 
kasten.  die  silberkistcn  üf  tuon  Helbl. 
35    6,  1 38. 

kistenacre  stm.  kastenmacher.  Clos. 
chron. 
kIt  s.  ich  qüide. 

kittel    stm.  kittel,  langer  rock,  leri- 
40    strum  voc.  o.  13,  78.  anagoludium, 
collium  voce.  vrat.    paludellum;  pla- 
centum,   vestimentum  feminarum  Die- 
fenb. gl.  200,  215.  —  der  kittel  dient 
also  für  mdnner  und  frauen  tur  klei- 
45    dung.    der  killel  der  frauen  ist  am 
mieder  befestigt  und  reicht  bis  an  die 
knöchel;  Schmeller  2,  343.    ir  kleit  ein 
stdin  kittel  (:  mittel)  fragm.  26.  c.  dd 
der  kittel  bete  den  bast,  d*  sach  ich 
30    des  beines  ein  vil  wenig  blö;  das.  27.  a. 
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di  selben  meide  druogen  surköt  unde  ki 
kidele  an  Diut.  1,  305.     dotent  kil- 
tcle  oder  andere  wisze  ducb  umbe  sich 
Clot.  chrom.  85. 

kittelin    sAp.   kleiner  kittet,    din  5 
hübsche;  kittelin  U.  2,  645. 

kittkr  swv.  /acAe.  kitlern  vel  spotten  ca- 
cbinnare  voc.  trat,  da;  herze  darin 
erzittert,  frcellcheo  kitterl  Wölk.  72,  1, 
1 1.  to/.  knter.  10 

kitzk,  kiz  s/n.  junges  ron  der  liege, 
auch  com  reh ,  der  pemse.  aM.  chiz, 
chiszi  Graff  4 .  537.    hcrdus  sumerl. 

37,  39.    hcedus  gitzi  eoc.  o.  38,  30, 
teornach  das  wort  zu  geiz;  gestellt  teer-  15 
den  könnte,    si  vienc  ein  kizze  Diemer 
23,  4.    zwei  kitzi  ^enes.  fundgr.  38, 

4.  e^  12.  55,  9.  Ifara/.  78,7.  ein 
altiu  diu  begunde  springen  hOch  alsam 
ein  kiz  enbor  MS.  2,  81.  a.  —  zwei  20 
kitzin  Grieth,  pr.  1,  158.  hoedus 
chizzin  gl.  Mone  8,  595. 

kitzevel  s.  das  zweite  ttort. 

kitzele    f.  capella  g it teils  roc.  o. 

38,  29.   ahd.  chizzila  Graff  4,  538.  25 
kitzelin  stn.  ucklein,  wellchr.  Gieße- 
ner hs.  bl.  80.  b.    springen  als  ein 
kitzelin  MS.  H.  3,  211.  a.  kitzel 
hoedns  gl.  Mone  8,  104. 

kitzln  ad),  hoedinum  svmeW.  31,75.  30 
KU  lb  swf.  kettle  fustis  Diefenb.  gl.  13«. 
—  Datschen,  kiulen,  bogen,  swert  W. 
Wh,  60,  1.  Schilde,  kiule  und  bu- 
ckelirre Gudr.  356,  2.  —  besonders 
das  obere  dicke  ende  der  keule,  des  35 
kolben.  einen  kolbn  er  in  der  hende 
truoc,  des  kiule  gramer  denne  ein  kruoc 
Pan.  570,  6.  vgl.  kule. 

ribktule  swf.  tribulum  Diefenb. 
gl.  276.  40 

küle  f.  kugel.  ein  linde  hOt  ubir 
ein  weich  hfir  gesöt  als  ein  knie  also 
grö; ;  disen  handeweichen  klö;  Atk.  C*, 
87.  wetterauisch  kaul;  tgl.  Weigandin 
H.  zeitschr.  6,  486.  Frisch  I,  504,  c.  45 

kinliht    adj.  kugelicht,  conglobo 
kewliht  machen  Diefenb.  gl.  74. 
Klön    n.  pr.    1 .  Klün  von  Munleun  der 
«mit  W.  Wh.  429.    2.  Kiftn  von  Mun- 
surcl  das.  428.  50 


schk  (ahd.  chAsci  Graff  4,  5*27)  adj. 
vernünftiger  Überlegung,  nicht  blindem 
triebe  folgend;  in  der  allem  spräche 
bezteht  sich  kiusche  keineswegs  aus- 

sdtft ' Ii  f A  q d&^n*  ^c&ch  tec h  t&tf*t  &f}m  ^tß&~ 

gende  besondere  bedeutungen  lassen  steh 
unterscheiden:  a.  enthaltsam,  der  nicht 
heiratet  ist  kiusche  Mar.  72.  der  kiu- 
sche der  ascete  Pari,  459,  22.  sin 
kiuscher  wirt  das.  472,  12.  da  hei 
der  kiusche  und  der  vra;  alle  geliche 
genuoc  das.  238,  28.  da;  wir  alle 
ein  kiusche  leben  vil  gerne  sulen  eue- 
ren und  uns  niht  I4;en  rtieren  die  gar 
vertanen  vrAzJieil  Silv.  3894.  b.  ruhig, 
sanftmütig.  sagt  mir  mit  kiuschen 
witzen  mit  ruhiger  kaltblütiger  bestn 
nung  Porz.  462,  4.  der  kiusche  und 
der  vreche  Gahmuret  der  wigant  das 
5,  22.  ein  wolf  mit  alsö  kiuschen 
sanftmütigen  siten  in  die  Schates  stire 
siht  als  dO  der  marcrave  sa?he  (er  ist 
flächst  ergrimmt)  W.  Wh.  129,  14. 
da;  vertruog  er  als  ein  kiuschiu  mi- 
get  und  wart  von  im  oueb  niht  ge- 
klaget das.  190,  1.  du  solt  kinscher 
worte  sin  unt  stetes  rouotes  {nicht  hef- 
tig, jähzornig)  unt  stetes  muotes  MS 
2,  254.  a.  c.  an  vielen  stellen,  im 
denen  eine  fr  au  oder  ein  madchen  ge- 
lobt wird,  und  war  ins  gesteht  getobt 
wird,  daß  sie  kiusche  sei,  bezieht  sich 
das  lob  gewis  darauf  daß  sie  übrr- 
haupt  sittsam,  von  geregeltem  betra- 
gen sei.  diu  kiusche  tugent  hat  stt/sat» 
ist  Iw.  237.  d.  doch  soll  nicht  behauptet 
werden,  daß  es  sich  niemals  ausschließ- 
lich auf  den  geschlechtstrieb  beziehe. 
er  was  noch  kiuscher  denne  ein  *ip 
Pari.  26,  15.  sist  kiuscher  danne  eiu 
kint  von  siben  jären  MS.  2,  53.  o. 

durebkiusebe  adj.  ganz  und  gar 
kiusche.  Maria,  sö  gar  durchkeusch 
an  alle  meil  Suchenw.  s.  142.  a. 

iinkiuscbc  adj.  blindem  triebe, 
nicht  vernünftiger  Überlegung  folgend. 
die  unkiuschen  die  frevelhaften,  feind- 
selig gegen  gott  gesinnten  Pari.  465. 
30.  dirre  weit  unkiuschiu  gir  Barl. 
144,  27.  unkiusche;  leben  das.  311 
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17.  wie  gx-lorstet  ir  geleben ,  da;  ir 
dem  Linde  hui  gegeben  als  ungevüege 
biuscbe  ?  da;  iuwer  hant  unkiuscbe 
als  unedeliche  luot,  des  etc.  Otto  1 38. 
—  incestus,  impudicus  sumerl.  10, 
46.  27,  29. 

kiusche  adv.  kiusche  vrävel  ohne 
aufbrausen  mutig  Pari.  437,  12. 

unkiuscbe  adv.  unkiuscbe  sprechen 
frevelhaft,  wildtürnend  Pan.  465,  16. 

kiusche  (ahd.  ebüsei  Graff  4,  529) 
stf.  die  eigenschaft,  nach  der  man  ver- 
nünftiger Überlegung,  nicht  blindem  triebe 
folgt,  daher  a.  enthaltsamheit,  nicht 
bloß  in  beUehung  auf  den  geschlechls- 
trieb,  rehter  kiusche  ein  blanker  sne 
Gfr.  lobges.  21.  diu  kiusche  unt  diu 
reine  Trist.  17030.  er  a;  unt  Iranc 
genöte.  gevrumt  bet  im  kiusche  ba; 
warn.  644.  kiusche  strenge  enthalt- 
samkeil ton  wein,  fleisch  u.s.te.  Pari. 
452,  15.  20.  28.  er  gerte  minne 
ugerhalp  der  kiusche  sinne  (des  grdles 
herre  darf  nur  die  heiraten ,  die  ihm 
die  schrifl  bestimmt)  das.  472,  30. 
mtne  kiusche  bin  ich  dir  geopfert, 
süe;er  Krist  Barl.  299,  9.  303,  18. 
309,  25  ii.  m.  b.  Sanftmut,  sin  herre, 
da  diu  vrävel  bl  der  kiusche  lac  Pan. 
734,  25.  hie  wellnt  ein  ander  vftren 
die  mit  kiusche  lember  wären  und  le- 
wen  an  der  vrechheit  das.  737,  20. 
diu  kiusche  s.  e.  a.  senfler  wille  das. 
472,  16.  ir  kiusche  unde  ir  wfpheit 
ihr  geduldiges  weibliches  gemüt  das. 
137,  8.  ir  kiusche  wart  gein  zorne 
balt  das.  365,  17.  tgl.  365,  21.  du 
von  im  kiusebe  ein  teil  zesleif  die  ge- 
duld  riß  ihm;  das  ließ  er  sich  nicht 
gefallen  W.  Wh.  190,  11. 

unkiuscbe  stf.  unreine  begierde, 
unkeuschheit.  unchiusche  und  reini- 
cbeit  tod.  gehüg.  150.  unkiuscbe  mac 
geminnen  niht  MS.  1,  4.  k.  unkiu- 
sche  von  des  vleisches  gelüsten  myst. 
313,  10. 

urkiusclie  ?  orkiusche  der  vdlande 
Mai  172,  16.  schwerlich  richtig. 

kiuschlich  adj,  kiuschlicher  um- 
bevanc  Pan.  732,  20.  kioschlichiu 


zubt  das.  454,  28.  W.  Wh.  272,  18. 
k  uschlich  gemüte  Pass.  10,  61. 

kiuscheclich  adj.  ze  kiuschecll- 
cher  reinheit  warn.  1418.  mit  kiu- 
5    schecltchen  gfleten  Pari.  493,  24. 

kiu6checliche  adv.  Pan.  367,  27. 

kiuscheit  stf.  keuschheit.  büchl.  1, 
1315. 

kiuschekeit    stf.  Gfr.  LZ,  10. 
10       uukiusckekcit  stf.  leseb.  902,22. 
unkiusclic    swv.  befriedige  den  ge- 
schlechtstrieb  ,  sei  es  rechtmäßig  oder 
unrechtmäßig,    dd  bet  si  ir  einen  an- 
dern ze  lieb  erkorn  und  nnkeuscht  mit 
15    dem  selben  gest.  Rom.  160. 

unkiuschserc  stm.  wollüstiger  mensch. 
Legs.  pr.  53,  40.  72,  1. 

unkiuschaerinne    stf.    wollüstiges  m 
weib.  grundr.  269. 

20  kiusk,  kös,  kurn,  gekorn    sehe  prüfend, 
ersehe,  wähle,  goth.  kiusa,  ahd.  chiusu  , 
vgl.  gr.  ytvopai ,  lat.  gusto.  Uifll.  wb 
100.  Graff  4,  507.  Cr.  2,  22.  4,608. 
848.  H.  seitschr.  6,  3.    chusen  für 

25  kurn  Lanz.  7591.  nach  hs.  W.  vgl. 
Hahn,  kös  :  blö;  troj.  51.  c.  erkös: 
blö;  :  grö;  MS.  2,  86.  b.  I.  ohne  ob- 
ject.  er  was  ein  alt  man,  er  ni  mahle 
nieht  heitere  chiesen  hell  sehen  Genes. 

30  fundgr.  2,  75,  24.  Fruote  bi  dem 
lüfte  kiesen  dd  began  beobachtete  den 
wind  Gudr.  903,  3.  beißet  kiesen 
prüfen  uf  ir  eit  MS.  2,  2.  a.  ob  si 
ze  rehte  kurn  wenn  sie  einen  richtigen 

35  blick  hatten  W.  Wh.  205,  6.  II.  mit 
object.  1 .  schaue  mit  prüfendem  auge, 
finde  daß  es  so  und  so  ist,  im  weitem 
sinne  von  jeder  sinnlichen  Wahrneh- 
mung,   a.  ich  kös  lützel  des  loubes 

40  Iw.  31.  kurn  den  tac  Greg.  805.  vgl. 
Eracl.  187.  nu  kiusich  den  tac  Waith. 
89,  8.  vgl.  Nib.  2060,  1.  er  kös  den 
morgen  lieht  Waith.  88,  12.  ö  den- 
ner  kür  da;  morgenröt  Trist.  17333. 

45  breit  swarz  unde  gri  zobel  dervor  man 
kös  alda  Pan.  168.  den  stein  kie- 
sen beschauen  Barl.  39,  26.  ein  lewe 
einen  Spiegel  kös  MS.  2,  202.  a.  der 
engel  sich  gehabele  gein  den  himeli- 

50    sken  turn  da;  si  in  kOme  kurn  ihn 
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nur  mit  noth  noch  sahen  Maria  184. 
—  dö  man  sö  grög  u.  alsö  breit  ir 
schar  und  ir  gesinde  kös  troj.  51.  c. 

b.  mit  infinit  die  steine  kos  man  wa- 
gen Nib.  387,  2.    man  raolite  kiesen  .  5 
fliegen  den  bluotegen  back  das.  204, 

2.    man  kös  si  slan  das.   1461,  4. 

c.  mit  untergeordnetem  satte,    sö  sol 
icb  lagen  kiesen  dag  die  hende  min 
wellcnl  vil  gewaltic  hie  ze  den  Bur-  10 
gonden  sin  Nib.  121,3.    du  begunde 

.si  wol  kiesen  dag  er  an  si  vereint 
was  fragm.  19.  c.  si  müegen  kiesen, 
ob  ich  türre  gegan  Nib.  770,  4.  du 
solt  noch  hlnte  kiesen  wie  diu  eigene  15 
diu  dln  ze  hove  g£  das.  771,  4.  kie- 
set wie  küene  er  si  Iw.  60.  d.  mit 
präpos.  dag  kurn  si  dar  an  Iw.  18t, 
man  kös  an  ir  übe  deheiner  siebte 
trüge  Nib.  549,  4.  da  mohte  man  20 
si  kiesen  an  hcrltchen  siten  sehen  daß 
sie  h.  s.  hatten  das.  1465,  2.  ich 
kiuse  an  dem  walde,  stn  loup  ist  ge- 
neiget MS.  1,  9.  b.  dag  kiesen  an 
dem  mere  Trist.  2004.  sehet,  wie  25 
begliche  er  gät  etc.  da  kieset  sine  lu- 
gent  an  das.  4089.  icb  kiuse  bf  dem 
boten  wol,  wie  Iw.  224.  dag  mugent 
ir  kiesen  bi  sinem  amte  das.  101. 
man  sol  einem  wtbe  kiesen  bi  dem  30 
libe  ob  sl  ze  lobe  slat  Er.  645.  maht 
du  doch  mtne  statte  kiesen  bi  der  grö- 
gen  nöt  MS.  2 ,  112.  a.  da  bi  kiuse 
ich  dag  diu  höre  triuwe  an  mir  niht 
kan  began  das.  32.  a.  ich  kiuseg  35 
von  dem  lüfte,  eg  ist  vil  schiere  tac 
Nib.  1787,  3.  2.  ich  schaue  mich 
nach  etwas  um  das  tu  einem  gewissen 
zwecke  taugt ;  ersehe  mir  etwas,  wäh- 
len kann  man  blindlings,  kiesen  nur  40 
prüfend,  bei  wählen  findet  mehr  ein 
gegensatt  der  subjecte,  bei  kiesen  ei- 
ner der  objeete  statt;  Wackernagel  in 
Ii.  teitschr.  2,  547.  tgl.  auch  Wein- 
hold das.  6,  316.  ein  spil  kiesen  Er.  45 
3157.  swederg  ich  kiuse  Iw.  163. 
sö  m lieget  ir  elswen  kiesen  der  iu  den 
brunnen  vriste  das.  75.  97.  diu  werlt 
ist  des  ungewon,  swer  vrumen  gesel- 
len kiese  dag  er  dar  an  Verliese  das.  50 


117.  •  ich  kös  weinen  vör  do;  lachen 
das.  259.  er  gouch ,  swer  vür  diu 
zwei  ein  anderg  kiese  Waith.  22,  31 
te  friundc  kiuset  (so  L )  eg  in  sä 
die  lebenden  Barl.  126,  2.  nach  in 
mun  dö  kös  slnen  eltsten  snn  ze  kö- 
nege  dar,  ze  vogle  dem  gräl  Pari.  478, 
2.  3-  ich  finde  oder  nehme  eteas  su 
meinem  llwilc ,  oder  wie  ich  es  in/»- 
sehe,  friuntliche  liebe,  swer  die  km 
began ,  und  der  dan  einen  kiuset  der 
im  ze  herze  kumt  Nib.  1174,  3.  ir 
güete  urteil  ich  gerne  kiir  MS.  1,  89.  b. 
sweder  ir  den  sige  kös  Iw.  259.  tgl. 
Grimm  mythol.  389.  den  pitterea  töt 
ebiesen  Genes,  fundgr.  51,  38.  den 
tot  kiesen  Iw.  267.  Diemer  137,  24. 
147,  29.  gr.  Rud.  C*,  15.  En.  12874 
Karl.  80.  a.  106.  a.  123.  b.  Nib.  170. 
4.  2005,  4.  da  muose  maneger  schiere 
von  in  kiesen  den  töt  Nib.  2066,  4. 
dag  si  den  töt  di  mit  im  kür  Wigal. 
5147.  si  habent  hie  alsö  gestriki 
dag  si  den  töt  von  im  kurn  das.  5147. 
sus  liten  si  vil  manige  nöt  durch  gol. 
unt  kurn  des  Ubes  töt  Barl.  113,  '20. 
den  ente  chiesen  Genes,  fundgr.  51, 
38.  der  riterliclten  ende  kös  Pen 
91,  26.  der  werlichen  ende  kos  mit 
rehter  manlicher  ger  das.  III,  lt. 
sin  ende  kiesen  Geo.  1 259.  Karl  90.  t 
si  vorht  dag  er  den  Up  verlür  unt  di; 
si  groegern  schaden  kür  Part.  1 42, 2. 
vgl.  Heinh.  1403.  flust  kiesen  W.  Hl 
370,29.  ruowe  kiesen  Part.  249,  9 
erkiusc  stt.  1.  erseA*,  nehme 
war.  9.  ohne  präposilionen.  dö  er 
mich  verrest  erkös  Iw.  35.  nu  bei 
ouch  in  her  Liudgast  vfentliche  erkoro 
Nib.  183,  1.  den  einen  risen  bet  er 
erkorn  Wigal.  2110.  muoter,  broo- 
der  sin  ouge  nieraer  mir  erkös  Pen 
12,  17.  er  erkös  den  grawen  t« 
das.  36,  4.  Pbrebus  was  sö  schffne 
erkorn  schien,  zeigte  sich  Barl.  256. 
35.  von  Nflples  Virgilius  der  ouch 
vil  wunders  het  erkorn  ersonnen,  er- 
funden Part.  656,  17.  b.  mit  Prä- 
positionen, wirt  freude  noch  an  mir 
erkorn  Part.  659,  30.     er  het  in  «f 
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die  brüst  erkorn  Iw.  188.  ir  ietwe- 
der  het  erkorn  den  andern  under; 
kinuebein  Wigal.  544.  c.  mit  adcer- 
bialpräpot.  &  man  e;  dem  steine  ien- 
der  muhte  erkiesen  an  ansehen  könnte  5 
Er.  8433.  2.  erwähle,  nehme  zu  mei- 
nem theile.  a.  mit  accusatic  ohne  wei- 
tem zusatz.  er  suochet  einen  bruu- 
nen  unde  vellit  nider  in  den  brutinen 
den  er  irrbös  Diut.  3,  35.  die  sün-  10 
daere  erkurn  maniger  Lande  gut  Barl. 
53,  39.  265,  2.  ich  erkiuse  schaden 
Part.  82,  14.  herzen  riwe  das.  742, 
26.  den  tot  das.  250,  10.  346,  17. 
574,  22.  b.  mit  präpositionen.  da*  15 
icb  in  reime  friunde  erkös  MS.  1 ,  1 8 1 .  b. 
ze  friunde,  zen  besten,  ze  wer,  ze  trö- 
ste erkorn  Iw.  69.  76.  223.  ich  er- 
kiuse einen  ze  minne  Part.  619,  23. 
bin  zer  helle  erkorn  das.  448,   18.  20 

c.  mit  accus,  und  dativ.  si  het  ir  rii- 
sen  man  erkorn  Iw.  95.  got  erkös 
im  einen  Barl.  77,  30.  dem  ist  er- 
korn ein  name  das.  67,  30.  nu  hon 
icb  diemuot  mir  erkorn  Porz.  819,  20.  25 
—  da;  ich  in  ie  erkös  mir  ze  friunt 
Wigal.  1 526.  3689.    da  wider  het  si 

ir  erkorn  da;  ze  gewinne  das.  5210. 
wände  er  ze  stete  het  erkorn  da;  we- 
sen  slnem  übe  bl  sinem  reinen  wibe  30 
er  hatte  sich  vorgesetzt  seine  schöne 
gemahtin  nie  zu  verlassen  das.  1093. 

d.  mit  adcerbialpräpos.  manec  riter  0; 
erkorn  Porz.  632,  25.    die  recken  ü; 
erkorn  Mb.  5,  2.  vgl.  74,  2.    aller  35 
tugende  was  er  ü;  erkorn  pf.  K.  23, 

1 5.    da;  nie  man  von  wibe  siner  kün- 
ste  als  ö;  erkorn  noch  ba;  gemuot 
wurde  geborn  Trist.  7743.    vor  allen 
Kirsten  hänt  dich  die  besten  0;  er-  40 
korn  MS.  2,  12.  a. 

gekinsc    stv.  sehe,  nehme  war.  ja 
gechari  du  mich  inte  irchenuist  Diut. 
2,  374.    sö  vinster  da;  er  vor  im 
sine  haut  niht  wol  moht  gekiesen  Wi-  45 
gal.  7290. 

▼erkiuse  stv.  sehe  über  etwas  weg, 
achte  nicht  darauf,  gebe  auf,  verzichte. 
1.  mit  accus,  der  person.  den  richin 
got  virkös  er  achtete  er  für  nichts  50 


Judith  117,  12.  disc  werlt  er  ver- 
kusit,  durch  got  den  lib  verl&sit,  e  er 
got  verkiese,  sine  sele  Verliese  glaube 
2886.  da;  er  die  meinlaHen  nibt  ver- 
chös  aneg.  9 ,  57.  verkore  si  Ale- 
xander trenn  er  sie  nicht  gut  fände 
L.  Alex.  428.  zwiu  sold  ich  verkie- 
sen  sö  maneges  riters  lip  der  uns  mit 
dem  degene  dienstlich  ist  undertfin  Mb. 
766 ,  2.  du  muost  in  verkiesen  da; 
er  dir  immer  bi  wone  deheiner  diensle 
das.  767,  I.  mir  ist  von  schulden 
ande,  sö  mau  allenthalben  git  und  mich 
vcrkiuset  eine  mich  übergeht  MS.  2, 
99.  b.  die  niun  unt  niunzec  er  ver- 
kös  kümmerte  sich  nicht  um  sie  Barl. 
109,  28.  die  friunde  verkiesen  das. 
212,  16.  —  dä  mich  der  freuden  zil 
verkös  mir  nicht  zu  theil  ward  Porz. 
327,  12.  freuden  helfe  mich  verkös 
das.  4G0,  30.  ob  mich  ir  tröst  ver- 
kür  MS.  1,  191.  a.  hei,  löser  ougen 
blic!  ouwfi  vil  minnecliche;  lachen! 
wie  hfint  ir  mich  sö  gar  verladen  unt 
verkorn  das.  2,  87.  a.  2.  mit  ac- 
cus, der  sache.  alsö  han  ich  mangen 
kränz  verborn  und  bluomen  vil  ver- 
korn unbeachtet  gelassen  Waith.  102, 
34.  got  hete  verkorn  ir  riuwen  Greg. 
2318.  sit  er  stn  herze  hat  verkorn 
sich  nichts  daraus  macht  Iw.  116.  ir 
ganze  sinne  si  verkös  mit  ja?merlicher 
lobheit  Wigal.  1008.  si  verkös  ir  Up 
begab  sich  des  lebens  mit  herzenllchem 
sere  das.  10216.  da;  du  alle  diso 
werlt  i  verkürst  e  du  mich  einen  ver- 
lorst Karl  3 1 .  a.  er  verkös  der  weite 
guot  umbe  die  ewigen  kröne  Barl.  1 43, 
38.  swer  gotes  helfe  ie  verkös  das. 
61,35.  da;  gebot  er  gar  verkös  das. 
276,  22.  ir  slril  des  kampfes  sie 
verkös  rechnete  nicht  länger  darauf 
das.  260,  34.  unsern  sie  wir  gar 
verkurn  das.  3 1 4,  22.  ze  späte  er; 
(da;  spil)  verkiuset  aufgibt  MS.  l,8.b. 
—  da;  si  leit  unde  ungemach  verkös 
da;  ir  von  im  geschach  dessen  nicht 
mehr  gedachte  Iw.  121.  der  schade 
sl  durch  den  vrumen  verkorn  das.  140. 
durch  die  ich  gar  alle  unstete  verkös 
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MS.  I.  49.  b.     ungcrne  so  verkiuse 
ich ,  iedoch  verkiuse  ich  diseu  zoru, 
slt  in  die  vrouwen  hant  verkorn  Trist. 
1067.    du  ist  diu  schulde  unt  der  val 
AdÄme.s  gar  verkorn  vergessen  und  ver-  5 
ziehen  }Jar.    183.      verkorn   si  min 
schulde  U.  Trist.  2389.    er  verkür  ir 
schulde  das.  3673.    die  schulde  ver- 
kiesen  Part.  220,  24.  279,  8.  troj. 
17924.  Ernst  52.  b.  MS.  1,  17.  b.  10 
66.  a.  2,  40.  b.    were  got  also  guot 
da;  er  mtnen  tumben  muot  verkür  und 
ouch  min  unreht  Barl.  280,21.  swa; 
si  gein  im  getäten  ie,  da;  ist  si  von 
im  verkorn  das.  109,  19.   swfi  er  mit  15 
houbetsünden  habe  verdienet  dtuen  zorn, 
berre  got,  da;  si  verkorn  das.  358, 
34.    si  wei;  wol  selbe  wie  si  bit  an 
mir  getan :  da;  si  verkorn  durch  guo- 
tiu  wlp  frauend.  428,  27.  MS.  2,  33.  a.  20 
3.  mit  genit.  allir  vfealschaft  hin  ich 
verkorn  L.  Alex.  3712.    4.  mit  Prä- 
positionen, a.  ich  verkiuse  üf  einen  ver- 
zeihe ihm;  vgL  Gr.  4,  848.    ich  wil 
üf  in  verkiesen  Iw.  267.    si  verl.j^-  uf  25 
si  alle  Ai6.  1055,  3.     er  bai  y.i  «)<; 
se  üf  in  verkür  Pan.  58,  9.  rg'. 
27.  471,  23.  503,  20.  614,  l 
ir  sult  üf  in  verkiesen  sollt  gotl  kaue 
schuld  beimessen  das.  465,  11.  —  ul  30 
min  gerich  sol  üf  dich  sin  verkorn 
Par^.  441,  18.    da;  min  schulde  min 
swester  üf  mich  verkiese  das.  428,  1 6. 
sin  kerzeleit  üf  einen  verkiesen  das. 
428,  19.    66  si  verkiesen  wolde  üf  35 
Gunther  den  ha;  Mb.  1054,  I.  si 
hat  üf  uns  verkorn  da;  wir  ie  getä- 
ten  das.   1400,  2.    b.  ich  verkiuse 
umbe  ein  dinc  gebe  es  auf.   dö  muose 
Gramofianz  verkiesen  umbe  sinen  kränz  40 
Pars.  728,  12. 

unverkorn  partic.  adj.  nicht  un- 
beachtet, nicht  vergessen,  gein  mioem 
vater  der  gerich  ist  minhalp  noch  un- 
verkorn Pan.  750, 23.  dar  ich  trage  45 
unverkornen  ha;  das.  609,  28.  ich 
hin  verlorn  da;  von  mir  ist  unverkorn 
immer  me"  frauend.  414,  4.  MS.  2,  3! .  a. 

kieser    stm.  der prüfer.  von  Eschel- 
bach der  wlse  der  sol  der  ander  kie-  50 


ser  wesen  MS.  2,  1.  b.  6.  a.  in  den 
Stadien  Deutschlands  varen  solche  kie- 
ser besonders  für  geträn ke  und  an- 
dere lebensmiUel  angestellt;  der  amts- 
name  wurde  später  famUienname. 

kieserinne  stf.  prüferin.  diu  mä^e 
ist  zwischen  gnot  and  arc  ein  kiese- 
rin  Frl.  110,  I.  diu  vnoge  sol  da 
sin  ein  kieserinne  das.  28,  3. 

kust  (gen.  küste  Gr.  2,  22.  20t. 
501.)    stf.   1.  die  arl  und  weise,  wie 
etwas  gekorn  wird,   wie  es  erscheint, 
der  befand;  vgl.  diu  kür.  das  wort  fin- 
det sich  schon  0.  IV,  37,  9 :  in  reh- 
lern kusll ;  vgl.  Graff  4,  5 1 4.   die  ver- 
weisen darauf  hin,  daß  es  ein  voc. 
uioov  ist.    im  ags.  heißt  cyst  die  vor - 
zügliehkeit ,  das  beste  *.  b.  bürg«  cysl 
die  bette  der  Städte,  Irena  cyst  das  be- 
ste schwert  etc.  —  so  wäre  also  un- 
kust,  akust,  was  nicht  vorzüglich  ist. 
was  schlecht  ist.  —  der  ist  ze  bor 
ser  kuste  in  der  öwigen  Verluste  warn. 
3337.    von  Mastricht  wart  in  geseit 
e;  wajre  ze  gro;er  küste  von  schätze 
und  von  kirchgerüste   Servat.  2299. 
virlures  da  den  dines  Itbes  kust  Mar 
himmelf.  1 72.    er  ist  nÄch  miner  kü- 
ste ein  der  vorderste  man  Lan%.  1 33t». 
den  helfelösen  degen  der  nu  lange  Ul 
gelegen  in  verdro;;eniicber  küsledav 
1805.    ein  leben  hin  ich  mir  erkorn 
da;  lit  in  guoter  küste  MS.  1.  48.  b.  e; 
muo;  werden  in  guoter  knst  vergolten 
es  muß  völlig  ersetU  werden  altd.  bi 
1,  369.    da;  ros  was  kürlicber  kust 
hin  vor  dem  salel  unt  vor  der  brüst 
Trist.   6677.     da*   hienc  ein  virspan 
vor  ir  brüst,  dar  an  stuonl  von  rieb  er 
kust,  wie  Fldre  unt  BlanUcbeüür  diu 
frle,  Willehclm  und  sin  amle  mit  zübte 
ein  ander  heten  liep  Amur  698.  har- 
nasch  die  wären  rtcher  küste  Tit.  13, 
38.    ein  fielt  rtcher  küste  das.  38.  2. 
striten   wol  versunnen  selten  vunden 
wart  in  swacher  küste  das.  34,  89. 
ich  sach  ir  kele  wl;  gewollen,  der 
minnen  rdsen  hüllen  wären  gefornoet 
natu  der  kust  fragm.  43.  c.  nach  der 
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geboren  kust  Gr.  w.  1,36t.  diu  go- 
tes  kust  das  was  gott  wohl  gefällt. 
Jubannes  zeigete  in  die  goles  kust 
Diut.  3,  278.  gesmackes  kust  US. 
H.  3,  468.  b.  2.  die  %usamtnense-  5 
tzungen  mit  kust  lassen  vermuten,  daß 
es  erprobtheit,  echtkeit,  treue 
bedeutete. 

akust  stf.  das  gegentheilvon  rechtmä- 
ßiger gehöriger  beschaff enlieit.  schiech-  10 
tigkeit.  Gr.  2,  705.  Graff  4,  514. 
es  glossirt  das  lateinische  vilium  und 
gl.  mons.  mm  Levit.  15,  25.  passio,  wel- 
ches dort  menstruatio  bedeutet,  schweif, 
noch  je tit  Ani  äkust  ohne   gefährde,  15 
ohne  betrug  Stalder  1,  7H.   der  äkust 
Barl.  274,  6.  fragm.  41.  b.  »bekust 
Jerosch.  bei  Frisch  I,  170.     ob  er 
Erbirt  pisprach  und  giriskheit  unt  buor- 
lust  und  ander  werltlicbe  dehnst  Diut,  20 
3,  29.    alle  Achusle  des  herzen  unt 
des  lichinamen  das,  33.    da;  in  Achu- 
ste noch  werlllicbiu  dinc  bebeften  das. 
34.     mit  manigen  Achuslen  das.  37. 
den  einen  wirfet  er  ane  (an  den  ei-  25 
wen  wirfet  er)  glust  des  huores,  achust 
da;  er  aller  prinnet  unt  er  da;  wib 
gewinnet  Genes,  fundgr.  2,  20,  35. 
min  lip  was  bevangeu  mit  aller  Achu- 
sle Diemer    306,    22.   vgl    1  ,    9.  30 
huor  unde  andir  manich  achust  Karaj. 
57,  24.    läge  uut  eiliu  Akust  warn. 
2H8.    unrehte  gelust  unt  ander  Achust 
Tundal.  52,  17.  vgl.  49,  It.  60,75. 
in  fliubet  elliu  Akust,  werlllicbiu  liebe  35 
süntllchiu  glust  Mar.  123.  sin  steldehaf- 
ter  Up  ist  blö;  von  Aküste  Lanz.  1335. 
der  engel  bät  sich  selb  erkorn  zer 
ewigen  flüste  mit  siner  Aküste  W.  Wh. 
308,  22.     wir  bowen  die  miune  mit  4o 
gegallctem  sinne,  mit  valsche  und  mit 
Akust  Unredlichkeit  Trist.  12243.  ge- 
triuwe  u.  gewere  unt  wider  den  friunt 
An  Akust  das.  12333.    MelOt  hete  mit 
valschlicher  klage  unt  mit  vi  1  arger  45 
Akust  wol  understö;en  sine  brnst  das. 
14529.    eiuvalle  ziml  der  miune  wol, 
diu  Aue  winkel  wesen  sol ;    der  win- 
ket der  an  minnen  ist,  da;  ist  Akust 
unde  list   trug   das.    1G940.      ach,  50 


ungeliickes   Akust   heimtückisches  Un- 
glück ,   wie  du  dich  erzeigen  muost ! 
Flore  1 170.   mit  so  getaner  «kust  hete 
si  al  ir  zit  vertAn  boshaftes  anstiften 
von  trist  troj.   1278.    mit  kündeeli- 
cher  Akust  wart  im  sin  slat  gewunnen 
an  arglist  das,  12328.    mit  sö  geta- 
ner Akust  ir  (der  minne)  wille  wirt 
vergället  das.  17.  c.    die  rede  treip 
durch  Akust  der  keiser  Pantal.  1675. 
zorn  unt  gttlich  Akust  neid  und  gierige 
habsucht  Barl,  9,  23.  vtan  der  mensch- 
lich gelnst  mit  brcedecllcher  Akust  uns 
armen  brAht  den  töt  durch  eine  ton 
der  schwäche  des  menschen  herrührende 
sünde  Barl.  63,  6.    Christus  lehret  die 
Christen  mit  enthabunge  an  in  sparn 
allen  weltlichen  gelust  onl  vlenlllchen 
Akust  tücke  das.   274,  6.      stt  iueh 
Akustes  niemen  kan  erretten ,  da  euch 
niemand  von  der  noth  retten  kann,  in 
die  euch  die  liebesbrunst  versetzt  hat, 
da  ich  euch  keinen  andern  mann  ver- 
schaffen kann  fragm.  41.  b.  zwAre, 
Minne,  von  der  Akust  wil  ich  dir  uu- 
dertenic  stn  (wenn  von  der  nicht  zu 
lesen  ist  sunder,  so  weiß  ich  von  der 
akust  nur  auf  eine  mir  keineswegs  ge- 
nügende art  zu  erklären,  meiner  noth, 
meines  leidens  halben)  das.  45.  b.  sun- 
der valsch  Aküste  gät  er  (der  sanc) 
dA  von  vür  alle  kunst  ohne  gefährde, 
von  gott  und  rechtes  wegen  US.  2, 
'207.  a.    ein  wolf  —  Aküste  was  sin 
herze  vol  falscher  tücke  Bon.  84,  25. 
da;  hat  des  wol  (es  ukust  gelAn  das. 
55,  56.  Akust  belrüebet  manigen  man. 
si  waren  Akust  beide  vol:  den  eineu 
den  begnuogte  nie,  den  andern  niden 
nie  gelie  das.  88,  8.     der  nfdic  mau 
Akust  enpflac;   keitis  guotes  moht  er 
guunen  wol  dem  gesellen  sin,  wan  nl- 
des  vol  was  sin  herze  u.  giftig  gar 
das.  86.    diu  gei;  zem  leweu  wider 
sprach  dö  si  sin  Akust  ane  sach:  ich 
wei;  wol  da;  du  seist  ist  reht :  diu 
werk  sint  krumb,  din  wort  sint  sieht 
das.  90,  22.    mit  Akuslen  und  mit  ge- 
lüsten (cum   vieiis  et  concupiscenciis) 
Leys.  pr.  107,  26. 
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uukust  stf.  un  treue,  hinter  list,  falsch- 
heit.  dolus,  Vitium  Windb.ps.  144.  147. 
altä.  bl.  1,  365.  sumerl.  6,  34.  gl.  Monc 
8,  101.  schon  0.  hat  das  wort  1,  2,  31. 
17,  40.  2,  7.  5G.  5,  21,  18.  mich  Ilten  5 
beretici  gefahen  mit  iro  unchusten  (trug- 
reden, sophismenj  N.  139,  5.  das 
erbe  das  uns  des  teufels  uncust  benam 
dö  in  (ihm)  der  friste  mensche  wart 
gehörsam  Litan.  427.  da;  unsir  ne-  10 
hein  in  sineu  sunden  beste*  noch  in  si- 
nen  uncustin  beiige  das.  1092.  er  De 
suntöte  noch  uncbust  ne  was  in  ime 
nicht  Diut.  3,  38.  da  velschlich  herze 
under  brusl  w  ont  in  valscher  unkust  Emst  1 5 
34.  von  einem  tiere  wilde  e;  hale 
vil  unküste  erkant  u.  ist  Reinhart  fuhs 
genant  Reinh.  10.  der  vuhs  sin  un- 
kust nibt  vermfden  mac  amgb.  31.  b. 
Tit.  3,  28.  er  wil  uns  üppeclichen  20 
strlt  gerne  machen  umbe  nibt.  ob  da; 
von  törbeit  im  geschiht,  so  sol  e;  im 
of  erden  von  uns  vergeben  werden, 
geschürt  es  aber  von  unkust,  sö  hüe- 
len  utis  vor  der  verlust  diu  dervonge-  25 
schehen  kan  Silo.  3977.  jüdeschliche 
unkust  das.  4541.  mit  unkust  waren, 
si  behafl,  si  truogen  kleine  minne  der 
seligen  Turstinne  Diut.  1,  417. 

bönknst  stf.  arglist.  Graff  4,  5 1 7.  30 
dolus  sumerl.  52,  50.  ane  hönchust 
Diemer  55,  16.  des  tiuvels  hönchu- 
ste  fundgr.  1,  101,  13.  diu  natere 
bezeichinit  hönchust  Genes,  fundgr.  80, 
1 .  hönchust  vant  er  niht  in  sinem  munde  35 
haraj.  105,  5.  dA  hei;e  ich  dtnen 
trugelist  unt  dine  hönchust  beschirmen 
tod.  gehüg.  913. 

küstcc    adj.  ton  rechtmäßiger  be- 
schaffenheit.   ahd.  kusttg  Graff  4,517.  40 
dfir  der  ist  ein  hüs  volle;  ubelere  liule, 
dir  ist  neheiner  chuslic  altd.  bl.  2,  135. 

aküstcc    ad),  nicht  ton  rechtmafii* 
ger  beschaff  enheity  arglistig,  nihtacbu- 
stiges  (nihil  subdolum)  Diut.  3,  171.  45 
verborgen  valsch,  heinlich  trüge,  akii- 
slic  zunge  MS.  2,  240.  b. 

Aküstccliclicn  ado.  Hone  schausp. 
d.  MA.  1,  61. 

unkUstcc    adj.  falsch,  hinterlistig,  50 


ränketoll,  quia  os  peccatoris  el  do- 
losi  super  me  apertum  est  wandt  »u- 
digis  munt  unde  unchusligis  indao  ist 
über  mih  N.  108,  1.  in  lingoa  do- 
losa  unr hustigen  Worten  das.  51,  6. 
diu  vohe  ist  unchustic  und  übel  litr 
(sie  stellt  sich  todt ,  um  die  tögel  m 
fangen)  physiol.  fundgr.  31,  4.  winde 
er  (der  tiufal)  truginäre  unt  oncbuslH 
was  das.  26,  28.  Diut.  3,  27.  37 
der  unchustige  liefel  das.  3,  25.  37 
diu  perdix  rephuon  ist  unebustic.  m 
nimit  einer  andern  perdice  diu  ctrr 
unde  bruotet  si  das.  37.  wände  er 
ein  trugenaere  unde  unchustich  was  ha- 
raj. 83  ,  20.  mit  unkustigeu  siueen 
Herb.  15446.  e;  wahset  ein  uokfclic 
wilt  von  wolf  und  ouch  von  vube, 
da;  sich  reinem  luhse  kan  bilden  schiere 
MS.  2,  206.  a.  swer  tumb  ist,  nei- 
disch oder  uukuslic  von  dem  wirt  ■»- 
nie  ding  vernihlet  Renner,  unkösli» 
rede  und  bitse  worl  Hätol.  2,  1,  Hl 

koslc  apc.  koste,  untersuche,  akd 
chostöm  Graff  4,  518.  si  begondeo 
kosten  ange  sin  gewähste  und  wie  er 
wtt«re  gevar  Sertat.  1098.  widerfdie 
heidnischen  geste  16t  iwer  eilen  kosle« 
das.  2017.  b!  den  mac  man  wol  ko- 
sten da;  diu  werll  ist  nu  guotes  ersi 
gen  das.  104.  ein  vackcl  wart  Ü 
gebrant,  da  bi  kosten  si  ir  fuot  HV 
gaL  5498. 

kür  stf.  prüfung ,  prüfende  ttokl 
ahd.  churl  Graff  4,  519.  sit  ab  rr 
mit  vrier  kür  den  kämpf  wolde  be- 
sten sö  lie  si;  sin  unt  muose;  lan  W 
165.  het  ich  die  kür  von  allen  vrou- 
wen  MS.  1,  8.  a.  die  fürsten  sije« 
an  der  kür  Waith.  17.  und  biule  iu 
zweier  dinge  kür  diu  leget  iuwero  her- 
zen vür :  weder  —  oder  Trist.  1327. 
wir  wellen  au  der  kür  oueb  wesen 
das.  4648.  der  c;  wiget  mit  wiser 
kür  prüfung  Vir.  Trist.  14.  sö  lel 
ich  doch  nach  miuer  kür  nach  meinem 
gutdünken  Wigal.  2441.  tgl.  10861. 
si  tfften;  mit  gemeiner  kür  einstunmg 
Wolfr.  Wilh.  223 ,  2.  hier  an  ge- 
denke in  wiser  kur  Barl.  131,47.  r9l 


Digitized  by  Goog 


KIUSE  820 

• 

1 69,  11.  der  biscbolf  sprach  ü;  wl- 
ser  kür  Helbl.  15,  579.  der  dritte 
meister  0;  der  kür  aus  der  zahl  der 
ausgewählten  Sib.  3050.  2.  die  art 
und  weise  wie  etwas  sich  zeigt ,  ge-  5 
körn  ist ;  vgl.  kust.  man  sach  ouch 
manegn  an  der  kör,  da;  er  W.  Wh. 
361,  22.  kultern  von  der  kür  da; 
man*  ir  tiure  müe;e  jehen  von  einer 
sorte  die  für  kostbar  gilt  das.  241,  10 
1 4.  die  helde  sint  in  solher  kür  da; 
ir  muot  slüege  vür  Geo.  50.  b.  er  le- 
bet in  der  hrchsten  kür  das.  3.  a.  in 
vröndericher  kür  =  vröuderiche  MS. 

2,  76.  a.  er  leite  slnen  meistern  vDr  15 
wise  vrage  in  vremeder  kür  Barl.  26, 
24.  in  maniger  betelichen  kür  in  bit- 
tender weise  das.  208,  30.  in  mani- 
ger drölichen  kür  das.  313,  14.  der 
helt  von  höher  kür  troj.  177.  c.  En-  20 
gelh.  1322  und  anm.  der  wiht  von 
valscher  kür  (=  der  valsche  wiht) 

Ls.  2,  602.  da£  edel  gim  und  da; 
golt  ist  gen  ir  kür  gegen  die  art  wie 
sie  sich  zeigt  nngemä;  das.  712.  —  25 
die  banier  in  der  mä;e  kür  (man  sah 
ihrer  so  viel)  als  al  die  stüden  sldin 
wa?rn  W.  Wh.  241,  14.  ich  het  ouch 
werdekeit  'genuoc  von  der  ramschen 
licehe  kür  dadurch  daß  man  mich  als  30 
römische  königin  so  hoch  emporragen 
sah  das.  167,  10.  Gfiwftns  kumber 
slüege  vür,  wa?ge  iemen  ungemaches 
kür  Pan.  584,  4.  ob  man  mich  siebe 
in  jamers  kür  W.  Wh.  445 ,  28.  näch  35 
prises  kür  dem  preise  gemäß  Wigal. 
10622.  Pan.  204,  4.  nach  der  wer- 
dekeite  kür  das.  509,  22.  n&ch  der 
site  kür  das  162,  18.  nfich  zühte 
kür  das.  84,  19.  ein  bette  riebe  niht  40 
nftch  armuote  kür  das.  191,  23.  ze 
höchgezfte  kür  bei  hohen  festen  das. 
807,  18.  hie  trat  min  ungelücke  vür 
und  sebiet  mich  von  der  stelden  kür. 
das.  688,  30.  tuo  mir  üf  der  seiden  45 
tür,  sliu;  zuo  und  IA  mich  niht  da  vür, 
so  sa?;e  ich  üf  der  sslden  kür  MS. 
1 ,  36.  a.  diu  schände  stiget  unde 
velt  in  dirre  weit  an  sa?lden  kür  amgb. 

3.  a.    er  greif  in  astronomten  kür  MS.  50 


KIUSE 

2,  13.  b.  swer  iueh  ba;  danne  ich 
bescheiden  kan  mit  Sanges  kür  das. 
12.  a.  näch  der  judeu  kür  ein  buoch 
tihten  das.  13.  b. 

»elpkür  stf.  freie  tealü  aus  eige- 
nem entschlusse.  arbitrium  sumerl.  2, 
38.  si  sazten  in  vflrlicben  für  die  an- 
gestlichen  selpkür  sie  sollten  selbst  wäh- 

und  zwischen  dem  trinken  des  wassers 
Mar.  1 46.  vgl.  kehr.  20.  a.  myst.  372, 30. 

willekür  stf.  belieben,  gutdünhen, 
freiwilliger  entschluß,  bestimmuny.  dit 
was  ein  leben  von  wiliekure  ein  glück- 
seliges, frei  gewähltes  Ath.  A.  41  und 
anm.  nach  reines  herzen  willekur  glaube 
1333.  da;  lege  ich  miner  willekür 
allen  edeln  herzen  vür  7>is/.  169.  diu 
leiten  dü  Tristande  vür  mit  vil  dur- 
nehter  willekür  ir  hiuser  ir  Up  und  ir 
guot  das.  18676.  Tristan  in  heimeli- 
chen  nara  u.  leite  im  sine  willekür  u. 
sincs  herzen  willen  vür  H.  Trist.  335. 
Pharao  befiehlt  da;  nieman  M  niht  ta?le 
noch  mit  dem  fuo;e  trete  wan  näch 
siner  (Josephs)  willekür  Ruod.  wehr. 
56.  a.  die  hän  ich  miner  willckür 
genomen  zeinr  unmuo;e  vür  das.  2.  a. 
mit  eigenlicher  willeküre  Silv.  2324. 
got  gap  uns  vrte  willekür  Frl.  102,6. 
nach  ir  herzen  willekur  Pass.  47,  25. 
vgl.  44,  93.  46,  78.  nach  des  bi- 
schoves  willekur  das.  12,  74. 

-willekur  swv.  beliebe,  beschließe. 
Sit  ir  e;  habet  gewillkürt  Pass.  32, 
9.  vgl.  286,  58.  Marleg.  12,15,  als 
e"  was  gewillekurt  Pass.  245,  68.  je- 
ner willekurte  swa;  ime  dirre  vor  sprach 
das.  133,  8.  als  ir  vientlicher  müt 
fif  des  mannes  ungut  mit  vreuden  wil- 
lekurte das.  201,  95.  als  da;  rehl 
willekurte  Marleg.  16,  10. 

wiüekürer  stm.  arbiter  Diefenb. 
gl.  35. 

kürkint,  kürlop  s.  das  »weite  wort. 

kürebaerc  adj.  ausgezeichnet,  vor 
andern  zu  wählen,  ich  bin  ze  rilter- 
schefte  nibt  also  kürebiere  als  uns  nu 
not  wa?re  Trist.  6185. 

kürltck  adj.  ausgezeichnet,  voran- 
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dem  su  Waiden,  kürlichen  Up  haben 
W.  Wh.  257,  24.  sin  ors  was  kür- 
Hcber  kust  Trist.  6677.  sin  kürlich 
rilen  Tit.  10,  t98.  kein  vrouwe  diu 
mac  werden  sö  kürlich  unt  sö  ü;  ge-  5 
nomen  troj.  2142.  stn  kürlich  bilde 
das.  4876.  tgl.  g.  sm.  1158. 

kurc  adj.  sichtbar,  deutlich.  Gr.  1  \ 
156.  2,  62.  289.  sin  herze  was  t.e 
velde  ein  burc,  gein  scharpfen  strlten  10 
wol  sö  kurc,  in  slrits  gedrenge  man 
in  sach  Pars.  339 ,  5.  diu  mit  toufe 
kurc  was  monegen  ougen  worden  durch 
kristenlichen  orden  W.  Wh.  9,  14. 
der  küneginne  Gyburc  ir  helfe  an  mir  15 
was  sö  kurc,  die  man  erkennen  mohte 
das.  66,  14.  ich  wil  iu  fürbaz,  nä- 
hen unt  ktindecltcher  werden  kurc  das. 
228,  19.  vgl  TU.  11,58.  Frl.  FL.  1 0. 

kurclichen  ade.  deutlich,  kurclt-  20 
eben  gesprechen  H.  seUschr.  5,  422. 

kor  stf.  Paynus  nam  sich  vore:  er 
hete  wünsch  unde  köre  under  in  allen 
Pilat.  274.  ahd.  chora  tentatio  Graft 
4,  519.  25 

bekor  stf.  Versuchung,  vor  Sün- 
den bekor  s6  mache  uns  vrt  MS.  2, 
137.  n. 

kor  Qahd.  choröm  Graff  4,  519.) 
swc.  1 .  schmecke,  koste,  prüfe,  a.  ohne  30 
genUiv.  choret  —  smechet  (gustate) 
Windb.  ps.  134.  2.  mit  genit.  cho- 
rot  der  würze  fundgr.  1,  26,  39.  si 
chort  des  chroutes  Karqj.  84,  6.  b. 
mit  infin.  ohne  ze.  chor  si  her  brin-  35 
gen  kehr.  72.  d.  tgl.  73.  c.  83.  c. 
kor  mir  gewinnen  pf.  K.  94,  15.  135, 
20.  in  diesen  stellen  dient  korn  «ttr 
terstärkung  des  imperativ*. 

bekor  swt.  1.  schmecke ,  koste,  40 
lerne  kennen,  a.  mit  genU.  66  di  hi- 
meliske  maget  gesmahte  unt  beeborte 
von  Gabrt6lis  worte  der  oberisten  suo;e 
Mar.  120.  des  (stoufes)  müe;  wir  alle 
bichorn  aneg.  19,  55.  des  urspringes  45 
bekorn  Tund.  59,  24.  —  des  tödes 
bekorn  Diemer  87,  14.  pf.  K.  44,  5. 
1G'2.  4.  Flore  2407  S.  stn  anker  be- 
ten niht  bekort  ganzes  lands  noch  lan- 
des  ort  Pars.  14,  29.  Tismas  der  helle  50 


nie  bekorte  W.  Wh.  68,  27.  vgl.  Reinh 
913.    diu  herzen  diu  din  hnnt  bekort 
Gfr.  lobges.  76,  9.    swer  nie  liep  ge- 
wan,  der  bekorte  ooch  leides  nie  Flore 
1179  5.  vgl.  anm.  *u  2618.  Marjä 
diu  sünde  nie  bekort  MS.  2,  170.  i. 
b.  mit  accus,  er  bekor  denn  £  die  Bit- 
terkeit der  würzen  Bon.  4,  12.  —  ma- 
nec  man  den  töt  bekorte  Lan+  158. 
nu  hfin  ich  wol  ir  vatsch  bekort  da< 
921.     c  mit  untergeordnetem  sat^e 
diu  Hute  hänt  ein  Sprichwort :  an  den 
ende  wirt  bekort  wie  der  mensche  hat 
gelebt  Marl.  22.     2.  prüfe,  versuche 
a.  mit  accus,    a.  ohne  weitem  uisati. 
007,  uns  der  tievel  bechoren  welle  A'tf- 
raj.  91,  13.    da;  du  dlnen  herrea 
niht  solt  bechorn  aneg.  37,  68.  werde 
wir  bekort  mer  dan  uns  lieb  ist  Leg*, 
pr.   136,  21.    ß.  mU  präpositionen 
wolde  an  im  gern  bekorn  slner  ste- 
ten sinne  kraft  Barl.  297,  40.  dar 
an  ir  herze  was  bekort  Pass.  234,  40. 
sin  herze  wart  mit  ha;;e  bechort  Cr- 
od.  fundgr.  86,  16.    mit  le>e  e;  na- 
nigen  man  bekort  Barl.  137,   6  Pf. 
den  bekorte  der  tüfel  mit  unkusrbtil 
myst.  69,  21.  da;  er  nach  der  toh- 
ter  wart  sere  bekort  Mai  2 1 ,  28.  swa$ 
in  zu  valscheil  bekort  Pass.  4,  47.  b. 
mit  infin.  wie  ofte  er  bekorte  den  jon- 
gelinc  erwenden  Flore  2618.  vgl  ich 
kor. 

unbekort  adj.  parke .  ungeprüft. 
(der  muot)  derst  manicvalt  io  dinea 
herzen  unbekort  Waith.  37,  36. 

gekor  stec.  schmecke,  koste,  des 
oberes  gechorn  fundgr.  1 ,  27,  lt. 
Genes.  17,  2.  18,  38,  22,  28. 

korunge  stf.  tentamentum  sumerl 
19,  13.  Legs.  pr.  139. 

bekorunge  stf.  1.  gustus  voc.o. 
1,  248.  2.  prüfung,  Versuchung,  da; 
uns  niht  bedwunge  nehein  bek orange 
Diemer  84,  6.  tgl.  Judith  159,  13. 
Griesh.  pr.  1 ,  120.  Legs.  pr.  44,  33. 
129,  22.  Pass.  79,  82.  mgst.  10,  19. 
104,  4.  in  bekorunge  Valien  Mow 
schausp.  d.  MA.  1,  63. 
jitr  s.  kCt. 
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mute  (j>rät.  küte)  swv.  spreche,  schwa- 
tze Gr.  I5,  190.  ir  kösen  ond  ir  kiu- 
teo  wirt  mit  irvil  manicvalt trag .  15348. 
vgl  ich  quide. 

vcrkiutc  erkläre  mich  gegen 

etwas,  sage  daß  ich  etwas  nicht  will  ,- 
vgl.  versprich  e.  lop  Ton  lantliu- 
ten  sol  niemao  verkiuten  Loa».  8402. 
dö  ich  dich  verküte  uode  ein  ander 
trDte  U.  Trist.  259. 

kictel  sin.  spreu.  kewtel  paleare  voc. 
erat,  sä  sitzet  stille  und  sprechet  gar 
ein  kiutel  niht  (=  ein  spria  nicht  das 
geringste")  MS.  H.  3,  294.  a.  vgl  küte. 

kiuwe,  kou,  kuwen  kaue.  Gr.  1,  937.  I3, 
191.  Graff  4,  535.  mastico  kiuwen 
gl.  Mone  6,  437.  keweo  Diefenb.  gl. 
178.  ich  kiuwe  :  triuwe  Mart.  46. 
kiugent  statt  kinwent  Legs.  pr.  3,  21. 
—  da  sa;  er  unde  kou  genuoc  Lanz. 
3691.    dar  nach  si  die  vinger  kiuwen 

19,  6.  disen  sumer  bat  er  si  (die 
vrouwe  gekouwen  gar  vür  brAt  (un- 
ausgesetzt verkehr  mit  ihr  geliabt)  das. 
33,  6.  vgl.  34,  4.  Wackemagd  in  H. 
leitsckr.  6,  294. 

verkiime  stv.  kaue  vollständig  auf. 
sam  si  in  well  vor  lieb  verkiuwen  Ls. 
1,  395.  vgl.  ich  kiuwe. 

zcrkiuwe  stv.  zejrkaue  sam  da; 
bfir  diu  milwe  kan  tougenlichen  wol 
zerkiun,  sus  kiuwet  er  sin  selbes  oest 
MS.  2,  205.  a. 

unkiuwes  ade.  ungekaut  Ls.  3, 
402.  unkewen  Hätzl.  2,  67,  137. 

kiuwe,  kiwe,  kewe  (ahd.  chiwa 
Graff  4,  534)  swf.  kiefe,  kiefer,  ro- 
chen, sin  gitege  kiuwe  Ulan.  418. 
in  des  tiuvelis  kiuwen  das.  1285.  warn. 
540.  sine  (des  teuf  eis)  chiwen  er  im 
brach  Diemer  263,  27.  die  müezen 
in  des  tievels  kewen  MS.  2,  166.  b. 
vgl.  Grimm  d.  tnythol.  948.  die  le- 
wen  beten  bungerige  kewen  Lanz. 
1954.  den  grAzen  leun  mit  sinen  witen 
keun  ftc.  245.  vgl.  Lachmann  zu  6687. 

vischkiwe  swf.  branchia  voc.  o. 
40,  13. 

vastenkinwe    f.   fastenspeise,  si 


reblia  vastenkinwe  (die  bohne)  Waith. 
17,  27. 

kouwe   f.  brancon,   faux  sumerl. 
25,  42. 

5kla  swstf.  klaue,  pfote.  ahd.  chlawa 
Graff  4,  541.  Gr.  1,  674.  —  imsin- 
gul.  gewöhnlich  ohne  alle  kasusendtmg ; 
plur.  bald  stark  Iw.  247.  Porz.  71,20. 
Wigal  63 1 7,  bald  schwach  Part.  3 1 4, 

10  9  ;  zuweilen  noch  die  vollere  form  klä- 
wen  troj.  45.  c.  unguis  voc.  o.  1, 
143.  sumerl.  30,  55.  unguis  das.  46, 
61.  —  sws;  vettech  unde  chlä  hat 
Diemer  284,  16.    man  sach  den  le- 

15  wen  mit  stnen  langen  clan  die  erde 
kratzen  Iw.  245.  in  des  lamhcs  klan 
Pars.  105,  23.  sine  klawen  durh 
die  wölken  sint  geslagen,  er  stlgct  üf 
mit  größer  kraft,  ich  sin  in  gräwen 

20  tägeltch  als  er  wil  tagen,  den  tac  W. 
L  4,  8.  als  ein  grffe  het  si  kla  an 
den  vingern  allen  Wigal.  6317. 

berenkü     branca   ursina  sumerl. 
54,  57. 

25       kldmirre,  kUvogel  s.  das  zweite  w. 
beklaewe    swv.  si  wurden  in  boe- 
sem  willen  beklvwet  Marl.  150.  ahd. 
chlflwjan  prurire,  scabpere  Graff  4,  541 . 
Clabör    n.  pr.  ClabOr,  ein  künec  wol 
30    geborn,  der  was  von  Tybaldes  art  W. 
Wh.  357. 

klac  stm.  das  bersten,  brechen  —  nach 
Grimm  in  H.z.  5,  235.  zu  einem  ver- 
lorenen ahd.  chlachan,  chluoch  gehö- 

35  rig,  vgl  altn.  klaka  klök  c längere. 
—  herze!i«oe  sunder  klac  ohne  riß 
Winsbeke  43,  5.  2.  gekrach.  pusü- 
ner  gaben  dözes  klac  alsö  der  doner 
Porz.  379,  11.    da;  des  bruches  klac 

40  löte  alsam  ein  donerslac  Engeln.  4815. 
d&  wart  ein  brasten  und  ein  klac  als 
ob  der  wilde  donerslac  da  klube  lü- 
sent  boume  enzwei  troj.  89.  c.  vgl. 
1 07.  c.    3.  mase  noch  klac  fleck  noch 

45    klecks  Mart.  76. 

klecke  (ahd.  chlechju  Graff  4, 
553)  swv.  \ .  breche,  reiße.  2.  rei- 
che aus,  genüge,  sö  vil  suojer  er 
smacte,  da;  da  wider  unhöhe  klacte 

50    wenig  ausreichte  aller  edelen  würze 
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smac  Sertat.  2220.  des  ensol  dir  niht 
klechen ,  du  soll  in  suochen  dr!;ech 
jar  Grieth,  pr.  2,  1  3.  dir  enklec  och 
oit  da;  den  armen  liuten  gist  din  guot 
durch  gut,  du  soll  dich  och  fll;en  das.  5 
1,  88.  da;  e;  uns  klec  Hätil.  1,91, 
188.  klacte  das  sinem  meiden  niht 
Gr.  w.  3,  645. 

erk  lecke    swv.  ein  solches  verbum 
beruht  nur  auf  erklahte  troj.  25032,  10 
welches  Grimm  in  II.  ».  5,  236  in 
erkrahte  bessert. 

zcrklcckc  strr.  zerberste,  er  sluog 
in  da;  diu  Scheitel  ime  zerklakte  sam 
ein  ei  Otto  145.  der  schedel  nnd  des  15 
kopfes  bein  wart  zerklecket  als  ein  ei 
troj.  10666.  da;  er  zerklahte  Bon. 
46,  54. 

Meckel,  Meckel  stm.  Schwengel  in 
einer  glocke,  noch  jetU  baier.  klicket  20 
Schmeller  2,  352.  klechel  Frisch  1, 
521.  a.  chlächl  Ottoc.  575.  b.  dlns 
mundes  klöckel  stürmet  söre  öf  ir 
schaden  Frl.  164,  7. 

KLAFFE  S.  KLAPF.  25 

klAftbr  stswf.  klafter,  maß  der  ausge- 
breiteten arme.  ahd.  klafdra  d.  i.  kläf- 
tara  Graff  4,  557.  Grimme  zvelif  clAf- 
ter  spranc  Roth.  2171.  einer  chläf- 
tern  breit  aneg.  23,  29.  vil  manigir  30 
claftirin  lanc  Diemer  109,  15.  siben- 
zich  chlafter  höch  das.  129,  13.  er 
was  vil  langer  dan  der  kuninc  Alexau- 
der  zweier  clflflere  unde  m£r  L.  Alex. 
4489  W.  der  stein  was  gevallen  zwelf  35 
klafter  dan  Njb.  436,  1.  vierzich  claf- 
ter  höch  Legs.  pr.  61,  18.  fünfhun- 
dert klaftern  myst.  127,  32. 

klage  stf.  klage,  sowol  (in  activem  sinne) 
der  hörbare  ausdruck  des  schmerige-  40 
fiifüs ,  ab  (passiv)  das  leiden,  ahd. 
chlaga  Graff  4,  548.  —  e;  ist  mfn 
klage  Iw.  290.  da;  ein  was  freude 
unt;  ander  klage  Pan.  649,  9.  di 
was  grd;  weinen  unde  klage  Wigal.  45 
10311.  mir  gel  ze  herzen  ir  klage 
Iw.  61.  grö;en  kumber  unde  klage 
haben  das.  270.  klage  erzeigen  Waith. 
37,  17.  klage  erscheinen  Pan.  555, 
16.  697,  12.    dö  er  dirre  klage  pQac  50 


Iw.  152.  mit  klage  sin  Pan.  81,4 
485,  1 .  zuo  herzenliclier  klage  gri- 
fen  das.  488 ,  23.  — -  die  klage  tor 
gericht.  unser  lantrehttere  Übten  fri- 
stet da  niemannes  klage  Waith.  16, 

16.  dö  nam  der  ritter  und  diu  sagt 
einen  rihtaere  öbr  der  frouweo  klaff 
Pan.  95,  29.  stant  im  hie  ze  klag« 
laß  gottes  gericht  hier  auf  dieser  teil 
über  dich  ergehn  Gregor.  1623. 

herzeklage  stf.  herzliche  klage,  sww 
herzeklage  und  senende  ndt  ze  herwn 
trage  Trist.  87. 

riawcnklagc  stf.  schsnenlieke  klay 
Barl.  III,  25. 

unklage  stf.  actio  rejicienda,  ct- 
hmnia.  Haltaus  1944. 

willeklage  stf.  vorsätzliche  klagt 
verstellte  klage,  dö  nam  si  ir  willt- 
klage  ;  si  gelichsete  grd;e  ungehibf 
Trist.  1917. 

klagboum,  klagcliet,  klagemsew. 
klagenöt,  klagewort  *.  das  uratt 
wort. 

klage  swv.  klage,  äußere  m* 
Schmerzgefühl,  trete  als  klager  auf.  aki 
chlagöm  Graff  4,  549.  kleit  für  kla- 
get Mb.  934,  1.  kleite  für  klaget 
klagte  frauend.  102,  21.  gekleit  hrr 
geklaget  Mb.  932.  3.  Waith.  25,  Ii 
I.  ohne  accusaHv.  1.  ohne  weiten»- 
sali,  ich  muo;  weinen  unde  klage» 
Iw.  36.  truren  unde  klagen  das.  11° 
wten  aber  mtn  guoter  kldsenrre 
und  sfire  weine  Waith.  34,  33.  - 
nemt  fürsprechen  unde  klagt  Pan. 

1 7.  2.  mit  aav.  wer  klaget  da  /»•  53 
wie  tiure  er  dö  klagte  das.  211.  — 
wer  sol  rihten  ?  hiest  geklaget  Wt»- 
45,  6.    3.  mit  Präpositionen,  r<^  & 
4,  845.    ich  beer  vil  Hute  ab  iu 
eucA  klagen  Bon.  53,  22.    nlcb  der 
mtn  herze  kumber  klagt  Pan.  606. 
28.  —  in  den  folgenden  ausdrücke* 
gilt  klagen  von  der  gerichtlichen 
gegen  jemand :  a  n  swen  er  di  kl»? 
Rttpr.  rechtsb.    145.     klagt  ir  joch 
über  den  tievel  ö;  der  belle  W'«* 
12,    17.    swer  Of  den  andern  kl»*« 
Iw.  212.    ich  klage  öf  die  srlderlcb«« 
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31S.  2,  52.  a.  si  klagten  alle  flf  den 
büch  Bon.  60,  5.    zuo  ir  klagen  Ls. 

I,  200.  206.    »ao  einem  klagen  umbe 
gellscbult  Schemn.  str.  9.  hin»  der 
minne  kleit  Ls.  1,  201.  204.    klagt  5 
der  darumbe  hinzim  Augsb.  stadib.  68. 

4.  mit  datic.  gote  und  guoten  Ii  Uten 
klagen  Iw.  232.  ich  muo;  iu  herzen- 
Hebe  klagen  Part.  606,  14.  ich  muo; 

iu  klagen  vou  dem  der  mir  hat  ersla-  10 
gen  den  werden  das.  615,  27.  er 
hie;  iu  klagen,  ir  alt  sin  voget  Waith. 
12,  9.  ich  klage  dir,  Meie  MS.  1. 
3.  b.  II.  mit  transitivem  accusaliv.  1. 
ohne  weitem  zusah,  si  klagten  be-  15 
klagten  innecliche  beidiu  möge  nnde 
man  Nib.  2314,  4.  die  iht  triwe  he- 
ten  von  den  wart  er  gekleit  das.  932, 
3.    einen  klagen  Pari.  16,  4.  298, 

II.  430,  7.     einen  schaden  klagen  20 
Iw.  20.  Waith.  117,  35.    si  klageten 
sinen  kumber  Part.  513,   9.  laster 
klagen  das.  215,  5.    jan  wei;  ich 
wa;  ir  kleit  Nib.  934,  1.  —  ton  der 
klage  vor  gericht:    da  der  weise  kla-  25 
gen   mac  und  der  arme  den  gewalt 
Waith.  16,   11.     rihtet  swa;  die  ar- 
men klagen  das.  36,  18.    2.  mitprä- 
positionen.    kein  andriu  darf  e;  von 
mir  klagen  Part.  3 1 3,  28.    swa;  man  30 
hie  über  si  klagt  Iw.  193.    3.  mit  da- 
tic.   si  beguode  im  ir  kumber  undir 
siecheit  klagen  Iw.  213.    da;  sf  dir, 
süe;er  got  gekleit  Waith.  25,  23.  vgl. 
Wigal.  4966.    III.  mit  einem  den  trän-  35 
sit.  acc.  vertretenden  satte,    so  muo; 
ich  klagen  da;  ich  in  nibt  mac  gese- 
hen Part.  304,  10.     manec  froowe 
klagte  da;  niht  wendec  wart  sin  reise 
das.  433,  12.    IV.  mit  reflexivem  «e-  40 
cusativ.  vgl.  Gr.  4,  35.  Sommer  zu 
Flore  274.     1.  der  kapeian  begund 
sich  klagen  Reinh.  1563.    er  begunde 
sich  klagen  unde  schrien  Flore  1429 

5.  vgl.  985.  1859.    clagten  sieh  sere  45 
das.  7725.    alsus  begunde  er  klagen 
sich  Barl.  34,  40.  vgl.  188,  10.  Hättl. 

1,  10,  1.  2.  mit  genit.  stoer  vlüste 
solten  sich  guote  Mute  klagen  Lant. 
1807.  vgl.  beitr.  121.    3.  mit  präpo-  50 


KLAGE 

sitionen.    hei;e  weinde  klagte  sich  diu 
schoene  maget  umb  iramls Flore  1474.  . 
swer  sich  von  minnen  clage  das.  274. 
man  ensach  deheinen  unfuoc,  da  von 
sich  ieroan  clagete  Lant.  5701. 

klagende  partic.  klagend,  kla- 
gende arbeit  wobei  geklagt  wird  W. 
Wh.  278,  28.  min  klagende  leit  MS. 
2,  26.  b.  klagende;  herzeleit  Barl. 
191,  36.  klagenden  ungemach  das. 
189,  9.  klagendiu  nöt  Part.  797,  3. 
Barl  5,  37.  in  klagender  swajre  das. 
28,  31.  klagendiu  stiete  Part.  242, 
6.  an  klagenden  triuwen  das.  81,  4. 
vgl.  1 59  ,  24.  klagendiu  wort  das. 
514,  24.  526,  26.  vgl  Gr.  4,  65. 

klagen  sin.  das  klagen,  diu  vreude 
verkdrte  sich  in  ein  weinen  unde  in 
ein  klagen  Iw.  168.  da  was  weinen 
unde  klagen  L.  Alex.  1674  W.  ir 
weinen  und  ir  klagen  Herb.  3267. 
von  weinen  und  von  klagen  Nib.  1,  3. 
Rab.  869.  dö  huop  sich  sunder  niwe; 
klagen  kl.  825.  em  wende  mir  diz 
starke  klagen  Part.  812,  30. 

beklage  swv.  beklage;  d.  i.  1.  äu- 
ßere mein  Schmerzgefühl  über  etwas,  diu 
ir  berzeliebe8  smerzen  beklagete  und 
beweiode  Trist.  1169.  dä  wil  ich 
mich  allererst  beklagen  Waith.  32,  15. 
ich  beklage  mich  wider  einen  beichte 
bei  ihm  Rab.  33.  a.  2.  trete  als  kla- 
ger gegen  jemand  auf.  swen  mau  hie 
ze  hove  beklage  Reinh.  1447.  dabist 
beklaget  sere:  kom  für  und  entrede 
dich  das.  1529.  der  tot  begunde  ei- 
nen graven  beklagen  Iw.  208  und 
anm.  zem  urteillichen  ende  beklage 
ich  eine  iueh  alle  Part.  788,  3.  — 
er  bat  von  der  Ifire  im  sagen  durch 
die  man  wolde  in  beklagen  Pass.  60, 
53.  ist  da;  ieman  umb  gelt  beklagt 
wird  Schemn.  str.  9. 

unbcklaget  partic.  um  er  klagt.  Trist. 

erklage    swv.  erlange  durch  klage 
vor  gericht.  Haltaus  396. 

geklagc  swo.  klage,  wer  solt  iu 
danne  iemer  iht  geklagen  Waith.  41, 
12.  wa;  mac  man  lief  ze  mir  ge- 
klagen  warn.  700. 
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verklage  swt.  1.  bringe  mit  kla- 
gen hin.  wir  haben  manegeo  süren 
tac  mit  na;;en  ougen  verklaget  Pan. 
190,  1.  2.  beklage  bis  tu  ende,  höre 
auf  tu  beklagen,  verschmerze,  er  ne 
virclagete  si  Dimer  mere  Diemer  31, 
29.  doch  waere  diu  eine  magt  schiere 
verklagt  /».  184.  iwern  vetern  sol  ich 
wol  verklagen  Pan.  420,  3.  die  sie- 
chen ungesunden  mnosen  si  verklagen 
Nib.  268,  3.  dö  het  er  vlorn  niemen 
niwan  sehzec  man  :  verklagen  man  die 
muosc  das.  245,  4.  tgl.  Er.  9253. 
Bit.  8.  a.  H.  Trist.  2998.  —  sone 
muge  wir;  niemer  mir  verclagen  noch 
niemer  mer  verwinden  L.  Alex.  4470. 
den  schaden  suln  wir  verklagen  Iw. 
140.  da;  künde  ich  nimmer  vor  mi- 
me töde  verklagen  Nib.  960, 4.  doch 
verklagte  ich  wol  diu  leitAfS.  1,  204.  a. 
tgl.  201.  b.  Nith.  8,  9.  3.  ich  ver- 
klage mich  härme  mich  durch  klagen 
ab,  entstelle  mich  durch  klagen,  er 
»ach  zuo  im  0;  gftn  eine  rtterltche 
magt,  hete  si  sich  niht  verklagt  he. 
51.  tgl.  179.  nu  hete  sich  diu  guote 
magt  sö  verweinet  und  verklagt  vil 
nähe  hin  uns  an  den  tdt  a.  Heinr. 
1354.  nu  het  sich  diu  reine  m&get 
beidiu  verweinet  und  verklaget  da;  si 
vil  kOme  mohte  leben  Wigal.  2160. 

volleklagc  «irr.  beklage  zu  ende. 
swie  grö;e  clage  er  drumbe  erkür,  er 
möhte  e;  volleclagen  niht  leseb.  574, 
5.  da;  muge  wir  nimmer  mir  vol- 
klagcn  Mai  147,  36. 

klagunge  stf.  lamentalio  Diefenb. 
gl.  164. 

klarer,  kleger  stm.  klaget,  actor 
gl  Mone  5,  235.  questionarius  Die- 
fenb. gl.  230. 

anklager    stm.  anklägerK  Schern n 
str.  9. 

bekleger  stm.  actor  toc.  o.  30,  14. 

klagebaere  adj.  %h  beklagen,  ein 
dinc  ist  klagebere  Iw.  66.  253.  sin 
töt  ist  klagebere  Lant.  2224.  diu, 
der  klagebere  das.  3664.  Trist.  1675. 

unklagebaere  adj. 
ncn.  Er.  3168. 


klagehaft    adj.  klagend,  swa;  man 
der  klagehaften  siht,  wa;  wirret,  ma- 
chet si  die  vrö?  Bit.  19.  b.    da;  kla- 
gebafte  wtp  Porz.  526,  24.  527,  28. 
5       klagelicb,  klegeltch  adj.  i  .  kläg- 
lich, klagend,    eine  stimme  klagelirh 
unt  doch  vil  grimme  fw.  146.  klage 
lieber  schal  Nib.  1950,  4.  klageli- 
che;,  klegcliche;  klagen  Trist.  1225 
10    1144.    2.  tu  beklagen,  klagelichiu  leit 
Part.  11,5.  klageltcher ptn  MS.  1 , 44.  b 
unklegclich    adj.  nicht  tm  bekla 
gen.    da;  sin  tdt  unklagelicher  wäre 
dan  ob  ir  ein  vinger  swere  Iw.  58. 
15       klegeliche,  -  en  ade.  gebären  harte 
clägelichen  Iw.  194.    si  gie  vil  kle- 
geliche  für  ir  bruoder  stan  Nib.  1 074. 
4.  klagen  klegelichen  Tundal.  45,  21. 
klegellche  Helbl.  8,  1058. 
20        klagesam    adj.  beklagenstcertk.  e; 
enwas  doch  niht  so  klugesam  Trist.  1768. 

klegedc    stf.  klage.  MS.  2,  207.  b. 
Oos.  ehr.  27. 
klam    adj.  ein  klamer  morgen  ein  heile- 
25    rer  morgen  Frl.  200,  6.  und  anm 
vgl.  ich  klimme. 

klauienie  stf.  der  heitere  himmel. 
vind  ich  die  demente  in  rebter  able 
MS.  2,  10.  b.  Wartb.  56. 

30  KLAU,  KLAMME  S.  ich  KLIMME. 

Klamidb    it.  pr.  k&nig  ton  Iserterre  nut 
der  hauplstadt  Braudigan.  Part.  178. 
181.    184.    194  —  96.    203  —  12 
214—17.  219.  221.  277.  280.  302. 

35    306.  311.  326.  327.  331.  336.  389 
425.  802. 
klamphkr  s.  ich  klimme. 
KLAPP    Stm.     1.  das  zusammenschlagen  u. 
das  dadurch  verursachte  gerausch,  ge- 

40  krach.  Gr.  I5,  128.  ahd.  anaklaph  *m- 
petus  Graff  4,  556.  donnerklapf  fra- 
gor  coeü  Dasypod.  tgL  Frisch  1,519a. 
klaff  crepitus  das.  517.  c.  2.  felstgl. 
Schneller  2,  361.    von  höhen  küpfen 

45    grös  Wölk.  2,  3,  26. 

klapfclin  stn.  1.  kleiner  schlag. 
sine  slahen  ir  doch  ein  klüpfeltn  brin- 
gen ihr  einen  schlag  bei  mit  Worten 
und  mit  vare  Wigal.  64,  32  Pf.  *o 

50    B.  2376  klempelin.  2. 
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sinem  slabe  und  clnpfeün  s.  m.  224, 
25.  vgl  Schneller  2,  361. 

klapfe  gewöhnlich  klaffe  (ahd.  kla- 
phöm,  klarem  Graff  4,  555)  stop.  1. 
1 .  stoße  zusammen  und  verursache  da-  5 
durch  ein  geräusch,  klappe,  klappere. 
dar  an  hört  man  klaffen  guldine  schel- 
len Servat.  506.     der  dön  durch  die 
hiute,  seht,  der  machet  klaffende  bei- 
zen MS.  2,  58.  a.    sin  houbt  e%  (das  10 
Hündchen)  schulte  weckerlich,  sin  Aren 
klaften  im  dar  an  H.  Trist.  457 '1.  die 
zene  klaffent  Mart.  275.  etellche  bou- 
me  babent  Meter  die  klafTent  alle  ztt 
Bert.  164.  —  von  manegem  swanc  in  15 
klafTent  uf  schlagen  aus  einander,  klaf- 
fen die  ntete  Helbl.  2,  1367.    2.  rede 
viel,  schwätze,    der  klaffende  man  der 
Sprechens  die  ma;e  niht  enkan  warn. 
2832.    der  vil  klaffende  man,  derma-  20 
nie  bcese  ma?re  kan,  der  swert  unde 
liuget  vil  das.  425.  si  murmelt  unde 
klaffet  Mart.  leseb.  767,  17.    so  si 
von  den  claphont  alder  da  von  ander 
Hute  hoerent  clapbon  Grieth,  pr.  2,  69.  25 
öf  die  sol  niemen  niht  unnützes  klaffen 
FW.  343,  4.    iur  leide;  kallen  muo; 
ich  klaffen  das.  336 ,   4.    die  atzel 
Klaffet e  sagte,  hinterbrachte  dem  ber- 
ren  alles  das  was  die  weil  geschehen  30 
was  s.  meisler  85,  12.    wie  tarstusA 
ane  klaffen  unehrerbietig  anreden  den 
Hehler  mgst.  86,  4.  —  in  gutem  sin- 
ne :  dl  bt  sö  kan  si  gemelicben  klaf- 
fen MS.  2,  66.     3.  singe,  ich  hörte  35 
gerne  singen  dich  in  dins  vaters  wlse : 
der  klarte  wol  ze  prtse  Reinh.  238. 

hinderklaffe  sie©,  rede  hinter  dem 
rücken  eines  andern,verleum  de  Oberl.  672. 

geklaffc.     1.  mache  ein  geräusch.  40 
ob   die  boume  vil  geklaffent  die  vil 
löuber  hdnt  Bert.  165.    2.  schwatze. 
diu  liute  die  da"  vil  geklaffent  und  da 
unnOtzllchen  redent  das.  164. 

widerklaffc  swv.  schwatze,  spre-  45 
che  gegen  etwas.  Oberl.  2019. 

zanklaffc  swv.  zeige  beim  spotten 
und  lachen  die  zähne.  Leys.pr.  74,  21. 

klaffen  stn.  das  schwatzen,  reden. 
U\  solhen  spot,  deiswftr  ich  ahte  Of  50 


iuw  er  klaffen  harte  kleine  MS.  1,  151.  a. 
—  ir  vil  minneclicher  lip  huop  g£n 
mir  sin  klaffen:  hecrent  wie  diu  tugent- 
rtche  sprach  MS.  2,  61.  a.  beitr.  260. 

/.ankläffen  stn.  Stridor denHum.  zi- 
tern  unt  zanklaffen  Servat.  2446.  da; 
ewige  weinon  und  da;  ewige  zenecla- 
fen  Griesh.  pr.  1,  130.  2,  23. 

klaffaere,  klaffer  stm.  Schwätzer, 
angeber.  susurrator  gl  Mone  6,  224. 
fundgr.  1,  334.  sö  sal  man  cleffere 
gewern  En.  8976. 

klaffe  swf?  klapper.  er  nam 
eins  siechen  klaffen  (:  ungeschaffen)  U. 
Trist.  2238. 

klaffe  stf.  1.  das  klappern.  Hätzl. 
1  ,  28,  45.  2.  geschwätz,  gespräch. 
stne  klaffe  und  sine  lüge  Mart.  53. 
mit  einer  minnecHchen  frouwen  bc- 
gunde  ich  hübscher  klaffe  vil  beitr. 
208.  frt  wil  si  sin  miner  klaff  ts. 
1,  183.  kleffe  geschwätz  Oberl  794. 
vgl.  geswic  der  kleffe  din  Pantal  1834. 
oder  gehört  kleffe  alsplur.  zu  klapf,  klaf  ? 

klaft  stf.  geschwätz.  sie  (die  Sän- 
ger) irrents  ir  gescheite  mit  unnützer 
klefte  Helbl  2,  1390.  vgl  Gr.  2, 
248  anm. 

klaft  stm.  geräusch.  regen  mit  den 
winden  die  habent  hiut  sö  grölen  klaft 
als  vor  zweintüsent  jaren  Frl.  321,  7. 
vgl  ahd.  hlaföd  strepitus  Graff  4,  556. 

kleffec  adj.  schwatzhaft,  questio- 
sus  Diefenb.  gl.  230.  bihteb.  32.  40. 

klcfiisch  adj.  schwatzhaft.  Renner 
6262.  eine  klefsche  zungen  Pass.  116, 
88.  117,  20.  dlner  klepschen  Zun- 
gen das.  198,  2. 

beklopfe  swv.  bringe  einem  einen 
schlag  bei.  nu  lache  ob  mich  min 
tumpbeit  liie  beklepfe  Jlf5. 2,  7.  a.  con- 
fringo;  ignominia  officio  Gr.  I5,  133. 

erklcpfe  swv.  setze  in  schrecken. 
den  muot  erklepfen  Mart.  57.  si  sint 
erklepfet  das.  200.  215.  275. 

klepfel  stm.  ?  tubillus,  bacillus  Die- 
fenb. gl  278. 

kleffele  swv.  klappere,  schüz^eln 
unde  leffeln  hoert  man  wenic  bl  mir 
kleffein  fragm.  38.  a. 
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klepfer  stm.  ?  klappet,  in  sin  haut 
einen  stab  er  nam  und  ein  klepfer  Dio- 
clet.  8545. 

klepfer«,  klappere  «00.  I.  klap- 
pere, er  klepfert  Tür  die  andern  gar  5 
Dioclei.  8556.  klaperlen  mit  iren  je- 
nen myst.  35,  15,  si  fielen!  alle  krü- 
tzewls  Of  die  erde  da;  es  klaperte 
Oos.  chron.  84.  2.  scAtcafee.  klap- 
pern loqni  gl.  Mone  5,  87.  10 

klapperminne  ,  klappert esche  s. 
das  sirei/C  »or/. 

zcnklepperuofje    *//".  Stridor  den- 
tium  gl.  Mone  4,  '236. 
klAr,  clAr    ody.  Aetf,  lauter,  glänzend  15 
schön.  Int.  clarus,  /r».  clair.   der  lue 
ist  froelich  unde  clär  /».  270.  ei- 
nen snellen  brunnen  clär  Part.  804, 
11.  tgl.  663,  1.    juncfrouwen  dir 
unde  gemeit  das.  683,  1 0.  da;  werde  20 
süege  cläre  wip  das.  293,  9.    diu  vil 
klare  J/S.  1,2. a.b.  vgl.  185. a.  190.  b. 
2,    180.  b.    M.    3116    H.  Eggenl 
Sig.  22.    Marjä  klar  Waith.  36,  21. 
dln  Up  klar  und  stiege  MS.  1 ,  1 6.  b.  25 
scbcen  und  kl  Ar  ist  iuwer  lip  troj.  21600. 
sin  Up  was  clär  unde  fier  Porz.  118, 

11.  stn  vel  lieht  unde  clär  das.  446, 

12.  kläriu  Wangen  MS.  1,3.   ir  ou- 
gen clär  das.  1,  6.  a.    deheines  ouge  30 
was  sö  wlse  noch  sö  klar  I».  266. 

ir  lange  topfe  cläre  Pan.  151,  24. 
ir  wät  ist  clär  das.  62,  7.  —  ir  lob 
ist  lüter  unde  klär  Waith.  27,  33.  ir 
kläre  wäre  lere  ist  guot  Engelh.  65  35 
itnd  anm.  der  geloube  klär  Sih.  4519. 
2.  deutlich,  conspicuus  Diefenb.  gl.  76. 
e;  döhte  mich  niht  volle  klär  Am.  1855. 

durchklär  adj.  ganz  hell,  schön. 
Wölk.  66,  1,  3.  40 

ehenklär  adj.  gleich  hell.  Law.  4773. 

valkcnklär  adj.  hell  wie  das  fal- 
kenauge.  die  ougen  luter  valkenklar 
Türl.  Wh.  139.  b. 

eierklär    stn.    albumen  gl.   Mone  45 

klare  adv.  hell,  der  mäne  schein 
vil  kläre  Trist.  13503. 

klärhcit    stf.  heiligkeil,  glänzende  1 
Schönheit,    mit  clärheit  söe;e  was  da;  50 
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wip  Pan.  508,  24.  tgl.  606,  3.  723 
25.  fragm.  32.  c. 

klarkich    adj.  s.  v.  a.  kür  Pan 
728.  21.    klerlich  myst.  201,  19. 

kUrliche  odt.  Pars.  761,  12 
klerllche  Dioclet.  584.  rKott.  44,  1. 

kläre  swc.  «erde  helL  Ii  wider 
klären  dln  ougen  W.  Tit.  125.  !i>- 
terllche  e;  kläret  Frl.  133,  5. 

klaere  s»v.  mache  helL  kUr« 
roys/.  285,  13.  gekleidet  nit  den  ge- 
klärten Übe  der  siben  stunt  liebtet  wirt 
Suso,  leseb.  885,  18. 

beklaere  s%w.  mache  hell,  beklr- 
ret  als  der  liebte  tac  mönchl.  135. 

durchkla're  stre.  mache  durch  wd 
durch  heü.  durkleret  als  kristalle  Sa» 
teieo.  883,  27. 

erklaere  mache  heü.  da  wol 

erklärter  brunne  HätU.  1,  125,  211 

dorcliklariere,  suw.  durchlavUrt. 
der  sei  mit  tugend  durchchllriert  St- 
ehen». 32,  50. 

kUrificierc  swv.  mache  hell  gUa- 
zend.  also  wil  er  iuwern  lip  clarifci«- 
ren  mit  der  sele  myst.  295,  35.  rd. 
Tit.  543  H. 

kläret,  kläret  s/n.  mit  gevvrv* 
versetzter  »ein.  mlat.  claraton,  clire- 
tum,  altfr.  clares,  acc.  dar«,  tgi  ff* 
ckernagel  in  H.  teiischr.  6,  274. 275. 
möra;,  sindpel,  cläret  (  Gahawrel) 
Pars.  809,  29.  möra;  kläret  ondgiio 
ten  win  ff.  Trist.  4802.  möra;,  *iB 
oder  met,  sinöpel  oder  kläret  Geo 
2089.  mlns  herren  wln  und  sin  clt- 
r«t  ( :  stet)  H.  v.  d.  Türl.  54.  r/ 
36.  39. 

CUrisckanse  n.  pr.  Cl.  roa  Te- 
nabroc,  ein  sfleziu  magt,  zu  Munsal- 
vacsche  Far*.  806. 

Clauditte  n.  pr.  1.  eine  *wu>- 
tochter  von  Kanadic  W.  7*/. 147-153 
2.  eine  Aroni^i«,  diu  Feireftien  ir  misoe 
werte  Pars.  771,  17.  811,  II.  3- 
tochter  des  burggrafen  Scherales  t» 
BOarosche,  die  fretmdin  von  ObiM 
das.  372.  373.  375.  390. 
Awk  s.  klX. 

,az  s/m?  schmuti?  vgl. kletse bend «*- 
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nus  tiscosae  Seb.  Frank  sprichw.  2, 

20.  b. 

bekletze  swv.  beschmutze,  beflecke. 

x    si  sint  vil  balde  becletzet,  sos  ir  art 
wider  wetzet  und  hinderkomt  die  tum-  5 
ben  knaben  Reinh.  s.  367.  und  anm. 
Ls.  3,  558.  vgl.  unbeklitzet  unbefleckt 
OberL  1820. 

KU  (-  wbs)    stm.  klee.  ahd.  chleo,  chlö- 
wes  Graff  4,  540.  —  bluomeo  unde  10 
kle  gr.  Hud.  Ä,  23.  Waith.  43,  35. 
51,  37.  75,  33.     grüeoer  daooe  ein 
kl6  Trist.  15830.    gruene  sö  der  kl6 
Nib.  353,  2.    des  iop  gruonet  unde 
VHlwet  »6  der  kle  Waith.  35,  2.  sin-  15 
gen  von  dem  grtienen  kle  das.  28,  9. 
des  klewes  blat  MS.  1,  175.  a.  su- 
merwunne  diu  nu  winters  w£wen  mit 
ir  grüeuen  kllwen  frilich  widerstrebt 
das.  2,  91.  a.  —  ir  biret  ie  schöne,  20 
als  ein  wase,  der  frischen  jugent  grüe- 
nen  kle  g.  sm.  1871. 

klebluome,  klegrüeoe  s.  das  zweite 
»ort. 

KLEBE  5.  ich  ELIBE.  25 
KLECEE  S.  ELAC. 

KLEDE  in  ENELSDE    Ls.   1,  511.    2,  698. 

3,  541  ist  falsch  /«r  enllede  5.  ich  lade, 
eleine  (ahd.  chleini  Gr  äff  4,  559)  adj. 
1.  klein,  gering,    du  bist  ze  grö;,  du  30 
bist  ze  kleine  Waith.  10,6.  weder 
grö;  noch  kleine  das.  53  ,  23.  klei- 
ner dann  ein  böne  das.  26,  26.  kleine 
als  ein  böne  Wigal.  841.     kleine  als 
ein  mus  Iw.  56.    kleiner  junchfirren  35 
drl  Pars.  76,  3.  din  kleiner  lip  Waith. 
36,  28.    ein  kleine  vogellfn  das.  58, 
27.    diu  kleinen  vogelliu  das.  46,  2. 
ein  Capelle  schoene  unde  aber  kleine 
Iw.  30.    tiure  napfe  von  edelem  ge-  40 
steine  wlt  niht  ze  kleine  Per*.  84,  26. 
—  kleine;  dinc  das.  450,  1.   mit  dem 
kleinen  guote  Nib.  1263,  3.    ein  vil 
kleiner  list  Iw.  56.     done  was  sin 
klage  kleine  Reinh.  480.    ein  kleine  45 
fröidelin    Waith.  52,  21.    stn  leben 
was  kleine  schwach  Wigal.  5365.  ein 
kleine;  ärmliches  leben  das.  3643.  — 
ein  kleine  ein  wenig  bonicseimes  Barl. 
118,  35.    uns  allen  gemeine  ist  bie  50 


des  öles  kleine  das.  90,  30.    ich  wil 
iu  ein  vil  kleine  verwi;en  frauend.  597, 
26.    ein  kleine  da;  besweret  dicke 
mir  den  sin  beitr.  194.  ich  ruowe  ein 
klein  Ls.  3,  83.  -  da;  im  wart  Aber 
da;  was  klein  teenig  d.  i.  nichts  Bon 
74,  48.    sö  kan  ich  harte  kleine  des 
mich  frume  Gfr.  I.  t,  3.  —  in  kleine 
berüeren  im  einzelnen  berühren  altd. 
bl.  1,  387.    2.  dünn,  mager,  kleine 
an  beinen  unde  an  armen  Gregor.  3276. 
3.  fein,  zierlich,  kleine  linwät/v.  1 32. 
kleine  wt;  stdin  ein  hemde  Pars.  101, 
9.     ein  kleine;  hemde   Wigal.  766. 
1 0533.    mit  kleinen  siden  Nib.  847, 1 . 
mit  kleinen  bortelinen  Trist.  2536.  da; 
röckel  was  gelegen  in  maniger  kleinen 
valde  Nith.  51,  7.    kleine;  bär  Wi- 
gal. 868.  2191.  —  fleisches  unde  vi- 
sche  und  kleiner  e;;en  was  da"  niht 
Barl.  383,  23.  —  ein  kleine  blflemin 
schapel  Pan.  234,  II.  ein  kleine  vin- 
gerlln  das.  76,  17.  607,  15.   das  werc 
da;  was  kleine,  geworht  vil  meisterli- 
chen Wigal.  2523.  tgl.  838.  —  mit 
alsö  kleinen  feinen ,    subtilen  sinnen 
Trist.  11440. 

kleine  (ahd.  chleino  Graff  4,  561) 
adr>.  1 .  wenig,  diu  zwei  ä;en  kleine 
W.  Wh.  265,  22.  er  engap  ir  niht 
ze  ideine  Waith.  45,  21.  häufig  (so 
wie  lützel,  wfinic  elc.)  als  starke  Ver- 
neinung :  dö  nam  ich  sin  vil  kleine 
war  a.  Heinr.  392.  Porz.  167,  22. 
Wigal.  III.  da;  ich  Öf  diz  breede  leben 
ohte  harte  kleine  gar  nicht  a.  Heinr. 
697.  da;  huop  si  daunoeb  kleine  Er. 
5505.  swie  ich  kleine  sin  geniu;e 
Waith.  81,  1 .  da  vervahet  miete  kleine 
Barl.  94,  5.  swie  kleine  e;  mich  ver- 
vähe  MS.  1,  95.  b.  wir  suln  kleine 
sorgen  umbe  guot  das.  200.  a.  schel- 
ten gelten  kan  si  kleine  das.  88.  a. 
2.  fein ,  tierlich.  HnwÄt  geritieret 
kleine  Iw.  238.  kleine  schriben  MS. 
1,  52.  a.  3.  genau,  sorgfällig.  Zah- 
lende kleine  und  enge  Trist.  9118.  er 
bedahte  und  besacb  andienen  unde  kleine 
des  selben  wortes  meine  das.  11995. 
vil  kleine  nemen  war  Gudr.  275,  1. 
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kleinen  ade.  s.  v.  a.  kleine,  der 
dienest  düble  mich  vil  kleinen  MS.  I, 
161.  b.  si  nimt  min  sö  kleinen  war 
Hadi.  leseb.  796,  3.  der  han  nam  ir 
vil  kleinen  war  Bon.  43 ,  30.  da; 
mich  gar  kleinen  doch  vervieng  das. 
48,  13.  vil  kleinen  in  ein  ei  beschoß 
das.  80,  13.  vgl.  Gr.  3,  95. 

urklcine  adj.  ganz  klein,  ein  ur- 
kletne;  kiudelin  //.  Trist.  2693. 

kleinouge,  kleinvel,  kleinvüege 
s.  das  zweite  wort. 

kleinlich  adj.  gracilis ,  subtilis 
Diefenb.  gl.  142. 

kleinhett  stf.  kleinheit.myst. 28 4, 1 9. 

kleinsde,  kleinste,  kleinöt  stn. 
eine  zierliche,  künstlich  gearbeitete  suche ; 
dann  jedes  zierliche  geschenk.  —  klei- 
nsde :  brsde  Türk.  Wh.  456.  b.  klei- 
nst :  wat  Ottoc.  631.  a.  vgl.  598.  b. 
kleinet  Gudr.  253,  4.  vgl.  Gr.  2,  257. 
—  da;  der  lobsfllige  man  mine  clei- 
nöle  {gedr.  clinote)  nie  gewan  Er. 
12017.  dö  der  wiganl  sin  cleinöte 
bete  gesant  zu  Laurente  den  vrowen 
das.  12805.  kleinstes  tösent  marke 
wert  Part.  12,  7.  ouch  ist  von  dem 
küenen  man  kleinstes  vil  gevüeret  dan 
das.  32,  14.  der  nie  gediende  an 
wibe  kleinst,  der  muhte  an  atme  Übe 
niemer  be;;er  wfit  getragen  das.  357, 
16.  sit  86  werder  man  ir  minne  gert 
und  er  ir  biutet  dienstes  vil  und  ouch 
ir  kleinste  wil  das.  374,  20.  sins 
kleinstes  er  da  lie;  ein  swert,  ein 
horn,  ein  vingerlin  das.  826,  18.  durch 
sinen  schilt  min  lanze  iwer  kleinste 
braute  das.  134,  19.  sö  nim  ein  klei- 
nöt  da;  ich  hdn  —  da;  ist  ein  gflrtel 
Wigal.  1364.  39,  20  Pf.  ouch  lie  si 
ir  frouwen  diu  kleinöt  schouwen  diu 
ir  her  Wigfilois  gewan  (diese  sind  ein 
pferd,  ein  papagei  und  ein  hund)  das. 
4029.  106,  5.  kleinöde  (kleinste  57,  l 
M.~),  siden,  edele  wftt :  des  was  dfi  rät 
über  rit  Trist.  2199.  sö  sende  mir  den 
kleinen  schrln  dä  mlniu  kleinöte  (klei- 
nsde  271  ,  6  Jf.)  inne  sin  und  miniu 
Kleider  dä  mite  das.  10765.  sie  hale 
der  künic  alsö  holde  da;  er  in  ze  min- 


neu  solch  kleinst  hie;  gewinnen  (la- 
veün  von  helfenbeine,  schsniu  griffe- 
lin  von  golde)  Flore  832.  der  brief 
mit  süe;en  Worten  seit,  wer  mir  diu 
5  kleinöt  (einen  tepich  und  vronwen  kleit) 
bei  gesant  fronend.  228,  1 1 .  ich  bin 
iu  min  kleinöt  gesant  das.  232,  9. 
233,  6.  kleinöt  suln  wesen  kleine  sö 
sints  ze  nemen  reine  das.   612,  21. 

10    DanfiÄ  diu  vrouwe  hie;  der  er  {Jupi- 
ter) ze  kleinsde  lie;  mit  zoaberiicbea 
dingen   alsam  ein    golt   sich  bringen 
Barl.  250,  40.    er  gap  mir  stn  klä 
nsde  dö  g.  Gerh.  2575.     der  käme 

15  sende  im  kleinsde  guot  Mai  98,  10. 
ich  bin  nilit  sö  gevuege,  da;  ich  klei- 
net schsnen  vrouwen  bringe  Gudr.  253, 
4.  er  well  iu  solich  kleinöt  geben  Ls. 
2,  641. 

20       kleine     stf.    ahd.   kleinl  solcriu 
astutia  Graff  4,  562.  —  spitze,  endt 
u;en  au  dem  steine  und  an  des  Stei- 
nes kleine  da  nam  er   manege  kere 
Trist.  17498. 

25       kleine    swv.  werde  klein,  diu  grs;e 
kleinet  und  ringet  sich  MS.  2  ,  95.  • 
iur  leit  beginnet  grö;en  und  iuwer  fröide 
kleinen  Geo.  846.    und  kleioei  trorea 
unde  leit  Helbl.  8,  136. 

30  verkleine  swv.  mache  klein,  er- 
niedrige, da;  er  sich  dir  ze  liebe 
alsö  verkleinet  hat  must.  262,  39.  tgl. 
263,  7.  Ehingen  6. 

verkleinnngc    stf.  Verkleinerung 

35  erniedrigung.  Tauler,  leseb.  868,  24. 
870,  3. 

,  kleit  (-des)  stn.  kleid,  kleidung — plw 
kleit  und  kleider ;  kleide  acc.  plur.  MS 
2,  78.  a.  das  wort  fehlt  goth,  u.  ahd. . 

40  ags.  clad,  fries.  klatli,  altn.  klanü.  Gr. 
gesch.  d.  d.  spr.  1034.  nach  Wacker- 
nagel in  H  z.  6,  297  stammt  kleit 
aus  dem  mittellat.  cleda,  vgl.  gilt.  — 
da;  kleit  ist  überguldet,  da;  du  mit 

45  eren  an  dir  hast  g.  sm.  1572.  eia 
riebe;  eren  kleit  das.  893.  lügend 
unde  Ire  si  ein  wol  gesnilen  kleit  amgb 

36.  a.    schäm  ist  wo!  erlich  kleit  das. 

37.  a.  —  er  hie;  balde  suiden  sioer 
50    tohter  kleider  Porz.  375,  5.  vgl.  223 
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17.  bescheidenheil  schuof  uode  sneit, 
der  sio  der  nftte  ir  aller  kleit  Trist. 
4756.     dd  wart  Ü;  der  valde  vil  rl- 
cher  k leider  genomen  Nib.  262,  4. 
suochen  g-uotiu  kleider  das.  728,  2.  5 
diu  niwen  kleider  leiter  ao  Pari.  588, 
23.    dö  legt  ich  sä  au  mfnen  lip  klei- 
der diu  ein  werde;  wfp  wol  mit  eren 
bet  gelragen  (hierauf  folgt  eine  be~ 
Schreibung  der  einzelnen  stücke)  ftau-  10 
end.  176,  4.    abe  ziehen  diu  kleit  a. 
Heinr.  1191.     sam  ober  von  im  zie- 
hen wolde  alniu  kleit  Mb.  627,  2. 
dö  zugen  ai  diu  kleider  von  dem  Übe 
dan  das.  917,  1.    man  zöch  0;  den  15 
k leidern  stnen  schoenen  11p  das.  967, 
2.    der  wirt  het  an  im  warmiu  kleit 
Pan,  231,  Z.    richiu  kleit  diu  ai  ge- 
truoc  nie  vor  der  zit  a.  Heinr.  1 022. 
swertdegene  die  solden  tragen  kleit  20 
mit  samt  Sifride  Nib.  31,1.    da;  ich 
selbe  vierde  ze  vier  tagen  trage  ie 
drler  bände  kleider  das.  351,  3.  der 
vant  si  in  der  waele  die  si  alle  tage 
truoc  :  dA  bf  truoc  ir  gesinde  rlcher  25 
kleider  genuoc  das.  1165,  4.  swer 
sin   frowen  uberkleit  und  er  ungern 
kleider  treit  sich  puttf  Ls.  2,  613.  er 
truoc  an  seltsieniu  kleit  Iw.  17.  diu 
rilterschaft  diu  fuorte  kleit  mit  wun-  30 
derltcher  rtcheit  zersniten    und  zer- 
houwen  Trist.  671.    w&fen  unde  kleit 
vuorten  si  den  vollen  Nib.  1114,  2. 
da;  nie  beide  mere  in  deheines  küne- 
ges  lant  ie  be;;er  kleider  brahten  das.  35 
1790,  3.  dd- waren  in  diu  kleit  rehte 
vollecllchen  üf  den  soumen  komen  das. 
1104,  3.   diu  kleider  stant  dem  kouf- 
man  wol  und  lobelichen  an  Trist.  4079. 
wa;  kleider  vrouwen  wol  an  ste  (als  40 
einzelne  stücke  der  frauenkleidung  wer- 
den dort  aufgezählt:  hemede,  roc,  gür- 
tet, vürapan,  mantel,  rlse,  schapel)  MS. 
2,  126.  b.    nacket  beider  der  sinne 
mit  der  kleider  he.  129.   stt  iu  selben  45 
kleider  milde  kleidet  euch  warm  MS. 
2,  36.  a.  —  golt  Silber  ros  unde  klei- 
der diu  gap  ich  Waith.  25,  7.  ros 
unde  kleider  da;  stoup  in  von  der 
hant  Nib.  42,  2.     des  edelen  wirles  50 


mage  gäben  kleider  und  golt  rät  das. 
634,  2.  0;  mtner  kamere  sö  hei;  ich 
dir  geben  von  rossen  und  von  klei- 
dern  alle;  da;  du  wil  das.  1092,  1. 
von  des  wirtes  gademe  kleider  man 
dö  truoc,  allen  die  ir  gerten,  den  gap 
man  ir  genuoc  Gudr.  40,  1.  du  solt 
dar  umbc  haben  ze  miete  ricbiu  kleit 
Nib.  241,  2.  des  gestuont  dö  vil  der 
degene  von  milte  blö;  ane  kleit  das. 
1310,  4.  swer  getragener  kleider 
gert  der  ist  nibt  minnesanges  wert 
MS.  2,  181.  a.  er  schoup  der  frou- 
wen  in  ir  kleit  mer  danne  zeheu  pfunt 
zw.  kaufm.  738.  tgl.  J.  Grimm  über 
schenken  u.  geben  s.  1 28. 1 30.  Dietrich 
in  H.  zeitschr.  3,  400.  —  kleider  wol 
gesniten  Pars.  340,  18.  vgl.  342,  17. 
wApenlichiu  kleit  das.  761,24.  srites  kleit 
W.  WA.  4 16, 17.  ritten  kleit  Pars.  156, 
27.  tören  kleit  das.  127,  5.  wirtes 
kleit  Iw.  110.  vrouwen  kleit  (beste- 
hend aus  rise,  röckelln,  gürtet,  heftet, 
schapel,  vingerltn)  frauend.  227,  32. 
—  sfns  orses  kleit  (die  ausrüstung  des 
rosses  mit  sattel  und  zäum )  Pars.  679,11. 

adelkleit  stn.  kleid  wie  es  dem 
adel  geziemt,  da  mag  da;  adelkleit 
wol  werden  zeinem  hadel  MS.  2,  1 77. b. 

bärkleit  sin.  bahrkleid,  todtenkleid. 
ein  stdtn  gewant  da;  solde  wesen  ir 
bärkleit  Pass.  122,  63.  bärekleit  das. 
127,  5. 

deckekleit  stn,  kleid  tum  zude- 
cken, decke,  si  bete  ie  snahtes  de- 
ckekleit, swie  blö;  si  bfme  tage  reit 
Porz.  272,  25. 

bclkleit  stn.  hehlkleid,  kleid  wel- 
ches unsichtbar  macht.  Grimm  d.  my- 
thol.  413.  tgl.  hei  kappe. 

niderkleit  stn.  unteres  getcand, 
hosen,  iuch  sol  stn  hant  sö  vellen, 
ob  iu  ist  zetrant  inder  iwer  niderkleit 
da;  16t  iu  durch  die  frouwen  leit,  die 
ob  iu  sitzent  Parz.  535,  21.  ober- 
hemede  und  niderkleit  Helbl.  1  ,  671. 
ein  niderkleit  ist  ein  bruocb,  ein  bruoch 
ist  ein  niderkleit  Diut.  1,  315.  unz 
an  da;  hemd  und  die  niderchleit  gest. 
Rom.  164. 


Digitized  by  Google 


KLEIT 


KLETTE 


pfertklcit  stn.  ausrüstung  der  pferde 
mit  sottet  und  leug.  Mb.  1207,  1. 

rciskleit  ttn.reisekleid.  Mb.  1 374, 1. 

reitklett    stn.  dd  muost  der  man- 
tel  ir  vil  nach  gezemen  al;  e$  wa»re  5 
ein  reitcleit  Lanz.  5933. 

rosseklcit  sin,  ausrüstung  der  roste 
mit  saltel  und  zeug,  mit  rossekleit  unde 
mit  van  kehr.  1161.  vgl.  Roth.  398  Jf. 

satelkleit    s/n.  d*c*e  des.  rostet.  10 
diu  ros  hie;  man  gewinnen,  dar  zuo 
diu  satelkleit  Gudr.  971,  1. 

stritkleit  stn.  rüstung.  sin  ritter- 
lichen strttkleit,  sine  wapene  ich  meine 
Pass.  361,  47.  15 

sntnerkleit  stn.  Sommerkleid,  der 
grüene  wase  der  het  bluomen  an  ge- 
leitsö  wunneclichiusumerkleit  Tritt.  564. 

tinncklcit    stn.  schleier ,  der  ton 
der  ttirne  bis  tum  fuß  herab  hängt.  20 
H.  z.  1,  15.  vgl,  11. 

überkleit  stn.  oberkleid. Lanz.  8607. 

umbekleit    ttn.  mantel.  Diut.  1, 
375.  383.  Frl.  315,  4.    mlnes  her- 
zen umbekleit  ist  nu  leider   worden  25 
blö;  Kolon.  239. 

wapeokleit  stn.  tcaffenkleid,  rü- 
stung. frauend.  115,  30.  168,  15. 
wapenkleit  der  rotte  dat.  161,24. — 
kriuze,  Kristes  wftfenkleit  Frl.  KL.  21,21. 

kleitlius  t.  das  »weite  wort. 

kleiderchin    ttn.  kleidchen  mytt. 
162,  2. 

kleide  swv.  kleide,  bekleide.  1. 
ohne  casus,  wie  frou  Steide  kleiden 
kan,  da;  si  mir  git  knmber  unde  hö- 
hen rauot  Waith.  43,  1.  2.  mit  ac- 
cus, man  kleite  si  vil  riche  Iw.  250. 
junefrouwen  kleitn  ir  frou  wen  sau 
Par*.  273,  23.  der  voget  von  dem 
Rine  cleidete  sine  man  Nib.  1447,  1. 
Tristan  in  schiere  haste  schöne  gebadet 
und  wol  gekleit  Trist.  4065.  wiewol 
du  die  boume  kleidest  Waith.  51,  32. 
—  juncherren  gecleidet  nücu  ir  rehle 
Iv>.  20.  die  jungen  wären  gliche  ge- 
riten  unde  gekleit  Er.  1950.  etslich 
wol  gekleidet  wip  Porz.  257,30.  ein 
edeliu  schrene  frouwe  reine  wol  ge- 
kleidet unde  wol  gebunden  Waith.  46, 


1.  man  sach  für  gäa  gekleidet  wun- 
necllche  vil  manegen  küeoen  man  Nib. 
270,  2.  sin  massenle  diu  ist  gekleit 
mit  küneclicher  rlcheit  Tritt.  11217. 
wol  gestrichen  und  gekleit  mit  der  al- 
ler besten  wit  dat.  10756.  gekleidet 
mit  sndwtger  wa?te  Tundal.  6 1 ,  22. 
ein  sper,  an  dem  schellen  hängen,  hieß 
wol  gekleidet  frauend.  209,  12.  dise 
jungen  di  dd  nuweos  gekleidet  einge- 
kleidet sint  mgtt.  77,  2.  —  olsus  ete- 
ter  sich  Ito.  137.  nu  kleidet  toeb 
mtn  meide  Mb.  774,  1.  3.  mit  dal. 
der  person.  vgl.  Gr  4,  693.  dö  wart 
der  magit  Ga^te  gegin  der  höchgeztte 
gekleit  Ath.  C#,  5. 

angekleidet  adj.part.  schlechte 
kleidet.  Oberl.  1833. 

bekleide    stet,  bekleide,    nu  ist  da 
heide  wol  bekleidet  mit  vil  wonoerli 
eben  kleiden  Gfr.  v.  Neifen  33,  33- 
die  stolzen  heiden  begundeo  sich  schöne 
bekleiden  Otw.  2176. 

überkleide  two.  kleide  Übermaße 
swer  sin  frouwen  überkleit  und  er  ao- 
gerue  k  leider  treit  Lt.  2,  613. 

klcidunge  ttf.  vestitus  Diefemb. 
gl.  283.  amiclus,  investiUira  das.  160. 

KLEMME  S    ich  KLIMME. 

30 klehc    adj.  zottig,  struppig,  klengü*  (cle*- 
gir  As.)  bart,  horwege  kleider  Mafim 
ALs.  72.  a.  vgl.  ahd.  chlanchjan  com- 
serere,  schlingen  Graff  4,  563.  Schmri 
ter  2,  359. 

35  KLENEK  t.  ich  KLIN. 
KLKNKB  t.   ich  KLIH6K. 
KLEPFE  S.  KLAPF. 

Cleb    geogr.n.  W.Wh.  335.  337.  364. 
365.  432. 

40KLSSTBÖK    n.  pr.  ein  tenfel  der  Virgi- 
ls™ zu  dem  minder  buche  terhtlfL  MS. 

2.  1 4.  a.  vgl.  Hagen  briefe  im  die  het- 
mat  3,  188. 

klette  swf.  klette.  ahd.  Coletta,  cbletto 
45  Graff*  4,  554.  Inppa  sumerl.  11,  12. 
22,  53.  39,  73.  62,  51.  gl.  Mone  6 
438.  8,  95.  glis  sumerl.  9,  46.  Die 
fenb.  gl.  141.  philanthropus  das.  211 
cameleon^/.  Mone  7, 598.  —  sich  erlöste 
50    von  der  welle  kielten  Marl.  46. 
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tsenklctte     swf.    verbena  sumerl. 
24,  9. 

Clevsn    geogr.  n.  Chiatenna.'  ir  hat  ge- 
schenket mime  neven  um  den  süe;en 
win  von  Cleven  apfeltranc  vil  bitler  5 
Engelh.  3894  und  anm. 

ClIas    n.  pr.  der  Krieche  Cllas  Part.  334. 

klIbaschb    genus  tibi?  Gr.  1,  4*21,  wo 
slat.  chleb  panis  verglichen  wird. 

KLIBB,  KLEIP,  EL1BBN,  GEKLIBEN ,  hafte,  ge~  10 

Winne  Zusammenhang,  concipior  in  utero. 
Gr.  2,  13.  Graff  **.  3*2.  SckmeUsr  2, 
351.  adolere,  crescere  Diefenb.gl.  12. 
t?£/.  unser  vrouwen  tac  kliben  tag  der 
Verkündigung  (empfängnis)  Mariümgst.  15 
1,  359. 

klibetac,  klibeltac  s.  das  weite  xcort. 
bekllbe    stv.  bleibe  haften.  Gr.  2, 
805.     I.  fasse  tmrzel,  gedeihe,  ob 
er  mit  der  müter  blibe,  da;  er  niemer  20 
nie  beklibe  gedeihe  Herb.  17279.  swft 
g-noter  hande  würzen  sint  bekliben  Waith. 
103,  15.    der  triwe  ein  reht  beklibe- 
niu  gut  angegangene  fruht  Porz.  26, 1 3. 
da  diu  galle  in  der  triuwe  an  iu  be-  25 
kleip  sd  niuwe  das.  255,  16.    d&  von 
bekliben  möhte  da;  der  werdekeit  töble 
das.  489,  11.    helfet  unseren  goten  ir 
rehtes,  da;  des  Heinriche»  gesiebtes 
immer  ibt  mege  bekliben  W.  Wh.  43,  30 
5.   wie  der  kristentuom  dä  was  be- 
kliben IM.  ehr.  400.    got  He;  doch 
bekliben  an  mannen  unde  an  wiben 
da;  sie  den  touf  enpftengen  das.  296. 
e;  sal  mir  wol  gezemen,  da;  ich  alsö  35 
bekllbe  Pass.  316,  78.     durch  sin 
valsch  goukelspil,  da;  an  den  löten 
bekleip  das.  172,  39.    da;  rls  becleip 
und  wuchs  ein  grö;  boum  dar  ü;  mgst. 
127,  12.    in  der  gnade  goles  bekli-  40 
sen   und  gewurzelt  sin  das.  16,  38. 
•Ise  diu  mensliche  nature  becliben  ist 
ind  geeiniget  an  di  gollichen  nature 
oas.  109,  12.    2.  bleibe  stecken,  ver- 
komme,   scalchen  und  diuwen  pevalech  45 
er  da;  vihe  ze  triuwen,  da;  si  i;  sanf- 
te triben,  da;  dei  parigen  ieht  pe- 
chliben  Genes,  fttndgr.  45,  27.  dd 
hete  Jacob  gemachot  ein  muos  u;  lin- 
sen vile  guot.    Bsau  bat  ime  sin  ge-  50 


KLlBE 

ben ,  sprach  er  wÄre  vil  nach  bechli- 
ben  das.  37,  7.  duo  begund  er  wi- 
der leben  ;  er  was  \'\\  nah  becbliben 
nach  sinen  chinden  weinente  das.  71, 
34.  mit  den  vieren  scult  ir  iueh  und 
iuriu  chind  fuoren  jouch  iuriu  hlwen, 
da;  si  niht  bichliben  das.  72,  22.  da; 
wirt  wol  von  mir  bewart  da;  ich  dich 
lä;e  bekliben  Kai  185,  15. 

verklibe  stv.  bleibe  stecken,  ver- 
komme, si  was  alsö  gar  verkliben, 
wrr  si  iht  lenger  sus  beliben,  «;  müese 
gewesen  sin  ir  töt  Mai  35,  9.  ich 
I4;e  dich  niht  verkliben  das.  37,  18. 
guot  muot  kan  machen,  da;  ouch  man- 
ger milte  wirt,  des  herze  in  kerge 
wa?re  verkliben  MS.  1,  189.  a. 

klep  sin.  lehn,  kleister.  ahd.  chleb, 
chlebo  Graff  4,  546.  vgl.  Stalder  2, 
107.  mit  klebe  er  st  (die  Schrine)  bestri- 
chen hie;  Barl.  47,  1 8.  lim  und  kleb 
ist  ir  minne  Ls.  3,  54.  litnra  sumerl. 
1  I,  26. 

klebetuoch  s.  das  zweite  wort. 

klebe  swv.  klebe,  hafte,  sitze  fest. 
oAd.chlebem  Graff 4,  545.  sicher  klebele 
diu  zuckcrsüe;e  minne  eigeulicli  driuue 
Engelh.  3144.  da;  arme  kint  klebele 
als  ein  ble  an  ir  Mai  184,  17.  wände 
ime  au  der  bare  de  beten  die  hende 
Pass.  132,  II.  —  ich  hete  dir  vaste 
zuo  gechlebet  Diemer  263,  8. 

beklebe  swv.  bleibe  haften,  swü 
man  lie;  eben  da;  dinc  nach  siner  art 
bekleben  bleiben  wie  es  ist,  sd  ka?m 
e;  niht  üf  widerstreben  Frl.  54,  17. 

limklebcr  stm.  alutarius  IHefenb. 
gl.  22. 

kleber  adj.  viscosus.  ahd  chlebar 
Graff  4 ,  546  —  ein  galle  chlebere 
Genes,  fundgr.  14,  27.  den  lim  starc 
und  kleber  troj.  9720.  vgl.  Loh.  136. 
der  clebere  nit  Pilot.  194. 

kleber    stn.  kleister.  troj.  9720. 

klcip  stm.  kleister,  leim.  ahd.  chleib 
Grajf4,  546.  dehein  kleip  süntlicher 
breedekeit  mgst.  376,  37. 

kleibe    swv.  mache  daß  etwas  fest 

^   ^1      f^  t y  r*^s*  PI  *     d  f&  ■ 

chleibju  Graff  4,  543.  vgl.  Schmeller 
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2,  349.    kleip   wol  verschmiere  den 
ofen  leseb.  1030,  7. 

Cuboris    n.  pr.  söhn  des  königt  Haro- 
pto  von  Tananarke  W.  Wh.  359. 

KÜCHE    stein,   to  leste  nemt  ein  klichen,  5 
der  louge  ie  mir  uode  mer;  so  tuot 
da;  jesen  widerker  Helbl.  3,  74. 

klIe,  kliwk  swf  kleie.  oArf.  cblla,  ebliwa 
Gra/f  4,  541.  furfar,  cantabram 
clie  sumerl.  49,  67.  55,  74.  chliwe  10 
das.  4,  66.  34,  55.  42,  57.  sili- 
quaye  klien  gl.  Mone  6,  214. —  wer 
sich  under  die  klfgen  mischet,  den  es- 
sent  die  swin  Diut.  1,  325.  faiste 
swein  geniest  mit  kleib  Wölk.  4,  3,  3.  15 

KLIKBEN  5.  ich  KLIUBB. 

KLIMME,  KLAM,  KLl'MMBN,  GEKLUMMKN  klimme, 

klettere,  steige,  ahd.  chlimbu  Gr.  2, 33. 
Graff  4,  558.  krimmen  für  klimmen 
vaterunser  1047.  1009  :  kriechen  unde  20 
krimmen ;  vgl.  ich  k  r  i  m  m  e.  a.  ohne 
präpos.  swa;  gßt  klimmet  oder  swebt 
MS,  H.  3,  405.  b.  e;loufe,  e;  klinne 
(mittelreim  auf  rinne),  e;  sUcbe  e; 
strebe  Gfr.  lobges.  71.  bis  zu  klim-  25 
mender  sonne  tum  aufgang  der  sonne 
RA.  815.  b.  mit  präpositionen.  g£n 
berge  klimment  nach  ir  nar  die  gei;e 
Frl.  FL.  20,  1  in  die  belle  klim- 
men Dioclet.  3416.  of  manegen  hö-  30 
ben  rühen  berc,  da  weder  katze  noch 
getwerc  möbt  über  sin  geklummen 
troj.  46.a.  ö  f  einen  berc  klimmen 
Trist.  2523.  klam  öf  einen  boum 
Griesh.  pr.  1  ,  88.  mgst.  295,  16.  35 
cblimpt  üf  da;  dach  gest.  Rom.  39. 
wider  herg  er  alle;  klam  Trist.  2567. 
di  von  wir  ü  ;  der  helle  von  altem 
ungevelle  ze  berge  wider  klummen  g. 
sm.  1235.  c.  mit  adcerbialpräpos.  die  40 
sleigent  von  der  leiter,  da*  ir  elter  dum- 
men vor  in  wirden  a  u  f  in  £ren  spor 
Suchen*.  31,17.  2.  drücke  fest  an 
oder  zusammen,  vgl.v  erklimme;  Lach- 
mann tu  Nib.  s.  (0.  s.  auch  krimme.  45 

Uberklimme  stv.  überklimme,  über- 
steige,  der  bimcl  heehe  hin  ich  über- 
klummen  Frl.  FL.  20,  3. 

verkl  inunc  stv.  drücke  fest  zusam- 
men,   ir  hende  enphielen  öf  ir  knie,  50 


in  ein  verdummen  wären  si  Diut.  1, 
413.  er  het  verklummen  in  der  hant 
da;  swert  «.841  BCD.  verkrümmen  A. 

klimme  stf.  höhe,  ein  tur  von 
klaftere  klimme  und  dreier  fresse  weit 
Wölk.  2,  2,  5. 

klam   slm.  1 .  das  zusammen  drücken 
krampßaftes  zusammenziehen,    da  kuml 
vil  Übte  der  klam  dar  zuo,   da;  sie 
(die  wunde)   bleichen   moo;  Kolocz 
185.  von  der  snceden  salben  klam  li- 
tt« si  sd  grö;e  schäm  MS.  H.  3,  240.  a. 
der  klam  angina  Frisch  1  ,   518.  a. 
2.  beklemmung,    beengung  überhaupt 
fessel.     in  dem   klamme  ligen  Marl 
145.     da;  bant  ist  der  gediente  bau 
der  klemmet  in  der  belle  also,  da; 
Judas  nie  solch  klam  gewan  Wins- 
beke  53,  10.    in  des  tödes  klam  föe- 
ren  Mügl.  93.  Götting.  hs. 

klamme  stf.  I.  beklemmung,  be- 
engung, haß,  fesseL  in  der  selben 
klamme  da  läge  wir  lange  Diemer  f  0. 
23.  mit  wie  grd;er  klamme  diu  liate 
solden  Vellen  Servat.  1460.  under  diu 
weich  diu  klamme  das.  430.  des  grü- 
ben jftmers  cblamme  Ottoc.  43.  a.  in 
irs  herzen  chlamm  Suchenw.  41,  1029. 
vgL  lüan.  126.  wände  uns  in  dise 
wtclamme  (nötklamme?)  virstie;  Ad» 
mis  gire.  2.  bergspalte,  enge  beri 
schluckt.  Schmeüer  "2,  356. 

klemme  swv.  drücke  fest  an  oder 
zusammen,  klemme,  ahd.  chlamju  Grmf 
4,  557.  er  klemmete  im  die  hast 
kehr.  65,  d.  da;  bant  ist  der  ge- 
diente ban :  der  klemmet  in  der  helle 
alsö  Winsbeke  53 ,  9.  ob  er  sieh  da 
zwischen  zwischen  thür  und  an  gel  cbleeit 
Suchenw.  33,  93.  —  trop.  der  via- 
ter  die  vogel  klemmet  Diut.  2,  132. 
ic  me  die  werelt  si  klemmet  Boss. 
118,  59. 

verklamc  swv.  drücke  fest  zusam- 
men, verklamet  sin  in  riuwe  Man.  19. 

vcrklambe  swv.  drücke  fest  an 
oder  zusammen ,  klemme  ein.  dla  rat 
(rota)  was  da  verkläre  bei  Tit.  8.  2. 

klamer,  klammer  f.  klammer 
t  e n  a  c  u I  um  klammer  Diefenb  gl  262. 
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270.     in  twaoc  der  minne  klobe  und 
alter  schulde  klamere  g.  sm.  346. 

kiember    swv.  drücke  fest  zusam- 
men, klammere,    diu  raione  ist  gar  ein 
zange  mir,  si  klembert  mich,  ich  muo;  5 
zuo  dir  MS.  1,  16.  b. 

klimpfc,  klampf,  Mumpfen,  (je- 
klumpfcn  ziehe,  drucke  fest  zusam- 
men. Gr.  1  ,  940.  2 ,  34.  wen  uns 
diu  wanden  sin  gerumpfen,  rücke  und  10 
arm  und  bein  geklumpfen  Renner  24 1 89. 
slu  oöt  sich  in  ein  ander  klampf  Pari. 
350,  10.  vgl.  ich  kr  impfe. 

klampfe  swv.  klammer.  Schnel- 
ler 2,  256.  15 

klauipfcr  swc.  klammere,  chlam- 
pheren  unde  Urnen  Genes,  fundgr.  27,  1 8. 

crklumpfc    swv.  fahre  zusammen, 
schaudere,    dar  abe  ich  selbe  erklum- 
pfe  Marl.  131.  20 
Kuh,  klan,  klAnkk  schmiere,  klebe.  Graff 
4,  558. 

klen    swv.    schmiere,  klebe,  ahd. 
chlenju  Graff  4,   559.  Schindler  2, 
357.  —  eio  swalwe  klent  von  leime  25 
ein  kiuselin  Nith.  54,  7. 

vcrklea  swv.  verschmiere,  ver- 
klebe. Oberl.  1747.  mit  pecbe  die  zei- 
nen  si  verchlenite  Exod.  fundgr.  87,  46. 

klcuster    stm.?  kleister.    da;  er  30 
geföege  wol  verworchtiu  venster,  si 
bestriche  mit  chlenster  aneg.  23,  26. 

KLINGE,  KLANC,  KLUNGEN,  GEKLUNGEN  klinge 

Gr.  2, -37.  Graff  4,  563.  —  1.  oy 
wi  di  wifini  (wafini)  clungin  Anno  447.  35 
der  (swerte)  klingen  alsus  klungen 
Pan.  69,  16.  wie  vil  da  glocken 
klanc  Nib.  981,  1.  dö  klungen  sine 
seilen  da;  al  da;  hus  erdö;  das.  1773, 
1.  —  sine  (des  brunnen)  ädern  klun-  40 
gen  Herb.  2189  und  anm.  dä  der 
küele  brunne  klanc  rauschte,  plätscherte 
Trist.  17162.  klingder  bach  Gfr.  lob- 
ges.  88.  der  brunne  luter  unde  kalt 
gienc  ruschende  uude  klingende  En-  45 
gelh.  5345.  wir  sulen  ouch  beeren 
klingen  den  win  vom  zapfen  springen 
W.  Wh.  325,  23.  —  dar  klingen  Inn 
die  schellen  am  reiUeuge :  er  lieg  dar 
klingen  Rab.  394,  vgl.  597.  783.   er  50 


lie;  dar  näher  klingen  mit  ellenthafler 
hant  das.  396.  vgl.  Gr.  4,  642.  — 
von  knappen  was  umb  in  ein  rinc,  da 
bt  von  swerten  ktingä  klinc  Pari.  69, 
14.  kling»  klinc  das.  681,  29.  H. 
Trist.  1806.  Kolon.  84.  2.  mit  ge- 
nit.  da  von  der  palas  jämers  von  Jam- 
mer klanc  Pari.  492,  18  vgl.  Gr.  4, 
680.  3.  mit  präpositionen.  min  swert 
lie;e  ich  klingen  beidiu  durch  Iser 
unt  durch  vel  Par%.  747,  10.  die 
wallsinger  und  ir  sanc  nach  halbem 
sumers  teile  in  niemens  öre  enklanc 
W.  I.  7,  16.  da;  gevilde  näch  dem 
helde  klanc  Pan  39,  20.  da  swert 
üf  helraen  klungen  das.  814,  30.  der 
wln  0;  dem  zapfen  klinget  Diut.  1, 
316.  mit  gebede  die  Hute  cblungen 
hin  ze  gote  Vir.  956.  4.  mit  adver- 
bialprdpos.  der  begunde  einen  leich  dft 
la;en  klingen  in  Trist.  3583.  —  anm. 
dialectisch  steht  klingen  für  klimmen  : 
swimmen  unde  sweben,  vliegen ,  klin- 
gen, loufen,  gfln  Pass.  1,  35.  sein 
adel  chlingt  der  6ren  steig  Suchenw. 
29,  171. 

erklinge  s/o.  1.  erklinge,  u.  diu 
swert  erklungen  Pan.  739 ,  '22.  da?; 
löte  erklang  ir  gewant  Nib.  435,  4. 
mau  hörte  die  rtgen  vaste  erklingen 
Wigal.  240.  b.  mit  prapos.  diu  swert 
man  lidrt  erklingen  a  n  ir  beider  hant 
Nib.  2212,  2.  da;  im  stn  houbet  löte 
an  eime  schamel  erklanc  das.  616,  4. 
Nibelunges  swert  da;  guote  vil  IQle  uf 
Dietrich  erklanc  das.  2285,  4.  da; 
din  bete  erklinge  ft;  der  barmunge  ur- 
springe  Waith.  7,  35.  da;  swert  von 
deme  slage  irclanc  gr.  Rud.  K*\  11. 
sibenstunt  an  dem  tage  sol  dir  lop  von 
mir  erklingen  Gfr.  lobges.  54.  wa; 
busin  vor  im  erklanc  W.  Wh.  382, 
13.  2.  lasse  erklingen,  er  huob  öf 
und  wolte  singen  und  slnen  dön  er- 
klingen Reinh.  s.  362. 

höcbklingsere  stm.  altisonus,  su- 
perbiens.  der  ist  ein  tumber  geiler 
höbklingerre  (so  wohl  statt  hohlingiere 
su  lesen)  beitr.  27 1 .  MS.  H.  2,  1 1 1 .  a. 

klinc    stm.   das  klingen,  rauschen. 
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swero  aber  durch  des  zapfen  klioc  un- 
merent  ritlerltchiu  dinc,  der  (reit  hin 
heio  vil  lihte  eia  Iranken  boubet  MS. 
2,  136.a.  des  (iberlustes  flu;;es  klioc 
fragm.  44.  a.  der  armooten  klinc  5 
Frl.  ML.  16,  4. 

klinge  swf.  1 .  klingt  eines  Schwer- 
tes oder  mcssers.  den  guoten  Nagel- 
ringen ,  die  aller  besten  klingen  Bit. 
131.  b.  der  (swerte)  klingen  alsus  10 
klungen  Porz.  69,  15.  den  eint  man 
ein  klingen  tragen  MS.  Ii.  3,  182.  a. 
sd  hin  ich  niht  da;  me;;er  bt  dem 
hefte,  ja  snfdet  mich  diu  klinge  in  die 
baut  das.  198.  b.  er  spilt  mit  in  der  15 
klingen  Suchenw.  18,  466.  —  dö 
brast  ir  freuden  klinge  mitten  ime  hefte 
en zwei  Pars.  103,  18.  diu  klinge  der 
freuden  muo;  bresten  Wigal.  10124. 
2.  thalbach ,  enges  thal,  in  welchem  20 
wasser  fließt,  felsschlucht.  ahd.  chlingo, 
chlinga  Graff  4,  563.  Gr.  3,  386. 
Frisch  1,  523.  a.  Schmeller  2,  359. 
—  in  der  dinge  (in  torrente)  Windb. 
ps.  392.  zwischen  perg  in  einer  clin-  25 
gen  Hdtil.  2,  57,  109.  plas  ab  der 
klingen  Wölk.  43,  32. 

bercklinge    swf.  afpenschlucht.  in 
einer  engen  bereclingen  litan.  1 1 80. 

klinget  svw.  klingele,  rausche,  plät-  30 
schere,  der  bach  der  klingelte  unde 
Od;  durch  die  bluomen  und  den  kle 
troj.  73.  c.  da;  wa;;er  klingelt  u; 
dem  steine  ze  wünsche  das.  120.  c. 
u;  dem  lebenden  ö;klinglenden  hervor  35 
rauschenden  brunnen  trinken  Suso ,  le- 
set. 883,  39. 

klingelobt    adj.  klingend,  tönend. 
klingelohte  sporn  MS.  Ii.  3,  245.  a. 

klingese  siec.  klinge,  ahd.  cbliu-  40 
gisöm  Gr  äff  4,  565. 

klingesaerc  slm.  derjenige  welcher 
klingt  oder  klingen  macht,  ahtc  mei- 
ster  klingesere  MS.  2,  12.  a. 

klanc  (-ges)  $tm.  klang,  ton.  säe-  45 
;es  aeitspiles  klanc  warn.  1436.  dö 
hörtcr  mnneger  glocken  klanc  Pan. 
196,  1.  dö  wart  michcl  dringen  und 
größer  swcrle  klanc  Nib.  207,  1.  si 
losten  dem  klänge  der  brunnen  dem  50 


ge piaischer  der  quelle  Trist.  17163. 
von  slnes  (des  brunnen)  flaues  klänge 
troj.  120.  c.  er  singe  den  selben 
klanc  ton,  gesang  den  ouch  sin  aller 
vater  sanc  Reinh.  s.  339. 

glockenklanc  stm.  das  recht  die 
Sturmglocke  lauten  %u  lassen,  durch  dte 
Sturmglocke  aufzubieten.  Gr.  w.  1, 
603.  830. 

harphenklanc  stm.  harfenklang 
Schmeller  Vir.  s.  XI. 

klenge,  Menke  strr  mache  klin- 
gen, wie  klenk  ich  nu  die  deene,  sid 
ich  verlorn  hin  die  hant  Nib.  1901. 

4.  man  hörte  da;  kint  ine  wenken 
vil  stiege  dorne  kleoken  Mart.  69.  swä 
der  esel  k lenket  glgendtene  MS.  H.  3, 
452.  a.  vil  maneges  herzen  guot  ge- 
danc  dir  klenk  et  manegen  8äe;eo  klanc 
Gfr.  lobges,  18.  vil  stimm  aus  cheln 
klenchten  sangen  der  magt  zu  lob  nach 
unde  vor  Suchenw.  41,  1332.  —  glo- 
cken die  man  zuo  goles  dienste  klea- 
ket  läutet  Renner  6627. 

crklenge,  erklenke  swt.  mache 
erklingen,  mit  goldin  schellen  kleine 
warn  die  Stegreife  erklenget  Pan.  1 22, 

5.  dö  wart  erklenget  manec  swert 
das.  380,  14.  tgl.  60,  26.  erklangt 
ie  löblichen  swert  riters  hant  Helbl. 
13,  62.  —  ir  niuwen  sumerwise  er- 
klancten  si  (die  cögel)  dar  under  En- 
gem. 5339.  dem  manec  nahtegal  bei 
erklenket  vor  vil  manegen  dön  sö  reine 
Frl.  35,  18. 

klcnkc  stf.  oder  plur.  von  klanc  ? 
miner  niwen  klenke  gesänge  Nith.  6, 2. 

goltklcnke  swf.  schelle  von  gold. 
guote  gollklenken  die  hört  man  verre 
klingen  Er.  7752. 

klengel  stm.  klopfet  in  der  glo- 
cke.  ti.  Rosenblüt,  der  knecht  im  gar- 
ten. Gießen,  hs. 

klunc  stm.  klang,  nu  soll  wir  ha- 
ben einen  klunc  (:  Wildunc)  slner  guo- 
ten  dwne  Ottoc.  21,  a. 

Iiöchklunge  adj.  laut  klingend, 
laut  au  preisen.  e;n  kan  höchklun- 
ger  niht  kein  lebende  creatiuresln  denne 
ein  wtb  klar  onde  ftn  MS.  2,  205,  a. 
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din  Up  der  muo;  höchklunger  denne 
aller  vroaweo  sin  g.  sm.  1268. 

k  links    swf.  thürklinke,  pessulus  Diefenb. 
gl.  2  t  1.  pessulum  voc.  vrat.  vgl.  Frisch 
1,  523.  —  gen  siner  vetchen  winken  5 
varot  öf  des  himels  klinken  öffnen  sich 
die  thürklinken  des  himmels  Frl.  KL.  16. 

Clinschor  n.  pr.  herzog  von  Terre  de 
Labür  mit  der  Hauptstadt  Caps,  nach- 
komme des  Zauberers  Virgilius  von  Na-  10 

schönen  Iblis,  der  gemahlin  des  königs 
Ibert  von  Sicilien,  und  sie  ließ  diesen 
dienst  nicht  unerwiedert.  auf  der  bürg 
Kalot  eobolot  findet  ihn  der  konig  in  ih-  15 
ren  armen  und  nimmt  schmachvolle  ra- 
che  an  ihm  (er  machet  in  zwischen 
'n  beinen  sieht,  da;  er  decheinem  wibe 
mac  ze  schimpfe  niht  gefrumen).  Clin- 
schor  fuhr  darauf  nach  der  Stadt  Per-  20 
sida  und  lernte  dort  den  list  von  ni- 
grömanzi,  den  er  anwendet  um  allen 

nig  Isöt  von  Husche  Sabines,  um  friede 
zu  haben,  erbot  sich  ihm  zu  geben  icas  23 
er  wollte,  und  so  erhielt  er  einen  fe- 
sten berg  und  in  der  selben  ztle  al- 
umbe  aht  rolle,    auf  dtesem  berge  er- 
baute Clinschor  eine  bürg,  Scbastel 
marveile ,  auf  der  er  mancherlei  sau-  30 
bencerke,  das  Lit  marveile,  die  wun- 
dersäule  «.  m.  zusammen  gebracht  hatte, 
dort  hielt  er  auch  die  fürstlichen  frauen 
und  die  ritter ,  die  er  zu  gefangenen 
gemacht  hatte,  in  strengem  gewahrsam.  35 
indes  hatte  er  feierlich    gelobt  alles 
wollte  er  dem  kühnen  manne  geben, 
der  dise  aventiure  erlite.    Gawan  ist 
der  sieger  und  erhall  die  bürg.  Port. 
548.  566.  589.  601.  605.  617.  618.  40 
621.  637.  656—58.  668.  700.  728. 
760.  762.  769.  784. 
Cutters    geogr.  n.   Affioamus  von  Cli- 
tiers  Pars.  707.  721. 

KLTOBE,    KLOOP,  KLÜSEN ,    CEKLOBKN  spalte.  45 

Gr.  2,  18.  Graff  4,  547.  1.  intran- 
sit.  man  twinget  einen  harten  vlins  da; 
er  klieben  muo;  durch  nöt  livl.  ehr. 
2439.  2.  mit  transit.  accusativ.  die 
zeni  chlittbiut  da;  man  in  den  munt  50 


KLIUBE 

sciubit  Genes,  fundgr.  79,  4.  sin  hant 
vil  vester  scbilde  kloop  Pars.  384,  21. 
helrae  klieben  Gudr.  514,  4.  der  ge- 
höre kloop  da  wit  Hehnbr.  1827.  1849. 
—  ein  scharfer  grat  als  der  kokodrille 
hat,  da  er  die  kiele  klinbet  mit  Wigal. 
5040.  si  chliubet  iegellche;  korn  en- 
zwei  Grieth,  pr.  1 ,  22.  dÄ  wären  die 
Stollen  üf  geklobn  eingesenkt,  in  eine 
spalte  eingelassen  Pars.  566,  19.  — 
3.  mit  reflexivem  accusativ.  si  chlie- 
bent  sich  en  vierio  Diemer  285,  16. 
da;  herte  bret  sich  wol  eodrt;ec  kloup 
Er.  5537.  die  schille  von  der  tjost 
sich  kloben  fronend.  190,  7.  209, 
20.  da;  des  Schildes  rant  sieb  vil 
vaste  onz  üf  die  hant  kloup  gegen 
der  buckel  nider  Wigal  7508.  der 
lufl  sich  gegen  im  kloup  das.  6718. 
sich  mohte  sin  herze  klieben  von  ma- 
neger leilliclien  nöt  U.  Trist.  3526. 

hekliube  stv.  spalte.  vil  herter 
vlinse  dö  becloup  (intransü.)  troj.  77.  b. 

erkliobe  stv.  spalte  auf.  1.  in- 
transitiv, gehe  aus  einander,  vergehe. 
min  truren  ist  erkloben  Haiti.  1,  93, 
5.  mir  mohte  erklieben  zerspringen 
min  herze  das.  2,  33,  80.  2.  mit 
reflex.  accus,  die  lanzen  beide  sich  er- 
kluben  troj.  29.  c. 

gekliube  stv.  spalte,  du  maht  den 
herzelicbeu  von  miner  s6le  nibt  ge- 
klieben  wegreißen  Mart.  162. 

zerkliube,  zekliube  sie.  spalte 
aus  einander,  zerreiße.  1.  intransit. 
spalte  mich  aus  einander,  vergehe,  lat 
ir  gewalteclicben  schin  dar  umbe  nibt 
zerklieben  g.  sm.  1497.  ich  wil  vor 
liebe  zeklieben  Koloci.  104.  2.  tran- 
sit. ir  snlt  iuwer  herze  zerspalten  und 
zerklieben  Grieth,  pr.  2,  74.  der  die 
vriuntschaft  zerkliebe  Frl.  146,  12.  ir 
wirde  wirt  zerkloben  MS.  2,  177.  a. 
zukloben  ist  min  zunge  Herb.  12870. 

unzerklobcn  partic.adj.  nicht  ge- 
spalten, warn.  884. 

kluJ>e  swv.  1.  spalte,  der  rose 
roher  balc  klobt  sich  her  dan  spaltet 
sich  W.  WK  270,  22.  2.  lese  stück- 
weise ab,  pflücke,    a.  ohne  object.  da 
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»ach  ich  den  gesellen  min  mit  klüben  wan)  vcderslagl  üf  iweren  k loben  Pan 

vil  unmüegic  sin.     er  klübte  dort  (las  425,  21.     vahe  ans  mit  der  niue 

sich  das  Ungeziefer  ab),  er  klübtebie:  kloben  Gfr.  lobges.  14.    guot  d»$  ist 

der  lac  im  gar  du  mit  zergie.     mit  gllekeit  ein  klobe   Winsbeke  29,  5 

solcher  kuost  ein  wilsch  man  nihl  be;-  5     si  was  maneges  herzen  klobe  Mai  II 

jrers  möht  dö  hän  gelän  frauend.  342,  38.     ein  zwisch  reibet  und  ein  klobe 

7.    die  under  dem  boum  sagen,   die  kröne  f.  136.  e.    er  truog  den  reu/i 

chloubten  (clubeten  leseb.  542,    12.  si  den  kloben  (obtcön)  MS.  H.  3, 229 • 

anm.)  unte  igen  hindh.  Jes.  84,  28.  —  ich  bin  der  klobe  dtner  klepsti 

b.    mit  präpos.  nach  pfifferlingen  klQ-  10    z.nngen  Pass.  t98,  2.    vries  ger  toa 

ben  MS.  H.  3,  307.  «.     c.  mit  ac-  leides  kloben  das.  147,  42.    sns  p- 

cus.  ich  sech  zwo  tuben  einen  wolf  dfich  im  der  klobe,  der  im  za  scbadec 

klübeo  (zerreißen?)  fragm.  14.  b.  —  was  erdicht  das.  84  ,  56.  —  »w»j 

si  was  gar  une  mäsen,  diu  selbe  tur-  unden  ist  und  ouch  dar  oben  und  oit- 

tellQbe:   dar  abe  ich  ouch  niht  klübe  15    len  durch  naluren  kloben  (mitten  t* 

Marl.  177.    von  des  Inge  vier  tüben  der  natur)   Frl.  232  ,   18.    2.  ft- 

möhten  den  wei$e  kloben,  da;  ir  krö-  bünde,  büschel.  tgl.  Stalder  2,  109. 

pfe  würden  vol  Reibt.  2,  352.    sö  von  Würsten  manec  klobe  fragm.  29. c 

siht  man  die  wtntrüben  selten  von  dor-  vgl.  30.  b. 

nen  klüben  Hätz!.  2,  1,  136.    d.  mit  20       vogclklobe    strm.  pedica  gl. 

adcerbialpräpos.  dä  wir  den  wlntrüben  8,  255. 

schölten  abe  chlöben  Mar.  1 62.  die  trü-  reigeklöbelin  stn.  locksprengel. 

ben  des  nahtes  abe  kJQben  Sertat.  2432.  minne  reibet  mit  ir  reizeklöbeJIfl  iü« 

geklübe    swv.  pflücke  ab.   Suso,  mlne  sinne  Amur  2269. 

leseb.  881,  2.  25       klobcloucb,  klobe  warst  siehe  da 

halmkläber  stm.  spicarius  voc.  141 9.  zweite  wort. 

vederkluber    stm.  der  einem  die  klaft  (klüfte)  stf.  1 .  spalte,  misef« 

federn  vom  kleide  liest,  Schmeichler.  lösen  blüete  kluft  Conr.  t.  Wünb.  fc* 

Oberl.  378.  seb.  700,  15.    ir  bleter  und  ir  blöete 

winterkloup  stm.  von  trauren  mächt  30    klüfte  troj.  1146.    2.  höle,  groß.  Ü- 

ich  werden  taub  seid  das  der  vorder  ;it  uns  welbin  eine  kluft  von  edflin 

winterklaub  (der  winter,  der  die  schön-  marmirsteine  Ath.  F,  80  und  anm.  ob 

heilen  der  natur   wegnimmt)    herwi-  den  Müden  vogele  schrien!  Frl.  I-  "• 

der  Ii  dt  gehauset  sich  auf  ßeinen  allen  1.    Sente  Paters  gebeine  ligen  und» 

siz  Wölk.  16,  1,  2.  35    dem  höhen  alter  sente  Peters  in 

klouber    stf.  fessel.  tgl.  klobe.  —  kluft  mgst.  123,  13.    die  fronte  v 

des  tievels  klouber  (:  zouber)  hät  in  klOften  bringen  Hdtzl.  1,  130,22.  3- 

ergriffen  Mart.  54.    ü;  miner  klouber  scheere.  Graff  4,  547. 

schtoanr.  79.  oveu kluft    stf.  höhmg  des  ofm 

kluppc  f.  forcipula  sumerl.  26,  67  .  40    sus  was  er  in  der  ovenkluft  Pass.  259,36. 

gl.  Mone  7,  599.  klickb  ?     stv.?    bekliore  in  Kasp.  & 

klobe    swm.   Qahd.  chlobo  Graff"  denb.  220.  a    mit  swert  degen 

4,  547.)    1.  gespaltener  stock  der  gleffen  der  ich  mich  noch  bekloff. 

zum  togelfange  dient,  falle,    vogele  kliuse  s.  klüs. 

gevangen  üf  dem  klobn  si  mit  freu-  45  kliütkr  ?    der  seiden  kliuter  ( •'  W 

den  üjen  Pari.  273,  26.    mit  einem  triuter)  sich  widement  dir  mit  nu>r* 

kloben  vogeln  Lohengr.  80.  tgl.  Wölk.  schaft  Frl.  49,  4.    die  stelle  ist  ■»* 

71,   2,    4.   —    fessel   in    weiterm  verständlich.  E.  erklärt  geräthe 

sinne,  man  bevestente  in  in  kloben  Weisung  auf  baier.  klaudern  altes  sckkct- 
Pass.  163,  82.  —  figürU    der  (Ga-  50    tes  geräth  SchmeUer  2,  353.  »•  k'ö,er 
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KLIl'WKL  5.  KLÜWEN. 

kuu;r,  sx6;,  klu;;kn  reiße  aus  einan- 
der, spalte  tgl.  baier.  kleu;en  spalten. 
SchmeUer  2,  365;  die  gl.  klu;un  di- 
vellebant  das.  und  Graff  4,  5fi7  ist 
in  slu;uo  devallabant  tu  berichtigen, 
vgl.  Diut.  3,  193  und  Uildebrandshed 
ton  Vollmer  und  K.  Hoffmann  s.  20. 

klo^  stm.  abgerissene  masse,  klum- 
pen,  balL  globus  gl.  Mone  6,  346. 
tgl.  SchmeUer  2,  366.  —  ein  spil, 
da;  was  ein  linde  hut  ubir  ein  weich 


har  gesät;  disin  bindeweichen  klö; 
deo  wurfin  sie  einander  Am.  C#,  87. 
spiln  mit  dem  ktö;e  kehr.  79.  c.  er 
gap  im  mengen  guldlnen  klö;  Pari» 
10,  5  (auch  knoilen  das.  17,  23). 
unsenflen  klö;  kan  diu  Minne  linde  ma- 
chen Nilh.  9,  7. 

Merkel  stn.  si  lac  an  einem  kloe- 
;el  zu  einem  knauel  zusamene  gedrü- 
cket H.  Trist.  724. 

kl«?e  stet,  reiße  aus  einander. 
da;  swert  si  mit  zangen  ü;  sinen  vin- 
gern langen  muo;en  kl<e;eu  dem  man 
kL  846  L.  von  ein  ander  si  der  slrlt 
mit  manger  hurte  klö;te  W.  W.  34,  3. 

kloz  (-lies)  s/m.  truneus  Diefenb. 
gL  278.  klotz  s.  v.  a.  klö;  myst. 
60,  31. 

bekkioz  stm.  ein  bekklotz,  ein 
meslswtn  er  ze  des  Pibers  türlin  kün- 
declichen  ü;  braht  Heibl.  15,  303. 

u.6  stf.  unt  waren  si  alle  erslagen,  ich 
want  e;  niht  mit  einer  klö  ( :  vrö) 
MS.  H.  3,  224.  b.  steht  wol  für  klä; 
tgl.  SchmeUer  2,  348. 

klockb  swt.  klopfe  y  poche,  ahd.  cblo- 
chöm  Graff  4,  553.  ir  klocket  umbe 
ir  büebel  als  umbe  einen  völen  boum 
ein  speht  MS.  2,  94.  b.  ir  herze 
in  rOwen  klockete  Diut.  1 ,  428. 

klöckel  stm.  klöpfel  in  einer  glü- 
cke, dlns  mundes  klöckel  stürmet  sere 
öf  ir  schaden  Frl.  164,  7.  tgl.  kle- 
c  k  e  I  unter  k  1  a  c. 

klopfe  swx>.  klopfe,  ahd.  chlophdm  Graff 
4,  556.  tgl.  klapf,  klapfe.  Lohne 
zusah»  dd  klopft  ich  da;  e;  lüte  er- 
schal frauend.  331,  23.    ir  mügt  wol 


klopfen  unde  btten  näch  unser  arme 
liute  siten  das.  7.  der  mac  vil  gerne 
klopfen  g.  sm.  1 354.  da;  herze  klo- 
pfet Vrid.  22,  24.  tgl.  MS.  2,  91,  a. 
5  2.  mit  genit.  da;  wir  dlner  irbarmunge 
vil  em;licbe  kloppen  um  sie  mit  klo- 
pfen bitten,  wie  bettler  mit  zerlichen 
troppen  litan.  1397.  3.  mit  präpos. 
an  sine  brüst  begunde  er  klopfen  Servat. 
10  829.  e  da;  si  Q;en  klopfe  dran  Winsb. 
39,  9.  si  enklopten  niht  vil  dar  an 
(an  die  thür)  Poss.  275,  68.  dö 
gienc  er  zu  der  tur  unde  klopete  aldd 
vur  das.  158,  56.  4.  mit  adcerbialpr. 
15    si  klopfte  zühteclichen  an  H.  Trist.  845. 

klopfen  stn.  mit  chlophen  erwe- 
chen  Judith  157,  23. 

erklopfe  swt.  fange  an  tu  klopfen. 
da;  herze  erklopfte  im  zehant  Maß- 
20  mann  Alex.  s.  51.  b.  lä  mich  niht 
erklopfen  (:  tropfen)  ertittern  Mart. 
111.  tgl.  klapf. 

geklopfe  swt.  klopfe,  mir  ist  ver- 
spart der  seiden  tor  —  mich  hilfet 
25  niht  swa;  ich  dar  an  geklopfe  Waith. 
20,  33. 

klopfaere  stm.  klopfer.  da;  er 
bereite  were  ze  üf  tuonne  dem  klo- 
pba?re  (dem  tode)  Ulr.  1329. 

30       liamerklopfer    stm.  der  mit  dem 
ha vimer  klopft,    missinc  unde  kopfer 
der  da;  werket,  der  ist  oueh  ein  ha- 
merklopfer.  MS.  H.  3,  53.  a.  amgb.  8.  b. 
klopfel  stm.  klöpfel  in  der  glocke. 

35  bacernus,  bapsillus,  eubalus  Diefenb. 
gl.  47.  85.  tgl.  klüpfel. 

klopfelin  stn.  klopper  des  aussä- 
ttigen s.  meister  224,  25.  s.  klipfe- 
lin  unter  klapf. 

40  klüpfel  stm.  klöpfel.  antrillus,  in- 
slrumentum  lapicidarum  Diefenb.  gl.  31. 
diu  glocke  muo;  den  klüpfel  hin,  sol 
si  guoten  dön  begän  Vrid.  126,  15. 
mit  klüpfeln  würfen  sie  in  töt  titl.  ehr. 

45  10712. 
klösk    swf.  clause,  mlat. clusa.  vgl.klüs. 
diu  klös  was  freudeo  laere  Part.  437, 
16.    aldi  stn  ougen  funden  ein  k  lö- 
sen niwes  böwes  eine  neugebaute  kl. 

50    sten  das.  435,  7.    für  ein  klösen  in 
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eins  velses  want  das.  268,  27.  — 
figürlich:  1.  in  dtnes  heuen  klösen 
MS.  2,  231.  b.>  üf  erde  nie  kein  man 
gesach  sö  tougenllche  klösen  sam  wi- 
bes  herze  das.  205.  a.  des  (Christi) 
wa?re  du  ein  klöse  hie  das.  1,  187.  a. 
du  (Maria)  gotes  kindes  klöse  das.  2, 
233.  a.  die  sich  in  der  schänden  klö- 
sen hftnt  getän  das.  202  a.  2.  hülle 
der  knospe,  alsam  ein  röse  diu  sich 
ü;  ir  klösen  16t  MS.  1,  2.  o. 

klögensere  s/m.  klausner.  inclu- 
sus  sumerl.  10,  15.  warn.  1179.  £?eri. 
229.  du  weinte  ein  klösenere  WaM. 
9,  37.  min  alter,  min  guoter  klöse- 
nere  das.  10,  33.  34,  33. 

klösenaerinne    5/^.  klausner  in,  in- 
clusa.  C//r-  170.  Por».  435,  13. 
Klöster    stn.  kloster.  tat.  claustrum.  Graff 
4,  566.  —  da  nöch  ein  clöster  slfit 
Nib.  1235,  5.    in  klöster  münche  su- 
len  genesen  MS.  2,  125.  a.  er  vert  iö 
clöster  unde  zö  clüs  unde  lldet  dar 
inne  durch  die  gotis  minne  roanige  grö;e 
arbeit  tod.  gehüg.  2995.     er  hie;  die 
töten  schöne  tragen  ze   dem  klöster 
dft  slu  veter  loc  U.  Trist.  3509.  — 
e;  sin  frouwen  clöster  oder  mannes 
clöster  Bert.  229.    urbor  üf  der  cr- 
deo  teiltes  in  diu  laut,  swft  sö  man 
klöster  und  gnote  liute  vant  Nib.  1001, 
2.    swenne  zorn  ha;  unde  ntt  in  al- 
len klöstern  gelit,  unt  hinderrede,  ver- 
kertiu  wort,  sö  ist  aller  ding  ein  ort 
Vrid.  60,  10.    ze  pharrekirchen  unt 
ze  klöstern  Servat.  3082. 

klösterliche,  klösterbalp,  klo- 
sterhof ,  klösterknappe  ,  klöster- 
in an  ,  klöstcrminne,  klöstcrrittcr, 
klöstersite,  klöstervrouwe  s.  das 
zweite  wort. 

klösterlin  stn.  kleines  kloster.  Lanz. 
3829. 

klösterlich  adj.  nach  weise  des 
klosters.  nlch  klösterlichen  siten  MS. 
2,  124.  b.  klösterlichiu  wer  das.  14.  b. 

KLOl'BER  S.  ich  KLJUBE. 
KLÖ;  S.  ich  KL1U;E. 

klü    stf.  ich  bin  von  seneclicher  klü,  diu 
mich  da  drücket  sam  ein  vlü  MS.  2,  1 82.  a. 


KLÜbE  S.   ich  KLIUBK. 

kluc    stm.  bissen,  ursprünglich  wol  ein 
abgebrochenes  stück;  vgl.  klac.  der 
siebte  ruc,  der  weiche  zuc  mir  leisten 
5    müejen  vollen  kluc  Frl.  169,  17. 

morgen  kl  uc     slm.  morgenimbil> 
da7,  mir  würde  sin  ein  Stacke  eo  ei- 
nem morgenklucke  fragm.  30.  b. 
klucke    swt.  breche. 
10       zerklucke    swt.  »erbreche,     da;  si 
die  selben  ztt  nie  sö  manic   ei  zer- 
klucte  noch  kese  versmucte Heltnbr*  129. 

KLUKT  S.  ich  KL1UBE. 

klumper    swt.  mache  klang  mit  musikin- 
15    strumenten.  nhd.  klimpere,  geigen, 
singen,  klumpern,  klingen    Wölk.  30, 

1,  33. 

klumsb  swf.  spalte,  foramen  ri;f  chlom- 
sen  gl.  Mone  8,  249.    klanse  mqtt 
20    396,  3.  baier.  klunsen,  Münzen  Schmel 
ler  2,  360.  vgl.  Frisch  1,  525.  c. 
klunge    f.  knäuel,  kvgel  ahd.  chlaags 
Graff  4,  565.  vgl  Schmeller  2,  359. 
Stalder  2,  III. 
25       klungelin    stn.  glomus  voc.  o.  13. 
13.    ein  klungelin  garns  glomos  voc. 
1479. 

kluogelcr    stn.  stück  des  meibti 
chen  kopfputoes.  hierher?   diu  vrip  le- 
30    gent  an  da;  houbet  allen  irn  fli;.  no 
sloir  gel,  nu  boubttuoch  wl;  —  du  pa- 
nier üf,  nu  glungeler  Renner  12561. 
klikkel  ?  stn.  dar  nach  gab  mir  ein  kluo- 
kel  iuwer  vrumer  meier,  sehs  and  dri- 
35    ;ec  eier,  zwen  kasse  Helbl.  1,  400. 

KLUNSE  5.  KL  IMS  K. 

KLUNZER    swt.  öffne  den  mund,  schwa- 
tze?   ao  wei;  ich  wol  da;  ir  vil  mcre 
klunzert  denne  ich  tuon  Renner  1 2258. 
40    vgl.  klunzlot  Wölk.  44,  2,  1  und 
klumse. 

kluoc  (-  ges)  adj.  1 .  fein,  schmuck,  nett. 
da  sa;  manec  riller  kluoc  fort.  231. 
15.  vgl.  72,  26.  dise  vier  juncfron- 
45  wen  kluoc  das.  244,  11.  diu  herxo- 
ginnc  kluoc  U.  Trist.  193.  der  ritte 
lange  bleip  bl  der  kluogen  (feinen, 
weichlichen)  epUschtn  Bon.  48,  155. 
ein  pfaf  was  jung  und  da  bi  klaog 
da«.  82,  1.  —  eiu  swacher  esel,  wa> 
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niht  kluog  Bon.  51,  9.  ein  seofte; 
tier  kluog  unde  zart  das.  43,  47.  — 
ir  gereile  da^  was  klaoc  U.  Trist.  796. 
diu  wat  was  ze  kluoc  troj.  22.  b. 
diu  hüt  was  kluog  als  noch  der  esel 
hiute  sint  Bon.  53,  42.  die  rösen 
kluog  gr.  roseng.  28.  b.  einen  walt 
der  was  kluog  Dioclet.  1481.  ein 
kluoger  brunne  das.  5994.  da;  kluoge 
tal  Suchente.  46,  48.  eine  kluoge 
sptse  b.  t.  g.  speise  3.  2.  geistig  fein% 
verständig,  klug,  sit  ir  anders  kluoc, 
sö  mages  dunken  iuch  genuoc  Airs. 
406,  1.  diu  stiege  wol  getane  was 
86  fier  und  alsö  kluoc,  da;  si  ir  leit 
schöne  truoc  U.  Trist.  321.  an  boe- 
ser  kluokeit  kleiniu  kint  vil  klüeger 
deone  ir  vater  sint  Renner  6278.  zwen 
waren  an  den  sinnen  kluog  Bon.  74,  1 1 . 

kluocheit ,  kluokeit  stf.  1 .  fein- 
heit,  das  schmucke  ^  das  artige,  aller 
kluogkeit  (feinheit,  Weichlichkeit)  was 
si  vol  Bon.  48 ,  22.  da;  bundelln 
konde  manig  kluogkeit  artige  künste 
das.  20,  4.  tgl.  19.  diu  kluogkeit 
des  gewandes  das.   67,  60.  81,  60. 

2.  sollertia  gl.  Hone  8,  253.  Diefenb. 
gl  251.  an  boeser  kluokeit  Renner 
6277. 

klüege  stf.  feinheit,  Schönheit,  da; 
eine  vingerlln  in  solher  klüege  Frl.  30,  3. 

klüege  swv.  1 .  mache  fein,  schmuck. 
ir  leib  was  schoen  geklüeget  Suchenw. 
24,  157.  mit  rlchtuom  gekluoget  ge- 
schmückt sin  Hart.  62.  2.  mache 
verständig,  klug. 

überklüege  swv.  übertreffe  an  kluoc- 
sus  hat  ir  Up  sö  seldenrich  mit 
listen  alle  vrouwen  Oberklüeget  MS.  H. 

3 ,  407.  a.  da;  in  uberklügete  der 
drter  kunige  wlsheit  Pass.  28,  1. 

vcrklüegc  swv.  mache  verständlich. 
danc  bab  die  rein  die  minneclich,  da; 
si  mir;  kan  verklüegen  Hdttl.  1,  82,  9. 
xixrv  stm.  klopfe  sum.  schreck.  Stalder 
2,  112.  Haupt  jahrb.  f.  teissensch. 
Krit.  1845,  juli,  sp.  117.  in  wart 
des  ersten  k  lupf  es  buo;  Lant.  784 
und  anm.  Ginover  lie;  des  klupfes 
last  den  si  da  vor  von  leide  truoc  das. 


5388.    von  kluph  ir  herze  erkrahte 
Eggenl.  179,  10.  —  fin  aller  slahte 
klupfen  lie;  er  nider  die  kupfen  Law. 
2387.     ich  erschrillte  da;  mir  wart 
5    von  klupfen  w«  Amur  779.  tgl.  233. 
erklüpfe    swv.  erschrecke,  des  er- 
klupften  die  geste,  wan  er  zwei  schar- 
pßu  me;;er  truoc  Lanz.   1118.  des 
iinden  wirn  sö  griulirh  da;  ich  er- 
10    klupfle  Amur  174.  tgl.  1651.  Wölk. 
14,  3,  18.  70,  2,  3. 

KLIPPE  S.  ich  KMUBE. 

klCs,  klüsk    stf.   1 .  klause,  einsame  Woh- 
nung, ahd.  chlüsa  Graff  4,  565;  mlat. 

15  clusa.  tgl.  kl öse.  er  vert  zo  clöster 
unde  zo  clüs  unde  lidet  dar  inne  durch 
di  gotis  minne  manige  grö;e  arbeit  tod. 
gehüg.  2995.  in  einer  cliuse  das.  23. 
ich  hörte  verre  in  einer  klüs  vil  tni- 

20  chel  ungebsre  Waith.  9,35.  zir  klüse 
ist  da;  gcvcrle  arbeitsam  und  berte 
Trist.  17083.  wer  ich  in  einer  klDse 
vermüret  Mai  1 68,  32.  sus  bleib  des 
gülen  mannes  clüs  vor  in  wol  mit  ge- 

25  mache  Pass.  203,  23.  —  überhaupt 
das  was  etwas  einschließt,  Verschluß. 
diu  junge  k  Uniginne  ksme  nimmer  zuo 
ir  vater  klüse  tu  der  wohnung  ihres 
taters  Cudr.  427,  4.  des  selben  wun- 

30  derarea  hüs  was  einer  reinen  megde 
klüs  Waith.  5,  36.  min  herze  muo; 
ir  klüse  sin  MS.  1,  91.  b.  sfn  herze 
lac  in  der  Triuwen  klüse  Engeln.  6295. 
2.  enger  paß.    zer  wilden  albe  klüsen 

35  die  alten  sa;en  sunder  wer  Part.  190, 
22.  tgl.  Karl  35.  a. 

eiterkluse  stf.  was  gift  in  sich 
schließt,  da  luftes  niet  du  eiterclüse 
Lachm.  Waith,  s.  149. 

40  kltusel  stn.  kleine  klause.  Verschluß. 
H.  Trist.  4604. 

beklüse  swv.  versehe  mit  einer 
klüse.  ze  Margenburch  pin  ich  bese;- 
;en  und  bechlaust,   da  pin  ich  wirl 

45  und  wol  behaust  Suchenw.  29,  7  i.  di 
wurden  mit  der  enget  schar  in  himel- 
reich  bechlausct  das.  33,  32. 

gekluse  swv.  schließe  in  etneklüs 
ein,  verschließe,    swenn  er  ze  soume 

50    geklüset  slnen  gewin  Helbl.  5,  46. 
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verklusc  stet,  schließe  in  eine  klüs 
ein.  mfn  frowe  ist  zwir  beslo;;en, 
dort  verklöset,  hie  vertieret  Waith.  93, 
31.  den  wln  hftt  in  dem  herzen  min 
roinne  alsö  behOset,  versigelt  und  ver-  5 
klOset  weinschwelg,  leseb.  576,  19.  tgl. 
Mart.  III.  Lohengr.  76.  146. 

klüsensere  stm.  klausner.  myst.  60, 
35.  inclusus  chlausner  gl.  Mone  8, 
251.  e?/.  klöseniere.  10 
Clüsb    jeo^r.  ».  «er  muntdne  Clüse  ictir- 
den  Artuse  einige  seiner  Berteneise  ge- 
fangen Pari.  382. 
klOtbr    «icc.  verfertige  kleine  mechani- 
sche arbeiten,  ohne  sie  eigentlich  ge-  15 
lernt  ut  haben.  Brem.  wb.  2,  81  5.  81 6. 
Stalder  2,  112.    klillerwerk  futile  opus 
Schmelier  2,  365.  tgl.  Pfeifer  zu  mgst. 
318,  4.  —  figürt.  la^en  alle;  klütern 
stn  wir  wollen  keine  spitzfindigen  un-  20 
tersuchungen  anstellen  und  gelouben  ein- 
vallich  an  die  drl  taterunser  3763. 

klütcrwort  s.  das  zweite  wort. 

verklütcr    «cc.  ir  habet  mich  aber 
sider  sd  verklüleret  mit  swasre  Trist.  25 
11627. 

klutterat  stf.  arglistiger  anschlag. 
da;  die  selbe  clulteral  wa?re  also  gen- 
sellch  vor  erdiht  Pass.  351,  30. 
klöwer  stn.  kneuet,  kugel,  klumpen.  Gr.  30 
1 5  1 80.  —  oder  kliuwen  ?  clewn 
glomus  voc.  trat.  die  fünfte  gift 
ein  klöwen  was  und  von  beche  ei- 
nen klO;  Herb.  1040.  und  anm.  da; 
klöwen  das.  1 106.  35 

kliuwel,  kliimclin  stn.  kneuel. 
glomus,  gl  ob  ulus  chliwel,  chliwe- 
lin,  cblOelin  sumerl.  9,  5.  26,  78.  33. 
48.  klewcl  Diefenb.  gl.  141.  dem 
igel  der  als  ein  kleule  sich  zesamen  40 
smuckel  Renner  3954.  zwei  cleublin 
mit  garn  Keller  8,  32.  tgl.  Schmelier 
2,  348. 

kr abb  swm.  knabe,  junger  bursche;  be- 
sonders ein  im  dien  sie  eines  höhern  45 
stehender,  ahd.  chnabo  Graff  4,  576. 
knabe,  knappe,  knebt  sind  mehrfach 
gleichbedeutend;  tgl.  frauend.  1 18,  13. 
122,  21.  137,  32.  159,  17.  227, 
26.  28.  —  sus  wart  bevolben  da  der  50 


KNÄÜE 

knabe  (könig  Meljans,,  der  345,  18 
knappe  genannt  wird)  Pan.  345,  12 
da;  er  mit  sfner  lere  des  knaben  un 
derwunde  sich  troj.  44.  c.    ej  st  von 
meiden  ode  von  knaben   Pars,.  470, 
27.   —   der   micbel  knabe  (spöttisch 
ton  einem  riesen)  Iw.  189.  ein  stren- 
ger knabe  Pari.  290,  6.    der  selbe 
werliche  knabe  (Feirefi*)  das.  736, 
25.    ein  hübscher  knabe  Nith.  leseb. 
517,  6.  —  ouch  zdch  im  mer  gewan- 
des  abe  manec  wol  geborner  knabe 
243,  18.    koche  und  ir  knaben  das 
18,  23.  ein  tüvels  knabe  Pass.  I  72.  59. 

dorfknabe  swm.  dorßursche.  ein 
vil  hiu;er  dorfknabe  Piith.  44,  4.  tgl. 
US.  II.  3,  214.  b. 

hrlleknabc  swm.  benennung  des 
teuf  eis.  Frl.  I  63,  15. 

krippenktiabc  swm.  knabe,  dn 
in  der  krippe  liegt  =  Jesus,  g.  am.  1 534. 

lenknabc    sicm.  schaler,   der  kö- 
nec  hie;  singen  gan  hero  Brünen  $1- 
nen  kapelau  und  ander  sine  lerekna 
ben  Reinh.  1487. 

srliirinknabe  lehrling  in  der 

fechlkunst.  Gudr.  361,  4. 

scliiiltknabe  swm.  s.  v.  a.  lins- 
knabe.  taterunser  3472. 

topft  na  be  swm.  knabe,  der  mti 
dem  kreisel  spielt.  US.  1,  80.  b. 

zinsknabc  swm.  iinsknecht,  xins- 
pflichtiger.  taterunser  3404.  3535. 

knebclin  stn.  kleiner  hnabe.  niht 
megede,  niwan  knebelln  Trist.  5967. 
tgl.  Wölk.  70,  2,  19. 

bellkncbclln  stn.  heldenkind.  Hone 
altd.  schausp.  2,  594. 

knaberimne  stf.  unkeusches  r«6. 
Ls.  2,  661. 

knappe  stein,  knappe,  nebenform 
w  knabe,  wie  rappe  »u  rabe;  tgL 
knnbe.  knappe  ist  l.  knabe,  junger 
mann;  besonders  derjenige,  der  noch 
nicht  ritter  ist.  so  dem  chnappen  der 
bart  aller  firist  beginnit  springen  Windb. 
ps.  555.  der  junge  Partital  heißt  der 
knappe  Pan.  1  17,  30.  121,  1.  125. 
27.  139,  9,  wie  der  knabe  129,  5. 
des  wirtes  sun,  ein  knappe  das.  549, 
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23.  ich  muo;  an  des  koappen  bant, 
der  ist  von  Riuwental  genant  MS.  2, 
81.  a.  knappe  wird  dem  kinde  ent- 
gegengesetzt :  „ein  kint?«  sprach  je- 
ner alzekant,  „ich  ensage  iu  nilit  von 
kinde :  ein  knappe  ist  hie  gesinde  der 
sol  schiere  nemen  swert ;  der  ist  ein 
slanker  jungelinc  Trist.  3912.  doch 
ist  knappe  auch  mit  kint  gleichbedeu- 
tend; cgi  die  folgende  rubrik.  2.  die- 
ner}  lehrUng,  nicht  bloß  der  einem  rit- 
ter  beigegebene,  er  vant  beslo;;en  da; 
tor  unde  einen  knappen  dA  vor  Iw. 
207.  der  knappen  den  si  knien  da 
sach  Pan.  645,  I.  der  knappe  Iruoc 
mit  wilteu  eine  kultern  öf;  bet  das. 
549,  28.  sfn  ors  da;  habt  ein  knappe 
da  Trist.  6663.  froun  Ginovem  knapp 
und  ir  mac  Part.  !  56,  3.  dirre  selbe 
knappe  guot  was  sfn  mdg  und  ouch 
sin  kneht  fragm.  33.  —  sehs  knap- 
pen westliche  Iw.  166.  sebzehen  knap- 
pen ich  han,  der  sehse  von  tser  sint. 
dar  zuo  gebt  mir  vier  kint  Part.  8,  8. 
starke  knappn  nnt  kleiniu  kint  das. 
429,  9.  sine  knappen,  Fürsten  kinde- 
Itn  das.  348,  7.  dä  was  werder  knap- 
pen vil,  wol  gelört  fif  seitenspil  das. 
639,  7.  6  da;  die  knappen  wider 
als  4  ze  knehlen  werden,  s6  wirt  ir 
wol  tüsent  oder  mfi  beslümbelt  und  er- 
bangen MS.  2,  138.  a.  3.  läufer  im 
Schachspiele,  könige  unde  küniginne 
und  rittaere  und  knappen  und  venden 
Maßm.  AI.  s.  189. 

klösterkoappe  swm.  klosterknabef 
spöttische  benennung  des  mönchs.  Frl. 
53,  12. 

meisterknappc  swm. meisterknappe, 
der  erste  knappe  Part.  59,  3Q.  105,  2. 

scliiltkuappc  str 77i.  armiger.  Oberl. 
1404.  Frisch  2,  182.  b. 

sperknappe  swm.  soldat  tu  fuß 
mit  einer  lanze  bewaffnet.  funftzig 
schützen  und  sperknappen  leseb.  838, 
31.  DCCC  sperknappen  dos.  chron.  48. 

knappclick  adj.  nach  weise  eines 
knappen,  nach  knappelicben  siten  Part. 
648,  5. 

knappesckaft  stf.  weise  eines  knap- 


pen, da;  gft  man  knappen  umb  ir 
knappeschaft  MS.  2,  138.  a. 

kneppischco    adx>.  nach  weise  ei- 
nes knappen,     ob  sich  die  gehören 
5    kneppischenhän//e#/.  3, 1 03.  vgl.  1,644. 
knkbel    stm.  knebel.  ahd.  chnebil  Groff 

4,  576.  columbar  sumerl.  3,  51. 
Kreut    stm.  knecht.    ahd.  chnebt  Graff 
4,  576.    gneht  Judith  120,  15.  knabe, 

1 0  knappe,  kneht  sind  synonym,  tgl.  knabe. 
1.  knabe,  puer.  dö  er  einen  kneht 
und  ein  dirnen  mit  ir  erwarp,  dö  lac 
der  künic  unde  starp  Karl  3.  b.  und 
er  von  einem  knehte  gebildet  zeiner 

15  megde  wart  iroj.  109.  c.  ich  bin 
noch  ein  junger  kneht,  und  diu  mich 
gerne  na?me,  der  enwil  ich  mbt  Bert. 
80.  2.  knecht  im  gegensatte  tu  dem 
herm,  diener.    vernaculus  sumerl.  41, 

20  52.  sö  vil  was  dem  riehen  man  grö- 
ßer Iren  niht  verlün  da;  er  einen  kneht 
mohte  han  Er.  412.  ir  »träfet  mich 
als  einen  kneht  Iw.  15.  des  tiuvels 
kneht  das.  233.     hin  zem  knappen 

25  sprach  si  dd  „du  bist  Gäwänes  kneht" 
Part.  645,  9.  si  setzent  herren  unde 
kneht  Waith.  9,  7.  wer  kan  den  har- 
ren von  dem  knehte  scheiden,  swa  er 
ir  gebeine  blö;e;  fünde  das.  22,  12. 

30  müe;ekeit  but  da;  reht,  si  machet  ma- 
negen  bresen  kneht  Vrid.  49,  8.  er 
muos  im  sweren  eide  er  diente  im  sö 

■ 

sin  kneht  Mb.  100,  1.  si  heten  ma- 
negen  kneht  die  in  mit  vli;e  wären  ze 

35  allem  dienste  gereht  das.  1834,  4. 
min  heinlich  wei;  dehein  min  kneht 
niwan  du  fronend.  369,  10.  er  ist 
gewesen  6  min  kneht  mein  page  das. 
20,  32.    der  kneht  ist  dicke  über  den 

40  herren  geleget  sö  si  ligen  in  dem  bein- 
höse  myst.  164,  7.  Maßm.  AI.  s.  189. 
—  uns  gebrist  der  knehte  Er.  349. 
wa  nu,  zwene  knehte  troj.  4.  b.  3. 
junger  mann  der  sich  tum  ritter  bil- 

45  .  det.  ine  wil  niht  langer  sin  ein  kneht, 
ich  sol  Schildes  ambet  han  Part.  154, 
22.  ritter  unde  kneht  ISib.  1660,  4. 
dö  gie  ze  eime  münster  vil  manic  rt- 
cher  kneht  und  manic  edel  ritter  das. 

50    33,  1.    ist  er  ritter  oder  kneht  TrisL 

54* 
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10774.  swer  vil  käme  wäre  kneht, 
der  wil  nu  riter  werden  Wigai.  2333. 
der  her  in  kneble»  namen  kam  und 
rilters  namen  albie  genam  g.  Gerh. 
4947.  dö  wart  als  einem  knehte  (weil  5 
er  noch  nicht  riuer  war)  atn  gema- 
hei  im  versaget  das.  3550.  vgl.  4903. 
dem  tugenlrtchen  kneht  troj.  42.  b. 
vgl  122.  b.  mir  senden  knehte  (so 
nennt  Bich  der  schenke  ton  Limpurg)  10 
MS.  1,  58.  a.  wirt  mir  eiu  edel  kneht 
oder  ein  rilter  ze  teile  das.  2,  84.  a. 
—  rilter  nnde  knehte  Iw.  207.  Wi- 
gai. 682.3973.  —  nu  hulde  mir,  ich 
wil  dich  hie  ze  kneble  »um  lehrknge  15 
m  der  kunst  enpfan  Frl.  108,  1.  4. 

kripfjsmann  überhauot  auch  wenn  er 
schon  die  rüterwürde  hat,  streitbarer 
held.  zu  deme  s werte  was  er  (Karl 
d.  gr.)  ein  guot  kneht  pf.  K.  23,  14.  20 
Karl  ist  selbe  ein  guot  kneht  das.  82, 
1 8.  wandir  (Alexander)  ein  torer  knecht 
Sit  L.  Ales.  1G53  W.  ich  were  ein 
gOt  knecht  llbis  unde  gutes  Ais.  6241. 
des  Ubes  was  er  ein  gut  knecht  Herb.  25 
3040.  6588.  herre,  guot  knebt  (an- 
rede) Er.  699.  Trist.  5416.  Wigal. 
2807.  als  ein  guot  kneht  Iw.  112. 
tgl.  99.  ist  er  ein  sö  frumer  kneht 
Wigal.  2620.  were  ich  ein  so  wer-  30 
der  kneht  das.  7576. —  wilicbe  knechti 
dir  wenn  Anno  2996  B.  si  hrten  vil 
guoter  knehte  kehr.  4921  M.  dise 
guoten  knehte  (Gattein  und  Iteein) 
Itc.  268.  tgl.  254.  du  sach  man  si  35 
vehten  glich  zwein  guoten  knehtenfr. 
834.  tgl.  902.  wag  da  guoter  knehte 
gevellet  und  geveiget  wart  Trist.  1668. 

bukneht    stm.  ackerknecht.  Helbl. 
1,  1208.  40 

dicnstkni'lit    stm.    serviens  Die- 
fenb.  gl.  1. 

edelkneht  stm.  edelknabe;  diener 
aus  einem  edeln  gescnlechte,  der  rilter 
werden  kann.  Oberl.  273.  45 

ei^cnknelit  stm.  leibeigener  kneclit, 
sclave.  fundgr.  1,364.  RA.  312.  ge- 
wöhnlich eigen  kneht. 

hantknelit    stm.  band  knecht.  der 
mensch,  desTödeshanlknehtyei/.ßom.  139.  50 


lielfkneht    stm.  anxipela  gl.  Mone 

0,  212. 

huskneht  stm.  hausknecht.  Wölk. 
9,  I,  2. 

inkoeht    stn,   vernaculus  est  ser 
vus  vel  domigena  i.  i  n  k  n  e  h  t  gl.  her- 
rad,  Dhtt.  3,  214. 

koufkneht  stm.  erkaufter  knecht. 
sclave.  Diemer  310,  22. 

küchenkneht  stm.  küchenksteeht, 
küchenjunge.  diu  bcesten  hemde  diu 
ie  küchenkneht  getruoc  Iw.  185.  und 
anm.  «.  4923.  tgl  Herb.  1580.  hey 
wa^  er  kuchenkneble  von  dem  viwer 
schiel  Nib.  900,  2. 

inenkneht  stm.  der  knecht.  wel- 
cher beim  pflügen  nebenher  geht  und 
das  tugtieh  leitet,  ein  menkneat  kund 
si  (die  rosse)  teilen  schön  UatU.  1. 
130,  13. 

rederkneht  stm.  knecht  der  das 
durchsieben  des  mehlcs  besorgt.  Gr.  w. 

1,  532. 

satclkneht  stm.  sattelknockt,  reit- 
knecht.    Helbl.  6,  35. 

scliiltkncht  stm.  1.  diener  der 
rustung  und  ros  besorgt,  mit  marst al- 
ler ton  gleicher  bedeutung.  Er.  360. 
3329.  cliens  sumerl.  47,  16.  er  schuof 
mit  den  scbiltknehten  da;  si  im  anleg- 
ten swarz  gewanl  gest.  Horn.  97.  2. 
kriegsmann,  namentlich  tcohl  dem  spa- 
tern landsknechl  oder  l  o  ni  k  neckt 
synonym.  Bert.  252.  22.  röten  rs- 
nen  breiten  den  ne  rnoht  i;  (das  beer) 
geleilen,  noch  die  seilten  nebte,  swi  e; 
wolle  vehten  Exod.  fundgr.  100,39. 

smideknelit  stm.  schmiedeknecht, 
schmtedeijeselle.  Clos.chr.  126. 

vlczknebt  stm.  knecht  für  leib- 
zu  cht.  suppeta  NicoL  suffieta  toc.  trat, 
tgl.  fundgr.  1,  368.  RA.  319.  328. 
s.  Vietze. 

knelitkint  s.  das  »weile  wort. 

knelitelin,  knehtel  stm.  1.  jun- 
ger knabe.  juvenculus,  puer  knech- 
telln  Diefenb.  gl.  164.  ein  kneht- 
Itn  ald  ein  dirne  Ls.  3,  544.  dio 
knelitelin  und  diu  diernelin  Bert.  218. 
ist  da;  ich  nu  ein  kint  trage,  andewirt 
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ein  kneble!  mir  geborn  Pass.  313,24. 
vgl.  46.  gest.  Rom.  60.  2.  vernult 
sumerl.  41.  53. 

koehtbett    stf.  ritterhaftigkeit,  ta- 
pferkeit.    die  Baigere  hän  ich  selbe  5 
erkoro  ze  vorderlicher  knebleite  pf. 
h.  266,  11. 

knebtliche,  -cn  ade.  ritterhaft,  ta- 
pfer,   du  hast  sö  chnehllicben  getin 
Judith  178,  23.     knehtlicbe  vehten  10 
ritterhaft,  tapfer  Uta».  28. 

knehllichkeit  stf.  dienstbarkeit, 
myst.  55,  8. 

1»  11  clite    swv.  mache  sum  knechte. 
swä  sich  der  berre  knehlet,  da  herl  15 
sich  der  kneht  Frl.  67,  1. 

beknehte  swv.  versehe  mit  einem 
knechte,  swelch  herre  sich  betragen 
wil  des  rehten,  der  mag  sich  leider 
küme  nu  beknehten  US.  2,  138.  a. 
in«  (-wes)  sin.  knie.  goth.  kniu,  ahd. 
chnia,  gr.  yoro,  tat.  genu  Gr.  3,  405. 
Ulfil.  wb.  101.  Graff  4,  575.  kne 
Roth.  2090.  —  si  vielen  nider  an  diu 
knie  Mar.  181.  er  struhte  an  slniu 
knie  Nib.  1500,  3.  Iw.  140.  er  kom 
öf  diu  knie  Pan.  740,  25.  er  viel 
öf  slniu  knie  das.  120,  30.  da;hou- 
bet  bannt  ich  nider  unz  öf  mlniu  knie 
Waith.  19,  33.  diu  decke  von  oben 
nider  gie  dem  orse  vaste  für  diu  knie 
Trist.  6686.  —  an  den  knien  er  dö 
wider  gie  Reinh.  812.  si  stuont  öf  ir 
knien  Iw.  193.  da;  die  ringe  von 
den  knien  zestuben,  swie  si  wahren  Ise- 
rin  Pan.  263,  28.  diu  tjost  mit  hurte 
alsö  ergie  da;  beide  schilt  und  beidiu 
knie  ein  ander  ruorten  dÄ  ein  teil,  sö 
da;  diu  knie  von  smerzen  meil  ge- 
wunnen  und  die  schilt  sich  cluben 
frauend.  277,  9. 

kniebein,  kniekel, knierade,knic- 
schlbe,  knievalle  s.  das  smeite  wort. 

kniewe,  kniee  swv.  knie.  ahd. 
chninju  Graff  4,  576.  da;  simi  alle 
chnuitin  ingagini  alsö  deme  chunige 
Genes,  fundgr.  61,  17.  da;  man  ge- 
gen im  kniewele  Griesh.  pr.  1  ,  61. 
sö  kniewoton  des  küneges  knehte  ge- 
gen im  das.  2,  96.    da;  wir  in  hie-  50 


KNODE 

;eo  herre  unde  vor  im  knieten  Waith. 
11,11.  er  kniet  im  zuo  der  wunden 
Nib.  2052,  2.  Offen  teppech  kniete 
si  für  in  Pan.  193,  1.  der  knappe 
für  si  kniete  das.  644,  25.  vgl.  237, 
12.  Ttmd.  60,  4.  si  knftweton  für  in 
Mone  schausp.  d.  MA.  1 ,  67.  diu 
selbe  kniete  ouch  für  in  dar  Pan.  244, 
18.  der  böte  der  Ulrich  eine  gute 
bolschaft  von  sfner  vrowen  bringt,  sagt 
ich  nim  hie  iweres  gruo;es  niht  bi; 
man  iueb  öf  der  erde  siht  für  mich 
knien  Of  die  knie  und  Ulrich  steigt  so- 
gleich vom  rosse  und  fällt  auf  seine 
knie,  frauend.  325,  25.  —  sie  kniete 
nider  (Belakane  vor  Gahmuret),  mit  ir 
selber  hant  si  sueit  dem  riter  slner 
spise  ein  teil  Pan.  33,  11.  sö  siu 
alsus  in  die  kirchen  köment,  so  kniu- 
weten  siu  nider  und  sungen  Kon.  le- 
seb.  933,  9. 

kniewelioc  stm.  periscelis.  sine 
kniewelinge  waren  ane  staheJringe  fragm . 
29.  b. 

25  KNILLS,  ENAL  ,  KNÜLLEN,    GEKNOLLEN  halle y 

knalle  Gr.  2,  32.  vgl.  Frisch  1,  526.  a. 

erknille  stv.  erhalle.  Ii  swer- 
tes  knöpf  Of  brüst  erknellen  US.  2, 
57.  a. 

30       z erknille    stv.  platze  mit  geräuseh 
aus  einander.  Frisch  1 ,  526.  b. 
knipfb    knipfet  fragm.  30.  b.  /.  kripfet. 
knistr  s.  knüste  unter  knCse. 
knitb,  knat,  knIten,  geknkten  knete,  ahd. 
35    ebnitu  Graff  4,  580.  Gr.  2, 26.  pinso, 
pistrire  sumerl.  36,  73.  gl.  Mone  6, 
213.  Diefenb.  gl.  214.  —  die  treten 
mich  und  kneten  mich  Wölk.  8,  1 ,  19. 

KN0BELOUCII  S.  LOl'CD. 

40knoche  simi.  knocken,  zöcb  an  sich  men- 
schen knochen  MS.  2,  236.  a. 
knodb,  knote  swm.  knote,  ich  IflBSC  dir 
die  knoten  (:  boten)  MS.  2,  6.  b.  iren 
leitellchen  knoten  den  ir  da;  jimer 
45  stricte  Pass.  93,  10.  vgl.  Germania  7, 
257.  sine  fuorte  niht  wan  knoden 
(lumpen?)  au  Pan.  257,  14.  niht 
wan  knoden  und  der  rige  was  an  der 
frouwen  hemde  ganz  das.  260,  6.  2, 
knöchef.  Schmeller  2,  37 1 .  er  het  dem 
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klösterman  die  kooüen  zerblüwen  Ls.  1 , 
6 1 2.  vgl.  611:  er  sluog  im  üf  den 
knfibel.  3.  ndula,  caput  lini  knod 
Diefenb.  gl.  14. 

knodcböge  s.  böze. 

knödener  stm.  lest  der  hübener 
etwas  (von  faühoh)  iiberig  liegen,  sö 
mag  der  knödener  mit  einer  liepen 
nacb  gen  und  diselbige  geniessen  Gr. 
w.  2,  183. 
krolle  stet,  knolle,  klump,  tgl.  ich  k  n  i  1 1  e. 
von  Arabte  des  goldes  beler  manegen 
knollen  (klö;  10,  5)  bräht  Pars.  17, 
22.  er  nam  bech  and  veijte;  vleisch 
und  hflr  und  machot  da;  ze  knollon 
Griesh.  pred.  2,  109.  ich  gewinne 
oucli  Übte  knollen  Waith.  32,  12. 

Ercnknollc  spöttisch  fingierter  ei- 
genname.  der  Erenknolle,  wines  der 
volle,  sin  wtp  diu  ßrenknollin  Helbl. 
2,  1373. 

kwopf  stm.  1.  knote.  Gr äff  4,  483.  no- 
dus  gl  H.  zeitschr.  5,415.  geischel- 
tent  sich  mit  riemen  die  hettent  vorn- 
an knöphe  Kön.  leseb.  934,  35.  2. 
knöpf,  knauf  a.  am  Schwerte,  swertes 
knöpf  MS.  2,  57.  a.  ein  scbtbelohter 
knöpf  am  swert  Nith.  28,  6.  b.  an 
der  obersten  spitze  des  gebdudes.  Co- 
nus gl.  ttone  8,  250.  vor.  1429.  6/. 
4.  c.  der  warf  ziborjen  und  knöpfe 
abe  dem  munslere  Clos.  chron.  113. 

knöpfelin  stn.  kleiner  knöpf.  Parz. 
231,  13. 

knüpfe  svw.  knüpfe,  ahd.  knuphju 
Graff  4,  582.  prät.  knüpfte.  —  sö  bit- 
terliche siure  diu  minne  knüpfet  (gedr. 
knipfet)  an  ir  zagel  troj.  18.  a. 

beknüpfe  swv.  knüpfe  an.  a  ffi- 
bulatus  beknöpft  gl.  Mone  6,  211. 

enknüpfe  swv.  knüpfe  los.  da; 
ich  solte  en knüpfen  ime  diu  riemelin 
schausp.  d.  MA.  75. 
knorbe  ,  kr ürbs  swm.  knorre.  t  u  m  o  r 
in  ligno  ast  oder  knorre  Diefenb. 
gl.  287.  spondile  (spondylus)  knor 
das.  256.  tgl.  Frisch  1,  529.  sö  sint 
die  kurzen  und  die  grö;en  (dicken)  ze 
kuorren  geböten  Ls.  3,  423.  —  knor- 
pelichte  masse,  horn.    sin  drojze  gar 


von  knurren  was ,  als  eines  Steinbo- 
ckes horn  Wigai.  5073.  einem  sikt 
man  die  schultern  storren  ab  bocke« 
hörner  und  rindes  knorren  Renner  374. 
5    knurre  tnyst.  319,  32. 

knospe  swm.  holischuh.  Schneller  2, 376. 
knospot  mit  holzschuhen  bekleidete  leut 
Wölk.  3,  2,  17. 

klotze?  swf.  ir  ars  hieng  als  zw6  kao- 
10    tzen  Mor.  95. 

knoik  stn.  knauf,  knöpf,  knote.  tgL 
knöpf,  knüpfe;  Gr.  2,  49.  stn  (des 
thurmes)  knouf  Pass.  115,  9.  stürze 
mich  in  minnen  knouf  da;  ich  mich 
15    in  einen  houf  üf  din  herze  velle  MS. 

H,  3,  85.  a. 

knoufel    knote,  knoffel  nodas, 
internodium,  nodulus  Diefenb.  gl.  ir 
ermein  ane  prlse,  ane  knoofeln ,  ine 
20    twanc  Diut.  1,  374. 

knübel    stm.  knöchel  am  finger.  Frisch 

I,  530.  a.  er  sluog  im  af  den  knä- 
bel  (  übel)  Ls.  1,  611.  übel  w.  150. 
sam  mir  alle  mine  knübele  vaterunser 

25    4037.  tgl.  knugel  Wiesb.  gl.  H.  zeit- 
schr.  6,  326. 
knülle    stet,  schlage  mit  der  foust,  er- 
schlage. lOben  knüllen  MS.  2,  192.  a. 
HadL  20,  3,  II.  vgl  knille. 

30  geknülle  swv.  schlage,  wa;  er 
die  (böse  frau)  geknüllen  mac  Ls.  3, 
521. 

zcknülle    swv.  zerschlage    er  ze- 
knultes    umb    da/,    houbet    wol  und 
35    sluog  ir  ouch  den  rucke  vol  Koloez. 
234. 

knCllk  swm.  ein  unkraut  zwischen  dem 
getreide.  er  site  ratlen  alder  knüllen 
alder  trefsen  alder  swie  man  e;  danne 
40  heizet  Griesh.  pr.  2,  37.  dö  gie  der 
knülle  üf  das.  38.  41. 

kxüb  ?  der  jamer  wimmert  in  manigea 
herzen  als  ein  chnuwr  Suchen  tc.  16, 
169. 

45  knCrf.    sä?©,  thue  karg,  filzig,  besonders 
beim  kaufen  und  verkaufen,  bair.  knau 
ren  Schweiler  2,  375. 

erknurc    swv.  manegem  riter  wo- 
nent  mit  vil  kint  unde  naetikeit,  der 

50    »hvlAhter  niht  verseil  dem  selben  ge- 
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büren,  sö  er  müe;e  erkuüren!  des 
wünsch  ich  Helbl.  8,  228. 

KRURRK  5.  KSOHHE. 

krüsr,  khCssk  swo.  drucke  fest  an ;  schlage, 
stoße  an.  ahd.  chnusju  Graß  4,  573. 
schteei*.  k aussen  schlagen,  bläuen  Stal- 
der  2,  118.  pinso  knile  vel  cnuse 
sumerl.  14,  59. 

verknuse  swo.  cont.  da;diegesvulst 
der  verwfi;;enllchen  ubermuole  wir  ver- 
chnusen  (cooteramus)  Windb.  ps.  121. 

zcknüsc  swo.  zerquetsche,  si  zu- 
knuste  mit  der  helfe  des  heiligen  gei- 
stes  die  bcesen  gedauken  Legs.  pr. 
101,  32.  got  sprach  zuo  der  slan- 
geu,  sie  sol  dln  boublzuknusin das.  170. 

backeknüsse  das  zusammenstoßen 
mit  den  backen,  höbe  Sprunge,  geile 
backeknüsse  MS.  2,  58.  a.  singul. 
knus  oder  knüssc  ? 

ktiüste,  kniste  swv.  schlage  an, 
stoße,  ahd.  chnustju  bei  N.  u.  W.  Graff 
4,  574.  vgl.  knisten,  koischen,  knit- 
sehen  bei  Frisch  1,  528.  b.  c.  der  eine 
hin,  der  andere  her  war!  von  im  geknü- 
stet  (:  gebriislet)  Engelh.  2855.  u.anm. 

zerknüste,  zerknUte.  swo.  zer- 
quetsche, zertrümmere,  da;  wlp  zer- 
knüstet  (:  rüstet)  da;  houbet  des  slan- 
geu  Hart.  46.  zerknüste :  gerüste  das. 
105.  sine  tüsentvalten  liste  mit  dl- 
ner  kraft  zerkniste  das.  145.  50.  vgL 
Hätzl.  2,  25,  167,  wo  zerknüft.  — 
allidere  zerknelschen gl.  Motte 6 y  222. 

zeknüster  swc.  zerquetsche,  her 
Ii;  in  slaben  mit  stecken,  da;  sin  lip 
zuknustert  war  myst.  176,  11.  da; 
zuknuslerte  (conlrilum)  herze  insaltu, 
herre,  nicht  vorsme'ben  das.  202,  12. 
knCtkl,  k&Cttel  stm.  knütlel.  aus  lat. 
conlulus?  da;  ros  er  balde  hin  nach 
treip  mit  einem  knütel  Engelh.  2824. 
da;  ich  dir  den  rücke  dln  mit  knüt- 
teln  wol  erslüege  MS.  H.  3,  260.  a. 
mit  knütteln  slän,  zerslän  Pass.  290, 
37.  Mar  leg.  22,  281.  die  gehören  er 
trogen  hie;  knütel  tür  die  hunde  Helbl. 
8,  877. 

knütelslac  s.  das  zweite  wort. 
kwö;    ad},  slrenuus.  ir  keiner  ist  sö  knü;, 


der  die  friung  übervar  Ls.  1,  475.  ir 
keiner  was  sö  knü;  noch  sö  verme;- 
;en,  het  er  iht  verge;;en  da;  er  dar 
nach  rit  hin  wider  Ottoc.  85.  b. 
5Cöat1    Caldeis  und  Cöat!  lernt  er  da  ze 

sprechen  W.  Wh.  192,  8. 
xobe    stein,  schweinstall,  fundgr.  1,  379. 
hara  voc.  trat. 

swinkobe  swm.  Schweinestall,  fdgr. 
10    1,  393. 
kobel    stm.  Überzug,  suocht  mir  decken 
seinem  kobel,  da;  man  dar  über  einen 
hobel  mit  grüenen  hiuten  ziehe  Helbl. 
1,  626.  vgl.  kobel  haube,  decke,  ko- 
15    belwagen  bedeckter  wagen ,  kutsche. 
Frisch  1,  530.  b.  s.  auch  hobel. 
kobel    f.  equa  mere  ader  kobel  voc. 
vrat.  1422. 

K  OBERE,  K0VEHR  SWV.  reCUpCTO.    ahd.  cho- 

20  boröm  Graff"  4 ,  357.  —  die  nidern 
und  die  oberen  sich  s6re  begunden  ko- 
beren  sich  erholen:  heiden  arme  unde 
riebe  würben  gar  genenderliche  W.  Wh. 
294,  6.    doch  koberte  sich  Polidamas 

25  und  slüc  im  vaste  engeine  Herb,  14713. 
der  heiden  her  da;  hole  sich  geko- 
bert  und  was  Volkes  rieh  livl.  ehr. 
8423.  der  künec  sich  koverl  Lohen- 
gr.  69.    Tristan  begunde  be;;ern  sich 

30    unt  kobern  an  dem  Übe  H.  Trist.  5057. 
koberen    sin.  Munschoy  den  ruof, 
der  mlnem  vater  Karl  schuof  in  strlle 
manec  koberen  W.  Wh.  212,  21.  Hal- 
zebieres  koberen,  des  mohten  si  niht 

35    goberen  W.  Wh.  33,  29. 

bekobere  swv.  erhole  mich.  Oberl. 
102. 

erkobere  swc.  fasse  mich  zusam- 
men, erhole  mich.  1.  alsus  erkobertc 
40  da;  her  der  bruoder  aber  zuo  der  wer 
livl.  chron.  7933.  2.  ich  erkobere 
mich,  da  erkoverten  si  sich  Iw.  142. 
mit  genit.  der  erkovert  sich  alles  scha- 
den des  im  armuot  ie  getete  Lanz. 
45  9201. —  mit  präpos.  er  erkovert  sich 
an  stner  kraft  das.  1857. 

koberunge    stf.  Tit.  29,  78.  ko- 
verunge  Lohengr.  69. 
kobolt    stm.  mellicratum  rocc.  vat.  mete 
50    vel  meisch  vel  kobalt  mulsum  das. 
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kobolt  stm.  koboldy  neckischer  hausgeist. 
gr.  xößaXog  (schalk) ,  lat.  cobalus, 
mlat.  gobelinus,  engl,  gobiin,  hobgob- 
lin.  tgl.  Grimm  d.  mgthol.  468  fg. 
Müller  altd.  religion  38  1  fg.  mir  ist  5 
ein  löser  hoveschalc  als  ein  kobolt  von 
bubse  MS.  2,  206.  a.  w£  den  kobol- 
den,  die  alsus  erstummen  !  mir  ist  ein 
holzln  bischof  vil  lieber  dan  ein  stum- 
mer herre  amgb.  48.  a.  einen  kobolt  10 
von  wahse  machen  a  w.  2,  55.  16m 
ein  ander  goukelspil,  unter  des  mantel 
er  kobolte  mache,  der  manic  man  lou- 
gen  mit  im  lache  Renner  5065.  der  mülc 
ein  andern  kobolt  dar,  der  angeben  15 
bt  im  sitze  das.  5576.  einer  sibt  den 
andern  an,  als  kobolt  hern  taterman 
das.  10277.  ir  (der  Heiden)  abgot, 
als  ich  gelesen  bin,  da;  waren  kobolt 
und  taterman  das.  10845.  20 

KOC  S.  QTEC. 

KOCHERS,  KOCHER  StW.    köcher.    ahd.  cho- 

char  Graff  4 ,  363.  dd  iesch  der 
knappe  ma?re  stnen  kochaere  Pars.  157, 
17.  vgl.  139,  10.  im  was  stn  edel  25 
kocher  guoter  strale  vol  Nib.  897,  2. 
kochk  swv.  koche,  ahd.  chocbju,  -öm, 
-em  Graff  4,  359.  aus  tat.  coquo.  as- 
santur  gekochet  gl.  Mone  6,  437. 

kochleffel  s.  das  »weite  wort.  30 

kocliunge  stf.  coctio  Diefenb.gl.  70. 

kochertti    stf.  köckin.  Ls.  2,  645. 

koch    stm.  koch,  als  riet  ein  koch 
den  küenen  Nibelungen  Part.  421,  6. 
tgl.  Nib.  1458,   1.     von  dem  koch  35 
and  von  dem  kellere  Osw.  1787.  der 
hunger  ist  der  beste  koch  Vrid.  124, 

17.  —  koche  unde  ir  knaben  Pari. 

1 8,  23.    chocbe  unde  spisaere  kindh. 
Jes.  88,  82.    wir  suln  den  kochen  rä-  40 
ten  da;  si  der  fürsten  braten  sniden 
groejer  ba;  dan  6  Waith.  17,  II.  des 
kBneges  koche  U.  Trist.  1121. 

koch    stn.   1.  breiy  svppe.  Schmel- 
ler  2,  278.    ir  kint  müe;en  e;;en  0;  45 
dem  wa;;er  da;  koch  Helmbr.  1241. 
2.  aufsteigende  Wasserblase,  bulla  brod 
oder  koch  eoc.  1429.  6/.  3.  a. 

küchen,  küchc    stf.  küche,  ort, 
wo  gekocht  wird.  ahd.  chuchina  Graff  50 


4,  360;  lat.  coquina.  dane  was  t;e- 
soten  noch  gebraten,  unt  ir  küchen  un- 
beraten  Par%.  486,  12.  heizeot  si  i; 
der  küchen  trlben  Bert.  303.  mio 
küche  riuchet  selten  Pan.  485,  7 
der  bere  von  dem  schalle  durch  die 
kuche  geriet  Nib.  900,  1.  ist  ei- 
nem bunt  leit  da;  der  ander  in  die 
kucbi  gat  Diut.  1,  324. 

kuchel  stf.  küche.  culina  cao- 
chil  sumerl.  36,  63.  vgl.  H.  ixitsckr. 

5,  282. 

küchetikneht,  kächcnmcistcr.kü- 
chenBpise,küchenvar, küchen  varwe 
s.  das  zweite  wort. 

kuoche  swm.  kuchen.  ahd.  chuo- 
cho,  cbuocba  Graff  4,  360.  torta  gl. 
Mone  8,  251.  toc.  o.  10,  123.  wir 
fi;en  6  den  knochen  derp  g.  ssn.  1466 
kuoch  unde  bröt  Helbl.  4,  538.  wie 
uns  der  kuoche  (=da;  bröt  30.  42.) 
werden  sol  Bon.  74,  34. 

aschcrkuoche  swm.  kuchen  in  der 
asche  gebacken,  subcinericius  Diefenb 
gl.  261. 

derpkuoclic  «cw».  ungesäuerter  kv- 

chen.  arlocopas  Conr.  fundgr.  1,363. 


10. 


eieikuoche 
barricatus  gL  Mone  8,  251. 

Icbkuoche,  lebekuoche 
kuchen.  Mart.  248.  libom 
127.  tgl.  fundgr.  1,  381. 

matzcnkaoche  swm.  po^atx,  an- 
gesewert  pröt,  ungehefelt  prdt,  derb- 
pröt,  matzenkaoch, 
azymus.  toc.  1482.  61.  24.  a. 

pfankooche,  plann  kuoche 
Pfannkuchen,    collinda  ,  laganum.  pla 
ceuta,  pastillum  sumerl.  4,  80.  42,  47. 
52,  3.  gl.  Mone  4,  234.  cor.  o.  10, 
129.  Diefenb.  gL  203.  — 
eben  unde  smelzen  war«  dem 
ren  tiure  troj.  6075. 

pfefferkuoche  swm .  Pfefferkuchen 
artopiper  Diefetib.  gL  40. 

smalzkuocbc  swm.  kuchen  mit 
schmal*  gebacken.  artoerea  90c. 
trat. 

kücchelin,  knechel  stn.  kleiner 
kuchen.  pastillus,  pastillnm,  tortula  sm- 
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merl.  13,  81.  28,  47.  42,  46.  toc.o. 
10,  125.  Diefenb.  gl.  274. 
kockk    stcm.  eine  art  ton  breiten  rund- 
lichen schiffen;  nacis  lata,  puppt  pro- 
raque  in  kemicychtm  duetis.   fr*,  co-  5 
que,  itai.  cochio  Oberl.  807.  terlium 
genus  navium  est  cocha  quam  dicunl 
et  ea  sotis  magna  Itosmilal  reise  s.  38. 
kock  liburnus  toc.  1482.  ahd.  cho- 
cho  Grajf  4,  361.    den  segel  traoe  10 
ein  kocke  Pari.  58,  6.    mfne  kocken 
sind  sö  snel  das.  55,  6.    kocken  us- 
siere,   seytie;  und  snecken  das.  667, 
30.  vgl.  663,   11.    man  sol  wurken 
guoter  kocken  drt  die  ros  unde  sptse  15 
uns  nahen  tragen  bl   Gudr.  257,  1. 
kocken  und  galeide  das.  261,  3.  üf 
kielen  nnd  üf  kocken  (:  erschrocken) 
Hähl.  2,  62,  25. 

CBODKM  S.  ich  QUMK. 

kofkl  stm.  eine  sich  einzeln  erhebende 
bergspitie.  Schmeüer  2,  286. —  Wölk. 
3,  1,  22.  10,  2,  2. 

KOGEL  S.  GUGBLE. 

coiphe  swf.  haube  unter  dem  heim,  alt- 
frani.  coife,  coiphe,  prot.  cofa,  mlat. 
cuphia  ;  r<//.  H.  leitschr.  1 , 1 37.  5,  220. 
—  dd  was  im  der  halsberc  an  der 
coyphen  ze  enge  kröne  f.  140.  c.  s. 
gupfe,  kupfe. 

kokamsch  adj.  kokanisch  gewant  klei- 
der  wie  man  sie  im  schlaraffenlande 
(Cucania ,  Cocagne)  trägt.  Helbl.  8, 
738.  vgl.  J.  Grimm  gedickte  auf  Fried- 
rich s.  236. 

kokoorille  Stern,  krokodil.  ein  scharfer 
grftt,  als  der  kokodrille  h*t,  di  er  die 
kiele  kliubet  mit  Wigal.  5039.  den 
namen  kokodrillen  ü;  dem  kiel  nnd 
truogen  in  in;  mer  MS.  2,  14.  b.  des 
cocatrillen  zorn  das.  176.  b.  kochel- 
drille das.  178.  b. 

KOL,  KOLB  S.  ich  QÜIL. 

kol  stem.  kohle,  da;  kol  Wigal.  7632. 
Ls.  3,  552.  mgst.  389,  1.  ahd.  cholo, 
chol  Graff  4 ,  386.  ich  gloube  an 
sine  wtsheit  bionen  fiirder  niht  mo  dan 
an  wl;en  koln  und  swarzen  sne  büchl. 

2,  614.   swarz  alsam  ein  kol  Mi.  356, 

3.  U.  Trist.  3385,    von  swarzem  zo- 


KOLBE 

bele  als  ein  kol  Trist.  6620.  da  durch 
sö  bran  der  ciclät  reht  als  ein  glfien- 
der  kol  das.  11123.  ir  fröude  erli- 
sebet  als  ein  kol  Winsbeke  58,  3.  swa; 
man  wischet  den  koln ,  sö  wil  er  im- 
mer swarz  wesen  Pass.  317,  90.  — 
brend  unde  koln  W.  Wh.  286,  18. 
da  lägen  glüendige  koln  Pari.  459,  7. 
den  burgern  in  die  kolen  trouf  sie 
hatten  vollauf  in  leben  das.  201,  4. 
da;  im  der  schilt  an  der  hant  vil  nfich 
ze  kolen  was  verbrant  Trist.  9038.  2. 
kohlenhaufen.  öf  einen  glüegenden  koln 
legen  Griesh.  pr.  2,18.  ich  wart  ge- 
dunsen bl  dem  ha>  durch  da;  kol  Ls. 
3,  552. 

kol    stet,   brenne  kohlen.   Gr.  u>. 
1,  640. 

kolaere    stm.  hohler,    koltere  gnö; 
20    einem  köhler  gleich  Hadl.  1,  19,  5. 
kolbe    stcm.  keule,  kurier  dicker  knütlel. 
ahd.  cholbo  Graff  4,  393.  clava,  con- 
tus,  pilus  sumerl.  3,  60.  50,  64.  toc. 
o.  23,  55.  —  einen  kolbn  er  in  der 
25    hende  truoc,  des  kiule  (die  keule  sitit 
also  an  dem   kolben)  großer  denne 
ein  kruoc  Pari.  570,  5.    die  truogen 
kolben  stahelln  W.  Wh.  395,  24.  im 
was  der  Isenhuot  geslagen  mit  kolben 
30    v'ür  diu  ougen  Helbl.  1,  869.  —  der 
kolbe  ist  eine  unritterliche  vaffe,  ihn 
trägt  besonders  a.  der  riete,    si  slft- 
gen  da;  in  zu  quam  mit  fserinen  kol- 
ben En.  7089.    er  truoc  ein  kolben 
35    also  grö;  da;  mich  da  bt  im  verdrö; 
/».  27.  tgl.  245.  246.     zw£ne  kol- 
hen  swere,  den  wfiren  die  Stange  mit 
Isen  beslagen  Er.  5386.5521.  b.der 
bauet.  Madelger  der  treit  einen  kolben 
40    grö;,  der  wil  uns  reigen  bl  der  lin- 
den leiden  MS.  2,  58.  a.    c.  der  hirte. 
podium,  podrum  kolbe  dar  Ober 
sich  der  hüeter  leinet  toc.  ineip.  teut. 
ante  lat.  tirsus  gL  Möne  7,  600.  ouch 
45    truoc  er  (Paris)  bt  den  stunden  einen 
kolben  in  der  hant  als  man  in  bt  dem 
vihe  vant  troj.  bl.  12.  a.  Strafib.  hs. 
d.  der  töre.    ich  trage  doch  tören 
kolben  niht  büchl.  2,  230.  Tristan 
50    wart  ze  eime  tören  wol  bereit  —  ein 
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kolbe  was  sin  geverte,  den  er  küme  ge- 
trooc  V.  Trist.  2412.  vgl.  H.  Tritt.  5 1 42. 

blikolbe  swm.  bleikeule.  En.  6893. 
cestus  sumerl.  52,  42. 

louclikolbe  *vm.  asparngus  voc.  o. 
43,  15. 

tutclkolbc    stcm.  thirsus  Stengel 
vel  tutelcholbe  sumerl.  19,  7. 
kolbe n  Hb  s.  das  zweite  wert. 

köle,  kol  stm.  kohl.  ahd.  kol,  koli, 
kolo,  kola  GrafF  4,  386.  caulis 
coel  sumerl.  4,  11.  chole  das.  40, 
12.  44,  42.  caalis  köl  voc.  o.  43, 
3.  gl.  Mone  8,  97.  brassica  collo 
sumerl.  21,  34.  blandona  coli  das. 
38.  belha  kol  Diefenb.  gl.  50.  — 
»wer  einen  boc  den  salter  I6rt  and  in 
hernach  die  köle  wert,  mich  dunkt  er 
la^e  den  salter  gar  and  neme  der  ke- 
pa;pleler  war  Renner  10483. 

bei;kol  stm.  blicus ,  «turbeta  su- 
merl. 54,  49, 

kol^raa,  kölekrüt,  kolcmcise,kol- 
snf,  köUaiue,  kolstruiic  sieAe  das 
weite  »ort. 

eoli  ander  koriander  coliandrum  sumerl. 
55,  62.  coriandrum  cholinder  gl. 
Mone  8,  95.    choller  das.  7,  599. 

Colleval  n.pr.  C.  von  Leterbe  Par%.  772. 

KOLLI  KR  5.  COLLIER. 

Collösb    geogr.  n.  W.  Wh.  36.84.85. 

Kölns  geogr.  n.  Cöln.  schillere  von 
Kölne  Par*.  158,  14. 

cqlobium  colobium  hie;  ein  gewant  da; 
man  6  zer  messe  truoc,  wofür  später 
die  dalmfttica  eingeführt  wurde.  Site.  620. 

kolzb,  colzb  swm.  beinbekleidung,  schuh, 
Stiefel,  vgl.  ahd.  kalizja  Graff  4,  391. 
roman.  calezon,  chausson.  man  sach 
tragen  den  stolzen  sin  Iserlne  kolzen 
an  wol  geschicten  beinen  Porz.  705, 
1 2.  vgl.  683,  1 7.  sine  kolzen  achuo- 
hen  Herb.  14420.  zwene  rOte  gol- 
aen  si  verstaf  einem  ritter  stolzen  Nith. 
50,  7.  zwfcne  röte  golzen  bräht  er 
her  mir  Ober  Rtn,  die  trage  ich  noch 
Mure  an  minem  beine  das.  56,  3.  gol- 
zen rlsen  unde  hnot  hät  min  eide  ver- 
spart mir  vor  ze  leide  das.  58,  2. 
iscrkolze    stcm.  beinbekleidung  von 


158  KOMPOST 

etsen.  /Vir».  802, 1 9.  zw  £n  starke  schuobe 
baut  er  aber  die  fserkolzen  W.  ff*.  29  6,3. 

spargolre  swm.  hosen  und  spar- 
golzen,  als  si  dö  dem  stolzen  sioio 
5  bein  bei  gekleii  Helmbr.  223.  da; 
dem  snitza?re  ieroer  si  verteilet  der 
da;  holz  so  ebene  sneit  in  die  »par- 
galzen  MS.  U.  3,  278.  b.  vgl.  spar- 
gelrc  OberL  1528. 

10 KomakzI  S.  KlMARJtt. 
komat     stn.     kummei,    kumt ;  hahge 
schirr  der  vugthiere.  Frisch  1,  555.  e. 
Gr.  3,  456.    chomat,  komat  eptre- 
dium  voc.  o.  20,  29.    jugam  das. 

15  20,  31.  laotioam  sumerl.  32,  19. 
kummot  col Upen  diu m  ff.  xeUschr. 
5,  415.  kommot  voc.  vrat.  kommst 
HdtsJ.  1,35,45.  küniSuchenw.  18, 128. 

KOMEX   S    ich  QUIM. 

2uComis    geogr.  n.  W.  Wh.  74. 

commbndCr  stm  comthur.  commenda- 
t  o  r  comendur  voc.  o.  29  ,  24.  der 
commendür  :  tür  H.  %eitschr.  2,  60. 
kommentOr  livl.  chron.  Grieth,  chron. 
25  30.  die  knmmenliure  livl.  chron.  1 983. 
lantcommen tür  stm.  landcomthur. 
livl.  chron.  4331.  Griesh.  chron.  30. 

KOMPA>,  KOMPANIE  S.  KUMPAN. 

cümplkt,  completb  stswf.  die  letzte  kano- 

30  nische  höre  des  tages.  tat.  completa, 
completorium.  an  der  complele  lobe 
wir  dine  göte  Diemer  354,  18.  nach 
complöte  roeit  er  e;;eti  Uhr.  422.  le 
complel  sit  jüdel  133,  19.     ze  ve- 

35    sper  und  ze  complet  ich  dicke  wol  ge- 
trunken het  Helbl.  7,  711.    von  tn.t- 
tem  dage  anze  ganpleten  Oos.  chron. 
1 1  3.  umbe  munstergumple'te  Kit  das 
complexe    stc.    element.    da;  truoc  die 

40  vier  complexen  wilde  in  siner  hant  Frl. 
ML.  9,  3.  den  allen  si  beslö;  grämte 
ab  ir  art,  complexen  und  ir  mische- 
vart  das.  5,  6.  der  vier  conplexea 
kraft  tregt  si  mit  edler  meisterschaft 

45    Hätil.  1,  89,  42. 
KOMPOST,  kümpost,  6UMPOST    stm.  einge- 
machtes, besonders  Sauerkraut,  aus  com- 
positum ;   baierisch  gumpost,  gumpes 
Schmeller  2,  49;    schweit.  gumpist, 

50    gumpisch  Stalder  2,  496.  caulistrun 
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cumpost  sumerl.  44,  43.  lapestes 
chumbost  das.  11,  28.  ucalentum 
sawer  craut,  kompest  Diefenb.  gl.  10. 
—  da;  iu  vür  die  v0e;e  velt  der  cum- 
post u;  dem  mageo  HS.  H.  3,  240.  b. 
kumpost  a;  er  gern  Renner  9774. 
gumpost  Gr.  w.  1,  10.  96.  gumbs 
das.  685.  eio  zflberlin  mit  wl;em  kim- 
post  das.  441. 

comönk  stf.  gemeinde,  diu  comune  von 
der  stat  W.  Wh.  113,  13. 

coMuniE  stf.  swer  stab  oder  Stangen 
truoc,  xors  und  ze  fuo;  was  der  ge- 
nuoc,  et  al  diu  comunfe  W.  Wh.  117,19. 

KO.t ,  KOKK  Sief,  ehe  fr  au.  goth.  quens  ehe- 
frau,  quino  weib,  ahd.  quena,  cbena 
Gr.  ags.  cvän,  engl,  queen.  Gr.  2,  56. 
3,  322.  Graff  4,  677.  Ulf.  wb.  52 
conjunx,  uxor  sumerl.  4,  75.  gl.  Mone 
7,  590.  —  din  chone  Sara  Diemer 
353,  12.  dem  er  slni  chonin  nam 
das.  101,  22.  tgl.  307,  12.  i;  ist 
rebt  da;  der  leie  eine  chonen  eige 
Karaj.  12,  19.  si  nämen  ebonen  in 
da;  verworchte  chunne  aneg.  22,  66. 
wolt  sich  vor  leide  von  stnem  wtbe 
scheiden,  von  siner  wunneclfcben  cho- 
nen (:  wonen)  Mar.  12.  haben  «einer 
konen  Eracl.  1664.  ein  konen  ha- 
ben Pari.  495,  10.  sö  er  din  ze  ko- 
nen gibt  Nib.  1184,  4.  dfl  ich  vant 
die  herzenlieben  konen  min  frauend. 
222,  3.  da  ich  gemach  vant  zuo  der 
vil  lieben  konen  min.  diu  könd  mir 
lieber  niht  gesin,  swie  ich  doch  het 
übr  mtnen  Ifp  ze  vrowen  (zur  geliebten) 
dö  ein  ander  wlp  das.  318,  25.  vgl. 
541,  17.  stn  eltcb  kan  Wölk.  12,  2,  15. 

ekonc  swf.  ehe  fr  au.  fundgr.  1,110, 
20.  mgsi.  399,  5. 

konemäe,  koneman,  konewlp  s. 
das  zweite  wort. 

konelich  adj.  ehelich,  chonelich 
gamen,  wunne  Genes,  fundgr.  37,  24. 
42,  17.  konltcbiu  dinc  amg.  31,  8. 
vgl  gest.  Rom.  87. 

konelichen  ade.  ehelich,  die  scolt 
du  chonelfcben  bechenneo,  da;  ich  doch 
von  ire  chint  mege  gewinnen  Genes, 
fundgr.  43,  10. 


koneschaft    stf.  ehestand.  rehtio 
koneschaft  ist  ein  Ifp  Wigal.  11375. 
da;  er  ze  konschefte  nimt  ein  gebü- 
rinne  Helbl.  8,  370.    ze  konschaft  er 
5    niht  gert  slner  busgeno;inne  das.  220. 

vgl.  Ls.  1,  421.  gest.  Rom.  86. 
conciencjb    swf.  gewissen,  lat.  conscien- 

tia.  leseb.  860,  5. 
coscIl    stn.   1.  Versammlung  der  reichs- 

10    stände.  Trist.  15169.15399.   2.  con- 
cilium  swsp.  c.  4. 
cokcordibre    Sipe,    bin  einträchtig,  lat. 

concordare.  leseb.  897,  12. 
cöfuiEwiERE  (conduwiere,  condwiere,  enn- 

15  dewiere)  swv.  führe,  geleite,  franz. 
conduire.  si  condwierten  die  geste 
von  dem  hos  genuoc  verre  Er.  9868. 
nu  wurdens  wirdecllche  gecondwieret 
beide  unz  an  ir  wegesebeide  das.  9993. 

20  da;  wart  gecondwieret  elliu  schäm  ü; 
slme  herzen  Parz.  696,  18.  vgl.  155, 
18.  495,  22.  511,  28.  593,  4.  820, 
28.  Ath.  C,  122.  Lanz.  6628.  9284. 
Trist.  3327.  g.  Gerh.  461 1.  ATas  239,1 0. 

25  becondewierc  swv.  begleite.  Tit. 
4820.  5115  H. 

übercondewicre  swv.  geleite  hin- 
über. TU.  3304  H. 

v         condewier  stn.  geleite,  dd  frou  Enile 

30    siner  freude  was  ein  condewier  Parz. 
401,  13.    mit  werdem  condwiere  das. 
821,  28.    mit  gro;em  kundewiers  W. 
Wh.  391,  1. 
condimbnt    stn.  lat.  condimentum.  diu 

35    klären  condiment  sint  mir  dicke  tiure 
bt  mlnem  kleinen  viurc  Helbl  2,  12. 
ComdwIr  JLmürs  n.  pr.  gemahlin  des  Par- 
zival.    ihr  vater  war  könig  von  Brö- 
bar;,Tampenteire,  ihre  mutier  eineschwe- 

40  tter  des  fürsten  Garnemanz  Parz.  189. 
in  ihrer  ersten  kindheit  wurde  sie  von 
Schogsiane  erzogen  und  die  kleine  Si- 
gune  war  ihre  gespielin.  das.  805.  W. 
Tit.  25.  29.    an  Schönheit  hatte  sie 

45  nicht  ihres  gleichen  Parz.  187.  508. 
645.  732.  da  sie  das  königreich  Brd- 
bar; erbte,  so  wird  sie  öfters  nach  der 
hauplstadt  des  landes  diu  känegin  von 
Pelrapeire  genannt.    Clamidd  der  kö- 

50    mg  von  Brandignn   bewarb  sich  um 
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ihre  hand  und  überzog ,  als  seine  be- 
werbungen  fruchtlos  blieben,  Brobari 
mit  kriege,  er  verwüstete  das  ganze 
land  und  belagerte  Pelrapeire.  als  die 
Stadt  schon  durch  hunger  sehr  bedrängt 
ist,  führt  der  tiufall  Parucal  nach  Pel- 
rapeire. Condwir  amurs  bittet  ihn  um 
seinen  beistand,  den  er  ihr  zusagt  194. 
er  besiegt  darauf  den  hauptfeind  der 
königin  Kingrun,  den  scheoeschlant  des 
Clamide,  und  diesen  selbst,  tum  lohne 
erhält  er  die  hand  der  königin.  das. 
199.  das  beilager  wird  vollzogen,  und 
Condwir  amurs,  obgleich  Parzival  aus 
Zartgefühl  sie  magct  He;,  winde  ie- 
doch  si  waer  sin  wlp.  des  morgens 
si  ir  boubet  bant,  si  gap  im  bürge 
unde  lant  das.  202.  erst  die  dritte 
nacht  wird  die  ehe  vollzogen,  und  Cond- 
wir amurs  wird  mutier  eines  zwilling- 
paares,  Kardei;  und  Loberangrtn  ge- 
nannt 743.  ehe  diese  geboren  wur- 
den, ist  Parzwal  allein  davon  geritten 
um  seine  mutier  tu  besuchen  und  ouch 
durch  ftventiure  zil  223.  doch  denkt 
er  unterwegs  beständig  an  sein  gelieb- 
tes weib,  und  der  anblick  dreier  bluts- 
tropfen  auf  dem  schnee  erinnert  ihn  so  leb- 
haft an  Condwir  amurs,  daß  er  in  eine 
völlige  Verzückung  verfällt  282.  endlich, 
nachdem  er  Herr  des  grales  geworden 
ist,  schließt  er  sie  zu  Terre  de  sal- 
va?sche  wieder  in  seine  arme,  und  die 
höchste  seliakeit,  wie  nur  der  gral  sie 


swa  convente  sint  Bert.  229.  da;  boupt 
von  dem  convente  leseb.  902,  24. 


s. 


bes  treue  liebe,  das.  797.  801.  vgl. 
noch  177.  204.  2(3.  214.  219.  283. 
327.333.740.743.744.781.802.81  1. 

KONEL  S.  Qt'ENEL. 
CORS  S.  CPNS. 

consTABRL    stm.  ambasialor  voc.  1479. 

coktempliere  swv.  beschaue  geistlich,  lat. 
contemplari.  wolter  alle  zft  contem- 
plieren  Griesh.  pr.  2,  15.  vgl.  leseb. 
897,  7. 

CONTERFEIT  S.  CUNT  ERFEIT. 
CÖNTERLR  S.  KINDKR. 

convent  stm.  geistliche  geselkchaft  in  ei- 
nem kloster;  lat.  conventus.  e;  sin 
frouwen  Möst  er  oder  manne»  kldster, 


cohverse    stcm.  laienbruder.  lat  comer- 
5    sus.  da;  er  ein  convers  were  Marks. 
15,  16.    ir  sült  den  conversen  ssft». 
wellen  si  den  orden  tragen ,  da;  tooo 
mit  sölhem  vll;e  H.  teitschr.  2,  61. 
KOPF    stm    becher.    mlat.  coppa,  /nw;. 

10  coupe,  engl.  cnp.  ahd.  choph  Graff  4. 
371.  vgl.  nhd.  köpf  oberer  theil  emtr 
fasse,  cuppa  ,  cypbus ,  crntcr  stann! 
3,  77.  5,  21.  32,  75.  79.  42,  71. 
voc.  o.  7,  132.  vgl.  129.  — -  inein?* 

16  köpfe  gaoten  win  Lanz.  3147.  nun- 
gen  tiwern  köpf  goldin  mitedelemp?- 
steine  Porz.  702,  6.  ich  (Ither)  rat 
für  tavelrunder,  mlns  landes  ich  niä 
underwant:  disen  koph  min  ongefutgi: 

20    bant  Of  tocte ,  da;  der  wln  verfi^ 
froon  GinoveYn  in  ir  schö;  das.  146, 
22.  vgl.  146,  1.   durch  das  weinttr 
gießen  erlangt  Ither  recht  auf  das  ksi 
RA.  192.    er  hie;  einen  köpf  dir  to- 

25    gen  von  rotem  golde  geslagen  und  jre- 
worht  ze  fremdem  prlse  in  Engelober 
wfse  Trist.  8761.     einen  kopb  der 
was  silverln  Pass.  223  ,  71.  — 
;eln  onde  nette,  die  wol  ged«ot<i 

30  koffe  kehr.  79.  a.  nns  trenkeat  di 
dri  chopphe  Diemer  82 1  27.  «ilbe- 
rfne  nappbe,  guldine  eboppbe  Gesa 
fundgr.  34,  42.  glaube  2409.  er 
wolde  napf    noch  köpfe    oibt.  « 

35    »raoe  u;  grö;en  kennen  weinschvtk, 
leseb.  575,  6.  köpfe  und  scbfigel 
von  mir  unz  an  den  gront  erloche« 
US.  2,  105.  b.    trinkent  dl  despfoo- 
les  harn  Q;  köpfen  bu?s  das.  2(8-  1 

40  die  truogen  win  mit  zahlen  dar  i»  kö- 
pfen röt  von  golde  klar  H.  Trist.  4804. 
ich  hie;  in  (den  rittem)  schenken  übt  r 
al  in  köpfe  in  napfeinsilberscbal/rw^ 
188,  22.    2.  schrepfkopf.  Frisch  1, 

45    537.    3.  hirnschale,  köpf,  hirnseka 
len  erschlagener  feinde  dienten 
gefäße;  gesch.  d.  d.  spr.  s.  143.  144 
oeeiput  ebopf  gLMonel,  589.  4« 
mit  dem  huote  sinen  köpf  als  einto 

50    althiunischen  knöpf  uf  einem  «werto 
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stellet  Helbl.  1 ,  264.  sin  köpf  wart 
im  erschellet  Lohengr.  55.  vgl.  Wölk. 
60,  3,  2.  4.  kehlkopf.  tarnen  io  gut- 
ture  gl.  Motte  7,  589. 

glaakopf  stm.  glosbecher.  pbiala 
sumerl.  7,  57. 

birnekopf  sft».  Hirnschale,  blies 
da;  im  der  birnekopf  zespitlt  üfnr/  76.  b. 

lagkopf  s/m.  schrepfkopf.  angislrum, 
venlilogium  gl.  Motte  6,  212.  Diefenb. 
gl.  28.  282. 

mänkopf  stm.  mohnkopf.  codion 
sumerl.  56,  33. 

schcdelkopf  s/m.  der  oberste  rund 
zulaufende  iheil  des  helmes,  der  den 
tchädel  deckt,  er  slöc  in  uf  den  sche- 
delcopb  durch  den  beim  Herb.  8795. 

silberkopf  stm.  silberner  becher. 
Kolon.  172. 

kö'pfelin  stm.  kleiner  becher.  cia- 
tas  köpflt  voc.  o.  7,  134. 

köpfe  swv.  setze  schrepfkopf e.  Frisch 
1,  537.    ventosare  Diefenb.  gl.  282. 

enköpfe  swv.  schlage  den  köpf  ab. 
der  keiser  bie;  in  eneböpfen  gest.  Rom. 
36.  tgl.  113. 

KU  PK  ER  S.  KUPFER. 

KOPPE    swv.  schlage  zurück,  falle  zurück. 

dö  koppels  wider  in  ir  art  Reinh.  s. 

366  und  anm.  unartic  vogel  koppetin 

stn  art  nich  reble  amgb.  31.  b.  vgl. 

Ls.  1,  261.  Bon.  26,  20.  Oberl.  815. 
ich  gupfe. 
kor  s.  ich  KICSE. 

kör  stm.  1 .  cAor,  abtheilung,  schar,  gr. 
hU.  choras.  besonders  cAor  deren- 
gel.  es  giebt  deren  neun ,  früher  wa- 
ren zehn,  der  zehnte  ward  durch  Lu- 
eifers  empörung  leer,  um  ihn  wieder 
zu  füllen  ward  der  mensch  geschaffen. 
5.  daritber  wie  über  die  keere  der  en- 
get überhaupt,  Genes,  fundgr.  1 1 .  12. 
17.  Diemer  3,  8.  300,  1.  aneg.  13. 
leseb.  194,  19.  MS.  1,  181.  b.  2, 
12. b.  lll.b.  Geo.  H.a.  38.  b.  49.a. 
besonders  Grimm  zu  Vrid.  6,  3.  der 
faimele  kör  g.  sm.  696.  b.  chor  der 
musen.  die  (Kamönen)  gernochen  mtne 
stimme  und  mine  bete  erhören  obene 
in  ir  himel  koren  Trist.  4904.  c. 


chor  der  geistlichen  in  der  kirche.  der 
chör  in  wirdecllcbe  enphie  jüdel  134, 
42.  2.  chor  in  der  kirche,  hinter- 
theil  der  kirche,  auf  welchem  die  sin- 
5  genden  geistlichen  sitzen,  da;  nie  kein 
münch  ze  köre  sö  sere  geachrei  Waith. 
104,  1.  sebeides  alle  von  den  koe- 
ren  das.  1 0 ,  24.  sich  minnerte  in 
koeren  du  von  der  pfaffen  saue  Gudr. 
10  390,  2.  pfafTen  gent  ze  köre  ungern 
Renner  6248. 

engelkör  stm.  abtheilung,  chorder 
enget,  dar  zuo  hant  ir  (Michael,  Ga- 
briel, Raphael)  engelkeere  drie  Waith. 
15    79,  12. 

kimelkör  stm.  himmlischer  chor. 
got  möht  in  selbe  boeren  in  sinen  hi- 
melkoeren  Trist.  7650.  vgl.  4904.  neige 
mir  din  öre  von  dime  himelköre  Pan- 
20  tal.  1586.  er  sante  sin  gebete  üf  zuo 
den  himelkceren  das.  1315. 

vröoekör    stm.  heiliger  chor.  bin 
zuo  got  mit  roiner  zungen  wirt  in  frö- 
neköre  ein  lobeliet  von  dir  gesungen 
25    MS.  2,  72.  a. 

körherre,  körkünec,  körprieater, 
körroc,  körgesindc  s.  das  zweite  w. 

körer    stm.  aufseher  des  chors.  er 
hie;  mit  im  heim  gen  den  chörer  der 
30    chirchen  gest.  Rom.  117. 
coralIs    stm.  ein  edelstem.  Part.  791,4. 
köralle    swf.?  korolle,    der  estrich  lö- 
ter von  körallen  Lanz.  4122.  cöralle 
guot  vör  des  tunren  valle  Mart.  50. 
35COHASBN    geogr.  n.  rois  Vrabel  von  Co- 
rasen  W.  Wh.  74. 
KorcA    name  eines  flusses  bei  der  Stadt 

Berns.  Porz.  610.  626.  644. 
Kordri;    n.  pr.  ein  fürst  in  Terrameres 
40    heere.  W.  Wh.  98. 
Cordes    geogr.  n.  künec  von  Cordes  ist 
Terramer ,  dessen  bestes  land  Cordes 
war.  W.  Wh.  34.  38.  288.  401. 

KORDER  S.  QIERDER. 

45  korder  stn.  interendium,  corium  quod 
sulor  interponit  in  consulione  calceo- 
rnm  voc.  1482  bei  Frisch  1  ,  538. 
Diefenb.  gl.  158.  pictacium,  illa  co- 
rei  particula  quod  solee  repeciate  in- 

50    sula  est  ;  modicum  fruslum  panni  vel 
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corei  das.  212.     qnerder  intercu- 

tum  voc.  vrat.  vgl  Sckmcller  2,  403 

Mater  quartier. 
CordIn     die   stoben  Lordlne    W.  Wh. 

358,  27.  5 
cordikhe  swc.  besiehe  mit  satten,  stimme 

franz.  corder,  accorder  von  gr.  tat. 

chorda.    eine  roten  diu  was  ze  wün- 
sche gecordieret  Trist.  1326. 
CoRDiaift    geogr.n.  rois  Gorjax  von  Cor-  |o 

dubio  W.  Wh.  74. 
cordyAs     stm.  corduan.  En.  5735.  s. 

k  u  r  d  i  wa  n. 
korfbl    sin.   ausschlug?    gut   gebe  dir 

da;  korfel  in  den  magen  fundgr.  2,  15 

321,  12. 

kork  stn.  korn.  ahd.  chorn  Graft  4, 
494.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  327. 
vgl.  kerne.  1 .  getreidekorn.  gra- 
num  sumeri.  9,  35.  49,  72.  er  ist  20 
da;  korn,  ir  slt  diu  spriu  Waith.  18, 
8.  2.  getreide.  ceres  sumeri.  5,  79. 
da;  korn  koufen  Iw.  1 1 0.  korn  und 
wln  hat  an  der  blüete  kranken  schfn 
Geo.  4 1 .  b.  da;  korn  sluont  in  blüete  25 
vaterunser  3001.  ich  gie  in  ein  velt 
da  ich  vant  ein  korn  dick  gewahsen 
höch  ,  da;  korn  muost  unser  herberg 
sin  frauend.  339,  26.  höchgeburt  ist 
an  dem  man  und  an  dem  wlbe  gar  30 
verlorn,  da  wir  niht  tugende  kiesen  an, 
als  in  den  Rin  geworfen  korn  Wins- 
beke  28,  4.  —  korn  bildlich  ange- 
wandt auf  Maria  und  Christus.  Grimm 
%.  g.  sm.  xlvi,  24.  xiix,  20.  lii,  14.  35 

betckorn  stn.  korn,  das  als  bete 
(abgäbe)  geliefert  wird.  Gr.w.  1,440. 
vgl.  708. 

einkorn  stm.  dinkel.  balicastrum, 
far.  voc.  o.  10,  72.  vgl.  Graffi,  495.  40 

gcnsckorn  stn.  tipsana  (ptisana) 
sumeri  34,  43. 

Iiaucfkorn  stn.  hanfkorn.  Diefenb. 
277. 

bcidckorn    stn.  cicer  Diefenb.  gl.  45 
67.    medica  gl.  Mone  6,  438. 

birsekorn  stn.  hirsekorn.  dehein 
man  ist  so  ungemuot,  er  neme  e;  lihte 
für  guot,  wirfeslu  in  ein  hirsekorn  an 
Stricker  s.  99.  50 


kirnkorn?  stn.  der  mir  singe  slo 
kirnkorn  MS.  U.  3,  281.  a. 

kobcnickoru  stn.  eine  pille  Mone 
altd.  schausp.  2,  717. 

lekenkora  stn.  korn  das  für  ei» 
lehen  entrichtet  wird.  Gr.  w.  2,  33. 

maiißelkorn  stn.  durch  einander 
gemengtes  getreide,  tnengkom.  mangel- 
korn  ,  und  sol  das  also  gut  seio ,  d«s 
das  dritteil  si  wei;e  und  die  zwozal 
wicke  Gr.  w.  1,  677.  vgl  gemancr- 
korn  das.  3,  623.  femer  roantel- 
korn  das.  1,  823.  multzerkoro 
XI  fiertel  multzerkorns  das  ist  zwei  teil 
wei;en  und  das  drittel  rocken  das.  1, 
720.  manzelkorn  mansurnalis  an- 
nona  (?)  Oberl.  996.  montetkoro 
tnengkom  das.  1063.  mulcerkorn 
meng  korn  das.  1074. 

inuo;koi*ti  stn.  mühlabfall,  gemtsch 
sm  viehfutter.  Schmetter  2,  640. 

spaltekorn  stn.  spella  sumeri  42,52. 

npriogkoro  stn.  pille.  catapucia 
(*aianona)  springkörner  gl.  Mone  8, 
103.  vgl.  sprcngelkörnlfo. 

aunnenkorn  stn.  grana  solis,  mi- 
lium  solis  sumeri  57,  18. 

vi&chenkorn  stn.  ervum  roc.o.  10,9. 

vrektkorn  stn.  den  neusten  tag 
nach  u.  1.  fr.  tag  sol  jeder  sein  zins- 
korn  bringen  ,  das  heisst  man  frecht- 
korn  Gr.  w.  2,  159. 

wei^korn  stn.  wehenkorn.  Relbl. 
2,  316. 

zipkorn  stn.  tres  modios  tritici 
et  avenae,  quae  vocatur  cipkorn  urk 
von  1282  bei  Haltaus  212. 

kornbluome,  korogabel,  korn- 
gelt,  koro^ruobc,  korngulte,  korn- 
bua,  kornkouf,  kornaat,  korn  wurm 
*.  das  zweite  wort. 

körnlio  stn.  kleines  korn.  Griesh. 
pr.  1,  22. 

birskörnlin  stn.  hirsekörnchen.  Suso, 
leseb.  880  ,  38.  hirsenkörnelin  H. 
Trist.  2148. 

apren^clkö'rnlio  stn.  piUe.  cata- 
pucia (xaranotta)  voc.  o.  43,  68. 

kornat    stm.  die  kornfelder.  umb 
faren  umb  den  kornat  Gr.  w.  i  ,  279. 
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körne  stov.  füttere  mit  hörnern. 
man  körnet  einen  tumben  hanen,  umb 
da;  er;  kündet  swenne  e;  taget  Frl. 
334,  15. 

cornIol    m.  ein  edelstem.  Porz.  791,13. 

CO RÖHE  S.  KRÖNE. 

korp  $tm.  korb,  aus  lat.  corbis;  ahd. 
chorp  Graff  4,  486.  sporta,  cophi- 
nus,  corbis,  cartallum,  quaius ,  calatus 
sumerl.  14,  64.  26,  27.  28,  51.  33, 
9.  gl.  Mone  7,  592.  toc.  o.  5,  22. 
7,  114.  Diefenb.  gl.  57.  —  bunden 
einen  korp  au  seil  Pass.  183,  31. 
zwelf  rhorbe  Diemer  325,  1.  er  häte 
rösen  geleil  iu  ahte  körbe  wtle  Flore 
55*27  S.  er  bare  den  jungelinc  in 
der  kürbe  einen  das.  5531.  —  als 
marlericerkzeug  gebraucht.  Oberl.  825. 
durch  den  korp  springen  eine  strafe 
der  diebe.  das. 

binkorp  stm.  bienenkorb.  alveare 
//.  teitschr.  5,  416.  Mor.  58. 

liüeuerkorp  stm.  kühnerkorb,  pu- 
lioacium  Diefenb.  gl.  227. 

kaesekorp  stm.  käsekorb,  scalus, 
sporta  in  qua  casei  ponuntur  Diefenb. 
gl.  245. 

mislkorp  stm.  mistkorb,  einen  mist- 
korp  het  er  vast  geriemet  an  sieb  MS. 
Ii.  3,  266.  b. 

sebenekorp  s/m.  calatus  voc.  trat. 

scliiiz^elkorp  stm  schüsselkorb. 
cartallum ,  sporta  scutcllarum  Diefenb. 
gl.  61.    lanxinacula  gl.  Mone  4,232. 

tragkorp  stm.  tragkorb,  copbinus 
gl.  Mone  4,  232. 

körbelin  stm.  körbeken.  Bscella 
sumerl.  7,  40.  calatus,  quaxillus 
kurbli  voc.  o.  5,  25.  19,  29.  dö  ma- 
cbot si  ein  körbelin  von  binsoo  Griesh. 
pr.  2,  111.  da;  körbelin  geziunet, 
da  Moyses  vor  meine  blö;  üf  einem 
wa;;er  inne  vlö;,  da;  wil  ich  dir  (Maria) 
geliehen  g.  am.  1 944.  tgl.  vorr.xxxiv,  3. 
eörpbr,  körpel  sin.  kör  per.  aus  lat.  cor- 
pus, körpel  :  dörpel  Marl.  110.  Ls. 
3,  269.  di  dtnen  corper  hören  zuo 
rehte  solden  Aren  Mar.  kirn.  799.  cgi 
1250. 

corporal    stn.  messtuch,  eigentlich  tuch 


das  Christi  leichnam  umhüllte,  latein. 

corporate,    ein  corporal  gevüeget  in 

drf  valten  dfl  inne  lac  da;  lebende 

bröt  Frl.  234,  12. 
5K0HRÜM    stm.?  corduan?  mit  hosen  unt 

schuohen  von  korrün  Helmbr.  321. 
Korsant    n.  pr.  künec  Corsant  von  Jon- 

fQse  W.  Wh.  349.  Korsant  das.  97.  387. 
Corsa;  n.  pr.  künec  Corsa;  W.  Wh  33. 
IOCorsuslk     n.  pr.    künec  Corsuble*  von 

Dannjata  W.  Wh.  74. 
Corside    n.  pr.  künec  Corsudfi  von  Say- 

gestin  W.  Wh.  74. 

KORTER  S.  QUARTER. 

15  eöse  su>d.  spreche,  plaudere,  ahd.  chö- 
söm  Graff  4,  501.  lat.  causari,  fram. 
causer.  a.  ich  ne  mac  niht  wole  chö- 
sen  Diemer  36,  12.  ir  ne  scult  niht 
vile  chösen  das.  339,  21.    die  slum- 

20  ben  begunden  kösen  Serval.  1691.  kal- 
lende unde  kosende  Trist.  19247.  si 
sä^en  unde  köselen  H.  Trist.  5864. 
oueb  hörte  man  da  kösen  plaudern 
diu  wa;;er  unde  rünen  troj.  121.  a. 

25  b.  mit  präpositionen.  mit  einem  kö- 
sen Diemer  248,  27.  fundgr.  1,  135, 
12.  167  ,  44.  mit  ein  ander  kösen 
Mai  60,  31.  ir  köset  gegen  abent 
wider  boese  knehte  Gudr.   1276,  3. 

30  alsö  got  köäit  zu  der  sele  und  di  sfile 
kösit  zu  gote  myst.  5,  t  0.  von  s war- 
zer buoche  Schriften  begunde  si  dä  kö- 
sen troj.  77.  b.  ich  enwil  niht  kösen 
hiure  von  den  rösen  MS.  2,  202.  a. 

35  c.  mit  datio  der  person.  dem  ich;  ze 
liebe  köse  W.  Wh.  387,  15.  tgl.  Gr. 
4,  685.  d.  mit  accus,  der  sache.  ir 
sult  zu  Pharaone  disiu  wort  chösen 
Exod.  fundgr.  2,  98,  45.    din  munt 

40  kan  kösen  der  tugende  wort  beitr.  165. 
da;  er  vergebene  muoler  köset  MS. 
2,  202.  a. 

afterkose  sice.  hinterrede,  verleumde. 
wer  den  anderen  aflerkösit  oder  ufle 

45  in  luget  myst.  105,  30.  tgl.  ich  hin- 
derköse. 

erköse  swt.  1.  ich  erköse  mich 
mit  einem  unterhalte  mich  mit  ihm  durch 
plaudern,    sö  wold  ich  mich  sö  mit 

50    ir  erkösen  Waith.  112,  5.    hei  müe- 
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sie  icb  mich  erkösen  mit  der  vil  lie- 
ben eine  MS.  1,  2.  b.  vgl.  2,  214.  a. 
vgl.  Frl.  349,  10.  Frl.  l.  9,  4.  Ren- 
ner 395.  2.  mocbt  icbs  ir  ab  erko- 
sen durch  süße  worte  von  ir  erlangen 
das  si  mich  in  iren  garten  Hess  Wölk. 
95,  2,  14. 

geköse  swv.  spreche,  plaudere,  da 
geköse  icb  mit  ir  vil  MS.  2,  107.  a. 
iegelicher  sinen  muotwillen  gechösot 
spricht  was  er  will  Karaj.  4,  2. 

liindcrköse  swv.  hinterrede,  ver- 
leumde, der  da  hinderkööel  dem  sinen 
ebenkristen  Frl.  1 6,  6.  vgl.  Diut.  1 , 440. 

liepkösc  swv.  liebkose;  eigentlich 
spreche  zu  liebe,  freundlich,  gotliep- 
kösete  mit  Moyse ,  glicher  wise  sam 
ein  vriant  mit  sinem  vriunde  liepköset 
fundgr.  1,  100.  swie  im  doch  sume- 
llche  valschlichen  liepkösen  myst.  310,2. 

kosen  sin.  das  sprechen,  plaudern. 
Mart.  71.  vriunlltche;  kösen  vreude 
birt  troj.  59.  b.  sich  huop  ein  kö- 
sen under  in  Pantal.  185.  lügen  ftne 
kösen  MS.  2,  205.  a. 

äköseu  s/n.  albernes  schwatzen. 
swic,  sinneloser  gouch !  leg  dtne  liant 
vür  dlnen  munt,  dir  ist  niht  wan  tör- 
beit  knnt.  lä  din  äkösen  sfn  Bari  320, 
l  (322,  25.  Pf.},  vgl  Pass.  52,  14. 
165,  94.  abkösen  Oberl.  6.  vgl. 
üspräche. 

äfterkösen  stn.  das  hinterreden, 
verleumden,  myst.  189,  31. 

liepkösen  stn.  das  liebkosen,  in 
vriunllicher  sage  was  ir  liebkösen  di 
Pass.  156,  89. 

kos  stm.  das  sprechen,  plaudern, 
gibt  es  ein  solches  wort  und  gehört 
hierher  der  vogelline  dög  und  ir  vil 
süeger  kög  beitr.  152,  oder  gibt  es 
ein  stv.  ich  kiuge? 

kose  stf.  gesprach,  streit,  ahd.  chösa 
Graff  4,  505.  diu  kunst  wol  merken 
kunnen,  die  merken  dise  köse,  wä  dise 
wfle  twen  nemen  ir  dug  Frl.  265,  16. 

köse,  kaese  stn.  rede,  gespräch, 
geschwätt.  ahd.  chösi  GraffA,  505. 
di  lumben  spoltäre  di  mit  unnnueme 
chöse  gotes  bnlde  virliesent  Diemer 


38,  17.  44,  12.  ich  höre  an  dimem 
chöse  pf.  K.  143,  15.  mit  ir  üppec- 
Hcbem  köse  Kiih,  22,  9.  üppigio  koese 
machent  site  beese  Vrid.  108,  21  und 
dag  du  in  dicke  schelten  gc- 
dfthlest  am  sin  köse  Koloc*.  106.  dag 
ich  üf  din  kös  aht  sö  üure  als  amb 
ein  hir  Ls.  2,  705.  kös  HäUL  2-,  48, 5. 
des  hoerent  vremde  keese  (maere)  Mart. 
10  81.  dö  er  sine  runge  waxte  in  äp- 
piger  keese  (also  fem.)  Mart.  81. 

geköse ,  gckrcsc    stn.  rede ,  ge- 
spräch, geschwätz.  gichösi   N.    9,  6. 

13,  3.  17,  31.  19,  15,    geköse  do 
15    quium  H.  teitschr.  3,  238.    got  ka- 
bele stn  gechöse   mit  denae  gaoleo 
Moyse  Diemer  52,  5.  vgl.  Genes,  fdgr 
56,  12.  Exod.  91,  38.  96,  34.  fir- 
midit  dag  üppige  gichöse  Diut.  3,  126 

20    sö  hevet  er  sin  gechöse  Karaj.  33, 

14.  mit  suoglichem  geköse  kehr.  77.  d. 
du;  er  wol  hörte  an  dem  ir  gechöse 
da;  ir  herze  was  bcese  aneg.  16,  78. 
ir  loeslich  gekees  HelbL  1,  137.  in  eüne 

25  beimelichen  geköse  mit  gote  myst. 23. 1 0. 
er  beert  min  gekeese  DiocleL  3273. 

a  flcrkoese  stn.  nachrede.  vgL  fundtjr 
1,  357.  a. 

binderkeese    stn.  nachrede,  swe- 

30    lieber  man  ist  selbe  boase  der  vürhtet 
binderkeese  alid.  bl.  2,  22,    1.  vgl. 
Hätsi.  2,  70,  96. 
koste    untersuche  s.  ich  kiisb. 
kostb,  kost    stf.  kosten  aufwand,  mtl  dem 

35  swv.  kosten  ata  lai.  coostare,  franz. 
conster,  coüter.  der  kost,  des  kosles 
Mart.  eipensae  Diefenb.  gL  115.  — 
si  schnofen  ir  koste  ze  gevüere  ond  ze 
gemache  Jw.  240.    din  liebt  warn  voa 

40  armer  koste  nieht  hatten  viel  gekostet 
Par%.  236,  2.  da;  mare  was  ze  drr- 
ter  tjoste  ein  harte  krankio  koste  um 
ein  ros  für  eine  tjoste  zu  haben  hätte 
man  ein  theurerers  kaufen  müssen  das 

45  530,  24.  niemeQ  ist  sö  riebe  der 
gein  dir  koste  mege  han  der  so  viel 
aufwenden  kann  wie  du  das.  254,29. 
der  pfelle  muog  gröge  koste  bän  ko- 
stet viel  das.  629,  30.    sin  pris  bat 

50    vil  höhe  kost  steht  hoch  das.  328,  26. 
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zwelf  rocke  gein  liurer  kost  geveilt  das. 
235,  14.    schaffet  mir  min  reise  elsö 
mit  koste  dar,  da;  man;  für  rtcbeit 
neme  war  das.  667,  23.    swa;  kost 
üf  man  geleit  ie  wfp  diu  mobt  üf  Pou-  5 
famei;e  stn  W.   Wh.  54,   28.  der 
wirt  die  kost  an  sich  so  Dam  wandte 
so  viel  auf  das.  133,  16.     mit  koste 
scfauof  man  oach  ir  leben  beidia  dar 
und  dan  Bit.  48.  a.    da  wart  des  kü-  10 
neges  koste  vil  harte  höhe  gewegen 
das  muste  ihm  viel  geld  kosten  Nib. 
633,  4.    diu  kost  diu  was  den  recken 
da  von  RüedigCre  getän  R.  hatte  es  auf 
seine  kosten  machen  lassen  das.  1244,  15 
4.    an  der  koste  was  er  wol  tusent 
marke  wert  man  hatte  t.  m.  dafür  be- 
zahlen müssen  das.  1640,  4.  durch 
mtnes  libes  koste  wenn  es  auch  mein 
leben  kosten  sollte  U.  Trist.  2022.  die  20 
armen  sint  mit  leide  der  riehen  her- 
ren  weide,  gewinnent  in  die  koste  das 
geld  das  sie  ausgeben  Mart.  127.  ir 
ist  mfire  koste  bt  dan  des  mannes  ko- 
ste si  sie  gibt  mehr  aus  als  er  auf-  25 
wenden  kann  das.  131.  über  stne  ko- 
ste mehr  als  er  aufwenden  kann  das. 
des  besten  kostes  werden  ganz  kost- 
bar werden  das.   105.     2.  zehrung, 
speise,    eibaria  Diefenb.  gl.  66.  splse,  30 
träne  unde  kost  Emst  23.  b.    in  was 
der  koste  nöt;  Wolfhart  was  von  hun- 
ger  nach  gelegen  töt  gr.  roseng.  2401. 
ein  koch  ist  temperung  genant,  an  dem 
ist  wol  diu  kost  bewant  Ls.  3,  38.  35 
hie;  in  der  erde  e;;en  für  gnote  ko- 
ste das.  2,  435.    wir  liden  von  ar- 
muote  vil  kranke  kost  Mart.  259.  da; 
er  kost  nnd  ander  guot  gab  wol  mit 
riltcher  hant  Diut.  1,  346.  40 

ritterkoste  stf.  aufwand,  wie  er 
sich  für  einen  ritter  ziemt,  troj.  f.  233. 
Oberl.  1312. 

samkost    stf.  gesammtaufwand.  so 
behelt  er  doch  da;  vierte  teil  der  sam-  45 
kost  zuo  slme  Stollen  Scltetnn.  br.  art. 
5.  vgl.  17. 

vrönekost  stf.  taxatio  publica,  po- 
lizeilich gesetzter  preis.  Schmeüer  1 , 
613.  2,  341.  50 


köstel,  -elin  stn.  1.  kostenauf- 
wand,  wil  got  da;  wir  leben  üf  er- 
den, sö  muo;  er  uns  da;  kösllin  ge- 
ben uns  geben  was  zum  leben  gehört 
Renner  13741.  2.  feine  speise,  le- 
ckerbissen  lindiu  köstel,  guoten  wln 
Suchenw.  s.  101.  a.  ein  guot  lecker 
köstelin  H.  zeit  sehr.  5,  14.  köstel 
in  obsebnem  sinne  Wölk.  58,  5,  9. 

kostebaere,  kostbaere  adj.  kost- 
bar, ir  kleider  tiwer  und  wol  gesni- 
ten  kostbaere  Porz.  778,  17.  ir  ge- 
zelt  wärn  gesniteo  wol  nfich  kostebte- 
ren  siten  W.  Wh.  234,  12.  stnen 
schilt  kosteb&re  das.  204,  3.  diz  ri- 
ebe kostbeere  kleit  H.  Trist.  4490. 
kosper  Bon.  69,  55. 

unkostebaere  adj.  nicht  kostbar. 
kram,  der  was  unkostebere  an  stm  na- 
men,  doch  er  wtere  maneger  marke 
wert  Lanz.  8495. 

kostelich,  kosten  lieh  adj.  1.  kost- 
bar, was  viel  kostet,  diu  kleit  wären 
köstlich  genuoc  Parz.  629,  14.  kost- 
licher pris  das.  683,  19.  741,  9.  ko- 
stenlichiu  werc  das.  230,  14.  näh  im 
ist  kostenlich  min  vart  das.  750.  30. 
mit  kostelichen  Sachen  für  theures  gelt 
ein  hiuselin  machen  Trist.  1 6343.  2. 
der  viel  aufwendet,  er  (der  Römer) 
was  kostelich  unde  rieh  Massm.  AI. 
s.  140.  a. 

kosteliche,  kostenliclic  adv.  mit 
großem  aufwände,  der  beiden  sfnen 
Up  köstliche  zimierte  Parz.  736,  5.  er 
prüevete  kostenlfcbe  ein  tavelrunder  ri- 
ebe 0;  eime  drianthasmö  das.  775,  5. 
kostenlfche  Nib.  7294  H. 

nnkostelick  adj.  der  wenig  auf- 
wand macht.  Kön.  app.  s.  1081. 

überkostelich  adj.  zu  kostbar,  nie 
keiser  wart  sö  rieh,  si  (die  kröne) 
wiere  im  überkostlich  Mai  58,  22. 

koste  swo.  1 .  wende  auf.  da;  chun- 
der  wol  ebosten  Mar.  99.  gebt  mir 
driu  hundert  marke  die  kost  ich  alsö 
starke,  da;  e;  sö  gar  dar  zuo  gel  da/, 
mir  niht  überic  bestgt  Am.  545.  wand 
in  gru^e  kosten  ringe  wac  er  machte 
sich  nichts  daraus  viel  auszugeben  W. 
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Wh.  376 ,  8.  2.  macht  aufwenden, 
kosten  a.  ohne  accus,  der  perton.  jan 
mac  niemen  wi;;en  wol  wa;  e;  muo; 
kosten  Iw.  110.  da;  hüs  muo;  ko- 
sten harte  vil  das.  111.  da;  kost  mc 
danne  tüsent  pfunt  Wigal.  2521.  imst 
bereit  werdekeit :  si  muo;  ab  kosten 
s£re  frauend.  457,  20,  2.  mit  accus, 
der  person.  nu  chost  iuch  deste  Ho- 
ger, swa;  ir  leides  hie  gedolt  urst. 
124,  67.  wa;  koste  ich  dd  die  kü- 
negin  W.  Wh.  66,  10.  da;  kostet 
mich  ein  sterben  MS.  2,  21.  b. 

verkoste  swm.  1 .  wende  auf  um 
zu  kaufen,  ir  dürfet  niht  verkosten  öf 
ros  noch  gewant  Gudr.  262,  2.  2. 
ich  verkoste  mich  verschaffe  mir  zeh- 
rung, beköstige  mich,  da;  ir  da;  se- 
het selbe,  wie  wir  uns  mögen  verko- 
sten, biderber  liute  sptse  wasre  uns 
in  drin  jären  niht  gebrosten  das.  435,  3. 

KOSTE  S.  QUESTK. 

kostk    swm.  origanum  sumerl.  40,  63. 

S.  DOSTE. 
KOT  S.  ich  QCIDK. 

köt  s.  kIt. 

kotk  swm.  hatte,  die  boten  heten  vnn- 
den  einen  mosehten  koten  Piiat.  94. 
tgl.  nhd.  kotsasse,  kossate.  Frisch  1, 
540.  kossat,  kussat  vel  gertener  achi- 
m  u  s  toc.  trat. 

koter  stm.  köter,  kotsasse.  Gr.  w. 
2,  686. 

KOTEN  S.  QC1TBI». 

kotze  «er.  alare  kotten  wie  man  den 
vogelen  kotzt  gl.  Hone  8,  256. 

kotze  swm.  grobes,  zottiges  wollenzeug, 
ahd.  koz,  kozo,  koza  Graff  4,  538. 
cgi  Schmeller  2,  347.  cussia  gl.  Mone 
7,  591.  ein  vierteil  von  einem  engli- 
schen kotzen  O.  Rul.  14.  2.  wollene 
decke,  grober  wollener  mantel.  lodex 
coc.  o.  16,  17.  birrus  sumerl.  3,  8. 
50,  18.  gl.  Mone  7,  593.  lacerna  su- 
merl. 10,  78.  —  man  sach  die  strit- 
müeden  komn,  von  den  so  dicke  ist 
vernomn  da^  se  ir  kotzen  gerne  wer* 
ten  Pan.  664,  27.  er  hat  an  stnem 
Itbe  ze  kleit  einen  kotzen  Jf.  AI.  s. 
54.  b.   125.  a.     des  kotzen  mere 


Koloc%.  145  fg.  vgl.  Mor.  45.  a. 
63.  b. 

gugfclkotze    swm.  wollener  mantel 
mit  einer  kappe,    lacerna  in  modum 
5    cucullae  gl.  Schmeller  2,  23. 

kotzelin  stn.  wollener  mantel.  von 
Walben  fuor  ein  pilgerin  mit  stnem  kö- 
tzeltne  MS.  1,  32.  b. 

kütze    stf.  camisol,  jacke?  dirre 

10  slfl;;el  wirt  dir  nutz  (d.  i.  nütze),  den 
mache  an  dln  kutz  innerthalp  an  einen 
riemen  Kolon.  171,  nachher  mentelin 
genannt  172.  vgl.  ahd.  umbiebuzt  ami- 
ctus  Graff  4,  539. 

15  kuzhuot,  kozmeotelio  siehe  das 
zweite  wort. 

kütze  swo.  bekleide  mit  einem  man- 
tel, bekleide  überhaupt.  Schmeller  2. 
347.    stn  bemde  er  dd  enzwei  rei;. 

20  um  der  vrouwen  bilde  rfch  er  ein  teil 
dd  kuzte  Marleg.  22,  151.  umbe- 
ebozter  mit  deme  liehte  alsO  mit  deme 
guante  (amictus  lamine  sient  vesti- 
mento)  Wjndb.  ps.  s.  476. 

25       kützer    stm.  knauser.     er  heizet 
ein  kOtzer,  hit  er  gaot  fragm.  23.  b. 
kotze    f.  gemeine  Weibsperson,  hure,  «i 
kote?  Schmeller  2,  347.    peke,  ko- 
tze, huore  vel  wolflnne  lupa  voce. trat 

30    kotzenhQs  lupanar  0*05. 

kotzensnn  s.  das  zweite  wort. 
koocb    stm.  uhu.  Gr.  I5,  193.  MS.  2, 
144.  b. ,  weiche  dort  angeführt  wer- 
den, findet  sich  das  wort  nicht.. 

35kocf  stm.  kauf,  handel.  ahd.  chouf  Graff 
i,  375.  vgl  tat.  caupo,  gr.  xdntjlos. 
der  cOf  wirt  getan  der  handel  wird  ge- 
macht Roth.  2067.  der  kouf  gesebibt 
g.  Gerh.  1770.  2388.    der  kouf  ist 

40    gestaltet  abgeschlossen  das.  2417.  2425. 
den  kouf  lasen  das.  2390.   den  kouf 
verbern  glaube  25  t  1.    koufes  pflegen 
handel  treiben  Pan.  404,  25.  Gudr 
253,  1.    sich  koufes  begftn  g.  Gerh. 

45  2  1  80.  einem  des  koufes  jehen  etwas 
als  gekauftes  zuschlagen  Amis  2143. 
misse  unde  salinen  da;  bringent  si  (die 
pfaffen)  ze  etelicbem  choufe  tod.  ge- 
hüg.   75.      Pfenninge  der   man  ze 

50    koufe  gret  wie  sie  in  handel  und  arew- 
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del  vorkommen  Marl.  255.    des  vand 
er  ooibe  kouf  genuoe  davon  fand  er 
genug  feil.  Trist.  2198.    minne  diu  ist 
umbe  kouf  gemeine  das.  12306.  — 
si   gaben   kouf  umbe  kouf  vergalten  5 
gleiches  mit  gleichem,  schimpfrede  um 
Itelwort  Marleg.  17,  14.    2.  bildlich, 
encerb.    da;  er  naeme  en  touf  und 
endelAsn  gewinnes  kouf  Porz.  81 3,  30. 
nemt  an  iucb  den  reinen  toaf  nmb  des  10 
liimelrlcbes  kouf  Barl.  97,  8.  umbe 
iemer  werden  kouf  dir  künecrlche  län' 
das.  27,  40.    3.  das  was  gekauft  wird, 
waare.  dri  strafe  truogen  drin  koufes 
von  dem  lande  genuoe  g.  Gerh.  1285.  15 
4.  das  geld,  das  man  für  etwas  zu  be- 
zahlen hat,  das  man  kauft,  manni- 
glfch  faut  stnen  chouf  Genes,  fundgr. 
64,  29. 

kornkouf    stm.  geld,  wofür  korn  20 
gekauft  werden  soll,     unsern  chorn- 
chouf  habe  wir  bräht  Genes,  fundgr. 
66,  16. 

litkouf  stm.  leikaufi  was  bei  ei- 
nem kaufe  zur  befestigung  des  abge-  25 
schlosserten  Handels  noch  besonders  ge- 
,  geben  und  sehr  oft  gemeinschaftlich 
vertrunken  wird;  trank  zur  befestigung 
eines  eingegangenen  kauf  es  RA.  191. 
Schmeller  2,  521.  mercipotus  lei—  30 
kouf  Diefenb.  gl.  181.  leitkouf  voc. 
1445.  vgl.  wtnkouf. 

meinkouf  stm.  betrügerischer  ban- 
det,   de  falsis  mensuris  et  omni  eo 
quod  vulgariter  meinkouf  dicitur  Cöl-  35 
ner  Urkunde  v.  1258  bei  Haltaus  1336. 

riuwekouf  stm.  nebencontract,  wel- 
cher bei  einem  kaufcontracte  die  summe 
des  reugeldes  im  fall  des  rückganges 
des  koufes  angibt.  Hätzl.  2,  58,  374.  40 

samctkouf  stm.  kauf  oder  ver- 
kauf in  bausch  und  bogen,  samet- 
koufes  in  gesammtkauf  augsb.  str.  29. 
III.  Oberl.  1358. 

fiberkouf   stm.  übervortheihtng  im  45 
kauf.  Legs.  pr.  59,  37. 

unkouf  stm.  unerlaubter,  ungerech- 
ter kauf  und  verkauf.  Haltaus  1944. 

nnderkouf  stm.  kauf  einer  waare 
um  sie  wieder  tu  verkaufen ;  vermitle-  50 


hing  bei  einem  kauf  und  der  dabei 
erworbene  gewinn.  Oberl.  1856. 

vürkouf  stm.  kauf  »um  spätem 
Wiederverkauf,  gitikeit  wuocher  und 
fürkouf  ist  ietzt  in  der  weit  der  louf 
Hätzl  1,  28,  149.  liegen  wuocher 
fürkouf  Suchen  w.  30,  204.  vgl  Ben- 
ner 4909. 

wchselkouf  stm.  wechselseitiger  kauf, 
tausch,  fragm.  24.  a.  vgl.  W.  Wh.  373, 23. 

widerkouf  stm.  widerVergeltung, 
entschädigung.  ich  vant  au  ir  den  wi- 
derkouf  Hätzl.  2,  72,  40. 

winkouf  stm.  1.  weintrunk  zur 
feier  und  bestätigung  eines  abgeschlos- 
senen kaufes  oder  Vergleiches.  RA.  191. 
almasium  seu  mercipotus  win- 
kouf tibi  signat  H.  zeitschr.  5,  413. 
den  wtnkouf  trinken  Gr.  w.  1 ,  399. 
Marl.  125.  den  winkouf  des  tödes 
getrunken  hän  sterben  müssen  dos.  21 1 . 
275.  vgl.  Ls.  3,  574.  2.  abgäbe  vom 
kauf.  Gr.  w.  3,  772.  Oberl.  1973. 

koufgadcm,  koufliAs,  koufknclit, 
koufliute,  konfman,  koufgenö;, 
koufrat,  koufsclialc,  koufscbaz, 
koufschif ,  koufslage ,  koufwip  s. 
das  zweite  wort. 

konfe  stcm.  käu f er.  ahd.  choufo 
Graff  4,  377. 

vürkoufe  swm.  derjenige  Kelcher 
vürkouf  treibt.  Ls.  3,  391. 

koufe  swv.  I.  kaufe,  schließe  ei- 
nen handel  ab.  goth.  koupöra ,  ahd. 
kouföm  Graff  4,  372.  vgl.  goth.  kau- 
patjan  xoXaqiiXtir.  RA.  606.  keufen 
Bert.  45.  281.    1.  ohne  objectscasus. 

a.  er  choufe  Genes,  fundgr.  31,  26. 

b.  mit  präpos.  swer  inme  sacke  kou- 
fet,  unt  sich  mit  tören  roufet,  unt  bor- 
get ungewisser  diet,  der  singet  dicke 
klageliet  Vrid.  85,  5.  vgl.  Stricker 
11,  8.  —  ich  hän  niht  wol  umb  iuch 
von  euch  gekouft  fragm.  22.  c.  mit 
ein  ander  koufen  einen  handel  machen. 
Amis  2130.  tgl.  g.  Gerh.  1509.  c. 
mit  dat.  die  sine  bruoder  sollen  sin, 
den  wart  ouch  da  gekouft  durch  in 
Trist.  2175.  2.  mit  accus,  a.  korn 
koufen  Iw.  1 1 0.    da;  man  gotes  gäbe 
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iht  koofe  oder  verkoufe  Waith.  33,  5. 
min  leben  kouf  ich  schöne  Pan.  266, 
21.    koufen  ros  unt  ouch  gewant  Nib. 
1 222,  4.  —  ein  wip  koufen  ehelichen 
H.  teitschr.  2,  463.    b.  mit  datic.  er  5 
kouft  in  beiden  salz  unde  brdt  Iw.  1 28. 
c.  mit  prdpositionen»  ein  dinc  um  gell 
koufen  Suchenw.  31,  104.   kouft  umb 
in  bei  ihmf  von  ihm,  enruschet  wa; 
Pan.  561,  7.    ir  gunst,  ir  gruo;  ein  lo 
armer  omb  si  koufen   muo;  Renner 
10871.    sö  du  ettewa;  keufen  will 
umb  einfeltige  linte  Bert.  45.    wil  du 
die  koufen  umbe  mich  g.  Gerh.  1763. 
vgl.  Kud.  weltchron.  50.  b.  53.  b.  57  a.  15 
61.  b.  amgb.  46.  b.  Gr.  4,841.  842. 
will  du  si  koufen  niht  von  mir  (in 
demselben  sinne)  g.  Gerh.  1790.  3. 
mit  genit.  der   valken  koufen  Trist. 
2175.  4.  mit  adverbialpräpos.  ü;  kou-  20 
fen  abkaufen,  abfinden  Gr.  w.  1 ,  58. 
II.  kaufe  los.  der  uns  an  dem  htren 
erfice  choufti  mit  sfnem  tiuren  bluote 
leseb.  301,34.    Uf.  trop.  erwerbe,  ver-  % 
diene,    vil  sere  si  den  gotes  zorn  leg-  25 
liehen  chouflen  aneg.  22,  15.  45.  ir 
minne  ich  alsus  koufte  Pan.  495,  27. 
—  da;  si  ir  fire  koufte  Nib.  1270,  3. 
im  selben  er  selde  koufet  swer  umbe 
den  andern  frumt  gebet  Wigal.  8282.  30 
vgl.  Gregor.  918.  948.  —  si  heten 
mit  ir  misseleten  gechoufet  doch  die 
helle  aneg.  12,  17.    mit  kumber  so-lde 
koufen  büchl.  1,  754.    nu  koufest  du 
an  mir  den  ewigen  Up  a.  Heinr.  430.  35 
da;  koufest  an  uns  das.  662.  IV.  ver- 
kaufe,   er  bat  in  eine  raste  von  der 
Stadt  gekonfet  meilen  weit  weg  hinge- 
geben V.  Trist.  2649. 

bekonfe    swv.  er  hie;  sich  bekou-  40 
fen  selben  glaube  2050.  wahrscheinlich 
verkoufen,  wie  gleich  2056  steht. 

erkoufe  *re.  erkaufe,  erwerbe,  sus 
sol  man  sie  die  (stride)  mit  großem  kum- 
ber  erkoufen  Greg.  1534.  45 

ßckoufe  su?n.  kaufe,  diu  Freude 
ist  ttbele  veile  die  ich  imme*  gekoufe 
alsö,  da  von  min  frowe  werde  unfrö 
büchl.  2,  255. 

verkoufe    swc.  verkaufe,    i.  mit  50 


KOUF 

accus,  a.  der  sacke,  da;  man  gotes 
gäbe  iht  koufe  oder  verkoufe  Waith. 

33,  5.    sfoiu  pfert  verkonfoo  TWsX. 
3776.    ich  wü  alle  unser  güt  ver- 
k euren  myst.  21,  7.    da;  ebora  ti 
den  rlchin  an  die  reichen  firchouffin 
Genes,  fundgr.  62,  12.    b.  der  per 
son.    Krist,  den  6  die  jnden  verkoaf- 
ten  MS.  2,  157.  b.    ich  konde  sie  ge- 
loben vil,  wan  da;  ich  ir  niht  verkou- 
fen wil  (der  genit.  ist  von  niht  ab- 
hängig) Vir.  44.  dune  maht  min  doch 
verkoufen  niht  Pan.  86,  7.  Genelün 
verchouplile  wider  an  die  heidin  nu- 
nigen herrlichen  kristen  pf.  K.  70,  23. 
den  er  der  jüdischen  diet  verkoufte  umbe 
pbenuinge  6.  d.  rügen  1 352.  H.  sext- 
schr.  2 ,  84.  —   do  lie;  er  (Jesus) 
sich   hie   verkoufen   Waith.    15,  55. 
wie  Vivlans  sich  selbe  verkouft  opferte 
umb  unsern  gegen  W.  Wh.  48,  11 
so  W8S  er  der  verkoufte  Pars.  789,8. 
2.  mit.  genit.  er  (der  kattsmit)  chouffe 
wole  oder  übele,  er  wil  ettewa;  dar 
Obere;  niemmer  er  gewaodelot  des  er 
verchouflet  Genes,  fundgr.  31,  26. 

vürkoufe  swv.  treibe  vürkouf.  Su- 
chenw. 40,  187. 

widerkoufe  swv.  kaufe  iirück, 
löse  ein.  da;  widerkoufte  mir  sin  guoi 
g.  Gerh.  6125. 

koufunfje  stf.  handel.  wandern  ia 
koufuriffe  licl.  ehr.  4647. 

verkoufuoge  stf.  venditio  Diefenb. 
gl.  281. 

konfer  stm.  kdufer.  ahd.  eboo- 
fari  Graft  4,  377. 

liatverkoufer    stm.  mango  coc.  o. 

34,  59. 

salbverkoafcr    stm.  pharmacopola 

eoe.  o.  25,  19. 

uoderkoofer  stm.  vor  kauf  er,  mok- 
ier, subemtor  gl.  Mone  4,  236.  Die- 
fenb. gl.  262.  grempere  und  uoderkoo- 
fer Clos.  ehr.  102.  undcrkoufel  Augsb. 
str.  14.  39.  46.  vgl.  fundgr.  1,  395. 

für  konfer  stm.rorkaufcr .  derjenige 
welcher  fürkouf  treibt,  wuoclierer,  fur- 
keufer  Bert.  289.  vorkoufer  praeemtor 
gl.  Mone  4,  234.  Diefenb.  gl.  220. 
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koufliche    ade.  durch  kauf,  kouf- 
Kche  gewinnen  fragm.  24.  b. 

koufclsere,  kiufclaere  stm.  händ- 
ler,  krämer.  sagt  den  kiafeliereii  (den 
die  alr  sieht  koufent  and  verkoufent  5 
—  von  koufman  unterschieden)  alsö 
6.  d.  rügen.  t343.  1367.  H.  zeitschr. 
2,  83.  84. 

ko u  flcrio oe  stf.  krämerin .  Ls. 2 , 6  4  5 . 

KODMB  S.  KÜME.  10 

eövenanz,  göfknanz  $tm.  ein  französi- 
scher tanz,  den  in  Deutschland  ritter 
und  bauern  lanUen ;  aus  franz.  conve- 
nance  (engagement)  ?  s.  Reinh.  s.  374. 
Wackernagel  alt  franz.  lieder  und  lei-  15 
che  s.  195.  —  Hegenwart  der  wften 
atuoben  eine  hat,  dar  sül  wir  den  gö- 
fenanz  des  vtretages  legen  Nith.  27,2. 
von  den  kinden  diu  dar  sint  gebeten 
öf  den  gövenanz  das.  36,  3.  da"  suln  20 
wir  den  gövenanz  inne  han  MS.  2, 77.  b. 
da  hoeret  man  den  gövenanz  das.  85.  a. 
hinre  wirt  der  cövenanz  bl  der  grüe- 
nen  linden  grö;  MS.  H.  3,  187.  b. 
unklar  ist  da  band  ich  einen  cövenanz  25 
und  von  rösen  mangen  kränz  das.  185.  b. 

KOVER  S.  KOBIR. 

kovzrtiurb  stf.  decke,  welche  das  ganze 
pferd  bedeckt,  franz.  couverture.  als 
stn  ors  truoc  covertinre  Porz.  736,  30 
19.  tgl.  145,  21.  540,  11.  Wigal. 
2983.  6553.  Trist.  4578.  7027.  die 
brühten  im  an  einer  schar  fünf  hun- 
dert covertinre  dar  ritter  (wie  sonst 
auch  lauten  für  ritter  gesagt  wird)  35 
das.  18794. 

isercovertinre  stf.  ff  erdedecke  von 
eisen.  W.  Wh.  395,  9. 

kovertiure    sttv.  versehe  mit  einer 
kovertinre  innin  des  was   ouch  sfn  40 
marc  gekovertiurt  ze  rehte  tanz.  1991. 

kra  swf.  krähe,  ahd.  chra,  chraa  Graff 
4,  587.  cornix  sumeW.  3,  41.  cor- 
nix  kreg  H.  zeitschr.  5,  416.^  kreie 
swf.  MS.  2,  2.  b.  kreien  nnde  wlen 
g.  fr  au  1867.  sich  badet  diu  kra 
in  allem  v]i;  uut  wirt  durch  da^  doch 
niemer  wlz,  Vrid.  142,  15.  stre- 
bet et  sin  gemüete  gegen  der  übel- 
ta?te  als  diu  kra  tuot  zuo  der  siele 


KBAC 

Helmbr.  1230.  ir  herzen  roöegen  kr  an 
Ü£  nagen  (so  zu  lesen  statt  kranuotz 
nagen)  MS.  2,  119.  b.  kranuotz  auch 
MS.  H.  2,  174.  a.  ditz  krtejen  nest 
Hol.  chron.  3753.  das  geschrei  der 
krähe  gilt  als  Vorbedeutung.  Grimm  d. 
mythol.  1075.  1083.  swa;  im  des 
morgens  wider  lief,  oder  swie  vil  diu 
krä  gerief,  der  ungeloube  in  niht  be- 
trouc  Wigal  6186.  ein  unseeligiu  krä 
begonde  schrien  Waith.  94,  39.  e; 
hab  ein  swarziu  krt  gelogen  MS.  2, 
80.  a.  si  enwi;z,en  wannen  die  krän 
sint  gevlogen  (von  kindern  die  in  wol- 
leben erzogen  sind)  Kolocz.  146.  mir 
träumte  ob  dtnem  houbte  Of  einem  zw! 
sa;  ein  rabe ,  ein  krä  da  bi :  dln  här 
was  dir  bestroubet:  dö  streite  dir  din 
boubet  zeswenhalp  der  rabe  d&;  win- 
sterhalp  schiet  dir;  diu  kra.  owfi  des 
raben !  ow6  der  krön !  Helmbr.  624. 

holikrä    swf.  parva  parra  gl.  Mone 
7,  595. 

satkra    swf.  Saatkrähe.  MS.  11  3, 
233.  b. 

wankra?    swf.  diu  satkra  und  diu 
wankrä  MS.  H.  3,  233.  b. 

krapje  swv.  krähe,  ahd.  chräju  Graff 
4,  584.  6  der  han  craige  Diemer  255, 
13.  der  bane  ie  sfi  crate  das.  258,  . 
10.  da;  ninder  huon  da  krete  Porz. 
194,  6.  noch  huon  enkret  Helbl.  1, 
579.    der  hane  krewit  myst.  169,13. 

bekraeje  sttv.  bekrdhe.  swer  schäme 
minnel  den  bekrtet  in  schänden  dienest 
selten  han  (wohl  eine  anspielung  auf 
den  hahn  Petri)  MS.  2,  175.  b. 
krit    stf.  das  krähen. 
hankrat,  hanekrät    stf.  das  krä- 
hen des  hahns.    galliciniam  sumerl.  9, 
17.  voc.  o.  47,  61.    an  der  dritten 
naht  ze  hanekrat  zu  der  zeit,  wo  der 
hahn  kräht  Sertat.  2213.     vor  der 
hanekraHe  litan.  581.  vgl.  En.  1407. 
45    2607.  Herb.  1256.  2586.  ls.  3,  11. 
Legs.  pr.  52,  21.  —  zu  deme  hane- 
krät  s.  meiner  161,  16. 
kr*c    stm.  riß,  scharte,    alsö  grö;  als 
ein  hftr  gewunn  e;  nimer  einen  krac 
50    weder  durch  wurf  noch   durch  slac 
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Laus.  4775.  doae  bet  dia  liebe  nin- 
der  krac,  diu  hlt  ,nu  scharten  Nitk.  24, 
6.  tgl.  MS.  2,221.  da  durch  sö  schl- 
net  si  (die  tonne)  ane  krac  MS.  H. 
3 ,  438.  a.  meinen  künde  under  in 
rwein  vinden  wanc  noch  zwivels  krac 
Mai  194,  3.  tgl.  krach. 
krach  stm.  das  kracken,  der  sckaü.  akd. 
chrac  Graff  4,  589 ;  also  mit  dem  vor- 
hergehenden krac  ein  wort?  —  von 
puslnen  was  da  krach  Pars.  681,  25. 
sine  hurte  gaben  kraches  schal  das.  73, 
17.  mit  krache  rilen  das.  667,  4. 
764,  29. 

krache  strr.  kracke ;  reiße,  springe 
mit  geräusch.  man  hört  diu  sper  da 
krachen  Pars.  378,  10.  ir  herze  moht 
in  krachen  Sertat.  2201.  da;  herze 
krachet  vor  leide  nnt  vor  sorgen  Iw. 
1 67.  da;  herze  krachet  in  den  sor- 
gen MS.  2,  89.  b.  tgl.  1,  30.  a.  mit 
krachenden  henden  kl.  916.  sin  hende 
alsö  gewunden  da;  si  begunden  kra- 
chen Pars.  219,  9.  im  krachten  diu 
lit  das.  35,  24.  si  begund  in  dru- 
cken frtuntllch  an  sich  smucken  da;  er 
begund  ze  krachen  Hätü.  1  ,  20,  33. 
des  muosle  uf  geladen  sin  da;  die  wege 
krachten  Helbl.  1,772.  mit  krachen- 
den tiscblachen  Gr.  w.  3,  487. 

krachen  stn.  von  spern  was  grö; 
krachen  dÄ  Pars.  69,  17.  die  twanc 
urliuges  nöt  ir  herze  an  solhe;  kra- 
chen da;  ir  ougen  muosen  wachen 
das.  192,  7. 

erb ra che  suw.  fange  an  zu  kra- 
chen, busune  vil  erkrachten  MailiS, 
36.  e;  muo;  in  ir  dienst  erkrachen 
beide  schilt  und  ouch  da;  sper  MS.  2, 
54.  a.  ir  mastboume  erkrschteo,  in 
kam  ein  rehter  wint  Gudr.  1119,  1. 
slme  neven  die  naht  er  wachte,  des 
sin  herze  dicke  erkrachte  W.  Wk.  70, 
30.  der  fiirste  lachte  da^  sin  herze  er- 
krachte Geo.  24.  b.  tüseut  herze  mfle- 
;en  erkrachen  MS.  2,  65.  tgl.  19.  b. 
Mai  146,  18.  diu  lit  erkrachent  Mb. 
587,  3. 

kradem,  KRADB5   stm.  lärm,  gesekrei.  ahd 
chradam  Graff  4,  569.  Gr.  2,  150. 


tgl.  ich  kraeje.  er  wart  mit  chra- 
deme  bischrini  aneg.  38,  22.  da^  er 
deu  chraden  tonpte  ursi.   109,  36. 


5  das.  III,  80.  ir  kradem  unde  ir  dö; 
was  sö  da;  e;  ir  keiner  marcle  dö 
Pars.  408,  8.  dö  hört  man  allent- 
halben ze  fröuden  greulichen  kraden 
Mb.  558,  4.     vil  ungefüegen  kradem 

10  hört  man  allenthalben  das.  2007,  2. 
tgL  Gudr.  1490,  2.  um  da;  gezelt 
was  der  kradem  Geo.  16.  b.  Iä;et 
ruowen  solben  kradem  Nitk.  51,  2. 
er  verstuont  den  ebradem  der  vogel 

15    g«*t.  Rom.  84. 

gekrademe    stn.  gesekrei.  aller  vö- 
gele gechrademe  Genes,  fundgr.  27,  23. 

krademe    swc.  lärme,  schreie,  ahd 
chradamju  Graff  4,  596. 

20       kradeinen  dec    adj.  voll  lärm,  ge- 
sekrei. ein  ebrademedie  schal  Mar  86. 
khakt    stf.  menge,  fülle,  kraft,  gewaU 
akd.  chraft  Graff  4,  599.    gen  dat. 
krefle  und  kraft :  von  des  boves  kreftc 

25    und  von  ir  wtten  kraft  Nib.   12,  1. 
mnd.  kracht  MS.  I,  8.  Posa.  39,  19 
—  1 .  menge,  fülle,  des  liutes  baten  si 
di  kraft  Diemer  64,  1 3.    des  liutes  eia 
michil  chraft  Karaj.  26,  11.    mit  d- 

30  ner  lützeien  kraft  mit  wenig  mannschafi 
Iw.  143.  mit  grö;er  kraft  mit  großer 
schar  Wigal.  9210.  10067.  10716. 
mit  kraft  0;  sande  stnen  sun  W.  Wh. 
386,  9.    sarjande  ziser  grö;iu  kraft 

35  Pars.  666,  20.  der  guoten  Wigande 
haste  si  vil  grö;e  kraft  kL  46.  der 
höcbgemuoten  recken  ein  vil  michel  kraft 
Nib.  537,  3.  dö  huop  sich  ungemach 
von  des  Volkes  krefle  das.  529,  3. 

40  sö  si  nu  mit  ir  krefte  koment  in  da; 
lant  das.  447,  1.  der  helde  ein  mi- 
chel kraft  Gudr.  1338,  1.  dar  kurol 
von  herren  grö;iu  kraft  frauend.  63, 
24.    von  wlben  und  von  mnonen  ein 

45    vil  micbel  kraft  Tundal.  61,  15.  — 
dir  is  michil  spilis  craft  Rotk.  2118. 
ja  hin  ich  guotes  wol  die  kraft  a. 
Heinr.  207.  tgl.    Stricker  10,  29 
wirne  heten  alles  des  die  kraft  da? 

50    man  dä  hei;et  Wirtschaft  /«?.  23.  dort 
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iooe  ist  splse  alsölhiu  kraft  Pari.  209, 
8.    udz  er  zesamene  gelas  gälte  und 
guotes  die  kraft  Trist.  353.  swft  ge- 
win an  koufe  lac,  des  faorte  ich  vil  ri- 
ebe kraft  mit  mir  g.  Gerh.  1178.    si  5 
bete  an  guote  gröge  kraft  Wigal.  5271. 
von  splse  und  trinken  grö;e  kraft  Mai 
8 1 ,  28.    2.  kraft,  getcalt.  des  Steines 
kraft  Ivo.  114.    des  herzen  kraft  das. 
150.    diu  gotes  kraft  Part.  124,  21.  10 
228,  24.  480,  11.    golllchiu  kraft 
das.  123,  5.     Artus  küneclichiu  kraft 
das.   126,  12.     dar  an  lac  sin  mei- 
stiu  kraft  Pan.  743,  2.  vgl.  469,  30. 
die  besten  von  dem  lande  an  den  des  15 
landes  kraft  da  stnont  Trist.  5727.  sin 
kraft  im  gesweich  Pan.  480,  4.  kraft 
hän  /w.  15.  16.  66.     hetet  ir  sehs 
manne  kraft  das.  233.    die  heten  die 
kraft  der  stete  getcalt  über  die  st.  20 
Trist.  5274.     ir  strlt  hflt  kunst  unde 
kraft  Part.  25,  12.    kraft  gewinnen 
das.  649,   16.    si  gevienc  kraft  /w. 
195.     si  verlurn  ir  kraft  das.  202. 
vgl.  Waith.  37,  18.  Pan.  253,  5.  diu  25 
müede  het  in  benomen  die  kraft  Iw.  265. 
got  hät  an  in  geleit  die  kraft  unde 
ouch  die  manheit  das.  59.  sinemohte 
mit  ir  krefte  des  scbujjes  niht  gestin 
Nib.  433,  3.    si  wände  da;  er;  böte  30 
mit    slner  kraft  getin  das.  434,  3. 
die  sine  werten  in  mit  kraft  Pan.  79, 
6.    der  meie  ist  mit  aller  slner  krefte 
komen  Waith.  II,  33.    man  hat  uns 
doch  hie  vor  gezalt,  gewalt  heere  wi-  35 
der  gewalt  und  kraft  wider  krefte  Trist. 
6425.  —  kraft  teird  häufig  mit  einem 
genitw  verbünde»,  teo  das  »ort  atir 
Verstärkung  des  regierten  begriffes  dient. 
des  alters  kraft  das  alter  Barl.  32,  40 
40.    mit  eUens  kraft  Pan.  105,  25. 
mit  jdmers  kraft  das.  92,  6.  kumbers 
kraft  das.  431,  28.    durch  liebe  kraft 
das.  12,   5.  65,  18.     minnen  kraft 
das.  301,  11.    von  tödes  kraft  durch  45 
den  tod  Bon.  58,  11.     ü;  triuwen 
kraft  Pan.  150,  26.    freuden  kraft 
das.  810,  17.    habt  iueh  an  der  wi- 
tze  kraft  das.  117,  27.    mit  zornes 
kraft  das.  78,8.  443,  26.  —  der  ge-  50 


toufte  nam  an  kreften  zuo  Pan.  743, 
23.  wir  müegen  iueb  pt  kreften  lau 
das.  291,  13.  er  warf  in  mit  kreften 
under  sich  Iw.  247. 

ellenkraft  stf.  kraft  mit  mannheit 
verbunden,  ellenkraft  tragen  Frl.  63, 1 2. 

herkraft  stf.  heeresmenge,  heeres- 
macht.  diu  vil  michel  herchraft  diu 
cherte  an  alle  die  lantschaft  Judith  136, 
16.  vgl.  151,  28. 

leu kraft  stf.  löwenkraft.  er  fuor 
mit  leuchrefte  die  helle  brechen  Ge- 
nes, fundgr.  78,  35. 

lititkrnft  stf.  menge  von  menschen. 
duo  gieng  her  mit  liutkrefte  Anno  583  B. 

magenkraft  stf.  1.  große  kraft, 
macht,  majestät.  di  maget  diu  von  ei- 
neme  worte  wart  perehaft  von  der 
gotes  magenchrefte  Diemer  71,  4.  obri- 
stiu  magencraft  das.  264,  26.  vgl.  326, 
19,  24.  üf  slner  magenchrefte  er  ge- 
walticlichen  sa;  aneg.  2,  23.  dirre 
werlte  veste,  ir  starte,  unde  ir  beste 
unde  ir  beste  unde  ir  grcßste  magen- 
kraft  diu  stfit  ane  meisterschaft  a.  Heinr. 
99.  got  berre,  in  dlner  magenkraft 
almehtic  Conr.  AI.  321.  eiu  keiser 
des  magenkrefte  manic  lant  mit  vorh- 
ten  undertenic  wart  OUe  2  und  anm. 
vgl.  troj.  5479.  9199.  Pantal.  76.  g. 
sm.  1259.  MS.  2,  210.  a.  Legs.  pr.  3, 
16.  6,  31.  myst.  342,  1.  mankraft 
Roth.  596.  2.  große  menge,  michil 
her  her  dö  gewan  und  sö  gröge  ma- 
genkrafi,  da;  sie  was  unzalhaft  En. 
4504.  sö  nam  er  an  sich  unde  las  von 
liulen  grö^e  magenkraft  troj.  24894. 

überm agenkraft  stf.  höchste  ma- 
jestät. sine  (Gottes)  übermagenkraft, 
diu  ist  über  elliu  dinc  myst.  321,  21. 

selkraft  stf.  seelenkraft.  mens 
höcbi  sßlkraft  voc.  o.  1,  244.  ratio 
suochend  sdlkraft  das.  241.  tgl.  245. 

Bumerkraft  stf.  kraft,  fälle  des 
sommers,  in  dirre  stiegen  sumerkraft 
huop  sich  ein  süegiu  rilterschaft  Trist. 
679. 

sunderkraft  stf.  gan*  besondere 
kraft,  wer  müht  es  alles  walten  an  ein 
sunderkraft  Barl.  155,7. 
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Überkraft  stf.  I.  überlegene  ge- 
ttalt,  Übermacht,  im  het  diu  überkraft 
genomeo  alle;  da;  er  ie  gewan  Er. 
408.  da;  wir  da;  solden  vliesen  von 
iemaos  Überkraft  Nib.  III,  3.  geia 
der  grö;en  überkraft  der  vlende  Bert. 
223.  vgl.  g.  Gerh.  5090.  2.  über- 
mäßige menge,  fülle,  eren  überkraft 
warn.  2668.  alles  gaoles  überkraft 
Lant.  9193.  des  baten  si  überkraft 
mehr  als  viel  Er.  389.  wünue  ane 
mii;e  mit  fröuden  überkraft  Nib.  269,  2. 

unkraft  stf.  schwäche,  ohnmacht. 
von  solber  herscliaft  menschlicher  un- 
chraft  aneg.  5,  6.  min  tohter  ist  be- 
heftet mit  micheler  uncrefte  Dienier 
241,  10.  disiu  würz  sol  in  wol  er- 
nern  unt  al  sin  unkraft  erwern  Part. 
517,  8.  done  mohte  er  vor  unkraft 
nibt  langer  sten  das.  690,  5.  einen 
von  unkraft  scheiden  das.  506,  23.  — 
mit  unkreften  si  sprach  Tundal.  51,79. 

wurzelkraft  stf.  kraft  der  würzet. 
unsers  leben»  wurzelkraft  Barl.  1 1 9, 
27.  ir  wurzelkraft  hat  Iop  bejagt 
Frl.  168,  11. 

kreftelös  adj.  kraftlos,  ohnmäch- 
tig. Pan.  692,  3.  H.  Trist.  6547. 

krcftelose  swr.  mache  kraftlos,  ent- 
kräfte, da;  kreflelöst  in  söre  W.  Wh. 
40,  27. 

krcftel    stn.  kleine  kraft.  H.  Trist. 

kreftec  adj.  1.  kräftig,  mächtig. 
ir  siege  wftren  kreftec  e,  nu  kreftiger 
/ta.265.  ein  kreftiger  donreslacdVu.  33. 
ein  kreftec  got  Part.  810,  27.  mit 
kreftiger  hant  Trist.  346.  si  hete  gc- 
vcllet  ein  verrc  kreftiger  man  Nib.  434, 
4.  2.  mächtig,  zahlreich,  ein  krefti- 
giu  menige  fundgr.  1,  105.  kreftige; 
her  Pan.  768,  1.  771,  10.  da;  kref- 
tige guot  Mb.  1072,  2. 

eren  kreftec  adj.  ehrenhaft,  wil 
iemen  erenkreftic  sin  niden  I6;en  sin 
Frl.  414,  17. 

überkreftec  adj.  überkräftig,  din 
lob  ist  allen  zungen  überkreflig  und 
ze  starc  MS.  //.  2,  243.  a 

unkreftec  adj.  kraftlos.  W.  Wh. 
41»,  5.  Trist.  7805.  mgsl  '287,30. 


krcftcclich   adj.  1.  kräftig.  marA- 

Hg  Part.  396,  22.  568,  1  3.     1.  mäch 
tig,  zahlreich,    mit  alsos  kreflecKchcn 
sc  harn  Port.  663,  28.     hiote  ist  ge- 
5    vallen  ein  krefteclicher  sne  Gttdr.  1 202,2. 
krefteclichc    ade.    kräftig.  svri« 
wunt  er  was  zem  löde,  sd  krefleclka 
er  sluoc  Nib.  926,  1.  tgl.  Barl.  250 
13.  262,  23.  krefticlicheu  Nit.  430,1. 
10       übcrkrefteclicb    adj.  überkrafb? 
übermächtig,  mit  überkrefteclicber  hast 
Trist.  1586.  überkrefteclicber  last  FrL 
FL. 

kreftige    «ca.  1 .  mache  kräftig.  2 

15  werde  kräftig,  des  kreftegoot  die  sor- 
gen min  büchl.  2,  290. 

gekreftige  swv.  mache  kräftig,  in, 
ergechreftigemtngemuole  Judith  160.6. 
krefte    stet,    mache  kräftig.  nkd 

20    cliraftju  Graff  4,  607. 

überkrefte  swv.  übertreffe  an  kraß 
da;  diu  schar  besunder  Qberkrafte  so 
vaste  mit  ir  liehtera  glaste  al  himeh- 
sche  klarheit  M.  AI.  s.  121.  a 

25  krage  stem.  Schlund,  hals.  ahd.  ehrago 
Graff  4,  584.  sno;  slintet  derchrage. 
da;  zime  nimet  der  mage  Gerne*,  fwud- 
gr.  15,  6.  da;  si  la;en  in  ir  kragen 
ir  valsche  gelübde  Waith.  28,  28.  ich 

30  gemache  in  vollen  kragen  das.  32,  13 
im  wsre  alze  senfte  ein  eichin  wit 
umb  sinen  kragen  das.  85,  13.  da; 
houbet  lösler  alzebant  mit  dem  gehürae 
von  dem  kragen  Trist.  2985.  vgl.  9207 

35    diu  da;  houbet  Höloferne  sluoc  oat 
schriet  abe  sinen  kragen  g.  am.  1587 
mir  sulen  ouch  dine  secke  nimmere 
riten  den  kragen  auf  dem  halse  he- 
gen Helmbr.  265.  tgl.  Nith.  5,  6.  der 

40    swan  stie;  houbet  und  kragen  in  da; 
mer  Lohengr.  1 7.   2.  halskragen,  er  treU 
ein  höhe;   collir  umbe  den  krageu 
derst  üf  und  üf  gezieret  wol  mit  ei- 
nem tuoche  röten  Nith.  28,5.  tgl.  27, 

45  4.  3.  ein  Schimpfwort.  66  wart  mir 
der  oede  krage  £rst  bekant  Nith.  40. 
7.  einem  tauschen  kragen  das.  21.5. 
der  ander  ist  ein  löser  krage  Renner 
349. 

50       kregelin    s/m.   1.  kleiner  hals,  im 


Digitized  by  Google 


KRAGE 


873 


KKANC 


gieuc  umbe  stn  kregelln  ein  ketene 
Trist.  15849.  2.  eine  speise  aus  ge- 
darmen.  aoisa  maglein,  kreglein,  Al- 
lein, leberlein  Diefenb.  gl.  29. 

krack  swf.  haue,  hacke,  swa^  er  mit 
einer  kragn  oder  kilhonwen  ander  sich 
gehouwen  mag  Schemn.  br.  ort.  5. 

kragelb  swo.  krächze,  kragelunde;  huon 
kehr.  128.  d.  vgl.  Gr.  2,  991.  su  krä, 
kraeje  ?  krage  ? 

kr&je  s.  krA. 

kralle  f.  kralle,  klaue. 

krellc  swv.  kratze,  si  krallen  sich 
under  den  ongen  da;  si  bluoteo  Ros- 
mital  reise  181. 

bekrelle  swv.  zerkratze,  der  töt 
im  (in?)  bichrellit  Genes,  fundgr.  2, 
80,  12. 

krJLm  s/m.  1 .  was  zu  kaufen  ist ;  kaufmanns- 
waare,  kaufgut.  wä  mit  erwarp  Clin- 
sebor  den  riehen  kräm  vor  iwerem  tor 
Pars.  617,  6.  si  nam  d  ersten  gäbe 
o;  stme  Hohen  kram  das.  663,  16. 
tgl.  617,  18.  24.  W.  Wh.  270,  21. 
kräm  aller  bände  von  alder  weite  lande 
Lanz.  2679.  tgl.  8495.  drl;ic  sou- 
raoere  geladen  mit  Heben  kramen  das. 
8479.  da;  er  ein  konfman  wa?re  und 
trüege  slnes  herren  kräm  Barl.  37,21. 
wa;  krämes  bist  da  hie  das.  38,  3. 
tgl.  39,  15.  40,  14.  2.  einzelnes 
erkauftes  stück,  in  dir  (Maria)  wuohs 
der  lebende  säme  der  gelobt  hern  Abra- 
hame wart  von  gote  ze  Salden  krame 
MS.  1 ,  29.  b.  ze  kräme  und  ze  ei- 
ner minne  solt  e;  stn  ämie  haben  troj. 
11297.  3.  kaufmannsbude ,  teaaren- 
magazin.  der  krim  was  ein  samft,  Vier- 
ecke, hoch  unde  wlt.  wa;  dar  inne 
veiles  laege  Pars.  563,  1.  er  vant 
den  kramare  nnt  des  kram  niht  lere 
das.  562,  24.  dä  stuonden  riebe  knrme 
ga  gie  der  werde  ritler  fn  troj.  143.  b. 
die  stuonden  vor  den  kr  lernen  das.  1 45.  b. 
es  brantent  ouch  die  kräme  vor  Sant 
Martin  Clos.  ehr.  76.  vgl.  kräme. 

schouwekräm  s/m.  «um  beschauen 
der  käufer  ausgelegte  kostbare  vcaare. 
Straßb.  str.  3,  11  Seh.  vgl  Oberl. 
1436. 


würzkräm  stm.  gewürzladen.  in 
ein  würzkrim  oder  gadem  H.  zeitschr. 
3,  31. 

kräme    stf.  kaufmannsbude,  waa- 

5  renmagazin.  Fruote  hie;  öf  swingen 
stner  kräme  dach  Gudr.  324,  1.  die 
krame  stuonden  offen  das.  442,  4.  e 
die  tar  der  krame  vol  würde  öf  ge- 
tan das.  444,  2.    in  der  kräme  stuont 

10  e;  veile  Nüh.  17,  2.  der  walt  hat 
sine  kräme  gein  dem  meien  öf  gesla- 
gen  das.  9,  3.  du  bisme  riebiu  kräme 
MS.  2,  220.  a.  ich  suoch  in  Sanges 
kräme  Frl.  133,  1.    swa;  er  mit  ger 

15  in  der  prophßten  krämen  bet  behalten 
Frl.  KL.  II.  diu  decke  was  ein  bal- 
dekln sö  er  beste  mohte  sin  ze  Ovene 
in  den  krämen  Diut.  1,  354.  vgl.  kräm. 
»    kramachilt,  krimgewaot ,  kräin- 

20    wät  s.  das  zweite  wort. 

kraemcl  stn.  ?  kaufmannswaare, 
vom  kuufmann  erhandeltes  stück,  mit 
gäbe  und  ouch  mit  kremil  (:  schemel) 
Marl.  Diut.  2,  138. 

25       kraemlach  stn.  merx  roc.  o.  17,25. 
krame    swv.  kaufe,  nn  da;  er  krä- 
nzende alsö  gie  troj.    143.  b.  sö 
mahtu  hie  wol  krämen  den  unzerganc- 
lichen  gewin  Barl.  179,  6.    ich  kräme 

30    mir  guot  MS.  1,  203.  a. 

kramacre,  kram  er  sm.  kaufmann, 
krdmer.  institor  voc.o.  17,  24.  Die- 
fenb. gl.  157.  tabernarius  sumerl.  18, 
14.  krnmare  Porz.  562,  23.  krä- 

35  mer  das.  561  ,  5.  565,  19.  kraemer 
H.  zeitschr.  3,  437. 

kraemerie  stf.  mercatura.  Oberl.  828. 
KRin  in  kränevrit,  kränwtirz  s.  das 
zweite  wort. 

40  krajsc  adj.  I.  schwach.  1 .  in  bezug  auf 
körperliches,  a.  ohne  zusatz.  er  was 
ze  slarc  und  si  ze  kranc  Greg.  223. 
ein  kranke;  wip  Iw.  125.  sö  kranc 
da;  er  nibt  mac  getuon  rlterschoft  en- 

45  keine  Porz.  66,  17.  e;  taHe  eim  kran- 
ken manne  wä,  ob  er  harnascb  trüege 
das.  459,  2.  dln  kranker  lip  das.  47, 
7.  der  zeswe  arm  ist  im  ze  kranc 
das.  307,  30.    von  klage  wart  si  sö 

50    kranc,  da;  si  unmehtic  viel  dä  nider 
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Mai  106,  30.  ir  pfert  wären  tolma- 
gcr  uode  kranc  \w.  185.  vgl.  Parz. 
144,  24.  540,  5.  Wigal.  9115.  — 
diu  lant  sinj  kreflec,  ninder  kraoc 
Pan.  328,  10.  eio  kranker  zügel  5 
unlauge  wert  ern  breste  von  zögen 
Übte  enzwei  Wigal.  8444.  der  irdln 
(haven)  sprach  :  ich  bin  ze  kranc  Bon. 
77,  21.  das  Schilfrohr  ist  kranc  in 
vergleich  mit  der  eiche  da*.  83,  23.  to 

b.  mit  genitiv.  ich  bin  selber  bürde 
ein  teil  ze  kranc  MS.  I,  198.  c.  mit 
Präpositionen.  an  dem  Übe  was  er 
kranc  pf.  K.  303,  5.    das  pferd  was 

ze  kranc  Of  einen  strtt  Part.  529,  26.  15 
bistu  ze  kranc  dermo    Trist.  2834. 
2.  in  bezug  auf  geistiges  und  über- 
haupt in  weiterm  sinne,    a.  ohne  wei- 
tern zusatz,  wo  das  tcort  mehrfach  durch 
gering  übersetzt  werden  kann  und iro-  20 
uisch  als  starke  negation  dient,  er  ist  kran- 
ker sinne  Iw.  116.     ich  hete  kranke 
sinne  handelte  unverständig,  da;  ich  im 
nihl  minne  gap  Pan.  141,  20.  berihte 
kranke  sinne  Waith.  76,  3.    kranker  25 
sin  Pan.  109,  8.  338,  28.  348,  6. 
von  des  swertes  klanc  waren  sine  witze 
harte  worden  kranc  Nib.  1 984, 2.  —  dö 
tet  er  kranker  vorhte  scbtn  zeigte  schwa- 
che d.  i.  gar  keine  furcht.  Pan.  759,  30 
13.    kranc  was  sin  vreise  das.  202, 
20.    grö;  liep  und  kranke;  leil  das. 
270,  26.    wirt  min  nngemüete  kranc 
Waith.   110,   8.    da;  machet  unser 
Irören  kranc  vernichtet  unser  trauern.  35 
g.  sm.  968.  —  ein  kranke;  berze  im 
gegensatz  zu  dem  vesten  herzen  Wi- 
gal. 4441.  —  kranker  pris  Pan.  304, 

2.  kranke;  lop  MS.  1,28.  a.  2,253. 

ze  Rome  ist  shtibstes  cre  kranc  Vrid.  40 
151,  25.  da;  manger  hat  stn  wfb 
geslsgen  umb  ir  krenker  schulde  Pan. 
135,  27.  krankiu  schulde  Barl.  17, 
27.  42,  1 2.  b.  mit  genit.  der  ie  was 
zageheite  kranc  und  gein  dem  waren  45 
eilen  starc  Pan.  584,  10.  ich  fröu- 
den  kranke  freudenlose  W.  Tit.  115, 

3.  des  muotes  kranc  MS.  1,  166.  a. 

c.  mit  präpositionen.    an  den  wilzen 
kranc  unverständig.  Pan.  463,  3.    si  50 


beten  beidiu  kranken  sin  an  bi  ligt:- 
der  minne  dachten  nicht  an  m.  <k, 
193,  2.  an  frenden  kranc  Enge* 
2173.  MS.  1,  199.  kranc  to  da 
gelouben  kleingläubig,  ungläubig  g.m. 
1084.  II.  dünn,  schlank.  jaacfrM- 
wen  da  mitten  kranc  Pan.  423,  Ii 
vgl.  k  r  e  n  k  e.  ein  rösenboum  Wi 
unde  kranc  mit  zwein  blüendeo  est^ 
MS.  2,  209.  a.  III.  armselig,  gemj 
schlecht,  kranker  gast  Gerk.  3529. 
krankin  miete  Waith.  81,  17.  kru- 
kiu  Wirtschaft  Pan.  200,  2.  krankt? 
guot  das.  464,  17.  krankiu  wäl  da 
394,  25.  swer  in  den  kranken  ne- 
sinc  verwurket  edeln  rubtn  das.  1,17. 
swen  brdt  von  wei^e  dnnket  kmr 
der  mache  be;;er;  nnt  habe  danc  VrU. 
132,  10.  sieebtage,  armnot,  syst 
kranc  machent  kurze  wtle  laac  du 
124,  21.  krankin  sptse  Gregor.  272T. 
2732.  Bon.  90,  8.    kranc  ger*l$  IS. 

1,  186.     mit  kranken  tuocbeo  de 

2,  224.  ein  kranke;  seil  Barl  47. 
28.  krankin  armekeit  das.  100,  lf 
211,  2.  krankiu  minne  zu  einn  frei 
die  nicht  verdient  geliebt  zu  rerdn 
MS.  2,  24.  a.  nideria  minne  beipt 
diu  sö  «wachet  da;  der  lip  sich  kr« 
ker  liebe  ringet  Waith.  47,  6. 

kranqjemuot  s.  das  zweite  vort 
kranke    stem.  der  schwache.  For: 
181,  16.  Bon.  77,  31.  33.  die  Boo- 
tes kranken  Pan.  675,  24. 

kranc  stm.  1 .  Schwachheit,  makti. 
fehltritt,  mtn  herze  enpBenc  noch  sie 
den  kranc  da;  ich  von  wer  geW« 
wanc  Parz  458,  3.  man  sol  mides 
ba?sen  kranc  MS.  1,  174.  a.  eis  ol- 
seber  kraoc  das.  2,  27.  a.  Berta 
ob  da;  niht  st  ein  kranc  der  des  b> 
dem  wil  betriegen  mit  dem  goote  da. 
119.  b.  ir  lop  ist  ane  kranc  4« 
33.  triuwe  In  allen  kranc  das.UX 
fronend.  126,  10.  mit  triuwca  «• 
mer  sunder  kranc  das.  151,  26.  » 
liebe  ist  ane  kranc  das.  429,  26.  W 
ab  mioh  min  tumber  danc  aa  stein  ode 
an  deheinen  kranc  verleitet  gegen  der 
vrowen  mtn  das.  51,8.  kleiner  knie 
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birg»  grölen  wert  kröne  f.  137.  d. 
meil  uod  valscher  kranc  in  ir  herzen 
büwet  das.  135.  b.  da;  er  an  in 
funde  keioer  siebte  kranc  Loh.  95.  2. 
abbrach,  schaden,  da;  schadet  ir  al- 
le; oibt  dar  zuo  da;  ir  kein  kranc  an 
mir  geschehe,  swie  vil  ich  gooter  wibe 
sehe  büchL  2,  719.  da;  ich  doch  der 
wärheit  ungerne  ta?t  deheineo  chrancb 
kindh.  Je*.  74,  39.  und  er  in  unge- 
lückes  kranc  mit  sslden  was  beschoenet 
Lan*.  8760. 

kranclich,  krenclich  adj.  schwäch- 
lich ;  armselig,  schlecht,  da;  sin  ge- 
fuore  ist  crenclich  und  niht  guot  Wernh. 
v.  Elmend.  1034. 

kranclicbe,  krencliche,  -cn  adt>. 
schwach,  armselig,  wie  du  der  becho- 
runge  widerstuonde,  vaste  oder  kranch- 
Hch  bikteb.  46.  dft  von  ist  mir  vil 
be^er  geswigen  danne  krencltchen 
gelobet  Bert.  341.  vil  krenkeltche 
mit  schwacher  stimme  er  dd  sprach 
durch  stn  herte;  ungemach  dar  inue 
im  was  der  Itcham  Pass.  73,  87.  dö 
quam  crencheliche  in  einem  armseligen 
zustande  her  vur  der  vil  heilige  Tho- 
mas das.  252,  11.  wie  krancbllchen 
du  sigest  geborn  Griesh.  pr.  1,  58. 

krancheit  st.  schwäche.  Iw.  243. 
Par*.  189,  29.  Barl.  238,  15.  319, 
4.  siecbunde  von  rehter  krankeit  myst. 
311,  33.  er  sal  merken  stne  kran- 
cheit und  unvollekuminheit  Adrian  434. 
vgl.  440.  —  guotes  krancheit  mangel 
an  geld  g.  Gerh.  935. 

nen  kraft  mit  freuden  krenke  mangel 
an  freude  Par*.  810,  29.  2.  der 
leib  über  der  hüfle ,  als  der  dünnste 
theil  des  körpers.  si  wären  gefischie- 
ret  vil  mit  zwein  gflrteln  an  der  krenke 
ob  der  hüiTe  ame  gelenke  Par*.  232, 
29.  einen  gürtel,  da  mit  was  diu  ge- 
binre  umbevangen  an  der  krenke  W. 
Wh.  155,  1.  tgl.  Türl.  Wh.  137.  b. 

krenke  A.   mache  kranc  : 

schwäche,  mindere,  setze  herab,  ver- 
derbe. I.  mit  accus,  der  person.  I . 
transitiv,    a.  von  einem  reinen  wtbe, 


diu  mag  mich  wol  heilen  unde  kren- 
ken  MS.  1,  4.  b.  dich  vil  sfire  kren- 
ket  die  wunden  unt  da;  bluot  Eggenl. 
131.  16re  krenket  kintheit  unt  nimt 
5  in  fröude  unde  kraft  M.  AI  s.  1 1 9.  b. 
—  swfi  e;  mich  niht  aale  krenken 
mich  herabsetzen ,  meine  ehre  schwä- 
chen Iw.  272.  ir  stt  gekrenket  Waith. 
78,  37.    b.  mit  genitiv  der  sache.  er 

10  wil  unsen  h£rren  aller  slner  Ären  Ver- 
stößen oder  creuken  I.  Alex.  1482 
W.  sine  welle  in  freude  krenken  Par*. 
534,  4.  c.  mit  Präpositionen,  gekren- 
ket an  den  ßren  Iw.  266.  dsiß  krankte 

15  in  dicke  an  Ären  U.  Trist.  3581.  den 
man  an  Übe,  an  guot  und  an  den  Ären 
krenket  Waith.  29,  27.  die  krenket 
herzeminne  vil  dicke  an  höbem  sinne 
Par*.  365,  9.    2.  mit  reflex.  accus. 

20  mit  vastenne  sich  se>e  krenken  Vir. 
998.  sich  krenkent  frowen  unde  pfaf- 
fen  setzen  sich  herab  Waith.  45,  27. 
du  solt  dich  sö  niht  krenken,  stt  sö 
vil*eren  an  dir  slflt  Mai  24,  10.  II. 

25  mit  accus,  der  sache.  1.  transitiv. 
da;  krenket  och  ir  varwe  ein  teil 
Part.  811,  27.  kunnet  ir  niht  for- 
sten schönen,  wir  krenken  onch  die 
krönen  das.  415,  22.    fröude  kren- 

30  ken  MS.  1,  9.  a.  14.  b.  ungemöete 
krenken  das.  2,  182.  b.  prts  kren- 
ken Par*.  322,  30.  U.  Trist.  762. 
da;  krenket  iwer  werdekeit  fronend. 
353,  21.  Par*.  524,  8.   gedanke  nich 

35  der  künegin  begunden  krenken  im  den 
sin  seinen  verstand  schwächen  Par*. 
224,  15.  e;  krenkt  mir  mfne  zuht 
das.  582,  II.  2.  reflexiv,  do  be- 
gunde  krenken  sich  ir  spor  fing  an 

40  sich  zu  verlieren  Par*.  249,  5.  sl- 
ner tohter  schfo  sich  ouch  vor  jämer 
krenken  mac  das.  189,  23.  B.  bin, 
werde  schwach,  invalescere,  debilitari 
Diefenb.  gU  160.  noch  muos  er  kren- 

45  ken  wann  er  der  langen  jar  emphindt 
Wölk.  116,  4,  6. 

bekrenkc  swv.  mache  kranc ;  schwä- 
che, setze  herab,  verderbe,  a.  mit  ac- 
cus, der  person.    da;  bekrenket  si  und 

50    uns  ÄS.  2,  1 31 .  ai.   da;  si  schouwe  wie 
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si  mich  bek  renke  MS.  H.  3,  220.  b. 
da;  du  niht  bekrenkest  in  Frl.  227.  6, 
der  uns  hilfet  gedenken  wen  wir  hie 
bekrenken  HelbL  2,  34.  —  da  bin 
ich  bekreoket  an  Pan.  415,  18.  Nitk. 
16,6.  sie  wollens  an  ir  rehten  be- 
krenken Helbl.  8,  899.  ob  du  mich 
dä  mit  bekrenken  wilt  MS.  2,  112.  a. 
b.  mit  accus,  der  sacke,  den  Up  mir 
niht  bekrenke  Rah.  908.  ir  valschen 
riete  haut  bekrenket  mtn  gemüete  MS. 
H.  3,  468«.  b.  es  bekrenkt  anders 
ire  sinne  Dioclet.  8746. 

gekrenkc  siro.  mache  kranc.  rin 
mit  er  unser  lantreht  oder  tehenreht 
gek renken  möge  stcsp.  s.  11  W. 

verkrenke  swv.  mache  gan*  kranc ; 
schwäche,  verderbe,  a.  mit  accus,  der 
person.  dd  enmochte  er  nimme1,  wand 
er  was  verkrenket  &  in  vil  nöten  Pass. 
69,  66.  da;  er  dich  eines  hires  breit 
gelorst  nn  diner  reinekeit  verkrenken 
noch  verbresen  g.  sm.  1225.  da;  du 
dich  sus  verkrenkest  Mai  68,  33.  der 
eich  nach  im  oder  mit  im  ze  einer 
wile  alsd  gar  verkrenket,  da;  im  diu 
kraft  gar  engtt  myst.  327,  5.  b.  mit 
accus,  der  sache.  si  wolt  ir  (der  Vö- 
gel) schal  verkrenken  Part.  119,  11. 
verkrenken  der  sunnen  ir  liehlenscbfn 
das.  186,  5.  prts  verkrenken  das. 
269,  13.  87,  5.  werdekeit  verkren- 
ken das.  684,  1.  da;  si  im  freude 
niht  verkrenken  das.  650,  6.  da;  se- 
hen werde  im  verkrenket  Barl.  39, 

23.  86  wa»r  sfn  muot  verkrenket  das. 
297,  35.  doch  sol  gein  mir  diu  bete 
din  alsö  niht  verkrenket  sin  das.  184, 

24.  —  der  an  dir  verkranete  sfnen 
pris  W.  Wh.  325,  30.  niht  verkren- 
ken wil  ich  aller  wahla?r  triuwe  an 
werden  man  W.  I.  6,  25. 

unverkrenket  adj.  partic.  unge- 
schtodeht,  unverdorben,  ein  magl  Heh- 
ler var  gar  unverkrenket  Pan.  806, 25. 

kranke  swv.  bin,  werde  schwach. 
min  lip  nu  kranket  UtL  chron.  3661. 
der  meisler  kranete  an  den  tagen  da.«. 
3576.  der  bischof  geriet  kranken  Oos. 
chron.  1  1 7. 


krameui     stm.     kranich.     ahd  chriDin 

Graff  4  ,  613.  grus  sumerl.  9,  19. 
38,  35.  47,  27.  voc.  o.  37,  67.  B. 
zeitschr.  5,  416.    ir  vederspii  dö  ji- 

5     gete  den  kranch  Pan.  400,  2.  bAcb 
vart   diu    hat   kraneebes  trite  Vhd 
30,  13.  auch  Waith.  19,  31  ist 
zu   lesen   dö  fuort  er  mine  kraneebf 
trite  in  d'erde,  wie  Lachmann  t.  145 

10  vorschlägt,  der  text  hat  miner  kreae- 
nechen  trit,  welches  Unland  Waith,  s 
15  durch  schnabelschuhe  erkürt 
sam  die  kranche  swebent  si  enbor  US. 
M.  3,  196.  a. 

15       kranechsnabel  s.  das  »weite  wert 
krangel    stm.  die  wiste  inen  kein  pai 
.  noch  krangel  tu  legen  in  dea  wsld 
Gr.  w.  1,  401.  nach  Gr.  2,  1 17  k<m*( 
krangel  in  der  bedeutung  labor, 

20    lestia  mehrmals  im  Ret  n/r.  vor. 
kranke  ?    da;  er  an  iwer  krankei  koa 
also  mit  beiden  Gudr.  637,  3,  wo  F«S- 


I RA KLOTZ  s.  khA. 

25khanz  stm.  kränz,  ahd.  chranz  Graff  4 
614.  vilta  sumerl.  29,  45.  nemt,  fro- 
we,  disen  kränz  Waith.  74,  20.  (t- 
stehe  ichs  nnder  kränze  dat.  74,  i- 
sine  kferte  sich  an  keinen  kraoi,  er 

30    wa?re  röt  oder  val  Parz,.   117,  12. 
wa  brich  ich  den  kränz  des  min  Kir- 
kel freude  werde  ganz  das.  601,  15 
da;  diu  riuwe  ir  scharpfen  kram 
setzet  of  werdekeit  das.  461,  18.  tt 

35  treit  der  unfuoge  kränz  das.  343,25. 
sö  stai  dfn  rösen  kränz  dir  eben  R«*- 
bekin  5,  3.  Maria  du  rösen  kn" 
MS.  2,  219.  b.  den  dürntnea  kn« 
die  dornenkrone  W.  Wh.  357,28  — 

40    achoeniu  kint  mit  kränzen,  die  gienge« 
wol  sö  mnns  dd  pflac  Lam.  658.  - 
der  kram  von  haaren ,  welchen 
mönche  um  den  obem  geschorenen  topf 
stehn  lassen,   vgl.  SchmeOer  2,  391 

45  —  2.  figürl.  das  ausgezeichnetste,  ht- 
sie.  Obildt  wirt  kränz  aller  wipllf»«1 
gtiete  Pan.  394,  12.  aller  mW 
scherne  ein  bluomen  kränz,  den  vrstft 
Karnahkarnanz  das.  122,  14.  fr*»f 

50    Larie,  der  fröuden  kränz  Wifti 
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der  minoea  kränz  Türk  Wh.  36.  a. 
3.  kreis,  reihe,  miner  Sünden  kränz 
Wölk.  113,  1,  15. 

rösen kränz  stm.  rosenkran*.  bäte 
einen  schönen  rösenkranz  üffe  irem  hou- 
bile  tagst.  82,  38.  vgl.  247,  34.  s.  k  r  u  n  z. 

krenzelin ,  kreuzet  stn.  kleiner 
krau*,  glanziu  scbapel  gap  er  urabe 
ir  niuwiu  krenzelin  Niih.  6,  4.  kren- 
zel  und  swenzel  MS.  H.  1,  139.  a.  — 
wie  der  vrouwen  (Maria)  krenzelin 
(der  rosenkranz)  noch  ungesprochen 
was  gesin  Mar  leg.  21,  253. 

rösenkrenzel  stn.  kleiner  rösen- 
kranz. Mar  leg.  21,  186. 

kreoze  swv.  treibe  in  einem  kreise 
herum  ?  da  man  den  schimel  wiget  ba; 
unt  den  valken  kreuzet  Frl.  87,  5. 
KRAPPS  tum.  haken,  klammer,  ahd. 
chrapho  Graff  4 ,  596.  forceps 
ebraphe  sumerl.  7,  43.  uncinus 
ebrape  das.  1,  30.  vgl.  32,32.  zö 
den  enden  unde  an  den  orten  waren 
Iure  borten  unde  elfenbeinine  crapfen 
di  hangeten  an  den  ricken  L.  Alex. 
5812  W.  glihsenheit  und  gttekeit  al- 
ler Sünden  krapfen  treit  Renner  21242. 
vgl.  Marl.  211.  gest.  Rom.  74. 
krapfe  stem.  eine  art  kuchen  mit  fett  ge- 
backen, ahd.  chrapho  Graff  4,  597. 
artoerea,  rapbeola  sumerl  42,  45.  ein 
Truhendinger  phanne  mit  kraphen  sel- 
ten da  ersebrei  Pan.  184,  25.  vgl. 
207,  2.  sam  ob  ich  were  krapfen 
vol  Uelbl  2,  10.  vgL  Frl.  104,  7. 
HätsJ.  1,  91  ,  177.  reeepte  im  kra- 
pfen finden  sich  b.  von  guter  sp.  20. 

krepfelio ,  krepfel  stn.  kleiner 
krapfe.  panis  pistus  in  oleo  k  r  o  p  h  e  I 
gl.  Mone  8,  256.  —  mache  krepfelin 
und  backe  si  in  butern  oder  in  smalze 
b.  v.  guter  speise  16. 
krattb  swm,  Aroro  s.  gratte.  vielleicht 
gehört  hierher  Frl.  KL.  1 6  :  der  kratte 
der  hat  so  starc  gevider,  nach  Ett- 
müUer  gefäß  für  die  hostie,  monstranz, 
das  vielleicht  bisweilen  die  gestalt  eines 
vogels  hatte,  doch  vgl.  kretze. 
kraz  (-  tzes)  stm.  das  kratzen,  prurigo 
voc.  o.  36,  6.    kert  üf  der  huofslege 


i77  KREBEZ 

kraz  Pari).  249,  2.  herzen  jamers 
kraz  das.  155,  12.  dö  wart  ein  kraz 
Hiltebolte  durch  die  zend  MS.  H.  3, 
290.  a.  so  eophienc  eins  iesliches 
5  glaz  manegen  ungefüegen  kraz,  da;  ie 
nach  dem  kratze  gienc  da;  bluot  ü; 
dem  glatze  Reinh.  s.  298. 

huovckraz  stm.  der  eindruck  von 
huf schlügen.  Terramers  huovekraz  was 

10  harte  breit  und  ninder  smal  W.  Wh. 
314,  11. 

kratze,  kretze  swc.  kratze,  ahd. 
chrazju,  chrazöm  Graff"  4,  586.  kre- 
tzet  :  ergetzet  Marl.  4.     f  r  i  c  o  kre- 

15  tzen  gl.  Mone  6,  437.  kratzen  noch 
gebizen  kund  e;  (das  thier ,  der  bar) 
niht  den  man  Nib.  891,  1.  krelzent 
in  (den  pelikan)  mit  ir  füezen  Griesh. 
pred.  1,  106.    si  befunden  harte  kra- 

20  tzen  einander  üf  den  glatzen  Reinh.  s. 
298.  sich  mit  einem  kratzen  raufen 
Vrid.  139,  7.  —  da;  si  die  ader  0; 
chracen  Genes,  fundgr.  48,  21. 

25    s.  298.  299. 

bekratzc.  swv.  bekratze.  da;  der 
dorn  e;  nibt  bekratzet  g.  sm.  1213. 

erkratze    swv.  kratze  auf.   si  er- 
kratzt ir  antlütz  gest.  Rom.  107. 
30       zerkratze    swo.  ufrkratze,  da;  im 
zerkratzet  was  diu  büt  troj.  45.  c. 

ankretzec  adj.  ein  ankretzec  (räu- 
diges?) rint  fragm.  31. .  b. 

CRKATIURE,  CREATOR!     Sfwf.    geschöpf.  fri. 

35  cröature,  lat.  creatura.  —  da;  schee- 
ner  creatiure  al  der  Werlte  wäre  tiure 
a.  Heinr.  1 199.  got  gebe  süe;e  iven- 
tiure  sö  süe;er  creatiure  Trist.  3270. 
dirre  man  der  ist  ein  menlicb  creature 

40    (:figüre)  Trist.  10859.    alle  creatü- 
ren  leseb.  856,  21. 
krrhk    stem.  korb,  schwäb.  gräbe,  kräbe 
kräbe  Schmid schwäb.  wb.  239.   ich  wolt 
du   fundest  gelück  in   einem  kreben 

45    HätsJ.  1,  113,  60. 

scliiiz,;clkrebc    swm.  schüsselkorb, 
wahtelm.  203. 
krebez,  stm.   Krebeck    strro.  krebs,  ahd. 
chrepa;o  Graff  4,  588.    cbreb;e  su- 

50    merk  3,  39.    krebs  voc.  o.  40,  20. 
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der  kreb;  gAt  alle;  Iiioder  sich  mit 
vue;en  vil  Vrid.  142,  5.  den  kreb; 
wolt  ich  e  e;;en  rö  Waith.  76,  9. 
den  krebe;  (:  lebe;)  g.  sm.  900,  wo 
Christus  mit  diesem  thiere  verglichen 
wird,  ein  krebe;  gie  0;  einem  bache 
u.  s.  a?.  /boe/  com  fuchs  und  krebs  H. 
teitschr.  1,  398.  den  krebsen  hit  uns 
got  gesant  JteinA.  a.  323.  —  e;  gent, 
sarn  krebsen  ö;  dem  bach,  min  herre 
und  alle  sine  man  von  siegen  rucke- 
lingen  dan.  Bit.  113.  a.  nach  der 
krebse  site  die  widervart  gin  das. 
113  a.  —  name  einer  krankheit.  voc. 
o.  41,  86. 

krebcge    m.  fange  krebse,  wah- 
telm.  181. 

krebe;er    swv.  krebset,  krebsfän- 
ger.  Gr.  w.  1,  490. 
creue    svm.  der  glaube,  aus  dem  latein. 
credo.    ich   han   des  guoteu  cremen 
HelbL  1,  1315. 

crede  mich  tat.  crede  mihi  (mi- 
chi)  glaube  mir,  eine  betheuerung,  die 
besonders  die  geistlichen  gebrauchten. 
da;  wil  ich  wi;;en,  cröde  mich  Gre- 
gor. 853.  da;  mich  se>e  umbe  dich 
wundern  muo;,  cr£de  mich  das.  1456. 
diu  glihsenheit  diu  birget  vil  unreines, 
dur  juden  und  dur  vursten  golt  sö  ist 
man  ir  ze  Rdme  holt,  ir  er6dc  mich 
kan  Schatzes  wol  geviren  MS.  2, 124.  a. 
da  truwe  ich  nimmer  vinden  söe;e  sele, 
crede  mich  MS.  H.  2,  203.  a.  crede 
michi,  bruoder  Türk.  Wh.  156.  d.  vgl. 
H.  teitschr.  2,  191.  5,  42.  7,  562, 
wo  bemerkt  wird ,  daß  es  auch  ein 
bachcerk  unter  dem  namen  cröde  mihi 
gab,  mlat.  credemica. 

credisclieit  stf.  abergläubisches  we- 
gen, frommelei.  uns  wehset  krediger 
schade  von  disse  mannes  cr^discheit 
Servat.  763. 

cr&deler  stm. abergläubischer,  fromm • 
ler;  aus  tat.  credulus.  leseb.  904,23. 

IRKI  S.  ich  ERIK. 
KREIS  S.  MRA. 

krkiiere    swv.  erhebe  kampfgeschrei.  Iw. 

260.  s.  krliere  unter  krfe. 
kreische?  swv.  merkreische  swielanc- 


sein  gotes  ribte  komt,  slo  zoro  doch 
swinde  erkreiscbet  Frl.  65,  19. 
krei;    «An.  kreis,  umkreis,  ahd.  chrei; 

Graff  4,  623.  mil  mure  was  der  selbe 
5  krei;  gliche  eudriu  gescheiden  hia  Er. 
7137.  der  esel  kleine  vorhte  hat  zes 
lewen  krei;e  swä  der  gat  Vrid.  140, 
16.    in  der  werlde  kreide   Pass.  17, 

10  des;  be*irk,  gau.  seit  ich  halbe;  da; 
ich  wei;,  sö  müesüch  büwen  vremdeo 
krei;  Vrid.  75,  1.  da;  Engelhart  des 
landes  krei;  muo;  vermlden  immer  E n- 
gelh.  4616.    in  stnes  landes  krei;en 

15  das.  1535.  in  der  lande  krei;eo  troj. 
1.  b.  vgl.  MS.  2,  73.  a.  b.  kampf- 
kreis, ein  strtt  ergienc  in  dem  krei;e 
Parz.  401  ,  18.  du  war  von  mtnen 
banden  in  kreide  bestanden  Güwdn  das. 

20  418,  2.  vgl.  Iw.  256.  Wigal.  3046. 
MS.  2,  1. 

eroestkrei;    stm.  kampfplatz.  Tritt. 
6754. 

oinbekrei;    stm.  umkreis ,  umfas- 
25    sender  kreis,    aller  sa?lde  ein  umbe- 
krei;  Gfir.  lobges.  60.    er  gedringet 
mich  niemer  in  mfnen  umbekrei;  MS. 
H.  3,  282.  b. 

weltkreis    slm-  orbia  gl.  Mone  6, 
30  219. 

kreide    swv.  kreise,  schließe  durch 
einen  kreis  ein. 

uinbckrci;e    swv.   umkreise,  um- 
schließe durch  einen  kreis,     der  um- 
35    hekrei;et  bimel  unde  erden  Pilot,  vorr. 
46.    da;  ummekrei;in  Ath.  C*,  131. 
KRBN    meerrettich;  russisch  ehren,  Böhm. 
kren.  vgL  Frisch  1 ,  543.  c.  Schmel- 
ler  2,  385.    rabigudinm  sttmerl.  40, 
40    3t.    raphanus  gl.  Mone  8,  96.  103. 
Diefenb.  gl.  23 1 .    raphanus  minor  cor. 
inc.  teut.  ante  lat.  voc.  1429.  bl.  17.  d. 
KRRSSM,    KRISEN ,    -K      swm.  chrisam, 
geweihtes  salböl.  gr.  lat.  ebrisma.  ahd. 
45    chrösamo  Greff  4,  616.    hie  saln  se- 
genne  den  kresem  wir  Uhr.  536.  e; 
si  der  chresem  oder  die  toufe  tod.  ge- 
häg.  78.    den  tonf  vil  heilic  und  den 
crisem  (:  bisem)  hät  din  geburt  geh£- 
50    ret  g.  sm.  194.    sam  mir  toofe  und 
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chresem  Helbt.  3,  1 72.  den  crismen 
heilic  unde  guot  gö;  er  öf  in  in  go- 
tes  namen  Silo.  1763.  üf  dich  gö; 
got  sin  öl  und  slnen  cresem  Frl.  KL. 
1 8.  mit  eime  boum  der  krisem  truoc  5 
(im  fram.  original  an  er  es  mi  er)  Flore  . 
2065  S.  krisen  Häbd.  1,  125,  59. 

kresemenhaot ,  k  res  einen  La  m  er 
s.  das  zweite  icort. 

KRESBN  S.  ich  KRISE.  10 
kresse    swm.  ein  kleiner  fisch,  gründling. 

gobio  Frisch  1,  547.  c.    Diefenb.  gl. 

143.  144,  wo  krasse,  krosse. 
KRssse    stem.  ii.     kresse.  ahd.  chresso, 

chressa  Graff  4,  615.    nasturtium  *u-  15 

merl.  12,  6.  22,  1.  23,  13.  28,  9. 

39,76.  63,  14.  Diefenb.  gl.  185.  car- 

damus  sumerl.  27,  36.  61,  8.  wilde 

kresse  cardamas  das.  4,  12.  56,  43. 
brunnekresse    nasturtium   aquati-  20 

cum  eoc.  o.  43,  143.  tgl.  sumerl.  1, 

7.  61,  15. 

garten  kresse    nasturtium  hortense 

voc.  o.  43,  144. 

gensekresse     sanguinarin    sumerl.  25 

58,  47. 

k'RETE    f.  kröte.  ging  ich  als  ein  crete 
gut  Herb.  8364.  s.  krote. 

krrtze    swm.  eine  adlerart.  alietus  voc. 
o.  37,  13.    alietus  falke,  stottar  30 
(slocar),  kretz  gl.  Mone  5,  237. 

kretze  stem.  swf.  tragkorb,  den  chrez- 
zen  dft  da;  chint  inne  was  Exod.  fdgr. 
88,  8.  ist  e;  der  der  vert  truoc  die 
kretzen  her  MS.  H.  3,  239.  b.  ich  35 
hän  an  mtner  kretzen  alsö  harte  ge- 
tragen das.  294.  a.  vgl.  293.  b.  En- 
enkel  weüb.  in  M.  AI.  s.  200. 

KREWEL  S.  ich  ERIUWE. 

kricbbün    stn.  Würfel?    mit  pretspil  und  40 
mit  krichelein  verzert  des  jares  die 
kost  sein  Renner  16734. 

ERtDR  S.  KRlB. 

krIrb  f.  kreide.  Mügl  97.    creta  voc.  o. 
18,  7.  Diefenb.  gl.  83.  45 
kridemel  5.  das  zweite  wort. 

krIe,  krbi,  erirn    schreie,  im  ahd.  fin- 
det sich  das  wort  nicht;  daher  aus 


ton  schrie  gebildet,  obgleich  die  starke  50 


form  dagegen  spricht?  bekrte  ist  stet. 
vogele  sebrfent  unde  krieut  singent  alle 
ir  besten  ddn  Frl.  I.  11,1.  —  beson- 
ders erheben  den  Schlachtruf.  „  Richers- 
dorf« si  kriren  Helbl.  15,  353. 

bekrie  swo.  beschreib  beruofen 
nnd  besprochen,  bekrtet  schöne  und 
beschrlt  wart  des  forsten  höchgezit  H. 
Trist.  511. 

krei  stm.  geschrei.  bauen  nolten 
und  ir  krei  betriuget  dich  Frl.  I.  11,  2. 

krle  stf.  Schlachtruf,  der  als  erken- 
nungsteichen  dient,  altfram.  crie.  Amor 
was  sfn  krle  Pan.  478,  30.  der  krte 
was  Thasm6  das,  739,  24.  der  krle 
dö  vil  maneger  wielt  das.  80,  3.  vi! 
fremder  krte  man  dä  rief  das.  379, 
27.  krtge  Züricher  mitlheihmgen  2, 
83.  a.  später  krei  Suchente.  1,  201. 
7,  164.  10,  191. —  in  allgemeinerer 
bedeutung  ruf  schrei:  des  jämers  krei 
Haiti.  1  ,  1 ,  49.  ich  schrei  mit 
lauter  krei  das.  39,  6.  —  vgl.  krldc. 

kriiere  swv.  erhebe  den  Schlachtruf. 
sich  huop  ein  krüeren  Porz,  68,  19. 
vgl.  kroiiere. 

kriierer,  krigierer  stm.  der  aus 
ruf  er  ^  der  die  krfe  erhebt,  solche  aus- 
rufet waren  besonders  bei  furnieren 
angestellt,  sine  liebten  baniere  wfirn 
den  krlgierren  worden,  da;  was  wol 
in  ir  orden  Pan.  81,  12.  vgl.  32,  17. 
vgl.  kroigierer. 

kridc  swf.  s.  v.  a.  krle.  kdden 
geben  Ehingen  22.  vgl.  Oberl.  827. 
Frisch  1,  542.  c.  Schmeüer  2,  381. 
Schmid  schwäb.  wb.  326. 
kriec  (-  ges)  stm.  1.  feindseligkeit,  wi- 
derstreit, krieg,  altercatio,  pngna  Die- 
fenb. gl.  22,  227.  tsöt  diu  leite  ir 
kriec  dernider  Trist.  11840.  der  kriec 
wart  Verlan  Barl.  232,  1 7.  der  kriec 
sl  ir  verlta  MS.  1,  179.  b.  kriec  suo- 
chen  Griesh.  pr.  2,  12.  daz  ich  gein 
ir  krieges  pflige  Pan.  606,  1.  einen 
krieges  best&n  troj.  1 9,  c.  —  nnrehle 
kriege  hun  Vrid.  51,8.  Verliesen  und 
gewinnen  da;  treit  die  kriege  hinnen 
Trist.  368.  kriege  briuwen  troj.  1 0.  b. 
2.  anfechhmg.    wa;  entrinnet  iwerm 
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kriege  Pari.  293,  3.  vgl.  Marl,  leseb. 
761,  1.  3.  rechtsstreit.  du  hast  den 
kriec  vemomea  und  bist  dar  umbe  her 
bekomen  da;  da  nach  rehte  scheide« 
solt  troj.  20.  a.  vii  krieges  machet 
min  und  dtn  Bon.  95,  1.  4.  Wettstreit. 
die  alle  woldeo  singen  wider  ein  in 
krieges  wis,  wer  da  bebielde  Sanges 
pris  Diut.  1,  349. 

vrouweukriec  stm.  eine  pflanze. 
resla  bovis  sumerl.  58,  39. 

Iber  kriec    stm.  s.  v.  a.  vrouwen- 
kriec.  Frisch  2,  430.  c. 

krirgeün  sin.  kleiner  streit,  diu 
künegin  buob  ein  kleine;  kriegeltn  mit 
dem  künige  am  da;  spil  H.  Trist.  4182. 
cgi.  Renner  4353. 

kriege  adj.  widerstrebend,  kriege- 
risch, die  kriegen  Trabt  von  Narbön 
den  kriegerischen  Willehalm  W.  Wh.  43, 
17.  ir  sit  ze  kriec  (kriege  A)  ein 
teil  Hai  80 ,  5.  swie  kriege  ir  an 
dem  strite  weset  urst.  107,  54.  da; 
arme  reht  da;  ist  so  kriege  &  da;  e; 
siniu  müeden  bein  gebiege,  e;  machet 
£  vil  oflenbere  swa;  nnreht  har  gerü- 
•      net  hat  MS.  2,  146.  o. 

kriegebaere  adj.  kriegerisch.  Oberl. 
832. 

krieebaft  adj.  in  streit  verwickelt. 
si  wurden  sere  krieghaft  umb  den  apfel 
under  in  troj.  12.  b.  vgl.  16.  c. 

krieclich  adj.  kriegerisch,  kriec- 
licher  strlt  Barl.  242,  26.  krieclich 
sa;e  Frl.  246,  7. 

kriegee  adj.  streitsüchtig,  chrie- 
giif  mit  worten  bihteb.  59. 

ein  kriegec  aaj.  eigensinnig,  zän- 
kisch, obe  du  einchriegig  wmre  an 
dtnem  sonderlichen  sinne  bihteb.  40. 59. 

kriegisch  adj.  kriegerisch,  krie- 
gisch Ofruor  Ehingen  15. 

kriege  swv.  zeige  mich  feindselig, 
streite,  kriege,  ein  starkes  partic.  ge- 
krigen  (si  hat  wider  mich  gekrigen) 
Pass.  377,  28;  s.  ich  kr  Ige.  vgl.  ge- 
sch.  d.  d.  spr.  852.  —  contendere 
kriegen  gl.  Mone  6 ,  223.  a.  ohne 
präpos  war  kriegt  der  herzoginne  schar 
Porz.  632,  24.    si  sa;en  kriegen  alle 


drt  troj.  19.  c.  die  meisler  zuo  Fi- 
ris  kriegent  disputieren  Bert.  139.  k. 
mit  prdpositionen.  gein  einem  kriegn 
Porz.  275,  29.  410,  15.  mit  «ata 
5  kriegen  Grieth,  pr.  2 ,  7.  wider  «• 
nem  willen  krieget  er  Tritt.  11753. 
—  besonders  a.  führe  einen  reckb- 
streiL  swer  mit  dir  ze  gerihte  vir 
kriegen  umbe  din  gewant  Bari  104, 

10  7.  um  einen  helbling  krieges  Bot. 
76,  57.  e;  kriegeten  zw£n  riebe  wo 
mit  einander  umbe  guoi  das.  95,  4 

erkriege    stev.  wil  er  mir  die  mint 
min  an  erkriegen  sunder  daoe  um 

15  liebe  von  mir  mit  gemalt  erurmyo 
da;  ist  ein  gar  tumplich  gedanc  [rat- 
end. 360,  10.  30.  vgl.  erkrige. 

gekriege    swv.  dö  er  sach  di;  er 
den  bischof  allein  nüt  mobt  us  gekrU- 

20  gen  allein  nicht  besiegen  konnte  Cto 
chron.  116. 

widerkriege  swv.  widersetze  mul 
da  enwas  kein  widerkriegen  Harty 
25,  60. 

25Khjkchk  stem.  der  Grieche,  der  Krieebt 
Clias  Pars.  334,  Ii.  die  Kriecbee 
das.  712. 

Kriechen  s/n.  Griechenland.  Ftr- 
563. 

30       kriechisch  aaj.  griechisch,  ich  ver- 
neine kriechisch  als  wol  Greg.  145* 
kriechische  borten  7Vm/.  4695. 
khikchs  sm/*.  eine  schlechte  pflaume,  p«- 
num,  cinum  oJ.  ifone  4 ,  235.  rw  «■ 
35    41,  84.    kriechen  und  kolkrote  9S 
H.    3,  183.  a.  buch  v.  g.  sp.  4. 
kriecbbouin  s.  das  zweite  tcort 

KRIECHEN  S.  ich  KRIICHB. 

Kriembilt  ».  pr.  die  gemahUn  Siegfned- 
40    JVi6.  du  übliu  KriemhUt  L*.  2,  508. 

KRIESE  S.  VERSE. 

krIge,  kreic,  kricer,  cejcrjger   hole  ea. 
erlange,    das  wort,  welches  noch  jeV 
mundartlich  in  gebrauch  ist,  id 
45    niederdeutsch,  vgl.  ich  kriege, 
mit  krlgen  bisweilen  verwechselt  rH 
erkrige    stv.    1.  hole  ein.  ke» 
sporn   dich  mac  erkriegen  FrL  lö" 
19.    ein  werlich  hunt  des  geH  ku 
50    will  erkriegen  das.  368,  «• 
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beiden  stellen  sprechen  die  reime  (:  trie- 
ben :  liegen)  für  ie,  doch  ist  die  be- 
deuten g  des  swv.  kriegen  (w.  m.  s.)  zu 
abweichend.  2.  erreiche,  erwerbe,  ade- 
plus  erkriegen  gl.  Mone  6,  217.  die  5 
roinne  selbe  dar  üf  stiget  wände  si 
die  höbe  erkrlget  Pass.  79,  42.  unz 
si  mit  tugenden  erkreich  ein  sö  gar 
genajme  stat  das.  373,  32.  da;  er 
orloub  böte  erkrigen  livl  ehr.  4347.  10 
her  solde  gar  rfche  werden  und  solde 
grö;e  e>e  erkrigen  myst.  213,  25. 
dal  man  alle  tilgende  verlorn,  die  mac 
man  wider  erkrigen  das.  37,  38.  die 
beten  im  den  prls  erkrigen  H.  Trist.  15 
2055.  da;  erkreic  sin  harter  kum- 
ber  grö;  da;  er  isl  der  enSel  ?enö; 
M.  AI.  s.  75.  b. 

überkrige    stv.  komme  zuvor,  hole 
ein.    er  wold  iu  den  oven  sin  ge-  20 
stigen,  iedoch  sö  wart  er  uberkrigen 
und  dä  vor  gehalden  Karleg.  25,428. 

KRIMME  (GRIMME),  KRAM,  CKKRUMMBN  drü- 
cke, kneipe,  kratze,  tgl.  Gr.  1,  940. 
Graff  4,  608.  Frisch  I,  518  c.  549  c.  25 
SchmeUer  2,  109.  385.  Lachmann  zu 
den  Nib.  s.  10.  vgl.  krump  und  ich 
klimme,  krimmen  für  klimmen  Va- 
terunser 1047.  1009:  kriechen  unde 
krimmen.  —  das  wort  wird  gebraucht  30 
1.  von  vögeln,  namentlich  raubvögeln 
mit  snabuln  ni  uuinnil  (die  taube),  ouch 
fua;in  ni  krimmit  O.  1,  25,  28.  ein 
vederspil  da;  grimmt  und  doch  niht 
vfihen  wü  cod.  palat.  341.  bl.  128.  d.  35 
der  ar  kratzet  unde  gram  Wigam.  1478. 
nu  begund  der  gir  und  der  ar  ein  an- 
der bi;en  unde  grimmen  das.  1474. 
da;  der  gir  da;  ander  nam  und  erbei; 
unde  gram  das.  1469.  vgl.  1486.  H.  40 
zeitschr.  5,  430.  2.  von  menschen. 
Kingrimursel  gram  durch  swarlen  unde 
vel  Porz.  411,  8.  vor  zorn  si  in  den 
ast  gram  a.  w.  3,  206.  —  si  bei; 
unde  kram  alle;  da;  ir  zuo  quam  Herb.  45 
16486.  hende  unde  vüe;e  grimmen 
er  began  Rab.  894.  ein  ander  schel- 
len, grimmen  unde  bi;en  Hätzl.  2,  52, 
14.  —  si  gram  unde  roufte  sich  a. 
Heinr.  1285.    e;  tele  ir  an  imsöwö  50 


KRIMME 

da;  si  sich  gram  Mai  227,  4.  zuo 
stunt  si  sich  zerzerl  und  kram  Dio- 
clet. 7146.  3.  mich  krimmet  mich 
kneipt,  drückt,  wie  manic  smerze  dich 
grimmet  tag  unde  naht  Renner  8078. 
e;  grimmet  mich  zem  herzen  Kolocz. 
137.  vgl.  Gr.  4,  232. 

krimmen    stn.  rüerent  da;  pfert  mit 
krimen  und  kramen  Dioclet.  2395. 

krimvogcl  s.  das  zweite  wort. 

erkrimme  stv.  1.  zerdrücke,  ler- 
kneipe,  zerkratze,  einen  valken  den 
ir  zwen  arn  erkrummen  Nib.  13,  3.  u. 
anm.  von  liebe  erkrimmet  ouch  der 
pellikänus  siniu  kint  MS.  2,  176.  b. 
wie  pellikänus  siniu  kint  vor  liebe  töt 
ergrimme  das.  236.  b.  dä  wolt  mich 
haben  ergrummen  ich  *wei;  niht  wa; 
Haugdietr.  146,  3.  H.  zeitschr.  4,  417. 
2.  werde  zusammengedrückt?  diuswert 
erkrummen  in  ir  banden  Rab.  699. 

verkrimme  stv.  drücke  fest  zu- 
sammen; verderbe  durch  zerdrücken, 
zerkratzen,  er  het  verkrummen  in  der 
hant  da;  swert  in  sturmberter  nöt  kl. 
841  A.    verklummen  BCD. 

zerkrimme  stv.  zerdrücke,  zer  • 
kneipe,  zerkratze,  här  und  hat  si  abe- 
slei;  und  zukram  sich  an  allen  enden 
Herb.  9755.  zukrummen  ir  antlitze 
das.  10614.  si  zerzerret  und  zerkram 
sich  Dioclet.  4731.  wie  hät  er  mich 
zerkrummen  das.  868.  zebi;;en  und 
zugrummen  hate  he  (der  sperber)  die 
jungen  //.  zeitschr.  5,  430. 

krimuic  swv.  gekrimmet  (zusam- 
mengezogen?) und  gestrecket  stuont 
tnauic  blat  gezindelt  Suchenw.  25,  14. 

kram    stm.  krampf.  SchmeUer  2, 
385.    fürs  gries  und  für  den  kram  ' 
Wölk.  86,  1,  15.  vgl.  kramme  und 
k  r  a  m  p  f. 

kramme  drücke,  kratze,  rüerent  da; 
pfert  mit  krimen  und  kramen  Dioclet.  2395. 

hramvogcl  s.  das  zweite  wort. 

kremme  swv. 

überkremmc  sw.  der  hät  uns  über- 
chremmet  ein  ast  mit  töd  gcchlemmet 
Suchenw.  27,  23.  im  glossar  s.  370 
durch  übermäßig  krümmen  erklärt. 
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kra Dirne  stcm.  Krampf,  sö  du  den 
krammen  hast  fundgr.  1,  322,  1. 

krimpfc,  krampf,  krumpfen,  ge- 
k  rümpfen  ziehe  krampßaft  zusammen. 
Gr.  2,  34.  vgl.  ich  klimpfe  unter 
klimme,  ir  was  der  hals  und  die 
kcl  swarz  unde  gerumphen,  sie  selbe 
gekrumphen  En.  2728.  —  die  ädare 
sich  zesamine  chrumphen  Genes,  fundgr. 
48 ,  17.  alsus  wart  sich  im  krimpen 
ein  bein,  wand  in  twanc  die  giht  Pass. 
273 ,  23.  der  sich  Krampf  als  ein 
wurm  fragm.  41.  a.  da;  er  »ich  als 
ein  igel  krampt  das.  41.  b.  da;  her 
sich  zuo  ein  ander  krampf  in  einen 
engestlichen  tarripf  Helbl.  7,  1065. 

krimpf  adj.  schrumpfelicht,  die 
nagele  wären  crimp  Parz.  314,  7  g. 

krimpf  stm.  krampf.  ougen  krimpf 
Herb.  1537. 

krampf  stm.  krampf.  spasmus,  te- 
tauus.  gL  Mone  5,  88.  vor.  o.  36,  59. 
Diefenb.  gL  254.  sö  muo;  des  grim- 
men tödes  krampf  mich  ziehen  oder 
iueh  da  hin  Engelh.  4054. 

krempfe  swc.  ziehe  zusammen,  hier- 
her vielleicht  (denn  es  könnte  krempfen 
ndd.  für  krirapfen  stehn)  Lampr.  Alex. 
1966  W  :  dö  begunder  sich  cremfen. 

verkrempfe  swc.  ziehe  krampßaft 
zusammen,  rimpfet  sich  als  ein  igel 
und  lit  in  fiure  verrkrempfet  MS.  2, 
200.  a.  su  da;  näch  ir  kein  wille  si 
verkrempfet  das.  205.  a. 

krempcl  stn.  gekrümmter  zacken. 
Schneller  2 ,  387.  fuscinula  gl.  Mone 
8,  252.  Diefenb.  gl.  132. 
krinnb  sie/,  einschnitt,  kerbe.  Frisch  1, 
549.  c.  Schmeller  2,  387.  fissura  voc. 
trat,  got  der  bcsrhuof  mit  stner  hant  den 
nagcl  zuo  der  krinnen  BlJ.  H.  3,  454.  a. 
vgl.  krinnen  gekräuselt  Wölk.  50,  1,  10. 

arskrinnc  swf.  tirsa  est  scissura  ani 
ein  arskrinne  Diefenb.  gl.  273.  clunis  cocc. 
trat. 

kriodel  swv.  versehe  mit  kerben, 
einschnitten,  manic  blat  gezindclt,  ge- 
chrispet  und  gechrindellSuchenw.  25,  1 6. 

KRIPKE  S.  ich  CRIFR. 

KRIPPE   stswf.  krippe.  ahd.  ckrippa,  chri- 


pha  Graff  4,  588.  io  der  kripfea 
Waith.  24,  25  C.  praesepe  voc.  o. 
8,  20.  —  du  lach  der  rlche  gotes  sun 
in  einer  vil  engen  chrippe  Üiemer  323, 
5  27.  bi  der  krippe  H.  Trist.  2132. 
dö  du  in  der  krippen  lege  Waith.  24. 
25.  man  vant  in  umbeziunet  in  einer 
krippen  als  ein  kint  g.  sm.  1539.  — 
dö  was  diu  dfn  wambe  ein  chrippe 
10  deme  lambe  leseb.  197,  10.  2.  eine 
ort  kleid?  gr.  roseng.  5.  a. 

vihekrippe    swf.  viehkrippe.  aneg 
31,  65. 

krippenknabc  s.  das  zweite  wort. 

15        krippe    swc.  da;  got  hie  kripte  ta 
einer  krippe  lag  und  barode  MS.  2,  233. b. 
Krise,  kr as ,  krAskr,  cekbesek  ich  krie- 
che. Graff  4,  615.  gesch.  d.  d.  spr. 
852.     kresen  :  Wesen  Mart.  21.  67. 

20  kreset  für  kriset  Mar.  28.  53 ;  oder 
gehört  es  zu  einem  swt.  kresen  ?  — 
1.  ron  thieren.  i;  kö  oder  ebrese  Ge- 
nes, fundgr.  20, 20.  crieebeute;  unde 
chresente;  Diemer  12,  15.   den  swim- 

25  mintin  unde  cresintin  das.  95,  25.  dö 
gie  ü;  unde  kras  alle;  da;  dar  inoe 
was  aneg.  24,  69.  der  slange  Duo; 
iemer  an  der  erden  öfle  der  brüst  kre- 
sende  wesen  kehr.  14.  b.     swa;  öf 

30  erden  gH  swebet  oder  kriset  MS.  B. 
3,  337.  a.  2.  von  menschen,  da  süla 
si  billich  iemer  kresen  Frl.  17,  IS. 
swie  käme  er  kerne  dar  gekresen 
g.  frau  2812.  H.  zeitschr.- 1 ,  474. 

35    durch  bac  si  (die  frau)  her  ü;  kras 
das.  1872. 
KKisB,  kreis,  krise«    krieche,  nebenform 
zu  krise,  kras.  Schmeller  2,  395.  — 
da;  heilige  ma?re  wllen  kreis  Sertat. 

40  1856. 
krisele  ?    sire.  ich  wolt  ouch  plinzeln  als 
ein  heher,  den  man  kriselt  (kritzelt, 
kratzt?)  üf  sin  houbet  Renner  13216. 

KRIsEM  S.  KRESEM. 

45  crisolectkr  stm.  ein  edelstein.  Porz. 
791,  20. 

crisolite    sinn,  krisolt  stm.  chrysolitk, 
edelstein.    Chrysolith  Diemer  368, 1 6. 
crisolitus  Lanz.  4142.    krisoliten  und 
50    rubine  Trist.  11140.  troj.  70.  c.  — 
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von  krisolte  Pan,  566,  21.  die  cri- 
solte  das.  791,  25.  tgl.  H.  Trist.  4518. 

CRisoPRASSts    es»  edelstein.    Pan.  741, 
7.  791,  27. 

kaisf  adj.  kraus,  tat.  crispus.  Graff  4,  5 
617.  krispe;  bar  W.  Wh.  154,  11. 
troj.  19414.  si  treit  krüs  hÄr  crisp 
und  gel  MS.  1,  178.a.  tgl.  Pass.  284, 
22.  grispe  L.  Alex.  Diemer  186,18. 
criap  136  W.  kruisp  myst.  184,  31.  10 
und  anm. 

krispel  adj.  kraus,  cincinnus  kris- 
pel  bar  (gedr.  rfispelhar)  toc.  o.  I , 
10.  ir  her  was  krispel  unde  krfts  troj. 
145.  b.  Wölk.  50,  1,  10.  15 

krispe  stcv.  mache  kraus,  kräusele. 
ir  gestüppe  was  gekrispet  harte  wol 
MS.  H.  3,  228.  b.  swenzel  krispeo 
MS.  2,  193.  b.  kristallin  U  ze  viure 
kan  krispen  wol  der  sonnen  webel  20 
Frl.  268,  8.  manic  blat  gekrispelt 
Suchento.  25,  16. 

Krist  n.  pr.  Christus,  genil.  Krisles  Part. 
107,  11.  Waith.  77,  9.  dat.  Krisle 
Pan.  752,  29.  Jesu  Krist  a.  Heinr.  25 
807.  accus.  Krist  Waith.  4,  13.  26. 
W.  Wh.  1  93,  11.  Kristen  Stricker  1 2, 
295.  I*.  anm.  —  Krist  und  got  sind  mehr- 
fach gleichbedeutend:  herre  Krist,  wäre 
got  glaube  1514.  wider  Krisle  Er.  3o 
5240  ==  wider  gole  das.  5189.  tgl. 
got.  —  unser  berre  Krist  /».  293. 
der  uns  ime  toufe  wart  und  Jdsus  an 
der  süe^en  vart  ime  Jordan  wart  ge- 
nenuet  Krist  W.  Wh.  48,  17.  wijje  35 
Krist  weiß  gott  Roth.  63.  974.  1763. 
1885.  Iw.  39.  120.  180.  204.  Mb. 
102,  11.  Trist.  10444.  ^m.  584.  troj. 
426.  Ea^etö.  3293.  Helmbr.  635.  Cr. 
3,  243.  sö  helfe  mir  Jesus  Krist  Mai  40 
151,  6.  147,  26.  Krist  vcrkiescn  W. 
Wh.  215,  16.  durch  den  gekriuztcn 
Krist  saget  mir  Mai  153,  29.  der 
helt  wil  Krist  es  reise  varn  nach  dem 
gelobten  lande  reisen  Waith.  29,  18.  45 
gealagen  und  gesniten  üf  ir  wöpenli- 
chiu  kleit  was  Kristes  tot  das  kreuz 
W.  Wh.  31,  26. 

Entckrist,  Endckrist    s/01,  der 
aatichrist.  fundgr.  2,  107  fg.  Vrid.  50 


KRIST 

172.  173.  MS.  2,  137.  147.  anti- 
christ  Diemer  281,  15.  anticrist  H. 
leitschr.  6,  369  fg. 

himelkrUt  stm.  Christus,  der  himm- 
lische herr.  taterunser  1 .  1 882. 2141. 
2202. 

kristen  adj.  christlich,  ahd.  chri- 
stdni  Graff  4,  618.  aus  lat.  christianus. 
ob  sin  vindcre  alsö  kristen  so  christ- 
lich, ein  so  guter  Christ  were  Greg. 
572.  kristenr  sele  ein  iemer  wernder 
hört  MS.  2,  139  b.  einen  kristenen 
menschen  bihteb.  30.  kristen  man  pf. 
K.  87,  5.  Waith.  124,  23.  W.  Wh. 
395,  20.  kristen  mensche  Gudr.  397, 
2.    kristen  liute  W.  Wh.  397,  7.^400, 

1.  diu  kristen  dict  das.  403,  13.  kri- 
sten leben  Pan.  822,  30.  kristen  6 
das.  13,  26.  kristen  gloube  Vrid.  11,2. 

kristen,  kristacne  m.  Christ,  der 
den  namen  ie  gewan  da;  er  kristen 
solde  sin  Diemer  305,  24.  ein  ieg- 
lich  kristen  Waith.  21  ,  27.  lä  dir 
den  kristen  zuo  den  beiden  sin  alsö 
den  wint  das.  10,11.  du  bist  Krist, 
sö  bin  ich  kristen  W.  Wh.  1,  30. 
wereslu  ein  breser  kristan  Griesh.  pr. 

2,  108.  wache  krist  MS.  2,  152.  a. 
—  ir  kristen  das.  kristen,  juden  und 
die  beiden  Waith.  16,  29.  der  rfit 
was  mit  listen  gemachet  fif  die  kristen 
Geo.  38.  a.  üf  der  kristenen  scha- 
den Flore  363  S.  der  kristenen  lant 
das.  481.  in  der  krislinen  joh  gewe- 
tet  sin  litan.  894. 

kristen,  kristaene  f.  Christin,  diu 
vrouwe  ist  kristen  Mb.  1085,  3.  kl. 
1046  //.  Geo.  32.  a.  Mart.  177  und 
öfter.  BlaiischeflAr  was  krisltcne  Flore 
325  S.  u.  anm.  tgl.  1446.  1448.  1784. 
1912.  2159.  2201.  wir  versauten  die 
kristenen  (:wenen)  das.  2530. 

nnkristen  adj.  unchristlich,  nicht 
christlich,  ein  kelzer  und  ein  unkri- 
stener  man  Clos.  chron.  54.  Zürich, 
jahrb.  72.  die  unkrislen  lute  myst. 
95,  21. 

uukristen    m.  nichtChrist,  der  touf 
si  seit  un kristen  Waith.  77,  18. 
ebenkristen    m.  nebenchrist,  mit- 

56» 
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christ.  da;  er  sinen  ebenkristen  stiu- 
ret  unt  leret  Diemer  368,  25.  da; 
er  sine  ebenkristeo  zuo  der  martir  gab 
pf.  K.  88,  2.  cgi.  Waith.  26,  7.  myst. 
106,  12.  209,  20.    ebenkrist  fundgr. 

1,  124,  28.  125,  36. 
nähenkristen  m.  nebenchrist,  mit- 

christ.  litan.  823. 

kristenkint,  kristcnmaii  siehe  das 
zweite  wart. 

kristcn  stf.  Christenheit,  ahd.  chri- 
stänt.  die  haidenschaft  zestOren  di  cri- 
stin  gemeren  pf.  K.  3,  23  und  anm. 
cgi.  beiden  und  Lachmann  zu  Waith. 
15,  19.  da;  wir  die  kristen  breiten 
und  die  heidenscbaft  smelen  Geo.  323. 
da  salt  da;  lant  halden  and  sin  mit 
kristen  walden  das.  1425.  2.  chri- 
sienthum.  hierher  gehört  vielleicht  Vrid. 
10,  26:  min  kristen  wil  ieh  niemen 
lan.  cgi.  die  anm. 

kristenlich  aaj.  christlich,  litan. 
1421.  tod.  gehüg.  55.  kristenltche; 
rebt  pf.  K.  301,  17.  kristenltche^  le- 
ben Waith.  7,  8.  üf  kristenlicher  er- 
den Pars.  659,  12. 

kristenltche  ade.  christlich,  man 
begunde  sin  kristenliche  pflegu  Par*. 
818,  13.  wie  kristenliche  nu  der  hü- 
best lachet  Waith.  34,  1. 

unkristenlick  adj.  unchristlich,  un- 
kristenlicher  dinge  Waith.  6,  30. 

kristenheit  stf.  1 .  Christenheit,  sö 
trüret  elliu  diu  cristeneheit  Diemer  28 1 , 
15.  kristenheit  pf.  K.  12,  9.  17,  13. 
Waith.  6, 30.  9,  39. 12,  22.  u.  öfter.  JfS. 

2,  21t.b.  2.  Christentum,  christlich- 
keit, ein  wise  mon  nimmer  lat  ern  denke 
an  sine  kristenheit  W.  Wh.  48,  2t. 

kristentuom  stm.  christenthum, 
christlichkeit.  Waith.  7,  3.  11.  WS.  2, 
147.  b.  211.  b.  jüdel  134,  9.  licl. 
ehr.  92,  104.  119.  FrL  245,  14.  Su- 
chern». 14,  311. 

unkri§tentuom  stm.  unchristlich- 
keit.  wan  in  sin  grö;  unkristentaom 
niht  gelouben  lat  an  Kristum  s.  sl.  466. 

krisle  stem.  mache  zum  Christen, 
taufe.  Karl  21.  a. 

liekristc    swm.    mache  »um  Chri- 


sten,   be krisle  kriuz  ans  kristen  FrL 
KL.  21,  24. 
Kristalle    swf.  krystall.  gr.  lat.  krystal- 
lus.  die  selben  porte  alle  lutere  chri- 
5    stallen  Diemer  362,  22.  durliuhtic  als 
ein  cristalle  Pantal.  715.    ze  der  kri- 
stallen Trist.  17116.  cgi.  17505.  spä- 
ter kristal  stm.  Diefenb.  gl.  84.  241. 
er  machet  da;  is  ze  krislalle  deutsches 
10    brevier  des  14.  jh.  Gießener  hs.  s.  B. 
zeitschr.  6,  484. 

kristallenstem  s.  das  zweite  wert. 
kristallin    adj.  von  krystall.  Trist. 
16722.   ich  hän  dA  vor  gelichet  dich 
15    dem  kristallinen  steine  g.  sm.  1797.  tgl 
XXXI,  18.    kristallin  ts  Frl.  268,  8. 
krIste  s.  ich  kr!;b. 

kristiere    stn.  klystier.  gr.  xkvarqg.  tgi 
Schmeller  2,  397.    do  gobent  im  die 
20    arzat  ein  kriestiere  Clos.  chron.  25. 
Cristjar    n.  pr.  Christian,  meister  Crist- 
jfln  von  Troys  Cbrötien  von  Troyes, 
ein  berühmter  französischer  dichter  Porz. 
827.    Cristjans  W.  Wh.  125. 
25krIt    stm.  geräusch,  streit,  hader.  bretn. 
tob.  2,  868.    dö  wart  ein  grö;  krit, 
als  der  zwei  holzer  breche  myst.  245, 
28.  cgi  kr  le  ,  kri;e. 
kritzel  s.  ich  KRi;z. 

30  KRICCHE,  KROUCH,  KRUCHER,  GEKROCHEN  krie- 
che, ags.  creopan,  an.  kriupa,  mnl 
krufen  H.  zeitschr.  2,  305.  cgi.  das. 
5,  230.  Gr.  1,  937.  Graff  4,  591. 
prät.  kröch  für  krouch  Jlahn   1,  7. 

35  —  chriechente;  unde  chrcsente;  Die- 
mer 12,  15.  swa;  kriuehet  unde  Hin- 
get Waith.  8,  32.  swa;  fliege  Die; 
unt  trabe,  kriech  unde  snabe  Gfr.  lob- 
ges.  57.  ob  her  Walther  kröche  Waith. 

40    18,  6.     krüche  der  an   eime  Stabe 
Winsbeke  50,  5.    krichende  her  unde 
dar  Pass.  199,   50.    kriechen  unde 
krimmen  Vaterunser  1047.  1009. 
gekriueke  stv.  krieche,  leseb.  77 0,23. 

45  kriuwe,  kroc    kraue,  kratze,    die  harfe 
hat  vil  süe;en  sanc,  wer  kreuwet  ir 
näch  prise  Doc.  misc.  1,  123.  genitte 
nach  Gr.  4,  673,  doch  vgl.  krouwe. 
kronwc    steo.  kratze ,  steche,  tgl. 

50    ebrouue  carpe  Diut.  2,  325.  chrouadn- 
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ta  scribentibus  das.  Graft  4,  585.  si 
bf;;ent  nnde  chrowent  (.  bowent)  fdgr, 

1,  197,  32.  Diemer  287,  14.  später 
krauwen,  krawen.  er  krauwet  dem 
eber  gar  senftecllch  Dioclet.  1527.  5 
kraweo  Diefenb.  gl.  131.  von  boesem 
gewurme  vil  unsenfte  stürme  die  in 
dicke  crawent  Marl,  leseb.  759,  39. 

kröuwel,  krewel  stm.  dreizin- 
kige gabel.  ahd.  chrowil,  chrewil  Graft  10 
4,  585.  vgl.  fundgr.  1,  380.  chro- 
wel  fuscina  gl.  Mone  7,  599.  su- 
merl.  7,  44.  creagra  das.  52,  29. 
krewel,  chrewel  fuscina,  fuscinu- 
ta,  creagra,  arpago  das.  26,  33.  15 
70.  32,  32.  voc.  o.  7,  54.  Diefenb. 
gL  82.  132.  kreul  creagra  das. 
268.  krewel  kehr.  66.  a.  Monealtd. 
schausp.  2,  224.  si  stechen,  mit  den 
chrewln  (chrowelen  Diemer  282,  16.)  20 
zubrechen  fundgr.  1,  196,  10.  die 
koaben,  der  man  zer  knehen  ouch  be- 
darf, die  truogen  kröul,  die  wären 
scharf  Wigal.  8864.  2.  kralle,  chreul 
als  ein  vogcl  gest.  Rom.  146.  25 

inarterkrö'uwel  stm.  marterkrewel 
ungula  voc.  o.  24,  28. 

mistkröuwel    stm.  mistgabel.  MS. 
H.  3,  277.  b. 
krhzk    «öi.  kretu.  ahd.  chruci,  chrüzi,  30 
cbriuzi  Graft  4,  621.  lat.  crux.  in  al- 
tern mhd.  quellen  auch  krince,  krüce 
Mar.   54.  leseb.  192,  31.     ob  auch 
kriu;e  gesprochen  würde?    vgl.  ge- 
ll i  uze.  —  da;  kriuze  begunde  sich  35 
mit  slnem  (Christi)  bluole  raeten  Waith. 
37,  23.    got  den  man  durch  uns  an; 
kriuze  hieuc  Part.  448,  1 0.  der  durch 
uns  vil  scharphen  tot  ame  kriuze  men- 
nischllche  enphienc  das.  113,  22.  an  40 
dem  frönen  kriuze  leit  er  den  töt  MS. 

2,  138.  b.  du  solt  din  kriuze  hin 
enbor  als  e;  dir  truoc  din  scbepha?r 
vor  Barl.  97,  25.  des  kriuzes  vurste 
Christus  W.  Wh.  166,  2.  MS.  134.  a.  45 
—  künec  Constantin  gap  dem  stuol  ze 
Börne  sper  kriuz  unde  kröne  (die 
signien  der  herrschaft)  Waith.  25,  13. 
vgl.  roseng.  27.  a.  —  her  rehli  dä  üf 

du  heiligin  erücis  zeichiu  (dem  bau  50 


KRIUZE 

einer  kirche  muste  die  errichtung  des 

Ärj*^?S£ ^^t^f^^7a^a^  ^^^^^ y 

oravQonrjYiov  Vorangehn)  Anno  535  B. 
und  anm.    ein  kriuze  nfleh  der  mar- 
ter  site  lie;  man  stöben  im  ze  tröste, 
ze  geherm  der  s£le  über;  grap  Part. 
107,  12.  kriuze  unde  stüden  stric  dar 
zuo  der  wagenleisen  bic  sine  waltsträ- 
;en  meit  Pars.  180,  4;  die  stelle  ist 
dunkel:  es  sind  kreuze  am  toege  ge- 
meint, aber  wozu?  oder  sind  es  kreuz- 
u>ege?  —  da;  kriuze  nemen  sich  mit 
dem  »eichen  des  kreuzes  versehen  MS. 
1 ,  72.  b.  111,  12.     man  nahm  das 
kreuz,  wenn  man  gegen  nichtChristen 
tu  felde  zog,   so  t.  6.  die  Franzosen, 
die  gegen  Terramer  tu  kämpfen  ge- 
lobten W.  Wh.  304,  19.  23.  28.  wir 
haben  da;  kriuze  genomen:  da;  sul 
wir  leiten  alsö  da;  unser  sfile  werde 
vrö  Mai  112,  lo!     Ulrich  von  Lich- 
tenstein bittet  seine  geliebte  daß  sie  ihm 
tu  seiner  fahrt  nach  dem  heiligen  lande 
das  kreuz  erlheile:  s6  flieget  sich  die 
fuuge  wol  da;  ich  ouch  iwer  kriutze 
trage,    geloubet,   vrowe,  da;  ich  iu 
sage:  ich  na?m  e;  nilit  von  slnerliant 
so  gern,  der  bähest  ist  genant,  als 
von  iu.    ich  wolde  6  sunder  kriuze 
sin  und  ouch  ane  kriutze  varn  frauend, 
392,  4.    ir  zeichen  legeten  sie  dar 
nider,  da;  swarzecriuze  enpfiengen  sie 
wider  IM.  chron.  2010.       mit  klei- 
nen slden  na?  ich  Üf  sin  gewant  ein 
tougenllche;  kriuze  (als  merkzeichen) 
Mb.  847,  2.  vgl.  922,  2.  —  man 
macht  das  zeichen  des  kreuzes  zur  ab- 
teehr  böser  geister  und  überhaupt  schäd- 
licher einßüsse:  da;  erüce  tet  er  vür 
sich,  ze  rucke  unt  ze  silen  pf.  K.  118, 
21.    en  kriuzes  wis  nach  weise  des 
kreuzes  Porz.  159,  18.  an  kriuze  Val- 
ien so  niederfallen  daß  man  die  form 
des  kreuzes  bildet.  Kän.  leseb.  933, 
12. 

vrönckrinze  stn.  das  heilige  kreuz 
des  herm.  din  einborner  sun  wart  an 
dem  frönekriuze  wunt  MS.  2,  137.  a. 

kriuzcßanc,  kriuzclict ,  kriuze- 
stai,  krinzetac,  kriuzetraht,  kriu- 
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zewls,  kriuzewoche^  kri  uze  würz 
s.  das  zweite  «ort. 

kriuzlichc  adj.  nach  weise  eines 
kreuzes.  Wölk.  106,  11,  3. 

kriuzc  swc.  schlage  an  das  kreuz, 
ahd.  cbruzöm  Graft  4,  622.  die  in 
gemartert  unde  gekrüzet  habenl  fund- 
gr.  1,  76.  vgl.  73.  79.  von  diu  chrouz- 
zeten  si  ir  herren  Karaj.  96,  1 0.  durch 
den  gekriuzten  Krist  saget  uns  Kai 
153,  29.  da;  unser  alter  mennisch 
gecrücet  si  Roth  pred.  45.  2.  ver- 
sehe mit  dem  kreuze,  swaz  da  gc- 
kriuzter  ritter  reit  Porz.  72 ,  13.  3. 
mache  da$  zeichen  des  kreuzes.  dh  sol 
man  kriuzen  für  den  bagel  und  sege- 
nen  für  den  gehen  töt  Trist.  15100. 

kriuzer  slm.  1.  kreuzfahrer.  die 
kriuzer  die  über  mer  wollen  Grieth, 
chron.  25.  2.  eine  münze,  denarius 
crucialus,  crucigerus.  Schmeller  2,  400. 

kriuzigc  swc.  kreuzige,  cruciflgere 
Diefenb.  gl.  84.  Mone  schausp.  d.  UA. 
1,  67.  gest.  Rom.  154. 

kriuzigunge  stf.  kreuzigung.  Pass. 
Germ.  7,  280. 

kriuzigaere  stm.  kreuziger.  myst. 
339,  7. 

KRf;B,  krbi;,  krizzkn  rufe,  schreie,  nhd. 
kreische,  si  krlstent  unde  kri;ent  Ren- 
ner 11381;  gedruckt  kreistcnt  aber 
im  reime  auf  bi;cnt. 

killen  stn.  das  rufen,  schreien. 
von  des  wahters  kreissen  (:  preisen  d. 
i.  prtsen)  Hätzl.  1,25,  68. 

kritzel  swv.  schreie  mit  feiner 
stimme,  nhd.  mundartlich  kr ischele. 
die  selben  ich  dir  nenne  nach  einer 
vensterhenne ,  diu  krizelt  von  ir  man 
näch  einem  andern  han  llelbl.  1,  1338. 

krisle  swc.  rufe,  stöhne  laut.  vgl. 
nhd.  kreiße,  ursprünglich  kreiste, 
in  dein  ausdrucke  eine  kreissende 
frau.  kreistende  in  diesem  sinne  bei 
Frisch  1  ,  547.  b.  kreisten  vor  an- 
strengung  stöhnen  Schmeller  2,  396. 
ein  wetterauisches  kresten  laut  stöhnen 
führt  Weigand  in  H.  zeitschr.  6,  487 
an.  —  si  kristent  unde  krigent  Ren- 
ner 11381.    ir  kainer  auf  ein  pferd 


mocht  sitzen  äne  kreisten  Wölk.  14, 
5,  16. 

verkriste    swc.  rufe,  stöhne  laut 
Pören  lut  des  irzagete  unde  ouch  voa 
5    unheile  verkristen  algemeine  L.  Alex 
4520  W. 

KR0C4MER    ein  theil  der  rüstung.  Herb 
4736  und  anm. 

XROCHZB  S.  KROTZB. 

IOCbohibr    n.  pr.  künec  Crohier  von  Oa- 

patrie  W.  Wh.  359. 
kbouikre    swv.  erhebe  den  Schlachtruf, 

schreie,  s.  v.  a.     kriiere,  s.  krie. 

J?r.3081.  IT.  Wk.  41,27.  Trist.  557?. 
15    9186.  Tit.   3894.  4092.  B.  Heimln 

1025.  kroigieren  Lonz.  3111.  Wigal 

4554.    krögicren  Suchenw.  32,  19 

vgl.  Grimm  ped.  210. 

bekroijierc    swv.  ine  mag  ir  bo- 
20    hurdieren  niht  alle;  becroijieren  TrisL 

5060. 

kroijiercr  Um.  ausrufer,  heroli. 
die  grogiriere  waren  frö,  si  riefen  dort 
und  hie  alsö  fronend.  82,  9.  die  gro- 

25  ier  schriten  das.  69,  17.  grögierer 
Ls.  2,  24G.vgl.kr  \  gier  or  unter  krie. 
krökr  stf.  kröne,  aus  dem  tat.  Corona. 
ahd.  Corona  Graft  4,  484.  coröae 
Diemer  193,  27.  194,  5.   201,  1. 

30  283,  4.  287,  15.  kröne  stef.  MS. 
1,  52.  a.  1.  das  zeichen  der  könig- 
lichen (kaiserlichen)  würde.  ».  eigent- 
lich, des  schlnet  iuwer  kröne  ob  al- 
len krönen  Waith.  11,  32.    er  trooc 

35  des  riches  zepter  und  die  kröne  das. 
19,  10.  ich  han  zwöne  Almin  ander 
eine  kröne  bräht  das.  34,  7.  kröne 
trogen  Nib.  44,  2.  108,  1.  Porz.  5, 
26.  50,  29.  56 ,  23  und  öfter,  swi 

40  der  ohse  kröne  treit,  da  hänt  diu  kel- 
ber  werdekeit  Vrid.  139,  17.  si  truoc 
kröne  tear  königin  über  zwei  lant  Pan. 
494,  29.  er  truoc  gewalticlicbe  ia  ir 
herzen  künicriche  da;  zepter  und  die 

45  kröne  Trist.  727.  der  kröne  der  kö- 
niglichen würde  e;  niht  gezeme  ob  er 
den  lip  ir  Dieme  U.  Trist.  2827.  an- 
der kröne  mit  der  kröne  auf  dem  haupu 
stän  Nib.  595,  4.    gän  das.  631,  3. 

50    1616,  4.     under  kröne  rihteo  das 
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659,  2.    des  criaces  fürste  der  am 
criuee  bet  den  dorn  üf  dem  houpte 
/einer  kröne  W.  Wh.  166,  3.  —  zwelf 
rieber  kröne  sult  ir  gewaltic  sin  Nib. 
1175,  4.    zweier  kröne  walten  das.  5 
97,  22.    dem  genil.  phtr.  fehU  wie 
bei  andern  fremdwörtem  mehrfach  das 
ii.  Lachmann  zu  Iw.  z.  554.    b.  bild- 
lich. —  der  Ären  kröne  tragen  Iw. 
9.  254.   Winsbeke  12,  5  und  anm.  10 
des  lobes  kröne  g.  Gerh.  266.  deist 
aller  triuwe  ein  kröne  Trist.  1796. 
seiden  kröne  tragen  Parz.  254,  24. 
Waith.  125,  7.    von  der  ewigen  co- 
röne  kröne  der  Seligkeit  di  got  gi-  15 
bet  ze  löne  Diemer  283,  4.  den 
8i  für  al  die  werlt  erkös  zir  höbsten 
freuden  kröne  Pars.  692,  5.    er  was 
ein  ganzia  kröne  der  zuht  a.  Heinr. 
63.    du  kröne  menschen  heiles  Pan.  20 
781,  14.    Maria  du  höchswebendiu 
kröne  altd.  bl.  1,  84.    aller  magide 
kröne  Pilot,  vorr.  i  1 7.    aller  wibe 
ein  kröne  MS.  1,  49.  b.    gelerter  für- 
sten  kröne  Waith.  107,  29.  aller  an-  25 
der  bärge  ein  kröne  Pan.  350,  20. 
2.  kram,    diu  die  kröne  üf  blödem 
hdr  dort  bat  Pan.  812,  2.    si  trnoc 
noch  die  kröne  öl  blödem  hftr  alsam 
e  (als  jmgfrau)  Mai  91,  4.    der  g£  30 
nach  der  schönen  diu  mit  ir  krönen 
gie  von  hinnen  MS.  1,  52.  a.    3.  krön- 
leuchter.   manec  tiuriu  kröne  was  ge- 
hangen schöne  alumbe  üf  den  palas, 
diu  schiere  wol  bekerzet  was  Par%.  35 
638,  9.    hundert  kröne  da  gehangen 
was  das.  229,  24. 

bischofkrone     stf.    tiara  roc.  o. 
14,  27. 

engelkrönc  stf.  kröne  der  enget  40 
Maria  du  engelkrön  Frl.  289,  6. 

himelkrune  stf.  himmlische  kröne. 
bö  git  er  uns  ze  löne  die  liebten  hi- 
melkröne  büchl.  1,  1 047.  vgl.  a.  Heinr. 
1168.  1293.  45 

honbetkröne  stf.  diadema  Diefenb. 
gl.  96. 

wanderkröne  stf.  wunderbare  kröne 
Frl.  FL.  1,  3. 

krönetrage  s.  das  zweite  wort.  50 


krönebaere  adj.  zur  kröne  berech- 
tigt. Parz.  334,  13. 

kreene    swv.  kröne,  vgl.  ahd.  co- 
rönöm   Graff  4,  484.    1.  eigentlich. 
dö  krönte  man  die  swester  stn  Parz. 
336,  30.    er  wart  gekreenet  das.  803, 
21.    gekrö-iet  gan  En.   12846.  Nib. 
649,  3.  651,  3.     mit  kröntem  Übe 
Parz.  1 3  ,  24.    diu  kreente  küniginne 
H.  Trist.  6794.  —  Ruolanten  si  höh- 
ten, uober  Yspänie-  si  in  chrönten  pf. 
K.   112,   19.    fuorten  die  mit  in  ze- 
hant  in  Riwalines  herzen  lant  und  krön- 
ten si  dar  iune  im  zeincr  küneginne 
Trist.  809.    mit  der  selben  kröne  was 
gekreenet  der  marschalc  das.  1798. 
dö  wart  mit  des  kunicriches  kröne  ge- 
krönet dirre  gotes  degen  Barl.  335,  1. 
ein  schapel  wol  geloubet,  da  mite  er 
in  dö  krönte  troj.  5.  c.     2.  bildlich 
kröne,  verherrliche ,  preise,    a.  e;  ist 
reht  da;  man  si  kreene  Iw.  237.  swer 
den  andern  kroenet  und  sich  selben 
h<enet,  der  triuwen  ist  ein  teil  ze  vil 
a.  Heinr.  825.     wlp  ddst  ein  name 
ders  alle  kroenet  Waith.  49,  11.  dlne 
kunsl  ich  imer  kreene  MS.  1,  199. 
da;  leben  wirt  dir  ba;  gekroenet  unde 
tüsentvalt  gescheenet  in  dem  himelrlche 
Barl.  301,  17.     b.  mit  präpos.  da; 
ich  an  der  lieben  kreene  MS.  1,  1 97. b. 
diu  mit  bernden  lügenden  bat  ir  Up 
sö  wol  gekranet  das.  184.  frouwe, 
die  ich  mit  lobe  kreene  das.  199.  b. 
vgl.  Waith.  40,  24.    c.  mit  genit.  des 
wip  da  sint  gehrenet,  des  well  wir  sin 
gekreenet  büchl.  2,  702.    maniger  tu- 
gende  ich  si  krrene  preise  sie  wegen 
m.  t.  MS.  1,  197.  b. 

bekreene  swv.  kröne,  der  wil  mich 
bechruenen  mit  der  ßwigen  kröne  Griesh. 
pr.  1,  28.  vgl.  29.  50. 

überkreene  swv.  schmücke  mit  der 
kröne,  verherrliche  auf  das  höchste. 
vriheit  ist  der  eren  hört,  si  überkrtenet 
werk  und  wort  Bon.  59,  76.  2.  über- 
treffe an  herrlichkeil,  alle  künge  er 
gar  überkroenet  Dioclet.  7555. 

verkroene  swv.  kröne,  vier  kü- 
nigin  verkr«net  Wölk.  95,  3,  2.  vgl. 
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6,  192.    verkrcenter  heim  Suchen ir. 

8,  159. 

kb(enk    swv.  si  lachet  als  ein  kindeltn, 
da;  krcenet  gegen  der  muoter  sin  MS. 
2,  23.  b.  ahd.  chrönju  garrio,  chröa 
gornüus  Graff  4,  612.  613. 
kröxikk    f.  chronik.  aus  gr.  lat.  chro- 
nica,   die  stänl  ia  der  cröniken  ge- 
schriben   Kört,  leseb.  934,    37.  er 
las  der  lande  chrönicl  Pari.  453,  9. 
kropp    stm.  kröpf,  Graff  4,  598.  1. 
strnma  gl.  Mone  8,  255.  Diefenb.  gl. 
261.    ich  wünsche  da;  im  wahse  ein 
hover  und  ein  größer  kröpf  HelbL  1, 
543.  vgl  Bon.  76,  26.    2.  der  kröpf 
der  tögel,  der  häutige  tack  am  ende 
des  hohes ,  in  den  die  verschluckten 
körner  gelangen ,  ehe  sie  in  den  mö- 
gen übergehn.    einer  satten  töben  diu 
mit  vollem  kröpfe  flf  einem  kornka- 
sten  stAt  Nim.  3,  5.    vier  tüben  moh- 
ten  den  weisen  klQben,  da;  ir  kröpfe 
wurden  vol  Helbl.  2,  353.     3.  ein 
guoten  kröpf  er  a;  aß  sich  satt,  füllte 
seinen  mögen  Pan.  132,  2.    du  vri;- 
;est  und  trinkest  einen  kröpf  über  den 
andern  da;  sich  dtn  mage  kliubet  in 
viere  Bert.  195. 

tubenkropf  stm.  fumus  terrae,  eine 
pflanze,  voc.  o.  43.  8. 

krüpfelin  stn.  bt  seihen  kröpfeli- 
nen  bei  so  schmalen  bissen  ta»te  ich 
fliegen  schinen  Part.  487,  9. 

krüpfe  swv.  kröpfe,  fülle  den  kröpf. 

erkrüpfc  swv.  fülle  den  kröpf,  sät- 
tige, sin  gesiebte  erkrüpfet  wirt  MS. 
2,  93.  b. 

überkrüpfc  swv.  überfülle  denkropf. 
wairn  die  burga?r  vedcrspil ,  sine  wb- 
ren  überkrüpfet  niht  Porz.  191,  13. 
die  wurme  machent  dürhcl  hol  und 
überkrüpfen  vollen  zol  Frl.  104,  18. 

überkrüpfc  stf.  übermäßige  an- 
füllung  des  kröpfe»,  Übersättigung,  von 
iibcrkrüpfe  da;  gesebach  da;  im  (dem 
falken)  was  von  dem  luoder  gach  Pari. 
281,  29.  er  wolde  niht  ir  Iteren  ma- 
gen  über  krüpfe  ln;en  tragen  das. 2 01, 14. 

krupfei  stm.  ein  satter  stoher  hahn. 
Koloct.  164. 


B8  KRÖTE 

kros  knorpele  nasecros ,  dreros  IV« «6. 
gl.  5,  7.  vgl.  H.  %eitschr.  5,  325.  cro- 
sela  Schlettst.  gl.  in  B.  xeitschr.  5, 
356.  s.  krostel,  krustel. 
5  krgese  stn.  gekröse ,  die  kleineren  ge- 
därme.  Stalder  2,  134.  guolin  krerse 
Hadl.  22,  2,  9.  fr  ix  um  chrose  sm- 
merl  42,  48. 

gekrase    stn.  gekröse.    habet  die 
10  gihtineuwermgekrdsÄ.aeiödkr.3,493. 
krostkl    knorpel.  crospel  Graff  4,  617. 
vgl.  krustel,  kros. 

naskrostel    nasenknorpel.  interfi- 
nium  voc.  o.  1,  38. 
15krot    stn.    hindernis ,  bel&shgung ,  be- 
schwer de.  Haltaus  1127.  1128.  Frisch 

1,  548.  a.  vgl.  nhd.  mundartlich  ich 
krette.  —  Ilde  ich  innerliche  krot  Eu- 
sab.  Diut.  1,  345.    da;  tuon  wir  si- 

20  eher  fine  krot  das.  361.  mit  rehter 
liebe  sunder  krot  das.  429.  krot 
mac  mich  ane  gen  das.  437.  si  lett 
von  in  vil  manic  krot  das.  439.  des 
sallu  aunder  alle;  krot  dick  überlesen 

25  min  gebot  Cato,  Frankf.  hs.  bl  10.  d. 
sol  der  arme  fin  krot  sein  Gr.  w.  1 ,  888. 

kröte  swv.  nehme  mich  einer  sacke 
an,  befasse  mich  damit.  —  kroht  sich 
der  dinge  niht.  krolle  sich  der  dinge 

30  wenig  Gerstemb.  bei  Oberl.  833.  nie- 
derdeutsch kroden :  al  gross  wild  — 
der  ensal  kein  mab  sich  kruden  Gr. 
tv.  2,  553.  si  enhaven  sich  o.  gn 
hern  gedinges  nie  gekrudt  ind  krnd- 

35  den  sich  ouch  noch  damit  niet  das. 
665.  ob  sich  jemandt  der  Sachen  ge- 
krudet  oder  underwuoden  hab  Gr.  w. 

2,  486.  das  gebuirt  dem  herrn  und 
des  enkreuten  wir  uns  niet  das.  716. 

40  —  mir  zekrötet  eines  dinges  mir  geht 
etwas  aus  Gr.  4,  239  nach  Diut.  3, 
66:  sö  ir  des  wa;;eres  zucröte  gehört 

nicht  hierher  und  ist  iiherhauDt  srhirer- 

lieh  richtig,  da  die  entsprecliende  stelle 
45    Genes,  fundgr.  2,  32,  31  zuirote  hat, 

was  auf  eine  entslelltmg  aus  irrdn,  geir- 

rön  führt. 

unbekrüt    aaj.  pari,   un  bei  astigt. 

da;  lantvolc  solte  da  von  unbekrüt 
50    »ein  Gr.  ».  3,  883. 
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krötunge   stf.    occupatio  ooc. 
vrat. 

KRÖTE,  KROTTE     Slßf.    krÖtC.    ahd.  chrota, 

chreta  Graff  4,  593.  stf.  Grieth,  pred. 

2,  68.  krete  Herb.  8364.  —  buffo 
krotte  voc.  o.  39,  13.  gl.  Hone  6, 
438.  Diefenb.  gl.  231.  rana  chrot© 
sumerl.  14,  69.  —  vliuhet  sam  diu 
krotte  tuot  sö  si  an  dreht  der  reben 
bluot  Ls.  3,  25.  ein  wtp  diu  ist  ein 
loemche  krot  MS.  2,  79.  b.  diu  katze 
lecket  ein  kroten  Bert.  303.  da;  dich 
meineitswern  iht  gebe  den  krotten  Frl. 
361,  10. 

ertkrote  swf.  erdkröte.  buffo  gl. 
Mone  4,  94. 

scUiltkrote    swf.  Schildkröte,  tor- 
tus  gl.  teitschr.  5,  415.    derades  (?) 
Diefenb.  gl.  93. 
krotze    swv.  krähe,  krächze,    din  Ären 
henne  kret,  sö  krozt  dln  ban  Frl.  304, 

3.  vgl  krocbzende  ex  imo  pectore 
eruta  gl  Mone  5,  89. 

KRÖCWBL  5.  ich  KRIUWB. 

krCckb,  krvcke    sicf.  krücke,  Stab  »um 
stütien.  ahd.  chrucka  Graff  4 ,  591. 

—  ftn  krucken  unt  an  stap  Senat. 
3224.  ein  krücke  was  stn  stiure  Er. 
289.  ein  riter  Ober  eine  krücken  ge- 
leint Pan.  513,  27.  vgl  Trist.  15353. 
er  lenite  vor  im  Of  stner  chruchen  Tun- 
dal  42,  44.  ir  traget  krucken  ai 
der  hant  Bit.  3.  b.  iu  gezsme  ein 
guote  kracke  ba;  in  iur  hant,  swenne 
ir  ze  kirchen  gienget  MS.  H.  3,  2 1 1 .  a. 

—  tractula  instrumentum  cum  quo  tra- 
hitur  ignis  de  fornace  k rucke  Die- 
fenb. gl.  275. 

liellekrucke  swf.  höllenkrücke,  als 
Schimpfwort  für  hexen.  Mone  aUdeut. 
schausp.  2,  734.  vgl.  Grimm  d.  my- 
thol.  1017,  wo  aber  (schwerlich  rich- 
tig) hellekruke=  hellekruoc  erklärtwird. 

KRUFT  S.  ich  GRABE. 

krcl    adj.  krausharig.  futidgr.  1,  380. 

krülle  f.  har locke,  um  münches 
blat  ein  krülle  MS.  2,  240.  b. 

krülie  swv.  1.  kräusele  das  har. 
vgl.  k  r  ü  1 1 1  s  e  n.  2 .  reiße  an  den  hären. 
dar  umbe  er  mich  krüllet  fragm.  36.  b. 


krnlliscn  s.  das  »weite  wort. 
kbümb  swv. 

verkrüme    swv.  war  ein  me;  eins 
pfundes  wert,  umb  ein  vliegen  dach 

5  N  wörd  er  schier  verkrümet  (:  versömet) 
vertrödelt  MS.  H.  3,  220.  a. 
krümp  (-bes)  adj.  krumm,  verdreht,  ahd. 
chrumb  Graff  4,  509.    krump  uudo 
(oder)  sieht  Pan.  264,  26.  347,  23. 

10  e;  ist  niht  krump  also  der  böge,  diz 
mrere  ist  wftr  unde  sieht  das.  805,  14. 
er  machet  flz  dem  siebten  krump  und 
0;  dem  krumben  wider  sieht  Trist.  9880. 
krumbe  wege  die  gent  bi  allen  strömen 

15  Waith.  113,  25.  dä  was  manic  krum- 
ber stap  viele  geistliche  Mai.  87,  4.  — 
bildlich:  hiest  krumbiu  tumpheit  wor- 
den sieht  Pan.  689,  26.  der  herren 
lere  ist  leider  krump   Vrid.  72,  23. 

20  nu  krump  die  ribter  sint  Waith.  85, 
31.  diu  rcht  sint  in  allen  landen  krump 
MS.  2,  176.  a.  mebte  ich  dir  dln 
krumbe;  ungerechtes  ouge  ü;  gestechen 
MS.  1,  95.  a.    min  kumber  ist  krumb 

25  und  ie  krumber  das.  2,  1 80.  a.  din  werlt 
hfit  krumbes  krieges  teil  das.  173.  b. 

krump    stm.  krümme,  krümmung. 
krumbes  bar  Frl.  172,  6. 

krumbe  swm.  1 .  der  krumme,  lahme. 

30  dem  siebten  und  dem  krumben  Pars. 
509,  20.  die  armen  krumben  Barl. 
69,  38.  den  krumben  unde  den  le- 
rnen Pantal  745.  2.  der  gekrümmte 
hoch,  fluß.  uns  an  den  krumben,  der 

35  durch  K.  rinnet  Gr.  w.  2,  337.  333. 
vgl  Ls.  2,  283:  ich  kam  zuo  einem 
bekrumen  (krumben?)  flu;. 

krump  cl    adj.  krumm,  gebogen,  das 
har  raid  krispel  krömpel  Wölk.  50, 1,10. 

40  krumpelelit  adj.  krumm,  gebogen. 
sie  siot  gereht,  oder  ein  wenic  krum- 
peleht  Renner  8618. 

krümbe,  krumbe    stf.  krümme, 
krümmung.  ahd.  chrumbl  Graff  4,  610. 

45  krümbe  :  ümbe  Pan.  241  ,  15.  dä 
wirt  diu  krümbe  selten  sieht  das.  78, 
9.  da;  ors  da;  warf  er  umbe:  er 
machte  ü;  einer  krumbe  ein  rihtige 
slihte  Trist.  6838.    da  mit  treib  er 

50    in   umbe  manige  angestliche  krumbe 
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das.  9029.  dft  wirt  reht  äne  kriimbe 
sieht  Barl.  94,  12.  die  richte  und 
die  krümbe  kvl.  ehr.  4281.  ich  lauf 
die  schlicht  uod  die  krümm  Keller  6, 
8.  —  swenoe  alle  krümbe  wenlent 
siebt,  so  vindet  man  ze  Röme  reht 
Vrid.  152,  2. 

krümbe  swv.  mache  krumm,  ahd. 
chrumbja  Graff  4,  610.  nu  krümbe 
din  beia  Waith.  82,  23.  swa;  zem 
haggen  werden  sol  da;  krümbet  sich 
vil  vrüeje  troj.  47.  b. 


verkromet  Mar.  36.  a. 

krümbe    swr.  bin,  verde  krumm. 

ej  krumbet  vruo,  swa;  zeinem  haggen 

werden  wil  MS.  2,  176.  o. 

erkrumbe  swv.  werde  krumm,  amgb. 

48.  a.    nu  erkrumpte  diu  haut  zuo 

dem  arme  kindh.  Jes.  77,  70.  das 

recht  erkrambt  Wölk.  26,  187. 

verkrunibe  swv.  werde  ganz  krumm. 

soll  ich  vor  in  verkrumben  und  er- 

lamen  Wölk.  118,  4,  8. 
khloc  (-ges)    stm.  krug.  ahd.  kruog 

Graff  4,  590.   anfora  voc.  o.  7,  125. 

—  des  (kolben)  kiule  großer  denne 

ein  kruoc  Porz.  570 ,  6.    er  zebrach 

sloer  muoter  kruoc  kindh.  Jet).  97,  82. 

vgl.  MS.  2,  72.  a.     si  gap  mir  ze 

koufen  in  dem  kruoge  Niih.  34,  3. 

swelhes  endes  ich  köre,  immer  bristet 

mir  der  kruoc  mir  mislingt  alles  das. 

5,  3.    kruche  swf.  mgst.  305,  3.  vgl. 

franz.  cruche. 

wa^erkruoc  stm.  wasserkrug.  ur- 

ceus,  idria  (hydria)  Diefenb.gl. 287,1 49. 
krücgelin    stn.  kleiner  krug.  Mone 

schansp.  d.  MA.  1 ,   96.     ir  brüste 

sinewel  alsam  zwei  krüegelin /rc#.  1 4  7.  b. 

vgl.  H.  zeittchr.  4,  557.  krüchelin 

tnyst.  305,  3. 

krüeger    stm.  Schenkwirt,  kruger 

vel  krugerinne  caupona  voc.  vrat. 
krüpel  stm.  krvppel.  contractus,  v a- 

ricosus  krupel  Diefenb.  gl.  78,280. 

o oo tr actus  cruppel  sumerl.  49,  51. 

kruppel  myst.  62,  15. 
krcppeht     ad),  einen  kurzen  hals  und 

kruppeht  Mor.  44.  b.  vgl.  kröpf. 


krüs    adj.  kraus,    stn  krüs  goltvar  hir 
Geo.  31.  b.    ir  hör  was  krispel  uode 
krüs  (:  hüs)  troj.  145.  b.    krfts  abam 
die  siden  MS.  2,  62.  b.    vil  sidener 
5    tüche  die  waren  krüs  (:  0;)  Pass.  I  44,57. 

krüsheit  s^.crispicies  Diefenb.gl.  84. 
krCse    swf.  ein  irdener  krug.  Frisch  1, 
545.  a.  Schmeller  2,  394.  crueibu- 
lum  kraus«  Diefenb.  gl.  85.  kaonen 
10    und  kraussen  Gr.  w.  2,  360. 

krüaelin   stn.  kleiner  irdener  krug 
Wiesb.  gl.  175.  H.  zeiischr.  6,  330. 
hierher  auch  wohl  Diut.  1 ,  389  :  al- 
ler bände  kindes  spil,  krüselo,  vinger- 
15    Hne  vil  vgl.  ahd.  clirüsul  Graff  4,  6 1 6. 
krl'sp    adj.  durch  die  flamme  hart  gerö- 
stet, b.  a.  g.  speise  9. 
kruste    swf.  kruste,  rinde,  ahd.  chrtuti 
Graff  4,  621. 
20  kristbl   stf.  knorpel.  ahd.  ebrustila  Graff 
4,  620.  cartilago  sumerl.  31,34.  eoc.  o. 
1,   168.  Diefenb.  gl.  61.  vgL  kr 05, 
krostel.  —  sin  hübe  nibt  sö  enge, 
sie  dahte  im  siner  ören  tür.    da  gie 
25    niender  krustel  für  also  doch  vil  man- 
gem  tuot  Helbl.  1,  506. 
krüt    stn.  kraut,   ahd.  chrüt  Graff  4, 
594.  herba  voc.  o.  43,  2.    liljeo  krüt 
Gfr.  lobges.  23.     bluomen  krüt  das. 
30    84.     a?hte  ist   ouch   ein  bitter-  krüt 
Winsbeke  55,  1.     krüt  steine  und« 
•  wort  hunt  an  kreften  grölen  hört  Vrid. 
III,  6.    din  tröst  den  siechen  heilet, 
der  an  der  sile  ist  ungesunU    da  von 
35    dich  manic  wlser  munt  gelicbet  ede- 
len  kriutern  g.  sm.  1 33 1 .  wilder  rime 
kriuter  fremde,  nie  gehörte  reime  das. 
70.  —  besonders  kohl,    caulis,  olus 
Diefenb.  gl.  63.  195.  krüt  unde  wur- 
40    zelin  da;  muose  ir  beste  spise  sin  Porz. 
501,   13.    leg  wßnic  fleisches  in  da$ 
krüt  Helbl.  1,  943. 

unkrut  stn.  unkraut.  Gregor.  3551. 
bogula  gl.  Mone  4,  241. 
45       unkriatee    adj.  unkrautig.  nnkrio- 
tic  Irefs  Frl.  575. 

aekerkrüt    stn.  agrimonia  Diefenb. 
gl.  17. 

balsemkrut  stn.  balsamita  Diefenb. 
50  .  gl  48. 
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brächckrut  stn.  agriraoaio  gl.  Mone 

5,  236. 

braotkrut  s/n.  esula  voc.  o.  44, 
78. 

^artkrut  stn.  oSus  sumerl.  44.  dö 
liefen  si  mir  beide  durch  min  garten- 
krüt  MS.  H.  3,  255.  b. 

berzckriit  stn.  cordiera  Diefenb. 
gl.  80. 

isenkrüt  s/n.  verbena  gl.  Mone 
8,  103.  Diefenb.  gl.  282.  altbea  gl 
Mone  5,  237. 

kabe;kr&t  stn.  kopfkohl.  Oos.  ehr. 
112. 

katzenkrftt    stn.  oepita  gl  Mone 

8,  97. 

kcrnelkrüt    stn.  fragm.  37.  c. 

ke;;elkr&t  stn.  kohl  im  Hessel  ge- 
kocht oder  aufgehoben.  Kolon.  165. 

kölekrüt  stn.  kohl  AilA.  5,  6.  MS. 
H.  3,  193.  a. 

kompeskrät  stn.  Sauerkraut,  fri- 
gidarinm  Diefenb.  gl.  131.  vgl  k  o  m  p  o  st. 

lavendcrkrftt  stn.  lavendel.  ama- 
tivus  berba  gl  Mone  5,  237. 

lcberkrükt  stn.  epatica  sumerl.  56, 
53.  voc.  o.  51,  75. 

mctkrüt  stn.  basilicum  sumerl.  55,10. 

milclikrüt  stn  titiraallus  voc.  o. 
43,  218. 

mörkrut  stn.  Schwarzkümmel.  Wiesb. 
gl.  242.  H.  teitschr.  6,  332. 

muoskrät  stn.  gemüsekraut.  Gr. 
w.  2,  225. 

ncz^elkrftt  stn.  nessel  boslarus  Die- 
fenb. gl  53.  Trist.  15052.  sam  ne;- 
;elkrut  und  scharpfer  dorn  Waith,  s.  150. 

papclkrut  stn.  malva  gl.  Mone  8,  97. 

pfeflcrkrüt  stn.  salureia  Diefenb. 
gl  244.  vgl  H.  teitschr.  6,  331. 

polcnkrut  stn.  polei.  pulegium 
Diefenb.  gl  227. 

rüebekrüt  stn.  kohl  von  den  blät- 
tern der  rübe.  sö  lfi  die  armen  ma- 
chen rüebekrüt  ze  gehjbachen  llelbl. 
3,  232. 

vielkrüt  s/n.  violata  Diefenb.  gl  1  25. 
vogelkuU  s/n.musica  sumerl.  22,75. 
waggerkrüt  stn.  elixapium  Diefenb. 
gl  107. 


winkrftt  stn.  ruta  gl  Mone  8,103. 

wuntkrut  s/n.  centaurea  Diefenb. 
gl  65.  philosella,  policaria  roc.  o. 
43,  163. 

5       kriulclicli    stn.  masse  von  kräu- 
tern.  Legs:  pr.  41,  8.  151. 

krfttgartc,     krutgeslahl ,  krüt- 
werre,    krtitwihe,    krutzoubcr  s. 
das  weite  wort. 
10       kriutel    stn.  kleines  kraut.  Engelh. 
518. 

gekriute  stn.  menge  von  kräulern, 
gras.  Gr.  I5,  190.  gekröde  leseb. 
996,  10. 

15       krtutelasre    s/m.  berbarius  Brack. 
1487. 

qüader    stm.  Viereck,  quadert  quader- 

slein.  lat.  quadrus.  vgl  qua  t  er ,  quart. 

du  bist  der  ganzen  stiele  ein  marmel 
20    und  ein  quader  (:  Ider)  g.  sm.  523. 

glich  dem  vil  harten  quäder  sit  ir  so 

vaste  wider  mich  Engelh.  2314. 
qtiädcrstein ,  quadervlins  s.  das 

weite  wort. 
25       qu&driere    swv.  theile  in  Vierecke. 

lat.  quadro.  Frl.  367,  7. 

quadran    stm.  quadrant.  lat.  qua- 

drans.    dri  winkel  lat  der  quadran  niht 

beliben  Frl.  365,  2. 
30       qnadnlich    aaj.    vierdrähtig  ge- 

webt,  zwilich,  drilich,  qu&drilich  Frl. 

366,  10. 

quallr  stem.  großer  kerl.  gr6;  Hute 
hei;ent  quallen  Ls.  3,  328.  dö  bei; 
35  vil  manig  qualle  in  den  spec  da;  im 
stn  bart  smalzig  wart  das.  403.  — 
?  Wolfdietrich  den  quallen  wol  in  dem 
strtte  swanc  heldenb.  s.  180. 

QUALM  S.  ich  Ql'IL. 

40QUantb    siee.  tausche. 

verqnante  swv.  vertausche,  wer 
rehti  min  verquanten  kan  der  treit  ein 
q  für  wir  Ls.  i,  580.  verberge,  ver- 
hehle. Frisch  2,  76.  a. 

45  QUAPPE  S.  KAPS. 

qua rc    stm.  weicher  käse  von  frisch  ge- 
ronnener milch,    formadius  est  quod- 
dam  genus  caseorum  ein  quark  Die- 
fenb. gl  129.     ein   gebraten  quark 
50    fundgr.  2,  314. 
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quirt  stn.  vierter  theil  eines  maße». 
Schmeüer  2,  403.  lat.  quarta. 

quertcc  adj.  ein  viertel  haltend. 
er  tranc  ü;  eioem  querligen  köpf  Is. 
3,  403.  . 

quartier  sin.  viertel,  quartier.  Trist. 
2802. 

quartiere  stet,  theile  in  viertel. 
Suc heute.  9,  226. 

quartane  swm.  viertägiges  Wech- 
sel fieber.  myst.  104,  38. 
quarter  stn.  Heerde,  tsamge*.  korter; 
ahd.  quartar,  chorlar  Graft  4 ,  490. 
680.  gesch.  d.  d.  spr.  29.  chorter  grex 
sumerl.  9,  40.  demo  quartire  fund- 
gr.  1,  64,  11.  Rachel  zuo  gie  mit 
micbeleme  quirtere  Genes,  fundgr.  41, 

28.  er  sunterote  al  sin  quorter  das. 
44,  32.  wa  si  hielten  ire  chorter  das. 
54,  11.  mit  chorter  da;  vehe  Die- 
mer 26,  1 .  der  bevalch  ime  sin  chor- 
ter das.  34 ,  24.  die  guoten  birte 
die  da  ruorent  da;  gotes  kortir  das. 

29,  28.  sö  mage  er  mit  gewalt  da; 
chorlir  behalten  Karaj.  13,  9.  da; 
chorter  trtben  Mar.  22.  vgl.  17.  sich 
und  sin  korter  (geistliche  Heerde,  ge- 
meine) bevalch  er  im  verre  Senat. 
1072.  vgl.  fundgr.  1,  379. 

QUASCHIURE  S.  ich  QUETZB. 
QUAST  S.  QUESTB. 
UI'At  8.  kat. 

quater  stn.  die  vier  auf  dem  Würfel, 
vgl.  tat.  qaatuor,  quater,  quaternio.  des 
fürsten  jamers  drle  was  riwic  an  da; 
quater  komen  Pars.  179,  11.  der  Hu- 
vel  schuof  da;  würfelspil  —  da;  qua- 
ter da^  worhte  er  mit  grö;en  listen 
Of  die  namen  der  vier  evangelisten  MS. 
2,  124.  b. 

qi'a;b  swv.  ich  schlemme,  von  voller 
phründe  quft;en  (:  ma;en)  Renner  5428. 
bi  schuolgesellen  zimlich  qufi;en  (:  strä- 
hn) das.  17359.  vgl.  ,quaseri  Frisch 
2,  76.  c. 

eubebe  swf.?  kubebe,  ein  gewürt.  su- 
merl. 56,  7.  ein  hübscher  man  gab 
kube*ben,  dirre  nelikln  Kolon.  61. 

kCbel  stm.  kübel,  faß.  ahd.  kubelin  stn. 
Graff  4,  355.  vgl  lat.  cupa.  —  L«.3, 


m  QUEC 

403.  Hdttl.  1,  35,  19.  a.  w.  3,232. 
diu  im  als  einer  sä  der  kübel  stät  MS. 
H.  3,  225.  a.  diu  kuo  sluog  den  kü- 
bel um  Hättl.  2,  72,  287. 
5  melkkübcl  kübel  tum  melken.  Ls. 
3,  409.  milichkubili  mulcrum  gl 
Mone  7,  592. 

sleicbkübcl    sinum  voc.  o.  10,  26, 
EfJCH    stm.  hauch,    storchen  kücb  JfS. 
10    2,  238.  b. 

küche  stev.  hauche,  keuche,  tgl. 
H.  leitschr.  5,  230.  der  küchet  kalt, 
der  blaset  warm  6;  eines  mannes  monde 
MS.  2,  148.  a.  die  böhsten  die  der 
15  werlde  solteu  rebtes  pflegen  die  läzent 
si  in  krankem  wesen  köchen  Frl. 
335,  4. 

ü^küchen  stn.  aushauchen,  ein  u;- 
köchen  ald  ein  ü;blast  myst.  298,  4. 
20  EuenB    sien.?  küchlein.  zwei  turleltüben 
und  zwei  kucliin  myst.  81,  5.  vgl.  quec. 
Küchen  s.  ich  KOCHE. 

kuckuc  stm.  kuckuck,  euculus  voc.  trat. 
Diefenb.  gl.  85.  vgl.  gouch.  —  in- 

25  terj.  nachahmung  des  ruf  es  dieses  to- 
gels.  kukuk  hiure  unde  vert !  da$ 
sint  benamen  zwei  jar  Helbl.  2,  484. 
vgl.  4,  800.  des  wirt  guot  rat,  ku- 
kuk das.  8,  1235. 

30  bücke  s.  quicke  unter  quec. 

KUDER  S.  KULTER. 

quebb  in  erquebe  swv.  ersticke,  dan 
abe  (von  dem  reichthume)  din  herze 
wirt  irquebit  da;  i;  sih  wider  gote  ir- 

35    hebit  glaube  2398.  nach  Grimm  in  H. 
teitschr.  5,  239.  240  tu  einem  ver- 
lorenen goth.  qiba  qaf  qebum. 
quec  ,  küc    adj.  lebendig ,  frisch,  mutig, 
goth.  qius,  ahd.  quek;  lat.  vivus.  VI- 

40  fil.  u>b.  55.  Graff  4,  632.  Gr.  2,  52. 
a.  quec.  ein  quecke;  fiwer  Pari.  71,13. 
min  manheit  ist  doch  sö  quec  (chech  G.) 
das.  134,  5.  Franzoyser  die  quecken 
W.  Wh.  235,  5.    der  zage  und  der 

45  quecke  das.  268,  10.  diu  rede  man- 
lieh  unde  quec  troj.  140.  a.  der  was 
an  loufen  also  quec  Wigal.  8932.  b. 
kec.  ein  kecker  man  Stricker  6,  90. 
und  anm.    chechiu  liutc  Leys.  pred. 

50    1 7,  1 2.    c.  koc.  einen  chochen  bnm- 
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nen  JTaraj.  98,  5.  so  auch  kocsilber 
für  quecsilber. 

isenkec  adj.  ob  die  Isenkecken  die 
muihigen  in  der  rüstung  gen  uns  ze 
velde    haben  muot  Helbl.  15,  742.  5 

quecbruniie ,  queckoltcr,  quec- 
silber s.  das  weite  wort. 

quec    stn.  lebendiges  thier.  ir  bluo- 
tekirl  der  warf  zehant  ir  16}  nfich  ir 
alden  sile,  zebant  er  bluotete  (opferte)  10 
alle;  mite  ein  quec  IM.  ehr.  4686. 

keclicben  ade.  frisch,  mutig,  da; 
du  niht  widerstäst  cheebelichen  Griesh. 

m 

pred.   1 ,  46.     cheebelichen  cblagen 
altd.  bl  2,  375.  15 

keebeit    stf.  er  bete  ze  kekheit 
steteren  muot  Er.  8435. 

kecke    swt.  mache  kec.  werche- 
chet  ritterlichen  muot  Suchenw.  2,  10. 
er  kflenet  uode  keebet  manigen  zagen  20 
das.  9,  160.  tgl.  quicke. 

quicke,  kücke  swv.  mache  leben- 
dig;  erreget  treibe,  ahd.  quieju  Graff 
4,  634.  1.  mit  accus,  a.  da;  ge- 
beine  si  chukent,  die  töten  sie  we-  25 
chent  Diemer  287,  11.  da;  er  den 
lOten  quicte  Pass.  174,  33.  ich  bin 
an  der  seie  töt:  die  chucke  (so  tu 
lesen,  nicht  zucke  wie  gebessert  wird) 
von  ir  grabe  altd.  bl.  1 ,  375.  —  30 
buote  quieket  schedelichen  zorn  Trist. 
17927.  minne  in  dem  herzen  qui- 
cken das.  19112.  b.  der  töte  chucht 
sich  an  der  stunt  kindh.  Jes.  98,  47. 
der  wunne  diu  sich  under  dem  steli-  35 
gen  chunne  ebuchte  das.  71,  34.  ir 
not  sich  dä  chuchte  Tunaal.  57,  3. 
ouch  kueten  sich  ir  sinne  Gudr.  105, 
2.  2.  mit  präpos.  der  quieket  unde 
reibet  ie  zer  ergereii  hant  Trist.  15405.  40 

quickendec  adj.  belebend,  noch 
süe;er  denne  des  lewen  weif  ir  vater 
quickendiger  gelf  Frl.  ML.  17,  2. 

enquickc  ?    swv.    belebe,    do  en- 
chuchte  sich  stn  gemuote  Judith  169,  45 
20,  wo  Haupt  enzunte  torschlägt,  tgl. 
erquicke. 

erquicke ,  erkücke  swv.  mache 
wieder  lebendig,  erneuere.  1 .  mit  tran- 
sit.  accus,    a.  oAne  präpos.  des  drit- 


KÜELE 

* 

ten  tages  erchuchet  er  in  ( Jes  um ) 
vruo  Karaj.  75,  11.  stt  der  töte  vil 
schiere  wirt  erquicket  PantaL  311. 
vil  töter  ist  erquicket  Silv.  4893.  er 
erquickete  dri  töten  Legs.  pr.  70,  29. 
die  töten  erküchen  Griesh.  pred.  1, 
50.  6  er  den  (Latarum)  erchühte 
das.  111.  der  Lazarum  erquicte  Pass. 
99,  77.  ein  kristen  vrouwe  die  er- 
quicketen  myst.  66,  38.  ich  wil  nach 
den  besten  arzuten  schicken  ob  si  dich 
mügeut  erquicken  Dioclet.  8736.  und 
erkücket  mich  ein  muot  büchl.  1,  297. 
—  erkficke  und  erwerme  mtne  erlo- 
schene gerunge  myst.  379,  t.  diu 
klage  wart  erquicket  hob  sich  ton  neuem 
an  Tit.  8,  157.  b.  mit  präpos.  der  pel- 
licän  machet  lebende  siniu  kint,  diu 
mit  sinem  bluote  sint  erkücket  schiere 
MS.  2,  201.  a.  erkücke  unser  seie 
mit  dem  ewigen  leben  myst.  380,  1 6. 
der  mit  sinem  samen  erchuchte  boese; 
minnen  aneg.  34,  16.  —  da;  ich  Üf 
Davides  künne  wil  ein  zw!  erkickeu 
Mone  schausp.  des  MA.  1,  149.  di- 
siu  kind  diu  von  mfnem  Übe  sint  ge- 
wahsen  unde  erquicket  Engeih.  6137. 
einen  von  dem  töde  erquicken  das. 
6385.  Legs.  pr.  78,  36.  myst.  202, 
38.  da;  du  in  erchuktest  von  den 
töten  Diemer  265,  1.  wä  von  sine 
sinne  wteren  erkuht  Sertat.  3113.  c. 
mit  datit.  der  bernde  wint  erkücket 
plannten  kraft  ir  loufes  vrist  MS.  2, 
240.  b.  2.  mit  reflex.  accus,  erqui- 
cket sich  dirre  töte  kehr.  61.  b.  da; 
alter  cherte  sich  in  die  jugent :  er  re- 
chuchte  sich  rehte  Ü;;en  und  innen 
pf.  K.  69,  16.  eiu  vil  krefliger  wint 
sich  erkuhte  Sercat.  1845.  da;  sich 
der  gloube  dä  erkuhte  das.  161.  3. 
mit  adcerbialpräpos.  erquicke  im  (dem 
todten)  sin  leben  in  Pass.  50,  36. 

erquickunge  stf.  refectio  Diefenb. 
gl.  234. 

quickcl?  swd.  gl.  queichiln,  que- 
cbeln  f  o  c  u  I  a  r  e  toc.  trat,  quickilunga 
fomes  Graff  4,  636. 

0UBIJBN  S.  ich  QUDE. 
50KÜELK  5.  ich  KAL. 
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QüELN  S.   ich  QÜIL. 

küene    adj.  kühn.  ahd.  chuon,  cbuoni 
Gruft  4,  447,  der  es  »u  der  iruriel 

Sprung  des  worts  gibt  Grimm  in  H. 
teitschr.  6,  543.  gesch.  d.  d.  spräche 
901.  —  ein  küener  degen  Iw.  256. 
Pan.  267,  3.  der  bell  küene  das. 
64,  28.  von  küener  recken  striten 
Nib.  1,  4.    der  küene  man  das.  21, 

3.  der  küene  Stfrit  das.  914,  1.  920, 

4.  der  degen  küene  unde  balt  das. 
44,  4.  der  belt  was  so  kücne  unde 
also  queo  troj.  5817.  wie  mohte  er 
küener  gesin  Nib.  1 883,  4.  wa;  künde 
küeners  gesin  das.  859,  4. 

die  slrltküenen  Sahsen  Nib.  201,  4. 

sturmkücne  adj. kühn  in  der  schlackt. 
die  sturmküenen  man  Nib.  200,  3. 

wn  nderkücne  adj.  wunderbar  kühn, 
überaus  kühn.  Eggenl.  150.  wunderu- 
küene  Nib.  815,  3. 

küenezorn  5.  das  »weite  wort. 

küenlich  adj.  kühn,  der  küenl!- 
che  degen  Pass.  328,  Vi. 

küenliche    ade.  s.  meisler  35,  2. 

kuonbeit  stf.  kühnheü.  Nib.  1,2. 
den  kuonbeit  nie  bevilte  Trist.  4939. 

küene  stf.  kühnheü.  ahd.  chuon! 
Graff  4,  448.  sin  cbuone  Karaj.  79, 
1 0.  küene  ane  ainne  sich  erwüetet 
MS.  H.  3,  422.  a.  staut  üf  in  vrter 
küene  Pass.  153,  59. 

küene  swt.  mache  kükn.  dagplce- 
diu  herzen  küenet  Pan.  96,  16.  er 
chüenet  unde  chekel  manigen  zagen  Su- 
chenw.  9,  160. 

erkücnc  swt.  1 .  mache  kükn.  mühte 
ich  din  herze  also  erkücnen  Pan.  489, 
14.  guot  tröst  crküenet  mangen  zagn 
W.  Wk.  268,  30. 

erkuonc  swt.  werde  kithn.  ich 
wil  an  im  erkuonen  vertrauen  zu  ihm 
fassen  Geo.  57.  a. 
quenel  f.  quendel.  ahd.  quenula  Graff 
4,  678.  salureja  sumerl.  23,  50.  ser- 
pillum  quendel  das.  39,  71.  cho- 
nilc,  chonela  gl  Mone  7,  600.  8,  96. 
origanum  cboncl  sumerl.  23,  17. 


gartquendel    f.    salureja  sumerl. 

39,  70. 

veltqucuel  f.  serpillum  sumerl.  23, 
51.    veltkonele  das.  66,  7.  crassina 
5    veltcenula,  veltquenela  das.  61,44.  13. 

QUER  S.  TWEH. 

QL'E  ROER, KERDER,  KORDE»  Stm.  StU.  lockspcise, 

köder.  ahd.  querdar  Graff  4,  680.  Gr. 
2,  121.  150.  qnerder  edulium  toc.  tr. 

10  —  er  was  der  eren  querder  (: 
der)  und  lobes  gar  ein  angel 
1656.  —  der  kerder  im  den  angel 
böt  Barl.  79,  9.  der  den  andern  wil 
betriegen  mit  dem  gruo;e  und  im  hin 

15  nach  ein  kerder  gtt  MS.  2,  119.  b. 
tgl.  Gr.  w.  1,  156.  —  da;  ckordir, 
chorder  Schöpfung  97,  11.  fundgr.  1, 
177,  7.  Mar.  9.  urst.  124,  25.  » 
bürgen  drin  den  angel  als  der  vischer 

20  in  da;  korder  Sertat.  629.  chörder 
Legs.  pr.  1 5,  4. 

Q  Ii  K  HK  S.  KÜHN. 

queste,  koste    swmf.  büschel,  quasi,  aus 
tat.  casUila.  die  form  quasi  als  stm. 

25  schon  bei  Suchenwirt:  von  pfäben  fe- 
dren  einen  quasi,  der  was  zurütten  und 
zerfriert :  des  orses  huof  den  quasi  be- 
rüert  3,  151.  vgl.  155.  11,  304.  von 
hannevedern  ein   chwast  nach  zobel 

30  var  das.  16,  205.  —  ein  Stange  üf 
slme  helme  sluont  rieb  von  pfaweo 
vederin.  da;  kleinöt  edel  unde  fin  sach 
man  dö  verre  glesten  ;  der  stil  bi;  an 
die  questen  bewnnden  was  mit  golde 

35  Maßm.  denkm.  142.  b.  zwo  spiegel- 
liehte  qaesten  das.  146.  a.  an  ieslich 
ort  ein  koste  guot  von  pfänsvedern  ge- 
bunden was  f tauend.  252,  4.  tgl.  das. 
296,  6,  wo  caste.    von  pfänsvedern 

40  ein  koste  grö;  das.  485,  25.  —  be- 
sonders  ist  queste  eine  ort  schürze  (ur- 
sprünglich büsckel  ton  blättern?)  die 
man  namentlich  im  bade  gebrauchte, 
um  die  schäm  »u  bedecken.  quesla 

45  perizoma,  lumbare  Graff  4,  680. 
strigilis  badlachen  ald  kost  toc.  o. 
25,  32.  perizoma  kost  das.  33. 
queste  perizoma  toc.  1450.  peri- 
zoma, fcmorale  quo  genitalia  te- 

50    guntur  ein  qoesle  Diefenb.  gl  209. 
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vgl.  Frisch  2,  77.  Oberl.  1254  —  al 
gcwupent  bin  zem  bade  man  maogen 
fürsten  kören  sach  des  baut  nie  que- 
sten  gebrach  W.  Wh.  436,  10.  ich 
waere  6  nacket  äne  tuocb,  sö  ich  in 
dem  bade  saeje,  ob  ichs  questen  nibt 
vergebe  wenn  ich  nur  den  questen  hatte 
Pan.  116,  4.  brenge  mir  ouch  den 
badermitder  questen  Blone  altd.  schausp. 
2,  337.  zwen  questen  decten  in  (Adam 
und  Eva)  ir  schäm  Suchenw.  39,  14. 
„Adam  und  Eva  suchten  questen  und 
schandteekel«  Melanchthon  anleitungin 
der  h.  schrifl,  deutsch  von  Spalatinus 
Augsb.  1523.  f.  80. 

qi'kstkr  swv.  was  zwei  ledicher  elüde 
questeren  (erwerben?)  oder  kaufen  Gr. 
w.  2,  248.  vgl.  questeren  hin  und  her 
laufen  Schmelier  2,  403. 

ores-rjB  swf.  frage,  tat.  quaesüo.  myst. 
100,  18. 

qietze,  QuKTäciiE  swv.  quetsche,  vgl. 
Brem.  tob.  da  wirt  din  nature  vi] 
me  gequetschct  und  getrucket  inne 
myst.  287,  II. 

zequetzc  swv.  zerquetsche,  jenre 
lac  zuquetzet  Herb.  5862.  swer  dem 
hellewurme  sin  houbt  zuquetscbet  Fuss. 
343,  72. 

qnetzer  stm.  münzprager.  Augsb. 
Str.  10.  vgl.  fundgr.  1,  380. 

quatschiurc,  quascliiure  slstcf. 
quetschung.  quatschiure  nemen  in  dem 
punei;  W.  Wh.  390,  3.  qualschier 
Tik  21,  97.  die  helde  gehiure  der- 
wurbeu  quascbiure  Pan.  75,  10.  dö 
begreif  im  diu  gehiure  sine  quascbiure 
mit  ir  linden  banden  wi;  das.  88,  1  4. 
von  einer  quuschiuren  bluotige  amc- 
siere  kos  ich  an  im  schiere  das.  164, 
24.  salben  gewan  diu  küuiginne  zer 
quascbiure  unt  ze  wunden  das.  578,  1 1. 

zcq Haschiere  swv.  zerquetsche,  ze- 
quaschiert  und  oucli  versuiten  was  er 
durch  die  ringe  Pan.  569,  22.  dö 
was  im  gamesicret  und  söre  zequa- 
schieret  hiufel,  kinne,  und  an  der  na- 
sen  das.  88,  18. 

«ffe  (Vietr.  68.  a.)  s.  gcpfe. 

kugel  swf.  hugel.    louft  diu  kugcl  iht  zc 


vil ,  ao  wil  einer  öf  haben  den  wint 
und  neigt  sich  nider  als  ein  kint  und 
denet  den  mantel  vaste  nider.  dar 
nach  schtbt  der  ander  hin  wider,  und 
5  ist  der  kugeln  iht  vil  ze  gach,  sö  louft 
er  baldc  hinden  nach  und  schriet  louf 
kugel,  vrouwe  1  zouw  din  liebiu  frou, 
nu  zonwe !  sibt  man  die  kugeln  gliche 
ligen  gen  dem  zil,  sö  wirt  genigen 
10  Renner  1  1365.  —  über  die  glücksku- 
gel  s.  Wackernagel  in  H.  zeitschr.  6, 
145  fg. 

kugelspil  s.  das  zweite  wort. 
kügcllin    stn.  kleine  kugel.  durch 
15    einen  holn  Stab  mit  äteme  trlben  sach 
ich  vil  kleiner  kügellln.    der  sin  da 
pflag  der  vuogte  pln  vil  ungewarnet 
mangem  vogclline  MS.  2,  237.  a.  kü- 
gelliu  ( spiel  mit  kleinen  kugeln )  in 
20    den  dörfem  bei  strafe  verboten  Gr. 
ip.  3,  739. 

kugelelit  adj.  kugelförmig,  die 
erde  ist  kugelelit  Meinauer  naturlehre, 
leseb.  767,  27  fg. 

25  KUGELE  S.  GIGELB.  •  . 

QL1CKB  S.  QUEC. 

QUIDK    (kide),    QU  AT,    QÜAÜEN  ,  CEQUEDKH 

spreche,  goth.  qi|>u ,  ahd,  quidu ;  vgl. 
lat.  inquit.  Ulfil.  wb.  52.  Graff  4,  636. 

30  Cr.  1,  938.  1»,  190.  2,  26.  4,  53. 
694.  gesch.  d.d.spr.  852.  Bopp  117. 
—  von  diesem  vottwort  kommen  im 
mhd.  folgende  formen  vor:  a.  vom 
präsens.  q  u  1 1  für  quidet :   alsö  di; 

35  buoch  quit  Anno  444.  Salomon  quit 
(mit  folgender  indir.  rede)  aneg.  1 1 , 
16.  Marjä  quid  bedeutet  des  meres 
Stern  Pass.  8,  58.  —  ch uit  :  holocau- 
stum  chuit  bedeutet  al  virbrautc;  Windb. 

40  ps.  235.  vgl.  444.  da;  chuit  (mit 
folgender  dir.  rede)  Exod.  fundgr.  88, 
22.  —  ckutr  alsö  der  vorsage  cbüt 
fundgr.  1,  23,  45.  sö  chüd  David 
da;  er  si  das.  28.    chüt  ave  sus  Diut. 

45  3,  25.  Judas  chüt  (bedeutet)  pihtare 
Genes,  fundgr.  78,  5.  —  ebiut:  un- 
ser herre  ouch  selbe  chiut  (mit  folg. 
dir.  rede)  tod.  gehüg.  109.  Joachim 
chiut  ze  diute  bedeutet  auf  deutsch  prae- 

50    paratio  domini  Mar.  14.  tgl.  99.  — 
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—  da;  ktt  bedeutet  (mit  folg.  dir. 
rede)  leseb.  194,  10.  37.  da;  ktt, 
mir  ist  umbe  dich  rehte  als  dir  ist 
umbe  mich  Waith.  49,  20.  la  fossiure 
a  la  gent  amant  da;  ktt  der  minnen-  5 
den  hol  Trist.  16705.  —  alle  cho- 
dent  ai  sanctus  Diemer  355,  16.  da; 
chodet  (imper.)  Genes,  fundgr.  72, 37. 
wa;  mag  ich  dar  ubere  zuo  dir  cho- 
den  das.  40 ,  8.  nieman  ne  quode  10 
niemand  spreche  Legs.  pr.  150.  b. 
vom  prät.  er  chat  (mit  folg.  Wir.  rede) 
leseb.  276,  29.  si  quädin  da;  er  ha- 
riti  Anno  399.  der  qoot  wie  wüehse 
leseb.  196,  33.  —  er  cbot  oder  chod  15 
mit  folg.  indir.  rede  IHemer  22,  10. 
94,  16.  Genes,  fundgr.  40,  4.  69,  36. 
mit  folg.  dir.  rede  aneg.  18,  10.  got 
ze  dem  wtbe  chot  das.  18,  43.  ze 
sloen  sunen  er  chod  Genes,  fundgr.  20 
62,  20.  diu  wort  diu  er  selbe  chot 
Diemer  302,  10.  dö  er  diu  wort  wi- 
der Noe  cbot  aneg.  25,  73. 

verquide  sto.  versage.  GraffA,  646. 
vielleicht  gehört  hierh.  ketenhandschnoch  25 
unverketen  Helbl.  2,  1264  undanm. 

quittcl  stet?,  garrio  rocc.  trat.  tgl. 
MS.  Z,  225.  a  :  ir  armen  quittel  schur- 
plien  snar  ouch  sange  läget  das  zteit-  . 
.  schem  der  schwalbe  will  für  gesang  30 
gelten. 

qiil  (kil)  qual,  qualbn,  gkqioln  sto.  ich 
bin  fest  eingeschlossen  ,  beklemmt ,  in 
noth;  leide  unausgesetzten  peinlichen 
schmerz ,  martere  mich  innerlich  ab.  35 
Gr.  2,  29.  Graff  4,  651.  choln  inf. 
statt  queln  Genes,  fundgr.  64,  44.  69, 
7.  tgl.  ich  verquil  und  das  swt. 
ich  qucl.  —  1.  ich  quil  ohne  beige- 
fügten casus  oder  präpos.  sd  muo;  ich  40 
iemer  koln  Genes,  fundgr.  2,  64,  44. 
6  ich  in  denne  sshe  koln  das.  69,  7. 
sd  sizzet  der  müedinc  unde  quill  Wernh. 
t.  Elmend.  1107.  du  quelst  unt  bist 
ie  doch  gesunt  En.  10367.  Anfor-  45 
läse  der  sd  qual  Porz.  789,  11,  er 
qual  et  al  die  maneo  W.  Tit.  88,  4. 
die  andern  muosen  alle  queln  W.  Wh. 
218,  19.  si  hat  mich  verwunt  rehte 
al  durch  minc  scle  in  den  vil  tcelli-  50 


■ 

eben  grünt,  dö  ich  ir  tet  kunt  da;  ich 
tobte  unde  quele  umbe  ir  vil  guetli- 
chen  munt  MS.  1,  56.  a.  in  der  helle 
gründen  mno;  ich  in  ende  quelode 
stn  das.  2,  206.  b.  si  seig  ebl  nider 
unde  lac  quelnde  unz  an  den  Vierden 
tac  Trist.  1 742.  min  quelende  leidi- 
ger muot  Pass.  75,  52.  in  quelender 
ougenweide  das.  40.  in  quelnder  minne 
das.  2,  74.  sus  lach  er  in  den  nö- 
ten  jamerltchen  unde  qual  das.  41, 
37.  tgl.  45,  52.  Tit.  27,  278.  2. 
mit  gen.  wie  tuot  ir  ad,  werigot,  da; 
irs.  hungers  sulet  queln?  (41  choten 
oder  kolen)  noch  da;  chorn  zegt- 
pte  ne  weit   holen    Genes,  fundgr. 

2.  62,  21.  e;  vieng  ein  wildenare 
ze  einem  mal  ein  nahtigal,  des  si  vor 
leide  sere  qual  (gedr.  das)  Ls.  2,  655. 

3.  mit  dat.  da;  im  der  vater  was  er- 
slagen  da;  qua!  im  in  dem  muoie 
Trist.  5093.  4.  mit  präpos.  dö  er 
a  n  dem  cröce  qual  Mar.  himmelf.  774/ 
queln  in  dem  ewigen  viare  Leys.  pr. 
74,  7.  da;  dn  dich  vor  aus  hs*le 
und  in  der  naete  quele  Conr.  AL  1 158. 
dö  künde  ir  kiusche  niht  verdecken 
die  liebe  in  ir  herzen :  da;  qual  sus 
n  ä  c  h  kintliehem  recken  W.  Tit.  1 1 0, 

4.  er  qual  nftch  jener  starke,  unt 
zöch  sich  hie  von  dirre  Trist.  19390. 
nach  der  ich  da  harte  kil  beitr.  154. 
nfich  dir  vil  manic  s&le  quill  a.  an.  2, 
240.  tgl.  Pass.  384,  60.  si  künden 
näch  ein  ander  queln,  als  nach  der 
brüst  ein  kindeltn  Engelh.  3456.  da$ 
er  sö  vaste  nftch  ir  minne  qual  das. 
2275.  tgl.  Li.  1,  176.  üf  der  bi- 
melstra;en  dar  nach  vil  manic  seie  quüt 
verlangt  schmerzlich  darnach  g.  sm. 
601.  si  dahlen,  da;  in  be;;er  wer 
ein  kuizer  tot  danne  lange  du  ze  quelne 
ü  r  ungefüegiu  feit  Nib.  2024,  3.  mac 
man  vil  unsanfte  queln  von  minne  En. 
10379.  Anfortas  —  der  qual  von  si- 
ner  wunden  W.  Wh.  167,7.  wa  von 
ncelen  ein  antlit  (/.  herze)  quilt  die 
nöt  da;  antlit  niht  verhilt  Ls.  1,  181. 
vor  hungere  queln  Genes,  fdgr.  60,  26. 

crquil    s/p.  fange  an  in  nyth  zu 
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»ein,  schmerz  zu  leiden,    und  er  von 
herzesere  erkal  MS.  H.  3,  214.  a. 

verquil  s/r.  vergehe  in  beklommen- 
heit  und  noth.  a.  ohne  präpos.  des 
wart  der  Havel  sö  verkola  da;  er  mit  5 
löter  stimme  sehr«  Theophil.  (Karleg. 
23)  286.  b.  mit  präpos.  sö  hart  er 
a  n  in  ist  fercholen  so  schmerztoll  hängt 
er  an  ihm  Genes,  fundgr.  69,  7.  da; 
se  ü;en  tougenlfche  ir  minne  hftleo  an  10 
ir  clftren  Üben  und  innen  an  den  her- 
zen verqnilen  W.  Tit.  53.  üf  den  si 
wärn  verkoln  Serval.  2189.  disen 
sumer  waren»  alle  drl  öf  si  verkoln 
Nith.  24,  3.  15 

quel  stf.  beklemmung,  m  arter,  qual. 
behiiet  si  vor  der  helle  qael  Suchende. 
27,  33.  sander  qael  Wölk.  30,  1, 
19.  in  dirre  kele  Hone  schausp.  des 
MA.  1,  191.  oder  ist  trotz  der  reime  20 
quel  anzunehmen,  vgl.  da;  wir  tödes 
quelle  (: geselle,  snelle)  mtie;en  ltden 
unde  zorn  amgb.  14.  b. 

quelchaft    adj.  qualvoll,  marter- 
voll, vil  quelenafler  not  W.  Tit.  1 1 6,  3.  25 

quel  swv.  dränge,  drücke  fest  an 
oder  ein,  fessele;  dann  in  weiterm 
sinne,  martere,  quäle,  ahd.  quelju  Graff 
4,  652.  neben  queln,  auch  quellen, 
kellen ;  daher  prät.  guelte  und  quälte.  30 
dann  erscheint  auch  hier  wie  bei  dem 
intransitiven  queln  die  nebenform  koln, 
kollen.  1.  in  engerer  bedeutung.  a. 
ohne  prdpositionen.  den  seuldigen  wil 
ich  ze  scalcbe  haben,  den  wil  ich  cho-  35 
len  in  banden  legen ;  die  anderen  fa- 
ren  dare  sie  wellen  Genes,  fundgr.  67 , 
33.  tno  mir  al  da;  tu  wellest  da; 
tet  (d.  •'.  du  et)  in  hie  niene  chue- 
lest  das.  69,  20.  b.  mit  präpositio-  40 
nen.  er  quell  fesselt  (andere,  u>ie  auch 
Tit.  koppelt,  kuppelt,  stricket)  min  wilde 
gedanke  an  sin  baut,  al  min  sin  ist 
im  bendec  W.  TU,  116.  die  quel 
(kelle)  wir  stoßen  vir  in  die  fluote  45 
Gudr.  448,  4.  2.  in  weiterer  bedeu- 
tung. a.  mit  transitiv,  accus,  nu  tuot 
als  ir  wellet,  swie  hart  ir  mich  chue- 
let  Genes,  fundgr.  65,  27.  du  cho- 
letest  dlnen  Up  eine;  unt  zueinzich  50 


jare  das.  51,  32.  da;  e;  (das  kind) 
sich  lie;e  chollen  Diemer  87, 24.  dan- 
ner sine  löte  cholle  oder  hienge  das. 
212,  21.  den  kttenen  Troitreo  du  si 
(eos)  die  Kriechen  kollen  kehr.  24.  a. 
der  wfietrich  kolle  niemen  me  denne 
die  senften  Serval.  3398.  dft  der 
ewige  tOt  den  tiufel  unde  sin  her  költ 
immer  ine  wer  warn.  212.  si  chöl- 
ten  sie  mit  vlf;e  Tundal.  51,  34.  mit 
rehte  wir  in  solden  quelen  unde  bren- 
nen das.  47,  24.  da;  man  si  wolle 
quellen  unz  si  hungers  stürben  Lanz. 
7486.  da;  du  mich  lebenden  mögest 
quelen  bucht.  1 ,  402.  meide  unde 
vrouwen  quellen  dö  den  lip  Nib.  2017, 
2.  sus  quelle  da;  vil  süe;e  wfp  ir 
jungen  schalen  süe;en  lip  Trist.  1177. 
vgl.  Wigal.  4877.  manegen  den  ich 
hei;e  queln  Pantal.  971.  j«merllch 
was  er  geqoelt  Pass.  70,  71.  —  da; 
gewurme  ungehiure  da;  cholete  simit 
fiure  Karaj.  23,  9.  si  choKen  si  mit 
spie;en  pf.  K.  197,  1.  die  wöetun- 
den  Unger  mit  wlge  and  mit  hunger 
die  burgiere  kollen  (:  wolten)  Serval. 
1767.  dö  quälte  man  mit  (iure  den 
helden  da  den  lip  Nib.  2048,  2.  der 
sfle;e  herzesmerze,  der  vil  manig  edel 
herze  quell  mit  süe;em  smerzen  Trist. 
1073.  b.  mit  reflex.  accus,  wie  horte 
er  sich  dar  umbe  kolte  kehr.  35.  c. 
vaste  unde  jämmerliche  queln  sach  man 
sich  die  vil  armen  Sifo.  965.  söe;iu 
muoter,  wie  du  dich  mit  klage  uu 
quetest  Trist.  2603. 

erqucl  swv.  ein  wip  in  (Holofer- 
nesj  doch  erquelte  tödtete  ihn  Frl. 
417,  7. 

gequcl  stcr.  quäle,  martere,  dö 
im  got  gequelte  mit  grö;em  jämer  st- 
nen  lip  a.  Heinr.  352. 

verqucl  swv.  schließe  fest  ein. 
wann  wir  nu  wollen  welen  und  ve- 
sliclich  vcrquelen  ein  lieb  in  unsers  her- 
zen sal  HätzL  2,  68,  332. 

qnellcsungc  stf.  qual,  marter. 
ich  sach  die  quellesunge  mlnes  lieben 
liules  in  lande  Pharaonis  Exod.  fimdgr. 
91,  17. 
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qual  stf.  qual.  da  sie  gewinnent 
niemer  qual  Ulr.  1405. 

qualc ,  k3le ,  kole  stf.  beklem 
mung,  matter,  qual.  ahd.  quala  Graff 
4,  653.  die  Udent  hie  michile  chöle 
Genes,  fundgr.  80 ,  27.  die  piteren 
chöle  Diemer  336,  24.  die  köle  11- 
den  AcÄr.  38.  a.  dö  sohlet  er  vod 
dirre  köle  (:stöle)  Sertat.  3195.  er- 
ledige uns  0;  aller  chöle  litan.  230, 
41  H.  —  si  liteo  grö;e  quäle  En. 
6778.  vgl.  Er.  5423.  ist  e;  dan 
sulhe  quäle  da;  ir  da  hei;et  minne 
En.  10419.  die  quäle  wendec  ma- 
chen Porz.  784,  7.  da;  wir  sin  löt 
von  dirre  quäle  diu  an  uns  ist  getin 
Mb.  2058,  3  von  der  erstickenden 
hitze,  tgl.  2048,  2.  wie  er  im  den 
heim  betihle  und  oben  dar  öf  rihle 
al  nÄch  der  minnen  quftle  die  fiurinen 
slrüle  Trist.  4943.  ir  ougcn  und  ir 
wange  kust  er  mit  manigcr  quäle  das. 
14485.  dfi  vant  er  in  in  klcgclichen 
quälen  H.  Trist.  6700.  da;  e;  (das 
herz)  decheine  quäle  mac  gehaben  Geo. 
9.  a.  von  dem  smerzen  der  marterli- 
chen quäle  Pantal.  1631.  —  wes  lie 
si  got  mir  armen  man  ze  käle  wer-» 
den  MS.  1,  39.  a.  der  minne  slrAle 
und  al  ir  kfile  mich  tuot  wunt  das.  2, 
103.  b.  verdrucke  ir  vil  mit  seuder 
knie  das.  199.  a. 

hcrzcquale  stf.  herzensqual.  Trist. 
10063. 

widcrquale  stf.  Widersetzlichkeit. 
Kön.  app.  s.  1142. 

qualm  stm.  beklemmung,  betau- 
bung.  Schneller  2,  402.  qualm  exci- 
dium  Graff  4,  654.  in  des  tödes 
qualme  MS.  1,  134.  b.  amg.  7.  b. 

QLJLLE,    Ql'AL,    KILLEN,    GEQUOLLEN  quelle 

Graff  4,  655.  der  brunne  hat  siben 
quelender  springen  Dioclet.  3135.  vil 
mfltüc  brunne  iQlerllch  qual  ö;  des  her- 
ten  grienes  kise  troj.  6906.  lobbrun- 
nen  vil  begunde  Üf  quellen  unde  ent- 
springen Trist.  1  1203.  da;  uberna- 
.  turlicher  bilde  in  ime  üf  quellen  myst. 
1  66,  38.  2.  schwelle  an,  dehne  mich  in 
die  höhe,    ir  begunde  ir  herte  quel- 
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len  Trist.  1  1979.  hierher  vieüeickl 
auch  ungeachtet  des  einfachen  1  Su- 
chen». 10,  200  :  des  h<Prt  man  kla- 
gender stimme  dö;  au;  röten  münden 
5  quelen :  mit  jamer  au;  den  kelen  hört 
man  maniger  vrouwcu  ruof. 

quil  stf.  die  quelle,  welle,  na- 
tugent  nius  ie  nach  der  quil  Frl. 
HO,  18. 

10       wa;;erqual    stm.    scatebra  Die- 
fenb.  gl.  245. 
fiiiM,  oi' am,  orlMCN    ich  komme,  »«r 
das  prät.  ist  im  reime  noch  gewöhn- 
lich. Iw.  23.  25.  Mb.  1571,  2.  m.n 
15    s.  ich  KiM. 
quine,  qi  bin,  qujken  schwinde  dahin  Gr. 

1,  936. 

verquioe  stc.  schwinde  dahin,  öwe" 
ich  verqufne,  alsam  die  tage  nöcb  mit- 
20    tem  snmer,  in  pfne  symbolae  I  02. 
qhngb    stv.  s.  v.  a.  twinge,  w.  an.  t 

leseb.  £93,  13. 
quinti  stn.  quentchen,  der  vierte  tkr,i 
eines  lothes.  vgl.  lat.  quintum,  quinlet- 
25  lum,  also  eigentlich  der  fünfte  thttL 
vgl  Schmeüer  2,  403.  der  vabca« 
ein  quinti  niht  enwigt  MS.  2,  1  57.  k. 
quentin  H.  zeitschr.  3,  491. 

quintiere  swo.  singe  in  quinten.  der 
30    wei;  gesanges  ziere,  sie  beide  wort  ead 
oueb  die  wts  gar  meisterlich  quinliere  MS. 
H.  3,  350.  a.   wie  wol  der  gooch  tob 
hals  niht  wol  quiutieret  das.  307.  a. 
qtünterne    swf.  lexer  mit  fünf  sei- 
35    ten.    öf  der  Iftten  und  quinternen  (in 
reime  sieht  gerden  für  gern  also  qniu- 
tern  ?)  chao  er  gar  süe;eu  klang  HätzL 

2,  18,  62. 

qiir,  qlah,  QtARE«    ich  seufze.  Graff 
40    4,  679.  s.  H.  zeitschr.  5,  22  9.  tgl 
kar  Iraner,  klage,  s.  auch  kirre. 
cur    stf.  haut,  franz.  cuir.  lat.  corium 

öf  der  cuire  Trist.  3021  fg. 
qurhkl    stm.  rührstab.  pantrom  Diefeub. 
45    gl.  201.    querrcl  bei  Frisch  2,  78.  b. 
QiiT    adj.  ledig,  los.  franz.  quill e,  mhl. 
quilus,  quillus  für  quielus.    der  küaec 
diu  phant  hie;  machen  qult  (diu  phaot 
Imsen)  W.  Wh.  186,  10.  Hart.  122. 
50    e;  wart  dö  quit  Frl.  39,  16.  -  da; 
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wir  des  tödes  werden  qoit  DiocleL 
5515.  —  queit  0äfe/.  1,  14,4.47,  16. 

qulte    swv.  mache  quit    ir  müez,et 
in  wer  wette  quttea  vod  anderm  bejage 
kmdh.  Jes.  85,  62.    queitcn  Gr.  w.  5 
2,  538. 

QuiTBii,  kOtbh  f.  quitte.  ahd.  kutioa  Graff 
4,367.  cidonia,  coctaoum,  Cot- 
ta Dura  quiten  sumerL  55,  28.  56, 
36.  küttenne  voc.  o.  41,  92.  küteo  10 
sumerL  21,  42.  gl.  Motte  6,  343. 
kalte  H.  leitschr.  5,  415.  koten  in 
kotenboum  sumerl.  46,9.  vol.  küten- 
boum,  quitenboum  unier  boom. 
—  vod  epfelo  und  voo  k fiten  buch  v.  15 
g.  sp.  5. 

QUITTBL  5.  ich  QtlDE. 

Kckümbrlaht  geogr.  n.  Ithers  königredch. 

Pan.  145.  154.  156.  159.204.221. 

475.  20 
külb    swf.  grübe,  da  muostu  in  der  kü- 

leo  stiakeo  uode  vülen  glaube  2526. 

niederdeutsch;   tgl.  Frisch  1,  554.  c. 

EÜLB  f.  KIDLB. 

kClunc  s.  v.  a.  kännelinc.  s.kOiwb.  25 
kulpbdt  ?    adj.  ich  habe  in  dem  nacke 

kulpecbte  bar  Motte  altdeui.  schausp. 

2,  492. 

kiltkr,  gi'ltkr  stm.  polster,  decke,  wor- 
auf man  sitzt  oder  liegt;  bisweilen  30 
auch  bettdecke.  lat.  culcitra,  roman. 
coultre,  cutre,  cotre.  culcitra  i. 
lodex  gulter  Diefenb.  gl.  86.  neben 
den  angegebenen  formen  auch  kolter 
En.  1276.  (vgl.  49,  18  E.)  Gr.  u>.  35 
2,  538.  kolder  dat.  1,  502.  kuter, 
kuder  fragm.  38.  a.  guter  Bon.  48, 
27.  gutre  hüfte  an  einem  weiberrock 
CStalder  1,  504)  scheint  dasselbe  tu 
sein  —  weil  diese  in  einigen  gegenden  40 
über  den  hüften  polster  haben,  auch 
das  geschlecht  schwankt:  stm.  Part. 
24,  4.  swf.  das.  549,  29.  627,  30. 
da;  kulter  MS.  2,  195.  a.  der  kal- 
ter lag,  wenn  alles  recht  bequem  war,  45 
auf  dem  Unterbette  oder  der  matraie ; 
über  den  kalter  wurden  lilachen  ge- 
spreitet, diente  das  bette  »um  Hegen, 
so  hatte  man  noch  ein  deckelachen  eine 
bettdecke.  —  mit  dem  gulter  in  nie-  50 


men  dahte  warn.  2975.    ein  kolter 
von  zenduie  lac  underm  bette  üf  dem 
strö  En.  1276.     ein  kulter  was  dar 
uf  gespreit  voo  samlt  grüene  als  ein 
gras,    diu  bettewät  vil  linde  was,  der 
pfülwe  und  ouch  da;  küssin:  diu  zie- 
che  guot  stdln  Lani.  4154.  durch 
den  kulter  der  da  (auf  dem  bette)  lac 
Iw.  59.     alnmbe  an  allen  alten  mit 
senftea  plumlten  manec  gesiz  dä  wart 
geleit,  dar  üf  man  tiure  kultern  treit 
Par%.  627,  30.  tgl.  W.  Wh.  244,  14. 
si  sagen  in  diu  venster  wit  Üf  einen 
kulter  gesteppet  samtt,  dar  under  ein 
weiche;  bette  lac  Pars.  24,  4.  der 
knappe  truoc  mit  witzen  eine  kultern 
ad  gemäl  üf;  bei,  von  rdtem  zindal 
das.  549 ,  29.    cor  dem  kulter  auf 
dem  man  saß  oder  lag  wurden  tep- 
pech  gebreitet  das.  82,  27.  191,  24. 
ein  kulter  wart  des  bettes  dach  niht 
wan  durch  Gftwäns  gemach  mit  einem 
pfellel,  sunder  golt  verre  in  heidenschaft 
geholt,  gesteppet  üf  palmät.    dar  über 
zöcb  man  linde  wät,  zwei  Ulachen  sne- 
var  das.  552,   14.    kultern  maneger 
künne  von  palmät  niht  ze  dünne  wur- 
den dö  der  matraze  dach,  tiwer  pfell 
man    dröf  gesteppet  sach,  beidiu  laue 
unde  breit  das.  760,  13.    dar  nach 
bet  man  in  under  da;  gezelle  hin  bei- 
diu or  loube  uode  gras,  vil  manic  guot 
kulter  was  üf  da;  loup  gedecket,  dar 
üf  waren  gestrecket  vil  wi;iu  lilachen 
Wigal.   3475.      ouch  waren  im  die 
wende  mit  betten  umbe  und  umbe  be- 
leit,  von  riehen  pfellen  gulter  breit  wA- 
reo  dar  üf  geslrecket  das.  10393.  er 
bet  sich  boveschlicbe  üf  einen  kulter  ri- 
ebe in  siner  amien  sebö;  geleit  das. 
2761.    der  des  gezültes  herre  was 
dem  was  dar  under  üf  ein  gras  ge- 
bettet hoveschlichen  mit  einem  kulter 
riehen  von  zweier  bände  pfellen  das. 
3329.    dü  maht  dich  vor  armuot  niht 
bedecken,  diu  gulter  ist  von  alten  se- 
cken  MS.  2,  1 08.  b.  da;  bette  wolde 
ich  von  bluomen  machen,  die  wanger 
müeslen  sin  von  bluot,  da;  culter  von 
benediclen  guot;  diu  linlachen  clfir  von 

57* 
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rösen  MS.  2,  195.  a.  manegen  kol- 
ler  spehe  von  Arra;  man  dd  sach  der 
vil  Hebten  pfelle  unde  manic  bettedach 
von  Arabischen  afden  die  beste  Boh- 
len sio.  dar  Qfe  lagen  listen  ;  die  ga-  5 
ben  beglichen  scbin.  deklachen  hermfn 
vil  manegiu  man  du  sach  und  von 
swarzem  zobele  Nib.  1763,  4.  in  ir 
boumgarten  hie;  si  ein  bette  rilich  unt 
schöne  machen:  kulter  unt  Wachen,  10 
purper  unde  blfat.  küneclfcher  bette- 
wftt  wart  Aber  da;  bette  vil  geleit  Trist. 
18150.  vgl.  15203.  Machen,  kotier 
—  H.  Trist.  2803.  diu  flö  was  kö- 
rnen u;  der  guter  an  den  Up  Bon.  15 
48,  27. 

kulterlin    sin.  kimner  kulter.  gu- 
derlln  Hart.  26. 

cim    front,  comme  wie.  Trist.  3362. 

KiM  s/n.  ich  komme,  ahd.  quimu  Graff  20 
4,  655.  Cr.  2,  30.  den  ursprüngli- 
chen unlaut  hat  nur  das  Präteritum 
quam,  eonj.  qmerae  bewahrt,  wofür 
aber  auch  kam  steht.  sonst  findet 
durchaus  verwandelung  des  q  in  k  (ch)  25 

ttft^f  ^^f^S     Tt\  C 1 4/  ItTt  fj   (i^S   U    JW  f  sf  c/^WÄ  ^0e^™ 

genden  vocal  statt,  wie  bereits  im  alt' 
hochdeutschen,  präs.  ich  knm  und  kom ; 
o  namentlich  im  phtral,  aber  auch  be- 
sonders bei  Schriftstellern  welche  sich  tum  30 
niederdeutschen  neigen  ich  kom.  nach 
Lachmann  zu  Iw.  555  gebraucht  Hert- 
mann im  präs.  durchaus  u,  im  infin. 
und  part.  prät.  o,  andere  dichter  hol' 
ten  es  anders,  auch  m  Flore  reimt  35 
nur  kum  und  kument :  Sommer  tu  Flore 
635.  drittepers.  bisweil,  kamt  Part. 6 1 6, 
8.  prät.  (neben  quam,  kam)  kom,  aber 
nie  im  reime,  plur.  körnen;  conj.  kn>- 
me.  statt  m  bisweilen  n  in  kan  MS.  40 
1,  79.  a.  \Valth.  106,  26.  Bon.  8, 
26.  25,  38.  chon  leseb.  191,  3.  kunt 
für  knmt  Suso,  leseb.  888,  28.  partic. 
prät.  gewöhnlich  komen  ;  het  gekomen 
für  was  komen  in  der  mit  nieder deut-  45 
sehen  formen  gemischten  Pfälzer  hs.  der 
Heimonskinder  94.  c.  vgl.  Gr.  s.  gr. 
Bud.  Glt  20.  —  A.  ohne  adeer  bial- 
präpos.  I.  mit  unpersönlichem  subjecte. 
1.  ohne  tmsatz.     e;  kom  ein  regen  50 
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fw.  214.  der  tac  het  ende  und  kom 
diu  naht  Par%.  376,  1.  kumendiu  freude 
das.  782,  28.  der  hohen  slerne  ko- 
mendiu  all  die  zeit  in  welcher  die  stertu: 
kommen  das.  493,  25.  komendm  vart 
W.  Wh.  135,  22.  320,  22.  330,28 
sine  kumenden  ztt  das.  443,  26.  ke- 
rnende; ende  Barl  63,  22.  vgl  Gr. 
4,  67.  2.  mit  ade  erbten,  a.  orlsad- 
verbien.  wäre  cbömen  die  eide  pf.  K. 
76,  17.  war  sint  die  eide  komen 
M.  562,  3.  war  kom  din  röter  muri 
Part.  252,  27.  swenne  aber  der  Win- 
ter hin  kumet  vorüber  ist,  sö  werdest 
die  bluomen  wabsende  Grieth,  pr.  2, 
4.  sö  diu  stt  der  arbeit  hin  kom 
myst.  387,  14.  b.  andern,  wie  kumt 
wie  geht  das  zu  MS.  1,  167.  a.  Waith 
71,  27.  115,  35.  wie  kom  Porz 
584,  12.  wie  mac  da;  komen  Ire. 
215.  wie  ist  da;  komen  das.  153. 
wie;  dl  wa»re  komn  Pars.  390,  15. 
392,  23.  e;  chom  alsö  leseb.  274, 
6.  e;  ist  niuwan  alsö  komen  Iw.  60. 
—  dl  kamt  sin  uberheeren  wol  ist 
passend,  dienlich  Orl.  leseb.  606,  10. 
3.  mit  Präpositionen,  a.  die  das  ko- 
her  bezeichnen,  gib  mir  boten  in 
mlne  habe,  da  der  present  sol  komm 
a  b  e  Part.  785,  20.  diu  rede  eokan 
von  ir  herzen  nie  kam  ihr  nicht  aus 
dem  sinne  a.  Heinr.  469.  vo«  den 
die  bluomen  qulmen  her  kamen ,  ab- 
stammten  Trist.  4719.  da;  komet  von 
uusinnen  L  Alex.  4110  W.  e;  ke- 
rnet von  ir  güete  Iw.  77.  e;  ist  von 
minnen  komen  das.  130.  e;  kom  von 
geschihte  es  ereignete  sich  eon  ohn<?t 
fähr  Flore  5571  S.  e;  kom  dl  gar 
von  smeiebes  sitn  da  wurde  nicht  ge- 
schmeichelt Part.  264 ,  24.  b.  die 
das  wohin  bezeichnen,  an  den  rekleii 
Slam  diz  ma?re  ist  komen  Part.  678, 
30.  e;  enwrr  niht  komn  an  disin 
zil  so  weit  das.  355,  25.  e;  ist  ko- 
men an  die  stat  dahin  kl.  394.  865. 
ich  wil  dich  dlner  nöt  entladen  sit  e; 
an  mich  komen  ist  Mai  33,  29.  sin 
höher  muot  kom  in  ein  tal  Part.  195, 
10.     da;  wa*re  kom  ubr  cllin  lant 
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das.  786,  8.  wie  e;  umbc  in  wa?re 
körnen  ihm  ergangen  wäre  warn.  3059. 
owä  weit,  wie  Kumt  e;  iimbe  dich 
Wa//A.  1 22,  7.  •  du  ist  e;  anders  umb 
iuch  komn  Part.  798,  28.  i;  comet  5 
dicke  ze  fromen  L.  Alex.  4354  W. 
iwer  warnen  mac  ze  schaden  komn 
Par*.  483,  30.  nu  ist  iwer  prls  ze 
valsche  komen  das.  318,  1.  4.  mit 
dativ.  a.  ohne  tusatt.  sö  kerne  uns  10 
der  vögele  schal  Waith.  39 ,  5.  der 
ermel  solle  Gäwäne  komen  ihm  über- 
sandi  werden  Part.  375,  12.©$/.  210, 
II.  im  kom  diu  wäre  botschafl Air*. 
101,  25.  sü  mühten  iu  doch  ma?re  15 
komn  das.  632,  7.  vgL  649,  12.  Ar- 
tus her  was  komen  freude  unde  klage 
das.  326,  5.  in  kom  gewin  das.  806, 

6.  im  kom  helfe  das.  789,  18.  b. 
mit  adeerbien.    wannen  dir  diz  ors  st  20 
komen  Part.  500,  4.  —  wie;  Gäwä- 

ne  komen  sl  ergangen  sei  das.  504, 
1.  —  mtn  tweln  enkumet  mir  niht 
wol  kommt  mir  nicht  tu  statten  hc 
181.    der  mantel  wa?re  genuogen  ko-  25 
men  vil  wol  hätte  gepasst  Lant.  6096. 
vgl.  6088.    min  esel  der  mir  vil  wol 
kan  passte,  dienlich  war  Bon.  82,  30. 
einen  bracken  der  im  rehte  kam  Trist. 
17338.  —  mir  kumt  da;  alsö  wol  30 
Iw.  244.    da;  koeme  mir  bn^  das.  82. 
tgl.  Trist.  5694.    man  solte  uns  wa?r- 
llche  von  ein  ander  scheiden,  da;  keeme 
uns  rehte  beiden  büchl.  1,  912.  alse 
einer  frouwen  rehte  quam  passte,  ge-  35 
tiemte  Diut.  1 ,  347.    da;  kumet  im 
eben  s.  me ister  23,  24.    nu  ist  e;  Sf- 
fride  leider  Obel  komen  tum  bösen  ge- 
diehen Nib.   1060  ,   1.    e;  muo;  im 
schediteben  komen  das.  974,  4.     c.  40 
mit  prapositionen.  mir  ebom  in  troume 
mir  träumte  da;  wir  giengen  Genes, 
fundgr.  53,  1 9.     bi;  ir  der  16t  an; 
herze  quam  En.   12891.     nu  ist  e; 
mir  komen  an  da;  zil  dahin  Part.  194,  45 

7.  «;  ist  mir  kutnen  üf  da;  zil  a. 
Heinr.  607.  e;  ist  mir  komen  Of  die 
vrist  das.  579.  swa;  den  kumet  in 
den  muot  das.  951.    wie  e;  dem  kam 

u  m  erging  mit  sine  Blanscheflnre  Trist.  50 
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1 990.  kom  iu  von  mir  z  e  magren  Porz. 
798,  14.  ze  weihen  6ren  e;  ir  quam 
Trist.  5405.  e;n  kumet  dir  tiiht  ze 
guote  Rab.  292.  da;  kumt  dir  ze 
leide  das.  418.  da;  e;  uns  kumt  ze 
ma;eu  das.  277.  da;  tsengrine  ze 
schaden  quam  Reinh.  732.  dd  kom 
e;  in  ze  sorgen  Wigal.  5503.  swelch 
dienest  so  ze  stateo  kumet  Iw.  244. 
e;  enkumt  dir  niht  ze  swwre  Rab.  348. 
e;  kom  im  sit  ze  tröste  Part.  390, 

19,  da;  käme  uns  zungewinne  Iw. 
55.  —  slner  meisler  gebot  im  zuo 
herzen  kam  Barl.  25,  5.  da;  die 
(schuhe)  zö  einem  vö;e  quAmen  paus- 
ten Roth.  2030.  11.  mit  persönlichem 
subjecte.  1 .  ohne  tusatt.  als  der  briu- 
tegome  kan  (für  kam)  Waith.  106,26. 
disen  kumenden  gast  Part.  290,  25. 

2.  mit  adeerbien.  a.  ortsadverb.  wan- 
nen kumest  du  Part.  368,  14.  der 
darine»  kom  davon  kam  oder  da  ge- 
nas Trist.  1132.   kumet  er  dar  Waith. 

20,  6.  queeme  er  dar  da  ich  in  sehe 
das.  23,  18.  er  kom  dd  (dahin  wo) 
er  die  knappen  vant  Iw.  44.  er  kom 
her  das.  229.  233.  einem  her  ko- 
men man  der  schon  einen  langen  weg 
gekommen  ist,  einem  eilenden  das.  225. 
er  was  vil  nach  komen  bin  das.  48. 
wie  bislu  komen  hin  der  marler  der 
marter  entgangen  PantaL  1270.  wie 
kumt  ers  hin  davon  W.  I.  8,  7.  wie 
si  wol  mühten  komen  hin  und  vor  der 
katzen  zorn  genesen  Bon.  70,  20.  tgl. 

3,  59.  61.  kom  heim  Pari.  479, 
29.  b.  andern,  kume  ich  spüle  unde 
rite  fruo  Waith.  28,  8.  si  komen 
danne  drale,  sö  koment  si  al  ze  spfile 
von  diu  sö  komen  schiere  Trist.  6991. 
si  wären  zesamne  komen  Iw.  273. 
257.  3.  mit  prapositionen.  a.  die 
das  wohin  bezeichnen,  ich  kom  a  n 
ein  gevilde  Iw.  1  9.  kumt  iemen  an 
da;  selbe  plat  Waith.  40,  6.  an  sl- 
nen  rat  die  waren  komen  Part.  424, 
10.  6  er  keeme  an  slner  witze  kraft 
das.  112,  20.  körnen  an  ein  ander 
(im  streite)  das.  380,  29.  kom  mit 
strlle  an  die  von  Jamor  das.  379,  2t. 
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ich  kom  durch  klagen  Iw.  163.  der 
sol  körnen  in  unser  lant  Waith.  57, 
1 3.  in  vil  rtchiu  kleider  was  der 
böte  komen  kalte  sie  angelegt  Nib.  1119, 
2.  ich  kum  in  arbeit  Iw.  1 39.  in  5 
kumber  das.  232.  Porz.  657,  26.  in 
nöt  da*.  81 ,  3.  85  ,  27.  über  in 
kom  sin  kappelän  das.  106,  21.  di 
von  diu  tugenthfre  über  ein  vil  balde 
kam  ward  mit  sieh  einig  da;  Engel-  10 
hart  ein  stierer  nam  vwere  Engelh.  1 1 93. 
der  kom  vil  sinnecliche  sines  willen 
über  ein  Trist.  5686.  ouch  kämen 
si  des  über  ein  Bon.  97,  11.  ich 
bin  uf  gnäde  her  komen  Iw.  171.  15 
der  tröst  üf  den  er  dar  was  komen 
a.  Heinr.  238.  si  kom  vflr  in  Iw. 
120.  er  kom  vdr  diu  gezelt  das  124. 
—  bit  in  gein  uns  schiere  komn 
Part.  677,  9.  die  n Ach  Artuse  ko-  20 
men  sint  das.  713,4.  nich  der  gäbe 
bin  ich  komen  Iw.  171.  di  si  sein 
ander  quämen  Parz.  750,  10.  komen 
zuo  dem  tor  Iw.  55.  ze  hove  das. 
210,  211.  Port.  6,  7.  ich  bin  wol  25 
ze  fiure  komen  Waith.  19,  35.  ze 
harnasche  komen  Iw.  136.  ze  orse 
komen  das.  198.  ze  sinnen,  ze  sinen 
sinnen  komen  das.  133.  200.  zehul- 
den,  ze  stnen  hulden  komen  das.  15.  30 
294.  komen  ze  slrlte  Part.  4,  1 5. 
210,  1.  ze  wer  das.  621,  3.  ze 
pegenworte  komen  das.  637,  24.  er 
wer  zuo  disen  magren  komen  Ine  schulde 
man  habe  mit  unrecht  das  von  ihm  ge-  35 
sagt  das.  247,  26.  wan  dei;  mich 
s£re  mflejel  da;  si  ze  worte  ins  ge~ 
rede  der  leute  komen  ist  Engelh.  3787. 
ze  slnen  jaren  (oder  tagen)  komen 
das  alter  der  mündigkeit  erreichen,  40 
volljährig  sein,  oder  auch  ins  höhere 
alter  kommen  Herb.  17388  und  anm. 
SchmeUer  1,  434.  RA.  412.  vgimyst. 
242,  35.  zu  alden  tagen  komen  das. 
142,  37.  —  der  muo;  es  komen  ze  45 
arbeit  Part.  478,  16.  sö  der  men- 
niske  erchennet  stne  sunte  unde  ire  ze 
bihte  chumit  Windb.  ps.  444.  vgl.  fdgr. 
2,  136,  24.  diu  klage  der  niemen 
mac  zeim  eude  komen  a.  Heinr.  548.  50 
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vgl  ende,  kumt  der  dinge  ze  rate  Iw. 
285.  —  sd  kumt  di  niemen  zuo  passl 
keiner  dazu  Trist.  14115.  b.  die  das 
woher  bezeichnen,  wir  komen  nie- 
mer  fuo;  ö ;  sinem  spor  Waith.  33, 
14.  wir  komen  Üj  der  nöt  das.  15, 
23.  si  kom  dicke  ü;  frouwenUcheo 
silen  wüste  sie  nicht  zu  hüten  Pan. 
365,  20.  —  der  von  dem  wirte  qaan 
Iw.  23.  alle  die  von  ir  chömen  ab- 
stammten Genes,  fundgr.  35,  23..  von 
meiden  sint  zwei  mennisch  komn  Pari 
464,  27.  von  in  selben  si  dö  qnä- 
men  kamen  außer  sich  vor  leide  Mai 
143,  30.  si  wären  von  einem  toraei 
komen  Iw.  118.  er  was  von  sime 
sinne  komen  hatte  ihn  verloren  das 
149.  komen  von  stnen  witzen  das. 
194.  von  witzen  Porz.  460,  10.573, 
22.  sone  w«re  ich  niht  von  prlse 
komn  das.  689,  14.  ich  kom  von 
mtoen  vreuden  nie  frauend.  550 ,  26. 
4.  mit  daäv.  66  quam  ime  manich  ou>r 
swarz  L.  Alex.  4172.  dirn  kom  kein 
dürftige  nie  Greg.  2684.  kam  dir 
der  künec  Artus,  du  behieltest  in  mit 
spise  wol  Part.  449,  8.  —  dö  sluock 
her  sva;  her  ime  quam  gr.  Rud.  Kk, 
1 7.  mit  manigem  snellen  knechte  come 
ich  ime  in  gegene  L.  Alex.  4051  W. 
dö  ich  im  näher  quam  Iw.  25.  er 
kom  dem  valle  nähen  das.  260.  — 
den  kumt  ein  mtn  gast  ze  hus  Porz. 
143,  24.  wir  in  mögen  fieb  (io)  ml 
zu  helfin  kumin  fundgr.  2,  138,  5. 
vgl.  Iw.  180.  190.  einem  ze  tröste 
komen  das.  248.  nu  nemuge  wir  im 
ze  keinen  staten  komen  a.  Heinr.  505. 
wem  kumt  si  sus  ze  väre  Parz.  594, 
2.  5.  mit  accus,  si  kom  einen  engen 
pfat  Parz.  584,  14.  si  kömo  die 
strafen  durch  ta;  muor  das.  593,  1. 
vgl.  455 ,  24.  6.  mir  prädikativem 
adj.  ir  komet  uns  beide  Sünden  unde 
Schanden  frl  Waith.  28,  16.  dö  nns 
der  künec  kom  sd  bleich  Parz.  480,  3. 
si  kom  müediu  zin  das.  307,  9.  dä 
kom  her  vil  müede  maneges  guoten 
ritters  Up  Nib.  252,  4.  7.  mit  mfin 
Gr.  4,   98.     der  her  kumt  sterben 
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durch  dich  Iw.  195.  ouch  was  Marke 
selbe  komen  dar  nemen  dirre  miere  war 
Trist.  3235.  —  stall  des  part.  präs. 
zuo  dem  köment  vier  ab  der  vesle 
taufen  leteb.  944,  34,  und  mehr  in  5 
späterer  teU.  8.  mit  prädik.  partic. 
präs.  Gr.  4,  8.  kom  jagende  W.  Tit. 
132,  3.  135,  4.  dar  in  kömens  gfinde 
Flore  5576  S.  gevarnde  quam  Stri- 
cker 3,  82.  9.  mit  prädik.  part.  prät.  10 
Gr.  4,  8.  126.  ein  gast  der  alsö 
müeder  kumt  gerilen  Iw.  215.  kamt 
geranl  Ls.  3,  328.  kom  (quam,  kam, 
körnen)  gedont  Ottoc.  629.  a.  gc- 
drabt  Pan.  190,  25.  gedrungen  Rab.  15 
782.  Bit.  3597.  Dietr.  702.  gegan- 
gen Mar.  105.  Iw.  38.72.84.  Waith. 
39,  20.  94,  15.  Air».  206,  2.  393, 
20.  Amis  1505.  kom  gegftn  M6.806, 
4.  geheistieret  Pan.  592,  28.  W.  20 
Wh.  200,  27.  gehurt  das.  58,  9. 
gejagt  das.  440,  8.  geloufen  Part. 
660,  30.  geriteu  Iw.  13.  46.  171. 
Pan.  61,  21.  129,  7.  138,  9.  troj. 
1251.  gerüeret  troj.  5097.  12046.  25 
geröschet  das.  3907.  12341.  gcsi- 
gelt  Pars.  16,  23.  geglichen  Trist. 
17541.  üf  gestanden  Eggenl.  193. 
gestapfet  troj.  3784.  gestoben  Bon. 
44,  25.  gestrichen  Roth.  5081.  ge-  30 
süset  her  troj.  11992.  geswuugen  g. 
sm.  1973.  Kolon.  137.  dar  getriben 
Iw.  260.  gevarn  Part.  39,  11.  61, 
28.  106,  7.  geflogen  Kar.  84.  troj, 
4120.  geflohen  Mai  117,  36.  ge-  35 
flogen  Trist.  11947.  Giwfr.  1166,  2. 
gewalopieret  Iw.  101.  gezoget  troj. 
678.  B.  mi/  adverbialpräpositionen. 
1.  abe.  a.  genitiv.  komme  von 
etwas  los.  abe  komen  des  slrftes  Iw.  40 
277.  des  willen  kom  si  vil  seilen 
abe  Nib.  1336,  2.  sö  bin  ich  Ster- 
bens komen  abe  U.  Trist.  986.  tgl. 
myst.  349,  40.  Hätzl.  1,  119,  155. 
b.  mit  dativ.  wie  er  kome  ir  ougen  45 
abe  aus  ihren  äugen  komme  Barl. 
126,  17.  uns  muo;  diu  vröude  ko- 
men abe  das.  126,  17.  2.  a  n  komme 
an  jemand  heran  in  freundlicher  oder 
feindlicher  absieht,  a.  mit  persönlichem  50 
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subjecle.  kum  si  minnecllchcn  an  Waith. 
98,  37.  si  kom  ir  trul  und  ir  amls 
al  umbe  her  von  verren  an  Trist.  1  1 943. 
ir  kom«;t  mich  an  mit  unnützen  mteren 
das.  5390.  er  kom  in  an  mit  starker 
wer  das.  1128.  da  kom  si  do  ze 
frumen  an  forderte  sie  ir  meister  das. 
8003.  b.  mit  unpersönlichem  subjecte. 
daj  kom  ir  beider  wlp  an  ward  ihnen 
hinterbracht  Mai  1 44,  8.  in  quam  diu 
rede  ze  gflhes  an  Trist.  4267.  e;  we?r 
mich  gnuoc  tiure  ane  komen  bucht.  1, 
390.  elliu  diu  zfrde  di  mich  von  erbe 
an  chomen  ist  pf.  K.  305,  17.  3. 
b  i.  si  kom  in  vil  nähen  bl  Iw.  1 3. 
ich  keeme  in  eltcwenne  bf  Nib.  1356, 
4.  der  glast  kom  sinem  velle  1)1  Pari. 
796,  6.  4.  In,  in.  si  kom  durch 
slniu  ougen  oben  In  Pan.  593,  17. 
da;  wort  kumt  niht  wider  in  Vrid.  80, 
13.  tgl.  MS.  2,  253.  a.  5.  nach, 
si  jehent  do;  besser  kom  ie  nach  Waith. 
107,  3.  kum  miner  bete  an;  ende 
nach  Pan.  368,  21.  6.  Ober,  du 
wärest  mit  einem  pfenning  Ober  ko  • 
men  Bon.  76,  41.  7.  üf.  hei,  wie 
schiere  er  ftf  in  die  höhe  chom  Ju- 
dith 134,  23.  üf  ne  komet  i;  niwit 
sider  L.  Alex.  4210  W.  sin  munt 
quam  des  nie  flf  öffnete  sich  nie  daiu, 
da;  her  spreche  myst.  163,  3.  e; 
komt  wol  uf  (?  0;)  ans  ta gedieht,  swa; 
ist  niht  guot  Reinh.  s.  355.  8.  umbe. 
umbe  komen  sterben  leseb.  1054,  3. 

9.  ü;.  der  lewe  was  0;  komen  Iw. 
281.  was  ö;  komen  durch  flventiure 
Pan.  525,  18.  dl  von  kom  ü;  ver- 
breitete sich  ein  majre  das.  491,  13. 

10.  für.  a.  komme  hervor,  komeslu 
füre  niht  Reinh.  1671.  kom  durch 
tjostieren  für  Pan.  32,  3.  vgl.  204,  3. 
b.  komme  vorwärts,  zuvor,  ir  mar- 
schalc  was  vür  komen  war  vorausge- 
gangen und  hete  in  herberge  genomen 
Mai  207,  33.  —  was  den  andern  für 
komen  Er.  3386.  vgl.  2486.  er  sol 
mir  des  strltes  vür  komen  mir  mit 
dem  streite  zuvorkommen  Iw.  43.  — 
da;  di  naldre  den  geist  vur  quam  myst. 
215,  11.    ein  ander  Hephaber  hat  dich 
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vor  komen  ist  dir  zuvor  gekommen 
myst.  67,  19.  tgl.  166,  29.  c.  dö 
quam  unser  berre  got  sancto  Kyliäno  vure 
erschien  ihm  myst.  152,25.  uns  kom 
für  begegnete  leseb.  939,  40.  11.  5 
wider,  a.  ohne  genit.  ob  er  wider 
kumet  Iw.  86.  vgl.  34.  113.  b.  mit  ge- 
nit. komme  ton  etwas  utrück ,  bringe 
etwas  wieder  ein,  bessere  etwas.  Gr. 
4,  671.  er  kom  des  willen  wider  10 
Trist.  19171.  si  mobte  es  niht  wi- 
der komen  Iw.  113.  279.  des  sint 
si  vaste  wider  komn  Part.  337,  22. 
wi  muget  ir  des  wider  komen  Mai 
79,  20.  S.  Peter  verlougent  gotes  15 
ze  driu  malen  unde  kom  sin  alle;  wi- 
der Griesh.  pr.  2,  27.  er  kam  sines 
schaden  wider  Bon.  66,  4.  kumt  iure 
worte  nibt  wider  Renner  15552.  12. 
zio.  a.  komme  herzu,  heran,  dö  20 
die  juncfronwen  zuo  körnen  gände  Fl. 
5815.  —  Nennes  aber  im  zuo  cbom 
Diemer  222,  7.  in  allen  diulschen 
rieben  kom  mir  nie  deheioer  zuo,  der 
weinschwelg,  leseb.  582,  20.  di  mit  25 
deheinir  freise  mir  welleu  zuo  chomin 
leseb.  278,  16.  b.  wie  dit  zu  quam 
zugieng,  da;  merkit  myst.  1,  184,  21. 

komen    stm.  ir  komens  was  er  zuo 
zim  vrö  Parz.  640,  8.  wände  in  sins  30 
kumens  dä  verdrö;  das.  570,  9.  iwer 
komn  in  ditze  lant  das.  564,  7. 

bei; um    stc.  komme  bei  oder  her- 
an,    diese  grundbedeutimg  zeigt  sich 
in  folgenden  modificationen.  I.  in  en-  35 
germ  sinne.     1.  ich  komme,    si  sint 
ber  bekomen  fronend  309,  17.  von 
wanne  bist  du  her  bekumen  s.  sl.  323. 
dar  umbe  bin  ich  ber  bekomen  Nib. 
106,  4.    von  dannen  er  ouch  darbe-  40 
kam  Trist.  17310.    von  wannen  wir 
wa?reu  dar  bekomen  frauend.  330,23. 
der  durch  ein  ouwe  was  ritterlichen 
dar  bekomen  MS.  1 ,  3.  a.    die  knehte 
die  bekomen   dar  durch  sine  marler  45 
wären  Pantal.  1252.    sint  drin  hin- 
ein bekomen  iroj.  12405.    2.  mit  da- 
tio  der  person.   komme  einem  in  den 
weg,  begegne  ihm.    in  bekom  dä  wip 
noch  man  Iw.  291.    dÖ  im  der  en-  50 


KUM 

gel  schar  bekam  Bart,  391,  22.  dij 
in  liule  bekämen  Bon.  52,  9.  er  tiue 
alle;  da;  im  Dekan  das.  25,  38.  <Ü 
bekam  in  der  sechst  meister  Diode. 
5148.    3.  mit  accus,  der  pers.  konwt 
an  jemand,  hole  ihn  ein.  an  dem  stiJt 
bekom  er  in  Trist.  7117.    II.  ««- 
terem  sinne    1 .  ohne  genitit  oder  k- 
tit.    a.  komme  heran,  komme  -«um  cor 
sehein,  nehme  meinen  an  fang,  urspn*?. 
a.  ohne  präpos.    dd  der  lach  do  be- 
cbom  heran  kam  Exod.  fundgr.  trt, 
1  9.    diu  vinster  naht  bequam  fraurzi 
339  ,  30.    diu  vesperte  bequam  5»/r. 
1739.    dannc  ist  si  ouch  ber  beko- 
men Waith.  65,  32.    ß.  mit  der  pri- 
pos.  von.    von  gote  e;  bekom  dwtt 
Gottes  fügung  ereignete  es  sich  kehr 
46.  e.    diu  nebekinster  naht  diu  «0 
dem  tiuvel  bechom  Diemer  322,  f. 
der  tdt  was  bechomen  von  dem  äfften 
wibe  in  die  Werlte  Mar.  1 .   der  ril 
der  di  was  bekomen  von  KrimiiMe 
munde  kl  125.    zorn  von  deme  *i! 
bdsheit  bekämet  mgst,  1 18,  2.  —  «>* 
ser  vorder  sint  von  Israhel  befftoa" 
urst.  111,  59.    da;  wir  von  vre«*« 
sin  bekomen  von  ihnen  stammen,  gebo- 
ren sind  H.  zeitsehr.  2,  89.    b.  kos» 
heran ,  komme  bis  zu  anetn  gticifi.- 
punkte,  gedeihe,    als  der  boum  der  t 
birt  £  er  bekomen  sl  fruchte  trtjf 
bevor  er  herangewachsen  ist  mgst, 
343,  27.    dö  e;  dä  zuo  beoho«  » 
weit  gekommen  war  da;  i;  ne  m»l>le 
langer  sin  verholn  Exod.  fundgr. 
43.    c.  komme  wieder  zu  kräfln,  er- 
hole mich,    dä  von  er  schiere  beim 
und  erkovert  sich  an  stner  kraft 
1856.    an  einen  dürren  storreo  lei*fl 
er  sich  bi;  er  bequam  Wigal.  5796 
2.  mit  genit.  der  sache.  gelange** 
was,  bekomme  (im  nhd.  uane).  i*l 
si  einen  man  ir  na?me  und  erb«  * 
bi  bequeme  Greg.  2048.    unde  <U? 
si  nahmen,  swä  si  sin  rebl  bekäme- 
einen  kus  für  einen  slac  Er.  1 33f- 
eiuer  ellenlanger  wunden  mobte  "' 
wol  sin  bekomen  der  da;  phs** 
solte  hän  genomen  das.  872. 
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da;  edel  ist  da;  gewinnet  mao  komer 
unde  bekumt  sin  müelicber  denne  des 
nnedelen  myst.  346,  lt.    da;  die  kei- 
serin  lang  nie  mocbt  bechomen  eines 
cbindes  gest.  Rom.  105.     3.  mit  da-  5 
th  der  person.    mir  bekumt  ein  dinc 
a.  mir  wird  etwas  an  theile,  ich  be- 
komme,   er  gab  in  wider  da;  selbe 
golt  da;  ime  von  ir  bechom  Diemer 
214,  6.    von  dem  ein  tochter  ir  be-  10 
quam  sie  eine  tochter  gebar  Pass.  9, 
62.     b.  mir  widerführt,    swem  da 
von  ie  kein  leid  bekan  MS.  t ,  79.  a.  • 
c.  mir  gedeiht,  gereicht,  bekommt,  di- 
siu  sumerzlt  diu  müe;  in  ba;  bekomen  15 
Waith.  73,  25.    e;  ist  iu  wol  beko- 
men su  eurem  glucke  ousgesc/dogen 
Gudr.  315,   1.    da;  mir  ze  schaden 
ist  bekomen  kl.  1336.  H. 

beqaaeme    adj.  passend,  ahd.  bi-  20 
quami  Graff  4,  672.    di  was  dir  wol 
bequeme  glaube  2117.     di  werdent 
gote  anneme,  slnem  rfche  bequeme 
das.  3646. 

bekäme    adt>.  s.  v.  a.  bequeme.  25 
den  ram  nam  er  vil  becliöme  leicht, 
bequemlich  Genes,  fundgr.  33,  1 9. 

crkani  stv.  I.  ich  erschrecke,  ei- 
gentlich ich  komme  in  die  höhe,  fahre 
auf.  i .  ohne  casus,  erchom  sd  harte  30 
Genes,  fundgr.  39,  20.  vgl.  64,  5.  30. 
wie  du  von  Grs  irchame  S.  de  S.  Ma- 
ria, leseb.  274,  14.  si  erschräken 
und  erkämen  vil  innecliche  sere  Trist. 
3224.  vgl.  11693.    irebum  niht  Pass.  35 

7,  28.  2.  mit  genit.  vgl.  Gr.  4,  672. 
a.  ohne  reflexiven  accus,  harte  s£re 
er  sin  erchom  Diemer  196,  2.  der 
unchunden  worte  erchom  si  vil  harte 
aneg.  30,  54.  des  erkom  er  sfire  40 
Wigal.  4640.  der  frfige  erkam  der 
meister  dä  Barl.  127,  7.  vgl.  kl.  2310 

.  H.  Gudr.  613,  4.  Amur  2308.  b. 
mit  reflex.  accus,  erchom  sieb  harte 
bus  getaner  worte  Exod.  fundgr.  89,  45 

8.  die  beide  sich  des  erkämen  Lant. 
6722.  vgl.  MS.  2,  88.  b.  3.  mit  der 
prdpos.  von.  von  dem  selben  worte 
erchömen  si  harte  Diemer  256,  6.  22. 

II.  komme  um?    di  drinni  warin,  des  50 


KUM 

hungiris  nftch  irchömen  starben  fast 
vor  hunger?  Judith  120,  17. 

liindcrkiim  ste.  hintergehe,  be- 
trüge, hinderkomt  die  tumben  knaben 
Reinh.  s.  367. 

überkum  stv.  I.  komme  über, 
komme  über  etwas  weg,  gelange  »«  et- 
was, zuo  rehter  zit  er  überquam  zuo 
Jerusalem  Ernst  5202.  da  er  mit 
sorgen  muo;  uberkumen  Herb.  24  u. 
anm.  —  da;  si  berc  unde  mos  desto 
schierre  mohten  überkomen  Lam.  38 1 4. 
—  tropisch :  ielweder  wolte  stnen  zorn 
an  dem  andern  überkomen  seinen  %om 
an  dem  andern  befriedigen  Gauriel 
v.  MuntaveL  leseb,  650,  1.  2.  über- 
winde, sei  es  durch  gewalt,  durch 

4590.  1.  mit  accus,  der  person.  a. 
wie  sie  ( Maria )  iemer  dehein  man 
seholte  han  überkomen  Mar.  134.  da; 
si  der  tiuvel  überkumt  warn.  1 1 48. 
da;  alter  bet  iu  überkomen  das,  3063. 
den  si  mohten  überkomen  dem  was 
schiere  benomen  bödiu  guot  unde  ltp 
kindh.  Jes.  84,  85.  wie  bin  icb  über- 
komen Iw.  173.  da;  überkomen  ist 
min  Up  Par*.  539,  16.  da;  er  si 
wolde  überkomn  W.  Wh.  215,9.  da^ 
Evä  so  wart  überkomen  Vrid.  7,  20. 
Miune ,  du  hast  mich  überkomen  ge- 
waltecltch  MS.  1,  27.  a.  b.  mit  Prä- 
positionen, man  habe  ir  lip  schiere 
überkomen  m  i  t  witzen  und  mit  guotes 
kraft  troj.  1 6.  c.  si  heten  in  gar 
überkomen  beidiu  üf  dem  lande  und 
üf  dem  mer  Trist.  18700.  sint  an 
keiner  warheit  noch  überkomen  noch 
überseit  das.  15374.  sin  meister  in 
aller  stner  künste  was  äne  wer  gar 
überkomen  Barl.  343,  5.  c.  mit  ge- 
nitiv  der  sache  Gr.  4 ,  637.  iehn 
künde  in  nie  des  überkomn  datu  über- 
reden, vermögen  da;  er  hie  langer 
wolde  wesn  Iw.  220.  die  grisen  wol- 
len mich  des  überkomen,  diu  werlt  ge- 
stüende  trürecllcher  nie  Waith.  121, 
33.  d.  mit  einem  den  genitiv  vertre- 
tenden safte.  Sih.  2423.    er  lie  sich 
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(iberkomen  slniu  kiot  da;  er  den  sun 
geben  wolde  myst.  400  ,  36.  2.  mit 
accusativ  der  sacke,  wir  suln  unser 
swwre  mit  im  überkomen  Iw.  179. 
ouch  bete  diu  vrouwe  von  siore  ge-  5 
hülfigen  hant  alle  ir  nöt  überkomen 
Greg.  2005.  gcnäde  diu  sol  überko- 
men grölen  gewalt  dnr  miltekeit  MS. 
1 ,  1 0.  a.  wir  enmügen  ir  (der  ar- 
mut)  niht  gar  überkomen  myst.  379,  35.  10 

underkuio  stv.  1 .  erschrecke,  werde 
überrascht,  a.  ohne  genit.  starke  si 
dö  undirquam  L.  Alex.  72  W.  si  un- 
derquimen  vil  harte  das.  2082.  tgl. 
5984.  b.  mit  genit.  der  junge  fürsle  15 
es  underquam  mit  schrecken  Diut.  1 , 
436.  2.  mit  accus,  komme  zwischen 
etwas,  verhindere,  beuge  vor.  under- 
komen  des  ricbes  awa?re  Waith.  10, 
31.  bot  ich  e;  niht  mit  mtnem  guote  20 
uuderkomeu  Trist.  9529.  vgl.  Türl. 
Wh.  17.  Hät%L  1,  29,  6.  2,  55,216. 

verkuni  stv.  1 .  komme,  gehe  vor- 
über, dö  der  tach  vorquam  vorbei 
war  En.  7866.  2.  komme  %uvor.  da;  25 
die  sonder  verkoment  unde  vergant  die 
wtsen  unde  die  gelilisenrre  in  dem  hi- 
melrtche  Griesh.  pr.  2,  139.  —  da; 
du  mich  sö  mioneclich  hablest  verko- 
men  mich  so  liebreich  zuvorkommend  30 
behandelt  hast  Suso,  leseb.  872,  29. 
vgl.  fürkum. 

fiirkum    stv.  komme  zuvor,  ver- 
hindere,   der  döt  fürkam  es  Clos.  ehr. 
15.  min  ungefell  das  kan  ich  wol  für-  35 
komen   Hätzl.   1,   27,  81.    vgl.  ich 
k  um  fü  r. 

widerkum  stv.  erhole  mich,  sit  er 
widerquam  (in  spiritu  recreatus)  Vir. 
1482.  vgl.  ich  kum  wider.  40 

nrissekuin  stv.  komme,  gehe  fehl; 
gehe  schlecht,  i;  ist  maoigeme  guoten 
knechte  dicke  missekumen  gr.  Rud.  H, 
19.  ob  e;  uns  misse kumet  hie  Va- 
terunser 4046.  45 

volleluim,  volkum  stv.  komme 
tum  ziele,  a.  ohne  casus,  wil  er  alsö 
vollekommen  Barl.  231,  4.  174,  27. 
206,  3.  305,  13.  latent  in  niht 
volkomen  Stricker  12,  91  u.  Hahn.  50 
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—  unz  e;  volleqnam  US.  2,  224.  dir 
volquam  Theophil.  127.  b.  mit  prä- 
pos.  a  n  den  min  wille  volleqoam  Karl 
97.  b.  ne  range  er  da  mite  niht 
vollen  komen  kchron.  61.  b.  c.  »•** 
genit.  da;  er  des  alles  vollequam  Trist. 
1637.  d.  mit  einem  den  genitiv  ver- 
tretenden satte,  dö  diu  vrouwe  vol- 
lequam ,  •  da;  si  mit  wirbeit  des  ver- 
nam  Karl  113.  b. 

vollekomen,  volkomen  part.  adj. 
vollkommen,  a.  ohne  genit.  ir  dunkel 
iueh  sö  volkomen  Iw.  13.  ein  ritler 
alsö  volkomen  das.  62.  vgl.  Er.  2742. 
Trist.  2187.  Bari  128,  30.  b.  mit 
genit.  dirre  munt  ist  aller  dinge  volle- 
komeu  MS.  1,  164.  o. 

vollckotnenheit  stf.  Vollkommen- 
heit lf<ir/.3.vollekumeubeit/eseo.  858,7. 

willekomen ,  wilkomen  parlic. 
nach  willen  und  wünsch  gekommen,  die 
verkürzte  form  ist  bei  Hartmann  ton 
Aue  und  Fleck  un er weislich ;  L.  %.  Iw. 
309.  Sommer  zu  Flore  1378.  a.  ohne 
dativ.  er  bie;  in  willekomen  sin  Iw. 
20.  207.  vgl.  Flore  508.  1378.  2136  5. 
bat  in  willekomen  sin  Parz.  653,  23. 
801,  8.  er  was  grö;e  willekomen 
Flore  5156.  nu  st  er  willekomen  Iw. 
292.  ir  herren,  nu  slt  willekomen 
kl.   1796.   vgl.  Mb.  1596,  3.  1747, 

I .  hör  keiser,  slt  ir  willekomen  Waith. 

II,  30.  stt  willekomen  hör  wirt,  her 
gast  das.  31,  23.  24.  west  willeko- 
men ir  gans  Pars.  515,  13.  ir  sull 
willekomen  sin  das.  227 ,  2.  —  ir 
sult  sprechen  willekomen  Waith.  56, 
13.  willekomen  hör  SIfrit  her  in  di- 
tte  lant  Mb.  398,  3.  vgl.  Gr.  4,  132. 
807.  b.  mit  dativ.  ein  gast  der  dem 
wirte  willekomen  ist  Iw.  238.  weme 
slt  ir  hie  willekomen  das.  225.  slt 
willekomen  swem  iueh  gerne  siht  Mb.' 
1677,  1.  sl  uns  willekomen  das.  103, 
1.  vgl.  1748,  1.  Parz.  781,  7.  MS. 
1,  15.  b.  —  du  soll  willekomen  sin 
dem  riehen  got  unde  mir  Lanz.  1086. 
gote  unde  mir  willekomen  Trist.  504. 
H.  Trist.  497.  gote  snlt  ir  willeko- 
men sin,  iurem  lande  unde  mir  Trist. 
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5186.  got  alrest,  dar  nach  mir  west 
willekomen  Pan.  305,  25.  sft  (sl, 
wis)  willekomen  (wilkomen)  gote  unde 
mir  Dietr.  4619.  Engelh.  4290.  Mai 
76,  11.  1  10,  17.  133,  39.  174,  37.  5 
ir  sult  gote  wilkomen  sin  unverzigen 
des  rehles  mtn  das.  212,  31.  wia 
mir  nnde  ouch  got  wilkomen  Ls.  1, 
514.  mir  und  gote  sult  ir  sin  wille- 
komen 0//O718.  —  sint  mir  got  wil-  lo 
komen  Ls.  2,  645.  rehte  got  wilko- 
men mir  Dietr.  5200.  tgl.  5800.  Osu>. 
208.  406.  1163.  1268.  ad  sint  mir 
willekomen  gote  Engelh.  725.  nach 
Grimm  mythol.  14  ist  unde  in  alter-  15 
thümlicher  weise  wer/gelassen.  —  ir  sult 
gote  wilkomen  sin  Mai  212,  31.  tgl. 
214,  8.  Ls.  1,  311.  got  wilkomen 
das.  309.  tgl.  fronend.  469  ,  3.  diu 
naht  st  gote  willekomen  Iw.  270,  was  20 
*.  7400  erklärt  wird  „die  nacht  sei 
gott  gelobt  (gesegnet)"  nach  mythol. 
a.  a.  o.  nur  augmentatin  ist.  das  aus- 
führliche gote  unde  mir  %eigly  daß  diese 
rcdeweise  eine  abkürzung  ist.  25 

willekome,  wilkome,  -koin  adj. 
s.  t.  a.  willekomen  w.  m.  s.  L.  Alex. 
3031.  Nib.  517,  1  B.  kindh.  Jes.  94, 
55.  roseng.  687.  fg.  Gr.  willekume 
Sih.  1384  ttnd  anm.  tgl.  Gr.  4,  303.  30 
gotwilkom  Frank  sprich».  1541.  1, 
143. 

willekuni    stm.  der  Willkomm,  die 
bewillkommnung.    wie  süejer  willekum 
mit  sänge  dir  geboten  wart  g.  sm.  5 1 8.  35 
der  im  dä  slnen  wilkum  tiure  und  frömde 
werden  lie  troj.  5631. 

koiulich,  komenlich  adj.  pas- 
send, die  kömellchen  stat  Griesh.  pr. 
2,  10.  40 

kowliche  ade.  passend,  komenli- 
che  Oberl.  810.  quemlichen  apte  gl. 
Mone  5,  88. 

bekomlich    adt.  passend,  bekeme- 
lich  s.  meister  31,  12.  bequemlicli  con-  45 
veniens  gl.  Mone  5,  85. 

erkomlich,  erkomenlich  adj.  1. 
schrecklich,  ein  erkumelicb  dunreslac 
Pass.  227,  77.  2.  erschrocken,  mit 
erkomenllchem  muote  Ex.  fdgr.  94.  a.  50 


erkom  liebe ,  erkomcnliclie ,  -cn 
adt.  1.  schrecklich,  erkumellcben  Pass. 
227,  61.  2.  erschrocken,  sprach  er- 
komenltcho  Exod.  fundgr.  91,  36. 

uncrkomenliclic  adt.  mit  uner- 
schrockenheit.  Rab.  942. 

unwiderkomlich  adj.  irremeobilis 
Diefenb.  gl.  161. 

vollekomenliche  adt.  toükommen. 
Griesh.  pr.  2,  115. 

nächkomer  stm.  nachfolger.  suc- 
eessor  gl.  Mone  4,  236. 

fürkomer  stm.  torganger,  prae- 
ventor  gl.  Mone  5,  88. 

afterkoine  sicm.  nachkomme.  Ge- 
nes, fundgr.  26,  25.  31,  3.  fundgr. 

1,  87,  11.  109,  26.  aneg.  17,  80. 
oäclikome    swm.    1.  nachfolger. 

Vir.  1317.  2.  nachkomme.  Pan.  585, 
17.  656,  15. 

komelinc  stm.  ankömmling.  di  niu- 
wen  cbomelinge  Diemer  78,  12.  tgl. 
63,  10. 

kanft,  kumfl  (gen.  kQnfte)  stf.  das 
kommen,  die  ankunfl.  ahd.  chumft  Gra/f 

4,  675.  vor  der  kunft  drfer  tage 
Greg.  3584.  die  alne  kunft  westen 
a.  Heinr.  1390.  ai  waren  sfner  künfte 
vrö  Pari.  694,  28.  etsllcher  Sternen 
hinganc  unt  stner  kfinfte  widerwanc 
das.  454,  12.  tgl.  554,  24.  565,25. 
Waith.  12,  2.  21,  29.  Nib.  686,  4. 
Trist.  4379.  Wigal.  4301.  des  hei- 
les kunft  Barl.  80,  27. 

afterkunft,  afterkumft  stf.  nach- 
kommenschaft.  Genes,  fundgr.  72,  7. 
Diemer  175,  4.  319,  24.  urst.  112, 
12.  MS.  2,  221.  a.  Mai  143,38.  af- 
terkunst  amg.  2.  a. . 

sainenkunft  stf.  conventio  sumerL 

5,  48. 

underkunft  stf.  termittelung.  Diut. 

2,  290. 

urknnft  stf.  als  manger  hat  en- 
pfunden  des  urkunft  was  verteilet  gar 
An  ende  der  tur  holte  verdammt  war 
MS.  H.  3,  467.  a. 

widerkunft  stf.  ruckkehr.  Wölk. 
29,  3,  29. 

zuokuuft    stf.  ankunft.    diu  zuo- 
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kunft  unsers  Herren  (adventus  domini) 
myst.  160,  13.  vgl.  166,  12.  zuo- 
kuft  Leys.  pr.  30,  14,  17. 

künftic  adj.  was  kommen  wird, 
sich  ereignen  wird.  ahd.  chumfttg  Graff  5 
4,  676.  kumsüch  vaterunser  2034. 
2068.  ir  chunftigen  val  aneg.  12,  25. 
minen  künftigen  ungewin  Iw.  120.  da; 
der  rihtsere  schiere  künftic  waere  bald 
sm  erwarten  wäre  Greg.  3590.  da;  10 
da  von  Übel  künftic  were  Waith.  10, 
30.  da;  ans  der  tot  da  von  chumflic 
wajre  aneg.  17,  18.  vgl  W.  WA.  206, 
2.  was  ir  dar  näch  künftic  st  Wigal. 
5396.  vgl.  Stricker  7,  45  und  anm.  15 

teilküoftic  adj.  theilhaft.  der  er- 
chumt  ze  gutes  rlche  niht,  des  nieman 
teilcbumftic  wirt  urst.  108,  30. 

künfteclich  adj.  was  kommen  wird. 
kunftecllcber  tac  Porz.  366,  13.  778,  20 
13.    der  kumftecllchen  ztte  W.  Wh. 
215,  3. 

künfteclicbe    ade.  Barl  87,  39. 

künftigere  stm.  der  kommen  wird, 
aneg.  5,  53.  25 
küM    adj.  schwach,  krank,  elend,  dieses 
adj.  ist  Gr.  1,  748  richtig  vermutet, 
über  das  ü  s.  Gr.  2,  7.    subst.  und 
voüw.  kommen  bei  0.  1.  N.  vor.  in 
der  Schwei*  sagt  man  'sist  mir  kum  30 
ich  bin  gar  nicht  wohl.   Stalder  2, 
142.    da  mit  gerüeret  er  da;  zwi  an 
keiner  stat,  swie  kum  e;  s!  e;n  binde 
in  unt  mache  in  halt  wiewohl  es  bei- 
nahe unmöglich  ist  daß  es  ihn  nicht  35 
binde  Trist.  850. 

kiimc  adv.  mit  mühe  und  noth; 
oft  nach  der  gewöhnlichen  ironie  (vgl. 
selten,  späte  etc.j  gar  nicht,  gewis 
nicht,  ahd.  chümo  aegre  Graff  4,  397.  40 
—  käme,  wie  wir  jetzt  kaum  in  be- 
siehung auf  zeit  brauchen  (ich  war 
kaum  in  das  haus  getreten,  so)  ist  der 
alten  spräche  fremd.  konme  Gudr. 
1603,  4.  Loh.  119.  Gr.  I5,  195.  45 
£faAnl,l0.  käme/».  33.45.  71.  140. 
222.  228.  272.  Par».  112,  8.  282, 
17.  566,  28.  595,  27.  621,  5.  vil 
kume  Jw.  58.  131.  195.  Porz.  398, 
21.  647,  8.     körne  iedoch  das.  16,  50 


21.    si  prähten  vil  chüme  ccsamoe 
den   roub  inner  dri;ich  tagen  Judith 
179,  4.    ir  nähen  umbevange  die  wel- 
lent  si  sO  küme  län.  —  si  lät  in  körne 
varn  es  wird  ihnen  sö  schwer  MS.  2, 
190.  b.    küme  ich  dich  verbere  das 
1 ,  23.  b.     wie  küme  ich  verbir  da$ 
ich  die  vil  guoten  niht  ennennc  das. 
58.  b.    der  ich  alsö  küme  enbir  das. 
199.  a.    wie  küme  ich  ir  (der  swa;re) 
enbsre  beiir.  89.    er  lasset  manegeaa 
hie  diu  plant  sö  küme  er  ist  nichts 
veniger  als  milde  MS.  2,  93.  a.  swie 
küme  ich  verdulde  solhen  kumber  den 
ich  von  ir  trage  wie  schwer  es  mir 
auch  wird  das.  1,  27.  b.    swie  küme 
er  da;  vertruoc  sö  muose  er;  doch 
vertragen  La.  3,  53.    swie  küme  wir; 
gewinnen  so  sauer  es  uns  auch  wird 
es  anzuschaffen  Trist.   7134.  «wie 
kumberlfche  e;  aber  nu  st£,  swie  küme 
mlne  schibe  ge  obgleich  das  glücksrad 
mir  beinahe  still  steht  das.  14474.  al- 
sus  neic  ir  dö  Riwalln  vil  küme  mit 
großer  mühe,  als  e;  dö  mobte  sin 
von  einem  tölsiechen  man  das.  1286. 
da;  küme  gewunnen  dunket  guot  was 
man  mit  großer  mühe  erwirbt  MS.  1 . 
24.  a.    da;  ich  mich  küme  üf  ir  ge- 
näde  von  dem  mtnen  scheide  das.  1 54.  a. 
wie  küme  ich  bricbe  mino  triuwe  unt 
mtnen  eit  wie  unmöglich  ist  es  mir 
das.  1 83.  b.    küme  ich  slüege  ir  wen- 
gel  und  ir  munt  sö  rot  es  würde  mir 
nicht  möglich  sein    das.  2 ,  49.  b. 
vreude  ist  alsö  tiure  unde  als  edel 
und  sö  here  da;  st  küme  ieman  ver- 
gelten kan  d.  h.  niemand  das.  1 , 202.  b. 
den  er  selbe  vierde  küme  gelruoc  Nib. 
416,  4.   vil  küme  beite  Sifrit  das.  300, 
1.    vil  küme  was  der  betre  wider  ze 
sinne  bräht  das.  4304.  e.  H.    da;  er 
vil  küme  möhte  genesen  —  mobte  le- 
ben —  beten  si  ir  leben  Wigal.  910. 
2161.  5047.     küme,  vil  küme  bei 
Bon.  nicht  leicht,  nicht:  küme  ieman 
niemand  Bon.  3,  12.  der  du  vil  küme 
gewis  nicht  hie  gewert  von  minem  II- 
be  werden  solt  Barl.  303 ,  6.  si 
schiet  von  im  so  küme  sich  und  stn 
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clage  wart  sö  jjcmerlich  troj.  446.  The- 
tis  kam  zuo  dirre  clösen  wilde  körne 
uot  lancseime  troj.  44. a.  dag  die  roll- 
ten alsö  vrfleje  slerbent  die  nach  prise 
werbent,  da;  geschiht  dl  voo  da;  ir  5 
al  ze  körne  got  in  himels  röme  wil 
enbern  ze  stetem  ingesitide  daß  es 
Gott  gar  s«  schwer  fallt  MS.  2,  204.  b. 
vil  kömer  danne  körne  es  hielt  schwe- 
rer als  schwer  daß  dekein  sun  alda  10 
genas  Ruod.  wchron.  61.  b.  kömer 
bihteb.  9.  der  vriunt  wirt  unsanfte 
vunden  unt  behalten  aller  körnest  MS. 
2,  205.  b. 

kiimic    adj.  ahd.    kömfg  infirmus  15 
Graff  4,  397. 

kumecliclic  ade.  swie  gnot,  swie 
lobebsere  der  wafenroc  doch  wa?re,  er 
was  doch  sluer  werdekeit  jder  in  dö 
hete  an  geleit  körne  und  kömecliche  20 
wert  bei  weitem  nicht  werth  Trist. 
6577. 

ktiine  swv.  bin  krank  und  elend, 
ahd.  chömju,  chömöm  tugeo  Graff  4, 
396.  da;  bi  irme  guole  maniger  kö-  25 
met  amgb.  H.a.  sich  körnen  eines  d. 
sich  nach  etwas  bemühen  cod.  goth. 
53.  100.  a. 

crkäine    swv.  refl.  werde  krank  u. 
elend,    der  sich  erkömet  m!n  Up,  min  30 
herze  unde  al  min  sin  MS.  2,  88.  b. 

verkäme    stet,  werde  ganz,  krank 
und  elend,  ich  verkompter  (d.  i.  ver- 
kömter)  man  altd.  bl  1,  30,  5. 
KumarzI,  Ccmarz!    geogr.  n.  W.  Wh.  1 46.  35 
169.  263.  304.  328.  372.  Komarzl 
das.  93. 

ki'Mber  stm.  last,  bedrängnis,  mühe  und 
noth.  Gr.  2,  59.  122.  im  ahd.  findet 
sich  kein  kumpar  oder  chumbar,  eben  40 
so  wenig  ein  ags.  cumbor  oder  altn. 
kumbr.  im  roman.  vgl.  combre  Stein- 
haufen (cumulus),  ruina,  impedimentum, 
damnum.  engl,  cumber,  cumbersome, 
franz.  encombrer,  ital.  ingombrare,  de-  45 
combrer.  vgl.  unser  kummer,  schult, 
die  Schweden  haben  ihr  bekymmer  aus 
dem  deutschen  genommen,  die  ablei- 
tung  von  körne  ist  unstatthaft ;  sie  gebe 
ein  kömar  kaumer.    der  kumber  luot  50 


mir  we*  ho.  58.  284.  der  kumber  dä 
ich  inne  ste  das.  159.  b!  stme  her- 
zen kumber  lac  Pars.  176,  30.  won 
im  ander  kumber  bt,  e;  si  pfanllöse 
oder  kleit,  des  sol  er  alles  stn  bereit 
das.  651,  24.  wie  frö  Steide  kleiden 
kan,  da;  si  mir  git  kumber  (schlechte 
umstände,  armuth)  unde  höhen  muot ! 
so  gtls  einem  riehen  man  ungemüete : 
ow£  wa;  sol  dem  selben  guot?  min 
kumber  stüende  im  dort  bl  sinen  sor- 
gen ba;  Waith.  43,  2.  8.  nnz  sin 
kumber  was  sö  veste  da;  er  niht  mer 
vergelten  künde  er  steckte  so  tief  in 
schulden  Am.  322.  da;  mir  der  kum- 
ber die  last,  die  mühe  ist  gespart,  du 5 
ich  hie  sage  ir  höhen  prls  troj.  143.c. 
—  kumber  han  Iw.  153.  Waith.  97, 
22.  Pun.  467,  21.  650,  18.  doln 
das.  583,  18.  Waith.  52,  30.  121, 
18.  liden  Pars.  408,  4.  erllden  Iw. 
166.  284.  da;  ich  mit  arbeitlichen 
silen  vil  kumbers  noth  und  mühe  dö 
durch  hau  erliten  Barl.  42,  22.  kum- 
ber tragen  Iw.  284.  Pars.  137,  28. 
442,  6.  den  kumber  den  ich  von  ir 
trage  MS.  1,  27.  b.  den  kumber  den 
ich  mit  ir  tribe  das.  94.  b.  kumber 
gewinnen  Iw.  214.  Pars.  367,  12.  si- 
nen kumber  klagen  Iw.  213.  Waith. 
53,  11.  72,  36.  Mb.  1880,  4.  U. 
Trist.  1599.  einem  kumber  machen 
Pars.  531,  10.  kumber  wenden  das. 
635,  26.  bue;en  Iw.  207.  —  er 
zuckit  sich  in  einen  kumber  dä  er  nit 
ö;  ne  roac  comen  L.  Alex.  1375  W. 
in  kumber  komen  Iw.  232.  Pars.  657, 
26.  in  kumber  bringen  Waith.  71, 
37.    von  kumber  scheiden  Par%.  280, 

11.  mit  kumber  geladen  stn  das.  473, 
20.  —  kumbers  pflegen  das.  210, 26. 
467,  18.    im  wart  kumbers  buo;  das. 

12,  14.  76,  24.  e;  luot  dir  kumbers 
buo;  das.  127,  28.  kumbers  weter 
Iw.  284.  minnen  kumber  Pars.  588, 
6.  von  zoble  ein  swarziu  sträle  mit 
herzen  bluoles  male  nach  mannes  kum- 
ber gevar  das.  673,  15  ist  nicht 
klar,  und  was  Gr.  4,  880  gesagt  wird, 
will  nicht  einleuchten,  plur.  dise  kum- 
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ber  Pari.  594.  2.  1.  haft,  arrest, 
bachlag.  Oberl.  840.  Haltaus  1138. 

nötkumber  stm.  der  durch  noth 
gebotene  arrest.  Hai  tau*  1426. 

kumberbüe;ec,kumberboIz,  kam« 
beretrage  s.  das  zweite  wort. 

kümbcraiase  stf.  bedrangnis.  w»; 
grö;er  kümbernit  da  lfdest  MS.  H,  3, 
239.  b. 

k  um  bereal  stm.  bedrängnis.  kum- 
mersal  Diut.  1,  442. 

kumberhaft  adj.  mit  kumber  be- 
haftet, in  kumber  befindlich,  kumber- 
hafliu  diel  Pan.  336,  18.  er  gie  si- 
tzen te  Markes  mannen .  die  wären  mit 
im  kumbcrhaft  bei  ihm,  in  seiner  ge- 
sellte ha  ft.  belästigt  mit  manigem  hove- 
mrre  Trist.  9224.  swfi  sine  waren 
knmberhaft,  die  löste  er  mit  slner 
kraft  Jlfa«  116,  5.  kumbcrhafle  arm- 
selige man  Barl.  44,  1. 

tinkumberhaft  adj.  unk.  werden 
ran  d.  kumber  befreit  werden  M$.2,99.n. 

kumberhaftec  adj.  s.  v.  a.  kum- 
berhaft.  kumberheftic  MS.  H.  3,  422.  a. 

kiimbcrlich  adj.  schwer  bedrängt, 
kummervoll,  kumberliche;  leben  ho. 
207.  234.  büchl  1,  1183.  kumber- 
Itcher  pln  Pan.  17,  16.  kumberlt- 
chiu  nöt  Trist.  9224.  tugent,  wie  kum- 
herlich  beschwerlich  sint  dine  wege  das. 
38.  mit  kumberltchen  siten  Barl.  6,  7. 
dirre  kumberliche  slac  (krankheit)  das. 
3  i ,  31.  zehen  arbeillichiu  leit  mit 
kumberlicher  arbeit  (die  zehn  plagen) 
das.  56,  23. 

berzckumbcrlicb  adj.  herzekum- 
berlichiu  klage  MS.  H.  3,  331.  b. 

kumberliche,  -  en  ade.  sö  kum- 
berlicb  e;  sich  gezöch  nie  umb  al  sin 
6re  seine  ehre  war  nie  so  bedrängt 
Pari.  645,  15.  die  swa?re  ich  xallen 
ziten  klage,  wand  e;  mir  kumberliche 
slät  MS.  1  ,  79.  a.  sit  im  sin  dinc 
nach  Heichen  sö  rebte  kümmerlichen 
sät  Nib.  1 1 38,  4.  ir  fiierent  da;  sper 
iu  selben  kumberliche  wir  last  Lanz. 
499.  swie  man  da;  hlmelrlnhe  er- 
werbe kumberliche  mit  beschwerde,  sö 
sol  man  e;  doch  suochen  Barl.  1 6,  6. 


trokuniberliche  ade.  da;  im  al- 
le; sin  leben  unknmberlicbe  stat  büchl. 

2,  389. 

kumber    swv.  bringe  in  noth.  die 
5    iueh  dä  kumbernt  Iw.  195.  prepe- 
diro  comberen  Diut.  2,  228. 

bekumber,  bekümber  sirr.  t. 
bringe  in  noth,  belästige,  ob  ern  be- 
kumbern  möhte  in  noth  bringen  könnte 

10  Greg.  1937.  1969.  dö  bekumbertent 
etelich  herren  da;  rieh  Clos.  chron.  33. 
e£  was  von  in  bekumbert  beschwert 
mtn  herze  und  oueb  min  lip  Gudr. 
1565,  2.    bekümberet  beide  mit  dem 

15  lieben  leide  Trist.  11885.  ich  bin 
bekumbert  bie  noch  dort  mit  valscher 
minne  MS.  I,  32.  b.  sol  ich  disen 
sumer  lanc  bekumbert  sin  mit  kinden 
beitr.  76.    bekumbert  belästigt,  bemüht 

20  mit  stnem  lobe  troj.  1 43.  a.  —  be- 
kumbert liute  arme  leuie  Ls.  3,  409. 
2.  belege  mit  arrest  Gr.  w.  1,  67.  vgl 
Haltaus  128.  Oberl.  116.  3.  beschäf- 
tige,  oeenpare  bekümmern  Diefenb. 

25  gl.  1 94.  —  alle;  da;  dä  was  gesampt 
bekümmert  oder  sunder  ampt  Mar  leg. 
14,  82.  swu  sie  sich  mit  irdischen 
dingen  über  die  rehten  nöldurft  be- 
kumbernt  mgsL  315,  23.    der  eltiat 

30  prnoder  pegond  den  paumb  beebüm- 
mern  sich  mit  ihm  beschäftigen,  ihn 
pflegen,  als  er  sein  w«r  gest.  Rom.  51. 

unbekumbert  part.  adj.  nicht 
mit  beschlag  belegt.  Oberl.  1621. 

35  bekumberunge  stf.  occupatio  Die- 
fenb. gl.  194. 

verkumber  swt>.  1.  belege  mit  ar- 
rest. 2.  bringe  in  die  gewalt  eines 
andern  durch  versetzen  oder  terkau- 

40  fen,  veräußere,  s.  Haltaus  1865.  1866. 
das  pfant  verkümmern  verkaufen  Schemn. 
str.  36.  3.  wer  den  krumben  das 
wasser  vergummert  aufhält  oder  ver- 
schüttet Gr.  w  1,  333. 

45  unverkumbert  part.  adj.  nicht  mit 
arrest  belegt,  nicht  verpfändet.  Oberl 
1863. 

k(mel    sin.  kümmel.  lat.  cuminum.  ahd. 
chumin,  chumil  Graff  4,  399.  über 
50    den  Wechsel  des  1  und  n  s.  gesch.  a\ 
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d.  spr.  341.  cum  in  um  kumel  tu- 
rn er  L  57,  39.  Diefenb.  gl.  67.  cbume, 
cbüme  gl.  Mone  8,  95.  6,  343.  ci- 
minum  ramscbe  kämi  voc.  o.  42,  25. 
camomill«  kömroel  (verschieden?)  Die- 
fenb. gl.  57. 

veltkUmel  stm.  feldkümmel.  circe 
sumerl.  56,  44.  careo  das.  21,  43. 
carnt  voc.  o.  42,  26.  serpillum  Dte- 
fenb.  gl.  248. 

Kl  MET  S.  kOMAT. 

kumpAn  s/w.  yesetfe.  /raiw.  compagnon. 
Mone  altd.  schausp.  2,  292.  gumpän 
MS.  2,  58.  b.  compän  Helmbr.  1 2 1 5. 
cumpanjuo  7>is/.  5463. 

kumpanie  «//".  geselkchaß.  franz. 
compagnie.  MS.  2,  62.  a.  ftt>/.  chron. 
10366.  dcrböt  im  kumpanie  Parz. 
147,  18. 

kimpf  stm.  hölzernes  gefaßt  das  der 
maher  anhunijt  um  den  Wetzstein  darin 
zu  netzen  und  zu  verwahren.  Schmel- 
ler  2,  302.  eio  wetzesteiti  da;  nie 
ma?der  dehein  in  kumpf  be;;ern  ge- 
baut Helmbr.  1059. 

kindkr,  küwteb  stn.  geschöpf,  ihier.  Schmel- 
ler  2,  312.  zu  könne?  —  diuunme;- 
llchia  merkunder  uode  alle;  da;  kun- 
der Mar.  102.  cgi.  27.  seltseniu  kun- 
der, vische,  merwunder  Lanz.  4885. 
wa?r;  üf  dem  mer  e;  diuhte  ein  selt- 
sene  kunder  Waith.  29,  5.  maneger 
stallte  kunder  nach  al  dem  merwun- 
der betens  üf  gemachet  (auf  die  helme) 
an  koste  niht  verswachet ,  nach  voge- 
len  und  nflch  tieren  W.  Wh.  400,  27. 
in  dem  dritten  theile  der  wildbahn  dä 
wären  inne  besunrier  niwan  kleiniu  kun- 
der, fühse  hasen  und  diu  geliche  Er. 
7146.  einen  pelli;  von  s6  getanem 
kunder  da;  öf  dem  velde  i;;et  gras 
einen  pelz  ton  lammesvolle  Helmbr. 
144.  Bert.  303  heißt  die  katze  ein 
kunder.  hcrlichiu  kunder  Gudr.  112, 
4.  ecictemön  da;  edel  kunder  Tit.  24, 
248.  —  besonders  ein  bösartiges,  unge- 
heures geschöpf,  ungethüm.  ervar  uns 
uns  wa;  kunders  da;  möge  wesen 
lleinh.  s.  3S4.  die  von  Egipten  lande 
zuo  gol  linnt  eiu  merwunder,  wir  kri- 
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sten  e;  vör  schände  haben,  da;  si  ein 
solich  kunder  vür  got  hant  Tit.  8,  20. 
der  zauberer  konnte  vor  uns  verschwin- 
den sam  ein  kunder  da;  der  bcese  geist 

5  dö  vuort  in  röre  das.  19,9.  das.  21, 
98.  99  wird  ein  kunder  beschrieben, 
vorn  löwe,  in  der  mitte  bock,  hinten 
drache.  —  der  tiuvel  und  al  stn  kun- 
der das.  21,  14.    ditze  tiuveles  kun- 

10  der  pf.  K.  223,  22.  —  menschen  grün 
von  färbe  mit  einer  hörn  haut  (vgl. 
W.  Wh.  395,  22)  heißen  kunder  Tit. 
24,  260.  eben  so  wilde  rauher  das. 
21,  14.    als  Scheltwort  Her.  v.  Wild. 

15  2,  142.  145.  —  sö  maneger  nrcte 
kunder  so  manche  wundervolle  noth 
Tit.  26,  1  58. 

nnkunder    stm.  ungethüm.  lät  sie 
werden  niht  ze  teile  dem  bossen  un- 

20  kunder  den  raubthieren  Dietr.  1 0 1 .  b. 
ich  hän  gerochen  mich  an  dem  un- 
kunder  dem  zwerge  H.  Trist.  5300. 

kunderlich    stn.  jedes  geschöpf.  al- 
ler slahte  kunderlich  sine  wlse  uobte 

25    Sercat.  1954. 

kuntvccli    für  kundervCch  s.  das 
zweite  wort. 

kunderlin    stn.    kleines  geschöpf. 
kunterlin  Rentier   19969.    er  (Adam) 

30  was  des  conterlis  (des  niedlichen  ge- 
Schopfes,  der  Eva)  frö  Ls.  3,  128. 

Kl'HDKWIERE  S.  CONDEWIERE. 

CükdrJk    n.  pr.    1.  lochler  des  kötügs 
Löt,  wird  mit  Lischoys  dem  herzog  von 
35    Gdwerzin  vermählt.  Parz.  730.  762. 

—  334.  591.  634.  641.  699.  729. 
758.  764.  2.  mit  dem  zunamen  la 
surziere  Parz.  312.  ihre  gestalt,  ihre 
hleidung,  ihre  kenntnisse  das.  312  — 

40  14.  778—80.  Schwester  des  Malcrfia- 
tiure  aus  dem  lande  ze  Tribaliböt  bt 
dem  wa;;er  Ganjas  517.  518.  von  Se- 
cundiüe  dem  könige  Amforlas  geschenkt 
519.    sie  schilt  Parzival  315—19. 

45  durch  sie  erfährt  man  Parzieals  na- 
men  325.  bringt  Sigune  speise  vom 
gral  439.  verkündet  Parzical  daß  er 
zum  könig  des  grals  bestimmt  sei  778 

—  84.  reitet  mit  ihm  nach  Munsalva?- 
5C    sehe  786.  792.  793.  geleitet  Feireßt 
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3M    dem    burggrafen    von  Carcobra 

821  —  23. 
CordwIr  $.  CorrwIr. 

kvnebkl    stm.  das  über  dem  na  gel  her- 
vorragende ende  des  fingert,  finf  fin-  5 
gere  mit  horac.     da;  hörn  sint  die 
negele,  für  die  gant  die  cliunnebele 
Genes,  fundgr.  14,  5.  s.  knübel. 

kPrrc  8.  kCrne. 

Kinkel  stsv f.  rockenstock,  coltis  gl.  Mone  10 
4,  232.   ahd.  chanchla  Graff  4,  454. 
mlat.  conacala.  —   diu  mnoler  krift 
eine  kankel  sw«re  MS.  1,  75.  a.  60 
konkeln  mit  flas  Gr.  w.  2,  22. 

kunkelmäc  s.  das  weite  wort.  15 

kArnk  stn.  geschlecht,  familie,  Verwandt- 
schaft, goth.  kuni,  ahd.  cbunni,  gr. 
yitog ,  lat.  geuus.  zu  kinne,  kan  ? 
Gr.  2,  34.  3,  76.  Graff  4,  438.  da; 
er  ü;  dem  chunne  gehtte  Genes,  fdgr.  20 
40,  30.  was  ime  vone  chunne  lieb 
Exod.  88,  34.  vone  chunne  ze  chunne 
das.  92,  23.  unstete  scheidet  kflnne 
warn.  2403.  ich  doch  Übles  künnes 
bin  von  einem  geringen  geschlechte  a.  25 
Heinr.  1170.  vgl.  Gudr.  656,  3.  d!ns 
künnes  vier  vrouwen  Parti.  695,  22. 
der  von  sinem  künne  niht  dar  »uo  si 
geborn  Wigal.  2343.  von  sinem  künne 
ist  einer  edel  MS.  2,  128.  Up,  guot  30 
unde  künne  lie;  er  alle;  varen  durch 
got  Barl.  36,  28.  al  sin  könne  ster- 
ben muoste  durch  die  schulde  sfn  troj. 
2177.  der  sinem  könne  gerne  luot 
da;  beste  das.  10425.  ich  sohouwe  35 
dich  vür  elliu  künne  MS.  1,  196.  a. 
menniseblich  chunne  das  menschenge- 
schlecht  Karaj.  74,  20.  vgl  Bon.  57, 
106.  mannes  chunne  Diemer  296, 19. 
381,  19.  von  küneges  künne  geborn  40 
Wigal.  2475.  2.  verwandter,  und  ist 
diu  liebe  muoter  din  mlnes  herren  kunne 
verwandte  Lam.  5095.  er  was  des 
graven  künne  das.  3331.  diu  von 
geslelito  als  ich  e;  las  eins  hdhen  kei-  45 
sers  kunne  was  Maßm.  AI.  s.  121.  b. 
ir  aller  wechsle;  künne  ihre  nächsten 
verwandten  het  ir  ir  lieben  man  be- 
nomen  kl.  114  //.  si  hele  lülxel  kün- 
nes keine  verwandten  under  Sifrides  man  50 


Nib.  1021,  4.  die  ie  mer  gewau  de- 
heines  küneges  künne  ein  könig  Nib. 
355,  3.  getriuwer  wibes  könne  eist 
treueres  weib  ein  belt  nie  m£re  ge- 
wan das.  1066,  4.  da;  dich  ie  ge- 
truoc  wlbes  künne  ein  ipeio  Waith,  s. 
150.  e;  wart  nie  kiuseber  herxebluot 
geborn  von  wibes  künne  Gfr.  lobges. 
II.  3.  ort.  alles  spiles  chunne  so 
Genes,  fundgr.  36,  5  gebessert  leseb. 
173,  7.  würze  manige  kunne  L.  Alex. 
5024  W.  mit  frenden  maneger  künne 
Lan%.  2359. 

afterkünnc  stn.  nachkomme nschofl. 
gest.  Rom.  124.  vgl.  Lohengr.  80. 

mankünne  stn.  menschen  geschlecht. 
der  heilant  der  alle;  manebunne  en- 
bant  Diemer  295,  17.  vgl.  5,  6.  96. 
11.  98,  3.  229,  14.  329,  2.  Genes, 
Diut.  3,  55.  59.  6t.  62.  kehr.  56. b. 
57.c.  fundgr.  1,  69,  1.  101,  1.  109, 
31.  140,  28.  382.  bückt.  1,  730. 
Tundal.  55,  81.  Roth  pr.  77. 

mittenkünne  stn.  mittetgeschlechi'' 
der  blömen  lust,  der  vrühte  bar,  seht, 
da;  mittenkünne,  da;  was  stn  lusl  PH. 
160,  11.  vgl.  mittels!  das. 

künocftcliaft  stf.  terwandtschaft. 
sin  künncschaft  Lam.  37.  d6  rechente 
der  herre  twein  ze  künneschafl  undr 
in  zwein  Iw.  39.  nu  enisi  nieman 
also  benant  in  dtner  künneschafl  Post. 
347,  84.  von  der  juden  künneschafl, 
0;  dem  gestechte  Benjamin  eins.  180,55. 

künnebaft  adj.  künne  gebend,  e; 
enwart  nie  man  sö  künnehaft  durch  die 
wir  dienen  müe;en  W.  Wh.  141,  28. 

käunelinc,  künlinc,  küllinc  (^en. 
-ges)  stm.  verwandter,  consanguineos, 
cognatus  sumerl.  47  ,  5.  gl.  Mone  7, 
589. —  chunelinc  Diemer  83,  10.  Ge- 
nes, fundgr.  84,  8.  chnnnelinc  Exod. 
98,  31.  kunnelinc  Aegid.  27.  kün- 
linc Mar.  200.  Servat.  2217.  küllinc 
Reinh.  1651.  1783.  2193. 

küoec,  künic  stm.  könig,  eigent- 
lich der  erste  des  geschlechts.  RA.  230. 
ahd.  chuning  Graff  4,  444.  tnnd.  ku- 
ning  s.  b.  Roth.  3253.  verkürU  künc 
Waith.  2ro,  11.  Pan.  698,  8.  726,  19. 
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mit  abgeworfener  casusendung  vor  na- 
men:  des  künec  Artüses  /».  170.  ktt- 
nec  Artüses  Waith.  25,  1.  des  kü- 
nec Lotes  suon  Part.  300 ,  23.  368, 

3.  543,  9.  546,  26.  des  künec  Hei-  5 
janzes  vater  das.  344,  21.  vgl.  Gr.  4, 
421.  465.    dem  künc  Meljanze  Part. 
418,  17.    mit  dem  künec  das.  356, 

4.  der  künec  (für  künege)  schar 
Iroj.  1241.  1721.  1801.  —  bfir  kü-  10 
nec  Waith.  26,  32.  vgl.  Part.  276, 
22.  von  Fülle  künec  Waith.  28,  1. 
des  laudes  künec  Part.  424,  8.  er 
wart  si  des  hers  chnnich  Judith  134, 
10.  —  ein  bette  da;  nie  künec  be;-  15 
;er  gewan  Ire.  73.  der  von  art  ein 
künec  sl,  dem  solt  ir  wan  siege  dri 
bieten  unt  deheinen  tut  Bit.  110.  b. 

sin  küneges  reht  Waith.  11,  29.  kü- 
neges  hende  dürkel  solten  sin  Waith.  20 
19,  24.    da;  nu  die  mugge  ir  künec 
bat  das.  9,   10.    sie  kiesent  künege 
unde  reht  das.  9,  6.  spräche  von  kü- 
negen  unt  vürsten  Vrid.  72.  durch 
den  der  stern  erschein  und  wfste  die  25 
dri  künege  höre  die  heil,  drei  könige 
Geo.  2117.  —  Gott,  Christus  heißt 
künec  g.  sm.  XXVII,  3.  XLVII,  9.  — 
der  könig  im  Schachspiel,    e;  were 
künec  oder  roch  da;  warf  si  gein  den  30 
vtnden  doch  Part.  408,  29. 

amci;l;ünec    stm.  formicaleon  voc. 
o.  39,  28. 

hclleküncc    stm.  höllenkönig,  be- 
tten nung  des  teufels.    diu  hät  der  hei-  35 
Iekünege  vil  Helbl.  7,  860. 

hiinelkünec  stm.  himmelskönig,  be- 
nennung  Gottes  und  Christi,  himilchu- 
nich  Karaj.  15,  10.  himelkünec  g. 
sm.  210.  vgl.  XXVII,  6.  XLVH,  11.  40 

korküncc  stm.  könig ,  erster  des 
chors.  des  körküniges  pfrücnde  Clos. 
chron.  21. 

werltkünec    stm.  könig  der  erde. 
Karl  lobete  man  vor  allen  werltkunin-  45 
gen  kehr.  92.  a. 

küneegerte,  küoecriche  siehe  das 
weite  wort. 

kttneclin  ,  kunigel    stn.  1 .  klei- 
ner könig.    du  arme;  chungeltn  pf.  50 


KÜNNE 

K.  160,  3.  dö  woltens  alle  künege- 
Un  uud  herren  von  in  selben  sin  Trist. 
437.  er  hat  ein  kleine;  künecrieb, 
da  von  bie;  er  ein  künegli  Griesh.pr. 

1,  136.  2.  Zaunkönig,  pitrisculus 
kuningil  sumerl.  47 ,  57.  chuniclin 
gl.  Mone  4,  94.  künglin  das.  6,  345. 
regulus  knngli  coc.  o.  37,  107. 
küngelln  Renner  19364.  vgl  W.  Gr. 
in  H.  teitschr.  6,  333.  '3.  obseön, 
das  männliche  glied;  Wölk.  62,  2,  5. 

küncclich  adj.  königlich,  an  kü- 
neclicher  fuore  betrogen  Part.  118, 

2.  näch  künicllchen  firen  Nib.  595,  1. 
künecliche,  -cn    adv.  nach  weise 

eines  königs.  künecllche  bestaten  Part. 
53,  28.    chunechlichen  Karaj.  25,  7. 

geküni{jet  adj.  partic.  tum  könige 
gemacht,  ein  wol  geküniget  kröue- 
trage  MS.  2,  132.  a. 

küneginne,  künegin ,  kunegin 
stf.  königin.  verkürzt  küngln  Pars.  70, 
10.  91,  16.  275,  18.  u.  ö.  küngin 
das.  209,  11.  vgl.  tu  Iw.  97.  kün- 
ginne  Waith.  56,  12.  mnd.  kunin- 
ginne  igen,  auch  kuninginnen),  kunin- 
gln.  —  ein  höhgebornia  küneginne 
Waith.  19,  12.  von  Pelrapeir  diu 
künegtn  Pars.  619,  8.  der  Frnnzoy- 
ser  künegin  das.  94,  1 8.  kungtn  über 
driu  lant  das.  103,  6.  zwuo  rtche 
küneginne  das.  771,  16.  vier  küne- 
gin das.  696,  7.  diu  kunegin  heißt 
auch  die  Schwester  eines  königs  Pari. 
404,  23  u.  ö.  —  insbesondere  vird  kü- 
neginne genannt:  a.  Maria.  Marjfi  kuni- 
gln  Waith.  37,  2.  ein  küneginne  das.  4, 
38.  vgl.  Mar  leg.  küngln  ob  allen  frou- 
wen  Waith.  77,  12.  der  engcl  küni- 
niginne  das.  36,  30.  vgl.  g.  sm.  XXXX, 
21.  kunigln  der  genäden  das.  XL1V, 
7.  diu  vröne  künegin  das.  1566.  b. 
die  Minne.  Waith.  41,  1.  56,  12.  c. 
die  geliebte  ist  des  herzen  küniginne. 
MS.  1,  61.  b.  Trist.  872.  19270.  U. 
Trist.  2596.  H.  Trist.  198.  2345. 
troj.  737.  in  der  anrede:  mtns  her- 
zen küniginne  Flore  6004.  MS.  H.  I, 
46.a.  62.  b.  Amur  1025.  1558.  1663 
u.  ö.  auch  in  der  anrede  ein  küni- 
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ginne  Waith.  118,  29.  min  kunigin 
MS.  H.  1,  57.  b.  —  du  ist  si  doch 
min  küniginne  das.  1,  47.  b.  vgl  Som- 
mer mi  Flore  777. 

herzckiinirrinne  stf.  herzensköni- 
gin.  herrekünegln  m  der  anrede  Trist. 
15087. 

himclkü oeginne  stf.  himmelsköni- 
gin,  prädikat  der  Maria,  himelkünegin 
g.  sm.  1720.  tgl.  XXXVIII,  12. 
kOnrk  stf.  cwinus.  fundgr.  1,  380.  b. 
kunt  in  derselben  bedeutung  Mor.  290. 
kante  veretrum  toc.  trat. 

ktinnelin  stn.  da;  er  der  minneclichen 
an  ir  ktinnelin  gegreif  Jf£.  H.  3,  272.  a. 

KURHKR  S.   ich  KINNE. 

Cinrbwark  n.  pr.  henogin  de  Lahmt, 
Schwester  vom  Orüus  und  LäheUn  am 
hofe  des  königs  Artus.  Pan.  135.  151. 
153.  187.  206.  207.  217.218.220. 
275.  278.  279.  283.  305  —  7,  310. 
314.  319.  326.  327.  331—33.336. 
337.  646. 

jtCifOLT  stm.  cuniculus  toc.  o.  38,  45. 
künelle  Dasgp.  künlein  Frisch  1,  556.C 

kurribrr  stet,  besorge,  pflege,  alt  fr.  con- 
reer,  cooroier.  Grimm  ped.  212.  da; 
ors  was  so  wol  bewart  da;  e;  nie  bt 
im  enwart  gekunrierct  also  schöne  Iw. 
244  und  anm.  s.  6659.  ein  fronwe 
diu  aelten  kunrierte  pfert  Pars.  256, 
30.  juncfrouwen  in  alsus  kunrierten 
das.  167,  13.  tgl.  MS.  2,  100.  a. 
beitr.  250. 

kunrei;  stm.  pflege.  W.  Wh.  59,  18. 

cdns,  curt  stm.  graf.  franz.  comte  aus 
tat.  comes.  cnns  Narant  Pan.  210, 
13.  kuns  das.  665,  7.  61  Ii  kunt 
Schlolarz  das.  87,  24.  tgl.  46,  17. 
cons  das.  121,  27.  682,  29. 

kcnst  s.  ich  kinne. 

KURSTOFkl  stm.  ein  getrerbtreibender  der 
zu  keiner  tunft  gehört,  man  macht 
onch  vil  liutes  zu  niuwen  antwerken 
die  kunslofeln  wörent,  als  sciler  Oos. 
chron.  102.    kunstofeler  das.  117. 

KURT  S.  ich  KINRB. 

KÜNT  S.  KOMAT. 

KORT  S.  KCRRE  2. 

CINT  S.  Cl'RS. 


kürte,  kCndb  stev.  zünde,  künlen  oder 
xanten  incendere  toc.  1419.  baier. 
kenden  Schmeller  2,  308. 

underküntc    swc.  zünde  fever  un- 
5    ter  etwas  an.  Wetstr.  beitr.  6  ad  1 427. 
underkundel    stm.?  gegenseitiger 
zunder.    alsus  was  diu  miooe   da  ir 
beider  herzen  zundel  —  aus  wart  sie 
dl  ir  beider  underkundel  Lohen gr.  55. 
10       kuntesal    stn.    incendium  sumerl. 
10,  30. 

kurtbr  stn.  das  unreine,  falsche,  frmsa 
conlre.  awi  goU  geliutert  wir!  *1a 
da;  e;  niht  mere  gunters  hat  MS.  i 

15    245.  a. 

kunteiTeit,  conlcrfcit    adj.  pari 
nachgemacht,  falsch,  fram.  contre&tt 
lat.  contrafactus.     ist  du    da;  her: 
conterfeit,  die  lob  ich  als  ich  sol* 

20  da;  safer  ime  golde  Pan.  3,  12.  al 
mfn  freude  ist  gunlerfeit  falsch,  ter- 
nicktet  MS.  1,  30. 

kunterfeit    stn.   1.  gegensat*.  dia 
xwei  cunlerfeit  (liuge  u.  leit)  Trist 

25    5079.  tgL  10264.     2.  das  naek9<- 
mac/ite,  falsche,    ein  boese  konterfeit 
Trist.  12309.  förgolt  gib  ich  im  kos 
terfeit  FW.  253,  8.    sam  ein  er»  toi 
ein  gunterfeit  unechtes  tnetall  kröne  f. 

30  1  38.  c.  schaute  varwe  niht  von  gaa- 
terfeit  nicht  erkünstelt  MS.  2,  202.  b 
Ine  gunterreit  minnen  Anno  1708.  cos- 
terfeit  mit  dem  munde  würken  MS.  B 
3,  252.  a. 

35       kunterfie    *//.  ta  ste llun g  ,  betrug. 
Frl.  338,  2. 
kürze    swt.   schmeichle,    thue  zarlhck 
tgl.  Schmeller  2,  314.  künzelo 
1,  558.  c.    und  solte  ich  irame 
40    zen,  ir  guotes  geben  si  mir  nihtfc»- 
ner  17178. 
kürz  wag  er  s.  das  zweite  wort. 
küo    stf.  kuh.  pL  kfleje.  ahd.  chuo,  pi 
cbuowt  Graff  i,  354.  Gr.  3,  32" 
45    gesch.  d.  d.  spr.  32.    der  sione  ein 
gans,  der  zöhte  ein  kuo  HelbL  2,  3S6. 
ohsen  unde  chuoge  Diemer  28,  2. 
der  küeje  lüejen  MS.  2,  234.  b. 
iemerkuo    stf.  eine  kuh,  die  r<m 
50    dem  hofherrn  oder  pachtet-  beständig 
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erhalten,  nach  dem  tode  wieder  er- 
setzt werden  muß.  RA.  593. 

svveigckuo  stf.  eine  kuh,  die  auf 
der  sweige  dem  Viehhofe,  sennhofe  ge- 
holten wird  Gr.  w.  1,  153. 

kuodiep,  kuostal,  kuozagcl,  kno- 
zal  s.  das  zweite  »ort. 

KUOCHE  *.  ich  KOCHE. 

kuofe  swf.  foßt  badetcanne.  ahd.  chuofa 
Graff  4,  377.  tunna  sumerL  18,  81. 
gienc  aitzen  in  die  kuofen  sän  Part. 
166,  29.  vgl.  Ernst  26.  a. 

küefaere  stm.  küfer,  böttieher.  Gr. 
I5,  199. 

KUOLK  i.  ich  KAL. 
KUONR  S.  KÖRNE. 
OüORTEH  S.  QUARTER. 
KUPFE  SUW.  S.  ich  GüFFE. 

kupfb  swf.  kopßedeckung  unter  dem  heim. 
f.  gupfe.  tgL  noch  Lanz.  2388. 3629. 
4208.  kuffe  Rab.  54.  a.  kuppe  Trist. 
7056.  7089.  9407.  vgl.  H.  zeitschr. 
1,  137.  5,  220.  s.  auch  coife.  — 
kuppe  spitze,  gipfel  mgst.  207,  18. 

kupfeb,  kopfer  sin.  kupfer,  er»,  ahd. 
chophar  Graff'  4,  378.  tat,  cuprom. 
es  chupher  sumerl.  26,  53*  coprum 
cupher  toc.  o.  11,  29.  kopfer  Die- 
fenb.  gl.  86.  alsö  da;  viur  brennet 
0;  dem  chorer  da;  golt  Diemer  370, 
5.  ir  habet  mir  gegen  golde  kupfer 
unde  bll  gewegen  Engelh.  3705.  — 
mehrfach  bezeichnet  kupfer  das  unechte, 
falsche,  e;  vliuzet  manegen  liuten  vals 
fine  kupfer  durch  den  hals  Vrid.  45, 
4  und  anm.  ir  lön  der  was  doch  ko- 
prer  (:  opfer)  Karl.  35.  a.  ir  triwe 
wajre  kopher  Am.  420.  sunder  valsch 
üne  kopfer  Mart.  162. 

kupfersmit,  knpferwagger  $.  das 
zweite  wort. 

küpferio  adj.  ton  kupfer.  küpfe- 
rln  gesmide  g.  sm.  1018.  bildlich  un- 
echt, unnütz,  die  chuphirinen  bihte 
Karaj.  33,  8.  dtn  riuwe  ist  kupferin 
tod.  gehüg.  810. 

CupIdö    n.  pr.  Amor  unt  Cupido  unt  der 
zweier  muoter  V6nua  Pars.  532,  2. 

kcppel    stf.  kuppet,  koppel.  lat.  copula. 
1.  band  an  welches  die  jagdhunde  ge- 
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legt  werden,  die  drt  (hunde)  ligent  an 
einer  kupel  Ls.  2,  295.  2.  band,  tuo 
mir  fröide  bendic ,  dar  zoo  hcert  niht 
kuppel  wan  dtn  ermel  blanc  MS.  2, 
5  94.  b.  3.  eine  zusammengehörende 
zahl,  zunächst  hunde,  die  an  eine  kup- 
pel gelegt  sind,  werdent  die  kupel  der 
scbaf  zersprenget  Mone  schausp.  d.  MA. 

1,  63.  die  allen  unt  die  jungen  kä- 
10.   men  in  kuppeln  zuo  gedrungen  MS.H. 

3,  413.  b. 

kuppel    swt.  1.  lege  an  eine  kup- 
pel.   koppelten  ir  hunde  Trist.  3441. 

2.  bildlich,  a.  binde,  fessele,  trüt,  na 
15    kuppelst  alle  mine  sinne  SIS.  2,  94.  b. 

b.  binde  zusammen,  vereinige,  da;  wir 
chinde  dtner  zale  gechupelet  werden 
(copolari)  Windb.  ps.  389. 

▼crkuppel    swv.  ich  hab  mein  zeit 
20    verkupelt  mit  kuppeln  hingebracht  Wölk. 
31,  1,  29. 
kCr  i.  ich  KirsE. 

KURie    swf.  die  winde  am  brunnen.  frnz. 
courbe.  ein  bruoder  begnod  zem  brun- 
25    nen  gto;  er  treib  die  kurben  vaste 
Reinh.  961.    sie  zugen  die  kurben 
umbe  das.  983. 
körbe;      stm.    kürbiß.    ahd.  churbi; 
Graff  4,  487.    eucurbita  churbe;, 
30    kurbe;e,  churbi;,  kurbs  sumerl.  40, 
44.  55,  72.  gl.  Mone  7,  599.  toc.  o. 
43,  42.    collocinlida  wild  curbe;  su- 
merl. 61,  41.  gl.  Mone  4,  232. 
kürbc;garte ,  kiirbe^kerne,  kür- 
35    begrebe  s.  das  zweite  wort. 

KURC  S.  ich  K1USB. 

kuhdiwak    stm.  corduan,  Uder  ton  Cor- 
dova.    aluta,  corium  gl  Mone  5,  237. 
kurdual  toc.  o.  17,  14.  vgl.  cordyän. 
40       kurdi  waener     stm.  Schuhmacher, 
troj.  2.  a.  franz.  cordonnier,  altfranz. 
cordouannier. 
curIb    stf.  das  füttern  der  jagdhunde  mit 
theilen  des  eingeweides  vom  wilde.  Trist. 
45    2959  fg.  franz.  curee. 
küri;    stm.  hämisch,  küraß.  franz.  cui- 
rasse.    kuris;  Ehingen  10.  kürisch 
leseb.  997,  21. 
k€rn,  kübrb    stf.  mühle.  golh.  quairnus. 
50    ahd.  quirn  Graff  4,  680.  e^l.  Schmel- 
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ler  2,  332.  mola  chnrne  sumerl.  36, 
68.  gl.  Mone  7,  593.  —  er  leit  ar- 
beit genuoc,  den  wite  er  da  veile  truoc, 
die  kurn  zöch  er  tegelichen  kehr.  lO.b. 
dennoch  melt  min  kürne  (.  gehürne) 
MS.  H.  3,  267.  b. 

kürnestein  s.  das  zweite  wort. 

kürne    swv.  mähte,  zermalme,  du 
vint  der  han  den  edeln  stein  den  er 
vil  kleine  körnet  Frl.  87,  6.  nach  Es 
hierher. 

CuknkvAl    n.  pr.  der  väterliche  freund 

und  erzieher  Tristans.  Porz.  144,  20. 

Kurvenal  im  Trist. 
CurnkwAls    geogr.  n.   Comwales.  Porz 

429,  17.  ' 
kurpb?    swv.    got  hät  die  tievelltchen 

schar  gekurpet  in  der  hello  slö;  Mart. 

145. 

kOrrr  adj.  zahm,  milde,  nhd.  ,kirre. 
goth.  quairrus  sanft,  milde;  altn.  kyrr, 
dän. .  qver.  Ulfil  wb.  52.  —  karre 
unde  wilde  Renner  12056.  kürren 
liaten  das.  5684.  da;  herze  wart  im 
kurre  Pass.  367,  10.  nöt  in  machte 
kurre  das.  365,  21. 

kirrier,  kuhier  stm.  der  lauf  er.  franz. 
Courier,  hin  giengen  die  kuriere  U. 
Trist.  2327.  wurfzabel  unde  kurrier 
geworht  von  helfenbeine  Wigal.  10582 
ist  wohl  irgend  eine  figur  in  einem  brett- 
spiel  gemeint,  s.  zu  Wigal.  s.  639. 

curs  stm.  körper.  franz.  corps.  diu  truoc 
den  rehten  böfi  curs,  der  name  ist  Hu- 
schen schöner  ltp  Parz.  187,  22.  tgl. 
283,  8.  327,  19.  333,  24. 

Cursu's  n.  pr.  könec  Cursaus  von  Bar- 
berie  W.  Wh.  74. 

xOrseh  stf.  kleidun gsstück  von  pelzwerk. 
ahd.  chursina,  clirusina  Graff  4,  497. 
616.  RA.  428.  Schmeller2,  332.  pel- 
les  chursene  sumerl.  31,  55.  raan- 
slruga  kursen  toc.  o.  17,  20.  a  n- 
dromeda  Diefenb.  gl.  27.  die  kurse 
under  der  wat  die  was  von  größer 
r.iere ;  von  einer  hande  tiere  was  diu 
kurse  genomen  Herb.  8476.  ir  man- 
del  gnien  alsam  ein  gras,  ein  vehiu 
kursen  drunder  was,  die  körsen  het  ein 
Oberval  frauend.  348,  6.    ir  kürsen 


unde  ir  mandel  Helmbr.  679.  körsec 
manlel  liowat,  des  gebe  er  ir  dea  vol- 
len hört  das.  1285.  schasfie  körsen 
Belbl.  3,  234.  15,  67.  kürsiu  aaär 
5  fuhsbelze  der  ist  im  der  köUe  kein  nöt 
Mart.  231. 

sch&ftürsen  stf.  Schafpelz.  Er.V<\ 
kürsenlin    stn.  eine  garnasch  iwr- 
derin,  des  selben  ein  kürsenlin  Fan. 

10    588,  18. 

kürsenaere    stm.  kürschner  MS.  T 
146.  a.  dos.  chron.  101. 
KURsit    stn.  ein  kleidungsstück  des  ritten, 
das  über  dem  wapenroc  getragen  wird. 

15    der  kursit  Parz.  270,  12,  wo  die  statt 
der.    ein  kursit  von  pfelle  oder  toa 
samtt  das.  802,   17.   vgl.   320,  1*. 
die  beiden  heten  kursit,  als  noch 
nec  friundtn  gft  durch  gezierde  ir  anise 

20    W.  Wh.  19,  25.     der  beiden  trooc 
ein  kurstt,  da;  was  ein  sarantbasaat 
daran  stuont  manec  tior  stein,  dar  mit 
ein  wapenroc  erschein  Parz.  756,  26 
wäpenroc  und  kursit  das.  1  4,  25.  36. 

25  28.  da;  kursft  ging  bis  über  die  kenn 
herunter,  wohl  bis  ans  knie  W.  Wh.  79, 

2.  —  frauen  können  eben  so  gut  et* 
kursit  tragen,  daher  gibt  Orihts  saner 
gemahlin  sein  kursit  Parz.  270,  11 

30  vgl.  359,  7.  in  deme  kursite  ersebeia 
diu  frouwe  tougen  vor  dirre  berres 
ougen  (es  ist  also  ein  staatskleidj  Dtsl 
I,  379. 

KURT  S.  KURZ. 

35  kurtibrk    swv.  ein  bilde  mit  golde  kar- 
tieren Mart.  145. 
kurtois,  kurteis    adj.  höfisch,  fein.  fr*-*, 
ton  cour.    kurtois  Parz.  46,  21.  62, 

3.  508,  25.  630,  15.  Wigal  9940. 
40    Trist.  3362.  3614.     Gawan  der  kor- 

toys  Parz.  672,  25.  si  was  der  *i- 
tze  kurtoys  das.  312,  22.  kartet* 
Parz.  380,  28.  735,  2.  748,  30.  H. 
Trist.  1199.  MS.  2,  169.  b.    diu  kar- 

45  teise  (im  reime)  Parz.  651,  5.  H.  TrisL 
1490.    kurtis  :  pris  Mai  196,  25. 

kurtoisic,  kurlösie  stf.  höfisches, 
feines  benehmen,  feine  bildung.  eortoi- 
sle  Trist.  2294.  kurtösie  Parz.  144,21. 

50    297,1.  630,25.  Wigal  9246.  1 147u 


Digitized  by  Google 


KURZ 


917 


KUS 


KVhz    adj.  kurz.  Graff  4,  498.  kurt 
Ath.  C#,  29.  vaterunser  257.  4779. 
Pass.  346,  49.    diu  nase  kurz  Iw.  26. 
ob  da;  gewant  waere  ze  kurz  oder  ze 
laoc  Nib.  359,  3.    kurz  eiu  unbesni-  5 
len  sper  Parz.  211,  11.    ob  sin  wer- 
dekeit  sl  beidiu  Ianc  unde  breit,  oder 
ist  si  kurz  oder  «mal  das.  433,  21. 
kurzer  mau  Vrid.  29,  22.  Leys.  pr. 
120,  28.  —  der  wec  was  kurt  Ath.  10 
C*,  29.     ich  wil  iu;  mserc  machen 
kurz  Pars  643.,  27.    machte  im  die 
rede  kurt  Pass.  346,  49.    mit  kurzen 
worten  Pan.  106,  22.    diz  kurze  le- 
ben  Waith.  77,  3.     ein  kurzer  tdt  15 
Nib.  2024,  2.    der  kurze  sumer  Waith. 
13,  22.    an  kurzer  vrist  he.  52.  in 
kurzer  vrist  das.  30.  68.  kehr.  29.  d. 
Waith,  78,  23.    in  kurzer  stunt  Iw. 
90.  264.     in  kurzer  wtle  das.  34.  20 
Pars.  250,  10.    in  kurzer  zit  Iw.  54. 
168.    ze  kurzer  stunt  das.  283.    bt  i 
kurzen  tagen  vor  wenigen  tagen  Waith. 
12,  33.    in  kurzen  tagen  Ito.  92.  Nib. 
150,  3.    ze  kurzen  tagen  U.  Trist.  25 
344.    in  kurzen  stunden  das.  55.144. 
in  kurzen  ztten  das.  251.  —  über  kurz 
über  kurze  zeit  ode   über  Ianc  Er. 
6295.    Ober  kurt  Pass.  351,  10.  — 
kurz  aec.  ado.  diu  werlt  st6  kurz  ode  30 
Ianc  Iw.  31.    da;  lat  dä  kurz  erg&n 
Nib.  2034,  1. 

kurze  ade.  kurz,  kurze  noch  lange 
Genes,  fundgr.  39,  10.  vgl  Er.  6200. 
6291.  6509.  Pan.  291,  3.  Trist.  4556.  35 

ebenkurz  adj.  gleich  kurz.  Lanz. 
7052. 

knrzebolt,  kurzewile  s.  das  zweite 
wort. 

kurzlich    ad),  kurz.  Diemer  356,  40 
18.  W.  Tit.  125,  4.  Trist.  8860. 

kurzliche,  - en  ade.  kurz,  in  kur- 
zer zeit.  Iw.  289.  Bark  361,  3.  Adrian 
435,  t.    kurzlichen  fronend.  341,  27. 

kurzheit    stf.  kürze,  myst.  66,  7.  45 

kürze  stf.  kürze,  ich  wil  der  kürze 
werden  snel  Pars.  809,  24.  in  einer 
kürze  in  kurzer  zeit  Hätzl  1,  38,  22. 

kürze  swo.  mache  kurz,  verkürze, 
ahi.  churzju  Graff  4,  499.  kurte  Herb.  50 


722  und  anm.  mit  rickin  rockin  zuo 
der  erdin  gekürzt  Ath.  C*  64.  kürz- 
ten die  zoume  Porz.  738,  25.  got 
unser  leben  lengen  kan,  wir  mugen; 
i  kürzen  Frl.  362.  14.  sin  andfiht  kür- 
zen oder  lengen  Trist.  1 7051 .  si  kürzte 
in  die  stunde  Iw.  237.  cgi.  Porz.  29, 
28.  Trist.  8048.  la  dir  die  rede  kür- 
zen Parz.  481,  16.  nu  kurze  wir  e; 
i    eur.it  aneg.  22,  10. 

bekürze  swv.  mache  kurz,  verkürze. 
so  wil  ich  bekürzen  mine  rede  Silo. 
2224.  nu  wil  ich  iu  bekurlen  von  den 
andern  geburten  vaterunser  350.CG/.1 05. 
i  verkürze  adj.  verkürze,  abbre- 
viare  gl.  Mone  6,  214.  210.  Diefenb. 
gl.  4. 

kürzer   swv.  mache  kürzer,  da;  er 
din  leben  wolle  kürzeron  Griesh.  pr. 
I    1,  82.    wasren  die  tage  denne  niht 
gezürzerot  (so  zweimal)  das.  1,  149. 
kvs    stm.  kus.  ahd,  ebus  Graff  4,  523. 
Nu  dar!  dem  mit  dem  küsse  ein  süe- 
;er  umbevanc  ergtt  MS.  1,  2.  b.  ein 
»    kus  in  liebes  munde  der  von  des  her- 
zen gründe  her  Of  geslichen  kteme,  ahi ! 
wa;  der  bename  seneder  sorge  u.  her- 
zenOt  7Ws/.  12357.     die  naht  unz  an 
den  morgen  enpfiengich  mnnegen  lie- 
)    ben  kus  unt  manegen  umbevanc  alsus 
Amur  2264.    weindiu  ougen,  süe;er 
frouen  kus:  alsus  Wolfr.  I.  3,  26.  din 
kus  das.  4,  37.    din  munt  ist  Of  den 
kus  gestalt  das.  9,  20.  ein  ander  kus 

>  dä  wart  getan  Parz.  132,  20.  manc 
kus  an  sinen  munt  ergienc,  da;  er  G&- 
wflnen  bet  ernert  und  sich  selben  un- 
tät  erwert  das.  413,  26.  mich  heile 
danne  ir  röseröter  munt.  des  kus  hilft 

)  mir  und  anders  niht  gesunden  MS.  1, 
6.  b.  ein  kus  den  Judas  truoc  Pars. 
634,  19.  unter  Herzelogdens  reise- 
und  lebensregeln  du  solt  zir  (guotes 
wibes)  küsse  gaben  und  ir  lja^fa^t 

►  umbevaben  das.  127,  29.  der  ffl^ge- 
schacb  W.  Wh.  213,  21.  Willehalm 
hat  jeden  kus  verlobt  bis  seine  Ggburc 
erlöset  ist;  Arnalt,  sein  bruder,  wolt 
in  vil  geküsset  bin  ,bruoder  da;  sol 

)    sin  Verlan,  deu  rehten  kus  ich  Ue; 
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in  not  an  Gyburge  Qf  Oransche  nuo, 
die  wile  ir  gel  sölh  angest  zuo,  sö 
la;  ich  mir  niht  werden  kunt  da;  man- 
nes  oder  wlbes  munt  an  den  mtnen 
rüere'  das.  119,  1 .  versagens  urloup  5 
sö  bater  da  in  Heimrtch  «In  vater  em- 
pfähn  und  küssen  wolde.  er  sprach  als 
er  solde  ,mtn  kos  üf  Oransch  ist  be- 
libn:  den  rehten  kus  ze  Oransche 
ich  lie;'  das.  149,  1.  vgl  156,  23.  10 
—  der  kus  ist  seichen  der  sühne,  da; 
hat  mtn  kus  on  si  verkorn  Pars».  51, 
3.  Gawin  unt  Gramoflanz  mit  knsse 
ir  suone  machten  ganz  das.  729,  5. 
da;  ich  enphahen  mflese  ir  kus,  doch  15 
unverkorn,  an  mtnen  munt  das.  635,  1. 
da;  er  zorn  gein  ir  verlflr  und  dne 
kus  Of  si  verkür  das.  779,  25.  vgl 
ich  k  0  s  s  e. 

liüssc  stcv.  küsse,  ahd.  chusju,  20 
chussu  Graft  523.  —  I.  aus  Hebe, 
freude,  dank  tu  s.  te.  1.  ohne  occ.  a. 
si  hielsen  unde  knsten,  die  munde  si 
zesamene  nusten  U.  Trist.  1575.  b. 
mit  präpos.  kusten  an  die  wiegen  da  25 
ir  bfirre  tnne  lac  Mar.  209.  kustein 
ir  wunden  und  an  ir  munt  Rab.  1127. 
vgl.  1088.  2.  mit  accus,  a.  ohne  prä- 
pos. si  halseten,  si  kusten,  zir  senften 
linden  brüsten  twanc  si  in  vil  harte  30 
nähen  7Ws/.  14163.  er  kuste  si  unt 
si  kost  in  das.  1204t.  Floren  bilde 
sprach  alsus,  küsset  mich,  frouwe  süe;e 
Flore  2031  S.  wir  haben;  dl  vür, 
si  hielse  in  unde  küsten  MS.  2,  140. a.  35 
si  kuste  in  alsd  töten  Mb.  1009,  2. 
man  sagte  mir  si  kusten  sich  Pars. 
801,  5.  —  Gawan  den  heiden  dö  ge- 
nuoc  kuste  (als  seinen  verwandten)  Pari. 
758,  16.  si  beide  luste  da;  er  kuste  40 
si  genuoo  W.  L  8,  21.  die  küngin 
des  gelüste  da;  sin  (ihren  söhn)  vil 
dicke  kuste  Part'.  113,  2.  Parzivaln 
dji).  niht  verdrö; ,  ern  kuste  se  (seine 
Wmen  söhne)  minnecliche  das.  801,  45 
19.  vgl.  Barl.  108,  25.  in  gelanget 
unde  gelüste  da;  er  si  gerne  kuste  ge- 
küßt haue  Trist.  17595.  sö  gar  wol 
kuste  si;  (das  kind)  MS.  2,  188.  a. 
sold  ich  si  küssen  zeinem  mite,  sö  50 


müese  ich  niht  alden  das.  1,  6.  b.  La- 
ster mich  ?  wol  tüsent  stunt :  seht  wie 
röt  mir  ist  der  munt  Waith.  39.  u 
leit  ir  mnnt  an  sinen  munt  unt  kaslii 
hundert  tüsent  stunt  in  einer  kann 
stunde  Trist.  1308.  —  er  kuste  dö 
slner  juncvrouwen  munt,  hende  untoit- 
gen  tüsent  stunt  he.  290.    si  kusten 
ir  tohter  munt  etewa;  me  dan  dri  staut 
a.  Heinr.  1417.     er  kuste  ir  röten 
munt  ir  klaren  wangen  MS.  1 ,  3.  i 
kust  ir  ougen  unde  ir  munt  froj.  1 595S. 
vgl.  16725.    b.  mit  präposiäonen.  er 
kuste  si  an  ir  minneclichen  munt  Bs. 
12752.   kustin  an  den  munt  Pari.  119. 
12.  vgl  Remk.  195.  Dielr.  102.  i. 
Wigal.  7699.  MS.  1,  7.  a.  kustein 
an  stnen  fuo;  Geo.  2300.     diu  also 
missewenden  lip  an  sincm  munt  ieraer 
slafende  küsse  MS.  2,    140.  b.  t$l 
Gr.  4,  853.  —  ir  munt  hat  rös« 
varwen  schiu.    dar  tt;  gal  vil  nunc 
s(ie;e  wort:    da  ligt  ouch   inne  der 
Freuden  bort,    solde  ich  des  dar  a; 
küssen  vil,  da;  wa?r  gar  mines  herzet 
spil  fronend.  578,  11.     3.   mit  daht 
der  person  und  accus,  der  sacke,  a. 
munt  hende  unde  füe;e  kuster  in  Bari 
44,  11.    si  kust  im  Stegreif  unde  fuo; 
Pari.  621,  16.    b.  der  meide  kuste 
er  an  den  fuo;  vor  fröuden  unde  er- 
gap  sich  ir  Wigal.  4228.    e.  sold  ich 
der  vil  minneclichen  ein  wort  küssen 
in  den  munt,  so  steh  man  mich  freu- 
den  riehen.  —  ich  wold  ü  ;  ir  röten 
munde  küssen  da;  mir  ttrte  wol  fron- 
end. 581.  6,  12.  vgl.  MS.  2,  44.  a. 
II.  zur  begrüßung.  zum  empfange,  ab- 
schied küssen  die  frauen  die  männer 
aber  mit  strenger  beobochtung  des  ran- 

ge$h  r^iJ^^d 

Zeichnung  der  möge  zu 
erloubet  küssen  den  w&tllchen  man 
Mb.  296,  3.  in  zühten  grö;e  eigen 
des  man  vil  da  vant  und  küssen  min- 
neclichen von  vrowen  wol  getan  das. 
737,  3.  Rüedeger  zu  seiner  gemah- 
hn:  die  sehse  sult  ir  küssen  und  diu 
lohler  min  das.  1592,  3.     ir  vater 
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hie;  io  küssen  (Hagenen),  dd  blicte  si 
in  an :  er  dühte  si  so  vor ht lieh,  da;  si 
e;  vil  gerne  hete  lan  das.  1604,  1. 
1605.    e;  enwart  nie  böte  eophangen 
deheines  fürst en  ba;.    gelorste  si  in  5 
hän  küsset,   da;  hete  si  ane  ha;  das. 
526,  1.   die  frowen  sich  beviengen  mit 
armen  dicke  hie.  so  minneclicli  enpfäben 
gehörte  man  noch  nie,  sö  die  vrowen 
beide  der  brinte  taten  kunt,  fron  Uote  10 
und  ir  tohter  si  kusten  dicke  ir  süe- 
;en  munt  —  ja  wart  da  geküsset  ma- 
nic  röter  munt  das.  546.  548.  riter 
unde  kneht,  meide  onde  vronwen  ge* 
scheiden  küssende  wurden  si  zehant  15 
das.  646,  3.    die  ir  möge  waren  k li- 
ste ns  an  den  munt  (zum  abschied)  das. 
1233,  1.  —  dö  kuste  diu  eilende  an 
Gotelinde  munt  das.  1252,  4.  swen 
ich  iueh  hei;e  küssen  da;  sol  stn  ge-  20 
tan :  jan  muget  ir  niht  geliche  grüe;en 
al  die  Etzein  man  das.  1288,  3.  des 
küneges  bruoder  Bloedelin  den  hie;  si 
küssen  Rüedeger  unde  den  künec  Gi- 
beken —  der  reken  kuste  zwelfe  da;  25 
Etzelen  wip  das.  1292.  1.  vgl  1648, 
1.    si  kuste  Giselheren  das.  1675,  3. 
ir  gast  si  sich  küssen  bat  Part,  23, 
30.  göt  näher  min  hör  Razalle,  ir  anlt 
küssen  mtn  wfp  das.  46,  1.  5.  47,  1.  30 
si  kuste  den  degen  minneclich,  si  moh- 
te;  wol  mit  eren  tuon !    er  was  ir 
mannes  muomen  suon ,  und  was  von 
arde  ein  künic  her  das.  48,  2.  ,ruocht 
irs  da;  i'nch  küssen  sol  da;  ist  mit  35 
minem  willen  wol'.    er  sprach  ,iur  kus 
sol  wesen  min,  suln  diso  hörrn  geküs- 
set sin'  etc.  si  kuste  dies  tä  Viren 
wert  das.  83,  20.    diu  herzogtn  lie; 
Cundrte  unt  Sangtven  küssen  ö  :  si  selbe  40 
unt  Arntve  in  dö  kusten  das.  758,25. 
frou  Larte  kuste  dö  die  geste  als  si 
der  künec  bat  Wigal.  9609.  dä  kuste 
si  den  werden  degen  Par*.  187,  2. 
vgl.  405,  10.  765,  20.    Heinrich  an  45 
stner  heude  faorle  den  künec  Schilbert 
gein  der  küneginne  wert,  und  bat  in 
küssen.    A»i  geschach.    ir  gruo;  si 
gein  ir  sweher  sprach,  und  wolt  ouch 
den  geküsset  hän.    dö  sprach  der  wol  50 
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gezogene  man,  vrowo  des  aul  wir  noch 
niht  tuon,  ich' noch  dehein  mtn  suon, 
6  die  Fürsten,  die  iu  vremder  sint  danne 
ich  und  miniu  kint,  den  kus  von  iu  en- 
pfahen  W.  Wh.  249,  28.  vrou  Helche 
boten  sande  dan  ze  dem  künege,  si 
urloup  des  gewan  ob  si  ir  geste  solte 
küssen,  ob  er  wolle  haben  do;  für  * 
guot.  Etzel  ist  damit  wohl  zufrieden, 
und  darauf  die  künegin  si  dö  kuste, 
den  andern  si  e;  wol  erböt  Bil.  1  9.  b. 
die  Verhandlungen  über  das  küssen  Bit. 
69.  a.  III.  zur  sühne,  den  si  durch 
suone  kuste  Nib.  1333. 1334.ro/.  1054. 
Orgelusen  ich  geküsset  hän  diu  stnen  töt 
sus  werben  kau,  da;  was  ein  kus  den 
Judas  truoc,  dä  von  man  sprichet  noch 
genuoc.  elliu  triuwe  an  mir  verswant, 
da;  der  turkoita  Flörant  unt  der  her- 
zöge von  Göwerzla  von  mir  geküsset 
solden  stn.  mtn  suon  wir!  ia  doch 
nimmer  ganz  Pars.  634,  17.  küsse 
mich ,  verkius  gein  mir  swa;  ich  ie 
schult  getruoc  gein  dir  W.  Wh.  69,  5. 
dö  sprach  diu  edele  künegtn  ,sö  küs- 
set ir  iueh  beide,  da;  man;  dft  mit  sö 
scheide  da;  ir  ibt  äfert  den  ha;  Bit. 
129.  b. 

küssen  stn.  da;  mir  von  ir  munde 
wurde  ein  küssen  MS,  2,  92.  a.  ein 
lieplieb  küssen  geben  von  ir  rtoeleh. 
lern  munde  das.  1,  194.  b.  ich  wa?n 
mich  iemens  küssens  wene  an  ein  sus 
wol  gelobten  munt  Pars.  130,  14. 

undei'küssc  stet,  küsse  gegenseitig. 
si  underkusten  tosent  stunt  ougen,  wan- 
gen  unde  mint  fte.  274.  mit  triuwen  8ne 
gallen  si  sich  underkusten  Wigal.  9606. 
si  underkusten  sich  tüsent  stunt  Flore 
752.  2054. 

unverkust  part.  adj.  nicht  geküßt, 
durch  küssen  nicht  verdorben,  der  munt 
stäl  unverkust  gar  rösenröt. 

kuslich,  küalich  adj.  mm  küssen 
geeignet,  kuslich,  küsllch  munt  MS.  1, 
16.  b.  162.  a.  MS.  H.  3,  241.  a. 
Mai  10,5.  koaltcher  vriontschaft  gern 
MS.  H.  3,  438.  b.  • 

küssenliche    adv.  iwer  munt  ist  sö 
küssenliche  getän  Part.  405,  17. 
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kOssrü,  kCssIn,  kCssb  stn.  hissen,  pohter. 
/raus,  coussin,  engl,  cashion.  ahd.  cbussi, 
chussfn  Graft  4,  524.  plumatum,  pul- 
vioum,  palvillus,  cervical,  capitale  küssi 
voc.  o.  16,  12.  chüsse  sumerl.  50, 
45.  chussin  das.  13,  36.  gl.  Monel, 
591.  599  —  da;  küssin  Lans.  4157. 
•  U.  Trist,  1671.  1749.  a.  tu.  3,  56. 
zwei  küsse  frauend.  348,  22. 

hoobetkusseo  sin.  capitale  Die- 
fenb.  gl,  60. 

orküssen    ttn.  ohrkissen.  örkOsse 

Batelkossen  sin.  sattelküssen,  sub- 
sellium  Diefenb.  gl.  261. 

wangeküssctt  stn.  wangenkissen. 
kopßissen.  cervical  wangenchusse 
sumerl.  33,  60.  wanküsso  das.  50, 
47.  wanchüssin  gl  Mone  7,  591. 
wangeküsse  frauend.  367,  6.  wang- 
küsse  das.  366,  21.  wanküssin  Lanz. 
836.  wankflsscn  Pars.  552,20.  573, 14. 

küsselin,  kiissel  stn.  kleines  kis- 
sen.  pulvillus  chassil  sumerl  50,  47. 
kussel  H.  Trist.  4917.  kfisseltn  das. 
2909.  W.  Wh.  188,  15. 

w&ngeküsMelin  sin.  kleines  wan- 
genkissen, kopßissen.  wangeküsselia 
Bn.  1282.  wanktisseltn  W.  Wh.  282, 16. 

zouberkiisselin  sin.  kleines  tau- 
berkissen  H.  Trist.  6085. 

KCST  S.  ich  KIUSK. 

kustkr  stm.  küster.  tat.  cnstos.  Chor- 
herr MS.  2,  187.  tgl.  guster. 

küt  «ZW.?  s/f. ?  tausch,  baier.  der  kaut 
Schneller  2,  342.  ec/.  Frwcft  1,  505.a. 
—  ist  dä  iht  valscher  Mate  ffle».  «a. 
otter  bl,  gildet  mir  Tretendes 
leben  H.  Trist.  3820. 

kiate,  kftte  swv.  tausche,  kauten 
Frisch  1 ,  505.  a.  Schneller  2,  342. 
vgl.  kaudern  das.  281.  Schmid  307. 

yerkiute,  verkäte  «ro.  vertausche. 
96  ein  höfer  hofguot  verkauden  oder 
verkonfen  wil  Gr.  w.  1,  611.  awer 
diu  beide  mit  ein  ander  nu  wil  triuten, 
der  wirt  gar  ze  spotte,  kans  ers  niht 
verkiuten  kann%r  sie  nich  miteinan- 
der vereinigen  MS.  1  ,  153.  a.  vgl 
verkeuten  Frisch  1,  540.  b.  V.  Trist. 


259  gehört  nicht  herher  s.  ich  käute 
oben  s.  831. 
KTTK     stcm.     tauber ,    hahn.  coinm- 
b  u  s  düber,  kutt  gl  Mone  4,  232.  lab 

5  kuto  voc.  o.  37,  37.  kant,  koter  Da- 
sypod.  Frisch  1,  561.  a.  kotter  tau- 
ber Schneller  2,  345.  welscher  hahn 
Schmid  331. 

koter    sice.   1.  girre  wie  ein  tä*- 

10    bery  oder  wie  ein  hahn.    cocorire  Pi- 
ctor.  Frisch  1 ,  56 1 .  a.  kndem  Schnel- 
ler 2,  283.     2.  lache.  Wölk.  63,  2, 
11.  vgl  kitter. 
kOtb    swf.  pensum  ein  kawte  flachs 

15  vel  fusus  filis  circumdatus  Diefenb.  gl 
207.  kawte  flachs  colligatura  voc.  er. 
1422.  vgl.  Frisch  1  ,  505.  a.  s.  auch 
Hotel. 

Eütil    swf.  eingeteeide,  gedärme.  Frisek 
20    1,  561.  a.  Brem.  wb.  2,  901.  902. 
fundgr.X,  380.  kottil  f «reimen  toc. 
trat.  1422. 

kutclhof  5.  das  weite  wort. 
kotelaere    stm.  fartor  voc.  erat. 
25kGter  s.  gciTKir. 

K0TBR0LF  S.  GDTTREL.     p  h  i  B  1  B  choderolf 

gl  Mone  8,  252.  kodrolf,  kotterolf 
voc.  erat,  a rtista  kottrolf ,  kotir- 
olf  das. 

30  kcttr  swf.  1.  tnönchskutte.  Greg.  1385. 
1390.  Ls.  3,  276.  eine  gräweo  ket- 
ten han  MS.  H,  3,  198.  a.  2.  eben 
so  viel  als  kappe,  roseng.  5.  b. 

diupkuttc    swf  kutte  die  zum  stek- 

35  len  benutzt  werden  kann,  so  werden 
Helbl.  1 ,  206  kleider  mit  sehr  weiten 
ärmeh  genannt,  vgl.  8,  453. 

kuttenwit,  knttcnzipfel  siehe  das 
zweite  wort. 

40  kütli  stn.  kleine  kutte.  tmjst.  296, 
27. 

ookotteclich    adf.  nicht  mit  einer 
kutte  versehen.  Ls.  3,  276. 

kottenaere    stm.    der    eine  kutte 
45    trägt,  mönch.  Renner  15671. 

kPttb    stn,  kommt  es  mfid.  vor?  7.53,9. 
thag  cutti  eutne  Diut.  2,  20  t.  arnee- 
tum  eudde  1.  ve\  vgl  Graff  4 ,  366. 
Im  oberd.  sagt  man  noch  eine  kutte, 
50    kitte  tauben  und  nhd.  allgemein  eine 
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ist  der  kütt  so  viel  als  gesellschaft,  cli- 

que.  Aotf.  kud.  s.  Stalder. 
kCtze    s/s«/*,  korb,  tragkorb.  tgl.  poln. 

kosz,  böhm.  kos  Schindler  2,  347.  in 

die  kütz  vallen  Gr.  2,  528. 
k(t;e,  küze    sicot.  «i/e.  nAd.  tat». 

steinkuge  swm.bubot>oc.exgi«>1469. 
kiu;elin  stn.  käuzlein.  kutzlln,  külz- 

Un  Fichard.  Frankf.  archiv  3,  262.  265. 
Cynidunt    geogr.  n.  pfellel  von  Cynidunte 

Fflr*.  708,  29. 
cyfrIIn    s/m.  cypresse.  du  bist  erhcehet, 

vrouwe,  sam  inSidn  der  Cyprian g.sm.i 83. 
KTRLSts    s/m.  ei»  geistliches  lied,  das  sieh 

mit  kyrie  eleison  schließt,    sin  kirleis 


er  vil  löte  sanc :  helfe  uns  sant  P£ter 
heiligo  Reinh.  s.  304.  der  kyrleiso  tou 
bitten  wir  den  heiligen  geist'  Bert.  229. 
tgl.  Wackernagel  altfram.  Ueder  s. 
5    231  und  leis. 

Kyöt,  KIöt  n.  pr.  1.  ein  dichter,  von 
Wolfram  ein  Provenzal  genannt,  ob- 
gleich sein  werk  über  den  gral,  das 
dem  deutschen  dichter  als  quelle  diente, 

tO  en  franzoys  geschrieben  war.  Pan.  416. 
453.  455.  805,  10.  827.  nach  Wa- 
ckemaget  handb.  d.  Ht.  194  Guiot 
von  Provins.  2.  fürst  von  Katelangen 
(Catalonien)   Pan.    186.  431.  477. 

15  776.797.799.801.805.  W.Tit.  14, 16. 
24.25.  104.  105. 


L. 


l,  der  flüssige  laut,  entspricht  it 

und  in  den  altdeutschen  dialekten.  in- 
lautend icechselt  er  mehrfach  mit  r,  so- 
wohl in  stammsylben  als  in  ableitungen ; 
vgl.  ahd.  grian,  mhd.  glien,  dannmhd. 
kirche  und  kilche,  sroielen  und  sanie- 
ren, pfellel  und  pfeller,  hadel  und  ha- 
der,  gengel  und  genger,  körpel  und 
körper,  raartel  und  marter.  weniger 
wechselt  1  mit  n,  wie  in  enlenden  /ttr 
eilenden  ff.  Trist.  1273;  vgL  lutzerer 
pf.  K.  232,  14  tmd  flAd.  chumin  und 
chumil.  im  an/awte  itf  I  mehrfach  aus 
ahd.  und  goth.  hl  erwachsen,  vgl.  ahd. 
hleo,  hllta,  hlonfan  mt/  mAd.  16,  Ute, 
loufen  u.  a.  s.  Gr.  1,  386  fg.  gesch. 
d.  d.  spr.  318  fg.  Hahn  1,  24.  Graff 

2,  1. 

la    der  frant.  artikel,  fem.  Trist.  741. 

16704.  vgl.  Ii. 
LA    in/er/,  ags.  lft,  enp/.  Id.    Iä  bei  N., 

wenn  dort  nicht  jä  s«  fesen  is/.  s.  Gr. 

3,  288.  Graff 2,30.  —  lä  wiche  wich 
m.  i4/ex.  145.  c,  statt  dessen  a  AfS.  ff. 
2,  365.  a. 

Li  s.  ich  lA;e. 

lA  {gen.  -wes)  adj.  lau.  ahd.  lau,  Iao 
lao  Graff  2,  294.  Uwes  lebens  Suso 
leseb.  878,  15. 


Uwarm  *.  das  zweite  wort. 
erläwe    swe.  mocAe  lau.    ob  hun- 
dert perge  fiurta  stn  (des  vrostes  in 
20    der  hölle)  temperunge  solden  sin,  sine 
mohten  in  niht  erlawen  tod.  gehüg.  905. 
labb  s.  LAP. 

Lac    n.  pr.  könig  von  Earnant,  toter  eon 
Erec.  WigaL  10070.  Pan.  134.  254. 
25    277.  434. 

LACH  S.  LACHEN. 

lache    swf.  pfütze.  ahd.  lacha  Graff  2, 
100.    mhier  vrouwen  ere  lit  in  einer 
lachen  MS.  2,  72.  b.    du  tuost  alsam 
30    ein  tumbe;  swtn,  da;  vör  den  grflenen 
anger  nimt  die  trfleben  lachen  und  da; 
hör  das.  218.  b.    si  wären  ie  vör  da; 
golt  der  vil  trüeben  lachen  holt  Wi- 
gal.  79.    nu  gesach  er  eine  lachen 
35    sweben,  smal  und  möglichen  grö;  Trist. 
9082.      eine  lache  =  ein  hol  da; 
was  gar  wa;;ers  vol  U.  Trist.  404. 
in  die  lachen  vallen  und  jämmerliche  du 
ligen  Bert.  322.    dich  (pfftwe)  hilfet 
40    niht  dtn  schoenheit  du  müegest  in  der 
lachen  gän  Boner  81,  29. 

horlachc    swf.  schlammpftitze.  li- 
tan.  474. 

sülache    swf.  porcaria  gl  Schmel- 
45    ler  3,  178.  vgl.  Graff  2,  101. 

lache,  lächele,  sehe  freund- 
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lieh  aus.  ahd.  lilahfm  ton  dem  sie. 
hlahu,  liluoh  Gr.  2,  12.  Graf?  4,  1112. 
1.  ohne  casus,  swä  man  minnerltcLc 
lachet  MS.  1,  60.  b.  diu  süe;e  unt 
diu  junge  diu  lächele  unde  neic  mir  5 
!w.  24.  der  berre  Iwein  lächele  unde 
sprach  lächelte  das.  40.  mit  lachen- 
dem munde  truobeten  im  diu  ougen 
das.  115.  su  der  munt  lachet  unt  da; 
herze  krachet  das.  167.  der  ritter  10 
gienc  lachende  dan  das.  231.  da;  ei- 
nem herten  wlbe  ze  lachen  wäre  ge- 
schehu  ob  si  si  müese  an  sehn  Gregor. 
37.  dem  muo;  zehant  sfn  herze  in 
fröiden  lachen  Gfr.  I.  2,  15.  (lobges.  15 
58).  diu  slie;e  boumbluot  sach  den 
man  sö  rehte  suo;e  lachende  an,  da; 
sich  da;  herze  und  ab  der  muot  wi- 
der an  die  lachende  bluot  mit  spilnden 
ouffeu  machete  und  ir  alle;  wider  la-  20 
cbete  Trist.  567.  swen  si  güetllchen 
an  mit  lachenden  ou^en  sach  Wigal. 
880.  lache,  ein  rösenvarwer  mnnt,  sö 
da;  mir  dln  lachen  niene  swache  mine 
fruide  etc.  MS.  1,  10.  b.  der  munt  25 
gibt  sich  ze  lachen  das.  1,  2.  b.  der 
liebe  sumer  machet  da;  dur  den  kle- 
nu  lachet  manec  bluome  wol  getan 
das.  2,  53.  a.  ir  ougen  habent  einen 
sit  da;  si  ir  munde  lachent  mit  frau-  30 
end.  520,  1 — 14.  u.  521,  14.  2.  mit 
casus,  a.  genit.  Gr.  4,  670.  du  mfn 
hast  gelachet  Diemer  14,  17.  der 
rede  si  lachten  Part.  90,  7.  des  wirl 
noch  gelachet  Waith.  40,  4.  b.  dat.  35 
da;  si  müeste  mir  vil  suo;e  lachen  MS. 

1,  60.  b.  c.  accusatic.  diu  vil  guote 
zweier  bände  lachen  lachet  —  eine; 
mit  ir  munde  da;  ander  mit  ir  ougen 
das.  2,  39.  a.  rösen  lachen  {.durch  40 
den  freundlich  lächelnden  blick  rosen 
aufblühen  machen,  da;  sach  der  rö- 
senlacheude  man,  der  lachet  da;  e;  vol 
rösen  was  berc  unt  tal,  lant  unde  gras 
Apollon.  (a.  w.  1,  72).  tgl.  dö  gesach  45 
ich  die  vil  guoten  lachen,  dö  begund 

ir  mundes  röter  scbln  mir  sö  lieht 
in  minem  herzen  machen  MS.  2,  52.  b. 

2.  so  freundlich  lächeln  daß  in  dem 

ge sichte  rosen  aufblühen,    swenne  50 


ich  den  rösen  schonwe  der  blfiet  ü; 
einem  mündet  röt  sam  rösen  u;  des 
meien  touwo  etc.  sä  zehant  ir  röter 
munt  einen  tQsent  stunt  sö  scha*uen 
(rösen)  lachet  das.  1,  10.  b.  11.  a. 
vgl.  1,  3.  a.  2,  52.  b.  3.  mit  ade. 
präp.  ir  ougen  da;  niht  verbaren  sine 
lachten  ofle  ein  ander  an  Wigal.  1858. 
mit  röUüe;em  munde  lachete  si  die 
swester  an  lu>.  267.  swen  ir  ougen 
güetlich  lachent  an  der  muo;  iemer 
sin  ein  fröiderlcher  man  IIIS.  2,  39.  b. 
sö  mich  lachent  an  die  lechelere  Wal- 
ther 30,  12.  —  partic.  lachende,  mit 
lachendem  munde  zufrieden,  ungezwun- 
gen RA.  37.  143.  Haltmus  1151.  mit 
lachendem  muote  Nib.  1106,4.  1586, 

1.  Gudr.  474,  1.  Röme,  diu  stat  mere 
enphie  ir  ritere  mit  lachendem  muote: 
da;  kom  ir  al  ze  guote  Greg.  3530. 

lachen  stn.  das  lachen,  ich  kös 
weinen  vflr  da;  lachen  he.  152.  ouch 
mohte  si  ein  lachen  vil  Ilhte  an  in 
gemachen  das.  237.  der  meie  und  al 
der  bluomen  schln  künden  minem  muote 
alsö  vil  niht  vrende  geben  sö  din  la- 
chen, meines  du;  mit  guote  MS.  1, 
10.  b.  mtn  graste  leit  i*t  da;  mir 
het  dln  munt  verseil  stn  lachen,  dö 
ich  dir  klagte  mlne  nöt  das.  1.  196.8. 
winter  du  kanst  swachen  die  vil  Heh- 
len lobelichen  zit,  snmerliche;  lachen 
gar  von  dlner  krefte  wüeste  Ht  das. 

2,  103.  a.  dö  ich  sach  ir  munt  dur- 
liuhtec  röt  alse  freeidebvre;  lachen  liep- 
lich  unde  frrelich  machen  das.  1,  202.  a. 
diu  vil  guote  zweier  hande  lachen  la- 
chet, diu  ich  nennen  wil  das.  2,39.  a. 
frauend.  521.  6.  rösenröt  ist  ir  da; 
lachen  MS.  2,  52.  b. 

lachendec  adj.  lachend,  lachendi- 
gen erben  glaube  2520. 

erlacbe  stet,  fange  an  tu  lachen. 
ich  sach  einen  röten  mnnt  alsö  min- 
necltche  erlachen  MS.  1,  201.  a.  hilf 
da;  mir  in  liebe  erlacho  ir  mnnt  sö 
röt  das.  201.  b.  der  trugena?re  erla- 
chete  vil  inneclfche  wider  sich  Trist. 
13206.  —  des  maniger  wol  erlachet 
MS.  2,  99.  a. 


Digitized  by  Google 


LACHE  923 

gclachc  Step,  lache,  mir  kumt  etes- 
weune  ein  tac  da;  ich  vor  vil  gedan- 
ken  niht  gesingen  noch  gelachen  mac 
MS.  1.  62.  a.  wolde  ein  reine  selec 
wip  niht  s6  vil  gelochen  miner  swa?re 
das.  1,  10.  b.  ich  lache  in  iemer  an, 
kumt  mir  der  tac  da;  in  min  ougeer- 
siht  das.  81.  b. 

underlache    swv.  lache  gegenseitig, 
unter  einander,   dirre  rede  dö  begun-  10 
den  die  geste  mit  den  konden  under- 
lachen  kröne  f.  135.  d. 

schan dache    swv.  lache  auf  eine 
schändliche  weise,  man  siht  ir  vil  schant- 
lachen  under  stunden  nnt  den  wolves  15 
zan  enplecken  MS.  2,  94.  a. 

spottelache  swv.  lache  spottend. 
swer  versmehet  mtnen  sanc  nnt  stn 
spottelachet  iVi/Ä.  59,  6. 

lachebaere  adj.  »um  lachen  geeig-  20 
net.    er  mac  mir  lachebasriu  zil  wol 
stö;en  nach  dem  weinen  W.  Wh.  259,28. 

lachelich,   lachenlich     adj.  lä- 
chelnd, freundlich,  ein  lachenliche;  suo- 
chen  Frl.  312,  10.    lacherlich  Wölk,  25 
44,  2,  12. 

lacheliche,  lachen  liehen  ade.  lä- 
chelnd, freundlich,    wie  wol  mich  des> 
gelüste  sö  sich  ze  lachen  gebe  dtn 
munt  da;  ich  in  in  der  lieben  stunt  so  30 
lachelichen  mir  ze  fröiden  kuste  MS. 
i .  2.  b.   gar  lachenlichen  stlnt  ir  Spün- 
den ougen  das.  196.  a.    hülfen  si  mir 
lachelichen  der  vil  werden  top  ze  werde 
bringen  das,  1 55.  b.    solt  ir  rceseleh-  35 
ter  munt  und  ir  minnecllcbe;  grüe;en 
lachenlichen  meinen  mich  das.  201.  b. 
leebenliche  Mar.  himmelf.  1724.  lech- 
lichen Ls.  1,  54. 

lechel    swv.  lächele ,  bin  auf  eine  40 
hinterlistige  weise  freundlich,  lecheln 
uude  liegen  Renner  3645.  vgl.  15048. 

lechelaere  stm.  mich  griulet,  sö 
mich  lachent  an  die  lecheltere  Waith. 
39,  12.  45 

lahter  stn.  das  lachen,  ahd.  blah- 
tar  Graff  4,  1112.  engl,  laughter.  — 
ime  was  da;  lahter  niht  lieb  Diemer 
14,  10.  der  tröst  mich  ie  ze  lahter 
twanc  büchl.  1,  1720.    hie  wart  ein  50 


LACHEN 

michel  lahter  van  Trist.  3369.  michel 
lahter  machen  das.  8244.  vgl.  bihteb.  34. 

geeichter    stn.  gelächter,  spott.  ridi- 
culum  Diefenb.  gl.  238.    sin  gelehler 
5     triben  Frl.  /.  11,  2. 

lahtcrllche  adv.  mit  lachen,  und 
dar  zuo  reden  lahterlich  da;  dunket 
mich  friontllch  Ls.  2,  224. 
chen  stn.  laken,  leinenes,  wollenes  od. 
seidenes  such,  in  Zusammensetzungen 
auch  der,  da;  lach.  —  bt  deme  la- 
chene  si  in  vie  Genes,  fundgr.  56,  46. 
ein  stdtn  lachen  Pars.  14,  23. 

ambehtlachen  stn.  gausape  su- 
merl.  3,  34. 

badelachen  stn.  das  laken  das 
umgeworfen  wird,  wenn  man  aus  dem 
bade  steigt,  man  böt  ein  badelachen 
dar  Pars.  167,  21.  da;  man  von  edeln 
frouwen  sach  vil  badelachen  dar  ge- 
sant  bit.  126.  a.  vgl  Mai  61,  23. 

banclachen  stn.  laken,  welches  die 
bank  bedeckt,  p  a  n  c  a  1  e  baoklacben  smrl. 
50,  30.  gl.  Mone  7,  591.  scamnales  das. 

bettelachen  stn.  gleichbedeutend  mit 
lilachen  Trist.  18153.  bette  unt  bettela- 
chen diu  missevarte  da;  bluot  das.  15199. 

brütlachcn  stn.  eine  art  laken,  die  so 
genannt  wurde,  ohne  daß  deswegen  die- 
jenige die  es  trügt,  eine  brut  ist.  wir 
nennen  eben  so  noch  jetzt  eine  gewisse 
art  barchent  brautbarchent.  ein  brut- 
lachen von  Gent  noch  pliwer  denne 
ein  lasur  het  an  geleit  der  freudeu 
schür :  da;  was  ein  kappe  wol  ge- 
sniten  al  nach  der  Frauzoyser  siten 
Pars.  313,  4.  brone;  Scharlach  von 
Gint  da;  man  heizet  bratlachen  W.  Wh. 
63,  22.  den  besten  brutlach  den  man 
vant  über  alle;  Engellant  Er.  1985. 

declachen,  dcckclachcn  stn.  die 
decke  mit  der  man  sich  im  bette  zu- 
deckt, deckelach  frauend.  348,  19. 
opertorium  sumerl.  50,  50.  paluda- 
mentum  das.  33 ,  67.  da;  decbla- 
chen  Judith  180,  2.  ein  declachen 
h  ä  r  m  t  n  wart  geleit  übr  sin  bl6;en 
lip  Pars.  166,  4.  ir  deckelachen  zo- 
belin erwant  an  ir  bflffelin,  da;  si 
durch  hitze  von  ir  slie;  das.  130,  17. 
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800,  26.  801,1.  declachen  hermin 
vil  manigiu  man  dä  sach,  und  von 
swarzem  zobele,  dar  under  si  ir  ge- 
mach des  nahtes  schaffen  solden  Mb. 
1764,  1.  er  warf  da;  deckelachen  5 
dar  Trist.  15226.  swa;  er  gesehen 
künde ,  da;  in  diu  decke  sehen  lie, 
da;  für  da;  deckelachen  gie  ze  dem 
obern  ende  das.  18205.  ir  güete  (der 
h.  jungfrau)  wirt  sin  matra;,  sö  wirt  ob  10 
im  ir  güete  sin  dekelachen  MS.  2,  125  b. 

hemedelachen  stn.  camisiale  gl. 
Mone  7,  590.  sumerl.  31,  42.  sagum 
das.  16,  46. 

Iioubctlachcn  stn.  kop fluch,  pe-  15 
plum  sumerl.  12,  79.  gL  Mone  7,  590. 

hüllelachen    stn.  fach  das  nur  Ver- 
hüllung dient,  Schleier.  Gr.  2,  502. 

Ii d lachen,  lilachen    stn.  das  belt~ 
tuch  auf  dem  man  liegt,  leilach.    lin-  20 
tenm,  linteamen  cocc.  ich  geliche  in 
disen  Sachen  als  der  ein  lilachen  über 
dorne  spreite:  man  mühte  im  sam  ge- 
rate alle;  sin  gebeine  haben  gezalt 
durch  sine  bot  Greg.  3290.    öne  lin-  25 
lachen    wirt  dir  dtn  slfifen  hie  beoant 
—  Of  den  snö  du  wirst  geleit  Pars. 
294,  14.     kulter  unt  lilachen  Trist. 
18151.  H.  Trist.  2803.  fragm.  38.  a. 
in  diu  Illach  ich  dö  trat  fronend.  344,  30 
19.  347,  9.    ft;  dem  Illach  das.  346, 
24.  347,  6. 

reiselach en  sin.  wer  möhte  diu 
reiselachen  solhem  wibe  her  gemachen  ? 
wer  könnte  alle  die  reise-  (oder  feld-  35 
wgs-?)  kleider  (kappen)  machen,  die 
ein  solches  heer  ton  frauen  brauchte? 
Par*.  216,  21. 

reitlachen  stn.  s.  v.  a.  rciselachen 
Gr.  2,  502.  40 

ruclachen,  rückelacben  stn.  tep- 
pich  zwischen  dem  rücken  und  der 
wand,  mit  solchen  rückelachen  konnte 
im  freien  schnell  ein  prachtvoller  saal 
gebildet  werden,  auch  wurden  im  hause  45 
die  wände  damit  bekleidet;  sie  sind  ein 
zeiclten  der  grösten  pracht,  es  scheint 
sie  waren  an  Speeren  befestiget  und  wur- 
den so  aufgesteckt,  dorsale  gl.  Mone 
7,  590.  sumerl.  50,  29.    cortina  das.  50 


33,  72.  vgl.  sperlachen.  maoee 
rückelachen  in  dem  palas  wart  gehan- 
gen Par*.  627,  22.  dö  sluoc  man  üf 
von  pfell  vier  ruclachen  mit  rilichen 
Sachen,  gein  ein  ander  viersite;  dar- 
unde  sende  plumite,  mit  kullern  ver- 
decket, ruclachen  drüber  gestecket  Pars, 
760,  20.  gegen  den  dachen  mit  ri- 
eben rückelachen  Ernst  23.  a.  er  Sc- 
hiene die  wende  mit  rückelachen  nad 
tet  sin  besten  cleider  an.  rückelachen 
und  umbehenge  Leys.  pred.  40,  31. 
41,  11. 

scharlachcn,  Scharlach  stn.  Schar- 
lach, umdeulsehung  aus  scharlftt  w.  n. 
s.  brüne;  Scharlach  von  Gint  da;  maa 
beizet  brullachen  W.  Wh.  63,  22.  brüa 
scharlachen  wol  gesniten  Pan.  168, 
9.  232,  26.  rot  U.  Trist.  776.  eia 
scharlacheu  oder  ander  tuoch  Eracl. 
3204.  scharlachen  unde  baldikin  Dust. 
1,  360.  scharlaches  kappe  Wigal.lb. 
mentelin  Iw.  22.  scharlaches  hosea 
Wigal.  153.  Loh.  22.  Geo.  15,  b. 
scharlacbens  hosen  röt  Pan.  168,  5. 
—  niemen  kan  gemachen  von  basteschor- 
lachen  Vrid.  126,  6. 

sperlachen  stn.  scheint  dasselbe 
zu  sein,  was  sonst  rückelachen  heißt, 
wahrscheinlich  wurden  die  laken  an 

noch  malerischer  aus.  oder  ist  sper- 
lachen zu  schreibet^  ein  laken  tcelches 
ausgespannt  wird?  sperlach  oder  after- 
seil epiciclus,  tyburnium  voc.  1482. 
nacÄ  Frisch  2,  297.  c  ein  laken  das 
die  frauen  über  ihren  sitz  spamlen 
pariales,  stullachen  vel  sperrilacfaeo, 
paxillus  cum  quo  vcla  vel  tentoria  sus- 
penduntur  gl.  Blas.  vgl.  Oberl.  1532. 
des  herzogen  palas  was  al  umbe  und 
umbe  gar  behangen  mit  sperlachen  dir 
diu  meisterliche  warn  gebriten,  wol  ge« 
worht  und  underspriten  mit  sidea  und 
mit  golde  H.  Trist.  880.  der  köaec 
hie;  schöne  unde  wol  umbehengea  si- 
nen  sal  mit  sperlachen  über  al,  diu 
glesten  glänz  von  golde  vin  das.  2522. 
manec  rlche;  sperlachen  sach  man  dä 
Üf  machen  Mai  8,  21. 
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stnollachen  s/n.  teppich,  der  über 
die  Stühle  gebreitet  wird.  tgl.  bancla- 
chen.  pancale  sumeri  43 ,  6.  teppich 
überhaupt,  sluollacheu  oder  teppiche 
Ulr.  443.  si  hie;  an  die  wende  hen- 
ken sideniu  stuollacben  Kolon.  162. 

tuochlachen  s/n.  plorina  sumeri 
35,  13. 

tischlachen  sin.  tischtuck.  mensale 
toc.  o.  7  ,  19.  mappa  gl.  Mono  7, 
591.  tischlach  ( :  swach )  Vir.  868. 
mit  zuht  man  von  in  allen  truoc  ta- 
veln,  tisrhlachen  Part.  815,  23.  diu 
lischlachen  wärn  ab  genomen  das.  83, 
5.  die  küne^in  des  niht  verdrö;,  da^ 
lisclilachen  gein  slner  schö;  si  güetlich 
böt  W.  Wh.  274,  11. 

umbelachen  s/n.  aulaea  sumeri 
33,  71. 

vecblachen    s/n.  stragulum  sumeri 

33,  69. 

LAcnEN  sin.  Heilmittel  ahd.  lachin.  tgl. 
lahhi  arU,  lähhu  ich  heile,  goth.  16- 
keis,  Ieikeis  arU.  Ulfil.  wb.  106.  Graff 
2,  101.  Grimm  d.  mythol.  s.  1103. 
ein  mhd.  stet,  ich  läche  nimmt  Ettmül- 
ler  Frl.  77,  11  an,  wo  aber  lachen 
mit  kurzem  a.  —  da;  di  da  liehen  nä- 
men ,  di  der  eiterb!;ic  wären  Diemer 
327,  14.  wie  die  brosem  die  vor  im 
beliben,  den  siechen  waren  liehen  5er- 
vat.  725. 

lachentuom  s/n.  heilung.  er  gehie; 
uns  nach  den  wunlen  an  dem  erüce 
wäre;  luchcnduom  Diemer  327,  17. 
medicina  Windb.  ps.  183. 

lacbene  step.  bespreche,  ahd.  lfth- 
hinön  mederi  Graff  2,  1 0 1 .  in  heid- 
nischen teilen  war  die  arzneikunde  mit 
Zauberei  verbunden,  ob  du  ie  gese- 
gent  und  gelächent  wurde,  oder  ge- 
nießen wurde  bihleb.  46. 

lachcnserc  s/m.  der  besprecher.  me- 
dicator  Diut.  3,  470.  Windb.  ps.  168. 
ein  alter  lacheusre  troj.  176.  b.  zou- 
berer  uod  lächeneere  Grieth,  pr.  1, 150. 

lachenaerin  stf.  besprecherin,  hexe. 
ob  du  ie  geloubelost  an  hecse  und  an 
lachenerin  und  an  segenerin  bihtebAß.  tgl. 
Oberl  860.  Pict.  274.  b.  Stalder  2, 1 50. 


05  LABE 

lächente  stf.  das  besprechen,  hexen. 
dä  Ireip  diu  küneginne  ir  kunst,  lache- 
nie  troj.  77.  b.    swes  man  ze  läche- 
nle  darf  das.  77.  c.     swa;.  Helenus 
5    mfn  bruoder  seit,  da;  ist  gar  ein  öp- 

pekeit  und  ein  lachenie  das.  140.  a. 
Lachfilirost    n.  pr.  burggraf  und  mar- 
schall  zu  Patelamunt.  Pari.  43.  52. 

LACKE,  LUOC? 

10  verlache  stt.  wie  rechte  w£  im 
gesell  ach  dö  man  vlentliche  von  im 
brach  den  roch  über  den  nacken :  unde 
swa;  dran  was  virlacken  (verklebt?), 
bie  ein  vlec,  da  ein  vleck,  da;  rumten 

15    si  vil  gar  enwech  Pass.  70,  43. 
lactwarjb  s.  latwarjk. 
lade    stem.  bret,  bohle,  valva  toc.  o.  4, 
89. —  einen  laden  nam  er  dö  Wigal 
6900.    dl  lacein  starke  michel  lade, 

20  dfi  solte  man  dem  werden  mit  zebre- 
chen  Adern  unde  gut  Geo.  3615.  üf 
der  brücke  laden  Bon.  76,  64.  e^/.late. 

brtickladc    stem.  brückenbrei,  brü- 
ckenbalke.  Gr.  w.  3,  643.  646. 

25 lade,  Li'OT,  geladen  lade,  belaste,  ahd. 
hladu  Graff  4,  1113.  Gr.  2,  10.  let 
3  pers.  präs.  MS.  1  ,  200.  2.  ladet 
als  sw.  prät.  Nib.  489,  1.  1.  ohne 
casus,  geladen  vil  der  rosse  kom  vor 

30  in  über  Hin  Nib.  870,  1.  ir  soumer 
wol  geladen  das.  1525,  1.  ein  wol 
geladener  kamerwagen  H.  trist.  4366. 
wer  mühte  mir  den  muot  getreusten 
ane  ein  scheene  frouwen,   diu  mfnem 

35  herzen  tuot  leit,  diu  nieman  kan  be- 
schouwen.  dur  nöt  sö  Ilde  ich  den 
riuwen,  wan  e;  sich  ze  hohe  luot  (das 
herz  behtd  sich  zu  sehr)  MS.  1  ,  94.  b. 
2.  mit  genit.  des  w»re  ein  mül  gela- 

40  den  genuoc  Parz.  120,  9.  3.  mit 
präpos.  er  was  mit  kumber  sö  gela- 
den das.  473,  20.  wände  er  sin  sll 
mit  Sünden  ladet  Bon.  37,  52.  ir  la- 
det Of  herze  swferen  soum  Parz.  292, 

45  17.  dd  si  der  bluomen  einen  hört  üf 
sich  va;;et  unde  üf  sich  luot  H.  Trist. 
3427.  sö  der  gtlec  minr  des  weges 
hat  sö  er  me*  guotes  üf  sich  lit  Bon. 
89,  50.    von  wert  u.  von  wtnenwarn. 

50    sin  soumer  geladen  al  Wigam.  3540. 
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4.  mit  adverbialpräpos.    ladet  üf  iur 
harnaach  Part.  362,  17. 

belade    sto.  belade,  ir  soumer  wol 
beladen  (so  St.  Galt.,  Lachm.  geladen) 
Nib.  1525,  1.    von  im  entladen  irnt  5 
beladen  Trist.  1331.    mit  schaden  be- 
laden das.  285. 

eotlade  sto.  entlade.  1.  sö  st  wir 
entladen  Uiemer  49  ,  20.  dö  si  da; 
schif  entlnoden  Nib.  1521,  1.  von  im  10 
entladen  unt  beladen  mit  zweier  bände 
herzeschaden  Trist.  1331.  entladen 
und  beladen  sö  mit  Trumen  sö  mit  scha- 
den das.  1341.  2.  mi/  genit.  die  re- 
cken entladen  unmuotes  Lan*.  1236.  15 
da;  ich  miner  swsre  wurde  entladen 
bucht.  1,  128.  tgL  Mar  leg.  24,  146. 
3.  mit  präpos.  ir  herze  da;  entluoder 
von  der  sweren  bürde  Sertat.  3352. 

eutlede     swv.    entlade ,  entledige.  20 
gen  dir  ioh  mioh  ein  teil  entled  (:ge- 
red  gedr.  ecled)  des  leides   u.  der 
awajre  min  Ls.  1,  511.  wan  ich  mich 
des  entled  (gedr.  encled)  da;  ich  niht 
wei;  wa;  da  sagest  das.  2,  196.  wan  25 
dtner  sp«hen  red  ich  mich  sicher  en- 
cled (/.  entled)  das.  2,  698.  merk 
min  red  ;  wan  ich  mich  sicherlich  en- 
cled (/.  entled)  des  ich  no  lange  hän 
gedaht  das.  3,  541.    dö  mit  ich  mich  30 
des  tödes  entlede  Dioclel  601. 

erlade    sto.  belade,  erladen  mit  fe- 
ster unt  mit  schaden  Herb.  5126. 

überlade  sto.  überlade,  si  het  beide 
überladen  grö;  ernest  unde  zorn  lu>.  35 
46.    swie  im  sine  sinne  von  der  craft 
der  minue  vil  sere  wsren  überladen 
das.  64.  e;  het  der  schänden  last  si- 
nen  ruke  tiberladen  das.  103.    2.  mit 
genit.  mtn  herze  ist  leides  überladen  40 
Iw.  272.    tuot  die  sele  Sünden  unde 
schänden  überladen   (parlic.)  HS.  2, 
130.  a.     3.  mit  präpos.  der  gar  mit 
vreuden  überledet  den  kumberllchcn  smer- 
zen  Engelh.  1384.    von  der  statte  min  45 
bin  ich  von  in  überladen  Nith.  38,  8. 

überlade    stf.  Überladung.  Mari.  37. 

übcrlede  stf.  Überladung,  disiu  rede 
was  ir  muote  ein  uberlede  und  ir  Sin- 
nes bürdo  troj.  2335.    die  rilter  düht  50 


ein  uberlede  and  ein  gar  sware  bürde 
das.  18981. 

verlade  sto.  belade  übermäßig,  ir 
verladener  lip  Pass.  379,  25.  —  mich 
müet  da;  si  sint  verladen  mit  viade 
ha^e  nach  ir  schaden  Pars.  26,  7. 
ist  er  verladen  mit  strites  last  sooe  nag 
ich  nimmer  werden  wert  das.  42,  20. 
er  kerte  da  Trohazzabe  ob  Ehmereqe 
was  verlade  W.  Wh.  388,  9. 

un  verladen  adj.partic.  nicht  über- 
mäßig belastet,  da;  ir  von  mir  sit  so- 
verladen  Pass.  34,  6.  tgL  29,  62. 

lade  stf.  lade,  bekälter  in  das  et- 
was gelegt  wird.  swf.  Pass.  330,  52. 
ir  hie;  diu  maregrävinne  eine  lade  tra- 
gen; dar  ü;  nam  si  zwelf  ponge  Mb- 
1644,  3.  e;  hei;e  lade,  e;  hei;e 
schrin  frauend.  48,  32.  da;  sö  ri- 
eber tugent  lade  an  dir  mit  jimer  ist 
erfüll  Engelh.  5716. 

borladc  stf.  emporlade?  man  sei 
ime  rihten  mit  dem  swert  vor  derpor- 
ten  üf  slner  borladen   Gr.  w.  2,  226. 

borlade  stf.  behäUer  für  mist.  mpt. 
320,  14. 

leftcllade  stf.  cocblearium  gl.  Hont 
4,  232. 

lädelio  sin.  kleine  lade.  Suche*' 
Ii,  65. 

lade?  stn.  ladung.  dö  da;  schif 
was  lades  vol  Ulr,  1156. 

luot  ladung.  ich  bin  ungewis  ob 
kierker  gehört:  wer  gap  Gäwaa  die 
frouwen  luot  Part.  675,  14. 

last  stm.  last.  stf.  Herb.  3749.  t. 
alles  womit  man  beladen  ist,  sei  es  an- 
genehm oder  unangenehm,  vgl.  Steider 
Dial.  245.  der  schänden  last  het  si- 
neu  ruke  überladen  Iw.  103.  du  mal'1- 
wilt  du,  ringen  den  last  ungefüege 
Tit.  99.  ein  swajrer  last  Part.  70, 
25.  swa?ren  last  tragen  MS.  1,203  b. 
minne  mangels  nöt  testet  üf  mich  sol- 
lten last  Par*.  219,  20.  er  truoc  in 
für  den  jämers  Isst  das.  316,  1.  &as 
truogen  si  den  jamers  last  Wigal.  1  1576. 
ist  er  verladen  mit  strites  last  Pars.  42, 
20.  der  ungehiure  last  die  ung.masst 
(der  riese)  Trist.  16175.     ds;  ick 
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werde  ir  herzen  last  MS.  1 ,  198.  a. 
da;  er  über  rucke  truoc  den  grö;en 
last  Gudr.  627,  2.  er  truoc  den  ar- 
beitsamen last  der  firen  über  rücke  a. 
Heinr.  68.  ir  kiuscbe  truoc  der  eren 
last  Wigal.  8264.  si  fuort  mit  ir  der 
sa>lden  last  üf  dem  belfande  das.  1051 1. 
dem  selben  lande  zuo  flö;  der  cristen- 
heit  ein  sunnenglast,  von  dem  freude- 
bernden  last  der  cristen  leben  ie  muoste 
tragen  Barl.  20,  12.  der  küneclicher 
lügende  last  dd  vor  allen  künegen  truoc 
H.  Trist.  2506.  2.  ein  bestimmtes  ge- 
wicht, loubes  me  dan  tösent  last  MS. 
2,  17.  b. 

kuroberlast  stm.  last  des  kummers. 
Mone  schousp.  des  MA.  1,  143. 

überlast  stm.  Übermaß,  ir  (der 
sonne)  liehtes  Hehler  überlast  erleschet 
alles  liehtes  glast  Barl.  235,  19.  minne 
allen  senden  herzen  ist  vil  gar  ein  Sen- 
der überlast  troj.  8516.  von  ir  über- 
laste weil  sie  an  zalü  den  andern  so 
überlegen  waren  W.  Wh.  405,  3.  von 
strites  überlaste  das.  438, 3.  vgl.  Par*. 
742,  7.  aller  kiuscbe  ein  überlast 
g.  sm.  588. 

widcrlast  stm.  gegengewicht.  er  hat 
dich  lieb  mit  widerlast  erweist  dir  ge- 
genüebe  Suchenw.  41,  1432. 

laststein  s.  stein. 

lestec  adj.  lästig,  subjugalis  gl. 
Mone  6,  222. 

vederlestec  adj.  ton  einem  ge- 
wichte wie  eine  feder.  vederlestek  wirt 
der  lip  swenu  in  die  erde  er  sinket 
Frl.  242,  14. 

überlest™  adj.  überlästig,  über- 
leslec  pin  Pass.  72,  20. 

überlestcclicli  adj.  überlästig,  über- 
lesleclichiu  not  W.  Wh.  150,  5.  der 
überlaslecliche  slrit  der  ungleiche,  bei 
dem  der  feinde  so  viel  mehr  sind  das. 
407,  8. 

lestlich  adj.  lästig,  schwer,  swa; 
man  müht  erlangen  da;  lestlich  was 
MS.  2,  215.  a.  da;  lestlich  was,  da; 
wac  da  nibt  Frl.  167,  11. 

leste  stcr.  belaste,  in  kund  ouch 
minne  leslen  ihn  drückte  auch  der  mittue 


last  Parz.  641,  12.  mit  des  gewesene 
wil  ich  noch  mit  siner  Sterke  mtnes 
herzen  merke  noch  mioes  sinnes  spi- 
tze sehe  mit  nahe  merkender  spehe 
5  niht  stumpfen  noch  lesten  Trist.  6505. 
minne  mangels  nöt  lestet  Üf  legt  auf 
mich  sölneo  last  Par*.  219,  20.  mtn 
liep  kan  in  mit  leides  swere  lesten 
MS.  2,  96.  a.  —  mit  genit.  ich  bin  ir 

10  minne  fr!  —  swer  mich  dar  über  le- 
ste Mir  schuld  gebe  daß  ich  genossen 
habe  ir  libes  unde  ir  friuntschaft,  den 
velle  got  Engelh.  3872. 

entleste    swv.  entloste,  mache  los. 

15  sus  was  der  hirz  enbestet,  diu  hüt  bil- 
liche  entlestet  Trist.  2914. 

überleste  swv.  überlaste,  siweren 
mit  dem  ungeraden  sere  überlestet  und 
überladen  Trist.  16862.   in  überlesleu 

20  (prät.)  soldiere  was  ihn  seine  soU 
diere  kosteten  das  drückte  ihn  Par*. 
367,  7. 

überleste  adj.  1.  übermäßig  be- 
lastet, der  herze  mit  höchgemüete  was 

25  überleste  Lohengr.  124.  diu  heiden- 
schaft  wart  trorens  überleste.  2.  über- 
mäßig lästig,  schwer,  von  der  über- 
lesten  last  Herb.  3749. 

überleste    stf.    übermüßige  bela- 

30    stung.    wfin  unt  zwivel  was  dd  dan, 
sin  altiu  überleste  Trist.  18225.  mit 
driezes  überleste  Diut.   1,  881.  sin 
herze  dö  vil  überleste  wielt  Pass.  76,21. 
lade    swv.  lade,  rufe  zu  mir.  ahd.  la- 

35  döm,  ladöm  Graff  2,  164.  neben  der 
schwachen  form  erscheint  mehrfach  auch 
die  starke,  prät.  ltiot,  part.  geladen.  — 

1.  ohne  Präpositionen,  die  laier,  die 
besander  Trist.  9259.    ir  ladetet  mich 

40  d0  ich  was  gast  Barl.  92,  37.  ir 
zuht,  ir  schäm  ,  ir  gro;c  rcinekeit  die 
lallen  got  mit  ganzer  kraft  MS.  2,  125  a. 
der  ritter  der  In  luot  Lan%  2483.  ein 
vuhs  ein  slorken  luot  Bon.  37,  1.  sö 

45  liicde  ich  über  Rln  swcl  fr  dä  gerne 
saehet  varn  her  in  min  lant  Nib.  1344, 

2.  wan  ir  alsö  geladen  sit  da;  ir  sterben 
müe;et  Nib.  1480, 2.  —  er  lätc  dar  sines 
hörren  man  Judith  143,  17.    die  junc- 

50    vrouwen  laier  dar  Iw.  279.   dar  ladet 
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er  und  besande  die  besten  von  dem 
lande  Trist.  5725.  die  sol  ich  laden 
wider  dar  Bari  330,  2.  ich  solde 
si  her  wider  laden  /te.  82.  den  het 
scide  heim  gelat  bucht.  1,  1765.  sine  5 
vriuot  zesamene  ladete  Genes,  fundgr, 
42,  10.  2.  mit  präposiUonen.  dö  la- 
dete in  der  vürste  wis  mit  im  an  sine 
fiwerstat  Part.  271,  20.  er  alle  an 
sine  brütlouft  geladet  hat.  Barl  298,  10 
14.  die  got  an  sich  geladet  hat  das. 
97,  14.  tgL  148,  16.  diu  uns  in; 
lant  geladet  hat  Mb.  1711,  2.  Ober 
die  Uvelrunder  wolt  er  in  laden  Part. 
280,  18.  da;  er  in  zeime  gaste  über  15 
tisch  luot  fragm.  39.  b.  da;  si  got  der 
guote  dar  0;  geladet  hete  Diemer  295, 
9.  sus  wart  der  ritter  geladet  vür  den 
keiser  Otto  1 82.  z  e  hove  geladet  und 
besant  Trist.  5756.  heim  ze  minem  20 
hftse  ich  si  geladen  hän  Mb.  2096,  2. 
die  frosche  tuont  in  selben  schaden 
wellnts  den  storch  ze  hftse  laden  Vrid. 
141,  20.  sus  kund  er  in  ze  höse  la- 
den im  Zweikampfe  seinen  gegner  mit  25 
hieben  bewirten  Wigal.  2130.  laster 
unde  schaden  hfin  ich  an  mfaer  vrou- 
wen  ze  hüse  heim  geladen  Mb.  599, 

1.  der  wil  ze  hüse  unfire  laden  MS. 

2,  259.  b.  lä  dich  niht  ßbergen  den  30 
win :  den  soltu  niht  ze  hose  laden  das. 
251.  b.  der  lat  dise  aventiure  in  si- 
nem  hfis  ze  fiure  W.  Wh.  5,  6.  vgl. 
Grimm  Aoent.  21.  sam  si  ze  wirt- 
sceflin  alle  geladet  wären  pf.  K.  141, 
29.  ze  grö;er  Wirtschaft  geladet  Kart. 
131.  diu  edelen  kindelin  ladet  (prät.) 
man  zuo  dem  lande  Mb.  29,  3.  3. 
mit  adcerbialpräpos.  tn  laden  ascire 
Diefenb.  gl.  4 1 .  ü  f  laden  Clos.  chron. 
96.  zuo  laden  adinvitare  Diefenb. 
gl.  12. 

gelade  stet.  lade,  man  mac  den 
gast  llhte  vil  geladen  der  beliben  wil 
/».  207. 

ladehof  s.  das  weite  u>ort. 

LAFFE  j    LUOF,    CELAFFEN     lecke ,  Schlürfe 

Gr.  2,  654.  Graff  2,  205.  jun.  212 
laffant  (lambunt).  piattd.  luop  in  der 
un gedruckten  hdlfte  des  ebron.  Luneb. 


LAGE 

qui  lambuerunt  aquas,  dia  luafun  wa$- 
;ar  Diut.  1,  499.  vollen  unde  laffen 
des  pflegent  si  ze  aller  zit  Frl.  24,4. 
dir  ist  mit  lalTcn  alsö  wol  da;  diu 
dural  hat  niender  end  Suchen*.  40, 
136.    wa;;er  läppen  Hättl.  1,  29,76. 

erlafle  sto.  nur  in  dem  partie.  er- 
laffen  absorptus;  tgl.  nhd.  erschlafft 
bö  bistu,  slüch,  an  eren  bI6;  erlitten, 
fine  sinne  fragm.  15.  a.  Ls.  2,  329. 
du  bist  von  wäne  erlaffen  fragm.  16.  b. 
Ls.  2,  331.  mit  möedekeit  erlaffen 
Mart.  10.  der  in  den  Sünden  ist  er- 
laben (statt  erlaffen)  Bon.  54,  40. 

übcrlafTe  sto.  schlürfe  übermäßig 
sich  heleu  dl  die  äffen  sö  gar  übec- 
I äffen  sich  übertrunken  Hätsk  2,  67, 207. 

laffe  swt.  lecke,  schlurfe,  die  laf- 
ten  ir  bluot  Bert.  20. 

laffe  f.  flache  hand.  ahd.  Wh 
Graff  2,  205. 

ruoderlaffc  f.  das  flache  ende  des 
ruders.  palmula  toc.  o.  22,  47. 

leffel  shn.  löffei  ahd.  lefil  Graf  2, 
205.  cochlear  lefil  sumerL  3,  79. 
gl.  Mone  7,  598.  leffel  Diefenb.  gL 
70.  löffei  toc.  o.  7,  81.  —  mit  de« 
Unken  fuo;e  er  wol  in  einen  lo/TeJ 
trete  MS.  H.  3,  195.  b.  du  sollest 
werden  ein  koch,  wan  du  treist  die 
leffel  noch  bereit  als  ein  ander  man 
der  wol  ze  e;;en  machen  kao.  u 
prüevent  um  den  toren ,  er  meint  de» 
hasen  ören  Ls.  2,  404. 
35  brustlefiel  stm.  cartilago  smerl 
4,  72.  gl.  Mone  7,  589.  Diut.  2, 292. 

kochlcflcl    stm.   kochlöffel.  cocki, 
cocula  gl.  Mone  4,  232.  Diefenb. gLW- 
lcftcldreoge,  Icflelkar,  IcffcUadc, 
40    lcffclvuotcr  s.  das  iweite  wort. 
leks    stm.  lippe.  Graff  2,206.  labinm, 
labrum  lefs  sumerl.  11,  10.  46,41. 
labia  Iepse  das.  36,  29.    roia  le- 
vessc  habe  in  der  schirme  din  Clr. 
45    4  2  9.  der  lefse,  der  ich  drle  hin,  der 
wil  ich  einen  snlden  dan  frauend.  25, 
4.  —  umgestellt  lespe:  ein  lag  dur 
dine  lespe  sam  ein  slehliu  warheil  vert 
MS.  2,  169.  b. 
50lAgb  s.  ich  ligb. 
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läcel  stn.  fäßchen.  lat.  lagena.  ahd.  la- 
gella  f.  Graff  2,  156.  tgl.  Schneller 
2,  447.  lagena,  laguncula  sumerl.  11, 
2.  27,  46.  toc.  o.  7,  121.  Diefeub. 
gl.  1 64.  diu  lagil  unde  diu  hantva; 
Sdlomo  110,  18.  mit  win  ein  läget 
wol  besiegen  Helbl.  7,  492.  win  0; 
dem  legel  süfen  MS.  H.  3,  237.  a. 

lägelÜn  st.  kleines  fäßchen.  Griesh. 
pred.  2,  94. 

Lahbdomän  n.  pr.  ein  graf.  Pan.  359. 
382.  391.  393. 

LähklIn,  LbhblIn  ».  pr.  Orilus  bruder. 
Pan.  67.  79.  85.  128.  141.  152. 
154.  261.  301.  331.  340.  445.473 
—  75.  540. 

lahs  stm.  lachs.  der  fisch.  Graff  2, 163. 
esox  gl.  Mono  7,  597.  8,  98.  H.  sei/. 
sehr.  5,  416. 

lau  SB,  lüohs  tgl.  baierisch  gelachsen  ge- 
legen, bequem  Schweiler  2,  428. 

ungelahsen  part.  adj.  ungeschlacht. 
ein  trach  ungeheurer  und  nngelachsner 
gest.  Rom,  102.  ungelachsen  Wölk. 
72,  2,  13.  UäUl  2,  42,  118. 

L^htamris  geogr.  n.  inj  forest  Lieht  am- 
ris  Pari.  424. 

LAI;    n.  pr.  cons  Läi;  fi;  Tinas  Pan.  429. 

Lalant  geogr.  n.  henogthum  des  Orilus, 
des  bruder t  der  Cunneware.  Pari.  129. 
151.  274.  283.  306.  307. 

lallb,  lbllb  stcc.  bewege  die  utnge,  lalle. 
lallare  Diefenb.  gl.  1 64.  an  der  sebei- 
dunge  leitete  die  zunge  Herb.  552.  hei 
lalle  und  aber  ja  MS.  2,  66.  a.  was 
heißt  das? 

lam  adj.  lahm.  Graff  2,  210.  H.  *eit- 
schr.  6,  14.  lan  :  an  HS.  2,  253.  b. 
der  comparativ  wird  Hart.  50  lammer 
geschrieben.  —  du  springest  sö  da; 
dir  die  lamn  rauhten  nibt  gevolgen 
W.  Wh.  148,  24.  diu  zunge  diu  wir t 
lam  amg.  24.  a.  —  bildl.  an  der  Zun- 
gen lam  kein  redner  Vrid.  126,  18. 
an  Ären  lam  MS.  2,  253.  b.  an  fröu- 
den  lam  Pan.  125,  14.  505,  11.  litl. 
chron.  1207.  MS.  1,  13.  b.  an  sen- 
den lam  das.  2,  12.  a.  an  hohem 
muole  lam  Pan.  237,  8.  an  den  züh- 
ten  niender  lam  MS.  2,  116.  a.  diu 


selbe  höchzit  was   lam  schwach  bt 

gegen  der  Lemberslindes  Hehnbr.  1480. 

i  n   dem  munde  niht  diu  lame  Pan. 

312,  28.  tgl.  MS.  H.  3,  468.  b.  — 
5     der  eit  ist  worden  lam  Mai  leg.  22,  309. 
la  di  tage  s.  das  weite  »ort. 
lerne  stf.  lähmung.  ahd.  lemi  Graff 

2,  210.    ein  siechtuom  beißet  pograt 

treit  er,  die  lerne  helfelös  Pan.  501, 
10    26.    üf  eime  runzide  kranc  da;  von 

lerne  an  allen  vieren  hanc  das.  520, 

8.  tgl.  kindh.  Jes.  78,  34. 

lamec    adj,  lahm.  MB.  23,  667. 

vgl.  Schweiler  2,  465. 
15       lemede     stf.   lahmde.   Bresl.  wb. 

65.  tgl  fundgr.  381.  lemde  Frl.  298, 

16. 

lame  stet,  bin,  werde  lahm.  Frl. 
129,  16. 

20  erlame  swc.  werde  lahm,  er  er- 
laubte Mar.  himmelf.  1381.  erlamen 
müe;en  im  diu  bein  Waith.  28,  23. 
da;  sin  ungetriuwe  zunge  müe;e  erla- 
men Waith.  28,  25.  tgl.  Engelh.  3666. 

25  diu  starke  minne  erlernet  an  ir  krefte 
W.  Tit.  51. 

verlame  swt.  werde  ganx,  lahm. 
die  hende  ime  virlamet  waren  Mar.  him- 
melf. 1259.    ir  kraft  verlamt  Frl.  67, 

30  8.  dö  verlammeten  der  knechte  arme 
myst.  64,  32.  an  lanken  verlamt  amg.  2  a. 

lerne  «er.  lähme,  mache  lahm.  ahd. 
lemju  Graff  2,  210.  —  Marl.  23. 
erlerne    swt.  lähme,  prät.  erlernte 

35  erlempte  :  Mahn  zu  Otto  1 99.  hä- 

stü  die  knehte  min  erlernet  Pantal.  1275. 
die  Zungen  mach  nieraan  irlemen  Pass. 
717,  21.  —  wie  wildu  din  Ire  alsus 
erlernen  Mai  68,  5.    der  winter  die 

40  vogel  klemmet,  ir  höhen  sanc  erlem- 
met  Diut.  2,  132. 

verlerne  swt.  mache  gam  lahm. 
verlernt  von  der  giht  Pass.  199,  32. 
den  die  gihtige  suht  verlernte  das.  218, 

45    49.    verlempte  das.  169,  43. 
Lambemn    n.  pr.    henog  ton  Brabant. 

Pan.  74.  89.  270. 
lamel    stn.   klinge,  lat.  lamina  toc.  o. 
7,  79.    in  dem  munde  sin  ein  viurec 

50    lamel  MS.  2,  232.  b.     warumb  ain 

59 
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Biewer  aio  messer  haiss.  Antw.  das 
es  ein  beft  bat:  dann  on  dos  selbig 
hiess  es  ein  lomel  H.  *eitschr.  3,  32. 

l.oikir  frant.  l'amour  in  einem  Wort- 
spiele mit  amer  bitter  u.  la  mer  meer. 
lameir,  sprach  si,  da;  ist  min  nöt.  la- 
meir  da;  wtere  minnen,  lameir  bitter, 
lameir  mer  Trist.  1 1 990. 

LammIrb  it.  pr.  geliebte  des  Ither.  Part. 
499. 

lamp  stn.  lamm.  Graff  2,  213.  Gr.  3, 
328.  gesch.  d.  d.  spr.  35.  genit.  lam- 
bes,  auch  lammes.  plur.  lember.  — 
dem  lamme  ist  gar  gelich  gevar  der 
megde  schar,  da;  lamb  ist  der  wäre 
krist  Waith.  5,  4.  er  sach  des  wä- 
ren lambes  boten  Wigal,  10280.  da; 
lamp  da;  unser  sünde  treit  Gfr.  I.  2t 
27  (lobges.  70).  den  man  noch  mft- 
let  für  da;  lamp  und  ouch;  kriuze  in 
sfne  kl&n,  den  erbarme  da;  ta  wart  ge- 
tan Pari.  105,  22.  vgl.  g.  sm.  s.  165. 
—  hie  wellnt  eiu  ander  vÄren,  die  mit 
kiusche  lember  wären  und  Ieweu  an 
der  vrechheit  Pan.  737,  20. 

österlainp  stn.  oster  lamm,  da;  ma  re 
österlamp  (Christus)  Diemer  328,  1. 
tgl.  MS.  H.  3,  409.  a. 

lampvel  s.  das  zweite  wort. 
letnbcliu  stn.  lämmchen,  lambelin 
Diemer  11,  3.  lembelin  das.  41,21. 
limbett  Griesh.  pr.  2,  2.  lembll  toc. 
o.  38,  2.  lemmel  Pass.  182,  15.  da; 
ich  ersehe  in  mittes  tages  schtn  den 
wolf  vür  da;  lambelin  Barl.  278,  4. 
ein  w£nege;  lambelin  a.  w.  3,  169. 

lemberin  adj.  vom  lamme,  einen 
leimberln  belle;  Gr.  w.  1,  665. 

Lampartrn  geogr.n.  die  Lombardei,  Ita- 
lien. Lamporten  glüet  in  ketzerheit  MS. 
2,  160.  a.  Lamparten,  Kriechen,  Un- 
gerlant,  die  ergäben  sich  dem  riebe 
das.  2,  131.  b. 

La  in  pari  er  stm.  der  Lombarde. 
Gr.  w.  2,  7. 

lampk  swf.  lampe,  fackel.  gr.  lat.  lam- 
pas.  do  man  die  lampen  haste  gar  en- 
zfindet PantaL  1215.  vgl.  1224. 

Lamphecün    geogr.  n.  Pan.  772. 

lamprIdr    stm.  lamprele.  in  u  r  a  e  n  a  lem- 


fride  sumerl.  11,  32.  Unlfrit  das.  3?, 
73.  gi  Mone.  7,  597.  Ismprede  Die- 
fenb.  gl.  162.  ouch  brfthlen  si  mir 
vil  manege  lamprlden  bot :  ich  tar;  vol 
5  sagen  über  16t ,  si  warn  sehs  clifltrc 
lanc  L.  Alex.  5332  W.  du  von  koa 
ü;  ein  ma?re  er  wa;r  ein  vischere,  dt; 
mtere  muoser  Hden:  salmen,  limpri- 
den  bflt  er  doch  lüUel  veile  Pan.  491  r 

10    16.   in  galreiden  die  lamprlden  W.  Wi 
134,  13.    eines  lamberten  (l.  laropri- 
den)  kröne  f.  137.  f. 
lampricrb    stm.  fr  am.  l'empereur.  aktrf 
dtn  swester  Surdamur  durch  der  Kne- 

15    chen  lamprinre  Pan.  712,  9. 
lanc    adj.  lang.  goth.  laggs,  ahd.  lang, 
lat.  longus.  tu  Iinge?  Gr.  2,  289.  J, 
108.  gesch.  d.  d.  spr.  326.  Graf  2. 
225.  —  deoie  langen  tage  Iw.  26S. 

20  einer  langen  arbeit  das.  289.  lang« 
z!t  wem  das.  265.  mit  sfnen  lange» 
clan  das.  245.  gewant  ze  kort  oder 
ze  lanc  Nib.  359,  3.  sin  Up  ze  po- 
ter  ma^e  lanc  Trist.  3338.  —  *q 

25  hülfe  rede  lanc  Iw.  92.  zene  lanc 
das.  26.  sin  reide  locke  lange  KS. 
2,  75.  b.  Mth.  18,  6.  —  der  *»H 
was  lanc  unde  wlt  Pan.  398,  10.  » 
schade  wirt  lanc  unde  breit  das.  104, 

30  23.  du  machest  mir  den  tac  ze  Ute 
Iw.  119.  diu  ztt  der  vogellln  ist  lei- 
der alzelanc  sie  bleiben  sti  langt  an 
MS.  1,  193.  a.  die  döhte  des  zebsc 
Nib.  636  ,  3.    Iä;en  wir  die  bloont« 

35    röt  beliben,  die  sint  verdorben,  des  ist 
niht  ze  lanc  das  ist  noch  nicht 
her  MS.  1,  5.  a.  —  mit  genit.  aoaoi- 
gtr  cläflirin  lanc  Salomo  109,  15.  ei- 
nes ackers  lanc  Iw.  115.  1 98.  eins 

40  jfires  lanc  Gfr.  I.  2,  17  (lobges.  6«> 
halbes  vingers  lanc  Pan.  678.  2' 
spers  lanc  aas.  79,  28.  ein  wochet 
lauger  regen  W.  Wh.  90,  2.  vgl.  Gr. 
4,  731.  —  langer  tage  adv.    wa;  » 

45  mir  äne  schulde  dol  langer  tage  ge- 
machet hat  MS.  1,  64.  a.  —  ober 
lanc  nach  einer  zeit,  bald  darauf  Gt- 
nes.  fundgr.  24,  3.  En.  3778.  5026. 
Serval.  3442.  Vir.  1531.  Iw.  51.  troj. 

50    1178.  Mai  63,  33.  vaterunser  1369. 


Digitized  by  Google 


LANC  931 

myst.  284,  9.  tgl.  Gr.  3,  108.  der 
compar.  und  superl.  —  und  dieß  gilt 
auch  für  das  ade.  —  schwankt  tn 
hinsieht  des  umlaute*,  tgl.  Gr.  3,  574. 
langer  ho.  322.  4193.  7416.  Porz.  5 
565.  Waith.  51,  34.  langest  Mar. 
139.  W.  Tit.  48,  2.  MS.  1,  204.  a. 
dagegen  lenger  Waith,  114,  28.  Nib. 
486 ,  6.  ie  lenger  und  ie  lenger  ie 
berter  und  ie  strenger  begnnd  er  len-  10 
gen  sinen  pin  Barl  394,  3.  wsere 
der  tac  langer  drfer  siege  Iw.  271. 
ze  langer  stunde  längere  zeit  das.  294. 
sö  ie  lenger  so  ie  lieber  MS.  115.  b. 
borlanc,  enborlanc  s.  bor».  150 fg.  15 
ebenlanc  adj.  gleich  lang.  Lato. 
7052. 

elleolanc    adj.  ellenlang,  einer  el- 
lenlanger wunden  Er.  871. 

haotlanc  adj.  eine  hand  lang,  20 
hantlange  wlle  Bert.  75. 

berzelanc    adj.  sehr  lang.  MS.  2, 
115.  b. 

sumerlanc  adj.  lang  wie  im  som- 
mer.  dö  werten  sich  die  geste  den  25 
sumerlangen  tac  den  langen  sommertag 
Nib.  2022,  3.  einen  sumerlangen  tac 
TU.  32,  44.  tgl.  Ovo.  2835.  Mone 
am.  3,  427.  Legs.  pred.  113,  20. 

unlanc  adj.  nicht  lang,  unlange;  30 
zlt  Genes,  fundgr.  55,  33.  unlange 
stunde  kindh.  Jes.  97,  74.  Iw.  283. 
dar  nlch  was  vil  unlanc  uns  da;  das. 
20.  vgl.  45.  265.  —  über  unlanc  bald 
darauf  Oos.  chron.  23.  vgl.  über  lanc.  35 

winterlanc  adj.  lang  wie  im  Win- 
ter, die  winterlangen  naht  die  lange 
winternacht  MS.  1,  41.  b.  gein  den 
suren  winterlangen  tagen  MS.  H.  3, 
468«.  b.  40 

wonderlanc   adj.  »um  terwundem 
lang. 

lancbeiten  ,  lanebns,  lanc  leben, 
laoelip,  lancgemüete,  lancraeche, 
lancseim ,  lancveggel ,  lancwit  s.  45 
das  zweite  wort. 

lanc  adoerb.  accus,  des  adj.  diu 
werlt  stC  kurz  oder  lanc  Iw.  31.  ich 
tribe;  kurz  oder  lanc  das.  284.  den 
sumer  lanc  büchl.  1,  848.  amg.  12.  a.  50 


LANC 

* 

da;  ich  ir  noch  nie  verga;  eines  hal- 
ben tages  lanc  büchl.  1,  215.  wo- 
cbeu  lanc  W.  Wh.  131,  24.  234,28. 
der  tac  ie  lanc  höher  je  länger,  je 
höher  schein  Porz.  282,  8.  ie  lanc 
tugenthafter,  ie  lanc  leider,  ie  lanc  me 
Diut.  1  ,  344.  377.  404.  463.  — 
wie  da;  solle  werden ,  so  lanc  wäh- 
rend si  niunzich  jftre  alt  wäre  Genes, 
fundgr.  32,  8. 

äbentlanc  ade.  im  laufe  dieses 
abends.  Eschenb.  denkm.  s.  243. 

jarlanc  adt.  im  laufe  dieses  jäh- 
re* ;  jetzt  da  es  sich  jährt,  niederd. 
jarel  Brem.  wb.  2,  688.  —  i;  ist  nu 
jarlanc  niht  so  vruo  da;  wir  uns  be- 
ben an  den  strit  En.  8777.  ich  wände 
da;  ich  jarlanc  hajte  üf  gegeben  der 
minnen  ein  teil  MS.  I,  5.  a.  winter 
wil  uns  jarlanc  m6  twingen  heide  undo 
ouch  den  walt  das.  8.  a.  jarlanc  ist 
reht  da;  der  ar  winke  das.  21.  a.  tgl. 
40.  a.  58.  b.  201.  a.  204.  a.  MS.  U. 
3,  283.  a.  Legs.  pred.  81,  5. 

nabtlanc  ade.  für  diese  nacht. 
genc  nabtlanc  zuo  dlnem  büs  kchron. 
64.  d. 

Asterlanc  ade.  nach  osten  hin. 
Oberl.  1171. 

tagelanc,  Ulanc  adt.  für  diesen 
tag.  wir  suln  ouch  talanc  ruowen  gäu 
Par%.  501,  1.  tgl.  225,  24.  ob  ich 
von  dannen  dest  6  ze  schiffe  köre  Trist. 
13349.  tgl.  2959.  Lato.  712.  842. 
MS.  2,  1.  b.  KarL  20.  a.  Helbl.  1, 
1205.  talanc  arm,  morne  rieh  licl. 
chron.  2682.  e;  mac  t&Ia  niht  gesfn 
MS.  2,  75.  b.    talung  Dietr.  42.  b. 

langes  adt.  1.  längst.  Gr.  3,  91. 
iu  hete  der  tiufel  langes  den  hals  ge- 
brochen abe,  wan  iuwer  engel  Bert. 
17.  2.  der  länge  nach,  viel  langes  an 
die  erde,  üf  die  erde  Marleg.  14,  194. 
20,250.  Pass.  53,51.38,82.  241,76. 

U     l    D  ^jf  ^^^^  •     ts*Xs     r*J  ^^^4^#     U  H 1 Ö H    C  S 

unt  vil  schiere  e;  wart  da;  er  quam 
Trist.  5564.  tgL  11656. 

langen  adt.  lange.  Gr.  3,  95. 
beitr.  169. 

belangen  adt.  endlich.  Gr.  3, 106. 

59# 


Digitized  by  Google 


LANC 


LAIHC 


belangen  er  zuo  im  sprach  Er.  8406. 
vgl.  Diut.  1,  403.  412.  428.  429. 

un langen     ade.   nicht  lange,  sie 
üriet  unlangen  kumber  Mar.  128. 

lange    ade.  lange,  gnuoc  lange  Iw.  5 
37.    da;  si  da;  alsd  lange  treip  das. 
133.    ich  kan    ze  lange   sitzen  ich 
bleibe  zu  lange  Pari.  29,  19.  lange 
sin  lange  %eit  hinbringen,  gleich  dem 
engl,  to  be  long  Wigal.  1075.    swie  10 
lange  si  was,  sä  tet  si  doch  da;  ie 
MS.  1,  63.  a.    du  kanst  ein  teil  ze 
hinge  sin   zu  lange  ausbleiben  das.  1, 
16.  a.    ich  solde  zürnen  da;  du  als 
lange  wa?re  das.  1,  42.  a.   comp,  lan-  15 
ger  s.  vorher  bei  d.  adj.   waer  er  iht 
langer  gewesen  länger  ausgeblieben  Iw. 
193.    da;  er  hie  langer  wolde  wesen 
länger  geblieben  wäre  das.  220.  junc- 
frouwen   nu  nibt  langer  sint  bleiben  20 
nicht  aus  Fan.  808,  28.    die  mac 
ich  langer  nibt  vernein  Trist.  1551. 
langer  besten  Mb.  358,  8.  langer 
niht  wan  al  die  wlle  ich  lebe  so  lange 
ich  lebe  MS.  1,  64.  a.     mir  ist  be-  25 
schelten  da;  ich  niht  bin  langer  frö  wan 
unz  ich  lebe  MS.  1  ,  61.  b.     nu  wil 
aber  der  kleinen  vogele  singen  hie  niht 
langer  sin  das.  i ,  115.  b.  superl.  lan- 
gest,  aller  langest  Engelk.  1944.  vol  30 
langest  lange  genug.  Legs.  pred.  126, 
28.  30.    lengest  s.  tneister  92,  9. 

borlange  ade.  s.  bor. 

anlange    ade.  nicht  lange,  dö  wa- 
ren si  mit  wunne  harte  unlange  Die-  35 
wer  7,  21.  dö  stuont  e;  unlange  das. 
23,  19.  vgl.  Iw.  167.227.  241.  Part. 
763,  26. 

lenge  adj.  lang,  da;  dühte  in  ze 
lenge  au  lang  Genes,  fundgr.  2.  35,  40 
12.  ne  dfthtc  i;  in  sa  porlenge  das. 
42,  7.  vgl.  aneg.  28,  10.  da;  wurde 
lihte  ze  lenge  Diemer  304,6.  e;  duht 
si  harte  lenge  e  si  W.  Wh.  324,  14. 
die  dunke  ouch  niht  ze  lenge  des  mtc-  45 
res  anegenge  Flore  357  S.  u.  anm. 

nnlengc  sin.  nicht  lang,  er  lebet 
noch  ;  ich  wen  da;  ist  unlenge  doch 
Pan.  505,  28. 

lenge    slf.  länge,  ahd.  lengt  Graff  50 


2,  227.  diu  wile  joh  diu  lenge  Die- 
mer 6! ,  25.  ich  wolt  bern  Otten 
milte  nach  der  lenge  me;;en  Waith. 
26,  33.  des  hasto  danc  die  breite  und 
ouch  die  lenge  Gfr.  lobges.  30.  wil 
si  die  lenge  auf  lange  ieit,  auf  die 
datier  ringen  Part.  504,  21.  ob  er; 
die  lenge  trlbet  MS.  2,  227.  a.  ern 
si  die  lenge  stete  das.  2,  229.  a.  sit 
die  lenge  kunne  niemen  frö  gesin  das. 
%  179.  vgl  a.  Heinr.  598.  Wmsbeke 
26,  2.  Eracl.  317.  Frl.  21  ,  11.  si 
Tiel  üf  da;  gras  die  lenge  so  lang  sie 
war  H.  Trist.  4611. 

ackcrlenge  stf.  länge  eines  ackers. 
da;  si  üf  ein  ackerlenge  von  im  wö- 
rent  Clos.  chron.  66. 

süllenge    stf.  Stylus  voc.  o.  4,73. 

unlenge  stf.  der  welle  onlenge 
die  kurze  dauer  der  treU  Barl  10,  31. 

lenge  swv.  mache  lang,  uehe  in 
die  lange,  ahd.  lengjn  Graff"  2,  230. 
wan  da;  ich;  nibt  wil  lengen  Pon. 
277,  9.  vgl  602,  3.  stn  lenge  sich 
dir  lenget  MS.  2,  166.  a.  swa;  si  es 
lenget  da;  ist  schade  das.  1,  76.  a. 
swie  su  sere  si;  lenget  das.  2,  16.  b. 
wan  da;  aber  ich;  nibt  lengen  wil: 
der  rede  wurde  alse  vil  Trist.  6569. 
wa;  leng  ich  iu  nu  mer  hier  an  das. 
5871.  wa;  töht  e;  iu  gelenget  das. 
9248.  stn  andaht  mac  ein  ieclich 
man  nach  sfnem  willen  leiten  smslen 
oder  breiten  kürzen  oder  lengen  frien 
oder  twengen  das.  17048.  da;  leoget 
an  mir  sere  sich  Barl.  315,  15.  be- 
gunder  lengen  sinen  pin  das.  394,  S. 
—  ich  habe  gelenget  verzögert  die 
gnist  miner  sele  Diemer  395,  17. 

er  lenge  swv,  mache  lang,  uehe  in 
die  länge,  nu  hat  min  wlpheit  sin  Ion 
erlenget  und  min  Ieit  Pon.  27,  10. 
die  Stegreife  ze  rehter  ma;e  erlenget 
das.  122,  6.  er  lenget  im  die  zit  s. 
meister  218,  1. 

verlengc  stev.  verlängere,  ziehe  zu 
sehr  in  die  länge,  ich  ne  wil  e;  nu 
niht  me  verlengen  Osw.  1643.  do 
vcrlcngt  sich  da;  unz  da;  er  chom 
gest.  Horn.  86. 


LÄGEL 


LÄMEL 


lXgel  stn.  fäßchen.  tat.  lagena.  ahd.  la- 
gella  f.  Graft  2,  156.  Sehmeiler 
2,  447.  lagena,  lagunoula  sumerl.  11, 
2.  27,  46.  voc.  o.  7,  121.  0ie/e»6. 
gl.  164.  diu  Jagil  trade  diu  hantva;  5 
SaJomo  110,  18.  mit  win  ein  läget 
wol  beslagen  Helbl.  7,  492.  win  ü; 
dem  legel  süfen  MS.  H.  3,  237.  a. 

lägelÜn  st.  kleines  fäßchen.  Grieth, 
pred,  2,  94.  10 

Lahkdümän  *.  pr.  ein  graf.  Part.  359. 
382.  391.  393. 

LXhklIn,  LBHBLtir    n.  pr.  Orilus  bruder. 
Part.  67.  79.  85.   128.  141.  152. 
154.  261.  301.  331.  340.  445.473  15 
—  75.  540. 

LAHS  stm.  lachs,  der  fisch.  Graff  2, 163. 
esc*  gl  Mone  7,  597.  8,  98.  H.  sei/- 
»ehr.  5,  416. 

laus«,  lüohs   tgl.  baierisch  gelachsen  ge-  20 
legen,  bequem  Schmeiler  2,  428. 

ungelahsen  part.  adj.  ungeschlacht. 
ein  trach  ungeheurer  und  ungelachsner 
gest.  Rom.  102.  ungelachsen  Wölk. 
72,  2,  13.  UättL  2,  42,  118.  25 

L^.htamrIs  geogr.  n.  in;  fdrest  Lsehtam- 
r!8  Part.  424. 

LAI;    n.  pr.  cons  Läiz,  R;  Tinas  Pars.  429. 

Lalant  geogr.  n.  herzog  thum  des  Orilus, 
des  bruders  der  Cunneware.  Part.  129. 
151.  274.  283.  306.  307. 

lalle,  lellk  su>v.  bewege  die  zunge,  lalle. 
lallare  Diefenb.  gl.  164.  an  der  achei- 
dunge  lellete  die  zunge  Herb.  552.  hei 
lalle  und  aber  ja  MS.  2,  66.  a.  was 
heißt  das  ? 

lam  aaj.  lahm.  Graff  2,  210.  H.  zeit- 
sehr.  6,  14.  lan:an  MS.  2,  253.  b. 
der  eomparaUc  wird  Kart.  50  lammer 
geschrieben.  — -  da  springest  so  da; 
dir  die  lamn  möhten  niht  gevolgen 
W.  Wh.  148,  24.  diu  zunge  diu  wirt 
lam  amg.  24.  a.  —  büdl.  an  der  Zun- 
gen lam  kein  redner  Vrid.  126,  18. 
an  eren  lam  MS.  2,  253.  b.  an  fröu- 
den  lam  Pars.  125,  14.  505,  11.  licl. 
chron.  1207.  MS.  1,  13.  b.  an  sei- 
den lam  das.  2,  12.  a.  an  hohem 
muote  lam  Pars.  237,  8.  an  den  zah- 
len niender  lam  MS.  2,  116.  s.  diu 


selbe  höchzit  was  lam  schwach  b  t 
gfgen  der  Lemberslindes  Hehtbr.  1480. 
i  n  dem  munde  niht  diu  lame  Pars. 
312,  28.  vgl.  MS.  H.  3,  468.  b.  — 
der  eit  ist  wordeu  lam  Marleg.  22,  309. 
lam  läge  *.  das  zweite  wort, 
lerne  stf.  lähmung.  ahd.  lemi  Graff 
2,  210.  ein  siechtuom  beißet  pogrflt 
treit  er,  die  lerne  helfelös  Pars.  501, 
26.  üf  eiroe  runzide  kranc  da;  von 
lerne  an  allen  vieren  bane  das.  520, 
8.  vgl.  kindh.  Jes.  78,  34. 

lamec  adj.  lahm.  MB.  23,  667. 
vgl.  Schmeiler  2,  465. 

lemede  stf.  luhmde.  Bresl.  wb. 
65.  tgl.  fundgr.  381.  lemde  Frl.  298, 
16. 

lame  swv.  bin,  werde  lahm.  Frl. 
129,  16. 

erlarae  swv.  werde  lahm,  er  er« 
lamete  Mar.  himmelf.  1381.  crlamen 
müegeu  im  diu  bein  Waith.  28,  23. 
da;  sin  ungelriuwe  zungo  müe;e  erla- 
men  Waith.  28,  25.  tgl.  Engelh.  3666. 
diu  starke  minne  erlamet  an  ir  kreflo 
W.  Tit.  51. 

verlame    swv.    werde  gans>  lahm. 
die  hende  ime  virlamet  waren  Mar.  Itim- 
melf.  1259.    ir  kraft  verlamt  Frl.  87, 
30    8.    dö  vcrlammeten  der  knechte  arme 
myst.  64,  32.  an  lanken  verlamt  amg.  2  a. 

lerne  swv.  lähmey  mache  lahm.  ahd. 
lemju  Graff  2,  210.       Mari.  23. 
erlerne    swv.  lähme,  präL  erlernte 
35    und  erlempte:  Mahn  zu  Otto  199.  ha- 
stü  die  knehte  min  erlernet  Pantal.  1275. 
die  zungen  mach  nieman  irlemen  Pass. 
717,  21.  —  wie  wildu  din  ere  alsus 
erlernen  Mai  68,  5.    der  winter  die 
40    vogel  klemmet,  ir  hohen  sanc  erlern- 
met  Diut.  2,  132. 

.  verlerne    swv.   mache  ganz  lahm. 
verlernt  von  der  gibt  Pass.  199,  32. 
den  die  gibtige  suhl  verlernte  das.  2 18, 
45    49.    verlempte  das.  169,  43. 
LXmbekin    n.  pr.    herzog  von  Brabant. 

Part.  74.  89.  270. 
lämzl    stn.   klinge,  lat.  lamina  voc.  o. 
7,  79.    in  dem  munde  sin  ein  viurec 
50    lamel  MS.  2,  232.  b.     warumb  ain 
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lange,  höher  maot,  nu  wis  enp  fangen 
in  min  herze  tüsent  stunt  I  Ii  dich  niht 
bt  mir  gelangen  laß  dir  die  zeit  bei 
mir  nickt  lange  werden  MS.  2,  35.  a. 

—  mit  genit.  des  enlät  iueh  niht  ge-  5 
laugen  ihr  soüt  bald  sehen  Mb.  2206, 

1.  b.  mich  verlangt,  ich  sehne  mich, 
si  begunde  ir  gelangen  fing  an  dar- 
nach tu  perlangen  Diemer  26,  17.  je- 
ner gelange  was  d6  hin  der  die  ge-  10 
danken  anget;  swes  gelieben  gelanget 
des  tribens  nnder  in  vil  Trist.  12370. 

—  in  gelangete  und  gelüste  da;  er  si 
gerne  koste  das,  17595. 

gelange    stein,  verlangen,  jener  ge-  15 
lange  der  die  gedenken  anget  Trist. 
12365.    man  sol  gelangen  stillen  mit 
dem  gewissen  willen  seine  Sehnsucht 

andere  eben  so  gern  wollte,  wenn  er  20 
könnte  das.  16433.     der  gespenstige 
gelange  der  tet  in  alrest  wß  das.  17842. 

gelangcc  adj.  verlangend,  als  junc- 
fronwen  unde  kint  gelnstec  und  gel  an- 
gec  sint  Trist.  10072.  25 

Yerlange    swv.  verlange,  wen  sol 
nkh  ir  verlangen  Engelh.  15. 
linder  stangenzaun.  ruof  unsKünzcl  durch 
diu  Iander  Nith.  36,  3.  MS.  2,  76.  b. 
baier.  Iander  Schneller  2,  478.  vgl.  nhd.  30 
geländer. 

LandrIs    n.  pr.  ein  graf  W.  Wh.  329. 

373.  433. 
längs;  s.  lknzb. 

lanrk  stswf.  lende,  seile,  taille ;  eigent-  35 
lieh  die  stelle  wo  der  körper  sich  biegt, 
gelenkt  ist.  ahd.  lancha  Graff  2,  222, 
ursprünglich  blanche,  vgl.  flanke,  frani. 
flanc,  Hol.  flanco  s.  Wackernagel  in  H. 
teitschr.  2,  556.  Grimm  gesch.  d.  d.  40 
spr.  349.    lanchen  ilia  sumerl.  10,  13. 

—  sö  gurte  wir  die  lanche  Diemer  42, 
15.  dere  wnochere  sämen  die  von 
sinen  lanchen  chömen  Genes,  fundgr. 
30,  40.  ir  briset  iuwer  hende  wi;  45 
mit  slden  wol  zen  lanchen  Nith.  15,  3. 
52,  4.  da;  ich  da;  ors  mit  sporn 
sluoc  ze  den  lanken  noch  in  den  buoc 
Greg.  1430.  den  braten  da  der  rucke 
stie;  Ober  lanken  Trist.  8900.     zen  50 


LANKE 

lanken  grüener  dan  ein  k\%  (war  das 
hundlein)  das.  15830.  an  lanken  ver- 
tamt  hufllahm  amg.  2.  a. 

gelenke  stn.  getenk,  taille.  ob  der 
hülTe  ame  gelenke  Pars.  232,30.  trn 
gesäht  nie  amei;en,  diu  be;;ers  Ge- 
lenkes pflac  dan  si  was  da  der  gürte! 
lac  das.  410,2.  —  biegung,  falle,  dia 
wat  diu  ninder  kein  gelenke  hat,  da 
vadmen  grlnent  durch  die  nät  Frl.  1  68,71. 

gelenket  partic.  mit  einem  gelenke 
versehen,  als  ein  amei;e  gelenket  Pan. 
806,  26. 

lenke  adj.  biegsam,  da;  tuot  sere 
in  lenke  Frl.  85,  5. 

gelenke  adj.  gelenk,  biegsam,  ge- 
schickt, mit  ir  gelenk  er  zungen  Frl. 
280,  12.  ein  wtbel  vil  gelenke  BeM 
3,  30.  si  ist  klar  und  gelenke  das. 
1,  1252.  gelenke  unde  balt  Pass.  225, 
69.  dö  wart  stn  arm  gelenke  als  e 
das.  367,  19.  snel  unde  gelenke  Lep 
pred.  36,  5. 

ungelenke  adj.  unbiegsam.  da;  ine 
ungelenke  arme  unde  hende  waren  Pass 
132,  90.  —  der  ungelinke  der  unge- 
schickte MS.  H.  3,  202.  a. 

lenke    swt>.   1.  transU.  biege,  die 
vQ;e  si  begunden  an  dem  cröce  lea 
ken   unde   über  ein  ander  screokea 
Pass.  70,  76.  vgl.  65,  27.    si  hie;  ir 
umbehange  lenken  her  unde  dar  an  die 
want  das.  34,  67.     ir  arme  gein  her- 
zen si  lenkte  H.  Trist.  712.  —  bleck 
gegoren  von  golde ,  elwä  besiegen 
da;  si  sich  lenken  mohten  Senat.  499. 
wft  sich  das  hine  ,enke  Pass-  173,50. 
—  gelenket  gebogen  Frl.  ML.  39,  4. 
da;  hemde  stuont  gelenket  gebogen,  ge- 
faltet nach  einem  fremden  schröte  En- 
gelh. 3078.    2.  intransit.  biege  mich. 
0;  siben  hörnen  diu  man  sach  ttf  den 
lambe  lenken  Frl.  FL.  1 3, 37.  —  Pass 
258  steht  fangen  für  lenken:  da;  er 
sich  von  tme  (Gott)  lenge  und  hie  stn 
opfer  brenge  der  sunnen  got.  vgl.  der 
bischof  für  den    oven   trat  idoch  er 
drabe  lengete  da;  er  sich  icht  besen- 
gete  Mar  leg.  25,  493. 

verlenke    swv.  verbiege,  verrenke 
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sin  buf  wu  ime  virlenhet  Diemer  28, 
20.  er  hat  den  vuo;  verlenket  Nith. 
39,  4.  hei  er  ir  verlenket  niht  die 
hant  das.  29,  4.  sö  hie;  er  im  ver- 
lenken mit  dem  töde  hie  sin  leben  5 
Pose.  247,  54.  da;  da  im  verhabest 
uud  verlengest  allen  seinen  wollnst  gest. 
Rom.  84. 

verlankeniere     swv.   behänge  die 
lanken  des  rottet  mit  decken,  diu  ros  10 
waren  rlchlich  verlankenieret  gar  mit 
edelem  baldekin  H.  Tritt.  4450. 

lannb  s/s»/",  kette,  vgl.  lanche.  der  brach 
die  starken  lanoe.  dO  strebetc  her  an 
de  lannen  Roth.  1046.  mit  tseot-  15 
neo  lannen  Lampr.  Alex.  842.  swer 
allen  hont  an  lannen  leit  der  verliuset 
michel  arebeit  Vrid.  109,  26.  sam 
ein  hund  an  einer  lannen  MS.  H.  3, 
225.  a.  diu  sflnde  dich  bindet  an  ir  20 
lan  Suchen*.  44,  40. 

lant  (-des)  sin.  Und.  Graß?  2,  232. 
ku  linde?  vgl.  H.  %eitschr.  5,  216.  1. 
fettet  land,  erde,  boden.  sfn  hant  sazle 
mich  hinder  da;  ros  an  da;  lant  Iw.  25 
36.  erbowen  lant  Part.  398,  23.  534, 
19.  er  streich  wa;;er  uode  laut  das. 
479,  23.  fuoreo  Aber  an  da;  lant  das. 
624,  11.  er  schiftete  anderhalp  an 
lant  und  als  er  ü;  zem  werde  quam  30 
sin  schiffeUn  er  ie  sa  nam  Trist,  6744. 
da;  man  ie  lande  schielte  das.  11659. 

2.  das  gebiet,  ir  erbe  und  ir  lant  Iw. 
15t  v.  m.     ir  lant  —  Etzelen  lant 
Mb.  5,  3.  4.    der  schetts  ine  lant  35 
noch  was  W.  Wh.  329,  20.    des  lan- 
des  herre,  vrouwe  Iw.  232.  154.  da; 

ir  muget  landes  herre  wesen  M6.469, 

3.  des  landes  kflnec  Par%.  424,  7. 
landes  wirt  dat.  419,  18.  ze  Britanje  40 
in  da;  laut  Iw.  52.  ze  Teuemarke  in 
da;  lant  Nib.  297,  4.  A;agouc  da; 
lant  Pan.  50,  26.  da;  höre  lant  das 
heilige  lant  Waith.  15,  1.  78,12.  da; 
vinster  lant  die  hölle  litan.  956.  W.  45 
gast.  65.  a.  tgl.  Grimm  zur  g.  tm. 
Uli,  4.  Burgonden  lant  Nib.  367,  4. 
der  Schotten  lant  MS.  2,  249.  b.  linte 
unde  lant  Iw.  281.  da;  ich  habe  von 
rehte  beidiu  Hute  unde  lant  Nib,  108,  50 


3.  6;  dem  lande  varn,  rttcn  Iw.  205. 
218.  ze  lande  varn  in  sein  land  zu- 
rückkehren das.  115.  Pan.  98,  9.  da; 
si  ze  lande  sollen  heim  kehren  Nib. 
163,  2.  Tritt.  1421.  da  ze  lant,  dar 
etilant  Nib.  311,  3.    enlfcnt  dat.  142, 

4.  B.  vgl.  Gr.  3,  154.  her  wider  lant 
her  zu  diesem  lande  Tritt.  12817.  die 
wellent  iuch  suochen  in;  lant  AM.  142, 
4.  von  lande  aus  der  heimat  das. 
368,4.  1219,2.  Trist.  5404.  12814. 
—  after  lande  nach  dem  lande  hin, 
durch  das  land.  nu  ist  after  lande  min 
laster  vil  mere  En.  2413.  da;  er  bo- 
ten sande  nach  slnen  mannen  after  lande 
dat.  8381.  12556.  diu  ma?re  ritter- 
schaft  die  er  besande  wlte  after  lande 
das.  4513.  swa;  man  der  boten  sande 
mit  den  mcren  after  lande  Kl.  2966. 
H.  vgl  after.  der  mir  ze  triuwen  wird 
erkant  den  minnich  über;  Vierde  lant 
Vrid.  96,  15.  sit  über  lant  ein  frouwc 
sa;  eine  landesherrin  Part.  824,  2. 
diu  was  frouwe  über;  lant  dat.  514, 
28.  —  phtr.  ich  reit  in  diu  lant  Iw. 
158.  durch  diu  lant  das.  213.  ich 
neic  umbe  in  elliu  lant  das.  282.  er 
reit  in  meoegiu  lant  Nib.  22,  3.  dl 
mit  ich  si  sihe  dur  elliu  lant  Waith.  99, 
28.  der  schoenste  über  elliu  lant  Pur*. 
258,  3.  da;  wir  iht  lande  ertwingen 
etwas  der  lande  Nib.  1 14,  3.  da  wänte 
ich  diu  lant  bin  verbrant  MS.  1,  55.  b. 
tiuschiu  laut  Waith.  13,  14.  107,  10. 
Otto  438  und  anm.  —  wannen  bistu 
der  lande  Mor.  2136.  swar  er  der 
lande  kaeme  MS.  2,  239.  b.  tgl.  1. 
173.  b.  Gr.  4,  761.  3.  die  stände 
des  reiches,  hie  mite  sö  wart  da;  laut 
bcsant,  die  laotbarune  die  mein  ich 
Tritt.  9264.  4.  die  eintcohner. 
des  landes  klage  wart  dö  m6  dat. 
1829. 

bllant  stn.  nachbarland.  Tritt.  449. 
3695. 

einlant  stn.  intel,  eiland.  Schyros 
da;  einlant  troj.  102.  a.  tgl.  50.  a. 
Engelh.  5235.  ein  einlant,  ein  inselo 
Patt.  83,  82.  tgl.  231,  22.  52.  292, 
23.  Legt.  pred.  78,  2. 
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cngellant    sin.  das  land  der  enget, 
der  himmel.  Marl. 

crbelant  stn.  ererbtes  land.  oaser 
alt  erbelant  Diemer  328,  10.  Waith. 
10,  10.  5 

hiincllant    stn.  Himmelreich.  Wins- 
beke  öl,  10. 

niricrlaut    stn.  1.  das  untere  land, 
die  helle  Bert.  315.    2.  das  land  am 
Niederrhein,   der  künec  von  Niderlant  10 
(Siegfried)  Nib. 

oberlant  sin.  1 .  der  himmel  Bert. 
3(5.  der  smit  von  oberlande  (Göll) 
Frl.  FL.  11,1.  vgl.  Grimm  zur  g.  sm. 
XXVII,  32.  ich  muoj  gen  oberlande  15 
varn,  die  wege  sint  unkünde  MS.  ü.  3, 
354.  b.  2.  Oberdeutschland  Bert.  315. 
s.  überlang 

österlnnt    stn.  1.  morgenland.  2. 
Oesterreich.  20 

sallant  stn.  terra  salica,  zinsfreies 
herrschaftliches  land.  Haltaus  1582. 
scllant  terra  salica  sumerl.  34,  22. 
an  dem  sellant  Gr.  w.  1,  162. 

sunderlant   stn.  abgesondertes,  ab-  25 
gelegenes  land.  in  sanderlanden  bliben 
Pass.  305  ,  40.    ir  iegeliclies  sunder- 
lant  Mar.  himmelf.  841.  vgl.  836. 

überlaut    sin.  das  höher  gelegene 
land  ;  besonders  die  oberrheinischen  ge-  30 
genden.  mysL  224,  20.  tgl.  oberlant. 

vaterlant    sin.    Vaterland,  patria 
Diefenb.  gl.  203.  vgl.  Grimm  gesch.  d. 
d.  spr.  792.—  Mar.  105.  troj.  1 1661. 
11672.  Silo.  2411.  myst.  396,  5.  alld.  35 
bl.  2,  34.  36.  39. 

vorlaut  stn.  acker,  auf  »eichen 
der  bebauer  eines  lehengtues  besondere 
rechte  hatte,  MB.  9,  538  ad  1135. 
vgl.  Schmeller  2,  478.  40 

zinslaot    stn.  land,  das  zins  gibt. 
W.  Wh.  34,  14. 

landegelich  stn.  jedes  land.  fru- 
mis  mannis  selide  di  sint  in  landege- 
lich (omne  solnm  forti  patria  est,  bie-  45 
dermanns  erbe  liegt  in  allen  landen') 
L.  Alex.  2521  W.  in  aller  lendege- 
lich  Lanz.  1719. 

landelos    adj.  ohne  land.  der  Ian- 
delöse  Tristan  Trist.  5872.  50 


laut  banter,  lantbarün,  lantbre- 
ste,  lantdiet,  lantdinc,  lanttcidinc, 
lautgrave,  lanther,  lautherre,  lant- 
jage,  lantkommentür,  lautlehen, 
lantleite,  lantliut,  lantlonfaere,  lant- 
man,  lantmaere,  lantmassenie,  lant- 
menege,  lantgenö;,  lantreht,  laut- 
sae^c,  lantschal,  lantscheide,  lant- 
schranne,  lantschribarre,  lao  gesel- 
le, lantgesinde,  lantsite,  lantspra- 
che,  lantslra^e,  lantstrit,  lantsüene, 
lantvaraere ,  lantvehte ,  laniveste, 
lautvoget,  laotvolc,  lantvTage,  lant- 
vride,  lantvrouwe,  iantftirstc,  lant« 
wer,  lantwip,  lantwise,  lantzins 
s.  das  zweite  wort. 

landelin,  lendeilo  stn.  kleines 
land.  ein  goot  leodeltn  Hetol.  8,  1241 . 
Pass,  384,  15. 

lanUcbaft  stf.  1.  provincia  su- 
merl. 13,  71.  regio  Diefenb.  gL  69. 
diu  vil  michel  berchraft  din  cherte  ao 
alle  die  lantsebaa  Judith  136,  16.  2. 
die  einwohner  des  landes.  der  bischof 
hnop  vor  der  lantschaft  ze  himele  sine 
hende  Mar.  79.  3.  die  sämmtUchen 
lantherren.  dö  kom  al  diu  lantschaft 
Trist.  6501.  vgl  herschaft  10809. 

ländisch  adj. 

heimländisch  adj.  heimisch,  fdgr. 
1,  377. 

nideriändisch  adj.  aus  dem  un- 
terlande. Halbsuter,  leseb.  921,  36. 

oberländisch  adj.  aus  dem  ober- 
lande. Halbsuter ,  leseb.  921,  42. 

inländisch  adj.  ausländisch,  fdgr. 
1,  396. 

inlcnder    stm.  intranens  9L  Mont 

8,  251. 

Unländer    stm.  extraneus  gl.  Itionc 

8,  251.  Diefenb.  gl.  257. 

gelandet  partic.  mit  einem  lande 
versehen,  die  liule  sint  gelandet  wol, 
diu  lant  niht  wol  gehütet  JfS.2,151.b. 

lendc  stn.  land,  gefilde.  Kön.  235. 
ahd.  lenti  sfado  Graff  4,  236. 

g elende  stn.  1.  land,  gefilde.  ar- 
vum,  rus,  villa  rustica  sumerl.  15,  15. 
44,  27.  —  da;  er  durch  dich  mideo 
muo;  sin  gelende  des  er  6  pOac  Kith. 


■ 


Digitized  by  Google 


LANT 


937 


LANT 


5,  6.  Barberie  da;  gelent  Wölk.  29, 
1,  6.  Hätzl.  1,  20,  6.  2.  landung. 
ein  koufschif  sin  gelende  dö  genam 
Trist.  2152.  vgl.  8680.  vgl.  ich  lende. 

selgclende  sin.  terra  salica  Oberl.  5 
1476. 

eilende    s/11,  das  fremde  land,  06- 
Wesenheit  von  der  heimal.  ahd.  alilanli, 
elilenti   Graft  2,  236.    vgl.  al-  s. 
21.  a.  in  äliem  quellen  bisweilen  ele-  10 
lende  und  verderbt  enelende,  enlende 
Diut.  1,  399.  401.  404.  408.  409. 
410.    enelent  Frl.  FL.  15,  12.  vgl. 
eilende  adj.  —  wir  sin  in  dem  eilende 
Diemer  85,  11.    si  giengen  in  eilende  15 
das.  10,  20.    do  in  diu  süe;e  maoter 
sin  gebar  in  diz  eilende  Gfr.  I.  3,  3. 
dar  uns  got  sende  ü;  disem  eilende 
Wigal.  11707.    gesant  in  ein  vremde 
eilende  Barl.  129,  10.  das.  211,  19.  20 
ir  tet  da;  eilende  w£  das.  300,  26. 
da;  eilende  büwen  MS.  1,  173.  b.  s. 
ich  b  ü  w  e.     2.  elend,  min  lange;  ei- 
lende hdl  vasle  sich  gemäret  kl.  87  lv 
süe;e,  wende  min  eilende  MS.  1,204.  a.  25 

eilende  adj.  1.  von  der  heimat 
fern.  ahd.  alilenti,  elilenti  Graff  2,  237. 
entstellt  in  enlende  M.  Trist.  341.  6726. 
sö  guoter  handelunge  was  genuoo  ei- 
me  eilenden  man  Iw.  238.  dö  koste  30 
diu  eilende  an  Gotelinde  muntAW. 1252, 
4.  ich  hrere  min  die  liute  niwan  fflr 
eilende  jehen  das.  1343,  4.  fröude 
eilender  diete  der  gastfreie  man  das. 
2195,  4.  min  vü  eilendes  hant  mein  35 
des  fremden  hand  das.  2081,  4.  die 
durch  mine  liebe  wellent  eilende  sin 
in  die  fremde  ziehen  das.  1222,  2. 
wir  sin  hie  eilende  das.  1614,7.  man 
bat  die  eilenden  grö;e  willekomen  sin  40 
das.  1750,  4.  1761,3.  1772,4.  1862, 
3.  2101,  4.  2182,  4.  2190,  4.  der 
tröstlöso  eilende  Trist.  2485.  9419. 
ein  enlende  frouwe  Diut.  1,  415.  2. 
in  weiterer  ausdehnung  des  beyriffes  45 
fremd,  geschieden  von  etwas,  sorge  was 
eilende  in  mime  herzen  war  aus  mei- 
nem herzen  verschwunden  MS.  i,22.b. 
ist  da;  ein  minne  dandern  suochen  sol 
sö  wirt  si  (min  vrouwe)  vil  dicke  ei-  50 


lende  mit  gedanken  als  ich  bin  so  ist 
sie  gar  oft  nicht  da  wo  ihre  äußere 
gestall  gesehen  wird,  sondern  bei  mir 
Waith.  44,  15.  der  fröuden  enlende, 
der  tröstlöse  Marke  //.  Trist.  6726. 
der  vreuden  eilende  Part.  320,  1 1 . 
miner  mage,  lands  und  liute  eilende  W. 
Tit.  61,  4.  rlcheit  nnde  ruom,  din 
zierlich  gebende  wirdet  vil  eilende  nach 
des  llbes  ende  verschwindet  ganz  und 
gar  Wigal  10304.  3.  da  zu  der  ab- 
geschiedenheit  vom  heimatlichen  buden 
sich  so  leicht  un gemach  und  leiden  al- 
ler art  gesellen,  so  bezeichnet  eilende 
auch  armselig,  elend,  von  den  eilen- 
den wolt  er  den  portenaere  gerne  vra- 
gen  ma?re  Iw.  229.  Ii;  dinen  fürst- 
lichen pris  an  mir  enlenden  werden 
schln  H.  Trist.  341. 

ellentuom  stm.  si  waren  in  ellen- 
tuome  in  der  fremde  Genes,  fundgr. 
63,  20. 

eilen  dec liehen  adv.  jämmerlich, 
die  keiserin  sö  ellencltchen  rief  Dio- 
clet.  858.  vgl.  leseb.  872,  8. 

eilende  swv.  bin  fremd,  ahd.  eli- 
lentöm  Graff  2,  238.  jane  dorft  in 
niht  eilenden  der  da  was  witze  ein 
weise  ihnen  nicht  fremd  sein  Porz, 
i  67,  8.  —  ich  eilende  mich  begebe 
mich  in  die  fremde,  entfremde  mich. 
muo;  sich  min  lip  von  ir  eilenden,  min 
herze  bllbet  iedoeb  dä  MS.  1 ,  95.  a. 
owe  wa;  eren  sich  eilendet  (oder  ei- 
lend! von?)  tauschen  landen  Waith.  13, 
5.  e;  ist  geminnet,  der  sich  durch 
die  minne  eilenden  muoz  MS.  1,  183.  b. 
dar  sich  manic  man  und  wip  hin  ei- 
lendet wallfahrtet  Legs.  pred.  85,  24. 

vcrellcndc  swv.  verbanne  aus  der 
heimat.  da;  du  ein  vralich  ende  g Be- 
best dem  eilende  in  dem  du  verelen- 
det bist  Barl  211,  19.  bi;  da;  si 
muoste  senden  ir  kint  verelenden  von 
ir  harte  verre  Diut.  1,  419.  diu  sint 
verre  nu  versendet,  voo  ir  verenlendct 
weg  von  ihr  das.  1,  434.  wie  sin 
sun  sich  bete  verellendet  sos  M.  AI. 
s.  131.  im  wser  doch  hie  heime  ba;, 
sit  sich  niender  verellendet  ein  geden- 
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ken  zno  im  von  der  guoten  aus  der 
ferne  zu  ihm  kommt  MS.  1 ,  84.  b. 

inlendc  stn.  intand,  Vaterland,  da; 
er  ime  und  stneme  gesinde  inlentis 
gunde  Genes,  fundgr.  4G,  40.  N.  Boeth. 
99  hat  ein  adv.  inlendes. 

niulende  stn.  neu  bebautes  land. 
aovale  Graff  4,  239. 

überlendc  stn.  lediges,  zu  einem 
andern  gut  gekommenes  grundstück.  MR. 
11,  41  ad  1252.  Schneller  2,  477. 

zuolende  stn.  dä  ist  elliu  freude 
än  ende  aller  wünne  zuolende  die  voll- 
kommenste  wonne  warn.  2670.  5.  ich 
1 e  n  d  e. 

iniende  rat»,  inländer.  wände  in 
die  inienden  in  stneme  lande  mit  roube 
joch  mit  brande  beten  starke  bestän 
L.  Alex.  2774  W. 

Icndc  stcv.  lande,  ahd.  lantju  Graff 
2,  239.  dä  dei  scef  lentin  Gen.  fdgr. 
79,  20.  himelriche  ist  unser  heimuot, 
da  sculen  wir  lenten  Diemer  329,  21. 
du  gnaden  sä,  da  man  mit  fröiden  lendet 
Gf.  L  2,  4  Qobges.  19).  —  gen  der  helle 
brenden  sul  wir  ninder  lenden  Helbl. 
7,  1254.  figürl.  bringe  zum  ziele,  ende. 
dd  was  da;  nrliuge  gelant  Porz.  41, 
28.  sin  dröun  ist  im  gelendet  das. 
307,  28.  swa  man  sluoc  ode  stach, 
swa;  ich  0  dä  von  gesprach,  da;  wart 
näher  wol  gelendet  denne  mit  dem  töde 
gendet  W.  Wh.  10,  23. 

erlende  swv,  lande,  einen  raben 
tii  sante,  an  eineme  äse  er  erlanto  Ge- 
nes, fundgr.  27,  32.  79,  23. 

gelende  swv.  lande,  nn  man  ge- 
lante  in  eine  habe  Trist.  11661.  fi- 
gürl. führe  zum  ziele,  swenn  ich  stn 
dinc  gelende  Lanz.  7253.  t>gl  ich  1  ende. 

e nilende  swv.  beraube  des  lan- 
det, der  bof  wirt  entlendet,  da;  man 
in  siht  blö;en  Helbl.  15,  456,  wo  je- 
doch die  hs.  enelendet  hat.  vgl.  ich 
eilende. 

Lamybrunz  geogr.  ».  Porz.  343.  358. 
359.  382. 

LAN7.R  swf.  lanze,  waffe  des  fußcolkes. 
sarjande  mit  langen  starken  lanzenscbfir- 
pfen  an  de  ganzen  Porz.  183,  14.  fünf 


tftsent  sarjant  die  truogen  Unzen  ia 
der  bant  Wigal.  10503.  doch  wird 
lanze  auch  gleichbedeutend  mit  sper  ge- 
braucht das.  7816.  fronend.  263,  20. 
5  278,  15.  H.  Trist.  5245.  —  reg!» 
de  Franze  die  rüeret  dlner  minoen  laoxc 
Parz.  76,  13.  swa  diu  zwei  bi  ei« 
ander  ruowent  eine  naht  dä  ist  der 
Minnen  lanzen  ort  wol  bewunden  hi< 

10    und  dort  Nith.  24,  9. 
Lauzblöt    n.  pr.  Parz.  387.  583. 
LahzesardIh    geogr.  n.  Parz,  770.  käuet 
von   Lanzesardtn   Terramers  söhn  W. 
Wh.  358.  404,  442. 

15  La  «zun nt    n.  pr.  Parz.  87. 
lap    stn.  spülicht.  vgl.  lat.  lavare?  mit 
dem  labe  da;  vil  maneger  schü;;el  ibe 
wart  gespuolt  Conr.AL  1209.  vgl.6&. 
lap    das  was  milch  gerinnen  macht,  coh 

20    gulum  gl.  Mone  8,  252. 

labe    stf.  die  antcendung  eines  säu- 
ernden Stoffes;  metaph.  Säuerung,  ter- 
schlimmerung.  ob  er  hie  durch  die  ri- 
9    chen  habe  hit  gar  die  werlt  verirret, 

25  sö  wirt  dort  ein  söre  labe  dä  e;  der 
stle  wirret  amgb.  25.  c. 

labe  swv.  säuere,  metaphor.  6e- 
schädige,  kranke.  —  einen  ironisch* 
gebrauch  des  folgenden  ich  labe  onzu- 

30  nehmen  kann  ich  mich  kaum  überrtn- 
den ;  vgl  ä  1  u  n  e.  —  mit  stecken  not 
mit  Stäben  sult  ir  im  stn  Hp  laben  Geo 
1859.  kein  tier  er  ungelabet  lie;  Hmh. 
862.  ?  hierher  auch  MS.  U.  3,  1 89.  a. 

35    ich  sach  ir  m£r  dan  vierzeo  laben. 
lap    stn.  stm.  labung.  sin  bloot  rein  ande 
wtehe  st  uns  ein  ßwecllche;  lap  g 
1611.    alle  menschen  junc  und  alt  ge- 
fuoret  wirt  von  stnem  labe  das.  1533. 

40  si  ist  mtns  herzen  siech  ein  lap  MS.  H 
3,  442.  a.  durch  kflelen  na;;en  l»p 
Diut.  2,  98. 

labe  stf.  labung.  ane  got  o.  ine 
der  Werlte  köelc,  und  ouch  ir  werme 

45  und  ouch  ir  labe  geleben  nieman  niht 
enmac  MS.  2,  212.  b.  wa;  is\  0- 
nes  herzen  labe  ?  wä  mite  weodslo  dl- 
nen  smerzen?  Ls.  2,  19.  dä  von  isi; 
ein  nütze  labe  ob  ein  herre  grüejec 

50    ist  das.  3,  628. 


Digitized  by  Google 


LAPE 


939 


LiERB 


briutelabc  stf.  das  frütistück  das 
nach  der  brautnaehl,  dem  bri uteri,  vor 
das  bette  gebracht  wurde,  H.  Trist.  857. 
vgl.  Ls.  3,  407. 

labe  swv.  labe.  ahd.  labju,  laböm 
Graff  2,  37.  ein  st.  vw.  unter  das  sich 
leben  «nd  laben  s/e//m  &>/?«,  würde 
sehr  willkommen  sein.  —  der  wirt  ende 
ir  herre  die  lebeten  si  dö  Er.  8833. 
man  darf  mich  harte  wernc  labn  nach 
maniger  qnatschiure  die  ich  durch  även- 
tiure  in  dem  punei;  solle  han  genomn 
W.  Wh.  390,  22.  einen  fuoreu  and  laben 
Pantal.  976.  wan  da;  si  der  tröst  labete 
unt  der  gedinge  of  habete  da;  si  in 
benamen  wolde  sehen  Trist.  1185.  — 
einen  laben  mit  brunnen  Judith  152, 
10.  Lanz.  4564.  mit  wa;;er  H.  Trist. 
3500.  jüdel  132,  31.  Mai  155,  13. 
turne,  berefrit  und  erker  dd  man  den 
tdt  mit  solde  laben,  unt  dä  mite  ma- 
neger wart  erslagen  Wigal.  10743. 
swie  da  mit  dtner  helfe  labest  den 
pharren  (stier)  da;  er  geniset  wieder 
lebendig  wird  Sih.  4980.  röswa^er 
8ol  man  balde  haben,  dd  mite  sol  man 
min  honbet  laben  Bon.  48,  96.  sö 
werdent  si  ervullet  unde  gelabet  von 
dem  suo;en  smache  Karaj.  77,13. — 
diu  geloube  labet  ans  des  herzen  ou- 
gen  Diemer  83,  2.  dfn  kiusche  labt 
im  unde  twnoc  sin  herze  alsam  ein 
honiewir;  g.  sm.  1362. 

erlabe  stet? .  labe ,  erquicke,  den 
rehten  geist,  da;  er  mit  stner  stiegen 
fiuhte  ein  dörre;  herze  erlabe  Waith. 
6,  29.  tgl.  Mart.  104.  myst.  94,9. 

(relabe  swv.  labe,  erquicke,  der  gast 
sich,  gelabte  Par%.  165,  27.  dä  sich 
diu  sÄle  mit  gelabe  fundgr.  1,  88.  du 
solt  mich  gelaben  mit  prote  unde  mit 
wine  Diemer  22,  27. 

labonge  stf.  refectio  gl.  Mone  5,  87. 
lapr,  lappb  swm.  laffe,  ein  Scheltwort, 
stärker  als  das  nhd.;  einfältiger  mensch, 
bösewicht.  vgl.  Frisch  1 ,  577.  b  und 
das  folgende  läppe.  —  die  tievelli- 
chen  lapen  (auf  wäpen  gereimt)  Wart. 
111.  des  tievels  lapen  das.  1 45.  die  dör- 
pel  unt  (gedr.  m)  die  läppen  (:  sebap- 


pen)  Ls.  3,  411.  solt  ich  da  von  stn 
ein  lapp,  da;  ich  nicht  hin  gelfickes 
bal  Suchenw.  43,  27.  vgl.  Wölk.  43,  41. 
läppe  sxcf?  läppe,  ahd.  lappa  laeinia 
5  Graff  2,  38.  quadrnlus  fleck  oder 
läppe  Diefenb.gl.  229.  2.  eine  pflanze. 
personatia  gl.  BJone  8,  96. 

futlappe    labrum  futlap  voc.  o. 

1,  202. 

10  drleppcl  stn.  Ohrläppchen,  aurien- 
lar,  pars  auris  Diefenb.  gl.  46. 

läppe    swv.  ßicke.  vgl.  pero  ge- 
labte schu  Diefenb.  gl.  210. 
LkprisIn    geogr.  n.  Lepristn  da;  fAreht 

15    Part.  821.  vgl.  601,  12. 
lapsit    lapsit  exillis  eil»  edelstein,  durch 
den  der  phönix  aus  seiner  asche  wie- 
der lebendig  wird,    der  stein  ist  ouch 
genant  der  gril  Par%.  469,  7.  20. 

20    vgl.  grftl. 
lahe    adj.  leer:  au  ich  lise,  wo  schon 
gelesen,  gesammelt  ist,  oder  mit  dem 
goth.  lasivs  verwandt?    Gr.  2,  26.  3, 
612.  ahd.  ttri  Graff  2,  243.  —  1. 

25  ohne  genitiv.  herberge  wurden  lere  Nib. 
318,  1.  ir  tnot  uns  hinte  lere  den 
berc  und  ouch  den  wall  schießt  alles 
wild  nieder  das.  882,  7.  die  berge 
wurden  lere  unde   ouch  des  fdrsten 

30  hof  das.  1236,  2.  sö  wirt  da;  lant 
lere  und  gewinnest  ein  solich  her  al- 
les  ergreift  die  waffen  Karl.  6.  b.  S.a. 

2.  mit  genit.  der  boum  was  loubes  alsö 
lere  als  er  verbrennet  wtere  Iw.  33. 

35  wan  da;  si  dö  waren  kiusche  u.  flber- 
mOete  lere  Waith.  10,  32.  diu  burc 
stn  danne  bttet  aller  manne  lere  U.  Trist. 
3151.  freuden  lere  Par*.  252,  1. 
531,  18.  539,  20.    valsches  lere  das. 

40  116,  9.  aller  gdete  lere  da*.  1 42, 1 8. 
leer«  (prät.  lärte)  swv.  mache  leer. 
e;  naeht  nu  wilden  meren  diu  freuden 
kunnen  leren  Par*.  503,  2.  satel 
leren  Bit.  67.  a.    die  malhen  von  den 

45  stellen  leren  Waith.  25 ,  36.  viell.  au 
lesen  diu  march  von  den  stallen  leren ; 
dabei  bleibt  aber  immer  noch  die  frage 
leret  man  niht  die  stalle  von  den  mar- 
hen  und  nicht  diu    marhe    von  den 

50    stallen  —  oder  galt  für  leren  im  mhd. 
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ein  anderer  Sprachgebrauch  ah  jetti? 
Par*.  503,  2.  läßt  etwas  der  art  ver- 
muten. 

erlaere    swv.  mache  gan*  leer,  al- 
ler valscbeit  erUeret  Air».  34.*),  4.  5 

Lahkant  geogr.  n.  da;  we;;er  Larkant 
W.  Wh.  40  —  42.  49.  58.  59.  70. 
177.  319.  398.  403.  404.  423.425. 
436.  438.  458.  463. 

Lascott    n.  pr.  cons  Lascoyt  fi;  Gurne-  10 
manz  Pars.  445. 

lastir  stn.  da»  was  die  ehre  kränkt, 
in  glossen  findet  sich  auch  die  form 
In hster  welche  dem  ags,  leahter  ent- 
spricht, es  scheint  dem  warte  also  das  15 
goth.  laian,  ags.  leahan,  ahd.  lahan  (vi- 
luperare)  tu  gründe  *u  liegen,  s.  Schmel- 
ler.  2,  507.  Gr.  4,  608.  Graff  2,  97. 
98.  vitium  sumerl.  20,  21.  blasphemia 
das.  3,  5. —  Laban  hete  zuuö  tohter,  20 
diu  eine  was  fine  lasier  tadel  Genes, 
fundgr.  2,  42,  1.  mir  nable  lasier 
Iw.  34.  da;  mir  mtn  lasier  ist  ver- 
teil mit  ander  atner  vrflmekeit  das.  85. 
swa;  ieb  lasters  da  gewan  das.  37.  25 
einem  lasier  taon  das.  121.  285.  in 
dem  lasier  gesehen  werden  das.  38. 
tgl.  %.  789.  eine«  d.  lasier  haben 
das.  38.  276.  Wigal.  3131.  lasier 
unde  leit  —  nnde  ndt  —  unde  arbeit  30 
dulden,  llden  Iw.  46.  169.  176.  193. 
ichn  überwinde  nihl  da;  lasier  u.  die 
schände  das.  205.  ich  verswige  sin 
lasier  das.  99.  swer  im  wolde  dar 
an  nemen  grö;  lasier  Er.  5231.  im  35 
wa?re  des  lasters  niht  geschehen  Wi- 
gal. 566.  da;  dir  manec  laster  ist 
getan  Pari.  220,  15.  swer;  in  ihnen 
ze  laster  wände  Er.  6666.  swa;  iu 
ze  lasier  ist  getan  Par*.  218,  6.  vgl.  40 
294,  22.  der  eren  rtche  und  lasters 
arm  das.  581,  1.  laster  nnde  scha- 
den hin  ich  an  miner  vrouwen  ze  huse 
heim  geladen  599,   1.    sö  min 

bruoder  an  mir  stn  selbes  laster  siht  45 
Trist.  1470.  swft  sö  ich  versprechen 
sol  minea  herzen  laster  unde  mich  das. 
15481.  zuo  vil  eren  ist  halp  laster 
Bon.  51,  57.  ich  wil  din  saridehaften 
wfp  niht  biten  wan  des  einen  da;  si  50 


mir  sin  genedec  sö  da;  an  ir  laskr 
si  MS.  1 ,  32.  a.  mir  tsete  doch  ir 
laster  wö  wenn  mau  von  ihnen  schleckt 
spräche  das.  94.  a.  der  let  üf  siel 
beidiu  hie  und  dort  Sünde  unde  laster: 
bort  das.  200.  b.  da;  laster  (die 
schände  der  trunkenkeit,  die  alle  Be- 
sinnung vernichtet)  liulen  vil  gescbibL 
nnt  geseuibet  doch  dem  vihe  niht  Vrd. 
94,  23.  ein  sinnic  wip  mit  reinea  «- 
ten  diendarf  nieman  lasters  biten  do- 
sen das  ihr  mir  Unehre  gereicht  das. 
100,  27. 

aMaster  stn.  was  die  ehre  krankt, 
fehler,  makel  da;  niemen  also  sclec 
ist  im  enwerde  alaster  gegeben  Tritt. 
15492.  Septem  vilia  prineipalia  siben 
alaster  altd.  bl.  1,  362.  in  der  form 
au  laster  noch  im  17.  jahrh.  gebräuch- 
lich, anlaster  der  gebräst  Henisck  1, 
1393.  vgl.  Grimm  d.  wb.  392. 

urlaater    stn.  macula.  Dasypod. 

lasterbalc,  lasterbier,  lasterhnol, 
lasterker,  Lasterleben ,  lastermil, 
lastermacre ,  lasterptn ,  lästern;, 
lasterwort  s.  das  itcexte  tcorl 

lasterbaere  aaj.  auf  laster  hmfie- 
lend.  vallen  ist  lasterba?re  Iw.  IM- 
alein  si;  lasterbsere  Trist.  6267.  ein 
meere  sö  rehle  lasterbsre  das.  1  1320. 
gennoge  milte  waaren  ob  die  lästerten 
niht  ze  spotte  brachten  si  mil  schalle Jf5 
2,  204.  a.  lasterbirre  namen,  ri*».* 
schandolf,  lasterbale,  hagedorn  Bert.  56. 

lästerlich,  lesterlich  ad).  mitlt- 
ster  verbunden,  leslerliche;  leit  Die- 
mer 75,  14.  er  ist  lasterlicher  schäme 
erwert  Iw.  9.  sus  bei  der  slrit  ende 
mit  lasterlichem  schalle  das.  104.  ble- 
ich den  lasterlichen  spot  verdienet  ieo- 
der  umbe  got  das.  170.  ir  habt  mir 
lasterliche;  leit  getan  das.  35.  läster- 
licher spot  Part.  447,  26.  Barl  240, 
6.  lasterliche;  spotten  das.  247,  29. 
lasterlichen  tot  liden  das.  229, 
diz  lesterliche  leben  a.  Heinr.  1249. 

lästerliche,  - eu  adv.  e;  stat  lä- 
sterlichen Iw.  122.  98.  243.  läster- 
liche ersterben  Barl.  226,  10.  lester- 
liche Nib.  2186,  3.  Trist,  1472. 
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nnlastcrlichen  ade.  die  ehre  nicht 
kränkend.  Iw.  137.  Pars.  411,  2. 

lastcr  sitc.  nehme  die  ehre.  ahd. 
lastaröm  Graff  2,  99.  si  wurdin  gi- 
lastirot  Judith  119,  22.  den  woiden 
si  gelasiert  hau  Iw.  163.  Pars.  294, 

1.  si  laslernt  unde  6rent  das.  2,  12. 
lestern  Osw.  3289.  Diefenb.  gl.  57.  74. 

lAsük,  la;ör  s/n.  der  lapis  lazuli,  su- 
nächst  aus  dem  roman.  und  dieses  aus 
dem  arab.  der  schilt  ist  ü;  und  inne 
harte  rieh,  von  lasure  al  gelich  Lan%. 
6298.  von  lä;üre  blau  Wigal.  406. 
3912.  dar  an  er  gemalet  sach  von 
la;ure  und  von  golde  einen  traken  freis- 
lich  das.  7365.  unden  gelich  la;üre 
Trist.  15833.  drt  striche  im  schilte 
wären  guldtn  und  drt  bla  von  lasiir 
edel  unde  fin  Maßm.  denkm.  144.  a. 
111.112.  mit  golde  und  mit  läsöre 
Engelh.  3464.  der  himel  als  da;  läsftr 
vln  was  ob  in  zwein  geverwet  das.  486 1 . 

läsürblä,  läsurvar,  lasurva;  s. 
das  zweite  wort. 

latk  sicf.  brety  lalle,  ahd.  Ialta  Graff  2, 
167.  tegula,  tigillum,  lat,  schinde! 
gl.  Mone  4,  237.  lalle  Diefenb.  gl.  ti- 
g  n  e  1 1  a  lalta  voc.  o.  4,  84.  tgl.  Schnel- 
ler 2,  511. 

late  swf.  in  suinerlate  swf.  einjähriger 
Schößling,  rulhe.  verderbt  aus  sutner- 
lote,  ahd.  sumarlota  Graff  2,  198.  von 
liotan  wachsen  Gr.  2,  21.  3,412.  vgl. 
Hut.  virgullum  quod  ex  radice  ve- 
teris  arboris  orilur  sumerl.  19,  63. 
tgl.  45,  22.  frutex  Diefenb.  gl.  132. 
tirsus  voc.  erat.  1422.  üfreht  als  ein 
sumerlale  troj.  3061.  die  boume  unde 
ir  esle  hclen  sich  wol  veste  geladen 
mit  den  sumerlalen  Marleg.  21,  24 1 . 
vgl.  Pass.  Germ.  7,  315.  MS.  2,  61.  a. 
Geo.  52.  a.  altd.  bl.  1,  14.  junge  He- 
seln sumerladen  Gr.  w.  1  ,  527.  — 
g£t  ir  alten  büt  mit  sumerlalen  an  Waith. 
73,  22. 

latech,  LKTKctiE    tätlich,  lat.  lacluca  Graff 

2,  202.  203.  —  lactuca  laluch  su- 
merl. 62,  49.  latoch  das.  40,  61. 
laltouch  gl.  Mone  8,  97.  lalich  das. 
8,  95.    laiche  voc.  o.  43,  118.  la- 
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patium  leticha  sumerl.  62,  52.  lat- 
tich Diefenb.  gl.  164.  came actis 
lalich  sumerl.  61  ,  20.  argemonis  le- 
ticha das.  21,  30.  arrigenes  leteche 
5  das.  54,  9.  picris  wildiu  latecha 
das.  63,  37.  bardana  grd;  letbeche 
das.  54,  62.  aspedeion  wild  leticha 
das.  60,  31.  lunax  starke  letechin 
das.  57,  46.  —  latiche  in  dem  garten 
10    ropfen  dos.  ehr on.  45. 

breitleteche    f.  lappa  inversa  su- 
merl. 57,  44.  vgl.  55,  4. 

huofleteche    f.  Huflattich,  lapatium 
sumerl.  22,  55. 
15       süzletcche   f.  lupatfcun  acutum  su- 
merl. 57,  45. 
laterne    stf.  leuchte,  lat.  laterna.  vachel 

unt  laterne  tragen  urst.  105,  28. 
lat!n    adj.  lateinisch;  latinus.  alle  sprä- 
20    che  si  wol  sprach,  Iattn,  heidensch 
Parti.  312,  21.    da;  Iattn  glaube  64. 
vgl  Grimm  sti  Silv.  2711. 

latlne  stf.  lalein.  da;  er  da;  liet 
gewitert  hat  in  die  senften  latine  Mar. 
25  5.  wir  haben  vil  wort  in  der  lattne, 
diu  wir  in  tiutsche  niemer  o;  können 
gelegen  Bert.  320.  —  diu  wilden  wolt- 
vogelin  hie;en  si  willekomen  stn  vil 
suo;e  in  ir  latlne  Trist.  17358.  vgl. 
30  Gotting,  gel.  am.  1833,  s.  1590.  das 
den  Franzosen  unverständliche  arabi- 
sche heißt  im  roman  de  Ronceeal  la- 
iin s.  Monin  s.  48. 

latinisclt    adj.  lateinisch,  in  laiin- 
35    sehen  buochen  Pars.  455,  4. 
Latriset    geogr.  n.  der  künec  von  La- 
trisete  (Theserei;)  W.  Wh.  87.  254. 

Latrisete  m.  einer  aus  Latriset  W. 
Wh.  36.  84.  347.  378. 
40latCn    purzeln  unde  Iaton  gebrochen  in 
den  vlnrcger  Pars.  551,20. 
latwArjr  ,  latwerjb    stfwf.  electusHum. 
MS.  2,  1/7.  b.    dise  latwCrje  ist  e>e 
genant,    wol  im  des  lip  der  lalwerjen 
45    bülise  si  das.  178.  a.    da;  ir  e;;et 
dise  lalewärjä  a.  Reinh.   1889.  ein 
salbe  und  ein  latwfirje:  des  wart  wol 
innen  Marje  Magdaläne  g.  sm.  810. 
Laüdi.nal    n.  pr.  L.  von  Pleyedunze  Pars. 
50  772. 
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vgl.  Leo  in  Raumers  historischem  ta- 
schenb.  jahrg.  8.,  der  das  itai.  lazia 
vergleicht,  p  h  a  1  ■  leczin  vor  einer  etat 
gl.  Mone  4,  233.  er  entweich  in  sine 
lezze  wider  Lant.  3011.  dö  riten  se  5 
in  ir  letze  Part.  378,  28.  si  befun- 
den alle  gaben  an  ir  werlichen  letze 
das.  40,  25.  die  bnrger  muosen  den- 
ken wa;  vinde  von  ir  letzen  schiet  das. 
386,  II.  vgl.  205,  12.  19.  376,  6.  10 
Zürich,  jahrb.  82.  an  den  letzen  den 
Up  in  wage  setzen  Ernst  9.  a.  die 
usserthalb  der  von  Appenzell  letrioen 
gesessin  sind  Gr.  w.  1,  226. 

letzegrabe  s.  das  zueile  tcort.  15 

Lazalik;  n.  pr.vater  von  Addant  Part.  56. 

Lazarus    «.  pr.  der  Lazarum  bat  öf  8t6n 
Pan.  796. 

tkyt,  lie;,  la;ek  ich  lasse.  —  fordert 
nach  Gr.  2,  75  die  annähme  eines  20 
verlorenen  stc.  li;e,  la;.  vgl.  I  a  ;.  goth. 
Uta,  lailöt,  ahd.  la;u,  lia;  Ulfil.  wb. 
108.  Gra/f  2,  299.  Verkürzungen: 
prds.  ich  lin  für  ieb  la;e  (selten)  Er. 
9347,  wo  Lacfaumn  F/or«  4906  S.  25 
und  ffar/  1 7.  a.  ct/ir/;  eo/.  *«  Iw.  21 1 2 
fjtm  Eree  ist  vielleicht  tu  lesen:  und 
deich  mich  6  wil  toeten  lan ,  Flore  .* 
wil  Verlan).  Frl.  405,  10.  du  last, 
too/ur  sete»  lest  (Aar/  1 1 6.  a).  er  30 
Ist  und  tat,  letzteres  Stricker  8,  38  t*. 
Hann,  Aou/fy  im  Pars.  *.  b.  301,  2. 
436,  1.  659,  26,  aber  lat  :  hät  W. 
Wh.  134,  25.  phtr.  lan  foncA  /«r 
de»  infin.),  lat,  lant.  imper.  la ;  6ts-  35 
weilen  lach  geschrieben  MS.  2,  1 90.  b. 
CO*.  1  ,  13.  b.  2,  17.  b.  89.  b. 
98.  b.  167.  n.  188.  b.  Iaht  Karl 
36.  b.  lahent  das.  82.  b.  prät.  lie 
/ttr  lie; ,  pari.  prät.  lan  /tir  la;en  Aöw-  40 
/io,  a.  6.  /it>.  71.  121.  280.  Mo.  120, 
3.  geladen  wenn  man  diese  form  nicht 
von  ich  gela;e  herleiten  will,  Iw.  34. 
Waith.  4,  10.  der  imperat.  verlängert 
lä;a  MS.  2,  17.  b.  beitr.  169.  Geo.  45 
1234.  vgl.  a.  A.  tcA  tosse.  1.  ohne 
beigesetztes  object.  1.  unterlasse,  da; 
disiu  tier  bibende  vor  mir  staut  und 
durch  mich  tuont  unde  lant  Iw.  28. 
si  wolle  luon  undo  lan  Trist.  10280.  50 


dieses  thun  und  lassen  ist  eine  stehende 
auch  in  Urkunden  gewöhnliche  reden*- 
art.    der  valsche  priester  niht  enlat  erw- 
tieht  sich  dem  nicht  MS.  2,  248.  b.  aie 
möhte  ich  eine  denne  lan  Waith.  120 
1.    2.  lasse  los.  von  ime  er  nie  lie;. 
£  er  ime;  vile  vaste  gihie;  Gen.  fdgr. 
75,  8.    bisweilen  fehlt  das  obj.  aar 
scheinbar,  und  es  ist  tu  verstehen  die 
hunde,  —  es  scheint  weidmatmssproäe 
tu  sein,    si  stalten  ir  warte  ood  liefet 
xe  einem  hir;e  sa  Trist.   3444.  ie 
ruore  lau  das.   17294.     die  suis  die 
warte  sagen ,  unt  suln  von  ruore  Hiea 
das.  3425.  vgl.  verU;e,   und  den  brü- 
cken li;en  Nib.  888,  2.    II.  mit  tran- 
sitivem accus,  der  person.    1.  ohne 
weitem    zusatz.      a.  das    subject  e,nt 
person.    a.  entlasse ,  lasse  weg  gehen 
ich  hin  si  übcle  la;en  Iw.  82.  weit 
ir  den  ritter  alsus  (an  das.  172.  ob 
dich  halt  dln  muoter  lie;e  Part.  374, 
1.     ir  sult  den  bracken  lä;en  JW. 
888 ,  2.    ß.  lasse  zurück,   als  ics  s 
lie  MS.  1,  20.  a.     da;  beste  wlp  die 
got  öf  erde  hat  getan  die  auf  der  weit 
ist  das.  37.  6.    wie  seneliche  si  mieb 
lie  !  das.  40.  a.    da  er  e  die  vroaves 
lie  Bon.  57,  79.    y.  gebe  auf.  ich  wil 
benomen  die  niht  lan  der  ich  mieb  e 
gehei;en  han  Iw.  184.     lie;  ich  die 
das.   184.    er  muose  sineo  lewea  U« 
das.  246.    ir  müe;et  mich  bestis  o<fe 
die  juncvrouwen  lan  das.  196.  ir 
die  mterinne  lan  Part.  94,  11.  dorck 
den  ich  alle  ritter  han  gelsn  MS.  1. 
81.  b.    b.  das  subject  eine  sacke,  diu 
hungers  not  lie  in  verließ  ihn,  *ics 
von  ihm  Wigal.  4473.    sielde  and  ei- 
len iuch  niht  lat  Pars.  371,  16.  Iie*e 
iuch  huchverle  rät  das.  456,  12.  2- 
mit  beigefügtem  dativ.  wem  lästa  mieb 
in  wessen  schult  soll  ich  befohlen  rer* 
den  feine  frage  beim  abschied«,  äurei 
welche  der  zurückbleibende  seine  wrte- 
senheit  ausdrückt)  Flore  2730  und  S. 
Barl.  386,  23.  H.  teitschr.  5,  523. 
wem  lä;est  du  mich,  trut  geselle  US- 
1 ,  17.  b.   wem  willu  denne  ll;ea  »«■ 
0.  /Van  449. —  sineo  neven  ermir" 
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knehte  He;  Pan.  498,  13.  3.  mit  bei- 
gefügter prädicatiter  bestimmung.  vgl. 
zu  Iw.  3142;  doch  ist  die  annähme 
der  eüipse  eines  in/in.  in  diesem  falle 
nicht  nöthig.  Gr.  4,  126,  623.  a.  5 
durch  ein  Substantiv,  die  muo;en  mich 
maget  lagen  pf.  K.  117,  14.  vgl.  Karl 
45.  a.  den  man  den  röten  ritter  hie; 
die  känegtn  er  maget  lie;  Pan.  202, 
22.  b.  durch  ein  adjectiv.  ich  muo;  10 
inch  eine  allein  Ihn  Iw.  64.  dö  ich 
die  süe;en  eine  lie;  Pan.  27 1 ,  2. 
hei;et  iuch  dritte  ledec  lln  Iw.  195. 
vgl  Pan.  52,  20.  86,  12.  Waith.  96, 
35.  sö  lfint  si  mich  dbch  danne  fr!  15 
das.  63,  35.  mtn  prfieven  lät  inch  doch 
niht  fri  Pan.  509,  27.  si  Ii;  mich 
solhes  ha;;es  vri  das.  220,  1 8.  da;  er 
mich  lä;e  vrl  valscher  redo  Wigal.  6. 
ich  lä;e  si  vrl  gebe  mein  werben  um  20 
sie  auf  MS.  1,  174.  a.  einen  siech 
län  als  kranken  zurücklassen  Iw.  251. 
ich  lie  in  wol  gesunden  Nib.  518,  3. 
c.  durch  ein  participium.  dö  er  si 
sere  weinde  lie;  zurückließ  Pan.  629,  25 
6.  —  er  lie  verweiset  mich  das.  750, 
21.  het  si  mfn  geno;;en  län  im  besi- 
tze dessen  gelassen,  was  ihr  durch  mich 
»Ii  gute  gekommen  war  Iw.  121.  wol- 
der si  geruowet  län  Nith.  6,  6.  ob  30 
mich  unerlaset  lät  dln  tröst  büchl.  1, 
1781.  si  lä;e  in  iemer  ungewert  Waith. 
93,  9.  ich  mac  si  ungevluochet  län 
MS.  1 ,  1 79.  a.  ir  snlt  si  unverwun- 
det län  Bit.  2506.  einen  ungequelt  35 
län  Am.  2356.  lä;  unbetoubet  mich 
Ls.  1,  538.  4.  mit  prapositionen.  Gr. 
4,  859.  ir  lät  mich  an  den  wint  Nib. 
1876,  2.  diu  vil  liebe  lät  mich  da 
niht  an  (au  mtnen  sinnen)  MS.  2,  lOl.b.  40 
den  vriunt  lä;en  an  der  nöt  Bon.  44, 
47.  einen  an  den  triuwen  län  ihm 
untreu  werden  das.  84,  34.  lät  mich 
an  nöt  MS.  81.  a.  Waith.  64,  4.  Airs. 
95,  12.  dien  la?t  er  äne  kumber  niht  45 
das.  617,  16.  Iä  mich  bt  den  liuten 
Waith.  37,  15.  den  birl  er  bt  den 
schAfen  lie  Bon.  47,  62.  du  mäht 
mich  wol  bt  leben  län  Er.  962.  ei- 
nen län  bt  kreften  Pan.  291,  13.  bt  50 


sime  gemach  das.  426,  7.    bi  rehte 
das.  400,  30.    b!  sinne  das.  825,  30. 
bt  freuden  das.  509,  6.  598,  24.  bt 
witzen  das.  244,  20.     der  mich  in 
die  burc  lie  Iw.  240.    ir  triwe  in  lie; 
in  der  nöt  Pan.  787,  3.      ir  lä- 
zet  anders  mich  in  schein  das.  88,  30. 
da;  her  ime  lant  unt  wfp  mit  Pride 
lie;  En.  7524.    ir  sult  si  mit  gema- 
che län  Geo.  2438.     einen  mit  genä- 
den  län  beitr.  385.    lä  si  mit  ruowe 
pf.  K.  48.  8.    er  hete  den  lewen  un- 
der  wegen  lun  Iw.  252.    einen  under 
wegen  län  aus  der  acht,  unbesorgt  las- 
sen das.  69.  161.  184.    einen  län  0; 
banden  das.  250.  Pan.  685,  20.  fi; 
der  huote  Iw.  125.    da;  er  Krist  ü; 
slnem  muote  niht  enlie;  Pantal.  1193. 
si  beten  die  si  wolden  lä;en  vür  den 
sal  Nib.  1940,  1.    swie  st  wer  ze 
Nantes  län  Pan.  309,  12.    die  lä;ent 
sin  zo  spräche  niet  lassen  ihn  nicht 
zu  worte  kommen    Waith.    103,  33. 
III.  mit  reflexivem  accusativ  der  per- 
son.  des  lät  iuch  an  verlaßt  euch  auf 
mich  Nib.  159,  3.    an  den  sult  ir  iuch 
lä;en  WigaL  11538.  lä  dich  aller  dingo 
an  got  MS.  2,  251.  b.  Winsbeke  5, 
10.    diu  künigin  verlie  sich  an  stne 
triuwe  (al.  lie  sich)  Nib.  549,  4.  da- 
ne  lät  sich  niemen  an  Iw.  262.  swelch 
könec  sich  let  an  iwern  rät  Pan.  417, 
30.    an  des  tröst  er  sich  lie  Barl.  19, 
35.    stt  er  sich  hät  an  mich  gelän  das. 
178,  26.    da;  wir  uns  lä;en  an  ein 
heil  En.  1 1752.  Flore  7344  und  S.  an 
ein  heil  lie;  er  sich  dö  Barl  124,  5. 
mich  sö  vil  an  fremde  liute  lä;e  Waith. 
104.  der  sich  lät  ü  f  der  weite  schin  Bon. 
75,54.     ir  einer  sich  üf  den  andern 
lät  das.  89,  45.    da;  er  sö  ls;et  sich 
Of  iuwern  tröst  MS.  2,  141.  b.  lä; 
dich  über  rucke  vaterunser  723.  si 
lie;  sieb  von  dem  bette  stieg  aus  dem 
bette  Trist.  12638.    IV.  mit  accus,  der 
sache.    1 .  ohne  weitern  Zusatz,   a.  lasse, 
gebe  auf.  die  angest  län  Iw.  290.  die 
bete  län  das.  253.    ich  getar  ir  dewe-  . 
der;  län  das.  183.    stn  dienst  län  Pan. 
279,  3.    oueb  ensutt  ir  ein  dino  niht 
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Iftn  Iw.  87.  swa;  er  wolde  da;  ich 
lä;en  solde  da;  künde  ich  vcrmtden 
MS.  1,  83.  a.  e;  län  Zu».  7t.  269. 
34.  er  solt  e;  haben  län  Nib.  120, 
3.  der  wirt  der  bat  e;  Iä;en  das.  5 
37,  1.  nu  lie;e  ich  e;  gerne,  möhte 
ich  e;  län  MS.  1,  9.  a.  sin  rehte; 
erbe  län  Iw.  212.  die  glte  län  MS. 
2,  251.  a.  den  gerich  lan  Iw.  170. 
gnade  und  ruowe  Iftn  das.  219.  er  10 
lie  sine  grimme  das.  147.  wa;  riet 
dir  den  muot,  dd  du  hetest  so  gru; 
guot,  da;  du  e;  lie;e  durch  ei- 
nen wän  Barl.  9,  39.  da;  hus  län 
Iw.  110.  sine  klage  lan  das.  153.  15 
von  diu  a6  lä;en  lange;  klagen  Trist. 
1859.  den  Up  lfl;en  Part.  367,  2. 
lip,  1A  die  minne  diu  dich  lät  Waith. 
67,  28.  lät  iuwern  sweren  muot  Iw. 
76.  rede  unt  vreude  län  das.  23.  20 
die  rede  län  das.  100.  286.  291. 196. 
87.  1 88.  da;  du  löst  die  rede  durch 
mich  mit  gtietllchen  siten  Nib.  765,  4. 
die  reise  län  Iw.  138.  ruowe  län 
Part.  490,  10.  ich  lie  mlnen  sanc  25 
MS.  1,  51.  b.     schalt  lä;en  W.  Tit. 

1.  gewunnen  epil  län  ein  gewonnenes 
spü  aufgeben  Trist.  11061.  den  slrit 
län  den  kämpf  unterlassen  Iw.  255. 
Barl  263,  10.  un;  da;  der  tac  lie  30 
sfnen  strft  Part.  423,  15.  da;  suo- 
chen  län  Iw.  59.  die  sünde  län  Aetne 
Sünde  thun  Gfr.  /.  2,  30  (lobges.  1Z). 
da;  er  dise  starke  übermüde  muese 
län  Nib.  116,4.  diu  vräge  was  nu  35 
lä;en  Kl.  1834  L.  freude  län  Part. 
119,  15.  187,  10.  da;  weinen  län 
Iw.  79.  den  zorn  län  das.  83.  292. 
69.  MS.  1,  17.  a.  slt  ich  den  zwivel 
lä;en  sol,  sö  lä;e  oueb  si  die  zwivel-  40 
liehen  moere  das.  151.  b.  b.  erlasse, 
terteihe.  got  lät  enheine  Sünde  die  niht 
geriuwent  Waith.  6,  10.  er  lie  die 
schulde  Wigal.  11163.  tgl.  Part.  301, 

2.  c.  lasse  los.  da;  ich  mit  riemen  45 
Ilhter  twunge  einen  stein,  da;  man  im 

an  der  äder  lie;e  bluot  MS.  2,  1 64  b. 
er  lie  manegen  zaber  ob  ime  ließ  über 
ihm  fallen,  vergoß  Genes,  fundgr.  2, 
72,21.  siufzenläufrtf.  15936.  16081.  50 


lAze 

der  da;  firmament  geladen  hät  ÄS. 2, 10. b 
swanne  der  wäc  sin  finde  alsd  gir  ge- 
lä;en  hät,  das  schiff  muß  dem  Htm 
mann  gehorchen,  trenn  das  tc asser  semt 
tc  eilen  auch  noch  so  sehr  darauf  lot 
schießen  läßt  MS.  1,  41.  b.    bi{  in 
würz  vil  näch  sich  lie  sich  nicht  mehr 
hielt,  beinahe  nachgab,  wich  Barl  117, 
1 5.    d.  hinterlasse,  hete  lä;en  ein  her* 
zentuom  Part.  52,  1 1 .    slns  kleinste 
er  dä  lie;  ein  swert  ein  hörn  ein  ra- 
gerltn  das.  826,  18.    2.  mit  prääo 
titer  besttmmun g.     a.  durch  em  sd- 
jectit.  dd  gelobte  si  wider  in  dt;  s 
alle;  wär  lie;  lastete,  hielt  I».  206. 
nu  muose  der  könec  lä;en  wär  da;  et 
gelobte  wider  in  das.  174.  dessww- 
ren  si  unt  lie;en;  wär  Wigal.  35?5. 
da;  lobten  si  unt  lie;en;  wir  da. 
11237.    da;  er  wÄr,  von  zorae,  liq 
da;  er  den  kempfen  6  gehie;  Barl  2S3, 
35.    ich  swuor  im  unt  14;  e;  wir  B 
Trist.  1072.    ein  gelübede  und  eii  Si- 
cherheit wart  wtlent  under  ia  fiai 
die  sol  man  ouch  noch  staHe  län  TrüL 
6370.    ich  lie;e  al  die  werlt  vri 
ton  der  ganten  weit  nichts  Wigal  966. 
lät  solhe  gedanke  vrl  schlagt  sie  «** 
aus  dem  köpfe  das.  8130.    b.  dwd 
ein  partieipium.  vgl.  Gr.  4,  127.  *wi 
guoter  hande  würzen  sint  in  einem  grie- 
nen garten  bekliben,  die  sol  ein  wistf 
man  niht  lä;en  unbehuot  Waith.  103 
tgl.  Part.  377,  12.    lät  mlnen  n»« 
unrekant  das.  620,  3.     ir  liefet;  oa- 
geroeben  das.  417,  19.    da;  He;  ** 
iueh  unverdeit  Bit.  27.    der  bell  Be; 
nngezürnet  da;  das.    1300.    3.  •* 
Präpositionen  vgl.  Gr.  4,  828. 
an  sine  bövescheit  Iw.  173.  ir 
;et  ane  mich  disen  strft  la;en  das.  2"? 
de;  lät  an  mich  Part.  633,  23.  & 
304,  26.    ich  wil  mtner  «reo  «  *k 
lä;en  sö  ich  minnest  mac  Wigal  2812. 
8n  gotes  gnade  er;  alle;  lie;  das.  4369 
da;  wil  ich  an  die  werden  wisen 
slerpfaffen  Un  und  an  des  kflnges  Ti- 
rols buoch  MS.  2,  236.  a.   ,si  Ha 
e;  an  die  gesebiht,  weder  si  geut*» 
oder  niht  Trist.  2421.    an  keS 
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lä;en  s.  heil,  da;  Hege  (lä;e)  ich 
aoe  ha;  das  ließe  ich  mir  gefallen, 
bald  im  ernst,  bald  ironisch  Nib.  295, 
3.  441,  4.  1154,  4.  Iw.  22.  Part. 
103,  14.  114,  6.  555,  26.  638,  30.  5 
U.  Trist.  1595.  alle  vrouwen  Un  da; 
äne  ha;  mögen  sie  es  nicht  übel  neh- 
men MS.  1,  86.  a.  da;  sol  ich  wol 
lä;en  aoe  ha;  mag  er;  ich  beneide 
ihn  nicht  darum  das.  1.  160.  a.  swem  10 
danne  ein  schapel  scheener  ste  dao  dir 
da;  U;  ich  ine  ha;  das.  2,  260.  a. 
vgl.  ha;.  da;n  la;e  ich  äne  klage 
nibt  Iw.  212.  dne  ntt  Un  nicht  da- 
gegen streiten  Wigal  2819. 6196.  9465.  15 
lät  ir;  äne  ntt  Nib.  601,  2.  MS.  2, 
103.  a.  104.  a.  berre,  Ut  e;  äne 
zorn  zürnet  nicht  darüber  U.  Trist. 
2098.  er  lie;  e;  Aoe  grö;eo  zorn 
Iw.  201.  da;  si  e;  lie;en  äne  zorn  20 
das.  95.  si  lie;  in  äventiure  irminne, 
ir  lant  unde  ir  Up  Part.  757,  6.  ich 
müht  ir  beider  gepflegen  oder  beidiu 
U;en  und  er  wegen  ode  doch  da; 
eine  Iw.  183.  der  muo;  ander  we-  25 
gen  )än  swa;  anders  hei;et  danne  guot 
büchl  1,  610.  ich  han  üf  6re  lä;en 
nn  lange  mlniu  dinc  Nib.  1965,  2. 
da;  wil  ich  ü;  den  sorgen  Un  Part. 
679,  5.  tgU  686,  15.  uat  du  ü;  dt-  30 
nem  herzen  last  Ungunst  a.  des  nides 
blast  Bon.  32,  64.  die  ir  Sicherheit 
ze  pfände  beten  U;en  Part.  394,  29. 
da;  er  die  hant  zem  briltel  lie  nach 
dem  zügel  griff  Trist.  7045.  der  strit  35 
ist  U;eu  her  ze  mir  Iw.  280.  alle; 
ze  einer  hant  U;en  sich  nichts  daraus 
machen  Trist.  14224.  4.  mit  datit 
der  person.  wem  U;  ich  mtniu  laut? 
zur  tencaltung  Nib.  490,1.  wem  weit  40 
ir  U;en  Hute  und  ouch  diu  lant?  das. 
1458,  2.  der  in  diu  erbe  lie;  Nib. 
7 ,  2.  Gunther  der  edele  im  uiage- 
zogen  lie;  das.  662,  6.  wem  lie;e 
ich  danne  mlnen  man?  das.  4584  H.  45 
U  Clinsor  stne  meisterschaft  MS.  2, 
10.  a.  du  muost  mir  min  erbeteil  Un 
Iw.  210.  da;  guot  da;  in  ir  vater 
beiden  lie  das.  279.  ir  sult  mir  den 
lip  lau  durch  mich  sterben  das.  35.  50 
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er  lie;  mir  niht  die  muo;e  da;  ich 
das.  19.  si  muosen  in  den  sige  U- 
;en  das.  142.  weme  will  du  mich 
la;en  MS.  1,  148.  a.  einem  den  strft 
lä;en  Iw.  154.  des  lä;en  wir  iu  den 
strft  von  allen  iwern  gesellen  das.  13. 
man  muose  in  la;en  von  ritterschaft  den 
strft  das.  256.  der  winter  Ut  ouch 
dem  meien  den  strit  Waith.  39.  da; 
iu  min  herre  Ixt  de;  leben  Part.  418, 
13.  ich  la;  iu  iwers  willen  vil  das. 
97,  6.  Ut  mirn  zoum  das.  40,  15. 
V.  mit  inßniäv.  Gr.  4,  88.  98.  lat 
naber  gen  Part.  533,  1.  lä  heisren 
Trist.  3539.  lät  stn  Part.  284,  12. 
la  stan,  U  sten  laß  ab  MS.  1,  80.  b. 
184.  a.  troj.  16755.  16865.  lat  stan 
das.  11107.  MS.  1,  8.  a.  —  Ii  dir 
wesen  gäch  Iw.  44.  86.  Ut  iu  stn 
niht  ze  gach  Nib.  404,  2.  U  dir  nach 
mir  wesen  gach  Barl.  135,  3.  la; 
dir  fingen  mache  fort  Bon.  48 ,  32. 
vgl.  beitr.  244.  da;  si  in  Iajent  Mö- 
gen Ls.  2,  226.  —  U  beeren  Uebiu 
m«re  Part.  252,  2.  ich  U;e  mich 
slahen/».  243.  ich  U;e  mir  e  nemen 
den  ltp  das.  90.  la  dir  die  rede  knr- 
zen  Part.  481,  10.  VI.  mit  accus. 
c.  inßn.  1.  der  infinitiv  ist  ausdrück- 
lich beigesetzt,  lat  diu  got  alten  Iw. 
296.  da;  si  ir  den  kunic  Etzel  U;e 
wol  behagen  Nib.  1155,  2.  lät  mich 
bellben,  swa  ich  mae  Part.  193,  28. 
dd  He;  er;  bellben  Iw.  201.  nu  la- 
;en  da;  bellben,  wie  si  gebaren  hie 
Nib.  1446,  1.  die  rede  Ut  beltben 
das.  17,  I.  1838,  2.  e^J.  ich  belib e. 
si  lie;  si  in  beschouwen  Iw.  62.  nach 
minne  ich  manegen  dienen  He;  Parz. 
618,  17.  nu  la  dich  erbarmen  unser 
beider  sfir  Nib.  2099,  2.  lä;ä  mich 
dich,  liebe;  ltp  erbarmen  MS.  2,  17.  b. 
er  lie;  mich  mit  der  junevrouwen  e;- 
;en  Iw.  23.  tgl.  Part.  550,  15.  si 
Ue;en;  an  den  11p  gän  Iw.  261.  Ut 
die  kamerare  zuo  den  herbergen  gän 
602,  4.  da;  sebif  gän  U;en  Trist. 
6801.  Ut  diz  pfärt  näh  iu  gen  Part. 
514,  14.  gesunt  lie;e  i'n  hinnen  gÄn 
das.  539,  28.  tgl.  ich  gange,  wir 
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suln  si  genesen  län  Iw.  67.  vgl.  83. 
90.  193.  der  lät iuch  niht  genesen  Nib. 
1487,  1.  2034,  3.  des  sol  man  iuch 
gediegen  län  Iw.  52.82.186.  191.  234. 
Pari.  47,  21.  427,  23.  swennirge-  5 
bietet,  sö  läget  eg  geschehen  Nib.  1346, 
1.  lät  iwern  tröst  an  mir  geschehn 
Parz.  506  ,  2.  enlänt  disen  herren 
mlne  schulde  niht  gewerren  Iw.  17. 
lät  mich  iwern  nrloup  hän  Pan.  349,  10 
26.  dune  lägest  si  dln  bulde  hän  das. 
269,  23.  läleg  heben  die  Binnen  Nib. 
1824,  3.  dag  läget  ir  mich  beeren 
das.  1715,  3.  Pan.  711,  7.  min 
swert  liege  ich  klingen  das.  747,  10.  15 
lät  dag  volk  wider  komen  das.  659, 
17.  ich  wil  iweren  clären  Up  lägen 
küssen  m!n  wip  das.  310,  16.  vgl. 
175,  26.  sö  lät  er  mich  vil  Übte  le- 
ben Iw.  127.  15.  285.  249.  die  lä-  20 
gen  ligen  töt  lasset  uns  sie  todt  liegen 
lassen  Nib.  149,  2.  er  Iie  mich  ligen 
Iw.  36.  1 2.  lät  mich  iuch  machen 
gesunt  das.  203.  lä  mich  dln  gtiete 
machen  heil  MS.  192.  a.  eg  was  ein  25 
arger  list,  dag  dä  in  liege  minnen  Nib. 
784,  1.  die  boten  lägen  (wir)  rlten 
das.  1230,  1.  man  lie  äne  huote 
selten  riten  dag  kint  das.  26,  1.  die 
iuch  niht  vürewlse  wider  heim  rlten  30 
länt  das.  857,  4.  lät  schelten  unge- 
zogeniu  wip  Iw.  188.  läzä  schinen 
dlnen  tugenllichen  muot  Nib.  1922,  2. 
er  lieg  sine  vrouwcn  schouwen  dag 
Iw.  142.  ob  wir  werde  vrouwen  den  35 
kämpf  lagen  schouwen  Pan.  610,  8. 
ich  läge  in  werde  Hute  sehn  das.  720, 
20.  er  läge  die  naht  ein  tac  sin  Iw. 
86.  lät  diz  vingerlln  ein  geziue  sin 
das.  1 1 4.  läg  mich  sin  din  dienst-  40 
man  Pan.  715,  29.  sö  Iie  sig  sin 
Iw.  165.  dag  läge  ich  sin  MS.  1, 
180.  b.  Pan.  603,  21.  612,  15.  vgl. 
WigaL  5771.  Barl.  198,  38.  Bon.  48, 
49.  die  rede  lät  sin  Pan.  207,  4.  45 
401,  23.  heig  den  kämpf  lägen  sin 
Iw.  86.  lät  sos  grdgen  zoru  sin  das. 
1 5.  alle  ir  unmuoge  lägen  wir  nu  sfn 
Nib.  721,  1.  si  sol  ir  zorn  dar  umbe 
lägen  sin  MS.  1 ,  9.  a.    länt  iuwer  50 


vorhte  sin  Bon.  3,  28.    du  liegest  dli 
twingen  mich  sin  Ls.  2,  351.    lät  ia 
bevolhen  stn  min  bürge  Nib.  49t,  3. 
937,  3.  vgl.  Pan.  34,  11.    diu  sol 
mich  bi  ir  sitzen  län  das.  631,8.  die 
lie  si  släfen  das.  192,  23.    er  liegio 
dä  niht  langer  stön  das.  230,  25.  d>; 
wir  die  räche  lägen  stän  unterlasse 
Diemer  61  ,  22.     lät  die  rede  stia 
EracL  2094.    wes  länt  ir  iuch  fern« 
tOren  triegen  MS.  2,  206.  a.    <ty  ir 
sö  läget  truoben  liehter  ougen  sebii 
Nib.  573,  2.    dag  er  mich  liege  w» 
Iw.  62.  er  lieg  stn  wfp  wider  vtre  tto. 
115.    dag  wil  ich  varn  lägen  bückL\, 
1027.     den  sul  wir  voget  wesea  las 
Nib.  490 ,  4.     lät  min  eines  wesei 
dri  Pan.  4,  2.    du  solt  mich  wir,;« 
län  Iw.  230.    im  woldel  si  niht 
gen  lau  das.  282.  vgl  27.  28.  211. 
Pan.  619,  16.  751,  17.  —  era  ti;t 
sich  ouch  ein  wip  sehn  Iw.  60.  di; 
gelücke  lät  sich  erloufen  ?il  mnaifw 
man  MS.  2,  140.  b.    eg  lät  sich  we- 
inen erben  MS.  2,  227.  b.   die  «es 
der  gräl  tragen  lie  Pan.  2  3  5  ,  26. 
sich  lieg  der  gräl  die  selben  trs?« 
eine  das.  809,  11. —  bisweilen  tsS  der 
accusaliv   bei  dem  inßnilit  zu  ergän- 
zen: si  liegen  (die  rosse)  von  ein  eo- 
der  gän  eilten  auf  ihren  rosse»  w 
einander  Iw.   198.  s.  ich  gange« 
466.  a.    die  werden  zein  aoderli^w 
hurten  Engeln.  2797.     si  liegen  dar 
strichen  (die  pferde)  En.  7483. 88tU 
1  1755.  Rab.  666.  760.  sie  liegen »e- 
samen  strichen  Er.  81 1.  765.  diunah- 
tcgal  lät  näher  strichen  läßt  ihr  kä 
erschallen  beiir.  364.     lät  färbag  si- 
gen  Pan.  399,  8.    er  lieg  dir  kla- 
gen (die  sporn  oder  die  schellen  am 
reitzeug)  Rab.  394.  396.  597.  & 
Gr.  4,  641.    2.  der  infinit*  M  » 
ergänzen,  si  länt  die  scharfen  ecke« 
(sc.  erklingen  oder  snlden)  gr.  fla**- 
C  >,  3.  «.  anm.  —  der  gerne  Werbe 
wacre  wan  dag  in  sin  herze  enlat  (bi- 
derbe sin)  Iw.  16.    der  morgensteri« 
möhle  sin  niht  schaener  swenner  Of  gat 
und  in  des  luftes  trüebe  lat  (wh«e 
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sin}  das.  32  u.  anm.  s.  628.  s6  lie 
si;  sin  unt  muose;  län  (sin  län)  das. 
165.  ich  kume  iu  gerne,  länt  si  mich 
(komen)  das.  192.  ern  künde  spre- 
chen noch  gelän  Trist.  11259.  —  si  5 
bat  den  künec,  da;  er  im  (sibi)  lie;e 
ir  lasier  leit  (sc.  sin)  Porz.  526,  28. 
da;  lät  in  durch  die  frouwen  leit  das. 
535,  22.  24,  19.  lät;  in  von  mir 
niht  swaere  und  vräget  ander  maere  10 
das.  555,  7.  unt  lä;  dir  eine  witze 
bl  vergiß  eines  nickt  das.  626,  19. 
min  wiser  und  min  tumber  die  lü;en 
in  mit  mir  [sfn]  leit  das.  399.  b.  lä 
dir  die  schrill  an  dem  seile  gar  un-  15 
maere  kümmere  dich  nicht  darum  W. 
Tit.  164,  4.  da;  lä;et  u  liep  allen 
Herb.  10708.  vgl  Gr.  4,  133.  948 
zu  Iw.  3142.  VII.  mit  einem  unter- 
geordneten satte,  diu  künegin  dö  niht  20 
enlie;  sine  spra&che  Pars.  405,  5.  der 
lie;e  unde  ha?t  e;  nOte  verlän,  e;u 
muese  alle;  vur  sich  gan  des  sin  vriunt 
Tristan  bete  Trist.  2175.  die  höh  ge- 
muoten  degne  wolden  des  niht  län  sine  25 
drungen  Nib.  283 ,  2.  da;  er  niht 
enlie;  swa;  si  geböt  ern  taete  da;  Wi- 
gal.  352.  deheine  ritterschaft  si  en- 
lie; . . .  man  enmüese  von  ir  gelät  dä 
sagen  das.  9166.  doch  dar  umbe  30 
lä;e  ich  niht  ine  si  gemeit  MS.  1 , 8 1 .  a. 
VIII.  mit  adverbien  und  adcerbiatprä- 
pos.  der  sol  durch  kein  rede  abe  län 
Bon.  2,  39.  diu  vrouwe  ouch  niht 
abe  lie  das.  53,  15.  uns  er  abe  35 
lie;  Theophil.  245. —  dä  von  wil  ich 
dich  abe  län  von  dir  lassen  Frl  230, 
8.  riterschaft  die  gesto  bat  man  abe 
län  Nib.  580,  I.  die  vluht  abe  län 
Bon.  32,  23.  ich  wolle  abe  län  min  40 
herzen  leit  das.  57,  63,  lie  stne  er- 
barmherzekeit  abe  myst.  265,  30.  vgl. 
Gr.  4,  678.  —  durch  deheine  vorhte 
wil  ichs  abe  län  (var.  abe  gän)  Mb. 
1971,  3.  —  lä;  an  diu  ors  (lä  dln  45 
ors  Winsbeke  21)  mit  meisterschaft  JT5. 
2,  252.  b.  wie  wenec  wirt  gespart 
sin  Ifp  swä  man  in  ls;et  an  Pars.  21, 
15.  avoy,  nu  wart  er  lä;en  an  das. 
78,  21.    diu  schtbe  diu  wart  an  ge-  50 
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län  PantaL  1617.  ich  lie;  in  dä  ich 
Keß  ihn  da  zurück  Iw.  44.  64.  218.  er 
lie;  dä  grö;  clagen  er  ließ  es  hinter 
sich  zurück  das.  163.  —  er  ist  vil 
wtse  swer  sich  dar  lät  dä  man  sin 
genäde  hät  MS.  1,  53.  b.  —  derslrit 
ist  lä;en  her  ze  mir  Iw.  280.  —  hie 
Iäijen  Iw.  209.  —  swer  ie  von  tage 
ze  tage  ein  lützel  guotes  hin  lät  hin- 
gibt, verthut,  der  wirt  vil  schiere  arm 
biht.  71.  —  lä  mich  in  ein  tcarn.  2743. 

—  da;  pein  er  chüme  n  i  d  e  r  lie  Diemer 
28,  22.  er  bat  die  brücken  nider  län 
Pari.  226,  30.  vgl.  225,  29.  bl  da; 
er  da;  gebet  nider  lie  beendigte  Gen. 
fdgr.  34,  12.  bt  da;  man  die  rede  nider 
lie  das.  41,  26.  diu  ritterschaft  sich 
nider  lie  unt  nämen  herberge  sä  Trist. 
5615.  in  mlnem  herzen  si  sich  nider 
lie;  MS.  1,  80.  b.  dimittere  nider- 
lassen, vorgeben  Diefenb.  gl.  98.  — 
er  lie;  in  Of  Pan.  543,  28.  540,  1. 
hie;  in  Of  lä;en  aufgeben  stn  veterlich 
erbe  mgst.  214,  3.  —  dö  Ute  er  ü; 
lä;en  kleine;  und  gr0;e;  Diemer  13, 
12.  Ezechiele«  porte  durch  die  der 
künec  herliche  wart  ü;  und  in  gelän 
Waith.  4,  10.  vil  rede  muo;  dicke 
lüge  ü;  län  Frl.  270,  18.  sinen  ädern 
u;  Iä;en  myst.  143,  22.  —  ü;en  lä; 
ich  nehme  aus  min  herren  aineu  pf.  K. 
300,  5.  —  die  mfle;e  wir  lä;en  vor 
ihnen  den  vorzog  geben  Mai  196,  6. 

—  al  der  Werlte  lop  —  Iie;en;  (ir 
lop)  vur;  e;  vert  in  iemer  vor  MS, 
1,  86.  b.  —  den  giel  er  wider  ze- 
samene  lie;  machte  ihn  wieder  zu 
Trist.  9068.  B.  lasse  zur  ader.  diese 
bedeutung  ist  aus  einer  ellipse  von  bluot 
zu  erklären;  vgl  MS.  2,  164.  b  unter 
A,  IV,  1.  in  einem  tage  er  ze  äder 
lie;  Trist.  15121.  den  was  almcislic 
lä;en  zer  ädr  od  sus  zem  verhe  W. 
Wh.  449,  2.  ir  sult  in  hei;en  lä;en 
Eracl.  3382.  zuo  lassende  an  wcli- 
cher  ädern  ich  dich  hei;  Dioclet.  3782. 
C.  gewähre  einen  gewissen  anblick,  stelle 
mich  dar.  vgl.  nhd.  tdas  läßt  schon: 
si  lie;en  alle  jSmerliche  Herb.  97  98. 
vgl.  geläge,  gelä;. 
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lägen  stn.  das  lassen,  mfn  taon 
odr  min  lägen.  —  das  abschießen  des 
Pfeils,  swie  si  beten  In  gezogen  mit 
küaste  manegen  starken  bogen,  ir  lä- 
gen und  ir  ziehen  ir  wetiken  und  ir  5 
fliehen  wart  in  gar  vergolten  W.  Wh. 
18,  21. 

lägbrief,  lägkopf,  lägstein  s.  das 
streite  wort. 

erläge    stc.  erlasse;  bezieht  sich  auf  10 
lästiges  und  angenehmes.    1.  mit  ge- 
nitiv  der  suche.  Gr.  4,  635.  got  er- 
labe mich  solihes  valles  Genes,  fdgr. 
56,  34.    des  bat  diu  vrouwe  sich  er- 
län Er.  6380.    ich  erläge  iueh  aller  15 
arbeit  Iw.  176.  tgl.  14.  127.  180. 
271  w.  m.    es  solt  iueh  friwent  er- 
lägen hän  Pars.  277,  24.  ,des  solt  du 
mich  niht  erlägen'.    sö  wil  ich  dir  märe 
sagen  MS.   1,  85.  b.     er  wil  mich  20 
sorge  niht  erlän  das.    mtn  herze  wil 
michs  niht  erlän  das.  37.  b.    du  solt 
mich  des  erlägen  da;  ich  von  dir  ver- 
nomen  hin  ich  verbitte  mir  das  Nib. 
767 ,  4.     er  erlfit  dich  stn  niht  das.  25 
400,  4.    mich  enwoltes  niht  erlägen 
des  künio  Etzelen  wlp  das.  2115,  4. 
ir  möhtet  mich  doch  rede  erlän  diu 
niuwe  swaere  wecket  Trist.  5426.  dos 
in  diu  minne  niht  erlie  das.  11855.  30 
swer  welle  sich  erlän  vil  maniger  ar- 
gen sinne  Gfr.  I.  2,  52  (lobges.  10). 
war  umbe  er  dich  dö  bete  erlie  U. 
Trist.  1310.    die  mich  ir  leidens  niht 
erlänt  die  mich  stets  gegen  dich  ein-  35 
nehmen  wollten  Barl.  19,  24.  Schrine 
die  man  der  gezierde  gar  erlieg  ein- 
fache, nicht  versierte  Barl.  47,  17. 
swes  du  b  es  war  de  wollest  hän,  des 
soltu  ander  liute  erlän  das  thue  auch  40 
andern  nicht  das.  104,  12.    in  des 
erlägen  und  verbern  das.  25,  34.  sich 
des  waggers  erlägen  sein  Wasser  ab- 
schlagen fragm.  40.  c.    dö  erlieg  er 
sich  krieges  fieng  keinen  krieg  an  Oos.  45 
chron.  54.  —  des  bin  ich  erlägen  noch 
Wigal.  61.    er  were  sin  anders  gar 
erlän  sonst  hätte  ihm  so  etwas  nicht 
begegnen  können  das.  570.    des  sint 
si  sus  von  mir  erlän  schweige  ich  da-  50 


von  das.  7580.  des  ich  noch  her  er- 
lägen bin  mir  bisher  noch  nicht  wider- 
fahren  ist  MS.  2,  260.  b.  des  enbi- 
stu  niht  erlägen  Pars.  283,  9.  —  so 
wirt  er  siges  niht  erlän  so  siegt  er 
Barl.  111,  8.  der  arbeit  wart  der 
künec  erlän  das.  129,  36.  2.  mit 
folgendem  untergeordnetem  satze.  si  eo- 
wil  mich  des  niht  erlän  sine  welle  Im. 
59.  vgL  56.  158.  242.  den  sin  kuast 
des  niht  erlieg  ern  sunge  Part».  416, 
22.  die  wolt  ir  niht  erlän  sine  müs- 
sen das.  586,  30.  der  künic  wolt  ia 
des  niht  erlän  ern  müese  sin  gemäße 
sin  Wigal.  710.  dur  ir  güete  sol  si 
mich  erlfin  dag  ich  niht  in  sorgen  si 
MS.  1,  22.  b.  —  bisweilen  folgt  auch 
ein  bejahender  satz.  sin  hohvart  ia 
niht  erlieg :  er  wolte  wesen  nnt  beigen 
got  Barl.  60 ,  34.  mich  enwil  der 
lieben  güete  niht  erlagen,  ich  betrahleir 
werdekeit  MS.  1,  35.  b. 

uoerläa  aaj.  parlic.  der  ich  vil 
gedienet  hän,  diust  von  mir  vil  uner- 
län  auf  die  verzichte  ich  nicht  Walik. 
57,  17. 

geläge  s/p.  I.  mtransit.  mit  adr 
er  gelieg  harte  jemerlicbe  bot  eines 
jammervollen  anblick  dar  Herb.  7530 
u.  anm.  11929.  13736.  14956.  tgL 
läge  und  g  e  1  ä  g.  IL  transitiv.  1 .  mit 
accus,  der  person.  er  gelieg  in  niemer 
vrt  vor  spotte  /*.  64.  —  jä  möhle 
ich  michs  an  in  niht  wol  gelägen  da; 
er  wol  bebuote  sich  Waith.  113.  2. 
mit  accus,  der  suche,  a.  lasse  los.  dar 
gelieg  nie  vorhtltchen  sweig  Pars.  145, 
6.  b.  erlasse,  verzeihe,  wip,  dir  s!  din 
Sünde  gelän  Bark  110,31.  c.  unter- 
lasse, owä  durch  dag  mag  ich  strenge 
sorge  niht  gelegen  MS.  1,  148.  a.  oft 
unde  hag  mac  niht  gelän  hinderrede 
Bon.  3,  5.  ,dag  du  last  die  rede  — ' 
ine  mag  ir  niht  gelägen  Nib.  766,  1. 
jane  mag  ichs  niht  gelägen,  ich  mnog 
mit  in  striten  das.  2115,  1.  d.  lasse 
nieder,  unz  sich  der  nebel  ftf  dag.  mos 
gelie  Wigal.  6766.  e.  mit  präpos 
geruochet  ir  eg  danne  an  got  gelägen 
anheim  geben  unde  an  mich  7Ws£6159. 
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gelten  $tn.  das  gebärden,  erver- 
nam  in  ga^en  u.  in  Striaen  von  klage 
al  solch  geladen  Trist.  6026. 

gelä;enheit   stf.  eine  lQterre  ge- 
läzenheit  ergebenheit  gote  und  stner  5 
gewalt  myst.  14,  34.  vgl.  leseb.  859, 
20.  886,  37. 

misselä;e    sto.  lasse  durch  einen 
fehler  vorbei.  Oberl.  1052. 

underüge  sto.  unterlasse,  abstare  10 
Diefenb.  gl.  5. 

verlade  sto.  das  verstärkte  lä;e. 
I.  ohne  accus,  als  die  gewonheit  virlie 
zuließ  Pass.  18,  78.  II.  mit  transiti- 
vem accus.  1.  ohne  weitern  zusatz.  15 
a.  lasse  los,  entlasse,  vil  skiere  er  da; 
lachen  (das  tuch)  verlie  Genes,  fdgr. 
56,  49.  der  bracke  wart  verladen 
(kur*  vorher  ir  sult  den  bracken  Iä;en) 
Nib.  889,  1.  vier  onde  zweinzec  ruore  20 
die  jeger  hffiten  Verlan  das,  883,  4. 
si  war!  ba;  enpfangen  danne  si  verlä- 
se wa?re  Iw.  84.  b.  verlasse,  min 
herze  hat  mich  gar  dar  si  verlin  MS. 
1,  42.  b.  war  nmbe  soll  ich  ai  ver-  25 
län,  slt  si  alsö  vil  der  lügende  hat. 
trflege  mich  ein  swache;  wenkel  dan, 
ir  Hehler  schtn  mich  niht  verlät  MS. 
1,  47.  6.  wie  hast  da  mich  alsö  Ver- 
lan mich  verlassen,  mir  nicht  beigestan-  30 
den  Wigal  1337.  wenn  es  kaiserchr. 
36.  d  heißt  niene  verUze  ich  dtn,  so 
wird  der  genitiv  wohl  nicht  von  dem 
vollw.  regiert  sondern  von  der  nega- 
tion.  c.  lasse  zurück,  dä  (in  dem  35 
wasser)  virlä'^ent  si  di  Adämes  sunde 
Diemer  48,  23.  sö  wter  da  pfandes 
raer  verlän  W.  Wh.  435,  30.  da;  er 
einen  erben  verliefe  Karaj.  24,  4.  die 
het  ich  an  der  verte  hie  nähen  bl  ver-  40 
län  Nib.  475,  2.  da;  er  dar  wider 
gähte  da  er  sin  wtp  het  Verlan  Wigal. 
1188.  d.  unterlasse,  gebe  auf.  slnen 
släf  er  verlie  Diemer  14,  16.  diu 
swal  diu  durch  liebe  noch  durch  leide  45 
ir  singen  nie  verlie  SIS.  1,  51.  b.  ich 
lie  mlnen  sanc  das.  ich  hftn  der  vreu- 
den  vi)  verlän  da;  ich  niht  herzelicbe 
vinden  unde  das.  1,  40.  a.  getorste 
si,  da;  wtere  verlän  Pars.  647,  24.  50 
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e;  were  be;;er  verlän  Nib.  933,  4. 
981,  4.  si  seit  im  kundiu  msere  diu 
vil  be;;er  wern  Verlan  das.  84 1 ,  4. 
wie  möht  ich  da;  verlän?  das.  1823, 
1.  wie  dicke  ein  man  durch  vorbte 
manegiu  dino  verlät  das.  1739,  1.  ich 
kan  e;  niht  verladen  vor  liebe  MS.  1, 
81.  b.  ein  gebot  verlän  ihm  nicht 
folge  leisten  Wigal.  4213.  Judith  146, 
22.  Tundal  47,  19.  dö  si  ir  zorn  ein 
teil  verlie;  Wigal  1922.  got  bei  sl- 
nen zorn  verlfin  das.  4862.  den  Up 
verlfin  das  leben  lassen  das.  3778.  da; 
weinen  verlfin  das.  1011.  sine  bete 
verlfin  das.  1909.  da;  lant  verlie; 
den  namen  behielt  nicht  länger  seinen 
alten  namen  Trist.  431.  Up,  freunde 
guot  verlfin  Bari  9,  4.  der  krieo 
wart  verlän  der  streit  wurde  aufgege- 
ben das.  232,  17.  2.  mit  beigesetz- 
tem prädikativ,  partic.  od.  aaj.  einen 
süezen  tröst  den  ich  niemer  wil  ver- 
län unverschuldet  Flore  37.  b.  einen 
ledic  verlfin  einer  missetat  sie  ihm  er- 
lassen, ablaß  darüber  geben  Vrid.  150,5. 
3.  mit  dat.  a.  überlasse,  di  ginfidi  uns 
got  dö  virlie;  Salomo  93,  1 5.  dem 
wirte  wart  der  zoum  verlfin  Pars.  458, 
26.  si  möble  mir  haben  verlfin  ir 
herze  MS.  1,  144.  a.  ir  heilige;  ge- 
beine  ist  uns  hie  verlfin  Barl.  115,  9. 
b.  erlasse,  dö  dn  dem  sefichere  stne 
meintete  verlie;e  Diemer  3 1 0, 1 6.  deme 
(Schuldner)  dan  mö  verlä;en  wart  Pass. 
372,  64.  4.  mit  präpos.  ein  hübscher 
knabe  der  scheiden  künde  balde  swa; 
verläsen  wurde  an  in  troj.  12.  e.  habt 
ir;  danne  an  mich  verlfin  Trist.  10640. 
slnen  vesten  wfin  verlfin  an  ha;  —  an 
minne  sich  ihm  hingeben  das.  886.  ich 
hun  alle  mlne  nöt  an  dlnen  tröst  Ver- 
lan Barl.  122,  37.  vil  selten  ieman 
missegfit,  swer  siniu  dinc  an  got  ver- 
lät  Vrid.  2,  15.  des  gewaltes  ist  sö 
vil  des  dir  an  mir  verlfi;en  überlas- 
sen ist  büchl.  1,  47.  diu  ors  in  den 
walap  verlän  Pan,  444,  12.  got 
Aber  si  die  nöt  verlie  verhängte  Barl. 
59,  15.  III.  mit  reflexiv,  accus,  die 
sich  verläsen  an  dich  (Gott)  Diemer 
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376,  3.  vgl.  Porz.  824,  19.  diu  kü- 
negin  verlie  sich  an  sine  triuwe  Nib. 
849,  4.  owe  da;  ich  niht  erkande 
die  Minne  6  ich  »ich  bete  an  si  Ver- 
lan MS.  1,  9.b.  ich  wände  mich  gar  5 
hau  verl An  an  dtner  triuwen  güete  Barl. 
181,  28.  mtn  s§le,  mlnes  herzen  sin 
hont  sich  Verlagen  gar  an  in  das.  223, 
40.  an  wem  mahl  ich  mich  na  ver- 
läse pf.  K.  258,  25.  möht  ich  mich  10 
hin  ze  in  beiden  einer  rede  vertagen 

Ww'HI™  www     IVIfKIVv'N      vif  rvf       wUL'vvv  \&%m§ 

euch  rechnen  Trist.  10335.  IV.  mit 
folgendem  untergeordnetem  satte,  doch 
mag  ich  des  niht  vertan,  si  s!  iemer  15 
min  geverle  MS.  1,  35.  b.  da;  ouge 
niemer  verlät,  egn  melde  eg  Wigal. 
4250.  V.  mit  adterbialpräpos.  eg  was 
ir  niawan  ir  hemde  an  vertan  Iw.  192. 
diu  ros  wurden  an  verlin :  dd  liegen  20 
si  zesamne  gdn,  die  kristen  hin ,  die 
beiden  her  Karl  79.  a.  sus  wart  er 
In  verlägen  hinein  gelassen  Pari.  183, 
3.  der  arme  der  wart  in  verlan  Ko- 
lon. 172.  swcnne  si  in  dar  in  ver-  25 
lie  wenn  sie  ihn  dahin  hinein  ließ. 
Greg,  2133.  vgl  MS.  1,  90.  b.  üfsi 
in  verlie  ließ  ihn  aufstekn  Nib.  592, 
1.  vgl.  Pan.  268,  11. 

verladen  pari,  ausgelassen,  frech.  30 
er  phlac  niht  verlagner  werte  Senat. 
700.  verlägeniu  freude  hat  mit  got 
kein  gedinge  amg.  32.  b.  vorlägeniu 
wort  uud  ltchtvertigo  gebßrde  myst.  189, 
30.  eines  verlössen  weibes  list  s.  m.  35 
83,  23.  vgl.  bihteb.  42.  43.  44.  Oberl. 
1749.  1750.  1755. 

verla;enlich  adj.  ausgelassen,  frech. 
iwer  rede  ist  vil  verlägenllch  Er.  533, 
wo  Lachmanns  Vermutung  vrevelllcb  un-  40 
nöthig  ist.  vgl.  Oberl  1750. 

Verlegenheit    stf.  ausgelassenheit, 
frechkeit,    an  verlägenheit ,  an  tteler 
vreude,  an  spotte  myst.  318,  4.  ein 
verlagenheit  sie  aigte,  ir  brüste  sie  im  45 
reigte  s.  m.  40,  36. 

iinverliu  partic.  adj.  si  ist  von 
mir  vil  unverlän  ich  kann  sie  nicht 
aufgeben  MS.  1,  63.  a. 

volläße   $tv.  lasse  vollständig,  sloeo  50 
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dienst  den  in  leisten  niht  vollieg  Krim- 
hilt  kl  102. 

widcrlä^e  stv.  lasse  xurtick.  sZ 
widerlie  si  ir  ougen  ie  sÖ  minnecll- 
chen  an  den  man  Trist.  19082. 

zerläge  s/r.  zerlasse,  mache  das 
etwas  sich  auflöst.  1.  mit  transit.  ac- 
cus, die  sunne  zelst  dag  wahs  uol 
dag  smalz  aneg.  11,  48.  zerlägea  all 
Mart.  100.  2.  mit  reflex.  accus,  die 
ritterschaft  sich  zerlie  gieng  am  ein- 
ander Lan*.  3425.  dö  sich  der  bü- 
hurt,  diu  ritterschaft  zelie  WigaL  1661. 
3135.  vgl  Trist.  732.  wint  unde  wie 
begunde  sich  dä  zerlän  das.  2461.  m 
alle  riche  sich  sulän  in  der  werlde 
Pass.  5,  46.  die  minne  sich  zulät  das. 
344,  82. 

Inger  stm.  flebotomator  voc.  o.  25, 
6.  gest.  Rom.  51. 

lag  stm.  1 .  die  art  und  weise  wie 
man  etwas  fahren  läßt,  abschießt. 
ein  wurf  dem  het  er  sine  mäge  an  der 
seige  und  an  dem  läge  rebte  ia  der 
merke  gegeben  Trist.  16022.  durch 
pulvers  lässe  Wölk.  13,  8,  8.  2.  das 
fahrenlassen,  der  ab  fall  PrL  293,  10. 
3.  der  a  der  laß.  wand  er  näch  den  lä- 
gen (phlebotomatus)  sag  Uhr.  1250. 

abela;  stm.  abloß,  indulgenüa.  di 
wtle  du  uns  ablägis  will  gestaten  Utan 
1386.  swer  eine  valsche  blhte  tuot 
dem  wirt  der  abläg  selten  guot  Vrii. 
39,  21.  vgl  Pass.  14,  49.  223,  54. 
Marleg.  24,  567.  Mone  altd.  schausp. 
3,  471. 

abelae;e  adj.  ablassend,  des  bin  ick 
in  mit  triuwen  niht  ablege  Lohen  9r.  83. 

anelas  snn.  compromissum.  Frisch 
1,  578.  b. 

anlägbrief  S.  das  weite  wort. 

veranlage  swv.  compromitto  in  ali- 
quem  de  Ute  aliqua.  Oberl  1719. 

antlis  oblaß.  indulgentia  *»- 

merl  10,  16.  puogen  mit  pihte  unde 
mit  antlnge  Diemer  39,  3.  ze  antlä^e 
miner  sunde  das.  381,  7.  suochen 
zim  (Gott)  antläg  Judith.  157,  27. 
antläg  slner  Sünden  bater  ServaL  3441. 
antlüg  gewinnen  aneg.  20,  54.  vgl  üb. 
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1484.  Karl  53.  a.  Bert.  106.  149. 
Helbl  7,  1030.  Mai  223,  7.  myst. 
330,  24.  Jfcc.  Script,  med.  aevi  2, 
1495.  1519. 

antla;tac  s.  das  weile  wort.  5 

antike  (ahd.  antll;6mGra^2,  314) 
«ca.  1.  /lasse  tos.  noch  nentll;en  ich 
mih  niet  Pilat.  vorr.  56.  2.  ertheile 
ablaß.  na  antll;e  da  mir,  da;  m!o  s6le 
iht  prinne  p/1  iT.  227, 15.  ir  Sebalde  10 
si  verjlheu  and  blten  in  got  antli;en 
&rco/.  2321. 

geantlä^e  »et.  geant!l;;est  i  n  d  u  1- 
geas  Diut.  3,  489. 

unantheglich    adj  wofür  kein  ab-  15 
laß  gegeben  werden  kann.    a.  «ante 
Karaj.  9,  17. 

gela;  s/m.  s/n.  ?  1 .  6«  iV.  gnädige 
Verleihung,  gnade,  fone  dfneme  (gotis) 
gelange  mögen  si  m!n  erbe  sin  ioewa  20 
JV.  118,  111.  der  wir  sprichit,  fone 
golis  kela;;e  sprichit  das.  91,  15.  tnhd. 
könnte  diese  bedeulung  statt  finden  bei 
Heinrich  v.  Morunge  MS.  1,  52.  b.  so 
mühte  si  mtn  leit  eteswenne  mit  ge-  25 
ll;e  erkunden.  2.  so  viel  als  da;  ge- 
bären, diu  geberde;  bildung ,  gestalt. 
din  gQetltch  gell;  mich  twanc,  da; 
ich  dir  beide  singe  al  kurz  od  wiltu 
lanc  W.  I  7,  33.  er  bete  sine  mä;e  30 
an  rede  unde  an  gela;e  so  wol  da;  es 
die  wlsen  ze  grö;en  seiden  jlhen  Trist. 
2737.  sine  was  an  ir  ge1l;e  (:  mä;e) 
ir  selber  noch  der  weit  niht  mite  nach 
ir  gewonelichem  site  das.  964.  swer  35 
in  na  beiden  wonte  bl  der  spürte  an 
ir  gell;e  da;  wol  in  einer  ml;e  ist  ir 
zweier  bilde  das.  15164.  kan  ich  rehte 
schouwen  guot  gell;  unt  Up  Waith. 
57,  4.  si  trnoc  geschickede  unt  ge-  40 
Ii;  Wolfr.  W.  249,  3.  im  erzeigeten 
dienstlichen  site  vier  künege  und  rl- 
terltch  gell;  das.  33,  13.  wie  wun- 
derlich gela;  hat  der  kücne  starke  das. 
142,  18.  45 

gehege  stn.  1 .  der  ort,  wo  man  sich 
niederläßt,  wie  e;  umbe  der  minne  gc- 
la?;e  ste:  si  (eam)  mac  ein  herze 
nibt  getragen  da;  mit  Untugenden  ist 
beslageo ....  ist  e;  alsö  si  sitzet  drin  50 
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MS.  2,  260.  b.  Winsbekin  39.  luo 
ein  geta;e,  bi;  da;  ich  kom  üf  da; 
gesa?;e  Mone  altd.  schausp.  2,  519. 
2.  gnädige  Verleihung,  ouch  scolte  er 
genie;en  sloes  vater  gela;;e,  der  der 
erde  gebOt  da;  si  Gen.  fdgr.  52,  32. 
vgl.  gell;.  3.  s.  t.  a.  da;  gebären. 
—  iueh  ze  kireben  niemen  siht  mit 
rehtem  gele;e  warn.  281.  wie  sin 
gelae;e  wart  bekant  Law.  43.  ich 
sihe  in  mit  guotem  gela?;e  bö  mionec- 
Itcbe  slän  Nib.  394,  15.  triuwe,  kiu- 
sche,  guot  gele;e  vindet  nieman  dl 
MS.  2,  72.  b.  dem  geltch  ist  alle; 
sin  gele;e  (:ra?;e)  das.  2,  79.  a.  Nith. 
4,  3.  guot  gela»;e  Ls.  2,  677.  dl 
wider  künde  er  den  gelimpf  der  tören 
was  gema?;e;  alle;  stn  gele;e  was 
onml;en  tobelich  von  der  6tr  195 
(JlüUer  3,  40).  sö  ritterlich  gele;e 
(:verg»;e)  Lohengr.  23.  mit  zuchli- 
gin  gell;in  Ath.  C*,  127.  vier  hande 
dienestman  din  hos  haben  sal :  einen 
torwarten,  u.  dl  bt  ein  truhsa?;en,  ei- 
nen schenken,  einen  kamerer  mit  guo- 
ten  gele;en  amg.  32.  b.  —  aliflaml. 
gellt  MS.  1,  7.  b.  4.  was  aus  dem 
nachlasse  des  verstorbenen  eigenman- 
nes  dem  herrn  gebührt.  RA.  364.  väll 
geless  und  dienst  Gr.  ».  1,  191.  Re- 
less nemen  das.  240.  vgl.  267. 

vorgelaege  stn.  voneichen,  Vorbe- 
deutung, prophezeihung.  da;  da;  vor- 
gehe körne  an  die  rehten  wörheit 
Uhr.  319.  vgl  ndd.  vorllt. 

niderla^  stm.  niederlassen g.  zuo 
Rige  was  ir  niderll;  üvl  ehr.  10973. 

und  er  U  5  stm.  unterlaß;  das  nach- 
lassen, pause.  Ine  nnderll;  Barl.  187, 
36.  Pass.  250,  46.  Legs.  pred.  11, 
32.  underll;  haben  durch  des  libes 
krankeit  myst.  326,  40. 

Ü5U»;  stm.  das  auslassen.  Gr.  2, 
923. 

verla;  stm.  1 .  ausgelassenheit,  frech- 
heil  verll;  machet  die  sele  kranc  altd. 
bl.  1,  92.  2.  das  loslassen  des  jagd- 
vogels,  torlaß.  bildl  sit  ich  den  für- 
los hän  getan  Brant  narrenschiff,  le- 
seb.  1067,  34. 
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abclacgec    öd)\  »o/tir  oi/a/?  he- 
ften tpird,  verzeihlich.  Oberl.  57. 

aotlaegec    ad;,  erlaßlich,  wofür  ab- 
laß  gegeben  wird,   fünf  lüge  sint  lallt-  5 
che  Bünde,  die  drfe  sintantlcgig  Bert.  92. 

binhegcc  adj.  wirt  der  kluger  dann 
hin  lässig  erscheint  er  nicht  in  dem  ter- 
mine  Gr.  w.  1,  6. 
it    stm.  hügel,  hoch  liegender  freier  platz.  10 
gen.  16wes.  goth.  hlaiv,  oM.  hl6o,  o&s. 
hl6o,  hlea;  fa/.  clivus.  Gr.  2,  462. 
t/J/W.  wb.  63.  Gra/T  4,  1093.  Hei  gl 
57.  —  hie  Ar  slihte ,  dort  üf  16  W. 
Wh.  392,  9.    ich  sa;  üf  eine  grüe-  18 
Den  16  Waith.  75,  32.  Dietr.  64.  b. 
ir  lop  mit  bernder  wirde  üf  g6  sam 
loup  gras  bluoroen  und  der  kle  durch 
grüenen  16  Gfr.  lobges.  13.    ad  vert 
er  jagen  hin  xe  16  Helbl.  5,  14.    ich  ^0 
al6n  uf  der  Sünden  le  dat.  12,  15. 
hochvart  ist  üf  der  tagende  16  ein 
blüender  kl6  Frl  59,  14. 

lftwer  stm.  hügel  ahd.  hl6wan  Graft 
4,  1093.  ea/.  Schneller  2,  528.  ag-  25 
ger  l6wer  svmerl.  44,  29.    die  bu- 
hele  joch  die  16wer  flforaj.  50,  1.  pu- 
hele  johe  die  I6wen  (/.  I6wer)  Die- 
mer 355,  21. 
l£    übel,  unghick?  Gr.  3,  128.  Grajf  2,  30 
295.  Schneller  2,  406.   454.  swü 
man  den  gast  wil  16  (?  wille  P)  ge- 
wern Übel  behandelt  Frl  199,  7.  ab- 
gesehen ton  dieser  stelle ,  a?o  16  nicA/ 
sicher  ist,  kommt  nur  der  genit.  I6wes,  35 
16s  als  interjection  in  der  bedeutung  lei- 
der vor.     stellen  aus  O.  u.  N.  bei 
Graff  a.  a.  o.    dö  vergaben  si  I6wes 
des  obristen  chuniges  Diemer  238,  20. 
Uwes  an  der  entsprechenden  stelle  fdgr.  40 
t  ,  149,  9.    ah  16s  (ehen)  Diut.  3, 
38.  s.  ach. 

LEBARTB  S.  PABDU8. 

LKB8  swt.  ich  lebe.  ahd.  Iep6m  Graff  2, 
40.  vgl  Up  und  Übe.  —  uns  ich  45 
lebe  Iw.  276.  sin  name  lebt  das.  9. 
er  lebte  das.  249.  die  vogel  gewo- 
ben mit  aolhem  sinne ,  rehte  sam  si 
lebten  Er.  7647.  vier  lewen  rehte 
sam  si  lebetin  Flore  1956  und  anm.  50 


als  er  leben  solde  so  meisterhaft  ge- 
arbeitet als  wenn  er  lebte  Wigal.  834. 
6571.    lebt  si  noch  ist  sie  noch  so 
gesinnt  als  ich  si  lie  MS.  1,  20.  a.  ir 
möhtet  mich  wol  lebn  lan   Im.  15. 
vgl  127.  —  sanfte  leben  das.  29. 
Waith.  35,  26.     schöne  leben  Iw.  9. 
Waith.  107,  33.  114,  18.    wol  leben 
das.  44,  23.  124,  28.   jemerllcbe  1. 
Iw.  235.    swache  1.  das.  130.  lange 
leben  Waith.  57,  14.  geben  als  er  niht 
lenger  wolle  leben  das.  25,  30.  Porz. 
666,  10.  —  man  sol  da;  guot  mit 
vollen  gebn  sam  nieman  sül  ein  wo- 
chen  lebn  Vrid.  58.     sam  si  ze  le- 
hne heten  niht  m6r  wan  einen  tac  Nib. 
42,  4.  —  di  wil  ich  pt  mit  Crenden 
leben  Pars.  367,  10.    mit  triwen  le- 
ben das.  499,  17.     mit  6ren  leben 
Waith.  25,  30.    in  der  buo;e  1.  Iw. 
294.    in  der  aa;e  1.  Porz.  33,  29. 
stt  ich  in  iwerm  geböte  lebe  das.  371, 
19.    nach  6ren  1.  Iw.  262.  nachdem 
hove  leben  Waith.  36,  4.  10.    si  le- 
beut  von  einem  steine  Porz.  469,  3. 
—  mit  genit.  Gr.  4,  672.    wes  (wo- 
von) al  da;  volc  lebte  Porz.  813,26. 
H.  Trist.  3348.  des  si  da  lebeten  Geo. 
82,  3.    des  finres  leben  Er.  7651. 
diu  muo;  doch  stnre   genäden  lebn 
Porz.  693,  26.    da;  ich  ir  frides  hie 
sol  lebn  das.  394,  16.    des  gedinges 
leben  MS.  1,  194.    ir  tröstes  leben 
das.  2,  25.     also  lebe  ich  des  luftes 
von  ir  mnnde  das.  44.  a.  wa;;ers 
gelebet  der  berinc  Geo.  3873.  des 
gotes  wortes  leben  Bert.  196.  rates 
leben  g.  Gerh.  848.    die  vreude  der 
ich  solle  leben  troj.  5606.  —  mit 
dativ.    dem  hüse  für  das  haus  lebn 
Iw.  109.    lft  mich  dir  einer  iemer  le- 
ben Waith.  70,  20.    da;  er  guoten 
wiben  niht  enlebe  das.  96,  10.  wie 
ein  wtp  der  werlte  leben  sol  das.  86, 
16.    er  künde  und  wolt  in  allen  le- 
ben Trist.  3494.  —  lebe  dir  sanfte 
En.  12479.    du  möhlest  dir  wol  sanfte 
leben  büchl.  1,  1605.     allererst  lebe 
ich  mir  werde  Waith.  14,  38.  vgl  Gr. 
4,  363.  —  partic.  lebende,    die  noch 
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lebende  sint  Iw,  216.  niht  lebendes 
das.  56.  welher  ba$  lebender  st  Hebnbr. 
522.  —  ein  lebender  tac  der  erlebt 
wird  US.  1,  72.t.  lebende  tage  Am. 
4.  b.  U.  Trist.  16.  1832.  alliu  dlniu  5 
lebenden  jar  Barl.  177,  31.  in  ir  le- 
benden stunden  das.  311,  7.  leben- 
de; leben  Diut.  1,  54.  tgl.  Gr.  4,  65. 

gelebe  swv.  1.  lebe,  da;  wir  alsd 
geleben  in  disem  eilende  fundgr.  1,  10 
87.  vgl.  88.  2.  erlebe,  lat  dich  e; 
got  geleben  Diemer  25, 11.  wi  cbOme 
er  e;  gelebete  da$  diu  wlhe  wart  ge- 
tan das.  23,  17.  sint  ich  da;  gele- 
ben solde  da;  du...  En.  12845.  got  15 
welle  da;  ich;  niht  gelebe  Iw.  170. 
chüme  gelebet  si  die  naht  fundgr.  1, 
180,  30.  er  gelebte  nie  liebern  tac 
Iw.  274.  tgl.  Pan.  720,  26. 

verlebe  swt.  1.  verlebe,  ich  han  20 
mines  lebena  lonf  leider  jaemerUche  ver- 
lebet Pass.  371,  47.  di  alle  ires  le- 
ben s  vll;  üf  köscheit  hie  verlebeten 
Pass.  Germ.  7,  285.  2.  verbrauche 
während  meines  lebens.  da;  guot  ver-  25 
leben  En.  12501. 

widerlebe  stev.  strebe  dem  leben 
entgegen,  der  lebet  niht,  er  widerlebet 
Mar.  himmelf.  1768.  tgl.  Trist.  32: 
die  pflegent  niht,  si  widerpflegent.  30 

leben  sin.  leben,  der  leben  glaube 
1186.  1729.  1745  «.  m.  L.  Alex. 
2301.  3670.  4128  W.  —  leben  unde 
Up  Iw.  96.  Otto  21  und  anm.  RA.  7. 
samir  leben  unde  Up  fragm.  24.  a.  35 
da;  versümte  leben  frauend.  589,  20. 
diz  kurze  leben  Waith.  77,  3.  diz 
breede  leben  a.  Heinr.  696.  da;  ewige 
leben  das.  610.  ist  mir  getroumet 
min  leben  lw.  136.  Waith.  124,2. —  40 
da;  leben  hin  Iw.  295.  muo;ichm!n 
leben  hän  Pars.  661,  4.  sin  leben 
behalten  das.  426,  10.  734,  28.  stn 
leben  koufen,  erkoufen  das.  266,  21. 
276,  6.  sin  leben  schaffen  Bit.  1.  a.  45 
21.  a.  da;  leben  Verliesen  Part.  287, 
26.  da;  leben  wagen  Iw.  242.  ze 
wandel  geben  dat.  69.  ze  suone  ge- 
ben das.  209.  einem  da;  leben  ne- 
men  das.  92.  187.  Pan.  259,  15.  50 


293,  13.  da;  leben  verteilen  das. 
527,  19.  da;  I.  leiden  a.  Heinr.  650. 
al  dln  leben  so  lange  du  lebst  Genes, 
fundgr.  20,  22.  al  sin  leben  W.  Wh. 
417,  24.  419,  24.  e;  gierige  in  an 
da;  leben  Iw.  268.  si  geböt  ir  an 
da;  leben  das.  131.  bl  leben,  lebne 
stn  Pan.  575,  4.  577,  28.  bt  le- 
bene  bestan  Nib.  2119,  4.  einen 
vom  leben  scheiden  Pan.  499,  24. 
bediu  leben  das  jetzige  und  das  künf- 
tige W.  Wh.  420,  16. —  bes.  {ebens- 
te eise  ;  läge  in  der  man  lebt,  in  swel- 
hem  lebeu  er  st  Waith.  28,  21.  vgl. 
bihteb.  44.  ärmecltche;  leben  Parz. 
481,  2.  guot  leben  Iw.  296.  swä 
mensche  in  guotem  lebene  st  Vrid.  68, 
22.  heilecllche;  leben  Pan.  452,  23. 
ein  kleine;  leben  Wigal.  3643.  kum- 
berltche;  leben  Iw.  234.  lesterlfcbe; 
leben  a.  Heinr.  1249.  reine;  leben 
das.  296.  ein  riebe;  leben  Iw.  134. 
da;  niuwe,  da;  virne  leben  g.  sm.  1400. 
1410.  der  bftbest  hät  ein  schoene  le- 
ben Vrid.  151,  7.  t^f.  Bert.  38.  geist- 
lich leben  Waith.  21, 16.  frauend.  601, 
32.  frte;  leben  das.  146,  27.  der 
jaden  orden  unde  leben  Sih.  2523. 
swie  vil  der  ketzer  lebene  st  so  viel 
ketzerische  secten  es  geben  mag  Vrid. 
26,  4.  got  hlt  drin  leben  geschaf- 
fen, gehöre,  ritter,  pfaffen  das.  27,  1. 
drin  leben  in  dirre  weite  lebent,  juden 
kristen  unde  beiden  Barl  232,  29.  der 
rehten  leben  ist  niht  me  wan  driu : 
ich  meine  die  rehten  6  magetuom  kiu- 
scheit  Vrid.  75,  18.  liegen  triegen 
bftnt  da;  heil,  si  hant  an  allen  leben 
teil  das,  167,  15.  —  bisweilen  dient 
leben  nur  zur  Umschreibung,  des  vreute 
sich  des  kfineges  leben  Barl.  21,  2. 

iemerleben  stn.  ewiges  leben,  du 
(Gott)  gasbe  in  dort  dln  iemerleben 
Winsbeke  73,  10. 

lancleben  sin.  langes  leben  a.  Heinr. 
646.  712.  Helbl.  9,  59. 

lasterleben  stn.  schmachvolles  le- 
ben. Marleg.  21,395. 

m itcleben  stn.  gemeinsames  leben. 
U.  2,  158. 
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münechleben  stn.  leben,  stand  ei- 
nes mönches.  warn.  1574. 

sunderleben  stn.  besonderes  leben. 
Barl.  232,  36. 

v  reu  den  leben  stn.  freudenleben. 
Marleg.  25,  403. 

yrideleben  sin.  friedliches  leben. 
Pass.  254,  74. 

wünsch  leben  stn.  ein  in  jeder 
hinsieht  vollkommenes  leben,  a.  Heinr. 
393.  bucht.  2,  80.  vgl  wünsch. 

zw  ive  lieben  stn.  ungewisses,  un- 
beständiges leben.  Winsbeke  63,  8. 

lebelos  adj.  leblos,  matt,  da  sang 
er  oibt  als  ein  Iebelöser  man,  ervieng 
e;  lebelichen  an  Trist.  7829. 

lehesite,  lehetage  s.  das  zweite  w. 

lebendec  adj.  lebendig,  lemtic, 
lemptio  Diemer  198,  24.  216,  15.  349, 

4.  361,  3.  Sommer  ui  Flore  141.  le- 
ben ding  vaterunser  11.  1123.  leben- 
dec Mar.  24.  Wigal.  4764.  5213.  Trist. 
10729.  —  «wen  sune  si  lebendec  truoc 
Porz.  781,  21.  der  einen  stier  von 
töde  lebendec  dan  hie;  gen  das.  796, 
1.  min  freude  ist  lebendec  begrabn 
das.  461,  12.  —  der  lebentigen  muo- 
ter  solt  du  stn  Diemer  9,  13. 

lcbehaft  adj.  leben  liabend.  al  da; 
Iebehaftes  ist  W.  Wh.  215,  15. 

lebelicb  adj.  lebhaft,  lebendig,  vi- 
vax,  vivificus,  Vitalis  gl.  Mone  5,  87. 
88.  90.  —  lebeliche;  leben  U.  Trist. 
516.  Pass.  97,  68.  98,  15.  lebell- 
chiu  kraft  lebenskraft  Barl.  54,  2.  le- 
beltchiu  vrist  lebensteit  das.  14,  1. 

lebet iche,  -en  ado.  nach  weise  ei- 
nes lebenden,  lebendig,  lebeliche  gebä- 
ren Porz.  99,  17.  vgl.  Wigal  7926. 
Pass.  226,  75.  er  vieng  e;  lebeli- 
chen ao  Trist.  7830. 

lebeltcheit    stf.  vivacitas  gl  Mone 

5,  85. 

lbbbkuochb  s.  knoche  unter  koche, 
lkbebe    stswf.  leber.  ahd.  libara,  lebara 

Graft  2,80.    jecur  sumerl.  9,  76.  30, 

74.  voc.  o.  1,  76.    die  lebere  sneit 

er  snnder  abe  Trist.  2940. 
leberkrüt,  lcbermer,  lebersnuor, 

leberwurst,  leberwurz  s.  das  zweite  w. 


leberlin    stn.  kleine  leber;  ein  p- 
rieht  aus  leber  bereitet,  anisa  Duft  hl. 
gl.  29.  Wölk.  15,  2,  11. 
Lech    stm.  der  Lech.  tat.  Licns  BiLbb.L 
5    59.  a.  vgl.  ich  lecke  netze. 

Lechvelt    stn.  das  Lechfeld.  Pan 
565,  4. 

leche    swv.  spalte  aus  einander,  beson- 
ders vor  trockenheit,  bekomme  ritin; 

10  lechze,  lechen  :  gesprechen  Mart.  53. 
sin  herze  wart  so  swfire  in  der  om- 
ni acht  im  lechen,  da;  er  nicht  mochte 
sprechen  Pass.  165,  39.  —  die  par- 
tieipia  erlechen  und  zerlechen  fuhren 

15    auf  ein  starkes  verbum  liehe,  lach, 
lache? 

crlechc  swv.  werde  trocken,  di  min 
herze  irvubtet,  swenne  ich  irlecheo 
Pilot,  vorr.  75. 

20  erlechen  partic.  prät.  s6  trinke  ich 
klaren  wln . . .  sö  stastu  erlechen  ausge- 
trocknet, durstig  als  ein  kra  fraget.  1 6.  i. 

zcrlcche  swc.  spalte  aus  einander. 
Pictor.  vgl.  Frisch  1,  562.  a. 

25       zerlechen    partic.  prät.  ta;  unge- 
habe  Tag  ta;  zelechen  leck  aldeerwor- 
ten  ist  N.  Boeth.  Graff  2,  102. 
lecke,  legge    stf.  leiste,  säum,   aus  Ist. 
lacinia  ?    diu  burch  ist  gewerchet  i« 

30  unteriste  XU  legge  an  der  gruntvesle, 
aller  steine  beste  Diemer  362 ,  1"- 
anderthalp  (an  dem  gewande  des  Ü- 
schofs)  lühte  ein  Iekke,  sam  si  wtre 
gestiruet  Senat.  554.  vgl  tornaturas 

35    in  transversum  ligna  tornata,  legre 
Graft  2,  102. 
lecke    swv.  lecke,  nette,  ahd.  lekjo  Graft 
2,  100.    in  lecken  der  schände  beder 
(bäder)  Mart.  46.  Diut.  2,  137. 

40  lecke  stf.  benetzung;  besondert  mit 
warmem  badewasser.  riben  und  begie- 
ßen füeget  nach  der  lecke  HetbL  3, 63. 
dö  wart  gebetet  ain  päd,  het  man  die 
leck  auf  gössen,  uns  biet  sein  allver- 

45    drossen  Wölk.  6,  39. 
lecke  s.  lege  unter  ich  lige. 
lecke    swv.  lecke,  ahd.  leköm,  goth.\t\gi>] 
vgl  gr.  Wpi,  lat.  lingo.  Graft  2, 103. 
Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  339.  du  wart 

50    lecket  her  tsengrfn  beideothalp  da  *r 
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was  want  Reinh.  632.  dö  begründen 
lecken  di  elfande  di  bilede  L.  Alex. 
4277.  si  leckent  salz  MS.  2,  8.  b. 
die  lecheton  im  sine  ei;e  Griesh.  pr. 
1 ,  38.  an  henden  uode  an  fliegen  be- 
gunden  si  du  lecken  den  herren  Pan~ 
tal.  1465.  der  ketzerlichen  lere  die 
er  in  sich  gelecket  bat  Bert.  307.  — 
so  wie  lecken  ahd.  von  der  flamme 
gebraucht  wird,  so  mhd.  ton  dem  dufte : 
von  diseme  grabe  leckete  ein  rouch 
der  sue;e  ersmeckete  Diut.  1 ,  480. 
zu  des  gerucbes  wirde  der  ü;  ir  grabe 
lecket  das.  482.  ein  roch  gar  edel 
nnde  her  von  dem  ü;flu;;e  leckete 
das.  486.  da;  gegen  dem  trunc  gange 
,  ein  dnnst  als  rouch  von  einer  brunst, 
und  da;  der  man  erswitze  da;  er  wa?ne 
da;  er  vaste  lecke  MS.  2,  105.  a. 

geleckc  swv.  lecke,  sö  diu  katze 
die  kroten  alsö  gelecket  Bert.  307. 

leckcspiz,  s.  das  zweite  wort. 

gelecke  sin.  leckerspeise.  Moneaitd. 
schausp.  2,  320. 

lecker  stm.  feiler lecker ,  fresset, 
schmaroher,  überhaupt  ein  sittenloser 
mensch,  nebulo  voc.  trat.  1422.  le- 
cator  sumerL  42,  17.  ambro  gl.  Mone 
5,  238.  parasitus  Diefenb.  gl.  201. 
—  du  wirst  dar  umbe  erbaogen  als 
ein  lecker  und  ein  diep  Eracl.  937.  dir 
ist  ein  lecker  liep  der  den  berren  vil 
geliuget  MS.  2,  169.  b.  verhofter 
lecker  Lachm.  Waith,  s.  151.  du  al- 
ter lecker  s.  m.  69,  14. 

Icckerhcit  stf.  das  wesen  eines 
lecker.  Reinhart  was  leckerbeit  wol 
kunt  Reinh.  1161.  Isengrin  was  le- 
ckerheile vol  das.  882  und  anm. 

leckerie  stf.  die  weise  eines  lecker, 
lenocinium  Diefenb.  gl.  166.  ich  leb 
in  leckerie  W.  Wh.  193,  25.  lecke- 
rie und  bösheit  s.  m.  69,  18. 

lecker  adj.  lecker,  wie  nhd.  ein 
guot  lecker  köstelin  H.  zeilschr.  5, 1 4. 
lecke  swv.  springe,  hüpfe.  Frisch  1,562.  c. 
Ober!.  889.  Luther  hat  das  wort  in 
der  redensart  „wider  den  Stachel  le- 
cken" act.  apost.  9,  5.  „mit  den  fü- 
fien  lecken**  Ezech.  34,  21.  vgl.  goth. 


laikan  springen;  schwed.  lacka;  wor- 
aus sich  ergibt  daß  das  wort  nicht  rein 
hochdeutsch  ist.  vgl.  I  e  i  c  b  e.  wi;;e  da; 
dir  ist  zu  hart  üf  zu  leckene  in  den 
5  gart  Pass.  181,  85. 
lecke  swv.  da  muose  alt  unde  junc  ster- 
ben von  ir  ecken  und  veige  gelecken 
Bit.  107.  a.  da  wart  gelecket  mit  den 
swerlen  da;  si  klungen  Geo.  51.a.  ir  ringe 

10    wurden  sere  versniten  von  ir  swertes 
ecken,  si  begunden  diu  gebot  lecken 
altd.  bl  1,  339.  was  heißt  lecken  an 
diesen  stellen? 
lecter    stn.  lesepult  auf  dem  chor  der 

15  kirche.  mlat.  lectrum,  lectorium,  franz. 
lutrin,  ahd.  lectar  Graff2,  162.  Schind- 
ler 2,  518.  pulpitum  sumerl.  13,  39. 
vgl.  25,  26.  —  stuont  ir  ieglichem 
vor  ein  guldln  leclor  die  solden  diu 

20  buoch  üf  haben  Tundal.  62,  37.  trat 
alsö  üf  einen  lecter  enpor  da;  in  da; 
volc  da  bevor  deste  ba;  vernähme  Pass. 
262,  31.  vgl.  89.  2.  der  chor  in  der 
kirche.     üf  dem  lectere  di  lac  manic 

25    sebaf  unde  rint  Herb.  15739  u.  anm. 
da;  blüt  üf  den  lector  spranc,  da  man 
im  goten  üffe  sanc  das.  16296. 
lecze,  letze    stswf.    leetio.  ahd.  leeza, 
leezia  Graff2,  163.    1.  Vorlesung  des 

30  evangeliums  in  der  kirche.  der  heiligen 
leezen  (sacrarum  leclionum)  gruo;  Uhr. 
1297.  da  wolde  er  tuon  letze  Ser- 
val. 1041.  nu  liset  man  uns  an  einer 
letzen  aneg.  23,  52.    dö  man  die  ech- 

35  ten  leccen  las  Pass.  141,  77.  vgl  91. 
leccien  bihteb.  79.  2.  die  lection  in 
der  schule,  da;  er  ob  in  (seinen  mit- 
schülem)  allen  muose  wesen,  ir  letzen 
baren  unde  lesen  Eracl.  284.  vgl,  Ren- 

40    ner  17538. 

tugentletze  tugendlehre  (leetio  vir- 
tutis).  myst.  326,  15. 

leczncr    stn.  Vorleser,  subdiaconus, 
sublevita  voc.  o.  29,  40.  vgl.  15,  5. 

45  ledec  adj.  ledig,  frei,  unbehindert,  tu 
Ilde  gehe,  also  ursprünglich  der  frei 
yehn  kann?  lidig  Suso,  leseb.  873, 
25.  Bon.  35,  50.  71,  52.  —  a.  ohne 
zusatz.  da;  frumt  in  zallen  stunden  le- 

50    dec  uut  sfire  gebunden  Parz.  531,  30. 
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eio  ledic  wtp  nicht  von  der  liebe  be- 
zwungenes Waith,  47 ,  24.  ein  ledic 
mao  das.  69,  17.  ein  ledec  ors  Pan. 
342,  12.  da;  dunet  mich  iwer  ledec 
unbestrittenes  reht  das.  523,  19.  eben 
so  dln  ledec  eigen  MS.  2,  182.  b. 
gedanke  muo;  man  ledec  ungevangen 
lu^en  gan  das.  127.  b.  —  si  wurden 
ledic  dier  dA  vienc  Pan.  100,  20. 
630,  14.  Iw.  176.  freuend.  315,  26. 
ledec  sitzen  Diemer  183,  21.  einen 
ledec  lan  Iw.  71.  195.  Pars.  52,  20. 
382,  21.  da;  wolde  ich  alle;  ledic 
lln  aufgeben  Waith.  62,  20.  einen  le- 
dec machen  Pora.  46,  13.  b.  mit  ge- 
nitiv.  vgl.  Gr.  4,  731.  atrltes  ledec 
Pan.  607,  17.  kumbers  ledec  das. 
88,  6.  des  itewf;ea  unde  min  ledec 
Trist.  1490.  dirre  rnere  I.  das.  1 1055. 
siner  aventiure  ledec  das.  15855.  e. 
mit  präpotitwnen.  dö  er  hie  von  iu 
ledec  wart  ho.  216.  von  dem  sol  er 
ledic  sin  Pan.  86,  15.  mac  er  ledic 
stn  von  dlner  hant  das.  86,  17.  ich  pin 
noch  ledec  vor  solhem  pin  das.  521,  1. 

uoledec  adj .  nicht  frei,  myst.  331, 
32.  ich  bin  nnledic  von  sorgen  MS. 
1,  19.  a. 

vriledec  aaj.  ledig  und  los.  Halt- 
aus 508. 

ledeevri  s.  das  zweite  wort. 

ledecliche,  -  en  adv.  freit  ohne 
hmdernis,  völlig,  absolute  gl.  Mona  5, 
87.  diu  porte  ist  ledecllchen  uf  ge- 
tan Iw.  71.  vgl  au  1711.  höher  prls, 
der  Gäwun  ist  ledecliche  bt  Pan.  323, 
12.  magetuom  ich  ledecliche  han  das. 
440,  7.  da;  düht  in  ledecliche  guot 
BarL  150,  25.  er  truoc  stn  arbeit 
ledecliche  in  gotes  namen  das.  381,1. 

ledige  $wv.  mache  frei.  lidige  a. 
Reinh.  632.  Pilot.  353.  bihteb.  35.  — 
ledige  in  afl  mine  vil  arme  sele  Die- 
mer 301,  5.  da;  du  ledegest  minen 
geist  den  du  in  angesten  weist  das. 
299,  10.  ledegen  da;  grap,  da  got 
selbe  inne  lach  gr.  Rud.  ß,  9.  vgl.  Iw. 
174.  175.  186.  Pan.  623,  19.  Barl. 
279,  28.  Pass.  145,  5. 

erledige   sicp.  mache  frei,  da;  si 


muose  erledigen  ir  Hut  unde  ir  lant 
Judith  162,  12.  da;  si  di  sunder 
bindent  unde  erledigen!  tod.  genüg.  1 02. 
vgl.  Vir.  879.  /».  191.  Wigal.  5083. 
5  8995.  wand  er  manec  ora  erledegete 
indem  er  den  reiier  herunter  stach 
Er.  2615. 

ledigaere  *tm.  be freier,  lidigere  Pi- 
lot, vorr.  99. 
10  leder  stn.  leder.  ahd.  lödar  Graff  2, 203. 
—  MS.  2,  76.  b.  steht  leider  und  Maßm. 
denkm.  146.  a.  rata«/  meder.  swarz 
sam  ein  leder  TundaL  52,  67.  der 
hunt  hat  leder  ge;;en  Vrid.  138.  da; 
1 5  si  dicke  ein  ander  träten  beide  üf  Isen 
unde  leder  Engelh.  4896.  ouch  was 
stn  satel  unbealagen  mit  niwen  ledern 
Pan.  144,  27. 

arm  leder    stn.  armleder.  ander  die 
20    ermel  üf  die  mus  hat  er  gebunden  arm- 
leder Helbl.  8,  459. 

gagcu  lcder  stn.  snpracedri  sumerl. 
34,  73.  supracerdum  gl.  Hone  7,  594. 

Stegereifleder  stn.  steigriemen.  gr. 
25    Rud.  Ab,  12  und  anm. 

stlcleder  stn.  steigriemen.  Er.  7680. 
Pan.  530,  25.  Flore  2829.  Gr.  m.  3, 
689.    scansile  voc.  o.  20,  18. 

stirplcder?    stn.  steigriemen.  Gr. 
30    »•  2,  60. 

zouinleder  stn.  lorum  voc.  o.  20,8. 

lederbanc,  lederhose,  lederkalc, 
ledervra;  s.  das  zweite  wort. 

liderin  adj.  von  leder.  Helbl  14, 
35    52.    ein  liderin  huot  Pan.  129,  24. 

ledcraere  stm.  gerbet,  cerdo  su- 
merl. 49,  37.  coriator,  corii  factor 
Brack  1487.  —  Hättl.  2,  67,  72. 

LEFFEL,  LEFS,  S.  ich  LAFVE. 

40  legende    f.  legende  Marl.  177. 

LEGE  S.  ich  LIGE. 
LEGGE  S.  LECKS. 

legiste    sxem.  rechtsgelehrter,  dar  nach 
las  er  von  legibus,  und  da;  kint  wart 
45    alsus  ein  edel  legiste:  diu  kunst  spri- 
chet  von  der  e  Gregor.  1024. 
Lehes  s.  ich  lIhe. 
leibe  s.  ich  lIbe. 

LEICHE,  LIECH ,  CBLEICITEN     Springe,  hüpfe. 

50    goth.  laika  Ulfil.  wb.  103.  Gr.  1,934. 
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Stalder  2,  164.  das  präterit.  liech 
ist  mhd.  nicht  nachweisbar,  part.  präi. 
geleichen  betrogen,  weltchr.  f.  19.  d 
Cass.  hs.  Pont.  bL  B,  III,  b.  vgl.  1  e  i- 
che,  gel  eiche  stet,  und  liehe.  5 

leich  stm.  leich.  —  im  ahd.  ist 
leih  modus,  leich  modi  Diut,  1, 
304.  leich on  modulis  das.  314. 
chareleich  flebilis  modus  Boeth. 
169.  seitscal  sangleichis  psalmus  can-  10 
tici  N.  67,  1.  leih  psalmus  Windb. 
ps.  138.  139.  sangleich  chorus  W. 
52.  tgl.  Graff  2,  153.  goth.  ist  lai- 
kan  springen,  laiks  ton»,  bilaikan  ver- 
spotten Ulfil.  wb.  103.  Gr.  2,  17.  ags.  15 
lac  opfer  (wobei  tanz  und  spiel  statt 
findet)  Grimm  d.  mythol.  35.  das  nhd. 
leich  samen  der  fische  ist  wohl 
ursprünglich  dasselbe  wort,  hiernach 
ist  leich  ursprüngl  spiel,  gespielte  20 
melodie.  zur  näheren  Charakteri- 
stik desselben  im  allgemeinen  dient  fol- 
gendes: 1.  der  leich  ist  ein  ddn  oder 
ein  gedrene,  d.  h.  ein  tonstück ,  in  wel- 
chem das  thema  in  man  ig  faltigen  ver-  25 
änderungen  ausgeführt  wird.  2.  der 
leich  konnte  eben  so  wohl  auf  einem 
Instrumente  vorgetragen  werden  als  von 
einer  singstimme;  auch  konnte  gesang 
und  spiel  mit  einander  vereint  sein.  30 
in  beiden  fällen  konnte  der  Vortrag  ein- 
stimmig oder  mehrstimmig  sein;  doch 
war  der  leich  ursprünglich  und  vor- 
zugsweise auf  den  Vortrag  einer  menge 
berechnet,  und  es  hatte  die  gespielte  35 
melodie  oder  die  musik  den  Vorrang 
über  den  text,  so  daß  dieser  sich  je- 
ner unterordnete.  3.  so  wie  sich  die 
leiche  in  hinsieht  auf  den  döo  durch 
manig faltigen  Wechsel  auszeichneten,  so  40 
muste,  wenn  gesungene  worte  damit  ver- 
bunden wurden,  auch  in  den  versen  die- 
selbe manigfaltigkeit  eintreten ;  und 
diese  manigfaltigkeit  ist  es,  durch  die 
sich  der  leich  von  den  lieden  unter-  45 
scheidet,  auch  mehrere  durchaus  gleich- 
förmige Strophen  oder  liet  konnten  ein 
ganzes  ausmachen:  bei  jedem  neuen 
liede  (bei  jeder  neuen  Strophe)  kehrte 
aber  dieselbe  weite  wieder.  —  Zur  ge>  50 


schichte  der  leiche  bemerken  wir  hier 
nur,  daß  Lachmann  (über  die  leiche 
der  deutschen  dichter  im  Rhein,  mu- 
seum  für  philo logie  1831J  und  Wolf 
(über  die  Uns,  Sequenzen  und  leiche 
Heidelberg  1841J  sie  aus  den  soge- 
nannten prosen  oder  Sequenzen  (ur- 
sprünglich modulationen  des  halleluja 
am  Schlüsse  der  antiphonen)  herleiten 
(also  ihnen  einen  kirchlichen  Ursprung 
geben),  die  schon  früh,  wie  in  dem 
leiche  auf  den  sieg  des  fränkischen  kö- 
nigs  Ludwig  über  die  Normannen  bei 
Saucourt,  auch  deutsch  über  weltliche 
gegenstände  gedichtet  wurden:  dagegen 
waren  nach  Wackemagel  (mehr  episch 
gehaltene)  leiche  bereits  in  der  älte- 
sten volkspoesie  vorhanden ;  man  mochte 
den  inbegriff  von  tarn  und  spiel  und 
gesang  der  menge,  insofern  musik  die- 
selbe leitete,  leich  nennen,  später  fand 
nach  demselben  eine  Wechselwirkung  zwi- 
schen der  dich  tun  g  des  Volkes  und  der 
geistlichen  statt,  so  daß  diese  deutsche 
dichtungen  für  das  volk  den  volksmä- 
ßigen leichen  nachbildeten  und  umge- 
kehrt, namentlich  seit  dem  zwölften  Jahr- 
hundert, die  sequenzen  aus  der  lateini- 
schen kir  c  hen  dich  tun  g  auf  das  deutsche 
gebiet  übertrugen ,  wodurch  dann  die 
alte  form  der  leiche  so  umgestaltet 
wurde,  daß  von  nun  an  beide  zusam- 
menfielen, auf  die  leiche  der  höfischen 
hjrik  der  edeln  wirkten  dann  später 
noch  die  lais ,  altepische  naHonalge- 
sänge  der  Franzosen,  deren  form  nach- 
her in  die  hjrik  aufgenommen  wurde, 
und  die  descorls,  die  französischen  nach- 
bildungen  der  Sequenzen,  s.  handb.  der 
d.  lit.  s.  40.  65.  226.  altfranz.  lieder 
und  leiche  s.  178  fg.  230  fg.  vgl.  auch 
Liliencron  in  H.  zeitschr.  6,  91.  — 
sin  (Volkers)  leiche  lütent  übele,  stn 
zöge  sint  röt:  jä  vellent  sine  deeoe 
manegen  hell  töt  Nib.  1939,  1.  da- 
von Gliers  rühmt  die  leiche  von  Hart- 
mann von  Aue  und  andern :  also  guole 
mao,  da;  man  an  leichen  ir  genöj  me- 
iner mer  gevinden  kan  MS.  1,  43.  b. 
tanzliet,  leich  er  kan  MS.H.  3,330.b. 
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näch  disen  liden  saug  ich  d6  eineo 
leich  mit  oolen  hö  und  ouch  mit  snel- 
len  noten  gar  frauend.  422.  der  leich 
vil  guot  ze  singen  was :  manc  schoe- 
nia  vrowe  in  gerne  las  das.  426,  2.  5 
der  (spilman  mit  sfner  harpfen)  haob 
den  wanneclicben  schal  mit  slner  hüb- 
schen selten  spil :  tenze  und  süeger 
leiche  vil  lie;  er  da  lute  erklingen, 
dar  zuo  begonde  er  singen  troj.  5449.  10 

—  leich  gleichbedeutend  mit  leis  Kön. 
leseb.  934,  lt.  vgl.  Ieis.  —  leich  für 
fron*,  lai  Trist.  3507  fg.  einen  leich 
von  der  vil  stolzen  friundin  Gralandes 
des  schcenen  das.  3585.  huob  er  aber  15 
an  einen  senelichen  leich  de  la  curtoi- 
sie  Tisbe ,  den  harpft  er  alsö  schöne 
das.  3613.  er  vant  ouch  ze  der  sel- 
ben zlt  den  edeln  leich  Tristanden  das. 
19205.  20 

alblcich  stm.  spiel  der  elbe.  H.  ge- 
sammtabent.  3,  123. 

brutlcich  stm.  leich,  der  bei  hoch- 
%eiten  gesungen  wird.     T.  Sion,  vgl 

brutleiche     swv.    vermähle  mich. 
Uone  8,  425. 

Iii  leich  stm.  eigentlich  der  leich 
der  bei  der  Vermählung  gesungen  wird, 
dann  die  Vermählung  selbst,  jane  sult  30 
ir  die  hileich  niht  machen  kehr.  73.  d. 
durch  den  vertanen  hiuleich  den  Paris 
hat  gestellet  troj.  23182. 

jamerleich    stm.  jammerleich.  — 
figürl  da  gel  der  jamerleich  nach,  beide  35 
trören  und  klagen  Bert.  242.  vgl.  jä- 
merleis.  I 

weieleich  stm.  klageleich,  figür- 
lich für  teeinen  H.  teitschr.  3,  445. 

leiclinötelin  s.  das  »weite  wort.  40 

leiche  swv.  1.  springe  auf,  steige 
in  die  höhe,  in  irreganges  leieben  von 
dem  aufliüpfen  des  irrlichts  grundr.  345. 

—  da;  spil  machet  diu  ros  vrcelich, 
si  treltent  unde  leichent  sich  steigen  45 
in  die  höhe  Straßb.  As.  bl,  2.  a.  des 
vunften  tages  beginnint  sich  leichen  an 
den  veldin  da;  gevogele  fundgr.  2, 
1 28 ,  2.  ein  höher  wall  der  an  die 
wölken  reichte  und  ze  berge  leichte  tn  50 


die  höhe  wuchs  troj.  99.  b.  der  ceder 
in  Libftn  sich  uf  ze  berge  leichet  g. 
sm.  185  und  anm.  2.  biege.  vgL  ich 
liehe,  sieben  zeichen  diu  sich  al;sa 
wegent  unte  leichent  Diemer  345,  6. 
diu  bein  sint  da  ze  deine  chnieradea 
gebogen,  da;  si  sich  leichen  suenne  si 
Beriten  Genes,  fundgr.  15,  1.  die  ider 
begunden  sich  leichen  Serval.  3205. 
3.  teusche,  betrüge.  vgL  goth.  bilaika 
verspotte.  —  ich  hab  in  geleicbt  MS. 
H.  3,  302.  a.  si  tet  mich  geren  lei- 
chen Hütsi.  1,  89,  37.  vgl.  25,  35. 
122,  54.  2,  49,  74.  sieh  leichen  lio 
das.  63,  10.  alsö  betrug  he  di  rit- 
lere öf  beiden  siten  unt  leichte  die  mit 
sehenden  ougen  altd.  bl.  X,  i 42.  1 43. 
ich  fürcht,  die  boOhung  werd  mich  lei- 
chen Wölk.  16,  3,  10.  si  leichent  a. 
i    betriegent  Pontus  bl.  D,  II.  b. 

gcleiclie  swv.  1.  biege,  in  steises 
wise  den  nieman  mac  geweieben.  gt- 
brüchen  noch  geleichen  warn.  3308. 
2.  teusche,  trüge,  zin  anderhalp  ame 
.  glase  geleichet  (gelichet  G.)  and  des 
blinden  troum  Pan.  1,  21.  vgl.  Lack- 
mann über  den  eingang  des  Pari. 
11. 

gcleich  stn.  gelenk,  fuge,  glied.  ir 
)  arme  ü;  dem  geleicbe  0;  den  ahsela  sli 
chen  Mart.  177.  ir  ganzen  blech  und  ir 
geleicb  beliben  ungeschertet  troj.  28. 
ist  die  wunde  eines  gleiches  lang  Gr. 
w.  2,  218. 
iLkidkbrön    n.  pr.  herzöge  L  von  Re- 

dunzehte  Pan.  772. 
LBiK,  leigk  swm.  loie,  nichtgeistlicher.  $r. 
lat.  laicus.  ahd.  leigo  Graff  4,  15?. 
doch  ich  ein  leie  wa?re ,  der  wirea 
i    buoebe  ma?re  kund  ich  lesen  unde  scari- 
ben  Par*.  462,  11.     ein  tumber  leie 
Waith,  33,  4.    wir  leien  tod.  gt^9- 
221.    wolgemuoteo  leien  MS.  1,200. 
stolzen  leigen  das.  14.  a.    puffen  unde 
i    leien  Judith  150,  15.    seht  an,  pM- 
fen,  seht  an,  leien  Waith.  51,  16.  M 
sich  begunden  zweien  die  pfaffen  unde 
leien  das.  9,  25.     die  pfaffen  wellest 
leien  reht  verkdren  das.  25,  34.  sprach 
i    sö  wtsiu  wort  in  leien  wis  Am.  1350. 
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ungelehrter,  versma  die  leien  nibt  ze  i 
sere  amgb.  10.  b. 

leiliute,  lcienpfaffe,  leirede,  lei- 
swester,  leivürste  s.  das  zweite  tcort. 

LEIGE,  LEU,  LEI     Stf.  Oft.  HOCH  Gr.  3,  79  5 

ata  dem  roman.  ley,  loi,  docA  ra/.  a//s. 
leia  »ca         73,  10.    io  leige  ou/1 
aVro  toeoe  /Inno  540  B.    an  aller  leige 
flubt  MS.   1 ,  24.  b.    aller  leige  guot 
Bon.  100,  8.  vgl  Ls.  1,  401.  livl.  \q 
ehr  an.  7296.  Vaterunser  435.  einer 
leie  volc  Grieth,  pr.   1,  16.  keiner 
lei  werc  En.  5175.    drlerlei  Bert.  34, 
38.    drter  leige  fride  das.  125.  die 
dritten   lei  liute  das.  37.     vierleige  15 
Griesh.  pr.  1 ,  111.    fünflei  gest.  Rom. 
125.    sehs  lei  Augsb.  stadtr.  s.  120. 
sibenleige  Grieth,  pr.  1,  115.  ahtlei 
Bert.  237.    maniger  leige  JYVo.  415, 
3.    bluomen  maniger  leie  MS.  2,50.  a.  20 
vgl.  troj.  12937.  />arM.  47,  1.  man- 
ger  leigen  :  neigen  MS.  2,  105.  b. 
maniger  leien  das.  108.  a.    mange  lei 
ist  ir  gebräht  Nith.  8,  4.    welicher  lei 
Bert.  32.  237.    swelher  leie  das.  137.  25 
sölicher  lei  Ls.  1,  439.     irerlei  Kai- 
ser sp.  omeiß  13.  b.  —    von  böumen 
vil  maneger  bände  leie  Engelh.  5325 
und  anm.    bluomen  maniger  bände  leie 
Nith.  10,  2.    in  maniger  hantlay  weis  30 
Hatzi.  2,  58,  1.     mit  debeiner  leie 
slabte  guot  Ottoc.  55.  b.     keiner  leie 
slahte  nöt  Wigam.  1217.    in  maneger 
leie  ahte  das.  394. 
leim  s.  ich  Ume.  35 

LEI.VE  S.   ich  LEWE. 

lbip    s/m.  laib,  brot.  goth.  hlaifs,  ahd. 
bleib  Gr.  3,  462.  Graff  4,  IUI.  VI- 
fÜ.  wb.  64.    einen  girstlnen  leip  Hetbi 
1,  1029.    brengen  einen  leib,  ein  gir-  40 
aten  bröt  Pass.  173,  29.  vgl.  Gr.  w. 

1,  414.  Wölk.  4,  3,  5. 

hftsleip  slm.  hausbrot  Gr.  w.  1 , 21 8. 
smerlcip    stm.  fettklumpen.  Frisch 

2,  206.  b.  axungia  gl.  Mone  7,  598.  45 
xuma  sumerl.  29,  53.  i 

mutscheleibelln  s/n.  eine  art  klei- 
ner brote.  zwei  bröt  mit  namen  mut- 
acheleibelln  Gr.  w.  1,  441.  vgl.  ich 
musche.  50 


is  stm.  leise  stem.  deutscher  kirchen- 
gesang.  aus  kyrie  eleison?  vgl.  kyr- 
leis,  kyrleise.  nach  Wackernagel 
alt  fr  am.  lieder  und  leiche  s.  231  das 
franz.  lais,  das  auch  eine  form  der 
kirchenpoesie  bezeichnete.  —  slnen  lei- 
sen hoop  er  dd:  „Krist  herre,  du  bist 
guot,  nu  hilf  uns  durch  din  reine;  bluot, 
durch  dlne  heren  wunden,  da;  wir  free- 
lichen  werden  vunden  dfi  stiege  ist  der 
enge!  dön,  in  dlm  riebe  kyrieleisön  !tf 
Ernst  4538.  mit  ir  leisen  si  gaben 
soezen  dön  und  sungen  kyrieleisön  das. 
3582.  ir  leise  si  lute  riefen  (beim 
beginn  des  kämpfen)  das.  3070.  der 
kristen  schar  ir  leisen  sungen  das.  4759. 
do  sie  von  dem  Stade  stiegen,  die  ede- 
len  ritler  jungen,  und  ir  leisen  sungen 
das.  1924.  dÖ  sie  in  die  burc  drun- 
gen,  ir  leisen  si  sungen  das.  2158. 
vgl.  2286.  3166.  den  leisen  man  zno 
velde  sanc:  «in  gotes  namen  varen 
wir«  H.  zeitschr.  3,  12.  vgl.  Kolocz. 
52.  weset  vrö  und  singet  iuwer  leis 
alsö.  darauf  folgt:  deinde  pagani  re- 
cedunt  cantantes  :  »nu  ist  diu  werll  al 
ze  gote  vil  vrö.«  Mone  altd.  schausp. 
1,  766.  8uugent  zwene  oder  viere 
(der  geiseler)  einen  leis  vor  Clos.  ehr. 
84.  sö  stundent  ir  elwie  maniger  die 
die  besten  senger  wörent  und  viengent 
einen  leis  an  zu  singende ;  den  singent 
die  bruder  noch,  also  man  zu  tanze 
noch  singet  das.  86.  aus  der  letzten 
stelle  geht  hervor,  daß  leis  auch  in  ei- 
ner allgemeineren  bedeutung  gebraucht 
wurde.  —  vgl.  Hoffmann  geschickte  des 
deutschen  kirchenliedes  s.  35  fg. 

heijerleis  stm.  die  meit  sach  ich 
den  heijerleis  schöne  springen  MS.  H. 
3,  189.  b.  er  singet  dir  ein  haierles 
(:  des)  Ls.  3,  543. 

janierleis  stm.  jammergesang.  ft- 
gürl.  ir  kflnic  den  jamerleis  rief  livl. 
chron.>  1603.  vgl  ja  merleich, 
ns,  leise  stswf.  spur,  geleis.  ahd.  leisa 
Graff  251.  goth.  laists  Ulfil.  wb.  103. 
nach  Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  905  zu 
dem  goth.  lais  olöa  von  einem  verlo- 
renen leisa  calco,  calce  et  pede  premo. 
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wow  auch  leiste,  list,  Ilse ,  lere ,  lerne. 
da  im  tnhd.  diese  Wörter  lautlich  wie 
der  bedeutung  nach  ton  dem  stamme 
tu  weit  absteht»,  so  wird  es  erlaubt 
sein ,  sie  besonders  aufzuführen,  wir  5 
wollen  reisen  uf  diser  niuwen  leisen 
(nachher  spor)  Mor.  2,  1494.  von 
snöwe  was  ein  niwe  leis  (frisch  gefal- 
lener schnee)  des  nabtes  vast  üf  in  ge- 
snil  Par%.  281,  12.  figürL  von  des  10 
»per  snlle  ein  niwe  leis  das.  73,  1 5. 

gcleis  stf.  geleis.  si  froren  degen- 
liches alles  in  geleise  ir  vollen  tage- 
reise  Diut.  1,  355. 

na^en  leise    swf.    wagengleis.    Ii-  15 
rida  Diefenb.  gL   170.     orbita  wa- 
genleist  das.  197.   vgl.  Schmeller  2, 
508.  —   der  wagenleisen  bic  /fers. 

180,  4.  Helbl.  3,  303. 

LEISCHIERB,  LEISIBRB     SWV.    loSSC    OOS    roß  20 

mit  verhängtem  sügel  laufen,  allfrans. 
laissier  (laisser)  vom  lat.  lazare.  er 
leisierte  hin  von  in  Iw.  1 98  u.  anm. 
5324.  er  leisiert  Über  die  pline  Lan%. 
2369.  dö  kom  geleischieret  und  wol  25 
gezimieret  ein  ritler  Pars.  121,  13.  vgl. 
611,9.738,25.  leisieren  Trist.  21 07. 
H.  Trist.  1694.  Wigal.  661 5.  frauend. 

181,  17.  —  da;  (roß)  begunder  lei- 
schieren  Pars.  678,  II.  30 

LKissir    eupopeclina  (eine  pflanse)  su- 
merl.  22,  16. 

leiste  sv>m.?  leisten,  form.  nhd.  beson- 
ders von  dem  leisten  des  Schuhmachers. 
in  unser  pborlen  leisten  Frl.  FL.  1 0,  35 
28,  wo  Ettmüller  das  wort  falsch  durch 
erker,  söller  erklärt,  drivaltikail, 
sun,  beilger  geist  Verstössen  in  ains 
vatters  laist  (form)  Wölk.  99,  1,  3. 
leist  calopodium,  forma  Graff  2,  251.  40 
callipodium  sumerL  6,7.  calopedium, 
instrumentum  sulorum  Diefenb.  gl.  57. 
tgl.  128  forma,  calopede  gl.  Mone 
7,  591.    formipedium  Diefenb.  gl.  129. 

leiste  «irc.  leiste }  volUiehe.  ahd.  leislju  45 
Graff  2,  251.  goth.  laistja  folge  Ulfil. 
wb.  104.  über  den  Ursprung  des  Wor- 
tes aus  lais  olöa  von  einem  verlorenen 
leisan  treten  s.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr. 
906.  vgl.  leis.  —  1.  ohne  accus,  ich  50 


leiste  als  ich  gelobet  hin  Er.  586. 
leist  als  ich  dir  han  gesagt  Par%>.  502, 
27.  weit  ir  dem  sebepfer  leisten  FrL 
97,  19.  dln  bete  da;  ist  ein  gebot 
an  dem  ich  gerne  leisten  sol  g.  Gerh. 
3109.  2.  mit  accus,  a.  ohne  daüe. 
die  vart  leisten  Genes,  fundgr.  35,  37. 
kämpf  leisten  Pars.  350,  10.  684,  23. 
dienst  leisten  a.  Heinr.  1163.  si  bette 
unde  vsste,  ir  Sünde  si  leiste  beichtete 
kehr.  94.  c.  löste,  berre,  diniuwort 
Diemer  329,  8.  triuwe  leisten  Ath. 
A*t  55.  Sicherheit  leisten  Pan.  424, 
25.  ein  gebot  leisten  aas.  122,  30. 
215,  11.  246,  12.  Waith.  19,  13. 
Barl.  28 1 ,  8.  ich  leiste  iwer  ger  Pars. 
610,  30.  vgl.  Gr.  4,  607.  b.  mit  da- 
tiv.  dö  er  stne  erste  vart  dem  heiligen 
geiste  mit  einer  messe  leiste  Iw  241. 
Ha;  ich  im  triuwe  leiste  a.  Heinr.  829. 
tgl.  Mb.  1345,  i.  leistet  im  geselle- 
schaft  Par%.  803,  10.  einem  gesel- 
lekeit  leisten  Trist.  1431.  die  habent 
mir  geleistet  mitte  gewonheit  Iw.  241. 
—  so  woltestu  uns  ouch  da;  vor  vor- 
her leisten  mfst.  347,  11. 

geleiste  swv.  leiste,  volUiehe.  ge- 
lösten Legs.  pred.  44,  28.  —  I.  ohne 
accus,  als  der  tievil  wol  geleistin  mach 
Diemer  85,  23.  vgl.  fundgr.  1,  91. 
2.  mit.  accus,  a.  ohne  datic.  die  buo;e 
geleistet)  fundgr.  1,  107.  den  stril 
geleisten  Iw.  195.  ha;  gelebten  Pars. 
320,  29.  b.  mit  dat.  einem  sins  ge- 
leisten Pars.  545,  12. 

verlcistc  swv.  ein  pferl  verleistet 
sich  entzieht  sich  der  leistung,  wird  un- 
brauchbar. Oberl.  1752. 

volleiste  swv.  leiste  vollständig  hülfe, 
ahd.  volleistju  suppeto,  faveo,  adstdeo 
Graff  2,  252. 

volleist  stm.  stf.  vollständige  lei- 
stung, fülle,  hilfe,  Unterstützung.  Gr.  2, 
199.  370.  Graff  2,  253.  —  mit  dt- 
ner  volleist  hilfe  Diemer  334,  13.  aneg. 
4,  70.  ds;  du  mir  sendis  dinen  vol- 
leist, dlnen  heiligen  geist  glaube  39. 
mit  der  helfe  u.  volleiste  des  heiligen 
geisles  Mar.  9.  der  vil  heilige  geist 
der  wirt  des  kindes  volleist  hervorbrin- 
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ger  das.  110.  vgl  122.  *ne  sontlt- 
licbe  volleist  hervorbringung  das.  193. 
die  rede  enmac  nibt  zerstceren  des  bil- 
tern  vlandes  nil,  nu  si  uns  die  vollei- 
ste glt  den  beistand  verleiht  das.  128. 
mit  des  keisers  volleiste  mit  vollgewalt 
des  kaisers  das.  193.  der  h.  geist 
wa?re  ir  volleist  hervorbringer  der  rede 
a.  Heinr.  866.  wer  gebe  ir  sölheo 
volleist  solche  fülle  sd  der  vrowen  im 
freist  Part.  176,  10.  da;  die  ver- 
triben  feiste  mit  der  goles  volleiste 
mit  seinem  wollen  bi  dem  gräie  wte- 
ren  das.  798,  12.  mit  gotes  volleiste 
beistände  Wigal.  10276.  sd  ist  da; 
ooser  volleist,  der  gotes  sun  das.  8160. 
dfas  rates  wil  ich  s!n  volleist  ich  will 
deinen  rath  befolgen,  won  dä  stuont  ie 
mlo  wille  zao  MS.  2,  256.  a.  da;  ist 
aller  meist  min  selbes  herzen  volleist 
geht  ganz  von  meinem  herzen  aus  Trist. 
I  020.  so  was  ie  da;  diu  volleist  diu 
ir  herze  allermeist  an  Tristandes  liebe 
twanc  das.  19409.  Äre  and  elliu  wer- 
dekeit  sinl  Ine  volleist  bin  geleit  Vrid. 
93,  5.  verworhter  lip,  vervluohter  geist, 
des  ewigen  todes  volleist  Karl  125.  b. 
von  des  geistes  volleist  lebe  e;  Stri- 
cker 12,  598  ii.  anm.  von  des  helfe 
und  von  des  volleisle  wirt  sin  doch 
ettewenne  rät  das.  12,  670.  elliu  le- 
ben hat  behuot  dtn  vil  heiliger  geist 
nach  ir  sinne  volleist  kraftäußerung 
Barl.  3,  28.  Maria  üf  der  der  hei- 
lige geist  in  sibenvalter  volleist  mit 
siben  lugenden  ruowen  sol  das.  64, 
34.  got  schuof  der  engel  geist  ze 
sin  es  amtes  volleist  zur  Vollstreckung 
seiner  befehle  das.  51,  16.  dar  nach 
sant  er  stnen  geist  ze  des  gelouben 
volleist  das.  76,  38.  vgl.  325,  9. 
nach  ir  gelouben  volleist  vermöge  ih- 
res glaubens  geloubet  ir  sin  das.  271, 
22.  iuwer  herze  u.  iower  muot  was 
des  volleist  unde  böte  Geo.  32.  b.  si 
fuorlen  riehen  volleist  vorrath,  fülle 
troj.  182.  c.  in  drter  benemede  vol- 
leist ist  er  ein  wörer  got  erkant  Mart. 
208.  diu  liebe  ist  der  4  volleist  (ple- 
nitiido  legis  est  dilectio)  Legs.  pred. 


21,  10.  sfn  gäete  gebe  uns  volleist 
myst.  361,  20. 

leister    sim.   der  leister,  beistand. 

H.  zeitschr.  3,  596. 

5       volleistcr    stm.  der  helfert  beistand 
Ls.  3,  596.  Suchenw.  4,  350. 

leistec    adj.  leistend.  sUeler  triuwe 
leistec  (:  geistec)  Ls.  2,  438 
lbit  s.  ich  lIdk. 
10  leite  s.  ich  lIdk. 
LBiTRH  stswf.  leiter.  ahd.  hleitara  Graff  4, 
1115.    scala  sumerL  1 5,  58.  gl.  Mwie 
7,  592.    dö  sah  er  eine  leileren  Ton 
der  erde  in  den  bimel  gen  Gen.  fdgr. 
15    40,  41.    ein  schöne  leitere  im  erschein 
Diemer  24,  21.    er  begonde  an  Ja- 
cobs leiter  treten,  untugent  begonde  er 
Ü£  den  tugenden  jeten  Uhr.  163.  si 
bunden  zesamne  leiter  Senat.  2308. 
20       barnleiter    f.  clathrus  gl.  Mono  8, 
251.  vgl.  barn. 

wa^en  leiter  f.  wagenleiter.  cavilla 
voc.  o.  21,  31. 

erleiter    swv.  ersteige  vermittelst  ei- 
25    ner  leiter.    ein  veste  die  gewalt  noch 
list  erklimmen  noch  erleitern  mac  Ls. 

I,  380. 

LELLR  5.   ich  LALLE. 
LBHC  S.  LlftC. 

30LBNDB  stswf.  lende.  ahd.  lenti,  lendi  Graff 
2,  239.  lende  lumbi  sumerl.  10,63. 
lentin  gl.  Mone  7,  598.  lenden  fe- 
rn ora  Diefenb.  gl.  121.  —  er  sluoch 
in  durch  die  lend*  Diemer  219,  25. 

35       lendcwiirz  s.  das  weite  wort. 

lendenier  stm.  bruchgürlel.  femo- 
rale voc.  1482.  später  auch  lendener 
Oberl.  914.  Frisch  1,  606.  b.  bra- 
cile  lender  gl.  Mone  7,  601.  ame 

40  lendenier  diu  hose  entstricket  wart  W. 
Wh.  78,  29.  er  gurte  die  lendeniere 
kröne  f.  140.  c. 

lendenierstric  s.  das  zweite  wort. 
lender    swv.  gehe  langsam,  schlendere.  — 

45    der  esel  sagt:  Itet  man  mir  den  willen 
mtn,  sö  slabe  ich  nider  min  örlln,  len- 
dere  (gedr.  leoderte)  bin  mit  gemache 
Renner  6017. 
lene,  ler    swv.  lehne,  ahd.  hlinem  Graff 

50    4,  1094.  gr.  lat.  clino.    linen  Diemer 
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253,  1  1.  362,  4.  Tundol.  48,  54.  a. 
ohne  präpos.  da;  der  lente  unt  da;  er 
selten  sa;  Pan.  794,  28.   vgl.  251, 

16.  491,  3.  b.  mit  präpos.  ein  sper 
derbf  dfi  lent  Pan.  268,  29.  dä  er 
üfe  lenle  dos.  790,  15.  erlernte  vor 
im  Üf  siner  cbrücheo  Tundal.  42,  44. 
si  leuten  zu  der  wende  Herb.  1586. 
so  lent  ir  zeinem  swachen  Stabe  FW. 
163,  18. 

lene  stf.  lehne,  reclinatio  sumerl. 
15,3.    podium  voc.  o.  4,  64. 

Ii ne  stswf.  geländer;  ein  über  die 
wand  des  hauses  hervorragender  bai- 
kon,  gallerie.  ahd.  hlina  reclinato- 
rinm  Graff  4,  1095.  linun  cancelli 
gl.  lUone  329.  351.  —  da  wart  ich 
enpfangen  wol,  die  line  da  wären  vrou- 
wen  vol  frauend.  182,  10.  vgl  258, 
26.  in  eine  line  sa;  da  mfn  Up.  dö 
man  mich  in  der  line  ersach,  nu  hm- 
ret  reht  wa;  dä  geschach.  sich  huop 
vor  mir  ein  ritterspil  das.  197,  32. 
Virich  ist  als  fr  au  verkleidet;  vgl.  252, 

1 7.  dö  gieng  ich  von  den  siechen 
dan  gein  einer  line  näher  stän.  dö  für 
sö  was  ein  tepich  guot  gehangen ,  als 
man  ofle  tuot  für  line,  dä  man  wil 
windes  niht  noch  lieht  :  für  die  zwei 
c;  geschibt.  vor  der  line  der  tepich 
hie,  dar  in  vil  kleine  iht  windes  gie. 
—  ein  juncfrowe  0;  der  lin  her  sacb 
das.  331,  13.  17.  30.  seht  ir  dort 
jene  höhe  lin  ?  sö  man  dar  0;  her 
habt  ein  liebt,  sö  samt  fürnames  iuch 
dö  niebt,  ir  gäbt  dar  under  snelleclich 
das.  344,  14.  tgl.  345,  24.  29.  der 
geselle,  der  statt  Ulrichs  hinaufgeso- 
gen wird,  kommt  in  die  kemenäten  und 
hilft  nun  diesen  hinauf  tiehen  an  die 
lin,  in  die  lin  das.  347,  12.  13.  dan- 
noch  die  liue  niht  giengen  zuo,  als 
man  doch  gern  gein  äbent  tuot  das. 
343,  8.  nu  vert  entwer  ir  habedanc 
reht  als  ein  rat  da;  umbe  gäl  und  ats 
ein  marder  den  man  blt  in  eine  lin 
gebunden  (wie  noch  eichhörnchen)  das. 
424  ,  27.  in  eine  liu  er  sitzen  gie  : 
der  biderbe  fürst  mich  niht  erlie  ich 
müeste  zuo  im  sitzen  dö  das.  503,  13. 


ich  wtst  si  mit  mir  dft  ich  vant 
einer  lin  ein  schcene  banc  das.  539,  23. 
er  fuorte  mich  gein  einer  lin  das.  542, 
31.  ich  bähe  iuch  hie  zehant  über 
5  die  lin  das.  543,  5.  dö  neiget  sich 
nider  Hiltebrant  ü;  durch  die  lien  ende 
sprach  Dietr.  49.  b.  dö  leinten  sich 
die  recken  dnrcb  die  lienen  hin  ze  tal 
das.  die  Riedegger  hs.  hat  line. 

10  leine  swv.  lehne,  ahd.  hleinjo  Graf 
4,  1095.  1.  transitiv,  ir  töte;  volc 
si  leinde  gewapent  an  die  ziooen  H'. 
Wh.  230,  6.  den  starken  ger  er 
leinde  an  der  linden  ast  Mb.  918,  3. 

15  alberina  staba,  in  den  nuosc  er  si  leinte 
Genes,  fundgr.  44,  39.  —  ich  leine 
mich:  leint  iuch  dar  Helbl.  1,  1303. 
er  leinte  sich  a  n  sinen  scephare  sich 
gegen  ihn  auf  Diemer  4,  21.    an  ge- 

20  dingen,  des  mir  me  zeran,  ze  tröste 
ich  mich  noch  leine  büchL  1,  1756. 
si  stiurte  unde  leinde  sich  mit  ir  elle- 
bogen an  in  Trist.  1 1 974.  sich  leio- 
deu  Aber  scbilde  die  übermüden  maa 

25  Nib.  1946,  3.  — sieb  gegeu  da;  rieh« 
üf  leinen  Pass.  354,  16.  2.  intran- 
sitiv, a.  ohne  präpos.  liken  oute  lei- 
nen Diemer  356,  12.  den  sitzen,  di- 
sen  leinen  sach  man  Nib.  2164,  1. 

30  wiltu  leinen  her  Frl.  109,  7.  b.  an* 
präpos.  die  recken  geleinet  a  n  den 
sal  Nib.  2265,  3.  so  ich  io  dem 
venster  leine  Helbl.  1,  1299.  ein  ri- 
ter über  eine  krfleken  geleinet  Pan. 

35  513,  27.  geleint  über  rant  Nib.  2057, 
3.  —  er  leinte  an  siner  hant  das.  1515, 
2.  dä  leinde  ein  schöchzabel  vor  Trist 
13593. 

u uderleine  «cd.  lehne,  stütze,  un- 
40  derleinen  da;  houbet  mit  der  hant  Greg. 
288.  Amur  2368.  min  wangen  ich 
underleinte  vil  riweclichen  mit  der  hant 
troj.  137.  c.  dä  ist  ganzer  tröst  mit 
fröiden  underleinet  Waith.  93,  27. 

45  LENKB  S.  LANKS. 

lkknk    f.  hure,  scorlum  Diut.  1,  275.  gL 
Ker.  175. 

löueltn    s/n.  hure,  aus  le nnelin  ent- 
stellt;  Gr.  3,  671.    manec  wtp  hri;et 
50    löneltn  Vrid.  103,  17  und  anm. 
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LBMZB  swm.  lenz,  frühling.  ahd.  lenzo 
Graff  2,  242.  Gr.  2,  510.  993.  gesch. 
d.  d.  spr.  73.  daneben  eine  form  lan- 
ge; sumerl.  29,  40.  fmdgr.  2,  51,  24. 

1,  381.  b.    ver  lenze  sumerl. 20,  5 
2.  44,  17. 

lenzenvelt  s.  das  zweite  wort. 

glcoze  stn.  frühling ;  aus  genlenze. 
J/arA  248.  ver  glentz  t>oc.  o.  47,  38. 

lenzelich    s/n.  die  frühlingsnacht-  10 
gleiche.  Hart.  248. 

lenze    stce.  swenn  der  wieder  len- 
zet in  den  frühling  übergeht  Frl.  87,  8. 
LBffzz?    swv.  diu  minne  het  na  gewun- 
nen  sehs  nam,  da;  ist  lenzen  liegen  15 
wanken  spotten  triegen  cod.  goth.  53, 
s.  100.  b. 

Leö    n.  pr.  der  bfibest  Mö  W.  Wh.  72. 

LEOPARD!  S  PARDUS. 

Uöplank    geogr.  n.  ebene  vor  Kanvolei;.  20 
Pan.  64.  93.    ist  in  dem  ersten  theile 
der  Zusammensetzung  le  hü  gel  enthül- 
len ?  vgl.  J.  Grimm  über  Reinh.  f.s.6\. 

LBRC  S.  LIRC. 

LBRCHBOl'M  S.   B0ÜM.  25 

lbrchb  swf.  lerche.  ahd.  lärabha,  lenhha, 
ags.  laverce,  engl.  larc.  nL  leweric, 
lewerc.  Graff  2,  245.  Gr.  2,  181. 
Reinh.  s.  370,  wo  ein  früheres  leiwa- 
rahba  oder  auch  hlörahha  vermutet  wird.  30 
nach   Wackernagel  in  H.  zeitschr.  5, 

vinke  b.  v.  g.  sp.  18.  lewerch  sumerL 
38,  66.    lenche  gl.  Mone  7,  595.  H. 
zeitschr.  5 ,  416.     lfirche  sumerl.  3,  35 
42.  10,  58.  27,  55.  gl.  Mone  4,  94. 
voc.  o.  37,   11.     lerche  ist  spätere 
form.   -  lerche  a.w.  2,  6.  beitr.  160. 
170.   398.  MS.   1,  12.  b.  fletfiA.  s. 
291         l*rke  ÄS.  2,  t79.b.  246.  b.  40 
llrcben  sanc  Pan.  378,  7. 
lere    swv.  ich  lehre,  ahd.  Idru,  goth.  lais- 
ja  ;   e^/.  lais  ich  habe  gelernt,  eigent- 
lich ich  habe  getreten,  daher  le>e  *u- 
nächst  ich  bringe  auf  die  spur  \  s.  leis.  45 
t///W.  »6.  107.  Graff  2,  255.  Gnwm 
t/escA.  d.  d.  spr.  906.  —  prdt.  mehr- 
fach larte  sAi//  Ifirte,  partic.  gelart  statt 
geteret  Grimm  zu  Ath.  s.  76.  From- 
mann zu  fferA.  60.    1.  mit  accus,  der  50 


sache.  elslfcher  le>te  höben  muot  Pan. 
792,  1 .  ein  dinc  da;  angest  Ißrte  das. 
339,  19.  2.  mit  accus,  der  person. 
als  in  sin  herze  le>et  Iw.  16.  als  in 
diu  gwonheit  lfirte  das.  198.  swie 
mich  mtn  frouwe  16ret  Pan.  49,  8. 
nu  hab  ich  dich  geltet  Waith.  92,  3. 
3.  mit  doppeltem  accus.  Gr.  4,  621. 
643.  le>e  mich  die  rede  Iw.  221. 
man  sol  iuch  6  leren  dise  hovezuht  das. 
230.  die  site  si  le>te  Herrat  Mb.  1 329 
3.  sö  I6re  ich  iuch  der  wlbe  site  Waith. 
43,  28.  ich  wil  dich  leren  einen  list 
das.  22,  34.  einen  leren  helfe  Pan 
648,  30.  659,  21.  höhen  muot  das 
602,  24.  niwe  kraft  das.  690,  15 
kumber  das.  217,  16.  nöt  das.  574, 
16.  pln  das.  349,  30.  365,  26.696 
8.  schaden  das.  21,  18.  flust  das. 
197,  14.  4.  mit  accus,  und  infinitiv 
vgl.  Gr.  4,  101.  —  der  lartin  mit  ge- 
wesene varn  L.  Alex.  229.  ich  le>e 
iuch  iuwer  e>e  bewarn  Iw.  109.  da; 
ir  mich  ebene  werben  Ifiret  Waith.  46, 
38.  ein  riter  soll  in  Ifiren  gein  Ar- 
tuse rlten  Pan.  274,  17.  I«rte  in 
underm  schilte  gebaren  das.  1 58,  2. 
die  maget  16rt  ir  triuwe  wol  klagen  ir 
herzen  riuwe  das.  318,  10.  löret  uns 
han  erbermde  Barl.  103,  21.  5.  mit 
untergeordnetem  sähe.  a.  im  indical. 
e;  leret  diu  gewobeit  einen  zagehaften 
man  da;  er  getar  unde  kau  ba;  veh- 
ten  Iw.  256.  b.  im  conj.  der  sinen 
herren  ISre  da;  er  triege  Waith.  28, 
22.  den  wisen  lörte  sin  gedank  da; 
er  da;  ors  mit  sporn  rite  Pan.  540, 

6.  6.  mit  adcerbialpräpos.  leret  an 
fangt  an  tu  lehren  Trist.  18528.  — 

7.  partic.  prät.  gcleret.  a.  er  streit 
nach  sime  geirrten  site  Pan.  265,  5. 
in  ir  geirrten  sile  Wigal.  10983.  — 
geirrter  fürsten  kröne  Waith.  107,  29. 
ein  geirrter  man  der  Unterricht  erhal- 
ten hat  Eracl  CXXXV.  die  gelarten 
MS.  H.  3,  431.  b.  selbe  er  den  brief 
las,  wände  er  wol  gelöret  unterrichtet 
was  pf.  K.  77,  7.  KarL  30.  a.  Grimm 
ged.  auf  Friedr.  s.  244.  a.  ein  rtter 
der  gelöret  was  unde  e;  an  den  buo- 
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chen  las  Ite.  s.  1  0  und  anm.  ein  rit~ 
ter  sö  geleret  was  da;  er  an  den  buo- 
chcn  las,  swa;  er  dar  an  geschriben 
vant  a.  Heinr.  1.  b.  mit  accus,  swie 
wol  si  diu  buoch  stn  goleret  tod.  ge-  5 
hüg.  186.  diu  buoch  geleret  Karl. 
3.  b.  Altecleren  sint  ai  gelöret  Aa6en 
sie  kennen  gelernt  pf.  K.  210,  10.  er 
was  gelert  den  site  £n.  4594.  den 
list  bin  ich  geleret  Barl  13,  35.  da;  10 
lanlliut  wart  geltet  den  gelouben  dat. 
383,  7.  sage  uns  wie  der  name  dich 
gelÄret  si  Silc.  4709.  diu  frowe  zuht 
geleret  Part.  131,  7.  der  val  geldrte 
Tit.  10,  163.  c.  mit  genitiv.  ein  ge-  15 
leril  man  der  schrill  kundig  myst.  192, 
34.  d.  mit  präpos.  werder  knappen 
vil,  wol  gelßrt  üf  seilen  spil  Pan. 
639,  8. 

ungeleret  partic.  aaj.  swie  si  un-  20 
gelöret  wa?re  (licet  literarum  scientia 
minus  inatrueta)  Vir.  1175.  nu  schrlbe 
wir;  ze  diule  durch  die  ungelerten  liute 
Tundal.  63.  ungelart  FW.  301,  1.  myst. 
175,  4.  25 

leren    stn.  das  lehren,   min  leren 
Waith.  85,  19. 

lerjunger,  lerckint,  lereknabc, 
lerstuol  s.  das  weite  wort. 

erlere    wt.  lehre,  ich  irlSrte  dich  30 
wisÜche  Diemer  8,  16.     als  in  stn 
schände  erlerle  Wigal.  3704. 

gelere    swv.  lehre,  iegelicber  kerte 
dar  in  sin  muot  geirrte  Trist.  734.  — 
da;  kan  ich  wol  gelegen  dich  Pan.  35 
156,  18. 

wider  lere  swv.  lehre  das  gegen- 
theil  von  dem  was  ich  gelehrt  habe. 
da;  du  den  wech  widerlerest,  den  du 
un;  her  geleret  häst  Pass.  208,  53.  40 

lerere  stm.  lehrer.  Paulus,  der  grö;e 
lerere  aneg.  26  ,  54.  der  lerere  le- 
ben warn.  1486. 

rebt  lerer  stm.  legis  doctor  gl. 
Mone  4,  233.  45 

vorleraerc  stm.  vorlehrer,  der  mit 
seiner  lehre  den  weg  teigt.  der  briester  der 
sol  sin  «wäre  ir  vorlerere  Karaj  1 3,  2. 

ungelerec  aaj.  ungelehrig.  Vater- 
unser 110.  50 


löre  stf.  lehre,  ich  bedarf  wo)  ^to- 
ter I6re  Iw.  183.  swer  iueh  mit  l*re 
bestät  das.  1 6.  wa;  der  pfiffen  wert 
und  wa;  ir  lere  st  Waith.  34,  7.  tu 
leien  wundert  umbe  der  pfaffen  lere 
das.  12,  32.  si  brechent  dicke  Stlo- 
mönes  lÄre  das.  23,  28.  des  Utofa 
I6re  die  christliche  religion  Parz  10" 
22.  493,  14.  rehtiu  jamers  lere  da 
28,  19.  575,  12.  raines  herzen  frw- 
den  lere  ist  ein  sfie;er  wibes  lip  BS 
2,  36.  b.  ir  ltp  ist  min  frötdeo  kre 
das.  37.  a. 

lerne  swv.  lerne,  ahd.  Itrnem,  Irr- 
nem  Graff  4,  260.  262.  liroen  Die- 
mer  22,  1.  Karaj.  79,  14.  lieroe  Gr** 
pred.  2,  1 8.  leren  für  lernen  Markj 
25,18;  dagegen  lernen  für  leren  <M 
hl.  1,  303.  Hohl.  2,  85.  —  I.  oaac 
object.  lirnet  von  mir  Karaj.  79.  14 
Herne  hiute  bt  (von)  dem  eagel  Grieth 
pred.  2,  18.  2.  mit  accus,  er  lertrtf 
alle  stunde  hiute  diz  und  morgen  d»; 
Trist.  2098.  3.  mit  in/m.  oav 
ze;  Gr.  4,  100.  se  österricae  leni 
ich  singen  unde  sagen  Waith.  3'2,  14. 
swenne  ich  fliehen  lerne  Part.  260, 1 
swl  kint  lernt  Of  stön  an  slüeleo  H' 
Tit.  86,  4.  lerneter  mit  dem  «käu 
rilen  Trist.  2101.  b.  mit  ze.  Cald«* 
und  Cöatt  lernt  er  dl  ze  spreche«  H 
Wh.  192,  9.  4.  mit  untergeordnete* 
satte,  lerne  wa;  sterben  si  W.  Wi 
213,  2. 

lernkint  s.  das  weite  wort. 

ungelernet    part.   ad),  mchl 
lernt,  dise  ungelernete  arbeit  Er.  32o0. 

gclcrne  swv.  lerne,  gelirne  fe- 
rner 347 ,  22.  ob  ich  kuost  gelerae 
Part.  517,  10.  swenne  ich  du  rede 
gelerne  das.  725,  14. 

lernunge  stf.  I.  das  lerne*.  **■ 
dia  gl.  Mone  4,  84.  under  diseoiwe« 
leraungen,  der  buoche  und  ose»  der 
zungen  Trist.  2091.  2.  lehre,  tgl. 
lerne,  die  stoen  fuc;en  nabeot,  mt 
lernunge  die  entpfabent  (aeeipiaat  dt 
doctrioa  illius)  Vir.  420. 

schriftlernunge  stf.  litteralun  Die- 
fenb.  gl  171. 
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ungelcrnec  adj.  inerudicio  (ineru- 
ditus)  Diefenb.  gl.  154. 

lerne  stf.  das  lernen,  ir  sult  zuo 
der  lerne  fralich  aode  gerne  komcn 
b.  d.  rügen  757.  schowen  ao  du;  ge- 
slirife  io  der  liste  Urne  beten  si  sich 
geflogen  aneg.  32,  33. 
lkrrb  stco.  quäle,  ein  solches  «ort 
würde  nngelerret  weinschwelg ,  leseb.  586, 

7  vorsaussehen ,  wenn  dort  nicht  un- 
geterrel  ui  lesen  ist;  vgl.  Wackerna- 
gel wb.  353. 

lerz  od)'.  /mA.  t>0/.  lörc,  lirc ;  Grimm  ge- 
sch.  d.  d.  spr.  991.  —  zuo  der  lerzin 
silen  Ath.  Am,  120.  zer  zeswen  und 
zer  lerzen  gerehl  W.  Wh.  46,  8.  mit 
der  lerzen  hant  Herb.  9080.  c^/.  13584. 
die  zeswen  unt  die  lerzen  H.  Trist. 
6598.  amo6.  15.  b.  Frl.  31,  11. 
Pass.  Germ.  7,  261.  lurz  Tit.  25, 
252.  27,  137.  Gr.  w.  2 ,  789. 
Schneller  2,  490. 

lerze  swt>.  stammele,  nn  ich  mit 
miner  zungen  lerz  (:  herz)  Hätil.  1 , 
127,  60.  tgl  fragt*.  31.  c  ane  lür- 
zen  stottern,  zaudern? 

LERZE     SMJP.  C^i.  IgrZ  ? 

erlerze  stet-,  erfreue,  sein  muot  sol 
er  erlerzen  ff<W*/.  1,  91,  233. 

verlerze  stet»,  höre  auf  mich  zu 
freuen,  min  vreude  muo;  verlerzen  Fr/. 
357,  9. 

les  (-  wes)    adj.  schwach,  goth.  lasivs. 
erleswe    swt.  werde  schwach,  er- 
dorren und  erleswen  (ersleswen  As.) 
g.  sm.  1576  und  anm.  Gr.  l\  135. 

LES  f.  LB. 

LBSCHEN  S.   ich  LISCOK. 

lese  f.  ein  wollenes  zeug.  tgl.  Graff  2, 
250.  supparum,  camisia  lesa  su- 
merl.  16,  27.  —  und  beleibt  mir  me> 

8  duczend  less  O.  Rul.  I. 

LESEN  S.  ich  LISE. 

lespb  s.  lefs  unter  ich  laffb. 

LESTE  5.  LiZ,. 

Lktkrbe    geogr.  n.  Pan.  772. 

lette  swm.  leim,  thon.  ahd.  letto  Graff 
2,  167.  berjen  den  leim  unde  den 
letten  Exod.  fdgr.  87,  2.  leiten  graben 
kindh.  Jes.  101,  43.  Pass.  54,  46. 


letze    adj.  verkehrt  ahd.  lezi  Graff  2, 

316.    praeposterus  Dasypod. 
lbvart    m.  Ostwind,  von  Orient  der  wind, 
levant  ist  er  genent  Hätd.  1,  20,  2. 

5      Wölk.  29,  1,  2. 
lewe    swm.  löwe.  auch  len,  ^ani/.  leun 
Diemer  275,  7.  /».  146.  195.  202. 
Frl.  L  4,  5.    löuwen  :  dröuwen  Pait- 
to/.  1460.  t>$/.  Gr.  2,  401.  405.  ahd. 

10  leu,  leo  Graff  2,  31.  gr.  lat.  leo.  — 
der  tiuvel  ist  so  chuone  alsam  der 
leuo  wilde  Diemer  364,  21.  ein  wurm 
und  ein  lewe  slriten  Iw.  146.  alsein 
lewe  brimmen  Pars.  42,  13.    eins  le- 

15  wen  klän  das.  314,  9.  alsam  die  le- 
wen  wilde  sie  liefen  an  den  berg  Nib. 
98,  2.  stat  ob  andern  tieren  alse  der 
lewe  mit  der  kröne  MS.  2,  146.  b. 
vgl.  über  den  löwen  in  der  thierfabel 

20  Reuth.  XLV.  den  lewen  sin  muotertöt 
gebirt :  von  stns  vater  galm  er  leben- 
de« wirt  Pan.  738,  19.  vgl.  W.  Wh. 
40,  5.  Vrid.  136,  17.  MS.  2,  176.  b. 
236.  b.  g.  sm.  502.  s.  Grimm  vu  Vrid. 

25  LXXX1V.  ».  g.  sm.  LI,  5.  der  lewe 
schläft  mit  wachenden  äugen  das.  LH, 
3.  vertilgt  seine  spur  das.  XLIX,  1 5. 
man  seit  da;  der  lewe  einen  rinc  ma- 
che swenne  in  hunger :  ü;  dem  ringe 

30  getar  kein  tier  komen.  so  nimt  er 
dar  nach  swelhe;  er  wil  Legs.  pred. 
18,  7.  vgl.  156.  —  der  erloser  ist 
des  himels  lewe  in  lambes  wfs  Grimm 
s.  g.  sm.  L,  26. 

35       selewe    swm.  phoca gl.  Monel,  597. 
welflewe    swm.  junger  löwe  Oberl. 
1980. 

leu  kraft ,  Icwenloc  ,  leweowurz 
s.  das  zweite  wort. 
40       lewelin    s/n.  kleiner  löwe.  leun- 
culus  leolin  coc.  o.  38,  68. 

Icwinne,  lewen    stf.  löwin.  leae- 
na  lewin  voc.  o.  38,  67.    diu  lewen 
töt  ir  kint  gebirt  Vrid.  136,  17.  s. 
45  lewe. 

lewec?    adj.  nach  weise  eines  /d- 
wen.  ?  gehört  hierher :  nim  dich  an  le- 
wig  (schlau)   und   beiring  iederman 
Hdttl.  2,  85,  140. 
50  LLaitobteltaet    n.  pr.  söhn  von  Pansä- 
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murs  und  Bßäflürs,  an  Gahmuret  ge- 
sandt. Pan.  87. 

LIA;b  n.  pr.  lochler  von  Gurnemanz  de 
Graharz.  Pan,  175.  176.  179.  188. 
190.  195.  214.  429.  5 

lIbe,  leip,  libkk,  geliben  verschone.  vgL 
goth,  hleibja  schone,  daher  wahrschein' 
lieh  ursprünglich  ahd.  hlibu  und  von 
übe  bleibe  verschieden.  Graff  2,  39. 
4,  1109.  —  mit  dativ  der  person.  Gr.  10 
4,  687.  er  leip  den  jungen  Exod. 
fundgr.  95,  25.  niuwene  Übet  ir  ime 
das.  96,  38.  man  ne  leib  ime  nieht 
das.  97,  14.  vgl  27.  29. 

eotlibe  stv.  verschone.  1 .  ohne  ca-  15 
sus.  obe  do  slehis  (si  feris),  wirruof- 
fen,  da;  du  entlibes  (parcas),  ob  da 
enlltbes ,  sö  rei;;e  wir  dich  ave  sfi 
Windb.  ps.  463.  du  entllbis  unde  ri- 
chis  verschonst  und  strafst  litan.  46.  20 
2.  mit  dativ.  entlib  uns  ,  wände  guot 
do  bist  Windb.  ps.  464.  er  wolte  ime 
einen  intllben  Diemer  12,  17.  ich  int- 
libe  dineme  gemuote  das.  17,  15.  vgl. 
54,  17.  entllp  unsern  rieben  das.  138,  25 
23.  entlfp  minen  sunden  das.  312, 
22.  du  ime  ne  woldest  entliben  Ge- 
nes, fundgr.  33,  23.  »wer  den  bese- 
men  intlibet,  den  snn  er  ha;;et  kchron. 
8.  a.  ob  si  ir  zorne  entliben  einlialt  30 
ihun  wolde  das.  50.  a.  ir  ne  scultin 
niht  entliben  pf  K.  207,  18.  er  wolde 
buo;e  liden  unt  im  selben  nibt  entli- 
ben (gedruckt  entleiden)  aneg.  36,  71. 
vgl.  litan.  1362.  Vir.  s.  XI.  bihteb.AS.  35 
Legs.  pred.  3,  24.  18,  37.  21,  26. 
Ls.  2,  662.  Hart.  37.  wan  si  den 
s werten  niht  entliben  Lan%.  2538.  3. 
mit  dativ  und  genitiv?  entüp  mir  kei- 
ner marter  niht  Geo.  37.  b.  40 

libb,  leip,  liben  bleibe  übrig,  goth.  leiba 
gr.  Xetnm,  lat.  linquo.  Cr.  2, 13.  Graff 
2,  47.  48.  W/M.  tcb.  105.  vgl.  11  p, 
lebe. 

belibe,  blibe  stv.  bleibe.  1.  ver-  45 
harre  an  demselben  orte,  sei  er  nah 
oder  fern,  oder  in  demselben  zustande. 
a.  ohne  msatz.  do  ich  niht  belfben 
solde  Iw.  40.  wir  wellen  niht  beliben 
Mb.  1410,  1.     die  vuxsten  zurnden  50 


da;,  si  nine  belibeu  ruhten  nicht  eher  um 
si  Petern  von  dem  riche  vertriben  kehr  cm 
1 00.  a.  e;  ist  beliben  ist  abgemacht 
bleibt  so  Hart.  37.  b.  mit  adeerbieu. 
sus  beleip  der  küene  dt  Nib.  322,  1. 
aldi  gedäht  er  beliben  Trist.  4*3.  dl 
er  beleip  Barl.  36,  25.  er  beleih  al- 
dort  das.  214,  37.  —  die  bat  aaaa 
noch  beliben  Mb.  255,  1.  tgl.  1455, 

3.  dd  beleip  ich  langer  langer  aus 
ho.  135.     belip  nit  lange  Born.  48, 

28.  —  ich  wil  dar  du  ieraer  mc  be- 
lebest sö  da;  dir  nibt  wÄ  werde  Bart 

29,  10.  c.  mit  prapos.  belibet  bi  den 
frouwen  Nib.  173,  3.  wie  lange  ick 
welle  bl  ir  belfben  Waith.  121,  20. 
belfp  hie  bl  dem  herren  din  Parx.  694, 
5.  bt  manlichcn  siten  beliben  dos.  305, 
29.  er  beleip  a  n  kiuskem  muole  Mar 
72.  der  gern  an  ungemüete  bleip  Karl. 
15.  a.  an  stnem  zorne  er  noch  beleip 
Barl.  19,  30.  vgl.  49,  14.  si  beleip 
mit  ungehabe  Iw.  67.  er  beleip  dar 
0  f  beharrte  darauf  mysl.  29 1 ,  12.  an- 
der wegen  belfben  auf  dem  veege  zu- 
rück bleiben  das.  344,  27.  tuo  zwelf 
tagen  zwölf  läge  beliben  Wigal.  9348. 
—  in  der  bübsen  niht  beleip  Iw.  133. 
deist  alle;  na  beliben  an  einem  gno- 
ten  ende  hat  ein  gutes  ende  genom- 
men Trist.  4356.  Vergessenheit  mit 
ime  beleip  Marleg.  2t,  13.  ich  färbte 
unser  arbeit  gar  von  iuwerr  zageheit 
under  wegen  belibe  daß  sie  vergeb- 
lich sei  a.  Heinr  112t.  d.  mit  prä- 
dicativer  beslimmung.  a.  durch  ein 
subst.  da;  si  dd  herren  beliben  Trist 
429.  8.  adjectiv.  diu  sper  niht  ganz 
beliben  Iw.  260.  vgl.  Pan.  600,  1. 
breit  unde  ganz  beleip  sfn  glänz  Waith. 

4,  16.  diu  kemenate  bleip  lere  Porz. 
423,  4.  eine  beliben  Iw.  22.  82.  sus 
schoene  wil  ich  bliben  Nib.  15,  3.  vrö 
beliben  MS.  2,  46.  b.  Waith.  37,  29. 
er  beleip  vil  stete  Barl.  63,  27.  7. 
parHcip.  i;  mo;  di  ligende  blthen  L 
Alex.  4211  W.  er  beleip  angerochen 
Pan.  503,  10.  e.  mit  dativ  der  per- 
son. im  beleip  da;  leben  Iw.  50.  mir 
belibe  der  Itp  niht  das.  15.    doch  be 
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leip  der  be;;er  teil  Gahmurete  Pan. 
51,  30.  vgl.  Bon.  8,  23.  ir  landes 
ist  ir  niht  belibea  Wigal  3630.  dft 
vod  uns  die  rede  bleib  En.  13251. 
solch  kunst  ist  mir  nibt  diu  blibenets/  5 
mir  unbekannt  W.  Tit.  164,2.  —  ein 
bein  im  in  der  kelen  sfn  beleip  Bon. 
11,9.  f.  mit  adoerbialprdpos.  sö 
mag  ich  iu  beliben  bt  Pan.  825,  2. 
er  bltbet  Freuden  bi  das.  647,  26.  ich  10 
bellbe  der  äventiure  bi  Wigal.  11668. 
des  sol  uns  niht  beliben  bt  Mai  127, 
10.  ü;e  beitben  Pan.  103,  16.  2. 
bleibe  lodt,  verliere  das  leben,  sus  was 
beliben  manec  man  Iw.  49.  sö  da;  15 
ich  iht  belibe  Er.  8354.  si  wände  er 
were  erslagen  und  er  belibe  des  sla- 
ges  dfi  das.  853.  3.  bleibe  zurück, 
werde  unterlassen,  unterbleibe,  dö  Po- 
ms disen  brieb  gesacli ,  dö  was  ime  20 
da;  vil  ungeraach,  da;  dar  ane  stunt 
gescriben:  im  were  lieber,  warer  hü- 
ben L.  Alex.  4166.  ir  sult  durch  got 
erbeten  sin,  da;  dirre  schimph  belibe 
Er.  545.  e;  müete  si  dei;  niht  be-  25 
leip  Pan.  29,  1 1 .  da;  muo;  nu  be- 
liben davon  kann  nicht  weiter  die  rede 
sein  Wigal.  978.  sol  diu  vröude  alsö 
beliben  MS.  2,  46.  b.  —  desen  kün- 
de; nibt  beliben,  e;  enst  och  d&  von  30 
bekant  kl.  10.  die  Ilten  da;  bewarn, 
da;  sie  iht  beliben,  sine  wurden  ange- 
scriben  Mar.  159.  —  auffällig  ist 
frauend.  50,  29,  wo  beliben  mit  dem 
accus,  construiert  wird:  da;  ich  die  35 
vart  beliben  (von  ihr  zurückbleiben,  sie 
unterlassen)  sol.  eine  zweite  stelle 
wäre  willkommen.  4.  beitben  län  ei- 
nen oder  etwas  da  lassen  wo  es  ist, 
sich  nicht  darum  bekümmern,  a.  mit  40 
accus,  der  person.  sö  lät  beliben  da; 
wip  Er.  4192.  da;  si  der  dehein  be- 
liben He  die  si  dä  gerne  sehe  kl.  85. 
den  lie;  er  dö  beliben  kämpfte  nicht 
weiter  gegen  ihn  Nib.  1978,  3.  Gun-  45 
the>n  er  lie  beliben  und  lief  Gernöten 
an  das.  1980,  1.  des  wil  ich  in  mit 
saelden  Ifta  beliben  MS.  2 ,  47.  a.  b. 
mit  accus,  der  sache.  er  wil  mir  mtner 
wät  lä;en  niht  beitben  will  alles  ver-  50 
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schenken  Nib.  486,  3.  die  rede  IAt 
beliben  sagt  so  etwas  nicht  das.  17,  1. 
vgl.  511,  1.  lä  beliben  disiu  wort 
Pantal.  607.  da;  lie;en  si  beliben 
dabei  ließen  sie  es  bewenden,  dabei 
blieb  es  Nib.  645,  I.  vgl.  1  1 89,  1. 
Iw.  201.  da;  lie;  er  beliben  under 
wegen  Otte  571  und  anm.  troj.  1 1 342. 
Id;en  wir  die  bluomen  röt  beliben  wol- 
len uns  nicht  darum  kümmern  MS.  I, 
5.  a.  er  lie  beliben  sin  gewant  legte 
es  auf  immer  ab  Barl.  18,  35.  vgl. 
ich  lä;e. 

belip  stm.?stn.?  das  bleiben,  ruhe. 
min  herze  bi  mir  hat  kein  belip  Amur 
19.  b. 

nahtbclip  ?  ort  wo  man  des  nachts 
bleibt,  diu  vogelin  vliegenl  alsö  wise- 
lös  an  ir  nahtbellben  MS.  H.  3, 278.  b. 

utiblibelich  adj.  nicht  bleibend. 
ein  unblibelich  gut  myst.  97,  34. 

gelibc  stv.  bleibe  zurück,  die  Krie- 
chen nie  geliben  ruhten  nicht  eher  unz 
si  in  te  Pulle  vertriben  kchron.  97.  c. 
15999  M. 

verlibe  stv.  bleibe.  Matthäus  dö  von 
dannen  scbiet  unde  Andröas  der  ver- 
leib Pass.  201,  65.  da;  er  verlibe 
(belibe  S.)  ane  ha;  Flore  135.  mane- 
gen  list  der  uns  an  den  buochen  ist 
von  wlsen  pfeifen  verüben  das.  717. 
da;  di  möhle  verüben  doch  hätte  weg- 
bleiben können  Flore  3935  (3952  5.). 

unverlibendc  partic.  adj.  lobes 
bin  ich  unverlibende  MS.  3,  441.  a. 

verblibe  stv.  verbleibe,  siu  ver- 
blibent  alsö  siu  sinl  Tauler,  leseb.  868, 38. 

underlibiingc  stf.  pause,  ruhe. 
Kbn.  s.  33. 

leip  adj.  übrig  bleibend,  in  namen 
wie  Dietleip,  Ortleip.  Gr.  2,  70. 

leibe  stf.  überbleibsei.  ahd.  leiba, 
goth.  laiba  Graff  2,  48.  VlfU.wb.  105. 
s>va;  stn  wart  ze  leibe  da;  wurden 
wurme  kleine  Diemer  79,  11. 

äJcibe  stf.  Überbleibsel,  mit  dines 
tisches  älfiibin  litan.  1444.  da;  si  die 
fileibe  ftf  leren  Roth.  pred.  42.  vgl. 
43.  44. 

buleibe    stf.   hinterlassenschaft  im 
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bauerngute,  besonders  viehhinterlassen- 
schaft.  RA.  365.  mnd.  büleviuge  Mött- 
aus 192. 

tötleibe  stf.  Hinterlassenschaft  bei 
dem  tode;  vgl.  RA.  365.  swä  zwene  5 
man  geboren  sint  ze  einer  tölleibe,  dft 
sol  der  eher  da;  swert  vor  hin  dan 
nemen  ;  da;  ander  teilen  geHebe  w.  s. 
w.  swsp.  s.  27  W. 

leibe    swv.  lasse  übrig,  ahd.  leibja  10 
Graff  2,  49.    niebt  si  din  leibent,  gare 
si  dich  vre;;ent  Genes,  fwndgr.  58,  41. 
vgl.  50,  41.    ich  leibe  ir  einen  niht 
roseng.  20.  b.     er  leibet  ir  deheinen 
Stricker ,  a.  w.  3,  180.  181.    swa;  15 
die  vint  geleipt  bäten  Zürich,  jahrb. 
91.    was  die  gabele  leibet  Gr.  w.  1, 
690.  —  enleibet  im  sin  deheinen  teil 
Karaj.  5,  2.    leibete  in  ir  nihtes  niht 
Pass.  195,  6.  —  mit  genit.  part.  Up  20 
guot  und  swa;  er  hete,  des  leibt  da- 
von ließ  übrig  der  gast  an  argen  zorn 
Lan*.  2755. 

verleibe    swv.  lasse  übrig,  verlei- 
beter  residuus  sumerl.  15,  37.  25 
libere    swv.   gerinne,  fundgr.  1,  381. 

Brem.  wb.  3,  29. 
libkrIk    stf.  bibliothek.  aus  tat.  über,  bi- 
bliotheca  liberei  Diefenb.  gl.  50. 
da;  kartenspil  und  quater  drei  ist  der  30 
geirrten  librei  Hätü.  1,  28,  169. 
Libilür    n.  pr.  könig  von  Rankulat,  Aro- 
felsschwestersohn. W.  Wh.  46.  255.  350. 
lich  in  drilicb,  einlicb,  zwilich  s.  das 

erste  wort.  35 
lichb  swv.  seihe  durch?  die  rauken  si 
lichent,  die  olbenden  si  verslichent  tod. 
gehüg.  121,  wenn  die  leseart  richtig  ist. 
üche,  leich,  lichkn,  celichen  bin  ange- 
messen,  gefalle ;  ursprünglich  wohl  bringe  40 
iusammen ,  vereinige,  goth.  und  ahd. 
nur  ein  strv.  leikan,  liehen  Ulfü.  wb. 
106.  Graff  2,  120.  Gr.  2,  16.  vgl. 
leiche,  leich.  —  mir  ist  geliehen 
din  rat  Mar.  79.  vgl.  das  folgende  swv.  45 

liehe  swf.  gefalle,  a.  ohne  dativ. 
der  zins  enlichet  nu  niht  ba;  Trist. 
6392.  b.  mit  dativ.  vil  wol  Itchent 
si  gote  Diemer  59,  28.  si  begunde 
wole  liehen  das.  25,  4.    er  be-  50 


gunde  slner  vrouwen  Heben  Gen.  fdgr. 
56,  20.  diu  rede  liehet  mir  kchron. 
94.  b.  swa;  iwern  ougen  seofte  si 
und  iwerm  muole  Hche  Trist.  14077. 
dar  nach  begunde;  liehen  den  rittero 
Barl.  338,  6.  —  wa;  unserem e  sce- 
phare  an  uns  liebe  Diut.  3,  32.  — 
der  form  nach  können  diese  steUen 
auch  tu  dem  stv.  gehören. 

geliche  swv.  1.  intransit.  gefalle. 
da;  iu  geliche  und  iu  behage  unt  schöne 
an  disem  mere  sie  Trist.  4596.  vgL 
4696.  ob  iu  min  rit  geliche  Flore 
983  5.  2.  transitiv,  armen  unde  ri- 
ehen den  kunder  sich  geliehen  kL  62  H. 

misselicbe  swv.  misfalle.  ntuweht 
da;  ime  misseiieheta  Genes,  fundgr. 
16,  7.  wa;  unsereme  seephire  an 
uns  misseltche  Diut.  3,  32. 

lieb    stf.  der  leib;  die  leibliche  ge- 
stalte das  aussehen,  goth.  leik,  ahd.  lih 
Graff  2,  103.  Gr.  3,  397.  Grimm  ge- 
sch.  d.  d.  spr.  354.  1010.  vgL  sanskr. 
deha.  —    si  gierigen  wulliu  ze  liehe 
Judith    142,  9.  Mai  197,    10.  dö 
truoc  der  reine  gotes  trül  ze  liehe  an 
slner  blö;en  hüt  ein  herte;  tuoch  Barl 
163,   12.  vgL  20.  —  an  dem  bare 
unde  an  der  Heb  Mar.  67.    ir  anllu- 
tze  unde  ir  scheeniu  lieh  Iw.  70.  ir 
har  undir  lich  das.   58.    ir  lich  diu 
kom   vil   garwe   von  der  vil  liebten 
varwe   diu   dö   vor    an    ir    Übe  lac 
Trist.    1297.     der  roe  tet  sich  na- 
he zuo  der  lieh  lag  sehr  gut  am  das. 
10914.    ir  lich  wart  an  ir  Übe  ab 
einem  töten  wlbe  das.  1389.    er  was 
wetervar  als  alle  die  von  rehte  sint 
den   hunger   vrost   sunne  unde  wint 
ir  varwe  undir  lieh  hat  benomen  das. 
4011.    da;  im  Heb  unde  varwe  wi- 
der luteren  begunde  das.  8148.  tgl. 
11910.  15670.  17591.  17615.  reht 
als  ein  milch  unde  ein  bluot  wol  un- 
der  ein  gevlo;;en  was  im  ein  lich  aus- 
sehen gego;;en  under  sin  antlüUe  gar 
troj.  23.  a.     diu  syrftne  het  obenen 
eins  menschen  Heb  das.  28.  b.    2.  der 
todtekörper,  dieleiche,  funus  Diefenb.  gL 
134.    er  bevalch  die  lich  der  molto 
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Servat.  1 987.  ein  tötiu  Ifch  troj.  1 0849. 
uber  der  Heb  die  dft  lac  Pas*.  298,  17. 
wan  balsemt  edel  liehe  MS.  2,  171.  a. 

licham,  lichname  swm.  körper, 
der  todte  wie  der  lebendige,  akd.  11-  5 
chamo  Graff  4,  933.  Gr.  3,397  ;  im'/ 
harn  hülle,  bedeckung  zusammengesetzt, 
vgl.  h  a  m  und  Wackernagel  in  H.  teil- 
st-hr.  6,  298.  das  entstellte  lichname 
schon  ahd.  licham  En.  9361.  8272.  10 
Barl.  160,  75.  173,  12.  Pass.  73,89. 
er  ist  unser  lichname  unser  bruder, 
von  einem  fleisch  und  blute  Gen.  fdgr. 
54,  40.  der  heilec  geist  beschnlewet 
ir  den  llchnamen  fundgr.  I,  141.  dem  15 
bilde  unsires  sundigen  lichnamen  Ka- 
raj.  79,  24.  der  lichham  unser»  her- 
ren  das  abendmahl  Grieth,  pr.  2,  20. 
swenn  ich,  herre,  ie  genam  dinen  hö- 
ren llchnamen  Diemer  308,  18.  go-  20 
tes  lichnamen  empfähen  das  h.  abend- 
mahl feiern  Bert.  445.  446.  und  wirt 
ze  löne  dir  beschert  gotes  licham  und  sin 
reine;  bluot  Winsb.  7,  10.  vgl.  brosme. 

froulicham    swm.  corpus  Christi.  25 
an   dem  sunnentage  enpfienc   er  den 
goles  frönlicliamen  her  Conr.  AI.  936. 
vgl.  Osw.  3443. 

lichemede,  lichof,  licbkar,  lich- 
lege,  lichreste  s.  das  zweite  wort.  30 

uianlich  stf.  menschenbild.  sie  ma- 
chint wehsinne  manlich  (nachher  diu 
bilde)  fdgr.  2,  123,  24.  vgl.  Oberl.  990. 

lieh  adj.  ähnlich,  goth.  ieiks,  ahd. 
lih  Ulfil.  wb.  106.  Graff  2,  105.  das  35 
wort  findet  sich  tnhd.,  wie  bereits  im 
gothischen,  nur  in  Zusammensetzungen, 
wie  anelich ,  gelich  w.  m.  s. ,  dient 
aber  in  abgeschwächter  bedeutung  au- 
ßerdem 1 .  in  Verbindung  mit  substan-  40 
fiten,  adjectiven  und  verben  zur  bil- 
dung  ton  vielen  adjectiven.  der  Um- 
laut, den  lieh  hervorbringt,  schwankt 
sehr,  der  lange  vocal  wird  dabei  häu- 
fig verkürzt.  Hartmann  hat  lieh  und  45 
lieh ,  der  Siricker  nur  lieb  ,  Konrad 
fast  nur  lieh ,  Fleck  zieht  die  kürze 
vor.  das  adverbium  immer  liehe,  da- 
gegen liehen  und  liehen,  welche  letz- 
tere form  nach  Gr.  3,  96.  774  ur-  50 


sprünglich  der  schwache  accusativ  ist. 
vgL  Lachmann  u.  Benecke  tu  Iw.  5522. 
6406.  Grimm  zur  g.  sm.  51.  Sommer 
zu  Flore  15.  in  hinsieht  auf  den  rem 
bemerkt  Laehmann  zu  Nib.  70,  daß  es 
wider  die  gesetze  der  kunst  sei  wun- 
necliche  und  gesellecliche  oder  jämmer- 
liche und  sicherliche  auf  einander  zu 
reimen,  wogegen  der  reim  zornecltche 
auf  sicherliche  (Pars.  120,  14.)  ge- 

St@(&€{  t/St»       rfii?  PlWif//l£W  fM  £ W  SC 

tzungen  mit  lieh  s.  unter  dem  ersten 
worte  mit  ausnähme  der  unten  aufge- 
führten, vgl.  Gr.  2,  567.  659.  684. 
690.  —  dann  wird  lieh,  gewöhnlich 
lieh,  in  der  bedeutung  jeder  (wie  noch 
häufiger  geltch  w.  m.  s.)  mit  substan- 
Hvis  zusammengesetzt,  wo  das  erste  wort, 
wovor  bisweilen  noch  aller  steht,  ur- 
sprünglich genitiv  ist;  s.  Gr.  2,  569.  70. 
so  degenlich,  dingelich,krintelicb,  manne- 
lich,  tegelich  u.  a.,  welche  man  gleich- 
falls unter  dem  ersten  worte  nachsehe. 

ieslich  pron.  adj.  jeder,  aus  io 
so  welich  oder  io  eteslich,  eteslich.  Gr. 
3, 56.  vgl.  leseb.  wb.  CCCI.  —  vor  ies- 
lichem  einen  man  Porz.  1  5, 23.  ieslicher 
nem  mins  Wunsches  war  das.  81,  30. 
ir  ieslicher  das.  90,  II.  vgl.  51,  29. 
120,  28.  238,  9.  26.  325,  30.  351, 
28.  373,  12.  379,  6.  386,8.  W.  Wh. 
311,  13.  Nib.  1584,  4.  Wigal.  2228, 
7298.  7399.  islich  kl.  141.  Nib.  304. 
1.  2215,  2.  Legs.  pred.  3,  20.  8,25. 
15,  29.  ichslich  das.  126,  8.  iets- 
lich  ietslich  Nib.  2526  H.  leseb.  588,  24. 
ietlich  das.  929,  39.  itzleich  Suchenw. 
25,  22.  iegeslich  Waith.  20,  12.  30, 
5.  31,  10.  83,  29.  MS.  2,  16.  a. 
122.  a.  260.  b. 

anelich  adj.  ähnlich,  ahd.  analih 
Graff  2 ,  117.  engelin  sin  si  anelich 
Diemer  88,  22.  si  ist  vil  minneclich 
nnt  doch  miner  swester  niender  ane- 
lich Guar.  1239,  1.  dem  stt  ir  ane- 
lich das.  1241,2.  einem  gabilfine  was 
tj,  anelich  das.  101,  1. 

ancliclie  ade.  ähnlich,  so  anelich e 
gebildet  wären  diu  vil  werden  kint  En- 
geln. 470. 
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aneliclic  swv.  bin  ähnlich,  gleiche. 
mnn  saget  da;  sin  bilde  an  schwuheit 
mobte  geliehen,  an  formen  wol  anli- 
chen  unseme  berren  cristc  Diut.  1 ,  385. 

gelich,  gelich,  geliche  adj.  gleich.  5 
Benecke  tu  Iw.  3860.  vgl.  Heb.  rieh: 
gelich  Wigal.  5807.  5840.  6326.  MS. 
2,  142.  b.  146.  a.  a.  ohne  casus. 
ihi  geliches  Iw.  104.  mit  gelichem 
galme  das.  32,  61.  im  was  gelich  10 
naht  unt  der  tac  Pari.  117,  3.  wir 
wahsen  u;  gelichem  dinge  Waith.  22, 
9.  —  ir  slt  gelich  als  ars  und  mflne 
das.  18,  10.  b.  mit  dat.  vgl.  Gr.  4, 
748.  er  wart  gelich  einem  möre  Iw.  15 
128.  were  si  slme  Übe  gelich  das. 
160.  dem  was  diz  wol  geliche  das. 
147.  ein  gewtefen  dem  geliche  Wigal. 
5615.  ir  geliche  was  deheiniu  mö  Nib. 
325,  2.  man  sine  reise  den  wisewa;-  20 
gern  geliche  siht  MS.  2,  135.  b.  ir 
bar  dem  wünsche  was  gelich  Iw.  58. 
er  was  der  werden  wer  gelich  Part. 
532,  28.  slrite  ist  er  gelich  das.  562, 
6.  sin  tat  dem  prise  ist  gar  gelich  25 
das.  717,  28.  die  zwfin  dem  löne  wä- 
ren gelich  W.  Wh.  249,  20.  da; 
waere  gelich  der  wdrheit  Geo.  4004. 
vgl.  aneg.  15,  64.  —  ir  site  und  ir  sin 
was  gelich  der  marcgr&vin  (verkürtf  30 
für  dem  sinne  der  m.)  Pan.  403,  30. 
iwer  varwe  im  treit  gelichiu  mäi  das. 
474,  21.  niemen  möhte  im  glichen 
sin  getragen  das.  773,  29.  din  lieh 
ist  eime  gemasten  fra;  gelich  Gregor.  35 
2756.  diu  trüege  im  geliehen  schin 
Mai  196,  10.  c.  mit  Instrumentalis. 
da;  was  diu  vil  gelich  als  ob  aneg. 
19,  30.  vgl.  geliche  ade.  d.  mit 
genitiv,  der  die  sache  bezeichnet  in  40 
betiehung  auf  welche  etwas  gleich  ist. 
der  heidn  und  der  getoufte  warn  mir 
strites  al  gelich  Pan.  495,  29.  des 
alles  waren  si  gelich  Wigal.  5203.  e. 
mit  präpos.  glich  antlütze  und  gliche;  45 
vel  Anfortas  b  t  siner  swester  truoc 
Part.  Hl 3,  2.  2.  substantivisch  mit 
dem  pron.  possessiv  verbunden,  der  min 
gelicher  (meines  gleichen  Gr.  3,  81.) 
wa?re  Engelh.  3877.  —  üf  der  erden  50 


lebet  nibt  sin  gelich  Lant.  3021.  dV 
heiner  sin  gelich  a.  Heinr.  281.  sin 
gelich  Er.  2758.  troj.  384  .  6355. 
14747.17479.  min  gelich  das.  1 922. 
ir  gelich  das.  7791.  vgl  Haupt  zu  En- 
gelh. 3877.  5.  geliche.  3.  mit  den 
genitiv  eines  Substantivs  verbunden,  je- 
der s.  Gr.  2,  570.  1013.  fundgr.  I, 
371.  a.  ~  helmeglich  Helbl.  9,88. 
jergelich  jedes  jähr  Griesh.  pred.  1, 
81.  landegelicb  L.  Alex.  2521  W. 
mannegelich  Genes,  fundgr.  23,  10. 
60,  34.  mennichlich  Karaj.  13,  24. 
Diemer  180,  10.  männeglich  Pan 
393,  24.  397,  9.  mennegelich  Lani 
2976.  mengelich  das.  8259.  5602. 
Uergellch  das.  7068.  vrouwen  glich 
Herb.  6264.  —  aller  beige  gelich  L 
Alex.  5866  W.  allerjergellch  Barl. 
127,  5.  allir  hörne  gellcb  L.  Alex. 
5859  W.  aller  chorne  gelich  fundgr. 
1,  32,  12.  aller  liebes  gelich  Nitk. 
52,  5.  aller  leide  gelich  Legs.  pred. 
77,  17.  vgl.  147.  aller  manedgellch 
Porz.  97,  8.  aller  mannegelich  Lamyr 
Alex.218.  aller  menneglich  Laut.  8461. 
aller  nehtegllch  Diut.  1,  453.  aller 
rittergellch  En.  6054.  aller  söhtege- 
lieh  Lam.  3955.  aller  teile  gelich 
Servat.  2932.  vgl.  das  erste  tcorl  und 
lieh. 

geliches  gen.  ade.  gleich,  gleich 
mäßig,  gilichis  suo;i  physiol.  fundgr. 
1,  23.  Jöseph  geliches  hin  zöch  tie- 
fe« tal,  gebirge  höch  Pass.  47,  1.  no 
enthielt  der  stern  sich  da  geliche«  (gedr. 
geliche;)  ob  dem  dache  das.  25,  95. 
ungetriben  si  giengen  geliches  Affe  den 
palas  das.  223 ,  7.  alsd  geliches  er 
in  traf,  da;  im  wart  sin  leben  slaf  Pass. 
Germ.  7, 262.  allis  gltchis  mgst.  1 03,27. 

geliche  swm  derjenige,  welcher 
einem  gleich  ist.  vgl.  nhd.  meinesglei- 
chen, deinesgleichen;  Gr.  3,  81.  — 
d»7f  man  dtnin  gillchin  ni  mag  finden 
Salomo  108,  7.  da;  ieman  «Inen 
geliehen  erfunde  Servat.  610.  wider 
dinen  geltchen  Wemh.  v.  Elmend.  737. 
kein  sin  geliche  Lam.  8457.  alle 
sine  geliehen  büchl  1,  253.  a.  Heinr 
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136.  geliehen  eine  MS.  1,  28.  a. 
vgl.  Wigal  1329.  2469.  2857.  En- 
gelh.  3877  und  anmerk.  trqj.  kr.  22. 
2611.  o.  w.  2,  70.  Legs.  pred.  35, 
11.  80,  20.  5 

gelicbe,  gelich,  gelich  adv.  1 .  auf 
gleiche  »eise,  nach  gleichem  maße.  a. 
ohne  casus,  da;  lobten  dö  geliche  die 
dl  gesinde  waren  Wigal.  3833.  sö 
da;  ir  lop  geHebe  ob  allem  lobe  schöne  10 
als  ein  kröne  swebt  MS.  2,  142.  b. 
die  nimen  al  geHebe  wan  ir  zweier 
war  Mb.  296,  2.  si  weinten  alle  ge- 
liche das.  362,  2.  vgl.  Wigal.  1682. 
1728.  2728.  4453.  11439.  e;  blQete  15 
nlle^  gliche  das.  637.  —  gelirhe  wö 
Iw.  65.  geltche  hei  Air*.  116,7.  al 
geliche  holt  das.  289,  21.  wit  unt 
hoch  geltche  das.  589,  24.  —  geli- 
che scheiden  Iw.  239.  geltche  me;-  20 
;en  MS.  1,  164.  a.  Wigal.  11704. 
setzen  das.  3996.  snlrten  das.  748. 
teilen  das.  3439.  geliche  varn  MS. 
2,  112.  a.  geliche  wegen  Part.  30, 
16.  238,  24.  din  erbe  und  och  da;  25 
mlne  sulen  geliche  ligen  wir  selten 
erbe  gegen  erbe  Nib.  113,  1.  ich 
tuon  geliche  gebe  mir  einen  gewissen 
schein,  stelle  mich  Greg.  2762.  dö 
gebarte  si  geliche  als  Iw.  89.  b.  mit  30 
dat.  du  gebärest  vil  geliche  einem  man 
Part.  767,  6.  dem  geliche  werben 
das.  60,  13.  nu  tuot  si  dem  gelich 
MS.  2,  87.  b.  vgl.  88.  b.  ich  muo; 
iemer  dem  geliche  spehen  das.  80.  a.  35 
rehte  dem  geliche  als  er  leben  solde 
Wigal.  832.  c.  mit  instrumenta  Iis. 
diu  geliche  En.  12014.  diu  geliche 
als  Iw.  242.  diu  gelich  das.  230. 
Er.  2872.  Mai  49,  31.  50,  25.  d.  40 
mit  genitiv.  des  glich  leseb.  927,  1. 
des  glichen  das.  931,  15.  2.  an- 
grenzend, ouch  lägen  im  geliche  zwei 
rlchiu  küneerfche  Wigal.  10495.  vgl. 
gellhhiu  vicina  gl.  mons.  358.  45 

mtgeUchc,  ungelich  aaj.  ungleich. 
I.  ohne  casus,  unglich  was  ir  zweier 
höt  Part.  44,  30.  unglich  ir  zweier 
leben  was  da«.  315,  13.  2.  mit  da- 
tiv.  diseme  Übe  vil  unglich  Iw.  134.  50 


unglich  eime  zagen  dat.  248.  disiu 
blö;e  frouwe  fuort  im  ungelicbiu  kleit 
Part.  261,  23.  dem  sa;  er  ungelich 
Wigal.  5840.  vgl.  e;;en  er  doch  gli- 
che sa;  Part.  813,  8. 

ungeliche  ade.  auf  ungleiche  weise, 
nach  ungleichem  maße.  1.  ohne  ca- 
sus, die  ungeliche  wider  gent  Part. 
490  ,  6.  ungeliche  m£re  Waith.  65, 
27.  2.  mit  dativ.  dem  gebärt  er  un- 
geliche Part.  704,  27.  dem  tuot  ir 
ungeliche  Wigal.  5886.  mir  ist  un- 
gelich deme  der  sich  eteswenne  wider 
den  morgen  fröit  MS.  1,  70.  b. 

übergelich  adj.  sich  über  etwas 
erhebend,  der  al  der  Werlte  ist  über- 
gelich MS.  2,  6.  a. 

ebengeltch  adj.  ganz  gleich,  st- 
nen  gesellen  ebenglich  Trist.  4987.  sol 
der  vater  min  mir  ebengliche  kröne 
tragen  Barl  392,  15. 

iegelich  pron.  jeder,  ahd.  ioga- 
Ith ,  e'ogalth  Gr.  3,  53.  ein  ieglich 
man  Iw.  129.  vgl.  32.  99.  Waith.  21, 
27.  29,  29.  Wigal  207.244.  ichlich 
SaUmo  112,  8.  ieclich  Barl.  54,  8. 
iclich  mgst.  234,  33. 

geliche  stf.  gleichkeit.  ahd.  gelihhi 
Graff  2,  114.  in  geliche  sin  der  gäete 
und  der  varwe  Greg.  1777.  2.  gleich- 
nis,  beispiel.  danuen  sage  ich  dir  eine 
geliche  kchron.  54.  c. 

gelich  Itcheo  adv.  gleichförmig. 
glichltchen  mgst.  54,  36. 

gelicbeit  stf.  gleichheit.  da;  fremde 
wunder  da;  von  gelieheile  got  an  si 
geleite  Engelh.  1063.  glicheit  mgst. 
1  10,  16.  250,  20. 

ungelicheit  stf.  Ungleichheit,  leseb. 
856,  15.  888,  5. 

gelichnissc  stf.  stn.  1.  gleich- 
heit, ähnlichkeit.  der  muo;  haben  ein 
gllchnisse  (nachher  glicheit)  dirre  vier 
tiere  mgst.  200,  30.  vgl.  Legs.  pred. 
29,  31.  2.  vergleichung.  als  dechein 
gellchnus  des  einigen  trophen  gen  dem 
mer  ist  Legs.  pred.  4,  15.  diz  ge- 
llchnusse  das.  46,  16.  3.  bild,  eben- 
bild,  vorbild.  diser  weit  gellchnus  ist 
zergenclich  Legs.  pred.  11,5.    in  ei- 
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nes  lewen  glichnisse  myst.  121 ,  8. 
minne  ist  ein  eigentlich  glichnisse  des 
heiligen  geistes  das.  183,  3.  die  got 
hat  geschaffen  ime  nach  sin  selbes  ge- 
lichnisse  und  nAch  sinem  bilde  Leys.  5 
pred.  43,  35.  nAch  slner  gelichenisse 
suln  elliu  unser  werc  vollekomen  sin 
und  ganz  bihteb.  1 5.  4.  bildliche  rede, 
gleichnis.  wir  sagen  in  eltewanne  ein 
glichnisse  wie  schone  got  si  Bert.  282.  10 

ltcke  «»t>.  bin  ähnlich,  gleich,  da; 
er  licht  gotis  bilidi  Schöpfung  93,  18. 

geliche    swv.     I.  ohne  datic.  zin 
anderbalp  ame  glase  gelfcbent  (so  D) 
und  des  blinden  troum  sind  gleich  Part.  15 
t,  21.  die  übrigen  hss.  haben  gell  che  t, 
Lachmann  geleichet  betrügt  (s.  ge- 
I  ei  che),  weil  Tit.  triegent  hat.  2. 
mit  dativ.  si  gelichte  Dianen  der  go- 
tinne  von  dem  wilde  En.  1789.    ir  20 
kan  niht  geliehen  MS.  2,  52.  a.  65.  b. 
al  der  werlte  güete  geifchet  guoten 
vrouwen  niht  das.  226.  a.    du  ge li- 
eh est  wol  dem  Schrine  das.  1,  28.  b. 
da;  engltchte  niht  dem  rehten  Pars.  25 
717,  14.    sprich  ich  gein  den  vorh- 
ten  och,  da;  gltchet  mtner  witze  doch 
das.  1 ,  33.     dA  ergienc  ein  sölhiu 
höhgezlt,    swer  der  hat  frei  ich  et  stt 
renn  eine  dieser  später  gleich  gewe-  30 
sen  ist,  des  hant  iedoch  gewaltes  phlac 
das.  1 00,  24.  —  der  sol  dir  glichen  wol 
an  böte  unde  an  hAre  En.  3647.  an 
schnenbeit  einem  geliehen  Diut.  1,  385. 
—  da;  im  prises  niemen  glichen  mac  35 
Pars.  608,  29, 

liehe  stem.  mache  ähnlich,  stelle 
gleich,  ahd.  Ifhja  Graff  2,  118.  -- 
des  mochte  er  sich  nicht  liehen  den 
höen  und  den  rieben  Pass.  1 8,  63.  40 

geliche  sie©.  macAe,  stelle  gleich. 
1.  ich  geltcbe  mich  bin  gleich,  erge- 
llchet  sich  wol  einem  man  Iw.  173. 
ich  wil  mich  nibt  geliehen  dem  hunde 
das.  41.  da;  iender  lebe  ein  wlp  in  45 
allem  disem  riebe  diu  sich  ir  geltche 
Wigal.  3768.  dem  sich  niht  geliehen 
mac  das.  8010.  wände  sich  ir  sfle- 
;em  löne  niemer  niht  geliehen  mac  das. 
0683.     dem  gelichet  sich  der  smac  r.n 


Barl.  49,  15.     wibes  minne  sich  niht 
geliehen  kan  MS.  2,  142.  b.   wa;  sich 
dir  geliche   da;  ist  mir  fßr  war  niht 
kunl  MS.  1,  171a.    dö  sant  der  ewig 
vater  stnen  sun,  der  geliebte  siWi  dem 
menschen,  unt  nam  an  sich  menschlich 
bilde  Roth.  pred.  59.  —  si  gelichet 
sich  m  i  t  scheene  wol  der  vrouwen  min 
AVA.  1090,  1.  —  frou  Aventiure,  —  ir 
weit  zoo  andern  ma?ren,  die  sich  s  n  o 
disen  meren  niht  gelichent  Tit.  627. 
wn;  wünne  mac  sieb  dA  gelicbeo  zoo 
Waith.  46,  4.    2.  mit  transitivem  ac- 
cusatit).    a.  ohne  casus,  diu  wip  geli- 
chent uns  ein  teil  ze  sere  Waith.  48, 
26.    dar   mag  ich  nibt  geliehen  W. 
Wh.  268,  24.    b.  mit  dat.  da;  er  den 
apostoin  gelichet  ist  Uhr.  704.  ich 
geliche  in  (ihn)  disen  sacben  verglei- 
che ihn  damit  Gregor.  3200.  wem 
mag  ich  si  geliehen  die  scheenen  Sal- 
den riehen  wan  den  Sirenen  eine  Trist. 
8089.    ich  wil  geliehen  dirre  nöt  eios 
vil  edeln  fürslen  tot  Wigal.  8062.  ir 
Idn  ich  nibt  geliehen  kau,  erst  be;;er 
danne  guot  US.  1 ,  45.  a.     dem  gral 
ich  wol  geltchen  wil  ein  reine;  wip 
das.  2,  145.  b.    e;  ist  ein  grö;e  ere 
dem  knehte,  ob  in  sin  herre  im  selber 
gelichet  Bert.  100.     des  (daher)  wil 
ich  dich  geliehen  einem  kflnge  Barl. 
43,  29.    al  diu  werlt  und  ir  kint  sint 
dem  dflrren  böu  gelichet  werden  ver- 
glichen dem  d.  h.  das.  213,  18.  dart 
unser  herre  dem  kinde  ist  gelichet  umbe 
driu  dinc  Grieth,  pred.  2,  1.     c.  mit 
präpos.  gegen  der  wunne  ich  niht 
geliche  MS.  1,  31.  a.     da;  man  des 
kornis  genie;  gelthte  0  f  des  meres  grie; 
u.  e;  ahte  nAch  siner  zal  da;  es  sö 
vi!   wa?re  über  al  sö  vil  des  meres 
grie;es  schein  Rud.  chron.  56.  a.  der 
selbe  vogel  gelichet  ist  uf  den  gnsv 
digen  krist  Vrid.  145,8.     die  bider- 
ben ich  vil  verre  von  in  geliche 
JfS.  2,  145.  b.    sine  mohten  dsr  zoo 
geliehen  niht  Diemer  226,  7.  zuo  den 
ich  geliche  mtn  herze  MS.  1,  26.  a. 

liehe  swv.  mache  eben,  glatt;  po- 
liere, ahd.  lichom  Graff  2,118. 
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liehstein  s.  das  zweite  wort. 

geliehene  stet,  vergleiche,  ahd.  ki- 
lihinöm  Gr äff  2,  118.  glichnen  cora- 
parare  gl.  Motte  5,  86. 

Itchese    swv.  verstelle  mich;  gebe  5 
mir  einen  schein,  heuchele,   ich  tuon 
geliche.   ahd.  lihisOm  Graff  2,  118. 
Gr.  2,  272. 

gelichese  swv.  heuchele,  der  selbe 
lösaere  der  ist  mir  teilen  ziten  glih-  lo 
sende  an  der  silen  and  alle;  smei- 
chende  b!  Trist.  13958.  sin  glihscn- 
der  sin  Barl.  121,  10.  sin  gellch- 
sender  ha;  der  haß,  von  welchem  er 
erfüllt  zu  sein  schien,  sich  das  anse-  15 
hen  gab  g.  Gerh.  1050.  mit  ba;;e 
man  gelichset  swä  Minne  lougen  rieh- 
sei  Engelh.  1868.  —  si  gellchsete 
grö;e  ungehabe  an  muote  und  an  Übe 
Trist.  1918.  20 

gllchscnen  stn.  heuclieln.  gltchse- 
nen  (so  Laßb  ),  zouberen,  truogheü  Barl. 
102,  13.  drler  bände  geltchsea  bih- 
teb.  54. 

gelichesaere    stm.  heucbler  Hart.  25 
10.  der  Glichesajre  her  Heinrich  Reinh. 

2250. 

geltchsenaere  stm.  heuchler,  glei- 
sener.  hypoerila  gl.  Mone  6,  221.  pa- 
rasilaster,  adulator  sumerl.  28,  32.  —  30 
Diemer  29,  29.  39,  9.  260,  4.  vor 
gllchsena>re  kündikeit  MS.  2,  124.  a. 
—  pharisäer.  Grieth,  pred.  1,  148  u. 
öfter. 

geltchsenheit  stf.  heuchelet.  MS.  35 
2,  124.  a.  Bari  203,  25.  Pass.  356, 
65.  myst.  320,  36.  331,  26.  diu 
miune  mac  sich  niht  erwern  man  trage 
ir  bilde  wol  mit  gltchsenheit  und  mit 
gebierden  MS.  2,  155.  b.  40 
licke  Site,  locke.  dä  mit  er  an  sich  Ii- 
cket  reble  als  diu  minne  stricket  Ls.  3, 
331.  vgl.  locke. 

LICKE  S.  ich  LIGB. 

Liddamus    n.  pr.    kflnec  Liddamus  von  45 
Agrippe  Pari.  416  —  19.  421.  425. 

lIdb,  leit,  litbk,  gblitbk  gehe,  mit  Ilde 
leide  vielleicht  ein  wort,  wofür  aber 
die  vergfeichung  von  passio  und  pas- 
sus  nichts  beweist,  golh.  !ei|)a,  ahd.  it-  50 


do,  aber  in  beiden  sprachen  nur  in 
den  zusammenseziwgen  galeif)a,  galidu; 
vgl.  gr.  iX&uv.  Gr.  2,  15.  Ulfil.  wb. 
105.  Graff  2,  168.  —  e  sie  begra- 
ben wären,  wären  liden  (vorüberge- 
gangen?) vierzehen  nacht  Herb.  8125. 

leite  swv.  leite,  führe,  ahd.  leilju 
Graff  2,  181.  1.  mit  accus,  der  per- 
son.  a.  ohne  *usat*.  wer  leitet  nu  die 
lieben  schar ,  wer  wiset  diz  gesinde  ? 
Trist.  4794.  b.  mit  adverbien.  erleile 
(leitete)  mit  im  danne  driu  hundert  si- 
ner  manne  En.  7854.  dar  leitete  sie 
Hagoe  Nib.  1464,  3.  der  mich  unz 
her  geleitet  hftt  he.  183.  da;  ma?re 
h£t  mich  her  geleitet  Trist.  4125.  vgl. 
13570.  du  het  ouch  in  der  kflnec 
genomen  an  sine  hant  uut  leit  in  hin 
das.  4125.  einen  hin  leiten  verleiten 
Bon.  84  ,  46.  c  mit  präpos.  er  ne 
scule  tuon  al  da;  du  gebietes  oder  an 
sua;  tu  si  leites  Genes,  fundgr.  61,5. 
leit  in  an  da;  schif  hin  Wigal.  5944. 
si  leiten  si  in  ir  hus  das.  11446.  die 
boten  hie;  er  leiten  und  er;  poulun 
Par%.  77,  26.  ze  lere  leiten  unter- 
richten Bon.  20,  3.  ze  schuole  lei- 
ten schicken  das.  99,  4.  d.  mit  ad- 
terbialpräpositionen.  er  leite  in  abe 
von  dem  gewerbe  Porz.  819,  15.  der 
wil  iueh  leiteu  ü  m  b  e  das.  24 1  ,  16. 
den  wil  ich  0;  leiten  Diemer  17,  7. 
vgl.  Inleite.  2.  mit  doppeltem  ac- 
cusativ.  der  in  einen  wec  leite  Iw.  236. 
3.  mit  accusativ  der  sache.  a.  in  en- 
germ  sinne,  den  vanen  muose  leiten 
Volk&r  Nib.  171,  2.  eine  linden  lei- 
ten die  zweige  vermittelst  eines  gestei- 
les so  biegen,  daß  sie  schatten  geben 
Pan.  185,  28.  altd.  bl.  1,  110.  b. 
in  weiterem  sinne,  da;  swert  leiten 
das  schwert  führen ,  ritter  sein,  swer 
da;  swert  leite  kehr.  50.  b.  68.  d. 
er  solde  swert  leitin  ritter  werden  Ae- 
gid.  fundgr.  1  ,  249,  1 .  dö  wolde 
mir  min  oebeim  des  niht  langer  beiten, 
ichn  müeste  swert  leiten,  dö  nam  ich 
swert  Er,  9484.  e;  was  körne  ein 
jär  da;  er  geleit  hette  swert  Herb. 
1425.  vgl.  Flore  7482.  Tit.   13,  2. 
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diu  wäpen  leiten  das.  66.  die  rtter- 
schaft  leiten  unde  vüeren  altd.  bl.  2, 
39.  wir  haben  da;  kriuze  genotnen: 
da;  sul  wir  leiten  also,  da;  unser  sele 
werden  vrö  Mai  112,  11.—  du  muost 
mit  arbeiten  allen  dlnen  Up  leiten  Ge- 
nes, fundgr.  22,  1 1 .  da;  ich  mit  sfire 
müe;e  leiten  min  leben  büchl.  1,  1429. 
vgl.  Trist.  18354.  fundgr.  1,  308,  8. 
wir  leiten  riuwecliche  jugent  Iw.  234. 
wie  lulerliche  minne  wir  haben  gelei- 
tet unze  her  Trist.  18275.  ine  wil 
diz  lasier  und  diz  leit  mit  iu  nimgre 
leiten  das.  16581.  wir  suln  dieselben 
andaht  billicben  leiten  Of  den  tdt  das. 
18331.  geziuc  leiten  Zeugnis  ablegen 
Augsb.  str.  79.  Zeugnis  beibringen 
schies.  landr.  1,  28,  1.  vgl.  fundgr. 
1,  381. 

belcite  stev.  1.  leite,  führe,  der 
da;  her  ba;  mohte  beleiten  Judith  131, 
7.  Nevelön  si  beleite  pf.  K.  267,17. 
beleite  mine  sinne  aneg.  1,9.  2.  ge- 
leite, begleite,  man  muo;  iuch  ziuwer 
ü;vart  anders  beleiten  Iw.  230.  do 
beleiten  si  ir  mäge  verre  ftf  den  we- 
gen Nib.  647,  I.  vgl.  1433,  4.  dO 
wollen  si  beleiten  ir  liebe  swesler  dan 
das.  1227,  3.  dö  hie;  der  bischof 
sine  man  si  beleiten  üf  den  wegen  kl. 
1742.  die  wurden  wol  beleitet  Gudr. 
596,  4.  beleite  sunder  al  ir  trite 
Trist.  14651. 

geleite  swv.  geleite,  führe,  als  in 
des  marneres  hant  wol  geleiten  künde 
Trist.  7397.  ich  geleite  iuch  nach 
den  Ären  Mb.  2277,  3.  ich  kan  iuch 
wol  geleilen  in  Liudgeres  schar  das. 
194,  2. 

Inlette  svw.  fähre  hinein,  das  ab- 
gründe  das  tnleitet  das  abgründe  Tau- 
ler, leseb.  870,  26. 

verleite  swv.  verleile,  verführe. 
swen  nu  der  blic  verleitel  a.  Heinr. 
732.  ir  edeln  pfaffen  Sit  verleitel 
Waith.  33.  jft  wil  uns  verleiten  des 
küuec  Etzelen  wlp  Nib.  1732,  4.  der 
verleiten  verleiteten  geleite  Pilot,  vofr. 
104.  —  si  mac  verleiten  dir  die  hüt, 
swie  guol  geleite  man  dir  gft  MS.  2,  25 5.b. 


leitbracke ,  leithorn ,  leithant, 
leitrieme,  leitsage,  leiteseil,  leite- 
stap,  leitesterne,  leitvan,  leite v*;. 
leitevrouvre  s.  das  zweite  »ort.  — 
5  diese  Zusammensetzungen  können  and 
tu  dem  stf.  leite  gehören. 

leitunge    stf.  leitung,  führung 
verleituoge    stf.  Verführung,  leid. 
303,  7. 

10       leitaere    stm.  an  führ  er.  du  solt  lei- 

ta?re  sin  des  liutes  Exod.  fdgr.  91. 

35.    leita?re  in  der  lierverte  Bit.  54.». 

vgl.  Trist.  5179.  18845.  Karl  61.  a. 

da;  schiffet  kerle  als  e;  der  leiler 
15    lerte  Mai  53,  6. 

abeleiter    stm.  ableiter,  verfuhrer. 

ich  wen  du  ein  ableiter  bist  du  wtllst 

mich  auf  eine  falsche  spur  leiten  Er. 

4073. 

20       wegeleiter    stm.  Wegweiser,  mysi 
359,  20. 

leitaerinne    stf.  anführerin.  Trist. 
4810. 

leite     stf.  leitung,  führung.  akd. 
25    leita  Graff  2,  187.  vgl.  die  folgendes 
Zusammensetzungen.     2.  faß  zur  Ver- 
führung von  fischen.  Frisch  1,  605.1 
fundgr.  1,  381. 

abeleite    stf.  ableitung,  das  leite» 
30    auf  eine  falsche  spur,  mit  abeleite  zeigte 
si  in  nach  den  boten  anderswar  Hud. 
weltchr.    swer  dicke  sprichet  ,b«le', 
deist  ein  abeleite  Vrid.  112,  4. 
anleite    stf.   anleitung.  Marl  67. 
35    die  immission ;  die  gebühren  bei  kauf 
und  verkauf.  Haltaus  35.  fundgr.  I 
358.  Schneller  2,  513. 

brütleitc    stf.   führung  der  braut, 
hochzeit.  da;  si  ze  hove  kernen  te  sl- 
40    ner  brölleite  Trist.  12554. 

tnleitc  stf.  einführung.  scfen?ne  w»ri 
stn  tnleite  (in  die  Stadt)  mit  sahne  u4 
mit  gesange  Servat.  1096.  einfühnny 
der  sechswöchnerin  in  die  kirche.  Trist. 
45  1962. 

kranzeleite     stf.   dl  von  ist 
krenzeleite  vi]  da  man  bt  den  krame 
unvnoge  siht  MS.  H.  3,  328.  b. 
lantlcite  stf.  das  umgehen  der  gren- 
50    zen  HaUaus. 
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relcite    stf.  leichenbegängnis.  Graff 
2,  187. 

swertleite     stf.    schwertführvng ; 
wehrhaftmachung.  ich  vernam  von  swert- 
leiten  nie  wlrliche  mire  Er.  13037.  5 
vgl.  Trist.  4592.  4833.  4962. 

framleite  stf.  verirrung.  in  dersel- 
ben franleite  bin  ich  armer  sundere  U- 
tan.  1192. 

wa;^er  leite  stf.  icasserleitung,  10 
Schneller  2,  513. 

leite  «pm.  führet,  ahd.  leito  Graff 
2,  188.  so  senden  ich  üch  einin  lei- 
den Wernh.  v.  N.  19,  11. 

geleite  «cm.  führ  er.  da;  er  ir  ein  15 
enge!  gu-be  der  ir  geleite  were  Ju- 
dith 162,16.  wie  sol  der  blinde  sich 
bewarn,  wil  s!n  geleite  unrebte  varn 
Vrid.  55,  8.  iwer  geleite  und  iwer 
geselle  Parz.  371,  6.  die  geleiten  wt-  20 
sten  si  dare,  die  den  weg  künden  En. 
4545.  vgl  Nib.  1834,2.  Wigal.  3159. 
8389.  11428. 

geleite  sin.  geleil.  ahd.  galeiti  Graff 
2,  188.   a.  im  allgemeinen,  minne  ist  25 
£e  himel  sö  gefüege  da;  ich  si  dar  ge- 
leites  bite  Waith.  82,  9.     minne  hat 
öf  erde  und  öf  himel  geleite  W.  TU. 
46.    diu  driu  enhabent  geleites  niht 
Waith.  8.    afn  stolze  moot  gap  ime  30 
geleite  ze  camende  zuo  der  künigin 
gr.  Rud.  I,  28.     einem  geleite  geben 
Nib.   1030,  2.  1038,  1.  Trist.  70. 
einem  geleite  tuon  Pars.  720,  15.  dö 
brühten  si  ir  geleite  Nith.  8,  6.  Minne,  35 
hOhe  sinne  sotten  din  geleite  sin  das. 
40,  8.    e;  quam  von  dem  geleite  sl- 
ner  kintheite  von  seiner  jugend  Trist. 
291.    er  trat  in  da;  geleite  betwun- 
genllcher  sorgen  das  2068.   nach  ja-  40 
mers  geleite  wie  ihnen  der  jammer  ge- 
bot, der  si  geleitete  Pan.  92,  2.  harte 
kranc  ist  ir  (der  werlde)  geleite  MS. 
1,  19.  b.    da;  disiu  rede  öf  iueh  g£t 
mit  geleite  das.  2,  131.  a.    b.  beton-  45 
ders  die  begleitung  die  der  herr  des 

schuhe  gibt,  wogegen  er  einen  toll  zu 
be iahten  hat.  ine  geleite  varn  W.  Wh. 
115,  19.     ist  e;  ein  koofmann,  sö  50 
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möhte  er  wol  geleites  gern  und  dar 
umbe  siner  miete  wem  den  zoll  be- 
zahlen das.  1 1 5,  29.  min  geleite  unde 
mlnen  vride  den  wil  ich  in  eubieten 
Gudr.  296,  1. 

wärgeleitc  sin.  Wahrzeichen,  da; 
vingerlin  solt  ein  wdrgeleite  sin  Part. 
76,  18. 

geleitec  adj.  leicht  zu  lenken,  ros 
geleilic  unde  snel  Lanz.  645. 

Ht  (-des)  stn.  glied.  golh.  Ii{>us 
masc,  ahd.  lid  masc.  u.  neutr.  Ulfil.  wb. 
109.  Graff  2,  188.  Gr.  2,  15.  3,  398. 
plural.  lit  und  Uder,  letzteres  sumerl. 
31,  28.  Ulr.  440.  Trist.  12784.  H. 
Trist.  3212.  troj.  6136.  Conr.  AI. 
805.  Rein  fr.  14.  a.  Griesh.  pred.  2, 
13.  auch  im  mhd.  ist  lit  bisweilen 
masc,  daher  phtr.  die  lide  Parz.  357, 
10.  341,  27.  691,  28.  W.  Wh.  271, 
9;  daneben  diu  lide  Dhtt.  2,  19.  kl. 
330.  Parz.  193,  12.  745,  8.  515,  4. 
W.  Wh.  325,  19.  378,  10.  385,  24. 
vgl.  Hahn  zu  Otte  725.  —  ninder 
mfiede  an  keinem  lide  Parz.  212,  3. 
da;  beste  lit  das  haupt  Karl  17.  a. 
vgl.  29.  b.  da;  jungeste  lit  des  hir~ 
sches  Trist.  3177.  2943.  von  kindes 
lit  von  kindes  beinen  Helmbr.  245. 
wa?r  ein  Iii  an  in  vermiten  Barl.  210, 
20.  —  11p  unde  lit  Pass.  9,  18.  al- 
ter Up  und  müediu  lit  US.  2,  255.  b. 
eines  mannes  lide  Parz.  411,  12.  im 
krachten  diu  lit  das.  35,  24.  da;  ir 
diu  lit  erkrachten  Nib.  625,  3.  vgl.  kl. 
330.  ir  herze  erbibte  unde  al  ir  li- 
der  Trist.  12784.  do  verzagten  in 
diu  Uder  Conr.  AI.  805.  unz  uns  ge- 
ruowen  ba;  diu  lide  Parz.  745,  8. 
da;  im  elliu  stniu  lit  zesamne  sint  ge- 
smogen  3IS.  2,  121.  b.  elliu  stniu 
lit  sint  im  mit  tagenden  wol  bese;;en 
das.  212.  a.  der  bet  frumiu  lit  frau- 
end.  211  ,  30.  er  bete  manltchin  lit 
Parz.  112,  27.  der  beiden  truog  et 
starkiu  lit  das.  742,  1.  kampfbariu 
lide  tragen  das.  515,  4.  die  beide  er- 
swungen  dd  die  lide  das.  387,  9.  vgl. 
691,  28.  Reinfr.  14.  a.  ir  loufen 
macht  in  müede  lide  Parz.  341,  27. 
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kuste  im  ougen  unde  lide  Otte  725. 
diu  lit  hie;  er  von  in  sntden  Barl.  199, 
26.  er  was  der  lider  oiht  la;;er  H. 
Trist.  3212.  du  bin  ich  an  der  kün- 
ste  lidea  sö  meisterlichen  niht  bereit  5 
g.  sm.  10.  —  sin  dume  ist  ü;  dem 
lide  stn  aus  dem  gelenke,  ausgesetzt 
frauend.  487,  17. 

gelit,  glit    stn.  glied,  gelenk.  plur. 
gelit.    sine  gelide  H.  Trist.  5234.  ge-  10 
lider  Hdtzl.  1,  23,  74.     articalus  xu- 
merl.  2,  18.  membrum  voc.  o.  1,  156. 
—  ich  gäbe  Ä  ein  min  gelit  von  mt- 
ner  hant  Trist.  14747.    die  zunge  ist 
ein  glit  Pass.  116,  82.    er  geschuof  15 
an  uns  diu  gilit  alli  Schöpfung  99,  12. 
an   geliden   und   an   geliune  gewah- 
sen  als  ein  hiune  Trist.  4033.  bildl. 
da;  er  nindert  einen  trit  ü;  des  ge- 
louben  gelit  bestte  weich  Pass.  229,  42.  20 
der  da  vrölichen  trit  in  des  gelouben 
gelit  nam  das.  322,  72.    ist  der  stunde 
gelit  gevallen  uf  disen  ort  das.  23, 1 1. 

lidelös    adj.  einen  I.  machen  ihn  ei- 
nes gtiedes  berauben  rechtb.  t>.  1332,  25 
Wstr.  beitr.  7,  23.  Schneller  2,  438. 

lideraac,  lidemag,  lidemsege ,  li- 
deschart,  lidesiech,  lidesuht,  lide- 
wcich  s.  das  zweite  u>ort. 

lidelia    stn.   articulus  svmerl.  31,  30 
29.  voc.  o.  1,  137. 

gelidet  parüc.  gegliedert,  gefügt. 
ti;er  ma;e  wol  gelidet  Herb.  2985. 
als  ein  hiune  gelidet  troj.  Straßb.  hs. 
bl.  187.  d.  zwei  taffei  von  golde  ge-  35 
smidet  und  wö  zusamine  gelidit  Atk. 
D,  152  und  anm. 

Ilde  swv.  »ergliedere,  schneide  aus 
einander,  ahd.  lidom  Graff  2,  190. 

entlide    stet,  schneide  aus  einandert  40 
zerlege,   entlide  die  (hüenre)  zu  mor- 
sein b.  t>.  g.  sp.  12. 

zerlide  stet,  zergliedere ,  »erlege. 
die  hinam  solt  du  niht  zeliden  noch 
eggen  Karaj.  82,  3.  ich  wil  sin  ouch  45 
niht  brennen  noch  zerliden  noch  schin- 
den Waith.  85,  14.  ein  gebraien  buon 
zelide  kleine  b.  e.  g.  sp.  5. 
i.tDKt  Lirr,  LiTBif,  g elitin  leide,  tgl.  Ilde 
gehe.    1.  ohne  object.   da;  lamp  da;  50 


dur  uns  leit  mit  willen  alse  verre  Gfr. 
lobges.  70.  da;  sin  prts  unsanfte  teil 
Pan.  541,  26.  2.  mit  accusatiz  der 
sacke,  er  leit  arbeit  /er.  152.  176. 
193.  er  leit  von  ir  minne  dicke  Bi- 
chel arbeit  Nib.  136,  4.  swer  die 
armnot  durch  triwe  Udet  Pars.  1 1 6, 
17.  ich  lide  disiu  bant  Iw.  159.  ick 
lide  kumber  das.  284.  vgl.  214.  Par; 
408,  4.  des  min  herze  inneclichen 
kumber  Udet  Waith.  19,23.  den  kum- 
ber muo;  ich  liden  unde  tragen  troj. 
8226.  ich  Ilde  laster  unde  nöt  Ar. 
169.  si  liten  grö;e  nöt  das.  185. 
da  er  die  nöt  Ute  das.  131.  vgLPan. 
257,  17.  295,  21.  pln  liden  das. 
246,  8.  367,  22.  376,  25.  höben 
ptn  das.  528,  24.  senecltchen  pia 
fragm.  41.  den  schaden  muo;  ich  li- 
den unde  doln  troj.  6762.  si  leit 
smerzen  von  sinen  schulden  Trist.  825. 
er  leit  deste  mere  siege  von  im  Wi- 
gal.  3035.  der  durch  mich  getorste 
strit  liden  Pan.  511,  2.  bie  leit  er 
den  grimmen  töt  Waith.  15,  21.  er 
leit  den  swertgrimmegen  töt  Nib.  1494, 
4.  des  mensebheit  an  dem  kriuze  leit 
den  töt  MS.  2,  125.  a.  tgl.  Barl.  7, 
27.  23,  31.  war  umbe  lite  ein  ede- 
ler  muot  nibt  gerne  ein  Abel  durch  tu- 
sent  guot  Trist.  201.  angemach  liden 
Iw.  45.  Nib.  b53,  2.  994,  2.  zorn 
ltden  Pan.  404,  16.  swa;  uns  vor 
wirt  geleit  da;  müe;en  wir  alle;  lideu 
Iw.  234.  do  e;  im  ze  Üdenoe  ge- 
schach  a.  Heinr.  141.  auch  angeneh- 
mes lidet  man :  da;  si  der  guoteo  lop 
wol  Udet  Waith.  45,  20.  grö;e  *re 
er  lidenllcben  leit  Pan.  13,  7.  doreb 
die  er  liden  wol  de  beidiu  Freude  an  de 
nöt  das.  622,  20.  leit  bl  im  swacbe 
wünne  das.  706,  16.  wa;  ich  danne 
wunne  ltden  sol  MS.  2,  113.  a.  swa; 
liep  mit  liebe  liden  sol  das.  112.  b. 
man  mohte  gerne  ltden  von  got  dise 
göbe  grö;  Barl.  20,  10.  gewin  und 
gemach  ltden  Haltaus.  3.  mit  aecu- 
sativ  der  person.  a.  ich  Ilde  einen 
t?£t*f Tidde  iArt  i%%chf^  cT\$fd^ac  fii^ 
da;  man  in  allenthalben  leit  unt  nie- 
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men  durch  die  wunden  meit  lW*/.7964. 
da;  ir  in  ltdet  derbl  das.  13717.  en- 
lidet  in  niemere  das.  13719.  dö  Sib- 
cbe  starp  du  lie;  er  kint,  diu  nu  bi 
disen  ziten  alsö  swinde  worden  sint  5 
da;  man  si  Hden  muo;  da  man  ir  wol 
enbtere  MS.  2,  130.  b.  b.  sich  ltden 
lan.  sö  lät  er  sich  liden  macht  sich 
wohl  gelitten,  swä  man  die  werden 
schouwen  sol  MS.  2,  206.  a.  c.  It-  10 
ci ent  iuch  faßt  euch  in  geduld  Tauler, 
leseb.  861,  15.  litten  wir  uns  under 
got  das.  862,  18. 

erlide    stv.  erleide,  nehme  auf  mich, 
halle  aus.     1 .  mit  accusatic  der  sacke.   1 5 
ich  erleit  grö;e  arbeit  Iw.  19.  vgl.  a. 
fleinr.  633.    die  äventiure  erltdeu  be- 
stehn  Parz.  605,  27.  617,  19.  620, 
17.  659,  9.  vgl  Reinh.  2597.  kum- 
ber  erliden  Pan.  591,  26.  Iw.  166.  20 
ich  wände  min  kumber  were  erliten 
vorbei  MS.  1,  174.  a.    ich  han  von 
ir  zorne  leides  vil  erliten  das.  die 
martel  erliden  Bert.  79.    nöt  erliden 
Trist.  993.    strit  erliden  Pan.  587,  25 
28.    ungemach  erliden  Iw.  222.  — 
auch  von  angenehmen  Sachen:  gemach 
erliden  Part.  642,  3.     2.  mit  einem 
den  accusativ  vertretenden  salze,  so 
mac  ich  doch  wol  erliden,  da;  ich  ir  30 
»t  rem  besten  bi  Waith.  66,  14.  er 
künde  niht  erliden  da;  in  (ihnen)  sin 
freude  was  erkorn  Barl.  52,  14.  3. 
mit  accus,  der  person.     nu  macht  ir; 
ncetlicb ,  ir  frouwen ,  da;  iuch  nieman  35 
erliden  leiden  mac  Bert.  121. 

gelidc  stv.  leide,  arbeit  geltden 
Trist.  973.  Barl.  377,  5.  min  herze 
da;  nie  nöt  geleit  Trist.  990.  geleit 
ie  rilter  nöt  durch  ein  sus  wenec  fröu-  40 
welln  Pan.  368,  30.  swa;  ie  den 
töt  durch  got  geleit  Gfr.  lobges.  40. 

▼erlide  stv.  leide  zu  ende ,  halle 
aus.  si  ne  mohten  dise  leit  unde  sulich 
arbeit  langer  niht  verliden  L.  Alex.  3923.  45 

lldunge.  stf.  das  leiden,  passio  Die- 
fenb.  gl.  203.  mit  einer  lidunge  al- 
ler widerwertecheü  Grieth,  pr.  I,  123. 

mitelidungc    stf.  das  mitleiden,  ge- 
meinschaftliches leiden,  su  einer  mite-  50 
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lidunge  Kristi  mgst.  173,  14.  der 
uns  alle  unser  arbeit  hie  ringet  mit 
slner  minneclfchen  miteltdunge  das.  359, 
22.  —  Iheilnahme  an  den  öffentlichen 
lasten.  Haltaus  1356. 

lidaerc    stm.  der  leider. 

nttlidaerc  stm.  der  den  nlt  ande- 
rer erträgt,  die  werden  suln  sin  nlt- 
Itdare  —  nttlidcere  sint  be;;er  danne  ni- 
dajre  MS.  2,  144.  b.  145.  a. 

lidec  adj.  1.  geduldig,  si  machet 
dich  in  armuot  willich  unde  in  arbei- 
ten Udich  Griesh.  pred.  2,  103.  2. 
was  su  leiden  ist. 

im  lidec  adj.  1.  frei  von  leiden. 
Suso,  leseb.  885,  20.  2.  ungeduldig,  sö 
wirstu  unwillec,  sö  wirstu  unlidec  Griesh. 
pr.  2,  104.  2.  was  nicht  tu  leiden  ist.  6 
ich  in  da;  mtere  mache  unlldic  unde  un- 
senfte  7>is/.  7956.  da;  diu  wi;e  un 
ltdich  ist  Grieth,  pred.  1,  81. 

nötlidec  adj.  nothleidend. Flore  876. 

lideclicli  adj.  leidend,  geduldig,  er 
leit  die  arbeit  mit  ltdeciichem  sinne 
Barl.  159,  29. 

lidecllcbe,  -en  adv.  geduldig,  er 
truoc  sin  arebeit  Udecllche  in  goles 
namen  Barl.  381,  1.  da;  ab  ich  vil 
lideclichen  tuo  büchl.  1,  659. 

lidelich  adj.  leidend,  einen  armen 
kranken  lidelichen  menschen  Tauler, 
leseb.  865,  2. 

unlldelich  adj.  I.  frei  von  lei- 
den, die  gerechten  sullen  sin  uelidilich, 
da;  si  niht  liden  weder  Trost  noch  hi- 
tze  Legt.  pred.  36,  15.  er  wart  ouch 
alsö  unlidelich  unempfänglich  für  kör- 
perliches  leiden,  und  beten  tusent  smide 
□f  in  gehouwen,  sio  mohten  im  nit  ein 
her]  in  geritzet  han  mgst.  304,  10.  2. 
unleidlich,  unlitlich  liden  Frl.  16,  5. 
vgl.  Tauler,  leseb.  862,  20.  866,  30. 

Hdenltcheo  adv.  geduldig,  grö; 
ere  er  lldenltchen  leit  Pars.  13,  7. 

unlideltcheit  stf.  unempfänglich- 
keil  für  leiden,  mgst.  304,  19. 

leit  adj.  leid,  unlieb,  widerwärtig; 
das  gegentheil  ton  liep.  1.  attributiv. 
er  sacb  leiden  anblic  Iw.  165.  der 
leide  winter  kalt  MS.  1  ,  58.  b.  der 
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leide  sne"  das.  2,  65.  b.  mit  ir  vil 
leidem  vinger  fragm.  22,  201.  leidiu 
mere  Reinh.  1275.  M*.  2105,  4.  Vrid. 
135,  26.  Wigal.  10091.  da;  leide 
scheiden  Trist.  16669.  ouwe  der  ou-  5 
genweide  di  man  näch  leidem  leide  mit 
leidereme  leide  siht  leidere  ougenweide 
das.  1 749.  mit  leider  staHekeit  BarL 
79,  11.  ein  leide;  zil,  ein  enge^  grap 
das.  100,8.  —  der  leide  Satanas  MS.  10 
2,  152.a.  der  leide  liavel  BarL  199, 
4.  297,  22.  da;  einer  iegelfchen  men- 
scheit  zwöne  engele  sint  bescheiden : 
einen  guten ,  einen  leiden  ein  iegelich 
mensche  bi  im  hat  Pass.  337,  48.  ein  15 
leider  man  ist  swerer  bi  guoten  wl- 
ben  danne  ein  bli  Vrid.  101,21.  ein 
leidia  brat  eine  galtin  die  einem  zuwi- 
der ist  das.  101 ,  20.  —  mlniu  o Il- 
gen uämen  war  der  yü  lieben,  niht  der  20 
leiden  MS.  1 ,  20 1 .  b.  die  lieben  unt 
die  leiden  Porz.  558,  10.  2.  prädi- 
caüv.  a.  ohne  dativ.  ist  e;  leit,  doch 
diene  ich  ir  iemer  mere  MS.  1,  8.  b. 
mfn  liep  ist  liep,  e;  ist  niht  leit  das.  25 
59.  a.  dd  wart  leider  Alexander  frgm. 
1 8.  b.  b.  mit  dativ.  e;  were  mir  liep 
ode  leit  Iw.  295.  vgl.  Diemer  38,  1. 
Pan.  23,  37.  38,  30.  546,  8.  788, 
25.  Wigal.  2155.  müe;ekeit  ist  gote  30 
unde  der  Werlte  leit  Iw.  262.  mir  ist 
starke  leit  das.  116.  von  herzen  leit 
das.  124.  Wigal.  4880.  9162.  e; 
was  im  harte  leit  Nib.  51,  3.  da; 
wa?re  mir  vil  leit  das.  59,  3.  e;  was  35 
im  graulichen  leit  das.  2107,  4.  e; 
was  der  küneginne  der  ritter  dienest 
niht  leit  das.  1246,  4.  da;  la;et  iu 
leit  (sc.  sin)  s.  ich  14 ;e.  —  e;  wirt 
im  leit  Iw.  186.  e;  müg  uns  werden  40 
leit  Nib.  55,  3.  donc  wart  ir  nie  so 
leit  das.  572,  2.  —  mir  was  umb 
inch  vil  leit  Pars.  430,  11.  zno  dt- 
nem  pruoder  ist  dir  leit  Genes,  fundgr. 
25,  26.  45 

gotleit    adj.   gott  widerwärtig,  die 
gotleiden  geste  pf.  K.  223,  13. 

herzcleit    adj.  von  herben  leid,  mit 
herzeleideme  schüre  Pass.  93,  37. 

leider   leider;  der  comparath  von  50 


LlDE 

leit  als  inlerjection  gebraucht,  erne  el- 
lipt.  redensarl:  was  noch  leider  al 
ahd.  leidör  O.  2,  6,  36.  46.  4,  31. 

rede,  als  wischengesetU.  nü  muo;  ich. 
leider,  gaben  Iw.  92.  done  was  er, 
leider,  niender  dö  das.  177.  der  leit 
was,  leider,  alze  grö;  unde  alles  lei- 
des übergenö;  Trist.  1757.  leider,  ab 
e;  ouch  ergie  Iw.  159.  —  vil  leider 
MS.  2,  86.  b.  Barl.  370,  6.  tgL  U 
4,  421.  —  mit  dem  dativ.  leider  ans, 
so  kom  er  Iw.  233.  leider  mir,  d«; 
ist  war  fundgr.  1,  310,  23. 

leide    ade.  leid  ,*  das  gegentheil  n» 
liebe,  da  gesach  ich  mir  vil  leide  eis 
swtere  ougenweide  Iw.  24.     ich  riet 
im  alse  leide  Nib.  965,  3.     e;  mac 
ir  leide  ergän  das.  1421,  3.    ich  ge- 
dähte  mir  vil  leide  war  betrübt  L.  Alex 
6000  W.    er  gedable  im  leide  kehr. 
97.  b.    nn  gedenke  ich  mir  leide,  so! 
ir  got  Tervigant  si  ze  helle  hin  be- 
saut es  thut  mir  wehe  nur  su  denken 
daß  .  .  .  W.  Wh.  20,  10.     mir  ge- 
schürt leide.  —  sweme  von  dem  andern 
geschiht   so  leide  alsir  ir  habt  geUn 
Iw.  91.  93.     da  was  in  leide  ao  ge- 
schehn  das.  229.     von  swem  io  leide 
mac  geschehe  das.  246.  swie  leide  in 
von  dem  andern  geschiht  das.  269.  ira 
geschach  sd  leide  nie  Wioal.  5 16. 2423. 
3586.  4277.    leide  mac  dir  bie  wcl 
geschehn  Nib.  1468,  1.    im  wajo  vor 
slnem  töde  so  rehte  leide  nie  geschieh 
das.  2235 ,  4.     e;n  dorfle  nie  wibe 
leider  geschehn  Iw.  57.    weme  möble 
leider  geschehn  das.  169.    im  kuudo 
an  lieben  friunden  leider  nimmer  ge- 
schehen Nib.  724,  4.  —  des  wirt  ir 
harte  leide  Ath.  A*    9.  —  mir  i$l 
leide  (c^/.  Gr.  4,  860.):  ein  teil  w« 
e;  ir  leide  Nib.  1 101,  2.    e;  ist  mir 
leide  genuoc  das.  2311,  4.    do  es- 
dorfle  Kriemhilde  nimmer  leider  gesln 
das.  861  ,  4.    mir  ist  leide  kk  bis 
betrübt  MS.  1,  62.  a.    hier  umbe  wis 
iu  leide,    darüber  waren  ste  betrat 
Trist.  12409.    die  wtl  mir  alsd  leide 
durch  flust  und  nach  Gyburge  sl  W.  Wi 
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174,  28.  einem  leide  sprechen,  aber 
auch  einem  leit  sprechen  einen  mit  Wor- 
ten kränken  Pari..  614,  1.  7.  leide 
tuon  das  gegentheil  von  wol  tuon  und 
gleichbedeutend  mit  einem  w6  tuon  (ver-  5 
schieden  ton  einem  leit  tuon)  MS.  1, 
1 65.  a.  swie  leide  ir  mir  habt  getän  Iw. 
52.  er  muo;  mich  deste  ba;  hän,  da; 
er  mir  leide  hat  getän  das.  84.  er 
hät  mir  leide  getan  Nib.  2293,  4.  191,  10 
4.  einem  leide  tuon  an  einem  d.  Wi- 
gal.  5586.  wie  leide  dir  getet  der 
töt  Genes,  fundgr.  51,  31. 

herzenleidc  adv.  an  dem  mir  herze- 
leide vor  allem  leide  geschachM'6.2309,4.  15 

leit  stn.  das  was  dem  herzen 
schmerzlich  ist,  gegentheil  ton  da;  liep. 
a.  singul.  hiute  liep,  morne  leit,  deist 
der  werlde  unststekeit  Vrid.  31,  16. 
vgl.  eint.  XCV.  Maßm.  AI  s.  124.  b.  20 
herzenliche;  leit  Wigal.  4929.  kla- 
gende; leit  MS.  2,  14.  b.  26.  b.  vgl. 
Gr.  4,  65.  gemeine  liep  da;  dunkel 
mich  gemeine;  leit  Waith.  71  ,  16. 
mich  trüebet  ein  varnde  leit  MS.  1,  25 
179.  b.  sende  leit  das.  1,  10.  b. 
12.  b.  Waith.  88,  20.  mir  nähte  la- 
sier unde  leit  Iw.  34.  swa;  leides 
mir  geschiht  das.  156.  leit  und  liep 
im  dran  geschach  Porz.  193,  20.  sus  30 
swant  im  al  sin  leit  das.  640,  10.  ir 
leit  wart  ze  liebe  verkßret  das.  459, 
29.  dd  huop  sich  der  Juden  leit 
Waith.  15,  37.  in  twanc  des  tddes 
leit  Iw.  48.  —  enhete  si  dehein  leit  35 
das.  70.  lasier  unde  leit  dulden  das. 
46.  leit  doln  Wigal.  2681.  leit  li- 
den  MS.  1  ,  164.  a.  leit  gewinnen 
Wigal.  2474.  er  würbe  liep  oder  leit 
Porz.  625,  19.  leit  verkiesen  das.  40 
728,  23.  stn  leit  rechen  das.  465, 
1 5.  min  leit  band  ich  ze  beine  Waith. 
101,  31.  ir  ietweder  truoc  des  an- 
dern liep  unde  leit  Iw.  106.  des  leit 
ich  ie  mit  leide  truoc  Wigal.  4831.  45 
ich  wil  ir  liep  mit  liebe  und  ir  leit 
mit  leide  tragen  JfS.  1 ,  1 82.  a.  ein 
sende;  leit  da;  ich  näch  einem  wtbe 
trage  das.  167.  b.  dln  anbetwungen 
eil  git  mir  grd;  liep  nnt  kranke;  leit  50 
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Parz.  270,  26.  leit  und  schände  ei- 
nem tuon  Iw.  284.  da;  tuot  mir  leit 
u.  w6  MS.  1,  144.  b.  der  winter  tuot 
kleinen  vogelin  leit  MS.  1,1 4  b.  13.  a. 
Hagen  hat  getan  vil  leides  miner  swe- 
ster  Nib.  1073,  2.  ir  habt  mir  liep 
und  leit  getan  Parz.  308,  12.  einem 
leit  fliege»  das.  91  ,  7.  467,  5.  diu 
gotes  kraft  dir  virre  leit  Parz.  124, 
21.  einem  leit  sprechen  das.  614,  6. 
(leide  sprechen  614,  1).  Genes,  fdgr. 
21,  41.  —  ich  kom  nie  her  durch 
iuwer  leit  Iw.  225.  in  sö  getanem 
leide  Nib.  2057,  1.  näch  ir  leide  wie 
es  ihr  leid  mit  sich  brachte  das.  1046, 
1.  ze  leide  das.  780,  4.  Wigal  2943. 
er  hete  si  ze  leide  brüht,  hßte  in  be- 
nomen  gei;e  unde  scäf  Genes,  fundgr. 
45,  1.  vgl.  Diemer  307,  19.  der  win- 
der bringet  die  bluomen  ze  leide  Nith. 
25,  1.  e;  wart  ir  einem  ze  leide  Iw. 
247.  —  wa;  mac  ergetzen  leides  Nib. 
1174,  1.  sich  leides  entstän  MS.  1, 
1 82.  a.  diz  leit  ist  alles  leides  dach  Wigal 
11371.  leides  vol  Barl.  45,  22.  b. 
phtral  alliu  diniu  leit  Nib.  1183,  2. 
senendiu  leit  Waith.  61,  7.  künftigiu 
leit  Parz.  245,  3.  klagelichiu  leit 
das.  11,  5.  sin  hät  aber  noch  der 
leide  niht,  sin  habe  der  lobellchen  vreu- 
den  m6  MS.  1,  167.  a.  ir  habet  ir 
getän  sö  mänegiu  leit  Nib.  1149,  1. 
grö;iu  leit  vrumen  das.  233,  1.  hilf 
rechen  disiu  leit  Waith.  76,  29.  er 
klagete  gote  siniu  leit  das.  9,  38.  mit 
iteniuwen  leiden  beswa?ret  Nib.  1081, 

1.  von  den  vil  starken  leiden  kl.  2069. 
soldich  sterben  von  ir  grö;en  leiden  MS. 
1,16.8.  ein  leit  da;  ir  vor  allen  lei- 
den an  ir  herze  gät  Nib.  958, 2.  wä  er  mir 
lougent  niht  aller  miner  leide  das.  1730, 

2.  e;  mande  si  >r  leide  das.  1637,2. 
owe"  mtner  leide  das.  1685,  1.  ow« 
der  leide  MS.  2,  65.  b. 

herze  leit  stn.  das  was  herben 
schmerz  verursacht,  ir  liep  muo;  ie- 
mer  stn  mtn  herzeleit  Waith.  44,  26. 
liep  ftne  herzeleit  Trist.  13082.  mir 
geschiht  herzeleit  Iw.  81.  Wigal  1386. 
herzeleit  gewinnen  Parz.  326,26.  ei- 
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nem  herzeleit  tuon  das.  198,  21.  214, 
8.  384,  15.  füegen  dos.  533,  12. 
611,  28.  gegen  ir  herzeleide  wie 
liebia  mere  si  bevant  Nib.  684,  4.  si 
nigen  mit  ma?;licher  nöt,  mit  küelem  5 
herzeleide  Trist.  16629.  —  herzeleit 
sibene  Diemer  352,  14.  den  herren 
muoten  selten  deheinia  herzeleit  Nib. 
45,  1. 

herzeleide  swv.  kränke,  wie  da  10 
mich  herzeleides  U.  Trist.  815. 

überleit  stn.  aller  leide  ein  über- 
leit  ein  leid  das  alle  leiden  übertrifft 
H.  Trist.  6224. 

vfinterleit  stn.  leid  des  winters.  15 
swlnt,  vertane;  winterleit  MS.  H.2,3i  9.a. 

leitschal ,  leitspil ,  leitvertrtp  s. 
das  zweite  wort. 

allerleideclich  jedes  leid,  die  tum- 
ben  getelinge  tuont  mir  allerleideclich  20 
Nith.  26,  5. 

leitlich  adj.  schmerzlich,  da;  dirre 
weite  liep  zergÄ  mit  leitliches  endes 
zil  Barl.  35,  15.  vgl.  100,  5.  leitlt- 
chiu  sache  MS.  1,  58.  b.  leilliche  25 
blicke  unt  grauliche  riuwe  hat  mir  da; 
herze  unt  den  Up  nach  verlorn  das. 
53.  a.  in  leilltchen  sorgen  Nib.  2266,  1. 

leitltche    adv.   wie  diu  werlt  ein 
ende  hat  in  dem  si  leitltche  zergat  Barl.  30 
227,  10.    leitliche  gebaren  Mai  162, 
13.    an  da;  krüce  wart  er  leitltche 
geslagen  Pass.  209,  12. 

leitsein  adj.  1 .  leid  verursachend, 
beschwerlich,  gar  leidsame  molestis-  35 
s im os  gl.  Mone  5,  89.  wes  sint  ir 
leitsam  disem  wibe  Mone  schausp.  des 
MA.  1,  62.  2.  geduldig.  Frisch  1, 
601.  Schneller  2,  438.  tolerans 
leidsam  Diefenb.  gl.  273.  40 

leidec  (ahd.  leidag  Graff2}  175) 
adj.  1.  in  leiden  versetot,  betrübt,  vgl. 
leide,  nu  gesabet  ir  nie  muoter  barn 
bö  rehte  leidigen  als  in  Trist.  2321. 
leidec  unde  unvrö  Barl.  182,20.212,  45 
37.  289,  40.  er  wart  vil  zornbsre 
und  u;er  ml;en  leidec  Engelh.  3547. 
wir  haben  dich  gesuochet  mit  leidigem 
herzen  Grieth,  pred,  2 ,  9.  vgl.  Pass. 
33,  59.  —  mit  genit.  mir  ist  leider  50 


LtDE 

lützel  ieman  bl,  der  nttnes  leides  leidec 
si  7>»s/.  15501.  2.  der  leit  ist  nd 
leit  thut.  der  leidige  tievel  Diester  52. 
18.  der  leidege  Hagene  Nib.  12"", 
4.  den  leidigen  brief  (den  vertrag 
mit  dem  teufet)  TheophiL  126. 

un  leidec  adj.  ohne  leiden,  nick 
betrübt,  gesunt  und  unleidec  Helbl.  1 ,437. 

leidege  swv.  mache  betrübt,  «44. 
leidagöm  Graff  2,  175.  da;  er  io  » 
ne  leidigete  da;  er  sine  gebe  verwi- 
derete  Genes,  fundgr.  49,  l.  der  *e- 
leidigote  man  das.  51,  43.  ein  je- 
leidegeter  man  (in  reifte  ha;  unde  leit) 
Tritt.  13622. 

ungeleideget  part.  adj.  nicht  be- 
trübt, unbeschwert.  Anno  130.  ß.  mvii 
385,  19. 

leide    stf.   das  gegentheil  tan  «Iii 
liebe,    das  schmerzliche  gefühl,  des 
in  unserm    gemüthe    durch  etwas  «n» 
widerwärtiges  hervorgebracht  wird,  b*- 
trübnis,   trauer.    vgl.  ahd.  leid«  sc- 
cusatio  Graff  2,  172.    —   si  wi- 
ren  komen  mit  vreuden  suoder  leide 
Iw.  118.  vgl.  Pan.  372,  14.  ick 
hfln  vor  leide  Up  unt  den  sin  ver- 
lorn Jw.  161.    da;  herze  krachet  w 
leide  unt  vor  sorgen  das.  167.  d»i 
wa?re  in  vflr  die  leide  da;  liebest  i. 
da;  beste  das.  255.    liebe  woote  bl 
leide  das.  273.     er  wart  von  leide 
schameröt  das.  278.     der  beide  l«de 
ist  worden  bar  MS.  2,  103.  b.  itb 
wirde  ab  uller  leide  erlöst  dat.  IM* 
da  ich  slief  in  sender  leide  dat.  1 1 5.  b. 
diu  liebe  unt  diu  leide  die  wellen  aweb 
beide  vürdern  bin  ze  grabe  das.  1,52  «- 
ich  hao  liep  mit  senender  leide  da .2. 
112.  b.     wan  klage  ich  sorge  aibl 
und  swere  leide  das.  1 82.  b.   •!»  " 
diu  liebe  leide  ze  allerjuogisle  fft^*- 
2315,  3.  vgl.  17,  3.    dd  wir  ein  w«1- 
dö  wir  ein  w« ,  eine  liebe  and  «* 
leide  gemeine  truogen  beide  Trist.  1 9485. 
vgl.  Legs.  pred.  44,  16.  51,  35.  - 
ich  verteilim  bt  minem  eide ,  u.  du"'1 
deheine  leide  abneigung  Reinh.  M2ö- 

herzeleide  stf.  tiefste  betrih** 
herzeliebes  swa;  ich  des  noch  ie 
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sach,  du  was  herzeleide  bt  Waith.  41, 
34.  sele  lip  und  sinne  schiel  diu  her- 
zeleide Wigal.  7883.  da;  si  ir  her- 
zeleide wolde  niht  vertragen  Nib.  1897. 

2.  vgl.  2169,  2.  an  dem  mir  herzen- 
leide (wenn  das  wort  hier  nicht  ade. 
ist)  geschach  das.  2309,  4. 

leidewende  s.  das  zweite  wort. 

leide  swv.  betrübe,  ahd.  leidöm 
Graff  4,  176.  d«  hflt  ouch  nieman 
reht  zuo  da;  er  die  boten  leide  kl. 
1809.  wart  iemen  geleidet  (afBiclus) 
Vir.  393.  dö  er  geleidot  wart  von 
den  forsten  Mono  schausp.  d.  MA.  1, 
66.  hat  iemen  leide  mir  getan ,  ich 
mac  in  wider  leiden  Frl.  115,  6.  — 
in  leidete  der  zwlvel  Trist.  13756.  diz 
leidete  si  beide  das.  1 24 1 0.  2.  beklage, 
empfinde  schmerz  über  etwas,  er  begun- 
de; sere  leiden  Pars.  703,  6.  dfnen 
kumber  wil  ich  leiden  W.  Wh.  150,  3. 

cntleide  swt.  befreie  von  leid,  ine 
wirde  niemer  leides  frf,  Ä  da;  si  mich 
enlleidet  unt  von  kumber  scheidet  U. 
Trist.  115. 

leide  swv.  mache  etwas  leid,  ver- 
haßt; verleide,  ahd.  leidöm  Graff  4, 
176.  1.  ohne  accus,  wesle  ich  wer 
iu  dar  an  alsus  geleidet  haete  Gregor. 
2406,  wo  B  iueh  hat,  wornach  die 
stelle  st*  dem  vorhergehenden  leide  ge- 
hören würde.  2.  mit  accus,  a.  ohne 
dativ  der  person.  swer  sd  lieb  leidet 
Diemer  86 ,  14.  er  künde  da;  wol 
leiden,  da;  in  strite  niemen  in  von  si- 
nen  vindeo  torste  scheiden  Gudr.  1492, 

3.  b.  mit  dativ  der  person.  ich  lobe 
iu  unseren  trehttn  unde  leide  iu  den 
dievel  Diemer  86,  16.  nu  sult  ir  mir; 
niht  leiden  a.  Heinr.  6 1 1 .  den  gewerbt 
man  s£re  dem  degene  leiden  began  Nib. 
52,4.  er  leidete  sich  sd  sere  deu 
Etzelen  man  da;  si  in  mit  den  swer- 
ten  torsten  niht  bestan  das.  1881,  1. 
si  leideten  im  die  vart,  die  ertstenbeit 
Barl.  165,  7.  317,2.  die  dich  durch 
ir  valschen  n!t  mir  hant  geleidet  das. 
19,  18.  ich  sol  sorgen  leiden  guo- 
ten  liuten  MS.  2,  32.  b. 

erleide    swv.  verleide,  so  mac  mir 


dehein  nöt  den  willen  erleiden  büchL 
1  ,  1533.  ir  minneclichen  Up  den 
kan  mir  niemen  wol  erleiden  MS.  1, 
185.  a.  ich  Venus  wil  ir  alle;  da; 
5  erleiden  das.  1  ,  3.  a.  ob  du  mir 
niht  die  weit  erleiden  wil  das.  1, 
54.  b.  ich  was  sorgen  nachgebore 
diu  hat  mir  erleidet  sich  das.  2,  32.  b. 
vgl.  MS.  H.  3,  410.  a.  Kolon.  113. 

10    HätsJ.  1,10,  39. 

geleide  swv.  verleide,  si  enkan  mir 
doch  da;  niemer  geleideo  ichn  diene 
ir  gerne  MS.  1,  9.  a. 

verleide    swv.  verleide,  mache  ver- 

15  haßt,  ich  verleide  in  den  wän  L.  Alex. 
4328  W.  da;  er  vor  ime  verleidet 
was,  dar  uf  aht  er  kleine  Pantal.  942. 

leide  swv.  bin  oder  werde  leid, 
verhaßt.  Gr.  4,  234.  -   da;  begunde 

20  leiden  allen  Tundal.  44,  7.  wie  in 
begunde  leiden  vor  jftmer;  leben  allen 
kl.  149.  e;  leidete  Lindgaste  dö  er 
da;  mtere  bevant  Nib.  1 67,  4.  den 
vogellin  trfiren  leidet  MS.   1 ,  14.  b. 

25    24.  —  im  begunde  da  ze  hove  lei- 
den Gudr.  403,  4. 
lidkrIk  s.  ledbr. 

lir,  libwe  stf.  laube.  vgl  goth.  hlija  zeit, 
hätte;  as.  hlea  umbra,  umbraculum 

30  Hei  33,  22.  73,  23.  ags.  bleo ,  aün. 
hlie;  Grimm  d.  mgthol.  60.  Ulfil.  wb.  64. 
—  man  hörte  manegen  vogel  singen 
in  den  liewen  über  al  Wigal.  242. 
von  den  liewen  gie  si  zetal  wider  si- 

35  tzen  an  ir  stat  das.  345.  ich  wil 
des  sinnes  lie  florieren  Frl.  370,  1. 
nach  Pfeiffer  tu  Wigal.  14,  4,  der 
ahd.  hleo  hügel  vergleicht,  das  aber 
mhd.  16  ist ,  bedeutet  das  wort  etwas 

40  in  die  höhe  gebautes,  etwa  eine  warte. 
beliewe  versehe  mit  einer  laube. 
da;  hfis  was  sinewel,  beliewet  nmbe 
und  umbe  wol  Wigal.  228. 

LIEBE  S.  ich  LIUBB. 
45  LIECHBN  S.  ich  LIDCHB. 

Lirdarz  it.  pr.  Pars.  87. 

LIEGEN  f.  ich  LUGE. 
LIEHT  S.  leb  LIUEE. 

lible  f.  vitis  alba  liela  sumerl.  64. 
50    12.    vimeu  liel  voc.  o.  41,  176.  ahd. 
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Mola  Graff  2,  21  °-    Helline  gerlä  das. 
vgl.  lien  Schweiler  2,  473. 
lienk    str/".  tri'/de  sau.  front,  laie.  von 
einem  bawenden  swln  und  einer  lie- 
nen  das  böpt  geben  Cr.  r.  i,  386.  5 
wer  ein  liehe  fahet  das.  2,  153. 

LIEF  S.  ich  LICBK. 

liksche  stf.  ?  riedgras.  Frisch  1 ,  6 1  5.  b. 
Oberl.  934.  sollen!  bringen  bringen 
sebeden  und  liesche,  das  der  appet  10 
und  die  buber  süfir  gesitzent  Gr.  w.  1 , 
■674.  —  vgl.  ahd.  lisca  cor  ex  Graff 
2,  281.  peraeeser,  kober  vel  lyske 
cor.  trat. 

LIESEN  S.  ich  MUSE.  15 

liet    sin.  lied.  ahd.  liod  Graff  2,  199. 
1.  liet  ist  ursprünglich  eint  wm  sin- 

f  W     Cst l  /W  SU  t€  f     c sh^iÜj  tc 

wir  lied  nennen,  in  der  alten  spräche 
durch  den  pluralis  diu  liet  ausgedrückt  20 
wird,    über  den  gegensatt  ton  liet  und 
leich  s.  dieses  wort,    in  dem  Vierden 
liede  (strophe)  MS.  H.  1  ,  297.  a.  — 
das  ze  siogenne  ist  getan  alsö  lied 
unde  Ieicha  IT.  Capelia  s.  105.     die  25 
tanzent  unde  singent  liet  Port.  511, 
26.    in  bnochen  noch  in  Heden  wirt 
geseit  noch  gesungen  Geo.  356.  si 
bat  mich  da;  ich  ir  Saude  mtniu  liet 
US.  1,  34.  a.    uiemer  mfi  gesinge  ich  30 
liet  das.  66.  b.    sing  ich  den  liuten 
mfniu  liet  das.  2,  176.     diu  liet  ge- 
sungen wurden  vil  frauend.  458 ,  8. 
nach  disen  Heden  sang  ich  dö  einen 
leich  das.  422,   13.     diu  liet  spre-  35 
chent  von  ir  sö  das.  97,  8.     diu  liet 
tanzen  das.  536,  14.  —  die  ketter 
verbreiteten  ihre  irrlehren  durch  lie- 
der,  daher  rdth  Bertold  den  guten  mei- 
stern lieder  gegen  sie  zu  machen  Bert.  40 
308.    spater  hat  auch  der  smgul.  die 
jettige  bedeulung.  Halhsuter,  leseb.  932, 
16.    auch  schon  früher,  wenn  die  fol- 

singen  bestimmtes  gedieht  geht:  der  45 
guote  biscoph  Güntere  von  Babenbercb 
der  hie;  di  stne  phaphen  ein  guot  liet 
machen,  eines  liedes  si  begunden,  want 
si  di  buoeb  ebunden.  Ezzo  begunde 
sertben,  Wille  vant  die  wtse  Diemer  50 


LIET 

319,  5.    2.  ein  episches  gedieht,  das 
nicht  tum  singen,  sondern  nur  zum  sa- 
gen oder  lesen  bestimmt  ist,  gewohmUch 
rede,  ma?re  oder  bnoeb  genannt.  cg.L 
Wackernagel  handb.  der  lit.  s  14ü 
147.  149.   Grimm  frau  Atenüure  s. 
7,  —  alsö  an  disem  Hede  ist  vil  guot 
schtn  Judith  128,  2.     grife  wir  daz 
liet  fine  das.  128,  19.     so   wil  ich 
des  liedes  beginnen  kehr.  2.  M.  bu 
grife  wir  da;  liet  ane  das.  42.  di 
mite  st  da;  Uet  verendet  pf.  K.  30s. 
9.    ob  iu  daz,  liet  gevalle  das.  3 1 0, 
6.     da;  liet  da;  wir  hie  wirken  L. 
Alex.  1.    Elberich  von  Bisenzün  der 
brächte  uns  diz  liet  zü  das.  14.  vgl. 
19.    nu  ist  diz  liet  ze  ende  komeo 
das.  7128  W.     alsua  saget  aas  da; 
liet  En.  1250.  10225.    ze  den  liede 
ich  wider  kere  laus.  8918.  tgl.  9314. 
9432.     ich  spreche  von  Troye  da 3 
liet  Herb.  98.    alsus  endet  sich  diz 
liet  das.  18458.     von  unser  vrouwen 
ein  liet  kindh.  Jes.  68,  32.  tgL  Ernel 
5134  und  s.  387.  Roth.  3483.  Mor. 
4211.  Grendel  3242.  3694.  —  jedes 
der  drei  theile  ton  Wernliers  Maria 
heißt  liet:    eines  liedes  ich  beginne 
Mar.  1.  da;  ander  liet  hat  ende,  an  da; 
dritte  ich  wende  m!u  sinne  und  mla 
zunge  das.   127.     diu  driu  liet  das 
128.  vgl.  132.  230.  —  bis* eilen  be- 
teichnet  liet  auch  ein  lehr  gedieht  •  da; 
liet  hei;et  diu  warheit .   da;  ist  dem 
tievel  sö  leit,  swa  er  da;  hsret  sin- 
gen oder  sagen  Diemer  89,  13.  do 
ich  des  liedes  bigan  tod.  genüg.  433. 

liedeli»,  liedel    stn.  kleines  lied 
höfsebiu  liedelin  Trist.  19215. 

badlicdli      stn.    liedlein  für  etne 
badereise.  leseb.  976,  29. 

brülliet  stn.  lied  bei  hochzetten 
Geo.  1004.  tgl.  brütleich  und  Wa- 
ckernagel handb.  d.  Iii.  s.  226. 

hügeliet  stn.  freudenlied.  der  esel 
sang  ein  hügeliet  MS.  2,  174.  b.  tgl. 
MS.  B.  3,  330.  b. 

jageüet  stn.  melodie  auf  dem  jagd- 
horne.  dö  si  da;  fremde  jageliet  ge- 
hörten und  vernamen  Trist.  3222. 
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klageliet  stn.  klagelied.  swer  bor- 
get Ungewisser  diet,  der  singet  dicke 
klageliet  Vrid.  85,  8.  vgl  Nith.  40, 
4.  MS.  H.  2,  113.  a.  3,  330.  b.  Tit. 
4672  H.  Wackernagel  handb.  d.  Ut. 
s.  234. 

kriuzliet  stn.  kremfahrerUed.  MS. 
H.  3,  330.  b. 

lobeliet  stn.  loblied.  US.  H.  2, 
100.  b.  3,  330.  b. 

mandaliet  stn.  freudenlied.  Schmel- 
ler  carm.  Burana  212.  a.  tgl.  ahd. 
menden  sich  freuen  Graft  2,  808. 

ininneliet  stn.  UebesUed,  wer  sin- 
get uns  ze  sumer  ein  niuwe;  minne- 
liet  MS.  2,  76.  a. 

rücgliet  stn.  schmähgedicht.  MS.  H. 
3,  330.  b. 

sageliet  stn.  cptschestoUtsUed,  er- 
zählendes gedieht,  mit  guoten  sagelie- 
den  sö  wart  ir  wol  gedaht  Emst  5224. 
vgl.  Wackernagel  handb.  d.  Ut.  s.  141. 

schimpfliet  sin.  Scherzlied,  spott- 
lied  MS.  H.  3,  330.  b. 

sigeliet  stn.  siegestied.  si  sangen 
an  der  stunde  ze  himele  michel  sige- 
liet  Trist.  7103. 

tageliet  stn.  tagelied.  d.  i.  1 .  ein 
lied,  welches  der  Wächter  bei  tagesan- 
bruch  singt,  der  wahtrere  diu  tageliet 
sö  löte  erhaben  hat  Waith.  89,  35. 
swer  ie  gepflac  ze  singen  tageliet  mir, 
der  wil  wider  morgen  besweren  ml- 
nen  muot  das.  90,  1 0.  2.  ein  lied, 
welches  schildert,  wie  zwei  geliebte  schei- 
den. Wackernagel  handb.  d.  Ut.  s.  234. 
diu  tageliet  maneger  gerne  sanc  frau- 
end.  513,  27.  vgl.  MS.  H.  3,  330.  b. 

tanztiet  stn.  lied,  das  vor  beglei- 
tung  des  tantes  gesungen  wird,  tanz- 
lict,  leich  er  kan  MS.  H.  3,  330.  b. 

trutliet  stn.  UebesUed.  diu  zunge, 
dd  mit  er  diu  troutliet  chuode  beha- 
genlicben  singen  tod.  gehüg.  570. 

twingliet  stn.  zwingendes  lied, 
Streitgedicht?  MS.  H.  3,  330.  b. 

wiclict  stn.  kriegeslied.  ir  wicliet 
sie  sungen,  sam  dö  ein  burc  iat  ge- 
wunnen  kehr.  12.  a.  vgl.  31.  b.  in- 
gegen  dem  kunige  si  drangen,  ir  wic- 


liet si  sungen  das.  42.  b.  fi;  der 
bureb  si  drangen,  ir  wfcliet  si  sungen 
pf.  K.  28,  14. 

wineliet  stn.  UebesUed.  vgl.  ahd. 
5  wini  amicusy  sodaüs ,  dilectus,  winja, 
dilecta,  marita,  conjux  Graff  1,  868. 
der  capitular  von  789  verbietet  den 
äbtissinnen  und  nonnen  nullalenus  ibi 
(in  monasteriis)  winileodos  scribere  vel 

10  mittere  praesumant.  ahd.  glossen  erklä- 
ren seculares  caotilenas ;  psalmos  vul- 
gares, plebejos  psalmos,  cantica  ru- 
stica  et  inepta  s.  Graff  2,  199.  nach 
Wackernagel  altfron*.  Ueder  und  leiche 

15  228.  lied  für  einen  geliebten,  nach 
handb.  d.  Ut.  s.  38  dagegen  mädchen- 
Ued;  nach  Gr.  2,  505,  dem  Müllen- 
hoff  in  H.  zeitschr.  9,  129  beistimmt, 
ein  lied  unter  gesellen  gesungen,  ge- 

20  seflschaftslied.  in  einer  hüben  wlse  sl- 
niu  winelieder  sang  er  Nith.  32,  5. 

wioeliedei    stn.  der  in  höher  wise 
sfniu  wineliedel  sanc  Nith.  40,  6. 
zügeliet    stn.  MS.  H.  3,  330.  b. 

25  L1KWK  S.  LIB. 

lirjbm  s.  ich  liu;b. 

lif    zahhe.  zehn.  Bopp  §.  319.  gesch.d. 
d.  spr.  246. 

ein  lif,  einlef   zahlw.  elf.  deeUn. 

30  einleve  Gr.  1,  763.  einliph  Diemer 
205,  9.  einlif  hundert  recken  Nib. 
969,  2.  einlef  forsten  W.  Wh.  151, 
17.  einlif  bönen  wert  MS.  2,  72. 
eilif  Trist.  17141.    eilf  pf.  K.  278, 

35    26.  vgl.  RA.  217. 

einlift  zahlwort.  elfter,  einlifte  : 
stifte  Mart.  248.  ze  der  einliften  ztt 
Griesh.  pred.  2,  45.  unz  an  den  ein- 
liften tac  Nib.  756,  4.    da;  eilfte  was 

40  Sansön  W.  Wh.  151,  25.  selb  ei- 
lefte  Lohengr.  125. 

zwelif,  zwelef,  zwelf  zahlw. 
zwölf;  decl.  zweleve,  zwelve  Gr.  1, 
763.  —  zwelf  risen  Iw.  98.  zwelef 

45  recken  Nib.  65,  3.  160,  3.  2106,  2. 
zwelf  küener  man  das.  95,  1.  zwelf 
manne  Sterke  das.  336,  3.  zwelf  hun- 
dert recken  das.  746,  1.  zwelf  megde 
Wigal.  9135.    zwelf  vil  rfcher  kröne 

50    gewaltic  Nib.   1175,  2,     era  ist  de- 
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kein  riche  mao ,  ern  mfie;e  an  sinen 
kinden  hän  einen  vienl  über  zwelf  jär 
Vrid.  42,  5.  bezieht  sich  darauf,  daß 
zwelf  jär  nach  dem  allem  rechte  mün- 
dig machen  (RA.  414),  oder  ollge-  5 
mein:  so  bald  die  kinder  so  weit  sind, 
daß  sie  auf  reichthum  werth  legen,  lebt 
ihnen  der  tater  su  lange.  —  riller 
zwelfe  Nib.  1873,  3.  inre  lagen 
zwelven  das.  705,  3.  1  115,  1.  der  10 
recken  kuste  zwelve  das.  1292,  3.  ja 
endorften  mich  din  zwelve  mil  strite 
nimmer  bestän  das.  107,  4.  ob  ich 
der  sinne  faste  zwelve  der  ich  einen 
hän  Trist.  4603.  vgl.  RA.  217.  15 

zwelfbote  s.  das  zweite  wort. 

z weift  zahlte,  zwölfter,  an  dem 
zwölften  morgen  Nib.  371,  1.  ich 
wil  selbe  zweifle  in  Guntheres  lant 
das.  60,  2.  niwan  selbe  zwölfter  das.  20 
1166,  3.  der  zweifle  böte  der  apo- 
stel  W.  Wh.  275,  24.  vgl.  zwelf- 
bote. 

gezwelfet    adj.  partic.  Tit. 
lige,  lac,  lagen,  GELEGEN    ich  liege.  Gr.  25 
1,  938.  Graff2y  81.  —  inf.  licken  für 
ligen  Genes,  fundgr.  66,  12.  Diemer 
356,    12.  aneg.  31,  66.  gelecken 
Bit.  107.a.    du  list  für  ligest,  er  III 
für  iiget  gewöhnlich,  er  liget  gr.  Rud.  30 
G">,  16.   Waith.  42,  26.  tgl.  From- 
mann su  Herb.  14070.  13443.  dage- 
gen ir  liget.     das  partic.  gelegen  s. 
nach  gel  ige.  —    I.  ohne  adcerbial- 
präpos.    1.  ohne  weitern  susats.  liken  35 
unde  leinen  Diemer  356,  12.    er  sach 
in  ligen  Iw.  102.   132.     si  lie  in  li- 
gen aas.  12.  36.     sö  muost  du;  li- 
gen län  aufgeben  Winsbeke  32,  8.  2. 
mit  adterbien.  der  dä  lac  Iw.  59.  129.  40 
da  Iii  Isenhartes  her  Part.  25,  24. 
dä  wol  tösent  gense  lagen  das.  282, 
13.    wie  vil  da  turne  liege  das.  399, 
16.    dä  Hl  nu  rtfe  und  ouch  der  sn6 
Waith.  75,  37.     er  sluoc  zelal  unz  45 
dä  da;  leben  lac  Iw.  47.    in;  herze 
dä  diu  freude  lac  Pars.  616,  1.  dä 
diu  liebe  liget  Waith.  42,  26.    er  lac 
dort,  hie  Iw.  103.  129.    hie  Iii  ein 
künec  und  riter  vil  Par%.  303,  6.  —  50 
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si  lac  im  nahen  Iw.  241.  Waith.  90,  8. 
der  kumber  der  mir  nahen  Iii  Iw.  204. 
er  Iii  uns  hie  nibt  verre  Pars.  273,  6. 
—  der  herre  herliche  lac  Iw.  237. 
besunder  ligen  Gregor.  196.  unwerde 
ligen  Barl.  83,  36.    da;  ir  mich  sol- 
det  finden  sus    ungezogen  liehe  ligen 
Pan.  576,  23.     sin  ecke  Iigeot  in 
(dem  Schwerte)  rehle  das.  253,  27.  — 
wie  ligt  da;  HdtsL  2,  14,  424.  3. 
mit  prädicatitem  adject.  lagen  al  blö; 
Pan.  80 1  ,   1 7.     du  bist  ein  deg«n 
küene  swie  eine  du  hie  list  Ni6.  1574, 
4.    tdt  ligen  En.  8655.  Iw.  161.  242 
Pars.  5,  28.  251,  9.  u.  ö.    die  l»;ea 
ligen  tdt  Nib.   149,  2.    er   lac  rar 
tot  Iw.  248.    veile  ligen  Pan.  562, 
25.  563,  15.     vil  dörfer  wüeste  lac 
fronend.  530,  20.     wunl   ligen  Iw. 
220.  —  er  1U  wunder  NU>.  256,  4. 
beidiu  wise  unde  velt  volle;  rittersebefte 
lac  WigaL  9787.    ob  e;  hie  bereite; 
lege  Pars.  485,  18.     4.  mit  prädi- 
catitem partieip.  ich  lac  släfeode  Iw. 
134.    er  Iii  üf  den  Up  gevangen  das. 
72,  152.    der  hell  lac  dinne  begra- 
ben tdt  Pan.  435,   21.     die  edeln 
steine  die  dran  verwieret  Ilgen  das. 
773,   17.     5.  mit  genitit.  des  hirtea 
wlp  da  kindes  lac  kam  mit  einem  kinde 
nieder  troj.  564.    6.  mit  prdpos.  der 
knappe  a  n  ir  arme  tac  Pars.  131,  4. 
ein  ritler  lac  an  einer  froweo  arme 
Waith.  88,  9.    der  mir  an  dem  arme 
und  in  dem  herzen  Iii  MS.  1,  48.  a. 
an  dem  bette  ligen  Pars.  567,  27. 
da;  diu  kristenheit  an  ir  gehete  mochte 
ligen  Silt.  764.    der  roc  der  an  dem 
helde  lac  Pars.  186,  9.     der  tac  dfi 
sin  geburt  one  Inc  a.  Heinr.  162.  der 
tac  dfi  din  geburt  von  drste  an  lac 
Winsbekin  1.    diu  zit  an  der  ir  tnar- 
ter  solle  ligen  Silt.   945.     alter  ist 
ein  zlt  an  dem  vil  jare  menige  Iii  Barl. 
32,  34.    an  dem  ir  tröst  lac  Iw.  21 1. 
dö  lac  diu  gotes  kunst  an  im  Pars. 
123,  13.    an  dem  des  Wunsches  lit 
genuoc  das.  164,  20.    an  swem  diu 
kurtöste  lac  das.  297 ,1.    slt  iwer 
ha;;en  an  mir  lit  das.  136,  22.  swes 
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er   dar  zuo  bedorfle  des  lac  an  im 
das  hatte  er  geouoc  Nib.  27,  2.  diu 
tohter  ao   der  vil  lügende  lac  das. 
1321,  2.  vgl.  1329,  1.     wa;  tugent 
und  firen  an  im  lac  Trist.  2188.     an  5 
swem  sd  vil  der  selde  lit  Gfr.  lob- 
ges.  41.     dar  an  doch  Itt  darauf  be- 
ruht sin  hdbsle  kraft  Pars.  469t  30. 
743,  2.    da;  al  min  freude  lege  dran 
das.  259,  9.   vgl.  Iw.  270.     ir  aller  10 
jehe  lit  dar  an  alle  behaupten  Trist. 
5097.  —  der  lewe  lac  bi  im  He.  181. 
ich  schaffe  da;  si  blnaht  sd  nahen  bt 
iu  lit,  da;  si  iuch  ir  minne  gesümet 
nimmer  mir  Nib.  60  t,  2.    da;  ir  des  15 
habt  deheinen  wän  da;  si  iuch  welle 
bt  ir  Ifta  Ugen  frauend.  327,  5.  b! 
sime  herzen  kumber  lac  Port.  176, 
30.    Artus  bi  dem  ein  site  lac  der 
eine  gewohnheit  hatte  das.  309,  6.  —  20 
der  wille  in  stnem  herzen  lac  das.  13, 
15.    ein  wtp  diu  in  sime  herzen  lac 
das.  591,  15.     iwer  herze  in  stner 
hende  ligt  das.  693,  23.    da;  lac 
dennoch  in  strlte  das.  575,  25.  —  25 
üf  dem  belle  ligen  das.  801,  17.  Üf 
den  baren  ligen  Iw.  61.     unser  ere 
lit  üf  der  wftge  steht  auf  dem  spiele 
das.  114.     si  giengn  et  lign  üf  ein 
bäht  Pan.  501  ,  8.  —   ein  slac  der  30 
vil  wol  ze  slaten  lac  Iw.  247.  die 
frouwen  lagen  zen  venstern  Pan.  17, 
29.    Gäwäns  der  ir  ze  herzen  lac  das. 
423,  8.    e;  Ut  uns  nähen  ze  herzen 
u.  ze  Übe  Trist.  18320.    II.  mit  ad-  35 
terbialpräpos.  den  (dat.  phur.)  lac  grd- 
;iu  armuot  an  Wigal.  5292.    ha;  der 
lige  ie  dem  jungen  man  mit  groe;erem 
ernest  an  Trist.  5098.    er  naht  unte 
tach  stneme  vater  ane  lach  drang  un-  40 
aufhörlich  in  ihn  da;  er  Genes,  fdgr. 
49,  37.    da;  si  uns  alle;  ane  lac  da; 
wir  ir  sin  gunden  a.  Heinr.  982.  sin 
triuwe  lag  im  an  trieb  ihn  dazu  da; 
er  Trist.   12520.  —  bi  ligens  wart  45 
gefräget  da,  er  unt  diu  kflngin  sprä- 
chen ja  Pars.  201,  19.    si  beten  bei- 
diu  kranken  sin,  er  unt  diu  küneginne, 
an  bt  ligender  minne  das.  193,  4. 
tgl  Tit.  147,  3.  Gr.  4,  67.    wer  mir  50 


sam  geschehen,  da;  ich  ir  gienge  nebene, 
oder  bl  ze  ligenne  Nib.  295,  1.  ob 
ir  mir  niht  genäde  tnot,  da;  ich  iu  hie 
lige  bt ,  sd  bin  ich  immer  freuden  fri 
frauend.  356,  12.  im  lac  sin  ber- 
ausch oähe  bl  Porz.  732,  30.  —  dö 
e;  mit  släfe  was  bedaht  dä  diu  jünc- 
vrowe  inne  lac  Gregor.  185.  da; 
si  sich  tn  leite  nach  der  gewonheile 
als  ein  wip  kindes  inne  lit  Trist.  1897. 
er  enlac  niht  me"  dÄ  nidere  he.  200. 
tgl.  189.  248.  Pan.  38,  26.  alsus 
der  vride  nider  lac  war  gebrochen 
Uvl.  ehr.  776.  sin  rede  lege  sus  niht 
nider  er  würde  nicht  so  schweigen  Sib. 
3422.  —  du  (got)  stiftest  grd;iu  wun- 
der durch  da;  du  in  allen  obe  1  ist 
für  sie  sorgst  Kar.  27.  ja  mag  er 
(got)  wol  verenden  swa;  uns  sorgen 
obe  Ht  das.  213.  du  soll  haben  und 
minnen  guot  sö  da;  e;  dir  iht  lige 
obe  Winsbeke  29.  alsus  lag  er  im 
übe  überwältigte  er  ihn  mit  kraft  Trist. 
390.  vgl  gest.  Rom.  36.  —  ir  lieget 
ob  odr  unde  Pars.  366,  24.  vgl. 
539,  9.  542,  25  —  66  bleib  der 
von  Liehtenberg  Ü;  Hgende  im  felde 
u.  kriegete  noch  dd  etwie  lange  al- 
eine  Clos.  chron.  116. 

ligen  stn.  das  liegen,  mtn  ligen 
aldä  bt  iu  gescbiht  Pan.  194,  2. 

beiige  stv.  1.  intransit.  ■.  bleibe 
liegen,  si  wart  von  der  reise  siech  und 
ist  alsd  ander  wegn  mit  mtnem  vater 
belegn  Iw.  223.  die  kirchen  warn 
dä  liure ;  des  belager  üf  dem  velde  dä 
Wigal.  2316.  do  belager  bt  dem  brei- 
ten se  das.  5122.  vgl.  5132.  —  Poyd- 
wl;  tOt  belac  W.  Wh.  412,  2.  da; 
ir  einer  tdt  beiiget  Trist.  6807.  b. 
bleibe  todt.  sweder  iwer  da  beiigt  Pan. 
697,  3.  swa;  ich  truhsse;en  u.  schen- 
ken phlac ,  marschalke  und  kamerere 
belac  W.  Wh.  261,  22.  weder  er 
bellbe  oder  gesige.  nu  st  da;  er  dä 
beiige  Trist.  6098.  2.  transitiv,  a. 
nehme  durch  liegen  ein.  der  kiinec  Ldt 
mit  den  slnen  der  hete  des  Veldes  vil 
belegen  Lan%.  2821.  —  trop.  der  hie 
durch  got  Itttzel  gtt  unt  in  der  werlt 
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durst  bellt  warn.  200.  b.  belagere. 
dö  bete  Claraides  her  Of  dem  lande 
and  in  dem  mer'  Pelrapeire  alsö  bele- 
gen Part.  210,  25.  vgl.  206,  7.  dö 
belag  der  bischof  da;  stetelin  Oos.  5 
chron.  117. 

durchlige  sto.  du  hast  mir  wer- 
dekeit  durchlesen  dadurch  daß  du  mir 
tu  fußen  fällst,  nimmst  du  mir  meine 
werdekeit  W.  Wh.  156,  18.  io 

en tlige  stv.  liege  fern,  wie  die 
jüngere  quemen  unde  den  licham  ne- 
men  verstoleu  dd  si  (die  hütet)  wa- 
ren entlegen  Pass.  91,  71.  —  troj. 
da;  von  in  alle  vreude  entlacb  das.  15 
310,  45.  vgl.  240,  32. 

erlige  sto.  erliege,  liege  darnieder. 
da;  ir  zunge  gar  erlac  Kolon.  213. 
irlekiner  res  es  gl.  Schmeüer  2,  455. 

gclige    stv.   I.  das  verstärkte  lige.  20 

I.  ohne  tusatt.  der  mac  gertteil  noch 
geligen  Part.  491,  2.  251,  18.  — 
aber  dr!  tage  gelacb  dea  chuniges  ge- 
burt  tac  Genes,  fundgr.  58,  42.  in 
den  zften  gelach  Herodis  geburte  lach  25 
fundgr.  1,  138,  21.  2.  mit  adver- 
bien.  wie;  alle;  kom  unde  gelac  Mai 
153,  35.  3.  mit  prädicativem  adject. 
der  dä  sigelös  geliget  Iw.  80.  töt 
geligen  das.  255.  Wigal.  355.  Nib.  30 
71,3.  2277,  3.  2288,  2.  4.  mit 
präpos.  an  sinem  bette  er  gelac  Mar. 
140.  e  er  an  dtnem  arme  so  rebte 
güetliche  gellt  MS.  1,  97.  b.    stt  da; 

ir  freude  an  im  gelac  Wigal.  8920.  35 
diu  zit  und  der  tac  an  der  der  jüden 
kriec  gelao  Site.  2728.  ü  f  der  erde, 
üf  dem  sande  geligen  Iw.  33.  199. 
5.  mit  adverbialpräpos.  so!  ich  iu  hie 
geligen  bi  frauend.  349,  22.  sö  mahiu  40 
ir  geligen  bi  das.  352,  32.  vgl.  353. 
364.  da;  ich  in  beiden  obe  gelige 
Winsbekin  1 0.  swie  dicke  diu  wlp  n  n- 
d  e  r  geligent,  den  mannen  sie  doch  an 
gesigent  Vrid.  104,26.  MS.  2,169.  a.  45 

II.  komme  nieder.  1.  ohne  genitiv.  s6 
uns  nu  kumet  diu  ztt  da;  min  swester 
gellt  Gregor.  388.  2.  mit  genitiv. 
diu  frowe  eins  kindellns  gelac  Pan. 
112,  6.    dd  sin  stn  müter  gehe  Pass.  50 


17,  14.  III.  liege  darnieder,  höre 
auf.  der  hagel  und  diu  not  in  kur- 
zer wile  gelac  Iw.  34.  da;  suoeben 
gelac  das.  60.  sin  schin  vil  nach  ge- 
luc  Pari.  G38,  2.  der  sunnen  schin 
gelac  Gudr.  1164,  2.  ir  vröude  nie 
gelac  Nib.  756,  3.  dö  diu  zaovart 
gelac  Am.  1515.  da;  gebrehte  ge- 
lac Silv.  4867. 

gelegen    partic.    tu  lige  und  ge- 
lige,   sein  fraw  wer  gelegen  nieder- 
gekommen Suchen*.  4,  525.     wol  üf 
hie  ist  ze  vil  gelegen  des  schlaf ens 
ist  tu  viel  Waith.  22,  2.    der  sprunc 
der  was  ergangen ;  der  stein  der  was 
gelegen  Nib.  437,  5.     der  vride  was 
gelegen  vorbei  Herb.  8713.    so  wol 
mich  dirre  ma?re  da;  iwer  böhverten 
alsö  ist  gelegen  Nib.  443,  2.    dö  was 
ir  übermfieten  harte  ringe  gelegen  das. 
253,  4.  vgl.  1003,  4.  —  si  warn  die 
vart  alsö  gelegen  W.  Wh.  238,  23. 
si  sint  mir  alle  noch  gelegen  ich  habt 
sie  alle  besiegt  Barl.  217,  15.  —  e; 
ist  an  stme  übe  al  min  vröude  gele- 
gen Nib.  996,  4     mir  ist  alsö  wol 
ze  muote  als  der  bt  frowen  hat  ge- 
legen H!S.  1,  62.  a.    ob  friundin  wer 
b!  im  gelegen  Part.  628,  5.    da;  ich 
ir  nahe  s!  bi  gelegen  MS.  1,  96.  b. 
da;  ich  stn  friundinne  bin  fine  nahe  bi 
gelegen  das.  97.  b.     halsen,  triuten, 
bi  gelegen  Waith.  92,  1.    da;  da  bei- 
;et  bl  gelegen,  da;  sol  dewederm  wi- 
dervarn  Ls.  2,  146. 

gelegen  adj.  nahe  angrenzend, 
vgl.  Graff  2,  81.  du  bast  einen  bruo- 
der  herlich,  dem  sint  diu  riche  sö  ge- 
legen kehr.  69.  c.  im  müesen  weseo 
undertan  swa;  im  der  lande  was  ge- 
legen alle  angrentenden  länder  Greg. 
2099.  —  Eli;abet  din  gelegene  deine 
verwandte  fundgr.  1 ,  133. 

gelegene  stf.  die  art  und  weise 
wie  etwas  liegt;  läge,  beschaff enheit. 
da;  er  niht  im  verbtere  der  lande  aot 
und  ir  gelegen  Ernst  3801.  ir  wi;- 
;et  die  gelegene  kennt  die  gegend  al- 
lenthalben rehte  wol  livl.  chron.  4817. 

gelqjcnheit    stf.  art  und  weise  wie 
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etwas  liegt;  läge,  beschaff enheit.  quali- 
las  gl.  Hone  5,  87.    da;  ros  wart  vor 
den   kuninc  Pbilippam  geleit  geführt, 
und  als  er  vernam  sine  gelegenheit,  Bu- 
cival  hi;  er;  namen  L.  Alex.  297.  dö  5 
hei  er  alle;  bereit  ze  rehter  gelegen- 
heit Lant.  3092.    ich  sach  an  dlner 
gelegenheit  Part.  50,  7.    aber  seit  er 
iegclichem  dö  in  der  gelegenheite  in 
dieser  läge  als  er  den  boten  Seite  Trist.  1 0 
7G70.    da  lac  Up  unde  Up  in  fremder 
gelegenheit.    si  lägen  sunder,  ein  und 
ein  das.  17415.    ir  gelegenheite  (wie 
nahe  sich  liebe  und  senede  klage  stehn) 
das.  12208.     leger  uud   gelegenheit  15 
»um  lager  und  um  darauf  tu  liefen 
das.  16985.    dar  enwas  dehein  gele- 
genheit an  wegen  noch  stigen  hin  ge- 
leit  das.   16769.     Tristan  im  zehant 
verjach  der  gelegenheite  stn  in  wel-  20 
eher  läge  er  war  H.  Trist.  4111.  sich 
het  min  wille,  mtn  wünsch  aldar  in 
schrener   gelegenheit   beide  gevüeget 
unde  geleit  als  ich  in  legen  wolde 
frauend.  385,  5.    si  lieg  ir  spilnden  25 
ougen  varn  ze  verre  0;  ir  gelegenheit 
aus  der  stelle  wo  sie  lagen  troj.  58.  o. 
wie  diu  gelegenheit  waere  beidiu  an* 
den  liuten  unde  an  den  steten  Griesh. 
pred.  2,  58.  30 

übe  rüge  sto.  schände  eine  frau. 
der  chunich  sprach,  da;  mahle  lihte 
gescehen,  da;  si  wäre  uberlegen,  und 
die  sunde  wären  val  Ober  alle;  da; 
lant  Genes,  fundgr.  37,  30.  du  mine  35 
chebis  übertage  beschliefest  an  mineme 
belle  gisuäse  das.  76,  35. 

umbelige    sto.  schließe  ein,  bela- 
gere, min  beste  minnecltch  gewin,  den 
hat    mir  Terrameres  kraft  umbelegen  40 
mit  sölher  riterschaft  da;  mir  der  kus 
nu  wildet  W.  Wh.  156,  24. 

undcrlige  sto.  1.  komme  nach  un- 
ten tu  liegen,  e;  viel  üf  in  der  recke, 
als  er  in  underligen  sach  Eggenl.  129.  45 
2.  unterwerfe  mich,  er  vreule  sich  ze 
gote,  da;  si  slnem  geböte  also  verre 
underlac  Gregor.  3694. 

verl ige    1.  liege  auf  eine  tadel- 
hafte weise  (daher  in  der  ältem  spra-  50 


che  forligan ,  forligeri,  forlegari  ton 
unerlaubtem  beischlafe).  Gr.  2,  852.  2. 
versäume  durch  verligen,  ir  gebot  dö 
nieman  verlac  Lant.  6554.  er  verlac 
kein  ritterschaft  das.  9412.  swä  si 
turnierens  pflagen,  des  si  niht  verta- 
gen Iw.  1 1 8.  metline,  der  diu  frouwe 
Kriemhilt  vil  selten  eine  verlac  Nib. 
945,  4.  Wigal.  1301.  2871  —2888. 
er  verlac  enkeine  zlt  Oberl.  1749. 
der  bunt  verlac  nie  kein  unsaelde  ver- 
säumte keine  gelegenheit  vnheil  anzu- 
richten Bon.  69,  10.  vgl  Pass.  261, 
68.  Suchenw.  s.  344.  b.  3.  ich  ver- 
lige mich  bin  auf  schimpfliche  weise 
unthätig.  Erec,  der  sich  durch  vrowen 
Enileu  verlac  Iw.  109.  111.112.  sa?lde 
diu  sich  nie  verlac  Gfr.  /.  2,  50.  (lob- 
ges.  93).  in  des  meien  ztt,  so  ieslich 
ritler  sich  verllt  ungern,  ist  er  wol  ge- 
muot  frauend.  64,  6. 

verlegen  part.  prät.  mit  activer 
bedeutung.  ein  verlegen  man,  verlege- 
niu  müe;ekeil  Iw.  262. 

ud verlegen  adj.  part.  Suchenw. 
3,  91.  10,  47. 

Verlegenheit  stf.  schimpfliche  un- 
thätigkeii.  ir  ist  leit  sin  unwirde  unt  sin 
Verlegenheit  Iw.  111.  vgl.  Suchenw.  3 1 . 

leger  stn.  lager.  ahd.  Iggar  Gr  äff 
2,  95.  da;  leger  was  ir  höhen  art 
geltche  ninder  da  bewart  Part.  501, 
10.  da;  dä  stn  leger  wenec  slief 
(daß  wenige  da  ihr  nachtlager  nah- 
men?) das.  444,  26.  an  tödes  le- 
gere ,  in  tödes  leger  auf  dem  todten- 
bette  das.  345,  15.  344,  22.  da;  nie 
man  genteme  stn  leger  an  mfner  stten 
Trist.  15633.  der  ir  die  krislallen 
sneit  zir  legere  und  zir  gelegenheit 
das.  16986.  suohte  senfte;  leger  g. 
sm.  261.  —  das  lager  des  wildes,  dl 
si  vil  tiere  funden.  swa;  der  von  le- 
ger stuont  diu  erjeiten  die  gesellen 
Nib.  876,  3.  vgl.  Bon.  56,  26.  —  der 
bodensatt,  hefe.  Schmeüer  2,  454. 

sunderleger  stn.  abgesondertes  la- 
ger. Pan.  667,  14. 

legerhnobe,  legerkaese,  leger«  tat 
«.  das  weite  wort. 
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igere  s/n.  lager.  dö  schuofen 
ir  geligere  die  von  Teoelant  Gudr. 
723,  1.  ö  dich  dtn  jungiste;  geli- 
gere begrife  an  dem  belle tod.gehüg.  606. 

legere    *»e.  teuere,  da  legerle  sich  5 
der  braoder  her  livl.  ckron.  3632.  er 
legerle  sich  unde  bleib  Pas*.  283,  29. 
vgl.  30,  12. 

ligerlinc     stm.    bettlägeriger,  die 
betterisen  unde  die  ligerlinge  Grieth.  10 
pred.  I,  116.  na/.  124. 

lege  nee.  /e^e.  aAd.  legju  Graff  2, 
88.  prd/.  legte,  wofür  sehr  häufig 
leite,  wie  leit  und  geleit  /Ör  legt  und 
gelegt,  labte  Mar.  Himmel  f.  673.1057.  15 
1420.  partie.  gelabt  Diut.  1  ,  476. 
Bracl.  2795.  lecken  für  legen  Gen. 
/un<fyr.  38,  15.  —  I.  ohne  adcerbial- 
präpos.  1.  mii  accusai.  ohne  zusah. 
diu  stat  da  man  in  leite  ins  grab  legte,  20 
begrub  Iw.  6t.  Pars.  106,  29.  Barl. 
357,  28.  390,  17.  396,36.  da;  ge- 
linde legen  ihm  quartiere  anweisen  Mb. 
743,  4.  vrowen  unde  meide  hie;  man 
schöne  legen  das.  748,  2.  er  legt  25 
sich  unde  »lief  Iw.  149.  —  diu  bei 
ir  höben  muot  geleit  niedergelegt  Porz. 
437,  27.  einen  tac  legen  eine  frist 
festsetzen,  einen  termin  bestimmen  Herb. 
956  und  anm.  2.  mit  dativ.  im  was  30 
de;  boubet  geleit  niedergebogen  Iw. 
26.  dem  wirte  ein  belle  wart  geleit 
Pars.  550,  1.  vgl  552,  8.  573,  18. 
einem  läge,  vlre,  stricke,  netze  legen 
warn.  3107.  Trist.  1  1937.  13706.  35 
24372.  Barl.  70,  21.  der  rede  wart 
ein  tac  geleit  ein  termin  gesetU  Trist. 
9262.  swar  G&wftne  ist  der  kämpf 
geleit  Pars.  323,  5.  dtn  kelzen  wirt 
dir  wol  geleit  deinem  klaffen  wird  bald  40 
ein  ende  gemacht  Bon.  40,  27.  3. 
mit  infinit,  er  leit  sieb  slafen  Iw.  12. 
leit  iueb  slafen  Pars.  242,  15.  4. 
mit  prädikativem  adj.  einen  töt  legen 
ums  leben  bringen  Bon.  47,  37.  89,  45 
54.  93,  1 9.  ich  lege  in  wOeste  ir 
bürge  und  ir  lant  Nib.  828,  3.  5. 
mit  adverbien.  manec  gesiz  da  wart 
geleit  Pars.  627,  29.  man  leit  ein 
wanküssen  dar  das.  552,  20.  —  hin  50 
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legen  bei  seile  setzen ,  aufgeben ,  weg- 
schaffen ,  ein  ende  machen.  da;  ir 
iuren  schepber  gar  bin  leget  und  sin 
debein  war  tuot  warn.  2530.  er  bat 
in  schiere  hin  geleit  außer  stand  ge- 
setU euch  zu  schaden  Iw.  130.  den 
alten  namen  legite  wir  da  hine  Die- 
mer 324 ,  1 5.  die  sam;tage  hat  er 
alle  hin  geleit  abgeschafft  urst.  1 09. 
30.  ir  bete  wolt  er  nibt  hin  legen 
unberücksichtigt  lassen  Sertat.  2357. 
berzeleit  het  in  ir  freude  hin  geleil 
benommen  Iw.  1 67.  sus  siut  diu  wort 
hin  geleit  das  sprechen  hat  e$n  ende 
das.  198.  der  muot  das  vorhaben  si 
gar  hin  geleit  das.  64.  vgL  4 1 .  Trist 
1762.  Wigal.  2348.  2388.  Barl.  60, 
26.  Bon.  47,  51.  in  demselben  sinne 
steht  nider  legen,  da;  er  die  ubir- 
muot  nidir  nine  leit  Karaj.  5,  19.  er 
leite  sin  gejeide  nider  Trist.  17624. 
vgl  15020.  15023.  warn.  1515.  Stri- 
cker 4,  152  und  anm.  anders:  da; 
riterlichiu  werdekeit  an  mir  niht  wurde 
nider  geleit  erniedrigt  Trist.  441  0.  vgl 
5662.  —  er  leite  sich  nider  Pars.  244, 

25.  leite  sich  Sterbens  nider  das.  494. 
28.  sich  leite  slafen  nider  das.  582, 
30.  —  diu  rlcheit  diu  lange  zesamene 
ist  geleit  angehäuft  ist  Wigal.  3574. 
6.  mit  präpositionen.  vgl  Gr.  4,  811. 
a  n  da;  mere  si  in  legete  Diemer  32, 
13.  an  den  stat  sich  leget  ein  her 
Pars.  663,  24.  dä  legen  uns  an  ein 
gras  Nib.  1563,  3.  da;  golt  leit  si 
steckte  den  ring  an  die  bant  Wigal 
8781.  legt  an  sich  den  mantel,  da; 
hemede  Pars.  228,  10   622,23.  III, 

26.  herin  kleit  er  leit  an  sich  Barl  18, 
36.  —  nöt  ein  wip  an  mich  legt  Pars. 
287,  14.  diu  marter  unt  diu  arbeit 
die  er  an  sieb  selben  leit  Iw.  70.  da; 
guot  da;  si  an  in  hei  geleit  das.  142. 
wa?re  ir  aller  vrümekeit  an  einen  man 
geleit  das.  76.  an  swen  got  hat  ge- 
leit triuwe  das.  96.  werdekeit  die 
got  an  dich  bat  geleit  Gfr.  I  2,  7. 
(lobges.  24).  Jupiter  hat  stnen  vll; 
geleit  an  dich  Pars.  749,  1  7.  er  leite 
an  in  vlt;  mit  bete  das.   819,  II. 
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coro  an  einen  legen  Bartt   18,  36. 
ich  han  micbel  arbeit  an  diz  suochen 
geleil  Iw.  221.     hundert  btschaft  hab 
ich  geleit  an  diz  buocb  Bon.  epil.  9. 
—  man  leget  in  begrub  ihn  b!  da;  5 
belhüs  Herb.  6124.  —  in  die  krippe 
legen  Mar.  181.    ai  moo;  mich  in  ir 
herze  legen  Iw.  69.  Arlüs  het  in  slnhüs 
geleit  eine  höchzit  das.   10.     er  het 
aich  in  den  boumgarten  geleit  das.  236.  10 
der  töt  in  leit  in  da;  grap  Pars.  494, 
21.    der  vienc  se  und  leit  se  in  pri- 
sön  das.  429,  7.    vil  der  edeln  steine 
die  vroowen  leiten  in  da;  golt  Nib. 
31  ,    4.    —    die    lege    ich    ober  15 
mtniu  chniu  Diut.  3,  78.    der  über- 
müete  Hagne  leit  über  stniu  bein  ein 
vil  liebte;  waren  Nib.  1721,  4.  die 
schulde  legent  si  üf  mich  Iw.  154. 
da;  er  im  sin  gereite  üf  sin  pfert  leite  20 
das.  44.     er  leit  im  üf  ein  bret  ein 
bröt  das.  127.    si  wurden  üf  den  rost 
geleit  das.  202.    ich  leit  in  töten  üf- 
fe;  gras  Part.  475,  11.    Of  den  sne 
du  wirst  geleit  das.  294,  1 7.    ntt  und  25 
ha;  die  hant  sich  Of  den  wec  geleit 
weglagem  Waith.  26,  20.    allen  stnen 
muot  Qf  ein  dinc  legen  ehtas  sich  vor- 
nehmem Silo.  31.    Of  tugent  leit  er 
sfnen  fli;  das.   592.     sorge   hat  Of  30 
mich  geleit  ir  fli;  Part.  646,  3.  er 
sol  die  selben  järgertcht   legen  und 
bieten  Of  einen  werchtag  Gr.  w.  1, 
273.  —  einen  und  er  die  erden  le- 
gen tödten  Karl  27      a.    begraben  35 
glaube  2525.    —    du  soll  alle  dfne 
habe  von  dir  legen  und  diniu  kleit  Barl. 
18,  7.    dürkel  vil  der  helme  und  der 
scbilde  wtt  durchstoßenen  si  leiten  von 
den  banden  Nib.  217,  3.    diu  swert  40 
von  banden  leiten  die  kOenen  recken 
das.  1945,  4.  —  sö  wil  ich  mich  le- 
gen für  iuwer  ffle;e  das.  915,  2.  — 
weit  ir  diz  starke  bazen  z  e  einer  suone 
legen   das.    2031,    2.      diu  wlsheit  45 
wart  ze  frumen  und  ze  steten  geleit 
Trist.  7890.    einen  zem  töde  nider 
legen  Nib.  210,  4.     er  sül  dar  Of 
niht  komen  her,  da;  ich  in  zuo  mir 
welle  legen  freuend.  324,  3  vgl.  349,  50 


31.  des  het  er  si  schiere  zuo  ein  an- 
der geleit  zusammen  gehauen  Er.  3233. 
II.  mit  adver  bialpräpos.  I.  abe.  da; 
die  heilige  kristeoheit  diz  abe  leite  ab- 
stellte rngst.  86 ,  29.  —  die  müe;t  ir 
gelteo  mir  und  abe  legen  büßen,  er- 
statten mlnen  schaden  Helbl.  2,  718. 
das  leit  er  oueb  dem  richter  ab  mit 
dri  Schillingen  Gr.  to.  1,  11.  vgl.  39, 
43.  Oberl.  7.  2.  an.  die  siege  die 
man  dich  hie  an  leget  Griesh.  pred. 
1 ,  144.  si  leit  in  die  wat  an  Iw.  88. 
er  hie;  sich  an  legen  stniu  kleit  Vir. 
1412.  eines  bruoder  gewite  hie;  si 
in  ane  lecken  Genes,  fundgr.  38,  15. 
zwo"  hiute  het  er  an  geleit  /10.  27. 
diu  oiwen  kleider  leiter  an  Par%.  588. 
23.  vgl.  23,  2.  Mar.  himmelf.  673. 
als  er  an  wart  geleit  angekleidet  Gre- 
gor. 3486.  si  Sprüngen  nach  ir  w«te 
und  leiten  sich  an  Nib.  516,  1 .  schier 
het  si  sich  an  geleit  Nith.  37,  7.  vgl. 
Maßm.  Eracl.  s.  139.  Hehnbr.  414. 
Ls.  1,  309.  —  hast  du  dich  also  an 
geleit  (bist  du  so  gesinnt?)  HdüL  2, 
18,45.  —  da;  mir  si  ein  solhe;  baut 
an  geiaht  Eracl.  2795.  da;  sim  eins 
chuniges  namen  an  leiten  beilegten  Die- 
mer 193,  13.  dtner  lebenden  gotheit 
wart  anevanc  nie  an  geleit  sie  hatte 
nie  anfang  Bari  1,  15.  swenoe  una 
der  touf  wirt  an  geleit  ertheilt  das.  8 1 , 

32.  —  nu  ist  iuwer  arbeil  seleclichen 
an  geleit  angewandt  Iw.  2780.  diu 
fumf  sinne,  da;  ist  der  geistlich  kouf- 
sebaz,  die  solto  wol  leiten  unde  solt 
si  nutzellchen  an  legen  Griesh.  pred. 
1,  146.  —  wolt  mit  in  anlegen  an- 
stiften, da;  man  in  eins  nahtes  ein 
porte  solle  Of  luon  Clos.  chron.  62.  — 
wand  er  da;  korn  bete  an  geleit  an- 
gezündet Pass.  Germ.  7,  267.  3.  bl. 
er  leite  sich  der  küniginne  bt  Nib. 
614,  1.  4.  In.  da;  si  sieb  tn  leite 
nach  der  gewonheite  als  ein  wtp  kin- 
des  inne  llt  Trist.  1895.  5.  Of.  vgl. 
zu  Iw.  1190.  a.  lege  auf.  die  vinger 
wurden  Of  geleit  (auf  da;  beilectuom) 
Iw.  288.  im  wart  üf  geleit  ein  kröne 
dflrotn  Silv.  3069.    2.  denke  aus,  er- 
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sinne,  alsö  hei  ich  üf  g-eleit  /».  53. 
ir  enleistent  iuwer  vart  als  si  üf  gele- 
get wart  Er.  5678.  diu  bat  den  Site 
Of  geleit  durch  eine  fremede  spacheit 
Lan%.  5445.  er  enböt  der  merminne  5 
da;  siu  üf  leit  in  ir  sinne  swa;  siu 
selbe  wolle  das.  4934  und  anm.  da; 
werc  da;  was  dar  iooe  an  geschepfcde 
und  an  sinne  vil  lobelichen  Of  geleil. 
des  wercmannes  wtsbeit,  wie  wol  diu  lo 
dar  an  schein  Trist.  6655.  vgl.  6633. 
sweder  e;  mit  der  wdrheil  oder  aber 
mit  läge  ist  üf  geleit  das.  9280.  des 
dinc  was  ouch  ze  prfse  unt  ze  wun- 
der üf  geleit  das.  11097.  einen  tranc  15 
von  minnen ,  mit  alsö  kleinen  sinnen 
üf  geleil  unt  vor  bedflht  das.  11441. 
disen  rät  der  lrubse;e  üf  geleit  hat 
das.  13744.  als  er  e;  unde  Marjodö 
ensament  beten  üf  geleit  das.  13859.  20 
mehr  stellen  aus  Trist,  s.  %u  Iw.  1190. 
wie  er  habe  üf  geleit,  er  welle  Geo. 
1 1 53.  gibt  got  den  engelen  solhiu 
kleit,  sö  hat  er;  rlchlfche  üf  geleit  H. 
teitschr.  1 ,  14.  da;  erlrtch  und  der  25 
himel  dort  mit  kunsten  wurden  üf  ge- 
leit troj.  16.  b.  si  waren  beide  als 
üf  geleit  da;s  zuo  ein  ander  hörten 
wol  das.  23.  a.  da  von  die  triuwe- 
lösen  bürgere  hasten  Üf  geleit  da;  si  30 
in  ze  töte  slüegen  Otte  545.  er  wil 
zem  heiligen  grabe  varen  —  alsö  hat 
er  üf  geleit  Ls.  1,  166.  dö  beten  tö- 
rehte  kint  eine  mervart  üf  geleit  Clos. 
chron.  81.  b.  ordne  an,  setze  fest,  35 
bestimme,  dö  der  zins  was  gesamenot 
als  e;  der  keiser  geböt  u.  da;  üf  ge- 
leit wart,  swer  sich  dar  an  niht  be- 
wart da;  er  da;  gelubde  erfülle,  der 
frivel  er  entgulte  Mar.  163.  da;  si  40 
sine  vart  beten  üf  geleit  Herb.  4119. 
und  anm.  e;  was  im  harte  leit  da; 
er  e;  üf  bete  geleit  das.  15216.  als 
e;  üf  geleget  was  das.  15725.16181. 
des  wart  im  da  üf  geleit  sie  wolden  45 
es  in  nie!  erl6;en  das.  16853.  ein 
bethüs  er  üf  leite  stiftete  das.  15613. 
als  e;  da  vor  ba?te  üf  geleit  sin  ewic- 
llchiu  trinitat  g.  sm.  1370.  der  ritter 
und  der  gebür  die  hant  ir  rehl  noch  50 
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hiute,  ajs  e;  von  im  (dem  pabsie  Sil- 
vester J  wart  üf  geleit  Silv.  603.  swa$ 
Sante  Pfiler  üf  geleit  bei  in  der  rei- 
nen kristenheit  das.  583.  er  leit  üf 
disiu  rehl  u.  .  diz  geböl  das.  187«. 
vgl.  632.  652.  1917.  die  hant  diz 
leben  üf  geleit  Barl.  236,  10.  wie 
da;  ist  geschehen  da;  du  hetesl  üf  ge- 
leit Pass.  161,  24.  sö  wart  diu  saav 
nunge  üf  geleit  Eracl.  2373.  der  tag 
termin  ist  zu  kurz  üf  geleil  Herb.  293. 
alsö  der  lac  was  üf  geleit  lit>l.  chron. 
9766.  dö  da;  her  was  bereit,  alsö 
diu  ztt  was  üf  geleit  das.  9550.  — 
sin  muoter  nlch  der  werlde  werdi- 
cheit  edel  riebe  wol  üf  geleit  Uhr.  60. 

6.  under.  schöne  bluomen  unde  gras 
leiten  si  der  vrouwen  under  gr.  Rud. 
Kb,  2.  dtner  manheit  missezimt  ob 
du  zwtvel  gein  mir  tregst  und  unser 
triuwe  under  legst  W.  Wh.  150,  10. 

7.  ü;.  bt  des  brötes  giricheit  sint 
uns  alle  die  ü;  geleit  angedeutet  Va- 
terunser 3811.  als  er  ü;  geleil  mit 
slner  vrage  hat  Frl.  405,  7.  8.  für. 
den  zfigel  gein  den  ören  für  er  dem 
orse  leite  Pars.  452,  11.  Ut  nftch 
ein  ander  für  legen  vortragen,  kund 
thun  Helbl.  4,  786.  790.  da;  er  bete 
ir  für  geleil  Mar.  106.  Sicherheit  diu 
im  da  vür  was  geleit  torgelegt  Gre- 
gor. 3424.  sö  ist  mir  da;  für  ge- 
leit steht  mir  vor  äugen  Iw.  153.  der 
wftn  der  was  in  für  geleit  Trist.  17655. 
vgl.  10785.  swa;  uns  vür  wir!  ge- 
leit auferlegt  wird  Iw.  234.  swa;  mir 
für  wir!  geleit  a.  Heinr.  191.  ich 
hau  mir  ein  unmüe;ekeit  für  geleit 
Trist.  45.  72.  uns  ist  vür  geleit  der 
töt  Mai  144,  30.  145,  39.  9  zuo. 
dö  wart  si  zu  geleit  vermählt  Iantgre- 
ven  Ludewige  myst.  242,  36. 

legeschif  s.  das  zweite  wort. 

belege  swv.  schließe  mit  einem  be- 
lageiunysheere  ein.  her  Wigalois  mit 
slner  schar  beleite  die  slat  unz  an  da; 
mer  Wigal.  10738. 

durchlese  swv.  sin  mantel  ist  mit 
edelme  gesteine  an  den  orten  durchleit  be- 
setUPau.  284 ,29. vgl. Suso,leseb. 883, 26 
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erlege  swo.  1.  lege  nieder,  mache 
liegen,  der  vater  alsö  hö  üf  spien  die 
seilen,  da;  ai  sich  erleitcn  und  bra- 
chen in  dem  sänge  enzwei  Pass.  79, 
12.  da£  man  sie  6  ztt  iht  erlege  uo-  5 
der  der  bürde  myst.  311,  34.  2. 
ziere  mit  eingelegter  arbeit,  gold,  edel- 
steinen.  ein  bret  schackbret  wo!  erleil 
Pars.  408,  21.  ein  s wert  wol  erleit 
Eracl.  1194.  das  vürspan  was  ge-  10 
worht  ö;  edeletn  golde  und  erleit  mit 
edelen  guoten  steinen  Mai  42,  4.  tgl. 
Vaterunser  1170.  Suchenw.  24,  136. 

gelege     swv.  das  verstärkte  lege. 

1.  mit  accus,  ohne  zusatz.  ich  enwil  15 
min  houbet  nimmer  6  gelegen  Nib.  303, 

3.  2.  mit  präpos.  dehein  wlp  möhte 
gelegen  a  n  ir  selber  Up  selbe  awaere 
Iw.  57.  3.  mit  adcerbialpräpos.  swa  5 
er  warmes  a  n  geleit  als  kleidungsstück  20 
Iw.  110.  dö  si  an  geleiten  ir  wun- 
derlich gewant  Nib.  1478,3.  ich  kan 
da;  an  gelegen  wol  einrichten  wie  uns 
der  kuoche  werden  sol  Bon.  74,  53. 

—  ungeldcke  e;  alle;  hin  treit  swa;  25 
der  mensche  A  f  geleit  sich  ausdenkt 
warn.  2370.  swa;  ieman  guotes  üf 
geleit  anordnet  ze  be;;erne  die  kri- 
stenheit,  die  höchsten  und  die  neusten 
brechent  e;  dem  ersten  Vrid.  76,  1.  30 

—  ich  gelege  einem  ein  dinc  für  sage 
ihm  etwas  davon  Barl.  24 ,  7 .  vgl. 
ich  lege. 

binderlege    suw.  ein  wolf  hat  sich 
mit  sptse  hinderleit  versehen  Bon.  55,  2.  35 

überlege  nee.  überlege,  bedecke 
mit  etwas,  ob  wir  disen  plan  mit  rt- 
lern aberlegen  Par*.  674,  II.  ein 
buot  mit  silber  uberleit  troj.  f.  212. 
vgl.  Oberl.  1701.  40 

underlege  swo.  unterlege,  unter- 
leget mich  mit  bluomen  W.  2,  5.  — 
er  wolde  in  gesweigen  linde  sin  wort 
im  underlegen  benehmen  Pass.  2 1 5,  44. 

verlege    swo.    I.  verlege,  lege  et~  45 
was  in  den  weg,  versperre,  wan  im 
der  vlu;ganc  verleit  ist  myst.  323,  23. 

2.  belege  mit  arrest.  Haltaus  1869. 
06er/.  1 750.  vgl.  Schmeüer  2,  45 1 .  3. 
widerlege,  mache  ungültig  Haltaus  a.  a.  o.  50 
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widerlege  swv.  1 .  lege  zurück,  um. 
im  waren  sper  unde  swert  an  den  ecken 
widerleit  Herb.  4375.  2.  lege  entge- 
gen, in  den  weg;  verlege  den  treg. 
wolt  ime  dö  widerlegen  da;  er  ut  g6n 
Strasburg  möhte  kumeo  Oos.  chron. 
44.  3.  ich  widerlege  einen  halte  ei- 
nem das  gegengewicht.  Lohengr.  65. 
4.  gebe  als  gegengabe,  vergelte,  dfl  wirt 
ir  minne  m«rer  denne  tüsent  slunt  wi- 
derleget myst.  370,  14.  —  tm  ehever- 
trage widerleget  der  mann  seiner  frau 
ihr  mitgebrachtes  heiratsgut,  indem  er 
ihr  für  gewisse  fälle  ein  äquivalent  von 
seinem  vermögen  zusichert.  Schmeüer 
2,  453.  Haltaus  2102.  dd  wart  Mo- 
tzen widerleit  ein  jüchart  Ls.  3,  400. 
Hätü.  2,  67,  49. 

zelege  swv.  lege  aus  einander. 
Herb.  5119. 

legiiiigc  stf.  das  legen,  posilio  gl. 
Mone  4,  234. 

anlegnnge  stf.  Steuer,  ein  anle- 
gunge  geben  TeUel  Rosmital  196. 

ü;legunge  stf.  auslegung,  erklä- 
rung.  glossa  gl.  Mone  6,  346.  vgl 
338. 

fürlegtwge  stf.  das  kund  thun, 
der  Vortrag  einer  sacke,  der  die  fflr- 
legunge  sprach  Helbl.  810. 

zoolegunge  stf.  beistand.  Schnel- 
ler 2,  453. 

fürleger  stm.  derjenige  der  etwas 
kund  thut,  vorträgt,  Wortführer.  Helbl. 
4,  787. 

zuoleger  stm.  der  für  einen  par- 
tei  nimmt,  helfer.  Schmeüer  2,  453. 
—  appositor  Diefenb.  gl.  34. 

lege    stf.  das  legen. 

anelege  stf.  was  *ur  bekleidung 
dtent.  die  tiurllcben  anelege  die  kost- 
baren gewänder  Exod.  fundgr.  93,  14. 

lichlegc  stf.  beerdigung.  kom  dar 
zer  Itcbiege  W.  Tit.  21. 

niderlege  stf.  waarenniederlage. 
Oberl.  1123. 

schaftlcge  stf.  niederlegung  der 
waffen.  Oberl.  1372.  Graff  2,  96. 

westerlege  stf.  die  bekleidung  des 
täuflings  mit  dem  westerhemde.  dö 
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der  beiden  touf  enpfienc  und  die  we- 
sterlege ergienc  Part.  818,  16. 

gelege    swm.  gelegenheit?  als  der 
gelege  vüget  wol  Pass.  116,  71. 

urliuge,  urlouge    stn.  krieg,  ent-  5 
stellt  aus  ahd.  urlag  grundgesetz,  Schick- 
sal. Graff  2,  96.     urlac  fatum  gl. 
jun.  182.    urlage  falum  sumerl.  8, 
14.  ags.  orlag,  as.  orlag,  an.  örlög; 
vgl   Gr.   1,  353.  2,  790.  Grimm  d.  10 
mythoi  817.  —  niheinis  urloagis  wart 
man  giwari  Salomo  114,  1.  manigen 
urlouges  man  L.  Alex.  4445  W.  den 
orlDges  wlben  die  sin  Amatones  ge- 
nant dat.  6320.    urlüges  beginnen  das.  15 
6654.    dem  luhse  was  da;  urlinge  un- 
gemach  Reinh.  1075.    ein  urliuge  di- 
che  ergät  Karaj.  35,  23.    done  was 
niht  urliuge  Mar.  161.     da;  urloge 
vriden  En.  8524.    wie  dii  urloge  be-  20 
g an  das.  8531.    swer  ie  urliuges  pflac 
Porz.  363,  3.    urliuges  not  das.  192, 
5.  246,  11.    ich  biet  ein  urliuge  da; 
hat  mir  versüenel  wol  der  fürste  ü; 
österlant  Nith.  13,   4.     die  schaden  25 
beten  getan  in  starken  urliugen  Nib. 
1537,  4.     grfle;en  man  in  böt  mit 
hertem  urliuge  das.  2065,  2.    sö  lä;e 
wir  iucb  vrl  urliuges  Gudr.  833,  3. 
eines  grö;n  urliuges  pflac  Otto  395  30 
und  anm.     er  leite  stn  urliuge  nider 
troj.  13132.    urliuge  huop  sich  Barl. 
247,  37.    mit  urliuge  überwinden  das. 
254,  2.     ein  Staate;  urliuge  da;  noch 
niht  verrihtet  ist  Bert.  III.    da;  er  35 
urliuges  wielt  Helmbr.  655.     als  er 
mit  vrides  gruo;e  brühte  urliuge  un- 
suo;e  Mai  172,  2.     dö  mohte  her 
nicht  furba;  vor  urlöge  myst.  62,  14. 
vgl.  239,  6.    e;  wer  urlig  oder  fride  40 
Bon.  24,  57.  vgl.  26,  1.  27.  29,  25. 
44,  12.  70,  1.  Leys.  pred.  163. 

urliuclich    adj.  den  krieg  betref- 
fend, urlaclicher  fatalis  sumerl.  8,  77. 

urliuge  swt.  führe  krieg,  er  ur-  45 
liugete  starke  Lanz.  6601.  si  urliu- 
get  8«re  g.  frau  997.  ichn  urliug 
noch  enbage  treinschwelg, leseb.  579,  34. 
da  von  mugen  wir  niht  urlogen  (: her- 
zogen) a.  w.  3,  66.  -    der  urliuget  50 
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mit  den  heidenen  Grieth,  pred.  2,  42 
mit  ein  ander  urliugen,  urlügeo  Bert 
137.  myst.  190,  13. 

urliuguiige  stf.  kricgführung.  k<m 

s.  377. 

urliugsere,  -er    stm.  krteger  * 
was  ein  urliugaire  Barl  2  53,  37.  Mar? 
der  urliuger  und  der  striter  das.  13 
als  ein  kemphe  unde  als  ein  urim*« 
Grieth,  pred.  1,  160. 

läge    stf.  1.  die  läge,  legung.  n- 
die  Zusammensetzungen.    2.  lauerndes 
liegen,  nachstellung.  insidiae,  laquei  ^ 
Mone  5,  88.    er  lit  an  siner  läge  En 
8824.   offenliche  und  an  der  läge  Pari 
16,   12.    durch  vische  läge   um  den 
fischen  nachzustellen  das.  49  1 ,  22.  und* 
aller  slaht  läge  unser  vfende  rerslö- 
rest  litan.  fundgr.  2,  236,   7.  d 
brach  er  in  die  huote  und  al  ir 
Waith.  11,  23.    ich  fürhle  dine  hure 
das.  1 0 1 ,  1 9.    die  vreisllchen  läge  <Nf 
man  in  leget  warn.  3105.     der  «in- 
nen wildena?re  leiten  ein  onder  dicke 
ir  netie  und  ir  stricke,  ir  warte  uad 
ir  Iftge  Trist.  1  1937.    sine  läge  u»i 
sine  warte  teil  er  ir  aber  das.  137i»' 
vgl    14266.  24372.    Barl.   70.  2>. 
drle  läge  die  uns  die  tiuvel  hart  gd<- 
get  Bert.  208.  tgl.  219.  220.  irM.J 
den  von  trlant  hie  te  l«ge  Gudr  Vi  C 
4,         bisweilen  wird  läge  auch  in  Ot- 
tern sinne  gebraucht:  got  flieget  »d  J* 
läge  da;  si  mit  gemache  fuoren  Dteir 
14.  a.      3.  waarenniederlage.  M 
999  40. 

hindcrUgc  stf.  der  worte  hinder- 
läge (vas  hinter  den  Worten  lag?)  greif 
si  an  vur  da;  begin  Pass.  94.  1$ 

honlagc  stf.  hinterlistige  naekstd- 
lung.  tgl.  hönkust.  —  litan  936. 

niderlage    stf.    das  sich  niederlt 
gen.   der  stürm  gewan   dö  niderlwe 
legte  sich  Pass.  380,  77.    vor  der  h*- 
bene  dä  si  begerten   niderlage  dts. 

204,  60. 

un  bclage  stf.  belagerung.  die  ow- 
melage  dirre  stat  Pass.  274,  35. 

undcrUge  stf.  der  sich  durch  j«i 
wolde  abe  tön  der  mAgc  und  mit  «- 
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derlage  (Unterwerfung,  demut? )  bl 
sente  Andrei  hüben  Pass.  202,  66. 

widerläge  stf.  widersäUhchkeit. 
Sander  widerlege  Marie g.  21,  78. 

wortläge  stf.  nachsteüung  durch 
»orte  Trist.  14167. 

wurmläge  stf.  ein  gebüsch  oder 
garten ,  wo  schlangen  oder  drachen 
verborgen  liegen ,  cor  welchem  man 
sich  mit  spielen  belustigt,  sö  ritin  si 
gnuoc  trage  gegin  der  wurmläge  Ath. 
C#,  17  und  anm.  s.  65.  vgL  in  der 
wurme  löge  das.  D,  56.  von  morgen 
Ober  vierzehn  naht  lä;  ich  in  gerne 
schouwen  ritter  unde  vrouwen  und  alle 
dlne  mäge  vor  dfner  wärme  läge  (wurm- 
läge W.)  Lant,  1838. 

läge  swc.  lauere  auf,  stelle  nach; 
in  bösem  und  gutem  sinne,  ahd.  lä- 
göm,  lagern  Graff  2,  94.  1.  mit  da- 
tit.  die  vtent  die  mir  lägent  sin  Die- 
mer 380,  15.  als  der  dem  großen 
vische  läget  urst.  124,  23.  den  gel 
si  lagende  nach  Trist.  13842.  sus 
wirt  dem  wlbe  vil  geluget  Mart.  131. 
—  dem  himelrfche  sere  lägen  Vir.  1 208. 
er  begonde  den  prieslern  säre  lägen 
ob  sie  mit  rehter  lere  sluonden  ze  des 
Hutes  kere  Vir.  743.  2.  mit  genitiv. 
ein  böte  der  ävenliure  lägende,  fra- 
gende der  endellchen  mere  Engelh. 
1273  und  anm.  dä  von  du  vHzeclt— 
chen  des  mit  dtnem  dienste  löge  der 
sich  bt  dir  wäge  MS.  2,  205.  a.  swes 
herze  min  ze  schaden  doch  wil  lagen 
das.  I,  45.  b.  tgl.  2,  177.  a. 

geläge  swc.  das  verstärkte  läge, 
er  gelägete  des  heiles  und  der  stunde 
da;  Helen»  diu  blunde  mit  im  von  don- 
nen  kaeme  troj.  151.  a. 

volläge  swc.  berücke  ganz  und 
gar.  sö  hat  er  (der  teufet)  uns  vollä- 
ffet Genes,  fundgr.  21,  25. 

lägaere  stm.  nachsteller.  Diemer 
249,  28. 

lägerin  stf.  nachsteller  in.  Minne  al- 
ler herzen  lägerin  Trist.  11715. 

gelaege  stn.  das  liegen,  nieman  klagte 
stn  huf  von  langeme  gelege  s.  sl.  336. 

laege    adj.  flach,  der  virst  was  nit 


ze  lieg  noch  ze  vast  ab  gliffen  (/.  gslif- 

fen)  Ls.  1,  134. 
Licif  alör    lignum  aloe.  Par%.  484,  17. 

790,  7.  808,  13.  —  Lignalöe  ein 
5    wald  W.  Wh.  375.  380 
LigrmaredI  name  eines  rosses.  W.  Wh.  420. 
ligOrjus    stm.  ein  edelstein.  Senat,  558. 

Pars.  791,  15.  Mart.  50. 
Li  gwri;  prrluds    d.  t.  frant.  le  gue" 
10    pe*rilleux  die  gefährliche  furt  Pars.  583. 

600.  602. 

lIhr,  LfiCH,  liurr,  GKL1HK5  ich  leihe,  goth. 
leihva,  ahd.  Uhu  Vlfli  wb.  108.  Graff 
2,  122.  Gr.  1,  937.  2,  17.  Hahn.  1, 

15  55.  part.  prät.  Hutten  in  verliuhen  le- 
seb.  758,  1.  760,29.  geligen  Waith, 
81,  12.  vgl.  verligen  Frl.  442,  5.  mnd, 
gelien  Höfer  55.  1.  gebe  auf  borg, 
dem  ich  diz  golt  wolle  Ithen  ode  gebn 

20  Iw.  114.  Ithen  u.  geben  Mai  95,28. 
geben  unde  lihen  Vrid.  77,  25.  da; 
ros  was  blö;  als  im;  stn  sweher  läch 
Er.  749.  ich  wil  iu  Ithen  einen  schilt 
Pars.  557,  4.    ein  ander  ros  man  im 

25  dö  lech  das.  401,  1.  ir  mantel  lech 
man  mir  das.  500,  25.  ab  ir  so!  der 
mantel  iu  glihen  sin  das.  228,  17. — 
den  röc  lech  im  an  der  wirt  dos.  459, 
1 9.    da;  ander  ist  uns  alle;  angelihen 

30  dargeliehen  myst.  333,  I.  2.  gebe  als 
lehen.  der  herre  hie;  Itben  Slfrit  den 
jungen  man  lant  unde  bürge  Nib.  40, 
1.  dä  lihen  zwuo  kleine  hende  wlter 
lande  manec  ende  Pars.  803,  19.  dö 

35  lech  mit  vanen  hin  sin  hant  von  A;a- 
gouc  der  fürsten  lant  das.  51,  27. 
da;  ir  min  I6hen  llhent  hin,  ob  ich 
iu  niht  gehorsam  bin  Otfe  490.  na 
Ith  mir  da;  lant :  ich  enpfähe  hiute  den 

40  van  pf.  K.  III,  24.  vgl  112,  5.  Karl 
42.  b,  RA.  161.  da;  herzentuom  lech 
er  dem  Pars.  52,  12.  slner  tohter 
bat  er  da;  lant  Üben  W.  Tit.  32.  der 
künec  lech  mir  gelt  ze  drl;ec  marken 

45  Waith.  27,  7.  ein  dinc  da;  si  llhe 
mir  ze  lehen  MS.  1,  89.  b.  wil  si 
mir;  ze  zinse  Ithen  dos.  mit  ir  gören 
sol  si;  selbe  Ithen  mir  das.  3.  ver- 
leihe, schenke,   dö  dir  got  fünf  sinne 

50    lech  Pars.  488,  26. 
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entltbc  stv.  gebe  auf  borg.  Beleye 
künde  borgen  noch  entllhen  Tit.  40, 
1 70.  si  entlihen  siege  Ito.  261.  si 
entlihen  nieman  ir  habe  das.  263.  da; 
er  im  entlieh  sin  guot  Er.  863.  —  5 
si  entlihen  ü;  ir  varnde  guot  Iw.  263. 

verübe  stn.  t.  leihe,  gebe  als  le- 
ben, mutuura  verüben  guot  voc.  o. 
26,  6.  hie  mit  sd  was  Trislande  sin 
Ühen  und  sin  sunderlant  verüben  n;  10 
sin  selbes  hant  Trist.  4625.  2.  ver- 
leihe ,  schenke,  a.  mit  accus,  sweme 
got  verl  1  et  ten  gewalt  Diemer  368, 
23.  got  verüb  (statt  verlieh)  ime  den 
sin  das.  362,  8.  got  im  die  gäbe  15 
verlieh  aneg.  21,  72.  als  ime  der 
vröne  geist  verlieh  kraft  g.  sm.  1292. 
b.  mit  genit.  des  verübe  uns  der  go- 
lis  sun  fundgr.  1,  104,  29.  c.  mit 
infin.  verlieh  mir  ze  lebenne  Diemer  20 
310,  25.  d.  mit  untergeordnetem  sa- 
tte, wie  ime  got  ferlich,  da;  er  Gen. 
fundgr,  71,  2.  vgl.  Diemer  32,  1. 

lehen  stn.  geliehenes  gut,  lehn, 
ahd.  liban  Graff  2,  123.  fenus  su-  25 
merL  7,  54.  praestatio  das.  13,  50. 
feodum  das.  7,  28.  beneficium  das. 
3,  10.  44,  32.  —  eigen  unde  Üben 
glaube  2991.  ich  han  min  Üben  Waith. 
28,  31.  ine  wil  von  niemen  Ühen  30 
han  Part.  347,  3.  grö;  gebe  und 
starkiu  Üben  enpfienger  von  Ermrfche 
genuoc  das.  421,  26.  —  üp,  sile, 
tre  unde  guot  deist  alle;  Üben  swie 
man  tuot  Vrid.  74,  22.  vgl.  einl.  XC1I.  35 
Üp  unde  guot  da;  ist  von  got  ein  Ü- 
ben  MS.  2,  120.  a.  muoter  min,  wer 
gap  dir  da;  ze  lehen ,  da;  ich  iueh 
mtner  warte  solde  vühen  Nith.  51,  5. 
wie  gar  ich  für  elliu  wtp  da;  herze  40 
min  u.  al  den  üp  ir  ze  Ühene  hfln 
gegeben  frauend.  45,  22.  —  gotes 
Üben  Waith.  30,  36  und  anm.  gotes 
leben  eigene  leute  Haltaus  743. 

anleiten  sin.  fenulum  sumerl.  8, 34.  45 

burclehen  stn.  1.  gut,  womit  ei- 
ner belehnt  wird,  als  er  satt  für  die 
vertheidigung  eines  festen  plattes.  2. 
gebiet  einer  Stadt.  Oberl.  201. 

erbeleken   stn.  erbliches  lehen.  bo-  50 
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num  emphyteuticum :  investitora  et  feo- 
dum  allodii  Haltaus  376.  min  arbor 
uud  min  ire,  die  ich  in  diseme  \wä< 
bin,  die  wil  ich  üben  unde  län  arneo 
vater  Rüäle ,  da;  e;  slo  erbeleben  z 
Trist.  5807. 

hirtlchen  stn.  grundsinck,  weHa 
dem  hirten  als  besoldung  verliehen  etrt 
Gr.  ic.  1,  43. 

lantlchen  stn.  lehmins.  da^iraudi 
min  lantleben  fürba;  la;et  kireu  Trai 
16038. 

man  Ii» Ii cn  stn.  mannsleheu.  Beg- 
aus 1308. 

sametleheo  stn.  lehen,  welch* 
mehrere ungetheUtbesitzen.  Haltaus  1 5- 

scbiltlihen    stn.  lehen,  wofür  der 
belehnte  kriegsdienste  thun  muß.  icf 
Oberl  1405. 
achupflehen    stn.  erbtins/ehn  Gr.r 

1,  239.  s.  Mayr  handb.  des  leknrecka 
Landshut  1831.  s.  544.  anm  4. 

säglchen    stn.  lehngut ,   unter  itr 
beding  ung   v  er  Helten,    daß  num  strl 
persönlich  darauf  außalten  muß.  Otr 
1489. 

sunnenlehen  stn  ein  lehn,  won 
ber  man  keinen  lehnsherrn  anerka^ 
als  die  sonne.  Oberl.  1521. 

swerllt'lien  stn.  mann s lehn.  Fn>c 

2,  249.  b.  da;  er  mir  noch  ze  K>*e 
rlchiu  BwerlÜhen  gebe  Engeln,  3 IT. 

volteheii  stn.  beneficium  prinet- 
pale  Oberl.  1881. 

vri leben  stn.  lehn,  womit  weder 
dienste  noch  sonstige  abgaben  verbün- 
den sind.  Haltaus  508. 

weidelehen  sin.  jagdlehn.  Schnel- 
ler 4,  27. 

zinslehen  stn.  feudum  cenaoaJe 
Oberl.  2111. 

leben  erbe,  l&hengelt,  lehengnot. 
lehenhant ,  lehenhouv? er  ,  leben- 
man,  lehenreht  s.  das  zweite  trur' 

lehenba*re  aaj.  geeignet  ein  lei* 
tu  besitzen,  belehnt  w  werden.  Oberl  *  * 

lehenlich  adj.  lehn  betreffend,  *sd 
l&henUchemrehie  lehen$rechteGudr.\  90  ! 

lehensebaft  stf.  lehnschaft,  kek* 
nung.  da;  si  ir  eigen  geben  dran  et: 
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e;  enpfieogen  wider  dan  mit  rehter 
mannes  llhenscbaft  g.  Gerh.  204.  vgl. 
211. 

leben  e  stet,  belehne,  ahd.  leha- 
oöm,  I6banju  Graff  2,  1 26.  er  lehnte  5 
alle  slue  man  mit  dem  da}  er  da  ge- 
,  wan  Diemer  198,  7.  ein  riller  der 
was  gelöbent  von  einem  chunig  gest. 
Rom.  40. 

belehene    sico.  belehne,  diehätder  lo 
kunic  belehent  wol  litt,  chron.  6738. 
den  forsten  die  belöhenl  sint  vons  ri- 
,      ches  hant  Eracl.  1634.  belfihent  schilt 
MS.  2,  132.  a. 

en  liehen e    swv.    nehme  auf  borg.  15 
entl£hentiu  schäm  MS.  H.  3 ,  440.  a. 
tgl.  geligeniu  zuht  und  schäme  Waith. 
81,   12.    sö  soll  um  in  bei  ihm  ent- 
loben Ls.  3,  544.  tgl.  myst.  275,  29. 

verlehene    swv.  belehne,  verlehen-  20 
ter  man  Haltaus  1870.    verlenet  rÖ- 
mer  (?)  Gr.  w.  2,  354. 

unverl&hent   part.  adj.  nicht  mit 
einem  lehen  versehen,    unverlönt  man 
dem  kein  hof  geliehen  ist.    Gr.  w.  25 
1  ,  27. 

lehnaere    stm.  darleiher,  gläubiger. 
sö  wirt  der  löhntere  gewert  da;  er 
phandes  niht  gert  warn.  1368.  dem 
Idhnere   wider  geben  myst.   333,  3.  30 
vgl.  314,  7. 
lIutb    adj.  leicht,  gering,  ahd.  Iihti  Graff 
2,  160.    die  tiwern  edeln  steine,  die 
Übten  unt  die  swieren  Part.  773,  20. 
—  Ilbtes  muotes  u.  unsUete  En.  11307.  35 
man  mac  mit  Übten  sinnen  manegen 
vriunt  gewinnen  Vrid.  97,  8.  —  den 
Itblen  u.  den  besten  geringen  u.  vor- 
nehmen En.  878.   Übte;  geringes  künne 
a.  Heinr.  1170.  Gudr.  656,  3.    ein  40 
Mite;  baldekln  nicht  kostbar  En.  12738. 

Ithte  adv.  1.  leicht,  si  mohten  ir 
e;  Hhte  geraten  Iw.  95.  den  mac  man 
lihte  des  erbiten  das.  215.  der  töre 
unt  diu  kint  sint  vil  Übte  sehr  leicht  45 
ze  wenenne  das.  127.  vgl.  a.  Heinr. 
334.  si  mohte  vil  lihte  e;  gemachen 
Iw.  237.  —  mit  genit.  vgl.  Gr.  4, 
759.  928.  jft  ist  des  harte  lihte,  dar 
umbe  es  findet  sich  leicht  Ursache  de-  50 


renthalben  zürnent  diu  wlp  Nib.  809, 
4  und  L.  swa  nü;;e  scheint  diu  kin- 
delin, dä  mac  des  lönes  Ithte  sin  Vrid. 
127,  2  und  anm.  2.  vielleicht,  unde 
entuot  ouch  Ithte  nimer  me"  Iw.  22. 
tgl.  19.  87  u.  m.  sö  ist  min  herre 
lihte  töt  a.  Heinr.  749.  derst  lihte 
in  min  lant  geriten  Par%.  664,  7.  — 
vil  lihte  es  kann  sehr  leicht  sein,  wahr- 
scheinlich ( nicht  das  heutige  vielleicht). 
da;  kerne  mir  vil  lihte  ba;  Iw.  82.  sö 
lAt  er  mich  vil  Ithte  leben  das.  127. 
ich  sage  iu  vil  lihte  da;  iu  sanfte  tuot 
Waith.  56,  20. 

lihtsen  fte,  llhtvertec  s.  das  zweite  w. 

lihtbaere  adj.  leicht,  lihtbere  ze 
tuonne  g.  sm.  1706. 

lihtelich  adj.  leichilich.  mit  lieh- 
teilcher  arbeit  Pass.  223,  4. 

lihteliche  adv.  leichtUch.  Pass.  261, 
5.  lihteclicbe,  -en  myst.  36, 2.  1 57, 1 7. 

lihtecheit  stf.  leichtfertigkeit.  Ilble- 
cheile  pflegen  tod.  gehüg.  147.  der 
Ubekeite  balt  MS.  1,  19.  b. 

llhtege  swv.  mache  leicht.  Hhtege 
mir  mlnes  herzen  pln  Mone  schausp. 
d.  MA.  I,  84.  vgl.  lihte  swv. 

llhtsam  adj.  1.  leicht,  e;  machet 
im  sin  arbeit  senfte  unt  harte  lihtsam 
Trist.  3873.  2.  gering,  er  hat  vil 
manegen  man  geschant  durch  harte 
lihtsamiu  dinc  Law.  737. 

Ithte  stf.  leichtigkeit.  ahd.  Iihti  Graff 
2,  161.  durch  die  lihte  um  ihn  leicht 
zu  machen  in  dünne  sneit  swer  in 
zeime  tische  ma;  Pan.  233,  22.  diu 
swa?re,  lihte  Frl.  365,  7. 

lihte  sipc.  mache  leicht,  ahd.  lihtju 
Graff  2,  161.  lihte  die  mich  lestent 
swa:re  schulde  MS.  2,  97.  a. 

entlilite  swv.  erleichtere,  du  soll 
die  sunde  bichten,  diu  herze  drab  enl- 
Itchten  Mar  leg.  24,  624.  unz  er  von 
siuen  sunden  sich  harte  wol  entlichte 
mit  redelicber  blchle  Pass,  390,  22. 
sich  entllhten  Pass.  Germ.  7,  261.  Mar- 
leg.  9,  92.  MS.  H.  3,  422.  b. 

lihter  swv.  mache  leichter,  da;  mi- 
ner sorgen  bürde  von  iu  gellhtert  würde 
Engelh.  2054.     da;  gemüete  Ubiern 
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Suso,  leseb.  877,  5.  -    war  umbc  Hh- 
tert  si  tnirs  oiht  beitr.  126. 

gelihtcr    suw.  erleichtere,  geübter 
unsern  höheu  pin  g.  Gerh.  2103. 
lIhtb    adj.  glatt,  von  I  intern  holze  (de  5 
lignis  levigatis)  Griesh.  pred.  1,  2. 

Übte    suw.    1.  glätte,  levigo  i 
Hhte  sumeri  11,7.    2.  verschneide, 
entmanne,  baier.  leichten  Schmcller  2, 
429.     geleicht,  geleichtet  ementu-  10 
latus,  c a s  t ra t u 8  voc.vrat.  tgl.  Part. 
657,  21  :  er  wart  zwischenn  beinen 
gcmacbet  sieht. 
liuk     su>f.    UUe.  lat.  lilium.    der  lilje 
Marl.  26.—  sö  stet  diu  lilje  wol  der  15 
rösen  bt  Waith.  43,  12.  vgl.  74,  31. 
der  lie;  ich  liljen  unde  rösen  o;  ir 
wengel  schiuen  das.  28,  7.  —  ir  kö- 
scheit  (der  Maria)  geltcbet  der  liljen 
an  der  wi;e  Pilat.  vorr.  97.  vgl.  Legs.  20 
pred.  37,  8.  Gfr.  lobges.  16.  Grimm 
zur  g.  sm.  XLII,  16.    si  ist  under  den 
andern  so  lilium  undern  dornen  leseb. 
196,  22.  vgl.  zur  g.  sm.  XXXVII,  9. 
—  vgl.  gilge.^  25 

liljcnpite,liljeDouwe,liljensten- 
gd,  liljen var,  liljenwi;  sieh  das 
zweite  wort. 

durchliljet   partic.  über  und  über 
mit  lilien  geschmückt.  Frl.  313,  7.  30 
Um    stm.  saum.  lat.  Iimbus.    vor  an  dem 
Urne  (der  höben)  stuont  ein  tanz  ge- 
nät  mit  slden  Helmbr.  95.  tgl.  86.  35. 
limbkl    stn.    schuhfleck,    pictacium  voc. 
1482.  vgl.  Frisch  1,  615.  c.    Tone  35 
demo  limble  sö  beginnit  ter  hunt  leder 
e;;en  altd.  bl.  2,  135.  später  limmel 
Gr.  u>.  1,  675.  676. 
lime,  leim  ,  limkn    suw.   schließe  mich 
fest  an.  Gr.  2,  45.  —  dö  si  der  rede  40 
niht  enleim  Diut.   1,  450.    die  judin 
warin  mit  grimme ,    ir   dikeiner  mir 
intleim    (/.  inleim  s.  v.  a.  enleim) 
Adrian  453. 

Ilm  stm.  leim,  togelleim.  Graff  2,  45 
211.  gluten  sumeri.  9,  6.  bitumeu 
Diefenb.  gl.  51.  —  er  warf  den  Ilm 
starc  unt  kleber  den  obsen  durch  bei« 
diu  naslöcber  In  troj.  9721.  9715. 
als  der  vogel  des  limes  entsebet  Trist.  50 


845.  dö  si  den  Um  erkande  der  ge- 
spenstigen minne  das.  11796.  sö  kle- 
bet ir  ie  der  lim  an  das.  11802.  in 
der  Sünden  Urne  stecket  min  sin  MS 
H.  3,  468-.  b. 

vogellim  stm. nscus Die fenb  gLWS 
limruote  s.  das  zweite  worL 
Urne    swv.  leime,  ahd.  Hmja  Graf 

2,  211.    1.  bestreiche  mit  htm.  «• 
der  frie  vogel  der  ftf  da;  gelimte  i*i 
gestät  Trist.  4713.     2.  leime  smur. 
men.  swa;  der  nebel  under  im  bev.e 
da;  Itmte  er  tesamen  gar  Wigai.  6T62 
den  schilt  er  ebene  an  sich  aas;  ab 
er  gelimet  weere  an  in   Mai  84,  1~ 
bildl.  wie  kan  er  rime  Urnen  als  ob  >■ 
dä  gewahsen  sin  Trist.  4713.  begmult 
die  Aventiure  wider  limen  mit  gantet 
niuwen  rimen  Wigal.  11673.     in  d« 
rimen  die  sich  zeinander  Urnen  H.  teti- 
sehr.  3 ,  290.     mit  gel fm lern  fest  eu" 
einander  gehefteten  ougen  Trist.  1  1  v 

3.  in  teeiterm  sinne  drücke,  sekkeßt 
fest  an.  er  ltmte  vaste  sin  sper  «or 
Of  sine  brüst  her  Itc.  1  98.  dine  le- 
ben glimet  dicht  anschließend,  usk 
zusammengefügt  unde  lanc  Gregor.  274 j 
mit  sö  geltmter  dicht  anschließende 
beinwat  sö  si  zer  wer! de  beste  «tat 
das.  3229. 

geltme  suw.  leime  zusammen,  iet 
sebranz  kan  ich  wol  gellmen  zetea»- 
der  bie  mit  rimen  da;  er  niht  forfci; 
spaltet  troj.  3.  a. 

verltmc  swv.  verleime,  er  v  erfin- 
de; (das  hündchen)  dem  Galotten  mi>- 
liehe  in  siner  rotten  Trist.  1  6283. 

gelime  adv.  fest  anschließend,  ir 
munt  und  ir  wangen  vant  si  im  sö  ge- 
Ume  ligen  Gregor.  203. 

leim  stm.  lehm.  ahd.  leim  Graf  2. 
212.  lat.  limus.  —  er  gischaof  zi  d« 
seibin  heimi  Adamen  u;;ir  demo  lei- 
min Schöpfung  95,  3.  got  gesefau  f 
Adamen  o;  einem  blanden  leime  anet 
14,  32.  ein  bröder  leim  Diemer  31 4. 
8.  snmelich  Sünder  stechende  in  dec 
leime  Griesh.  pred.  1,  51.  sin  varr« 
gar  verwandelt  schein  als  ein  varwelö^' 
lein  Barl.  382, 3.  lein :  stein  das.  3 1 8, 3T 
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leim  in  adj.  von  lehn,  den  lei- 
mlnen  (so  zu  lesen)  den  aus  thon  ge- 
machten menschen  Geo.  35.  a.  swal- 
weo  knellent  leimfn  hiuselln  MS.  H. 
3,  231.  a.  5 
ijmme  ,  lam  ,  LiMMKN  brumme,  knurre. 
Graff  2,  211.  grisgramen  unde  lim- 
men  urst.  III,  71.  limmeo  und  als 
ein  lewe  brimmen  Parz.  42,  13.  sö 
sol  ein  lewe  limmeu  Frl.  57,  3.  der  10 
eber  gie  limmendu  durch  den  palas 
Trist.  13531.  limmende  alsein  eber- 
swin  MS.  H.  3,  266.  b.  als  ein  cber- 
swin  er  lam  Helbl.  1 5 ,  842.  lim- 
mende als  ein  ber  Nith  35,  4.  vgl.  15 
MS.  H.  3,  I  96.  a.  Wate  beguode  lim- 
men  Gudr.  882,2.  —  tu  dem  unheile 
dar  nach  sin  sundic  herze  lam  Mar- 
leg.  9,  39. 

lim  men    stn.   da  was  limmen  unt  20 
zannen  Tundal.  54,  4. 

LI  MM  KL  S.  LIMHKL. 

limpk    catarus,  quoddam  lignum  brasia- 
torum  voc.  erat. 

limpkk,  lampk,  LiMPKKit    bin  angemessen.  25 
das  ags.  limpan  bedeutet  evenire  Gr. 
2,  33.  Graff  2,  214. 

gelimpf    stm.   angemessenheit,  an- 
gemessenes benehmen ;  benehmen  über- 
haupt,   gelimpfe  glaube  1861.  Hai' 18,  30 
32.  —  ouch  enhet  ir  vreude  und  ir 
schimpf  deheiner  slabte  gelimpf  Iw.  1  67. 
vgl.  büchl.  1 ,  342.     ouch  behalt  du 
dtnen  glimph  dag  si  in  ernest  ode  in 
schimph  von  dir  da;  wort  iht  verneme  35 
büchl.  1,  l(i33.     dOht  in  dö  ein  ge- 
limpf alle;  sin  geverte  Flore  7450  S. 
du  wart  aber  an  gevangen  durch  niuwe 
fruude  unde  schimpf  manic  schoene  ge- 
limpf das  7605.    schoen  unt  guot  was  40 
sin  gelimpf  und  alle  die  geberde  sin 
troj.  5.  c.    wan  da;  icb  gerne  rdmen 
gelimpfes  unde  fuoge  wil  das.  7.  c. 
durch  die  vuoge  und  den  gelimph  Sih. 
4451.    des  was  vil  hovelich  ir  glimpf  45 
s.  iL  648.    din  gelimpfe  sol  sin  gein 
allen  dingen.     Im  dich  da;  leit  niht 
twingen  Mai  18,  32.    e;  gehoeret  vil 
guot  gelimpf  zuo  sus  gelAnen  dingen 
man  muß  dabei  mit  guter  monier  zu  50 


werke  gehn  fragt».  32.  mit  guoter  ge- 
habe ich  reit,  ine  des  libes  arbeit : 
ich  gab  im  (dem  Ilbe)  sö  senden 
glimpf  ritt  mit  einem  so  leichten  an- 
standet als  e;  were  min  schimpf  Gre- 
gor. 1439.  er  gab  dem  schaden  sol- 
lten glimpf  wüste  ihn  so  zu  beschöni- 
gen da;  man  gar  für  einen  schimpf 
sine  Schande  vervie  Er.  4841.  —  ze 
erneste  unt  zu  schimpfe  het  er  guote 
glimpfe  (plur.)  V.  Trist.  3568.  er 
ist  aoe  gelimpfe  billige  nachsieht  gein 
slnen  schalen  Mari,  leseb.  757,  32. — 
der  begundi;  üble  meinen  mit  sinem 
schimpfe:  böse  was  sin  glimfe  glaube 
1861.  da;  was  unfrouwenlich  gelimpf 
ein  benehmen  wie  es  einer  frau  nicht 
angemessen  ist  Parz.  392,  16.  da; 
was  gein  friunde  ein  swach  gelimpf 
das.  675  ,  16.  triben  si  bönlichen 
glimph  Pass.  65,  75. 

ungeliinpf  stm.  unangemessen heit, 
unangemessenes  benehmen,  manigen  grö- 
;en  ungelimf  sahen  si  mit  im  began 
urst.  105,  86.  hüet  iueh  vor  unge- 
limpbe  W.  Wh.  276,  2.  ich  schäm 
mich  sines  ungelimpfes  (vorher  unge- 
vüege)  Nith.  5,  3.  sö  micbel  wart 
sin  ungelimpf  er  ward  auf  eine  so  un- 
angemessene weise  behandelt,  da;  man 
vernam  da;  wunder  nie  Sih.  4846. 

gelimpflich  adj.  angemessen,  voc. 
1482.  vgl.  Graff  2,  216. 

gelimpfec  adj.  angemessen,  ido- 
neus  voc.  vrat.  —  in  ere»  und  in  tu- 
gent  glimpfig  Hätzl.  1,  40,  4. 

gel  impfe  swv.  ich  übe  gelimpf  d. 
i.  1.  ich  finde  angemessen,  a.  ohne 
datic  der  person.  die  m irren  und  den 
wirouch  begunde  er  vür  daz  dimpfen 
der  kelber  slt  gelimpfen  g.  sm.  1406. 
kein  übel  du  gelimpfe  troj.  110.  a. 
b.  mit  datio  der  pers.  finde  bei  einem 
etwas  angemessen,  sehe  ihm  etwas  nach. 
du  hast  durch  mich  sö  manigen  tac 
uurebten  kriec  gehalten  ,  des  ich  dir 
niht  gelimpfen  mac  MS.  H.  3,  411  a. 
da;  ich  dir  niht  gelimpfe  nu  Silo.  2469. 
sus  sol  man  iu  e;  gelimpfeue  Ls.  2, 
225.    diz  begundens  ir  gelimpfen  scto> 
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nend  auszulegen  ze  lugenden  unt  ze 

böfscheit  Trist.  15620.  2.  behandele, 
maclie  angemessen ,  mache  daß  etwas 
paßt;  füge.  a.  die  untriuwe  raten  uode 
gelimpfcn  weltchron.  b.  ich  gelimpfe 
mich,  da;  sie  sich  müe;en  gelimpfen 
als  ein  wolf  der  vor  dem  lewen  stit 
MS.  2,  250.  a.  du  von  er  sieb  den 
liuten  muo;  gelimpfen  das.  237.  a. 

gelimpfcD    stn.  da;  si  sich  tiure 
mit  gelimpfen  MS.  2,  148.  a. 

ungelimpfe  «er.  finde ,  behan- 
dele nicht  angemessen,  ohne  Schonung. 
unglimpflen  und  verklagten  uns  Zürch. 
jahrb.  79.  den  reinen  du  vil  gar  ver- 
schimpfes  ,  alliu  dinc  du  ime  unglim- 
pfes  Waith,  s.  149. 
limpve,  lampk,  lumpfeh  hinke,  vgl.  lam. 
danen  begunde  er  limpfen  Gen.  fund- 
gr.  48,  18. 

LIW  S.  ich  LENK. 

lih  ( -wes)  adj.  gar  bar  linwer  weete 
Frl.  161,  10,  was  nach  EttmüUer  be- 
deutet: frei  ton  schlechtem  gewandt  ? 

lIn  adj.  lau.  vgl.  Schmeller  2,  470.  471. 
dtn  wa;;er  da;  ist  worden  Un  Frl. 
19,  18. 

line     swv.     (haue     baier.  leine 
Schmeller  2,  472.  Frisch  1,  603.  c. 

entlioe  swv.  thaue  auf.  swenn  diu 
sunne  warme  schinet,  da;  herze  uns 
entlinel  warn.  1970. 
ün  stn.  lein,  flachs;  leinen.  Graff  2, 
218. —  ir  gehieget  mir  ein  Un,  zwöne 
schuohe  u.  einens  chrinAfö.  2,  108a.  — 
ein  kleidungsstück  von  leinen (schleier?). 
hin  geleit  sint  lin  so  klein  MS.  2,  19 O.a. 
dö  sach  man  in  wipllch  st£n  ir  klei- 
nen Un  das.  1 94.  a. 

linhosc,  linkappe,  Unlachen,  lin- 
soc,  liiiwal,  linweber  s.  das  weitete. 

ltnin  adj.  von  leinen,  swie  hoch 
an  guole  wirt  diu  name,  dir  volget 
niht  wan  alsö  vil,  ein  Hnin  tuoeb  für 
dine  schäme  Winsbeke  3 ,  10  u.  anm. 
vgl.  Grimm  zu  Vrid.  177,  2.  MS.  2, 
163.  a.  Frl.  442,  6.  MS.  H.  3,  354.  b. 
ltnin  gewant  Pan.  588,  12.  lioiniu 
kleit  frauend.  343,  22.  da;  e;  durch 
den  stäl  wuol  sam  er  wäre  ltnin  (h$. 


liniin)  pf.  K.  146,  11.  —  bildl.  *eiek, 
schwächlich;  vgl.  Schmeller  2,  471. 
er  ist  niht  sö  Hnin,  da;  ir  ioch  sin 
mugt  erwern  Helbl.  3,  410. 
5Lin    bildungssilbe  für  diminutive,  auch  Ii. 
Gr.  3,  670  fgg. 
Line,  lemc    adj.   link,  lenka  laeva  Grtfi 
2,  231,  vgl.  Grimm  gesch.  d.  i.  spr. 
990.  —  linkin  vuo;is  Ath.  E,  56.  in 
10    linken  fuo;  Trist.  7046.    linker  bim 
das.  10943.    zer  linggen  haut  Wslü 
83,  32.    in  die  linggou  haot  Gr*», 
pred.  2,  94.  vgL  117.    ze  der  liagea 
siten  das.  1 ,  11.  —  ze  miner  lenket 
15    hant  W.  Wh.  358,  23.    zer  lenken 
haut  Karl  42.  a.  vgl.  Suchen».  29 
31.  —  wie  ich  die  werlt  behielte  und 
ouch  gen  gote  iht  wurde  linc  FrL  263,4. 
gl ioc    adj.  link,  den  glinggen  ans 
20    HäUL  2,  33,  86.    mit  der  glioggei 
hant  e;;en  das.  71,  85. 

linkisch    adj.  sinister  Diefenb.  ji 
250.  linkes  sinister  voc.  trat.  1 422. 
lihdb    adj.  Und,  weich,  uwt.  Graff  2. 
25    239.  —  diu  bettewät  vil  linde  w« 
Lam.  4156.    ir  blanken  bende  linde 
Par*.  176,  19.  vgl.  88,  15.  332,22. 
ir  brüste!  linde  unde  wl;  das.  110,25. 
reht  als  ein  junge;  ganseltn  an  dea 
30    angriffe  linde  W.  Wh.  100,  13.  »oi 
den  linden  wangen    Cour.  AI  352 
lindiu  diehel  MS.  2,  61.  a.  67.  a.  vo« 
ise  ein  linde;   vel  dünne  haut  trej. 
45.  b.    den  winter  herte,  den  smw 
35    linde  aneg.  7,  50.  —  bildl.  sin  wer- 
der  l!p  der  was  gcslaht  und  slsö  Bade 
nachgiebig  in  siner  maht,  d»;  er  die 
lere  sanfte  enpGenc  troj.  47.  b. 
linde    ade.  schlaff,  linde  ellin  od- 
40    seriu  Iii  bieten  ze  helfe  u.  trdst  den 
armen  (vorher  tracliche)  altd.  61 
37.  vgl.  lindeebeit. 

gelinde    adj.  blandus  sumerl.  3, 1 
linde     stf.    Weichheit,  ahd.  M 
45    Graff  2,  240.    der  8üe;en  welergroo; 
und  diu  heimliche  linde  Gregor.  3341 
oder  ist  linde  hier  adjectiv? 

lindliche    ade.  gemächlich,  sö  fien? 
ich  lindleich  uad  freileich  durch  ei« 
50    venster  oder  einJoch  gest.  Rom.  39. 
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lindccheit  stf.  Weichheit,  Schlaff- 
heit, des  herzen  Undecheit  d.  krancbeit 
bihieb.  47.  Undeclieit  des  Hbes  das.  68. 

linde  swv.  bin,  werde  linde,  weich. 
da;  weler  lindet  g.  Gerh.  1241.  5 

linde  swv.  mache  linde,  weich, 
ahd.  liodju  Graff  2,  240.  —  da;  er 
uns  dise  nöt  geruoche  ze  linden  Ju- 
dith  158,  6.  alle  sorgen  linden  und 
senflen  Mar.  105.  10 

erlinde  swv.  mache  weich,  dich 
eren,  frowe,  erlinden  kan  diu  flinse- 
herten  herzen  Gfr.  lobges.  35. 

gelinde    swv.  mache  weich,  ob  er 
möht  gelinden  ir  herzen  muot  Wigam.  15 
5970. 

überlinde  swv.  übertreffe  an  Weich- 
heit, den  kan  niemeo  überlinden  (m 
gegensatt  zu  überberien)  Ls.  1,  497. 

linde    swf.  linde,  ahd.  linta  Graff  2,  240.  20 
stf.  MS.  1,  21.  a.  —  ein  linde  und 
ölboume  unden  bl  der  müre  stuont  Porz. 
352,  29.    üf  einer  linden  sa;  ein  magt 
(Sigune)  das.  249,  15.  diu  linde  maere 
Waith.  94,  24.    under  der  linden  an  25 
der  beide  das.  39,  11.    merket  wie 
der  linden  sie"  der  vogele  singen  das. 
43,  33.    ein  linden  blat  Mb.  845,  3. 
Trist.  4672.    linden  rls  bit.  101.  b. 
—  unter  einer  linde  tödiet  Siegfried  30 
den  drachen  und  wird  auch  unter  ei- 
ner linde  erschlagen  Mb.  845,3.913, 
1.  vgl.  Lachmann;  Mutier  erklärung 
der  Nibelungensage  (Berlin  1841J  s. 
87.  unter  der  linde  wird  gericht  ge-  35 
halten  RA.  796. 

l!ne  swf.  linie,  schnür,  seil,  bringet  eine 
linen  livl.  chron.  2867.  da;  sie  zie- 
hen bl  der  Tuonouwe  an  der  linen  MS. 
H.  3,  213.  a.  die  segele  mit  den  Ii-  40 
nen  ructen  si  unz  Of  die  bort  Pass. 
331,  53. 

LINGE,  LANC,  LUNGEN,  GELINGEN  gehe  vor- 
wärts, vgl.  lanc.  Gr.  2,  37.  Graff  2, 
223.  länt  iu  (lä  dir)  üngen  macht  45 
fort  beitr.  244.  Bon.  48,  32.  da;  si 
in  latent  Ungen  Ls.  2,  226.  vgl.  Dio- 
clet.  3764.  7274.  da;  du  la;est  lin- 
gen  dir  wider  zuo  körnende  her  das. 
8427.  er  lie;die  lere  ime  lingen  das.  300.  50 


LINGE 

erlinge  stv.  gelinge,  im  was  wol 
erlungen  fragm.  30.  b. 

gelinge    stv.  gelinge ,  habe  erfolg. 

1.  mir  gelinget  a.  ohne  casus,  uns  wil 
schiere  wol  gelingen  Waith.  51,  2  2. 
wederm  dä  gelunge  Gregor.  1943.  in 
getane  wol  Iw.  119.  wie  Lucifern  ge- 
tane Port.  463  ,  4.  wie  in  gelungen 
wa?re  tw.  119.  wie  gelungen  wa?re 
des  riehen  kdneges  man  Mb.  223,  1. 
in  ist  dicke  alsus  gelungen  Pars.  450, 
8.  b.  mit  genit.  des  weges  gelang  im 
deste  ba;  er  kam  um  so  leichter  vor- 
wärts Bon.  77,  14.  c.  mit  präpos. 
einem  gelinget  dicke  a  n  zwein  Iw.  242. 
dem  an  stiele  nie  gelano  Waith.  97,  4. 

2.  mich  gelinget,  nu  müe;e  in  als 
Weife,  66  der  Tüwingen  ervfiht,  gelin- 
gen aller  sfner  maht  W.  Wh.  381,26. 

misselinge  stv.  mislinge,  schlage 
fehl,  dn  ne  mähte  in  niut  misselingen 
Judith  146,  19.  dö  muose  in  misse- 
lingen kl.  113.  dem  misselonc  Iw. 
102.  —  an  pfruenden  und  an  kirehen 
müge  in  misselingen  Waith.  11,  3. 
dar  ane  lie;ens  in  niht  misselingen 
Gudr.  469,  4. 

höhlingaere  stm.  beitr.  291  {MS. 
H.  2,  111.  a.)  in  höhkling»re  tu 
bessern. 

linge  stf.  guter  erfolg.  sö  gestüende 
noch  dln  linge  an  sö  werdeclichem 
dinge  da;  wol  ergetzet  hie;e  Pars. 
489,  18.  ein  höhiu  linge  da».  177,  6. 
im  was  ein  endeliche;  zil  gegeben  der 
zweier  dinge,  leides  unde  linge  Trist. 
5074.  von  ir  beider  selekeit,  von 
des  truhs8?;en  linge  das.  9785. 

gelinge  stf.  guter  erfolg,  sin  ge- 
lücke  und  sin  gelinge  Trist.  10597.  er 
seile  im  sine  gelinge  Engelh.  5060.  an 
fröiden  min  heehste  gelinge  MS.  2, 1 0 1 .  b. 

misselinge  stf.  schlechter  erfolg, 
Unglück,  wie  übte  misselinge  an  sus 
getanem  dinge  guoten  liuten  üf  erstat 
Trist.  1777.  da  grö;iu  misselinge  an 
eren  mir  geschehe  von  Engelh.  2084. 
vgl.  3753.  4496. 

gelinge  swm.  guter  erfolg,  ir  ge- 
linge was  misllch  Iw.  102.    sinen  ge- 
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lingen  erziugen  das.  64.    der  könec 
was  ir  gelingen  vrö  Mai  1 1 6,  33. 

ungclinge    $wm.  schlechter  erfolg. 
da;  ist  min  ungelinge  MS.  1,  169.  a. 
vgl.  97.  b.  2,  50.    bi  so  grö;em  un-  5 
gelingen  frauend.  409,  19.    von  den 
ungeiingHn  Ai/A.  5,  1. 

ungelii)£t>ii    stn.  schlechter  erfolg. 
kein  ungelingen  Frl.  29,  10. 

gelinc    stn.  ?  erfolg,  durch  gelinc  10 
Suchen».  14,  30. 

uogclinc    schlechter  erfolg.  Frl. 
243,  12. 

woljjelinc  guter  erfolg.  Frl.  385, 8. 

—  lingbn    bildunyssylbe  für  adverbia,  wie  15 
flügelingen,  räckelingen  m.  o.  Cr.  3, 235. 

lirnb,  lan,  linnkn,  weiche,  höre  auf.  Gr.  1, 
940.  Gra/f  2,  218.  Ulfil.  wb.  I  09.  —  so 
wag  gelinl  MS.  2,  135.  b.  <?eAor/  »icA/ 
hierher.  MS.  H.  2,  210.  b  Aa/  geliget.  20 

linse  steu/.  Zinse,  (a/.  lens ,  a/»d.  linst 
Gr  äff  2,  242.  lens  linsi  voc.  e.  10, 
84.  linsa  gl.  Mone  8,  95.  linse  su- 
merl.  40,  2.  linsen  das.  11,  15.  lins 
Diefenb.  gl.  166.  —  da;  sol  er  we-  25 
gen  gein  einer  linsen  nicht  hoher  als 
eine  linse  achten  Renner  5087.  sine 
linse  er  söt  Diemer  22,  9.  ein  muos 
ü;  linsen  vile  guot  Genes,  fundgr.  37, 
6.  zem  vasttag  hanf",  lins  nnde  bön  30 
Helbl.  8,  883.  mich  endarf  ouch  nie- 
oian  dinsen  umbe  linsen  fragm.  38.  b. 

linst  er  stn.  in  gelinster?  wan  ich 
niht  wol  gesih,  sus  gat  mir  vor  den 
ougen  da;  gelinster(:  viuster)LoAenpr.55.'  35 

lint  schlänge.  Graff  2,  240.  s.  lintra- 
che,  lintwurm. 

lintin  =  linln  pf.  K.  146,  11. 

LiP  (-bes)  stm.  leib,  leben,  ahd.  Hb 
Graff  2,  45.  vgl.  lebe  und  Übe.  1.  40 
leib  in  gegensatt  »u  dem  innerlichen. 
sele  unde  lip  a.  Heinr.  682.  735. 
Waith.  9,  27.  der  an  der  sele  ge- 
nas und  im  der  11p  erstarp  das.  19, 
30.  unwandelbare  an  Übe  unde  an  45 
sinne 125.  min  Up  ist  hie,  sö  wont 
bl  ir  min  sin  Waith.  44,  17.  ir  muot 
unde  ir  lip  Iw.  203.  diu  mir  den  Up 
und  den  muot  hat  belwungen  Waith. 
110,  14.    min  Up  ist  arm,  min  herze  50 


rieh  Iw.  1 36.  .  ime  volget  ir  herze 
unt  sin  Up  dat.  116.  da;  min  lip  ir 
gevangen  si  unt  da;  herze  da  bi  das 
90.  herze  und  lip  sprechen  wsamme* 
büchl.  1,  32  fg.  frauend.  35.  sollen 
si  zesamene  komen  min  lip,  min  herte, 
ir  beider  sinne  Waith.  98,  13.  mins 
herzen  klage  . . .  unt  singet  doch  mir 
der  Up  beitr.  1,  228.  min  herze  udI 
min  lip  die  wellent  scheiden  die  mit 
ein  ander  wären  manige  zit  MS.  1, 
93.  b.  min  Up  si  vrö  . . .  da;  herze 
min  kan  senen  nibt  gesparn  das.  2, 
29.  a.  ist  da;  min  Up  iht  fröideo  bei, 
da;  herze  siht  mich  weinent  an  da* 
26.  b.  2.  die  gesammten  glieder,  die 
gesialt.  in  sint  die  siten  unt  der  lip  ge- 
slalt  vil  wol  diu  gelich  Iw.  230.  swi 
ir  der  lip  blö;er  schein  das.  58.  guol 
gela;  und  Up  Waith.  57,  4.  seba-ner 
Up  das.  118,  22.  sin  junger  lip  wart 
michel  unde  grö;  das.  27,  5.  dise 
banecten  den  Up  Iw.  11.  vgl.  Pen. 
658,  3.  er  het  ein  schämen  olteu  lip 
Iw.  237.  diz  wip  diu  alsus  werltcbeo 
Up  hat  Pars.  504,  16.  si  fuorte  noeb 
den  selben  Up  das.  780,  15.  diatrooc 
den  minneclichsten  lip  das.  656,  28. 
die  truogen  fleleclichen  Up  das.  723, 
14.  dirre  varwe  truoc  geliehen  lip 
diu  könegin  das.  283,  21.  si  gip  m 
lip  unde  lant  Iw.  122.  159.  gl»  >» 
lip  unde  guot  Pars.  97,  2.  bot  twei 
lant  unde  ir  Up  das.  60,  16.  da;  er 
ir  Hbs  und  Ober  ir  lant  herre  w*re 
das.  730,  18.  got  hat  geleit  sin« 
kiinst  an  disen  loblichen  lip  Iw.  70- 
er  was  gevallen  öf  den  lip  das.  103. 
e;  tete  im  an  dem  Übe  we  das.  103. 
gelich  einem  möre  an  allem  siaem  übe 
das.  128.  ir  erschein  ein  sebteoer  jüt- 
gelinc  enllbe  unt  in  gewande  Serval. 
1963.  3.  der  leib,  in  so  fern  er  ge- 
sund oder  krank,  stark  oder  schwach, 
lebendig  oder  todt  ist.  sam  mir  mit 
Up  Stricker  5,  132  und  anm.  HelM. 
1,  928.  sam  mir  der  Up  rata  Am. 
1965.  sam  mir  guot  unde  lip  H*W- 
1,  1  125.  wa;  sol  mir  guot  unde  lip 
Iw.  62.  191.  279.    wa;  soldin  den 
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der  Ifp  Retnh.  1424,  u.  s.  CXIH.  war 
zö  sol  mir  du  der  )tp  L.  Alex.  6055 
W.    Heber  denoe  der  Up  Diemer  31, 

6.  diu  was  im  lieb  als  der  Up  Reinh. 
840.    sist  mir  als  der  Ifp  das.  942.  5 
tgL  Roth.  1284.  L.  Alex.  2708.  3470 

W.  si  was  im  so  der  lip  Nib.  348, 
3.  in  genas  körne  der  lip  der  in  doch 
nach  gesweich  Iw.  228.  min  armer 
lip  muo;  ersterben  Pan.  698,  13.  10 
den  Up  bewarn  Iw.  63.  73.  sparn 
das.  152.  201.  Pan.  27,  20.  330, 
20.  den  lip  sli;en  Ath.  A+,  1.  den 
lip  zern  Pan.  95,  1 1. 434, 22.  frauend. 
102,  5.    den  lip  urborn  Pan.  685,  15 

7.  verzinset  lip  nnd  eigen  Waith.  76, 
38.  da;  manic  mensch  stn  Up,  sin 
guot  muo;  iu  ze  dienste  kören  das. 
36,  14.  Up  unde  guot  sol  ze  iuwerm 
geböte  stän  Trist.  505.  mit  dem  muote  20 
mit  Übe  unt  mit  guote  stuondeo  si  im 

ze  geböte  Iw.  192.  205.  iuwer  bröt 
mit  dem  Übe  ziosen  das.  243.  des 
im  zem  Übe  lebensunterhalte  nöt  was 
das.  73.  128.  des  man  zem  Übe  gerte  25 
das.  97.  Wigal.  1691.  rllicher  rat 
an  Übe,  an  guotes  richeit  Barl.  112, 
3.  einen  an  Übe  an  guote  unt  an  £rcn 
krenken  Waith.  29,  27.  da;  schadet 
mir  an  dem  Übe  MS.  1,  16.  a.  des  30 
libes  pflegen  Iw.  88.  Pan.  447,  2. 
des  libes  ungesunt,  kranc  Iw.  138. 
233.  Par%.  678,  24.  uf  Ubs  und  guo- 
tes koste  das.  521,  30.  4.  das  le- 
ben, sö  belibe  mir  der  Ifp  niht  Iw.  1 5.  35 
min  lip  sol  sich  enden  das.  158.  min 
Up  muo;  sieb  verenden  Wigal.  4222. 
6414.  mfn  Up  zergat  MS.  1,  12.  a. 
er  hat  von  iu  den  lip  Iw.  107.  hat 
der  künic  sfnen  Up  lebt  er  g.  Gerh.  40 
1771.  die  wtle  ich  habe  den  Up  MS. 
1,  91.  b.  den  Ifp  behulten  Iw.  282. 
Pan.  522,  1.  bewarn  Iw.  271.  Pan. 
431,  7.  ernern  Iw.  110.  begunde 
klagen  da;  sie  ie  gewan  den  lip  Nib.  45 
863,  3.  2073,  1.  einem  den  lip  län 
MS.  1,  153.  den  Ifp  geben  sterben 
Pan.  51,  2.  91,  17.  ergeben  Gen. 
fundgr.  64,  43.  den  lip  Verliesen  Iw. 
49.  52.  63.  Part.   16,  5.   30,  27.  50 
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III,  17.  Nib.  2,  4.  809,  9  «.  m. 
den  lip  verwandeln  sterben  Karl  1 8.  b. 
den  Up  wögen  MS.  1,  79.  b.  einem 
den  lip  nemen,  benemen  Iw.  60.  90. 
92  Waith.  86,  30.  sich  des  libes  be- 
geben /w. 34.  erwegen  das.  1 93.  bewe- 
gen Waith.  30,  33.  mir  was  des  libes 
vil  nach  zerunnen  kehr.  73.  b.  die 
bceses  libes  waren  ei»  schlechtes  leben 
führten  Legs.  pred.  103,  10.  —  e; 
gät  mir  an  den  lip  Iw.  154.  156.  175. 
Wigal.  2585.  Nib.  395,  3.  gebieten 
an  den  Up  bei  lebensstrafe  Pan.  1  I  7, 
22.  148,  2.  Trist.  3516.  U.  Trist. 
2789.  Barl.  23,  23.  da;  du  mir  dröu- 
west  an  den  Up  Bon.  5,  20.  29,  23. 
erslan  in  den  töt  oder  in  den  lip 
Barl.  94,  16.  Of  mlnen  Up  bei  mei- 
nem leben  MS.  2,  26.  a.  üf  den  Ifp 
gevangen  büchl.l,  1884.  Iw.  72.  152. 
uf  den  Up  rften  das.  166.  der  uf  den 
lip  da  mit  im  streit  Pan.  572,  12. 
umbe  den  Up  vehten  Iw.  80.  e;  st 
ein  ende  umb  dlnen  Up  Er.  8815.  si 
dir  umbe  den  lip  iht  wenn  dir  etwas 
am  leben  liegt  Stricker  6,  34.  kö- 
rnen um  sinen  lip  Bon.  57,  85.  —  r.e 
dem  allerbesten  wibe  diu  iender  wäre 
enlfbe  lebte  Mar.  45.  nach  sfnem  Übe 
a.  Heinr.  22.  Barl.  8,  4.  einen  von 
dem  Übe  scheiden  Pan.  514,  8.  von- 
me  Übe  tuon  tödten  Leys.  pred.  79, 
25.  machte  den  menschen  wider  zno 
übe  lebendig  das.  54 ,  34.  ze  Übe 
helfen  zum  leben  bringen  kchron.  72.  b. 
sö  ist  min  trdst  ze  Übe  noch  ze  le- 
benne  guot  MS.  1  ,  1 62.  zuo  stme 
Übe  in  seinem  leben  En.  2688.  ze 
bddeii  Üben  diesseits  und  jenseits  des 
grobes  Pan.  269,  19.  —  der  ewige 
Up  das  ewige  leben  pf.  K  228,  16. 
a.  Heinr.  432.  dirre  weite  lip  das 
weltliche  leben  Barl.  35,  14.  5.  häu- 
fig bezeichnet  lip  den  ganzen  men- 
schen und  dient  dann  nur  zur  Um- 
schreibung, wie  auch  gr.  aäspm ,  engl. 
body,  altfranz.  corps  Gr.  4,  296.  mfn 
Ifp  ich  wa?re  des  wol  wert  Iw.  1 52. 
mir  riet  e;  niuwan  min  selbes  \1p  das. 
94.    wie  wol  min  lip  da;  bewart  Porz. 


Digitized  by  Google 


Up 

144,  13.  dir  enbiutet  minne  unde 
gruo;  min  lip  das.  76,  24.  des  bat 
vergeben  du  min  lip  das.  458,  12. 
so  da;  von  witzen  kom  min  lip  das. 
460,  10.  missetat  die  min  Up  began-  5 
gen  hat  Vrid.  13,  18.  des  was  vil 
ungewent  min  lip  MS.  1,  91.  b.  miii 
lip  da  in  da;  bat  gesa;  [tauend.  227, 
3.    min  lip  ü;  dem  bade  trat  das.  231, 

5.  des  hät  min  lip  gesworn  das.  50,  10 

6.  von  truren  scheidet  minen  lip  mich 
das.  351,  10.  da;  ir  sö  höhe  tiuret 
minen  Up  Waith.  43,  22.  sö  wise 
erkenne  ich  minen  lip  Part.  697,  23. 
gebiut  mime  Übe  mir  das.  267,  4.  ml-  15 
nes  libes  zuoversiht  MS.  1,  35.  b.  dtn 

lip  du  (Minne)  das.  95.  a.  din  sel- 
bes Up  das.  2,  250.  a.  swa;  din  Up 
da  wunders  vant  Pan.  254,  22.  din 
lip  und  ouch  der  berre  din,  ir  kunnet  20 
beide  lösens  vil  frauend.  323,  II. 
vronwe,  mir  sol  iur  lip  geniedic  sin 
das.  349,  14.  iuwer  lip  stit  ze  prise 
vür  manegen  ritter  /«.  223.  sin  Up 
er  wart  riuwec  das.  149.  dar  üf  was  25 
sin  Up  bereit  Wigal.  3430.  dö  sente 
sieb  sin  lip  Waith.  90,  4.  dö  wart 
sin  Up  gar  sorgen  vrt  Porz.  375,  21. 
sin  lip  spranc  drüf  (auf  das  pferd)  das. 
72,  3.  da;  wlp  sand  iueh  ze  boten  30 
an  stnen  lip  das.  293,  10.  ir  lip  sie 
MS.  1  ,  200.  ir  Up  ist  frö  frauend. 
128,  17.  mich  enhabe  ir  Up  froide 
enterbet  Waith.  47,  30.  —  diu  getrö- 
ste mir  den  Up  mich  das.  95,  9.  e;  35 
machet  truric  mir  den  Up  Pan.  1 1 6, 
5.  ir  werdiu  kiusche  mir  den  lip 
nach  ir  minne  jftmers  mant  das.  90, 
22.  —  do  ersiufte  sin  alter  Up  das. 
800,  5.  ir  minneclicher  Up  Waith.  40 
46,  17.  53,  27.  ir  werder  Up  das. 
93,  23.  scheide  ich  von  dinem  wer- 
den Übe  MS.  1,  91.  a.  ine  bestuont 
nie  einen  Up  einen  Pan.  685,  15. 
wart  nie  geborn  sö  scheener  lip  das.  45 
508,  23.  manec  tumber  Up  das.  216, 
27.  gunerter  Up,  verfluochet  man  das. 
255,  13.  dä  vert  ein  unbescheiden 
lip  das.  343,  32.  ich  han  zer  Werlte 
manegen  Up  gemachet  frö,  man  unde  50 


LtP 

wfp  Waith.  67, 21.  vü  dicke  in  schö- 
nem bilde  siht  man  leider  valscbeo 
lip  das.  102,  10.  da;  eolrratet  niht 
ein  har  einen  unseligen  Up  das.  IIS, 
15.  ein  gebiurscher  lip,  e;  were  man 
oder  wlp  frauend.  510,  I.  —  un- 
schuldec  ist  rains  gastes  lip  mein  gast 
Pan.  363,  24.  gruo;  von  ir  maaoes 
Übe  das.  139,  21.  Gahmuretes  lip 
Pan.  70,  13.  si  empfiengen  Jeschu- 
ten  Up  das.  271,  16.  Sifrides  lip 
Mb.  982,  3.  989,  4.  Dietriches  lip 
das.  1687,  2.  da;  muoste  sit  bewei- 
nen vil  maneger  junevrouwen  lip  das. 
1648,  4.  —  jä  muosteo  sin  enkeltea 
vil  gnoter  Wigande  lip  das.  943,  4. 
mit  ir  körnen  herltche  vil  maneges  guo- 
ten  recken  Up  das.  1243,  4.  taL 
Lachmann  und  Gr.  4,  194. 

hiinellip  stm.  vita  contemplalira 
gl.  Schneller  2,  416. 

lanclip  stm.  langes  leben,  min  linc- 
lip  ist  min  gieher  tot  bucht.  2,  116. 
nach  süe;ero  lanclibe  do  besäßen  si 
gellche  da;  ewige  rlche  a.  Hänr. 
1514.  er  lobte  si  ze  wtbe  ze  liebem 
lanclibe  kl  909.  nach  lanclibe  al  dio 
werlt  strebet  Vrid  177,  5. 

lanclibe  adj.  lange  lebend.  N.  Cef. 
143.  ahd.  langlibi  Graff  2,  46. 

münichlip  stm.  mönchsieben,  kehr. 
77.  d. 

wollip  stm.  Wohlleben.  Legs.  pr.  151. 

gelip  adj.  mit  einem  leibe  verse- 
hen, ir  sit  alle  alsö  gelip  Trist.  9872. 

liplös  adj.  leblos,  einen  liplös  looo 
tödten  Gr.  it>.  der  Upiöse  des  lebtns 
überdrüssige  man  Gregor.  2601.  viel- 
leicht ist  auch  Er.  5323  Upiöse  statt 
liebelöse  tu  lesen. 

lipßeditißc,  liberbe,  lipnar,  lip* 
rat,  iipval  s.  das  zweite  wort. 

liplick  adj.  corporalis  Diefenb.gLS\. 

liplichen  adj.  leibhaftig.  Bert.  304. 

liphaft  adj.  t.  leibhaftig,  dei  go- 
tes  tougen  liphaft  Karaj.  79,  18.  da; 
ich  sie  liphaft  gesehe  Mar.  himmelf. 
624.  tgl.  1504.  2.  leben  habend. 
liphaft  u.  gesunt  troj.  150.  a.  tgLPass. 
Germ.  7,  268. 
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ltpliaftec  adj.  leibhaftig,  ditze  wf- 
he;  and  liphaftige;  lougen  Diemer  379, 2. 

Itphafte  stf.  incorporatio.  diu  diu- 
muot  stner  Itphafte  Haraj.  79,  14. 

gcliphafte  sm>.  mache  lebendig. 
da;  tu  gellbhaftos  mich  Diut.  2,  299. 

abelibe  stf.  abieben,  tod.  da;  hie 
unser  ablibe  ist  Ernst  33.  b. 

abelibe  adj.  todt.  da;  von  des 
brreden  fleisches  art  sin  vater  abelip 
wart  Eracl.  364. 

geltbet  part.  mit  einem  leibe  ver- 
sehen, wie  si  geleibt  sei  gest.  Rom. 
158.  corpulentus  wol  geleibl  Die- 
fenb.  gl.  81. 

verübe  swv.  verleibe  ein.  Oberl. 
1  752.  Frisch  1,  600.  b. 

iolibiuiße  stf.  incorporatio  gL  Mone 
5,  87. 

lipparba    ein  edelstein  Pan.  791,  24. 
LlPPAUT  s.  Lyppaut. 

LippidIns    n.  pr.  henog  von  Agremuntln 
Pan.  770,  7. 

likc,  lehc  adj.  ursprünglich  lahm,  stot- 
ternd, dann  link,  Grimm  gesch.  d.  d. 
spr.  991.  lirke  :  wirke  Marl.  71. 
dagegen  reimt  Conr.  v.  Wünb.  Iure 
auf  burc  MS.  2,  199.  b.  —  zer  zes- 
wen  u.  zer  lürken  hende  g.  sm.  82. 
vgl.  1696.  mit  der  lirken  viuste  wert  30 
sich  aber  der  starke  man  Lan*.  1 928. 
der  kneht  ze  dienste  pflege  enbeident- 
halp  der  lirken  Frl.  54,  11.  da;  wir 
niht  kumen  zuo  den  lerken  den  linken 
d.  i.  den  verdammten  Frl.  410,  16.  35 
an  zeswen  und  an  lerken  (:  werken) 
Ottoc.  191.  b. 

lirke,  lerke    swv.  stottere,  baier. 
lurken  Schneller  2,  489.    dar  nach  er 
lerken  began  Diemer  34,  12.  sinnen-  40 
nen  ninder  lirkeit  Frl.  134,  12 

lIhb    swf.  leier.  gr.  tat.  lyra.    mit  rot- 
tin u.  mit  lyrin  Judith  117,  23.  die 
liren  wol  gerüeren  Trist.  7995.  zer- 
spennet  als   ein  sehe  uf  einer  Ifren  45 
Griesh.  pred.  1,  58. 

Itre ii  stafTel  siehe  das  weite  wort. 
lire    swv.  spiele  auf  der  leier.  leg- 
ten mich  liren  Trist.  3680.  ich  künde 
liren  unde  gigen  das.  7568.    Erken*  50 


breht  der  liret,  so  sumbert  Sigemür 
MS.  H.  3,  262.  a.  einem  liren  H. 
%eitschr.  3,  494. 

lirer    stm.  leyerspieler.  lyricen  voc. 
5    o.  28,  14. 

Lirivoyn    geogr.n.  Pan.  354.378.388. 

673.  772. 
lirhr  s.  lerne  unter  ich  lere. 
Lisayandbr    R.  pr.  Pan.  348.  380. 

10  LISCHE,  LASCH,  LASCHBN,  GELOSCHEN  lösche, 

höre  auf  tu  leuchten,  ahd.  lisku  Graff 
2,  280.  Gr.  2,  40.  —  dö  lasch  ouch 
anderhalp  der  schal  Pan.  182,  2. 
erlische    stv.    erlösche,   diu  lieht 
15    enerlescbent  niht  Diemer  84,  13.  da; 
lieht  erlasch  von  dem  winde  En.  8354. 
do  erlasch  diu  sunne  Iw.  32.  wa?rn 
erloschen  gar  die  kerzen  sin  Pan.  84, 
14.  —  figurl.  kumt  dem  ein  rederi- 
20    eher  man,  im  erlischet  in  dem  munde 
da;  selbe  da;  er  künde  Trist.  4835. 
nu  sehent  wie  unser  lachen  mit  wei- 
nen erlischet  a.  Heinr.  107. 

un  erloschen    pari.  adj.  nicht  er- 
25    loschen,  kindh.  Jes.  76,  70.  unerla- 
schen  En.  8357. 

vcrlische  stv.  verlösche,  an  sun» 
nen  und  an  manen  geschiht  da;  in  ver- 
lischet  ir  lieht  H.  Trist.  234.  bi  lieh- 
ter  sunnen  dä  verlasch  manegem  Sar- 
razin sin  lieht  W.  Wh.  4 16,  14.  bildl. 
sost  al  min  pris  verloschen  gar  Pan. 
350,  3.  elliu  vleischlich  girde  verlo- 
schen was  in  diner  brüst  g.  sm. 
1780. 

lesche  swv.  lösche  (transit.),  ver- 
nichte, ahd.  leskju  Graff  2,  281.  prät. 
laschte,  wofür  laste  Er.  1779.  le- 
send lesch  MS.  H.  2,  221.  b.  Laban 
laskle  da;  lieht  Diemer  25,  17.  diu 
lieht  diu  laschte  ir  frouwe  TrisL  12598. 
diu  lieht  begunde  er  leschen  den  kin- 
den  an  der  hant  Nib.  611,  3.  wa;- 
;er  leschet  iiur  unde  gluot  Vrid.  39, 
5.  —  verdunkele,  ob  der  mane  die 
Sterne  niht  enlaste  mit  sinem  liebten 
glaste  Er.  1779.  da;  der  karfunkel 
lesche  ander  steine ,  swä  er  bt  in  llt 
büchl.  1  ,  1 506.  sin  varwe  laschte 
beidiu  lieht  Pan.  167,  19.  —  bildl. 
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vernichte,  oft  leschet  kunst  unde  sin 
Trist.  36.    sünde  leseben  Vrid.  39,  8. 

leschgruobe,  leschtroc  siehe  das 
zweite  wort. 

erlesche  swt.  lösche  aus.  ein  loac  5 
briaouode  den  niemen  enchunde  erle- 
sebeo  Tundal.  52 ,  78.  den  sannen 
schin  diu  golheit  mit  ir  kraft  erlaste 
an  sinem  liebten  glaste  Barl.  321,  1. 
—  bildL  4)a;  si  nimmer  me  er  laschte  10 
noch  zerstörte  dekeines  herzen  swrre 
Trist.  16389.  mit  ir  enist  kein  ander 
wlp  erleschet  noch  geswachet  das. 
8299. 

▼erlesclie  svc.  lösche  ganz  aus.  15 
nu  stat  der  wall  mit  viure  gar.  dd  er 
▼erleschet  wart  Frl.  405  ,  4.  Itonjfi 
hat  Gramoflanz  verlescbet  nach  ir  Heh- 
len glänz.  Part.  718,  30.  —  bildl. 
die  vroude  kein  betröpnisse  verloschen  20 
{statt  verlescben)  mag  myst.  29,  29. 

iinvcrleschet    part.  adj.  nicht  aus- 
gelöscht, myst.  143,  39.  149,  38. 

unverleftchlich  adj.  nicht  auslösch- 
bar,  unvertilglich.  unverleschenlich  myst.  25 
32,  15.    onvorleslich  das.   171,  31. 
onvorlesllcben  ade.  das.  143,  23. 
Lischoys    n.  pr.  Lischoys  Gwelljus  Par%>. 
507.  536.  538.  541—2.  548.  558. 
593.  623.  628—30.  636.  641.  669.  30 
677.  730. 

LISK,    LAS,  LASEN,  GRLKSBN     lese.    Gr.  1, 

938.  Graff  2*6  der  pharal  des 
prat.  lautet  in  der  frühern  spräche 
bisweilen  laren  und  der  conj.  mithin  35 
lere  kehr.  2.  b.  54.  b.  Roth  pred. 
42.  43.  44.  Maria  61.  Judith  1 1 7,  5. 
aa*0.  8,  16.  part.  prät.  geleren  für 
gelesen  Diemer  311,  12.  gilarn  aneg. 
32,  87.  vgl.  das  was  von  Jac.  Grimm  40 
m  dem  jahrg.  1836  der  Gotting,  ge- 
lehrten an*,  s.  915  angedeutet  ist.  I. 
sammele  mit  sondernder  auswahl.  A. 
irgend  etwas,  a.  mit  beigesetUem  oder 
verstandenem  accusative.  ich  lise  bim  45 
Pars.  80,  1 .  ich  lise  bluomen  Waith. 
39,  10.  schöne  ein  wise  getonwet 
was,  dn  mir  min  geselle  zeinem  kränze 
las  (sc.  bloomen)  MS.  2,  75.  a.  b. 
mit  anfügung  vermittelst  einer  präposi-  50 


tion.   sine  Sicherheit  er  a  □  sich  las. 
doch  läse  ich  samfler  süe;e  birn  der 
konig  nahm  von  dem  besiegten  gegner 
Sicherheit  (Hanse)  an  Par*.  79,  30. 
(die  ueei  folgenden  teilen  sind  ein  m 
Wolframs  weise  beigegebenes  spaßchen). 
durch  da;  er  tagent  an  sich  las  Lam. 
1585.    Josaphat  an  sich  dö  las  swaz, 
im  hie  vor  gesaget  was  erinnerte  sich 
an  Barl  96,  23.    Troilus  geschuof 
da;  maneger  an  sich  las  sfn  herze  uod 
sin  gemüete  wider,  da;  in  gevallen  was 
dernider  von  zegelicher  vorhte  troj. 
140.  b.    hie  von  bete  er  an  sich  ge- 
lesen da£  der  vreude  nlhe  lac  Pass. 
368,  94.    der  untugende  die  mich  bete 
an  sich  gelesen  das.   371,   64.  die 
stolzen  helt  er  ao  sieb  las  Suchenr. 
3,  88.  —  da  ich  mit  ougen  selbe 
ssch  die  lugende  der  man  von  im  jach 
und  alle;  in  min  herze  las  alles  in  er- 
wagung  zog   Trist.    1033.      swa;  lo- 
belicbes  an  im  was  in  sin<sn  muot  er 
dicke  las  oft  erwog  er  da;  niht  ia 
dirre  weite  was  wao  da;  gesebephe  de 
was  genant  von  eines  schepheres  hant 
Barl.  54,  35.  (in  der  besten  handschr. 
—  der  des  freyh.  v.  Laßberg  —  steht 
zwar  ,in  sinem  muot';  es  scheint  aber, 
daß  der  Schreiber  durch  das  unmittel- 
bar folgende  m  verführt  wurde),  der 
selten  in  sin  herze  las  edeln  unde  rei- 
nen muot  dem  edle  gesinnung  fremd 
war  Sih>.  226.    meinUetic ;  wand  er 
las  in  stnes  edeln  herzen  muot  er  war 
sich  bewust  da;  er  sin  marterÜehe; 
bluot  vergo;;en  hat  durch  Jesum  Crist: 
da;  wirt  dir  kuot  in  kurzer  vrist  das. 
383.    min  jamer  in  din  herze  Iis  nimm 
ihn  dir  zu  herzen  EngeJh.  5774.  der 
künic  zwivel  mit  genuht  in  sin  herze 
hete  gelesen  das.  4601.     sin  gälte 
zöch  er  unde  las  gar  unde  gar  in  sine 
pflege  das.  1624.  —  er  las  zesamne 
mit  der  hant  mies  Iw.  207.  Tristan 
hie;  0  ;  dem  hove  lesen  auswählen  des 
kflneges  heimlichere  Trist.  8588.  — 
und  er  si  dö  ze  herzen  las  beide  sa 
ment  gemeine  Engelh.  1644  u.  anm. 
der  ir  ze  herzen  Irse  ?il  höben  und 
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vH  wtsen  rät  das.  5924.  fro/\  32  c. 
39.  c.  83.  c.  108.  c.  Conr.  AI.  398. 
da;  er  die  herte  zuo  im  las  Maßm. 
AI.  s.  72.  b.  c.  mit  adverbialpräpos. 
er  gebot  sinen  jüngeren  da;  sie  die  5 
älaibe  u  f  Isren  das  übrig  gebliebene 
auflasen  Roth  pred.  42.  er  stach  ma- 
negen  üf  da;  gras  und  enmohte  wer 
in  üf  las  Lanz.  3122.  dö  wart  da; 
alle;  0;  gelesen  da;  des  hCrren  mohle  10 
wesen  Judith  179,7.  den  keiser  man 
du  ü;  las  und  hie;  in  durch  ein  £re 
alsus  mit  zönameti  Auguslus  Pass.  1  62, 
53.  d.  mit  adverbien.  nu  da;  der 
herre  Riwalin  wol  und  nach  grö;en  15 
Ären  sin  wol  driu  jfir  rilter  was  ge- 
wesen und  hele  wol  hin  heim  gele- 
sen sich  erworben  hatte  ganzlich  kunst 
ze  ritterschaft,  ze  urliuge  volliche  kraft 
Trist.  336.  diu  müedc  suntic  lict  ir  20 
Hebten  blic  hinz  ir  gelesen  zurück 
gezogen  Pari.  32,  25.  dö  laren  sine 
jüngere  zesamene  der  älaibe  Roths  d, 
pred.  43.  da;  si  die  fllaibe  zesamne 
laren  das.  44.  da;  na?mc  ich  vör  25 
den  cranz,  den  ir  zesamene  hant  ge- 
lesen von  manger  hande  bluot  MS.  2, 
208.  b.  vgl.  ich  gelise.  B.  in  ge- 
nauer beschränktem  sinne  bezeichnet  ich 
lise  a.  in  einer  noch  jetzt  gewöhnli-  30 
chen  bedeutung  die  dem  weben  voran 
gehende  arbeit,  vermöge  welcher  die 
garnfaden  geordnet  werden,  s.  Frisch 
1,  608.  die  lasen,  dise  wunden  Iw. 
228.  b.  ich  lege  in  falten,  dä  ramph  35 
sich  stn  swarte,  sin  stirne  sich  zusam- 
ne  las  Herb.  421.  vgl.  ich  gelise. 
C.  endlich  ist  wahrscheinlich  aus  der 
ursprünglichen  allgemeinern  bedeutung 
des  Wortes  auch  die  besondere  zu  ent-  40 
wickeln,  nach  welcher  lesen  heißt  buch- 
staben  zu  Wörtern,  worte  zu  kla- 
rer rede  an  einander  reihen 
und  verbinden.  diese  Vermutung 
wird  um  so  weniger  befremden ,  wenn  45 
man  sich  erinnert  daß  in  der  frühe- 
ren gestalt  der  schrift  die  einzelnen 
Wörter  weit  weniger  getrennt  wurden 
als  heut  zu  tage,  und  mithin  lesen 
keine  so  leichte  sache  war.    -    wie  50 


wenig  verbreitet  unter  männern  hö- 
heren Standes  die  kunst  des  lesenswar 
ergibt  sich  unter  anderm  aus  dem  was 
uns  Ulrich  von  Liechtenstein  in  seinem 
frauendienste  s.  60.  sagt  ,mfn  schriber 
bi  mir  niht  enwas,  der  mir  mfn  hein- 
lich brieve  las  und  ouch  mtn  heimlich 
olte  schreip.  dö  von  da;  bfiechelln  be- 
leip  ungelesen  zehen  tage'  —  ein  büch- 
lein,  in  welchem  er  etwas  von  der  band 
seiner  gebieterin  zu  finden  hoffte,  und 
welches  er  jene  zehn  tage,  tag  u.  nacht 
in  seinem  busen  trug.  —  bei  den  frauen 
war  lesen  so  wie  schreiben  eine  weni- 
ger seltene  kunst.  —  daß  auch  in  die- 
ser bedeutung  des  Wortes  lesen  der 
plural  im  Präteritum  früher  lären  lau- 
tete, zeigt  kchron.  2.  b.  54.  b.  — 
hier  verdient  besonders  hervorgehoben 
zu  werden :  1 .  ich  lise  ist  nicht  sel- 
ten vollkommen  gleichbedeutend  mit  un- 
serem ,ich  sage,  erzähle  und  ähnlichen 
Wörtern  ,  und  darf  daher  durchaus 
nicht  durch  ,lesen'  übersetzt  werden, 
und  zwar  liset  eben  so  wohl  der  l eh- 
rer, der  erzählende  dichter,  der 
Plauderer  auf  der  Straße  etc.  als 
das  buch.  vgl.  Wackernagel  handb. 
d.  d.  lit.  s.  148.  157.  199.  verbun- 
den wird  das  in  diesem  sinne  gebrauchte 
wort  a.  mit  dem  accusativ  oder  einer 
in  indirecter  rede  stehenden  ergän- 
zung.  ein  meister  las  sprach,  troum 
unde  Spiegelglas  da;  si  zem  winde  » 
bi  der  stiele  sin  gezalt  Waith.  122, 
22.  (Sollte  Wolfram,  der  im  anfange 
des  Parzivals  ähnliches  sagt,  der  mei- 
ster sein  ?  —  Walther  für  den  Verfas- 
ser des  liedes  anzunehmen ,  hat  alles 
gegen  sich),  sö  wirt  des  roteres  vil 
gelesen  so  heißt  es  allenthalben  ,wsere 
Tristan  hie  gewesen,  uns  enwere  niht 
ze  dirre  Frist  sö  roisselungen  als  c; 
ist  Trist.  12125.  diu  6,  als  Moyses 
si  las  die  zehen  geböte,  wie  Moses  sie 
verkündete  Barl.  57,  21  (descendit 
Moyses  ad  populum  et  omnia  narravit 
eis  Exod.  19,  25.  vocavit  Moyses 
omuem  Israelem  et  dixit  ad  eunt  Deu- 
ter. 5,  t).   ein  durchvhter  der  cristen- 
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heil ,  svrä  man  si  las  des  christlichen 
glauben*,  wo  man  diesen  predigte  Barl. 
77,  40.  b.  mit  accusat.  und  dative. 
dö  got  mensche  durch  uns  was  uod 
uns  des  valers  löre  las  als  er  uns  des  5 
taters  lehre  vortrug  Barl.  85,  10.  227, 
2.  do  begund  er  im  lesen  sagen  und 
tet  im  von  firslc  bekant,  wie  got  das. 
179,40.  e;  ist  wär  da;  ich  Wse  sage 
Helmbr.  c.  mit  der  präposition  von.  10 
diu  Site,  von  der  ich  iu  nü  da  las  die 
ich  euch  so  eben  beschrieben  habe  Er. 
7304.  ich  wei;  wol,  ir  ist  vil  gewe- 
sen die  von  Tristande  hänt  gelesen  ; 
und  ist  ir  doch  niht  vil  gewesen  die  15 
von  ihm  rehte  haben  gelesen  berichtet. 
si  sprachen  wol...  aber  als  ich  ge- 
sprochen hin  da;  si  niht  reble  haben 
gelesen  da;  ist,  als  ich  iu  sage,  ge- 
wesen: si  sprachen  in  der  rihte  20 
niht  als  Thomas  von  ßritanje  gibt  Trist. 
131  — 150.  —  lesen,  sprechen,  jehen 
sind  hier  vollkommen  synonym,  d.  mit 
adcerbialpräpos.  dö  diu  zungemirvor 
las,  wie  Barl.  227,  2.  —  da;  buocb  25 
liset  einem,  nu  beeret  wie  uns  da; 
buocb  las  erzählte  Dietr.  30.  a.  da; 
buocb  liset  von  einem,  wie  da;  buocb 
von  im  las  das.  22.  b.  aus  demselben 
gedichte  lassen  sich  auch  noch  ».6307.  30 
6626  als  beispiele  der  redensart  ,da; 
buocb  list'  anführen  ;  zu  bemerken  ist 
jedoch,  daß  in  der  bessern  Riedegg  er 
hs.  z.  6307  und  an  den  buochen  le- 
sen, *.  6626  man  an  dem  buoche  las  35 
lautet,  als  uns  ein  bäecbltn  hat  gele- 
gen M.  AI.  s.  72.  b.  2.  ich  lise  wird 
im  mhd.  ungefähr  in  dem  selben 
sinne  gebraucht  wie  noch  jetzt,  ver- 
bunden wird  das  so  gebrauchte  wort  40 
a.  mit  dem  accusative  oder  einer  in 
indirecter  rede  beigefügten  ergänzung. 
die  buochstabensie  laren  lasen  kchr.2.  b. 
er  las  diz  selbe  msre,  wie  ein  herre 
wtere  a.  Heinr.  29.  ein  rede  sagen  45 
beeren,  oder  lesen  das.  23.  swa  man 
beeret,  oder  list  Trist.  177.  swa  man 
noch  beeret  lesen  das.  230.  e;  düble 
si  guot  swa;  si  las,  wände  si  ir  bei- 
der lobter  was  Itc.  237.     des  Iis  ich  50 
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hie  den  waren  brief  (sprichwörtlich, 
tete  öfters ,  trenn  mit  bnef  verbunden, 
und  nicht  in  dem  eigentlichen  sinne 
der  heutigen  spräche  zu  nehmen )  da- 
von sehe  ich  hier  den  klaren  beweis 
Pars,.  85,  22.  als  ich  e;  las  Trist. 
244.  wir  lesen  ir  leben  das.  235. 
schrlben  unde  lesen  das.  8627.  ich 
las  die  lieben  boteschaft  Amur  1601. 
der  ktösen  regel  lesen  Suchenm.  22, 
54.  b.  mit  accusatit  und  dativ.  ein 
niuwen  brief  si  ir  dö  las,  wa;  aber 
ir  rede  solle  sin  sie  gab  ihr  neue  Vor- 
schriften Trist.  14158.  in  wei;  wa; 
brieves  er  ir  las  MS.  2,  208.  b. 
zu  vgl.  das  in  Schmellers  bayer.  wb. 

2,  s.  499  angeführte  ,das  ist  ein  an- 
ders lesen'  das  ist  was  anders  —der 
mir  min  beinlich  brieve  las  frauend. 
61,  2.  den  brief  man  uns  lesen  sol 
Mai  143,  14.  c.  mit  an  füg  im  g  ver- 
mittelst einer  präposition.  vgl.  Gr.  4. 
733.  852.  als  her  an  dem  buoche 
las  En.  13262.  an  den  buoeben  L. 
Alex.  2846.  3400  W.  der  e;  ao  den 
buoeben  las  Iw.  10.  brievebuoch  en 
franzoys  ich  wei;  wol :  solch  kunst  ist 
mir  niht  diu  blibene :  da  lasse  ich  an 
swa^  da  gesr.hriben  were  W.  Tit.  1 64, 

3.  der  an  britünschen  buochen  las  al- 
ler der  lantherren  leben  Trist.  152. 
der;  an  den  aventiuren  las  das.  327. 
si  lesent  an  Tristande  (dem  buche  Tri- 
stan} das.  8605.  also  man  an  der 
geste  list  das.  8946.  dö  dirre  brief 
ze  hove  kam,  diu  vil  liebe  las  dar  an 
wa$  dar  an  geschriben  was  Amur  1222. 
1525.  —  schiere  sie  dar  inne  (im 
Abacuc)  lären  kehr.  54.  b.  in  den 
buochen  han  ich  gelesen  L.  Alex,  las 
inme  gestirne  Pars.  454,  22.  dar 
nach  las  er  von  legibus,  er  las  die 
über  das  recht  geschriebenen  bucher 
und  da;  kint  wart  alsus  in  dem  selben 
liste  ein  edel  lögiste:  diu  knnst  spri- 
chet  von  der  4  Greg.  1021.  über  das 
terhältnis  der  erdfläche  zur  mondfläche 
will  Berthold  nicht  urtheilen:  da;  li;e 
wir  hin  zuo  den  meistern,  die  da  von 
lesen,  die  der  astronomie  kundig  sind 
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Bert.  300.  bei  einer  totalen  Sonnen- 
finsternis wanden  die  uugelerlen  liute, 
diu  werlt  wolle  zergen :  des  babent  die 
raeister  wol  experimente,  die  von  den 
Sternen  [dö]  lesent,  dag  des  nu  niemen  5 
vorhten  darf  dat.  d.  mit  adverbial' 
präpos.  66  ü;  stuont  avenliur  geschri- 
ben  an  der  strängen:  sol  ich  die  nibt 
sende  ü;  lesen,  mir  ist  nnma»r  min 
lant  ze  Katelangen  W.  Tit.  165,  2.  10 
—  gelesen,  das  particip  kann  eben  so 
tcoht  dem  einfachen  ich  lise  als  dem 
zusammengesetztem  ich  gelise  angehö- 
ren ;  man  vgl.  daher  das  letztere,  e; 
ist  in  sfire  guot  gelesen  trenn  sie  es  15 
lesen  Trist.  172. 

UDgelesen  part.  adj.  nicht  gele- 
sen, da;  büechelln  beleip  ungelesen 
frauend.  60,  5. 

lesen    stm.  ir  lesen  was  et  da  vil  20 
wert  /».  237.     wa;  aber  mtn  lesen 
dö  wcre  was  ich  aber  alsdann  las 
Trist.  167. 

lesebanc,  lesemeister ,  lesestoc, 
lcsevcl  s.  das  zweite  wort.  25 

lesaere,  leser  stm.  leser.  leser  di- 
ses  buoches,  vernim  H.  Trist.  2644. 
dö  gap  man  den  brief  deme  lesere 
M.  AI.  s.  188.  —  lector  voc.  o.  29, 
46.  der  was  lesaere  (qui  lectoris  Tun-  30 
gebatur  officio)  Vir.  1444. 

win leser    stm.  vindemtor  Diefenb. 
gl.  284 

vederlise  stv.  lese  angeflogene  flaum- 
federn  ab  (vgl.  vederklübe) ;  schmeich-  35 
le  durch  niedrige  künste.     der  ahte 
vederliset  wol  MS.  2,  240.  a. 

vederlesen    sin.   sö  wirt  dtn  ve- 
derlesen  swach  amg.  24.  a. 

vollise    sie.  lese,  sage  vollständig.  40 
die  lenge  unde  ouch  ir  strafe  ist  vil 
gar  6ne  mä;e,  wan  sie  nie  wart  vol- 
lesen  Pass.  1,  65. 

belise    stv.  da;  er  des  h.  criuces 
altare  belesen  sul  an  demselben  messe  45 
lesen  soll  die  wile  er  lebe.  Jo.  Pet. 
Ludewig  reliq.  mscriptor.  1,  421.  den 
altär  niht  belesen  enkunde  das.  422. 

erlise  stv.  lese  heraus,  erforsche. 
da;  kan  nieman  erlesen,  wie  der  de- 


LlSE 

heiner  sol  genesen  Karaj.  36,  8.  dar- 
zuo  hat  iuwer  meisterschaft  der  gote 
namen  und  ir  kraft  rehte  erlesen  und 
erkant  Barl.  225,  3t.  —  mit  prapos. 
a  n  welen  buocben  hänt  si  da;  erlesen 
Waith.  34,  2.  mit  adv.  präpos.  sin 
herze  in  sonder  0;  erlas  auserwählte 
wände  er  von  sinem  bluote  was  Trist. 
3241.  liebiu  muoter  ü;  erlesen  vor- 
treffliche Silv.  2633. 

gelise  stv.  das  verstärkte  lise.  1 . 
sammele  mit  sondernder  auswahl.  swa; 
ie  dln  herze  in  sich  gelas  meines,  da; 
tuo  von  dir  nu  Silv.  1571.  —  ich  ge- 
lise 0;  wähle  aus,  hebe  als  vorzüglich 
hervor,  wen  mag  ich  nu  mer  0;  ge- 
lesen Trist.  4721.  dö  man  die  jüden 
ü;  gelas  Silv.  2706.  —  ich  gelise  ze- 
sameiie  bringe  zusammen,  unzer  zesa- 
meoe  gelas  giilte  und  guotes  die  kraft 
Trist.  352.  2.  lege  ein  kleidungs- 
stück  in  falten.  ein  hemde  kleine, 
da;  was  wol  gezieret  gelesen  u.  ge- 
riddieret  Herb.  618.  da;  röckeltn, 
da;  was  gelesen  mit  manegem  klei- 
nen velde  MS.  2,  75.  b.  dö  ich  bl 
ir  was  und  ir  gehabt  hielt  da;  hemde 
unz  si;  gelas  gefaltet  hatte  das.  82. a. 
—  so  ist  wahrscheinlich  auch  gelese* 
niu  wat  zu  verstehen:  wol  gelesen  wat 
beslo;;eo  hdl  min  schrin  das.  75.  b. 
3.  lese,  unz  ich  an  einem  buochealle 
stne  jehe  gelas ,  wie  dirre  fiventiure 
was  Trist.  165.  dö  er  den  brieb  ge- 
las gelesen  hatte  L.  Alex.  1333  W. 
dö  Josaphat  deo  brief  gelas  Barl  346, 
23.  —  als  im  der  herre  vor  gelas 
gesagt  hatte  das.  191,  23. 

überlise    stv.  1.  überziehe  mit  fal- 
ten, an  slnem  Übe  hie  unt  da  muostim 
diu  hut  von  alter  wesen  mit  großen 
runzeln  überlesen  Barl.  32,  20.  2. 
lese  ganz  durch,  do  si  überlas  durch' 
gelesen  hatte  da;  brievelin  Amur  1 561. 
heimlich  er  den  brief  überlas  Mai  141, 
37.    ich  mü;  da;  ampt  (die  messe) 
t  uberlesen  Marleg.  22,  365. 
ÜSK    adj.  leise,  mit  Ilsen  vuo;stapfen  ganc 
für  dich  tougen  unde  stich  troj.  I  lO.c. 
50    mit  senften  silen  Ilse  g.  Gerh.  3633. 
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lise    adv.  leise,  ahd.  Itso  Graff  2, 
251.    linse  mit  eingeschobenem  n  a. 
w.  2,  60.  vgl.  Schtnid  schwäb.  wb.  352. 
—  manger  lei  ist  ir  gebraht,  ie  Iftter 
danoe  lise  MVA.  8,  4.    sprich  vü  Ilse  5 
MS.  I,  90.  b.    er  sprach  suo;e  unde 
lise  Trist.  11986.  ~  si  sleich  zuo  im 
sö  lise  dar  da;  es  ir  kein  wart  ge- 
war  Iw.  13.    dö  sleich  si  Ilse  än  al- 
len schal  Part.  1 94,  24.     dar  sleich  10 
ein  maget  Ilse  MS.  2,  36.  b.  slunt 
üf  lise  Trist.  9321.    si  vuoren  dan  sö 
lise  da;  es  Tristan  nie  wart  gewar  das. 
2308.  diz  tribens  alsö  Ilse  das.  12966. 
ich  smecke,  riecAe,  wittere  ir  nntriuwe  15 
Ilse  US.  2,  146.  b.    so  wird  nach 
Schtnid  a.  a.  in  Oestreich  gesagt  laud 
(stark) schmecken.  — Ilse  gän,  sprechen 
erfordert  der  anstand.     du  sali  lise 
zu  miner  lieben  vrouwen  gen  gr.  Rud.  20 
I,  4  und  anm.    er  trat  vil  lise,  im 
was  niht  gach  Waith.  19,  11.  eben 
träten»  unde  lise  MS.  1,  87.  a.  sanfte 
treten  unde  Ilse  gfln  altd.  bL  1,  344. 
eben  unde  Ilse  gen  Nith.  7,  1.    6  dö  25 
sach  man  lise  tanzen  Ls.  3,  295.  se- 
tze lise  dinen  vuo;  troj.  109.  c.  dö 
antwurte  ime  (dem  kaiser  aus  ehr- 
furchi)  Ilse  ein  arzdt  kehr.  73.  c.  die 
vrouwen  bat  er  lise  das.  4.  c.     er  30 
sprach  harte  lise  Rab.  930.  vgl.  Diut. 
1,  376.    er  gruo;te  in  alsö  Ilse  Mar. 
34.    den  minneclichen  meiden  diente 
er  lise  Gudr.  162,  3. 
lisIs  eine  giftige  schlänge.  Pan.  481,  9.  35 
lispk    step.   lispele.  Graff  2,   280.  tgl. 
lisp  blaesus  das.   lispender  blaesus 
sumerL  2,  81.  gl.  Mone  7,  590.  Die- 
fenb.  gl.  52.  —  hie  spellet  sich  der 
leich  unt  lispet  da;  ma?re  Trist.  8619.  40 
hüele  dich  vor  einem  man  der  lispende 
kösen  mit  glatter  sunge  sprechen  kan 
altd.  bl.  2,  26.    die  habent  vor  der 
seboeuen   schön  gelispet  MS,   H.  3, 
201.  b.  45 

lispel    stev.  lispele,  blaeso  gl.  Mone 
6,  437. 

ust  stm.  das  was  man  weiß  oder  ge- 
lernt hat.  goth.  lists  utOodeta.  lais, 
lisum  icA  weiß,  laisja  lehre;  s.  Ute  u.  so 
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lerne.  Gr.  2,  29.  UlfU.  wb.  107.  Graff 

2,  282.  was  das  geschlecht  des  Wor- 
tes betrifft,  findet  sich  list  als  femin. 
besonders  bei  den  Schriftstellern  ,  die 
sich  »um  nieder  deutschen  neigen.  Gr. 

3,  515.  517.  Frommann  »n  Herb.  2. 
I.  in  gutem  sinne    i.  Weisheit,  khtg- 
heit.  unz  der  man  niht  veige  enist,  so 
erneret  in  ein  vil  kleiner  list  Iw.  5$. 
e;n  hülfe  niemens  list  wenn  er  es  auek 
noch  so  klug  anfinge  das.  286.  de- 
beinen  list  enmohler  erdenken  sö  ge- 
fflegen  Gregor.  911.     heiliger  Krisl. 
gip  mir  die  list  da;  ich  in  kurier 
frist  alsam  gemeine  dich  sam  diu  er- 
weiten kint  Waith.  123,  30.     ich  wil 
dich  I6ren  einen  list  das.  22,  34.  duoe 
solt  niht  hinnen  keren ,  ich  wil  dich 
list  ö  leren  dir  einige  gute  lehren  mit- 
geben Pan.  127,  14.    er  tuot$  durch 
einen  list  das.  188,  28.  —   dei  wise 
gotes  list  Anno  28.    vil  michel  ist  di 
sin  (Gottes)  list  glaube  104.    mit  gote- 
licber  liste  das.  625.  639.    mit  gotes 
(von  Gott  verliehen)  liste  Wigal.  9506. 
goles  lougen  unt  aller  himelischer  hst 
warn.   3458.   3416.  menneschllcber 
list  Waith.  4,  25.  Pars.  457,  30.  di 
haeret  wilze  zuo  und   anders  manec 
scheener  list   Waith.   105,  4.  dins 
edeln  Wortes  höher  list  MS.  2,  239.  a. 
Crist  vant  den  nützen  und  den  höben 
list  da;  er  den  slangen  überstreit  Silt. 
3524.    der  mit  der  kraft  sins  liste* 
den  leiden  tiuvel  überwant  das.  3546. 
mit  listen  wohl  überlegter  weise  /er.  1  g£. 
er  truoc  die  armuot  mit  listen  teuste 
sie  klug  zu  verbergen  Er.  4 15.  grö- 
;er  liste  walten  Lan*.  2981.    2.  aws- 
senschaft,  kunst.    die  ebreisken  froo- 
wen  die  künden  selbe  den  list,  der 
zuo  chintpette  guot  ist  Exod.  fundyi. 
87,  28.    ir  Sit  von  chiotbeite  gwon 
mit  deme  fihe  gen ;  swer  wole  chunoe 
den  list,  da;  der  unter  iu  si  der  tio- 
rist  Genes,  fundgr.  72,  36.  lartio  ouch 
die  list,  wie  verre  von  den  wa;;erea 
zö  den  bimelen  ist  L.  Alex.  217.  stach 
ime  die  list  in  stnen  gedank  zerken- 
nenc  da;  geslirne  unde  finen  ganc  da, 
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223.    der  wtsen  arzAte  list  a.  Heinr. 
1 82.    swer  slner  kunst  meisler  ist  der 
hat  gewalt  an  slner  list  Herb.  2.  da; 
er  min  reht  geleite  ist  an  des  tat- 
schen büches  list  das.  70.    e;  was  ge-  5 
worht  mit  liste  Pari.  589,  17.  er- 
graben ü;  einem  edeln  steine  mit  hei- 
denischem  liste  Wigal.  823.  vgl.  7082. 
mit  fisiken  liste  an  würzen  Pari.  481, 
15.  tgl.  485,  11.  —  die  liste  die  sie-  10 
ben  freien  künste,  die  Herb.  7661  auf- 
gezählt teer  den,  eben  so  MS.  2,  1 77.  b. 
der  siben  liste  brunnen  den  leit  ich 
unde  k£re  troj.  1 5.  b.    si  wurden  sa- 
ment  redehafl  von  maniger  banden  Ii-  15 
slen  ton  vielfachen  gelehrten  kenntnis- 
sen  Silo.  2799.    swie  wol  geleret  du 
bist,  sö  soltu  doch  uoben  den  list :  du 
muost  die  liste  schrfben  suln  si  bi  dir 
blfben  alid.  bl.  2,  31.    sin  heim  mit  20 
listen  was  geworbt  ü;  dem  steine  an- 
traxe  W.   Wh,  376,  30.  vgl  Wigal. 
1866.  6955.    II.  in  bösem  sinne.  1. 
list.  swa;  hie  an  geredet  ist ,  da;  beere 
ich  wol,  da;  ist  ein  list  Trist.  13742.  25 
da;  list  wider  liste  gesetzet  ist  das, 
13871.    An  argen  list  aufrichtig  und 
ehrlich  Iw.  280.  288.    e;  was  ein 
orger  list  da;  du    in    lie;e  minnen, 
stt  er  dln  eigen   ist  Nib.  784,   1.  30 
bceser  list  Bon.  27,  38.     dö  sie  die 
wArheit  wolden  haben  ze  einem  wane 
unt  für  einen   hintern  list  aneg.  33, 
75.     mich  überwant  sin  karger  list 
MS.  1,  181.  b.    Ane  valscben  list  Iw.  35 
287.  Pari.  464,  24.  751,  1  1.—  ich 
han  erkant  der  grö;en  liste  die  Minne 
wider  mich  bat  MS.  1  ,  8.  b.  der 
slange  die  liste  vant,  da;  er  AdAmen 
überwant  mit  e;;en  Silo.  3519.     An  40 
arge  liste  Pari.  425,  2.      2.  tau- 
berkunst.  der  list  von  nigrömanzl  das. 
617,  12.  453,  17.    er  wolde  im  dA 
helfen  als  er  anderswA  mit  sinen  listen 
hele  getAn  Wigal.  7333.  7050.  45 

abcrlist  1.  wiederholter  list  Marl. 
46.  2.  unklugheit.  wa;  grö;er  aberlist 
in  der  werlt  nu  rlchsent  sl  Li.  1,51 9. 

arzetlist    kunst  des  arites.  leseb. 
273,  5.  Trist.  7780.  50 


LIST 

ba  st  list  die  kunst  einen  hirsch 
weidmännisch  in  lerwürken.  Trist. 2903. 
vgl.  hast  und  en  beste. 

houbptlUt  höchste  kunst.  aller  deene 
houbellist  Trist.  4780. 

jagelist  kunst  des  Weidmanns.  Trist. 
3420. 

meinswuorlist    list  die  sich  bei  ei 
nem  meineide  irigl.  mit  meinswuorliste 
triegen  Utan.  822. 

acliuollist  Wissenschaft  oder  kunst 
die  man  in  der  schule  oder  aus  bü- 
chern  lernt,  sö  schuollist,  sö  hantapil 
Trist.  7971. 

sunderlist    besonderer  list.  der  mit 
sunderliste  biwilen  kunflech  wiste  ein 
'dinc  Pass.  157,  46.     da;  der  leide 
liuvel  kan  verkerter  sunderliste  vil  Barl. 
385,  17. 

trüget  ist  betrügerische  list.  tod. 
gehüg.  912.  Mar.  himmelf.  1653. 

Überlist  ein  list,  der  andere  über- 
trifft, aller  liste  ein  Überlist  Gfr.  lob- 
ges.  93. 

zouberlist  lauberkunst.  sö  lerne 
einen  zouberlist  bückl.  1,  1275.  durch 
einen  zouberlist  beidiu  s£le  unde  leben 
einem  lievel  geben  Wigal.  3656.  ist 
aber  da;  er  von  lfire  kan  deheiner 
siebte  zouberlist  Trist.  1001.  sin  gou- 
gel  und  sin  zouberlist  Pantal.  912. — 
da;  er  mit  zouberlisten  sin  leben  wolde 
vristen  urst.  106,  72.  in  hat  mit  zouber- 
listen verteeret  diu  kristaene  Flore  14465. 

listkiinde,  listmachaere ,  listsa- 
clie,  listviur,  listvreude,  listwir- 
kaere  s.  das  iweite  wort. 

listec  adj.  weise,  schlau,  ahd.  li- 
stig Graff2,  284.  astulus,  sagax,  sol- 
lers sumerl.  2,  33.  17,  84.  18,  1. 
da;  listige;  wtp  Roth.  1950.  diu  wlse, 
diu  listige  künegin  Trist.  9441.  — 
kunstreich,  er  ist  lislic  der  si  hAt  ge 
worht  MS.  2,  151.  b. 

arclislec  adj.  arglistig.  Pass.  28,  1 0. 
myst.  1  53, 1 1.  capeiosus  Diefenb.  gl.  59. 

varlistcc    adj.  hinterlistig. 

listeclich  adj.  s.  v.  a.  listec  Pari. 
172,  25.  566,  25.  568,  22.  B.  Trist. 
3024. 
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listekeit  adj.  Weisheit,  Schlauheit. 
calliditas  Diefenb.  gl.  57.  Wölk.  13, 
5,  9. 

arclistekeit  stf.  arglist.  capcio. 
Diefenb.  gl  59. 

liste  swv.  übe  list,  schmeichele, 
ahd.  listju  Grö/f  2,  284.  —  listende 
unde  smeichende  7m/.  13968.  dö  gie 
si  im  aber  nach  mit  zartende  und  mit 
listende  Grieth,  pred.  1,  125.  2.  rer- 
fertige  mit  kunst.  gelistet  unt  gebuoch- 
stabet  was  e;  (da$  gewandj  von  wl- 
sen  henden  troj.  147.  a. 

erliste  swv.  bringe  durch  list  tu 
s/atufe.  si  konnens  niht  erlisten  Mai 
118,  26. 

überliste  swv.  überwinde  durch  list. 
da;  wir  der  fülen  sönden  mist  geistli- 
chen uberlisten  Frl.  KL.  22,  2.  foch- 
test da;  er  dich  überlist  Dioclet.  8143. 
—  mit  genitiv.  bringe  einen  durch 
list  au  etwas.  mit  deheinen  dingen 
mohter  si  des  überlisten  W.  Wh. 
222,  5. 

vorliste  swv.  überwinde  durch  list. 
da;  si  in  sö  verliste  Genes,  fundgr.  38, 
17.  da;  wir  die  diet  verlislen  Waith. 
77,  17.  vgl.  MS.  2,  233.  a.  Vaterun- 
ser 795. 

listsere  stm.  der  list  hat,  künstler. 
ahd.  listari  Graft  284. 

tuscntlistelaere  stm.  tausendkünst- 
ler.  die  tinvel  sint  tusentlistelere  Bert. 

359. 

LtsTB  swf.  leiste,  säum,  borte,  ahd.  Ifsta 
Grojf  2,  251.  fascia  sumerl.  7,  32. 
Genelün  vuorte  einin  bllalt  ö;  golde 
gewebin.  dfi  machte  man  wole  sehen 
die  türen  goltporten  wabe  geworbte: 
zobel  was  dar  under,  diu  liste  nidene 
umbe  durchsoten  guldtn  pf.  K.  59,  10. 
ein  liste  drombe  (um  die  mülse)  gie 
Sertat.  586.  diu  liste  (an  dem  heim) 
und  da;  nasebant  da;  was  vil  wol  ge- 
steinet golt  En.  5679.  9024.  swä 
ein  nftt  über  dander  gie  dar  über  gienc 
ein  liste  Lan%.  4885.  der  roc  was 
ein  grflener  samtt  mit  spannebreiter  li- 
ste Er.  1549.  ein  liste  wol  ein  vin- 
gers breit  enmitten  umb  den  apfel  was 


troj.  1 1 .  c.  0;  der  listen  das.  t wi- 
schen dem  muoder  und  der  rigen  too 
golde  stnont  ein  liste  breit  Engeik 
3057.  dem  rosse  gienc  al  über  it» 
5  grat  ein  gröeniu  liste  niht  ze  smal  d& 
2553.  —  dar  flfe  Ilgen  listen  tot. 
1763,  4. 

grellste!    partic.    mit  einem  sam 
versehen,  manec  här  wart  bewusdei 
10    mit  manegem  kleinem  borten,  gelistd 
wol  zen  orten  Eracl.  6 1  0. 
listbr ?    f.  ein  vogel.   sepicecula  Ii- 
stra  gl.  Mone  4,  94.    listete    gl  eUL 
bl.  1,  348.    listera  Graff  2,  293. 
15ut  s.  ich  lIdb. 
lit    sin.    decket,    ahd.    blit    Graff  4. 
1115. 

überlit    sin.  decket,  decke,  oper- 
culura  sumerl.  51,  73.     da;  tal  beb 

20  ein  tsntn  überlit :  bedaht  was  e;  di 
mit  Tundal.  47,  49.  da;  überlit  (der 
kiste)  man  kume  erwegt  Kotoc*.  IS* 
vgl.  170.  ttf  ein  kObel  ein  oberfö 
(:smit)  MS.  H.  3,  283.  b. 

25  {je lit  adj.  mit  einem  decket  verge- 
hen, ein  kanne  gelidt,  die  ander  oage- 
lidt  Gr.  »9.  1  ,  527.     oder  ist  »elidet 

ekel  anzunehmen?    das*  könnte  amck 
30    litan.  44  gehören  :  da  ougis  unde  ta- 
leidis  %eigst  und  verdeckest. 

LITLÖ.N  5.  LÖH. 

lIt  s.  ich  Lies. 

lIt    frans,  lit  bett.  —  lit  de  justice  (1e- 

35    ctus  justitiae).    si  pflegeots  noch  tU 
mans  dö  pflac,  swl  lit  und  welbsci 
gerihte  lac  Pars.  4,  28. 
LIt   marveile    das  wunderbett  anf  der 
von  dem  zauberer  Clinschor  erbaute* 

40    bürg.  Part.  557.  561.  566.  598.  605. 
W.  Wh.  403. 
Ltt    sin.  stm.  obstmein,  vgl  Wackerna, je! 
in  H.  %eit$chr.  6,  269  fg.  goth.  lei^a 
(oder  -us?),  ahd.  lidu  ist  sie er «  Ul~ 

45    fit.  wb.   105.  Graff  2,  192.  —  säe 
;e;  ltt  von  pigmenten  rieben  (wo  na 
mit  gewürien  angemischter   mein  ge- 
meint ist)  kröne  162.    meddis  und* 
wtnis,  dis  allir  be;;istin  Ildes  Diemer 

50    109,  4.    die  tranchen  des  Ildes  Jfs- 


Digitized  by  Google 


LITANlE 


1013 


LIUBE 


raj.  26,  9.  den  ailir  bersten  llt 
glaube  3104. 

Ittgebe,  lithüs,  lltkouf  tiehe  das 
zweite  wort. 

litanIk  f.  Ütonei,  gebet.  Maßm.  ged.  d. 
zwölften  jahrh.  t.  43.  63. 

Utk  swf.  bergabhang.  ahd.  hlita  Graff 
4,  1096.  —  dd  sande  er  an  die  Il- 
ten einen  vogel  Diemer  13,  4.  wir 
mugen  ao  der  Ilten  wol  ze  orse  zuo 
zin  riten  Porz.  205,  5.  226,  7.  in 
trüch  sin  wecb  Of  eine  Uten  Pass.  28, 
76.  üf  siner  (des  berge*)  Uten  gilter 
weide  was  genftc  das.  334,  72.  berg 
und  tal  und  alle  Ilten  MS.  2,  222.  b. 
vgl.  Lt.  1,  375.  2,  269.  475.  Hob. 
30.  b.  gr.  roteng.  1841.  1854.  1856. 
Loh.  184.  —  absenkung  des  leibet, 
hüfte.  da  die  stten  sinkent  uf  ir  Ilten 
Trist.  10908. 

kienlite  swf.  mit  kienhoh  bewach- 
sener bergabhang.  Helmbr.  1427. 

litzk  in  antlitze  s.  lützb,  antlütze. 

LITZE  t.  UZ. 

litze    swo.  leuchte. 

himellitze  wetterleuchte,  co- 

ruscatio  hitnlitzen  Diefenb.  gl.  81. 
vgl.  Frisch  1 ,  453.  a.  Schneller  2, 
197.  531. 

weterlitze  swv.  wetterleuchte,  du 
wetterletzest,  da;  der  dunre  muo;  ver- 
zagen Frl.  155,  7. 

gelitze  swm.  Schimmer,  der  gelitze 
der  mangen  bat  erblendet  Mart.  46. 

Litze  f.  litze,  schnür,  lat.  licium.  — 
amentum  gl.  ttone  7,  199. 

tjelitzet  pari,  mit  litten  oder  schnü- 
ren versehen,  mit  iuwerm  glizten  huote 
MS.  H.  3,  257.  b.  ? gehört  hierher  auch 
der  eine  valt  was  gelittet,  alsam  ein 
bilde  gesnilzet,  und  der  ander  vornen 
steht  Engelh.  3073.  oder  zu  dem  folg. 

litzk  stf.  schranke,  französisch  lice. 
swa;  ritterscbafte  vor  der  litze  was 
die  zöcb  er  an  sich  troj.  f.  219.  vgl. 
Oberl.  940.  sin  vride  und  onch  stn 
litze  (:wilze)  was  u;erhalp  der  mure 
Parlh.  52,  2.  —  wilduiun,  gehege.  vil 
maoec  wilt  und  wilde;  tier  uopt  in  den 
liUeo  sine  scherz  Lt.  1,  377.  dein 


gejaid  ist  in  irren  litzen  Hätzl.  2, 
57,  259. 

I.IUBB,    LOUP,    LÜBEN,    GBLOBElf      bin  lieb. 

Gr.  2,  51. 

.  5  Hep  adj.  lieb,  angenehm,  erfreu- 
lich, ahd.  liub,  hob,  goth.  hubs;  Graff 
2,  51.  Ulfil.  wb.  109.  —  min  lieber 
vriuot  Iw.  162.  lieber  herre  dat.  1 63. 
203.  lieber  berre  min  das.  275.  liup- 

10  per  herre  Nith.  17,  3.  26,  4.  vil 
liebiu  muoter  mfn  Nib.  15,  1.  min 
liebiu  trioUnne  das.  866,  1.  mtne  vil 
lieben  hfirren  Nib.  1793,  1.  lieben 
liute  Waith.  95,  13.     liebe  min  frö 

15  stete  dat.  96,  35.  liebe  vrou  Lunete 
Iw.  291.  liupper  in  der  anrede  Nith. 
31,2.  eben  so  liebe  (schwache  form) : 
liebe,  nu  tno,  als  ich  dich  I6re  kehr. 
22.  a.    pfur.  lieben  das.  22.  b.  trac 

20  her  näher,  liebe  (freund,  sauberer  kerlj 
sagt  der  kaiser  zu  dem  schenken,  der 
ihm  den  giftbecher  gereicht  hatte  und 
darauf  gezwungen  wird  ihn  selbst  zu 
trinken  das.   44.  d.      Abrahame  so 

25  üebe!  Genes,  fundgr.  32,  4.  wahter 
liebe  I  MS.  1,  37.  a.  dn  soll  der  lie- 
ben swa?re  blieben  Waith.  37,  13.  war- 
net huote  scheiden  von  der  lieben  mich 
das.  94 ,  2.    die  lieben  von  den  lei- 

30  den  scheiden  Diemer  339,  3.  —  Spie- 
lereien mit  liep  MS.  1,  196.a.  197.8. 
—  er  hat  iueh  in  dem  muote  sö  rehte 
liep  gehabet  ie  Engelh.  3662  «.  anm. 
vgl.  H.  zeitschr.  4,  557.    einen  liep 

35  haben  troj.  151.  a.  MS.  1,  68.  b.  2, 
250.  a.  Griesh.  pred.  1,  26.  Flore 
27.  b.  30.  a.  einen  lieber  haben  Er. 
5074,  troj.  5.  b.  Bert.  72.  73.  da; 
si  zw6ne  man  in  ir  herzen  liep  gewan 

40  Engelh.  1004.  si  mohte  niht  gewin- 
nen disen  lieber  danne  jenen  das.  1059 
und  anm.  —  ein  lieber  tröst  Waith. 
71,  36.  ein  lieber  wfin  das.  92,  10. 
lieben  tac  Iw.  274.    din  maget  lebte 

45  vil  manegen  lieben  tac  Nib.  18,  2. 
lieber  dinge  vil  Waith.  60,  6.  —  mit 
dativ.  swie  rehte  liep  er  ir  st  fo.  1 1 1 . 
der  mir  ist  liep  dem  bin  ich  leit  Waith. 
64,  21.     swie  liep  si  mir  von  her- 

50    zen  st  das.  66,  18.    e;  were  mir  liep 
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oder  leit  Iw.  295.  vgl.  Pan.  23,  27. 
38,  30.  wem  wbt  da;  liep  fine  leit 
das.  704,  18.  —  diu  frage  was  in 
liep  getAn  daß  sie  geschah  Er.  8196. 
uns  ist  noch  Mute  liep  vernoroen  *u 
vernehmen  Trist.  218.  vgl.  5175.  diu 
wcre  iu  liep  gewonnen  troj.  8076. 
iwer  kunft  vil  lieb  ir  ist  vernomen 
frauend.  333,  16.  vgl.  Gr.  4,  129. 
da;  lft;et  iu  liep  allen  Herb.  vgl.  Gr. 
4,  133  und  ich  U;e.  mir  was  ze 
stnen  bulden  alze  liep  Iw.  159  und 
anm.  s.  4186.  in  was  zö  dem  stürme 
liep  Roth.  2683.  4188.  —  compar. 
si  was  ime  lieber  denne  der  Up  Die- 
mer 31,  16.  diu  ist  mir  lieber  denne 
der  Up  Pan.  94,  6.  wa;  möbte  iu 
liebers  sin  geschehen  das.  565,  28. 
liebiu  firouwe  vil  lieber  danne  liebes 
iht  MS.  1,  185.  a.  deheinen  liebern 
tac  Iw.  214.  einen  den  liebesten  man 
das.  57.  der  liebste  man  den  magt 
in;  herze  ie  gewan  Pars.  710,  12. 
da  bist  mir  aller  liebest,  da;  ich  meine 
Waith*  42,  28. 

liep  stn.  1.  das  liebe,  angenehme, 
erfreuliche;  das  gegentheil  von  leit, 
des  andern  Kep  linde  leit  Iw.  106. 
mir  geschiht  liep  Waith.  41,  29.  63, 
12.  92,  36.  swenne  ein  liep  geschiht 
sinem  friunde  Pan.  675,  19.  leil  und 
liep  im  dran  geschach  das.  193,  20. 
mir  ie  tusent  berzenleit  wider  eime 
liebe  sint  geschehen  Gregor.  2397. 
liep  wirt  selten  Ine  leit  Vrid.  85,  17. 
hiute  liep,  morne  leit  das.  31,  16.  vgl. 
eint.  XC1I.  XCV.  Maßm.  AI  s.  124.  b. 
dicke  liep  nfich  leide  kumt  JlfS.  H.  3, 
206.  a.  liep  zerget  mit  leide,  alsö 
zergie  ir  freude  gar  Wigal.  7786.  der 
töt  glt  ie  nfich  liebe  leit  das.  3575. 
e;  tuot  eiu  leil  näch  liebe  we,  sö  tuot 
ouch  llbte  ein  liep  nfich  leide  wol 
MS.  1,  67.  a.  mir  ist  min  lieb  ein 
herzecltcbiu  swere,  sö  ist  dfi  bt  da; 
leit  mtn  höhste  fröide  gar  das.  164.  a. 
da;  kurze  liep  die  kune  freude  das. 
2,  126.  a.  wer  kan  mannes  leit  ver- 
triben  wan  da;  lieb  an  wlben  das  er- 
freuliche das  er  an  frauen  findet  MS. 


1,  203.  b.  icb  suohte  lieb,  da  vant 
ich  leit  das.  I  50.  a.  ir  habt  mir  lirp 
ont  leit  getan  Pan.  308,  12.  icb  ttt 
ungerne  eime  iegelicben  tören  liep  MS. 

5  2,  206.  a.  wa;  er  ans  allen  lieb« 
tuot  Waith.  17,  32.  er  worbe  lieb 
oder  leit  Pan.  625,  8.  ir  herze  wart 
belöst  liebes  unde  Freuden  Er.  8821. 

2.  der  geliebte,  oder  die  geliebte,  biet- 
10    chen.  deu  wlp  ze  liebe  ie  gewart  /r 

57.  swfi  sö  liep  bt  liebe  Iii  WaUk 
117,  36.  da;  sich  liep  bl  liebe  am 
wol  erholn  das.  118,  7.  wa  an  lieb 
bl  liebe  gät  MS.  1,  14.  a.     ich  faäa 

15  mir  ein  schcene;  lieb  erkora ,  wil  si, 
sö  das.  14.  b.  ein  frowe  warle  ir 
liebes  das.  39.  b.  wan  lant  si  mir 
min  liep  das.  40.  a.  da;  er  stn  lieb  u 
senenden  sorgen  lie  das  63.  a.  er  ist  m  s 

20  liep,  ich  bin  stn  zart  das.  2,  126.  b.  rgL 
106.  b.  107.  a.  179.  b.  1,  61.  b. 

liebe    adv.  e;  ist  mir  liebe  irgar- 
gen  Diemer  29,   16.  Pan.  390,  1? 
sö  liebe  habt  ir  uns  getan  das.  554, 

25  22.  vgl.  MS.  2,  113.  a.  wände  im  so 
liebe  nie  geschach  Part.  397,  4.  tgl 
43,  10.  Iw.  101.  MS.  2,  I  14.  a.  144.b 
Wigal.  1018.  wem  liebe  dran  ge- 
schach Iw.  42.  220.    dö  wart  ime*tf 

30    liebe  Genes,  fundgr.  41,31.     mir  »in 
liebe  JlfS.  2,  113.  b.     mir  ist  lieb« 
Waith.   HO,  36.     in  was   liebe  wo 
der  vart  IM.  chron.  30.  a.  vgl.  Gr.  4 
860.    einem  liebe  gereden  ihm  zurr- 

35  den  Legs.  pred.  84,  4.  liebe  gedie- 
nen das.  108,  26.  III,  22.  and 
wsjns  oucb  iht  sö  liebe  bat  als  ich« 
in  mlnem  herzen  hin  frauend.  6,  32. 
sö  ich  sö  liebe  hftn  gedaht  als  wirk- 

40    lieh  gedacht  habe  was   ich  wünsche 
MS.  1,  163.  a.  vgl.  gedenke.  - 
compar.  lieber,    slns  guotes  wolle  er 
sich  verwegen  vil  lieber  an  den  zitea 
danne  er  wolte  rften  von  Engelharte 

45  gelh.  1397  und  anm.  sö  möbte  ich 
lieber  sterben  troj.  122.  a.  sol  ich 
disen  sanier  lanc  bekumbert  sin  m\\ 
kinden,  sö  were  ich  lieber  töt  beitr. 
76.     ir  mdget  e;  lieber   stille  taoa 

50    dan  e;  werd  offenbar  a.  w.  l,  54. 
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geliep  adj.  gegenseitig  lieb,  dö 
wurden  vile  gelieb  die  zwene  bruo- 
der  Genes,  fundgr.  52,  22.  got  sende 
si  zesameoe  die  gelieb  wellen  gerne 
sin  MS.  1,  38.  b.  —  compar.  zwei  5 
gelieber  wurden  nie  Er.  2207.  die  ge- 
liebe massente  Trist.  16825.  sub- 
stantivisch, geliebter,  geliebte,  diu  twein 
gelieben  ie  gesebaeb  Lant.  1099.  den 
gelieben  zwein  En.  3015.  von  den  10 
gelieben  Trist.  4270.  die  gelieben 
dühten  beide  ein  ander  schauer  vil 
dan  e  das.  1  1360.  —  er  gienc  zuo 
slnen  gelieben  lieben,  verwandten  U. 
Trist.  118.  15 

herzeliep  adj.  im  Aerzen  lieb,  ber- 
zeliebe;  fröweltn  Waith.  49,  25.  in 
herzelieber  liebe  MS.  1 ,  3.  b.  diu 
herzeliebe  das.  37.  b. 

herzeliep  sin.  1.  hertensfreude.  20 
swem  ie  herzeliep  gescah  Mar.  220. 
herzeliebes  swa;  ich  des  noch  ie  ge- 
sach,  da  was  herzeleide  bt  Waith.  41, 
33.  swer  mir  da;  verkfiret,  da;  mich 
jftmert  nach  der  sQe;en,  dem  ist  rehte;  25 
herzelieb  unkunt  MS.  1,  202.  a.  tgl. 

1,  13.  a.  du  herzeliep  für  alle;  leit 
Gfr.  lobges.  16.  dft  man  von  herze- 
liebe saget  unt  herzeleit  von  liebe  kla- 
get Trist.  185.  vgl.  61.  Wigal.  7583.  30 

2.  hertensgeliebter,  hertensgeliebte,  at- 
me herzenliebe  gastlichen  bl  sin  Iw. 
194.  da;  im  stn  herzeliep  wol  guo- 
tes  gao  Waith.  95,  30.  lebt  mtn 
herzeliep  oder  ist  er  töt  MS.  1,  35 
176.  b. 

liebelös  adj.  da;  liebelöse  wtp  Er. 
5323  ist  zur  noth  zu  verstehen  des 
geliebten  verlustig,  besser  ist  aber 
liplöse  tu  lesen.  40 

liepliabcr,  liephalp  ,  liepköse, 
liepgenxine ,  lieptat  s.  das  zweite 
wort. 

lieplieb  adj.  I.  zur  liebe  gehörig, 
mit  liebe,  lieplfch  gese  lleschaft  Part.  45 
57.  lieplfch  lachen  Waith.  27,  25. 
lieplich  sprechen  das.  112,  10.  vgl. 
MS.  1,  47.  b.  199.  200.  Trist. 
11869.  s.  sl.  382.  2.  angenehm,  da; 
ir  lieplfch  Ion  wirt  sür  leseb.  700,31.  50 


liepllclien  ade.  mit  liebe,  lieplfchen 
lachen  Waith.  1 1 0,  1 9.  ir  herze  und 
ir  ougen  diu  sebftcheten  vil  lougen  und 
lieplicben  an  den  man  Trist.  11851. 
Pass.  214,  60. 

liebe    stf.  freude,  tust.  ahd.  liubt, 
liuba  Graff  2,  56.  diu  liebe,  diu  froude 
beginnet  u;  bresten  Windb.  ps.  s.  444. 
als  ins  diu  freude  niht  erlie  von  liebe 
diu  im  geschach  Er.  4911.    diu  liebe 
und  diu  leide  die  mähten  im  beide  da; 
er  der  taVele  verga;  Gregor.  2911. 
dft  woote  under  in  zwein  liebe  bt  leide 
Iw.  273.    wie  liebe  mit  leide  ze  jun- 
gest lönen  kan  Nib.  17,  3.    als  ie 
diu  liebe  leide  ze  aller  jungiste  git 
das.  2315,  4.    diu  liebe  und  diu  leide 
die  wellen  mich  beide  fördern  hin  ze 
grabe  MS.  1 ,  52.  a.    dö  wir  eine  liebe 
und  eine  leide  gemeine  truogen  beide 
Trist.  19485.  —   dö  mit  liebe  was 
gescheiden  0;  sö  größer  nöt  Stfrit  Nib. 
240,  2.    dft  freuten  sich  von  liebe, 
die  6  heten  Jeit  das.  222,  2.  da; 
weinn  iedoeb  von  liebe  ergienc  Part. 
429,  16.    weinde  vor  liebe  und  doch 
vor  leide  niht  das.  272,  9.    vor  liebe 
wart  er  freuden  röt  Nib.  1437,  4.  vor 
liebe  neig  dem  degne  da;  vil  edel  wtp 
das.  2291,  1.     durch  liebe  0;  stnen 
ougen  vlö;  wa;;er  Par*.  783,  2.  rgl. 
784,  4.    2.  liebe,  dö  treib  in  diu  liebe 
zuo  Iw.  89.    des  in  diu  liebe  twanc 
das.   1  1 3.    ein  rehtiu  liebe  mich  be- 
twano,  da;  ich  ir  gap  da;  herze  min 
MS.  1,  40.  a.    si  getraf  diu  liebe  nie 
Waith.  49,  35.    du  ruerest  mich  mit- 
ten an  da;  herze  dft  diu  liebe  liget 
das.  42,  26.    diu  liebe  stet  der  scheene 
bt  das.  92,  25.  vgl.  50,  4.  friwent- 
Itch  liebe  ist  stste  Part.  409,  2t. 
belwungeniu  liebe  ist  gar  ein  wiht  MS. 
2,  260.  a.     betwungeniu  liebe  wirt 
dicke  ze  diebe  geht  heimliche  verbo- 
tene wege  Vrid.  101,   13  und  anm. 
liep  machet  liebe  durch  liebe  ze  diebe 
MS.  H.  3,  206.  b.  vgl.  Lachmann  tu 
Waith.  105,  26.     diu  liebe  (gutist, 
parteigeisl)  rihtet  selten  wol,  »i  spri- 
ch et  iemer  gen  den  Wunden  baj  MS, 
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2,  121.  b.  —  swer  innecllcbe  liebe 
hat  Trist.  108.  liebe  an  einen  heben 
MS.  1  ,  32.  b.  einem  hebe  tragen 
Waith.  93,  30.  Wigal.  9403.  ine  mac 
nibt  erllden  selbe  liebe  rKoM.  50,25. 
—  die  ich  in  dem  herzen  minne  and 
in  rehler  liebe  meine  MS.  1,  204.  b. 
in  minne  liebe  Turl.  Wh.  89.  b.  von 
der  liebe  nöt  gewinnen  Pars.  407,  5. 
des  wil  ich  in  durch  aus  liebe  wem 
das.  352,  27.    durch  ir  sanes  liebe 

sohnes  willen  si  teilte  röte;  golt  Nib. 
41,  3.  durch  der  geste  liebe  das. 
1611,  1.  durch  mtne  liebe  mir  sm 
klebe,  um  meinetwillen  Nib.  488,  1, 
1222,  2.  1781,  1.  1824,  1.  durch 
dtne  liebe  Gregor.  2834.  durch  iu- 
wer  liebe  Iw.  1 6.  durch  sine  liebe 
Wigal.  8557.  8808.  dur  ir  liebe 
Waith  106,  25.  tgl.  Gr.  3,  267.  si 
wurden  ze  liebe  deme  gaste  vro  Iw. 
167.  da;  er;  ir  ze  liebe  tuo  das. 
III.  weit  ir  da;  ze  liebe  tuon  iwer 
friundln  Par*.  609,  23.  —  diu  liebe 
personißc.  MS.  1,  185.  b.  186.  a.  frö 
Liebe  das.  frou  Minne  ir  habt  ein  ere 
.  .  .  frou  liebe  iu  glt  gesclleschaft 
Pan.  291,  17.  —  pfar.  die  ander 
liebe  slipßc  sint  MS.  2,  260.  a. 

herzeliebe  stf.  i.  herzliche  fr eude. 
a.  Heinr.  1415  wo  H.  herzeliep  w. 
tn.  s.  2.  herzliche  liebe,  da;  in  von 
herzeliebe  trfite  manic  vrowe  Nib.  1 34, 
4.  Waith.  70,  7.  91,  28.  92,  2.  Wi- 
gal. 7749.  7891.  MS   I,  204.  b. 

muoterUebe  stf.  mütterliche  MS. 
H.  3,  468.  b. 

überliebe  stf.  übermäßige  liebe. 
Bert.  146. 

unliebe  stf.  lieblosigkeit,  haß.  da; 
ich  sö  dicke  unliebe  spür  MS.  1, 151.  b. 

widerliebe  stf.  gegenliebe.  g«n  muo- 
terliebe  ist  alze  nider  des  kindcs  wi- 
derliebe sider  MS.  H.  3,  468.  b. 

liebegerndc  s.  das  zweite  wort. 

liebe  (ahd.  liubju  Graff  2,  58). 
swv.  1.  mache  lieb,  angenehm,  a.  ohne 
dativ.  e;  liebet  liebe  und  edelt  muot 
Trist.  174.    e;  liebet  leben  unde  Up 


das.  8298.  b.  mit  dativ.  da;  er  uns 
die  sflnde  liubet  Genes,  fundgr.  21, 
23.  vgl.  20,  32.  si  lieber»!  in  die 
meintat  tod.  gehüg.  115.  in  liebte  dea 
5  bor  uot  den  Up  manec  maget  unde  wie 
Iw.  II.  tgl.  86.  liebet  mir  die  zit 
Waith.  52,  16.  herre  got  leide  u 
mir  alder  liebe  ir  mich  ÄS.  1,  160.  b. 
Minne  müeze  mit  ir  süeze  lieben  mich 

10  der  vrouwen  min  das.  203.  b.  er 
liebte  mich  ir  das.  2,  186.  b.  —  iea 
liebe  mich,  wie  sich  minne  lieben  kan 
beiden  Üben,  mannen  wiben  MS.  1, 
203.  b.    er  wolle  sich  in  geliebet  bäo 

15  Dioclet.  1404.  dl  liebte  si  sieb  den 
liuten  mite  Wigal.  2689.  tgl.  Barl 
30,  4.  sich  einem  zuo  lieben  und 
heimlichen  Bert.  303.  er  liebte  sich 
niht  den  Fürsten  zuo  schmeichelte  sich 

20  nicht  bei  ihnen  ein  Suchen w.  1  5,  I  83. 
applaudere  zuo  lieben  Diefrnb.  gl. 
33.  2.  liebe,  a.  mit  accusatie  der  Se- 
che, war  umbe  lieben  wir  si  (die  trio- 
we)  nibt  Trist.  12351.     doch  liebte 

25  er  den  smcrzen  das.  18982.  b.  mü 
accus,  der  pers.  liebe,  erweise  Kehr*. 
vgL  Gr.  4,  685.  Lachmann  sm  Iw.  41  94. 
liebet  die  (thul  wohl  denen)  die  iuch 
ha;;en  fundgr.  1,  118,  6.      er  wil 

30  onch  dreh  erkennen  unde  lieben  Mar. 
39.  ir  bant  uns  vil  verre  geliebet 
unde  geeret  a.  Heinr.  975.  dar  zoo 
so  liebt  er  ouch  si  swä  mite  er  onch 
mohte  das.  328.     er  liebte  swie  tr 

35  künde  da;  minnecliche  kint  Waith,  n. 
Hildegund  25.  H.  zeitschr.  2 ,  220. 
sd  sol  er  mich  lieben  OrL  leteb.  601, 
32.  da;  si  in  mint  unt  liebt  an  ir 
suns  stat  Roth  pred.  21. 

40  geliebe  swv.  mache  Heb.  iedoch 
geliebt  ir;  ein  süe;er  geist  a.  Heinr. 
348.  da  mite  er  sich  mohte  geliehen 
den  liuten  das.  15. 

liebe    swv.  bin,   werde  lieb,  ahd 

45  Ii  oben»  Gr.  4,  234.  1.  mit  smhject. 
als  liebet  da;,  da;  6re  hat  Trist.  27. 
—  ir  liebet  der  man  Iw.  105.  ich 
solle  lieben  dir,  nu  leide  ich  dir  Waith. 
24,  34.    lieb,  du  liebest  mir,  na  I« 

50    mich  lieben  dir  MS.  I,  197.    ir  vil 
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minnecllcber  Ifp  liebet  mir  für  elliu 
wip  das.  21.  b.  uod  liebet  dinein 
herzen  got  Barl.  133,  40.  vgl.  290, 
29.  dö  liebte  in  diu  reise  ISib.  40, 
4.  diu  nuere  liebent  rehtem  muote  5 
Trist.  4631.  da  liebet  ir  da?  golt 
Mor.  494.  hartes  du  gevolget  mir, 
e;  were  nu  geliebet  dir  livl.  ckron. 
6559.  —  ich  enwei;  wb;  den  pfaffen 
an  in  liubet  altd.  bL  I,  236.  da;  lie-  10 
bet  an  ze  sehene  manegen  recken  Nib. 
548,  4.  —  aus  liebete  ir  diz  hemede 
od  tt  fand  daran  gefallen  es  zu  tra- 
gen Trist,  12823.  2.  ohne  subject. 
im  leidet  bt  den  vrouwen  und  liebte  15 
bl  den  mannen  Gudr.  24,  3.  der  viut 
begundes  mire  schänden,  da;  in  mit 
den  Sünden  lieben  begunde  Gregor. 
233.  ime  liebete  üf  die  vart  Flore 
58.  b.  wo  unde  hügte  üf  die  vart  20 
7686  5. 

loobe  stf.  erlaubnis.  ob  ich  die 
loube  von  dir  habe  Hone  schausp.  d. 
MA.  1,  22.  tgl.  altd.  schausp.  2,  507. 

loube  nee.  1.  glaube,  vgl.  ge-  25 
loube.  2.  erlaube,  ji  lonpt  ime  diu 
vroue  da;  er  slief  pt  slner  diwe  Die- 
mer 353,  8.  —  goth.  laubja,  galanbja 
glaube,  uslaubja  erlaube ;  ahd.  gaioubju 
glaube,  arloubju  erlaube.  UlfU.wb.  110.  30 
Graff  2,  66  fg. 

erloube  stov.  1.  erlaube,  partic. 
prät.  erleubet  Bert.  305.  I.  mit  ac- 
cus, der  sacke,  ir  virsene  st  dir  irlou- 
bet  Diemer  1 0,  7.  da;  mahtu  mir  ze  35 
kurzer  wlle  erlouben  gerne  Waith.  70, 
23.  Artus  erloubte  Keien  strlt  Pan. 
290,  23.  erloubet  uns  die  bolschaft 
Nib.  689,  1.  2.  mit  untergeordnetem 
satze.  sit  Artus  het  erloubet  da;,  da;  40 
si  la?ten  Pan.  724,  27.  erloubet  da; 
ich  mfie;e  schouwen  das.  784,  17. 
weit  ir  erlouben  da;  wir  iu  msre  sa- 
gen Nib.  142,  1.  si  erlouble  im  da; 
er  solde  haben  da  gewalt  das.  440,  3.  45 
3.  mit  infin.  ir  wart  erloubet  küssen 
den  wrellichen  ,  man  Nib.  296,  3.  4. 
mit  präpos.  vgl.  Gr.  4,  849,  ico  eine 
ellipse  von  g£n  angenommen  wird,  ir- 
loube  mir  übern  man  gestatte  mir  50 


ihn  anzugreifen  pf.  K.  78,  1.  Karl 
30.  a.  sd  erloube  ich  ir  Uber  mich 
gestatte  ihr  mich  zu  prüfen  MS,  1, 
159.  a.  so  ist  ubir  die  kristan  irlou- 
bet  fundgr.  2,  120,  14.  in  was  ze 
bove  erloubet  Nib.  687,  4.  den  er- 
loub  ich  zuo  den  frouwen  min  Bit. 
6875.  5.  mit  adverbten,  gedanken 
wil  ich  niemer  gar  verbieten,  in  er- 
loube in  eteswenne  dar  (dahin  zu  gehnj 
und  aber  wider  sä  zehant  MS.  1,72.  a. 

er  erloupte  ime  Genes,  fundgr.  39,14. 
duo  erloupt  er  in  (dat.  phar.)  das.  Ii, 
12.  vgl.  urloube.  HI.  ich  erloube 
mich  eines  d.  entschlage  mich  des, 
gebe  es  auf.  swetin  die  irrera  sich 
ir  unglouba  wollin  erlouben  leseb.  304, 
14.  ir  sult  inch  erlouben  ringens  üf 
der  louben  MS.  1,  23.  b.  und  wil  er 
sichs  erlouben  niht,  sä  muo;  ich  im 
von  schulden  sin  geha;  dos.  56.  b. 
da;  er  sich  ir  erloubet  1 464,  wo  Som- 
mer 1453  ohne  grund  geloubet  JcÄrn'6/. 
da;  got  niht  eine  wil  da;  wir  uns  des 
üblin  irlonbin ,  wir  entuon  oucb  da; 
guote  Legs.  pred.  143.  diz  leben  ist 
niht  guote,  ich  wil  mich  is  urlouben 
H.  zeitschr.  5,  432. 

erlouplich  ad)*,  erhublich  erlaubt. 
dinc  di  nicht  irlouplich  sint  zu  spre- 
chen myst.  105,  23.  vgl.  urloupli ch. 

urloup  stm.  stn.  erlaubnis.  ahd. 
urloub  n.  Graff  2,  76.  permissum 
sumerU  14,  12.  der  urloup  Pan.  336, 
8.  11.  450,  25.  30.  da;  urloup  Ge- 
nes, fundgr.  40,  38.  Osv>.  191.  Barl. 
182,  34.  36.  183,  6.  urlop,  urlob 
Diemer  27,  24.  L.  Alex.  4587  W. 
Nib.  317,  1.  MS.  2,  39.  b.  Marl  le- 
seb. 759,  33.  myst.  201,  17.  urltip 
MS.  2,  40.  a.  leseb.  542,  16.  urlof 
Roth,  4967.  —  ich  gere  da;  da;  sf 
din  urloub  da;  ich  muo;e  beten  an 
mfneu  got  Judith  166,  3.  Alezander 
in  dö  urlob  gab  da;  si  füren  an  die 
welstat  L.  Ales.  4587  W.  gebt  mir 
strlles  urloup  Pan.  290,  19.  urloup 
si  gewunnen  da;  si  für  solden  gan 
Mb.  821,  1.    von  einem  urloup  ue- 
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meti  Trist.  5911.  mit  urloube  Nib. 
1376,  1.  mit  dirre  berren  urloube 
Pan.  425,  17.  mit  minem  urloube 
Barl.  199,  24.  swem  drler  dinge  nöt 
geschiht  dero  bedarf  urloubes  niht :  5 
gotes  licbam  bihle  unde  touf,  diu  «int 
erloubet  öne  kouf  Vrid.  16,  4.  —  bes. 
die  erlaubnis  icegzuyehn  Urlaub,  der 
weggehende  nimmt  den  urloup  dessen 
der  ihn  entläßt.  dö  er  da;  urloup  10 
gewan  Genes,  fundgr.  40,  38.  urloup 
uemen  Diemer  27,  24.  235,  4.  Iw. 
55.  108.  145.  Part.  12,  15.  34,  14, 
89,  2.  Trist.  1560.  Nib.  165,4.  317, 
1.  319,  1.  MS.  2,  38.  a.  urloup  ne-  15 
meo  ze,  zuo  (bei)  einem  Roth.  4967. 
En.  6597.  Pan.  153,  21.  514,  22. 
562,  15.  651,  29.  821,  18.  W.  Tit. 
71,  1.  Trist.  14365.  Wigal.  11509. 
Barl.  182,  22.  Otte  379  und  anm.  20 
troj.  4998.  15398.  vgl.  Gr.  4,  824. 
urloup  nam  der  junge  man  von  dem 
forsten  unt  zal  der  massente  Porz.  179,  7. 
von  einem  urloup  nemen  Iw.  212.  222. 
urloubes  biten  das.  113.  Part.  177,9.  25 
urloubes  gern  Iw.  145.  190.  Pan.  223, 
26.  430,  21.  431,  16.  Nib.  69,  4. 
einem  urloup  geben  lu>.  135.  Pan. 
431,  17.  799,  12.  815,30.  dö  gerte 
der  helt  balt  urloubes  sluer  vrouwen  30 
Lanz.  303  und  anm.  einen  urloubes 
wem  Waith.  89,  39.  70,  1.  gewern 
Pan.  430,  22.  674,  25.  nach  ur- 
loube dringen  das.  53,  12. 

urloube    swv.   1.  gebe  urlaub,  be~  35 
Urlaube,  ezn  wurden  nie  degne  mere 
geurloobet  ba;  Nib.  317,  4.    2.  nehme 
urlaub,  beurlaube  mich,  zehant  er  ur- 
loubte  von  vater  und  von  muoter  Heunbr. 
1096,   wo  nach  den  folgenden  stellen  40 
vielleicht  sich  einzuschalten  ist.  —  si 
urloupten  sieb  und  vuoren  hin  Kai  241, 
1 9.    hier  mite  urloupte  er  sich  das. 
105,  31.    da  mit  urloupte  er  sich 
Lohengr.  49.    urloupt  sich  von  danne  45 
das.   166.     urloupt  sich  von  dannen 
der  tugenthafte  man  Haugdietr.  386, 
1  (H.  zeitschr.  4,   445;.    vgl.  gest. 
Rom.  I  17. 

urlouplieb  adj.  erlaublich,  erlaubt.  50 


da;  im  ze  reden  wer  urlouplieb  S*r~ 
tat.  2695.  diu  bete  was  urlouplieb 
Pan.  639,  27.  vgl.  erlouplicb. 

geloube,  gloube    swv.   I.  glaube 
gleuben  Bert.  30 1 .  prät.  gelouple  Lack- 
mann sm  Iw.  1730.     1.  ohne  zusalv 
sö  sprechen!,  ,ich  geloube'  fragm.  3 1 .  b. 
du  engloubest  du  glaubest  daran  myil. 
15*,  23.     2.  die  person  teird  ausge- 
drückt a.  durch  prdpos.  vgl.  Gr.  4, 
857.    ich  geloube  an  einen  got,  aa 
sinen  einborn  sun  glaube  67.  189.  er 
geloubet  an  got  Judith  114,  29.  ir 
sult  gelouben  an  den  höbsten  got  Pen. 
817,   11.  vgl.  818,  7.   Geo.  1 945. 
30  74.  Barl.  80,  33.     no  müege  mir 
geschehen  als  ich  geloube  an  ir  Waith, 
121,  23.     sie  geloubent  in  got  aibt 
Laurin  bei  Nyerup  28.  vgl.  leseb.  1007, 
33.  37.    b.  durch  den  dativ.  ich  ge- 
loupt  im  Iw.   159.    er  gelouple  dem 
gaste  vil  diu  ba;  das.  166.    da;  er 
mir  niht  geloubet  Pars.  10,  22.  der 
geloupte  Tristande  traute  ihm  Tritt 
4528.    sine  geloupten  niemeas  sage  a. 
Heinr.  1392.    3.  mit  accus,  geloube 
wir  die  namen  drl  Diemer  350,  14. 
dö  geloupten  Römaere  vil  gerne  disio 
micre  Gregor.  3029.    swer;  niht  ge- 
loubet der  sundet  Pan.  435,  1-  ir 
sult  gelouben  da;  Nib.  128,  4.  ge- 
loubest  du  da;  das.  762,  4.    da;  ich 
dich  geloube  zeinem  reinen  gote  Barl. 
299,   16.     4.  mit  accus,  der  sachf 
und  dat.  der  person.  giloube  da  i;  mir 
Exod.  fundgr.  95,  9.     da;  geloubet 
mir  Iw.  52.  278.  291.    geloubet  mir 
ein  mtere  das.  93.    5.  mit  accus,  der 
sache,  wobei  die  person  durch  ei** 
präpos.  ausgedrückt  wird,  niemao  güt- 
lichen muot  noch  zuht  an  in  gelouben 
ihm  zutrauen  kan  Reinh.  s.  354.  <> 
mit  genit.  wellent  irs  gelouben  L.  AU*- 
4213.  ir  sult  gelouben  des  Pan.  1 34, 
23.    wilt  du  des  gelouben  das.  500. 
16.    geloubet  des  (:  Ercules)  W.  Wk. 
359.  1  1.  vgl  Stricker  11,16  «.**"" 
Am.  1287.  1730.  troj.  82.  a.  100.  b. 
1 74.  a.  1 82.  a.    der  mere  gelouben 
das.  80.  c.  */.  279.    7.  mit  oe*i'.  «• 
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dativ.  eins  dinges  mir  geloubet  W.  Wh. 
271,  15.  des  geloubet  mir  Pari.  404, 
4.  682,  17.  geloubet  mirs  (wirs) 
Engelh.  3880  und  anm.  troj.  97.  c. 
117.  a.  da;  niemen  iu  gelouben  sol  5 
als  flppecllcher  maere  Engelh.  3943. 
vgl.  5854.  Karl  66.  a.  geloubit  mir 
des  ich  ü  sagen  L.  Alex.  141.  8. 
mit  untergeordnetem  satie.  doch  wil 
ich  niht  gelouben,  da;  e;  wurde  lftn  10 
Nib.  293,  3.  ich  wil  gelouben  da; 
kein  ander  got  enist  wand  der  ge- 
triuwe  Crisl  Sih.  1  625.  9.  nu  da; 
der  keiser  lobelich  alsus  geläner  rede 
sich  hete  geloubet  sein  glaubensbekennt-  15 
niß  abgelegt  hatte  Sih.  1630.  II.  ich 
geloube  mich  eines  d.  entschlage  mich 
des,  gebe  es  auf.  tgl.  Schmeller  2,  4 1 1 . 
duo  geloubter  sich  der  heidenschefte  sä 
unde  glouhet  ane  got  Judith  174,28.  20 
sin  vater  habet  sich  stner  muoter  ge- 
loubet Diemer  1 94,  1 .  wan  geloubes 
du  dich  des  wibes  warum  sagst  du 
nicht,  ich  will  nichts  von  ihr  wissen 
kehr.  74.  d.  du  solt  dich  glouben  25 
anderre  wlbe  MS.  I,  40.  a.  er  ge- 
loupte  sich  des  man  Iw.  248.  sine 
geloupten  sich  ir  zorne  Genes,  fundgr. 
77,  6.  alles  Übels  ir  iueh  geloubet 
warn.  256.  si  geloupten  sich  der  sli-  30 
che  Part.  78,  8.  geloubet  iueh  des 
slrites  Nib.  215,  1.  der  maere  der  er 
vrägte  der  geloubet  er  sich  da*  das. 
1484,  4.  vgl.  aneg.  1,  55.  Iw.  109. 
Porz.  364,  22.  H.  Trist.  2417.  IIIS.  35 
1,  69.  b.  82.  a.  myst.  387,  21. 

geloubendec    adj.  gläubig.  Mone 
altd.  schausp.  2,  1 135. 

geloube  stf.  glaube,  ahd.  galouba 
Graff  2,  71.  die  christenlicbe  gloube  40 
hat  er  ze  buohe  Genes,  fundgr.  80, 
19.  durch  slno  geloube  Diemer  16, 
22.  vgl.  82,  22.  leseb.  303,  3.  mit 
micheler  gelouben  (*/.  geloube)  Die- 
mer 12,  10.  —  te  gloube  luverläs-  45 
sig  genau  sagen  Lau*.  3851. 

geloube  swm.  glaube,  ahd.  ga- 
loubo  Graff  2,  72.  Genes,  fundgr.  80, 
26.  Diemer  18,  26.  42,  24.  69,  10. 
dä  beeret  ouch  geloube  zuo  datu  ist  50 
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gl.  erforderlich  Waith.  66,  12.  sit 
ich  den  gelouben  hin  das.  14,  10. 
keins  swachen  glouben  er  phlac  war 
nicht  abergläubisch  Er.  8122.  —  das 
credo.  swer  den  gelouben  rehte  wei; 
Vrid.  8,  2  und  anm.  vgl.  70,21.  s6 
man  mir  den  glouben  vor  sprach  Reinh. 
s.  307. 

kristengloube  swm.  Christenglaube. 
ist  iu  kristengloube  bi  Mai  182,  8. 

ungeloube  swm.  1.  Unglaube,  ke- 
tzeret, myst.  104,  19.  2.  aberglaube. 
er  sacb  im  als  mere  des  morgens  über 
den  wec  varn  die  iuweln  sam  den  mus- 
arn  .  .  .  und  swa;  ungelouben  git  da 
kerte  er  sich  niht  an  Er.  8139. 

geloubelin  stn.  kleiner  glaube,  der 
tiuvel  la>;et  uns  leren  böse  geloubelin 
falsche  glaubenssätse  Vaterunser  3753. 

geloubec  adj.  glaubig.  ahd.  ga- 
loublg  Graff  2,  73.  —  leseb.  186, 
14.  188,  7.  des  soltu  geloubic  sin 
Barl.  174,  16.  alle  die  im  gloubic 
sint  an  ihn  glauben  g.  Gerh.  6281. — 
die  armin  giloubigin  Judith  122,  25. 

ungeloubec  adj.  ungläubig,  einem 
ungeloubic  sin  »Am  keinen  glauben  schen- 
ken myst.  327,  12. 

gelouphaft  1.  glauben  habend, 
gläubig,  ist  iu  kristengloube  bl,  habt 
ir  gloubhaften  sin  Mai  182,  9.  sin 
herze  was  an  Crist  geloubebafl  Panlal. 
163.  2.  glaubwürdig,  so  stänt  hie 
zwelf  biderbe  man  unt  sint  sö  geloup- 
haft urst.  108,  56.  swie  du  sist  ge- 
louphaft Barl.  38,  37. 

ungelouphaft  adj.  ungläubig.  Sih. 
879. 

gelouplick  adj.  i.  glaublieh, glaub- 
würdig, er  ne  sagete  ime  niht  widere 
dehein  geloublich  pilde  Diemer  13,  8. 
du  bist  geloublich  getftn  Barl.  38,  35. 
2.  gläubig,  die  beichte  soll  sein  geloup- 
lich,  näch  kristenllchem  orden  u.  ge- 
louben bihteb.  16.  in  geloublicbeme 
sinne  Pass.  256,  8. 

ungelouplich  adj.  unglaublich, 
nicht  glaubwürdig,  a.  Heinr.  1063.  Mai 
180,  26.  da;  e;  leijen  unde  pfaffen 
ungeloubelich  ist  H.  teitschr.  3,  289. 
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misseloube  swv.  glaube  nicht,  Oberl. 
1053.  des  nieman  misselouben  darf 
Lant.  1969. 

lop  stm  sin.  lob,  preis,  ahd.  lob 
Graff  2,  60.  mnd.  lof  pf.  K.  307,  8.  5 
plur.  diu  lop  MS.  1,  86.  a.  2,  98.  b. 
die  lobe  (dta  selbes  lobe  gar  verbir) 
altd.  bl.  2,  21.  lop  scheint  ursprüng- 
lich, so  viel  w  sein  als  approbatio, 
votum,  woraus  sich  auch  die  doppelte  10 
bedeutung  ton  loben  (preisen  und  ver- 
sprechen) erklärt,  sin  lop  gel  vor  al- 
lem prise  Waith.  78,  30.  iuwer  lop 
atiget  unde  sweibet  hö  das.  85,  3. 
des  lop  was  virrec  uode  wit  Porz.  43,  15 
5.  dea  was  ir  ganzer  lop  vil  wlt  Wi- 
gal.  9368.  und  kumt  dta  lop  wol 
für  geflogen  Winsbeke  19,  5.  dö  ir 
lop  von  Sprunge  floue  MS.  1,  86.  a. 
lop  lit  an  ir  sie  hat  es  das.  199.  —  20 
lop  hän  Pan.  306,  28.  309,  11.  da; 
lop  si  (nom.)  truoc  Nib.  1330,4.  ge- 
winnen der  werlde  lop  nnde  pris  a. 
Heinr.  73.  lop  unde  micbel  ere  ge- 
winnen Nib.  1693,  4.  den  lop  ge-  25 
Winnen  das.  877,  4.  1818,  8.  erbat 
den  lop  erworben  Iw.  9.  da;  virrec 
lop  mir  brachte  Pan.  7,  29.  einem 
den  lop  geben  Nib.  1821,  4.  man 
gtt  doch  lop  debeinen  des  künic  Gun-  30 
(heres  man  das.  1825,  4.  top  unde 
pris  an  einen  k£ren  Iw.  143.  tgl. 
Waith.  49,  23.  der  ruom  vcrzert  da; 
lop  wer  sich  selbst  rühmt,  den  loben 
andere  um  so  weniger,  des  lop  hät  35 
vil  kurzen  pris  g.  Gerh.  46.  49.  — 
manec  wibes  schcene  an  lobe  ist  breit 
wird  weit  gelobt  Port.  3,  1 1 .  mit  der 
vursten  aller  lobe  011/  ihrer  beistitn- 
mung  sazl  er  einen  herzogen  kehr.  40 
104.  d.  n&ch  lobe  auf  lobenswerthe 
weise  Iw.  9.  nach  lobe  sluont  sin  ge- 
müete  Waith.  107,  35.  wirp  umbe 
lop  das.  37,  30.  ze  lobe  lobenswerth 
sin  Pan.  231,  6.  ze  lobe  stan  das.  45 
315,  1.  tuo  da;  dinem  namen  ze 
lobe  Waith.  3,  17.  ein  dino  ze  vol- 
lem lobe  haben  a.  Heinr.  35.  er  wart 
ze  vollem  lobe  gesagt  Er.  2811.  lo- 
bes  riebe  Waith.  45,  10.  Barl.  246,  50 


1.  292,  8.  lobes  wert  Waith.  78, 
28.  lobes  kränz  Pan.  260,8.  lobes 
ris  das.  221,  26.  —  bes.  lobpreisvag 
dö  da;  lop  gesungen  wart  Judith  179, 
20.  da;  lop  sprach  alsus  ,gloria  in 
excelsis  deo'  leseb.  193,  30.  maoe 
lop  dem  kriuze  erscbillet  Waith.  77, 
22.  im  waere  der  liote  volge  guo! 
swer  dicke  lop  mit  w&rheit  tuot  Pari. 
338,  12.  höhen  lop  sprechen  MS 
1,  177.  a.  168.  b.  si  alle  lob  dem 
kuninge  sungen  En.  12999.  vgl.  Waith 
78,  38.  einem  lop  n.  6re  sagen  das 
37,  1.  den  lop  ich  in  enden  wil  nit 
vil  kurzen  Worten  das.  1450.  so  ea- 
kunde  ich  doch  niht  vollebringea  dea 
lob  der  megede  reine  Diu/.  2,  35. 

kürlop  ausgewähltes ,  vonügltches 
lob.  da;  nie  kein  kindischer  man  kür- 
lobes  me  gewan  Law.  6904. 

loierlop  das  lob  eines  loter.  pierlo- 
lerlop  da;n  ist  nibt  wite  erkant  MS.B. 
3,  46.  a.  vgl.  Wackernagel  handb.  d 
d.  üt.  s.  1 1 3. 

achamelop  beschämendes  lop.  freu- 
end. 443,  26. 

widerlop  recommendacio  (?)  Die- 
fenb.  gl.  233. 

zwtvellop  zweifelhaftes,  zweideuti- 
ges lob.  zwivellop  da;  hosnet  Waith. 
49,  9. 

lobeliet,  loberis,  lobcsselec,  lop- 
spise  s.  das  zweite  wort. 

lobelin  stn.  kleines  lob.  sin  lop 
ist  niht  ein  lobelin  Waith.  35,  3. 

lobelehe  sin.  kleines  lob.  ir 
niuwen  mit  dünkelehe  («o  leseb.  666, 
26  statt  liier  belebe)  umb  und  mit  lo- 
belehe, da;  man  inch  ebt  lobe  Bert. 
294.  also  ist  dir  diu  tugent  gar  (iure, 
diu  da  hei;et  demüete,  und  hast  do 
anders  nit  dann«  lobelachen  und  höh- 
vart  das.  122. 

lobebaere  adj.  zu  loben.  En.  12S09. 
Trist.  6577.  Barl.  286,  31.  334,  10. 
von  beiden  iobeberen  Nib.  1,  2.  miue 
swsere  swendet  diu  lobebere  MS.  2, 
53.  a.  hän  ich  den  schaden  der  ist 
doch  lobebcre  das.  1,  162.  a 

lobebaft    aQ.  tu  loben,  preiswerlk. 
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jfl  wart  di  selbe  botschaft  Heb  ande 
lobehafl  pf.  K.  5,  34.  maoic  forste 
lobehaft  Law.  8085. 

lobclich,  loplich  aäj.  preiswerth. 
disen  loplicbcn  lip  Iw.  70.  löblichen  5 
pris  begän  das.  128.  tgl.  a.  Heinr. 
1420.  Waith.  34,  34.  67,  6.  Nib.  4, 
2.  Trist.  1034.  1763.  Barl  65,  17. 
MS.  I,  25.  200. 

lobeliche  ade.  auf  preiswerte  10 
weise.  Barl.  138,  37. 

unlobelich    adj.  nicht  preiswerth. 
Nib.  1093,  2.  my*/.  73,  24. 

unlobeliche    adj.   auf  eine  nicht 
preiswerte  weise.  Waith.  47,  7.  15 

lobesam  adj.  tu  /o6en.  da;  opher 
wirdet  lobesam  tod.  gehüg.  164.  die 
snelleo  rlter  lobesam  Nib.  368,  4.  tgl. 
Mar.  36.  Trist.  6566.8890.  Gfr.  lob- 
ges.  34.  MS.  i,  67.  2,  186.  ßaW.  20 
50,  39.  187,  24.  Mai  105,  22.  Pass. 
86,  14.  mehr  stellen  fährt  Haupt  tu 
Engelh.  1145  an.  —  lobesao  Eggenl. 
136.  Wölk.  108,  1,  13. 

nnlobesain  adj.  nicht  tu  loben.  25 
MS.  H.  3,  252.  a. 

lobe  (ahd.  loböro,  -  em  Gro/f  2, 
62).  nre.  I.  lobe,  preise.  1.  ohneob- 
ject.  hiest  wol  gelobt :  lobe  anderswi 
Waith.  59,  36.  sö  wil  ich;  iueh  I«-  30 
ren,  wie  wir  loben  suln  das.  35,  22. 
ich  habe  0;  gelobet  das.  45,  8.  2. 
mit  accus,  mich  lobet  man  uode  wip 
a.  Heinr.  672.  got  noch  den  tiuvel 
loben  Iw.  55.  lobe  nieman,  bisju  wlse,  35 
wan  da  dtn  lop  die  volge  bat  fragm. 
27.  c.  tgl.  Part.  338,  11.  er  schü- 
fet manigen,  der  got  ein  gerehter  man 
ist  und  ouch  der  Werlte,  und  lobt  ei- 
nen, der  got  und  der  Werlte  schedell-  40 
chen  lebet  Bert.  55.  der  einen  Behü- 
tet der  ze  loben  ist  und  lobet  einen, 
der  ze  schelten  ist,  als  der  loter  und 
der  spilman  das.  92.  tgl.  über  schel- 
ten u.  loben  Wackernagel  handb.  d.  45 
d.  lit.  s.  102.  —  iedoch  sö  vördert 
er  sich  swft  sich  der  bcese  selbe  lobt  ; 
wand  niemen  vflr  in  gerne  lobt,  dör 
sine  bösheit  prfse  Iw.  99.  merket  swer 
sich  selbe  lobet  ane  volge  da;  er  to-  50 


bet  Vrid.  60,  23  (wo  noch  mehr  sprä- 
che, die  loben  betreffen,  folgen)  und 
einl.  XCIV.  —  sö  möhte  ich  loben  die 
süe;en  ougenweide  Waith.  21,  8.  Je- 
scbOten  wät  man  muose  lobn  Part. 
273,  25.  si  lobten;  würden  gott  da- 
für danken  tete  ich  in  niht  Iw.  27. 
loben  unde  prtsen  volkomeue  minne 
ze  dem  besten  gewinne  büchl.  2,  54. 

3.  mit  accus,  und  dat.  den  du  mir  lob- 
test Iw.  84.  dune  darft  mir;  sö  lo- 
ben niht  Part.  62,  22.  4.  mit  accus, 
der  person  und  genit.  des  lobich  da- 
für danke  ich  got  Iw.  289.  tgl.  das. 

101.  a.  Heinr.  145.  608.  nu  lobichs 
got  Part.  766,  23.  nu  lobte  ich  got 
der  güete  g.  Gerh.  1457.  1873.  II. 
gelobe,  terspreche.  1.  ohne  bezeich- 
nung  der  person,  der  man  etwas  ver- 
spricht, a.  mit  accusatit,  der  eine  sa- 
cke bezeichnet,  a.  ohne  präpos.  ich 
lobete;  unt  leiste;  sit  Iw.  24.  diz  lopte 
si  Part.  97,  11.  tgl.  664,  1.  WigaL 
4068.  8516.  8833.  da;  lobeten  dd 
die  vrouwen  und  wären  sin  bereit  Nib. 
1593,  1.  des  wären  si  bereite  des 
(aUraction)  er  si  loben  hie;  das  376, 
1.  eine  spräche  loben  eine  Zusammen- 
kunft terabreden  (sich  gegenseitig  ver- 
sprechen) kehr.  103.  c.  die  recken 
lobeten  ein  pirsen  Nib.  859,  2.  —  war 
sol  e;  gelobet  sin  wohin  gedenkst  du? 
a.  Reinh.  946.  ß.  mit  präpos.  da; 
lobe  ich  an  dtne  hant  Nib.  333,  1. 
tgl.  kl.  3699  H.  da;  lobte  der  vil 
küene  In  Kriembilde  hant  Nib.  363,  4. 
dö  lobete  st  in  Blredeltnes  hant  eine 
wfte  marke  das.  1840,  2.  si  lobte  im; 
mit  ir  wtzen  hende  in  sfn  hant  MS.  2, 
196.  b.  b.  der  accusatit  bezeichnet 
eine  person.  ich  wil  in  loben  gerne 
terspreche  ihn  zum  manne  tu  nehmen, 
swen  ir  mir  gebet  ze  man  Nib.  567, 

4.  Heinrichen  den  lobeten  sie  kehr. 

102.  d.  einen  loben  ze  rihtere  u.  ze 
voget  das.  103.  a.  si  lobte  ouch  ze 
wlbe  der  edel  küoec  Nib.  569,  4. 
den  si  lobet  ze  vriunde  das.  1090,  4. 
tgl.  kl.  2003  H.  dar  ich  mich  gelo- 
bet hän  wohin  ich  versprochen  habe  zu 
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kommen  Iw.  179.  c.  mit  inflnitiv.  dö 
lobte  ouch  er  ze  minnen  ir  vil  minnec- 
Itchen  Itp  Nib.  1618,  4.  d.  mit  un- 
tergeordnetem satte,  dö  lobte  Hiulege- 
res  hant,  swenner  käme  in  sines  hör-  5 
reu  lant,  da;  er;  wolde  erwerben  gar 
Pan.  53,  9.  vgl.  58,  1  9.  er  lobte,  er 
wolle  schiere  komen  MS.  1,81.  b.  2. 
die  person  wird  bezeichnet  a.  durch 
den  dativ.  der  h£rre  loben  in;  begau  10 
Nib.  92,  4.  da;  lobt  im  Kyngrimur- 
sel  Pan.  432,  23.  vgl.  g.  Gerh.  3323. 
ein  dinc  lob  ich  and  leiste  dir  sö  mtne 
triuwe  in  dine  hant  Trist.  5150.  — 
den  (dat.  plur.)  lobet  er  uns  an  slnen  15 
töt  iemer  in  ir  dienste  wesen  Barl. 
121,  5.  —  dö  lobter  dem  freuwelin, 
er  wolle  Pan.  370,  22.  —  der  mir 
bt  dem  höbsten  eide  lobt  er  kaune  mir 
MS.  I,  15.  a.  b.  durch  präpos.  sö  20 
wirt  hie  gar  getan  als  ich  gein  im 
gelobet  bin  Pan.  276,  8.  sö  lobe 
ich  wider  dich,  da;  ich  morne  toufe 
mich  Barl.  304,  35. 

angelobet  part.  adj.  nicht  gelobt.  25 
Pan.  691,  5. 

höchgelobcl    part.  adj.  dem  wer- 
den höchgelobten  göte  Pantal.  39. 

loben    sin.  das  loben,  si  verlrflege 
michels  ba;  ein  schelten  danne  ein  lo-  30 
ben  Waith.  III,  32. 

unibeloben  stn.  ein  loben  welches 
sich  auf  alle  eintelheiten  erstreckt,  von 
sus  getanem  umbeloben  Herb.  8565. 

belobe    swv.  belobe,  wann  sich  mein  35 
herr  belobet,  da;  im  von  irem  bruo- 
der  gros  6r  geschehen  wer  T.  Rosm.  I 95. 

entlobe    swv.  de vo vere  entloben 
i.  maledicere  Diefenb.  gl.  95. 

gelobe  swv.  1.  preise,  da;  in  40 
nehein  zunge  noch  nehein  rede  ze 
vollen  geloben  mac  fundgr.  1 ,  9t. 
swa;  ich  si  geloben  mac  Waith.  100, 
13.  2.  gelobe,  ter spreche,  a.  ohne 
beteichnung  der  person,  der  man  et-  45 
icas  verspricht,  er  gelobele  e; /ic.  210. 
dö  er  si  gelobete  versprochen  halte  sie 
tur  gattin  tu  nehmen  und  ouch  in  diu 
meit  Nib.  570,  1.  —  da;  ich  den 
grfll  gelobete  im  zerwerben  Pan.  424,  50 


35.  b.  mit  beteichnung  der  person. 
als  ich  in  gelobte  Iw.  180.  192.  er 
gelobte  den  von  der  tavelrunder  ata 
rllerlich  gesellekeit  Pan.  308,  27. 
gelobet  mfn  dienst  dar  gein  der  meide 
das.  607,  3.  er  gelobte  wider  in  /ir. 
206.  174.  —  vgl.  ich  lobe. 

überlobe  swv.  lobe  übermäßig. 
Bari  217,  19. 

verlobe  swv.  1.  lobe  übermäßig. 
min  frowe  mac  wtenen  da;  du  tobst 
s!l  du  mich  alsö  verlobst,  din  mant 
ist  lobs  ze  vil  vernomen  Pan.  86,  6. 
2.  verpflichte  mich  durch  ein  gelübde 
gegen  etwas  oder  einen,  a.  mit  ac- 
cusativ  der  sache.  swie  niwelich  diu 
guote  warnen  verlobt  ha?te  gelobt  hatte 
nicht  tu  warnen ,  da^  gelübde  beleip 
unstete  Er.  4141.  da;  was  verlobt 
W.  Wh.  134,  3.  diu  stiele  mfn  hat 
e;  verlobt  frauend.  283,  24.  verlopt 
mir  solhe  missetat  das.  369,  18.  b. 
ich  verlobe  mich  eines  d.  verspreche 
es  nicht  tu  thun.  sich  des  mordes  ver- 
loben Silv.  729.  c.  mi/  accus,  der 
pers.  weise  einen  ab.  da;  du  sö  gnot 
gesellen  häsl  verlobet  kindh.  Jet.  86, 
31.  —  erkläre  für  vogelfrei.  Halt  aus 

1871.  3.  gelobe,  verspreche.  Oberl. 
1754.  sieb  verbinden  und  verloben 
durch  ein  gelübde  verpflichten  Haltaus 

1872.  —  maritare  sgn.  despon- 
sare  vortrewen,  vorloben  Diefenb. 
gl.  178. 

vollobe  stet,  lobe  vollständig,  lobe 
tu  ende.  MS.  1,  188.  a.  2,  230.  a. 
142.  b.  Hältt.  1,  138,  26. 

unvollobet  part.  adj.  nicht  voll- 
ständig gelobt,  die  unvollobten  ma?et 
klar,  diu  Ine  swaire  Krist  gebar  Ernst 
19.  a.  vgl.  32.  b.  33.  b. 

gelübede  stf.  gelübde ,  versprechen . 
ahd.  galubida  Gr  äff  2,  65.  gennogeu 
was  gelübde  leit ,  die  Artüs  von  in 
enphienc  Pan.  284,  28.  mit  speher 
glübde  das.  388,  26.  er  veischet  die 
gelübde  sin  Silv.  3927.  vgl  4042. 
nu  bist  du  meineidig  dlner  gelQbede 
Bert.  81. 

geiübede  stn.  gelübde,  versprechen. 
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da;  gelubede  geleistet!  Uhr.  48.  da; 
gelübde  beleip  unstete  Er.  4132.  sin 
gelübde  habe  krall  Iw.  250.  er  ver- 
sa; da;  gelObde  das.  1 1 8.  ein  gelü- 
bede  und  ein  Sicherheit  wart  under  in  5 
getan.  Trist.  6368  tgl.  10502.  15032. 
swer  sin  gelübde  behaltet  wol,  billich 
man  den  loben  sol  Mai  280,  1.  slt 
ir  in  solchem  gelübede  stflt  das.  78,  9. 

LH  CUR    (LÜCHB)    LOUCH,    LUCHEN,  CELOCIIKN  10 

I .  ich  schließe,   din  ougen  er  lüchet 
(:  brächet)  er  drückt  dir  die  äugen  zu 
Genes,  fundgr.  72,  1 1.    da;  grep  louch 
sich  wider  zuo  kehr.  67.  b.     dö  lag 
der  slange  üf  dem  buche  zesamne  ge-  15 
lochen  aneg.  18,  71.    ein  tuomherre 
der  louchen  schloß  ihn,  nahm  ihn  zuo 
im  Sertat.  3186.     2.  pflücke,  rupfe, 
ziehe  aus.     dar  zuo  i;  du  der  epfel 
uot  der  kriechen,  des  mag  ein  kneht  20 
vil  wol  genesen,  des  soltu  zuo  dir  lie- 
chen  MS.  2,  101.  a.    dem  boubet  was 
0;  gebrochen  da;  hir  unt  Of  gelo- 
chen Hart.  218.    da;  werc  wart  nie 
gebüwen,    e;    wart    noch    nie  ge-  25 
seiet,  gelochen    noch    gemeiet  Diut. 
2  ,    119.    tgl.  im  hanflöchet  in  der 
zeit  wo  der  hanf  aufgezogen  wird  Gr. 
w.  1  ,  419.  —  das  präs.  lüche  für 
liuehe,  wie  söge  für  singe,  goth.  ist  30 
lukan  (altn.  lüka)  schließen ,  uslukan 
öffnen,  ags.  lükan  schließen  und  rupfen, 
nieders.  lükco  swv.  rupfen  (*.  b.  flachs). 
Graff  2,  138.  139  unterscheidet  Hö- 
chen rupfen  und  lüchan  schließen,  tgl.  35 
Gr.  1 5,  62.  2,  22.  gesch.  d.  d.  spr.  664. 

beliuehe  (belüche)  stv.  verschließe, 
schließe  ein.  zehaut  lie;  er  mit  listen 
wurken  eine  kisten  von  vier  grö;en 
biochen  und  oben  wol  belochen  Ko-  40 
loc*.  170.  —  in  der  stat  belochen 
manec  man  reiner  Sertat.  362.  der 
sun  hat  in  der  heude  alliu  dinc  belo- 
chen Geo.  39.  b. 

entliuche  (entlOche)  stv.  schließe  45 
auf,  öffne,  da  entlüchet  er  sine  scö;;e 
Genes,  fundgr.  52,  14.  als  ern  sach 
intlouch  das.  64,  29.  diu  kamer  wart 
entlochen,  dä  diu  rlcheit  inne  was  Mar. 
46.    der  tot  bet  sines  hüses  tör  ent-  50 


lochen  Bit.  122.  b.  manec  rinc  wart 
enllochen  durchgehauen  das.  105.  a. 
sin  ougen  wärn  enllochen  W.  Wh.  171, 
18.  —  da;  mere  was  in  offen,  der 
wech  wart  in  entlochen  Judith  145,9. 
—  duo  inlloich  sich  diu  molta  als  i; 
got  wolta  Anno  549.  b.  dö  intlouch 
sich  da;  grap  kehr.  35.  d.  dö  sich 
der  umbebanc  entlouch  L.  Alex.  6088 
W.  alsnm  der  liehlberndc  glänz,  der 
von  der  sunnen  gll;et  unt  niht  dä  von 
verslf;et,  swie  vil  man  sin  gehrüchet ; 
ir  klarheit  sich  entlüchet  unt  g6t  ze 
mangem  vensler  in  g.  sm.  1480. 

erliuche  (erlüche)  sto.  öffne  bis 
auf  den  grund,  leere  aus.  köpfe  und 
8chü;;el  wirt  von  mir  unz  an  den  grünt 
erlochen  MS.  2,  105.  b. 

geliuche  (geluche)  stv.  verschließe. 
er  leit  irae  einen  bouch  in  sineu  munt 
da;  dem  selben  güle  alle;ane  offen 
stuonte  da;  müle  da;  der  freisliche  huut 
niht  gelöcben  mege  den  munt  Diemer 
264,  5.  die  entsprechende  stelle  in 
den  fundgr.  179,  14  hat  gelouchen. 

louebe  swv.  schließe,  sie  begunde 
0f  louchen  öffnen  diu  ougen  Tundal. 
65,  70.  der  paider  saum  si  auf  mit 
züchten  laucht  Suchenw.  28,  315.  — 
bei  Wölk,  locken  ?  deinen  rock  lock 
39,  2,  31. 

belouche  swv.  schieße,  verschließe. 
sin  arm  belouhtes  in  ir  hant  Eracl. 
3032.  da;  uns  iht  belouche  da;  tier 
in  slnem  bouche  Tundal.  49,  50. 

gelouche  swv.  verschließe,  fundgr. 
1,  179,  14.  vgl.  geliuehe. 

loch  stn.  I.  Verschluß,  ahd.  loh  ; 
vgl.  ags.  loc  clausura,  altn.  loc  opercu- 
lum,  finis  Gr.  2,  23.  Graff  2,  WO.  2. 
loch,  foramen  sumerl.  45,  56.  —  er 
begunde  spehen  unze  da;  er  durch 
die  want  ein  loch  gflnde  vant,  und  er- 
sacb  si  durch  die  schrunden  nacket 
unde  gebunden  a.  Heinr.  1230.  ern 
vant  loch  noch  tür  Iw.  247.  des  gürte 
ich  drier  loche  an  der  gürtel  min  hin 
hinder  Helmbr.  1120.  da;  bluot  al- 
lenthalben durch  die  löcher  vlö;  Nib. 
2016.    3.  hole,  leweo  gelegen  in  ei- 
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nem  loche  Diemer  312,18.  in  sfoem 
loche  er  sich  birget  Karaj.  76,  7.  die 
ameisen  tragint  da;  chorn  ze  loche 
Diut.  3,  33.  34.  dun  ko3nie  nie  in 
leider  loch  o.  Heinr.  584. 

bloch  stn.  Verschluß,  ahd.  biloch 
Graff  2,  142.  der  welle  swaexe;  bloch 
da;  Itp  u.  sele  lemmet  Hart.  26.  tgl. 
nhd.  in  den  block  setzen  und  bloch 
an  seiner  alphabetischen  stelle  s.  211. 

bellebloch  stn.  höllenkerker.  in  da; 
helleblocb  sluoc  er  den  lievel  Hart.  26. 

arsloch    sin.  anus  eoc.  o.  1,  205. 

dunstloch  stn.  schwetßloch.  porus 
eoc.  o.  1,  84. 

houbetloch  stn.  Öffnung  des  klei- 
des  durch  die  der  köpf  gesteckt  wird, 
rand  des  kleides  oben  am  halse,  capi- 
liom  sumerl.  4,  57.  35,  14.  tgl.  Mone 
6,  343.  —  einen  grüenen  smfträt  spien 
sim  für  sin  houbetloch  Pari.  307,  I. 
an  ir  houbetloche  vor  was  der  herre 
Amor  ergraben  meisterliche  WigaL  830. 
von  rubbtne  ein  adelar  sein  ander  spien 
da;  houbetloch  an  der  vil  liebten  warte 
Engelh  3052.  tgl.  Ls.  2,  382. 

gehoubetlocliet  partic.  ein  kleit 
da;  in  eins  snlders  hus  were  ze  ma- 
chen und  waere  da;  selbe  kleit  jre- 
bouplocht  Gr.  w.  1,  424.  unerschrö- 
ten  tuoch,  wa;  nit  gehouplochet  ist 
das.  262. 

holloch  s/n.  einen  stric  ribt  er  für 
eiu  bnlloch  Reinh.  1695.  lies  loch, 
wie  das  ältere  gedieht  hat. 

liehtloch  sin.  lichtloch.  Schemn. 
br.  ort.  5. 

moderloch  sin.  spelnoca  gl.  Mone 
4,  239. 

mär  loch  stn,  loch  in  der  mauer. 
Gregor.  2285. 

nasloch  stn.  nasenloch.  naris,  na- 
res  toc.  o.  1,  36.  sumerl.  30,  25. 
den  naslöchern  Grieth,  pred.  I,  54. 

ovenloch  s/n.  ofenloch.  Wölk.  8, 
2,  1.  Turnus,  foramen  fornacis  Diefenb. 
gl.  134. 

puntloch  stn.  spuntheh.  tgl.  pfund- 
loch Graff  3,  142.  bundt  punt,  punlen 
spund  Frisch  2,  312.  Diefenb.  gl.  193. 


rigelloch  stn.  riegtlloch.  so  sol 
er  den  zins  legen  üf  einem  steine  oder 
in  ein  rigelloch  Gr.  w.  1,  430. 

sloufloch     stn.    loch   zum  durch- 
5    schlüpfen,  die  kleinvöegen  sunden  slouf- 
locher  mgst.  331,  27. 

Rwei;loch  stn.  schieeiploch.  porc> 
gl.  Mone  4,  234.  ampborisma,  fori- 
men  per  quod  exit  sudor  Diefenb.  gL  26. 
10  weideloch  stn.  die  Öffnung  m 
hintern  des  wildes  (wie  noch  jetU  n 
der  Jägersprache),  das  tier  (du  w- 
betkatze)  hat  unter  dem  weideloche  eis 
loch  Tetael  Rosmital  183. 
15  lÖchelin  stn.  kleines  loch.  Barl 
139,  38.  g.  sm.  1482.  —  pori  gL 
Mone  7,  589. 

loche  stem.  mache  ein  lock,  di 
der  heim  und  diu  barbier  sich  loche- 
20  ten  zwei  löcher  bildeten  ob  den  aär- 
snier,  durch;  ouge  in  sneit  da;  gaby- 
löt  Pari.  155,  8.  oder  ist  hier  üca 
louchten  sich  schlössen,  an  lesen  ?  tar 
löcherten,  hinten,  luchent. 
25  durchloche  swt.  durchlöchere,  ei- 
nen murer  der  in  die  mflre  darcklo- 
chete  s.  meister  172,  9. 

gelöchert    partic.  mit  löchern  ver- 
sehen, der  stein  ist  gelöchert  vaste  /«.30. 
30       lücfce    adj.  locker,  perviu»  lock 
gl.  Mone  5,  86.  —  bouge  vest  o.  mihi 
lugge  Marl.  39. 

lücke  stswf.  lücke.  ahd.  Incha, 
Graff  2,  142.  apertura  sumerl  25, 
35  29.  nu  fuogte  diu  lücke  unt  di{ 
vertane  stücke  Trist.  10085.  erhi«e 
im  eine  luche  lange  unde  wu>  «»< 
lange  wunde  pf.  K.  145,  24.  dl  «wi- 
schen zwuo  lücke  Pari.  718,  20.  er- 
40  hiewen  (fersten  lücken  (:  tacken)  W. 
Wh.  440,  19.  hiewen  maoig  lücke 
Bit.  109.  b. 

lücke    swc.   mache  eine  lucke  Gr 

1,  441.  949. 

45  LIÜCB ,    L0ÜC,   LÜGEN,  GELOCKT     lüge.  Cf 

2,  23.  Graff  2,  130.    der  tnfin.  he- 
gen zuweilen  liugen  (Cr.  1.  941). 
Ursprung l.  bedeutung  dieses  wortes  rar 
wohl  ter hüllen,  verbergen,     nur  tsf 

50    diese  weise  läßt  sich  begreifen  wie  dos 
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goth.  swo.  liugan  verheirate*  bedeuten 
kann.  vgl.  lat.  nabere  s.  v.  a.  legi, 
wei/  die  ©reu/  m  einen  scfüeier  ver- 
hüllt dem  braut  ig  am  übergeben  wurde. 

1.  ohne  weitern  casus,  a.  ohne  prd-  5 
pos.  er  künde  ir  helfen  liegen  Iw.  88. 
ich  erziuge;  mit  dem  gflrlel  da;  ich 
niht  liuge  Mb.  792,  4.  wie  zimet 
helde  liegen  ?  na  heilet  mich  niht  lie- 
gen das.  1970,3.  1971,1.  er  wände  10 
si  lüge  Par*.  439,  9.  die  rede  ir 
mich  niht  liegen  lat  glaubet  mir  Wi- 
gal.  5781.  diu  (stimme)  mac  nibt  lange 
liegen,  si  künde  in  wer  si  sint  JUS. 

2,  238.  b.    swie  liegen  al  der  Werlte  15 
si  verboten  in  der  ö,  doch  wil  ich;  er- 
loaben  drier  hande  Halen  unde  nieman 

me*  das.  209.  b.  ob  da;  mere  war 
ode  gelogen  wtere  Iw.  100.  diu 
buocb  enwellen  gelogen  wesen  (sonst  20 
haben)  Vrid.  26,  19.  e;  euhaben  die 
buoch  gelogen  En.  4568.  b.  mit  prä- 
pos.  dane  lugen  si  niht  an  Iw.  94.  sö 
het  ir  tievellichen  an  fiüedeger  (accus). 
gelogen  Nib.  2167,  3.  —  ich  louc,  25 
durh  ahleitens  list  vorne  gral  Par*. 
798,  5,  vgl  435.  —  die  mit  den  ke- 
tenen  liegen!  ein  kunststuck  der  ta- 
schenspieler  Trist.  4665.  sö  si  uns 
alsö  triegent  und  mit  geheimen  lie-  30 
gent  Barl.  130,  24.  —  sie  liegent  uf 
piderbe  man  Suchen».  30,  234.  — 
man  muo;  umbe  ere  liegen  Vrid.  169, 
6.  amgb.  43.  e.  2.  ich  liuge  einem 
sage  ihm  eine  unwahrkeit,  ob  du  mir  35 
nu  liugest  Iw.  79.  han  ich  iu  gelogen 
das.  den  nieman  kan  betrieben,  dem 
solle  ouch  nieman  liegen:  swie  dicke 
gote  wirt  gelogen,  er  ist  doch  immer 
unbetrogen  Vrid.  169,  10.  mir  hat  40 
manec  man  gelogen  und  went  er  habe 
mich  betrogen  den  ich  ouch  künde  be- 
triegen  woldich  hin  wider  liegen  das. 
172,  2.  ich  enwold  iu  danne  liegen, 
ich  hin  iu  leides  vil  getan  Nib.  1729,  45 
4.  den  muo;  ich  liegen  diesen  tac 
svt-a;  ich  in  geliegen  mac  Trist.  8709. 
e;  ist  ein  armer  trugesite  der  friunden 
alsö  liuget  da;  er  sich  selben  trioget 
das.  1 23 1 2.    du  eolieget  mir  niht  mere  50 


das.  12920.  Tristan  het  ir  sö  vil  ge- 
logen mit  disen  zwein  handelungen  der 
ougen  und  der  zungen  das.  19402. 
er  fall  iu  niht  von  im  gelogen  Iw.  215. 
1 77.  ichn  liuge  dir  niht  umbe  ein 
har  Wigal.  4806.  e;n  liege  diu  även- 
tiure  mir  das.  11610.  vgl.  Part.  10, 
28.  durch  lön  er  den  liuten  louc 
Barl.  255,  22.  3.  ich  liuge  einem 
eines  d.  si  taten  riters  eilen  schtn,  der 
tjost  ein  Ander  si  niht  lugen  es  ging 
sehr  ernsthaft  dabei  her  Par*.  37,  25. 
sin  gesiebte  im  des  niht  louc,  von 
küneges  frühte  was  sin  art  das.  41, 
12.  4.  mit  adverbialpräpos.  an  auf 
einen  lägen ;  vgL  liegen  an  einen.  — 
die  ersteinlen  juden  die  unser  vrowen 
an  lugen  Maria  150.  wie  unschuldec 
si  ein  man,  man  mac  in  dennoch  lie- 
gen an  Vrid.  170,  5.  150,  7.  erkante 
sich  ein  ieglich  man  er  lüge  den  an- 
dern selten  an  das.  106,  14  «.  anm. 
cgi  Hahn  *u  Stricker  4,  332.  urst. 
106,  84.  kindh.  Jes.  81,  82.  MS.  1, 
65.  b.  U.  TrisL  2469.  angelogeniu 
missetal  ein  fälschlich  angeschuldigter 
fehler  Vrid.  102,  13.  —  ü  f .  erst 
üf  gelogen  man  hat  ihm  lägen  aufge- 
bunden Par*.  218,  24. 

ungelogen  part.  aaj.  nicht  gelo- 
gen. Er.  7391.  Par*.  626,  11.  er 
sa ch  für  ungelogen  wahrlich  einen  ri- 
ter das.  593,  10. 

liegen  sin.  das  lägen,  tuostu;  une 
liegen  Nib.  224,  4.  liegen,  triegen 
11.  s.  w.  Vrid.  165,21.  liegen»  pfle- 
gen Par*.  305,  1. 

beliuge  ttv.  sage  lägen  von  je- 
mand, verläumde.  auch  en  ist  nieman 
sö  unmäre  sö  der  nitspottare  der  ime 
da;  ze  frumikheile  zühet  (ziuhet)  da; 
er  sinen  tiureren  beliuget  dinge  von 
ihm  ertdhlt,  die  nicht  wahr  sind.  Ge- 
nes, fundgr.  29,  15.  6  mich  die  Hute 
belügen  Maria  136.  Philippo  er  dö 
richte,  wander  in  babite  belogen  L.  Alex. 
2453  W.  derunsern  got  beliuget  Eracl. 
313.  da;  er  in  bete  betrogen  unde  im 
sin  reine  wlp  belogen  Trist.  14932. 

erliuge.    ttv.  erläge,  dö  gebie;  ich 
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kristenllchiu  diuch,  diu  hin  ich  gare 
erlogen  sint  nicht  wahr  gemacht,  nicht 
erfüllt  Diemer  306,  4.  ein  tjost  im 
sterben  niht  erlouc  gab  ihm  seines  to- 
des  geioisheit  Part.  27,  30.  sol  man  5 
wibes  minne  erliegen  war  umb  seit 
ich  danne  war  dadurch  erwerben ,  daß 
man  ihnen  higen  sagt  HS.  1  ,  165.  b. 
die  gote  erliegenl  sine  vart  die  das 
kreuz  genommen  haben  und  den  kreuz-  10 
tug  nicht  machen  das.  92.  b.  —  mit 
adverbialpräpos.  die  mit  ir  valsche  rl- 
lich  guot  iucb  (/.  iu)  kuonen  abe 
erliegen  US.  2,  206.  a.  ich  erliuge 
einem  an.  dö  het  im  Tristan  an  erlo-  15 
gen  einen  stich  ze  dem  ougen  durch 
eine  finte   beigebracht  Trist.  16158. 

uncrlogen    part.  adj.  nicht  erlo- 
gen, mit  samite  bezogen ,  dem  da;  golt 
was  unerlogen  der  reich  mit  golde  be-  20 
setzt  war  Er.  372.    ir  bÄder  triuwe 
unerlogen  Part.  661,  30. 

gelinge  stv.  läge,  slt  da;  nieman  ane 
fröide  louc  sö  wolle  ouch  ich  vil  gerne 
fröide  han  von  der  mir  min  herze  nie  25 
gelouc  e;n  sagte  mir  ir  güete  ie  sun- 
der wen  Waith.  99,  15.  den  muo; 
ich  liegen  disen  tac  swe;  ich  in  ge- 
liegen  mac  Trist.  8710.  sö  da;  mtere 
ie  verrer  vliuget ,  sö  man  ie  mdr  ge-  30 
liuget  Vrid.  1 36,  4.  ir  helfe  uns  sel- 
ten ie  belrouc,  ir  wärheit  uns  noch 
nie  gelouc  Barl.  243,  32.  —  wand 
er  Adfim  vanl  ine  sunde  unz  er  im 
zuo  gelouc  aneg.  38,  73.  35 

lioveliiige    stv.  der  dritte  hoveliu- 
get  MS.  2,  240.  a. 

verliii^C!  stv.  verlüge.  der  Förste 
wer  durch  nlt  verlogen  verldumdet 
Barl.  15,  12.  du  wiere  mir  verlo-  40 
gen  man  hat  mir  lügen  von  dir  ge- 
sagt das.  19,  15.  die  mich  alsö  le- 
sterllrhen  bfln  verlogen  H.  Trist.  3483. 
vgl.  Griesh.  pred.  1,  16.  swer  in  ziu 
bei  euch  verlogen  habe  Engeln.  3667.  45 
—  will  aber  leben  in  vrler  wal  den 
tugendeo  allen  vor  verlogen  MS.  2, 
252.  b.  Winsbeke  19,  7. 

lougcn    s/n.  stf.?  die  aussage,  daß 
etwas  nicht  $0  sei.  —  goth.  analaugnei  50 


(cerhehlung)  und  ein  adj.  ao»U<r- 
xfjvmöi;;  im  ahd.  und  mhd.  ist,  nt 
es  scheint,  kein  adj.  vorhanden,  doci 
könnte  onlougen  ad),  sein,  das  sabi 
lautet  ahd.  diu  lougana  und  der  Im- 
giu.  auch  mhd.  scheint  ein  stf.  I01 
gene  oder  lougen  angesetzt  werdet  » 
müssen.  Trist.  17793  gibt  Groote  m 
zwei  hs.  eine  lougen,  loygen.  die  Fl* 
so  wie  die  Heidelb.  hs.  lesen  eio  lou- 
gen (17783  Hagen),  vgl.  Gr.  2,  15* 
Graft  2,  131.  UifU.  wb.  Hl.  -de 
neist  dehein  lougen  Diemer  8,  5.  ds 
het  min  och  lougen  den,  die  uitk 
mit  ir  ougen  bl  dir  vil  dicke  sib« 
sagtest,  es  sei  nicht  so  kl.  1003  « 
erweinten  diu  ougen  swie  gern  er? 
bete  lougen  so  gern  er  es  verborgt* 
hätte  das.  1530.  er  wen  an  irmb: 
anders  niwan  lougen  envaot  da;  * 
nimmer  minnen  wolde  mer  debeiaft 
man  eine  verneinende  er  klarung  ><> 
1193,  4.  ir  gemeiniu  herzeswtft 
diu  wart  sö  schtneba?re  uoder  ir  bn- 
der ougen  da;  man  vil  kleine  losfe 
der  minne  an  ir  varwe  vanl  Trist.  1434* 
ern  wil  des  niht  gewi;;en  dt;  im  ß 
an  den  ougen  unde  hat  ds;  für  e« 
lougen  für  etwas  das  nicht  ist  d«;  er 
wol  wei;  unt  da;  er  siht  Trist.  17**4 
gelange  der  ist  da;  lougen  da;  il  & 
werlte  und  alle  zft  in  wol  gesekeodr. 
ougen  IU  der  verliebte,  wem  er  o** 
klare  beweise  vor  äugen  hat,  sagt  *» 
immer,  es  ist  nicht  so  das.  1 779? 
diu  frouwe  böt  ir  lougen  sö,  da;  * 
unschuldic  were  Part.  133,  II. 
böt  er  ie  sin  lougen  dem  wünoedlcbtf 
wlbe  troj.  126.  b.  vgl  Engelk.  34J7 
3675.  4442.  de;  lieht  ir  liehteo  w 
gen  da;  nam  sin  selbes  lougeo  oft« 
unt  ze  maniger  stunde  verbarg  *H 
verschwand  Trist.  18485.  des  br»U 
er  an  ein  lougen  (recantatio)  sN  ** 
beglichen  meit  ir  ungefüeges  willen  d« 
si  e  da  jach  Nib.  623,  4.  —  di; * 
Ine  lougen  läßt  sich  nicht  toj** 
büchl.  1,  546.  vgl.  Gfr.  L  2,  13.  «1 
(lobges.  7,  56.)  e;  ist  et  Ine  loopt 
ich  will  es  gar   nickt  läugnen  V 
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1729,  1.  fine  lougen  scheint  stall  des 
vollständigen  da;  ist  ane  1.  st(  stehen, 
so  wie  für  war  st.  ich  sage  e;  für 
war.  der  lescbet,  ane  lougen,  hundert 
tüsent  smerzen  Trist.  12354.  16160.  5 
—  daß  lougen  der  infin.  sei,  bezweifle  ich. 

un  lougen  stn.  stf.?  was  sich  nicht 
in  abrede  stellen  läßt,  der  rede  ist 
unlougen  Iw.  115.  bächl.  1,  374.  da; 
ist  unlougen  Trist.  13985.  ja,  des  ist  10 
unlougen  Wigal.  8569.  des  ist  un- 
lougen erne  st  ein  guot  man  Gregor. 
2670.  vgl.  264.  dflst  unlougen ,  die 
ich  lieber  hftn  dao  al  der  Kriechen 
bougen  MS.  1,  33.  a.  15 

lougenhaft  adj.  lougenhaft  wer- 
den in  abrede  stellen.  er  ist  nibt 
tump  swer  sich  beschiet,  da;  er  nibt 
wart  lougenhaft  bl  ungetriuwer  bör- 
schaft  der  ist  nicht  eben  einfältig  »u  20 
nennen ,  der  bei  leuten ,  welche  falsch 
gegen  ihn  schwören ,  die  Wahrheit  der 
anklage  nicht  in  abrede  stellt,  weil  ihm 
das  doch  nichts  hilft.  Reinh.  $.  346. 
anders  erklärt  Grimm,  lougenhaft  auch  25 
wohl  Bit.  1 1 8.  b.  statt  lügenhaft  su  lesen. 

lougenliche  adv.  dö  sprach  er  lou- 
genllche  verneinend,  abläugnend  Nib. 
1508,  1. 

lougen  swv.  läugne,  stelle  in  ab-  30 
rede.  ahd.  louganju,  -  anöm,  -  em  Graff 

2,  132.  1.  ohne  casus,  wie  gerne 
ich  vür  dich  lougeo  tkue  als  wüste 
ich  nichts  Nith.  54,  5.    2.  mit  da  live. 

ich  wei;  in  sd  übermöeten  da;  er  mir  35 
lougent  nibt  Mb.   1709,  3.     3.  mit 
genitiv.  ichn    lougen    des   oiht  Iw. 
157.    ich  lougens  niht  Barl.  17,  21. 
wer  lougent  des  Pars.  346,  15.  598, 
15.    wie  kleine  ers  wolde  lougen  ern  40 
«ige  zuo  der  erde  löt  Er.  5514.  stn 
ören  und  diu  ougen  begunden  ir  amb- 
tes  lougen  ihren  dienst  versagen  da; 
er  weder   gehörte  noch  gesach  Er. 
9214.    si  mac  stn  gerne  lougen  es  45 
iurücknehmen  des  si  verjehen  hat  Nib. 
774,  4.    oder  stn  muo;  lougen  der 
belt  0;  Niederlant  erklären,  daß  er 
sich  des  nicht  gerühmt  hat  Nib.  798, 

3.  ein  ieslich  diep  der  wei;  vil  wol  50 


wie  er  der  diube  louken  sol  Vrid.  47, 

3.  da;  hat  mir  anders  nieman  wau 
si  getan,  da;  berede  ich  als  ich  sol: 
wil  sis  lougen  sö  getröwe  ich  mtnem 
rehte  wol  MS.  1,  69.  b.  swer  stn 
danne  lougendist  der  mac  sin  Hut  ge- 
hei;en  niht  Barl.  74,  16.  Petrus 
lougent  stn  drtstunt  das.  110,  15. 
cristes  lougen  Christum  abschwören  Mart. 

4.  stner  ebenmenschen  er  lougent  das. 
26.  da;  er  sin  selbes  lougen  beide 
offen  unde  tougen  und  stnen  willen 
widersage  sich  selbst  verläugne  Sifo. 
1 324.  sin  guot  lougent  stn  ze  vriunde 
(das  gegentheil  von  eines  ze  vriunde 
verjehen)  Barl.  126,1.  3.  mit  genit. 
und  dativ.  ja  enlougent  iu  des  niemen 
Nib.  2284,  f.  des  wil  ich  dir  lougen 
niht  unverholen  gestehn  Barl.  208,  41. 
4.  mit  einem  untergeordneten  salze,  ir 
Up  begunde  lougen  ob  si  rehte  sinne 
ie  gewan  sie  sah  aus  als  hätte  sie  nie 
ihre  vollen  sinne  gehabt  kl.  1567.  si 
lougent  bl  dem  eide  da;  si  mtnen  dienest 
habe  genomen  beschwört  daß  sie  nicht 
MS.  2,  49.  b. 

geloiigen  swv.  läugne.  da;  er  es 
gelouken  niht  enmag  Herb.  440  und 

verlougen  swv.  verläugne.  1.  mit 
dativ.  wir  ne  getuon  niht  so  getougen 
da;  wir  gote  mugen  ferlougen  Genes, 
fundgr.  2,  24,  11.  2.  mit  genit.  der 
sache.  da;  ich  muose  verlougen  06- 
läugnen  des  ich  benamen  wesse  war 
Barl.  280,  1 0.  3.  mit  genit.  der  per- 
son.  swer  gotes  sö  verlougenot  Diemer 
348,  17.  Petrus  der  gotis  drtstunt 
virlougenoti  Schöpfung  101,  25.  vgl 
fundgr.  1,  121,  31.  Roth  pred.  68. 
Grieth,  pred.  2,  27.  Pass.  58,  80.  si 
begunden  stn  verlougen  wollten  ihn  nicht 
als  den  messias  anerkennen  Barl  269, 
33.  4.  mit  untergeordnetem  satie.  wie 
dln  liehtiu  ougen  mit  trüebe  suln  verlou- 
gen, da;  si  sö  spilllchen  stftnt  Er.  8098. 

lougen unge  stf.  das  läugnen.  Nib. 
1193,  4  D. 

abelnugenunge  stf.  verläugnung. 
abeloukenunge  myst.  238,  26. 
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lue  ( -  ges)  Um.  lüge.  ahd.  lug 
Graff  2,  135.  unz  der  lue  von  ml- 
nem  munde  gebüe;et  werde  Osw.  2234. 
si  seilen  üf  in  mengen  lue  und  ouglen 
mengen  bwsen  tue  Mart,  33.  eine  reihe  5 
lue  MS.  2,  177.  a. 

lüge    stf.  läge.  ahd.  lug!  Graff  2, 
136.    diu  houbel  diu  in  die  luge  hant 
geloubel  Diemer  65,  27.    da;  si  ha- 
ben! für  wärheil  da;  ist  ein  snidende  10 
lüge  büchl  2,  51t.  tgl.  Lachmann  tu 
iw.  258.    von  lüge  wuohs  den  frou- 
weu  größer  jamer  unde  leit  Mb.  820, 
4.    des  jach  man  ine  lüge  das.  549, 
3.    ich  winde  an  lüge  vinden  diu  wt-  15 
sen  merwtp  das.  1529,  1.    ine  wolde 
lüge  jenen  das.   1548.  a.  II.  gevähe 
si  mich  iemer  an  deheiner  lüge  MS.  1, 
70.  a.    ob  man  mit  lügen  die  sele 
nert  das.  181.  b.    der  stiftet  mort  mit  20 
sfnen  lügen  (:  Zügen  :  fltigen)  das.  2, 
237.  a.    mich  bedunket  niht  da;  ie- 
man  müge  vil  verkoken  äne  lüge  Vrid. 
171  ,  13.  tgl.  170,  10.     diz  prüeve 
ich  schiere  sunder  lüge  Trist.  4520.  25 
si  seit  im,  wie  sere  der  truhsae;e  den 
valsch  und  die  lüge  ze  ofTenlichem  käm- 
pfe züge  das.  9579.     versuoebe  und 
besieh  doch  noch  ob  diz  laster  unt 
diu  lüge  ieman  hin  gelegen  müge  mit  30 
deheiner  slahte  m«re  das.  1  1343.  sus 
wirt  der  cristen  lüge  geschant  Bari  i 
194,  26.    der  schuof  mit  siner  lüge 
das.  190,  20.    da;  dich  ein  lügenere 
mit  lüge  au  sich  betrogen  hat  das.  35 
206,  25.     diu  lüge  :  diu  trüge  Mart. 
3.    dich  macbent  scbamelöse  lüge  got 
u.  der  werlde  unmere  MS.  2,  211.  b. 
gesoten  lüge,  gebraten  lüge,  lüge  ö; 
der  galrei  etc.  das.  133.  b.  40 

lügeblic,  lügeliart,  lügcpfiitze, 
lüget rügel ich,  lügevag  s.  das  »weite 
wort. 

lüge,  lücke  adj.  higenhaftig.  ahd. 
luggi,  Incki  Graff  2,  134.  lukken  45 
propheten  Diemer  249,  9.  mit  lug- 
gerne  urchunde  das.  312,  10.  e;n 
wart  nie  groe;er  Sünde  dan  luge;  Ur- 
kunde Vrid.  35,  3.  so  wohl  tu  lesen; 
luges  Bc.  leukens  A.  loukens  Grimm.  50 


lügene  stf.  lüge,  lugene  fellatio 
sumerl.  8,  1 9.  ichn  wil  in  keine  1»- 
gene  sagen  ht.  18.  A  bei  O.  und  Tai 
lugina;  Graft  2,  135. 

>  liigenmaere,  lügensiech  siehe  in 
zweite  wort. 

Iii  gehet  t    stf.  lügenhaft!  tjkeit.  aki 
lugiheit  Graff  2,  136.     lügeheit  neck 
Haupt  vielleicht  zu  lesen  büchl.  1,2?  2 
I    lügeuheit  Dioclet.  2624. 

lügelich    adj.  lügenhaft,  mit  lote 
llcheme  urchunde  Diemer  372,13  vabet 
lügelich  ein  mwre  Pars,.  338,  17.  1t- 
gelichiu  mtt're  kl.  1527.  Barl.  1  98,  34. 

>  mit  lügelichem  munde  Trist.  13987. 
lügcliclie    adt.  lügellche  gelogec 

Barl  228,  18.  lügenltche  betrog« 
H.  Trist.  3484. 

1  ügel  ieh  ei  t  stf.  lägen  h  aftigkeit,  htgt 

>  büchl.  1 ,  282.  wo  Haupt  lügeheit  eermue: 
lügenhaft    adj.  lügenhaft.  Bit.  11? 

b.  wo  aber  wohl  lougenhaft  &u  lesen  ist 
lügenhaftec  aaj.  htgenhafhg  gesL 
Rom.  165.  mendax  Diefenb.  gl.  180. 
\  lügenaere  stf.  lugner.  meinswerer 
unt  lügnere  warn.  365.  da;  ist  dem 
lugenere  ze  unslaten  komea  Nib.  2083, 
4.  seit  mir  ein  lugenere  vil,  des  mac 
ich  glouben  swa;  ich  wil  Vrid.  1 70, 

>  8.  —  tgi  Trist.  14235.  11346.  Barl 
193,  31.  206,  24.  323,  20. 

LIUHB ,    L0ÜCH,  LÜBEN ,    GELOBEN  leuchlt. 

brenne?  Gr.  2,  50. 

lieht    stn.  licht,  goth.  liuhaj) .  ahd. 

>  lioht;  Gr.  3,  391.  Graff  2,  146.  VI- 
fil.  wb.  110.  i.  der  dunkeJheü  ent- 
gegengesetol.  in  der  werilde  anegiaoe, 
duo  liht  ward  unte  stimme  Anno  20. 
Verliesen  da;  ewichllche  lieht  Judith 

)  1 27 ,  1 6.  s6  mir  da;  beilige  lieht 
Roth.  57.  ow£  da;  ie  der  tac  er- 
schein bi  des  liebte  disiu  nöt  geschieh 
Pan.  526,  13.  ü;  der  vinster  gtia 
dem  liebte  het  er  sich  enblecket  das. 
;  613,  13.  e;  bat  der  morgeosterne 
gemacbet  hinne  liebt  Waith.  88,  26. 
diu  kerze  zeiner  eschen  wirt  eomitlea 
dö  si  lieht  birt  a.  Heinr.  1 04.  dm 
kerze  liebt  den  liulen  birt  ans  da;  si 
1    selbe  zaschen  wirt  Vrid.  71,7.  merkt 
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wie  da;  kerzen  liebt  die  wlle  e;  brin- 
net  swindet  gar  Winsbeke  3,  1.  tobt 
fiuwer  wahs  gibt  ein  lieht  womit  die 
dreieinigkeit  verglichen  wird  MS.  H. 
3,   389.  b.  vgl.  Grimm  Mir  g.  sm.  5 
XXX.  —  bildl.  da;  ich  min  lieht  mein 
gesteht  mtie;e  wider  hin  Pantal.  521. 
vgl.  Ii  eh  Ii  As.    2.  ein  einzelnes  licht, 
kerte.  mir  hat  ein  liebt  von  Franken 
der  stolze  Mlssensre  brftht  Waith  18,  10 
5.  s.  kerze.    lieht  brunnen  brannten 
Pan.  35,  18.    da  wirn  ungefüegiu 
lieht  das.  82 ,  24.    si  truogen  brin- 
nendigiu  lieht  das.  232,  21.    sö  le- 
sche  ich  den  kinden  diu  lieht  an  der  15 
hant  Nib.  603,  1.    diu  lieht  verbarg 
er  schiere  under  die  bettewat  da*.  6 1 3, 
1.    ouch  warn  diu  liebt  und  ir  schfn 
bevangen  under  den  umhehangen  Trist. 
15140.   —    das  leben  wird  als  ein  20 
brennendes  licht  gedacht,     bt  Hehler 
sunnen  dd  verlasch  manegem  Sarrazin 
stn  lieht  W.  Wh.  416,14.    und  sluoc 
in  da;  im  muoste  da;  lieht  erleschen 
Lohengr.  133.  vgl.  Wackernagel  in  H.  25 
teitschr.  6,  280  fgg.  Midier  geschickte 
und  syst.  d.  altd.  relig.  s.  404. 

abentlieht    stn.  abendlicht.  Griesh. 
chron.  15. 

himmellieht    stn.  himmlisches  licht,  30 
geslirn  fundgr.  2,  128,  18. 

nötliebt  stn.  da;  nötlieht  unser  lie- 
ben vrouwen  das  immer  brennen  muß. 
Hai/aus  1427. 

zwischenlieht    stn.  twieUcht.  cre-  35 
pusculum  voc.  o.  47.   56.  vgl.  under 
zwisken  liebten  Cap.  leseb.  153,  42. 

liclitlös  adj.  ohne  licht,  blind,  ein 
liehtelöser  blinder  man  Pantal.  488. 
vgl.  515.  g.  sm.  1719.  40 

liehtebaere    adj.  leuchtend.  Maßm. 
denkm.  1 43.  b. 

lieh  feuernde,  liehtge  baere,  lieht- 
kar,  liehtloch,  liehtmesse,  lieht- 
seil,  liehtscbtn,  liehttrage,  liehtvag,  45 
lieht wihe  s.  das  weite  wort. 

lieht  adj.  hell,  strahlend,  ahd.  Hobt 
Graff  2,  147.  Hehler  schtn  Pan,  558, 
26.  574,  2.  liehtiu  varwe  das.  722, 
9.  Nib.  413,  4.    der  liebte  mane  das.  50 
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282,1.  1560,1.  1788,1.  der  Hehle 
aterne  MS.  2,  229.  a.  vil  liehtir  me- 
ns sterne,  Marti  leseb.  273,  13.  der 
Hehle  tac  Iw.  33.  57.  270.  Waith.  42, 
17.  der  morgen  lieht  das.  88,  12. 
ir  schilde  waren  niuwe,  Hebt  unde 
breit  Nib.  73,  1.  vgl.  2107,  3.  min 
belme  der  ist  lieht  das.  1 682,  3.  die 
Hehlen  belme  Waith.  125,  2.  in  lieb- 
ten ringen  das.  11,  5.  lieht  gesteine 
Pari.  335,  28.  ein  Hehler  rubfn  das. 
24,  12.  Hehler  kränz  das.  436,  21. 
ein  liehtiu  rdse  Waith.  27,  29.  diu 
liebte  beide  das.  119,  16.  Pan.  516, 
22.  ein  engel  Hehler  Mar.  209.  diu 
herzoginne  wer  sö  lieht  von  so  strah- 
lender Schönheit  Pan.  636,  16.  lieh- 
tiu ougen  das.  480,  24.  631  ,  13. 
lieht  anllütze  das.  361,  22.  Hehle; 
vel  das.  440,  26.  622,  28.  —  lieh- 
tiu helle  stimme  g.  Gerh.  514.  mit 
liebteme  sinne  und  mit  toterem  herzen 
Diemer  379,  10.  —  lieht  erkant  Pan. 
624,  13.  722,  30.  lieht  gemftl  das. 
263,  13.  619,  19.  lieht  gevar  das. 
119,  30.  196,  8.  —  diu  frouwe  was 
ir  libes  lieht  das.  131,  23. 

Hellte  adv.  hell,  die  kerzen  harte 
liehte  brunnen  Pan.  807,  13.  wie 
Hehle  der  karfunkel  schine  MS.  1,  1  5.  a. 

ebenlieht  aaj.  gleich  hell  Trist. 
6638. 

morgenlieht  adj.  hell  wie  am  mor- 
gen, der  morgenliebte  tac  Gaur,  von 
Muntavel,  leseb.  645,  12. 

spiegellieht  adj.  hell  wie  ein  Spie- 
gel. MS.  1,  46.  a.  beitr.  24.  200.  Frl. 
143,  7.  Trist.  1  1977. 

sternlieht  adj.  hell  wie  ein  stern. 
Pass.  130,  55. 

sumerlieht  adj.  hell  wie  im  som- 
mer.  Wigam.  32.  b. 

lithlblä,  liehtgevar  s.  das  zweite  w. 

liuhte  (ahd.  Huhta  Graff  2,  1 48.) 
stf.  1.  heilig  keit,  glam.  mit  volliclt- 
chin  ougin  ne  mochten  si  in  nicht  ge- 
scouwin,  die  löchle  gab  in  den  wider- 
slac  der  glam  blendete  sie  pf.  K.  23, 
3.  2.  tageshelle,  tag.  das  pfand  inne 
haben   3  Hechten  oder  2  finstere  Gr. 
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v.  3,  667.    3.  leuchte,  fockel.  Wölk.  37, 
4,  5.    ignitabulum  sumerl.  32,  58. 

iuhte    stn.  das  leuchten,  dri  san- 
nen die  vil  gelfichtes  plägen  Pass.  21, 
49.  tgl.  1,  30.  25,  88.  29,  22.  78,  5 
53.  vaterunser  2001.  Gr.  w.  3,  777. 

liuhfec    adj.    hell,  stralend.  ahd. 
liuhtig  Graff  2,  148. 

durch tiuhtec  adj.  hell,  strahlend, 
nhd.  durchlauchtig,  ein  durchliuhtec  10 
lieht  Porz.  466,  3.  vgl  130,  5.  231, 
14.  263,  20.  470,  7.  MS.  t,  23.  b. 
45.  b.  stn  lop  durliuhtic  Sib.  47.  mit 
durhliuhtiger  werdekeit  Pantal.  111. 

durchliiihtecliclt  adj,  hellstrahlend.  15 
durchliuhteclfcher  schln  Conr.  AI.  203. 
Suchenw.  1,  18. 

überliuhtec  adj.  überstrahlend,  wlp, 
aller  Iren  überliuchtic  warte  Frl.  310,16. 

überliiihtedich  adj.  überstrahlend.  20 
Frl.  326,  12. 

linbte    «er.    leuchte,  prät.  lühte; 
ahd.  liuhtu,  HuhtjuGm/n ,  1 49.  louhten 
für  liuhlen  Karaj.  29,  9.  11.  —  a. 
ohne  zusatz.  si  sach  liuhten  helme  und  25 
vil  der  lichten  Schilde  Gudr.  1356,3. 
der  tac  begunde  lichten  (?  liuhten)  Iw. 
34.    b.  mit  adverbien.  kleiniu  venster- 
lln,  diu  lühten  da  unde  hie  Trist.  16731. 
er  lühte  (mit  der  leuchte)  her  unde  30 
dar  Stricker,  leseb.  559,  27.    c.  mit 
prdpos.  dä  liuhtent  zwdne  Sterne  abe 
Waith.   54,  31.      liljen  unde  rösen 
bluomen,  swä  die  liuhten  dur  da;  gras 
das.  27,  20.    der  künec  sö  gein  im  35 
lühte  Porz.  400,  14.     als  der  mäne 
verre  über  laut  liubtet  MS.  1,  49.  b. 
e;  begunde  liuhten  vorne  tage  Parz. 
588,  8.    ir  Iuhte  von  ir  wete  vil  ma- 
nic  edelstein  Nib.  281,  1.    si  sahen  40 
vor  in  liuhten  mancges  Schildes  schln 
das.  597,  2.    d.  mit  datw.  swer  st- 
nen  schln  im  liuhten  tat  Barl.  137,  8. 
di   mir  ze  mitter  naht  taget  und  in 
vinsternisse  luhtet  Pilot,  vorr.  72.  diu  45 
menin  joch  der  sunne  di  liuhten  uns 
mit  wunnen  Diemer  89,  26.     e.  mit 
adverbialpräpos.  si  liuhtent  beide  ein 
ander  a  n,  da;  edel  gesteine  wider  den 
jungen  stiegen  man  Waith.  18,35.  als  50 


LUHE 

in  der  stern  an  löchte  Dioclet.  li; 
2.  lichte,  ouch  begunde  liubteo  sc 
der  walt  Parz.  282,  9. 

beliubte  swv.  beleuchte,  bestrsU 
der  morgenliehte  tac  belühte  Ul  «.< 
berc  Gaur.  v.  Muntavel,  leseb.  645,:; 
da?  mich  diu  sunne  sol  beliuhtes  h 
gelh.  5407.  ougen  sehen  künde  i 
(den  lön)  nie  beliuhten  swsp.  s,  2  R 
si  belüchten  da;  lant  mit  deme  ni*~ 
liebte  Pass.  171,  6.  d«;gotd«e* 
sehen  gemüete  su  rechteme  wege  h 
lühte  Mar  leg.  19,  9. 

durchnähte  stec.  durcUauta 
durchstrahle,  diu  minnecliche  «in  htm 
üf  durchliuhtet  hat  MS.  1 ,  47.  a 

entliubte  swv.  erleuchte,  derwiic 
entliuhtit  leseb.  191,  20.  alsedersrhi 
des  sunnin  durch  da;  gleslne 
in  da;  gadin  schtnet  unde  alle;  h 
entliuhtit  da;  drinne  ist  das.  191.  j 
entliuhte  uns  Hehtebernder  tac  6fr.  L  - 
ges.  1 5.  e;  muo;  uns  da;  ge»* 
enlliuhten  sam  der  morgeoröl  das  i 

erliuhte    swv.  erleuchte,  da  eis- 
test da;  nie  sonnen  schin  noch  skn 
erliuhten  künde  Gfr.  lobges.  6. 
lüctis  di  vinsternisse  myst.  174,  )'■> 
erliuhtet  mir  die  fuore  sin  macht,  üi 
ich  sie  sehe  Parz.  434,  2.  -  eriuk 
einen  blinden  machte  ihn  sehend  fi* 
1  ,    166.    bat  er  dich  mit  der 
kraft  alsus   erliuhtet  sehend  gen** 
Pantal  875.     2.  gebe  Hebt,  te*b 
auf.  in  dem  kerkere  ein  glaassö^" 
erlohte  Geo.  1 9.  a.    sö  herter  Ut  er 
lühte  in  nie  Eggenl.  127. 

erliuhtunge    stf.  erleucktuny.  la- 
ier, leseb.  859,  17. 

geliuhte  stcr.  leuchte,  sol  mirff- 
liuhlen  dur  die  naht,  noch  wtyer  d»ct 
ein  sn6,  ir  Up  vil  wol  geslahl  MS.  t 
56.  b. 

überliuhte  swv.  1.  übertreffet 
strahlen,  uberliuhten  den  tac  Pilet .ttr 
1 42.  diu  sonne  überhöhtet  all« 
BerL  307.  swenne  in  den»  »«T1 
der  snnnen  schln  ist  sö  klar,  di;  »*fr 
Muhtet  ir  lob  also  gar  MS.  1,  49 -1 
2.  verbreite  strahlen  über  etwas.  »  & 


Digitized 


by  Google 


LIUHE 


1031 


LIUMUNT 


schaenesten  oawe,  die  deheioes  ougen 
schouwe  ie  überlühte  überblickte  Tritt. 
543. 

▼erlinhte  swt.  beleuchte.  röt  mit 
praun  verleucht  Wölk.  55,  1.  ir  vcr- 
leuchler  offenkundiger  dieb  das.  39, 2, 1 2. 

liuhtaere  stm.  1.  erleuchter.  6  uns 
der  luchter  ( der  heil,  geist )  queme 
Pass.  112,  29.  2.  leuchter.  den  »ach 
si  vor  ir  sitzen  in  siben  Munteren  Frl. 
FL.  2,  7. 

louc  (-  ges)  stm.  lohe,  flamme,  ohd. 
loug,  louch  Graff  2,  151.  flamme 
louch  gl.  Nlone  7,  601.  —  alsö  da; 
fiur,  da;  verbrennet  den  wald  unde  alsö 
der  louch  verbrennenter  die  berge  Windb. 
ps.  393.  louch  viures  Bxod.  fundgr. 
90,  41.  der  louch  Diemer  371,  13. 
den  louch  sach  man  obenan  das.  35, 
1.  tgl.  leseb.  195,  25.  ein  louc  brin- 
nunde  den  niemen  enchunde  erleschen 
Tundal.  52,  77.  der  louc  noch  glast 
niender  mac  gewinnen  von».  1578. 
da;  man  louges  genuoc  brehen  ob  dem 
Schilde  vant  Bit.  1 1 0.  a.  da;  velt  be- 
gunde  stouben,  sam  ob  al  da;  lant 
mit  louge  waere  enbrunnen  Nib.  552, 
4.  liuhten  in  began  der  louc  ö;  ge- 
spenge  Gudr.  647,  3.  ir  (der  sonne) 
lou  (abgekürzt,  oder  für  louc?)  wart 
?ar  von  glaste  toup  Geo.  19.  a.  vgl. 
flamme  law  t>oc.  1429,  bl.  2.  c. 

loucvar  s.  das  zweite  wort. 

loujje  skv.  flamme,  da;  man  da; 
fiwer  lougen  ö;  den  ringen  sach  Nib. 
431,  2.  si  sluogen  durch  die  schilde 
da;  e;  lougen  began  von  viwerrdlen 
winden  das.  1999,  2.  hierher  gehört 
auch  wohl  Ulan.  276:  du  bist  der  uf 
louginde  morgenröt,  wo  ülTlan^ine  steht. 

erlouije  swv.  flamme  auf.  den  viur- 
röten  wint  sach  man  erlougen  Bit.  1 1 3.  a. 

lohe  swm.  lohe,  flamme,  sö  siebet 
der  lohe  des  viurea  uf  Renner  13963. 
tgl.  1 3967.  ferner  1 396 1 ,  wo  der  loben. 

glohe    flamme,  gl.  Mone  8,  495. 

lohe  swt).  flamme ,  glühe,  schim- 
mere, der  stein  lohet  (locheet  As.)  sö 
da;  Our  tuot  Diemer  371,  10.  ouch 
lohent  im  die  ringe,  sam  da;  viwer 


tuot  Nib.  1779,  3.  do  begunde  er 
als  ein  flamme  lohen  Sertat.  1321. 

lohen    stn.  das  flammen,  sö  dises 
glases  drüf  iht  spranc,   Ruwers  lohen 
5    da  nach  swanc  Porz.  490,  28.  oder 
ist  hier  ein  stm.  anzunehmen  ?  tgl. 
lohe  swm. 

fjlohc    suw.  flamme  aus  gelohe. — 
als  er  glohte  in  eime  fiur,  lac  drüfFe 

10    ein  pfellel  lieht  gemäl  Part.  243,  2. 
ltomukt,  LH' mbt    stm.  leumund,  ruf,  ge- 
rücht.  ahd.  bliumunt;  tgl.  goth.  hliu- 
ma  dnorj,  femer  lose  und  Iflt.  Gr.  2, 
255,   343.  Graff  4,   1100.   Ulfil.  wb. 

15  64.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6,  5.  liu- 
munt  preconium  sumerl.  14,  24.  au- 
ßer den  angegebenen  formen  sind  fol- 
gende tu  bemerken  liumede  swm.  bih- 
teb.  51.     liunde  Griesh.  pred.  2,  34. 

20  leunte  Roth  pred.  65.  der  liumd 
Zürcher,  jahrb.  71.  lünt  Ls.  I,  340. 
lumot  Gr.  w.  3,  501.  lewmiit  s.  mei- 
ster  89,  31.  leumet  Wölk.  23,  5,  9. 
—  guot  liumunt  Diemer  83,  21.    ob  si 

25  ir  unschulde  erzeigen  mac  sö  wider 
iuch,  sö  wider  diu  lant,  dirre  liumet 
(liument  386,  40  Jf.)  ist  erkant  Trist. 
15398.  swa;  in  den  liumet  wirt  ge- 
zogen der  inziht  dä  hei;et  das.  15404. 

30  min  liumet  und  da;  ma?re  da;  vun  mir 
fliuget  Ober  laut  troj.  157.  c.  in  der 
lüfte  chöre  der  liumet  hat  gehüsel,  dar 
0;  kam  er  gesüset  unt  seile  disiu  ma?re 
das.  179.  c.     sus  kan  der  liumet  ir- 

35  reclich  büs  in  den  lüften  halten  das. 
180.  a,  wo  man  nach  Haupt  zu  En- 
gelh.  3497  überall  liumunt  schreiben 
kann,  ich  aal  grö;  machen  dinen  ne- 
in en  und  dfnen   lümuut  über  alle  di 

40  kristenheit  myst.  61,  12.  den  lümunt 
des  menschen  wole  stellen  das.  1 1 4, 
8.  tgl.  165,  29.  ein  vrouwe  in  her- 
ten  liumden  was  Bon.  53,  2. 

onliumunt    stm.  übler  ruf.  Schmel- 

45  ler  2,  466.  von  unliumde  myst. 
353,  36. 

liumtcc     adj.    von    gutem  rufe. 
Schmeller  2,  466. 

gel  in  inet    partic.  adj.  ton  gutem 
50    rufe.  Schmeller  2,  466.  für  geliumundet. 
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beliumonde,  beltnmde  swt.  bringe 
einen  in  den  ruf  von  etwas.  Augsb.  str. 
68.  vgl.  fundgr.  1  ,  359.  belflmbdet 
oder  sust  in  zwivel  da;  er  nit  frl  wer 
Gr.  w.  1,  24.  5 

unbeliumuodet  poriie.  adj.  von 
gutem  rufe,  uobeliumete  liule  Kön.  ap- 
pend.  s.  840. 

verliumde    swv.  bringe  in  einen 
Übeln  ruf.    verleumden  steht  Engeln.  10 
3497  in  dem  alten  drucke,  welches 
aber  Haupt  Conrad  nicht  zutrauen  möchte 
und  vermelden  selU.  vgl.  Schmeller  2 
466.    2.  insignis  verliumder  (verlium- 
det?)  gl.  Mone  6,  222.  15 
liüse,    lös,    lohn,    low«  verliere? 
Gr.  2,    22.   Graff  2,    262.  VIfil. 
wb.  111. 

verliuse    stv.  verliere,  verderbe.  

die  vorgesetzte  partikel  wird  häufig  syn-  20 
copirt,    wodurch  die  formen  vliesen, 
vlös,  vlurn,  vlorn  entstehn.  vgl.  ».  b. 
Genes,  fundgr.  26,  38.  Mar.  163.  150. 
209.  217.  Nib.  14,  4.  Pari.  16,  6. 
330,  13.  520,  14.  MS.  2,  162.  a.  b.  25 
verlus  für  verlür  im  reime  auf  kus 
MS.  2 ,  92.  b.     verliare  für  verliuse 
troj.   16.  a.  Engelh.  1719  und  anm. 
MS.  2,  207.  a.  239.  a.  Anno  394. 
515.  Frl.  109,  19.  vgl.  Hahn  1,  57.  30 
—  I.  verliere.    1.  ohne  obj.  er  ver- 
liuset  sö  er  gewinnet  Iw.  259.  dirre 
Ods,  jener  gwan  Par%.  77,  29.  da 
was  gewunnen  und  verlorn  das.  82, 
13.     sö  habe  wir  gar  verlorn  Hai  35 
45,  37.     da  diu  wa;;er  vliesen  (sieh 
verlieren?),   dä  s!  silberin  der  sant 
Gudr.  1129,  4.    ob  du  e;  unverkou- 
fet  last ,  sö  verliuset  e;  dir  und  wirt 
unwert  Ls.  3,  543.  —  ich  wei;  wol  40 
sweder;  ich  kiuse  da;  ich  an  dem  ver- 
liuse Iw.  183.  vgl.  117.     2.  mit  ac- 
cus, der  person.  da;  si  da;  wlp  ver- 
lorn Iw.  163.     e;  wa?r  et  schade  ob 
ich  verlür  sus  ahtberen  gesellen  Par%.  45 
515,  30.    in  welle  got  behüeteo,  du 
muost  in  schiere  vlorn  ban  Nib.  14, 
4.    da;  ich  dä  Verliese  den  mtnen  lie- 
ben man  das.  843,  3.  -  an  dem  sel- 
ben man  dä  verliuse  ich  zwene  veter  50 


an  Trist.  8374.     dö  sm  voo  eue 
tjost  verlos  Porz.  346,  18.  —  ici 
verliuse  einen  verliere  sein  vohlat&s 
du  verliusest  mich  gar  Iw.  75  r*. 
anm.  *.   1816.    ich  hin  durchs 
verlorn  got  und  ouch  die  liule  Grepr 
270.    ich  färbte,  ob  ichn  mir;  w 
bite,  ich  Verliese  in  dft  mite  das.  ?.>:' 
6  da;  ich  si  Verliese,  ich  verkit«  i 
iueh  min  herzeleit  Par%.  428,  1$.  r 
verkös  üf  den  künec  der  in  di  v 
verlös  das.  28.  vgl.  En.  4921.  Ä:r 
31.  a.  Vrid.  82,  3.     3.  mit  arm 
der  sache.  den  Up,  die  ere,  die  in' 
u.  m.  Verliesen  Iw.  49.  52.  59.  c 
89.  Pan.  16,  6.  30,  27.  108;  Ii 
253,  5.  Mb.  2,  4.  603,  4.  1703.  4 
TWs/.    15324.    Htya/.    1357.  4T> 
5199.    den  gewin  Verliesen  dat.  ili 
si  hant  da;  spil  verlorn  Waith.  in 
22.     du  mäht  Verliesen  sele  bdI  m 
das.  23 ,  6.    die  sele  verliesea  Berl 
219,  21.    iower  hulde  wirt  voo 
Den  schulden  aiemer  mere  verlorn  h 
294.    durch  da;  ein  magt  von  <fr 
verlös  ir  reht  Pan.  524,  26.    dö  s 
minne  an  im  verlös  das.  750, 26.  wirt 
iwer  sele  an  mir  verlorn  das.  766.11 
—  oes.         fftras  vergeblich,  kern* 
um  den  erwarteten  erfolg  einer  mric 
die  vart  Verliese  wir  vil  gar  t*  «< 
oon*  vergebens  Gregor.  3180.  an: 
verliuset  michel  sagen  Iw.  18.  arbeit 
Verliesen  das.  231.  a.  ffemr.  II  öl 
rar*.  241,  26.    Wa//A.  10,  3.  eu 
verlorn  arbeit  /».  16,  145.  Am.  4SI 
27.    si  verlür  gar  ir  bete  0  Bear 
1307.    diu  bete  ist  gar  verlor*  M 
2305,  1.    da;  dö  höher  wüascbew- 
neger  wart  verlorn  das.  299,  3.  oh 
der  sin  dienst  verlür  an  ir  Pen.  32. 
4.    da;  min  kus  niht  sl  verlorn  k.1* 
angewandt  das.  22,  1  6.    4.  eis  diac 
verliuset  sich  geht  verloren,   da;  ■« 
niht  behalten  sol   da;   verliuset  »c» 
wol  Iw.  140.    II.  gebe  auf,  \»terknt 
da;  er  zorn  gein  ir  verlür  Pen.  7*S, 
25.  vgl  614,  9.     si  eobat  da;  aibt 
verlorn  durch  böchvart  noch  darcs  trf- 
keit  da;  si  niht  selbe  nach  iu  reit  /* 
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223.  nu  sulcn  wir  niht  Verliesen  nicht 
unterlassen  tu  beschreiben,  wie  ir  he>re 
komeo  st  Pan.  63,  10.  III.  verderbe, 
richte  tu  gründe,  tödte.  sagi  mir;  vil 
schieri  oder  ich  bei;i  dich  virliesi  töd~  5 
ten  Salomo  109,  18.  sine  bruoder 
beten  in  gerne  dorn  Genes,  fundgr. 
53,  41.  Verliesen  hie;  er  die  degene 
unde  behalten  die  magede  Exod,  87, 
13.  vgl.  89,  15.  Mar.  217.  162.  163.  10 
wart  da;  unreht  sö  grö; ,  da;  si  got 
von  rehte  verlös  aneg.  22,  78.  awa; 
man  ie  boten  sande  die  lie;  her  Ha- 
gene  vliesen  Gudr.  201,  2.  vgl.  73, 
11.  74,  5.  die  weit  fliesen  vemich-  15 
ten  Genes,  fundgr.  27,  5.  vgl.  aneg. 
25,  14.  da;  du  e;  durch  got  verkü- 
rest  unde  uns  beide  niht  verlörest  sti 
gründe  richtelest  bucht.  1  ,  408.  vgl. 
Barl.  365,  1  1.  Am.  1559.  er  (Adam)  20 
diu  geböt  verkös  und  al  die  menscheit 
verlös  g.  Gerh.  416.  —  ich  bfin  mich 
selben  verlorn  Iw.  1 57.  min  selbes 
missetät  verlös  mich  das.  1 52.  vgl. 
bucht.  1,  1575.  Harlm.  I  14,  17.  W.  29 
Wh.  370,  30.  —  des  wart  der  har- 
ren vriunte  sider  märe  verlorn  Nib. 
1 538  ,  4.  des  wart  der  helt  verlorn 
das.  1546,  2.  vgl.  Mai  149,  34.  6 
si  des  hungeres  durch  hunger  wurten  30 
Horn  Genes,  fundgr.  65,  3.  —  ewic- 
Hch  sint  si  verlorn  Pan.  798,  21. 
verlorn  sin  Iw.  28.  69.  83.  Wigal. 
3390.  4937.  er  was  der  verlorne  Iw, 
209.  vgl.  Pan.  198,  18.  265,  22.  35 
467,  8.  Flore  2476.  Reinh.  s.  312. 
—  mit  dat.  der  pers.  und  acc.  bringe 
einen  um  etwas,  des  bfit  diu  minne  mir 
verlorn  stnen  schilt  W.  Wh.  204,  3. 
sin  harrasch  im  verlös  den  11p  Pan.  40 
161,  4.  diz  selbe  lantmere  unt  da; 
wunneclfche  wlp  verluren  lösenden  den 
Up  Trist.  8920.  ime  hete  leit  unde 
zorn  sinne  unt  ma;e  verlorn  das.  16283. 
hulde  hat  er  mir  verlorn  einer  vrou-  45 
wen  Nith.  5,  3.  grre;llchiu  riuwe  hät 
mir  da;  herze  unt  den  Up  nlch  ver- 
lorn MS.  1,  53.  a.  da;  dirre  weit 
unkiuschio  gir  da;  leben  iht  Verliese 
mir  Barl.  1  44,  28.  —  ob  mir  verliuset  des  50 


ich  ger  min  ongelflcke  ode  sto  zorn 

Iw.  221. 

verliesongc  stf.  verderben.  Oberl. 
1753. 

verlor  slm.  verderben.  \cr)ur  Schnel- 
ler 2,  500.  da;  ich  dlnen  heiligen 
llchnamen  enphaben  muo;e  niht  zeine- 
me  flore  und  reiner  urteil  Diemer  38 1 , 
4.  dem  Ewigen  verlor  ( :  vor  :  tor  : 
spor)  aneg.  30,  20.  39,  40.  45,  37. 
—  neben  form:  verlorn,  ledige  dlne 
knehte  von  dem  ewigen  verlorne  (:  zor- 
ne)  Ulan.  1350.  erledige  uns  fi;  al- 
ler chöle  des  ewigen  flornes  (:  zornes) 
fundgr.  2,  230,  42. 

verlornheit  sin.  verlieren,  verges- 
senheil, verlornheit  irer  selbes  Tauler, 
leseb.  870,  25. 

verlornässe  stf.  vertust,  verlor- 
nüsse  werder  dinge  war».  2367. 

Verlust,  vlust  stf.  1.  vertust,  ge- 
win und  flust  Pan.  102,  24.  597,  6. 
ze  Düste  oder  ze  gewinne  das.  432, 

I.  ir  schanze  wart  gein  vlust  gesagt 
das.  60,  21.  vlust  unt  vinden  das. 
531,  27.  W.  Wh.  11,  5.  diu  Ver- 
lust des  guotes  Iw.  124.  minnen 
vlust  W.  Wh.  8,  3.  flust  an  prlse 
Pätz.  197,  14.  2.  verderben,  der 
s£Ie  verlust  glaube  2495.  a.  Heinr. 
689.  der  ist  in  der  ewigen  Verluste 
warn.  3338.  die  beiden  bin  zer  Hö- 
ste sint  alle  niht  benennet  auch  heiden 
können  selig  werden  W.  Wh.  307,  14. 

II.  0;  der  verlust  des  6wiclfchen 
valles  ziehen  g.  $m.  1230. 

vlüstebaere  adj.  verlustbringend, 
verlustvoll,  der  flüstebaeren  gesebichte 
W.  Wh.  235,  3.  ein  urhap  freuden 
flustberer  ztte  W.  TU.  133,  4.  vgl. 
Pan.  248,  7.  ich  flüslebaere;  wlp 
das.  613,  28. 

unvlustliclien  adv.  ohne  verlust. 
myst.  368,  7. 

vlüstec  adj.  1 .  vertust  erleidend. 
swenne  die  eboufliute  eltewen  vlustic 
macbeot,  sö  slunt  si  unde  Iacbent  Ge- 
nes, fundgr.  32,  44.  2.  vertust  brin- 
gend, mit  verlust  verbunden,  gotes  kraft 
vertribet  von  mir  gedanc  die  gar  flu- 
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Blee  sint  W.  Wh.  I,  7.  mfn  Funden 
vreude  ist  fliistec  geht  verloren  das.  1 67,3. 

flustccltch  adj.  mit  vertust  ver- 
bunden, flüsleclicher  spot  Parz.  269, 

18.  öf  erde  ein  flfisteclicher  lac  er-  5 
schein  W.  Wh.  14,  8. 

lös    adj.  \.  los  und  ledig,  s.  die 
Zusammensetzungen.    2.  anmutig,  lieb- 
lich, reizend,    a.  ohne  einen  Übeln  ne- 
benbegriff, siu  was  lös  mit  senftikeit  lo 
Lanz.  4032.     dö  maoste  ich  werben 
ba;  danne  6  gegen  der  vil  klaren  lö- 
sen MS.  1.  2.  a.     ir  klflren,  zarten, 
lösen,  lieben  lip  das.    dtn  höch  -  ge- 
zierter löser  lieber  lip  das.    ich  ge-  15 
sach  nie  sö  löse  rösen  als  ihren  mund 
das.   11.  a.     dö  man  si  lobte  also 
reine  und  wlse  ,   senfte  unde  lös  das. 
49.  b.    ach  herre  got,  wie  rehte  lös 
sach  ich  von  ir  ein  lachen  das.  2,  20 
17.  a.     din  löse  minnecllch  gesanc 
das.  112.    ir  vil  lösen  blicke  mit  rei- 
nen sinnen  das.  164.  a.    ir  lösen  ou- 
£en  das.    mit  ir  lösen  ougen  blicken 
das.  2,  72.  a.    die  stolzen  unt  die  25 
lösen  die  herrlichen  u.  reizenden  rit- 
ter  und  frauen  Geo.  269.      b.  mit 
mehr  oder  minder  übelm  nebenbegriffe: 
loset  durchtrieben ,  verschlagen,  leicht- 
fertig,   vgl.   nhd.   loser   schelm,   lose  30 
teaare,  lose  worte,  loses  maul,    ob  ein 
löser  väre  min  dA  wider  sol  ein  guo- 
ter  man  etc.  MS.  1,  43.  a.    der  löse 
wolle ,  da;  der  biderbe  wa?re  verwä- 
;en  das.  2,  178.  b.     gelobt  da;  im-  35 
mer  wlse  wip  wenn  ich  gegen  meinen 
lehnsherm  kämpfte  und  ihn  besiegte 
diu  treit  alze  lösen  lip  Pars.  355,  10. 
löser  rat  das.  711,  19.  der  löse  wille 
das.  13,  8.     swie  wlse  er  si ,  swie  40 
lös  listig  ein  man,  von  wtbes  listen 
nieman  kan  stn  gemüete  enbinden  frgm. 

19.  b.  lösiu  arglistige  hofribe  MS.  2, 
72.  a.  diu  wip  heerent  gerne  löse  rede 
lägen  das.  1,  165.  b.  dd  von  rät  45 
(?  raet)  in  da;  herze  min,  da;  si  gerne 
löse  sin  frauend.  630,  26.  —  ie  las- 
ser und  loeser,  ie  bceser  unde  bceser 
Vrid.  32,  19. 

atemlos,  argelös  ,  bartlös,  bo-  50 


demlös ,  endelös  ,  erbelös  ,  erlös, 
genädclös,  genö;r,elös,  getelös,  |jou- 
melös ,  habelös ,  handelös,  halt- 
los, helfelös,  herrenlos,  herzelos, 
hirnelös  ,  hirtelös ,  holzelös,  boo- 
betlös,  huotelös,  kreftelös,  koo- 
stelös,  landelös,  lebelös,  lidelo*. 
lielielös,  liplös,  meisterlös,  nase- 
lös,  normelös,  örlös,  rehtlös,  »atl- 
delös  ,  schamelös,  schandelös,  si- 
pelös,  sinnelös,  sorgelös,  Umfe- 
lds, tugendelös,  varlös,  verclilö*. 
vridelös,  vröudelös,  warlös,  we- 
gelös,  wiselös,  witzelös,  wölken- 
lös,  zagelös,  ztihtelös,  zungelüs. 
ztllösc  s.  unter  dem  ersten  vorte 

unlös  adj.  nicht  lös ;  nicht  leickl- 
fertig,  arglistig,  der  unlöse  Arlas  nih» 
ze  her  Porz.  274,  26.  vgl.  201,  1* 
der  gar  unlöse  W.  Wh.  349,  28.  b 

1,  269.  sende  in  min  gemüete  Mio- 
sen sin  sö  wlse  W.  Wh.  2,  25. 

löse  adv.  1.  lieblich,  da  brich 
durch  wl;  rot  sö  löse  MS.  2,  18.  i 

2.  leichtfertig.  Mone  alid.  schausp.  I, 
1168. 

lösheit  stf.  leichtfertigkeit,  bost 
schalkheit.  an  aller  slahte  lösheit  Ju- 
dith 149,  4.  min  jugent  unt  min  »r- 
muot  sol  sölher  lösheit  sin  behnot  du 
ich  iu  duzen  biete  Porz.  749,  2$.  s 
kört  sich  niht  an  lösheit  entzog  tkk 
nicht  aus  leichtfertigkeit  der  pßichi  ei- 
ner multer :  diemuot  was  ir  bereit  des 
113,  5.  vgl.  4  7  3  ,  2.  6  5  0,  14.  73T, 
18.  W.  Wh.  286,  10.  diu  lösheit  die 
man  wflent  schalt  MS.  1,  19.  b.  lös- 
heit ist  ein  nützer  pfluoc /rauem/.  630, 27. 

löslich,  loeslich  adj.  i.anmvikts 
löslich  lachen  MS.  1,  194.  a.  ir  Ka- 
iich grüe;en  das.  2,  18.  a.  37.  b 
frauend.  508,  6.  ir  ist  din  loeslich 
rede  niht  leit .  swfi  ritters  munt  güet- 
lichen  reit,  dest  im  gein  werden  wi- 
ben  guot  das.  353,  9.  ir  leesltcbe; 
mündelin  MS.  //.  3,  320.  ».  lösliche 
blicke  Emst  407.  2.  leichtfertig,  ir 
leeslich  gekoes  Helbl.  1,  137. 

lösliche,  leesliche,  -en  ade.  f. 
anmuthig.  löslich  lachen  MS.  1 ,  6-  » 
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minnecllcben  si  in  umbevie  and  käste 
löslichen  in.  üf  reinikeit  sluont  ir  sin 
Mai  25,  23.  2.  leichtfertig,  arglistig. 
swer  dich  mit  den  worten  löslich  triute 
MS.  2,  168.  a.  vgl  Helbl.  1,  1118.  5 

löse    stf.   leichtfertigkeil.  ahd.  löst 
Graff  2,  267. 

löse  sie».  1.  thue  freundlich,  freue 
mich,  kallende  unde  kösende,  smei- 
cliende  unde  lösende  Trist.  19248.  si  10 
sä;cn  unde  köslen,  si  redeten  unde 
lösten  mit  ein  ander  minnecllch  H. 
Trist  5675.  swer  dd  rösen  ie  ge- 
brach, der  mac  wol  in  böchgemüete 
lösen  MS.  1,  U.a.  zuhtecltch  si  kun-  15 
den  lösen ,  minneclich  was  ir  gebären 
das.  87.  b.  —  gelöset  geschmückt  u. 
gekrönet,  gezieret  u.  geschönet  Mart. 
127.  2.  teige  mich  leichtfertig,  arg- 
listig; läge,  schmeichele,  lösen  unde  20 
liegen  MS.  2,  104.  b.  Helmbr.  975. 
er  löse,  er  smeiebe,  er  ge"  in  pfaffen 
tritte  MS.  2,  234.  b.  wip  künnen  mit 
zorne  kösen  und  weinende  se're  lösen 
altd.  hl.  2,  28.  sus  lösete  diu  löse  25 
Isöt  wider  ir  herren  nnd  ir  man,  bi; 
da;  si  im  lösende  an  gewan  beidiu 
zwlvel  unde  zorn  Trist.  14008.  swer 
minne  suochet  unde  ir  kraft,  der  sol 
mit  ir  niht  lösen  troj.  2448.  ich  ge-  30 
nuoge  beere  jehen  da;  lösen  hin  ze 
den  wiben  st  der  beste  rai  MS.  1, 
181.  a. 

lösen  stn.  das  freundlich  thun. 
ir  gtietliche;  lösen  mir  vil  höbe  Freude  35 
git  frauend.  508,  5.  vgl.  533,  27.  ir 
man  sit  alle  lösens  vol  u.  künnt  mit 
wlben  reden  wol  das.  682,  2.  vgl. 
323,  1 2.  ir  süe;e;  lösen  MS.  2,  40.  u. 
in  übeler  bedeutung:  falsches  schmei-  40 
cheln.  üno  lösen  Iw.  277.  sunder  lö- 
sen beitr.  165.  Ernst  404.  werltlich 
lop  ie  selten  wart  in  lösen  und  An 
höchvftrt  Vrid.  61,  8. 

hinderlöse    swv.    schmeichele  auf  45 
eine  falsche,  hinterlistige  »eise,  swen 
lip  noch  guot  niht  irret  und  doch  bö- 
set,  da;  er  mit  sinen  listen  binderlöset 
MS.  2,  152.  a. 

verlöse    swv.  sein  trew  die  ist  ver-  50 


pöset,  verlögen  nnd  verlöset  erheuchelt 
Suchenw.  21,  138. 

ldsaerc  stm.  falscher  Schmeichler. 
e;  ist  noch  schade,  wi;;e  Krist,  da; 
manec  lösoere  werder  ist  ze  hove  danue 
si  ein  man  der  nie  valsches  began 
Reinh.  2177.  swer  mit  den  vürsten 
wil  genesen,  der  muo;  ein  löser  dicke 
wesen  Vrid.  73,  13.  lös&re  sint  den 
herren  liep,  doch  steint  si  ir  €re  als 
ein  diep  Vrid.  49,  23.  die  selben 
lössere  IM  ir  iu  stn  unmere  frauend. 
644,  5. 

leese,  löse  stf.  lösung.  ahd.  löst, 
losa  Graff  2,  277. 

urlöse  stf.  erlösung.  Diemer  329, 22. 

holzlcese  stf.  eine  abgäbe  von  holt. 
Gr.  w.  1,  822. 

pfantloese ,  -  löse  stf.  auslösung 
des  versetUen  pfandes;  geld  um  das 
pfand  auszulösen,  won  im  ander  kum 
ber  bt,  e;  si  pfantlöse  oder  kleit,  des 
sol  er  alles  stn  bereit  Part.  651,  25. 
der  könegln  kamersere  im  glt  pfant- 
löse, ors  unt  ander  kleit  das.  652,  19. 
swer  in  dd  pfantlöse  bat  und  stnes  guo- 
tes  gerte,  rilich  er  den  gewerte  Maßm. 
den  km.  148.  b.  vil  riebe  pbantloese 
er  glt  warn.  1426.  zuo  phantlrcse  ge- 
geben Helbl  15,  177.  agl.  4,  877. 

stumpfleese  stf.  abgäbe  von  baum- 
stumpfen. Gr.  w.  1,  678. 

statloese  stf.  eine  abgäbe,  diestal- 
lösi  und  allen  zol  geben  Gr.w.  1,293. 

turnloese  stf.  tahlung  für  be freiung 
aus  dem  gefängnisse.  Gr.  w.  1,  353. 

wa^erla*se  stf.  klagt  iemand  um 
wasserlöse  oder  um  ein  jockweg  Gr. 
w.  1,  540. 

weftclcese  stf.  eine  abgäbe.  Gr.w. 
1,  277.  375. 

loesc  swv.  mache  los.  ahd.  lösju 
Graff  2,  272.  1.  mit  accusativ  ohne 
tusatt.  niemen  löste  si  Iw.  193,  177. 
er  vant  in  hangende  unde  enlöste  in 
niht  das.  176.  er  Iceset  mich  als  ich 
gedinge  wider  dich  Part.  266,  27. 
als  uns  Kristes  töt  löste  das.  107,  II. 
der  Iceset  befreit  von  feinden  stn  ei- 
gen lant  das.  25,  3.    Iceset  da;  bdre- 
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bernde  lant  Waith.  76,  36.  phant  las- 
sen das  versetUe  pfand  einlöten,  das 
mos  einer  verzehrt  hat,  bezahlen.  MS. 
2,  69.  a.  amgb.  9.  b.  tgl.  Schweiler 
2,  502.  den  kouf  ich  gerne  lassen 
sol  das  was  ich  gekauft  habe  will  ich 
bezahlen  und  so  von  euch  einlösen  g. 
Gerh.  2390.  den  eit  lauen  Iw.  292. 
393.  2.  mit  präpos.  sin  manheit  lö- 
ste mich  von  kumber  tw.  216.  der 
mich  von  dem  röste  löste  das.  286. 
der  von  helle  uns  löste  Waith.  78, 
34.  der  si  löste  von  dem  künege 
Part.  425,  14.  ir  vater  ln?set  si  von 
dir  nach  dlner  gir  bezahlt  für  sie  so 
viel  du  willst  g.  Gerh.  2114.  vgl.  1 766. 
er  löste  den  ermel  vonme  schilte  Part. 
390,  21.  da;  sper  löste  sich  von 
dem  schalte  Iw.  188.  3.  mit  dativ 
und  accus,  sö  loesent  si  im  da;  ge- 
want  unt  macbent  in  der  schulden  Tri 
warn.  1332.  einem  diu  plant  lccsen 
das.  1352.  Wigal.  219.  MS.  2,  4.  a. 
69.  a.  Bon.  11,  27.  die  sich  veriert 
beten,  den  wart  dicke  ir  phant  geloe- 
set  u.  gefrlet  Gudr.  327,  3.  4.  mit 
adverbialpräpos.  get  dl  min  pfört  dort 
stßt  unt  losst  e;  Of  Part.  511,  30. 

bei oese  swv.  mache  los,  von  etwas 
gutem  oder  bösem.  1.  mit  genit.  Gr. 
4,  634.  der  tuch  des  risen  belöste 
Iw.  171.  des  belöste  er  den  Hp  (er 
wusch  den  räm  ab)  Er.  3657.  sus 
hastu  mich  sin  (meines  mannet)  belöst 
das.  6094.  da;  in  da;  niht  belöste 
siner  manlicben  stetekeit  das.  8142. 
vgl.  8820.  2.  mit  präpos.  der  elliu 
herze  wol  mac  von  sorgen  belassen 
Mar.  140. 

entlasse  swv.  mache  los.  da;  si 
sich  mochtin  niht  enllösin  Ath.  B,  53. 
ich  wil  mich  diner  meistersebaft  unde 
dtn  vil  gar  entlösen  Pass.  214,  45. 
ist  da;  ich  mich  entlöse  ü;  dlner  hüte 
das.  216,  5.  entlasse  im  unde  ent- 
hefle  den  Up  von  dirre  marter  Pan- 
tal.  318. 

erlasse  swm.  mache  los  von  etwas 
gutem  oder  schlimmem.  1 .  mit  accus, 
ohne  zusatz.  der  lewe  erlöste  tweinen 


Iw.  248.  da;  er  si  gar  erlöste  ton 
jedem  anspruche  befreite  das,  253.  ich 
han  mich  erlceset  das.  160.  wir  wah- 
ren erlöst  das.  234.  vgl.  Trist.  6997. 
5  die  sarwät  die  hie  der  löt  erlasset  her- 
renlos gemacht  Mi  kl.  2790  H.  ein 
sieebeit  die  niemen  mag  erlassen  be- 
seitigen a.  Heinr.  411.  2.  mit  genit 
manigen  helt  güten  erlösetcr  des  Üb« 

10  tödtete  ihn  L.  Alex.  1149  W.  ja  bis 
ich  alles  des  erlöst  (rar.  belösl)  dt; 
ich  zer  werlde  ie  gewen  kl.  515  L 
wie  bin  ich  vröude  und  liebe  erlöst 
Mai  164,  8.     er  wirt  mit  swacher 

15  buo;e  grö;er  sünde  erlöst  Waith.  124, 
40.  einen  erlassen  kumbers  Part.  78?, 
13.  trörens  das.  329,  18.  zwlveb 
das.  371  ,  4.  3.  mit  präpos.  er  re- 
lösle  in  ö;  der  gevanenüsse  nöteo  Die- 

20  mer  16,  3.  da;  iur  tröst  mich  ft; 
banden  hat  erlöst  Part.  655,  26.  d»? 
ich  iueh  v  o  n  im  erlöste  Trist.  1 1 622. 
vgl.  Barl  3,  38.  5,  38.  einen  *oo 
sorgen  erlöst  tuon  MS.   1  ,   200.  i. 

25  197.  a.  —  da;  guot  da;  von  de« 
selben  holz  erlöset  gelöst,  eingenom- 
men wird  Gr.  w.  1,  10.  —  sö  wer- 
den wir  vor  leide  erlöst  büchl.  2,  665. 
ich  bin  vor  leit  erlöst  MS.  1,1 99.  b. 

30    4.  mit  accus,  und  datic.  man  mac  in 
r .  ba;  erlassen  hie  heime  diu  pfant  euere 
ausgaben   decken  Nib,  1409,  2.  no 
schaffe  da;  der  geraden  diet  erlaset 
^  sin  diu  pfant  MS.  2,  4.  a.  vgl.  la»se 

35  und  phant.  5.  mit  adcerbiaJpräpos. 
unz  si  (die  viper)  da;  vel  abe  erlöset 
hat  Karaj.  88,  1  9. 

unerloesct,  unerlöst  partic.  edj. 
nicht  los  gemacht,   ob  mich  unerltwet 

40  lat  dtn  tröst  von  solhem  bände  bücki 
1  ,  1781.  ich  pin  trörens  unerlöst 
Part.  733,  16. 

fjcloese  swv.  mache  los.  swie  ich 
mich  dervon  gelrese,  disiu  gemeiode 

45    ist  bapse  Trist.  16515. 

zerloese  swv.  1.  mache  los,  löse 
auf.  b.  mit  transitivem  accus,  da;  in 
dehein  man  ane  den  bebest  zerlcesea 
kan  Mai  179,  32.    die  sünde,  di  von 

50    ich  in  niht  zerloesen  mac  das.  179, 
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30.  b.  mit  reflexivem  accus,  wint 
unde  wfic  begunde  sich  dä  zerlcesen 
unt  zerlan  Trist.  2461.  2.  löse,  er- 
kläre, a.  ohne  accus,  als  ich  wil  zur- 
lösen  mit  worten  Pass.  355  ,  85.  b.  5 
mit  reflex.  accus.  wa;  hilfet  da;  ich 
rede  vil  sö  mir  niemen  volgen  wil? 
doch  wil  ich  mich  zerlssen  erklären 
g£n  frumen  und  gen  bwsen  b.  d.  rü- 
gen 1155.  c.  mit  transitivem  accus.  10 
die  vriige  wirt  zerlceset  Silo.  3969. 
4007.  —  die  rede  wil  ich  iu  zelösen 
Diemer  339,  20.  tgl.  Nith.  22,  9.  sö 
wise  ich  niht  enbin  da;  ich  iu  alsö 
starken  sin  mflge  zerloesen  als  ir  mir  15 
habt  Für  geleit  fronend.  620,  30.  die 
heilige  schritt  unde  iren  hafl  künde  er 
im  wol  zerlosen  Pass.  381,  70.  vgl. 
25,  47.  zerleset  mir  da;  ir  hat  ge- 
sell Türl.  Wh.  54.  a.  20 

Iffsunge  stf.  1.  lösung,  loslassung. 
Haid.  2,  75.  167.  16,  49.  2.  kauf- 
geld.  Gr.  w.  1,  148.  swer  rehter  1<b- 
sunge  (gedr.  lösunge)  an  si  gert  wer 
von  ihnen  so  viel  geld  fordert,  als  er  25 
mit  recht  fordern  kann,  der  ist  wol 
an  in  gewert  hundert  tüsent  marke  g. 
Gerh.  1723. 

erloesunge  stf.  er  lösung.  Tauler, 
leseb.  858,  21.  30 

nrlcesunge  stf.  er  lösung.  ürlcestinge 
Part.  806,  30.  W.  Wh.  331,  30. 

widcrlocsunge  stf.  Wiedereinlösung, 
».  6.  eines  verkauften  gutes.  Straß b. 
str.  3,  347.  Sch.  vgl.  Oberl.  2020.  35 

loesaere,  loeser  stm.  er  löser.  Krist 
der  al  der  werlde  loes&r  ist  livl.  chron. 
1546.  MS.  H.  3,  468.«.  b.  Po«.  216, 
53.  Mone  altd.  schausp.  2,  1081.  Va- 
terunser 303.  Griesh.  chron.  2.  —  40 
Icßser  ü;  den  Sünden  Waith.  76,  30. 

erloesaere  stm.  er  löser.  irlöser  Die- 
mer 103,  18.  urlösAr  das.  381,  17. 
urlosare  pf.  K.  116,  20. 

gelöse    swv.  bin,  werde  los.  wir  45 
gelösen  der  muedinge  in  unserme  lande 
Mone  altd.  schausp.  1,  640.  vgl.  2,  58. 
da;  mQstu  haben  unde  des  spils  ge- 
lösen Pass.  52,  13. 
LUT    stm.  stn.  volk ;  plur.  liule  menschen,  "i0 


teilte,  ahd.  liut;  vgl.  liotan  germinare, 
pullulare  und  late  ßr  lote.  Graff  2, 
194.  198.  populus  liut  sumerL  41, 
57.    der  liut   Windb.  ps.   104.  538. 
Genes,  fundgr.  133,  4.  Diut.  1,  507, 
3,  36.    der  lüt  Roth.  2162.    da;  liut 
tod.  gehug.   110.  Vir.   723.    da;  lüt 
Roth.  2158.  L.  Alex.  4569  W.  da; 
liute  kl.  438,  wovon  plur.  diu  liute  Iw. 
1 64.  —  min  liut  hdt  gesundet  Diemer 
53,  2.  vgl.  32,  1.    da;  lüt  von  Mau- 
ritange  L.  Alex.  4569  W.     der  was 
herre  eines  liutes,  hei;et  Ammon  Ju- 
dith 144,  5.  —  wie  vil  der  wahren 
wtchaftes  liutes  Diemer  43,  3.  da; 
er  ein  tusint  liutes  ersluoch  das.  219, 
8.    vier  tüsint  lütis  mit  inte  spranc  L. 
Alex,  litt    W.     da;  liut  in  ungerne 
sibt  warn.  2850.    da;  liut  gie  mit  im 
dan  Nib.  1005  ,  1.     da;  liut  im  alle; 
heiles  bat   Wigal.  1407.  vgl.  3082. 
der  marschalc  unt  sin  liut  Trist.  2255. 
von  des  liutes  schalle  Nib.  902,  4. 
dem  liute  was  sö  gach  das.  1541,  2. 
—  plur.  eine  liute  bie;en  hebröl  kehr. 
67.  d.  die  liute  Iw.  24,  48.  Nib.  25, 
2.  4t,  4.  Wigal.  3743.  Barl.  4,  32. 
53,  21.  u.  m.    durch  die  liute  bin  ich 
frö,  durch  die  liute  wil  ich  sorgen 
Waith.  48,   3.     die  liute  und  ouch 
diu  lant  Nib.  113,  3.    liute  unde  lant 
Iw.  112.  281.  Waith.  124,  7.  Por*. 
97,  4.  769,  27.  Nib.  56,  4.  108,  4. 
Trist.  13934.  Barl.  4,  15.     liute  ra- 
saUen  und  guot  Part.  362,  3.  vgl.  Iw. 
87.  —  von  liuten  menschen  noch  von 
tieren  Pars.  211,  18.     als  e;  ouch 
under  den  liuten  menschen  stftt  Iw.  146. 
da$  got  si  zen  liuten  brachte  das.  214. 
mauec  wolf  der   nach  liuten  ist  ge- 
schaffen wie  ein  mensch  aussieht  Reinh. 
s.  311.  —  die  armen  liute  Waith.  76, 
2.    arme  liute  leibeigene  MS.  2,  1 35.  b. 
vgl.  arm.    eigene  antrete,  hörige  liute 
myst.  102,  40.  vgl.  eigen.  grö;e 
erwachsene  liute  Pars.  471,2.  geote 
liute  Waith.  72,  33.  86,  17.  guoten 
liute  !  Pars.  208,  30.  junge  liute  Waith. 
124,  18.     kristen  liute  W.  Wh.  397, 
7.  400,  1.    lieben  liule!   Waith.  95 
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13.  tiutsche  Hute  das.  34,  23.  frömde 
liule  das.  104,  28.  werde  Hute  Part. 
366,29.  —  in  Zusammensetzungen  ist 
liute  häufig  als  plural  zu  man  anzuse- 
hen ;  man  vergleiche  daher  tu  den  fol-  5 
genden  compositis  man. 

ambetliute  leuie  die  ein  amt  zu 
verwalten  haben;  ihre  Verschiedenheit 
beruht  auf  der  Verschiedenheit  der  her- 
ren ,  denen  sie  dienen,  und  auf  der  10 
Verschiedenheit  des  dienstes.  die  am- 
michtlüt  AU.  C*  162.  dö  nam  min 
hör  Gftwan  sin  ambetliute  sunder  dan 
Porz.  667,  10.  hei;  din  ambetliute 
uns  hie  üf  dienen  hiute,  swa;  ich  truh-  15 
sa?;n  und  schenken  pflac,  marschalke 
und  kamertere  belac  W.  Wh.  261,  19. 
des  küneges  amptliute  die  hieben  über 
al  mit  gesidelen  riehen  palas  unde  sal 
ge"n  den  lieben  gasten  die  in  da  sotten  20 
komen  Nib.  1445,  1.  vgl.  Mai  199, 
37.  201,28.  Suchenw.  4,170.  s.  auch 
am  beim  an. 

erzambetliute    leute  die  ein  erz- 
ürnt zu  verwalten  haben.  Gr.  w.  2,  7 1 2.  25 

barliute  eine  ort  halb  freier  zins- 
pflichtiger leute  s.  bar  s.  88.  vgl.  noch 
Müüenhoff  bei  Waitz  das  alte  recht  der 
saUschen  Franken  (Kiel  1846)  s.  279. 

be teli ute    1.  leute  die  für  andere  30 
beten,  der  töten  beteliule  Gudr.  949, 
3.  s.  v.  a.  klösterliute  das  951,  2. 
2.  leute  die  zu  bete  (abgäbe)  verpflich- 
tet sind.  Gr.  w.  2,  370. 

büliute  ackerleute.  coloni  gl.  Hone  35 
6,  222.   —   Porz.  119,  2.  125,  17. 
Bert.  400  ermahnt  sie  dem  priester  den 
zehnten  gern  zu  geben,  vgl.  büman. 

[yebü  res  Hute     bauersleute.  myst. 
220,  1.  40 

dienestliute    dienstleute.  Gr.  w.  2, 
370.  s.  dienestman. 

dorfliut    die  bewohnerschaft  eines 
doffcs.  da;  dorfliut  ist  niht  wol  beriht, 
kan  der  pfaffe  des  glouben  niht  Vrid.  45 
70,  20. 

^ liute  eheleute.  eliute  tuo  den  le- 
digen Bert.  79. 

ejgenliute  hörige,  unfreie  leute  Gr. 
io.  i,  2.  vgl.  eigen  und  eigenman.  50 


LIUT 

erzeliute  erzleute,  bergleute.  Wotf- 
dietr.,  Kasp.  v.  d.  Rh.  str.  212. 

göuliute  gaiUeute,landleute.Schmel 
ler  2,  2.    ir  geuliute  Bert.  65. 

gumpelliute  possenreißer.  tgl. 
ich  gimpe.  sie  gehörten  zu  de» 
gernden  MS.  2,  240.  a.  gumpelliule, 
giger  unde  tamburer  Bert.  35.  die  ir 
guot  lotern  u.  gumpelliuten  gebenl  durch 
lop  das.  313.  vgl.  gumpelman. 

boubetliute  1.  s.  houbetmao. 
2.  leute  die  das  beste  haupt  geben? 
mit  zinsleuten  zusammengestellt  Gr.  r 
2,  645. 

hoveliute  hofleute,  die  als  ingt- 
sinde  an  einem  hofe  leben.  Trist.  145TT. 
Nith.  18,  7.  Wölk.  105,  5.  8.  tot 
h  o  v  e  m  a  n. 

buolliutc  häter,  Wächter.  Post.  69, 
89.  158,  48. 

hüsliutc    hausleute.  Oberl.  715. 

inliute  eingeborene  ;  miethleule  ta 
dem  hause  eines  andern.  Schmeüer  1. 
71.  vgl.  in  man. 

jiigerliutc   jäger.  Karaj.  92,  3. 

klösterliute  leute  die  in  einen 
kloster  wohnen.  Gudr.  951  ,  2.  tgl. 
klösterman. 

koufliute  handelsleute,  namentlich 
solche,  welche  umher  reisen  um  vao- 
ren  einzukaufen  oder  zu  verkaufen. 
choufliute  ne  wurden  nieraannes  trink, 
wände  si  ne  I4nt  in  erbarmen  ricbei 
noch  armen,  suenne  si  niene  mef» 
betriugen  vil  innere  si;  periuwent :  Menne 
si  ettewen  vlustik  machent  sö  sliol  ä 
unde  lachent  Genes,  fundgr.  32,  41 
koufliute  kommen  mit  zwei  schiffen  r« 
den  hafen  Porz.  200,  10.  muoter  e; 
ist  ein  koufman.  ,nu  füert  man  im  doch 
Schilde  mite',  da;  ist  vil  kouQiute  Site 
es  scheint  also,  daß  die  koufliute  hüte- 
ten mit  bedeckung  reisten,  das.  352, 1?- 
sptehe  kouQiute  Gudr.  293,  4.  wir  sin 
koufliute  und  haben  in  dem  sebeffe  riebe 
herren  das.  294,  4.  sö  riebia  gibt  sei- 
len was  geschehen  von  koufliuteo  du 
300,  3.  —  da  die  koufliute  vorzugs- 
weise in  den  Städten  ihre  wohnsitze  hat- 
ten, so  heißen  auch  die  emwohner  der 
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städte  koafliute.  dö  da;  den  bürgeren 
von  der  slot  wart  geseit,  Kriemhilt  wart 
wol  enpfangen  von  den  koufliuten  Nib. 
1238,4.  angebliche  koufliule  stehn  in 
bürgere  mä;e  Gudr.  292,  1.  vgl. 
kouf  man. 

vrtnkotifliiite  zeugen  bei  der  ab- 
Schließung  eines  kaufe*.  Oberl.  2037. 

lantliut,  lantüute  die  einwohner- 
schaft  des  landes,  besonders  des  hei- 
matlandes.  sin  lantliut  Lanz.  6605.  a. 
Heinr.  1427.  da;  lantliut  Trist.  5857. 
15930.  Barl.  383,  6.  die  lantliute 
Mb.  1002,  3.  1567,  2.  Trist.  6018. 
kindh.  Jes.  91,  64.  112,  36.  dilz 
wer  der  lantliute  spot  a.  Heinr.  944. 
tgl.  lantman. 

leiftcliutc   laien.  Diemer  348,  27. 

miclliute  leute  die  für  lohn  ar- 
beiten, die  helfeut  riuten  den  erren 
mietliuteu  in  dem  vröne  wingarten  Ka- 
raj.  28,  21.  vgl.  49,  10. 

mörliute  mohren.  Mathßus  quam 
in  da;  lant  der  möriüte  tnyst.  202, 37. 

luuntliute  Schutzleute.  Gr.  w.  2, 
520.  vgl.  RA.  311. 

schächliute  räuber.  Pass.  31,69. 
32,  43.  tgl.  schächman. 

schaftliute  dienstpflichtige?  Gr.w. 
2,  546. 

sehidliute  Schiedsleute,  Schiedsrich- 
ter. Helbl.  15,  809. 

seh  ifli  ute  schiff  leute,  Schiffer,  slt 
wir  der  schifliute  niht  bereit  hön  Nib. 
1509,  3.  vgl.  schifraan. 

spilliutc  spielleute;  sie  gehören  zu 
den  fahrenden,  den  spilliuten  gap  man 
dö  pferlt,  silber  und  gewant  Wigal. 
1681.  er  hie;  den  spilliuten  sagen, 
er  wolte  niuwe  kleider  tragen,  und 
wolt  diu  alten  hin  geben ;  si  solten 
alle  dar  streben,  die  slnr  alten  kleider 
wollen  gern  Stricker,  leseb.  568,  2. 
die  spilliut  ouch  begiengen  ir  ambet 
an  den  stunden  Mai  90,  26.  von  den 
spilliuten  unde  scheitern  Grieth,  pred. 
1,  73.  vgl.  Wackernagel  handb.  d.  d. 
lit.  s.  102.  spilliuten  unde  vrten  Mar- 
leg.  20,  25.  vgl.  spilman. 

sunderliute    eine  benennung  der 


hörigen,  »eil  sie  in  keiner  genossen- 
schaff  stehn.  RA.  313. 

vogetliute     leute  die  einem  vogte 
untergeben  sind,  hörige,   litan.  800. 
5     Serval.  2970. 

wartliute  leute,  welche  aufderyrwXe 
stehn  und  auf  die  feinde  achten,  Vor- 
posten, licl.  chron.  1088.  Mart.  113, 
29.  114,  30.  vgl.  wart  man. 
10  wecliute  reisende,  viantes  gl.  Hone 
6,  225.  vgl.  weeman. 

wercliiite    werkleute,  Handwerker. 
Griesh.  pred.  2,  45.  vgl.  wereman. 

autwercliute     handwerker.  Clos. 
15    chron.  98. 

winliute    Weinschenken,  der  wtn- 
Iiute  meister  Straßb.  str.  arl.  56.  98. 

wirtliute      verheiratete  personen, 
mann  und  weib.  zwei  wirtliul  die  niht 
20    kint  habend  6.  Idr.  ms.  v.  1423.  vgl. 
SchmeUer  4,  164. 

ziniberliute    zimmerleute.  W.  Wh. 
396,  18.  Gudr.  264,2.  cgi. lim  b er  m  an. 

zinsliute    leute  welche  zins  geben. 
25       Hildos     adj.    ohne  leute.  Limors 
(die  bürg)  liullös  beleip  alles  floh  Er. 
6662. 

liutkirclie,  liutkraft,  liutpriester, 
liutsaelec,  liutsaelde  s.  das  zweite  w. 
30       liutech   stn.  menge  von  leuien.  Bert. 
194. 
LIUTR  5.  LÜT. 

liu;k,  lö;,  ld;;bn,  gblo;;ek  werfe  das 
loos,  wahrsage;  zaubere,  ahd.  hliu;u 

35  Gr  äff  4,  1122.  Grimm  d.  mythol.  989. 
die  mislich  varn  den  muo;  man  mislich 
lie;en  Frl.  99,  9.  —  da;  irme  slnen 
choph  stalet  da  er  u;  spulgte  trinchen 
unt  inne  wonete  lie;;en  (in  quo  au- 

40  gurari  solet)  Genes,  fundgr.  67,  20. 
mim  ist  niemen  gelich  an  lie;;enne 
das.  68,  9.  ouch  vlurn  si  ir  lie;eo 
Er.  3346.  er  wolt  der  wlbe  lie;en 
engelten  noch  genie;en  das.  8122.  ir 

45  «tille  lie;en  das.  8687.  ob  din  lie;en 
deine  Zauberkunst  dich  niht  triuget  MS. 
2,  169.  b.  wl  wart,  sunder  lie;en, 
gesehen  rtcher  sarc  MS.  H.  3,  339.  b. 
ir  lie;en  (gedr.  losen)  und  ir  wissagen 

50    troj.  170.  b. 
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liegaerinne  stf.  gorüaria  gl.  her- 
rad.  199.  a. 

I6'4  stm.  stn.  hos.  goth.  blauts, 
ahd.  hld5,  Ulfil.wb.  64.  Graff  4,  1124. 
Grimm  </.  myrto/.  1064.  der  nach  als 
liH  lö;  geseit  AfS.  1,  156.  •  win- 
der, din  unsUetic  10;  twinget  ans  te 
lange  Nith.  39,  2.  da  man  in  da; 
10;  da  ma;  Trist.  6065.  einen  10; 
lan  Barl.  73,  5.  25.  si  würfen  einen 
10;  das.  73,  20.  ir  bluotekirl  der 
warf  zebant  sfn  10;  nach  ir  alden  site 
Hol.  chron.  4684.  alsO  warfen  si  ein 
16;  Grieth,  pred.  1,  11.  2,  33.  da; 
10;  viel  uf  in  das.  si  würfen  die  10; 
Pass.  110,  50.  nach  des  I0;es  Talle 
das.  110,61.  an  den  ist  gar  unser 
rat  mit  l0;e  gevallen  Mai  16,  5.  vgl. 
kindh.  Jes.  69,  71.  Josep  unser  frou- 
wen  gewan  mit  lö;e  das.  68,  78.  mit 
lö;en  den  goten  senden  Hol.  chron. 
3759.  si  was  vil  gar  behende  mit 
zouber  unt  mit  lö;e  troj.  55.  a.  ze 
lö;e  gen  Trist.  5960.  6040.  ze  lö;e 
loufen  das.  6069.  nach  der  sslden 
10;  Suchenw.  27,  9.  nach  dem  alten 
16;  nach  allem  herkommen,  rechte  das. 
20,  203.  —  bildl.  sö  muo;  ich  suo- 
chen  durch  nOt  mir  ein  ander  10;  frau- 
end.  403,  6.  MS.  2,  29.  a.  —  über 
die  älteste  art  des  hoswerfens  bei  den 
Deutschen  (Tac.  Germ.  c.  10.;  s.  W. 
Grimm  über  die  runen  s.  296  fg.  Mül- 
ler altd.  rel.  55.  Wackernagel  handb. 
d.  lit.  s.  12.  Liliencron  und  Möllen- 
hoff zur  runenlehre  (Halle  1852)  s. 
26  fg. 

gelö;  sin.  bestimmung  durch  das 
loos,  schicksalsbestimmmg.  Frl.  81,  18. 

I0;buoch  s.  das  zweite  wort. 

lö;e  swv.  werfe  ein  loos,  weissage. 
Frisch  1 ,  622.  b.  ir  lö;en  und  ir 
wtssagen  troj.  170.  b.  gedruckt  losea, 
wahrscheinlicher  lie;en. 

verlöre  1 .  weissage.  Frisch 

1 ,  622.  b.  2.  scheide  durch  das  loos 
Otts,  verwerfe  durch  das  loos?  bit  in 
durch  den  willen  dln ,  da;  er  mich 
niht  verlO;e  (:  gen0;e)  MS.  B.  3, 
367.  b. 


16;aere  stm.  sortilegus  Piclor.  Frisch 
1,  622.  b. 

luz     $tm.    hos ,  durch  hos  zu ge- 
fallenes grvndstück.    teiritorium  quod 
5    vulgo  dicitur  einen  hl  uz  Meichelb. 
n.  311.  vgl.  Graff  4,  1124.  Schmel- 
ler  2,  504. 

einlütze    adj.  einzeln,  ahd.  einlozi 
Graff    1,    318.    vgl.    Schneller  2, 
10  531. 

einlützec  adj.  einzeln,  ein  eins- 
tiger man  Gr.  w.  1  ,  432.  von  den 
huobenern  und  von  den  einlitzgen  das. 
491.  vgl.  fundgr.  1,  364. 
15liwf.s  s.  LB. 
Liwks  geogr.  n.  kflnec  von  Liwes  Na- 
gruns ist  Tenebruns  W.  Wh.  76.  255. 
350.  392. 

liz    stm.  ?    litzr  sicm  ?  gelüste ,  laune. 

20  vgl.  ahd.  liz  obtentus,  lizzOn  simulare, 
goth.  Uta  vrtoKQtais  Graff  2,317.  Ul- 
fil.  wb.  1 1 2.  baier.  Iiis  oder  litzeo 
gelüste,  hune,  tücke.  s.  auch  aberlitz 
Grimm  d.  wb.  1,  33.  —  hielt  ein  man 

25  auf  einen  ors  nach  Streites  litz  Su- 
chenw. 3,  126.  mich  tuont  sine  spehe 
litzen  (:  witzen)  dicke  manger  sorgen 
buo;  MS.  H.  3,  442.  b.  und  Diui.  3, 
321,  wo  mich  tuot  sin  sp*he  litze. 

30  nit  mer  ich  ietzunt  schriben  wil  von 
iren  spehen  litzen  Hdtzl  2,  58,  380. 

litzec  adj.  hierher?  Reinfr.  145.  t. 
vgl  Gr.  1,  418. 

witlcrlitze    swv.   da  von  ich  dine 

35  niuwen  marter  niht  entsitze :  ich  teere 
dtne  witze,  diu  hOvart  ich  widerlilie 
Marl.  93. 

LI;    geogr.  n.  Porz.  344.  350.  356  —  60. 
365.  378.  380.  385.  388.  673. 
40 lö    stn.  gerberlohe.  Graff  2,  33.  vgl.  B. 
zeitschr.  6,  328.  Schmeller  2,  462. 
tanura  sumeri  33,  58.  frunium  voc.  vrat 
ldrinde  s.  das  zweite  tcort. 

LÖ  S.  LOCH. 
45 LOBE  S.  ich  LICBR. 

loc  (-ckes)    stm.   haar  locke,  haar,  ein- 
cinnus  sumeri.  26,  '2  0.     capillus  das. 
46,  22.  voc.  0.  1 ,  4.  —  stn  grawer 
loc,  sin  grtser  hart  die  wurden  im  ge- 
50    briunet  g.  sm.  1536.    mlnem  langen 
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Vülwen  hare  unde  mfoero  reidem  locke 
Helmbr.  273.  enem  ziuhe  ich  den  loc 
mit  der  zange  ü;  dem  barle  das.  1247. 
er  brach  ü;  sinem  hare  vil  manegen 
ungevüegen  loc  Car.  AI.  1031.  wenn 
ainer  dem  andern  an  hals  schlecht  und 
im  den  lock  nicht  trifft  Gr.  w.  3,  662. 
—  plur.  lorke  MS.  2,  121.  b.  fragm. 
26.  löcke  Otte  690  und  anm.  troj. 
3044.  vgl.  akd.  locha  und  locbi  Graff 
2,  127. 

häxloc  stm.  haarloc ke.  Diut.  1 , 453. 

leweuloc  stm.  löwenmahne.  Die- 
mer 186,  18. 

wirbelloc  stm.  cincinnus  sumerl. 
30,  16.  46,  27. 

löcke I  stn.  kleine  locke.  MS.  1, 
67.  a.  Fr.  FL.  5,  14. 

lockeht  adj.  lockiehi.  sin  hals  was 
ime  lockecht  L.  Ale*.  288.  vgl.  Die- 
mer 189,  27. 

LOCH  S.  ich  LUCHE. 

löch,  lö  stm.  stn.  niedriges  holi,  busch. 
Graff  2,  127.  Schneller  2,  460.  RA. 
794.  lucus  sumerl  45,  12.  —  beche 
unde  lö  lägen  antvogele  vol  Er.  2036. 
anger  unde  lö  Waith.  79,  11.  Apollo 
was  ein  birsaere  durch  löoh ,  durch 
walde  und  durch  zil  Barl.  255,  15. 
der  warf  si  verre  in  einen  löch,  in 
den  walt  MS.  H.  3,  447.  b.  bluomen 
in  dem  löhe  Nith.  54,  2.  suochen  kel- 
ber  in  dem  löhe  Helmbr.  1397.  — 
plur.  du  soltest  fliegen  höhe  über 
weide  und  über  löhe  das.  606.  grüe- 
niu  löcb  MS.  2,  182.  a.  Weher 
weltchron. 

locke  sttv.  ich  locke,  ahd.  lochöm  Graff 
2,  144.  1.  mit  dativ.  dem  hundel 
lokte  sie  H.  Trist.  4564.  der  val- 
kener  locket  dem  vederspilLs.  2,435. 
mit  der  vünde  vleische  locke  ich  dem 
valken  FW.  169,  11.  drl  wirte  im 
lockent  das.  242,  1.  2.  mit  accus. 
da;  lokte  ir  herze  alle;  dar  Trist.  1 94 1 5. 
locket  unde  reiget  mich  zno  dem  zil 
das.  15939.  vgl.  Engelh.  2209  und 
anm.  troj.  1 1 6.  c.  da;  man  dich  mit 
den  tockeu  billich  noch  solde  locken 
Mai   176,  2.     3.  mit  odoerbialprä- 


position.  allectare  zuo  locken  Die- 
fenb.  gl.  20. 

lockunge  stf.  blandimentum  su- 
merl. 3,  12. 
5  lücke  sipf.  locke,  wlb  unde  ve- 
derspil  die  werdent  übte  zam :  swer 
si  ze  rehte  lücket  sö  suochent  si  den 
man  MS.  1,  39.  a.  si  luodert,  si  lü- 
cket ir  friundes  gedanc  das.  83.  b. 

10  die  gedanke  min  si  lücket,  die  vliegent 
zuo  zir  geschart  das.  86.  a.  er  gienc 
üf  dem  hove  wachende,  lückende  unde 
machende  einen  sperwaere  gar  Engelh. 
3212  und  anm.  ich  licke  Ls.  3,  331. 

15       verlücke  swv.  verlocke.  tese6.303,l  2. 
lodo    stein,  grobes  wollenteug,  grobes  tuch. 
ahd.  lodo,  ludo  Graff  2,  200.  baier. 
loden,  ludel  Schneller  2,  440.  441. 
Frisch  1,  626.  b.     lodix  sumerl.  27, 

20  52.  34,  1.  sarracilis,  sarracile,  sar- 
cilea  sumerl.  29,  7.  35,  45.  gl.  Mone 
7,  590.  einen  loden  von  drl;ic  stür- 
zen (alsö  saget  uns  da;  ma?re,  da; 
der   lode   waere  aller  loden  lengest) 

25    den  gap  er  an  den  hengest  Helmbr. 
390.    2.  xotte.  sö  lanc  was  an  im  stn 
bar  da;  si  i;  mit  vil  grö;en  loden  im 
sahen  üf  die  erden  zoden  Pass.  287,  80. 
haderlode    swm.  lumpiges  tcollen- 

30  zeug,  lumpen.  s»h  ich  in  haderlulten 
alle  riebe  fürstinne  gan  Helbl.  3,  286. 
vgl.  hader. 

bäslode    swm.  wollenwug,  das  im 
hause  verfertigt  ist.    man  erloubt  im 

35    hosloden  gra  Helbl.  2,71.  vgl.  RA.  340. 
lodweber  s.  das  zweite  wort. 
Löchoys    name  einer  bürg  die  Orgelüse 
gehörte.  Par*.  506 — 8.  591.593.594. 
618.  619.  632.  653.  661.664.665. 

40    669.  671.  672.  679.  696.  700. 

LOME  S.  ich  LIUHR. 

Lohrfu.ngrIm  n.  pr.  Poriivals  söhn.  Part. 

743.  781.  800 
Lohnbis    geogr.  n.  künec  voti  L.  ist  Ri- 
45    walin  Par*.  73. 
Lohrkinb    geogr.  n.  Lothringen.  W.  Wh. 
126.  437. 

loi?    diu  stat  von  Troie,  da  si  mit  grö- 
;em  loie  die  naht  beliben  sollen  troj 
50     164.  b. 

66 
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LOica  logik.  du  redesl  loica  —  ich  bin 
gelerel  wol  io  loica  Hättl.  2,  72, 
1G0.  216. 

lois  gesett.  franz.  loi.  lois  unt  lant- 
reht  wegen  Trist.  5999. 

loise  stcm.  carmina  elogica  vulgo  loisen 
06«*/.  910.  tgl.  leis. 

lök  s/m.  stn.  lohn.  Graff  2,  219.  da; 
lön  Diemer  83,  14.  Mar.  58.  115. 
Iw.  6373  D.  warft.  472.  Tundai.  55, 
52.  Winsbeke  67.  Gudr.  378,  2.  der 
lön  ist  atze  ringe  Iw.  235.  des  lön 
wirt  von  rehle  kranc  das.  244.  du 
hasles  iemer  lön  wider  mich  das.  105. 
ern  wolde  dehein  ander  lön  das.  144. 
da  zuo  haeret  be;;er  lön  das  hat  man 
nicht  so  umsonst  Iw.  91.  di  stüenrie 
be;;er  lön  nach  danne  uns  von  iu  ge- 
schiht  das.  122.  da"  stüende  gotes 
lön  bi  das  182.  lönes  wert  das. 
296.  lönes  gern  das.  144.  Nib.  332, 
4.  Part.  352,  25.  ze  löne  geben  Iw. 
107.  Part.  430,  3.  ze  löne  haben 
das.  77,  18.  umbe  lön,  nfich  lön  die- 
nen das.  814,  27.  202,  7.  strltec 
nftch  wertlichem  löne  Iw.  254.  e; 
was  ein  jsemerlich  lön  den  er  dem  mei- 
zogen  wac  Nib.  1899,  4.  lön  von 
einem  nemen  das.  1491,  2.  ze  einem 
Part.  814,  25.  si  h6t  den  heiligen 
da;  lön  geme'ret  mit  des  lebens  krön 
Mar.  58.  dö  sa;  der  minnen  geltes 
lön  (so  heißt  Gahmuret)  öf  ein  ors 
Part.  23,  7.  diu  vart  sl  iu  gegen  ir 
löne  guot  t erschaffe  euch  ihren  lohn 
frauend.  378,  16.  da;  ist  vor  allem 
löne  Trist.  1795.  ze  Babilöne  ndch 
ir  löne  wolt  ich  gerne  varn  Gfr.l.  1,4. 
dö  si  mir  pfeif  der  kntzen  lön  Wölk. 
7,  3,  13.  —  süe;e  loenc  treit  si  MS. 
2,  22.  b.  scheene :  l«ne  das.  2,  203.  b. 
die  getouften  muosen  kumber  doln  und 
diu  zweir  slahte  lön  erholn  W.  Wh. 
371,  22. 

boubetlön  der  höchste  lohn.  myst. 
271,  11. 

lidlöo ,  litlön  dienstlohn.  Gr.  w. 
I,  47.  vgl.  RA.  358.  Schneller  2, 
439. 

minoeJön    liebeslohn.  MS.  I,  98.  a. 


* 

snmerlön    lohn  für  arbeit  im  Um- 
mer. Oberl.  1599. 

vuorlön    fuhrlohn,  redagium,  vet- 
tigal  Diefenb.  gl.  233.  280. 
5        widerlon    t>ergeltung.  En.  796. 

winterlön    lohn  für  arbeit  im ria- 
ter.  Oberl.  2041. 

lönbsere    adj.  auf  lohn  htnführnl 
lohnwurdig.  Trist.  12349. 
10       nnlönbaerc    adj.  nicht  lohnwirty. 
g.  Gerh.  1074. 

löne  swv.  lohne,  ahd.  lönöm  GralJ 
2,  220.  1.  ohne  casus,  ich  wiode 
er  konde  lönen  ba;  f».  159.  2.  mit 
15  präpos.  wie  liebe  mit  leide  ze  jangeit 
lönen  kan  Nib.  17,  3.  3.  mit  gern! 
unz  sis  mit  minnen  lönde  Part  657, 

1.  4.  mit  datic  der  person.  a  man 
lönet  uns  Iw.  235.     als  ime  got  ie- 

20  mer  löne  das.  1  9.  88.  nn  lön  dir 
got  Part.  271,  6.  si  lönde  deospil- 
man  Nib.  1438,  4.  tgl.  255,  3.  • 
mit  genitit.  da;  ims  doch  got  nihl 
löne  Iw.  244.     stner  arbeit  looter  in 

25  da  das.  247.  ich  sol  iu  der  fre  lö- 
nen das.  53.  got  löne  iu  iuwerbooji 
Nib.  1575,  1.  tgl.  1091 ,  3.  An. 
811,  13.  Wigal.  5593.  8996.  Barl 
19,  19.  50,  54.    c.  mit  einem  usler- 

30  geordneten  satte,  duo  mahl  er  io  lö- 
nen des  si  ime  Ilten  Genes,  fundy 

2,  62  ,  37.  got  lön  iu  da;  irs  jeht 
Part.  228,  21.  tgl.  252,  18.  329, 
1 6.    d.  mit  präposititmen.  dl  ist  mir 

35  gelönet  mite  Iw.  19t.  da;  ich  ia 
gerne  lönen  wit  beidiu  mit  ernste  nod 
mit  spil  Wigal.  8795.  0;  milter  hml 
lönt  er  in  dö  Trist.  403. 

ungelönet   partadj.  nicht  gelohnt 

40    der  erkennet  dienst  harte  wol  und  W» 
ouch  ungelönet  niht  a.  Heinr.  M6I 
der  deheiner  guottit  niemer  ongelöoet 
1dl  Gregor.  1219.    und  im  doch  od- 
gelönet  Ifit  Lant.  6016.  vgl.  I S.  B 

45    3,  440.  b.     op  dir  ungelönet 
Part.  767,  28. 

belöne    swt.  belohne,   du  beldoesl 
si  mit  vorgeoclfchen  dingen  myst.  254, 20. 
g-plöne    swt.  lohne,  ich  sols  ril  g*r 

50    gelönen  dir  Port.  542,  10. 
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löner    stm.  belohner.  Wölk.  20, 1,4. 
locnc    swv.  lohne.  Nib.  2200,  3. 
2001,  4. 

getane  stet,  lohne,  der  Hagen  über- 
müete  der  gelcen  im  wol  Nib.  2045,  5 
4.    beschauet  :  geloenet  amgb.  1  7.  b. 
—  vielleicht  muß  man  auch  W.  Wh. 
396,  19.    getanen  schreiben. 

LÖNKLIN  S.  LBNNE. 

Loncefie;  n.  pr.  Part.  772.  10 
lop  s.  ich  LIÜBE. 

löhbkr,  lörboim  siehe  das  weite  wort. 
lös  s.  ich  LIÜSB. 

lösche  (lösche  ?)  swv.  bin  verborgen,  vgl 


8571.  weit  ir  der  rehten  ma?re  lo- 
sen Pars.  363,  27.  des  mugent  ir 
gerne  losen  troj.  3796.  4.  mit  ac- 
cus, hie  mngt  ir  grö;  wunder  losen 
hören  Par*.  58,  14.  5.  mit  präpos. 
na  mugt  ir  gerne  hie  zuo  losen  Ernst. 
27.  b. 

gelose  swv.  höre  zu,  horche,  der  rede 
gelosen  Pass.  1 65,  94.  vgl.  schwanr.  1 27. 

lostere  stm.  hör  er,  hör  eher.  Vrid 
118,  25  rar. 

losaeriooe  stf.  hörerint  horcherin 
Pass.  78,  32. 


löse    f.  porca  voc.  o.  38,  86.  baier. 
lü;e;  ahd.  loskem  Graff  2,281.  diu  Minne  15    lös  Schneller  2,  501. 
löschet  in  der  wilde  Trist.  17082.  trie-     löt    adj.  beschaffen,  vgl.  goth.  lauds  in 
gen  hat  etswenne  einen  roantel  under        samalauds  gleichartig,  swelauds  so 
dem  e;  höbscblfchen  löschet,  swenne 
e;    schimpfet  oder    hoschet  Renner 
15037.  vgl.  troj.  179.  c.  20 
lösche    stm.  sin.?  rothes  Uder,  safßan. 
baier.  der  lösch   Schmeller  2,  506. 
ahd.  loski  Graff  2,  282.  rubricata  pel- 
lis,  aluta  sumerl.  15,  12.  50,  15.  par- 
tium Diut.  3,  150.  —  von  leder  ein  25löt    stn.  gewicht,  leg  üf  die  wage  ein 
kleit,  e;  scheiu  röt  als  ein  lösche  troj.         rehle;  löt  Waith.  23 ,  8.    dö  nämen 
44.  b.     da;  grien  alsam  ein  lösche        die  kamerasre  ir  wäge  unde  ouch  ir 
röt  von  bluote  wart  geverwet  das.  90.b.        löt  Eracl.  1381.    des  rehten  geweges 
loschierb    herberge.  fr  am.  loger.  her-         löt  Hart.   105.    im  ist  gewegen  da; 
bergen  ist  loschiern  genant  W.  Wh.  30    rehte  löt  er  hat  seinen  lohn  erhalten 
237,  3.    loschieren  Qf  die  terre  hei;        das.  3.     ir  löt  was  valsch  das.  25. 


schaffen,  hvelauds  wie  beschaffen  Gr. 
3,  46.  48.  Vlfil.  wb.  101.  die  brücke 
was  alsö  löte  da;  si  vil  glat  was 
Legs.  pred.  65,  3.  wie  da;  sehen 
unsers  herren  löte  wa?re ,  da;  er  zuo 
dem  einen  sach  und  zuo  dem  andern 
nibt  das.  152. 


ich;  rlcheste  her  Pars.  752,  4.  vgl. 
681,  15.  W.  Wh.  237,  3.  —  da  was 
geloschieret  den  stolzen  werden  liuten 
Pars.  755,  12.  vgl.  350,  22.  35 

geloschiere    swv.  6  si  geloschier- 
ten  herberge  nahmen  Par»  676,  28. 
lose    höre  *ti,  horche,  ahd.  Mosern  Graff 

4,  1 1 02.  J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6, 

5.  vgl.  I  i  u  m  u  n  t.    1 .  ohne  casus,  swer  40 
nu  welle  der  lose  Lant.  7042.  nu 
losent  das.  2888.    losä  US.  1,  U.a. 

2,  74.  b.  Helbl.  1,  805.  die  sft;on 
unde  loseten  Gudr.  381,  2.    2.  mit 


der  triuwen  ein  vervalschet  löt  Lan%. 
932.  an  im  wac  für  der  minnen  löt 
Pan.  296,  8.  Karies  löt  W.  Wh. 
256,  22.  vgl.  Karl.  —  si  wigt  ze 
löne  swindiu  löt  Winsbeke  2,  8. 

gelöste  stn.  gewicht.  Am.  1839. 
Schemn.  str.  art.  5.  Höfer  43.  Gr.  w. 
1,  763. 

loetcc    adj.  gewichtig,  ir  sult  da; 
lop  alsö  brinnen  da;  e;  allenthalben 
leetie  st  Frl.  132,  5.     Irelic  und  ge- 
vieret  sint  dlniu  werc  das.  1 28,  4. 
einlcetec    adj.  von  einem  (demsel- 


dativ.  erloseteeinemleiche7Ws/.3487.  45    ben)  vollen  gewichte,  einloetic  u.  wol 

gevieret  Waith.  79,  38. 

loete  swv.  mache  vollwichtig,  fest. 
ob  da;  sper  in  dem  heischen  fiure  wer 
gelüppet  ode  gelcetet  Pan.  482,  9. 
al  röt  was  im  sin  swert  gernetet,  nfieb 

66  • 


si  loseten  dem  süe;en  vogelsange 
17159.  dem  siechtag  losen  ihm  ge- 
hör geben  Bon.  48,  147.  nu  lose 
mir  Eggenl.  131.  tgl.  Ls.  3,  542.  3. 
mit  genit.  ein  mere  des  er  loste  Lan%.  50 
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der  scherpfe  idoch  gelltet  das.  145, 
28.  der  chrislen  hertz  di  maaheil 
loett  Suchenw.  14,  129.  der  ger  den 
Amör  di  durch  in  da;  leben,  min 
herze,  hat  gelastet  Frl.  355,  9.  last 
ist  üf  mich  gebetet  Tit.  35,  71. 

Löt  n.  pr.  könig  ton  Norwege,  tater 
von  Gawan  und  Beacurs.  Pari.  39. 
66.  73.  78.  300.  303.  351.  353. 
368.  387.  401.  422.  543.546.  585. 
597.  606.  608.  625.  633.  636.  644. 
675.  692.  728.  730. 

lotkr,  lottkr  adj.  locker ;  leichtfertig, 
bösartig,  ahd.  lolar  tanus,  inanis  Graff  2, 
203.    derlolterhellescherge  Tit.  38,97. 

lotcr  stn.  lockeres  tcesen ,  busar- 
tigkeit.  in  ditz  gezelt  mobt  nieman 
gan,  der  guoten  Unten  lotter  truoc 
Lan*.  4861. 

lotcr  stm.  lockerer,  leichtfertiger 
mensch,  taugenichts;  besonders  werden 
possenreisser  und  gaukler  so  bezeich- 
net, tgl.  Wackernagel  handb.  d  d.  Ist. 
s.  1  03.  104.  nebulo  toc.  trat.  1422. 
scurra  lotterin  (für  loter)  Diefenb. 
gl.  246.  —  der  luler  unde  der  spil- 
tnaii  lobent  den  der  nibt  ze  loben  ist 
Bert.  92.  lolern  unde  gumpelliuten 
geben  durch  lop  das.  313.  loter, 
spiler  Renner  639.  da}  sie  durch 
vorhte  roa  u.  gewanl  den  lotern  ge- 
ben, die  sie  zehant  schelten,  so  sie 
von  in  gent  das.  s.  203.  a.  tgl. 
212.  b. 

pfafTenlotcr  stn.  da;  bo?se  pfaf- 
feuloler  (*.  c.  a.  pfaffenbröt)  Ls.  3,225. 

plazloter  stm.  so  er  als  ein  plaz- 
loter  vor  des  berren  tische  stät  Helbl. 

2,  1298. 

loterbuobe,  loterliolz,  loterpfaflTc, 
loterritter,  loteraingaere,  lotervalle, 
lotervuore  s.  das  weite  wort. 

loterlich  adj.  spotllchiu  u.  loter- 
lfchiu  wort  u.  geberde  bihteb.  50.  tgl. 
Mart.  75. 

loter!  ictie  adt.  erzeig  dich  vor 
in  zäbticlicb,  in  rehler  sebam,  nit  lot- 
lerllch  HätsJ  2,  61,  33. 

loterhcit  stf.  scurrililas  gl.  Mone 
8,  101,  H.  »eitschr.  1,  365. 


M4  LOÜPB 

loterie    stf.  leichtfertiges  wesem.  ia 
loterte  wol  belu#  Ls   3,  544. 
lotzk    swm.  der  ungeschaffen  lolre  Mar. 
45.  a.    ein  alter  lolze  das.  63.  b 

5L0U,  GKLOl'  S  CLOl'. 
LOUBB  S.  ich  L1CBK. 
LOllBK  S.  LOIP. 
LOVC  S.  ich  LJCHK. 

louch  stm.  lauch.  Graff  2,  142.  pra>- 
10  son  sumerl.  63,  44.  porrum  gl.  Motu 
7,  599.  Diefenb.  gl.  219.  —  anbel- 
len unde  louches  Grieth,  pred.  '2,  123. 
der  louch  gät  ad  nibt  in  deo  sac  Wims- 
beke  43,  7  und  anm.  wa;  sol  dec 
15    baisam  louch  Frl.  303,  14. 

asch  louch  stm.  aacolonium  gl.  V^nt 

7,  599.  sumerl.  1,  26.  aatonium  das, 
53,  27.  ascenium  das.  53,  39.  toc 
o.  43,  12.    cepe  gL  Mone  8,  95. 

20  bieslouch  stm.  binsenlauch  ;  allioai 
schd-noprasum.  auch  priselouch,  s.  B. 
leitschr.  6,  332. 

brachloueb    stm.  emicedo  sumerl. 

61,  66.  himila  (?hinula)  susnerL  62, 
25    31.  tgl  Graff  2,  143. 

klobclouch  stm.  knoblauch.  alliua 
sumerL  1,  25.  39,  63.  53,  49.  60, 
11.  gl.  Mone  5,  237.  7,  599.  - 
wilde  klobeloucb  squilla  sumerl.  56, 
30  58.  acordium  das.  53,  34.  —  kuo- 
belouch  allium  roc.  o.  43,  11.  Die- 
fenb. gl.  1 9.  —  liebollen ,  krut  nnd 
knobelouch  Barl.  265,  20. 

holloucli    Um.  ulpicium  toc.  o.  43, 
35     13.    Jovis  barb«  sumerl.  57,  33.  ce- 
plecomium  das.  56,  28. 

buntlouch   stm.  ermadactili  sumerl. 

62,  6. 

huslouch     stm.   Semper  viva  su- 
40    merl.  58,  60.  barba  Jovis  das.  54,  6$. 
an ite louch    stm.  Schnittlauch,  por- 
rua  sectilis  toc.  o.  43,  14.  gl.  Mone 

8,  95.  brittula  sumerl.  61,  I.  per- 
cula   das.   58,  21.     cepe  dat.  4,  6. 

45    gl*  Mone  7,  599. 

louchkolbe,  louebzehe  siehe  das 
zweite  wort. 
L0UFE ,   LIBK,   CBLOPFKR     ich  laufe,  goth 
hlaupa.  ahd  bloufu  UlfU.  wb.  64.  Graff 
50    4,  1  116. prdt.  liuf  enes.fundgr.  66,36. 
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Lan*.  778.  Er.  2447.  Nib.  877,  3  C. 
Griesh.  pred.  2,  56.  —    I.  ohne  sii- 
satt.  dise  liefen,    diae  Sprüngen  /to. 
11.    e;  fliege  od  loufe  unt  da;  awebt 
Pars.  470,  18.     die  garzüne  liefen  5 
Nib.  222,  1.     will  du  Im»  ioufen  di- 
nen  muot  Waith.  37,  25.    kom  ge- 
loufen  Pars.  660,  30.    2.  mit  adver- 
bien.    a.  lokalen,  dar  liefen  dö  die 
anellen  da  der  bere  gie  M6.  902,  2.  10 
er  lief  dä  er  was  erbeiget  Pars.  247, 
8.    stunde  und  jär  liefen  sö  wehsel- 
üche  hin  Bari  26,  21.   Saturnus  lourt 
sö  höhe  enbor  Pars.  493,  I.    ai  lie- 
fen im  enkegene  Nib.  898,  3.    vgl.  15 
75,  3.  —  der  lawe  lief  wan  drier 
spränge  lanc  das.  879,  3.     nu  en- 
loufet  e;  die  lenge  niht  hat  keine  datier 
Trist.   273.     b.  andern,  min  garzün 
loufet  dräte  Iw.  86.    stn  ros  lief  aö  20 
sere  Nib.  877,  3.    wol  Ioufen,  sere 
springen  Trist.  2112.    mit  dem  bunde, 
der  dannoch  niht  enkunde  unlütes  iou- 
fen Trist.  17257.     3.  mit  nominalem 
prädikale.    er  lief  ein  töre  in  dem  25 
walde  Iw.  125.     er  lief  nacket  das. 
129.    garzüne  liefen  kreiierende  das. 
260.    4.  mit  infinitiv.  louf  spilo  mit 
den  jungen   Frl.   168,    19.     ai  lief 
sprechen  ir  gebet  Mar  leg.  20,  171.  30 
5.  mit  prdpositionen.  er  lief  an  eine 
niuweriute  Iw.  126.     alaam  die  lewen 
wilde  si  liefen  an  den  berc  Nib.  98, 
2.    da;  swtn  zornecllchen  lief  an  (oder 
adcerbialprapos.  1)  den  küenen  degen  35 
sä  fiel  ihn  an  das.  88 1 ,  4.    sam  zwei 
wildiu  pantel  ai  liefen  durch  den  klö 
das.  917,  3.    Segremors  im  durch  die 
snflere  lief  Part.  285,  14.     er  lief 
gegen  der  tür,  gegen  walde  Iw.  63.  40 
125.  der  hunt  loufet  nach  dem  wilde 
Trist.   17263.    nach  dem  orae  Ioufen 
Par*.  603,  2.     er  lief  über  gevilde 
Iw.   124.     als  ein  panter  wilde  lief 
er  üf  die  steine  Gudr.  98,  3.    da;  45 
bluot  lief  den  schart  unz  üf  die  hant 
Pars.  231,  22.    er  lief  umbe  in  Iw. 
149.    der  munt  ir  von  einander  lief 
Par*.  130,  8.    liefen  für  in  das.  88, 
1.   er  lief  her  für  den  aal  Nib»  2294.  50 


3.    lief  zuo  im  her  Iw.  282.    6.  mit 
adverbialpräpos.  e;  8ol  deheiner  dem 
andern  ainen  Stollen  abe  Ioufen  zuo 
heiligen  ztten  Schemn.   br.  art.   1 9. 
ainen  vater  er  a  n  e  lief  lief  auf  ihn 
tu  Genes,  fundgr.  72,  20.    er  lief  den 
wurm  an  griff  ihn  an  Iw.  147.  vgl. 
189.  200.  248.     si  liefen  ein  ander 
an  das.  265.  274.  Nib.  212,  2.  st- 
niu  kinder  liefen  vor  im  1  n  Pan.  23, 
18.    da^  pfärt  lief  mite  das.  521, 
18.     er  begunde  näcb  Ioufen  Nib. 
890,2.    der  hacken  han  ich  manegen 
tac  geloufen  nach  Hartm.  I.  10,  23. 
dö  liefen  über  die  ougeo  sin  Porz. 
383,  12.  vgl.  650,  24.    da;  im  alze- 
hant  sin  ougen  über  Helen  Conr.  AI. 
605.     was  ouch  da;  im  ihl  an  Her 
habe  der  almuosen  über  lief  übrig  Kar 
Maßm.  AI  s.    107.  b.     dö  lie;  der 
bäbest  wol  hundert  knehte  üf  Ioufen, 
da-4  si  ströuweten  in  die  ga;;en  ailber 
das.  s.  188.    er  winde  diu  hure  liefe 
al  umbe  Pars.  508,  4.    loufe  ich 
hin  umbe  Waith.  55,  49.    louf  ü;, 
tohter  von  Syön  Barl.  70,  36.  sö 
llf  da;  mer  Ü;  und  bleip  achte  tnge 
Ü;e  myst.  251,  19.    für  vorbei  was 
geloufen   unt  geriten  da;  her  Pars. 
342,  1.    ein  zuo  loufende;  gerihte 
ein  außerordentliches,  eilig  %usammen- 
gerufenes  Gr.  w.  1,  275. 

Ioufen  stn.  ir  Ioufen  machte  in 
müede  lide  Pars.  341.  27. 

beton fe  an?,  belaufe,  mac  er  des 
niht  beloufen  wird  ihm  des  laufens  iu 
viel  Heibl.  2,  327.  mit  gedanken  si 
belief  durchlief ,  wA  da;  ende  wolde 
hin  Pass.  62.  54.  la;  in  (den  Stock- 
fisch) wol  beloufen  mit  butern  6.  v. 
g.  sp.  8. 

durchloufc  stv.  durchlaufe,  die 
wilden  wüesle  durloufende  umbeawei- 
fen  Barl.  258,  14. 

erloufe  stv.  I.  erlaufe,  durch- 
laufe, mange;  er  der  gadem  erlief 
Pars.  247,  3.  2.  hole  durch  laufen 
ein.  er  erlief  den  beren  mit  dem  swerte 
Nib.  903,  3.  da;  himelrlche  erlou- 
fen  Griesh.  pred.   1,  164.  vgl.  myst 
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397,  26.    3.  überlaufe,  betrüge.  Oberl. 
346. 

gcloufe  «lr.  laufe,  da;  er  (der 
hirsckj  den  banden  mach  vor  gelou- 
fen  Grieth,  pred.  2,  56.  5 

gegeoloufe    sto.  laufe  entgegen,  ir 
kinde  si  gegenlief  Gregor.  1125. 

überloufe    stv.    1.  laufe  über  et- 
was hinaus.  6  da;  der  sunne  den  mft- 
nen  Überleuft  Bert.  300.     2.  über-  10 
laufe,  gehe  durch,    da;  wil  ich  mit 
kurzen  worlen  überloufen  Grieth,  pr. 
2,  27.    er  schreib  einen  brief  dar  in 
er  Überlief  sin  leben  Maßm.  Al.s.WX. 
er  entfienc  den  brief.   dö  man  in  vor  15 
im  uberlief  unde  die  sache  im  sagete 
Pass.  354 ,  29.     mil  leide  er  alsus 
uberlief  an  den  gedanken  vil  genüc  si- 
ner  sunden  unvüc  das.  317,  46.  des 
hüb  er  an  und  uberlief  im  alle  des  20 
gelouben  stift  Pass.  286,  3. 

umbeloufe  stv.  umlaufe,  circum- 
currere,  revolvere  Diefenb.  gl.  68.  238. 
swa;  der  plinsten  reise  umblouft  Pars. 
782,  18.  25 

underloufe    sto.  unterlaufe,  er  un- 
derlief  im  slnen  slac  Engelh.  4929. 

verloufe    stv.  1.  laufe  vorüber,  le- 
seb.  137,7.    2.  verlaufe,  verloufe  wir 
in  die  rinnen ,  sö  mugen  si  uns  niht  30 
entrinnen  kindh.  Jes.  99,  13.  sich 
verloufen  verirren  Suso,  leseb.  871,  10. 

widerloufe  stv.  laufe  entgegen. 
swa;  im  des  morgens  widerlief,  der 
ungeloube  in  niht  betrouc  Wigal.  6185.  35 

louf  stm.  lauf,  sfns  hundes  louf 
Waith.  18,  27.  den  orsen  was  ver- 
henget  vil  schiere  üf  einen  gehen  louf 
troj.  89.  c.  sö.  diu  minne  ir  sfie;en 
louf  an  mir  begunde  Irlben  das.  161c.  40 
huop  den  louf  von  erste  an  M.  AI.  s. 
82.  a.  —  Umlauf  der  gestirne:  sö  gab 
er  den  siben  Sternen  ihren  louf  von 
westen  hin  geiti  östen  Bert.  287.  — 
gang  in  der  musik  Hätti.  1,  28,  47.  45 
—  plur.  die  löufe  ereignisse  Suchen«. 
37,  108.  Wölk.  18,  16. 

abelouf  stm.  der  ort  v>o  das  wild 
beim  jagen  aus  dem  icalde  zum  schusse 
laufen  muß.    si  hiejen  herbergen  für  50 


den  grüenen  wall  gen  des  wild«  »be- 
taute die  stolzen  jagere  balt  M.  8712 

an  louf  stm  anlauf.  in  stadio  L  t 
anlouf  ze  einem  til  gl. 

brütlouf  s.  brütlouft. 

gegen  louf  stm.  das  entgegenlaufe 

H.  Trist.  1269. 

rosselouf  stm  roßlauf;  em  Ist- 
genmaß,  von  dem  sechzehn  eine  frn 
lösische  meile  ausmachen,  s.  utlw.  695* 
Stadium  gl.   Hone  6,  223.  Grieth  y 

I,  168.  equiria  H.  teitschr  5,  41; 
vgU  Frisch  2,  127.  Oberl.  1341.  ra- 
seloufes  wlt  /«.  256.  fronend.  84,  H 
MS.  H.  3,  288.  a.  BUmüller,  Bdät 
4,  54.  Mai  87,  24.  drler  ro«eloif< 
lanc  Er.  8899. 

überlouf  stm.  auflanf.  tumuU.  itt 
wart  tu  Mentze  euthoubetel  von  t* 
überloufe  Clos.  chron.  14. 

üflouf  stm.  auflauf.  toawltos  si 
Mona  4,  237.  Diefenb.  gl.  278 

umbelouf  stm.  revolocio  Dtefa 
gl.  238.  ambitus,  peribulus  (nt$* 
ioff)  voc.  0.  4,  44.  45.  piinifulrc 
gl.  Mone  6,  221. 

wettelouf   stm.  wettlauf,  da  ■> 
ehest  manigen  wettelouf  wctmcmtttj 
leseb.  578,  16.    equium  ( equirina ' 
Diefenb.  gl.  109. 

wider  louf  stm.  vordeutendes, 
oder    unglück   anxeigendes  begtyw 
Grimm  d.  mythoL  s.  1072. 

zuolouf  stm.  zulouf.  der  toolouh*« 
den  liuten  g.  Gerh.  1306. 

geloufe  sin.  gelaufe,  auflauf.  i*\ 
geloufe  wart  sö  grö;  da;  si  smoki 
stille  stan  M.  AI.  s.  138.  a.  |d** 
dos.  chron.  114.  Gr.  w.  1,  82.213 

louft  stm.  stf.  lauf.  akd.  lo* 
louftt  Graff  4,  1 1 19.  —  werlich  w« 
der  geloufte  üf  manegetn  dreien  loafte 
den  si  zein  ander  Uten  Pars.  739,2$ 
an  strlte  und  an  loufte  müeden  ds- 
743,  10.  ton  gestirnen:  da; 
oder  Jupiter  waren  komeo  wider  btf 
al  zornec  mit  ir  loufte  das.  789,  4. 
vgl.  782,  16.  dfn  götlfchiu  mahl  h*t 
den  liebten  tae ,  die  trüeben  naht  re- 
zilt  und  anderscheiden  mit  der  sudo« 
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tauften  beiden  W.  Wh.  2,  12.  tgl. 
2t 6,  7.  Geo.  46.  a.  2.  schößling  ei- 
nes baumes,  zweig ;  tgl.  nhd.  ausläufer. 
er  slei;  ein  louft  drabe  (ton  der  linde) 
Pars  506,  t3.  5 

brütloufl,  brütlouf  stm.  stf.  Ver- 
mählung, hochscit;  eigentlich  brautlauf, 
vorn  schnellen  davoneilen  mit  der  braut 
wie  mit  einer  entführten?  über  dat 
schuanken  des  geschlechts  s.  Gr.  2,  10 
194.  brütloufl :  tauft  Mart.  26.  brüt- 
lofl  Griesh.  pred.  1,  129.  Legs.  pred. 
73,  3.  78,  74.  da;  brütloft  L.  Alex. 
3839  W.  3806.  ein  brütloft  das. 
3854.  di  brütloft  das.  3905.  brüt-  15 
Iaht  amgb.  s.  39.  brütlust  (brütloht?) 
En.  1 908.   in  Toller  brütlofe  Diemer  1 94, 

2.  iwer  brüllouf  g.  Gerh.  4963.  sine 
brullouf  Barl.  300,  39  Pf.  der  brül- 
louf troj.  995.  999.    der  bratlof  Ls.  20 

3,  407.  —  wirk  diu  brütloufl  getan 
Judith  1 22 ,  5.  dirre  brütloufte  zlt 
Genes,  fundgr.  42,  24.  hie  huop  sich 
diu  brütloufl  sa  Ite.  97.  wand  erder 
brütloufte  pOac  Pars.  336,  14.  der  25 
brütloufte  höchgezit  das  fest  der  Ver- 
mahlung das.  53,  23.  der  dise  brüt- 
loufl begie  Barl.  88,  38  Pf.  dö  zer 
brütloufl  kflnflie  was  der  briutegome 
das.  90,8.  da;  heiltuoro  da  man  den  30 
brütlouf  Üffe  swuor  troj.  999.  laden 

an  stne  brütlouf  Barl.  300,  39.  brüt- 
loft sitzen  sich  verehelichen  Legs.  pr. 
78,  34. 

brüt louft lieh  adj.  hochseitlich,  den  35 
man  da  zer  brütloufl  vanl  ine  brüt- 
louflllch  gewant  Barl.  89,  26  Pf.  sl- 
niu  brütlouflfchen  kleit  das.  300,  33. 

hintlouft    eine  pflanse.  cicorea 
%  bintloifte  sumerl.  55,  68.     hintlophte  40 
das.   56,   29.      solsequium  hintloipb 
das.  58,  50. 

vorlouft  s.  vorloufe. 

loufe  stem.  laufer.  ahd.  hloufo 
Graff  4,  1121.  45 

vorloufe  swm.  vorlouft  stm.  I. 
Vorläufer,  ein  vorlouf  allen  swelhen 
weinschwelg ,  leset.  575,  9.  2.  ein 
jagdhmd,  der  auf  der  spur  des  wildes 
der  erste  ist.  biut  dem  kcisere  zu  min-  50 


nin  al  da;  ir  welle  nemen,  vorlouftc 
Ine  zal,  der  guoten  marche  die  wal 
pf.  K.  14,  31  und  anm.  wa;  ich 
imo  sende  müle  unde  olbende,  vor- 
loufte  n.  mü;£re  das.  20,  7.  tgl.  24, 
27.  92,  1.  e;  w«r  vorlouft  oder  leit- 
hunt  Pars.  528,  27.  der  edele  vor- 
loufe der  stner  verte  niht  verzagt  und 
ungeschütet  näch  jagt  W.  Wh.  435,  12. 

loufaere,  loufer  stm.  1.  lauf  er. 
Cursor  sumerl.  42,  18.  Diefenb.  gl.  88. 
ein  wocheu  vor  wibnaebten  sint  sö 
kurz  di  (in  Thile  Thüle)  die  tage  da; 
ein  loufer  küme  gat  vor  naht  ein  halbe 
raile  Lanz.  8003.  2.  rennpferd.  fünf- 
zec  schützen ,  den  zöch  man  ftinfzec 
loufer  vor :  die  waren  schesn  und  snel 
genuoc.  der  ieslicher  üff  im  trnoc  ein 
törksen  salel  fronend.  246,  25.  den 
besten  loufsren  Eracl.  1501. 

lantloufsere  stm.  landläufer,  land- 
streicher.  vagus  gl.  Mone  4,  237.  mi- 
mus  lantleuffer  Diefenb.  gl.  183.  dis- 
colus  das.  98.  tgl.  Frisch  1,  569. 

umbeloufxre  stm.  umher  streichen- 
der geistlicher,  b.  d.  rügen  590.  H. 
zeitschr.  2,  62. 

wettcloufaere  stm.  wettläufer.  Helbl. 
3,  35. 

ziiloufer  stm.  einer  der  nach  dem 
siele  läuft,  mgst.  280,  18. 

lötifcl  stm.  laufer.  der  bat  sin  ge- 
want üf  geachurzet  reht  als  er  waere 
ein  löufel  Griesh.  pred.  2,  17. 

loufe  lieh  adj.  laufend,  die  stunt 
in  den  di«  Sternen  rihtent  sich  in  ir 
loufellchen  strich  Barl.  21  ,  34.  der 
Sternen  loufeltchiu  umbevart  das.  237, 
1 4.  nu  was  an  loufelicher  art  die 
rehte  zlt  ouch  enlstän  Pass.  89,  90. 
tgl.  114,  33.  dO  sich  nach  loufell- 
chen siten  die  nacht  vertreib  das.  1 9, 1 7. 

loufeliche  adt.  cursorie  Diefenb. 
gl.  88. 

eininufec  adj,  der  in  keiner  ge- 
nossenschaft  steht,  namentlich  der  kei- 
nen zur  mark  berechtigten  hof  hat. 
RA.  313.  der  einleftige  Gr.  tn.  I, 
515.  die  einleiftigen  oder  ungeerbten 
ime  dorf  unde  marke  das.  517. 
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LOUCE  stswf.  lauge,  ahd.  Iouga  Graff  2, 
151.  lexiva  sumerl.  II,  24.  gl.Mone 
7,  591.  liziviam  Diefenb.  gl.  172. 
—  diu  loage  machet  schasne  wÄt  um 
da;  si  selbe  truebe  stat  Vrid.  127,  20. 
guol  loage  man  gewinnen  sol  Helbl. 
3,  64.  da;  schar  sluont  voller  (vol- 
le;?) lougen  MS.  H.  3,  197.  a.  ha- 
genbuocheniu  louge  prügel  L$.  3,  553. 

LOICEN  S.  ich  LICGB. 

loum  stm.  feuchtigkeit,  schleim,  der  brese 
loum  des  magen  betrüebet  da;  hirne 
Marl.  293. 

LOUP  S.  ich  LIUBE. 

loup  (-bes)  stn.  laub,  blatt.  Graff  2,(55. 
unser  stete  bibent  als  ein  loup  a.  Heinr. 
724.  loup  uode  gras  Waith.  122,26. 
wall,  loup,  rör  unde  gras  das.  8,  31. 
iwfn  loup  Par*.  4n6,  7.  ölboume 
loup  das.  82,  25.  —  der  boum  wart 
loubes  lere  Iw.  33.  der  walt  ist  lou- 
bes  riebe  MS.  1,  21.  —  plur.  sie 
mühten  vliegen  sö  diu  loup  Porz.  200, 
20.  löuber  MS.  1  ,  3.  b.  frauend. 
146,  6. 

bramloup  sin.  laub  von  dombü- 
schen.  rumicedo  gl.  Schneller  I,  258. 

lörberloup    stn.  folia  lauri. 

loiipgrüeiie,  lotiprtse,  loupvabs, 
lonpvrosch  s.  das  weile  wort. 

loubcl  sin.  kleines  blatt.  Suchenw. 
25,  214. 

geloup  aäj.  mit  laub  versehen,  be- 
laubt, der  walt,  wie  geloup  MS.  2,243. 

loiibec    aaj.  frondosus.  Gr.  2,  293. 

loubiii  adj.  von  laub.  ein  loubl- 
ner  huol  W.  Wh.  377,  24. 

loube  swv.  bekomme  laub.  ahd. 
louben  fr  andere  Graff  2,  65.  fron- 
der e  louben  oder  blüen  Diefenb.  gl. 
131.  die  sach  mau  gruone  sam  ein 
gras  louben  bluomen  schiere  Diemer 
80,  9.  diu  gerte  begunde  louben  unde 
bluoen  Mar.  7  5.  tgl.  Legs.  pred.  102, 
22.  sö  louben  die  linden  MS.  i,  20. a. 
des  loubes  loubet  mauec  walt  MS.  2, 
50.  b.  der  künste  stam  mit  sänge  ö; 
in  noch  loubet  Frl.  168,  9.  —  par- 
tic.  geloubet  belaubt,  boume  geloubet 
Karaj.  109,   13.  urst.  104,  25.  Mat 


89,  6.  Pass.  157,  4t.     wi  der  »ab 
geloubet  stA  warn.  1876.    nu  ist  der 
walt  schöne  geloubet  Wik.  25,  5. 
beloubet    partic.    belaubt,  eum 

5     heim  schön  beloubet  Orendel  1 006  lOtiy 
verloube    swv.  I .  bedecke  mU  laut 
die  slra;en  siot  verloubet  Hätü.  I T  $>9 
3.    2.  von  dem  haare,  schlinge  Heu- 
ander,   da;  kint  hate  ein  sieche;  boo- 

10  bei.  des  hüten  sich  verloubet  die  har- 
locke  olle  garwe  Diut.  1,  453. 

loube  swf  taube;  dann  ledeckk 
halle,  gaüerxe  um  das  obere  st >ckirert 
eines  hauset,  altan.   ahd.  louia  Grsf 

15  2,  66.  umbraculum  sumerl.  19.  'it>. 
gl.  Mone  7,  589.  scena  das  7,  591. 
amphithealrum  das.  8,  250.  r*c.  1429. 
bl.  4.  b.  lacunare,  locus  übt  toü 
supellex  domus  reponitur  Diefenb.  gi 

20  1  63.  lobium  das.  1 72.  vgl.  Schmä- 
ler 2,  410.  Stalder  2,  159.  —  to- 
net iu  an  der  hende  zöch  für  etat 
louben  niht  te  hoch,  dö  saber  Iii 
unde  widr :    ouch  was  diu  loube  ü> 

25  nidr  da;  er  drüffe  hörte  uode  ersiei 
Par*.  151,  3.  eine  jung  fr  au  lag  m 
einer  louben,  diu  gestalt  was  engere» 
der  stra;en  hin  fragm.  21.  die  Wie- 
ner trinken  üf  einer   loaben  Koka. 

30  6 1  fg.  under  einer  louben.  was  m 
gedahl  mit  schouben  Hetbl.  8,  847. 

dinclonbe     stf.  gerichhhauM 
Oberl.  242. 

e^eloube    swf.  speisehalle.  Mofa 

35    AI.  s.  188.  myst.  162,  35. 

kapfelonbe     swf.  schouspielhalk 
thealrum,  amphithealrum  voc.  rr.  vgl  gl 
Mone  6,  217:  amphithealrum  kauflletp 
vorloube    swf.    vorhatte,  vesliba- 

40  lum  Diefenb.  gl.  283.  —  Pass.  31^ 
6.  gest.  Rom.  124. 

loubclin    stn.    heimliches  oemä 
Slraßb.  sir.  ort.  1  14.  vgl.  Oberl  941. 
Lövbr    geogr.  n.  Pari.  216.610.62? 

45     644.  761. 
Löys    n.  pr.  rois  Löys  römischer  ko- 
nig ,  Carls  des  großen  söhn.  W.  H'i 
103.  148.  179.  210.  272.284-321. 
325.337.  338.  354.355.  357.367.421 

50       »•  ich  liü;e. 
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lPrbstkckk  siem.  aus  lubisticam  verderbt. 
I  a  b  i  s  I  i  c  u  m  lubsteche  sumerl.  22,  54. 
lupsteche  das.  II,  14.  Inbisteche  gl. 
Mone  8,  95.  levisticum,  lebi- 
stic um  lubisteche  das.  7,  599.  lub-  5 
stech  sumerl.  39,  67.  lupslecke  voc. 
o.  43,  124.  libislicum  lübstück 
Diefenb.  gl.  168. 

lvckrnr    f.  lat.  lucerna.  Diemer  364,  5. 
Maria   alri  magide  ein  lucerne  leteb.  10 
273,  15.  tgl.  einl.  t.  g.  sm.  XXXIX,  4. 

l.ÜCHR  S.  ich  UUCHB. 

Lucifkr  n.  pr.  Part.  471.  dö  Lu- 
cifer  fuor  die  hellevart  das.  463,  15. 
vgl.  W.  Wh.  308,  1.  Vrid.  6,  3  und  15 
anm.  g.  sm.  166.  da;  Lucifer  ein  tiu- 
vel  wart,  da;  kom  von  slner  hövart 
Renner  284.  517. 

lCcke  s.  ich  LUC  HB. 

lCckr  sin.  20 
frei  ticke  stn.  das  glück,  vgl.  ich  lo- 
cke? wan  sin  gelücke  nibt  vergaß  Lant. 
3177.  wirt  min  gelücke  guot  Iw. 
114.  sfu  gelücke  ist  kranc  Waith. 
14,  2.  gelflcke  müe;es  walden  Part.  25 
678,  17.  vgl.  351,  22.  701,  27.  ge- 
lücke iuch  müe;e  saelden  wem  das. 
431,  15.  gelücke  in  beil  gebe  das. 
450  ,  25.  mir  hat  gelücke  dich  ge- 
sendet das.  801,  17.  gelücke  da;  en-  30 
hceret  niht  Waith.  90,  19.  dö  kerte 
von  im  u.  vlöcb  gelücke  troj.  57  50. 
gelücke  enblecket  gcin  mir  sinen  zan 
Ls.  3,  539.  vgl.  Grimm  d.  mgthol.  824. 
—  sö  möhte  ime  gelücke,  beil  nnde  35 
Steide  und  fire  Of  risen  Waith.  29,  31. 
gelücke  wahset  mit  genuht  troj.  5686. 
uns  ist  niht  wol  erscho;;en  gelücke  das. 
12438.  —  der  stein  git  gelücke  Iw. 
114.  da  geb  dir  got  gelücke  zuo  40 
Pan.  331  ,  27.  gtt  uns  got  gelücke 
Nib.  832,3.  ob  ich  gelücke  han  das. 
248,  3.  sö  hat  min  11p  gelücke  er- 
holt Part.  228,  3.  reht  ist  da;  ich 
mfn  gelücke  prtse  MS.  I,  20.  a.  von  45 
gelücke  durch  zu  fall  Barl.  54,  6.  — 
gelückes  rat  das  sich  waltende  rad  des 
glückes,  eine  im  mUtelaUer  gewöhnliche 
Vorstellung,  vgl.  Grimm  d.  mythol.  825. 
Wackernagel  in  H.  teittchr.  6,  134.  50 


LOCKE 

da;  stat  an  gelückes  rade  Vrid.  110, 
17.  da;  e;  dir  danne  gefruin,  sö  ge- 
lückes rat  her  umbe  kum  kindh.  Jes. 
86,  16.  wolde  glückes  rat  üf  mtnen 
gewin  sich  schlben  fragm.  44.  b.  sö 
vürhle  ich  da;  gelückes  rat  noch  vor 
dem  riebe  stille  sie  MS.  H.  2,  229.  b. 
solhiu  stucke  diu  im  gelückes  rat  dft 
künde  walten  Tit.  3918  H.  vgl.  4767. 
ja  walzet  ir  (der  sa?lde)  gelückes  rat 
vi]  steteclfch  üf  unde  nider  troj.  2349. 
da;  uns  gelückes  rat  loufet  sumer  und 
die  winder  Lohengr.  1 1 9.  man  dachte 
sich  auch  menschen  auf  das  glücks- 
rad  gesetzt  und  mit  ihm  auf  -  und  ab- 
steigend: w£  gelückes  rat!  wenne  sol 
ich  mine  stat  üf  dir  vinden  NUh  1, 
5.  gelüekes  rat  hat  in  den  pfat  ge- 
leret  sö  da;  er  sol  hö  dar  Ofe  Swe- 
ben MS.  H.  2,  29.  si  vuoren  üf  ge- 
lückes rade  Flore  845.  vgl.  6148. 
er  ist  komen  üf  gelückes  rat:  da; 
muo;  im  iemer  stille  sten  Geo.  3.  a. 
vgl.  24.  a.  got  werfe  in  von  gelü- 
ckes rat  Koloct.  74.  in  der  vluht  in 
bezöcb  der  werlde  gelückes  rat  da; 
er  üf  unde  üf  trat  Pass.  356,  16.  vgl. 
MS.  H.  2,  193.  b.  340.  362.  b.  3, 
691.  a.  Wigal.  \  036  fg.  —  auch  von 
einer  kugel  (bal  oder  schibe)  des  glü- 
ckes ist  die  rede:  gelücke  ist  rehte 
als  ein  bal :  swer  stiget,  der  sol  vtirh- 
teo  val  Vrid.  114,  27.  gelücke  da; 
ist  sinewel  dicke  alsam  ein  bal  Gudr. 
649,  3.  gelückes  balle  Tit.  2368 
H.  2.  der  einem  durch  das  glück  zu- 
gewiesene beruf,  vregete  si  wannen  si 
weren  und  wa;  ir  glucke  were.  dö 
sageten  si  i;  ime  :  wir  siot  erste  myst. 
206,  2. 

migelücke  stn.  unglück.  mfn  un- 
gelücke  Iw.  221.  Part.  488,  6.  al 
min  uogelücke  wil  ich  schaffen  jenen 
Waith.  60,  38.  von  uogelücke  Trist. 
14517.  —  deme  get  ungelücke  zuo 
Waith.  118,  7.  ungelücke ,  wa;  ir 
mir  leides  tuot  L.  Alex.  3260  W. 

ungelückec  adj.  unglücklich,  un- 
geluckicb  man  En.  7624.  ein  unge- 
luckiger  name,  schade  Patt,  6, 53.3 1 3,87 . 
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LUFT 


gclückhaftcc  adj.  beglückt.  M. 
Beh.  leseb.  1007,  35. 

gelückaam  adj.  glücklich,  forlu- 
natus.  Ihefenb.  gl.  129. 

tingelücksam  adj.  unglücklich,  ex- 
sors.  Diefenb.  gl  116. 

gelücksauikeit    stf.  prosperitas  gl. 
üSone  5,  90. 
lCckb  f.  ich  LOCKE. 

lüdb  stet,  raube,  plündere,  die  Of  dem 
hüse  lägen  und  des  amptes  pflegen 
slruteo  unde  lüden  Mar  Lsg.  14,  55.  er 
ist  ein  vursle  über  die  die  lüden  unde 
morden  Pass.  240,  95.  an  lüdene 
unde  an  diupstal  das.  240,  61.  si 
roupten  unde  lüdeten  Ernst  9.  a. 

lldem  stm.  geschrei,  lärm.  »«  löeje? 
di  was  grö;  gescheite ,  beidiu  ludern 
utide  braht  Laut.  1899.  Indem  unde 
dö;  1Kb.  883,  1.  Gudr.  187,  2.  vgl. 
Roth.  4220.  Ls.  I,  236.  2,  228.  Lo- 
hengr.  110. 

geludcme  stn.  lärm,  sich  bub  ein 
rör  und  ein  geludeme  Pass.  188,  32. 
stn  (des  windet)  getudme  slark  er- 
schal dos.  113,  63.  tnmultus  ge- 
lodeme  voc.  trat. 

ludeme  swv.  lärme ,  schreie,  sie 
ludemeten  unde  schrtlen  Pass.  62,  78. 
sich  hOb  ein  ludeinen  unde  ein  rufen 
das.  264,  81. 

ludkm  stm?  stn.?  ein  unbekanntes  thier. 
von  einer  ludmes  hiute  was  alle;  sin 
gewant  Mb.  895,  1. 

lCdmrr?    Ls.  3,  393. 

lüejb  swv.  brülle,  prät.  luote.  ahd.  hluoju 
Graff  4,  1096.  —  in  dem  merzen  luot 
der  onager  zweistunt  Karaj.  82,  23. 
83,  9.  tgl.  86,  12.  diu  nabtegal  di- 
cke müet  swa  ein  esel  od  ein  obse 
lüet  Vrid.  142,  10.  gris gramen  unde 
lüejen  Sib.  4827.  er  lüeget  als  der 
leo  Griesh.  pred.  1,10.  si  (die  thiere) 
luoten  mit  angestltcher  stimme  Barl. 
375,  40.  tgl.  Frl.  FL.  12,  14.  Marleg. 
14,  140.  Gr.  w.  I,  149.  Wölk.  41, 
58.  —  vor  der  herran  tisch  sie  (die 
sänger)  lüent  sam  diu  kelber  Helhl. 
2,  1394.  sie  (die  sänger )  lüejent 
doch  die  herren  an  das.  2,  1363. 


lüejen  sin.  das  brüllen,  der  der  ese- 
linne  ir  lüen  in  rebte  spräche  kerle&rv. 
46.  dem  ohsen  lüen  timt  Frl.  54,5. 
der  küeje  lüejen  MS.  2,  234.  b. 
5  erlüeje  swt.  brülle  auf .  er  erloote 
als  ein  ohse  Iw.  189.  vgl.  da;  abgtrt 
alsö  erlotte  da;  sich  der  tempel  er- 
sebotte  Geo.  33.  b. 

iiberlüeje    swt.  übertreffe  in  brilr 
10    len.  diu  mucke  muo;  sich  scre  Mies, 
wil  si  den  ohsen  überlüen  Vrid.  146,6. 
luot    stf.  das  brüllen.  Mart.  10. 
LfKMK    adj.  ahd.  luomi  in  gastluomi  ko- 
spilalis,   suhtluomi  pestilens  Graff  2, 
15    212.  baier.  luemig  kraftlos.  Sckmel- 
ler  2,  467.  vgl.  lam. 

»uhtlüeme    stf.  pestilentia.  der  &f 
dem  stuole  der  suhlluome  nibne  sij 
Windb.  ps.  1. 
20       lüeme    swt.  ermatte,  ob  er  dar  u 
niht  lüeraet  Hart.  49.    ?  gehört  hier- 
her :  in  läwkeit  lOmen  Suso,  leseb.  876,34. 
luf    «An.  höhle,  ab g rund,    in  den  gm- 
delösen  luf  Jeros.  b.  Frisch  1,  636.  c. 
25    dd  in  der  starke  dOdes  luf  in  slaea 
giel  gestunden  bete  Pass.  97,  40.  Vi- 
tien munt  den  witen  luf  das.  330,301. 
ü;  der  alden  sunden  luf  das.  85,  54. 
luf  stm. 

30       harluf   stm.  liciom  sumeri  33,31. 

voc.  o.  13,  27. 
luf  ?    adj.  und  iuwer  huf  di  saget  er 

luf  Frl.  FL.  5,  1 7.  nach  Ettmüüer  i 

268  glatt? 
35  luft    stm.  luft.  Graff  2,208.  stf.  Berh. 

14132.  taterunser  4342.  4417.  4469. 

Kolon.  63.  —  geert  si  luft  nodetoa 

da;  hiute  üf  mich  reis  Part.  748,  28. 

süe;er  luft  das.  96,  19.  281,  20. 
40    491,   7.     des  windes  luft  das.  "5, 

27.  459,  6.  segels  luft  das.  753,  T. 
des  luftes  trüebe  Iw.  32.  ir  lat  nirb 
an  den  wint  da;  der  tuft  erkuele  mich 
Nib.  1876,  3.    da;  ich  den  sumer  laß 

46    und  in  dem  winter  hitze  bsa  Waith. 

28 ,  35.  durch  den  luft  tan  sich  w 
kühlen  von  im  er  bant  den  heim  Pari. 
25G,  7.  ich  kiuse;  von  dem  Me, 
e;  ist  vil  schiere  tac  Nib.  1787,  3. 

50    swa;  wildes  underm  lüfte  lebt  Pen 
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470,  17.  —  trunzüne  warten  gein  den 
lüften  das.  262,  19.  die  sprhjen  geio 
den  lüften  flugen  das.  37,  26.  in  den 
lüften  sweben  Waith.  42,  35.  in  lüf- 
ten noch  üf  erden  das.  27,  1 9. 

luftesüege  s.  das  zweite  tcort. 

lüfte  sie«,  hebe  in  die  htfi,  hebe. 
diu  lerche  lüftet  ir  gedoene  MS.  1,  12.b. 
dtal.  lullten,  manlel,  roc,  der  beider 
soum  si  üf  mit  zuhten  luht  Ls.  3,  65. 

gelüfte  swv.  doch  brühte  er  von 
Wiene  sin  gelüften  (sein  übermütiges 
benehmen?  güften?)  MS.  H.  3,  278. b. 

zerlüfte  swt>.  da;  ich  zerluht  ir 
grlse?  här  Ls.  3,  547.  hierher? 
Lins  stm.  luchs.  Graff  2,  163.  lynx 
sumerl.  10,  62.  38,  6.  48,  32.  gl. 
Mone  4,  94.  7,  507.  8,  93.  voc.  o. 
38,  71.  —  sie  müe;en  sum  die 
lühse  darnehtecltchen  wol  gesehen  g. 
sm.  200. 

luhsio  adj.  vom  luchse,  lyncinum 
sumerl.  31,  64. 

llmbe  swm.  die  weichen  stellen  an  dem 
rückentheile ;  lat.  lumbas.  mfne  lumpen 
sint  bekorunge  erfult  unde  an  mlnem 
fleische  ist  nihl  be;;erunge  noch  ge- 
sundes bret.  d.  1 4.  jahrh.  Gieß.  hs.  bl. 
III.  a.  vgl.  ps.  37,  8  lumbi  mei. 

lumbel  gewisse  (heile  der  exnge- 
weide.  netze  unde  lumbelen  schiel  er 
dun  Trist.  2941.  —  ein  fladen  von 
fleische  uud  von  lumbel  gemacht  6. 
e.  g.  sp.  27. 

LumpIn  geogr.  n.  eines  von  Terrameres 
neun  ländern.  W.  Wh.  34.  288. 

lun  f.  achsnagel  am  wagen;  mundart- 
lich noch  ,lünse\  Graff  2,  22 1 .  Schmel- 
ler  2,  274.  Slalder  2,  178.  obex, 
paxillus  gl.  Mone  7,  599.  obex  est 
clavus  in  axe  ante  rotam  ein  löne 
Diefenb.  gl.  197. 

luner  stm.  paxalerius  gl  Mone  7. 
599. 

lüiüuc  stm.  paxalerius  gl.  Schnel- 
ler 2,  274. 

rechenlüoinc    stm.  rechensacke. 
mit  einem  rechenlonigh  dar  durch  born 
Gr.  w.  3,  832. 
lCsde    f.  welle,  s.  v.  a.  ünde.  die  lünde, 


die  starken  länden  Grendel  483.  472. 
nach  dem  drucke,  Augsb.  1512.  lan- 
den, lünden  gl.  Mone  5,  86.  87.  90. 
Luhdkke    f.  die  Themse,  g.  Gerh.  5266. 
5 Lundkrs    geogr.  n.  London;  fran*.  Lon- 
dres.  Pan.  313.  W.  Wh  154.  g.  Gerh. 
5265.  5273. 
lüne    stf.   mond;    lat.   luna.  s.  Grimm 
gesch.  d.  d.  spr.  1027.  vgl.  Wacker- 

10  nagel  in  H.  seitschr.  6,  143.  —  als 
sich  diu  lüne  wandelt  Geo.  4844.  2. 
mondphase;  dann  constelfation  über- 
haupt, vgl.  niuuilüne  neomenia  Graff 
2,  222.    dö  was  der  man  in  abne- 

15  mender  lüne  TU.  16,  67.  der  mfine 
sö  gar  unstete  ist,  in  so  maniger  liune 
Bert.  302.  verfluochet  al  diu  lüne  in 
der  du  wurde  geborn  Karl.  77.  a.  c^f. 
infelices  dicuntur  quarta  luna  nati  Er  asm. 

20  prov.  nftcb  der  plan&en  lüne  Tit.  32, 
40.  verfluochet  st  diu  selbe  Eft  dar 
in  min  kint  wart  geborn;  den  goten 
was  üf  mich  zorn,  die  vuocten  mir 
die  lüne  Geo.  2118.     als  ie  diu  lüne 

25  Mt  die  vart  das.  4337.  3.  die  Ver- 
änderlichkeit ,  iaune  des  glückes.  diu 
sfHdenrtche  Fortüoe  und  ir  gelüekes 
lüne  hant  an  im  gewclzet  Marl.  218. 
der  Seiden  lüne  das.  200.  vgl  Tit. 

30  1008.  2494.  4150.  5773  H.  4.  die 
wechselnde  gemüthsstimmung  des  men- 
schen, er  enwil  dekeiner  lüne  vftren 
Waith.  35,  12.  ba^elfcbiu  lüne  feind- 
seliger sinn  TU.  32,  45.   vgl.  681. 

35    2373.  3558.  5063  H.    er  warte  ei- 
ner lünen  Frl.  FL.  10,  24.    den  nie 
sin  lüne  üf  kein  gerinc  gevuorte  das. 
213,  3.  —  des  meres  lüne  troj.  176. c. 
ge liune    stn.  beschaffen heit.  an  ge- 

40  liden  u.  an  geliune  gewahsen  als  ein 
hiune  Trist.  4033.  vgl.  Herb.  1382. 

liunisch    adj.    luuaticus  Diefenb. 
gl.  174. 

VOrhÜänec   adj.  blödsinnig,  fundgr. 
45    1,  369.  a. 

lüne    swv.  swie  sich  diu  stunde  lü- 
net  wechselnd  gestaUet    TU.  32,  40. 
der  wtle  (Verzögerung)  diu  im  gelünet 
wart  sö  arger  lüne  das.  35,  8. 
50lCkec    adj.  glühend?  sus  werket  aller 
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wislieit  ktinic  dich  zuo  des  trouutes 

•achen  luoic  Fr l.  vgl.  Schneller  2, -11 2 . 
LiwtL    geogr.  n.  Pan.  80  6. 
Lönkte    n.  pr.    dienerin  der  Laudine. 

froua  Lüneten  räl  Par*.  253,  10.  vgl.  5 

436.  /».  106  fg. 
luncr    swf.  lunge.   ahd.  lunga  Qraff  2, 

231.    pulmo  sumer/.  13,  29.  30,  73. 

voc.  0.  1,  75.  Diefenb.  gl.  227.  milz 

und  Jungen  lösler  abe  Trist.  2979.  10 

3006. 

lungenwurst  *.  das  weite  wort. 
lungel    stf.  lunge.  pulmo  sumerl. 

28,  25.    traf  in  zwischen  der  lungeln 
und  dem  magen  gest.  Rom.  161.  15 

lurgkr    adj.  munter,  schnell,  ahd.  lungar 
strenuus  Graff  2,  232.  —  Türh.  Wh. 
321.  b.  414.  a.  vgl  Gr.   I,  392.  2, 
135.     der  hunger  machet  lunger  den 
magen  mir  Wölk.  41,  15.  20 

lPnstir  ?  des  tievels  ingesinde  u.  ouch 
sin  ungelünster  kämen  u;  dem  go- 
tes  munster  Marl.  4. 

lühzk    swf.  löwin.  troj.  44.  c. 

lukzr    «er.  schlummere  leise,  sin  vil  lö-  25 
se;  lunsen,  swenne  er  in  ir  schöben 
üt  Nith.  5,  4.  vgl.  Schmeller  2,  485. 

ldnzrl    geogr.  n.  W.  Wh.  428. 

lüOc  (-  ges)    s/M.  s/w.  loch,  höhle,  Schlupf- 
winkel, ahd.  luog  Graff  2,  129.  e^/.  30 
J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6,4.  — 
lustrum  wilder  tier  luog  00c,  0.  46, 

29.  —  der  luoch  Mar.  188.  diu  ge- 
sah  in  einem  sleine  ein  vil  wönige; 
luoch ;  ir  wille  sie  dar  getruoch  da;  35 
sie  dar  io  trat  das.  173.  da;  hele  da 
gebuttet  in  einem  engen  luoge  das. 
177.  ein  liefe;  luoc  s.  sl.  III.  tgl. 
Helbl.   1,  686.  H.  *eitschr.  5,  291. 

er  slouf  in  diu  luoge  (:  fuoge)  dar  40 
inne  ir  kint  die  bern  zugen  troj.  6125. 

durchluoc    c  a  v  i  1 1  a  durluog  voc. 
o.  18,  16. 

nahen  luoc     nasloch.  er  gab  dem 
rosse  ein  tranc  ein  und  pulfer  in  sein  45 
nasenluoger  gest.  Rom.  9 1 . 

örluoc    ohrloch.  med.  fundgr.  I, 
386.  a. 

släflttoc     verschlag  zum  schlafen.  1 
in  einem  släfluoge  diu  husvrouwe  unde  50 


ir  kint  mit  vil  großen  sorgen  sint  Helbl 

1,  683.  vgl  15,  500. 

luoge    swv,  sehe  aus  einem  versteck 
hervor,  sehe  überhaupt,  ahd.  luogln,  «jp. 
löcian,  engl.  look.  Graff  2 ,   128  / 
Grimm  in  H.  ieitschr.  6,  4.  Haupt* 
Engelh  93  2.  —   l.  ohne  zusati.  loo- 
ge !  Griesh.  pred.  1,  96.    luog!  fr  gm 
23.  c.    2.  mit  adver  bien.   si  luogctt 
dare  Diemer  18,  25.    3.  mU  unterge- 
ordnetem satte,  nu  luogent ,    da;  ir 
verswigen  sint  Dioclet.  4564.    4.  mit 
genit.  si  wolle  ir  dinges  laogea  ond 
ir  geverle  schouwen  troj.  144.  b.  di 
von  wart  geluoget  wol  der  geste  dm 
54.  a.  vgl.  74.  b.     5.   mit  präpos. 
durch  da;  loch  si  luogen  begao  troj. 
65.  c.     mitter  minne  luogct  man  dir 
in  Diemer  3,  15.  vgl.  Trist.  1  7440. 
tuo  üf  da;  herze  din,  Ii  dise  nöl  lu- 
gen drin  Pass.  68,  43.    Ingen  in  dij 
grab  das.  374,  43.    des  jungen  böo- 
melins  du  war  nim  und  luoge  wcltuo 
im  Dioktet.  994.    6.  mit  adverbiakm- 
pos.  a  n  luogen  troj.  4.  c.  Osw,  3303. 
umbe  luogen  H.  teitschr.  3, 1 0.  Hähl 

2,  6,  45.  u;  luogen  must.  290,  17. 
vor  luogen  troj.  63.  a. 

luogen  stn.  das  sehen,  da  von 
huop  sich  ein  luogen  und  ein  galTcr> 
troj.  53.  c.  ein  luogen  und  ein  war- 
ten das.  112.  a. 

beluogc  «er.  beschaue,  nehme 
wahr,  ouch  künde  si  heluogen  ir  iweief 
Steide  tougen  Engelh.  932.  da;  selbe 
si  beluogete  an  im  troj.  57.  c. 

erluoge  «er.  erschaue,  myst.  331, 
24. 

geluoge  sier.  schaue,  sine  wolde 
in  stoen  Spiegel  nie  geluogen  AVA. 
26,  4.  sint  ir  vur  da;  bnrgtor  eo- 
turret  niht  gelogen  Herb.  15049.  swie 
vil  si  des  geluogete  Engelh.  957. 

luogaerc    stm.  der  schauende. 

üfluogcr  stm.  auf  scher,  obsenra- 
tor  gl.  Mone  5,  89. 

stcrnenluogaere    stm.  tternseher. 
mysl.  48,  26. 
poobr    stn.  lockspeise.  engl.  Iure,  fra*'* 
leurre.    —   von   iiberkrüpfe  da; 
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schach  da;  im  (dem  falken)  was  von 
dem  luoder  ff  ach  Pari.  281,  30.  in 
allen  was  zuo  zim  sd  gach  sam  val- 
ken  zuo  dem  luoder  H.  Trist.  3671. 
nie  valke  guot  ze  dem  luoder  kan  sö 
snellecliche  als  min  muol  MS.  I,90.a. 
der  valke  kumt  zem  luoder  wider  üf 
des  hant,  der  in  ü;  bat  gesaut  Ls.  2, 
380.  als  ein  vederspil  da;  zuo  dem 
luoder  niht  enwil  das.  435.  deu  sper- 
wer  mit  blö;er  hant  mac  niemen  van, 
er  muo;  ein  luoder  driune  bin  Amur 
476.  die  hunde  hateu  manec  luoder 
genomen  an  ir  banden  von  ir  meislers 
handln  Ls.  2,  415.  —  uns  bat  der 
tot  ein  luoder  geworfen  Öf  die  erden 
nider  Geo.  1 1 .  b.  diu  werlt  warf  im 
für  ir  luoder  Jf.  AI.  s.  10Ü.  b.  diu 
minne  warf  mir  für  ir  luoder  Ls.  3, 
579.  Christus,  Martinas  vriedel,  zce- 
het  si  üf  siner  luoder  zil  als  ein 
gernde;  vederspil  Hart.  138.  zuo  im 
het  sie  holde;  luoder  (alliciebalur  ?) 
Kasp.  v.  d.  Rhön,  Laur.  253.  ertruoc 
ir  holde;  luoder  Ecken  ausf.  333.  — 
ir  stt  der  helle  luoder  und  dar  zuo  ir 
goukelspil  Geo.  61.  b.  der  vlnl ,  der 
Schanden  luoder,  begundes  mere  scbüu- 
deu  Gregor.  230,  nach  Lachmann  sm 
Iw.  309  etwa  w  lesen:  der  tiuvels 
schänden  luoder.  der  schänden  luo- 
der Pass.  313,  4  K.  der  werlde  luo- 
der das.  333,  12.  396,  77.  403,  68. 
Ls.  1,  357.  des  tödes  luoder  Frl. 
114.  4.  der  Sünden  luoder  Kart.  159. 
durch  des  smackes  luoder  wegen  des 
anziehenden  geruchs  das.  100.  2. 
schlemmerei,  lockeres  leben,  vgl.  Frisch 
1  ,  626.  b.  luoders  und  spiles  sat 
Bert.  69.  beidiu  luoder  uude  spilsint 
libes  und  der  sele  (dt  Winsbeke  45,  1. 
da;  ia  der  lip  ibt  miige  verjagen  in 
leckerllche;  luoder  MS.  141.  a.  ich 
wil  in;  luoder  treten  das.  105.  a.  durch 
triuken  und  durch  luoder  trqj.  8.  b. 

waltluoder  wilder  mann.  Wolf- 
dietr.  tgl.  Grimm  d.  mgthol.  451. 

lttcdcrlich  adj.  1.  anlockend,  an- 
muthig.  weiblicher  weib  mensch  nie 
sebach  so  liederlich  Wölk.  47,  3,  2. 


2.  der  schlemmerei  ergeben,  tgl.  nhd. 
liederlich. 

(liederlichen  ade.  anmuihig.  Wölk. 
76,  1,  22. 
5  luodere  svw.  1.  reite,  si  luodert, 
si  lucket  ir  friundes  gedanc  MS.  2, 
83.  b.  2.  schlemme,  führe  ein  locke- 
res leben,  swer  vaste  luoderte  alle  zit, 
der  lebte  gar  in  sinem  (des  gottes  Bac- 

10  chus)  gebole  troj.  118  b.  si  luodert 
gerne  bi  dem  wliie  Diut.  1,  294.  er 
luodert  zuo  dem  wein  HätsJ.  2,  43, 
87.  3.  treibe  possen.  der  liuvel  woll 
an  im  lüdern  Pass.  605,  7  K. 

15  luoderaere  stm.  schlemmer,  über- 
haupt der  ein  lockeres  leben  führt,  histrio 
i.  e.  leccator  voc.  1479.  —  beitr.  1, 
262.  die  luoderere  werden  die  Chri- 
sten ton  mahomedanern  genannt  W. 

20  Wh.  44,  17.  si  bänt  wio  liep  für 
wlp,  für  got.  die  selben  luodertere 
frauend.  635,  11.  der  luoderer  und 
der  minner  fragm.  15.  vgl.  H.ieiischr. 
5,  370. 

25       winluoderore     stm.  weinsäufer. 

Oberl.  2038. 

luoderie  stf.  schlemmerei,  lockeres 
leben,  fragm.  16.  Ls.  2,  321.  Mone 
altd.  schausp.   1,  2860.   —  allogia, 

30    convivium  sine  ratione  gl.  Mone  5,  237. 
luop?     stm      der  ungeloufte   luof  H. 

v.  Langenst  LH  tote.  76.  vgl.  Gr.  1 3,  1  97. 
luot    stf.  masse,  Schaar  ?  zu  ich  lade  ? 
vgl.  s.  926,  wo  Pars.  675,  14:  wer 

35  gap  Gawftn  die  frouwen  luot?  bereits 
angeführt  ist.  —  ich  fiel  üf  der  nei- 
den luot  (:  muot)  Geo.  1371.  nach  Gr. 
I5,  198.  steht  luot  an  beiden  stellen 
für  lüt  sonorus,  clarus  (Pars,.)  und  so- 

40  nitus  (Geo.);  doch  wird  besser  da- 
selbst das  ags.  blöd  turma  angesogen, 
vgl.  noch  Tundal.  55 ,  59 :  des  vi! 
ubelen  tiuvels  luot  (:  muot)  wofür  das. 
39  der  tiuvel  schar  steht. 

45  lipfk  stet»,  lüpfe,  hebe  in  die  höhe,  mit 
lupfen  Ls.  392.  lupf  dich  sprosse  her- 
vor kreutli  Wölk.  63,  2,  2.  —  die 
swammen  lupfeu  erheben  sich  aus  der 
erde  das  35,  3,  2. 

50       erlupfe    swv.  hebe  in  die  höhe,  sin 
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herze  wart  eriupfet  fif  grimmecltchen 
ernest  troj.  5040. 

gelupfe    stcv.  hebe  in  die  höhe,  den 
hant  diu  wip  doch  für  eio  wihl  ob  er 
sich  mac  gelupfen  (in  coita)  niht  Ls. 
3,  624. 
luppi    im.  s.  v.  a.  lupfe  ? 

wtpluppen  stn.  das  herüber  und 
hinüber  schwankende  auffahren  des 
schlechten  reilers  ?  ir  soll  den  2011m 
zoo  itt  hin  imer  durch  deo  willen  mtn : 
IM  iwer  wipluppen  stn  Lan*.  574  und 
anm.  vgl.  dö  siu  den  mantel  an  getete 
mit  vorhten  unde  mit  gebete  und  mit 
ir  wibluppe  Cjuppe)  mit  zittern?  das. 
6061. 

lufpi    f.  ahd.  luppa  Graff  2,  77. 

kaeseluppe  f.  Stoff,  der  die  milch 
gerinnen  macht.  Schneller  2,  486.  coa- 
gulum  voc.  o.  10,  18.  Gr.  w.  1,  4. 
LPrPR  stf.  stn.  ?  Vergiftung  ,  Zauberei, 
ahd.  luppi  Graff  2,  77.  Grimm  d. 
mythol.  989.  Iflppe  u.  zouber  trtben 
Barl  12.  die  mit  zouber  und  mit 
Iflppe  um  g«nt  das.  58.  si  machen 
0;  krüt  ein  gestüpp,  da;  ist  guot  nio 
der  läpp  HätsJ.  2,  50,  10.  —  ane 
meines  läppe  g.  sm.  1953. 

lüppewurz    s.  das  itceile  »ort. 

gelüppe  stn.  gift,  taubersalbe.  Sit 
man  da;  gelüppe  hei;  an  den  spers 
Isen  wei;  Porz.  490,  13.  durch  ruo- 
wen  für;  gelüppe  das.  790,  11. 

läppet  stn.  ?  %auberei.  hört  auch 
von  lupeln  mancher  haut  Mich.  Beh.  in 
M.  anzeiget  1835,  450.  b.  ob  das 
wort  hier  riese  bedeuten  könne,  un- 
tersucht J.  Grimm  in  altd.  bl.  1,  370. 

lüppec  adj.  vergiftet,  ich  hau  vflnf 
strdlin  diu  stnt  luppic  FW.  368,  6. 
diu  wunde  was  et  lüppec  var  Pars. 
483,  4.  vgl.  Geo.  31.  a  37.  a.  42.  b. 

lüppekeit  stf.  gifHgkeit.  ir  (der 
zungej  Iflppekeit  al  ir  gift  flbergiflet 
amgb.  31.  b. 

läppe  «er.  vergifte,  ahd.  luppöm 
vergifte,  heile  Graff  2,  77.  ob  da^ 
sper  ungebiure  in  dem  heischen  fiure 
war  geläppet  ode  getestet  Par%.  482, 
8.    mit  einem  gelüptem  sper  das.  479, 


8.  vgl.  MS.  2,  250.  b.  der  Sarrtziae 
geschö;  sint  gelüppet  saia  diu  nätero 
bt;  W.  Wh.  324,  5.  gelflppet  swert 
Trist.  6947.  gelflppet  pfil  W.  gast. 
5  153.  vgl.  MS.  2,  146.  b.  gelupte 
strale  Pass.  335,  1.  —  geluppet  ist 
in  der  sungen  last  MS.  H.  3,  109.  b. 
ir  geluppeter  falscher  eit  Trist.  1  7752. 

2.  heile,  hat  ieman  stüppe  da  mit  man 
10    die  zouberliste  Iflppe?     da;  wolt  ich 

mit  golde  wegen,  di  mit  ich  mich 
möbte  gevristen  vor  s6  uogevOegeo 
zouberlisten  MS.  H.  3,  272.  b. 

verliippe  swt.  t  er  gifte,  p feile  ver- 
15  Iflppet  mit  vergifte  troj.  f.  238.  246. 
Oberl.  1755. 

lüpp&rinne  stf.  tauber  in.  Bert.  58. 

lüpperie  stf.  giftmischerei,  Zaube- 
rei. HdtsJ.  2,  43,  123. 

20LDRC  S.  LIRC. 

lürk  su) f.  nachwein,  wein  aus  trestern 
ahd.  Iura  Graff  2,  244.  vgl.  Schmel- 
ler  2,  488.     vinacium  wtntrester 
vel  löre  sumerL  20,  7.    aciatum,  aci- 

25  vum  est  potus  vilis  servorura  vel  pau- 
perum  Iawer  Diefenb.  gl.  7.  acia- 
tum leur  lohr  vinum  secundarium  das. 
VIII. —  Mure  aeuciatum  dicilur  quae- 
libet  herba  faciens  comedentem  foetere 

30  00c.  vrat.  —  als  der  in  eioer  ver- 
wepflen  lAreu  (gedruckt  teuren)  we- 
der wln  noch  wa;;er  smecket  Renner 
6442. 

g-l6rc    swf.  nachtrein,   trebern  und 
35    glawrn  sind  pe;;er  vil  denn  ebriechisch 
wein  Suchenw.  45,  78. 
lCrr       swm.     schlauer,  hinterlistiger 
mensch.  Schmeller  2,  488.     ich  hab 
in  geleicht  den  selben  Iura  (:  geborn) 
40    MS.  H.  3,  302.  a.     der  selbig  lur 
das.  304.  b.     ?  tu  dem  folgenden 
lörk     su>v.     lauere.     des    kalten  win- 
ters wein  wir  nimmer  Iflren  MS.  B. 

3,  306.  b. 

45       lüre    stf.  lauer,  /unterhalt,  di  stnont 
vil  m8nic  vilzgebür  bt  der  sunnen  an 
der  lür  MS.  H.  3,  238.  b.  vgl.  Wölk 
63,  3,  13. 
lOrme  in  gelürme    stn.  Ungeziefer,  ke- 

50    ver  unde  wflrme  und  ander  mang  ge- 
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lflrme  (gewürme?)  was  ir  spise  Bon. 
49,  12. 

lursb  suw.  mir  tuot  dto  larsen  vil  w6 
bückt.  1,  494  u.  anm. 

Ll'RZ  S.   LERZ.  5 

li'rzb  swt>.  betrüge.  si  lurzten  in  mit 
worteo  kluogen  Kolon.  185.  ?  hier- 
her auch  c:  ane  lürzen  fragm.  31.  c. 
eo/.  LBRZ. 

lös    s//".  Ana.  pediculus  sumerl.  12,  75.  10 
38,  16.  doc.  o.  36,  15.  39,  43.  gl 
Mone  7,  591.  —  zu  jungeste  ft;en  in 
die  liuse  Oos.  chron.  20. 

helfenlüs     s/f.    aoacardi    tum  er  l. 
53,  52.  15 

vilzlfts    stf.  filzlaus.  villusa  Mone 
7,  591. 

wantlus  cimex  sumerl.  26, 

18.  38,  17.  47,  61.  gl.  Hone  7,  93. 
597.  20 

lüschb  nee.  lausche,  löschende :  röschende 
H.  Trist.  793.  vgl.  lösche  und  lö;e. 

Lust  s/m.  s/f.  Hut.  goth.  lustus  m.,  aAd. 
lust  f.  Gr.  2,  22.  Ulfil.  wb.  1 1 3.  Graff 
2,  285.  1.  gelüsten,  begierde.  min  25 
munt  der  lüste  bl  gestet  ÄS.  1,  2.  b. 
diu  mit  ir  mnode  röten  dich  in  min- 
neclicber  lust  bat  gekust  Trist.  4573. 
da;  er  ze  verre  wolde  in  sines  herzen 
luslen  sweben  und  niwan  nich  sfnem  30 
willen  leben  das.  261.  2.  Wohlgefallen, 
freude.  da  mere  ir  llbe  lnstes  van  und 
wunne  waere  entstanden  Trist.  6868. 

gelnst  stm.  stf.  \.  verlangen,  be- 
gierde. war  jaget  mich  min  gelnst  Part.  9,  35 
26.  des  twang  in  arl  und  sin  gelust 
das.  118,  28.  vgl.  395,24.  nu  hüete 
da;  dir  under  brüst  in  dln  herze  kome 
der  gelust  MS.  2,  250.  a.  miner  brüst 
ist  an  komen  ein  gelust  Reinh.  s.  364.  40 
sundeclfcher  gelust  leseb.  191,  28. 
wertlich  gelust  a.  Heinr.  690.  minne 
gernde  gelust  Pars.  409,  30.  der 
fleischlich  gelust  Barl.  63,  5.  sOnden 
gelust  MS.  2,  145.  a.  —  da;  eine  45 
füeget  den  gelust  der  wider  goles  wil- 
len lebet  Barl.  9,  24.  si  jehent  e; 
Sterke  den  gelust  (:  brüst)  U.  Trist. 
421.  swer  sich  an  niht  wil  kören 
>von  an  des  libes  gelust  Trist.  12515.  50 


LUST 

nAch  slner  gelnst  das.  7015.  ich  bin 
in  einem  gelüste  da;  ich  gerne  kuste 
Reinh.  179.  wert  iucb  ungeza?mer  ge- 
lust warn.  1613.  2.  sö  michel  gelü- 
ste ime  chömen  under  sine  brüste  Ge- 
nes, fundgr.  49,  33.  —  Wohlgefallen, 
freude.  da  III  gelust  des  herzen  an 
Waith.  103,  19. 

gelüste  siem.  verlangen,  begierde. 
gelüste  und  gelange  der  lldet  vil  ange 
da;  im  ze  ltdene  geschiht  Trist.  17771. 
gelüste  und  gelange  das,  17804. 

gelüste  stn.  begierde,  verlangen. 
nu  tanze  eht  bin,  min  liebe;,  min  ge- 
lüste MS.  2,  67.  a.  oder  swm.  gelüste  ? 

gelustelin,  gelüstel  stn.  verlan- 
gen, begierde.  ob  ein  gelflstel  von  her- 
zen Tristande  glt  H.  Trist.  614.  ge- 
lustelln  myst.  314,  12. 

herzelust  stm.  herzliches  Wohlge- 
fallen dane  IH  niht  herzelustes  an  Trist. 
4678. 

huorlust  stm.  unkeusche  begierde, 
geilheit.  girscheit  unde  huorlust  Ka- 
raj.  86,  16. 

huorgelust  stm.  unkeusche  begierde, 
geilheit.  Karaj.  86,  20.  W.  gest.  47.  b. 

muotltist  stm.  verlangen,  gelüste. 
dln  arger  muotlust  Frl.  382,  1 6. 

muotgelust  verlangen,  gehlste  MS. 
2,  207.  a.  troj.  22.  b.  72.  b.  124.  a. 
von,  vrier  muotgelnste  Marl.  143.  mit 
muotgelüste  (:  brüste)  MS.  H.  3, 342.  b. 

Überlust  stm.  hohe  hat.  des  über- 
lustes  flu;;es  klinc  fragm.  44.  a. 

Unlust  stm.  unhtst,  Widerwille, 
trauer.  dft  was  michel  nnlust  Tundal. 
49,  40.    ze  Unlüsten  aneg.  18,  48. 

wollust  stm.  stf.  1.  lust,  freude. 
ün  arebeit  wollest  lop  und  ere  besi- 
tzen Bon.  4,  33.  die  r eilten  vrewen 
sich  vor  gotes  angesiht  und  haben  wol- 
lust in  vreuden  d.  brevier  d.  1 4.  jahrh. 
Gieß.  hs.  bl.  45.  b.  vgl.  bihteb.  31, 
46.  myst.  110,  30.  Hpllche  wollnste 
unde  lipltche  tröste  das.  73,  20.  der 
wollust  das.  370,  31.  2.  voluptuo- 
silas  Diefenb.  gl.  287.  dl  bt  er  an 
im  hete  vil  wollust  unde  höchvart  Pass. 
197,  52. 
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lustgrunt,  lustgczierde  siehe  das 
zweite  wort. 

lustbaere    adj.    Wohlgefallen  erre- 
gend, reitend.  Hdtsl.  2,  27,  175. 

luatbaerekeit    stf.  tust,  wohlgefal-  5 
km,  freude.  mgtt.  98,  35. 

luslhaftec  adj.  delicatus  Dief.gl.  9 1 . 

lustlicfa,  lustelich    adj.  mit  Wohl- 
gefallen verbunden;  lieblich,  anmuthig. 
Pats.  3,  44  K.   194,  63.     luslllche  10 
dioc  spiel  und  sehen  das.  302,  17. 

gelustelich    adj.  froh,  heiter,  nach 
gelustelicbeme  lebene  Pass.  309,  19. 

geltistltchen    ade  mit  lutt.  glust- 
licben  nie;en  mysi.  370,  3.  15 

unlusllicli    adj    Widerwillen  erre- 
gend, uolttftlicb  wagst.  272,  30. 

lusUain,  luasain  adj.  anmuthig, 
lieblich,  sehen  chöre  lussam  undehere 
Diemer  3,  8.  da;  kindelin  lussam  20 
das.  33,  10.  ein  wib  lussam  Judith 
121,  22.  si  was  vile  lussam  Genes, 
fundgr.  49,  31.  ein  bureb  lussam 
aneg.  21,  56.  vgl.  Senat.  2619.  En. 
820.  1541.  4575.  7023  u  m.  Um.  25 
8187.  9369.  Trist.  469 1 .  6700.  1761  1. 
Wigal.  5044. 

lussaine    stf.  anmuth.  Genes,  fdgr. 
55,  27. 

lustec  adj.  Wohlgefallen  erregend,  30 
anmuthig.  ahd.  lustag  Graff  2,  287. 
da;  kint  als  lustig-  und  als  0;  erkorn 
nie  wart  noch  nimmer  wart  geborn 
Trist.  8263.  vgl.  17611.  also  lustic 
unde  also  behegellch  unde  also  min-  35 
neclich  leseb.  856,  24.  so  luslich 
was  des  liebtes  schin  Pass.  133,  63. 

gelustec  adj.  begehrlich,  junefrou- 
wen  unde  kint  geluslig  und  gelangik 
sint  Trist.  10072.  40 

ungelustec  aaj.  widerlich,  von 
boe8er  malerieo  die  ungelualig  ist  an 
ir  selber  und  allen  menschen  Tauler 
leseb.  866,  27. 

wollustec  adj.  reizend,  wollustec  45 
von  Ifbe  Diut.  1,  374.  vgl.  386. 

lusteclich    adj.  ameanus  gl.  Mone 
5,  238. 

lusteclichen     adv.  mit  Wohlgefal- 
len. Frl.  FL.  15,  8.  so 


lostecheit  stf.  amoenitas,  delecti- 
bilitas  Diefenb.  gl.  24.  90. 

luntijje  sirr.  belustige  mich  <ielt- 
ctari,  gaudere  Diefenb.  gL  9t.  251. 

{je lustige  swv.  belustige  mich,  fru»- 
tur  gelustiget  gl.  Mone  6,  2  24. 

luste  adj.  Wohlgefallen  erregend, 
anmuthig.  ahd.  lusti  Graff  2,  287.  — 
die  harren  sö  luste  Genes,  fundgr.  73. 
1 0.  er  halset  unde  ebuste  dei  chint 
alsö  luste  das.  75,  26. 

luste,  luste  swv.  I.  freue  mich. 
Josep  der  luste  Genes,  fundgr-.  7  0,  23. 
2.  mich  lüatet.  a.  mich  freut,  ir  ko- 
mens  si  wol  luste  W.  Wh.  143,  1 0. 
b.  mich  gelüstet,  ich  trage  verlangen. 
des  mac  mich  lösten  wol  Greg.  2240. 
sins  Sterbens  mich  ba;  luste  W.  Wh. 
203,  27.  ir  deebeinen  löstet  slrites 
Part.  154,  3.  si  luste  weinens  das. 
729,  20.  des  löstet  mich  vil  sere 
Gudr.  395,  3.  —  mit  infin.  sd  ne  In- 
stet mich  mlreleben  Gen.  fdgr.  69,  2. 
—  mit  untergeordnetem  satze.  dö  lu- 
ste disen  starken  man  da;  er  in  twooge 
sunder  swert  Part.  73,  27.  —  ahd. 
lustja»  delectare,  lustön  desiderare  Graff 
2,  291.  292.  vgl.  Gr.  4,  233. 

erluste  swv.  süe;eu  twalm  erlusten 
süße  betaubung  durch  lust  herrorbrtn- 
gen?  Frl.  ML.  25,  2. 

gelüste    swv.  I.  finde  Wohlgefallen 
an  etwas,  minneclich  er  in  ebuste,  wie 
wole  sl  des  gelusle  Exod.  fundgr.  95, 
29.     2.  trage  verlangen  nach  etwas. 
des  in  doch  wenc  gelüste  Porz.  20, 
26.    die  kungln  des  gelüste  das.  113, 
1.  cgi.  MS.  1,  39.  b.    wie  möble  minen 
Up  immer  des  gelüsten  deich  wurde  bei- 
des wip  Nib.  1178,  2.  -    in  gelan- 
gete unde  gelüste,  da;  er   si  gerne 
kuste  Trist.   17595.     do  begunde  in 
gelüsten  da;  er  sie  slafende  ersiüege 
Flore  6404  S. 

ungcluste  swv.  empfinde  «tderw.il- 
len.  unser  sele  der  (?)  unwillot  unde 
ungelustot  ab  diser  Übten  spise  Griesh. 
pred.  2,  123. 

Verluste  swv.  mich  verWistet  mir  be- 
liebt  M.B.  4,393.25,44  l.SchmeUer  2,5 11. 
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crlustene    swv.  sich  erlustenen  o  b- 
leotare  gl.  Mone  5,  86. 
löstbr  s.  lö;. 

lüt    adj.  heü.  akd.  blfit  Graff  4,  1 097. 
vgl.  ioh  I fl e g e  und  I  i  u  m  u  n  t.  —  1.  5 
für  das  äuge,  liebt  unde  löt  Gfr.  /.  2, 
19.  39.  (foooes.  62.  82).  torattser- 
fttor«  ic*  das  zunächst  bei  0.  1,  9, 
29.  20,  51.  24,  39  «.  m.  vorkom- 
mende Aber  Iöt  offenbar,  das  ge-  10 
trennt  und  ungetrennt  geschrieben  wird 
und  gewöhnlich  dem  tougen,  heimli- 
che entgegensteht,   aber  bezeichnet  hier 
wie  in  aber  al  das  sich  erstrecken, 
vgl.  Gr.   3,  108.     dougin  unde  obir  15 
löt  Salomo  113,  15.     überlüt  uode 
stille  Diemer  308 ,  23.     dö  sprach 
der  chunic  uberlöt  mit  klaren  Worten 
das.  33,  28.  Genes,  fundgr.  60,  42. 
den  Buoch  virböt  er  ime  aber  Iöt  Die-  20 
mer  75,  9.    sas  betriegent  si  da;  liot, 
sine  roubent  niemen  über  16t  Genes, 
fundgr.  31,  30.    wir  sprächen  ne  ge- 
torsten  chomen  in  dtniu  oogen  über 
Iöt  noch  getougin  weder  öffentlich  noch  25 
heimlich  das.  68,  39.    uberlöt  oder 
stille  aneg.  34,  33.    ouch  weinte  die 
irn  imts,  di  di  stille  was  gehtt ;  die 
frowen  weinten  irn  tröt  den  si  minne- 
ten  ubir  löt  L.  Alex.  3210  W.   beide  30 
stille  nnd  Aber  löt  sö  döhte;  se  alle 
gliche  ein  michel  ungefuoge  Er.  6524. 
dl  von  man  erste  erkande  ir  zweier 
tougen  Aber  löt  Pan.  668,  13.  da; 
gescbach  vil  tougen:  jan  torstes  aber  35 
löt  Nib.  223,  3.    ich  spriche  da;  wol 
über  löt  mit  klaren  warten,  frei  Trist. 
15051.  tgl.  WigaL  8802.    bie  mite 
begunder  über  löt  den  hunden  ruofen 
(hier  kann  laut  übersetzt  werden)  Trist.  40 
3012.    sö  mac  er  vil  wol  triuten  swe- 
der  er  wil  stille  unde  aber  löt  MS. 
I,  97.a.    über  löt  und  in  dem  muote 
Karl.  130.  b.    sö  fuorte  ieslicher  über 
löt  den  andern  heim  als  eine  bröt  Slri-  45 
cker  12,433.    da;  wi;;el  lieben  über 
löt  deutlich  Diut.  1,  380.-  vgl.  noch 
das.  2,  137.   140.  Barl.   58.  260. 
343.  345.  troj.  827.  3205.     si  lie; 
vil  strenge  jamersuht  an  ir  bescbou-  50 


wen  über  lüt  ganz  offenbar  das.  I69.b. 
dö  kom  min  man  über  löt  öffentlich 
zur  hausthür  herein  Ls.  3,  14.  also 
nö;  ich  mtn  tröt  beidiu  still  und  über 
löt,  da;  e;  min  man  an  sach  das.  2. 
für  das  ohr.  a.  ohne  genit.  löte  ane 
mä;e  hört  er  eine  stimme  Iw.  145. 
b.  mit  genit.  dane  wart  neheiner  gäbe 
löt  nieren  nehein  spileman  keiner  be- 
kam etwas  L.  Alex.  505.  wirst  du 
der  rede  iemer  mö  löt  o.  Ueinr.  587. 
den  gebot  si  allen  an  den  lip,  da;  se 
immer  ritters  wurden  Iöt  Pan.  1 17,  23. 

lüte  adv.  laut,  löte  ruofen,  schrien, 
erhellen  u.  dgl.  /».  35.  146.  Waith. 
25,  14.  77,  21.  Pan.  104,  28.  287, 
4.  525,  24.  Nib.  203,  1.  1889,  1. 
1912,  1.  do  erlöte  vil  löie  da;  ge- 
hende das.  899,  3.  löte  lachen  Gudr. 
345,  1.  da;n  ensprach  si  niht  se  löte 
(wie  es  der  anstand  erfordert)  Eracl. 
3530.  vgl.  Grimm  zu  Ath.  s.  79.  - 
den  vogel  löte  (recht  stark,  gut?) 
heigen  MS.  2,  73.  a.  vgl.  Schmid  wb. 
s.  352.  so  Österreich,  dssblümle  schme- 
cket laut  riecht  stark. 

Jittes  adv.  laut.  Gr.  3,  91.  2,  of- 
fenbar? vgl.  Ober  löt.  si  sahen  den 
esel  lötes  loufes  gen  a.  ta.  3,  189. 

höclilütes  adv.  laut,  ein  bracke 
kom  höchlütes  zuo  zin  jagende  W.  Tit. 
132,  3.    si  sprach  niht  vil  höslötis 

fordert  Ath.  F,  133. 

unlfttes  adv.  nicht  laut.  Trist. 
17257. 

liitbrcht  s.  das  zweite  wort. 

lüt  stm.  der  laut;  ton,  stimme. 
da;  sfn  löt  sö  vaste  schal  da;  er  durch 
den  walt  erhal  Wigal.  5251.  mit  sol- 
chem schalle  da;  die  berge  alle  schul- 
Ien  von  sinem  löte  das.  6440.  dö  si 
erhört  des  rosses  löt  das.  239.  — 
ein  löt  von  hunden  (a  cry  of  bouods) 
best»  den  eber  TU.  21,  54. 

widerlut  stm.  resonanlia  Diefenb. 
gl.  237. 

iüte,  liutc  stf.  laut,  stimme,  ahd. 
blöta,  hlöti  Graff  4,  1097.  1098.  er 
sprach  in  seufler  löt  Geo.  30.  a.  in 
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senfter  lüde  das.  38.  a.  man  hört  un- 
reale lüte  haben  nach  ir  träte  Gote- 
lint  kl.  1572  und  L.  wa;  solch  frcude 
bediale  und  sö  süe;e  liute  H.  t.  Turt. 
mit  höhen  liuten  schallen  Waith.  63,  26.  5 

überlöte?  ttf.  da;  in  der  tiuvel 
unde  sin  volgaere  diu  öberlöte  nilii  ge- 
schaden  mugen  fundgr.  1 ,  76. 

lütbaere  adj.  publicus  sumerl.  1 4, 43. 

lütbaere  swt.  mache  bekannt,  da;  10 
er  ir  dinc  lülberete  Tritt.  13615. 

lüthaft  adj.  laut  gebend,  si  (die 
schelle)  was  niht  möre  löthaft  als  4 
Trist.  15396. 

lütec  adj.  sonorosns  Diefenb.  gl.  15 
252.  ahd.  blutig  Graff  4,  1098. 

lüte  swt.  laute,  gebe  einen  laut 
ton  mir.  sin  stimme  lüte  sam  ein 
horn  Iw.  35.  sin  leicbe  lütent  Obele 
Nib.  1939,  1.  min  name  lötet  Katn  20 
ich  heiße  Kain  Er,  4780.  der  name 
lötet  teerischen  genuoc  H.  Trist.  5330. 
da;  smalz  selten  lüte  in  der  pfannen 
Emst  3550.  des  braches  klac  löte 
alsam  ein  donerslac  Engelh.  4816.  si  25 
lüten  alse  die  esele  Legs.  pred.  72,  25. 

luten    sin.  wie  sol  des  esels  Inten 
brüllen  sin  Frl  54,  6. 

ebenlütende   pari.  adj.  consonus 
sumerl.  5,  60.  30 

crlüte  swc.  laute,  gebe  einen  laut 
ton  mir.  sin  stimme  erlöte  alsam  ein 
wisntes  horn  Nib.  1924,  2.  do  er- 
löte sa  zehant  vil  löte  da;  gehdnde 
das.  899,  3.  der  hund  lautet,  wird  35 
laut,  ist  noch  Weidmannssprache.  — 
tgl.  troj.  112.  b.  169.  b.  wo  erliuten 
im  reime  auf  kiuten  und  briuten. 

liute  mache  lauten,  läute,  prät. 
löte.  ahd.  hlötju  Graff  4,  1099.  dd  40 
lötin  simo  zisamini  mit  trumbin  joch 
mit  cymbilin  Judith  117,  20.  —  diu 
pfafheit  löte  (die  glocken)  unde  sanc 
Sertat.  3208.  man  löte  dd  ze  dem 
münster  Nib.  946,  1.  nach  siten  kri-  45 
stenllchen  man  vil  liuten  began  das. 
1 788 ,  4.  nö  man  zer  metttn  stunde 
liuten  begunde  Trist.  15144.  erhörte 
vaste  liuten.  wa;  sol  ditz  liuten  diu- 
ten?  U.  Trist.  3480.     des  morgens  50 


dö  man  löte  diu  vrouwe  gieoc  zir  träte, 
si  sprach :  weit  ir  niht  öf  stin  ?  man 
liut ;  ir  sult  zer  kirchen  gän  Kolocx 
140.  —  ir  slt  wol  wert  da;  wir  die 
gloggen  gegen  iu  liuten  Waith.  28, 
14.  als  man  die  Sturmglocken  kart 
über  si  geliutet  Engelh.  3291.  eine 
glocke  —  swenne  man  si  lüte,  da$ 
man  in  da  mit  halten  bedüte  Lohengr. 
126.  —  sich  begunden  über  al  die 
glocken  selbe  linten  Gregor.  3587.  vgl 
M.  ÄL  s.  72.  a. 

belinte  swv.  beläute,  da;  man  i» 
den  kirchen  mit  glocken  sol  die  zil 
beliuteo  dos.  chron.  6.  —  4  da  din 
herzeichen  mit  weinen  behütest,  di  mit 
du  wol  bediutest  da;  du  ze  der  ar- 
mecheit  geborn  bist  tod.  gehig.  499. 

erliote  swv.  werde  laut,  erliuten 
im  reime  auf  kiuten  und  briuten  troj. 
1 12.  b.  169.  b.  tgL  erlöte. 

überliute  beeinträchtige  durch 

läuten?  er  sol  die  järgricht  legen  üf 
einen  werebtag  daromb  das  niesnant 
den  anderen  überliuten  mag.  beschäme 
aber  soliches  das  iemant  den  anderen  1 
überliuten  wolt,  sö  mag  ein  richter  das 
gerillt  öf  einen  andern  tag  legen  Gr. 
w.  1,  273. 

weterlioten     stn.  das  läuten  bet 
einem  gewillter.  Gr.  w.  843. 

geliute  stn.  getarnte,  a.  allgemein. 
sö  lobitin  si  den  grimmin  mit  sd  gi- 
tänimo  gilüti  (mit  trommeln  und  Zim- 
beln) sö  bigiengin  si  slni  zfti  Judith 
118,  4.  b.  das  geläute  der  glocken. 
sie  wart  enphangen  mit  geliute  und 
mit  gesange  kehr.  76.  c.  den  herren 
mau  da  ßrte  mit  geliute  unt  mit  gf- 
sange  Serval.  933.  si  hie;en  di  schaf- 
fen umbe  gelinte  und  um  sin  grep  Tun- 
dal.  44,  22.  —  geläute  der  heerden 
Gr.  w.  1,  14. 

lütcr  adj.  lauter;  heU,  klar,  rein, 
ahd.  hlötar  Graff  4,  1105.  nuter 
Diemer  60,  5.  —  ein  löter  b ranne 
Waith.  94,  17.  ein  löter  wa;;er  Park. 
576,  10.  zeime  fürte  löter  das.  129, 
17.  sebs  glas  löter  das.  236,3.  ein 
löter  Spiegelglas  Sih.  47.    ein  lötere; 
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faemde  Wigal.  762.  lütere;  vel  das. 
872.  ir  lop  ist  lüter  unde  klär  Waith. 
27,  33.  lüter  maere  künden  das.  30, 
15.  mit  liebteme  sinne  unde  mit  lü- 
lerem  herzen  Diemer  379,  10.  Iftter 
herze  Part.  358,  19.  lüter  minne  das. 
533,  21.  löter  site  trüeben  das.  489, 
8.  lütere;  aufrichtiges  gebet  Wigal. 
5308.  —  lüter  vor  valsche  MS.  1, 
49.  lüter  machen  die  sele  vor  der 
missetät  Silo.  1706. 

brunliiter  adj.  glänzend  hell,  stn 
heim  brünlöler  Ath.  E,  102  und  anm. 
En.  5670.  ir  harnasch  brünlüter  als 
ein  zin  Lan%.  8884. 

dorchlüter  adj.  ganz  hell,  dorch- 
lüter als  ein  Spiegelglas  Trist.  11730. 
ein  brunne  dorchlüter  als  diu  annne 
das.  16744. 

spiegel  lüter  adj.  hell  wie  ein  Spie- 
gel kröne  bl.  64.  a. 

lutersalz,  lutersüegc,  Intertranc, 
lü  terra r  s.  das  zweite  wort. 

lüter  stn.  1.  das  lautere,  helle, 
klare,  swä  liep  gein  liebe  erhüebe  lü- 
ter ane  triebe  Porz.  533,  26.  das 
eiweiß.  als  in  eime  eige  da;  lüter  umbe 
den  duttern  gät  Mein.  nat.  leseb.  770, 
15.  vgl.  Marl  293. 

lüterbaere  adj.  mit  lauterheit  ver- 
bunden ;  hell,  klar,  mit  lüterberem  vol- 
len g.  sm.  1183.  dtn  herze  lüterbaere 
das.  1774.  mit  löterbterem  mnote  Pan- 
tal.  2010.  ty/.  125.  troj.  113.  b.  117b. 
stn  edel  herze  wart  an  triuwen  lüter- 
beere  unde  ine  mein  erkennet  das.  1 20.  b. 

lüterheit  stf.  lauter keit.  der  tri  wen 
lüterheit  Pars  741,  22. 

lüterlich,  linterlich  adj.  lauter; 
hellt  klar,  rein,  von  lüterltchem  glänze 
W.  Tit.  89,  3.  lüterltcher  ougen  schtn 
Pantal.  574.  ö;  slnen  ougen  lioter- 
lich  Conr.  AI.  1027.  diu  sunne  lüter- 
lich  MS.  2,  200.  a.  mit  lüterltcher 
reinekeit  Waith.  55,  22.  mit  louterlt- 
chem  muote  Karaj.  89,  8.  in  lüterlt- 
cher stete  MS.  1,  76.  b. 

lüterlicbe,  liuterliche,  -en  adv. 
1.  lauter,  kell,  rein,  der  rnftne  lüter- 
Itchen  schein   Wigal.  5287.    ob  wir 


di  sundi  lütirltchi  aufrichtig  weinin 
Schöpfung  101,  5.  lülerltchen  ze  bth- 
te  komen  Diemer  308,  7.  lülerliche 
in  allen  ha;  Pars.  728,  17.  2.  le- 
5  digUch,  gänzlich,  da;  lieg  er  liuterlich 
an  got  o.  Heinr.  1352.  lüterllchen 
guot  SIS.  2,  121.  a.  lüterltche  und 
genzeltche  leseb.  723,  27. 

Hilter    stf.  lauterheit,  klarheit,  helle. 

10  ahd.  hlütart  Graff  4,  1107.  —  der 
schilt  was  gebrünieret,  mit  liuter  ge- 
zieret ,  reht  als  ein  niuwe  Spiegelglas 
Trist.  6616.  die  liuler  merket  man 
an  der  lampen  Legs.  pred.  22,  34. 

15  liuter  swv.  mache  lauter,  klar,  hell, 
rein.  ahd.  blütarju  Graff  4,  1107.  de- 
purare  Diefenb.  gl.  93.  —  dtnes  hä- 
ren bluotes  da;  uns  lüleret  unde  rei- 
net Diemer  379,  6.    alsO  si  gelüteret 

20  wurden  Judith  179,  24.  wtpltcher 
kiusche  ein  bluome,  gelintert  Ane  tou 
Pars.  252,  17.  dem  golde  ich  iuch 
geliche,  dB;  man  liutert  in  der  gluot : 
als  ist  geliutert  iwer  muot  das.  614, 

25  13.  vgl.  37,  7.  feinen  haben  in  in 
ir  brennen  geliutert  und  gereinet  Trist. 
4701.  —  da;  er  vor  allem  valsche  e; 
liuter  g.  sm.  69.  dem  priester  der 
geliutert  schein  vor  wandelbaren  sin- 

30  Den  Pantal.  1678.  2.  werde  lauter. 
der  adel  liutert  derjenigen  adel  wird 
hell  MS.  2,  177.  b. 

lioterunge  stf.  Diemer  236,  11. 
beliater    swv.  elucidare  gl.  Mono 

35    5,  86. 

erliuter  swv.  i .  mache  lauter,  hell, 
rein,  der  blicltchen  bluomen  glesten 
sol  des  touwes  anehanc  erliutern  W. 
I.  7,  18.    ü;ir  der  asebin  irlüteriti  er 

40  unsich,  alsd  da;  glas  Schöpfung  101, 
27.  2.  erkläre,  als  ich  han  gele- 
sen unde  ich  e;  erlinter  Mart.  leseb. 
759,  21. 

geliuter    swv.  mache  lauter,  da; 

45    herze  mit  ganzer  blhte  wol  geliutero 
unde  gereinen  bihteb.  5. 
tÜTE  s» f.  laute,  leier.    durch  das  span. 
und  franz.  aus  dem  arab.  alüd  statt 
alaüd  s.  Weigand  d.  synonym.  2,  284. 

50    3,  1202.  —  Üf  der  lüten  und  quinter- 
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nen  kan  er  gar  süezen  klang-  Hätzl. 

2,  18,  62. 

lüter  stn.  unrath,  koth.  bei  N.  11,  3. 
17,  31.  35,  4  loler.  vgl.  schied*,  der 
luUer  wässerichter  koth.  Steider  2, 188. 
—  den  ziegel  und  den  Deesen  man 
nieman  volle  waschen  kan  sö  du;  da^ 
luter  ab  in  ge  :  si  sink  ze  jungest  trüebe 
als  e  Vrid.  88,  15  und  anm. 
löttb,  lCtzr    stn.  anttitz. 

antlütte,  antlütze,  antlitze  sin. 
antlit*.  im  goth.  unterscheiden  tick 
lurija  ge sieht  und  vlits,  andavlei^ns 
ge sieht  von  dem  verlorenen  vleitan 
sehen;  ahd.  antlutti  und  antluzi  (assi- 
annuzi),  welches  letztere  dem  go- 
ticht  genau  entspricht,  indem 
sich  u  für  i  eingeschlichen  hat;  im 
mhd.  findet  sich  neben  antlutte,  antlü- 
tze auch  antlitze.  vgl.  Gr.  3,  40  t. 
Graff  t>  U40.  2,  201.  322.  Grimm 
d.  wb.  s.  500.  *u  Ath.  s.  73.  H.  *eit- 
schr.  6,  4.  —  a.  die  form  antlütte 
findet  sich  selten  und  ist  mehrfach  ent- 
stellt,   antlntte  Ath.  E,  137.  leseb.  1 94, 

3.  an tlüte  Griesh.  pred.  2,  11.  r^/. 
ff.  Ti7.  130,  2.  »o  G  antule  hat  und 
Lachmann  antlütze  schreibt.  antliute 
MS.  2,  188.  antlOhte  Griesh.  pr.  1, 
55.  Barl.  96,  30  K.  antlflt  Gfr.  lob- 
ges.  88,  9  C,  wo  Haupt  antlOtz  schreibt. 
Flore  3431  Ä.  feseo.  302,  14.  872, 
26.  antlit  Mor.  8.  b.  Gr.  w.  1,  418. 
antlet  leseb.  959,  32.  antlibte  Trist. 
15566  rar.  b.  antlütze  (antlütze)  pf. 
K.  139,  3.  Mar.  29.  66.  Vir.  352. 
tod.  gehäg.  895.  Serta/.  2571.  Iw. 
26.  70.  Pars.  55,  29.  314,  1.  464, 
29.  519,  8.  813,  2.  IS  ib.  240,  1. 
Trist.  1266,  wo  vor.  auch  antlitze. 
c.  antlitze  im  reime  auf  witze  Porz. 
119,  20,  auf  hitze  troj.  146.  a,  wor- 
nach  Haupt  zu  Engelh.  244  dieses  für 
die  richtige  form  erklärt,  obgleich  sonst 
bei  Conr.  in  den  hss.  auch  antlütze 
steht,  ferner  antlitze  Herb.  687.  10613. 
13677.  Vaterunser  1385.  Pass.  25, 
60.  58,  17.  62,  76.  antlit  (:spiz) 
Ath.  E,  105  und  anm.  —  Käin  der 
pti  One  gie  ,  da}  antlütze  im  enphiel 


(er  veränderte  sein  gesteht?)  Cetie*. 
fundgr.  25 ,  24.  ir  antlütze  uad  ir 
scha-niu  lieh  Iw.  70.  ir  schoene;  ant- 
lütze da;  wart  rösen  rdt  Mb.  240,  I. 
5  der  antlitze«  sich  bewac  nach  men- 
schen antlitze  Porz.  119,  20.  zin  in- 
derholp  ame  glase  geleichet  und  des 
blinden  troum.  die  gebent  antlützes  roum 
das.  1,  21. 

10       geantlitzet    adj.  port.  mit  ein™ 
antlitze  versehen,  gantlitzet  als  der  lü- 
ben  kint  Trist.  15098. 
lOz    adj.  klein,  gering. 

lütze    adv.    da;   verholn  ist  den 

15    vrouwen  nützer,  swie  ez,  si  lützer  bei- 
diu  süe;  unde  liep  Ls.  3,  7. 

lütze  im.  mache  klein,  gering; 
setze  herab,  ahd.  luzju  Graff  3,  322. 
swie  in  lützet  min  frö  Bete  MS.  1 ,  57.  a. 

20       geliitze  sere.  verringere .  setie  herab. 
Mart.  III. 

verlütze  swv.  verringere  ganz  und 
gar,  vernichte,  wirt  im  (dem  glücke) 
der  sprunc,  wir  mügen  e;  wol  verlü- 

25    tzen  MS.  2,  147.  b. 

liitzel  adj.  klein,  gering,  teenuj. 
goth.  leitila,  ahd.  Inzü  Graff  2,  317. 
David  was  vil  lutzeler  geschaft  pf.  S. 
302,  1.    i;  st  lutzil  oder  grd;  glaub« 

30  2587.  mit  einer  lützelen  kraft  fr. 
143.  da  ist  des  lÜUelen  ze  vil  Trist 
II.  —  substantivisch.  e;n  giltet  lüUel 
noch  vil  niuwan  nicht  veeniger  als  al 
min  ere  Iw.  183.  —  ein  Uttel:  «U- 

35  fei  ein  lützel  dar  nach  das.  39.  «« 
Utzel  mere  danne  genuoc  das.  278. 
si  wart  ein  lützel  bleich  Nib.  628,  7. 
vgl.  Trist.  3505.  Waith.  59,  4.  — 
mit  genit.  lützel  liule  MS.  2,  MO.  b 

40  Mart.  125.  mich  dunket  der  ze  lö- 
tzel  gar  zu  wenige,  durch  die  Krisl 
die  martel  leit  Vrid.  26,  15.  I*«el 
herren  das.  1 67,  1 .  der  schilde  bleip 
in  lützel  vor  der  hant  Porz.  537,  19. 

45  häufig  so  viel  als  eine  negatien:  da; 
ich  des  loubes  lützel  kös  kein  kwb  sah 
Iw.  31.  reinem  wane  ist  lötzel  fröi- 
den  bl  Waith.  14,  17.  Uttel  leid« 
kein  leid  Nib.  369  ,  4.    luttel  dif*- 

50    »t«  das.  667 ,  4.     vil  lützel  min  der 
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vurudeu  keinen  con  den  fahrenden  ar- 
men dft  vart  das.  42,  1.  —  adver- 
bial, wenig  d.  i.  nicht,  ir  was  lützel 
dar  umbe  kunt  Iw.  289.  da;  mir  doch 
lützel  tohle  das.  36.  diu  bete  iach 
lützel  firet  Nib.  1839,  1.  gar  lützel 
Vrid.  176,  10.  vil  lützel  Iw.  35. 
harte  lützel  das.  139.  lützel  ieman 
niemand  das.  110.  Waith.  66,  4.  69, 
18.  90,  30.  lützel  ibt  nichts  Nib. 
104,  2.  429,  6. 

verlützel    swv.  verringere,  du  solt 
nieman  slnen  kouf  swechen  noch  ver- 
lülzeln  Bert.  45. 
\xi  s.  ich  Licga. 

L<!g,  lC^k  stf.  versteck,  in  senfler  lüge 
(:  müge)  Suchenw.  30,  41.  in  heim- 
licher lüg  Ottoc.  408.  oder  ligst  nit 
an  der  lüg  ond  luogst,  wl  tierlin  slie- 
feo  üg  Hättl.  2,  57,  245.  so  wart 
ich  ir  reht  als  ein  fuhs  in  einem  hag 
mit  stiller  In;  Wölk.  71,7.  vgl.  10,  1. 

läge  swv.  Hege  verborgen ,  /aure 
heimlich,  vgl.  nhd.  lausche,  ahd.  lü- 
gem  Gra/f  2,  322.  v?/.  ^ol».  lints  be- 
trügerisch, liuta  AevcAfer  W^/.  wb. 
112.  —  a.  da;  opher  brühte  er  ügen, 
sins  herzen  opher  lieg  er  lügen  Vir. 
1293.  stn  volc  läget  nnde  lüget  trqj. 
1 79.  b.  haldet  unde  lüget  Dietr.  87 1 7. 
ir  lüget  verborgen  Trist.  10725.  vgl. 
10954.  swie  ich  bie  nu  lüge  Herb. 
13635.  doch  mac  ein  wölfltn  dfi  wol 
lügen  Renner  386.  b.  mit  dat.  mir 
lüget  Ml  verborgen  ir  wille  Herb.  9433. 
c.  mit  präpos.  gunterfeit  als  man  nü 
siht  bt  maogen  liaten  lügen  MS.  2, 
141.  b.  lieplich  liep  bl  herzen  liebe 
lüget  das.  156.  b.  wie  sanfte  er  bl 
dir  lügete  g.  sm.  368.  wlbes  herze 
i  n  dem  diu  minne  lüget  äne  käsen 
MS.  2,  205.  a.  höchvart  sliufet  in 
vil  arme  wAt  unt  lüget  dann  dar  inne 
an  goteliche  minne  Vrid.  29,  26.  un- 
der  schönem  schade  lüget,  ig  enist 
nicht  «lieg  golt  dag  dl  gligit  pf.  K. 


71,  16.    geistlich  gebsrde  unt  valscb- 
lich  leben,  swä  diu  beide  lügenl  lin- 
der infein  bl  den  krumben  sieben  MS. 
2,  124.  a.     swie  stille  ich  dar  zuo 
5    lüge  MS.  H.  3,  217.  a.    d.  mit  ad- 
verbiabpräpos.  wag  ist  dag  liebte,  da; 
lüget  her  vür  üg  dem  jungen  grüenen 
gras  als  ob  eg  smiere  MS.  2,  180.  a. 
erlöge    stov.    erfasse   durch  auf- 
10    lauern,    swfi  si  min  gemüete  erlüget 
MS.  1,  86.  vgl.  traj.  78.  c. 

verlüge  swv.  versäume  durch  Ver- 
borgenheit, sin  heil  verlügen  troj.  121 .  b. 
lüger  stm.  heimlicher  aupaurer, 
15  besonders  der  heimlich  dem  wilde  auf- 
lauert, einem  heckeojeger  sal  man  die 
hant  abe  slahen,  einem  lüger  den  reh- 
ten  dümen  Cr.  w.  1,  498. 

hasenlüger    stm.  der  heimlich  ha- 
lt*   sen  jagt.  Oberl.  614. 

nahtlAger    stm.  der  in  der  nacht 
andern  auflauert.  Oberl.  1109. 

lAgcne    swv.    laure  auf.  gehört 
hierher  lusemen  horchen,  welches  Frisch 
25    1,  624.  a.  aus  Eccard  scr.  med.  aev. 
2,  1530  anführt?  oder  st»  losen?  lu- 
semen auch  Gr.  w.  3,  696. 

lügenaere    stm.  auflaurer,  lauscher. 
eg  beert  ein  lügensre  dicke  boesiu  ma?re 
30    der  lauscher  an  der  wand  hört  seine 
eigene  schand  Vrid.  118,  25,  wo  vor. 
lusener,  losener,  losajre ;  vgl.  ich  I  o  s  e. 
der  hüete  sieb  valscben  luseneren  Schlei- 
chern Bon.  84,75.  oder  abermals  zu  lose  ? 
35       lüster    swv.  lauere  auf.  Si  lästert 
nacht  unde  tag  Dioclei.  2531.  wel- 
cher üf  den  andern  üf  wegen  lüstert 
Gr.w.  ly489.vgl. Schneller  2,  509.  51  1. 
hasenläster    swm.  s.  v.  a.  hasen- 
40    löger  Gr.  w.  1,  490.  . 
Lybb&Ils    n.  pr.  Pars.  473. 
Lvppadt    n.  pr.  ein  fürst.    Part.  345. 
347-8.  354.  363—4.367—8.372. 
374—5.  377.386.390.392,395.  397. 
45Lysjihi>kr  n.pr.  grafv.  Ipopotiticon.  Part. 
770. 
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